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Aus der Vorrede zur ersten Auflage. 


Ti πρῶτόν τοι ἔπειτα, τί δ᾽ ὑστάτιον καταλέξω; 


Die vorliegende Bearbeitung, welche der Verfasser in mehr- 
facher Hinsicht ἑκὼν ἀέκοντί γε ϑυμῷ übernommen hat, will dem 
Schulzwecke dienen, das heilst sie will ein Hülfsmittel sein zum 
schulmäfsigen Verständnis der Homerischen Lieder. Auf welchem 
Wege, nach welchen Grundsätzen, mit welcher Unterstützung sie 
dieses zu erreichen versucht, das möge hier ausführlich erörtert 
werden, zugleich in der Absicht um darzuthun, dafs die Ausgabe 
weder als Doublette zu Vorgängern noch als Produkt unserer finger- 
und federfertigen Zeit, sondern als bescheidenes Werk einer innigen 
Liebe zur Sache hervortrete. 
Der Text ist der Bekkersche, aber mit mancherlei Ände- 
rungen, die teils aus den späteren Forschungen W. Dindorfs und 
anderer, teils aus eigenen Beobachtungen hervorgegangen sind. Wie 
weit diese Änderungen wirkliche Verbesserungen sind, das wird 
eine gründliche Prüfung zu entscheiden haben. Vorsicht und: mehr- 
seitige Erwägung wird man hoffentlich dem befolgten Verfahren 
nicht absprechen, zumal da das meiste dieser Art Aristarchische 
Erklärungen und Lesearten betrifft. Tiefer indes, als geschehen 
ist, in Gestaltung des Textes einzugehen, die vielerlei eruces, die 
einer eindringlichen Lektüre sich darbieten, nur einigermalsen ent- 
scheidend zu behandeln oder die Inkonsequenzen, die bunt neben 
einander laufen, versuchsweise auszugleichen: dies alles ist teils von 
einer derartigen Bearbeitung nicht zu verlangen, teils bei der gegen- 
wärtigen Beschaffenheit der kritischen Hülfsmittel nicht zu erreichen. 
Denn es ist eine eigentümliche Erscheinung, dals wir ungeachtet 
der gewaltigen Fortschritte in der Philologie noch keine Ausgabe 
der Odyssee mit den nötigsten Varianten und Zeugnissen der alten 
_ Grammatiker besitzen. Sehr wahr sagt Bernhardy (Griech. Litt. II 
Κι, 173f. der zweiten Bearb.): “immer wird noch eine vollständig 
redigierte Sammlung des kritischen Materials vermilst, aus der man 
auf allen Punkten eine Rechenschaft über den jetzt bestehenden 
Text zieht und die bezeugte Geschichte desselben von den höchsten 

Überlieferungen des Alter tums an erfährt; denn es ist hier nicht 
_ wie bei anderen Autoren genug, einen Apparat von Varianten und 
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Schreibfehlern zu besitzen. Diese schon nicht leichten Aufgaben 
werden aber zuletzt noch ausgedehnt und erschwert durch die neue 
Zugabe von Urteilen und Erörterungen über Alter, Wert und Inter- 
polationen von Versen und Abschnitten, welche die Kritik der 
jüngsten Zeit angeregt hat.” Für die Ilias hat man wenigstens 
einigen Anhalt in den Ausgaben von Heyne und Spitzner; aber 
für die Odyssee mufls man solche Notizen erst mühsam zusammen- 
suchen und wird doch an allen Ecken und Enden im Stiche ge- 
lassen. So viel als Andeutung, dafs eine Ausgabe, die nur dem 
Schulzwecke dienen will, beim jetzigen Stande der Sache keine 
höheren Forderungen befriedigen kann.*) 

Hauptaufgabe für eine derartige Bearbeitung bleibt die Er- 
klärung, die sich mit gleicher Liebe auf Sprache und Sachen er- 
streckt. In beiden Beziehungen wird diese Ausgabe vielerlei Neues 
bieten. Das ist bekanntlich, wenn es anders ein Lob ist, ein sehr 
zweideutiges Lob, so lange das Neue noch nicht als das Wahre 
durchgesetzt ist. Ob solche Neuerungen in ein Buch für den 
Schulzweck gehören? Diese Gewissensfrage sucht in drei Gründen 
Entschuldigung. Erstens handelt es sich um menschliche Dinge, 
nicht um göttliche Wahrheiten, wo die Neuheit einen andern Mals- 
stab fordert. Hierzu kommt zweitens, dafs die Abweichung nur 
an Stellen erscheint, wo das Hergebrachte entschieden unrichtig 
ist, daher der Versuch etwas Besseres zu geben auf billige Beur- 
teilung Anspruch hat. Einen dritten Grund giebt der ethisch- 
ästhetische Gesichtspunkt, welchen die Behandlung des Griechischen 
im Gymnasium wesentlich festhalten muls, so dafs hier im einzelnen 
Falle die Frage entsteht, ob die alte Überlieferung oder die neue 
Erklärung geeignet sei, diese ethisch-ästhetische Bildung des Schü- 
lers besser zu fördern. Aus diesem Gesichtspunkte will manches 
beurteilt sein, so dafs Philologie und Pädagogik auch in dieser 
Hinsicht einander unterstützen. 

Um aber Mafshalten und die Rücksicht auf Schüler nie zu 
vergessen, ist eine Einrichtung getroffen, die man gewöhnlich nur 
in Grammatiken findet: es sind nämlich im Kommentare durch- 
gängig Klammern zur Anwendung gekommen. Was zwischen 
diesen steht, ist nicht für das Verständnis der Jugend berechnet, 
sondern für Kollegen zur Prüfung und zu beliebigem Gebrauche 
beim Unterricht. Eigentlich sollte, wie H. Schmidt (in Mützells 
Ztschr. für das G.-W. 1855 S. 433) mit Recht bemerkt, “eine 
Schulausgabe nie erscheinen, ohne dafs gleichzeitig von demselben 
Verfasser eine für den Lehrer bestimmte daneben erscheine. Jene 
mülste sich auf die zum Verständnisse für den Schüler notwendigen 


*) Jetzt besitzen wir bekanntlich: Homeri Odyssea ad fidem’ 


librorum optimorum edidit J. La Roche. Lipsiae in aedibus 
B. G. Teubneri. 1867 und 1868. [Späterer Zusatz. ] 
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Fingerzeige beschränken, diese dem Lehrer das zur Ergänzung 


erforderliche Material geben.” Aber äufsere Verhältnisse, die ein 


Schulmann nicht zu ändern vermag, werden diesem Mangel in der 
Regel entgegentreten. Hier ist der Versuch gemacht, ob sich 
beides mit,Hülfe der Klammern in einem Buche vereinigen lasse. 
Diese eingeklammerten Zugaben haben einen verschiedenen In- 


‚halt: es sind erstens Rechtfertigungen bei kritischen und exege- 


I: 


tischen Kontroversen. Wenn nämlich eine Lesart oder Erklärung 
durch alle Kommentare hindurchgeht, oder wenn Männer, deren 
Stimmen im Gebiete Homerischer Studien gewichtvoll sind, mit 
ihren Ansichten eine Reihe von Nachfolgern hinter sich haben: so 
kann ein dissentierender Herausgeber nicht die Zumutung stellen, 
dals man seinen etwaigen Neuerungen ohne nähere Begründung 
derselben Glauben schenke. Daher diese Zusätze, natürlich mit 
Ausscheidung aller persönlichen Polemik, die in kein derartiges 
Buch gehört. Hiermit verbindet sich öfters eine zweite Gattung, 
welche Beiträge zum Verständnis Homerischer Sprache und Sitie 
überhaupt entnält. Es ist dies am geeigneten Platze in Fällen 
geschehen, wo die gebräuchlichen Hülfsmittel nicht ausreichen und 
wo manchem Kollegen, der nicht gerade speciell mit Homer sich 
beschäftigt, eine derartige Sammlung erwünscht sein dürfte. In 
dieser Hoffnung sind auch die Wörtchen, es erscheine etwas ‘öfters’ 
oder “häufig? oder “selten? und dergleichen in der Regel vermieden 
worden, und statt dieser sind entweder die bestimmten Zahlen ge- 
nannt oder, wo es zweckmäfßsig schien, die Stellen selbst vollständig 
aufgeführt. Bedenklicher wird man eine dritte Art Zusätze finden: 
sie bestehen in mancherlei Notizen, die nicht unmittelbar zum Ver- 
ständnis der Stellen gehören, sondern Verwandtes vergleichen oder 
auf anziehende Reminiscenzen sich einlassen. Hier hat die Ansicht 
gewaltet, dafs man im altklassischen Unterricht mancherlei auf- 
bieten müsse, um das Interesse der Jugend für die Sache immer 
von neuem zu wecken, die Aufmerksamkeit gefesselt zu halten und 
die Selbstthätigkeit in Bewegung zu setzen. Bei diesem Streben 
alles ängstlich und haarscharf zu berechnen ist kleinliche Pedan- 
terie und gehört dem Wesen nach nur ins Kapitel der beliebten 
Pensa, an deren Vollendung die festgewurzelte Manier pädagogischer 
Gewohnheitsmenschen sich abmüht. Wilsbegierde anregen und das 
selbstthätige Interesse beflügeln ist auch beim Lesen der Alten 
mehr wert, als in ausgefahrenen Gleisen auf einerlei Weise den 
Schulwagen fortzustolsen. Zur Belebung des Interesses aber dienen 
bisweilen selbst Dinge, die zum Gegenstande nur in. entfernter Be- 


 ziehung stehen. Indes mufs das Geständnis hinzukommen, dafs 


manche interessante Notiz, die im Leben des Unterrichts als päda- 
gogisches Konfekt ihre Wirkung thut, sich anders ausnimmt, wenn 
man sie schwarz auf weils in die Ausgabe bringt. Daher ist 
mehreres dieser Art vor dem Abschlufs des Manuskripts wieder 
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getilgt worden, und nur einzelne Proben sind zurückgeblieben, be- 
sonders an Stellen, wo der Blick auf den Charakter des Ganzen 
gerichtet wird. Denn bei Homer ist wenig erreicht, wenn dem 
Schüler blofs die vorliegende Stelle verständlich, nicht "zugleich der 
exemplarische Gesichtspunkt für das Ähnliche eröffnet wird. Dazu 
wollen viertens manche Winke dienen, die parenthetisch oder in 
den Klammern angereiht sind. Einzelnes davon ist aus der Er- 
fahrung entstanden, dafs ein ordentliches Verständnis des Homer 
am sichersten und nachhaltigsten mit Hülfe von Versübungen er- 
reicht werde. Solche Übungen sind mündlich und schriftlich an- 
zustellen. Welches Verfahren dabei gemeint sei, werden hoffentlich 
die bezüglichen Fragen verdeutlichen können. Tiefer ins Wesen 
der Methodik für die schulmäfsige Homerlektüre einzugehen, ist 
hier nicht der geeignete Platz. Übrigens sind alle diese Zugaben 
zwischen den Klammern in einem Tone gehalten, dafs auch der 
vorgerücktere Schüler, der geübte Primaner sie im Notfalle lesen 
kann, ohne der Gefahr des Hydrops anheimzufallen. 

Was nun allein für Schüler berechnet ist, das sind zunächst 
die kurzen Argumente, deren Aufnahme mit den besonnenen 
Ansichten G. T. A. Krügers (die Einrichtung der Schulausgaben, 
Braunschweig 1849 5. 16 £.) in Übereinstimmung steht. Es sind 
diese Argumente nicht so aufgefalst, dals der Schüler den Inhalt 
gleich vollständig kennen lernt, sondern mehr in der Form von 
anregenden Überschriften, die bei der Vorbereitung und bei der 
Wiederholung als Anhalt dienen können. 

Von weitreichendem Umfange sind die lexikalischen Noten. 
Denn es finden sich derartige Bemerkungen entweder weil die ge- 
bräuchlichen Wörterbücher nicht ausreichen oder Unrichtiges geben, 
oder weil die Mehrzahl der Schüler erfahrungsmälsig bei einer 
Stelle anstölst, oder weil ein bestimmter Ausdruck für ein bestimmtes 
Wort, besonders bei formelhaften Redeweisen, zur Geltung ge- 
bracht werden soll. Hierbei ist namentlich Front gemacht gegen 
das leidige Modernisieren der Homerischen Sprache, das noch 
immer in Büchern erscheint, aus denen unsere Jugend zuerst die 
Homerischen Helden kennen lernt. Von dem allen ist die natür- 
liche Folge, dafs der Homerische Schulkommentar bisweilen eine An- 
merkung bringt, die dem ersten Blicke als ‘reine Übersetzung’ 
erscheinen kann. Wer aber mit diesem Urteil rasch bei der Hand 
ist, der möge (um Fäsis Worte aus der Z. f. d. A.-W. 1855 S. 
420 zu gebrauchen) sich die Mühe nehmen, diese Anmerkungen 
“einzeln mit dem zu vergleichen, was in den gangbarsten Wörter- 
büchern, Kommentaren oder Grammatiken über die betreffenden 
Ausdrücke oder Stellen gelehrt, oder wie sie in den meisten Über- 
setzungen «unrein» wiedergegeben werden’. Bei solcher Verglei- 
chung wird hoffentlich in den meisten Fällen erkannt werden, dals 
“in Hinsicht auf Präcision des Ausdrucks und Schärfe der Begriffe 


en 
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wenigstens das Bestreben herrscht, den Erklärungen eine bessere 
Fassung zu geben und die Schüler nicht nur zu irgend welcher 
ungefähren Übersetzung, sondern zur Genauigkeit im Denken und 
Sprechen anzuleiten’. Zur lexikalischen Worterklärung, bei welcher 
das Platonische παλαιὰ παροιμία ὅτι χαλεπὰ τὰ καλά ἐστιν ὅπη 
ἔχει μαϑεῖν sich geltend macht, gehören die Etymologien. Hier 
hat vorsichtige Sparsamkeit als Regel gedient, so dafs nicht ohne 
Resignation auf den Reiz mancher lockenden Stimme verzichtet 
wurde. Denn das Etymologisieren ist ein Zuckergebackenes, an 
dem man nach Kinderweise gern nascht, wenn man einmal davon 
gekostet hat. Aber die gezuckerte Feinheit der etymologischen 
Speisen, die leicht den Magen verdirbt, ist im Interesse der Jugend 
mit Sparsamkeit anzuwenden. Und dies um so mehr, je besorgter 
in den Schätzen der Sprachvergleichung jene trügerischen Grenzen 
zu meiden sind, an denen das schwierige Terrain nach Potts 
treffendem Ausdruck in den “weiten Weltteil des Unsinns’ verläuft. 
Ganz ausgeschlossen (mit Ausnahme weniger durch sich selbst ge- 
rechtfertigter Fälle) ist die etymologische Namenerklärung. 
Dagegen hat die grammatische Seite besondere Sorgfalt er- 
fahren, weil ohne diese alles Lesen der Alten zur Illusion herab- 


᾿ sinken würde. Aber es ist von der Ansicht ausgegangen, dafs Homer 


nicht den Anfang der griechischen Lektüre bilden könne*), weshalb 
eine Ausgabe mit Anmerkungen, wenn man anders eine solche für 
notwendig hält, erst von Schülern der oberen Klassen mit Nutzen 
zu gebrauchen sei. Daher wird die Kenntnis vom gewöhnlichen 
Gebrauche der Kasus, Tempora, Modi und der einfachen attischen 
Satzverbindung vorausgesetzt, so dals nur die Ausnahmen oder die 
selteneren Fälle zur Sprache kommen. Ein vorzügliches Augen- 


merk ist auf Unterscheidung der poetischen und prosaischen Dik- 


tion gerichtet worden, aber stets mit der Vorsicht, dafs durch die 
Behandlung des usus specialis der Schriftstellergattung nicht etwa 
der usus generalis der griechischen Sprache überhaupt für Schüler 
beeinträchtigt werde: ein Umstand, der sehr leicht eintritt, wenn 
jemand ein Vierteljahr lang nur den Dichter und dann wieder nur 
den Prosaiker im Gymnasium lesen will. Dieser beliebte Vorschlag 
beruht für das Griechische (anders im Lateinischen) auf Verwech- 
selung der Philologie und Pädagogik. Im Griechischen müssen ein 
Dichter und ein Prosaiker neben einander gelesen werden, wenn 
die wesentlichste Bedingung des griechischen Unterrichts für Schüler, 
die Kenntnis einiger Hauptwerke der griechischen Litteratur, auf 
geistbildende Weise erreicht werden soll. Der usus specialissimus 
endlich wird nur in Klammern berührt, weil er über den Gesichts- 


*) Darüber haben sowohl Albani, Corssen und andere in beson- 
deren Aufsätzen (Mützells Z. f. G.-W. Juniheft 1853, Februarheft 1854), 
als auch der Unterzeichnete in der pädagogischen Revue (1854 Januar- 
heft) das Nötige verhandelt. 
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kreis der Schule hinausliegt. Aus demselben Grunde ist manches 
übergangen, was zur rein philologischen Theorie gehört, so dafs 
nur das Resultat in einer praktischen Anwendung auf bezügliche 
Stellen vorkommt, höchstens mit kurzer Andeutung, wo eine solche 
in ihrer Isoliertheit verständlich war. 

Das bedeutendste Werk zur Kenntnis der poetisch-dialektischen 
Diktion, sobald der hermeneutisch-kritische Gesichtspunkt eines 
ordentlichen Schriftstellerverständnisses festgehalten wird, ist die 
griechische Sprachlehre von K. W. Krüger im zweiten Teile. 
Dieses Werk in einer Ausgabe des Homer unbeachtet lassen, hiefse 
nichts anderes als sich selbst schaden. Daher ist dasselbe nicht 
selten eitiert, und zwar mit der Kürze, welche der hochverdiente 
Philolog in seinen eignen wertvollen Ausgaben anwendet, so dals 
mit Di. der zweite Teil, mit Spr. der erste erwähnt ist, letzteres 
grölstenteils dann, wenn im zweiten Teile das Bezügliche nicht vor- 
kommt. Denn der Umstand ist selbstverständlich, dafs mancherlei 
kleine Berichtigungen und Ergänzungen entweder stillschweigend 
oder in leiser Andeutung am geeigneten Platze sich anreihen. Ver- 
weisungen auf andere gute Grammatiken daneben zu setzen, schien 
entbehrlich zu sein, weil jeder das gegebene, wo er es notwendig 
findet, auf das ihm gebräuchliche Lehrbuch übertragen kann. Dies 
ist dadurch erleichtert, dafs grundsätzlich nirgends ein nacktes Citat 
erscheint, sondern stets die Sache selbst mit möglichster Kürze 
angedeutet wird. 

Solche Andeutungen sind öfters in die Frageform einge- 
kleidet, wie denn überhaupt die Erläuterung nicht selten mit Fragen 
abwechselt. Unter diesen Fragen sind einzelne harte Nüsse, die 
der Schüler zu knacken hat. Aber es ist zugleich dafür gesorgt, 
dafs der Schüler sich den Nufsknacker selbst bereiten kann. Und 
wenn er fremde Hülfe beanspruchen mufs, so ist die Sache in 
diesen Fällen so eingerichtet, dafs das Nachfragen und das Nach- 
schlagen seinen Vorteil bringt. Zu grolse Erleichterung in be- 
kannten Dingen hat hoffentlich nirgends stattgefunden: denn an- 
gehende Sekundaner auf Flaumen gebettet, ruhen als Oberprimaner 
auf Dornen. Um jedoch hier der freien Entschliefsung den nötigen 
Spielraum zu lassen, sind die härtesten Nüsse zwischen Parenthesen 
oder Klammern gelegt. Hier kann man sie beliebig gebrauchen 
oder ungebraucht liegen lassen, je nachdem der Schülercötus be- 
schaffen ist; denn das ist die Hauptsache, die Rücksicht auf die 
Subjekte: ἐκ τοῦδ᾽ ἔχεται ἔργον τε ἔπος re. Dals daher die Aus- 
gabe nicht immer im Äther einer reinen Objektivität sich bewegt, 
sondern bisweilen den subjektiven Schulmeister spielt, ja wohl 
einigemal ein Steckenpferd reitet ohne gravitätische Amtsmiene, das 
alles wolle man freundlichst entschuldigen. 

Was sich sonst von Einrichtungen oder Tonarten im einzelnen 
vorfindet, gehört gröfstenteils unter die νόμοι ἄγραφοι, unter die 
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 selbstverständlichen Grundsätze. So ist das Zusammengehörige 
in der Regel an einem Platze vereinigt worden, wie die Home- 
rische Schlüsselfrage zu « 442, die einfache Weberei β 94, das 
altepische Gesegnetemahlzeitwünschen y 340, der Neid der Götter 
zu δ 181, der göttliche Verbrauch der Ambrosia zu ὃ 445, und 
anderes; ähnlich bei sprachlichen Dingen, so dafs an den übrigen, 
- Stellen die blofse Verweisung genügt. Nur bei einzelnen Dingen, die 
zu weitschichtig sind, will solche Zusammenfassung nicht gelingen, 
wiewohl ihre sprachlichen und sachlichen Beziehungen durch den 
ganzen Homer hindurchgehen. Man denke an den Palast des Odysseus, 
an das Homerische Schiff, an Wagen und Rosse, an die Waffen- 
stücke. Es sollen aber solche Gegenstände, wenn anders diese Aus- 
gabe Käufer und Leser findet, am Schlusse in einem besonderen 
Bändchen als Exkurse mit beigefügten Abbildungen behandelt werden. 
Leider hat ein Provinzialist zu bedauern, dals er manches Kunstwerk 
der Litteratur, dessen Einsicht und Gebrauch hierbei Nutzen ge- 
währte, um der curta domi supellex willen entbehren muls. 

Das besondere Bändchen, dafs eben erwähnt wurde, wird aufser- 
dem eine für Schüler berechnete Einleitung (oder richtiger Nach- 
leitung) in den Homer enthalten. Dafs dieselbe nicht schon vor- 
ausgeht, hat seinen einfachen Grund in der Sache selbst. Denn 
das Geistbildende der Homerlektüre für Schüler liegt nicht im Or- 
ganismus des Ganzen, sondern um mit Worten von G. Gurtius zu 
reden, in der künstlerischen Durchbildung des einzelnen, in den 
markig und streng gezeichneten Charakteren, in den lichten und 
prächtigen Bildern, in den scharf entworfenen Situationen, in der 
milden und tiefen Sittlichkeit. Das wenige, was ein Sekundaner 
oder Primaner vorher zu wissen braucht, wird jeder Lehrer, be- 
‚sonders mit Benutzung des Bernhardyschen Meisterwerkes, am 
besten für den Standpunkt seiner Schüler selbst wählen. 

Zu ein paar anderen Punkten, die bei Homer als νόμοι ἄγρα- 
90: gelten können, gehören zunächst die Partikeln. Diese salzen- 
den und pfeffernden Gewürze der Homerischen Speisen sind auf 
die einfachsten Bestimmungen zurückgeführt, damit sich der junge 
Mensch nicht den Magen verderbe. Ob ein Fachmann die befolgte 
Theorie “verunglückt” nennt oder mit ähnlichem Prädikate bezeich- 
net, ist pädagogisch gleichgültig. Es gehört dies zu dem vielerlei 
Wortstreit, der in den Grammatiken herrscht, indem der eine 
diese, der andere jene Worte zur Erklärung grammatischer Begriffe 
braucht, wiewohl noch von keinem die Klarheit und Einfachheit 
G. Hermanns im ganzen übertroffen worden ist. Die wirklichen 
oder vermeintlichen Abweichungen sind Sache der Philologie. Aber 
Fachinteresse und Pädagogik gehören nicht notwendig zusammen, 
und mit blofs theoretischen Waffen, wozu die Abfassung von Gram- 
matiken und anderen Lehrbüchern zählt, werden keine praktischen 
Siege erfochten. 
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Sodann sind in einzelnen Fällen lateinische Erklärungen 
gegeben. Dies geschieht aus drei Gründen, erstens um der Kürze 
willen, zweitens um Gleiches oder Ähnliches zusammenzustellen, 
drittens um den Unterschied zwischen zwei Formeln zu zeigen. 
Die Parallelstellen, die blofs den Schüler berücksichtigen, also 
aufser Parenthesen und Klammern stehen, sind hoffentlich sparsam 
und haushälterisch gegeben. Dagegen bilden hier und da eine 
Zugabe der Klammern die biblischen Parallelen, bei deren 
Auswahl zum Teil theologische Werke von Winer, de Wette, 
Tholuk, Köster benutzt worden sind. Diese Parallelen, die sich 
nicht immer auf Luthers Übersetzung, sondern bisweilen auf den 
Urtext beziehen, sind aus folgender Erwägung hinzugekommen. 
So unpassend und zwecklos es einerseits wäre, das eigentliche 
Dogma und die Tiefen des christlichen Glaubens beim Lesen der 
Alten stets gegenüber zu stellen, so hat man doch anderseits dafür 
zu sorgen, dals biblische Sprache und Sitte unserer Jugend in 
stetige Erinnerung komme. Wo sich daher zu solcher Erinnerung 
bei einem Alten die Veranlassung ungesucht darbietet, hat man 
dieselbe nicht zu verschmähen. Aus diesem Gesichtspunkte sind 
die biblischen Parallelen gewählt und zur beliebigen Benutzung in 
Parenthese gesetzt. 

Auch ein Wort über den Ton der Anmerkungen. Be- 
scheidenheit ist dem Herzen Bedürfnis, weil wir bei aller Be- 
mühung die Wahrheit zu suchen und zu finden doch immer &p7- 
μέρια φρονέοντες bleiben. Indes hat jenes αἰδὼς μέν τ᾿ ἄνδρας 
μέγα σίνεται ἠδ᾽ ὀνίνησιν seine volle Bedeutung und seine sinn- 
reiche Anwendung. Und wenn namentlich in einer Ausgabe wie in 
der vorliegenden das stehende Gesetz herrscht, überall nur eine 
Erklärung zu geben selbst auf die Gefahr hin, trotz aller Prüfung 
die falsche zu ergreifen; dann kann nur der Döderleinsche Aus- 
spruch gelten: Bescheidenheit ist oft eine Zierde der Darstellung; 
aber einer Schulausgabe steht eine schwankende Hinneigung zu der 
einen oder andern Ansicht, eine bescheidene Periphrase durch 
„scheint, dürfte“ u. s. w. so übel an, als dem Schulkatheder oder 
der Rede eines Fürsten oder Feldherrn an seine Untergebenen.’ 
Dies wolle man mehrmals beachten, wo vermeintlich philologische 
Gewilsheit durch pädagogische Gründe veranlafst wird. 

Was ist nun aber in allem obigen, könnte jemand fragen, 
prineipiell der langen Rede kurzer Sinn? Die Antwort lautet also. 
Nach der Ansicht des Schreibers ist der Versuch gemacht worden, 
folgende Gesichtspunkte mit einander zu vereinigen: 1) in der Er- 
klärung den Aristarchischen Grundsatz μηδὲν ἔξω τῶν φραξομέ- 
νῶν ὑπὸ τοῦ ποιητοῦ περιεργάξεσϑαν nie aus den Augen zu 
verlieren; 2) bei der einzelnen Note nicht blofs zu fragen, wie 
kurz, sondern weit mehr, wie gut und wie präcis sie sei. Wer 
sich nämlich mit der regelmäfsigen Kürze begnügt, eine schwierige 
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- Stelle blofs richtig zu übersetzen*), der dient offenbar der Be- 
quemlichkeit des Schülers mehr als seiner geistigen Bildung. Der 
Lakonismus hat auch seine Grenze, wo er mit der Deutlichkeit in 
Konflikt gerät, ja er kann in Kommentaren bisweilen selbst trocken 
und langweilig werden, so dafs er seinen Zweck verfehlt; denn 
mit Recht sagt der Franzose: /e genre ennuyeuz est le plus mau- 
vais; 3) kleinliche Berechnung, von Tendenzen und Schablonen 
getragen, hat überall ferngelegen. Denn es sollte bei aller Be- 
schränkung auf das Ziel doch für die Schultechnik die Freiheit 
bleiben, dafs jeder aus bewulstvoll gewähltem und gesichtetem Stoffe 
entlehnen könnte, was er wünscht und für nötig hält. 

Ein solcher Verein von theoretisch oft geschiedenen Dingen 
ist durch die Absicht erzeugt, dals die Ausgabe auch für die selb- 
ständige Privatlektüre brauchbar werde. Wie nämlich Homer 
in sämtlichen Gymnasien ohne Ausnahme und ohne Widerspruch 
gelesen und erklärt wird, so haben auch alle für das griechische 
Privatstudium den Homer in den Kanon der bezüglichen Autoren 
aufgenommen. Ein solches Privatstudium nun hat die Bearbeitung 
dieser Ausgabe im Auge gehabt. 

Es bleibt noch übrig, von den Quellen und Hülfsmitteln zu 
sprechen, die bei dieser Arbeit dankbar benutzt worden sind. Die 
Homerische Litteratur ist bekanntlich zur Bibliothek herangewachsen 
und einzelne Richtungen sind, mit Bernhardy zu reden, zur “Land- 
plage’ geworden. Aber für den Schulzweck reduziert sich das 
Bezügliche auf einen mäfsigen Umfang. In chronologischem Vorder- 
grunde stehen die Scholien und Eustathios mit den bekannten 
Studien, welche über die einzelnen Bestandteile der Quellen (nach 
F. A. Wolfs epochemachenden Prolegomena) Mützell, Lehrs, 
H. Keil, Düntzer, A. Nauck, L. Friedländer, W. Ribbeck, 
M. Schmidt, Sengebusch veröffentlicht haben. Aus diesen 
Werken ist manche Notiz für den Schulzweck verarbeitet worden. 
Wörtlich aber sind keine Scholien aufgenommen, aufser etwa Ver- 
einzeltes in Klammern zur Begründung einer kritischen und exege- 
tischen Neuerung. Es galt nämlich die Ansicht, dafs man der 
Jugend die Scholiastengräcität ersparen könne, womit nicht geleugnet 
werden soll, dals eine von einem Kenner veranstaltete und kon- 
sequent durchgeführte Scholienauswahl auch für die Schule ihren 
Nutzen hätte. Nur mülste dieselbe bei der jetzigen Einsicht nicht 
mit der Willkür, wie häufig geschieht, und nach ganz andern Prin- 
eipien gegeben sein, als in den Zeiten von Müller-Weichert 
und Baumgarten-Crusius möglich war. 

Nach den Scholien kommen die neueren Kommentatoren 


*) Natürlich hat der Lehrer in solchen Fällen die Aufgabe, die 
Gründe für die gegebene Übersetzung den Schüler selbst auffinden zu 
lassen. Vergl. darüber die guten Bemerkungen von Dietsch in seinen 
Jahrb. 1855 S. 429£. 
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in Betracht. Unter diesen sind neben der gelehrten Forschung von 
Spitzner, der flüchtigen Arbeit von Bothe und der verdienst- 
lichen Leistung von Fäsi besonders drei Männer dankbar hervor- 
zuheben: Nitzsch, Döderlein, Nägelsbach. Ohne stetige Rück- 
sicht auf diese herrliche Trias, gegen welche bisweilen parteivolle 
Leidenschaft und dünkelhafte Selbstüberhebung vergeblich ankämpft, 
ist eine Schulausgabe des Homer unmöglich. Natürlich sind die 
Forschungen dieser, wie aller übrigen nach mehrseitiger Prüfung 
und mit selbständigem Urteil benutzt worden. Denn im leuchten- 
den Strahlenkranze dieser Wissenschaftsmänner zeigen sich auch 
schattige Stellen, die aber nur dazu dienen, die zu helle Farben- 
gebung des wissenschaftlichen Charakters zu mälsigen und den 
ganzen Mann in die rechte Belenchtung zu setzen. So läfst die 
ausgebreitete Gelehrsamkeit und der geistvolle Forschungstrieb von 
Nitzsch den trefflichen Mann bisweilen etwas nebelhaft reden, so 
dafs die erläuterten Gedanken dem Leser nicht immer in scharfer 
Begrenzung erscheinen. Döderlein erhebt sich mitunter zur genial- 
sten Kühnheit, die aber immer entzückt und durch ästhetische 
Schönheit der Form gefesselt hält; Nägelsbach endlich zeigt ein 
goldenes Gemüt, das die Tiefe seines christlichen Glaubens selbst 
unter den Heiden niemals verleugnet, daher in Gefahr kommt, den 
Christianismus zu weit über die historische Grenze zurückzutragen. 
Mit wem man nun in häuslicher Klause gern umgeht, weil man 
ihn lieb hat, von dem pflegt man wider Wissen und Willen manche 
Eigentümlichkeiten anzunehmen, ohne seine glänzenden Vorzüge 
beanspruchen zu können. Wie viel daher etwa von den genannten 
Eigentümlichkeiten (der Nebelhaftigkeit, der Kühnheit, der Ver- 
christlichung) unbewufst in diese Ausgabe eingedrungen sei, wo 
dieselbe auf den Schultern jener Männer stehend einen Fortbau 
oder Anbau versucht, das können nur andere beurteilen. 

e Aufser den erwähnten Werken ist noch eine Reihe wertvoller 
Monographien von kürzerm oder längerm Umfang zu Rate ge- 
zogen, insonderheit die hierher gehörigen, nach den verschiedensten 
Richtungen bin sich erstreckenden Arbeiten von H. L. Ahrens, 
Bäumlein, Bergk, Braune, J. Classen, ἃ. Curtius, Forch- 
hammer, Fr. Franke, Geist, Geppert, B. Giseke, Anton 
Göbel, Grashof, Moritz Haupt, Helbig, C. A. J. Hoffmann, 
Kissner, Köster, Krah, Kühnast, Lachmann, E. R. Lange, 
K. Lehrs, K. W. Lucas, Lucht, Philipp Mayer, Meiring, 
Fr. M. Oertel, Povelsen, Putsche, Remacly, Rumpf, Savels- 
berg, M. Schmidt, Schömann, Sengebusch, K. G. Siebelis, 
Teuffel, Fr. Thiersch, Völcker, Richard Volckmann, Ed. 
Wentzel. Aus den erwähnten Schriften, die benutzt werden konnten, 
hat zwar von vielen Verfassern das Resultat keine unbedingte An- 
nahme finden können, aber man ist auch in Fällen der Abweichung 
jedem zum Danke verbunden, der für genauere Prüfung einer Sache 
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den Anstofs giebt. Dasselbe gilt von den Übersetzern, wo es 
‘sich um den entsprechendsten Ausdruck handelt. Die Übersetzung 
von J. H. Voss, durch welche zuerst die Empfänglichkeit für das 
tiefere Verständnis des Homerischen Geistes geweckt und genährt 
wurde, ist besonders seit den erfolgreichen Zeiten von Buttmann 
und Passow Gemeingut. geworden, so dals die heutige Benutzung 
nur in eine spärliche Nachlese ausläuft. Dagegen haben spätere 
Leistungen, welche den Stempel des Fleifses und klaren Bewulst- 
seins über die Aufgabe an sich tragen, wie die Übersetzungen von 
E. Wiedasch und A.L. W. Jacob [und später von ὁ. Minck witz], 
bisweilen einen passenden Ausdruck für die Erklärung geliefert. 

Endlich giebt es keinen gehaltreichen Kommentar über irgend 
einen griechischen Autor, keine Monographie von grölserem Umfang, 
kein Lehrbuch von irgend einem Teil der Altertumskunde, worin 
nicht Homerisches zur Behandlung käme. Was nun aus diesem 
weitschichtigen Bereiche dem Herausgeber früher oder später be- 
kannt wurde und für den Schulzweck brauchbar schien, ist dankbar 
verwendet worden. In grammatischer Hinsicht sei es erlaubt speciell 
hinzuzufügen, dafs einige Winke, welche der geniale Scharfblick 
Bernhardys nebenbei hinwirft, einer genaueren: Prüfung als be- 
gründet erschienen sind, weshalb sie aus der Sprache des Gelehrten 
in die Praxis der Schule übersetzt zur Anwendung kamen. Darunter 
sind Punkte, welche bisweilen ein ludi magister emphatisch be- 
kämpft hat. Aber jede vermeintliche Rittertugend, die gegen Bern- 
hardy eine Lanze einlegt, wird im Erfolg zur gewöhnlichen Reiter- 
tugend, wenn bei Einzelheiten, wie gewöhnlich geschieht, die 
Grofsartigkeit des litterarhistorischen Standpunktes 'vernach- 
lässigt wird. Mit dem genannten Standpunkte wetteifert jetzt die 
vergleichende Sprachforschung, wie sie besonders in der 
Zeitschrift von Aufrecht und Kuhn hervortritt. Aus dieser hat vor- 
liegende Ausgabe einiges entlehnt, wozu der Homerische Standpunkt 
die nötigen Stützen bot. Aufserdem sind manche neuere Reise- 
beschreibungen, soweit in diesem Gebiete der Litteratur die Be- 
kanntschaft des Verfassers reichte, an bezüglichen Stellen zu Rate 
gezogen, und aus ihnen sind einige Notizen oder Ausdrücke auf- 
genommen. 

Hiermit hat die Dankbarkeit ihr vollständiges Rüstzeug genannt, 
das zum Kommentar für den Schulzweck verarbeitet wurde. Zur 
gewissenhaften Erwägung kam unter anderm die Frage, ob man 
die Namen der Urheber jeder Erklärung, sowie die Quellen, 
aus denen geschöpft wurde, an den einzelnen Stellen beifügen solle, 
etwa in der einfachen Weise, die K. W. Krüger in seinen Aus- 
gaben befolgt. Aber aus drei Gründen wurde davon abgesehen: 
erstens wegen der Schwierigkeit und Häufung, die bei Homer viel 
stärker ist als bei anderen Autoren. Denn in sehr vielen Fällen 
erscheint die Erklärung zuerst bei einem der Urheber unserer 
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Scholien oder bei Eustathios, worauf ein zweiter aus bestimmten 
Gründen aufmerksam macht, die ein dritter wieder modifiziert und 
ein vierter oftmals zum Abschlufs bringt. Wer daher streng ge- 
wissenhaft verfahren wollte, der mülste alle vier Namen hinter 
einander aufzählen und dürfte erst dann seine Zusätze bringen. Ein 
solches Übermafs aber in der Namennennung würde unserer lieb- 
losen Zeit als Ostentation erscheinen, manchem Schulmann vielleicht 
als pedantische Kleinlichkeit. Sodann hat die Ausgabe nur sehr 
vereinzelte Noten von anderen wörtlich entlehnt: bei weitem in den 
meisten Fällen ist Modifizierung eingetreten, sei es Kürzung oder 
Zusatz oder wesentliche Änderung. Nun entsteht das Bedenken, 
ob ein genannter das Gegebene genügend fände oder noch als sein 
Eigentum bestätigen würde.- Drittens endlich ist die ganze Sache 
für den Kenner entbehrlich, für den Schüler nutzlos. Man kann 
ja alle Blüten und Blumen, die aus philologischen Gärten in den 
Kranz dieses Schulkommentars verflochten sind, ohne Widerspruch 
zupfen und rupfen; das übrig bleibende Reisigbündel von eigenen 
Schulmeisterbeobachtungen gehört dem Herausgeber. 

Hülfreich zu solcher Beobachtung ist in einzelnen Fällen auch 
mündlicher oder brieflicher Rat verständiger Freunde gewesen. Ihnen 
ein Dankeswort öffentlich auszusprechen ist Bedürfnis des Herzens. 
Dies gilt zunächst Herrn Rektor Vollbrecht in Otterndorf, der 
mir eine Anzahl Stellen bezeichnete, die er beim Schulunterricht 
im neuesten Kommentar nicht genügend erläutert gefunden habe; 
sodann hat einer der hiesigen lieben Kollegen, Herr Meinshausen, 
[jetzt Rektor in Rathenow, aus seinem Studium von neuern philo- 
logischen Werken manche Citate geliefert, die auf Behandlung 
Homerischer Einzelheiten Bezug hatten. Die Mitteilungen beider 
Herren sind zur genaueren Untersuchung einiger Dinge Veranlassung 
geworden. Mit Herrn Prof. Dr. A. Th. H. Fritzsche in Leipzig, 
‘dem gründlichen Kenner des Aristoteles und der Bukoliker, wurde 
bei Gelegenheit eines längern Besuches mancherlei mündlich ver- 
handelt. Vorzüglicher Dank gebührt ferner einem schon oben ge- 
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nannten Homeriker, H. Rumpf, der bekanntlich mit Fernhaltung 
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aller Phantasiegebilde sich streng an die Quellen hält, daher aulser 
anderen gediegenen Arbeiten über den Dichter die ausgezeichnete 
Abhandlung de aedibus Homericis geliefert hat. Dieser Kenner 
des Homer ist so freundlich gewesen, mehrere Bedenken und 
Anfragen, die besonders über das Homerische Haus an ihn brieflich 
gerichtet wurden, auf eingehende Weise gründlich zu beantworten. 
Möge von seinen Bemerkungen der rechte Gebrauch gemacht worden 
sein! Endlich hat einer meiner treubewährten Freunde, Dietsch, 
sich um diese Ausgabe ein grolses Verdienst erworben, teils durch 
Übernahme der beschwerlichen Korrektur, teils durch freundliche 
Mitteilung mancher gehaltreichen Bemerkungen, zu“ denen ihn die 
erste Korrektur veranlafst hatte. 
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So viel über Rat und Hülfeleistung verständiger Freunde, aber 
mit dem ausdrücklichen Zusatze, dafs an dem Platze, wo die ge- 
nannten Namen dankbar geschrieben stehen, Raum und Sehnsucht 
vorhanden ist, um vorkommenden Falls noch andere Namen be- 
freundeter Amtsgenossen hinzuzufügen. Denn wie viel im Homer 
noch zu thun sei, bevor wir ein Verständnis gewinnen, wie es 
‚bereits für manchen andern Griechen und Römer errungen ist, das 
haben in der Neuzeit die verschiedensten Stimmen ausgesprochen. 
Es möge erlaubt sein, nur einige Zeugnisse von Männern, die auf 
sehr getrennten Standpunkten wirken, in Erinnerung zu bringen. 
So sagt H.L. Ahrens im griech. Elementarbuch aus Homer S.XXV: 
‘Lehrern und Schülern sind zweckmälsigere grammatische und lexi- 
kalische Hülfsmittel für die Kenntnis der Homerischen Sprache zu 
wünschen” K. W. Krüger in der poetisch-dialektischen Syntax 
8 68, 50, 8 bemerkt nebenbei: “wünschenswert wäre eine sprach- 
liche Erklärung des Homer, den man in grammatischer Hinsicht 
unter allen Schriftstellern noch am wenigsten versteht, soviel 
Dankenswertes dafür auch geleistet ist.” Bei Gelegenheit einer Re- 
cension dieses trefflichen Buches sagt L. Lange in der Zeitschr. 
für die österreich. Gymn. 1856 S. 46: “wir können nur den Wunsch 
aussprechen, dals von mehrern Seiten her Kräfte sich vereinigen 
möchten, um zunächst durch umfassende Observation, wie sie die 
Kräfte eines einzelnen übersteigt, eine solide Grundlage für den 
Aufbau einer in der Vollständigkeit ihrer Angaben zuverlässigen 
Homerischen Syntax zu gewinnen’ u. s. w. G. Bernhardy in der 
griech. Litt. II S. 127 erinnert im Vorbeigehen: “es wäre nunmehr 
an der Zeit, dem Studium Homers, wofür so gar viel zu thun übrig 
bleibt, sich ernstlich zuzuwenden, damit wir endlich einen ange- 
messenen Kommentar zur Ilias, ein gesichtetes Homerisches Lexikon 
und eine revidierte Grammatik des Dichters erhalten.” [Später 
auch Jacob La Roche Homerische Studien in der Vorrede.] 

. Ob man so gewichtvollen Stimmen gegenüber in vorliegendem 
Kommentare einen strebsamen Anfangsversuch werde finden können, 
um jugendliche Kräfte für so umfassende Aufgaben vorzubereiten, 
das ist zaghafter Wunsch, keine sichere Gewilsheit. Jedenfalls möge 
man bei einer Prüfung über den Fehlern und Mängeln auch das 
etwa Geleistete nicht übersehen. Übrigens kann jeder frisch von 
der Leber weg urteilen, wenn der Herausgeber nur etwas lernt. 
Selbst der schärfste Ton einer derartigen Belehrung, wenn ihn 
jemand für notwendig hält oder als angeborenen Dialekt gebraucht, 
wird nicht übel genommen. Denn er trifft einen Mann, dem Gott 
‚starke Nerven geschenkt und die Lebensschule eines reriadı δὴ 
κραδίη schon mehrfach verliehen hat. Kann doch niemand sogar 
mit dem herbsten Tone die glücklichen Stunden rauben, die diese 
Arbeit dem Verfasser gewährte. Nur mit blofsen Machtsprüchen 
oder Verdächtigungsphrasen, von welchem Schreibtische dieselben 
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auch kommen mögen, wünscht er verschont zu bleiben. Wenigstens 
bittet er dann um Erlaubnis, zu seiner Zeit die nötige Erwiderung 
bringen zu dürfen. 

Das wäre denn die Vorrede, der hoffentlich niemand das Prä- 
dikat einer schulmeisterlichen Weitläufigkeit versagen wird. Denn 
sie hat als weitschichtiges Titelblatt oder als altväterischer Laufpass 
auf den Weg gegeben mit Kollegen, die sie lesen wollten, über 
allerlei geplaudert, was nur irgend einer bei der Vielköpfigkeit 
unserer Zeit erwarten konnte. Wie aber im menschlichen Leben 
der Scherz mit dem Ernste wechselt, so wird auch der praktische 
Gebrauch der französischen Regel passer du plaisant au severe 
in einer Vorrede Entschuldigung finden. 


“Wenn ich den Scherz will ernstbaft nehmen, 
So soll mich niemand drum beschämen; 

Und wenn ich den Ernst will scherzhaft treiben, 
So werd’ ich immer derselbe bleiben’ 


sind bedeutsame Worte des grofsen Dichters. 

Nun laufe denn aus, du Schiffllein mit dem ersten Achtteil 
der Ladung! Ob du im heutigen Wogengedränge litterarischer Er- 
scheinungen spurlos versinken oder eine Zeitlang über Wasser 
bleiben werdest, das steht allein in der Macht dessen, der über den 
Wassern schwebt und den Wellen gebietet. Dein Pilot kann nur, wenn 
ihm Freunde begegnen, die einfachen Worte von Goethe sprechen: 


‘Ich bin nun wie ich bin; | 
So nimm mich denn hin!’ Ὶ 


Er würde aber im Geiste sich freuen, wenn die Fahrt dich an 
lachenden Ufern vorüberführte, würde munter mit einstimmen in 
den Gesang aller fröhlichen Schiffer, die etwa ein günstiger Wind 

aus der Nähe und Ferne dir zutrüge, will einsichtsvollen Führern 
danken, die es sicher durch Gefahren hindurchleiten, wird sich 
endlich, wenn es nebelt und stürmt, mit dem frohen Gedanken | 
ermuntern, dafs die Hand der ewigen Liebe auch diese Gewölke 
zerteilen werde, weil auf Erden der Sonnenschein nach dem Sturme 

nie ausbleibt. | 


Mühlhausen, den 28. Juni 1856. 
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Das Ziel der zweiten Auflage konnte kein anderes sein als die 
mehrfachen Mängel zu mindern und die etwaigen Vorzüge zu steigern. 
Förderlich zu diesem Zwecke war zunächst die Fortsetzung eigener 
Studien, bei denen das dies diem docet seine Erfüllung findet; 
sodann unterstützte mich eine Anzahl gehaltvoller Recensionen von 
Männern, deren Namen in der Wissenschaft einen guten Klang 
haben, nämlich von Ephorus Dr. W. Bäumlein (in der Zeitschr. 
für die Altertumswissenschaft 1857 S. 45 ff.), Oberlehrer Dr. A. 
Lentz (ebendaselbst S. 258 ff.), Konrektor Dr. Richard Volkmann 
(in Längbeins pädag. Revue 1857 Bd. XLVI S. 89 ff.), Direktor Dr. 
ὁ. Classen (in Fleckeisens Jahrbüchern 1859 S. 289 ff.), Professor 
Dr. Hugo Weber (im Philologus 1860 Bd. XVI 5. 712ff.). Alle 
einzelnen Erinnerungen, die nach sorgsamer Prüfung als begründet 
erschienen, sind dankbar verwertet worden. Auch die Winke in 
Anzeigen (Zarnckes litter. Centralblatt 1856 S. 701. 1858 S. 206. 
1859 S. 40; Heidelberger Jahrbücher 1856 S. 792ff. 1857 S. 880. 
1859 S. 61f. vom Geh. Hofrat Dr. Chr. Bähr; in Gersdorfs Reper- 
torium 1857 ΠῚ S.. 145 ff.) sind nicht unbeachtet geblieben, soweit 
es die eigene Überzeugung und der einmal gegebene Charakter 
dieser Ausgabe zulielsen. Aufserdem habe ich den Nutzen zu er- 
wähnen, den mir der briefliche Privatverkehr mit entfernten Freun- 
den gebracht hat. Es haben mich nämlich auf dieses und jenes 
aufmerksam gemacht, wofür ich hier öffentlich danke, Braune in 
Cottbus, Döderlein in Erlangen, Funk in Friediand, J. L: Hoff- 
mann in Nürnberg, W. C. Kayser in Sagan, Ladewig in Neu- 
strelitz, Menke in Bremen, G. W. Nitzsch in Leipzig, Jacob 
La Roche in Triest, H. Rumpf in Giessen. Besonders aber hat 
mir GC. W. Nauck in seiner gewohnten apodeiktischen Kürze eine 
Reihe Bemerkungen zukommen lassen, die mir höchst förderlich 
waren. Und von J. G. Zetzsche in Altenburg erhielt ich mehrere 
Bogen Erörterungen, die sich mit frischem Natursinn in den Ele- 
menten bewegen, aus welchen die Homerischen Volksepen entstan- 
den sind. Endlich mufs ich meinen eben so gelehrten als edlen 
Freund Ὁ. Schneider in Gotha nennen, der mir bei persönlichen 
Besuchen in gegenseitigem Gedankenaustausch eine Anzahl Bedenken 
und Beobachtungen mitteilte, die aus tiefer Kenntnis der griechischen 
Dichter geschöpft, daher für mich lehrreich und zu einigen Unter- 
suchungen anregend waren. 

Alle diese Beweise freundschaftlicher Unterstützung weils ein 
Homerischer Interpret um so höher zu schätzen, je umfangreicher 
die Massen sind, die bewältigt sein wollen, um jeder Richtung der 
Interpretation gerecht zu werden. Gegenwärtig erfreuen sich die 
Homerischen Studien einer vorzüglichen Blüte. Denn von den 
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verschiedensten Standpunkten aus und nach den entlegensten Rich- 
tungen hin wird geforscht und entdeckt. Dies beweisen aus den 
letzten fünf Jahren unter anderm die Monographien von Aulin, Axt, 
Bigge, Döderlein, Düntzer, Friedländer, Funk, A. Göbel, 
Grashof, Grenier, Haacke, Hemmerling, Hennings, Hoch, 
C.A.J. Hoffmann, Houben, A.Kirchhoff, Kosta, Krukenberg, 
Netolicka, Nöldeke, Fr. Otto, CF. Platz, Jacob La Roche, 
Rumpf, Schuster, Hugo Weber. Und wer könnte endlich 
I. Bekker mit seinen grofsartigen Reformen und den tiefen Be- 
gründungen übersehen, die in dem Monatsbericht der Berliner 
Akademie veröffentlicht werden? Die Forschungen aller dieser 
Männer habe ich mit liebevoller Teilnahme und selbständigem Urteil 
begleitet. Was in ihnen für den Schulzweck brauchbar erschien, 
ist dankbar benutzt worden. Aber nicht blols die Leistungen, son- 
dern auch die Irrungen sind wesentlich hülfreich gewesen, insofern 
sie zu erneuter Untersuchung des bezüglichen Gegenstandes Ver- 
anlassung gaben. Manches aus diesem Bereiche, was über den 
Gesichtskreis der Jugend hinausgreift, ist jetzt in einen Anhang 
gebracht; auch sind in der Gestaltung des Kommentars manche 
andere Änderungen vorgenommen worden. Dieser Umstand, be- 
sonders der Anhang möge, wenn es möglich ist, für sich selbst 
sprechen. Persönliche Polemik' ist selbstver ständlich ausgeschlossen. 
Wenn ich aber des Zusammenhangs wegen genötigt war, eine ab- 
weichende Ansicht mit Gründen und Gegengründen zu besprechen, 
so habe ich stets, um mit Platon zu reden, den Chariten das not- 
wendige Opfer gebracht. | 

So ist denn diese zweite Ausgabe, mit der ersten verglichen, 
in vielen Beziehungen reifer, kühler, mafsvoller geworden, ohne indes 
das Bewulstsein zu verleugnen, dafs das vorherrschend Wirksame 
‚in allem Schrifttum die Persönlichkeit bleibt. Möge die Ausgabe 
nach der Erneuerung ihrer χλαῖνα und ihres χιτών imstande 
sein, sich die alten Freunde zu erhalten und neue zu erwerben. 
Der Gedanke an Goethes Wort ‘es irrt der Mensch, so lang er 
strebt” wird mir für jede weitere Belehrung ein dankbares Herz 
bewahren. 


Mühlhausen, den 7. März 1861. 
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In der dritten Auflage ist wieder vieles geändert und hoffentlich 
verbessert. ‘Die wesentlichste Änderung betrifft den Anhang, der 
_ jetzt vom Schulkommentar getrennt worden ist. Dies konnte um 
so leichter geschehen, da der Inhalt desselben gleich anfangs über 
den Gesichtskreis der Jugend hinausging. Bei der vorgenommenen 
Einrichtung nun war es möglich, vieles zu erweitern, anderes ge- 
nauer zu begründen, manches Neue hinzuzufügen, je nachdem dies 
in den einzelnen Fällen bei der gegenwärtigen Lebhaftigkeit der 
verschiedensten Homerischen Forschungen ratsam und zweckmäfsig 
schien. Daraus sind einige, wie ich hoffe, nicht verächtiche Beiträge 
zu einem gründlichen Verständnis der Homerischen Lieder hervor- 
gegangen. Wenigstens bin ich nach Kräften bemüht gewesen, Sicheres 
übersichtlich zusammenzustellen, Schwankendes möglichst zu be- 
festigen, Streitiges einer Entscheidung näher zu bringen. 

Zu der letzten Kategorie gehört aulser anderm die Homerische 
Frage, die sich in jüngster Vergangenheit auch der Odyssee mit 
besonderer Vorliebe zugewandt hat. Nach dem Vorgange von Hen- 
nings, Kirchhoff und andern hat namentlich Köchly, dem ein 
seltenes Formtalent und ein lebhafter Gestaltungstrieb einwohnt, 
diese Frage mit genialer Gedankenfülle und dramatischer Geistes- 
frische in Angriff genommen. Da aber diese Frage in ihren Ziel- 
punkten über das Gebiet der Gymnasien hinausgreift, so ist sie in 
vorliegender Ausgabe nicht eingehend behandelt, sondern nur an 
einzelnen charakteristischen Stellen berücksichtigt worden. . Manche 
haben freilich diese Frage gleichsam als Grundlage betrachtet, von 
der auch die Schulerklärung des Dichters ausgehen müsse. "Aber 
ein solches Verfahren muls teils als voreilig, teils als unpädagogisch 
betrachtet werden. Denn man kann die Homerische Burg nicht 
eher erobern, als bis man die sprachlichen Propyläen erstiegen hat. 
Hierin liegt fürs Gymnasium bei der Lektüre Homers die pädagogische 
Propädeutik. Daher halte ich es mit Nägelsbach Gymnasialpäda- 
gogik herausgegeben von Autenrieth 5. 145. Und dabei gestehe 
ich ganz offen, dafs mich die Verhandlungen der Lachmannianer 
nicht selten entzückt und vielfach gefördert, aber von ihrer inneren 
Wahrheit in Hinsicht auf Grundlage und Ausführung noch nicht 
überzeugt haben. 

Was sonst im Kommentar und im Anhang geleistet oder nicht 
geleistet ist, das wird für alle, welche das erneuerte Buch einer 
näheren Einsicht würdigen wollen, sehr leicht erkennbar sein, auch 
ohne dafs ich mit bereits anerkannten Vorgängern oder mit "Nach- 
folgern mich auf dem Wege öffentlicher Besprechung auseinander- 
setze. Ich verfolge ruhig meinen praktischen Schulweg, benutze 
dankbar und ehrlich, was sich mir darbietet, und lasse schweigsam 
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beiseite, was ich nicht billigen kann, will aber keinen, der als ver- 
meintlicher Hierophant viel höhere Bahnen wandelt, in seinem Auf- 
schwunge und seiner Selbstspiegelung stören. Von der zweiten 
Auflage sind mir drei Beurteilungen durch gütige Zusendung, wofür 
ich hiermit öffentlich danke, bekannt geworden: erstens die von 
Chr. Bähr in den Heidelb. Jahrbb. 1861 Nr. 52; 1862 Nr. 42; 
1863 Nr. 10; 1864 Nr. 4; zweitens die von H. Kratz im Stutt- 
garter “Korrespondenz-Blatt für die Gelehrten- und Realschulen’ 
1863 5. 14ff.; drittens von einem Ungenannten in der “Allgem. 
Litteratur-Zeitung’ Wien 1864 5, 220f. eine mit besonnener Ein- 
sicht und mit der liebevollsten Humanität geschriebene Charakteristik, 
die meine Ausgabe mit den verwandten Leistungen in Vergleichung 
zieht. Ich denke die drei Aufsätze mit Nutzen und sorgsamer Prüfung 
gelesen zu haben. Was ich sodann aus den neuesten Homerischen 
Monographien, die mir entweder durch freundliche Übersendung 
der Verfasser zukamen oder auf Buchhändlerwege erreichbar waren, 
nach Beschaffenheit des Inhalts benutzen konnte, das ist im Anhang 
an bezüglichen Stellen mit Dankbarkeit angeführt worden. Von 
privatlichen Mitteilungen verdanke ich einiges dem Professor Dr. 
Emil Thewrewk v. Ponor zu Ofen, der kürzlich auch den An- 
fang der Ilias mit ungarischem Kommentar herausgegeben und 
dabei seine Bekanntschaft mit der bezüglichen Litteratur und seine 
Kenntnis des Dichters bekundet hat. Schließlich macht es mir 
Freude noch dankend erwähnen zu können, dafs mich zwei meiner 
jüngeren Kollegen, Oberlehrer Dr. Vitz und Gymnasiallehrer Dr. 
Voretzsch, bei der Korrektur der Druckbogen mit förderlicher 
Beihülfe unterstützt haben. Es war mir dies um so erwünschter, 
weil die vorige Auflage im ‘ersten Bande ein Muster von Korrekt- 
heit darbot. Denn es war jeder, selbst der kleinste Fleck gleich- 
sam mit Eisen getilgt worden, doch war mir verboten, meinen 
Dank dafür öffentlich auszusprechen. 

Hiermit sende ich die Ausgabe zu ihrer dritten Wanderung 
aus: sie möge nun zusehen, wie weit sie komme und was sie an 
Gunst oder Ungunst in der heutigen Schulwelt zu erfahren habe. 
Sollte sie wider Erwarten zu dick an Körper, zu arm an Geist, 
zu reich an Irrtümern befunden werden, so möge die Einsicht der 
Lehrenden und die Leistung anderer Kommentatoren als Korrektiv 
hinzutreten. Das sage ich offen ohne diplomatische Hintergedanken. 
Denn wie sehr auch die Behandlungsart Homerischer Kommentare 
je nach den verschiedenen Interessen und Liebhabereien auseinander- 
geht: das darf doch uns ehrliche Deutsche nicht hindern, gegen 
einander gerecht zu sein. Es giebt vielerlei Wege nach dem Home- 
rischen Sonnentempel. 


Mühlhausen, den 22. Oktober 1864. 
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Diese Ausgabe hat vielerlei Freunde gefunden, halbe und ganze, 
kalte und warme, liberale und konservative. Wenn sie daher jetzt 
zum vierten Male ihre Wanderung antritt, so hat sie eine kleine 
Geschichte hinter sich und darf wohl mit einigem Vertrauen der 
Zukunft entgegensehen. Als bester Geleitsbrief wird ihr dabei das 
Zeugnis dienen, Wals Veraltetes getilgt, Falsches berichtigt, Neu- 
erforschtes aus eigener oder fremder Untersuchung für den Schul- 
zweck verwertet sei. Denn ich wollte in Fällen, wo ich nicht 
Pfadfinder sein konnte, wenigstens unter die Bahnbrecher gehören. 
Diesen Eigenschaften wird man es zuschreiben dürfen, dafs die Aus- 
gabe in der Homerischen Litteratur sehr häufig eitiert und berück- 
sichtigt wird, letzteres auch ohne Namennennung. Wo man aber 
glaubte tadeln zu können, hat man in der Regel nicht unterlassen, 
meinen Namen zu nennen. Und dabei ist mir öfters begegnet, 
dafs man Dinge getadelt hat, die nur in der ersten Auflage stehen, 
in den folgenden dagegen längst getilgt oder berichtigt sind. Ich 
habe dazu still geschwiegen und habe die Erinnerungen meiner 
Hofmeister mit Dank gelesen, indem ich ihnen die Freude des Be- 
lehrens von Herzen gönnte. Indes dürfte das Interesse der Sache 
die Forderung stellen, bei Homerischen Studien, wenn man anders 
auch diese Ausgabe dabei einer Beachtung würdigt, immer die 
neueste Auflage einzusehen. | 

Was nun speciell die vierte Auflage betrifft, so verdankt sie 
manche wesentliche Verbesserungen dem Wohlwollen von €. W. 
Nauck, der mit gewohnter Liberalität mir die Marginalien seines 
Handexemplars zu beliebigem Gebrauch überlassen hat. Aus den- 
selben habe ich von neuem die freudige Bemerkung gewonnen, 
wie dieser verdienstvolle Schulmann auf dem Grunde seiner ge- 
diegenen Studien fulsend nicht selten mit musterhafter Kürze das 
Rechte zu treffen versteht. Sodann hat ein anderer langjähriger 
und treuer Freund dieser Ausgabe, Braune in Cottbus, mir bei 
nicht wenigen Erklärungen Zweifel erregt, daher zu erneuter Prü- 
fung den Anstols gegeben und so mittelbar und unmittelbar zur 
Berichtigung mehrerer Stellen das seinige beigetragen. Aufserdem 
verdanke ich einige wertvolle Privatmitteilungen meinem lieben und 
teuern Freunde Dr. Georg Autenrieth in Frlangen. Von einer 
dankbar gewürdigten Unterstützung endlich, die mir bei der Kor- 
rektur der Druckbogen zu teil wurde, wird im Vorwort zum zweiten 
Bande die Rede sein. 

So entlasse ich diese Ausgabe zu ihrer vierten Wanderung 
mit meinen besten Wünschen und unter der Ermahnung, mit 
ihrem Schicksal zufrieden zu sein, da es im Leben der Bücher und 
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Menschen nicht darauf ankomme, wie weit oder wie eng ein Wir- 
kungskreis sei, sondern wie gut er ausgefüllt werde. 


Mühlhausen, den 26. August 1868. | 
K. F. Ameis. 


Vorwort zur fünften Auflage. 


Indem ich hinsichtlich der bei der Bearbeitung dieser neuen 
Auflage befolgten Grundsätze auf das im Vorwort zur zweiten Auf- 
lage des ersten lliasheftes Gesagte verweise, bemerke ich hier. nur, 
.dals der in nächster Zeit in neuer Auflage erscheinende Anhang 
zu den ersten sechs Büchern der Odyssee die nähere Begründung - 
für eine Reihe von Veränderungen, sowie Nachweise über die be- 
nutzte Litteratur bringen wird. In dankbarer Anerkennung der 
durch letztere erhaltenen mannigfachen Anregung und Förderung 
nenne ich schon hier die vortreflliche Bearbeitung der Faesischen 
Ausgabe von Kayser, die neueren Untersuchungen von Düntzer, 
W. Jordan, La Roche und auf sprachlichem Gebiet besonders die 
Arbeiten von Delbrück, Fick und die in ἃ. Gurtius Studien 
von verschiedenen Gelehrten veröffentlichten Forschungen. Auch 
bei der Bearbeitung dieses Heftes hat mir mein verehrter Kollege, 
Herr Professor. H. D. Müller mit seinem gütigen Rat zur Seite 
gestanden, wofür ich demselben auch hier meinen herzlichen Dank 
ausspreche. Im übrigen empfehle ich diese Ausgabe auch in dieser 
neuen Gestalt dem Wohlwollen des philologischen Publikums. 


Göttingen, den 27. März 1872. 
C, Hentze. 
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Die neue Auflage zeigt teils Kürzungen teils Erweiterungen. 
Jene, meist dem lexikalischen Gebiet angehörend, finden ihre Er- 
klärung in dem erfreulichen Fortschritt, welchen hier die in kurzer 
Frist nach einander erschienenen, jedes durch besondere Vorzüge 
ausgezeichneten Schulwörterbücher von Autenrieth und Suhle 
bezeichnen; dadurch wurden eine Anzahl Bemerkungen, die unter 
andern Voraussetzungen Aufnahme gefunden haften, entbehrlich. 
Erweitert ist die Ausgabe infolge einer grölseren Berücksichtigung 
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der neueren Untersuchungen über die Einheit der Odyssee, beson- 
ders der von Kammer, die Einheit der Odyssee (Leipzig 1873), 
auch Adam, die ursprüngliche Gestalt der Telemachie (Wiesbaden 
1874). Obwohl ich nämlich mit Ameis der Ansicht bin, dafs eine 
eingehende Behandlung der Homerischen Frage über das Gebiet des 
Gymnasiums hinausgreift, so erschien es doch geboten auf den Zu- 
sammenhang der Darstellung hie und da einzugehen und nament- 
lich offenbare Störungen, unzweifelhafte Widersprüche darzulegen, 
zumal da die Ausgabe auch besonders darauf berechnet ist dem 
Privatstudium reiferer Schüler zu dienen. Wie hier besonders die 
eingehenden Untersuchungen von Kammer anregten und mehrfach 
benutzt sind, so verdankt die Ausgabe auf syntaktischem Gebiet 
vielfache Förderung den gediegenen Forschungen von L. Lange, 
über den Homerischen Gebrauch der Partikel εἰ, dem ich mich in 
der Auffassung mancher Satzverhältnisse aus voller Überzeugung an- 
geschlossen habe. Von der übrigen Litteratur, die benutzt wurde, er- 
wähne ich die instruktiven Programmabhandlungen von H.D. Müller, 
Syntax der griechischen Tempora (Göttingen 1874), T.Mommsen, 
Entwicklung einiger Gesetze für den Gebrauch der griechischen 
Präpositionen μετά, σύν und ἅμα bei den Epikern (Frankfurt a. M. 
1874), Ad. Moller, über den Instrumentalis im Heliand und das 
Homerische Suffix gt (gıv) (Danzig 1874), sodann die sprach- 
wissenschaftlichen Arbeiten von Fick, sowie die von verschiedenen 
Gelehrten in G. Curtius’ Studien, das Homerlexikon von Ebeling, 
wie die Schulwörterbücher von Autenrieth und Suhle, die neue 
Auflage der Odysseeausgabe von V. H. Koch, endlich auf dem Ge- 
biete der Realien A. Riedenauer, Handwerk und Handwerker in 
den Homerischen Zeiten (Erlangen 1873). 


Göttingen, den 10. Oktober 1874, 
| C. Hentze. 
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Das Erscheinen dieser neuen Auflage legt mir vor allem die 
Pflicht auf den Herren, welche durch ihre wohlwollenden und zum 
Teil eingehenden Besprechungen der früheren Auflagen diese neue 
wesentlich gefördert haben, den Herren Benicken, Kammer und 
Zechmeister, an dieser Stelle meinen besten Dank auszusprechen. 
Dafs die Bemerkungen derselben sorgfältige Beachtung gefunden 
haben, wird die Ausgabe selbst an nicht wenigen Stellen zeigen. 
Über die teils infolge dieser Anregung teils infolge einer wieder- 
holten genauen Durchsicht des Kommentars, sowie der älteren und 
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neueren Litteratur notwendig gewordenen Veränderungen wird die 
gleichzeitig erscheinende neue Auflage des Anhangs zum Teil nähere 
Nachweise bringen. Auch dieser erscheint jetzt in wesentlich ver- 
änderter Gestalt. Es sind eine Anzahl von Erklärungen und Aus- 
führungen von Ameis, welche antiquiert oder sonst unhaltbar er- 
schienen, teils einfach ausgeschieden, teils durch neue ersetzt. 
Sodann hat die Litteratur über die kritischen Fragen eine sorg- 
fältigere Beachtung erfahren. In dieser Beziehung war es mein 
Wunsch in ähnlicher Weise, wie in den Anhängen zur lliasausgabe, 
in Einleitungen zu den einzelnen Gesängen den Stand der Kritik 
im Zusammenhange darzulegen, allein meine beschränkte Zeit hiels 
mich davon abstehen. Ich habe mich daher darauf beschränken 
müssen, die Litteratur möglichst vollständig zu verzeichnen und an 
besonders entscheidenden Stellen die Resultate der Kritik darzulegen. 
‚Im übrigen ist es mein Bestreben gewesen durch zahlreiche Litte- 
raturnachweise den verschiedenen Richtungen und Bestrebungen 
auf dem Homerischen Gebiet soweit gerecht zu werden, dals der 
mit der Litteratur weniger Vertraute eine Übersicht darüber ge- 
winnt, ohne dafs es mir natürlich möglich war auf die verschie- 
denen Ansichten im einzelnen überall einzugehen. 


Göttingen, im Februar 1879. 
C. Hentze. 
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Die gröfste und erfreulichste Bereicherung, sowie zahlreiche 
Berichtigungen verdankt der Kommentar in dieser neuen Auflage 
dem vor kurzem erschienenen Werke von Helbig das Homerische 
Epos aus den Denkmälern erläutert, welches ganz neue Einblicke 
in die Kultur des Homerischen Zeitalters eröffnet und für das Ver- 
ständnis zahlreicher Seiten des Homerischen Lebens zuerst eine 
sichere Grundlage giebt. An zweiter Stelle nenne ich die neue 
von Hinrichs besorgte Auflage der Faesischen Odysseeausgabe, durch 
welche ich an einer Reihe von Stellen zu Berichtigungen dis Ge- 
gebenen angeregt zu sein dankbar bekenne. Auch sonst hat die 
neuere Litteratur mehrfach in den Anmerkungen Verwertung ge- 
funden. Vermehrt sind ferner die der Erklärung schwieriger Formen 
dienenden Anmerkungen. Endlich sind zahlreiche redaktionelle Ände- 
rungen vorgenommen, um die mit Recht gerügten, den Gebrauch 
der Ausgabe erschwerenden Mängel zu beseitigen. 

Auch dem Text’ ist in dieser neuen Ausgabe eine erneute 
Aufmerksamkeit zugewendet. Dabei galt es hauptsächlich die durch 
die heftweise nach und nach erfolgte Bearbeitung der neuen Auf- 
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lagen verschuldeten Unebenheiten in der Schreibung, wie in der 
interpunktion zu beseitigen, dagegen sind in den Lesarten nur 
selten Änderungen vorgenommen. 

Indem ich schliefslich den zahlreichen Gelehrten des In- und 
Auslandes, welche mich durch die Zusendung wertvoller Schriften er- 
freut und die Ausgabe gefördert haben, auch hier nochmals meinen 
herzlichen Dank ausspreche, richte ich an dieselben, sowie an alle, 
die sich mit Homer beschäftigen, die freundliche Bitte auch ferner 
mich in meinem Bemühen diese Ausgabe möglichst zu vervoll- 
kommnen gütigst zu unterstützen. 


Göttingen, den 1. Oktober 1884. 
C. Hentze. 


Vorwort zur neunten Auflage. 


In textkritischer Hinsicht sind in der neuen Auflage nur 
wenige Änderungen vorgenommen, wozu besonders die neue Ausgabe 
der Odyssee von Cauer und die soeben erscheinende kritische Aus- 
gabe von Ludwich die Anregung gegeben haben. Dagegen ist der 
Kommentar an zahlreichen Stellen namentlich in der sachlichen 
Erklärung berichtigt und bereichert. Eine ganz besondere Förde- 
rung gewährte in dieser Beziehung das Werk von Breusing, die 
Nautik der Alten, Bremen 1886, durch welches eine Reihe von 
Ausdrücken und Vorgängen der Schiffahrt und des Seewesens erst 
ihre richtige Erklärung oder eine neue Beleuchtung gefunden haben. 
Sodann konnte bereits die zweite, wesentlich bereicherte und viel- 
fach berichtigte Auflage des ausgezeichneten Werkes von Helbig 
das homerische Epos aus den Denkmälern erläutert, benutzt werden, 
wozu die Schrift von Studniezka, Beiträge zur Geschichte der alt- 
griechischen Tracht, Wien 1886, mannigfache Ergänzungen bot. 
Einzelne Anregungen und Berichtigungen verdankt der Kommentar 
auch den Schriften von v. Wilamowitz-Möllendorff, Homerische Unter- 
suchungen, Berlin 1584 und Veckenstedt, Geschichte der griechischen 
Farbenlehre, Paderborn 1888. Aufser den genannten gröfseren 
Schriften sind dem Kommentar eine Reihe von einzelnen teils die 
Realien, teils die höhere Kritik betreffenden Abhandlungen förder- 
lich geworden, die mir zum Teil durch die Güte der Herrn Ver- 
fasser mitgeteilt wurden. Wie diese Herren mich dadurch zu be- 
sonderem Danke verpflichtet haben, so verdanke ich der Güte des 
Herrn Prof. B. Perrin in Cleveland, welcher eine englische Be- 
arbeitung der Ameisschen Odyssee herausgiebt, die Berichtigung 
einer Anzahl von Druckfehlern und Versehen in den Citaten, wie 
der Auffassung einiger Stellen. Allen diesen Herren spreche ich 
auch an dieser Stelle nochmals meinen herzlichen Dank aus. 
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Gleichzeitig erscheint die neue, vierte Auflage des Anhangs 
zu diesem Heft, in welchem ich, wie bisher bemüht gewesen bin, 
aus der neuesten, überaus reichen Litteratur die wichtigsten Er- 
gebnisse zu verzeichnen oder doch möglichst genaue Litteratur- 
nachweise zu geben. 


Göttingen, im November 1889. 
C. Hentze. 


| OATZZEIA A. 


Θεῶν ἀγορά. 


᾿ϑηνᾶς παραίνεσις πρὸς 


Τηλέμαχον. 


ἄνδρα μοι ἔννεπε, μοῦσα, πολύτροπον, ὃς μάλα πολλὰ 
πλάγχϑη, ἐπεὶ Τροίης ἱερὸν πτολίεϑρον ἔπερδεν, 

πολλῶν δ᾽ ἀνθρώπων ἴδεν ἄστεα καὶ νόον ἔγνω᾽ 

πολλὰ δ᾽ ὅ γ᾽ ἐν πόντῳ πάϑεν ἄλγεα ὃν κατὰ ϑυμόν, 
ἀρνύμενος ἥν τε ψυχὴν καὶ νόστον ἑταίρων. 5 


V. 1-10. Anruf an die Muse 
und Andeutung des Inhalts. Dies 
Proömium berührt zuerst die ı 39 
— u ausführlich erzählten früheren 
Irrfahrten und Drangsale des Odys- 
seus ganz allgemein, um die Auf- 
merksamkeit der Hörer zu erregen 
und hebt sodann V.6 den Unter- 
gang der Gefährten, den Höhepunkt 
seiner Leiden, speciell hervor, um 
zu der Situation überzuleiten, wo- 
-mit das Gedicht beginnt. Denn 
nach dem Verlust der Gefährten 
kam Odysseus allein zur Insel der 
Kalypso, wo er noch immer zurück- 
gehalten wird. 

1. ἄνδρα “den’ Mann: denn der 
Artikel ὁ, ἡ, τό ist bei Homer noch 
nicht in dem späteren Umfange ge- 
bräuchlich. — ἔννεπε durch Assi- 
milation aus ἔνσεπε (= insece), vom 
Kompositum ἐνσέπω. --- πολύτροπον, 
noch καὶ 330, den vielgewandten, 
bezeichnet sofort den in der ganzen 
Odyssee besonders hervortretenden 
Hauptcharakterzug des Odysseus, 
jene Geistesgewandtheit, mit wel- 
cher der kluge und listige Mann 
überall Mittel und Wege findet 
sich durchzuhelfen, Vgl.ı19f. [An- 
hang. ] 

2. Τροίης Genet. appositivus zu 
πτολίεϑρον, wie y 485. — ἵερόν die 

HoMmers Opvssee. I. 1. 


heilige, Göttern geweihte und 
unter ihrem Schutze stehende. — 
ἔπερσεν, nicht allein, aber vorzugs- 
weise, durch seinen hervorragenden 
Anteil an der List mit dem höl- 
zernen Rols: χ 230. # 494.502. [An- 
hang. ] 

3. πολλῶν δὲ: zweites Glied des 
Relativsatzes durch die Anaphora 
πολλῶν nach πολλά mit dem ersten 
eng verbunden. — ἄστεα, zu & 178, 
Wohnstätten. — νόον ἔγνω durch 
die bei ihnen gemachten Erfahrun- 
gen, ἃ. i. erfuhr ihre Gesinnung: 
vgl. £120f. [Anhang.] 

4. ὅ γε nimmt nach den Relativ- 
sätzen bei diesem neuen Punkte 
von den Leiden das Subjekt nach- 
drücklich auf, vgl. I 541. Krüger 
Di. 51, 5,1 und 69, 15,1. — πάϑεν 
ἄλγεα ὃν κατὰ ϑυμόν, von dem Er- 
tragen der Drangsale und Gefahren 
der Seefahrt, vgl. » 90. I 321. 

5. ἀρνύμενος de conatu: be- 
müht zu gewinnen, indem Leben 
und Heimkehr gleichsam als Preise 
betrachtet werden, um welche er 
den Kampf mit den Gefahren be- 
stand: vgl. X 159 fl. — ψυχή eigent- 
lich Lebensodem, als Substanz 
gedacht, die beim Tode entweicht, 
steht deshalb nur da, wo vom Tode 
die Rede ist. [Anhang.] 
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IND 


1. OATZZEIAZ A, 


ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὧς ἑτάρους ἐρρύσατο ἱέμενός eo‘ 
αὐτῶν γὰρ σφετέρῃσιν ἀτασϑαλίῃσιν ὕλοντο. 
νήπιοι. οἱ κατὰ βοῦς Ὑπερίονος ᾿Ηελίοιο 
ἤσϑιον" αὐτὰρ ὁ τοῖσιν ἀφείλετο νόστιμον ἦμαρ. 


τῶν ἁμόϑεν γε. ϑεὰ ϑύγατερ Jıds, εἰπὲ καὶ ἡμῖν. 


10 


ἔνϑ᾽ ἄλλοι μὲν πάντες. ὅσοι φύγον αἰπὺν ὄλεϑρον. 
οἴκοι ἔσαν πόλεμόν TE πεφευγότες ἠδὲ ϑάλασσαν᾽ 
τὸν δ᾽ οἷον νόστου κεχρημένον ἠδὲ γυναικὸς 
νύμφη πότνι᾽ ἔρυκε Καλυψὼ ὃδῖα ϑεάων 


ἐν σπέσσι γλαφυροῖσι. λιλαιομένη πόσιν εἶναι. 


1ὅ 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ἔτος ἦλϑε περιπλομένων ἐνιαυτῶν, 
τῷ οἱ ἐπεκλώσαντο ϑεοὶ οἰκόνδε νέεσϑαι 


6. οὐδ᾽ ὡς -- ne sic quidem, 
zurückweisend auf ἀρνύμενος (6) 
und nochmals erklärt durch ἱέμενός 
περ. 
= vgl. 4 409. αὐτῶν σφετέρῃσιν 
durch “ihre eignen’, nur hier in 
dieser Wortstellung. Kr. Di. B1,.2,2. 
Sonst αὐτοί: 33. κ 437. 4 409. Über 
den Plural ἀτασϑαλίησιν Kr. Di. 44, 
a Ἡ 

8. νήπιοι Ausruf. — κατά adver- 
bial zu ἤσϑιον: zu β 80. --- Ὑπε- 
ρίων “der Sohn der Höhe’, ein 
Eigenname des Sonnengottes, "auch 
Ὑπεριονίδης u 116, [Anhang.] 

9. Zweites Hemistich = r 369. 
νόστιμον ἤμαρ, wie δούλιον ἥμαρ 
ξ 840. Vgl. N 98 νῦν δὴ εἴδεται 
ἥμαρ ὑπὸ Τρώεσσι δαμῆναι. 

10. τῶν partitiv “davon’ mit 
auodev von irgend einem 
Punkte an (vgl. ἔνϑεν ἑλών ὃ 
500), da die Muse mit allem bekannt 
ist: B485 ὑμεῖς γὰρ ἅεαί ἐστε πάρ- 
εστέ τε ἴστε τε πάντα, daher hier 
in ϑεὰ ϑύγατερ Διός "der Hinweis 
auf ihr überlegenes Wissen. — καὶ 
ἡμῖν auch uns, mir dem Sänger 
und den Zuhörern, wieschon andern. 
[ Anhang. ] 

V. 11—21. Situation bei Beginn 
des Gedichts. 

11: Erstes Hemist, -- 4.22. β 82 
und öfter, φύγον αἰπ. ὀλ. = & 507. 
II 283. y 43. ᾿ἔγῶα “dazumal’ 
greift den Zeitpunkt heraus, worein 
der Dichter sich und die’ Zuhörer 
versetzt; doch ist derselbe durch 


das Proömium. einigermalsen vor- 
bereitet. — ἄλλοι μὲν πάντες, die 
nämlich nach Troia gezogen waren. 
Menelaos, der letzte (« 286), kehrte 
im.achten Jahre nach Troias Fall 
zurück: δ᾽ 82. 

12. πόλεμον vor Troia, ϑάλασσαν 
auf der Heimfahrt. — πεφευγότες, 
nach φύγον Perfektum des dauern- 
den Zustandes, in dem Sinne: aller 
Not enthoben, mit Bezug auf Odys- 
seus, der nach der Heimkehr selbst 
noch Kämpfe zu bestehen hatte, 
vgl. 18f. 

14. Vgl. ı29. δῖα die hehre, in- 
folge seines auszeichnenden Sinnes 
wie ein Superlativ mit Gen. parti- 
tivus verbunden. 

15 = ı 30. 

16. ἔτος: das zwanzigste nach 
dem Auszuge des Odysseus, das 
zehnte nach Troias Fall, das achte 
seit der Ankunft bei der Kalypso: 
n 261. — περιπλομένων ἐνιαυτῶν 
im Umschwung der Jahre, 
formelhaft wie 1 248. Ψ 833. vgl. 
B 551. © 404. 418 und zu x 469. 
Verg. Aen. 1 234 und 269. [Anh.] 


17. τῷ “in welchem’ zu »e- 
εσϑαι. — ἐπεχλώσαντο bestimmt 
hatten: dieser frühere Götter- 


beschluls hatte dem Odysseus die 
Heimkehr gesichert: vgl. ν 132 1. 
und‘ die Frist seiner Abwesenheit 
festgesetzt, aber nach & 206. ν 131 
—38 vgl. ε 286 f. dem Poseidon die 
Möglichkeit gelassen den Heim- 
kehrenden weiter zu verfolgen. 


" 


1. OATZZEIAZ A. 2 


εἰς ᾿Ιϑάκην, οὐδ᾽ ἔνϑα πεφυγμένος ἦεν ἀέϑλων 


zul μετὰ οἷσι φίλοισι. ϑεοὶ δ᾽ ἐλέαιρον ἅπαντες 
νόσφι Ποσειδάωνος" ὁ δ᾽ ἀσπερχὲς μενέαινεν 


20 


ἀντιϑέῳ Ὀδυσῆι πάρος ἣν γαῖαν ἱχέσϑαι. 

ἀλλ᾽ ὃ μὲν Αἰϑίοπας μετεκέαϑε τηλόϑ᾽ ἐόντας. 
Αἰϑίοπας, τοὶ διχϑὰ δεδαίαται., ἔσχατοι ἀνδρῶν. 
ol μὲν δυσομένου Ὑπερίονος, οἵ δ᾽ ἀνιόντος. 


ἀντιόων ταύρων τε καὶ ἀρνειῶν ἕκατόμβης. 


25 


ἔνϑ᾽ ὅ γε τέρπετο δαιτὶ παρήμενος" ol δὲ δὴ ἄλλοι 
Ζηνὸς ἐνὶ μεγάροισιν Ὀλυμπίου ἁϑρόοι ἦσαν. 

τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε πατὴρ ἀνδρῶν τε ϑεῶν τε" 
μνήσατο γὰρ κατὰ ϑυμὸν ἀμύμονος Αἰγέίσϑοιο. 


18 ff. οὐδ᾽ ἔνϑα, Nachsatz zu 16 
(vgl. N 381. κ 18. τ 489. K 181. P 
27) auch dort (in Ithaka) nicht, 
indem in lebhaftem Anschluls an 
eis ᾿Ιϑάκην der Gedanke, dals er 
heimgekehrt sei, übersprungen und 
im Gegensatz zu 12 die selbst in der 
Heimat ihm noch bevorstehenden 
Kämpfe kurz angedeutet werden. — 
al (nicht οὐδ ἐ) μετὰ οἷσι φίλοισι 80 - 
gar inmitten seiner Lieben’. 
— πεφυγμένος, parallel dem πεφευ- 
yörsg 12, nur hier mit dem (ablati- 
vischen) Genetiv. Kr. Di. 47, 13, 2. 
— Die Worte ϑεοὶ δ᾽ ἐλέαιρον ent- 
halten die nach Eintritt des 16 be- 
zeichneten Jahres unter den Göttern 
herrschende Stimmung und bringen 
nach, was eigentlich den Nachsatz 
zu 16 hätte bilden sollen. Die Götter 
hätten ihm nun eine ungeführdete 
Rückkehr gewünscht, aber Poseidon 
hielt an seinem Groll fest und drohte 
ihm auf der Heimkehr noch viel 
Leid zuzufügen: vgl. zu 17. — ἀσπερ- 
χὲς μενέαινεν, wie 4 32. X 10. 

21 = ξ 381. ἣν ursprünglich σιξὴν 
vgl. suus. 

V. 22—95. Götterversammlung, 
in welcher auf Athenes Klage der 
Beschlu/s gefa/st wird die Heim- 


 kehr des Odysseus durch die Sen- 
dung des Hermes zur Kalypso zw 
veranlassen. 


22. ἀλλά: aber jetzt gab die Ab- 
wesenheit des Poseidon den übrigen 
Göttern die erwünschte Gelegen- 


heit Odysseus Schicksal günstiger 
zu wenden. — Altlornas: die Götter 
reisen zu ihren Lieblingen, um an 
den Opferschmäusen derselben per- 
sönlich, bisweilen sogar sichtbar 
(n 201) teilzunehmen: vgl. A 423. 
Ψ 205. 

23. Αὐϑίοπας: Epanalepsis. — ἔσ- 
yatoı hat sich nach dem Relativum 
τοί gerichtet, zu ß 119. [Anhang.] 

24. οἵ μὲν δυσ. »r&., Erklärung 
von διχϑὰ bis ἀνδρῶν, diese im 
Bereiche des untergehenden, 
jene des aufgehenden Hpype- 
rion ἃ. 1. des Westens und Ostens, 
— δυσομένου Particip des gemisch- 
ten Aorists ἐδύσετο. Kr. Di. 29, 2, 2. 

25. ἀντιόων Partie. Fut. particeps 
futurus, denn der Genetiv bezeich- 
net bei ἀντιᾶν das erstrebte Ziel, 
der Dativ das zufällig sich bietende. 
Kr. Di. 29, 2, 4. 

26. οἵ δὲ δὴ ἄλλοι “sie aber nun, 
die andern’ Götter, die sich täg- 
lich im Palast des Zeus versammeln. 
[Anhang. ] 

28 = X 167. 2103. τοῖσι lokaler 
Dativ: unter ihnen, zu & 202. — 
αὐϑων noys begann das Gespräch. 

29. Vgl. δ 187. ἀμύμων von μῶ- 
uog mit Vokalwechsel wie ἀνώνυ- 
μος von ὄνομα, untadelig, bezieht 
sich gewöhnlich auf äulserliche Vor- 
züge, edle Geburt, körperliche 
Schönheit und Stärke, nur von 
Menschen und menschlichen Din- 
gen. [Anhang.] 


18 


4 LIGATZERRE A, 


τόν ῥ᾽ Ayausuvovidng τηλεκλυτὸς ἔκταν’ Ὀρέστης" 


80 


τοῦ ὅ γ᾽ ἐπιμνησϑεὶς ἔπε᾽ ἀϑανάτοισι μετηύδα" 
οοὦ πόποι, οἷον δή νυ ϑεοὺς βροτοὶ αἰτιόωνται" 
> ς 4 (4 γι. οὐδὲ δ \ \ ’ \ 
ἐξ ἡμέων γάρ φασι κάκ᾽ ἔμμεναι. ol δὲ καὶ αὐτοὶ 
σφῆσιν ἀτασϑαλίῃσιν ὑπὲρ μόρον ἄλγε᾽ ἔχουσιν, 


ὡς καὶ νῦν Αἴγισϑος ὑπὲρ μόρον ᾿᾽Δτρεΐδαο 


35 


τ ἘᾺΝ / \ ἌΣ, Ἢ / 
γῆμ᾽ ἄλοχον μνηστήν. τὸν δ᾽ ἔκτανε νοστήσαντα. 
εἰδὼς αἰπὺν ὄλεθρον, ἐπεὶ πρό οἵ εἴπομεν ἡμεῖς, 


᾿Ερμείαν πέμψαντες ἐύσκοπον ἀργεϊφόντην, 


2.3 DAN ΄, / 4 “ ὰ 
UNT αὑτὸν κτείνειν UNTE μνάασϑαι ἄκοιτιν 


ἐκ γὰρ Ὀρέσταο τίσις ἔσσεται ΔΑτρεΐδαο. 
ἡβήσῃ τε καὶ ἧς ἱμείρεται αἴης. 


DEN 


ὁππότ᾽ ἂν 


40 


ὡς ἔφαϑ᾽ “Ερμείας, ἀλλ᾽ οὐ φρένας Αἰγίσϑοιο 
πεῖϑ᾽ ἀγαϑὰ φρονέων᾽ νῦν δ᾽ ἁϑρόα πάντ᾽ ἀπέτισεν."" 


τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Bed, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽ 


31. Vgl. ö 189. 

32. οἷον δή Ausruf des Unwillens, 
Sinn: quam ‚prave. [Anhang.] 

33. καὶ αὐτοί auch selbst ἀ. 1. 
ohne unser Zuthun. 

34. ὑπὲρ μόρον, wie T 336 ὑπὲρ 
μοῖραν, über das Geschick hinaus 
ἃ. 1. mehr als ihnen vom Schicksal 
. d.i. von den Göttern verhängt ist. 
[Anhang. ] 

35. ὡς καὶ νῦν “wie auch jetzt’, 
leitet die ganze folgende Erzählung 
ein, die den vorhergehenden Ge- 
meinplatz durch ein Beispiel aus der 
Jüngsten Vergangenheit erläutert. 

36. μνηστήν von μνάομαι, die 
gefreite, durch Brautgeschenke 
(ἔεδνα zu 277) vom Vater recht- 
mälsig erlangte, daher eheliche. 

37. πρό Adverbium der Zeit: vor- 
her. — εἴπομεν liefsen verkün- 
digen, mit un beim Infin. (89) in 
warnendem Sinne. — ἡμεῖς mit 
, Nachdruck: wir, die man gerade des 
Gegenteils beschuldigt (33). [Anh.] 

39. Spondeischer Rhythmus für 
den Ernst der Warnung. — Die In- 
finitive Praesentis de conatu, von 
den Gedanken an die beabsichtigte 
That und den Vorbereitungen dazu: 
vgl. 75. 

40. ἔσσεται, Übergang aus der 


indirekten in die direkte Rede. Kr. 
Di. 65, 11,1. Ebenso «& 276. 374. 
w161. 9 527. 1593. — Arosidxo von 
τίσις abhängig; die Form bildet in 
dieser feierlichen Weissagung mit 
Ὀρέσταο einen Gleichklang: zu 397, 
auch β 83. y 23. 186. 235. u 70. 
41. ἡβήσῃ: bei Futuram oder 
faturischem Ausdruck im Hauptsatze 


EL ee ων δι, 


bezeichnet der Conjunctiv. Aoristi 


im Nebensatze die vorausgehende 
(= Fut. exact.), der Conjunctiv. 
Praesentis die gleichzeitige Hand- 
lung (= Fut.). — ἧς ἱμείρεται (Kon- 
junktiv) αἴης: Orestes befand sich 
bei der Ermordung seines Vaters 
in Athen: ‚vgl. y 306 ἢ. 

42. ἀλλ᾽ οὐ: die Negation mit 
Nachdruck vorangestellt: mit 
nichten, keineswegs. 

43. Erstes Hemist. Z 162, 
zweites = X 271. πεῖϑε Imperfekt 
parallel dem ἔφατο. --- ἀγαϑὰ φρο- 
νέων der es doch gut meinte, 
wie & 173, vgl. φίλα go. 4 219, 
auch # 308. 


44. γλαυκῶπις mit leuchtenden 


Atıgen, die lichtäugige. Die Ho- 
merische Athene ist vorzugsweise 
die πε πα ορμοιὶ mutige Gott- 
heit des Krieges; 4 
οἵ ὄσσε φάανϑεν. 


[Anhang.] 


200 δεινὼ δέ 


1. OATZZEIAZ A. 5) 


„o πάτερ ἡμέτερε Κρονίδη. ὕπατε χρειόντων. 45 
καὶ λίην κεῖνός γε ἐοικότι κεῖται ὀλέϑρῳ, 
ὡς ἀπόλοιτο καὶ ἄλλος. ὅτις τοιαῦτά γε ῥέξοι" 


ἀλλά μοὶ ἀμφ᾽ Ὀδυσῆι δαΐφρονι δαίεται ἦτορ, 

δυσμόρῳ, ὃς δὴ δηϑὰ φίλων ἄπο πήματα πάσχει 

νήσῳ ἐν ἀμφιρύτῃ, ὅϑι T’ ὀμφαλός ἐστι ϑαλάσσης. ὅ0 
νῆσος δενδρήεσσα, ϑεὰ δ᾽ ἐν δώματα ναίει. 

ἤάτλαντος ϑυγάτηρ ὀλοόφρονος, ὅς τε ϑαλάσσης 

πάσης βένϑεα οἶδεν, ἔχει δέ τε κίονας αὐτὸς 

μακράς, αἵ γαῖάν τε καὶ οὐρανὸν ἀμφὶς ἔχουσιν. 

τοῦ ϑυγάτηρ δύστηνον ὀδυρόμενον κατερύκει. 55 
αἰεὶ δὲ μαλακοῖσι καὶ αἱμυλίοισι λόγοισιν 


45 = 81. © 473. © 31. [Anhang.] 

46. καὶ Alnv, eigentlich gar sehr, 
bezeichnet, dafs der Redende auf 
den vom andern ausgesprochenen 
Gedanken oder Wunsch zustimmend 
eingeht, allerdings, ja freilich, 
hier einräumend und den 48 folgen- 
den Gegensatz vorbereitend, vgl. 
y203—5. A 181. A 553 —58. 
Θ 358— 60. — κεῖνος durch γέ her- 
vorgehoben im Gegensatz zu Odys- 
seus 48. — κεῖται ὀλέϑρω nur hier, 
vgl. wAer’ ὀλέϑρω (ὃ 489), ist 
erlegen, die dauernde Folge des 
ὥλετο. 
᾿ 47, ὡς wie, mit angeschlossenem 
Wunschsatz ἀπόλοιτο: vgl. β΄ 182. 


ὁ 358 f. — ὅτις verallgemeinerndes 
Relativum: wer immer. — ὅτις 


τ. ye dekor = ξ 286. χ 315. W 494. 
Der ÖOptativ de$or neben dem 
Optativ des Wunsches im Hauptsatz 
steht von einer rein gedachten An- 
nahme, ohne Rücksicht auf die Wirk- 
lichkeit. Kr. Di. 54, 14,2. — τοιαῦτά 
γὲ mit affektvoller Betonung des Un- 
willens d. i. so schmähliche Dinge. 
— Der jüngere Scipio wandte diesen 
Vers auf 'Tiberius Gracchus an. 
48. ἀμφί um, wegen. Kr. Di. 
68, 30, ὃ. — δαΐφρων (W. da- in 
δαῆναι) kundigen Geistes, in 
der Ilias vorwiegend von der Kriegs- 
 tüchtigkeit, in der Odyssee in all- 
gemeinerem Sinne: verständig, 
tüchtig. Hier ist das Attribut 
von besonderer Bedeutung dem 


Frevler Aigisth gegenüber, der sein 
Schicksal verdient hat, während der 
verständige Od. unverdient leidet. 
— δαέεται dilaceratur, von den 
quälenden Sorgen. In diesem und 
dem folgenden Verse Allitteration 
der Media δ, wie 46 der Tenuis x. 

49. ἄπο fern von. 

50. Erstes Hemist. — 198. u 283. 
ἀμφιρύτῃ mit Femininalendung: 
Kr. Di. 22, 3, 2. — ὀμφαλὸς ϑαλ.: 
damit wird die Insel mitten im 
(nordwestlichen) Meere von: jedem 
Festlande entfernt gedacht. [Anh.] 

51. νῆσος δενδρ., nämlich ἐστέ, 
wie 0 606. κ 509. 515. » 246. Asyn- 
deton explicativum. — ἐν Adver- 
bium: darauf. [Anhang.] 

52. ὀλοόφρων unheilsinnend, 
als Zeichen überlegener Klugheit, 
die anderen gefährlich werden kann. 
— ὅς τε bis oidev = ὃ 385 f. 

53. &ysı hält, trägt. — αὐτός 
selbst, in eigner Person ἃ. 1. 
allein, 

54. ἀμφὶς ἔχουσιν “gesondert oder 


auseinanderhalten’ wie die 
Säulen eines Saales Boden und 
Decke. [Anhang.] 


δῦ. ὀδυρόμενον konzessiv. 

56. αἰμύλιος einschmeichelnd, 
bestrickend, nur hier. Die weichen 
Diphthonge und das viermalige A so- 
wie alle mit einem Vokal geschlos- 
senen Wörter versinnlichen das 
eindringliche Schmeicheln der Ka- 


6 1. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ A. 


ϑέλγει. ὅπως ᾿Ιϑάκης ἐπιλήσεται" αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 


ἱέμενος καὶ καπνὸν ἀποϑρώσκοντα νοῆσαι 


ἧς γαίης ϑανέειν ἱμείρεται. 


᾿Φργείων παρὰ νηυσὶ χαρίξετο ἱερὰ ῥέξων 
Τροίῃ ἐν εὐρείῃ; τί νύ οἱ τόσον ὠδύσαο, Ze; 


τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζεύς" 
οὐέχνον ἐμόν. ποῖόν σὲ ἔπος φύγεν ἕρκος ὀδόντων. 
πῶς ἂν ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆος ἐγὼ ϑείοιο λαϑοίμην. 65 
ὃς πέρι μὲν νόον ἐστὶ βροτῶν, πέρι δ᾽ ἱρὰ ϑεοῖσιν 
9 1 2) \ 2 \ 2 \ 2, 
ἀϑανάτοισιν ἔδωκε. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 


οὐδέ νυ σοί περ 
ἐντρέπεται φίλον ἦτορ. Ὀλύμπιε. οὔ νύ τ᾽ Odvooeig 60 
| 


ἀλλὰ Ποσειδάων γαινήοχος ἀσκελὲς αἰεὶ 


lypso. — Zum Inhalt der λόγοι vgl. 
& 208 ff. 

57. ὅπως mit Indicat. fut.: Kr. 
Di. 53, 7, 5. 

58. καί konzessiv in verkleinern- 
dem Sinne: auch nur. — ἱέμενος 
bis γαίης im Gegensatz zu ἐπιλή- 
σεται Ausdruck des tiefsten Heim- 
wehs. Sinn: weit entfernt Ithakas 
zu vergessen sehnt er sich auch 
nach dem geringsten Zeichen, das 
ihn an die Heimat erinnern könnte, 
und wünscht sich, da er keine Aus- 
sicht auf Rückkehr hat, aus Ver- 
zweiflung den Tod. Anders n 225. 
[Anhang.] 

59. οὐδέ νυ σοί neo are. = O 
553, vgl. © 201, ein vorwurfsvoller 
Ausruf, wie 64, und nun nicht 
einmal ‘dir’, der als höchster 
Lenker der Geschicke der Menschen 
doch nach Verdienst lohnen sollte. 
Durch πέρ wird jedesmal der vor- 
hergehende Begriff als besonders 
bedeutsam hervorgehoben. 

60. Ὀλύμπιε: die hier und 62 rasch 
auf einander folgenden Anreden 
sind ein Ausfluls der Leidenschaft, 
um den Vorwurf recht eindringlich 
zu machen. — Ὀλύμπιε. οὐ, statt- 
hafter Hiatus in der bukolischen 
Cäsur, hier noch durch die Inter- 
punktion erleichtert. — οὔ νύ τ᾽ 
ἃ, 1. τοι, zu 347, nicht etwa dir, 
mit nachdrücklich vorangestellter 
Negation, vgl. ἦ νύ τοι X 11. Κι. 
Di. 12,4,6. [Anhang.] 


P 165. 

62. Erstes Hem. 
und in ἃ. 1. τί νυ warum nur. 
— εὐρείῃ von der Landschaft. — 
ὠδύσαο, Aorist vom Eintritt des 
Affekts: falstest Zorn, wohl mit 
Anspielung auf den Namen des 4 
Odysseus, vgl. ε 840. 423. 7275 mit 
407. — τόσον, weist auf οὐδέ — 
ἐντρέπεται ὅ9. 

68 f. = 5.921 ἢ 

64. σέ und ἕρκος: das Ganze und ö 
der Teil in demselben Kasus. Kr. 
Di. 46, 16, 1. — ἕρκος ὀδόντων 
Zaun (Gatter) der Zähne, von 
deren Ähnlichkeit mit einer Pfahl- 
reihe nach u 91. Kr. Di. 47, 5, 2. 
Der ganzen Wendung liegt, wie der 
Redensart ἔπεα πτερόεντα, eine Ver- 
schmelzung der Begriffe Vogel und 
Wort zu Grunde. [Anhang.] 

65 = K 243. πῶς ἂν ἔπειτα, wie 
I 437; hier weist ἔπειτα denn. 
zurück auf Athenes Worte 59. — 
ἐγώ betont mit Bezug auf Poseidon 
68. [Anhang.] “ 

66. βροτῶν ist von dem Verbal- 
begriffe abhängig, den das adver- 
biale πέρι mit ἐστί bildet, hervor- 
ragt vor, vgl. περίεσσι σ 248: zu 
ß 80. Eben so gehört das zweite 
πέρι zu ἔδωκε, wie ß 116. ὃ 722. 
n 110. Σ᾽ 

68. yaınoyos (γαῖα und Fey-) erd 
bewegend, Synonym von ἐψνοσί 
γαιος. [Anhang.] 


\ 
61. Erstes Hem. = X 89. II 272. ἰ 
= ὃ 99, ς 807 ὕ 


kr 
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Κύκλωπος κεχόλωται. ὃν ὀφθαλμοῦ ἀλάωσεν. 
ἀντίϑεον Πολύφημον, ὅὕου κράτος ἐστὶ μέγιστον 70 
πᾶσιν Κυχλώπεσσι" Θόωσα δέ μιν τέκε νύμφη, 
Φόρκυνος ϑυγάτηρ ἁλὸς ἀτρυγέτοιο μέδοντος. 
ἐν σπέσσι γλαφυροῖσι Ποσειδάωνι μιγεῖσα. 
ἐκ τοῦ δὴ Ὀδυσῆα Ποσειδάων ἐνοσίχϑων 
οὔ τι κατακτείνει. πλάζει δ᾽ ἀπὸ πατρίδος αἴης. τὸ 
ἀλλ᾽ ἄγεϑ᾽ ἡμεῖς οἵδε περιφραζώμεϑα πάντες 
νόστον, ὕπως ἔλθησι" Ποσειδάων δὲ μεϑήσει 
ὃν χόλον" οὐ μὲν γάρ τι δυνήσεται ἀντία πάντων 
ἀϑανάτων ἀέκητι ϑεῶν ἐριδαινέμεν οἷος." 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 80 
ὦ πάτερ ἡμέτερε Κρονίδη, ὕπατε κρειόντων. 
εἰ μὲν δὴ νῦν τοῦτο φίλον μακάρεσσι ϑεοῖσιν. 
νοστῆσαι Ὀδυσῆα πολύφρονα ὅνδε δόμονδε. 
Ἑρμείαν μὲν ἔπειτα διάκτορον ἀργεϊφόντην 


69. ὀφϑαλμοῦ: ablativischer Ge- 
netiv wie nach den Verba des Be- 
raubens. Kr. Di. 47, 13, 7. [Anh.] 

70. ἀντίϑεον Πολύφημον, appo- 
sitiv zu ὅν: zu ß 119, ἀντίϑεος 
heilst der Kyklop nur wegen seiner 
übermenschlichen Stärke, ähnlich 
wie Otos A 308. — κράτος ἐστὶ μέ- 
yıorov— #4. B 118. 125.39. N 484. 


& 293. 811. [Anhang.] 


71. πᾶσιν Κυκλώπεσσι, lokaler 
Dativ: unter allen Kyklopen, 
im ganzen Kyklopenlande. Der Ge- 
netiv würde den Vorrang bezeichnen. 
[Anhang. ] 

72. ἀτρυγέτοιο stets bewegt, 
unaufhörlich wogend. 

73 = 15 und 4 306. 

74. ἐκ τοῦ, bei Homer stets zeit- 
lich, seitdem, auf 69 zurückwei- 
send. 

75. οὔ τι κατακτείνει ein unerwar- 
teter Vorschlagdesnegativen Gegen- 
satzes zu dem folgenden Hauptge- 
danken, wie re 367, den wir durch 
ein ‘zwar’ vermitteln. κατακτείνει 
de conatu, wie 39 und ı 406. 

76. nusig οἵδε wir “hier’, im 
Gegensatz zu dem abwesenden Po- 
seidon. Denn mit ὅδε wird oft auf 
die örtliche Nähe eines sinnlichen 
Gegenstandes (oder einer Person) 


hingewiesen und dieser dadurch in 
nähere Beziehung zu dem Redenden 
gebracht. Vgl. zu 185. β 47. δ 26. 
235. π 205. τ 372. φ 207. x 367. ® 
55. 321. — περιφράξεσϑαι ernstlich 
in Erwägung ziehen. 

77. ὅπως ἔλϑησι bezeichnet epexe- 
getisch zu περιφραξώμεϑα' νόστον 
die ausdrückliche Absicht, wie 87 
ὥς κε νέηται. --- Ποσειδάων δὲ κτέ. 
bildet zu dem vorhergehenden auf- 
fordernden Konjunktiv dem Sinne 
nach den Nachsatz: dann wird Po- 
seidon ....: vgl. κ 507. π 237. 

78. οὐ mit τὶ keineswegs. u 
ἀντία πάντων, durch ἀέκητι ἀϑανά- 
των ϑεῶν verstärkt und näher be- 
stimmt, dazu im scharfen Gegen- 
satz am Schlufs des Gedankens οἷος. 

82. εἰ δή wenn denn. — τοῦτο 
weist auf 76 f. zurück und wird 
durch den folgenden Acc. c. Inf. 
epexegetisch erläutert. — φίλον ge- 
nehm, nämlich ἐστί, placet. 

88 — ξ 424 v 239. 329. φ 204. 
[Anhang.] - 

84. ἔπειτα demnach, sonst auch 
in dem Falle, nimmt das den 
Vordersatz einleitende εἰ δή auf: 
vgl. 8 273. ξ 313. n 76. π 301. 389. 
ab 287. K 242, zu y θῶ. — διάκτορος 
(von διάγειν), das sich zu διάχτωρ 
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νῆσον ἐς Ayvyinv ὀτρύνομεν. ὄφρα τάχιστα 85 
νύμφῃ ἐυπλοκάμῳ εἴπῃ νημερτέα βουλήν, 

νόστον Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος, ὥς κε νέηται" 

αὐτὰρ ἐγὼν ᾿Ιϑάκηνδ᾽ ἐσελεύσομαι. ὄφρα οἱ υἱὸν 

μᾶλλον ἐποτρύνω καί οἵ μένος ἐν φρεσὶ Helm, 

εἰς ἀγορὴν καλέσαντα κάρη κομόωντας ᾿Δ4χαιοὺς 90 
πᾶσι μνηστήρεσσιν ἀπειπέμεν., οἵ τέ οἵ αἰεὶ 

uni’ ἁδινὰ σφάξουσι καὶ εἰλίποδας ἕλικας βοῦς. 

πέμψω δ᾽ ἐς Σπάρτην τε καὶ ἐς Πύλον ἠμαϑόεντα 


verhält wie χρυσάορος zu χρυσάωρ, 
der geleitende, der zum er- 
wünschten Ziele glücklich “hin- 
- durchführt’. [Anhang.] 

85. ᾿φγυγίη: zu 50 und n 244. — 
ὀτρύνομεν Konjunktiv mit verkürz- 
tem Modusvokal. Trotz dieser Auf- 
forderung und trotz des τάχιστα er- 
folgt die Sendung des Hermes erst 
nach Athenes erneuter Mahnung im 
Anfang von ὃ. 

86 — € 30. ἐυπλόκαμος flech- 
tengeschmückt, mit schönen 
Haarflechten. Vgl. & 176. — νη- 
μερτέα fest, unabänderlich. 

87 = ε 31. νόστον Apposition 
des Inhalts zu βουλήν; vgl. & 30. 
1 369. u 331. E90. υ 246. 1393. — 
ταλασίφρων “ausdauernd’, aus- 
harrend, wie τλήμων, πολυτλή- 
um», πολύτλας, κρατερόφρων, ϑρα- 
σύς. List und ausharrender Mut 
sind zwei charakteristische Eigen- 
schaften des Homerischen Odysseus, 
vgl. 4 430. ὃ 241. 270. Ἑ 223. ı 19. 
o 284. v 18. — ὥς κε νέηται: zu 17. 

88. αὐτάρ entspricht dem μὲν 
84. — ᾿Ιϑάκηνδ᾽ ἐσελεύσομαι nach 
Ithaka hinein, nämlich in die 
Stadt Ithaka: das lokale de mit εἰς 
verbunden, wie κα 351. e 52. Z 365. 
[Anhang.] 

89. ἐποτρύνω, gegen die Freier. 
Telemach ist seit kurzem das 
schmähliche Treiben der Freier 
zum 'Bewulstsein gekommen und 
lebhaft sehnt er sich nach dem 
Vater, dafs er demselben ein Ende 
machen möge, vgl. 114 ff. und zu 
μᾶλλον 321. 

90. καλέσαντα, nach οἵ der Accu- 
satıv — der gewöhnliche Kasus für 


, 


die dem Infinitiv beigegebenen prä- 
dikativen Bestimmungen, wenn der 
Inf. nicht dasselbe Subjekt hat, wie 
der Hauptsatz. — κάρη κομόωντας 
die auf dem ganzen Kopf das Haar 
lang wachsen lassen, haupthaar- 
umwallt, der alte National- 
schmuck freier Hellenen im Gegen- 
satz zu den Sklaven und Asiaten. 
— Aycıol waren zur troischen Zeit 
derherrschendeV olskstamm in Nord- 
griechenland wie im Peloponnes, 
daher Gesamtbezeichnung für die 
Griechen überhaupt, in Ermange- 
lung des späteren Gesamtnamens 
βλληνες. [Anhang.] 

91 ἢ Vgl. Ö319f. ἀπειπέμεν “ab- 
zusagen’, die Fortsetzung des bis- 
herigen Treibens aufzukündigen. 
Vgl. 373 f£. — ἀδινά dichtge- 
drängt, sich gern zusammen- 
drängend, Gegensatz πλατέα vonden 
Ziegen E 101. — εἰλίποδες von εἴλω 
‘die Fülse zusammendrängend’, be- 
zeichnet die dem Rinde eigentüm- 


ee νυν μον τ ee SE 


liche, besonders an den Hinterbeinen 


deutlich hervortretende, kreuzweise 
einwärts setzende Bewegung, wobei 
der Fuls nach auswärts einen Bogen 
beschreibt. Ubersetze immerhin 
‘schleppfülsig’. Vgl. μῆλα ταναύ- 
ποδα ı 404. Gegensatz ἀερσίποδες 
von Rossen. — ἕλικες glänzende, 
glatte. [Anhang.] 

93. Vgl. ß 359. ἐς beim zweiten 
Namen wiederholt, wie ß 214. ὃ 
702. ε 20. --- Πύλος: zu y4. — ἡμα- 
ὅόεις: Homer gebraucht die En- 
dungen -όεις und -neıg auch weib- 
lich, aber nur bei geographischen 
Eigennamen: zu ö 709. e 467. Kr. 
Di. 22,74, 
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νόστον πευσόμενον πατρὸς φίλου, ἤν που ἀκούσῃ. 

ἠδ᾽ ἵνα μὲν κλέος ἐσθλὸν ἐν ἀνθρώποισιν ἔχῃησιν."" 95 
ὡς εἰποῦσ᾽ ὑπὸ ποσσὶν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα, 

[ἀμβρόσια χρύσεια. τά μιν φέρον ἠμὲν ἐφ᾽ ὑγρὴν 

ἠδ᾽ ἐπ’ ἀπείρονα γαῖαν ἅμα πνοιῇς ἀνέμοιο" 

εἴλετο Ö’ ἄλκιμον ἔγχος. ἀκαχμένον ὀξέι χαλκῷ. 


βριϑὺ μέγα στιβαρόν, τῷ δάμνησι στίχας ἀνδρῶν 


100 


ἡρώων. τοῖσίν τε κοτέσσεται ὀβριμοπάτρη.] 

βῆ δὲ κατ᾽ Οὐλύμποιο καρήνων ἀίξασα, 

στῆ δ᾽ ᾿Ιϑάκης ἐνὶ δήμῳ ἐπὶ προϑύροις Ὀδυσῆος 
οὐδοῦ ἐπ᾽ αὐλείου. παλάμῃ δ᾽ ἔχε χάλκεον ἔγχος. 


εἰδομένη ξείνῳ, Ταφίων ἡγήτορι Mevrn. 


εὗρε δ᾽ ἄρα μνηστῆρας ἀγήνορας" οἵ μὲν ἔπειτα 
πεσσοῖσι προπάροιϑε ϑυράων ϑυμὸν ἕἔτερπον 


94. Vgl. β 360. πευσόμενον: das 
Partieip. Fut. dient bei Homer mit 
vereinzelten Ausnahmen der Be- 
zeichnung des persönlichen Zweckes 
und zwar nur nach Verben der ört- 
lichen Bewegung und den diesen Be- 
griff in sich enthaltenden (senden, 
treiben). — ἤν novobvielleicht. 

οὔ -- γ 18. κλέος μιν ἔχει hat 
ihn inne, haftet an ihm, wie P 148. 

V, 96—143. Athene in Ithaka; 
ihre Aufnahme wund Bewirtung 
durch Telemach. 96 τ ες 44. 

97.98 = ε 45. 46. 2) 341. 342. 

97. Über ἀμβρόσια χρύσεια zu 
& 45. φέρον Imperfekt “zu tragen 
pflegten’. — ὑγρή substantiviertes 
Femininum des Adjektivs: die 
‘Feuchte’, die Flut. [Anhang.] 

98. ἅμα zugleich mit, wie um 
die Wette mit. — 97 und 98 wur- 
den von den Alten verworfen, weil 
die darin beschriebenen Sandalen 
sonst nur dem Hermes beigelegt 
werden. 

99-101. V. 99 = ο ὅδ]. v 127. 
und in der Il, 100f.= E 746f. 
© 390f. von Athene, wo sie aufs 
Schlachtfeld fahren will; hier ist 
die Ausrüstung mit der gewaltigen 
Waffe für den friedlichen Gang nach 
Ithaka ganz unpassend. ἀκαχμένον 

&ı χαλκῶ mit scharfem Erze ge- 
spitzt d. i. mit scharfer Erz- 
spitze versehen. 


101. κοτέσσεται: der Konjunktiv 
im Nebensatz mit und ohne ἄν 
(κέν) wird neben dem iterativen 
Präsens im Hauptsatze gebraucht, 
wie der Öptativ im Nebensatze neben 
dem iterativen Imperfekt, und zwar 
im Aorist zur Bezeichnung der vor- 
angehenden, im Präsens zur Bezeich- 
nung der gleichzeitigen Handlung: 
Groll gefalst hat: zu 62. Kr. 
Di. 54, 15, 1: 2. Fame m, 

102 —= 488 und in der llias. ἀΐ- 
&ao@ainstürmischemSchwunge. 
ßn und στῆ: bedeutungsvoller 
Gleichklang im Versanfange. 

103. στῇ sie trat. — ἐπὶ προ- 
δϑύροις (= ϑύρῃσιν 120) an den 
Thorweg, der von der Stralse auf 
den Hof führt, wo die Hofthür- 
schwelle 104. [Anhang.] 

104. Zweites Hemist. = β 10. 

105. Ta&gıoı sind nördlich von 
Ithaka teils an der Westküste Akar- 
naniens, teils auf den kleinen Inseln 
zwischen Akarnanien und Leukadia 
wohnhaft zu denken; sie werden 
als Handelsleute und Küstenräuber 
geschildert: z 426. 

106. Vgl. β 299. ἔπειτα ‘da’, eine 
Zurückweisung auf εὗρε δ᾽ ἄρα: 
zu γ 62. 

107. πεσσοῖσι “mit Steinen’als 
Figuren des Brettspiels, das nicht 
näher bekannt ist, vielleicht mit 
unserm Schach oder Damenspiel 
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“ & Δ - m a „ 3 Κι 
ἥμενοι ἕν ῥινοῖσι βοῶν, οὖς ἔκτανον αὐτοί 


κήρυκες δ᾽ αὐτοῖσι καὶ ὀτρηροὶ ϑεράποντες 


δ \ = „ 5.64 - δ, ΤΩΝ 
οὗ μὲν οἶνον ἔμισγον Evi χρητῆρσι καὶ ὕδωρ. 


110 


οἱ δ᾽ αὖτε σπόγγοισι πολυτρήτοισι τραπέξας 

νίζον καὶ πρότιϑεν. τοὶ δὲ κρέα πολλὰ δατεῦντο. 
τὴν δὲ πολὺ πρῶτος ἴδε Τηλέμαχος ϑεοειδής" 

ἧστο γὰρ ἐν μνηστῆρσι φίλον τετιημένος ἦτορ. 


ὀσσόμενος πατέρ᾽ ἐσϑλὸν ἐνὶ φρεσίν, εἴ nodev ἐλϑὼν 


110 


μνηστήρων τῶν μὲν σκέδασιν κατὰ δώματα ϑείη. 


τιμὴν δ᾽ αὐτὸς ἔχοι καὶ δώμασιν οἷσιν ἀνάσσοι. 
τὰ φρονέων μνηστῆρσι μεϑήμενος εἴσιδ᾽ ᾿“ϑήνην, 


- Ähnlichkeit hatte. — προπάροιϑε 
ϑυράων “vor der Thür’ des Hauses 
im Innern des Hofes. — ἔτερπον, 
Imperfekt zur Schilderung der Si- 
tuation, worin sie betroffen werden. 

109. κήρυκες καὶ ϑεράποντες mit 
folgendem οἵ μέν zu κήρυκες und 
οἵ δέ und τοὶ δέ zu ϑεράποντες: 
das Ganze und die Teilbegriffe in 
gleichem Kasus. Kr. Di. 47, 28, 2. 
Die κήρυκες und ϑεράποντες, letz- 
tere ebenfalls freigeboren, aber von 
untergeordneterem Range (o 324), 
waren schmucke junge Leute, welche 
sich die Freier zur Bedienung mit- 
gebracht hatten: vgl. o 331. 

110. μέν als Länge, weil οἶνος 
ursprünglich Foivog lautete. 

112. πρότιϑεν, Endung -» statt 
«σαν, “stellten sie vor die Sessel’: 
vgl.» 354. Jeder Gast bekam seinen 
besonderen Tisch. — κρέα πολλά 
Fleisch in Menge. Über κρέα 
Kr. Di. 18,7, 1. — δατεῦντο jonisch 
aus δατέοντο zerlegten. Das 
Fleisch wurde in abgeschnittenen 
Stücken oder Scheiben (auf πίνακες 
141) herumgereicht, weil nur die 
Finger zum Efsgerät dienten. Die 
Vorbereitungen zum Mahle ge- 
schehen im Männersaale. [ Anhang. ] 

113 = ρ 828 vgl. 31. πρῶτος mit 
gedehnter Endsilbe vor ἴδε = Fide. 

114. φίλον rer. ἦτορ, wie ß 298. 
ὃ 804. ἡ 287. ὃ. 303. σ 153. Θ 437; 
ohne φίλον A 556. Über φίλον zu 
& 462. 

115. Vgl. β 351. v 224, εἴ ποϑεν 


— ϑείη Wunschsatz aus der Seele 
des Telemach, der den Inhalt von 
0600usvog entwickelt: wenn er 
doch käme und: so ß 342. B 97. 
T' 450. [Anhang.] 

116. Vgl. v 225. μνηστήρων τῶν 


μέν, eigentl. “der Freier, jener’. 


Dies demonstrative Pronomen steht 
öfters nach seinem Nomen, um 
dessen Begriff in Bezug auf einen 
folgenden Gegensatz schärfer her- 
vorzuheben. Kr. Di. 50, 2,1 und 3. 
Vgl. 151. H 461. Q 721f. Zu der 
Umschreibung σκέδασιν ϑείη vgl. 
ω 476. 485, auch & 249 τελευτὴν 
ποιῆσαι. 

117. Vgl. 402. τιμήν, die beson- 
ders in drei Stücken bestand: im 
Genusse des Krongutes (τέμενος Z 
194. I 578. T 184. 301. & 293), im 
Empfange des zum täglichen Leben 
Notwendigen (Rinder, Wein u. 5. w., 
daher P 249ff.), in aufserordent- 
lichen Geschenken (I 155). Hierzu 
kommt A 185 die Einladung zu 
Gastmählern. Vgl. M 310—314. — 
Übrigens trachteten die Freier zum 
Teil auch nach dem Besitz der 
Königswürde: zu 391. — δώμασιν 
οἷσιν im eigenen Hause, nach 
κατὰ δώματα 116 mit Nachdruck 
in Bezug auf das Treiben der 
Freier im Hause. 

‘118. τὰ φρονέων: mit diesen 
Gedanken, ist dem μεϑήμενος 
untergeordnet. Der ganze Vers 
rekapituliert in umgekehrter Folge 
die Hauptmomente aus 113—117. 
[Anhang.] 
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βῆ δ᾽ ἰϑὺς προϑύροιο, νεμεσσήϑη δ᾽ Evi ϑυμῷ 
ξεῖνον δηϑὰ ϑύρῃσιν ἐφεστάμεν᾽ ἐγγύϑι δὲ στὰς 120 
χεῖρ᾽ ξλε δεξιτερὴν καὶ ἐδέξατο χάλκεον ἔγχος. 
καί uw φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
χαῖρε, ξεῖνε, παρ᾽ ἄμμι φιλήσεαι' αὐτὰρ ἔπειτα 
δείπνου πασσάμενος μυϑήσεαι, ὅττεό σε χρή." 
ὡς εἰπὼν ἡγεῖϑ᾽. ἡ δ᾽ ἕσπετο Παλλὰς ᾿4ϑήνη. 125 
οἵ δ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ ἔντοσϑεν ἔσαν δόμου ὑψηλοῖο, 


er) 


ἔγχος μέν Ö 


ἔστησε φέρων πρὸς κίονα μακρὴν 


δουροδόκης ἔντοσϑεν ἐυξόου. ἔνϑα περ ἄλλα 

ἔγχε᾽ Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος ἵστατο πολλά. 

αὐτὴν δ᾽ ἐς ϑρόνον εἷσεν ἄγων, ὑπὸ Alta πετάσσας, 1380 
καλὸν δαιδάλεον" ὑπὸ δὲ ϑρῆνυς ποσὶν ἦεν. 

πὰρ δ᾽ αὐτὸς κλισμὸν ϑέτο ποικίλον ἔχτοϑεν ἄλλων 


119. Zweites Hem. = ὃ 158. 
B 223. 

121. ἐδέξατο nahm ‘ihm’ ab, 
mit οὗ 0 282. x 40. B 186. Kr. Di. 
48, 4, 1. Zur Sache zu o 282. 

122. Vgl. zu β 269. 

123. φιλήσεαι, wie o 281, passiv: 
du wirst gastlich bewirtet 
werden. — ἔπειτα dann, durch 
δείπνου πασσάμενος näher erklärt. 

124. δεῖπνον ist eine Hauptmahl- 
zeit, deren Einnahme in Hinsicht 
der Tagesstunde wechselte, im 
Gegensatz zum blolsen Imbils. μυ- 
#njoecı Fut. als Ausdruck der Er- 
wartung. — χρή, wie δ 463: was 
dein Begehr ist. Erst nach der 
Mahlzeit fragt man den Fremden 
nach seiner Herkunft und was er 
wünsche. Vgl. y 69f. ὃ 60f. 

126. δόμος speciell der Männer- 
saal wie δώματα ρ 336. — ὑψηλός 
stehendes Beiwort. 

127 = 0 29. πρὸς κίονα “an den 
Pfeiler hin’, zu ἔστησε, wozu φέρων 
‘indem er sie hintrug’ schildernde 
Nebenbestimmung ist, zu y 118. 

128. δουροδόκη die Speerauf- 
nahme, der Speerbehälter, eine 
Vorrichtung im Innern des Saales 
(126), wenn auch nahe dem Ein- 
gange, etwa in der Art, dafs um 
eine Süule zwei Riemen oder Ringe 
liefen, welche die an die Säule 
gelehnten Speere festhielten. — 


ἄλλα: ἄλλος wird, auch in Prosa, 
mit einem Nomen oft attributiv ver- 
bunden, wo wir entweder eine appo- 
sitivre Verbindung (‘nämlich’), so 
132, oder, wie hier, die Adverbien 
aulserdem, sonst oder ande- 
rerseits setzen. [Anhang.] 

130. ϑρόνον: zu 132. — ἄγων 
hinfühbrend:-zu y 118. — λῖῆτα 
Accus. Sing. zum Dativ λιτέ, ein 
einfaches leinenes Tuch, statt der 
anderweit erwähnten τάπητες. — 
ὑπὸ zu πετάσσας "nachdem er dar- 
unter d. i. als Unterlage hinge- 
breitet hatte’, in Beziehung auf 
εἷσεν, daher nachgesetzt, vgl. & 49. 
[Anhang.] 

131 = x 315. 367. Σ᾿ 390. καλὸν 
δαιδάλεον zu ϑρόνον, ähnlich & 612. 
T 380. X 314. α 312. — ὑπὸ δὲ 
adverbial: unten. — ποσίν für die 
Fülse, wie ὃ 136. τ 57. & 240. 

132. πὰρ δὲ mit ϑέτο, Medium: 
daneben setzte er für sich. — 
κλισμόὸς ein bequemer Lehnstuhl, 
wahrscheinlich mit rundem, verhält- 
nismälsig niedrigem Untergestell 
und runder, den Sitz umspannender 
Lehne; über κλισέη zu ὃ 123; ϑρό- 
vog der vornehmste Sitz, der in der 
Regel den Göttern beigelegt wird, 
wahrscheinlich mit einem festen 
viereckigen Untergestell, hoher, 
grader Rücklehne und Seitenlehnen, 
der Armstuhl, hoch (# 422), 
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μνηστήρων, un ξεῖνος ἀνιηϑεὶς ὀρυμαγδῷ 
δείπνῳ ἁδήσειεν, ὑπερφιάλοισι μετελθών, 


ἠδ᾽ ἵνα μιν περὶ πατρὸς ἀποιχομένοιο ἔροιτο. 


135 


χέρνιβα δ᾽ ἀμφίπολος προχόῳ ἐπέχευε φέρουσα 
καλῇ χρυσείῃ ὑπὲρ ἀργυρέοιο λέβητος, 
νίψασϑαι" παρὰ δὲ ξεστὴν ἐτάνυσσε τράπεξαν. 
σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα, 


[εἴδατα πόλλ᾽ ἐπιϑεῖσα χαριζομένη παρεόντων" 


140 


δαιτρὸς δὲ χρειῶν πίνακας παρέϑηκεν ἀείρας 


παντοίων, παρὰ δέ σφι τίϑει χρύσεια κύπελλα" 


κῆρυξ δ᾽ αὐτοῖσιν ϑάμ᾽ ἐπῴώχετο οἰνοχοεύων. 


ἐς δ᾽ ἦλθον μνηστῆρες ἀγήνορες. 


mit einem Schemel (ϑρῆνυς), an 
einen Pfeiler oder an die Wand 
angelehnt (ξ 307f. ἡ 95. ϑ' 66. 473); 
δίφρος ein Sessel ohne Lehne. — 
ποικίλον buntverziert, scheint 
auf geometrische Ornamente hin- 
zuweisen. — ἔκτοϑεν ἄλλων ur. 
d.i. der Plätze der Freier, welche 
selbst erst 144 in den Saal kommen. 
Diese Bestimmung gilt natürlich 
auch für den Ort des ϑρόνος 130. 
[Anhang. | 

134. ἁδήσειεν ursprünglich mit 
anlautendem o (vgl. sat-is), satt 
würde bis zum Überdruls, ihm das 
Mahl verleidet würde. — ὑπερ- 
φιάλοισι μετελϑών enthält nach 
dem objektiven ἀνιηϑείς den sub- 
- jektiven Grund, wie der Fremde 
das Treiben der Freier auffalst: in 
Prosa ὡς mit Particip. Vgl. y 179. 
275. Ψ 238. II 857, zu & 111. [An- 
hang.] 

135 = y ΤΊ. 

136—140 = 52—56. a — 116, 
Ὁ 368—572. ὁ 180 ---189. oe 91—95. 
Verbinde προχόῳ (lokaler Dativ) 
mit φέρουσα (vgl. Y 440); χέρνιβα 
ἐπέχευε ἃ. 1. χερσὶν ὕδωρ ἐπέχευε 
(2 808). Das Händewaschen vor 
dem Essen war stehende Sitte, eben- 
sowohl der Reinlichkeit halber, als 
wegenderdabeiüblichenLibationen. 

188. νέψασϑαι InfinitivdesZwecks: 
um sich zu waschen. — παρά 
Adv. wie 132. — τανύειν wie τι- 
zaivo κ 354 von dem nur kleinen 
(vgl. χ 74) Tische mit Bezug auf 


, 


οἵ μὲν ἔπειτα 


die Platte, die beim Hinsetzen in 
die horizontale Ebene gebracht wird. 


[Anhang.] 
139 = oe 259. [Anhang.] 
140. εἴδατα, besonders Fleisch- 


speisen, Überbleibsel früherer Mahl- 
zeiten (vgl. x ‚50). — χαριζομένη 
παρεόντων (— ἔνδον ἐόντων ἡ 166) 
gern (und daher reichlich) her- 
gebend von dem was da war, 
von den Vorräten. Kr. Di. 47,15, 5. 
Der Vers erscheint in der Odyssee 
nur, wo ein unerwarteter Gast 
kommt und die Mahlzeit noch nicht 
bereitet ist. Da hier die Mahlzeit 
aber für die Freier schon bereitet 
ist (112) und Telemach sonst mit 
den Freiern das Mahl zu nehmen 
pflegt (ß 305), so ist der Vers hier 
ungehörig. 

141. 142 = ὃ 57. 58. κρειῶν von 
dem frisch geschlachteten und eben 
erst „gebratenen Fleische, vgl. 112. 
— ἀείρας, nämlich vom Anrichte- 
tische, ἐλεός ξ 432. 

143. κῆρυξ, Medon, der Herold 
des Hauses. — αὐτοῖσιν eben den- 
selben, mit Bezug auf σφί 142. 
--- οἰνοχοξύων vermittelst einer 
067005, womit aus dem χρητήρ 
geschöpft wurde: zu y 340. 

V. 144—220. Die Mahlzeit der 
Freier. Telemach beklagt im Hin- 
blick auf das Treiben der Freier 
den Tod seines Vaters und fragt den 
Fremden nach ‚seiner Herkunft. 
Athene giebt sich für den Taphier- 
fürsten Mentes, den Gastfreumd des 
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ἑξείης ἕζοντο κατὰ χλισμούς τε ϑρόνους TE, 145 
τοῖσι δὲ κήρυκες μὲν ὕδωρ ἐπὶ χεῖρας ἔχευαν, 

σῖτον δὲ δμωαὶ παρενήνεον ἐν χανέοισιν, 

[κοῦρον δὲ κρητῆρας ἐπεστέψαντο ποτοῖο.] 


οἵ δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας 


ἴαλλον. 


αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον Evro, 150 
μνηστῆρες τοῖσιν μὲν ἐνὶ φρεσὶν ἄλλα μεμήλειν, 

μολπή τ᾽ ὀρχηστύς Te’ τὰ γάρ τ᾽ ἀναϑήματα δαιτός" 

κῆρυξ δ᾽ ἐν χερσὶν κίϑαριν περικαλλέα ϑῆκεν 

Φημίῳ, ὅς ῥ᾽ ἤειδε παρὰ μνηστῆρσιν ἀνάγκῃ. 

ἢ τοι ὃ φορμίξων ἀνεβάλλετο καλὸν ἀείδειν. 155 
αὐτὰρ Τηλέμαχος προσέφη γλαυκῶπιν ’Adnvnv 


ἄγχι σχὼν κεφαλήν, ἵνα μὴ πευϑοίαϑ᾽ ol 


Odysseus aus und sucht in Tel. die 
Hoffnung zu erwecken, dafs der 
Vater noch lebe. 

144 = v 160. 

145 = y 389. ὦ 385. 

146 = y 338. φ 270. I 174; der 
Schlufs auch ὃ 216. IT’ 270. Anders 
2 303. 

147. παρενήνεον schilderndes Im- 
perfekt, durch Reduplikation aus 
νέω gebildete Intensivform, nur im 
Imperf. [Anhang.] 

148 —y 339. p 271. 4470. I 175. 
κοῦροι, die 109 erwähnten ϑεράπον- 
τες. — ἐπεστέψαντο füllten voll, 
steht sonst überall da, wo nach 
der Mahlzeit die Mischkrüge zur 
Libation oder doch zu. religiöser 
Feier (4 470) von neuem gefüllt 
werden. Da aufserdem 110 die 
Herolde bereits den Wein gemischt 
haben, so ist der Vers hier nicht 
an der Stelle. 


149. ὀνείατα (ὀνίνημι) Labsale, 
Erquickungen, außer 2 367 
stets von der Mahlzeit, also Brot 
und Fleisch. — ἑτοῖμα prädikativ 
zu προκείμενα. |Anhang.] 

150. ἐξέσϑαι aus sich hinaus- 
. senden, stets ἔρον τινός, ἃ, 1. 
stillen; vgl. A 642. Der Formel- 
_ vers markiert nur das Ende eines 
_ ersten Teiles der Mahlzeit, der aus- 
schliefslich für die Befriedigung des 
ersten Hungers und ersten Durstes 


ἄλλοι" 


bestimmt ist. Auch während des 
zweiten wesentlich dem Gespräch 
und andern geselligen Freuden ge- 
widmeten Teils wird dem Trunk 
zugesprochen und bei neu sich 
regendem Appetit auch noch 
gessen. Vergil. Aen. VlIl 184: post- 
quam exemta fames et amor com- 
pressus edendi. 

151. μνηστῆρες Subjekt des Nach- 
satzes, dann in veränderter Kon- 
struktion aufgenommen durch τοῖσιν 
μέν: zu 116. Der Gegensatz zu 
τοῖσιν μὲν folgt erst 156 αὐτάρ, 
indem der Dichter bei der mit τοῖσιν 
μέν eingeleiteten Scheidung die 
verschiedene Stimmung der Freier 
und des Telemach in Gedanken 
hat. Nach der Ausführung 153f. 
wird der Gegensatz von neuem vor- 
bereitet durch ἡ τοι 155. [Anhane.] 

152 —= p 430. γάρ re verbunden 
wie namque. Zum Gedanken vgl. 
® 99. e 271. [Anhang.] 

153. κῆρυξ: zu 143. 

154 — y 331. 

155 = 9 266. ἀνεβάλλετο hub an. 
Das Spiel der Kithar (eines Tetra- 
chord) diente zum Präludieren, 
zur Ausfüllung der Pausen, vielleicht 
auch zur Hervorhebung einzelner 
Momente, aber nicht zur eigent- 
lichen Begleitung des Gesanges: zu 
δ 18 und ρο 262. — καλόν Adv. 
[Anhang.] 

157 = ὃ 70. ρ 59. 
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ξεῖνε φίλ᾽, ἦ καί μοι νεμεσήσεαι, ὅττι κεν εἴπω; 
[4 \ ΝΗ ’ [2 3 7 
τούτοισιν μὲν ταῦτα μέλει. κίϑαρις καὶ ἀοιδή. 
ῥεῖ᾽. ἐπεὶ ἀλλότριον βίοτον νήποινον ἔδουσιν. 
ἀνέρος, οὗ δή που λεύχ᾽ ὀστέα πύϑεται ὄμβρῳ 
, 3 8. 9 2 ΄, μ᾿} ᾽ ς - ’, 
κείμεν᾽ Em ἠπείρου, ἢ εἰν ἁλὶ κῦμα κυλίνδει. 
εἰ κεῖνόν γ᾽ ᾿Ιϑάκηνδε ἰδοίατο νοστήσαντα, 
᾽ ΄ 5 
πάντες κ᾽ ἀρησαίατ᾽ ἐλαφρότεροι πόδας εἶναι 
ἢ ἀφνειότεροι χρυδοῖό TE ἐσϑῆτός τε. 165 
m ον Ὁ \ € 9 ΄ \ [4 9 , δ᾽ 
νῦν δ᾽ ὁ μὲν ὡς ἀπόλωλε κακὸν μόρον, οὐδέ τις ἥμιν 
εἴ πέρ τις ἐπιχϑονίων ἀνθρώπων 
᾿ ὥλετο νόστιμον ἦμαρ. 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον" 
τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τοκῆες; 


ϑαλπωρή. 
φῇσιν ἐλεύσεσϑαι" τοῦ 


158 —= 389. Vgl. E 421. 0 414. 

- 159. Mit τούτοισιν (nicht roicde) 
bezeichnet er die Freier als ihm 
fern stehend, wie mit ταῦτα ihre 
Beschäftigungen als ihm fremde: 
zu 76. Zu τούτοισιν ταῦτα vgl. 
p 403. — κίύϑαρις καὶ ἀοιδή wie 
N 731. 

160. ῥεῖα mit einem Ansatz zum 
- Tadel: leichthin, ohne sich weiter 
Sorgen zu machen, vgl. X 19. — 
νήποινον adverbial: ungestraft, 
ohne Ersatz oder Entgelt zu geben. 

161. δή schon. πού wohl. — 
λευκά stehendes Beiwort. Das Sub- 
jekt ὀστέα ist bei κυλίνδει als Objekt 
zu denken, zu 204, indem das zweite 
Glied sich selbständig entwickelt 
hat, wie ὦ 2901. 

"163. εἰ κεῖνόν γε: bedingender 
Wunschsatz; Asyndeton adversa- 
tivum; die Betonung des κεῖνον 
durch γέ ist hier Ausdruck der be- 
wundernden Liebe zum Vater. Vgl. 
zu 6 254. τ 137. Ξ 308. Z 284. [Anh.] 

164. ἐλαφρότεροι ἢ ἀφνειότεροι: 
beide Komparative in Bezug auf die 
wirkliche Beschaffenheit; vor ἤ ist 
ein μᾶλλον zu denken: vielmehr 
als reicher, was man sich sonst 
wohl wünscht, was ihnen hier aber 
nichts nützen würde. Kr. Di. 49, 5. 
— ἐσθής neben χρυσός als Gast- 
geschenk & 38. 

166. Erstes Hemist.: vgl. τ 85. 
νῦν δέ “so aber’ wie es jetzt oder 


160 


170 


in Wahrheit steht, wie nune vero, 
im Gegensatz gegen einen angenom- 
menen Fall. Vgl. 219. 241. ε 312. 
— ὡς 80, wie ich gesagt habe 
161f. — ἀπόλωλε ist unterge- 
gangen, aber ὥλετο 168 “ging 
unter’. — κακὸν μόρον Accusativ 
des Inhalts. Kr. Di. 46, 6. — ἥμιν 
enklitisch. Kr. Di. 25, 1, 18. 

167. ϑαλπωρή eigentlich “Erwär- 
mung’, Freude, Trost. — ei περ 
wenn auch, wie 188. 204 mit 
dem Konjunktiv φῇσιν, von wieder- 
holter Handlung: zu 101. Kr. Di. 


ἢ 
| 
54, 12, 2. \ 
{ 


168. τοῦ δέ: δέ adversativ — 
tamen, in Bezug auf den vorher- 
gehenden Konzessivsatz εἴ περ 167, 
wie π 277, zu v 20. Der Gedanke 
kehrt zurück zu 166, in der Form 
des Aorists mit Bezug auf die ent- 
gegengesetzte Meldung, zur ein- 
fachen Angabe des Faktums: zu 
166. [Anhang.] 

169 — 206. 224. ὃ 486. © 572. 
λ 140. 170. 370. 457. o 383. = 137. 
ω 256. 287. K 384. 405. 2 380. 656. 

170—173 = ξ 187—190. Vgl. nm 
57—59. 228. N 

170. τίς “wer’ worauf sogleich 
mit πόϑεν κτέ. der allgemeine Inhalt 
dieser Frage in einem besonders i 
wesentlichen Stück specialisiert 
wird. — εἴς als zweite Person von 
εἰμί enklitisch. — πόλις ἃ. 1. die 
Vaterstadt. [Anhang.] Ἢ 
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ὁπποίης τ᾿ ἐπὶ νηὸς ἀφίκεο᾽ πῶς δέ σε ναῦται 
ἤγαγον εἰς ᾿Ιϑάκην; τίνες ἔμμεναι εὐχετόωντο: 
οὐ μὲν γάρ τί σε πεξζὺν ὀίομαι ἐνθάδ᾽ ἱχέσϑαι. 
καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον, ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῶ. 
ἠὲ νέον μεϑέπεις ἦ καὶ πατρώιός ἐσσι 175 
ξεῖνος, ἐπεὶ πολλοὶ ἴσαν ἀνέρες ἡμέτερον δῶ 
ἄλλοι, ἐπεὶ καὶ κεῖνος ἐπίστροφος ἦν ἀνθρώπων." 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 
“τοιγὰρ ἐγώ τοι ταῦτα μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. 
Μέντης ᾿Δγχιάλοιο δαΐφρονος εὔχομαι εἶναι 180 
viög, ἀτὰρ Ταφίοισι φιληρέτμοισιν ἀνάσσω. 
νῦν δ᾽ ὧδε ξὺν νηὶ κατήλυϑον ἠδ᾽ ἑτάροισιν 
πλέων ἐπὶ οἴνοπα πόντον ἐπ᾽ ἀλλοϑρόους ἀνθρώπους. 
ἐς Τεμέσην μετὰ χαλκόν, ἄγω δ᾽ αἰἴϑωνα σίδηρον. 


171. ὁπποίης ἃ. 1. einem eignen 
oder fremden, einem Handelsschiffe 
oder Raubschiffe: indirekte Frage, 
welche sich an ἀτρεκέως κατάλεξον 
anschliefst, daher mit τέ angereiht, 
wie K 409. Dann wieder mit πῶς 
eine direkte Frage. 

172. εὐχετόωντο “rühmten sie 
sich’, nämlich als du mit ihnen 
fuhrest: zu 180. 

173. οὐ zu τὲ keineswegs, μὲν 
fürwahr. Der Vers ist im Munde 
eines Inselbewohners ein naiver 
Witz. 

174. Diese Formel steht nach 
der 169 noch ὦ 258. 297, sonst ὃ 
645. E 186. ν 232. ὦ 403. καί auch 
zu τοῦτο, im Gegensatz zu τόδε 169, 

175. Das allgemeine Fragewort 
bei Homer ist ἢ oder ἦε, aber bei 
einer Doppelfrage (attisch πότερον 
—n = ulrum — an) steht ἤ oder 
ἠέ im ersten, ἦ oder ne im zweiten 
Gliede. — νέον eben erst d.i. zum 
erstenmal, wozu im Gegensatz καί 
im zweiten Gliede=schon. [Anh.] 

176. ἐπεί: zu 209. — ἴσαν = 
attisch ἤεσαν, sie kamen: so kann 
 Telemachos sprechen, obgleich er 
damals noch nicht geboren war. 
εἶμι mit dem Accus. des Zieles, 
wie σ 194. x 6, wie ἱκάνειν ἀφι- 
“weichen: ἃ. ἃ. 

177. ἄλλοι ἃ. 1. fremde, — ἐπί- 
στρόφος zugewandt ἃ. ἢ. aufmerk- 


sam, voll Fürsorge, gastfreundlich. 
[ Anhang. ] 

179 = &E 192, auch α 214. ὃ 383. 
399. ο 266. 352. x 113. ὦ 303. τοι- 
γάρ folgernd: so willich denn — 
da du mich danach fragst. 

180. εὔχομαι εἶναι, naiver Aus- 
druck des Selbstgefühls ohne Selbst- 
überhebung, wie Schiller im Tell I, 
2: “Des edeln Ibergs Tochter rübm’ 
ich mich’. [Anhang.] - 

181. Ταφίοισι: zu 105. Über den 
Dativ zu 71. 

182. ὧδε wie δ 159 vgl. β 28, bei 
Homer nie örtlich, sondern so, 80 
wie ich hier bin’. — ξὺν νηΐ: zu 
y 105. κατήλυϑον kam von der 
hohen See herab ans Land, lief 
ein. [Anhang.] 

183. Erstes Hem.— ἢ 88. ὃ 474. 
πλέων, mit Synizese, aufderFahrt 
begriffen, die er durch die Lan- 
dung in Ithaka unterbricht: zu 259. 
317. A 160. o 492. — ἐπὶ mit πόν- 
τον über hin, aber mit ἀνϑρώ- 
πους zu. 

184. Teuson, später Ταμασός, ein 
erzreicher Ort auf Kypros, woher 
unser Kupfer seinen Namen hat. 
— μετὰ χαλκόν nach Erz ἃ. i. um 
dasselbe zu holen. Kr. Di. 68, 27, 2. 
— ἄγω δέ gegensätzlich zu der ad- 


"verbialen Bestimmung μετὰ χαλκόν 


(während). — αἴϑων blinkend, 
von dem blanken Glanze des be- 
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νηῦς δέ μοι ἥδ᾽ ἕστηκεν Em’ ἀγροῦ νόσφι πόληος. 
ἐν λιμένι Ῥείδρῳ ὑπὸ Nnio ὑλήεντι. 

ξεῖνοι δ᾽ ἀλλήλων πατρώιοι εὐχόμεϑ'᾽ εἶναι 

ἐξ ἀρχῆς. εἴ πέρ τε γέροντ᾽ εἴρηαι ἐπελϑὼν 
“αέρτην ἥρωα, τὸν οὐκέτι φασὶ πόλινδε 

ἔρχεσϑ'᾽, ἀλλ᾽ ἀπάνευϑεν Em’ ἀγροῦ πήματα πάσχειν 
γρηὶ σὺν ἀμφιπόλῳ. ἥ οἱ βρῶσίν τε πόσιν τὲ 
παρτιϑεῖ, εὖτ᾽ ἄν μιν κάματος κατὰ γυῖα λάβῃσιν 
ἑρπύξοντ᾽ ἀνὰ γουνὸν ἀλωῆς οἰνοπέδοιο. 

νῦν δ᾽ ἦλθον δὴ γάρ μιν ἔφαντ᾽ ἐπιδήμιον εἶναι, 


σὸν πατέρ᾽" 


οὐ γάρ πω τέϑνηκεν ἐπὶ χϑονὶ δῖος Ὀδυσσεύς. 


arbeiteten Eisens, wie H 473, auch 
4 4858. T 372. Homer kennt nur 
Tauschhandel. [Anhang.] 

185 = o 308. ἥδε, ein deiktisches 
hier, weil Athene Ithaka als ein 
Ganzes auffalst, zu u 322. & 395. 
— ἐπ᾽ ἀγροῦ auf dem Lande. 
[Anhang.] 

186. Ῥεῖϑρον nur hier erwähnt; 
Nnıov nur hier und y 81 (ὑπονήιος), 
vielleicht ein Abhang oder Aus- 
läufer des Gebirges Νήριτον (ιν 22). 
Athene bezeichnetnicht den gewöhn- 
lichen Landungsplatz, den Phorkys- 
hafen, sondern einen entlegeneren 
Platz, weil Schiff und Fahrt nur 
fingiert ist, 

188. ἐξ ἀρχῆς, ‘vom Anfang her’ 
von jeher, wie β 254. 4 438. 0 69. 
— εἴ πέρτε wenn auch immer- 
hin, mit Konjunktiv der Erwartung, 
ein der Aussage in lebhafter Un- 
mittelbarkeit angeschlossenes Zu- 
geständnis, welches sich eigentlich 
auf die Zuverlässigkeit dieser Aus- 
sage bezieht. 

190. πήματα πάσχειν, etymolo- 
gische Figur. Die Wendung ist nur 
von den äulseren Leiden, dem müh- 
seligen Leben des Alters, nicht von 
einem Seelenleiden, dem Schmerz 
über das Treiben der Freier oder 
über den verschollenen Sohn zu 
verstehen. Daher kein Widerspruch 
mit 194. 

191. yoni, die ὦ 366 als Frau des 
Dolios Σικελή heilst. 


, 


ἀλλά νυ τόν γε ϑεοὶ βλάπτουσι κελεύϑου" 


185 


190 


195 ° 


192. παρτιϑεῖ wie von einem Prä- 
sens παρτιϑέω --- παρτίϑησι. --- εὖτ᾽ 
ἂν wann etwa mit Konjunktiv 
von der wiederholten Handlung, zu 
101. — κατά zu λάβησιν. — μὲν 
und are zu 64. 

193. ἀνά durch etwas hin. — 
γουνός (γόνυ, γουνός), Krümmung, 
Windung. — αἀλωή, zu ἀλοιάω, 
eigentl.“geschlagener Boden’ als” 
Tenne, dann jedes geebnete, frucht- 
bare Grundstück, Flur, mit einer 
Umfriedigung (E 90. & 564), ein 
Feldgarten im Gegensatz zum 
offenen Felde (ἄροσις, πεδίον) und 
Garten überhaupt, mit οἰνόπεδος 
Weingarten: vgl. 2 561ff. [An- 
hang.] 


194. νῦν δ᾽ ἦλϑον -- 401. νῦν 
δέ leitet nach der Abschweifung . 
zur Sache zurück:. vgl. T 67. ξ 1912 
— δὴ γάρ denn schon: ‚vgl. κ᾿ 
160. 549. π 280. ρ 190. — ἔφαντο: 
diese Nachricht will Mentes also 
schon zu Hause oder unterwegs be- | 
kommen haben, dagegen 189 φασί, | 

195. νύ nun, wie ich sehe. —ı 
τόν γε betont die Identität der 
Person mit Bezug auf die ea ἢ 
gesetzten Prädikate ἐπιδήμιον un ἡ 
βλάπτουσι κεῖ. --- βλάπτειν hem- 
men, mit κελεύϑου ablativ. Genetiv, 
von der Heimreise abhalten. 
Vgl. ὃ 380. [Anhang.] wi 

196 =4 461. οὐ mit zo noch 
nicht. — Ὀδυσσεύς der Name 


1. OATZZEIAZ A. 17 


ἀλλ᾽ ἔτι που ξωὺς κατερύκεται εὐρέν πόντῳ 
νήσῳ ἐν ἀμφιρύτῃ, χαλεποὶ δέ uw ἄνδρες ἔχουσιν 
ἄγριοι, οἵ που κεῖνον ἐρυκανόωσ᾽ ἀέκοντα. 


αὐτὰρ νῦν τοι ἐγὼ μαντεύσομαι., ὡς ἐνὶ ϑυμῷ 


200 


ἀϑάνατοι βάλλουσι καὶ ὡς τελέεσϑαι ὀίω, 

οὔτὲ τι μάντις ἐὼν οὔτ᾽ οἰωνῶν σάφα εἰδώς. 
οὔ τοι ἔτι. δηρόν γε φίλης ἀπὸ πατρίδος αἴης 
ἔσσεται, οὐδ᾽ εἴ πέρ τε σιδήρεα δέσματ᾽ ἔχῃσιν" 


φράσσεται, ὥς κε νέηται, ἐπεὶ πολυμήχανός ἔστιν. 


205 


ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον, 
εἰ δὴ ἐξ αὐτοῖο τόσος πάις εἰς Ὀδυσῆος. 

αἰνῶς μὲν κεφαλήν τε καὶ ὄμματα καλὰ ἔοικας 
κείνῳ, ἐπεὶ ϑαμὰ τοῖον ἐμισγόμεϑ᾽ ἀλλήλοισιν. 


πρίν γε τὸν ἐς Τροίην ἀναβήμεναι, ἔνϑα περ ἄλλοι 


mit dem Attribut mit pathetischem 
Nachdruck, vgl. 253. 

197. πού wohl, vgl. 199. 

198. χαλεποί feindselige, der Ge- 

ensatz von φιλόξεινοι vgl. 9 575f. 
er haben inihrer Gewalt’. 

199. οἵ που: damit kehrt der 
Gedanke, verstärkt durch ἀέκοντα 
(= mit Gewalt) zu 197 zurück. 

200. 201 = o 172. 173. 

203. Zweites Hemistich = ὃ 262. 
B 162. 178. ἔτι vor δηρόν mit ge- 
dehnter Endsilbe, wie 1 415, weil 
δηρόν wie δήν ursprünglich nach 
dem ὃ ein Digamma hatte. 

204. οὐδέ selbst nicht. — ἔχῃσιν, 
nämlich ihn, indem das Subjekt 
. des vorigen Satzes hier Objekt wird: 
zu 161. Kr. Di. 60, 7, 1. Über 
den Konjunktiv zu 41. [Anhang.] 

205. φράσσεται, kräftiges Asyn- 
deton des Gegensatzes. — wg κε 
venta, wie 87. 

207. εἰ δή ob wirklich. — ἐξ 
αὐτοῖο von ihm selbst ist unser 
leiblich: denn der Homerische 
Mensch sieht im persönlichen αὐτός 
- nur seinen Leib: zu ξ 329. ἡ 143. 
® 583. A 574. 602. & 135. v 24. 88. 
φ 196. 4 4. Ψ 66. — τόσος vgl. 
801. --- εἰς: zu 170. 

208. Zweites Hemist. = Ψ 66. 
αἰνῶς erstaunlich, wie 264. β 327. 


Homers Opysser,. 1. 1, 


210 


ὃ 597. ı 353. — μέν gleich μήν. 
[Anhang.] 


209. ἐπεί begründet nicht direkt 
das vorhergehende Urteil, sondern 
erklärt, wie der Redende imstande 
ist dasselbe zu fällen. Zu dieser 
Unmittelbarkeit der lebhaften Rede 
vgl. 188. σ 126. N 447. y 250, zu 
Α 231 und α 411. — ϑαμὰ τοῖον 
‘so recht’ häufig, wobei τοῖον auf 
das durch die Sitte Bekannte hin- 
weist: wie es ja so zu geschehen 
pflegt: zu y 321. 


210. ἐς Τροέην ist zu ἀναβήμεναι 
‘eingestiegen sein’ (wie » 285, auch 

172. σ 252. r 125) eine prägnante 

ürze "nach Troja’ d. i. um nach 
Troja zu gelangen: vgl.& 295. 0 442; 
daher = nach Troja sich ein- 
schiffen. Au/ser dem stets absolut 
gebrauchten εἰσβαίνειν sind ava- 
βαίνειν mit oder ohne νηός (νεῶν) 
und Zrıßalveıw νεῶν (zu β 416) die 
stehenden Ausdrücke für das Ein- 
steigen in die Schiffe, zu Schiffe 
gehen; βαίνειν ἐν νηυσίν 211 ist 
in den Schiffen abziehen; da- 
gegen wird ἐπὶ νηυσίν bei βαίψειν 
nur als Dativ des Zieles gebraucht: 
den Schiffen zu, wie E 327. 
A 274. X 392. — ἔνϑα περ wohin 
eben, wohin auch, [Anhang.] 
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1. OATZZEIAZ A, 


Agyeiav ol ἄριστοι ἔβαν κοίλῃς ἐνὶ νηυσίν᾽ 


DT 


ἐκ τοῦ δ᾽ οὔ 


Ὀδυσῆα ἐγὼν ἴδον οὔτ᾽ ἐμὲ κεῖνος. 


τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
“τοιγὰρ ἐγώ τοι, ξεῖνε, μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. 


μήτηρ μέν τέ μέ φησι τοῦ ἔμμεναι, αὐτὰρ ἐγώ γε 
οὐ γάρ πώ τις ξὸν γόνον αὐτὸς ἀνέγνω. 


οὐχ οἶδ᾽" 


215 


ὡς δὴ ἐγώ γ᾽ ὄφελον μάκαρός νύ τευ ἔμμεναι υἱὸς 
ἀνέρος. ὃν κτεάτεσσιν ἑοῖς ἔπι γῆρας ἔτετμεν. 
νῦν δ᾽, ὃς ἀποτμότατος γένετο ϑνητῶν ἀνθρώπων, 


τοῦ μ᾽ ἔκ φασι γενέσϑαι, ἐπεὶ σύ μὲ τοῦτ᾽ ἐρεείνεις."“ 


220 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽" 
οὐ μέν τοι γενεήν γε ϑεοὶ νώνυμνον ὀπίσσω 
ϑῆκαν, ἐπεὶ σέ γε τοῖον ἐγείνατο Πηνελόπεια. 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον᾽ 


211. Erstes Hem. =  ὅ24. 1 260. 
K 539. 

214. τοιγὰρ: zu 179. [Anhang. ] 

215. μέν τε und αὐτάρ entsprechen 
sich, wie Ζ 424. A 476. 481. N 799. 
Kr. "Di. 69, 10 A. — τοῦ, ablativi- 
scher Genetiv des Ursprungs, mit 
ἔμμεναι, wie δ 206. σ 126. Φ 109, 
vgl. & 207. 

216. ἑὸν γόνον seine Abkunft, 
in Bezug auf den Vater. Der ganze 
Gedanke ist Ausdruck Homerischer 
Naivetät. Vgl. δ 387. 

217. ὡς δὴ (= utinam) ὄφελον mit 
dem Infinitiv von einem unerfüll- 
baren Wunsche, wie ε 308. A 548. 
ξ 274. ω 30. Kr. Di. 54, 3, 5. 


218. ἑοῖς in Bezug auf das Objekt, 
wie ζ 2718. ı 369. A 232. 153. ὦ 366. 
II 753. — ἔτετμεν aus ἐ-τέ-τεμ-εν 
von τέμ vo,das Präteritum von einer 
der Wirklichkeit widersprechenden 
Annahme, unter der Einwirkung von 
ὄφελον, wie Z 348. 351, vgl. ö 180. 

219. νῦν δέ: zu 166. 


220. τοῦ μ᾽ ἔκ φασι γενέσϑαι 
ἃ. 1. τοῦ ἐχγενέσϑαι μέ φασι, wie 
6128. ΥἹΟῦ, auch ν 130. Die nach- 
drückliche Voranstellung des Rela- 
tivsatzes hat den Sinn: denke dir 
den allerunglücklichsten Menschen 
(vgl. n 2111) — ἐπεί motiviert ent- 


, 


. τίς δαίς, τίς δὲ ὅμιλος ὅδ᾽ ἔπλετο; τίπτε δέ σε χρεώ; 


DE: ea) in 


225 


schuldigend den Ausbruch der vor- 


hergehenden Klage. 

V. 221-318. Auf Athenes Frage 
nach den Feiern giebt Telemach 
Auskunft, worauf jene ihm rät eine 
Volksversammlung zu berufen und 
selbst nach Pylos und Sparta zu 


gehen, um über das Schicksal .des 
Vaters Ei kundigungen einzuziehen. 
222.00 μέν ‚keineswegs wahr- 


lich. — γενεήν durch γέ betont mit 


Bezug auf Telemachs Klage 219f. 


Sinn: Trotz des unglücklichen 
Schicksals des Vaters ist deinem 


ei, 


Geschlecht der Nachruhm gesichert 


durch deine Tüchtigkeit, daher 
σέ durch γέ betont ist. — ὀπίσσω 
für die Zukunft, der traurigen 
Gegenwart gegenüber betont. 

225. δὲ ὅμιλος Hiatus, wie B 8. 
E 118. — ὅδ᾽ ἔπλετο, wo wir das 
Präsens erwarten, aoristisch: ward 
hier, fand hier statt, in Bezug auf 


die früber gemachte Wahrnehmung. ἢ 
zu ß 363) 5 more 


— τίπτε (δέ: 
zu dem Neutrum χρεώ (ἐστι) = χρή 


mit Acc. σέ und zu ergänzendem 
Genetiv (daırog und ὁμίλου): wozu ᾿ 


bedarfst du dessen? was soll 
dir das? Athene knüpft an Tele- 


machs Andeutungen 159ff. an, der 
‘solche nicht be- 


die Freier als 


zeichnet hatte. [Anhang.] 


Fr 
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1. OATZZEIAZ A. 19 


εἰλαπίνη ἦε γάμος; ἐπεὶ οὐκ ἔρανος τάδε γ᾽ ἐστίν. 
ὥς τέ μοι ὑβρίζοντες ὑπερφιάλως δοκέουσιν 
δαίνυσϑαι κατὰ δῶμα᾽ νεμεσσήσαιτό κεν ἀνὴρ 
αἴσχεα πόλλ᾽ ὁρόων, ὅς τις πινυτός γε μετέλϑοι."" 


τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


230 


ξεῖν᾽, ἐπεὶ ἂρ δὴ ταῦτά μ᾽ ἀνείρεαι ἠδὲ μεταλλᾶς. 
μέλλεν μέν ποτε οἶκος ὅδ᾽ ἀφνειὸς καὶ ἀμύμων 
ἔμμεναι, ὄφρ᾽ ἔτι κεῖνος ἀνὴρ ἐπιδήμιος ἦεν" 

νῦν δ᾽ ἑτέρως ἐβόλοντο ϑεοὶ κακὰ μητιόωντες. 


οἱ κεῖνον μὲν ἄιστον ἐποίησαν περὶ πάντων 


235 


ἀνθρώπων. ἐπεὶ οὔ κε ϑανόντι περ ὧδ᾽ ἀκαχοίμην, 
εἰ μετὰ οἷς ἑτάροισι δάμη Τρώων ἐνὶ δήμῳ 
ἠδ φίλων ἐν χερσίν, ἐπεὶ πόλεμον τολύπευσεν᾽ 


226. ἦε: zu ὃ 140. -- εἰλαπίνη 
ein Festmahl; Synizese mit ἦε. 
— γάμος mit gedehnter Ultima in 
der männlichen Haupteäsur. — ἔρα- 
νὸς ein mälsiges Mahl ohne fest- 
lichen Charakter und ohne Gast- 
geber, Pickenick: vgl. δ 622f. — 
τάδε γε dies da, was ich sehe, mit 
affektvoller Betonung, 229 αἴσχεα 
πολλά. |Anhang.] 

227. ὥς re ist als Vergleichungs- 
partikel, wie y 246. ξ 122, mit ὑβρέ- 
ἕξοντες, wol mit δοκέουσιν, und ὑπερ- 
φιάλως mit δαίνυσϑαι zu verbinden. 
Asyndeton explicativum: vg}. ξ 122, 
[Anhang.] 

229. αἴσχεα dieschmählichen 
Handlungen, der ὑβρίζοντες: die- 
ser starke Ausdruck erklärt sich 
weder aus der Erzählung des Dich- 
ters (vgl. 133f.) genügend, noch aus 
dem von Telemach über die Freier 
159—165 Gesagten: der Dichter 
lälfst Athene — Mentor unbefangen 
so sprechen, weil die Sache den 
Hörern aus der Sage bekannt war. 
— ὅς τις welcher etwa, verall- 
gemeinernde Bestimmung zu ἀνήρ. 
— γέ beschränkend: wenigstens. 

231 = ο 390. ἐπεὶ ἂρ δὴ da denn 
also: zu y 103. 

232. μέλλεν ἔμμεναι es mochte 
wohl sein, mag gewesen sein, eine 
mutmalsliche Folgerung aus dem, 
was er gehört hat. Kr. Di. 53, 8, 3 
und ὁ. — ἀμύμων mit Bezug auf 


αἴσχεα πόλλ᾽ 229. — ὅδὲ ein deikti- 
sches hier: zu 76. 

233. κεῖνος ἀνήρ, wie 163. 235. 
E 42. 70. 90 von dem abwesen- 
den Vater, den er näher zu be- 
zeichnen vermeidet. 

234. ἑτέρως auf die andere, die 
entgegengesetzte Weise. — 2ßoAovro 
altertümliche Form statt ἐβούλοντο, 
wie π 387. A 319. [Anhang.] 

235. κεῖνον μέν: der Gegensatz 
folgt erst, nachdem der Gedanke 
von 235 in 241f. wieder aufgenom- 
men ist, 243 in οὐδέ. — ἄιστον: 
zu 242. 

236. ἐπεί κτέ. erklärt besonders 
den leidenschaftlichen starken Aus- 
druck περὶ πάντων ἀνθρώπων. — 
Δανόντι: zu γ 52. — ὧδε so, wie 
jetzt. — ἀκαχοέμην mit κέ: in dieser 
Form des Bedingungssatzes, wo ϑα- 
vovrı einen Vordersatz mit εὐ und 
dem Optativ vertritt, ist keine Rück- 
sicht darauf genommen, wie die 
Annahme sich zur Wirklichkeit ver- 
hält. Dagegen wird in der folgen- 
den Ausführung von ϑανόντιε in εἰ 
δάμη die Annahme durch das Pıä- 
teritum als der Wirklichkeit nicht 
entsprechend bezeichnet, daher in 
dem neuen Nachsatze 239 Indic. 
Aor. mit κέν. 

237. £rapoıcı seinen Gefolgs- 
leuten, aber φίλων 238 die An- 
gehörigen in der Heimat. 

238 — 241 = 8368 — 371. ἐν χερσίν 


>} * 
-_ 


’ 
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6 ’ r [4 ᾽ 4 [4 
τῷ κέν ol τύμβον μὲν ἐποίησαν Παναχαιοί, 


€ 
ω 


͵ 


ἠδέ κε καὶ 


παιδὶ μέγα κλέος ἤρατ᾽ ὀπίσσω. 


240 


νῦν δέ μιν ἀκλειῶς ἅρπυιαι ἀνηρείψαντο᾽" 


vr. 


οἴχετ᾽ ἄιστος ἄπυστος. 
κάλλιπεν. 


ἐμοὶ δ᾽ ὀδύνας τε γόους τὲ 
οὐδέ τι κεῖνον ὀδυρόμενος στεναχίξω 


οἷον, ἐπεί νύ μοι ἄλλα ϑεοὶ κακὰ ande ἔτευξαν. 


ὅσσοι γὰρ νήδοισιν ἐπικρατέουσιν ἄριστοι. 


245 


Aoviıylo τε Σάμῃ ve καὶ ὑλήεντι Ζακύνϑῳ, 
ἠδ᾽ ὅσσοι κραναὴν ᾿Ιϑάκην κάτα χοιρανέουσιν, 
τόσσοι μητέρ᾽ ἐμὴν μνῶνται, τρύχουσι δὲ οἶκον. 


vv» 


ς » 
N δ᾽ οὔτ᾽ ἀρνεῖται 


στυγερὸν γάμον οὔτε τελευτὴν 
ποιῆσαι δύναται" τοὶ δὲ φϑινύϑουσιν ἔδοντες 


250 


οἶκον ἐμόν: τάχα δή μὲ διαρραίδουσι καὶ αὐτόν." 
τὸν δ᾽ ἐπαλαστήσασα προσηύδα Παλλὰς ᾿4ϑήνη; 


‘in den Armen’. An die Erwähnung 
des gewaltsamen Todes in der 
Schlacht (237) ist der Gegensatz 
des natürlichen Todes in der 
Heimat angeschlossen, ohne dafs 
dieser Fall im folgenden weiter 
berücksichtigt wird. [Anhang.] 


239. τῷ dann, wenn er vor Troja 
gefallen wäre (237). — Παναχαιοί 
die Gesamtachäer: zu 90. 


240. ᾧ παιδί steht natürlicher 
ξ 370 im Munde des Eumaios. — 
μέγα κλέος, insofern man beim 
Grabhügel des Vaters und seiner 
Thaten gedacht hätte, vgl. Η 868. 
— ἤρατο Aor. I Med. von ἄρνυμαι: 
zu.5. — ὀπίσσω, wie 222. 

241. νῦν δέ: zu 166. — ἄρπυιαι 
eine Personificierung der dahin- 
raffenden Sturmwinde ohne be- 
stimmte Gestalt wie v 66. 77. II150; 
erst der spätere Mythus hat sie zu 
Ungetümen ausgebildet. Das Ganze 
ein sinnbildlicher Ausdruck für das 
spurlose Verschwinden. [Anhang.] 


242. οἴχεται er ist dahin; eX- 
plikatives Asyndeton. τος ἄιστος aus 
&-Fıö-tog, ἄπυστος aus ἀ-πυϑ-τος, 
verschwunden, verschollen, 
asyndetisch; vgl. 9 275. A 12, auch 
ab 40. — ὀδύνας τε γόους τε, statt 
des Ruhmes 240. [Anhang.] 


243. καλλιπεν aus κατ-λιπεν- — 


» 


οὐδέ τι “aber nicht in etwas’ 
keineswegs. 
245— 251 = π 122 —128. Vgl. 
T 130—133 und Κ 214. 
246. τέ und τέ entsprechen ein- 
ander, dann καί mit Ζακύνθῳ und 


‚aber 


-.Ὁ = 
= a ix 


u 


einem Attribute, eine beliebte Art 64 


der Aufzählung: ß 120. e 64. Die 
genannten Inseln gehören 


zum 


Kephallenischen Reiche unter der 


Oberherrschaft des Odysseus. 
ὑλήεντι Ζακύνϑῳ: zu 93; vgl. ı 24. 
Die Kürze vor dem Z, wie vor 
Ζέλεια B 824. 4 103. 121 und vor 
Σκάμανδρος. [ Anhang. ] 

249f. στυγερὸν γάμον wie πὶ 126. 
σ 272. ὦ 126, die grause Hoch- 
zeit: das Epitheton erklärt sich aus 


z 124f. v 80 f. — δύναται (gewinnt 


es über sich’, τελευτὴν ποιῆσαι 


eine Umschreibung wie 116 onedae- 


σιν τιϑέναι, φόβον ποιῆσαι M 432, 


wofür ὦ 126 das einfache τελευτᾶν, 4 


den Vollzug, nämlich γάμου, zu 
bewirken, die Ehe zu vollziehen, 


durch die Wahl eines Gatten. Vgl. : 


ö 7 und v 74. — φϑινύϑουσιν ἔδον- 
τὲς zehren äuf. 

251. οἶκον, zu ὃδ 318. — τάχα bei 
Homer stets temporal ‘bald’, 
nicht wie in Prosa ‘vielleicht’. 


δή 


[ἢ 
1 | 


δ | 


nunmehr. — διαρραέσουσι überaus ὦ 
starker Ausdruck, vgl. P 727, zer- 


reilsen, verschlingen. 


1. OATZZEIAZ A. 1 


»ὦ πόποι, ἦ δὴ πολλὸν ἀποιχομένου Ὀδυσῆος 
dein, ὅ κε μνηστῆρσιν ἀναιδέσι χεῖρας ἐφείη. 


εἶ γὰρ νῦν ἐλϑὼν δόμου ἐν πρώτῃσι ϑύρῃσιν 


255 


σταίη ἔχων πήληκα καὶ ἀσπίδα καὶ δύο δοῦρε, 
τοῖος ἐών. οἷόν uw ἐγὼ τὰ πρῶτα νύησα 
οἴκῳ ἐν ἡμετέρῳ πίνοντά τε τερπόμενόν τε, 

ἐξ ᾿Εφύρης ἀνιόντα παρ᾽ Ἴλου Μερμερίδαο᾽ 


ὥχετο γὰρ καὶ κεῖσε ϑοῆς ἐπὶ νηὸς Ὀδυσσεὺς 


260 


φάρμακον ἀνδροφόνον διζήμενος. ὄφρα οἱ εἴη 
ἰοὺς χρίεσϑαι χαλκήρεας᾽ ἀλλ᾽ ὃ μὲν οὔ οἵ 
δῶκεν, ἐπεί da ϑεοὺς νεμεσίξζεζο αἰὲν ἐόντας. 
ἀλλὰ πατήρ ol δῶκεν ἐμός" φιλέεσκε γὰρ αἰνῶς" 


τοῖος ἐὼν μνηστῆρσιν ὁμιλήσειεν Ὀδυσσεύς" 


265 


πάντες κ᾿ ὠκύμοροί TE γενοίατο πικχρόγαμοί τε. 
ἀλλ᾽ ἦ τοι μὲν ταῦτα ϑεῶν ἐν γούνασι κεῖται, 


252. ἐπαλαστήσασα darüber auf- 
gebracht, Aorist: zu 62. Kr. Spr. 
b3, 3. 

253. 7] δή wahrlich offenbar. 

254. ὅ κε (= ὅς κε) ἐφείη manus 
inferat: der Optativ mit κέ im 
Relativsatz regelmälsig nach nega- 
tivem Hauptsatz im Präsens, be- 
zeichnet die vorgestellte Folge: 
δ 167. 560. ı 126, zu ß 53, hier 
nach dem negativen δεύῃ. 

255. εἰ γάρ mit dem ÖOptativ 
wünschend ‘wenn doch’. — ἐν πρώ- 
n6: ϑύρησιν d.i. vorn an der 

hür: zu 103. 

256. πήληκα κχτέ., also in voll- 
ständiger Rüstung: auch auf Reisen 
mulsten die Homerischen Menschen 
ihrer Sicherheit wegen die Waffen 
anlegen. Vgl. Thukyd. I 6. 

257. τοῖος ἃ. ἢ. so jugendlich 
kräftig. — τὰ πρῶτα das erste 
Mal: Kr. Di. 50, 5, 10. 

258. ἡμετέρῳ: zu 397. 

259. ’Epvon, wie ß 328, wahr- 
scheinlich das thesprotische, wo Ilos 
nach alter Überlieferung herrschte. 
— ἀνιόντα: als er auf dem Rück- 


wege war: zu 183. — χαὶ κεῖσε 
‘auch dorthin’, wie nach andern 
Orten. [Anhang.] 


261. ὄφρα ol εἴη damit es (das 
φαρμαχον) ihm da wäre, damit 


er es hätte, mit dem Infinitiv des 
Zweckes, wie ı 248. ξ 193. 496. 
6 371. y 116. Kr. Di. 55, 3, 22. 
Die Vergiftung der Pfeile wird bei 
Homer nur hier erwähnt, wie die 
Giftmischerei nur ß 329f. 

262. οὔ οἵ: die Negation ist mit 
Nachdruck vorangestellt: zu β 137; 
οἵ ursprünglich ofoı. 

264. φιλέεσκε Iterativform, von 
wiederholten Liebeserweisungen. — 
αἰνῶς: zu 208. 

265 —= ὃ 345. ρ 136. τοῖος ἐὼν 
ὁμιλήσειεν ist der aus 255 — 257 
erneuerte, aber nicht mehr von εἶ 

ἀρ 255 abhängige Wunsch. — 

ὁμιλεῖν τινι mit jemandem zu- 
sammentreffen in feindlichem 
Sinne, wie A 523. N 779. 

266 = ὃ 346. ρ 137. Dieser Vers 
bildet den Nachsatz zu dem vor- 
hergehenden, einen Bedingungssatz 
vertretenden Wunsche, Beachte die 
chiastische Stellung der Hauptsatz- 
teile in beiden Sätzen, wobei Ὀδυσ- 
cevg und πάντες mit besonderem 
Nachdruck betont werden. πικρό- 
yauoı ist ein in bitterm Sarkasmus 
gebildetes Wort. Zur Sache y 224. 
o 524, o 476. υ 307. 

267 = «400. x 129. P514. T 435. 
ταῦτα bezieht sich auf den vorher- 
gehenden Gedanken und wird dann 
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N κεν νοστήσας ἀποτίσεται, ἦε καὶ οὐκί, 
οἷσιν ἐνὶ μεγάροισι" σὲ δὲ φράξεσϑαι ἄνωγα, 


ὅππως κε μνηστῆρας ἀπώσεαι ἐκ μεγάροιο. 


u 910 


εἰ δ᾽ ἄγε νῦν ξυνίει καὶ ἐμῶν ἐμπάξεο μύϑων. 


αὔριον εἰς ἀγορὴν καλέσας ἥρωας ᾿4χαιοὺς 
ὖϑον πέφραδε πᾶσι, ϑεοὶ δ᾽ ἐπιμάρτυροι ἔστων. 
μνηστῆρας μὲν ἐπὶ σφέτερα σκίδνασϑαι ἄνωχϑι, 


μητέρα δ᾽, εἴ ol ϑυμὸς ἐφορμᾶται γαμέεσϑαι, 


275 


ἂψ ἴτω ἐς μέγαρον πατρὸς μέγα δυναμένοιο" 
ol δὲ γάμον τεύξουσι καὶ ἀρτυνέουσιν ξεδνα 
[πολλὰ μάλ᾽, ὅσσα ἔοικε φίλης ἐπὶ παιδὸς ἔπεσϑαι.] 


durch die folgende Doppelfrage 
epexegetisch erläutert. — ϑεῶν ἐν 
γούνασι κεῖται ist von der Ent- 
scheidung der Götter gesagt. 
Wie nämlich nach dem spätern 
Sprichwort ἐ ἐν πέντε κριτῶν γούνασι 
κεῖται die Kampfrichter die Be- 
lohnungen für den Sieger vor sich 
auf den Knieen hatten, so dachte 
der Homerische Mensch, dafs auch 
die nach der ältesten Darstellung 
(Z 303) sitzenden Götter ihre Gaben 
und Lebenslose für die Menschen 
gleichsam wie äulserlich wahrnehm- 
bare Zeichen auf den Knieen 
niedergelegt hielten. [Anhang.] 

268. ἤ κεν ob etwa, mit Indi- 
kativ Fut. Kr. Di. 54, 6, 3 und 4. 
— ἠε καὶ οὐκί: zu ὃ 80. [Anhang.] 

269. Erstes Hem. = ὃ 192, zweites 
= nr 312. 

270. ὅππως ne “wie etwa’ mit 
Indikativ Fut. Kr. Di. 53, 7, 4. 
ἀπώσεαι dir fortschaffst. 

271. εἰ δ᾽ ἄγε wohlan: das εἰ 
dieser Formel, dasselbe Wort, wie 
die Konjunktion ei, bereitet als 
Ermunterungspartike] das 
dernde ἄγε vor. [Anhang.] 

272 = T 34. 

273. μῦϑον πέφραδε Imper. Aor. 
I, gieb kund deine Willens- 
meinung: denn φράξειν heilst zU- 
nächst zeigen, nicht ‘sagen’, — 
πᾶσι ἃ. i. dem gesamten Volk, von 
dem sich möglicherweise eine Ein- 
wirkung auf die Freier erwarten 
läfst. — ἐπιμάρτυρος ein Zeuge 
dabei, Sinn des parataktischen 


auffor- 


Satzes: unter Anrufung der Götter 
als Zeugen und Hinweis auf ihren 
Zorn und Strafe, vgl. β 66ff. 143. 
[Anhang.] 

274. ἐπὶ σφέτερα “ad sua? i. 6. 
suam, , quisque domum. — avaydı 
von ἄνωγα Imperativ mit der En- 
dung #ı ohne Bindevokal. 

275. μητέρα ist zunächst abhängig 
gemacht von ἄνωχϑι, als ob folgen 
sollte ἂψ ἐέναι, dann aber wird der 
Ausdruck gemildert, indem anako- 
luthisch der konzessive Imperativ 
ἴτω mag gehen folgt, als ob un- 
zne vorangegangen wäre: ähnliche 
Anakoluthe E 136. Z 511. A 834. 
Übrigens erwartet man nach dem 
Zusammenhange den zweiten Teil 
seiner Erklärung in der Volksver- 
sammlung, eine Erklärung über sein 
Verhalten der Mutter gegenüber und 
über die eventuell von den Freiern 
geltend gemachte Fortsetzung ihrer 
Bewerbung, während eine Anwei- 
sung an ihn selbst gegeben wird, 
wie er sich der Mutter gegenüber 
verhalten solle. [Anhang.] 

276. μέγα δυναμένοιο ‘des viel- 


vermögenden’ vermöge seines 
Reichtums, wie A 414. 
277. 218 — ß 196. 197. οἵ δέ 


parataktischer Nachsatz zu 275 f.: 
dann werden jene, die Freier. 
— dorvveovow ξἔεδνα werden die 
Geschenke zur Werbung zu- 
rüsten. Die Zsöva oder ἕδνα sind 
die Geschenke des Bräutigams an 
den Vater der Braut, nach A 244 
in Vieh bestehend, wodurch der Be- 
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σοὶ δ᾽ αὐτῷ πυκινῶς ὑποθήσομαι, αἴ κε πίϑηαι" 


I 9 


vi ἄρσας ἐρέτῃσιν ἐείκοσιν, ἥ τις ἀρίστη, 


280 


ἔρχεο πευσόμενος πατρὸς δὴν οἰχομένοιο, 

ἤν τίς τοι. εἴπῃσι βροτῶν ἢ ὄσσαν ἀκούσῃς 

ἐκ Ζιός, ἥ τε μάλιστα φέρει κλέος ἀνθρώποιδιν. 
πρῶτα μὲν ἐς Πύλον ἐλϑὲ καὶ εἴρεο Νέστορα δῖον, 


κεῖϑεν δὲ Σπάρτηνδε παρὰ ξανϑὸν Μενέλαον" 


285 


ὃς γὰρ δεύτατος ἦλϑεν Ayaıov χαλκοχιτώνων. 
el μέν κεν πατρὺς βίοτον καὶ νόστον ἀκούσῃς, 


,» | 


N τ᾽ ἂν τρυχόμενός περ ἔτι τλαίης ἐμιραμίν; 


εἰ δέ ne τεϑνηῶτος ἀκούσῃς und ἐ 
νοστήσας δὴ ἔπειτα φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν 


werber die Umworbene gleichsam 
kauft. — ἐπὶ παιδὸς ἕπεσϑαι eigent- 
lich örtlich bei einem Kinde 
d. i. wenn es heiratet, von den 
Eltern mitgegeben werden. Vgl. 
X 51. Kr. Di. 68, 40, 3. V. 278 ist 
mit dem Vorhergehenden nicht zu 
vereinigen, da hier die ἕδνα gegen 
den Homerischen Gebrauch von 
einer Mitgift von seiten der Eltern 
verstanden sind! [Anhang.] 

279 = ὦ 293. πυκινῶς ὑποϑή- 
σομαι will ich einen klugen 
Rat geben: zu ß 194. Die gegen- 
sätzliche Hervorhebung von σοὶ 
αὐτῷ ist dadurch veranlalst, dafs 
es vorher sich um eine Aufforde- 
rung des T. an andere handelte, 
hier um das, was T. selbst thun 
soll. Dieser Rat aber ist unab- 
hängig von dem Erfolge der an 
die Freier zu richtenden Aufforde- 
rung; bei letzterer kommt es Athene 
nur darauf an Telemach aus seiner 
bisherigen Haltung heraustreten zu 
lassen. 

280. ἄρσας von ἀραρίσκω: die 
Liquidastämme zeigen bei Homer 
noch die ursprüngliche Aoristbil- 
dung mit σ. — ἐρέτῃσιν sociativer 
Dativ. — ἐείκοσιν: zu β 212. 

281. Vgl. β 215. 264. ο 270. 

282. — β 216f. 

282. ἤν ob, mit dem Konjunktiv 
der Erwartung. — 0600, im Gegen- 
satz zu der bestimmten Nachricht 
ein Gerücht, eine Sage, die un- 
gewissen Ursprungs, geheimnisvoller 


’ ἔτ 


᾿ ἐόντος, 
290 


Weise sich verbreitet und darum 
auf Zeus zurückgeführt wird. [Anh.] 

283. ἐκ Διὸς zu ὄσσαν, B 94 Διὸς 
ἄγγελος. --- udAıorta Vorzugsweise. 
— χλέος Kunde. 

285. ξανϑόν: 
ξανϑὸς „M: 

286. ὅς demonstrativ. Kr. Di. 50, 
2, 1. — ἦλθεν rediit. 

287. ἀκούσῃς: zu & 41. 

287— 292 — β 218—23. 

288. 7) τ᾽ ἄν zu Anfang des Nach- 
satzes nach konditionalem Vorder- 
satze, wobei regelmäfsig ein Gegen- 
satz folgt,traunimmerhinwohl: 
mit potentialem Optativ hier und 
ß 219. u 138, sonst M 69. % 275. 
Χ 49. II 687. K 460: zu β 62. — 
τρυχόμενος nämlich durch die 
Freier: vgl. 248. Dem Ganzen liegt 
der Gedanke zu Grunde, dafs die 
Rückkehr des Vaters innerhalb des 
Jahres doch sicher zu erwarten sei, 
[Anhang.] 

289. τεϑνηῶτος: die Verba des 
Hörens und Vernehmens haben einen 
Genetiv mit prädikativem Partici- 
pium teils als unmittelbares Objekt 
des selbst vernommenen Wortes, 
wie 8423. #95, teils als indirektes 
Objekt von einer durch Botschaft 
vermittelten Nachricht bei sich wie 
hier und ß 220. 375. 

290. δὴ ἔπειτα nunmehr dann, 
nimmt ed mit Nachdruck auf, in 
dem Sinne: in dem Falle, wie 
n 200. O 163, zu « 84, temporal 
& 294. u 309. 


vgl. ο 133 κάρη 
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- ’ ’ δ m ΡῈ Be ! 22 
σῆμά TE ol χεῦαι καὶ ἐπὶ κτέρεα χτερεΐξαι 
3 „ μ᾿ 
πολλὰ μάλ᾽, ὅσσα ἔοικε, καὶ ἀνέρι μητέρα δοῦναι. 
3 \ 3 \ “Ὁ 7 \ „ 
αὐτὰρ ἐπὴν δὴ ταῦτα τελευτήδσῃς τὲ καὶ ἔρξῃς. 
φράξεσϑαι δὴ ἔπειτα κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν, 


ὅππως κὲ μνηστῆρας ἐνὶ μεγάροισι τεοῖσιν 


295 


κτείνῃς ἠὲ δόλῳ ἢ ἀμφαδόν" οὐδέ τί σὲ χρὴ 
νηπιάας ὀχέειν, ἐπεὶ οὐκέτι τηλίκος ἐσσί. 

ἦ οὐκ ἀΐεις, οἷον κλέος ἔλλαβε δῖος Ὀρέστης 
πάντας ἐπ᾿ ἀνθρώπους. ἐπεὶ ἔχτανε πατροφονῆα, 


“Αἴγισθον doAduntıv, ὅ ol πατέρα κλυτὸν ἔκτα; 


300 


καὶ σύ. φίλος, μάλα γάρ σ᾽ ὁρόω καλόν TE μέγαν TE, 
ἄλκιμος ἔσο᾽, ἵνα τίς σε καὶ ὀψιγόνων ἐὺ εἴπῃ. 


291. σῆμα hier ein Kenotaphion, 
wie δ ὅ84. — χεῦαι: zu 136. 
καὶ ἐπὶ und dazu, wie ß 222. 
y 285. Q 38. — κτέρεα ᾿κτερεΐξαι, die 
etymologische Figur, eigentlich ‘zu 
Ehren des Toten das ihm gehörige 
Besitztum verbrennen’ (u 13. Z 418. 
Ψ 1111} 2 595); hier die bei der 
Bestattung üblichen Totenopfer 
darbringen. 

292. δοῦναι: sobald der Tod des 
Vaters konstatiertist, wird Telemach 
durch kein Bedenken der Pietät 
mehr gehindert, die Mutter zur 
Heirat zu veranlassen. Vgl. ß 195. 
ν 8411. — Die Infinitive impera- 
tivisch. Kr. Di. 55, 1, 3. (Anhang. ] 

293. televrnong τε καὶ ἔρξῃς: 
vgl. A 80, Konj. Aor.: zu α 4. 

294 — O 163. κατὰ φρένα καὶ 
κατὰ ϑυμόν Formel: im Sinn und 
Gemüte. Der Singular φρένα (nebst 
φρενί & 65 und φρήν Καὶ 45) ist 
überall psychisch zu fassen. 

295. ὅππως ne: zu ὃ 545. Dals 
die Freier auch nach der Verhei- 
ratung der Penelope (292) noch 
im Hause verbleiben sollten, ist un- 
begreiflich. Auch mu/s der Rat der 
Göttin die Freier zu töten an sich 
gegenüber dem Eingang der Rede, 
wo sie eine Gewaltthat gegen die 
Freier nur durch Odysseus für mög- 
lich hält (253—268), in hohem 
Mafse befremden, um so mehr als 
die Voraussetzung 289, wie Athene 


, 


weils, gar nicht eintreten wird. 
Wahrscheinlich sind 293—-302 nicht 
ursprünglich. 

296. οὐδέ τί σε yon: 
[Anhang.] 

297. νηπιάας ὀχέειν Thorheiten 
mit sich tragen, vgl. φ 302. ρ 245, 
d.i. sich mit Thorheiten 
tragen, befassen? — τηλίκος hat 
seine Beziehung in dem vorher- 
gehenden νηπιάας ὀχέειν. 

298. ἡ οὐκ mit Synizese. — ἀίεις 
Präsens, wie ἀκούω β 118, o 408, 
Kr. Di. 53, 1,2. — οἷον ist em- 
phatischer "als 0660v, denn es ent- 
hält die Qualität ’ des Ruhmes, 
wie herrlich. 

299. πάντας ἐπ᾽ ἀνθρώπους — 
τ 884. ὠ 94. Καὶ 213, bezeichnet die 
weite Ausbreitung “über die Men- 
schen hin’, vgl. ξ 408. ψ 125. ὦ 201. 
2 202. 535. 

300—302 — y 198-200. 

300. ὅ οἵ bis ἔκτα, Epexegese 
des πατροφονῆα, worin der Begriff 
Vater erst durch οὗ seine Beziehung 
auf das Subjekt in ἔκτανε erhält. 
ὃ = ὅς, wie 254 und sonst. Kr. Di. 
15, 1, 2. — ὅ οἷ: zu 262. 

301. καὶ σύ auch du, mit voka- 
tivischem φίλος, wie y 313. © 413. 
Kr. Di. 45, 2,2. Der eingeschobene 
Satz mit γάρ begründet das folgende 
ἄλκιμος ἔσσ᾽ ἃ. 1. 2000, Imperat. 
Med. von εἰμέ (aus®ouf). [Anhang.] 

302. τὶς mancher. 


zu Ö 492. 
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αὐτὰρ ἐγὼν ἐπὶ νῆα ϑοὴν κατελεύσομαι ἤδη 
ἠδ᾽ ἑτάρους, οἵ πού μὲ μάλ᾽ ἀσχαλόωσι μένοντες" 


σοὶ δ᾽ αὐτῷ μελέτω. καὶ ἐμῶν ἐμπάξεο μύϑων 


305 


τὴν δ᾽. αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
„geiv’, ἦ τοι μὲν ταῦτα φίλα φρονέων ἀγορεύεις. 
ὥς re πατὴρ ᾧ παιδί, καὶ οὔ ποτε λήσομαι αὐτῶν. 


4 


ἀλλ᾽ ἄγε νῦν ἐπίμεινον ἐπειγόμενός περ ὁδοῖο, 


ὄφρα λοεσσάμενός TE τεταρπόμενός τε φίλον κῆρ. 


310 


δῶρον ἔχων ἐπὶ νῆα “ing χαίρων Evi ϑυμῷ. 


ὅ 


τιμῆεν. μάλα καλόν, 


τοι κειμήλιον ἔσται 


ἐξ ἐμεῦ, οἷα φίλοι ξεῖνοι ξείνοισι διδοῦσιν." 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Bed, γλαυκῶπις ’Adnvn' 


„un μ᾽ ἔτι νῦν κατέρυκε λιλαιόμενόν περ ὁδοῖο. 


315 


δῶρον δ΄. ὅττι χέ μοι δοῦναι φίλον ἦτορ ἀνώγῃ. 
αὖτις ἀνερχομένῳ δόμεναι οἰχόνδε φέρεσϑαι, 


καὶ μάλα καλὸν ἑλών" σοὶ ὃ 


303. Erstes Hem. = u 144. ἤδη 
nunmehr. 
304. ἀσχαλάω besonders vom 


Schmerze, der aus der Verzögerung 
entsteht: ungeduldig sein. — 
μὲ zu μένοντες und dies kausal zu 
ἀσχαλόωσι. 

305. Erstes Hemistich = O 231. 
'col δ᾽ αὐτῷ im Gegensatz zu der 
von dem Redenden gegebenen An- 
regung: denke selbst weiter dar- 
über nach. 

"307. Erstes Hem. = ἡ 299. pi 
φρονέων: zu 48. 

808. [Anhang.] 

309 = ὃ 587. Ζ 340 und y 284. 
049. Vgl. T 142. 

310. Erstes Hem. — # 427. re- 
ταρπόμενος durch Speise, wie 258 
τερπόμενον, erquickt. 

311. χαέρων ἐνὶ ϑυμῷ = # 39. 

312. κειμήλιον ἔσται als Kleinod 
zu teil werden wird. κειμ. ein 
kostbares Geschenk, meist ein kunst- 
reiches Gerät aus Metall, wie na- 
mentlich Gastfreunde einander zur 
Erinnerung schenken. 

313. οἷα dergleichen (Klein- 
odien): zu ὃ 177. — ξεῖνοι ξεένοισι; 
eine Zusammenstellung, wie & 97, 


> δὰ 


ἄξιον ἔσται ἀμοιβῆς“ 


ı 47, 0217, Β 263, die das in glei- 
cher Weise gebildete Reciprocum 
ἀλλήλοις vertritt: zu y 272. Da der 
Begriff von φίλοι auch bei ξεένοισι 
vorschwebt, so ist der Sinn: in 
Liebe einander. 

315. un μ᾽ ἔτι nicht weiter, 
mit Bezug auf ‚309. — λιλαιόμενόν 
περ, wobei πέρ den Begriff von 
λιλαιόμενον im Gegensatz zu κατέ- 
ρυκε verstärkend hervorhebt. 

316. Erstes Hem. = ὃ 600. ὅττε 
μὲ welches immerhin etwa, 
mit Konjunktiv der Erwartung, zu 
α 41. 

317. ἀνερχομένῳ auf der Rück- 
fahrt, zu 183 und 259. 

318. ἑλών: nachdem du ge- 
nommen hast, wie o 400 (aus 
der Truhe). καὶ μάλα καλόν scher- 
zend mit Beziehung auf Telemachs 
μάλα καλόν 312, wobei καί steigert: 
‘ein ja recht schönes’. — σοὶ δ᾽ 
bis ἀμοιβῆς, denn dir wird ein Ge- 
schenk zu teil werden, welches 
des Austausches, auf den Tele- 
mach 313 hingedeutet hat, wert ist 
d.i. ein dem deinigen an Wert ent- 
sprechendes Gegengeschenk. [An- 

hang. ] 
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ἡ μὲν ἄρ᾽ ὡς εἰποῦσ᾽ ἀπέβη γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη, 
ὄρνις δ᾽ ὡς ἀνόπαια διέπτατο᾽ τῷ δ᾽ Evi ϑυμῷ 820 
ϑῆκε μένος καὶ ϑάρσος, ὑπέμνησέν τέ E πατρὸς 


a N. | 


μᾶλλον Er ἢ τὸ πάροιϑεν. 


ὁ δὲ φρεσὶν ἧσι νοήσας 


ϑάμβησεν κατὰ ϑυμόν᾽ ὀίσατο γὰρ ϑεὸν εἶναι. 
αὐτίκα δὲ μνηστῆρας ἐπῴχετο ἰσόϑεος φώς. 
τοῖσι δ᾽ ἀοιδὸς ἄειδε περιχλυτός, οἵ δὲ σιωπῇ 325 
εἴατ᾽ ἀκούοντες" 6 δ᾽ ᾿4χαιῶν νόστον ἄειδεν 
λυγρόν, ὃν ἐκ Τροίης ἐπετείλατο Παλλὰς ᾿4ϑήνη. 
τοῦ δ᾽ ὑπερωιόϑεν φρεσὶ σύνϑετο ϑέσπιν ἀοιδὴν 
κούρη ᾿Ικαρίοιο περίφρων Πηνελόπεια" 


κλίμακα δ᾽ ὑψηλὴν κατεβήσετο οἷο δόμοιο, 


330 


"οὐκ οἴη, ἅμα τῇ γε καὶ ἀμφίπολοι δύ᾽ ἕποντο. 
ς ϑυ \ m - 9 , m - 
ἡ δ᾽ ὅτε δὴ μνηστῆρας ἀφίκετο δῖα γυναικῶν, 
στῆ Ha παρὰ σταϑμὸν τέγεος πύκα ποιητοῖο 


V. 319—366. Penelope erscheint 
im Männersaal, wo Phemios von der 
Heimkehr der Achäer singt. Die 
Art, wie Tel. ihrer Bitte an den 
Sänger das Lied zu endigen ent- 
gegentritt, zeigt der überraschten 
Mutter die durch Athene bewirkte 
Umwandlung des Sohnes. 

9419. T All E 108, 

320. ἀνόπαια Neutr. plur. als 
Adverbium: in die Höhe, zu 
διέπτατο flog hindurch’, näm- 
lich aufserhalb des Palastes durch 
die Luft, wie O 83. 172, um in den 
Olymp zurückzukehren. [Anhang.] 

322. τὸ πάροιϑεν, zurückweisend 
auf die Unterredung mit Telemach. 
— νοήσας ϑάμβησεν: die in seinem 
Innern durch Athene bewirkte Um- 
. wandlung ist der Gegenstand seiner 
Wahrnehmung und Verwunderung, 
nicht die flugartige Bewegung der 
Göttin, welche erst draulsen er- 
folgte. Anders y 371. 

323. ὀίσατο Aorist, zu « 62: die 
Ahnung stieg in ihm auf. Kr. 
Spr. 53, 5. 

324. ἰσόϑεος, stets mit φώς als 
stehender Versschluls. Diese hier 
zum erstenmal von Telemachos ge- 
brauchte Bezeichnung ist an dieser 
Stelle von besondrer Wirkung, in- 
dem sie auf die durch Athenes Ein- 


wirkung sich vollziehende Umwand- 
lung des unmündigen Knaben zum 
Manne hinweist. [Anhang.] 

325. σιωπῇ bei Homer nur im 
Dativ als Adverbium: in Stille, 
schweigend, was hier den fesseln- 
den Inhalt des Gesanges andeutet. 
[Anhang.] 

327. Avyoov ein nachträgliches 
Attribut, um das vorhergehende 
Nomen im folgenden Verse genauer 
zu erläutern. Der Inhalt des Liedes 
ist zu entnehmen aus y 130—198. 
254—312. ὃ 351 ff. — ἐκ Τροίης im 
engen Anschluls an das νόστον ver- 
tretende ὅν. [Anhang.] 

328. ὑπερωιόϑεν, zu σύνϑετο, 
‘vom Obergemach aus’, worin 
sie sich befand. Vgl. I 572. A 603. 

329 = ἃ 446. τ 375. v 388. 

330 = 95. κατεβήσετο mit dem 
Accusativ des Weges, wie & 350. 

331 = Γ΄ 143. σ 207. ἅμα τῇ γε: 
explikatives Asyndeton. — ἄμφέ 
πολοι bei Homer nur als Femini- 
num. — Könige und Königinnen 
erscheinen stets in Begleitung von 
Dienern und Dienerinnen, gewöhn- 
lich von zweien. [Anhang.] 

332—335 = 0 208— 211.9 63—66; 
auch z 414—416. Ἵ 

333. παρὰ σταϑμν τέγεος neben 
den Thürpfosten hin des Saales 


1. OATZZEIAZ A, 27 


ἄντα παρειάων σχομένη λιπαρὰ κρήδεμνα" 


᾽ ἄ 


ἀμφίπολος 


ἄρα ol κεδνὴ ἑκάτερϑε παρέστη. 


335 


δακρύσασα δ᾽ ἔπειτα προσηύδα ϑεῖον ἀοιδόν᾽ 
»οΦήμιε, πολλὰ γὰρ ἄλλα βροτῶν ϑελκτήρια οἶδας, 
ἔργ᾽ ὀμδρῶν τε ϑεῶν τε, τά τε κλείουσιν ἀοιδοί᾽ 


τῶν ἕν γέ σφιν ἄειδε παρήμενος, οἵ δὲ σιωπῇ 


οἶνον πινόντων ταύτης δ᾽ ἀποπαύε᾽ ἀοιδῆς 


340 


λυγρῆς, ἥ TE μοι αἰὲν Evi στήϑεσσι φίλον κῆρ 

τείρει, ἐπεί μὲ μάλιστα καϑέκετο πένϑος ἄλαστον. 

τοίην γὰρ κεφαλὴν ποϑέω μεμνημένη αἰεί, 

[ἀνδρός, τοῦ κλέος εὐρὺ καϑ᾽ ᾿Ελλάδα καὶ μέσον "Agyog].“ 


τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


345 


„unteo ἐμή, τί τ᾽ ἄρα φϑονέεις ἐρίηρον ἀοιδὸν 
τέρπειν, ὅππῃ ol νόος ὄρνυται; οὔ νύ τ᾽ ἀοιδοὶ 


ἃ, 1. an den Eingang aus der Frauen- 
wohnung in den Männersaal. [Anh.] 

334. σχομένη Aorist Medii: nach- 
dem sie ‘sich’ gehalten, gezogen 
hatte, vgl. δ 115. — κρήδεμνα (κάρη 
und δέω) das Kopftuch, ein mantel- 
artiges Kleidungsstück, das gewöhn- 
lich über den Hinterkopf gezogen 
von dem Scheitel über Schultern 
und Rücken herabhing, das Gesicht 
aber freiliefs; nach dem Beiwort 
λιπαρά zu schlielsen, aus linnenem 
Stoffe. 

336. Erstes Hem. = ρ 33. ψ 207. 
δακρύσασα in Thränen aus- 
brechend; zum Aor. vgl. 62. 323. 

337. γάρ ἢ a bereitet den folgenden 
Hauptgedanken 339 vor, wo der be- 
sprochene Begriff durch das Demon- 
strativ τῶν 339 aufgenommen wird, 
wie ı 319. 325. B 803. Η 73, zu ı 425. 
Verg. Aen. I 65. [Anhang.] 

888. τά τε, wobei τέ verallge- 
meinert: derlei, dergleichen: 
wie ß 390. & 558. E 52.481. ε 438. 
v 60. 

889, τῶν ἕν γε: vol. α 10. — οὗ δὲ 
— πινόντων: Parataxe (während). 

341. Zweites Hem. = ἡ 309. 

342. πένϑος ἄλαστον wie R 105. 

848, τοίην ein solches ἃ. i. so 
herrliches, so berühmtes: zu ß 286. 
κεφαλή als der edelste Teil des 
Menschen für den Menschen selbst: 


vgl. die Anrede φίλη κεφαλή Θ 281 
und τὸν ἐγὼ “περὶ πάντων τῖον 
ἑταίρων, ἶσον ἐμῇ κεφαλῇ Σ 81 f. 
Erstes Hemistich = 4 549. [Anh.] 

344 = ὃ 726. 816. ἀνδρός hängt 
von τοίην κεφαλήν ab, wozu es die 
nähere Erklärung giebt, wie 116, 
vgl. 4 549. — -Ἑλλάς ist bei Homer 
eine thessalische Stadt mit ihrem 
Gebiet in Phthiotis, zum Reich des 
Achilles gehörig, Ἄργος (Ayauınov) 
das Herrschergebiet Agamemnons 
im Peloponnes, μέσον ἃ. i. das 
innerste. Die Formel, o 80 mit 
ἀνά, hat den Sinn: überallhin in 
Griechenland. [Anhang.] 

346. τί τ᾽ ἄρα warum denn nur. 
ἄρα bezeichnet vielfach eine un- 
mittelbar sich anreihende Folge, ein 
unmittelbares Ergebnis des Vorher- 
gehenden und ist dann zu über- 
setzen durch ferner, nun, denn, 
also. — φϑονέω mit Acc. c. Inf., 
wie noch σ 16, aus Milsgunst etwas 
verwehren und überhaupt etwas 
nicht wollen, was andern Freude 
macht. [Anhang.] 

347. Telemach verbirgt seine 
wahre Gesinnung. In Wirklichkeit 
war es vielmehr der Wunsch der 
Freier, dies Lied zu hören, welcher 
den Sänger nötigte es öfter zu 
wiederholen ‚vgl. αἰέν 341. — οὔ 
νύ τ᾽ d.i. οὔ νύ τοι, wie 60. Vgl. 
Γ 164. ϑ' 311. 4 153. Τ 409. 
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αἴτιοι, ἀλλά nodı Ζεὺς αἴτιος, ὅς τε δίδωσιν 
ἀνδράσιν ἀλφηστῇσιν, ὅπως ἐθέλῃσιν, ἑκάστῳ. 


᾽ -" \ 5 
τούτῳ δ᾽ οὐ νέμεσις ΖΙαναῶν κακὸν οἶτον ἀείδειν᾽ 
τὴν γὰρ ἀοιδὴν μᾶλλον ἐπικλείουσ 


N τις ἀκουόντεσσι νεωτάτη ἀμφιπέληται. 
σοὶ δ᾽ ἐπιτολμάτω κραδίη καὶ ϑυμὸς ἀκούειν" 
οὐ γὰρ Ὀδυσσεὺς οἷος ἀπώλεσε νόστιμον ἦμαρ 


ἐν Τροίῃ, πολλοὶ δὲ καὶ ἄλλοι φῶτες ὄλοντο. 


[ἀλλ᾽ εἰς οἶκον ἰοῦσα τὰ σ᾽ αὐτῆς ἔργα χόμιξε. 
ἵστόν τ᾽ ἠλακάτην τε, καὶ ἀμφιπόλοισι κέλευε 


ἔργον ἐποίχεσϑαι" μῦϑος δ᾽ ἄν 


πᾶσι. μάλιστα δ᾽ ἐμοί" τοῦ γὰρ κράτος ἔστ᾽ ἐνὶ οἴκῳ.“ 


ἡ μὲν ϑαμβήσασα πάλιν οἰχκόνδε βεβήκειν" 


848. αἴτιοι sind schuld, näm- 
lich an dem Unglück, welches den 
Inhalt der ἀοιδὴ λυγρή 340 bildet, 
denn ἀοιδὴ bedeutet 340 und 351 
argumentum canendi. — Ζεὺς αἴτιος: 
vgl. Z 357 f. «οἷσιν ἐπὶ Ζεὺς ϑῆπε 
καπὸν μόρον, ὡς καὶ ὀπίσσω ἀνϑρώ- 
ποισι πελώμεϑ᾽ ἀοίδιμοι ἐσσομένοι- 
σιν und ὦ 198. ποϑέ opinor, wohl. 

349. Zweites Hem. = £ 189. ἀλ- 
φησταί (ἀλφαίνω erwerben) die er- 
werbsamen, betriebsamen, im 
Gegensatz zu den #eol ῥεῖα ξώοντες, 
welche des Lebens Not und Arbeit 
nicht kennen. — ἐϑέλῃσι Konj.: 
zu 101. [Anhang.] 

350. οὐ νέμεσις, wie v 330. T'156. 
5 80, in objektiver Bedeutung: es 
ist keine Sache des gerechten Un- 
willens d. 1. man kann es nicht 
verargen. Ähnlich x 59. ὃ 19. 
σ 227. — Ζαναοί immer vom grie- 
chischen Heere im troischen Kriege. 

351. μᾶλλον mehr’ als die übri- 
gen Gesänge. 

352. 7 τις quaecumgue, weil er 
nach Inhalt und Form nicht näher 
bestimmt ist. — ἀμφιπέληται * um- 
schwebt’, umtönt: ἀμφί mit Be- 
zug auf beide Ohren der “Hören- 
den’, wie in ἀμφήλυϑε £ 122, zu 
K 535, Konjunktiv: zu 101. 

353. "Vgl. T 220. ἐπιτολμἄτω halte 
aus dabei, bei dem Gesange. 

354. Zweites Hem. — o 253. 


350 

᾿ ἄνϑρωποι, 
355 

008661 μελήσει 
360 


„355. ἐν Τροίῃ widerstreitet den 
Aulserungen in 161 und 237. [An- 
hang.] 

356—359 = p 350—353. Z 490— 
493, auch A 352. [Anhang.] 

356. τὰ σ᾽ αὐτῆς = τὰ σὰ αὐτῆς. 

357. ἔργον ἐποίχεσϑαι wie oe 227. 

358. μῦϑος, bier an die Stelle von 
πόλεμος Z 492 und τόξον p 352 ge- 
setzt, erweist die Entlehnung der 
Verse, da es im Gegensatz zu den 
vorher genannten weiblichen Be- 
schäftigungen gefalst passend nur 
von Öffentlicher Beratung stehen 
könnte, was gegen den Gebrauch 


und hier auch nach der Situation 


unpassend ist, in dem Sinne von 
‘Gespräch’ aber die unerträglichste 
Härte gegen die Mutter enthält. 


τανε, 


869, τοῦ mit hinweisendem Gestus 


auf sich selbst, wie A 353. @ 353. 
T 324, zu ὃ 235. 

360—364 = p 354—358. 

360. ϑαμβήσασα in Staunen 
versetzt, wegen des bisher nicht 


beobachteten selbständigen und ver- u 


ständigen Auftretens ihres Sohnes, 
vgl. 361 πεπνυμένον. --- οἰκόνδε, 
866 εἰς οἶκον (wie δ 717. φ 354), 
ἃ. i: in die hinter dem Männersaal 
gelegene Frauenwohnung ebener 
Erde, den ϑάλαμος, wo die Diene- 


rinnen beschäftigt wurden: Z321f. 


Von dort begiebt sich Penelope 362 
hinauf ins ὑπερῷον. — βεβήπειν 
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παιδὸς γὰρ μῦϑον πεπνυμένον ἔνϑετο ϑυμῷ. 

ἐς δ᾽ ὑπερῷ᾽ ἀναβᾶσα σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 
κλαῖεν ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆα φίλον πόσιν, ὄφρα οἵ ὕπνον 
ἡδὺν ἐπὶ" βλεφάροισι βάλε γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 


μνηστῆρες δ᾽ ὁμάδησαν ἀνὰ μέγαρα σκιόεντα, 


365 


πάντες δ᾽ ἠρήσαντο παραὶ λεχέεσσι κλιϑῆναι. 
τοῖσι δὲ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἤρχετο μύϑων᾽ 
μητρὸς ἐμῆς μνηστῆρες ὑπέρβιον ὕβριν ἔχοντες, 
νῦν μὲν δαινύμενοι τερπώμεϑα, μηδὲ βοητὺς 


ἔστω. ἐπεὶ τό γε καλὸν ἀκουέμεν ἐστὶν ἀοιδοῦ 


370 


τοιοῦδ᾽, οἷος ὅδ᾽ ἐστί, ϑεοῖς ἐναλίγκιος αὐδήν. 
ἠῶϑεν δ᾽ ἀγορήνδε καϑεξζώμεσϑα κιόντες 
πάντες, iv’ ὕμιν μῦϑον ἀπηλεγέως ἀποείπω 


Plusquamperfekt zur Bezeichnung 
des unverzüglich Eingetretenen. 
Kr. Di. 53, 4A. 
362—364 = π 449—451. τ 602— 
604. ᾿ 
363. κλαῖεν : Imperfekt, dann nach 
ὔὕφρα bis der Aorist βάλε zur Be- 
zeichnung des Abschlusses der 
ersteren dauernden Handlung. — 
ἔπειτα auf das temporale Particip 
zurückweisend, wie £ 97. π 450. τ 
603. φ 357. Zu Kr. Di. 56, 10, 1. 
364. βάλε liels fallen, als causa- 
tivum zu πίπτω: vgl. β 398 σφισιν 
ὕπνος ἐπὶ βλεφάροισιν ἔπιπτεν und 
K 26. u 366; sonst χέω. Der Schlaf 
wird als eine Wolke gedacht, die 
sich auf die Augenlider herabsenkt 
und dieselben umhüllt; vgl. & 493. 
365 = ὃ 768. 6 399, auch ρ 360. 
ὁμάδησαν schrieen laut durch- 
einander, infolge des tiefen Ein- 
druckes, den der selten genossene 
Anblick der schönen Penelope auf 
sie machte: vgl. σ 212. — ἀνὰ μέ- 
γαρα σκιόεντα durch das schatten- 
reiche Haus hin (vgl. x 479. ψ 299), 
hier vom Männersaal, im Gegensatz 
zu den sonnigen Räumen, dem Hofe 
‘und seinen Hallen. Das stehende 
Beiwort bezeichnet eine für den 
heilsen Süden wichtige Eigenschaft. 
[Anhang.] 
366 — 6 213. ἠρήσαντο wünsch- 
ten (laut), wodurch die Erregung 


des Telemach motiviert wird, die 
ihn treibt den Freiern ihre Frech- 
heit vorzuhalten und seinen Ent- 
schlufs, eine Volksversammlung zu 
berufen, schon jetzt mitzuteilen. — 
παραὶ Lokativ: neben (ihr), Asye- 
eco: lokaler Dativ, mit κλιϑῆναι = 
παρακλιϑῆναι ἐν λεχέεσσι. 

V. 367—419. Telemach kündigt 
den Freiern seinen Entschlu/fs an 
eine Volksversammlung zu -berufen. 
Diese sind von seinem männlichen 
Auftreten betroffen; Eurymachos er- 
kundigt sich nach dem F'remden. 

367 = ο 502. 

368 —= 0 321. ἔχοντες handhabend, 
treibend. 

369. Erstes Hem. vgl. n 188. νῦν 
μέν im Gegensatz zu ἠῶϑεν δέ 372: 
für jetzt. — δαινύμενοι kausal zu 
τερπώμεϑα: der Konjunktiv des 
Präsens von der Fortsetzung der 
schon vorher begonnenen Handlung: 
wollen uns weiter erfreuen (vgl. 
dagegen τραπείομεν: ὃ. 292. Γ' 441). 
Zum Schmause gehört auch der 
Gesang: 152. Vgl. zu 150. 

370. 371 = ı 3.4 τό γε wird 
erklärt durch den Inf. ἀκουέμεν. 
Kr. Di. 51, 7,5. [Anhang.] 

371. Das δέ in τοιοῦδ᾽ ist hin- 
weisend, wie in öde. 

373. πάντες mit Nachdruck an 
betonter Stelle vgl. 273. — μῦϑον: 
zu 273. — ἀποείπω heraussage. 
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[ἐξιέναι μεγάρων" ἄλλας δ᾽ ἀλεγύνετε δαῖτας 
ὑμὰ χτήματ᾽ ἔδοντες ἀμειβόμενοι κατὰ οἴκους. 
εἰ δ᾽ ὕμιν δοκέει τόδε λωίτερον καὶ ἄμεινον 
ἔμμεναι, ἀνδρὸς ἑνὸς βίοτον νήποινον ὀλέσϑαι, 
ἐγὼ δὲ ϑεοὺς ἐπιβώσομαι αἰὲν ἐόντας. 
αἴ κέ ποϑι Ζεὺς δῶσι παλίντιτα ἔργα γενέσϑαι᾽" 
νήποινοί κεν ἔπειτα δόμων ἔντοσϑεν ὕλοισϑε."] 
ὡς ἔφαϑ', ol δ᾽ ἄρα πάντες ὀδὰξ ἐν χείλεσι φύντες 
Τηλέμαχον ϑαύμαξον, ὃ ϑαρδαλέως ἀγόρευεν. 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ᾿Αντίνοος προσέφη. ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
»» ἸΤηλέμαχ᾽, 7 μάλα δή σε διδάσκουσιν ϑεοὶ αὐτοὶ 
ὑψαγόρην τ᾽ ἔμεναι καὶ ϑαρδσαλέως ΟΟΡΕΝΗΝΝ 


κείρετ᾽" 


374—380 —= β 139—145. Diese 
Verse sind aus hier an unge- 
höriger Stelle eingeschoben. Dort 
wohl motiviert durch den Wider- 
spruch der Freier, ist dieser Erguls 
der höchsten Leidenschaft hier mit 
der Situation, dem Rat der Göttin 
und dem Charakter des Telemach 
unvereinbar. Überdies bleibt die 
Aufforderung das Haus zu verlassen 
in den Antworten der Freier ganz 
unberücksichtigt. 

374. ἀλεγύνειν δαῖτα des Mahles 
pflegen, ein allgemeiner Ausdruck, 
welcher zugleich die Bereitung wie 
den Genuls begreift. Mit ἀλεγύνετε 
Übergang zur direkten Aufforde- 
rung: zu 40. 

375. κατὰ οἴκους distributiv: 
den einzelnen Häusern. 

376. λωίτερον καὶ ἄμεινον: zwei 
Synonyma zur Verstärkung des 
Begriffs. 

377. νήποινον: zu 160. 

378. κείρετ᾽ konzessiver Impera- 
tiv mit nachfolgender Drohung, wie 
429, vel. A 302 ἢ. — ἐπιβώσομαι 
aus ἐπιβοήσομαι. 

819. αἴ κέ ποϑι Ζεύς: 
— δῶσι: Kr. Di. 36, 1, 8. 

380. νήποινοι ohne Sühne d.i. 
ohne dals für euren Mord den Ver- 
wandten ein Sühnegeld (Wergeld) 
gezahlt wird (Σ᾽ 498), und über- 
baupt ungerächt. Die Wieder- 
holung des νήποινον ὀλέσϑαι aus 
377 dient zur nachdrücklichen Be- 


» 


in 


zu ὃ 34, 
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375 


380 


385 


zeichnung der Wiedervergeltung, 
ähnlich β 73 κακὰ ῥέξειν aus 72, 
zu ὃ 69. — δόμων Evroodev d.i. 
auf dem Schauplatz eurer Frevel- 


thaten. — ἔπειτα dann, in dem 
Falle, weist zurück auf die in αἴ κε 


δῶσι enthaltene Möglichkeit, 
deren Verwirklichung vorausgesetzt 
wird. 

381 ἢ = σ 410 f. v 268 f. ὁδὰξ 
ἐν χείλεσι φύντες “beilsend in die 
Lippen gewachsen’, sich fest auf 
dieLippen beilsend, vor stillm 
Ingrimm: zu ß 302. [Anhang.] | 

382. ϑαύμαξον ‚gleichzeitig mit 
ἔφαϑ᾽ wie mit ἀγόρευεν. --- ὅ quod, 
weil, wie ὅτι, beide gewöhnlich 
nach Verben des Affekts, wie # 78. 
238. A 103. 540. ξ 52. 527. 

383. -- 6641 0477. 9 256. σ 284. 
Die beiden Führer der Freier (δ᾽ 629) 
erscheinen hier gleich beim ersten 
Auftreten in ihrem Charakter, An- 
tinoos mit wıldem Trotze, Euryma- 
chos mit falscher Freundlichkeit. 

384. Das Ganze ist ein Ausruf der 
Verwunderung über die so über- 
raschend plötzliche Veränderung 
in Tel-machs Wesen und Auftreten. 
ἡ μάλα δή ei wahrhaftig ja. — 
®sol αὐτοί: wo der Mensch eine 
überraschende Wirkung aus ge- 
wöhnlichen Ursachen nicht erklären 
kan, schreibt er sie der unmittel- 
baren Einwirkung der Götter zu, 


—198. Antinoos“sagt damit hier, 
ohne es zu ahnen, die Wahrheit, 
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un σέ γ᾽ ἐν ἀμφιάλῳ ᾿Ιϑάκῃ βασιλῆα Κρονίων 
ποιήσειεν, ὅ τοι γενεῇ πατρώιόν ἐστιν." 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
„Avtivo’,; ἦ καί μοι νεμεσήσεαι, ὅττι κεν εἴπω; 


καί κεν τοῦτ᾽ ἐθέλοιμι Auög γε διδόντος ἀρέσϑαι. 


390 


ἦ φὴς τοῦτο κάκιστον ἐν ἀνθρώποισι τετύχϑαι; 
οὐ μὲν γάρ τι κακὸν βασιλευέμεν᾽ αἶψά τέ οἵ δῶ 
ἀφνειὸν πέλεται καὶ τιμηέστερος αὐτός. 

ἀλλ᾽ ἦ τοι βασιλῆες Ayaıov εἰσὶ καὶ ἄλλοι 


πολλοὶ ἐν ἀμφιάλῳ ᾿Ιϑάκῃ, νέοι ἠδὲ παλαιοί, 


395 


τῶν κέν τις τόδ᾽ ἔχῃσιν, ἐπεὶ ϑάνε δῖος Ὀδυσσεύς" 
αὐτὰρ ἐγὼν οἴκοιο ἄναξ ἔσομ᾽ ἡμετέροιο 
καὶ δμώων. οὕς μοι ληίσσατο δῖος Ὀδυσσεύς." 


386. σέ γε: die affektvolle Be- 
tonung des Pronomens durch ye 
weist auf den Inhalt des vorber- 
gehenden Satzes zurück, wo die 
Person charakterisiert ist. Ähnlich 

o 454 f. E 811 ΠΥ 179. Φ 357 ἢ 
En Anschluls des Wunsches u 
106. IT 30f. O 569— 71. σ 201. 

387. 6 was entnimmt aus dem 
vorhergehenden Gedanken das Re- 
sultat: König sein. — γενεῇ πα- 
tewıov durch Abstammung 
väterliches Recht: die Erbfolge 
des Königs hatte bisher in seiner 
Familie stattgefunden: o 533. 

889. ἦ καί μοι veu., hier (anders 
als 158) im verstellten Tone schüch- 
terner Bescheidenheit zur Einleitung 
der, folgenden bittern Ironie. [Anh.] 

390. καί zu τοῦτο "sogar dieses’ 
König sein, mit Bezug auf den Vor- 
wurf hochmütiger und dreister 
Rede: ja ich bin selbst auf die Ge- 
fahr hin, dein Milsfallen zu erregen, 
so dreist zu erklären, dafs ich sogar 
das gewinnen möchte. — Ζιός γε 
διδόντος: γέ hebt die ganze im 
Genet. absol. enthaltene Voraus- 
setzung hervor: wenn nur Zeus 
es gewähren wollte. — ἀρέσϑαι Inf. 
Aor. II en von ἄρνυμαι: zu 5. 

891. n φής “meinst du etwa’, 
wie & 265, mit bitterem Spotte, 
weil er weils, dals gerade Antinoos 
(x 49 ff.) ihm die Königswürde ent- 
reilsen möchte. 

392. Erstes Hem. vgl. ε 131. οὐ 


μὲν γάρ τι keineswegs ja wahr- 
lich. — αἶψά τε, wie T 221, hier 
entspricht τέ dem folgenden καί. 
Begründendes Asyndeton. — οἱ iihm, 
auf die bei βασιλευέμεν gedachte 
allgemeine Personenbezeichnung be- 
zogen: einem der König ist. [Anh] 

393. Zur Sache zu 117. 

394. ἀλλ᾽ ἦ τοι aber freilich, 
in resigniertem Tone. — βασιλῆες 
d. i. Edle, Fürsten. 

395 — β 293. | 

396. τόδε dies hier, zu 185, wie 
haec von Rom und dem römischen 
Reich, d. 1. Itbakas Reich. — κέν 
zu ἔχῃσιν: der Konjunktiv mit und 
ohne ἄν oder κέ wird bei Homer 
als Modus der Erwartung auch in 
unabhängigen Sätzen im Sinne des 
Futurs gesetzt: Kr. Di. 54, 2, 6. 7.8. 
ἐπεὶ bis Ὀδυσσεύς — P 96: so spricht 
Telemach klug, trotz Athenes Zu- 
sicherung 196 ff. 

397. οἴκοιο und ἡμετέροιο: der 
Gleichklang hebt beide für den 
Gedanken bedeutsame Begriffe her- 
vor: zu 40; denn ἡμέτερος, das 
“unser” der Familiensprache, vgl. 
258. β 60. ξ 311. A 166, betont sein 
gutes Recht darauf, wie "der Relativ- 
satz 398 die Sklaven als Privat- 
eigentum be zeichnet, vgl. v 265: οὔ 
τοι δή μιός ἐστιν οἶκος ὅδ᾽ ἀλλ᾽ Odv- 
σῆος, ἐμοὶ δ᾽ ἐκτήσατ᾽ &reivog.[Anh.] 

398. Vel. 228. δμώων erwähnt, 
weil die Freier sich an ihnen ver- 
griffen: zz 108 fl. — ληίσσατο, bei 
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τὸν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἀντίον ηὔδα" 
.. Τηλέμαχ᾽, ἦ τοι ταῦτα ϑεῶν ἐν γούνασι κεῖται. 
ὅς τις ἐν ἀμφιάλῳ ᾿Ιϑάκῃ βασιλεύσει ᾿Ζχαιῶν" 
κτήματα δ᾽ αὐτὸς ἔχοις καὶ δώμασιν οἷσιν ἀνάσσοις. 
μὴ γὰρ ὅ γ᾽ ἔλϑοι ἀνήρ, ὅς τίς σ᾽ ἀέκοντα βίηφιν 
κτήματ᾽ ἀπορραίσει. ᾿Ιϑάκης ἔτι ναιετοώσης. 
ἀλλ᾽ ἐθέλω σε, φέριστε, περὶ ξείνοιο ἐρέσϑαι. 


ὁππόϑεν οὗτος ἀνήρ᾽ ποίης δ᾽ ἐξ εὔχεται εἶναι 
γαίης; ποῦ δέ νύ ol γενεὴ καὶ πατρὶς ἄρουρα; 
ἠέ τιν᾽ ἀγγελίην πατρὸς φέρει ἐρχομένοιο, 
ἢ E0v αὐτοῦ χρεῖος ἐελδόμενος τόδ᾽ ἱκάνει; 


οἷον ἀναΐξας ἄφαρ οἴχεται, οὐδ᾽ ὑπέμεινεν 


γνώμεναι᾽" 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


᾿ 
400 
ς 
᾿ 
s 
> 
t 
405 
410 
οὐ μὲν γάρ τι κακῷ εἰς ὦπα ἐῴκειν."" 
φ 


-οΗὐρύμαχ᾽. ἦ τοι νόστος ἀπώλετο πατρὸς ἐμοῖο" 


Einfällen in Feindesland (y 106. 
ψ 357. 2 28), wenn er mit den be- 
nachbarten Königen in Fehde lebte, 
vgl. 39. Dabei bleibt auffallender 
Weise die Erwerbung von Sklaven 
durch Handel ganz aulser Acht: 
α 430. 8 449 ff. o 483. 


399 = ß 177. m 434. 320. [Anh.] 
400. Vgl. zu 267. 
401, ᾿Δχαιῶν zu ὅς τις: zu 8 448. 


402. Vgl. 117. Beachte die Häu- 
fung des Zischlautes o, wie y 26. 
"64. ξ 180. n 212. — δώμασιν οἷσιν 
im eignen Hause; das Reflexivum 
ὅς. konnte in der älteren Sprache 
auf alle Personen bezogen werden. 
— Die Busse sind konzessive. 


403. un mit konzessivem Optativ: 
nicht soll ‚kommen, in drohendem 
Tone. — 6 γε mit affektvoller Be- 
tonung. 


404. ἀποραΐίειν wie ἀφαιρεῖσϑαι, 
συλᾶν konstruiert. Kr. Di. 47,13, 8. 
— 78. ἔτι ναιετοώσης So "lange 
Ithaka noch wohnt d. i. besteht, 
indem der Grieche ein dauerndes 
Sein mit wohnen bezeichnet, zu- 
nächst mit Beziehung auf die ört- 
liche Lage. Vgl. ı 23, auch ’I#«- 
ans ἕδος ν 344. [Anhang.] 


406 f. Vgl.v 192 f. ὁππόϑεν fragt 


, 


indirekt, aber ποίης und ποῦ direkt. 
ἐπεὶ εὔχεται εἶναι: zu 180. 

407. νύ: zu 62. --- ποῦ δέ κτέ.: 
vgl. 170 πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τοχῆες; 

408. Vgl. β 30. ΠΊ18. ἠέ und 7: 
zu 175. Die erste Frage wird durch 
die überraschende männliche Hal- 
tung des Telemach nahe gelegt. — 
φέρει Präs., nicht Aorist, vom Stand- 
punkt der Freier, die die Nachricht 
erst jetzt erhalten würden. 

409. ξὸν αὐτοῦ χρεῖος ἐελδό- 
μενος sein eigenes Bedürfnis 
begehrend d.i. in eigener Ange- 
legenheit: zu β 45. — τόδε eigent- 
lich dieses (Kommen), wie es vor 
den Augen der Anwesenden erfolgt 
ist, übersetze: ist daher gekommen, 
vgl. κ 75. o 444.524. τ 407. ΞΞ 298. 
309. & 172, zu α 182. [Anhang.] 

410. οἷον als Ausruf „In tadeln- 
dem Sinne: vgl. 32. — ἄφαρ beim 
Particip, wie 4 349. 594, zu α 363. 

411. γνώμεναι dals man ihn hätte 
kennen lernen können.’ γάρ moti- 
viert den in dem Ausruf enthaltenen 
Tadel: er hätte das γνώμεναι nicht 54 
zu‘scheuen brauchen. οὐ μὲν γάρ 
τι wie 842. — κακῷ von Abkunft: 
unedel, gemein. — εἰς Er 
ἐῴκειν, wie I 158: wenn man in 
sein Antlitz sah, von Antlitz, Er. 
11:708.72457. 
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οὔτ᾽ οὖν ἀγγελίῃς ἔτι πείϑομαι, εἴ modev ἔλϑοι, 

οὔτε ϑεοπροπίης ἐμπάξομαι, ἥν τινα μήτηρ 415 
ἐς μέγαρον καλέσασα ϑεοπρόπον ἐξερέηται. 

ξεῖνος δ᾽ οὗτος ἐμὸς πατρώιος ἐκ Τάφου ἐστίν, 

Μέντης δ᾽ ᾿Δγχιάλοιο δαΐφρονος εὔχεται εἶναι 

viös, ἀτὰρ Ταφίοισι φιληρέτμοισιν ἀνάσσει." 


ὡς φάτο Τηλέμαχος, φρεσὶ δ᾽ ἀϑανάτην ϑεὸν ἔγνω 


420 


οἱ δ᾽ εἰς ὀρχηστύν τε καὶ ἱμερόεσσαν ἀοιδὴν 
τρεψάμενοι τέρποντο. μένον δ᾽ ἐπὶ ἕσπερον ἐλϑεῖν 
τοῖσι δὲ τερπομένοισι μέλας ἐπὶ ἕσπερος ἦλϑεν" 
δὴ τότε κακκείοντες ἔβαν οἰκόνδε ἕκαστος. 


Τηλέμαχος δ᾽. ὅϑι οἵ ϑάλαμος περικαλλέος αὐλῆς 


ὑψηλὸς δέδμητο περισκέπτῳ Evi χώρῳ. 
ἔνϑ᾽ ἔβη εἰς εὐνὴν πολλὰ φρεσὶ μερμηρίξων. 


3 δὲ 


τῷ ὃ 


ἄρ᾽ ἅμ᾽ αἰϑομένας δαΐδας φέρε κεδνὰ ἰδυῖα 


Εὐρύκλει᾽, Ὦπος ϑυγάτηρ Πεισηνορίδαο, 


414. οὖν bei der negativen Parti- 
tion drückt die Übereinstimmung 
zwischen beiden Gliedern aus, meist 
zum ersten gesetzt, wie β 200. 8 192. 
z 302, zum zweiten ı 147. A 200. 
Kr. Di. 69, 62, 5. — ayyellng πείϑο- 
μα. ich lasse mich durch Bot- 
schaften überreden. Bei οὔτ᾽ 
ἔτι ist an bisher zugetragene Bot- 
schaften zu denken: vgl. & 122 ff. 
Zu εἴ ποϑὲν ἔλϑοι ist als Subjekt 
aus ἀγγελίῃς der Singular ἀγγελίη 
zu entnehmen: vgl. & 374; der 
Optativ steht von einem zugestan- 
denen Fall, daher scheinbar von 
einer wiederholten Handlung: für 
den Fall dals eine kommen 
mag. [Anhang.] 

415 = II 50. ß 201. Telemach 
wehrt entsprechend seiner Aufse- 
rung 396 nachdrücklich jeden Ge- 
danken, dafs er noch auf die Rück- 
kehr des Vaters hoffe, ab, lälfst 
dagegen die Frage 409 in seiner 
Antwort ganz aufser Acht. 

416. ἐς μέγαρον ins Haus, und 
zwar in die Frauenwohnunng ebener 
Erde. — ἐξερέηται Konj.: zu 101. 

417. οὗτος ist Subjekt. — ἐκ Τά- 

οὐ zu ξεῖνος πατρώιος, nicht zu 
στίν. Vgl. 180 ἢ. 

418 ἢ — 180 ἢ, 


HoMmERs ODvssEE. I. 1. 


Υ. 420—444. Gesang und Tanz 
bis zur 'Schlafenszeit, worauf alle 
zur Ruhe gehen. 

420. ἀϑανάτην ϑεὸν ἔγνω be- 
stimmter als 828 ὀέσατο ϑεὸν εἶναι. 

421—423 — σ 304—306. [Anh.] 

422. ἐπί zu ἐλϑεῖν; Infinitivkon- 
struktion wie 411. £ 98. 4 247. 

423. Zur Aufnahme des τέρποντο 
422 durch τερπομένοισι vgl. u 309 ft. 
π 319 ἢ und zu u 438. 

424 — y 396. ἡ 229. v 17. A606; 
auch % 58. Anders o 428. — οἷ- 
κόνδε neben ἕκαστος distributiv. 

425. 6%: mit dem Genetiv αὐλῆς: 
ähnlich ß 131. δ᾽ 639. Γ' 400. [Anh.] 

426 = ξ 6. περισκέπτῳ ἐνὶ χώρῳ, 
wie κα 211. 253, auf einem rings 
geschützten Platze. 

427. ἔνϑα dahin, nimmt 0%: 425 
auf. — πολλά, in Bezug auf den Rat 
der Athene. — φρεσί, lokaler Dativ. 

428. ἅμα adverbial: zugleich 
ἃ. 1. ihn begleitend. — κεδνὰ ἐδυῖα 
Sorgsames wissend, von der sitt- 
lichen Denk- und Handlungsweise, 
ἃ. i. die stets sorgsame. ἐδυῖα 
Fem. zu εἰδώς, da die Participia 
von dergleichen Perfekten im Fe- 
mininum gewöhnlich den reinen 
Stamm zeigen. ‚[Anhang.] 

429 = β 347. v 148. 
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τήν note Aucorng πρίατο χτεάτεσσιν ἑοῖσιν 


480 


πρωϑήβην ἔτ᾽ ἐοῦσαν, ἐεικοσάβοια δ᾽ ἔδωκεν, 

ἶσα δέ μιν κεδνῇ ἀλόχῳ τίεν ἐν μεγάροισιν, 

εὐνῇ δ᾽ οὔ ποτ᾽ ἔμικτο, χόλον δ᾽ ἀλέεινε γυναικός" 
ἥ οἱ ἅμ᾽ αἰϑομένας δαΐδας φέρε. καί ἕ μάλιστα 


δμωάων φιλέεσκε, καὶ ἔτρεφε τυτϑὸν ἐόντα. 


435 


ὥιξεν δὲ ϑύρας ϑαλάμου πύκα ποιητοῖο. 
ἕξετο δ᾽ ἐν λέκτρῳ, μαλακὸν δ᾽ ἔχδυνε χιτῶνα" 
καὶ τὸν μὲν γραίης πυκιμηδέος ἔμβαλε χερσίν. 
ἡ μὲν τὸν πτύξασα καὶ ἀσκήσασα χιτῶνα. 


πασσάλῳ ἀγκρεμάσασα παρὰ τρητοῖσι λέχεσσιν 


440 


βῆ ῥ᾽ ἴμεν ἐκ ϑαλάμοιο, ϑύρην δ᾽ ἐπέρυσσε κορώνῃ 
. ἀργυρέῃ, ἐπὶ δὲ κληῖδ᾽ ἐτάνυσσεν ἱμάντι. 

ἔνϑ᾽ ὅ γε παννύχιος, κεκαλυμμένος οἰὸς ἀώτῳ, 

βούλευε φρεσὶν ἧσιν δδόν. τὴν πέφραδ᾽ ᾿4ϑήνη. 


430. Vgl. ο 488. κτεάτεσσιν ἑοῖσιν, 
wie & 115. 452, instrumental. 

431. ἐεικοσάβοια ein hoher Preis, 
da man nach #705 eine geschickte 
Sklavin nur vier Rinder wert 
schätzte. Vgl. Z 236. — ἐεικ. δ᾽ 
ἔδωκεν parataktisch zu πρίατο. 

432. μιν mit Aufgabe der rela- 
tiven Konstruktion 430. 

433. χόλον ἃ. 1. die Eifersucht. 
Der Satz steht begründend. 

434. καί ὃ κτέξ.: man erwartet 
einen Kausalsatz statt des einfachen 
Anschlusses mit καί. 

. 435. Zweites Hem. = % 325. 

436. Erstes Hem. = χ 899. ὦιξεν, 
nämlich Τηλέμαχος. 

437. Vgl. B 42. 

438. πυκιμηδής = πυκινὰ φρεσὶ 
μήδε᾽ ἔχουσα τ 353. 

439. ἀσκήσασα strich durch 
Glätten mit der Hand zurecht. 

440. τρητός prägnant, gut 
durchbohrt, um den Riemengurt 
durch die Löcher durchzuziehen; 
vgl. ψ 198. 201. [Anh.] 

441. Erstes Hem. — Ξ 188. de 
nach Partic. bezeichnet den un- 
mittelbaren Anschluls der Haupt- 
handlung, sofort. 

442. „Anis der Riegel d.i. ein 
innerer Querriegel (ἐπιβλής 2 453 
und beiFlügelthüren, wo zwei waren, 


ὀχῆες φ 47. Μ 458), den man zum 
Verschlufs der nach innen sich wen- 
denden Thür vorschob. Geschah dies 
wie hier von aulsen, so diente dazu 
ein Riemen (iuds), der durch ein in 
der Näheder Thürpfoste (daher σταϑ- 
μοῖο παρὰ κληῖδα δ᾽ 838 vgl. mit 802) 
befindliches Loch der Thür ging. 
Dieser Riemen nämlich wurde ange- 
zogen, wodurch der von aufsen ver- 
schlielsende den Riegel aus der 
einen Vertiefung der Seitenwand in 
die entgegengesetzte querüber aus- 
streckte (ἐτάνυσσεν). Wenn nun 
nicht, wie hier, eine Person in dem 
verschlossenen Zimmer blieb, so 
wurde der Riemen um den Thür- 
ring (κορώνη), womit man vor dem 
Verschliefsen die Thür anzog (ἐπέ- 
ρυσσε)ὴ, herumgeschlungen, so dals 
wer wieder von aulsen öffnen wollte, 
den Riemen vom Ringe erst ab- 
löste (ἀπέλυσε κορώνης @ 467), 
dann einen Schlüssel (κληίς φ 4. 
Z 89) d. i. einen sichelförmigen 
Haken oder Dietrich (#Anid’ ἐυκαμ- 
πέα φ 6) in das Riemenloch der 
Thür steckte und dadurch den Riegel 
zurückstiels (ἀνέκοπτεν ῳ AT). 

443. παννύχιος adverbial. Kr. Di. 
57,5, 4. [Anhang.] 

444. 686v wie iter den Gang, 
die Reise. 1 


2. OATZZEIAZ Β. 


VATZZEIAZ B. 


‚ ᾿Ιϑακησίων ἀγορά. Τηλεμάχου ἀποδημία. 


Ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 
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ΒΩ 2 
ὥρνυτ᾽ ἄρ 


ἐξ εὐνῆφιν Ὀδυσσῆος φίλος υἱὸς 


εἵματα Eoodusvog, περὶ δὲ ξίφος ὀξὺ ϑέτ᾽ ὥμῳ. 

ποσσὶ δ᾽ ὑπὸ λιπαροῖσιν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα, 

βῆ δ᾽ ἴμεν ἐκ ϑαλάμοιο ϑεῷ ἐναλίγκιος ἄντην. 5 
αἷψα δὲ κηρύκεσσι λιγυφϑόγγοισι κέλευδσεν 

κηρύσσειν ἀγορήνδε κάρη κομόωντας ᾿Δχαιούς" 

οἵ μὲν ἐκήρυσσον, τοὶ δ᾽ ἠγείροντο μάλ᾽ ὦκα. 

αὐτὰρ ἐπεί 6 ἤγερϑεν ὁμηγερέες τὲ γένοντο, 

βῆ δ᾽ ἴμεν εἰς ἀγορήν, παλάμῃ δ᾽ ἔχε χάλκεον ἔγχος. 10 
οὐκ οἷος, ἅμα τῷ γε δύω κύνες ἀργοὶ ἕποντο. 

ϑεσπεσίην δ᾽ ἄρα τῷ γε χάριν κατέχευεν ᾿4ϑήνη" 


β. 

V. 1--84. Volksversammlung der 
Ithakesier ; Aegyptios fragt nach 
dem Anla/s zur Berufung. 

1.2 = γ 404f. ϑ1: ὃ 306 f. 

Δ, ἦμος bezeichnet einen be- 
stimmten Zeitpunkt: gerade als, 
sobald als. — ῥοδοδάκτυλος die 
rosenfingrige, nach einem be- 
sonders im Süden beobachteten 
Phänomen, indem die Sonne ziem- 
lich lange vor ihrem Aufgang ein 
rosenfarbenes Abbild ihrer 
Strahlen fächerartig gestaltet wie 
ausgebreitete Finger der Hand- 
fläche über den Himmel hinsendet. 
[Anhang.] 

3—5 = ὃ 308—10. v 125 ἢ. 

3. ἑσσάμενος, wie εἵματα digam- 
miert, ἕννυμι aus Feo-vvur, vol. 
vestis. Den Leibrock (der hier nach 


ἃ 440 daneben hing) pflegte man 


noch auf dem Lager sitzend anzu- 


' ziehen, wie B 42. K 21. — - περὶ δὲ 


adverbial “um’, ϑέτο legte sich. 
Der freie Hellene war in der Regel 
mit dem Schwerte bewaffnet. 

5. βὴ δ᾽ ἔμεν: zu 298. — ἄντην 


gegenüber, vgl. & 411 sis ὦπα 
ἐώκειν, verstärkt den Begriff von 
ἐναλίγκιος: vollkommen ähnlich. 
Der Mann in seiner .Kraft- uud 
Schönheitsfülle war nach grie- 
chischer Anschauung vom Gott 
dem AÄufsern nach nicht eben ver- 
schieden. 

6—8 = B50—52. 442 — 444. ἃ} 89, 

7. κάρη κομόωντας: zu & 90. 

9 = ὃ 34. ὦ 421. A 57. 2 790. 
Die beiden Verba bezeichnen den 
Anfang und den Abschluls der 
Handlung, wie ähnlich 378: vgl. 
v 332. τ 223. ψ 7. ὦ 237. 

10 = v 146 und α 104. παλάμῃ 
δ᾽ bis ἔγχος parataktisch einge- 
schoben, wie α 104. 

1—13 = ο 62—64. 

11. ἅμα τῷ γε: zu α 331. — ἀργός 
bedeutet das Blinkende und 
Schnellende, von der zuckenden 
Bewegung des Schimmerns, daher 
teile schnell wie hier, teils 
glänzend, von Ochsen und Gänsen. 
[ Anhang. ] 

12. χάριν κατέχευεν: dem Dichter 
schwebt die Vorstellung von einer 
Art feinem Lichtnebel vor: vgl. ἡ 42. 


De 
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τὸν δ᾽ ἄρα πάντες λαοὶ ἐπερχόμενον ϑηεῦντο. 


ἕζετο δ᾽ ἐν πατρὸς ϑώχῳ, 


εἶξαν δὲ 
τοῖσι δ᾽ ἔπειϑ᾽ ἥρως Αἰγύπτιος ἦρχ᾽ ἀγορεύειν, 


γέροντες. 
15 


ὃς δὴ γήραϊ κυφὸς ἔην καὶ μυρία ἤδη. 


καὶ γὰρ τοῦ φίλος 
Ἴλιον εἰς ἐύπωλον 
"Avrıpog αἰχμητής" 
ἐν σπῆι γλαφυρῶ. 


υἱὸς ἅμ᾽ ἀντιϑέῳ Ὀδυσῆι 

ἔβη κοίλῃς ἐνὶ vnvoiv, 

τὸν δ᾽ ἄγριος ἔκτανε Κύχλωψ 
πύματον δ᾽ ὡπλίσσατο δόρπον. 


20 


τρεῖς δέ ol ἄλλοι ἔσαν. καὶ ὃ μὲν μνηστῆρσιν ὁμίλειν, 
“ΠΌΝΟ, δύο δ᾽ αἰὲν ἔχον πατρώια ἔργα. 

ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὧς τοῦ λήϑετ᾽ ὀδυρόμενος καὶ ἀχεύων. 

τοῦ ὅ γε δάχρυ χέων ἀγορήσατο καὶ μετἕειπεν᾽ 


κέκλυτε δὴ νῦν μευ, ᾿Ιϑακήσιοι, ὅττι κεν εἴπω. 


25 


ΒΩ 3 ce ’ 3 ’ 3 „ [4 
οὔτε TON ἡμετέρη ἀγορὴ γένετ᾽ οὔτε ϑόωκος. 
- ἐξ οὗ Ὀδυσσεὺς δῖος ἔβη κοίλῃς ἐνὶ νηυσίν. 
νῦν δὲ τίς ὧδ᾽ ἤγειρε; τίνα χρειὼ τόσον ἴκει 


14. πατρὸς ϑώκῳ, dem Königs- 
sitz, wodurch Telemach den α 387 
von Antinoos anerkannten Erban- 
spruch auf die Königswürde geltend 
macht, wie die Geronten, indem 
sie ihm Platz machen (εἶξαν), 
ihrerseits denselben anerkennen. 
— γέροντες, wobei der Begriff des 
physischen Alters zurücktritt, sind 
die Volksältesten (δημογέροντες) 
ἃ. 1. die dem Könige als Berater 
zur Seite stehenden Häupter der 
edelsten Familien. [Anhang.] 

15. τοῖσι δὲ: zu α 28. 

16. δή schon. — μυρέα ἤδη, 
von einer reichen Erfahrung. 

17. καὶ (auch) γάρ begründet, 
warum Aegyptios das Wort zuerst 
ergreift. Seit Odysseus Auszuge 
ist keine Versammlung in Ithaka 
gewesen. Jetzt, wo zum erstenmal 
wieder eine solche berufen ist, liegt 
die Erinnerung an- Odysseus nahe 
und mit dieser verbindet sich natur- 
gemäls die an den Sohn, der mit 
jenem auszog und noch nicht heim- 
gekehrt ist; die Hoffnung Nachricht 
über denselben zu erhalten treibt 
ihn zur Frage 30. [Anhang.] 

18. Erstes Hem. — 1 169. & 71. 
E 551. II 576, zweites — 27. σ 181. 
ἔβη ἐνὶ νηυσίν: zu α 210. 


, 


19. αἰχμητής emphatisch, wie 
μαχητής γ 112. 

20. Erstes Hem. = ı 476. u 210. 
2 402. πύματον auf τὸν bezogen: 
als letzten, von den beiden Ge- 
fährten, die er ı 344 tötete, worauf 
seine Blendung und die Rettung 
der übrigen erfolgte. 

21. οἵ ihm, vor ἄλλοι, wie Ö 166. 
ν 419. — καί specialisierend: und 
zwar. 


22. Evovvouog: x 242. 


— ἔχον 5 


hatten unter sich, besorgten, wie 


ö 737. 8183. 68. — ἔργα vorzugs- 
weise Feldarbeiten, dann die 
bebauten Landgüter "selbst. 

23. Zweites Hem. = ὃ 100. & 40. 
I 612. ἢ, 128. οὐδ᾽ ὧς: zu «6, hat 
seine Beziehung in 21. 

24 = ὦ 425. τοῦ objektiver Ge- 
netiv zu δάκρυ. ἀγορᾶσϑαι 
immer, und ἀγορεύειν gewöhnlich, 
inder Versammlung sprechen. 
Aorist: nahm das Wort, hub an 
zu reden: zu ß 269. [Anhang.] 

25 = 161. 229. ὦ 454. δή denn. 

26. ἡμετέρη von uns, bei uns. 
— ἀγορή Volksversammlung; 
όωπος Sitzung der Geronten — 
βουλή: vgl. y 127. ο 468. [Anh.] 

28. νῦν δὲ τίς: nach Ankündigung 
des Gegensatzes in νῦν δέ drängeg 


z 
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ἠδ νέων ἀνδρῶν ἢ οἱ προγενέστεροί εἰσιν; 
ἦέ τιν᾽ ἀγγελίην στρατοῦ ἔκλυεν ἐρχομένοιο, 80 
ἥν χ᾽ ἡμῖν σάφα εἴποι, ὅτε πρότερός γε πύϑοιτο: 
NE τι δήμιον ἄλλο πιφαύσκεται ἠδ᾽ ἀγορεύει; 
ἐσϑλός μοι δοκεῖ εἶναι, ὀνήμενος. εἴϑε ol αὐτῷ 
Ζεὺς ἀγαϑὸν τελέσειεν, ὅ τι φρεσὶν ἧσι wevowa.“ 
ὡς φάτο. χαῖρε δὲ φήμῃ Ὀδυσσῆος φίλος υἱός. 35 


δ ? 


οὐδ΄ ἄρ 


ἔτι δὴν ἧστο, μενοίνησεν δ᾽ ἀγορεύειν. 


στῇ δὲ μέσῃ ἀγορῇ σκῆπτρον δέ οἵ ἔμβαλε χειρὶ 

κῆρυξ Πεισήνωρ πεπνυμένα μήδεα εἰδώς. 

πρῶτον ἔπειτα γέροντα καϑαπτόμενος προσέειπεν" 

οὦ γέρον, οὐχ ἕκὰς οὗτος ἀνήρ. τάχα δ᾽ εἴσεαι αὐτός, 40 


sich lebhaft die Frage hervor. — 
ὧδε so, wie wir hier versammelt 
sind, vgl. B 439 und zu α 182. — 
χρειώ als Neutrum mit τόσον, wie 
& 189: zu ὃ 312. — ἵκει hat be- 
troffen, wie ε 189. Καὶ 142. Vgl. 
β 41. Kr. Di. 53, 1, 3. 

29. οἱ προγ. εἰσιν an der Stelle 
eines Substantivgenetivs. 

30. Vgl. α 408. ne — ἦε (32) zwei 
selbständige Fragen: zu « 175. — 
ἐρχομένοιο des zurückkehren- 
den, wie « 77.408. [Anhang.] 

31. εἴποι mit κέ potentialer Op- 
tativ. 

32. δήμιον eine Volkssache. — 
πιφραύσκεται, wie dyogsvsı de co- 
natu. 

33. Nach Aufstellung der ver- 
schiedenen Möglichkeiten, über die 
er nicht entscheiden kann, folgt mit 
Asyndeton und Voranstellung des 
Hauptbegriffs ἐσϑλός die sichere 
persönliche Überzeugung, wo wir 
ein “jedenfalls“ einsetzen: zu y 
232. — ὀνήμενος, von ὀνένημι Part. 
Aor. II Med. einer, an dem sich der 
Segenswunsch ö»«aıo oder ὄνησο er- 
füllt hat (Gegensatz οὐλόμενος, zu 
ö 92), als Ausruf: der Gesegnete, 
und darum auch Heilbringende, 
weshalb dann für ihn selbst in 
Bezug auf seine Absicht ein guter 
Erfolg von Zeus gewünscht wird. 

V.35—79. Telemachos Klage über 
das schamlose Treiben der Freier. 

35. φήμη das offenbarende 


Wort, wie Menschen es unbewulst 
aussprechen, als Wort von guter 
Vorbedeutung, günstiges Wort, 
hier mit Bezug auf 33. [Anhang.] 

36. ἔτι mit gedehnter Endsilbe: 
zu α 203. — μενοίνησεν δὲ ihn 
ergriff das Verlangen, para- 
taktisch das Vorhergehende begrün- 
dend. [Anhang.] 

37. Zweites Hem. —= 6 103. μέσῃ 
ἀγορῇ, Lokativ, dem gewöhnlichen 
Standort der Redner: T 77. — 
σκῆπτρον Zeichen der Würde von 
Häuptlingen, vorzugsweise Symbol 
der Rechtspflege, vgl. 4 238. Ein 
solches Scepter war nicht der Pri- 
vatbesitz eines einzelnen Häuptlings, 
sondern wurde als Gemeingut von 
den Herolden aufbewahrt und dem 
jedesmal öffentlich sprechenden dar- 
gereicht, wohl zum Zeichen, dafs 
er als Redner eine Art amtlicher 
Befugnis ausübe, % 568. Sonst 
trugen Richter, Priester, Herolde 
ein Scepter als Zeichen ihres Amtes, 

38 = H 278. πεπνυμένα μήδεα: 
besonnene Gewandtheit mitklugen 
Ratschlägen war bei Herolden eine 
notwendige Eigenschaft, bei niedri- 
geren Dienern eine wünschenswerte: 
vgl. P 325, zu ὃ 696. 

39. Zweites Hem. = o 393. ye- 
ροντὰ zu προσέειπεν, und καϑαπτό- 
μενος ‘ihn’ anredend, hier in gutem 
Sinne, anders 240, 

40. Vgl. £ 110. — οὗτος ἀνήρ 
dieser Mann, nach welchem du 
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ὃς λαὸν ἤγειρα᾽ μάλιστα δέ w ἄλγος ἵχάνει. 

οὔτε τιν᾽ ἀγγελίην στρατοῦ ἔκλυον ἐρχομένοιο, 

ἥν x ὑμῖν σάφα εἴπω, ὅτε πρότερός γε πυϑοίμην, 

οὔτε τι δήμιον ἄλλο πιφαύσκομαι οὐδ᾽ ἀγορεύω, 

ἀλλ᾽ ἐμὸν αὐτοῦ χρεῖος, ὅ μοι κακὰ ἔμπεσεν οἴκῳ 45 
δοιά: τὸ μὲν πατέρ᾽ ἐσϑλὸν ἀπώλεσα, ὅς ποτ᾽ ἐν ὑμῖν 
τοίσδεσσιν βασίλευε, πατὴρ δ᾽ ὡς ἤπιος ἦεν" 

νῦν δ᾽ αὖ καὶ πολὺ μεῖξον, ὃ δὴ τάχα οἶκον ἅπαντα 
πάγχυ διαρραίδει. βίοτον δ᾽ ἀπὸ πάμπαν ὀλέσσει. 

μητέρι μοι μνηστῆρες ἐπέχραον οὐκ ἐθελούσῃ., ὅ0 
τῶν ἀνδρῶν φίλοι υἷες, οἱ ἐνθάδε γ᾽ εἰσὶν ἄριστοι, 

ol πατρὸς μὲν ἐς οἶχον ἀπερρίγασι νέεσϑαι 
Ἰκαρίου, ὥς κ᾽ αὐτὸς ἐεδνώσαιτο ϑύγατρα, 


gefragt hast (28). — τάχα δ᾽ εἴσεαι, 
wie x 246, mit αὐτός vgl. © 292, 
parenthetisch. 

41. Zweites Hem. vgl. Γ' 97. ὃς 
λαὸν ἤγειρα der ich, auf sich 
selbst hinweisend, wie α 359. — 
μάλιστα in hohem Malse. — Ind- 
veı hat betroffen. as), 

43. ἦν χ᾽ ὑμῖν mit εἴπω: der 
Konjunktiv mit κέ, statt don 31 ge- 
brauchten Optativs mit κέ, im Sinne 
des Futurum, um seine Bereit- 
willigkeit recht energisch auszu- 
drücken, während im ÖOptativ des 
Nebensatzes πυϑοίμην die für die 
Verwirklichung des Hauptgedan- 
kens notwendige Voraussetzung nur 
als vorgestellt, nicht erwartet be- 
zeichnet wird. Sinn: die ich euch 
sagen werde, sobald ich sie nur ver- 
nommen habe, nur muls ich sie erst 
vernommen haben. Vgl. τ 510 ἢ, zu 
& 471. Kr. Di. 53, 7, 4. [Anhang.] 

45. Zweites Hem. vgl. 0375. ἀλλ᾽ 
ἐμὸν αὐτοῦ χρεῖος “nein, meine 


eigene Not’, zu α 409. ὅ = 
dafs. [Anhang.] 
46. δοιά zu κακά appositiv: 


zweierlei. — τὸ μέν “das eine’, 
einmal, dem 48 νῦν δ᾽ αὖ statt zo 
δέ entspricht. Zur Sache α 243 f. 

47. Zweites Hem. - 234. & 12. 
τοίσδεσσιν, aus τοίσ- δεσιξι, ein Lo- 
kativ: hier. — πατὴρ δ᾽ ὡς ἤπιος 
gehört im allgemeinen nicht zur 


Charakteristik Homerischer Könige: 
vgl. ö 691 ff. & 60. 138. 

48. πολὺ μεῖξον sc. κακόν, ohne 
dafs ein Verbum zu ergänzen ist. 
— δή sicher. — In diesem und 
dem folgenden Verse überaus starke 
Ausdrücke der Leidenschaft. 

50. μητέρι μοι: explikatives Asyn- 
deton. Kr. Di. 59, 1, 5. — μοί ethi- 
scher Dativ: zu ὃ 767. — ἐπέχραον 
(W. χρα.) zu χραύειν streifen, 
Aorist II “einen Angriff machen’, 
hier: bestürmten mit zudringlicher 
Werbung. — οὐκ ἐθελούσῃ invitae, 
vgl. & 199 ἐρυκανόωσ᾽ ἀέκοντα: 
solche Zusätze heben der Thätig- 
keit des Subjekts gegenüber auch 
das Verhalten des Objekts hervor: 
vgl. o 280. 

51. ἐνθάδε, durch γέ betont, 
grade hier 'in Ithaka, wo die 
beiden Führer der Freier, Antinoos 
und Eurymachos zu Hause sind, 

52. ἀπερρίγασι ein überaus starker 
Ausdruck der Abneigung, eigent- 
lich: sind mit Schauder er- 
füllt, haben eine unüberwindliche 
Scheu, mit Infinitiv wie H 114. 

53. Ἰκάριος wohnte nach einer 
altem Nachricht auf Same. — ὥς 
κ΄ αὐτὸς ἐεδνώσαιτο auf dafs er 
selbst seine Tochter verloben 
könnte. ἐεδνοῦσϑαι ist eigentlich 
die ἔεδνα (zu & 277), die der Freier 
zu geben hat, bestimmen. Der 
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δοίη δ᾽, ᾧ κ᾽ ἐϑέλοι καί ol κεχαρισμένος ἔλϑοι" 

οἱ δ᾽ εἰς ἡμετέρου πωλεύμενοι ἤματα πάντα. 55 
βοῦς ἱερεύοντες καὶ dıg καὶ πίονας αἶγας 

εἰλαπινάξουσιν πίνουσί τε αἴϑοπα οἶνον 


μαψιδίως" τὰ δὲ πολλὰ κατάνεται. 


οὐ γὰρ ἔπ᾽ ἀνήρ. 


οἷος Ὀδυσσεὺς ἔσκεν, ἀρὴν ἀπὸ οἴκου ἀμῦναι. 

ἡμεῖς δ᾽ οὔ νύ τι τοῖοι ἀμυνέμεν" ἦ καὶ ἔπειτα 60 
λευγαλέοι τ᾿ ἐσόμεσϑα καὶ οὐ δεδαηκότες ἀλκήν. 

ἢ τ᾽ ἂν ἀμυναίμην, εἴ μοι δύναμίς γε παρείη. 

οὐ γὰρ ἔτ᾽ ἀνσχετὰ ἔργα τετεύχαται, οὐδ᾽ ἔτι καλῶς 


οἶκος ἐμὸς διόλωλε. 


Optativ im Finalsatze nach einem 
Haupttempus, weil der Hauptsatz 
einen negativen Gedanken enthält: 
zu α 254. |Anhang.] 

54. καί οἵ d.i. καὶ ὅς κέ οἷ, aus 
ᾧ κε zu entnehmen. Kr. Di. 60, 6,1. 
Zum Gedanken = 392. 

δῦ---ὅ9 — o 534538. 

ὅδ. οἵ δ᾽ dem μέν (52) entspre- 
chend, aber nicht als zweites Glied 
des Relativsatzes, sondern selbstän- 
diger Gegensatz mit Erneuerung 
des vorhergehenden Subjekts (52), 
vgl. M 235—37: dagegen ziehen 
sie es vielmehr vor unter dem 
.Vorwande der Werbung im Hause 
des Odysseus auf fremde Kosten zu 
schwelgen. — εἰς ἡμετέρου “in den 
Bereich des Unsrigen’, in unsere 
Behausung, Gegensatz zu 52 πα- 
τρὸς ἐς οἷκον, wie ἡ 301. ρ 534. — 
en: zu ὃ 384. [Anhang.] 

ἐρεύω hat seine ursprünglich 
sakrale Bedeutung verloren und 
heifst nur schlachten. — ὄϊς aus 
ὄι-ας. 

57. εἰλαπινάξουσιν: zu α 226. — 
αἶϑοψ “mit brennendem Antlitz’ 
wie Feuer funkelnd, Beiwort von 
οἶνος, χαλκός und einmal (x 152) 
von καπνός. 

58. μαψιδίως in den Tag hinein, 
unbekümmert. — τὰ δέ dieses 
aber, falst die 56 f. genannten 
Dinge zusammen, πολλά prädikativ: 
in Menge, Kr. Di. 50, 2, 16 und 
57,5. — κατάνεται geht "darauf. 
ἔπι d. i. ἔπεστι ist da. 


νεμεσσήϑητε καὶ αὐτοί, 


ὅ9. Erstes Hem. = ὃδ 689. o 538. 
τ 316. φ 9. 

60. ἡμεῖς nur vom Telemachos: 
zu & 397, vgl. 77. m 44. r 344. H 196. 
— οὔ νύ τι natürlich keines- 
wegs. — τοῖοι mit dem Infinitiv 
der vorgestellten Folge. Kr. Di. 55, 
3,6. — ἦ καὶ ἔπειτα, wie φ 131, 
wahrlich auch in der Folge. 
[Anhang. ] 

61. λευγαλέοι Jämmerlich 
(schwach). — οὐ δεδαηκότες “un- 
kundig’. 

2 = X2%0. ἦ τ᾿ ἄν traun 
immerhin wohl, bei adversa- 
tivem Gedankenverhältois zum Vor- 
hergehenden, wie 7'205. X 20. ı 228. 
E 201. X 103. Vgl. T 57. E 885. 
oe 186 und zu α 288. — el bis παρείη 
bedingender Wunschsatz mit 
y& wie o 435. X 20. 

63. od mit ἔτι zu dvoyerd. — 
τετεύχαται sind geschehen, lie- 
gen vor. — οὐδ᾽ ἔτι καλῶς “und 
nicht mehraufschickliche Weise’ 
d.i. schmählich. Vgl. 203 f., 


sonst οὐκέτι καλὰ ρ 460. N 116. 
o 10. 1 164. [Anhang.] 
64. διόλωλε Perfekt: ist ganz 


zu Grunde gerichtet: δ 318. — 
καὶ αὐτοί, wieich diesem Unwillen 
soeben Ausdruck gegeben habe. 
Die Worte sind nicht an die Freier, 
sondern an die Versammelten über- 
haupt gerichtet, von denen er bil- 
liger Weise erwarten kann, dals sie 
seine Entrüstung teilen, und die 
von der durch die Freier über das 


40 


ἄλλους τ᾽ αἰδέσϑητε περικτίονας ἀνθρώπους. 
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ol περιναιετάουσι" ϑεῶν δ᾽ ὑποδείσατε μῆνιν, 


un τι μεταστρέψωσιν ἀγασσάμενοι κακὰ ἔργα. 
λίσσομαι ἠμὲν Ζηνὸς Ὀλυμπίου ἠδὲ Θέμιστος. 
ἥ T ἀνδρῶν ἀγορὰς ἠμὲν λύει ἠδὲ καϑίζει" 


σχέσϑε, φίλοι. καί μ᾽ οἷον ἐάσατε πένϑεϊ λυγρῷ 


70 


τείρεσϑ'᾽, εἰ μή πού τι πατὴρ ἐμὸς ἐσϑλὸς Ὀδυσσεὺς 
δυσμενέων κάκ᾽ ἔρεξεν ἐυκνήμιδας ᾿4χαιούς, 
τῶν μ᾽ ἀποτινύμενοι κακὰ ῥέζετε δυσμενέοντες, 


τούτους ὀτρύνοντες. 


ei X ὑμεῖς γε φάγοιτε, τάχ᾽ 


Land gebrachten Schmach, wie von 
einem etwa eintretenden göttlichen 
Strafgericht mit betroffen werden. 
— Welches sind hier bis 67 die 
drei sittlichen Motive, deren sich 
das Gewissen des Homerischen Men- 
schen bewulst ist? [Anhang.] 

66. οἱ περιναιετάουσι, wie # 551. 
ψ 136, verdeutlichende Epexegese. 

67.un ıdals nur nicht etwa, 
nicht Finalsatz, sondern Ausdruck 
der Besorgnis im Sinne einer War- 
nung. μεταστρέψωσιν einen Um- 
schlag herbeiführen; ἀγασσά- 
μενον κακὰ ἔργα: vgl. v 16, auch 
& 284. ψ 64. [Anhang.] 

68. λίσσομαι Asyndeton der lei- 
denschaftlichen Rede: Ζηνός beim 
-Zeus, hier im blolsen Genetiv wie 
bei yovvadoucı A 66. X 345; sonst 
πρὸς (auch ὑπέρ) mit Genetiv. Kr. 
Di. 47, 12,5. [Anhang.] 

69. Themis ist Ordnerin der 
Versammlungen, weil man zur 
Feststellung des Rechts eine 
Versammlung veranstaltet (καϑέ- 
ξει) und nach festgestelltem 
Rechte wieder auflöst (λύει). Vgl. 
auch T 4. 

70. Vgl. X 416. σχέσϑε, φίλοι 
“haltet ein’, lasset ab, Freunde: 
diese Mahnung richtet Telemach 
in der Leidenschaft an die Ithake- 
sier überhaupt, weil er sie wegen 
ihrer Schlaffheit als Mitschuldige 
ansieht, eine Auffassung, die durch 
64— 67 vorbereitet ist, und der 
auch 79 entspricht. — οἷον allein, 


ἐμοὶ δέ κε κέρδιον εἴη 
ὑμέας ἐσϑέμεναι κειμήλιά τε πρόβασίν τε. 
ἄν ποτε καὶ τίσις εἴη" 


75 


d. 1. ohne die lästige Gesellschaft 
der Freier. 

71. εἰ un πού τι nisi forte, es 
mülste denn, ironisch, was die Fall- 
setzung gleich von vornherein als 
unstatthaft bezeichnet: vgl. 47. 

72. εὐκνήμιδας: zu 402. — Ayaı- 
οὖς Bezeichnung des Volkes über- 
haupt, der Ithakesier. [Anhang.] 

73. Zweites Hem. = v 314. τῶν 
relativ, von ἀποτινύμενοι abhängig. 
— κακὰ ῥέξετε δυσμ.: über die 
Wiederholung dieser Worte aus 72 
zu & 380. 

74. Zweites Hem. = Z 410. rov- 
τους, die Freier: zu α 159. — ἐμοὶ 
δέ ne: mir würde dann d.i.in dem 
73 f. angedeuteten Falle, dafs ihr 
die Freier selbst ermuntertet. 

75. ὑμέας an betonter Versstelle, 
Gegensatz zu τούτους 14. — κει- 
μήλιά τε FR τε das liegende 
und das gehende Gut (zu ὃ 600) 
d. 1. meinen gesamten Besitz. Sinn: 
der denkbar schlimmste Fall wäre 
noch besser als die gegenwärtige 
Lage. | 

76. εἴ κε angenommen etwa. 


== 


᾿ 


— τάχ᾽ ἄν ποτε bald einmal, 


wie A 205: χὰ α 251. — τίσις εἴη, 
weil bei ihnen jeder Vorwand einer 
Berechtigung, welchen den Freiern 
die ‘ Bewerbung gab, wegfallen 
würde und nach dem Herkommen 


(v 14. y 55. ψ 357) Sammlungen in 


der Gemeinde dem König Ersatz 
gaben für das, was er für die Ge- 
meinde aufwandte. 


μέν 
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τόφρα γὰρ ἂν κατὰ ἄστυ ποτιπτυσσοίμεϑα μύϑῳ 
χρήματ᾽ ἀπαιτίζοντες, ἕως κ᾽ ἀπὸ πάντα δοϑείη" 
νῦν δέ μοι ἀπρήκτους ὀδύνας ἐμβάλλετε ϑυμῷ."“ 
ὧς φάτο χωόμενος, ποτὶ δὲ σκῆπτρον βάλε γαίῃ 80 
δάκρυ a a οἶκτος δ᾽ Ele λαὸν ἅπαντα. 
ἔνϑ᾽ ἄλλοι μὲν πάντες ἀκὴν ἔσαν, οὐδέ τις ἔτλη 
Τηλέμαχον μύϑοισιν ἀμείψασϑαι χαλεποῖσιν᾽ 
᾿Αντίνοος δέ μὲν οἷος ἀμειβόμενος προσέειπεν" 
»Τηλέμαχ᾽ ὑψαγόρη. μένος ἄσχετε., ποῖον ἔειπες 85 
ἡμέας αἰσχύνων᾽" ἐθέλοις δέ HE μῶμον ἀνάψαι. 
σοὶ δ᾽ οὔ τι μνηστῆρες ᾿ἀχαιῶν αἴτιοί εἰσιν. 
ἀλλὰ φίλη μήτηρ. ἥ τοι πέρι κέρδεα οἶδεν. 
ἤδη γὰρ τρίτον ἐστὶν ἔτος. τάχα δ᾽ εἶσι τέταρτον. 


77. ποτιπτύσσεσϑαι μύϑῳ “mit 
der Rede sich anschmiegen’, mit 
Worten anliegen. 

78. ἕως zweisilbig nur hier. 

79. νῦν δέ so aber ἃ. 1. da ihr 
in euerer Schlaffheit die Freier ge- 
währen lalst, ohne dafs ihr Grund 
dazu habt, zu & 166. — ἀπρήκτους 
unheilbar: vgl. u 223. 

V.80—128. Antinoos schiebt die 
Schuld auf Penelope und fordert 
Telemach auf die Mutter in das 
Haus ihres Vaters zurückzuschicken, 
‚damit dieser sie verheirate. 

80 - A 245. ποτί ist Adverbium, 
nicht Präposition zu γαίῃ. Denn 
die eigentlichen Präpositionen sind 
von ihrem Kasus nur getrennt ent- 
weder durch Partikeln oder durch 
enklitische Wörtchen oder durch 
attributive Genetive. Bei stärkerer 
Trennung dagegen durch Subjekt 
oder Objekt gehört das Wort als 
Adverbium entweder, wie hier, zum 
Verbum, so dafs von dem durch 
die Verbindung beider entstandenen 
Begriffe‘ ein Kasus regiert wird, 
oder es ‚giebt im voraus: die Be- 
ziehung an, welche der folgende 
Kasus ausführt. — γαίῃ Lokativ 
des Ziels. [Anhang.] 

" 81, δάκρυ ἀναπρήσας, wie ch 
I 433, vgl. II 360: indem er 
Thränen aufsprühen‘, aus- 
strömen lie[s, von den mit Ge- 


walt hervorbrechenden Thränen. 


πρῆσαι vom Aussprühen der Luft 
ß 427, sonst vom Feuer. δάκρυ kol- 
lektiv. [ Anhang. 

82. Vgl. 6285. “οὐδέ τις ἔτλη und 
keiner vermochte, gewann es 
über sich, ‚stehender Versschluls: 
& 269. ἡ. 438. A 534. H 151. 480. 
P 733. Σ 246, zu ὃ 716. 

84 — # 235. ἔειπον aus ἐ-έ- 
Fen-ov. 

85 -- 303. ο 406. ὑψαγόρη, wie 
a 385. — μένος ἄσχετε unbändig 
an Mut, wie noch γ 104. υ 19. 

80. ἐθέλοι δέ κε du möchtest 
wohl. Zum Anschlufs an das Vor- 
hergehende, vgl. "4134. ‚B 284— 286. 
wen μῶμον ἀνάψαι 80. ἡμῶν, einen 
Schandfleck uns anhängen: in- 
dem du uns eine Schuld aufbürdest, 
die uns nicht trifft: 87 ff. [Anhang.] 

87. Ayaıov Genetiv-derZugehörig- 
keit, hinzugefügt zum nachdrück- 
lichen Gegensatz gegen φίλη μήτηρ, 
die eigne Mutter. Kr. Di. 47, 9. 
— μνηστῆρες Ay. objektiv statt wir, 
wie 90. 106. 111. 115. 128, womit 
das persönliche Pronomen wechselt: 
95.: 103. 127. 

88. Erstes Hem. = ᾧ 276. πέρι 
Adverbium “ganz besonders’ zu 
older. 

89. τρίτον ἐστὶν Erogesistschon 
das dritte Jahr (vgl. Β 295f. nuiv 
δ᾽ εἴνατός ἐστι περιτροπέων ἐνι- 
αὐτὸς ἐνθάδε μιμνόντεσσι, τ 192f.), 
woran ἐξ οὗ κτέ. 90 sich schliefst: 


42 
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ἐξ οὗ ἀτέμβει ϑυμὸν Evi στήϑεσσιν ᾿Ζ“χαιῶν. 90 
πάντας μέν ῥ᾽ ἔλπει καὶ ὑπίσχεται ἀνδρὶ ἑκάστῳ 

ἀγγελίας προϊεῖσα, νόος δέ οἵ ἄλλα μενοινᾷ. 

ἡ δὲ δόλον τόνδ᾽ ἄλλον ἐνὶ φρεσὶ μερμήριξεν" 

στησαμένη μέγαν ἱστὸν ἐνὶ μεγάροισιν ὕφαινεν, 

λεπτὸν καὶ περίμετρον" ἄφαρ δ᾽ ἡμῖν μετέειπεν᾽ 95 
‘40000: ἐμοὶ μνηστῆρες. ἐπεὶ ϑάνε δῖος Ὀδυσσεύς, 

uluver’ ἐπειγόμενοι τὸν ἐμὸν γάμον, εἰς ὅ χε φᾶρος 
ἐχτελέσω. μή μοι μεταμώνια νήματ᾽ ὄληται, 

“αέρτῃ ἥρωι ταφήιον, εἰς ὅτε κέν μιν 


μοῖρ᾽ ὀλοὴ καϑέλῃσι τανηλεγέος ϑανάτοιο" 


100 


μή τίς μοι κατὰ δῆμον ᾿Ζ4χαιιάδων νεμεσήσῃ., 
᾿ αἴ κὲν ἄτερ δπείρου κῆται πολλὰ κτεατίσσας.ἢ 


dazwischen parenthetisch τάχα δ᾽ 
εἶσι zer. und bald wird das 
vierte kommen, vgl. τ 571 ἤδε 
δὴ ἠὼς εἶσι. [Anhang.] 

gif. = v 8804. δὰ nämlich. — 
ἀγγελίας vom Mascul. &yysAlnsBote. 
— προϊεῖσα Part. praes. iterativ. 

93—110 = ὦ 128—146. τ 139 — 
156. Diese in z ursprüngliche Er- 
zählung ist hier eingefügt, ohne 
dafs der Interpolator den zu 107 
bezeichnetenWiderspruch bemerkte. 
[Anhang. ] 

94. Der für die Homerische Zeit 
abgesehen von ἢ 106 vorauszu- 
setzende aufrechte Webstuhl be- 
stand aus zwei senkrechten paral- 
lelen Balken und einem Querbalken. 
An letzterem wurden die Fäden 
der Kette senkrecht neben einander 
befestigt. Alle ungeraden Ketten- 
fäden einerseits und alle geraden 
andererseits waren unten durch 
Schlingen an runde Querstäbe 
(κανόνες Ψ 761) befestigt; beim 
Weben wurde bald der eine, bald 
der andere Stab mit der einen Hand 
nach vorn, nach der Brust der 
Weberin gezogen, während mit der 
andern der Einschlagfaden durch 
die so entstandene Öffnung vermit- 
telst des Weberschiffchens (zeexis) 
hindurchgebracht wurde. Bei dieser 
Thätigkeit mulste die Webende 
stehen und hin- und hergehen 


, 


(ἐποίχεσϑαι). στήσασϑαι ἵστόν das 
Gewebe aufstellen d.i. den Auf- 
zug oder die Kette am Webebaum 
senkrecht aufspannen. — ἐν μεγά- 
ροισιν, hier ὑπερωΐίῳ nach o 517. 

95. περίμετρον sehr umfang- 
reich und λεπτόν fein motivieren 
die langwierige Arbeit. Es ist ein 
linnenes Gewebe zu verstehen. 

96. κοῦρον Jünglinge, wozu ἐμοὶ 
μνηστῆρες appositiv. ἐμοί Possessiv. 
ἐπεὶ Dave ὃ. Ὁ. begründender Satz 
zu ἐμοὶ μνηστῆρες: sie stellt den 
Tod des Od. als sicher hin, um 
das Vertrauen der Freier zu ge- 
winnen. [Anhang.] 

97. ἐπειγόμενοι konzessiv, τὸν 
ἐμὸν γάμον die von euch beab- 
sichtigte Vermählung mit mir. — 
εἰς 0 κε bis dals etwa, mit dem 
Konjunktiv Aor., wie 99 εἰς ὅτε 
μεν: zu α 41. 

98. ὄληται verlorengehe, seinen 
Zweck verfehle. 

99. εἰς ὅτε auf die Zeit dals: 
Kr. Di. 54, 6,3 und 66, 1, 2. [Anh.] 

100. τανηλεγής (teivo und ἀλεγ- 
in ἀλεγ-εινός) starkschmerzend, 
wie δυσηλεγής arg schmerzend. 

161. μή nicht dem im parenthe- 
tischen Gedanken stehenden un 98 
parallel, sondern selbständiger Be- 
fürchtungssatz. Ayauddov zu τις. 


102. κῆται, in Prosa κέηται, da 


liegt, von der Leiche. 


σελ δδὼ μον rear NEN PA A κὺ δ ται 


μενα... 
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ὧς ἔφαϑ᾽., ἡμῖν δ᾽ αὖτ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
ἔνϑα καὶ ἠματίη μὲν ὑφαίνεσκεν μέγαν στόν. 


νύκτας δ᾽ ἀλλύεσκεν, ἐπεὶ δαΐδας παραϑεῖτο. 


105 


ὧς τρίετες μὲν ἔληϑε δόλῳ καὶ ἔπειϑεν ᾿Ζ“χαιούς" 


ἀλλ᾽ ὅτε τέτρατον ἦλϑεν ἔτος καὶ ἐπήλυϑον ὧραι, 
καὶ τότε δή τις ἔειπε γυναικῶν, ἣ σάφα ἤδη, 


καὶ τήν γ᾽ ἀλλύουσαν ἐφεύρομεν ἀγλαὸν ἵστόν. 


ὡς τὸ μὲν ἐξετέλεσσε καὶ οὐκ ἐθέλουσ᾽, ὑπ᾽ ἀνάγκης" 


110 


σοὶ δ᾽ ὧδε μνηστῆρες ὑποχρίνονται, iv’ εἰδῇς 


αὐτὸς σῷ ϑυμῷ, εἰδῶσι δὲ πάντες ᾿᾽4χαιοί. 
μητέρα σὴν ἀπόπεμψον, ἄνωχϑι δέ μιν γαμέεσϑαι 
τῷ. ὕὅτεῴ τε πατὴρ κέλεται καὶ ἁνδάνει αὐτῇ. 


εἰ δ᾽ ἔτ᾽ ἀνιήσει γε πολὺν χρόνον υἷας ᾿Δχαιῶν, 


τὰ φρονέουσ᾽ ἀνὰ ϑυμόν, ὅ οἱ πέρι δῶκεν ᾿4ϑήνη 


ἔργα τ᾽ ἐπίστασϑαι περικαλλέα καὶ φρένας ἐσϑλὰς 


103 — x 466. u 38. 

104. καί auch (wirklich) drückt 
die Übereinstimmung der That mit 
ihren Worten aus. — nuerin: zu 
α 448. 

105. ἐπεί mit dem Optativ neben 
dem historischen Tempus im Haupt- 
satz in iterativem Sinne, zu ἃ 101. 
— δαΐδας παραϑεῖτο, auf gewisse 
Gestelle: vgl. n 100. [Anhang.] 

106. δόλῳ mit ἔληϑε verbunden 
und zu ἔπειϑεν hinzuzudenken. 
Sinn: sie täuschte die Achäer über 
ihre List. 

107. τέτρατον ἦλϑεν ἔτος: diese 
Zeitbestimmung, wie die in 106 
steht in offenbarem Widerspruch 
mit der 89 gegebenen. — ἐπήλυϑον 

ραν die Horen herankamen, im 
Frühjahr, nachdem sie beim Ablauf 
des Jahres sich vom Beobachter 
gleichsam entfernt hatten. 

108. καὶ τότε δή da nunmehr, 
zum engen Anschluls des Nach- 
satzes nach Zeitpartikeln. Kr. Di. 
69, 18, 1. 

111. ὑποκρίνονται geben Bescheid, 

‚erklären sich. — iv’ εἰδῇς d. 1. 
' damit du dich darnach richtest. 

112. Zur Anaphora des Verbum 
vgl. 2 688. Das zweite Glied ist 
hinzugefügt, weil Telemach mit 
seiner Klage sich an- das versam- 
melte Volk gewandt hat. 


113. ἀπόπεμψον, sende zurück, 
in das Haus ihres Vaters. 

114. ὅτεῴώ τε, nämlich γαμέεσϑαι. 
— Zu καὶ ἁνδάνει ist aus ὄτεω der 
Nominativ zu denken: vgl. &e 153 
und zu ß 54. Neben Futurum oder 
futurischem Ausdruck im Hauptsatze 
ist im Nebensatze gewöhnlicher der 
Konjunktiv, doch vgl. H 74. » 525. 
9 204. o 395. m 67. 81. " 

115. ἀνιᾶν “durch Verzögerung 
belästigen’, verdrie[lslich hin- 
halten, vgl. ἀσχαλᾶν & 304. ἀνιή- 
σεν durch γέ betont im Gegensatz 
zu γαμέεσϑαι 113. Der Nachsatz 
folgt dem Gedanken nach 123, wozu 
in 124 der Inhalt des Vordersatzes 
115f. im wesentlichen wiederholt 
wird. Die regelrechte Entwicklung 
der Periode ist dadurch gestört, 
dals der Relativsatz 119f. mit dem 
Demonstrativ121 aufgenommen wird 
und damit der Gedanke zu 118 zu- 
rückkehrt. Erst durch den Gegen- 
satz 122 wird die Rückkehr zum 
Hauptgedanken gewonnen. 

116. Erstes Hem. = B 36. & 4, 
zweites: vgl.n 110. ὅ d.i.orı dals, 
wie 1 493. — πέρι Adv. über die 
Mafsen. [Anhang.] 

117=n 111. φρένας ἐσϑλάς, wie 
λ 367. P 470, unser gesunden 
Verstand. Der Acc. parallel dem 
Infin. wie A 258. H 203, 
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κέρδεά 9, οἱ οὔ πώ τιν᾽ ἀκούομεν οὐδὲ παλαιῶν. 
τάων. αἱ πάρος ἦσαν ἐυπλοκαμῖδες ᾿4χαιαί, 
Τυρώ τ᾽ ᾿ἡλκμήνη τε ἐυστέφανός τε Μυκήνη" 120 
τάων οὔ τις ὁμοῖα νοήματα Πηνελοπείῃ 
ἤδη" ἀτὰρ μὲν τοῦτό γ᾽ ἐναίσιμον οὐκ ἐνόησεν. 
τόφρα γὰρ οὖν βίοτόν τε τεὸν καὶ κτήματ᾽ ἔδονται, 
ὄφρα κὲ κείνη τοῦτον ἔχῃ νόον. ὅν Tivd οἱ νῦν 
ἐν στήϑεσσι τιϑεῖσι ϑεοί" μέγα μὲν κλέος αὐτῇ 125 
ποιεῖτ᾽, αὐτὰρ σοί γε ποϑὴν πολέος βιότοιο. 
ἡμεῖς δ᾽ οὔτ᾽ ἐπὶ ἔργα πάρος γ᾽ ἴμεν οὔτε πῃ ἄλλῃ: 
πρίν γ᾽ αὐτὴν γήμασϑαι ᾿Αχαιῶν ᾧ κ᾽ ἐθέλῃσιν." 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
nn οὔ πὼς ἔστι δόμων ἀέκουσαν ἀπῶσαι. 180 
mw ἔτεχ΄, ἥ μ᾽’ ἔϑρεψε' πατὴρ δ᾽ ἐμὸς ἄλλοϑιε γαίης, 


ο΄ 118. κέρδεα an betonter Stelle 

mit Nachdruck. — τιν᾽ nämlich 
ἐπίστασϑαι. --- ἀκούομεν: zu & 298. 
— οὐδέ auch nicht. 

119. τάων ai’ weitere Ausführung 
der παλαιῶν. --- ἦσαν ἃ. 1. lebten. 
— λυπλοκαμῖδες Aycıal Apposition 
zum Relativum innerhalb des Re- 
lativsatzes: Kr. Di. 57, 10, 2. [An- 
hang.] 

120. Τυρώ: A 254—259. — Mv- 
κήνη, Tochter des Inachos, die 
Heroine der gleichnamigen Stadt. 
— £voräpavog mitschönemStirn- 
„reif, einem hohen Diadem aus 
Metall. — Die beiden ersten τέ 
korrespondierend, das der zweiten 
Hälfte ‘und’: zu & 246. 

121. Πηνελοπείῃ, die Person selbst 
statt des verglichenen Attributs: 
νοήμασι Ilmveloneins. Vgl. A 163. 
6 279. 4 557.:v 89. P 51. Kr.:Di. 
48, 13, 5. 

122 = n 299. ἀτὰρ μέν (gleich 
unv) aber freilich, beschränkt 
die im vorhergehenden enthaltene 
Anerkennung, der Klugheit der Pene- 
lope. — τοῦτό γε dies Jedenfalls. 
— ἐναίσιμον aus ἐν αἴσῃ, schick- 
lich, prädikativ zu τοῦτο. 

123. γὰρ οὖν denn ‘jedenfalls’. 
Kr. Di. 99, 62, 2. — ἔδονται: wegen 
des Subjekts vgl. 114; 

124. ὄφρα κε 80 „lange etwa 
mit Konj., zu « 41. ὅν τινα welch 


einen, hier mit dem Beigeschmack 
des Verächtlichen, als ob er ihn 
nicht mit dem rechten Attribute 
bezeichnen könne oder wolle. 

125. ϑεοί, die auch falsche Ge- 
danken und sogar Bethörung ein- 
geben: vgl. δ᾽ 261. A 559. ξ 488. 
ψΨ 11. — αὐτῇ reflexiv. Kr. Di. 
51,2, 4. 

126. ποϑή Vermissen, Verlust. 
[Anhang.] 

127: = 6 2888. 

127. ἐπὶ ἔργα: zu 252. — πῃ 
ἄλλῃ wohl gemeint, wie 206 μετ΄ 
ἄλλας. 

128. πρίν γε führt πάρος γε aus: 
eher als. αὐτὴν sie selbst, 
ihrerseits, betont im Gegensatz 
zu ἡμεῖς 127. ᾿Δἀχαιῶν ist von & 
abhängig: zu & 448. 

V. 129—145. Telemach weist die 
Zumutung die Mutter fortzuschicken 
mit Entrüstung zurück und fordert 
seinerseits die Freier auf das Haus 
zu verlassen unter dem Hinweis auf 
die von Zeus zu gewärtigende Ver- 
geltung. 

130. ἀέκουσαν ist betont; einer 
freiwilligen Rückkehr der Mutter 
ins Elternhaus würde er nicht ent- 


gegentreten. — ἀπῶσαι gewaltsam 
vertreiben, verstolsen. 
131. 7 w ref, n μ᾽ ἔϑρεψε: 


eine liebliche Anaphora zum Aus- 
druck kindlicher Liebe. — ἄλλοϑε 
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ξώει ὅ γ᾽ ἦ τέϑνηκε; κακὸν δέ μὲ πόλλ᾽ ἀποτίνειν 
Ἰκαρίῳ. αἴ κ᾿’ αὐτὸς ἑκὼν ἀπὸ μητέρα πέμψω. 

ἐκ γὰρ. τοῦ πατρὸς κακὰ πείσομαι, ἄλλα δὲ δαίμων 

δώσει, ἐπεὶ μήτηρ στυγερὰς ἀρήσετ᾽ ἐρινῦς 135 
οἴκου ἀπερχομένη" νέμεσις δέ μοι ἐξ ἀνθρώπων 

ἔσσεται᾽ ὧς οὐ τοῦτον ἐγώ ποτὲ μῦϑον ἐνίψω. 

ὑμέτερος δ᾽ εἰ μὲν ϑυμὸς νεμεσίξεται αὐτῶν. 

ἔξιτέ μοι μεγάρων, ἄλλας δ᾽ ἀλεγύνετε δαῖτας 

ὑμὰ κτήματ᾽ ἔδοντες ἀμειβόμενοι κατὰ οἴκους. 140 
εἰ δ᾽ ὕμιν δοκέει τόδε λωίτερον καὶ ἄμεινον 

ἔμμεναι, ἀνδρὸς ἑνὸς βίοτον νήποινον ὀλέσϑαι, 

κείρετ᾽ " ἐγὼ δὲ ϑεοὺς ἐπιβώσομαι αἰὲν ἐόντας. 

αἴ κέ ποϑι Ζεὺς δῷσι παλίντιτα ἔργα γενέσϑαι" 

νήποινοί xev ἔπειτα δόμων ἔντοσϑεν ὕλοισϑε."" 145 


γαίης, zu & 425, sc. ἐστί. An das 
vorangestellte sittliche Motiv 
schlielst sich hier der Zweifel, ob 
er bei der Ungewilsheit über das 
Schicksal des Vaters berechtigt 
sei über die Mutter zu verfügen, 
worauf mit κακὸν δὲ 132 die aus 
der unberechtigten Verstolsung der 
Mutter sich ergebenden prakti- 
schen Folgen erwogen werden. 
[Anhang.] 

132. ξώει ὅ γ᾽ ἦ τέϑνηκε = δ 110. 
837. A 464, eine gegensätzliche 
Frage ohne Partikel im ersten 
Gliede, an den andern Stellen ab- 
hängig, hier selbständig, lebhaft 
statt eines disjunktiven Nebensatzes. 
Kr. Di. 65, 1,3. — πολλὰ ἀποτίνειν 
vieles zahlen d. i. eine schwere 
Bulse. 

133. αὐτὸς ἑκών, wie ὃ 649. P 434, 
aus eignem Antrieb (ohne An- 
lals), eigenmächtig, stark betont 
in Bezug auf das Widerstreben der 
Mutter, ἀέκουσαν 130, vgl. αὐτὸς 
A 356. [Anhang.] 

184. Die mit γάρ eingeleitete Be- 
gründung geht auf 130f. zurück. — 
τοῦ πατρός von dem Vater d.i. 
meinem Vater, dessen Heimkehr 
nach der 132 ausgesprochenen Un- 
gewilsheit über sein Schicksal noch 
möglich ist: zum Artikel vgl. x 149. 


A 142. T 322. — κακά Schlimmes, 
— δαίμων die Gottheit, die wal- 
tende (besonders auch feindliche: 
e 396. κα 64) Macht, die man aus 
ihren Wirkungen erkennt, während 
sog mehr den persönlichen Gott 
mit dem Begriffe des Lobes und 
der Bewunderung bezeichnet. [An- 
hang. | 

135. ἀρᾶσϑαι nur hier mit Ace.: 
herbeiwünschen, herbeirufen. — 
ἐρινῦς sind bei Homer noch nicht 
speciell die Rächerinnen der Blut- 
schuld, sondern überhaupt unerbitt- 
liche Straf- und Rachegeister der 
Unterwelt für jeden Frevel gegen 
die Familie und gegen die mensch- 
liche Gesellschaft: zu A 280. 

137. ὡς so, wie ὃ 98. » 93, bei 
dieser Sachlage, falst die ganze 
Erörterung der entgegenstehenden 
Motive zusammen. — οὐ ist im 
Gegensatz zu der Aufforderung des 
Antinoos 113 mit Nachdruck voran- 
gestellt: mit nichten, zu & 262. 
y 208. n 309. κα 326. 

138. ὑμέτερος zu αὐτῶν: zu @T. 
— νεμεσίξεται: denn bis zu einem 
gewissen Grade liels Antinoos Rede 
die Anerkennung eines Ärgernisses 
voraussetzen: vgl. 87. 126. 

139 —145 = & 374—380. 

143. [Anhang.] 
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ὡς φάτο Τηλέμαχος. τῷ δ᾽ αἰετὼ εὐρύοπα Ζεὺς 
ὑψόϑεν ἐκ κορυφῆς ὄρεος προέηκε πέτεσϑαι. 
τὼ δ᾽ ἕως μέν ῥ᾽ ἐπέτοντο μετὰ πνοιῇς ἀνέμοιο 
πλησίω ἀλλήλοισι τιταινομένω πτερύγεσσιν" 


ἀλλ᾽ ὅτε 


δὴ μέσσην ἀγορὴν πολύφημον χέσϑην. 


150 


ἔνϑ᾽ ἐπιδινηϑέντε τιναξάσϑην πτερὰ πυκνά. 

ἐς δ᾽ ἰδέτην πάντων κεφαλάς, ὕσσοντο δ᾽ ὄλεϑρον᾽" 
δρυψαμένω δ᾽ ὀνύχεσσι παρειὰς ἀμφί τε δειρὰς 
δεξιὼ ἤιξαν διά τ᾽ οἰκία καὶ πόλιν αὐτῶν. 


ϑάμβησαν δ᾽ ὕὄρνιϑας. ἐπεὶ ἴδον ὀφϑαλμοῖσιν᾽ 


155 


ὥρμηναν δ᾽ ἀνὰ Yvudv, & περ τελέεσϑαι ἔμελλον. 
τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε γέρων ἥρως “4λιϑέρσης 
ΜΜαστορίδης" ὁ γὰρ οἷος ὁμηλικίην ἐκέκαστο 


V. 146—176. Das Erscheinen 
zweier von Zeus gesendeter Adler 
deutet Halitherses auf die nahe be- 
vorstehende Heimkehr des Odysseus 
und den Untergang der Freier. 

146. zo, indem das Erscheinen 
der Adler gleichsam die bestä- 
tigende Antwort auf den Wunsch 
ὄλοισϑε 145 war, vgl. 152. — εὐρύ- 
οπα von 0% ‘ weitstimmig”’, weit- 
donnernd. [Anhang.] 

1417.πέτεσϑαι InfinitivdesZweckes, 
vgl. y 183. x 25. Kr. Di. 55, 3, 20. 

148. ἕως μέν in demonstrativer 
Bedeutung = τέως “so lange’ oder 
*“derweilen’ leitet eine dauernde 
Handlung im Imperfekt ein, deren 
Endpunkt erst durch die folgende 
adversative Zeitbestimmung im 
Aorist 150 genau begrenzt wird: 
vgl. τέως π 139. ὦ 162 — 64, πρίν 
zu y 265. — μετά, wie ῳ 367, 
sonst ἅμα wie ἃ 98. [Anhang.] 

149. τιταινόμενος sich ausspan- 
nend vgl. τανυσίπτερος E65, vom 
schwebenden Fluge. 


150. ἀγορήν: zu 154. — πολύ- 
Ynuos redereich, summend vgl. 
4 376. 


151. πυκνά Adv.: die Flügel- 
schläge erfolgten dicht hinterein- 


ander, im Gegensatz zu 149: vgl. 
A 464. 
162. ἐς δ᾽ ἰδέτην Aor.: rich- 


teten ihren Blick auf, dann 
aber das Imperf. ὄσσοντο von dem 


dauernden Ausdruck des Blicks, mit 
dem Accusativ des Inhalts 042900» 
blickten Verderben (wie A105; 
Uhland: “und was er blickt, ist 


Wut’) d. i. sie verkündeten durch. 


ihren Blick Verderben. 

153. δρυψαμένω reciprokes Me- 
dium; ἀμφί Präposition mit Accus.: 
neben dem Objektsaccusativ παρειάς 
eine lokale Bestimmung, wie X 573. 

154. δεξιώ adverbial rechtshin 
d. i. nach Osten, denn die Griechen 
kehrten bei der Vogelschau ihr Ant- 
litz nach Norden, wo der Olymp, 
der Wohnsitz der Götter. Die rechts 
sich zeigenden Erscheinungen sind 
Zeichen ‚glücklicher Vorbedeutung. 
— διά τ᾽ οἰκία καὶ πόλιν ἃ. 1. durch 
den Luftraum oberhalb der Stadt 
hin, wie ἀγορήν 150. — αὐτῶν 
ihrer selbst, der Ithakesier. [An- 
hang. ] 

155. Vgl. y 373. Zweites Hem. 
— n 414. A 615. ı 92. X 236. 

156. Erstes Hemist. = © 137, 
zweites: vgl. B 36. ἔμελλον, der 
Plural beim Neutrum: Kr. Di. 63, 2,1. 

157 = . ὦ 451, auch A 342. zul 
auch, in Bezug auf die früheren 
Redner. [Anhang. 

158. Zweites Hem. — N 431. olog 
dient zu auszeichnender Hervor- 
hebung, wie im lat. unus beim 
Superlativ. — öunkıninv, das Ab- 
straktum in kollektiver Bedeutung 
ἃ. 1. die Altersgenossen vgl. zu 


a ΛΑ συν «. 


ἌΧ 


2. OATZZEIAZ B. 47 


dovidag γνῶναι καὶ ἐναίσιμα μυϑήσασϑαι" 


ὅ σφιν ἐὺ φρονέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 


160 


»»κέχλυτε δὴ νῦν μευ, ᾿Ιϑακήσιοι, ὅττι nev εἴπω" 
μνηστῆρσιν δὲ μάλιστα πιφαυσκόμενος τάδε εἴρω" 

τοῖσιν γὰρ μέγα πῆμα κυλίνδεται" οὐ γὰρ Ὀδυσσεὺς 

δὴν ἀπάνευϑε φίλων ὧν ἔσσεται, ἀλλά που ἤδη 

ἐγγὺς ἐὼν τοίσδεσσι φόνον καὶ κῆρα φυτεύει 165 
πάντεσσιν" πολέσιν δὲ καὶ ἄλλοισιν κακὸν ἔσται. 


οἱ νεμόμεσϑ᾽ ᾿Ιϑάκην ἐυδείελον. 


ἀλλὰ πολὺ πρὶν 


φραζξώμεσϑ', ὥς κεν καταπαύσομεν" οἵ δὲ καὶ αὐτοὶ 
παυέσϑων᾽ καὶ γάρ ὄφιν ἄφαρ τόδε λώιόν ἐστιν. 

οὐ γὰρ ἀπείρητος μαντεύομαι, ἀλλ᾽ ἐὺ εἰδώς" 110 
καὶ γὰρ κείνῳ φημὶ τελευτηϑῆναι ἅπαντα, 

ὥς οἵ Euvdedunv, ὅτε Ἴλιον εἰσανέβαινον 


49. — ἐκέκαστο von καίνυμαι: 

tamm. καδ, 

159. Die Infinitive bezeichnen die 
Rücksicht. Kr.Di. 55, 3,4 und 8. 
Zu γνῶναι vgl. 181f. und o 531f. — 
ἐναίσιμα substantiviertes Neutrum, 
bedeutungsvolle Zeichen, wie 
B 353, vgl. ß 182. μυϑήσασϑαι 
deuten, wie A 74. 

160. Formelhafter Vers, sechzehn- 
mal: op/v unter ihnen, zu den 
Verbis finitis; ἐὺ φρονέων intellek- 
tuell und ethisch, daher wohl 
ratend. Vgl. n 74. 

162. εἴρω 10 ἢ sage, Präsens noch 
1137. ν 7, sonst das Futurum ἐρέω. 

163. πῆμα κυλίνδεται, wie A 347, 
vgl. P 688, wälzt sich heran, 
naht. Das Bild ist der Bewegung 
der Wogen entlehnt. 

165. Zweites Hem. = og 82. ἐγγὺς 

ἐών: in Wirklichkeit mulste der- 
selbe noch neun Tage auf Ogygia 
verweilen. Vgl. zu 171. 
, 166. πάντεσσιν an betonter Stelle: 
insgesamt. — πολλοὶ ἄλλοι nach 
ὦ 496 ff. und 523 ff. die Verwandten 
der getöteten Freier, die gegen 
Odysseus den Krieg beginnen. 

167. οἵ ohne vermittelnden Gen. 
partitiv. τῶν. — ἐυδείελος (δείελος 
aus δέελος = δῆλος vgl. δέατο = 
schien), wohlsichtbar, weithin 


sichtbar. — πολὺ πρέν weit eher, 
mit Beziehung auf die angedeutete 
drohende Gefahr: ehe es zu spät 
ist, vgl. I 250. 

168. καταπαύσομεν (Konjunktiv) 
nämlich μνηστῆρας, ihrem Treiben 
ein Ende machen. — καὶ aüro/auch 
selbst d. i. schon von selber. 

169. ἄφαρ sofort, vgl. P 417, 
nicht temporal, sondern von dem, 


. was sich ohne weiteres ergiebt, 


ohne dals sie weiter sich zu be- 
denken brauchen, vgl. # 593, dem 
Sinne nach: unbedingt. 

170. ἀπείρητος unerfahren, 
aktiv, wie M 304. 

171. καὶ (auch) γὰρ begründet 
den Gedanken, dals er als Prophet 
nicht ἀπεέρητος sei, durch ein Bei- 
spiel von einer eingetrofienen Pro- 
phezeiung, deren Erfüllung indessen 
nur aus dem geschlossen wird, was 
nach seiner Deutung das eben er- 
foigte Zeichen besagt: φημὶ relev- 
tnd®nvaı ich versichere, dafs inEr- 
füllung gegangen sei, obwohl 
der letzte Teil der Prophezeiung 
noch der Erfüllung harrt, vgl. 176 
das Präs. τελεῖται. 

172. Zweites Hem. = σ 252. τ 125. 
ὅτε Ἴλιον: Ἴλιος war digammiert. 
— Ἴλιον εἰσανέβαινον ἃ. ἱ. εἰς Ἴλιον 
ἀνέβαινον: zu α 210. 
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᾿Αργεῖοι, μετὰ δέ σφιν ἔβη πολύμητις Ὀδυσσεύς. 
φῆν κακὰ πολλὰ παϑόντ᾽, ὀλέσαντ᾽ ἄπο πάντας ἑταίρους 


ἄγνωστον πάντεσσιν ἐεικοστῷ ἐνιαυτῷ 


175 


oinad’ ἐλεύσεσϑαι" τὰ δὲ δὴ νῦν πάντα τελεῖται." 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἀντίον ηὔδα" 


οὦ γέρον. εἰ δ᾽ ἄγε νῦν μαντεύεο σοῖσι τέἕχεσσιν 


οἴκαδ᾽ ἰών, μή πού τι κακὸν πάσχωσιν ὀπίσσω" 


ταῦτα δ᾽ ἐγὼ σέο πολλὸν ἀμείνων μαντεύεσϑαι. 


180 


ὄρνιϑες δέ τε πολλοὶ ὑπ᾽ αὐγὰς ἠελίοιο 

φοιτῶσ᾽. οὐδέ τε πάντες ἐναίσιμοι᾽ αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
ὥλετο τῆλ᾽΄, ὡς καὶ σὺ καταφϑίσϑαι σὺν ἐκείνῳ 
ὥφελες" οὐκ ἂν τόσσα ϑεοπροπέων ἀγόρευες., 


οὐδέ κε Τηλέμαχον κεχολωμένον ὧδ᾽ ἀνιξίης. 


“ἄπ. Vgl..-0 368. I 126. [Anh] 
174. Zweites Hem. = ı 534. A 114. 


w 141. ν 340. 
176. Erstes Hem. =4 432. v 132. 
ψ 72. τὰ bis τελεῖται —= ε 302. 


v 178. o 271. B 330. 5 48. önin 
der That. 

V. 177—223. Eurymachos weist 
die Prophezeiung des Halitherses 
unter Drohungen zurück und wieder- 
holt die Aufforderung an Telemach 
die Mutter in das Haus ihres Va- 
ters zurück zw senden. Telemach 
fordert ein Schiff zur Reise nach 
Pylos und Sparta. 

178. εἰ δ᾽ ἄγε: zu α 271, zu An- 
fang der Rede nach vorhergehendem 
Vokativ, wie hier, noch xy 391. 
P. 685, wobei δέ, wie sonst nach 
Vokativen, zu x 130, und in leb- 
haften Fragen steht. — νῦν mit 
Bezug auf die von Halitherses 163 ff. 
geschilderten Gefahren: da es so 
steht. 

179. un που dafs nur nicht 
etwa, ironische Warnung. 

180. ταῦτα zu μαντεύεσϑαι, die- 
ses, nicht das Vogelzeichen, son- 
dern allgemein, um was es sich 
hier handelt, ob Odysseus zurück- 
kehren wird oder nicht. — uavrev- 
εσθαι: dieser Ausdruck mit Ironie, 
um die Seherkunst des Halitherses 
zu verspotten. [Anhang.] 

181. ὄρνιϑες δέ: adversativ zum 
Vorhergehenden, da Eurymachos im 


185 


Gegensatz zu Halitherses bei seiner 
Verkündigung sich nicht auf Vogel- 
zeichen stützen will. — Die gegen- 
seitige Beziehung der beiden in ad- 
versativem Verhältnis zu einander 
stehenden Glieder des Gedankens 
wird durch τέ — τέ angedeutet: zu 
ξ 208, etwa: so viele— so doch 
nicht alle. — ὑπ᾽ αὐγὰς ἠελίοιο 
“unter den Strahlen der Sonne 
hin’ mit dem Begriffe der Bewe- 
gung, wie A 498. 619. o 349. 

182. φοιτῶσι fliegen unstät, 
hin und her, so dafs die Deutung, 
welche sich auf die Richtung ihres = 
Fluges stützt, unsicher ist. — ἐναίς 
σιμοι bedeutungsvoll. 1 

188. τῆλε mit Bezug auf ἐγγύς 
165. — ὡς wie ἃ. 1. so gewils als, 
indem die nicht zu bezweifelnde Ι 
Aufrichtigkeit seines Wunsches da- E 
zu dient die Zuversicht seiner vor- ἢ 
hergehenden Behauptung zu ver- 
stärken, vgl. og 251— 253. ı 525. 
[Anhang. ] 

184, ὦφελες: zu & 217. — οὐκ 
ἂν mit ἀγόρευες: Irrealis der Gegen- “ 
wart, Nachsatz zu dem vorhergehen- 
den Wunschsatze; im zweitenGliede 
(185) tritt an Stelle des Irrealis der 
ÖOptativ mit κέ als Potentialis. = | 


Di. 54, 3, 10. — ϑεοπροπέων ἀγό 
ρευξς, wie A 109. B 322, hier spöt 
tisch, wie μαντεύξο 178, orakelnd. 

185. κεχολωμένον der ‘schon## | 
erzürnt ist: vgl. δ 754. — ἀνίημε 
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σῷ οἴκῳ δῶρον ποτιδέγμενος, αἴ κε πόρῃσιν. 

ἀλλ᾽ ἔκ τοι ἐρέω, τὸ δὲ καὶ τετελεσμένον ἔσται" 

αἴ κε νεώτερον ἄνδρα παλαιά ve πολλά τε εἰδὼς 
παρφάμενος ἐπέεσσιν ἐποτρύνῃς χαλεπαίνειν. 

αὐτῷ μέν ol πρῶτον ἀνιηρέστερον ἔσται. 190 
[πρῆξαι δ᾽ ἔμπης οὔ τι δυνήσεται εἵνεκα τῶνδε] 

σοὶ δέ, γέρον, ϑωὴν ἐπιϑήσομεν, ἥν κ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ 

τίνων ἀσχάλλῃς" χαλεπὸν δέ τοι ἔσσεται ἄλγος. 

Τηλεμάχῳ δ᾽ ἐν πᾶσιν ἐγὼν ὑποθήσομαι αὐτός" 

μητέρα ἣν ἐς πατρὸς ἀνωγέτω ἀπονέεσθαι" 19ὅ 
ol δὲ γάμον τεύξουσι καὶ ἀρτυνέουσιν ἔεδνα 

[πολλὰ μάλ᾽, ὅσσα ἔοικε φίλης ἐπὶ παιδὸς ἕπεσϑαι.] 

οὐ γὰρ πρὶν παύσεσϑαι ὀίομαι υἷας ᾿Δχαιῶν 

μνηστύος ἀργαλέης, ἐπεὶ οὔ τινα δείδιμεν ἔμπης. 


eigentlich “anhetzen’ vom Jagd- 
hunde, dann überhaupt anreizen. 
186. σῷ οἴκῳ “für dein Haus’ 

d. i. zur Mehrung deines Besitzes. — 

αἵ ne πόρῃσι Ausführung zu zorı- 

δέγμενος: ob etwa... Falscher 
Priesterdienst, durch Abhängigkeit 
von den Machthabern herbeigeführt: 

A 177 

187 = B 257. 0 229. σ 82 (4 204), 
ein formelhafter Vers bei einer 
scharfen Drohung. — τετελεσμένον 
ἔσται ‘wird erfüllt sein’, wird 
'sicherlichinErfüllunggehen: 
zu e 90. 

188. παλαιά bis εἰδώς = ἡ 157. 
o di, vgl. ß 16. 

189. παρφάσϑαι ἐπέεσσιν, wie 
M 249. π 287. — ἐποτρύνῃς Conj. 
Praes.: fortführst aufzureizen. 

190. ἀνιηρέστερον ἔσται wird 

tölsereBeschwerde bringen. 

τ, Di. 23, 2, 3. 

‚ 191, nach A 562 gebildet, fehlt 
in guten Handschriften. — πρῆξαι 
ausrichten. [Anhang.] 

192. don Strafe, Bulse, sei es 
an Vieh oder anderem Geldeswert. 
— ἣν ne τίνων «oy.: der Relativ- 
satz mit dem Konjunktiv zum Aus- 
druck der von der Handlung des 
Hauptsatzes zu erwartenden Wir- 
g gewinnt finale Bedeutung wie 
18, Kr. Di. 53, 7, 3. 

194. ἐν πᾶσιν ἃ. i. coram omni- 

Homers Opvsser. 1. 1. 


bus hiscee. --- ἐγὼν αὐτός, ich 
meinerseits, im Gegensatz zu 
dem aufreizenden prophezeienden 
Halitherses 184f. — Οὑποϑήσομαι, 
“unter den Fuls geben’, raten: zu 
a 279. 

195. ἐς πατρός: Kr. Di. 68, 21, 2. 
— ἀπονέεσϑαι überall im Vers- 
schluls mit verlängertem Anfangs- 
vokal. [Anhang.] 

196. 197 = « 277. 278. Eury- 
machos spricht hier (195) im wesent- 
lichen dieselbe Forderung aus, wie 
Antinoos 113f., aber nicht im 
Namen der Freier (111) und in 
schroffer Form, sondern als per- 
sönlichen Rat und in milderem Aus- 
druck, und danach enthält 196 hier 
die Zusicherung, dals die Freier 
dann der Sitte gemäls die Werbung 
betreiben werden. 

198. Bei πρών schwebt dem 
Redenden die erst 204 in anderer 
Form ausgeführte Zeitbestimmung 
vor. — öloucı, ironisch von der Ge- 
wilsheit, wie ebenfalls mit Ironie 
ἀργαλέης die leidige 199. 

199. ἐπεὶ bis ἔμπης = H 19; 
ähnlich ὃ 481. — ἔμπης gleich- 
wohl d. i. trotz Telemachs Droh- 
ungen und Halitherses Verkün- 
digung. Beachte dabei auch den 
raschen Übergang aus der Ironie 
198 zur Sprache der Leidenschaft, 
die sich in dem Wechsel der ob- 


4 
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οὔτ᾽ οὖν Τηλέμαχον μάλα neo πολύμυϑον ἐόντα, 


200 


οὔτε ϑεοπροπίης ἐμπαζόμεϑ᾽, ἣν σύ, γεραιέ, 


el} 


μυϑέαι ἀκράαντον, ἀπεχϑάνεαι δ᾽ ἔτι μᾶλλον. 
χρήματα δ᾽ αὖτε κακῶς βεβρώσεται, οὐδέ ποτ᾽ ἶσα 


ἔσσεται. ὄφρα κεν N 


γε διατρίβῃσιν ᾿᾽Δ4χαιοὺς 


ὃν γάμον" ἡμεῖς δ᾽ αὖ ποτιδέγμενοι ἤματα πάντα 205 


εἵνεκα τῆς ἀρετῆς Egidalvousv, οὐδὲ wer’ 


ἄλλας 


ἐρχόμεϑ᾽ ἃς ἐπιεικὲς ὀπυιέμεν ἐστὶν ἑκάστῳ." 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
“Εὐρύμαχ᾽ ἠδὲ καὶ ἄλλοι, ὅσοι μνηστῆρες ἀγαυοί, 
ταῦτα μὲν οὐχ ὑμέας ἔτι λίσσομαι οὐδ᾽ ἀγορεύω" 210 
ἤδη γὰρ τὰ ἴσασι ϑεοὶ καὶ πάντες ᾿Δ4χαιοί. 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι δότε νῆα ϑοὴν καὶ εἴκοσ᾽ ἑταίρους, 


jektiven Bezeichnung υἷας Ay. und 
des subjektiven “wir? zeigt, wie 
204 und 205 und zu 87. A 152. 

200. [Anhang.] 

201. Vgl. II 50. & 415. οὔτ᾽ οὖν 
(Kr. Di. 69, 62, 2) und οὔτε zwei 
parallele Glieder zur Erläuterung 
von οὔ τινα δείδιμεν, wie α 414. 
Nur ist hier im zweiten Gliede an 
Stelle des zu erwartenden σὲ #eo- 
προπέοντα eine besondere Ausfüh- 
rung mit neuem Hauptverbum ge- 
treten. 

202. μυϑέαι (wie πωλέαι ὃ 811) 
aus μυϑέεαι verkürzt. Kr:;D:%9, 
3, 5. — ἀκράαντον unerfüllbar, 
eitel, prädikativ zu ἤν. — ἀπεχϑά- 
vecı δὲ tritt chiastisch zu ἀκράαν- 
τον und bezeichnet im Gegensatz 
zu der erwarteten Wirkung die wirk- 
lich eintretende, jener durchaus 
nicht entsprechende Folge, was wir 
durch ein ‘nur’ andeuten: zu # 211. 
9 14. E 208. II 90. [Anhang.] 

203. avre, im Gegensatz zu 198. 
κακῶς erklärt durch den folgenden 
negativen Parallelismus οὐδέ — 
ἔσσεται: ohne dafs. Vgl. 63. — 
βεβρώσεται nur hier: vgl. ἐσϑέεται 
ὃ 318. Kr. Di. 53, 9. — ἴσα sub- 
stantiviert: Ausgleichung, Ersatz, 
wie τίσις 76. 

204. ὄφρα μεν: zu 194. — διατρέ- 
βειν τινά τι nur hier, einen mit 
etwas hinhalten. — ᾿Αχαιούς, dann 
sofort ἡμεῖς: zu 199. 


205. Zweites Hemistich —=p 156, 
ἡμεῖς δ᾽ αὖ «re. parataktischer 
Gegensatz zu den letzten Worten 
(‘während doch’), um zu begrün- 
den, dafs Penelope wegen des un- 
ermüdlichen Eifers ihrer Freier volle 
Ursache habe eine Wahl zu treffen. 
[Anhang. ] 

206. Erstes Hem. vgl. & 212. τῆς 
ἃ. 1. ταύτης, der Penelope, ist von 
ἀρετῆς abhängig, wie I 133. 275. 
T 176. Kr. Di. 50, 2, 10. — dosm, 
nicht moralisch, sondern “Treff- 
lichkeit’ als Inbegriff äufserlicher 
Vorzüge, wie o 251, ἐριδαίνομεν: 
vgl. σ 277.— μετ᾽ ἄλλας, um um 
sie zu werben: zu α 184. Ι 

207. ἄς: der Relativsatz um- 
schreibt den Begriff: ebenbürtige, | 
ἑκάστῳ jedem von uns. ἡ 

209. Zweites Hem. -- ῳ 232. 

210. ταῦτα weist allgemein auf 
das Thema der bisherigen Unter- 
redung, Einstellung der Werbung 
im Hause des Odysseus. 

211. Sinn: ich habe meine Not" 
bereits den Göttern und dem ganzen 
Volke geklagt: 68ff., und in ihrer 
Hand liegt jetzt meine Sache, - 
ἴσασι digammiert, hat bei Homer } 
die erste Silbe achtmal kurz (wie 
auch ἴσαν ὃ 772), zehnmal lang. 

.212 --Ξ ὃ 669. ἀλλ᾽ ἄγε formelhaft 
auch bei einer Anrede an mehrere. 
— εἴκοσ᾽ ἑταίρους, die gewöhnliche 
Zahl der Ruderer auf Homerischen 
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οἵ χέ μοι ἔνϑα καὶ ἔνϑα διαπρήσσωσι κέλευϑον. 

εἶμι γὰρ ἐς Σπάρτην τε καὶ ἐς Πύλον ἠμαϑόεντα 

νόστον πευσόμενος πατρὸς δὴν οἰχομένοιο, 

ἤν τίς μοι εἴπῃσι βροτῶν ἢ ὕσσαν ἀκούσω 

da Διός, ἥ τε μάλιστα φέρει κλέος ἀνθρώποισιν. 

el μέν κὲν πατρὸς βίοτον καὶ νόστον ἀκούσω, 

ἦ τ᾽ ἂν τρυχόμενός περ ἔτι τλαίην ἐνιαυτόν' 

εἰ δέ κε τεϑνηῶτος ἀκούσω μηδ᾽ ἔτ᾽ ἐόντος. 

νοστήσας δὴ ἔπειτα φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν 

σῆμά τέ οἵ χεύω καὶ ἐπὶ κτέρεα κτερεΐξω 

πολλὰ μάλ᾽, ὅσσα ἔοικε, καὶ ἀνέρι μητέρα δώσω." 
ἦἢ τοι ὅ γ᾽ ὧς εἰπὼν κατ᾽ 


215 


220 


er N >; 


ἄρ᾽ ἕξετο, τοῖσι δ᾽ ἀνέστη 


Μέντωρ. ὅς ῥ᾽ Ὀδυσῆος ἀμύμονος ἦεν Eraigog, 


225 


καί ol ἰὼν ἐν νηυσὶν ἐπέτρεπεν οἶκον ἅπαντα. 
πείϑεσϑαί τε γέροντι καὶ ἔμπεδα πάντα φυλάσσειν" 
ὅ σφιν ἐὺ φρονέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν᾽ 
ῴέχλυτε δὴ νῦν μευ. ᾿Ιϑακήσιοι. ὅττι κεν εἴπω" 


μή τις ἔτι πρόφρων ἀγανὸς καὶ ἤπιος ἔστω 


Fahrzeugen, die nicht zum Kriege, 
sondern für Reisen bestimmt waren; 
vgl. α 280. ὃ 669. 778. A 309 und 
νηῦς ἐεικόσορος ı 322. 
213. οἵ κε: zu 192. — ἔνϑα καὶ 
ἔνϑα hin und her, stets von zwei 
entgegengesetzten Richtungen. — 
διαπρήσσ. κεῖ. = 429. A 483. [An- 
hang. ] 

214. Vgl. zu α 93. [Anhang.] 

215— 223 — α 281 — 283. 287 
— 292. 

222. yevo (aus χει-σω: yeF-o) und 
κτερείξω Conjunct. Aor. mit dem 
Begriff der Selbstaufforderung, aber 
δώσω 223 Fut. als Zusage mit Be- 
zug auf den Rat des Eurymachos 
195 f. 

223. δώσω, zu & 292; gemeint 
kann nur sein: ich werde die Mutter 
veranlassen zu heiraten. 

V. 224-—259. Mentor tadelt die 
' Ithakesier, da/s sie dem Treiben der 
Freier nicht Einhalt thun, wird aber 
von Leiokritos schnöde zurück- 
Benecen, worauf sich die Versamm- 
ung auflöst. 

224 — 4 68. 101. B 76. H 354. 


230 


365; Ähnlich x 213. ἦ τοι traun. 
— τοῖσι unter ihnen. 

225. Μέντωρ war nach y 209 
auch Altersgenosse des Odysseus. 

226. καί οἵ, Übergang aus der 
relativen Konstruktion in die de- 
monstrative. Kr. Di. 60, 6, 2. — 
ἐν νηυσίν zu Schiffe: zu α 210. 

221.γέροντι EhrentiteldesLaertes, 
wie δ 111. 754. π 153. Die Infini- 
tive nach ἐπέτρεπεν in imperativ. 


Sinne, durch τέ — καί eng ver- 
bunden: dals er unter Leitung des 
Greises alles hüte. — ἔμπεδα bis 


φυλάσσειν = A 178. τ 525. ἔμπεδα 
proleptisch- prädikativ zu πάντα. 
(Anhang. ] 

228. 229 = 160. 161. 

230—234 = ε 8—12. 

230. Die Worte sind der Aus- 
druck einer gerechten Empörung 
über die Indolenz der Versammlung 
und besonders veranlaßt durch Tele- 
machs Erklärung 210f. Mentor will 
noch einmal den Versuch machen 
ihre Unterstützung für seinen Schutz- 
befohlenen (226f.) zu gewinnen. — 
πρόφρων “von Herzen’, ernstlich, 


ΔῈ 
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σκηπτοῦχος βασιλεὺς μηδὲ φρεσὶν αἴσιμα εἰδώς. 

ἀλλ᾽ αἰεὶ χαλεπός τ᾽ εἴη καὶ αἴσυλα ῥέξοι" 

ὡς οὔ τις μέμνηται Ὀδυσσῆος ϑείοιο 

λαῶν, οἷσιν ἄνασσε, πατὴρ δ᾽ ὡς ἤπιος ἦεν. 

ἀλλ᾽ ἦ τοι μνηστῆρας ἀγήνορας οὔ τι μεγαίρω 235 
ἔρδειν ἔργα βίαια κακορραφέίῃσι νόοιο᾽ 

σφὰς γὰρ παρϑέμενοι κεφαλὰς κατέδουσι βιαίως 

οἶκον Ὀδυσσῆος. τὸν δ᾽ οὐκέτι φασὶ νέεσϑαι. 

νῦν δ᾽ ἄλλῳ δήμῳ νεμεσίξομαι, οἷον ἅπαντες 

NOW ἄνεῳ, ἀτὰρ οὔ τι καϑαπτόμενοι ἐπέεσσι 240 
παύρους μνηστῆρας καταπαύετε πολλοὶ Eövreg.“ 

τὸν δ᾽ ᾿Ευηνορίδης Ζειώκριτος ἀντίον ηὔδα" 

„Mevrog ἀταρτηρέ, φρένας ἠλεέ, ποῖον ἔειπες 
- ἡμέας ὀτρύνων καταπαυέμεν᾽ ἀργαλέον δὲ 

ἀνδράσι καὶ πλεόνεσσι μαχήσασϑαι περὶ δαιτί. 245 


steht überall prädikativ auf das 
Subjekt bezogen im Sinne des ad- 
verbialen προφρονέως und πρόφρονι 
Yvuo. 

231. ox. βασιλεύς als König. — 
αἴσιμα εἰδώς “Malsvolles, Billiges 
wissend’, billig denkend, "dem 232 
αἴσυλα δέξοι᾽ entgegensteht, wie 
χαλεπός dem ἀγανὸς καὶ ἤπιος. 

282. αἴσυλα, aus ἶσος mit α pri- 
vativum, eigentlich Ungleiches, Un- 
. billiges, dann Unrecht, Frevel. 
Die Öptative als milde Imperative. 
[Anhang. ] 

233. ὡς wie, wir: dafs, ein 
selbständiger Ausruf, wie © 273, 
zur Begründung des 'Vorhergehen- 


den, vgl. o 449. — πατὴρ “δ᾽ ὡς 
ἥπιος ἦεν, zu 47, parataktische 
modale Bestimmung zu ἄνασσε. 
[Anhang.] 


235. ἀλλ᾽ n τοι aber aller- 
dings. — μνηστῆρας mit ἔρδειν 
Accus. c. Inf. nach ueyaigw, wie 
nach νεμεσσάομαι & 119, φϑονέω 
α 346. 

236. κακορραφέῃσι in den Argen 
Gedanken, von κακὰ ῥάπτειν 
y 118: zu 346. 

237. παρϑέμενοι Hauptbegriff: sie 
setzten daran, setzten aufsSpiel, 
da sie ἃ. 5. w. [Anhang.] 

238. Zweites Hem’—= o 460. 


239. νῦν δέ im Gegensatz zu dem 
negativen Gedanken 235f., wie sonst 
nach einem angenommenen Fall, 
zu α 166: nein vielmehr. — lie 
dem übrigen. — οἷον wie, in 
tadelndem Sinne, zu α 32, als in- 
direkter Ausruf. Σ 

240. ἀτὰρ οὔ τι setzt dem Vorher- 
gehenden lebhaft entgegen, was 
man statt dessen erwarten sollte, 
wir: und nicht vielmehr, wie 
v 179; vgl. E 485. — καϑαπτόμενοι 
ἐπέεσσιν — y 345. κ 70, zu β 89. 

241. καταπαύετε, wie 168. [Anh.] 3 

243. ἀταρτηρός, von τείρω “un- E 
zerreibbar’ hart, schrecklich, — 
φρένας ἠλεέ (ἀλάομαι) Geistes- 
bethörter, auch ἠλὲ O 128. - 
ποῖον Ausruf. [Anhang. 

245. ἀνδράσι καὶ πλεόνεσσι mit 
Männern und zwar (zumal) 
einer Mehrzahl, zu Be 


Aor.: denKampfaufzunehmen, 
wobei Leiokritos das von Mentor 
241 angegebene numerische Ver- 
hältnis ignoriert. Indes kann diese 
Erklärung sowenig als die andere; 
‘es ist auch für eine Mehrzahl von 
Männern schwierig um das Mahl 
zu kämpfen’ befriedigen und liegt 
der Verdacht nahe, dafs der Vers 
ein ungeschickter Zusatz eines Inter- 
polators ist, der zu ἀργαλέον δὲ 


 seus exemplifiziert ist, 
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or 
w 


ei περ γάρ κ᾽ Ὀδυσεὺς ᾿Ιϑακήσιος αὐτὸς ἐπελϑὼν 
δαινυμένους κατὰ δῶμα ἕξὸν μνηστῆρας ἀγαυοὺς 
ἐξελάσαι. μεγάροιο μενοινήσει᾽ ἐνὶ ϑυμῷ, 

οὔ κέν οἵ κεχάροιτο γυνὴ μάλα περ χατέουσα 


᾿ἐλϑόντ᾽, ἀλλά κεν αὐτοῦ ἀεικέα πότμον ἐπίσποι., 


250 


εἰ πλεόνεσσι μάχοιτο" σὺ δ᾽ οὐ χατὰ μοῖραν ἔειπες. 
ἀλλ᾽ ἄγε, λαοὶ μὲν σκίδνασϑ᾽ ἐπὶ ἔργα ἕκαστος. 
τούτῳ δ᾽ ὀτρυνέει Μέντωρ ὁδὸν ἠδ᾽ ᾿4λιϑέρσης. 
οἵ τέ οἵ ἐξ ἀρχῆς πατρώιοί εἰσιν ἑταῖροι. 


ἀλλ᾽ ὀίω, καὶ δηϑὰ καϑήμενος ἀγγελιάων 


τῷ 
σι 
οι 


πεύσεται εἰν ᾿Ιϑάκῃ, τελέει δ᾽ ὁδὸν οὔ ποτε ταύτην." 
[4 a ’ m 2 \ 7 
ὡς ἄρ᾽ ἐφώνησεν, λῦσεν δ᾽ ἀγορὴν αἰψηρήν. 
οἱ μὲν ἄρ᾽ ἐσκίδναντο ἑὰ πρὸς δώμαϑ᾽ ἕκαστος, 
μνηστῆρες δ᾽ ἐς δώματ᾽ ἴσαν ϑείου Ὀδυσῆος. 


eine Erklärung vermifste und diese 
in dem Sinne des folgenden Bei- 
spiels gab. — περὶ δαιτί wie ρ 471, 
um das Mahl, wegen des Mahles. 
Kr. Di. 68, 32, 2. 

246. εἴ πέρ κε angenommen 
selbst etwa. Kr. Di. 54, 11, 8. 
— Ὀδυσεὺς Ἰϑακ., wie y 45, also 
ein durch Klugheit und Tapferkeit 


᾿ς andere überragender Held. — αὐτὸς 


ἐπελθών, was stets zusammenge- 
hört, in eigener Person herzu- 
gekommen,stehender Versschlulfs: 
a 197. o 382. ψ 185. © 506. 0 418; 
ähnlich 4 334. K 40. 

248. [Anhang.] 

250. ἐλϑόντ᾽ ἃ. 1, ἐλϑόντι mit ol: 
seiner Ankunft: zu y 52. Dativ 
des Participium, wie x 419. τ 463. 
E 682. 2 705. Ähnlich u 43. & 504. 
— αὐτοῦ an Ort und Stelle, auch 
temporal, wie illico, auf der Stelle. 


᾿ ἐπίσποι: zu y 16. 


‚251. εἰ πλεόνεσσι μάχοιτο: wenn 
dieser befremdende Zusatz den 
Zweck hat auf die allgemeine Sen- 
tenz 245 zurückzuweisen, welche 
eben durch das Beispiel des Odys- 
e so trifft 
diesen Vers der gleiche Verdacht 


wie 245. — σύ δὲ bis ἔειπες nach- 


drückliche Wiederaufnahme des in 


dem Ausruf243 enthaltenen Tadels: 
vgl. 4 355. 

252. λαοί Apposition zum Subjekt 
in σκίδνασϑε. — ἐπὶ ἔργα wie 127 
—= ἐπὶ σφέτερα α 274, zu den Be- 
sitzungen: vgl. 258. 

254. ἐξ ἀρχῆς: zu α 188... 

255. ὀΐω ironisch wie opinor. — 
καὶ δηϑά gar lange,noch lange. 
καϑήμενος dasitzend, mit dem 
Nebenbegriff der Unthätigkeit, im 
Gegensatz zu der beabsichtigten 
Reise. — ἀγγελ. πεύσεται wird er 
auf Botschaften horchen, die 
aus der Fremde kommen, statt dals 
er selbst in die Fremde geht, sar- 
kastisch gesagt, weil Leiokritos dem 
Telemach die Ausführung seiner 
Ankündigung 214ff. nicht zutraut. 
Vgl. ὃ 688 δ᾿ 

256. εἶν Ιϑάκῃ nachdrücklich statt 
ἐνθάδε, im Gegensatz zu den von 
Telemach 214 angegebenen Reise- 
zielen. — τελέει : nachdrücklich be- 
tonte Wörter pflegen zu Anfang des 
Gedankens auch der Negation vor- 
auszugehen, wie & 140. E 516. 139. 

257. 258 = T 276. 277. λῦσεν, 
durch seine Aufforderung 252. — 
αὐψηρήν proleptisch: als eine 
schnell auseinandergehende. 
Kr. Di. 57, 4, 1. [Anhang.] 

259. ἴσαν: zu α 176. 
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Τηλέμαχος δ᾽ ἀπάνευϑε κιὼν ἐπὶ Diva ϑαλάσσης, 260 
χεῖρας νιψάμενος πολιῆς ἁλὸς εὔχετ᾽ ᾿4ϑήνῃ᾽ 
οκλῦϑί μευ, ὃ χϑιζὸς ϑεὸς ἤλυϑες ἡμέτερον δῶ 
καί μ᾽ ἐν νηὶ κέλευσας ἐπ᾽’ ἠεροειδέα πόντον 
νόστον πευσόμενον πατρὸς δὴν οἰχομένοιο 
ἔρχεσθαι" τὰ δὲ πάντα διατρίβουσιν ’Aycıoi, 265 
μνηστῆρες δὲ μάλιστα κακῶς breonvogeovreg.“ 

ὡς ἔφατ᾽ εὐχόμενος, σχεδόϑεν δέ οἵ ἦλθεν ᾿4ϑήνη 
Μέντορι εἰδομένη ἠμὲν δέμας ἠδὲ καὶ αὐδήν, 
καί μιν φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
.» Τηλέμαχ᾽, οὐδ᾽ ὄπιϑεν κακὸς ἔσσεαι οὐδ᾽ ἀνοήμων, 270 
εἰ δή τοι σοῦ πατρὸς ἐνέσταχται μένος ἠύ, 


οἷος κεῖνος ἔην τελέσαι ἔργον TE ἔπος τε᾿ 


"V. 260—295. Telemach klagt im 
Gebet Athene die Vereitlung seiner 
Reise; diese spricht ihm in Mentors 
Gestalt Mut ein und verhei/st ihm 
die Beschaffung eines Schiffes. 

260. Vgl. ξ 236. ἀπάνευϑε κιών 
fernab gehend, wie auch A 35. 
[Anhang.] 

261. Erstes Hemist. = u 336, auch 
r 182. πολιῆς von der “grauweils- 
lichen’ Farbe des am Ufer schäu- 
menden Meeres. — vıyausvos mit 
dem Gen. ἁλός nach Analogie der 
Konstruktion der Verba des Anteils, 
wie Aoveodaı Ε 6. Z 508. O 265. 
Φ 560, ϑέρεσϑαι zu oe 23. Kr. Di. 
47, 15, 4. Der Betende durfte nur 
mit reinen Händen den Göttern 
sich nahen. [Anhang. 

262. ὃ χϑιξὸς ϑεὸς ἤλυϑες der 
du gestern ein ‘Gott’ kamst: 
die Unbestimmtheit des Ausdrucks 
erklärt sich aus α 323. 420, doch 
ist ‘an letzterer Stelle bereits an- 
gedeutet, dals er Athene im Sinne 
hat, daher 261 εὔχετ᾽ Ayınvn. 

263. Zweites Hemist. = # 744. 
y 105. ὃ 482. ε 164. ἠεροειδής luft- 
artig, ein Beiwort, welches die 
Vorstellung des weiten, in unbe- 
grenzte Fernen sich verlierenden 
Meeres erweckt, wo wir den Ein- 
druck haben, als sähen wir nicht 
das schwere Element des Wassers, 
sondern etwas Leichtes, Luftartiges. 
[Anhang. ] 2 


264 = 215. α 94. 281. 

265. τὰ δὲ πάντα, wie χ 256, 
dieses aber alles, was du mir 
auftrugst (263f.); das Ganze im 
Gegensatz zu dem Inhalt des vor- 
hergehenden Relativsatzes: zu e 175. 
302. 

266. Zweites Hemist. 
μαμῶς Arg. 

267. σχεδόϑεν bis 4ϑήνη = v 221. 

υ 30. — σχεδόϑεν “aus der Nähe’. 
268 — 401. x 206. ὦ 503. 548. 
269. φωνήσασα nachdem sie 

die Stimme erhoben hatte, 

stets intransitiv. μέν hängt von der 

Präposition in προσηύδα ab. — 

ἔπεα πτερόεντα die geflügelten 

Worte: zu Grunde liegt der Ver- 

gleich des laut werdenden Ge- 

dankens mit einem -davon fliegen- 
den Vogel: zu @ 64. [Anhang.] 

270. οὐδέ zu ὄπιϑεν, er 
von der Zukunft, wie πρόσϑεν von 
der Vergangenheit: auch ferner- ἢ 
hin nicht, wie du eben in ven τ 


= ὃ 766. 


Versammlung dich nicht als solche 
bewiesen hast. Die Worte geben 
zugleich eine tröstliche Antwort auf 
Telemachs Klage ß 60f. [Anhang. % 

271. εἰ δή, wie y 376, von einer 
Thatsache: wenn wirklich d. = \ 
da ja. 

272. Erstes Hem. = 8 491. τελέ- 
σαι von οἷος abhängig. Kr. Di. 
3, 6. — ἔργον τε ἔπος τε, unser 
Rat und That, vgl. I 443. u 


H 
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οὔ τοι ἔπειϑ᾽ ἁλίη δδὸς ἔσσεται οὐδ᾽ ἀτέλεστος. 
[εἰ δ᾽ οὐ κείνου γ᾽ ἐσσὶ γόνος καὶ Πηνελοπείης, 


οὐ σέ γ᾽ ἔπειτα ἔολπα τελευτήσειν, ἃ μενοινᾷς. 


παῦροι γάρ τοι παῖδες ὁμοῖοι πατρὶ πέλονται, 
ol πλέονες κακίους, παῦροι δέ τε πατρὸς ἀρείους. 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὐδ᾽ ὕπιϑεν κακὸς ἔσσεαι οὐδ᾽ ἀνοήμων, 


οὐδέ σε πάγχυ γε μῆτις Ὀδυσσῆος προλέλοιπεν, 


ἐλπωρή τοι ἔπειτα τελευτῆσαι τάδε ἔργα.) 


280 


τῷ νῦν μνηστήρων μὲν ἔα βουλήν τὲ νόον τε 
ἀφραδέων,. ἐπεὶ οὔ τι νοήμονες οὐδὲ δίκαιοι" 

οὐδέ τι ἴσασιν ϑάνατον καὶ κῆρα μέλαιναν. 

ὃς δή σφι σχεδόν ἐστιν, Er’ ἤματι πάντας ὀλέσϑαι. 


σοὶ δ᾽ ὁδὸς οὐκέτι δηρὸν ἀπέσσεται. ἣν σὺ μενοινᾶς" 
ὴ9 ς ἢ μ D 


285 


τοῖος γάρ τοι ἑταῖρος ἐγὼ πατρώιός εἰμι. 


273. οὔ τοι ἔπειτα enthält als 
ein neuer Nachsatz zu dem vorher- 
Bender Bedingungssatz, auf den 

πειτὰ zurückweist, die Anwendung 
des allgemeinen Gedankens von 270 
auf den vorliegenden Fall: zu &406 
und p 255. οὔ τοι korrespondiert 
mit εἰ δή τον im Vordersatze. — 
ἁλίη hier nicht vergeblich, sOon- 
dern vereitelt, wie ἀτέλεστος 
unausgeführt: vol. 318. 


274. Hier ist nach εἰ nicht ‚un, 


| sondern οὐ gesetzt, weil οὐ xsivov 


einen Begriff bildet d. i. ἄλλου. 
Dies geschieht aber beiGegensätzen: 
u 382. τ 86. Γ' 289. 4 55. 160. 
O 162. 178. 492. T 129. 139. 2296. 
Kr. Di. 67, 4, 1. Indessen ist nach 
der bestimmten Annahme 271 der 
hier folgende Zweifel höchst befrem- 
dend und der Absicht der Göttin zu 
ermutigen so wenig entsprechend, 
dals 274 bis 280 "mit Grund für 
unecht gehalten werden, 

275. σὲ γε betont mit Beziehung 
auf den Inbalt des vorhergehenden 
Vordersatzes: zu & 386. 

276. Es ist also nicht viel von 


.dem zu erwarten, der keinen treff- 


lichen Vater hat, da so schon nach 
altem Glauben jede folgende Ge- 
neration sich verschlechtert. Vgl. 
Horat. carm. III 6, 46. — Vielfache 
Allitteration auf a. 

211. οἵ πλέονες, adversatives Asyn- 


deton. — παῦροι δέ τε, anaphorisch 
zu παῦροι 276, durch δέ re hervor- 
gehoben: wenige gar. κακίους 
und ἀρείους eine bei Homer seltene 
Kontraktion. Zum Gedanken O 641. 

„279. οὐδέ mit πάγχυ, wie in Prosa 
οὐ πάνυ, οὐ μάλα, und gar nicht, 
und mit nichten, zum ganzen 
Satze gehörig, der mit Bezug auf 
Telemachs Benehmen in der Ver- 
sammlung gesagt ist. 


280. ἐλπωρή τοι ἔπ. = ψ 281. 
ξ 814. ἡ 76, mit Inf. Aor.: zu γ 320. 
- ἔπειτα: zu & 290. — Zweites 


Hem. = y 56. Θ 9. 

281. ἐάω: Grundbedeutung fah- 
ren lassen, dann übertragen: auf 
sich beruhen lassen, daher hier ξα: 
kümmere dich nicht um. — βου- 
Anv τε νόον te, wie δ 267. A 177, 
Wollen und Denken, Trach- 
ten und Dichten, anders x 374. 
[Anhang.] 

282. Vgl. y 133 und » 209. 

283. Zweites Hem. = y 242. ο 275. 
ω 127. 

284. ὅς ist nur auf den Haupt- 
begriff ϑάνατον bezogen: vgl. Ε 172. 
N 623. P 202. Kr. Di. 58, 3, 3. — 
ἐπ᾿ ἤματι an einem Tage, wie 
K 48. Kr. Di. 68, 41, 5. — ᾿ὀλέσϑαι 
nr der vorgestellten Folge. 


Kr. Di. 55, 3, 20. 
re = 3 150. 
286. τοῖος mit Nachdruck auf 
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ὅς τοι νῆα ϑοὴν στελέω καὶ ἅμ᾽ ἕψομαι αὐτός. 
ἀλλὰ σὺ μὲν πρὸς δώματ᾽ ἰὼν μνηστῆρσιν ὁμίλει. 
ὕὅπλισσόν τ᾽ ἤια καὶ ἄγγεσιν ἄρσον ἅπαντα, 


οἶνον ἐν ἀμφιφορεῦσι zul ἄλφιτα, μυελὸν ἀνδρῶν, 290 
δέρμασιν ἐν πυκινοῖσιν" ἐγὼ δ᾽ ἀνὰ δῆμον ἑταίρους 


αἷψ᾽ ἐθελοντῆρας συλλέξομαι. 


εἰσὶ δὲ νῆες 


πολλαὶ ἐν ἀμφιάλῳ ᾿Ιϑάκῃ, νέαν ἠδὲ παλαιαί: 

τάων μέν τοι ἐγὼν ἐπιόψομαι, ἥ τις ἀρίστη, 

ὦκα δ᾽ ἐφοπλίσσαντες ἐνήσομεν εὐρέι πόντῳ.“ 295 
ὡς φάτ᾽ ᾿4ϑηναίη κούρη Ζιός" οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἔτι δὴν 

Τηλέμαχος παρέμιμνεν., ἐπεὶ ϑεοῦ ἔκλυεν αὐδήν. 

βῆ δ᾽ ἰέναι πρὸς δῶμα φίλον τετιημένος ἦτορ. 

εὗρε δ᾽ ἄρα μνηστῆρας ἀγήνορας ἐν μεγάροισιν 

αἶγας ἀνιεμένους σιάλους ὃ᾽ εὕοντας ἐν αὐλῇ. 800 

"Avtivoog δ᾽ ἰϑὺς γελάσας κίε Τηλεμάχοιο, 

ἔν T’ ἄρα οἱ φῦ χειρί, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 


das Vorhergehende hinweisend und 
durch ög “indem ich’ (wie 41) 
näher ausgeführt. Vgl. « 343. δ 826. 
1 135. 549. 556. 2 182. — πα- 
τρώιος des Vaters: vgl. 225. 

288. ὁμίλει Imperativ Präs. von 
der Fortsetzung der bisherigen 
Handlung: verkehre weiter, um 
‘ nicht durch verändertes Benehmen 
Argwohn zu erregen, dagegen ὅπλισ- 
cov und ἄρσον aoristisch von dem 
Beginn ‚einer neuen Handlung. 

289. ἄρσον: zu & 280. 

290. Erstes Hem. = ı 204. ἄλφιτα 
grobes Gerstenmehl, das als Teig 
oder Brei verspeist wurde; ἀλείατα 
Waizenmehl, beides das Mark 
der Männer nach v 108. [Anhang |] 

291. πυκινός dicht, vgl. 354 
ἐυρραφής. --- ἀνὰ δῆμον durch das 
Volk hin, deutet auf die bei dem 
συλλέγειν "stattfindende Bewegung, 
vgl. ξ 286. 

292. ἐθελοντήρ nur hier, 
ἐθέλων. 

293 = α 395. 

294. τάων Demonstrativ: zu α 337. 
— τοί tibi. — ἐπιόψομαι bei Homer 
stets: ich werde besehen; mustern 
zu einem bestimmten Zweck, daher 
auswählen; ἐπόψομαι ἢ werde 
besuchen oder ansehen. 


sonst 


295. Zweites Hem. = u 293. ἐνή- 
couev sc. νῇα. Zu Kr. Di. 52, 2, 8. 

V. 296—336. Telemachs Mittei- 
lung, da/s er die beschlossene Reise 
gleichwohl ausführen werde, ruft 
bei den Freiern allerlei Hohnreden 
hervor. 

296. οὐδ᾽ bis Τηλέμαχος = eo 721. 

297. Zweites Hemistich = Ο 270. 

298 = # 303. βῆ mit dem Infini- 
tiv: er schritt aus, machte sich 
auf. Kr. Di. 55, 3, 16. — φίλον rer. 
ἦτορ: zu α 114, hier trotzdem Tele- 
mach durch Mentor-Athene von 
seiner nächsten Sorge befreit ist, 
weil die Grundstimmung, die Sehn- 
sucht nach dem Vater und der 
Kummer wegen der Freier bleibt. 
(Anhang. ] 

299. edge bis ἀγήνορας, wie α 106. 
— μέγαρα “Haus’ 
deutung, so dals die αὐλή (300) mit 
eingeschlossen ist. 

300. evovrag absengend, da 
das Abbrühen der Borsten erst 
späterhin Sitte wurde. y 

301. γελάσας Aor.: auflachend. 
— Τηλεμάχοιο abhängig von ἰθὺς 
κίε. — Antinoos zeigt hier in allem 
eine höhnische Freundlichkeit. 

802 = # 291. 1 247. o 530 u. in 
ἃ, Il. ἔν τ᾽ ἄρα οἵ φῦ χειρέ: 


in weiterer Be- 


“hin-7 


- der Kunde her, 
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. Τηλέμαχ᾽ ὑψαγόρη, μένος ἄσχετε, μή τί τοι ἄλλο 
ἐν στήϑεσσι κακὸν μελέτω ἔργον TE ἔπος τε, 


ἀλλά μοι ἐσϑιέμεν καὶ πινέμεν, ὡς τὸ πάρος περ. 


ταῦτα δέ τοι μάλα πάντα τελευτήσουσιν ᾿4χαιοί, 

νῆα καὶ ἐξαίτους ἐρέτας, ἵνα ϑᾶσσον ἵκηαι 

ἐς Πύλον ἠγαϑέην μετ᾽ ἀγαυοῦ πατρὸς ἀκουήν."" 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα᾽ 


2 , ’ „ El c G Pr ιθς a 
„Avtivo ,„ οὔ πὼς ἔστιν ὑπερφιάλοισι μεῦ' ὑμῖν 


δαίνυσϑαί τ᾿ ἀκέοντα καὶ εὐφραίνεσϑαι ἕκηλον. 


ἢ οὐχ ἅλις. ὡς τὸ πάροιϑεν Eneioere πολλὰ καὶ ἐσϑλὰ 
κτήματ᾽ ἐμὰ μνηστῆρες, ἐγὼ δ᾽ ἔτι νήπιος ἦα; 
νῦν δ᾽ ὅτε δὴ μέγας εἰμὶ καὶ ἄλλων μῦϑον ἀκούων 


πυνϑάνομαι, καὶ δή μοι ἀέξεται ἔνδοϑι ϑυμός,. --- 


[πειρήσω. ὥς κ᾽ ὕμμι κακὰς ἐπὶ κῆρας ἰήλω, 


ἠὲ Πύλονδ᾽ ἐλϑὼν ἢ 
εἶμι μέν, 


ein wuchs erihmin die Hand’ 
d. i. er falste kräftig. seine Hand, 
Vgl. rn 397. α 381. — ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ 
ἔκ τ᾿ ὀνόμαξεν eigentlich: liels das 
Wort laut werden und sprach es 


aus. [Anhang.] 
303. Vgl. zu 85. ἄλλο sonst, 
weiter, in Bezug auf Telemachs 


Klagen und Drohungen in der Ver- 
sammlung 62, 143ff. 

304. ἔργον τε ἔπος τε, zu 272, 
κακόν 80 ἢ] 11 1168, feindseliges. 

305. μοι ἐσϑ'., ein ethischer Dativ 
mit falscher Freundlichkeit. 

306. μάλα πάντα allesamt, all- 
zumal, μάλα verstärkt den Begriff, 
wie ı 238. π 286. o 346. τελευτήσου. 
σιν verwirklichen, erfüllen, 
sofern in ταῦτα die Wünsche des 
Telemach zusammengefalst sind. — 
᾿ἀχαιοί: vgl. 253. [Anhang.] 

307. ϑᾶσσον, zu ἡ 152, 
schnell. 

308. Erstes Hem. — 6 702. & 20. 
& 180. μετά, eigentlich: hinter 
um zu erlangen. 

310. οὔ πως ἔσειν: zu & 103. 

311. Erstes Hem. τς E1%. ἀκέ- 
οντα, nämlich ug, still, ruhig 
ε i. ohne meinem Unmut Ausdruck 

N wie & 195. φ 89, vgl. κ 52. 

xniov behaglich. TAnhang.] 


recht 


305 
310 
315 

αὐτοῦ τῷδ᾽ ἐνὶ drum.) 

οὐδ᾽ ἁλίη ὃδὸς ἔσσεται. ἣν ἀγορεύω, 

312. 7 οὐχ mit Synizese, wie 
α 298. — πολλὰ καὶ ἐσϑλά formel- 

hafter Versschlufs. 
313. κτήματ᾽ ἐμά “Habe von 
mir’. — μνηστῆρες als Freier. — 


ἐγὼ δ᾽ ἔτι ν. ἦα = τ 19, Parataxe 
statt eines Satzes mit ‘während’. 

314. Erstes Hem. = 6 217. τ 532. 
ὅτε δή, wie auch T 29, mit dem 
Präsens: wo nunmehr. 

315. ἀκούων πυνϑ'. eine Zusam- 
menstellung wie εἰσορόωντα yıyvo- 
oreıw & 214 ἢ, vernehmend 
merke d.i. verstehe und beur- 
teile, ein Zeichen des zunehmenden 
Verstandes. — ϑυμός der Mut. 

316. ὥς κε wie etwa. — ἐπὶ zu 
INAo. — κακὰς κῆρας, wie u 332. 
Mi113,dieschrecklichenKeren, 
die den einzelnen bestimmten Todes- 
geschicke. — 316 f. wurden schon 
von den Alten mit Recht verworfen, 
weil die darin enthaltene Drohung 
nicht nur im Munde des verstän- 
digen Telemach sehr unklug, son- 
dern auch mit der gleich folgen- 
den Erklärung 318, wie mit 325 ff. 
nicht vereinbar ist. [Anhang.] 

318. Vgl. 8 92. 224. μέν in der 
That (allerdings) nachdrücklich 
bestätigend das ἵκηαι 307 und mit 
Bezug auf die Zweifel des Leiokri- 
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ἔμπορος" οὐ γὰρ νηὺς ἐπήβολος οὐδ᾽ ἐρετάων 


γίγνομαι" ὥς νύ που ὔμμιν ἐείσατο κέρδιον εἶναι." 


320 


N da καὶ ἐκ χειρὸς χεῖρα σπάσατ᾽ ᾿Αντινόοιο 


[ῥεῖα μνηστῆρες δὲ δόμον κάτα δαῖτα πένοντο]. 
οἵ δ᾽ ἐπελώβευον καὶ ἐκερτόμεον ἐπέεσσιν. 
ὧδε δέ τις εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων᾽ 


.οἦ μάλα Τηλέμαχος φόνον ἥμιν μερμηρίζει. 


325 


ἤ τινας ἐκ Πύλου ἄξει ἀμύντορας ἠμαϑόεντος 


N ὅ γε καὶ Σπάρτηϑεν. ἐπεί νύ περ ἵεται αἰνῶς" 
. ς 


ἠδ καὶ εἰς ᾿Εφύρην ἐϑέλει πίειραν ἄρουραν 
N pvEN 0 θοῦυρ 


ἐλθεῖν, ὄφρ᾽ ἔνϑεν ϑυμοφϑόρα φάρμακ᾽ Eveian, 


.ἐν δὲ βάλῃ κρητῆρι καὶ ἡμέας πάντας ὀλέσσῃ." 


330 


ἄλλος δ᾽ αὖτ᾽ εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων" 


΄, 79? 7 
„eis δ᾽ οἶδ΄, εἴ κε καὶ αὐτὸς 


tos 255f. Nach Ausfall von 810 f. 
ist anzunehmen, dafs Telemach eine 
nach dem Vordersatz beabsichtigte 
Drohung, dafs er dem Treiben der 
Freier nicht mehr ruhig zusehen 
werde, unterdrückt und sich be- 
schränkt zu erklären, dafs er seine 
Reise ausführen werde. — oAln: zu 
273. — ἣν ἀγορεύω, wie "quam dico’, 
wir anders. Vgl. y 82. 

319. ἔμπορος, in nachdruckvoller 
Stellung, zu u 438. v 13. φ 429, 
(wenn auch nur) als ein Schiffs- 
passagier, auf fremdem Schiffe 
wie ὦ 300. — ἐπήβολος aus ἐπά- 
βολος metrisch verlängert (ἐπί und 
&ßoAos), eigentlich “zutreffend’, da- 
her teilhaftig. 

320. ὥς νύ που “so natürlich 
wohl’, ironisch: es wäre billig ge- 
wesen, dem Königssohne von Ge- 
meinde wegen ein Schiff zu ge- 
währen. Die Freier hatten 253 ihn auf 
den guten Willen der väterlichen 
Gastfreunde verwiesen. — ἐείσατο 
neben dem regelmälsigen εἴσατο 
(£-Flö-saro) mit vorgeschlagenem 8. 

321. ἡ (Imperf. von nul) δα καί 
oder ἦ καί “sprachs und’, stets 
unmittelbar nach einer angeführten 
Rede, wo dasselbe Subjekt bleibt; 
Abweichungen zu o 356 und Z 390. 
— χειρὸς χεῖρα: zu y 272, auch 
α 313. ν᾿ 


᾽Ὰ ΄, 3 ἫΝ \ 
ἰὼν κοίλης ἐπὶ νηὸς 


822. 9]. χ199. δεῖα ohne Mühe. 
[Anhang.] 

324 = ὃ 169. 0482. υ 375. φ 361. 
τὶς einer ἃ, 1. dieser und jener, 
mancher. [Anhang.] 

325. ἡ μάλα wahrhaftig ja. 
Der folgende Gedanke enthält, wie 
323 zeigt, keine ernstliche Befürch- 
tungen, sondern nur Hohn und 
Spott über Telemachs entschlossene 
Sprache namentlich 318. | 

327. 6 γε: das Subjekt nach- 
drücklich aufgenommen bei der 
Steigerung καὶ Σπ.: oder auch 
gar von Sparta. — νύ περ, wie 
B 258, jetzt eben. — ζεται αἰνῶς 
ist erschrecklich eifrig, mit 
Bezug auf 318. Der Gedanke be- 
gründet nur die letzte Annahme der 
wegen der grölseren Fntfernung 
schwierigeren Reise nach Sparta. 
[ Anhang.) 

328.  Ἐφύρην: zu α 259. 

329. ϑυμοφϑόρα “lebenzerstö- 
rende’ Gifte: zu « 261. 

331 = p 401. ἄλλος δ᾽ αὖτε im 
Gegensatz zu τὶς 324. 

332. τίς δ᾽ οἶδ᾽ el κε mit dem 
den Gegensatz zu der vorhergehen- 
den (330) Befürchtung andeutenden 
de, als Ausdruck”einer geheimen 
Hoffnung: “ob nicht vielleicht’, 
vgl. haud scio an. [Anhang.] 
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τῆλε φίλων ἀπόληται ἀλώμενος, ὥς περ Ὀδυσσεύς: 
οὕτω xEv καὶ μᾶλλον ὀφέλλειεν πόνον ἄμμιν" 
κτήματα.γάρ κεν πάντα δασαίμεϑα, οἰκία δ᾽ αὖτε 335 
τούτου μητέρι δοῖμεν ἔχειν ἠδ᾽ ὅς τις ὀπυίοι."" 

ὡς φάν, ὃ δ᾽ ὑψόροφον ϑάλαμον κατεβήσετο πατρὸς 
εὐρύν, ὅϑι νητὸς χρυσὸς καὶ χαλκὸς ἔκειτο 
ἐσθής τ᾽ ἐν χηλοῖσιν ἅλις τ᾿ ἐυῶδες ἔλαιον. 
ἐν δὲ πίϑοι οἴνοιο παλαιοῦ ἡδυπότοιο 840 
ἕστασαν, ἄκρητον ϑεῖον ποτὸν ἐντὸς ἔχοντες, 
ἑξείης ποτὶ τοῖχον ἀρηρότες, εἴ ποτ᾽ Ὀδυσσεὺς 
οἴκαδε νοστήσειε καὶ ἄλγεα πολλὰ μογήσας. 
κληισταὶ δ᾽ ἔπεσαν σανίδες πυκινῶς ἀραρυῖαι 
δικλίδες" ἐν δὲ γυνὴ ταμίη νύκτας τε καὶ ἦμαρ 345 
&oy’, ἣ πάντ᾽ ἐφύλασσε νόου πολυϊδρείῃσιν,. 
Εὐρύκλει᾽ Ὦπος ϑυγάτηρ Πεισηνορίδαο. 


884. οὕτω zurückweisend auf die 
in dem Vorhergehenden enthaltene 
Möglichkeit, vertritt einen konditio- 
nalen Vordersatz, in welcher Form? 
Vgl. σ 255. E 402. — καὶ μᾶλλον 
ὁφ. πόνον, ein ironischer Witz, wie 
wenn sich jemand über eine reiche 
Erbschaft beklagt, die Mühe macht. 
ὀφέλλειεν aus ὀφέλ-σειεν durch As- 
similation. Zu πόνος vgl. 199 urn- 
στὺς ἀργαλέη. 

335. δασαίμεϑ'α, das Medium wie 
368, unter uns. 

336. ἔχειν zum Besitz. 

V. 337—381. Telemachos trägt 
Eurykleia auf die nötigen Reisevor- 
räte bereitzustellen. 

337. ὑψόροφον “hoch gedeckt’, 
daher überhaupt hoch. — ϑάλαμος 
allgemein der hintere Teil des 
er Hauses, hier speciell ein 

ellerartiges, verschlossenes Ge- 

mach, das in dem hintersten Teil 
der Frauenwohnung im Erdgeschofs 
liegt und zur Aufbewahrung von 
Schätzen und Vorräten dient, Vor- 
_ ratskammer: vgl. o 99. 109. φ 
8 1 40 ἢ κατεβήσετο, gemischter 
Aor., stieg hinab, wohl auf Stu- 
fen, mit Acc. des Ziels, sonst ἐς: 
0 99. Z 288. ῶ 191. 

338. νητός zu ἔκειτο. 

340. πίϑοι grolse Krüge von Thon- 


masse, wahrscheinlich unten oval 
geformt, so dals sie im Boden 
eingegraben werden konnten: ge- 
schöpft wurde aus der oberen 

ffnung. — οἴνοιο Genetiv des In- 
halts. Kr. Di. 47, 8, 4. [Anhang.] 

342. ἀρηρότες angelehnt. — εἴ 
ποτὲ — νοστήσειξ Wunschsatz, wie 
α 115 und ß 351, hier ohne dals 
im Hauptsatz die wünschende Per- 
son (Eurykleia) genannt ist: vgl. 
350 f. 

343. καὶ bis μογήσας “wenn auch 
erst nachdem’ wie y 232. [Anh.] 

344. 6. πυκινῶς dowgvia = Φ 
535, fest gefugt, stehendes Bei- 
wort. 

345. νύχτας τε καὶ ἦμαρ, in dieser 
Wortstellung, wie x 28. 80. ο 476. 
E 490. X 432. Q 73; auch & 388. 
ı 74. 2340. Q 745. Die Griechen 
zählen nicht vom Tage, sondern 
von der Nacht an, wie die Orien- 
talen, die Gallier (Caes. B.G. ΥἹ 18), 
die Germanen. Hier sprichwörtlich 
von der Stetigkeit der Sorge. 

346. ἔσχ᾽ ἃ. i. ἔσκε sie war 
gewöhnlich, denn jetzt war sie 
nicht darin: vgl. 348. — πολυϊδρεί- 
ῃσιν, der Plural von den kon- 
sreten Aulserungen der Eigenschaft: 
zu 236. 

347 = 0 429. v 148. 
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τὴν τότε Τηλέμαχος προσέφη ϑαλαμόνδε καλέσδας" 
ομαῖ᾽, ἄγε δή μοι οἶνον ἐν ἀμφιφορεῦσιν ἄφυσσον 


ἡδύν. ὅτις μετὰ τὸν λαρώτατος. ὃν σὺ φυλάσδεις 


κεῖνον ὀιομένη τὸν κάμμορον, εἴ ποϑὲν ἔλϑοι 
διογενὴς Ὀδυσεὺς ϑάνατον καὶ κῆρας ἀλύξας. 


ἐν δέ μοι ἄλφιτα χεῦον ἐυρραφέεσσι δοροῖσιν᾽" 


αὐτὴ δ᾽ οἴη ἴσϑι. 


ἑσπέριος γὰρ ἐγὼν αἱρήσομαι, ὁππότε κεν δὴ 
μήτηρ εἰς ὑπερῷ᾽ ἀναβῇ κοίτου TE μέδηται" 


καί ῥ᾽ ὀλοφυρομένη ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


ἔπλετο; πῇ δ᾽ ἐϑέλεις ἐέναι 


350 
δώδεκα δ᾽ ἔμπλησον καὶ πώμασιν &060v ἅπαντας. 
εἴχοσι δ᾽ ἔστω μέτρα μυληφάτου ἀλφίτου ἀκτῆς. 355 
τὰ δ᾽ ἁϑρόα πάντα τετύχϑω᾽ 
. εἶμι γὰρ ἐς Σπάρτην τὲ καὶ ἐς Πύλον ἠμαϑόεντα 
νόστον πευσόμενος πατρὸς φίλου, ἤν που ἀκούσω." 800 
ὡς φάτο. κώκυσεν δὲ φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια, 
οτίπτε δέ τοι, φίλε τέκνον. ἐνὶ φρεσὶ τοῦτο νόημα 
πολλὴν ἐπὶ γαῖαν 
ὥλετο τηλόϑι πάτρης 365 


μοῦνος ἐὼν ἀγαπητός; ὃ δ᾽ 


849. ἐν, nicht ἐς, mit Bezug auf 
das Darinbleiben. 

351. κάμμορος, nur von Odysseus, 
aus κατ(α)μορος, dem Verderben 
verfallen, unglücklich: hier mit 
empbatischem Artikel nach κεῖνον, 
wie 6 114 τοῦτον τὸν ἄναλτον. — 
ὀιομένη: vgl. α 115. — εἴ ποϑὲν 
ἔλϑοι = α 414. φ 195, Wunschsatz 
aus der Seele der Eurykleia gedacht, 
den Inhalt von orowevn entwickelnd: 
zu & 115. & 132. 


352 —= 8 387. Ὀδυσεύς, der Name 
mit Nachdruck statt πατήρ, aus den 
Gedanken der Eurykleia gesagt. 


353. ἄρσον, zu α 280, befestige, 
schlie/se. 

355. μέτρα ein bestimmtes Mals 
für flüssige wie trockne Gegen- 
stände. Zu μέτρα gehört ἀκτῆς 
μυληφάτου, wovon ἀλφίτου ὅδ 
hängt. «sn (ἄγνυμι) Schrot, 
Gegensatz zu den ganzen Kö 
οὐλαί y 441. [Anhang.] 

356. αὐτὴ δ᾽ οἴη selbst allein d.i. 
für dich allein. — ϑρόα zu τετύχϑω 
prädikativ: soll beisammen zu- 
recht gelegt sein: ygl. 411. 


357. ὁππότε κεν mit Conjunct. 
Aor.: 28 ἃ 41. 

359f. = α 93f. β 214f. [Anh] 

361. Erstes Hemist. = 2 200, 
zweites = y 492. ψ 69. 

362 —= Δ 154. 472.616. π 22. 040 
und 1]. 

363. ἐνὶ po. bis ἔπλετο = 0 326 ἢ. 
τίπτε warum nur, mit δέ doch, 
hier als fragender Einwand, vgl. 
Z 55, sonst überhaupt in lebhaften 
Fragen, wie δ 312. 681. 707. — φίλε 
τέκνον nach dem Sinne verbunden. 
Kr. Di. 58, 1,1. 

364. ἔπλετο, stets aorist. ward’, 
mit ἐνὶ φρεσί kam in den Sinn. 
— πῇ wie, leitet eine Frage der 
Verwunderung ein, wie ähnlich πῶς 
2 203, zu 4 26. — πολλὴν ἐπὶ 
γαῖαν “über vieles Land hin’, 
unser ‘in die weite Welt’, wie δ᾽ 268. 
& 380. 0 79. τ 284. O 80. Ähnlich 
α 98. 0 386. 

365. μοῦνος ἐὼν ἀγ. ον du doch 
der einzige Liebling, der ge- 
liebte Sohn und Erbe des Hauses, 
bist. — ὁ δ᾽ ὦὥλετο κτέ. Sinn: 
du unternimmst ja doch eine nutz- 
lose Reise. [Anhang.] 
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διογενὴς Ὀδυσεὺς ἀλλογνώτῳ Evi δήμῳ. 

οἵ δέ τοι αὐτίκ᾽ ἰόντι κακὰ φράσσονται ὀπίσσω. 

ὥς κὲ δόλῳ φϑίέῃς, τάδε δ᾽ αὐτοὶ πάντα δάσονται. 
ἀλλὰ μέν᾽ ao ἐπὶ σοῖσι καϑήμενος" οὐδέ τί σὲ χρὴ 


πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον κακὰ πάσχειν οὐδ᾽ ἀλάλησθϑαι“ 58 


1 
o 


τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
»ϑάρσει, μαῖ᾽, ἐπεὶ οὔ τοι ἄνευ ϑεοῦ ἥδε γε βουλή. 
ἀλλ᾽ ὕμοσον μὴ μητρὶ φίλῃ τάδε μυϑήσεσϑαι, 
πρίν γ᾽ ὅτ᾽ ἂν ἑνδεκάτη Te δυωδεχάτη TE γένηται. 
ἢ αὐτὴν ποϑέσαι καὶ ἀφορμηϑέντος ἀκοῦσαι. 375 
ὡς ἂν μὴ κλαίουσα κατὰ χρόα καλὸν ἰάπτῃ."" 


BR | 


ὡς ἄρ᾽ ἔφη, γρῆυς δὲ ϑεῶν μέγαν ὅρκον ἀπώμνυ. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ὕμοσέν τε τελεύτησέν TE τὸν ὕρχον, 


πον 


αὐτίκ᾽ ἔπειτά ol οἶνον ἐν ἀμφιφορεῦσιν ἄφυσσεν, 
ἐν δέ οἱ ἄλφιτα χεῦεν ἐυρραφέεσσι δοροῖσιν. 880 
Τηλέμαχος δ᾽ ἐς δώματ᾽ ἰὼν μνηστῆρσιν ὁμίλειν. 


367. οἵ δέ, die Freier. — αὐτίκ᾽ 
ἰόντι gleich wenn du fortgehst, vgl. 
9 327. I 453. Π 308. — Ο ἈὠἈπέσσω 
hinterdrein. 

8368. δόλῳ d. i. durch einen Hinter- 
halt. — τάδε dies hier d.i. deinen 
' Besitz. a 

369. αὖϑ᾽ ἃ. i. αὖϑι zu μένε, und 
ἐπὶ σοῖσι (Neutrum) “bei deinem 
Eigentum’ zu καϑήμενος. Vgl. 
v 220 ἢ. --- οὐδέ τί σε χρή: zu Ö 492, 

370. Vgl. 0 289. πόντον ἐπ᾽ aro., 
nicht ἐν, weil der Begriff der Be- 
wegung vorschwebt: auf der Fahrt 
über das Meer: vgl. » 419 und zu 
β 291. 

- 372. βουλή Vorhaben, 363 
ψόημα. 

373. [Anhang.] 

374. πρίν γ᾽ ὅτ᾽ ἂν bevor dals, 
vel. εἰς 6 97 und εἰς ὅτε 99, d. i. 
eher als bis: Kr. Di. 54, 16,7. — 
ἑνδεχάτη τε δυωδ. τε, wie ὃ 588, 
sprichwörtlich aus der alten Deka- 
deneinteilung, um eine grölsere 
Anzahl als zehn zu bezeichnen, 
Vgl. y 391. 8747. © 156. Das dop- 
pelte τέ stellt beide Zahlen wie 
gleichberechtigte hin: sei es — 
sei es, bei einfacher Beziehung 
7, wie τ 192. Übrigens läfst sich 
hier schliefsen, dals Penelope vor 


den Männern und Telemachos in 
der Frauenwohnung selten erschie- 
nen sei. 

375 = ὃ 748. αὐτήν sie selbst. 
— ἀφορμηϑέντος: zu α 289. Nach 
πρίν ist hier die veränderte Kon- 
struktion mit Ace. c. Inf. eingetreten, 
weil diese zweite Möglichkeit nicht 
so bestimmt zu erwarten ist. 

376 = ὃ 749. ὡς Av auf dals, 
damit: zu 192. Kr. Di. 54, 8, 4. 
— κατὰ zu ἐάπτῃ. — χρόα all- 
gemein den Leib. 

377. Erstes Hem. = r 361. 386 
und sonst. ϑεῶν μέγαν ὅρκον “den 
grolsen Eid der Götter’: statt des 
Zeus oder anderer Götter rief sie 
Erde, Himmel und Styx zu Zeugen 
an: zu ε 184. 186. Diese für die 
Götter vorausgesetzte Eidesform 
galt für kräftiger und bindender 
als die bei den Menschen übliche. 
— ἀπόμνυμε “abschwören’, 
schwören, dafs man etwas nicht 
thun werde (373), wie # 345. 381. 
u 303. 658. Vgl. ἐπόμνυμι zu ο 437. 
[Anhang. ] 

818 = x 346. u 304. ο 438. 6 59. 
Ξ 280. ὕμοσέν τε τελεύτησέν τε 
»te. den Schwur erhoben und 
vollzogen hatte: zu 9. τόν 
‘diesen’ Eid. 
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2. OATZZEIAZ B. 


ἔνϑ᾽ αὖτ᾽ ἄλλ᾽ ἐνόησε Bed, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη; 
Τηλεμάχῳ Exvia κατὰ πτόλιν ὥχετο πάντῃ, 


καί ῥὰ ἑκάστῳ φωτὶ παρισταμένη φάτο μῦϑον, 


ἑσπερίους δ᾽ ἐπὶ νῆα ϑοὴν ἀγέρεσϑαι ἀνώγειν. 


385 


ἡ δ᾽ αὖτε Φρονίοιο Νοήμονα φαίδιμον υἱὸν 
ἤτεε νῆα ϑοήν" ὁ δέ οὗ πρόφρων ὑπέδεκτο. 
δύσετό τ᾽ ἠέλιος σκιόωντό τε πᾶσαι ἀγυιαί, 
καὶ τότε νῆα ϑοὴν ὅἅλαδ᾽ εἴρυσε, πάντα δ᾽ ἐν αὐτῇ 


ὅπλ᾽ ἐτίϑει. τά τε νῆες ἐύσσελμοι φορέουσιν. 


390 


στῆσε δ᾽ ἐπ᾽ ἐσχατιῇ λιμένος, περὶ δ᾽ ἐσϑλοὶ ἑταῖροι 


ἁϑρόοι ἠγερέϑοντο᾽ ϑεὰ δ᾽ ὥτρυνεν ἕκαστον. 
ἔνϑ᾽ αὖτ᾽’ ἄλλ᾽ ἐνόησε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 
βῆ ῥ᾽ ἰέναι πρὸς δώματ᾽ Ὀδυσσῆος ϑείοιο᾽ 


V.382— 404. Athene besorgt Schiff 
und Ruderer und ruft den Telema- 
chos zum Hafen. 

882 — 393, ὃ 795. ξ 112. 6 187. 
Nach dieser Übergangsformel wird 
der die Ausführung gebende fol- 
gende Vers jedesmal asyndetisch 
oder mit δὰ angeschlossen. — ἐνόησε 
Aorist: falste in den Sinn, mit 
ἄλλο falste einen andern Ge- 
danken. [Anhang.] 

383. Zweites Hem. = ὦ 413. ἐι- 
κυῖα viersilbig aus fe-Fırvia vom 
kurzen Stamm Fır neben dem di- 
-phthongisierten im Masc. Fe-Foıx- 
og: zu α 428. 

384 = #10. ἑκάστῳ φωτί, näm- 
lich von den zwanzig, die sie zu 
Reisebegleitern des Telemach aus- 
ersehen hatte: 212. 

385. ἑσπερίους: zu & 443. — ἀγέ- 
ρεσϑ'αν Inf. Aorist. II Med. mit un- 
regelmälsigem Accent, wie ἔγρεσϑαι 
v 124. [Anhang.] 

387. πρόφρων, zu 230, mit υπέ- 
δέκτο —= I 480. v 372. ᾧ 314, ‚hier 
mit -οἵὗ d. 1. ὑπέσχετό ol. Über 
das Verhältnis der Tempora zu 
y 173. 

388 = y 487. 497. Δ 12. o 185. 
296. 471, der Anfang auch & 321. 
n 289. © 417. H 465. δύσετο, zu 
α 24, und σκιόωντό te: nach dem 
Aorıst das Imperfekt, um das Dun- 
kelwerden in seiner ‚allmählichen 


Entwicklung vorzuführen, das dop- 
pelte re korrespondiert. Der Vers 
steht parataktisch überall als Zeit- 
bestimmung der folgenden Hand- 
lung. 

389. εἴρυσε, nämlich ΜΝοήμων: 
durch Schieben mit den Händen 
wurde das Schiff zunächst mit dem 


Vorderteil ins Wasser gebracht: zu 


ὃ 780. 

390. ὅπλα Schiffsgeräte d. i. 
Takelwerk, Mast, Taue, Segel und 
Raen. — τά re: zu α 888. — ἐύσ- 
ceAuos mit Verdecken, doch nur 
am Bug und Steuer, wohl versehen, 
gut bedeckt. 

391. στῆσε: nachdem alles ein- 
geladen und geordnet war, wurde 
das Schiff vollständig ins Wasser 
geschoben und flott gestellt, 


durch die πρυμνήσια Hintertaue 1 


oder Landfesten (418). 


392. Erstes Hem. — ὦ 468. nye- ῦ 
ρέϑοντο vom Stamme ἀγερ mitdem 
Bindevokal e und dem Bildungs- 


element 9, sie kamen nachein- 


ander zusammen: die Verba auf 
9» enthalten den Begriff einer 


Fortdauer. — ϑεὰ δ΄ ὥὦτρυνεν, 
durch Plusquamperfekt zu über- 
setzen, da mit diesen Worten nur 
das 384 f. 
wird. 
393 = 382. [Anhang.] 
394. Vgl. 298. # 287. 


Gesagte rekapituliert ' 
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2. OATZZEIAZ B. 


ἔνϑα μνηστήρεσσιν ἐπὶ γλυκὺν ὕπνον ἔχευεν. 


πλάξε δὲ πίνοντας, χεῖρων δ᾽ ἔκβαλλε κύπελλα. 


ol δ᾽ εὕδειν ὥρνυντο κατὰ πτόλιν, οὐδ᾽ 


23 


ἄρ᾽ ἔτι δὴν 


εἴατ᾽, ἐπεί σφισιν ὕπνος ἐπὶ βλεφάροισιν ἔπιπτεν. 
αὐτὰρ Τηλέμαχον προσέφη γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη 


ἐχπροκαλεσσαμένη μεγάρων ξὺ ναιεταόντων. 


400 


Μέντορι εἰδομένη ἠμὲν δέμας ἠδὲ καὶ αὐδήν" 
». Τηλέμαχ᾽, ἤδη μέν τοι ἐυκνήμιδες ἕταῖροι 
εἴατ᾽ ἐπήρετμοι τὴν σὴν ποτιδέγμενοι ὁρμήν" 
ἀλλ᾽ ἴομεν, μὴ δηϑὰ διατρίβωμεν ὁδοῖο.“ 


ὡς ἄρα φωνήσασ᾽ ἡγήσατο Παλλὰς ᾿4ϑήνη 


καρπαλίμως" 6 δ᾽ ἔπειτα μετ᾽ ἴχνια βαῖνε ϑεοῖο. 
αὐτὰρ ἐπεί 6 ἐπὶ νῆα κατήλυϑον ἠδὲ ϑάλασσαν, 
εὗρον ἔπειτ᾽ ἐπὶ ϑινὶ κάρη κομόωντας ἕταίρους. 


τοῖσι δὲ καὶ μετέειφ᾽ ἱερὴ Is Τηλεμάχοιο" 


»οδεῦτε, φίλοι, ἤια φερώμεϑα' πάντα γὰρ ἤδη 


410 


ἁϑρό᾽ ἐνὶ μεγάρῳ. μήτηρ δ᾽ ἐμὴ οὔ τι πέπυσται, 


395. Zweites Hem. = σ 188. ἐπί 
zu ἔχευεν: zu α 364. Die folgenden 
Imperfecta geben die ausführende 
Schilderung der das ἔχευε beglei- 
tenden Wirkungen. 

396. πλάξε verwirrte, 

397. εὔδειν ὥρνυντο: zu E255. — 
κατὰ πτόλιν zu εὕδειν: vgl. α 424. 
— ἔτι δήν: zu 36. 

398. ὕπνος bis ἔπιπτεν e 271. 
v 79. ἔπιπτεν Impf. seukte sich. 

399 = « 156. 

400. ἐκπροκαῖ. nachdem sie ihn 
zu sich (Medium) vorwärts (πρό) 
heraus (&%) gerufen hatte. — 
μεγάρων ἐὺ ναιεταόντων = τ 30. 
φ 387. x 399, “den gut wohnhaften’, 
wohnlichen: zu « 404. 

402. ἐυκνήμιδες schönum- 
schient, mit guten Beinschienen 
von ausgefüttertem Erz d.i. Bronze 
(H 41), stets an derselben Versstelle, 
hier und ı 60. 550. κ 203. ψ 319 
Beiwort von ἑταῖροι, sonst überhaupt 
typisches Beiwort der Achäer, bei 
denen die Beinschienen im Homer, 
Zeitalter bereits allgemein üblich 
waren, während nur wenige bar- 
barische Völker sie kannten. 

403. εἴατ᾽ ἐπήρετμοι eine Steige- 


rung der Sache, um zu grölserer 
Eile anzutreiben. — ποτιδέγμενοι 
ὁρμήν = Καὶ 123. 

404. ἀλλά eine Aufforderung ein- 
leitend, welche durch den vorher- 
gehenden Satz vorbereitet ist: 
wohlan oder darum. — διατρίβω 
nur hier mit ablativ. Gen.: zu ἃ 
195 und ὃ 380, an der Abfahrt 
hindern, nämlich ἑταίρους. 

V. 405—434. Zurüstung des 
Schiffes und Abfahrt. 

405. 406= 729.30. € 192.193. 737. 
38. ἡγήσατο ging voran. — μετ᾽ 
ἴχνια βαῖνε ging ihren Fulsspuren 
nach, folgte ihr auf der Ferse nach. 

407 = % 50. A 1. u 391. » 70. Ö 
428. 573. 

409 = 6 60. 405. p 101.130; der 
Schluls auch x 476. x 354. — καί 
‘auch’, weil dies natürlich und 
zu erwarten war: zu 104. — ἱερὴ 
is in ursprünglicher Bedeutung: 
die frische, rege Kraft, charak- 
teristische Bezeichnung des jungen, 
seine Kraft bereits fühlenden Hel- 
densohnes: vgl. ἡ 167. [Anhang.] 

410. δεῦτε herbei, Imperativi- 
scher Plural zu δεῦρο, wie # 292. 
[Anhang.] 
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2.» 


οὐδ᾽ ἄλλαι δμωαί, μία δ᾽ οἴη μῦϑον ἄκουσεν." 


ὡς ἄρα φωνήσας ἡγήσατο. τοὶ δ᾽ ἅμ 


᾿] ΟΙ 


ETTOVTO. 


ol δ᾽ ἄρα πάντα φέροντες ἐυσσέλμῳ ἐπὶ νηὶ 

κάτϑεσαν., ὡς ἐκέλευσεν Ὀδυσσῆος φίλος υἱἷός. 415 
ἂν δ᾽ ἄρα Τηλέμαχος νηὸς Baiv’, ἦρχε δ᾽ ᾿4ϑήνη, 

νηὶ δ᾽ ἐνὶ πρυμνῇ κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετο" ἄγχι δ᾽ ἄρ᾽ αὐτῆς 


ξξετο Τηλέμαχος. 


τοὶ δὲ πρυμνήσι᾽ ἔλυσαν. 


ἂν δὲ χαὶ αὐτοὶ βάντες ἐπὶ κληῖσι καϑῖζον. 


τοῖσιν δ᾽ ἴχμενον οὖρον ἵει γλαυχῶπις ᾿4ϑήνη, 420 


ἀκραῆ Ζέφυρον, κελάδοντ᾽ ἐπὶ οἴνοπα πόντον. 

Τηλέμαχος δ᾽ ἑτάροισιν ἐποτρύνας ἐκέλευσεν 
-ὅπλων ἅπτεσθαι" τοὶ δ᾽ ὀτρύνοντος ἄκουσαν. 

ἱστὸν δ᾽ εἰλάτινον κοίλης ἔντοσϑε μεσόδμης 

στῆσαν ἀείραντες, κατὰ δὲ προτόνοισιν ἔδησαν, 425 
ἕλκον δ᾽ ἱστία λευκὰ ἐυστρέπτοισι βοεῦσιν. 


412. ἄλλαι sonst’: zu α 128. 
Der ganze Gedanke enthält die 
Mahnung, dafs sie im Hause nichts 
verraten sollen. 

413 = # 16.104 und in der Ilias. 

416. Vgl. y 12. ἂν δέ Adverbium 
‘hinauf’ zu βαῖνε mit Gen. nach 
Analogie von ἐπιβαίνω. — ἦρχε, 
wie ἡγήσατο 405. [Anhang.] 

417. νηὶ δ᾽ ἐνὶ πρυμνῇ ἃ. 1. am 
Steuerruder. — πρυμνῇ adjektivisch. 

418. Vgl. ο 286. 552. 

- 419 = ὃ 579. ἐπὶ κληῖσι καϑ'- 
£ov setzten sich an den Remen 
nieder, um das Schiff in die See 
hinauszurudern; da aber (420 f.) ein 
günstiger Wind aufspringt, so wird 
sofort das Segel gesetzt 426. 

420 = 0 292. Vgl. A 479. iaue- 
vos eigentlich Partic. Aor. II nach 
der Il. Konjugation vom Stamme 
ia-(Fır), zukommend, im Schweizer- 
dialekt kommlich, willkommen, 
günstig. 

422—426. Vgl. o 287—291. 

422. ἐποτρύνας gleichzeitig mit 
ἐκέλευσεν giebt für diesen Begriff 
eine besondere modale Bestim- 
mung. 

423. Zweites Hem. = τ 419. ὅπλων 
ἅπτεσϑαι an das Takelwerk 
Hand anzulegen d.i. es für die 
Fahrt zurechtzumachen, 


424. μεσόδμη “Mittelbau’, der 
Mastschacht: die hinter dem 
Maste befindlichen Querbalken so- 
wie das Hinterdeck selbst waren 
zum Teil durchbrochen, um den 
Mast aufrichten und niederlassen 
zu können, und wurden durch be- 
sondere von seiten des Kolschwinns 
aufsteigende Ständer getragen. Der 
Zwischenraum zwischen diesen zwei 
Ständerreihen heilst μεσόδμη. 

425. πρότονοι, von προτείνειν, die 
Bugstage, die von einem einzigen 
Tau gebildet wurden, welches mit 
einem Rundschlage um den Top 
des Mastes gelegt und mit seinen 
Enden an den beiden Vorderbugen 
befestigt war, während ἐπίτονος 
u 423 das Backstag bezeichnet, 
das vom Top des Mastes nach 
hinten fuhr. — ἔδησαν mit κατά, 
banden fest. 

426. ἕλκειν loria das Segel 
setzen d. i. das an den untern 
Ecken mit den Schoten festgesetzte 
Segel vermittelst der Rae in die 
Höhe ziehen. — Der Plural ἵστέα, 
substantiviertes Neutrum ‘das zum 
Mast Gehörige’, bezeichnet das 
ganze Segelwerk,.da bei Homer 
und auf Bildnissen aus dem Alter- 
tum nur eine Rae mit einem 
Bramsegel vorkommt. 
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ἔπρησεν δ᾽ ἄνεμος μέσον ἱστίον, ἀμφὶ δὲ κῦμα 
στείρῃ πορφύρεον μεγάλ᾽ ἴαχε νηὸς ἰούσης" 
ἡ δ᾽ ἔϑεεν κατὰ κῦμα διαπρήσσουσα κέλευϑον. 


δησάμενοι δ᾽ ἄρα ὕπλα ϑοὴν ἀνὰ νῆα μέλαιναν 


430 


στήσαντο κρητῆρας ἐπιστεφέας οἴνοιο. 

λεῖβον δ᾽ ἀϑανάτοισι ϑεοῖς αἰειγενέτῃσιν, 

ἐκ πάντων δὲ μάλιστα Jıög γλαυκώπιδι κούρῃ. 
παννυχίη μέν ῥ᾽ ἥ γε καὶ ἠῶ πεῖρε κέλευϑον᾽ 


VOATZZEIAZ T. 


Τὰ ἐν Πύλῳ. 
ἠέλιος δ᾽ ἀνόρουσε, λιπὼν περικαλλέα λίμνην. 
οὐρανὸν ἐς πολύχαλκον, ἵν᾿ ἀϑανάτοισι φαείνοι 


427—429 --- 4. 481--488. πρῆσαι: 
Grundbegriff sprühen, vgl. β 81, 
von der Luft = blasen, mit ἐν A 
481 hineinblasen und dadurch 


schwellen, hier ohne ἐν in der 


leichen Bedeutung. — ἔπρ. μέσον 
τίον ἃ. 1. fiel voll hinein, im 
Gegensatz gegen den Seitenwind, 
der schräg in das Segel fällt. — 
ἀμφὶ δέ Adverbium, zu beiden 
Seiten, mit dem lokalen Dativ 
στείρῃ am Vorsteven. [Anhang.] 

428. πορφύρεον hier in der ur- 
sprünglichen Bedeutung (vgl. πορ- 
φύρω) aufwallend, wie A 243. ν 
85. — νηὸς ἰούσης abhängig von 
στείρῃ gedacht, aber dem Gen. ab- 
solut. sich nähernd: alsdas Schiff 
dahinfuhr. 

429. κατὰ κῦμα die Woge hinab 
d. i. nach der Strömung (κατὰ 6009 
δ 827. Kr. Di. 68, 25, 2), indem das 
Schiff die Mündung des Hafens ver- 


‚ läfst und in der offenen See das 


volle Fahrwasser gewinnt. 
findet das Folgende statt. 
430. δήσασϑαι ὅπλα das (auf dem 
Verdeck umherliegende) Tauwerk 
d. i. die losen Enden der Taue in 


Dann 


' Ordnung bringen d.i. aufrollen und 


Homers Opysser. 1. 1. 


um die hölzernen Nägel hängen oder 
anbinden. — ἀνὰ νῆα “durch 
das Schiff hin’. 

432. Zweites Hem, = Γ' 29. Z 
527. T 104. &E 446. 

433. Erstes Hem. — 2 96. 

484. ἠῶ während der Morgen- 
röte, wie παννυχίη gleich πᾶσαν 
νύχτα. — Der Gesang hängt mit 
dem folgenden aufs engste zusam- 
men, wie y mit δὶ » mit ἕξ, p mit 
x. Die im Imperfekt πεῖρε bezeich- 
nete dauernde Handlung erhält 
ihren Abschlufls durch den y 1 fol- 
genden Aorist ἀνόρουσε. [Anh.] 


γ. 

V.1—66. Telemachs und Athenes 
Ankunft in Pylos und freundliche 
Aufnahme. 

1. Aluvn ἃ. 1. der auch sonst 
als ἀκαλαρρείτης ruhig flielsend 
bezeichnete Okeanos als friedlicher 
Ruheort des Helios gedacht. 

2. Erstes Hem. = E 504, zweites 
— u 385. πολύχαλκος, sonst χάλκεος 
P 425, σιδήρεος ο 329, als festes 
metallenes Gewölbe gedacht: erz- 
reich. 


Ὁ 
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καὶ ϑνητοῖσι βροτοῖσιν ἐπὶ ξείδωρον ἄρουραν" 

οἵ δὲ Πύλον, Νηλῆος ἐυκτίμενον πτολίεϑρον, 

ἷξον" τοὶ δ᾽ ἐπὶ ϑινὶ ϑαλάσσης ἱερὰ δέξον, 5 
ταύρους παμμέλανας. ἐνοσίχϑονι κυανοχαίτῃ. 

ἐννέα δ᾽ ἕδραι ἔσαν, πεντηκόσιοι δ᾽ ἐν ἑκάστῃ 

Elato καὶ προύχοντο ἑἕκάστοϑι ἐννέα ταύρους. 

εὖϑ᾽ οἱ σπλάγχνα πάσαντο, ϑεῷ δ᾽ ἐπὶ μηρί ἔκαιον, 


οἵ δ᾽ ἰϑὺς κατάγοντο ἰδ᾽ ἱστία νηὸς ἐίσης 
στεῖλαν ἀείραντες, τὴν δ᾽ ὥρμισαν,. ἐκ 


10 
δ᾽ ἔβαν αὐτοί. 


ἐκ δ᾽ ἄρα Τηλέμαχος νηὸς Baiv’, ἦρχε δ᾽ ᾿4ϑήνη. 
τὸν προτέρη προσέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽ 


8 -- u 386. ϑνητός mit βροτός, 
sodals die Bedeutung des letztern 
zu der von Mensch abgeblalst ist, 
wie noch ἡ 210, π 212. [Anhang.] 

4. Πύλος die messenische Stadt, 
die der Insel Sphakteria gegenüber 
an einer Hafenbucht lag und von 
dem Sohne des Poseidon, dem aus 
Iolkos in Thessalien von seinem 
Bruder Pelias verdrängten Neleus, 
gegründet war. Πύλος ἠμαϑόεις 
aber (zu α 93) ist das ganze pylische 
Reich, das sich gegen Osten bis an 
die Grenzen der Atreidenherrschaft, 
nördlich bis über den Alpheios aus- 
breitete. — ἐυκτ. πτολίεϑρον = 9 
283. ὦ 377 und in der Ilias. 

5. ἵξον (gemischter Aor.) von der 
“ Ankunft vor Pylos, worauf erst 
10 die Landung erfolgt. — τοὶ δέ 
jene, die Pylier. Vgl. ὦ 301. 415. 
— 6££ov: die Imperfecta schildern 
im allgemeinen die Situation, 
in welche die Ankunft der Fremden 
eintrifft: zu 9. 

6. παμμέλανας: als dem Gotte 
des dunkeln Meeres, wie sonst den 
Unterirdischen. — κυανοχαίτῃ dem 
dunkelhaarigen, indem die Farbe 
des Elementes (vgl. losıdns) auf 
das Haupthaar seines Gottes über- 
tragen ist. 

7. ἕδραι wie 31, Sitzreihen, 
deren Zahl der der B 591 ff. ge- 
nannten Städte in Nestors Reiche 
entspricht: zu ν 182. — πεντηκό- 
σιοι, grolse Zahl, wie die 81 Stiere, 
weil ein grolses nationales Opfer 
dem Stammgott und -Ahnherrn des 


Königshauses (zu 4) dargebracht 
wird. 

8. προύχοντο hatten vor sich. 
Vgl. P 355. — ἑκάστοϑι bei jeder 
Abteilung, welche je einen Altar 
gehabt haben wird; mit ἐννέα statt- 
hafter Hiatus: zu α 60. Hier haben 
wir das  grolsartigsteOpferi im Homer. 

9. eure Konjunktion: eben da, 
gerade als, stets mit Asyndeton, 
weil damit ein besonderer Moment 
innerhalb der vorher beschriebe- 
nen Situation fixiert wird. Kr. Di. 
59, 1,3. — σπλάχγνα die edleren 


Eingeweide (Herz, Lunge, Leber), 


die gleich nach der Schlachtung 
des Opfertieres ausgeschnitten, ge- 
röstet und als Voressen des Opfer- 
mahles verzehrt wurden. — ἐπέ: 
vgl. 273 une!’ ἔκηε ϑεῶν ἵεροῖς ἐπὶ 
βωμοῖς. --- μηρία die Schenkel- 
stücke: zu 456. [Anhang.] 


10. κατάγοντο liefen ein, von Σ 


der hohen See in den Hafen (Gegen- 
satz ἀνάγεσϑαι auslaufen), mit 
ἰϑύς gerade aus ἅ. 1. gerade auf 


den Landungsplatz zu. — {de eli- Ε! 


diert und im Hiatus: zu ὃ 604. — 
&lons, zu ε 175. 


Acı ἱστία wie π 353. A 433, das 


Segel aufgeihen (aufholen) 
ἃ. 1. durch Aufziehen (deigavreg) 
von unten nach oben in Falten 


legen und dann an der Rae fest- 
binden. — ὥρμισαν: zu ὃ 785. 

12. Vgl. ß 416. [Anhang 

13. Erstes Hem. — E 276 und 
sonst in der’ Ilias. 


a 
11. Zweites Hem. — ὃ 785. στεῖτ 


. 


Ἷ 


= ᾿ 


3. OATZZEIAZ T.. 67 


„InAeuay’, ob μέν σε χρὴ ἔτ᾽ αἰδοῦς, οὐδ᾽ ἠβαιόν. 
τούνεκα γὰρ καὶ πόντον ἐπέπλως, ὄφρα πύϑηαι 15 
πατρός, ὅπου κύϑε γαῖα καὶ ὅν τινα πότμον ἐπέσπεν. 
ἀλλ᾽ ἄγε νῦν ἰϑὺς κίε Νέστορος ἱπποδάμοιο" 
εἴδομεν, ἥν τινα μῆτιν ἐνὶ στήϑεσσι κέκευϑεν. 
λίσσεσϑαι δέ μιν αὐτός, ὅπως νημερτέα εἴπῃ" 
ψεῦδος δ᾽ οὐκ ἐρέει" μάλα γὰρ πεπνυμένος ἐστίν." 20 
τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
„Mevroo, πῶς τ᾽ ἄρ᾽ ἴω; πῶς τ᾽ ἂρ προσπτύξομαι αὐτόν; 
ὀὐδέ τί πω μύϑοισι πεπείρημαι πυκινοῖσιν" 
αἰδὼς δ᾽ αὖ νέον ἄνδρα γεραίτερον ἐξερέεσϑαι."" 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε Bed, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη; 25 
» Τηλέμαχ᾽, ἄλλα μὲν αὐτὸς ἐνὶ φρεσὶ σῇσι νοήσεις. 
ἄλλα δὲ καὶ δαίμων ὑποϑήσεται" οὐ γὰρ ὀίω 
οὔ σε ϑεῶν ἀέκητι γενέσϑαι τε τραφέμεν τε." 
ὡς ἄρα φωνήσασ᾽ ἡγήσατο Παλλὰς ᾿4ϑήνη᾽ 
καρπαλίμως" ὃ δ᾽ ἔπειτα μετ᾽ ἴχνια βαῖνε ϑεοῖο. 80 
ἷξον δ᾽ ἐς Πυλίων ἀνδρῶν ἄγυρίν τε καὶ ἕδρας. 


15. ὄφρα bis πατρός -- ὃ 118 ἢ. 
καί auch deutet die Übereinstim- 
mung zwischen der Begründung und 
der vorhergehenden Aufforderung 
an, wie 44. ὃ 206. — ὄφρα πύϑηαι, 
Konjunktiv nach dem Aorist wie 
& 173. ν 303. π 234. E 128. T 126, 
wo die Handlung des Hauptsatzes 
sich eben vollzogen hat und die 
Verwirklichung der Absicht un- 
mittelbar bevorsteht. 

16. Zweites Hem. = ὃ 714. πα- 
τρός anticipiertes Objekt. Kr. Di. 
54, 8,2. — ὅπου κύϑε γαῖα ἃ. 1. 
wo er tot liegt. So spricht sie als 

entor. 

18. εἴδομεν Konj. von old« “wir 
wollen erfahren’: Asyndeton, 
wie Z 340. X 130. © 532. X 450. 
Ψ 71, weil der Satz die vorher- 
‚gehende Aufforderung motiviert. 

‚19f. = 327 f. αὐτός du selbst, 
nicht ich. — νημερτέα Zuverlüs- 
siıges, die Wahrheit, ohne etwas 
zu verschweigen oder zu mildern 
vgl. 96 ἢ. ö 348. 350, während φεῦ- 
dog 20 auf die Erfindung unwahrer 


Thatsachen in betrüglicher Absicht 
weist. Ἂς 

22. πῶς τ᾽ ἄρα wie denn nur: 
zu α 346, mit dubitativen Konjunk- 
tiven. 

23. οὐδέ τί πω begründend: bin 
ich doch noch keineswegs. — πε- 
πείρημαι bin erprobt, erfahren. 
Kr. Di. 47, 12, 6. 

24. αἰδώς, nämlich ἐστίν, es ist 
ein Gegenstand der Scheu, es ist 
zu scheuen, mit dem Accusativ 
und Infinitiv. Kr. Di. 50, 6, 4. 

27. οὐ γὰρ ὀίω οὔ σε, Wieder- 
holung derselben Negation mitten 
im Satze zu grölserem Nachdruck 
des zu Negierenden: denn nicht 
glaube ich, nein ich glaube 
nicht, dafs du u.s. w. Kr. Di. 67, 
11, 2. [Anhang.] 

28. Zweites Hem. = H 199. 3436. 
τραφέμεν Inf. Aor. II Act. intran- 
sitiv. 

29. 30. Vgl. zu ß 405. 406. 

31. ἄγυρις jede Versammlung, wie 
noch II 661, 2 141, ἀγορή eine 
förmliche Versammlung des Volkes 


5* 


} 
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ἔνϑ᾽ ἄρα Νέστωρ ἧστο σὺν vidow, ἀμφὶ δ᾽ ἑταῖροι 

δαῖτ᾽ ἐντυνόμενοι κρέα T ὥπτων ἄλλα τ᾽ ἔπειρον. 

οἱ δ᾽ ὡς οὖν ξείνους ἴδον, ἁϑρόοι ἦλϑον ἅπαντες, 

χερσίν τ᾽ ἠσπάξοντο καὶ ἑδριάασϑαι ἄνωγον. 35 
EROPS Νεστορίδης οὐδ νον. ἐγγύϑεν ἐλϑὼν 
ἀμφοτέρων ἕλε χεῖρα καὶ ἵδρυσεν παρὰ δαιτὶ 

κώεσιν ἐν μαλακοῖσιν ἐπὶ ψαμάϑοις ἁλίῃσιν 

πάρ TE κασιγνήτῳ Θρασυμήδεϊ καὶ πατέρι ©. 

δῶκε δ᾽ ἄρα σπλάγχνων μοίρας, ἐν δ᾽ οἶνον ἔχευεν 40 
χρυσείῳ δέπαϊ' δειδισκόμενος δὲ προσηύδα 

Παλλάδ᾽ ᾿“ϑηναίην κούρην ΖΙιὸς αἰγιόχοιο" 

οξὔχεο νῦν, ὦ ξεῖνε, Ποσειδάωνι ἄνακτι" 

τοῦ γὰρ καὶ δαίτης ἠντήσατε δεῦρο μολόντες. 
-αὐτὰρ ἐπὴν σπείδῃς τε καὶ εὔξεαι, ἣ ϑέμις ἐστίν. 45 
δὸς χαὶ τούτῳ ἔπειτα δέπας μελιηδέος οἴνου 

σπεῖσαι. ἐπεὶ καὶ τοῦτον ὀίομανι ἀϑανάτοισιν 


εὔχεσϑαι" πάντες δὲ ϑεῶν χατέουσ᾽ ἄ 


3... 3 


a 


ἀλλὰ νεώτερός ἐστιν, ὁμηλικίη δ᾽ ἐμοὶ αὐτῷ" | 
τούνεχα σοὶ προτέρῳ δώσω χρύδειον Ühsıcov.“ 50 


oder Heeres unter öffentlicher Auto- 
rität und zu politischen Geschäften. 

32. ἔνϑ᾽ ἄρα wo eben, wie o 
473. v 106. χ 335. 

33. Erstes Hem. o 182. κρέα 
Fleischstücke. — Bere, näm- 
lich ὀβελοῖς: zu 462. [Anhang.] 

34. Ein aus zwei gleichen Hälf- 
ten bestehender Vers, wie A 266. 
I 134, wo aber stets die Modulation 
an der Cäsurstelle stark hervortritt. 
[Anhang.] 

35. Erstes Hem. = 415, zweites: 
vgl. A 646. 

36. πρῶτος, erklärendes Asynde- 
ton, um die eingeführte Person be- 
sonders hervorzuheben. Kr. Di. 59, 
1,4. Peisistratos ist der jüngste 
Sohn des Nestor. 

39. πάρ τε κτέ., nämlich am Ehren- 
platze zwischen dem Vater und dem 
ältesten Sohne, zur Rechten des Va- 
ters: vgl. n 170. 

40. ἐν δ᾽ οἶνον ἔχευεν —=£77.0v260. 

41. Erstes Hem. vgl. v 261. 2 285, 
zweites = ο 150. δειδισκόμενος be- 
willkommnend, hier durch Dar- 


reichen des gefüllten Bechers, wie 
c 121; anders v 197. [Anhang.] 

42 = ν 252. 371. ὦ 547. 1 

43. Gebet und Spende der An- 
kömmlinge bilden einen Ersatz für 4 
die versäumte feierliche Weihung 
der Opfertiere. ᾿ 

44. καί auch: zu 15. — ἀντᾶν 
τινος zu etwas eintreffen, rn ᾧ 
kommen. N 

45. n Relativ, welches sich im 
Geschlecht nach dem Je ΜΝ 
Prädikatssubstantiv ϑέμις gerichtet 
hat. ϑέμις ist Recht als ein änreil ὦ 
SittegeheiligtesHerkommen. [Anh.] 

46. Zweites Hem. = 2 545. 

48. εὔχεσϑαν iterativ in dem 
Sinne, dals er sich zu jeder Zeit , 
im Gebet an die Götter wende. — 
πάντες bis ἀνϑρωποι: Lieblingsvers 
Melanchthons. PB 

49. ὁμηλικέη: zu ß 158, hier zur 
Bezeichnung des einzelnen Indivi- 
duums. 

50. δώσω Futorum, denn die π΄! ; 
führung folgt erst Blu ἄλεισον: 
zu 63. "a 


| 
; 
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ὡς εἰπὼν ἐν χειρὶ τίϑει δέπας ἡδέος οἴνου" 
χαῖρε δ᾽ ᾿4ϑηναίη πεπνυμένῳ ἀνδρὶ δικαίῳ, 
οὕνεκα οἷ προτέρῃ δῶκε χρύσειον ἄλεισον. 
αὐτίκα δ᾽ εὔχετο πολλὰ Ποσειδάωνι ἄνακτι" 
„Audi, Ποσείδαον γαιήοχε, μηδὲ μεγήρῃς δὅ 
ἡμῖν εὐχομένοισι τελευτῆσαι τάδε ἔργα. 
Νέστορι μὲν πρώτιστα καὶ υἱάσι κῦδος ὕπαζε, 
αὐτὰρ ἔπειτ᾽ ἄλλοισι δίδου χαρίεσσαν ἀμοιβὴν 
σύμπασιν Πυλίοισιν ἀγακλειτῆς ἕκατόμβης. 
δὸς δ᾽ ἔτι Τηλέμαχον καὶ ἐμὲ πρήξαντα νέεσϑαι., 00 
οὕνεκα δεῦρ᾽ ἱκόμεσθα ϑοῇ σὺν νηὶ μελαίνῃ." 
ὡς ἄρ᾽ ἔπειτ᾽ ἠρᾶτο καὶ αὐτὴ πάντα τελεύτα. 
δῶκε δὲ Τηλεμάχῳ καλὸν δέπας ἀμφικύπελλον. 
ὡς δ᾽ αὔτως ἠρᾶτο Ὀδυσσῆος φίλος υἱός. 
οἱ δ᾽ ἐπεὶ ὥπτησαν κρέ᾽ ὑπέρτερα καὶ ἐρύσαντο, 65 


51. Vgl. ο 120. ἐν χειρὶ τιϑέναι 
‘in die Hand legen’, darreichen, 
meist einen Becher zum Trinken; 
ἐν χερσὶ τιϑέναι “einhändigen, über- 
geben’, von Geschenken oder Kampf- 
preisen, 

52. ἀνδρί: der persönliche Dativ 

bei den Verben “sich freuen’ und 
ähnlichen (vgl. ο 335) ist ursprüng- 
lieh lokal gedacht, wie seine 
Freude an einem haben: so 
% 556, mit kausalem Particip beim 
' Dativ ß 249. κ 419. E 682. Hier 
enthält δικαίῳ den Grund der 
Freude. — δικαίῳ, der der Sitte 
gemäls handelt, das Schickliche 
'thut, wohlgesittet: vgl. & 120. 
[Anhang.] 

53. oi orthotoniert wegen des 
Gegensatzes, wie 50 σοὶ προτέρῳ. 

54. πολλά Adverb: sehr, innig. 

55. Vgl. ı 528. 

56. ἡμῖν εὐχ. hängt ab von re- 
λευτῆσαι, dieses von μεγήρῃς. — 
τάδε ἔργα, auf das Folgende be- 
‚züglich. Zweites Hem.: zu ß 280. 
δῖ, κῦδος Gedeihen, Glück, 
vgl. τ 161. A 279. 

58. Erstes Hem. = ὦ 180, 

59. Zweites Hem. = n 202. ἕκα- 
eöußns Bezeichnung jedes grölseren 
Opfers, zu ἀμοιβήν. 

00. ἔτι ferner. — πρήξαντα, nur 


auf die Hauptperson Τηλέμαχον be- 
zogen, hat sein Objekt in dem fol- 
genden Satze mit οὔνεκα ἃ. i. οὗ 
ἕνεκα, wie p 155. Schalkhaft betet 
Athene für Telemach zu Poseidon, 
dem grimmigen Feinde ‚seines Va- 
ters, von dem sie weils,. dafs er 
fern bei den Athiopen weilt. Da- 
her 62 καὶ αὐτὴ — τελεύτα. [Anh.] 

61. Zweites Hem. — x 332. 

62. ἔπειτα weist öfter auf etwas 
eben Angekündigtes oder Gegebenes 
hin, wie unser ‘da’, sonst auch ur- 
sächlich ‘demnach’. — καὶ αὐτή 
und sie selbst, nicht Poseidon. 
— τελεύτα: Imperfekt gleichzeitig 
mit ἠρᾶτο, nicht Aorist, weil nicht 
die wirkliche Erfüllung bezeichnet 
werden soll, sondern nur die Ge- 
neigtheit dazu, zu B 419. Γ' 302. 
Z 311, vgl. y 160. [Anhang.] 

.63. ἀμφικύπελλον auf beiden Sei- 
ten gehenkelt, nur Beiwort von δέ- 
ras,einzweihenkligerBecher, 
der 50 und 53 ἄλεισον heilst: vgl. 
x 10 &upwrov. Der Überreichende 
hielt ihn an dem einen Henkel, der 
Empfangende ergriff ihn an dem 
andern. [Anhang.] 

64. ὡς δ᾽ αὔτως: zu ξ 166. 

65 = 470. υ 279. κρέ᾽ ὑπέρτερα 
das obere Fleisch unmittelbar 
über den Knochen im Gegensatz zu 
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μοίρας δασσάμενοι δαίνυντ᾽ ἐρικυδέα δαῖτα. 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 
τοῖς ἄρα μύϑων ἦρχε Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ᾽ 
ωΝἥνῦν δὴ κάλλιόν ἐστι μεταλλῆσαι καὶ ἐρέσϑαι 
ξείνους, οἵ τινές εἰσιν, ἐπεὶ τάρπησαν ἐδωδῆς. 70 
ὦ ξεῖνοι, τίνες ἐστέ; πόϑεν πλεῖϑ᾽ ὑγρὰ κέλευϑα: 
N τι κατὰ πρῆξιν; ἦ μαψιδίως ἀλάλησϑε, 
οἷά τε ληιστῆρες, ὑπεὶρ ἅλα, τοί τ᾽ ἀλόωνται 
ψυχὰς παρϑέμενοι κακὸν ἀλλοδαποῖσι φέροντες :“" 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα τῦ 
ϑαρσήσας" αὐτὴ γὰρ ἐνὶ φρεσὶ ϑάρσος ᾿4ϑήνη 
ϑῆχ᾽. ἵνα μιν περὶ πατρὸς ἀποιχομένοιο ἔροιτο 
[ἠδ᾽ ἵνα μιν κλέος ἐσϑλὸν ἐν ἀνθρώποισιν ἔχῃσιν7᾽ 
-ἦὖ Νέστορ NnAnıdön, μέγα κῦδος ᾿4χαιῶν, 
εἴρεαι, ὁππόϑεν εἰμέν" ἐγὼ δέ κέ τοι καταλέξω. 80 
ἡμεῖς ἐξ ᾿Ιϑάκης ὑπονηίου εἰλήλουϑμεν' 
πρῆξις δ᾽ ἥδ᾽ ἰδίη. οὐ δήμιος, ἣν ἀγορεύω. 


σπλάγχνα. --- ἐρύσαντο, nämlich von 
den Bratspielsen. 

V. 67—101. Telemach beantwortet 
Nestors Fragen nach Herkunft und 
Zweck der Reise und bittet ihm mit- 
zuteilen, was er etwa von dem Schick- 
sal seines Vaters wisse. 

67. Vgl. zu ἃ 150. 

68 —= 417. 474. τοῖς ἄρα, wie 
τοῖσι δέ α 28. — Γερήνιος von der 
messenischen StadtGerenia, Nestors 
Erziehungsort und Zufluchtsstätte, 
als Herakles Pylos verwüstete. 

69. κάλλιον schicklicher, als 
vor der Mahlzeit. — Versschlulßs: 
zu 243. 

70. Auffallend ist, dafs Nestor in 
den folgenden Fragen die Nennung 
des Telemach, sowie die Angabe 
πρήξαντα are. 60 f. ignoriert. — 
τέρπεσϑαι mit Genetiv: sich sät- 
tigen an. 

71—74 = ı 252 — 255. πλεῖν mit 
dem Accusativ. Kr. Di. 46, 7, 5. 
᾿ς 72. ἦ —n zwei selbständige Fra- 

gen: zu «175. — ri etwa. — κατὰ 


πρῆξιν, wobei noch πλεῖϑ᾽ vor- 
schwebt, wegen eines Ge- 
schäftes, sei es “Handels- oder 


Staatsgeschäft: vgl. 82. — μαψιδίως 
aufs Geratewohl. [Anhang.] E 
73. οἷά τε Anıornosg: Seeraub war 
jedenfalls nichts Unerhörtes, wenn 
auch nicht besonders ehrenvoll, vgl. 
ἕξ 85—88. — τοί re relativ. 

74. παρϑέμενοι, zu β 237, modale 
Bestimmung zu φέροντες: unter 
PreisgebungihresLebens. Kr. 
Di. 56, 15, 2. ἡ 

76. ϑαρσήσας Aor.: nachdem er 
Mut gefalst hatte. 

77. Vgl. α 135. . 

78 = « 95. [Anhang.] ; 

79 = 202. K 87.555. A515 
42. μέγα κῦδος Ayaıav erklärt sich 
aus N 676. X 435, grolser Stolz 
der Achäer d. 1. auf den die Achäer 
stolz sind. Von Odysseus u 184, 
I 673. K 544. 

80. Zu der Parataxis beider Sätze 
vgl. & 97. ı 364. A 74—76. Zweites 
Hem. — I 262. & 9. E 

81. ἡμεῖς, wie ı 259, betont im 
Gegensatz zu πρῆξις 82. — ὑπονηΐ 
gleich ὑπὸ Νηίῳ α 186. 

82. ἥδε dies-hier d. 1. das mit 
gegenwärtiger Reise verbundene. — 
δήμιος: zu, β 32. — ἣν ἀγορεύω: 
zu ß 318, Σ 


ὼ 
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πατρὸς ἐμοῦ κλέος εὐρὺ μετέρχομαι, ἤν που ἀκούσω, 

δίου Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος, ὅν ποτέ φασιν 

σὺν σοὶ μαρνάμενον Τρώων πόλιν ἐξαλαπάξαι. 85 
ἄλλους μὲν γὰρ πάντας, 6001 Τρωσὶν moAzuıdov, 
πευϑόμεϑ', ἧχι ἕκαστος ἀπώλετο λυγρῷ ὀλέϑρῳ" 

κείνου δ᾽ αὖ καὶ ὄλεϑρον ἀπευϑέα ϑῆκε Κρονίων. 


οὐ γάρ τις δύναται σάφα εἰπέμεν., ὁππόϑ' 
γ᾽ ἐπ᾿ ἠπείρου δάμη ἀνδράσι ἀβιμν ρόαι 90 


εἴ 8᾽ 


Be. 


ὕλωλεν, 


εἴ τε καὶ ἐν πελάγει μετὰ κύμασιν ᾿ἀμφιτρίτης. 

τούνεκα νῦν τὰ σὰ γούναϑ᾽ indvouaı, al # ἐθέλῃσθα 
κείνου λυγρὸν ὄλεϑρον Evioneiv, εἴ που ὕπωπας 
ὀφϑαλμοῖσι τεοῖσιν ἢ ἄλλου μῦϑον ἄκουσας 

[πλαζομένου" πέρι γάρ μιν ὀιξυρὸν τέκε μήτηρ.] 95 
μηδέ τί μ᾽ αἰδόμενος μειλίσσεο μηδ᾽ ἐλεαίρων, 

ἀλλ᾽ εὖ μοι κατάλεξον, ὕπως ἤντησας ὀπωπῆς. 

λέσσομαι. εἴ ποτέ τοί τι πατὴρ ἐμὸς ἐσϑλὸς Ὀδυσσεὺς 


88. πατρός: Asyndeton explica- 
tivum. — εὐρύ weitverbreitet: 
vgl. zu 204. 

84. ταλασίφρονος: zu α 87. 

85. Zweites Hem. = #& 251. 

86. ἄλλους πάντας persönliches 
Objekt, anticipiert aus dem 87 fol- 

enden Nebensatze, wo dasselbe in 
καστος specialisiert wird. 

87. nevdöusde wir bekommen 
zu hören, wie 187: zu α 298. — ἧχι 
wo. — ὀλέϑρῳ, wie α 46. 

88. καὶ ὄλεθρον sogar seinen 
Untergang, nicht blols seine 
sonstigen Schicksale. 

89. ὕλωλεν Perf,, wie ἃ 166, mit 


dem schmerzlichen Bewulstsein, 
dals er für ihn tot ist, anders 87 
ἀπώλετο. [Anhang.] 


90. Öaunvel τινι einem erlie- 
gen. — εἴ re und εἴτε epexegetisch 
zur vorhergehenden Frage: sei es 
dals, wie 465. Kr. Di. 65,1, 8. 

91. ἐν πελάγει: zu & 335. — μετά 
inmitten. — Augıreirn die Re- 

räsentantin der rauschenden dun- 

eln Meeresflut. 

92---101 = ὃ 822 -- 331. 


θῶ = 3 457. τὰ σὰ γούνατα, 
*hier zu deinen Knieen’, — αἴ xs 
ob etwa. 


93. Erstes Hem. = ξ 90. ἐνισπεῖν 


von ἐννέπω (aus &r-cer-o) Inf. des 
synkopierten Aor. 11. Akt. aus ἐνι- 
cer εἶν. — ὄπωπας Perfekt von dem 
bleibenden Eindruck. 

94. ὀφϑαλμοῖσι τεοῖσιν — v6 
verstärkt den Gegensatz von ὄπω- 
rag τὰ ἄκουσας, wie π 32. o 511. 
K 275. 

95. Der Vers ist mit dem vorher- 
gehenden unvereinbar. — πλαξο- 
μένου von ihm als einem her- 
umirrenden ist objektiv von 
ὖϑον abhängig. — πέρι Adverb 
überaus, zur Verstärkung des 
ὀιξυρόν, welches proleptisch-prädi- 
kativ steht. [Anhang.] 

96. μηδέ τι mit μειλίσσεο de co- 
natu: aber suche die Sache 
nicht etwa zu mildern. uw’ αἷ- ᾿ 
δόμενος aus rücksichtsvoller 


Scheu vor mir, um mich zu 
schonen. [Anhang.] 
97 — ρ44. sv genau, näher be- 


stimmt durch, den Relativsatz ὅπως 
κτέ. — ὀπωπή Anblick, Erkenut- 
nis durch Autopsie und "überhaupt 
durch persönliche Erfahrung. Sinn: 
erzähle ganz der Wirklichkeit deiner 
Erfahrung entsprechend. 

98. εἴ ποτέ τοι wenn je dir, 
eine Beschwörungsformel, wie 'si 
qua tuis unguam’ Verg. Aen. IX 406. 
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ἢ ἔπος ἠέ τι ἔργον ὑποστὰς ἐξετέλεσσεν 
δήμῳ ἔνι Τρώων, ὅϑι πάσχετε πήματ᾽ ’Ayaıol, 


τῶν νῦν μοι μνῆσαι, καί μοι νημερτὲς ἐνίσπες." 

τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ᾽ 
„Oo φίλ᾽, ἐπεί w ἔμνησας ὀιξύος, ἣν ἐν ἐκείνῳ 
δήμῳ ἀνέτλημεν μένος ἄσχετοι υἷες ᾿4χαιῶν. 


ἠμὲν ὅσα ξὺν νηυσὶν ἐπ᾽ ἠεροειδέα πόντον 
πλαξζόμενοι κατὰ Anid', ὅπῃ ἄ 


ἠδ᾽ ὅσα καὶ περὶ 
μαρνάμεϑ᾽" 


BI , I BI 
ἄστυ μέγα Iloıauoıo ἄνακτος 
ἔνϑα δ᾽ ἔπειτα κατέκχταϑεν, ὅσσοι ἄριστοι" 


ἔνϑα μὲν Αἴας κεῖται ἀρήιος, ἔνϑα δ᾽ ᾽Δχιλλεύς, 


ἔνϑα δὲ Πάτροκλος ϑεόφιν μήστωρ ἀτάλαντος. 


ἔνϑα δ᾽ ἐμὸς φίλος υἱός. ἅμα κρατερὸς καὶ ἀμύμων, 
᾿Αντίλοχος, πέρι μὲν ϑείειν ταχὺς ἠδὲ μαχητής" 


99. ἔπος und ἔργον: zu β 272. 

100 = 6 243. y 220. o 27. 

101. Vgl. 8 765. Der Pinral τῶν 
mit Beziehung auf die in dem kol- 
lektiven εἴ ποτέ τι 98 enthaltenen 
einzelnen Fälle, wie δ 331. 765. O 
375. X 84. — ἐνίσπες (aus Evi-ome-Hı, 
wie ϑές aus Pe-rı, zu 93), stets 
am Versende als vollere, durch 
einen Konsonanten geschlossene 
Form. [Anhang ] 

V. 102—200. Nestor erzählt von 
den Leiden vor Troja und von der 
. Rückkehr der Achäer, wei/s aber 
über Odysseus Schicksal keine Aus- 
kunft zu geben. 

102 = 210. 253 und in der Ilias. 

103. ἐπεί motiviert das folgende 
genauere Eingehen auf die vor 
Troja erduldeten Leiden, wo wir 
‘ zur Einleitung des Nachsatzes ein 
“so wisse’ oder ‘so höre’ be- 
dürfen, wie & 231. y 211; hier ist 
über der Ausdehnung der an den 
Vordersatz sich anschlielsenden Re- 
lativsätze der Nachsatz völlig ver- 
gessen, dessen Gedanke erst 113f. 
zum Ausdruck kommt. [Anhang.] 

104. μένος ἄσχετοι: zu β 85. 

105. ἠμὲν ὅσα — ἠδ᾽ ὅσα, Aus- 
führung des allgemeinen ὀιξύος, ἣν 
— ἀνέτλημεν, das erste noch unter 
der Voraussetzung von ἀνέτλημεν, 
d. i. alle die Leiden — alle die 


100 

105 
ρξειεν ᾿Ζ4χιλλεύς, 

110 
Kämpfe. — ξὺν νηυσίν: die Prä- 


position bezeichnet die Zugehörig- 
keit der Schiffe zu den dieselben 
benutzenden Personen. — ἤἠεροειδέα: 
zu ß 263. [Anhang.] 

106. πλαξόμενοι Partic. Imper- 
fecti von der wiederholten Hand- 
lung, daher ὅπῃ mit dem Optativ. 
— κατά wegen, wie 72. — ἀρξειεν 
Opt. Aor.: die Führung übernom- 
men hatte. Sachlich vgl. A 163 ff. 
I 328 Π 

107. ὅσα mit μαρνάμεϑα: Über- 
gang aus der Participia Ikonstruktion 
in das verbum finitum für μαρνά- 
μενοι (ἀνέτλημεν). — καί auch zur 
stärkeren Hervorhebung des zweiten 
Gliedes, wie 91. — περὶ ἄστυ lokal. 


108, 9% δ᾽ ἔπειτα, wie κα 297 
und in der Ilias. Zweites Hem. = 
A 691. 


109. ἔνϑα μὲν — ἔνϑα δέ: ex- 


plikative Anaphora zur Aus- 


führung des allgemeinen Gedankens — 


108. Aias und Achilleus werden in 
erster Linie genannt wegen ihrer 
Bedeutung als Helden, 
und Antilochos als die nächsten 
Freunde des Achilleus: vgl. A 467 £. 
ω 1 Ε΄, 76—79. — Αἴας: der Tela- 
monier. 


110. Zweites Höm. - 409 undin 


der llias. 


112 = ö 202. II 186. 


Patroklos 


πέρι (zu 


4 
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ἄλλα τε πόλλ᾽ ἐπὶ τοῖς πάϑομεν κακά᾽ τίς κεν ἐχεῖνα 
πάντα γε μυϑήσαιτο καταϑνητῶν ἀνθρώπων; 

οὐδ᾽ εἰ πεντάετές γε καὶ ἑξάετες παραμίμνων 115 
ἐξερέοις, ὅσα κεῖθι πάϑον κακὰ δῖοι Ayaıol, — 

πρίν κεν ἀνιηϑεὶς σὴν πατρίδα γαῖαν ἵἴκοιο. 

εἰνάετες γάρ ὄφιν κακὰ ῥάπτομεν ἀμφιέποντες 

παντοίοισι δόλοισι, μόγις δ᾽ ἐτέλεσσε Κρονίων. 

ἔνϑ᾽ οὔ τίς ποτε μῆτιν ὁμοιωϑήμεναι ἄντην 120 
ἤϑελ᾽, ἐπεὶ μάλα πολλὸν ἐνίκα δῖος Ὀδυσσεὺς 

παντοίοισι δόλοισι, πατὴρ τεός, εἰ ἐτεόν γὲ 

κείνου ἔκγονός ἐσσι σέβας μ᾽ ἔχει εἰσορόωντα. 

ἢ τοι γὰρ μῦϑοί γε ἐοικότες, οὐδέ κε φαίης 

ἄνδρα νεώτερον ὧδε ἐοικότα μυϑήσασϑαι. 125 


95) zu ταχύς, wovon ϑείειν abhängt, 
und zu μαχητής (emphatisch, wie 
E 801). Vgl. O 570. [Anhang.] 

113. Erstes Hem. vgl. 1 639. ἐπὶ 
τοῖς “zu diesen’, aulser diesen, 
den angeführten Leiden. Kr. Di. 
68, 41,4. — τίς κεν: lebhafte asyn- 
detisch angeschlossene Frage: vgl. 
w 287. T 227. 9 208. καὶ 573. I ΤΊ. 

114. καταϑνητῶν avde. = Z 123 
und oft in d. Od. 

115. οὐδ᾽ εἰ “auch nichtwenn’ 
in der Regel nach vorhergehender 
Negation, doch vgl. x 61, hier nach 
einer Frage negativen Sinnes. Kr. 
Di. 65, 5, 6. — καί steigernd: auch, 
ja. [Anhang.] 

117. Zweites Hem. = ὃ 545. & 168. 
πρίν eher, Adverbium. Der zu οὐδ᾽ 
εἰ --- ἐξερέοις zu erwartende Nach- 
satz: ‘so würde ich mit Erzählen 
nicht fertig’ ist lebhaft übersprun- 
gen und wird nur kurz angedeutet 
durch zeiv: ehe ich das alles er- 
zählen könnte. — @vındeis‘belästigt’ 
durch das ‘zuviel’, ungeduldig, 
überdrüssig. Vgl. « 133. 

118. ῥάπτομεν Imperfekt der 
dauernden Handlung, deren Ab- 
 schluls im Aorist ἐτέλεσσε. — du- 
φιέποντες darum beschäftigt, 
emsig, geschäftig, ein ähnliches 
ausführendes Particip, wie die die 
Haupthandlung veranschaulichen- 
den absolut gesetzten φέρων, ἄγων, 
ἐλϑών, παραστάς, ἐών, λαβών, ἰδών 


u.a. [Anhang.] 


119. παντ. δόλοισι zu  ῥάπτομεν. 
— μόγις nur mit Mühe, mit Bezug 
auf den Entschlufs des Zeus, daher: 
erst spät. Zu ἐτέλεσσε Κρ. = y Öl 
ist κακά aus 118 als Objekt zu 
denken, vgl. 6389: verwirklichte 
das beabsichtigteVerderben, brachte 
es zum Ziel. 

120. ἔνϑ᾽ οὔ τις, wie ı 146. © 253. 
% 632, asyndetisch. Kr. Di. 59, 1,3. 
— ὁμοιωϑήμεναι ἄντην, wie A 187, 
sich geradezu (offen) gleich- 
stellen, nämlich dem Odysseus. 
[Anhang]. 

121. ἤϑελε mochte, liefs sich 
in den Sinn kommen. — νικᾶν 
Sieger sein, überlegen sein, wie 
4 512. 548. Kr. Spr. 53, 1, 3. 

122, εἰ bis ἐσσι enthält die Voraus- 
setzung nur für πατὴρ τεός. 

123. σέβας bis εἰσορόωντα, wie 
ὃ 75. 142. & 161. ® 384, Formel, 
die sich stetsauf denäu/[serlichen 
Anblick bezieht. 

124. n τοι γάρ, wie Ψ 4602, in der 
That ja, führt ein neues Moment 
ein, welches die aus dem äulsern 
Anblick gewonnene Überzeugung 
bestätigt. — ἐοικότες schicklich, 
verständig, die auf einen Vater, 
wie den klugen Odysseus schliefsen 


lassen. — οὐδὲ κε φαίης und 
nicht solltest du (d. i. man) 
meinen: Γ 392. 

125. μυϑήσασϑαι Infinit. Aor. 


vom Eintritt der Handlung, ohne 
temporale Beziehung. 
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ἔνϑ᾽ ἦ τοι εἴως μὲν ἐγὼ καὶ δῖος Ὀδυσσεὺς 


„ 3 > 3 “ ν»ν. 5 1 [4 „ 
οὔτε ποτ᾽ εἶν ἀγορῇ δίχ ἐβάξομεν οὔ 


τ᾽ ἐνὶ βουλῇ, 


ἀλλ᾽ ἕνα ϑυμὸν ἔχοντε νόῳ καὶ ἐπίφρονι βϑυλῇ 


φραζόμεϑ᾽ Aoyeioıcıv, 


νιν σϑχια πΣ 


ὅπως χ᾽ ἄριστα γένοιτο. 


αὐτὰρ ἐπεὶ Πριάμοιο πόλιν διεπέρσαμεν αἰπήν, 180 
[βῆμεν δ᾽ ἐν νήεσσι, ϑεὸς δ᾽ ἐκέδασσεν ᾿4χαιούς.] 

καὶ τότε δὴ Ζεὺς λυγρὸν ἐνὶ φρεσὶ μήδετο νόστον 
"Aoyeioıg, ἐπεὶ οὔ τι νοήμονες οὐδὲ δίκαιοι 

πάντες Eoav' τῷ σφεῶν πολέες καχὸν οἶτον ἐπέσπον 
μήνιος ἐξ ὀλοῆς γλαυκώπιδος ὀβριμοπάτρης, 135 
ἥ τ᾽ ἔριν "Arosidnoı μετ᾽ ἀμφοτέροισιν ἔϑηκεν. 

τὼ δὲ καλεσσαμένω ἀγορὴν ὃς πάντας ᾿Δχαιούς, 

ud), ἀτὰρ οὐ κατὰ κόσμον, ἐς ἠέλιον καταδύντα — 

οἵ δ᾽ ἦλϑον οἴνῳ βεβαρηότες υἷες ᾿Δχαιῶν —, 

μὖϑον μυϑείσϑην, τοῦ εἵνεκα λαὸν ἄγειραν. 140 
ἔνϑ᾽ ἦ τοι Μενέλαος ἀνώγει πάντας ’Ayaıodg 

νόστου μιμνήσκεσϑαι ἐπ᾽ εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης, 


126. εἴως μέν: πὰ β 148. 

127. Erstes Hem, vgl. A 490. ἀγορή 
Heeresversammlung, βουλή 
Fürstenrat: χὰ β 26. -- δίχα βάξειν 
zwiefach oder geschieden sprechen 
d. i. verschiedener Meinung 
sein. 

128. ἕνα ϑυμὸν ἔχοντε d.i. ein- 
mütig. — νόῳ und βουλῇ “mit 
Einsicht und Rat’ zu gea&o- 
μεϑα. 

129. ὅπως bis γένοιτο wie bei 
weitem das Beste geschähe, 
nach φράξεσϑαι, βουλεύειν, λεύσσειν 
stehende Formel, wie ı 420, ν 365. 
% 117. T 110. [Anhang.] 

130 = v 316. A 533. 

131 =» 317. βῆναι ἐν νήεσσι: 
zu « 210. Der Gedanke des Verses 
greift der folgenden Erzählung in 
ungehöriger Weise vor, 

132. zai τότε δή: zu β 108. — 
μήδετο bereitete, um als oberster 
Lenker derGeschicke das von Athene 
(α 327 vgl. y 135) Auferlegte durch- 
zuführen. Übrigens tritt der nach 
126—129 zu erwartende Gedanke: 
da schieden sich unsere Wege, erst 
162fl. hervor, nachdem zuvor der 
von den Atriden ausgehende Zwie- 


spalt unter den Achäern überhaupt 
erzählt ist. 

133. Vgl. β 282. » 209. [Anh.] 

135. Zweites Hem. = o 540. un- 
vıog ἐξ ὀλοῆς, zu ὃ 343, weil Aias, 
des Oileus Sohr, die Kassandra im 
Tempel der Athene zu llios ge- 
schändet hatte und die übrigen 
Helden diesen Frevel ungeahndet 
lielsen. 

136. Zweites Hem. — o 546. T'321. 

138. Erstes Hem. — B 214. E 759. 

μάψ unbesonnener Weise; ἀτάρ 
πρλθυράοα als δέ: zu β 240. — ἐς 
bei der Zeitangabe: auf. Kr. Di. 


68, 21, 9; ἐς ἠέλιον καταδύντα = 


ρ 570. 582 und in dem Formelverse 
ı 161. Die Berufung auf den Abend 
war nicht an sich ungehörig, wenn 
auch die gewöhnliche Zeit der 
Volksversammlung der Morgen war, 
sondern nur unter den besonderen 
Umständen. Denn hier hatten die 
siegberauschten Achäer nach dem 
δεῖπνον in der Freude des Guten 
zu viel gethan, was in der Paren- 
these 139 bezeichnet ist. 

140. μῦϑον μυδείσϑην: die ety- 
mologische Figur. 

142. im’ εὐρέα νῶτα ϑ'.. [= ὃ 313. 
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σι 


οὐδ᾽ ᾿“γαμέμνονι πάμπαν ἕήνδανε" βούλετο γάρ ῥὰ 

λαὸν ἐρυκακέειν ῥέξαι 8᾽ ἱερὰς ἑχατόμβας, 

ὡς τὸν ᾿4ϑηναίης δεινὸν χόλον ἐξακέσαιτο, 145 
νήπιος, οὐδὲ τὸ ἤδη, ὃ οὐ πείσεσϑαι ἔμελλεν" 

οὐ γάρ τ᾽ αἶψα ϑεῶν τρέπεται νόος αἰὲν ἐόντων. 

ὧς τὼ μὲν χαλεποῖσιν ἀμειβομένω ἐπέεσσιν 

ξστασαν" ol δ᾽ ἀνόρουσαν ἐυκνήμιδες ᾿4χαιοὶ 

ἠχῇ ach δίχα δέ σφισιν ἥνδανε βουλή. 150 
νύχτα μὲν ἀέσαμεν χαλεπὰ φρεσὶν ὁρμαίνοντες 

ἀλλήλοις" ἐπὶ γὰρ Ζεὺς ἤρτυε πῆμα κακοῖο" 

ἠῶϑεν δ᾽ ol μὲν νέας ἕλκομεν εἰς ἅλα δῖαν 

κτήματά τ᾽ ἐντιϑέμεσϑα βαϑυζώνους TE γυναῖχας, 

ἡμίσεες δ᾽ ἄρα λαοὶ ἐρητύοντο μένοντες 155 
αὖϑι παρ᾽ Arosiön "Ayausuvovı ποιμένι λαῶν. 

ἡμίσεες δ᾽ ἀναβάντες ἐλαύνομεν᾽ al δὲ μάλ᾽ ὦκα 


362. 560. ε 17. 142. oe 146 und in 
d. Il.] abhängig von dem Verbal- 
substantiv νόστου, wie K 510, zu 
ὃ 172: über den ‘breiten 
Rücken’ des Meeres, wenn die 
Wellen ruhen und die ungeheure 
Masse dem Blicke wie gewölbt er- 
scheint. 

143. οὐδὲ πάμπαν, aber durch- 
‚aus nicht: zu ß 279. — ξήνδανε 
von ἁνδάνω (oFavd-av-o vgl.suad- 
e0, suavis) aus ἐ-σιξάν-δανε mit 
unerklärbarer Dehnung des ἃ ἴῃ ἢ 

‚144. Zweites Hem. = 0 478. #146. 

145. τὸν mit χόλον jenen Zorn, 
vgl. 135. Kr. Di. 50, 9 A, ἐξακέσα: 
σϑαι, wie 4 86. 

146 — T 466. Vgl. B 38. νήπιος 
Ausruf: der bethörtel— ὅ gleich 
ὅτι, wie 166. — οὐ in nachdrück- 
licher Stellung, im Gegensatz zu 
seinem Wunsche 145: mit nichten. 
-- πείσεσϑαι ἔμελλεν, nämlich 4ϑήνη. 

141. γάρ te verbunden wie nam- 
que, — αἶψα ist betont, daher ent- 
hült der Gedanke keinen Wider- 
spruch mit I 497. 

148. Vgl. Ψ 489. 492. 

149. ἀνόρουσαν, wodurch die 
Versammlung gewaltsam aufgelöst 
wurde. 

150. Erstes Hem. = A 633 und in 
ἃ, Il., zweites Hem. = X 510. 


151. ἀέσαμεν Aor. zu lavw, aus 
ἀ--Εέσ-σαμεν, hier, wie 'r 342 mit 
langem anlautenden a, mit kurzem 
y 490. ο 188, wir brachten zu. 
— χαλεπά substantiviert: feind- 
selige Gedanken. 


152. πῆμα κακοῖο ἃ. 1. verderb- 
liches Unheil, vgl. πῆμα δύης 
& 338. 

153. Zweites Hem. = B 152. οἵ 
μέν “die einen’ unter Nestor und 
Odysseus, Menelaos, Diomedes, ap- 
positiv zu dem Subjekte i in ἕλκομεν. 
— ἅλα δῖαν hehre Salaflut, weil 
das Meer, wie alles den Sinnen 
Unfafsbare, Ehrfurcht erregt. 


154. βαϑυξώνους te γυν. — I 594, 
tiefgegürtete, deren Gewänder 
nicht unmittelbar unter den Brust- 
kasten oder um die Taille gegürtet 
sind, sondern um die Weichen, so 
dals das Gürtelband auf den obern 
Rändern des Hüftknochens ruht: 
vgl. ε 231 und βαϑύκολπος. --- γυ- 
ναῖκας, die erbeuteten. [Anhang.] 

155. ἐρητύοντο μένοντες = Θ 345, 
O 3. 367, d. i. blieben behar- 
rend zurück. 

157. ἡμίσεες die erste Hälfte, die 
ol μέν 153. — ἀναβάντες: zu α 210. 
— ἐλαύνομεν, wozu νῆας Vor- 
schwebt; daher «ai δέ folgt. 
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ἔπλεον. ἐστόρεσεν δὲ ϑεὸς μεγακήτεα πόντον. 

ἐς Τένεδον δ᾽ ἐλθόντες ἐρέξαμεν ἱρὰ ϑεοῖσιν, 

οἴκαδε ἱέμενοι" Ζεὺς δ᾽ οὔ πω μήδετο νόστον, 100 
σχέτλιος, ὅς ῥ᾽ ἔριν ὦρσε κακὴν ἔπι δεύτερον αὖτις. 

οὗ μὲν ἀποστρέψαντες ἔβαν νέας ἀμφιελίσσας 


9 3 
ἀμῳ 


Ὀδυσῆα ἄνακτα δαΐφρονα ποικιλομήτην, 


αὖτις ἐπ’ ᾿“τρεΐδῃ ᾿Ζ“Ζγαμέμνονν ἦρα φέροντες" 
αὐτὰρ ἐγὼ σὺν νηυσὶν ἀολλέσιν, αἵ μοι ἕποντο, 165 
φεῦγον. ἐπεὶ yiyvwooxov, ὃ δὴ κακὰ μήδετο δαίμων᾽ 
φεῦγε δὲ Τυδέος υἱὸς ἀρήιος, ὦρσε δ᾽ ἑταίρους. 
ὀψὲ δὲ δὴ μετὰ νῶι κίε ξανϑὸς Μενέλαος. 
-ἐν Δέσβῳ δ᾽ ἔκιχεν δολιχὸν πλόον ὁρμαίνοντας, 
ἢ καϑύπερϑε Χίοιο νεοέίμεϑα παιπαλοέσσης. 170 
νήσου ἔπι Pvoing, αὐτὴν ἐπ᾽ ἀριστέρ᾽ ἔχοντες, 


sternere 
VIII 89. 


158. ἐστόρεσεν πόντον: 
aequor Verg. Aen. V 821. 
δέ begründend. 

159. ἐς Τένεδον : erste Tagereise. 

160. Erstes Hem. = ı 261. B 154. 
ἱέμενοι kausal, deutet den Zweck 
des Opfers an. 

161. ἔπι mit zurückgezogenem 


Accent, weil zu ὠὥρσε (zu α 280) 
gehörig: liels herangehen, er- 
regte. — δεύτερον αὖτις zum 
zweitenmal wieder, in Bezug 
auf 136. [Anhang.] 

162. ἔβαν zogen ab wie 131. 
o 301. — ἀμφιέλισσα, nur als Fe- 


mininum von ἕλιξ, auf beiden 
Seiten (am Vorder- und Hinter- 
teil) gewunden, ausgeschweift, 
steht meist, wo sich die Schiffe im 
Zustande der Ruhe befinden. 

163. Vgl. 4 482. χ 115. 281. 
ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα gehört zu οἵ μέν ‘die 
einen um Od.’ ἃ. 1. Odysseus und 
seine Leute. — δαΐφρονα: zu α 48. 
— ποικιλομήτην voll mannigfaltiger 
Anschläge, erfindungsreich. 

164. ἐπί zu φέροντες heran- 
tragend, sonst in feindlichem 
Sinne mit χεῖρα, Ἄρηα, κῆρα, hier 
mit dem Accusativ ng«@Erwünsch- 
tes d.i. Gunst erweisend, will- 
fahrend. [Anhang.] 

165. [Anhang.] 

166. Vgl. u 295. φεῦγον: dieser 


Ausdruck in Bezug auf die im fol- 
genden angedeuteten Gefahren, 
denn in dem von neuem ausge- 
brochenen (161) Streit erkennt er 
das Wirken einer feindseligen Gott- 
heit. — γίγνωσκον Impf. mehr und 
mehr erkannte. — 0, wie 146. 
ön offenbar. — δαίμων: zu β 184. 
Vgl. 160 Ζεύς. 

167. ὦρσε 80. φεύγειν. 

108. ὀψὲ δὲ δὴ “re. wegen der 
späteren Abfahrt von Tenedos, 
doch noch an demselben Tage. 

169. ἐν Λέσβῳ: zweite Tagereise. 
— δολιχὸν πλόον, nämlich bis in 
die Heimat, im Gegensatz zu den 
beiden kurzen Fahrten nach Tene- 
dos und Lesbos. 

170. καϑύπερϑε d. 1. westlich, 
wie 172 ὑπένερϑ'ε Östlich von Chios, 
Bezeichnungen, die aufder Anschau- 
ung vom Verhältnis der hohen See 
zur Küste des Festlandes beruhen. 
— νεοίμεϑα Vertreter des Conj. 
Aubitativ. — παιπαλόεις, vom Sub- 
stantiv παέπαλον (πάλλω), reich an 
vorspringenden Stellen, von Inseln 
klippenreich, felsig, sonst 
rauh, schroff. [Anhang.] 

171. νήσου ἔπι auf die Insel zu. 
— Ψυρίη mit νῆσος wie sicula tellus 
u.a. Ψύρα eine kleine westlich von 
Chios gelegene Insel. — αὐτήν sie 
selbst, Chios als die grölsere Insel 
im Gegensatz zur kleineren Pvein. 
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1 ὑπένερϑε Χίοιο παρ᾽ ἠνεμόεντα Μίμαντα. 

ἠτέομεν δὲ ϑεὸν φῆναι τέρας" αὐτὰρ 6 γ᾽ ἥμιν 

δεῖξε καὶ ἠνώγει πέλαγος μέσον εἰς ᾿Εύβοιαν 

τέμνειν, ὄφρα τάχιστα ὑπὲκ κακότητα φύγοιμεν. 175 
ὦρτο δ᾽ ἐπὶ λιγὺς οὖρος ἀήμεναι" al δὲ μάλ᾽ ὦκα 
ἰχϑυόεντα κέλευϑα διέδραμον, ἐς δὲ Γεραιστὸν 


ἐννύχιαι κατάγοντο᾽ Ποσειδάωνι δὲ ταύρων 

πόλλ᾽ ἐπὶ μῆρ᾽ ἔϑεμεν., πέλαγος μέγα μετρήσαντες. 
τέτρατον ἦμαρ ἔην. ὅτ᾽ ἐν "Aoyei νῆας ἐίσας 180 
Τυδεΐδεω ἕταροι Ζ΄ομήδεος ἱπποδάμοιο 

ἵστασαν" αὐτὰρ ἐγώ γε Πύλονδ᾽ ἔχον, οὐδέ ποτ᾽ ἔσβη 
οὖρος, ἐπεὶ δὴ πρῶτα ϑεὸς προέηκεν ἀῆναι. 

ὡς ἦλθον, φίλε τέκνον, ἀπευϑής., οὐδέ τι οἶδα 

κείνων, οἵ τ᾿ ἐσάωϑεν ᾿4χαιῶν οἵ τ᾽ ἀπόλοντο. 185 
ὅσσα δ᾽ ἐνὶ μεγάροισι καϑήμενος ἡμετέροισιν 

πεύϑομαι, ἣ ϑέμις ἐστί, δαήσεαι., οὐδέ σὲ κεύσω. 

εὖ μὲν Μυρμιδόνας φάσ᾽ ἐλϑέμεν ἐγχεσιμώρους, 


112. ἠνεμόεις windig, weil hoch 
gelegen. — Miuas südwestliches 
Vorgebirge der Erythräischen Halb- 
insel in lonien, 

173. ἠτέομεν Imperfekt, dann 
Aorist δεῖξε, weil die Bitte wegen 
der damit verbundenen Erwartung 
der Erfüllung bis zu dem Eintritt 
dieser dauernd gedacht wird, wie 
ß 387. Dasselbe temporale Verhält- 
nis bei korrespondierenden Hand- 
lungen, deren zweite die erste ab- 
schlielst: Ψ 208 ὃ. & 55. ὃ 4417. 
Ὁ 180. A 446. α 125. — ϑεόν all- 
gemein gesagt. — τέρας, einen Blitz 
oder Donner, oder einen Raubvogel, 
dessen Flug die Richtung anzeigen 
könnte. 

174. ἠνώγει, vermittelst des τέ- 
005. — μέσον im Gegensatz zu den 
170f. in Aussicht genommenen 
Wegen. 

175. Zweites Hem. = ı 489. x 129. 
.[Anhang. ] 

176. ἐπί zu ὦρτο, aber nicht wie 
161 anastrophiert, weil zwischen 
Präposition und Verbum δέ ge- 
treten ist, Kr. Di. 68, 4, 2. 

177. Tegaıorog Vorgebirge an der 
südöstlichen Spitze Euböas: dritte 

agereise. 


178. κατάγοντο: zu 10. 

179. ἐπί zu ἔϑεμεν “auf den 
Altar’ d. i. wir brachten dar. 
— πέλαγος μετρεῖν, . wie aequor 
metiri. Verg. Ge. IV 389. Zum 
Partieip: zu & 134. 

180, Erstes Hem. = ε 262. ὅτ᾽ 
ἃ, 1. ὅτε. — νῆας ἐίσας: zu ε 175. 
[Anhang.] 

182. ἵστασαν durch das Imperfekt 
in seinem Verlauf dargestellt mit 
Bezug auf das gleichzeitige ἔχον. 
— ἔχειν εἴς τι, mit und ohne νῆας, 
wohin halten, steuern. — ἔσβη vom 
Winde, wie sonst vom Feuer, vgl. 
πρῆσαι: zu β 81 und 427. [Anh.] 

183. πρῶτα einmal. Kr. Di. 65, 
7, 1. — προέηκεν ἀῆναι, wie x 25. 
Vgl. zu ß 147. 

184. φίλε τέκνον: zu β 363. — 
ἀπευϑής hier aktiv, 88 passiv. [Anh.] 

185. κείνων, die nach 162 ff. in 
Troja zurückgebliebenen. 

186. Vgl. 284 und d 101. [Anh.] 

187. πεύϑομαι: zu 87. — ἣ ϑέμις 
ἐστί: zu 45. — οὐδέ σε κεύσω — 
ψ 273. 

188. ἐγχεσίμωρος von ἔγχος und 
W. μαρ (vgl. ἐόμωρος und ὑλακό- 
μῶρος zu ξ 29) “mit Speeren glän- 
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οὺς ἄγ᾽ ᾿Αχιλλῆος μεγαϑύμου φαίδιμος υἱός. 


εὖ δὲ Φιλοκτήτην, Ποιάντιον ἀγλαὸν υἱόν" 


190 


πάντας δ᾽ ᾿Ιδομενεὺς Κρήτην εἰσήγαγ᾽ ἑταίρους, 

οἱ φύγον ἐκ πολέμου, πόντος δέ οἵ οὔ τιν᾽ ἀπηύρα. 
᾿Δτρεΐδην δὲ καὶ αὐτοὶ ἀκούετε νόσφιν ἐόντες. 

ὥς τ᾽ ἦλϑ'᾽, ὥς τ᾿ Αἴγισϑος ἐμήσατο λυγρὸν ὄλεϑρον. 


ἀλλ᾽ ἦ τοι κεῖνος μὲν ἐπισμυγερῶς ἀπέτισεν" 


195 


ὡς ἀγαϑὸν καὶ παῖδα καταφϑιμένοιο λιπέσϑαι 

ἀνδρός, ἐπεὶ καὶ κεῖνος ἐτίσατο πατροφονῆα, 
Δἴγισϑον δολόμητιν., ὅ οἵ πατέρα κλυτὸν ἔκτα. 
[καὶ σύ, φίλος, μάλα γάρ σ᾽ ὁρόω καλόν TE μέγαν τε, 


ἄλκιμος 800’, ἵνα τίς σε καὶ ὀψιγόνων ἐὺ einn.]“ 


200 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
οὦὐ Νέστορ Νηληιάδη. μέγα κῦδος ᾿4χαιῶν, 
καὶ λίην κεῖνος μὲν ἐτίσατο. καί ol ᾿4χαιοὶ 
οἴσουσι κλέος εὐρὺ καὶ ἐσσομένοισι πυϑέσϑαι" 


αἱ γὰρ ἐμοὶ τοσσήνδε ϑεοὶ δύναμιν περιϑεῖεν, 


sich hervorthuend’ d. 1. 
speerberühmt. [Anhang. | 

189. Zweites Hem. = ο 2. Ayul- 
Amos υἷός Neoptolemos (Pyrrhos), 
der erst in nachhomerischer Sage 
mit Andromache in Epeiros sich 
niedergelassen hatte. Vgl. ὃ 9. 

190. Φιλοκτήτην: vgl. B 118 ἢ. 
— Ποιάντιον, des Poeas. Vgl. 264. 
B 20. Kr. Di. ἈΠ Fan Pi 

192. ἀπηύρα, wahrscheinlich 
falsche Überlieferung für ἀπεύρα, 
Aor. II vom Stamm fox aus ἀπέ- 
(ρα, Partic. ἀπουράς aus ἀποιξράς. 

198. Argslönv persönliches a 
durch ‚Anticipation: zu ὃ 832. 
καὶ αὐτοί auch selbst sehon, 
ohne dals ich es erst zu sagen 
brauche; νόσφιν ἐόντες, koncessiv. 
-- ἀκούετε: zu α 298. 

194. Das doppelte ὥς τε dient 
dem Kontrast: wie er einesteils 
glücklich heimkam und andernteils 


zend, 


schmählich umkam. — ἐμήσατο A. 
ὅλ. wie κ 115. ὦ 96. Vgl. 8 800. 
195. αλλ᾽ ἦ τοι mit μέν aber 


allerdings jener freilich, wie 
236. 8 183. 4 211. 4 13, hier zur 
Einleitung einer tröstenden Betrach- 
tung. — ἐπισμυγερῶς: zu ὃ 672. 


205 


196. ὡς ἀγαϑόν, nämlich ἐστί, 
wie gut ist's, eine allgemeine 
Sentenz in Form eines Ausrufs. — 
καί auch, noch. 

197. ἐπεὶ καί da auch, der spe- 
cielle Fall als Beweis für den all- 
gemeinen Satz. — τίσασϑαν sich 


zahlen lassen, “bülsen lassen’ i 
strafen, dagegen 195 ἀπέτισεν 
zahlte, bülste. 

198 = α 300. 


199. 200 = «301. 302. [Anhang.] 

V. 201—2383. Gespräch über die 
Freier, die Möglichkeit der Rache 
und Odysseus Heimkehr. 

203. Erstes Hem. vgl. o 155. καὶ 
λέην: zu α 46. — κεῖνος, Örestes. 
— ἐτίσατο absolut: nahm Rache. 


204. οἴσουσι κλέος εὐρύ νρ]. τ 388. , 


εὐρύ proleptisch-prädikativ zu 
κλέος. — καὶ ἐσσομένοισι πυϑέσϑαν 
λ 16. φ 255. ὦ 433. B 119. X 80ῦ, 
auch 4433, eine Formel: auch für 
die Nachkommen zu verneh- 
men, auch für die Nachwelt zur 


Kunde. Kr. Di. 55, 3, 23. 
205. αἱ ‚yag Wunschpartikel, uti- 
nam. — ἐμοί betont im Gegensatz 


zu κεῖνος uEv.203, dagegen 208 μοι, 
da der Nachdruck auf der Negation 


8. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ T. 19 


τίσασϑαι μνηστῆρας ὑπερβασίης ἀλεγεινῆς, 
οἵ τέ μοι ὑβρίζοντες ἀτάσϑαλα μηχανόωνται. 
ἀλλ᾽ οὔ μοι τοιοῦτον ἐπέκλωσαν ϑεοὶ ὔλβον. 


πατρί τ᾽’ ἐμῷ καὶ ἐμοί: νῦν δὲ χρὴ τετλάμεν ἔμπης." 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ" 


{ 


210 


οοὦ φίλ᾽, ἐπεὶ δὴ ταῦτά μ’ ἀνέμνησας καὶ ἔειπες, 
φασὶ μνηστῆρας σῆς μητέρος εἵνεκα πολλοὺς 

ἐν μεγάροις ἀέκητι σέϑεν κακὰ μηχανάασϑαι" 
εἰπέ μοι, ἠδ ἑκὼν ὑποδάμνασαι, 7) σέ γε λαοὶ 


ἐχϑαίρουσ᾽ ἀνὰ δῆμον, ἐπισπόμενοι ϑεοῦ ὀμφῆῇ. 


215 


τίς δ᾽ οἶδ᾽, εἴ κέ ποτέ σφι βίας ἀποτίσεται ἐλθών, 
ἢ ὅ γε μοῦνος ἐὼν ἢ καὶ σύμπαντες ᾿Δ4χαιοί. 

εἰ γάρ σ᾽ ὧς ἐϑέλοι φιλέειν γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη, 
ὡς τότ᾽ Ὀδυσσῆος περικήδετο κυδαλέμοιο 


δήμῳ ἔνι Τρώων. ὅϑι πάσχομεν ἄλγε᾽ ᾿Α4χαιοί; 


220 


οὐ γάρ πω ἴδον ὧδε ϑεοὺς ἀναφανδὰ φιλεῦντας, 


ruht. — τοσσήνδε: das δέ weist auf 
den ebengenannten (κεῖνος 203) Sohn 
Agamemnons. — δύναμιν περιϑεῖναι 
Kraftumlegen, wie einen Panzer, 
vgl. ἐπιειμένος ἀλκήν. [Anhang.] 

206. τέσασϑαι Inf. der möglichen 
Folge. — ὑπερβασίης kausaler Ge- 
netiv: Kr. Di. 47, 21, 1. 

207. Vgl. @ 588. υ 170. A 698. 

208. Erstes Hem. = ρ 403. οὐ 
mit Nachdruck vorangestellt im 
Gegensatz zum vorhergehenden 
Wunsche: keineswegs, wie 146. 
— ὄλβος Glück’ überhaupt; sonst 
auch, wie stets in der Ilias, “Reich- 
tum.’ 

209. Zweites Hemistich = ξ 190. 
πατρί τ᾽ ἐμῷ καὶ ἐμοί nach μοί eine 
Erweiterung des ursprünglichen Ge- 
dankens, wie 380f. ὃ 20. 209f. w 
Ab1f. ν 359f. T 301. I 300f. — 
 ψῦν δέ ἃ, i. unter diesen Verhält- 

nissen. — τετλάμεν ein Perfekt wie 
unser ergeben sein. Kr. Di. 53, 
8,1. — ἔμπης gleichwohl, trotz 
des dringendsten Wunsches nach 
' Rache. [Anhang.] 

211. ἐπεί: zu 103. — ἀναμιμνήσκω 
mit doppeltem Accusativ nur hier. 
— καὶ Feines und ‘davon’ 

'sprachst. Über die Verbindung 
beider Verba zu 392. 


212. Die Worte σῆς μητέρος bis 
ἐν μεγάροις gehören eng zusammen. 

213. Vgl. π 94. | 

214. 215 = π 95. 96. εἰπέ (μοι), 
wie A 144. ν 328. & 118,, Asyn- 
deton, weil der vorhergehende Satz 
diese Aufforderung unmittelbar vor- 
bereitet. — ἑκών willig hat hier 
seinen Gegensatz in äulsern nötigen- 
den Umständen (215) und weist auf 
einen Mangel an Widerstandskraft: 
zu Z 523. — λαοί die Leute, im 


‘ Kriege die Mannen. 


215. ϑεοῦ ὀμφῇ Stimme eines 
Gottes, sei es durch Deutung 
eines Vogelzeichens oder ein Orakel- 
spruch oder Seherspruch. Vgl. Ζεὺς 
πανομφαῖος Θ 250. [Anhang.] 

216. τίς δ᾽ old’, εἴ κε: zu β 332. 
Zweites Hemistich τι 1 118. x 255. 
— σφί mit βίας = ihre Gewalt- 
thaten, sonst Genetiv. 

217. ὅ γε das Subjekt nachdrück- 
lich aufgenommen wegen des fol- 
genden Gegensatzes. — Ayaıo/ die 
mit ihm zurückkehrenden Krieger. 

218. εἰ γάρ wünschend; bei der 
Aufnahme mit sl 223 bedingender 
Wunschsatz. — φιλέειν Liebe er- 
weisen, vgl. 221f. [Anhang.] 

221. ϑεούς generischer Plural, 
wir: einen Gott. 
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ὡς κείνῳ ἀναφανδὰ παρίστατο Παλλὰς ᾿4“ϑήνη᾽" 


εἴ σ᾽ οὕτως ἐϑέλοι φιλέειν κήδοιτό τε ϑυμῷ" 


τῷ κέν τις κείνων γε καὶ ἐκλελάϑοιτο γάμοιο.“ 


\ 3 3 , ,ὔ ’ , „ δ 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα 


225 


εἰ , „ ἴ - 7 1 ’ 9 Δ gi 
„@ γέρον. οὔ πὼ τοῦτο ἔπος τελέεσθαι ὀίω 


λίην γὰρ μέγα εἶπες" ἄγη μ᾽ ἔχει. 


οὐκ ἂν ἐμοί γε 


ἐλπομένῳ τὰ γένοιτ᾽, οὐδ᾽ εἰ ϑεοὶ ὡς ἐθέλοιεν." 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ’Adyvn' 


Τηλέμαχε. ποῖόν σὲ ἔπος φύγεν ἕρκος ὀδόντων. 


230 


ῥεῖα ϑεός γ᾽ ἐθέλων καὶ τηλόϑεν ἄνδρα σαώσαι. 

βουλοίμην δ᾽ ἂν ἐγώ γε καὶ ἄλγεα πολλὰ μογήσας 

οἴκαδέ τ’ ἐλϑέμεναι καὶ νόστιμον ἦμαρ ἰδέσϑαι, 
ἐλθὼν ἀπολέσϑαι ἐφέστιος, ὡς ᾿4γαμέμνων 


- ὥλεϑ'᾽ ὑπ’ Αἰγίσϑοιο δόλῳ καὶ ἧς ἀλόχοιο. 


224. τὶς mancher. — καί zu 
ἐκλελαϑέσϑαι “sogar völlig’ oder 
“sogar für immer vergessen’: 


Nestor meint, Telemach könne viel- 
leicht selbst unter Athenes Bei- 
stande die Freier aus dem Wege 
räumen. Daher die überaus starken 
Ausdrücke der Überraschung und 
des Staunens in Telemachs Er- 
widerung, 227. 

226. οὔ πω in keiner Weise, 
unmöglich, wie T' 306, vgl. M 
270, sonst temporal — noch nicht, 
wie 221. — τελέεσθαι Fut. Med.: 
sich erfüllen werde. 

2211. Vgl. π 243. οὐκ ἂν bis 
γένοιτο nicht wird dieses mir 
als einem hoffenden widerfahren. 
Die Negation bezieht sich zugleich 
auf Particip und Hauptverbum, 
welche als korrespondierende Be- 
griffe eng zusammengehören; Sinn: 
für mich wird die Erfüllung sol- 
cher Hoffnung nicht eintreten, vgl. 
oe 496. — ἐμοί durch γέ betont: mir 
schwachem, vom Glücke verlassenen 
Jüngling, vgl. 205—209. — τά die 
223 f. bezeichneten Möglichkeiten. 
[Anhang.] 

230. Vgl. zu α 64. ΤἨἠλέμαχε: 
die letzte von drei kurzen Silben 
wird stets in der Arsis einer Haupt- 
cäsur vor einem Konsonanten ge- 
dehnt. [Anhang.] 

231. Erstes Hemistich = K 556. 


235 


καὶ τηλόϑεν mit σαώσαι, mag er- 
rettend heimführen: der blolse 
Optativ ohne κέν oder ἄν zum Aus- 
druck des rein Gedachten, wie 319. 
ξ 123. K 556. Kr. Di. 54, 3,9. 
Sind Telemachs Worte 226 — 228 auf 
die von Nestor angedeutete Mög- τ 
lichkeit, dafs er selbst mit Athenes 
Hülfe die Freier beseitige, zu be- 
ziehen, so bleibt Athenes Zurecht- 
weisung, diesich aufdieMöglichkeit 
der Rückkehr des Vaters bezieht, 
unbegreiflich. [Anhang.] 1 

232. βούλεσϑαιν mit folgendem 7 
lieber wollen, wie oft. βουλοέμην 
δέ mit Nachdruck vorangestellt, wie 
u 350. Sinn: jedenfalls würde dann 
Odysseus Schicksal doch dem des 
Agamemnon vorzuziehen sein. — καὶ 
bis μογήσας = β 343, enthält ze 
im Gegensatz zu ἀπολέσϑαι ἐφέ- 
στιος den ‚Hauptgedanken des Satzes, 
ist aber in die a τὉ 
tion gebracht, um das μογεῖν al 
eine vor der Heimkehr zu erfül 
lende Bedingung gegenüber dem 
nach der Heimkehr folgenden d&zo- 
λέσϑαι hervorzuheben. [Anhang.] 

233 —= 8 220. 9 466. 

234. ἐλϑών nach der Heimkeiil 
ohne die ἄλγεα πολλά erduldet zu 
haben. — ἐφέστιος am eigenen 
Herde. N 

235. ὑπ᾽ Alyio®oıo gehört nach \ 
der Verscäsur zusammen, und ὑπό 


> 
᾿ | 
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ἀλλ᾽ ἦ τοι ϑάνατον μὲν ὁμοίιον οὐδὲ ϑεοί περ 
καὶ φίλῳ ἀνδρὶ δύνανται ἀλαλκέμεν, ὁππότε κεν δὴ 
μοῖρ᾽ ὀλοὴ καϑέλῃσι τανηλεγέος ϑανάτοιο.““ 

τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


„Mevrog, μηκέτι ταῦτα λεγώμεϑα κηδόμενοί περ᾿ 


240 


’, > ᾽ “ 2 7 9 3 ge. 
κείνῳ δ᾽ οὐκέτε νόστος ἐτήτυμος. ἀλλά οἱ ἤδη 


φράσσαντ᾽ ἀϑάνατοι ϑάνατον καὶ κῆρα μέλαιναν. 
νῦν δ᾽ ἐθέλω ἔπος ἄλλο μεταλλῆσαι καὶ ἐρέσϑαι 
ΓΝέστορ᾽. ἐπεὶ περίοιδε δίκας ἠδὲ φρόνιν ἄλλων" 


τρὶς γὰρ δή μίν φασιν ἀνάξασϑαι γένε᾽ ἀνδρῶν" 


ID 
Ὁ» 
σι 


ὥς τέ μοι ἀϑάνατος ἰνδάλλεται εἰσοράασϑαι.] 


ὦ Νέστορ Νηληιάδη, σὺ δ᾽ ἀληϑὲς ἐνίσπες" 


πῶς ἔϑαν᾽ ’Aroeiöng εὐρὺ κρείων "Ayausuvov; 
ποῦ Μενέλαος ἔην; τίνα δ᾽ αὐτῷ μήσατ᾽ ὄλεϑρον 


ist zu ἧς ἀλόχοιο hinzuzudenken. — 
δόλῳ durch Arglist. Ein Reim 
in der Mitte und am Schlufs des 
Verses: zu α 40. 

236. ἀλλ᾽ ἡ τοι μέν: zu 195. — 
- öwolıov gleichmachend, ausglei- 
chend, allengemeinsam: hier im 
Gegensatz zu dem 234 f. bezeich- 
neten Tode. — οὐδὲ ϑεοί περ nicht 
einmal die Götter selbst, trotz 
ihrer sonstigen Macht: zu « 59. 

237. καὶ trotz des negativen Ge- 
dankens, = selbst, wie « 19. ἡ 73. 
M 171. N 787. 

238 — ß 100. 

V,239—328. Auf Telemachs Frage 
nach der Ermordung Agamemnons 
erzählt Nestor die näheren Umstände. 

240. μηκέτι ταῦτα λεγώμεϑα, wie 
”296. N 292. T 244, anders Β 435, 
Formel beim Abbrechen eines Ge- 
sSprächs. — κηδόμενοί περ ἃ. 1. wie 
sehr es uns auch am Herzen liegt, 
uns Sorge macht, vgl. 2273. X 416. 

241. ἐτήτυμος der Verwirklichung 
fähig, vgl. τ 85 νόστιμος. 

242. adavaroı ϑάνατον zufällige 
| Zusammenstellung. 

243, ἔπος ἃ. 1. Sache. 
schlufs wie y 69. & 378. 
nz 465. 

244. Die nach Ausdruck und In- 
halt auffälligen Verse 244 — 246 
‚ motivieren die folgenden Fragen in 


Homers Opvsske. I. 1. 


Vers- 
o 362. 


unpassender Weise. — περίοιδε mit 
ἄλλων — περὶ ἄλλων οἷδε nach σ 348. 
τ 285. φρόνις Einsicht. Sinn: er 
ist der gerechteste und weiseste. 
[Anbang.] 

245. τρίς zu ἀνάξασϑαι, Medium 
nur hier, seine Herrschaft geführt 
habe, γένεα Akkusativ der Zeit- 
dauer: Generationen lang, eine 
übertreibende Steigerung im Ver- 
gleich zu A 252 μετὰ δὲ τριτάτοι- 
σιν ἄνασσεν. 

246. ὥς τε Vergleichungspartikel 
zu ἀϑάνατος, wie α 221. — ἰνδαλ- 
λεται (Fıd-) tritt vor die Augen, 
erscheint, vgl. Ψ 460. P 213. 

247. σὺ δ᾽ — ἐνίσπες gedacht im 
Anschluls an 243. — ἐνίσπες: zu 101. 

248. πῶς ἔϑαν᾽: wie ging es zu, 
wie war es möglich, dafs der Atride 
starb? zu x 64. A 155. [Anhang.] 

249. Diese beiden die vorher- 
gehende erläuternden Fragen ent- 
halten die zwei einzigen Möglich- 
keiten, die nach der Ansicht des 
Redenden die Ermordung des Agam. 
erklären können: die Abwesenheit 
des Menelaos und ein listiger An- 
schlag des Ag. Die dritte Frage 
251 setzt dann an die Stelle der 
ersteren eine bestimmtere Vermu- 
tung. — αὐτῷ ihm selbst, dem 
> ΡΌΝΟΝ ἢ 1πὶ Gegensatz zu Mene- 
aos 


6 
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Aiyıodog δολόμητις, ἐπεὶ κτάνε πολλὸν ἀρείω; 


250 


ἢ οὐκ Ἄργεος ἦεν ’Ayaunod, ἀλλά πῃ ἄλλῃ 

πλάξετ᾽ ἐπ᾿ ἀνθρώπους. ὃ δὲ ϑαρσήσας κατέπεφνεν ;“" 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ᾽ 

“τοιγὰρ ἐγώ τοι. τέκνον. ἀληϑέα πάντ᾽ ἀγορεύσω. 


5 \ G Br „, er ’ ις 
ἢ τοι μὲν τάδε καὐτὸς ὀέξαι, ὥς περ ἐτύχϑη 


ei ξωόν γ᾽ ΔΑἴγισϑον ἐνὶ μεγάροισιν ἔτετμεν 
᾿Ατρεΐδης Τροίηϑεν ἰών. ξἕανϑὸς Μενέλαος" 
τῷ κέ οἱ οὐδὲ ϑανόντι χυτὴν ἐπὶ γαῖαν ἔχευαν. 
ἀλλ᾽ ἄρα τόν γε κύνες τε καὶ οἰωνοὶ κατέδαψαν 


κείμενον ἐν πεδίῳ ἑκὰς ἄστεος, οὐδέ κέ τίς μιν 


200 


κλαῦσεν ᾿4χαιιάδων" μάλα γὰρ μέγα μήσατο ἔργον. 
ἡμεῖς μὲν γὰρ κεῖθι πολέας τελέοντες ἀέϑλους 


- ἥμεϑ'" 
250. ἐπεί motiviert die in der 


vorhergehenden Frage enthaltene 
Vermutung, dafs es eines beson- 
ders listigen Anschlags bedurfte: 
zu α 209. 

251. Ἄργεος, wie p 108, im Be- 
reich von Argos, irgendwo in 
Argos, daher von "Aeyei (δ 174. 
Z 224. Ἐ 119) unterschieden. Kr. 
Di. 46, 1, 1. Ἄργος Ayaunov als 
Hauptort des Peloponnes für diesen 
selbst, im Gegensatz zu Πελασγικόν, 
Thessalien. 

252. ὃ δὲ ϑαρσήσας, zu y 76, 
parataktischer Folgesatz (vgl. o 319. 
379), dafs er sich erkühnte; da er 
die Rache des entfernten Bruders 
nicht zu fürchten brauchte. 

254 —= nr 61. Vgl. zu & 179. 

255. καὐτός seltene Krasis statt 
καὶ αὐτός, wie & 282. 2 260. N 734. 
Eine ähnliche B 238. Kr. Di. 14, 1. 
Anm. — ὥς περ ἐτύχϑη gerade 
so wiees geschah, nämlich dals 
Agisthos nur durch die Abwesen- 
heit des Menelaos den Mut gewann 
den Agamemnon zu töten. 

256. Der Gedanke, dafs Menelaos 
den Mord des Bruders infolge seiner 
Abwesenheit nicht habe verhindern 
können, weckt in Nestors Seele 
den andern, dals es ihm nicht ein- 
mal möglich gewesen sei, die volle 
gebührende Strafe an dem Mörder 
zu vollziehen, weil itm Orestes zu- 


ὁ δ᾽ εὔκηλος μυχῷ "Aoyeog ἱπποβότοιο 


vorkam (309ff.). Schmerzlich erregt 
giebt er diesem Gedanken in dem 
lebhaft angeschlossenen Wunsche 
ei &00v γ᾽ — ἔτετμεν (zu ὃ 732) 
Ausdruck. 

258. Zweites Hemist. = Ψ 256. 
τῷ κέ οἵ, wie α 239, gilt für beide 
folgenden Glieder, weshalb κέ bei 
κατέδαψαν nicht wiederholt ist. Φ 
Ähnlich ὦ 381. ε 311. #382. ἔχευαν, 
die Achäer. Übrigens ist der nächste 
Gedanke, den das betonte ζωόν ye 
fordert, dafs Menelaos ihm ein 
schmähliches Ende bereitet haben 
würde, lebhaft übersprungen und 
mit οὐδὲ αν. sofort die ärgste 
Schmach, die mit der Rache ver- | 
bunden gewesen sein würde, her- 
vorgehoben, 

259. ἄρα natürlich. [Anhang.] 

260. Erstes Hem. = H 265. Φ 404. 
ἄστεος Mykenä: vgl. 304. 

261. μέγα foyoveineverwegene 
That, wie ὃ 663. A 474. u 373. 

262. Nestor holt bei der Beant- Ὁ 
wortung von Telemachs Fragen 
248ff. nach Art des Alters weit aus, 
indem er zunächst mit der Erzäh- 
lung von der Verführung der Kly- 
tämnestra beginnt. — Die mit γαρ 
nämlich eingeleitete Erklärun 
folgt erst im zweiten Gliede der 
parataktischen Verbindung (263). — 


κεῖθι vor Troja. m; 
263. ZweitesHem.—=Z152. ἡμεϑα 
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πόλλ᾽ ka rin ἄλοχον ϑέλγεσκχ᾽ ἐπέεσσιν. 
ἡ δ᾽ ἦ τοι τὸ πρὶν μὲν ἀναίνετο ἔργον ἀεικὲς 265 
die Κλυταιμνήστρη" φρεσὶ γὰρ κέχρητ᾽ ἀγαϑῇσιν᾽ 


τ 


πὰρ δ᾽ ἄρ᾽ ἔην καὶ ἀοιδὸς ἀνήρ, ᾧ πόλλ᾽ ἐπέτελλεν 


4‘ 


᾿Δτρεΐδης Τροίηνδε κιὼν εἴρυσϑαι ἄκοιτιν. 


ἀλλ᾽ ὅτε δή μιν μοῖρα ϑεῶν ἐπέδησε δαμῆναι. 


δὴ τότε τὸν μὲν ἀοιδὸν ἄγων ἐς νῆσον ἐρήμην 


270 


κάλλιπεν οἰωνοῖσιν ἕλωρ καὶ κύρμα γενέσϑαι. 
τὴν δ᾽ ἐθέλων ἐθέλουσαν ἀνήγαγεν ὅνδε δόμονδε. 


> 1 


πολλὰ δὲ μηρί᾽ ἔκηε ϑεῶν ἱεροῖς" ἐπὶ βωμοῖς. 
πολλὰ δ᾽ ἀγάλματ᾽ ἀνῆψεν, ὑφάσματά τε χρυσόν τε, 


ἐκτελέσας μέγα ἔργον, ὃ οὔ ποτε ἔλπετο ϑυμῷ. 


275 


ἡμεῖς μὲν γὰρ ἅμα πλέομεν Τροίηϑεν ἰόντες. 


wir lagen, vom Heer, wie & 509. 
— εὔκηλος ein bitterer Gegensatz 
zu 262: in guter Ruh. — μυχῷ 
"Agysos im Innern von Argos 
d. 1, des Peloponnes, zu 251, näm- 
lich am innersten Teil des "Argo- 
lischen Busens. 

264. Ayausuvovinv: zu 190. — 
"δ έλγεσκ᾽ Iterativ. de conatu. 

265. τὸ πρὶν μὲν wird durch den 
269 folgenden Gegensatz ἀλλ᾽ ὅτε 
δή bestimmt, vgl. It 65, Φ 340, und 


zu ß 148, dem Sinne nach =- an- 
fangs zwar. 
266. δῖα die edle’, wie Z 160, 


Τ' 352, bezieht sich nur auf den 
Geburtsadel des Herrenstandes, vgl. 
διογενής und διοτρεφής. - φρεσὶ 
γὰρ κέχρητ᾽ ἀγαϑῆσιν, wie ὃ 421. 
x 398; auch ὦ 194. Θ 360, denn 
sie hatte einen trefflichen 
Sinn, vgl. φρένες ἐσθλαΐ zu βιιτ. 
267. πὰρ δ᾽ ἄρ᾽ ἔην καί: ein 
zweiter Grund, der die Klytämnestra 
anfangs abhielt auf die Anträge 
2 Ägisthos einzugehen. — ἄρα 
ferner. — ἀοιδὸς ἀνήρ: ἀνήρ und 
Non stehen oft bei attributiver 
minalverbindung. — πολλά sehr, 
dringend. [Anhang.] 
268. εἴρυσϑαι Infinitiv des Prä- 
sens aus dem ursprünglich digam- 
mierten ἔρυσϑαι (zu ı 194) vom 
Stamme &gv ohne Bindevokal ge- 
bildet, wie » 82. 151. 
269. Vgl. A 292. μέν, die Klytü- 


mnestra, wie die zu 265 angegebene 
Beziehung der Zeitbestimmung und 
ἐθέλουσαν 272 zeigt. μοῖρα ϑεῶν 
ἐπέδησε soll für Klytämnestra ein 
Milderungsgrund sein. — δαμῆναι 
dals sie erlag, den verführe- 
rischen Reden des Ägisthos. [Anh.] 


271. Vgl. P 151. Zweites Hem. 
& 473. Ε 488. olwvoicıw hängt von 
dem Folgenden ab: vgl. E 488. 

272. ἐθέλων ἐθέλουσαν, beliebte 
Nebeneinanderstellung entsprechen- 
der Begriffe mit Paronomasie, wo- 
bei ἐθέλουσαν Hauptbegriff, wie & 
155 οὐκ ἐθέλων, H 197 ἀέκοντα. 
Hier steht ἐθέλουσαν im Gegensatz 
zu ἀναίνετο 265. [Anhang.] 

274. ἄγαλμα Schmuckstück, 


Prachtstück, als Weihgeschenk. — 


ἀνῆψεν an den Altüren oder den 
etwa sie umgebenden Bäumen, da 
nicht ausdrücklich Tempel erwähnt 
sind. ὑφάσματα: vgl. Z 302. — 
χρυσόν Goldgerät. [Anhang.] 

275. ἐκτελέσας: zu α 134. — μέγα 
ἔργον, vgl. 261, hier von der 
Schwierigkeit des Unternehmens. 

276. ἡμεῖς μὲν γάρ, wie 262. 
Erst hier beginnt die eigentliche 
Beantwortung der von Telemach 
gestellten Fragen 248ff., indem die 
Erzählung zeigt, wie Menelaos von 
der Heimat ferngehalten wurde; 
vgl. 301—3. — ἰόντες heimkehrend. 
— Zur Sache vgl. oben 141ff. 


ν τὸς 
> 
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‚Arosiöng καὶ ἐγώ, φίλα εἰδότες ἀλλήλοισιν, 


ἀλλ᾽ ὅτε Σούνιον ἱρὸν ἀφικόμεϑ', ἄκρον ᾿4ϑηνέων, 

ἔνϑα κυβερνήτην Μενελάου Φοῖβος ᾿Ζπόλλων 

οἷς ἀγανοῖς βελέεσσιν ἐποιχόμενος κατέπεφνεν 280 
πηδάλιον μετὰ χερσὶ ϑεούσης νηὸς ἔχοντα. 

Φρόντιν Ὀνητορίδην. ὃς ἐκαίνυτο φῦλ᾽ ἀνθρώπων 

νῆα κυβερνῆσαι., ὁπότε σπέρχοιεν ἄελλαι. 


ὡς ὃ μὲν ἔνϑα κατέσχετ᾽ ἐπειγόμενός περ ὁδοῖο. 


ὄφρ᾽ ἕταρον ϑάπτοι καὶ ἐπὶ κτέρεα κτερίσειεν. 285 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ καὶ κεῖνος Ἰὼν ἐπὶ οἴνοπα πόντον 


ἐν νηυσὶ γλαφυρῇσι Μαλειάων ὕρος αἰπὺ 
ἷξε ϑέων, τότε δὴ στυγερὴν ὁδὸν εὐρύοπα Ζεὺς 
ἐφράσατο. λιγέων δ᾽ ἀνέμων ἐπ᾽ ἀυτμένα χεῦεν. 


- κύματά TE τροφέοντο πελώρια ἶσα ὕρεσσιν. 290 
ἔνϑα διατμήξας τὰς μὲν Κρήτῃ ἐπέλασσεν. 


277. φίλα εἰδότες freundlich 
gesinnt. 

278. ἵρόν heilig, weil dem Po- 
seidon und der Athene geweiht. 

280 = ξ 124. A 173. 199. o “11. 
2759. ἀγανοῖς βελέεσσιν mit sanf- 
ten Geschossen, welche ohne ge- 
ahnte oder gefürchtete Ursache 
einen plötzlichen und schmerzlosen 
Tod vergönnen, bei Frauen durch 
Artemis, bei Männern durch Apol- 
lon. (Anhang. 

281. πηδάλιον (von πηδόν, dem 
breiten Ruderblatte) das Steuer- 
ruder. Die homerischen Schiffe 
wurden mit einem einzigen Remen 
gesteuert, der sich von dem zum 
Kudern gebrauchten nur durch 
grölsere Länge und durch die Breite 
des Blatts unterschied und der 
mitten auf dem Hinterbord ent- 
weder auf dem Hintersteven selbst 
oder doch unmittelbar neben ihm 
lag. Kurz vor dem Ende war ein 
Quernagel als Handgriff durch den 
Schaft getrieben, der mit demBlatte 
in derselben Ebene lag. — ϑξεούσης 
νηός: zu β 428. — ἔχοντα führend. 

283. κυβερνῆσαι Infinitiv der Rück- 
sicht. — ὁπότε mit dem ‚Optativ. in 
iterativem Sinne. — σπέρχοιεν in- 
transitiv wie ε 304. N 334. [Anh.] 

284. ὡς die Folge yon 280. — 
ὃ μέν: das μέν wie καὶ κεῖνος 286 


deutet an, dafs Nestor seine Fahrt 
fortgesetzt habe. — κατέσχετο me- 
dial “hielt sich an’, machte Halt. 
— ἐπειγόμενός περ ὁδοῖο: zu α 309. 

285. κτέρεα κτερίσειεν: zu α 291. 

286. Erstes Hem. = Ζ 200. καὶ 
κεῖνος, wie vorher Nestor. [Anh.] 

287. Zweites Hem. = ὃ 514. M&- 
λειαι, auch MaAsıa ı 80, wie Kon- 
ται und Κρήτη, zu 304, das südöst- 
liche Vorgebirge in Lakonika, wegen 
der Brandungen und schnellenWind- 
wechsel im Altertum berüchtigt. 
Sprichwörtlich: Μαλέαν ἐπικάμψας 
ἐπιλάϑου τῶν οἴκαδε. | 

288. ἷξε ϑέων — A 807, hier auf- | 
fallend von dem im Schiffe fahren- 
den, während sonst vom Schiffe 
ἁγέειν (281) gesagt wird. Zum ‚Fol 
genden vgl. & 235f. — τότε δή: τὰ 
β 108. — εὐρύοπα: zu β 146. ' 

289. ἐπὶ zu χεῦεν gols darüber “4 
(über das Meer) hin, mit ἀυτμένα 
wie. % 765, aber dort vom Atem 
des Menschen. 

«290. Erstes Hem. vgl. O 621. τρο- 
φέοντο “schwollen an’, türmten 
sich: vgl. κῦμα ἀνεμοτρεφές Ο 625. 
- πελώρια proleptisch-prädikativ, 
riesengrofs. TAnhang.] Υ 

291. Erstes Hem. — Φ 8. τὰς i 
μέν aufgenommen 297 αἵ μὲν ἄῤε' 
Gegensatz 299 ἀτὰρ τὰς πέντε. 
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ἦχι Κύδωνες ἔναιον ᾿Ιαρδάνου ἀμφὶ ῥέεϑρα. 

ἔστι δέ τις λισσὴ αἰπεῖά τε εἰς ἅλα πέτρη 

ἐσχατιῇ ἹΓόρτυνος ἐν ἠεροειδέν πόντῳ" 

ἔνϑα Νότος μέγα κῦμα ποτὶ σκαιὸν ῥίον ὠϑεῖ, 295 
ἐς Φαιστόν, μικρὸς δὲ Aldog μέγα κῦμ᾽ ἀποέργει. 


2.9 


 » ἂν 


αἱ μὲν ἄρ᾽ ἔνϑ᾽ ἦλθον, σπουδῇ δ᾽ ἤλυξαν ὄλεϑρον 
ἄνδρες. ἀτὰρ νῆάς γε ποτὶ σπιλάδεσσιν ἔαξαν 


κύματ᾽ " ἀτὰρ τὰς πέντε νέας κυανοπρωρείους 


Αἰγύπτῳ ἐπέλασσε φέρων ἄνεμός τε καὶ ὕδωρ. 


900 


ὡς ὃ μὲν ἔνϑα πολὺν βίοτον καὶ χρυσὸν ἀγείρων 

ἠλᾶτο ξὺν νηυσὶ κατ᾽ ἀλλοϑρόους ἀνθρώπους" 

τόφρα δὲ ταῦτ᾽ Alyıodog ἐμήσατο οἴκοϑι λυγρά. 

ἑπτάετες δ᾽ ἤνασσε πολυχρύσοιο Μυκήνης, 

κτείνας ᾿Ατρεΐδην, δέδμητο ὃὲ λαὺς ὑπ᾽ αὐτῷ. 305 
τῷ δέ οἵ ὀγδοάτῳ κακὸν ἤλυϑε δῖος Ὀρέστης 


292. Zweites Hem. = Η 135. ἧχι 
da wo d.i. an der Nordwestküste. 
— ἔναιον: das Imperfekt vom Zeit- 
punkt des erzählten Vorfalls.. Kr. 
Di. 53, 2, 3. [Anhang.] 

293. ἔστι δέ τις epischer Anfang 
bei Lokalschilderungen, bei römi- 
schen Dichtern est locus cet. — eis 
ἅλα zu αἰπεῖα: jäh in das Meer 
‚abfallend. [Anhang.] 

294. ἠεροειδέι: zu β 263. 

295. σκαιόν westlich. 

296. ἐς Φαιστόν gegen Phästos, 
was noch zwanzig Stadien von der 
Südküste Kretas entfernt lag. — 
μικρὸς im Gegensatz zu μέγα κῦμα 
betont vorangestellt, in konzessivem 
Sinne: so klein er ist. — λέϑος, die 
λισσὴ αἰπεῖά re πέτρη 293. 

297. ἔνϑα dorthin, um die 
westliche Spitze der Insel nach 
Süden bis Gortys gegenüber. — 
σπουδῇ mit genauer Not, kaum. 

298. ἔαξαν aus E-Fay-cav von 
(FJeyrvu, der Plural bei κύματα 
wie 290. Kr. Di. 63, 2, 1. 

299. τὰς πέντε die andern’ 
fünf, — -χυανοπρώρειος, nur hier 
statt des gewöhnlichen xvavozew- 
008, mit dunklem Bug, vgl. 
5 308 mit 311. Die Schiffe hatten 
einen im ganzen schwarzen An- 
Strich, dagegen waren die Seiten 


des Vorderteils rot angestrichen, 
daher φοινικοπάρῃοι 4 124 und 
μιλτοπάρῃοι ı 125. [Anhang.] 

300 = ἡ 277. ο 482. ὕδωρ d. i. 
6008. 

301. Vgl. δ 90. ἔνϑα dort, in 
der angeführten Gegend. . 

302. Zweites Hem. —= o 453. 

303. ταῦτα mit λυγρά diese 
schrecklichen Dinge, mit Bezug 
auf 248f, näher erzählt ὃ 521ff. 

304. πολυχρύσοιο M. wie H 180. 
A 46. Neben der Minyerstadt Or- 
chomenos in Böotien gehörte zu den 
reichsten Städten in der Heroenzeit 
Mykene, was die neuerdings dort 
durch Schliemann gemachten Funde 
bestätigt haben. [Anhang.] 

305. δέδμητο das Plusquamper- 
fekt, parallel dem Imperfekt ἤνασσε, 
von dem aus der vollendeten Hand- 
lung sich ergebenden dauernden 
Zustande: war unterthan. 

306. τῷ δέ οἵ ὀγδοάτωῳω sc. ἔτει 
aus ἕπταετες 304, dann’ aber 
im achten Jahre, formelhaft. Kr. 
Di. 50, 3, 3. — κακόν prädikativer 
Nominativ, wie z 103. E 63. Vgl. 
w 118. — ἤλυϑε: Aor. nach dem 
Imperf. (ἤνασσε) regelmälsig bei 
korrespondierenden Zeitbestimmun- 
gen, wo die zweite Handlung die 
erste, dauernde abschlielst: vgl. & 
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ἂψ an’ ᾿4ϑηνάων. κατὰ δ᾽ ἔχτανε πατροφονῆα. 


δ 


Αἰγισϑον δολόμητιν, ὅ 


οὗ πατέρα κλυτὸν ἔκτα. 


ἦ τοι 6 τὸν χτείνας δαίνυ τάφον ᾿Ζργείοισιν 


μητρός τε στυγερῆς καὶ ἀνάλκιδος Alyiodoıo' 


310 


αὐτῆμαρ δέ οἵ ἦλϑε βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος 
πολλὰ κτήματ᾽ ἄγων, ὅσα οἱ νέες ἄχϑος ἄειραν. 
καὶ σύ, φίλος. μὴ δηϑὰ δόμων ἄπο τῆλ᾽ ἀλάλησο. 
κτήματά τὲ προλιπὼν ἄνδρας τ᾽ ἐν σοῖσι δόμοισιν 


οὕτω ὑπερφιάλους μή τοι κατὰ πάντα φάγωσιν 


315 


κτήματα δασσάμενοι. σὺ δὲ τηὐσίην 600v ἔλϑηῃς. 
ἀλλ᾽ ἐς μὲν Μενέλαον ἐγὼ κέλομαι καὶ ἄνωγα 
ἐλϑεῖν" κεῖνος γὰρ νέον ἄλλοϑεν εἰλήλουϑεν, 

2 “« > / eo 3 „ [4 “Ὁ 
ἐκ τῶν ἀνϑρώπων. οϑὲν οὐκ EANOLTO γὲ ϑυμῷῶ 


EADEUEV, ὅν τινα πρῶτον ἀποσφήλωσιν ἄελλαι 


320 


ἐς πέλαγος μέγα τοῖον, ὅϑεν TE περ οὐδ᾽ οἰωνοὶ 


2788. 17 267 f. 7 2538. ἰκιεβο ον 
429f. 447|. E 240f. 314f. © 681, 
zu ß 434. 

307. Zweites Hem. = « 299. ἀπ᾽ 
Adnvaov: die späteren Dichter 
setzen den Aufenthalt seiner Jugend 
nach Krisa in Phokis. [Anhang.] 

308 = α 300. y 198. 

309. δαίνυ τάφον (= δαῖτα τάφου) 
“sab das Leichenmahl’ für das 
Volk nach der Bestattung: vgl. 
2 801f. [Anhang.] 

- 310. μητρός, die danach ebenfalls 
bei der Tötung des Agisthos er- 
mordet war oder aus Scham und 
Verzweiflung sich selbst getötet 
hatte, da bei Homer noch keinerlei 
Andeutung sich findet, dals sie 
durch Orests Hand gefallen sei. — 
ἀναλκιδος, als Meuchelmörder, wie 


Sopb. EI. 293. 
311. βοὴν ἀγαϑός, der im 
Schlachtrufe tüchtige, eine 


wesentliche Eigenschaft des An- 
führers in der Heroenzeit, weil die 
Trompete zu Kriegssignalen noch 
nicht im Gebrauche war. 
. 312. ἄχϑος ἄειραν als Ladung auf- 
gehoben d. i. fortgebracht hatten, 
hatten laden können, ; 

818 = « 301 und ο 10. καὶ σύ 
mit nachfolgendem un, wie & 386 
vgl. 4 441. τ 81. [Anhang.] 


314—316 = o 11--- 18. 

314. Die in den Worten bezeich- 
nete Gefahr beruht auf der durch 
τε-τε angedeuteten Verbindung bei- 
der Objekte. 

315. μή nicht Finalsatz, sondern 
eine selbständige Warnung: dafs 
nur nicht. 

316. τηὐσίην prädikativ zu ὁδόν. 

317. ἀλλά — u:v aber freilich. 
— ἐς bei einem Personennamen. 
Kr. Di. 68, 21, 3. 

318. νέον ἄλλοϑεν jüngst (wenn 
auch schon vor mehreren Jahren) 
aus der Fremde: zu π 26. 

319. ἐκ τῶν Erklärung zu ἄλλο- 
ἅγεν. — ὅϑεν auf eine Personen- 
bezeichnung bezogen: Kr. Di. 66, 
3,1. — ἔλποιτό γε, der blolse 
Optativ wie 231, durch γέ betont 
im Gegensatz zur Wirklichkeit in 
eilnAov®ev. [Anbang.] 

320. ἐλϑέμεν Inf. Aor. nach ἐλ- 
πεσϑαιν vom Eintritt der Handlung 
ohne Bezeichnung der Zeit, wie Γ΄ 
112. M 407. β 280. — πρῶτον ein- 
mal: zu 183. ἀποσφήλωσιν Kon- 
junktiv: za « 101. 

321. πέλαγος: zu ε 335. — τοῖον 


Adv., hinter Adjektiven und Adver- 


bien unser steigerndes ‘so recht’, 
mit entsprechendem Gestus gespro- 


chen, wie α 209. ὃ 776. η 30. 0451. | 
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αὐτόετες olyvevoıv, ἐπεὶ μέγα τὲ δεινόν τε. 
ἀλλ᾽ ἴϑι νῦν σὺν νηί Te σῇ καὶ σοῖς ἑτάροισιν" 
εἰ δ᾽ ἐθέλεις πεζός, πάρα τοι δίφρος τε καὶ ἵπποι, 


πὰρ δέ τοι υἷες ἐμοί, οἵ τοι πομπῆες ἔσονται 


325 


&s Aunsdaluova δῖαν, ὅϑι ξανϑὸς Μενέλαος. 

λίσσεσϑαι δέ μιν αὐτός, ἵνα νημερτὲς ἐνίσπῃ᾽ 

ψεῦδος δ᾽ οὐκ ἐρέει᾽ μάλα γὰρ πεπνυμένος ἐστίν." 
ὡς ἔφατ᾽, ἠέλιος δ᾽ ἄρ᾽ ἔδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν. 


τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 


330 


„oO γέρον, ἦ τοι ταῦτα χατὰ μοῖραν κατέλεξας" 
ἀλλ᾽ ἄγε τάμνετε μὲν γλώσσας. κεράασϑε δὲ οἶνον, 


ὄφρα Ποσειδάωνι καὶ ἄλλοις ἀϑανάτοισιν 


σπείσαντες κοίτοιο μεδώμεϑα᾽ τοῖο γὰρ ὥρη. 
ἤδη γὰρ φάος οἴχεϑ᾽ ὑπὸ Ebpov, οὐδὲ ἔοικεν 335 
δηϑὰ ϑεῶν Ev δαιτὶ ϑαασσέμεν., ἀλλὰ vesodaı.“ 
n δὰ Διὸς ϑυγάτηρ. ol δ᾽ ἔκλυον αὐδησάσης. 
τοῖσι δὲ κήρυκες μὲν ὕδωρ ἐπὶ χεῖρας ἔχευαν, 
κοῦροι ÖE κρητῆρας ἐπεστέψαντο ποτοῖο. 


νώμησαν δ᾽ ἄρα πᾶσιν ἐπαρξάμενοι δεπάεσσιν" 


υ 302. Ψ 246, stets an derselben 
Versstelle. — ὅϑεν τέ περ woher 
eben, wie p 142, und ὅϑεν ze ὃ 358. 

322. αὐτόετες in demselben 
Jahre, kindlich naive Anschauung 
der grolsen Entfernung. — οἰχνἕω 
Frequentativum zu οἴχομαι, wie 
φορέω zu φέρω. --- τξ vor Ö(F)eıvos. 

323 = A 611 und A 179. 

324. εἰ δ᾽ ἐθέλεις: zu πὶ 82: hier 
ist levaı aus ἴϑε zu ergänzen. Kr. 
Di. 62, 4. — πεξός zu Lande. — 
πάρα ἃ. i. πάρεισιν stehen bereit, 
zu Gebote. 

326. Erstes Hem. = ὃ 313. ν 440, 
zweites = 4 210. 

327. 328 = 19. 20. Hier ist αὐτός 
nicht recht begreiflich. [Anhang.] 

V. 329—370. Nach dem Trank- 
opfer ladet Nestor die Fremden ein 
in seinem Palaste zu übernachten, 
was Athene für sich ablehnt. 

329 — ς 225. 

330. καί: zu ß 157. 

331. Vgl. 9 496. 

332. ἄγε formelhaft mit dem 
Plural. — τάμνετε μέν: das Aus- 


340 


schneiden und Verbrennen (341) 
der Zungen der Öpfertiere wird 
auch in späterer Zeit mit der Liba- 
tion am Schlusse der Opfer erwähnt. 

335. ὑπὸ ξόφον hinab in das 
Dunkel wie A 57. 155. v 356. #51. 

336. δηϑὰ ϑαασσέμεν dem Sinne 
nach: schwelgen. 

337. 7 δα, zu ß 321, hier mit 
ausdrücklicher Wiederholung des 
Subjekts. 

338. 339. 
[Anhang.] 

340 —=n183. p 272. 4471. 1176; 
teilweise » 54. σ 418. 425. φ 263. 
νωμᾶν, Frequentativum zu νέμειν, 
mit πᾶσιν ist viritim distribuere 
omnibus, nämlich ποτόν, indem von 
den κοῦροι der Weinschenk (ofvo- 
χόος) aus dem Mischgefälse (κρητήρ. 
grolser Krug) mit einer Kanne (πρό- 
xoos 6 397) schöpfte und mit dieser 
gefüllten Kanne rechtshin (ἐπιδέξεια 
φ 141) umgehend die Becher der 
Gäste vollschenkte. Vgl. ı 9. 10. 
υ 252fl. A 597f. Γ' 295. K 578. Ψ 
220. — ἐπάρξασϑαι, ein gottesdienst- 


Vel. zu α 146. 148. 
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γλώσσας δ᾽ ἐν πυρὶ βάλλον, ἀνιστάμενοι δ᾽ ἐπέλειβον. 
αὐτὰρ ἐπεὶ σπεῖσάν τε πίον ϑ'᾽, ὅσον ἤϑελε ϑυμός, 


δὴ τότ᾽ 


᾿Αϑηναίη καὶ Τηλέμαχος ϑεοειδὴς 


ἄμφω ἰέσϑην κοίλην ἐπὶ νῆα νέεσϑαι. 

Νέστωρ δ᾽ αὖ κατέρυκε καϑαπτόμενος ἐπέεσσιν" 345 
„Zeug τό γ᾽ ἀλεξήσειε καὶ ἀϑάνατοι ϑεοὶ ἄλλοι. 

ὡς ὑμεῖς παρ᾽ ἐμεῖο ϑοὴν ἐπὶ νῆα κίοιτε 


ὥς τέ τευ ἦ παρὰ RR BR ἠδὲ πενιχροῦ. 
ᾧ οὔ τι χλαῖναι καὶ ῥήγεα πόλλ᾽ ἐνὶ οἴκῳ, 
΄ 4 


9.9 RI - BZ ΄ 2 12 - 
οὔτ᾽ αὐτῷ μαλακῶς οὔτε ξείνοισιν ἐνεύδειν 


350 


αὐτὰρ ἐμοὶ πάρα μὲν χλαῖναι καὶ ῥήγεα καλά. 
οὔ ϑην δὴ τοῦδ᾽ ἀνδρὸς Ὀδυσσῆος φίλος υἱὸς 
νηὸς ἐπ᾽ ἰκριόφιν καταλέξεται, ὄφρ᾽ ἂν ἐγώ γε 
. ζώω,. ἔπειτα δὲ παῖδες ἐνὶ μεγάροισι λίπωνται. 
ξείνους ξεινίζειν, ὅς τίς κ᾿’ ἐμὰ δώμαϑ'᾽ ἵκηται." 355 


liches Wort (ἄρχεσθαι eine heilige 
Handlung beginnen), ein verkürzter 
Ausdruck = &oysodaı ἐπινέμοντα 
mit δεπάεσσιν: den Bechern zu- 
weihen ἃ. 1. dieselben zum Weihe- 
guls füllen. Vgl. ἀπάρχεσϑαι und 
κατάρχεσϑαι zu 445. 446. 


341. ἀνιστάμενοι Partic. Praes. 
iterativ: alle Teilnehmer traten der 
Reihe nach an die Altäre und gossen 
die Spende auf die brennenden 
_ Zungen aus (2m&4sıßo»). 

342 = 395. n 184. 228. o 427. ῳφ 
273. I 177. 


344. [έσϑην schickten sich an. 


345. καϑαπτόμενος ἐπέεσσιν: ZU 
β 39 und 240. 


346. Zweites Hem. = ξ 53. 119. 
σ 112. 365. Γ' 298. 308. 


347. ὡς dals, als Erklärung von 
τό γε, mit dem Optativ κέοιτε, als 
Vorstellung gedacht. — ὑμεῖς be- 
betont: vgl. 352. 

348. ὥς τέ τευ ἦ παρά wie von 
einem wahrhaftig, wie τ 109; 
ἀνείμων, ohne εἷμα kollektiv ge- 
dacht als Bettzeug. [Anhang.] 

349. © οὔ τι, nämlich εἰσίν mit 
nachfolgendem Infinitiv der vorge- 
stellten Folge. Kr. Di. 55, 3, 22. 
— χλαῖναι, zu δ 50, hier zum Zu- 


decken; ῥήγεα Kissen mit wasch- 


baren Überzügen. [Auhang.] 

350. μαλακῶς weich (nicht 
sanft) d. i. weichgebettet, vgl. 
ω 255. 


351. πάρα μέν ἅ. 1. πάρεισι μήν, 
ich habe doch wahrlich. 

352. Folgerndes Asyndeton. — ϑήν, 
scilicet oder videlicet mit δή: doch 
wohl. — τοῦδ᾽ ἀνδρός, lebhafte 
Darstellung, bei welcher Odysseus 
leibhaftig vor dem geistigen Auge 
des Nestor steht. 

353. Erstes Hem. =» 74.  ἵπρια 
nicht das Verdeck in der späteren 
Ausdehnung (Thukyd. / 10), son- 
dern nur Überdachungen im Vorder- 
und Hinterteil, 


stätte bereitete. Gewöhnlich aber 
schlief man neben dem aufs Land 
gezogenen Schiffe: 
λέξομαι vom Stamme Asy-, 
λεξαίμην 806. [Anhang.] 

354. ἔπειτα. in der Folge d.i. 
nach meinem Tode. 

355. Zweites Hem. = # 32. ξει- 
νίζειν potentialer Infinitiv Präs. in 
iterativem Sinne. — ὅς τις oder ὅς 
κε oder ὅ τε in Bezug auf einen vor- 
hergehenden Plural ist distributiv 
gesagt, mit Konjunktiv: zu « 101. 
Kr. Di. 58, 4, 4. [Anhang.] 


wie 


wo man nach Um- 
ständen (vgl. » 74) auch eine Schlaf- 


365. — κατα- 2 
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τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε Did, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽ 

„ed δὴ ταῦτά γ᾽ ἔφησϑα, γέρον φίλε" σοὶ δὲ ἔοικεν 

Τηλέμαχον πείϑεσϑαι, ἐπεὶ πολὺ κάλλιον οὕτως. 

ἀλλ᾽ οὗτος μὲν νῦν σοὶ ἅμ᾽ ἕψεται, ὄφρα κεν εὕδῃ 

σοῖσιν ἐνὶ μεγάροισιν" ἐγὼ δ᾽ ἐπὶ νῆα μέλαιναν 860 

εἶμ᾽, ἵνα ϑαρσύνω ϑ’ ἑτάρους εἴπω τε ἕκαστα. 

οἷος γὰρ μετὰ τοῖσι γεραίτερος εὔχομαι εἶναι" 

οἵ δ᾽ ἄλλοι φιλότητι νεώτεροι ἄνδρες ἕπονται. 

πάντες ὁμηλικίη μεγαϑύμου Τελεμάχοιο. 

ἔνϑα κε λεξαίμην κοίλῃ παρὰ νηὶ μελαίνῃ 365 

vov' ἀτὰρ ἠῶϑεν μετὰ Καύκωνας μεγαϑύμους 

εἶμ᾽, ἔνϑα χρεῖός μοι ὀφέλλεται, οὔ τι νέον γε 

οὐδ᾽ ὀλίγον. σὺ δὲ τοῦτον. ἐπεὶ τεὸν ἵκετο δῶμα. 

πέμψον σὺν δίφρῳ TE καὶ υἱέι" δὸς δέ ol ἵππους. 

οἵ τοι ἐλαφρότατοι ϑείειν καὶ κάρτος &gıoroı.“ 810 
ὡς ἄρα φωνήσασ᾽ ἀπέβη γλαυκῶπις ᾿ϑήνη 

φήνῃ εἰδομένη" ϑάμβος δ᾽ ἕλε πάντας ἰδόντας. 

ϑαύμαξεν δ᾽ ὃ γεραιός, ὅπως ἴδεν ὀφθαλμοῖσιν" 


357. σοί zu πείθεσθαι. 

358. Zweites Hemistich = # 543. 
κάλλιον: zu 69. 

359. ἀλλά verlangt als Hauptge- 
danken das zweite Glied der para- 
taktischen Verbindung, wie e 13, 
zu y 262, während das erste Glied 
im wesentlichen nur die wieder- 
holende Ausführung von. 358 ist; 
ähnlich τ 594ff. Z 279f. 

360. Erstes Hem. —= A 182. π 38. 

361. ϑαρσύνω beruhige über 
das Zurückbleiben des Telemach. 
— ἕκαστα ἃ. i. alles Nötige, vgl. 
Ἀ 292, was sie thun sollen. 

362. εὔχομαι εἶναι: zu ἃ 180. 

363. Hauptbegriff vewreooı ἄνδρες 
als prädikative Apposition zum Sub- 
jekt. — φιλότητι kausaler Dativ. 

364. ὁμηλικίη, zu β 158. 

365. Erstes Hem. = 1598, zweites 
—= x272. ἔνϑα dort, mit der 
nähern Bestimmung παρὰ νηΐ. — 
πὲ λεξαίμην nach dem futurischen 
εἶμι 361 von der weiter in Aussicht 
' genommenen Handlung, vgl. o 504 
und 506, τ 595 und 598: denke ich 
mich niederzulegen. 

366. Erstes Hem. = ὃ 512. νῦν 


am Schlusse als vorbereitender 
Übergang zum Folgenden. — μετά 
mit Akk.: in eine Menge. hinein 
d. i. ins Land der K. Die alten 
pelasgischen Kaukonen bewohn- 
ten ursprünglich das ganze west- 
liche Küstenland vom Rande Arka- 
diens an, werden aber in geschicht- 
licher Zeit nur noch in Triphylia, 
dem südlichen Teile von Elis, nach- 
gewiesen. 

367. χρεῖος ‘Schuld’, ein zu 
leistender Schadenersatz, wie @ 17. 
A 686. [Anhang.] 

368. Zweites Hem. = π 78. 

V. 371-403. Athene wird beim 
Enteilen erkannt; Nestor gelobt ihr 
ein Opfer und geleitet Telemach und 
die Seinigen nach Hause, wo er 
Athene noch eine Spende darbringt. 

871 τῷῈΕὸ ἡ Te. 

372. φήνῃ εἰδομένη einem See- 
adler gleichend, von wirklicher 
Verwandlung. Die Wahl der Vogel- 
art ist jedesmal bestimmt durch das 
Lokal der Handlung: vgl. χ 239 ἢ, 
H 58 ff. [Anhang.) 

373. ὅπως κτὲ., vgl. ß 155. Der 
Zusatz ὀφϑαλμοῖσιν verstärkt den 
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Τηλεμάχου δ᾽ 
οὦ φίλος, οὔ 


er wm ΩΣ 2 3. ὁ, , [4 μ᾿ 
ἕλε χεῖρα, ἔπος T ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν 


εἰ δή τοι νέῳ ὧδε ϑεοὶ πομπῆες ἕπονται. 


3..,.2) 


οὐ μὲν γάρ τις ÖÖ 


ἀλλὰ Διὸς ϑυγάτηρ, κυδίστη τριτογένεια. 


ἥ τοι καὶ πατέρ᾽ ἐσϑλὸν ἐν ᾿Ζ4ργείοισιν ἐτίμα. 


ἀλλὰ ἄνασσ᾽ ἵληϑι. δίδωϑι δέ μοι κλέος ἐσϑλόν, 


αὐτῷ καὶ παίδεσσι καὶ αἰδοίῃ παρακοίτι" 


σοὶ δ᾽ αὖ ἐγὼ ῥέξω βοῦν ἦνιν εὐρυμέτωπον 


ἀδμήτην. ἣν οὔ πω ὑπὸ ζυγὸν ἤγαγεν ἀνήρ᾽ 
τήν τοι ἐγὼ ῥέξω χρυσὸν κέρασιν περιχεύας."" 


τοῖσιν δ᾽ ἡγεμόνευε Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ. 
υἱάσι καὶ γαμβροῖσιν, Eu πρὸς δώματα καλά. 
ἀλλ᾽ ὅτε δώμαϑ'᾽ ἵκοντο ἀγακλυτὰ τοῖο ἄνακτος, 


ἑξείης ἕξοντο κατὰ κλισμούς τε ϑρόνους TE‘ 


σε ἔολπα κακὸν χαὶ ἄναλκιν ἔσεσθαι, 375 
ἄλλος Ὀλύμπια δώματ᾽ ἐχόντων. 
380 
ὡς ἔφατ᾽ εὐχόμενος, τοῦ δ᾽ ἔκλυε Παλλὰς ’Adnvn. 385 
390 


τοῖς δ᾽ ὁ γέρων ἐλθοῦσιν ἀνὰ κρητῆρα χκέρασσεν 


Begriff des Sehens in Bezug auf 
das Wunderbare der Erscheinung, 
vgl. 36. [Anhang.] 

374. Vgl. H 108 und zu ß 302. 

375. φίλος: zu α 801. — οὐ: die 
Negation mit Nachdruck vorange- 
stellt: mit nichten, mit Bezug 
auf das Bekenntnis Telemachs 205 ff. 
227 f. — κακὸν καὶ ἄναλκιν feige 
und schwach, wie Θ 153, vgl. 
β 270. 

‚376. εἰ δή: zu ß 271. — ὧδε zu 
νέῳ. 

377. Zweites Hem. = v 79. ψ 167 
und in der llias. 

378 = 515. ἀλλά nach nega- 
tivem Satze mit ἄλλος, lebhafter 
als εἰ un oder 7, sondern nur, 
wie # 312. 7,559. u 404. 0534. φ 72. 
& 405. Q 699, zu & 144. Kr. Spr. 
69, 4, 6. — τριτογένεια die am 
Triton geborne, einem böo- 
tischen Waldstrom, der sich in den 
Kopaischen See ergols, wo ihr Kul- 
tus entstanden sein soll. [Anhang.] 

379. ἐν Aeyeloıcıw unter den 
Argivern vor Troja: vgl. 100. 

380. ἄνασσα ursprünglich Fa- 
νασσα. — ἵληδι von ἵἴλημι, wie π 
184. --- δίδωϑι, wie ἴληϑι mit Deh- 


nung des Vokals, statt δέδοϑι, Im- 
perat. Praes. verleihe ferner. 4 

381. Vgl. zu 209. 

382 — 384 — Καὶ 292 — 294. ἦνιν 
eine glänzende, mit gedehnter 
Endsilbe gegen den Accent, wie 
βλοσυρῶπις A 36, beides in der bu- 
kolischen Cäsur. [Anhang.] 

383. döunemv ungebändu 
ἃ. i. wie sonst ἤκεστος, noch nicht 
zur Arbeit verwendet und dadurch 
zu einem Opfer untauglich gemacht. 
— ἣν bis ἀνήρ: Epexegese. ἢ 

884. Der Hauptgedanke ist aus 
382 wiederholt, um denselben durch 
den Zusatz χρυσὸν bis περιχεύας zu 
vervollständigen, vgl. e 110— 113. 
II 287—289, auch ἃ 199. χρυσὸν 
%. περιχεύαρ: zu 488. # 

88 —= 8328. E 121. X 295. P771 

386. Erstes Hem. —= # 4, 421. 

387. [Anhang.] 

388. τοῖο ἄνακτος jenes Ge- 
bieters, wie p 62. A 322, τοῖο γὲ 
ροντος ὃ 410 und sonst, τοῖο 9εὸ 2 
φ 258. ; 

889 — Vgl. 
α 132. #4 

390. ἀνά zu κεράσσαι κρητῆρα 
ein u σιν ἐττν Weins ον 


α 145. »οὠὦ 385. 
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οἴνου ἡδυπότοιο, τὸν ἑνδεκάτῳ ἐνιαυτῷ 

ὥιξεν ταμίη καὶ ἀπὸ κρήδεμνον ἔλυσεν" 

τοῦ ὁ γέρων κρητῆρα κεράσσατο, πολλὰ δ᾽ ᾿ϑήνῃ 
εὔχετ᾽ ἀποσπένδων κούρῃ “]ιὸς αἰγιόχοιο. 


αὐτὰρ ἐπεὶ σπεῖσάν τε πίον 9’, ὅσον ἤϑελε ϑυμός. 


ol μὲν κακκείοντες ἔβαν οἰκόνδε ἕκαστος. 

τὸν δ᾽ αὐτοῦ κοίμησε Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ, 
Τηλέμαχον φίλον υἱὸν Ὀδυσσῆος ϑείοιο, 
τρητοῖς ἐν λεχέεσσιν ὑπ᾽ αἰϑούσῃ ἐριδούπῳ. 


πὰρ δ᾽ ἄρ᾽ ἐυμμελίην Πεισίστρατον ὄρχαμον ἀνδρῶν. 


400 


ὅς οἱ ἔτ᾽ ἠΐίϑεος παίδων ἦν ἐν μεγάροισιν. 
αὐτὸς δ᾽ αὖτε καϑεῦδε μυχῷ δόμου ὑψηλοῖο, 


» 9» 


τῷ δ᾽ ἄλοχος δέσποινα λέχος πόρσυνε καὶ εὐνήν. 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη δοδοδάχτυλος ᾿Ηώς. 


7 9 


ὥρνυτ᾽ ἄρ 


ἐξ εὐνῆφι Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ. 


405 


ἐκ δ᾽ ἐλϑὼν κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετ᾽ ἐπὶ ἕξεστοῖσι λίϑοισιν. 


’ 


mischen’ d. i. dadurch, dafs man 
Wein auf Wasser in den Mischkrug 
Bob, zu ı 209, denselben füllen. 

ie Handlung wird durch die dazu 
bestellten Diener vollzogen, daher 
#200008v liels mischen, wie 393 das 
Medium, 384 περιχεύας. [Anhang.] 

‚391. Erstes Hem. = ο 507. 

392. ὦιξεν steht als die Haupt- 
sache voran, das zweite mit καί 
angeschlossene Glied giebt die er- 
läuternde Ausführung, wie 211. x 
328, ὃ 444. » 163. π 41. φ 196. © 
537, mit δέ y 422: zu ὃ 476. — 
κρήδεμνον, eigentlich das Kopftuch 
(zu @334), hier übertragen: Deckel- 
binde eines irdenen Weinfasses 
{(πίϑος β 340). 

8393. τοῦ “von diesem’ Weine. 

394. [Anhang.] 

396. Vgl. zu α 424. οἵ μέν, die 
υἱέες und γαμβροί 387, die im Hofe 
des Palastes ihre abgesonderten 
ϑάλαμοι hatten: vgl. 413. 441. Z 
243 ff. 

397. αὐτοῦ an Ort und Stelle, 
daselbst, im Gegensatz zu 396, 
‚näher bestimmt durch 399 ὑπ᾽ «i- 
ϑούσῃ. 

898 --- 0 63. 554. 0 8. υ 388, φ 432. 

399 = n 345, τρητοῖς: zu α 440. 


ὑπ᾽ αἰϑούσῃ “unter der Halle’ 
vor dem Eingang in den Männer- 
saal, wo die gewöhnliche Schlaf- 
stelle der fremden Gäste war. — 
ἐριδούπω stark wiederhallend, 
durch die Wölbung. Ϊ 

400. ὄρχαμον ἀνδρῶν eine ehren- 
volle Bezeichnung. [Anhang.] 

401. ni®eog heiratsfähiger Jüng- 
ling, Junggesell, ledig. — παέδων 
von ὅς abhängig: zu ε 448. [Anh.] 

402. μυχῷ δόμου vy. - ἡ 346. 
ὃ 804. X 440, im Innern des 
Hauses, im hintern Teile des 
Hauses hinter dem Frauengemach: 
zu % 192. 

403 = n 347. ἄλοχος δέσποινα die 
fürstliche Gemahlin. — λέχος 
Bett, εὐνή Lager. — πορσύνω 
(πορ in Erogov).gewähre, bereite 
d. i. teile das Lager. [Anhang.] 

V. 404—463. Am folgenden Mor- 
gen bringt Nestor Athene das ge- 
lobte Opfer dar. 

404. Vgl. zu β 1. 

405. Erstes Hem. = β 2. 

406. Zweites Hem. —= # 6. 3504. 
ξεστοὶ λίϑοι ἃ. i. marmorne Stein- 
bänke, wahrscheinlich zu beiden 
Seiten vor der Thür des μέγαρον. 
[Anhang.] 
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οἵ οὗ ἔσαν προπάροιϑε ϑυράων ὑψηλάων 
λευκοί. ἀποστίλβοντες ἀλείφατος" οἷς ἔπι μὲν πρὶν 
Νηλεὺς ἵξεόκεν ϑεόφιν μήστωρ ἀτάλαντος" 


ἀλλ᾽ ὃ 


᾿ μὲν ἥδη κηρὶ δαμεὶς ᾿Διδόσδε βεβήκειν,. 410 


Νέστωρ αὖ τότ᾽ Epike Γερήνιος, οὖρος ᾿Αχαιῶν. 

σκῆπτρον ἔχων. περὶ δ᾽ υἷες ἀολλέες ἠγερέϑοντο 

ἐκ ϑαλάμων ἐλθόντες, ᾿Εχέφρων τε Στρατίος τε 

Περσεύς τ᾽ "Aonrös τε καὶ ἀντίϑεος Θρασυμήδης" 

τοῖσι δ᾽ ἔπειϑ᾽ ἕκτος Πεισίστρατος ἤλυϑεν ἥρως" 415 
πὰρ δ᾽ ἄρα Τηλέμαχον ϑεοείκελον εἷσαν ἄγοντες. 

τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ᾽ 
“καρπαλίμως μοι, τέχνα φίλα, κρηήνατ᾽ ἐέλδωρ. 

ὄφρ᾽ ἦ τοι πρώτιστα ϑεῶν ἵλάσσομ᾽ ᾿4ϑήνην. 

ἥ μοι ἐναργὴς ἦλθε ϑεοῦ ἐς δαῖτα ϑάλειαν. 420 


ἀλλ᾽ ἄγ᾽ 


ὁ μὲν πεδίονδ᾽ ἐπὶ βοῦν ἴτω, ὄφρα τάχιστα 


ἔλθῃσιν, ἐλάσῃ δὲ βοῶν ἐπιβουκόλος ἀνήρ" 


407. Vgl. σ 82. 
408. λευκοί bezogen auf οἵ: zu 
ß 119. — ἀποστίλβοντες ἀλεί ατος: 


es scheinen dieselben mit ΟἹ ein- 
gerieben oder poliert gewesen zu 
sein, um den Glanz des Marmors 
zu erhöhen und ihn gegen den 
Einfluls ‚der Witterung zu schützen. 
— οἷς ἔπι μέν: die dem entspre- 
chend 411 zu erwartende anapho- 
rische Gliederung ἔπι δὲ Νέστωρ 
ist durch die Zwischenbemerkung 
410 gestört. [Anhang.] 

409. ἕξεσκεν zu sitzen pflegte, 
wie & 472. o 331. 

410 = ξ 11. 

411. ἐφῖξε iterativ, wie ἵξεσκεν. 
— οὔρος Ayaıov der Hort der 
Achäer, wie noch Θ 80. A 840. 
O 370.659, stets von Nestor wegen 
seiner einsichtsvollen Sorge um das 
Wohl der Achäer. Vgl. ὄρομαι zu 
471. [Anhang.] 

412. σκῆπτρον ἔχων, als Herrscher, 
denn als solcher sprach er hier 
wohl Recht oder hielt Beratung mit 
den γέροντες vgl. Β 188 ἐπὶ Πριά- 
μοιο ϑύρῃσιν. — ἀολλέες prolep- 
tisch, mit nyso&dovro (zu β 392) 

=1 228, Ψ 233. 

418. [Anhang. | 

416. πὰρ δὲ Adverb, daneben, 


wie περὶ δέ 412, in Bezug auf Ne- 
stor als Mittelpunkt der Gruppie- 
rung, nämlich am Ehrenplatze zur 
Rechten, wie 39. 

417. τοῖσι δέ: zu α 28. [Anh.] 

418. Die ausführliche Darstellung 
des folgenden Opfers ist motiviert 
durch das Aufserordentliche des Be- 
suchs der Göttin, die der Dichter 
überdies zur Bewegerin der ganzen 
Handlung des Epos gemacht hat. 
Wie diese dadurch ausgezeichnet 
wird, so wird zugleich die fromme 
Gesinnung Nestors veranschaulicht. 
— κρηήνατε Von. πραιαένω, vgl. 
ἀκράαντος β 202. 

420. ϑαάλεια blühend, reich, 
ein Femininum ohne Maskulinum, | | 
wie πότνια εἰ ΡΝ 

421. ἐπί nach, vom Zwecke ade 
Gehens, um zu "holen, wie ai ; 
[Anhang.] 

422. ἔλϑῃσιν, Subjekt? Vgl. 480, 
— ἐλάσῃ δέ: zu 392. — βοῶν ἐπιβ. 
ἀνήρ epische Ausdrucksfülle (v 235. 
p 199. x 268. 285. 292), wie αἰπό- 
λος αἰγῶν und zu ὃ 802. 800. 5326. 
κ ὅ80. 1386. τ 848. — ἐπιβουκόλος. 
eigentlich der- Hirt darüber, 
indem ἐπί ausdrücklich noch die 

berordnung anzeigt, vgl. dnoduag 
zu ὃ. 386. 
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εἷς δ᾽ ἐπὶ Τηλεμάχου μεγαϑύμου νῆα μέλαιναν 
πάντας ἰὼν ἑτάρους ἀγέτω. λιπέτω δὲ δύ᾽ οἴους" 
εἷς δ᾽ αὖ χρυσοχόον Παέρκεα δεῦρο κελέσϑω 425 
eidelv, ὄφρα βοὸς χρυσὸν κέρασιν περιχεύῃ. 
οἱ δ᾽ ἄλλοι μένετ᾽ αὐτοῦ ἀολλέες, εἴπατε δ᾽ εἴσω 
ὁμωῇσιν κατὰ δώματ᾽ ἀγακλυτὰ δαῖτα πένεσϑαι. 
ἕδρας τε ξύλα τ᾽ ἀμφὶ καὶ ἀγλαὸν οἰσέμεν ὕδωρ." 
ὡς ἔφαϑ᾽. οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἐποίπνυον. ἦλθε μὲν ἂρ βοῦς 
ἐκ πεδίου, ἦλϑον δὲ ϑοῆς παρὰ νηὸς ἐίσης 481 
Τηλεμάχου ἕταροι μεγαλήτορος, ἦλϑε δὲ χαλκεὺς 
ὅπλ᾽ ἐν χερσὶν ἔχων χαλκήια. πείρατα τέχνης. 
ἄκμονά TE σφῦράν τ᾽ ἐυποίητόν TE πυράγρην. 
οἷσίν τε χρυσὸν εἰργάξετο᾽ ἦλϑε δ᾽ ᾿4ϑήνη 435 


ἱρῶν ἀντιόωσα. 


γέρων δ᾽ ἱππηλάτα Νέστωρ 


χρυσὸν ἔδωχ᾽ ᾿ ὃ δ᾽ ἔπειτα βοὸς κέρασιν περίχευεν 


ΡΨ. κἂν 


ἀσκήσας. ἵν᾽ ἄγαλμα ϑεὰ κεχάροιτο ἰδοῦσα. 
βοῦν δ᾽ ἀγέτην κεράων Στρατίος καὶ δῖος ᾿Εχέφρων. 


424. λιπέτω δὲ δύ᾽ olovg, zur Be- 
wachung des ans Land gezogenen 
Schiffes: β 390. κ 403 ff. 

425. χρυσοχόος Goldgielser, 
Goldarbeiter, der 432 von dem am 
häufigsten verarbeiteten Metalle γαλ- 
κεύς heilst: denn durch die Ver- 
schiedenheit der bearbeiteten Me- 
talle sind die Gewerke bei Homer 
noch nicht getrennt, 

426. χρυσὸν κ. περιχεύῃ: zu 438. 

427. οἵ δ᾽ ἄλλοι beim Imperativ 
wie T'83 vgl. Γ' 94 und ἄλλοι ohne 
Demonstrativ ı 172. T 190: “ihr an- 
dern aber’. Kr. Di. 45, 2,2. [Anh.] 

428. δμωῇσιν κατὰ δώματ᾽ ἀγ. 
gehört zusammen. — δαῖτα πένε- 
σϑαι hier nicht in dem gewöhn- 
lichen Sinne, wie die 429 folgende 
Erklärung zeigt. 

429. ἕδρας für die Festteilnehmer, 
ξύλα für die Feuerstätten, auf denen 
‘das zu verspeisende Fleisch geröstet 
wird: beides von οἰσέμεν abhängig 
und ἀμφί adverbial: zu beiden 
Seiten, nämlich des Altars im 
Hofraume, wo das Opfermahl ge- 
halten wird, vgl. 471. — ἀγλαόν, 
vom fliefsenden Wasser ı 140. B 
307. — οἰσέμεν gemischter Aorist. 


430. Die Reihenfolge der Ankom- 
menden entspricht der 421—425 
beobachteten. 

433. ὅπλα χαλκήια Schmiede- 
geräte, wie 0 328 χαλχήιος δόμος, 
von yaAnevg. — πείρατα von πεῖραρ 
Ende, Ziel, eigentlich die Voll- 
endnngen der Kunst d.i. die Mittel, 
die Kunst zum Ziel zu führen, die 
Werkzeuge. 

435. εἰργάζετο zu verarbeiten 
pflegte. Der Hiatus wie « 60. 
— ἠηλϑε δ᾽ Adnyvn = A 194: un- 
sichtbar. 

436. ἀντιόωσα, wie α 25. 

438. ἀσκήσας nachdem er es 
kunstvoll bearbeitet hatte. 
Nach den 434 angegebenen Werk- 
zeugen war das Verfahren dieses, 
Er legte das Goldstückchen auf den 
Ambols, hielt es auf diesem mit 
der Zange fest und schlug es mit 
dem Hammer breit. Die so herge- 
stellten dünnen Plättchen wurden 
dann um die Hörner herumge- 
legt (περέχευεν). Diese Sitte der 
Vergoldung blieb bei den Opfern 
der Hellenen herrschend. [Anh.] 

439. &y&rnv, nämlich zum Altare. 
Dieser bildet überhaupt den Mittel- 


94 3. OATZZEIAZT, 


χέρνιβα δέ σφ᾽ "Aontog Ev ἀνϑεμόεντι λέβητι 


ἤλυϑεν ἐκ ϑαλάμοιο φέρων. ἑτέρῃ δ᾽ ἔχεν οὐλὰς 
ἐν κανέῳ. πέλεκυν δὲ μενεπτόλεμος Θρασυμήδης 
ὀξὺν ἔχων ἐν χειρὶ παρίστατο βοῦν ἐπικόψων. 


Περσεὺς δ᾽ ἀμνίον εἶχε. 


χέρνιβά τ᾽ οὐλοχύτας TE κατήρχετο, πολλὰ δ᾽ ᾿ϑήνῃ 


εὔχετ᾽ ἀπαρχόμενοβ BEREE τρίχας Ev πυρὶ βάλλων. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ εὔξαντο καὶ οὐλοχύτας προβάλοντο, 


αὐτίκα Νέστορος υἱὸς ὑπέρϑυμος Θρασυμήδης 


ἤλασεν ἄγχι στάς" πέλεκυς δ᾽ ἀπέκοψε τένοντας 


αὐχενίους. λῦσεν δὲ βοὸς μένος. 


440 
ἕρων δ᾽ ἱππηλάτα Νέστω 
7ὲ0 N 0 
445 
al δ᾽ ὀλόλυξαν 450 


ϑυγατέρες TE vvol TE καὶ αἰδοίη παράκοιτις 


Νέστορος. Εὐρυδίκη πρέσβα Κλυμένοιο ϑυγατρῶν. 
- οὗ μὲν ἔπειτ᾽ ἀνελόντες ἀπὸ χϑονὸς εὐρυοδείης 


punkt für die im folgenden "ge- 
schilderte Gruppierung: vor dem 
selben Nestor, ihm zunächst zur 
Seite Aretos (vgl. 445 mit 440 f.) 
und Thrasymedes, in weiterer Ent- 
fernung Perseus und Peisistratos. 


440. χέρνιβα bis φέρων, nämlich 
in der πρόχοος (zu « 136), die mit 
dem Waschwasser hier ἐν λέβητι 
stehend zu denken ist. — σφ΄ — 
σφί. — ἀνϑθεμόεις blumenreich, 
mit Blumen darstellenden Ver- 
zierungen, wie ὦ 275. & 885. In 
Mykenä gefundene Metallarbeiten 
zeigen rosettenartig stilisierte Blu- 
men in symmetrischer Anordnung. 


[Anhang.] 
441. ἑτέρῃ mit der andern 
Hand, mit der linken. — οὐλαΐί 


(aus οὗλαι κριϑαΐί substantiviert) 
Opfergerste ἃ. 1. ganze unge- 
schrotene Gerstenkörner, welche ge- 
röstet und mit Salz vermischt (wie 
bei den Hebräern 3. Mos. 2, 13 und 
mola salsa bei den Römern) zum 
Voropfer zwischen die Hörner des 
Opfertieres ausgestreut wurden, da- 
her auch proleptisch οὐλόχυται 
“ausgeschüttete’ Gerstenkörner ge- 
nannt. [Anhang.] 

442. Zweites Hem. = K 255. 
λεκυν δὲ κτέ.: vgl. P 520 ff. 


444. auvlov Opferschale, um 
damit das erste Blut des Opfer- 


πέ- 


tieres zur Besprengung des Altars τ 
aufzufangen. [Anhang.] δ 
445. Vgl. 898 f. κατήρχετο, zu 
340, prägnant, mit dem Akkusativ 
—= καταχέων ἤρχετο, begann die 
heilige Handlung mit dem 
Waschwasser und der Opfergerste, 
— πολλά innig. Er betete laut 
vor, die andern (447) still mit. | 
446. Vgl. ξ 422. ἀπαρχόμενος, 
wie T 254 prägnant im Sinne von 
ἀποτέμνων τρίχας ἀρχόμενος, Zur 
Weihe die Kopfhaare abschnei- 
dend, die Kopfhaare weihend. — 
βάλλων die untergeordnete Erklä- τ 
rung des ersten Particips. 
447 = A 458. B 421. “= 
449. ἤλασεν führte ἀθη Schlag. 
450. ὀλολύξειν ululare, gehört zur 
Litanei der alten Griechen, vorzugs- 
weise von Weibern besonders bei 
den der Athene gebrachten Opfern: 
bei fröhlichen Ereignissen auf- 
jauchzen, wie hier und x 408 
411, bei traurigen Vorgängen auf- 
jammern, wie δ 767 und ὀλολυγ I ἥ 
Z 801. [Anhang. | N 
453. Zweites Hem. = α 149, Τ 
635. ἀνελόντες mit ἔσχον hoben 
es auf und hielten es fest 
nämlich Kopf und Hals des Rindes, 
A 459. B 422. doeovcav, eine bei 
Opfern für die oberen Götter ste- 
hende Sitte.. Vgl. dagegen # 528. 
[Anhang.] i 
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ἔσχον" ἀτὰρ σφάξεν Πεισίστρατος ὄρχαμος ἀνδρῶν. 


τῆς δ᾽ ἐπεὶ ἐκ μέλαν αἷμα ῥύη, λίπε δ᾽ ὀστέα ϑυμός, 


455 


αἶψ᾽ ἄρα μιν διέχευαν, ἄφαρ δ᾽ ἐκ μηρία τάμνον 
πάντα κατὰ μοῖραν. κατά τε κνίσῃ ἐκάλυψαν 
δίπτυχα ποιήσαντες. ἐπ᾽ αὐτῶν δ᾽ ὠμοϑέτησαν. 
καῖε δ᾽ ἐπὶ σχίξῃς ὁ γέρων, ἐπὶ δ᾽ αἴϑοπα οἶνον 


λεῖβε᾽ νέοι δὲ παρ᾽ αὐτὸν ἔχον πεμπώβολα χερσίν. 


400 


αὐτὰρ ἐπεὶ κατὰ μῆρα κάη καὶ σπλάγχνα πάσαντο. 

μίστυλλόν τ᾽ ἄρα τἄλλα καὶ ἀμφ᾽ ὀβελοῖσιν ἔπειραν. 

ὥπτων δ᾽ ἀκροπόρους ὀβελοὺς ἐν χερσὶν ἔχοντες. 
τόφρα δὲ Τηλέμαχον λοῦσεν καλὴ Πολυκάστη. 


Νέστορος ὁπλοτάτη ϑυγάτηρ Νηληιάδαο. 


454. σφάζειν die Halsader öff- 
nen, um das Blut auslaufen zu 
lassen. 

455. λίπε bis ϑυμός = M 386. 
I 743. 

456. διαχέειν vom Zerlegen in 
die grölseren Teile, μιστύλλειν in 
die kleineren. — μηρία und das 
synonyme μῆρα sind die aus dem 
Opfertiere mit mehr oder weniger 
Fleisch ausgeschnittenen Schen- 
kelstücke, welche den Göttern 
geopfert werden; dagegen μηροί 
(w 360. A 460. B 423) die am Tiere 
befindlichen fleischigen Schenkel 
als Ganzes, aus dem man jene aus- 
schneidet. [Anhang. ] 

457. Erstes Hem. = ὃ 783. ® 54. 
ı 309. 342, zweites — 4A 460. 

458—462 —= A 461—465. 

458, δέπτυχα (metaplastischer 
Akkus. Sing. von δίπτυχος), nüm- 
lich xvionv, vol. Ψ 243 δίπλακι 
τ ΣΝ Man hüllte nämlich die 
Schenkelstücke in ein doppelt her- 
umgelegtes Fettnetz, um ein schnel- 
leres Verbrennen zu-bewirken, und 
legte auf die so eingewickelten 
Schenkelstücke (ἐπ᾿ αὐτῶν) frische 
‚saftige Abschnitzel von allen Glie- 
dern (πάντων μελέων & 428). So 
waren im Glauben der Homerischen 
"Menschen die Götter, denen vorher 
‚das Tier geweiht war, auch Teil- 
nehmer an dem Opfermahl, das 
420 ϑεοῦ δαίς heilst. — δέ an 
‚dritter Stelle, weil die ersten bei- 


465 


den Worte eng zusammengehören. 
[Anhang.] 

459. καῖε, nämlich μηρέα mit den 
Zuthaten. — αἴϑοπα: zu β 57. 

460. παρ᾽ αὐτόν neben ihm selbst 
hin. — πεμπώβολον (von ὀβελός) 
Fünfzack, Gabel mit fünf Zioken, 
welche wahrscheinlich dazu diente, 
das Auseinanderfallen der verschie- 
denen Stücke, aus denen. das Brand- 
opfer bestand, und ihr Herabgleiten 
von dem Altar zu verhüten. [Anh.] 

461f. = u 364f. B42Tf. are 
zu κάη niedergebrannt, verbrannt 
waren. καάη aus »«&f-n Aor. II 
Pass. von καέω aus καιξ-Ἴω. [Anh.] 

462. &ugi(Adverbium: an beiden 
Seiten, durch und durch; oße- 
λοῖσιν mit den Bratspielsen; 
ἔπειραν durchstachen sie 68. 
Verg. Aen. I 212 veribus figunt. 
[Anhang.] 

463. ἀκρόπορος “mit der Spitze 
durchbohrend’, oben zugespitzt. 

V. 464—497. Bad des Telema- 
chos; Opfermahl; Telemach fährt von 
Pisistratos begleitet über Pherä nach 
Sparta. 

464. τόφρα inzwischen ἃ. i. 
während der zuletzt beschriebenen 
Vorbereitungen zum Mahl, nicht 
auch während der ÖOpferhandlung 
selbst. [Anhang.] 

465. ὁπλοτάτη, wahrscheinlich aus 
ἁπαλός durch Synkope und Assi- 
milation, die jugendlichste. 
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\ 


w EL ‚_? 
αὐτὰρ ἐπεὶ λοῦσέν TE καὶ ἔχρισεν λίπ ἐλαίῳ. 


[4 -"Ἢ 


ἀμφὶ δέ μιν φᾶρος καλὸν βάλεν ἠδὲ χιτῶνα, 


” δ᾽ 


ἔκ 6 


Ο’ 


ἀσαμίνϑου βῆ δέμας ἀϑανάτοισιν ὁμοῖος" 


πὰρ δ᾽ ὅ γε Νέστορ᾽ ἰὼν κατ᾽ ἄρ᾽ ἕζετο, ποιμένα λαῶν. 


γ 3 


οἵ δ᾽ ἐπεὶ ὥπτησαν κρέ᾽ ὑπέρτερα καὶ ἐρύσαντο. 


470 


δαίνυνϑ᾽ ἑζόμενοι" ἐπὶ δ᾽ ἀνέρες ἐσϑλοὶ ὕροντο 


οἶνον οἰνοχοεῦντες ἐνὶ χρυσέοις δεπάεσσιν. 


αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο. 
τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ᾽ 
«παῖδες ἐμοί, ἄγε Τηλεμάχῳ καλλίτριχας ἵππους 475 
ξεύξαϑ᾽ ὑφ᾽ ἄρματ᾽ ἄγοντες. ἵνα πρήσσῃσιν 6doto.“ 
ὡς ἔφαϑ'. οἱ δ᾽ ἄρα τοῦ μάλα μὲν κλύον ἠδὲ πίϑοντο, 


καρπαλίμως δ᾽ ἔζευξαν ὑφ 


τοῖς ὦ 


ἅρμασιν ὠκέας ἵππους. 


ἐν δὲ γυνὴ ταμίη σῖτον καὶ οἶνον ἔϑηκεν 


ὄψα Te, οἷα ἔδουσι διοτρεφέες βασιλῆες. 


480 


ἂν δ᾽ ἄρα Τηλέμαχος περικαλλέα βήσετο δίφρον᾽ 

πὰρ δ᾽ ἄρα Νεστορίδης Πεισίστρατος ὄρχαμος ἀνδρῶν 
ἐς δίφρον τ᾽ ἀνέβαινε καὶ ἡνία λάζετο χερσίν" 
μάστιξεν δ᾽ ἐλάαν, τὼ δ᾽ οὐκ ἀέκοντε πετέσϑην 


466 f.— 8 587 f., ähnlich ὃ 49 , 9 
454 f. κ 364 ἢ. 450 ἢ ρ 88 ἢ, ψ 154f. 
λέπα ein alter erstarrter Instrumen- 
talis als Adverb: fett, glänzend. 

468 = % 163. ῥά im Nachsatze. 
Kr. Di. 65, 9, 4. ἀσαμίνϑου: die 
Badewannen waren, nach dem häu- 
figsten Beiwort ἐύξεστος zu schlie- 
fsen, aus Holz, vielleicht aber auch 
aus Thon. — δέμας — ὁμοῖος als 
Folge des Badens, der Salbung und 
neuen Bekleidung. [Anhang.] 

469. πὰρ mit Νέστορα neben 
Nestor hin. [Anhang.] 

470. Vgl. zu 65. 

471. Zweites Hem. — ξ 104. ££0- 
μενοι, auf die 429 bestellten ἕδραι. 
— ἐπὶ δέ adverbial: dabei d. 1. 
beim Mahle. — ὄρομαν Achthaben, 
aufwarten, auch ξ 104. Ψ 112 (ὀρώ- 
ρει) vgl. οὐρος 411. --- ἀνέρες ἐσϑλοί 
tüchtige, Diener. [Anhang.] 

472. οἰνοχοεῖν mit οἶνον wie 23 
mit νέχταρ: zu 422. Evi, nicht εἰς: 
zu α 153. y 40. [Anhang.] 

473. Vgl. zu α 150. 

475. ἐμοί Possessivum. 

476. Vgl. ο 47. “ἄρματα, der 


ν᾽ 
Plural von einem Wagen nebst 
allem Zubehör, mit Ausschluls der 
Pferde, daher ὑφ᾽ ἅρματ᾽ unter 
den Wagen d. i. unter das vorn 
an der Deichsel befestigte Joch: zu 
ξ 73. Dagegen ist δέφρος 481 zu- 
nächst nur der Zweisitz. Der 
hier gebrauchte Reisewagen ist 
zweiräderig und besteht aus einem 
nach vorn offenen, sonst rings mit 
einer Lehne umgebenen Doppelsitz. 
— ὁδοῖο partitiv wie o 47. 219. 
2 264. [Anhang.] 4 
477. = ξ 247. ο 220. v 157. χ 118 
ψΨ 141 und in der Ilias. — μάλ 
willig, gern. 
478. Vgl. 2 14. 
479. Erstes Hem. = 8345. [Anh. 
480. ὄψα “Zukost” als Königs- 
speise ist Fleisch, besonders von 
Mastvieh. Ε΄. 
481. Erstes Hem. — β 416, zweites 
—= T' 262. 312. ἄν zu βήσετο: vg 
483 und 492. — βήσετο: zu 429. 
483. Erstes Hem. = II 657, zweites 
E 365. E: 
484. μάστιξεν mit dem Infinitiv | 
des Zwecks. Kr. Di. 55,3,12. [Anh] 
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ἐς πεδίον, λιπέτην δὲ Πύλου αἰπὺ πτολίεϑρον. 


οἵ δὲ πανημέριοι δσεῖον ξυγὸν ἀμφὶς ἔχοντες. 
δύσετό τ᾽͵ ἠέλιος σκιόωντό τε πᾶσαι ἀγυιαί, 
ἐς Φηρὰς δ᾽ ἵκοντο Ζιοκλῆος ποτὶ δῶμα. 
υἱέος Ὀρτιλόχοιο, τὸν ᾿Δλφειὸς τέκε παῖδα. 


3. 3. 


ἔνϑα δὲ νύκτ᾽ ἄεσαν, 


ὁ δὲ τοῖς πὰρ ξείνια ϑῆκεν. 


490 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 
ἵππους τε ξεύγνυντ᾽ ἀνά 9 ἅρματα ποικίλ᾽ ἔβαινον" 
[ἐκ δ᾽ ἔλασαν προϑύροιο καὶ αἰϑούσης ἐριδούπου.] 
μάστιξεν δ᾽ ἐλάαν, τὼ δ᾽ οὐκ ἀέκοντε πετέσϑην. 


ἵξον δ᾽ ἐς πεδίον πυρηφόρον, ἔνϑα δ᾽ ἔπειτα 


ἦνον ὃδόν" τοῖον γὰρ ὑπέκφερον ὠκέες ἵπποι. 
δύσετό τ᾽ ἠέλιος σκιόωντό TE πᾶσαι ἀγυιαί, 


ΟΔΥΣΣΕΊΙΑΣ Δ. 


Τὰ ἐν Πακεδαίμονι. 


οἱ δ᾽ ἷξον κοίλην “ακεδαίμονα κητώεσσαν. 
πρὸς δ᾽ ἄρα δώματ᾽ ἔλων Μενελάου κυδαλίμοιο". 


485. Πύλου αἰπὺ πτολίεϑρον --Ξ 
Ὁ 198: zu α 2. : 

᾿486ρ6---404 = 0 184—192. 

486. σεῖον sie schüttelten im 
schnellen Laufe das über beiden 
gemeinschaftlich liegende. Joch. — 
ἀμφὶς ἔχοντες “es (das Joch) um- 
habend’ d. i. welches sie um- 
hatten, das sie umschlols. 

487. Vgl. zu ß 388. 

488. Φηραΐ eine Stadt im Innern 
des messenischen Golfs nicht weit 
vom Meere am linken Ufer des 


‚Nedon. — ΖΔιοκλῆος : vgl. E 542 ff. 
[Anhang.] 


490. ἀεσαν: zu 151. 
492 = o 145. 190. ποικίλ᾽ : vol. 
I 226 ποικίλα χαλκῷ, weil mit Erz 


'beschlagen. 


493 = ο 146. 191. Q 323. πρόϑυ- 


00» der Thorweg von der Stralse 
ἢ den Hof; αἴϑουσα die an beiden 


Seiten des Thorwegs hinlaufende 
Säulenhalle. — ἐριδούπου: zu 
399. [Anhang.] 


HoMmers OpysseEr. I. 1. 


494. μάστιξεν: nach 482 — 484 
Peisistratos. 

495. Den geraden Weg zwischen 
Pherä und Sparta hat die Dichtung 
geebnet; in der Wirklichkeit war 
nur ein für Fufsgänger und Maul- 
tiere passierbarer Weg vorhanden. 

496. τοῖον 80 gut. — ὑπεκφέρειν 
eigentlich “unten (ὑπὸ) aus dem 
Gesichtskreise weg (ἐκ) tragen’, von 
dannen tragen d. i. ausgreifen. 
[Anhang.] 


ὃ 


Die Überschrift des Gesanges, der 
mit dem vorigen in engster Ver- 
bindung steht (zu β 434), ist ganz 
allgemein: “die Vorgänge in 
Lakedämon’. 

V.1—67. Ankunft in Sparta und 
freundliche Aufnahme bei Menelaos. 

1. Vgl. B581. κοίλην “hohl’, tief- 
liegend, zwischen den zwei paral- 
lelen Gebirgszügen Taygetos und 
Parnon. — κητώεις schluchten- 


- 


‘ 
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τὸν δ᾽ εὗρον δαινύντα γάμον πολλοῖσιν ἔτῃσιν 
υἱέος ἠδὲ ϑυγατρὸς ἀμύμονος ᾧ ἐνὶ οἴκῳ. 
\ \ 3 m eE 7 er ’ 
τὴν μὲν ᾿“χιλλῆος ῥηξήνορος vie πέμπεν" 5 
ἐν Τροίῃ γὰρ πρῶτον ὑπέσχετο καὶ κατένευσεν 
δωσέμεναι, τοῖσιν δὲ ϑεοὶ γάμον ἐξετέλειον. 


[nid 


τὴν ἄρ᾽ ὅ γ᾽ ἔνϑ'᾽ ἵπποισι καὶ ἅρμασι πέμπε νέεσϑαι 
Μυρμιδόνων προτὶ ἄστυ περικλυτόν. οἷσιν ἄνασσεν. 
υἷέι δὲ Σπάρτηϑεν ᾿Δ4λέχτορος ἤγετο κούρην. 10 
ὅς οὗ τηλύγετος γένετο κρατερὸς Μεγαπένϑης 
ἐκ δούλης" Ἑλένῃ δὲ ϑεοὶ γόνον οὐκέτ᾽ ἔφαινον, 
ἐπεὶ δὴ τὸ πρῶτον ἐγείνατο παῖδ᾽ ἐρατεινήν, 
Ἑρμιόνην, ἣ εἶδος ἔχε χρυσέης ᾿ἀφροδίτης. 

ὡς ol μὲν δαίνυντο καϑ' ὑψερεφὲς μέγα δῶμα 15 
[yeitoves ἠδὲ ἔται Μενελάου κυδαλίμοιο 


τερπόμενοι" μετὰ δέ σφιν ἐμέλπετο ϑεῖος ἀοιδὸς 


φορμίξζων. δοιὼ δὲ χκυβιστητῆρε κατ᾽ αὐτούς. 


reich, reich an Klüften, welche 
sich in jenen Gebirgen fanden. 
Nach den Beiworten mu/s mit A«- 
κεδαίμονα die Landschaft oder doch 
die Umgebung der Stadt gemeint 
sein. Der Dichter scheint sich 
Sparta, wie Ithaka und Pylos als 
offene Ortschaften gedacht zu haben, 
da nirgends das Passieren eines 
Mauerrings erwähnt wird. [Anh.] 

3. δαινύντα γάμον: vgl. γ 309. 
Kr. Di. 46, 7. — ἔτῃσιν Stammes- 
genossen, wie Z 262. [Anhang.] 

4.0 ἐνὶ οἴκῳ nur im Versschluls. 
[Anhang. ] 

5. πέμπεν Imperfekt, weil er eben 
mit der Entsendung beschäftigt war. 

6. ὑπ. καὶ κατένευσεν stehende 
Verbindung im Versschlufs. 

7. Zweites Hem. vgl. 1 498. roi- 
σιν, der Braut und dem Bräutigam. 

ἐξετέλειον Imperfekt: wollten 
und betrieben den Vollzug. 

8. ἔνϑα damals. — ἵπποισι καὶ 
ἄρμασι, wie 533, von einem feier- 
lichen Aufzuge. — πέμπε mit dem 
ausführenden Infinitiv νέεσϑαι, wie 
v 206. ὦ 598, zu ὃ 173. 

9. ἄστυ, Phthia in Thessalien: 
zu y 189. 

10. ἤγετο: zu & 28. 


11. Erstes Hem. — I 143. 285. ° 
τηλύγετος (aus tnAv.Ferog entstellt?) 
fernjäbrig ἃ. 1. in späten Jahren, 
dem Alter des Vaters geboren. — 
Meyanivöns, appositiv zu ὅς: zu 
ß 119, “Schmerzenreich’, so 
benannt von Menelaos in seinem 
Schmerz über die Entführung der 
Helena. Ähnliche Namengebung 1 
562 ff. [Anhang.] 

12. ἐκ δούλης, als ihm Helena“ 
entführt war. — ἔφαινον liefsen 
erscheinen (ans Licht der Welt 
kommen) d. 1. gaben. Vgl. T 104. | 
[Anhang.] 

13. ἐπεὶ δὴ τὸ πρῶτον “seitdem 
einmal’. Kr. Di. 65, 7, 1 und 69, 
ὅθ, 2. ἐπεὶ mit gedehntem Anfangs- 
vokal. [Anhang.] 

14. yevoens goldgeschmückt 

15. Zweites Hem. vgl. n 225. 526. 
Von hier an ist in dem weitere 
Verlauf des Gesanges von dem Hoch 
zeitsfest, sowie von den Gästen so 
gut wie gar keine Spur mehr zu 
finden. [Anhang.] 

17—19 = Σ᾽ 604—606; auch ν 27. 

17. ἐμέλπετο mit φορμίζων er 
sang zur Phorminx: zu «15. 

18. κατ΄ αὐτούς unter ihnen 
selbst. Kr. Di. 68, 25, 1. 
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μολπῆς ἐξάρχοντος. ἐδίνευον κατὰ μέσσους.] 
τὼ δ᾽ αὖτ᾽ ἐν προϑύροισι δόμων αὐτώ τε καὶ ἵππω. 20 
Τηλέμαχός 9 ἥρως καὶ Νέστορος ἀγλαὸς υἱός. 


στῆσαν. 


ὁ δὲ προμολὼν ἴδετο κρείων ᾿Ετεωνεύς, 


ὀτρηρὸς ϑεράπων Μενελάου κυδαλίμοιο. 

βῆ δ᾽ ἴμεν ἀγγελέων διὰ δώματα ποιμένι λαῶν, 

ἀγχοῦ δ᾽ ἱστάμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 25 
„geivo δή τινε τώδε. διοτρεφὲς ὦ Μενέλαε, 

ἄνδρε δύω, γενεῇ δὲ Ζιὸς μεγάλοιο ἔικτον" 

ἀλλ᾽ εἴπ᾽, ἤ σφωιν καταλύσομεν ὠκέας ἵππους. 


3 


ἢ ἄλλον πέμπωμεν ἱχανέμεν, ὅς κε φιλήσῃ.“ 


τὸν δὲ μέγ᾽ ὀχϑήσας προσέφη ξανϑὸς Μενέλαος" 80 
„ob μὲν νήπιος ἦσϑα. Βοηϑοΐδη ᾿Ετεωνεῦ. 
τὸ πρίν᾽ ἀτὰρ μὲν νῦν γε πάις ὡς νήπια βάζεις. 
ἢ μὲν δὴ νῶι ξεινήια πολλὰ φαγόντε 
ἄλλων ἀνθρώπων δεῦρ᾽ ἰκόμεϑ᾽, αἴ κέ mod Ζεὺς 


19, ἐξάρχοντος, nämlich ἀοιδοῦ. 
— κατὰ μέσσους ‚In ihrer Mitte, 
bestimmt κατ᾽ αὐτούς näher. 

20. τὼ δ᾽ αὖτε die beiden aber 
anderseits, mit Bezug auf 15 οἵ 
μέν. — ἐν προϑύροισι am Thor- 
weg von der Stralse in den Hof, 
wie α 103. — αὐτώ κτέ.: zu y 209. 
‚21 = 303. ha 

22. στῆσαν machten Halt. — 
κρείων der gebietende, weil er 
über andere Diener die Aufsicht 
führte. Er war ein Edelgeborener, 
der als ϑεράπων (wie Patroklos 
II 244) dem Menelaos freiwillige 
Dienste leistete, ihn nach 33 auf 
seinen Fahrten begleitet hatte und 
nach o 96 jetzt in seiner Nähe 
wohnte. 


= 217. 
24 —= 528. 679. βῆ ἘΝ zu 
β 298. 


25 = ρ 552. y 100 und ind. 1. 
26. Zweites Hem. = 561. K 48. 
δή offenbar. --- τώδε “hier’: zu 
& 185. — ὦ zwischen Adjektiv und 
Substantiv, wie auch $ 408. σ 122. 
Ὁ 199. Kr. Di. 45, 3, 4. [Anhang.] 

27. γενεῇ Ζιός: zu γ 266. Die 
äulsere Gestalt liels auf die Geburt 
schliefsen. — ἔικτον Dual zu ἔοικα 
aus Fe-Fıx-tov vom nichtdiphthon- 


gisierten Stamm Fır ohne Binde- 
vokal, vgl. ἴδμεν zu οἶδα. 

28. ἀλλά: zu β 404. -- ἤ--ἦ: zu 
a 175. καταλύσομεν Conjunctivus 
dubitativus, wie πέμπωμεν 29. 

29. πέμπωμεν, nämlich σφωέ. 
ἱκανέμεν mit dem Objekt ἄλλον. 
— Diese Frage trotz des heiligen 
Gastrechts wohl deshalb, weil am 
heutigen Hochzeitsfeste das Haus 
schon mit Gästen besetzt war. — 
ὅς κε mit Konjunktiv: zu ß 192. 

30 = 332. P 18. ὀχϑήσας in Un- 
willen geraten, zu y 76, unwillig, 
unmutig. [Anhang.] 

31. οὐ μέν nicht fürwahr, dem 
32 korrespondiert ἀτὰρ μέν aber 
fürwahr, wie Z 124 f. Sinn: so 


gewils nicht — so gewils. 
32. Erstes Hem. = Z 125. πρίν 
im Gegensatz zu νῦν — sonst. 


33. ἦ μὲν δή begründet das vor- 
hergehende Urteil; Hauptbegriff des 
Gedankens in gayorre: haben wir 
doch waährlich,....verzehrt, ehe 
wir.... kamen. 

84. αἵ κέ ποϑι Ζεύς —= u 215. 
x 252. A 128. Z 526, ob nicht 
vielleicht: mit dem Konjunktiv 
der Erwartung auch nach histo- 
rischem Tempus: Kr. Di. 65, 1,7 
Dieser Satz ist dem Hauptgedanken 

ἢ 


100 


ἐξοπίσω περ παύσῃ ὀιξύος. 


ἀλλὰ AV 
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ἵππους 35 


ξείνων, ἐς δ᾽ αὐτοὺς προτέρω ἄγε ϑοινηϑῆναι."" 
ὡς φάϑ'. ὃ δὲ μεγάροιο διέσσυτο, κέκλετο δ᾽ ἄλλους 
3 \ [4 Ο 4 ὅν δὲ 3 m 
ὁτρηροὺς ϑεράποντας ἅμα ὄπεσϑαι ἑεοῖ αὐτῷ. 
οἵ δ᾽ ἵππους μὲν ἔλυσαν ὑπὸ ζυγοῦ ἱδρώοντας. 
καὶ τοὺς μὲν κατέδησαν ἐφ᾽ ἱππείῃσι κάπῃσιν, 40 
πὰρ δ᾽ ἔβαλον ξειάς, ἀνὰ δὲ κρῖ λευκὸν ἔμιξαν., 
ἅρματα δ᾽ ἔκλιναν πρὸς ἐνώπια παμφανόωντα, 


αὐτοὺς δ᾽ εἰσῆγον ϑεῖον δόμον. 


ol δὲ ἰδόντες 


ϑαύμαξον κατὰ δῶμα διοτρεφέος βασιλῆος" 

ὥς Te γὰρ ἠελίου αἴγλη πέλεν NE σελήνης 45 
δῶμα καϑ' ὑψερεφὲς Μενελάου κυδαλίμοιο. 

αὐτὰρ ἐπεὶ τάρπησαν ὁρώμενοι ὀφϑαλμοῖσιν, 


(φαγόντε) anzuschliefsen. Sinn: wir 
haben auf #ısern Irrfahrten gast- 
liche Aufnahme bei Fremden uns 
gern gefallen lassen, in der Hoff- 
nung, doch noch aus unsern Leiden 
erlöst zu werden und dann zu Hause 
auch andern gastliche Aufnahme 
zu gewähren. Der letztere Gedanke 
aber wird nicht ausgeführt, sondern 
kurz mit ἀλλὰ abgebrochen. [Anh.] 
35. ἐξοπίσω neo für die Zu- 
k unft doch (wenigstens). — παύσῃ 
ὯΠ8᾽ erlöse. — ὀιζύος: ablat. 
Gen. — ἀλλὰ AV ἵππους = Καὶ 480. 
36. ἐς δὲ zu ἄγε, hinein, in den 
Hof. — προτέρω Adverb: “weiter 
vorwärts’, in den Männersaal. 
37. δέ gedehnt vor der Liquida. 
-- κέχλετο δ᾽ ἄλλους —= II 657, pa- 
rataktisch in chiastischer Stellung 
zum vorhergehenden Verbum: indem 
er während des Hindurcheilens die 
Diener aufforderte. 
38. σπέσϑαι, der Infinitiv nur in 
dieser Form. [Anhang. 
39 — © 543. ὑπὸ mit ablativ. 
Gen. unter — hervor. [Anhang.] 
40 —= © 434. τοὺς μέν: diese 
Aufnahme von ἵππους μέν 39) be- 
reitet den Gegensatz ἄρματα δὲ 42 
vor, während der Gegensatz zu 
ἜΤΜΆ μέν erst 43 in αὐτοὺς δὲ 
folgt. — ἕππειαι κάπαι, im Stalle, 
dessen Eingang an einer der Seiten- 
wände (ἐνώπια 42) war. 


ἔς ῥ᾽ ἀσαμίνϑους βάντες ἐυξέστας λούσαντο. 


41. ἀνὰ δέ daran: zu γ 890. --- 
Über das Pferdefutter zu 603, 


42 = 9435. ἐνώπια die Seiten- 
wände des Eingangs von der Stralse 
in den Hof, παμφανόωντα wahr- 
scheinlich von einem feinen Kalk- 
putz. 

43. ϑεῖον δόμον nur hier. — ol 
δὲ ἰδόντες = ο 164 und in d. Jlias. 

44. Bei ἰδόντες 43 schwebt als 
Objekt δόμον aus dem Vorher- 
gehenden vor: da sieeserblick- ” 
ten; bei ϑαύμαξον κατὰ sone ist 
der Begriff‘ des Sehens in seiner 
Dauer, wie in ὁρώμενοι 47, voraus- 
gesetzt, prägnant = sch auten 
sich staunend um. | 

45 = n 84. ἠελίου und σελήνης 
ablativ. Genetive, von der Sonne. 
πέλεν ging aus, breitete sich aus: 
vgl. E 729 und u 396. [Anhang.] 

46. Vgl. n 85. καϑ᾽ ohne Accent. 
Kr. Di. 68, 4, 2. 

47 = κ 181; der Anfang auch 
201. 2 633. ὁρώμενοι: das Medium 
bezeichnet die Beteiligung des Ge- 
müts, dagegen 43 ἰδόντες objektiv. 1 
den Eintritt des Gegenstandes in 
den Gesichtskreis. Der Zusatz 09 
ϑαλμοῖς bezeichnet hier, wie ὁ 462, 
die Thätigkeit des Sehens als be- ᾿ 
sonders energisch. Vgl. M 442. o 27. 
T 161. [Arhang.] 

48-50 — ο 87-89. K 576. 
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τοὺς δ᾽ ἐπεὶ οὖν δμωαὶ λοῦσαν καὶ yoloav ἐλαίῳ. 

ἀμφὶ δ᾽ ἄρα χλαίνας οὔλας βάλον ἠδὲ χιτῶνας, 50 
ἔς ῥα ϑρόνους ἕζοντο παρ᾽ ᾿άτρεΐδην Μενέλαον. 

χέρνιβα δ᾽ ἀμφίπολος προχόῳ ἐπέχευε φέρουσα 

καλῇ χρυσείῃ ὑπὲρ ἀργυρέοιο λέβητος. 

νίψασϑαϊι" παρὰ δὲ ξεστὴν ἐτάνυσσε τράπεζαν. 

σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα. 55 
εἴδατα πόλλ᾽ ἐπιϑεῖσα χαριζομένη παρεόντων. 

[δαιτρὸς δὲ κρειῶν πίνακας παρέϑηκεν ἀείρας 

παντοίων, παρὰ δέ σφι τίϑει χρύσεια κύπελλα.]) 

τὼ καὶ δεικνύμενος προσέφη ξανϑὸς Μενέλαος" 


σίτου 8᾽ ἅπτεσϑον καὶ χαίρετον. 


αὐτὰρ ἔπειτα 60 


δείπνου πασσαμένω εἰρησόμεϑ᾽. οἵ τινές ἐστον 
3 En ὰ 3 \ m [4 2 7; [4 
[ἀνδρῶν οὐ γὰρ σφῷν γε γένος ἀπόλωλε τοκήων. 
3 m 
ἀλλ᾽ ἀνδρῶν γένος ἐστὲ διοτρεφέων βασιλήων 
σχηπτούχων,. ἐπεὶ οὔ κε κακοὶ τοιούσδε τέκοιεν." 
ὡς φάτο. καί σφιν νῶτα βοὸς παρὰ πίονα ϑῆκεν 65 
ὕπτ᾽ Ev χερσὶν ἑλών. τά ῥά οἵ γέρα πάρϑεσαν αὐτῷ. 
f I PR! , aryar » ΄ » , 
οὗ δ᾽ ἐπ΄ ὀνείαϑ' ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 


49. Vgl. zu γ 466. 

50. ovAog dicht, weil wollreich; 
die χλαῖνα (zu y 349) war ein ob- 
longes Stück Zeug, welches dem 
späteren Himation entsprechend, als 
eine Art Mantel diente: vgl. & 522. 
II 224. Wortstellung: zu & 229. 

51. παρά: zu y 469. 

52—58 — α 136—142. oe 91— 95. 
[Anhang.] 

69 = I 196. 

60. γχαέίρετον lalst es euch 
wohl sein, wohl bekomm es euch. 
— αὐτάρ bis πασσαμένω — α 123f. 

61. δείπνου: zu @ 124. Reisende 
pflegen in der Regel erst am Rast- 
orte ihre eigentliche Hauptmahlzeit 
einzunehmen, welche daher hier 
_ trotz der Tageszeit (y 497) nicht 
δόρπον heilst, aber 194 und 213 
so bezeichnet wird. — εἰρησόμεϑα, 
nämlich σφῶι. 

62. σφῶν statt σφῶιν nur hier, 
Dativ zu ἀπόλωλε ist verloren 
gegangen; γένος hier die im Ge- 
schlecht sich vererbende (edle) Art, 


aber 63 konkret — Spröfslinge, 
Söhne. Sinn: an euch ist die edle 
Art der Eltern nicht zu verkennen. 

63. ἀνδρῶν mit βασιλήων, von 
Männern, die Könige sind. 

64. σκηπτούχων ἃ. i. regierenden, 
vgl. y 412. 4 279. κακοί Unedle. 
— τοιούσδε mit hinweisendem δέ: 
solche, wie ihr da. 

65. νῶτα Rückenstücke, die 
als das Leckerste galten, daher 
den Vornehmsten und den Ehren- 
gästen dargereicht wurden, wie # 
475. ἕ 437. H 321; auch Herod. 
VI, 56. 

66. ὄπτ᾽ ist mit den vorher- 
gehenden Worten zu verbinden. — 
γέρα Ehrengabe: der Plural 
wegen der Beziehung auf νῶτα. 

67. 68. Vgl. zu α 149. 150. 

V. 68—112. Telemachs Staunen 
über die Pracht des Hauses giebt 
Menelaos Anla/s zu erzählen, wie 
er diese Schätze auf seinen Irrfahrten 
erworben, wobei er des Odysseus ge- 
denkt. 
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δὴ τότε Τηλέμαχος προσεφώνεε Νέστορος υἱὸν 


ἄγχι σχὼν κεφαλήν. ἵνα μὴ πευϑοίαϑ᾽ οἵ 


ἄλλοι" 70 


φράζεο, Νεστορίδη, τῷ ἐμῷ κεχαρισμένε ϑυμῷ. 
χαλκοῦ τε στεροπὴν κὰδ δώματα ἠχήεντα 

χρυσοῦ τ᾽ ἠλέκτρου τε καὶ ἀργύρου ἠδ᾽ ἐλέφαντος. 
Ζηνός που τοιήδε γ᾽ Ὀλυμπίου ἔνδοϑεν αὐλή. 


ὕσσα τάδ᾽ 


ἄσπετα πολλά; σέβας μ᾽ ἔχει εἰσορόωντα." 75 


m 2 \ 
τοῦ δ᾽ ἀγορεύοντος ξύνετο ξανϑὸς Μενέλαος. 
καί σφεας φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
τέκνα φίλ᾽. ἦ τοι Ζηνὶ ὧν οὐκ ἄ ἐρίξζοι" 
μέ φίλ᾽. ἡ τοι Ζηνὶ βροτῶν οὐκ ἄν τις ἐρίζοι 
ἀϑάνατοι γὰρ τοῦ γε δόμοι καὶ κτήματ᾽ ἔασιν" 


ἀνδρῶν δ᾽ ἤ κέν τίς μοι ἐρίσσεται ἠὲ καὶ οὐκὶ 80 
κτήμασιν. N γὰρ πολλὰ παϑὼν καὶ πόλλ᾽ ἐπαληϑεὶς 


69. Vgl. m 56. τ 35. 

70. Vgl. zu « 157. 

71. τῷ ἐμῷ κεχ. ϑυμῷ —= A 608: 
“diesem meinem Herzen’, mit 
der entsprechenden Geberde. [Anh.] 

72. Erstes Hem. — ξ 268. o 437. 
A 83. στεροπήν Blitzstrahl als 
leuchtender Glanz, ἀστεροπή Don- 
nerkeil ‚neg@vvdsDonnerschlag 
als wirksame Kraft. — ἠχήεντα 
stark hallende, von geräumigen 
Gemächern. 

73. ἤλεκτρον oder ἤλεκτρος (noch 
o 460. o 296), da das Genus bei 
Homer nicht erkennbar ist, ent- 
weder Bernstein, den die Alten 
wie das Elfenbein durch die Phö- 
niker erhielten, oder Silbergold, 
eine Mischung von Gold und Silber. 
Zur Bekleidung gröfserer Teile der 
Wandfläche würde sich letzteres 
besser eignen als der Bernstein, 
der nur in verhältnismälsig kleinen 
Stücken gefunden wird; wohl aber 
kann der Dichter sich den Bern- 
stein nicht unmittelbar auf die 
Wand, sondern in kleineren Stücken 
auf die Metallbekleidung derselben 
aufgesetzt gedacht haben. Bernstein 
wird sonst nur in Verbindung mit 
Gold an Halsbändern erwähnt. Zu 
den hier genannten Metallen vgl. 
n 86 f. [Anhang.] 

74. Folgerndes Asyndeton. — 
τοιήδε, zu 64: so wie dieser hier. 
— αὐλή hier vom ganzen Palast. 


75. ὅσσα τάδε begründender Aus- 
ruf: wie das in Menge hier ist, 
nachdrücklich gesteigert durch das 
apposikiye ἄσπετα πολλά. --- σέβας 
yte.: zu y 123. 

77 —= 430. 21284. K 191. 0145. 
φωνήσας: zu ß 269. 

78. οὐκ ἄν τις ἐρίζοι kann sich 
niemand messen, es ihm gleich 
thun. 

79. δόμοι Plur. wie δώματα. 

80. 81. ἤ κέν τίς μοι ἐρίσσεται 
(Futurum), wird wohl entweder 
einer mit mir wetteifern d. 1. 
es kann sein, dafs einer — wett- 
eifert; hier das Medium von dem 
Bemühen des Subjekts es dem an- 
dern gleichzuthun. — ἠὲ καὶ οὐκί 
Formel des Versschlusses. Beide 
Annahmen werden als möglich 
einander gegenüber. gestellt, ohne 
dafs der Redende für die eine oder 
andere sich entscheiden will, weil 
diese Frage kein Interesse für ikn 
hat. Auf letzteren vorschwebenden 


Gedanken bezieht sich 81 γάρ, der Τ᾽ 


Hauptgrund folgt aber erst 98. 
Gedankengang: obwohl nämlich 
dieser Besitz wegen der langen Irr- 


fahrten und vielen Leiden, durch 1 


die ich ihn habe erkaufen müssen, 
mir wertvoll sein sollte, 


mir unterdessen der Bruder er- 
schlagen wurde. [Anhang.] 
81. Vgl. o 176. 401. 


so habe ὁ 
ich doch keine Freude daran, weil | 


| 


Ι 
| 
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ἠγαγόμην Ev νηυσὶ καὶ ὀγδοάτῳ ἔτει ἦλϑον, 

Κύπρον Φοινίκην τε καὶ Αἰγυπτίους ἐπαληϑείς, 

Αἰθίοπάς ὃ᾽ ἱχόμην καὶ Σιδονίους καὶ ᾿Ερεμβοὺς 

καὶ. Διβύην, ἵνα τ᾿ ἄρνες ἄφαρ κεραοὶ τελέϑουσιν" 8ῦ 
τρὶς γὰρ τίκτει μῆλα τελεσφόρον εἰς ἐνιαυτόν. 

ἔνϑα μὲν οὔτε ἄναξ ἐπιδευὴς οὔτε τι ποιμὴν 

τυροῦ καὶ χρειῶν οὐδὲ γλυκεροῖο γάλακτος. 

ἀλλ᾽ αἰεὶ παρέχουσιν ἐπηετανὸν γάλα ϑῆσϑαι. 

εἷος ἐγὼ περὶ κεῖνα πολὺν βίοτον συναγείρων 90 
ἠλώμην. τείως μοι ἀδελφεὸν ἄλλος ἔπεφνεν 

Addon, ἀνωιστί, δόλῳ οὐλομένης ἀλόχοιο" 

ὡς οὔ τοι χαίρων τοῖσδε χτεάτεσσιν ἀνάσσω. 

καὶ πατέρων τάδε μέλλετ᾽ ἀκουέμεν. οἵ τινες ὕμιν 


82. ἠγαγόμην, die κτήματα. — 
καί — ἦλϑον (kehrte heim) eine 
nachdrückliche Ausführung der ad- 
verbialen Bestimmung: und zwar 
erst im achten Jahre. 

83. Die hier gleichsam kreuzweise 
aufgezählten Länder- und Völker- 
namen, um πόλλ᾽ ἐπαληϑείς 81 zu 
erläutern, umfassen die östlichen 
und südöstlichen Küsten des Mittel- 
meeres und die reichsten Völker 
Asiens und Afrikas. — Αἰγυπτίους 
dreisilbig zu lesen, weil ı in der 
Mitte als Halbvokal die Stelle eines 
Konsonanten vertritt. Ebenso 127. 
229. ὃ 263. 286. ρ 432. I 882. 

84. Αἰϑίοπας: zu a 24. — ἱκόμην: 
nach dem Particip ἐπαληϑείς, wel- 
ches sich an 7490» anschlofs, geht 
der Erzühler wieder in das Verbum 
finitum über. — Σιδόνιοι, vgl. 618, 
von der eigentlichen Φοινίκη hier 
wie #743 unterschieden, daher als 
die nördlichen Phönikier zu denken. 
— Ἐρεμβοί eine mythische Völker- 
schaft in Vorderasien. [Anhang.] 
‚85. Vgl. 1 441. Λιβύη das an 
Ägypten grenzende Küstenland, als 
“wunderbar” gesegnet bezeichnet 
durch den Zusatz: ἵνα τ᾽ ἄρνες κτλ. 
[Anhang.] 

86. τρὶς γὰρ τώιτει μῆλα erklärt 
das Wunderbare des ἄφαρ durch 
eme neue wunderbare Eigenschaft 
der Schafe. — τελεσφόρος (τέλος 
φέρων) “Vollendung bringend’ d. i. 


das alles, auch seine eigene Zeit- 
teile der Vollendung entgegenführt, 
vgl. Φ 450 μισϑοῖο τέλος πολυγη- 
ϑέες ὧραι ἐξέφερον, mit εἰς ἐνι- 
avrov = % 467. ξ 292. ο 380. T 32, 
bis zu einem vollendung- 
bringenden Jahre, bis zu des 
Jahres Vollendung. [Anhang.] 

87. ἄναξ Herr, Besitzer. . 

89. παρέχουσιν, nämlich μῆλα. --- 
ϑῆσϑαι statt ϑᾶσϑαι von ϑάομαι 
saugen, melken. [Anhang.] 

90. εἷος, sonst ἕως, asyndetisch. 
Kr. Di. 59, 1. 3. — περὶ κεῖνα in 
jenen Gegenden umher, sub- 
stantiviertes Neutrum. [Anhang.] 


91. ἄλλος: er vermeidet es den 
Namen des Verhalsten zu nennen. 

92. 604» durch Arglist, weil 
Klytämnestra den Agisthos zum 
Morde anreizte. — οὐλόμενος, an 
dem sich die Verwünschung ὄλοιο 
vollzogen hat, unselig, Gegensatz 
von ὀνήμενος β 33, gewöhnlich auf 
Sachen übertragen. [Anhang.] 

93. ὧς so, demgemäls: zu β 137. 
— χαίρων mit Freuden d.i. mit 
frohen Erinnerungen, verschieden 
von χαίρω ἀνάσσων. — κτεάτεσσιν 
bei ἀνάσσω nur hier, lokaler Dativ, 
ähnlich nur «& 117. 402 δώμασιν. 
[ Anhang. ] 

94. μέλλετε: zu 200... ἀχουέμεν 
wie ß 118. y 87. Vgl. 2125. — οἵ 
τινὲς quicunque. [Anhang.] 
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εἰσίν. ἐπεὶ μάλα πολλὰ πάϑον. καὶ ἀπώλεσα οἶχον 95 
εὖ μάλα ναιετάοντα. χεχανδότα πολλὰ καὶ ἐσϑλά. 


ὧν ὄφελον τριτάτην περ ἔχων ἐν δώμασι μοῖραν 

ναίειν, ol δ᾽ ἄνδρες σόοι ἔμμεναι. οἱ τότ᾽ ὄλοντο 

Τροίῃ ἐν εὐρείῃ ἑκὰς ΄Ζργεος ἱπποβότοιο. 

ἀλλ᾽ ἔμπης πάντας μὲν ὀδυρόμενος καὶ ἀχεύων 100 
πολλάκις ἐν μεγάροισι καϑήμενος ἡμετέροισιν 


ἄλλοτε μέν TE γόῳ φρένα τέρπομαι. ἄλλοτε δ᾽ αὖτε 


παύομαι" αἰψηρὸς δὲ κόρος χρυεροῖο γόοιο᾽ 


τῶν πάντων οὐ τόσσον ὀδύρομαι ἀχνύμενός περ. 


ὡς ἑνός, Ög τέ μοι ὕπνον ἀπεχϑαίρει καὶ ἐδωδὴν 


ὠνωομένῳ. ἐπεὶ 


\ 2 


᾿ Ὀδυσεὺς ἐμόγησε καὶ ἤρατο. 


95. μάλα πολλὰ πάϑον, nicht von 
den vorher erwähnten Leiden, son- 
dern allgemein, dazu die ‚specielle 
Ausführung καὶ ἀπώλεσα οἶκον und 
verlor mein Hauswesen, näm- 
lich durch den Raub der Gattin, 
welcher dann die Leiden vor Troja 
zur Folge hatte und den Verlust 
meiner besten Freunde. Auf diesen 
nicht ausgeführten, aber bei dem 
allgemeinen πολλὰ πᾶάϑον Vor- 
schwebenden Gedanken beruht der 
Wunsch 97. 

96. εὖ u. ναιετάοντα: zu β 400. 
— πολλὰ καὶ ἐσϑλὰ viel Köst- 
liches, formelhafter Versschlufs. 
. 97. ὧν davon auf πολλὰ ἐσϑλά 
bezüglich. Indes ist damit nicht 
der Besitzstand des Hauses vor dem 
Raube der Helena gemeint, worauf 
die vorhergehenden Worte weisen, 
sondern der 93 bezeichnete, gegen- 
wärtige. — Die beiden parataktisch 
zusammengestellten Wünsche sind 
in engster Wechselbeziehung ge- 
dacht, indem der erste eigentlich 
ein Zugeständnis enthält, welches 
unter der Bedingung gemacht wird, 
dals der zweite sich verwirklicht. 
Vgl. ὃ. 340— 342. 4 356. 357. — τρι- 
τάτην περ selbst “nur? den dritten. 

98. ναίειν mit ἔχων hebt den Be- 
griff des dauernden Besitzes mehr 
hervor, ‚als das einfache ἔχειν. — 
o? bis εὐρείῃ = ε 306f. 

99 = « 62 (ε 307) und I 246. 


οὔ τις ᾿ἡχαιῶν τόσσα μόγησεν, 


105 
τῷ δ᾽ ἄρ᾽ ἔμελλεν 
100. Zweites Hem.: zu β28. ἀλλ᾽ 


ἔμπης aber doch, erklärt durch — 
die konzessiven Participia ὀδυρό- 
μενος καὶ ay., wie Ὁ 522. m 147, 
gehört zu dem erst 104 folgenden ᾿ 
Hauptgedanken, der aus der Stelle 
des Hauptsatzes (102) verdrängt ist 1 
durch die Ausführung von πολλᾶά- 
κις in ἄλλοτε μέν, ἄλλοτε δέ. -- 
πάντας, nämlich οἱ τότ᾽ ὄλοντο. 
[Anhang.] 
102. φρένα τέρπομαι, weil die 
Thränen das Herz erleichtern. 7 
103. κρυεροῖο γόοιο = N 524. 
104 = X 424. τῶν πάντων um. 
diese alle nimmt πάντας μὲν 100 
wieder auf, wie ἀχνύμενός περ die 
dort stehenden Participia. Freilich” 
hatte Menelaos 98 von den vor 
Troja untergegangenen Helden ge 
redet, während 109 ἢ, das Schicksal‘ 
des Odysseus ihm doch zweifel- 
haft ist. 3 
105. ὡς bezogen auf τόσσον, wie 
p 403. X 425. — ἀπεχϑαίρει sonst “ 
‘halst’, nur hier “macht verhalst”, 
verleidet. Persönliche Konstruk- 
tion: vgl. ο 356. & 38. p 434. — 
ἐδωδήν das Essen, die παν. ᾿ 
wie 2 475. 
107. ἤρατο Aor. I med. von dom. 
Ber zu «5, aufsich nahm, vgl. 
#5 130. — τῷ δ᾽ ἄρ᾽ ἔμελλεν, ein 
Schlufs aus seinem traurigen Ge- 
schick. — ἔμελλεν vom Schicksals- 
beschluls. Kr. Di. 53, 8, 3. 
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αὐτῷ κήδε᾽ ἔσεσϑαι, ἐμοὶ δ᾽ ἄχος αἰὲν ἄλαστον 


κείνου. ὕπως δὴ δηρὸν ἀποίχεται. οὐδέ τι ἴδμεν, 


Ind 


ζώει ὅ γ᾽ ἦ τέϑνηκεν. 


ὀδύρονταί νύ που αὐτὸν 


110 


“αέρτης 9 ὃ γέρων nal ἐχέρρων Πηνελόπεια 
Τηλέμαχός 9’, ὃν ἔλειπε νέον γεγαῶτ᾽ ἐνὶ οἴκῳ.“ 

ὡς φάτο, τῷ δ᾽ ἄρα πατρὸς ὑφ᾽ ἵμερον ὧρσε γόοιο. 
δάκρυ δ᾽ ἀπὸ βλεφάρων χαμάδις βάλε πατρὸς ἀκούσας. 


χλαῖναν πορφυρέην ἄντ᾽ ὀφθαλμοῖιν ἀνασχὼν 
νόησε δέ μιν Μενέλαος. 


ἀμφοτέρῃσιν χερσί. 


μερμήριξε δ᾽ ἔπειτα κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν. 
ἠέ μιν αὐτὸν πατρὸς ἐάσειξΣ μνησϑῆναι 
ἢ πρῶτ᾽ ἐξερέοιτο ἕκαστά TE πειρήθδαιτο. 


Ω a’ e \ , \ \ ΄ 
εἷος ὃ ταῦϑ᾽ ὥρμαινε κατὰ φρένα καὶ κατὰ Yvuov, 


ἐκ δ᾽ “Ἑλένη ϑαλάμοιο ϑυώδεος ὑψορόφοιο 
ἤλυϑεν "Apreudı χρυσηλακάτῳ ἐικυῖα. 


A δ: 3 


τῇ ὃ ἂρ au 


108. αὐτῷ setzt τῷ in Gegensatz 
zu ἐμοί. | 

109. κείνου um jenen, mit 
Nachdruck im Anfange. — ὅπως 
motiviert den Schluls (107) in der 
Form eines indirekten Ausrufs, wie 
ὡς. — οὐδέ τι ἴδμεν --- B486. Καὶ 100. 
ἴδμεν die Grundform von ἴσμεν. 

110. ξώει ὅ γ᾽ ἡ τ.: zu ß 132. 

112 - 144, νέον Adverb zu γε- 
γαῷτα: vgl. A 448. τ 400. 

V. 118---1584. Die Erwähnung 
des Vatersentlockt Telemach Thränen. 
Menelaos vermutet in dem Fremden 
den Sohn des Odysseus; dieselbe 
Vermutung spricht die eintretende 
Helena aus. 

113 = 8 507. Vgl. ὃ 183. τ 249. 
ψ 381. Ψ 108. 153. m 215. 

114. βάλε, wie 198. 223. τ 362, 
1168 fallen: zu ἃ 364. 

115 = 154. ἄντ᾽ (stets = ἄντα) 
ὀφθαλμοῖιν gegenüber seinem 
Augenpaare, wie ἄντα παρειάων 
α 884. — ἀνασχών indem erem- 
porzog. 

116. Erstes Hem. = 8123. νόησε 
δέ μιν bemerkte ihn, wie er näm- 
' lich dies that. 

117 —=x 151. ὦ 235. E 671. κατὰ 
φρένα xre.: zu α 294. 


’Adonorn κλισίην εὔτυχτον ἔϑηκεν. 


118. αὐτόν selbst, erklärt sich 
aus dem Gegensatz 119. — ἐάσειε, 
indem er es abwartete. — uvnot#jj- 
va gedenken d. i.- Erwähnung 
thun. 

119 = » 238. ἕκαστα πειρήσαιτο, 
jeden Versuch machte, um sich zu 
vergewissern. Kr. Di. 60, 5,1. Die 
Optative Vertreter der Conj. dubi- 
tativi der oratio recta. 


120 = ς 365. 424 und in d. Il. 
slog wie 90. 

121. δέ im Nachsatze. Kr. Di. 65, 
9,2. — ἐκ ϑαῖ. “aus der Frauen- 
wohnung’ ebener Erde: zu « 360. 
— ϑυώδεος der duftenden, von 
dem wohlriechenden Holze, das 
man zum Leuchten und Erwärmen 
brannte. — ὑφορόφοιο, wie β 337. 

122. χρυσηλάκατος mit golde- 
nem Pfeile. — &ıxvi« viersilbig: zu 
ß 383. Der Vergleich versinnlicht 
die Schönheit der Helena in Bezug 
auf schlanke Gestalt und jugend- 
liche Frische. Vgl. ξ 102ff. [Anh.] 

123. ἅμα: zu α 428, d.i. der- 
selbennachtragend. — xAıcın, wie 
55, -- κλισμός 136, der Arbeits- 
stuhl der Hausfrau im Frauen- 
gemache: za « 132. [Anhang.] 


} 
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᾿ἀλκίππη δὲ τάπητα φέρεν μαλακοῦ ἐρίοιο, 


Φυλὼ δ᾽ ἀργύρεον τάλαρον φέρε, τόν οἵ ἔδωκεν 


125 


᾿Δλκάνδρη, Πολύβοιο δάμαρ, ὃς Evaı Evi Θήβῃς 


“ἰγυπτίῃς, 


ὅϑι πλεῖστα δόμοις ἐν χτήματα κεῖται" 


ὃς Μενελάῳ δῶκε δύ᾽ ἀργυρέας ἀσαμίνϑους. 
δοιοὺς δὲ τρίτοδας. δέκα δὲ χρυσοῖο τάλαντα. 


χωρὶς δ᾽ αὖθ᾽ ᾿Ελένῃ ἄλοχος πόρε κάλλιμα δῶρα" 


190 


χρυσέην τ᾽ ἠλακάτην τάλαρόν ϑ᾽ ὑπόκυκλον ὕπασσεν 
ἀργύρεον, χρυσῷ δ᾽ ἐπὶ χείλεα κεχράαντο. 

τόν ῥά οἵ ἀμφίπολος Φυλὼ παρέϑηκε φέρουσα 
νήματος ἀσχητοῖο βεβυσμένον" αὐτὰρ ἐπ᾽ αὐτῷ 


ἠλακάτη τετάνυστο ἰοδνεφὲς εἶρος ἔχουσα. 


135 


ἕξετο δ᾽ Ev χλισμῷ, ὑπὸ δὲ ϑρῆνυς ποσὶν ἦεν. 


rt 


αὐτίκα δ᾽ ἥ γ᾽ ἐπέεσσι πόσιν ἐρέεινεν ἕκαστα" 


οοἴδμεν δή, Μενέλαε διοτρεφές, οἵ τινὲς οἵδε 
ἀνδρῶν εὐχετόωνται ἵχανέμεν ἡμέτερον δῶ: 


ψεύσομαι N ἔτυμον ἐρέω; κέλεται δέ μὲ ϑυμός. 


124. τάπητα, um ihn über die 
μκλισίη zu legen. 

125. ἀργύρεον: in Wirklichkeit 
bestanden solche Gegenstände da- 
mals in den meisten Fällen nicht 
aus solidem Metall, sondern waren 
nur mit Metallblech überzogen. 

127 = 1382. Theben, als Königs- 
sitz durch Reichtum und Grölse be- 
rühmt, Hauptstadt von Oberägypten. 

129. Vgl. 1122. Das homerische 
Talent, in länglich runder Barren- 
form, ist wahrscheinlich das baby- 
lonisch - phönieische Gewicht, wel- 
ches semitisch shegel heilst, und 
betrug das Doppelte des späteren 
Dareikos. Homer kennt noch kein 
gemünztes Metall, sondern nur zu- 
gewogenes. 

130. χωρὶς δ᾽ αὖτε, wie m 278. 
ı 222. 

131. χρυσέην: die Spindel war ge- 
wöhnlich aus Rohr. — ὑπόκυκλον 
“unten mit Räderchen versehen’, 
um den Spinnkorb bequemer hin- 
und herschieben zu können, wie die 
Automaten des Hephästos 2& 375, 
[Anhang. ] 

132. χρυσῷ bis κεκράαντο --- 616. 
ο 116. ἐπί Adverb: daran. — xe- 


140 


κράαντο nicht von κραένω, sondern 
von κεράννυμι. Sinn: er war am 
Rande vergoldet. 
134. ἐπ᾿ αὐτῷ auf diesem 
selbst, dem Spinnkorbe. $ 
135. Zweites Hem. = ı 426. τετά-- τὸ 
vvoro war die Spindel (lang) aus- 
gestreckt. — ἰοδνεφής veilchen- ὃ 
dunkel,dunkelviolet.— Eyovou: 
die gekrempelte Wolle war um die 4 
Spindel gebunden. 4 
136 = & 597 und α 131. “ 
138. ἴδμεν, statt οἶσϑα wie 632, 
indem sich der Redende dem An- 
geredeten mit anschlielst. — δή 
schon. — οὗ τινες “als was für D 
welche’ prädikativ. Kr. Di.57,3,5. ὦ 
139. Zweites Hem. vgl. 2385. "424. 3 
140 = K 534. ψεύσομαι werde “ἡ 
ich Irriges sagen? Das erste” 
Glied der Doppelfrage ohne Frage- 4 
partikel, wie «226. 8132. 0314.371. 
£ 149 u. a, Kr. Di. 65, 1, 8: 
κέλεται δέ: Stellung des Verbum 
und Gedankenverhältnis zum Vor- 
hergehenden, wie,p 194. I 537, zu { 
ß 33. δέ adversativ: doch, weil | 
die vorhergehende Doppelfrage für 
diesen Gedanken die Bedeutung 
eines disjunktiven Nebensatzes hat. 


4. OATZZEIAZ Δ. 


107 


οὐ γάρ πώ τινά φημι ἐοικότα ὧδε ἰδέσϑαι 


Κι ΨὮᾧ 


οὔτ᾽ ἄνδρ᾽ οὔτε γυναῖκα, σέβας w ἔχει εἰσορόωσαν, 
ὡς ὅδ᾽ Ὀδυσσῆος μεγαλήτορος υἷι ἔοικεν, 
Τηλεμάχῳ. τὸν ἔλειπε νέον γεγαῶτ᾽ ἐνὶ οἴκῳ 


κεῖνος ἀνήρ, ὅτ᾽ ἐμεῖο κυνώπιδος εἵνεκ᾽ ᾿4χαιοὶ 


145 


ἤλϑεϑ᾽ ὑπὸ Τροίην πόλεμον ϑρασὺν Ögualvovreg.“ 

τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη ξανϑὸς Μενέλαος" 
οὕτω νῦν καὶ ἐγὼ νοέω, γύναι. ὡς σὺ ἐίσκεις" 
χείνου γὰρ τοιοίδε πόδες τοιαίδε TE χεῖρες 


ὀφϑαλμῶν τε βολαὶ κεφαλή τ᾽ ἐφύπερϑέ τε χαῖται. 


150 


καὶ νῦν ἦ τοι ἐγὼ μεμνημένος ἀμφ᾽ Ὀδυσῆι 
uvdedunv, ὅσα κεῖνος ὀιζύδσας ἐμόγησεν 

ἀμφ᾽ ἐμοί, αὐτὰρ ὁ πικρὸν ὑπ᾽ ὀφρύσι δάκρυον εἶβεν 
χλαῖναν πορφυρέην ἄντ᾽ ὀφϑαλμοῖιν dvasyav.“ 


τὸν δ᾽ αὖ Νεστορίδης Πεισίστρατος ἀντίον ηὔδα" 


155 


„Argeiön Μενέλαε διοτρεφές, ὄρχαμε λαῶν, 
κείνου μέν τοι ὅδ᾽ υἱὸς ἐτήτυμον, ὡς ἀγορεύεις" 


141. Vgl.x 313 und τ 380, auch 


143. υἷι ἃ. i. wie sie sich den- 
selben nach der ihr bekannten Er- 
scheinung seines Vaters vorstellt; 
also: sieht aus, wie der Sohn des 
Od. aussehen muls: vgl. 27. [Anh.] 

144 = 112. 

145. κυνῶπις “mit dem Hunds- 
gesicht’, schamlos, wie Helena 
auch IT’ 180 (vgl. Γ' 404. Z 344. 
2 764) mit den Regungen schmerz- 
licher Reue sich selbst nennt. [Anh.] 

146. Vgl. Καὶ 28. ὑπὸ Τροίην. d. 1. 
unter die Mauern von Troja. 

148. νῦν jetzt, durch Helena 
ufmerksam gemacht. Denn vorher 
.113—118) war ihm nicht die Ahn- 
ichkeit aufgefallen, ‚sondern das 
enehmen des Telemach bei der 
twähnung des Odysseus. — ἐίσκεις 
ws der Vergleichung schliefsest. 
149, κείνου: Odysseus, während 
las δέ in τοιοίδε auf den gegen- 
värtigen Telemach hinweist: zu 
‚4. 74, 

150. op®. βολαί Blicke — 
008g bis χαῖται ist eine versinn- 
ichende Ausführung des einfachen 
ς ποδὰς ἐκ κεφαλῆς Σ 353. — 


ἐφύπερϑε: ein solches “oben’ und 
‘unten’ gehört zur lebendigen An- 
schaulichkeit der epischen Sprache. 
[Anhang.] Ann, 

151. καὶ νῦν auch jetzt, leitet 
einen neuen Beweis für die ausge- 
sprochene Vermutung ein, der im 
zweiten Gliede der parataktischen 
Verbindung (N τοι ἐγώ — αὐτὰρ ὃ) 
153 folgt. — ἀμφ᾽ Ὀοδυσῆι über 
Odysseus, zu μυϑεόμην: vgl. & 364 
εἰπὼν ἀμφ᾽ Ὀδυσῆι. Kr. Di. 68, 
30, 4. 

152. Zweites Hem. = ψ 307. ὀιξύ- 
σας Mühsal auf sich genommen 
habend d. i. unter Mühsal. 

153. Zweites Hem. = #531. = 219. 

154 = 115. 

V. 155—202. Peisistratos bestä- 
tigt die Vermutung und teilt den 
Zweck der Reise mit, Menelaos ruft 
durch seine rührende Klage um Odys- 
seus eine allgemeine Klage hervor, 
bis Peisistratos auffordert dieselbe 
einzustellen 

155 = o 48. 

156 = 291. 316. o 64. 87. 167. 
P 12. ὄρχαμε λαῶν Versschlufs, wie 
κ 538. 5 102. T 289. & 221. 


157. Zweites Hem. vgl. ψ 62. τοί 


dir ἃ. 1. wisse, 


- 
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ἀλλὰ σαόφρων ἐστί, νεμεσσᾶται δ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ 


ὧδ᾽ ἐλϑὼν τὸ πρῶτον ἐπεσβολίας ἀναφαίνειν 


ἄντα σέϑεν, τοῦ νῶι ϑεοῦ ὡς τερπόμεϑ'᾽ αὐδῇ. 


160. - 


αὐτὰρ ἐμὲ προέηκε Γερήνιος ἱππότα Νέστωρ 

τῷ ἅμα πομπὸν ἕπεσϑαι᾽ ἐέλδετο γάρ σὲ ἰδέσϑαι. 

ὄφρα οὗ N τι ἔπος ὑποϑήδεαι ἠέ τι ER 

πολλὰ γὰρ ἄλγε᾽ ἔχει πατρὸς πάις οἰχομένοιο 

ἐν μεγάροις, © μὴ ἄλλοι ἀοσσητῆρες ἔωσιν, 165 
ὡς νῦν Τηλεμάχῳ ὃ μὲν οἴχεται, οὐδέ ol ἄλλοι 


eio’, οἵ κεν κατὰ δῆμον ἀλάλκοιεν κακότητα." 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη ξανϑὸς Meveiwog' 
ὦ πόποι, N μόδα δὴ φίλου ἀνέρος υἱὸς ἐμὸν δῶ 


ἵἴχεϑ'᾽. ὃς εἵνεκ᾽ ἐμεῖο πολέας ἐμόγησεν ἀέϑλους" 170 
καί μιν ἔφην ἐλθόντα φιλησέμεν ἔξοχον ἄλλων 

Aoysliov, εἰ νῶιν ὑπεὶρ ἅλα νόστον ἔδωκεν 

νηυσὶ ϑοῇσι γενέσϑαι Ὀλύμπιος εὐρύοπα Ζεύς. 


[4 


καί κέ οἱ Aoyei νάσδα πόλιν καὶ δώματ᾽ ἔτευξα, 


158. [Anhang.] 

159. ὧδε so, wie es jetzt der 
Fall ist, wie « 182, -- ἐπεσβολίας 
(nur hier, von ἐπεσβόλος aus ἔπος 
βάλλειν) ἀναφαίνειν dreistes Ge- 
schwätz zu Tage bringen: vgl. 
v 308. 

160. ϑεοῦ nämlich αὐδῇ. — ὥς 
nachgestellt: zu 413. 

162. [Anhang.] 

163. ἔπος und ἔργον: 
--- ὑποϑήσεαι suppeditare, 
Hand geben’: zu β 194. 

165. Vgl. ψ 119. un ἄλλοι, Syni- 
zese. — ἔωσιν aus ἔσ-ὠσιν, attisch 
ὦσιν, der Konjunktiv mit un im 
bedingten Relativsatz: zu α 101. 
Kr. Di. 54, 15, 2. [Anbhang. | 

166. οὐδέ οἵ: das nach Τηλεμάχῳ 
eigentlich entbehrliche οὗ ist mehr 
für ἀλάλκοιεν berechnet. 

167. Über den Optativ mit κέ zu 
α 254. r 

169. ὦ πόποι, ἡ μάλα δή = 333. 
ε 286. A 436. ν 383. X 373, hier 
Ausruffreudiger Überraschung, seine 
Vermutung bestätigt zu sehen: 0 
herrlich! wahrhaftig ja. 

171. καί μιν: statt an den vorher- 
gehenden Relativsatz angeschlossen 


zu .β 212. 
‘an die 


zu werden, sind die folgenden Ge- 
danken selbständig gestaltet, um 
in dreifachem nachdrücklichen An- 
satz mit καί 174. 178 (zu A 273, 
E 190. I 349) den schmerzlichen 
Gegensatz 181 vorzubereiten. 
ἔφην ich dachte; ulv Objekt 
φιλησέμεν. — ϑόντα wird dann 
näher bestimmt durch εἰ--- ἔδωκεν. 
172. εἰ mit Ind. Aor. ἔδωκεν: be: 
dingender Wunschsatz. Übrigens 
ist ἔφην φιλησέμεν, wie 174. 1785 
zeigen, dem Sinne nach - ἐφίλησα 
ἄν vgl. ν 384. — νῶνν uns beiden 
(zusammen): Menelaos und Odysseu 
waren zusammen von Troja abge 
fahren, aber in Tenedos hatte sich ' 
letzterer von ihm getrennt und war 
wieder zu dem in Troja zurück» 
gebliebenen Agamemnon Pe 


vom Va νόστον: 2 
γι 142, dazu auch 

173. νηυσὶ ϑοῇσι sociativer Dativ, 
— γενέσϑαι hebt den Begriff der 
ne: hervor. [Anhang.) 

174. "Aoyei d.i. Peloponnes: u 
y 251. — καί ne νάσσα (ναίω aus 
νάσ ae kausativ: hätte wohn 
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ἐξ ᾿Ιϑάκης ἀγαγὼν σὺν χτήμασι καὶ τέκεϊ © 17 
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ὧι 


καὶ πᾶσιν λαοῖσι, μίαν πόλιν ἐξαλαπάξας. 

αἱ περιναιετάουσιν, ἀνάσσονται δ᾽ ἐμοὶ αὐτῷ. 

καί ne ϑάμ᾽ ἐνθάδ᾽ ἐόντες ἐμισγόμεϑ᾽ " οὐδέ κεν ἡμέας 
ἄλλο διέκρινεν φιλέοντέ TE τερπομένω TE, 


πρίν γ᾽ ὅτε δὴ ϑανάτοιο μέλαν νέφος ἀμφεκάλυψεν. 


180 


ἀλλὰ τὰ μέν που μέλλεν ἀγάσσεσϑαι ϑεὸς αὐτός, 
ὃς χεῖνον δύστηνον ἀνόστιμον οἷον ἔϑηκεν."" 


ὡς φάτο, τοῖσι δὲ πᾶσιν ὑφ᾽ ἵμερον ὧρδε γόοιο. 
κλαῖε μὲν ᾽Δργείη ᾿Ελένη, Διὸς ἐχγεγαυῖα. 


κλαῖε δὲ Τηλέμαχός τε καὶ ’Arosiöng Μενέλαος" 
Νέστορος υἱὸς ἀδακρύτω ἔχεν 0668 


δ... Ὁ»; 


000 ἄρα 


ὠνήσατο γὰρ κατὰ ϑυμὸν ἀμύμονος ᾿Αντιλόχοιο. 


ben. — δώματα einen Palast. 
Kr. Di. 44, 3, 3. [‘Anhang.] 

175. tenei ©: der Sohn, dem 
nach griechischer Anschauung als 
dem Erhalter des Namens und Ge- 
schlechts eine höhere Bedeutung 
zukommt, als der Frau, ist hier 
allein als Vertreter der Familie 
überhaupt genannt. 

176. ἐξαλαπάξαι ausräumen, durch 
Verpflauzung der ursprünglichen 
Bewohner nach einem andern Orte. 
Dies ist nur denkbar bei Städten, 
welche den Königen bei der Er- 
oberung des Landes als Beuteanteil 
zugefallen und ihre Privatbesitzun- 
gen waren: vgl. I 149ff, 

177. Erstes Hem. zu ß 66. αἵ 
von solchen, welche: vor einem 
die ganze Gattung von Sachen oder 
Personen bezeichnenden Relativum 
fehlt öfter der Genetiv Pluralis 
des Demonstrativs. Kr. Di. 51, 11, 8. 
τ περιναιετάουσιν: zu α 404. — 
ἀνάσσονται: das Passiv nur hier. 
[Anhang. ] 

178. χέ — ἐμισγόμεϑα : nach den 
Aoristen 174 Imperf. als Irrealis 
er Vergangenheit, von wivder- 

olter Handlung, wie ı 211, vol. ὃ 
11 und ı 304. 

179. φιλέοντε von Liebeserwei- 
ungen, τερπομένω von der Freude 
m gegenseitigem Verkehr: vgl © 
ἰδ. & 244. 


180 = M 437 und 11350. πρίν 
γ᾽ ὅτε, zu ß 374, nach οὐδέ κεν 
ἄλλο: vgl. 1 488. Kr. Spr. 54, 10,6. 
Der einfache Begriff in prosaischer 
Kürze wäre εἰ un ὁ ϑάνατος. — 
GupsndAvpsv: der Modus unter 
Einwirkung des Hauptsatzes: zu 
α 218. 

181. ἀλλά — μέν aber freilich. 
— τὰ μέλλεν ἀγάσσεσϑαι das 
mochte milsgönnen. μέλλω mit 
πού, wie 377 mit νύ, von einer 
subjektiven Vermutung, die hier 
durch den folgenden Relativsatz 
motiviert wird. Vgl. B 116. Φ 83. 
x 322, auch ὃ 377. [Anhang.] 

182. ἀνόστιμον ohne die Möglich- 
keit der Rückkehr: vgl. y 241. 

183. Vgl. zu 113. 

184. Aoysin bis ἐκγεγαυῖα = ψ 
218. κλαῖε μέν — κλαῖε δέ: aus- 
führende Anaphora. — Ἀργείη ste- 
hendes Beiwort der Helena in der 
llias als Peloponnesierin, weil sie 
in Troja zur Bezeichnung ihrer 
fremden Abkunft so genannt wurde. 

186. οὐδ᾽ ἄρα und auch nicht: 
nach dem anaphorischen κλαῖε eine 
besondere mildere Wendung, welche 
Pisistratos von den übrigen sondert 
und das Folgende vorbereitet. Der 
Schmerz um den Bruder war da- 
durch gemildert, dafs er ihn nicht 
persönlich gekannt hatte: 200f. 

187 = « 29. [Anhang.] 
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τόν 6 ᾿Ηοῦς ἔχτεινε φαεινῆς ἀγλαὸς υἱός" 
τοῦ ὅ γ᾽ ἐπιμνησϑεὶς ἔπεα πτερόεντ᾽ ἀγόρευεν᾽" 
„Argeiön, πέρι μέν σε βροτῶν πεπνυμένον εἶναι 190 
Νέστωρ φάσχ᾽ ὃ γέρων. ὅτ᾽ ἐπιμνησαίμεϑα σεῖο" 
[οἷσιν Evi μεγάροισι, καὶ ἀλλήλους ἐρέοιμεν] 
καὶ νῦν, εἴ τί που ἔστι, πίϑοιό μοι" οὐ γὰρ ἐγώ γε 
τέρπομ᾽ ὀδυρόμενος μεταδόρπιος. ἀλλὰ καὶ ἠὼς 
ἔσσεται ἠριγένεια" νεμεσσῶμαί γε μὲν οὐδὲν 19ὅ 
κλαίειν, ὅς ne ϑάνῃσι βροτῶν καὶ πότμον ἐπίσπῃ. 
τοῦτό νυ καὶ γέρας οἷον ὀιξυροῖσι βροτοῖσιν, 
΄ , ΄ ,ὔ 2 9 x [4 - 
χείρασϑαί τε χόμην βαλέειν T ἀπὸ δάκρυ παρειῶν. 
\ \ BR ‚ 3 BA 4 
καὶ γὰρ ἐμὸς τεϑνηκεν ἀδελφεός, οὔ τι κάκιστος 


Agysiov' μέλλεις δὲ σὺ ἴδμεναι" οὐ γὰρ ἐγώ γε 
ἤντησ᾽ οὐδὲ ἴδον" πέρι δ᾽ ἄλλων φασὶ γενέσϑαι 


200 


Avrihoyov, πέρι μὲν ϑείειν ταχὺν ἠδὲ μαχητήν." 


τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη ξανϑὸς Μενέλαος" 


188. Ἠοῦς viog Memnon, König 
der östlichen Athiopen. 

189. Vgl. α 31. 

190. μέν fürwahr. — πέρι Adv. 
überaus, zu πεπνυμένον εἶναι. 

191. peace Iterativform zu ἔφη, 
daher im Nebensatze Optativ. — 
ἐπιμνησαίμεϑια: zu 118. 

192. Erstes Hem. = « 269. οἷσιν 
in der ursprünglichen allgemeinen 
Bedeutung (eigen) auf die erste 
Person Pluralis (= ἡμετέροισιν) ‚be- 
zogen: zu & 402. — ἀλλήλους ἐρέ- 
οιμὲν einander fragten, uns 
unterhielten. [Anhang.] 

193. καὶ νῦν auch jetzt, leitet 
die Anwendung des allgemeinen 
Gedankens 190 auf einen besondern 


Fall ein, wie o 542. A 109. — el 


τί που ἔστι wenn 68 

etwa möglich ist. 
194. μεταδόρπιος vgl. 68, so dafs 

ich nach der Abendmahlzeit, d. 1. 


irgend 


an demselben Tage, mit ‚Wehklagen 


aufhöre. — ἀλλὰ καὶ ἠὼς ἔσσεται, 
nämlich ὀδυρομένῳ. Übrigens for- 
derte der Gegensatz zu τέρπομαι 
eigentlich eine ΞΟ Ὁ] ektiveAusdrucks- 
weise: sondern ich denke...: zu 
Γ 45. ξ 124. 6 228. & 167. 

195. Zweites Hem. - τ 264. γὲ 
μέν jedoch, freilich. [Anhang.] 


196. »Aclsıv mit unbestimmtem — 
Subjekt (einer); das Objekt giebt 
der folgende Relativsatz. — βροτῶν 
zu ὅς: Kr. Di. 51, 11,1. Vgl. zue 
448. Zum Konjunktiv zu αἱ 101. 

197. τοῦτό vv καί dies ist ja 
auch. — γέρας Ehre, Auszeich- 
nung. — ὀιξυροῖσι ße. = N 569, ein 
Beiwort wie δειλοί im Gegensat [ 
zu den glücklichen Göttern. | 

198. Erstes Hem. = #46. ne ὦ 
ρασϑαι, Erklärung zu τοῦτο, inch | 


200. μέλλεις du wirst, mags ” 
zur Bezeichnung einer objektiven 
Möglichkeit. Kr. Di. 53, 8,2. — ἴδ 


— οὐ γὰρ ἐγώ γε τε ΖΔ 814. [Anh] 

201 = 4375. οὐ bis ἤντησα ich " 
war nicht zugegen, dabei, vor ΤΟΝ # 
wo er sich bewährte. — πέρι ZU 
γενέσϑαι: zu α 66. ἢ 
‘202 = y 112. II 186. 

V. 203—264. Nach Menelaos 
Aufforderung wird das Mahl wieder 
aufgenommen. „Helena mischt ein 
schmerzstillendes Zaubermittel inden ' 
Wein und erzählt eine ergötzliche | 
Geschichte von Odysseus. 
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EI. 


οὦ φίλ᾽, ἐπεὶ τόσα εἶπες, ὅσ᾽ ἂν πεπνυμένος ἀνὴρ 
εἴποι καὶ ῥέξειε, καὶ ὃς προγενέστερος εἴη᾽ 205 
τοίου γὰρ καὶ πατρός, ὃ καὶ πεπνυμένα βάζεις. 


ῥεῖα δ᾽ ἀρίγνωτος γόνος ἀνέρος. ᾧὧ te Κρονίων 

ὄλβον ἐπικλώσῃ γαμέοντί τε γεινομένῳ τε, 

ὡς νῦν Νέστορι δῶκε διαμπερὲς ἤματα πάντα 

αὐτὸν μὲν λιπαρῶς γηρασκέμεν ἐν μεγάροισιν. 210 
υἱέας αὖ πινυτούς τε καὶ ἔγχεσιν εἶναι ἀρίστους. 

ἡμεῖς δὲ κλαυϑμὸν μὲν ἐάσομεν. ὃς πρὶν ἐτύχϑη. 


᾽ [4 


δόρπου δ᾽ ἐξαῦτις μνησώμεϑα, χερσὶ δ᾽ Ep ὕδωρ 


χευάντων. 


uödoı δὲ καὶ ἠῶϑέν περ ἔσονται 


Τηλεμάχῳ καὶ ἐμοὶ διαειπέμεν ἀλλήλοισιν." 215 


ὡς par, Aopahlov δ᾽ 


IE 3’ χρῇ 


ἄρ᾽ ὕδωρ ἐπὶ χεῖρας ἔχευεν, 


ὀτρηρὸς ϑεράπων Μενελάου κυδαλίμοιο. 
ol δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ' ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 
ἔνϑ᾽ αὖτ᾽ ἄλλ᾽ ἐνόησ᾽ ᾿Ελένη Διὸς ἐκγεγαυῖα. 


ΡΣ 


αὐτίκ᾽ ἄρ᾽ εἰς οἶνον βάλε φάρμακον. ἔνϑεν ἔπινον. 220 
νηπενϑές τ᾽ ἄχολόν TE, κακῶν ἐπίληϑον ἁπάντων. 


204. ἐπεί: der Gedanke des Nach- 
satzes folgt erst 212: zu y 103. — 
τόσα ὅσα, wie 5. 180, alles was. 

205. Durch καὶ δέξειε wird der 
Gedanke erweitert. Ähnliches bei 
ἔργον τε ἔπος τε: β 272. 0 375. 
καί vor ὃς steigernd: auch, 5610 sh 
[Anhang. 

206. ΟΝ ‚Hem. = σ 126, zweites 
vgl. I 58. γάρ Ja. — καί: zu y 15. 
44, — πατρός ablativ. Genet. des 
Ursprungs, zu & 215, sc. εἴς. — 0 
d. 1. ὅτι, wie σ 392, "weshalb. — 
καί gehört zum ganzen Satz. [Anh.] 
᾿ 207. Erstes Hem. = ξ 108. Ο 490. 
© τὲ “cuicungue’ in einem Satze 
von allgemeiner Geltung, mit Kon- 
junktiv: zu « 101. 

208. ὄλβον Glück: zu y 208. 

γαμέοντι wird 211, γεινομένῳ 210 
ausgeführt. 
_ 209. νῦν nun, in diesem beson- 
dern Falle, wie E 410. τ 81. 9 330. 
- διαμπερές (did, ἀνά, πέρας) hier 
temporal, immerfort. — ἤματα 
πάντα ἃ. 1. sein ganzes Leben hin- 
durch. [Anhang. 

210. λιπαρῶς ὅδε, in Fülle, be- 


haglich, δἰ γῆρας λιπαρόν λ 1860. 
τ 868. Y 2 

211. αὖ m dem μέν 
210 entsprechend. 

212. ἐάσομεν Fut. als Zusage auf 
die Aufforderung 193, dann aber 
μνησώμεϑα Konjunktiv der Auf- 
forderung. — πρίν: 184 ff. 

213. ἐξαῦτις stets = denuo, um 
eine unterbrochene Rede oder Hand- 
lung wieder aufzunehmen, hier das 
unterbrochene δεῖπνον 61, das hier 
mit Bezug auf die Zeit δόρπον heilst. 

214. χευάντων: zu «@ 136, man 
gielse. — καὶ ἠῶϑέν πὲρ auch 
morgen früh noch: vgl. w 261. 
O 96, im Gegensatz zur Gegenwart. 

215. διαειπέμεν “um gründ- 
lich zu sprechen’. 

216. Vgl. zu α 146. 

217 = 23. 

218. Vgl. zu @ 149. [Anhang.] 

219. Erstes Hem.: zu β 382, zweites 
—= 184, u 218. Γ' 199. 418. 

220. oivov den Wein im Misch- 
kruge (222), daher ἔνϑεν: vgl. τ 62 
δέπα, ἔνϑεν — ἔπινον. 

221. ἐπίληϑον, asyndetisch, das 


112 4. 


OATEZEIAZ A 


ὃς τὸ καταβούόξειεν, ἐπὴν κρητῆρι uyein, 
οὔ χὲεν ἐφημέριός γε βάλοι κατὰ δάκρυ παρειῶν. 


οὐδ᾽ εἴ οἵ κατατεϑναίη μήτηρ τε πατήρ τε. 
οὐδ᾽ εἴ οἱ προπάροιϑεν ἀδελφεὸν ἢ φίλον υἱὸν 225 


χαλκῷ δηιόφεν, ὃ δ᾽ ὀφθαλμοῖσιν δρῶτο. 


τοῖα Jrög ϑυγάτηρ ἔχε φάρμακα μητιόεντα 

ἐσϑλά, τά οἵ Πολύδαμνα πόρεν Θῶνος παράκοιτις 
“Αἰγυπτίη, τῇ πλεῖστα φέρει ξείδωρος ἄρουρα 

φάρμακα, πολλὰ μὲν ἐσϑλὰ μεμιγμένα πολλὰ δὲ λυγρά“ 280 


ἰητρὸς δὲ ἕκαστος ἐπιστάμενος περὶ πάντων 
ἀνθρώπων" ἢ γὰρ Παιήονός εἰσι γενέϑλης. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἐνἕηκε κέλευσέ τε οἰνοχοῆσαι. 
ἐξαῦτις μύϑοισιν ἀμειβομένη προσέειπεν" 


Vorhergehende zusammenfassend 
und steigernd. [Anhang.] 

222. ὅς mit Optativ im Sinne 
eines Konditionalsatzes mit εἴ τις 
und ÖOptativ, daher auch ἐπήν mit 
dem ÖOptativ: vgl. & 226. 

223. γέ wenigstens. — κατά: 
zu β 80. 

224. κατατεϑναίη: Perf. des dau- 
ernden Zustandes: tot da läge. 

225. προπαροιΐᾶδεν vor “ihm? d.i. 
vor seinen Augen. 

226. Erstes Hem. — A153. P 566. 
Ψ 176, Önıowev: Kr. Di. 34, 8,2. 
ὃ δ᾽ ὀφϑαλμοῖσιν ὁρῷτο paratak- 
tischer Folgesatz; ὀφάαλμοῖσιν zur 
Steigerung: denn schon die Vor- 
stellung der odie Kunde davon ist 
schrecklich. Vgl. zu 47. 

227. μητιύόεντα reich an Rat, 
wirksam, insofern sie die 221 ff. 


erwähnte Hilfe gewähren: zu 622. 
[Anhang.] 
228. ἐσθλά heilsame, wie αὶ 


287. 292. — Θῶν: Herod. 11 113 er- 
wähnt einen Θῶνις als Wächter 
der kanopischen Nilmündung, und 
Strabo XVII p. 800 die Stadt Θῶνις 
in dieser Gegend. 

229. Zweites Hemist. = ı 357. 
Alyvarin: zu 83. — τῇ πο ἀ. 1. 
in deren Lande, 

230. μεμιγμένα gehört zu beiden 


„Arosiön Μενέλαε διοτρεφὲς ἠδὲ καὶ οἵδε 235 
ἀνδρῶν ἐσθλῶν παῖδες. ἀτὰρ ϑεὸς ἄλλοτε ἄλλῳ 


Gliedern, zwischen welche es ge 
stellt ist (zu A 303. n 326. O 510), 
untereinander gemischt, 
untereinander wachsend. „ 
..231. Die Menge von Arzten in” 
Aoypten erwähnt auch Herod. II 
77.84. — ἐπιστάμενος als Adjektiv: . 
kundig. — περὶ πάντων :vgl. & 235. 
[ Anhang. ] | 
232. Παιήων der Götterarzt, nach 
dem alle Ärzte der Heroenzeit Päo 
niden genannt werden. — γενέϑλης: 
ablativ. Genetiv: zu α 215. 5 
234 — 0350. ἐξαῦτις, mit Bezug 
auf 212 ff. — προσέειπεν ohne vor- 
hergehenden Akkusativ eines per 
sönlichen Pronomens nur vom 
Wechselgespräch. [Anhang. ] 
235. καὶ οἵδε “auch ihr da’ him- 
weisend: zu α 76. E 
236. ἀτάρ nun aber, nach vor 
hergehender Anrede, wie Z 86.429. 
X 331, leitet mit leichtem Gegen 
satz zum Vorhergehenden einen 
neuen Gedanken ein, hier nach den 
zuletzt für die Einstellung der 
Klage geltend gemachten Gründen ᾿ 
die "Betrachtung, dafs jeder obme 
Ausnahme der göttlichen Führung 
unterworfen ist, Dieser Gedanke 
bereitet die folgende Aufforderung 
vor, wie Z 429. Zum Gedanken 
vgl. & 188-191. ξ 4445. Q 597 a\ 
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Ζεὺς ἀγαϑόν TE κακόν Te διδοῖ᾽ δύναται γὰρ ἅπαντα" 
N τοι νῦν δαίνυσϑε καϑήμενοι ἐν μεγάροισιν 
καὶ μύϑοις τέρπεσϑε' ἐοικότα γὰρ καταλέξω. 


πάντα μὲν οὐκ ἂν ἐγὼ μυϑήσομαι οὐδ᾽ ὀνομήνω, 


240 


ὕσσοι Ὀδυσσῆος ταλασίφρονός εἰσιν ἄεϑλοι" 
ἀλλ᾽ οἷον τόδ᾽ ἔρεξε καὶ ἔτλη καρτερὸς ἀνὴρ 
δήμῳ ἔνι Τρώων, ὅϑι πάσχετε πήματ᾽ ’Ayauot. 
αὐτόν μιν πληγῇσιν ἀεικελίῃσι δαμάσσας. 
σπεῖρα κάκ᾽ ἀμφ᾽ ὥμοισι βαλών. οἰκῆι ἐοικὼς 245 
ἀνδρῶν δυσμενέων κατέδυ πόλιν [εὐρυάγυιαν᾽ 
ἄλλῳ δ᾽ αὐτὸν φωτὶ κατακρύπτων ἤισκεν, 
δέχτῃ, ὃς οὐδὲν τοῖος ἔην ἐπὶ νηυσὶν ᾿᾽Δ4χαιῶν. 
τῷ ἴκελος κατέδυ Τρώων πόλιν") ol δ᾽ ἀβάκησαν 
, N ER ‚ y 3.8 Pr Ἐ 
πάντες" ἐγὼ δέ μιν οἴη ἀνέγνων τοῖον ἐόντα, 250 
καί μιν ἀνειρώτων᾽ ὃ δὲ κερδοσύνῃ ἀλέεινεν. 
ἀλλ᾽ ὅτε δή μιν ἐγὼ λόεον καὶ χρῖον ἐλαίῳ, 
9 \ er eo N: \ er 
ἀμφὶ δὲ εἵματα 8000 καὶ ὥμοσα καρτερὸν ὅρκον 


— ἄλλοτε ἄλλῳ “bald diesem bald 
Ben ἃ. 1. ganz nach seinem Be- 
ieben einem jeden. 

237. διδοῖ setzt ein Präs. dıdow 
voraus, — δύναται κτὲ — ἕ 445. 

‚238. δαίνυσϑε Imperativ. Praes.: 
schmauset weiter, vgl. 218. 

239. ἐοικότα Angemessenes, 
dem μύϑοις τέρπεσϑε Entsprechen- 
des,. also Erheiterndes. 

240 = 1328. 517. Β 488. Konjunk- 
tiv mit ἄν: Kr. Di. 54, 2, 6 und 8. 

242. οἷον prädikativ zu τόδε, das 
Ganze ein selbständiger Ausruf der 
Bewunderung, wie 271. — ἔτλη 
nahm auf sich, wagte. [Anh.] 

243 —= 330. y 100. 220. & 27. 

244. μέν objektiv für &, wie auch 
unsere alte Sprache oft ihn ge- 
braucht für ‘sich’, vgl. 247 αὐτόν. 
— δαμάξειν milshandeln, übel 
zurichten. Vgl. Zopyros bei Herod. 
ΠῚ 154. Asyndeton zwischen den 
drei Partieipien. Kr. Di. 56, 15, 5. 

246. Erstes Hem. -- # 217. E 221 
und in der Ilias, κατέδυ schlich 

hinein. [Anhang.] 

247. αὐτόν reflexiv, zu β 125, ge- 

hört auch zum Partieip. — φώς 


Honrrs Opyssee. I. 1. 


(φύων eigentlich Partieip: der Zeu- 
gende, dann Mann, nur poetisch 
und von beschränkterem Gebrauche, 
während das allgemeinere ἀνήρ 
mehr den männlichen Charakter 
bezeichnet. [Anhang.] 

248. δέκτῃ “einem Bettler’ 
von Profession, indem der Ausdruck 
(von δέχεσϑαι) auf die einem sol- 
chen eigentümliche geduckte Hal- 
tung hinweist, woraus der folgende 
Relativsatz verständlich wird. — ὃς 
οὐδὲν τοῖος ἔην er der keines- 
wegs ein solcher war. [Anh.]| 

249. ἀβάκησαν sie erkannten 
‘ihn’ nicht. [Anhang.] 

250. Zweites Hem.: vgl. A 144. 
τοῖον ἐόντα, wie 421, als solchen 
ἃ. 1. in dieser Gestalt, trotz der 
Verhüllung. 

251. ἀνειρώτων und ἀλέεινεν ite- 
rativ. — κερδοσύνῃ, wie & 31. [An- 


hang. ] 

253. Erstes Hem. = ξ 338. # 366, 
zweites = T 127. εἵματα, nicht 
die σπεῖρα 245, sondern neue Klei- 
der. — Eoc« Aor. I von Evvvuı 
(ξέσ-νυμι). — καρτερόν, wie μέγαν 
β 377. 
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un μὲν πρὶν Ὀδυσῆα μετὰ Tows0o’ ἀναφῆναι., 


πρίν γε τὸν ἐς νῆάς τε ϑοὰς κλισίας τ᾽ ἀφικέσϑαι. 


255 


καὶ τότε δή μοι πάντα νόον κατέλεξεν ᾿Ζ4χαιῶν. 
πολλοὺς δὲ Τρώων κτείνας ταναήκεϊ χαλκῷ 

ἦλθε μετ᾽ ᾿Αργείους, κατὰ δὲ φρόνιν ἤγαγε πολλήν. 
ἔνϑ᾽ ἄλλαι Τρωαὶ λίγ᾽ ἐκώκυον᾽ αὐτὰρ ἐμὸν κῆρ 


χαῖρ᾽, ἐπεὶ ἤδη μοι κραδίη τέτραπτο νέεσϑαι 


200 


ἂψ οἰκόνδ᾽, ἄτην δὲ μετέστενον, ἣν ᾿Αφροδίτη 

δῶχ᾽. ὅτε u ἤγαγε κεῖσε φίλης ἀπὸ πατρίδος αἴης. 
παῖδά τ᾽ ἐμὴν νοσφισδαμένην ϑάλαμόν TE πόσιν τε 
οὔ τευ δευόμενον, οὔτ᾽ ἂρ φρένας οὔτε τι εἶδος." 


τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη ξανϑὸς Μενέλαοο᾽" 


265 


«ναὶ δὴ ταῦτά γε πάντα, γύναι. κατὰ μοῖραν ἔειπες. 
2» x [4 > A 7 Ζ 

ἤδη μὲν πολέων ἐδάην βουλήν τε νόον TE 

ἀνδρῶν ἡρώων. πολλὴν δ᾽ ἐπελήλυϑα γαῖαν" 

ἀλλ᾽ οὔ πω τοιοῦτον ἐγὼν ἴδον ὀφθαλμοῖσιν. 


οἷον Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος 


254. μὴ μὲν πρὶν bis ἀναφῆναι: 
ihn wahrlich nicht vorher als Odys- 
seus unter den Troern bekannt zu 
machen, zu verraten. Der Inf. Aor., 
nicht Fut., mit Rücksicht auf den 
folgenden Infin. Aor. ἀφικέσϑαι, 
um das zeitliche Zusammentreffen 
beider Handlungen zu bezeichnen: 
vgl. E 288. [Anhang.] 

256. καὶ τότε δή, Nachsatz. Kr. Di. 
65, 9, 1. — πάντα νόον den ganzen 
Plan, nämlich mit dem hölzernen 
Rosse (272), dessen Ausführung 
Odysseus damals vorbereitete. 

257. πολλοὺς bis κτείνας, bei 
nächtlicher Rückkehr, wahrschein- 
lich die Wächter des Thores. — 
χαλκῷ Schwert, das er von der 
Helena erhalten hatte. 
258. μετά unter, in die Mitte. 

φρόνιν ἤγαγε πολλήν “viel 
Einsicht’, Kenntnis der Ortlich- 
keiten und Verhältnisse “brachte 


er herab’ wie eine Beute. Vgl. 
y 244 und X 217. 
259. αὐτάρ bis ἐπεί = v 89f. 


262. Zweites Hemist. zu α 203. 
δῶχ᾽ ὅτε μ᾽ ἤγαγε: der Temporal- 
satz führt die Handlung in ihrem 
zeitlichen Geschehen der Anschan- 


ἔσκε φίλον κῆρ. 210 


ung vor, logischer würde die Ko- 
incidenz beider Handlungen durch 
das Participium ἀγαγοῦσα ausge- 
drückt werden: vgl. P 627. [Anh.] 

263. παῖδα: 13f.— voopıooauevnv, 
wie τ 579. @ 77. T'174, = λιποῦσαν, 
bezieht sich auf μέ 262, dieich im 
Stiche lie[ls. — ϑάλαμον das ehe- 
liche Gemach: vgl, [’ 174. 

264. δευόμενον mit persönlichem 
Genetiv rev, nachstehend, wie 
Ψ' 484. 

V. 265—305. Menelaos erzählt 
eine andere Geschichte von Odysseus. 
Nachtlager. 


266 = σ 170. v 37 und in ἃ, I 


ταῦτά γε πάντα, mit Bezug auf 240f, 
267. Erstes Hem. —= 4 416. ὦ 87. 
βουλήν τε νόον τε: zu β 281. u 211. 
Zur Form des Gedankens 267—269 
vgl. B 798 f. Καὶ 548—550. ὦ 87—90, 
2 765—767. 
268. Erstes Hem. = 4 629. &E 97. 
ω 25. πολλὴν δ᾽ ἐπ. γαῖαν: zu β 364. 
269. Erstes Hemist. vgl. γ 208, 
zweites = 4 528. o 484. τοιοῦτον 
einen solchen, nämlich in Bezug 
auf βουλήν τε νόον τε (267). 
210. Ὀδ. κῆρ, Umschreibung der 
Person. : 
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οἷον καὶ τόδ᾽ ἔρεξε καὶ ἔτλη καρτερὸς ἀνὴρ 
ἵππῳ ἔνι ἕξεστῷ. iv’ ἐνήμεϑα πάντες ἄριστοι 


, 


‚Aoysiov Τρώεσσι φόνον καὶ κῆρα φέροντες. 


ἦλϑες ἔπειτα σὺ κεῖσε" κελευσέμεναι δέ σ᾽ ἔμελλεν 

δαίμων, ὃς Τρώεσσιν ἐβούλετο κῦδος ὀρέξαι" 275 
καί τοι Anipoßos ϑεοείκελος ἕσπετ᾽ ἰούσῃ. 

τρὶς δὲ περίστειξας κοῖλον λόχον ἀμφαφόωσα, 

ἐκ δ᾽ ὀνομακλήδην ΖΙαναῶν ὀνόμαξες ἀρίστους. 

πάντων ᾿Αργείων φωνὴν ἴσκουσ᾽ ἀλόχοισιν. 


αὐτὰρ ἐγὼ καὶ Τυδεΐδης καὶ δῖος Ὀδυσσεὺς 


280 


ἥμενοι ἐν μέσσοισιν ἀκούσαμεν., ὡς ἐβόησας. 

νῶι μὲν ἀμφοτέρω μενεήναμεν δρμηϑέντε 

ἢ ἐξελϑέμεναι ἢ ἔνδοϑεν αἷψ᾽ ὑπακοῦσαι" 

ἀλλ᾽ Ὀδυσεὺς κατέρυκε καὶ ἔσχεϑεν ἱεμένω περ. 

[ὄνϑ᾽ ἄλλοι μὲν πάντες ἀκὴν ἔσαν υἷες ᾿Δ4χαιῶν, 285 
"Avrınkog δὲ σέ γ᾽ οἷος ἀμείψασθαι ἐπέεσσιν 


ἤϑελεν. 


ἀλλ᾽ Ὀδυσεὺς ἐπὶ μάστακα χερσὶ πίεξεν 


νωλεμέως κρατερῇσι, σάωσε δὲ πάντας ᾿᾽Δ4χαιούς" 
τόφρα δ᾽ ἔχ᾽. ὄφρα σε νόσφιν ἀπήγαγε Παλλὰς ᾿4ϑήνη.]"“ 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα". 


290 


Δτρεΐδη Μενέλαε διοτρεφές. ὄρχαμε λαῶν. 
ἄλγιον" οὐ γάρ οἵ τι τά γ᾽ ἤρκεσε λυγρὸν ὄλεϑρον. 


271 = 242. 

272. ἵππος Esorog: vgl. #492. 503. 
1 523. — πάντες ἄριστοι = ὃ" 512. 

273 = ὃ 513. | 

274. ἦλθες asyndetisch, weil ein 
kräftig rhetorischer Anfang. Kr. Di. 
59, 1,4. — κελευσέμεναι Inf. des 
gemischten Aorist; ἔμελλεν: zu 200 
und 181. 

275. Vgl. 4 79. 

276. Inipoßos, auch # 517, der 
in späterer Sage nach dem Tode 
des Paris aus dem Schwager Ge- 
mahl der Helena ward. [Anhang.] 
277. [Anhang.] 

278. ἐκ δ᾽ ὀνομ. Tmesis statt 
᾿ἐξονομαχλήδην “deutlich mit Na- 
men’. Zu Kr. Di. 68, 46, 4. 

279. ἀλόχοισιν ἃ. i. φωναῖς ἀλό- 
za», zu β 121. 

282. ὁρμηϑέντε d.i. aufspringend. 


283. ὑπακοῦσαι Gehör geben 
d.i. den Ruf erwidern, antworten. 

284 = π 430. x 409, auch ῳ 129. 
ἔσχεϑεν hielt fortwährend zu- 
rück: zu ß 392. 

285 — β 82 und 2 495. [Anh.] 

286. Zweites Hem. —= % 489, 

287. ἐπὶ μάστακα über den 
Mund hin, wie ψ 76. [Anhang.] 

288. [Anhang.] 

289. δέ im begründenden Satze. 

291. [Anhang.] 

292. ἤρκεσε bis ὄλεθρον —= Ζ 16. 
T 289. ἄλγιον um so schlimmer! 
als Schmerzensruf, wie x 147: vgl. 
Σ 306. Kr. Di. 49, 6,2. — οὐ mit 
ti keineswegs. — τά γε, die in 
den erzählten Thaten hervortreten- 
den Eigenschaften, kühner Mut, 
Geistesgegenwart, Klugheit, Aus- 
dauer. 


g* 
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οὐδ᾽ εἴ ol κραδίη γε σιδηρέη ἔνδοϑεν ἦεν. 
ἀλλ᾽ ἄγετ᾽ εἰς εὐνὴν τράπεϑ᾽ ἡμέας, ὄφρα καὶ ἤδη 


ὕπνῳ ὕπο γλυκερῷ ταρπώμεϑα κοιμηϑέντες."" 


295 


ὡς par’, ’Aoysim δ᾽ Ἑλένη δμωῇσι κέλευσεν 


δέμνι᾽ ὑπ᾽ αἰϑούσῃ ϑέμεναι καὶ ῥήγεα καλὰ 


πορφύρε᾽ ἐμβαλέειν στορέσαι τ᾽ ἐφύπερϑε τάπητας. 


χλαίνας τ᾽ ἐνθέμεναι οὔλας καϑύπερϑεν ἔσασϑαι. 


αἱ δ᾽ ἴσαν ἐκ μεγάροιο δάος μετὰ χερσὶν ἔχουσαι. 


800 


δέμνια δὲ στόρεσαν., ἐκ δὲ ξείνους ἄγε κῆρυξ. 

οἵ μὲν ἄρ᾽ ἐν προδόμῳ δόμου αὐτόϑι κοιμήσαντο, 
Τηλέμαχός 9 ἥρως καὶ Νέστορος ἀγλαὸς υἱός" 
Aroslöng δὲ καϑεῦδε μυχῷ δόμου ὑψηλοῖο, 


πὰρ δ᾽ Ἑλένη τανύπεπλος ἐλέξατο. δῖα γυναικῶν. 


305 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη δοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 
ὥρνυτ᾽ ἄρ᾽ ἐξ εὐνῆφι βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος 
εἵματα ἑσσάμενος., περὶ δὲ ξίφος ὀξὺ ϑέτ᾽ ὥμῳ, 
ποσσὶ δ᾽ ὑπὸ λιπαροῖσιν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα, 


293. Bei οὐδέ selbst nicht 
schwebt der vorhergehende Ge- 
danke in der Form des Irrealis 
ἂν ἤρκεσε vor: zu y 115. — Das 
Imperf. ἠὲν von der dauernden 
Eigenschaft. 

294. τράπετε bringet. — καὶ 
ἤδη nunmehr auch am Schlaf, 
wie ‚vorher am Mahl und Gespräch. 
— ὄφρα καὶ ἤδη = Y 254. 2 638. 

295 = u 255. Q 636. ὕπνῳ ὕπο 
unter dem Schlafe, der auf dem 
Schlafenden ruht: zu ἃ 364. u 281. 
v 79. Kr. Di. 68, 44. Anm. — κοι- 
μηϑέντες gelagert, ruhend, steht 
für sich. 

296. δμωῇσι κέλευσεν —= ο 93. I 
658. 2 643. 

297 — 300 = n 336— 339. 2 644— 
647. δέμνια ϑέμεναι das (trans- 
portable) Bett aufstellen. — ὑπ᾽ 
αἰϑούσῃ: zu y 399. 

298. τάπητες wollene gewirkte 
Decken, welche über die ῥήγεα 
(zu y 349) gebreitet die Weichheit 
der Unterlage erhöhen. 

299. οὔλας wollig, mit rauh- 
haariger Oberfläche. — καϑύπερϑεν 
ἕσασϑαι: Infinitiv des Zwecks. Kr. 
Di. 55, 3,20. Hiermit fst nach ἃ 443 


ein Einwickeln in die Mäntel ge- 
meint: v 143. 

300 — χ 497. ἴσαν ohne Augment 
— attisch ἤεσαν. — μετὰ γερσέν 
eigentlich: inmitten der Hände. 
Kr. Di. 68, 272 A. 

301. δέμνια στύρεσαν, wie n 340 
στόρεσαν λέχος, “sie machten die 
Bettstelle zurecht’ durch Hin- 
breitung des Bettzeuges: vgl. ψ 171. 

302—305. Vgl. 2 673—676. 

302. ἐν προδόμῳ δόμου, epische 
Wortfülle, wie y 422, sachlich gleich 


ὑπ᾽ αἰϑούσῃ 297, wie ο ὅ. υ 1. 148. | 


2 673. 
303 = 21. 
304. Vgl. zu y 402. 
305. Vgl. T 228. τανύπεπλος 


eigentlich: mit straff gespanntem 


Peplos, wie die ältesten griechi- τ 
die Gewänder 4 


schen Denkmäler 
knapp und faltenlos zeigen: mit 
knapp anliegendem Gewande. 
(Anhang. ] 


Υ, 306—350. Am andern Morgen 


fragt Menelaos den Telemach nach 
dem Zweck seiner-Reise und erklärt 
sich bereit ihm mitzuteilen, was er 
von dem Schicksal seines Vaters wisse. 
306—310. Vgl. zu ß 1 bis 5 


ΡΨ 


4. OATZZEIAZ Δ. 


βῆ δ᾽ ἴμεν ἐκ ϑαλάμοιο ϑεῷ ἐναλίγκιος ἄντην. 
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310 


Τηλεμάχῳ δὲ παρῖξεν, ἔπος τ᾽’ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
τίπτε δέ 08 χρειὼ δεῦρ᾽ ἤγαγε, Τηλέμαχ᾽ ἥρως. 

ἐς Aaxsdaluove δῖαν ἐπ᾿’ εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης; 
δήμιον ἦ ἴδιον; τόδε μοι νημερτὲς ἐνίσπες." 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα᾽ 


315 


„Arosiön Μενέλαε διοτρεφές, ὄρχαμε λαῶν. 
ἤλυϑον,. εἴ τινά μοι κληηδόνα πατρὸς ἐνίσποις. 
ἐσθίεταί μοι οἶκος. ὄλωλε δὲ πίονα ἔργα" 
δυσμενέων δ᾽ ἀνδρῶν πλεῖος δόμος, οἵ τέ μοι αἰεὶ 


μῆλ᾽ ἁδινὰ σφάξουσι καὶ εἰλίποδας ἕλικας βοῦς. 


820 


μητρὸς ἐμῆς μνηστῆρες ὑπέρβιον ὕβριν ἔχοντες. 
τούνεχα νῦν τὰ σὰ γούναϑ'᾽ ἱκάνομαι. αἴ κ᾽ ἐθέλῃσθα 
κείνου λυγρὸν ὄλεθρον ἐνισπεῖν., εἴ που ὕπωπας 
ὀφθαλμοῖσι τεοῖσιν ἢ ἄλλου μῦϑον ἄκουσας 


[πλαξομένου" πέρι γάρ μιν ὀιξυρὸν τέκε μήτηρ.] 


325 


μηδέ τί μ᾽ αἰδόμενος μειλίσσεο und’ ἐλεαίρων. 

ἀλλ εὖ μοι κατάλεξον. ὅπως ἤντησας ὀπωπῆς. 
λίσσομαι, εἴ ποτέ τοί τι πατὴρ ἐμὸς ἐσϑλὸς Ὀδυσσεὺς 
ἢ ἔπος ἠέ τι ἔργον ὑποστὰς ἐξετέλεσσεν 


δήμῳ ἔνι Τρώων. ὅϑι πάσχετε πήματ᾽ Aycıoi, 


330 


τῶν νῦν μοι μνῆσαι καί μοι νημερτὲς Evioneg.“ 

τὸν δὲ μέγ᾽ ὀχϑήσας προσέφη ξανϑὸς Μενέλαος" 
οὔ πόποι, ἦ μάλα δὴ κρατερόφρονος ἀνδρὸς ἐν εὐνῇ 
ἤϑελον εὐνηθῆναι ἀνάλκιδες αὐτοὶ ἐόντες. 


811, ἔπος bis ὀνόμαξεν: zu β 
802, 

312. Erstes Hem. vgl. α 225. X 85. 
τίπτε = te ποτε, nicht Kausal- 
partikel, sondern, wie & 225. A 474, 
adjektivisch zu dem als Neutrum 
= ß 28) gebrauchten χρειώ: was 

ἂν ein Begehr. [Anhang.] 

313. Erstes Hem. zu y 326, zweites 
zu y 142. 

814. δήμιον ἦ ἴδιον: adjektivisch 


zu χρειώ; Frage wie 140. — ἐνέσπες: 


zu y 101. 
317. εἰ Wunschsatz, nach Präte- 
tum, wie ı 267. 349. — πατρός 


objektiver Genetiv, wie β 24. y 95. 
4492. ψ 363. Kr. Di. 47,7, 6. [Anh.] 
318. οἷκος Metonymie für die 


Hausvorräte; ὄλωλε ἔργα von der 
Schmälerung der Erträgnisse der 
Güter, wobei auch der Viehstand 
wohl einbegriffen gedacht ist, und 
zwar πίονα ἔργα fette, frucht- 
bare Felder (zu ß 22), was die 
Sache Hoch schmerzlicher macht. 

319. δέ steht begründend. — of 
τέ μοι αἰεί = αὶ 91. 

320. Vgl. zu α 92. 

321 = α 368. μνηστῆρες appo- 
sitiv zu οἵ, wie ß 119. 

322 —331 = γ R2—101. 

332 = 30. P 18. 

333—350 = o 124—141. 

333. Erstes Hem.: zu 169. 

334. ἤϑελον lielsen sich ge- 
lüsten. — αὐτοί hebt den Gegen- 


} 
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ὡς δ᾽ ὁπότ᾽ Ev ξυλόχῳ ἔλαφος χρατεροῖο λέοντος 


4. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Δ. 


335 


νεβροὺς κοιμήσασα νεηγενέας γαλαϑηνοὺς 
χνημοὺς ἐξερέῃσι καὶ ἄγκεα ποιήεντα 
βοσκομένη" ὁ δ᾽ ἔπειτα ἕξὴν εἰσήλυϑεν εὐνήν, 
ἀμφοτέροισι δὲ τοῖσιν ἀεικέα πότμον ἐφῆκεν, 


ὡς Ὀδυσεὺς κείνοισιν ἀεικέα πότμον ἐφήσει. 


840 


αἱ γάρ, Ζεῦ τε πάτερ καὶ ᾿4ϑηναίη καὶ "Ἄπολλον, 
τοῖος ἐών, οἷός ποτ᾽ ἐυκτιμένῃ ἐνὶ “έσβῳ 

ἐξ ἔριδος Φιλομηλεΐδῃ ἐπάλαισεν ἀναστάς. 

κὰδ δ᾽ ἔβαλε κρατερῶς. κεχάροντο δὲ πάντες ᾿Δ4χαιοί, 


τοῖος ἐὼν μνηστῆρσιν ὁμιλήσειεν Ὀδυσσεύς" 


345 


πάντες κ᾽ ὠκύμοροί TE γενοίατο πικρόγαμοί Te. 


ταῦτα δ᾽, ἅ μ᾽ εἰρωτᾷς καὶ Alooscı, οὐκ ἂν ἐγώ γε 


ἄλλα παρὲξ εἴποιμι παρακχλιδόν, οὐδ᾽ ἀπατήσω. 


ἀλλὰ τὰ μέν μοι ἔειπε γέρων ἅλιος νημερτής, 


τῶν οὐδέν τοι ἐγὼ κρύψω ἔπος οὐδ᾽ ἐπικεύσω. 


satz von ἀνάλκιδες ZU χρατερό- 
gpeovog hervor. 
335. ὁπότε Adv. einmal. [Anh.] 


336. γαλαϑηνούς veranschaulicht 
die Schwäche und Bedürftigkeit der 
venyev£es, beide Bestimmungen pa- 
rallel dem ἀναλκιδὲς 334, wie κρα- 
τεροῖο dem κρατερόφρονος 333. 

337. ἐξερέῃσι Konjunktiv der Fall- 
setzung im Gleichnis. 

338. εἰσήλυϑεν und ἐφῆκεν, gno- 
mische Aoriste mit dem eigent- 
lichen Vergleichspunkt. Kr. Di. 53, 
10, 2. 

339. Zweites Hemist. = τ 550. 
ἀμφοτέροισι τοῖσιν ihnen beiden, 
beiden Teilen, den Jungen, wie der 
inzwischen zurückgekehrten Mutter. 
Die Übereinstimmung zwisehen den 
verglichenen Handlungen wird durch 
die Wiederholung derselben Wen- 
dung in 340 und durch den Reim 
im dritten Fufse beider Verse her- 
vorgehoben. 

341 = n 311. 182. σ 235. ὦ 376. 
B 371. 4 288. H 132. II 97. Die 
Verbindung dieser drei Götter steht 
beiinnigen und kräftigen Wünschen, 
mögen sie erfüllbar sein oder nicht. 

342. Erstes Hem. = 4 499. 


350 


343. ἐξ ἔριδος infolge des Wett- 
streites ἃ, 1. im Wettkampf, wie 
H 111. Vgl. y 135. — Φιλομηλεΐ- 
öns Eigenname mit patronymischer 
Bildung, König auf Lesbos, 
die Vorüberschiffenden- zum Wett- 
kampfe herausforderte. 


344. κεχάροντο δέ parataktischer 


Folgesatz. 
345. 346 = α 265. 266. 


347. ταῦτα Accus. der Beziehung: 


was das betrifft. 


848. ἄλλα mage£anderesneben- 
der Wirklichkeit nicht 


aus ἃ, 3; 
Entsprechendes, widerdie Wahr- 


heit; Gegensatz zu 327, noch er-# 
läutert durch παραλλιδόν vorbei- 


biegend ἃ. 1. ausweichend, 80 


dals man das Wesentlichste ganz 
übergeht oder verhüllt (350). Vgl. 
465. τ 556 und & 124. — εἴποιμι: ı 
der negative Optativ mit ἄν neben 
dem folgenden Futurum (ich will) 
ist keineswegs unbestimmter, son- 


dern in Verbindung mit dem be- 


tonten ἐγώ γε = non is sum qul 
dicat: vgl. Z 129. N 117. 

349. τὰ μέν Relativ dem demon- 
strativen τῶν vorangehend, wie A 
125. & 227. Kr. Di. 51, 10. — γέρων 
Proteus. νημερτής veraw. 


der 


% 


u 


E | 


h 
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Αἰγύπτῳ μ᾽ ἔτι δεῦρο ϑεοὶ μεμαῶτα νέεσϑαι 
ἔσχον. ἐπεὶ οὔ σφιν ἔρεξα τεληέσσας ἑκατόμβας. 
[οἵ δ᾽ αἰεὶ βούλοντο ϑεοὶ μεμνῆσϑαι ἐφετμέων.] 
νῆσος ἔπειτά τις ἔστι -πολυκλύστῳ Evi πόντῳ 


“Αἰγύπτου προπάροιϑε. Φάρον δέ E κικλήσκουσιν, 


τόσσον ἄνευϑ'᾽, ὅσσον τε πανημερίη γλαφυρὴ νηῦς 
ἤνυσεν, ἧ λιγὺς οὖρος ἐπιπνείῃσιν ὄπισϑεν᾽ 

ἐν δὲ λιμὴν ἐύορμος. ὅϑεν T’ ἀπὸ νῆας ἐίσας 

ἐς πόντον βάλλουσιν, ἀφυσσάμενοι μέλαν ὕδωρ. 


ἔνϑα μ᾽ ἐείκοσιν ἤματ᾽ ἔχον ϑεοί, οὐδέ ποτ᾽ οὖροι 


360 


πνείοντες palvov®’ ἁλιαέες, οἵ δά TE νηῶν 
πομπῆες γίγνονται ἐπ᾽ εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης. 

καί νύ κεν ἤια πάντα κατέφϑιτο καὶ μένε᾽ ἀνδρῶν, 
el μή τίς μὲ ϑεῶν ὀλοφύρατο καί μὲ σάωσεν. 


Πρωτέος ἰφϑίμου ϑυγάτηρ ἁλίοιο γέροντος. 


V., 351—397. Menelaos beginnt 
sein Abenteuer mit Proteus zu er- 
zählen, zuerst sein Gespräch mit 
Eidothea. 

351. ἔτι zu ἔσχον ein noch’, das 
mitten in die Zeit des erzählten 
Vorgangs hineinversetzt, wie 736. 
B 287. — Αἰγύπτω in Ägypten, 
wie 355.483. ξ 246. 275. o 426. 448, 
dagegen mit den bezüglichen Epi- 
thetis vom “Flusse Agyptens’ (1.Mos. 
15, 18), vom Nil 447. 581. & 257. 
258. ο 427. 

352. Zweites Hem. = 582. ἐπεὶ 
οὐ mit Synizesis. Kr. Di. 13, 6, 8. 
οὔ σφιν ἔρεξα: vor der Abfahrt 
von Troja: y 141 fl. — τεληέσσας, 
von τέλος, erfolgreiche, stets 
Erfüllung bringende: vgl. e 496. 
[Anhang. ] 

353. αἰεί zu μεμνῆσϑαι, mit un- 
bestimmtem Subjekt ‘man’. [Anh.] 

354. νῆσος ἔπειτα = ı 116. Zweites 
Hem. = £ 204. τ 277. ἔπειτα ‘da’, 
das mit epischem Anfang (zu y 293) 
auf 351 f. zurückweist: zu y 62. — 
πολυκλύστῳ “viel wogend’, stark 
brandend. 

‚356. πανημερέίη während der Fahrt 
eines ganzen Tages. — Ργλαφυρή 
gewölbt, ein beladenes Trans- 
portschiff. 

357. ἤνυσεν gnomischer Aorist; 


365 


daher im Nebensatze Konjunktiv; 
zu α 101. [Anhang.] 

358. Erstes Hem. = ı 136. 

359. PBaAAovoıw mit ἀπό ‘man’ 
abstöfst (Kr. Di. 61, 4, 5), ver- 
mittelst eines »ovrog ı 487, d.i. 
in See sticht. — u£lav.' ὕδωρ 
dunkles Wasser, wo dessen Ober- 
fläche in unruhiger Bewegung 
ist, so dals ein Zurückstrahlen des 
Lichtes verhindert wird, von Quel- 
len, Flüssen und dem Meere. Der 
Gegensatz e 70. [Anhang.] 

360. ἔχον, nach dem Aorist 352 
hier Imperfekt bei der eingehen- 
deren Schilderung der Lage. 

361. galvovro zeigten sich, mit 
dem Particip. Kr. Di. 56, 4, 2. — 
ἁλιαέες (aAı Lokativ des Ziels, wie 
in ἁλιμυρήεις) meerwärtshan- 
chend, bestimmt das allgemeine 
πνείοντες näher: der günstige Wind 
mulste vom Lande her kommen. 
[Anhang. | 

362. πομπῆες: vgl. πομπή » 79. 
— γίγνονται, wie 709, erweisen 
sich. 

363. μένεα die Kräfte. 

365. Zweites Hem. — A 538. 556. 
Q 562. Πρωτεύς ist bei Homer 
ein weissagender Meerkobold, bei 
Herod. 11 112 ein König in Mem- 
phis. [Anhang.] 
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Εἰδοϑέη" τῇ γάρ 6a μάλιστά γε ϑυμὸν ὄρινα. 

7 μ᾽ οἴῳ ἔρροντι συνήντετο νόσφιν ἑταίρων" 
αἰεὶ γὰρ περὶ νῆσον ἀλώμενοι ἰχϑυάασκον 
γναμπτοῖς ἀγκίστροισιν., ἔτειρε δὲ γαστέρα λιμός. 


ἡ δέ μευ ἄγχι στᾶσα ἔπος φάτο φώνησέν τε" 


370 


“νήπιός eig, ὦ ξεῖνε, λίην τόσον ἠδὲ χαλίφρων, 
ἦε ἕχὼν μεϑιεῖς καὶ τέρπεαι ἄλγεα πάσχων; 
ὡς δὴ δήϑ᾽ ἐνὶ νήσῳ ἐρύκεαι, οὐδέ τι τέχμωρ 

e 4 ’ ’ ’ 5. ο ΄, 3 
εὑρέμεναι δύνασαι. μινύϑει δέ τοι ἦτορ ἑταίρων. 


4 “2 3 | ῇ 3 ’ 
ὡς Epar', αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον" 
ἐκ μέν τοι ἐρέω. ἥ τις σύ πέρ ἐσσι ϑεάων, 


6.9 


3 


375 


ὡς ἐγὼ οὔ τι ἑκὼν κατερύκομαι, ἀλλά vv μέλλω 
ἀϑανάτους ἀλιτέσϑαι, οἱ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 


9 


. ἀλλὰ σύ πέρ μοι εἰπέ, ϑεοὶ δέ τε πάντα ἴσασιν. 


ὅς τίς μ᾽ ἀϑανάτων πεδάᾳ καὶ 


ἔδησε κελεύϑου. 380 


νόστον 9’, ὡς ἐπὶ πόντον ἐλεύσομαι ἰχϑυόεντα.ἢ 


366. Εἰδοϑέη, bei Späteren Θεο- 
von. Der Name scheint gebildet 
mit Bezug auf die verschiedenen 
Gestalten, die der Vater annimmt: 
vgl. 417. — ὄρινα, nicht durch eine 
besondere Thätigkeit, sondern durch 
die eben geschilderte Lage, speciell 
als ἔρρων 367, welches den Neben- 
begriff des Mühseligen, Jammer- 
vollen hat: zu & 139. 

367. μ᾽ οἴῳ d.i. μοὶ οἴῳ. Kr. Di. 
12, 4, 6. Eine unverwandelte Gott- 
heit leibhaftig zu schauen war nur 
einzelnen vergönnt: vgl. A 198. 
# 275ff. [Anhang.] 

368. περὶ νῆσον ἃ. 1. am Rande 
der Insel herum. — ἰχϑυάασκον: 
Fische waren den Heroen, die am 
liebsten fette Stiere und Mast- 
schweine (& 80 ff.) alsen, nur Not- 
speise, aber als Nahrungsmittel für 
das Volk nicht verachtet: z 113, 
Austern II 747. 

369 = u 332. 

370. Erstes Hem. = x 400. 455. 
ued von ἄγχι abhängig. [Anh.] 

371. ‚Erstes Hem. = ı 273. v 237. 
λέην τόσον so gar sehr. Der Vers 
bildet das erste Glied der Doppel- 
frage: zu 140. — νήπιος ἠδὲ χαλί- 
φρῶν, wie τ ὅ80. 

372. ne ἑκὼν μεϑιεῖς, vgl. Z 523. 


N 234. Sinn: oder (wenn es dir 
nicht an Einsicht fehlt) liegt es an 
deinem Willen, bist du absichtlich 
lässig? zu y 214. [Anhang.] 

373. ὡς wie, ein Ausruf, der die 
vorhergehenden Fragen motiviert. 
— ἐρύκεαι Med.: sich zurückhalten, 
verweilen. [Anhang.] 

374. ἦτορ ἃ. 1. der Mut. [Anh] 

375 -- 394. 464 und oft in ı—u. 

376. Erstes Hem. vgl. 0318. 0265. ᾿ 
324. 3 

377. ὡς dals. — μέλλω mit νύ 
ich mag wohl: zu 181. Ei 

378. (Anhang. ] 

379. ϑεοὶ bis ἔσασιν, parenthetiadii 
begründend, nicht absolut gemeint, 
sondern nur Ausdruck einesfrommen 
Vertrauens in dem Sinne: du weist 
als Gottheit alles, was ich als 
Mensch zu wissen verlange, aber | 
leider nicht weils. [Anhang.] . 

380. ἔδησε κελεύϑου, ablat. Gen, 
d.i.von der Reise zurückhielt, 
Vgl. α 195. Kr. Di. 47, 13,2. Der 
Aor. nach dem Präsens πεδάᾳ be- 
zeichnet den ersten Akt der Thätig- 
keit, deren Wirkung gegenwärtig 
fortdauert. 

381 —= 390. 424. 470. κ 540. Vgl. 
zu 390. ἐλεύσομαι zurückkehren 
werde. 
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ὧς ἐφάμην. ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο δῖα ϑεάων᾽" 
“τοιγὰρ ἐγώ τοι. ξεῖνε, μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. 
πωλεῖταί τις δεῦρο γέρων ἅλιος νημερτὴς 


ἀθάνατος Πρωτεὺς Αἰγύπτιος. ὅς τε ϑαλάσσης 


385 


πάσης βένϑεα οἶδε. Ποσειδάωνος ὑποδμώς" 

τὸν δέ τ᾽. ἐμόν φασιν πατέρ᾽ ἔμμεναι ἠδὲ τεκέσϑαι. 
τόν γ᾽ εἴ πως σὺ δύναιο λοχησάμενος λελαβέσϑαι" 
ὅς κέν τοι εἴπῃσιν ὁδὸν καὶ μέτρα κελεύϑου 


νόστον ϑ᾽., ὡς ἐπὶ πόντον ἐλεύσεαι ἰχϑυόεντα" 


390 


καὶ δέ κέ τοι εἴπῃσι, διοτρεφές, αἴ κ᾿ ἐθέλῃσθα. 
ὅττι τοι ἐν μεγάροισι κακόν T’ ἀγαϑόν τε τέτυκται 
οἰχομένοιο σέϑεν δολιχὴν δδὸν ἀργαλέην Te 

ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προδέειπον᾽ 


αὐτὴ νῦν φράζευ σὺ λόχον ϑείοιο γέροντος. 


395 


un πώς μὲ προϊδὼν ἠδ προδαεὶς ἀλέηται" 

ἀργαλέος γάρ τ᾽ ἐστὶ ϑεὸς βροτῷ ἀνδρὶ δαμῆναι. 
ὡς ἐφάμην, ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο δῖα ϑεάων᾽ 

τοιγὰρ ἐγώ τοι, ξεῖνε, μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. 


ἦμος δ᾽ ἠέλιος μέσον οὐρανὸν ἀμφιβεβήκῃ. 


382 --Ξ 398. x 487. 503. u 115; 
grölstenteils ı 272. 287. 368. A 180. 
215. 563; auch ı 506. 4 59: zu δ 4171. 

383. Vgl. zu α 179. 

384. Zweites Hem. — 349. 401. 


542. ρ 140. πωλεῖται, Frequenta- 
tivum von πέλομαν, pflegt zu 
kommen. — δεῦρο hierher, auf 


diese Insel. 

385. ὅς τε bis οἷδε, wie Atlas « 
52, der dort auch ὀλούφρων ist, wie 
Proteus 460 ὀλοφώια εἰδώς. 

386. ὑποδμώς, mit dem versinn- 
lichenden Zusatze ὑπό: Poseidons 
“unterihm stehenderDiener’,‚Unter- 
than, wie ὑφηνίοχος und ὑποδρη- 
στήρ: zu α 273. 

387. τεκέσϑαι, nämlich ἐμέ aus 
ἐμόν. Kr. Di. 60, 7, 3. 

388. τόν γε ist mit Nachdruck 
‚vorangestellt “hunc quidem’: zu 
α 163. — εἴ πως wenn doch 
irgendwie, Wunschsatz. [Anh.] 

889 — x 539. ὅς κέν τοι εἴπῃσιν, 
Nachsatz mit demonstrativem ὅς, 
im Konjunktiv mit κέ, wie A 387. 
0 540. ὁδός bezeichnet wie via den 
Ort (Richtung, Kurs), κέλευϑος wie 


400 


iter die Handlung: vgl. ı 261. μέτρα 
die Mal/se, der Plural wohl in 
Bezug auf die Zahl der einzelnen 
Tagesfahrten. 

390. Vgl. zu 381. νόστον #’ ὡς 
d. i. die Möglichkeit der Heimkehr, 
in Bezug auf die entgegenstehen- 
den Hindernisse, wie 380f. zeigen: 
zu ἕ 366. 

392. ὅττι was irgend. [Anh.] 

393. οἰχομένοιο σέϑεν, nach dem 
Dativ ro/ selbständige temporale 
Bestimmung im Genetiv absolut. 
(seitdem, wie τ 19). σέϑεν im 
Genet. absol. wie π 439. v 232. Kr. 
Di. 46, 7, 2. 

395.@vrn φράξευ “ersinneselbst’, 
da ich es nicht vermag. — γέροντος 
objektiver Genetiv zu λόχον. 

396. [Anhang.] 

397. ἀργαλέος persönlich, wir: 
‘es ist schwer’. Kr. Di. 55, 3, 9. 

V. 398—463. Erscheinung und 
Verwandlungen des Proteus und 
Überwältigung desselben. 

400 = Θ 68. II 777. ἦμος, sonst 
mit Indikativ (zu ß 1), nur hier 
mit Konjunktiv, weil im Hauptsatze 


’ 
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τῆμος ἄρ᾽ ἐξ ἁλὸς εἶσι γέρων ἅλιος νημερτὴς 
πνοιῇ ὕπο Ζεφύροιο μελαίνῃ φρικὶ καλυφϑείς. 
ἐχ δ᾽ ἐλϑὼν κοιμᾶται ὑπὸ σπέσσι γλαφυροῖσιν" 
ἀμφὶ δέ μιν φῶκαι νέποδες καλῆς ἁλοσύδνης 


ἁϑρόαι εὕδουσιν, πολιῆς ἁλὸς ἐξαναδῦσαι., 


405 


πικρὸν ἀποπνείουσαι ἁλὸς moAvßevdEog ὀδμήν. 
EL 2 2 \ 9 - (.. |  _w [4 
ἔνϑα σ᾽ ἐγὼν ἀγαγοῦσα ἅμ᾽ ἠοῖ φαινομένηφιν 


εὐνάσω ἑξείης" σὺ δ᾽ 


ἐὺ χρίνασϑαι ἑταίρους 


τρεῖς. οἵ τοι παρὰ νηυσὶν ἐυσσέλμοισιν ἄριστοι. 


4 4 3 [4 3 4 w A 
πάντα δὲ τοι ἐρέω ὀλοφώια τοῖο γέροντος. 


410 


φώκας μέν τοι πρῶτον ἀριϑμήσει καὶ ἔπεισιν" 
αὐτὰρ ἐπὴν πάδας πεμπάσσεται ἠδὲ ἴδηται. 
λέξεται ἐν μέσσῃσι νομεὺς ὡς πώεσι μήλων. 


τὸν μὲν ἐπὴν δὴ πρῶτα κατευνηϑέντα ἴδησϑε, 
\ ER ΤΣ a rn , G ’, 
καὶ τότ᾽ ἔπειϑ'᾽ ὑμῖν μελέτω κάρτος τε βίη τε, 


415 


αὖϑι δ᾽ ἔχειν μεμαῶτα, καὶ ἐσσύμενόν περ ἀλύξαι. 
πάντα δὲ γιγνόμενος πειρήσεται, ὅσσ᾽ ἐπὶ γαῖαν 


eine wiederholte Handlung: zu ἃ 
101. δ΄ ΞΞ- δή. — ἀμφιβεβήκῃ eigent- 
lich: mit beiden Füfsen beschritten 
hat d. 1. in der Mitte des Himmels 
steht. [Anhang.] 

401. ἄρα bezeichnet das Zusam- 
mentreffen mit der vorhergehenden 
Zeitbestimmung, wie unser eben, 
just. — εἶσε mit Präsensbedeutung 
ın Vergleichen und allgemeinen 
Schilderungen. [Anhang.] 

402. ὑπὸ von der begleitenden 
oder mitwirkenden Ursache, vgl. 
H 63f. οἵη δὲ Ζεφύροιο ἐχεύατο 
πόντον ἔπι φρὶξ ὀρνυμένοιο νέον, 
μέλανει δέ τε πόντος ὑπ᾽ αὐτῆς. 
— φρίξ das aufschauernde Wel- 
lengekräusel. 

404. νέποδες (nepotes) die Ab- 
kömmlinge, Kinder. — ἁλοσύδνη, 
die Meerestochter, T 207 Bei- 
name der Thetis, hier der Amphi- 
trite, die nach & 422 κήτεα πολλὰ 
τρέφει: zu γ 91. ‚lAnhang.] 

406. πικρὸν ὀδμήν, wie 442 
ὀλοώτατος ὀδμή, das Masculinum ? 
Kr. Di. 22, 2, 1. — ἀποπνείουσαι 
zu εὔδουσιν. 

407. ἅμ᾽ ἠοὶ φαιν. = ξ 81. n 222. 
E 266. π 270. o 435. γ᾽ 682. A 685. 
[Anhang.] 


408. ἑξεέης in die Reihe mit 
den Seerobben ἃ, 1. an dem Orte, 
wo sich dieselben der Reihe nach 
zu lagern pflegen, vgl. 440 mit 
448f.; dich mit den Gefährten. 

409. ἐύσσελμος: zu β 390. 

410. Vgl. κ 289. ὀλοφώια ver- 
derblicheKünste, Tücken, ein 
substantiviertes Neutrum des Adi. 
— τοῖο, zu y 388. [Anhang. 

411. μέν entspricht dem folgen- 
den αὐτάρ. — ἔπεισιν in dem 
Sinne von obire, besichtigen, 
mustern: vgl. 412 und o 504f. 


412. πεμπάξεσϑαι beifünfen(an 


den 5 Fingern) zählen, erinnert an 
die Dekadenrechnung: π 245. B 126. 

413. λέξεται: zu 451. — νομεὺς 
os: Vergleichemitnachgesetzter 


Partikel haben bei ihrer engen Ver- 


bindung mit dem Verglichenen 
gleichsam nur attributive Geltung. 
— πώεσι lokaler Dativ. 

415. καὶ τότε, Nachsatz. — ὑμῖν 
μελέτω ἃ. i. wendet an. — κάρτος 
τε βίη τε -- ξ 191. 

416. μεμαῶτα trotz seines Un- 


gestüms, indem er sich der Gegner 


zu erwehren sucht, gesteigert durch 
das folgende. Participium. 
417. πειρήσεται, nn ἀλύξαι. 


ὑμεῖς δ᾽ ἀστεμφέως ἐχέμεν μᾶλλόν τε πιέξειν. 


ἀλλ᾽ ὅτε κεν δή σ᾽ αὐτὸς ἀνείρηται ἐπέεσσιν, 


τοῖος ἐών, οἷόν κε κατευνηϑέντα ἴδησϑε, 


ἥρως, εἴρεσϑαι δέ, ϑεῶν ὅς τίς σε χαλέπτει, 


Ha, πολλὰ δέ μοι κραδίη πόρφυρε κιόντι. 


δὴ τότε κοιμήϑημεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης. 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 
al τότε δὴ παρὰ ϑῖνα ϑαλάσσης εὐρυπόροιο 
ἤια πολλὰ ϑεοὺς γουνούμενος᾽ αὐτὰρ ἑταίρους 


τόφρα δ᾽ ἄρ᾽ ἥ γ᾽ 


4. OATZZEIAZ Δ. 123 
ἑρπετὰ γίγνονται, καὶ ὕδωρ καὶ ϑεσπιδαὲς πῦρ᾽ 
420 
καὶ τότε δὴ σχέσϑαι τε βίης λῦσαί τε γέροντα, 
νόστον 9, ὡς ἐπὶ πόντον ἐλεύσεαι ἰχϑυόεντα.᾽ 
ὡς εἰποῦσ᾽ ὑπὸ πόντον ἐδύσετο κυμαίνοντα. 425 
αὐτὰρ ἐγὼν ἐπὶ νῆας, ὅϑ᾽ ἕστασαν Ev ψαμάϑοισιν, 
αὐτὰρ ἐπεί 6 ἐπὶ νῆα κατήλυϑον ἠδὲ ϑάλασσαν. 
δόρπον 9’ ὁπλισάμεσϑ', ἐπί τ᾽ ἤλυϑεν ἀμβροσίη νύξ' 
480 
τρεῖς ἄγον, οἷσι μάλιστα πεποίϑεα πᾶσαν ἐπ᾽ ἰϑύν. 
ὑποδῦσα ϑαλάσσης εὐρέα κόλπον 435 
attisch 7α = ἤειν. — πορφύρω re- 


— πάντα γιγνόμενος indem er 
alles wird d.i. sich in alle mög- 
lichen Gestalten verwandelt: 456f., 
ein uralter Märchenzug, der sich 
in den Märchen der verschieden- 
sten Völker findet, und besonders 
natürlich bei dem Gotte des flüs- 
sigen, wandelbaren Elementes. 

418. ὅσσα ἑρπετὰ γίγνονται vgl. P 
447, was es Wandelndes giebt 
— γίγνονται der Plural? Kr. Di. 
63,2,1.— καὶ ὕδωρ “auch Wasser’. 

420. αὐτός von selbst, unaufge- 
fordert. 

421. τοῖος ἐών: zu 250. — ἰδησϑ'ε 
mit κέ, Konjunktiv Aor.: zu « 41. 

424 —= 381. — 425—31 = 570 
—76,. 

425 --- 1 253, vgl. ε 352. 5 229. 
κυμαίνοντα aufwogend, prolep- 
tisch = ὥστε κυμαΐένειν, vgl. ı 484. 

426. ὅϑι da, wo vgl. ὦ 358 ἵνα. 
— ἐν ψαμάϑοισιν auf den Sand- 
ἀπο am Meeresufer (ἁλέῃσι 438. 
738), wo die Schiffe standen, wenn 
man bei längerer Ruhe dieselben 
aufs Land gezogen hatte. 

427 = x 309, vgl. Φ 551. — nıa 


dupliciert aus φυρ-, wie μορμύρω 
aus μυρ-. aufwallen, aufwogen, 
übertragen auf die unruhige Be- 
wegung des Herzens: vgl. & 16. 

428. Vgl. zu β 407. 

429. ἀμβροσίη “die ambrosi- 
sche’, stehendes Beiwort der Nacht, 
als göttlicher Gabe zur Erquickung 
der ganzen Natur, hauptsächlich in 
Bezug auf den Schlaf. [Anhang.] 

430 = 575. ı 169. 559. x 186. 
ἐπὶ δηγμῖνι an der Wogenbran- 
dung, vom Meere aus gedacht, 
denn ῥηγμίς ist κῦμα χέρσῳ ῥηγνύ- 
μενον nach 4 425. Vgl. T 229. 
Ursprünglich ἐπὶ Fenyuivı, 

432. ϑαλ. εὐρυπόροιο = u 2. O 
381, des weitbahnigen, vgl. πό- 
ρους ἁλός u 259. Entsprechend 
χϑονὸς εὐρυοδείης : zu κ 149. 

488. πολλά ‘eifrig’, innig, zu 
γουνούμενος. --- αὐτὰρ — ἄγον: Pa- 
rataxe der gleichzeitigen Handlung. 

434. πᾶσαν ἐπ᾽ ἰϑύν = Z 79. 
ἰϑύς Unternehmen. 

435. ὑποδῦσα weist zurück auf 
425. — ϑαλάσσης bis xolnor—= Σ 140. 
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τέσσαρα φωχάων ἐκ πόντου δέρματ᾽ Evsınev' 
πάντα δ᾽ ἔσαν νεόδαρτα᾽ δόλον δ᾽ ἐπεμήδετο πατρί. 
εὐνὰς δ᾽ ἐν ψαμάϑοισι διαγλάψασ᾽ ἁλίῃσιν 


ἧστο μένουσ᾽ ' 


ἡμεῖς δὲ μάλα σχεδὸν ἤλθομεν αὐτῆς" 
ἑξείης δ᾽ εὔνησε, βάλεν δ᾽ ἐπὶ δέρμα ἑκάστῳ. 


440 


ἔνϑα κὲν αἰνότατος λόχος ἔπλετο᾽ τεῖρε γὰρ αἰνῶς 
φωκάων ἁλιοτρεφέων ὀλοώτατος ὀδμή; 
τίς γάρ κ᾽ εἰναλίῳ παρὰ κήτεϊ κοιμηϑείη; 


ἀλλ᾽ αὐτὴ ἐσάωσε καὶ ἐφράσατο μέγ᾽ ὄνειαρ" 


ἀμβροσίην ὑπὸ ῥῖνα ἑκάστῳ ϑῆκε φέρουσα 


445 


ἡδὺ μάλα nvelovoav, ὄλεσσε δὲ κήτεος ὀδμήν. 
πᾶσαν δ᾽ ἠοίην μένομεν τετληότι ϑυμῷ᾽" 


φῶκαι δ᾽ ἐξ ἁλὸς ἦλϑον ἀολλέες. 


αἵ μὲν ἔπειτα 


ἑξῆς εὐνάξοντο παρὰ ῥηγμῖνι ϑαλάσδης" 


ἔνδιος δ᾽ 6 γέρων ἦλϑ᾽ ἐξ ἁλός, εὗρε δὲ φώκας 


450 


ξατρεφέας, πάσας δ᾽ ἄρ᾽ ἐπῴχετο, λέκτο δ᾽ ἀριϑμόν. 
3 “15 [4 , 4 I 9 ’ m 
ἐν δ᾽ ἡμέας πρώτους λέγε κήτεσιν, οὐδέ τι ϑυμῷ 


480. ἔνεικεν hatte gebracht, 
denn den vorhergehenden Imper- 
fekten ἤια und ἄγον gleichzeitig 
ist erst 439 ἧστο μένουσα. 

437. δέ im begründenden Satze. 

438. εὐνάς Lagerstätten für 
Menelaos und dessen drei Gefährten. 

439. Über das Verhältnis der 
Tempora zu ß 434 und ὃ 447f. 

440. εὔνησε sie lagerte ‘uns’. 
#::'Di. 60, 7, 1. 

441. ἔνϑα κεν ἔπλετο da wäre 
geworden, mit Bezug auf ἀλλά 
(= εἰ μή) 444. Dies ist gesagt in Be- 
zug auf das erst bevorstehende (448) 
Zusammenliegen mit den lebenden 
Robben vgl. 406, wenn 443 ursprüng- 
lich ist, andernfalls würde der Ge- 
ruch der Robbenfelle 436. 440 ge- 
meint sein. — αἰνότατος prädikativ. 

442. ὀλοώτατος ὀδμή: zu 406. 

448. κῆτος mit εἰνάλιον Meer- 
ungetüm. [Anhang.] 

444. αὐτή sie selbst, welche 
die Unannehmlichkeit her beigeführt 
hatte. — καί bis ὄνειαρ erläuternde 
Ausführung, wie y 392.- 

445. ἀμβροσίη (substantiviertes 
Adjektiv), ein göttliches und Gött- 
lichkeit bewirkendes Mittel, beson- 
ders Speise für Götter, sowie Futter 


für Götterpferde, dient aber den 
Göttern auch zu anderen Verrich- 
tungen, wie der Here & 170 als 
eine Art Seife (6 192 κάλλος ἀμβρό- 
σιον “göttliches Schönheitsmittel?), 
dem Apollon II 670 als Salböl, der 
Thetis T 38 als Einbalsamierungs- 
essenz, hier der Eidothea als Par- 
füm. 
446. ὄλεσσε δέ parataktischer“ 7 
Folgesatz, worin ἀμβροσίη Subjekt. 
447. ἠοίη (ἡμέρη) gleich ἠώς der | 
Morgen bis μέσον ἦμαρ (Φ 111). 
— τετληότι ϑυμῷ ausdauern- 
den Herzens: zu y 209, stets im 
Versschlufs, wie 459. ı 435. 1 181. 
#37. 6 188. ı» 100. 168. ὦ 168. 
448. Vgl. α 144. ἀολλέες, zu γι ᾿ 
165, oben 405 ἁϑρόαι: die Rob Ä 
pflegen zu gewissen Tageszeiten 
herdenweise ans Ufer zu kommen, 
um da zu schlafen. j 
449. Erstes Hemist. vgl. « 145, 
zweites = B 773. h 
451. ἐπῴχετο: vgl. 411. — λέκτο 
Aor. II. Med. vom Stamme Ley. EN 
überzählte bei sich, wie λέγε ' 
452 zählte; dagegen "453 Aduro 
vom Stamme Asy- legte sich, bet- 
tete sich:.vgl. 413. } 
452. ἐν “darunter” mit derEr- 
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ὠίσϑη δόλον εἶναι" ἔπειτα δὲ λέκτο καὶ αὐτός. 
ἡμεῖς δὲ ἰάχοντες ἐπεσσύμεϑ', ἀμφὶ δὲ χεῖρας 
βάλλομεν" οὐδ᾽ ὃ γέρων δολίης ἐπελήϑετο τέχνης, 
ἀλλ᾽ ἦ τοι πρώτιστα λέων γένετ᾽ ἠυγένειος. 


αὐτὰρ ἔπειτα δράκων καὶ πάρδαλις ἠδὲ μέγας σῦς" 


γίγνετο δ᾽ ὑγρὸν ὕδωρ καὶ δένδρεον ὑψιπέτηλον᾽ 
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455 


ἡμεῖς δ᾽ ἀστεμφέως ἔχομεν τετληότι ϑυμῷ. 
ἀλλ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ ἀνίαξ᾽ ὁ γέρων ὀλοφώια εἰδώς. 460 
καὶ τότε δή μ᾽ ἐπέεσσιν ἀνειρόμενος προσέειπεν᾽ 
τίς νύ τοι. ᾿Ατρέος υἷέ, ϑεῶν συμφράσσατο βουλάς. 
ὄφρα μ᾽ ἕλοις ἀέκοντα Aoynodusvog; τέο σὲ χρή; 
ὧς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ 
‘old, γέρον, --- τί us ταῦτα παρατροπέων ἐρεείνεις; --- 465 
ὡς δὴ IN ἐνὶ νήσῳ ἐρύκχομαι., οὐδέ τι τέκμωρ 
εὑρέμεναι δύναμαι, μινύϑει δέ μοι ἔνδοϑεν ἦτορ. 
ἀλλὰ σύ πέρ μοι εἰπέ — ϑεοὶ δέ τε πάντα ἴσασιν —, 
ὅς τίς μ᾽ ἀϑανάτων πεδάᾳ καὶ ἔδησε κελεύϑου. 
νόστον 9’, ὡς ἐπὶ πόντον ἐλεύσομαι ἰχϑυόεντα." 470 
ὡς ἐφάμην. ὁ δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν" 


klärung κήτεσιν. — ἡμέας mit Syni- 
zesis. — πρώτους, weil sie am 
äulsersten Ende lagen. 

453. Erstes Hem. vgl. κ 232. 
ὠίσϑη Aor.: zu α 323. — δόλον 
εἶναι ein tückischer Anschlag, ein 
Hinterhalt vorliege. 

455. δολέης τέχνης, wie 529. 

456. ἠυγένειος starkbärtig, nur 
Beiwort des Löwen, von den langen 
Spürhaaren um den Rachen. [Anh.] 


458. yiyvsro, das Imperfekt nach 
dem Aorist (456) mit Bezug auf das 
459 folgende gleichzeitige ἔχομεν. 
— ὑγρόν flüssig, soll wie ὑψιπέ- 
τηλον die Schwierigkeit des Fest- 
haltens veranschaulichen. Zweites 
Hemistich = N 437. [Anhang.] 

459. Vgl. 419. 

460. Erstes Hem. — #721. ἀνίαξε 
‘dessen’ überdrüssig wurde, 
sodals er wieder seine eigentliche 
Gestalt annahm, vgl. 421. — ὀλο- 
φώια εἰδώς: zu 410, 

461. Erstes Hem. = 4 99. u 36. 
o 123, zweites = ὃ 631. 


462 = A 540. Der Vers ist hier 
weniger angemessen, weil von einem 
gemeinsamen Pläneschmieden nicht 
wohl die Rede sein, sondern nur 
ein Gott dem Menelaos Rat erteilt 
haben konnte. #eov von τίς νυ 
“wer nur’ abhängig. Als ϑεός ist 
Eidothea bezeichnet 364. [Anh.] 

463. ἀέκοντα hebt neben ἕλοις den 
Begriff des Gewaltthätigen noch be- 
sonders hervor, vgl. « 403 ἀέκοντα 
βίηφιν. — τέο σὲ yon: zu α 124. 

Υ. 464—490. Gespräch des Mene- 
laos mit Proteus. 

465. οἶσϑα du weilst's, empha- 
tisch, wie A 365. — παρατροπέων 
Frequentativum, ausweichend. 
Sinn: warum willst du mir durch 
diese Fragen ausweichen, da du 
doch selbst weilst, was ich bedarf, 
noch ehe ich spreche. [Anhang.] 

466. 467 — 373. 374. Doch ist der 
Satz mit ὡς (dals) hier von οὖσϑα 
abhängig. 

468 — 470 = 379— 381. [Anhang. ] 

471 —= 491. 554. 1 145. 404. 440. 
487. Vgl. zu ὃ 382. 


’ 
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“ἀλλὰ μάλ᾽ ὥφελλες Au τ᾽ ἄλλοισίν τε ϑεοῖσιν 
ΦΥ͂ [κα \ 14) 3 , ἢ Ζ 

ῥέξας ἱερὰ κάλ᾽ ἀναβαινέμεν., ὄφρα τάχιστα 
σὴν ἐς ποθι. ἵκοιο πλέων ἐπὶ οἴνοπα πόντον. 


οὐ γάρ τοι πρὶν μοῖρα φέλους τ᾽ ἰδέειν καὶ ἵκέσϑαι 


475 


οἶκον a καὶ δὴν ἐς πατρίδα γαῖαν. 
πρίν γ᾽ ὅτ᾽ ἂν “ἰγύπτοιο διιπετέος ποταμοῖο 
αὖτις ὕδωρ ἔλθῃς δέξης 9 ἱερὰς ἑκατόμβας 

» (2 m \ 3 \ 3 \ ar 
ἀϑανάτοισι ϑεοῖσι. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν" 


καὶ τότε τοι δώσουσιν ὁδὸν ϑεοί, ἣν σὺ μενοινᾷς." 


480 


ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐμοί γε κατεκλάσθη φίλον ἦτορ, 
οὕνεκά μ᾽ αὖτις ἄνωγεν ἐπ᾽ ἠεροειδέα πόντον 
“ἰγυπτόνδ᾽ ἰέναι δολιχὴν ὁδὸν ἀργαλέην τε. 
ἀλλὰ καὶ ὧς μύϑοισιν ἀμειβόμενος προσέειπον" 


᾿ 


e m \ er ᾿ ’ὔ 4 ce \ ’ 
ταῦτα μὲν οὕτω δὴ TEAED, γέρον, ὡς σὺ κελεύεις" 


485 


ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον, 
ἢ πάντες σὺν νηυσὶν ἀπήμονες ἦλϑον ᾿Δ4χαιοί, 
obs Νέστωρ καὶ ἐγὼ λίπομεν Τροίηϑεν ἰόντες, 


Su Su 


472. Zweites Hemist. = Z 475. 
® 526. ® 432. ἀλλα lebhaft im 
Eingang der Rede, wie O 472, mit 
μάλα aber durchaus, jedenfalls. 
— ὥφελλες debuisti. Kr. Di. 53, 2,5. 

473. Erstes Hem. — 4 130. δέξας 
erst nachdem du geopfert, 
Hauptbegriff des Gedankens. — 
ἀναβαινέμεν: σὰ α 210, nämlich in 
Troja, vgl. y 141ff. 

474. Zweites Hem,. = H 88. « 183. 

475 =e41. 114. ı 532, auch £ 314. 
n 76. φίλους die Lieben, die 
nächsten Angehörigen. 

416 -- ξ 315. ı 533. κ 474. 0 129. 
ı 259. οἶκον καὶ γαῖαν in dieser 
Wortstellung gegen die Zeitfolge, 
indem die Hauptsache vorangestellt 
wird und dann die Nebenpunkte 


nachgebracht werden. — οἶκον = 
οἰκόνδε oder εἰς οἶκον: Kr. Di. 46, 
3, 1. [Anhang.] 


477. Vgl. 581. πρίν γ᾽ ὅτ᾽ ἄν: zu 
β 374, fait Konjunktiv Aor.: zu@41. 
Αἰγύπτοιο: zu 351. — dumerng vom 
Himmel gefallen, himmelent- 


E τις ὥλετ᾽ ὀλέϑρῳ ἀδευκέι ἧς ἐπὶ νηὸς 
& φίλων ἐν χερσίν, ἐπεὶ πόλεμον τολύπευσεν. 


strömend, stehendes Beiwort der 
durch Regengüsse anschwellenden 
Flüsse. 

478. Zweites Hemist. vgl. A 132. 
v 279 und zu y 144. 

479 — 1 188. ψ 280. 

480. καὶ τότε, wie sonst im Nach- 


satze, das ὅτε 477 aufnehmend: 
vgl. 589. — ἣν σὺ μενοινᾷς — 
β 28ῦ. 


481 — 538. ı 256. κα 198. 496. 566. 
u 277. κατεμλάσϑη es brach, von 
der höchsten Erschütterung durch 
Betrübnis. Vgl. zu 703. [Anhang.] 
482. negosıdea: zu β 263. 
483. Vgl. o 426 und ὃ 393. 660» 
Akkus. des Inhalts. δολιχήν: vgl 
356 mit y 169. 
484. Vgl. zu 234 u. ı 258. [Anh] 
486. vgl. zu α 169. } | 
487. ἤ und ἦε 489 — utrum — an. | 
488. Über die näheren Umstände 
bei der Abfahrt von Troja y 153 ff. 


489. [Anhang. ] 
490 = «& 238. & 368. (Anhang 
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ὧς ἐφάμην, ὃ δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν᾽ 
"Arosidn, τί us ταῦτα διείρεαι; οὐδέ τί σὲ χρὴ 
ἴδμεναι. οὐδὲ δαῆναι ἐμὸν νόον οὐδέ σέ φημι 
δὴν ἄκλαυτον ἔσεσϑαι, ἐπεί κ᾽ ἐὺ πάντα πύϑηαι. 


πολλοὶ μὲν γὰρ τῶν γε δάμεν. πολλοὶ δὲ Alnovro' 


495 


ἀρχοὶ δ᾽ αὖ δύο μοῦνοι ᾿“χαιῶν χαλκοχιτώνων 
ἐν νόστω ἀπόλοντο" μάχῃ δέ TE καὶ σὺ παρῆσϑα. 
εἷς δ᾽ ἔτι που ξωὸς κατερύκχεται εὐρέι πόντῳ. 
Αἴας μὲν μετὰ νηυσὶ δάμη δολιχηρέτμοισιν. 


Γυρῇσίν μιν πρῶτα Ποσειδάων ἐπέλασσεν 


500 


πέτρῃσιν μεγάλῃσι καὶ ἐξεσάωσε ϑαλάσσης" 

καί νύ χεν ἔκφυγε κῆρα καὶ ἐχϑόμενός περ ᾿Αϑήνῃ. 
el μὴ ὑπερφίαλον ἔπος ἔκβαλε καὶ μέγ᾽ ἀάσϑη;" 

φῆ 6 ἀέκητι ϑεῶν φυγέειν μέγα λαῖτμα ϑαλάσσης. 


τοῦ δὲ Ποσειδάων μεγάλ᾽ ἔκλυεν αὐδήσαντος" . 


δι 
Θ 
σι 


αὐτίκ᾽ ἔπειτα τρίαιναν ἑλὼν χεραὶ στιβαρῇσιν 
ἥλασε Γυραίην πέτρην, ἀπὸ δ᾽ ἔσχισεν αὐτήν" 


\ )) \ οι " \ 
καὶ τὸ μὲν αὐτόϑι μεῖνε. TO 


Υ. 491—537. Proteus erzählt, wie 
der Lokrer Aias und Agamemnon 
umgekommen seien. 

492. οὐδέ τί σε χρή keineswegs 
doch brauchst du es zu wissen, 
stehender Versschluls, der jedesmal 
den vorhergehenden Gedanken offen 
oder verdeckt wiederholt. [Anh.] 

493. ἔδμεναι: zu 200. — νόον Ein- 
sicht, Kenntnis; vgl. φρόνιες 258. 
— ovdg auch nicht, zweiter Grund 
ür die ablehnende Antwort 492. 
494. ἄκλαυτος thränenlos, ak- 
iv; passiv A 54. 72. X 386. 

495. Vgl. M 14. τῶν γε betont 
ἃ Bezug auf die Frage 487. 488. 
— πολλοὶ δὲ λίποντο ein für den 
edankenzusammenhang nur unter- 
’eordnetes Glied in .konzessivem 
inne, 

496. δύο μοῦνοι: Aias der Lokrer 
99.) und Agamemnon (512 ff.) 
497. ἐν νόστῳ ἀπόλοντο --- 1 384, 
αἀχῇ bis παρῆσϑα: so dals ich die 
%r Troja im Kampfe Gefallenen 
icht erst zu nennen brauche, [Anh.] 

498 — 552. & 197. εἷς, Odysseus. 
- πού wohl: vgl. 556. [Anhang.] 
499. μετὰ νηυσὶν inmitten der 


δὲ τρύφος ἔμπεσε πόντῳ. 


Schiffe: auf der Seefahrt, vgl. 489 
ns ἐπὶ νηός und zu 512.. 

500. Γυραὶ πέτραι die Gyräi- 
schen Felsklippen, wahrschein- 
lich in der Nähe der Kyklade My- 
konos, wo man später das Grab 
des Aias zeigte; nach andern in 
der Nähe der Südostspitze von 
Euböa. [Anhang.] 

501. καί und so, und damit. 

502. ἐχϑόμενος ᾿Αϑήνῃ: zu y 135. 

503. μέγ᾽ ἀάσϑη, wie 509. II 685, 
zu y 261, in arge Verblendung 
geriet, weil er die Pietät gegen 
die Götter verletzte, so dafs Posei- 
don nicht persönliche Rache übte. 
Vgl. 9. 225. B 595. & 605. 

504. φῆ ῥὰ er rühmte sich 
nämlich, φυγέειν “entflohen zu 
sein’ auf die Gyräischen Felsen, 
wo er jetzt sals, ἀέκητι ϑεῶν d. i. 
durch eigene Kraft, nicht durch 
die Wohlthat des Poseidon. — μέγα 
A. Dal. = e 174. ı 260. 

505. μεγάλα zu αὐδήσαντος “als 
er laut prahlte’: zu « 289. 
[Anhang.] 

506. Zweites Hem.—= M 397. # 84. 

5608. Erstes Hem. = N 564. τὸ 
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τῷ ῥ᾽ Αἴας τὸ πρῶτον ἐφεξόμενος μέγ᾽ ddodn' 


τὸν δ᾽ ἐφόρει κατὰ πόντον ἀπείρονα κυμαίνοντα. 510 


[ὡς ὁ μὲν 


ἔνϑ᾽ ἀπόλωλεν. ἐπεὶ πίεν ἁλμυρὸν ὕδωρ.] 


σὸς δέ που ἔκφυγε κῆρας ἀδελφεὸς ἠδ᾽ ὑπάλυξεν 
ἐν νηυσὶ γλαφυρῇσι" σάωσε δὲ πότνια Ἥρη. 


ἀλλ᾽ ὅτε 


δὴ τάχ᾽ ἔμελλε Μαλειάων Ögog αἰπὺ 


ἴξεσϑαι, τότε δή μὲν ἀναρπάξασα ϑύελλα 515 
πόντον Em’ ἰχϑυόεντα φέρεν βαρέα στενάχοντα, 

9 RU Pe 5 u , er » Pr 4 

ἀγροῦ En ἐσχατιήν, ὅϑι δώματα ναῖε Θυέστης 

τὸ πρίν, ἀτὰρ τότ᾽ ἔναιε Θυεστιάδης Αἴγισϑος. 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ καὶ κεῖϑεν ἐφαίνετο νόστος ἀπήμων. 

ἂψ δὲ ϑεοὶ οὖρον στρέψαν, καὶ οἴκαδ᾽ ἵκοντο, 520 
5 £ \ ‚ “ 7 [2 2 

ἦ τοι ὃ μὲν χαίρων ἐπεβήσετο πατρίδος αἴης 

καὶ κύνει ἁπτόμενος ἣν πατρίδα πολλὰ δ᾽ ἀπ’ αὐτοῦ 


μέν das eine Stück. αὐτόϑι an Ort 
und Stelle, an seinem Platz. — 
τρύφος (ϑρύπτω zertrümmern) das 
losgerissene Stück, appositiv 
zu τὸ δέ “das andere’, wie ἥμισυ 
N 565. 

509. τῷ ῥα ist von ἐφεξόμενος 
abhängig. — τὸ πρῶτον “zuerst” 
zurückweisend auf πρῶτα 500. 

510. ἐφόρει, Subjekt τρύφος: 
trug, nahm mit sich, κατὰ πόντον 
dieMeerestiefehinab. ἀπείρονα 
κυμαίνοντα: beide Attribute ver- 
bunden, um die Unmöglichkeit der 
Errettung anzudeuten. 

511. Erstes Hem. = ξ 137. ‚Anh.] 

512. δέ entspricht dem μέν 499. 
— πού ‘wohl’ deutet auf den 514 
folgenden Gegensatz hin, beschränkt 
also die Rettung auf ἐν νηυσί, wäh- 
rend die Schiffe des Aias in dem- 
selben Sturme zertrümmert wurden: 


vgl. 499. 
513. ἐν νηυσὶ γλ. gehört zu bei- 
den Verben. — σάωσε, so dafs er 


nicht Schiffbruch litt. 

514= A181 (K 365. #773. κ 275) 
und y 287. τάχα bald: zu α 251. 
— ἔμελλε ἵξεσθαι venturus erat. — 
Μαλειάων: zu y 287. Dorthin führte 
ihn die phönikische Seestralse, ehe 
er in den argolischen Meerbusen 
kam. [Anhang.] 

515. Erstes Hem. = A 182. ἀναρ- 


πάξασα ϑύελλα wie & 419. v 63. 
% 316; auch κ 48. & 409. Z 346. 
516 = ε 420. ψ 317. βαρέα στενά- 
Be wie κα 76. Θ 334. N 423. 538. 
5 432, zu μίν. 
517 = ὦ 150. ἀγροῦ ἐπ᾽ ἐσχατιήν 
vgl. ε 489, zur wo de Wohn 


des Landes, wo der Wohnsitz des 
Ägisthos lag, zu 555, nach einer 
alten Nachricht Kythera, wennauch 
Ägisthos augenblicklich in Mykene 
war, um dem Agamemnon die schein- 
bare Huldigung eines pflichttreuer 
Vasallen darzubringen. Be | 
519. Erstes Hem. vgl. y 286. % 
κεῖϑεν auch von dort, ἀγροῦ ἐπεὶ 
ἐσχατιῆς, von Kythera her, wie sie 
von Troja aus eine glückliche ak 
tisch gewesen war. — ἐφαίνε 
sich zeigte, in Aussicht stand, 
vgl. 360f. -οὖροι πνείοντες φαίν e 
ται ἁλιαέες. — νόστος Fahrt: 
ε 344. ı 37. ἀπήμων glücklich 
520. ἂψ bis στρέψαν parataktisel 
das Vorhergehende erläuternd, den 
Fahrwind. gedreht hatten, 
prägnant für: a eine Wendung 
des Windes günstigen Fahrwind 
hergestellt hatten. — οἴκαδε ἃ. ἵν΄ 
an den Landungsplatz von Mykenä. 
— ἕκοντο, Agamemnon und se 
Gefährten. 
521. [Anhang.] | 
522. πατρίδα (zu κύνει. Kr. Spr. 


4. OATZZEIRD A. 


129 


δάκρυα ϑερμὰ χέοντ᾽, ἐπεὶ ἀσπασίως ἴδε γαῖαν. 
τὸν δ᾽ ἄρ᾽ ἀπὸ σκοπιῆς εἶδε σκοπός, ὅν da καϑεῖσεν 


Αἰγισϑος δολόμητις ἄγων, ὑπὸ δ᾽ ἔσχετο μισϑὸν 


525 


χρυάοῦ δοιὰ τάλαντα, φύλασσε δ᾽ ὅ γ᾽ εἰς ἐνιαυτόν, 
un ἕ λάϑοι παριών, μνήσαιτο δὲ ϑούριδος ἀλκῆς. 
βῆ δ᾽ ἴμεν ἀγγελέων πρὸς δώματα ποιμένι λαῶν. 
αὐτίκα δ᾽ Alyıodog δολίην ἐφράσσατο τέχνην" 


χρινάμενος κατὰ δῆμον ἐείκοσι φῶτας ἀρίστους 


530 


εἷσε λόχον, ἑτέρωϑι δ᾽ ἀνώγει δαῖτα πένεσϑαι. 

αὐτὰρ 6 βῆ καλέων ᾿Ζγαμέμνονα ποιμένα λαῶν 

ἵπποισιν καὶ ὄχεσφιν, ἀεικέα μερμηρίζων. 

τὸν δ᾽ οὐκ εἰδότ᾽ ὄλεϑρον ἀνήγαγε καὶ κατέπεφνεν 
δειπνίσσας., ὥς τίς τε κατέκτανε βοῦν ἐπὶ φάτνῃ. 535 
οὐδέ τις ’Arosidew Erdowv λίπεϑ'᾽. οἵ οἱ ἕποντο. 

οὐδέ τις Alyiodov, ἀλλ᾽ ἔκταϑεν ἐν μεγάροισιν." 


60, 5, 3) nach dem eben vorher- 
gehenden πατρίδος wiederholt mit 
ἣν deutet die innige Empfindung 
des Agamemnon an: sein (liebes) 
Vaterland. Zur Sache ε 463. ν 354. 
— ἁπτόμενος ‘es’ erfassend. — 
ἀπ᾿ αὐτοῦ lokal ἃ. i. von seinen 
Augen, vgl. Ψ 385 τοῖο δ᾽ ἀπ᾽ ὁφ- 
ϑαλμῶν χ΄το δάκρυα. 

523. Erstes Hemist. vgl. & 235. 
£ovro, bei δάκρυα der Plural? 

. Di. 63, 2, 1. — ἀσπασίως mit 
Freuden. [Anhang.] 

525. ὑπὸ δ΄ ἔσχετο d. i. ὑπέσχετο 
δέ parataktisch an den Relativsatz 
eschlossen, ohne dals ein ᾧ aus 
v zu denken wäre: unter dem Ver- 
sprechen. μισϑόν prädikativ zum 
Objekt. [Anhang.] 
, 526. φύλασσε δ᾽ ὅ γ᾽ bezeichnet 
im engen Anschluls an das Vorber- 

ehende die für den versprochenen 
Lohn eingegangene Verpflichtung, 
vgl. © 444f.: wofür er ein Jahr 
lang Wache halten mulste. — eis 
Eviavrov: zu 86. 
‚527. Zweites Hem. sonst ind. Il. 
un ἑ λάϑοι παριών, Absicht des 
Ägisthos, im Anschluls an καϑεῖ- 
σεν: Subjekt Agamemnon, E Agi- 
sthos. — μνήσαιτο, Ägisthos. — 
ϑούριδος ἀλκῆς der stürmischen 
Wehrkraft zur Ermordung des 
Agamenınon. [Anhang.] 


HomErs OpyssEre. I, 1. 


528 = 24. δώματα der Palast 
in Mykenäü. 

529, τέχνην konkret: Mittel, An- 
schlag. 

530. Vgl. # 36 und ὃ 778, auch 
Ζ 188f. 

531. ἑτέρωϑι “auf der andern 
Seite’ des Palastes, während er 
in dem einen Teile den Hinterhalt 
aufstellte, daher 537 ἐν μεγάροισιν. 
— ἀνώγει Plusgpf., nicht Präs. Kr. 
Di. 53, 1, 7. 

532. βῆ zog aus. — καλέων 
Partic. Fut., um ihn einzuladen, 
da er scheinbar als Vasall dem 
heimkehrenden Agamemnon in My- 
kenä aufwarten will. 

533. ἵπποισιν καὶ ὄχεσφιν, sonst 
in ἃ. Il., vgl. zu 8. — ἀεικέα μερ- 
μηρίξων Gegensatz zu καλέων. 

534. ἀνήγαγε geleitete hinauf, 
von der Meeresküste nach dem 
hochgelegenen Mykenä. 

535 —= A 411. τές τε, wobei re 
verallgemeinert, “irgend einer’, 
wie ursprünglich quisque. — κατέ- 
»tave gnomischer Aorist. — ἐπὶ 
φάτνῃ: die zum Schlachten be- 
stimmten Ochsen wurden häufig an 
eine Krippe gebunden und während 
sie sorglos die Köpfe zum Fressen 
gesenkt hielten, niedergeschlagen. 
[Anhang.] 

537. Zweites Hem. vgl. ψ 363. 
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ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐμοί γε κατεκλάσϑη φίλον Top, 
κλαῖον δ᾽ ἐν ψαμάϑοισι καϑήμενος. οὐδέ νύ μοι κῆρ 


ἤϑελ᾽ ἔτι ζώειν καὶ δρᾶν φάος ἠελίοιο. 


ὅ40 


αὐτὰρ ἐπεὶ κλαίων TE κυλινδόμενός TE κορέσϑην, 
δὴ τότε μὲ προσέειπε γέρων ἅλιος νημερτής" 
μηκέτι, Atog&og vie, πολὺν χρόνον ἀσκελὲς οὕτως 


κλαῖ᾽. 
πείρα, 


ὅπως κεν δὴ σὴν πατρίδα γαῖαν ἵκηαι. 


ἐπεὶ οὐκ ἄνυσίν τινα δήομεν" ἀλλὰ τάχιστα 


545 


ἢ γάρ μιν ξωόν γε κιχήδσεαι, ἤ κεν Ὀρέστης 
κτεῖνεν ὑποφϑάμενος, σὺ δέ κεν τάφου ἀντιβολήσαις." 


ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐμοὶ κραδίη καὶ ϑυμὸς ἀγήνωρ 
αὖτις Evi στήϑεσσι καὶ ἀχνυμένῳ περ ἰάνϑη, 


καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προδηύδων᾽" 


550 


- ἱτούτους μὲν δὴ οἶδα" σὺ δὲ τρίτον ἄνδρ᾽ ὀνόμαζξε, 
ὅς τις ἔτι ξωὸς κατερύκεται εὐρέι πόντῳ 
[ἠδ᾽ ϑανών: ἐθέλω δὲ καὶ ὀχνύμενός περ ἀκοῦσαι]. 
ὡς ἐφάμην, 6 δέ w αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν" 


“υἱὸς aD, dan ἔνι οἰκία volov' 


555 


τὸν δ᾽ ἴδον Ev νήσῳ ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντα, 


νύμφης Ev μεγάροισι Καλυψοῦς. ἥ μὲν ἀνάγκῃ 


Von einem auch für die Angreifen- 
den verderblichen Kampfe ist 4 412 
—415 nicht die Rede. 

V. 538—569. Wie der Meergreis 
Trost einspricht, sodamn von Odysseus 
erzählt und dem Menelaos weissagt. 

538. Vgl. 481. 

: 538—541 = u 496—99. 

540. ζώειν bis ἠελίοιο : Verbindung 
des eigentlichen und bildlichen 
Ausdrucks. [Anhang.] 

544. ἄνυσις, wie πρῆξις κ 202. — 
δήομεν, nämlich κλαίοντες, wobei 
sich Proteus mit einschlielst, weil 
er dem Menelaos gern behülflich 
sein möchte an Ägisthos Rache zu 
nehmen. 

545. Zweites Hem. —= y 117. & 168. 
ὅπως κεν “wie etwa’: vgl. & 295. 
1 681. Kr. Di. 54, 8, 4. — “δή nun- 
mehr. ᾿ 

546. μίν, den Ägisthos. — 7] κεν 
andernfall 5: sonst korrespondie- 


ren ἤ κε —  ἤ ne: ξ 188. T 311, 
doch auchn — ἤ κε A 431—433. 
X 109f. ling 


j 

547. τάφου dvr., wienach γ 3098. 
wirklich geschah. Nach dem zu 
sammenhange aber wird diese Mög- | 
lichkeit der Teilnahme an der Ä 
Leichenfeier naiv mit als Motiv 
für schnelle Abfahrt verwendet. 

548. Zweites Hem.—= 1635. Kal ᾿ 
[Anhang.] 

549. ἰάνϑη wurde erwärmt, er 
freut: Gegensatz ῥίγησεν. 

550 = x 482. Δ 56. 209. u 296. 

551. Zu der Verbindung beid: 
Gedanken zu ὃ 98 und χ 5. 

552. ὅς τις wer der ist, der: mit 
Bezug auf 498. | 

553. ἠὲ δϑανών palst nicht zu496: 
δύο μοῦνοι ἀπόλοντο. [Anhang.] 

‚555 = ı 505. 531. οἰκία vaiov 
von dem gewöhnlichen Aufenthalts- 
ort ἃ, 1. der in Ith. zu Hause ist: 
vgl. 517f. 

556. Zweites Hem. = x 201. 109. 
A 5. 466. u 12. x 447. ϑαλερόν ] 
hervorquellend: zu 705. | 

557—560 = e 14-17. 9 143-146, 
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ἴσχει" ὁ δ᾽ οὐ δύναται ἣν πατρίδα γαῖαν ἰκέσϑαι" 
οὐ γάρ οὗ πάρα νῆες ἐπήρετμοι καὶ ἑταῖροι. 
οἵ κέν μιν πέμποιεν ἐπ᾽ εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης. 560 
σοὶ δ᾽ οὐ ϑέσφατόν ἐστι, διοτρεφὲς ὦ Μενέλαε, 
Ἄργει ἐν ἱπποβότῳ ϑανέειν καὶ πότμον ἐπισπεῖν, 
ἀλλά σ᾽ ἐς ᾿Ηλύσιον πεδίον καὶ πείρατα γαίης 
ἀϑάνατοι πέμψουσιν, ὅϑι ξανϑὸς ἹΡαδάμανϑυς, 
τῇ neo ῥηίστη βιοτὴ πέλει ἀνθρώποισιν᾽ 565 
οὐ νιφετός, οὔτ᾽ ἂρ χειμὼν πολὺς οὔτε ποτ᾽ ὄμβρος. 
ἀλλ᾽ αἰεὶ Ζεφύροιο λιγὺ πνείοντος ἀήτας 
᾿ῷκεανὸς ἀνίησιν ἀναψύχειν ἀνθρώπους" 
οὕνεκ᾽ ἔχεις Ἑλένην καί ὄφιν γαμβρὸς Ζίιός ἐσσι. 
ὡς εἰπὼν ὑπὸ πόντον ἐδύσετο κυμαίνοντα. 570 
αὐτὰρ ἐγὼν ἐπὶ νῆας ἅμ᾽ ἀντιϑέοις ἑτάροισιν 
ἤια, πολλὰ δέ μοι κραδίη πόρφυρε κιόντι. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἐπὶ νῆα κατήλθομεν ἠδὲ ϑάλασσαν, 
δόρπον ϑ᾽ ὁπλισάμεσϑ᾽, ἐπί τ᾿ ἤλυϑεν ἀμβροσίη νύξ' 
δὴ τότε κοιμήϑημεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης. 575 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 


558. ὁ δ᾽ οὐ δύναται paratakti- 
cher Folgesatz. 

560. Über den Optativ mit κέ zu 
; 254. 

561. ὦ gestellt wie 26. [Anh.] 
562. Erstes Hemist. vgl. o 239, 
weites = H 52. ς 308. ü 342. 
274. 
563. Ἠλύσιον (ἤλυϑ-ον) πεδίον 
αν der Hinkunft, an den En- 
‚en der Erde am westlichen Okeanos 
68) gedacht, wie die Inseln der 
eligen bei spätern Dichtern, und 
‚Versen von fast einzigem rhyth- 
üschen Zauber geschildert, ist hier 
in besonderer Aufenthaltsort für 
erwandte des Zeus, die mit ihrer 
eiblichkeit dorthin entrückt wer- 
em zu ewiger glücklicher Fort- 
uer, fern von den Schrecken des 
ades. Vgl. die Schilderung des 
ymp & 43ff. 
564. Ῥαδάμανϑυς Sohn des Zeus 
ıd der Europe: 5 322. 
‚565. τῇ περ wo selbst. — δηίστη 
Θ müheloseste Lebensweise, wie 
ϑεοὶ ῥεῖα ξῶντες. 


566. οὐ νιφετός, nämlich ἐστέ, 
erklärendes Asyndeton. — οὔτ᾽ ἂρ 
χειμών und οὔτε ποτ᾽ ὄμβρος bilden 
zusammen ein neues Glied, welches 
durch ἄρ ferner, auch dem οὐ νι- 
φετός angereiht wird, wie A 115. 
ὃ. 168. [Anhang.] 


567. λιγὺ πνείοντος, während der 
Zephyros auf der Erde bei Homer 
stets stürmisch und regnerisch ist. 
[Anhang.] 

568. ἀνέησιν lälst aufsteigen. 
— ἀναψύχειν, ein von der Erde 
entlehnter Umstand, da in heilsen 
Gegenden die kühlenden Seewinde 
eine wohlthätige Erquickung bieten. 


569. οὔνεκα schliefst sich an 
πέμψουσιν 564 an. — ἔχειν ‘be- 
sitzen’ als Gattin: vgl. & 281. 
n 313. A 270. 603. — opiv ihnen, 
den Unsterblichen. 

Υ. 570—619. Nachdem Menelaos 
noch seine Heimkehr erzählt hat, 
fordert er Telemach zu längerem 
Aufenthalte auf, was dieser ablehnt. 

570—576 = 425—431. 

9* 
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νῆας μὲν πάμπρωτον ἐρύσσαμεν εἰς ἅλα δῖαν, 
ἐν δ᾽ ἱστοὺς τιθεμεσθο καὶ ἱστία νηυσὶν ἐίσῃς, 
ν δὲ καὶ αὐτοὶ βάντες ἐπὶ κληῖσι καϑίῖζον, 


τεῆς δ᾽ ἑξόμενοι πολιὴν ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 


ἂψ δ᾽ εἰς Αἰγύπτοιο διιπετέος ποταμοῖο 
στῆσα νέας καὶ ἔρεξα τεληέσσας ἑκατόμβας. 

3 \ 2 4 - 4 >\ 7 
αὐτὰρ ἐπεὶ κατέπαυσα ϑεῶν χόλον αἰὲν ἐόντων, 


- 93 [4 [4 “.3 
χεῦ Ayausuvovı τύμβον. ἵν 
m 7 [4 El [4 5 
ταῦτα τελευτήσας νεόμην. ἔδοσαν δέ μοι οὖρον 


ἀϑάνατοι, τοί μ᾽ ὦκα φίλην ἐς πατρίδ᾽ ἔπεμψαν. 


ἀλλ᾽ ἄγε νῦν ἐπίμεινον ἐνὶ μεγάροισιν ἐμοῖσιν, 


“ἢ δ / [4 [4 
ὄφρα κὲν ἑνδεκάτη TE δυωδεκάτη TE γένηται" 


καὶ τότε σ᾽ εὖ πέμψω, δώσω δέ τοι ἀγλαὰ δῶρα, 


τρεῖς ἵππους καὶ δίφρον ἐύξοον᾽ αὐτὰρ ἔπειτα 


580 
ἄσβεστον κλέος εἴη. 

535 

590 


δώσω καλὸν ἄλεισον, ἵνα σπένδῃσϑα ϑεοῖσιν 
ἀϑανάτοις ἐμέϑεν μεμνημένος ἤματα πάντα.“ 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
Δτρεΐδη, μὴ δή μὲ πολὺν χρόνον ἐνθάδ᾽ ἔρυκε. 
καὶ γάρ κ᾽’ εἰς ἐνιαυτὸν ἐγὼ παρὰ σοί γ᾽ ἀνεχοίμην 


577 = ὃ; ähnlich δ᾽ 780. κ 403. 
423. Vgl. y 153. [Anhang.] 

578 = δ 781. 9 52. A 3. ἱστοὺς 
Plural, auf jedem Schiffe einen. — 
ἐν δέ hinein und ἂν δέ hinauf 
(an Bord), adverbial, anaphorisch 
gestellt und bezogen auf νῆας 577. 

579. Vgl. zu ß 419. αὐτοί sie 
selbst, im Gegensatz zu den Ge- 
räten. 

580 = ı 104. 180. 472. 564. u 147. 
πολιήν proleptisch: “grauweils- 
lich’, aufschäumend vom Ruder- 
schlage. Vgl. u. 172 λεύκαινον ὕδωρ 
ξεστῇς ἐλάτῃσιν. 

581. εἰς Αἰγύπτοιο: vgl. 477, 
Αἰγύπτοιο --- ὕδωρ und εἰς Aldo. 
Kr. Di. 68, 21, 2. — διιπετέος: zu 
477. 

582, Zweites Hem. — 352. στῆσα 
νέας “ich liefs die Schiffe still- 
stehen’, legte an; hier mit eis, 
sonst mit ἕν. 

584. χεῦα τύμβον, ein κενοτάφιον, 
wie α 291. -- ἄσβεστον κλέος εἴη 
πε ῃ 333, nicht einfach Ruhm, denn 
diesen hatte der Held sich selbst 


se 
erworben, sondern “un ‚er | 
licher’ Ruhm, weil der in fernem - 
Lande aufgeschüttete € 
auch die Fremden immer von neuem 


daran erinnern sollte. Vgl. A 75 Fi 
H 86ff. 4 
585 — ρο 148. veounv, Imperfekt: 


schickte ich mich zur Heimk 
an; die Ausführung folgt erst 58 

586 — o 149. ἔπεμψαν gelei 
teten. | 

587 — « 309 (Z 340) und τ 94. 

588. Vgl. β 374. ὄφρα κεν: 
α 41. 

589. καὶ τότε: zu 480. 

590. τρεῖς ἵππους d.i. einZ 
gespann (unter dem Joch) und = 
Beipferd (παρήορος). 

591. ἄλεισον synonym mit δέπας, 
ἀμφικύπελλον: zu γ 68. 

592. Vgl. 9 481. Hauptbegriff u 
Gedankens im Particip μεμνημένος, 

594. Zweites. Hem. = ο 68. δή 
beim Imperativ: doch. | 

595. nal zu eig ἐνιαυτὸν selbst 
ein Jahr lang. — ἐγώ betont in 
Bezug auf die Gefährten 598. — 
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ἥμενος, οὐδέ κέ u οἴκου ἕλοι πόϑος οὐδὲ τοκήων" 
αἰνῶς γὰρ μύϑοισιν ἔπεσσί τε σοῖσιν ἀκούων 
τέρπομαι᾽ ἀλλ᾽ ἤδη μοι ἀνιάξουσιν ἑταῖροι 

ἐν Πύλῳ ἠγαϑέῃ, σὺ δέ με χρόνον ἐνθάδ᾽ ἐρύχεις. 


δῶρον Ö’, ὅττι κέ μοι doing, κειμήλιον ἔστω᾽ 


6000 


ἵππους δ᾽ εἰς ᾿Ιϑάκην οὐκ ἄξομαι. ἀλλὰ σοὶ αὐτῷ 
ἐνθάδε λείψω ἄγαλμα" σὺ γὰρ πεδίοιο ἀνάσδεις 
πο ἘΠ ὦ \ \ ’ 2 \ „ 

εὐρέος, ὦ ἔνι μὲν λωτὸς πολύς, Ev δὲ κύπειρον 


d 


πυροί τε ζειαί τε ἰδ᾽ εὐρυφυὲς κρῖ λευκόν. 


ἐν δ᾽ ᾿Ιϑάκῃ οὔτ᾽ ἂρ δρόμοι εὐρέες οὔτε τι λειμών" 


alyißorog, καὶ μᾶλλον ἐπήρατος ἱπποβότοιο. 

οὐ γάρ τις νήσων ἱππήλατος οὐδ᾽ ἐυλείμων, 

αἵ ὃ’ ἁλὶ κεκλίαται" ᾿Ιϑάκη δέ τε καὶ περὶ πασέων." 
ὡς φάτο, μείδησεν δὲ βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος, 


Die mit γάρ eingeleitete Begrün- 
dung folgt erst 598 mit ἀλλά, wozu 
parataktisch ein Gedanke voran- 

etreten ist, der in konzessivem 

erhältnis zum folgenden steht: zu 
81. — Die Hervorhebung von σοί 
durch γέ wird erklärt durch γάρ 
597. 

596. ἥμενος verweilend, das 
Particip bei aveysodaı wie πὶ 277. 
— οὐδέ κέ μ᾽ ἕλοι ἃ. i. ohne dals 
mich erfalste. — τοκήων allgemein, 
hier die Mutter. [Anhang.] 

597. αἰνῶς: zu α 208. — υὖϑος 
subjektiver Begriff, die Mitteilung, 
die Rede als Ausdruck des Ge- 
dachten; ἔπος zunächst das einzelne 
Wort; der Plural hier: Erzäh- 
lungen. — ἀκούων: zu 626. 

598. wol ethischer Dativ. 


599. Erstes Hem. = A 252. σὺ 
δέ parataktisch: und doch suchst 
du mich zurückzuhalten, hypotak- 
tisch: während. — χρόνον ἃ. i. 
lange: 594. [Anhang.] 


600. Erstes Hem. = & 316. κὲ 
δοίης etwa zu geben denkst. — 
κειμήλιον hier in ähnlichem Ge- 
gensatz zu ἵππους, wie ß 75 zu 

oßacıw, mit ἔστω: sei nur ein 
Kleinod, wie der 591 verheilsene 
Becher, die Rosse aber kann ich 
nicht brauchen. 


602. ἄγαλμα prädikativ zum Ob- 


jekt: zum Prunkstück, um da- 
mit zu prangen. 

603. εὐρέος: er hat das Eurotas- 
thal im Sinne. — Als Pferdefutter 
wird erwähnt: #019) oder xeü λευ- 
κόν (zu 41), ξειά oder ὄλυρα (zu 
E 196), πυρός, und die Futterkräuter 
λωτός “Steinklee’, κύπειρον 
“Cypergras’, σέλινον (σὰ Β 776). 

604. τε ἐδέ stehender Hiatus, 
auch sonst an dieser Versstelle. — 
εὐρυφυές breitgewachsene, da 
an der Gerstenähre nur zwei Reihen 
Körner einander gegenüberstehen, 
im Gegensatz zur dickwüchsigen 
Korn- und Waizenähre. [Anhang.] 

606. αἰγέβοτος, gegensätzliches 
Asyndeton, nämlich ἐστέ, wie v 246. 
— καὶ μᾶλλον ἐπήρ. ἵππ.: wie jeder 
Sohn der Berge hat Telemachos 
seine Freude am Bergland, das 
Flachland wäre ihm minder ange- 
nehm. [Anhang.] 

607. ἱππήλατος zum Fahren 
bequem, 'aptus equis’ Horat. Ep. 
I 7, 41. 

608. ἁλὶ κεκλίαται ins Meer ge- 
lehnt sind, indem sie auf dem- 
selben wie auf einer Grundlage zu 
ruhen scheinen, vgl. » 235. — δέ 
te im Gegensatz bei Zahl- und 
Malsbegriffen, wie ß 182. 277. ξ 108. 
185. N 733f. [Anhang.] 

609. Erstes Hem. = : 180. » 287. 
π 476. w 111 und in d. 1]. 


’ 
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ειοί TE μιν κατέρεξεν. ἔποο τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
χ - 
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αἵματός εἰς ἀγαϑοῖο, φίλον τέκος. οἷ᾽ ἀγορεύεις" 
οαὐματοὸς ES αΥ ‚9 5; YOQEvVEls 
τοιγὰρ ἐγώ τοι ταῦτα μεταστήσω᾽ δύναμαι γάρ. 


[4 2 [nid ᾽ 2 > w 2 / 27 
δώρων Ö, ὅσσ᾽ ἕν ἑμῷ οἴκῳ κειμήλια κεῖται, 


a 


δώσω. ὃ 


δώσω τοι κρητῆρα τετυγμένον" ἀργύρεος δὲ 


κάλλιστον καὶ τιμηέστατόν ἐστιν᾽ 


ἔστιν ἅπας, χρυσῷ δ᾽ ἐπὶ χείλεα κεκράανται, 


ἔργον δ᾽ ἩΗφαίστοιο. 


Σιδονίων βασιλεύς, 89° ξὸς δόμος ἀμφεκάλυψεν 
κεῖσέ μὲ νοστήσαντα᾽ τεὶν δ᾽ ἐθέλω τόδ᾽ ὀπάσσαι."“ 


ὡς ol μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον. 


610 

615 
πόρεν δέ E Φαίδιμος ἥρως. 

620 


[δαιτυμόνες δ᾽ ἐς δώματ᾽ ἴσαν ϑείου βασιλῆος. 
οἵ δ᾽ ἦγον μὲν μῆλα, φέρον δ᾽ ἐυήνορα οἶνον" 
σῖτον δέ σφ᾽ ἄλοχοι καλλικρήδεμνοι ἔπεμπον" 


610 =: 181 und in d. 1]. 

611. αἵματος ablativ. Genetiv, wie 
9 583. πὶ 300, zu αὐ 215. — οἷα 
eigentlich Ausruf, wir: nach dem 
was, wie ρ 479. σ 389. x 217. ὦ 
512. 2 95, den vorhergehenden Ge- 
danken begründend. 

612. τοιγάρ: zu α 179. 

613—619 = o 113 —119. 

613. δώρων von den Geschen- 
ken, die er selbst von andern er- 
halten hat und die als Andenken 
an die Geber für ihn besonderen 
Wert haben: vgl. 617. — κειμήλια 
prädikative Apposition zu ὅσσα, 
hervorgehoben mit Bezug auf 600. 
[Anhang. 

615. δώσω ausführende Anaphora, 
daher Asyndeton. 

616. Vgl. 132. ἅπας am Schluls, 
um die folgende Beschränkung da- 
ran zu fügen. 

617. ἔργον Ἡφαίστοιο, obwohl aus 
einem nicht hellenischen Lande: die 
sidonische Metallarbeit wird also 
des hellenischen Gottes, der alle 
Kunstfertigkeit vertritt, würdig be- 
funden, wie sie auch Ψ 741ff. als 
die hervorragendste anerkannt wird. 
— ἕ hier sachlich. Kr. Di. 51, 1,9. 
[Anhang.] 

618. 0%’ d. 1. ὅτε. --- ξός bezogen 
auf das Subjekt des übergeordneten 


ὡς ol μὲν περὶ δεῖπνον ἐνὶ μεγάροισι πένοντο.] 


Satzes, wie 141. ψ 8. --- ἀμφεκάλυψεν 


barg, wie ® 511. 

& 303. [Anhang.] 
619. Erstes Hem. = #145. vooreiv 

hier und o 119 in der ursprünglichen 


Vgl. κεύϑειν 


allgemeinen Bedeutung gehen, 
kommen: zu 8 344. — τόδε hie- 


mit, jetzt. [Anhang.] 


V. 620—674. Die Freier in 
Ithaka erfahren die Abreise Tele- 
machs und machen einen Anschlag 


n 
gegen ihn. f 
# 


620. Ein oft wiederkehrender 


Formelvers, womit ein Gespräch 


ganz oder teilweise abgeschlossen 


und der Übergang zu etwas anderem u 


vorbereitet wird. 


621. Vgl. ß 259 und = 335. Die 


hier ungehörigen Verse 621—624 
setzen ein Pickenick, ἔρανος: zu 
α 226, voraus. [Anhang.] 


lich “mannhaft’, indem die Wirkung 
der Sache als eine dieser selbst 
anhaftende Eigenschaft dargestellt 
wird. [Anhang.] 

623. καλλικρήδεμνοι schönge- 
schleiert, nur hier, vgl. & 185. 

624 —= ὦ 412. πένοντο an diesen 
beiden Stellen mit περὶ δεῖπνον 
nicht von der Zubereitung des 
Mahles, sondern vom Essen selbst. 


Δ 


I 


622. ἐυνήνωρ stärkend, eigent- + 


| 
| 


f 


Be | 
Π 
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μνηστῆρες δὲ πάροιϑεν Ὀδυσσῆος μεγάροιο 625 
δίσκοισιν τέρποντο καὶ αἰγανέῃσιν ἱέντες 

ἐν τυκτῷ δαπέδῳ, ὅϑι περ πάρος, ὕβριν ἔχοντες. 

’Avrivoog δὲ καϑῆστο καὶ Εὐρύμαχος ϑεοειδής, 

ἀρχοὶ μνηστήρων, ἀρετῇ δ᾽ ἔσαν ἔξοχ᾽ ἄριστοι. 

τοῖς δ᾽ υἱὸς Φρονίοιο Νοήμων ἐγγύϑεν ἐλϑὼν 630 
"Avtivoov μύϑοισιν ἀνειρόμενος προσέειπεν" 

„Avtivo', ἦ ῥά τι ἴδμεν ἐνὶ φρεσίν, ἦε καὶ οὐκί, 

ὁππότε Τηλέμαχος νεῖτ᾽ ἐκ Πύλου ἠμαϑόεντος; 

νῆά μοι οἴχετ᾽ ἄγων. ἐμὲ δὲ χρεὼ γίγνεται αὐτῆς 

᾿Ἤλιδ᾽ ἐς εὐρύχορον διαβήμεναι, ἔνϑα μοι ἵπποι 635 
δώδεκα ϑήλειαι, ὑπὸ δ᾽ ἡμίονοι ταλαεργοὶ 

ἀδμῆτες" τῶν κέν τιν᾽ ἐλασσάμενος δαμασαίμην."“ 


ὡς ἔφαϑ', ol δ᾽ ἀνὰ ϑυμὸν ἐθάμβεον" οὐ γὰρ ἔφαντο 
ἐς Πύλον οἴχεσθαι Νηλήιον, ἀλλά που αὐτοῦ 
ἀγρῶν ἢ μήλοισι παρέμμεναι ἠὲ συβώτῃ. 640 


625—627 = ο 167—169. [Anh] 

626 = Β 774. δίσκοις mit Dis- 
tosscheiben (vgl. 9 167 ff.), stei- 
iernen Scheiben, die vermittelst 
ines durchgezogenen Riemens in 
lie Höhe oder im Bogen nach einem 
1610 geworfen wurden. — αἰγανέαι 
Wurfstöcke, vgl. ı 156. — ἱέντες 
‘sie’ werfend, nach den Dativen 
zu τέρποντο eine ausführende Er- 
tlärung im Particip, wie ἀκούων 597 
gl. 0 400. π 334. τ 537. ψ 301. 
A 643. 

627. τυκτόν gut bereitet ἃ. i. 
zut planiert und festgestampft, 
vielleicht auch, wie in Tiryns, von 
:inem Estrich aus kleinen Kieseln 


ind Kalk. — ὅϑι neo πάρος wo 
auch sonst, nämlich τέρποντο: 
zu & 82. — ὕβριν ἔχοντες modale 


Bestimmung zu ἱέντες τέρποντο, in- 
dem sie auch beim Spiele Übermut 
zeigten. [Anhang.] 

628 — ῳ 186. καϑῆστο, der Sin- 
ular wie A 626. φ 186: zu & 171. 
eide salsen da als Leiter und Auf- 
seher, wie 659 beweist. 
_ 629=gp 187. χ 344. ἀρετῇ durch 
Tüchtigkeit, durch Vorzüge. 
680, Νοήμων: vgl. β 386. 

631. Vgl. 461. 

632. δά τι denn irgend (etwa). 


— wer: zu 138 und 652. — - ἦε 
καὶ οὐκί: zu 80. 

633. Zweites Hem. — ὦ 152. 

634. οἴχετ᾽ ἄγων er hat fort- 
geführt. Kr. Spr. 56, 5, 8. — χρεώ 
mit γίγνεται nur hier, wie mit ἐστέ 
nur ® 322, sonst ohne Verbum gleich 
χρή mit persönlichem Akkusativ: 
zu & 225. Kr. Di. 47, 16, 3. 

635. εὐρύχορος, Beiwort von 
Städten, mit weiten Tanzplätzen, 
wo besonders die Götterreigen auf- 
geführt wurden, hier von einer 
Landschaft, wie & 4. Die Stadt 
Elis wurde erst nach den Perser- 
kriegen gegründet. 

636 = p 23. ὑπὸ δέ darunter, 
weil sie noch saugen. — ταλαεργοί 
arbeitskräftig, Beiwort des für 
bergige Gegenden geeigneten Halb- 
esels. [Anhang.] 

637. τινά, nämlich ἡμέονον. — 
δαμασαίμην mit κέ: denke ich 
mir zu zähmen: zu 600. 

638. ἔφαντο sie hatten ge- 
dacht, Imperfekt, weil diese Mei- 
nung bestand, bis Noemon durch 
seine Meldung sie als irrig erwies. 

639. Νηλήιον: vgl. y 4. — mov 
αὐτοῦ ἀγρῶν: zu α 425. αὐτοῦ an 
Ort und Stelle, in Ithaka: zu γ 397. 

640. Der Sauhirt wird hier zum 
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τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ’Avrivoog προσέφη ᾿Ευπείϑεος υἱός" ' 
»νημερτές μοι ἔνισπε' πότ᾽ ὥχετο καὶ τίνες αὐτῷ ἤ 


4. ΟΔΥΣΣΕΊΙΑΣ Δ. 


κοῦροι ἕποντ᾽ ᾿Ιϑάκης ἐξαίρετοι; ἦ Eol αὐτοῦ ᾿ 
ϑῆτές τε δμῶές τε; δύναιτό κε καὶ τὸ τελέσσαι. 


καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον, ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῶ. 


645 


’ Yu 9 [4 m [4 
N σὲ βίῃ ἀέκοντος ἀπηύρα νῆα μέλαιναν, 
ἧς ἑκών ol δῶκας, ἐπεὶ προσπτύξατο μύϑῳ."“ 
τὸν δ᾽ υἱὸς Φρονίοιο Νοήμων ἀντίον ηὔδα" 
3 \ e [4 e m ° [4 PH BJ 
αὐτὸς ἑκών οἵ δῶκα᾽ τί κεν ῥέξειε καὶ ἄλλος. 


ὁππότ᾽ ἀνὴρ τοιοῦτος ἔχων μελεδήματα ϑυμῷ 


650 


αἰτίξῃ; χαλεπόν κὲν ἀνήνασϑαι δόσιν εἴη. 
- 2 a \ m 9 [4 2 φ [4 
κοῦροι δ΄, οἱ κατὰ δῆμον ἀριστεύουσι μεϑ' ἧμξας. 


οἵ οἵ ἕποντ᾽᾽ 


ἐν δ᾽ ἀρχὸν ἐγὼ βαίνοντα νόησα 


Μέντορα ἠὲ ϑεόν, τῷ δ᾽ αὐτῷ πάντα ἐῴκειν. 


ἀλλὰ τὸ ϑαυμάξω" ἴδον ἐνθάδε Μέντορα δῖον 


655 


χϑιξὸν ὑπηοῖον., τότε δ᾽ Eußn νηὶ Πύλονδε." 


erstenmal erwähnt, ohne dals sein 
Name (Eumaios) genannt wird, weil 
er den Hörern aus der Sage be- 
kannt war: vgl. A 307. 

641. Vgl. zu & 383. 

642. ἔνισπε, wie sonst? zu y 101. 

643. κοῦροι, "freie Jünglinge edlen 
Standes. — n oder. — £ol αὐτοῦ 
seine eigenen, das Pronomen 
bezogen auf einen casus a 
(αὐτῷ): zu α 218. Kr. Di. 51, 2, 8. 
[Anhang.] 

644. ϑῆτες Lohnarbeiter, ver- 
armte Freie, die sich um Lohn, 
wohl nur in der Fremde (vgl. ® 444. 
σ 357), verdingen und im Hause 
des Dienstherrn bleiben, da sie 
keinen Grundbesitz und Wohnung 
haben. δμῶες Knechte. — δύναιτο 
»tA.: Asyndeton, weil dieser Satz 
die vorhergehende Frage motiviert: 
imstande wäre er auch das 
fertig zu bringen, da er es fertig 
gebracht hat die Fahrt überhaupt 
zu unternehmen. τό weist auf die 
in der letzten Frage enthaltene 
Möglichkeit. 

645. Vgl. ζὰ α 174. 

646. ἀέκοντος Genetivus absolu- 
tus, der die Ursache der Gewalt- 
thätigkeit schärfer als ἀέκοντα thun 


würde, hervorhebt: weil du nicht 
wolltest, wie A 430: zu & 157. 
— ἀπηύρα: zu y 192. [Anhang] 
647. προσπτύξατο μύϑω, πὰ β 78 
649. αὐτὸς ἑκών ganz aus freiem 
Willen, vgl. β 133. — τί new ῥέξειε: 
Potentialis der Gegenwart, wi 
ὁππότε mit dem Konjunktiv 6 
zeigt: zu α 101. 
650. τοιοῦτος von der äulsereı 
Stellung, der Königssohn. [Anh. 
651. Vgl. σ 287. 
652. κοῦροι δ᾽ nachdrücklich vo 


a 


angestellt, wegen der andern von 
Antinoos 644 ausgesprochenen a 


lichkeit. 
uns, 


— us®® ἡμέας nächs 
dem Redner und den Freie 
653. of Demonstrativ, die, "1 
Wiederaufnahme des Subjekts. u 
Di. 51,5, 1. — ἐν δέ adver ἘΣ 
“darunter”, unter ihnen, wie 
678. 588. Π 551. 
654. τῷ δ᾽ αὐτῷ, auf Mivroge ' 
bezüglich: jenem aber selbst 
d. 1. leibhaftig. — πάντα in allen 
Stücken. 
655. τό weist auf das Folgende, 
wie sonst τόδε:, 36. Z 447. 
656. χϑιξόν Mascul. wie ß 262, 


ebenso ὑπηοῖον. — Οἔμβη ν. πύ- 
λονδὲ: zu ἃ 210. 
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ὡς ἄρα φωνήσας ἀπέβη πρὸς δώματα πατρός. 
τοῖσιν δ᾽ ἀμφοτέροισιν ἀγάσσατο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
μνηστῆρας δ᾽ ἄμυδις κάϑισαν καὶ παῦσαν ἀέϑλων. 


τοῖσιν δ᾽ ᾿Δἀντίνοος μετέφη ᾿Ευπείϑεος vidg, 


660 


[ἀχνύμενος" μένεος δὲ μέγα φρένες ἀμφιμέλαιναι 
πίμπλαντ᾽, 0608 δέ ol πυρὶ λαμπετόωντι ἐίχτην ]" 
ὦ πόποι. ἦ μέγα ἔργον ὑπερφιάλως ἐτελέσϑη 
Τηλεμάχῳ ὁδὸς ἥδε" φάμεν δέ οἱ οὐ τελέεσϑαι. 


ἐκ τοσσῶνδ᾽ ἀέκητι νέος πάις οἴχεται αὔτως 


665 


νῆα ἐρυσσάμενος κρίνας τ᾽ ἀνὰ δῆμον ἀρίστους. 
ἄρξει καὶ προτέρω κακὸν ἔμμεναι" ἀλλά οὗ αὐτῷ 
Ζεὺς ὀλέσειε βίην πρὶν ἥβης μέτρον χκέσϑαι. 

ἀλλ᾽ ἄγε μοι δότε νῆα ϑοὴν καὶ εἴκοσ᾽ ἑταίρους. 


ὄφρα μιν αὐτὸν ἰόντα λοχήσομαι ἠδὲ φυλάξω 


670 


ἐν πορϑμῷ ᾿Ιϑάκης τε Σάμοιό τε παιπαλοέσσης. 
ὡς ἂν ἐπισμυγερῶς ναυτίλλεται εἵνεκα πατρός." 


657. Vgl. 9. 468. 

658. τοῖσιν δ᾽ ἀμφοτέροισιν, dem 
Antinoos und Eurymachos. — ἀγάσ- 
σατο (Stamm ἀγασ-)ὺ entrüstete 
sich. 

660 = π 363. © 42. v 270. p 140. 
. 661. 662 = A 103. 104. ἀχνύ- 
μενος ergrimmend.— μένος ὟΝ αὖ. 
— ἀμφιμέλαιναι umdunkelt: die 
Leidenschaft wird wie eine um- 
hüllende Wolke gedacht, die sich 
um die φρένες legt: zu ὃ 716. 
[Anhang. ] 

663 = π 346. μέγα ἔργον: zu 
y 261. ὑπερφιάλως in frecher 
Weise. ἐτελέσϑη wurde ver- 
wirklicht, zustande gebracht. 

664 —= π 347. φάμεν δέ adver- 
sativ zum Vorhergehenden: und 
wir dachten doch; die Negation 
mit Nachdruck zu τελέεσθαι: zu 
y 226. 

665. ἐκ τοσσῶνδε xri., erklären- 

des Asyndeton: ein Ausruf der Ent- 
rüstung, in dem jedes Wort be- 
rechnet ist die unerhörte Dreistig- 
keit des Telemach zu zeichnen: aus 
der Mitte so vieler da (wie wir 
sind), wie Σ 107. αὔτως so ohne 
weiteres. [Anhang.] 


667. ἄρξει mit Nachdruck voran- 
gestellt, vorangehen wird er 
auch ferner, das Zeichen geben 
für die Seinigen, daher das Akti- 
vum; folgerndes Asyndeton. — κακόν 
von einer Person, wie malum oder 
pernicies. — αὐτῷ im Gegensatz zu 
den von ihm bedrohten Freiern, 
wie 670 αὐτόν μιν, vgl. z 370. v 386. 
[Anhang. ] 

668. πρὶν ἥβης μέτρον ἱκέσϑαι, 
spöttisch wie νέος πάις 665, da 
er in Wirklichkeit schon dies Alter 
erreicht hat: zu σ 217. μέτρον das 
Vollmafs. [Anhang.] 

669 = ß 212. [Anhang.] 


670. ἐόντα, TOL οἴκαδε νισσ΄- 
usvov. [Anhang.] 
671 = 029. Σάμος die Insel, 


die sonst auch Zaun heilst: zu ἃ 
246. — παιπαλοέσσης: zu y 170. 

672. ὡς ἂν ἐπ. vevrilkeraı (Kon- 
junktiv), wieder mit höhnender 
Bitterkeit: auf das ihm seine 
Seefahrerei schmählich be- 
komme, ναυτίλλεσϑαι statt πλέειν 
mit dem Nebenbegriff des Gewerb- 
mälsigen, gleich als ob Telemach 
aus der Erkundigung nach seinem 
Vater ein Gewerbe mache. 
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ὡς ἔφαϑ᾽, ol δ᾽ ἄρα πάντες ἐπήνεον ἠδὲ κέλευον. 
αὐτίκ᾽ ἔπειτ᾽ ἀνστάντες ἔβαν δόμον εἰς Ὀδυσῆος. 


οὐδ᾽ ἄρα Πηνελόπεια πολὺν χρόνον ἦεν ἄπυστος 


675 


ιύϑων. οὺς μνηστῆρες Evi φρεσὶ βυσσοδόμευον" 
κῆρυξ γάρ οἱ ἔειπε Μέδων. ὃς ἐπεύϑετο βουλὰς 
αὐλῆς ἐκτὸς ἐών. οἱ δ᾽ ἔνδοϑι μῆτιν ὕφαινον. 
βῆ δ᾽ ἴμεν ἀγγελέων διὰ δώματα Πηνελοπείῃ. 


τὸν δὲ χατ᾽ οὐδοῦ βάντα προσηύδα Πηνελόπεια" 


080 


κῆρυξ, τίπτε δέ σε πρόεσαν μνηστῆρες ἀγαυοί; 
ἢ εἰπέμεναι δμωῇσιν Ὀδυσσῆος ϑείοιο 
ἔργων παύσασϑαι,. σφίσι δ᾽ αὐτοῖς δαῖτα πένεσϑαι; 


2307 


un) μνηστεύσαντες und’ ἄλλοϑ'᾽ ὁμιλήσαντες 
ὕστατα καὶ πύματα νῦν ἐνθάδε δειπνήσειαν. 


οἱ ϑάμ᾽ ἀγειρόμενοι βίοτον κατακείρετε πολλόν, 
χτῆσιν Τηλεμάχοιο δαΐφρονος᾽ οὐδέ τι πατρῶν 
ἰν 4 \ ΄ ν᾿ A m 2 
ὑμετέρων τὸ πρόσϑεν ἀκούετε, παῖδες ἐόντες, 
οἷος Ὀδυσσεὺς ἔσκε μεϑ᾽ ὑμετέροισι τοκεῦσιν. 


673 = n 226. 9. 398. ν 47, auch 
σ᾽ 66. 4 255. 265. # 539. 

6074 = π 4071. 

V.675—714. Penelope erfährt den 
Anschlag durch Medon. 

675. [Anhang. ] 

676. μύϑων, zu 597, hier die An- 
schläge. ßvooodousvov heimlich 
ersannen, stets in bösem Sinne. 
- 677 =  π 412. γάρ gedehnt vor 
οἵ = σοι. — ἐπεύϑετο Imperfekt 
mit Bezug auf das parallele gleich- 
zeitige ὕφαινον 678. 

678. αὐλῆς ἐκτός ἃ. 1. auf der 
Stralse, ἔνδοϑι “innerhalb’ des 
Hofes. [Anhang.] 

679 —= 24. 528. 

680 = o 575 (ὑπὲρ οὐδοῦ). κατ᾽ 
οὐδοῦ: “über die Schwelle 
hinab’ ins Frauengemach ebener 
Erde: κατεβήσετο β 337. Sonst 
überall ὑπὲρ οὐδόν. 

681. rinte δὲς zu BP 363. 5 

682. 7) εἰπέμεναι, Synizese. Über 
ἡ zu 710. [Anhang.] 

683. ἔργα, aufgetragene Arbeiten. 
— σφίσι δ᾽ αὐτοῖς aus der Seele 
der Freier. Kr. Di. 51, 2, 3. 

684. un im Wunschsatze zu uvn- 
στεύσαντες und durch μηδὲ erneu- 


ert: ohne je gefreit und sonst 
(ἄλλοτε) sich versammelt zu 
haben, mögen sie zum aller- 
letztenmal jetzt hier schmau- 
sen. Darin sind zwei Wünsche 
lebhaft mit einander verschmolzen: 
möchten sie nie um mich gefreit 
u. 8. w. haben — und ein zweiter, 
den wirklichen Verhältnissen an- 
gepalst: möchten sie jedenfalls 
jetzt zum letztenmal hier schmau- 
sen. Vgl. v 116ff. [Anhang.] 

685. Erstes Hem. = v 13. 

686. of mit κατακείρετε “die ihr’ 
verprasset, eine Apostrophe (wie 
5 96) in erregter Stimmung, wo- 
bei Penelope den Medon unter die 
Freier rechnet, weil derselbe nach 
o 173 als ein Liebling der Freier 
galt und am Mahle derselben teil- 
nahm. Aber seine wahre Gesinnung 
erkennt man aus der folgenden 
Botschaft: vgl. auch χ 3571. 

687. οὐδέ τι und keineswegs, 
hier ironisch. 

688. zo πρόσϑεν durch παῖδες 
ἐόντες näher erklärt. — ἀκούετε 
Imperf. 3 

689. Erstes Hem.: zu ß 59. μεϑ' 
ὑμετέροισι τοκεῦσιν vgl. 691 ἐν 


685 


φφων 
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οὔτε τινὰ ῥέξας ἐξαίσιον οὔτε τι εἰπὼν 


139 


690 


ἐν δήμῳ, ἥ τ᾽ ἐστὶ δίκη ϑείων βασιλήων᾽ 
ἄλλον κ᾽ ἐχϑαίρῃσι βροτῶν, ἄλλον κε φιλοίη. 
κεῖνος δ᾽ οὔ ποτε πάμπαν ἀτάσϑαλον ἄνδρα ἐώργειν᾽ 


ἀλλ᾽ ὃ μὲν ὑμέτερος ϑυμὸς καὶ ἀεικέα ἔργα 


φαίνεται, οὐδέ τις ἔστι χάρις μετόπισϑ᾽ ἐυεργέων."“ 


τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε Μέδων πεπνυμένα εἰδώς" 
αἱ γὰρ δή, βασίλεια, τόδε πλεῖστον κακὸν εἴη. 
ἀλλὰ πολὺ μεῖξόν τε καὶ ἀργαλεώτερον ἄλλο 
μνηστῆρες φράζονται, ὃ μὴ τελέσειε Κρονίων. 


Τηλέμαχον μεμάασι κατακτάμεν ὀξέι χαλκῷ 


700 


οἴκαδε vıooousvov' ὃ δ᾽ ἔβη μετὰ πατρὸς ἀκουὴν 
ἐς Πύλον ἠγαϑέην ἠδ᾽ ἐς “ακεδαίμονα δῖαν." 

ὡς φάτο, τῆς δ᾽ αὐτοῦ λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ. 
δὴν δέ μιν ἀμφασίη ἐπέων λάβε" τὼ δέ ol 0068 


δήμῳ, ἃ. i. als König euern Eltern 
gegenüber. 

690. τινά mit langer Endsilbe 
vor «ρέξας. — δέξας (mit doppel- 
tem Akkusativ) und εἰπών epexe- 
getisch zu οἷος: er der weder 
u. 8. w. — οὔτε τι noch irgend 
(etwa). — ἐξαίσιον eine Unbill. 

691. ἐν δήμῳ in der Volks- 
gemeinde. — 7 re Relativum be- 
zogen auf das nachfolgende Prä- 
dikatssubstantiv: Kr. Di. 61,7. — 
ἐστὶ δίκη herkömmliche Weise, Ge- 
brauch ist, wozu dann asynde- 
tisch eine erläuternde Ausführung 
folgt. — ϑεῖος Beiwort von βασι- 
λεύς, wie noch 621 und π 335. 

692. κ᾽ ἐχϑαίρῃσι, nämlich ein 
solcher βασιλεύς (Kr. Spr. 61, 4, 1), 
einen hafst er wohl: zu α 396; 
ἄλλον κε φιλοίη einen andern 
mag erauch lieben: beides nach 
Laune. — ἄλλον --- ἄλλον ohne μὲν 
-- δέ wie M 267. 2536. [Anhang.] 

693. Erstes Hem. — A 528. οὗ 
more πάμπαν durchaus nie- 
mals, zu β 279. — ἐώργειν Plus- 
Quamperfekt noch von dem in ἀκού- 
ὅτε 688 angenommenen Standpunkt 
der Vergangenheit aus: von ihm 
‚lag nichts Frevelhaftes vor, was sie 
hätten berichten können. 

694. ἀλλά mit μέν aber frei- 


lich, womit Penelope abbrechend 
der 687 f. vorhergehenden ironi- 
schen Erklärung den wahren Grund 
entgegenstellt; vgl. ge 403. Γ' 433. 
— ὁ ὑμέτερος ϑυμός nur eure (be- 
kannte) Gesinnung, und nicht etwa 
ein berechtigtes Streben eine Unbill 
zu rächen. Zum Gedanken ß 71 ff. 
ὑμέτερος ist auch auf ἔργα zu be- 
ziehen. | 

695. φαίνεται kommen zu Tage. 
— οὐδέ bis ἐνεργέων, wie χ 319. 
Vgl. ı 539. ἐυεργέων neutrum plu- 
ralis. 

696. πεπνυμένα εἰδώς verstän- 
digen Sinnes, wie 711. x 361. 
o 442: zu β 38. . 

700. Zweites Hem. = 14583. #412. 

701=:19. Vgl.% 42 und &179f. 


— δέ begründend. — μετὰ m. 
ἀκουήν, wie β 308. 
702 = ε 20. 


703 = xy 68. u 205. ὦ 345. Φ 114. 
425, zu & 297. αὐτοῦ auf der 
Stelle, zeitlich. — γούνατα als 
der Sitz der Lebenskraft, die ent- 
weder wie hier durch den Schmerz 
erbebt, oder durch Ermüdung und 
Alter erschlafft: zu 481 und σ 212. 

704 = P 695. Der Zusatz ἐπέων 
bei ἀμφασίη erklärt sich aus der 
Wendung ἔπος φάτο, ist also ob- 
jektiver Genetiv: Unfähigkeit Worte 
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δακρυόφι πλῆσϑεν. ϑαλερὴ δέ οἵ ἔσχετο φωνή. 705 
ὀψὲ δὲ δή μιν ἔπεσσιν ἀμειβομένη προσέειπεν" 

κῆρυξ, τίπτε δέ μοι πάις οἴχεται; οὐδέ τί μιν χρεὼ 

νηῶν ὠκυπόρων ἐπιβαινέμεν., αἵ 9 ἁλὸς ἵπποι 

ἀνδράσι γίγνονται, περόωσι δὲ πουλὺν ἐφ᾽ ὑγρήν. 


m 
2 


ἢ ἵνα und’ ὄνομ᾽ αὐτοῦ Ev ἀνθρώποισι Almınrar ;“ 710 


τὴν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Μέδων πεπνυμένα εἰδώς" 
«οὐκ οἶδ᾽, ἤ τίς μιν ϑεὸς ὥρορεν., ἦε καὶ αὐτοῦ 
ϑυμὸς ἐφωρμήϑη ἴμεν ἐς Πύλον. ὄφρα πύϑηται 
πατρὸς ἑοῦ ἢ νόστον ἢ ὅν τινα πότμον ἐπέσπεν."“ 
ὡς ἄρα φωνήσας ἀπέβη κατὰ δῶμ᾽ Ὀδυσῆος. 715 


τὴν δ᾽ ἄχος ἀμφεχύϑη ϑυμοφϑόρον,. οὐδ᾽ 


TR. IR 


Go ἔτ᾽ ἔτλη 


δίφρῳ ἐφέξεσϑαι πολλῶν κατὰ οἶκον ἐόντων. 
ἀλλ᾽ ἄρ᾽ ἐπ’ οὐδοῦ ἷζε πολυκμήτου ϑαλάμοιο 


auszusprechen. — τὼ δέ οἵ 0008 For- 
mel: Kr. Di. 50, 3, 3. 

705 = P6%. #397. 472. Yals- 
oög bezeichnet das Hervordringen 
durch eine von innen treibende 
Kraft, wie sie im jungen Sprols 
oder in der Knospe liegt, daher: 
hervorquellend, wie bei δάκρυ 
und γόος. — ἔσχετο “hielt sich an’, 
at ähnlich ὕδωρ © 345: zu 

y 284. 

706. ὀψὲ — δή spät erst. 

707. οὐδέ bis χρεώ = © 322, zu 
492. 

708. ἁλὸς ἵπποι des Meeres 
Gespann, denn ἵπποι bezeichnet 
oft Wagen und Rosse. Vgl. ν 81ff. 
- ἐπιβαινέμεν, ebensowohl vom Be- 
steigen des Wagens, wie des Schiffes 
gebraucht, veranlalst den Vergleich, 
περόωσι κτὲ. erläutert ihn. 

709. ἀνδράσι an betonter Vers- 
stelle: für Männer, aber nicht für 
Knaben, wie Telemach, vgl. 818. 
περόωσι δέ parataktisch in chia- 
stischer Stellung zu γίγνονται, wir: 
indem. — πουλὺν ἐφ᾽ ὑγρήν, wie 
K 27, über die weite Wasser- 
bahn hin: zu « 97, vgl. πολλὴν 
ἐπὶ γαῖαν β 364. πουλύν als Femi- 
ninum. „Er. Di. 22, 6, 2. 

110. ἦ gewils, nämlich οἴχεται. 
— ἵνα „te: das zu befürchtende 
Schicksal wird sarkastisch als Ab- 
sicht des Handelnden gefalst: zu 


B 359. μηδέ ne quidem. — αὐτοῦ par- 
titiver Genetiv: von ihm selbst. 

712. αὐτοῦ seiner selbst d.i. 
sein eignes, vgl. n 263. 

713. ὄφρα πύϑηται πατρός --- γ 15, 
der Konjunktiv nach dem Aorishil 
weil die beabsichtigte Handlung 
sich gegenwärtig vollzieht, wie @ 
360. M 356. 

714. Zweites Hem. = y 16. 

V. 715—766. Klagen der Pene- 
lope; Geständnis und Rat der 
Eurykleia. 

716. „ ἄχος ἀμφεχύϑη: vgl. ω 315 
τὸν δ᾽ @yeog νεφέλη ἐκάλυψε μέ- 
Acıva mit A250 πένϑος ὀφϑαλμοὺς 
ἐκάλυψε: das Bild einer den Blick 
verhüllenden Wolke, aber zugleich 
mit einer entsprechenden Wirkung 
auf das Innere „gedacht: zu 661 
vgl. P 83 nnd & 294. — οὐδ᾽ ἄρ 
ἔτ᾽ ἔτλη und sie vermochte es 
nicht mehr über sich, wie ? 
421. X 136: zu β 82. ᾿͵ 

717. Zweites Hem. = 195. ὦ 272. 
δίφρῳ: zu & 132. — ἐφέξεσϑαν sich 
zu setzen, wie aus dem konzes- 
siven πολλῶν ἐόντων hervorgeht: es 
ist anzunehmen, dals sie dem ein- 
tretenden Medon bis zur Schwelle 
entgegengegangen war. — κατα 
οἶκον hier vom Frauengemach: zu 
α 360. 

718. ἐπ᾿ οὐδοῦ, wie Trauernde 
und Hülflos& thun, ἘΠ + 62. ρ 339. 
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oluro’ ὀλοφυρομένη. περὶ δὲ δμωαὶ μινύριξον 
πᾶσαι, ὅσαι κατὰ δώματ᾽ ἔσαν. νέαι ἠδὲ παλαιαί. 120 
τῆς δ᾽ ἁδινὸν γοόωσα μετηύδα Πηνελόπεια" 
ελῦτε, φίλαι" πέρι γάρ μοι Ὀλύμπιος ἄλγε᾽ ἔδωκεν 
ἐκ πασέων, ὅσσαι μοι ὁμοῦ τράφεν ἠδὲ γένοντο᾽ 
ἣ πρὶν μὲν πόσιν ἐσθλὸν ἀπώλεσα ϑυμολέοντα, 
παντοίῃς ἀρετῇσι κεκασμένον ἐν Ζὶαναοῖσιν 725 
[ἐσϑλόν, τοῦ κλέος εὐρὺ καϑ' ᾿Ελλάδα καὶ μέσον "Aoyos]' 
νῦν αὖ παῖδ᾽ ἀγαπητὸν ἀνηρείψαντο ϑύελλαι 
ἀκλέα ἐκ μεγάρων, οὐδ᾽ ὁρμηϑέντος ἄκουσα. 
σχέτλιαι, οὐδ᾽ ὑμεῖς περ ἐνὶ φρεσὶ ϑέσϑε ἑκάστη 
ἐκ λεχέων μ᾽ ἀνεγεῖραι, ἐπιστάμεναι σάφα ϑυμῷ. 180 
ὁππότ᾽ ἐκεῖνος ἔβη κοίλην ἐπὶ νῆα μέλαιναν. 
εἰ γὰρ ἐγὼ πυϑόμην ταύτην ὁδὸν ὁρμαίνοντα᾽" 
τῷ κὲ μάλ᾽ ἤ κεν ἔμεινε καὶ ἐσσύμενός περ ὁδοῖο, 
N κέ μὲ τεϑνηκυῖαν ἐνὶ μεγάροισιν ἔλειπεν. 
ἀλλά τις ὀτρηρῶς AoAlov καλέδειε γέροντα. 735 


6 17. — πολύκμητος, nur ‚hier von 
ϑάλαμος, synonym mit πύκα ποιη- 
τός α 436. 

719. Erstes Hem. 
ω 59. 

720. κατὰ δώματα im Palaste, 
᾿ -- νέαι ἠδὲ παλαιαΐί eine appositive 
Schlufsformel, wie «a 395. β 293. 
ἃ 58, auch B 789; im Anfange ἢ 
νέος ἠὲ παλαιός Ξ' 108. [Anh.] 

m22. πέρι über die Malsen. — 
γάρ ja. 

128. ἐκ πασέων vor allen. Kr. 
Di. 68, 17, 6. — τράφεν ἠδὲ γένοντο 
Hysteron proteron, wie # 417. ξ 201. 
Α 251; ähnlich 208. u 134; regel- 
mälsig y 28. H 199. 2 436: zu 476 
und e 229. ® 134. 

724—727 = 814—817. 


= x 409. τ 543. 


724. n in loser Beziehung zu μοί 


722, mehr als Ausruf: zu 686. 

725. παντοίῃς ἀρετῇσι, wie Ο 642, 
. Vorzüge. 

726 -- α 844. [Anhang.] 

121. ϑύελλαι, wie ἄρπυιαι & 241. 

728. ἀκλέα aus ἀκλεέα mit zUu- 
rückgezogenem Accent. — öeun- 
ϑέντος: zu β 375. 

729. Zweites Hem. vgl. N 131. 
οὐδ᾽ ὑμεῖς περ: zu α 59. — ἐνὶ φρεσὶ 
ϑέσϑε sinnlicher Ausdruck für unser 


“dachtet daran’, 
duzxistis. [Anhang.] 

731. ἔβη ἐπὶ νῆα, vom Gang zum 
Hafen. — Zweites Hem. vgl. zu y 365. 

732. eö γάρ wenn doch mit Ind. 
Aor., ein unerfüllbarer Wunsch, wie 
Θ᾽ 366. y 256. & 284. — ἐγώ be- 
tont. — πεύϑομαι mit dem Akku- 
sativ des Particips nur hier, wie 
ἀκούω nur H 129, [Anhang.] 

733. τῷ κὲ μάλα ‘dann gewils’ 
ist das gemeinsame, sodann mit ἤ 
κεν und ἤ κε die zwei besondern 
disjunktiven Glieder. Ähnlich dop- 
peltes κέ nach ἄν bei οὔτε — οὔτε 
N 127, sonst vgl. & 183 f. T 311. 
ὃ 692. — ἐσσ. ὁδοῖο: vgl. « 809. 

734. Zweites Hem. — 468. 7 339. 
ἔλειπε mit κέ, wie xe» ἔμεινε Irre- 
alis der Vergangenheit, hier im Im- 
perfekt, weil dies Tempus von λείπω 
mit Bezug auf die dauernde Wir- 
kung der Handlung überhaupt sehr 
häufig an der Stelle des Aorists 
steht. 

735. ὀτρηρῶς nur hier, sonst ὀτρα- 
λέως. — JoAlov, wohl derselbe wie 
der ὦ 222 erwähnte, aber verschie- 
den von dem oe 212. σ 322. — x«- 
λέσειε der Wunsch als milder Im- 
perativ. Kr. Di. 54, 3, 1. [Anh.] 


in animum in- 
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δμῶ᾽ ἐμόν. ὅν μοι δῶκε πατὴρ ἔτι δεῦρο κιούσῃ, 
καί μοι κῆπον ἔχει πολυδένδρεον, ὄφρα τάχιστα 
“αέρτῃ τάδε πάντα παρεζόμενος καταλέξῃ., 

εἰ δή πού τινα κεῖνος ἐνὶ φρεσὶ μῆτιν ὑφήνας 


ἐξελϑὼν λαοῖσιν ὀδύρεται, οἱ μεμάασιν 


740 


ὃν καὶ Ὀδυσσῆος φϑῖσαι γόνον ἀντιϑέοιο.““ 
\ 2 5 ’ ΄ὔ \ 3 1A 
τὴν δ᾽ αὐτὲε προσέειπε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 
νύμφα φίλη, σὺ μὲν ἄρ μὲ κατάκτανε νηλέιν χαλκῷ 


\ 


ἢ ἔα Ev μεγάρῳ μῦϑον δέ τ ἦχ ἐπικεύσω 

ἢ μεγάρῳ" μῦϑον ον οὐκ ? 

Bl4 9 [4 

ἤδε᾽ ἐγὼ τάδε πάντα. πόρον δέ ol, ὅσσα κέλευεν, 


745 


σῖτον καὶ μέϑυ ἡδύ" ἐμεῦ δ᾽ ἕλετο μέγαν ὅρκον 
μὴ πρὶν δοὶ ἐρέειν, πρὶν δωδεκάτην γὲ γενέσϑαι 
ἢ σ᾽ αὐτὴν ποϑέσαι καὶ ἀφορμηϑέντος ἀκοῦσαι, 
-ὡς ἂν μὴ κλαίουσα κατὰ χρόα καλὸν ἰάπτῃς. 


ἀλλ᾽ ὑδρηναμένη. καϑαρὰ χροὶ εἵμαϑ᾽ ἑλοῦσα, 


750 


eig ὑπερῷ᾽ ἀναβᾶσα σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 


εὔχε᾽ ᾿4ϑηναίῃ 


κούρῃ Jıög αἰγιόχοιο" 


ς / ’ „ \ ’ 7 
N γάρ κὲν μιν ἔπειτα καὶ ἕκ ϑανάτοιο Θδαῶώσδαι. 


736. ἔτι δεῦρο κιούσῃ —= ψ 228, 
über ἔτι zu 351. 

737. ἔχει besorgt: zu ß 22. 

738. Zweites Hemist. = v 334. 
παρεζόμενος, um durch trauliche 
Zusprache das Interesse des greisen 
Laörtes rege zu machen. 

739. εἰ δή που, wie sonst αἴ κέν 
πῶς, ob denn nicht vielleicht. 

740. ἐξελϑών, nämlich ἐξ ἀγροῦ 
πόλινδε nach α 189. --- ὀδύρεται, 
Konjunktiv, prägnant wie B 290, 
den Leuten vorklage, um durch 
seine Klagen die Einstellung des 
Mordanschlags zu bewirken. Ge- 
meint sind mit Auodoıw—oi.... die 
Anhänger der Freier im Volke. 

741. ov: zu 618. 

742 = τ 21. y 419. 485. ψ 25. 39. 

743. νύμφα (äolischer Vokativ 
statt vvupn) φίλη, eigentlich trau- 
liche Anrede an eine junge Frau, 
dann überhaupt im Munde der 
Alteren liebkosende Anrede, etwa 
“ liebes Kind’, wie I' 130. — ἄρ 
“denn nun’, als Ergebnis der 
schmerzyollen Worte der Penelope. 

744. ἢ ἔα oder lals mich un- 
verletzt, mit dem Zusatz ἐν us- 


yaoo, wie (ἃ 569 ἐνὶ κλισίῃσιν, ἃ. 1. 
dulde mich weiter in der Gemein- 
schaft «des Hauses. Dem Sinne 
nach bilden diese Imperative einen 
disjunktiren Vordersatz zum Fol- 
genden: magst du mich nun töten 
oder: zu 140. 

746. Erstes Hem. —= n 265. ρ 533. 
ἐμεῦ (ablativ. Genetiv) δ΄ ἕλετο κπτέ. 
von mir nahm er, mir nahm er 
den Eid ab. Vgl. ß 377. [Anh.] 

747. Vgl. ß 373 £. 

748. 749 — β 375. 376. 

750 = o 48. Jedem Gebete oder 
Opfer gingen als Sinnbild der 
inneren Reinigung Waschungen und 
Reinigungen vorher, 
die Person des Betenden und auf 
dessen Kleider und Geschirre er- 
streckten: zu ß 261. Die drei asyn- 
detischen Participia bezeichnen drei 
in unmittelbarer Folge sich auf- 
nehmende Handlungen. Kr. Di. 56, 
15,2. — χροΐ Lokativ des Ziels: 
an deinen Leib, wie 759. o 48. 
4.191. I 596, auch zu 4 191. [Anh.] 

751 — ο 49. % 364. 

753. ἔπειτα ‘dann, wenn du ge- 
betet hast. — καί sogar. [Anh.] 


die sich auf 


x 


- 


7 


4. OATZZEIAZ A 


μηδὲ γέροντα κάκου κεκακωμένον᾽" οὐ γὰρ ὀίω 
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(4 


πάγχυ ϑεοῖς μακάρεσσι γονὴν ’Agxsıoıddao 755 
ἔχϑεσϑ᾽, ἀλλ᾽ ἔτι πού τις ἐπέσσεται, ὅς κεν ἔχῃσιν 
δώματά 9 ὑψερεφέα καὶ ἀπόπροϑι πίονας ἀγρούς." 
ὡς φάτο, τῆς δ᾽ εὔνησε γόον. σχέϑε δ᾽ ὕσσε γόοιο. 
ἡ δ᾽ ὑδρηναμένη, καϑαρὰ χροὶ εἵμαϑ'᾽ ἑλοῦσα 


εἰς ὑπερῷ ἀνέβαινε σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξίν, 


ἐν δ᾽ ἔϑετ᾽ οὐλοχύτας κανέῳ, ἠρᾶτο δ᾽ ᾿4ϑήνῃ᾽ 
κλῦϑί μευ. αἰγιόχοιο Διὸς τέκος, ἀτρυτώνη 
„ WEU, αἰγιὸχ 9 692) @TQO 19 
εἴ ποτέ τοι πολύμητις ἐνὶ μεγάροισιν Ὀδυσσεὺς 


ἢ βοὸς ἢ ὕιος κατὰ πίονα μηρί᾽ 
τῶν νῦν μοι μνῆσαι καί μοι φίλον via δάωσον, 


ἔκηεν, 


μνηστῆρας δ᾽ ἀπάλαλκε κακῶς ὑπερηνορέοντας."" 

ὡς εἰποῦσ᾽ ὀλόλυξε, ϑεὰ δέ ol ἔκλυεν ἀρῆς. 
μνηστῆρες δ᾽ ὁμάδησαν ἀνὰ μέγαρα σκιόεντα" 
ὧδε δέ τις εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων᾽ 


„7 μάλα δὴ γάμον ἄμμι πολυμνήστη βασίλεια 


7709 


ἀρτύει. οὐδέ τι οἶδεν, ὅ οἵ φόνος vis τέτυκται." 
ὡς ἄρα τις εἴπεσκε, τὰ δ᾽ οὐκ ἴσαν, ὡς ἐτέτυκτο. 


τῦ4. κάκου κεκακωμένον betrübe 
den schon betrübten. Wieder- 
kehr desselben Konsonanten: zu 
β 185. 

755. πάγχυ zu ἔχϑεσϑαι. --- ἄρκει- 
σιάδης Laörtes: vgl. m 118. 

756. ἐπέσσεται wird da sein, 
erhälten bleiben. 

757. Zweites Hemist. — 
ὑψερεφέα mit Synizesis. 

758. εὐνᾶν beschwichtigen, 
wie κοιμᾶν ὀδύνας II 524. — σχέϑε 
hielt ab, Subjekt auch hier noch 
Εὐρύκλεια. 

759 — o 58. 

761. οὐλοχύτας, zu γ 441, Opfer- 
δ εἰς, hier vorläufig unter Gebet 

argebracht zur Weihe, unr später 
verbrannt zu werden. — ἠρᾶτο Ö' 
᾿ϑήνῃ = K 277. [Anh.] 
ΦΊΘΣ -- ξ 324. E 115, teilweise 
K 278. 284; sonst mit dem Anfang 
ὦ πόποι B 157. E 114. © 420. Vgl. 
auch 4 202. © 352. 427. 

763. εἴ ποτε: zu y 98. 

104 = 0 373. Vgl. 440. — μηρία: 
zu y 468. 


Ὁ 832. 


765. Erstes Hem.: zu y 101. 

766. Vgl. β 266. κακῶς ὑπ. die 
“arg” übermütigen, eine Verstär- 
kung des Versschlusses, wie ß 266. 
7 275. E 698. 

V. 767—786. Die Freier rüsten 
sich zur Ausführung des Mord- 
planes. 

767. ὀλολύξειν aufjammern: zu 
y 450. — οἵ ἔκλυεν ἀρῆς: ein Dativ 
des persönlichen Pronomens, der 
als Dativ des Interesses seine nähere 
Beziehung zum Verbum hat, ersetzt 
vielfach das Possessivpronomen bei 
dem vom Verbum regierten Nomen: 
‘ihr’ erhörte das Flehen ἃ, 1. ihr 
Flehen. Kr. Di. 48, 6, 1. [Anh.] 

768. Vgl. zu « 365. 

769. Vgl. zu ß 324. 

770. Zweites em. = % 149. 

771. ἀρτύει: diese Annahme ist 
veranlalst durch die ὀλολυγή der 
Penelope 767. — οὐδέ τι οἷδε — 
A 343. A 657. — ol mit υἷε wie 
767. β 50. 

772 = v 170. y 152. ἴσαν hier 
und Σ 405 von old«, sonst von 
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τοῖσιν δ᾽ ᾿ἀντίνοος ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν᾽" 
ο“Θδαιμόνιοι, μύϑους μὲν ὑπερφιάλους ἀλέασϑε 


πάντας ὁμῶς, μή πού τις ἀπαγγείλῃσι καὶ εἴσω. 


775 


ἀλλ᾽ ἄγε σιγῇ τοῖον ἀναστάντες τελέωμεν 


uödov, ὃ δὴ 


καὶ πᾶσιν ἐνὶ φρεσὶν ἤραρεν ἡμῖν." 


ὡς εἰπὼν ἐκρίνατ᾽ ἐείκοσι φῶτας ἀρίστους, 
βὰν δ᾽ ἰέναι ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης. 


νῆα μὲν οὖν πάμπρωτον ἁλὸς βένθοσδε ἔρυσσαν, 


180 


ἐν δ᾽ ἵστόν τ᾽ ἐτίϑεντο καὶ ἱστία νηὶ μελαίνῃ, 


2 [4 2 2 \ m 2 4 

ἠρτύναντο δ᾽ ἐρετμὰ Toomolg Ev δερματίνοισιν, 
[πάντα κατὰ μοῖραν, ἀνά © ἵστία λευκὰ πέτασδσαν.] 
τεύχεα δέ σφ᾽ ἤνεικαν ὑπέρϑυμοι ϑεράποντες. 


c “-“ 2 2 ‚ [4 3. οἱ» 2 
ὑψοῦ δ᾽ ἐν νοτίῳ τήν γ ὥρμισαν, &% 


εἶμι. — ὡς ἐτέτυχτο wie es ge- 
schehen war, wie es in Wirk- 
lichkeit war. 

73 = v 111. 

774. δαιμόνιοι hier stark tadelnd: 
besessen, toll. 

775. πάντας ὁμῶς, wie # 542. 
ἦν 332. O 98. P 422, alle auf 
gleiche Weise, samt und son- 
ders, eine starke Sprache des ἀρχὸς 
μνηστήρων. --- καὶ εἴσω auch, wie 
ihr die Worte hier redet, ins Frauen- 
gemach. [Anhang] 

776. σιγῇ τοῖον zu ἀνασταντες: 
zu y 821. --- τελέωμεν: Antinoos 
und die von ihm auszulesenden 
zwanzig: 778. 

777. μῦϑον ἃ. i. Plan, δή ja. 
καί verstärkt πᾶσιν: auch allen, 
d. 1. allen zusammen, wie χὶ 
33. 41. 

778. ἐείκοσι: zu β 212. 

779 = κα 407. u 367. 

780783. 785 = 4 51—55. 

780. μὲν οὖν: Di. 69, 62, 2 
und 59, 1, 12. — Su βενϑ-.. ἔρυσ- 
σαν: das Schiff wird zunächst nur 
mit dem Vorderteil ins Wasser ge- 
bracht; erst nachdem ajles einge- 
laden und geordnet ist (78184), 
wird es vollständig ins Wasser ge- 
schoben und flott Bi (785). 
[Anhang.] 

781. Vgl. zu 578. 


δ᾽ ἔβαν αὐτοί: 785 


ἔνϑα δὲ δόρπον ἕλοντο, μένον δ᾽ ἐπὶ ἕσπερον ἐλϑεῖν. 


782. ἠρτύναντο ἐρετμὰ Are. sie 
machten sich die Ruder zu- 
recht in den ledernen Ringen 
(Stroppen), mit welchen die 
Ruder um den in der oberen Schiffs- 
rippe befindlichen Pflock (#Anig 
Dulle) befestigt wurden, so Ina 
sie bei der Bewegung festhingen 
und auch bequem zu handhaben 
waren. 

783. πάντα κατὰ μοῖραν = ὃ' δ4. 
ı 245. 309. 342. Der Vers wurde 
schon von den Alten mit Recht ver- 
worfen, weil der Mast noch nicht 


erst vor der Abfahrt, wenn’sich ein 
günstiger Wind erhebt, aufspannt: 
vgl. e 269. A 479. [Anhang.] 


784 = π 326. 360. τεύχεα die 
Waffen. 4 
785. ὑψοῦ: das beim Ablaufen | 


zunächst geneigte Schiff richtet 
sich mehr und mehr auf, je, weiter | 
es ins Wasser kommt. — oguıoav 
stellten das Schiff fest, mit den 
vom Vorderteil herabgelassenen 
Ankersteinen (ἐπ᾿ εὐνάων Öowigen 
#77), während das Hinterteil ΔΌΓΟΣ 
die πρυμνήσια Hintertano DRud 
festen am Ufer angebunden war. 
— ἐκ δ΄ ἔβαν αὐτοί =y11l.T -- ἢ ; 
[Anhang } 

186. ἔνϑα dortd.i. am Ufer. — 
μένον bis ἐλθεῖν: zu α 422, | 
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ἡ δ᾽ ὑπερωίῳ αὖϑι περίφρων Πηνελόπεια 
χεῖτ᾽ ἄρ᾽ ἄσιτος, ἄπαστος ἐδητύος ἠδὲ ποτῆτος. 
ὁρμαίνουσ', ἤ οἵ ϑάνατον φύγοι υἱὸς ἀμύμων, 
ἢ ὅ γ᾽ ὑπὸ μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισι δαμείη. 
ὅσσα δὲ μερμήριξε λέων ἀνδρῶν ἐν ὁμίλῳ 
δείσας, ὁππότε μιν δόλιον περὶ κύκλον ἄγωσιν. 
τόσσα μιν ὁρμαίνουσαν ἐπήλυϑε νήδυμος ὕπνος" 
εὗδε δ᾽ ἀνακλινϑεῖσα, λύϑεν δέ οἵ ἅψεα πάντα. 


190 


3: ὑφ 


ἔνϑ᾽ αὖτ᾽ ἄλλ᾽ ἐνόησε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 


795 


εἴδωλον ποίησε, δέμας δ᾽ ἤικτο γυναικί, 
᾿φϑίμῃ κούρῃ μεγαλήτορος ᾿Ικαρίοιο, 

τὴν ’EvunAog ὄπυιε Φερῇς ἔνι οἰκία ναίων. 
πέμπε δέ μιν πρὸς δώματ᾽ Ὀδυσσῆος ϑείοιο, 


εἴως ΤΙηνελόπειαν ὀδυρομένην γοόωσαν 


800 


παύσεις κλαυϑμοῖο γόοιό TE δακρυόεντος. | 
ἐς ϑάλαμον δ᾽ εἰσῆλϑε παρὰ κληῖδος ἱμάντα, 
στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ὑπὲρ κεφαλῆς καί μιν πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 


Υ. 787—841. Athene sendet der 
Penelope einen Traum. 

787. αὖϑι dort, der specielleren 
Angabe ὑπερωΐίῳ nachgestellt wie 


Γ 244. o 455. [Anhang.] 


788. ἄσιτος ohne Nahrung, 
näher bestimmt durch ἄπαστος κτέ. 
Kr. Di. 47, 26, 8. — Zweites Hem. 


= 4780 und öfter in ἃ. Odyssee. 


789 = ο 300. 
791. ueounjgı&e,gnomischer Aorist, 
mit δείσας enthält den Vergleichs- 


Be, die ängstliche Sorge über 


en Ausgang. 

792. μίν von περιάγωσιν ab- 
hängig. ἄγειν wie sonst ἐλαύνειν 
= ziehen. 

793. Zweites Hemist. = u 311. 


ὁρμαίνουσαν Hauptbegriff des Ge- 


dankens, — ἐπήλυϑε mit persön- 


lichem Akk., wie noch » 282, sonst 


Dativ: über sie kam. — νήδυμος 
erquickend. [Anhang.] 
794 — σ 189. 
795. Vgl. zu β 382, 
796. εἴδωλον “einSchattenbild’ 
als Traumerscheinung. — δέμας δ᾽ 
into y., wie ν 288. π 157. v 31. — 
als Athene hier abweichend von 


Homess Opvssem. I. 1. 


ξ 13 fl. o 1ff. nicht selbst der Pene- 
lope erscheint, sondern ein Traum- 
bild zu ihr sendet, scheint dadurch 
veranlalst, dafs der Dichter nach 
826 voraussetzt, Athene befinde sich 
noch in der Begleitung des Tele- 
mach. 

798. Φερῇς in Thessalien. — οἰκέα 
ναίων: zu 5Öb. 

800. εζως eigentlich solange bis, 
in der Od. auch final, auf dals, 
& 386. ζ 80. ı 376. τ 367. Kr. Di. 
54, 8, 1. — ὀδυρομένην modale Be- 
stimmung zu γοόωσαν, wie τ 513, 
die in lautem Jammer klagte. 

801. Vgl. ὦ 323. 

802. παρὰ κληῖδος ἱμάντα an 
dem Riemen des Riegels vor- 
bei, sachlich dasselbe 838: zu « 
442. In unseren Märchen “durchs 
Schlüsselloch’. 

808 = ξ 21. v 32. ᾧ 4. B 20. 59. 
Ψ 68. 0 682. ὑπὲρ κεφ. ‘zu Häup- 
ten’, der regelmälsige Standort der 
Traumgestalten. Vgl. X 496. Herod. 
VII 17. Verg. Aen. IV 702. — πρὸς 
αὖὗϑον ἔειπεν überall mit vorher- 
gehendem persönlichen Akkusativ, 
der zu πρός in προσέειπεν gehört. 


10 
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οξὕδεις, Πηνελόπεια, φίλον τετιημένη ἦτορ᾽ 


οὐ μέν 6’ οὐδὲ ἐῶσι ϑεοὶ ῥεῖα ζώοντες 805 


3 ‚ bj 
κλαίειν οὐδ᾽ ἀκάχησϑαι,. ἐπεί ῥ᾽ ἔτι νόστιμός ἐστιν 


σὸς παῖς" οὐ μὲν γάρ τι ϑεοῖς ἀλιτήμενός ἐστιν." 
τὴν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα περίφρων Πηνελόπεια, 
ἡδὺ μάλα κνώσσουσ᾽ ἐν ὀνειρείῃσι πύλῃσιν" 
„Tinte, κασιγνήτη, δεῦρ᾽ ἤλυϑες; οὔ τι πάρος γε 810 
πωλέ᾽, ἐπεὶ μάλα πολλὸν ἀπόπροϑι δώματα ναίεις. 


καί μὲ κέλεαι παύδσασϑαι ὀιξύος ἠδ᾽ ὀδυνάων 


πολλέων. αἵ μ᾽ ἐρέϑουσι κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν, 

N πρὶν μὲν πόσιν ἐσθλὸν ἀπώλεσα ϑυμολέοντα, 

παντοίῃς ἀρετῇσι κεκασμένον ἐν Aavaoloıv 815 
[ἐσϑλόν, τοῦ κλέος εὐρὺ nu” EAAdda καὶ μέσον "Apyog]' 
νῦν αὖ παῖς ἀγαπητὸς ἔβη κοίλης ἐπὶ νηός, 


νήπιος, οὔτε πόνων ἐὺ εἰδὼς οὔτ᾽ ἀγοράων. 


τοῦ δὴ ἐγὼ καὶ μᾶλλον ὀδύρομαι ἤ περ ἐκείνου" 
τοῦ δ᾽ ἀμφιτρομέω καὶ δείδια, μή τι πάϑῃσιν, 820 


67 7 , . 
ἢ ὅ γε τῶν ἐνὶ δήμῳ, ἵν᾿ οἴχεται, ἢ ἐνὶ πόντῳ 


δυσμενέες γὰρ πολλοὶ ἐπ᾽ αὐτῷ μηχανόωνται. 


ἱέμενοι κτεῖναι πρὶν πατρίδα γαῖαν ἱκέσϑαι." 


804. Zweites Hemist. zu α 114. 
εὔδεις, wie B 28. Ψ' 69. — τετιη- 
μένη Hauptbegriff des Gedankens, 

805. οὐ μέν σ᾽ οὐδὲ ἐῶσι, adver- 
sativ. Asyndeton, nein wahrlich, 
das gestatten nicht einmal, ge- 
schweige denn dafs es ihr Wille 
wäre: zu y 27 und ε 212. — #eol 
ῥεῖα ξώοντες = ε 122. Z 138, die 
leicht hinlebenden, die mühe- 
los glücklichen. 

806. νόστιμος der Heimkehr 
fähig. 

807. ἁλιτήμενος, das Partie. Perf. 
mit verändertem Accent als Adjek- 
tivum, sündig, ein Sünder. — 
ϑεοῖς, ein Dativ der Beteiligung 
ἃ, 1. in den Augen der Götter. ἀλι- 
τέσϑαι regiert den Akkusativ. 

809. ἐν ὀνειρ. πύλῃσι im Traum- 
thore (r 562), hier bildlich, in- 
dem der Schlafende in den Be- 
reich der Träume gleichsam ein- 
tritt. [Anhang.] 

810. πάρος beim Präs. sonst. 


811. Zweites Hem. = ε 80. ı 18. 
πωλέ᾽ statt πωλέεαι, wie μυϑέα 
ß 202, pflegst zu kommen. Kr 
Di. 53, 1,1. [Anhang.] zu 

812. καίτοι Nachdruck: und "ὦ 

814—817 = 1724--Π21. 

818. Vgl. 1 440 f. Hier steht &yo- 
ράων in dem Sinne von Reden. 

819. n περ als selbst: zu α 59, 

820. τοῦ. δέ nimmt das τοῦ 819. 
anaphorisch auf, zur Begründung. 
Zur Konstruktion vgl. Kr. Di. 47, 
23, 3. — μή τι πάϑῃσιν ne quid ei 
accidat, ein Euphemismus vom Tode, 
[Anhang.] i 

821.: av 'substantivisch bei 
δήμῳ, wie Z 225: zu β 366. — wa 
auf τῶν bezogen. Kr. Di. 6,3, 0 

822. ἐπ᾿ αὐτῷ gegenihn selbek, 
seinen Leib und Leben. — μηχανό- 
ovraı machen Anschläge, nur 
hier absolut, durch ἱέμενοι wre ὦ 
erklärt. τ΄ | 

823 = v 426. ὁ 30. 


ῃ 


ὄντι, 


Μαῦρο 
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τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενον προσέφη εἴδωλον ἀμαυρόν" 


οϑάρσει, μηδέ τι πάγχυ μετὰ φρεσὶ δείδυϑι λίην" 


825 


τοίη γάρ οἱ πομπὸς ἅμ᾽ ἔρχεται, ἥν τε καὶ ἄλλοι 
ἀνέρες ἠρήσαντο παρεστάμεναι. δύναται γάρ, 
Παλλὰς ᾿4ϑηναίη" σὲ δ᾽ ὀδυρομένην ἐλεαίρει" 

ἣ νῦν μὲ προέηκε τεῖν τάδε μυϑήσασϑαι." 


τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 


880 


„el μὲν δὴ ϑεός 80061 ϑεοῖό τε ἔκλυες αὐδῆς, 
εἰ δ᾽ ἄγε μοι καὶ κεῖνον ὀιζυρὸν κατάλεξον, 
ἤ που ἔτι ζώει καὶ ὁρᾷ φάος ἠελίοιο, 

ἢ ἤδη τέϑνηκε καὶ εἰν ᾿Δίδαο δόμοισιν." 


τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενον προσέφη εἴδωλον ἀμαυρόν" 


835 


„ob μέν τοι κεῖνόν γε διηνεκέως ἀγορεύσω. 

ξώει ὅ γ᾽ ἦ τέϑνηκε' κακὸν δ᾽ ἀνεμώλια βάξειν."“ 
ὧς εἰπὸν σταϑμοῖο παρὰ κληῖδα λιάσϑη 

ἐς πνοιὰς ἀνέμων. ἡ δ᾽ ἐξ ὕπνου ἀνόρουσεν 


κούρη ᾿Ικαρίοιο᾽ φίλον δέ ol ἦτορ ἰάνϑη, 


840 


ὥς οἵ ἐναργὲς ὄνειρον ἐπέσσυτο νυχτὸς ἀμολγῷ. 
μνηστῆρες δ᾽ ἀναβάντες ἐπέπλεον ὑγρὰ κέλευϑα 


824 = 835. ἀμαυρόν das nebel- 
hafte, schattenhafte, im Gegensatz 
zur Leibhaftigkeit. [Anhang.] 
825. ϑάρσει μηδέ τι πάγχυ mit 
 zweitem Imperativ: sei gutes 
und durchaus nicht 
"etwa, wie 4 184. Καὶ 385. 9 171. 
_—Alnv am Versschlu[s noch N 284. 
826. Erstes Hemist. vgl. & 153. 
τοίη γάρ, wie ß 286 und sonst. 
827. ἠρήσαντο gnomischer Aorist. 
— δύναται γάρ 80. παρεστάμεναι. 
829. Vgl. 4 201. 
831. Zum Satzgefüge vergl. 9 
406 ff. — εἰ μὲν δὴ ϑεός ἐσσι wenn 
du denn wirklich eine Gott- 
heit bist, was Penelope aus 828 f. 
geschlossen hat. — ἔκλυες αὐδῆς 
auf die Stimme hörtest, ihr 
gehorchtest d. i. auf Göttergeheils 
erschienst. Lzahang. | 

832. εἰ δ᾽ ἄγε im Nachsatze, wie 
noch X 381: zu α 271. — κεῖνον 
ὀιξυρόν persönliches Objekt durch 

tieipation, wie 836. [Anhang.] 

833 - 544. υ 207. Vgl. zu ὃ 540. 


834 = 0 350. v 208. ὠ 264. X 52. 
δόμοισιν, nämlich ἐστίν. 

836. Erstes Hemist. vgl. m 267, 
zweites = u 56. n 241. οὐ μέν 
keineswegs wahrlich. — ayo- 
ρεύσω mit persönlichem Akkusativ, 
wie π 263. 

887 —= 1 464. 
— κακὸν δέ 
ist es. 

838. Vgl. zu 802. Diese Art des 
Gehens und Kommens der Traum- 
bilder, wie 839 ἐς πνοιὰς ἀνέμων 
vgl. ξ 20, weist auf das, luftige 
Wesen derselben und ihre Ähnlich- 
keit mit den abgeschiedenen Seelen, 
die auch als εἴδωλα bezeichnet 
werden. [Anhang.] 

839. Zweites Hem. = K 519. 

841. ög wie, gradbestimmend zu 
ἐναργές, das Ganze ursprünglich als 
Ausruf gedacht: zu κ 326. — νυκτὸς 
ἀμολγῷ im Dunkel der Nacht. 
Kr. Di. 48, 2, 7. [Anhang.] 

V. 842—847. Abfahrt der Freier. 

842. Vgl. ο 414. 4312. ἀναβάντες: 


10 * 


Vgl. zu ß 132. 
denn unziemlich 
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Τηλεμάχῳ φόνον αἰπὺν Evi φρεσὶν ὁρμαίνοντες. 
ἔστι δέ τις νῆσος μέσσῃ ἁλὶ πετρήεσσα, 


μεσσηγὺς ᾿Ιϑάκης τε Σάμοιό TE παιπαλοέσσης. 


845 


᾿“στερίς. οὐ μεγάλη" λιμένες δ᾽ ἔνι ναύλοχοι αὐτῇ 
ἀμφίδυμοι" τῇ τόν γε μένον λοχόωντες Ayauot. 


VATZZEIAZE. 


Ὀδυσσέως δχεδίέα. 


᾿Ηὼς δ᾽ ἐκ λεχέων παρ᾽ ἀγαυοῦ Τιϑωνοῖο 
ὥρνυϑ᾽, iv’ ἀϑανάτοισι φόως φέροι ἠδὲ βροτοῖσιν" 
οἱ δὲ ϑεοὶ ϑωκόνδε καϑίξανον, Ev δ᾽ ἄρα τοῖσιν 
Ζεὺς ὑψιβρεμέτης, οὗ τε κράτος ἐστὶ μέγιστον. 1 
τοῖσι δ᾽ ᾿4ϑηναίη λέγε κήδεα πόλλ᾽ Ὀδυσῆος δ 
μνησαμένη" μέλε γάρ ol ἐὼν ἐν δώμασι νύμφης" 


zu α 210. — ὑγρὰ κέλευϑα: zu 
ὍΣ 

848. αἰπύν, wie α 11. 

844. ἔστι δέ: τὰ γ 298. 

845. Vgl. N 33. ῶ, 18. 

846. Aorseig ein erdichteter Name. 
— ἔνι sind darin. [Anhang.] 

847. ἀμφίδυμοι (wie δέδυμοι) nach 
beiden Seiten, daher: doppelt, 
zwiefach, indem die Insel zwischen 
Ithaka und Same in der Mitte lie- 
gend zwei entgegengesetzte Häfen 
hat, wie die Phäakenstadt & 263. 
— τῇ dort. 


€. 


Den Gesang eröffnet eine zweite 
Götterversammlung (1—42), zu dem 
Zweck gedichtet, um die Erzählung 
von der Sendung des Hermes zur 
Kalypso einzuleiten, wobei die von 
Athene hervorgehobene feindliche 
Haltung der Ithakesier gegen Te- 
lemach (11 f. 18 ff.) auf die Ereig- 
nisse der vorhergehenden Gesänge 
zurückweist. Auffallend ist, dafs 
dabei des bereits α 84 ff. gefalsten 
Beschlusses den Hermes zur Kalypso 


ä 
᾿ 

7 
> 


zu senden weder von Athene, noch 
von Zeus gedacht wird. 

V.1—42. Götterversammlung; auf 
Athenes Klage sendet Zeus den Her 
mes zur Kalypso. 

1.2= 41.2. παρά mit ablativ 
Genetiv: von der Seite. — Τὰς 
®wvog Sohn des Laomedon (T 237) 
und erlauchter (ἀγαυός) Gemahl 
der Eos. Vgl. Verg. Ge. 1447. [Anh. 

3. ϑωκόνδε zur Sitzung für den | 
Zweck der Beratung im Saale des” 


sonst καϑίέξω. — δ᾽ ἄρα zwischen 
ἐν und τοῖσιν eingeschoben, wie 
N 689. Σ 494. Kr. Di. 50, 2, 9. 
4. Erstes Hem. = Ψ 331 und it 
der Ilias, zweites: zu α 70. ς 
5. λέγε zählte her: denn λέγειν | 
ist bei Homer nie gleich εἰπεῖν. — 
κήδε᾽ Ὀδυσ.: in Wirklichkeit dreht 
der Hauptinhalt ihrer Rede sich 
um die Undankbarkeit der Unter- 
thanen des Odysseus dem Telemach 
gegenüber: zu 13. | 
6. μέλε γάρ οἵ persönliche Kon- 
struktion mit dem Particip (wie 
noch T 21) ἐών d.i. es bekümmerte 
sie, dals er noch weilte. 


5. OATZZEIAZ E. 


149 


„Zei πάτερ ἠδ᾽ ἄλλοι μάκαρες ϑεοὶ αἰὲν ἐόντες, 

μή τις ἔτι πρόφρων ἀγανὸς καὶ ἤπιος ἔστω 

σχηπτοῦχος βασιλεὺς μηδὲ φρεσὶν αἴσιμα εἰδώς 

ἀλλ᾽͵ αἰεὶ χαλεπός τ᾽ ein καὶ αἴσυλα ῥέξοι" 10 
ὡς οὔ τίς μέμνηται Ὀδυσσῆος ϑείοιο 


λαῶν. οἷσιν ἄνασσε, πατὴρ 


φῶ 2) 


ὡς ἤπιος ἦεν. 


ἀλλ᾽ 6 μὲν ἐν νήσῳ κεῖται κρατέρ᾽ ἄλγεα πάσχων 

νύμφης ἐν μεγάροισι Καλυψοῦς, ἥ μὲν ἀνάγκῃ 

ἴσχει" ὃ δ᾽ οὐ δύναται ἣν πατρίδα γαῖαν ἵκέσϑαι" 15 

οὐ γάρ ol πάρα νῆες ἐπήρετμοι καὶ ἑταῖροι. 

οἵ κέν μιν πέμποιεν ἐπ᾽ εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης" 

νῦν αὖ παῖδ᾽ ἀγαπητὸν ἀποκτεῖναι μεμάασιν 

οἴκαδε vıoodusvov' ὁ δ᾽ ἔβη μετὰ πατρὸς ἀκουὴν 

ἐς Πύλον ἠγαϑέην ἠδ᾽ ἐς “ακεδαίμονα δῖαν." 20 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζεύς" 

οὐέκνον ἐμόν, ποῖόν σὲ ἔπος φύγεν ἕρκος ὀδόντων. 

οὐ γὰρ δὴ τοῦτον μὲν ἐβούλευσας νόον αὐτή. 

ὡς ἦ τοι κείνους Ὀδυσεὺς ἀποτίσεται ἐλϑών;: 

Τηλέμαχον δὲ σὺ πέμψον ἐπισταμένως. δύνασαι γάρ. 25 

ὥς κε μάλ᾽ ἀσκηϑὴς ἣν πατρίδα γαῖαν ἵκηται, 

μνηστῆρες δ᾽ ἐν νηὶ παλιμπετὲς ἀπονέωνται."" 


ἦ ῥα καὶ “Ἑρμείαν υἱὸν φίλον ἀντίον ηὔδα" 


2 = # 306. u 371. 377. 

8-12 — ß 230—234. [Anhang.] 

13. Vgl. Β 121. ε 895. 0232. ἀλλά 
sondern verlangt als Hauptge- 
danken V. 18—20, dem der unter- 
geordnete Gedanke 13—17 paratak- 
tisch mit μέν vorausgeschickt ist: 
vgl. A165 und y 359— 360. » 131 ff. 
— κεῖται --- πάσχων hier wenig an- 
een von Odysseus, an den 

arallelstellen passend von Kranken. 
[Anhang.) 

14—17 = ὃ 557 —560. o 143 —46. 
18 — ὃ 727 und 700. νῦν αὖ 
entspricht dem ὁ μέν 13. — μεμά- 
σιν: das Subjekt ist hier sehr un- 
‚deutlich, da man nach 12 nur an 
‚die λαοί denken kann. 

19. 20 — ὃ 701. 702. 

21. 22 = α 63. 64. 

23. 24 — @ 479. 480. τοῦτον νόον 


ἐβούλευσας: dies ergiebt sich für 
κείνους ἀποτίσεται nur indirekt aus 
α 89—92. [Anhang.] 

24. 7) τοι, wie ρ 157, bereitet den 
folgenden Gegensatz Τηλέμαχον δέ 
vor, doch ist das zweite Glied aus 
der Konstruktion von ὡς gelöst. — 
ἀποτίσεται ἐλϑών, wie y 216. A 118. 
ω 480. 

26 — 144. 168. 

27. παλιμπετές, wie [1395 Adverb. 
‘“zurückfallend’ ἃ. i. unverrich- 
teter Sache: vgl. A 59 παλιν 
πλαγχϑέντας ἀπονοστήσειν. --- ἀπο- 
νέωνται: zu β 195. 

28 - 8838. ἦ da καί: zu β 321. 
- ἀντίον αὐδὰν sonst von der Er- 
widerung der Rede und stets mit 
τόν oder τήν, hier aber anreden 
und, wie @ 200. & 333, mit einem 
Eigennamen. Kr. Di. 46, 8, 1. [Anh.] 


} 
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ἄλλα περ ἄγγελός ἐσσι, 
νύμφῃ ἐυπλοκάμῳ εἰπεῖν νημερτέα βουλήν, 


80 


νόστον Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος, ὥς κε νέηται 
οὔτε ϑεῶν πομπῇ οὔτε ϑνητῶν ἀνθρώπων" 

ἀλλ᾽ ὅ γ᾽ ἐπὶ σχεδίης πολυδέσμου πήματα πάσχων 
ἤματί κ᾽ εἰκοστῷ Σχερίην ἐρίβωλον ἵκοιτο, 


Φαιήκων ἐς γαῖαν. οἱ ἀγχίϑεοι γεγάασιν, 


36 


οἵ χέν μιν πέρι κῆρι ϑεὸν ὡς τιμήσουσιν. 
πέμψουσιν δ᾽ ἐν νηὶ φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν, 
χαλκόν TE χρυσόν τὲ ἅλις ἐσϑῆτά τὲ δόντες, 


Ἐν. Ἢ 


πόλλ᾽, ὅσ 


ἂν οὐδέ ποτε Τροίης ἐξήρατ᾽ Ὀδυσσεύς, 
εἴ neo ἀπήμων ἦλϑε, λαχὼν ἀπὸ Anidog αἶσαν. 


40 


ὡς γάρ οἵ μοῖρ᾽ ἐστὶ φίλους τ᾽ ἰδέειν καὶ ἱκέσϑαι 
hr; 2 δ ὶ δ 3 ΄ὔ m cc 
οἶκον ἐς ὑψόροφον καὶ ἑὴν ἐς πατρίδα γαῖαν. , 


29. γάρ zur Vorbereitung der 30 
folgenden Aufforderung = ja. 
αὖτε zu σὺ, du hinwiederum, deiner- 
seits, τά τ᾿ ἄλλα περ im übrigen 
eben d. i. doch auch sonst: vgl. 
oe 273. o 540. ψ 209. τ 115. [Anh.] 

30. 31 = « 86. 87. εἰπεῖν impera- 
tivisch. 

31. νέηται ante. zunächst von der 
Fahrt bis Scheria. 

32. πομπῇ unter dem Geleite, 
der Obhut. — ϑεῶν und ἀνθρώπων 
formelhaft mit der Negation für 
ein verstärktes “niemand’ und affır- 
mativ für ein verstärktes ‘alle’. 
Diese Bestimmung ist eine näch 
dem früheren Götterbeschlufs (zu 
α 17) notwendige Konzession an Po- 
seidon; auf Scheria aber setzt die 
Bestimmung des Schicksals seinen 
Leiden ein Ziel, vgl. 288. [Anh.] 

33. πολύδεσμος, wie 338. ἡ 264, 
vielverklammert, starkgefugt, 
durch die γόμφοι und ἁρμονίαι 248. 
— πήματα πάσχων, wie o 444. 524, 
sonst überall ἄλγεα πάσχων am 
Versende. Die Ausführung 33 bis 
40 ist nicht zur Mitteilung an Ka- 
lypso bestimmt, sondern dient nur 
zur Beruhigung der Götterversamm- 
lung. 

34. Vgl. 1363. ἤματι, der blolse 
Dativ? Kr. Di. 48, 2, 1. — 2yeoln, 
ein nordwestlich voy Ithaka ge- 
dachtes, im stürmisch bewegten 


Meere (ζ 204) liegendes Land, das 
nie νῆσος, sondern nur allgemein 
γαῖα heilst, aber nach & 204 kaum 
anders denn als Insel gedacht sein 
kann. — ἐρέβωλος starkschollig, 
wie ἐριβῶλαξ von einem fetten 
Lehmboden, der grolse feste Schollen 
giebt. — „2 Moto: der Ausdruck 
ist unbestimmt, weil die Zeit seiner 
Ankunft abhängig ist von dem Ein- 
greifen des Poseidon. Nach den 
Angaben des Dichters ε 279. 8888. 
erreicht er am 21. Tage Scheria, 
ξ 170 rechnet Odysseus selbst 20° 
Tage, vgl. ἡ 267—276. [Anhang.] 
35—= 1279. γεγάασιν sind ent- 
stammt. Vgl. n 56, . : 
36 = τ 280. ψ 339. πέρι Adver- 
bium mit κῆρι “gar sehr im Her- 


πο. 


nz 


zen’ d. i. von ganzem Herzen, 
herzlich. [Anhang.] 
37 -- 340. 


38 = » 136. ψ 341. ἅλις digam- 
miert wie «εσϑῆτα. | 

39 = v 137. πολλά alles Vor 
gehende zusammenfassend. — οὐδέ 
ποτε nicht einmal je. — Τροίης, | 
vom Lande, wie # 40. 

40 = v 138. εἴ neo wenn an- 
ders. — ἀπὸ Anidog von der Benz 
ab, zu αἶσαν: zu ξ 12. — αἶσαι 
den gebührenden Anteil, 

41 = 114. δ 475. ı 53%. og s0, 
bezieht sich auf 32—40. 

42 — 115. ὃ 476. ἡ 77. ı 5883. 
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ὡς ἔφατ᾽, οὐδ᾽ ἀπίϑησε διάκτορος ἀργεϊφόντης. 

αὐτίκ᾽ ἔπειϑ᾽ ὑπὸ ποσσὶν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα 

ἀμβρόσια᾽ χρύσεια, τά μιν φέρον ἠμὲν Ep ὑγρὴν 45 

ἠδ᾽ ἐπ’ ἀπείρονα γαῖαν. ἅμα πνοιῇς ἀνέμοιο... 

εἵλετο δὲ ῥάβδον, τῇ τ᾽ ἀνδρῶν ὄμματα ϑέλγει, 

ὧν ἐθέλει, τοὺς δ᾽ αὖτε καὶ ὑπνώοντας ἐγείρει" 

τὴν μετὰ χερσὶν ἔχων πέτετο χρατὺς ἀργεϊφόντης. 

Πιερίην δ᾽ ἐπιβὰς ἐξ αἰϑέρος ἔμπεσε πόντῳ" 50 

σεύατ᾽ ἔπειτ᾽ ἐπὶ κῦμα λάρῳ ὄρνιϑι ἐοικώς, 

ὅς τε κατὰ δεινοὺς κόλπους ἁλὸς ἀτρυγέτοιο 

ἰχϑῦς ἀγρώσσων πυκινὰ πτερὰ δεύεται ἅλμῃ; 

τῷ ἴκελος πολέεσσιν ὀχήσατο κύμασιν “Ἑρμῆς. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τὴν νῆσον ἀφίκετο τηλόϑ᾽ ἐοῦσαν. 55 
 ἔνϑ' ἐκ πόντου βὰς losıdeog ἠπειρόνδε 
 ἤιεν, ὄφρα μέγα σπέος ἵκετο. τῷ ἔνι νύμφη 


᾽ „ 


ναῖεν ἐυπλόκαμος" τὴν δ᾽ ἔν 


dodı τέτμεν ἐοῦσαν. 


πῦρ μὲν ἐπ᾽ ἐσχαρόφιν μέγα καίετο, τηλόσε δ᾽ ὀδμὴ 
 χέδρου τ᾽ εὐκεάτοιο ϑύου τ᾽ ἀνὰ νῆσον ὀδώδειν 60 


- VW, 43—84. Reise des Hermes zur 


alypso; Beschreibung ihres Wohn- 
ützes. 
 45—49 — 0 339 —345. [Anhang.] 
43. οὐδ᾽ ἀπίϑησε Litotes ἃ. 1. 
zehorchte sofort. — διάκτορος: zu 
x 84. 
44—46 = a 96-98. Vgl. Verg. 
\en. IV 239 ff. 
45. ἀμβρόσια ἃ. i. göttlich, 


insterblich. — γρύσεια golden, 
ıls göttliches Eigentum von bester 
Qualität. — φέρον zu tragen 
flegten. 


47.48 --- ὦ 8. 4. Q 343. 344. δὲ 
zedehnt vor ράβδον, “den Stab’ 
ls Zauberstab. Vgl. κ 238. ν 429. 
τ 172. — -ϑέλγει bezaubert, zu- 
ichlielst. — τοὺς δέ andere aber. 


- 50. Erstes Hem. = 5226. Πιερίην 
üördlich vom Olympos. ἐπιβῆναι 
iber — hinschreiten. — ἔμπεσε 
τόντῳ senkte sich rasch aufs 
Meer, das im weiten Nordwesten 
lie Insel Ogygia umfliefsend ge- 
lacht wird. 

„51.oevVaro mit ἐπὶ adu@schwang 
sich über die Woge dahin. 


52. κατὰ mit gedehnter Endsilbe 
vor Ö(F)eiwovg. — ἀτρυγέτοιο: zu 
α 72. 


53. ἀγρώσσων immer Jagd 
machend. 

54. πολέεσσιν ὀχήσατο κύμασιν 
liefs sich tragen, fuhr auf den 
endlosen Wellen: dieser Aus- 
druck ist durch den Vergleich ver- 
anlafst, der die Bewegung als ein 
Hinstreifen über die Oberfläche des 
Wassers veranschaulicht. Vgl. 100. 
[Anhang. ] 

55. Vgl. ı 548. 

58. ἐυπλόκαμος: zu α 86. — ἔν- 
δοϑι τέτμεν ἐοῦσαν d.i. als er an- 
kam, verweilte sie gerade drinnen. 
Das Particip wie Ζ 294. 

59—62 enthalten die Wahrneh- 
mungen, die Hermes bei seiner An- 
näherung macht und die ihm Ge- 
wilsheit über die Anwesenheit der 
Nymphe in der Grotte geben: vgl. 
κ 226f. 

59. ἐσχαρόφιν statt ἐσχαρῆφιν von 
einem vorauszusetzenden ἔσχαρον, 
auf dem Herde. [Anhang.] 

60. 61. Sehr sanfte Verse, auch 
wegen des weichen δι besonders hat 
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δαιομένων" ἡ δ᾽ ἔνδον ἀοιδιάουσ᾽ ὀπὶ καλῇ 
ἱστὸν ἐποιχομένη χρυσείῃ κερκίδ᾽ ὕφαινεν. 
ὕλη δὲ σπέος ἀμφὶ πεφύκει τηλεϑόωσα., 
κλήϑρη τ᾽ αἴγειρός TE καὶ εὐώδης κυπάρισσος. 


ἔνϑα δέ τ᾽ ὕ 


ονιϑὲς τανυσίπτεροι εὐνάζοντο. 65 


σκῶπές τ᾽ ἴρηκές τε τανύγλωσσοί TE κορῶναι 

εἰνάλιαι, τῇσίν τε ϑαλάσσια ἔργα μέμηλεν. 

ἡ δ᾽ αὐτοῦ τετάνυστο περὶ σπείους γλαφυροῖο 

ἡμερὶς ἡβώωσα. τεϑήλει δὲ σταφυλῇσιν. 

κρῆναι δ᾽ ἑξείης πίσυρες δέον ὕδατι λευκῷ, 70 
πλησίαι ἀλλήλων τετραμμέναι ἄλλυδις ἄλλη. 

ἀμφὶ δὲ λειμῶνες μαλακοὶ ἴου ἠδὲ σελίνου 


ἀοιδιάουσα einen wahrhaft gesang- 
zeichen Klang: vgl. κα 227 und 221. — 
#vov der cypressenartige Lebens- 
baum (Thuia) mit wohlriechendem 
Holze. — ἀνὰ νῆσον durch die 
Insel hin. — ἀοιδιάουσ᾽: es ist ein 
rhythmisches Lied vorauszusetzen, 
nach dessen Takt sie webte: daher 
Hermes daraus ihre Thätigkeit er- 
schlielsen konnte. 

62. ἱστὸν ἐποιχομένη, wie A 31. 
Ὁ 222: zu β 94. 

63. Zweites Hem.—= n 114. σπέος 
ἀμφί von der weitern Umgebung 
nach beiden Seiten hin. Vgl. zu 68. 


64. „Anden Erle und αἴγειρος 
Schwarzpappel, beide mit wei- 
terer Ausästung und hellgrüner Be- 
laubung, dazu mit καί angeschlossen 
(zu α 246) die ernstere Düsterheit 
der schlanken, obeliskenartigen Cy- 
presse. — εὐώδης, weil sie in der 
heilsesten Tageszeit einen lieblichen 
Harzgeruch ausduftet. [Anhang.] 


65. rawvointeoo “flügel- 
streckend’, vgl. ß 148 τιταινο- 
μένω πτερύγεσσιν. 

66. σκῶπες Eulen, von den 
Glotzaugen (W. ousz) benannt. — 
ἴρηκες Stölser, Falken. — τανύ- 
γλωσσοι zungenstreckend, mit 
vorgestreckter Zunge, malt die 
Seekrähen im Moment des 
Schreiens für das Auge. 

67. τῇσίν τε, relativische Epex- 
egese. — ϑαλάσσια “ἔργα die Ge- 


schäfte des Meeres, mit μέμηλεν 
—= B 614, eine Übertragung aus dem 
Menschenleben. Versschlufs: u 116. 
E 876. I 228. I 
68. ἡ δέ, mit nachfolgender Er- 
klärung ἡμερίς, als Fortschritt zur 
unmittelbaren Umgebung, der 
Grotte, im Gegensatz zu 63. Über- 
setze: und siehe. — αὐτοῦ da- 
selbst, mit der Erklärung zegi 
σπείους. Kr. Di. 68, 31, 1. 
69. ἡβώωσα üppig rankend, 
Kr. Di. 34, 6, 1. — τεϑήλει δὲ or. 
prangte mit d.i. hing voll “pran- 
gender’ Trauben. 
70. ὕδατι λευκῷ —= W 282, 80- 
ciativer Dativ, wie X 149, mitweils- 
schimmerndem,hellem Wasser, 
Gegensatz μέλαν ὕδωρ ὃ 359. ] 
Be Erstes Hem.— Z 245. 249 


ἄλλος Τρ ΤΑ ρὲ. nach verschie: 
denen Richtungen, von einem 
Punkte aus: zu ὃ 236. 


der Ort, wo die Quellen A τ 
im Mittelpunkt der Wiesen gedacht 
wird. Vgl. & 292. — λειμῶνες μαλᾶ- 
κοί Wiesenmatten, vom weichen 
Grasboden im Gegensatz des stei- 

nigen Bodens, mollia prata beiVerg. _ 
Ge. II 384. 55 materialer Geneti . ἢ 
Kr. Di. 47, 8, 1. — σέλινον eine | 
Silgenart, und ἴον die Viole, 
als Schmuck der Wiese, deren 
Grün sie durch ihre Blüten hob Ι 
[Anhang.] 
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ἔνϑα κ᾽ ἔπειτα καὶ ἀϑάνατός περ ἐπελϑὼν 


ϑηήσαιτο ἰδὼν καὶ τερφϑείη φρεσὶν ἧσιν. 
ἔνϑα στὰς ϑηεῖτο διάκτορος ἀργεϊφόντης. 75 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντα ἑῷ ϑηήσατο ϑυμῷ. 


αὐτίκ᾽ ἄρ᾽ εἰς εὐρὺ σπέος ἤλυϑεν. 


"} [4 Bl, 
οὐδέ μιν ἄντην 


ἠγνοίησεν ἰδοῦσα Καλυψὼ δῖα ϑεάων" 
οὐ γάρ τ᾽ ἀγνῶτες ϑεοὶ ἀλλήλοισι πέλονται 
ἀϑάνατοι, οὐδ᾽ εἴ τις ἀπόπροϑι δώματα ναίει. ΄ 80 


nr »“ 


οὐδ᾽ ἄρ᾽ Ὀδυσσῆα μεγαλήτορα ἔνδον ἔτετμεν. 

ἀλλ᾽ ὅ γ᾽ ἐπ’ ἀκτῆς κλαῖε καϑήμενος, ἔνϑα πάρος περ. 
δάκρυσι καὶ στοναχῇσι καὶ ἄλγεσι ϑυμὸν ἐρέχϑων. 

[πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον δερκέσκετο δάκρυα λείβων.] 

Ἑρμείαν δ᾽ ἐρέεινε Καλυψὼ δῖα ϑεάων. 85 
ἐν ϑρόνῳ ἵδρύσασα φαεινῷ σιγαλόεντι" 

τίπτε μοι, Eousia χρυσόρραπι. εἰλήλουϑας | 

αἰδοῖός τε φίλος τε; πάρος γε" μὲν οὔ τι ϑαμίζξεις. 

αὔδα. ὅ τι φρονέεις᾽ τελέσαι δέ us ϑυμὸς ἄνωγεν, 


18. ἔνϑα dort. ἔπειτα dann, 
auf das Vorige zurückweisend: zu 
γ 62. κ 297. 


74. ϑηήσαιτο: dieser Begriff der 
Bewunderung wird mit ϑηεῖτο 75 
und ϑηήσατο 76 nachdrücklich 
wiederholt. Zum Gedanken vgl. T 
65 τά τε στυγέουσι ϑεοί πὲρ zur Be- 
zeichnung des Allerentsetzlichsten. 


75. Erstes Hem. = n 133. ἔνϑα 
‘dort’ an der Grotte (57). — ϑηεῖτο 
Imperf.: schaute staunend: vgl. 
ὃ 44, So wird die reizende Anmut 
der Grotte in ihrer Wirkung auf 
den Gott dargestellt, wie die Pracht 
im Palaste des Menelaos in der Be- 
wunderung des Telemach ὃ 44. 69f. 
Wie grols muls aber die Treue und 
Heimatliebe des Odysseus sein, auf 
den alle diese Reize, die selbst ein 
Gott entzückend findet, keinen Ein- 
druck machen! 

10 τῷ ῃ 134. 

77. Erstes Hem. = ı 887. οὐδέ 
mit ἠγνοίησεν und es erkannte 
sehr wohl. — ἄντην zu ἰδοῦσα. 

78. Erstes Hem. = 4 537. 

80. οὐδ᾽ εἰ: zu y 115. — εἴ τις, 


wie Kalypso. — Zweites Hem. = 
ö 811. ı 18. 

81. οὐδ᾽ ἄρ᾽ aber nun nicht, 
mit Bezug auf 58. 

82. πάρος πὲρ sonst eben, auch 
sonst. [Anhang.] 

83 -- 157. ἐρέχϑων hin- und her- 
zerrend, zerreilsend. 

84 — 158. [Anhang.] 

V. 85—147. Hermes bei Kalypso. 

86. φαεινός strahlend, σιγα- 
λόεις glanzvoll, von dem Glanze 
des geglätteten und mit Fett ge- 
bohnten Holzes. [Anhang.] 

87. τίπτε bis εἰλήλουθας Begrüs- 
sungsformel, wie A 202. Z 254. Ψ 
94; mit ἤ:λϑες δ᾽ 810. 1 93. Η 24. 
N 250; mit Inavsıs & 385. 424; 
mit δεῦρ᾽ ἀφικάνεις Ξ' 43. [Anh.] 

88 —= 2 386. 425. αἰδοῖός τε 
φίλος τε achtungswert und ge- 
liebt, appositiv zum Subjekt in 
εἰλήλουθας. --- πάρος mit dem Prä- 
sens wie δὶ 810. — y& μέν quidem 
certe: das davor stehende Wort 
wird mit Nachdruck hervorgehoben, 
adversatives Asyndeton. 

89. 90 = 5 19%. 196. Σ᾽ 426. 
427; anders z 440. 
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εἰ δύναμαι τελέσαι yE καὶ εἰ τετελεσμένον ἐστίν. 90 


[ἀλλ᾽ 


ὡς 


er , σι. Αἱ \ , , (ς 
ἕπεο προτέρω, ἵνα τοι πὰρ ξείνια Velo.) 
ἄρα φωνήσασα ϑεὰ παρέϑηκε τράπεξαν 


ἀμβροσίης πλήσασα., κέρασσε δὲ νέκταρ ἐρυϑρόν" 


αὐτὰρ 6 πῖνε καὶ ἦσϑε διάκτορος ἀργεϊφόντης. 

αὐτὰρ ἐπεὶ δείπνησε καὶ ἤραρε ϑυμὸν ἐδωδῇ, 95 
καὶ τότε δή μιν ἔπεσσιν ἀμειβόμενος προσέειπεν᾽ 

„elgwräg μ᾽ ἐλθόντα ϑεὰ ϑεόν, αὐτὰρ ἐγώ τοι 

νημερτέως τὸν μῦϑον ἐνισπήσω᾽ κέλεαι γάρ. 

Ζεὺς ἐμέ γ᾽ ἠνώγει δεῦρ᾽ ἐλϑέμεν οὐκ ἐθέλοντα" 


τίς δ᾽ ἂν ἑκὼν τοσσόνδε διαδράμοι ἁλμυρὸν ὕδωρ 


100 


ἄσπετον; οὐδέ τις ἄγχι βροτῶν πόλις. οἵ τε ϑεοῖσιν 
[u [4 ee \ > 7 " ΄ 

ἱερά τὲ ῥδέξζουσι καὶ ἐξαίτους ἑκατόμβας. 
ἀλλὰ μάλ᾽ οὔ πὼς ἔστι Ζ'ιὸς νόον αἰγιόχοιο 


οὔτε παρεξελϑεῖν ἄλλον ϑεὸν οὔϑ'᾽ ἁλιῶσαι. 
φησί τοι ἄνδρα παρεῖναι ὀιξζυρώτατον ἄλλων, 


90. τετελεσμένον “schon einmal 
erfüllt’, daher erfüllbar, aber 
von einer erfahrungsmälsigen Mög- 
lichkeit. — εἰ im zweiten Gliede 
wiederholt nur in dieser Verbin- 
dung und H 117. 

97 2387 

93. κέρασσε mischte, mit Über- 
tragung menschlicher Sitte auf die 
Kalypso. 

94. Erstes Hem. = ἡ 177. 

95 = E£ 111. ἤραρε Yvuov das 
Herz befriedigt hatte: ϑυμός ist 
auch Sitz der sinnlichen Begierden. 

96 = x 500. 


97. Vgl. zu y 80. ϑεὰ ϑεόν: zu 
y 272, vgl. B 821. — αὐτάρ eigent- 
lich hinwiederum denn, daher 
hier: so will ich denn meinerseits: 
vgl. zu 29. 

98. τὸν μῦϑον jenes Wort 
(Gedanken), weist zurück auf ὅτι 
φρονέεις 89. — ἐνισπήσω Fut. von 
ἐννέπω (aus ἐν-σεπω)ὴ vom meta- 
thesierten Stamme σπε. — κέλεαι 
γάρ lälst ahnen, dafs das Wort für 
Kalypso keineswegs erfreulich sein 
wird. 

100. ἑκών d. i. ohne äufsere 
Nötigung, aus freien Stücken; 


die Frage erläutert οὐκ ἐθέλοντα 99. 
-- τοσσόνδε mit hinweisendem de. 
101. ἄσπετον nachträgliche Stei- 
gerung zu τοσσόνδε, nach Art eines 
Ausrufs: zu ὃ 75. — οὐδέ im An- 
schluls an ἄσπετον eine weitere 
Unannehmlichkeit: auch nicht. 
102. ἐξαίτους ἕκατ. = τ 366. 


103. μάλ᾽ οὔ πως ἔστι (= ἔξεστι) 
es ist durchaus nicht möglich, mit 


Acc. cum Inf. Das Ganze ist zu- 


gleich ein Fingerzeig für Kalypso ᾿ β 
dem Befehl des Zeus nicht zu wider- he 
u 


streben und dals sie denselben ver- 


standen „bat, zeigt 137f. Διὸς νόον 


αἶγ. = Ξ 160. 252. [Anhang.]. 
bemerkt vorbeikommen, mit νόον 
den Willen umgehen. Ahnlich 
παρελϑεῖν v 291. A 132. 

105. φησί: in dem Streben, der 
Nymphe zu bezeugen, wie fremd 
er dem Auftrage gegenüberstehe, 
spricht Hermes so, als ob er selbst 
von dem Aufenthalt des Od. bei 
ihr‘ nichts wisse und nennt nicht 
einmal den Namen desselben. — 
ἄλλων ablat. Genetiv wie beim 
Komparativ, eigentlich “von den 
andern aus’ d. i. im Vergleich zu 
den andern, vor den übrigen, 
wie ὁ 108. Kr. Di: 47, 28, 6. 


ΝΣ 


105 


104. παρεξελϑεῖν vgl. κ 573, un- ὃ 
Ei 
X 
1 
3 


m | 


| 
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τῶν ἀνδρῶν. ol ἄστυ πέρι Πριάμοιο μάχοντο 
[εὐνάετες, δεκάτῳ δὲ πόλιν πέρσαντες ἔβησαν 
οἴκαδ᾽" ἀτὰρ ἐν νόστῳ ’Admvalnv dAltovro, 
, ἥ σφιν ἐπῶρσ᾽ ἄνεμόν τε κακὸν καὶ κύματα μακρά. 
ἔνϑ᾽ ἄλλοι μὲν πάντες ἀπέφϑιϑεν ἐσϑλοὶ ἑταῖροι, 110 
τὸν δ᾽ ἄρα δεῦρ᾽ ἄνεμός τε φέρων καὶ κῦμα πέλασσεν.] 
τὸν νῦν σ᾽ ἠνώγειν ἀποπεμπέμεν ὅττι τάχιστα᾽ 
οὐ γάρ οἱ τῇδ᾽ αἷσα φίλων ἀπονόσφιν ὀλέσϑαι, 
ἀλλ᾽ ἔτι οἵ μοῖρ᾽ ἐστὶ φίλους τ᾽ ἰδέειν καὶ ἱκέσϑαι 
οἶκον ἐς ὑψόροφον καὶ ξὴν ἐς πατρίδα γαῖαν" 115 
ὡς φάτο, ῥίγησεν δὲ Καλυψὼ δῖα ϑεάων. 
καί μὲν φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
»δχέτλιοί ἐστε, ϑεοί, ξηλήμονες ἔξοχον ἄλλων. 
οἵ τε ϑεαῖς ἀγάασϑε παρ᾽ ἀνδράσιν εὐνάξεσϑαι 
ἀμφαδίην, ἤν τίς τε φίλον ποιήσετ᾽ ἀκοίτην. 120 
ὡς μὲν ὅτ᾽ ᾿ϑρίων᾽ ἕλετο ῥοδοδάκτυλος Ἦώς. 
τόφρα οἵ ἠγάασϑε ϑεοὶ ῥεῖα ξώοντες, 
ἕως μιν ἐν Ὀρτυγίῃ χρυσόϑρονος ΄άρτεμις ἁγνὴ 


106. τῶν ἀνδρῶν: partitiv. — 
ἄστυ πέρι lokal, nicht vom Preise 
des Kampfes. 

107. Vgl. & 241. 

- 108. Adnvainv ἀλίτοντο, vgl. γ 
135. Diese Angabe, an sich ungenau 
wegen ἐν νόστῳ, ist hier ungehörig, 
weil Odysseus Schicksal gar nicht 
davon berührt wird. 

109. κύματα μακρά, wie ı 147. 
B 144, longi fluctus Verg.Ge. 111200, 
langgestreckte Wogen. 

110. 111 = 133. 134. ἡ 251. 

112. τόν bezieht sich auf ἄνδρα 
105. Asyndeton nach dem vorbe- 
reitenden φησί 105: zu y 214. — 
zug ‘ . 
nvoysıv hiels, als Zeus mich zu 
dir absandte. Kr. Spr. 53, 2, 3. — 
ἀποπέμπειν entlassen, zu 140. 

. 113. τῇδε hier, wie ξ 178. μ 186. 

114. 115 = ı 5321. 

116. Erstes Hem. = 171. T 259. 
Ο 34. ῥίγησεν: zu 171. 

118. Vgl. Q 33. ξηλήμονες mils- 
mutig: vgl. 119. 122, 129. — 

ξοχον ἄλλων hier gegen den Ge- 
brauch, denn die Formel bezeichnet 


sonst den Vorzug einzelner Per- 
sonen oder Sachen vor den übrigen 
derselben Gattung. [Anhang.] 


119. ϑεαῖς, nicht ϑεῇς: diese 
Dativform nur noch γ 471. M 284. 
Kr. Di. 15, 6, 2. — ἀγάασϑε ihr 
milsgönnt: zu δ 181. ἀνδράσιν 
ἃ, 1. Sterblichen. [Anhang.] 


120. &ugpadınv, wie H 196. N 356, 
substantiviertes Adjektiv als Adver- 
bium zu εὐνάξεσθϑαι. — ποιήσεται 
(Konjunktiv) ἀκοίτην “einen Lieb- 
livg sich zum Gatten erwählt 
hat’. Vgl. Z 161 und & 388. — 
τίς te: zu ὃ 535. [Anhang.] 

121. ὧς μέν und zweimal ana- 
phorisch ὡς δέ leiten erläuternde 
Beispiele ein. — ἕλετο sich er- 
wählt hatte. [Anhang.] 

122. ῥεῖα ξώοντες: zu Ö 805. 

123. ἕως ‘bis’, einsilbig. — Ὀρ- 
τυγίη ein fabelhaftes Land im fernen 
Westen: vgl. ο 404. — χρυσόϑρονος 
die goldthronende, stehendes 
Beiwort, nach der ältesten Vorstel- 
lung von den sitzenden Gottheiten: 
zu α 267. 
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βελέεσσιν ἐποιχομένη κατέπεφνεν. 
ς δ᾽ ὁπότ᾽ ᾿Ιασίωνι ἐυπλόκαμος ΖΙημήτηρ 
ϑυμῷ εἴξασα μίγη φιλότητι καὶ εὐνῇ 


125 


νειῷ ἔνι τριπόλῳ᾽ οὐδὲ δὴν ἦεν ἄπυστος 
[4 er [4 \ 4 Pr = 
Ζεὺς ; ὅς μὲν κατέπεφνε βαλὼν ἀργῆτι κεραυνῷ. | 
€ 5 u 5 \ w 
ὡς 6 αὖ νῦν μοι ἀγᾶσϑε, ϑεοί, βροτὸν ἄνδρα παρεῖναι. 


τὸν μὲν ἐγὼν ἐσάωσα περὶ τρόπιος βεβαῶτα 


180 


οἷον, ἐπεί ol νῆα ϑοὴν ἀργῆτι κεραυνῷ 

Ζεὺς ἔλσας ἐκέασσε μέσῳ ἐνὶ οἴνοπι πόντῳ. 

[ἔνϑ'᾽ ἄλλοι μὲν πάντες ἀπέφϑιϑεν ἐσϑλοὶ ἑταῖροι, 

τὸν δ᾽ ἄρα δεῦρ᾽ ἄνεμός τε φέρων καὶ κῦμα πέλασδεν.] 
τὸν μὲν ἐγὼ φίλεόν τε καὶ ἔτρεφον. ἠδὲ ἔφασκον 135 
ϑήσειν ἀϑάνατον καὶ ἀγήραον ἤματα πάντα. 


ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὔ πως ἔστι Ζιὸς νόον αἰγιόχοιο 


οὔτε παρεξελϑεῖν ἄλλον ϑεὸν οὔϑ'᾽ ἁλιῶσαι., 
ἐρρέτω. εἴ μιν κεῖνος ἐποτρύνει χαὶ ἀνώγει. 


124. Vgl. zu γ 280. κατέπεφνεν, 
nicht als Todesgöttin, sondern aus 
Eifersucht gegen die Eos, weil 
Orion, der schöne und starke Jäger, 
auch ihr Liebling gewesen war. 

125. Ἰασίων, Liebling der De- 
meter, ein Dämon der fruchtbaren 
Erdtiefe. 

126. © ϑυμῷ εἴξασα vgl. I 598, 

ihrem Herzen, ihrem Verlangen 
nachgebend. — Zweites Hem. = 
T 445. Z 25. ψ 219. 
. 127. τριπόλῳ, wie noch & 542: 
man pflegte das Brachfeld dreimal 
zu pflügen, im Frühling, im Som- 
mer und im Herbst unmittelbar 
vor dem Säen. — οὐδέ mit ge- 
dehnter Endsilbe vor ö(F)nv. 

129. μοὶ zu ἀγᾶσϑε und bei παρ- 
εἶναι hinzuzudenken. 

130—136 enthalten die Gründe, 
weshalb Kalypso ein besonderes 
Anrecht auf Odysseus zu haben 
glaubt. Beachte das dem Affekt 
entsprechende Asyndeton und die 
anaphorische Wiederholung von τὸν 
μέν den wahrlich, 130. 135. 

130. περιβεβαῶτα, mit dem Gene- 
tiv wie E 21. II 497, während er 
auf dem Kiel rittlings sals, 
eigentlich “den Kiel umschritten’ 


ἃ. i. mit den Beinen umklammert 
hatte: zu 371. ξ 313. τ 278. u 425. 
444, 
131 = n 249. οἷον den ein- 
samen und darum ganz hülflosen., 
182 —= n 250. ἔλσας von εἔλω ein- 
drückend in die Meereswogen 
Verg. Aen. VII 773 detrusit ad un 
das. — οἴνοπι weinfarbig, vom 
Rotwein entlehnt. [Anhang.] 
133. 134 = 110. 111. 
135f. Vgl.'n 256f. ψ 335f. 
135. φίλεον bewirtete gast- 
lich. 
136. Vgl. @ 539. ϑήσειν ἀϑάνα- 
τον durch Gewährung von Ambrosia 
und Nektar, auf deren Genufs die 
Unsterblichkeit der Götter beruht 
(E 340). Vgl. 196—99. [Anke 
137. 138 = 103. 104. 
139. ἐρρέτω konzessiver Imperativ 
so mag er hingehen, Ausdru 
des Unwillens, mit dem Nebenbe- 
griff: zu seinem Schaden, den Ge- 
fahren des Meeres entgegen, daher 
140 πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον; im Ge- . 
gensatz zu dem Glück, das sie ihm 3 
| 
f 


zugedacht hatte. — ἐποτρύνει nel 
ἀνώγει --- Ζ-489, Ο 43. 725, names | 
lich ἔρρειν. Kr. Di. 55, 4, 4. [Anh] 
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πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον᾽ πέμψω δέ μιν οὔ πῃ ἐγώ γε 140 
οὐ γάρ μοι πάρα νῆες ἐπήρετμοι καὶ ἑταῖροι, 
οἵ κέν uiv' πέμποιεν ἐπ᾿ εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης. 
αὐτάρ ol πρόφρων ὑποθήσομαι, οὐδ᾽ ἐπικεύσω, 
ὥς κε μάλ᾽ ἀσκηϑὴς ἣν πατρίδα γαῖαν ἵκηται." 
τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε διάκτορος ἀργεϊφόντης᾽ 145 
οὕτω νῦν ἀπόπεμπε, Ζ]ιὸς δ᾽ ἐποπίζεο μῆνιν, 
μή πώς τοι μετόπισϑε κοτεσσάμενος χαλεπήνῃ."" 
ὡς ἄρα φωνήσας ἀπέβη κρατὺς ἀργεϊφόντης" 
ἡ δ᾽ ἐπ’ Ὀδυσσῆα μεγαλήτορα πότνια νύμφη 
Au, ἐπεὶ δὴ Ζηνὸς ἐκέκλυεν ἀγγελιάων. 150 


τὸν δ᾽ ἄρ᾽ ἐπ᾽ ἀκτῆς εὗρε καϑήμενον᾽ οὐδέ ποτ 


ὍΣ . 


000€ 


δακρυόφιν τέρσοντο, κατείβετο δὲ γλυκὺς αἰὼν 
νόστον ὀδυρομένῳ, ἐπεὶ οὐκέτι ἥνδανε νύμφη. 

ἀλλ᾽ ἦ τοι νύκτας μὲν ἰαύεσκεν καὶ ἀνάγκῃ 

ἐν σπέσσι γλαφυροῖσι παρ᾽ οὐκ ἐθέλων ἐϑελούσῃ. 155 


140. πέμψω an betonter Stelle 
vor der Negation, zu ß 256, im 
Gegensatz zu ἐρρέτω, entsenden. 
Dagegen ἀποπέμπω 112. 146 und 
161 entlassen, ohne irgend welche 


Beihülfe zur Fahrt. — οὔ mn 
keineswegs. — ἐγώ γε: zu σ 409. 
[Anhang.] 


141. 142 = 16. 17. 

143. αὐτάρ mit gedehnter End- 
silbe vor οἵ = oFfoı. — πρόφρων: zu 

230. — οὐδ᾽ ἐπικεύσω negativer 

arallelismus: stets im Versschluls. 

144 — 26. 

146. Zweites Hemist. vgl. & 283. 
οὕτω 80 d.i. gemäls deinen Worten 
139. — Die Warnung vor dem Zorn 
des Zeus nach der Erklärung der 
erpeo 143f, verrät ein Milstrauen 
in ihre Worte, weil er sieht, dafs 
sie nur mit dem grölsten Wider- 
streben sich fügt. _ 

147. Vgl. τ 83. un πως dals 
nicht etwa, nicht Finalsatz, son- 
dern selbständige Warnung zur 
‚Ausführung von ἐποπ. μῆνιν. — 
μετόπισϑε hinterher, wenn du 
seinen Befehl nicht ausführst, zu 
ξ 273. — γαλεπήνῃ feindlich 
werde ἃ. 1. seinen Zorn an dir 
auslasse, 

V.148—191. Kalypso sucht Odys- 


seus am Strande auf und kündigt 
ihm die Heimkehr an; dieser ἰὰ (δὲ 
sich durch einen Eid die Aufrich- 
tigkeit ihrer Zusage bestätigen. 
148. κρατὺς ἀργεΐφ. —= 49. II181. 
2 345. ἄντ «δ 
150. ἤι᾽ = ἤιε von εἶμι Impf. 


mit Bindevokal. — ἀγγελιάων Be- 
fehle, wie n 263. 
152. δακρυόφιν —= δακρύων. — 


κατείβετο, dieser bildliche Ausdruck 
nur hier, hervorgerufen durch die 
vorhergehenden Worte, zerrann, 
vgl. 160f. [Anhang.] 

153. ὀδυρομένῳ prägnant: indem 
er klagend ersehnte: zu Ö 740. 
v 219. 379. B 290. — οὐκέτι nicht 
mehr, insofern er für immer bei der 
Nymphe bleiben sollte, während 
zuerst nach dem Schiffbruch ihm 
der Aufenthalt bei derselben behagt 
hatte. 

154. lavsone brachte stets zu. 
— καὶ ἀνάγκῃ wenn auch wider 
Willen. 

155. παρά: die Präposition ist in- 
folge der Neigung kontrastierende 
Begriffe unmittelbar zusammenzu- 
stellen von ihrem Nomen (ἐϑελούσῃ) 
getrennt, wie 224. o 488. y 217. — 
οὐκ ἐθέλων ἐθελούσῃ ohne Neigung 
bei der geneigten: zu y 272. 
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ἤματα δ᾽ ἂμ πέτρῃσι καὶ ἠιόνεσσι καϑίζων 

[δάκρυσι καὶ στοναχῇσι καὶ ἄλγεσι ϑυμὸν ἐρέχϑων.] 

πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον δερκέσκετο δάκρυα λείβων. 

ἀγχοῦ δ᾽ ἱσταμένη προσεφώνεε δῖα ϑεάων" 

»“κάμμορε, μή μοι ἔτ᾽ ἐνθάδ᾽ ὀδύρεο, μηδέ τοι αἰὼν 160 

φϑινέτω" ἤδη γάρ σε μάλα πρόφρασσ᾽ ἀποπέμψω. 

ἀλλ᾽ ἄγε δούρατα μακρὰ ταμὼν ἁρμόξεο χαλκῷ 

εὐρεῖαν σχεδίην" ἀτὰρ ἴκρια πῆξαι ἐπ᾽ αὐτῆς 

ὑψοῦ, ὥς σὲ φέρῃσιν ἐπ᾽ ἠεροειδέα πόντον. 

αὐτὰρ ἐγὼ σῖτον καὶ ὕδωρ καὶ οἶνον ἐρυϑρὸν 165 

ἐνθήσω μενοεικέ᾽, & κέν τοι λιμὸν ἐρύκοι, 

εἵματά τ᾿ ἀμφιέσω" πέμψω δέ τοι οὖρον ὄπισϑεν, 

ὥς κε μάλ᾽ ἀσκηϑὴς σὴν πατρίδα γαῖαν ὕκηαι, 

αἴ κε ϑεοί γ᾽ ἐθέλωσι, τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν, 

οἵ μευ φέρτεροί εἰσι νοῆσαί τε κρῆναί re“ 170 
ὡς φάτο, ῥίγησεν δὲ πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 

καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 

«ἄλλο τι δὴ σύ, ϑεά, τόδε umdenı, οὐδέ τι πομπήν, 

ἥ μὲ κέλεαι σχεδίῃ περάαν μέγα λαῖτμα ϑαλάσσης. 


156. ἂμ πέτρῃσι καὶ ἠιόνεσσι, mina bezüglich, reichlich, κέν 
wie ἂμ βωμοῖσι © 441, der Plural, ἐρύκοι welche abwehren | 
weil er in der Unruhe seines Her- d.i. so reichlich, dals. — λιμόν 
zens bald hier bald dortsich nieder-- umfalst hier auch den Durst in ii 


läfst. [Anhang] ᾿. zu 196. | 
157. 158 = 83. 84. ἀτρύγετον: 167. Erstes Hem. —= 264, zweites 
zu α 72. [Anhang.] = 0 34. | 


zu BB, 168 — 26. 144. [Anhang.] 
169. Kalypso verschweigt des, 
Befehl des Zeus. 


160. κάμμορε: 
nämlich ὀδυρομένῳ: vgl. 153. 


161. πρόφρασσα, wie # 386, πρό- 170. es 
fi joa τε κρῆναί ze i 

ER 159. et a oe ε Wollen und a 

162. χαλκῷ mit der Axt, wie 171. δίγησεν, wie 116, Aorisbe 
244. N 180. ur { Entsetzen ergriff, weil erHinte 

163. ἴκρια sind zunächst die Jist fürchtete. Die so plötzlie 
obersten Teile der δρυοχοι (Rippen- durch kein Motiv vermittelte V 
paare, Spanten), die Auflangen, änderung ihrer Gesinnung wari 
welche aufrecht stehend das Deck wunfalsbar; überdies waren die let 
trugen, dann Bord (auch Verdeck ten Worte der Göttin 1695, | 
zu y 353). — πῆξαι hefte fest, be- ermutigend. 
festige. [Anhang.] ‘173. δή offenbar. — τόδε Ὁ 

164. ὑψοῦ an betonter Versstelle, jekt, wozu ἄλλο τι prädikativ: dieses 
wie 163 εὐρεῖαν, zwei wesentliche als etwas anderes, d. i. ΜΙ ΣΡ, 
Eigenschaften für den folgenden wie ἢ 200. v 114. 351. 
Zweck: ὥς σὲ φέρῃσιν. — ἠεροει- 174. μέγα λαῖτμα ϑαλ. = ὃ 504.. | 
δέα: zu β 263. [Anhang.] ı 260. Vgl. 100f.,zu 50. Dem gegen- 

166. μενοεικέα, anf alle drei No- über ist σχεδίῃ zu betonen. 


[ 
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δεινόν τ᾽ ἀργαλέον Te’ τὸ δ᾽ οὐδ᾽ ἐπὶ νῆες ἐϊΐσαι 


159 


175 


ὠκύποροι περόωσιν, ἀγαλλόμεναι Tıög οὔρῳ. 
οὐδ᾽ ἂν ἐγὼν ἀέκητι σέϑεν σχεδίης ἐπιβαίην. 
el μή μοι τλαίης γε. ϑεά, μέγαν ὅρκον ὀμόσσαι 
μή τί μοι αὐτῷ πῆμα κακὸν βουλευσέμεν ἄλλο." 


ὡς φάτο. μείδησεν δὲ Καλυψὼ dia ϑεάων, 


180 


χειρί τέ μὲν κατέρεξεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
„7 δὴ ἀλιτρός γ᾽ ἐσσὶ καὶ οὐκ ἀποφώλια εἰδώς" 

οἷον δὴ τὸν μῦϑον ἐπεφράσϑης ἀγορεῦσαι. 

ἴστω νῦν τόδε γαῖα καὶ οὐρανὸς εὐρὺς ὕπερϑεν 


καὶ τὸ κατειβόμενον Στυγὸς ὕδωρ. ὅς TE μέγιστος 


185 


ὕρχος δεινότατός TE πέλει μακάρεσσι ϑεοῖσιν., 


175. Erstes Hem. = 367. u 119. 
φ 169. τὸ δέ: Gegensatz zu dem 
Vorhergehenden: darüber hin 
fahren doch, zu ß 265. — οὐδέ 
ne quidem. — νῆες ἐΐῖσαν eben- 
mälsige, bezieht sich auf die 
Symmetrie und das Ebenmals im 
Bau, hier mit ὠκύποροι Gegensatz 
zur σχεδίη. 

176. ἀγαλλόμεναι sich freuend, 
lustig dahintanzend, mit sinnlicher 
Belebung des Leblosen. — Ζιὸς, des 
höchsten Beherrschers des Himmels 
und der Luft. Auch Kalypso hatte 
ihm einen Fahrwind versprochen 
167. 

177. Vgl. κ 342. οὐδέ aber nicht. 

— ἀέκητι σέϑεν invita te: zwar hat 
ihm Kalypso erklärt 161: μάλα πρό- 
φρασσα ἀποπέμψω, aber Odysseus 
zweifelt eben an der Aufrichtigkeit 
dieser Erklärung (173) und verlangt 
Bürgschaft dafür durch einen Eid. 
Somit ist der folgende Bedingungs- 
satz die erklärende Ausführung von 
ἀέκητι σέϑεν. 

178 — x 848. εἰ μὴ τλαίης wenn 
du dich nicht entschlielsest. 
‚Die Erneuerung der Anrede ent- 
spricht dem gehobenen Ton der 
Worte, die eine Aufforderung ent- 
halten. — μέγαν ὅρκον: zu β 377. 

179 = 187. x 300. 344. ἀλλο in 
nachdrücklicher Stellung amSchluls, 
wie 173 im Anfang, ist mit rl Ob- 
jekt und μοι αὐτῷ πῆμα κακόν 
dazu Apposition: mir selbst (per- 
sönlich) zu schlimmem Leid 


etwas anderes, als die zouzn, 
vgl. 173. 

180. 181 = Ö 609. 610. 

181. ἔπος bis ὀνόμαξεν: zu β 302. 

182. 7 δή doch wahrlich. — 
ἀλιτρός (ἀλιταίνω) Frevler, hier mil- 
dertadelnd:unbillig, wegen seines 
Argwohns. Dazu konzessiv καὶ οὐκ 
ἀποφώλια εἰδώς wenn auch nicht 
Untaugliches wissend d. i. sehr 
klug. [Anhang.] 

183. οἷον κτὲ., ein das vorher- 
gehende Urteil begründender Aus- 
ruf, in welchem δή dem δή 182 
korrespondiert, eigentlich: “als ein 
wie beschaffenes doch’ d. i. wie 
klug du doch das Wort be- 
dacht hast, es auszusprechen. 

184—186 = O 36—38, der voll- 
ständige Göttereid. In anderer Form 
= 2718. — ἴστω νῦν d. 1. Zeuge 
sei, als stehender Anfang auch 
& 158. o 155. τ 303. v 230. Καὶ 329. 
T 258, leitet jedesmal das ein, was 
der Schwörende bei den drei Eides- 
zeugen beteuert. Diese repräsen- 
tieren alles, was im Himmel, auf 
Erden und unter der Erden ist. 
ὕπερϑεν: zu Ö 150. 

185. τὸ κατειβόμενον jenes (dort 
das) hinabfliefsende, im Gegensatz 
zu ὕπερϑεν. Die Styx wird aus der 
Öberwelt in die Unterwelt hinab- 
flielsend gedacht. — ὅς re, welches 
sich nur auf die zuletzt genannte 
Styx beziebt, hat sich im Genus 
nach öoxog gerichtet. Kr. Di. 61, 7. 

186. ὅρκος Eidbann, die als 


160 
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un τί τοι αὐτῷ πῆμα κακὸν βουλευσέμεν ἄλλο" 

\ 4 δ ΄ 
ἀλλὰ τὰ μὲν νοέω καὶ φράσσομαι, ἅσσ᾽ ἂν ἐμοί περ 
αὐτῇ undolunv, ὅτε μὲ χρειὼ τόσον ἵκοι᾽" 


καὶ γὰρ ἐμοὶ νόος ἐστὶν ἐναίσιμος. οὐδέ μοι αὐτῇ 


190 


ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι σιδήρεος, ἀλλ᾽ ἐλεήμων." 
€ „ ΄, 2. / . 7 
ὡς ἄρα φωνήσασ ἡγήσατο δῖα ϑεάων 
καρπαλίμως" 6 δ᾽ ἔπειτα μετ᾽ ἴχνια βαῖνε ϑεοῖο. 
ἷξον δὲ σπεῖος γλαφυρὸν ϑεὸς ἠδὲ καὶ ἀνήρ, 
καί ῥ᾽ ὁ μὲν ἔνϑα καϑέξετ᾽ ἐπὶ ϑρόνου, ἔνϑεν ἀνέστη 195 
ιν ΄, 7 \ ΄, G » > / 
Eousiag, νύμφη δὲ Tide πάρα πᾶσαν ἐδωδήν, 
ἔσϑειν καὶ πίνειν, οἷα βροτοὶ ἄνδρες ἔδουσιν" 
αὐτὴ δ᾽ ἀντίον ἷξεν Ὀδυσσῆος ϑείοιο, 


τῇ δὲ παρ᾽ ἀμβροσίην δμωαὶ καὶ νέκταρ ἔϑηκαν. 


οἵ δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 200 


αὐτὰρ ἐπεὶ τάρπησαν ἐδητύος ἠδὲ ποτῆτος, 


τοῖς ἄρα μύϑων ἦρχε Καλυψὼ δῖα ϑεάων" 


διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 


οὕτω δὴ οὐἰκόνδε φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν 
αὐτίκα νῦν ἐθέλεις ἰέναι; σὺ δὲ χαῖρε καὶ ἔμπης. 


Zeuge angerufene, den Schwörenden 
bindende Macht, deren Strafgewalt 
er verfällt, wenn er falsch schwört. 
— δεινότατος der furchtbarste, 
weil die Styx den Gedanken des 
Todes und somit den Verlust der 
Unsterblichkeit vor Augen führte. 

187. Der Infinitiv ist ohne Sub- 
jektsbezeichnung (ἐμέ), weil vor- 
schwebt: ich schwöre. [Anh.] 

188. μέν fürwahr. 

189. χρειὼ τόσον ἴκοι: zu β 28. 

190. καί zu ἐμοί. ἐναίσιμος ist 
Prädikat. 

V. 192—227. Kalypso und Odys- 
seus in der Grotte. Jene macht einen 
letzten Versuch ihn von der Heim- 
kehr zurückzuhalten. 

192f. — ß 405f. y 29f. ἡ 818 

194. σπεῖος in der Mitte gedehnt. 
Br. Di, 2,8, 2lund 18,2, 

195. Vgl. σ 157. 

196. πᾶσαν ἐδωδήν allerlei 
Speise, mit der Erklärung durch 
οἷα “dergleichen’, weil Kalypso 
nur Nektar und Ambrosia genols. 
Übrigens begreift 2dwdr; nach 197 
auch den Trank mit: zu 166. 


ἔσϑειν, worin das halbvokalische z 
ganz ausgefallen ist, wie in πότνι 
215. [Anhang.] 
198 = I 218. m 53. 
200. Vgl. zu α 149. # 
201. So statt des Verses ἃ 150 
nur hier und A 780. τέρπεσϑ'αι mib 
Genetiv: sich ersättigen. 
‚202. τοῖς ἄρα lokaler Dativ: | 
unter ihnen, nur im Nachsatze: 
y 68. χ 261. ὦ 490. B 433, sons 
auch τοῖσι δέ: zu α 28. Beides 
aber steht mit μύϑων ἦρχε formel- | 


und ἡ 47. v 374. ρ 184. τ 103. 508, ᾿ 
E 420. P 628. Φ 287. — Übrigen 
giebt die folgende Unterredung eme 
Illustration zu & 56ff. R\ 
203. 204 = B 173. 174 (158). ovz® 
δή so (denn) wirklich, folgerne 
ausder vorhergehendenUnterredung, 
in Frageform von dem, was man 
nicht gern glauben möchte. [Anh.] 
205. χαῖρε Abschiedsgruls: 68 
ergehe dir wohl. — καὶ ἔμπης 
auch gleichwohl, so schmerz 
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el γε μὲν εἰδείης σῇσι φρεσίν, ὅσσα τοι αἶσα 

κήδε᾽ ἀναπλῆσαι πρὶν πατρίδα γαῖαν ἱκέσϑαι., 

ἐνθάδε κ᾽ αὖϑι μένων σὺν ἐμοὶ τόδε δῶμα φυλάσσοις 
ἀϑάνατός τ᾽ εἴης. ἱμειρόμενός περ ἰδέσϑαι 


σὴν ἄλοχον. τῆς τ᾽ αἰὲν ἐέλδεαι ἤματα πάντα. 


210 


οὐ μέν ϑην κείνης γε χερείων εὔχομαι εἶναι 
οὐ δέμας οὐδὲ φυήν, ἐπεὶ οὔ πως οὐδὲ ἔοικεν 
ϑνητὰς ἀϑανάτῃσι δέμας καὶ εἶδος ἐρίξειν."" 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


πότνα ϑεά, μή μοι τόδε χώεο. 


οἶδα καὶ αὐτὸς 215 


πάντα μάλ᾽, οὕνεκα σεῖο περίφρων Πηνελόπεια 
εἶδος ἀκιδνοτέρη μέγεϑός τ᾽ εἰσάντα ἰδέσϑαι" 

ἡ μὲν γὰρ βροτός ἐστι, σὺ δ᾽ ἀϑάνατος καὶ ἀγήρως" 
ἀλλὰ καὶ ὡς ἐθέλω καὶ ἐέλδομαι ἤματα πάντα 


οἴκαδέ τ᾿ ἐλϑέμεναι καὶ νόστιμον ἦμαρ ἰδέσϑαι. 


220 


εἰ δ᾽ αὖ τις δαίῃσι ϑεῶν ἐνὶ οἴνοπι πόντῳ. 


lich mir der Gedanke deiner Ab- 
reise ist, wie die vorhergehende 
Frage andeutet (zu 203. 204). [Anh.] 

206. εἴ γε μὲν Asyndeton adver- 
sativum: wenn freilich; el und 
γέ unmittelbar zusammen, wie noch 
bei εἴ γ᾽ οὖν E 258. 

207. Erstes Hem. =» 307, zweites 
= 801. ὃ 823. 

208. ἐνθάδε αὖϑι hier zur 
Stelle, wie Ψ 674; ähnlich αὐτοῦ 
ἔνϑα΄ Θ 207. — σὺν ἐμοί zu φυλάσ- 
σοις, dieses von der Sorge für das 
Hauswesen, vgl. τ 525f. ἔμπεδα 
πάντα φυλάσσω, κτῆσιν ἐμήν, δμῶάς 
τὲ καὶ ὑψερεφὲς μέγα δῶμα, auch 
Ψ 151; das Ganze von dem eng- 
verbundenen Zusammenleben mit 
Kalypso. 

209. ἀϑάνατός τ᾽ εἴης, ein in den 
tedankenzusammenhang zunächst 
aicht gehörender Zusatz, den Ka- 
ypso geschickt anschliefst, um 
urch diese verlockende Aussicht 
ler Sehnsucht nach der Gemahlin 
in Odysseus entgegenzuwirken. 

210. Vgl. 2269. ἤματα πάντα nach 
χίέν, wie ὃ 209 nach διαμπερές. 

211. οὐ μέν ϑην, adversatives 
Asyndeton: doch wahrlich wohl 
icht..., Gegensatz zu dem In- 

Homers Opysskn. I. 1. 


halt des vorhergehenden Relativ- 
satzes. — εὔχομαι εἶναι: zu α 180. 

212. οὐ δέμας οὐδὲ φυήν, wie 
n 210. A 115. -- οὔ πως οὐδέ in 
keiner Weise nicht einmal 
ziemt es, mit dem verschwie- 
genen Gegensatz der Möglichkeit: 
vgl. ὃ. 358. & 212. φ 319 und zu 
y 27. ὃ 808. 

215. τόδε Accus. verbalis, dar- 
über, wie 9 213. & 191, auch 
o 227. Z 523. Kr. Di. 46, 6, 9. — 
οἶδα καὶ αὐτός einräumend mit 
folgendem ἀλλά (219): vgl. Θ 32. 
” 457. 2 105. 

216. πάντα μάλα alles zumal. 
— οὔνεκα “inwiefern’ im Sinne 
von ὅτι dafs, wie ἡ 300. » 309. 
o 42. π 330. 379. A 21. 

217. εἶδος ἀκ., wie # 169. — εἰσ- 
ἄντα ἰδέσϑαι: zu β 159. [Anhang.] 

219. Erstes Hem. — 4 116, zweites 
— 5 276. 

220 =y 233. $ 466. Mit psycho- 
logischer Feinheit läfst Odysseus 
die 210 erwähnte Sehnsucht nach 
Penelope unberührt. 

221. ῥαΐίῃσι (μέ wie £ 326) mich 
scheitern lälst, Konjunktiv der 
Erwartung, auf Grund von 206£.: 
zu α 41. 


11 
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τλήσομαι Ev στήϑεσσιν ἔχων ταλαπενϑέα ϑύυμόν᾽" 
ἤδη γὰρ μάλα πολλὰ πάϑον καὶ πολλὰ μόγησα 
κύμασι καὶ πολέμῳ" μετὰ καὶ τόδε τοῖσι γενέσϑω." 


ΕΝ 


ὡς ἔφατ᾽. ἠέλιος δ᾽ 


ἄρ΄ E 


ἔδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν᾽ 225 


ἐλϑόντες δ᾽ ἄρα τώ γε μυχῷ σπείους γλαφυροῖο 
τερπέσϑην φιλότητι, παρ᾽ ἀλλήλοισι μένοντες. 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 


3 Ψ:. 
αὐτίχ 


αὐτὴ δ᾽ ἀργύφεον φᾶρος μέγα ἕννυτο νύμφη, 


ὁ μὲν χλαῖνάν τε χιτῶνά τε ἕννυτ᾽ Ὀδυσσεύς, 


280 


λεπτὸν καὶ χαρίεν. περὶ δὲ ζώνην βάλετ᾽ ἰξυῖ 
καλὴν χρυσείην, κεφαλῇ δ᾽ ἐφύπερϑε καλύπτρην. 
καὶ τότ᾽ Ὀδυσσῆν μεγαλήτορι μήδετο πομπήν᾽ 
δῶκέν οἵ πέλεκυν μέγαν, ἄρμενον ἐν παλάμῃσιν, 


71 9 τέ 9 9 , 3 JEAN ἐ 9a 
χάλκεον. ἀμφοτερῶϑεν ἀκαχμένον" αὐτὰρ ἕν αὐτῷ 


28ὅ 


στειλειὸν περκαλλὲς EAdıvov, εὖ ἐναρηρός" 
δῶκε δ᾽ ἔπειτα δκέπαρνον EVEoov' ἦρχε δ᾽ ὁδοῖο 


222. ἐν στήϑεσσιν zu ϑυμόν. 

223. Vgl. $ 155. I 492. 

224 — o 285. κύμασι καὶ πολ. 
lokale Dative. — μετά mit τοῖσι 
in his, darunter: zu 155. o 488. 
γενέσϑω konzessiver Imperativ. 


225 = y 329. 

226. ἐλϑόντες τώ γε: Plural und 
Dual. Kr. Di. 63, 3. — μυχῷ zu 
τερπέσϑην. 

227. Zweites Hemist. = ψ 211. 
E 572. P 721. 


V. 228—261. Odysseus baut sich 
ein Blockschiff. 

229. χλαῖνάν τε χιτῶνα τε, in 
dieser Ordnung, weil in der An- 
schauung der ‘Mantel’ eher in die 
Augen fällt als der ‘Leibrock’. Vgl. 
τ 225 mit 232 und & 264. γ 467. 
ὃ 50. # 392. 455. » 365. 451. o 89. 
ψ 155. 2 488, auch ν 434, zu & 214 
und ὃ 723. — re Evvvro, weil aus 
F£ovvro entstanden. 

230—232 = x 543—545. 

230. φᾶρος hier der weibliche 
Leibrock (sonst πέπλος), ein bis 
zu den Fülsen herabreichendes Ge- 
wand, wahrscheinlich aus linnenem 
Stoffe, da ἀργύφεον auf den weils- 


glänzenden Ton des gebleichten ! 
Flachses zu deuten scheint. [Anh. 1 | 
231. περὶ zu βάλετο, von beiden“ 
zusammen ist {Evi abhängig. -- 
ξώνην: über die Gürtung zu y 16455 
232. χρυσείην nicht aus ben 


Golde, sondern mit Goldblech über- 
zogen oder mit Gold beschlage 
— κεφαλῇ, noch zu περιεβάλετ 
gehörig; ἐφύπερϑε wie & 184: zu 
δ 150. — καλύπτρη “Schleier: 
tuch’ von der Wirkung benannt 
wie vom Orte xondeuvov: zu «334 
234f. δῶκεν und δῶκε δέ 237 
ausführende Anaphora, dah 
das erste Glied asyndetisch ang 
schlossen. — πέλεκυς eine Doppel- 
axt zum Fällen der Bäume und = j 


᾿ 


, 


Behauen des Holzes aus dem Grobe 
— ἄρμενον ἐν x. = Σ 600. | 
ἄμφοτ. ἀκαχμένον --- χ 80, entweder 
mit gleicher Schneide auf 'beiden 
Seiten, oder auf der einen mit einer 
Schneide, auf der andern mit einer 
Spitze. — αὐτῷ: zu 254. 

236. [Anhang.] 

237. σκέπαρνον ein kleineres (vgl. 
ı 3931) Beil, Schlichtbeil, zum 
Glätten der Balken. — ὁδοῖο, lokal. 
Kr. Di. 46, 1, 2. 
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νήσου ἐπ᾽ ἐσχατιῆς, ὅϑι δένδρεα μακρὰ πεφύχειν. 
κλήϑρη τ᾽ αἴγειρός τ᾽, ἐλάτη τ᾽ ἦν οὐρανομήκης; 


abe πάλαι, περίκηλα, τά ol πλώοιεν ἐλαφρῶς. 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ δεῖξ᾽, ὅϑι δένδρεα μακρὰ πεφύκειν, 
ἡ μὲν ἔβη πρὸς δῶμα Καλυψὼ die ϑεάων. 
αὐτὰρ ὃ τάμνετο δοῦρα" ϑοῶς δέ οἵ ἤνυτο ἔργον. 


εἴκοσι δ᾽ ἔκβαλε πάντα, πελέκκησεν 
ξέσσε δ᾽ ἐπισταμένως καὶ ἐπὶ στάϑμην ἴϑυνεν. 


τόφρα δ᾽ ἔνεικε τέρετρα Καλυψὼ dia ϑεάων᾽ 
τέτρηνεν δ᾽ ἄρα πάντα καὶ ἥρμοσεν ἀλλήλοισιν, 
γόμφοισιν δ᾽ ἄρα τήν γε καὶ ἁρμονίῃσιν ἄρασδεν. 
ὕσσον τίς τ᾿ ἔδαφος νηὸς τορνώσεται ἀνὴρ 


φορτίδος εὐρείης. ἐὺ εἰδὼς τεχτοσυνάων, 
εὐρεῖαν σχεδίην ποιήσατ᾽ Ὀδυσσεύς. 


ΝΣ 


τόσσον ἔπ 


240 
‚BE; - 
ἄρα χαλχῷ., 
245 
250 


ἴκρια δὲ στήσας, ἀραρὼν ϑαμέσι Oraulveooı ,, 


238. ἐπ᾽ ἐσχατιῆς ἃ. 1. nach dem 
Meeresufer. — δένδρ. u. πεφ. = 241, 
vgl. ἡ 114. 

239. ἐλάτη τε und ‘wo’ dieFichten. 

240. αὖα und περίκηλα zu δέν- 
doe«. Die Wahl eines so wenig 
widerstandsfähigen Holzes motiviert 
der Relativsatz: ἐλαφρῶς πλώειν 
d.i. nicht tief einsinken. Der Op- 
tativ πλώοιεν bezeichnet den Ge- 
danken der Kalypso. [Anhang.] 

242. Vgl. Ξ 224. 

243. nvvro Imperfekt von einem 
Präs. ἄνυμι. Nach der allgemeinen 
Angabe im Imperfekt folgen die 
einzelnen Momente der Thätigkeit 
im Aorist, wie 2881 263— 268. 

244, πάντα im ganzen. — ἐκ- 

ἄλλειν “aus der Wurzel’ aushauen, 
ällen, πελεκκᾶν (aus πελεκχ.- ἂν) 
behauen, doch nur aus dem 
Groben, vgl. ξέσσε 245. χαλκῷ mit 
der Axt (πέλεκυς). 

245 — o 341. p 44. ψ 197. ξέειν 
schlichten, mit dem σκέπαρνον, 
— στάϑμη Richtschnur, die bei 
uns mit Rötel oder Kreide, bei den 
Alten mit Mennig gefärbte Schmitze, 
welche angezogen und losgelassen 
die gerade Linie bezeichnet. 

246. τόφρα inzwischen. Die- 
selbe Wendung 258. [Anhang.] 


247. τέτρηνεν πάντα wie ψ 198, 
d. 1. bohrte in alle Balken Löcher. 
— ἥρμοσεν ἀλλήλ. palste sie an- 
einander ἃ. 1. legte sie neben- 
einander in eine Ebene. 

248. youpoıcıv καὶ ἁρμοΡέῃσιν 
durch Pflöcke und Bänder, 
vielleicht in der Mitte durchgespal- 
tene elastische Baumstämme, die 
quer über die Balken gelegt und ἡ 
darüber genagelt wurden. — ἄρασσεν 
prägnant: stellte durch Klopfen her, 
schlug zusammen: τήν γε, wie 261, 
das Blockschiff d. h. zunächst den 
Boden desselben. 

249. τορνώσεται, Konjunktiv der 
Fallsetzung wie ὃ 337, für sich 
rundet oder abzirkelt. 

250. φορτίδος εὐρεέης: vgl. ε 322f, 

251. τόσσον ἔπι zu εὐρεῖαν über 
einen so grolsen Raum hin (zu » 
114) breit = so breit. Vgl. zu 164, 

252. ἴκρια zu στήσας: nachdem 
er Rippen (zu 163) rings um auf 
dem 248 hergestellten Boden auf- 
gestellt hatte, so dicht, dafs sie 
eine vollständige Wand bildeten, 
ἀραρὼν ϑαμέσι σταμίνεσσιν indem 
er sie durch viele (schräge) 
Ständer (Streber) befestigte, 
die immer von der so und so vielten 
Rippe auf den Boden des Flosses 


1" 


164 


3 \ m 


ποίει" 
ἐν δ᾽ ἱστὸν 


> ὧν 


πρὸς δ᾽ ἄρα 
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ἀτὰρ μαχρῆσιν ἐπηγκενίδεσσι τελεύτα. 
ποίει καὶ ἐπίκριον ἄρμενον αὐτῷ" 
πηδάλιον ποιήσατο. ὄφρ᾽ ἐϑύνοι. 
φράξε δέ μιν ῥίπεσσι διαμπερὲς οἰσυΐνῃσιν 


255 


κύματος εἶλαρ ἔμεν" πολλὴν δ᾽ ἐπεχεύατο ὕλην. 
τόφρα δὲ page Evsıne Καλυψὼ δῖα ϑεάων 
ἱστία ποιήδσασϑαι" ὁ δ᾽ εὖ τεχνήσατο καὶ τά. 


ἐν δ᾽ ὑπέρας τε κάλους τε πόδας τ᾽ ἐνέδησεν ἐν αὐτῇ. 


260 


μοχλοῖσιν δ᾽ ἄρα τήν γε κατείρυσεν εἰς ἅλα δῖαν. 
τέτρατον ἦμαρ ἔην, καὶ τῷ τετέλεστο ἅπαντα" 


gingen und verhindern sollten, dafs 
die Wogen die Wand nach innen 
eindrückten. 

253. ποίει war er mit dem Bau 
beschäftigt, arbeitete er daran, 
vgl. & 13. ψ 192. — μακρ. ἐπηγκενί- 
δεσσι τελεύτα mit langen Bord- 
balken (Spannhölzer), die rund- 
herum auf dıe ganze Wand aufgelegt 
(ἐπενεγκεῖν) und befestigt wurden, 
um die Widerstandskraft gegen den 
Druck der Wogen, die die σταμῖνες 
einem Teil der Rippen gewährten, 
auf die übrigen zu übertragen, re- 
λεύτα brachte er (nach und nach) 
den Bau zum Abschlufs. [Anh.] 

254. ἐπίκριον, nur hier und 318, 
Rae, Segelstange. — αὐτῷ anihn 
selbst, den Mast als Hauptsache 
dem Zubehör gegenüber, vgl. 235. 
255. πρὸς δέ und dazu, aulser- 
dem. — πηδάλιον: zu y 281. 

256. φράξε μιν umzäunte, ver- 
wahrte es (das Schiff), ῥέτεσσι 
olovivncw mit Weidenruten, 
διαμπερές durch und durch, von 
Anfang bis zu Ende, ringsherum, 
indem er zu beiden Seiten und an 
den Enden auf den ἐπηγκενίδες 
senkrechte Löcher einbohrte, Holz- 
pflöcke hineinschlug und diese mit 
Weidenzweigen durchflocht — eine 
rund um das Fahrzeug laufende 
Borderhöhung, um dasselbe auch 
noch gegen Sturzwellen möglichst 
zu schützen. 

257. εἴλαρ Prädikat zu dem aus 
ῥίπεσσι beim Infinitiv ἔμεν im Akku- 
sativ zu denkenden Subjekt. — ἐπε- 


yevoro ὕλην schüttete sich 
Laubwerk auf, nämlich auf den 
Boden des Schiffs, um sich eine 
bequeme Lagerstätte zu bereiten. 
[Anhang.] 
258. φάρεα Leinwand, Laken. 
260. ἐν darin, durch ἐν ἔδησε &v 
αὐτῇ verdeutlicht, wie y 472. £78.B 
720. #709. — ὑπέραι dieBrassen, 
Taue, die an den beiden Enden 
der Rae befestigt waren und von 
da an Deck hinunterfuhren, durch 
welche die Rae um ihre vertikale 
Achse gedreht wurde; sie dienen 
dazu, die Rae nach der Richtung 
des Windes seitlich zu wenden; 
κάλοι die Taue, welche den Mast 
stützten, die zwei πρότονον und 
der ἐπίτονος: zu β 425; πόδες die 
“Schoten’, die in die beiden unteren 
Zipfel des Segels eingeknoteten und 
nach hinten fahrenden Taue, mit 
welchen das aufgeheilste Segel nach 
unten festgehalten und gegen den 
Winddruck angestrafft wird. [ 
261. μοχλοί Hebel. κατεέρυσεν 
eigentlich zog hinab, was die 
Anwendung von Seilen voraussetzen ‚ 
würde, hier mit μοχλοῖσυν als a 
gemeiner terminus technicus vom 
Hinabschaffen des Fahrzeugs ins 
Meer. 
V. 262 —281. Nach siebenzehm- 
tägiger Fahrt erblickt Odysseus 
am achtzehnten Tage die Berge von 
Scheria. - 
262. Vgl. y 180. καὶ τῷ und 
ihm, wie & 417. ν 79. — Beachte 
die Allitteration. 


ρων 


ἱ 
\ 
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τῷ δ᾽ ἄρα πέμπτῳ neun’ ἀπὸ νήσου δῖα Καλυψὼ 

εἵματά τ᾽ ἀμφιέσασα ϑυώδεα καὶ λούσασα. 

ἐν δέ ol ἀσκὸν ἔϑηκε ϑεὰ μέλανος οἴνοιο 265 
τὸν ἕτερον, ἕτερον δ᾽ ὕδατος μέγαν. ἐν δὲ καὶ ἧα 

χκωρύκῳ᾽ ἐν δέ οἵ ὄψα τίϑει μενοεικέα πολλά. 

οὖρον δὲ προέηκεν ἀπήμονά τε λιαρόν τε᾿ 

γηϑόσυνος δ᾽ οὔρῳ πέτασ᾽ ἱστία δῖος Ὀδυσσεύς. 

αὐτὰρ ὁ πηδαλίῳ ἰϑύνετο τεχνηέντως 210 
ἥμενος, οὐδέ οἵ ὕπνος ἐπὶ βλεφάροισιν ἔπιπτεν 

Πληιάδας τ᾽ ἐσορῶντι καὶ ὀψὲ δύοντα Βοώτην 

ἄρκτον ©’, ἣν καὶ ἄμαξαν ἐπίκλησιν καλέουσιν, 

ἥ τ᾽ αὐτοῦ στρέφεται καί τ᾽ ἸΦρίωνα δοκεύει., 

οἴη δ᾽ ἄμμορός ἐστι λοετρῶν Axeavoio' 275 
τὴν γὰρ δή uw ἄνωγε Καλυψὼ δῖα ϑεάων 
ποντοπορευέμεναι ἐπ᾽ ἀριστερὰ χειρὸς ἔχοντα. | 

ἑπτὰ δὲ καὶ δέχα μὲν πλέεν ἤματα ποντοπορεύων, 
ὀχτωκαιδεκάτῃ δ᾽ ἐφάνη ὕρεα σκιόεντα 


263. τῷ: zu γ 306. --- πέμπτῳ 
πέμπε: Assonanz. Zur Sache u 148. 

264. ἀμφιέσασα und λούσασα, in 
dieser Wortfolge: zu 229. Das Bad 
vor der Reise, wie ® 449 ff. 

265. Vgl. ı 196. Lederschläuche 
wurden bei kleineren Quantitäten 
für den Bedarf auf Reisen oder 
Wanderungen angewendet. 

266. τὸν ἕτερον, wegen des fol- 
genden Gegensatzes durch den Ar- 
tikel hervorgehoben: den einen, 
aber ἕτερον einen andern. — ἐν 
δέ, Epanalepsis. Kr. Di. 68, 50, 9. 
τ΄ ἐν δὲ bis κωρύκῳ — ı 212 ἢ. 
ἤα gleich ἤια, wohl Weizenbrot 
und Gerstengraupen, vgl. 165 und 
ß 289 ff. [Anhang.] 

267. ὄψα, wohl Zwiebeln und 
Lauch. 4 

268 — n 266, zweites Hemistich 
Ξ 104. ἀπήμων Litotes: günstig. 
- 269. οὔρῳ zu γηϑόσυνος. 

271. Vgl. β 898. » 79. οὐδέ οἵ κτέ. 
im engen Anschluls an ἥμενος, 
wir: “ohne dafs’. 

272. Πληιάδες am Südhimmel 
(Siebengestirn) wurden als πελειά- 
δὲρ, wilde Tauben, betrachtet. — 
Βοώτης ‘Hirte’ mit dem 4exroögos, 


der als Stern erster Grölse noch 
länger am Morgen sichtbar bleibt, 
wenn die andern, auch der Bär, 
erloschen sind. [Anhang.] -᾿ 

273—275 = & 487—489. ἄρκτος 
die Bärin, am Nordhimmel wie 
Βοώτης. — ἐπίκλησιν mit Namen: 
vgl. n 54. 

274. αὐτοῦ an der nämlichen 
Stelle, um den Pol, ohne unter 
dem Horizont (oder Meer) zu ver- 
schwinden. — στρέφεται sich her- 
umdreht, καέ re δοκεύει und 
(ängstlich) beobachtet den Jäger 
Orion. Im Moment des Aufgangs 
des Orion nämlich beginnt die 
Bärin von ihrem tiefsten Stand am 
Horizont sich wieder zu erheben 
und scheint ihm auszuweichen, 

275. οἴη, nämlich von den damals 
gekannten Sternbildern. 

277. ἐπ᾽ ἀριστερὰ (substantiviert) 
χειρός ἃ. 1. zur linken Hand. Kr. 
Di. 47, 10, 2. — ἔχοντα behaltend, 
Hauptbegriff des Gedankens. Die 
Fahrt des Odysseus ist von Nord- 
west nach Südost zu denken: vgl. 
385. [Anhang.] 

278 = n 267. [Anhang.] 

279 = n268. σκιόεντα schatten- 
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γαίης Φαιήκων, ὅϑι τ᾽ ἄγχιστον πέλεν αὐτῷ" 280 
εἴσατο δ᾽ ὡς ὅτε ῥινὸν ἐν ἠεροειδέι πόντῳ. 

τὸν δ᾽ ἐξ Αἰϑιόπων ἀνιὼν κρείων ἐνοσίχϑων 
τηλόϑεν ἔκ Σολύμων ὀρέων ἴδεν εἴσατο γάρ ol 


πόντον ἐπιπλώων. 


ὁ δ᾽ ἐχώσατο χηρόϑι μᾶλλον, 


κινήσας δὲ χάρη προτὶ ὃν μυϑήσατο ϑυμόν᾽ 28 


„@ πόποι. N μάλα δὴ μετεβούλευσαν ϑεοὶ 


ἄλλως 


ἀμφ᾽ Ὀδυσῆι ἐμεῖο μετ᾽ Αἰϑιόπεσσιν ἐόντος" 
καὶ δὴ Φαιήκων γαίης σχεδόν, ἔνϑα οἱ αἶσα 
ἐκφυγέειν μέγα πεῖραρ ὀιξζύος. ἥ μιν χάνει. 
ἀλλ᾽ ἔτι μέν ulv φημι ἅδην ἐλάαν κακότητος." 290 
ὡς εἰπὼν σύναγεν νεφέλας. ἐτάραξε δὲ πόντον 
χερσὶ τρίαιναν ἑλών" πάσας δ᾽ ὀρόϑυνεν ἀέλλας 
. παντοίων ἀνέμων. σὺν δὲ νεφέεσσι κάλυψεν 
γαῖαν ὁμοῦ καὶ πόντον᾽ ὀρώρει δ᾽ οὐρανόϑεν νύξ. 


reich, weil die Berge in der Ferne, 
wie dieWolken, dem Auge wie eine 
dunkele Schattenwand erscheinen. 
Über das Verhältnis der Tempora 
πλέεν und ἐφάνη zu y 306. 

280, ὅϑι τε bis αὐτῷ da wo es 
(das Land) ihm selbstam näch- 
sten war.d. 1. auf der ihm zu- 


gewandten Seite. — ἄγχιστον, wie 
sonst ἄγχιστα, adverbial. 
281. εἴσατο δέ, die ὄρεα. — ως 


ὕτε ῥινόν wie einmaleinSchild, 

dessen Wölbung das über dem Ho- 
xizont auftauchende Bergland ver- 
glichen wird. — ὅτε vor dem di- 
gammijerten Feıv0» mit auffallender 
Kürze. — neoosıdei: zu ß 263. [Anh.] 


V. 282—332. Das von Poseidon 
gesandte Unwetter und die Lebens- 
gefahr des Odysseus. 

282. ἐξ Aldıonov: vgl. α 22. 
Beachte die gehäufte Endung ων. 

283. Σόλυμοι eine in Vorderäsien 
wohnhaft gedachte Völkerschaft: 
zu δ 84, vgl. Z 204. — εἴσατο mit 
οἵ bot sich seinem Blick, mit 
Particip wie & 319. 

284. Erstes Hem, vgl. Γ' 47. μᾶλ- 
λον steigernd: immer mehr. 

285 = 376. P200. 442; vgl. o 465. 
491. v 184. κινήσας δὲ κάρη das 
Haupt bewegewd (kopfschüt- 


telnd), die Geberde des stillen Un- 
willens oder unterdrückten Zorns,. 

286. Erstes Hem. zu ὃ 169. ὦ 
πόποι abscheulich! — μετε- 
βούλευσαν, es beschlossen nach- 
her, was die folgenden absoluten 
Genetive näher erklären, — ἄλλως: 
zu & 17. 22. 

287. Odvonı ἐμεῖο: der mittel- 
zeitige Dativus Singularis im Hiatus, " | 
wie ἡ 154. ὃ 547. u 372. & 336 
π 469. o 448. ᾿ 

288. καὶ δὴ und schon. — 
σχεδόν, nämlich ἐστίν. | 

289. πεῖραρ das Seil, die Schlin- Al 
ge, vgl. y 33. Z 143. — inaveı über 
ihn gekommen ist, ihn bedrängzge 
wie σ 81. 

290. ἀλλά mit μέν aber wahr- 
lich (freilich). — ἄδην (aus Be | 
ἐλάαν κακότητος ‘in genug = 
glücks zu jagen’, sattsam ὙΠῸ 
treibenim Elend: dasAdverbi 
ist, eigentlich ein Akkusativ, hier in 
lokalem Sinne, wie N 315. T 428. 
Kr. Di. 47, 26, 5. [Arfhang.] 

292. Poseidon ist mit seinem 
Wagen (380) inzwischen auf das | 
Meer herabgekommen. 

293. Erstes Hem. — 305. B 397. | 
P 56, zweites = ı 68. u 314. σύν τὰ 
κάλυψεν ‘zusammen’ ἅ.. 1, ‚gan | 

294 = ı 69. u 315. ὀρώρει δ᾽ 
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σὺν δ᾽ Εὖρός τε Νότος τ᾽ ἔπεσον Ζέφυρός τε δυσαὴς 


161 


295 


καὶ Βορέης αἰϑρηγενέτης μέγα κῦμα κυλίνδων. 
καὶ τότ᾽ Ὀδυσσῆος λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ. 
ὀχϑήσας δ᾽ ἄρα εἶπε πρὸς ὃν μεγαλήτορα ϑυμόν" 
„@ μοι ἐγὼ δειλός" τί νύ μοι μήκιστα γένηται: 


δείδω. μὴ δὴ πάντα ϑεὰ νημερτέα εἶπεν, 


900 


ἥ w ἔφατ᾽ ἐν πόντῳ, πρὶν πατρίδα γαῖαν ἵκέσϑαι. 
ἄλγε᾽ ἀναπλήσειν" τὰ δὲ δὴ νῦν πάντα τελεῖται. 
οἵοισιν νεφέεσσι περιστέφει οὐρανὸν εὐρὺν 

Ζεύς. ἐτάραξε δὲ πόντον. ἐπισπέρχουσι δ᾽ ἄελλαι 


παντοίων ἀνέμων. 


νῦν μοι σῶς αἰπὺς ὄλεϑρος. 


τρὶς μάκαρες ΖΙαναοὶ καὶ τετράκις, οἱ τότ᾽ ὄλοντο 
Τροίῃ ἐν εὐρείῃ χάριν ᾿Ατρεΐδῃσι φέροντες. 


TE 


καὶ δὴ ἐγώ γ᾽ ὄφελον ϑανέειν καὶ πότμον ἐπισπεῖν 
ἤματι τῷ. ὅτε μοι πλεῖστοι χαλκήρεα δοῦρα 


οὐρανύόϑεν νύξ "Nacht brach her- 
ein’ malt mit energischer Kürze 
die Raschheit der Wirkung. [Anh. ] 

295. σύν zu ἔπεσον zusammen- 
stiefsen vgl. 317 μισγομένων. Nur 
die vier Hauptwinde haben bei 
Homer besondere Namen; die Auf- 
zählung geschieht wie bei uns von 
links nach rechts dem Laufe der 
Sonne folgend, aber dem Altertum 
war die Richtungslinie zwischen 
dem Auf- und Untergange der Sonne 
die vornehmste. [Anhang.] 

2%. αἰϑρηγενέτης in der αἴϑρη, 
der reinen Ätherhelle geboren, 
äthergeboren. — μέγα κῦμα κ. 
vgl. & 816. [Anhang.] 

297 = 406. x 147; auch σ 212: 
zu ὃ 703. 

298 — 355. 407. 464. A 403. P 
90. 25. T 343. ὦ 53. 552. X 98. 
ὀχϑήσας: zu ὃ 30. 

299. Erstes Hem. = Σ᾽ 54, zweites 
—= 465. τί νύ μοι μήκιστα γένηται; 
was wird mir nur noch end- 
lich geschehen? Kr. Di. 54, 2,7. 
Anders Verg. Aen. II 70. Beachte 
in diesem Selbstgespräch die’ der 
leidenschaftlichen Aufregung ent- 
sprechende Häufung der Asyndeta. 

800. μὴ δὴ (wirklich) nach 
δείδω, Dr vereinzelt mit Indic. 


Aor.: der Hauptgegenstand der Be- 
fürchtung liegt in dem prädikativ 
auf πάντα bezogenen νημερτέα. Kr. 
Di. 54, 8,9. Vgl.zuO41. [Anh.] 

301. Zweites Hem. — ὃ 823. 

302. τὰ δέ mit πάντα: zu β 265, 
bis τελεῖται = ß 176. ν 178.6 271. 
B 330. & 48. δή in der That. 

303. οἵοισιν »re.: Ausruf. — περι- 
στέφει eigentl. ringsum verdich- 
tet’, umzieht. Der Wechsel des 
Präsens und des Aorists ἐτάραξε 
entspricht dem des Imperfekts und 
Aorists 291. 

304. Ζεύς: Odysseus hat hiernach 
keine Ahnung von der Thätigkeit 
des Poseidon, vgl. dagegen 423 
und 446. 

305. νῦν bis ὄλεϑρος, wie χ 28. 
N 7173. 

306. Vgl. Verg. Aen. I 94ff. — οἵ 
bis εὐρείῃ -- ὃ 98 ἢ. 

307. χαριν bis φέροντες d. 1. im 
Dienst der Atriden. 

308. Erstes Hemist. vgl. α 217, 
zweites: zu δ 562. καὶ auch zu 
ἐγώ. — ὄφελον: zu α 217. — ἐπι- 
σπεῖν: zu y 93. [Anhang.] 

309. ἤματι τῷ ὅτε stehende For- 
mel. Kr. Di. 50, 2, 2. — πλεῖστοι 
sehr zahlreich. — χαλκήρεα 
δοῦρα =Z 3, 


’ 
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Τρῶες ἐπέρριψαν περὶ Πηλεΐωνι ϑανόντι" 
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310 


τῷ κ᾽ ἔλαχον κτερέων, καί μευ κλέος ἦγον ’Ayauol* 
νῦν δέ us λευγαλέῳ ϑανάτῳ εἵμαρτο ἁλῶναι." 

ὡς ἄρα μιν εἰπόντ᾽ ἔλασεν μέγα κῦμα κατ᾽ ἄκρης 
δεινὸν ἐπεσσύμενον, περὶ δὲ σχεδίην ἐλέλιξεν. 


τῆλε δ᾽ ἀπὸ σχεδίης αὐτὸς πέσε, πηδάλιον δὲ 


315 


ἐκ χειρῶν προέηκε" μέσον δέ οἱ ἱστὸν ξαξεν 
δεινὴ μισγομένων ἀνέμων ἐλθοῦσα ϑύελλα. 

m \ wm \ ΄, 2 
τηλοῦ δὲ σπεῖρον καὶ ἐπίκριον ἔμπεσε πόντῳ. 


DR 


τὸν δ᾽ 


ἄρ᾽ ὑπόβρυχα ϑῆκε πολὺν χρόνον. οὐδὲ δυνάσϑη 
αἶψα μάλ᾽ ἀνσχεϑέειν μεγάλου ὑπὸ κύματος ὁρμῆς" 


320 


εἵματα γάρ ῥ᾽ ἐβάρυνε, τά οἱ πόρε δῖα Καλυψώ. 
ὀψὲ δὲ δή ῥ᾽ ἀνέδυ, στόματος δ᾽ ἐξέπτυσεν ἅλμην 


- 


“πικρήν. ἥ 


οὗ πολλὴ ἀπὸ κρατὸς κελάρυξεν. 


ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὧς σχεδίης ἐπελήϑετο τειρόμενός περ, 


ἀλλὰ μεϑορμηϑεὶς ἐνὶ κύμασιν ἐλλάβετ᾽ αὐτῆς, 


325 


Ev μέσσῃ δὲ καϑῖξε τέλος ϑανάτου ἀλεείνων. 
\ Δ ! m \ 2" 4 El El 
τὴν δ᾽ ἐφόρει μέγα κῦμα κατὰ ῥόον ἔνϑα καὶ ἔνϑα. 


310. περί ἃ. 1. im Kampf um, wie 


o 471. — Πηλεΐωνι Yavovrı: vgl. 
ω 37—42. 
311. κτερέων: zu α 291. -- καί 


μεν κλέος ἦγον, worauf noch κέ 
einwirkt, und hätten von mir 
Kunde "gebracht, meinen Ruf 
verbreitet: vgl. y 204. τ 333; auch 
α 240. Das Imperfekt mit κέ als 
Irrealis der Vergangenheit mit dem 
Begriff der Dauer: zu ö 734. ı 304. 


v 206. [Anhang.] 
312 = Φ 281, vgl. ὦ 34. νῦν δέ: 
zu & 166. --- λευγαλέῳ im Gegen- 


satz zum Heldentode, jammerlich, 
kläglich. — εἵμαρτο war be- 
stimmt, bei der Geburt: das Plus- 
quamperfekt mit Bezug auf die 
Zeitsphäre, worin der Wunsch 308 
ausgesprochen war. 

313. Erstes Hem. — II 502. 855. 
X 361. ἔλασεν schlug, wie 867. 
— κατ᾽ ἄκρης von oben herab. 
Verg. Aen. I 114 a vertice. 

314. δεινόν Adv. wie 403. [Anh.] 

316. προέηκε, zu β 147, liels 
fahren. Denn ἕημι, durch Redu- 
plikation aus W. ja gehen, ge- 


bildet (7 7η- μι) hat kausative Be- 
deutung; gehen machen. — 
ἔαξεν: zu y 298. [Anhang.] 

317. μισγομένων: zu 295. 

319. ὑπόβρυχα, metaplast. Akku- 
sativ von ὑπόβρυχος, unterge- 


taucht, auch Herod. VII 130, wie 


δίπτυχα᾽ y 458. — ϑῆκε, Subjekt 
die vom Sturm gepeitschte Woge. 
— οὐδὲ δυνάσϑη — % 465. 

320. ἀνσχεϑέειν, vom Aor. ἔσχε- 
%0v, sich heraufarbeiten: zu 
ö 284. — ὑπό mit dem ablat. Gene- 
tiv ὁρμῆς “unter dem Andrang der 
Woge’ ἃ. 1. unter der andringen- 
den Woge hervor. 

321. [Anhang.] 

322. ὀψὲ δή spät erst. 

323. πολλή ‘reichlich’. 

324. οὐδ᾽ ὡς: zu ἃ 6. 

825. ἐλλαβετ᾽ αὐτῆς erhaschte 
er selbiges. Kr. Di. 52, 8, 9. 

326. τέλος ϑανάτου das Ziel 
d. i. die Verwirklichung, der Ein- 
tritt des Todes,“ vgl. zu 890. — 
ἀλεείνων de conatu. 

327. κατὰ ῥόον: zu β 429. — 
ἔνϑα καὶ ἔνϑα: zu β 213. 
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ὡς δ᾽ ὅτ᾽ ὀπωρινὸς Βορέης φορέῃσιν ἀκάνϑας 
ἂμ πεδίον, πυκιναὶ δὲ πρὸς ἀλλήλῃσιν ἔχονται, 


ὡς τὴν ἂμ πέλαγος ἄνεμοι φέρον ἔνϑα καὶ ἔνϑα" 


330 


ἄλλοτε μέν ve Νότος Bogen προβάλεσχε φέρεσϑαι., 

ἄλλοτε δ᾽ αὖτ᾽ Εὖρος Ζεφύρῳ εἴξασκε διώκειν. 
τὸν δὲ ἴδεν Κάδμου ϑυγάτηρ καλλίσφυρος ’Ivo, 

“ευκοϑέη. ἣ πρὶν μὲν ἔην βροτὸς αὐδήεσσα, 


νῦν δ᾽ ἁλὸς ἐν πελάγεσσι ϑεῶν EE ἔμμορε τιμῆς. 


335 


ἥ ῥ᾽ Ὀδυσῆ᾽ ἐλέησεν ἀλώμενον ἄλγε᾽ ἔχοντα, 
[αὐϑυίῃ δ᾽ ἐικυῖα ποτῇ ἀνεδύσετο λίμνης] 

ἷξε δ᾽ ἐπὶ σχεδίης πολυδέσμου εἶπέ τε μῦϑον᾽ 
»κάμμορε. τίπτε τοι ὧδε Ποσειδάων ἐνοσίχϑων 


ὠδύσατ᾽ ἐκπάγλως. ὅτι τοι κακὰ πολλὰ φυτεύει; 


340 


οὐ μὲν δή σε καταφϑίσει μάλα περ μενεαίνων" 
ἀλλὰ μάλ᾽ ὧδ᾽ ἔρξαι, δοκέεις δέ μοι οὐκ ἀπινύσσειν" 
εἵματα ταῦτ᾽ ἀποδὺς δχεδίην ἀνέμοισι φέρεσϑαι 


828, ὀπωρινός zur Herbstzeit, 
wo er regelmälsig weht. — φορέῃσι 
dem Sinne nach gleich φέρον ἔνϑα 
καὶ ἔνϑα 330. 

329. πρὸς ἀλλήλῃσιν ἔχονται vgl. 
Ὁ 8, Indikativ, halten sich, 

hangen an einander. Die in 
einander verfilzten Dornen und die 
noch zusammenhaltenden Stücke 
des Wracks sind in gleicher Weise 
widerstandslos dem Spiel des Win- 
des preisgegeben. 

330. au πέλαγος, dessen ultima 
durch die Arsis gedehnt wird, ent- 

spricht dem ἂμ πεδίον. 

331. ἄλλοτε μέν — ἄλλοτε δέ 
mit Iterativformen bezeichnen einen 
raschen Wechsel der Handlungen. 
— φέρεσθαι Inf. med.: um esmit 
‚sich fortzutragen. [Anhang.] 

332. εἴξασκε διώκειν überliels 
es zur Verfolgung. εἴχω tran- 

'sitiv nur hier und # 337. 


V.333—353. Leukothea übergiebt 
| Odysseus einen Zauberschleier.[Anb.] 


' 884, Λευκοϑέη, die glänzende Göt- 
tin, deren Name an die λευκὴ γαλήνη 
(® 94) erinnert, ist das einzige Bei- 
spiel einer Apotheose im Homer. 
— αὐδήεσσα mit menschlicher 


Stimme begabt, als unterschei- 
dendes Merkmal der Sterblichen 
von den Göttern, deren Stimme 
von der menschlichen graduell ver- 
schieden gedacht wird. [Anhang.] 

335. πέλαγος (πλήσσω, ἐξεπλάγην) 
die “schlagende’ Woge, die Flut: 
denn aus schäumenden Meeres- 
fluten errettet Leukothea. — ϑεῶν 
ἔξ durch die Götter: vgl. ῃ 70. 
— ἔμμορε Perfektum mit τιμῆς 
“hat teil an der Ehre’, der 
Göttlichkeit, wie A 304. 338. A 278. 
Ο 189. 

336. ἄλγε᾽ ἔχοντα modal be- 
stimmend zu ἀλώμενον: unter 
Schmerzen. 

337. αἴϑυια Taucher, Wasser- 
huhn. [Anhang.] 

338. πολυδέσμου: zu 33. — εἶπέ 
te μῦϑον Versschluls = # 302. 
ἕξ 494 und in der Ilias. 

340. ὠδύσατ᾽: zu α 62. — ὅτι 
dals, motiviert die vorhergehende 
Frage: vgl. 4 32. ὦ 411. Ω 240. 

341. οὐ μὲν δή freilich sicher 
nicht. — μάλα πὲρ μὲν. —= O 617. 

342 — ξ 258. Vgl. ε 360. ἀλλὰ 
μάλα aber gewils (jedenfalls), wie 
ὃ 472. & 358. μ 108. B 241. 

343. φέρεσθαι, wie 331. 
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achkın', ἀτὰρ χείρεσσι νέων ἐπιμαέεο νόστου 


γαίης Φαιήκων, ὅϑι τοι μοῖρ᾽ ἐστὶν ἀλύξαι. 


345 


τῆ δέ. τόδε κρήδεμνον ὑπὸ στέρνοιο τανύσσαι 
ἄμβροτον" οὐδέ τί τοι παϑέειν δέος οὐδ᾽ ἀπολέσϑαι. 
αὐτὰρ ἐπὴν χείρεσσιν ἐφάψεαι ἠπείροιο. 

ἂψ ἀπολυσάμενος βαλέειν εἰς οἴνοπα πόντον 


πολλὸν ἀπ᾽ ἠπείρου, αὐτὸς δ᾽ ἀπονόσφι τραπέσϑαι."" 


350 


os ἄρα φωνήσασα ϑεὰ κρήδεμνον ἔδωκεν. 
αὐτὴ δ᾽ ἂψ ἐς πόντον ἐδύσετο κυμαίνοντα 
αἰϑυίῃ Einvia' μέλαν δέ E κῦμα κάλυψεν. 
αὐτὰρ ὃ μερμήριξε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 


ὀχϑήσας δ᾽ ἄρα εἶπε πρὸς ὃν μεγαλήτορα ϑυμόν᾽ 


35 


»ὦ μοι ἐγώ. μή τίς μοι ὑφαέίνῃσιν δόλον αὖτε 


rt 


ἀθανάτων, ὅ TE μὲ δχεδίης ἀποβῆναι ἀνώγει. 


ἀλλὰ μάλ᾽ οὔ πω πείσομ᾽. ἐπεὶ ἑκὰς ὀφϑαλμοῖσιν 


γαῖαν ἐγὼν ἰδόμην. ὅϑι μοι φάτο φύξιμον εἶναι. 


344. νόστου mit dem objektiven 
Genetiv γαίης Φαιήκων, wie ψ 68, 
hier Ankunft im Phäakenlande: 
vgl. ö 519. ı 37, zu δ᾽ 619. Nach 
dem Schicksalsbeschlusse (288 ἢ, 
345. 359, auch 32) ist die Haupt- 
bedingung für die Heimkehr die Er- 
reichung des Phäakenlandes. [Anh.] 

346. τῇ Imperativ der einfachen 
Wurzel τὰ (teivo) mit abgeworfener 
Imperativendung #ı und Ersatzdeh- 
nung, wie ἔστη aus ἵσταϑι: strecke 
die Hand aus, daher stets ohne 
Objekt und mit einem andern Im- 
perativ asyndetisch verbunden. — 
κρήδεμνον hier als schützendes 
Amulet, als Zauberschleier. 

347. οὐδέ mit δέος, nämlich ἐστί, 
wie non metus Verg. Aen. I 548, 
dem Gedanken nach Nachsatz zu 
dem vorhergehenden Imperativ: vgl. 
Ὁ 506f. A 582f. & 220. — τὶ zu 
παϑέειν. 

348. ἐφάψεαι Conjunktiv. Aor.: 
zu α 41. 

349. ἀπολύσασϑαι von sich ab- 
lösen, ἀπὸ ἕο λῦσαι 459. 

350. πολλὸν ἀπό weit weg von, 
wie & 40. — αὐτὸς δ᾽ ἀπονόσφι τρα- 
πέσϑαι, wie κα 528: bei göttlichen 
Wundern war scheue Zurückhal- 
tung geboten. Odysseus läfst diese 


Weisung 460ff. aulser Acht, wohl 
deshalb, weil er infolge seiner Lan- 
dung im Flusse den Schleier nicht 
direkt ins Meer wirft, sondern in 
den Flu/s, der ihn dann ins Meer 
zurückführt. [Anhang.] 
351. ἔδωκεν, was bei den Worten | 
346 bereits eintretend zu denkenist: 
vgl. κ 287 mit 302. » 345 mit 352, 
352. Vgl. zu ὃ 425. R 
353. Zinvia vergleichbar, nicht 
von einer Verwandlung. Zweites 
Hem. = # 693. “ 
V.354—381. Nach der Zertrüm- 
merung des Schiffes legt Odysseus 
den Schleier an und stürzt sich ins 
Meer. 
354. Erstes Hemist. = K 503. 
355. Vgl. zu 298. 7 
356. un dafs nur nicht. — ade 
wieder, wie esihm schon begegnet "ἡ 
ist: ein Ausdruck des Unmuts. 
357.0 re Relativ: quiceunque, wie 
& 221. u 40. O 468. [Anhang] 
358. ἀλλὰ μάλ᾽ οὔ πω: zu 108, 
aber durchaus (jedenfalls) noch 
nicht. — ἕκάς betont: noch fern, 
noch zu weit entfernt. N 
359. φάτο: 345. — φύξιμον eivaı 
es entrinnbar, die Möglichkeit 
des Entrinnens sei. 1% 
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ἀλλὰ μάλ᾽ ὧδ᾽ ἔρξω, δοκέει δέ μοι εἶναι ἄριστον" 


Ἄν. 


360 


ὄφρ᾽ ἂν μέν κεν δούρατ᾽ ἐν ἁρμονίῃσιν denen, 
τόφρ᾽ αὐτοῦ μενέω καὶ τλήσομαι ἄλγεα πάσχων" 
αὐτὰρ ἐπὴν δή μοι σχεδίην διὰ κῦμα τινάξῃ. 
νήξομ᾽, ἐπεὶ οὐ μέν τι πάρα προνοῆσαι ἄμεινον."“ 


εἷος ὃ ταῦϑ᾽ ὥρμαινε κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν, 


365 


ὦρσε δ᾽ ἐπὶ μέγα κῦμα Ποσειδάων ἐνοσίχϑων, 
δεινόν τ᾽ ἀργαλέον τε. κατηρεφές, ἤλασε δ᾽ αὐτόν. 
ὡς δ᾽ ἄνεμος ξαὴς ἠίων ϑημῶνα τινάξῃ 
καρφαλέων" τὰ μὲν ἄρ τε διεσκέδασ᾽ ἄλλυδις ἄλλῃ" 


ὡς τῆς δούρατα μακρὰ διεσκέδασ᾽. 


αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 810 


ἀμφ᾽ ἑνὶ δούρατι βαῖνε. κέληϑ'᾽ ὡς ἵππον ἐλαύνων. 
εἵματα δ᾽ ἐξαπέδυνε., τά οἵ πόρε δῖα Καλυψώ. 
αὐτίκα δὲ κρήδεμνον ὑπὸ στέρνοιο τάνυσδεν. 
αὐτὸς δὲ πρηνὴς ἁλὶ κάππεσε χεῖρε πετάσσας. 


νηχέμεναι μεμαώς. 


ἴδε δὲ κρείων ἐνοσίχϑων. 


375 


κινήσας δὲ κάρη προτὶ ὃν μυϑήσατο Yvuov' 
»οὕτω νῦν κακὰ πολλὰ παϑὼν ἀλόω κατὰ πόντον, 


860. Die Worte klingen wie eine 
selbstbewulste Anspielung auf die 
Worte der Göttin 342. 

861. ὄφρ᾽ av μέν κεν = A 187, 

mit dem präsentischen Konjunktiv 
ἀρήρῃ: zu α 41. — ἄν und κέν in 

demselben Satzgliede: Kr. Di. 69, 

8, 3. — ἁρμονέῃσιν: zu 248. [Anh.] 

862. αὐτοῦ: zu γ 397. — μενέω 
καὶ τλήσομαι, wie A 317. T 808. 

363. διά zu τινάξῃ: Conj. Aor.: 
zu α 41. 

364. ἐπεί vor οὐ, ohne Synizese, 
mit langer Endsilbe, wie # 585. — 
οὐ μέν τι “gewils nichts’ Bes- 

 seres. — Das πρό vorher in προ- 
᾿ Ψοῆσαι in Bezug auf die Zeitbe- 
| stimmung 363. [Anhang.] 

365. Vgl. zu ὃ 120. 

866. de im Nachsatze da, ein 
 Überrest des ursprünglich para- 
‚ taktischen Satzgefüges. 

367. Erstes Hem. zu 175. κατη- 
θεφές “überwölbt’, hochgewölbt, 
‚eine sogenannte Sturzwelle: asyn- 
detisch angereiht, weil es die zwei 
vorhergehenden Epitheta epexege- 
‚ tisch erläutert, wie ὃ 221. — ἤλασε: 


Subjekt κῦμα wie 313; paratakti- 
scher Folgesatz. τ 

368. ἠίων zweisilbig, nach alter 
ErklärungSpreu, wahrscheinlicher 
aber Getreidehalme oder Stroh. 
— τινάξῃ Conj. Aor. von dem ersten 
erschütternden Stofs: heftig hinein- 
fährt in. [Anhang.] 

369. τὰ μὲν ἄρ re, demonstrati- 
vum nach einem Konjunktivsatze, 
wie χ 804. 4 485. E 139. Φ 260. 
Ψ 519. Über ἄρ zu α 346. — 
διεσκέδασε gnomischer Aorist: zu 
ὃ 338. — ἄλλυδις ἄλλῃ: zu 71. 

370. διεσκέδασε: SubjektdieWoge. 

371. ἀμφ᾽ ἑνὶ δούρατι βαῖνε: zu 
130. ὡς ἐλαύνων “wie einer der 
dahinjagt, κέληται ἵππον ein Renn- 
pferd’. Gewöhnliche Reiter werden 
bei Homer weder im Kampfe noch 
auf Reisen erwähnt. 

374. κάππεσε: zu 50. ἀλέ: lokaler 
Dativ des Zieles. — χεῖρε πετάσσας 
= ὁ 417. ὦ 397. 5 495. © 115. 

375. μεμαώς kausal zu χεῖρε πε- 
τάσσας. 

376. Vgl. zu 285. 

377. οὕτω beim Imperativ, wie 
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εἰς 6 κεν ἀνθρώποισι διοτρεφέεσσι μιγείῃς. 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς σε ἔολπα ὀνόσσεσϑαι κακότητος." 


ὡς ἄρα φωνήδας ἵμασεν καλλίτριχας ἵππους, 


380 


ἵκετο δ᾽ εἰς Αἰὐἰγάς, ὅϑι οἵ κλυτὰ δώματ᾽ ἔασιν. 
αὐτὰρ ᾿4ϑηναίη κούρη Διὸς ἄλλ᾽ ἐνόησεν. 

n τοι τῶν ἄλλων ἀνέμων κατέδησε κελεύϑους. 

παύσασϑαι δ᾽ ἐκέλευσε καὶ εὐνηθῆναι ἅπαντας" 


ὦρσε δ᾽ ἐπὶ κραιπνὸν Βορέην. πρὸ δὲ κύματ᾽ Eukev, 


385 


ἕως ὅ γε Φαιήκεσσι φιληρέτμοισι μιγείη 


διογενὴς Ὀδυσεὺς ϑάνατον καὶ κῆρας ἀλύξας. β 

ἔνϑα δύω νύκτας δύο τ᾽ ἤματα κύματι πηγῷ 
πλάζετο, πολλὰ δέ οἵ κραδίη προτιόσδετ᾽ 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τρίτον ἦμαρ ἐυπλόκαμος τέλεσ᾽ ᾿Ηώς, 


ὄλεϑρον. 
390 


- καὶ τότ᾽ ἔπειτ᾽ ἄνεμος μὲν ἐπαύσατο, ἡ δὲ γαλήνη 


ἔπλετο νηνεμίη" ὃ 


3 \ / .. . / ce \ [4 9 ’ 
ὀξὺ μάλα προϊδών, μεγάλου ὑπὸ κύματος ἀρϑείς. 
ὡς δ᾽ ὅτ᾽ ἂν ἀσπάσιος βίοτος παίδεσσι φανήῃ 
πατρός, ὃς ἐν νούσῳ κῆται κρατέρ᾽ ἄλγεα πάδχων, 


K 192. Φ 184. — ἀλόω aus ἀλάου 
(ἀλῶ), Imperat. Praes.: irre weiter. 

378. διοτρεφέες die zeuser- 
nährten, wegen ihrer Verwandt- 
schaft mit den Göttern nach 35. 
— μιγείῃς Conj. Aor.: zu α 41, 
nahst, gelangst zu. Indem Posei- 
don damit die weitere Verfolgung 
des Odysseus aufgiebt, entspricht 
er der „Erwartung des Zeus « 77. 

379. ὀνόσσεσϑαι dich beklagen 
wirst d.i. ungenügend finden, mit 
kausalem Genetiv κπακότητορ: sar- 
kastisch statt “du wirst genug daran 
haben’, vgl. 290 und o 378. 

380 = A 531. o 215. 

381. Vgl. N 21. Alyal Stadt an 
der Nordküste des Peloponnes in 
Achaia, berühmte Kultusstätte des 
ionischen Poseidon neben Helike. 
[Anhang. ] 

V. 382—423. Mit Athenes Hülfe 
kommt Odysseus nach zwei Tagen 
schwimmend in die Nähe von Scheria. 

382. Vgl. E 733. Θ 384 und zu 

382. 

383. Zweites Hem. — x 20, vgl. 
n 272. τῶν ἄλλων im Gegensatz zu 
Βορέην 385 d.i. der übrigen. — 


δ᾽ ἄρα δχεδὸν εἴσιδε γαῖαν | 


395 


κατέδησε κελεύϑους hemmte die 
Bahnen d. i. ihre Bewegung. 

384. εὐνηθῆναι: vgl. E 524 ὄφρ᾽ 
εὔδῃσι μένος Βορέαο, M 281 not 
μήσας δ᾽ ἀνέμους. 

385. πρὸ δέ vorn, vor Οἀγαοραῖνς 
um ihm das Schwimmen zu em 


leichtern. [Anhang.] =! 
386. ἕως, zu δ 800. u 
387 — ß 352. E' 


388. vel. ı 74. νύκτος und dann 
ἤματα: zu β 345. — κῦμα πηγόν, 
wie ı 035, die starke oder mäch- | 
tige, Woge, sonst roögpı oder | 
τροφόεν. 

389. πλάξετο wurde er hin und 
her getrieben. — πολλὰ “ὦ 
προτιόσσετο, vgl. ξ 219. 

390 = ı 76. κ 144, τέλεσε zu- 
stande brachte, heraufführte. | 

‚391 —= μ 168 und 400. [Anh.] 

392. Erstes Hem. = u 169. vnve- | 
uln Substantiv appositiv zu ya | | 

393. [Anhang.] 

394. Vgl. ψ 233. 

395. Vgl. zu 13. ἐν νούσῳ, sinn- | 
lich gedacht: wie in einer Fessel. 
— κῆται: zu β 102. 
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δηρὸν τηκόμενος. στυγερὸς δέ οἵ ἔχραε δαίμων" 
ἀσπάσιον δ᾽ ἄρα τόν γε ϑεοὶ κακότητος ἔλυσαν, 
ὧς Ὀδυσῆ ἀσπαστὸν ἐείσατο γαῖα καὶ ὕλη, 
νῆχε δ᾽ ἐπειγόμενος ποσὶν ἠπείρου ἐπιβῆναι. 


ἀλλ᾽ ὅτε τόσσον ἀπῆν, ὅσσον τε γέγωνε βοήσας, 


400 


καὶ δὴ δοῦπον ἄκουσε ποτὶ σπιλάδεσσι ϑαλάσσης᾽ 

ῥόχϑει δὲ μέγα κῦμα ποτὶ ξερὸν ἠπείροιο 

δεινὸν ἐρευγόμενον, εἴλυτο δὲ πάνϑ᾽ ἁλὸς ἄχνῃ" 

οὐ γὰρ ἔσαν λιμένες νηῶν ὄχοι, οὐδ᾽ ἐπιωγαί, 

ἀλλ᾽ ἀκταὶ προβλῆτες ἔσαν σπιλάδες τε πάγοι τε" 405 
καὶ τότ᾽ Ὀδυσσῆος λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ, 

ὀχϑήσας δ᾽ ἄρα εἶπε πρὸς ὃν μεγαλήτορα ϑυμόν᾽ 

οὔ μοι, ἐπεὶ δὴ γαῖαν ἀελπέα δῶκεν ἰδέσϑαι 

Ζεύς. καὶ δὴ τόδε λαῖτμα διατμήξας ἐπέρησα. 

ἔκβασις οὔ πῃ φαίνεϑ᾽ ἁλὸς πολιοῖο ϑύραξε". 410 
ἔκτοσθεν μὲν γὰρ πάγοι ὀξέες, ἀμφὶ δὲ κῦμα 

βέβρυχεν ῥόϑιον, λισσὴ δ᾽ ἀναδέδρομε πέτρη, 

ἀγχιβαϑὴς δὲ ϑάλασσα, καὶ οὔ πως ἔστι πόδεσσιν 
στήμεναν ἀμφοτέροισι καὶ ἐκφυγέειν κακότητα" 


396. στυγερὸς prädikativ. — ἔχραε 
Aorist von χραύω: zu ß 50. Kr. Di. 
58, 10, 4, vgl. » 64, fiel an, wie 
ein Kriegsfeind. Das Ganze erläu- 
tert δηρὸν τηκόμενος. — δαίμων, 
aber 397 ϑεοί: zu β 134. 

397. Erstes Hemist. vgl. v 33, 
zweites = ν 321. π 364. ἀσπάσιον, 
wie ἀσπαστόν 398 adverbial “zur 
Wonne?’ für ihn selbst und für 
die Kinder. Vgl. ı 466. — κακότη- 
zog, ablat. Genetiv, von Krankheit, 
wie κακὰ ρ 384. 

400 — ı 473. u 181, vgl. ξ 294. 
βοήσας ein Schreiender. 

401. καὶ δή und schon, wie 
409, setzt den Vordersatz fort; der 
Nachsatz folgt nach den erläutern- 
‚den Bemerkungen 402—405 erst 
406. — σπιλάδες ϑαλάσσης Genetiv 
‚der Zugehörigkeit, vgl. 418 λιμένας 
ϑαλάσσης. 

402. δέ begründend. [Anhang.] 

403. δεινὸν Adv. zu ἐρευγόμενον. 
— εἴλυτο δέ: parataktischer Folge- 


‚satz im Plusgpf. des dauernden Zu- 
'standes, 


404. νηῶν ὄχοι als Halter d. i. 
zum Schutze der Schiffe — 
ἐπιωγαί Schutzörter d.i. Anlege- 
plätze, vgl. ἐωγή & 533, und wegen 
ἐπί (gegen den Sturm) zu α 273. 
Chiastische Wortstellung 404 und 
405. 

406. 407 = 297. 298. 

408. ἀελπέα prädikativ zu γαῖαν. 

409. διατμήξας ἐπέρησα durch- 
schnitt und hindurchdrang. 
[Anhang.] 

410. πολιοῖο als Femininum, wie 
ı 132. T 229. Kr. Di. 22, 2, 1. 

411. ἔκτοσθεν von aulsen her, 
draufsen ἃ. 1. am Lande: Gegen- 
satz 413. 

412. Zweites Hem. — x 4. er 

ovyev präsentisches Perfekt, Kr. 


i. 53, 3, 2. Ebenso ἀναδέδρομε 
springt in die Höhe. λισσή 
prädikativ, 


413. ἀγχιβαϑής nahetief d.i. 
unmittelbar an der Küste tief. 
Ahnlich & 241f. 

414. στήμεναι Aor.: zum Stehen 
kommen, ἀμφοτέροις mit Nach- 
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un πώς μ᾽ ἐκβαίνοντα βάλῃ λίϑακι ποτὶ πέτρῃ 
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κῦμα μέγ᾽ ἁρπάξαν᾽ μελέη δέ μοι ἔσσεται δρμή. 

εἰ δέ κ᾿’ ἔτι προτέρω παρανήξομαι, ἤν που ἐφεύρω 
ἠιόνας τε παραπλῆγας λιμένας τε ϑαλάσσης, 
δείδω. μή μ᾽ ἐξαῦτις ἀναρπάξασα ϑύελλα 


πόντον ἐπ᾽ ἰχϑυόεντα φέρῃ βαρέα στενάχοντα, 


420 


ἠέ τί μοι καὶ κῆτος ἐπισσεύῃ μέγα δαίμων 

ἐξ ἁλός. οἷά τε πολλὰ τρέφει κλυτὸς ᾿ἀμφιτρίτη" 

οἶδα γάρ. ὥς μοι ὀδώδυσται κλυτὸς ἐννοσίγαιος." 
εἷος ὃ ταῦϑ' ὥρμαινε κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν, 


τόφρα δέ μιν μέγα κῦμα φέρε τρηχεῖαν ἐπ᾽ ἀκτήν. | 
ἔνϑα κ᾽ ἀπὸ ῥινοὺς δρύφϑη, σὺν δ᾽ ὀστέ᾽ ἀράχϑη. | 
| 
| 


425 


εἰ μὴ ἐπὶ φρεσὶ ϑῆκε ϑεά, γλαυκῶπις "Adnvn' 


druck zu πόδεσσιν: so dals man 
fest stehen könnte. 

415. un wie 356, mit πως dafs 
nur nicht etwa: diese Besorgnis 
im engsten Anschlufs und auf 
Grund der vorhergehenden Lokal- 
beschreibung. — ἐκβαίνοντα de 
conatu: wenn ich ans Land 
steigen will. — λέϑακι: Dehnung 
der mittelzeitigen Endung des Da- 
tivus Sing. [Anhang.] 

416. ἔσσεται, nicht ein ἄν, weil 
die lebhafte Vorstellung der Gefahr 
den Gedanken zur Gewilsheit ge- 
staltet. So das Futurum nach einer 
mit μή und dem Konjunktiv aus- 
gesprochenen Befürchtung: πὸ 87. 
E 487. Ψ 341, wobei δέ wie sonst 
im Nachsatze, vgl. Φ 563—565. — 
ὁρμή der Anlauf beim Schwim- 
men. 

417. Erstes Hem. = % 526. παρα- 
νήξομαι, Indic. Fut., wie o 524. 
E 212. P 558. Ο 297, entlang d. 1. 
am Lande hin schwimme. — ἤν 
που obirgendwo. Kr. Di. 65, 1,7. 

418 = 440. ἠιόνας παραπλῆγας 
schräg bespülte, flache Kü- 
sten, im Gegensatze zu steil vor- 
springenden Gestaden 405. 

419. Erstes Hemistich = u 122, 
zweites: zu ὃ 515. 


ἀμφοτέρῃσι δὲ χερσὶν ἐπεσσύμενος λάβε πέτρης. 
τῆς ἔχετο στενάχων. εἴως μέγα κῦμα παρῆλϑεν. 
καὶ τὸ μὲν ὡς ὑπάλυξε. παλιρρόϑιον δέ μὲν αὖτις 


480 


420. Vgl. zu ὃ 516. 
421. δαίμων eine Göttermacht: 
zu ß 134. [Anhang.| 4 
422. ἐξ ἁλός aus dem Küsten- 
meere, wo die κήτεα in Grotten 
und Klüften hausen, daher κῆτος 
εἰνάλιον ὃ 443. Es bildet hier den 
Gegensatz zum “hohen Meere’ 420. 
— οἷά re dergleichen: zu 0 177 
— xAvrog herrlich, Masculinum 
zu ὃ 406. — ἀμφιτρέτη: zu y A. 
423. ὀδώδυσται Perf. des dauern- 
den Zustandes: ergrimmt ist. 
κλυτὸς ἐνν. —= £ 326. ı 518 undi 
der Ilias. 
V.424—450. Wie Odysseus 
lich zu einer Flufsmündung kom 
424. Vgl. zu ὃ 120. u 
426. σύν bis ἀράχϑη: vgl. u 412. | 
M 384. ὀστέα Akkusativ. [Anhang.] ὦ 
427. Erstes Hem. — Θ 218. ἐπὶ 
φρεσὶ ϑῆκε, nämlich einen Ge- ἢ 
danken, und zwar den, dessen 
Ausführung sofort in selbständigem 
Satze folgt, wie 474f., sonst ım In- 
finitiv, wie σ 158. τ 188, p1. @ 219. 
428. Erstes Hem. = & 23. ὦ 316. 
ἐπεσσύμενος sich darauf los 
schwingend. 
429. τῆς demonstrativ; vgl. μ 433. 
430. τό, nämlich κῦμα. — παλερ- 


h 
N 
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πλῆξεν ἐπεσσύμενον, τηλοῦ δέ uw ἔμβαλε πόντῳ. 
ὡς δ᾽ ὅτε πουλύποδος ϑαλάμης ἐξελκομένοιο 
πρὸς κοτυληδονόφιν πυκιναὶ λάιγγες ἔχονται. 
ὡς τοῦ πρὸς πέτρῃσι ϑρασειάων ἀπὸ χειρῶν 


ῥινοὶ ἀπέδρυφϑεν" τὸν δὲ μέγα κῦμα κάλυψεν. 


435 


ἔνϑα κε δὴ δύστηνος ὑπὲρ μόρον ὥλετ᾽ Ὀδυσσεύς, 
εἰ μὴ ἐπιφροσύνην δῶκε γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 
κύματος ἐξαναδύς, τά τ᾽ ἐρεύγεται ἠπειρόνδε, 

νῆχε παρὲξ ἐς γαῖαν ὁρώμενος. εἴ που ἐφεύροι 


ἠιόνας τε παραπλῆγας λιμένας τε ϑαλάσσης. 


440 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ποταμοῖο κατὰ στόμα καλλιρόοιο 
ἷξε νέων, τῇ δή οἵ ἐείσατο χῶρος ἄριστος, 
λεῖος πετράων, καὶ ἐπὶ σκέπας ἦν ἀνέμοιο. 
ἔγνω δὲ προρέοντα καὶ εὔξατο ὃν κατὰ ϑυμόν᾽ 


»»κλῦϑι, ἄναξ, ὅτις ἐσσί" πολύλλιστον δέ σ᾽ χάνω. 


ὄϑιον, wie ı 485, zu dem hier als 
Subjekt zu denkenden κῦμα. 

432. ὅτε einmal. — πουλύποδος 
abhängig von κοτυληδονόφιν, wie 
τοῦ 434 von χειρῶν. Der Seepo- 
lype, zu den Mollusken gehörig, 
hat acht gleichlange, mit zwei 
Reihen von Saugnäpfen besetzte 
und am Grunde durch eine Haut- 
falte verbundene Arme, womit er 
sich an Gegenstände festhängt. 

433, πρὸς norvAndovögır (Lokativ) 
und πρὸς πέτρῃσι entsprechen ein- 
ander: wie an den Saugwarzen 
die Steinchen hängen, so hing an 
denFelsriffen die abgeschundene 

ut. — ἔχονται: der Indikativ im 
Gleichnis ist Erfahrungssatz, die 
Fallsetzung liegt in ἐξελκομένοιο 
wann er herausgezerrt wird. 
' 434. Zweites Hem. = A 553. 571. 
N 134. O 314. P 662. Ψ 714. 
485. wol Stücke Haut. — 
τὸν δέ: Gegensatz zu δινοί. — 

ya κῦμα καλυψεν als Folge von 

0 bis πόντῳ 431. Vgl. 858. 
Ubrigens ist das hier Erzählte 
noch vereinbar mit 426 f., da das 
Zerschmettern der Gebeine durch 
dysseus Geistesgegenwart völlig 
vermieden, die Schindung der Haut 
uf die Hände beschränkt wird. 
' 486. ὑπὲρ μόρον: zu α 34. 


445 


437. ἐπιφροσύνη Achtsamkeit, 


Geistesgegenwart. 


438. κύματος ἐξαναδύς, erklären- 
des Asyndeton. — κύματος aus “der? 
(435 erwähnten) Woge, τά re nach 
dem Singular generisch zusammen- 
fassend: quaecunque, derglei- 
chen: zu α 338. — ἐρεύγεται ἠπει- 
ρόνδε: vgl. 403 und 4 426 ἢ, 

439. παρὲξ daneben weg d. i. 
‘aulserhalb’ der am Ufer branden- 
den Wellen, “neben ’denselben ‘hin’. 
— ὁρώμενος indem er immer 
nach dem Lande hinspähte. — 
εἴ που ἐφεύροι = 2] 88. E 168. 
N 100, Wunschsatz: zu α 115. 

440 = 418. 

441. κατά, wie A 484, in die 
Gegend, gegenüber. 

442. τῇ bis ἄριστος = ἡ 281. τῇ 
hier demonstrativ, da, Nachsatz. 
— χῶρος ἄριστος die beste (geeig- 
netste) Stelle. 

443 —n 282. λεῖος πετράων “glatt 
von Felsen’, felsenleer. Kr. Di. 
47, 26, 3. — ἐπέ zu ἦν vorhan- 
den war, wie & 210, u 336 und 
sonst. [Anhang.] 

444. ἔγνω, Objekt ‘ihn’ als Flufs. 
— προρέοντα wie er hervor- 
strömte. — ὃν κατὰ ϑυμόν ἃ. i. 
still für sich. 

445. ὅτις ἐσσί, weil er den Namen 
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φεύγων ἐκ πόντοιο Ποσειδάωνος ἐνιπάς. 

αἰδοῖος μέν τ᾽ ἐστὶ καὶ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν. 
ἀνδρῶν ὅς τις ἵκηται ἀλώμενος. ὡς καὶ ἐγὼ νῦν 
σόν τε ῥόον δά TE γούναϑ᾽ χάνω πολλὰ μογήσας. 


ἀλλ᾽ ἐλέαιρε. ἄναξ᾽ ἱκέτης δέ τοι εὔχομαι εἶναι." 


450 


ὡς φάϑ'᾽. ὃ δ᾽ αὐτίκα παῦσεν ἕξὸν ῥόον, ἔσχε δὲ κῦμα, 
πρόσϑε δέ ol ποίησε γαλήνην. τὸν δὲ σάωδεν 


ἐς ποταμοῦ προχοάς. ὃ δ᾽ 


ταν 


ἄρ᾽ ἄμφω γούνατ᾽ ἔκαμψεν 


χεῖράς τε στιβαράς᾽ ἁλὶ γὰρ δέδμητο φίλον κῆρ. 
ὥδεε δὲ χρόα πάντα, ϑάλασσα δὲ κήκιε πολλὴ 455 


ἂν στόμα τὲ ῥῖνάς 


κεῖτ᾽ ὀλιγηπελέων. κάματος δέ μιν αἰνὸς ἵκανεν. 
ἀλλ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ ἄμπνυτο καὶ ἐς φρένα ϑυμὸς ἀγέρϑη, 


8 ὃ δ᾽ ἄρ᾽ ἄπνευστος καὶ ἄναυδος | 


καὶ τότε δὴ κρήδεμνον ἀπὸ ἕο λῦσε ϑεοῖο. 


\ \ \ 2 \ ς 7 - 
καὶ τὸ μὲν ἐς ποταμὸν ἁλιμυρήεντα μεϑῆκεν, 


nicht kennt. --- πολύλλιστον viel- 
erflehet, prädikativ zu σέ, da er 
schon lange die Rettung aus dem 
Meere sucht, wie 446 erläutert. 

446. φεύγων: de conatu wie 490 
σώξων. — &vınag Schelten, To- 
ben, hier von thätlichem Zorn- 
ausbruch. 

447. αἰδοῖος achtbar, der Ach- 
tung und Mitleid findet. — μέν 
gleich μήν mit τ᾽ = τε, wie 2 341. 
χ 300 und sonst. — καὶ ἀϑανάτοισι 
sogar ‚den Unsterblichen: denn 
Ζεὺς δ᾽ ἐπιτιμήτωρ ἵκετάων τε ξεί- 
νῶν τε, ξεένιος, ὃς ξείνοισιν ἅμ᾽ 
αἰδοίοισιν ὀπηδεῖ ı 271f. und ν 213 
Ζεὺς --- ἱκετήσιος. 

448. ἀνδρῶν ist von ὅς τις ab- 
hängig. Ein vom Relativum ab- 
hängiger Genetiv des Ganzen steht 
entweder unmittelbar vor dem 
Relativ, zuweilen von demselben 
getrennt; oder er folgt nach dem 
Relativ und zwar durch ein oder 
mehrere Worte getrennt, selten 
unmittelbar wie % 285. — ἕκηται 
als ἱκέτης, Konjunktiv: zu & 101. 
[Anhang. ] 

449. Vgl. n 147. σόν τε 000v σά 
τε γούνατα: Verbindung von Ele- 
ment und Person, wie 453 σάωσεν 
ἐς ποταμοῦ ro0y0ds.-Ebenso ® 212f. 

450. Zweites Hem. = π 67. ἱκέτης 


460 


etymologisch vorbereitet 449 durch 
σὰ γούναϑ'᾽ ἱκάνω, vgl. & 191 ff. 
ı 267 ff. — εὔχομαι εἶναι: τὰ α 180. 

V.451—493. Odysseus Landung ὦ 
und Nachtlager. Ei 

451. κῦμα die in die Mündung 
getriebene Meereswoge. ik 

452. πρόσϑε δέ vor (ihm) hen, 
wie πρὸ δέ 385. 

453. προχοαί, stets im Plural, ἃ 
Hingufs der Wellen, die Münduni 
Vgl. Φ 219. — ἔκαμψεν beugt 
ἃ. 1. lies zu Boden sinken, nat 
dem er nämlich ans Flufsufer ge 
stiegen war, in ἡ 283: ἐκ δὲ πεὲσ 
[Anhang. | 4 

404. χεῖρας zeugmatisch verbun- 
den mit ἔκαμψεν; im Gegensatz 
dazu ist στιβαράς hervorgehoben. Ai 

455. ϑάλασσα Meerwasser. 

456. ἂν στόμα durch den Mund 
empor, wie II 349, wo καὶ κατὰ ᾿ 
νας folgt. 

457. δέ begründend. 

458 — m 349. X A475. ϑυμός die ' 
Lebenskraft, Lebensgeister, 
die ganze Wendung von der Wie- 
derkehr des Bewulstseins, zu 468. 

459. ἀπὸ stets mit Debnung des 
Endvokals vor ἕο, ursprünglich " 
σέο. [Anhang.] | 

460. ἁλιμυρήεις, wie ® 190, ins 
Meer fliefsend («4 Lokativ des if 
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ἂψ δ᾽ ἔφερεν μέγα κῦμα κατὰ ῥόον, αἶψα δ᾽ ἄρ᾽ Ivo 
δέξατο χερσὶ φίλῃσιν" ὃ δ᾽ ἐκ ποταμοῖο λιασϑεὶς 

"σχοίνῳ ὑπεκλίνϑη; κύσε δὲ ξείδωρον ἄρουραν. 

ὀχϑήσας δ᾽ ἄρα sims πρὸς ὃν μεγαλήτορα ϑυμόν'" 

»ὦὥ μοι ἐγώ, τί πάϑω; τί νύ μοι μήκιστα γένηται; 465 
εἰ μέν κ᾿’ ἐν ποταμῷ δυσκηδέα νύχτα φυλάσσω, 

μή μ᾽ ἄμυδις στίβη τε κακὴ καὶ ϑῆλυς ἐέρση 

ἐξ ὀλιγηπελίης δαμάσῃ κεκαφηότα ϑυμόν᾽" 

αὔρη δ᾽ ἐκ ποταμοῦ ψυχρὴ πνέει ἠῶϑι πρό. 


εἰ δέ κεν ἐς κλιτὺν ἀναβὰς καὶ δάσκιον ὕλην 


470 


ϑάμνοις Ev πυκινοῖσι καταδράϑω, εἴ μὲ μεϑείη 
ῥῖγος καὶ κάματος, γλυκερὸς δέ μοι ὕπνος ἐπέλϑοιυ, 
δείδω, μὴ ϑήρεσσιν ἕλωρ καὶ κύρμα γένωμαι." 
᾿ὡς ἄρα ol φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι" 


βῆ δ᾽ ἴμεν εἰς ὕλην" τὴν δὲ 
ἐν περιφαινομένῳ" δοιοὺς δ᾽ 


Ziels, zu ὃ 361), da die Scene nach 
453 an der Mündung spielt, wo 
τα κῦμα "die grolse Meereswoge’ 
n Schleier aufnimmt und mit sich 
_ fortträgt. — μεϑῆκεν: zu 316. 
462. φέλῃσιν, wie 482: φίλος ist 
ein gemütvoller Ausdruck der Zu- 
Be wie “das liebe Brot’, 
as liebe Leben’. — ἐκ ποταμοῖο 
‘von dem Flufs’, 
463. κύσε bis ἄρουραν —= ν 354, 
Fr 522. ξείδωρον bedeutsam für 
Empfindung dessen, der dem 
"unwirtlichen Meer entronnen ist. 
464. Vgl. zu 298. 
465 — nd 404 und ε 299. πάϑω 
und γένηται Konjunktive der Er- 
Wartung. Kr. Di. 54, 2, 4. 
466. ἐν ποταμῷ, wie Σ 521, am 
Plnsse Kr. Spr. 68, 12, 1. 
„467. un, wie 356. — ϑῆλυς (ϑά-- @) 
tlich säugend, nährend, dann 
uchtend, erfrischend, als Fe- 
| mininum an acht Stellen. [Anh.] 
ΓΝ κπεκαφηότα zu μέ 467 mit dem 
jekt ϑυμόν: die Seele aus- 
lauchend, wie E 698: vgl. X 467 
δὲ ψυχὴν ἐκάπυσσεν. Gegen- 
satz 468: ἐς φρένα ϑυμὸς ἀγέρϑη. 
— ἐξ ὀλιγηπελέης zu κεκαφηότα. 
Homers ΟΡΥΒΒΕΕ. I. 1 


σχεδὸν ὕδατος εὗρεν 
ἄρ᾽ ὑπήλυϑε ϑάμνους, 


475 


469. αὔρη Luftzug. — δέ be- 
gründend. — ψυχρή prädikativ zu 
πνέει. --- ἠῶϑι πρό, wie ξ 36. A 50, 
am Morgen früh: das Adverbium 
πρό dient zur näheren Bestimmung 
des ἠῶϑι. Kr. Di. 48, 2, 7. [Anh.] 

471. καταδράϑω Conj. Aor. ein- 
schlafe, Gegensatz zu 466 gv- 
1000. — εἴ μὲ μεϑείη voraus- 
gesetzt dals, wenn nur: die für 
die vorhergehende Annahme (κατα- 


δράϑω) notwendige Voraussetzung, 


die, weil nicht mit Sicherheit zu 
erwarten, im Optativ als Vorstel- 
lung ausgesprochen wird: vgl. A 
60. β 43. — μεϑείη: Gegensatz 
ἐπέλϑοι, chiastische Wortstellung 
in beiden Gliedern. [Anhang.] . 
472. κάματος Erschöpfung, 
Abspannung, die auch keinen 
ruhigen Schlaf gestattet: vgl. 493. 
473. Vgl. zu y 271. [Anhang.] 
474 = & 145. κ 153. o 204. o 93. 
x 888. ὦ 239. N 468. & 23. Hier 
folgt, wie o 204, nicht der übliche 
Infinitiv, sondern sofort die Ausfüh- 
rung der beschlossenen Handlung. 


476. περιφαινομένω- substanti- 
viertes Neutrum. Kr. Di. 43, 4, 2. 
[Anhang.) 
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ἐξ ὁμόϑεν πεφυῶτας᾽ ὁ μὲν φυλίης, ὃ δ᾽ ἐλαίης. 
τοὺς μὲν ἄρ᾽ οὔτ᾽ ἀνέμων διάη μένος ὑγρὸν devrov, 
„ Ἂν 167; BG 9 » 2 

οὔτε ποτ ἡξλιος φαέϑων ἀκτῖσιν ἔβαλλεν. 


οὔτ᾽ ὄμβρος περάασχε διαμπερές" ὡς ἄρα πυκνοὶ 


ἀλλήλοισιν ἔφυν ἐπαμοιβαδίς" οὺς ὑπ᾽ Ὀδυσσεὺς 


δύσετ᾽. 


εὐρεῖαν" φύλλων γὰρ ἔην χύσις ἤλιϑα πολλή. 
ὅσσον τ᾽ ἠδ δύω ἠὲ τρεῖς ἄνδρας ἔρυσϑαι 


ὥρῃ χειμερίῃ, εἰ καὶ μάλα περ χαλεπαίνοι. 


τὴν μὲν ἰδὼν γήϑησε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 


ἐν δ᾽ ἄρα μέσσῃ λέκτο, χύσιν δ᾽ ἐπεχεύατο φύλλων. 


2 m 27 9. Pr € 
ἄγρου EN ἑξδσχατιῆς. ὦ 


480 
ἄφαρ δ᾽ εὐνὴν ἐπαμήσατο χερσὶ φίλῃσιν 

485 
ς 2. ο᾽ \ EEE, ΄ | 
ὡς δ᾽ ὅτε τις δαλὸν onodın ἐνέκρυψε μελαίνῃ | 
un πάρα γείτονες ἄλλοι. | 
| 
490 


- σπέρμα πυρὸς σώξων, ἵνα μή nodev ἄλλοϑεν αὔοι. 
os Ὀδυσεὺς φύλλοισι καλύψατο. 


2039 


ὕπνον ἐπ ὑμμασι χεῦ᾽ . ἵνα μιν παύσδειε τάχιστα 
δυσπονέος καμάτοιο φίλα βλέφαρ᾽ ἀμφικαλύψας. 


477. ἐξ ὁμόϑεν aus demselben 
Flecke. Kr. Di. 66, 1,1. Es waren 
nahe in einander (481) laubenartig 
gewachsene Gesträuche. — ὁ 
μέν, nämlich ἦν. --- φυλέη rhamnus 
alaternus, Wegdorn. 

418. 480 —= τ 440—442. 

478. διάη und ἔβαλλεν “traf” Im- 
perfecta der wiederholten Handlung. 
— ὑγρόν adverbial zu ἀέντων. 
480. περάασκε pflegte durch- 
zudringen. — διαμπερές völlig, 
bis zum Boden. 

481. ἀλλήλοισιν zu ἐπαμοιβαδίς 
gegenseitig in einander. — ὑπ᾽ 
mit δύσετο darunterschlüpfte. 

483 = τ 443. εὐρεῖαν, um sich 
behaglich ausbreiten zu können. 

484. ὅσσον τὲ mit ἔρυσϑαι so 
viel um d.i. ‚genügend, um zu 
schützen, vgl. οἷός re mit Infinitiv. 

485. [Anhang. 

486 = ὦ 504. τήν, nämlich χύσιν. 

487. ἐν μέσσῃ: gemeint ist, wenn 


τῷ δ᾽ ἄρ᾽ ᾿4ϑήνη 


gleich zuletzt von dem natürlich | 
Blätterhaufen die Rede war, die 
von Od. 482 aufgehäufte εὐνή, die 
als Unterlage dient, während ἐπὲ- 
χεύατο zum Behuf "des deck 
geschieht. — λέκτο: zu ὃ 451. 4 

488. ὡς δ᾽ ὅτε wie einmal. 
[Anhang. ] 

489. Erstes Hem. —= 6 358, πάρῃ 
nach μή = παρέωσι. 

490. σώξων: de conatu. — ἵνα 


mälsig, weil dieser gewöhnlich als 
Haupttempus behandelt wird. Sinn: 
damit er nicht anzuzünden brauche, | 
491. τῷ δ᾽ ἄρ᾽ Adyın =# 18. 
492. χεῦε: zu. α 864, -- παύσει 
nämlich ὕπνος. 
498. δυσπονέος metaplastischer 
Genetiv zu δύσπονος, mühselig 
— φίλα — ἀμφικαλύψας = ψ 11, 
vgl. v 86. [Anhang.] E 
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VOATZZEIAZ 2. 


u “, — 


Ὀδυσσέως ἄφιξις εἰς Φαίακας. 


ὡς ὁ μὲν ἔνϑα καϑεῦδε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεὺς 
ὕπνῳ καὶ καμάτῳ ἀρημένος" αὐτὰρ ᾿4ϑήνη 
βῆ ῥ᾽ ἐς Φαιήκων ἀνδρῶν δῆμόν τε πόλιν τε. 
οὗ πρὶν μέν ποτ᾽ ἔναιον ἐν εὐρυχόρῳ Ὑπερείῃ, 
ἀγχοῦ Κυκλώπων ἀνδρῶν ὑπερηνορεόντων. 5 
οἵ σφεας σινέσκοντο, βίηφι δὲ φέρτεροι ἦσαν. 
ἔνϑεν ἀναστήσας, ἄγε Ναυσίϑοος ϑεοειδής. 
εἷσεν δὲ Σχερίῃ ἑκὰς ἀνδρῶν ἀλφηστάων, 
ἀμφὶ δὲ τεῖχος ἔλασσε πόλει καὶ ἐδείματο οἴκους 
καὶ νηοὺς ποίησε ϑεῶν καὶ ἐδάσσατ᾽ ἀρούρας. 10 
ἀλλ᾽ ὃ μὲν ἤδη κηρὶ δαμεὶς ᾿Διδόσδε βεβήκειν, 


᾿Δλκίνοος δὲ τότ᾽ ἦρχε, ϑεῶν 
τοῦ μὲν ἔβη πρὸς δῶμα ϑεά, 


4 

Υ. 1-47. Athene erscheint der 
Nausikaa im Traume und erinnert 
sie die Wäsche zu besorgen. 
1=n 344. 
ῶ, ὕπνῳ καὶ mau. ἀρημένος über- 
wältigt von Schlaf d. 1. Schlaf- 
bedürfnis, Schläfrigkeit und Er- 
mattung. Ähnlich u 281. K 98, 


anders ε 472. — αὐτάρ entspricht 
dem vorhergehenden μέν. Kr. Di. 
69, 10. Anm. 


ὃ, Zweites Hem. = & 48. 1 14. 
[Anhang. ] 
4. Erstes Hem. vgl. o 226. πρίν 
πότε früher einmal. — μέν: das 
entsprechende Glied folgt 7, aber 
nicht in entsprechender Form. εὐρύ- 
20005: zu δ 635. — Ὑπέρεια “das 
obere Land’, eine poetisch geschaf- 
fene Gegend, der Lage nach nörd- 
licher als Zysoin gedacht. [Anh.] 
5, Zweites Hem. = o 581. 
6. Zweites Hem. — u 246. βίηφι 
δέ, begründender Rh An 
7. ἄγε Imperf., dann Aor. εἷσε, 
wie 7 199. 200, zu ß 434. Die 
Umsiedelung geschah zur See, da 


ἄπο μήδεα εἰδώς. 
γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 


Scheria nach 204 als Insel gedacht 
ist; darauf weist auch der Name 
Nausithoos. x 

8. εἶσεν er siedelte an. — 
Σχερίῃ: zu 8. 34. Kr. Di. 46, 2, 1. 
— ἀλφηστάων: zu α 349. 

9. Die Anlage der Mauer ist an 
erster Stelle erwähnt, weil damit 
zunächst Platz und Umfang der zu 
gründenden Stadt bestimmt wird. 

10. νηοὺς ποίησε: aus dieser An- 
gabe zu schliefsen, dals jede Stadt 
in der Homerischen Zeit ihre Tempel 
gehabt habe, wäre voreilig. Die 
Zahl der Heiligtümer, die sonst im 
Epos ausdrücklich als Tempel be- 
zeichnet werden, ist eine sehr be- 
schränkte: die in der Ilias genann- 
ten sind mit Ausnahme von B 549 
asiatische. In Scheria selbst werden 
die ξ 291f. und 266 genannten hei- 
ligen Stätten nicht als Tempel be- 


zeichnet. [Anhang.] 

i11=y 410. 

12. ἤρχε im Sinne von regnabat 
nur hier. — ϑεῶν ἄπο ‘von den 


Göttern her’ zu μήδεα: Ähnlich ε 40. 
ξ 18. ὃ 457. κ 121. 149. u 187. 
A 536. N 585. O 314. Σ' 420. 
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νόστον Ὀδυσσῆι μεγαλήτορι μητιόωδα. 


βῆ δ᾽ ἴμεν ἐς ϑάλαμον πολυδαίδαλον, 


- 


κοιμᾶτ᾽ ἀϑανάτῃσι φυὴν καὶ εἶδος ὁμοίη, 


Ναυσικάα ϑυγάτηρ μεγαλήτορος ᾿Αλκινόοιο, 
πὰρ δὲ δύ᾽ ἀμφίπολοι, χαρίτων ἄπο κάλλος ἔχουσαι, 


σταϑμοῖιν ἕκάτερϑε, ϑύραι δ᾽ 


ἡ δ᾽ ἀνέμου ὡς πνοιὴ ἐπέσσυτο δέμνια κούρης, 


στῇ δ᾽ ἄρ᾽ ὑπὲρ κεφαλῆς καί 
εἰδομένη κούρῃ ναυσικλειτοῖο 


ἥ ol ὁμηλικέη μὲν ἔην, κεχάριστο δὲ ϑυμῷ.. 
τῇ μιν ἐεισαμένη προσέφη γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 
Ναυσικάα, τί νύ σ᾽ ὧδε μεϑήμονα γείνατο μήτηρ; 


εἵματα μέν τοι κεῖται ἀκηδέα 


- σοὶ δὲ γάμος σχεδόν ἐστιν, ἵνα χρὴ καλὰ μὲν αὐτὴν 
ἕννυσϑαι, τὰ δὲ τοῖσι παρασχεῖν, οἵ κέ σ᾽ ἄγωνται" 
ἐκ γάρ τοι τούτων φάτις ἀνθρώπους ἀναβαίνει 
ἐσϑλή, χαίρουσιν δὲ πατὴρ καὶ πότνια μήτηρ. 


84 ΞΞΘ.9: 

15. Erstes Hem. = & 166. # 277. 
ϑάλαμον Schlafgemach in den 
hintern Räumen des Hauses. 

16. ἀϑανάτῃσι ὁμοίη: vgl. 151f. 

17 -- 213. $ 464. [Anhang.] 

18. Zweites Hemist. vgl. 9" 457. 
δύ᾽ ἀμφίπολοι, die nach stehender 
Sitte auch bei Tage zur Begleitung 
dienen: zu α 331. 

19. Zweites Hemist. vgl. ῳ 45. 
σταϑιμοῖιν mit gedehnter ultima, wie 
219, hier vor ἑκάτερϑε (σιεκάτερϑε): 
im Zimmer zu beiden Seiten der 
Thürpfosten: zur Bewachung des 
Eingangs. — ἐπέκειντο Plusgpf. pass. 
zu ἐπιτιϑέναι anlegen, waren 
angelehnt, geschlossen. 
pasıval, von der Politur des Holzes. 

20. ὡς πνοιὴ ἐπέσσυτο trotz der 
verschlossenen Tkür: zu δ 838 und 
841.. 

21. Vgl. zu ὃ 803. 

23. ὁμηλικίη, wie y 49. — κεχ. 
vun: vgl. ὃ 71. 

24. Vgl. T 389. μέν zu προσέφη. 
[Anhang. ] 

25. τέ vv, vgl. α 62, hier nicht 


‚kausal, sondern: wie kommt es nur, 


€ „ [4 
ὦ Evi κούρη 15 
ἐπέκειντο φαειναί. 

20 
um πρὸς μῦϑον ἔειπεν, 
Jvuovrog, 

6“ 


σιγαλόεντα, 


30 


dals. — ὀ Ομεϑήμονα γείνατο μήτηρ 
stellt die Nachlässigkeit als ange- 
borenen Charakterzug dar. Vgl 
N 777. 4 400. E 800. & 223. ἢ 

26. ἀκηδέα prädikativ, dagege: 
σιγαλόεντα stehendes Beiwort, hie 
trotz der augenblicklichen Beschaf 
fenheit, wie 74 φαεινήν, 58 κλυτι 
vgl. 59, X 154. σιγαλόεις wahr 
scheinlich von linnenen Stoffen. 

27. ἵνα wobei. ᾿ 

28. τὰ δὲ “andere solche 


gleich καλὰ δέ, dem καλὰ μέν emt 
sprechend. — οἵ κέ σ᾽ ἄγωντἂι Koi 


dich heimführen werden. με. 
Med. bezeichnet “für sich’ als Frau 


p 214; und o 238 als Re 
hier vom Bräutigam und desse 
Familie. [Anhang.] | 
29. ἐκ τούτων davon, von den 
Tragen und Schenken der schönen 
Kleider. — ἀνθρώπους avaßalveı 
geht durch dire Leutehin 
30. Zweites Hem. - 154. o 385. 
τ 462 und in d. Il. γαέρουσιν δὲ: 
parataktischer Folgesatz. 
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ἀλλ᾽ ἴομεν πλυνέουσαι ἅμ᾽ ἠοῖ φαινομένηφιν" 

καί τοι ἐγὼ συνέριϑος ἅμ᾽ ἕψομαι, ὄφρα τάχιστα 

ἐντύνεαι. ἐπεὶ οὔ τοι ἔτι δὴν παρϑένος ἔσσεαι" 

ἤδη γάρ δε μνῶνται ἀριστῆες κατὰ δῆμον 

πάντων Φαιήκων. ὅϑι τοι γένος ἐστὶ καὶ αὐτῇ. 35 


ἀλλ᾽ ἄγ᾽ ἐπότρυνον πατέρα κλυτὸν ἠῶϑι πρὸ 

ἡμιόνους καὶ ἄμαξαν ἐφοπλίσαι, ἥ κεν ἄγῃσιν 

ξῶστρά τε καὶ πέπλους καὶ φῥήγεα σιγαλόεντα. 

καὶ δὲ σοὶ ὧδ᾽ αὐτῇ πολὺ κάλλιον ἠὲ πόδεσσιν 

ἔρχεσϑαι" πολλὸν γὰρ ἄπο πλυνοί εἰσι πόληος." 40 
ἡ μὲν ἄρ᾽ ὧς εἰποῦσ᾽ ἀπέβη γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη 

Οὐλυμπόνδ᾽., ὅϑι φασὶ ϑεῶν ἔδος ἀσφαλὲς αἰεὶ 


ΣΝ ν 


ἔμμεναι. 


οὔτ᾽ ἀνέμοισι τινάσσεται οὔτε ποτ᾽ ὄμβρῳ 


δεύεται οὔτε χιὼν ἐπιπίλναται, ἀλλὰ μάλ᾽ αἴϑρη 

πέπταται ἀνέφελος. λευκὴ δ᾽ ἐπιδέδρομεν αἴγλη" 45 
τῷ ἔνι τέρπονται μάκαρες ϑεοὶ ἤματα πάντα. 

ἔνϑ᾽ ἀπέβη γλαυκῶπις, ἐπεὶ διεπέφραδε κούρῃ. 


81. ἅμ᾽ ἠοῖ φαιν.: zu ὃ 407. 

82. καί auch zu ἐγώ. 

83. ἐντύνεαι es zurüstest, be- 
sorgest, Konjunktiv des Aorist, 


mit Synizese wie ἔσσεαι. — τοί 
traun (wisse). — ἔτει gedehnt vor 
AF)nv. . 


35. πάντων Φαιήκων zu ἀριστῆες. 
— ὅϑι ἃ. 1. ἐν οἷς, are. wo dir 
auch selbst das Geschlecht 
ist, wo du zu Hause (gebürtig) 
bist. τοὶ αὐτῇ: Kr. Di. 51, 2, 6. 
86. ἠῶϑι πρό: zu ε 469. 
87. Erstes Hem. = 8 150. 179. 
M κεν ἄγῃσιν final, zu β 192. 
᾿ 88. ξῶστρα, wahrscheinlich Leib- 
| οὐ für Männer, wie πέπλους für 
' Xrauen, [Anhang.]- 
_,89. Vgl. ο 583. καὶ δέ: zu 0391, 
‚hier an den vorhergehenden Ab- 
sichtssatz anknüpfend, zur Einfüh- 
rung eines weiteren Grundes für 
‚die Aufforderung 36, wie & 60. 
0313. — κάλλιον schicklicher. 

40. πολλὸν ano: zu ε 860. — 
΄πλυνοί Waschgruben, in die Erde 

jegrabene, ausgemauerte Wasser- 

cken: vgl. 86. 92. X 153. 


41 = α 319. E 133; ähnlich 
y 371. n 78. 

.. 42. φασί, wie y 84, von mündlicher 
Überlieferung ohne den Nebenbegriff 
der Unsicherheit; vgl. B 783. 2 615. 
Anders E 360. — αἰεέ zu &opwaltg 
wie O 683. [Anhang.] 

43. οὔτ᾽ ἀνέμοισι, explikatives 
Asyndeton. Diese ideale, an dieser 
Stelle freilich nicht recht moti- 
vierte Schilderung des Olymp hat 
die auch sonst hervortretende Vor- 
stellung zur Voraussetzung, ‚dafs 
der Berg als Göttersitz in den Äther 
und den Himmel hineinrage. Vgl. 
ὃ 566 fl. 

44, ἀλλὰ μάλα sondern durch- 
aus. [Anhang.] 

45. ἀνέφελος mit gedehnter An- 
fangssilbe. — ἐπιδέδρομεν, vgl. € 
412, ist darüber gelaufen, zieht 
sich darüber, das Perfekt, 
wie πέπταται, von der dauernden 
Folge. 

47. Zweites Hemist. vgl. e 590. 
T 340. ἔνϑα dorthin. — ylav- 
κῶπις, zu α 44, hier ohne ᾿ϑήνη, 
wie Θ᾽ 406. — διαφράξειν genaue 
Weisung geben. 


» 
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αὐτίκα δ᾽ ᾿Ηὼς ἦλϑεν ἐύϑρονος, ἥ μιν ἔγειρεν 
Ναυσικάαν ἐύπεπλον᾽ ἄφαρ δ᾽ ἀπεϑαύμασ᾽ ὄνειρον, 


- 3 [κ 4 
βῆ δ᾽ ἰέναι διὰ δώμαϑ', iv’ ἀγγείλειε τοκεῦσιν, 


50 


πατρὶ φίλῳ καὶ μητρί" κιχήσατο δ᾽ ἔνδον ἐόντας. 
ἡ μὲν ἐπ᾽ ἐσχάρῃ ἧστο σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 
ἠλάκατα στρωφῶσ᾽ ἁλιπόρφυρα᾽ τῷ δὲ ϑύραζξε 
ἐρχομένῳ ξύμβλητο μετὰ κλειτοὺς βασιλῆας 


ἐς βουλήν, ἵνα μιν κάλεον Φαίηκες ἀγαυοί. 


Re’: 


ἡ δὲ μάλ᾽ ἄγχι 


55 


στᾶσα φίλον πατέρα προσέειπεν᾽ 


„TANTE φίλ᾽. οὐκ ἂν δή μοι ἐφοπλίσσειας ἀπήνην 


ὑψηλὴν ἐύκυκλον., ἵνα κλυτὰ εἴματ᾽ ἄγωμαι 
ἐς ποταμὸν πλυνέουσα, τά μοι ῥερυπωμένα κεῖται; 
καὶ δὲ σοὶ αὐτῷ ἔοικε μετὰ πρώτοισιν ἐόντα 


ΟΝ 


“βουλὰς βουλεύειν καϑαρὰ χροὶ εἵματ᾽ ἔχοντα. 
, ’ , ie 2 ΄ 
πέντε δέ τοι φίλοι υἱες ἐνὶ μεγάροις γεγάασιν, 


οἵ δύ᾽ ὀπυίοντες. τρεῖς δ᾽ ἠίϑεοι ϑαλέϑοντες᾽ 


V. 48—84. Nausikaa bittet ihren 
Vater um ein Maultiergespann und 
fährt zur Wäsche. 


48. Vgl. ο 495. uiw ‘sie’, mit 
nachfolgendem Namen, wie α 195. 
N 315. © 249. 


50. [Anhang.] 
51. Erstes Hem. — # 502. 


ἔνδον drinnen, im Hause, 
vom Männersaale: zu 304. 


52. ἐπ᾽ ἐσχάρῃ: zu 305 und ε 59. 


53. Vgl. 306. n 105. o 97. 
πόρφυρα meerschillernd, 
das schillernde Meer. — ϑύραξε 
ἐρχομένω als er hinausgehen 
wollte, vgl. ε 415. 


54. EvußAnto Aor. II Med. vom 
metathesierten Stamme Pla nach 
der Konjugation auf μι. Nausikaa 
scheint hiernach von dem vorderen 
Eingang aus den Männersaal zu 
betreten, nicht von der Frauenwoh- 
nung aus. — βασιλῆας: zu 9 390, 
12 Unterkönige, sonst auch “γέροντες 
genannt (η 189). — μετὰ unter 
d. 1. in die Versammlung. 


55. βουλήν: zu y 127. — ἵνα wo- 
hin, wie δ 821. — κάλεον gerufen 
hatten, Imperfekt,, weil die Ein- 
ladung erst durch das Erscheinen 


% 8. 
hier 


ἁἀλι- 
wie 


des Geladenen abgeschlossen ge- 
dacht wird. A 

57. οὐκ ἂν δή mit Optativ: 
willst du nicht, eine Frage in 
bittendem Tone, zu Γ' 52 und ἡ 22. 
x 132. E 32. 456. K 204. 9 268. 
— ἀπήνη ein mit Maultieren be- 
spannter, nach 2 324 vierrädriger 
Lastwagen. [Anhang.] 

58. ἄγωμαι Medium: “mir fort- 
schaffe’. 

59. ἐς ποταμόν an den Strom. 
— ῥερυπωμένα, Reduplikation. Kr. 
Di.:28, 1, 3.:..% 

60. καὶ δέ: zu 39. [Anhang.] 4 

61. βουλὰς βουλεύειν — Καὶ 141. 
327, die ‚etymologische Figur. — 
ἔχοντα, wie vorher ἐόντα, nach σού 
der Akkusativ: zu α 90, "Hauptbe- | 
griff des Gedankens, wie 64 ἔχοντες. | 
— χροΐ am Leibe, der Lokativ. . 
Der Gedanke ist ein charakteristi- 
scher Zug der weiblichen Einzug 
welche den wahren Grund ver 
schweigen will, vgl. 66. — Zweites 
Hem. vgl. δ᾽ 750. 

62. Zweites Hem. —= αὶ 5. j 

63. οἵ δύ᾽ ὀπυίοντες, partitive 
Apposition zu πέντε υἷες, dieeinen 
zwei, wie T 271. — τρεῖς, wohl 
die $ 118 genannten, an dn 
Wettkämpfen sich beteiligenden. 


Be, 


Ey ne —— - 


SEN μφυλμα Ὁ 


ζω 


- sehen. 
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ol δ᾽ αἰεὶ ἐθέλουσι νεόπλυτα εἵματ᾽ ἔχοντες 
ἐς χορὸν ἔρχεσϑαι᾽ τὰ δ᾽ ἐμῇ φρενὶ πάντα μέμηλεν." 65 
ὡς ἔφὰτ᾽ - αἴδετο γὰρ ϑαλερὸν γάμον ἐξονομῆναι 


πατρὶ φίλῳ. 


ὁ δὲ πάντα νόει καὶ ἀμείβετο μύϑῳ᾽ 


«οὔτε τοι ἡμιόνων φϑονέω, τέκος. οὔτε τευ ἄλλου. 

ἔρχευ, ἀτάρ τοι δμῶες ἐφοπλίσσουσιν ἀπήνην 

ὑψηλὴν ἐύκυκλον. ὑπερτερίῃ ἀραρυῖαν." το 

ὡς εἰπὼν δμώεσσιν ἐκέκλετο. τοὶ δὲ πέϑοντο. 

ol μὲν ἄρ᾽ ἐκτὸς ἄμαξαν ἐύτροχον ἡμιονείην 

ὥπλεον. ἡμιόνους ϑ᾽ ὕπαγον ξεῦξάν 8’ ὑπ᾽ ἀπήνῃ᾽ 

κούρη δ᾽ ἐκ ϑαλάμοιο φέρεν ἐσϑῆτα φαεινήν. 

καὶ τὴν μὲν κατέϑηκεν ἐυξέστῳ ἐπ᾽ ἀπήνῃ. 75 

μήτηρ δ᾽ Ev κίστῃ ἐτίϑει uevosınd® ἐδωδὴν 

παντοίην, ἐν δ᾽ ὄψα τίϑει, ἐν δ᾽ οἶνον ἔχευεν 

ἀσκῷ ἐν αἰγείῳ --- κούρη δ᾽ ἐπεβήσετ᾽ ἀπήνης —, 

δῶκεν δὲ χρυσέῃ ἐν ληκύϑῳ ὑγρὸν ἔλαιον, 

εἴως χυτλώσαιτο σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξίν. 80 
ἡ δ᾽ ἔλαβεν μάστιγα καὶ ἡνία σιγαλόεντα, 

μάστιξεν δ᾽ ἐλάαν" καναχὴ δ᾽ ἦν ἡμιόνοιιν. 


64. οἵ δέ geht nur auf die letz- 
ten drei, da die Wäsche der Ver- 
heirateten deren Gattinnen zu be- 
sorgen haben. 


65. ἐς χορόν zum Reigentanze. 


66. ϑαλερὸν γάμον, wie v 74, 
die blühende d. i. in der Fülle 
der Jugendkraft gefeierte. — ἐξο- 
vourvaı geradezu zu nennen. 

67. νόει Imperfekt, gleici:zeitig 
mit ἔφατο 66. 

69. ἔρχευ vgl. oe 22, folgerndes 
Asyndeton: so geh denn d.i. fahre. 

70. ὑπερτερίῃ mit einem Ober- 
gestell ἃ. 1. einem grolsen oben 
offenen Kasten zur Aufnahme eines 
grölseren Quantums der zu trans- 


_ portierenden Gegenstände. — ἀρα- 


ovie, Femininum zu ἀρηρώς, ver- 
| [Anhang.] 

71. Erstes Hem. = ὦ 219. 

72. ἐκτός draulsen ἃ. i. vor 
dem Thorwege auf der Stralse. — 
ἄμαξαν Zur. ἡμ. —= Q 189. 

18. ὕπαγον führten darunter 
ἃ, i, unter das Joch; ξεῦξαν ὑπ᾽ 
ἀπηνῃ spannten sie (unter dem 


Joche) am Wagen an, wie y 478. 
Ψ 130. & 14. 782, zu y 476. 

74. ἐσϑῆτα “Kleidung” kollektiv 
im Sinne von Wäsche. — φαει- 
vv: zu 26. 

75. Erstes Hem. = Z 473. 

77. ὄψα: zu y 480. — ἔν bis 
ἔχευεν = y 40. v 260. [Anhang.] 

78. ἀσκῷ ἐν alysio, wie Γ' 247: 
zu & 265. 

79—=215. γρυσέῃ mit Synizesis. — 
λήκυϑος eine gehenkelteOlflasche 
zum Anhängen. — ὑγρὸν ἔλαιον ge- 
schmeidiges Olivenöl. 

80. εἴως auf dals, wie δ 800. 
— χυτλώσασϑαι ἃ. 1. nach 96 sich 
baden und salben. 

81. μάστιγα bis σιγαλόεντα = E 
226. P 479. σιγαλόεντα die glanz- 
vollen, von der dem Leder ge- 
gebenen Politur, 

82. Vgl. y 484. — καναχή, in- 
dem sie das Joch schüttelten: vgl. 
y 486. — ἡμιόνοιιν: ablativ. Gen., 
von den beiden Maultieren 
her, vgl. X 401. 


184 


6. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ζ.. 


al δ᾽ ἄμοτον τανύοντο, φέρον δ᾽ ἐσθῆτα καὶ αὐτήν, 
οὐκ οἴην, ἅμα τῇ γὲ καὶ ἀμφίπολοι κίον ἄλλαι. 
al δ᾽ ὅτε δὴ ποταμοῖο ῥόον περικαλλέ ἵκοντο, 8ὅ 
ἔνϑ᾽ ἦ τοι πλυνοὶ ἦσαν ἐπηετανοί, πολὺ δ᾽ ὕδωρ 
καλὸν ὑπεκπρόρεεν μάλα περ ῥυπόωντα καϑῆραι, 
ἔνϑ᾽ αἵ γ᾽ ἡμιόνους μὲν ὑπεκπροέλυσαν ἀπήνης. 
καὶ τὰς μὲν σεῦαν ποταμὸν πάρα δινήεντα 
τρώγειν ἄγρωστιν μελιηδέα" ταὶ δ᾽ ἀπ᾿ ἀπήνης 90 


εἵματα χερσὶν ἕλοντο καὶ ἐσφόρεον μέλαν ὕδωρ. 
στεῖβον δ᾽ ἐν βόϑροισι ϑοῶς ἔριδα προφέῤουσαι. Ι 
αὐτὰρ ἐπεὶ πλῦνάν τε κάϑηράν τε ῥύπα πάντα, 1 
ἑξείης πέτασαν παρὰ Div’ ἁλός, ἧχι μάλιστα 

λάιγγας ποτὶ χέρσον ἀποπλύνεσκε ϑάλασσα. 95 
-al δὲ λοεσσάμεναι καὶ χρισάμεναι Alm ἐλαίῳ 

δεῖπνον ἔπειϑ᾽ εἵλοντο παρ᾽ ὄχϑῃσιν ποταμοῖο. 

εἵματα δ᾽ ἠελίοιο μένον τερσήμεναι αὐγῇ. 


\ 


αὐτὰρ ἐπεὶ σίτου τάρφϑεν ὃμωαί Te καὶ αὐτή, 


\ 


σφαίρῃ ταὶ δ᾽ ἄρ᾽ ἔπαιξον ἀπὸ κρήδεμνα βαλοῦσαι" 
τῇσι δὲ Ναυσικάα λευκώλενος ἤρχετο μολπῆς. 


88. ἄμοτον rastlos. — τανύοντο 
‘sie streckten sich’ im schnellen 
Laufe. — φέρον δ᾽ chiastisch gestellt 
zu τανύοντο, parataktisch = φέρου- 
σαι. φέρον sonst passender beim 
zweirädrigen Wagen, dessen Last 
mehr auf der Deichsel und somit 
auf den Pferden ruht: zu 9196. 
[Anhang. ] 

84 — r 601: zu & 331. — κέώον, 
zu Fufs, vgl. 3191, ἄλλαι: zu α 128. 

V. 85—126. Wäsche und Ball- 
spiel der Mädchen; Erwachen des 
Odysseus. 

86. ἦ τοι und δέ entsprechen ein- 
ander ähnlich wie μέν --- δέ. — πολύ 
prädikativ, reichlich, in Fülle. 

87. ümenzooossv‘flols dahin 
(πρό) aus derTiefe hervor’ 
(ὑπέκ). — καϑῆραι Infinitiv der 
vorgestellten, möglichen Folge: so 
reichlich, dafs es reinigen konnte. 
Kr. Di. 55, 3, 20. [Anhang.] 

88. ἔνϑ᾽ al γε, Nachsatz zu 85. 
— ὑπεκπροέλυσαν d.i. sie liefsen 
die Halbesel unter dem Joche 


100. 


heraus vorwärts, 
weggehen. 
90. ἄγρωστις cynodon dactylon, 
“Hundszahn’, Futterkraut. : 
91, μέλαν: zu ὃ 359. 
92. ἔριδα προφέρουσαι “Wetteifer 
zum Vorschein bringend’, mit ein- 
ander wetteifernd, vgl. # 210. 
T 7, erklärt ϑοῶς. ᾿ = 
93. κάϑηραν, wie ‚5171, prägnant: 
entfernten durch Reinigung. 
94. πέτασαν, die εἵματα. — Div 
Ξε Viva. δ. 
95. ποτὶ χέρσον ἀποπλύνεσκε ἈΠ 8 
Land hin (flutend) abzuspülen 
pflegte; also auf dem reinsten 
Kieselgrunde. [Anhang.] 
96. λέπ᾽ ἐλαίῳ: zu y 446. 
97. ἔπειτα: zu α 363. 3 
98. μένον τερσήμεναι: zu α 422. 
99. Erstes Hem. = ı 87. κα ὅδ. ς᾽ 
100. δ᾽ ἄρα im Nachsatz zu &mel. 
Kr. Di. 65, 9, 2 und 4. [Anhang.] 
101. τῇσι unter denen. — μολπῆή 
‘Spiel’, wohl mit Tanz verbun- 


den, vgl. 9 371ff. mit 251, | 


vom Wagen 


ee 
--- 4 x 
> 
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οἵη δ᾽ "άρτεμις εἶσι κατ᾽ οὔρεα ἰοχέαιρα, 


ἢ κατὰ Τηύΐγετον περιμήκετον 


Ἢ 


᾿Ερύμανϑον. 


τερπομένη χάπροισι καὶ ὠκείῃς ἐλάφοισιν" 


τῇ δέ 9 ἅμα νύμφαι; κοῦραι Διὸς αἰγιόχοιο, 105 
ἀγρονόμοι παίζουσι. γέγηϑε δέ τε φρένα “ητώ᾽ 
πασάων δ᾽ ὑπὲρ N γε κάρη ἔχει ἠδὲ μέτωπα. 


ῥεῖά T’ ἀριγνώτη πέλεται, καλαὶ δέ τε πᾶσαι" 


ὡς ἥ γ᾽ ἀμφιπόλοισι μετέπρεπε παρϑένος ἀδμής. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ἄρ᾽ ἔμελλε πάλιν οἰχόνδε νέεσϑαι 110 
ξεύξασ᾽ ἡμιόνους πτύξασά τε εἵματα καλά. 


 » 9 


ἔνϑ᾽ αὖτ᾽ ἄλλ᾽ ἐνόησε ϑεά, γλαυκῶπις Adyvn, 

ὡς Ὀδυσεὺς ἔγροιτο ἴδοι τ᾽ ἐυώπιδα κούρην, 

N οἵ Φαιήκων ἀνδρῶν πόλιν ἡγήσαιτο. x ᾿ 
σφαῖραν ἔπειτ᾽ ἔρριψε μετ᾽ ἀμφίπολον βασίλεια" 115 
ἀμφιπόλου μὲν ἅμαρτε, βαϑείῃ δ᾽ ἔμβαλε δίνῃ; 

αἱ δ᾽ ἐπὶ μακρὸν ἄυσαν᾽ ὃ δ᾽ ἔγρετο δῖος Ὀδυσσεύς, 


102. οἵη δ᾽ “Ἄρτεμις, als Göttin 
der Jagd: 104. Der Vergleich soll 
die Schönheit und schlanke hohe 
Gestalt der Nausikaa (vgl. 152 und 
υ 11) in anmutig rascher Bewe- 
gung versinnlichen. — εἶσι prä- 
sentisch, wie δ 401. — ἰοχέαιρα 
er Artemis: “pfeilschüttend’, die 
Pfeilschützin. [Anhang.] 

103. κατὰ Tnöysrov und ’Eovuav- 
ὅον: die langen Gebirgsrücken des 
lakonischen Taygetos und arkadi- 
schen Erymanthos sind zwei ausge- 
dehnte Jagdreviere, deren an Wild 
reiche Thäler Artemis durchstreift. 
Vgl. Verg. Aen. 1 4988. [Anhang.] 

104. καπροισι, Dativ: zu y 52. 

105. νύμφαι are, wie ı 154. 
Z 420. Vgl. B 598. 

106. ἀγρονόμοι flurenbewoh- 
nende, vgl. T 81 af τ᾽ ἄλσεα 
καλὰ νέμονται καὶ πηγὰς ποταμῶν 

πίσεα ποιήεντα. --- παίζουσι 
belustigen sich, auf dem Zuge. 
— Δητώ: die gemütliche Teilnahme 
τὰ als Zuschauerin eingeführten 
utter erhebt den Vergleich über 
den nächsten Zweck hinaus zu 
einem abgerundeten lebensvollen 
Gemälde. [Anhang.] 
107. χάρη ἠδὲ μέτωπα wie II 798. 


ἰός und y&sıv), stehendes Beiwort 


108. Erstes Hem. = Ο 490. δ᾽ 207. 
καλαὶ δέ τε π. parataktischer Kon- 
zessivsatz: vgl. go 4998. u 841 ἢ 
Über δέ re zu ὃ 608. 

110. Erstes Hem. = n 18. κ 275, 
zweites vgl. Z 189. 

111. ξεύξασα nachdem sie ange- 
spannt hätte, gehört, wie πτύ- 
ξασα zu νέεσϑαι: vgl. 252, als Ge- 
danke der Nausikaa: zu x 439. 

112. Vgl. zu ß 382. 

113. ὡς dals nämlich, erklärt 
ἄλλο. Vgl. y 347. 

114. πόλιν Akkusativ des Zieles, 
wie n 22. o 82; sonst mit Präpo- 
sitionen. 

115. ἔπειτα dann, als Folge von 
112: zu y 62. — βασίλεια, von der 
Königstochter, wie unser “Fürstin’. 

116. ἀμφιπόλου μὲν ἅμαρτε: be- 
achte die chiastische Stellung der 
Worte zu ἔρριψε μετ᾽ ἀμφίπολον 
und das Asyndeton, sowie dals das 
beiden Sätzen gemeinsame Subjekt 
an den Schlufs des ersten gerückt 
ist. Vgl. 2 122f. E 416f. 

117. Zweites Hem. =» 187. al δέ. 
Nausikaa und die Dienerinnen. — ἐπί 
Adverb: darüber. μακρόν weit- 
hin, so dafs das laute Schreien 
gleichsam für das Auge gemessen 
wird, wie E 101. 283, 347. Θ᾽ 160. 
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ἑζόμενος δ᾽ ὥρμαινε κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν᾽" 
ὦ μοι ἐγώ, τέων αὖτε βροτῶν ἐς γαῖαν ἱκάνω; 


5 9 ᾽ ‚ 
N ῥ᾽ οἵ γ᾽ ὑβρισταί τε καὶ ἄγριοι οὐδὲ δέκαιοι, 


ὌΝ 


ἦε φιλόξεινοι καί σφιν νόος ἐστὶ ϑεουδής; 
ὥς τέ μὲ κουράων ἀμφήλυϑε ϑῆλυς ἀυτή; 
[vvupdov, al ἔχουσ᾽ ὀρέων αἰπεινὰ κάρηνα 
καὶ πηγὰς ποταμῶν καὶ πίσεα ποιήεντα.] 
ἢ νύ που ἀνθρώπων εἰμὶ σχεδὸν αὐδηέντων. 125 
ἀλλ᾽ ἄγ᾽ ἐγὼν αὐτὸς πειρήσομαι ἠδὲ ἴδωμαι." 
ὡς εἰπὼν ϑάμνων ὑπεδύσετο δῖος Ὀδυσσεύς. 


ἐκ πυκινῆς δ᾽ ὕλης πτόρϑον κλάσε χειρὶ παχείῃ | 


φύλλων. ὡς ῥύσαιτο περὶ χροὶ μήδεα φωτός. | 


βῆ δ᾽ ἴμεν ὥς τε λέων ὀρεσίτροφος ἀλκὶ πεποιϑώς. 180 
ὅς τ᾽ εἶσ᾽ ὑόμενος καὶ ἀήμενος. ἐν δέ ol 0008 | 


δαίεται᾽ αὐτὰρ ὃ βουσὶ μετέρχεται ἢ ὀΐεσσιν 


ἠὲ wer’ ἀγροτέρας ἐλάφους" κέλεται δέ ἕ γαστὴρ 


118. Vgl. δ 120. ἑζόμενος sich 
setzend d. 1. auf seinem Lager 
sich aufrichtend. Vgl. B 42. 

119 = v 200. Bei diesen Fragen 
und 172ff. wird nicht vorausgesetzt, 
dafs Leukothea ε 344f. ihm als Ziel 
seiner Fahrt das Land der Phäaken 
“odı τοι μοῖρ᾽ ἐστὶν ἀλύξαι" be- 
zeichnet hatte. [Anhang. 

120f. = v 201f. ζ 5751. ı 1 101: 

120. ἦ und ἦε: zu α 175. δέκαιοι 
gesittet, zu y 52, dem chiastisch 
entspricht φιλόξεινοι, wie “ὑβρισταί 
seinen Gegensatz hat in νόος ϑεου- 
Ins (aus ϑεο- διΡής). 

122. ὥς re Vergleichungspartikel 
im begründenden Satze, wie «& 227, 
mit κουράων, ablativ. Genetiv, wie 
von Mädchen: vgl. ὃ 45. — ἀμφ- 
ήλυϑε: zu α 352. — ϑήλυς weib- 
lich d. i. hell. 

123f. Diese Verse sind aus T 8. 
9. 58 übertragen und hier unge- 
hörig, da Odysseus nach 119f. 
nicht wohl mehr zweifeln kann, 
ob die Stimme von Nymphen oder 
Mädchen herrühre; auch ist die 
Verbindung mit dem Vorhergehen- 
den hart. [Anhang.] 

125. ἡ νύ που az. gewils nun 
wohl, Folgerung aus 122. 


126. αὐτός persönlich, im Ge- 
gensatz zu dem passiven Eindruck 
durch das Gehör. — πειρήσομαι. 
ἠδὲ ἴδωμαι: vgl. # 218, φ 15 
Futurum und Konjunktiv verbun: 
den: vel. u 383. H 87. a 

V. 127—197. Odysseus und Nau 
sikaa. 

127. ϑάμνων ablativ. Genetiv 
ὑπεδύσετο, unter den Gesträuch 
hervor: vgl. ε 476. 481. % 

129. φύλλων nach Art eines Gen 
materiae verbunden mit πτόρϑον 
vgl. 292.. — ῥύσαιτο, sonst ve 
Schutzwaffen, bedeckte, Subje 
der Zweig, von dessen Lage πὲ 
χροΐ gesagt ist. — μήδεα φῶτ 
die männliche Scham, wie 6 6 ἢ 
[Anhang. ] Ἢ 

130 = M 299 und P 61. [Anh, 

132. δαίεται brennen, Singular 
beim Neutrum des Dual. Kr. 
63, 3, 4. — μετ ἔρχεται mit Da 
geht. unter Rinder oder Sch 
die in einem Gehöft (vgl. 134) g ἡ 
dacht werden, wie ἃ 184. 
aber 133 μετά mit Akk. kint τι 
— ber, um zu "Jagen. 

133. ἀγροτέρας ἐλάφους wild: 
lebende ἃ... des Waldes Hirsche. 
Übrigens ist es befremdend, dals, 
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μήλων πειρήσοντα καὶ ἐς πυκινὸν δόμον ἐλϑεῖν᾽ 

ὧς Ὀδυσεὺς κούρῃσιν ἐυπλοχάμοισιν ἔμελλεν 185 
μίξεσϑαι γυμνός περ ἐών᾽ χρειὼ γὰρ ἵκανεν. 

σμερδαλέος δ᾽ αὐτῇσι φάνη κεκακωμένος ἅλμῃ. 

τρέσσαν δ᾽ ἄλλυδις ἄλλη ἐπ᾽ ἠιόνας προυχούσας. 

οἴη δ᾽ ᾿Δλκινόου ϑυγάτηρ μένε" τῇ γὰρ ᾿4ϑήνη 
ϑάρσος ἐνὶ φρεσὶ ϑῆκε καὶ ἐκ δέος εἵλετο γυίων. 140 


ER 2 


στῇ δ᾽ ἄντα σχομένη᾽ ὁ δὲ μερμήριξεν Ὀδυσσεύς, 

ἢ γούνων λίσσοιτο λαβὼν ἐυώπιδα κούρην, 

N αὔτως ἐπέεσσιν ἀποσταδὰ μειλιχίοισιν 

λίσσοιτ᾽, εἰ δείξειε πόλιν καὶ εἵματα δοίη. 

ὡς ἄρα οἵ φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι, 145 
λίσσεσϑαι ἐπέεσσιν ἀποσταδὰ μειλιχίοισιν, 

μή ol γοῦνα λαβόντι χολώσαιτο φρένα κούρη. 

αὐτίκα μειλίχιον καὶ κερδαλέον φάτο. μῦϑον᾽' ΄ 

„yovvoducl σε, ἄνασσα" ϑεός νύ τις, «ἢ βροτός ἐσσι; 


die folgenden Worte κέλεται bis 
ἐλθεῖν auf diese gar keine Rück- 
sicht nehmen. — κέλεται δέ ἕ γαστήρ, 
Verg. Aen. IX 340: swadet enim 
vesana fames, vgl. M 300. 

134 = M 301. καί sogar. 

135. Den Vergleichspunkt bildet 
nur die zwingende Not der Ver- 
hältnisse, die zu einem Aulser- 
ordentlichen treibt. 

136. μέξεσϑαι sich nahen. Dies 
Zusammentreffen hatte Polygnotus 
auf einem Gemälde dargestellt. — 
ἵκανεν, näml. μέν. 

137. Seine äufsere Erscheinung ist 
auch durch den Klang des Verses 
versinnlicht. — κεκακωμένος kausal 
ZU σμερδ. φάνη. 

138. Erstes Hem. = A 745, vgl. 
4486. P 729. τρέσσαν flohen zit- 
ternd. — ἄλλυδις ἄλλη: zu ε 71. — 
ἐπ᾿ ἠιόνας προυχούσας, also nach 
‚dem Meer hin, weil Odysseus mehr 
landeinwärts aus dem Walde heraus- 
trat (e 475 f.), die Mädchen aber 
‚zuletzt nach 97 und 116 am Flußs- 
'ufer, wenn auch nahe dem Meeres- 
‚gestade (94) sich aufhielten. [Anh.] 
140. ἐκ zu εἵλετο. 

141. Zweites Hemist. = o 235. 
‚syousvn ‘sich haltend’, Stand hal- 


tend (wie o 238. N 608), mit στῆ 
blieb stehen. — ἄντα gegen- 
über, mit zugekehrtem Angesicht. 

142. Erstes Hem. = y 337. 9— 7: 
zu α 175. — ἢ γούνων Aloooiro: er 
trägt Bedenken, weil er bei seiner 
Entstellung eher Schrecken als Mit- 
leid erregen würde. γούνων partitiv. 
Genet. zu λαβών. 

143. αὔτως, im Gegensatz zu yov- 
νων λαβών, nur so, lediglich, 
durch ἐπέεσσιν ἀποσταδὰ μειλ. näher 
erklärt: vgl. 4 133. ν 281. & 161. 

144. εἰ bis δοίη Wunschsatz, der 
zu beiden vorhergehenden Satzglie- 
dern gehörig, den Inhalt der Bitte 
für λέσσοιτο enthält. Vgl. 178. — 
eluare, weil Odysseus die Wäsche 
bemerkt hat. [Anhang.] 

145. Vgl. zu 8 474. 

146. Erstes Hem. vgl. ® 98. 

147. λαβόντι konditional. 

148. z»sod«A£os'Gewinn bringend’, 
wohlberechnet. 

149. yovvovucı, ohne Rücksicht 
auf die ursprüngliche Bedeutung, 
da er fernsteht: ich fleheinstän- 
digst an, wie y 312. 344. I 583. 
Φ 14. — ἄνασσα (άνασσα) sonst 
nur von Göttinnen, hier motiviert 
durch das Folgende. — ϑεός νύ τις 
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εἰ μέν τις ϑεός ἐσσι. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν, 150 . 


Agreuöi σε ἐγώ γε, Arög κούρῃ μεγάλοιο, 
εἶδός TE μέγεθός τε φυήν τ᾽ ἄγχιστα ἐίσκω" 


εἰ δέ τίς ἐσσι βροτῶν, οἱ ἐπὶ χϑονὶ ναιετάουσιν. 

τρὶς μάκαρες μὲν σοί γε πατὴρ καὶ πότνια μήτηρ. 

τρὶς μάκαρες δὲ κασίγνητοι" μάλα πού σφισι ϑυμὸς 155 
αἰὲν ἐυφροσύνῃσιν ἰαίνεται εἵνεκα σεῖο. 

λευσσόντων τοιόνδε ϑάλος χορὸν εἰσοιχνεῦσαν. 

κεῖνος δ᾽ αὖ πέρι κῆρι μακάρτατος ἔξοχον ἄλλων. 

ὅς κέ σ᾽ ἐέδνοισι βρίσας οἰκόνδ᾽ ἀγάγηται. 


οὐ γάρ zw τοιόνδε ἴδον βροτὸν ὀφθαλμοῖσιν. 


᾿ς δ δὰ 


160. 


οὔτ᾽ ἄνδρ᾽ οὔτε γυναῖκα᾽ σέβας μ᾽ ἔχει εἰδορόωντα. | 
Anka δή ποτὲ τοῖον ᾿“πόλλωνος παρὰ βωμῷ 


φοίνικος νέον ἔρνος ἀνερχόμενον ἐνόησα" 
ἦλϑον γὰρ καὶ κεῖσε, πολὺς δέ μοι ἕσπετο λαός. 
τὴν ὁδόν, ἡ δὴ μέλλεν ἐμοὶ κακὰ κήδε᾽ ἔσεσϑαι. 


“du bist wohl eine Göttin’, 
folgt mit ἡ ‘oder’ 
p 193. [Anhang.] 
150. roi: zu 6 177. 
151. Zweites Hem. = 323. ὦ 521 
und in ἃ. Il. Aer£udı: zu y 230. 
152 = B 58. [Anhang.] 
153. Erstes Hem. = 2 142. 


dann 
die Frage, wie 


154. τρὶς μάκαρ. wie ε 306. σοί 


γε: in der Betonung dieses ethischen 
Dativs durch γέ liegt die ganze Be- 
wunderung, mit der Odysseus die 
herrliche Erscheinung anschaut, an- 
gedeutet: vgl. Z 412. A 181. (Anh ] 

156. ἐυφροσύνῃσιν von Wonne- 
gefühlen. — ἰαίνεται: zu ὃ 549. 

161.λευσσόντων wennsiesehen: 
nach dem Dativ des Pronomens 
(σφέσι) der participiale Genetiv, der 
zwar noch im Anschlufls an ϑυμός 
gedacht ist, aber dem absoluten 
sich nähernd die die Haupthand- 
lung begleitenden Umstände, Zeit 
oder Ursache oder Bedingung, mit 
objektiver Selbständigkeit hervor- 
hebt. — elooıyvevoav, hier als in- 
tensivum, zu y 322: wenn sie 
einher schreitet, mit ϑάλος nach 
dem Sinne verbunden. Kr. Di. 58, 
3, 1. [Anhang.] 


158. πέρι κῆρι: zu ε 36. Beachte 


die dreifache Steigerung des zeig 
μάκαρες in diesem Verse. τ 
159. ἐέδνοισι βρίσας nachdem er 
mit Brautgeschenken das Über- 
gewicht erlangt d.i. seine Mit- 
bewerber überboten hat: zu & 277. 
— ἀγάγηται, zu 28, mit κέ im ὦ 
Sinne eines Fut. exact. ἡ 
160. τοιόνδε, vor dem digammier- Ei 
ten ἴδον, mit hinweisendem δέ, wie 
157, zu βροτὸν solch einen 
Sterblichen, wie du bist. [Anh.] 
161 —= d 142. a 
162. Inio “in Delos’, wo dieser 
Palmbaum noch in späterer Ze 
als Reliquie gezeigt wurde. — © 


Wurzel vom Boden aus selbständig 
aufschiefsende junge Sprölsling, 
dagegen ϑαάλος (157) der grüne 
Zweig oder blühende Schöfsling 
am Baume. Beachte das ‚Pa i0. 
Praes., nicht Perfect., &veoyouevov: 
wie er aufwuchs. 4 
165. τὴν ὁδόν “jenen Weg’, 
zu n4%0v der Inhalts - Akkusativ, 
wie # 107. y 316. L 261. κ 26 
π 138. ὃ 483. — κακὰ κήδεα, 
sonders auf den Irrfahrten. 4 


Pr 
ἢ 2 
4{͵ 
>. 
2 


ὧς δ᾽ αὔτως καὶ κεῖνο ἰδὼν ἐτεϑήπεα ϑυμῷ 


δήν, ἐπεὶ οὔ πω τοῖον ἀνήλυϑεν ἐκ δόρυ γαίης. 
ὡς σέ, γύναι, ἄγαμαί τε τέϑηπά Te, δείδια δ᾽ αἰνῶς 
γούνων ἅψασθαι" χαλεπὸν δέ μὲ πένϑος ἱκάνει. 


χϑιξὸς ἐεικοστῷ φύγον ἤματι οἴνοπα πόντον᾽ 


τόφρα δέ μ᾽ αἰεὶ κῦμα φόρει κραιπναΐί τὲ ϑύελλαι 


νήσου ἀπ᾽ ᾿)γυγίης. 


ὄφρ᾽ ἔτι που καὶ τῇδε πάϑω κακόν οὐ γὰρ ὀίω 
παύσεσϑ', ἀλλ᾽ ἔτι πολλὰ ϑεοὶ τελέουσι πάροιϑεν. 


6. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ζ. 189 
170 

νῦν δ᾽ ἐνθάδε κάμβαλε δαίμων. 
175 


ἀλλά, ἄνασσ᾽. ἐλέαιρε" σὲ γὰρ κακὰ πολλὰ μογήσας 


ἐς πρώτην ἱχόμην, τῶν δ᾽ ἄλλων οὔ τινα οἶδα 
ἀνθρώπων. ol τήνδε πόλιν καὶ γαῖαν ἔχουσιν. 
ἄστυ δέ μοι δεῖξον, δὸς δὲ ῥάκος ἀμφιβαλέσϑαι, 
εἶ τί που εἴλυμα σπείρων ἔχες ἐνθάδ᾽ ἰοῦσα. 


166. ὧς δ᾽ αὔτως so auf die- 
selbe Weise, ebenso, stets mit 
dazwischen stehendem δέ im .Vers- 
anfang. [Anhang.] 

167. ἐπεί bis dvnAvdev: lebhafter, 
unmittelbarer Ausdruck seines Ge- 
dankens, ohne vermittelndesVerbum 
des Erkennens, vgl. 160 und zu Γ' 46. 
ξ 124. δ 194. - δόρυ Stamm, nur 
hier so, treffend von dem graden, 
zweiglosen, oben in einer Krone 
‚endigenden Schaft.. Übrigens war 
die, wie der Name (φοένεξ) besagt, 
durch die Phönicier nach Griechen- 
land gebrachte Dattelpalme dort 
ein Fremdling und es spricht sich 
hier deutlich die Bewunderung aus, 
welche das neu erschienene fremd- 

| Säge Pflanzengebilde bei den Grie- 

ἃ der epischen Zeit erregte. 

168. ὡς σέ bis τέϑηπα hebt noch 
einmal den Gedanken der Bewunde- 

tung (161) hervor; τέϑηπα intran- 
sitiv. Beachte auch den Wechsel 
der Anrede hier und.149. 175; hier 
‚wurde γύναι durch den Gegensatz 
zu ἔρνος veranlalst. — δείδια δ᾽ 

s= N 481. 2358. [Anhang.] 

169. Erstes Hem,. = χ 339. Φ 65. 

_ adversativ, mit Voranstellung 

sfür den Gegensatz bede utsamsten 

Begriffs, wie 108, parataktischer 
zessivsatz: vel. δ 664. κ 260. 
0 376. υ 272. 

170. ἐεικοστῶ: zu & 34. 


/ 


171. φόρει trug hin und her, auch 
zu ϑύελλαι gehörig: Kr. Spr. 63, 4. 
Ebenso ö 628. 1 626. ν 192. φ 186. 

172. ἀπό von — aus. — κάμβαλε 
ist die weichere Aussprache statt 
der hartenVerdoppelung des Lippen- 
lautes in κάββαλε: warfans Land. 
[Anhang. ] 

173. ἔτι mit καὶ τῇδε auch noch 
hier (zu ε 113), wie sonst ἔτι καὶ 
νῦν. — πάϑω Konj. nach dem 
Aorist: zu y 15. 

174. παύσεσϑαι, nämlich κακόν. 
Dies ist aber durch den Zusammen- 
hang (!rı — καὶ τῇ δὲ) auf die Gegen- 
wart beschränkt: “jetzt” aufhören 
werde. — πολλά, nämlich κακά. — 
τελέουσι im Futursinne, werden ver- 
wirklichen, eintreten lassen. Kr. 
Di. 29, 2, 4. — πάροιϑεν vorher, 


bevor es aufhören wird. — Zum 
Gedanken vgl. ‚zu 119. 
175. σέ zu ἐς πρώτην. Kr. Di. 


68, 6, und über ἐς zu y 317. 

176. οὔ τινα oda —=n 2. 

177=n26. τήνδε hier: zu« 185. 

178. ἄστυ (Fas-wohnen) ‘die 
Wohnstatt’ bestehend aus Wohn- 
stätten, πόλις 177 “die Stadt’ als 
fester Mittelpunkt des bewohnten 
Gebietes, vgl. & 3. 9. ξ 472. 473, 
auch P 144. X 433. 434, 

179. εἴλυμα σπείρων, ein Ausdruck 
der Bescheidenheit, eine Hülle der 
Gewänder d.i. ein Tuch, in wel- 


190 6. ΟΔΥΣΣΕΙ͂ΑΣ Z. 
σοὶ δὲ ϑεοὶ τόσα δοῖεν, ὅσα φρεσὶ σῇσι μενοινᾷς, 180 


ἄνδρα τε καὶ οἶκον, καὶ ὁμοφροσύνην ὀπάσειαν 


ἐσθλήν᾽ οὐ μὲν γὰρ τοῦ γε κρεῖσσον καὶ ἄρειον, 

ἢ ὅϑ᾽ ὁμοφρονέοντε νοήμασιν οἶκον ἔχητον 

ἀνὴρ ἠδὲ γυνή" πόλλ᾽ ἄλγεα δυσμενέεσσιν. 

χάρματα δ᾽ εὐμενέτῃσι. μάλιστα δέ τ᾽ ἔκλυον αὐτοίΚ5 186 
τὸν δ᾽ αὖ Ναυσικάα λευκώλενος ἀντίον ηὔδα" 


ξεῖν᾽, ἐπεὶ οὔτε κακῷ οὔτ᾽ ἄφρονι φωτὶ ἔοικας" 

Ζεὺς δ᾽ αὐτὸς νέμει ὄλβον Ὀλύμπιος ἀνθρώποισιν, 

ἐσθλοῖς ἠδὲ κακοῖσιν, ὅπως ἐθέλῃσιν, ἑκάστῳ" 

καί που σοὶ τάδ᾽ ἔδωκε, σὲ δὲ χρὴ τετλάμεν ἔμπης" 190. 
νῦν δ᾽, ἐπεὶ ἡμετέρην τὲ πόλιν καὶ γαῖαν ἱκάνεις. | 
οὔτ᾽ οὖν ἐσθῆτος δευήσεαι οὔτε τευ ἄλλου. | 


- ὧν ἐπέοιχ᾽ ἱκέτην ταλαπείριον ἀντιάσαντα. 


ἄστυ δέ τοι- δείξω. ἐρέω δέ τοι οὔνομα λαῶν. 


Φαίηκες μὲν τήνδε πόλιν καὶ γαῖαν ἔχουσιν, 
εἰμὶ δ᾽ ἐγὼ ϑυγάτηρ μεγαλήτορος ’Akxıvöoıo, 
τοῦ δ᾽ ἐκ Φαιήκων ἔχεται κάρτος τε Bin te.“ 


chem vorher die schmutzige Wäsche 
eingewickelt war. 

180. τόσα mit ὅσα, alles was. 
— φρεσὶ σῇσι μενοινᾷς —= ο 111. 
5 221. 264. [Anhang.] 

181. [Anhang.] 

182. οὐ μέν, nämlich ἐστί, nicht 
giebtesin der That. — κρεῖσσον 
καὶ ἄρειον substantiviert: etwas 
Besseres und Trefflicheres. 
[Anhang.] 

183. ἢ ὅτε als wenn, nähere 
Erklärung des ankündigenden τοῦ 
ye, wobei sich die Wirkung des 
Komparativs in 7 wiederholt, wie 
O 509. — ἔχητον: zu ß 22. [Anh.] 

184. πόλλ᾽ ἄλγεα ein auf den In- 
halt des vorhergehenden Neben- 
satzes mit ὅτε gehender Zusatz in 
der Form eines Ausrufs, ohne dafs 
ἐστί zu ergänzen ist. [Anhang.] 

185. μάλιστα ἔνλυον αὐτοί, vgl. 
N 734, gnomischer Aorist, am 
meisten hören d. i. erfahren 
sie es selber. [Anhang.] 

187 = v 227. ἐπεί begründet die 
192 ausgesprochene Geneigtheit ihm 
zu helfen; da aber zur Begründung 
des in 187 enthaltehen Urteils sich 


der Gedanke 188—190 einschiebt, 
so wird der Vordersatz in 191 m 
andererWeise wieder aufgenommen. 
— κακῷ “einem schlechten’ vo | 
Gesinnung, wie 189. u: 

188. Gedanke: denn dein Unglück 
berechtigt mich nicht, 
schlecht und unverständig zu ha 
ten, da Zeus seine Gaben na6 
Willkür verteilt. — αὐτός selbst 
kein anderer, d.i. allein. — ὅλβ 
wie y 208. 

189. Zweites Hem. = α 349. Üb 
die Willkür der Homerischen Got 
heit vgl. δ 237. ξ 445. 2 530. 

190. Zweites Hem. = y 209. E} 
auch zu σοί. — τάδε, diese Er | 


" 


jetzige unglückliche Lage. — σὲ δέ | 
vorangestellt in anaphorischer Be- ' 
ziehung auf σοί. ZB 

191. νῦν δέ: zu α 194. ὃ 238. 
‚192 = & 510. οὖν: zu α το, N 


=——— 


193 = ξ 511. ὧν, nämlich royy&- 
νειν, was aus dem negativen οὐ 
δεύεσϑαι des Hauptsatzes zu ent- ; 
nehmen ist. Kr Di. 55, 4, 4. ταλα- ᾿ 
πείριος ein vielgeprüfter. — 
ἀντιάσαντα der uns begegnet. | 

197. τοῦ δ᾽ ἐκ mit ἔχεται von 


6. OATZZEIAZ Z. 


191 


ἦ ῥα καὶ ἀμφιπόλοισιν ἐυπλοχάμοισι κέλευσεν" 
„orte μοι, ἀμφίπολοι" πόσε φεύγετε φῶτα ἰδοῦσαι: 


N μή πού' τινα δυσμενέων φάσϑ᾽ ἔμμεναι ἀνδρῶν; 


200 


οὐκ ἔσϑ᾽ οὗτος ἀνὴρ διερὸς βροτός, οὐδὲ γένηται. 
ὅς κεν Φαιήκων ἀνδρῶν ἐς γαῖαν ἵκηται 

δηιοτῆτα φέρων᾽ μάλα γὰρ φέλοι ἀϑανάτοισιν. 
οἰχέομεν δ᾽ ἀπάνευϑε πολυκλύστῳ ἐνὶ πόντῳ. 


ἔσχατοι. οὐδέ τις ἄμμι βροτῶν ἐπιμίσγεται ἄλλος. 


205 


ἀλλ᾽ ὅδε τις δύστηνος ἀλώμενος ἐνθάδ᾽ κάνει, 

τὸν νῦν χρὴ κομέειν" πρὸς γὰρ Διός εἰσιν ἅπαντες 
ξεῖνοί τε πτωχοί τε. δόσις δ᾽ ὀλίγη τε φίλη τε. 
ἀλλὰ δότ᾽, ἀμφίπολοι, ξείνῳ βρῶσίν τὲ πόσιν Te, 


λούσατέ τ᾽ ἐν ποταμῷ, ὅϑ᾽ ἐπὶ σκέπας ἔστ᾽ ἀνέμοιο.“ 


210 


ὡς ἔφαϑ'. αἱ δ᾽ ἔσταν τε καὶ ἀλλήλῃσι κέλευσαν. 


BI 


κὰδ δ᾽ ἄρ᾽ Ὀδυσσῆ᾽ εἷσαν ἐπὶ σκέπας, ὡς ἐκέλευσεν 
Ναυσικάα ϑυγάτηρ μεγαλήτορος ᾿4λκινόοιο" 
πὰρ δ᾽ ἄρα φᾶρός τε χιτῶνά τε εἵματ᾽ ἔϑηκαν. 


diesem hängt ab, auf ihm be- 
ruht, vgl. A 346. — κάρτος τε βίη 
τ ὃ 415. Kr. Di. 68, 17, 3. 

V. 198 — 251. Auf Nausikaas 
Weisung wird Odysseus von den 
Dienerinnen mit dem Nötigen ver- 
sorgt. 

198, Erstes Hem. vgl. 2 302. 

200. 7 μή που mit φάσϑε ihr 
meint doch nicht etwa, wie 
das attische ὧρα un: vgl. ı 405. 
Kr. Di. 67, 2 A. [Anhang.] 

901, Vgl. π 437. οὐκ ἔσϑ᾽ οὗτος 
χτὲ. nicht existiert der Mann 
als ein lebender Sterblicher, 
noch wird der erstehen (zu 
αὰ 896), der. [Anhang.] 

202. Φαιήκων nachdrücklich mit 
Selbstgefühl statt des Pronomens. 

208, δηιοτῆτα φέρων, ein dem 
ἵκηται angepalster sinnlicher Aus- 
druck für δυσμενὴς ἐών (200), Haupt- 
egriff des Gedankens. 

204, οἰκέομεν δέ: zweiter Grund 
für den Gedanken in 200. — πολυ- 
λύστῳ ἐνὶ π.: zu ὃ 354. 

205. ἔσχατοι nachdrückliche Stei- 
erung des ἀπάνευϑε an betonter 
| τ": am Ende der Welt, vgl. 
ev 28. 


206. Zweites Hem. = 4 160, 0 492, 
auch ἡ 239. ἀλλ᾽ ὅδε κτέ. nein, 
hier, Gegensatz zu 201 Ν᾿ 

207. Zweites He. = £ 57. τόν 
relativisch. — πρὸς Zıos von Zeus 
her, der gleichsam ihr Absender 
und Führer ist, vgl. ἡ 165. ı 270f. 
[ Anhang. ] 

208 = ξ 58. δόσις δ᾽ ὀλίγη τε 
φίλη τε sprichwörtlich: die Gabe 
so klein, so lieb ist sie, kopu- 
lative Verbindung bei adversativen 
Begriffen. Vgl. 4167 und zu ß 181. 

209 — 246. [ Anhang. ] 

210. Zweites Hem. = u 336, vgl. 
& 443. λούσατε: vgl. die Ausführung 
214—216 und 218. — ἐπί mit ἐστέ, 
wie & 443. 

211. ἔσταν sie blieben stehen, 
als Folge von 199. — ἀλλήλῃσι κέ- 
λευσαν riefen einander zu, ermun- 
terten sich gegenseitig, dem Befehl 
der Nausikaa nachzukommen. 

212. ἐπὶ σκέπας an den ge- 
schützten Ort. — ὡς ἐκέλευσεν: 
diese Formel steht meist ohne Bei- 
fügung des Subjekts; hier wie χ 190 
folgt dasselbe in einem ganzen 
Verse. 

214. ἄρα ferner, auch. — εἴματα 


192 


δῶκαν δὲ χρυθέῃ ἐν ληκύϑῳ ὑγρὸν ἔλαιον, 


6. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ζ. 


215 


ἤνωγον δ᾽ ἄρα μιν λοῦσϑαι ποταμοῖο ῥοῇσιν. 


δή ῥὰ τότ᾽ ἀμφιπόλοισι μετηύδα δῖος Ὀδυσσεύς" 
ἀμφίπολοι, στῆϑ'᾽ οὕτω ἀπόπροϑεν. ὄφρ᾽ ἐγὼ αὐτὸς 


ἅλμην ὥμοιυιν ἀπολούσομαι., ἀμφὶ δ᾽ ἐλαίῳ 


χρίσομαι" ἦ γὰρ δηρὸν ἀπὸ χροός ἐστιν ἀλοιφή. 


220 


ἄντην δ᾽ οὐχ ἂν ἐγώ γε λοέσσομαι᾽ αἰδέομαι γὰρ 


γυμνοῦσϑαι κούρῃσιν ἐυπλοκάμοισι μετελϑών."" 


ὡς ἔφαϑ᾽, αἱ δ᾽ ἀπάνευϑεν ἴσαν, εἶπον δ᾽ ἄρα κούρῃ. 
αὐτὰρ 6 ἐκ ποταμοῦ χρόα νίζετο δῖος Ὀδυσσεὺς 


ΑΥ̓͂ γ4 κ - \ 2 , 4 Ei 
ἅλμην. N οἱ νῶτα καὶ εὐρεας ἄμπεχεν Buovg, 


225 


ἐκ κεφαλῆς δ᾽ ἔσμηχεν ἁλὸς χνόον ἀτρυγέτοιο. β 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντα λοέσσατο καὶ λίπ᾽ ἄλειψεν. 


’ 


ἀμφὶ δὲ εἵματα 20009, & 


οὗ πόρε παρϑένος ἀδμής, 


τὸν μὲν ᾿4“ϑηναίη ϑῆκεν Διὸς ἐκγεγαυῖα | 


μείζονά τ᾽ εἰσιδέειν καὶ πάσδονα, κὰδ δὲ κάρητος 


οὔλας ἧκε κόμας, ὑακινϑίνῳ ἄνϑει ὁμοίας. 
ὡς δ᾽ ὅτε τις χρυσὸν περιχεύεται ἀργύρῳ ἀνὴρ ἢ 


ἴδρις, ὃν Ἥφαιστος δέδαεν καὶ Παλλὰς ᾿4ϑήνη 


zur Bekleidung, eine stehende 
prädikative Apposition. Wegen der 
Wortstellung zu ε 229. 

215 = 79. 

216. ποτ. ῥοῇσιν — II 669. 679. 

217. Vgl. 238. 


218.017 οὕτω ἀπόπροϑεν tretet - 


-80 (mit einer abweisenden Hand- 
bewegung, wie g 447. X 498) fern 
hin. — ὄφρα damit, mit Ind. fut.: 
vgl. ἡ 6. ὃ 163. — αὐτός allein, 
ohne eure Hülfe. [Anhang.] 

220. ἀπὸ χρούς dem Leibe fern. 

221. ἄντην euch gegenüber, 
vor euren Augen. — λοέσσομαι Fut. 
mit ἄν, wie X 50. 67. 

„223. ἴσαν ohne Augment, attisch 
ἤεσαν. 

224. ὁ ἔκ: stehender Hiatus zwi- 
schen dem ersten und zweiten Fulse. 
— ἐκ ποταμοῦ Ähnlich wie κ 361. 
— νίξετο mit doppeltem Akkusativ, 
wie andere Verba des Reinigens 
nach Analogie der Verba des Weg- 
nehmens. [Anhang.] 

227. Erstes Hem. = : 76. # 282 


und sonst. πάντα d.i. den ganze 
Leib: vgl. χρόα νέξετο 224. — Alm 
zu y 466. ν 
228. Erstes Hem. = ὃ 253. #3 
ἕσσαϑ'᾽ von Evvvur aus Feocare. 
229. τὸν μέν: Nachsatz. 
580. 286 --ᾧ 157-1. Ὅς 
280. πάσσονα völliger, wie#20. 
c 195. ὠ 369. Ι 


281. odAog(aus FoAF-og Er N 


wollig, dicht und kraus. — ne 
liefs herabwallen. — ὑακίνθινον. 
ἄνϑος die Hyacinthenblume, 
die Blume δάκινϑος, vielleicht un- 
sere gemeine Hyacinthe. — ὁμοίας 
in Bezug auf die reiche Fülle 
das Lockige des Haares, nicht auf 
die Farbe. [Anhang.] - HE 

232. Vgl. Verg. Aen. I 592. vi 


χεύεται, Konjunktiv, herumlegt! 
der silberne Grund wurde durch auf- 
geschlagenes Goldplatt δ πη ἡ 
vgl. zu γ 437 und ὃ 132. Der Ver 
gleich veranschaulicht die Verbrei- 
tung der Anmut über die Oberfläche 
des Körpers. | 

233. δέδαεν reduplieierter Aor. I. 


h 
- 


6. OATZZEIAZ Z. 


τέχνην παντοίην, χαρίεντα δὲ ἔργα τελείει, 


ὡς ἄρα τῷ κατέχευε χάριν κεφαλῇ TE καὶ ὥμοις. 


ξξετ᾽ ἔπειτ᾽ ἀπάνευϑε κιὼν ἐπὶ Diva ϑαλάσσης, 
κάλλει καὶ χάρισι στέλβων" ϑηεῖτο δὲ κούρη. 

δή ῥὰ τότ᾽ ἀμφιπόλοισιν ἐυπλοκάμοισι μετηύδα" 
κλῦτέ μευ. ἀμφίπολοι λευκώλενοι, ὄφρα τι εἴπω. 


οὐ πάντων ἀέκητι ϑεῶν, οἱ Ὄλυμπον ἔχουσιν. 


240 


Φαιήκεσσ᾽ ὅδ᾽ ἀνὴρ ἐπιμίσγεται ἀντιϑέοισιν" 
πρόσϑεν μὲν γὰρ δή μοι ἀεικέλιος δέατ᾽ εἶναι, 


νῦν δὲ ϑεοῖσιν ἔοικε, τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 
αἱ γὰρ ἐμοὶ τοιόσδε πόσις κεκλημένος εἴη 


ἐνθάδε ναιετάων. καί οἱ ἅδοι αὐτόϑι μίμνειν. 


245 


ἀλλὰ δότ᾽, ἀμφίπολοι, ξείνῳ βρῶσίν τε πόσιν Te.“ 
ὡς ἔφαϑ᾽, αἱ δ᾽ ἄρα τῆς μάλα μὲν κλύον ἠδὲ πίϑοντο, 


δε 2 


πὰρ δ΄ ἄρ 


Ὀδυσσῆι ἔϑεσαν βρῶσίν τὲ πόσιν Te. 


ἢ τοι ὃ πῖνε καὶ ἦσϑε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεὺς 


ἁρπαλέως" δηρὸν γὰρ ἐδητύος ἦεν ἄπαστος" 


200 


αὐτὰρ Ναυσικάα λευκώλενος ἄλλ᾽ ἐνόησεν. 
er BIN} ’ , - "Be Dr, / 
eiuer ἄρα πτύξασα Tide καλῆς Em ἀπήνης. 


ξεῦξεν δ᾽ ἡμιόνους κρατερώνυχας, ἂν δ᾽ ἔβη αὐτή, 


ὥτρυνεν δ᾽ Ὀδυσῇα. ἔπος τ᾿ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
N%, 9 


„00680 δὴ νῦν, ξεῖνε, πόλινδ᾽ ἴμεν, ὄφρα σὲ πέμψω 


284, χαρίεντα δέ: parataktischer 
Folgesatz. 

236 = A 48 und β 260. [Anh.] 

287. yagıcı von Reizen der 
Anmut. 

240. οὐ mit ἀέκητι ϑεῶν, Litotes: 
diese Verbindung ist hier noch ge- 
steigert durch πάντων. Vgl. β 372. 
Ὑ 28. o 531. o 353. ὦ 444. Verg. 
Aen. II 777. 

242. ön ja doch. [Anhang.] 

243 —= zz 200. 

244. τοιόσδε, zu .160. — κεκλη- 
μένος εἴη heilsen möchte: peri- 
phrastische Konjugation des Pas- 

'sivs hat Homer nur im Perfekt. 
[Anhang.] 

245. Erstes Hem. = ο 360. καί 
οἵ ἄδοι eine dem ναιετάων gleich- 
stehende Voraussetzung für den vor- 
hergehenden Wunsch, die aber selb- 
ständig gestaltet ist, weil Nausikaa 
dabei im Herzen unwillkürlich an 

Honers Opysser. I. 1. 


255 


Odysseus denkt. Beachte, dafs οἵ 
in der Hauptarsis des Verses einen 
besondern Nachdruck hat. 

246 = 209. 

247. Vgl. zu y 477. 

248. Vgl.v 281. Ὀδυσσῆϊ ἔϑεσαν: 
die mittelzeitige Dativendung des 
Singular wird in der Arsis auch vor 
einem nicht digammierten Vokale 
lang gebraucht. EL] 

249=n 177. τοι und αὐτάρ 
251 entsprechen einander. 

250. ἐδητύος ἄπαστος: zu ὃ 788. 

V. 251—315. Vorbereitung zur 
Rückkehr in die Stadt; Anweisungen 
für Odysseus. 

251. ἄλλ᾽ ἐνόησεν: zu β 382. 

253. Vol. & 277. 

254. Erstes Hem. = ἡ 341. 

255. ὄρσεο Imperativ von dem 
gemischten Aorist ὠρσόμην, gleich- 
bedeutend mit 0060 (von ὥρμην) 
n 342, erhebe dich, hier mit dem 
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πατρὸς ἐμοῦ πρὸς δῶμα δαΐφρονος, ἔνϑα σέ φημι 
πάντων Φαιήκων εἰδησέμεν ὅσσοι ἄριστοι. 


ἀλλὰ μάλ᾽ ὧδ᾽ ἔρδειν, δοκέεις δέ μοι οὐκ ἀπινύσσειν. 


BJ; 3. ἯΙ ! 9. 2 \ 2 Ἦν ΡῈ , 
099 ἂν μὲν % ἀγροὺς ἴομεν καὶ ἔργ ἀνθρώπων. 


τόφρα σὺν ἀμφιπόλοισι μεϑ᾽ ἡμιόνους καὶ ἄμαξαν 


200 


καρπαλίμως ἔρχεσϑαι" ἐγὼ δ᾽ δδὸν ἡγεμονεύσω. 
αὐτὰρ ἐπὴν πόλιος ἐπιβήομεν, ἣν πέρι πύργος 
ὑψηλός, καλὸς δὲ λιμὴν ἑκάτερϑε πόληος. 
λεπτὴ δ᾽ εἰσίϑμη" νῆες δ᾽ ὁδὸν ἀμφιέλισδσαι 


εἰρύαται" πᾶσιν γὰρ ἐπίστιόν ἐστιν ἑκάστῳ. 


265 


ἔνϑα δέ TE σφ᾽ ἀγορὴ καλὸν ποσιδήιον dupis, 
ῥυτοῖσιν λάεσσι κατωρυχέεσσ᾽ ἀραρυῖα. 


ἔνϑα δὲ νηῶν ὅπλα μελαινάων ἀλέγουσιν., 
πείσματα καὶ σπεῖρα. καὶ ἀποξύνουσιν ἐρετμά. β 


Infinitiv, wie ὦρτο ἡ 14. -- Οδή 
denn. [Anhang.] 

257. εἰδησέμεν kennen lernen 
wirst, wie ἡ 327. A 546. — Φαιή- 
κῶν von ὅσσοι abhängig: zu & 448. 

258 = & 342. 

259. ὄφρα mit Konjunktiv Präs.: 
zu α 41. — ἄν und κέ: zu & 361. 
— ἴομεν hier mit Akkusativen der 
räumlichen Ausdehnung: durch 
hin. Kr. Di. 46, 7, 2. ἀγροί die 
Ländereien im Gegensatz zur 
Stadt, ἔργα die bebauten Felder: 
zu ß 22, mit ἀνϑρώπων = ξ 84. 
II 392. T 131. 

261. Zweites Hem. = ἡ 30. 

262. ἐπὴν ἐπιβήομεν (wie Π 8960), 
sobald wir die Stadt betreten 
haben: der für den Nachsatz vor- 
schwebende Gedanke: „dann wün- 
sche ich nicht, dals da uns weiter 
folgest‘‘ wird durch die an den Re- 
lativsatz 262 anschliefsende Lokal- 
beschreibung einstweilen zurückge- 
drängt. In dieser bereitet dann 
die Schilderung der ἀγορά und der 
Phäaken 266—272 die 273 —288 
ausgeführte Besorgnis vor, welche 
endlich 289 ff. zu dem angedeuteten 
Gedanken überleitet. — zveyos: vgl. 
ῃ 44f. τείχεα μακρὰ ὑψηλά, σκολό- 
πεσσιν ἀρηρότα, ϑαῦμα ἰδέσϑαι. 

263. Nach der dichterischen Dar- 
stellung muls entweder der Wasch- 


platz oder die Stadt auf einer Halb- 
insel liegen. Beide hängen mit 
einander durch eine schmale Land- 
zunge zusammen, wo das Meer von 
beidenSeiten hertieferinsLand 
geschnitten und die beiden an der 
Landzunge nahe zusammenkommen“ 
den Häfen gebildet hat. \ 
264. λεπτὴ εἰσίϑμη “schmal ist h 
der Zugang’ zur Stadt über die 
Landzunge zwischen beiden Häfen, 
— ὁδὸν εἰρύαται sind den Weg 
hin (ans Land) gezogen. ἡ 
265. ἐπίστιον (στῆναι) ein Ork 
zum Draufstehen, Standplatz, 
wohl mit Pfählen, auf denen die 
Schiffe trocken stehen. ᾿ 
266. ἀγορή Versammlungsort: zu Ὁ 
β 26. — zocıdnıov wohl nur ein 
dem Poseidon geweihter Platz mit 
Altar, Poseidonplatz. — dupk 
nachgestellte Präposition. ἡ ἢ | 
| 


267. ῥυτοῖσιν λάεσσι --- ξ 10, m 
herbeigeschleiften(alsogrolse 
Steinen, κατῶρ., wie ı 185, m. 
eingegrabenen, die als 8i 
dienen, nach # 6. 16. [Anhang.] 
« 268. ἔνϑα, auf dem Versamm- F 
lungsplatze. “ 

269. ἀποξύνειν ἐρετμά dieRuder- 
blätter (an der Kante, mit dersie 
ins Wasser schlägen) abschärfen, 
daher u 205 προήκεα, ‘vorn abge- 
schärfte’. ‘ [Anhang.] ΜΙ 
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οὐ γὰρ Φαιήκεσσι μέλει βιὸς οὐδὲ YagEroN, 210 
ἀλλ᾽ ἱστοὶ καὶ ἐρετμὰ νεῶν καὶ νῆες ἐϊσαι, 

᾿ἧσιν ἀγαλλόμενοι πολιὴν περόωσι ϑάλασσαν. 

τῶν ἀλεείνω φῆμιν ἀδευκέα. μή τις ὀπίσσω 

μωμεύῃ" μάλα δ᾽ εἰσὶν ὑπερφίαλοι κατὰ δῆμον" 


καί νύ τις ὧδ᾽ εἴπῃσι κακώτερος ἀντιβολήσας᾽ 


275 


“τίς δ᾽ ὅδε Ναυσικάᾳ ἕπεται καλός TE μέγας TE 
ξεῖνος; ποῦ δέ μὲν εὗρε; πόσις νύ οἵ ἔσσεται αὐτῇ. 
ἦ τινά που πλαγχϑέντα κομίσσατο ἧς ἀπὸ νηὸς 
ἀνδρῶν τηλεδαπῶν. ἐπεὶ οὔ τινὲς ἐγγύϑεν εἰσίν" 


ἤ τίς οἵ εὐξαμένῃ πολυάρητος ϑεὸς ἦλϑεν 


280 


οὐρανόϑεν καταβάς. ἕξει δέ μιν ἤματα πάντα. 

βέλτερον, εἰ καὐτή περ ἐποιχομένη πόσιν εὗρεν 

ἄλλοθεν" ἦ γὰρ τούσδε γ᾽ ἀτιμάζει κατὰ δῆμον 

Φαίηκας. τοί μιν μνῶνται πολέες τε καὶ ἐσϑλοί. 

ὡς ἐρέουσιν, ἐμοὶ δέ κ᾽ ὀνείδεα ταῦτα γένοιτο. 285 


270. Erstes Hem. = ϑ' 557, Vers- 

schluls vgl. φ 233. 

271. ἐΐσαι: zu & 175. 
272. περόωσι ϑάλασσαν = ı 129. 
273. τῶν “von diesen’ auf der 
ἀγορά versammelten Phäaken. — 
ἀδευκέα unhold. — un τις ὀπίσσω 
= M 272, nicht Finalsatz, sondern 
unmittelbarer Ausdruck der Besorg- 
nis, der den vorhergehenden Ge- 
danken erläutert. — ὀπίσσω hinter- 
her, wenn ich jetzt nicht vorsichtig 

bin, wie ge 188, vgl. e 147. Γ' 411. 

I 249. 

274. μωμεύῃ höhnt, wie 276 ff. 

— Die sichtliche Beklommenheit 
der Nausikaa, so wie ihre Scheu 
' vor einer Nachrede der Phäaken, 
wenn der Fremdling gleich mit 
zur Stadt ginge, ist von ihrer be- 
fangenen Liebe zu Odysseus abzu- 
leiten: daher meidet sie ängstlich 
den Schein einer Thatsache, die sie 
doch im Herzen wünscht. 

‚275. Vgl.p 324. X 106. νύ wohl, 
vielleicht. — εἴπῃσι Konjunktiv: 
zu & 396. — κακώτερος ein Ge- 
'ringerer. [Anhang.] 

276. τίς de "wer doch’ (zu β 178) 
ist Subjekt, ὅδε hinweisend hier, 
und καλός τὲ μέγας τε (zu ı 508) 
zu τίς eine nühere Bestimmung, 


der dann noch mit besonderm 
Nachdruck an betonter Versstelle 
ξεῖνος sich anschlielst, weil das be- 
sonders die Aufmerksamkeit erregt. 


277. εὗρε nicht zufällig, sondern 
wie 282 ἐποιχομένη εὗρεν. — νύ 
wie 275. — οἵ αὐτῇ ihr selbst, 
nicht etwa einer andern. Kr. Di. 
51, 2, 6. 

278. ἦ mit που gewils wohl: 
spöttisch. — κομέσσατο nahm mit 
sich. — ng auf das Objekt bezüg- 
lich: zu α 217. 

280. οὗ εὐξαμένῃ, durch das prä- 
dikative πολυάρητος noch gesteigert. 


[Anhang. ] 

281. Erstes Hem. = v 31. 4184. 
P545. — ἕξει wird zur Frau 
haben. 


282. βέλτερον, wie & 81. O 511. 
X 129, vgl. ἄλγιον ὃ 292, besser 
(jedenfalls): zu ß 33. — εἰ καὐτή 
περ ἐποιχομένη ati. wenn sie auch 
selbst sogar (zu y 255) hin- 
ging und einen Gatten aus- 
findig machte. [Anhang.] 

283. τούσδε hier. Vgl. 34f. 

285. Erstes Hem. —= X 108. ὡς 
ἐρέουσιν den Konjunktiv εἴπῃσι 275 
aufnehmend, wie Z 462 nach 459, 
H 91 nach 87. 
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καὶ δ᾽ ἄλλῃ νεμεσῶ. ἥ τις τοιαῦτά γε ῥέξοι, 

N τ᾽ ἀέκητι φίλων, πατρὺς καὶ μητρὸς ἐόντων. 
ἀνδράσι μίσγηται πρίν γ᾽ ἀμφάδιον γάμον ἐλϑεῖν. 
ξεῖνε. σὺ δ᾽ ὦκ᾽ ἐμέϑεν ξυνίει ἔπος, ὄφρα τάχιστα 


πομπῆς καὶ νόστοιο τύχῃς παρὰ πατρὸς ἐμοῖο. 


290 


δήεις ἀγλαὸν ἄλσος ᾿4ϑήνης ἄγχι κελεύϑου 
αἰγείρων" ἐν δὲ κρήνη νάει. ἀμφὶ δὲ λειμών" 
ἔνϑα δὲ πατρὸς ἐμοῦ τέμενος τεϑαλυῖά τ᾽ ἀλωή., 
τόσσον ἀπὸ πτόλιος, ὅσσον τε γέγωνε βοήσας. 


ἔνϑα καϑεζόμενος μεῖναι χρόνον. εἰς ὅ κεν ἡμεῖς 


29ὅ 


ἄστυδε ἔλθωμεν καὶ ἱκώμεϑα δώματα πατρός. 
αὐτὰρ ἐπὴν ἡμέας ἔλπῃ ποτὶ δώματ᾽ ἀφῖχϑαι. 


καὶ τότε Φαιήκων ἴμεν ἐς πόλιν ἠδ᾽ 


> [4 


ἐρξεσϑαι 


δώματα πατρὸς ἐμοῦ μεγαλήτορος ᾿4λκινόοιο. 


ῥεῖα δ᾽ ἀρίγνωτ᾽ ἐστί, καὶ ἂν πάις ἡγήσαιτο 
νήπιος" οὐ μὲν γάρ τι ἐοικότα τοῖσι τέτυκται 


300 


δώματα Φαιήκων. οἷος δόμος ᾿Δλκινόοιο 


[74 


ἥρωος. 


286. Vgl. © 494. καὶ δέ — νε- 
μεσῶ verarge ich es doch auch 
einer andern. — 7 τις bis ῥέζοι: 
zu & 47. [Anhang.] 

287. ἥ τε 'dieirgend’, mit dem 
Konjunktiv: zu ὃ 165. — πατρὸς 
. bis ἐόντων Gen. absol.: während 
Vater und Mutter noch leben, 
wodurch ἀέκητι φίλων gesteigert 
wird: zu ß 119. 

288. μίσγηται sich gesellt zu. 

289. δέ: zu y 247. — ὦκα, wie 
B 26, schnell, weil die Nähe des 
Abends zur Abfahrt drängt. [Anh.] 

292. αἰγείρων, auch von ἄλσος 
abhängig, wie oe 208. — ἀμφὶ δέ: 
zu & 72. 

293. τέμενος: zu α 117. — ἀλωή: 
zu α 193. [Anhang.] 

294. ὅσσον bis βοήσας: zu ε 400. 

295. Erstes Hem.— K 202. χρόνον 
eine Zeit lang, εἰς 6 «ev bis 
dafs mit Conjunct. Aor.: zu α 41. 

297. ἔλπῃ in der allgemeinen 
Bedeutung erwarten. 


ἀλλ᾽ ὁπότ᾽ ἄν σε δόμοι κεκύϑωσι καὶ αὐλή, 
ὦκα μάλα μεγάροιο διελθϑέμεν, ὄφρ᾽ ἂν ἵκηαι 

2.2.7 ς Ν» = er Wi % ᾽ \ 4. τὼ 
μητέρ᾽ ἐμήν" ἡ δ᾽ ἧσται ἐπ ἐσχάρῃ Ev πυρὸς αὐγῇ 


800. ῥεῖα bis καί —= ρ 265. 
zu πάις ᾿βϑορδυ, parataktischer 
Folgesatz. [Anhang.] | 

302. οἷος δόμος ein indire 
Ausruf zur Begründung des vor- 
hergehenden Gedankens, Sinn: ἢ 
schön ist das Haus des Alk. 

303. ἥρωος mit verkürzter Mi 
silbe. — δόμοι “das Haus’, das ganze, 
αὐλή, der Teil, in den er zuerst 
eintreten mulste: zu Ö 476. ἔῃ 

804. μεγάροιο durch den Μἅ πη 
saal, welcher der Versammlung 
platz der Familie war. — ὄφρ᾽ 
fancı = ἢ 319, zu @ 41. 2 

305. Vgl. 52. ἐπ᾽ ἐσχάρῃ "am 
Herde’. Im Palaste zu Tiryns be- 
findet sich der Herd genau in der 
‘Mitte des Saales innerhalb eines 
von vier Säulen eingeschlossenen 
Vierecks, in Form eines Kreises 
von annähernd 3,30 m Durchmesser. 
— ἐν πυρὸς αὐγῇ, wie ψ 89. I 206, 
in dem vom Herdfeuer erleuch- 
teten Raum. | 
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ἠλάκατα στρωφῶσ᾽ ἁλιπόρφυρα, ϑαῦμα ἰδέσϑαι, 
κίονι κεκλιμένη" δμωαὶ δέ οἵ εἴατ᾽ ὄπισϑεν. 
ἔνϑα δὲ πατρὸς ἐμοῖο ϑρόνος ποτικέκλιται αὐτῇ, 
τῷ ὅ γε οἰνοποτάξει- ἐφήμενος ἀϑάνατος ὥς. 


τὸν παραμειψάμενος μητρὸς περὶ γούνασι χεῖρας 


310 


βάλλειν ἡμετέρης, ἵνα νόστιμον ἦμαρ ἴδηαι 

χαίρων καρπαλίμως. εἰ καὶ μάλα τηλόϑεν ἐσσί. 

[εἴ κέν τοι κείνη γε φίλα φρονέῃσ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ. 

ἐλπωρή τοι ἔπειτα φίλους τ᾽ ἰδέειν καὶ ἱχέσϑαι 

οἶκον ἐυκτίμενον καὶ σὴν ἐς πατρίδα γαῖαν.] 315 
ὡς ἄρα φωνήσασ᾽ ἵμασεν μάστιγι φαεινῇ 

ἡμιόνους" αἵ δ᾽ ὦκα λίπον ποταμοῖο ῥέεϑρα. 

al δ᾽ ἐὺ μὲν τρώχων. ἐὺ δὲ πλίσσοντο πόδεσσιν" 

ἡ δὲ μάλ᾽ ἡνιόχευεν, ὅπως ἅμ᾽ ἑποίατο πεζοὶ 

ἀμφίπολοί τ᾽ Ὀδυσεύς τε, νόῳ δ᾽ ἐπέβαλλεν ἱμάσϑλην. 320 

δύσετό τ᾽ ἠέλιος καὶ τοὶ κλυτὸν ἄλσος ἵκοντο 

ἱρὸν ’Admvains, ἵν᾿ ἄρ᾽ ἕξετο δῖος Ὀδυσσεύς. 

αὐτίκ᾽ ἔπειτ᾽ ἠρᾶτο ZTıög κούρῃ μεγάλοιο" 


306. Vgl.53. ἐἰδέσϑαι zuschauen, 
von ϑαῦμα abhängig. Kr. Di. 55, 
8, 10. 

807. κεκλιμένη, mit der Rücken- 

lehne ihres Sitzes: zu α 132. 

308. αὐτῇ sc. κίονι an dieselbe 

Säule, so dafs beide neben einander 
‚ sitzen. 

309. τῷ zu ἐφήμενος. --- olvono- 
τάξει ein Intensivum, wie vinum 
potare. 

310. περὶ γούνασι χεῖρας βάλλειν 
‚lege deineHändeum dieKniee 
ἃ, i. umfasse die Kniee. Kr. Di. 68, 
82%, 1. Vgl. n 142. 1 211. 

811. ἡμετέρης, mit Einschlufs 
ihrer Brüder: zu & 397. — νόστι- 
μὸν ἦμαρ ἴδηαι vgl. γ 233. 
‚312 - n 104. γαΐίρων zu ἴδηαι, 
zu deiner Freude. — καρπαλίμως 
am Schlusse des Gedankens, weil 
es in dem folgenden Nebensatze 

ine besondere Beziehung und 
Steigerung erhält. Vgl. ἡ 86 τῶν 
νέες ὠκεῖαι ὡς εἰ πτερὸν ἠὲ νόημα. 
313—315 = ἡ 75—77. [Anhang.] 


Υ. 316—331. Heimkehr ; Gebet 
des Odysseus zur Athene. 

316. Vgl. ε 380. φαεινῇ glän- 
zend, von der dieser ledernen 
Gerte gegebenen Politur, wie X 
500. T' 395. 7 884. 

318. ἐὺ μὲν — ἐὺ δέ gleich- 
stellende Anaphora (wie—so). 
— τρώχων liefen, das Frequen- 
tativum vom stetigen Heben und 
Senken der Fülse, πλίσσοντο schrit- 
ten, je nach der Beschaffenheit des 
Wegs und dem Gebot der Lenkerin. 
(Anhang. ] 

319. μάλα wohl, geschickt. — 
ἅμα: zu α 428. 

320. νόῳ ἐπέβαλλεν sieschwang 
die Geilsel über den Maultieren 
mit Verstand, mit Einsicht. Vgl. 
o 182 ἐφ᾽ ἵπποιιν μάστιν βάλεν. Kr. 
Di. 48, 15, 12. 

321. τέ und καί in enger Wechsel- 
beziehung: zu ß 388. 

322. ἄρα denn nun, der Wei- 
sung der Nausikaa 295 gemäls. 

323. Vgl. Z 304. ἠρᾶτο Imperf.: 
zu y 118. [Anhang.] 
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οοκλῦϑέ μευ, αἰγιόχοιο Avög τέκος, ἀτρυτώνη ᾿ | 
νῦν δή πέρ μευ ἄκουσον, ἐπεὶ πάρος οὔ ποτ᾽ ἄκουσας 
βαιομένου, ὅτε u’ ἔρραιε κλυτὸς ἐννοσίγαιος. 
δός w ἐς Φαίηκας φίλον ἐλϑεῖν ἠδ᾽ ἐλεεινόν." 

ὡς ἔφατ᾽ εὐχόμενος. τοῦ δ᾽ ἔκλυε Παλλὰς ᾿4ϑήνη. 
αὐτῷ δ᾽ οὔ πω φαίνετ᾽ ἐναντίη᾽ αἴδετο γάρ ῥὰ 
πατροκασίγνητον. ὃ δ᾽ ἐπιξαφελῶς μενέαινεν 
ἀντιϑέῳ Ὀδυσῆι πάρος ἣν γαῖαν ἱκέσϑαι. 


324. Vgl. zu ὃ 762. 

325. νῦν δή περ jetzt doch 
wenig stens. 

"8326. ῥαιομένου, ZU & 221, mit 

epexegetischer Ausführung ὅτε xr£., 

beides in iterativem Sinne. 

- 327 = 2 309. 


328 — y 385. E 121. # 771: zu, 


β 267. 
329. αὐτῷ ihm selbst, seiner 
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330 


leiblichen Person, zu & 207. — οὔ 
zo noch nicht, mit Bezug auf 
n 19. — αἴδετο γάρ da —= ᾧ 468, 

330. Erstes Hemistich = ® 469, 
zweites vgl. α 20. ὁ δέ, rün- 
dende Parataxe. — ἐπιξαφελῶς 
eigentlich “sehr anschwellend? Zu- 
mide (ξα = διά), aufbrausend, 
heftig. Vgl. ε 284. [Anhang] 

331 = α 21. [Anhang.] 
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Ὀδυσσέως εἴσοδος πρὸς ’Akxivovv. 


Rs ὃ μὲν ἔνϑ᾽ ἠρᾶτο πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
κούρην δὲ προτὶ ἄστυ φέρεν μένος ἡμιόνοιιν. 
ἡ δ᾽ ὅτε δὴ οὗ πατρὸς ἀγακλυτὰ δώμαϑ' ἵκανεν. 
στῆσεν ἄρ᾽ ἐν προϑύροισι. κασίγνητοι δέ μιν ἀμφὶς 


ἵσταντ᾽ ἀϑανάτοις ἐναλίγκιοι, οἵ ῥ᾽ ὑπ’ ἀπήνης 5 


ἡμιόνους ἔλυον ἐσϑῆτά τε ἔσφερον εἴσω. 

αὐτὴ δ᾽ ἐς ϑάλαμον ξὸν ἤιε" δαῖε δέ οἵ πῦρ 

γρῆυς ᾿Δπειραίη ϑαλαμηπόλος Εὐρυμέδουσα. 

τήν ποτ᾽ ᾿Ζ“πείρηϑεν νέες ἤγαγον ἀμφιέλισσαι" 

᾿Δλκινόῳ δ᾽ αὐτὴν γέρας ἔξελον, οὕνεχα πᾶσιν. 10 
Φαιήκεσσιν ἄνασσε. ϑεοῦ δ᾽ ὡς δῆμος ἄκουεν" | 


7 


Υ. 1-- 18, Nausikaas Heimkehr. 
1. Vgl. ξ 1. n 844. [Anhang.] 
‚2. μένος ἡμιόνοιιν ἃ. 1. das kräf- 
tige Mauleselpaar: vgl. β 409. ἡ 167. 

4. ornoev liels “die Maulesel’ still 

stehen d.h. hielt: vgl. στῆσα νέας 
0582. Kr. Di. 60, 7, 4. — ἐν προ- 
ϑύροισι, wie δ᾽. 20, am Thorweg, 
der von der Strafse in den Hof 
führte. — μὲν ἀμφές am Versschluls 
statt ἀμφί μιν. 

5.06 (α) welche denn, ein die 
Erzählung fortführender Relativsatz. 
 — ὑπό mit ablativ. Genetiv: unter 
‚ hervor, unter weg. [Anhang.] 

6. ἐσθῆτα ((ξεσϑῆτα) falst die ein- 
zelnen ξ 38 genannten Stücke kol- 
lektiv zusammen, wie ξ 14: Wäsche. 
— τὲ ἔσφερον, erlaubter Hiatus in 
der bukolischen Cäsur. 

7. ErstesHemistich — 2288. Q 191. 

0 99. αὐτή sie selbst, im Gegen- 
satz zum Wagen und zur Wäsche. 


— #alauov Schlafgemach, vgl. 
&15. — ἤιε = attisch ἤει. — date 
mit πῦρ, nicht nur zum Leuchten, 
sondern auch zum Wärmen, da es 
nach Σ 469. 4373. ξ 457. ρ 23. 191 
im Herbst war; vgl. auch r 64. 

8. ϑαλαμηπόλος Kammerfrau, 
früher die Erzieherin der Nausikaa: 
12, wie die Schaffnerin Eurykleia 
vorher die Erzieherin des Odysseus. 

9, Ansiondev, von ᾿πείρη her, 
einem mythischen Lande der Mär- 
chenwelt. — ἀμφιέλισσαι auf bei- 
den Seiten ausgeschweift, am 
Vorder- und Hinterteil. 

10. ἔξελον “man hatte heraus- 
genommen’, ausgelesen, aus der 
gesamten Beutemasse, vor der Ver- 
teilung: vgl. ı 160. II 56. Kr. Di. 
61, 4, 5. Eurymedusa ist also ein 
für den König ausgewählter Ehren- 
anteil an der Beute eines Raubzuges. 

11. ἀνάσσειν, wie κρατεῖν, βασι- 
λεύειν, mit Dativ in lokalem Sinne 

18 
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ἣ τρέφε Ναυσικάαν λευκώλενον ἐν μεγάροισιν. 
ἥ ol πῦρ ἀνέκαιε καὶ εἴσω δόρπον ἐχόσμειν. 
καὶ τότ᾽ Ὀδυσσεὺς ὦρτο πόλινδ᾽ ἴμεν" ἀμφὶ δ᾽ ᾿4ϑήνη 
πολλὴν ἠέρα χεῦε φίλα φρονέουσ᾽ Ὀδυσῆι. 15 
un τις Φαιήκων μεγαϑύμων ἀντιβολήσας 
κερτομέοι τ᾽ ἐπέεσσι καὶ ἐξερέοιϑ', ὅτις εἴη. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ἄρ᾽ ἔμελλε πόλιν δύσεσϑαι ἐραννήν. 
ἔνϑα οἵ ἀντεβόλησε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη, 
παρϑενικῇ ἑικυῖα νεήνιδι κάλπιν. ἐχούσῃ. 20 
στῇ δὲ πρόσϑ'᾽ αὐτοῦ. ὃ δ᾽ ἀνείρετο δῖος Ὀδυσσεύς" 
«οὦ τέκος, οὐκ ἄν μοι δόμον ἀνέρος ἡγήσαιο 
᾿Δλκινόου, ὃς τοῖσδε μετ’ ἀνϑρώποισι ἀνάσσει: 
καὶ γὰρ ἐγὼ ξεῖνος ταλαπείριος ἐνθάδ᾽ χάνω 


τηλόϑεν ἐξ ἀπίης γαίης" 


τῷ οὔ τινα οἶδα 25 


ἀνθρώπων. ol τήνδε πόλιν καὶ γαῖαν ἔχουσιν." 


— herrschen unter (μετά ἡ 28, ἐν 
n 62), mit Genetiv —= herrschen 
über. — ϑεοῦ δ᾽ ὥς gehört zu dem 
im Gedanken liegenden, von ἄκουεν 
abhängigen, persönlichen Genetiv 
αὐτοῦ “auf ihn’: das Ganze ein 
Zusatz, wie ϑεὸς δ᾽ ὡς τίετο δήμῳ, 
bestimmt ἄνασσε näher: in hohen 
Ehren waltete. [Anhang.] 

12. τρέφε hatte gewartet oder 
gepflegt, nicht als "‘Amme’, denn 
in der Heroenzeit nährten auch die 
vornehmsten Mütter ihre Säuglinge 
selbst. Vgl. 4 448. X 83 und zu 
τ 483. 

13. εἴσω δόρπον ἐκόσμειν be- 
sorgte die Abendmahlzeit hinein, 
vgl. 232. Die Jungfrau durfte am 
Mahle im Männersaale nicht teil- 
nehmen: zu % 458. Die Imperfecta 
schildernd. [Anhang.] 

V.14—81. Athene geleitet Odysseus 
zum Palast des Allkıinoos und unter- 
richtet ihn über die Verhältnisse im 
königlichen Hause. 

14. Vgl. 2203. ὦρτο ἴμεν, ‚vgl. 
& 255. Kr. Di. 55, 3, 16. — ἀμφὶ 
ö’, Adverb zu χεῦε, bezieht sich 
auf das vorhergehende Ὀδυσσεύς 
vgl. # 296, dagegen ist Ὀδυσῆι ab- 
hängig, von φέλα φρονέουσα. [Anh.] 

15. ἠέρα yeve: versinnlichender 
Ausdruck für die Verleihung von 


Unsichtbarkeit. — φίλα φρονέουσα 
freundlich gesinnt, wie 42. 4 
219. E116, vgl. φίλα εἰδότες yarı. 1 
[Anhang.] E 

17. κερτομέοι: vgl. ξ 274. 

18. Erstes Hemistich -ο ti 
# 275. ἐραννός (aus ἐρασ-νός durch 
Assimilation des o), lieblich, von 
der reizenden Lage. [Anhang.] E} 

20. παρϑενική ist Adjektiv zum 
Substantiv venvis: vgl. & 418. — 
&invia viersilbig, aus Fefınvia. — 
κάλπιν, als ob sie aus der & 29% , 
erwähnten Quelle Wasser holen 
wollte. Vgl. » 105. 

21. στῇ δὲ πρόσϑ'᾽ αὐτοῦ sie trat 
vor ihn selbst, wie Ε 170. 119. 
A 397. π᾿ 166. Odysseus kam ihrer 
beabsichtigten Anrede zuvor. 

22. οὐκ ἄν mit ἡγήσαιο eine Frage 
in bittendem Tone: zu &57. — 606- 
wov, der blofse Accusativ wie $114. 
— ἀνέρος “eines Mannes’, wozu ὦ 
der Eigenname als Epexegese nach- | 
folgt, wie ὦ 51. p 26. | 

«23. τοῖσδε den Menschen hier zu 
Lande: so 26. 32. — ἀνάσσει ur- 
sprünglich «Γανάσσει. | 
24. καὶ γάρ, wie et enim, näm- 
lich. | 
25. τηλόϑεν näher bestimmtdurch ἢ 
ἐξ ἀπίης nee wie A 270. 

26 = ξ 177. [Anhang.] 
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τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 
»τοιγὰρ ἐγώ τοι, ξεῖνε πάτερ, δόμον, ὅν μὲ κελεύεις, 
δείξω, ἐπεί μοι πατρὸς ἀμύμονος ἐγγύϑι ναίει. 
ἀλλ᾽ ἴϑι σιγῇ τοῖον, ἐγὼ δ᾽ ὁδὸν ἡγεμονεύσω, 80 
μηδέ τιν’ ἀνθρώπων προτιόσσεο μηδ᾽ ἐρέεινε" 
οὐ γὰρ ξείνους οἵδε μάλ᾽ ἀνθρώπους ἀνέχονται. 
οὐδ᾽ ἀγαπαζόμενοι φιλέουσ᾽, ὅς κ᾿ ἄλλοθεν ἔλϑη. 
νηυσὶ ϑοῇσιν τοί γε πεποιϑότες ὠκείῃσιν 
λαῖτμα μέγ᾽ ἐχπερόωσιν, ἐπεί σφισι δῶκ᾽ ἐνοσίχϑων᾽ 8ὅ 
τῶν νέες ὠκεῖαι ὡς εἰ πτερὸν ἠὲ νόημα." 
ὡς ἄρα φωνήσασ᾽ ἡγήσατο Παλλὰς ᾿4ϑήνη 
καρπαλίμως" 6 δ᾽ ἔπειτα μετ᾽ ἴχνια βαῖνε ϑεοῖο. 
τὸν δ᾽ ἄρα Φαίηκες ναυσικλυτοὶ οὐκ ἐνόησαν 
ἐρχόμενον κατὰ ἄστυ διὰ σφέας" οὐ γὰρ ᾿4ϑήνη 40 
εἴα ἐυπλόκαμος. δεινὴ ϑεός, ἥ ῥά οἵ ἀχλὺν 
ϑεσπεσίην κατέχευε φίλα φρονέουσ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ. 


28. πάτερ d. 1. ehrwürdiger, ent- 
sprechend dem τέκος 22. — ὄν, 
nämlich δεῖξαι. Kr. Di. 55, 4, 4. 


29. valsı, nämlich δόμος: zu ἃ 
404. πατρὸς für δόμου πατρός; Bei- 
spiele zu ß 121. 

80. τοῖον, zu y 321, so recht. — 
ἐγὼ δ᾽ ὁδὸν ἡγεμονεύσω, wie & 261, 
 Ῥαταΐαχϑ für einen untergeordneten 
Satz (während). Die hier gegebene 
Mahnung war übrigens schon da- 
durch geboten, dafs Odysseus durch 
den Nebel für die Phäaken unsicht- 
bar war. 

31. Vgl. ψ 365. 

‚32. οὐ μάλ᾽ ἀνέχονται dulden 
nicht gern bei sich: vgl. eo 18. 

88, ἀγαπαξόμενοι φιλέουσι neh- 
men freundlich auf und be- 
wirten gastlich. .Das aus dem 
Vorhergehenden zu entnehmende 
Objekt ξείνους wird dann distributiv 
erläutert durch ὅς x’ ἄλλοϑεν ἔλϑῃ, 
wo auf ἄλλοϑεν der Ton liegt, wie 
52%, Über den Konjunktiv zu 72. 
Der Gedanke 32 und 33 enthält eine 
nur für Odysseus in der gegenwär- 
}tigen Situation berechnete Begrün- 
dung, um ihn recht vorsichtig zu 
machen. In Wirklichkeit waren die 


Phäaken nicht ungastlich (# 31 ff. 
v 51). [Anhang.] 

34. Asyndeton adversativum mit 
nachdrücklicher Aufnahme des Sub- 
jekts in τοί γε. — νηυσὶ ϑυῆσιν, 
eine stehende Bezeichnung, gilt als 
ein Begriff: Schnellsegler, wo- 
rauf das Attribut ὠκείῃσιν, den 
raschen, das 36 mit Nachdruck 
aufgenommen und erläutert wird, 
die Schnelligkeit der Bewegung 
noch nachdrücklich hervorhebt. 

35. δῶκε, nämlich λαῖτμα ἐκπερᾶν. 

36. τῶν νέες, erklärendes Asyn- 
deton. — ὠκεῖαν ist zu betonen. — 
ὡς el eigentlich: wie — ich setze 
den Fall. — νόημα: vgl. O 80. 
[Anhang. | 

37. 88 = β 405. 406. y 29. 80. 

39—45. [Anhang.] 

40. ἐρχόμενον: Kr. Di. 56, 7,2. — 
διὰ σφέας “durch sie hin’. 

41. ἐυπλόχαμος flechtenge- 
schmückt, von Athene nur hier, 
ἐυπλ. δεινὴ ϑεός sonst von Kalypso 


und Kirke. — δεινή die gewal- 
tige. — n δὰ welche eben, weist 


zurück auf 14f. 
42, Erstes Hemistich = # 19, 
zweites — 75, vgl. κ 317. 
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ϑαύμαξεν δ᾽ Ὀδυσεὺς λιμένας καὶ νῆας ἐίδσας 

αὐτῶν ὃ8᾽ ἡρώων ἀγορὰς καὶ τείχεα μακρά, 

ὑψηλά, σκολόπεσσιν ἀρηρότα. ϑαῦμα ἰδέσϑαι. 45 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ βασιλῆος ἀγακλυτὰ δώμαϑ᾽ ἵκοντο. 

τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 

„obrog δή τοι, ξεῖνε πάτερ, δόμος, ὅν μὲ κελεύεις 
πεφραδέμεν: δήεις δὲ διοτρεφέας βασιλῆας 

δαίτην δαινυμένους᾽ σὺ δ᾽ ἔσω κίε, μηδέ τι ϑυμῷ 50 


τάρβει" 


ϑαρσαλέος γὰρ ἀνὴρ Ev πᾶσιν ἀμείνων 


ἔργοισιν τελέϑει. εἰ καί ποϑὲν ἄλλοϑεν ἔλϑοι. 

δέσποιναν μὲν πρῶτα κιχήδσεαι ἐν μεγάροισιν" 

᾿Αρήτη δ᾽ ὄνομ᾽ ἐστὶν ἐπώνυμον. ἐκ δὲ τοκήων 

τῶν αὐτῶν. οἵ περ τέκον ᾿4λκίνοον βασιλῆα. 55 


43. Sehr auffallend ist an dieser 
Stelle, wo Odysseus bereits inner- 
halb der Stadt (40) hinschreitet, 
die Erwähnung des Eindrucks, wel- 
chen die vor dem Eintritt in die- 
selbe (vgl. £262 ff.) gesehenen Werke 
auf ihn gemacht hatten. — ἐΐσας 
die ebenmälsigen, gleichmälsig 
gebauten, in Bezug auf die Sym- 
metrie und das Ebenmafs im Bau. 

44. αὐτῶν im Gegensatz zu den 
Schiffen. — ἀγοράς die einzelnen 
Sammelplätze: zu 9. ὅ und 16. 
— τείχεα die Stadtmauern, wie 
πύργος ‚5 202. 

45. ἀρηρότα, wie ἀραρυῖα & 70, 
versehen. — ϑαῦμα ἰδέσϑαι: zu 
ξ 306. 

46. Erstes Hemistich = 
zweites = n 3. 

47 = Ε 420. τοῖσι δέ von zweien: 
unter ihnen, zu & 202. — δέ im 
Nachsatze. Kr. Di. 65, 9, 2. 


48. οὗτος δή “das ist denn’, 
das Pronomen ist hinweisend, zu- 
gleich mit Beziehung auf 22: vgl. 
Γ΄ 167. Καὶ 477. — κελεύεις Präsens, 
nicht Aorist, weil die Aufforderung 
als dauernd gefalst wird bis zu der 
abschliefsenden Erfüllung dersel- 
ben; ähnlich das Imperf. zu & 55. 


49. πεφραδέμεν zeigen. — βασι- 
λῆας die Unterkönige, auch γέρον- 
τες genannt als Mitglieder der 
βουλή: vgl. 136. 189° und zu #390. 


K 494, 


50. δαέίτην δαίνυσϑαι: das Ver- 
bum wird oft nach dersogenannten 
etymologischen Figur mit 
einem stamm- oder sinnver- 
wandten Objekt verbunden, aber 
in der Regel nur so, dafs eine nähere 
Bestimmung hinzutritt. Wenn diese | 
fehlt, so hat das Substantiv ent- ' 
weder eine spezielle Bedeutung 
oder einen prägnanten Begriff, wie 

μάχην μάχεσϑαι “eine | 
Schlacht schlagen’, dadrnv Ὄ 


σθαι “ihre (gewöhnliche) Mahlzeit 
halten’. — μηδέ τι ϑυμῷ — rıal ᾿ 
2 778. [Anhang.] a 

51. ταρβεῖν zagen. — Be 
tüchtiger. Zum Gedanken vgl. 
578 κακὸς δ᾽ αἰδοῖος ἀλήτης. 


52. ποϑὲν ἄλλοϑεν, wie ε 490. 
Sinn: der Beherzte erreicht mehr 
als der Blöde, selbst in einem un- 
bekannten Lande. — ἔλϑοι kon- 
zessiver Optativ: zu ® 139. [Anh.] 


53. κιχήσεαι Futur im Sinne eines | 
milden Imperativ: suche auf. Kr. ἢ 
Spr. 53, 7, 4. Sachlich vgl. ξ 804, 


54. ὄνομ᾽ ἐστὶν ἐπώνυμον ist ᾿ 
der Name, der ihr beigelegt 
ist, bei dem sie genannt wird, wie 
τ 409. — ἐκ δὲ τοκήων τῶν αὐτῶν | 
von den Stammeltern, von je- 
nen selbst, οὔπερ welche eben 
ἃ. 1. von denselben, welche erzeug- 
ten, so dafs seine Eltern ihre Grols- 
eltern waren. [Anhang.] | 
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Ναυσίϑοον μὲν πρῶτα Ποσειδάων ἐνοσίχϑων 

γείνατο καὶ Περίβοια, γυναικῶν εἶδος ἀρίστη. 

ὁπλοτάτη ϑυγάτηρ μεγαλήτορος Εὐρυμέδοντος. 

ὅς ποϑ᾽ ὑπερϑύμοισι Γιγάντεσσιν βασίλευεν. 

ἀλλ᾽ ὃ μὲν ὥλεσε λαὸν ἀτάσθαλον, ὥλετο δ᾽ αὐτόρ᾽ 60 
τῇ δὲ Ποσειδάων ἐμίγη καὶ ἐγείνατο παῖδα 

Ναυσίϑοον μεγάϑυμον, ὃς ἐν Φαίηξιν ἄνασσδεν. 

Ναυσίϑοος δ᾽ ἔτεκεν Ρηξήνορά τ᾽ ᾿Δλκίνοόν τε" 

τὸν μὲν ἄκουρον ἐόντα βάλ᾽ ἀργυρότοξος ᾿“πόλλων 
νυμφίον. ἐν μεγάρῳ μίαν οἵἴην παῖδα λιπόντα 65 
᾿“ρήτην" τὴν δ᾽ ’Aknivoog ποιήσατ᾽ ἄκοιτιν 

καί μιν ἔτισ᾽, ὡς οὔ τις ἐπὶ χϑονὶ τίξεται ἄλλη, 

00001 νῦν ys γυναῖκες ὑπ᾽ ἀνδράσιν οἶκον ἔχουσιν. 

ὧς κείνη περὶ κῆρι τετίμηταί τε καὶ ἔστιν 

ἔκ τὲ φίλων παίδων ἔκ τ᾽ αὐτοῦ ᾿“λκινόοιο͵ το 
καὶ λαῶν. οἵ μίν da ϑεὸν ὡς εἰσορόωντες 

δειδέχαται μύϑοισιν, ὅτε στείχῃσ᾽ ἀνὰ ἄστυ. 

οὐ μὲν γάρ τι νόου γε καὶ αὐτὴ δεύεται ἐσϑλοῦ" 


56. Ναυσίϑοος: vgl. ξ 1 fl. 

59. Die Giganten der Odyssee 
(&4. ἡ 206. κ 120) sind als Urvolk 
des Westens ein riesiges und wildes 

enschengeschlecht, das neben den 
Kyklopen im mythischen Hypereia 
seinen Wohnsitz hat und den Göt- 
tern verwandt ist. Über den Dativ 
zu 11. 

60. Vgl. 68. X 104. ὦλεσε rich- 
sete zu Grunde, durch verwe- 
zene Unternehmungen, zu denen 
las “frevele’ Volk allerdings selbst 
1eigte. 

62. ἐν “unter? wie τ 110: zu 11. 
64. Zum Asyndeton vgl. ö 282. 
‚29. ὁ 243. Ε 270 ἢ Z 198. — 
‘#0vg0v ohne ehelichen männlichen 
irben. — βάλ᾽ ἀργ.᾿“πόλλων — ρ 251, 
om plötzlichen und schmerzlosen 
‘ode: zu y 280. [Anhang.] 

65. νυμφίον als jungen Ehe- 
ann, wie Δ᾽ 223. — ἐν μεγάρῳ 
u λιπόντα: vgl. 1 68. 5485. μέ- 
00v von der Frauenwohnung. 
Anhang.) 

66. τὴν δέ: der Gegensatz zu τὸν 
ἐν 64 ist durch die Ausführung 
es ersten Gliedes verschoben. 


68. ὑπ᾽ ἀνδράσιν unter der Bot- 
mälsigkeit der Männer. — £yovo:v 
besorgen, wie ß 22. 0737. & 183. 
Es sind die Beschäftigungen und 
Arbeiten gemeint, die zum Wir- 
kungskreise der homerischen Haus- 
frau gehörten. 

69. περὶ κῆρε: zu ε 36. — τετέ- 
untal τε καὶ ἔστιν so eng verbunden, 
dals bei ἔστιν ein τετιμημένη VOor- 
schwebt: sie ist geehrt worden 
und ist's, ist und bleibt in Ehren. 

70. ἐκ beim Passiv: von seiten, 
wie B 33. 70. 669. ε 335. Kr. Di. 
52, 5, 1. 

71. od — δα, welche eben (näm- 
lich), den Hauptgedanken erläu- 
ternd. — Zweites Hemistich = # 
173. M 312. 

72. δειδέχαται präsentisches Per- 
fekt, begrüfsen. — ὅτε mit Kon- 
junktiv von der wiederholten Hand- 
lung neben iterativem Präsens im 


Hauptsatze. 
73. οὐ mit ri keineswegs, μέν 
fürwahr. — νόου durch γέ mar- 


kiert im Gegensatz zu der äulse- 
ren Anerkennung, καὶ αὐτὴ auch 
selbst, ihrerseits. Sinn: diese all- 
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ἧσί τ᾽ ἐὺ φρονέῃσι. καὶ ἀνδράσι νείκεα λύει. 
εἴ κέν τοι κείνη γὲ φίλα φρονέῃσ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ, 75 
ἐλπωρή τοι ἔπειτα φίλους τ᾽ ἰδέειν καὶ ἱκέσϑαι 
οἶκον ἐς ὑψόροφον καὶ σὴν ἐς πατρίδα γαῖαν." 
ὡς ἄρα φωνήσασ᾽ ἀπέβη γλαυκῶπις ᾿4“ϑήνη 
πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον. λίπε δὲ Σχερίην ἐρατεινήν, 
ἵκετο δ᾽ ἐς Μαραϑῶνα καὶ εὐρυάγυιαν ᾿4ϑήνην. 80 


δῦνε δ᾽ ᾿Ερεχϑῆος πυκινὸν δόμον. 


αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 


᾿Δλκινόου πρὸς δώματ᾽ ie κλυτά: πολλὰ δέ οἵ κῆρ 

ὥρμαιν᾽ ἱσταμένῳ, πρὶν χάλκεον οὐδὸν ἱκέσϑαι. 

ὥς τὲ γὰρ ἠελίου αἴγλη πέλεν NE σελήνης 

δῶμα καϑ' ὑψερεφὲς μεγαλήτορος ’AAxıvooıo. 86 
χάλκεον μὲν γὰρ τοῖχοι ἐληλέδατ᾽ ἔνϑα καὶ ἔνϑα, 


gemeine Verehrung ist auch wohl 
begründet: denn es entspricht der- 
selben ihrerseits kluge Einsicht. 

74. ἧσί τ᾿ ἐὺ φρονέῃσι κτέ., 
der Konjunktiv wie 72, welchen 
Frauen sie irgend wohlwill, 
selbst Männern schlichtet sie 
die Streitigkeiten. Asyndeton 
explicativum. Sie ist in befreun- 
deten Familien mit ihrer Einsicht 
eine beglückende Stifterin des Frie- 
dens. Andere οἷσίν τ΄. — λύει mit 
langem v, wie #513 [Anhang.] 

75—77 = £ 313—315. 

75. εἰ — κείνη γε ja wenn jene: 
zu « 163, hier mit folgerndem Asyn- 
deton. μείνη γε: zu A 181. 

76. Erstes Hemistich —= β 280. 
ψΨ 287, zweites = 8 41. 114. ὃ 475. 
ı 532. 

77 = e 42. 11b. © 476. 
nr 474. Vgl. zu δ᾽ 476. 

78 = y 371; ähnlich ἃ 319. &41. 
E 133. ἀπέβη in der V. 20 bezeich- 
neten Gestalt, die sie zunächst noch 
beibehalten mufste, weil sie sich 
dem Odysseus als Göttin nicht zu 
erkennen geben wollte. 

79. ἀτρύγετος Beiwort des Meeres 
und des Athers (P 425), immer be- 
wegt, unermüdlich wogend. — 
Aline δέ parataktisch zu ἀπέβη. — 
ἐρατεινήν lieblich, weil durch die 
malerischen Formen von Berg und 
Thal ausgezeichnet. [Anhang.] 

80. ᾿ϑήνη, sonst ᾿4ϑῆναι. 


ı 538; 


V. 81—132. Der Palast und der 
Garten des Alkinoos. | 
81. πυκινὸν δόμον, wie 88, nicht 
von dem späteren Tempel des 
Erechtheus, welchen dieser mit 
Athene gemeinsam hatte, sondern 
dem Palast des damals lebend 
gedachten Urheros Athens, über 
dessen Beziehungen zu Athene vgl. 
B 547 ff. ᾿ 
82. πολλά bis ὥρμαινε, wie ψ 8ὕ. 
88. ἱσταμένῳ indem er stehen 
blieb, womit die folgende Schil- ᾿ 
derung vorbereitet wird. — χάλκεον 
οὐδόν: vgl. χαλκοβατὲς δῶν 4. 
84. 8ῦ -- ὃ 40. 46. Die glänzende 
Beschreibung des Palastes des Al- | 
kinoos ist durch die andeutenden 
Worte der Nausikaa & 300 ff, vor- | 
bereitet. [Anhang.] ἢ 
86—87 erklären den Eindruck | 
des im Innern des Hauses herr- | 
schenden Glanzes, dann folgt 88—94 } 
die Beschreibung der Aufsenseite 
des Palastes, und 95—102 die Be-, 
schreibung dessen, was Odysseus 
draulsen stehend vom Innern sehen 
konnte, obwohl in ἑδριόωντο 98. 
(pflegten sich niederzusetzen), ἔχεν 
σχκον 99 und νύχτας 102 die Be- 
schreibung sich verallgemeinert. — 
χάλκεοι: die Wirklichkeit des 
Lebens bot als-Vorbild mit Bronze- 
blech bekleidete Wände, für 88 f.' 
Thüren mit einem Überzug aus Gold 
und Pfosten mit einem solchen aus 
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ἐς μυχὸν ἐξ οὐδοῦ, περὶ δὲ ϑριγκὸς κυάνοιο" 

χρύσειαι δὲ ϑύραι πυκινὸν δόμον ἐντὸς ἔεργον᾽ 

σταϑμοὶ δ' ἀργύρεοι ἐν χαλκέῳ ἕστασαν οὐδῷ. 

ἀργύρεον δ᾽ ἐφ᾽ ὑπερϑύριον, χρυσέη δὲ κορώνη. 90 
χρύδειοι δ᾽ ἑκάτερϑε καὶ ἀργύρεοι κύνες ἦσαν, 

οὺς Ἥφαιστος ἔτευξεν ἰδυίῃσι πραπίδεσσιν 

δῶμα φυλασσέμεναι μεγαλήτορος ’AAxıvooıo, 

ἀϑανάτους ὄντας καὶ ἀγήρως ἤματα πάντα. 

ἐν δὲ ϑρόνοι περὶ τοῖχον ἐρηρέδατ᾽ ἔνϑα καὶ ἔνϑα. 9ὅ 
ἐς μυχὸν ἐξ οὐδοῖο διαμπερές, ἔνϑ᾽ ἐνὶ πέπλοι 

λεπτοὶ ἐύννητοι βεβλήατο, ἔργα γυναικῶν. 

ἔνϑα δὲ Φαιήκων ἡγήτορες ἑδριόωντο 

πίνοντες καὶ ἔδοντες᾽ ἐπηετανὸν γὰρ ἔχεσκον. 

χρύσειοι δ᾽ ἄρα κοῦροι ἐυδμήτων ἐπὶ βωμῶν 100 


Silber, — ἐληλέδατο “waren hinge- 
zogen’, zogen sich, für ἐληλέατο 
aus ἐλήλαντο, Plusgpft. zu ἐλαύνω 
mit euphonischen ὃ. Kr. Di.30, 4, 4. 
— ἔνϑα καὶ ἔνϑα ἃ. 1. rechts und 
links vom Standpunkte des Odysseus 
aus. [Anbang.] 

87. ἐς μυχὸν ἐξ οὐδοῦ bis in 
die hinterste Tiefe von der 
Schwelle aus, von vorn bis hin- 
ten. — ϑριγκός Mauerkranz, ein 
‚Streif, welcher oben an der Wand 
 herumlief. — xvavog wird nach den 
neusten Untersuchungen mit Wahr- 
scheinlichkeit von einem blauen 
Glasfluls verstanden. [Anhang.] 

88. ϑύραι “die Thürflügel’ 
oder Doppelthür am Eingang vom 
Hofe aus. — ἐντὸς ἔεργον schlos- 
sen ein, wie B 617. 845. I 404. 
2512. Q 544. 

89. [Anhang.] 

90. ἀργύρεον und γρύσέη (mit 
Synizese), nämlich ἦν. --- ἐπί dar- 
über. — κορώνη: zu & 442. 

91. ἑκάτερϑε “von beiden Sei- 
' ten’ der Thür. — κύνες als zwei 
Paare zu denken, ein goldener und 
ein silberner Hund an jeder Seite. 

brigens verwendete die ältere grie- 
Chische Kunst als Thürhüter nicht 
Hunde, sondern Panther oder Leo- 

arden, Sphinxe, Greife und Löwen. 


92. ἰδυέησι πραπίδεσσιν “mit 


kunstsinnigen Gedanken’, wie 
A 608. Σ 380. 482. T 12, stets von 
Hephaistos. 

93. φυλασσέμεναι Infinitiv des 
Zweckes. 

94. Vgl. 257. ὄντας mit ἀϑανά- 
τους hat sich nach οὖς gerichtet: 
zu ß 119. — ὄντας, wie ὄντες τ 230, 
οὔσης τ 489, sonst stets ἐών: zu 
580. 

95. ἐν δέ darin, im Innern des 
Männersaals. — ἐρηρέδατο Plusgpft. 
von ἐρείδειν, einem verstärkten 
#Alveıv (ξ 308), “stützen oder fest 
anlehnen’. Vgl. 66. 473. Die ϑρό- 
νοι. hatten Rückenlehnen: zu « 132. 

96. διαμπερές durch unddurch 
d. i. in ununterbrochener Reihe. — 
ἔνϑα wo bezieht sich auf ϑρόνοι. 
— ἐνί zu βεβλήατο. 


99. = κ 427. 
100. Zweites Hemistich: vgl. A 
448. χρύσειοι κοῦρον goldene 


Knaben in lebhafter Sprache für 
‘goldene Bilder von Knaben’, und 
mit gleicher Lebendigkeit φαίνον- 
τες: vgl. τ 280. &417f. Es waren auf 
Postamenten (βωμῶν) freistehende 
Statuen als Fackelträger. Die 
menschliche Gestalt wurde von der 
orientalischen Kunst seit uralter 
Zeit häufig als Stütze von Sesseln 
und Baldachinen und zu ähnlichen 
Zwecken an Geräten verwendet. 
[Anhang.] 


} 
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ἕστασαν αἰϑομένας δαΐδας μετὰ χερσὶν ἔχοντες. 
φαίνοντες νύχτας κατὰ δώματα δαιτυμόνεσσιν. 
πεντήκοντα δέ οὗ δμωαὶ κατὰ δῶμα γυναῖκες 

ai μὲν ἀλετρεύουσι μύλῃς ἔπι μήλοπα καρπόν, 


al δ᾽ ἱστοὺς ὑφόωσι καὶ ἠλάκατα στρωφῶσιν 


10ὅ 


ἥμεναι. οἷά τε φύλλα μακεδνῆς αἰγείροιο" 

4 2... ! 9 , c \ Fl 
καιρουσδσέων δ᾽ ὀϑονέων ἀπολείβεται ὑγρὸν ἔλαιον. 
ὅσσον Φαίηκες περὶ πάντων ἴδριες ἀνδρῶν 
νῆα ϑοὴν ἐνὶ πόντῳ ἐλαυνέμεν. ὡς δὲ γυναῖκες 


ἱστῶν τεχνῆσσαι" 


πέρι γάρ σφισι δῶκεν ᾿4ϑήνη 


110 


ἔργα τ᾽ ἐπίστασϑαι περικαλλέα καὶ φρένας ἐσϑλάς. 
ἔκτοσϑεν δ᾽ αὐλῆς μέγας ὄρχατος ἄγχι ϑυράων 


101. μετὰ χερσίν inmitten der 
Hände d. 1. in den Händen. 
102. φαίνοντες leuchtend. 
νύκτας die Nächte hindurch. 
103—131. Die in diesen Versen 
gegebene Schilderung von der Thä- 
tigkeit der Mägde, die in den hin- 
teren Räumen des Hauses stattfin- 
det, sowie die Beschreibung des 
aulserhalb des Hofes gelegenen 
Gartens scheint später eingeschoben, 
da Odysseus von seinem Standpunkt 
aus (vor dem Eingang in den Pa- 
last), zumal am Abend, davon nichts 
wahrnehmen kann. Die Interpola- 
tion verrät sich durch das Präsens, 
die Beziehungslosigkeit von ol 103 
und 122 und die ungewöhnliche An- 
wendung von ἐν AAxıvooıo 132. 
103. πεντήκοντα, wie im Hause 
des Odysseus y 421 und Verg. Aen., 
Ι, 703. — οἵ ihm, dem Alkinoos. 
— γυναῖκες zu δμωαί, weibliche. 
104. δμωαί — αἴ μέν — αἴ δέ 
das Ganze und die Teilbegriffe im 
gleichen Kasus. — μύλῃς ἔπι auf 
Handmühlen, vgl. v 106, die ver- 
mittelst einer Kurbel umgedreht 
wurden. Nach der einfachsten und 
ältesten Konstruktion lag ein be- 
weglicher konischer Stein auf einem 
platten unbeweglichen auf; der 
Boden des ersteren zermalmte das 
auf den unteren Stein durch eine 
oder mehrere im oberen befindliche 
Öffnungen herabfallende Getreide. 
— μήλοπα καρπόν quittenfar- 


bige Getreidefrucht d.i. gold- 
gelben Weizen. [Anhang.] 

106. nuevaı auf alle Dienerinnen 
bezüglich: dasitzend, οἷά re xzE£., 


insofern sie dicht gereiht neben- 


einander sitzen. Danach ist hier 


nicht der sonst bei Homer allein 
übliche alte aufrechte Webeapparat 
(zu ß 94) vorausgesetzt, sondern der 


eigentliche Webstuhl. 
107. καιρουσσέων von den gut- 


geketteten Linnen, in welche so 

eben der Einschlag kommt. mal 
ἢ 

ρουσσέων aus καιροεσσέων von Κα 


ρόεις, einem Adjektiv von καῖρος, 
welches die Ösen oder Schlingen 
bezeichnet, durch welche die Fäden 
der Kette gezogen wurden, damit 
sie nicht ineinander gerieten. 
ἀπολείβεται ὑγρὸν ἔλαιον tröpfelt 
das geschmeidige Ol ab, wo- 
mit man die Fäden der Gewebe bei 
der Zubereitung besprengte, um sie 
zu schmeidigen und Glanz hervor- 
zubringen, vgl. 2596, während un- 


sere Weber die sogenannte Schlichte 


gebrauchen. [Anhang.] 

109. ὡς δέ so, in dem Malse, als 
Korrelativ zu ὅσσον, wie ὡς auf 
τόσσον bezogen wird ὃ 105. φ 408. 
X 425. 

110. ἱστῶν in Geweben, in der 
Weberei. Zu Kr. Di. 47, 26, 6. — 
τεχνῆσσαι AUS τεχνήεσσαι kontra- 
hiert: kunstreich. — πέρι γάρ 
bis ἐσθλάς, wie ß 116. [Anhang.] 

112. ὄρχατος eine ganze in syM- 


2 


: 


— 


ΟΝ 
] 
HH 
f 
; 
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τετράγυος᾽ περὶ δ᾽ ἕρκος ἐλήλαται ἀμφοτέρωϑεν. 

ἔνϑα δὲ δένδρεα μακρὰ πεφύκασι τηλεϑόωντα. 

ὄγχναι καὶ "δοιαὶ καὶ μηλέαι ἀγλαόχκαρποι 115 
συκέαι τε γλυκεραὶ καὶ ἐλαῖαι τηλεϑόωσαι. 


τάων οὔ ποτὲ καρπὸς ἀπόλλυται οὐδ᾽ ἀπολείπει 


χείματος οὐδὲ ϑέρευς, ἐπετήσιος᾽ ἀλλὰ μάλ᾽ αἰεὶ 


ξεφυρίη πνείουσα τὰ μὲν φύει, ἄλλα δὲ πέσσδει. 

ὄγχνη ἐπ᾽ ὄγχνῃ γηράσκει, μῆλον δ᾽ ἐπὶ μήλῳ. 120 
αὐτὰρ ἐπὶ σταφυλῇ σταφυλή, σῦκον δ᾽ ἐπὶ 0040. 

ἔνϑα δέ ol πολύκαρπος ἀλωὴ ἐρρίζξωται. 

τῆς ἕτερον μὲν ϑειλόπεδον λευρῷ ἐνὶ χώρῳ 

τέρσεται ἠελίῳ. ἑτέρας δ᾽ ἄρα τε τρυγόωσιν, 

ἄλλας δὲ τραπέουσι" πάροιϑε δέ τ᾽ ὕμφακές εἰσιν 125 


metrischen Reihen geordnete Pflan- 
zung, ein Garten, aber ὄρχος 127 
eine einzelne Reihe von Garten- 
gewächsen: vgl. ὦ 341. 5123. — 
ϑυράων der Hofthür. [Auhang.] 

113. ἀμφοτέρωϑεν von beiden 
Seiten, auf beiden Seiten, in die 
Länge und Breite. 

114. ἔνϑα δέ, wie 122. 127. Der 
ganze Garten zerfälltindreineben- 
einander liegende Abteilungen, 
deren jede mit ἔνϑα δέ eingeführt 
wird: derÖbstgarten(114bis121), 
die Rebenflur (122 bis 126), das 
Gemüseland (127. 128). — πε- 
φύκασι sind gewachsen, mit 
kurzer Pänultima wie λελόγχασιν 
1 304, sonst πεφύᾶσι. [Anhang. | 

25. 116 = 1 589. 590. 

118. χείματος im Winter, οὐδὲ 
ϑέρευς auch nicht im Sommer, 
wobei γείματος in nachdrücklicher 
Stellung (vgl. 0115) ein Übergewicht 

at, also: im Winter so wenig 
ls im Sommer; hierzu alle Jahres- 
eiten nachträglich. zusammen- 
assend ἐπετήσιος zu καρπός “das 
nze Jahr hindurch’. — ἀλλὰ μάλ᾽ 
αἰεί = N 557, durchaus immer, 
Immer fort. 
119. ξεφυρίη mit gedehntem An- 
fangsvokal (wie ß195),Westhauch, 
substantiviertes Femininum des Ad- 
ektivs. Der sonst rauhe, Schnee 
ınd Regen bringende Zephyr ist 
n dieser müärchenhaften Beschrei- 


bung als sanft wehend gedacht, wie 
δ᾽ 567. . 

120. ὄγχνη ἐπ᾽ öyyvn, explika- 
tives Asyndeton; das ἐπί von der 
Zeit: auf, unmittelbar rach. Kr. 
Di. 68, 41, 6. [Anhang.] 

121. Die Erwähnung der Traube 
unter den Früchten der 115f. ge- 
nannten Obstbäume ist höchst auf- 
fallend, zumal da 122 die spezielle 
Beschreibung des Weingartenstolgt. 

122. οἷ, wie 103, dem Alkinoos. 
— ἀλωή Weingarten, Rebenflur: 
zu α 193. 

123. ἕτερον μὲν ϑειλ΄'΄ πεδον d.i. 
das eine Stück, nämlich das 
Hitzfeld. [Anhang.] 

124. ἑτέρας, nämlich σταφυλάς, 
zweites Glied der Teilung dem 
ἕτερον μέν 123 entsprechend, wäh- 
rend ἄλλας δέ 125 nur eine Unter- 
abteilung des zweiten bildet. Indem 
so die im ersten Gliede begonnene 
lokale Teilung im zweiten vor 
dem sachlichen Gegensatz zurück- 
getreten ist, scheint der Standort 
der hier vorauszusetzenden Wein- 
stöcke in einem andern Teil des 
Gartens und zwar im Gegensatz zu 
λευρῷῶ ἐνὶ χώρῳ auf einem Ab- 
hang angenommen werden zu müs- 
sen. Wie hier zwei Klassen von 
reifen, so werden im folgenden 
zwei von unreifen Trauben unter- 
schieden. 

125. πάροιϑε vorn, an der Vor- 
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ἄνϑος ἀφιεῖσαι, ἕτεραι δ᾽ ὑποπερκάξζουσιν. 


ἔνϑα δὲ κοσμηταὶ πρασιαὶ παρὰ νείατον ὄρχον 


παντοῖαι πεφύασιν. ἐπηετανὸν γανόωσαι. 


> NN [4 - e [4 2 9 \ m Ο 
ἐν δὲ δύω κρῆναι ἡ μέν T ἀνὰ κῆπον ἅπαντα 


σχίδναται, ἡ δ᾽ ἑτέρωϑεν ὑπ’ αὐλῆς οὐδὸν ἵησιν 180 
πρὸς δόμον ὑψηλόν, ὅϑεν ὑδρεύοντο πολῖται. 


3 A 


toi’ ἄρ᾽ Ev ᾿Δλκινόοιο ϑεῶν ἔσαν ἀγλαὰ δῶρα. 
ἔνϑα στὰς ϑηεῖτο πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντα ἑῷ ϑηήσατο ϑυμῷ, 
καρπαλίμως ὑπὲρ οὐδὸν ἐβήσετο δώματος εἴσω. 135 
εὗρε δὲ Φαιήκων ἡγήτορας ἠδὲ μέδοντας 
σπένδοντας δεπάεσσιν ἐυσκόπῳ ἀργεϊφόντῃ. 


ὦ πυμάτῳ σπένδεσκον, ὅτε μνησαίατο κοίτου. 

- αὐτὰρ ὃ βῆ διὰ δῶμα πολύτλας δῖος Ὀδυσσεὺς 
πολλὴν ἠέρ᾽ ἔχων, ἥν ol περίχευεν ᾿4ϑήνη, 140 
ὄφρ᾽ ἵκετ᾽ Aonımv τε καὶ ᾿4λκίνοον βασιλῆα. I 


297773 


3 \ 
ἀμφὶ δ᾽ ἄρ 


derseite, nämlich einesund desselben 
Weinstocks, deren jeder die ver- 
schiedensten Trauben trägt. 

126. ἄνϑος ἀφιεῖσαι die Blüte 
abstofsend, in welcher Zeit die 
Herlinge erscheinen. [Anhang.] 

127. πρασιαί Gemüsebeete. — 
παρὰ νείατον ὄρχον neben der 
letzten Reihe der Weinstöcke 
hin, an diese sich in die Breite 
anschliefsend. [Anhang.] 

"128. παντοῖαι ἃ. 1. verschieden 
bepflanzte. — γανόωσαι prangend, 
von dem üppigen Wuchs des frischen 
Grüns. 

129. ἐν δέ adverbial: darin, in 
dem Gemüsegarten. - κρῆναι ἡ 
μέν: zu 104. --- ἀνὰ κῆπον ἅπαντα 
“durch den ganzen Garten hin’, 
vermittelst künstlicher Leitung. 

130. ἑτέρωϑεν d.i. auf der ent- 
gegengesetzten Seite. — ὑπ᾽ αὐλῆς 
οὐδόν “unter derHofschwelle hin’. 
— ἴησιν sc. ὕδωρ vgl. Φ 158. Kr. 
Di. 52, 2, 8. 

131. Zweites Hemistich =o 206. 
ὅϑεν woher, aus welcher Quelle. 
Sie war vorn am ‚Eingang als 
Brunnen gefalst. — ὑδρεύοντο zu 
schöpfen pflegten. Mit diesem 


Aonıns βάλε γούνασι χεῖρας Ὀδυσσεύς, 


Imperfekt ist die Rückkehr zur Er- 
zählung, vorbereitet. ᾿ 

132. ἄρα abschlielsend: also. — 
ἐν ᾿Δλκινόοιο im Besitztum des 
Alkinoos. Kr. Di. 68, 12, 7. Sind 
103—131 eingeschoben, so ist diese 
Bestimmung in der sonst regel- 
mälsigen Bedeutung “im Hause d 
Alk.’ an ihrer Stelle. 

V. 133—166. Odysseus tritt in 
den Saal und bittet, an die Königin 1 
sich wendend, um Heimsendung, 
worauf Echeneos für ihn zu Alki- | 

| 
] 


| 
| 
| 


noos sprickt. 

133. 134 = 8 75. 76. 

135. Vgl. v 63. καρπαλέμως, ein- 
gedenk der Mahnung der Athene 
50 f. — εἴσω mit dem Genetiv, wie 
noch # 290. Kr. Di. 66, 2, 2. u 

136. [Anhang.] u 

137. ἐυσκόπῳ ἀργεϊφόντῃ, wie 
α 38. 2. 24. 109, spenden sie zu Ὁ 
letzt, weil derselbe mit seinem 
Zauberstabe ἀνδρῶν ὄμματα ϑέλγει 
ὧν ἐθέλει ε 47, daher auch Schlaf“ | 
geber ist: vgl. 2 445. 

139. Erstes Hemistich = 0 158. 

140. ἔχων um sich habend, 
wie ein Kleid, gehüllt in. | 

142. ἀμφὶ δέ zu Bars vgl. 8310. 
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καὶ τότε δή ῥ᾽ αὐτοῖο πάλιν χύτο ϑέσφατος ἀήρ. 

οἵ δ᾽ ἄνεῳ ἐγένοντο, δόμον κάτα φῶτα ἰδόντες" 

ϑαύμαξον δ᾽ ὁρόωντες. ὁ δὲ λιτάνευεν Ὀδυσσεύς" 145 
„Aonen, ϑύγατερ 'Ῥηξήνορος ἀντιϑέοιο, 

σόν τε πόσιν σά τε γούναϑ᾽ ἱχάνω πολλὰ μογήσας 

τούσδε τε δαιτυμόνας" τοῖσιν ϑεοὶ ὄλβια δοῖεν 

ξωέμεναι, καὶ παισὶν ἐπιτρέψειεν ἕκαστος 

κτήματ᾽ ἐνὶ μεγάροισι γέρας 9, ὅ τι δῆμος ἔδωκεν᾽ 150 
αὐτὰρ ἐμοὶ πομπὴν ὀτρύνετε πατρίδ᾽ ἱχέσϑαι 

ϑᾶσσον, ἐπεὶ δὴ δηϑὰ φίλων ἄπο πήματα πάσχω.“ 


ER 


€ gar 3 
ὡς εἰπὼν κατ ἂρ 


ἕξετ᾽ ἐπ’ ἐσχάρῃ ἐν κονίῃσιν 


πὰρ πυρί οἵ δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ. 

ὀψὲ δὲ δὴ μετέειπε γέρων ἥρως ᾿Εχένηος, 155 
ὃς δὴ Φαιήκων ἀνδρῶν προγενέστερος ἦεν 
al μύϑοις ἐκέχαστο, παλαιά τε πολλά τε εἰδώς" 


143. καὶ τότε δή ῥ᾽, wie sonst 
im Nachsatze nach einem unter- 
geordneten Nebensatze. αὐτοῖο in 
chiastischer Stellung zu dem an den 
Schlufs des vorhergehenden Satzes 
estellten Ὀδυσσεύς, hängt als ab- 
tiv. Genetiv von πάλιν χύτο ab: 
ergols sich, flo[s von ihm selbst 
d. i. von seinem Leibe zurück. 
Ebenso πάλιν τρέπεσϑαι mit dem 
Genetiv 2138. T 439. 

144. Erstes Hemistich = x ΤΙ. 
ἄνεῳ, ἐγένοντο ‘wurden lautlos’, 
verstummten, wie 154 ἀκὴν ἐγ. 
— ἰδόντες da sie erblickten, 
aber ὁρόωντες beim Anschauen. 

147. Vgl. ε 449. 

148. τοῖσιν begreift aulser δαιτυ- 
μόνας auch σὸν πόσιν mit. — ϑεοὶ 
Ὀλβια δοῖεν, vgl. ὃ' 418. ὦ 402. ὄλ- 
θιὰ d.i. ὄλβον, aber mit dem Be- 
ὙΠῸ der Fülle an einzelnen Gütern: 
egensfülle,FülledesGlücks. 
Dieser Segenswunsch bereitet die 
‘olgende Bitte vor, wie A 18—20. 
149, ξωέμεναι zum Leben, so- 
ange sie leben. — παισίν seinen 
Xindern, nicht Fremden, ist be- 
ont: vgl. E 154— 158. — ἐπιτρέ- 
beıev, wenn er stirbt. [Anhang. | 

150. κτήματ᾽ ἐνὶ μεγάροισι ---} 841. 
ε 370 gehört zusammen. — γέρας 


Ehrenteil, der Inbegriff der mit 
der Königs- und der Gerontenwürde 
verbundenen Einkünfte und Güter, 
namentlich des τέμενος: zu α 117. 

151. ὀτρύνετε betreibt. 

152. Vgl. #411. α 49. ϑᾶσσον 
steht stets in Sätzen der Auffor- 
derung oder der Absicht im Sinne 
von ocius “recht schnell’. Nach- 
drückliche Stellung wie καρπαλέ: 
μῶως 194. --- ἄπο fern von. [Anhang.] 

153. κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετο formelhaft, 
ἄρα nach dem Participium wie ῥά: 
zu 9 458. — ἐπ᾿ ἐσχάρῃ sitzt & 305 
auch Arete. ἐν κονίῃσιν: vgl. zu ἐπ᾽ 
οὐδοῦ ὃ 718. [Anhang.] 

154. 155 = H 898. 399. v 320. 321. 

154. πυρί" οἷ, erlaubter Hiatus: 
zu 8 287.— σιωπῇ: zu α 325. ἀκήν: 
zu 9 234. 

155. Vgl. 7432 und ß 157. ὀψὲ 
δή spät erst. 

156 = 1 343. Φαιήκων ἀνδρῶν, 
partitiver Genetiv zu ὅς, und προ- 
γενέστερος steht absolut. Der Re- 
lativsatz motiviert den Umstand, 
dals ein Untergeordneter den Alki- 
noos auffordern konnte. [Anhang.] 

157. παλαιά bis εἰδώς, wie β 188. 
ὦ Ὅ1, von einer langen und reichen 
Erfahrung, zur Begründung der vor- 
hergehenden Worte. 


ie 
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er In ᾿ 9 / \ , ᾿ 
ὅ σφιν ἐὺ φρονέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν 
„Akrivo', οὐ μέν τοι τόδε κάλλιον, οὐδὲ ἔοικεν, 


ξεῖνον μὲν χαμαὶ ἦσϑαι ἐπ᾽’ ἐσχάρῃ ἐν κονίῃσιν, 


160 


οἵδε ὃὲ σὸν uwödov ποτιδέγμενοι ἰσχανόωνται" 


ἄλλ᾽ ἄγε 


δὴ ξεῖνον μὲν ἐπὶ ϑρόνου ἀργυροήλου 


εἷσον ἀναστήσας. σὺ δὲ κηρύκεσσι κέλευσον 


οἶνον ἐπικρῆσαι. 
σπείσομεν, ὅς 8' 
δόρπον δὲ ξείνῳ 

4 


ἱκέτῃσιν ἅμ᾽ αἰδοίοισιν ὀπηδεῖ. 


[2 Α \ [4 
ıva καὶ Au τερπικεραύνῳ 


165 


ταμίη δότω ἔνδον ἐόντων.“ 


αὐτὰρ ἐπεὶ τό γ᾽ ἄκουσ᾽ ἱερὸν μένος ᾿4λκινόοιο, 


χειρὸς ἑλὼν Ὀδυσῆα δαΐφρονα ποικιλομήτην 


ὦρσεν ἀπ᾽ ἐσχαρόφιν καὶ ἐπὶ ϑρόνου εἷσε φαεινοῦ, 


υἱὸν ἀναστήσας ἀγαπήνορα “αοδάμαντα. 


1τ0 


ὅς ol πλησίον ἷξε, μάλιστα δέ μιν φιλέεσκεν. 
χέρνιβα δ᾽ ἀμφίπολος προχόῳ ἐπέχευε φέρουσα 
καλῇ χρυσείῃ ὑπὲρ ἀργυρέοιο λέβητος, 


158. Vgl. zu β 160. 

159. Vgl. 252. οὐ μέν mit Nach- 
druck vorangestellt, entsprechend 
dem affirmativen ἡ μέν, keines- 
wegs wahrlich. — τόδε dies 
hier, deiktisch, wird durch die 
folgende Gliederung mit μέν — δέ 
auseinandergelegt, wobei das zweite 
Glied aber aus der 160 begonnenen 
Infinitivkonstruktion gelöst und 
selbständig hingestellt wird: vgl. 
zue24. Der durch τόδε zusammen- 
.gefalste einheitliche Gedanke ist: 
die Ungewilsheit des Fremden über 
die Aufnahme infolge der Schweig- 
samkeit des Königs und der Zurück- 
haltung der Fürsten. — καλλιον 
rühmlicher, in Beziehung auf 
das Gegenteil. Kr. Di. 49, 6. 

161. Zweites Hemistich = Τ' 234. 
σὸν μῦϑον einen Ausspruch von 
dir. — ἰσχανόωνται halten an 
sich. 

162. Zweites Hemistich = x 314. 
366. & 389. 

163. εἷἶσον ἀναστήσας, wodurch 
der Schutzflehende in die Gemein- 
schaft und den Schutz des Hauses 
aufgenommen wird: vgl. & 319. 
2 515. — σὺ δέ: unter Verschiebung 
der mit μέν eingeleiteten Gliede- 
rung wird oft beim zweiten Gliede 


die Identität des Subjekts hervor- 
gehoben. Vgl. 215. 222. 

164. ἐπιχρῆσαι dazumischen 
nämlich zum Wasser: vgl. y 39 
ἀνὰ κέρασσεν. 


ἕπεσϑαι. So erweist sich in der 
wesenheit des Fremden Zeus selbs 
unmittelbar, daher die Libation. 
166. ἔνδον ἐόντων: zu α 140, τὴς 
n. A116. 
V.167— 225. Alkinoos nimmt O 
seus auf und stellt die Heimsendung 
in Aussicht. Odisseus’ Antwort. 
167 = # 143. 446. v 159. 0 9% 
Υ 318. © 377. 161. — Tee 
μένος die frische, rege Kraft, 
wie ἱερὴ is ß 409. [Anhang] τ 
168. χειρός bei der Hand. --᾿ 
‘00. δαΐφρονα ποικιλομήτην —=Y 115.4 
202. 281. A 482. ἢ 
169. Zweites Hemistich =2 422. 
ἐσχαρόφιν: zu ε 59. 
« 171. πλησίον ige, als Lieblings- 
sohn, wie y 39. — μάλιστα δέ uw 
φιλέεσκεν, nämlich der Vater den 
Sohn, ist ein begründender Satz, 
== Τ' 388. 
172—176 = a 136—140. 052—56.' 
κα 368—372. o 135—139. e 1. 
[Anhang. | 


» 
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νίψασϑαι" παρὰ δὲ ξεστὴν ἐτάνυσσε τράπεζαν. 

σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα, 175 
εἴδατα πόλλ᾽ ἐπιϑεῖσα χαριζομένη παρεόντων. 

αὐτὰρ ὁ πῖνε καὶ ἦσϑε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 

καὶ τότε κήρυκα προσέφη μένος ᾿“λκινόοιο" 

Πποντόνοε, κρητῆρα κερασσάμενος μέϑυ νεῖμον 


πᾶσιν ἀνὰ μέγαρον, ἵνα καὶ Til τερπικεραύνῳ 


νει Ὁ 


180 


σπείσομεν, ὅς 9 ἱκέτῃσιν ἅμ᾽ αἰδοίοισιν ὀπηδεῖ." 
ὡς φάτο. Ποντόνοος δὲ μελίφρονα οἶνον ἐχίρνα, 
νώμησεν δ᾽ ἄρα πᾶσιν ἐπαρξάμενος δεπάεσσιν. 
αὐτὰρ ἐπεὶ σπεῖσάν τε πίον DW, 060v ἤϑελε ϑυμός, 
τοῖσιν δ᾽ ᾿Δλκίνοος ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 185 
„wenhvre, Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες. 
090’ εἴπω. τά μὲ ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι κελεύει. 
νῦν μὲν δαισάμενοι κατακείετε οἴκαδ᾽ ἰόντες" 
ἠῶϑεν δὲ γέροντας ἐπὶ πλέονας καλέσαντες 
ξεῖνον ἐνὶ μεγάροις ξεινίσσομεν ἠδὲ ϑεοῖσιν 190 
ῥέξομεν ἱερὰ καλά, ἔπειτα δὲ καὶ περὶ πομπῆς 
uvnodus®’, ὥς χ᾽ ὃ ξεῖνος ἄνευϑε πόνου καὶ ἀνίης 


177 — 8 949, auch ε 94. 
178f. — v 49f. | 

180f. = » 51 und n 164 f. 

182 —v53. μελέφρων “ein Inneres 
wie Honig habend, honigsüls’. 
[Anhang.] 

183. Vgl. zu y 340. 

184. Vgl. zu y 342. 

185—187 = ὃ' 25—27. 

185. δέ im Nachsatze, Kr. Di. 65, 
9, 2. [Anhang.] 

187 — 9 27. 0.469. σ 352. p 276 
und in ἃ. 1]. 

‚ 188 = «369 und σ 408. νῦν μέν 
im Gegensatz zur Zukunft 189, für 
Jetzt. 

189. γέροντας: zu β 14. — ἐπί zu 

>  ς — πλέονας in grölserer 


191. Erstes Hemist.: vgl. ὃ 473. 


πομπῇ ὑφ᾽ ἡμετέρῃ ἣν πατρίδα γαῖαν ἵκηται 
χαίρων καρπαλίμως. εἰ καὶ μάλα τηλόϑεν ἐστίν, 
μηδέ τι μεσσηγύς γε κακὸν καὶ πῆμα πάϑῃσιν, 19ὅ 
πρίν γε τὸν ἧς γαίης ἐπιβήμεναι" ἔνϑα δ᾽ ἔπειτα 
πείσεται. ἅσσα οἵ αἷδα κατὰ κλῶϑές τε βαρεῖαι 


192. ὥς κε “damit’. Kr. Di. 54, 
8, 4. — ὁ ξεῖνος der Fremdling 
da. --- ἄνευϑε πόνου καὶ ἀνίης, wie 
sie das stürmische Meer bringt. 


193. Zweites Hemist.—=s 26. 144, 
ὑπὸ unter d. i. im Schutze, 

194 = ξ 312. καρπαλίμως am 
Schlusse des Gedankens, weil es in 
dem folgenden Nebensatze eine Stei- 
gerung erhält. [Anhang.] 

195. μεσσηγύς inzwischen, auf 
dem Wege von hier bis zur Hei- 
mat. — πάϑησιν noch von ὥς x8 
192 abhängig. 

196. Vgl. « 210. [Anhang.] 

197f. Vgl. Ὁ 191. 8 2098. αἶσα 
“das Schicksal’, welches von der 
Götterversammlung (y 269), inson- 
derheit von Zeus (ı 52) bestimmt 
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γεινομένῳ νήσαντο λίνῳ, ὅτε μιν τέκε μήτηρ. 
εἰ δέ τις ἀϑανάτων γε κατ᾽ οὐρανοῦ εἰλήλουϑεν, 


ἄλλο τι δὴ τόδ᾽ ἔπειτα ϑεοὶ περιμηχανόωνται. 


200 


αἰεὶ γὰρ τὸ πάρος γε ϑεοὶ φαίνονται ἐναργεῖς 
ἡμῖν, εὖτ᾽ ἔρδωμεν ἀγακλειτὰς ἑκατόμβας, 
δαίνυνταί τὲ παρ᾽ ἄμμι καϑήμενοι, ἔνϑα περ ἡμεῖς. 
εἰ δ᾽ ἄρα τις καὶ μοῦνος ἰὼν ξύμβληται ὁδίτης. 


οὔ τι κατακρύπτουσιν, ἐπεί σφισιν ἐγγύϑεν εἰμέν, 


205 


ὥς neo Κύχλωπές τὲ καὶ ἄγρια φῦλα Γιγάντων." 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
»»Αλκίνο᾽, ἄλλο τί τοι μελέτω φρεσίν᾽ οὐ γὰρ ἐγώ γε 
ἀϑανάτοισιν ἔοικα, τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν, 


οὐ δέμας οὐδὲ φυήν, ἀλλὰ ϑνητοῖσι βροτοῖσιν. 
οὕς τινας ὑμεῖς ἴστε μάλιστ᾽ 


wird, und in speziellerem Bilde 
μλῶϑες, der Plural wie μοῖραι 2 
49, die Spinnerinnen. κατά, von 
der Spindel herab, zu νήσαντο. --- 
βαρεῖαι, weil das von ihnen ver- 
hängte Geschick schwer auf dem 
Menschen lastet, vgl. o 233 ἄτης 
βαρείης und ® 548 Davaroıo βαρείας 
κῆρας: die schwer waltenden. 
[Anhang.] 

198. γεινομένῳ zu οἷ. 

199 = Z 128. τις ἀϑανάτων ist 
prädikative Apposition zum Subjekt 
in εἰλήλουϑεν: in ihm einer der Un- 
sterblichen. 

200. ἄλλο τι prädikativ zu τόδε, 
wie e 173, dieses als etwas anderes, 
ἃ, i. damit etwas anderes. — δή 
offenbar. — ἔπειτα dann: zu 
α 290. — περιμηχανόωνται: vg). 
περιφραξώμεδϑα α 76. 

201. Zweites Hemistich = π 101, 
auch T 131. γάρ nämlich giebt 
eine auf Odysseus berechnete Er- 
klärung, die die Vermutung 199 
motiviert. — πάρος mit dem Präsens 
sonst. 

202. Zweites Hemist.—=y 59. ἡμῖν 
an betonter Versstelle mit Nach- 
druck, wie παρ᾽ ἄμμι und ἔνϑα 
περ ἡμεῖς 203, um den Verkehr mit 
den Göttern als einen besonderen 
Vorzug der Phäaken hervorzuheben. 
— εὖτε mit dem blofsen Konjunktiv 
(zu 72) nur hier. Kr. Di. 54, 17, 4. 


210 
ὀχέοντας ὀιξὺν 


208, ἔνϑα περ ἡμεῖς “wo eben 
wir’, ebenda wo wir, mit uns auf 
denselben Sitzen. Vgl. 98. 

204. τις, nämlich ἡμῶν, dazu 
ὁδίτης appositiv. --- καὶ μοῦνος 
d. 1. auch aulser der Zeit der ge- 
meinsamen Opfer. — ξύμβληται Kon- 
junktiv Aor. 1IMed. (ἐβλήμην) vo 
metathesierten Stamm βλὰ nach 3 
I. Konjugation. |Anhang.] 

205. κατακρύπτουσιν ohne ε΄ Ἷ 
jekt, mit οὔ τι: so haben sie 
durchaus kein Hehl d.i. en“ 
sprechend dem φαένονται Evagye 
201: sie zeigen sich in ihrer wahr 
Gestalt, ohne sich zu verwandeln 
oder unsichtbar zu machen. Vgl. 
δ 247. — σφίσιν ἐγγύϑεν ἃ. 1. ἃ 
Göttern verwandt: vgl. = 35. Die 
Phäaken gelten später, wie ie 
Kyklopen und Giganten, als Söhne 
der Gaia. | 

208. Vgl. x 187. ἄλλο τι bis φρε- 
σίν ein anderer Gedanke ΔΕ}. 
dir im Sinne, nicht der, dalsi 
ein Gott sei, d. i. hege nicht weiter 
solchen Gedanken. — ἐγώ γε: Od, 
hat bei dieser Betonung des ἐγώ. 
im Sinne, was er 211 ff. ausführt: 
ein Mann, der der ungläcki ὦ 
von allen ist. [Anhang] 

210. ov bis ponv, wie A115. 212. 

211. οὖς τινὰς quoscunque. πὶ 
ὀχέοντας ἀιξύν ist eine Übertragung ᾿ 
vonLasttieren; vgl. 2 und 9 302. 


τς 


-- 
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ἀνθρώπων, τοῖσίν κεν ἐν ἄλγεσιν ἰσωδαίμην. 
καὶ δ᾽ ἔτι κεν καὶ μᾶλλον ἐγὼ κακὰ μυϑησαίμην, 
0000 γε δὴ ξύμπαντα ϑεῶν ἰότητι μόγησα. 


ἀλλ᾽ ἐμὲ μὲν δορπῆσαι ἐάσατε κηδόμενόν περ. 


215 


οὐ Pdo τι στυγερῇ ἐπὶ γαστέρι κύντερον ἄλλο 


ἔπλετο, ἥ τ᾽ ἐκέλευσε ξο μνήσασϑαι ἀνάγκῃ 
καὶ μάλα τειρόμενον καὶ ἐνὶ φρεσὶ πένϑος ἔχοντα, 
ὡς καὶ ἐγὼ πένϑος μὲν ἔχω φρεσίν, ἡ δὲ μάλ᾽ αἰεὶ 


ἐσθέμεναι κέλεται καὶ πινέμεν, ἐκ δέ μὲ πάντων 


220 


ληϑάνει, 600° ἔπαϑον, καὶ ἐνιπλησϑῆναι ἀνώγει. 
ὑμεῖς δ᾽ ὀτρύνεσϑαι ἅμ᾽ ἠοῖ φαινομένηφιν, 

ὥς κ᾿’ ἐμὲ τὸν δύστηνον ἐμῆς ἐπιβήσετε πάτρης 
καί περ πολλὰ παϑόντα' ἰδόντα μὲ καὶ λίποι αἰὼν 


κτῆσιν ἐμήν, δμῶάς τε καὶ ὑψερεφὲς μέγα δῶμα." 


212. ἀνθρώπων zu μάλιστα. -- 
ἐν ἄλγεσιν in meinen Leiden, 
wie 2 568, vgl. φ 88. Der Optativ 
mit κέν als Potentialis. 

213. καὶ δέ aber auch. — καὶ 
μᾶλλον vel magis. [Anhang.] 

214 = ξ 193, zweites Hemist. = 

190. o 119. ὅσσα γε κτλ. enthält 
in der Form eines Ausrufs die sub- 
jektive Begründung für das vorher- 
gehende Urteil: wenn ich bedenke, 
‚wie viel... Vgl.ö 75. &362. x 169. 

215— 221. Sinn: doch der Hunger 
verhindert mich meine Leiden zu 
erzählen. Indes ist dieser Gedanke 
mit der Auslassung über den Magen 
im Zusammenhange höchst auffällig, 
‚einmal weil überhaupt eine Auf- 
forderung von seinen Leiden zu 
erzählen gar nicht vorlag, sodann 
‚aber nach 177 Odysseus bereits 
gegessen hatte und von einer Fort- 
setzung des Essens nicht weiter die 
‚Rede ist, vielmehr sofort abgeräumt 
‚wird: 232. 

215. Zweites Hemist.: vgl. X 416. 
‚216. ἐπὶ γαστέρι zu dem Magen 
hinzu, von einer Reihenfolge, d. i. 
“aufser’ dem Magen. Kr. Di. 68, 
41,4. — κύντερον ἄλλο —= Θ 488. 
'4 427. v 18. [Anhang.] 

217. ἔπλετο und ἐκέλευσε gno- 
mische Aoriste. Kr. Di. 53, 10, 2. 
— ἔο ist stets digammiert. — ἀνάγ- 
”n notgedrungen, in enger Be- 
Homers Odyssee. I. 2. 


225 


ziehung zu dem folgenden konzes- 
siven Partizip: vgl. & 128. O 133. 

218. Vgl. ὦ 233 und Z 85. 

219. ὡς καί, zu 9 176. — μάλ᾽ 
αἰεί, wie 118. 

220. ἐκ zu ληϑάνει. 


221. [Anhang.] 
222. ὑμεὶς δέ entspricht dem ἐμὲ 
μέν 215: zu 163. — ὀτρύνεσϑαι 


imperativisch “beeilt euch’ — 
ἅμ᾽ ἠοῖ φαινομένηφιν: zu ὃ 407. 
| Anhang. ] 

223. ἐπιβήσετε Konjunktiv Aor. I 
(ἔβησα). ᾿ 

224. καί neo πολλὰ παϑόντα 
wenn auch erst nach vielen 
Leiden. καί περ, sonst überall 
getrennt. Kr. Di. 56, 13, 1. — 
ἰδόντα und παϑόντα bilden durch 
ihre Stellung einen wirkungsvollen 
Gleichklang. — us bis αἰών = E685. 
καί auch, wie v 81, beim konzes- 
siven Optativ Alzoı, für den das 
Partizip ἐδόντα in konditionalem 
Sinne, wie Q 226, den vorher zu 
erfüllenden Wunsch enthält. Dies 
Zugeständnis in Bezug auf Alkinoos’ 
Worte 196—198. 

225 —r526. Τ' 838. κτῆσιν ἐμήν, 
Objekt zu ἰδόντα, mein Besitz- 
tum, mit nachfolgender Erklärung. 
Indes scheint der Vers nur ein- 
gefügt, um ἰδόντα das fehlende, aber 
aus πάτρης leicht zu ergänzende Ob- 
jekt zu geben. [Anhang.] 
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ὡς Epad’, οἵ δ᾽ ἄρα πάντες ἐπήνεον ἠδὲ κέλευον 
πειπέμεναι τὸν ξεῖνον, ἐπεὶ κατὰ μοῖραν ἔειπεν. 
αὐτὰρ ἐπεὶ σπεῖσάν τε πίον ϑ'., ὅσον ἤϑελε ϑυμός, 


δ \ [2 2} 3 / [4 
ol μὲν κακκείοντες ἔβαν οἰκόνδε ἕκαστος, 
αὐτὰρ ὁ ἐν μεγάρῳ ὑπελείπετο δῖος Ὀδυσσεύς, 


230 


πὰρ δέ οἱ ᾿4ρήτη τε καὶ "Aknlvoog ϑεοειδὴς 

ἥσθην" ἀμφίπολοι δ᾽ ἀπεκόσμεον ἔντεα δαιτός. 

τοῖσιν δ᾽ ᾿“ρήτη λευκώλενος ἤρχετο μύϑων᾽ Σ 
ἔγνω γὰρ φᾶρός τε χιτῶνά τε εἵματ᾽ ἰδοῦσα 


καλά, τά ῥ᾽ αὐτὴ τεῦξε σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξίν" 


235 


καί um φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
οοςξεῖνε, τὸ μέν σὲ πρῶτον ἐγὼν εἰρήσομαι αὐτή" 
τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; τίς τοι τάδε εἵματ᾽ ἔδωκεν; 


οὐ δὴ φῆς ἐπὶ πόντον ἀλώμενος ἐνθάδ᾽ ἱχέσϑαι;"“ 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


240 


ἀργαλέον, βασίλεια, διηνεχέως ἀγορεῦσαι, 


V. 226—239. Nach Entfernung 
der Phäaken befragt Arete den 
Odysseus. 

226. 227 = v AT. 48. 

226 = ὃ 673. 9 398, auch o 66. 
1255. 265. Ψ' 539. 

228, 229 = y 395. 396. 

228. Vgl. zu y 342. Der Vers 
ist ‚wiederholt aus 184, um 
den Übergang zum Folgenden zu 
bilden. 

229. Vgl. zu ἃ 424. οἵ μέν d.h. 
die übrigen Gäste, nach ihren Woh- 
nungen in der Stadt, die Söhne des 
Alkinoos (ζ 62. A 170) nach ihren 
ϑάλαμοι im Hofraume des väter- 
lichen Palastes: zu y 396. 

230 = τ 1. 51. [Anhang.] 

232. ἀπεκόσμεον ἔντεα: genauer 
ce 61. 

233 = 4 335. 

234. Vgl. ξ 214. — ἰδοῦσα zu 
ἔγνω hatte erkannt, sobald sie 
sie gesehen. 

235. Vgl. Z 314. τά δὰ welche 
eben (ja) erklärt ἔγνω 234. [Anh.] 

236. Vgl. zu ß 269. 

237 = τ 104 und 509. Formel- 
hafte Einleitung zur Eröffnung eines 
Gesprächs, wobei τὸ μέν auf die 
Möglichkeit eines weiter folgenden 
Gegenstandes der Unterhaltung deu- 


tet und ἐγὼν αὐτή “ich meiner- 
seits’ seinen Gegensatz in der 
Person des Mitunterredners hat, der 
teils antwortet, teils seinerseits 
Fragen stellen kann: vgl. x 14—17 
238. τίς bis ἀνδρῶν: zu & 170, 
Die Verkürzung der Formel (α 170) 
der Anlals zur Frage (234f.) und 
die Begründung 239 zeigen, d 
es Arete vor allem auf die Beant 
wortung der Frage ankommt, wie 
Odysseus zu den Kleidern g 
kommen sei. 
‚239. ZweitesHemistich: vgl. 206, 
οὐ δὴ φῆς; nonne dicebas? mi 
Bezug auf 152. — ἐπὶ πόντον dA 
μενος gehört zusammen und ent- 
hältden Hauptbegriff desGedankens 
der als modale, nicht temporale 
Bestimmung (daher Partiz. Präs,, 


| 

Ι 

nicht Aor.) an ἱκέσϑαι ieh, | 
| 


’ 


ist; vgl. dagegen #14 ἐπιπλαγχϑὲ 
(Anhang. | 
V. 240 —297. Odysseus erzählt, | 
wie er von Ogygia zum Phäaken 
lände gekommen und mit Nausikaa 
zusammengetrofjen ser. | 
241. Zweites Hemistich = ὃ 836. 
u 56. doyarkov,diffieile est. Vgl. 
Verg. Aen. II 3. — διηνεκέως in 
ununterbrochenem Zusammenhange, ! 
vollständig. ee 
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 χήδε᾽ ἐπεί μοι πολλὰ δόσαν ϑεοὶ Οὐρανίωνες" 
τοῦτο δέ τοι ἐρέω, ὅ μ᾽’ ἀνείρεαι ἠδὲ μεταλλᾷς. 
᾿γυγίη tig: νῆσος ἀπόπροϑεν εἰν ἁλὶ κεῖται" 


ἔνϑα μὲν "Arkavrog ϑυγάτηρ δολόεσσα Καλυψὼ 


245 


valsı ἐυπλόχαμος, δεινὴ ϑεός" οὐδέ τις αὐτῇ 
μίσγεται οὔτε ϑεῶν οὔτε ϑνητῶν ἀνθρώπων" 
ἀλλ᾽ ἐμὲ τὸν δύστηνον ἐφέστιον ἤγαγε δαίμων 
οἷον, ἐπεί μοι νῆα ϑοὴν ἀργῆτι κεραυνῷ 


Ζεὺς ἔλσας ἐκέασσε μέσῳ ἐνὶ οἴνοπι πόντῳ. 


250 


[ὄνϑ᾽ ἄλλοι μὲν πάντες ἀπέφϑιϑεν ἐσϑλοὶ Eraigoı, 
αὐτὰρ ἐγὼ τρόπιν ἀγκὰς ἑλὼν νεὸς ἀμφιελίσσης 
ἐννῆμαρ φερόμην" δεκάτῃ δέ us νυκτὶ μελαίνῃ 
νῆσον ἐς Θγυγέίην πέλασαν ϑεοί, ἔνϑα Καλυψὼ 


ναίει ἐυπλόκαμος. δεινὴ ϑεός, N μὲ λαβοῦσα 


[4 


255 


ἐνδυκέως ἐφίλει TE καὶ ἔτρεφεν ἠδὲ ἔφασκεν 
ϑήσειν ἀϑάνατον καὶ ἀγήραον ἤματα πάντα" 
ἀλλ᾽ ἐμὸν οὔ ποτε ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσιν ἔπειϑεν.] 
ἔνϑα μὲν ἑπτάετες μένον ἔμπεδον, εἵματα δ᾽ αἰεὶ 


δάχρυσι δεύεσχον. τά μοι ἄμβροτα δῶκε Καλυψώ" 


940 = ı 15. κήδε᾽ vor die Kon- 
junktion gestellt ist betont: Bei- 
spiele zu v 47. — Οὐρανίωνες die 
Himmelsbewohner, wie sonst ἐπου- 
ράνιοι. Odysseus knüpft in seiner 
Antwort an 239 an und beantwortet 
zunächst die zweite Frage, vg]. 296, 
während er die erste nach seiner 
Persönlichkeit und Herkunft um- 
geht. [Anhang.] 

243 = 0 402. Γ' 177, auch τ 171. 
[Anhang.] 

244. εἰν ἁλὶ κεῖται = ı 2. 

245. δολόεσσα die listenreiche, 
weil sie den Odysseus durch ver- 
schiedeneMittelzurückhalten wollte. 
Listige Klugheit ist bei Homer 
kein unbedingter Tadel. 
246. valsı bis ϑεός —= 
uw 449, 

247. Vgl. 2 404 und e 32. μίσ- 
yeraı “gesellt sich’. Der Ge- 
danke bezieht sich auf die weite 
Entfernung der Insel: ἃ 50. & 101. 

248. ἀλλ᾽ im Gegensatz zu dem 
vorhergehenden allgemeinen Nie- 
mand beschränkend = nur: zu 


n 255. 


260 


y 378. — ἐφέστιον Adjektiv,. vgl. 
y234, proleptisch: an ihren Herd, 
um da ihr Hausgenols zu werden. 
— ἤγαγε δαίμων —= A 480. ἕξ 386. 
ω 149. 

249—251 — ε 131—133. [Anh.] 

249. oiovallein, ohne Gefährten. 

250. [Anhang.] 

251. ἔνϑα d.i. als Zeus das Schiff 
zertrümmerte. [Anhang. | 

253 — u 447. E 314. ἐννῆμαρ mit 
folgendem substantivierten δεκάτῃ, 
formelhaft als kleine runde Zahl: 
zu β 374. — φερόμην trieb um- 
her: vgl. 277. [Anhang.] 

254 — u 448. 

255 = u 449. λαβοῦσα "mich 
aufnahm’ aus dem Schiffbruch. 

256. Erstes Hemistich = eo 111, 
zweites = & 135. ψΨ 335. ἐνδυκέως 
fürsorglich. [Anhang.] 

257 = ε 136. ψ 336. 

258 = ı 33. Vgl. ψ 337. ϑυμὸν 
ἐνὶ στήϑεσσιν gehören zusammen. 

259. Erde bis μένον — ὃ 285. 
ἔνϑα dort. — ἔμπεδον ununter- 
brochen. 

98 


- 


20 7. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ H. 


ἀλλ᾽ ὅτε 


δὴ ὀγδόατόν μοι ἐπιπλόμενον ἔτος ἦλϑεν, 


καὶ τότε δή μ᾽ ἐκέλευσεν ἐποτρύνουσα νέεσϑαι 


Ζηνὸς ὑπ᾽ ἀγγελίης, ἢ καὶ νόος ἐτράπετ᾽ αὐτῆς. 
πέμπε δ᾽ ἐπὶ σχεδίης πολυδέσμου., πολλὰ δ᾽ ἔδωκεν, 


σἴτον καὶ μέϑυ ἡδύ, καὶ ἄμβροτα εἵματα ἕσσεν" 


265 


5 x 4 3 7 , 
οὖρον δὲ προέηκεν ἀπήμονά τὲ λιαρόν τε. 


δ \ \ \ ’ \ ’ u ” 
ἑπτὰ δὲ καὶ δέκα μὲν πλέον ἤματα ποντοπορεύων, 


ὀχτωκαιδεκάτῃ δ᾽ ἐφάνη ὄρεα σκιόεντα 
γαίης ὑμετέρης, γήϑησε δέ μοι φίλον ἦτορ 


Övoudon‘ ἦ γὰρ ἔμελλον ἔτι ξυνέσεσϑαι ὀιξυῖ 


270 


πολλῇ, τήν μοι ἐπῶρσε Ποσειδάων ἐνοσίχϑων, 
ὅς μοι ἐφορμήσας ἀνέμους κατέδησε κέλευϑον, 


ὥρινεν δὲ ϑάλασσαν ἀϑέσφατον, οὐδέ τι κῦμα 


εἴα ἐπὶ σχεδίης ἁδινὰ στενάχοντα φέρεσϑαι. 


τὴν μὲν ἔπειτα ϑύελλα διεσκέδασ᾽" 


αὐτὰρ ἐγώ γε 275 


νηχόμενος τόδε λαῖτμα διέτμαγον, ὄφρα με γαίῃ 
ὑμετέρῃ ἐπέλασσε φέρων ἄνεμός TE καὶ ὕδωρ. 


ἔνϑα κέ u ἐκβαίνοντα βιήσατο κῦμ᾽ ἐπὶ χέρσου, 


261 = ξ 287. ἐπιπλόμενον “sich 
heranbewegend’, herbeirollend, 
sonst περιπλόμενον (zu α 16). [Anh.] 

262. ZweitesHemistich: vgl.&498. 

263. ὑπό “veranlalst durch’, in- 
folge, daher mit ἀγγελίης auf 
Befehl des Zeus, den Hermes & 112 
überbracht hatte; Kalypso hatte 
aber davon Odysseus nichts gesagt, 
vgl. & 161, daher die weitere Ver- 
mutung. — ἢ καὶ νόος mit paratakti- 
scher Selbständigkeit statt eines 
kausalen ἢ καὶ ὅτι νόος. Kr. Di. 
59, 2, 3. Der Gegensatz der Be- 
griffe ist wie ὃ 712. ı 339. π 356. 
Z 439. I 703. αὐτῆς ihrer selbst, 
ihr eigner. 

264. πέμπε: vgl. ε 2058 — 
πολύδεσμος: zu ε 88. — πολλὰ δ᾽ 
ἔδωκεν = Δ 248. Φ 42. Q 685. 

265. Erstes Hemistich = ὃ 746, 
zweites: vgl. II 670. 680. ὦ 59. 
εἵματα ἕσσεν ἃ. 1. gab Kleider zum 
Anziehen. 

266 = ε 268. 

267. 268 = ε 278. 279. [Anhang.] 

270. δυσμόρῳ, dem noch Unglück 
bevorstand. — öıfvi.mit dem Un- 


glück, das sinnlich belebt als Ge- 
fährte gedacht ist. Ahnlich 4 7. 
E 275. 338. ο 271. υ 203. 
271. ἐπῶρσε liels über mich 
hereinbrechen; dieser Ausdruck 
im Hinblick auf ἐφορμήσας av 
μους. 272: vgl. 1533 mit 539. | 
272. κατέδησε κπέλευϑον fesselte, 
hemmte dieFahrt nachHause, 
vgl. ε 383. & 61. [Anhang.] Fi 
"273. ἀϑέσφατον als Adverbium, 
— οὐδέ τι und keineswegs, 
parataktischer Anschluls statt eines 
Folgesatzes: “so dals die ΒΕ | 
mich vom Flosse wegstiels’. Vgl. 
& 313 ff. 


Flut hier, da nur die letzte Strecke 
des Meeres zu durchmessen war, 
welche ihn noch vom Lande der 
Phäaken trennte (vgl. 268) ὑπὸ 

welche dieses unmittelbar heopälte N 

277 = γ 300. ο 482. 

278. κέ mit βιήσατο hätte über- | 
wältigt, Irrealis der Vergangen- 
heit, an den sich 280 statt eines 
Bedingungssatzes mit εἰ μή para- } 
taktisch der Gegenungs mit ἀλλά, 


1 
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πέτρῃς πρὸς μεγάλῃσι βαλὸν καὶ dregneı χώρρ᾽ 


ἀλλ᾽ ἀναχασσάμενος νῆχον πάλιν, εἷος ἐπῆλθον 


280 


ἐς ποταμόν; τῇ δή μοι ἐείσατο χῶρος ἄριστος, 
‚ λεῖος πετράων, καὶ ἐπὶ. σκέπας ἦν ἀνέμοιο. 
ἐκ δὲ πεσὼν ϑυμηγέρεον, ἐπὶ δ᾽ ἀμβροσίη νὺξ 
ἤλυϑ᾽. ἐγὼ δ᾽ ἀπάνευϑε διιπετέος ποταμοῖο 
ἐκβὰς ἐν ϑάμνοισι κατέδραϑον, ἀμφὶ δὲ φύλλα 285 
Npvodunv' ὕπνον δὲ ϑεὸς κατ᾽ ἀπείρονα χεῦεν. 
ἔνϑα μὲν ἐν φύλλοισι φίλον τετιημένος ἦτορ 
εὗδον παννύχιος καὶ ἐπ’ ἠῶ καὶ μέσον ἦμαρ. 


δείλετό τ᾿ ἠέλιος καί μὲ γλυκὺς ὕπνος ἀνῆκεν. 


ἀμφιπόλους δ᾽ ἐπὶ ϑινὶ τεῆς ἐνόησα ϑυγατρὸς 


290 


παιξζούσας, ἐν δ᾽ αὐτὴ ἔην ἐικυῖα ϑεῇσιν᾽ 

τὴν ἱκέτευσ᾽ " ἡ δ᾽ οὔ τι νοήματος ἤμβροτεν ἐσϑλοῦ, 

ὡς οὐκ ἂν ἔλποιο νεώτερον ἀντιάσαντα 

ἐρξέμεν" αἰεὶ γάρ τε νεώτεροι ἀφραδέουσιν. 

N μοι σῖτον ἔδωκεν ἅλις ἠδ᾽ αἰἴϑοπα οἶνον 295 
καὶ λοῦσ᾽ Ev ποταμῷ καί μοι τάδε εἵματ᾽ ἔδωκεν. 

ταῦτά τοι ἀχνύμενός περ ἀληϑείην κατέλεξα."“ 


schlielst. — ἐκβαίνοντα de conatu, 
wie e415: wenn ich hätte ans Land 
steigen wollen. 

279. Erstes Hemistich: vg]. 8501. 
χτερπέι unhold, Litotes für: ver- 
erblich. 

280. Erstes Hemistich = H 264. 
N 740, πάλιν zurück, in entgegen- 
esetzter Richtung, vom Gestade ab. 

281. 282 ---ς 442. 443. 


285. ἐκβάς: ἐκ ποταμοῖο λιασϑείς 
462, 
287. ZweitesHemistich: zu« 114. 
288. Erstes Hemistich=B2. K 2. 
ὁ 678. ἐπέ mit Acc. von zeitlicher 
‚streckung: den Morgen über. 
289. Erstes Hemistich: vgl. 6321, 
λυχὺς ὕπνος ἀνῆκεν --σ 199. Β ΤΙ. 
ξίλετο neigte sich zum Unter- 


gange, ging zur Rüste, vgl. die 
Tageseinteilung ® 111. — τέ und 
καί korrespondieren einander: vgl. 
zu β 388. — ἀνῆκεν liels los, wich 
von mir. [Auhang.] 

291. παιξούσας: ἕξ 100. — ἐικυῖα 
ϑεῇσιν —= © 305. A 638. T 286. 

292. οὔ τι mit ἤμβροτεν — ἅμαρ- 
tev verfehlte keineswegs ἃ. 1. 
traf durchaus, νοήματος ἐσϑλοῦ 
den trefflichen ἃ. 1. verständigen 
Gedanken, Entschluls. Vgl. φρένες 
ἐσϑλαί B 117. A 511. 

293. οὐκ ἂν ἔλποιο "man’ nicht 
hoffen sollte. Kr. Di. 61, 3. — @v 
hier lang, weil ἔλποιο digammiert 
ist. — ἀντιάσαντα, wie $& 193. 

294. νεώτεροι ἀφραδέουσιν, ähn- 
lich T'108. % 589. [Anhang.] 

296. λούω und λοέω in faktitiver 
Bedeutung: jemanden sich ba- 
den lassen, indem der Ort ibm 
angewiesen wird und die dazu 
erforderlichen Gegenstände dar- 
gereicht werden: vgl. ξ 310 mit 216. 
Polysyndeton mit καί: vgl. δ 171. 
E 190. 1 349. 

297. Zweites Hemistich = g 122. 
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τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ’Aknlvoog ἀπαμείβετο φώνησέν TE’ 
»νὝ 3 3 \ m ό 2 > , 3 2 ό 
„gelv’, ἦ τοι μὲν τοῦτό γ᾽ ἐναίσιμον οὐκ ἐνόησεν 


παῖς ἐμή. οὕνεκά σ᾽ οὔ τι μετ᾽ ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 


800 


5 ς 4 \ % 197 ῇ ER ζξ 
ἦγεν ἐς ἡμέτερον, σὺ δ᾽ ἄρα πρώτην ἵκέτευσαςο. 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


δ᾽ = 
»N0D95 >, 


un τοι τούνεχ᾽ ἀμύμονα νείκεε κούρην" 


ἡ μὲν γάρ w ἐκέλευε σὺν ἀμφιπόλοισιν ἕπεσϑαι, 
ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐκ ἔϑελον δείσας αἰσχυνόμενός TE, 305 
un πὼς καὶ σοὶ ϑυμὸς ἐπισχύσσαιτο ἰδόντι" 


δύσξηλοι γάρ τ᾽ εἰμὲν ἐπὶ χϑονὶ φῦλ᾽ ἀνθρώπων." 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ᾿Δλκίνοος ἀπαμείβετο φώνησέν τε" 
A ’ mw ’ zZ “ 

οοξεῖν, οὔ μοι τοιοῦτον ἐνὶ στήϑεσσι φίλον κῆρ 


μαψιδίως κεχολῶσϑαι" 


ἀμείνω δ᾽ αἴσιμα πάντα. 


810 


αἱ γάρ. Ζεῦ τὲ πάτερ καὶ ᾿4ϑηναίη καὶ ΄άπολλον, 


m δ᾽ Κ Tr ᾿ , ,ὔ er BE ‚ 
τοῖος EWV, οἱός E£00L, τὰ TE φρονεῶν, ἃ τ ἑγῶὼ περ, 


ἀχνύμενός περ: zu κ 189. — ἀλη- 
ϑείην als Wahrheit, prädikativ 
zu ταῦτα. Kr. Di. 61, 8 Anm. — 
κατέλεξα abschlielsender Aorist, wie 
dixi. [ Anhang. ] 


V. 298 — 347. Unterredung über 
Nausikaa. Nachtruhe. [Anhang.] 
299. Vgl. ß 122. 7roı μέν traun 
freilich. — τοῦτό ye dieses 


wenigstens, womiter im übrigen 
des Odysseus Urteil 292 anerkennt. 
— ἐναίσιμον aus ἐν αἴσῃ schick- 
lich, prädikativ zu τοῦτο. 

.. 800. οὔνεκα dals: zu ε 216. — 
μετ᾽ ἀμφιπόλοισιν unter den Die- 
nerinnen d. 1. sogleich mit. [Anh.] 

301. σὺ δ᾽ ἄρα “du hattest ja 
doch’, parataktischer Konzessiv- 
satz, mit dem vorhergehenden eng 
verbunden durch die anaphorische 
Voranstellung von σύ nach σέ 300; 
vgl. 0 201. π 420. 461. I 438. 
πρώτην ἵκέτευσας: vgl. ξ 176. 9462. 
[Anhang.] 

303. νεέκεε Imperat. Präs.: ta- 
dele weiter. [Anhang.] 

304. σὺν ἀμφιπόλοισιν ist mit μέ 
zu verbinden, wie ζ 260. 

305. ἐγὼ οὖκ 2$elovich mochte 
nicht, ich lehnte es ab, womit 
der kluge Odysseus ganz auf sich 
nimmt, was Nausikaa (ζ 260 ff.) 
als zartes Bedenken geäulsert hatte. 


— δείσας αἰσχυνόμενός τε, das 
Präsens für die dauernde Stimmung 
der achtungsvollen Scheu, die na 
dem im Aorist bezeichneten ἈΝ 
der Furcht zurückbleibt: vgl. 4 581. 
B 223. 374. ΐ 
806. un πως καί dals nicht 
etwagar. — &mionvßeodau (vgl. σκύτος 
ϑρός) sich dabei verfinstern, 
darob ergrimmen. ἊΝ 
307. δύσξηλοι. arg eifrig, auf- 
brausend. — ἐπὶ χϑονί zu φῦλα 
ἄνϑρ. (Ξ Ξ' 361. y 282. ο 409), nach- 
trägliche Apposition, wie A 34, hier 
hinzugefügt, um den Jähzorn als 
angeborene Art des ganzen G& 
schlechts zu bezeichnen, vgl. unser: 
wir Menschenkinder. 5. 
309.Vg1.0403, αυομνϑϑύΠΙΟ | 
od mit Nachdruck vorangestellt zur | 
Abwehr der von Odysseus 306 ὌΝ 


gesprochenen Befürchtung: keine 
wegs: zu ß 137. 

310. Zweites Hemistich = 0 11. 
μαψ. κεχολῶσθαι Inf. der vor 
gestellten Folge, zu τοιοῦτον. — 
δέ adversativ. αἴσιμα Besonnenes, 
Maf/svolles. Damit erkennt er 
das Benehmen des Odysseus lobend 
als “malsvoll’ an. 

311. αἱ γάρ, Ζεῦ xrE.: zu ὃ 341. 
[Arhang.} 

312. τοῖος von der äulsern Er- 
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παῖδά τ᾽ ἐμὴν ἐχέμεν καὶ ἐμὸς γαμβρὸς καλέεσϑαι 
αὖϑι μένων" οἶκον δέ τ᾽ ἐγὼ καὶ χτήματα δοίην, 


εἴ χ’ ἐθέλων γε μένοις" ἀέκοντα δέ σ᾽ οὔ τις ἐρύξει 


315 


Φαιήκων" μὴ τοῦτο φέλον Au πατρὶ γένοιτο. 


πομπὴν δ᾽ ἐς τόδ᾽ ἐγὼ τεκμαίρομαι, ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῇς, 
αὔριον ἔς" τῆμος δὲ σὺ μὲν δεδμημένος ὕπνῳ 
λέξεαι. ol δ᾽ ἐλόωσι γαλήνην, ὄφρ᾽ ἂν ἵκηαι 


πατρίδα σὴν καὶ δῶμα, καὶ εἴ πού τοι φίλον ἐστίν, 
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εἴ περ καὶ μάλα πολλὸν ἑκαστέρω ἔστ᾽ ᾿Ευβοίης. 
τήν περ τηλοτάτω φάσ᾽ ἔμμεναι, οἵ μὲν ἴδοντο 
λαῶν ἡμετέρων, ὅτε τε ξανϑὸν Ραδάμανϑυν 
ἦγον ἐποψόμενον Τιτυὸν Γαιήιον υἱόν. 


καὶ μὲν οἵ ἔνϑ᾽ ἦλϑον καὶ ἄτερ χαμάτοιο τέλεσσαν 


scheinung, vgl. #14. ἡ 199. --- οἷος 
mit verkürzter Anfangssilbe. — τά 
TE φρονέων, & τ᾽ ἐγώ neo ebenso 
denkend wie ich selbst, von 
der gleichen Gesinnung, die er eben 
als eine malsvolle, besonnene er- 
kannt hat. Beide Participia moti- 
vieren den folgenden Wunsch. 

313. ἐχέμεν, zu ὃ 569; der In- 
finitiv als Vertreter des Opta- 
tivs 2. Person, wie ὦ 380 der 
1. Person. 

314. δοίην ohne κέ setzt die durch 
den vorhergehenden Wunsch an- 
geregte Vorstellung fort, ohne auf 
‚ die dafür nötigen Voraussetzungen 
weiter Rücksicht zu nehmen: ein 
Haus könnte ich dir geben; vgl. 
Z 480, zu 4 541. 6 368. Zur Sache 
5 121ff. 2 192. Dieser Wunsch soll 
den günstigen Eindruck zeigen, wel- 
chen Odysseus sogleich bei seinem 
‚Auftreten hervorbringt. An eine 
Verwirklichung dieses Wunsches 
war nach Odysseus’ Aufserungen 
223f. und 256 ff. nicht wohl zu 
denken, und dafs Alkinoos nicht 
ernstlich daran denkt, zeigt 317 ff., 
vgl. auch ὃ. 243. [Anhang.| 

315. slaxs angenommen etwa, 
falls. Bei dieser Aufnahme von 
αὐϑὲ μένων ruht der Nachdruck auf 
dem durch γέ betonten ἐϑέλων 
freiwillig. 

316.ZweitesHemistich: vgl.&440, 
0 341. un) bis γένοιτο, wie unser 
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volkstümliches: das verhüte Gott! 
Ähnlich @ 399. υ 344. 

317. ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῇς -- A185. 8487. 
Z 150. T 213. [Anhang.] 

318. αὔριον ἔς (= ἐς αὔριον 
λ 351. © 538) erklärt das vor- 
hergehende ἐς τόδε “auf diesen 


Zeitpunkt’. — τῆμος als- 
dann. — δεδμημένος ὕπνῳ — 


v 119. 0 6. 2 

319. ἐλόωσι, welches Tempus? 
Kr. Di. 29, 2, 4. — γαλήνην, wie 
8. 391. Sinn: dann wird deine 
Fahrt so ruhig und sicher sein, 
dals du schlafend deine Heimat 
erreichen wirst. — ὄφρ᾽ ἂν ἵκηαι 
— £.504 

820 —=x66. καὶ εἴ που und wenn 
irgend wo, nämlich εἶναι, = wo 
sonst etwa. 

321. εἴ πὲερ wenn selbst. — 
καὶ μάλα πολλόν zur Verstärkung 
des folgenden Begriffs, wie noch 
Ψ' 832. 

322. τήν περ welches doch. 

323. λαῶν partitiver Genetiv zu 
of. — Die Fahrt des Rhadamanthys, 
der δ 564 schon im Elysion weilt, 
ist sonst unbekannt. 

324. ἐποψόμενον, zu β 294, da 
er besuchen wollte. — Τιτυόν, 
über dessen Strafe und Frevel 4 576 
bis 581. — Γαιήιον υἱόν “den Sohn 
der Gaia’. Kr. Di. 47, 5, 7. 

825. καὶ μέν, vgl. κ 13. A 269. 
I 632, mit ἔνϑα: ja auch (selbst) 
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7. OATZZEIAZ H. 


ἤματι τῷ αὐτῷ καὶ ἀπήνυσαν οἴκαδ᾽ ὀπίσσω. 


εἰδήσεις δὲ καὶ αὐτὸς ἐνὶ φρεσίν, ὕσσον ἄρισται 


νῆες ἐμαὶ καὶ κοῦροι ἀναρρίπτειν ἅλα πηδῷ." 
ὡς φάτο. γήϑησεν δὲ πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 


3 ΄ RE, 5 „ Br > Je „9 
εὐχόμενος δ᾽ ἄρα εἶπεν, ἔπος τ΄ ἔφατ᾽ ἔκ τ΄ ὀνόμαξεν" 
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Ζεῦ πάτερ, alt, ὅσα εἶπε, τελευτήσειεν ἵπαντα 


᾿Αλκίνοος᾽ τοῦ μέν χεν ἐπὶ ζείδωρον ἄρουραν 


ἄσβεστον κλέος εἴη, ἐγὼ δέ κε πατρίδ᾽ ἱχοίμην."" 


ξ δ \ m \ 2 / δ στο 
ὡς οἱ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον" 


κέκλετο δ᾽ ᾿4ρήτη λευκώλενος ἀμφιπόλοισιν 


335 


δέωνι᾽ ὑπ᾽ αἰϑούσῃ ϑέμεναι καὶ ῥήγεα καλὰ 


πορφύρε᾽ ἐμβαλέειν στορέσαι τ᾽ ἐφύπερϑε τάπητας 
EPVO u 9 φυπὲρ ῆ 


χλαίνας τ᾽ ἐνθέμεναι οὔλας καϑύπερϑεν ἕσασϑαι. 


. αἵ δ᾽ ἴσαν ἐκ μεγάροιο δάος μετὰ χερσὶν ἔχουσαι" 


αὐτὰρ ἐπεὶ στόρεσαν πυκινὸν λέχος ἐγκονέουσαι, 


ὥτρυνον δ᾽ Ὀδυσῆα παριστάμεναι ἐπέεσσιν" 


„0000 κέων, ὦ ξεῖνε" πεποίηται δέ τοι εὐνή."“ 


ὡς φάν, τῷ δ᾽ ἀσπαστὸν ἐείσατο κοιμηϑῆναι. 


dahin. — τέλεσσαάν gelangten 
zum Ziel. [Anhang.] 

326. ἤματι τῷ αὐτῷ an jenem 
Tage selbst, an jenem selbi- 
gen Tage, vgl. Z 391, eine zu 
beiden Verben gehörende Zeit- 
bestimmung (zu 303. N 800. 0511), 
indem sie, nach des Odysseus Heim- 
fahrt zu schliefsen, die Nacht zur 
Hinfahrt benutzten und am folgen- 
den Tage heimkehrten. — ἀπήνυσαν 
ὀπίσσω legten den Weg wieder 
zurück. 

327. εἰδήσεις wirst erfahren. καὶ 
αὐτός ἃ. 1. persönlich, vgl. & 126. 

328. ἀναρρίπτειν ἅλα πηδῷ, wie 
ν 18. 

329 = 9 199. v 250. 353. o 281. 
p 414, auch ε 486. ὦ 504. γήϑησεν 
Aorist: geriet in Freude. 

330. Erstes Hemistich = II 513, 
vgl. T 257. ἔπος bis ὀνόμαξεν: zu 
β 302. 

331. εἶπε τελευτήσειεν Zusammen- 


stellung korrespondierender Be- 
griffe: zu # 520. 
332. τοῦ μέν: “parataktischer 


τ 


᾽ 
Nachsatz zu dem vorhergehondage 
Wunschsatze. 
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333. ἄσβεστον κλέος εἴη Be | 


indem Odysseus mit dankbare 
Herzen ihn überall rühmen wird. 
334. Vgl. zu # 333. 1 
335. κέκλετο mit Dativ befah 
zurufend. 


N 
Et 


336—339 — ὃ 297—300. A644 | 
bis 647. ἰ 

339 = y 497, ἴσαν — attisch 
ἤεσαν. ἣν 


340 = 291. Vgl. δὴ 648. στόρε- 
σαν: zu ὃ 301. πυκινὸν a 
die feste Bettstelle: vgl. » 17 
mit 177. — ἐγκονέουσαι prägnant, 


diensteifrig, nur von weiblicher 


Thätigkeit, wie von der männlichen 
nur ἀμφιέποντες. 

341. Vgl. T 249. Erstes Hemi- 
stich —= £ 254, zweites —= 4 233. 
δέ im Nachsatze, Kr. Di. 65, 


Ὁ ὩΣ 
342. 0000 Imperativ von ὥρμην. 


— κέων nur hier statt des sOn- 


stigen κείων. 
343 = 9" 295. 
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ὧς ὃ μὲν ἔνϑα καϑεῦδε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεὺς 


τρητοῖς ἐν λεχέεσσιν ὑπ᾽ αἰϑούσῃ ἐριδούπῳ" 345 
᾿Δλκίνοος δ᾽ ἄρα λέκτο μυχῷ δόμου ὑψηλοῖο, 


, πὰρ δὲ γυνὴ δέσποινα “λέχος πόρσυνε καὶ εὐνήν. 


ΟΔΥΣΣΕΙ͂ΑΣ ©. 


Ὀδυσσέως σύστασις πρὸς Φαίακας. 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος "Has, 
ὥρνυτ᾽ ἄρ᾽ ἐξ εὐνῆς ἱερὸν μένος ᾿Δλκινόοιο, 
ἂν δ᾽ ἄρα διογενὴς ὦρτο πτολίπορϑος Ὀδυσσεύς. 
τοῖσιν δ᾽ ἡγεμόνευ᾽ ἱερὸν μένος ᾿Δλκινόοιο 
Φαιήκων ἀγορήνδ᾽, ἥ σφιν παρὰ νηυσὶ τέτυκτο. 5 
ἐλθόντες δὲ καϑῖζον ἐπὶ ξεστοῖσι λίϑοισιν 
πλησίον. ἡ δ᾽ ἀνὰ ἄστυ μετῴχετο Παλλὰς ᾿4ϑήνη 
εἰδομένη κήρυκι δαΐφρονος 'Akxıvooıo, 
νόστον Ὀδυσσῆι μεγαλήτορι μητιόωσα. 
καί ῥὰ ἑκάστῳ φωτὶ παρισταμένη φάτο μῦϑον᾽ 10 
δϑεῦτ᾽ ἄγε, Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες. 
εἰς ἀγορὴν ἰέναι. ὄφρα ξείνοιο πύϑησϑε., 
ὃς νέον ᾿4λκινόοιο δαΐφρονος ἵκετο δῶμα 
πόντον ἐπιπλαγχϑείς. δέμας ἀϑανάτοισιν ὁμοῖος.“ 


344 = ξ 1. [Anhang.] 

345 = y 399. Vel. zu α 440. 
346. 347 = y 402. 403, vgl. ὃ 304. 
08. 


Δ) 
V. 1- 46, Volksversammlung der 
häaken: Allinoos’ Rede über Ent- 
endung des Gastes. 
1=ß1. y 404. ὃ 306. 
2. Erstes Hemistich =ß2. y 405. 
δ 307, zweites = ἡ 167. © 4. 385. 
v20. 24. 
3. πτολίπορϑος ein allgemeines 
hrendes Beiwort, nicht blols be- 
schränkt auf die Eroberung Trojas. 
4 —= 421. τοῖσιν von zweien, wie 


> 202. 


5. ἀγορήνδε, an den & 266 er- 
wähnten Versammlungsplatz. 

6. Vgl. x 408, auch #422. Zwei- 
tesHemistich = y 406. 2504. λίϑοι 
Steinsitze, wie Σ᾽ 504: zu £ 267. 
Jedeöftentliche Versammlung wurde 
unter freiem Himmel gehalten. 

7. πλησίον neben einander — 
μετώχετο absolut: “ging hin’. 
[Anhang. ] 

8. Erstes Hemistich = B 280. 

Se 

10 = ß 384. ἕἑκάστω φωτί, näml. 
von den Geronten: vgl. 11 ἢ n 189, 

12. ἐέναι nicht von devrs abhängig, 
sondern imperativisch. [Anhang.] 

14. Zweites Hemistich — y 468, 
% 163. [Anhang.] 
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8. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ ©, } 


ὡς εἰποῦσ᾽ ὥτρυνε μένος καὶ ϑυμὸν ἑκάστου. 15 
΄ ἃ εἰν - ’ , Φ΄ ὦ 
καρπαλίμως δ᾽ ἔμπληντο βροτῶν ἀγοραί τε καὶ ἕδραι 


> DR | 2 


ἀγρομένων᾽ πολλοὶ δ᾽ ἄρ᾽ ἐ 


ϑηήσαντο ἰδόντες 


υἱὸν “αἕρταο δαΐφρονα" τῷ δ᾽ ἄρ᾽ ᾿4ϑήνη 


ϑεσπεσίην κατέχευξ χάριν κεφαλῇ τε καὶ ὥμοις 


καί μιν μακρότερον καὶ πάσσονα ϑῆκεν ἰδέσϑαι, 20 


ὥς rev Φαιήκεσσι φίλος πάντεσσι γένοιτο 


δεινός τ᾽ αἰδοῖός TE καὶ ἐχτελέσειεν ἀέϑλους 

πολλούς. τοὺς Φαίηκες ἐπειρήσαντ᾽ Ὀδυσῆος. 

αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἤγερϑεν ὁμηγερέες τὲ γένοντο, 

τοῖσιν δ᾽ ᾿Δλκίνοος ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 25 
κέκλυτε, Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντε 

5 3 FRAU ZENTIDES TIERE 59 


ὕφρ᾽ εἴπω, τά μὲ ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι κελεύει. 

ξεῖνος ὅδ᾽, οὐκ οἶδ᾽ ὅς τις, ἀλώμενος ἵκετ᾽ ἐμὸν δῶ, 

ἠὲ πρὸς ἠοίων ἦ ἑσπερίων ἀνϑιρώπων᾽" 

πομπὴν δ᾽ ὀτρύνει. καὶ λίσσεται ἔμπεδον εἶναι. 80. 


ἡμεῖς δ᾽. ὡς τὸ πάρος περ, ἐποτρυνώμεϑα πομπήν. 


15 = E 792 und sonst in ἅ. 1]., 
in ἃ. Od. nur hier. μένος καὶ ϑυ- 
μόν Verlangen und Begier. 
[Anhang.] 

16. βροτῶν allgemein, denn wie 
40 zeigt, kamen nicht allein die 
Geronten. — ἀγοραί, wie ἡ 44, die 
Sammelplätze, einzelne Abtei- 
lungen der ἀγορή, durch re καί 
eng verbunden mit ἕδραι, Sitz- 
reihen, die wohl gewissen Glie- 
derungen des Volkes entsprachen, 
wie y 7. 

17. ἀγρομένων nachträgliche Be- 
stimmung zu βροτῶν, das von ἔμ- 
zAnvro abhängt. — πολλοὶ δ᾽ ἄρα, 
die Folge von ἔμπληντο, prädikativ 
zum Subjekt in ἐθϑηήσαντο: in 
grolser Zahl. [Anhang] 

18. Erstes Hemistich = ı 505. 
2 191. ἄρα nämlich. — τῷ δ᾽ ἄρ᾽ 
Adnvn = ε 491. 

19 -- 8235. Vgl. auch β 12. ἡ 42. 
ψ 162. 

20 = σ 195. Vgl. ξ 230. [Anh.] 

21. ὥς κεν auf dals. 

22. δεινός τ΄ αἰδοῖός τε ehr- 
furchtgebietend und ehrwür- 
dig, wie ξ 284. Σ 394; auch Γ 172. 
— Zweites Hemistich: vgl. p 180. 


ἐχτελέσειεν, auch von ὥς κεν ab- 
hängig, “bestehen könnte’, die 
Kraft dazu hätte. Ἶ 

28. τούς, Accusativ des Bezugs: 
‘in welchen’ sie nachher den 
Odysseus versuchten ἃ. i. zu we- 
chen sie ihn aufforderten: die Auf 
forderung 145 f. ist ganz allgemem 
und Odysseus erklärt sich zu allen 


wurf besteht. [Anhang.] 
24. Vgl. zuß9. 
25—27 —= n 185—187. | 
28. οὐκ οἶδ᾽ ὅς τις nescio quis 
Kr. Di. 61, 6, 1. ἀλώμενος ΕΣ 
zu ἡ 239. 3 
29. ἠέ und 7, utrum — an, Ok 
von den Östleuten oder Westleuten, 
eine Spezialisierung des allgemeine 
πόϑεν in der Formel τίς, πόϑεν eK 
ἀνδρῶν (zu α 170). Der Gesichts- 
kreis wird bei Homer gewöhnlich 
mit Morgen und Abend bezeichnet, 
was vom Standpunkt des Vogel 
schauers entlehnt ist: zu β 154. 
[ Anhang. ] © 
30. Erstes Hemistich: vgl. ı 518. 
1 357. ἔμπεδον εἶναι dals sie fest 
sei d.i. sicher erfolge. Vgl.m 151f. 
31. ὡς τὸ πάρος περ wie vorher 


ἃ 
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οὐδὲ γὰρ οὐδέ τις ἄλλος, ὅτις χ᾽ ἐμὰ δώμαϑ᾽ ἵκηται, 
ἐνθάδ᾽ ὀδυρόμενος δηρὸν μένει εἵνεκα πομπῆς. 

ἀλλ᾽ ἄγε νῆα μέλαιναν ἐρύσσομεν εἰς ὥλα δῖαν 
πρωτόπλοον, χούρω δὲ δύω καὶ πεντήκοντα 8ὅ 


κρινάσϑων κατὰ δῆμον, ὅσοι πάρος εἰσὶν ἄριστοι. 
δησάμενοι δ᾽ ἐὺ πάντες ἐπὶ κληῖσιν ἐρετμὰ 


ἔκβητ᾽᾿ 


αὐτὰρ ἔπειτα ϑοὴν ἀλεγύνετε δαῖτα 


ἡμετερόνδ᾽ ἐλθόντες" ἐγὼ δ᾽ ἐὺ πᾶσι παρέξω. 

κούροισιν μὲν ταῦτ᾽ ἐπιτέλλομαι" αὐτὰρ ol ἄλλοι 40 
σκηπτοῦχοι βασιλῆες ἐμὰ πρὸς δώματα καλὰ 

ἔρχεσϑ'᾽, ὄφρα ξεῖνον ἐνὶ μεγάροισι φιλέωμεν, 


μηδέ τις ἀρνείσϑω. 


καλέσασϑε δὲ ϑεῖον ἀοιδόν. 


ΖΙημόδοκον᾽ τῷ γάρ ῥὰ ϑεὸς πέρι δῶκεν ἀοιδὴν 

τέρπειν, ὕππῃ ϑυμὸς ἐποτρύνῃσιν ἀείδειν.“ 45 
€ » / ς ’ \ 9 A Be 
ὡς ἄρα φωνήσας ἡγήσατο. τοὶ δ΄ ἅμ᾽ ἕποντο 


eben, wie auch sonst, d. 1. wie 
wir es gewohnt sind. [Anhang.] 

82. Erstes Hemistich = x 327, 
zweites = y 355. οὐδὲ γὰρ οὐδέ: 
die erste Negation geht auf den 
ganzen Satz, die zweite (ne — qui- 
dem) nur auf das Subjekt. — ἴκη- 
ται Konjunktiv: zu ἡ 72. 

834 -- π 848. A141. μέλαινα be- 
zieht sich, wie πρωτόπλοον beweist, 
auf den schwarzen Anstrich, der 
in homerischer Zeit für die Schiffe 
‚der gebräuchlichste war, zu ı 125. 
— ἐρύσσομεν Konj. Aor. [Anhang.] 

85. πρωτόπλοον, in der Mitte ohne 
Position, eine nachträgliche bedeut- 
same Bestimmung, zum ersten- 
male in See gehend d. 1. ein 
neugezimmertes. — κούρω der Dual 
"wie 48, wodurch zwei als die Haupt- 
re (Führer des Schiffs und 

teuermann) der 50 Mann starken 
Rudermannschaft gegenüber her- 
vorgehoben werden, wie auch 49 
(βήτην) das Prädikat nur auf diese 
zwei bezogen wird. 

36. Erstes Hemistich: vgl. δ᾽ 530, 
zweites: A 825 II 23. κρινάσϑων 
soll man sich (sibi) wählen, 
wozu κούρω das Objekt ist. Kr. Di. 
61, 4, 5. — πάρος sonst. Kr. Di. 
53, 1,1. Anhang. ] 

37. δησάμενοι Medium des Inter- 
esses, — πάντες, nämlich jeder an 


dem ihm angewiesenen Platze. — 
ἐπὶ κληῖσιν: zu ὃ 782. 

38. ϑοήν ein schnelles, schnell 
zu Ende gehendes. — ἀλεγύνειν 
δαῖτα des Mahles pflegen, ein all- 
gemeiner Ausdruck, welcher zu- 
gleich die Bereitung wie den Genuls 
der Mahlzeit begreift, wie x 374. 
ß 139. 1 186. » 23. 

39. ἡμετερόνδε in unser Haus, 
wie 0513. ὦ 267. ὑμετερόνδε Ψ' 86, 
Kr. Di. 48, 8, 6. — ἐύ reichlich: 
vgl. 59 f. 

40 —= 168. οἵ ἄλλοι ihr andern 
da, ihr andrerseits, das Pronomen 
in der Anrede, wie Γ' 18, vgl. δ 235. 

41. Erstes Hemistich = B 86. 

43. καλέσασϑε lalst rufen, 
durch den Herold: 62. 

44. ϑεός, die Muse vgl. 63 f. 488. 
πέρι δῶκεν, wie ß 116. πέρι über 
die Malsen. 

45. ὅππῃ wie, nach Inhalt (ob 
Heldensage, wie 73 ff., oder Götter- 
sage, wie 266 ff.) und Form. Vgl. 
α 347. Konjunkt.: zu ἡ 72. 

V.46—103. Ausrüstung des Schif- 
fes. Mahlzeit und Gesang. Wie 


"Odysseus von dem Gesange ergriffen 


wird und Alkinoos deshalb Kampf- 
spiele anordnet. 

46 —= ß 413. $ 104. M 251. N 
833; der Anfang auch T 144. ἡγή- 
σατο ging voran. 
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σχκηπτοῦχοι" κῆρυξ δὲ μετῴχετο ϑεῖον ἀοιδόν. 


κούρω δὲ κρινϑέντε δύω καὶ πεντήκοντα 


βήτην. ὡς ἐκέλευσ᾽, 


ἐπὶ Div’ ἁλὸς ἀτρυγέτοιο. 


αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἐπὶ νῆα κατήλυϑον ἠδὲ ϑάλασσαν, 50 


νῆα μὲν οἵ γε μέλαιναν ἁλὸς βένϑοσδε ἔρυσσαν, 


3 , 
ἐν δ΄ στόν τ᾽ ἐτίϑεντο καὶ ἱστία νηὶ μελαίνῃ. 


9 ῇ 2 2 \ m BJ ‚ 
ἠρτύναντο δ᾽ ἐρετμὰ τροποῖς Ev δερματίνοισιν, 


[πάντα κατὰ μοῖραν, ἀνά © ἱστία λευκὰ πέτασδαν.] 


c - Me ΄, 7, ET: er 
ὑψοῦ δ΄ Ev νοτίῳ τήν γ᾽ ὥρμισαν 


αὐτὰρ ἔπειτα δῦ 


βάν ῥ᾽ ἴμεν ᾿Δλκινόοιο δαΐφρονος ἐς μέγα δῶμα. 
πλῆντο .δ᾽ ἄρ᾽ αἴϑουσαί τε καὶ ἕρκεα καὶ δόμοι ἀνδρῶν 


[ἀγρομένων᾽" πολλοὶ δ᾽ ἄρ᾽ ἔσαν. νέοι ἠδὲ παλαιοί]. 


τοῖσιν δ᾽ ᾿Δλκίνοος δυοκαίδεκα μῆλ᾽ ἱέρευσεν, 


ὀχτὼ δ᾽ ἀργιόδοντας ὕας, δύο δ᾽ εἰλίποδας βοῦς" 60 


τοὺς δέρον ἀμφί 9 ἕπον τετύκοντό τε δαῖτ᾽ ἐρατεινήν. 


κῆρυξ δ᾽ ἐγγύϑεν ἦλϑεν ἄγων ἐρίηρον ἀοιδόν, 
τὸν πέρι μοῦσα φίλησε. δίδου δ᾽ ἀγαϑόν TE κακόν TE’ 


ὀφθαλμῶν μὲν ἄμερσε. δίδου δ᾽ ἡδεῖαν ἀοιδήν. 


δ 


τῷ ὃ 


μέσσῳ δαιτυμόνων. πρὸς κίονα μαχρὸν ἐρείσας" 


41. σκηπτοῦχος ohne βασιλεύς 
substantiviert, wie & 98. — κῆρυξ 
4:1: ‚Hovrövoog 65. ἡ 179. 182. 
μετῴώχετο ἀοιδὸν ging nach d.i. 
um zu holen. 

48. κρινϑέντε: der Dual ist durch 
das danebenstehende δύω veranlalst: 
zu 35. — δύω alte Dualform (wie 
ἄμφω, ἵππω), später in δύο ver- 
kürzt, ‚[Anhang. 

49. ἀτρυγέτοιο: zu ἡ 79. 

50 — ß 407. ὃ 428. 573. 1 1 
u 391. ν 70. 

51—55 = ὃ 780-783. 785. Vgl. 
A 485. ol γε steht epanaleptisch. 
Kr. Di1.69, 15,1. [Anhang zu 52. 54.] 

57. αἴϑουσαι die zwei überbauten 
Säulenhallen, deren eine im Hofe 
zu beiden Seiten des Thorweges ist, 
αἴϑουσα αὐλῆς, die andere gegen- 
über vor dem Eingange in den 
Männersaal, αἴϑουσα δώματος. — 
ἔἕρκεα die Räume des Hofes; 
δόμοι die Räume des Hauses, 
besonders Männersaal und πρόδομος. 

58 = 17 und ὃ 720. [Anhang.] 


ἄρα Ilovrovoog ϑῆκε ϑρόνον ἀργυρόηλον 65 


᾽ 
ϊ 

59. ἱέρευσεν gab zum Opfer, 
116 [8 schlachten: das Verzehren 
von Schlachtvieh war in der Regel 
mit einem Opfer verbunden. 

60. εἰλίποδας: zu α 92. 

61. δέρον ἀμφί 9 ἕπον wier421. 
H 316. Vgl. y 456 ff. 

62 — 471. ἐρέηρον ἀοιδόν, wie 
α 346. 

63. πέρι, wie 44. — ἀγαϑόν τε " 
κόν τε ἃ. 1. Gutes sowie Schlimmes, 
Gutes zum Schlimmen, in der Weise, | 
dals jenes dieses voll aufwiegend 
gedacht ist, indem ein aufserordent- 
licher Vorzug mit einem Verlust 4 
erkauft werden muls.. Zum Ge- 
danken vgl. 2 527 ff. ο 488. ‚[Anb. 1 

64. ἄμερσε escpertem fecit: ἀμέρδω͵ 
von μέρ [ος]. — δίδου bis ἀοιδήν 
zeigt die Wirkung des Öd-Lautes. 

66 = 473. μέσσῳ: der reine Loka- 
tiv mit einem abhängigen Genetiv, 
wie T 416. H 277. Man will, dafs 
der Sänger von allen Seiten gut 
gehört werden könne. — ἐρείσας: 
zun 9. 


Ἵ 


8. OATZZEIAZ ©. 29 


κὰδ δ᾽ ἐκ πασσαλόφι κρέμασεν φόρμιγγα λίγειαν 

αὐτοῦ ὑπὲρ κεφαλῆς καὶ ἐπέφραδε χερσὶν ἑλέσϑαι 

κῆρυξ᾽ πὰρ δ᾽ ἐτίϑει κάνεον καλήν τε τράπεζαν, 

πὰρ δὲ δέπας οἴνοιο πιεῖν, ὅτε ϑυμὸς ἀνώγοι. το 
οἱ δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ'᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 

αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο. 

μοῦσ᾽ ἄρ᾽ ἀοιδὸν ἀνῆκεν ἀειδέμεναι κλέα ἀνδρῶν 


οἴμης, τῆς τότ᾽ ἄρα κλέος οὐρανὸν εὐρὺν ἵκανεν, 

νεῖχος Ὀδυσσῆος καὶ Πηλεΐδεω ᾿Δ4χιλῆος, 75 
ὥς ποτὲ δηρίδαντο ϑεῶν Ev δαιτὶ ϑαλείῃ 

ἐχπάγλοις ἐπέεσσιν, ἄναξ δ᾽ ἀνδρῶν ᾿Δ4γαμέμνων 

χαῖρε νόῳ. ὅ τ᾽ ἄριστοι ᾿ἀχαιῶν δηριόωντο. 

ὡς γάρ οἵ χρείων μυϑήσατο Φοῖβος ᾿4πόλλων 

Πυϑοῖ ἐν ἠγαϑέῃ, ὅϑ᾽ ὑπέρβη λάινον οὐδὸν 80 


67 = 105. nad zu κρέμασεν her- 
ab, mit ἐκ πασσ. vom Nagel (aus), 
wir: an den Nagel. 

68. αὐτοῦ ‘ebenda’, an der 
Säule, mit der näheren Bestimmung 
“über seinem Haupte’. — ἐπέ- 

φραδὲ “zeigte’, wies an, indem 
er ihm bemerklich machte, wohin 
er über sich greifen müsse, um 
die Phorminx herab zu nehmen. 
[Anhang.] 

69. πάρ daneben (neben ihm). 
κάνεον den Korb mit Brot: ρ 335. 
6120. Dazu kam selbstverständlich 
auch Fleisch. 

70. πὰρ δὲ δέπας = A632. Zweites 
Hemistich = 4 263. Θ 189. ἀνώ- 
yoı der Optativ bezeichnet die Vor- 
stellung des Heroldes. 

71. 72. Vgl. zu α 149. 150. 

, 18. Zweites Hemistich: vgl. 1189. 
ἀνῆκεν: vgl. 45. — κλέα dieMären 
ἃ, 1. die sagengefeierten Thaten, 
wie I 189. 524. 
74. Zweites Hemistich = τ 108. 
olung partitiver Genetiv: aus dem 
Liedergange (Cyklus), τῆς von 
welchem, zu κλέος. Die οἴμη ist 
das Ganze, welches einzelne Lieder, 
κλέα ἀνδρῶν, einschlielst, nach 489 
ler olrog ᾿ἀχαιῶν, aus demder Sänger 
»inzelne Partieen vorträgt, hier vei- 
τος Od. xr&., unten ἵππου κόσμον : zu 
92. — ἄρα nämlich (ja). [Anh.] 
75. νεῖκος fügt appositiv zu dem 


allgemeinen κλέα ἀνδρῶν den spe- 
ziellen Inhalt der zunächst vor- 
getragenen Märe hinzu. Es war nach 
den Alten der Streit, ob List, ob 
Gewalt im Kriege den Ausschlag 
gebe, indem Odysseus Klugheit und 
Kriegslist, Achilleus Tapferkeit und 
offene Gewalt als das wesentlichere 
Erfordernis zur Eroberung von. llios 
einseitig hervorhob. Der Dichter 
brauchte den Inhalt des Liedes nur 
kurz anzudeuten, da dasselbe. nach 
V. 74 allgemein bekannt und be- 
liebt war. 

76. δηρίσαντο Aor.: in Hader 
gerieten, aber 78 δηριόωντο ha- 
derten. — ϑεῶν ἐν δαιτὶ ϑαλείῃ, 
vgl. y 336. 420. 

77. Erstes Hemistich = O 198. 

78. νόῳ in seinem Sinne, im 
stillen. — ὅ τ᾽ d.h. ὅτι re, dafs: 
der Streit war der Gegenstand 
seiner Freude, die Ursache der 
Freude aber ist 79 angegeben. 
Apollon nämlich hatte ihm geweis- 
sagt, er werde llios einnehmen, so- 
bald sich die Besten in Bezug auf 
ihre Vorzüge stritten. 

79. ὡς, wie H 53 so d.i. des 
Inhalts. 

80. Πυϑώ der älteste Name von 
Delphi, das schon in homerischer 
Zeit durch seine Schätze berühmt 
war: I 404. — ὑπέρβη bis οὐδόν 
— π 41. o 30. ψ 88, 
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χρησόμενος" τότε γάρ ῥὰ κυλίνδετο πήματος ἀρχὴ 
Τρωσί re καὶ Aavaoicı Arög μεγάλου διὰ βουλάς. 
ταῦτ᾽ ἄρ᾽ ἀοιδὸς ἄειδε περικλυτός" αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
πορφύρεον μέγα φᾶρος ἑλὼν χερσὶ στιβαρῇσιν 
κὰκ κεφαλῆς εἴρυσσε, κάλυψε δὲ καλὰ πρόσωπα" 85 
αἴδετο γὰρ Φαίηκας ὑπ᾽ ὀφρύσι δάκρυα λείβων. 
ἦ τοι ὅτε λήξειεν ἀείδων ϑεῖος ἀοιδός, 
δάχρυ ὀμορξάμενος κεφαλῆς ἄπο φᾶρος ἕλεσκεν 
καὶ δέπας ἀμφικύπελλον ἑλὼν σπείσασκε ϑεοῖσιν" 
αὐτὰρ ὅτ᾽ ἂψ ἄρχοιτο nal ὀτρύνειαν ἀείδειν 90 
Φαιήκων οἵ ἄριστοι, ἐπεὶ τέρποντ᾽ ἐπέεσσιν, 
ἂψ Ὀδυσεὺς κατὰ κρᾶτα καλυψάμενος γοάασκεν. 
ἔνϑ᾽ ἄλλους μὲν πάντας ἐλάνθανε δάκρυα λείβων, 


᾿Δλκίνοος δέ μὲν οἷος ἐπεφράσατ᾽ ἠδὲ νόησεν 


ἥμενος ἄγχ᾽ αὐτοῦ, βαρὺ δὲ στενάχοντος ἄκουσεν. 95 
αἶψα δὲ Φαιήκεσσι φιληρέτμοισι μετηύδα" N 
„rexhvre, Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες. ς 


ἤδη μὲν δαιτὸς χεβκορήμεϑα Hvuov Elong 


81, κυλίνδετο: zu β 163. — πή- 
ματος d. 1. des ganzen Zuges nach 
Troja. 

82. διὰ βουλάς, wie A 276. 437. 

83 = 367. 521. ἄρα abschlielsend, 
also. 

84 — © 221 und ὃ 506 (= M 397). 

85. κὰκ κεφαλῆς: die Enden des 
quer umgenommenen OÜbergewandes 
wurden von hinten über den Kopf 
herab gezogen, so dafs auch das 
Gesicht bedeckt wurde. Die chia- 
stisch gestellten Verba eigvooe und 
κάλυψε bezeichnen also koincidente 
Handlungen: und verhüllte so. 
Beides ist 92 zusammengefalst in 
κατακαλύψασθϑαι. — πρόσωπα, der 
Plural: Kr. Di. 44, 3. [Anhang.] 

86. Zweites Hemistich = N 88, 
vgl. ö 153. Asißov: zu 9 368. 

87. ὅτε mit gedehntem Endvokal 
vor der Liquida. — ἀεέδων : zu w440. 
Kr. Di. 56, 5, 1. [Anhang.] 

88. Erstes Hemistich = Δ 530. 
Σ 124. δάκρυ oft kollektiv: zu 531. 

89. ἀμφικύπελλον auf beiden Sei- 
ten gehenkelt, nur Beiwort von δέ- 
πας, ein zweihenkliger Becher. 
— oneloaone spendete jedes- 


mal, wenn der Sänger nach Be- 
endigung eines Abschnitts seines 
Vortrags innehielt: Odysseus dankte 
wiederholt den Göttern für ihre 
Hilfe. u 
90. ἄρχοιτο, die Hauptsache steht 
voran, die Veranlassung folgt nach? 
vgl. zu y 392. 
91. ἐπέεσσιν Erzählungen, Ge 
schichten: zu ὃ 597, vom Liede des 
Sängers auch og 519. 
92. κατά zu καλυψάμενος: zu 8b. 
93—97 = 532 —536. 
93. λανϑάνω mit dem Partizip. 
Kr. Di. 56, 4. [Anhang.] Er 
94. Zweites Hemistich = Εἰ 665. ᾿ 
— ἐπεφράσατο beachtete, νόησε 
bemerkte, μέν ibn, nämlich δᾶ- 
nova λείβοντα. 
95. Grevayovrog: zu & 289. 
96 — 386. v 36. 
mehr — jetzt aber, in anaphori- 
scher Stellung, eine parataktische, 
Gliederung, welche die Aufforderung 
zu einer neuem Handlung in Be- 
ziehung setzt zu der vorher abge-' 
schlossenen: Beispiele zu y 5. — 
κεπκορήμεϑα ϑυμόν: vgl. ξ 28. “ἢ 


i 
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φόρμιγγός 9, ἣ δαιτὶ συνήορός ἐστι ϑαλείῃ" 


νῦν δ᾽ ἐξέλθωμεν καὶ ἀέϑλων πειρηϑῶμεν 


100 


πάντων, ὥς χ᾽ 6 ξεῖνος ἐνίσπῃ οἷσι φίλοισιν 
οἴκαδε νοστήσας. ὕσσον περιγιγνόμεϑ᾽ ἄλλων 
πύξ τε παλαιμοσύνῃ τε καὶ ὥλμασιν ἠδὲ πόδεσσιν." 


ὧς ἄρα φωνήσας ἡγήσατο, τοὶ δ᾽ ἅμ 
κὰδ δ᾽ ἐκ πασσαλόφι χρέμασεν φόρμιγγα λίγειαν, 


3 ΑΙ 
ἕποντο. 


10ὅ 


Anuodöxov δ᾽ ἕλε χεῖρα καὶ ἔξαγεν ἔκ, μεγάροιο 
κῆρυξ᾽ ἦρχε δὲ τῷ αὐτὴν ὃδόν, ἥν περ οἵ ἄλλοι 
Φαιήκων οἵ ἄριστοι, ἀέϑλια ϑαυμανέοντες. 

βὰν δ᾽ ἴμεν εἰς ἀγορήν. ἄμα δ᾽ ἕσπετο πουλὺς ὕμιλος, 


μυρίοι" ἂν δ᾽ ἵσταντο νέοι πολλοί τε καὶ ἐσϑ'λοί. 


110 


ὦρτο μὲν ᾿Ακρόνεώς τε καὶ ᾿ϑκύαλος καὶ ᾿Ελατρεύς, 
Ναυτεύς τε Πρυμνεύς τε καὶ "Ayyiahog καὶ ᾿Ερετμεύς, 
Ποντεύς τε Πρωρεύς τε, Θόων ᾿Αναβησίνεώς τε 
᾿Αμφίαλός 9 υἱὸς Πολυνήου Τεκτονίδαο᾽ 


ἂν δὲ καὶ Εὐρύαλος βροτολοιγῷ ἶσος "Aomı 


ἐίσης mit δαιτός: des gleichen, 
an dem alle gleichen Anteil haben. 

99. συνήορος eigentlich zusam- 
mengekoppelt (von Pferden), 
beigesellt, gleich ἑἕταέρη o 271. 
Anhang. ] 

101 = 251. πάντων d.i. alle, die 
blich sind. — ὁ ξεῖνος wie ἡ 192. 

102 —= 252. 

103. πόδεσσιν, wie 120, d.i. im 
δα! — 129 kommt noch der 
Diskoswurf hinzu. 

V. 104—130. Rückkehr zum Ver- 
ammlungsplatze. Dort Kampfspiele. 
104. 105 = 46. 67. 

106. Erstes Hemistich: vgl. y 374. 
107. αὐτὴν ὁδὸν (vgl. κα 263. m 
138) ἥν πὲρ οἵ ἄλλοι denselben 

νἡ den eben die andern, 
Mämlich ‘gingen’: vgl. ἡ 54. Kr. 
9i. 62, 4, 2. — Der Sünger be- 
Jleitet später den Tanz, aber dieser 
st nicht von vornherein beabsich- 
igt, weil die Phorminx im Saale 
urückbleibt: 255. 
108. Erstes Hemistich = 91. 
ἐέϑλια und 160 ἀϑλα, hier Kampf- 
ze». wie ἄεϑλοι 154, sonst 

ampfpreise’. Für hellenische Zu- 


115 


hörer hat die Schilderung solcher 
Kampfspiele einen besondern Reiz. 
— ϑαυμανέοντες: zu α 94. 
109. Erstes Hemistich = β 10. 
v 146. βὰν δ᾽ ἴμεν: zu β 298. 
110. ὧν δ᾽ ἵσταντο, in der Ver- 


‘sammlung. — πολλοί re καὶ ἐσϑλοί 


= N 709, auch E 624. 

111 ff. ὠρτο μέν — ἂν δέ (115) 
— ἂν δ᾽ ἔσταν explikative Ana- 
phora, welche das allgemeine ἂν 
δ᾽ ἵσταντο νέοι 110 ausführt. — 
Fast alle Phäakennamen sind vom 
Meere und von der Schiffahrt ent- 
lehnt, ausgenommen AAxivoos, ’Aon- 
τη, Παοδάμας, Πόλυβος, Ῥηξήνωρ. 
[Anhang.] 

114. Τεκτονίδης : von τέκτων, dem 
Schiffbaumeister. Die im folgenden 
als Sieger Bezeichneten oder sonst 
besonders Hervortretenden, wie Eu- 
ryalos, werden schon hier durch 
nähere Angaben über ihre Abstam- 
mung und besondere Eigenschaften 
ausgezeichnet. 

115. ἂν δέ ἃ. i. ἀνέστη δέ: vgl. 
110. 118. --- βροτολοιγῷ ἴσος "Aonı, 
wegen seiner siegreichen Körper- 
stärke im Ringkampf 127, sonst in 
der Ilias von tapferen Kriegshelden. 
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Ναυβολίδης. ὃς ἄριστος ἔην εἶδός τε δέμας τε 
πάντων Φαιήκων μετ᾽ ἀμύμονα “αοδάμαντα. 

ν δ᾽ ἔσταν τρεῖς παῖδες ἀμύμονος ’Akxıvdoıo, 
“αοδάμας 8᾽ “Ἵλιός re καὶ ἀντίϑεος Κλυτόνηος. 


οἵ δ᾽ ἦ τοι πρῶτον μὲν ἐπειρήσαντο πόδεσσιν. 120 


τοῖσι δ᾽ ἀπὸ νύσσης τέτατο δρόμος" 


οἵ δ᾽ ἅμα πάντες 


καρπαλίμως ἐπέτοντο χονίοντες πεδίοιο" 
τῶν δὲ ϑέειν ὄχ᾽ ἄριστος ἔην Κλυτόνηος ἀμύμων" 


er ur, m 5 , c 14 

ὅσσον τ᾽ Ev νειῷ οὖρον πέλει ἡμιόνοιιν, 

τόσσον ὑπεχπροϑέων λαοὺς ine, ol δὲ λίποντο. 125 
e \ [4 9 “ 7 

οἱ δὲ παλαιμοσύνης ἀλεγεινῆς πειρήσαντο" 
- 2 Θ᾿. 4 3 [4 5} ‚ ’ 3 ΄, 

τῇ 6 αὐτ Εὐρύαλος ἀπεκαίνυτο πάντας ἀρίστους. 

ἅλματι δ᾽ ᾿Δμφίαλος πάντων προφερέστατος ἦεν" 

δίσκῳ δ᾽ αὖ πάντων πολὺ φέρτατος ἦεν ᾿Ελατρεύς, 

πὺξ δ᾽ αὖ “αοδάμας. ἀγαϑὸς πάις ᾽Δλκινόοιο. 130 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντες ἐτέρφϑησαν φρέν 


᾿ ἀέϑλοις, 


τοῖς ἄρα Παοδάμας μετέφη πάις ᾿4λκινόοιο" 


116 -- 4 469. ὦ 17. [Anhang.] 

117. Erstes Hemistich = £ 35. 
257. © 207. Vgl. zu 1 470. 

120. οἵ δ᾽ von der Gesamtheit 
der Aufgezählten, wenn auch bei 
den einzelnen Wettkämpfen nicht 
alle teilnehmen: zu 126. 

121 = #758. ἀπὸ vöcong von 
der Schranke, die den Ausgangs- 
punkt und nach Erreichung des 
vorgesteckten Zieles wieder den 
Endpunkt für den Wettlauf bildete. 
— τέτατο war gespannt, ge- 
streckt d. i. ihr gestreckter Lauf 
ging von der Schranke aus. 

122. Vgl. Ψ 372. 449. πεδίοιο 
durch die Ebene, epischer Lo- 
kalgenetiv. Kr. Di. 46, 1, 2. 


123. ϑέειν, Infinitiv der Bezie- 
hung: im Lauf. 

„124. Vgl. K 351. ὅσσον τε mit 
οὐρον πέλει ἡμιόνοιιν soweit die 
Strecke eines Mauleselge- 
spanns geht, welche sie in einem 
Atem ziehen, ohne .anzuhalten. 
[Anhang.] 

125. ὑπεκπροϑέων, wie I 506. 
® 604, darunter ἃ. 1: aus der 
Mitte der andern’ heraus- und 


voranlaufend ἃ. 1, allen andern 
voranlaufend, Partiz. Präs. als mo- 
dale Bestimmung zu ἵκετο: mit 
einem solchen Vorsprung. — λαοὺς 
ἵκετο erreichte die Leute wie- 
der, die als Zuschauer bei der νύσσα 
standen. Vgl. Ψ 768 ff. — οἵ δὲ Me 
zovro = M 14. v 67. [Anhang] 

126. oföfjene aber d.i. and 
was dem πρῶτον μέν 120 ent 
spricht. — παλαιμοσύνης ἀλεγεινῆς Ὁ 
wie #701. | 

127. Die Sieger im Ring- und 
Faustkampfe kämpften, nach dem 
Lose gepaart, je zwei und zwei, 
bis zuletzt nur @in Sieger blieb. 

129. δίσκῳ einer steinernen 
Wurfscheibe, die vermittelst | 
eines durchgezogenen Riemens in | 
die Höhe oder im Bogen nach einem 
Ziele geworfen wurde. Von dem 
bei den Griechen gebräuchlichen | 
πένταϑλον quinquertium fehlt hier 
nur der Speerwurf. 

Υ, 131—185. Wie Odysseus von 
Euryalos gekränkt wird und die 
Kränkung zurückweist. 

131 = o 174. πάντες, die MW 
110 erhoben hatten. — φρένα, der, 
Singular von mehreren. 


οἶδέ τε καὶ δεδάηκε. 
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δεῦτε, φίλοι, τὸν ξεῖνον ἐρώμεϑα. εἴ τιν᾽ ἄεϑλον 
φυήν γε μὲν οὐ καχός ἐστιν. 
μηρούς TE κνήμας TE καὶ ἄμφω χεῖρας ὕπερϑεν 


135 


αὐχένα τε στιβαρὸν μέγα τε σϑένος" οὐδέ τι ἥβης 
δεύεται, ἀλλὰ κακοῖσι συνέρρηχται πολέεσσιν᾽ 
οὐ γὰρ ἐγώ γέ τί φημι κακώτερον ἄλλο ϑαλάσσης. 
ἄνδρα γε συγχεῦαι, εἰ καὶ μάλα καρτερὸς εἴη.“ 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρύαλος ἀπαμείβετο φώνησέν te’ 140 
»“αοδάμα. μάλα τοῦτο ἔπος κατὰ μοῖραν ἔειπες. 
αὐτὸς νῦν προχάλεσσαι. ἰὼν καὶ πέφραδε μῦϑον."" 


ἢ... 


αὐτὰρ ἐπεὶ τό γ 


ἄκουσ᾽ ἀγαϑὺὸς πάις ᾿Α4λκινόοιο. 


στῆ ῥ᾽ ἐς μέσσον ἰὼν καὶ ᾿Οδυσσῆα προσέειπεν" 

οοδεῦρ᾽ ἄγε καὶ σύ, ξεῖνε πάτερ, πείρησαι ἀέϑλων. 145 
εἶ τινά που δεδάηκας᾽ ἔοικε δέ σ᾽ ἴδμεν ἀέϑλους" 

οὐ μὲν γὰρ μεῖζον κλέος ἀνέρος. ὄφρα # ἔῃσιν. 


ee 


ἢ ὅ τι ποσσίν τε ῥέξῃ καὶ χερσὶν ἑῇσιν. 
ἀλλ᾽ ἄγε πείρησαι. σκέδασον δ᾽ ἀπὸ κήδεα ϑυμοῦ. 


133. δεῦτε, φίλοι = β 410. N 481. 
— τὸν ξεῖνον : zu ἡ 192. --- ἐρώμεϑα 
εἶ, statthafter Hiatus in der buko- 
lischen Cäsur. 

134, οἶδέ τε καὶ δεδάηκε, wie ὃ 
493. — γὲ μέν stets mit Asyndeton, 
stellt hier der Ungewilsheit der 
vorhergehenden Frage das gegen- 
über, was der Augenschein als 
sicher ergiebt: jedenfalls sind 
die natürlichen Vorbedingungen 
vorhanden. 

135. ἄμφω und ὕπερϑεν gehören 
zur epischen Malerei: zu ö 150. 

136. Erstes Hemistich = 3% 415. 
μέγα τε σϑένος ein Zusatz zu den 

liedern, wie T 361 χερσίν re mo- 
oliv τὲ καὶ σϑένει, vgl. βίῃ καὶ χερσί 
Γ 481. — οὐδέ τι auch keines- 
wegs. |Anhang.] 

137. ovvegonxtaristgebrochen. 

138. Erstes Hemistich —= ı 5. 
καχώτερον ἄλλο wie T' 321. ὁ 343. 
"οὐ mit τί φημι nego quidquam. — 
γὰρ zur Motivierung der den Leiden 
zugeschriebenen Wirkung. 

139. Zweites Hemistich —= y 13. 
Vgl. E 410. N 316. γέ beschränkt 
die Allgemeinheit des vorhergehen- 
den Urteils auf die besondere Be- 
 ziehung (ἄνδρα συγχεῦαι), in der 
Homers Odyssee. TI. 2. 


es hier gelten soll. — ovyyevaı 
“aufzureiben’, Inf. der Beziehung 
zu κακώτερον. — εἴῃ konzessiver 
Optativ, wie & 486. $ 218. n 52. 

140 = 400. [Anhang.] 

141 = O 206, auch 9 278. Awo- 
δάμα hier und 153 ein Vokativ 
wie Πουλυδάμα M 231. [Anhang.] 

142. Erstes Hemistich = A 50. 
ἰών hingehend. — πέφραδε uv- 
vov, wie & 273. [Anhang.] 

143 = n 167 und # 180. 

144, στῇ 6 ἐς μέσσον “trat er 
in die Mitte’ der Versammelten. 

145. ξεῖνε πάτερ: zu n 28. 

146. ἔοικε de, mit Nachdruck 
vorangestellt im Gegensatz zu der 
vorhergehenden subjektiven Ver- 
mutung (zov): es ziemte sich 
doch (jedenfalls): zu ὃ 140. — 
ἴδμεν: zu 213. — ἀέϑλους nach 
ἀέϑλων an gleicher Versstelle mit 
Nachdruck wiederholt. [Anhang.) 

147. μέν wahrlich. — ἔῃσιν 
lebt. [Anhang.] 

148. δέξῃ leistet, Konjunktiv: 
zu n 72. Beachte den Reim !ncıv 
— ἑῇσιν. 

149. ἀπό Adverb zu σκέδασον. — 
κήδεα ϑυμοῦ verbunden wie & 197. 

3 
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σοὶ δ᾽ ὁδὸς οὐκέτι δηρὸν ἀπέσσεται. ἀλλά τοι ἤδη 


180 


- ΄, \ 2 4 | δ Pr cc 
VNVS TE κατειρυσται καὶ ETTROTEES ELOLV ETALOOL. 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
«Δαοδάμα, τί μὲ ταῦτα κελεύετε KEOTOUEOVTES; 
κήδεά μοι καὶ μᾶλλον ἐνὶ φρεσὶν N περ ἄεϑλοι, 


ὃς πρὶν μὲν μάλα πολλὰ πάϑον καὶ πολλὰ μόγησα. 


155 


νῦν δὲ μεϑ᾽ ὑμετέρῃ ἀγορῇ νόστοιο χατίζων 
ἧμαι, λισσόμενος βασιλῆά τὲ πάντα τε δῆμον." 

τὸν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρύαλος ἀπαμείβετο νείκεσέ τ᾽ ἄντην" 
οὐ γάρ σ᾽ οὐδέ, ξεῖνε, δαήμονι φωτὶ ἐίσκω 


ἄϑλων, οἱά τε πολλὰ μετ᾽ ἀνθρώποισι πέλονται, 


160 


ἀλλὰ τῷ. ὅς 9 ἅμα νηὶ πολυκλήιδι ϑαμίξων 
ἀρχὸς ναυτάων, οἵ TE πρηχτῆρες ἔασιν, 

- φόρτου TE μνήμων καὶ ἐπίσκοπος Now ὁδαίων 
κερδέων 9 ἁρπαλέων" οὐδ᾽ ἀϑλητῆρι ἔοικας." 


150. Vgl. β 285. ἀλλά τοι ἤδη 
—= - Π 852. Q 131. δέ im Sinne einer 
Begründung. — ὁδός “die Fahrt’ 
nach Hause. 

ΠΡ ἀξ & 832. 7289, 

153. Vgl. T 87. κελεύετε der 
Plural, weil auch Euryalos mit her- 
zugetreten ist, wie 158 zeigt. 

154. καὶ μᾶλλον weit mehr, wie 
n 213. — n neo als eben. 

155. Erstes Hemistich = » 90. 
Vgl. 2223. 1492. ὅς d.i. da ich. 
— πρίν ἃ. 1. bis jetzt. 

156. μετά inmitten, vgl. T 50 
und A 449. — νόστοιο χατίξων —= 
1 350. 

157. Während χατίξζων in engster 
Verbindung mit ἧμαι die dauernde 
Stimmung bezeichnet und den 
Hauptbegriff des Gedankens enthält, 
wird λισσόμενος erklärend hinzu- 
gefügt: indem ich (darum) bitte. 

158 — 140 und K 158. ἄντην 
‘ins Gesicht’, geradezu. 

159. γάρ knüpft höhnisch an die 
in 154 liegende Weigerung des 
Odysseus, an den Kampfspielen teil- 
zunehmen, in der Weise an, dafs 
der Redende scheinbar zustimmt, 
übersetze: freilich. — οὐδέ hebt 
δαήμονι mit ἄϑλων nachdrücklich 
hervor (zu 32): auch gar nicht ein- 
mal für einen in Wettkämpfen Er- 


fahrenen sehe ich dich an, mit 
Beziehung auf Laodamas’ Worte 
134 ff., der die Möglichkeit einer 
solchen Erfahrung ausgesprochen 
hatte. [Anhang.] ἢ 

160. Zweites Hemistich = σ 225. 
ἄϑιων von ἀϑλα wie 108 ἀέϑλια. 
— οἷά τε πολλά, wie ε 422. 4 536, 
dergleichen in Menge, zuı 128, . 
[Anhang.] | 

161. Der Kaufmann steht hier im 
Gegensatz zu einem Manne, den 
Waffen und Kämpfe beschäftigen. 
τῷ einem solchen. — ἅμα: bei 
dieser Präposition ist die überall 
zu Grunde liegende Vorstellung 
das Gehen zugleich, zusamt | 
mit dem Gehenden: auch das | 
Schiff geht oder läuft. — ϑαμέζων 
häufig umherfahrend. [Anh.] | 

162. πρηχτῆρες Geschäftsleute, 
Handelsleute. [Anhang.] ἡ 

163. φόρτον μνήμων auf La- 
dung bedacht d.i. auf dee an 
bestimmte Orte zu schaffende Schiffis- 
fracht, ἐπίσκοπος δὁδαίων “ausspa 
hend nach Kaufmannsgütern’, nach 
einzutauschenden Warend.L 
für Rückfracht besorgt. [Anhang.] 

164. ἁρπαλέων gierig ergriffen, ' 
lockend. — οὐδέ aber nicht: 
der Gedanke kehrt zurück zu 159. 


2 
ἕν | 


τὸν δ᾽ ἄρ᾽ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


8. OATZXEIAZ Θ. 35 


165 


ξεῖν᾽, οὐ καλὸν ἔειπες ἀτασϑάλῳ ἀνδρὶ ἔοικας. 
οὕτως οὖ πάντεσσι ϑεοὶ χαρίεντα διδοῦσιν 


2 Ἃ 


[4 m 9 


ἀνδράσιν, οὔτε φυὴν οὔτ᾽ ἂρ φρένας οὔτ᾽ ἀγορητύν. 

» ; \ 4 3 7 9 4 , 2 7 

ἄλλος μὲν γάρ T εἶδος ἀκιδνότερος πέλει ἀνήρ. 

ἀλλὰ ϑεὸς μορφὴν ἔπεσι στέφει. ol δέ τ᾿ ἐς αὐτὸν 170 
τερπόμενοι λεύσσουσιν" ὁ δ᾽ ἀσφαλέως ἀγορεύει 

αἰδοῖ μειλιχίῃ, μετὰ δὲ πρέπει ἀγρομένοισιν, 


ἐρχόμενον δ᾽ ἀνὰ ἄστυ ϑεὸν ὡς εἰσορόωσιν. 


ἄλλος δ᾽ αὖ εἶδος μὲν ἀλίγκιος ἀϑανάτοισιν. 

ἀλλ᾽ οὔ οἱ χάρις ἀμφὶ περιστέφεται ἐπέεσσιν. 175 
ὡς καὶ σοὶ εἶδος μὲν ἀριπρεπές, οὐδέ κεν ἄλλως 

οὐδὲ ϑεὸς τεύξειε. νόον δ᾽ ἀποφώλιός ἐσσι. 

ὥρινάς μοι ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσι φίλοισιν 


165 = 41349. #582. σ 14. x 60. 
320. σ 337. τ 70. 34. ὑπόδρα aus 
ὑπόδρακ (E-do«%-ov): "von unten auf- 
blickend’, finster, nur bei ἰδών. 

166. οὐ καλόν Ungeziemendes: 


vgl. zu ß 63. 
167. οὕτως so, wie du es bewei- 
sest. — χαρίεντα anmutige Ga- 


ben. Nach der 169—175 folgenden 
Ausführung erwartet man hier den 
allgemeinen Gedanken: Körperliche 
_ und geistige Vorzüge sind nicht 
immer in einem und demselben 
Subjekte vereinigt. Vgl. 2 320. N 
726 ff. Allein dieser Gedanke ist 
durch eine ungezwungene Erklärung 
aus den Worten nicht zu gewinnen. 
Wie hier, so besteht unten zwischen 
der Ausführung 169 —175 und der 
Anwendung auf Euryalos 176 ff. 
eine störende Differenz, indem jene 
von der Anmut der Rede spricht, 
Odysseus aber dem Euryalos den 
Inhalt seiner Worte zum Vorwurf 
macht. ae ahang.] 

„168. Vgl. 4115. οὔτ᾽ ἂρ gg. οὔτ᾽ 
᾿ ἄγορ. bilden zusammen den Gegen- 
‚satz zu οὔτε φυήν: vgl. ὃ 566. — 
ἄρα ferner, auch. — ἀγορητύς die 
Gabe des Sprechens in der ἀγορά, 
Beredsamkeit. [Anhang.] 

169. εἶδος axıdvorsoog wie ε 217, 
unansehnlicher. 

τὸ. στέφει verleiht in Fülle, 
eigentlich häuft, vgl. 175. 2 205. 


— μορφή Form, Gestalt, figür- 
lich wie 1 367 = Anmut; der Aus- 
druck ist veranlalst durch die Be- 


ziehung auf εἶδος. — οἵ δέ sie 
aber, die Versammelten. 
171. ἀσφαλέως (& priv. und 


σφάλλω) ohne Anstofs, sicher. 

172. αἰδοῖ μειλιχίῃ mit sanfter 
Scheu, Bescheidenheit, welche die 
Herzen zu gewinnen weils. — μετά 
unter zu πρέπει strahlt hervor, 
obwohl er εἶδος ἀκιδνότερος ist. 

173 = n40 und M 312; zu n71. 
[Anhang.] 

174. δ᾽ αὖ, dem μέν 169 ent- 
sprechend. 

175. οἵ = ofoı. ἀμφὶ περιστέφε- 
ται wird rings herum (in Fülle) 
verliehen, sobald er als Redner 
auftritt. [Anhang.] 

176. ὡς καί wie auch, bei der 
Anwendung eines allgemeinen Ge- 
dankens auf einen besondern Fall, 
wie & 35. ἡ 219. ὃ. 330. — οὐδέ 
κεν ἄλλως —= v 311. ὦ 107. & 53, 
bis τεύξειε ein parataktischer Folge- 
satz mit potentialem Optativ. ἄλλως 
ἃ. 1. besser. οὐδὲ ϑεός ne deus 
quidem. 

177. νόον δ᾽ ἀποφώλιος an Ein- 
sicht eitel, nichtig. Zum Ge- 
danken o 154. [Anhang.] 

178. Vgl. v 9. ὥρινάς uoı ϑυμύν 
— μ᾽ ἐχόλωσας 205. 
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εἰπὼν οὐ κατὰ κόσμον. 


ἐγὼ δ᾽ οὐ νῆις ἀέϑλων, 


ὡς σύ γε μυϑεῖαι, ἀλλ᾽ ἐν πρώτοισιν ὀέω 180 
ἔμμεναι. ὄφρ᾽ ἥβῃ τε πεποίϑεα χερσί τ᾽ ἐμῇσιν. 

νῦν δ᾽ ἔχομαι κακότητι καὶ ἄλγεσι" πολλὰ γὰρ ἔτλην 
ἀνδρῶν τε πτολέμους ἀλεγεινά τε κύματα πείρων. 


ἀλλὰ καὶ ὡς. κακὰ πολλὰ παϑών. πειρήσομ᾽ ἀέϑλων᾽ 


ϑυμοδακὴς γὰρ μῦϑος. ἐπώτρυνας δέ μὲ εἰπών." 185 
N 6a καὶ αὐτῷ φάρει ἀναΐξας λάβε δίσκον 


μείζονα καὶ πάχετον. στιβαρώτερον οὐκ ὀλίγον περ 
ἢ οἵῳ Φαίηκες ἐδίσκεον ἀλλήλοισιν. 


τόν ῥα περιστρέψας ἧκε στιβαρῆς ἀπὸ χειρός. 
κατὰ δ᾽ ἔπτηξαν ποτὶ γαίῃ 190 


βόμβησιν δὲ λίϑος" 


Φαίηκες δολιχήρετμοι, ναυσίκλυτοι ἄνδρες. 
ὁ δ᾽ ὑπέρπτατο σήματα πάντων 
ἔϑηκε δὲ τέρματ᾽ ᾿“ϑήνη 


λᾶος ὑπὸ ῥιπῆς. 
ῥίμφα ϑέων ἀπὸ χειρός. 


2 \ ! 2 m El} IE} 5. ἢ 2 5 ΄ 
ἀνδρὶ δέμας ἐικυῖα. ἔπος τ΄ ἔφατ᾽ ἔκ τ ὀνόμαζεν᾽ 
„Aal κ᾿ ἀλαός τοι. ξεῖνε, διακρίνειε τὸ σῆμα 19ὅ 


180. μυϑεῖαι aus μυϑέεαι. Kr. 
Di. 34, 8, 8. — Zweites Hemistich 
— ® 536. 

181. ἔμμεναι Inf. Imperfecti, vgl. 
E639. #516. 2321. 322. 1402. 543. 

182. Erstes Hemistich —= o 318. 
κακότητι καὶ ἄλγεσι = v 208. ἔχο- 
ucı “ich werde gehalten’, bin be- 
haftet. [Anhang.] 

183 — v 91. 264. 2 8. πτολέμους 
auch mit πείρων zeugmatisch ver- 
bunden. 

.184. καὶ ὧς weist auf den vor- 
hergehenden Gedanken zurück und 
wird dann durch παϑών nochmals 
erläutert: vgl. « 6. 

185. μῦϑος, nämlich ἦν. 

V. 186—233. Der Diskoswurf des 
Odysseus und sein Erbieten zu an- 
deren Wettkampfspielen. 

186. ἢ da καί: zu β 321. — αὐτῷ 
φάρει, soziativer Dativ, mitsamt 
dem Mantel, den die übrigen wohl, 
um sich freier zu bewegen, abge- 
legt hatten. Kr. Di. 48, 15, 16. — 
δίσκον: zu 129. [Anhang.] 

187. uelfova καὶ πάχετον einen 
gröfsern d.i. recht grolsen und 
dicken. πάχετος ist eine verstärkte 
Positivform wie περιμήκετος. — 
στιβαρώτερον gewichtiger, wegen 


seiner Grölse und Dicke. — οὐκ 
ὀλίγον περ, wie noch T 217, nicht 
eben wenig, zu 212. 1 
188. ἤ ist von στιβαρώτερον ab- 
hängig. — ἀλλήλοισιν unterein- 
ander, der Dativ wie bei den ἡ 
Verben des Kämpfens. 
189. περιστρέψας beim Ausholen 
zum Wurfe: anschaulich am sog. 
δισκοβόλος des Myron. — στιβαρῆς 
ἀπὸ χειρός = N 505. Ο126. 11615. 
190. βόμβησεν sauste, ein nach 
ahmendes Tonwort. — λίϑος, der 
Diskos. 
191 = 369. v 166. Die Attribu ) 
sind hier mit einem gewissen 
Humor hinzugefügt. 
192 = Μ 462 und Ψ 843. ὑπὸ 
ῥιπῆς unter dem Schwunge, 
ὑπό mit mes ultima, weil 


Ziele, wie weit er (der Phäaken 
129 und Odysseus) geworfen hatte, 
indem sie die erreichten Punkte N 
durch Pflöcke oder Steine oder ein 
anderes Merkmal (σῆμα 195) kennt- 
lich machte. [Anhang.] 

194. ἐικυῖα = Fefınvie. 

195. τὸ σῆμα hinweisend: das | 
Zeichen da.' | 
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ἀμφαφόων, ἐπεὶ οὔ τι μεμιγμένον ἐστὶν ὁμίλῳ. 


ἀλλὰ πολὺ πρῶτον. 


σὺ δὲ ϑάρσει τόνδε γ᾽ ἄεϑλον᾽ 


οὔ τις Φαιήκων τόδε γ᾽ ἵξεται. οὐδ᾽ ὑπερήσει."“ 
. ὡς φάτο. γήϑησεν “δὲ πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 


χαίρων, οὕνεχ᾽ ἑταῖρον ἐνηέα λεῦσο᾽ ἐν ἀγῶνι. 


καὶ τότε κουφότερον μετεφώνεε Φαιήκεσσιν᾽ 


- m 3 ’, 4 
„TOUTOV νῦν ἀφίκεσϑε, VEOL. 


ἥσειν ἢ τοσσοῦτον ὀΐίομαι ἢ ἔτι μᾶσσον. 
τῶν δ᾽ ἄλλων ὅτινα κραδίη ϑυμός TE κελεύει. 


δεῦρ᾽ ἄγε πειρηϑήτω, ἐπεί μ᾽’ ἐχολώσατε λίην, 


ἢ πὺξ ἠὲ πάλῃ, ἢ καὶ ποσίν, οὔ τι μεγαίρω. 

4 7 7 2 3 - 4 
πάντων Φαιήκων. πλήν γ᾽ αὐτοῦ Anodauavrog. 
ξεῖνος γάρ μοι ὅδ᾽ ἐστί, τίς ἂν φιλέοντι μάχοιτο; 
ἄφρων δὴ κεῖνός γε καὶ οὐτιδανὸς πέλει ἀνήρ. 


ὅς τις ξεινοδόκῳ ἔριδα προφέρηται ἀέϑλων 


196. ὁμέλῳ “mit dem Haufen’ 

der übrigen Zeichen. 

197. Erstes Hemistich = ı 449. 

Θ 256. πρῶτον das vorderste. — 

τόνδε γ᾽ ἄεϑλον Accus. des Bezugs. 
‘ Die Betonung durch γέ (wenig- 
' stens) mit Bezug auf andere etwa 
noch folgende. [Anhang.] 

198. τόδε γε, nämlich σῆμα, auf 
welches Athene wie 195 hinweist. 
' [Anhang. ] 

-199. Vgl. zu ἡ 329. 

200. χαίρων mit γήϑησεν, wie 
v250, zu n 305. — ἑταῖρον d.i. einen 
‚hilfreichen Freund. — ἐν ἀγῶνι in 
der Kampfversammlung. [An- 


201. κουφότερον leichteren 
Sinnes. [Anhang.] 

202. τοῦτον diesen Diskos ἃ. 1. 
das damit erreichte Ziel. — τάχα: 

ald. — Οὕστερον ἄλλον “einen 
spätern andern’ Diskos d.i. noch 


204 = o 395. Zweites Hemistich 
= ᾧ 198 und sonst. τῶν δ᾽ ἄλλων 


200 
τάχα δ᾽ ὕστερον ἄλλον 

205 

210 


205. Zweites Hemistich: vgl. v 99. 
δεῦρ᾽ ἄγε, hier bei der dritten 
Person. — ἐπεί motiviert entschul- 
digend, dals er seinerseits zur Her- 
ausforderung schreitet. 


206. ἢ καί oder auch, womit er, 
wie durch den Zusatz οὔ τε μεγαίρω, 
für sich das Bedenkliche des Fuls- 
wettkampfes d. i. des Laufs an- 
deutet, was 230 ff. begründet wird. 
— οὔ τι μεγαίρω = H 408. β 235. 
[Anhang ] 

207. πάντων Φαιήκων zu τῶν 
ἄλλων 204. --- γέ beschränkend: 
jedoch. --- αὐτοῦ Λ. desL. selbst, 
gerade des L., der ihn zuerst zum 
Wettkampfe aufgefordert hatte, mit 
kluger Rücksicht auf n 170 f. ge- 
sagt, um dem Lieblingssohne des 
Königs eine demütigende Nieder- 
lage zu ersparen. 

208. φιλέειν besonders von gast- 
licher Pflege. — τς ἂν μάχοιτο: 
ähnlich / 77. x 573. ε 100. @ 259, 
wer wird kämpfen wollen? 

209. δή offenbar. — κεῖνός γε 
mit ἀνήρ Subjekt. 

210. ἔριδα προφέρηται Medium 
wie Γ 7: Wettstreit zum Vor- 
schein bringt, anbietet, be- 
ginnt: vgl. ξ 92. Konjunktiv: zu 
n 72. 
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δήμῳ Ev ἀλλοδαπῷ᾽" 


δ᾽ Ἂ 3 ’ m [4 [4 
80 δ᾽ αὐτοῦ πάντα κολούει. 


τῶν δ᾽ ἄλλων οὔ πέρ τιν᾽ ἀναίνομαι οὐδ᾽ ἀϑερίξω, 
ἀλλ᾽ ἐθέλω ἴδμεν καὶ πειρηϑήμεναι ἄντην. 


πάντα γὰρ οὐ κακός εἶμι, μετ᾽ ἀνδράσιν ὅσσοι 


ἄεϑλοι", 


εὖ μὲν τόξον οἶδα ἐύξοον ἀμφαφάασϑαι" 215 
πρῶτός x ἄνδρα βάλοιμι ὀιστεύσας ἐν ὁμίλῳ 

ἀνδρῶν δυσμενέων, εἰ καὶ μάλα πολλοὶ ἑταῖροι 

ἄγχι παρασταῖεν καὶ τοξαξζοίατο φωτῶν. 


οἷος δή μὲ Φιλοκτήτης ἀπεκαίνυτο τόξῳ 

δήμῳ ἔνι Τρώων. ὅτε τοξαξζοίμεϑ' "Ayauot. 220 
τῶν δ᾽ ἄλλων ἐμέ φημι πολὺ προφερέστερον εἶναι, 

ὅσσοι νῦν βροτοί εἰσιν ἐπὶ χϑονὶ σῖτον ἔδοντες. 


ἀνδράσι δὲ προτέροισιν ἐριξέμεν οὐκ ἐθελήσω, 


211. ξο bis κολούειν sein eigenes 
Alles zerstört er, schädigt sich 
selbst nur, statt, wie er beabsich- 
tigte, über den Herausgeforderten 
zu triumphieren. Auf diesen im Ge- 
danken liegenden Gegensatz deutet 
die Voranstellung von ἕο δ᾽ αὐτοῦ 
im Gegensatz zu ξεινοδόκῳ: zu 
ß 202. [Anhang.] 


212. οὔ πέρ τιν᾽: auch nicht 
einen: vgl. & 416. — ἀναένομαι 
weise zurück. — ἀϑερίζω ver- 
schmähe, als einen nicht Eben- 
bürtigen. [Anhang.] 

213. ἴδμεν καὶ πειρηϑήμεναι ihn 
kennen lernen und mich mit 
ihm versuchen, wie ῳ 159. 8126. 
— ἴδμεν hier Infinitiv wie noch 
146 und A 719, was sonst für eine 
Form? — ἄντην Aug’ in Auge, 
Mann gegen Mann. 

214. πάντα in allen Stücken, 
erläutert durch ὅσσοι ἄεϑλοι. --- οὐ 
κακός nicht untüchtig, Litotes. 


215. εὖ μέν: diese Erläuterung 
ist angelegt auf eine anaphorische 
Gliederung, indem folgen sollte εὖ 
δέ 229. --- τόξον mit gedehnter End- 
silbe, weil οἶδα digammiert ist. 
— οἶδα ἐύξοον, wie 216 βάλοιμι 
ὀιστεύσας, statthafter Hiatus in der 
trochäischen Cäsur des dritten 
Fulses. [Anhang.] 


009° Ἡρακλῆι οὔτ᾽ Εὐρύτῳ Οἰχαλιῆι, 


216. Zweites Hemistich = Θ 269. 
πρῶτος asyndetisch, το αι ρον, 
Folgesatz. -- ἄνδρα zu verbinden 
mit ἐν ὁμέλῳ ἀνδρῶν. Er fühlt sich 
als Meister im schnellen und sichern 
Schuls. | 

217. ἑταῖροι, nämlich des Odys- 
seus, wie πρῶτος beweist. 1 

218. φωτῶν, zu ὃ 247, von ro&d- 
ξεσϑαι abhängig. Kr. Di. 47, 14,1 

219. δή versteht sich. — Die 
Verse 219—228 enthalten wahr 
scheinlich eine Interpolation. Nae 
den Fragen des Alkinoos 577—586 
kann sich Odysseus unmöglich schon | 
hier als einen der Helden vor Troja 
zu erkennen gegeben haben, wäh- | 
rend er sonst gerade geflissentlich 
es vermeidet, Näheres über sein 
Person zu verraten. — ἀπεκαίνυτο 
iterativ, ‚daher 220 ὅτε mit Optativ. | 

222. ὅσσοι, sonst οἷοι νῦν βροτοί, 
εἰσιν: E 304. M 888. 449. T 287, 
vgl. 4 272. Zweites Hemistich = 
εὐ 89. A0E : 
, 328. προτέροισιν der Vorzeit. — 
ἐριξέμεν zu wetteifern d.i. mich 
ihnen gleich oder überlegen hinzu 
stellen. — οὐκ re ist unser 
“fällt mir nicht ein’ | 

224. Ἡρακλῆι: zu & 248. 1 001 8. 
— Oichalia in Thessalien, nach 
B 730. 


eu 
u 


οἵ da καὶ ἀϑανάτοισιν ἐρίξεσκον περὶ τόξων. 99 
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οι 


τῷ da καὶ αἶψ’ ἔϑανεν μέγας Εὔρυτος, οὐδ᾽ ἐπὶ γῆρας 
inet’ Evi μεγάροισι. χολωσάμενος γὰρ ᾿“πόλλων 
ἔχτανεν, οὔνεκά μιν προκαλίζετο τοξάξεσϑαι. 
δουρὶ δ᾽ ἀκοντίζω, ὅσον οὐχ ἄλλος τις ὀιστοί. 
οἴοισιν δείδοικα ποσὶν μή τίς μὲ παρέλϑῃ 280 
Φαιήκων" λίην γὰρ ἀεικελίως ἐδαμάσϑην 
κύμασιν ἐν πολλοῖς, ἐπεὶ οὐ κομιδὴ κατὰ νῆα 
ἦεν ἐπηετανός" τῷ μοι φίλα γυῖα λέλυνται."“ 
ὡς ἔφαϑ', οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ. 
᾿Δλκίνοος δέ μιν οἷος ἀμειβόμενος προσέειπεν" 235 
„EEiv’, ἐπεὶ οὐκ ἀχάριστα μεϑ' ἡμῖν ταῦτ᾽ ἀγορεύεις, 
ἀλλ᾽ ἐθέλεις ἀρετὴν σὴν φαινέμεν, ἥ τοι ὀπηδεῖ, 
χωόμενος, ὅτι σ᾽ οὗτος ἀνὴρ ἐν ἀγῶνι παραστὰς 
νείκεσεν, ὡς ἂν σὴν ἀρετὴν βροτὸς οὔ τις Övgıro, 
ὅς τις ἐπίσταιτο ἧσι φρεσὶν ἄρτια βάζξειν᾽ 240 


225. Erstes Hemistich = 4 818. 
οἵ δα welcheja. Mit dem von Eury- 
tos hinterlassenen Bogen erlegte 
Odysseus nachmals die Freier: p 
14f. — περὶ τόξων “in der 
Bogenkunde’: vgl. M 423. O 284. 

226. τῷ ῥὰ καί deshalb denn 

auch. — Zum Gedanken vgl. E 407. 
zZ 131 ff. 

228. προκαλίξετο Imperf.: zu 855. 

230. Der Gedanke ist schon 206 
vorbereitet. — οἴοισιν mit ποσίν zu 
παρέλϑη. 

231. ἐδαμάσϑην, wie δ244, wurde 
‚übel zugerichtet. 

232. χύμασιν ἐν πολλοῖς, als 
Schwimmer nach dem Schiffbruch: 
vgl, ἡ 276. ε 455 fl. — ἐπεὶ οὐ κο- 
wi xte. da keineswegs die 

flege auf dem Schiffe be- 
ständig war. κομιδὴ κατὰ νῆα 

ehört eng zusammen und steht im 
ensatz zu κύμασιν ἐν πολλοὶς. 
Sinn: “da ich keineswegs die Pflege, 
wie man sie auf einem Schiffe hat, 
die ganze Fahrt hindurch genolß’, 
‚weil das Schiff zertrümmert wurde. 
Vgl. # 451. 453. [Anhang.] 

νῷ φίλα γυῖα λέλυνται = 6242. 


V.234— 265. Zur Beruhigung des 
us Reigentanz. 


234 = 1333. ν 1. π 393. v 320, 
auch ἡ 154, sonst in ἃ. Il. ἀκήν 
Acc. des Subst. ἀκή Stille, als 
Acc. des Inhalts verbunden mit 
ἐγένοντο: sie verstummten. 


235 — β 84. 


236. ἐπεί: der die Rede einleitende 
Vordersatz weist 236 die Vorstel- 
lung zurück, dafs der herausfor- 
dernde Ton in Od. Worten verstimmt 
habe und entschuldigt denselben 
237 f. dadurch, dals er gereizt ist. 
Der Hauptgedanke, der unter der 
Einwirkung des Gegensatzes von 
βροτὸς οὔ τις 239 zu οὗτος ἀνήρ 238 
mit dem Vordersatze verschlungen 
ist, würde regelrecht entwickelt 
gelautet haben: wir erkennen gern 
deine Heldentugend an, und es be- 
darf keiner weiteren Proben. Zu 
ξ 187. — οὐκ ἀχάριστα, Litotes, 
wohlgefällig, prädikativ zu 
ταῦτα. 

237. ὀπηδεῖ beigesellt ist. 

238. ovrog hinweisend: dieser 
— da. 

239. ὡς wie denn. — ὄνομαι ist 
ungenügend finden, etwas aus- 
zusetzen haben an: vgl. oe 378. 
[Anhang.] 

240 —= £ 92. ἐπίσταιτο mit ge- 
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9 7; - 2 4 ΄, “ u „ 
ἀλλ᾽ ἄγε νῦν ἐμέϑεν ξυνίξι ἔπος, ὄφρα καὶ ἄλλῳ 


εἴπῃς ἡρώων. ὅτε κὲν σοῖς ἐν μεγάροισιν 

δαινύῃ παρὰ σῇ τ᾽ ἀλόχῳ καὶ σοῖσι τέχεσσιν. 

ἡμετέρης ἀρετῆς μεμνημένος. οἷα καὶ ἡμῖν 

Ζεὺς ἐπὶ ἔργα Tino διαμπερὲς ἐξ ἔτι πατρῶν. 245 


οὐ γὰρ πυγμάχοι εἰμὲν ἀμύμονες οὐδὲ maAuıoral, 


ἀλλὰ ποσὶ κραιπνῶς ϑέομεν καὶ νηυσὶν ἄριστοι" 


αἰεὶ δ᾽ ἥμιν δαίς τε φίλη κίϑαρίς τε χοροί τε 


εἵματά τ᾽ ἐξημοιβὰ λοετρά τε ϑερμὰ καὶ εὐναί. 


ἀλλ᾽ ἄγε, 


ναυτιλίῃ καὶ ποσσὶ καὶ ὀρχηστυῖ καὶ ἀοιδῇ. 


οἰδσέτω, ἥ που κεῖται ἐν ἡμετέροισι δόμοισιν." 255 


Φαιήκων βητάρμονες ὅσσοι ἄριστοι, 280 
παίσατε, ὥς χ᾽ ὃ ξεῖνος ἐνίσπῃ οἷσι φίλοισιν 
οἴκαδε νοστήσας, ὅσσον περιγιγνόμεϑ' ἄλλων 


Anuoddaw δέ τις αἶψα κιὼν φόρμιγγα λίγειαν 


ὡς ἔφατ᾽ ’Aknivoog ϑεοείκελος, ὦρτο δὲ κῆρυξ # 
οἴσων φόρμιγγα γλαφυρὴν δόμου ἐκ βασιλῆος. ἢ 


dehntem Endvokal in der Arsis vor 
dem Digamma. [Anbang.] 

241. Vgl. ξ 289. καί “auch’, wie 
du es jetzt selbst vernehmen wirst. 

242. σοῖς, wie σῇ und σοῖσι 243, 
malt im Gegensatz zu der jetzigen 
Lage die behagliche Existenz in 
der Heimat. Diese geflissentliche 
Hervorhebung hat den Zweck, 
Odysseus jeden Zweifel an seiner 
Heimsendung auch nach dem stö- 
renden Zwischenfall zu benehmen. 

243. Vgl. » 61. δαινύῃ, auffällige 
Dehnung des v, gegen τ 328. [Anh.] 


245. ἔργα Leistungen, vgl. 148, _ 


Geschicklichkeiten. — ἐπέ zu 
τίϑησι verleihet. Das Präsens von 
der unbeschränkten Dauer der Hand- 
lung. — διαμπερές (διά, dvd, πέ- 
ρας) immerfort. — ἐξ ἔτι πα- 
τρῶν, wie ἐξ ἔτι τοῦ 1106. Kr. Di. 
68, ὅ, 8. 

246. ἀμύμονες ist stark betont, 
indem Alkinoos vor Odysseus (vgl. 
206) sich beugend die 103 gegebene 
Versicherung wesentlich einschränkt 
und für seine Phäaken nur das 
beansprucht, worauf Odysseus 230 
verzichtet hatte. 

247. ἄριστοι 86. εἰμέν. 


248, αἰεὶ δ᾽ ἥμιν bis εὐναί schil- 
dert die sülsen Gewohnheiten ihres 
sinnlich behaglichen Lebens. Indedi 
sind diese beiden Verse im Zusam- 
menhange sehr befremdend, da Al 
kinoos vorher von den Geschick 
lichkeiten (ἔργα) redet, von denen 
der Fremdling daheim erzählen sol 


[Anhang. ] 
249. λοετρὰ ϑερμά, wie 435. 45 
und sonst. — εὐναί Ruhebettem, 


251. 252 = 101. 102. παΐίσα 
Imper. Aor.: beginnt das Spie: 


den Tanz. 
zu τ 


253. ποσσί im Laufe: 
Polysyndeton mit καί: zu ἡ 325. | 
ὀρχηστυῖ καὶ ἀοιδῇ — 0605. A | 
dieser Vers ist in dem Zusammer 
hange sehr befremdend. E | 

255. οἰσέτω Imper. des gemischten | 
Aor. oicov: zu 313. 399. 
wohl. — κεῖται sich befindet: 
vgl. 105. Der hier erwähnte Um- 
stand zeigt, dals der folgende Tanz 
nicht ursprünglich beabsichtigt ἢ 
sondern von dem König unter ἃ 
Eindruck des Aygenblicks in kluger 
Weise angeordnet wird, um den 
Zwischenfall vergessen zu machen. | 

256. Erstes Hemistich = v 16. 


ὲ 


= 
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αἰσυμνῆται δὲ κριτοὶ ἐννέα πάντες ἀνέσταν 
δήμιοι, ol κατ᾿ ἀγῶνας ἐὺ πρήσσεσκον ἕκαστα" 


λείηναν 'δὲ χορόν. καλὸν δ᾽ εὔρυναν ἀγῶνα. 


260 


κῆρυξ δ᾽ ἐγγύϑεν ἦλϑε φέρων φόρμιγγα λίγειαν 
ΖΔημοδόκῳ᾽ ὃ δ᾽ ἔπειτα κί᾽ ἐς μέσον, ἀμφὶ δὲ κοῦροι 
πρωϑῆβαι ἵσταντο. δαήμονες ὀρχηϑμοῖο. 


πέπληγον δὲ χορὸν ϑεῖον ποσίν. 


αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 


μαρμαρυγὰς ϑηεῖτο ποδῶν. ϑαύμαζε δὲ ϑυμῷ. 265 
αὐτὰρ ὃ φορμίζων ἀνεβάλλετο καλὸν ἀείδειν 

ἀμφ᾽ άρεος φιλότητος ἐυστεφάνου τ᾽ ’Apoodirns, 

ὡς τὰ πρῶτα μίγησαν Ev ᾿Πφαίστοιο δόμοισιν 

λάϑρῃ. πολλὰ δ᾽ ἔδωκε, λέχος δ᾽ ἤσχυνε καὶ εὐνὴν 


ἩΗφαίστοιο ἄνακτος. 


ἄφαρ δέ οἵ ἄγγελος ἦλϑεν 270 


Ἥλιος, ὅ σφ᾽ ἐνόησε μιγαξζομένους φιλότητι. 
Ἥφαιστος δ᾽ ὡς οὖν ϑυμαλγέα μῦϑον ἄκουσεν. 

βῆ ῥ᾽ ἴμεν ἐς χαλκεῶνα κακὰ φρεσὶ βυσσοδομεύων, 

ἐν δ᾽ ἔϑετ᾽ ἀκμοϑέτῳ μέγαν ἄκμονα. κόπτε δὲ δεσμοὺς 


ἀρρήκτους ἀλύτους. ὄφρ᾽ ἔμπεδον αὖϑιε μένοιεν. 275 


258. αἰσυμνήτης eigentlich “des 
enden Anteils gedenkend’, 

ampfrichter, hier überhaupt 
Kampfordner, eine ständige Be- 
hörde, wie 259 das Frequentativ 
 πρήσσεσκον zeigt. — ἐννέα nav- 
τὲς neun im ganzen. [Anhang.] 

259. δήμιοι aus dem Volke. 

260. εὔρυναν ἀγῶνα sie wei- 
teten den Kampfraum d.i. be- 
stimmten die Weite des Kreises, 
indem sie die Zuschauer in bestimm- 
ter Entfernung zurücktreten liefsen: 
vgl. ἵζανεν εὐρὺν ἀγῶνα Ψ 258. 

261. Erstes Hemistich = 62. 471. 
264. πέπληγον prägnant mit dem 

Objekt der Wirkung χόρον: stam- 
pfend führten sie den Reigen 
auf nach dem Spiel des Sängers: 
vgl. & 571. Verg. Aen. VI 644: 
Fan pedibus plaudunt choreas. 

hang.] 

265. μαρμαρυγᾶς die flimmern- 
den Bewegungen, die flitternden 
Tanzschritte. 

V. 266—369. Das Lied vom Liebes- 
abenteuer des Ares und der Aphrodite. 
266 = «155. [Anhang.] 


267. ἀμφί mit dem Genetiv nur 
hier und II 825: Kr. Di. 68,.30, 1. 
— ἐυστεφάνου mit schönem 
Stirnreif, einem hohen Diadem 
von Metall, wie 288. o 193, auch 
ß 120. © 511. 

268. ὡς τὰ πρῶτα wie da zum 
erstenmale: indirekte Rede, aber 
von ἄφαρ δέ 270 an direkt. 

269. πολλὰ ἔδωκε, zu ἡ 264, von 
Liebesgeschenken, um sie zu ge- 
winnen. — Zweites Hemistich: vgl. 
y 403. λέχος Bett, εὐνή Lager. 

270. Hp. ἄνακτος = 0 214.8137. 
— ἄγγελος ἦλϑεν —= u 374 und in 
d. I 


271. Ἥλιος nur hier, sonst über- 
all ἠέλιος. — μιγαξομένους auf σφέ 
bezüglich. 

273. Zweites Hemistich: vgl. o 66. 
ı 316. χγαλκεῶνα “die Schmiede’, 
die sich auf dem Olympos befand: 
vgl. 2148. 369. — κακά Arges. 

274. Vgl. 2.476 und 379. 

275 = N 37. ἀρρήκτους dAvrovg 
asyndetisch zusammengestellt: vgl. 
4499. B 325. α 242. 4 72. — μένοιεν, 
nämlich Ares und Aphrodite. 
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> 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ τεῦξε δόλον χεχολωμένος "Ageı, 


v 


βῆ ῥ᾽ ἴμεν ἐς ϑάλομον, ὅϑι οἵ φίλα δέμνια κεῖτο" 


3 ΝΣ. Ὁ 


ἀμφὶ ὃ 


ἄρ ἔρμη χέε δέσματα κύκλῳ ἁπάντῃ" 


πολλὰ δὲ καὶ καϑύπερϑε μελαϑρόφιν Zendyuno, 


ἠύτ᾽ ἀράχνια λεπτά, τά γ᾽ οὔ κέ τις οὐδὲ ἴδοιτο, 


οὐδὲ ϑεῶν μακάρων" πέρι γὰρ δολόεντα τέτυκτο. 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πάντα δόλον περὶ δέμνια χεῦεν, 


εἴσατ᾽ ἴμεν ἐς ANuvov, ἐυκτίμενον πτολίεϑρον. 
[4 e I \ 4 2 \ ς [4 
ἢ οἱ γαιαῶν πολὺ φιλτάτη ἔστιν ἁπασέων. 


οὐδ᾽ ἀλαὸς σκοπιὴν εἶχε χρυσήνιος "Aons, 

ὡς ἴδεν Ἥφαιστον κλυτοτέχνην νόσφι κιόντα" 
βῆ δ᾽ ἰέναι πρὸς δῶμα περικλυτοῦ ᾿Ηφαίστοιο 
ἰσχανόων φιλότητος ἐυστεφάνου Κυϑερείης. 


ἐρχομένη κατ᾽ ἄρ᾽ E60 ' 


ἡ δὲ νέον παρὰ πατρὸς ἐρισϑενέος Κρονίωνος 


280 
285 
ὁ δ᾽ εἴσω δώματος ἤειν, 290 


ἔν τ’ ἄρα οἵ φῦ χειρί, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 


δεῦρο, φίλη, λέχτρονδε᾽ τραπείομεν εὐνηϑέντες᾽ ἢ 


276. δόλον konkret vgl. 296 δεσμοὶ 
τεχνηέντες, Trugnetz, wie 282. 
317. 

277. Erstes Hemistich = #& 166. 
ξ 15. ἐς ϑάλαμον “ins Schlaf- 
gemach’. — κεῖτο stand, Plus- 
quamperf. Passiv. zu τιϑέναι: vgl. 
m 35. Ὁ 331. 410. Τ' 327. 

278. χέειν “ausbreiten’, der 
metaphorische Ausdruck ‘gie[lsen’ 
von der Verbreitung der zahllosen 
bis zur Unsichtbarkeitfeinen Fesseln 
(vgl. ἠέρα yEsıv). 

279. ἐξεκέχυντο waren ausgebrei- 
tet, hingen herab. — μελαϑρό- 
φιν als Ablativ nähere Bestimmung 
zu καϑύπερϑε. 


280. τά γε relativisch. — οὐδὲ 
ἴδοιτο “auch nur zu sehen ver- 
mochte’: vgl. A 366. 

281. Erstes Hemistich = ı 276. 
521. οὐδέ ne quidem. — πέρι zu 


δολόεντα sehr trugvoll. 

283. εἴσατο gab sich den An- 
schein. — Anuvov: die vulkanische 
Insel galt als dem Hephaistos heilig: 
vgl. A 593. — ἐυκτ. πτολίεϑρον — 
γ 4. ὦ 377 und ind. Il., speziellere 
Ortsbestimmung nach der allgemei- 


neren Anuvov, 
[Anhang.] 

284. ἥ grammatisch dem yaıdav 
assimiliert. Kr. Di. 61, 7. — yaıdavı 
Kr. ΤΡ ΠΕΣ 

285. Vgl. X515. ΝΊΟ. #135. — 
yevonvıos, wie Z 205, der gold- 
glänzende,im glänzendenWaffen 
schmuck prangende, enter 


wie 363. & 230.7 


286. ἴδεν vom Eintreten ἀῶ Ge- 
genstandes in den Gesichtskreis des 
Betrachtenden. — Ἥφ. κλυτοτέχνην | 


287. Erstes Hemistich = 
394. 9 303, zweites = ὦ 75. 
288. ἐυστεφάνου K., wie 6 193, 4 
[Anhang.] Be 
289. Zweites Hemistich = Φ 184, 
290. ἐρχομένη zurückkehrend, 
wie ß 30. — εἴσω: zu ἡ 135. ἢ 
291. Vgl. zu β 802. | 
292. λέκτρονδε gehört zu δεῦ N 
= δεῦρ᾽ ἴϑι, zu # 517. — τραπείο- 
μὲν metathetischer Konjunktiv statt 
ταρπείομεν zu ἐτάρπην von τέρπων 
wie Γ' 441. ΚΞ 314. ΠΑΡΈΒΗΝ ἣ 


, 
| 


᾿ 
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΄ 


οὐ γὰρ ἔϑ᾽ " 


Hoaıorog μεταδήμιος. ἀλλά που ἤδη 


οἴχεται ἐς Πῆμνον μετὰ ΖΣίντιας ἀγριοφώνους." 
ὧς φάτο. τῇ δ᾽ ἀσπαστὸν ἐείσατο κοιμηϑῆναι. 295 
τὼ δ᾽ ἐς δέμνια βάντε κατέδραϑον" ἀμφὶ δὲ δεσμοὶ 


7, „ ’ e ΄, 
τεχνήεντες ἔχυντο πολύφρονος Πφαίστοιο. 


οὐδέ τι κινῆσαι μελέων ἦν οὐδ᾽ ἀναεῖραι" 


{nid 


καὶ τότε δὴ γίγνωσκον, ὅ τ᾽ οὐκέτι φυχτὰ πέλοντο. 
ἀγχίμολον δέ σφ᾽ ἦλϑε περικλυτὸς ἀμφιγυήεις. 800 
αὖτις ὑποστρέψας πρὶν Πήμνου γαῖαν χέσϑαι᾽ 

᾿Ηέλιος γάρ οἱ σκοπιὴν ἔχεν εἶπέ τε μῦϑον. 

[βῆ δ᾽ ἴμεναι πρὸς δῶμα φίλον τετιημένος ἦτορ" ] 

ἔστη δ᾽ ἐν προϑύροισι, χόλος δέ um ἄγριος ἥρειν" 
σμερδαλέον δ᾽ ἐβόησε γέγωνέ τὲ πᾶσι ϑεοῖσιν᾽ 305 
Ζεῦ πάτερ ἠδ᾽ ἄλλοι μάκαρες ϑεοὶ αἰὲν ἐόντες, 

δεῦϑ᾽, ἵνα ἔργα γελαστὰ καὶ οὐκ ἐπιεικτὰ ἴδησϑε, 

ὡς ἐμὲ χωλὸν ἐόντα Jos ϑυγάτηρ ᾿Ζφροδίέτη 

αἰὲν ἀτιμάξει., φιλέει δ᾽ ἀΐδηλον "Aona, 


293. μεταδήμιος = μετὰ δήμῳ, 
daheim, auf dem Olymp. --- πού: 
die Vermutung bezieht sich auf das 
Ziel ἐς Anjuvov. — ἀλλά που ἤδη = 
β 164. 

294. μετά unter. — Σίντιας, auch 
4594, die ältesten Bewohner der 
Insel, “räuberische’ Pelasger. — 
ἀγριοφώνους die wildstimmigen: 

vgl. B 867 βαρβαροφώνων. 

οὐδ — n 343. 
296. ἀμφί Adv. hat seine Be- 

ziehung in zw: zu n 14. 

297. ἔχυντο, zu 278, ergossen 

‚sich, mit ἀμφέ: umfingen sie. 

298. ἦν ἃ. i. ἐξῆν. 

299. Erstes Hemistich —= u 295, 

zweites = & 489. II 128. ὅ τ᾽ d.i. 
τι ze dals. — φυκτά substan- 

tiviert, Möglichkeiten zu fliehen, 

Wege der Flucht, vgl. » 223. ε 359. 

(Anhang.] 

300. Erstes Hemistich — 0 57. 96. 

Ὁ 118. ὦ 99. 439. Q 283, zweites 
ΞΞ 849. 357 und in ἃ. Il. op’ = σφί. 

— ἀμφιγυήεις (von auplund γυϊον) 
ubrimque agilibus brachüis instructus, 
er armkräftige Werkmeister. 
[Anhang. ] 


ee 


301. Erstes Hemistich = A 567, 
zweites: vgl. ε 207. 

302. eine te μῦϑον —=e 338. E 494, 
und machte die Mitteilung. 

303 = β 298. [Anhang.) 

304. Erstes Hemistich = x 12, 
zweites = 4 23. © 460. ἐν προ- 
®veoıcı “in den Thürweg ἃ. i. an 
die Thür’ des Saales, in dessen 
Hintergrunde der ϑάλαμος 277 war. 
— χόλος bis ἥρειν, schilderndes 
Imperfekt: der Zorn entwickelt sich 
bei dem, was er sieht, und bricht 
dann aus in ἐβόησε. 

305. Erstes Hemistich = Θ 92. 
o 537. ἐβόησε schrie auf, vor 
Zorn; γέγωνε rief zu, hier als Im- 
perfectum, wie noch 5469. 2 703. 
Vgl. ε 400. 

306 = 8 7. u 371. 377. 

307. Vgl. Γ΄ 180. δεῦτε d.i. δεῦρ᾽ 
ἴτε: zu ı 517. — ἔργα γελαστὰ καὶ 
οὐκ ἐπ. Dinge zum Lachen und 
doch nicht zu dulden, mit 
bitterm Sarkasmus gesagt, wie 313 
und 315. [Anhang.] 

308. “ιὸς Boy. Agpeodırn sonst 
in d. Il. 

309. ἀτιμάξει. φιλέει δέ, vgl. 
I 450, chiastische Stellung koin- 
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οὕνεχ᾽ ὃ μὲν καλός TE καὶ ἀρτίπος. αὐτὰρ ἐγώ γε 


ἠπεδανὸς γενόμην. ἀτὰρ οὔ τί μοι αἴτιος ἄλλος. 


ἀλλὰ τοκῆε δύω. τὼ μὴ γείνασϑαι 


ἀλλ᾽ ὄψεσϑ'. ἵνα τώ γε καϑεύδετον ἐν φιλότητι 


εἰς ἐμὰ δέμνια βάντες. ἐγὼ δ᾽ δρόων ἀκάχημαι. 


\ , , Ξ 
καὶ μάλα περ φιλέξοντε 


εὕδειν" ἀλλά σφωῶε δόλος καὶ δεσμὸς ἐρύξει, 


εἰς ὅ κέ μοι μάλα πάντα πατὴρ ἀποδῶσιν ξεδνα. 
ὅσσα οἵ ἐγγυάλιξα κυνώπιδος εἵνεκα κούρης. 

Ο᾽ [4 e \ / 3 \ 3 2 ! “cs 
οὕνεκά ol καλὴ ϑυγάτηρ. ἀτὰρ οὐκ ἐχέϑυμος. 


ἦλϑε Ποσειδάων yaıjoyog, ἦλϑ᾽ ἐριούνης 
Ἑρμείας. ἦλϑεν δὲ ἄναξ ἑκάεργος ᾿4πόλλων. 


ϑηλύτεραι δὲ ϑεαὶ μένον αἰδοῖ οἴκοι ἑκάστη. 


ἔσταν δ᾽ ἐν προϑύροισι ϑεοί, δωτῆρες ἑάων᾽ 


310 
ὄφελλον. 
οὐ μέν ὄφεας ἔτ᾽ ἔολπα μίνυνϑα γε κειέμεν οὕτως 315 
τάχ᾽ οὐκ ἐθελήσετον ἄμφω 
820 
ὡς ἔφαϑ'. οἱ δ᾽ ἀγέροντο ϑεοὶ ποτὶ χαλκοβατὲς δῶ" 

325 

zu 85. — 318. πατήρ Zeus, die Mutter 


cidenter Handlungen: 
ἀέδηλον frech. 

310. ἀρτίπος ἃ. i. derimovg, 
starkfülsig, wie I 505. Vgl. 
Οἰδέπος, Πόλυβος usw. Ares heilst 
sonst 2005, ϑοῦρος, λαίλαπι ἧσος, 
ὠκύτατος 331. 

811. ἠπεδανός schwächlich, 
schwachbeinig. Vgl. N 512. — Zum 
Gedanken A 558. β 87f. Φ 275. 

312. ἀλλά sondern nur: zu 7 
378. — τοκῆε, Zeus und Here. — 
τὼ un γείνασϑαι ὄφελλον, nämlich: 
wenn sie mir keine bessere Gestalt 
geben wollten. 

313. ὄψεσϑε Imperativ des ge- 
mischten Aorists, wie ἄξετε οἴσετε 
u.a. — ἵνα wo d. 1. in welcher 
Lage. — τώ γε mit affektvoller Be- 
tonung: die Schändlichen. 

314. ἐγὼ — ἀκάχημαι ist para- 
taktisch angeschlossen: für mich 
zu schmerzlichem Anblick: zu 475. 

315. οὐ μὲν ἔολπα freilich 
denke ich nicht; μίνυνϑά γε 

‘auch nur kurze Zeit’. — ov- 
zog in dieser Lage. [Anhang.] 

316. τάχα κτέ. “bald werden sie 
die Lust verlieren’, nimmt nach 
dem konzessiven Partizip den vor- 
hergehenden Hauptgedanken auf 
unter Hervorhebung Yon ἄμφω. 


Dione: E 370. — μάλα πάντα “alle 


zusammen’, wir: “bei Heller und 
Pfennig’. — ἀποδῷσιν Konj. Aor. I 
— Fut. exact. — ἔεδνα: zu α 270. 


Der Kaufpreis konnte zurückver- 
langt werden, wenn die Frau im Ehe- 
bruch betroffen wurde. 

319. εἵνεκα um zu gewinnen. 

320. οὔνεκα „te. schlielst an 318 
an. — οὐκ ἐχέϑυμος, welche die 
Leidenschaft, die Begier nicht im 
Zaume hält, vgl. I 255, leicht- ὁ 
fertig. (Anhang. ] | 

321. ποτὶ yaAnoßaris δῶ = vA 
und in d.Il., erzschwellig, sonst 
vom Hause des Zeus und des Al- 
kinoos, vgl. n 83. 89; das wirkliche 
Leben bot wohl hölzerne Schwellen, 
die mit Bronze beschlagen waren. ὦ 
[ Anhang. ] 1; 

322. Vgl. T34f. ήλϑε — ἦλθε: ; 
explikative Anaphora, mit 
Asyndeton der Glieder, wie H 238. ᾿ 

323. Zweites Hemistich — 0258. 
Φ 461. ἕκάεργος der Abwehrer, 
Schirmer. 

324. ϑηλύτεραι die weiblich 
zu 4 386. Kr. Di23, 2, 7. — αἰδοῖ 
aus Scham. Kr. Di. 48, 15, 2755 ᾿ 

325. Erstes Hemistich = » 220. | 
ἑάων des Guten, metaplastischer 
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need 


ἄσβεστος δ᾽ ἄρ 


ἐνῶρτο γέλως μακάρεσσι ϑεοῖσιν 


τέχνας εἰδορόωσι πολύφρονος ᾿Ηφαίστοιο. 

ὧδε δέ τις εἴπεσκεν ἰδὼν ἐς πλησίον ἄλλον" 

οὐχ ἀρετᾷ κακὰ ἔργα" κιχάνει τοι βραδὺς ὠκύν, 

ὡς καὶ νῦν Ἥφαιστος ἐὼν βραδὺς εἷλεν "Aoma 880 


ὠκύτατόν περ ἐόντα ϑεῶν, 


ει 


Okvunov ἔχουσιν, 


χωλὸς ἐών, τέχνῃσι" τὸ καὶ μοιχάγρι᾽ ὀφέλλει."“ 
ὧς οἵ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον" 
Ἑρμῆν δὲ προσέειπεν ἄναξ Ζ]ιὸς υἱὸς ᾿“πόλλων᾽" 
„Bousia, Ζιιὸς υἱέ, διάκτορε, δῶτορ Edov, 335 
ἢ ῥά κεν Ev δεσμοῖς ἐθέλοις κρατεροῖσι πιεσϑεὶς 
εὕδειν ἐν λέχτροισι παρὰ χρυσέῃ Agpoodirn;“ 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα διάκτορος ἀργεϊφόντης" 
„el γὰρ τοῦτο γένοιτο, ἄναξ ἑἕκατηβόλ᾽ "Amokkov' 
δεσμοὶ μὲν τρὶς τόσσοι ἀπείρονες ἀμφὶς ἔχοιεν. 840 
ὑμεῖς δ᾽ εἰσορόῳτε ϑεοὶ πᾶσαί τε ϑέαιναι, 
αὐτὰρ ἐγὼν εὕδοιμι παρὰ χρυσέῃ Apoodirn.“ 
ὡς ἔφατ᾽, ἐν δὲ γέλως wor ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν. 
οὐδὲ Ποσειδάωνα γέλως ἔχε, λίσσετο δ᾽ αἰεὶ 


Genetiv des Neutrum von vs, mit 
‚ Spiritus asper wie in ἕῆος. [Anhang. ] 
326 — 4 599. μακάρεσσι ϑεοῖσιν, 
wie 343, wovon abhängig? Vgl. 

Ζ 499. Kr. Di. 68, 50, 7. 

ı 827. τέχνας artes, schlaue Vor- 
richtungen, wie 332. 

828 — x 37. v 167. ὁ 72. 400. 
939%. B 271. 4 81. 372. ἰδὼν ἐς 
indem er den Blick richtete auf. 
[Anhang. | 
330. ὡς καὶ νῦν: zu 176. — εἶλεν 
reilte. 

332. τό deshalb. [Anhang.] 
‚333. Formelhafter Vers, wo man 
An Gespräch ganz oder teilweise 
ıbschlielst und zu etwas anderem 
ibergeht, das sich unmittelbar an- 
chliefst. [Anhang.] 

834 = H 23. 37. T 103. 

335. Die Häufung der feierlichen 
et dient hier der komischen 
Nirkung. Entsprechend feierlich ist 
lerınes’ erwidernde Anrede 339, — 


“Ἥφαιστον xAvrosoyöv, ὅπως λύσειεν "Aona. 345 


δῶτορ ἑάων: Hermes galt besonders 
als Förderer der Fruchtbarkeit von 
Pflanzen und Tieren und der Ge- 
sundheit. [Anhang.] 

336. πιεσϑείς mit ἐν einge- 
zwängt in. 

337. χρυσέῃ ᾿ἀφροδίτῃ gold- 
geschmückt, wie o 37. τ 54 und 
in d. 11. 

340. τρὶς τόσσοι sprichwörtlich. 
— ἀπείρονες unendliche, zahllose: 
vgl. 278f. — ἀμφὶς ἔχειν utrimque 
tenere, umfangen halten. [Anhang.] 

341. Zweites Hemistich = @5. 20. 
T 101. πᾶσαι nur bei ϑέαιναι, mit 
Nachdruck, weil gegenwärtig keine 
von diesen zugegen ist, vgl. 324. 

342. αὐτὰρ ἐγών entspricht dem 
δεσμοὶ μέν 340: die das erste Glied 
bildenden zwei Optative sind kon- 
zessiv, der letzte enthält den Wunsch. 
Vgl. zu ὃ 97£. 

344. γέλως ἔχε ἃ. 1. lachte mit. 

345. ὅπως wie ut. Zu Kr. Di. 69, 
565, 2. 
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καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 


λῦσον" ἐγὼ δέ τοι αὐτὸν ὑπίσχομαι, ὡς σὺ κελεύεις, 


τίσειν αἴσιμα πάντα μετ᾽ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν."“ 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περικλυτὸς ἀμφιγυήεις" 


„un με, 


Ποσείδαον γαιήοχε, ταῦτα κέλευε" 


880 


δειλαί τοι δειλῶν γε καὶ ἐγγύαι ἐγγυάασϑαι. 


πῶς ἂν ἐγώ σε δέοιμι μετ᾽ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν, 


ar " " 4 ar \ \ ’ / .% 
ei κὲν "Aong οἴχοιτο χρέος καὶ δεσμὸν ἀλύξας: 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε Ποσειδάων ἐνοσίχϑων᾽" 
„Hoauor', εἴ neo γάρ κεν "Aong χρεῖος ὑπαλύξας 355 
οἴχηται φεύγων. αὐτός τοι ἐγὼ τάδε tion.“ 


τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα περικλυτὸς ἀμφιγυήεις" ᾿ 
οὐκ ἔστ᾽ οὐδὲ ἔοικε τεὸν ἔπος ἀρνήσασϑαι."“ 


‚347. τοί zu τίσειν: vgl. 356. — 
αὖτον er selbst, seinerseits. — 
ὑπίσχομαι nehme es auf mich, stehe 
dafür ein. — ὡς σὺ velediere == 
402. δ 485 und in d. 1]. 


348. αἴσιμα was Rechtens ist. 
— μετ᾽ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν (= Φ 
500. 9 352. A 602. ν 128) als Zeugen 
in öffentlicher Versammlung. Vgl. 
“12 ἸΠ 


350. κέλευε Imperat. Präs.: 
dere weiter. 


351. δειλαί τοι are. elend sind 
für Elende auch Bürgschaf- 
ten anzunehmen ἃ. 1. für einen 
Taugenichts taugt auch die Bürg- 
schaft nichts: diese giebt auch noch 
keine Sicherheit. Gesetzt, Ares 
zahlte nicht: was sollte ich dann 
wohl mit dir, als dem Bürgen, an- 
fangen? (352). Poseidon: in diesem 
Falle zahle ich selbst (356). He- 
phaistos: wenndufreilich so sprichst, 
so muls ich wohl nachgeben (358). 
[Anhang.] 


352. πῶς ἂν ἐγώ ce δέοιμι ἃ. 1. 
dich kann ich ja nicht statt des 
Ares fesseln, mit beabsichtigtem 
Doppelsinn für "beim Wort halten, 
zar Rechenschaft ziehen’. — wer’ 
ἀϑ. ϑεοῖσιν aus der Rede Posei- 
dons spöttisch wiederholt: auch 


for- 


ὡς εἰπὼν δεσμὸν ἀνίει μένος ᾿Ηφαίστοιο. β 
τὼ δ᾽ ἐπεὶ ἐκ δεσμοῖο λύϑεν κρατεροῦ περ ἐόντος. 


360 


jene Garantie der Götterversamm- 
lung hülfe mir nichts. [Anhang.] 
353. εἴ κεν "Aong οἴχοιτο wa, | 
angenommen etwaAres ginge 
davon, verliefse den Olymp, v gl. 
356, seiner Schuld (der über- 
nommenen Sühne) und der Fes- 
sel entschlüpft, kurzzusammen- 
sefalst für: indem er, der Fessel 
entschlüpft, auch der Zahlung der 
Sühne sich entzöge. [Anhang.] [ 
354 = Ὁ 208. 
355. εἴπερ mitz»eangenommen 
wirklich etwa mit Konjunktiv | 
zum Ausdruck des eventuell zu er 
wartenden Falles, für den sich Po- 
seidon verbürgt, dagegen 353 εἰ 
κεν mit Optativ zum Ausdruck 
eventuell Denkbaren, Mögliche 
Mit γάρ ja (freilich) knüpft ὁ 
Redende seine Antwort an 353 an: 
zu 159. 8 402. φ 172. | 
356. φεύγων modales Partizip: | 
flüchtig. 
357 — Σ 393. 462. eı 
358 — 5 212. ἔστ᾽ esist mög. 
lich. — τεόν ist betont, vgl. α Ι 
356. ἔπος ursprünglich Finog. | 
359. δεσμόν, Dehnung der Kürze 
in der Hauptcäsur. [Anhang.] 
360. κρατεροῦ πὲρ ἐόντος ΕἾ 
konzessiv,, sondern zeg hebt ngure- i 
009 nur hervor. 


4 


“τι 
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αὐτίκ᾽ ἀναΐξαντε ὁ μὲν Θρήκηνδε Beßrneıv, 


ἡ δ᾽ ἄρα Κύπρον ἵκανε φιλομμειδὴς ᾿“φροδίτη. 

ἐς Πάφον" ἔνϑα δέ οἵ τέμενος βωμός τε ϑυήεις. 

ἔνϑα δέ μιν Χάριτες λοῦσαν καὶ χρῖσαν ἐλαίῳ 

ἀμβρότῳ, οἷα ϑεοὺς ἐπενήνοϑεν αἰὲν ἐόντας. 365 
ἀμφὶ δὲ εἵματα ἕσσαν ἐπήρατα. ϑαῦμα ἰδέσϑαι. 


4)» 3 


ταῦτ᾽ ἄρ᾽ ἀοιδὸς ἄειδε περικλυτός᾽ αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
τέρπετ᾽ ἐνὶ φρεσὶν Now ἀκούων ἠδὲ καὶ ἄλλοι 
Φαίηκες δολιχήρετμοι, ναυσέκλυτοι ἄνδρες. 

᾿Δλκίνοος δ᾽ "Akıov καὶ “αοδάμαντα κέλευδεν 810 
μουνὰξ ὀρχήσασϑαι, ἐπεί σφισιν οὔ τις ἔριξεν. 
οἱ δ᾽ ἐπεὶ οὖν σφαῖραν καλὴν μετὰ χερσὶν ἕλοντο. 
πορφυρέην, τήν σφιν Πόλυβος ποίησε δαΐφρων. 
τὴν ἕτερος ῥδίπτασχε ποτὶ νέφεα σκιόεντα 


ἰδνωϑεὶς ὀπίσω, 6 δ᾽ ἀπὸ χϑονὸς ὑψόσ᾽ ἀερϑεὶς 


ῥηιδίως μεϑέλεσκε, πάρος ποσὶν οὖδας ἱκέσϑαι. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ σφαίρῃ ἀν᾽ ἰϑὺν πειρήσαντο. 


361. ἀναΐξαντε ὃ, der Hiatus wie 
215. — Θρήκηνδε, in welchem Lande 
'streitbarer Männer Ares N 301 
seinen Wohnsitz hat. — βεβήκειν 
ging rasch. 

862. φιλομμ. ᾿ἀφροδίτη in der 
Odyssee nur hier. 

863. ἔνϑα bis ϑυήεις =@48, auch 
% 148. ἐς Πάφον, genauere Orts- 
‚bezeichnung zum allgemeinern Κύ- 
προν. Kr. Di. 57, 10, 1. — δέ be- 
gründend. — τέμενος (τέμνω) ein 
umgrenztes und geweihtes Stück 
Land, heiliger Bezirk, hier wohl 
mit Tempel. — ϑυήεις, von ϑύος, 
opferreich. [Anhang.] 

804. Zweites Hemistich = 9 587. 
ὃ 49. 9 454. o 88. 

865. οἷα wie: zu ı 128. — ἐπεν- 
vo®ev Perf. II von ἐπ-ὲν- ανέϑω 
ἀνθέω) mit ϑεούς über die 
ötter hin glänzt, sie um- 
trahlt; Subj. ἔλαιον. [Anhang.] 

' 866. Erstes Hemistich = ὃ 253. 
228. ϑαῦμα ἰδέσθαι: zu & 306. 

367 = 88. 521. 

368. ἀκούων: das Participium 
ezeichnet Grund und Ursache oder 
len Gegenstand des τέρπετο: audi- 
ndo delectabatur, so auch bei den 


Ausdrücken der Unzufriedenheit, 
des Ermattens. — ἄλλοι andrer- 
seits: zu α 128. [Anhang.] 

V. 370—415. IDanz der beiden 
Ballspieler,; Aufforderung zu Gast- 
geschenken; Aussöhnung des Eury- 
alos mit Odysseus. 

371. ἔριξεν: zu. 223. [Anhang.] 

372. μετὰ χερσίν: zun 101. 

373. δαΐφρων: zu «48, hier ge- 
schickt. 


374. δίπτασκε bis σκιόεντα - A 
592. τὴν ἕτερος, Nachsatz. — Οῥέ- 
ntaonre “warf jedesmal’ mit 


Schwingen. [Anhang.] 

8375 = M 205 und T 325 mit 
u 432. ἰδνωϑεὶς ὀπίσω rückwärts 
gebeugt, um den Ball besser in 
die Höhe zu schwingen. — ὁ δέ 
der andere, im Gegensatz zu 
ἕτερος. 

376. ῥηιδέως mühelos, daher ge- 
wandt. — μεϑϑέλεσκε “griff jedes- 
mal darnach’, fing ihn jedes- 
mal auf. — ποσὶν οὖδας ἰκέσϑαι 
= q 467. 

377. ἀν᾽ ἰϑύν gerade in die 
Höhe, wie ® 303, ohne ein Ver- 
bum der Bewegung (springend): mit 
Hochsprüngen. [Anhang.] 
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ὠρχείσϑην δὴ ἔπειτα ποτὶ χϑονὶ πουλυβοτείρῃ 
” 2 ’ 5 m τ / „ 
ταρφὲ ἀμειβομενω" κοῦροι δ΄ ἐπελήκεον ἄλλοι 


ἑστεῶτες κατ᾽ ἀγῶνα, πολὺς δ᾽ ὑπὸ κόμπος ὀρώρειν. 880 
δὴ τότ᾽ ἄρ᾽ ᾿Ζλκίνοον προσεφώνεε δῖος Ὀδυσσεύς" 


„Aixlvos κρεῖον, πάντων ἀριδείκετε λαῶν. 


ἠμὲν ἀπείλησας βητάρμονας εἶναι ἀρίστους. 


ἠδ᾽ ἄρ᾽ ἑτοῖμα τέτυκτο σέβας μ᾽ ἔχει εἰσορόωντα." 
ὡς φάτο, γήϑησεν δ᾽ ἱερὸν μένος ’AAxıvooıo, 385 


αἶψα δὲ Φαιήκεσσι φιληρέτμοισι μετηύδα" 


κέκλυτε, Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες. 

ὁ ξεῖνος μάλα μοι δοκέει πεπνυμένος εἶναι" 

ἀλλ᾽ ἄγε οἵ δῶμεν ξεινήιον, ὡς ἐπιεικές. 

δώδεχα γὰρ κατὰ δῆμον ἀριπρεπέες βασιλῆες 390 
ἀρχοὶ κραίνουσι. τρισκαιδέκατος δ᾽ ἐγὼ αὐτός" 


“- ων κ᾿ m 3 \ 3 \ -, 
τῶν οἱ ἕκαστος φᾶρος ἐυπλυνὲς ἠδὲ χιτῶνα 


καὶ χρυσοῖο τάλαντον ἐνείκατε τιμήεντος. 


818. ποτί nahe an, auf, im 
Gegensatz zu ἀν᾽ ἰϑύν und ἀπὸ 
χϑονός 375, sonst ἐπί, wie w 191. 
Kr. Di. 68, 38, 1. [Anhang. ] 

379. ταρφέα (von ταρφύς adver- 
bial) ἀμειβόμενοι “häufig wech- 
selnd’ in den Bewegungen des 
Tanzes, wobei nicht deutlich ist, 
ob auch dabei der Ball noch weiter 
in Anwendung kam. — ἐπελήκεον 
klatschten dazu taktmäfsig. 

380. ἑστεῶτες: diese Form mit 
eo im ersten Versfuls, mit «o in 
daktylischer Messung im zweiten 
Fufs. — κατ᾽ ἀγῶνα d.i. auf dem 
Tanzplatz: 260. ὑπό zu ὀρώρειν 
darunter ἃ. 1. infolge des Tanzens 
und Klatschens. [Anhang.] 

382 — 401. ı 2. A 355. 378. ν 38. 
ἀριδείκετος ausgezeichnet, mit 
dem Genetiv. Kr. Di. 47, 28,7. — 
λαῶν gleich ἀνδρῶν. 

388. ἡμέν und ἠδέ: parataktische 
Gliederung durch anaphorische 
Wiederholung der Versicherungs- 
partikel ἢ mit den gegenüberstellen- 
den μέν — δέ, wo wir die Glieder 
mit wie — so verbinden: vgl. A 
453. H 301. 

384. ἄρα nun ja, wie ich sehe, 
vgl. 2750. u 280. 27164. — ἑτοῖμα 


wirklich, vgl. #53. — σέβας ae: 
zu y 123. [Anhang.] | 

385 = 199 und ἡ 167. Ei 

386. 387 — 96. 97. ' 

388. Vgl. 6125. Alkinoos hat aus 
Odysseus’ Äulserung 383 f. die Über- 
zeugung gewonnen, dals seine Ab- 
sicht durch Vorführung der Tänzer 
den unangenehmen Zwischenfall 
mit Euryalos vergessen zu mache 
erreicht ist; darauf bezieht si 
das Lob der Verständigkeit. [A 

389. Vgl. # 537. Erstes Hemi- | 
stich auch ν 13. . 

390. γάρ ja, denfolgenden Haupt- 
gedanken (392) vorbereitend: zu α΄ 
337. — κατὰ δῆμον zu κραίνουσι. 
— βασιλῆες die Unterkönige, sonst 
auch γέροντες genannt, wie ἡ 189. 
[Anhang. ] ji 

391. ἀρχοί prädikativ. — πραΐς " 
νουσι üben die vollziehende Gewalt 
aus, walten. 

392. τῶν οἵ ἕκαστος: vgl. Καὶ 215. 
φᾶρος bis χιτῶνα --ς 4206, vgl. ν 67. 
m 118. ἕκαστος, appositiv zum Plu- 
ral ἐνείκατε: zu κ 397, hat bier 
wie K 215 noch den Genetiv eines 
Demonstrativums bei sich. De | 

393. τάλαντον: das homerische 
Talent in 'länglich runder Barren- 
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αἶψα δὲ πάντα φέρωμεν ἀολλέα, ὄφρ᾽ ἐνὶ χερσὶν 
ξεῖνος ἔχων ἐπὶ δόρπον ἴῃ χαίρων ἐνὶ ϑυμῷ. 395 
Εὐρύαλος δέ E αὐτὸν ἀρεσσάσϑω ἐπέεσσιν 
καὶ δώρῳ, ἐπεὶ οὔ τι ἔπος κατὰ μοῖραν ἔειπεν." 
ὧς ἔφαϑ'. οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἐπήνεον ἠδὲ κέλευον 

5 σφαῦ;, | ᾿ 
δῶρα δ᾽ ἄρ᾽ οἰσέμεναι πρόεσαν κήρυκα ἕκαστος. 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρύαλος ἀπαμείβετο φώνησέν τε" 400 
»»4λκίνοε κρεῖον, πάντων ἀριδείκετε λαῶν, 

\ | \ m 2 [4 ε \ / 
τοιγὰρ ἐγὼ τὸν ξεῖνον ἀρέσσομαι. ὡς σὺ κελεύεις. 
δώσω οἵ τόδ᾽ ἄορ παγχάλκεον, ᾧ ἔπι κώπη 


4 


ἀργυρέη. κολεὸν ὃὲ νεοπρίστου ἐλέφαντος 

ἀμφιδεδίνηται᾽ πολέος δέ οἵ ἄξιον ἔσται." 405 
ὡς εἰπὼν Ev χερσὶ τίϑει ξίφος ἀργυρόηλον 

χαί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 

χαῖρε, πάτερ ὦ ξεῖνε. ἔπος δ᾽ εἴ πέρ τι βέβακται 

δεινόν, ἄφαρ τὸ φέροιεν ἀναρπάξασαι ἄελλαι. 


form ist wahrscheinlich das baby- 
lonisch-phönizische Gewicht, wel- 
ches semitisch shegel heilst, und 
betrug wahrscheinlich das Doppelte 
des späteren Dareikos. Homer 
erwähnt noch kein gemünztes Me- 
tall, sondern nur zugewogenes. 
[Anhang. ] 

394. αἶψα Hauptbegriff, mit Nach- 
druck vorangestellt. — ἀολλέα pro- 
leptisch wie & 432, vereint, zu- 
sammen. Der Hiatus mit ὄφρα in 

er bukolischen Cäsur. — vl χερσὶν 
ὧν hier: im Besitze derselben. 
' [Anhang.] | 

395. Vgl. α 311. 

396. & αὐτόν d.i. τὸν ξεῖνον 402, 
ihn selbst, ihn persönlich, indem 
er Abbitte und Geschenk unmittel- 
bar an ihn richtet. [Anhang.] 

897. οὔ τι keineswegs, mit 
' Nachdruck vorangestellt. Zweites 

emistich: zu 141. ' 

898 — ὁ 673. ἡ 226. ν 47. 

399 — 6 291. οἰσέμεναι Inf. Aor.: 
zu 255. — κήρυκα ἕκαστος jeder, 
appositiv zum Plural des Subjekts, 
seinen Herold, den er bei sich 
hatte. Vgl. 418. 

400 = 140, auch 158, 

401. Vgl. zu 382. 

403—405. Vgl. % 560562. 


Homers Odyssee. I. 2. 


ἥδε ιν 


408. τόδε dies mein. — ἄορ: 
die Wahl dieses Geschenkes zur 
Anerkennung der kriegerischen 
Tüchtigkeit des Odysseus, welche 
Euryalos 159 ff. bezweifelt hatte. 
— ἔπι ἃ. 1. ἔπεστι. [Anhang] 

404. ἀργυρέη, wie A219, weil er 
mit silbernen Nägeln oder Buckeln 
verziert ist, daher 406 ἀργυρόηλον 
— Οἐλέφαντος materialer Genetiv. 
Kr. Di. 47, 8. Homer erwähnt zwar 
das Elfenbein, aber nicht die Ele- 
fanten. Vgl. πριστοῦ ἐλέφαντος 
σ 196. = 564. [Anhang.] 

405 = P 562. ἀμφιδεδένηται ist 
ringsum gelegt, umschlielst es. 

406. Erstes Hemistich = y 51. 
o 120. 130 und in d. Il. ἐν χερσὶ 
τίϑει übergab ihm: zu y 51. 

407 = v 198 und sonst, 

408. Erstes Hemistich = v 199, 
6122. πάτερ ὦ ξεῖνε: zu ὃ 36. — 
ἔπος δ᾽ εἴ περ: das dem εἴ περ 
vorgesetzte Wort ist besonders be- 
tont. [Anhang.] 

409. δεινόν ein böses, kränken- 
des. — ἄφαρ im Anfang des Nach- 
satzes, wie noch #593. — φέροιεν 
ἀναρπάξασαι mögen auf- und 
davontragen, spurlos verwehben, 
wie ὃ 515. Das Ganze sprichwört- 
lich, vgl. 4 363. [Anhang.] 

ἁ 
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σοὶ δὲ ϑεοὶ ἄλοχόν τ᾽ ἰδέειν καὶ πατρίδ᾽ ἰχέσϑαι 


410 


δοῖεν. ἐπεὶ δὴ δηϑὰ φίλων ἄπο πήματα πάσχεις.“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 

καὶ σὺ φίλος μάλα χαῖρε, ϑεοὶ δέ τοι ὄλβια δοῖεν. 

μηδέ τί τοι ξίφεός γε ποϑὴ μετόπισϑε γένοιτο 

τούτου, ὃ δή μοι δῶκας ἀρεσσάμενος ἐπέεσσιν." 415 
ἢ ῥα καὶ ἀμφ᾽ ὥμοισι ϑέτο ξίφος ἀργυρόηλον. 

δύσετό τ᾽ ἠέλιος καὶ τῷ κλυτὰ δῶρα παρῆεν. 

καὶ τά γ᾽ ἐς ᾿4λκινόοιο φέρον κήρυκες ἀγαυοί" 

δεξάμενοι δ᾽ ἄρα παῖδες ἀμύμονος ᾿“λκινόοιο 

μητρὶ παρ᾽ αἰδοίῃ ἔϑεσαν περικαλλέα δῶρα. 420 


\ \ ’ ,΄ | 
τοῖσιν δ᾽ ἡγεμόνευ᾽ ἱερὸν μένος "Akrıvooıo, | 
ἐλθόντες δὲ καϑῖξζον ἐν ὑψηλοῖσι ϑρόνοισιν. | 

- δή da τότ᾽ ᾿“ρήτην προσέφη μένος ᾿Ζ4λκινόοιο᾽ | 
δεῦρο, γύναι, φέρε χηλὸν Kgıngsne, ἥ τις ἀρίστη" 


ἐν δ᾽ αὐτὴ Des φᾶρος ἐυπλυνὲς ἠδὲ χιτῶνα. 125 | 
ἀμφὶ δέ ol πυρὶ χαλκὸν ἑήνατε, ϑέρμετε δ᾽ ὕδωρ. Ϊ 


410. ἄλοχον, wie auch Alkinoos 
denkt 243. 


411 = n 152. 
413. καὶ σὺ φίλος μάλα, wie α 301. 
y 199. --- Beachte die Steigerung 


des einfachen χαῖρε 408 hier zu μάλα 
χαῖρε von ganzem Herzen Heil. 
— ϑεοί bis δοῖεν: zu ἡ 148. 

414. ποϑή das Vermissen. Für 
den Sinn des Ganzen ist wesentlich 
der nachdrückliche Zusatz zu &i- 
φεος in415: möge dich hinterdrein 
nicht gereuen mir dies Schwert 
jetzt als Sühngabe geschenkt zu 
haben, womit Odysseus seinerseits 
den Wunsch einer aufrichtigen, 
dauernden Versöhnung zu erkennen 
giebt. μετόπισϑε γένοιτο: νρ]. 2) 486. 
T 808. [Anhang.] 

415. δή soeben. 

V. 416—468. Die Ankunft und 
Verpackung der Gastgeschenke ; Bad 
des Odysseus; Gespräch mit Nau- 
sikaa. 

416. Erstes Hemistich = % 366. 
Vgl. zu ß 3. 

417. δύσενό τ᾽ ἠέλιος, zu ἡ 289, 
an dem mit 9. 1 beginnenden Tage. 
Die parataktischen Worte enthalten 
den Sinn eines temporalen Vorder- 


satzes: zu β 388. ---παρῆεν waren 
zur Stelle, wie A 213. Zu ze 


τῷ vgl. ε 362. [Anhang.] 4 
418. κ. ἀγαυοί = Τ' 268, die er 
lauchten, edeln, ein ehrendes 


Beiwort; ähnl. ν 71. T 281. [Anh] 
419. δεξάμενον nachdem sie Ἵ 
(die Geschenke im Hause) in Em- 
pfang genommen hatten. 4 
420. μητρὶ πάρα, die nach Ἔ 806. | 


am Herde sals. — περικαλλέα δῶρα ὁ 
— π 327. σ 308. ı 
421 —= 4. τοῖσιν. δέ, dem Odys- 


seus und den Unterkönigen. 
422. Vgl. zu 6. ὑψηλοῖσι: vgl. 
α 131. 
423. Zweites Hemistich —n 178. 
ν 49. 
424, N τις ἀρίστη, wie β 294, hier 
zur Steigerung des ἀριπρεπέα. 
425. αὐτή selbst, deinerseits, 
im Gegensatz zu den Phäaken, deren 
für die Truhe bestimmte Geschenke 
ihr eben übergeben sind. — φᾶρος 
und χιτῶνα, nach dem Versprechen 
392. [Anhang.] 
426. ἀμφὶ mit πυρί am Feuer, ἢ 
eigentlich ringsum im Feuer, so 
dafs das Feuer den Kessel rings 
umspielt, vgl. 437 πῦρ ἄμφεπε, 485 


1% 
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ὄφρα λοεσσάμενός τε ἰδών τ᾽ ἐὺ κείμενα πάντα 


δῶρα, τά οἵ Φαίηκες ἀμύμονες ἐνθάδ᾽ ἔνεικαν, 


δαιτί τε' τέρπηται καὶ ἀοιδῆς ὕμνον ἀκούων. 

καί οἵ ἐγὼ τόδ᾽ ἄλεισον ἐμὸν περικαλλὲς ὀπάσσω. 430 
χρύσεον, ὄφρ᾽ ἐμέϑεν μεμνημένος ἤματα πάντα 

σπένδῃ ἐνὶ μεγάρῳ Hui τ᾿ ἄλλοισίν τε ϑεοῖσιν."" 


ὡς ἔφατ᾽, ᾿Ζρήτη δὲ μετὰ δμωῇσιν ἔειπεν 


ἀμφὶ πυρὶ στῆσαι τρίποδα μέγαν ὅττι τάχιστα. 


! « 
αἱ δὲ λοετροχόον τρίποδ᾽ ἵστασαν Ev πυρὶ κηλέω. 43: 


| [4 


ὧι 


ἕν δ᾽ ἄρ᾽ ὕδωρ ἔχεαν, ὑπὸ δὲ ξύλα δαῖον ἑλοῦσαι. 

γάστρην μὲν τρίποδος πῦρ ἄμφεπε, ϑέρμετο δ᾽ ὕδωρ᾽ 
τύφρα δ᾽ ἄρ᾽ ᾿“ρήτη ξείνῳ περικαλλέα χηλὸν 

ἐξέφερεν ϑαλάμοιο, ride δ᾽ ἐνὶ κάλλιμα δῶρα, 

ἐσθῆτα χρυσόν TE, τά οἵ Φαίηκες ἔδωκαν" 440 


ἐν δ᾽ αὐτὴ φᾶρος ϑῆκεν καλόν τὲ χιτῶνα, 


καί μιν φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 
«αὐτὸς νῦν ἴδε πῶμα. ϑοῶς δ᾽ ἐπὶ δεσμὸν inkov, 
μή τίς τοι nad” ὁδὸν δηλήσεται, ὁδππότ᾽ ἂν αὖτε 


εὔδῃσϑα γλυκὺν ὕπνον ἰὼν ἐν νηὶ μελαίνῃ." 


ἐν πυρί. --- χαλκόν = τρίποδα 484. 
— ἰήνατε und ϑέρμετε: der Plural 
mit Bezug auf die zu beauftragen- 
den Dienerinnen. 

. 427. Erstes Hemistich = « 310. 
ἐὺ κείμενα ἃ. 1. gut eingepackt in 
die Kiste: 439, wohl verwahrt. 


428. Vgl. ν 12. 
429. ὕμνον die Weise des Ge- 
sanges, nur hier. — ἀκούων steht 


mit δαιτί parallel: zu 368. [Anh.] 

430-432. Vgl. ὃ 591. 592. 

430. τόδε diesen hier, der vor 
ihm steht, durch ἐμόν als der be- 
zeichnet, aus dem er gewöhnlich zu 
trinken pflegt. Dieser tritt also an 
Stelle des 393 in Aussicht genom- 
menen Talentes und ist 440 in yov- 
σόν mit enthalten. 

431. μεμνημένος Hauptbegriff des 

dankens. 

432. Zweites Hemistich = Z 475. 
Ὁ 52%6. 

433. Zweites Hemistich = x 336. 
er δμωῇσιν: den Dienerinnen im 

auengemack zu ebener Erde. — 
ἔειπεν mit Inf. im Sinne eines Be- 
fehles. 


445 


434 = 23344. X 443. Ψ 40. 

435—437 = 23 840 -- 348.. 'λοετρο- 
χόον Badewasser spendend. 
[Anhang.] 

436. ἐν δέ hinein’ und ὑπὸ δέ 
“darunter’ d.i. unter dem Kessel, 
adverbial. 

437. Dem μέν entspricht 438 δ᾽ 
ἄρα, während ϑέρμετο δ᾽ ὕδωρ 
durch die chiastische Stellung in 
engere Beziehung zum Vorher- 
gehenden tritt. — ἄμφεπε um- 
loderte. 

489. ϑαλάμοιον orratskammer: 
zu β 337. — κάλλιμα δῶρα -- ὃ 180. 
ο 206. 

448. Zweites Hemistich—= φ 241. 
ἴδε πῶμα sieh denDeckelnach, 
ob er fest schlielst. — ἐπί zu ἴηλον. 
| Anhang. ] 

444, δηλήσεται Schaden bringe, 
vom Diebstahl, wie ν 124. — αὖτε 
hinwiederum bezeichnet nicht 
eine Wiederholung, sondern stellt 
die zu erwartende Handiung in 
Gegensatz zu der gegenwärtigen 
Situation. [Anhang.] 

445. εὔδῃσϑα Konj. in futur. 

4* 
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αὐτὰρ ἐπεὶ τό γ᾽ ἄκουσε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
αὐτίκ᾽ ἐπήρτυε πῶμα. ϑοῶς δ᾽ ἐπὶ δεσμὸν ἴηλεν 
ποικίλον, ὅν ποτέ μιν δέδαε φρεσὶ πότνια Κίρκη. 
αὐτόδιον δ᾽ ἄρα μιν ταμίη λούσασϑαι ἀνώγειν 
ἔς ῥ᾽ ἀσάμινϑον βάνϑ'᾽" ὃ 


5 ΕΙΣ 


ϑερμὰ λοέτρ᾽. ἐπεὶ οὔ τι κομιξόμενός γε ϑάμιξεν, 


ἐπεὶ δὴ λίπε δῶμα Καλυψοῦς ἠυκόμοιο᾽ 


[4 [4 e 4 μα δὲ FL 5 
τόφρα δὲ οὗ κομιδή γε ϑεῷ ὡς ἔμπεδος ἦεν. 
τὸν δ᾽ ἐπεὶ οὖν δμωαὶ λοῦσαν καὶ χρῖσαν ἐλαίῳ, 


ἀμφὶ δέ μὲν χλαῖναν καλὴν βάλον ἠδὲ χιτῶνα. 

ἔκ ῥ᾽ ἀσαμίνϑου βὰς ἄνδρας μέτα οἰνοποτῆρας 

ἤιε: Ναυσικάα δὲ ϑεῶν ἄπο κάλλος ἔχουσα. 

στῇ ῥα παρὰ σταϑμὸν τέγεος πύκα ποιητοῖο. 
ϑαύμαξεν δ᾽ Ὀδυσῆα ἐν ὀφθαλμοῖσιν ὁρῶσα, 

καί μὲν φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 

χαῖρε, ξεῖν᾽, ἵνα καί ποτ᾽ ἐὼν ἐν πατρίδι γαίῃ 

ὠνήσῃ ἐμεῦ. — ὅτι μοι πρώτῃ ζωάγρι᾽ ὀφέλλεις."“ 


Sinne. Gemeint ist der von Alkinoos 
n 318 angekündigte totenähnliche 
Schlaf. 

446. Vgl. zu n 167. 

418. ποικίλον den vielverschlun- 
genen, künstlichen. — φρεσί im 
Geiste, mit welchem er die Be- 
lehrung aufnahm. — δέδαε: redu- 
pliz. Aor. II. 

450. Erstes Hemistich ΞΞ 9:576, 
ὃ 48. 0 87. ῥά mit βάντα “nach- 
dem er eben gestiegen wäre’ 
ἀσπασίως ἴδε = ὃ 523. [Anhang.] 

451. οὔ τι κομιζόμενος ϑάμιζεν 
keineswegs häufig gepflegt 
wurde, eine Litotes, Sinn: er aller 
Pflege entbehren mulste. Vgl 5220. 
u 232. 

452. Zweites Hemistich = u 389. 
ἐπεὶ δή seitdem. Zu Kr. Di. 69, 
56, 2. [Anhang.] 

453. τόφρα so lange, als er 
nämlich bei der Kalypso war. — 
ἔμπεδος beständig. 

454 = ὃ 49, 0 88. Q 587. 

455 Ξ αὶ 365, 

456. ἔκ ῥ᾽ ἀσαμένϑου. βάς, wie 
y 408. ψ 188. — μέτα: zu 294. 
οἰνοποτῆρας, weil sie schon a 
Mable sich befanden: 470. [Anh.] 
. 457. Zweites Hemistich: vgl. 618 


ἄρ᾽ ἀσπασίως ἴδε ϑυμῶ 450 
455 
460 


mit 12. Das Badezimmer ist in den 
hintern Räumen des Hauses zu 
denken. Als Odysseus aus diesem 
zurückkehrend in den Männersaal 
einzutreten im Begriffe ist, stolz 
sich ihm Nausikaa am Eingang i in 
den Weg. [Anhang.] % 
458 = α 333. π 415. 6 209. φ 64. 
Die Jungfrau durfte ebensowenig 
als Penelope in den Kreis der Gäste 
treten. 1 
459. ἐν ὀφθαλμοῖσιν von de 
was in dem Gesichtskreis jemandes 
ist odergeschieht, daher“ vorAugen’, 
wie # 385. ξ 343 u. sonst. Zu Kr. 
Di. 68, 12, 3. Das blofse ὀφϑαλ- 
μοῖς dagegen steht instrumental. — 
ὁρῶσα Partiz. Präs.: ihr Blick ruhte. 
bewundernd auf Odysseus. r 
461. χαῖρε — ἵνα: Lebe wohl 
(diesen Grufs rufe ich dir zu), da- 
mit. — καί ποτὲ auch einmal, 


letzteres näher bestimmt durch 
ἐὼν ἐν π. γαίῃ. Übrigens ist diese 
Abschiedsscene an diese Stelle 


verlegt, weil Odysseus’ Abreise ur- 
sprünglich auf den Abend dieeäg 
Tages festgesetzt war (n 317 £. 
und erst 4 351 verschoben wird. Ὁ 
Zweites Hemistich—& 143. ΕΣ ᾿ 
4θ2. ὅτι Begehung nicht μνήσῃ, 
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τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„Navsında ϑύγατερ μεγαλήτορος "Akrıvöoio, 


οὕτω νῦν Ζεὺς Hein, ἐρίγδουπος πόσις Ἥρης, 


οἴκαδέ τ᾽ ἐλϑέμεναι καὶ νόστιμον ἦμαρ ἰδέσϑαι" 


- ’ \ m » a 2 [4 
τῷ EV TOoL καὶ Held ϑεῷ ὡς εὐχετοώμην 
αἰεὶ ἤματα πάντα σὺ γάρ μ᾽ ἐβιώσαο, κούρη.“ 


ΒΝ Ὁ» 


οἵ δ᾽ ἤδη μοίρας TE νέμον κερόωντό τὲ οἶνον. 


κῆρυξ δ᾽ ἐγγύϑεν ἦλθεν ἄγων ἐρίηρον ἀοιδόν, 
Ζημόδοκον λαοῖσι τετιμένον᾽ εἷσε δ᾽ ἄρ᾽ αὐτὸν 


ἕσσῳ δαιτυμόνων. πρὸς κίονα μακρὸν ἐρείδαο. 
μ 7 ἣ 9 90 - μ 


δὴ τότε κήρυκα προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεὺς 


νώτου ἀποπροταμών, ἐπὶ δὲ πλεῖον ἐλέλειπτο. 


ἀργιόδοντος ὑός, ϑαλερὴ δ᾽ ἦν ἀμφὶς ἀλοιφή᾽" 


πᾶσι γὰρ ἀνθρώποισιν ἐπιχϑονίοισιν ἀοιδοὶ 


465 
N 60 καὶ ἐς ϑρόνον ἷξε παρ᾽ ᾿Δλκίνοον βασιλῆα" 
ἷ 410 
475 
κῆρυξ, τῇ δή, τοῦτο πόρε κρέας. ὄφρα φάγῃσιν, 
Ζημοδόκῳ᾽ καί μὲν προσπτύξομαι ἀχνύμενός TEQ' 
480 


τιμῆς ἔμμοροί εἰσι καὶ αἰδοῦς, οὕνεκ᾽ ἄρα σφέας 


οἴμας μοῦσ᾽ ἐδέδαξε, φίλησε δὲ φῦλον ἀοιδῶν." 


sondern motiviert entschuldigend, 
dals sie sich dem Odysseus in Er- 
innerung bringt: so darf ich wohl 
sprechen, weil. — Zurzeootnvgl.n301. 

464 — ξ 17. 218. 

465 —= 0 180. οὕτω bezieht sich 
auf ἐὼν ἐν πατρίδι γαίῃ 461 und 
wird durch 466 erklärt. — Ζεὺς 
Dein möge Zeus es schaffen: 
das walte Zeus. | 

466 — y 233. ε 220. 

467 = 0181. τῷ dann, zur Ein- 
leitung des Nachsatzes nach dem 
vorhergehenden Wunschsatz (ohne 
el), wie ὁ 181. N 57. Φ 482. — 
ϑεῷ ὡς εὐχετάασϑαι d.i. göttliche 
Ehre erweisen. Odysseus steigert 
in lebhaftem Gefühl der Dankbar- 
keit die von Nausikaa gebrauchten 
Ausdrücke; wie hier das μνήσῃ, so 
468 καί ποτὲ durch αἰεὶ ἤματα 
 πᾶντα und πρώτῃ ξωάγρι᾽ ὀφέλλεις 
‚durch ἐβιώσαο. Diese lebhafte Em- 
ung treibt auch am Schlulfs 

e erneute Anrede κούρη hervor. 

V. 469-520. Gastmahl; Gesang 

Demodokos von dem hölzernen 
Josse und von Troias Zerstörung. 


469. [Anhang.] 

471 = 62. 

472. Vgl. ν 28. 

473. πρὸς κίονα ἐρείσας: an der 
Parallelstelle 66 geht ϑῆκε ϑρόνον 
voraus, doch vgl. & 307. 

475. νώτου, ablat. Genetiv, von 
dem Rückenstücke, das Odysseus 
als Ehrenteil erhalten: zu ὃ 65. — 
ἐπὶ δέ adverbial daran, Gegen- 
satz zu ἀπό in ἀποπροταμών. — 
πλεῖον der grölsere Teil. Das 
Ganze ein parataktischer Zusatz 
zum vorhergehenden Partizip. 

476. Erstes Hemistich = K 264. 
& 423. 488. 

477. τῆ, zu € 346, da nimm. 

478. καί μὲν προσπτύξοιιαι nach 
dem Finalsatz ein selbständiger Satz, 
wie & 415. Z 260. H 296: auch 
will ich mich an ihn anschmiegen 
d. i. ihm meine Zuneigung be- 
weisen, nämlich durch diese Auf- 
merksamkeit. 

479. πᾶσι ἀνθρώποισιν lokaler 
Dativ, bei allen Menschen. 

480. ἄρα ja. 

481. οἴμας Plur. wie x 347, zu 
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μι ER | „ κῇ ἕξ δὲ ’ a σὶ 9. 
ὡς ἂρ ἔφη. κῆρυξ θὲ φερῶν ἕν χερσὶν ἔϑηκεν 


ἥρῳ 4ημοδόκῳ᾽ ὁ δ᾽ ἐδέξατο, χαῖρε δὲ ϑυμῷ. 
ol δ᾽ ἐπ᾽’ ὀνείαϑ'᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 


αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 485 
δὴ τότε Anucdoxov προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„Anuodor’, ἔξοχα δή σε βροτῶν αἰνίζομ᾽ ἁπάντων. 

ἢ σέ γε μοῦσ᾽ ἐδίδαξε. Διὸς πάις, ἢ σέ γ᾽ ᾿4πόλλων᾽ 


λίην γὰρ κατὰ κόσμον ᾿Δχαιῶν οἶτον ἀείδεις, 
ὅσσ᾽ ἔρξαν τ᾽ ἔπαϑόν τὲ καὶ ὅσσ᾽ ἐμόγησαν ’"Aycıol, 490 


κ᾿} 


u ’ 3 \ \ ἋἋ BI 9 ἕ 
ὥς TE που ἢ αὐτὸς παρεὼν ἢ ἄλλου ἀκούδαο. 


ἀλλ᾽ ἄγε δὴ μετάβηϑι καὶ ἵππου κόσμον ἄεισον 


δουρατέου, τὸν ᾿Επειὸς ἐποίησεν σὺν ᾿4ϑήνῃ., 


ὅν ποτ᾽ ἐς ἀκρόπολιν δόλον ἤγαγε δῖος Ὀδυσσεὺς 


3. 74. ἐδίδαξε und φίλησε gnomi- 
sche Aoriste, in chiastischer Stel- 
lung, weil das zweite Glied das 
erste erläutert. Kr. Di. 53, 10, 2. 

483. Zweites Hemistich - 113. 
neo statt ἥρωι wie H 453. 

484. 485 = 71. 72. 

487. Vgl. N 374. ἔξοχα mit ab- 
lativ. Genet. ausnehmend vor. 
Kr. Di. 47, 28, 7. — δὴ in der 
That. [Anhang.] 

488. AnoAlwv ist zwar bei Homer 
noch nicht Gott des Gesanges, aber 
doch als Spieler der Phorminx mit 
den Musen eng verbunden: A 603. 
2 63 und hier jedenfalls durch 
Inspiration auf den Sänger ein- 
wirkend gedacht. — Das betonte 
σέ γε ἃ. i. σὲ τοιόνδε ἐόντα steht 
des grölseren Nachdrucks wegen in 
beiden Satzgliedern, wie μέν X 175. 
[Anhang. ] 

489. λίην vor κατὰ κόσμον wie 
sonst εὖ, genau nach der ÖOrd- 
nung, durchaus kunstgerecht, A 368 
ἐπισταμένως, ὃ 496 κατὰ μοῖραν. 
-- ᾿Ζχαιῶν οἶτον ἀείδεις, vgl. 
α 350: die 73 ff. gemachte Erfah- 
rung wird durch das Präsens verall- 
gemeinert: du versiähel, zu singen. 
[Anhang.] 

490. ὅσσ᾽ ἔρξαν bis Ayzıoi führt 
den Inhalt des allgemeinen Ayaıov 
οἶτον näher aus und zwar wird im 
ersten Gliede der Begriff oirog in 


die beiden Hauptseiten zerlegt, im 
zweiten aber in ἐμόγησαν (Müh- 
sal erlitten) eine besondere 
Seite des πάσχειν hervorgehoben. 
[Anhang | 

491. ὥς re mit Partizip, wie 
noch x 295. 322, zit πού etwa, 
wie ähnlich ὡς εἰ: zun 36. — 
παρεών Partizip des Imperf.: vgl. 
T 44, v 401. τ 253. — ἄλλου: em 
gänze παρεόντος. Der Gedanke des 
Verses deutet auf die lebendige 
und anschauliche Schilderung der 
Einzelheiten. 

492. μετάβηϑι, an489 anknüpfend, 
gehe über, nämlich zu etwas” 
Neuem, hier von der 75 ff. gesun- 
genen Partie zu einer andern aus | 
dem Kreise der Lieder, die den 
οἶτος ᾿Δχαιῶν behandeln. - κό- 


u 


Bau. — ἄεισον Imper. Aor.: heb 
an den Gesang. |Anhang.] 

493. δουρατέου trabibus u, 
Verg. Aen. II 112. Vgl. ö 272. . ἢ 
σὺν ’Adnvn mit Hilfe der Athene, [ 
der Vorsteherin und Lehrerin = 
Kunstfertigkeit: ß 116. ξ 233. v7 
E91.4 890. 

494. ὄν ein zweiter Relativeatz, 
asyndetisch dem ersten (τον) an- 
geschlossen. — ἀκρόπολιν hier 
504, sonst πόλις ἄκρη. --- δόλον prä 
dikativ: als Täuschungsmitte 
zur Täuschung: zu 276. [Anhang. 


End 


[Anhang.] 


ἀνδρῶν ἐμπλήσας, οἵ ῥ᾽ Ἴλιον ἐξαλάπαξαν. 
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αἴ κεν δή μοι ταῦτα κατὰ μοῖραν καταλέξῃς, 

αὐτίκα καὶ πᾶσιν μυϑήσομαι ἀνθρώποισιν. 

ὡς ἄρα τοι πρόφρων ϑεὸς ὥπασε ϑέσπιν ἀοιδήν." 

ὡς φάϑ᾽, 6 δ᾽ δρμηϑεὶς ϑεοῦ ἤρχετο, φαῖνε δ᾽ ἀοιδήν, 


ἔνϑεν ἑλών, ὡς ol μὲν ἐυσσέλμων ἐπὶ νηῶν 


βάντες ἀπέπλειον, πῦρ ἐν κλισίῃσι βαλόντες. 
᾿Δργεῖοι, τοὶ δ᾽ ἤδη ἀγακλυτὸν ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα 
εἴατ᾽ Evi Τρώων ἀγορῇ κεκαλυμμένοι ἵππῳ" 

αὐτοὶ γάρ μιν Τρῶες ἐς ἀκρόπολιν ἐρύσαντο. 


ὧς ὁ μὲν ἑστήκει. τοὶ δ᾽ ἄκριτα πόλλ᾽ ἀγόρευον 


oO 
ς 
οι 


ἥμενοι ἀμφ᾽ αὐτόν" τρίχα δέ σφισιν ἥνδανε βουλή. 
ἠὲ διαπλῆξαι κοῖλον δόρυ νηλέι χαλκῷ. 

N κατὰ πετράων βαλέειν ἐρύσαντας ἐπ᾽ ἄκρης. 

ἢ ἐάαν μέγ᾽ ἄγαλμα ϑεῶν ϑελκτήριον εἶναι, 


495. οἵ δὰ welche denn. 
496. Vgl. y 331. καταλέγειν, wie 
noch A 366 vom Sänger, erzählen. 
Konjunkt. Aor. in dem Sinne des 
Fut. exact. 
497. καὶ πᾶσιν ‘sogar’ allen, 
nicht blofs dir und den Anwesenden. 


Vgl. 487. 


498. ὡς ἄρα wie Σ 74, wie ja. 
— πρόφρων: zu β 230, huldvoll, 


und ϑέσπιν gottbegeistert geben 
' eine nachdrückliche Steigerung der 


«10. 9 492. — 


sonst gebrauchten Ausdrücke: vgl. 
DA. 64.4347. 

499. ὁρμηϑεὶς ϑεοῦ (ablativ. Ge- 
netiv) von der Gottheit ge- 
trieben, nach 488 von der Muse 
oder von Apollon. Kr. Di. 46, 1, 7. 
Vgl. ὃ. 73 μοῦσ᾽ ἄρ᾽ ἀοιδὸν ἀνῆκεν 


ἀειδέμεναι. — φαῖνε ἀοιδήν 116 [8 
erscheinen, ertönen. Vgl. A 87. 
[Anhang. ] 


500. Zweites Hemistich = ὦ 117. 
ἔνϑεν ἑλών von da anhebend, 
ezeichnet das Anfangen an einem 
estimmten Punkte des Gesanges, 
welcher oft gehört und nach seinem 
usammenhange bekannt war: vgl. 
brigens zeichnen 
500—504 die Situation, in welcher 
die eigentliche Handlung mit 505 


dh 


beginnt, vgl. ἃ 11 ff. — ἐπὶ νηῶν 
βάντες: zu α 210. [Anhang.] 

501. ἀπέπλειον, von der ver- 
stellten Abfahrt nach Tenedos. 
Verg. Aen. II 21f. 

502. τοὶ de die andern, Gegen- 
satz zu οἵ μέν 500. Hierzu .dyazA. 
ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα: vgl. ὦ 409. 

503. Erstes Hemistich: vgl. Η 414. 
ἐνὶ Τρώων ἀγορῇ d.i. in der Mitte 
von ringsum versammelten Troern. 

504. αὐτοί ipsi, nämlich infolge 
der Veranstaltung des Odysseus, 
vgl. 494. 

505. ὁ μέν, nämlich ἵππος. — 
ἄκριτα πολλά vieles durch ein - 
ander: vgl. B 246. τ 560. 

506. Zweites Hemistich: vgl.y 150. 
ἥμενοι weilend. Verschieden ist 
die Darstellung bei Verg. Aen. 
II 31 ft. 

507. κοῖλον δόρυ, Gebälk, wie 
cavum robur Verg. Aen. II 260, 

508. ἐρύσαντας, nach σφίσιν der 
Accusativ: zu x 565. — ἐπ᾿ ἄκρης 
auf die Höhe der Akropolis. [Anh.] 

509. ἢ ἐάαν μέγ᾽ ἄγαλμα gehört 
nach der Verscäsurzusammen: oder 
es (unversehrt) zu lassen als 
ein grolses Weihgeschenk, 
ϑεῶν ϑελχτήριον εἶναι dazu Angabe 
des Zwecks. [Anhang.] 
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τῇ πὲρ δὴ καὶ ἔπειτα τελευτήσεσϑαι ἔμελλεν" 


510 


aloe γὰρ ἦν ἀπολέσϑαι. ἐπὴν πόλις ἀμφικαλύψῃ 
δουράτεον μέγαν ἵππον, 09 εἴατο πάντες ἄριστοι 
᾿ἀργείων Τρώεσσι φόνον καὶ κῆρα φέροντες. 
ἤειδεν δ᾽, ὡς ἄστυ διέπραϑον υἷες ᾿Δχαιῶν 


δ 7 > '£ 
ἱππόϑεν ἐχχύμενοι., κοῖλον λόχον ἐκπρολιπόντες. 
ἄλλῃ ἄειδε πόλιν κεραϊζέμεν αἰπήν, 


ΡΖ 


ἄλλον 


515 


αὐτὰρ Ὀδυσσῆα προτὶ δώματα Amıpoßoro 
βήμεναι ἠύτ᾽ 'άρηα σὺν ἀντιϑέῳ Μενελάῳ. 


κεῖϑι δὴ αἰνότατον πόλεμον φάτο τολμήσαντα 


νικῆσαι καὶ ἔπειτα διὰ μεγάϑυμον ᾿4ϑήνην. 
ταῦτ᾽ ἄρ᾽ ἀοιδὸς ἄειδε περικλυτός" αὐτὰῤ Ὀδυσσεὺς 
,ὕ 7 2 ΩΣ e \ 7 ῇ 
τήκετο, δάκρυ δ᾽ ἔδευεν ὑπὸ βλεφάροισι παρειάς. 
- ὡς δὲ γυνὴ κλαίῃσι φίλον πόσιν ἀμφιπεσοῦσα, 
ὅς τε ἑῆς πρόσϑεν πόλιος λαῶν τε πέσῃσιν 


520 


ἄστει καὶ τεκέεσσιν ἀμύνων νηλεὲς ἦμαρ᾽ 525 


510. τῇ πὲρ “wie gerade’, gerade 
so wie: so noch Θ 415. 1310. Zu 
Kr. Di. 69, 67.— δὴ καί wirklich 
auch: zu 520. 

511. ἀπολέσϑαι: Subjekt πόλιν, 
aus dem Folgenden zu denken. — 
ἀμφικαλύψῃ, wie δ 618. Der Kon- 
junktiv, statt des zu erwartenden 
Optativs, ist aus dem Wortlaut des 
Orakels selbst in die Erzählung 


herübergenommen. 
512. Zweites Hemistich = ὃ 272. 
osı d.i. &v ὦ. Kr. Di. 66, 3, 1. 
513 = ὃ 273. B 852. 
514. ἤειδεν, wie ἄειδε 516 Im- 


perf.: sang weiter. 

515. κοῖλον λόχον, wie δ 277, 
vgl. ὃ. 507, hier durch ἐκχύμενοι 
vorbereitet. 

516. κεραϊξζέμεν: 
zu 181. 

517. Δηιφόβοιο: zu ὃ 276. Dei- 
phobos war nach Hektors Tode der 
Hauptanführer der Troer, auch 
hatte derselbe nach der kleinen 
Ilias nach Paris’ Falle die Helena 
zur Gattin erhalten. 

518. Zweites Hemistich = ὦ 116. 

519. δή nunmehr. 

520. Zweites Hemistich =» 121. 
καί auch setzt νικῆσαι in Be- 


Infin. Imperf., 


ziehung zu τολμήσαντα, wie 510 
τελευτήσεσϑαι zu βουλή 506; die 
ungewöhnliche Stellung ist dadurch 
veranlalst, dafs νικῆσαι, von dem | 
korrespondierenden τολμήσαντα at- 
trabiert, die betonte Stelle im An- 
fang des Verses eingenommen hat: 
zuA 423. — διά ‘durch’, mit Hilfe 
[Anhang.] 


V 521—586. Odysseus weint, m | 


halb Alkinoos dem Sänger Schweigen 
gebietet und den Gast nach seiner 
Herkunft fragt. ᾿ 

521 — 83. 367. . ᾿ 

522. τήκετο “zerschmolz in Weh- 
mut’, war ganz aufgelöst. — dinge 
kollektiv. 

523. ὡς de mit dem Konz uni 
im Vergleiche zur Fallsetzung. 4 
πόσιν zu ἀμφιπεσοῦσα, wie 527 
ἀμφ᾽ αὐτῷ yvusvn. [Anhang.] 

524. πρόσϑεν ist wegen des Zu- 
satzes 525 lokal zu verstehen: vor, 
welches bei λαῶν den Sinn hat: an 
der Spitze, als Vorkämpfer. — πό- 
λιος Vaterstadt. —AcovMannen 
d. i. Mitbürger. 

525. Zweites Hemistich = Ρ 511. 
615. ἄστεϊ, vorher πόλιος: zu ξ 118. 
— τεκέεσσιν vertritt den Begriff 
‘seinem Hause’. — ἜΗΝ ἦμαρ, 
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ἡ μὲν τὸν ϑνήσκοντα καὶ ἀσπαίροντα ἰδοῦσα 


ἀμφ᾽ αὐτῷ χυμένη λίγα κωκύει" οἵ δέ τ᾽ ὕπισϑεν 


κόπτοντες δούρεσσι μετάφρενον ἠδὲ χαὶ ὥμους 
εἴρερον εἰσανάγουσι, πόνον τ᾽ ἐχέμεν καὶ ὀιξύν᾽ 


τῆς δ᾽ ἐλεεινοτάτῳ ἄχεϊ φϑινύϑουσι παρειαί" 


ὡς Ὀδυσεὺς ἐλεεινὸν ὑπ᾽ ὀφρύσι δάκρυον εἶβεν. 


ἔνϑ᾽ ἄλλους μὲν πάντας ἐλάνϑανε δάκρυα λείβων. 
᾿Δλκίνοος δέ uw οἷος ἐπεφράσατ᾽ ἠδὲ νόησεν, 

ἷν » 3 ᾽ m \ \ 1 „ 
ἥμενος ἄγχ᾽ αὐτοῦ, βαρὺ δὲ στενάχοντος ἄκουσεν. 


αἶψα δὲ Φαιήκεσσι φιληρέτμοισι μετηύδα" 


»»Κέχλυτε, Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες, 

Anuödoxog δ᾽ ἤδη σχεϑέτω φόρμιγγα λίγειαν᾽ 

οὐ γάρ πως πάντεσσι χαριζόμενος τάδ᾽ ἀείδει. 

ἐξ οὗ δορπέομέν τε καὶ ὥρορε ϑεῖος ἀοιδός. 

ἐκ τοῦ δ᾽ οὔ πω παύσατ᾽ ὀιζυροῖο γόοιο ᾿ ὅ40 
ὁ ξεῖνος" μάλα πού μιν ἄχος φρένας ἀμφιβέβηκεν. 


ἀλλ᾽ ἄγ᾽ ὃ μὲν σχεϑέτω, 


in d. Od. noch : 17, den grau- 
samen Tag, den Tag des Ver- 
derbens: vgl. & 340. « 9. 

526. ϑνήσκοντα καὶ ἀσπαίροντα 
prädikativ zum Objekt τόν. 

527. Vgl. T 284. ἀμφ᾽ αὐτῷ um 
‚ihn selbst ἃ. i. seinen Leib: zu 
α 207. — οἵ δέ ἃ. 1. die Feinde. 

528. Zweites Hemistich = Β 265. 

529. Zweites Hemistich = N 2. 
 εἴρερος Knechtschaft. Wie die 
homerischen Gleichnisse sich oft 
nicht darauf beschränken den ein- 
zelnen für die Vergleichung zu- 
nächst in Betracht kommenden Mo- 
ment darzustellen, so wird hier 
nebenbei der ganze Schicksalsver- 
‚ lauf des armen Weibes vorgeführt. 
(Anhang. ] 

530. τῆς zu παρειαί. — φϑινύ- 
ϑουσι verwelken. 
. 531. Vgl. 219. ἐλεεινὸν δάκρυον 
zum Erbarmen, dem vorher- 
gehenden ἐλεεινοτάτῳ ἄχεϊ ent- 
sprechend, Vergleichspunkt. — δά- 
Ἀρυον slßer, ungeachtet 532 δάκρυα 
λείβων folgt, so gewöhnlich ist der 
‚Kollektivsinn. [ Anhang. ] 

032-536 —= 98 — 97. 


Da Odys- 


= A 


iv’ ὁμῶς τερπώμεϑα πάντες. 


seus sich hier nicht, wie 84f., ver- 
hüllt hat, so ist es unerklärbar, 
dals kein anderer der Phäaken 
aulser dem Könige das Weinen des 
Odysseus bemerkt. [Anhang.] 

537. ἤδη σχεϑέτω (zu ὃ 284) halte 
nunmehr zurück, lasse ruhen. 

538. οὐ mit zog keineswegs, 
dagegen οὔ πω 540 noch nicht. 
— χαριξόμενος zu Gefallen, zu 
Dank. [Anhang.] 

539.@g0ge sich erhob, anhub, 
Aorist neben dem Präsens δορπέο- 
μὲν, weil der Gesang erst in dem 
Verlauf des δόρπον eintrat (485). 

540. ἐκ τοῦ δέ, das δέ an dritter 
Stelle, wo die beiden ersten Worte 
eng zusammengehören. |Anhang.| 

541. Zweites Hemistich: vgl. 
2 355. ἀμφιβέβηκεν hat umkom - 
men, umlagert, umfängt, wie eins 
umhüllende Wolke, vgl. « 74 mit 
P 591. 

542. ὁ μὲν σχεϑέτω: der im Ge- 
danken liegende Gegensatz: “der 
Fremdling aber möge mir mit Offen- 
heit einige Fragen beantworten’ 
ist über der das erste Glied begrün- 
denden Ausführung zurückgetreten, 


Qi 
je e) 
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ξεινοδόκοι ul ξεῖνος. ἐπεὶ πολὺ κάλλιον οὕτως" 
εἵνεκα γὰρ ξείνοιο τάδ᾽ αἰδοίοιο τέτυκται. 
\ \ ’ “- ν p \/ ! 
πομπὴ καὶ φίλα δῶρα, τά ol δίδομεν φιλέοντες. 545 
ἀντὶ κασιγνήτου ξεῖνός DW ἵχέτης τε τέτυχται 


ἀνέρι, 


ὅς τ᾿ ὀλίγον περ ἐπιψαύῃ πραπίδεσσιν. 


τῷ νῦν μηδὲ σὺ κεῦϑε νοήμασι κερδαλέοισιν. 


ὅττι χέ σ᾽ εἴρωμαι φάσϑαι δέ σε κάλλιόν ἐστιν. 
ein ὄνομ᾽, ὅττι σὲ κεῖϑι κάλεον μήτηρ τε πατήρ τε 550 


2 ς , r 
ἄλλοι 9, οἱ κατὰ ἄστυ καὶ οἵ περιναιετάουσιν" 


0) \ G ΄, 3 ΄ [4 2 De , 
οὐ μὲν γάρ τις πάμπαν ἀνώνυμός ἐστ ἀνϑρώπων, 
9 \ 2 \ \ 3 [4 2 \ \ “- [4 
οὐ κακὸς οὐδὲ μὲν ἐσϑλός, ἐπὴν τὰ πρῶτα γένηται, 
2 “- , ’ 5 “ 
ἀλλ᾽ ἐπὶ πᾶσι τίϑενται, ἐπεί κε τέκωσι, τοκῆες. 


εἰπὲ δέ μοι γαῖάν τε τεὴν δῆμόν τε πόλιν τε, 555 


wird aber im Anschluls an diese 
548 ausgeführt. 

543. Zweites Hemistich —= y 358. 

544, τάδε dies hier, erklärt 
“ durch 545. 

545. Erstes Hemistich = ν 41. 
πομπή: ist der Vers ursprünglich, 
so muls das der Entsendung vor- 
ausgehende Gastmahl als wesent- 
liches Stück der zur zounn ge- 
hörenden Zurüstung mit verstanden 
sein. — φιλέοντες Liebe erwei- 
send, als Liebeserweis, Haupt- 
begriff, wozu 546 ein explikatives 
Asyndeton folgt. [Anhang.] 

546. ἀντί statt, von der Gleich- 
stellung oder Gleichgeltung. Kr. 
Spr. 68, 14, 1. — τέτυκται gleich 
ἐστίν. | Anhang.) 

547. ἀνέρι ὅς, Hiatus: zu & 287. 
Das Relativpronomen lautete ur- 
sprünglich mit j an. — ἐπιψαύειν 
πραπίδεσσιν hinrühren, oberfläch- 
lich berühren ἃ. 1. einigermalsen 
begreifen mit dem Verstande. Sinn: 
‘der nur ein wenig Verstand hat’. 

548. τῷ deshalb, weil du bei 
uns solche brüderliche Liebe, wie 
sie dem Gastfreund gebührt, ge- 
nielsest. μηδὲ σύ auch du nicht: 
der von seiten des Wirtes be- 
wiesenen Liebe muls auf seiten des 
Gastes Offenheit entsprechen. — 


ὄφρα σὲ τῇ πέμπωσι τιτυσχόμεναι φρεσὶ νῆες" 
οὐ γὰρ Φαιήκεσσι κυβερνητῆρες ἔασιν, ὃ 


u. 


κεῦϑε Imperat. Präs.: verberge, 
verschweige weiter, denn schon 
n 238 hatte Arete nach Namen und 
Herkunft gefragt. 

549. εἴρωμαι Konjunktiv in futur, 
Sinne. | 

550. Zum Gedanken vgl. ı 367. 
orzı mit welch einem, Accusativ 
nach der etymologischen Figur. 
κάλεον mit Synizese. 

551. ol, nämlich εἰσίν. ol megıvaue- 
τάουσιν — ß 66. ψ 136. [Anhang.] 

553 = Z 489. Erstes Hemistic 

= 4415. ψ 66. κακός ein Ge: 
ringer, ἐσθϑλός ein Edler. οὐδὲ 
μέν τε μήν) nec vero und Bann ᾿ 
nicht. — ἐπὴν τὰ πρῶτα: sobald 
einmal, mit Konjunktiv: zu ἡ 12, 

554. ἐπί zu τίϑενται, nämli Mi 
ὄνομα aus ἀνώνυμος. Kr. Di. 
7,3. 

555. Neben der allgemeinen geo 
graphischen Bezeichnung γαῖαν Ἰδῦ 
δῆμος der politische Begriff: Land 
als Besitz einer Volksgemeinde, 
Gau, wie ν 233. — δῆμόν τε πόλιν 

e=$3. 114. 843. 

556. τιτυσκόμεναι φρεσί ei! 
mit dem Geiste’ ἃ. 1. dorthin die 
Gedanken richtend. Die Phaia- 
kenschiffe sind hier nach Menschen- 
art beseelt gedacht. Vgl. ἡ 36.9, 
auch & 376. 
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οὐδέ τι πηδάλι᾽ ἔστι, τά τ᾽’ ἄλλαι νῆες ἔχουσιν, 
ἀλλ᾽ αὐταὶ ἴσασι νοήματα καὶ φρένας ἀνδρῶν 


4 , 
καὶ πάντων ἴσασι πόλιας καὶ πίονας ἀγροὺς 


ὅ00 


ἀνθρώπων καὶ λαῖτμα τάχισϑ᾽ ἁλὸς ἐκπερόωσιν 


at \ , , » 3 4 ’ 

ἠέρι καὶ νεφέλῃ κεκαλυμμέναι" οὐδέ ποτέ σφιν 
οὔτε τι πημανϑῆναι ἔπι δέος οὔτ᾽ ἀπολέσϑαι. 
ἀλλὰ τόδ᾽ ὡς ποτὲ πατρὸς ἐγὼν εἰπόντος ἄκουσα 


Ναυσιϑόου. ὃς ἔφασκε Ποσειδάων᾽ ἀγάσασϑαι 


or 
[91 
σι 


ἡμῖν, οὕνεκα πομποὶ ἀπήμονές εἰμὲν ἁπάντων. 

φῆ ποτὲ Φαιήκων ἀνδρῶν ἐυεργέα νῆα 

ἐκ πομπῆς ἀνιοῦσαν Ev ἠεροειδέν πόντῳ 
βαισέμεναι, μέγα δ᾽ ἧμιν ὄρος πόλει ἀμφικαλύψειν. 


ὡς ἀγόρευ᾽ ὃ γέρων" τὰ δέ κεν ϑεὸς ἢ τελέσειεν 


570 


ἤ κ' ἀτέλεστ᾽ ein, ὥς ol φίλον ἔπλετο ϑυμῷ. 

ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέω: κατάλεξον. 

ὕππῃ ἀπεπλάγχϑης τε καὶ ἅς τινας ἵκεο χώρας 

ἀνθρώπων, αὐτούς τὲ πόλιάς τ᾽ EV ναιετοώσας. 

ἠμὲν ὅσοι χαλεποί TE καὶ ἄγριοι οὐδὲ δίκαιοι. 575 


558. τά τε dergleichen: zu 
α 338. 

559. ἀνδρῶν : deraufdenSchiffen 
Fahrenden. — νοήματα καὶ φρένας: 
Absichten und Gedanken, in 
Bezug auf Ziel und Wege der Fahrt, 
560. Polysyndeton mit καί, und 
‚Wiederholung von ἴσασι aus 559 
an derselben Versstelle. — πόλιας, 
Synizese wie 574. B 648. 2342. 490. 
Vgl. Kr. Di. 13, 4, 1. [Anhang.] 

562. Vgl. A 15. ἠέρι καὶ νεφέλῃ: 
zun1ld. — οὐδέ mit opiv ἔπι 
(= ἔπεστι) δέος, wie A 515, vgl. 
1 367, und nicht wohnt ihnen 
die Furcht bei. οὔτε τι weder 
rgend. 

563. ἔπι vor δέος, - ursprünglich 
διβέος. 

εὖθ4. ἀλλά nur: zu ἡ 348. — τόδ᾽ 
ἂς weisen beide auf das folgende 
pn ποτέ 567 ff. hin. [Anhang. ] 
565—570 —= ν 173—178. 

565. ἀγάσασϑαι hätte Eifer- 
sucht gefalst, vgl. δ 181. 

566. ἀπήμονες ἃ. i. sichere. 
567. ποτέ orthotoniert, weil es 
len von φῆ abhängigen Satz be- 


ginnt, hier “einmal’ von der Zu- 
kunft. 


568 —= ν 150. ἠεροειδέι: zu 
β 263. 

569. ῥαισέμεναι, nämlich Posei- 
don. 

570. 7 τελέσειεν N nre.: zu ὃ 80. 
& 1888, 


571. Zweites Hemistich =» 145. 
& 397. o 113 und in ἃ. Il. ἔπλετο 
ward, von der Zeit, wo er die 
Eifersucht falste und jene Drohung 
aussprach. — ϑυμῷ im Herzen. 
[Anhang.] 

572. Vgl. zu α 169. 

573. ὅππῃ, auf welche Weise. 
— χώρας nur hier in der Bedeutung 
Wohnplätze. 

574. αὐτούς τε are. nach den in- 
direkten Fragen unmittelbares Ob- 
jekt zu sine, wie τ 219. — αὐτούς 
sie selbst, die Bewohner im 
Gegensatz zu den Wohnsitzen (πό- 


λιας), wie ı 40. — ναιετοώσας : Zu 
α 404. β 400. 

575 = ξ 120. ı 175. ν 201. χαλε- 
ποί feindselig. — δίκαιοι ge- 
sittet. 
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οἵ τε φιλόξεινοι, καί σφιν νόος ἐστὶ ϑεουδής. 
εἰπὲ δ᾽, ὅτι κλαίεις καὶ ὀδύρεαι ἔνδοϑι ϑυμῷ 
’Aoysiov Δαναῶν ἠδ᾽ ᾿Ιλίου οἶτον ἀκούων. 

τὸν δὲ ϑεοὶ μὲν τεῦξαν, ἐπεχλώσαντο δ᾽ ὄλεθρον 


ἀνθρώποις. ἵνα ἢσι καὶ ἐσσομένοισιν ἀοιδή. 


ὅ80 


ἢ τίς τοι καὶ πηὸς ἀπέφϑιτο ᾿Ιλιόϑι πρὸ 

ἐσθλὸς ἐών, γαμβρὸς ἢ πενϑερός; οἵ TE μάλιστα 
κήδιστοι τελέϑουσι μεϑ' αἷμά TE καὶ γένος αὐτῶν. 
7 τίς που καὶ ἑταῖρος ἀνὴρ κεχαρισμένα εἰδώς, 


ἐσϑλός; ἐπεὶ οὐ μέν τι κασιγνήτοιο χερείων 


585 


γίγνεται, ὅς κεν ἑταῖρος ἐὼν πεπνυμένα Eid.“ 


576 — ξ 121. ı 116. ν 202. τέ 
entspricht dem ἡμέν. Kr. Di. 69, 
"32, 1. — of steht mit ὅσοι parallel. 
— καί σφιν are. mit Aufgabe der 
relativen Konstruktion. νόος #eov- 
öns, der sie treibt die Rechte der 
Gastfreundschaft zu achten. 

577. ὅτι warum — ἔνδοϑι 
ἁυμῷ: vgl. β 816 ἔνδοϑι ϑυμός. 

578. ᾿ἀργείων Δαναῶν, der ar- 
givischen Danaer, zu & 350, von 
ihrer Heimat Argos benannt, wie 
Helena ὃ 184. [Anhang.] 

579. δέ stellt den Gedanken in 
Gegensatz zu dem Inhalt des vor- 
hergehenden Fragesatzes ὅτε κλαΐ- 
εις: zu β 265. κ 380. A 463: das 
(Schicksal) führten doch die 
Götter herbei. — ἐπεκλώσαντο 
δέ κτὲ,, in chiastischer Stellun 
τεῦξαν, dieses parataktisch erläu- 
ternd in einem allgemeinen Satze, 
daher 580 &vdewzoıg und der Kon- 
junktiv ἦσι: Ζὰ 481. 

580. ἕνα, wie ὄφρα, dient bei 
Homer vielfach nur zum Ausdruck 


der natürlichen, zu erwartenden 586. γέγνεται erweist sich. 
oder möglichen Folge: ı 13. 155. εἰδῇ Konjunktiv: zu ἡ 72. | 
2: 
— h ἢ 


A 94, zu B 359. Zur Form ἦσι 
vgl. T 202, ὦσι m 491. 5 274, ὄντες 
n 94. Zum Gedanken y 204. ὦ 200. 
2 358. [Anhang.], 

5831. 7 und n 584 sind zwei 
‚selbständige Fragen für sich. τ΄ 
᾿λιόϑι πρό bei llios vorn ἃ, Ἢ 
vor Ilios, in der Od. nur hier. 

583. κἤδιστοι ist unmittelbar vom | 
Stamme des Nomens gebildet, wie 
ἔχϑιστος. Kr. Di. 23, 5, 2. — μεθ 
αἷμα bis αὐτῶν nächst dem 
eigenen Blut und Geschlechte, 
αὐτῶν aber ist auf den bei xnjdıorar 
vorschwebenden allgemeinen Per- 
sonenbegriff “den Menschen’ be 
zogen. [Anhang.] 

584. ἑταῖρος ἀνήρ gehört zu- 
sammen wie P 466, attributive 
Nominalverbindung. — κεχαρισμένα | 
εἰδώς liebevoll gesinnt: 2 
ı 189. - 

585. ἐπεὶ οὐ μέν τι, wie & 364, 
χερείων keineswegs wahrlich 
nachstehend, Litotes d.i. völlig 
gleich an Wert. ] 
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; Aknilvov ἀπόλογοι. 


OATZZEIA2 1. 


Κυκλώπεια. 


τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„Ainlvos κρεῖον, πάντων ἀριδείκετε λαῶν. 
5 \ ΄ \ 9 ’ ZEN > & 
N τοι μὲν τόδε καλὸν ἀκουέμεν ἐστὶν ἀοιδοῦ 


τοιοῦδ᾽, οἷος ὅδ᾽ ἐστί, ϑεοῖς ἐναλίγκιος αὐδήν. 
οὐ γὰρ ἐγώ γέ τί φημι τέλος χαριέστερον εἶναι 5 
ἢ ὅτ᾽ ἐυφροσύνη μὲν ἔχῃ κάτα δῆμον ἅπαντα. 


δαιτυμόνες δ᾽ ἀνὰ δώματ᾽ ἀκουάξωνται ἀοιδοῦ 

ἥμενοι ἑξείης. παρὰ δὲ πλήϑωσι τράπεξαι 

σίτου καὶ κρειῶν, μέϑυ δ᾽ ἐκ κρητῆρος ἀφύσσων 

οἰνοχόος φορέῃσι καὶ ἐγχείῃ δεπάεσσιν" 10 
τοῦτό τί μοι κάλλιστον ἐνὶ φρεσὶν εἴδεται εἶναι. 

σοὶ δ᾽ ἐμὰ κήδεα ϑυμὸς ἐπετράπετο στονόεντα 

εἴρεσϑ᾽, ὄφρ᾽ ἔτι μᾶλλον ὀδυρόμενος στεναχίξω᾽ 

τί πρῶτόν τοι ἔπειτα, τί δ᾽ ὑστάτιον καταλέξω. 


ι, 
Die Überschrift AAxivov ἀπόλο- 
yor “Erzählungen beim Alkinoos’ 
amfalst die nächsten vier Gesänge. 


V.1—-38. Odysseus rühmt den @e- 
ang beim Gasimahl, nennt seinen 
Yamen und sein Vaterland. |Anh.] 
2. Vgl. zu # 382. 

3.4 — « 370. 371. Erwiderung 
we ὃ 537 f. — τόδε erklärt durch 

weuev. [Anhang.] 

6. Erstes Hemistich = # 138. 
ἕλος Verwirklichung eines Wun- 
'hes, errungenes Ziel. Sinn: nichts 
ieblicheres kann man sich wün- 
hen. Die hier (5—11) folgende 
ündung mit der Schilderung 
gemein herrschenden Frohsinns 
ient dazu vermittelst des Kon- 
tes (κήδεα στονόεντα 12) zum 
'hema überzuleiten. Vgl. 1225 — 
30, [Anhang.] 

6. ἔχῃ κάτα = κατέχῃ. — Von 
en beiden mit μὲν -- δέ gegliederten 
arataktischen Sätzen hat der erste 
eBedeutung einesuntergeordneten 


Nebenumstandes: bei einer alige- 
meinen Festfeier. [Anhang. ] 

7. Erstes Hemistich: vgl. δ 621, 
zweites vgl.v9. ἀνὰ δώματα durch 
den Palast hin. — ἀχουάξομαι 
ein Intensivum zu ἀκούω “gern 
hören’, lauschen. 

8. παρὰ δέ und μέϑυ δέ, para- 
taktischer Anschlufs gleichzeitiger 
Nebenumstände: bei reichem Mahl. 

9. Erstes Hemistich = 0334. 0412, 
zweites: vgl. 4598. ἀφύσσων Partiz. 
Präs. iterativ, wie φορέῃσι. 

11. φρεσὶν εἴδεται εἶναι = Q 197. 
τὶ zu κάλλιστον steigernd, wie quod- 
dam, überaus das Schönste. 

12. κήδεα Objekt zu εἴρεσθϑαι. — 
V. 12f. bereiten die 14 folgende 
Frage in der Weise vor, dals die- 
selbe dazu eine Art Nachsatz bildet. 

13 = 1214. x 195. ὄφρα, wie ἕνα 
#580. — ἔτι μᾶλλον : vgl. # 540. 577. 

14. πρῶτον wie vorarıov prä- 
dikativ: vgl. E 703. — ἔπειτα zu- 
rückweisend auf 12, demnach: zu 

62. — καταλέξω Konj Aor. in 
dubitatirem Sinne. [Anhang.] 
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ande ἐπεί μοι πολλὰ δόσαν ϑεοὶ Οὐρανίωνες. 15 
νῦν δ᾽ ὄνομα πρῶτον μυϑήσομαι, ὄφρα καὶ ὑμεῖς 

eider’, ἐγὼ δ᾽ ἂν ἔπειτα φυγὼν ὕπο νηλεὲς ἦμαρ 

ὑμῖν ξεῖνος ἔω καὶ ἀπόπροϑι δώματα ναίων. 

εἴμ᾽ Ὀδυσεὺς Ausoridöng, ὃς πᾶσι δόλοισιν 

ἀνθρώποισι μέλω. καί μευ κλέος οὐρανὸν ἵκει. 20 


ναιετάω δ᾽ ᾿Ιϑάκην ἐυδείελον᾽ 


> 7 > ὡὧὡὉ 
ἐν δ΄ ὄρος αὐτῇ 


Νήριτον εἰνοσίφυλλον. ἀριπρεπές" ἀμφὶ δὲ νῆσοι 

πολλαὶ ναιετάουσι μάλα σχεδὸν ἀλλήλῃσιν. 

Ζουλέχιόν τε Σάμη τε καὶ ὑλήεσσα Ζάκυνϑος. 

αὐτὴ δὲ χϑαμαλὴ πανυπερτάτη εἰν ἁλὶ κεῖται 25 
πρὸς ζόφον. al δέ τ᾿ ἄνευϑε πρὸς ἠῶ τ᾽ ἠέλιόν TE, 
τρηχεῖ᾽. ἀλλ᾽ ἀγαϑὴ κουροτρόφος" οὔ τοι ἐγώ γε 

ἧς γαίης δύναμαι γλυκερώτερον ἄλλο ἰδέσϑαι. 

N μέν u αὐτόϑ᾽ ἔρυκε Καλυψὼ δῖα Yedov, 


15 = n 242. 

17. Zweites Hemistich = ® 57, 
vgl. zu # 525. ἄν ist: eintretenden 
Falls und wird durch φυγών näher 
bestimmt. 

18. Zweites Hemistich = δ 811. 
&80. ἔω, wie der Konjunktiv εἴδετε, 
noch von ὄφρα abhängig. 

19. εἴμ᾽ mit Nachdruck voran- 
gestellt, vgl. y 7. — Δαερτιάδης, 
wo ein Attiker den Artikel vor- 
gesetzt hätte: der von Demodokos 
eben besungene und wegen seiner 
Listen gefeierte. — πᾶσι allerlei, 
alle mögliche. 

20. μέλω, persönlich wie u 70. 
Sinn: die Menschen beschäftigen 
sich viel und gern mit mir, wollen 
von mir hören und erzählen. — 
nal μευ: zu 8 576. — κλέος οὐ- 
ρανὸν ἵκει = Θ 192, zu 9 74, d.i. 
mein Ruhm wird überall laut 
verkündigt. [Anhang.] 

21. ἐυδεέελον : zu P167, wird durch 
das Folgende erläutert, namentlich 
durch ἀριπρεπές sehr hervor- 
leuchtend. — ἐν δέ ἃ. 1. ἔνεστι δέ. 

22. N. εἰνοσίφυλλον, wie B 632, 
blätterschüttelnd, weil dem 
Winde ausgesetzt, indem das, was 
der Berg erleidet, als Akt seiner 
Thätigkeit erscheint. — Schon in 
der eingehenden Beschreibung tritt 
die Liebe zur Heimat hervor. [Anh.] 


23. ναιετάουσι: zu α 404. 

24. Vgl zu α 246. | 

25. Vgl. 196. αὐτή sie selbst, 
Ithaka im Gegensatz zu den vorher 
genannten Inseln. — χϑαμαλή mie 
drig, niedrig gesenkt d.i. mi 
flachen Ufern, daher εἰν «Al κεῖτα 
wie n 244 (dal κέκλιται ὃ 608), - 
πανυπερτάτη πρὸς ξόφον κτὲ.: 80 
nach der Vorstellung des Dichters, 
die der Wirklichkeit aber nicht 
entspricht. [Anhang.] u 

26. Zweites Hemistich = Μ 289 
v 240. A 

27. τρηχεῖα wie sonst »ga@v@n:, 
vgl.ö 605; Verg. Aen. ΠῚ 271: De 
rıtos ardua Ssaxis. “ 

28. ἧς γαίης als das eigene 
Land, hier in Bezug auf die erste 
Person — mein Land, zu δ᾽ 192, 
ν 320 und α 402, dagegen ist ἡ ης 34 
ohne Beziehung auf ein bestimmtes 
Subjekt: einem sein Vaterland, 
[Anbang. ] τῆ 

29. Vgl. α 14. ἦ μέν, dem ἀλλά δὲ 
entspricht, traun zwar. — αὐτοῦ 


. daselbst kann ungezwungen I N 


auf das eben beschriebene zen 
bezogen werden, während Ogy 
die Insel der Kalypso gemei 
V. 29—36 unterliegen auch 8 

andern Gründen dem Ver | 
einer Interpolation. — ἔρυκε, wi. 
κατερήτυεν 31, de conabu. [Anh.]ı 


Me. 
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[ἐν σπέσσι γλαφυροῖσι. λιλαιομένη πόσιν εἶναι] 80 
ὡς δ᾽ αὔτως Κίρκη κατερήτυεν ἐν μεγάροισιν 

Alain δολόεσσα. λιλαιομένη πόσιν εἶναι" 

ἀλλ᾽ ἐμὸν οὔ ποτε ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσιν ἔπειϑον. 

ὡς οὐδὲν γλύκιον ἧς πατρίδος οὐδὲ τοχήων 


γίγνεται, εἴ περ καί τις ἀπόπροϑι πίονα οἶκον 


u 
or 


γαίῃ Ev ἀλλοδαπῇ ναίει ἀπάνευϑε τοκήων. 
εἰ δ᾽ ἄγε τοι καὶ νόστον ἐμὸν πολυκηδέ᾽ ἐνίσπω, 


ὅν μοι Ζεὺς ἐφέηκεν ἀπὸ Τροίηϑεν ἰόντι. 
᾿λιόϑεν μὲ φέρων ἄνεμος Κικόνεσσι πέλασσεν., 
σμάρῳ. ἔνϑα δ᾽ ἐγὼ πόλιν ἔπραϑον, ὥλεσα δ᾽ αὐτούς" 40 
ἐκ πόλιος δ᾽ ἀλόχους καὶ κτήματα πολλὰ λαβόντες 
δασσάμεϑ'᾽. ὡς μή τίς μοι ἀτεμβόμενος κίοι ἴσης. 
ἔνϑ᾽ ἦ τοι μὲν ἐγὼ διερῷ ποδὶ φευγέμεν ἡμέας 
ἠνώγεα. τοὶ δὲ μέγα νήπιοι οὐκ ἐπίϑοντο. 
ἔνϑα δὲ πολλὸν μὲν μέϑυ πέίνετο, πολλὰ δὲ μῆλα 45 


30= « 15. Der Vers fehlt in den 
meisten und besten Handschriften. 

31. Zweites Hemistich = I 465. 
ὡς δ᾽ αὔτως: so auf dieselbe Weise, 
ebenso. 

32. Alain dieAüerin, wie u 268. 
273, aber von der Insel κ 135. 470. 
8. — δολόεσσα bezieht sich auf 
hre Zauberei. — Zweites Hemistich 
= «15. u 334. 

88 — n 258. ψ 337. 
34. ᾿ὡς so, aus einem einzelnen 
"alle einen allgemeinen Satz fol- 


- ἧς: zu 28. [Aubang.] 
. Vgl. & 80. εἴ περ καί wien 
2t,angenommen selbst auch, 
ehört zusammen, doch ist καί be- 
onders auf das für denGedanken 
edeutsame πίονα berechnet. 
36. ἀπάνευϑε τοκήων — Ω 211. 
37. Vgl. © 336. 351. εἰ δ᾽ ἄγε: 
u α 271. — νόστον Fahrt, zu ὃ 
19. — ἐνίσπω, futurischer Kon- 
anktiv in der ersten Person Singul. 
εἰ δ᾽ ἄγε, wie p 217. ὦ 337. 
16%0» synkopierter Aor. Il von 
νέπω aus ἐνι-σεπ-ον (Stamm oem, 
on Evi). 
38. Zweites Hemistich -- 8 492. 


ἔσφαξον παρὰ ϑῖνα καὶ εἰλίποδας ἕλικας βοῦς" 


ἀπὸ Τροίηϑεν “von Troia weg’. 
Vgl. A 18. 

V.39—81. Einnahme von Isma- 
ros und Kampf mit den: Kikonen ; 
Sturm auf der weiteren Fahrt bis 
Moaleia. 

39. Vgl. y 300. n 277. Kinoves, 
in historischer Zeit ein thrakisches 
Volk am Hebros oberhalb Thasos. 
Vgl. Herod. VII 110. [Anhang.] 

40. Ἰσμάρῳ, appositiv zu KÄıxo- 
veocı, als spezieller Ortsname: zu 
ὃ. 363. — ἔπραϑον: die Kikonen 
hatten auf seiten der Troer ge- 
fochten: vgl. B 846. Ρ 73. — αὐτούς 
sie selbst, die πολίτας aus πόλιν. 

42 — 549. Vgl. A 705. δασσά- 
μεϑα reziprok. — ἀτεμβόμενος κίοι 
‘verlustig gehe’, poetisch bezeich- 
nender als sin, wie Verg. Aen. V 
305: nemo non donatus abibit, vgl. 
A 168. — ion der gleiche An- 
teil. 

43. διερῷ rege, rasch: zu 8201. 
[ Anhang. ] 

45f. Vgl. 1 466. 469. 

46. ἔσφαξον nach πένετο : Wechsel 
zwischen Passiv und Aktiv, wie 
π 109, die dritte Person, weil 
Odysseus, der zur Flucht geraten 
hatte, die Thorheit der Gefährten 
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τόφρα δ᾽ ἄρ᾽ olyöwevor Κίκονες Κικόνεσσι .γεγώνευν, 
οἵ σφιν γείτονες ἦσαν, ἅμα πλέονες καὶ ἀρείους, 
ἤπειρον voalovres, ἐπιστάμενοι μὲν ἀφ᾽ ἵππων 


ἀνδράσι μάρνασϑαι., καὶ ὅϑι χρὴ πεζὸν ἐόντα. 50 
ἦλϑον ἔπειϑ'᾽., ὅσα φύλλα καὶ ἄνϑεα γίγνεται ὥρῃ: 


ἠέριοι᾽ τότε δή da κακὴ 4ι΄ιὸς αἶσα παρέστη 


AN, BU 


ἡμῖν αἰνομόροισιν, iv’ ἄλγεα πολλὰ πάϑοιμεν. 


στησάμενοι δ᾽ ἐμάχοντο μάχην παρὰ νηυσὶ ϑοῇσιν, 
βάλλον δ᾽ ἀλλήλους χαλκήρεσιν ἐγχείῃσιν. 55 


ὄφρα μὲν ἠὼς ἦν καὶ ἀέξετο ἱερὸν ἦμαρ, 

[4 2 9 [4 ’ [4 / 1 
τόφρα δ᾽ ἀλεξόμενοι μένομεν πλέονάς πὲρ ἐόντας. 
ἦμος δ᾽ ἠέλιος μετενίσσετο βουλυτόνδε. 


καὶ τότε δὴ Κίκονες κλῖναν δαμάσαντες "Ayaıovg. 
&E δ᾽ ἀφ᾽ ἑκάστης νηὸς ἐυκνήμιδες ἑταῖροι 60 
ὥλονϑ᾽ " οἵ δ᾽ ἄλλοι φύγομεν ϑάνατόν TE μόρον τε. | 


damit schildert. Vgl. u 305 ff. — 
παρὰ ϑῖνα am Strande entlang. 
— εἰλίποδας ἕλικας βοῦς: zu α 92. 

47. Erstes Hemistich = καὶ 571. 
Κίκονες Κικόνεσσι: zu & 313. — 
γεγώνευν aus yeymveov. [Anhang.] 

49. ἤπειρον das innere Land, 
im Gegensatz zur Küste, wo Isma- 
ros lag. — ἐπιστάμενοι μέν: die so 
begonnene anaphorische Gliederung 
würde für das zweite Glied erfor- 
dern: ἐπιστάμενοι δέ. Statt dessen 
folgt zal: vgl. O 282f. & 27 f. zu 
u 380f. I 54. — ap’ innov vom 
Wagen. 

50. χρή sc. μάρνασϑαι: auf das 
im Gedanken liegende unbestimmte 
τινά bezieht sich πεζὸν ἐόντα. Der 
ganze Relativsatz aber steht parallel 
mit ἀφ᾽ ἵππων. 

51. Vgl. Β 408. ἦλϑον, die an- 
gerufenen Kikonen. — ὥρῃ, wie B 
469, zur Zeit d. 1. der dazu be- 
stimmten Zeit, im Lenze. Kr. Di. 
48, 2, 8. [Anhang.] 

52. Διὸς αἶσα: zu ἡ 197. — παρ- 
στη trat nahe, vgl. ὦ 28. Π 888. 
σι 280. 

53. Erstes Hemistich = ὦ 169. 

54. 55 = 3 533. 534; der Schluls 
auch T 258. A 40. στησάμενοι (näm- 
lich μάχην) nachdem sie die 
Schlacht begonnen hatten. — 


νηός: wohl so gemeint, dafs 80. 


ἐμάχοντο μάχην: zu ἡ 50. Subjekt? 
vgl. βάλλον ἀλλήλους. --- βάλλον sie 
trafen im Wurfe, von der Ver- 
wundung. — χαλκήρεσιν erzge- 
fügten, erzbeschlagenen, an der 
Spitze und am Schuh. [Anhang] 
56 = Θ 66. A 84. ὄφρα μέν: der 
Gegensatz folgt erst 58 in ἦμος de, 
— ἠώς ist der ganze erste Teil 
der homerischen Tageseinteilung. 
Vgl. Φ 111. — ἱερὸν ἦμαρ, W 
κνέφας A 194, ἀμβροσίη νύξ ὃ 43 
weil der Wechsel von Tag und 
Nacht als Wirkung der göttlichen 
Macht empfunden wird. # 
58 — II 779, μετενίσσετο “hm- 
überging über den Meridian’ 
sich neigte: vgl. μ 312. — Po 
Avrovde zum Stierabspanne 
als Bezeichnung des Feierabends, | 
indem der Hellene bisweilen nach 
seiner Arbeit die Tageszeit be- 
nannte. Vgl. Verg. ΕΠ]. 2, 66. Horat, 
carm. 1Π| 6, 42. Ε' 
60. Zweites Hemistich — ‚550. 
β 402 und sonst. ἐξ δ᾽ ἀφ᾽ ἑκάστης, 


auf ein jedes Schiff kamen, wenn 
man den ganzen Verlust der au 
zwölf Schiffe (159. B 637) gleich 
mäfsig verteilten Mannschaft zu 
sammenzählte. | 

61. ϑάνατόν τε μόρον re = A409. 
π 421. v 241. “ 


ἢ 


9. ΟΔΥΣΣΕΙ͂ΑΣ 1. 65 


ἔνϑεν δὲ προτέρω πλέομεν ἀκαχήμενοι ἦτορ. 
ἄσμενοι ἐκ ϑανάτοιο, φίλους ὀλέσαντες ἑταίρους. 


3 »» 


5 14 -“ , 3 ,ὔ 
οὐδ΄ ἄρα μοι προτέρω νῆες κίον ἀμφιξελισσαι, 


πρίν τινα τῶν δειλῶν ἑτάρων τρὶς ἕκαστον ἀῦσαι. θῦ 
οὗ ϑάνον ἐν πεδίῳ Κικόνων ὕπο δῃωϑέντες. 

νηυσὶ δ᾽ ἐπῶρσ᾽ ἄνεμον Βορέην νεφεληγερέτα Ζεὺς 

λαίλαπι ϑεσπεσίῃ, σὺν δὲ νεφέεσσι κάλυψεν 

γαῖαν ὁμοῦ καὶ πόντον᾽ ὀρώρει δ᾽ οὐρανόϑεν νύξ. 


al μὲν ἔπειτ᾽ ἐφέροντ᾽ ἐπικάρσιαι, ἱστία δέ σφιν το 
τριχϑά τε καὶ τετραχϑὰ διέσχισεν ὃς ἀνέμοιο. 

καὶ τὰ μὲν ἐς νῆας κάϑεμεν δείσαντες ὄλεϑρον. 

αὐτὰς δ᾽ ἐσσυμένως προερέσσαμεν ἠπειρόνδε. 

ἔνϑα δύω νύκτας δύο τ᾽ ἤματα συνεχὲς αἰεὶ 

κείμεϑ᾽ ὁμοῦ καμάτῳ τὲ καὶ ἄλγεσι ϑυμὸν ἔδοντες. τὸ 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τρίτον ἦμαρ ἐυπλόκαμος τέλεσ᾽ ᾿Ηώς. 

ἱστοὺς στησάμενοι ἀνά © ἱστία λεύχ᾽ ἐρύσαντες 

ἥμεϑα, τὰς δ᾽ ἄνεμός τε κυβερνῆταί τ᾽ ἴϑυνον. 


62 -- 105. 565. κ 77. 133. Dieser 
formelhafte Vers war dem Ohre der 
Zuhörer ein wohlgefälliger Über- 
gang von einem Reiseerlebnis zum 
andern. [Anhang.] 

63 — 566. κ 134. ἄσμενοι ἐκ ϑα- 
νάτοιο prägnant: froh aus der 
Todesgefahr entronnen zu sein 
(vgl. T 350 φύγεν ἄσμενος ἐκ ϑα- 
varoıo) d. i. da wir mit genauer 
Not dem Tode entronnen waren. 

64. οὐδ᾽ ἄρα: zu 92. — ἀμφιέ- 
λισσαι: zu ἡ 9. 

65. τινά einer, aber in kollek- 
tivem Sinne, Subjekt; ἕκαστον mit 
ὧν δειλῶν ἑτάρων Objekt. τὶς und 
ἕχαστος spezialisieren das zusam- 
menfassende wir und alle. Dieser 

imalige Totenruf ist ein letzter 
bschiedsgruls zu Ehren der Ge- 

enen. 
67. ἐπῶρσ᾽ ἄνεμον = ε 109. — 
ἐφεληγερέτα Ζεύς = u 313. 

68. 69 — u 314. 315, ε 293. 294. 
[ 68. λαίλαπι soziativer Dativ: mit 
Sturm. — σύν zu κάλυψεν zu- 
sammen ἃ. i. ganz. 

70. ἐπικάρσιαι auf den Kopf, 
‚ormüber gebeugt, indem Wind 
Homers Odyssee.‘ I. 2. 


und Wogen das Hinterschiff hoch 
emporhoben. [Anhang.] 

71. τριχϑά τε καὶ τετραχϑά, ma- 
lerisch für das Ohr, wie Γ΄ 868, Vgl. 
unser “ritz-ratz’ oder “krik-krak’. 

72. δείσαντες ὄλεϑρον — x 130. 
u 344, — κάϑεμεν von καϑέημι. 

73. αὐτάς sie selbst, im Gegen- 
satz zu den Segeln. — ἐσσυμένως 
προερέσσαμεν, weil sie auf kurze 
Zeit im ὅρμος des Ufers zu landen 
gedachten, um dort erst den Sturm 
vorüber zu lassen. 

74. Vgl. e 388 und κ 142. συν- 
eyes mit verlängerter Anfangssilbe 
aus συνσεχές, wie M 26. [Anhang.] 

75 — x 143. ϑυμὸν ἔδοντες von 
innerem Grame, womit καμάτῳ zeug- 
matisch verbunden ist. [Anhang.] 

76 = ε 390. » 144. τέλεσ᾽ Ἠώς: 
zu & 390. 

77 = u 402. ἵστούς, der Plural 
von alleu Schiffen. — ἀνά zu ἐρύ- 
σαντες: ἃ. 1. das an den unteren 
Ecken mit den Schoten festgesetzte 
Segel vermittelst der Rahe in die 
Höhe ziehen, das Segel setzen 
oder entfalten. [Anhang.] 

78 = 1 10. u 152. & 256. [Anh.] 
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καί νύ κὲν ἀσκηϑὴς ἱκόμην ἐς πατρίδα γαῖαν" 
ἀλλά μὲ κῦμα ῥόος TE περιγνάμπτοντα Μάλειαν 80 
καὶ Βορέης ἀπέωσε, παρέπλαγξεν δὲ Κυϑήρων. 

ἔνϑεν δ᾽ ἐννῆμαρ φερόμην ὀλοοῖς ἀνέμοισιν 


πόντον ἐπ᾽ ἰχϑυόεντα᾽" 


ἀτὰρ δεκάτῃ ἐπέβημεν 


γαίης Awtopdyov, οἵ T ἄνϑινον εἶδαρ ἔδουσιν. 

ἔνϑα δ᾽ Em ἠπείρου βῆμεν καὶ ἀφυσσάμεϑ'᾽ ὕδωρ. 85 
αἶψα δὲ δεῖπνον ἕλοντο Hong παρὰ νηυσὶν ἑταῖροι. 

αὐτὰρ ἐπεὶ σίτοιό τ᾿ ἐπασσάμεϑ᾽ ἠδὲ ποτῆτος. 


> δ -- 
δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἑτάρους προΐειν πεύϑεσϑαι ἰόντας, 
οἵ τινὲς ἀνέρες εἶεν ἐπὶ χϑονὶ σῖτον ἔδοντες 


[ἄνδρε δύω χρίνας. τρίτατον κήρυχ᾽ ἅμ᾽ ὀπάσσας]. 90 


οἵ δ᾽ αἷψ᾽ οἰχόμενοι μίγεν ἀνδράσι “ωτοφάγοισιν. 


οὐδ᾽ ἄρα “ωτοφάγοι μήδονϑ᾽ ἑτάροισιν ὄλεϑρον 


ἡμετέροις, ἀλλά σφι δόσαν λωτοῖο πάδασϑαι. - 


τῶν δ᾽ ὅς τις λωτοῖο φάγοι μελιηδέα καρπόν, 3 


οὐκέτ᾽ ἀπαγγεῖλαι πάλιν ἤϑελεν οὐδὲ νέεσϑαι. 
ἀλλ᾽ αὐτοῦ βούλοντο μετ᾽ ἀνδράσι “ωτοφάγοισιν 
λωτὸν ἐρεπτόμενοι μενέμεν νόστου TE λαϑέσϑαι. 


79. nal vv setzt die in dem fol- 
genden Irrealis (κεν ἱκόμην) ent- 
haltene Vorstellung in enge Be- 
ziehung zu dem Vorhergehenden: 
auch würde nun (nach den an- 
gegebenen Umständen). 

80. ἀλλά statt eines konditionalen 
Nebensatzes mit εἰ un mit Indik. 
Aor. — περιγνάμπτοντα de conatu. 
— Μάλειαν: zu y 287. 


V. 82 — 104. Abenteuer bei den 
Lotophagen. 
82 — u 447 und u 425 —= £& 313. 


83. Erstes Hemistich = ὃ 516. 
e 420. ψ 317. T 378. [Anhang.] 

84. Λωτοφάγοι “Lotosesser’, in 
historischer Zeit ein Volk in Libyen. 
Der Lotos dieser Gegend ist eine 
stachlichte Baumart, deren purpur- 
rote Frucht, von der Gröfse einer 
Olive, süls wie Feigen und Datteln 
schmeckt: vgl. Herod. IV 177. — 
ἄνϑινον εἶδαρ "Blumenspeise’, 
von vegetabilischer Kost überhaupt. 
— εἶδαρ ἔδουσιν —= 1 123. ψ 270. 
[Anhang.] 


85—87 = κα 56-58. 


83—90 = x 100—102. 
88. (Anhang. ] | 
89. ἐπὶ χϑονὶ σῖτον (— ἀρούρης, 
καρπὸν) ἔδοντες charakterisiert die 
Menschen im Gegensatz gegen Götte 
und Tiere in Bezug auf ihre Nalı 
rungsweise: zu # 222. 
90. [Anhang. | # 
92. οὐδ᾽ ἄρα doch nicht et wa, 
wie 64, wie man hätte erwarten 
können. 
94. τῶν δέ abhängig von ὅς rıg 
wer nur, jeder der, mit dem Optatiıv 
in iterativem Sinne, wie B 
4240. Καὶ 489. O 743. — μελιηδέα ὦ 
καρπόν = 2 568. Ρ 
95. ἀπαγγεῖλαι πάλιν renunbiare 
retro. --- ἤϑελεν mochte, hatte 
Lust. — οὐδέ und (überhaupt) 
nicht. 
96. βούλοντο, im Gegensatz zu 
ἐθέλειν, wie o 226. 228, malebant. 
97. Erstes Hemistich = B = 
νόστου λαϑέσϑαι der Heimkehr 
vergessen, die Heimkehr 
geben: die doppelten Ausdrücke 
μενέμεν und νόστου λαϑέσϑαι sind , 


παν απ --- -Ο- ͵-Ο͵α., 
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τοὺς μὲν ἐγὼν ἐπὶ νῆας ἄγον κλαίοντας ἀνάγκῃ. 


νηυσὶ δ᾽ ἐνὶ γλαφυρῇσιν ὑπὸ ζυγὰ δῆσα ἐρύσσας" 
αὐτὰρ τοὺςφ ἄλλους κελόμην ἐρίηρας ἑταίρους 100 
σπερχομένους νηῶν ἐπιβαινέμεν ὠκειάων, 


μή πώς τις λωτοῖο φαγὼν νόστοιο λάϑηται. 
οἱ δ᾽ αἶψ᾽ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑῖξον. 
ἑξῆς δ᾽ ἑξόμενοι πολιὴν ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 
ἔνϑεν δὲ προτέρω πλέομεν ἀκαχήμενοι ἧτορ᾽ 10ῦ 


Κυχλώπων δ᾽ ἐς γαῖαν ὑπερφιάλων ἀϑεμίστων 


ἱχόμεϑ'᾽. οἵ da ϑεοῖσι πεποιϑότες ἀϑανάτοισιν 

οὔτε φυτεύουσιν χερσὶν φυτὸν οὔτ᾽ ἀρόωσιν, 

ἀλλὰ τά γ᾽ ἄσπαρτα καὶ ἀνήροτα πάντα φύονται. 

πυροὶ καὶ κριϑαὶ ἠδ᾽ ἄμπελοι, αἵ τε φέρουσιν 110 
οἶνον ἐριστάφυλον, καί σφιν Διὸς ὄμβρος ἀέξει. 


ϑΖ. 3 3 


mit Bezug auf die entsprechenden 
95 gesetzt: der zweite erweitert 
den Begriff des ersten zu einem: 
für immer dableiben. [Anhang.] 

98. &yov setzt voraus, dafs nicht 
alle Gefährten von der Lotosfrucht 
gegessen (vgl. 94 τῶν Ö’ ὅς τις) 
und diese ihm von dem eben Er- 
zählten Kunde gebracht hatten. — 
Ἀλαίοντας ἀνάγκῃ d.i. trotz ihres 
Weinens. 

99. νηυσὶ δ᾽ ἐνὶ γλαφυρῇσιν, 
Gegensatz zu ἐπὶ νῆας: als ich sie 
in den Schiffen hatte: zu u 256. 
— ὑπὸ ξυγά unter Deck. [Anh.] 

100 = 193. 

101. νηῶν ἐπιβαινέμεν ὠκ. — 
@197, zu α 210, 

102. un πώς τις “damit nicht 
twa einer’. — λάϑηται, nach 
torischem Tempus der Konjunktiv 
der direkten Rede herüberge- 

en, vgl. #511. Kr. Di. 54, 8, 2. 
Anhang. ] 

103. 104 — ὃ 579. 580..1 179. 180. 
471. 472. 563. 564. A 638. w 146. 
147. ὁ 221. 549, wo überall der 
ehl vorhergeht. Vgl. zu ß 419. 
580. 

‚V. 105— 161. Beschreibung der 
iten der Kyklopen; Schilderung 
= δυο νοὶ und Landung da- 


τοῖσιν δ᾽ οὔτ᾽ ἀγοραὶ βουληφόροι οὔτε ϑέμιστερ. 


105. Vgl. zu 62. [Anhang.]| 

106. Κυκλώπων ἐς (= πρὸς) γαῖαν 
— 166, zu deren Bereiche auch die 
nachher beschriebene Ziegeninsel 
gerechnet wird. Der Dichter denkt 
sich die Kyklopen an derselben 
Küste, wie die Lotophagen, da 
nichts auf eine längere Fahrt von 
den einen zu den andern deutet. — 
ἀϑεμίστων ohne ϑέμιστες, gesetz- 
los. [Anhang.] 

107. οἵ δὰ welche eben (näm- 
lich) zur Erläuterung der vorher- 
gehenden Epitheta: zunächst ὑπερ- 
φιάλων bis 111, dann ἀϑεμίστων 
112 — 115. — ϑεοῖσι πεποιϑότες, 
nicht aus religiösem Sinn, sondern 
auf die Götter sich verlassend, ohne 
selbst Hand anzulegen: vgl. 275 f. 

108. ἀρόωσιν, wie regelmälsig? 
Kr. Di. 34, 8, 2. [Anhang.]| 

109. τά γε ‘das’ zu πάντα, be- 
greift neben φυτά die aus ἀρόωσιν 
zu entnehmenden Saaten, durch die 
folgenden zwei Hauptarten des Ge- 
treides und die Weinreben näher 
erklärt. — ἄσπαρτα mit gedehnter 
Endsilbe in der Hauptcäsur. 

110. Erstes Hemistich = r 112. 
469. 

111 = 358, ἀέξει, nämlich oövor. 

112. ἀγοραΐί und ϑέμιστες, vgl. 
4A 807, Volksversammlungen 

δὲ 
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ἀλλ᾽ οἵ γ᾽ ὑψηλῶν ὀρέων ναίουσι κάρηνα 

ἐν σπέσσι γλαφυροῖσι, ϑεμιστεύει δὲ ἕκαστος 

παίδων ἠδ᾽ ἀλόχων, οὐδ᾽ ἀλλήλων ἀλέγουσιν. 115 
νῆσος ἔπειτα λάχεια παρὲκ λιμένος τετάνυσται, 

γαίης Κυκλώπων οὔτε δχεδὸν οὔτ᾽ ἀποτηλοῦ. 


ὑλήεσσ᾽ " 


ἐν δ᾽ αἶγες ἀπειρέσιαι γεγάασιν 


ἄγριαι" οὐ μὲν γὰρ πάτος ἀνθρώπων ἀπερύκει, 


3 er 


οὐδέ μιν εἰσοιχνεῦσι κυνηγέται, οἵ τε nad” ὕλην 120 
ἄλγεα πάσχουσιν κορυφὰς ὀρέων ἐφέποντες. 


οὔτ᾽ ἄρα ποίμνῃσιν καταΐσχεται οὔτ᾽ ἀρότοισιν, 

ἀλλ᾽ ἥ γ᾽ ἄσπαρτος καὶ ἀνήροτος ἤματα πάντα 

ἀνδρῶν χηρεύει., βόσκει δέ τε μηκάδας αἶγας. 

οὐ γὰρ Κυκλώπεσσι νέες πάρα μιλτοπάρῃοι., 125 


„97 ΟΣ - ᾿" , er 7 
οὐδ΄ ἄνδρες νηῶν ἔνι τέχτονες, οἵ HE κάμοιεν 


νῆας ἐυσσέλμους. αἵ κεν τελέοιεν ἕκαστα 


ἄστε᾽ ἐπ’ ἀνθρώπων Invsduevar, οἷά τε πολλὰ 


und Rechtssatzungen, worauf 
die Rechtspflege beruht, Haupt- 
merkmale staatlicher Kultur. 

113. Der rechtlich und politisch 
geordneten bürgerlichen Gemein- 
schaft wird hier die Isoliertheit der 
Wohnsitze und der Mangel einer 
häuslichen Existenz entgegenge- 
stellt, weil die Gründung gemein- 
samer fester Wohnsitze die erste 
Voraussetzung jeder staatlichen Ge- 
meinschaft ist. Vgl. 1 63. 

114. ϑεμιστεύει: der Ausdruck 
ist mit Bezug auf 112 nicht ohne 
Ironie gewählt, da ϑέμιστες und so- 
mit ϑεμιστεύειν gerade einen gröfse- 
ren politischen Verband voraus- 
setzen: handhabt die Satzun- 
gen, nimmt des Rechtes wahr 
über. [Anhang.] 

115. Erstes Hemistich = O 663. 
ἀλόχων, der Plural dem παίδων 
assimiliert und von der Gesamtheit 
gesagt, enthält nicht den Begriff 
der Vielweiberei. 

116. νῆσος ἔπειτα, wie ὃ 354. — 
λάχεια flach. — παρὲκ λιμένος 
seitab vom Hafen .d. 1. dem- 
selben schräg gegenüber. [ Anhang.] 

117. οὔτε σχεδὸν are. ἃ. 1. in 
mälsiger Entfernung: vgl. 166 ἢ. 
[Anhang.] ; 


118. γεγάασιν sind, leben, wie 
v 160. ὦ 84. ὃ 
119. πάτος ἀνϑρώπων, wie Z 202, 
betretener Pfad, Concretum i 
kollektivem Sinne, d. i.menschlicher 
Verkehr. | 
120. μέν die Insel; οἰχνέω Fre 
quentativum zu οἴχομαι. | Anhang.) 
122. καταΐσχεται wird innegeha 
ten, ist bedeekt. — ἡτοισιν 
von Pflügungen d.i. Ackerbau. 
125. πάρα ἃ. i. πάρεισιν. — μιᾶ- 
τοπάρῃοι rotwangig: die Beplan- 
kung vorn am Schiff wird als dessen 
Antlitz angesehen, dem entspre- 
chend die beiden Buge d. h. die 
Rundungen der Schiffswand zu ber ᾿ 
den Seiten des Vorstevens als di 
Wangen; hier mit Mennig rot an- 
gestrichen, wie B 637. Vgl. 124 
zu ὃ. 34. [Anhang.] u. 
126. ἔνι sind im Lande. — δ΄ 
κε κάμοιεν Potentialis, regelmälsig 
nach negat. Hauptsatze im Präs. 
[Anhang. ᾿' 
121. ἐὐσσέλμους: zu β 890. — 
τελέοιεν ἕκαστα jegliches aus- 
richten könnten, allgemein vom 
geschäftlichen Verkehr, mit sinn- 
licher Belebung der Schiffe. Vgl. 
ϑ' 1688: . a 
128. οἷά τε πολλά wie häufig, 


a 


9. OATZZEIAZ 1. 69 


ἄνδρες ἐπ’ ἀλλήλους νηυσὶν περόωσι ϑάλασσαν᾽ 

οἵ κέ σφιν καὶ νῆσον ἐυχτιμένην ἐχάμοντο. 130 
οὐ μὲν ydo τι κακή γε, φέροι δέ κεν ὥρια πάντα" 

ἐν μὲν γὰρ λειμῶνες ἁλὸς πολιοῖο παρ᾽ ὄχϑας 

ὑδρηλοὶ μαλακοί. μάλα κ᾽ ἄφϑιτοι ἄμπελοι εἶεν. 


ἐν δ᾽ ἄροσις λείη" μάλα κεν βαϑὺ λήιον αἰεὶ 


εἰς ὥρας ἀμῷεν, ἐπεὶ μάλα πῖαρ ὑπ᾽ οὖδας. 


135 


ἐν δὲ λιμὴν ἐύορμος. iv’ οὐ χρεὼ πείσματός ἐστιν. 


| 


OUT 


εὐνὰς βαλέειν οὔτε πρυμνήσι᾽ ἀνάψαι. 


ἀλλ᾽ ἐπικέλσαντας μεῖναι χρόνον, εἰς ὅ κε ναυτέων 


ϑυμὸς ἐποτρύνῃ καὶ ἐπιπνεύσωσιν ἀῆται. 


wie # 160; das adverbiale οἷα re 
allein y 73. ἡ 106. ı 254. 1 364, οἷα 

9 365. 

129. περύωσι ϑαάλασσαν —= ξ 272. 

130. ol diese, die ἄνδρες νηῶν 
τέχτονες 126. — ἐκάμοντο = κά- 
Be: ἐποιήσαντο, mit κέ Irrealis. 
υκτιμένην prädikativ zum Objekt 
νῆσον, die Wirkung des ἐκάμοντο. 
καί gehört zum ganzen Gedanken. 
Sinn: hätten die Bewohner eine 
solche Kultur, dafs sie Schiffe bauten, 
80 würden sie auch eine solche Insel 
‚nicht unbebaut gelassen haben. 
181. Erstes Hemistich: vgl. α 392. 

ἐν fürwahr. — φέροι mit κέ 

otentialis. — ὥρια prädikativ 
zum Objekt: zur Zeit. 

132. » μέν — ἐν δέ (134) — ἐν 
δέ (136)ausführende Anaphora. 
— πολιοῖο als Femininum, wie & 410. 
==. Zu Kr. Di. 22, 2, 1. 

„133. μαλακοί, wie ε 72. — μάλα 
κ΄ — eisv parataktischer Folgesatz 
in potential. Optativ, wie 134. — 
φϑιτοι unverwüstlich, immer- 


fort tragend. 


560. — αἰεὶ εἰς ὥρας so dals die 
inte jedesmal trifft auf, ein- 
tritt zu den kommenden Horen (zu 
469), immer zu den bestimm- 
en Zeiten. Kr. Di. 68, 21, 9. 

185. μάλα πῖαρ ὑπ᾽ οὖδας in 
teichem Malse Fett ἃ, i. viel 
Nahrungsstoff für die Pflanzen ist 


unter dem Boden hin d.i. unter 
der Erdoberfläche zieht sich ein 
fetter Boden hin. Zu ὑπό mit dem 
Accus. vgl. ß 181. x 362. ὠ 234. 


136. Erstes Hemistich — ὃ 358. 
οὐ χρεὼ πείσματος, ein allgemeiner 
Ausdruck, der durch die folgenden 
Infinitive mit negativer Partition 
genauer erklärt wird. [Anhang.] 


137. Vgl. A 436. ο 498. εὐναί 
Ankersteine d. i. Steingewichte, 
welche man an weniger sicheren 
Landungsplätzen an Tauen vom 
Vorderteile des Schiffes ins Meer 
auswarf (βαλέειν — ἐκ δ᾽ ἔβαλον 
ο 498), während die Hinterteile der 
Schiffe dadurch festgehalten wur- 
den, dals man von denselben aus 
Hintertaue oder Kabeltaue am 
Lande oben anband, πρυμνήσι᾽ 
ἀνάψαι, an einen Baum, oder an 
eine Felszacke, wie κα 96. 127, oder 
an einen dazu bestimmten Stein, 
wie ν 77. [Anhang.] 


138. ἀλλ᾽ : aus dem vorhergehen- 
den negativen οὐ χρεώ ἐστιν schwebt 
hier das positive ἔστιν vor; der 
Hauptbegrift ist ἐπικέλσαντας: son- 
dern man braucht nur anzu- 
landen d. i. mit dem Vorderteile 
auf das flache Ufer aufzulaufen, so 
dafs das Hinterteil im Wasser bleibt. 
— μεῖναι χρύνον, εἰς ὅ κε, wie 
ξ 295. [Anhang.] 

139. ϑυμὸς ἐποτρύνῃ wie # 45, 
“antreibt’ zum Weiterfahren; 
Konjunktiv: zu ἡ 72. — ἀῆται 
Lufthauche, günstige Winde. 
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αὐτὰρ ἐπὶ χρατὸς λιμένος ῥέει ἀγλαὸν ὕδωρ. 140 
κρήνη ὑπὸ σπείους᾽ περὶ δ᾽ αἴγειροι πεφύασιν. 

ἔνϑα κατεπλέομεν, καί τις ϑεὸς ἡγεμόνευεν 

νύχτα δι᾽ ὀρφναίην, οὐδὲ προυφαίνετ᾽ ἰδέσϑαι" 

ἀὴρ γὰρ περὶ νηυσὶ βαϑεῖ᾽ ἦν, οὐδὲ σελήνη 

οὐρανόϑεν προύφαινε, κατείχετο δὲ νεφέεσσιν. 145 
ἔνϑ᾽ οὔ τις τὴν νῆσον ἐσέδρακεν ὀφθαλμοῖσιν, 

οὔτ᾽ οὖν κύματα μακρὰ κυλινδόμενα προτὶ χέρσον 
εἰσίδομεν. πρὶν νῆας ἐυσσέλμους ἐπικέλσαι. 

κελσάσῃσι δὲ νηυσὶ καϑείλομεν ἱστία πάντα, 

ἐκ δὲ καὶ αὐτοὶ βῆμεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης" 180 


ἔνϑα δ᾽ ἀποβρίξαντες ἐμείναμεν ᾿Ηῶ δῖαν. 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. N 
νῆσον ϑαυμάζοντες ἐδινεόμεσϑα κατ᾽ αὐτήν. ᾿ 
ὦρσαν δὲ νύμφαι, κοῦραι Ζιὸς αἰγιόχοιο, rg 
αἶγας ὀρεσκῴους, ἵνα δειπνήσειαν ἑταῖροι" 155 


αὐτίκα καμπύλα τόξα καὶ αἰγανέας δολιχαύλους 


140 = v 102 und B 307. ἐπὶ κρα- 
tos d. i. am Ende landeinwärts. 

141. ὑπό mit ablat. Gen. σπεί- 
ους: unter — hervor. 

142. Zweites Hemistich = x 141. 

143. Erstes Hemistich = K 83. 
276. 386. ὀρφναίην ist bedeutungs- 
voll, insofern unter südlichem 
Himmel die Nacht in der Regel 
ziemlich hell ist. — οὐδέ begrün- 
dend. — προυφαίνετο impersonal: 
es leuchtete hervor, war hell. 
— ἐδέσϑαι Infin. der möglichen 
Folge mit unbestimmtem Subjekt: 
dals man sehen konnte. [ Anhang. | 

144. βαϑεῖα tief, dicht. [Anh.| 

145. προύφαινε leuchtete her- 
vor, schien. [Anhang.] 

146. Zweites Hemistich = τ 476. 
τὴν νῆσον jene Insel. — ἐσέδρα- 
κεν, scharf sehen, genau wahrneh- 
men, aber 148 εἰσίδομεν erblicken, 
bemerken. , 

147. οὔτ᾽ οὖν, zu α 414, nicht 
οὐδ᾽ οὖν, als ob von vornherein 
eine Zweiteilung mit οὔτε einge- 
leitet wäre, wie A 483. X 265. — 
μακρά langgestreckte. [Anh.] 

148. νῆας Subj. zu ἐπικέλσαι, wie 
᾿κελσάσῃσι 149 zeigt. 


149. κελσάσῃσι vnvol: in diesem 
Dativ sind die Schiffe als bei der 
Haupthandlung beteiligt, gleichsam 
belebt gedacht. — ἱστία πάντα von 
einem Segel, zu ß 426. τὰ lor 
καθαιρεῖν ist das Segel bergen 
ἃ, 1. der Wirkung des Windes ent 
ziehen, indem die Rahe, an der da 
Segel entfaltet ist, herabgelasse 
wird. [Anhang.] 

150—152 = u 6-8... 0 | 

150 = 547. 0 499. 4 481. ἐπὶ 
δηγμῖνι: zu ὃ 430. 7 

151. Schlafend die Morgenröte 
erwarten d. i. schlafend beharren 
bis zum Morgen, wie τ 50. 342. | 
I 662. Derselbe Versschlufs noch 
ı 306. 436, vol. π 368. 1723. 2255; 
auch o 318. m ͵ 

Υ. 152—215. Jagd und Schmaus | 
auf der Ziegeninsel; Fahrt N 
Kyklopenlande und Besuch der 
Höhle des Polyphemos. » 

152. Vgl. zu ß1. A 

154. ὦρσαν jagten auf. — von 
φαι κτὲέ. -- £105, 2 420, vgl. ς 1281. 

155. ἵνα: die Absicht ist hier | 
nur die Möglichkeit des Mables. 

156. αὐτίκα sofort: Asyndeton. 
Kr. Di. 59, 1, 3. — αἰγανέη Jagd- 


᾿ 


a 


ἃ; 9. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ 1. 71 


εἰλόμεϑ᾽ ἐκ νηῶν, διὰ δὲ τρίχα κοσμηϑέντες 

βάλλομεν" αἷψα δ᾽ ἔδωκε ϑεὸς μενοεικέα ϑήρην. 

νῆες μέν ho ἕποντο δυώδεκα. ἐς δὲ ἑκάστην 

ἐννέα λάγχανον αἶγες". ἐμοὶ δὲ δέκ᾽ ἔξελον οἴφ. 160 
ὧς τότε μὲν πρόπαν ἦμαρ ἐς ἠέλιον καταδύντα 

ἥμεϑα δαινύμενοι κρέα τ᾽ ἄσπετα καὶ μέϑυ ἡδύ" 

οὐ γάρ πῶ νηῶν ἐξέφϑιτο οἶνος ἐρυϑρός. 

ἀλλ᾽ Evenv' πολλὸν γὰρ ἐν ἀμφιφορεῦσιν ἕκαστοι 
ἠφύσαμεν Κικόνων ἱερὸν πτολίεϑρον ἑλόντες. 165 
Κυκλώπων δ᾽ ἐς γαῖαν ἐλεύσσομεν ἐγγὺς ἐόντων. 

καπνόν τ᾽ αὐτῶν TE φϑογγὴν ὀίων τὲ καὶ αἰγῶν. 


ἦμος δ᾽ ἠέλιος κατέδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν, 

δὴ τότε κοιμήϑημεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης. 

ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάχτυλος ᾿Ηώς. 170 
καὶ τότ᾽ ἐγὼν ἀγορὴν ϑέμενος μετὰ πᾶσιν ἔειπον 

«ἄλλοι μὲν νῦν wluver’, ἐμοὶ ἐρίηρες ἑταϊροι᾽ 

αὐτὰρ ἐγὼ σὺν νηΐ τ᾽ ἐμῇ καὶ ἐμοῖς ἑτάροισιν 

ἐλϑὼν τῶνδ᾽ ἀνδρῶν πειρήσομαι. οἵ τινές εἰσιν. 

ἤ ῥ᾽ οἵ γ᾽ ὑβρισταί τε καὶ ἄγριοι οὐδὲ δέκαιοι, 175 
ἦε φιλόξεινοι, καί σφιν νόος ἐστὶ ϑεουδής.“ 


'spiels, hier zur Ziegenjagd, sonst 
bei Spielen gebraucht, wie ὃ 626. 
— δολίχαυλος langröhrig, mit 
‚ einer langen ehernen Tülle (αὐλός 
P297), vermittelst deren die Klinge 
auf das oben zugespitzte Ende des 
' Schaftes aufgesetzt war. 

157. διὰ τρίχα κοσμηϑέντες = 
B 653. διά zu κοσμηϑέντες ver- 
teilt, τρέχα in drei Haufen. 

159. [Anhang.] 

160. λάγχανον kamen durch 
das Los heraus, wie 334, mit ἐν: 
entfielen durch das Los auf. — 
ἔξελον, wie ἡ 10, vgl. 550 f. 

161. 162 = 556. 557. x 183. 184. 
476. 477. u 29. 30. 

161 = 4 601. τ 424. πρόπαν nur 
vor ἦμαρ und stets an dieser Vers- 
stelle. [Anhang ] 

163. &&epdıro‘waraufgezehrt’ 
aus den Schiffen: vgl. u 329. 

164, ἕκαστοι die einzelnen, 

n für Mann, appositiv zum 


Subjekt. 


165. ἱερὸν πτολίεϑρον wie α 2. 

166. ἐλεύσσομεν Imperf. parallel 
dem ἥμεϑα 162. 

167. αὐτῶν im Gegensatze zu 
ὀέων und αἰγῶν. — φϑογγήν “Stim- 
men’, durch Zeugma auch mit 
ἐλεύσσομεν verbunden: vgl. & 37. 
[Anhang.] 

168 — 170 = 558 — 560. κ 185 — 
187. 4 A4T5—477: zu δ 430. τ 426. 

171 = x 188. u 319. ἀγορὴν ϑέ- 
σϑαι eine Versammlung (selbst) 
veranstalten, während #eivaı 
nur sie ‘veranlassen’ bezeichnen 
würde. Kr. Spr. 52, 8, 1. 

172. Zweites Hemistich = 555. u 
199. 397. 8 249. #6. ἐμοί ist das 
Possessivum. 

173 — 4 183. ἐμοῖς Eragoıcır 
ἃ. 1. der Mannschaft meines Schiffes. 

174. τῶνδ᾽ ἀνδρῶν die Männer 
hier zu Lande, wie ἡ 32. — οἵ τινὲς 
von welcher Art. 

175. 176. Vgl. zu # 575. 576. ἤ 
δὰ ob nämlich. 
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€ \ N \ FÜ εν 9 € ‚ 
ὡς εἰπὼν ἀνὰ νηὸς ἔβην, ἐκέλευσα δ΄ ἑταίρους 


αὐτούς τ᾽ ἀμβαίνειν ἀνά τε πρυμνήσια λῦσδαι. 
οἵ δ᾽ αἷψ᾽ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑῖζον, 


ἑξῆς δ᾽ ἑξόμενοι πολιὴν ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 


ἀλλ᾽ ὅτε 


180 


δὴ τὸν χῶρον ἀφικόμεϑ' ἐγγὺς ἐόντα, 


ἔνϑα δ᾽ Em’ ἐσχατιῇ σπέος εἴδομεν ἄγχι θαλάσσης 


ὑψηλόν, δάφνῃσι κατηρεφές. 


ἔνϑα δὲ πολλὰ 


uni’, ὔιές τε καὶ αἶγες. ἰαύεσκον " περὶ δ᾽ αὐλὴ 

ὑψηλὴ δέδμητο κατωρυχέεσσι λίϑοισιν 185 
μακρῇσίν τε πίτυσσιν ἰδὲ δρυσὶν ὑψικόμοισιν. 

ἔνϑα δ᾽ ἀνὴρ ἐνίαυε πελώριος, ὅς da τὰ μῆλα 


οἷος ποιμαίνεσκεν ἀπόπροθεν" οὐδὲ μετ᾽ ἄλλους 


πωλεῖτ᾽, ἀλλ᾽ ἀπάνευϑεν ἐὼν ἀϑεμίστια ἤδη. 
καὶ γὰρ ϑαῦμα τέτυχτο πελώριον, οὐδὲ ἐῴκειν 190 
> [4 4 3 \ or, Ὁ / ε 
ἀνδρί γε σιτοφάγῳ. ἀλλὰ δίῳ ὑλήεντι 
ὑψηλῶν ὀρέων, ὅ τε φαίνεται οἷον ἀπ᾽ ἄλλων. 

δὴ τότε τοὺς ἄλλους κελόμην ἐρίηρας ἑταίρους 


αὐτοῦ πὰρ νηί TE μένειν καὶ νῆα ἔρυσϑαι. 


171-119 = ο 547—549. 

177. ἀνὰ νηὸς ἔβην: zu β 416. 

179. 180. Vgl. zu 108. 104. 

181. Vgl. 543. τὸν χῶρον an 
jenen Ort, mit Bezug auf 166. 

182. ἐπ᾽ ἐσχατιῇ, wie n 96. & 238, 
an dem äulsersten Ende, da- 
her ἄγχι ϑαλάσσης. [Anhang.] 

183. ἔνϑα daselbst, in der 
Höhle und im Vorhof. Odysseus 
antizipiert in der Erzählung hier 
bis 193, was er erst später sieht 
und erfährt. [Anhang.] 

184. αὐλή bis δέδμητο: vgl.« 425f. 
EB5f. ἰαύεσκον pflegten zu über- 
nachten, während sie nach 188. 
217. 315 bei Tage auf der Weide 
waren, mit Ausnahme der 220 ge- 
nannten. — αὐλή hier, wie E 138. 
& 5, die Hofmauer, dagegen 239 
der von dieser umschlossene Hof. 
[ Anhang. ] 

185. κατωρυχέεσσι, 
[Anhang.] 

186. δρυσὶν ὕψικ. = 5 398. 

187. τὰ μῆλα jenes (184 be- 
zeichnete) Vieh. 

188. ἀπόπροϑεν *fernab’ von 


wie & 267. 


den übrigen, mit οἷος “allein, für 
sich’ parallel. 

189. πωλεῖτο, Frequentativum 
πέλομαι, mit μετά pflegte zu 
gehen unter, verkehrte mit. 


bleibend d.i. für sich lebend. — 
ἀϑεμίστια ἤδη “er wulste Gesetz 
loses’, hegte gesetzlosen Sinn d.. 
war wild und roh. Vgl. 215. εἰδέ- 
veı mit dem Accusativ eines Wortes 
(namentlich eines Adj. im Neutrum 
Pluralis), in dem ein ethischer Be- 
griff liegt, bezeichnet bei Ho 
nie blolses Wissen, sondern 8 
die sittliche Denk- und Handlungs- 
weise. [Anhang.] Ἵ 

190. καὶ γάρ et enim. --- θαῦμα. 
τέτυκτο = Σ ὕ49. — οὐδὲ ἐῴκπειν 
μτέ.: vgl. . 2, 258 f. 

192. Erstes Hemistich = — M 282. 
ı, 113. κ 104. 6 ze, nämlich ῥίον, 
die Bergkuppe, der First, der in 
einsame Höhe emporragt. — ὁ 
ἀπό einsam von, gesondert von, 
wie φ 364. T 329. [Anhang.], 

193 — 100. Zweites Hemistich 

— ἕξ 259. 0 428. | 

19 — »444. &260. 9439. αὐτοῦ 


ἃ. 
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αὐτὰρ ἐγὼ κρίνας ἑτάρων δυοκαίδεκ᾽ ἀρίστους 195 


Brv' ἀτὰρ αἴγεον ἀσκὸν ἔχον μέλανος οἴνοιο 
ἡδέος, ὅν μοι ἔδωκε Μάρων ᾿Ευάνϑεος υἱός. 
ἱρεὺς ᾿ἀπόλλωνος, ὃς Ἴσμαρον ἀμφιβεβήκειν, 
οὕνεχά μὲν σὺν παιδὶ περισχόμεϑ᾽ ἠδὲ γυναικὶ 


ἁξόμενοι" ὥκει γὰρ Ev ἄλσεϊ δενδρήεντι 


Φοίβου ᾿Ζ“πόλλωνος. 


200 


ὁ δέ μοι πόρεν ἀγλαὰ δῶρα" 


χρυσοῦ μέν μοι ἔδωκ᾽ ἐυεργέος ἑπτὰ τάλαντα. 
δῶχε δέ μοι Ἀρητῆρα mavdoyvoov, αὐτὰρ ἔπειτα 


οἶνον ἐν ἀμφιφορεῦσι δυώδεκα πᾶσιν ἀφύσσας 

ἡδὺν ἀκηράσιον., ϑεῖον ποτόν᾽ οὐδέ τις αὐτὸν 205 
nelön δμώων οὐδ᾽ ἀμφιπόλων Evi οἴκῳ, 

> 3 δέον » ‚ ΄ »,3 „ 

ἀλλ᾽ αὐτὸς ἄλοχός TE φίλη ταμίη TE ui οἴη. 

τὸν δ᾽ ὅτε πίνοιεν μελιηδέα οἶνον ἐρυϑρόν. 


πὰρ νηΐ: zu ϑ' 68. — νῆα ist episch 
wiederholt statt eines Pronomens. 

196. αἰγεον ἀσκόν : Lederschläuche 
wurden bei kleineren Quantitäten 
für den Bedarf auf Reisen oder 
Wanderungen angewendet; sonst 
wurde der Wein in irdenen Gefülsen 
verwahrt und verladen: vgl. 204, 
zu B 840. 349. — μέλανος (F)oivoıo, 
wie & 265. ı 346, mit “dunkelem’ 
vgl. 163. 208) Wein, Genetiv des 
ts, wie ß 340. 
‚198. ἀμφιβεβήκειν schützend 
inne hatte, wie A 37, als nüm- 
lich die Stadt noch nicht zerstört 
war: 40. 165. [Anhang.] 

201. πόρεν ἀγλαὰ δῶρα -- τ 418. 

202 — m 274. χρυσοῦ μέν, erklä- 
rendes Asyndeton. 


205. οὐδέ τις αὐτόν are: sein 
‚Vorhandensein und Aufbewahrungs- 
ort wurde möglichst geheim ge- 
halten. 


206. ἠείδη = ἤδη von οἶδα. Kr. 


ἕν δέπας ἐμπλήσας ὕδατος ἀνὰ εἴκοσι μέτρα 
χεῦ᾽, ὀδμὴ δ᾽ ἡδεῖα ἀπὸ κρητῆρος ὀδώδειν 
ϑεσπεσίη" τότ᾽ ἂν οὔ τοι ἀποσχέσϑαι φίλον ἦεν. 
τοῦ φέρον ἐμπλήσας ἀσκὸν μέγαν. ἐν δὲ καὶ ἦα 


210 


Di. 38,1, 4. --- ἀμφιπόλων ἐνὶ οἴκω, 
wie τ ὅϊ4, gehört zusammen, ' 

207. ἀλλ᾽ sondern nur: zun248,. 

208. τόν diesen, wozu μελιηδέα 
oivov ἐρυϑρ. appositiv steht. — 
πίνοιεν Präs.: trinken wollten. 

209. Er go[s einen Becher Weins 
auf 20 Mals (Becher) Wasser, wäh- 
rend später das gewöhnliche Ver- 
hältnis war: drei Teile Wasser und 
zwei Teile Wein. [Anhang.] 

210. χεῦ᾿ Aorist, obwohl ὅτε πέ- 
vorev eine wiederholte Handlung 
bezeichnet, doch folgen die Imper- 
fecta ὀδώδειν und ἦεν: vgl. @ 270, 
P 733. T 316. 

211. ϑεσπεσίη eine Steigerung zu 
ἡδεῖα, wie Καὶ 6, vgl. 205. — οὔ τοι 
zu φίλον, Litotes = sehr schmerz- 
lich: vgl. 230 οὐδ᾽ — ἐρατεινός. 
— ἄν zu ἦεν: Irrealis der Ver- 
gangenheit im Imperfekt von wie- 
derholter Handlung, wir: wäre 
gewesen, wie ὃδ 178, zu ı 304. 

212. τοῦ ist von ἀσκόν abhängig: 
zu 196. — ἐν δέ bis κωρύκχῳ wie 
ε 266: ἐν Adverb. — ἦα, nämlich 
φέρον. 
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κωρύκῳ᾽ αὐτίκα γάρ μοι ὀίσατο ϑυμὸς ἀγήνωρ 
ἄνδρ᾽ ἐπελεύδσεσϑαι μεγάλην ἐπιειμένον ἀλκήν, 


ἄγριον, οὔτε δίκας ἐὺ εἰδότα οὔτε ϑέμιστας. 


u »} ET, \ 4 ’ “ 
EVOOUEV, ἀλλ EVOUEVE νομὸν κάτα πίονα μῆλα. 
ἐλϑόντες δ᾽ εἰς ἄντρον ἐθϑηεύμεσϑα ἕκαστα. 
ταρσοὶ μὲν τυρῶν Poidov, στείνοντο δὲ σηκοὶ 


3 - N PT} ’ RM 
ἀρνῶν nd ἐρίφων διακεχριμέναι δὲ ἕκασται 


2 \ \ [4 \ \ 14 
ἔρχατο. χωρὶς μὲν πρόγονοι. χωρὶς δὲ μετασσαι, 


χωρὶς δ᾽ αὖϑ᾽ ἕρσαι. 


γαυλοί τὲ σκαφίδες TE, τετυγμένα. τοῖς ἐνάμελγεν. 
ἔνϑ᾽ ἐμὲ μὲν πρώτισϑ᾽ ἕταροι λίσσοντ᾽ ἐπέεσσιν 


215 
καρπαλίμως δ᾽ εἰς ἄντρον ἀφικόμεϑ'᾽, οὐδέ μὲν ἔνδον 
220 
ναῖον δ᾽ ὀρῷ ἄγγεα πάντα, 
225 


τυρῶν αἰνυμένους levaı πάλιν, αὐτὰρ ἔπειτα 
καρπαλίμως ἐπὶ νῆα ϑοὴν ἐρίφους τε καὶ ἄρνας 
σηκῶν ἐξελάσαντας ἐπιπλεῖν ἁλμυρὸν ὕδωρ᾽ 

ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐ πιϑόμην, ἦ τ᾿’ ἂν πολὺ κέρδιον ἦεν. 
ὄφρ᾽ αὐτόν τε ἴδοιμι καὶ εἴ μοι ξείνια δοίη. 


213. ὀίΐίσατο, wie α 323, Aor.: 
es war in meinem Herzen die 
Ahnung aufgestiegen. 

214. Vgl. 514. ἄνδρ᾽ Subjekt zu 

ἐπελεύσεσθϑαι, denn Odysseus hat 
den wirklichen Vorgang 233 im 
Sinn. — ἐπιειμένον (ἐπι- ἕννυμι) 
ἀλκήν von Kraft erfüllt, eigent- 
lich “bekleidet mit Stärke’ vgl. 
y 205. Deshalb hatte er den star- 
ken Wein mitgenommen. 
ΟΝ, 216—306. Das Innere der 
Höhle, Rückkehr des Kyklopen, seine 
Thätigkeit, sein Gespräch mit Odys- 
seus und seine Mahlzeiten. 

216. ἄντρον das Innere einer 
Höble, σπέος dagegen (182) von dem 
Auflsern. — οὐδέ aber nicht. 

219. Vier Spondeen: vgl. o 334. 

220. Erstes Hemistich = 2 262. 
o 242. τ 398. 

221. ἔρχατο von ἔργω. — χωρὶς 
μὲν --- χωρὶς δὲ ausführende Ana- 
phora, spezialisiert διακεκριμέναι; 
drei Altersklassen: πρόγονοι Früh- 
linge, die älteren Schafe, μέτασσαι 
Mittlinge d. i. Schafe mittleren 
Alters, ἕρσανι Spätlinge, neuge- 
borene Lämmer. — Wenn dem Ky- 
klopen Hunde beigegeben wären, 
so würde Odysseus mehrfach na- 


" 5 ἐπ ὶ 


mentlich bei der Ausführung der 
List 427 ff. gestört worden sein 
[Anhang.] } 
222. [Anhang.] 
224. πρώτιστα zu allererst, 
dem 225 αὐτὰρ ἔπειτα entspricht, 
gehört zu αἰνυμένους ἰέναι. 
225. τυρῶν partitiver Gen. - 
αἰνυμένους: das Objekt von Ad 
σοντο — ἐμέ ist bei ἐέναι erweitern 
zu ἡμᾶς, indem das Subjekt vo 
λίσσοντο eingeschlossen ist. # 
.. 226. καρπαλίμως, ein Zeichen der 
Angstlichkeit, zu ἐξελάσαντας, ein 
nachträgliche Bestimmung, die de 
Zeit nach wie αἰνυμένους dem ma 
λιν ἰέναι vorausgehen sollte. 
227. Zweites Hemistich = 470. 
228 — E 201. X 103. Vgl. 1 868. 
ἡ τ᾽ ἄν, oft in parentheti- 
schen Zusätzen, adversativ zum Ὁ 
Vorhergehenden: traun immer- 
hin wohl war es besser, nämlich 
πιϑέσϑαι, = und doch wäre @& 
wahrlich besser gewesen: zu β 62 
Kr. Di.:54, 12, 5. me: 
229. αὐτόν ihn selbst, von dem 
sie bisher nur Spuren seiner Wirk- | 
samkeit gesehen hatten. ze 
Wunschsatz. Die Koordination des- | 
selben durch τέ — καί mit dem | 


ΟΝ Ὁ 
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οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἔμελλ᾽ ἑτάροισι φανεὶς ἐρατεινὸς ἔσεσϑαι. 


280 


ἔνϑα δὲ πῦρ κήαντες ἐθϑύσαμεν ἠδὲ καὶ αὐτοὶ 
τυρῶν αἰνύμενοι φάγομεν μένομέν τέ μιν ἔνδον 


ἥμενοι, εἷος ἐπῆλϑε νέμων. 


φέρε δ᾽ ὄβριμον ἄχϑος 


ὕλης ἀζαλέης. ἵνα οἵ ποτιδόρπιον εἴη. 


ἔντοσϑεν δ᾽ ἄντροιο βαλὼν ὀρυμαγδὸν ἔϑηκεν᾽" 


235 


ἡμεῖς δὲ δείσαντες ἀπεσσύμεϑ'᾽ ἐς μυχὸν ἄντρου. 
αὐτὰρ ὅ γ᾽ εἰς εὐρὺ σπέος ἤλασε πίονα μῆλα 


2 δ 


πάντα μάλ᾽, 066 


ἤμελγε, τὰ δ᾽ ἄρσενα λεῖπε ϑύρηφιν, 


ἀρνειούς TE τράγους TE, βαϑείης ἔντοϑεν αὐλῆς. 


αὐτὰρ ἔπειτ᾽ ἐπέϑηκε ϑυρεὸν μέγαν ὑψόσ᾽ ἀείρας, 
ὄβριμον" οὐκ ἂν τόν γε δύω καὶ εἴκοσ᾽ ἄμαξαι 
ἐσϑλαὶ τετράκυκλοι ἀπ᾽ οὔδεος ὀχλίσσειαν᾽ 
τόσσην ἠλίβατον πέτρην ἐπέϑηκε ϑύρῃσιν. 
ἑζόμενος δ᾽ ἤμελγεν ὕις καὶ μηκάδας αἶγας. 


3 a 


πάντα κατὰ μοῖραν, καὶ ὑπ 


vorhergehenden Finalsatz zeigt, wie 
nahe sich beide berühren. — ξείνια 
in erster Linie Bewirtung, vgl. 267 f. 

230. οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἔμελλε wie x 26. 
© 470 und in d. Il, doch nicht 
ja sollte er. ἄρα: wie sich später 
ergab. Kr. Di. 53, 8, 4. 

281. Erstes Hemistich = 188. — 
ἠδὲ καὶ αὐτοί = τ 429. P 635. 713. 
ϑύσαμεν wir brachten ein 
Brandopfer, vgl. o 222, von Käse: 
die homerischen Helden opfern von 
dem, was sie eben selbst zu essen 
haben; so spenden sie u 363 aus 
Not auch Wasser, da sie keinen 
Wein haben. — »«l αὐτοί mit 
ouev: auch selbst, wie die 
r den Genufs des Brandopfers 
hatten. [Anhang.] 

234. ποτιδόρπιον zur Abend- 
mahlzeit dienlich ἃ. i. um ihm 
dabei zu leuchten. 

235. βαλών, nämlich ἄχϑος. — 
Der Kyklop ging dann zum Ein- 
treiben der Schafe (237) noch ein- 
mal hinaus. [Anhang.] 

238. πάντα μάλα alle wit ein- 
ander: zu β 306, ὅσσ᾽ ἤμελγε (zu 
melken pflegte) d. i. die weib- 
lichen. — ϑύρηφιεν mit nachfolgen- 
der Erklärung βαϑείης ἔντοϑεν 
αὐλῆς (wie 338). 


Eußovov ἧκεν ἑκάστῃ. 245 

239. βαϑείης mit Bezug auf die 
hohe Umgebung (185), wie E 142. 
[Anhang.] 

240 —= 340. ϑυρεόν mit Synizese. 
— ὑψόσ᾽ ἀείρας, um die Kraft des 
Kyklopen sinnlich zu bezeichnen. 

241. οὐκ ἂν mit ὀχλίσσειαν, in 
engem Anschluls an ὄβριμον ein 
parataktischer Folgesatz im Poten- 
tialis der Vergangenheit. Die Zahl 
der Wagen, wie O 678. % 264, ist 
ein Bild, das die Last des Thür- 
blocks für die sinnliche An- 
schauung verdeutlichen soll, ohne 
Rücksicht auf die Möglichkeit der 
Ausführung. 

242. Zweites Hemistich = M 448. 
τετράκυκλοι mit verlängerter An- 
fangssilbe, wie in τετράκις τετραχϑά 
τετραπλῇ und andern, und langem « 
in der zweiten Silbe, dagegen 2 324 
beide kurz. [Anhang.] 


243. ἠλίβατος hochragend. — 
δϑύρῃσιν, vom Eingang in die 
Höhle. — ἐπέϑηκε ϑύρῃσιν = ν 370. 
[Anhang.] 

244 — 341. dis aus ὄιας. 

245 - 309. 342. πάντα κατὰ uol- 
ραν alles nach der Ordnung, 
wie ὃ 783. # 54. ı 309. 342, ein 
Zusatz, wodurch hier zum Teil mit 
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αὐτίκα δ᾽ ἥμισυ μὲν ϑρέψας λευκοῖο γάλακτος 
πλεκτοῖς ἐν ταλάροισιν ἀμησάμενος κατέϑηκεν, 
ἥμισυ δ᾽ αὖτ᾽ ἔστησεν ἐν ἄγγεσιν. ὄφρα ol εἴη 
πίνειν αἰνυμένῳ καί ol ποτιδόρπιον εἴη. 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ σπεῦδε πονησάμενος τὰ ἃ ἔργα, 


250 


καὶ τότε πῦρ ἀνέκαιε καὶ eloıdev, εἴρετο δ᾽ ἡμέας᾽ 

‚@ ξεῖνοι. τίνες ἐστέ, πόϑεν πλεῖϑ᾽ ὑγρὰ κέλευϑα; 

N τι κατὰ πρῆξιν ἦ μαψιδίως ἀλάλησϑε, 

οἷά τε ληιστῆρες. ὑπεὶρ ἅλα, τοί τ᾽ ἀλόωνται 

ψυχὰς παρϑέμενοι κακὸν ἀλλοδαποῖσι φέροντες: 255 
ὡς ἔφαϑ'. ἡμῖν δ᾽ αὖτε κατεκλάσϑη φίλον ἦτορ, 


δεισάντων φϑόγγον τε βαρὺν αὐτόν TE πέλωρον. 
ἀλλὰ καὶ ὧς μιν ἔπεσσιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ 


ἡμεῖς τοι Τροίηϑεν ἀποπλαγχϑέντες ᾿Δχαιοὶ 


παντοίοις ἀνέμοισιν ὑπὲρ μέγα λαῖτμα ϑαλάσσης. 


200 


οἴκαδε ἱέμενοι, ἄλλην ὁδὸν ἄλλα κέλευϑα 


ἤλθομεν" οὕτω που Ζεὺς ἤϑελε μητίσασϑαι. 


das Überraschende bezeichnet wird, 
den ungeschlachten Riesen mit 
seinen kolossalen Fäusten diese 
Arbeiten so manierlich verrichten 
zu sehen. — ὑπό zu ἥπεν. 

246. τρέφειν, vgl. ξ 477. E 903, 
‘dicht machen’, gerinnen lassen, 
mittelst Feigenlab, ὀὁπός E 902. 

247. Erstes Hemistich = 2 568. 
ἐν ταλάροισιν zu κατέϑηκεν: in den 
Körben werden die Käse dann auf 
(die Darren (219) gebracht. — aun- 
σάμενος nach der Stellung eng ver- 
bunden mit κατέϑηκεν: nachdem 
er sie (die geronnene Milch) aus den 
Gefälsen zusammengefafst d. 1. 
zu Käsen zusammengeballt hatte. 

248. ὄφρα οἵ ein = α 261. 

249. αἰνυμένῳ Part. Präs.: wenn 
er nehmen wollte. 

250 —= 310. 343. σπεῦσε πονησά- 
μενος eifrig verrichtet hatte. 
Kr. Spr. 56,5. — τὰ ἃ ἔργα “diese 
seine” Geschäfte. 

251. Erstes Hemistich = 308. πῦρ 
ἀνέκαιε: das 231 erwähnte Feuer 
war erloschen. — εἰσιδὲν erblickte 
uns, sein Blick fiel “auf uns’. 

252—255 = y 71—74. [Anhang.] 

256. Vgl. zu ὃ 481. 


257. δεισάντων nach ἡμῖν: da 
wir erschraken: vgl. 459 und zu 
& 157. — βαρύν schwer, rauh, mit 
gedehnter Ultima in der Arsis. — 
αὐτὸν τε πέλωρον ἃ. 1. seine un- 
geheure Leibesgestalt (zu α 207), 
die erst beim Schein des Feuers 
recht hervortrat. 

258 -Ξ ὃ 484. 

259. Odysseus beantwortetin dem 
einen langatmigen Satze, dem 
man die Beklommenheit des Spre- 
chenden anmerkt, alle drei Fragen. 
οἴκαδε ἱέμενοι 261 giebt die An 
wort auf 253—255. — τοί ethischer 
Dativ: vgl. 4 252. u 61. — Τροέηϑεν 
zu ἤλϑομεν, wie auch die Cäsur zeigt. 

260. Erstes Hemistich: vgl. ε 298, 
305. μέγα 1. 9. = ὃ 504. ε 114. 

261. Erstes Hemistich = γ 160. 
B 154. ἄλλην ὃδόν, im Gegensatz 
zu οἴκαδε, nachdrücklich aufge- 
nommen in ἄλλα κέλευϑα: einem 
andern Weg, andere Bahnen: 
vgl. δ᾽ 389. Kr. Di. 59, 1, 1. 

262. ποὺ ἤϑελε es beliebte 
wohl dem Zeus, ein Ausdruck der 
Resignation: vgl. & 120. — unzioe- 
σϑαι Aor.Med.:seinen Beschluls 
zu fassen. 


Pi 
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λαοὶ δ᾽ ᾿Ατρεΐδεω ’Ayaw£uvovog εὐχόμεϑ᾽ εἶναι. 
τοῦ δὴ νῦν γε μέγιστον ὑπουράνιον κλέος ἐστίν" 


τόσσην γὰῤ διέπερσε πόλιν καὶ ἀπώλεσε λαοὺς 


265 


πολλούς. ἡμεῖς δ᾽ αὖτε κιχανόμενοι τὰ δὰ γοῦνα 
ἱκόμεϑ', εἴ τι πόροις ξεινήιον ἠὲ καὶ ἄλλως 
δοίης δωτίνην, ἥ τε ξείνων ϑέμις ἐστίν. 

ἀλλ᾽ αἰδεῖο. φέριστε, ϑεούς" ἱκέται δέ τοί εἶμεν, 


Ζεὺς δ᾽ ἐπιτιμήτωρ ἵκετάων τε ξείνων τε. 


210 


ξείνιος, ὃς ξείνοισιν ἅμ᾽ αἰδοίοισιν ὀπηδεῖ." 


ὡς ἐφάμην, ὃ δέ μ᾽’ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο νηλέι ϑυμῷ" 


a 


"νήπιός εἰς, ὦ ξεῖν᾽. ἢ τηλόϑεν εἰλήλουϑας. 


208. λαοί Mannen, Kriegsleute. 
— εὐχόμεϑ᾽ εἶναι: zu α 180. — Die 
hier nach dem allgemeinen Ayauol 
259 gegebene spezielle Bezeichnung 
als Mannen des Agamemnon nebst 
dem Folgenden ist darauf berechnet, 
Respekt einzuflölsen. 


‚der ganzen Erde, wie X 212. 
266. ἡμεῖς δ᾽ αὖτε wir hin- 
wiederum, im Gegensatz zu Aga- 
memnon. — κιχανόμενοι hierher ge- 
end, — τὰ σὰ γοῦνα “zu diesen 
deinen’ Knieen, zu ἰχόμεϑα. 
267. εἰ Wunschsatz. — ξεινήιον 
von der gastlichen Bewirtung, vgl. 
88; δωτίνην, wie sonst δῶρον, 
vgl. « 311, ein Gastgeschenk, wie 
88. beim Abschied dem Fremden 
verehrt wird. 
268. 7) re mit ϑέμις: zu ὃ 691. 
269. Vgl. 2 503. αἰδεῖο aus «l- 
880. ἱκέται etymologisch 267 vor- 
reitet durch τὰ σὰ γοῦνα ἔκό- 
Da, vgl. ε 449 f. ξ 191 ff. — εἰμέν 
aus ἐσ ἕν. 
ΤΊ ὅς Ὀΐδ ὀπηδεῖ: zun165. [Anh.] 


ὅς με ϑεοὺς κέλεαι ἢ δειδίμεν ἢ ἀλέασϑαι" 
οὐ γὰρ Κύχλωπες Arvdg αἰγιόχου ἀλέγουσιν 
οὐδὲ ϑεῶν μακάρων. ἐπεὶ ἦ πολὺ φέρτεροί εἰμεν" 


275 


οὐδ᾽ ἂν ἐγὼ Διὸς ἔχϑος ἀλευάμενος πεφιδοίμην 
οὔτε σεῦ οὔϑ᾽ ἑτάρων, εἰ μὴ ϑυμός μὲ κελεύοι. 
ἀλλά μοι εἴφ᾽, ὅπῃ ἔσχες ἰὼν ἐυεργέα νῆα, 

MN που ἐπ᾽ ἐσχατιῆς. ἦ καὶ σχεδόν, ὄφρα δαείω.' 


280 


272 = 287. 368. Vgl. χὰ ὃ 382. 

273 = v 237, auch ὃ 371. τηλό- 
Dev ellnkovdas, so dals ἀπ᾿ mit 
den Sitten der Kyklopen ganz 
unbekannt bist. Beide Möglich- 
keiten werden gefolgert aus der im 
folgenden Relativsatz enthaltenen 
Thatsache. 

275. Κύκλωπες: objektive Be- 
zeichnung durch den Namen, dann 
in εἰμέν 276 das subjektive ‘wir’: 
zu ß 87 und 8 202. 

276 = ὃ. 281 und T 135. οὐδέ 
und (überhaupt) nicht. — ἐπεὶ 
n da ja. [Anhang.] 

211. οὐδ᾽ ἐγώ auch ich nicht, 
womit der allgemeine Satz 275 von 
dem Redenden auf sich selbst an- 
gewendet wird, wie ® 357f., ne- 
giert das in ἀλευάμενος enthaltene 
Motiv: “nachdem ıch Scheu ge- 
falst hätte’, aus Scheu vor. 
[Anhang. ] 

279. εἴφ᾽ d. i. εἰπέ, wie ο 347. 
πὶ 131. — ἔσχες hieltest, steuer- 
test, wie x 91. 1 70; ἐών beim 
Kommen. 

280. ἤ που, ob etwa; ἐπὶ mit 
Gen. ἐσχατιῆς auf — zu, zu ἔσχες. 
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ὡς φάτο πειράζων, ἐμὲ δ᾽ οὐ λάϑεν εἰδότα πολλά, 
ἀλλά μιν ἄψορρον προδσέφην δολίοις ἐπέεσσιν" 
«νέα μέν μοι κατέαξε Ποσειδάων ἐνοσίχϑων 
πρὺς πέτρῃσι βαλὼν ὑμῆς ἐπὶ πείρασι γαίης. 
ἄκρῃ προσπελάδας" ἄνεμος δ᾽ ἐκ πόντου ἔνεικεν" 285 
αὐτὰρ ἐγὼ σὺν τοῖσδε ὑπέκφυγον αἰπὺν ὄλεϑρον." 
ὡς ἐφάμην, ὁ δέ μ᾽ οὐδὲν ἀμείβετο νηλέν ϑυμῷ, 
ἀλλ᾽ ὅ γ᾽ ἀναΐξας ἕτάροις ἐπὶ χεῖρας ἴαλλεν, 
σὺν δὲ δύω μάρψας ὥς τε σκύλακας ποτὶ γαίῃ 


IR 
HOTT 


ἐκ δ᾽ ἐγκέφαλος χαμάδις ῥέε, δεῦε δὲ γαῖαν. 


290 


τοὺς δὲ διὰ μελεϊστὶ ταμὼν ὡπλίσσατο δόρπον᾽ 
ἤσϑιε δ᾽ ὥς τε λέων ὀρεσίτροφος, οὐδ᾽ ἀπέλειπεν, 
ἔγκατά TE σάρκας TE καὶ ὀστέα μυελόεντα. 

ἡμεῖς δὲ κλαίοντες ἀνεσχέϑομεν Jıl χεῖρας, 


σχέτλια ἔργ᾽ δρόωντες, ἀμηχανίη δ᾽ ἔχε ϑυμόν. 295 
αὐτὰρ ἐπεὶ Κύχλωψ μεγάλην ἐμπλήσατο νηδὺν 


ἀνδρόμεα κρέ᾽ 


— ὄφρα δαείω = Καὶ 425. II 423. 
® 61. δαείω Kon). ‚des passiven 
Aor. ἐ-δάτην aus δα-έω: das e ist 
in δἰ verlängert, wie in ϑεέω, als 
ob es zum Stamm gehörte. 

281. λάϑεν, wozu πειράξων zu 
denken ist, vgl. χ 179. Χ 277. 
εἰδότα πολλά dem Violerfahre: 
nen: vgl. α 3. 

282. Vgl. 501. ἄψορρον zu προσ- 

ἔφην, wie sonst ἀπαμειβόμενος. 
. 283. νέα: zwei Kürzen bilden 
durch Synizesis eine Länge. Kr. Di. 
13, 3,1. Dem μέν entspricht αὖ- 
τάρ 286. [Anhang.] 

285. ἄκρῃ an das ee Na 
das aus den πέτρῃσι. bestand. 
ἄνεμος δ᾽ ἐκ πόντου ἔνεικεν ἜΡΟΝ 
der Wind hatte es von der 
hohen See hergetragen. So 
verfolgt Odysseus von κατέαξε aus 
durch die Participia und £vsınev 
das Schicksal des Schiffes in seinen 
einzelnen Momenten rückwärts, 
indem er durch diese einzelnen 
Züge seine Erfindung nachträglich 
glaubhaft zu machen sucht: vgl. 
zu v 258. 

286. Zweites Hemistich — u 446. 
vgl. 287. Z 57. τοῖσδε ὑπέκφυγον, 


ἔδων καὶ Em ἄκρητον γάλα πίνων, 


Hiatus 
[Anhang. 
287 = 272. 368. 1 563. 
289. σύν Adv. zusammen, zu 
gleich. Vgl. ı429 σύντρεις. --- δύω 
mit jeder Hand einen. | 
290. Zweites Hemistich = == 22 
291. διά zu ταμών. 
292, ὥς τε λέων ὀρεσίτροφος, wi 
M 299. ξ 180. — οὐδ᾽ ἀπέλειπε 
Parataxe, wir: ohne(etwas)übrig 
zu lassen. 
294. ἀνεσχέϑομεν mit dem Be 
griff der Fortdauer, wir hielten 
empor, die ausgebreiteten Hänc 
mit der Fläche nach oben, wie bei 
Gebet. Ἢ 
295. ὁρόωντες kausal zu @veoge- 
Pouev, und im engen Anschluß ἜΝ 
das Partiz. δε 9 814. 475) in 1 


in der Cäsur: zu # 215. 


| 
| 
br | 
297. κρέ᾽ = κρέα von 'κρέον - 
κρέας. — ἐπί zu πίνων, dazu, zum | 
Essen. — ἄκρητον ungemischt: | 
die mälsigen Griechen tranken auch 
die fette Milch meist mit Wasser “ὦ 
gemischt wie den Wein. 


Br. 
᾿ς ΜΙ 


9. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ 1. 19 


sit’ ἔντοσϑ᾽ ἄντροιο τανυσσάμενος διὰ μήλων. 
τὸν μὲν ἐγὼ βούλευσα κατὰ μεγαλήτορα ϑυμὸν 


ἄσσον ἰών." ξίφος ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ, 


300 


 oörduevaı πρὸς στῆϑος, ὅϑι φρένες ἧπαρ ἔχουσιν, 
χείρ᾽ ἐπιμασσάμενος᾽ ἕτερος δέ μὲ ϑυμὸς ἔρυκεν. 


αὐτοῦ γάρ κε καὶ ἄμμες ἀπωλόμεϑ' αἰπὺν ὄλεθρον" 
οὐ γάρ κεν δυνάμεσϑα ϑυράων ὑψηλάων 


χερσὶν ἀπώσασϑαι Aldov ὄβριμον, ὃν προσέϑηκεν. 
ὡς τότε μὲν στενάχοντες ἐμείναμεν ᾿Ηῶ δῖαν" 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 

καὶ τότε πῦρ ἀνέκαιε καὶ ἤμελγε κλυτὰ μῆλα, 


298. διά mit Gen. von der un- 
unterbrochenen Ausdehnung in einer 
Richtung: durch die Schafe hin. 
[Anhang. ] 

299. Erstes Hemistich = I 458. 
τὸν μέν ist von οὐτάμεναι abhängig. 

300. ξίφος bis μηροῦ — x 126. 
94. 535. 1 48. 

301. πρὸς στῆϑος gegen d.i. 
erade in die Brust. — ὅϑι bis 
yovow wo das Zwerchfell die 
eber umschlie/[st, an der töd- 
ichen Stelle, nicht wo der starke 
chenbau der Brust dem Ein- 
fingen des Schwertes Widerstand 
jeistet. Vgl. IT 481 und A 579. 
‚Anhang. 
802. γείρ᾽ ἃ. i. χειρὶ ἐπιμασσά- 


ἡ in der finstern Höhle 
ht sehen konnte. — ἕτερος der 

ee, ϑυμός "Gedanke’ 
iger Antrieb. Der Gegen- 

az zu ἔρυχεν ist ἀνῆκεν, wie 

7 256. 

303. αὐτοῦ eo ipso loco. — αἰπὺν 


305 


πάντα κατὰ μοῖραν, καὶ ὑπ᾽ ἔμβρυον ἧκεν ἑχάστῃ. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ σπεῦσε πονηδάμενος τὰ ἃ ἔργα, 

σὺν δ᾽ 6 γε δὴ αὖτε δύω μάρψας ὡπλίσσατο δεῖπνον. 
δειπνήσας δ᾽ ἄντρου ἐξήλασε πίονα μῆλα, 

ῥηιδίως ἀφελὼν ϑυρεὸν μέγαν" αὐτὰρ ἔπειτα 

ἂψ ἐπέϑηχ᾽. ὡς εἴ τε φαρέτρῃ now ἐπιϑείη. 

πολλῇ δὲ ῥοίξῳ πρὸς ὕρος τρέπε πίονα μῆλα 


910 


315 


ὄλεϑρον Accusativ des Inhalts. Kr. 
Di. 46, 6. zn N 

304. κὲν δυνάμεσϑα: das Imper- 
fekt mit κέ als Irrealis der Ver- 
gangenheit nach dem Aor. ἀπ- 
ωλόμεϑα 303, weil die dauernde 
Situation bezeichnet wird: zu 228. 
334, — ϑυράων ὑψ. = γ 401. 6 32. 

306 -- 436, vgl. 151. 

V. 307—335. Wie Odysseus wäh- 
rend der Abwesenheit des Kyklopen 
seinen Racheplan gegen denselben 
vorbereitet. 

308. Erstes Hemistich = 251. 

309 = 245. 342. 

310 = 250. 343. 

311 — 344. δὴ αὖτε mit Syni- 
zesis. Kr. Di. 13, 6, 4. — δεῖπνον, 
weil es Morgen ist, 291 und 344 
δόρπον. 

814. ὡς εἰ zur Vergleichung der 
Qualität der Handlung, wobei der 
Satz mit εἰ gleichsam die Stelle 
eines Adverbiums vertritt: eigent- 
lich: wie, ich setze den Fall. 
Das Subjekt ist selbstverständlich: 
ein Bogenschütz. [Anhang. ] 

315. δοίξω unter Zischen d.i. 


80 9. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ 1. 


Κύκλωψ᾽ αὐτὰρ ἐγὼ λιπόμην κακὰ βυσσοδομεύων. 


εἴ πως τισαίμην, δοίη δέ μοι εὖχος ᾿4ϑήνη. 


ἥδε δέ μοι κατὰ ϑυμὸν ἀρίστη φαίνετο βουλή. 


Κύκλωπος γὰρ ἔκειτο μέγα ῥόπαλον παρὰ σηκῷ, 


χλωρὸν ἐλαΐνεον᾽ τὸ μὲν ἔκταμεν, ὄφρα φοροίη 320 


αὐανϑέν. τὸ μὲν ἄμμες Eloxousv εἰσορόωντες 


ὅσσον 9 ἱστὸν νηὸς ἐεικοσόροιο μελαίνης. 


φορτίδος εὐρείης, ἥ τ᾽ ἐχπεράᾳ μέγα λαῖτμα" 


τόσσον ἔην μῆκος. τόσσον πάχος εἰσοράασϑαι. 


-“" ἢ er 22.797 DER 4 4 \ 
τοῦ μὲν 060V τ ὀργυιὰν EYWV ἀπέεκοψα παραστὰς 


325 


καὶ παρέϑηχ᾽ ἑτάροισιν. ἀποξῦσαι δὲ κέλευσα. 


οἱ δ᾽ ὁμαλὸν ποίησαν" ἐγὼ δ᾽ ἐθόωσα παραστὰς 


ἄκρον. ἄφαρ δὲ λαβὼν ἐπυράκτεον ἐν πυρὶ κηλέω. 
ν γ 


καὶ τὸ μὲν εὖ κατέϑηκα κατακρύψας ὑπὸ κόπρῳ, 


N 00 κατὰ σπείους κέχυτο μεγάλ᾽ ἤλιϑα πολλή; 


dem häufigen Zuruf der Hirten 
σίττα oder ψίττα. — τρέπε lenkte, 
trieb. [Anhang.] 

316. αὐτὰρ ἐγὼ λιπόμην --αν 286. 
o 481. κακὰ ß.= 0 4θὅ. 491. υ 184. 

317. εἴ πως im Wunschsatze, wie 
» 147. m 148. P 104. 217. — τισαί- 
unv absolut: Rache nehmen. — 
δοίη bis Adyvn, wie H 154, vgl. 
p 3538, chiastisch gestellt zu zıo«r- 
unv, enthältdafür die Vorbedingung. 
[Anhang.] 

818 = 424. 4 280. Β ὅ. K 1%. 
#161. ἥδε dies, das Subjekt nach 
‘dem Prädikat βουλή konstruiert. 
Kr. Di. 61, 7. — φαίνετο erschien, 
von dem festen und sichern Ent- 
schluls. Anders o 204. [Anhang.] 

319. γάρ nämlich: zu α 337. 
Der hier vorbereitete Hauptgedanke 
folgt 325. — neya& vor dem ur- 
sprünglichen «Ερόπαλον. — παρὰ 
σηπμῷ neben einem (der 219 er- 
wähnten) Pferche. 

320. χλωρόν frisch: vgl. 379. — 
ἐλαΐνεον, weil der wilde Ölbaum 
ein besonders hartes Holz hat; da- 
her als Axtstiel gebraucht ε 236. 
N 612. [Anhang.]| - 

321. Zweites Hemistich = 363. 
ἐΐσκομεν prägnant: vergleichend 
schätzen. 

322. ὅσσον 9’ ἴσίόν, ein brachy- 


330 


logischer Relativsatz als Neben- 
bestimmung zum Objekt des Haupt- 
satzes —= τόσσον ὅσσος τέ ἐστιν ἵστός: 
vgl. 325. » 113. 167. 517. 1 5. 
Spr. 51, 10, 6, 9. — 28190000010: 
zu ß 212. [Anhang.] | 

323. Erstes Hemistich = ες 250, 
εὐρείης κτὲ., ein Zusatz, der den 
Begriff der Grölse noch verstärken 
soll. 

324. τόσσον ἔην, Subj. ῥόπαλον, 
— μῆκος und πάχος Accusative des 


etwa wie. [Anhang.] 
„326. ἀποξῦσαι abschaben, die 
Äste und die Rinde entfernen, wa 
327 ὁμαλὸν ποιῆσαι heilst. 4 
828. ἄκρον Neutrum des Adjek: 
tivs, bezogen auf das zu denkende 
Objekt: an der Spitze. — ἐν πυρὶ 
κηλέῳ, wie 9 435. 2346. [Anhang.] 
329. Erstes Hemistich = Ζ 112. 
2271. ν 20. 810, zweites: vgl. 0469. 
εὖ ἃ. 1. sorgfältig. FR 
, 330. 7 δὰ welcher nämlich. — 
κατὰ σπείους, wie u 93, die Höhle 
hinab, in die Tiefe der Höhle 
hinein, vgl. N 504. — Οκέχυτο, 
Plusgpf. des Zustandes: geschüt- 
tet lag. — μεγάλα weithin. — 
ἤλιϑα πολλή, wie ε 483. τ 448. 
& 215. A 677. [Anhang.] 


9. OATZZEIAZ 1. 851 


αὐτὰρ τοὺς ἄλλους κλήρῳ πεπαλάσϑαι ἄνωγον, 

ὅς τις τολμήσειεν ἐμοὶ σὺν μοχλὸν ἀείρας 

τρῖψαι ἐπ᾿ ᾿ὀφθαλμῷ, ὅτε τὸν γλυκὺς ὕπνος ἱκάνοι. 
οἱ δ᾽ ἔλαχον, τοὺς ἄν κε καὶ ἤϑελον αὐτὸς ἑλέσϑαι., 


881. Vgl. 100. πεπαλάσϑαι, Per- 
 fekt. Med. von παλάσσω, mit κλήρῳ 
mit dem Lose für sich schütteln 
zu lassen (nämlich den Helm oder 
sonst ein Gefäls) d. i. durch das 
Los entscheiden zu lassen, vgl. 
H 111. Die als Lose dienenden 
Zeichen wurden in einen Helm ge- 
 worfen und geschüttelt, bis die er- 
forderliche Zahl herausgesprungen 
wer: vgl. H 175 fl. “ 206 ἢ 
[Anhang. ] 
* 832. ὅς τις, kollektiv wie 94, 
Relativ, beschränkt das allgemeine 
τοὺς ἄλλους: jeden der den Mut 
gewönne. — ἐμοὶ σύν gestellt, 
wie » 303. ο 410. & 296. Καὶ 19. 

833. Zweites Hemistich = 4 610. 
749, τρῖψαι “reiben’, drücken, 
Objekt μοχλόν vgl. 382f. — ἐπ᾽ 
ὑφϑαλμῷ auf das Auge, um es 
zu vernichten. [Anhang. | 

334. ἔλαχον, wie 160. — ἄν κε: 
Kr. Di. 54, 10, 2, mit ἤϑελον Irre- 
alis der Vergangenheit: zu 304. — 
καί zeigt die Übereinstimmung des 
Wunsches mit der Wirklichkeit 
(ἔλαχον) an: zu ϑ' 520. — ἤϑελον 
avrog ἑλέσϑαι = ὦ 279. [Anhang.] 
Homers Odyssee, I. 2. 


τέσσαρες, αὐτὰρ ἐγὼ πέμπτος μετὰ τοῖσιν ἐλέγμην. 
ἑσπέριος δ᾽ ἦλθεν καλλίτριχα μῆλα νομεύων. 
αὐτίκα δ᾽ εἰς εὐρὺ σπέος ἤλασε πίονα μῆλα 

πάντα μάλ᾽, οὐδέ τι λεῖπε βαϑείης ἔντοϑεν αὐλῆς, 
ἤ τι ὀισάμενος, ἢ καὶ ϑεὸς ὧς ἐκέλευσεν. 

ΠΟ 2 > 2 14 \ 4 ς Be Ἃ 

αὐτὰρ ἔπειτ᾽ ἐπέϑηκε ϑυρεὸν μέγαν ὑψόσ᾽ ἀείρας. 
ἑξόμενος δ᾽ ἤμελγεν ὕις καὶ μηκάδας αἶγας, 


335 


340 


πάντα κατὰ μοῖραν, καὶ ὑπ’ ἔμβρυον ἧκεν Endorn. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ σπεῦδε πονησάμενος τὰ ἃ ἔργα. 

σὺν δ᾽ 6 γε δὴ αὖτε δύω μάρψας ὡπλίσσατο δόρπον. 
καὶ τότ᾽ ἐγὼ Κύκλωπα προσηύδων ἄγχι παραστάς, 
κισσύβιον μετὰ χερσὶν ἔχων μέλανος οἴνοιο" 
Κύκλωψ, τῆ, πίε οἶνον, ἐπεὶ φάγες ἀνδρόμεα κρέα, 


345 


335. μετὰ τοῖσιν unter ihnen, 
proleptisch. — ἐλέγμην ich zählte 
mich: zu ὃ 451. 2 

V, 336—412. Die Ausführung 
des Anschlags gegen den Kyklopen. 

337 = 237. 

338. Vgl. 238 und 239. [Anhang.] 

339. ἤ τι ὀισάμενος sei es, dals 
eine Ahnung in ihm aufgestiegen 
war, zu 213; rl: etwas Schlimmes, 
das ihm bevorstehe. — ἢ καί nach 
der Partizipialkonstruktion mit selb- 
ständigem Satze: zu ἡ 263. — ϑεός, 
ein dem Odysseus günstiger, weil 
nur dadurch die Rettung aus der 
Höhle möglich war, 425 ff. 

340 = 240. 

341. 342 — 244. 245. Vgl. 308. 
309. 

343 = 250. 310. 

344 — 311. 

345 — 474 (492) und π 338. 

346. Zweites Hemistich = 196, 
vgl. & 265. κισσύβιον ein grölserer 
oder kleinerer runder Napf, der 
als Misch- oder Trinkgefäls dient. 
[Anbang.] 

347. τῇ da nimm, zu ε 346. 

6 


82 9. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ I. 


ὄφρ᾽ εἰδῇς. οἷόν τι ποτὸν τόδε νηῦς ἐχεκεύϑειν 
ἡμετέρη. σοὶ δ᾽ αὖ λοιβὴν φέρον, εἴ w ἐλεήσας 


οἴχαδε πέμψειας᾽ σὺ δὲ μαίνεαι οὐκέτ᾽ ἀνεκτῶς. 


σχέτλιε, πῶς κέν τίς σὲ καὶ ὕστερον ἄλλος ἵκοιτο 


ἀνθρώπων πολέων, ἐπεὶ οὐ κατὰ μοῖραν ἔρεξας" 


ὧς ἐφάμην, ὁ δ᾽ ἔδεκτο καὶ ἔκπιεν" ἥσατο δ᾽ αἰνῶς 


ἡδὺ 


.δός μοι ἔτι πρόφρων, καί μοι τεὸν οὔνομα εἰπὲ 


3 A 
ποτὸν πίνων καί μ᾽ NTEE δεύτερον αὖτις" 


αὐτίκα νῦν, ἵνα τοι δῶ ἕείνιον, ᾧ κε σὺ χαίρῃς. 
καὶ γὰρ Κυκχκλώπεσσοσι φέρει ξείδωρος ἄρουρα 


οἶνον ἐριστάφυλον. καί σφιν Ζιιὸς 
ἀλλὰ τόδ᾽ ἀμβροσίης καὶ νέχταρός 
ὡς φάτ᾽. ἀτάρ ol αὖτις ἐγὼ πόρον αἴϑοπα οἶνον. 


350 
355 
ὄμβρος ἀέξει" 
ἐστιν ἀπορρώξ." 
360 


\ \ 2 , \ > I} 9 , 
τρὶς μὲν ἔδωκα φέρων, τρὶς δ΄ ἔκπιεν ἀφραδίῃσιν. 
αὐτὰρ ἐπεὶ Κύκλωπα περὶ φρένας ἤλυϑεν οἶνος, 
καὶ τότε δή μιν ἔπεσσι προσηύδων μειλιχίοισιν" 


348. Erstes Hemistich: vgl. χ 234. 
οἷόν τι, wobei das unbestimmte 
τὶ der Phantasie jedes Mals des 
Denkbaren gestattet, vgl. κ 45. 
rladb.: Kr. Di. γ81; 14, ἅς τοι 
Cäsur im zweiten und vierten Fulse 
verlangt die Verbindung οἷόν τι 
ποτόν was für eine Art von 
Trank nur d.i. was für einen 
köstlichen Trank, τόδε hier. Kr. 
1201, 7,'1. 


349. Aoıßyv als ein Trank- 
opfer. Odysseus behandelt mit 
‘ironischer Klugheit (vgl. 276) den 
Kyklopen wie einen Gott. — φέρον 
brachte her vom Schiffe. — εἰ 
wie 267. 


350. Erstes Hemistich — καὶ 484, 
zweites = © 355. σὺ δέ nach vor- 
hergehendem σοί 349: adversa- 
tive Anaphora: der Gegensatz 
der Gedanken ruht besonders auf 
μαΐίνεαι und ἐλεήσας. — οὐκέτι, wie 
οὐδ᾽ ἔτι β 63. [Anhang.] 


801. καὶ ὕστερον auch künftig- 
hin, wie ich jetzt. 

352. ἀνϑρ. πολέων = ΣΙ 467, so 
zahlreich sie sind, konzessiv zu 
dem in der Fragform enthaltenen 
Gedanken: niemand wird kom- 
men. [Anhang.]| “ 


353. ᾿ἥσατο mit πίνων: zu © 368. 
— αἰνῶς über die Mafsen. 

354. δεύτερον avruıg zum zZwei- 
tenmal wieder. ᾿ 
αὐτίκα νῦν, ἵνα —= 6 203. 


356. 
ᾧ κε σὺ χαίρῃς in finalem Sinne 
zu ß 192. Kr. Di. 53, 7, 4. ἱ 

357. Zweites Hemistich —= 022% 
nal auch, zu Κυκλώπεσσι. Die 
durch γάρ eingeleitete Begründung 
selbst folgt erst 359 und dieser ist 
ein konzessiver Nebengedanke para 
taktisch vorangestellt. 

358 = 111. 


ein a ὩΝ von Ambrosia ὯΝ 
Nektar, der göttlichen Nahrung, 
daher von gleicher Beschaffenheit 
d. 1. “hier flielst ja Nektar und 
Ambrosia’. 

360. [ Anhang. ] Ἧ 
, 362. Zweites Hemistich: vgl. K 
139. Κύκλωπα und φρένας Para 
taxe des Ganzen und des Teils. 
Kr. Di. 46, 16, 2. — περί zu ἤλυϑεν, 
umfing, umnebelte. 


363. Erstes Hemistich = ς %, ἡ 
zweites = Ζ 256. Z 343. 4 552. 
v 165. φ 192. N 


9. ΟΔΥΣΣΈΙΑΣ I. 83 


ΟΠ Κύκλωψ, εἰρωτᾷς μ᾽ ὄνομα κλυτόν, αὐτὰρ ἐγώ τοι 


ἐξερέω" σὺ δέ μοι δὸς ξείνιον, ὥς περ ὑπέστης. 


Οὗτις ἐμοί γ᾽ ὄνομα" Οὖὗτιν δέ μὲ κικλήσκουσιν 


Bee 


, μήτηρ ἠδὲ πατὴρ ἠδ᾽ ἄλλοι πάντες ἑταῖροι." 


.Οὗτιν ἐγὼ πύματον ἔδομαι μετὰ οἷς ἑτάροισιν, 
τοὺς δ᾽ ἄλλους πρόσϑεν᾽ τὸ δέ τοι ξεινήιον ἔσται." 
ἢ καὶ ἀνακλινϑεὶς πέσεν ὕπτιος. αὐτὰρ ἔπειτα 
κεῖτ᾽ ἀποδοχμώδσας παχὺν αὐχένα, κὰδ δέ μιν ὕπνος 

ἥρει πανδαμάτωρ᾽ φάρυγος δ᾽ ἐξέσσυτο οἶνος 
ψωμοί τ᾽ ἀνδρόμεοι" ὃ δ᾽ ἐρεύγετο οἰνοβαρείων. 

καὶ τότ᾽ ἐγὼ τὸν μοχλὸν ὑπὸ σποδοῦ ἤλασα πολλῆς. 
εἴως ϑερμαίνοιτο" ἔπεσσι δὲ πάντας ἑταίρους 
ϑάρσυνον, μή τίς μοι ὑποδείσας ἀναδύη. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τάχ᾽ ὃ μοχλὸς ἐλάινος ἐν πυρὶ μέλλεν 
ἅψεσϑαι χλωρός περ ἐών, διεφαίνετο δ᾽ αἰνῶς. 


365 
ὡς ἐφάμην, 6 δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο νηλένι ϑυμῷ" 

370 

375 

380 


364. αὐτάρ (αὖτε --- ἄρα) hin- 
wiederum denn: so will ich 
enn meinerseits. Zur Parataxe der 
ätze zu y 80. 

866. ὄνομα: von drei kurzen 
ilben wird die letzte in der Arsis 
iner Hauptcäsur auch vor Vokalen 
edehnt. |Anhang.] 

867. ἄλλοι sonst. 

868 — 272. 287. 

869. μετά unter, proleptisch: 
gl. 88. — οἷς in Bezug auf das 
Ibjekt, wie & 218. ξ 278. 1 282. 
153. ὦ 365. II 753. 

‚370. τούς hinweisend. — τὸ δέ 
is ἔσται, als Antwort auf 365; 
icht ἔστω, denn in der Form der 
Sicherung (Futurum) liegt ein 
kerer Hohn, als im Ausdruck 
8. Willens (Imperativ). [Anhang.] 
371. ἢ χαί: zu β 321. — ἀνα- 
νϑείς zurückgesunken, wie 
794, 

372. ἀποδοχγμώσας seitwärts 
bogen habend den Halsd.i. 
it seitwärts gebogenem Halse, 
odale Bestimmung zu xsiro. Verg. 


καὶ τότ᾽ ἐγὼν ἄσσον φέρον ἐκ πυρός. ἀμφὶ δ᾽ ἑταῖροι 


ἵἴσταντ᾽ ᾿ αὐτὰρ ϑάρσος ἐνέπνευσεν μέγα δαίμων. 
ol μὲν μοχλὸν ἑλόντες ἐλάινον, ὀξὺν ἐπ᾿ ἄκρῳ. 


Aen. ΠῚ 681: cervicem inflexam 
posuit. — κὰδ δέ uw bis πανδα- 
μάτωρ, wie Q A. 5. 

373. πανδαμάτωρ, nur hier und 
25, kein stehendes Beiwort, son- 
dern mit besonderer Beziehung, 
hier auf den gewaltigen Leib des 
Riesen. 

374. ὁ δ᾽ 2osvyero, parataktisch 
das Vorhergehende erläuternd. 

375. ὑπὸ σποδοῦ unter der 
Asche, proleptisch verbunden mit 
ἤλασα stiels: vgl. A 52. Zu Kr. 
Di. 68, 43, 2. 

376. εἴως, zu δ 800, in finalem 
Sinne. 

377. ὑποδείσας davor (vor dem 
Ungetüm) erschrocken. — ἀνα- 
δύη Optativ des Aor. II statt ἀνα- 
δυίη, Kr. Di. 39 unter δύω. [Anh.] 

378. ὁ μοχλὸς ἐλάινος jener 
Pfahl, der von Ölbaumholz. 
Kr. Di. 50, 8, 3. 

379. χλωρός: zu 320. — διαφαέ- 
νεσϑαι durchglüht erscheinen. 

381. Zweites Hemistich: vgl. 
τ 138. 
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84 9: OATZXZEIAZ I. 


ὀφθαλμῷ ἐνέρεισαν" ἐγὼ δ᾽ ἐφύπερϑεν ἐρεισϑεὶς 
δίνεον, ὡς ὅτε τις τρυπῷ δόρυ νήιον ἀνὴρ 


τρυπάνῳ, ol δέ τ᾽ ἔνερϑεν ὑποσσείουσιν ἱμάντι 


385 


ἁψάμενοι ἑκάτερϑε, τὸ δὲ τρέχει ἐμμενὲς αἰεί. 
ὡς τοῦ ἐν ὀφϑαλμῷ πυριήκεα μοχλὸν ἑλόντες 
δινέομεν, τὸν δ᾽ αἷμα περίρρεε ϑερμὸν ἰόντα. 
πάντα δέ οἵ βλέφαρ᾽ ἀμφὶ καὶ ὀφρύας εὗσεν ἀυτμὴ 


γλήνης καιομένης, σφαραγεῦντο δὲ οἵ πυρὶ ῥίζαι. 


σι IE, 


890 


ὡς δ᾽ ὅτ᾽ ἀνὴρ χαλκεὺς πέλεκυν μέγαν ἠὲ σχέπαρνον 
εἰν ὕδατι ψυχρῷ βάπτῃ μεγάλα ἰάχοντα 

φαρμάσσων᾽ τὸ γὰρ αὖτε σιδήρου γε κράτος ἐστίν" 
ὡς τοῦ σίξ᾽ ὀφϑαλμὸς ἐλαϊνέῳ περὶ μοχλῷ. 


σμερδαλέον δὲ μέγ᾽ ὥμωξεν, περὶ δ᾽ ἴαχε πέτρη. 


888. ἐφύπερϑεν ἐρεισϑείς oben 
(da die Spitze nach unten gerichtet 
ist) angestemmt, wie auf einen 
Drillbohrer, um ruckweise von oben 
zu drücken, während der Pfahl ge- 
dreht wird. [Anhang.] 

384. ὡς ὄτετις wie wann einer: 
trotz dieser objektiven Einleitung 
(nicht εἰ) des Vergleichs folgt der 
Optativ als Ausdruck der subjek- 
tiven Stimmung, weil Odysseus 
wohl im Sinne hat: ich drehte so 
rücksichtslos, als ob ich ein Stück 
Holz, nicht ein lebendiges Wesen 
unter mir hätte. [Anhang.] 

385. τρυπάνῳ mit dem Drill- 
‚bohrer, auf dessen Kopf, unter 
welchem das obere Ende des Boh- 
rers läuft, sich einer mit voller 
Leibeskraft anstemmt, um dem 
Werkzeug Nachdruck und Halt zu 
geben, während die andern (οἵ 
δέ, die Gehilfen des τὶς) mit dem 
Riemen (ἱμάντι, der von der Mitte 
des Bohrers aus nach entgegen- 
gesetzten Richtungen um den Schaft 
geschlungen ist), nachdem sie 
von beiden Seiten die Enden 
des Riemens angefalst haben 
(ἁψάμενοι ἕκάτερϑε, indem sie ein- 
ander gegenüber stehen), unter- 
halb (ἔνερϑεν), von dem sich An- 
stemmenden aus, die untere 
Schneide (ὑπό) des Bohrers in 
Bewegung setzen, σείουσιν. 
[Anhang.] 


395 


386. ἐμμενὲς αἰεέτεε φ 69. K 361. 
364. N 517. 

387. πυριήκεα vgl. 327f. — ἕλόν- 
τες mit δινέομεν falst ἑλόντες 
ἐνέρεισαν und δένεον 382—384 zu- 
sammen. [Anhang.] 

388. ϑερμόν zu αἷμα. — ἰόντα 
zu τόν: während er in Bewegung 
war, umlief. Vgl. τρέχει αἰεί 386. 
[ Anhang. | 

389. πάντα die ganzen. — ἀμφέ 
Adverb ringsum, in Bezug auf 
die yAnvn. 

390. σῳφαραγεῦντο zischten. 
[ Anhang. ] 

391. πέλεκυν und σκέπαρνον: ZU 
8. 234. 237. 

392. μεγάλα laut. — ἰάχοντα, 
welches sich nach dem Haupt- 
begriff πέλεκυν gerichtet hat, steht | 
proleptisch und enthält den Ver- 
gleichspunkt. Zu Kr. Di. 58, 2, 2. 

393. φαρμάσσων de conatu: wenn | 
er es härten will (zu Stahl). — 
τό, das Eintauchen ins kalte Was- « 
ser. — αὖτε hinwiederum, dann 
wieder, mit Bezug darauf, dals 
das Eisen vorher im Feuer erweicht 
war. — γέ beschränkt die Wirkung ' 
auf σιδήρου. — κράτος ἐστίν: vgl.‘ 
I 706. [Anhang.] | 

394. περὶ μοχλῷ um den Pfahl. 
herum, der im Auge steckte. 

395. σμερδαλέον schrecklich, 
bezeichnet den Eindruck auf die 
Hörer, neben μέγα laut, vgl. 410. 
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ἡμεῖς δὲ δείσαντες ἀπεσσύμεϑ'᾽" αὐτὰρ ὃ μοχλὸν 
ἐξέρυσ᾽ ὀφθαλμοῖο πεφυρμένον αἵματι πολλῷ" 

τὸν μὲν ἔπειτ᾽ ἔρριψεν ἀπὸ ἕο χερσὶν ἀλύων, 
αὐτὰρ ὃ Κύκλωπας μεγάλ᾽ ἤπυεν, οἵ δά μιν ἀμφὶς 


ὥκεον ἐν σπήεσσι δι᾽ ἄκριας ἠνεμοέσσας. 


400 


οἵ δὲ βοῆς ἀίοντες ἐφοίτων ἄλλοϑεν ἄλλος. 
ἱστάμενοι δ᾽ εἴροντο περὶ σπέος, ὅττι E κήδοι" 
“τίπτε τόσον, Πολύφημ᾽, ἀρημένος ὧδε βόησας 
νύκτα δι᾽ ἀμβροσίην καὶ ἀύπνους ἄμμε τίϑησϑα; 


ἦ μή τίς σευ μῆλα βροτῶν ἀέκοντος ἐλαύνει; 


405 


N μή τίς σ᾽ αὐτὸν areiver δόλῳ ἠὲ βίηφιν :" 

τοὺς δ᾽ αὖτ᾽ ἐξ ἄντρου προσέφη κρατερὸς Πολύφημος" 
ὦ φίλοι, Οὗτίς μὲ κτείνει δόλῳ οὐδὲ βίηφιν." 

οἵ δ᾽ ἀπαμειβόμενοι ἔπεα πτερόεντ᾽ ἀγόρευον" 


‚el μὲν δὴ μή τίς δε βιάξεται οἷον ἐόντα, 


410 


νοῦσόν γ᾽ οὔ πως ἔστι Διὸς μεγάλου ἀλέασϑαι. 
ἀλλὰ σύ γ᾽ εὔχεο πατρὶ Ποσειδάωνι ἄνακτι." 


Verg. Aen. III 612 Εἰ — περὶ δέ: 
parataktischer Folgesatz. [Anhang. ] 
396. Vgl. 236. 
398. &o ursprünglich σέο. — 
ἐρσίν zu ἀλύων rasend, wie ein 
ender hin und her fahrend. — 
ἀλύω nur hier mit langem v. 
899. μὲν ἀμφίς um ıhn her. 
400. δι᾽ ἄκριας, wie κ 281. & 2, 
durch die Bergspitzen hin, 
zwischen den Bergspitzen, auf den 
Höhen (κάρηνα 113). [Anhang.] 
401. Vgl. ὦ 415. Erstes Hemi- 
stich = & 266. o 435, zweites — 
A 42. ἀΐίοντες Partiz. Präs. von 
wiederholter Handlung, entspre- 
chend dem Frequentativum ἐφοίτων. 
402. περὶ σπέος zu ἱστάμενοι. 
408. τίπτε mit τόσον (vgl. 131.) 
zu ἀρημένος: das Partizip enthält 
den Hauptbegriff wie τί παϑών 
4313. © 106: was hat dich nur 
80 sehr überwältigt, dafs du so 


| schrieest: vgl.e 339 £.— Πολύφημος, 
‚der bisher nur mit Κύκλωψ 


be- 

zeichnet wurde. Daher jetzt (407) 

auch Od. ihn so nennt. 

Erstes Hemistich = K 41. 
Ἶ 363. 08. ἀμβροσίην: zu 

ὃ 429, μβοοσίη 


408. ἦ μή doch nicht, wie £200. 
— ἐλαύνει de conatu, wie κτείνει. 
[Anhang.] f 

407. Vgl. 446. 

408. οὐδέ giebt eine beabsichtigte 
Zweideutigkeit, indem Polyphemos, 
der aus Hochmut die Anwendung 
von Gewalt von seiten des schwäch- 
lichen Fremden nicht anerkennen 
will (515), ‘nicht aber’ meint, die 
Kyklopen dagegen statt Οὖτις — 
οὔ τις (vgl. 410) und dann οὐδέ 
‘auch nicht? verstehen. 

409. Zweites Hemistich =» 165. 
T' 155. Q 142. 

410. Zweites Hemistich: vgl.u297. 
εἰ μὲν δή wenn denn. — un τις 
dient zur absichtlichen Hervor- 
hebung des Milsverständnisses. Der 
Hörer aber konnte auch μῆτις ver- 
stehen: vgl. 414. — οἷον ἐόντα in 
deiner Einsamkeit. 

411. νοῦσον mit ZJıog ablativisch. 
Genet., die von Zeus gesandte 
Krankheit, mit Nachdruck voran- 
gestellt und durch γέ betont im 
Gegensatz zu βιάξεται als innere, 
ohne nachweisbare äufsere Ein- 
flüsse entstandene. Die Kyklopen 
halten ihn für wahnsinnig. — οὔ 
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ὡς ἄρ᾽ ἔφαν ἀπιόντες. ἐμὸν δ᾽ ἐγέλασσε φίλον κῆρ, 


ὡς ὄνομ᾽ ἐξαπάτησεν ἐμὸν καὶ μῆτις ἀμύμων. 


Κύκλωψ δὲ στενάχων τε καὶ ὠδίνων ὀδύνῃσιν 


41ὅ 


χερσὶ ψηλαφόων ἀπὸ μὲν λίϑον εἷλε ϑυράων, 
αὐτὸς δ᾽ eivi ϑύρῃσι καϑέξετο χεῖρε πετάσσας. 
εἴ τινά που μετ᾽ 08001 λάβοι στείχοντα ϑύραζξε" 
οὕτω γάρ πού w ἤλπετ᾽ ἐνὶ φρεσὶ νήπιον εἶναι. 


αὐτὰρ ἐγὼ βούλευον. ὅπως ὕχ᾽ ἄριστα γένοιτο. 


420 


εἴ τιν᾽ ἑταίροισιν ϑανάτου λύσιν ἠδ᾽ ἐμοὶ αὐτῷ 


εὑροίμην᾽ πάντας δὲ δόλους καὶ μῆτιν ὕφαινον 
ὥς τε περὶ ψυχῆς μέγα γὰρ κακὸν ἐγγύϑεν ἦεν. 
ἥδε δέ μοι κατὰ ϑυμὸν ἀρίστη φαίνετο βουλή. 


ἄρσενες ὕὄνες ἦσαν ἐυτρεφέες δασύμαλλοι, 


425 


καλοί τὲ μεγάλοι TE, ἰοδνεφὲς εἶρος ἔχοντες" 


τοὺς ἀκέων συνέεργον ἐυστρεφέεσσι λύγοισιν. 
τῆς ἔπι Κύκλωψ εὗδε πέλωρ ἀϑεμίστια εἰδώς, 


πῶς ἔστι esistauf keine Weise 
möglich, wies103. Übrigens falst 
der Satz welche zwei Gedanken 
kurz zusammen? [Anhang.] 


V. 413—479. Wie Odysseus mit 
seinen Gefährten aus der Höhle 
entkommt und dann den Kyklopen 
verhöhnt. 

414. ὡς: zu % 326. — ὄνομ᾽ 
ἐμόν wird durch den Zusatz καὶ 
untıs ἀμύμων als der in listiger 
Absicht erfundene Name (Ovrıs) 
bestimmt. [Anhang.] 

415. ὠδίνων ὀδύνῃσιν W ortspiel: 
vgl. ὀδύναι δῦνον A 268. 

416. ἀπό zu elle: vgl. 313. 

417. Zweites Hemistich = Φ 115. 
495. elvi statt ἐν, wie κ 310. 
u 256. © 199. O 150, stets an der- 
selben Versstelle.. Kr. Di. 68, 12. 
— χεῖρε πετάσσας, wie ε 814. ὦ 397. 
= 495. ® 115. 

418. εἴ που Wunschsatz aus der 
Seele des Kyklopen. — στεέχοντα: 
de conatu. 

419. οὕτω zu νήπιον. — ἤλπετ᾽ 
ἐνὶ φρεσί gehört zusammen: vgl. 
φ 157. [Anhang.] 

420. Erstes Hemistich - 4 229, 
zweites = y 129. ν 365. ψ 117. 


421. ei τιν᾽ are. Epexegese des 
vorhergehenden indirekten Frag- 
satzes in Form eines Wunschsatzes, 
— ϑανάτου: abl. Genetiv. | 


422. εὑροίμην, das Medium bei‘ 
ἐμοὶ αὐτῷ. Kr. Spr. 52, 8, 4. — 
πάντας, wie 19. — μῆτιν ὕφαινον, 
— 0.678. I 

423. ὥς τε wie nur immer mit. 
περὶ ψυχῆς, wie bei den Verben 
des Kämpfens, vgl. x 245. X 161, 
um das Leben, dem Sinne nach 
kausal: da es sich jaum das Leben 
handelte. Ö 

424. Vgl. zu 318. ö 

425. Der Satz bereitet den 427 
folgenden Hauptgedanken vor, wie 
sonst mit γάρ, wie 432. — ὄνες nur 
hier mit in der Arsis gedehnter 
Anfangssilbe. — ἦσαν waren da. 
[Anhang. ] 

426. Zweites Hemistich - ὃ 135. 


"427. Die folgenden Imperfect# 
schildern nach der Ankündigung der 
βουλή (424) sofort die Ausführung 
der Vorbereitungen, in φέρεσκεν 
und ἴτην 429 f. den eigentlichen Plan. 


428. ἀϑεμίστια εἰδώς: zu 189, 
[Anhang.] | 


> 
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σύντρεις αἰνύμενος" ὁ μὲν Ev μέσῳ ἄνδρα φέρεσκεν, 


τὼ δ᾽ ἑτέρω ἑκάτερϑεν ἴτην σώοντες ἑταίρους. 430 
τρεῖς ὃὲ ἕκαστον φῶτ᾽ des φέρον᾽ αὐτὰρ ἐγώ γε -- 
ἀργειὸς γὰρ ἔην μήλων ὄχ᾽ ἄριστος ἁπάντων, 

τοῦ κατὰ νῶτα λαβών, λασίην ὑπὸ γαστέρ᾽ ἐλυσϑεὶς 


κείμην᾽ αὐτὰρ χερσὶν ἀώτου ϑεσπεσίοιο 


νωλεμέως στρεφϑεὶς ἐχόμην τετληότι ϑυμῷ. 


435 


ὡς τότε μὲν στενάχοντες ἐμείναμεν ᾿Ηῶ δῖαν᾽ 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 
καὶ τότ᾽ ἔπειτα νομόνδ᾽ ἐξέσσυτο ἄρσενα μῆλα. 


429. σύντρεις “dreizusammen’, 
vgl. & 98. — αἰνύμενος iterativ: je- 
 desmal. — φέρεσκεν trug jedes- 

mal, indem Odysseus selbst seine 
Gefährten unter den mittelsten 
_Widdern anband. Vgl. 443. 463. 

430. σώοντες AUS σαύόοντες. 
[Anhang.] 

431. τρεῖς δέ: die Zusammen- 

ung des Vorhergehenden bereitet 
den folgenden Gegensatz vor. — 
ἕἔχαστον immer einen. 
432, γάρ nämlich: zu α 337. — 
ὄχ᾽ ἄριστος ἁπάντων ---ν 297. M344. 

7. — ἔην war da. 

433. τοῦ demonstrativ, wie 427. 
— χατὰ zu λαβών. — Οἐλυσϑείς 
κείμην wand mich (durch eine 

rehung seitwärts) unter den Bauch 
und hing so. 

435. νωλεμέως zu 2younv, wie 
μ 437, mit dem στρεφϑείς ein- 
gewickelt eng verbunden ist, wie 
an: προσφὺς ἐχόμην, A 513 ἔχετ᾽ 

ἱπεφυυῖα. --- ἐχόμην mit ἀώτου 
hielt ich mich an. — τετληότι 
ϑυμῷ: zu ὃ 447. [Anhang.] 

436. 437 — 306. 307, 
439. περὶ onxovg in den Hür- 


ϑήλειαι δὲ μέμηκον ἀνήμελκτοι περὶ σηκούς" 

οὔϑατα γὰρ σφαραγεῦντο. ἄναξ δ᾽ ὀδύνῃσι κακῆσιν 440 
τειρόμενος πάντων ὀίων ἐπεμαίετο νῶτα 

ὀρϑῶν ἑσταότων᾽ τὸ δὲ νήπιος οὐκ ἐνόησεν. 

ὥς ol ὑπ᾽ εἰροπόκων ὀίων στέρνοισι δέδεντο.΄ 

ὕστατος ἀρνειὸς μήλων ἔστειχε ϑύραξε. 

λάχνῳ στεινόμενος καὶ ἐμοὶ πυκινὰ φρονέοντι. 445 


den (Pferchen) umher: vgl. δ᾽ 90. 
Vgl. 219. 

440. ἄναξ, wie 452, Herr als 
Besitzer. 

442. Zweites Hemistich = χ 32. 
ὀρθῶν ἔστ. wie sie Aufrecht 
standen, hervorgehoben mit Be- 
zug auf ὑπὸ στέρνοισι 443. — νή- 
πιος prädikativ, wie χ 32. 370, vgl. 
ı 44: in seiner Thorheit. 

443. ὡς dafs, Erklärung von τὸ 
δέ, wie y 33. — ol etkischer Dativ 
mit ironischer Färbung. — δέδεντο 
Plusgpf. des dauernden Zustandes: 
gebunden hingen. 

444. ὕστατος, emphatisches Asyn- 
deton, wodurch das durch den 
Vers gemalte schwerfällige Hinaus- 
schreiten des Herdenbocks nach- 
drücklich eingeleitet wird. 

445. λάχνω στεινόμενος καὶ ἐμοί, 
komische Verbindung: mit der 
Wolle beladen und mir, zv- 
κινὰ φρονέοντι mit meinen klu- 
gen Gedanken. In diesem Zusatz 
spricht sich das Selbstgefühl über 
die gelingende List aus, so wie die 
Andeutung, dals jetzt die Haupt- 
person kam, welche die ganze List 
ausgedacht hatte. 
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τὸν δ᾽ ἐπιμασσάμενος προσέφη κρατερὸς Πολύφημορ᾽" 
«χριὲ πέπον, τί μοι ὧδε διὰ σπέος ἔσσυο μήλων 
ὕστατος; οὔ τι πάρος γε λελειμμένος ἔρχεαι οἰῶν, 


ἀλλὰ πολὺ πρῶτος νέμεαι τέρεν᾽ ἄνϑεα ποίης 


μακρὰ βιβάς, πρῶτος δὲ ῥοὰς ποταμῶν ἀφικάνεις, 


400 


πρῶτος δὲ σταϑμόνδε λιλαίεαι ἀπονέεσϑαι 
ἑσπέριος" νῦν αὖτε πανύστατος. ἦ σύ γ᾽ ἄνακτος 
ὀφθαλμὸν ποϑέεις. τὸν ἀνὴρ κακὸς ἐξαλάωσεν 
σὺν λυγροῖς ἑτάροισι δαμασσάμενος φρένας οἴνῳ, 


Οὗτις, ὃν οὔ πώ φημι πεφυγμένον εἶναι ὄλεϑρον. 


455 


εἰ δὴ ὁμοφρονέοις ποτιφωνήεις TE γένοιο 


εἰπεῖν, ὅππῃ κεῖνος ἐμὸν μένος ἠλασκάζει" 
τῷ κέ οἱ ἐγκέφαλός γε διὰ σπέος ἄλλυδις ἄλλῃ 
ϑεινομένου ῥαίοιτο πρὸς οὔδεϊ, κὰδ δέ κ᾿ ἐμὸν κῆρ 


λωφήσειε κακῶν, τά μοι οὐτιδανὸς πόρεν Οὖτις." 


460 


ὡς εἰπὼν τὸν χριὸν ἀπὸ Eo πέμπε ϑύραξε. 


ἐλϑόντες δ᾽ ἠβαιὸν ἀπὸ σπείους τὲ καὶ αὐλῆς 


πρῶτος ὑπ’ ἀρνειοῦ λυόμην, ὑπέλυσα δ᾽ ἑταίρους. 


446. Vgl. 401. ἐπιμασσάμενος von 
ἐπιμαίομαι: W. μασ-. 

441. ἔσσυο Aor. II Med. von 
σεύω ohne Bindevokal. Kr. Di. 30, 
3, 3. [Anhang.] 

448. ὕστατος mit Nachdruck am 
Schlufs des Gedankens im Vers- 
anfang; dem gegenüber die nach- 
drucksvolle Anaphora von πρῶτος 
449. 450. 451. — πάρος beim Präs. 
sonst. — λείπεσϑαί τινος zurück- 
bleiben hinter jemandem, wie 
% 522. 529. Kr. Spr. 47, 13, 5. 
Es ist an den Leitbock zu denken. 
Vgl. N 492. [Anhang.] 

450. μακρὰ βιβάς weit aus- 
schreitend, sonst von Kriegs- 
helden. [Anhang. 

452. νῦν αὖτε πανύστατος, ein 
gesteigerter (vgl. 448 ὕστατος) Aus- 
ruf des wehmütigen Schmerzes. — 

ἢ gewils: zu κα 284. — σύ „ye mit 
affektvoller Betonung. — ἄνακτος 
deines Herrn. 

453. κακός feige, © 475, er- 
klärt durch δαμασσάμενος κτέ. 464. 

455. ὅν bis ὄλεϑρον in drohen- 
dem Sinne, relativisch angeschlos- 


sen, wie Vergils quos ego: vgl. 627. 


τ 92. 

456. εἰ δὴ ὁμοφρονέοις Wunsch- 
satz: wenn du doch so däch- 
test wie ich ἃ. 1. mit mir em- 
pfinden könntest. 
mit der Fähigkeit der An- 
sprache begabt d.i. 
könntest. [Anhang.] 

457. εἰπεῖν dals du sagen könn- 
test. — ἠλασκάξω ein intensives 
Frequentativum zu «Acoucı, hier 
prägnant: 
[Anhang. ] 

459. ϑεινομένου nach οἷ: zu 
ξ 157. — δαίεσϑαι πρὸς οὔδεϊ ge- 
hört zusammen. 


— ποτιφωνήεις 


sprechen 


circumvagando evitare. 


460. κακῶν ablativ. Genetiv. — 


οὐτιδανός und Ovdrıg Gleichklang. 


- Σ 


] 


.462. ἠβαιόν nur hier mitten im 
Verse, sonst überall mit vorher- 
gehendem οὐδ᾽ im Versschluls. 
[Anhang.] 

463. ὑπό unter hervor, wie 
n 5. — λυόμην und ὑπέλυσα ἑἕταί- 


ρους: das bei ἐλϑόντες vorschwe- 
bende Subjekt wir verlangte als 


| 
I: 


Ἥ 


9. OATZZEIAZ 1. 89 


καρπαλίμως δὲ τὰ μῆλα ταναύποδα, πίονα δημῷ, 


πολλὰ περιτροπέοντες ἐλαύνομεν, ὕφρ᾽ ἐπὶ νῆα 


465 


ἴκόμεϑ᾽. ἀσπάσιοι δὲ φίλοις ἑτάροισι φάνημεν, 
οἱ φύγομεν ϑάνατον, τοὺς δὲ στενάχοντο γοῶντες. 
ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐκ εἴων, ἀνὰ δ᾽ ὀφρύσι νεῦον ἑκάστῳ, 
κλαίειν, ἀλλ᾽ ἐκέλευσα ϑοῶς καλλίτριχα μῆλα 


πόλλ᾽ ἐν νηὶ βαλόντας ἐπιπλεῖν ἁλμυρὸν ὕδωρ. 


470 


οἱ δ᾽ aid’ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑῖξον, 
ἑξῆς δ᾽ ἑζόμενοι πολιὴν ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 
ἀλλ᾽ Orts τόσσον ἀπῆν, ὅσσον τε γέγωνε βοήδας, 
καὶ τότ᾽ ἐγὼ Κύκλωπα προσηύδων κερτομίοισιν᾽" 


IT| 


.Κύκλωψ, οὐκ ἄρ 


ἔμελλες ἀνάλκιδος ἀνδρὸς ἑταίρους 


475 


ἔδμεναι Ev σπῆι γλαφυρῷ κρατερῆφι Pingıv. 
καὶ λίην σέ γ᾽ ἔμελλε κιχήσεσϑαι κακὰ ἔργα. 


Prädikat ἐλυόμεϑα; die statt dessen 
‚ eintretende Zerlegung des Subjekts 
in seine Teile: ich und die Ge- 
führten, hat nur das Unregel- 
mälsige, dals der zweite die Stelle 
des Objekts einnimmt. Die anapho- 
‚ rische Wiederholung der Präpo- 
sition in ὑπέλυσα deutet kurz an: 
ὑπ᾽ ἀρνῶν. 
464. ταναύποδα von einem Ad- 
‚ jektivumravafos gebildet: streck- 
 fülsig, die Fülse streckend, mit 
den Beinen weit ausgreifend, Gegen- 
satz εἰλίποδες βόες α 92. — πίονα 
δημῷ, wie Ψ' 750. 
465. πολλὰ περιτροπέοντες, ein 
Intransitives Frequentativum wie 
B295, oft uns rings (nach allen 
Seiten) umwendend, nämlich aus 
Furcht, dafs Polyphemos von irgend 
‚einer Seite her uns nachsetze. 
467. τοὺς δέ die andern 
aber, welche Polyphemos verzehrt 
tte. — στενάχοντο γοῶντες —= 
Σ 315. 355. 
‚468. ἀνά bis ἑκάστῳ paratak- 
tische Ausführung zu οὐκ εἴων 
statt eines Participium. — ἀνά 
‚mit νεύειν durch Emporziehen der 
‚Augenbrauen verbieten, im Ge- 
ensatz zu χατανεύειν 490: der 
Kyklop sollte nicht vorzeitig ihre 
Rettung erfahren. 
469. κλαίειν Inf. Präs. weiter 


weinen, von οὐκ εἴων abhängig. 
— καλλ. μῆλα wie 336. 

470. πολλά die vielen, die sie 
zu ihrer Rettung benutzt hatten. 
Vgl. 226 f. 

471. 472 = 103. 104. 

473 = 8 400. u 181. ἀπῆν erste 
Person, vgl. 491 ἀπῆμεν. [Anh.] 

474. Erstes Hemistich —=345. 492, 
zweites =v 17T. κερτομίοισιν sub- 
stantiviertes Neutrum: mithöhnen- 
den Worten. [Anhang.] 

475. οὐκ do’ ἔμελλες wie A 553. 
v 293, vgl. 470. E 205. 686. Σ᾽ 98. 
οὐκ mit Nachdruck vorangestellt, 
zu ἀνάλκιδος, welches der Haupt- 
begriff des Gedankens ist; ἄρα, wie 
sich nun ergeben hat: mit nichten 
war das, wie du siehst, ein 
schwächer Mann, dessen u. 8. w. 
ἔμελλες mit dem Präsens ἔδμεναι. 
Kr. Di. 53, 8, 6. Es ist eine Er- 
widerung auf 453 und 460. 

476. Vgl. u 210. 

411. καὶ λίην, zu α 46, bestätigt 
und erklärt hier den vorhergehen- 
den Gedanken: es mulsten ja 
auch. σέ durch γέ betont mit Be- 
zug auf die nachfolgende Begrün- 
dung: einen Mann wie dich: 
zu #488. — κιχήσεσϑαι kommen 
über, treffen. — χακὰ ἔργα 
‘die Frevelthaten’ mit ihren 
Folgen. 
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σχέτλι᾽, ἐπεὶ ξείνους οὐχ ἅξεο σῷ ἐνὶ οἴκῳ 
ἐσθέμεναι" τῷ σὲ Ζεὺς τίδατο καὶ ϑεοὶ ἄλλοι." 


ὡς ἐφάμην, ὃ δ᾽ ἔπειτα χολώσατο κηρόϑι μᾶλλον. 


480 


ἧκε δ᾽ ἀπορρήξας κορυφὴν ὄρεος μεγάλοιο, 
κὰδ δ᾽ ἔβαλε προπάροιϑε νεὸς κυανοπρώροιο 
[τυτϑόν, ἐδεύησεν δ᾽ οἰήιον ἄκρον κέσϑαι. 
ἐκλύσϑη δὲ ϑάλασσα κατερχομένης ὑπὸ πέτρης" 


τὴν δ᾽ ἂψ ἠπειρόνδε παλιρρόϑιον φέρε κῦμα. 


485 


πλημυρὶς ἔκ πόντοιο, ϑέμωσε δὲ χέρσον ἵκέσϑαι. 
αὐτὰρ ἐγὼ χείρεσσι λαβὼν περιμήκεα κοντὸν 
ὦσα παρέξ, ἑτάροισι δ᾽ ἐποτρύνας ἐκέλευσα 
ἐμβαλέειν κώπῃς, ἵν᾽ ὑπὲκ κακότητα φύγοιμεν, 


κρατὶ κατανεύων" οἵ δὲ προπεδσόντες ἔρεσσον. 


490 


- ἀλλ᾽ ὅτε δὴ δὶς τόσσον ἅλα πρήσσοντες ἀπῆμεν, 


418. σῷ ἐνὶ οἴκῳ in deiner Be- 
hausung: dieser Ausdruck hier 
statt ἐν σπῆι γλαφυρῷ (476), weil 
nur mit dem Begriff des Hauses 
dem Griechen die ethischen Begriffe 
von Gastrecht und Gastfreundschaft 
sich verknüpften. 

479. τῷ σε κτέξ.: der Gedanke mit 
Beziehung auf 269 —277. [Anhang.] 

V. 480—542. Des FPolyphemos 
Wurf; sein Gespräch mit Odysseus; 
sein Gebet zu Poseidon und noch- 
maliger Wurf. 

480. Erstes Hemistich — 526. 
ξ 490, zweites = © 136. o 458. 
σ 387. y 224. — μᾶλλον nicht so- 
wohl vergleichend als steigernd: 
“immer mehr’. 

481. Zweites Hemistich — II 297. 

482 —484 — 5359 —541. 

482. Vgl. » 172. προπάροιϑε νεός 
d.i. am Vorderteile nieder, so dals 
der Wurf über das Schiff hinaus- 
ging. — κυανοπρώροιο: zu y 299. 

483. Vgl. zu 540. [Anhang.] 

484. Erstes Hemistich = # 392. 
ὑπό unter, als bewirkende Ursache. 

485. παλιρρόϑιον, wie ε 430. 

486. Zweites Hemistich — 542. 
πλημυρὶς ἐκ πόντοιο die Flut (der 
Andrang) aus der hohen See, 
Apposition zu παλιρρόϑιον κῦμα. 
— ϑέμωσε vom Stamm He (ϑεῖναι) 
‘bewirkte’, zwang. [Anhang.] 


488. ὦσα παρέξ ich stiels das 
Schiff daneben weg, so dals es 
die direkte Richtung dem Lande 
zu verlor und zunächst eine dem- 
selben parallele Stellung erhielt: 
vgl. & 439. — ἑτάροισι bis ἐκέ- 


λευσα —= 561. κα 128. A 44. 0 217. 


ἐποτρύνας steht für sich. BE 
489 — κα 129. Zweites Hemistich 
auch y 175. 


Aen. V 15. Zu Kr. Di. 52, 2,7% 
490. Zweites Hemistich = u 194. 
κατανεύων, zu 468, Imperfekt der 


ἐμβαλέειν sich zu 
werfen auf, incumbere remis Verg. 


wiederholten Handlung, vgl. 468. | 


ἑκάστῳ, zur näheren Bestimmung 
von ἐποτρύνας ἐκέλευσα, was hier 
wegen des Kyklopen nicht mit 
Worten geschah: vgl. 497. — προ- 
nsoöovrsssich vorwärts werfend, 
beim Abstolsen des Rudergriffs, 
Gegensatz ἀνακλλινϑέντες ν 78 beim 
Anziehen. [ Anhang. ] 

491. δὶς τόσσον, mit Bezug auf 
473: die dort gegebene Bestimmung 
der Entfernung ist eine an sich 
dehnbare und ungefähre und über- 
dies formelhafte, an deren eigent- 
liche Bedeutung man nicht mehr 
denkt, daher ist hier kein Anstols 
daran zu nehmen, dafs er bei Ver- 
doppelung derselben noch dem 
Kyklopen vernehmlich redet. — 
πρήσσοντες durchfahrend. [Anh.] 


| 
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καὶ τότε δὴ Κύκλωπα προσηύδων᾽ ἀμφὶ δ᾽ ἑταῖροι 
μειλιχίοις ἐπέεσσιν ἐρήτυον ἄλλοϑεν ἄλλος" 
“σχέτλιε. τίπτ᾽ ἐθέλεις ἐρεϑιξέμεν ἄγριον ἄνδρα; 


ὃς καὶ νῦν πόντονδε βαλὼν βέλος ἤγαγε νῆα 


495 


αὖτις ἐς ἤπειρον. καὶ δὴ φάμεν αὐτόϑ᾽ ὀλέσϑαι. 
εἰ δὲ φϑεγξαμένου τευ ἢ αὐδήσαντος ἄκουσεν. 
σύν κεν ἄραξ᾽ ἡμέων κεφαλὰς καὶ νήια δοῦρα 
μαρμάρῳ ὀκριόεντι βαλών" τόσσον γὰρ ἵησιν." 


ὡς φάσαν, ἀλλ᾽ οὐ πεῖϑον ἐμὸν μεγαλήτορα ϑυμόν. 


500 


ἀλλά μιν ἄψορρον προσέφην κεχοτηότι Hvuß' 
Κύκλωψ, αἴ κέν τίς 08 καταϑνητῶν ἀνθρώπων 


492, Vgl. 345. 414. προσηύδων 
de conatu, wie 498 ἐρήτυον. [Anh.] 

493 — x 442. 

495. καὶ νῦν auch jetzt, noch 
eben, als ein besonderer Beleg für 
ἄγριος 494. — βέλος Wurfwaffe. 

496. καὶ δή und schon, αὐτόϑι 
'ebendort, am Lande. — ὀλέσϑαι, 
der Inf. Aoristi statt des Futurum 
vom zuversichtlich erwarteten Ein- 
tritt der Handlung: Beispiele zu 
Γ΄ 28. [Anbang.] 

497. φὺῦέγγεσθαι einen Laut 
von sich geben, αὐδᾶν spre- 
chen. — τεῦ = τοῦ = τινός. 

498. σύν zu ἀράσσειν, wie u 412. 
Chiastische Stellung des Verbum 
in Vorder- und Nachsatz. ὦ 


502, καταϑνητῶν avde. = Z123 
und sonst in d. Od. 
504. φάσϑαι imperativisch. [Anh. ] 


ὀφθαλμοῦ εἴρηται ἀεικελίέην ἀλαωτύν, 
φάσϑαι Ὀδυσσῆα πτολιπόρϑιον ἐξαλαῶσαι., 
υἱὸν “αέρτεω, ᾿Ιϑάκῃ ἔνι οἰκί᾽ ἔχοντα." 
ὡς ἐφάμην, 6 δέ u’ οἰμώξας ἠμείβετο μύϑῳ:" 
‚o πόποι, ἦ μάλα δή μὲ παλαίφατα ϑέσφαϑ᾽ ἱκάνει. 
ἔσκε τις ἐνθάδε μάντις ἀνὴρ ἠύς τε μέγας τε. 
Τήλεμος Εὐρυμίδης, ὃς μαντοσύνῃ ἐκέκαστο 
καὶ μαντευόμενος κατεγήρα Κυκλώπεσσιν᾽" 
ὅς μοι ἔφη τάδε πάντα τελευτήσεσϑαι ὀπίσσω. 


505 


510 


505 — 531. ὃ 555. 

506 = 4 59. 

507 = v 172. Erstes Hemistich 
= X 297 und sonst. ἡ μάλα δή 
fürwahr ja offenbar, Ausruf 
der Überraschung. ἱκάνει mit μέ 
sind über mich gekommen d.i. 
das, was die Göttersprüche in Aus- 
sicht stellten, hat mich betroffen. 
Vgl. 477. 

508. ἔσκε τις ein gewöhnlicher 
Eingang zu einer Erzählung. — 
ἀνὴρ ἠύς TE μέγας te, sonst in ἃ. 
Il., schön und gro/[s verbunden, 
weil nach hellenischen Begriffen 
beides für eine Respektsperson zu- 
sammengehört. [Anhang. ] 

509. ἐκέκαστο von καίνυμαι (aus 
καδνυμαι). 

510. Κυκλώπεσσιν, lokaler Dativ, 
bei den Kyklopen. 

511. ὅς demonstrativ, zur Auf- 
nahme der 508—510 beschriebenen 
Person: zu ἃ 337, vgl. ı 425—427. 
— τάδε, was gegenwärtig ge- 
schehen ist. 
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χειρῶν ἐξ Ὀδυσῆος ἁμαρτήδσεσϑαι ὀπωπῆς. 
ἀλλ᾽ αἰεί τινα φῶτα μέγαν καὶ καλὸν ἐδέγμην 
ἐνθάδ᾽ ἐλεύσεσϑαι μεγάλην ἐπιειμένον ἀλκήν" 


νῦν δέ μ᾽ ἐὼν ὀλίγος τε καὶ οὐτιδανὸς καὶ ἄκικυς 


δ1ὅ 


ὀφθαλμοῦ ἀλάωσεν, ἐπεί μ᾽ ἐδαμάσσατο οἴνῳ. 

ἀλλ᾽ ἄγε δεῦρ᾽, Ὀδυσεῦ, ἵνα τοι πὰρ ξείνια ϑείω 
πομπήν τ᾽ ὀτρύνω δόμεναι κλυτὸν ἐννοσίγαιον" 

τοῦ γὰρ ἐγὼ πάις εἰμί, πατὴρ δ᾽ ἐμὸς εὔχεται εἶναι" 


αὐτὸς δ᾽, αἴ #’ ἐθέλῃσ᾽, ἰήσεται, οὐδέ τις ἄλλος 


520 


οὔτε ϑεῶν μακάρων οὔτε ϑνητῶν ἀνθρώπων." 


€ „ 2 N! 2 1 ’ ό ’ ὦ 
ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προδέειπον 


‚al γὰρ δὴ ψυχῆς τε καὶ αἰῶνός σε δυναίμην 
εὖνιν ποιήσας πέμψαι δόμον [Ἄιδος εἴσω, 


ὡς οὐκ ὀφθαλμόν γ᾽ ἑήσεται οὐδ᾽ ἐνοσίχϑων." 


525 


ὡς ἐφάμην, ὁ δ᾽ ἔπειτα Ποσειδάωνι ἄνακτι 
εὔχετο χεῖρ᾽ ὀρέγων εἰς οὐρανὸν ἀστερόεντα" 
"κκλῦϑι., Ποσείδαον γαινήοχε κυανοχαῖτα, 


512. [Anhang.] 

513. αἰεί zu ἐδέγμην. 

514 — 214. ErstesHemistich auch 
O 180. Ψ 497. 

515. νῦν δέ Gegensatz der Wirk- 

lichkeit zu der 513 bezeichneten 
Erwartung: so aber. — ἐών der 
da ist. — ἀλίγος klein. — ovrı- 
davosnichtsnutzig d.i.untüchtig. 
— Polysyndeton. 
. 516. Erstes Hemistich = α 69. 
ἐπεί u’ ἐδαμάσσατο hebt, wie 468 ἔ,, 
nachdrucksvoll im Gegensatz zu 
der erwarteten Gewalt die An- 
wendung der List hervor. 

517. Zweites Hemistich = ς 91. 
2 387. δεῦρο ein kräftigeres δεῦρ᾽ 
ἴϑι, wie © 292. 307. A 561. P 685. 
— πάρ zu ϑείω darreiche., 


518. πομπήν ist zunächst Objekt 
zu ὀτρύνω, vgl. ἡ 151. #30. A 357, 
und zu dem nachfolgenden Accu- 
sativ cum Infin., der die ausführende 
Erklärung giebt, hinzu zu denken, 
ähnlich II 454. — κλυτὸν ἐννοσί- 
yaıov wie & 423. & 326 und in d. 1]. 
[Anhang.] 

520. αὐτός er selbst mit dem 
negativen Parallelismus οὐδέ τις 


ἄλλος zeigt, wie αὐτός bei starker 
Betonung die Bedeutung von allein 
erhalten kann. 
521. Vgl. ε 32. ἡ 247. 4 889. 
524. evvıv: Kr. Di. 47, 26, 3. — 
δόμον άιδος εἴσω —= 
ψ 252 und in d. Il. 
525. ὡς “wie’, so gewils als: 


bei dieser Gedankenverbindung hat 


der Wunsch des Hauptsatzes, der 
jedesmal ein solcher ist, dals an 
der Aufrichtigkeit des Wünschenden 
nicht zu zweifeln ist, die Bedeutung, 
die Aufrichtigkeit der im Nebensatz 
enthaltenen Zusicherung oder Be- 
hauptung zum Ausdruck zu bringen, 
wie o 253. @ 541. N 828. Σὶ 464. 
X 348. οὐκ mit Nachdruck voran- 
gestellt im Gegensatz zu der Be- 
hauptung Polyphems:mitnichten. 
— ὀφϑαλμόν durch γέ betont im 
Gegensatz zu ψυχῆς und αἰῶνος. — 
οὐδέ auch nicht. [Anhang.] 

526 —= 480 und 412. 

527 = O 371. χεῖρ᾽ d. 1. χεῖρε: 
vgl. zu 294 und Verg. Aen. I 9. 
X 667. — ἀστερόεντα ein stehendes 
Beiwort. [Anhang.] 

528. Vgl. y 55. κυανοχαῖτα: zu 


γ 0. 


1 150. 627. 


1 


a 
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el ἐτεόν γε σός εἰμι, πατὴρ δ᾽ ἐμὸς εὔχεαι εἶναι, 


δὸς μὴ Ὀδυσσῆα πτολιπόρϑιον οἴκαδ᾽ ἰχέσϑαι 


530 


[υἱὸν Autoren, ᾿Ιϑάκῃ ἔνι οἰκί᾽ ἔχοντα]. 

ἀλλ᾽ εἴ οἵ μοῖρ᾽ ἐστὶ φίλους τ᾽ ἰδέειν καὶ ἱκέσϑαι 
οἶκον ἐυχτίμενον καὶ ξὴν ἐς πατρίδα γαῖαν, 

ὀψὲ κακῶς ἔλϑοι, ὀλέσας ἄπο πάντας ἑταίρους. 


νηὸς ἐπ᾽ ἀλλοτρίης, εὕροι δ᾽ ἐν πήματα οἴκῳ." 


535 


ὡς ἔφατ᾽ εὐχόμενος, τοῦ δ᾽ ἔκλυε κυανοχαίτης. 
αὐτὰρ ὅ γ᾽ ἐξαῦτις πολὺ μείζονα λᾶαν ἀείρας 
im’ ἐπιδινήσας. ἐπέρεισε δὲ ἵν’ ἀπέλεϑρον. 
κὰδ δ᾽ ἔβαλεν μετόπισϑε νεὸς κυανοπρώροιο 


τυτϑόν, ἐδεύησεν δ᾽ οἰήιον ἄκρον ἵκέσϑαι. 


540 


ἐκλύσϑη δὲ ϑάλασσα κατερχομένης ὑπὸ πέτρης" 

τὴν δὲ πρόσω φέρε κῦμα, ϑέμωσε δὲ χέρσον ἵκέσϑαι. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τὴν νῆσον ἀφικόμεϑ'᾽. ἔνϑα περ ἄλλαι 

νῆες ἐύσσελμοι μένον ἁϑρόαι, ἀμφὶ δ᾽ ἑταῖροι 


eier’ ὀδυρόμενοι. ἡμέας ποτιδέγμενοι αἰεί, 


545 


νῆα μὲν ἔνϑ᾽ ἐλϑόντες ἐκέλσαμεν Ev ψαμάϑοισιν, 


529. εἰ ἐτεόν γε wenn wirk- 
lich, wie ich voraussetze, [Anh.] 

530. δός in Gebeten wie das lat. 
da, gewähre, mit Accusativ und 
Infinitiv, wie y 60. & 327. T' 322. 
8351. E 118. Z 307. K 281. P 646. 
2 309. [Anhang.] 

531 = 505. [Anhang.] 

532. 533 — 8114. 115. Vgl. ε 41. 
n T6f. 

534 —= 1 114. u 141. κακῶς, er- 
läutert durch ὀλέσας bis ἀλλοτρίης. 

535 — 4115, auch ὦ 301. [Anh.] 

536. Vgl. y 385. & 328. υ 102. 
κυανοχαίτης als Substantiv wie 
noch T 144. 

537. Zweites Hemistich = H 268. 

538 = H 269. ἐπιδινήσας: zu 
9 189. — ἐπερείδω daranstem- 
men, wir: dahintersetzen, mit- 
geben. — iv’ ἀπέλεθρον: wegen der 
grölseren Entfernung. Vgl. 491. 

539. Vgl. 482. 

, 540. Vgl. 483. τυτϑόν, nachdrück- 
licher Zusatz an betonter Versstelle: 

nur’ wenig, wie X 345. N 185. 
P 306, zu ἔβαλεν μετόπισϑε. — 


ἐδεύησεν δέ: parataktischer Folge- 
satz, mit dem betonten ἔχέἔσϑαι: 
‘er verfehlte’ nur zu erreichen, es 
fehlte nur dals er erreichte, er er- 
reichte beinahe, vgl. tantum non 
attigit. [Anhang.] 

541 — 484. 

542. Vgl. 485f. κῦμα d. 1. das 
durch den Steinwurf erregte Ge- 
woge. — χέρσον “ans Land’ der 
Ziegeninsel, wie 486 ans Land der 
Kyklopen. 

V. 543 —566. Rückfahrt 
Ziegeninsel; Weiterfahrt. 

543. Vgl. 181 und ε 55. 

544. ἐύσσελμοι gutbedeckt, zu 
ß 390. — ἐμφέ: vgl. ı 140f. 

545. εἴατ᾽ = ἧντο. — ποτιδέγ- 
μενοι αἰεί, wie T 336. x 380, nach 
ὀδυρόμενοι asyndetisch: indem 
sie unserer harrten. Kr. Di. 
56, 15, 4. 

546 — u 5, auch 4 20. νῆα μέν, 
Nachsatz zu 543, wobei ἔνϑ᾽ 24 
ἁόντες den Inhalt des Vordersatzes 
543 wiederholt. — ἐν ψαμάϑοισιν 
auf die Sanddünen, zu δ 426, 


zur 
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ἐκ δὲ καὶ αὐτοὶ βῆμεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης. 

μῆλα δὲ Κύκλωπος γλαφυρῆς ἐκ νηὸς ἑλόντες 

δασσάμεϑ'. ὡς μή τίς μοι ἀτεμβόμενος κίοι lang. 

ἀρνειὸν δ᾽ ἐμοὶ οἴῳ ἐυκνήμιδες ἑταῖροι 550 

μήλων δαιομένων δόσαν ἔξοχα᾽ τὸν δ᾽ ἐπὶ ϑινὶ 

Ζηνὶ κελαινεφέι Koovidn, ὃς πᾶσιν ἀνάσσει, 

ῥέξας μηρί᾽ ἔκαιον" 6 δ᾽ οὐκ ἐμπάξετο ἱρῶν, 

ἀλλ᾽ ὅ γε μερμήριξεν, ὅπως ἀπολοίατο πᾶθδαι 

νῆες ἐύσσελμοι καὶ ἐμοὶ ἐρέηρες ἑταῖροι. 555 
ὡς τότε μὲν πρόπαν ἦμαρ ἐς ἠέλιον καταδύντα 


[4 


ἥμεϑα δαινύμενοι κρέα τ᾽ ἄσπετα καὶ μέϑυ NOV 


ἦμος δ᾽ ἠέλιος κατέδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν, 
δὴ τότε κοιμήϑημεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης. 
- ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 560 
δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἑτάροισιν ἐποτρύνας ἐκέλευσα 
αὐτούς τ᾽ ἀμβαίνειν ἀνά Te πρυμνήσια λῦσαι" 
οἵ δ᾽ αἷψ᾽ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑῖξον, 
ἑξῆς δ᾽ ἑξζόμενοι πολιὴν ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 
ἔνϑεν δὲ προτέρω πλέομεν ἀκαχήμενοι ἦτορ, 565 


ἄσμενοι ἐκ ϑανάτοιο, φίλους ὀλέσαντες ἑταίρους. 


547. Vgl. zu 150. 

548. Zweites Hemistich = ν 283. 

549 = 42. 

550. ἀρνειόν den Widder: vgl. 
432 ff. — οἴω: vgl. 160. [Anhang.] 

551. μήλων δαιομένων absolute 
Genetive. — ἔξοχα parallel dem οἴῳ 
abgesondert, vgl. ἔξελον 160, als 
besonderes γέρας, voraus. 

552 = v 25. Ζηνί als dem höch- 
sten Lenker des menschlichen Ge- 
schicks, der sie als Rächer des ver- 
letzten Gastrechts (vgl. 270f. 478.) 
aus der Gewalt des Kyklopen er- 
rettet hatte. 


553. ZweitesHemistich: vgl. 0488. 
μηρία: zu y 406. — οὐκ ἐμπάξετ 
Imperf. gleichzeitig mit ἔκαιον, das 
schon jetzt erzählte Resultat de 
spätern Erfahrung. 

554. [Anhang.] 

555. ἐμοί wie 172. 

556. 557 — 161. 162. 

558 —560 = 168 —170. 

561. Erstes Hemistich — u 15% 
270, zweites: zu 488. | 

562—564 — 178—180. Ἢ 

565. 566 -- 62. 693. En | 


. τς Ἢ Ξ won 
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Τὰ περὶ Αἰόλου καὶ Aaısrovy6ovwv καὶ Κέρκης. 


Αἰολίην. δ᾽ ἐς νῆσον ἀφικόμεϑ'᾽ " ἔνϑα δ᾽ ἔναιεν 
Αἴολος ᾿Ιπποτάδης, φίλος ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν, 
πλωτῇ ἐνὶ νήσῳ πᾶσαν δέ τέ μιν πέρι τεῖχος 
χάλκεον ἄρρηκτον, λισσὴ δ᾽ ἀναδέδρομε πέτρη. 
τοῦ καὶ δώδεκα παῖδες ἐνὶ μεγάροις γεγάασιν. 5 
ἕξ μὲν ϑυγατέρες. ἕξ δ᾽ υἱέες ἡβώοντες" 


κι 

V.1—76. Odysseus und der Wind- 
wart Avolos. 

1= 135. AloAlnv Land des Aio- 
los. [Anhang.] 
2. Αἴολος Ιπποτάδης deuten beide 
auf Schnelligkeit hin. — Zweites 
Hemistich = T 347. 
3. πλωτῇ von πλώειν, schwim- 
end, ein märchenhafter Zug. — 
σὰν δέ τέ μιν: diese voran- 
gestellte Bestimmung ist auf die 
eiden folgenden Glieder berechnet, 
leren ee ne chiastisch ist. 

ang, 

‚a. χάλκεον ἄρρηκτον, weil darin 
lie Winde eingeschlossen gedacht 
erden. — λισσὴ δ᾽ ἀναδέδρομε 
ἔτρη = ε 412. [Änhang.] 
5. Zweites Hemistich —= & 62. 
οὐ ablativ. Genet.: von dem. — 
‘€ auch, zu ihm hinzukommend. 
= γεγάασιν sind entstammt, 


.. ἔνϑα da, weist zurück auf 
ie eben geschilderten Verhältnisse: 
ie Abgeschlossenheit der Insel 
nd die durch die Natur gegebene 


ἔνϑ᾽ ὅ γε ϑυγατέρας πόρεν υἱάσιν εἶναι ἀκοίτις. 

οἱ δ᾽ αἰεὶ παρὰ πατρὶ φίλῳ καὶ μητέρι κεδνῇ 

δαίνυνται, παρὰ δέ σφιν ὀνείατα μυρία κεῖται, 

κνισῆεν δέ TE δῶμα περιστεναχίξεται αὐλῇ ᾿ 10 
ἤματα" νύκτας δ᾽ αὖτε παρ᾽ αἰδοίῃς ἀλόχοισιν 

εὔδουσ᾽ ἔν τε τάπησι καὶ ἐν 
καὶ μὲν τῶν ἱχόμεσϑα πόλιν 


τρητοῖσι λέχεσσιν. 
καὶ δώματα καλά. 


gleiche Zahl der Söhne und Töchter. 
— εἶναι ausführender Infinit. der 
Folge: zu 25. Kr. Di. 55, 3, 21. — 
ἀκοίτις aus ἀκοίτιας. Kr. Di. 18, 
5,2. Ehen zwischen Geschwistern 
werden abgesehen von den Göttern 
(Zeus und Hera) bei Homer nur 
hier erwähnt. 

9. ὀνείατα Labsale: zu & 149. 

10. »vıonev voll Bratenduft. — 
περιστεναχίξεται ΘΥΒΟἢ Δ᾽] rings, 
hallt rings wieder, nämlich von 
Gesang und Tanz als den ἀναϑή- 
ματα δαιτός, vgl. ψ 146. o 269 ἢ, 
auch x 454. — αὐλῇ lokaler Dativ, 
in dem Hofe, ein auffallender 
Zusatz, der vielleicht dadurch er- 
klärt wird, dals Odysseus bei dieser 
allgemeinen Schilderung seine be- 
sondere Erfahrung beim Betreten 
des Hofes inGedanken hat, vgl. x 227. 
[Anhang. ] 

11. Zweites Hemistich = Z 250. 
ἤματα an den Schlufs gestellt wegen 
des folgenden Gegensatzes. 

12. τάπησι: zu ὃ 298. — τρητοῖσι: 
zu α 440. [Anhang.] 

13. καὶ μέν ἀ. 1. καὶ μήν, zu 
n 325: καί auch zu τῶν, damit 
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μῆνα δὲ πάντα φίλει μὲ καὶ ἐξερέεινεν ἕκαστα, 


Ἴλιον ᾿Δργείων τε νέας καὶ νόστον ᾿Ζ4χαιῶν" 15 


καὶ μὲν ἐγὼ τῷ πάντα κατὰ μοῖραν κατέλεξα. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ καὶ ἐγὼν ὁδὸν ἤτεον ἠδὲ κέλευον 

πεμπέμεν, οὐδὲ τι κεῖνος ἀνήνατο. τεῦχε δὲ πομπήν. 

δῶκε δέ u’ ἐκδείρας ἀσκὸν βοὺς ἐννεώροιο, 

ἔνϑα δὲ βυχκτάων ἀνέμων κατέδησε κέλευϑα᾽ 20 
κεῖνον γὰρ ταμίην ἀνέμων ποίησε Κρονίων. 

3 \ [4 2 ? 3 [4 δ’ 3 > [4 

ἠμὲν παυέμεναι ἠδ᾽ ὀρνύμεν, ὅν χ᾽ ἐθέλῃσιν. 


νηὶ δ᾽ ἐνὶ γλαφυρῇ κατέδει μέρμιϑι φαεινῇ 


ἀργυρέῃ. ἵνα μή τι παραπνεύσῃ ὀλίγον περ᾽ 
αὐτὰρ ἐμοὶ πνοιὴν Ζεφύρου προέηκεν ἀῆναι. 25 


ὄφρα φέροι νῆάς τε καὶ αὐτούς" οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἔμελλεν 


ἐχτελέειν᾽ αὐτῶν γὰρ ἀπωλόμεϑ᾽ ἀφραδίῃσιν. 
ἐννῆμαρ μὲν ὁμῶς πλέομεν νύχτας TE καὶ ἦμαρ, 


kehrt die Erzählung zurück zu V 1. 
— Wie nach der 81. geschilderten 
Beschaffenheit der Insel die Lan- 
dung möglich war, kümmert die 
märchenhafte Erzählung nicht. 

14. μῆνα δὲ πάντα = u 325. 
Zweites Hemistich = u 34. τ 463. 
oe 70. 

15. Ἴλιον Apysiwv τε νέας kurz 
andeutend für: die Fahrt der Ar- 
giver nach llios. 

16 = u 35. | Anhang.] 

17. καὶ ἐγών in Beziehung auf14 
“ἐξερέεινεν ἕκαστα. 

18. οὐδέ τι “auch gar nicht’, 
Nachsatz: zu α 18. 

19. u’ d. i. μοι, wie ὃ 367. --- 
ßoos gehört nach der Verscäsur zu 
ἀσκόν: die frisch abgezogene Bauch- 
haut eines Farren. — ἐννεώροιο 
eines neunjährigen d. i. eines 
grolsen, mit runder Zahlbestim- 
mung. [Anhang.] 

20. Zweites Hemistich = & 383, 
ἔνϑα darin, in dem Schlauche 
band er die Bahnen der heulenden 
Winde fest d.i. er bannte sie hin- 
ein, indem er ihnen die freie Be- 
wegung nahm, vgl. ε 888 f. Ebenso 
gaben die Lappländer den See- 
leuten Beutel und Schläuche mit 
eingeschlossenen Winden. 


22. ὄν κ᾽ ἐθέλῃσιν, Konj.: zu 
n 72, nach dem Aor. ποίησε, weil 
die erteilte Befugnis nicht auf die 
Zeit der Erteilung beschränkt ist: 
vgl. I 981, | 

23. νηὶ δ᾽ ἐνὶ γλαφυρῇ “re. noch 
eine besondere Vorsichtsmalsregel 
welche dazu dient, die Vermutung 
der Gefährten über den Inhalt ( 
zu motivieren. iM 

24. παραπνεύσῃ vorbeiwehe, 
neben der zu einem Knoten ver- 
schlungenen Schnur: der Konjunk- 
tiv nach einem historischen Tempus. | 
— ὀλίγον περ auch nur ein We- 
nig. [Anhang.] 

25. προέηκεν ἀῆναι, wie y 188. | 
— ἀῆναι ausführender Infinitiv: | 
zu 7. Ι 

26. αὐτούς “uns? selbst. Kr. 
Di. 51, 2, 4. — οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἐμελλεν:; 
Schluls aus dem Erfolge: zu ı 230. 

27. Vgl. «7. αὐτῶν mit ἀφραδ. 
durch eigenen Unverstand, nicht 
durch fremde Schuld. Kr. Di. dl, 
2,4. — ἀπωλόμεϑ', nicht vom Tode. 

28 — 80. 0476. ἐννῆμαρ: zum253. 
— ὁμῶς auf gleiche Weise, 80. 
dals Tag und Nacht keinen Unter- 
schied machte, also ununterbrochen, 
wie auch. ὦ 63. 2 73. — vunros 
τε καὶ ἦμαρ: zu β 345. | 
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τῇ δεκάτῃ δ᾽ ἤδη ἀνεφαίνετο πατρὶς ἄρουρα, 

καὶ δὴ πυρπολέοντας ἐλεύσσομεν ἐγγὺς ἐόντες" 80 
ἔνϑ᾽ ἐμὲ μὲν γλυκὺς ὕπνος ἐπήλυϑε κεχμηῶτα, 

αἰεὶ γὰρ πόδα νηὸς ἐνώμων, οὐδέ τῷ ἄλλῳ 

δῶχ᾽ ἑτάρων, ἵνα ϑᾶσσον ἱκοίμεϑα πατρίδα γαῖαν" 

ol δ᾽ ἕταροι ἐπέεσσι πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον 

καί w ἔφασαν χρυσόν τε καὶ ἄργυρον οἴκαδ᾽ ἄγεσϑαι 8 
'δῶρα παρ᾽ Αἰόλου μεγαλήτορος ἱπποτάδαο. 


29. τῇ δεκάτῃ δέ “dann’ am 
zehnten aber: vgl. γ 806. — δέ 
an dritter Stelle: zu # 540. — ἀν- 
ἐφαίνετο stieg vor den Blicken 
‚empor. — πατρὶς ἄρουρα —= α 407. 
υ 193. 
30. Zweites Hemistich: vgl. ı 166. 
καὶ δή und schon. — πυρπολέον- 
τὰς Hirten, welche Wachtfeuer 
unterhielten. Vgl. T375ff. [Anh.] 
81 — v 282. ἐπήλυϑε mit persön- 
lichem Accus. nur an diesen beiden 
Stellen und ὃ 793, sonst mit Dativ. 
Das Verhältnis des Aorist zu den 
Imperfekten 29 f. ist das gleiche, 
wie bei lateinischem quum inver- 
sum: vgl. x 9. o 222. Hypotaktisch 
entspricht 156 f. m 471 f. [Anh.] 
32. πόδα das Segeltau: zu 260. 
Od. hat stets die Lehschote d. h. 
die Schote an der dem Winde ab- 
wendeten Seite des Schiffs in der 
ad, um sie einmal, wenn ein 
lötzlicher Windstols ins Segel 
t, sofort fliegen lassen zu können 
und das Umschlagen zu verhüten, 
aber auch, um bald durch 
olen, bald durch Nachlassen 
etwa umspringenden Winde 
stets die volle Hinterfläche des 
Segels zu bieten. — ἐνώμων Impf. 
er Dauer bis zum Eintritt des 
Schlafes, wir: Plusgpf. [Anhang.] 
Homers Odyssee. I. 2. 


E- 


ὧδε δέ τις εἴπεσκεν ἰδὼν ἐς πλησίον ἄλλον᾽ 

νῶ πόποι, ὡς ὅδε πᾶσι φίλος καὶ τίμιός ἐστιν 
- ἀνθρώποις, ὅτεών TE πόλιν καὶ γαῖαν ἵκηται. 

πολλὰ μὲν ἐκ Τροίης ἄγεται κειμήλια καλὰ 40 
Anidog, ἡμεῖς δ᾽ αὖτε δμὴν ὁδὸν ἐκτελέσαντες 

οἴκαδε νισσόμεϑα κενεὰς σὺν χεῖρας ἔχοντες" 

καὶ νῦν οἱ τάδ᾽ ἔδωκε χαριξόμενος φιλότητι 


33. δῶκα ich überliels. — 
ϑᾶσσον: zu ἡ 152. 
34. Vgl zu # 333. 


35. καί und zwar. — ἔφασαν 
meinten. — ἄγεσϑαι, Medium 


‘für mich’: vgl. 40. | 

36. Αἰόλου mit gedehntem Mittel- 
vokal in der Thesis. [Anhang.] 

37. Vgl. zu # 328. 

38. ὡς nach ὦ πόποι als Ausruf 
‘wie’: ebenso o 381. π 364. o 26. 
— φίλος καὶ τίμιος lieb und wert. 

39. ὅτεων mit ἵκηται, Konj.: zu 
n 72. 

40. Τροίης Landesname wie & 39. 
[Anhang.] 

41. Anddog aus der Beute, zu 
κειμήλια. 

42. Erstes Hemistich: vgl. ö 701. 
s 19. νισσόμεϑα mit verlängerter 
Endsilbe: zu y 230. — σύν zu ἔχον- 
τες "zusammen haltend’. — κε- 
νεᾶς prädikativ zum Objekt, er- 
klärt zugleich das συνέχειν. 

43. καὶ (auch) νῦν bildet das 
zweite Glied zu πολλὰ μέν 40, dem 
eigentlich πολλὰ δέ entsprechen 
sollte: zu ı 49. Die Gliederung ist 
dadurch verschoben, dafs sich beim 
zweiten der temporale Gegensatz 
geltend machte. — τάδε hinweisend. 
— φιλότητι aus Freundschaft. 


7 
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Αἴολος. ἀλλ᾽ ἄγε ϑᾶσσον ἰδώμεϑα, ὅττι τάδ᾽ ἐστίν, 
ὅσσος τις χρυσός τε καὶ ἄργυρος ἀσχῷ ἔνεστιν." 45 


ὡς ἔφασαν, βουλὴ δὲ κακὴ νίκησεν ἑταίρων" 
3 \ \ w "7 βψ Ἕ 2 
ἀσχὸν μὲν λῦσαν. ἄνεμοι δ΄ ἔκ πάντες ὄρουσαν. 
τοὺς δ᾽ αἶψ’ ἁρπάξασα φέρεν πόντονδε ϑύελλα 


κλαίοντας. γαίης ἄπο πατρίδος. 


3 \ > [4 
αὐτὰρ Ey YE 


ἐγρόμενος κατὰ ϑυμὸν ἀμύμονα μερμήριξα, ὅ0 
ἠδ πεσὼν ἐκ νηὸς ἀποφϑίμην ἐνὶ πόντῳ, 

ἢ ἀκέων τλαίην καὶ ἔτι ξωοῖσι μετείην. 

ἀλλ᾽ ἔτλην καὶ ἔμεινα. καλυψάμενος δ᾽ ἐνὶ νηὶ 


κείμην. 


αἱ δ᾽ ἐφέροντο κακῇ ἀνέμοιο ϑυέλλῃ 


αὖτις ἐπ’ Αἰολίην νῆσον, στενάχοντο δ᾽ ἕταϊροι. 55 
7 RL) , - vv. G 3 er 
ἔνϑα δ᾽ ἐπ᾿ ἠπείρου βῆμεν καὶ dpvoodusd ὕδωρ, 
" αἶψα δὲ δεῖπνον ἕλοντο ϑοῇς παρὰ νηυσὶν ἑταῖροι. 
αὐτὰρ ἐπεὶ σίτοιό τ᾽ ἐπασσάμεϑ'᾽ ἠδὲ ποτῆτος, 
2 Dr [4 , 3, .5 , \ Ο -" 
δὴ τότ᾽ ἐγὼ κήρυκά τ᾽ ὀπασσάμενος καὶ ἑταῖρον 
βῆν εἰς Αἰόλου κλυτὰ δώματα" τὸν δὲ κίχανον 60 
δαινύμενον παρὰ ἣ τ᾽ ἀλόχῳ καὶ οἷσι τέκεσσιν. 


ἐλϑόντες δ᾽ ἐς δῶμα παρὰ σταϑμοῖσιν ἐπ᾽ οὐδοῦ 
ἑξόμεϑ'᾽" οἱ δ᾽ ἀνὰ ϑυμὸν ἐθάμβεον ἔκ τ᾽ ἐρέοντο" 
»πῶς ἦλϑες, Ὀδυσεῦ; τίς τοι κακὸς ἔχραε δαίμων; 


- 
3 


45. ὅσσος τις wie viel nur: zu 
ı 348. 

46. νέκησεν Aor.: gewann die 
Oberhand d. 1. drang durch. Vgl. 
σ 404. 

48. Vgl. ὃ 515f. — πόντονδε 
auf das hohe Meer, nachdrück- 
lich erklärt durch γαίης ἄπο im 
Gegensatz zu ἐγγὺς ἐόντες 30. 

50. κατά bis μερμήριξα = u 237, 
vgl. II 119. 

51. πεσών “mich stürzen und 

.., vgl. & 50. — ἀποφϑίμην Optativ 
Aor. aus ἀποφϑιίμην. Kr. Di. 30, 6,1. 

52. τλαίην aushalten, mich 
darein ergeben sollte. — ἕωοῖσι 
uereinv wie Ψ 41. 

53. ἔμεινα harrte aus, ent- 
spricht den Worten ἔτι — μετείην 
52. — καλυψάμενος, aus Schmerz: 
zu # 85. 

54. Zweites Hemjstich = Z 346. 
ai δέ, Plural: vgl. ı 159. [Anh.] 


N μέν σ᾽ ἐνδυκέως ἀπεπέμπομεν., ὄφρ᾽ ἀφίκοιο θ 


55. Zweites Hemistich = 4 154 
56—58 = ı 85—37. 
59. Vgl. zu 102. 
60. εἰς zu, zu 87, nichtin, vgl, 


62 ἐς δῶμα. — κίχανον δαιν. d. 

als ich kam, schmauste er: vgl. 

& 58. N 
61. Vgl. & 243. % 


62. Erstes Hemistich = T 10. 
v 248. ἐπ᾽ οὐδοῦ als Schutzflehende; 
vgl. ὃ 718. 

63. Vgl. ὃ 638. 4 

64. πῶς ἦλϑες wie A 57. 155, ἃ εἴς | 
wie geht es zu, dals du zurück- 
kamst? Frage der Verwunderung, 
— ἔχραε δαίμων — ε 396, fiel an. 
— δαίμων: zu β 134. 

65. ἦ μέν fürwahr doch leitet 
mit Nachdruck einen zum Vorher- | 
gehenden advefsativen Gedanken 
ein, wie I’ 480, — ἐνδυκέως: ZU 
n 256. Versschlulfs vgl. ἡ 319%. 
[Anhang.] 


Us 
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πατρίδα σὴν καὶ δῶμα καὶ εἴ πού τοι φίλον ἐστίν." 
ὧς φάσαν, αὐτὰρ ἐγὼ μετεφώνεον ἀχνύμενος κῆρ᾽ 
,ἄασάν w ἕταροί τε κακοὶ πρὸς τοῖσί τὲ ὕπνος 


σχέτλιος. 


ἀλλ᾽ ἀκέσασϑε., φίλοι" δύναμις γὰρ ἐν ὑμῖν." 


ὧς ἐφάμην μαλακοῖσι καϑαπτόμενος ἐπέεσσιν, το 


66 = η 820. 

67. ὧς φάσαν αὐτάρ --- φ 366. — 
μξτεφώνεον “unter’ ihnen, wenn 
auch von der Schwelle aus, vgl. 
62, wie Z 375: zu o 467. 

68. Κρ]. 1 61. ἄασάν μὲ stürzten 
mich ins Unglück. — πρὸς τοῖσέ 
re und aulser diesen. Kr. Di. 68, 
38,2. τέ an dritter Stelle: zu # 640. 
69. σχέτλιος in nachdrücklicher 
Stellung als Ausruf: der arge, 
öse, Der Schlaf ist personifiziert 
dacht. — ἀκέσασϑε heilet den 
chaden, machet es wieder gut. 
Vgl. N 115. 

70. χαϑαπτόμενος ἐπ. = β 240. 
345, zuredend. 

71. Erstes Hemistich = n 144. 
72. ἔρρε packe dich: zu & 139. 
ϑᾶσσον: zu n152. — Spondeischer 
ers, 


74. ἄνδρα τόν einen Mann, wie 
um qui. Kr. Di. 50, 2, 3. — ὅς κε 
ut Konjunktiv: zu n 72. 

75. ἐπεὶ ἄρα ϑεοῖσιν ἀπεχϑομε- 
$ χτέ,: der Redende wendet hier 
en 74 allgemein ausgesprochenen 


ol δ᾽ ἄνεῳ ἐγένοντο' πατὴρ δ᾽ ἠμείβετο μύϑῳ" 
‚200° ἐκ νήσου ϑᾶσσον, ἐλέγχιστε ξωόντων᾽ 
οὐ γάρ μοι ϑέμις ἐστὶ κομιξέμεν οὐδ᾽ ἀποπέμπειν 
ἄνδρα τόν, ὅς HE ϑεοῖσιν ἀπέχϑηται μακάρεσσιν" 
ἔρρε, ἐπεὶ ἄρα ϑεοῖσιν ἀπεχϑόμενος τόδ᾽ ἱκάνεις." 75 
ὧς εἰπὼν ἀπέπεμπε δόμων βαρέα στενάχοντα. 
ἔνϑεν δὲ προτέρω πλέομεν ἀκαχήμενοι ἦτορ. 
τείρετο δ᾽ ἀνδρῶν ϑυμὸς ὑπ’ εἰρεσίης ἀλεγεινῆς 
ἡμετέρῃ uarin, ἐπεὶ οὐκέτι φαίνετο πομπή. 
ἑξῆμαρ μὲν ὁμῶς πλέομεν νύκτας τε καὶ ἦμαρ... 80 
ἑβδομάτῃ δ᾽ ἱκόμεσϑα Aduov αἰπὺ πτολέεϑρον, 
Τηλέπυλον “αιστρυγονίην, ὅϑι ποιμένα ποιμὴν 


Gedanken speziell auf Odysseus an; 
daher die genaue Wiederholung der 
vorhergehenden Wendung in #eoi- 
σιν ἀπεχϑόμενος. Übrigens steht 
das Participium in dem Verhältnis 
zu τόδ᾽ Inavsıs, dals das Verhalst- 
sein aus seiner Ankunft geschlossen 
(ἄρα) wird: denn du bist jaden 
Göttern verhalst, dals du da- 
her gekommen bist. — zöö’ 
inavsıg, wie ἃ 409. 5298. [Anh.] 

76. Erstes Hemistich = X 72. 
ἀπέπεμπε hier: wies ab. — βαρέα 
στενάχοντα, wie ε 420, sonst ind. Il, 

V. 77—132. Die Erlebnisse bei 
den Laistrygonen. 

77. Vgl. ı 62. 

79. ἡμετέρῃ ματίῃ durch un- 
sere eigne Thorheit. — οὐκέτι 
nicht mehr, wie vorher durch 
den Zephyros. — πομπή ein Ge- 
leit: vgl. δ 362. 

80. Vgl. zu 28. 

81. Λάμος ein alter Heros als 
Gründer der Stadt. Vgl. Ovid. Met. 
XIV 233. — αἰπὺ πτοῖ. = y 485. 
B 538. 

82. ποιμένα ποιμήν ein Hirt 
den andern: zu α 818. «47. Sinn: 


wo der Schafhirt, der am spätesten 


78 


100 


10. OATZZEIAZ K. 


ἠπύει εἰσελάων, 6 δέ τ᾽ ἐξελάων ὑπακούει. 


ἔνϑα κ᾽ ρα. 


ἀνὴρ δοιοὺς ἐξήρατο μισϑούς, 


τὸν μὲν βουχολέων. τὸν δ᾽ ἄργυφα μῆλα νομεύων᾽" 85 
ἐγγὺς γὰρ νυκτός TE καὶ ἥματός εἰσι κέλευϑοι. 

ἐνϑ᾽ ἐπεὶ ἐς λιμένα κλυτὸν ἤλθομεν, ὃν πέρι πέτρη 
ἠλίβατος τετύχηκε διαμπερὲς ἀμφοτέρωϑεν, 

ἀκταὶ δὲ προβλῆτες ἐναντίαι ἀλλήλῃσιν 

ἐν στόματι προύχουσιν, ἁρανὴ δ᾽ εἴσοδός ἐστιν, 90 
ἔνϑ'᾽ οἵ γ᾽ εἴσω πάντες ἔχον νέας ἀμφιελίσσας. 

al μὲν ἄρ᾽ ἔντοσϑεν λιμένος κοίλοιο δέδεντο 


ρου ως ; 


>. 


3 \ [A 2 9 οὖ m [4 2 2 > 6 
οὐ μὲν γάρ ποτ᾽ ἀέξετο κῦμά γ᾽ ἐν αὐτῷ, 


οὔτε μέγ' οὔτ᾽ ὀλίγον, λευκὴ δ᾽ ἦν ἀμφὶ γαλήνη" 
αὐτὰρ ἐγὼν οἷος σχέϑον ἔξω νῆα μέλαιναν, οὔ 
αὐτοῦ ἐπ᾽ ἐσχατιῇ, πέτρης ἐκ πείσματα δήσας. 


von der Weide heimkehrt, gerade 
eintreibt, wenn der Rinderhirt schon 
wieder austreibt. [Anhang.] 

83. ἠπύει “anruft” zum Gruls. 
— ὑπακούει, wie δ 283, antwor- 
tet, erwidert den Grufs. 

84. ἄυπνος ἀνήρ ein schlaf- 
loser Mann d. 1. der allen Schlaf 
entbehren könnte. — ἐξήρατο mit 
κέ als Potentialis der Vergangen- 
heit: hätte erwerben können: 
vgl. II 638. 

85. τὸν μὲν βουκολέων AtE., wenn 
er als Rinderhirt auszöge zu der- 
:selben Zeit, wo er mit der Schaf- 
herde von der Weide heimkehrte. 


86. ἐγγὺς γὰρ κτξ. denn nahe 
beieinander sind die Bahnen 
der Nacht und des Tages d.i. 
sie folgen dicht aufeinander: kaum 
ist die Nacht herangekommen, so 
naht schon wieder der Tag. Dies 
weist ohne Zweifel auf eine den 
Griechen vielleicht durch die Phö- 
nizier zugekommene Kunde von 
den kurzen und hellen Nächten des 
hohen Norden. [Anhang.] 

87. Vgl. ο 472. ἔνϑα ‘dort’. 
ἐς zu, von der unmittelbaren Nähe, 
wie 107. 512. 1 18. 1354. Kr. Spr. 
68, 21, 2. Die Einfahrt geschieht 91. 
— +4vrov herrlich. 

88. ἠλίβατος schroff. — τετύ- 


n#e “sich befindet’, sich ni 
zieht. — διαμπερές durchge- 
hends, ununterbrochen. — τ 


τέρωϑεν vom Eingang des Hafe 
aus gedacht. | 
89. Zweites Hemistich = 4A 67. 
προβλῆτες wie ε 405 und » 97. 
90. ἁραιὴ δέ: parataktischer Fol- 
gesatz. [Anhang.] E 
91. ἔνϑα, Nachsatz zu 87. — oi 
γε: der Gegensatz folgt 95 αὐτᾶρ 
ἐγών. — ἔχον νέας: zu ı 279. — 
ἀμφιελίσσας: zu ἡ 9. 
92. κοίλοιο, weil rings von Fe 86 
umschlossen, buchtig. — δέδεντο, 
Plusgpf. des Zustandes: lagen an- 
gebunden. τ 
93. πλησίαιν nahe bei einander 
an diese Stelle gerückt, weil der, 
folgende Satz mit γάρ erläutert, 
weshalb das ohne Gefahr geschehe: 
konnte. >» 
94. οὔτε μέγ᾽ οὔτ᾽ ὀλίγον sp 
lisiert das allgemeine οὔ ποτὲ κῦμι 
durch Gegensätze, — λευκή schim- 
‚mernd. — ἀμφί adverbial. 
95. σχέϑον mit dem Begriff der 
Fortdauer: hielt zurück, ent- 
sprechend dem Plusgpf. δέδεντο 92. 
96. αὐτοῦ ἐπ᾽ ἐσχατιῇ "da selbst” 
an der äulsersten Stelle: zu 
968. ---. πέτρης ἐκ zu δήσας an 
einen Felsen. Zu Kr. Di. 68, 17, 8. 
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ἔστην δὲ σκοπιὴν ἐς παιπαλόεσσαν ἀνελϑών᾽" 

ἔνϑα μὲν οὔτε βοῶν οὔτ᾽ ἀνδρῶν φαίνετο ἔργα. 

καπνὸν δ᾽ οἷον ὁρῶμεν ἀπὸ χϑονὸς ἀίσσοντα. 

δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἑτάρους προΐειν πεύϑεσϑαι ἰόντας, 100 
οἵ τινες ἀνέρες εἶεν ἐπὶ χϑονὶ σῖτον ἔδοντες. 

ἄνδρε δύω κρίνας, τρίτατον κήρυχ᾽ ἅμ᾽ ὀπάσσας. 

οἵ δ᾽ ἴσαν ἐκβάντες λείην ὃδόν, ἧ περ ἄμαξαι 

ἄστυδ᾽ ἀφ᾽ ὑψηλῶν ὀρέων καταγίνεον ὕλην. 

κούρῃ δὲ ξύμβληντο πρὸ ἄστεος ὑδρευούσῃ - 10ὅ 


» 9 


97 = 148, auch 194. παιπαλόεσ- 
σαν emporspringend: zu y 170. 
[Anhang.] 

98. οὔτε βοῶν οὔτ᾽ ἀνδρῶν ἔργα 
d. i. weder Ackerland noch Wein- 
oder andere Pflanzungen: vgl. ı 108. 
99. καπνὸν δ᾽ οἷον, nämlich von 
Dingen, die auf menschliche Be- 
wohner schlie[sen liefsen. Vgl. 147. 
— ὁρῶμεν, obwohl 97 Begleiter 
nicht erwähnt sind. 

100—102 — ı 88—90. 

102. Wo zwei Männer mit oder 
‚obne Herold gesendet werden, da 
ist eine förmliche, Gesandtschaft 
verstanden. — ἅμ᾽ ὀπάσσας: zu 
ἢ 165. [Anhang.] 

103. ἴσαν — ἦσαν von εἶμι. — 

ἄντες: die Mannschaft war also 
hr dahin an Bord geblieben. — 

ν einen geebneten, durch 
Ike tung des Waldes und Ebnung 
des holprichten oderfelsigen Bodens. 


ang.] 
104. xarayiveovherabzuführen 
Beeten. — ὕλην, wie ı 234, 

aldholz, 


105. ξύμβληντο: zu ἡ 204. — 
ἱδρευούσῃ: vgl. ἡ 20. 131. 
106. Erstes Hemistich — 
(un stark. [Anhang.] 


o 364, 


ϑυγατέρ᾽ ἰφϑίμῃ “αιστρυγόνος ᾿Δντιφάταο. 

ἡ μὲν ἄρ᾽ ἐς κρήνην κατεβήσετο καλλιρέεϑρον 

᾿Δρτακίην᾽ ἔνϑεν γὰρ ὕδωρ προτὶ ἄστυ φέρεσκον" 

ol δὲ παριστάμενοι προσεφώνεον ἔκ τ᾽ ἐρέοντο, 

ὅς τις τῶνδ᾽ εἴη βασιλεὺς καὶ τοῖσιν ἀνάσσοι. 110 
ἡ δὲ μάλ᾽ αὐτίκα πατρὸς ἐπέφραδεν ὑψερεφὲς «δῶ. 

οἱ δ᾽ ἐπεὶ εἰσῆλϑον κλυτὰ δώματα, τὴν δὲ γυναῖχα 

εὗρον, ὅσην T’ ὄρεος χορυφήν, κατὰ δ᾽ ἔστυγον αὐτήν. 


107. ἄρα nämlich. — ἐς zu, nach. 
— κατεβήσετο hinab-, weil das 
Becken der Quelle tiefer lag. 

108. Agraninv: diesen Namen 
führte eine Quelle bei der: Stadt 
Kyzikos. Der Vers scheint erst aus 
der Argonautensage herübergenom- 
men zu sein; denn es ist schwer 
begreiflich, was den Dichter bei 
der sonstigen Kürze und Allgemein- 
heit der Darstellung bewogen haben 
sollte, diese spezielle Angabe ein- 
zufügen, die doch für das Ganze 
ohne Bedeutung ist. [Anhang.] 

109. Vgl. ε 159 und κα 63. 

110. τῶνδε: der Leute hier im 
Lande: das Pronomen, dessen Stelle 
eigentlich in der oratio rcceta wäre, 
vgl. ı 174, ist hier lebhaft in die 
indirekte Frage hinübergenommen. 
— τοῖσιν scheint für τέοισιν = ri- 
σιν zu stehen: unter welchen. 
[Anhang.] 

111 = ο 424. ἐπέφραδεν sie 
zeigte, beschied. Vgl. n49. — 
Daktylischer Rhythmus. 

112. Vgl. 2 719. τὴν δὲ γυναῖκα 
see. “dort sein Weib’, Nachsatz. 
(Anhang. ] 

113. ὅσην rs ἃ. i. τόσην ὅση τ᾽ 
ὄρεος κορυφή: zu ı 322. Zum Ver- 


102 


10. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ K. 


ἡ δ᾽ αἷψ᾽ ἐξ ἀγορῆς ἐκάλει κλυτὸν ’Avrıyariia, 

ὃν πόσιν, ὃς δὴ τοῖσιν ἐμήσατο λυγρὸν ὄλεϑρον. 115 
αὐτίχ᾽ Eva μάρψας ἑτάρων ὡπλίσσατο δεῖπνον" 

τὼ δὲ δύ᾽ ἀίξαντε φυγῇ ἐπὶ νῆας ἱκέσϑην. 

αὐτὰρ ὃ τεῦχε βοὴν διὰ ἄστεος" οἵ δ᾽ ἀΐοντες 

φοίτων ἴφϑιμοι “αιστρυγόνες ἄλλοϑεν ἄλλος, 

μυρίοι, οὐκ ἄνδρεσσιν ἐοικότες, ἀλλὰ Γίψασιν. 120 
οἵ ῥ᾽ ἀπὸ πετράων ἀνδραχϑέσι χερμαδίοισιν 

βάλλον: ἄφαρ δὲ κακὸς κόναβος κατὰ νῆας ὀρώρειν 
ἀνδρῶν τ᾽ ὀλλυμένων νηῶν 9 ἅμα ἀγνυμενάων, 

ἰχϑῦς δ᾽ ὡς πείροντες ἀτερπέα δαῖτα φέροντο. 

ὄφρ᾽ οἵ τοὺς ὄλεκον λιμένος πολυβενθέος ἐντός, 125 
τόφρα δ᾽ ἐγὼ ξίφος ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ 

τῷ ἀπὸ πείσματ᾽ ἔκοψα νεὺς κυανοπρώροιο. 

αἶψα δ᾽ ἐμοῖς ἑτάροισιν ἐποτρύνας ἐκέλευσα 

ἐμβαλέειν κώπῃς. ἵν᾽ ὑπὲκ κακότητα φύγοιμεν᾽ 


gleich ı 191. N 753. --- κατά mit 
ἔστυγον entsetzten sich. 

114. ἐξ ἀγορῆς, also sind die von 
einem König beherrschten Laistry- 
gonen in den Formen der Civili- 
sation weiter als die Kyklopen 
ı 112 ff. — ἐκάλει liels rufen: Im- 
perfekt: zu & 55. 

115. ὃς δή welcher denn: zu 
n 5. — ἐμήσατο bis ὄλεθρον — 
y 194. ὦ 96. 

116. Vgl. ı 311. 344. [Anhang.] 
117. τὼ δὲ δύ᾽ die zwei an- 
dern aber. — φυγῇ zu Inecdnv. 
Kr. Di. 48, 15, 12. 

118. τεῦχε βοήν liels den 
Kriegsruf erheben. — οἵ δ᾽ 
ἀΐοντες κτξ.: zu ı 401. 

120. Γίγασιν: zu ἡ 59. 

121. πετράων am Hafen: vgl. 87 f. 
— ἀνδραχϑέσι die eine Manneslast 
ausmachen, woran ein Mann schwer 
zu tragen hat, männerbelastend. 

122. Beachte die daktylischen 
Rhythmen mit dem A- und O-Laute, 
die Allitteration mit #, und 123 den 
vierfach wiederholten Anklang der 
Endung ὧν. 

123. ἀνδρῶν ablat. Genet. 

124. πείροντες, mit dreizackigen 


Harpunen, womit man hauptsächlich 
Thunfische und Aale stach; Partiz. 
Imperf., nicht Aor., mit A 
von der sich bei den einzelnen 
wiederholenden Handlung. — φέ- 
oovro Med. trugen für sich fort, 
δαῖτα “zum Mahle’ prädikativ 
zum Objekt. — ἀτερπέα, Litotes: 
grausig. * 
125. Zweites Hemistich - = 352 
ὄφρα asyndetisch. Kr. Di. 59, 1, 8, 
im Nachsatze τόφρα δέ. Kr. Di. 65, 
272; - 
126. ξίφος bis παρὰ μηροῦ — 
ı 300. κ 294. 535. A 48, vgl. κ 321. 
124. Φ 173. — ἐρυσσάμενος Medium: | 
‘zog mein Schwert’. [Anhang.] 


127. τῷ mit diesem ri; | 


wie κ 440, vgl. u 433. Q 295. V 
Verg. Aen. IV 580. Das sonst ᾿ 
übliche Losmachen der πρυμνήσια | 


am Lande und Zurücknehmen an 
Bord war wegen der Gefahr zu 
weitläufig. \ 

128. Vgl. zu 1488. ἐποτρύνας steht j 
für sich und gleichzeitig mit ine 
λευσα. — ἐμοῖς, betont im Gegen- ὦ 
satz zu der Mannschaft der andern 
Schiffe. i 

129 = 72383: 


ὡς ὯΝ 
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ol δ᾽ ἅλα πάντες ἀνέρριψαν δείσαντες ὄλεϑρον. 180 
ἀσπασίως δ᾽ ἐς πόντον ἐπηρεφέας φύγε πέτρας 
νηῦς ἐμή". αὐτὰρ al ἄλλαι ἀολλέες αὐτόϑ᾽ ὕλοντο. 
ἔνϑεν δὲ προτέρω πλέομεν ἀκαχήμενοι ἦτορ; 
ἄσμενοι ἐκ ϑανάτοιο, φίλους ὀλέσαντες ἑταίρους. 
Αἰαίην δ᾽ ἐς νῆσον ἀφικόμεϑ᾽ " ἔνϑα δ᾽ ἔναιεν 135 
Κίρκη ἐυπλόκαμος, δεινὴ ϑεὸς αὐδήεσσα. 
αὐτοκασιγνήτη ὀλοόφρονος Alytao' 
ἄμφω δ᾽ ἐχγεγάτην φαεσιμβρότου ᾿Ηελίοιο 
μητρός τ᾿ ἐκ Πέρσης, τὴν κεανὸς τέχε παῖδα. 
ἔνϑα δ᾽ Em’ ἀκτῆς νηὶ κατηγαγόμεσϑα σιωπῇ 140 
ναύλοχον ἐς λιμένα, καί τις ϑεὸς ἡγεμόνευεν. 
ἔνϑα τότ᾽ ἐκβάντες δύο τ᾽ ἤματα καὶ δύο νύκτας 
κείμεϑ᾽ ὁμοῦ καμάτῳ Te καὶ ἄλγεσι ϑυμὸν ἔδοντες. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τρίτον ἦμαρ ἐυπλόκαμος τέλεσ᾽ ᾿Ηώς, 
καὶ τότ᾽ ἐγὼν ἐμὸν ἔγχος ἑλὼν καὶ φάσγανον ὀξὺ 145 
καρπαλίμως παρὰ νηὸς ἀνήιον ἐς περιωπήν, 
ei πως ἔργα ἴδοιμι βροτῶν ἐνοπήν τὲ πυϑοίμην. 
ἔστην δὲ σκοπιὴν ἐς παιπαλόεσσαν ἀνελθών, 


130. aA ἀνέρριυψαν, nämlich 
πηδῷ wie ἡ 328. Vgl. Verg. Aen. 
III 290. — δείσαντες ὕὄλεϑρον — 
+72. u 244. [Anhang.] 

131. ἀσπασίως mit φύγε ἃ. 1. 
konnte froh sein, dafs es entkam, 
entkam noch glücklich, noch eben; 
vgl..dousvor ı 83. — ἐπηρεφέας, 
wie M54. u59, überdachend, über- 
hangend: vgl. 90, die also dieselbe 
Gefahr dem Odysseus drohten, wie 
sie die Geführten 121 (ἀπὸ πετράων) 
betroffen hatte. — φύγε mit Acc. 
und zugleich der Angabe des Ziels 
ἐς, wie ı 457. χ 43. 

132. ἀολλέες erklärt sich aus 
πλησίαι 93. 

Υ. 133—182. Ankunft auf der 
Insel der Kirke. Erlegung eines 
Hirsches zum Malle. 

133. 134— 162. 63.565.566. [Anh.] 

135 — 1. Alam mit νῆσος wie 
Stieulatellus, Africaterra. [Anh.] 

136 —4 8. u 150. δεινή die ge- 
waltige, wegen ihrer Zauberei. — 
αὐδήεσσα, zu ε 334, mit mensch- 
licher Stimme begabt. 


137. ὀλοόφρονος unheilsinnend 
als Zeichen überlegener Klugheit, 
die andern verderblich werden kann. 
[Anhang.] 

139. μητρός ‘als’ Mutter. — 
Zweites Hemistich: vgl. y 489. 

140. σιωπῇ, ein nachdenkliches 
Schweigen, in banger Spannung, 
was ihnen hieretwa begegnen könne. 

141. λιμένα mit gedehnter Ultima 
in der Haupteäsur. — καί bis nye- 
uövevsv, wie ı 142: obwohl hier 
keine besonderen Schwierigkeiten 
der Einfahrt entgegenstehen, wird 
doch die glückliche Landung der 
Gottheit zugeschrieben. [Anhang.] 

142. Vgl. ı 74. 

143. 144 — ı 75. 76 (ε 390). 

146. παρὰ νηὸς ἀνήιον — 274. 
446. Nov von εἶμι Impf. nach der 
1. Konj. 

147. εἴ πως Wunschsatz: zu ı 317. 
ἔργα βροτῶν Ackerfelder, wie 98. 

ροτῶν gehört auch zu ἐνοπήν 
timmen. 

148 = 97. [Anhang.] 
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καί μοι ἐείσδατο καπνὸς ἀπὸ χϑονὸς εὐρυοδείης, 


Κίρκης ἐν μεγάροισι. διὰ δρυμὰ πυκνὰ καὶ ὕλην. 


150 


μερμήριξα δ᾽ ἔπειτα κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμὸν 
ἐλϑεῖν ἠδὲ πυϑέσϑαι, ἐπεὶ ἴδον αἴϑοπα καπνόν. 
ὧδε δέ μοι φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι, 

πρῶτ᾽ ἐλϑόντ᾽ ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης 


δεῖπνον ἑταίροισιν δόμεναι προέμεν τε πυϑέσϑαι. 


155 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ σχεδὸν ἦα κιὼν νεὸς dupıskloong, 
καὶ τότε τίς με ϑεῶν ὀλοφύρατο μοῦνον ἐόντα, 
ὅς ῥά μοι ὑψέκερων ἔλαφον μέγαν εἰς ὁδὸν αὐτὴν 


ἧκεν. 


2.237 


τὸν δ᾽ ἐγὼ ἐκβαίνοντα κατ 


ὁ μὲν ποταμόνδε κατήιεν ἐκ νομοῦ ὕλης 
πιόμενος᾽ δὴ γάρ μιν ἔχεν μένος ἠελίοιο" 


160 


ἄκνηστιν μέσα νῶτα 
πλῆξα" τὸ δ᾽ ἀντικρὺς δόρυ χάλκεον ἐξεπέρησεν,. 


κὰδ δ᾽ ἔπεσ᾽ ἐν κονίῃσι μακών, ἀπὸ δ᾽ ἔπτατο ϑυμός. 
τῷ δ᾽ ἐγὼ ἐμβαίνων δόρυ χάλκεον ἐξ ὠτειλῆς 


εἰρυδσάμην" τὸ μὲν αὖϑι κατακλίνας ἐπὶ γαίῃ 


165 


εἴασ᾽" αὐτὰρ ἐγὼ σπασάμην ῥῶπάς τε λύγους TE, 


πεῖσμα δ᾽, ὅσον τ᾽ Öoyvıav, 


149. καί, wie im Nachsatze, vgl. 
98 ἔνϑα und 145 καὶ τότε, zu v 198. 
— ἀπὸ χϑονὸς εὐρυοδείης = γ 453. 
II 635, vgl. A 52, zu καπνός, ohne 
ἀίσσων, vgl. 99. [Anhang.] 

150. Κέρκης ἐν μεγάροισι = A 62 
ist aus der späteren Erfahrung zur 
Erklärung eingefügt. Vgl. 196 ἐν 
μέσσῃ. — Zweites Hemistich = 197. 
4 118. [Anhang.] 

151 = δ 117. o 235. E 671. 

152. ἐλϑεῖν: Inf. nach μερμήριξα, 
wie 440. ὠ 236. Θ 168. — αἰϑόπα, 
weil der Rauch hier in der Woh- 
nung der Kirke (150) von dem 
lodernden Feuer oder von der Sonne 
beleuchtet, gegen das dunkle Ge- 
büsch grell abstechend, hell 
schimmernd erscheint. 

153 = ο 204. σ 93. χ 338. ὦ 239 
und in d. 1]. 

154. ἐλϑόντ᾽ ist Accusativ: zu 
#565. — ἐπί bis ϑαλάσσης = 402. 
569 und sonst in d. Od.- 

155. πυϑέσϑαι aufKundschaft, 
wie 100. 

156 — u 368. ἦα κιών auch π 472. 

157. Vgl. ὃ 364. ’ 


ἐυστρεφὲς ἀμφοτέρωϑεν Σ 


158. ὅς δὰ welcher nämlich 
(= indem er), erläutert ὀλοφύρατο. 
— αὐτήν ipsam, gerade. 8 

159. κατήιεν de conatu, vgl. 161. 

160. δὴ γάρ denn schon, ob- 
wohl es noch frühmorgens war. — 
ἔχεν hatte ihn inne, quälte ihn 
— μένος nel. = % 190. [Anhang. 

161. ἐκβαίνοντα, nämlich ἐξ ὕλης. 1 
— μέσα νῶτα ist zu τόν der ep- 
exegetische Accusativ des Teiles. 
Kr. Di. 46, 16, 1. ] 

162 = Πϑ84606. τὸ δέ mit nach“ 
folgender Erklärung δόρυ. Ἢ 

163 -Ξ τ 454. II 469, auch 0 98. 
μακών Partiz. Aor. zu μηκάομαι, 
aufschreiend. ἐ 

164. τῷ zu ἐμβαίνων “auf dem 
Hirsch den Fu/[s setzend’. Zwei- 
tes Hemistich = II 862. 

165. κατακλίνας mit eiaca:legte 
nieder und liefs (niederge- 
legt), eine Verbindung, wie ἔχειν 
mit Part. Aor. Activi, um die Hand- 
lung in ihrer fortdauernden unver- 
änderten Wirkung zu bezeichnen. 

167. ὅσον. τ᾽ ὄργυιαν: zu ı 822. 
— ἐυστρεφές zu πεῖσμα, proleptisch, 
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πλεξάμενος συνέδησα πόδας δεινοῖο πελώρου, 
βῆν δὲ καταλοφάδεια φέρων ἐπὶ νῆα μέλαιναν 
ἔγχει ἐρειδόμενος, ἐπεὶ οὔ πως ἦεν ἐπ᾽ ὥμου 170 
χειρὶ φέρειν ἑτέρῃ μάλα γὰρ μέγα ϑηρίον ἦεν. 
κὰδ δ᾽ ἔβαλον προπάροιϑε νεός, ἀνέγειρα δ᾽ ἑταίρους 
μειλιχίοις ἐπέεσσι παρασταδὸν ἄνδρα ἕκαστον" 
νὦ φίλοι, οὐ γάρ πω καταδυσόμεϑ'᾽ ἀχνύμενοί περ 
εἰς ᾿Δίδαο δόμους. πρὶν μόρσιμον ἦμαρ ἐπέλϑῃ" 175 
ἀλλ᾽ ἄγετ᾽, ὄφρ᾽ Ev νηὶ ϑοῇ βρῶσίς τε πόσις τε. 
μνησόμεϑα βρώμης. μηδὲ τρυχώμεϑα λιμῷ." 

ὡς ἐφάμην. οἱ δ᾽ ὦκα ἐμοῖς ἐπέεσσι πίϑοντο. 


ἀμφοτέρωϑεν τὰ πλεξάμενος: von 
beiden Seiten her, indem er die 
Ruten in beide Hände nahm und 
sie so von den beiden Enden aus 
zusammendrehte. 

168. δεινοῖο πελώρου — E 741. 

169. καταλοφάδεια adverbial: auf 
dem Nacken, quer über den 
Nacken gelegt, so dals die zusam- 
mengeschnürten vier Fülse des 
 Hirsches, zwischen welche Odysseus 
seinen Kopf hindurchgesteckt hatte, 
nach vorn hinunterhingen, das 
6:- Tier aber durch eigene 

hwere auf dem Nacken festlag, 
ohne dafs es gehalten zu werden 
brauchte. [Anhang. ] 

170. ἔγχει ἐρειδόμενος, wie Ξ 38. 
T49, “auf die (wiederergriffene) 
‚Lanze mich stützend’ in ge- 
krümmter Stellung mit beiden Hän- 

‚ wie das folgende χειρὶ ἑτέρῃ 
beweist. — οὔ πως. ἦεν es auf 
keine Weise möglich war. 
171. Zweites Hemistich —= 180. 
ϑηρίον ist kein Deminutiv, sondern 
bezeichnet das einzelne Tier dem 
ursprünglichen Gattungsbegriff ϑήρ 
gegenüber. 

172. Vgl. ı 482. νεός, Verlänge- 
rung der kurzen Ultima in der Cäsur 
des vierten Fulses. — ἀνέγειρα er- 
weckte, ermunterte, weil sie 


ἐκ δὲ καλυψάμενοι παρὰ ϑῖν᾽ ἁλὸς ἀτρυγέτοιο 
᾿ϑηήσαντ᾽ ἔλαφον μάλα γὰρ μέγα ϑηρίον ἦεν. 180 
αὐτὰρ ἐπεὶ τάρπησαν ὁρώμενοι ὀφθαλμοῖσιν, 

χεῖρας νιψάμενοι τεύχοντ᾽ ἐρικυδέα δαῖτα. 


ermattet und in Trauer 
143. 179. 

173 = 547. u 207. ἕκαστον zu 
ἑταίρους appositiv: zu 397. 

174. Erstes Hemistich = 190. 
u 208. οὐ γάρ zw ja noch nicht, 
bereitet die folgende Aufforderung 
176 vor, wie 190. 226. u 154. 208. 
320. x 70. ψ 248. — ἀχνύμενοί περ: 
so bekümmert wir auch sind, 
trotz unserer übeln Lage. 

175. Erstes Hemistich = 491. 564. 
& 208. πρίν mit dem Konjunktiv 
ohne ἄν oder κέν nach negiertem 
Futurum oder futurischem Ausdruck 
im Hauptsatze giebt eine schärfere 
Zeitbestimmung als mit dem In- 
finitiv, an sechs Stellen: » 336. 09. 
Σ 186. 190. 2781. Kr. Di. 54, 16, 7. 

176. Vgl. u 320. ὄφρα ‘so lange 
als’ ist, mit zu ergänzendem Kon- 
junktiv. Kr. Di. 62, 1, 3. 

178 = 428. u 222. ὦκα ἐμοῖς, 
statthafter Hiatus: zu # 215. 

179. Zweites Hemistich = 4316. 
327. ἐκ zu καλυφψάμενοι nachdem 
sie sich enthüllt hatten, ihre 
Verhüllung wegen der Trauer ab- 
gelegt hatten: zu # 85, 

181 = ὃ 41. 

182 = β 261 und γ 66. γεῖρας 
vıryausvor, womit wohl ein Gebet 
verbunden war, wie sonst vor dem 


waren: 
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ὡς τότε μὲν πρόπαν ἦμαρ ἐς ἠέλιον καταδύντα 
“᾽ ῇ 4 3 “ἐνῇ \ 4 en / 
ἥμεϑα δαινύμενοι κρέα τ΄ ἄσπετα καὶ μέϑυ ἡδύ" 
5 We) Wi; [4 \ DR 4 5 
ἦμος δ᾽ ἠέλιος κατέδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν. 18ὅ 
δὴ τότε κοιμήϑημεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης. 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 
καὶ τότ᾽ ἐγὼν ἀγορὴν ϑέμενος μετὰ πᾶσιν ἔειπον" 
[κέκλυτέ μευ μύϑων, κακά πὲρ πάδχοντες ἑταῖροι" 
3. , 3 7 Ὁ) er [4 SS? er ler, 
ὦ φίλοι, οὐ γάρ T ἴδμεν, ὅπῃ ξόφος οὐδ᾽ ὅπῃ ἠώς, 190 
οὐδ᾽ ὅπῃ ἠέλιος φαεσίμβροτος εἶσ’ ὑπὸ γαῖαν, 
οὐδ᾽ ὅπῃ ἀννεῖται" ἀλλὰ φραζώμεϑα ϑᾶσσον, 
ei τις ἔτ᾽ ἔσται μῆτις. ἐγὼ δ᾽ οὐχ οἴομαι εἶναι. 


εἶδον γὰρ σκοπιὴν ἐς παιπαλόεσσαν ἀνελϑὼν 


νῆσον, τὴν πέρι πόντος ἀπείριτος ἐστεφάνωται" 195 


αὐτὴ δὲ χϑαμαλὴ κεῖται" καπνὸν δ᾽ ἐνὶ μέσσῃ 


ἔδρακον ὀφθαλμοῖσι διὰ δρυμὰ πυκνὰ καὶ ὕλην." 


ὧς ἐφάμην, τοῖσιν δὲ κατεκλάσϑη φίλον ἦτορ 


μνησαμένοις ἔργων “αιστρυγόνος ᾿Αντιφάταο 


Κύχλωπός τε βίης μεγαλήτορος ἀνδροφάγοιο. 200. 
κλαῖον δὲ λιγέως ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντες" N 
ἀλλ᾽ οὐ γάρ τις πρῆξις ἐγίγνετο μυρομένοισιν. N 


Schlachten des Tieres: ß 261. Die 
Media ‘ihre Hände’ und “berei- 
teten sich’. 

V. 183—260. Nach der Mahlzeit 
Beratung und Aussendung des Eury- 
lochos mit 22 Gefährten; das Schick- 
sal derselben im Palaste der Kirke. 

183—187 = ı 556 — 560. 

188 = ı 171. u 319. [Anhang.] 

189 = u 271. 340. κακά περ πά- 
oyovzes: vgl. ἡ 297, weil Schmerz 
und Bekümmernis die Empfänglich- 
keit für Mitteilungen nimmt. [Anh.] 

„190. Erstes Hemistich vgl. ο 78. 
οὐ γάρ τ᾽ ἴδμεν κτξ. ἃ. 1. wir wissen 
ja nicht, wo wir sind, wir können 
uns in der Gegend nicht zurecht 
finden, was nach dem sinnlichen 
Gesichtskreise (zu # 29) bezeichnet 
und mit Nachdruck 191 f. epexe- 
getisch erläutert wird. γάρ rs ver- 
bunden wie namque: zu 174. [Anh.] 

191. εἶσι präsentisch. [Anh.] 

192. ϑᾶσσον: zu n 152. 

193. εἰ ob. ᾿ 

194. Vgl. 91. 148. 


entfernt von jedem Festlande. Wie 
diese Wahrnehmung die Fahrt, zu 


legt die Wahrnehmung des Rauches 
die Notwendigkeit Kundschafter ' 
auszusenden nahe, wie Odysseus | 
schon 153 ff. beabsichtigte. Odysseus | 
scheut sich den Gefährten gegenü 

diese Folgerung selbst zu ziehen. 

196. Erstes Hemistich = ı 2. \ | 

197. ἔδρακον ὀφθαλμοῖσιν, wie 
ı 146. — Zweites Hemistich —=»150. 
A 118. u 

198 = 566. u 277. Vgl. zu 5481. 

199. μνησαμένοις kausal. 

200. μεγαλήτορος “des starkmü- | 
tigen’, mit ἀνδροφάγοιο: stehen- 
des Asyndeton bei nachträglichen 
Attributen. Kr. Di. 57, 2, 2. [Anh.] | 

201. Erstes Pörmiehiail — πὶ 210, 
zweites — 570. 2 ὅ. 466. u ᾿ 
ὃ 556. κ 409, Z 496. 

202 = 568, vgl. 2 524. αλλά 2 
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αὐτὰρ ἐγὼ δίχα πάντας ἐυκνήμιδας ἑταίρους 

ἠρίϑμεον, ἀρχὸν δὲ μετ᾽ ἀμφοτέροισιν ὕπασσα" 

τῶν μὲν ἐγὼν ἦρχον, τῶν δ᾽ Εὐρύλοχος ϑεοειδής. 205 
κλήρους δ᾽ Ev κυνέῃ χαλκήρεϊ πάλλομεν ὦχα᾽ 

ἐκ δ᾽ ἔϑορε κλῆρος μεγαλήτορος Εὐρυλόχοιο. 

βῆ δ᾽ ἰέναι, ἅμα τῷ γε δύω καὶ εἴχοσ᾽ ἕταῖροι 

κλαίοντες κατὰ δ᾽ ἄμμε λίπον γοόωντας ὄπισϑεν. 

εὗρον δ᾽ ἐν βήσσῃσι τετυγμένα δώματα Κίρκης 210 
ξεστοῖσιν λάεσσι. περισκέπτῳ ἐνὶ χώρῳ" 

ἀμφὶ δέ μιν λύκοι ἦσαν ὀρέστεροι ἠδὲ λέοντες. 

τοὺς αὐτὴ κατέϑελξεν, ἐπεὶ κακὰ φάρμακ᾽ ἔδωκεν. 

οὐδ᾽ οἵ γ᾽ ὡρμήϑησαν ἐπ᾽ ἀνδράσιν, ἀλλ᾽ ἄρα τοί γε 
οὐρῇσιν μακρῇσι περισσαίνοντες ἀνέσταν. 215 


SER »} 


ς \ BU [4 ‚ ΡΞ. 
ὡς δ΄ ὅτ᾽ ἂν ἀμφὶ ἄνακτα κύνες δαίτηϑεν ἰόντα 


σαίνωσ᾽, αἰεὶ γάρ TE φέρει μειλίγματα ϑυμοῦ, 


ὡς τοὺς ἀμφὶ λύκοι κρατερώνυχες ἠδὲ λέοντες 
σαῖνον᾽ τοὶ δ᾽ ἔδεισαν. ἐπεὶ ἴδον αἰνὰ πέλωρα. 
ἔσταν δ᾽ ἐν προϑύροισι ϑεᾶς χκαλλιπλοχάμοιο, 220 


γάρ = αὐ enim, aber ja (freilich), 
wie A 393. τ 591. H 242. — πρῆξις 
| en: erfolgreiches Han- 
eln. Sinn: “aber es konnte ihnen 
- ja nichts helfen, dafs sie jammerten.’ 
— ἐγίγνετο Imperf. parallel dem 
κλαῖον. 

208. δίχα zwiefach, in zwei 
Hälften. Vgl. ı 157. 

204, μετ΄ ἀμφοτέροισιν prolep- 
tisch: unter beiden Haufen d.i. 
zu beiden Haufen. Vgl. ı 335. 369. 

205. Εὐρύλοχος: zu 441. 

206 = I'316. #861. κλήρους: 
zu ı 331. 

207. Erstes Hemistich = H 182. 
ἐκ δ᾽ ἔϑορε: chiastische Stellung 
der Worte zu dem vorhergehenden 
Satze: zu ξ 116. κ 290 ἢ μ 337 £. 
&257f. Der Aorist bezeichnet den 
‚Abschlufs der vorhergehenden Hand- 
lung im Imperf.; Parataxe für: bis. 
- 208. Die Verluste ı 60. 289. 311. 
344 betragen 12 Mann, noch vor- 
handen waren 44 aulser Od. und 
Eurylochos, das würde als ursprüng- 
liche Gesamtzahl bei der Abfahrt 
von Troja 56 Mann ergeben, wäh- 


rend die gewöhnliche Bemannung 
aus 50 oder 52 Mann besteht. 

209. κατά zu Alnov. 

210. βήσσῃσι Waldgründen. — 
τετυγμένα, wozu hier zu verbinden 
ξεστοῖσιν λάεσσι. 

211. Zweites Hemistich = α 426. 
&6. περισκέπτῳ rings geschützt. 

212. μίν bezieht sich auf den 
Einheitsbegriff δώματα. Sie fanden 
die Tiere draufsen: vgl. 220. [Anh.) 

213. κατέϑελξεν verzaubertd.i. 
aus Menschen in Tiere verwandelt 
hatte, vgl. 291. 326. 432f. [Anh.] 

214. οἵ γε betont: sie die doch 
wilde Tiere waren. — Dienochmalige 
Hervorhebung des Subjekts τοί γε 
im Gegensatz, wie ı 554, vgl. ὦ 223. 

216. ὡς δ᾽ ὅτ᾽ mit ἄν ist seltener 
als ohne ἄν mit dem Konjunktiv. 
Kr. Di. 54, 17, 4. — ἄνακτα, wie ı452, 

217. μειλίγματα ϑυμοῦ, was die 
Begier befriedigt, den Appetit stillt, 
vgl. & 95, erfreuende Bissen. 

219. ἔδεισαν mit gedehntem An- 
fangsvokal, ursprünglich ἔδιβεισαν. 
[Anhang.] 

220. Erstes Hemistich = # 325, 


} 
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Κίρκης δ᾽ ἔνδον ἄκουον ἀειδούσης ὀπὶ καλῇ. 
ἱστὸν ἐποιχομένης μέγαν ἄμβροτον. οἷα ϑεάων 
λεπτά TE καὶ χαρίεντα καὶ ἀγλαὰ ἔργα πέλονται. 
τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε Πολίτης ὄρχαμος ἀνδρῶν, 


ὅς μοι χήδιστος ἑτάρων ἦν κεδνότατός τε" 


225 


‚© φίλοι, ἔνδον γάρ τις ἐποιχομένη μέγαν ἱστὸν 
καλὸν ἀοιδιάει, δάπεδον δ᾽ ἅπαν ἀμφιμέμυκεν, 
ἢ ϑεὸς ἠὲ γυνή: ἀλλὰ φϑεγγώμεϑα ϑᾶσσον." 

ὡς ἄρ᾽ ἐφώνησεν. τοὶ δὲ φϑέγγοντο καλεῦντες. 


ἡ δ᾽ aid’ ἐξελθοῦσα ϑύρας wıks φαεινὰς 
οἵ δ᾽ ἅμα πάντες ἀιδρείῃσιν ἕποντο" 


καὶ κάλει" 


Εὐρύλοχος δ᾽ ὑπέμεινεν. ὀισάμενος δόλον εἶναι. 


εἷσεν δ᾽ εἰσαγαγοῦσα κατὰ κλισμούς τε ϑρόνους TE, 


. Ev δέ σφιν τυρόν τε καὶ ἄλφιτα καὶ μέλι χλωρὸν | 


οἴνῳ Πραμνείῳ ἐκύχα᾽ ἀνέμισγε δὲ σίτῳ 
d ΄ “, 


288. 


φάρμακα λύγρ᾽, ἵνα πάγχυ λαϑοίατο πατρίδος αἴης. 


αὐτὰρ ἐπεὶ δῶκέν τε καὶ ἔκπιον, αὐτίκ᾽ ἔπειτα 
ῥάβδῳ πεπληγυῖα κατὰ συφεοῖσιν ἐέργνυ. 


vgl. #304. x 12, zweites = 810. ἐν 
προϑύροισι an die (verschlossene) 
Hofthür. Kr. Spr. 68,12, 1. [Anh.] 

221. Vgl. e 61. δὲ im paratak- 
tischen Nachsatze: zu 149. 

222. ἱστὸν ἐποιχομένης —= 8 62. 
A 31, zu ß 94, als gleichzeitiger 
Nebenum stand dem ἀειδούσης unter- 
geordnet. — στόν das Gewebe. 

‚223. Erstes Hemistich = X 511, 
vgl. ε 231. καὶ ἀγλαὰ ἔργα = v 289 
und sonst. 

225. κήδιστος neövorarog re der 
liebste und trauteste. 

226. ἔνδον γάρ: zu 174. 

227. καλὸν ἀοιδιάξι sie lälst 
schönen Gesang erklingen; 
denn das poetische ἀοιδιάειν ent- 
hält eine intensive Verstärkung, 
—= Aly’ ἀείδειν 254. — δάπεδον δ᾽ 
ἅπαν: parataktischer Folgesatz: die 
ganze Hausflur, so dals sie es 
draulsen hörten. 

229. Erstes Hemistich = β 257 
und sonst, zweites —= 255. u 249. 
φϑέγγοντο καλεῦντες sie lielsen 
ihre Stimme erschallen und 
riefen. . 


230 —= 256. 312, vgl. & 169. 2E- 
ελϑοῦσα aus dem Hause an die 
Hofthür. 

231. κάλει "sie rief’ hinein, ku 
sie ein, ‚Imperf.: zu & δῦ. 

232. ὀισάμενος: zu ı 339. — δό 
λον tückischer Anschlag, eine 
Falle, εἶναι vorhanden sein, wie 
ὃ 453, vorliegen, 

233. Erstes Hemistich = 314. 849, 
zweites — ο 134 und sonst. »Auouog 
und ϑρόνος: zu α 132. 

234. ἐν “hinein’ zu ἐκύκα. 

235. Πραμνείῳ galt als starker 
und herber Rotwein, wie A 639. — 
ἐκύκα, wovon der ganze Rührtrank, 
eine Art dicker Kaltschale, 290. 316 
κυκεών heilt. — σέτῳ an die ' 
Kost. [Anhang.] M 

236. πάγχυ λαϑοίατο d.i. infolge 
ihrer Verwandlung desselben völlig 
verlustig gingen: zu ı 97. Ἵ 

238. Erstes Hemistich —= 319. 
π 456. ῥάβδῳ Zauberstab: zu ε 47. 
— πέπληγα, wie eine Reihe ähn- 
licher Formen, die einen Laut 
der menschlichen oder tierischen 
Stimme bezeichnen (κέκληγα u. &.), 


rn -- Έ 


10. OATZZEIAZ K. 


109 


οἱ δὲ συῶν μὲν ἔχον κεφαλὰς φωνήν τε τρίχας Te 


καὶ δέμας, αὐτὰρ νοῦς ἦν ἔμπεδος, ὡς τὸ πάρος περ. 


240 


ὡς ol μὲν κλαίοντες ἐέρχατο, τοῖσι δὲ Κίρκη 
πάρ ῥ᾽ ἄκυλον βάλανόν τὲ βάλεν καρπόν TE κρανείης 
ἔδμεναι. οἷα σύες χαμαιευνάδες αἰὲν ἔδουσιν᾽ 
Εὐρύλοχος δ᾽ αἶψ᾽ ἦλϑε ϑοὴν ἐπὶ νῆα μέλαιναν 


ἀγγελίην ἑτάρων ἐρέων καὶ ἀδευκέα πότμον. 


245 


οὐδέ τι ἐκφάσϑαι δύνατο ἔπος ἱέμενός περ, 
κῆρ ἄχεϊ μεγάλῳ βεβολημένος᾽ ἐν δέ οἱ 000€ 
δαχρυόφιν πίμπλαντο, γόον δ᾽ ὠέετο ϑυμός. 


ἀλλ᾽ ὅτε 


δή μιν πάντες ἀγαξόμεϑ᾽ ἐξερέοντες, 
καὶ τότε τῶν ἄλλων ἑτάρων κατέλεξεν ὄλεϑρον᾽ 


250 


‚Housv, ὡς ἐκέλευες, ἀνὰ δρυμά, paldıu’ Ὀδυσσεῦ" 
εὕρομεν Ev βήσσῃσι τετυγμένα δώματα καλὰ 
[ξεστοῖσιν λάεσσι, περισκέπτῳ ἐνὶ χώρῳ]. 


Br U: 


ἔνϑα δέ τις μέγαν ἵστὸν ἐποιχομένη Aly’ ἄειδεν 


ἢ ϑεὸς ἠὲ γυνή᾽ τοὶ δὲ φϑέγχοντο χαλεῦντες" 


255 


ἡ δ᾽ αἷψ᾽ ἐξελθοῦσα ϑύρας ὥιξε φαεινὰς 


scheinen alte Präsensbildungen, in 
denen die Reduplikation denVerbal- 
begriff verstärkend Wiederholung 
oder besondere Energie der Hand- 


_ lung bezeichnet. [Anhang.] 


240. καὶ δέμας “den Körperbau’, 
den ganzen Leib, falst, nachdem 
einzelne hervorstechende Züge der 


Verwandlung hervorgehoben sind, 


das Ganze zusammen; καί - und 


überhaupt. — αὐτάρ entspricht 
dem vorhergehenden μέν. — νοῦς 


die Vernunft, das Bewulstsein, nur 
hier in kontrahierter Form. Kr. Di. 
16, 5, 1. — ἔμπεδος ἃ. i. unver- 


ändert, wie 493. [Anhang.] 


241. ἐέρχατο Plusgpf. von ἔργω 


 (Feoyo) aus «Ἐειξέρχατο. 


_ 242. ἄκυλος die elsbare Eichel. 
Die Cäsur im zweiten und vierten 


'Fulse. [Anhang.] 


243. οἷα, das Vorhergehende zu- 
sammenfassend, dergleichen. — 


Yaucısvv@öss mit verkürztem Di- 


phthongen in der Mitte. Kr. Di. 3, 
8, Anm. 1. 


244. ZweitesHemistich: vgl. 6430. 


αἶψα, weil ihn Angst und Jammer 
(247 f.) zur Eile trieb. [Anhang.] 

245. nal und zwar fügt zu «yye- 
λίην den Inhalt. — ἀδευκέα πότμον 
denschmählichen Untergang, 
den er im ἀιστωϑῆναι 259 ver- 
mutet: vgl. 250. 269. 

246. οὐδέ aber nicht. — Οδύ- 
νατὸ (F)enog, Dehnung: zu y 230. 

247. „ro bis βεβολημένος: vgl. 
19. — ἐν δέ ol ὄσσε = ξ 181. T 16. 
— βεβολημένος: diese Perfektform 
nur in übertragener Bedeutung. — 
ἐν zu πίμπλαντο. 

248 — v 849. γόον δ᾽ ὠΐετο ϑυ- 
μός sein Herz ahnte laute Weh- 
klage d. i. es war ihm, als müsse 
er laut wehklagen, aber er konnte 
nicht. Vgl. 814. 

249. ἀγαξόμεϑ᾽ ἐξερέοντες ver- 
wundert ausfragten: zu ı 250. 

251. ἤομεν aus ἠΐομεν: zu 146. 
— φαίδιμ Ὀδυσσεῦ —= 1 100. 202. 
488. u 82. [Anhang.] 

252. Vgl. 210. εὕρομεν: das Asyn- 
deton ein Zeichen der Erregung. 

253 = 211. [Anhang.] 

254— 258. Vgl. 226—232. 


’ 
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καὶ κάλει" οἱ δ᾽ ἅμα πάντες dıdoeinow ἕποντο᾽ 
Mr ΓΔΑ ς ! 2 4 7 

αὐτὰρ ἐγὼν ὑπέμεινα, ὀισάμενος δόλον εἶναι. 

οἱ δ᾽ ἅμ᾽ ἀιστώϑησαν ἀολλέες, οὐδέ τις αὐτῶν 


ἐξεφάνη" δηρὸν δὲ καϑήμενος ἐσκοπίαξον." 


200 


ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγὼ περὶ μὲν ξίφος ἀργυρόηλον 
ὥμοιιν βαλόμην. μέγα χάλκεον. ἀμφὶ δὲ τόξα" 
τὸν δ᾽ ἂψ ἠνώγεα αὐτὴν δδὸν ἡγήσασϑαι. 
αὐτὰρ ὅ γ᾽ ἀμφοτέρῃσι λαβὼν ἐλλίέσσετο γούνων 


[καί μ᾽ ὀλοφυρόμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα]" 


265 


‚un μ᾽ ἄγε κεῖσ᾽ ἀέκοντα. διοτρεφές, ἀλλὰ Alm’ αὐτοῦ" 
οἶδα γάρ, ὡς οὔτ᾽ αὐτὸς ἐλεύσεαι οὔτε τιν᾽ ἄλλον 


ἄξεις σῶν ἑτάρων. 


ἀλλὰ ξὺν τοίσδεσι ϑᾶσσον 


φεύγωμεν" ἔτι γάρ κεν ἀλύξαιμεν κακὸν ἦμαρ.“ 


αἱ = " 27 En DER 2 ΄ % 3: 
ὡς Epar, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον 


5 Ὁ ΤΣ 4 
.«Εὐρύλοχ᾽, ἦ τοι μὲν σὺ μέν᾽ αὐτοῦ τῷδ᾽ Evi χώρῳ 5 
ἔσϑων καὶ πίνων κοίλῃ παρὰ νηὶ μελαίνῃ" 4 

ἕ 


αὐτὰρ ἐγὼν εἶμι, κρατερὴ δέ μοι ἔπλετ᾽ ἀνάγκη." 
T RN \ \ 3 / DEN 4 
ὡς εἰπὼν παρὰ νηὸς ἀνήιον ἠδὲ ϑαλάσσης. 


259. ἅμα mit ἀολλέες, wie sonst 
mit πάντες, zugleich insgesamt. 
— ἀιστώϑησαν wurden unsicht- 
bar, verschwanden spurlos, vgl. 
a 235. v 79. 

260. ἐξεφάνη kam zum Vor- 
schein. — δηρὸν δέ: paratak- 
tischer Konzessivsatz mit Voran- 
stellung des für den Gegensatz 
bedeutsamsten Begriffs, vgl. u 232. 
% 463, zu ὃ 664. v 272. — καϑήμε- 
vos weilend. 

V. 261—306. Wie Odysseus zur 


Kirke eilt und von Hermes ein 
Schutzmiittel erhält. 
261. Erstes Hemistich —= 438. 


4 204 und sonst. 

262. ἀμφὶ δέ mit dem vorher- 
gehenden περὶ μέν parallel, wie 
P 4. 6, und auf dasselbe Verbum 
bezüglich. — τόξα, der Plural mit 
Bezug auf die drei Teile des Bogens. 

263. ἠνώγεα = ἠνώγειν mit Syni- 
zese, wie ı 44. o 55. — αὐτήν den- 
selben, wie # 107. z 138. Vgl. 
dagegen ὁδὸν αὐτήν % 158. 

264. Zweites Hemistich = Z 45. 
ἀμφοτέρῃσι substantiviert. — yov- 


νων zu λαβών. 


265 -- ß 362 und sonst. [Anh.] 

267. οἶδα ἃ. 1. ich bin über- 
zeugt. — ἐλεύσεαι zurückkom- 
men wirst. 

268. σῶν Pronomen, nicht von 
σῶς. [Anhang.] 4 

269. Zweites Hemistich: vgl. 288. 
T 315. κακὸν ἦμαρ den Tag des 
Unheils, das ἀιστωϑῆναι 259, vgl 


χώρῳ die nähere Erklärung bildet, 
dazu noch die speziellere Ortsbe- 
stimmung 272 παρὰ vn’, eine Häu- 
fung der Bezeichnungen, die den hef- 
tigen Unwillen des Redenden verrät. 
272. ἔσϑων καὶ πίνων, wie v 887. | 
2 476 ἃ. 1. in behaglichem Genuls, ὦ 
was um so gehässiger, da die Vor- 
räte auf die Neige gingen. 
Zweites Hemistich — y 365. 
273. μοὶ ἔπλετ᾽ (Aor.) dvaym 
für mich trat eine starked.L 
zwingende Notwendigkeit ein | 
d. h. ich sehe es als eine unab- 
weisbare Pflicht an zu gehen. | 
274. Vgl.446. ἀνήιον hinauf, 
von der Meeresküste ins Binnenland. 


# 
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ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ἄρ᾽ ἔμελλον ἰὼν ἱερὰς ἀνὰ βήσσας 


Κίρχης ἵξεσϑαι πολυφαρμάκου ἐς μέγα δῶμα, 
ἔνϑα μοι Ἑρμείας χρυσόρραπις ἀντεβόλησεν 
ἐρχομένῳ πρὸς δῶμα, νεηνίῃ ἀνδρὶ ἐοικώς. 
πρῶτον ὑπηνήτῃ, τοῦ περ χαριεστάτη ἥβη" 


ἔν τ᾽ ἄρα μοι φῦ χειρί, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 


280 


‚ei δὴ αὖτ᾽, ὦ δύστηνε. δι᾽ ἄκριας ἔρχεαι οἷος. 


χώρου ἄιδρις ἐών; ἕταροι δέ τοι οἵ 


> 


ἐνὶ Κίρκης 


ἔρχαται ὥς TE σύες πυκινοὺς κευϑμῶνας ἔχοντες. 
ἢ τοὺς λυσόμενος δεῦρ᾽ ἔρχεαι; οὐδέ σέ φημι 


αὐτὸν νοστήσειν. μενέεις δὲ σύ γ᾽, ἔνϑα περ ἄλλοι. 


τῷ 
[ee] 
οι 


ἀλλ᾽ ἄγε δή σε κακῶν ἐκλύσομαι ἠδὲ σαώσω. 

τῆ, τόδε φάρμακον ἐσϑλὸν ἔχων ἐς δώματα Κίρκης 
ἔρχευ, ὕὅ κέν τοι κρατὸς ἀλάλκῃσιν κακὸν ἦμαρ. 
πάντα δέ τοι ἐρέω ὀλοφώια δήνεα Κίρκης. 


275. Erstes Hemistich = ξ 110. 
ῃ 18. ἔμελλον mit ἵξεσθαι, wie ὃ 514. 
— ἐς: zu 87. — ἱερᾶς heilige, 
weil sie zum Gebiete der Göttin 
Kirke gehören, wie 426. 445. [Anh.] 
278, ἐρχομένῳ zu μοί, nimmt den 
Vordersatz auf. 

279 = Ω 348. πρῶτον ὑπηνήτῃ 
dem das erste Barthaar keimt. 
— Die plötzliche Erscheinung des 
Jünglings, seine über menschliche 

insicht hinausgehende Kenntnis 
der Verhältnisse und die von ihm 
eleistete Hilfe konnten Odysseus 
nicht zweifeln lassen, dafs er es 
mit dem freundlichen Geleiter und 
schützer der Wanderer zu thun 
abe. — Übrigens haben diese home- 
ische Zeichnung des Hermes die 
päteren nicht selten wiederholt, 
lie plastischen Künstler im wesent- 
ichen festgehalten. 

280. Vgl. zu ß 302. 

' 281. Erstes Hemistich: vgl. 93. 
δὴ αὖτε wohin doch wieder, 

m Tone eines mitleidigen Vorwurfs. 

| @vre mit Synizese. — δι᾽ ἄκριας, 

vie ı 400. [Anhang.] 

232, χώρου ἄιδρις der Stätte 


τεύξει τοι κυκεῶ, βαλέει δ᾽ ἐν φάρμακα σίτῳ. 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὧς ϑέλξαι σε δυνήσεται" οὐ γὰρ ἐάσει 


290 


unkundig d. i. ohne zu wissen, 
was hier den Deinigen widerfahren 
ist und dir droht. Daher das: Fol- 
gende, wo der Nachdruck zunächst 
auf ἐνὶ Κίρκης ruht, deren Namen 
Odysseus hier zuerst erfährt. — τοί 
dir ἃ. i. wisse. — οἵδε deiktisch: 
hier. — ἐνὶ Κίρκης, nämlich δώ- 
μασι Kr. Di. 43, 3, 5. 

288. Eoyaraı: vgl. zu 241. 

284. ἦ gewils, Selbstbeantwor- 
tung der 281 aufgeworfenen Frage 
in Form einer Vermutung, wie 330. 
380. — οὐδέ σέ auch du nicht. 

285. μενέεις, der Indikativ nach- 
drücklicher, als die fortgesetzte 
Infinitivkonstruktion sein würde. — 
σύ γε betont im Gegensatz zu ἄλλοι. 

287. τῇ da nimm, zu & 346. — 
ἐσθλόν heilsam, Gegensatz von 
Avyoov 236. — 287 f. sind mit 292 
nicht wohl vereinbar. [Anhang.] 

288. ὅ χε mit dem Konjunktiv 
ἀλάλκῃσιν Relativsatz in finalem 
Sinne. Kr. Di. 54, 14, 3. — κρατός: 
ablativ. Genet. — κακὸν ἦμαρ: zu 
269, die Verwandlung. 

289. Vgl. 8410. ὀλοφώιτα hier 
Adjektiv. 
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ὃ 


φάρμακον ἐσϑλόν, ὅ 
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τοι δώσω. ἐρέω δὲ ἕκαστα. 


ὁππότε χὲν Κίρκη σ᾽ ἐλάσῃ περιμήκεϊ ῥάβδῳ, 
δὴ τότε σὺ ξίφος ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ 


Κίρκῃ ἐπὰϊξαι, ὥς TE κτάμεναι μενεαίνων. 


295 


ἡ δέ σ᾽ ὑποδείσασα κελήσεται εὐνηθῆναι" 

ἔνϑα σὺ μηκέτ᾽ ἔπειτ᾽ ἀπανήνασϑαι ϑεοῦ εὐνήν, 
ὄφρα κέ τοι λύσῃ © ἑτάρους αὐτόν τε κομίσσῃ" 
ἀλλὰ κέλεσϑαί μιν μακάρων μέγαν ὅρκον ὑμόσδαι. 


un τί τοι αὐτῷ πῆμα κακὸν βουλευσέμεν ἄλλο, 


800 


μή σ᾽ ἀπογυμνωθέντα κακὸν καὶ ἀνήνορα ϑείῃ." 


ὡὧς ἄρα φωνήσας πόρε φάρμακον ἀργεϊφόντης 
ἐκ γαίης ἐρύδας καί μοι φύσιν αὐτοῦ ἔδειξεν. 


ῥίζῃ μὲν μέλαν ἔσκε, γάλακτι δὲ εἴκελον ἄνϑος᾽ ᾿ 


μῶλυ δέ μιν καλέουσι ϑεοί" χαλεπὸν δέ τ᾽ ὀρύσσειν Ἃ 
ἀνδράσι γε ϑνητοῖσι, ϑεοὶ δέ τε πάντα δύνανται. 8 
Eousiag μὲν ἔπειτ᾽ ἀπέβη πρὸς μακρὸν Ὄλυμπον x 
νῆσον ἀν᾽ ὑλήεσσαν, ἐγὼ δ᾽ ἐς δώματα Κίρκης | 
ἥια, πολλὰ δέ μοι κραδίη πόρφυρε κιόντι. 4 
ἔστην δ᾽ εἰνὶ ϑύρῃσι ϑεᾶς καλλιπλοχάμοιο᾽ 81 


292. ἕκαστα alles Nötige, was du 
thun sollst. 

293. ἐλάσῃ Konj. Aor. im Sinne 
des Fut. exact. — megıunnei ῥάβδῳ 

= u 251. 

294. Vgl. zu ı 300. 

295 — 322. 

296. σέ zu κελήσεται. 

297. ἔνϑα da, in diesem Falle 
und ἔπειτα dann. — μηκέτι nicht 
mehr, hat seine Beziehung in dem 
folgenden Gegensatz mit ἀλλά 299 
= aber (nur): zu β 148 und y265. 
[Anhang.] 

298. αὐτὸν “dich selbst’: Kr. 
Di. 51, 2, 4. 

299. μακάρων ὅρκον: zu β 377, 
μάκαρες nur hier ‚ohne beigefügtes 


ϑεοί. — μέγαν ὅρκον ὀμόσσαι — 
& 178. κ 343. 
300 = 8 179. 187, καὶ 344. τοὶ 


αὐτῷ, hier im Gegensatz zu den 
verwandelten Gefährten. — ἄλλο 
sonst, aulser dem vorher durch 
den Zaubertrank beabsichtigten. 
301. drzoyvuvadivre wenn du 
dich entkleidet hast. — κακόν 


elend. — #sin gedehnt aus ϑέῃ 
attisch 97. "“ 
808. φύσιν die Äulserliche (natür- 
liche) Beschaffenheit, wie sie 
folgenden beschrieben wird. 
304. ῥίζῃ lokaler Dativ. 
305. καλέουσι ϑεοί: Verdunkelt 
altertümliche, dabei zugleich ge 
wähltere Benennungen statt der 
gewöhnlichen und gangbaren pfle 
die homerische Zeit den Götte 
beizulegen. — χαλεπόν bis δύνα 
ται: chiastische Wortstellung mit 
besonderer Betonung des Anfangs- 
und Schlulswortes. [Anhang] 
306. Erstes Hemistich = K 408. 
P 77. T 266. # 
V.307 —374. Odysseus im Palaste 
der Kirke; Vereitelung des Zaubers; 
Anstalten zur Bewirtung. zo 
307 = 2 694, vgl. 2 468. ο 4: 


308. ἐς: vgl. zu 87. 
309 —= ὃ 427. 572. © 551. ἴω 


t 
— ἥειν. Ὡ 
310. εἰνὶ ϑύρῃσι, wie 220, an 


verschlossene Hofthür. ν 


> 
» 
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ἔνϑα στὰς ἐβόησα, ϑεὰ δέ μευ ἔκλυεν αὐδῆς. 

ἡ δ᾽ αἶψ’ ἐξελθοῦσα ϑύρας ὦιξε φαεινὰς 

καὶ κάλει" αὐτὰρ ἐγὼν ἑπόμην ἀκαχήμενος ἦτορ. 
εἷσε δέ u’ εἰσαγαγοῦσα ἐπὶ ϑρόνου ἀργυροήλου 


καλοῦ δαιδαλέου" ὑπὸ δὲ ϑρῆνυς ποσὶν ἦεν" 


315 


τεῦχε δέ μοι κυχεῶ χρυσέῳ δέπαι, ὄφρα πίοιμι. 

3 - 
ἐν δέ TE φάρμακον ἧκε κακὰ φρονέουσ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δῶκέν τε καὶ ἔχπιον, οὐδέ μ᾽ ἔϑελξεν, 
er Fr 7 > ”„ r DE 3 > 9 2 δ 
ῥάβδῳ πεπληγυῖα ἔπος T ἔφατ ἔκ T ὀνόμαξεν 


«ἔρχεο νῦν συφεόνδε, μετ᾽ ἄλλων λέξο ἑταίρων." 


320 


ὧς φάτ᾽, ἐγὼ δ᾽ ἄορ ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ 
Κίρκῃ ἐπήιξα, ὥς τε χτάμεναι μενεαίνων. 

ἡ δὲ μέγα ἰάχουσα ὑπέδραμε καὶ λάβε γούνων, 
καί μ᾽ ὀλοφυρομένη ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


«τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τρκῆες; 


325 


ϑαῦμά μ᾽ ἔχει, ὡς οὔ τι πιὼν τάδε φάρμακ᾽ ἐθέλχϑης" 
οὐδὲ γὰρ οὐδέ τις ἄλλος ἀνὴρ τάδε φάρμακ᾽ ἀνέτλη, 


311. Erstes Hemistich: vgl. Δ 10. 
zweites — x 481. [Anhang] 

312. 313 = 230. 231. 

314. Erstes Hemistich — 233, 
zweites = 366. n 162. Σ' 389. εἷσε 
mit ἐπὶ ϑρόνου, Konstruktion wie 

suit in sella und Schillers Tell 

3: “Auf dieser Bank von Stein 
will ich mich setzen.’ 

816 --- α« 131. x 367. 
[Anhang. ] 

316. τεῦχε κυκεῶ wie A 624: 
m oben zu 235. — dena aus 
δέπαϊ kontrahiert, wie γήραι, σέλαι, 
κέραι, Kr. Di. 18, 7, 1. [Anhang.] 

317. Zweites Hemistich: vgl.n42. 
318, Vgl. 237. οὐδέ μ᾽ ἔϑελξεν 
ohne mich jedoch zu bezau- 
bern, parataktisch, wie ı 292. 

319. Erstes Hemistich —= 238. 
= 456, zweites: zu ß 302. 

. 820, ἔρχεο, λέξο: stehendes Asyn- 
deton zwischen engverbundenen Im- 
erativen. — μετά mit Genetiv 
ei Homer nur vereinzelt, wenig 
verschieden von μετά mit Dativ: 
inmitten. — λέξο Imper. Aor. II 
Med. von W. λεχ-. [Anhang.] 

321. ἄορ bis μηροῦ = 124. © 173. 


Homers Odyssee, I. 2. 


& 390. 


322 — 295. ἐπήιξα mit gedehntem 
«, weil ursprünglich diese Verbal- 
form konsonantisch schlols und ὡς 
mit 7 begann. 

323 = E343 und Φ 68. ἰάχουσα 
ursprünglich Fıayovoa. — ὑπέδραμε 
“lief darunter’, unter den er- 
hobenen Arm, der das Schwert hielt. 

324. Vgl. zu 265. ὀλοφυρομένη 
in kläglickem Tone, die natur- 
gemälse Milderung des anfänglichen 
μέγα ἰάχουσα. 

325. Vgl. zu α 110. Die Frage 
ist hier Ausdruck der höchsten Über- 
raschung, dafs ihr Zaubermittelnicht 
gewirkt hat: zu n 238. 

326. ὡς eigentlich wie, als 
Ausruf, wir dals, bei Verben des 
Affekts mit Andeutung der Art und 
Weise oder des Grades, wie δ 841. 
ı 414. 7230. @ 123. — οὔ τι mit 
Nachdruck vorangestellt, weil im 
Gegensatz zu ihrer Erwartung, ge- 
hört zu ἐθέλχϑης. [Anhang.] 

327. Erstes Hemistich = # 32. 
— ἀνέτλη vertrug, gnomischer 
Aorist, daher ὅς 328 mit Kon- 
junktiv: vgl. π 208. u 66. Kr. Di. 
53, 10, 2. 

8 
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ὅς χε πίῃ καὶ πρῶτον ἀμείψεται ἕρκος ὀδόντων. 

[σοὶ δέ τις ἐν στήϑεσσιν ἀκήλητος νόος ἐστίν. 

ἢ σύ γ᾽ Ὀδυσσεύς ἐσσι πολύτροπος, ὅν τέ μοι αἰεὶ 880 

φάσκεν ἐλεύσεσθαι χρυσόρραπις ἀργεϊφόντης 

ἐχ Τροίης ἀνιόντα ϑοῇ σὺν νηὶ μελαίνῃ. 

ἀλλ᾽ ἄγε δὴ κολεῷ μὲν ἄορ ϑέο, νῶι δ᾽ ἔπειτα 

εὐνῆς ἡμετέρης ἐπιβήομεν, ὄφρα μιγέντε 

εὐνῇ καὶ φιλότητι πεποίϑομεν ἀλλήλοισιν." 335 
ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ 

.ὦ Kioxn, πῶς γάρ με κέλεαι σοὶ ἤπιον εἶναι, 


δ᾽, 


N μοι σῦς μὲν ἔϑηκας ἐνὶ μεγάροισιν ἑταίρους. 


αὐτὸν δ᾽ ἐνθάδ᾽ ἔχουσα δολοφρονέουσα κελεύεις 


ἐς ϑάλαμόν τ᾽ ἰέναι καὶ σῆς ἐπιβήμεναι εὐνῆς. 840 


ὄφρα μὲ γυμνωϑέντα κακὸν καὶ ἀνήνορα ϑείηῃς. 


οὐδ᾽ ἂν ἐγώ γ᾽ ἐϑέλοιμι τεῆς ἐπιβήμεναι εὐνῆς. 
εἰ μή μοι τλαίης γε, ϑεά, μέγαν ὅρκον ὀμόσσαι, 
μή τί μοι αὐτῷ πῆμα κακὸν βουλευσέμεν ἄλλο." 


ὧς ἐφάμην, ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀπώμνυεν., ὡς ἐκέλευον. 345 


δ᾽ 


αὐτὰρ ἐπεί ὁ 


328. Zweites Hemistich = I 409. 
καί bis ὀδόντων erklärende Aus- 
führung zu ὅς κε πίῃ: zu y 392, 
worin φάρμακα Subjekt und οὗ aus 
ὅς zu ἕρκος zu denken ist: Kr. Di. 


60, 6, 1. — ἀμείψεται, Konjunktiv’ 


Aor. ‘verlassen haben’ durch 
Hineingehen, gekommen sind über. 
— πρῶτον einmal. — ἕρκος ὁδόν- 
τῶν: zu α 64. 

329. Vgl. T 63. τὶς steigert ἀκή- 
λητος: zu ı 348 und o 382. Der 
Vers steht im Widerspruch mit 240. 
[Anhang.] 

330. ἦ: zu 284. — σύ durch γέ 
betont und πολύτροπος, zu α 1 
vielgewandt, mit Bezug auf die 
eben an ihm gemachte Erfahrung: 
326. — ἐσσί die ursprüngliche Form 
für εἶ. 

331. φάσκεν Iterativform. 


332. Erstes Hemistich: vgl. 
α 259, zweites = y 61. σύν als 
Ausdruck der Zugehörigkeit. 


[Anhang.] j 
333. κολεῷ lokaler Dativ des 


ὕμοσέν TE τελεύτησέν TE τὸν ὅρκον, 


Zieles. — ϑέο Medium: stecke 
‘dein’ Schwert. ® 
334. ἡμετέρης proleptisch im An- 
schluls an νῶι, 340 σῆς. — ἐπιβήο-. | 
μὲν aus ἐπιβάωμεν — ἐπιβῶμεν. 
335. Erstes Hemistich — ο 421 
πεποίϑομεν Konjunktiv. [Anhang.] 
337. πῶς fragt nicht nach der | 
Art und Weise, sondern der Mög- 
lichkeit der Handlung: ‚zu A 155. 
#64. — γάρ in Fragen, die sich 
so unmittelbar an die Worte des 
andern anschliefsen, dafs sie sich 
daraus ergeben: vgl. 383. 501. — | 
ἥπιον geneigt. [Anhang.] Ψι 
339. αὐτόν “mich selbst’: σὰ 298. 
— ἔχουσα zurückhaltend, 
341. Vgl. 301. 
‚842. - Vgl. e 177. 
nicht. [Anhang.] 
343. 344 — & 178, 179. Vgl. zu 
* 300. | 
345 — u 8087 0437. 058. dm 
ouvvev: zu β 377. Vgl. ε 184. 
346 — f.378. u 304. ο 438. 6 59. 
5 280. | 


ovög aber 


10. OATZZEIAZ K. 


115 


καὶ τότ᾽ ἐγὼ Κίρκης ἐπέβην περικαλλέος εὐνῆς. 


ἀμφίπολοι δ᾽ ἄρα τέως μὲν ἐνὶ μεγάροισι πένοντο 
τέσσαρες, al οἵ δῶμα κάτα δρήστειραι ἔασιν" 
γίγνονται δ᾽ ἄρα ταί γ᾽ ἔκ τε κρηνέων ἀπό τ᾽ ἀλδσέων 350 
ἔκ ϑ᾽ ἱερῶν ποταμῶν, οἵ τ᾽ εἰς ἅλαδε προρέουσιν. 
τάων ἡ μὲν ἔβαλλε ϑρόνοις ἔνι ῥήγεα καλὰ 
πορφύρεα καϑύπερϑ', ὑπένερϑε δὲ Aid’ ὑπέβαλλεν" 
ἡ δ᾽ ἑτέρη προπάροιϑε ϑρόνων ἐτίταινε τραπέξας 
ἀργυρέας. ἐπὶ δέ σφι τίϑει χρύσεια κάνεια᾽ 355 
ἡ δὲ τρίτη κρητῆρι μελίφρονα οἶνον ἐχέρνα 
ἡδὺν ἐν ἀργυρέῳ. νέμε δὲ χρύσεια κύπελλα" 
ἡ δὲ τετάρτη ὕδωρ ἐφόρει καὶ πῦρ ἀνέκαιεν 
πολλὸν ὑπὸ τρίποδι μεγάλῳ, ἰαίνετο δ᾽ ὕδωρ. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ ζέσσεν ὕδωρ Evi ἤνοπι χαλκῷ, 860 
& ῥ᾽ ἀσάμινϑον ἕσασα Ab ἐκ τρίποδος μεγάλοιο, 
ϑυμῆρες κεράσασα, κατὰ κρατός TE καὶ ὥμων, 


347 = 480. 


848, Zweites Hemistich -- ὃ 624. 
ὦ 412. τέως indessen, einsilbig. 
[Anhang. ] 


349. ἔασιν aus ἔσ- ανσιν — εἰσίν. 


350. γίγνονται: allgemeine Be- 
merkungen über die Herkunft oder 
die Eigenschaften und Neigungen 
der Götter werden nicht selten mit 
dem ‘Präsens gegeben. Hier sind 
Quell-, Wald- und Flulsnymphen 
emeint. — ἄρα nämlich. — ταί 
urch γέ betont: die Dienerinnen 
der Göttinsim Gegensatz zu denen 
sterblicher Frauen. [Anhang. | 

351. ἱερῶν, mit Bezug auf die 
Flußgötter, vgl. A 726. — εἰς 
ἅλαδε zum Meere hin. ἅλαδε προ- 
θέουσιν = M 19. [Anhang.] 


353. πορφύρεα mit gedehnter 
dsilbe in der Arsis einer Haupt- 
eäsur. — ὑπένερϑε ἃ. 1. unterhalb 
der purpurnen, als Unterlage der- 
selben: zu & 130. [Anhang.] 

854. ἡ δ᾽ ἑτέρη diese aber, die 
indere, — ἐτίταινε: zu α 138. — 
θαπέξας, nämlich einen vor jedem 
ϑρόνος. 


ὄφρα μοι ἐκ κάματον ϑυμοφϑόρον εἵλετο γυίων. 


355. ἐπέ Adv. darauf, auf die 
Tische. — σφέ “für sie’. 

356. Zweites Hemistich = n 182. 
v53. 

357. veus verteilte, wozu noch 
nicht das Einschenken gehört. 
[Anhang.] 

359. ἑαένετο mit langem Anlaut 
vermöge des Augments. 

360 — 2 349. χαλκῷ — τρέποδε 
359, Erzkessel. 

361. Ads sc. μὲ, mit ἐκ τρίποδος, 
weil aus diesem das warme Wasser 
entnommen wurde, dann bei κατὰ 
κρατός in dem Sinne von λοετρὰ 
ἔχεε gedacht. 

362. ϑυμῆρες κεράσασα nach- 
dem sie eine behagliche Mi- 
schung bereitet hatte, näm- 
lich mit dem kalten Wasser in der 
Badewanne, was dem ἕσασα vor- 
ausging, vgl. τ 388. — κατὰ κρατός 
»te. mit λόε, über Haupt und 
Schultern herab, indem sie das 
aus der Wanne geschöpfte Wasser 
über ihn gols. Versschluls wie 
ET. P 205. 

363. ἐκ zu εἵλετο. — ϑυμοφϑόρον 
die Lebenskraft erschöpfend. 


g* 
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αὐτὰρ ἐπεὶ λοῦσέν τε καὶ ἔχρισεν λίπ᾽ ἐλαίῳ, 


\ 


ἀμφὶ δέ μὲ χλαῖναν καλὴν βάλεν ἠδὲ χιτῶνα, 8θὅ 
εἷσε δέ μ᾽ εἰσαγαγοῦσα ἐπὶ ϑρόνου ἀργυροήλου 

καλοῦ δαιδαλέου, ὑπὸ δὲ ϑρῆνυς ποσὶν ἦεν. 

[χέρνιβα δ᾽ ἀμφίπολος προχόῳ ἐπέχευε φέρουσα 

καλῇ χρυσείῃ ὑπὲρ ἀργυρέοιο λέβητος, 

νίψασϑαι" παρὰ δὲ ξεστὴν ἐτάνυσσε τράπεξαν. 810 
σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα. 

εἴδατα πόλλ᾽ ἐπιϑεῖσα χαριζομένη παρεόντων] 

ἐσθέμεναι δ᾽ ἐκέλευεν" ἐμῷ δ᾽ οὐχ ἥνδανε ϑυμῷ, 


a. 


ἀλλ᾽ ἥμην ἄλλο φρονέων, κακὰ δ᾽ 00080 ϑυμός. 
Κίρκη δ᾽ ὡς ἐνόησεν ἔμ᾽ ἥμενον οὐδ᾽ ἐπὶ σίτῳ 375 


χεῖρας ἰάλλοντα, κρατερὸν δέ μὲ πένϑος ἔχοντα, 


.«τίφϑ᾽ οὕτως. Ὀδυσεῦ, κατ 


ἄγχι παρισταμένη ἔπεα πτερόεντα προδηύδα" 
EIN FAR NR < | 


ἄρ᾽ ἕξξεαι ἶσος ἀναύδῳ, 


ϑυμὸν Edwv, βρώμης δ᾽ οὐχ ἅπτεαι οὐδὲ ποτῆτος; 
ἢ τινά που δόλον ἄλλον ὀίξαι; οὐδέ τί σε χρὴ 880. 
δειδίμεν" ἤδη γάρ τοι ἀπώμοσα καρτερὸν ὅρκον." 

ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγώ μυν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ | 
ὦ Κίρκη, τίς γάρ κεν ἀνήρ, ὃς ἐναίσιμος εἴη, 


u 
πρὶν τλαίη πάσσασϑαι ἐδητύος ἠδὲ ποτῆτος, ν᾿ 
πρὶν λύσασϑ'᾽ ἑτάρους καὶ ἐν ὀφθαλμοῖσιν ἰδέσθαι; 


364. 365 — γ 466. #455, vgl. 
y 467. 

366. 367 = 314. 315. eice δέ, hier 
Nachsatz. — εἰσαγαγοῦσα, weil das 
Baden nicht im Saale stattfand. 
[Anhang.] 

368—372 — α 136-140. [Anh.] 

373. Nach dem nötigen Ausfali 
von V. 368—372 ist das Subjekt 
in ἐκέλευεν die Dienerin, die ihn 
gebadet hatte. 

374. ἄλλο φρονέων “etwas an- 
deres denkend’, mit anderen Ge- 
danken beschäftigt. — κακὰ 
δ᾽ ὄσσετο ϑυμός ---σ 154, vgl. 2224. 
— ὄσσετο ahnte. [Anhang.] 

V. 375—448. Wie Kirke die Ge- 
fährten des Odysseus entzaubert, 
und wie dieser seine. übrigen Ge- 
fährten vom Schiffe abholt. 

376. μέ nach ἐμέ 375 aufge- 
nommen. — πένϑος ἔχοντα = ἡ 218. 
ω 233. 


) 


8856 


377. Erstes Hemistich = x 455 
und sonst. ἄγχι sc. μευ: vgl. 40 | 


378. [Anhang.] 
379. ϑυμὸν ἔδων: 
βρώμης δ᾽ οὐχ ἅπτεαι, 
vorhergehenden Participium ent 
gegengesetztes Glied im Ti 
finitum. T 
380. 7: 
wöhnst du. — οὐδέ τί σὲ gm 
keineswegs doch brauchstdus 
zu ὃ 492 und ϑ' 579. [Anhang.] “" 
| 


381. Zweites Hemistich: vgl 
ὃ. 253. ἊΝ Ι 
‚383. Vgl. Ζ 521. τίς γάρ: zu 337. 
— ἐναίσιμος von schicklicher, 
rechter Gesinnung. 

384. τλαίη mit κέν könnte 68. 
über sich gewinnen. | 

385. λύσασϑαι Med. sich (sibi) | 
lösen, 416. Lösung bewirken, aber ᾿ 
λῦσαι 387 losgeben. — ἐν opdak- 
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ἀλλ᾽ εἰ δὴ πρόφρασσα πιεῖν φαγέμεν τε κελεύεις. 
λῦσον, iv’ ὀφθαλμοῖσιν ἴδω ἐρίηρας ἑταίρους." 
ὧς ἐφάμην, Κίρκη δὲ διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 
ῥάβδον ἔχουσ᾽ ἐν χειρί, ϑύρας δ᾽ ἀνέῳξε συφειοῦ, 
ἐκ δ᾽ ἔλασεν σιάλοισιν ἐοικότας ἐννεώροισιν. 890 
ol μὲν ἔπειτ᾽ ἔστησαν ἐναντίοι, ἣ δὲ δι’ αὐτῶν 


ἐρχομένη προσάλειφεν ἑκάστῳ φάρμακον 


ἄλλο" 


τῶν δ᾽ ἐκ μὲν μελέων τρίχες ἔρρεον, ἃς πρὶν ἔφυσεν 
φάρμακον οὐλόμενον, τό ὄφιν πόρε πότνια Κίρκη" 

ἄνδρες δ᾽ ἂψ ἐγένοντο νεώτεροι, ἢ πάρος ἦσαν, 395 
καὶ πολὺ καλλίονες καὶ μείζονες εἰσοράασϑαι. 

“ ,ὔ Ἅ Pr 9 u. \ e 

ἔγνωσαν δὲ μ᾽ ἐκεῖνοι ἔφυν τ᾽ Ev χερσὶν ἕκαστος. 

πᾶσιν δ᾽ ἱμερόεις ὑπέδυ γόος, ἀμφὶ δὲ δῶμα 


μοῖσιν ἰδέσϑαι (vgl. A587) und 387 
ὀφθαλμοῖσιν: zu ' 459. 


386. εἰ δή wenn denn. — πρό- 
φρασσὰ ernstlich, wie 8 161. Kr. 
Di. 22, 9, 2. 


887 —= 0 555 und x 405. 

388. Zweites Hemistich = o 61 
und öfter. dıex durch den Saal 
hindurch und hinaus. 

889. ἀνέωξε neben ὠξε Q 457. 

390. ἐοικότας ‘sie’ welche 
gleich waren, in der Gestalt 
on. — ἐννεώροισιν, wie 19. 

391. ἐναντίοι “einander” gegen- 
über: vgl. & 7 πλησίον. — δι᾽ 
ὑτῶν durch sie einzeln der Reihe 
ach hindurch, bis zum letzten: 
vgl. ἡ 40, 

392. φάρμακον einen Saft oder 
Salbe. — ἄλλο, als das in den Trank 
mischte 236. 


894, πόρε gereicht hatte, in 
em Tranke. — πότνια die hehre 
„4. mächtig waltende, als Herrin 
iber die Naturkräfte. 


3%. νεώτεροι κτέ. gehört zu 


σμερδαλέον χανάχιζε" ϑεὰ δ᾽ ἐλέαιρε καὶ αὐτή. 
ἡ δέ μευ ἄγχι στᾶσα προσηύδα δῖα ϑεάων. ΄Ἀ 
«διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ. 
ἔρχεο νῦν ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης. 


400 


dem Märchenhaften bei der Zau- 
berin. 

397. ἔγνωσαν scheint hier: die 
Folge der Rückverwandlung, vgl. 
aber 240. — ἔφυν τ᾽ ἐν χερσίν, 
wie ὦ 410: zu β 802. — ἕκαστος 
ein jeder für sich, einer nach dem 
andern, nach dem Plural eine dis- 
tributive Apposition, welche nach 
der zusammenfassenden Angabe im 
Plural individualisierend den An- 
teil des einzelnen an der Handlung 
vorführt. [Anhang.] 

398. ἀμφί bis κανάχιξε = ρ ὅ41 ἢ, 
vgl. Β 333 f. ὑπέδυ subüt, nahte, 
beschlich, ἱμερόεις γόος die 
sehnsuchtreiche Klage, die 
Klage der Sehnsucht, die Nach- 
wirkung der früheren schmerzlichen 
Trennung. — δῶμα der ganze Pa- 
last: sie befanden sich im Hofe, 
wo die Ställe waren. 

400 = 455. ἡ δέ bis στᾶσα auch 
ὃ 370. 

401. διογενὲς κτέ. ein Formel- 
vers, in welchem das Wortende 
erst nach der Länge des vierten 
Fufses eintritt. — πολυμήχανε er- 
findungsreicher. 

402. Vgl. zu 154. 
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νῆα μὲν ἂρ πάμπρωτον ἐρύσσατε ἠπειρόνδε. 


κτήματα δ᾽ ἐν σπήεσσι πελάσσατε 


ὕπλα τε πάντα᾽ 


αὐτὸς δ᾽ ἂψ ἰέναι καὶ ἄγειν ἐρίηρας ἑταίρους." 405 
ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐμοί γ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ, 

βῆν δ᾽ ἰέναι ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης. 

εὗρον ἔπειτ᾽ ἐπὶ νηὶ ϑοῇ ἐρίηρας ἑταίρους 


οἴχτρ᾽ 
ὡς δ᾽ 


ὀλοφυρομένους ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντας. 
ὅτ᾽ ἂν ἄγραυλοι πόριες περὶ βοῦς ἀγελαίας, 410 


ἐλθούσας ἐς κόπρον, ἐπὴν βοτάνης κορέσωνται᾽" 
πᾶσαι ἅμα σκαίρουσιν ἐναντίαι. οὐδ᾽ ἔτι σηκοὶ 


ἴσχουσ᾽. ἀλλ᾽ ἁδινὸν μυκώμεναι ἀμφιϑέουσιν 

’ € δεν Ὁ "» > εὖ , 3 m 
μητέρας᾽ ὡς Eu ἐκχεῖνοι ἐπεὶ ἴδον ὀφθαλμοῖσιν, 
δακρυόεντες ἔχυντο᾽ δόκησε δ᾽ ἄρα σφίσι ϑυμὸς 415 
ὡς ἔμεν, ὡς εἰ πατρίδ᾽ ἱκοίατο καὶ πόλιν αὐτὴν 
τρηχείης ᾿Ιϑάκης, ἵνα τε τράφεν ἠδὲ γένοντο. 


408 — 423. 42. [Anhang.] 

404 — 424. ἐν σπήεσσι πελάσσατε;, 
Konstruktion wie bei τιϑέναι, in- 
dem proleptisch das Verbleiben 
des Gegenstandes an dem Orte ins 
Auge gefalst wird. Kr. Di. 68, 12, 2. 
— ὅπλα Schiffsgeräte: zuß 390. 
[Anhang.] 

406 —= 475. 

407 = u 367. ὃ 779. 

409. Erstes Hemistich —= ὃ 719. 
τ 543. » 59, zweites: zu 201. ὀλο- 
φυρομένους ist dem χέοντας unter- 
geordnet: unter jammervoller Weh- 
klage Thränen vergielsend: vgl.454. 

410. ἄγραυλοι im ländlichen 
Hofe. 

411. ἐλϑούσας wenn sie zu- 
rückkehren. — κόπρος der von 
vorn offenen (412f.), aber bedach- 
ten onxois, Ställen, umschlossene 
Viehhof. [Anhang.] 

412. Das den Konjunktiv ver- 
langende ὅτ᾽ ἄν ist ohne Verbum 
geblieben. Mit πᾶσαι---σκαίρουσιν 
412 folgt anakoluthisch ein selb- 
ständiger Hauptsatz, indem der 
Dichter durch ἐλθούσας κτέ. auf 
das der Ankunft zunächst folgende 
Moment σκαίρουσιν ἐναντίαι ge- 
führt wird, während er auf die 410 
περὶ βοῦς angedeutete Situation 


erst 413 in ἀμφιϑέουσιν zurück- 
kommt. — πᾶσαν mit ‚Nachdruck 
vorangestellt. — οὐδ᾽ ἔτι und 
nicht mehr, wie vor der Back | 
kehr der Kühe. [Anhang.] 


413. ἁδινόν “in dicht gedrängten® 
Tönen’ d. i. stetig. 


414. Zweites Hemistich — ß155. 
1 615. 9 92. X 236. due ‚gehö 4 
ebenso wohl zu ἴδον, als zu ἔχυντο! 
vgl. Z 474. Der blofse Accusativ 
bei ἔχυντο ohne Präposition ist 
freilich auffallend. 

415. δακρυόεντες, wie ὀλοφυρύ 4 
μενοι, 418, vor Freude, — δόκησε ᾿ 
bis og ἔμεν es deuchte ihnen 
so die Gemütsstimmung, 50. 
zu Mute zu sein. ἄρα nämlich 
Kashanga 


416. αὐτήν selbst, als Mil 
punkt der Heimat. 


417. Erstes Hemistich — 463, | 
τρηχείης: zu ı 27. Dies für Ithaka 
charakteristische Epitheton, sowie j 
die folgenden Worte sind hier, 
hinzugefügt, um der Stimmung 
gemäls dasselbe nachdrücklich als 
das zweifellos echte Heimatland 
zu bezeichnen. — τράφεν ἠδὲ Je 
vovro = A 251. ὃ 723. & 201, | 
steron proteron. 
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καί μ᾽ ὀλοφυρόμενοι ἔπεα πτερόεντα προσηύδων᾽ 
‚sol μὲν νοστήσαντι, διοτρεφές, ὡς ἐχάρημεν, 


ὡς εἴ τ᾽ εἰς ᾿Ιϑάκην ἀφικοίμεϑα πατρίδα γαῖαν" 


420 


ἀλλ᾽ ἄγε, τῶν ἄλλων ἑτάρων κατάλεξον ὄλεϑρον." 
ὡς ἔφαν, αὐτὰρ ἐγὼ προσέφην μαλακοῖς ἐπέεσσιν" 

νῆα μὲν ἂρ πάμπρωτον ἐρύσσομεν ἠπειρόνδε, 

κτήματα δ᾽ ἐν σπήεσσι πελάσσομεν ὅπλα τε πάντα" 


αὐτοὶ δ᾽ ὀτρύνεσϑε ἐμοὶ ἅμα πάντες ἕπεσϑαι. 


ὄφρα ἴδηϑ'᾽ ἑτάρους ἱεροῖς ἐν δώμασι Κίρκης 

πίνοντας καὶ ἔδοντας᾽" ἐπηετανὸν γὰρ ἔχουσιν. 
ὡς ἐφάμην, ol δ᾽ ὦκα ἐμοῖς ἐπέεσσι πίϑοντο. 

Εὐρύλοχος δέ μοι οἷος ἐρύκανε πάντας ἑταίρους 


[χαί ὄφεας φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


430 


ὦ δειλοί, πόσ᾽ ἴμεν; τί κακῶν ἱμείρετε τούτων, 
Κίρκης ἐς μέγαρον καταβήμεναι, ἥ κεν ἅπαντας 
ἢ “ \ I: £ \ 4 

ἢ σῦς ἠδ λύκους ποιήσεται ἠὲ λέοντας, 


418 — 324. Vgl. π 22. o 40. 
[Anbang.] 

419. σοὶ μὲν νοστήσαντι: zu B250 
und y 52. 

420. ὡς εἴ τε: zu ı 314. [Anh.] 
491. Vgl. 250. 

423 ἢ, = 403 f. 

425. ὀτρύνεσϑε beeilt euch, 
‚mit dem Infinitiv wie og 183. Η 420. 
#369. Mit ἐμοί Hiatus? zu # 215. 
[Anhang.) | 

426. Zweites Hemistich = 554. 
Den Namen der Kirke vernehmen 
ie Geführten hier zuerst, wie 
dysseus 282. Nach der er- 
chreckenden Mitteilung ἱεροῖς ἐν 
ὥμασι Κίρκης folgt dann um so 
berraschender πίνοντας καὶ ἔδον- 
τὰς als Antwort auf die Frage der 
eführten nach dem ὄλεθρος der 
brigen. [Anhang.] 
47=n99. 

438, Vgl. zu 178. 

429, ἐρύκανε: de conatu. 

480 = δ 77. [Anhang.] 

431. πόσ᾽ ἴμεν ist Indikativ, wie 
2068 φεύγετε & 199. Π 422, nur 
ab ἴμεν Futurbedeutung: “wohin 
.i. an welchen gefährlichen Ort, 


οἵ κέν ol μέγα δῶμα φυλάσσοιμεν καὶ ἀνάγκῃ. 


wollen wir gehen?’ Kr. Spr. 53, 
7, 3. [Anhang.] ' 

482. καταβήμεναι epexegetischer 
Infinitiv. Kr. Di. 57, 10, 5. κατά 
weil das Haus der Kirke in einem 
Thalgrunde lag. — 7 κεν mit dem 
Indikativ Futuri ποιήσεται κτέ.: 
der Dichter läfst den Eurylochos 
unbefangen so sprechen, als ob er 
von der Verwandlung der Gefährten 
in Schweine wisse, obwohl er selbst 
davon nichts gesehen oder gehört 
hat und höchstens aus der Beobach- 
tung der verzauberten Wölfe und 
Löwen (212 ff.).auf eine Verwand- 
lung der Gefährten überhaupt 
schlielsen könnte. [Anhang.] 


434. ol κεν mit φυλάσσοιμεν: der 
Optativ mitx& bezeichnet nach dem 
Futurum die an die Verwirklichung 
der erwarteten Handlung sich wei- 
ter knüpfende vorgestellte Folge: 
die (eigentlich “als welche’) wir 
dann ihr das Haus hüten mäüs- 
sen, vom beständigen Aufenthalt 
daselbst: vgl. & 208. — καὶ ἀνάγκη 
wenn auch wider Willen (wie 
ε 154. ν 307. y 451. O 199. 655), 
weil wir nicht entfliehen können. 
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ὥς περ Κύκλωψ E08, ὅτε οἵ μέσσαυλον ἵκοντο 435 
ἡμέτεροι ἕταροι, σὺν δ᾽ ὁ ϑρασὺς einer’ Ὀδυσσεύς" 
τούτου γὰρ καὶ κεῖνοι ἀτασϑαλέίῃσιν ὄλοντο." 

ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγώ γε μετὰ φρεσὶ μερμήριξα, 
σπασδάμενος τανύηκες ἄορ παχέος παρὰ μηροῦ, 
τῷ ol ἀποπλήξας κεφαλὴν οὐδάσδε πελάσσαι 440 
καὶ πηῷ περ ἐόντι μάλα σχεδόν" ἀλλά μ᾽ ἕταῖροι 
μειλιχίοις ἐπέεσσιν ἐρήτυον ἄλλοϑεν ἄλλος" 
.διογενές, τοῦτον μὲν ἐάσομεν, εἰ σὺ κελεύεις. 


αὐτοῦ πὰρ νηί TE μένειν καὶ νῆα ἔρυσϑαι᾽" 

ἡμῖν δ᾽ ἡγεμόνευ᾽ ἱερὰ πρὸς δώματα Κίρκης." 440 
ὡς φάμενοι παρὰ νηὸς ἀνήιον ἠδὲ ϑαλάσσης. 

οὐδὲ μὲν Εὐρύλοχος κοίλῃ παρὰ νηὶ λέἕέλειπτο, 


ἀλλ᾽ Enter‘ 


ἔδεισεν γὰρ ἐμὴν ἔκπαγλον ἐνιπήν. 


τόφρα δὲ τοὺς ἄλλους ἑτάρους ἐν δώμασι Κίρκη 


ἐνδυκέως λοῦσέν τε καὶ ἔχρισεν Alm ἐλαίῳ, 450° 
ἀμφὶ δ᾽ ἄρα χλαίνας οὔλας βάλεν ἠδὲ yıravag' ει 


435. Zweites Hemistich = Q 29. 
ὥς nee Κύκλωψ ἔρξ᾽ gerade wie 
der Kyklop ‘sie’ (unsere Gefähr- 
ten) einsperrte, kurz für: ge- 
rade so wie es der Kyklop machte, 
indem er unsere Gefährten ein- 
sperrte; das φυλάσσειν καὶ dvayın 
ist soviel als eingesperrt sein: 
vgl. u 210. [Anhang.] 


436. ὁ ϑρασὺς Ὀδυσσεύς der 
tollkühne Odysseus da. 
437. Zweites Hemistich = ἃ 7. 


4409. γάρ ja, motiviert das ta- 
delnde ϑρασύς. Dieser dem Odys- 
seus gemachte Vorwurf war nicht 
unbegründet, da er trotz des Ab- 
ratens seiner Gefährten aus Neu- 
gier den Kyklopen selbst zu sehen 
in der Höhle geblieben war: 
ı 228 ff. 

438. μετὰ φρεσί innerhalb di 
in meinem Sinn, sonst &vi, wie ß 93. 

439 = 1 231. II 473. σπασσά- 
μενος ἄορ, nachdem ich mein 
Schwert gezogen hätte, aus der 
Seele des überlegenden gesagt, ge- 
hört, wie ἀποπλήξας zum Infinitiv 
πελάσσαι. [Anhang.] 

440. τῷ "mit diesem’ Schwerte, 
wie 127. — οὐδάσδε πελάσσαι vgl. 


unser ‘den Kopf vor die Fülse legen’, 


[Anhang.] 
441. πηῷ: nach späterer sach 
hat er des Odysseus Schwest 


Ktimene (o 363) zur Frau gehabt. 

442 = ı 493. 

443. ἐάσομεν, Futurum, werde 
wir lassen, gewähren lassen, mil 
nachfolgendem Infinitiv der v 
gestellten Folge: zu # 509. — 
σὺ κελεύεις, wie Θ 466. © 372, we 
du es so willst, wenn du damit A 
zufrieden bist. | 

444, Vgl. zu ı 194. 


446. Vgl. 274. Ϊ | 
2 


447. οὐδὲ μέν (= μήν) jedo 
auch Eur. nicht. — παρὰ νηὶ ἢ 
λειπτο = K 255. 

448. ἔδεισεν: zu 219, war er- 
schrocken. — ἐνιπήν, vor ri 
nach 438f.. drohenden Zornaus- 
bruch. N 


V. 449—540. Wie Odysseus gut 
gepflegt wird und die Weisung er- 
hält, in die Unterwelt zu Teiresias } 


ZU gehen. £ 
450. Vgl. zu 364. λοῦσεν: 2un296. 
— λίπ᾽ --αλίπα Adv. glänzend. ὦ 


451 = ὃ 50. ρ 89. 
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δαινυμένους δ᾽ ἐὺ πάντας ἐφεύρομεν ἐν μεγάροισιν. 
οἱ δ᾽ ἐπεὶ ἀλλήλους εἶδον φράσσαντό τ᾽ ἐσάντα. 
κλαῖον ὀδυρόμενοι. περὶ δὲ στεναχίζετο δῶμα. 


ἡ δέ μευ ἄγχι στᾶσα προσηύδα δῖα ϑεάων᾽" 45 


οι 


διογενὲς “αερτιάδη. πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ.) 

μηκέτι νῦν ϑαλερὸν γόον ὄρνυτε᾽ οἶδα καὶ αὐτή, 

ἠμὲν ὅσ᾽ ἐν πόντῳ πάϑετ᾽ ἄλγεα ἰχϑυόεντι. 

ἠδ᾽ 60° ἀνάρσιοι ἄνδρες ἐδηλήσαντ᾽ ἐπὶ χέρσου" 

ἀλλ᾽ ἄγετ᾽ ἐσθίετε βρώμην καὶ πίνετε οἶνον, 460 

εἰς ὅ κεν αὖτις ϑυμὸν Evi στήϑεσσι λάβητε, 

οἷον ὅτε πρώτιστον ἐλείπετε πατρίδα γαῖαν 

τρηχείης ᾿Ιϑάκης. νῦν δ᾽ ἀσκελέες καὶ ἄϑυμοι, 

αἰὲν ἄλης χαλεπῆς μεμνημένοι, οὐδέ od ὕμιν 

ϑυμὸς ἐν εὐφροσύνῃ, ἐπεὶ ἦ μάλα πολλὰ πέποσϑε." 465 
ὡς ἔφαϑ'᾽, ἡμῖν δ᾽ αὖτ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 

ἔνϑα μὲν ἤματα πάντα τελεσφόρον εἰς ἐνιαυτὸν 

ἥμεϑα δαινύμενοι κρέα τ᾽ ἄσπετα καὶ μέϑυ ἡδύ" 

ἀλλ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ ἐνιαυτὸς ἔην, meol δ᾽ ἔτραπον ὧραι 

[μηνῶν φϑινόντων, περὶ δ᾽ ἤματα μακρὰ τελέσϑη)], 4τὸ 


452, ἐύ zu δαινυμένους: vgl. 939. 

6 408, 
453. Erstes Hemistich = M 105. 
οἵ δέ: von beiden Parteien der Ge- 
führten. — φράσσαντό τ᾽ ἐσάντα 
und von Angesicht zu Ange- 
‘sicht erkannt hatten. 

455. 456 — 400. 401. [Anhang.] 

457. Vgl. ο 46. μηκέτι: vgl. 398. 
— ϑαλερόν sonst Beiwort yon 
δάκρυ: zu δ 108. --- οἶδα καὶ αὐτή, 
wie ε 215. Q 105 und sonst, eine 
Formel, welche die Anerkennung 
einleitet, dals eine Behauptung, 
oder wie hier die Handlung des 
andern berechtigt sei, worauf dann 
ein Gegensatz folgt. ᾿ 

458. Vgl. α 4. 

459. Vgl. A 401. 408. ὦ 111. 
460 = u 23. 

461. eis © κεν mit Kon). 
im Sinne des Fut. exact. 

462. Vgl. I 447. οἷον ὅτε in 
dem Sinne von ὡς ὅτε, zur Ein- 
leitung eines Beispiels: wie damals 
als. [Anhang. 

463, Ersten Hemistich = 417. 


Aor. 


aoneleeg"vertrocknet’,abgezehrt, 
nämlich ἐστέ. 

464. αἰέν stets vor einem Vokale 
als Trochäus gebraucht, sonst «def. 
— ὕμιν enklitisch. Kr. Di. 25,1, 18. 

465. Zweites Hemistich: vgl. 
% 53. T’99. ἐπεὶ ἦ daja. — πέ- 
ποσϑε für ein attisches πεπόνϑατε, 
aus πέπονθ᾽ -τε ohne Bindevokal, 
woraus freilich πέποστε sich ergeben 
mülste. 

466 = u 28. 

467. τελεσφόρον εἰς ἐν.: 

468. Vgl. zu ı 162. 

469. ἔην vom Abschlufs, um 
war, wie β 89. — περὶ δ᾽ ἔτραπον 
ὧραι die Horen sich umwen- 
deten d. i. den Kreislauf des 
Jahres von neuem begannen; ander- 
wärts καὶ ἐπήλυϑον ὧραι “und die 
Horen herankamen’, nachdem sie 
sich nämlich in geregeltem Fort- 


zu Ö 86. 


schritt vem Beobachter entfernt 
hatten. [Anhang.] 
470 = rt 163. ὦ 143. ἤματα 


μαχρά “die langen Tage’ des 
Frühlings: vgl. σ 8861. — περί mit 
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καὶ τότε u’ ἐχκαλέσαντες ἔφαν ἐρίηρες ἑταῖροι" 
«δαιμόνι᾽, ἤδη νῦν μιμνήσκεο πατρίδος αἴης, 
εἴ τοι ϑέσφατόν ἐστι σαωϑῆναι καὶ ἵκέσϑαι 
οἶκον ἐς ὑψόροφον καὶ σὴν ἐς πατρίδα γαῖαν." 


[ὡς ἔφαν, αὐτὰρ ἐμοί γ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 


475 


ὡς τότε μὲν πρόπαν ἦμαρ ἐς ἠέλιον καταδύντα 
ἥμεϑα δαινύμενοι κρέα τ᾽ ἄσπετα καὶ μέϑυ ἡδύ" 
5 δα 4 ee [3 4 

ἦμος δ᾽ ἠέλιος κατέδυ καὶ ἐπὶ χνέφας ἦλϑεν, 

ol μὲν κοιμήσαντο κατὰ μέγαρα σκιόεντα. 


αὐτὰρ ἐγὼ Κίρκης ἐπιβὰς περικαλλέος εὐνῆς 


480 


γούνων ἐλλιτάνευσα, ϑεὰ δέ μευ ἔκλυεν αὐδῆς" 
[καί μὲν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδων᾽"] 
.ὦ Κίρκη, τέλεσόν μοι ὑπόσχεσιν, ἥν περ ὑπέστης, 
οἴκαδε πεμψέμεναι" ϑυμὸς δέ μοι ἔσσυται ἤδη, 


ἠδ᾽ ἄλλων ἑτάρων, οἵ μευ φϑινύϑουσι φίλον κῆρ 


485 


2 ned 73 ΄ er ’ ’ £ 
Cup ἔμ ὀδυρόμενοι, ὅτε που σύ γὲ νόσφι yEvnaı. 
€ 2 , e 2 ἢν δ᾽, 5 , . , ᾿ 
ὡς ἐφάμην, ἡ δ᾽ αὐτίκ ἀμείβετο δῖα ϑεάων 
«διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 


τελέσϑη kreisend erschienen 
waren: vgl. B 551 περιτελλομένων 
ἐνιαυτῶν. |Anhang.] 

471. ἐκκαλέσαντες, damit Kirke 
ihre Unterredung nicht höre: vgl. 
486. 

472. δαιμόνιε von der Gottheit 
bethörter. — ἤδη νῦν ist bald “jetzt 
bereits’, bald wie hier “jetzt 
endlich’, so auch o 65. = 168. 
A 456. νῦν ἤδη = jetzt bereits 
& 213. o 268. 371. v 333. Y 54. 

473. Erstes Hemistich: vgl. 6561. 
Θ 477. 


474. Vgl. zu n 77. οἶκον und 
πατρίδι in dieser Stellung: zu 
δ 411. — ἐς auch beim zweiten 


Nomen: zu α 93. 

475 = 406. [Anhang. ] 

476—478 — ı 556 ff. 
u 28 ff. 

479. Erstes Hemistich = u 32, 
zweites — 1 334. ν 2. ῳ 299. 

480 = 347. 

481. Zweites Hemistich -- 311. 
ἐλλιτάνευσα enthält schon das, was 
der folgende untergeschobene Vers 


„ 183 ff. 


besagt, wie es allein steht ἡ 145, 
auch A 15, mit γούνων bei den 


Knieen, 86. λαβών. --- ἔκλυεν αὖτ 
δῆς hörte auf meine Stimme, 
wie 311. % 


482. [Anhang.] ΐ 

483. Zweites Hemistich = Β 286. 
ἥν nso welches doch: das Ver 
sprechen ist vorher nicht erwähnt, 
da aber der Zauber nach 236 den 
Zweck hatte, ἵνα πάγχυ λαϑοίατο 
πατρίδος αἴης, so lag in der Auf- 
hebung desselben und in dem eid- 
lichen Versprechen (345) keiner 
weiteren Schädigung indirekt auch 
die Zusage sie in die Heimat zu 
entlassen. E‘ 

484. Erstes Hemistich — — ı 36% 

485. ἄλλων ἑτάρων, nach μοι der 
Genetiv, wozu noch einmal ϑυμός ; 
zu denken ist. — φϑινύϑουσι d.i. 
quälen, beunruhigen, mit φίλον κῆρ; 
wie 4 491. a 


486. ἀμφ᾽ ἐμέ um mich herum, | 
wie 4 510. 2 339. — ὅτε γένηαν ᾿ 
iterativ. | 

487 = ὃ 382. 398. κ 503. μ 110. 
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μηκέτι νῦν ἀέκοντες ἐμῷ ἐνὶ μίμνετε οἴκῳ. 


ἀλλ᾽ ἄλλην χρὴ πρῶτον ὁδὸν τελέσαι καὶ ἱκέσθαι 


490 


εἰς ᾽Δίδαο δόμους καὶ ἐπαινῆς Περσεφονείης. 
. Ψυχῇ, χρησομένους Θηβαίου Τειρεσίαο. 

μάντηος ἀλαοῦ. τοῦ τε φρένες ἔμπεδοί εἰσιν" 

τῷ καὶ τεϑνηῶτι νόον πόρε Περσεφόνεια, 


οἴῳ πεπνῦσϑαι,. τοὶ δὲ σκιαὶ ἀίσσουσιν " 


ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐμοί γε κατεκλάσϑη φίλον ἦτορ᾽ 
κλαῖον δ᾽ ἐν λεχέεσσι καϑήμενος, οὐδέ νύ μοι κῆρ 
ἤϑελ᾽ ἔτι ξώειν καὶ δρᾶν φάος ἠελίοιο. 
αὐτὰρ ἐπεὶ κλαίων τε κυλινδόμενός TE κορέσϑην, 


καὶ τότε δή μιν ἔπεσσιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ 


500 


‚© Κίρκη, tig γὰρ ταύτην ὁὃδὸν ἡγεμονεύσει: 
εἰς "Audog δ᾽ οὔ πώ τις ἀφέκετο νηὶ μελαίνῃ." 


ὡς ἐφάμην, ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο δῖα ϑεάων᾽". 
, διογενὲς “αερτιάδη. πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 


un τί τοι ἡγεμόνος γε ποϑὴ παρὰ νηὶ μελέσϑω, 


δ 


505 


ἱστὸν δὲ στήσας ἀνά 9 ἱστία λευκὰ πετάσσας 


ἦσϑαι" τὴν δέ κέ τοι πνοιὴ 


490. ἀλλ᾽ ἄλλην, assonantischer 
Versanfang. 

491 = 564. ’Alöns ist bei Homer 
nie “die Unterwelt’, sondern der 
Beherrscher derselben. — ἐπαινή, 
wie 1457. 569, die schreckliche, 
saeva Proserpina Horat. carm, 128, 
20; denn sie ist bei Homer nur 
die finstere Gemahlin des Aides. 
[Anhang.] 

492 — 565. A 165. ψ 323. xon00- 
μένους Part. Fut.: zu α 94. — 
Τειρεσίαο, des berühmten Sehers 
im thebanischen Sagenkreise, der 
schon vor dem troischen Kriege 
gestorben war. 


‚495. οἴῳ Attraktion beim Infini- 
tiv statt οἷον: vgl. τ 139. 284. — 
πεπνῦσϑαι Perf. von πνέω, eigent- 
lich des Lebenshauches teilhaftig 


Βορέαο φέρῃσιν. 


sein, Besinnung haben, Inf. der 
Folge. — τοὶ δέ “die andern’ 
aulser Teiresias. — σκιαὶ ἀΐσσουσιν 
flattern als Schatten d.i. ohne 
wesenhafte Existenz, vgl. A 206 ἢ 
218 ff., daher ἀμενηνά κα 521 ohne 
Lebenskraft und folglich ohne Be- 
sinnung. [Anhang.] 

496—499 -- Ö 538— 541. 

500 = ε 96. 

501. τίς γάρ: zu 337. — ὁδὸν 
nysuovevosı, wie ἡ 30. & 261. 

502. εἰς "Audos, vollständig 491. 
— δέ adversativ begründend nach 
der Frage, wie 282. A 156: zu 
* 380. 

503. Vgl. zu 487. 

505. ἡγεμόνος durch γέ betont 
mit Bezug auf Odysseus’ Frage 501. 
— παρὰ νηί gehört zu ἡγεμόνος 
d.i. der das Schiff geleite. 

506. Erstes Hemistich = Ψ 852, 
zweites = # 54. A 480. 

507. τὴν δέ κε — φέρῃσιν bildet 
dem Gedanken nach den Nachsatz 
zum vorhergehenden imperativ. In- 
finitiv: errichte nur den Mast — 
und sitze ruhig da: dann wird 
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ἀλλ᾽ ὁπότ᾽ ἂν δὴ νηὶ δι’ ᾿ὡκεανοῖο mEgNong, 
ἔνϑ᾽ ἀκτή τε λάχεια καὶ ἄλσεα Περσεφονείης, 


μακραί τ᾽ αἴγειροι καὶ ἰτέαι ὠλεσίκαρποι, 


νῆα μὲν αὐτοῦ κέλσαι ἐπ᾽ ᾿Θἀκεανῷ βαϑυδίνῃ, 
BR 3 ’ 2 , ΓΝ, [4 3 , 
αὐτὸς δ᾽ εἰς Alden ἰέναι δόμον εὐρώεντα. 
ἔνϑα μὲν εἰς ᾿Δἀχέροντα Πυριφλεγέϑων τε ῥέουσιν 
Κώκυτός 9, ὃς δὴ Στυγὸς ὕδατός ἐστιν ἀπορρώξ, 


πέτρη τε ξύνεσίς τε δύω ποταμῶν ἐριδούπων" 


515 


ἔνϑα δ᾽ ἔπειϑ'᾽, ἥρως, χριμφϑεὶς πέλας, ὥς δε κελεύω, 
βόϑρον ὀρύξαι, ὅσον TE πυγούσιον ἔνϑα καὶ ἔνϑα, 
ἀμφ᾽ αὐτῷ δὲ χοὴν χεῖσϑαι πᾶσιν νεκύεσδιν, 

πρῶτα μελικρήτῳ, μετέπειτα δὲ ἡδέν οἴνῳ, 


“schon’ tragen. Konj. mit κέ: zu 
- & 396. — Βορέαο, so dals also die 
Fahrt von der Insel Aiaia aus süd- 
wärts oder nach West-Süd- West 
ging. 

508. Qusavog, der die Erdscheibe 
umflielsende Strom (2607. Herod. 
IV 8), der hier an einem Punkte 
mit der ϑάλασσα zusammenhängend 
gedacht ist. — δι΄ Nusavoio περή- 
ons über den Okeanos hin- 
übergefahren bist, an das jen- 
seitige Ufer. Konjunktiv Aor. im 
Sinne des Fut. exact. [Anhang.] 

509. ἔνϑα da wo, aufgenommen 
durch αὐτοῦ 511, jenseits des Okea- 
nos. — λάχεια: zu ı 116. [Anhang.] 

510, μακραέτ᾽ αἴγειροι are. Appo- 
sition des Inhalts zu ἄλσεα. --- τέ 
und καί entsprechen einander, καί 
ist gedehnt, weil ἐτέαι digammiert 
war. — ὠλεσίκαρποι fruchtver- 
lierende, weil sie die Frucht ab- 
werfen, ehe dieselbe vollkommen 
entwickeltist. Als solche unfrucht- 
bar, stehen sie wie die Schwarz- 
pappeln in besonderer Beziehung 
zum Reich des Todes. [Anhang.] 

611. νῆα μέν, Nachsatz zu 508, 
wie ı 546. — αὐτοῦ näher bestimmt 
durch ἐπ᾽ Ὠκεανῷ. 

512. εἰς mit δόμον zum Hause, 
wie 528. A 13. 164. u 81. ψ 322. — 
εὐρώεις moderig, dumpfig, weil 
des Sonnenlichtes entbehrend. 

513. ἔνϑα am Eingange in die 
Unterwelt. — ῥέουσιν, der Plural 
zwischen zwei Singularen nach dem 


sogenannten Schema Alcmanicum, 
wie & 216. E 774. T 138. 

514. Zweites Hemistich = B 755. 
Στυγός ist von ὕδατος abhängig. 

515. πέτρη τε ξύνεσίς te wohl 50 
gedacht, dals Pyriphlegethon und 
Kokytos, wo sie sich vereinigen, 
einen doppelten tosenden (ἐριδού-, 
zov) Wasserfall bilden, in dessen 
Mitte ein Felsen emporragt, und 
unmittelbar an ihrem Vereinigung 
punkte in den Acheron hinabstürzen, 
der den Flüssen gegenüber als See 
gedacht scheint. Die Züge des Bil- 
des sind von der Oberwelt entlehnt 


dort, an der eben beschriebener 
Stelle, nachdem du dich nah 
herangedrängt hast, weil e& 
mit Mühe und Anstrengung verbun- 
den war. — ἔπειτα dann, neh 
ἔνϑα, wie 297. — ὥς σε κελεύω, 
in Verbindung mit der re 
Anrede ἥρως ein nachdrücklie 
‘lals dir das gesagt sein?’ heb 
das vorhergehende χριμφϑεὶς πέλος 
als besonders wichtig hervor. 
517—530. Vgl. A 25—37. h 
517. ὅσον te ungefähr, wie 
322. — ἔνϑα καὶ ἔνϑα d.i.n 
Länge und Breite. | 
618. ἀμφ᾽ αὐτῷ ατὰ 41656 5618, 
am Rande derselben, χοὴν χεῖσθαι, 
bringe ein Totenopter: σα η ὅθ, 
[Anhang.] ἫΝ 
519. μελίάρητον “Honigmi- 
schung’ mit Milch, nach der Sitte 
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τὸ τρίτον add” ὕδατι" ἐπὶ δ᾽ ἄλφιτα λευκὰ παλύνειν. 
πολλὰ δὲ γουνοῦσϑαι νεκύων ἀμενηνὰ κάρηνα, 
ἐλθὼν εἰς ᾿Ιϑάκην στεῖραν βοῦν. ἥ τις ἀρίστη, 

. ῥέξειν ἐν μεγάροισι πυρήν τ᾽ ἐμπλησέμεν ἐσϑλῶν, 


Τειρεσίῃ δ᾽ ἀπάνευϑεν div ἱερευσέμεν οἴῳ 


παμμέλαν᾽, ὃς μήλοισι μεταπρέπει ὑμετέροισιν. 52 


Qu 


αὐτὰρ ἐπὴν εὐχῇσι λίσῃ κλυτὰ ἔϑνεα νεχρῶν, 
ἔνϑ᾽ ὄιν ἀρνειὸν ῥέζειν ϑῆλύν τε μέλαιναν 
εἰς ἔρεβος στρέψας, αὐτὸς δ᾽ ἀπονόσφι τραπέσϑαι 
ἱέμενος ποταμοῖο ῥοάων" ἔνϑα δὲ πολλαὶ 
,, ψυχαὶ ἐλεύσονται νεκύων κατατεϑνηώτων. ὅ80 
δὴ τότ᾽ ἔπευιϑ᾽ ἑτάροισιν ἐποτρῦναι καὶ ἀνῶξαι 
μῆλα, τὰ δὴ κατάκειτ᾽ ἐσφαγμένα νηλέιν χαλκῷ, 
δείραντας κατακῆαι, ἐπεύξασϑαι δὲ ϑεοῖσιν., 
ἰφϑίμῳ τ᾽ ᾿Δίδῃ καὶ ἐπαινῇ Περσεφονείῃ" 


beim Totenopfer, während beim 
Scheiterhaufen Φ 170 Krüge mit 
onig und Ol gebräuchlich waren. 

520. Zweites Hemistich — 4 28. 
4 640, auch & 77. 2560. ὕδατι ἐπί: 
zu 6248. 

521. πολλά eifrig. — ἀμενηνός 
ἃ priv. und μένος) kraftlos, der 
ebenskraft ermangelnd. Υ οἱ. 1898. 
Anhang.) 

6522. ἐλθών mit ῥέξειν κτέ., wo- 
u aus γουνοῦσϑαι ein gelobend 
7orschwebt. — στεῖραν, weil für 
lie Toten zum Opfer bestimmt. 
523. ἐσθλά köstliche Gaben. 
525. Zweites Hemistich: vgl. 
1720. παμμέλανα, die Farbe der 
Ipfertiere für die Toten und die 
efürchteten Götter: vgl. y 6. 1'103. 

μεταπρέπει Indikativ: zu ß 114. 
Anhang.] 

526. εὐχῇσι, mit, unter Ge- 
übden. — λίσῃ Konj. Aor. im 
inne des Fut. exact. — xAvr« die 
errlichen, von den Schatten der 
elden und Heldenfrauen. 

527. ϑῆλυν als Femininum. 
„528. Zweites Hemistich = ε 350. 
ς ἔρεβος στρέψας, vgl. 35, nach- 


αὐτὸς δὲ ξίφος ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ 535 
N0daL, μηδὲ ἐᾶν νεκύων ἀμενηνὰ κάρηνα 
αἵματος ἄσσον ἴμεν, πρὶν Τειρεσίαο πυϑέσϑαι. 


dem du sie (den Schafbock und 
das Mutterschaf) nach dem fin- 
stern Totenreiche gewendet, 
eine bei den Opfern für die Unter- 
irdischen stehende Sitte, im Gegen- 
satz zu y 453. — ἀπονόσφι τρα- 
πέσϑαι kehre dich ab, Gegensatz 
zu εἰς — στρέψας in selbständiger 

Konstruktion. 

529. ἱέμενος zustrebend d. i. 
dein Antlitz zuwendend den Fluten 
des Okeanos, dem Reich des Lichtes 
und des Lebens. 

530. νεκύων κατατεϑνηώτων der 
verstorbenen Toten, eine epi- 
sche Sprachfülle: vgl. Luther “toter 
Leichname’. [Anhang.] 

531—537. Vgl. 2 44—50. 

531. Zweites Hemistich: vgl.e 139. 
ἑτάροισιν: der Dativ nach ἐποτρύνω 
statt des gewöhnlichen Accus, nur 
hier und O 258. 

532. Vgl. 1 45. [Anhang.] 

533. δεέίραντας, nach dem Dativ 
ἑτάροισιν der Accusativ: zu 565. 

535. Vgl. zu ı 300. 

536. ἦσϑαι weile, warte. 

537. πυϑέσϑαι τινός hier je- 
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ἔνϑα τοι αὐτίκα μάντις ἐλεύσεται. ὄρχαμε λαῶν" 

ὅς κέν τοι εἴπῃσιν ὁδὸν καὶ μέτρα κελεύϑου 

νόστον θ΄, ὡς ἐπὶ πόντον ἐλεύσεαι ἰχϑυόεντα." 540 
ὡς Epar’, αὐτίκα δὲ χρυσόϑρονος ἤλυϑεν ᾿Ηώς. 

9 \ [4 -»" [4 - I .r er 

ἀμφὶ δέ μὲ χλαῖνάν τε χιτῶνά τε εἵματα ἕσσεν᾽ 

αὐτὴ δ᾽ ἀργύφεον φᾶρος μέγα ἕννυτο νύμφη, 

λεπτὸν καὶ χαρίεν, περὶ δὲ ζώνην βάλετ᾽ ἰξυῖ 


καλὴν χρυσείην, κεφαλῇ δ᾽ 
αὐτὰρ ἐγὼ διὰ δώματ᾽ ἰὼν 


ἐπέϑηκε καλύπτρην. 545 
ὄτρυνον ἑταίρους 


μειλιχίοις ἐπέεσσι παρασταδὸν ἄνδρα ἕκαστον᾽ 

«μηκέτι νῦν εὕδοντες ἀωτεῖτε γλυκὺν ὕπνον, 

ἀλλ᾽ ἴομεν" δὴ γάρ μοι ἐπέφραδε πότνια Κίρκη“ 

ὡὧς ἐφάμην. τοῖσιν δ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 550 
οὐδὲ μὲν οὐδ᾽ ἔνϑεν περ ἀπήμονας ἦγον Eraigovg. 

᾿Ελπήνωρ δέ τις ἔσχε νεώτατος, οὔτε τι λίην 

ἄλκιμος ἐν πολέμῳ οὔτε φρεσὶν ἧσιν ἀρηρώς" 

ὅς μοι ἄνευϑ' ἑτάρων ἵεροῖς ἐν δώμασι Κίρκης, 

ψύχεος ἱμείρων, κατελέξατο οἰνοβαρείων. ᾿ς δδὅ 

κινυμένων δ᾽ ἑτάρων ὅμαδον καὶ δοῦπον ἀκούσας ; 


manden befragen, wie 1 ὅ0. 89. 
Zu Kr. Di. 47, 10, 8. 

538. ἔνϑα da, dann. 

539. 540 — ὃ 389. 390 (424). ὅς 
demonstrativ. — κὲν εἴπῃσιν: zu 
4:185,. 

V. 541—574. Rüstung zur Ab- 
fahrt; Tod des Elpenor. 

541 — u 142. 0 56. v 91. χρυσό- 
ἅὥρονος: zu ε 123. 

542 = ξ 320. ἀμφὶ δέ adverbial; 
εἵματα appositiv. — ἕσσεν gab zum 
Anziehen. 

543—545 —= ε 230—232. [Anlı.] 

546. 547 —= u 206. 207 (» 173). 

546. διὰ δώματα “durch den Pa- 
last’, da er wahrscheinlich μυχῷ 
δόμου (zu y 402) geschlafen hatte, 
während die Gefährten 548 κατὰ 
μέγαρα nach 479 ruhten. 

548. ἀωτεῖν eigentlich tief 
atmen, dann wie K 159, vom 
schnarchenden und tiefen Schlafen, 
noch verstärkt durch γλυκύν: den 
sülsen Schlaf ausschnaufen. 
[Anhang.] 

549. δὴ γάρ denn schon. — 


"nicht λεγ-. 


er erst 562 mit. 

550 — u 324. τ 148. 

551. οὐδὲ μὲν οὐδ᾽ ἔνϑεν πξὸ 
aber freilich nicht, auch 
selbst von dort nicht. | 

552. ᾿Ελπήνωρ ist nach der Sıtu 
tion natürlich νεώτατος. --- τὶς ἔσκε, 
gewöhnlicher Eingang einer Erzäb- 
lung. [Anhang.] _ 

553. φρεσὶν ἧσιν ἀρηρώς fest 
in seinem Sinne, von beson- 
nener Einsicht, vgl. T 108 φρέ- 
veg ἠερέϑονται. Mangel an Über-' 
legung brachte ihm den Tod: 557, 
mit A 62. s 

554. Zweites Hemistich = 426. 
ὅς demonstrativ. — ἐν auf. 

555. κατελέξατο von W. Aey-,. 


’ 


556. κινυμένων der sich re- 
genden, zum Aufbruch sich an- 
schickenden. — ὅμαδον καὶ δοῦπον 
ἃ. 1. Stimmen und Tritte: vgl 
I 573. W234. — δοῦπον ἀκούσας 
—= K 354. 
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ἐξαπίνης ἀνόρουσε καὶ ἐκλάϑετο φρεσὶν ἧσιν 
ἄψορρον καταβῆναι ἰὼν ἐς κλίμακα μακρήν, 
ἀλλὰ καταντιχρὺ τέγεος πέσεν" ἐκ δέ οἵ αὐχὴν 
, ἀστραγάλων Edyn, ψυχὴ δ᾽ ᾿᾽Διδόσδε κατῆλϑεν. 
ἐρχομένοισι δὲ τοῖσιν ἐγὼ μετὰ μῦϑον ἔειπον" 
,φάσϑε νύ που οἰκόνδε φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν 
ἔρχεσϑ᾽ " ἄλλην δ᾽ ἧμιν ὃδὸν τεκμήρατο Κίρκη, 
eis Aldo δόμους καὶ ἐπαινῆς Περσεφονείης, 
ψυχῇ χρησομένους Θηβαίου Τειρεσίαο." 
ὡς ἐφάμην, τοῖσιν δὲ κατεκλάσθη φίλον ἧτορ᾽ 
ἑξόμενοι δὲ κατ᾽ αὖϑι γόων τίλλοντό τε χαίτας" 
ἀλλ᾽ οὐ γάρ τις πρῆξις ἐγίγνετο μυρομένοισιν. 
ἀλλ᾿ ὅτε δή ῥ᾽ ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης 
ἤομεν ἀχνύμενοι ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντες, 
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560 


570 


' 


τόφρα δ᾽ ἄρ 


558-—-560. Vgl. 1 63—65. 

558. ἰὼν ἐς κλίμακα Hauptbegriff 
les Gedankens, 
559. ἐκ zu ἐάγη (aus &Ffayn von 
ayvvuı.) [Anhang.] 
561. ἐρχομένοισι als sie gehen 
vollten, vgl.567,vom Palaste weg. 
562. φάσϑε νύ που ihr meint 
vohl,etwa, wie & 200. Zu Kr. 
I. 88, 4, 3. — οἰκόνδε bis γαῖαν 
€ 204 und in d. 1]. 
563. ἧμιν enklitisch mit kurzer 
dsilbe. Kr. Di. 25, 1, 18. 
564. 565 = 491. 492. 
565. χρησομένους nach ἧμιν ὁδὸν 
zungaro d. 1. τελέσαι ἐκέλευσε. 
'enn nach dem Dativ eines Nomen 
er Prouomen folgt nicht selten 
er Accusativ des Partizips im 
nschlufs an den Infinitiv. [Anh.] 
566. Vgl. zu ὃ 481 und x 198, 
567. Erstes Hemistich = p 55. 
7653. κατά zu ££öwevor. [Anhang.] 


οἰχομένη Κίρκη παρὰ νηὶ μελαένῃ, 
ἀρνειὸν κατέδησεν div ϑῆλύν τε μέλαιναν, 

ῥεῖα παρεξελϑοῦσα᾽ τίς ἂν ϑεὸν οὐκ ἐϑέλοντα 
ὀφθαλμοῖσιν ἴδοιτ᾽ ἢ ἔνϑ᾽ ἢ ἔνϑα κιόντα; 


568. Vgl. zu 202. 

569. Vgl. 402. | 

570. ἀχνύμενοι bis χέοντες — 
1 5. 466. u 12. ἀχνύμενοι vor Be- 
trübnis, dem χέοντες unter- 
geordnet: zu 409. 

571. Erstes Hemistich = ı 47. 
τόφρα δέ, Nachsatz. — παρὰ νηΐ zu 
κατέδησεν. 

573. δεῖα παρεξελθϑοῦσα leicht 
an uns vorübergekommen, ohne 
gesehen zu werden, was die Frage 
τίς ἂν ἴδοιτο; begründet: zu # 208. 
— οὐκ ἐθέλοντα, nicht un, weil 
beides einen Begriff bildet, gleich 
ἀέκοντα. [Anhang. 

574. ἴδοιτ᾽ ἢ ἔνϑ'᾽, mit der Länge 
des ἤ in der Thesis des dritten 
Fußses, wie ὦ 405. 4 27. P 882. — 
ἢ ἔνϑ᾽ ἢ ἔνϑα κιόντα d.i. entweder 
kommend oder gehend, denn ἔνϑ᾽ 
ἢ ἔνϑα ist: hin oder her. 
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OATZZEIAZ A. 


Nexvıa. 


9 \ 2 ’ 

αὐτὰρ ἕπεί 

- \ Ἵ 
νῆα 


\ 


δ᾽ ἐπὶ νῆα κατήλϑομεν ἠδὲ ϑάλασσαν, 
μὲν ἂρ πάμπρωτον ἐρύσσαμεν εἰς ἅλα δῖαν, 


ἐν δ᾽ ἱστὸν τιϑέμεσϑα καὶ ἱστία νηὶ μελαίνῃ, 

ἐν δὲ τὰ μῆλα λαβόντες ἐβήσαμεν, ἂν δὲ καὶ αὐτοὶ 
βαίνομεν ἀχνύμενοι ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντες. 5 
ἡμῖν δ᾽ αὖ κατόπισϑε νεὸς κυανοπρώροιο 

ἴκμενον οὖρον ἵει πλησίστιον, ἐσϑλὸν ἑταῖρον, 

Κίρκη ἑυπλόκαμος. δεινὴ ϑεὸς αὐδήεσσα. 


ἡμεῖς δ᾽ ὅπλα ἕχαστα πονησάμενοι κατὰ νῆα. 


ἥμεϑα' τὴν δ᾽ ἄνεμός τε κυβερνήτης τ᾽ ἴϑυνεν. 
τῆς δὲ πανημερίης τέταϑ᾽ ἱστία ποντοπορούσης. 


ΡΣ 4 


δύσετό τ᾽ 


ἠέλιος σκιόωντό τὲ πᾶσαι ἀγυιαί, ᾿ 


ἡ δ᾽ ἐς πείραϑ' ἵχανε βαϑυρρόου ᾿Φὀκεανοῖο. | 


ἔνϑα δὲ Κιμμερίων ἀνδρῶν δῆμός τε πόλις TE, 
ἠέρι καὶ νεφέλῃ κεκαλυμμένοι" οὐδέ ποτ᾽ αὐτοὺς 


γ 
V. 1- -ὅ0. Fahrt zum Eingang 
in die Unterwelt. Odysseus vollzieht, 
was ihm Kirke gehei/[sen. 


1. Vgl. zu # 50. κατήλθϑομεν 
hinabkamen, aus dem Binnen- 
. lande zur Meeresküste: Gegensatz 
ἀνήιον κ 274. [Anhang.] 

2 = Ö 577. 

3 = Ö 5718. 781. 9 52. 

4. τὰ μῆλα jene Schafe, die 
» 572 erwähnten. — ἐβήσαμεν erster 
Aorist transitiv. 

5 = x 570. βαίνομεν, das Impf. 
schildert das Einsteigen der ein- 
zelnen. 

6—10 = u 148—152. 

x 136. 

9. ὅπλα, zu B390, mit πονησάμενοι 
nachdem wir das Takelwerk 
besorgt hatten, allgemeiner Aus- 
druck statt des spezielleren ß 430. 

10 =ı78. ξ 256. ἄνεμος: vgl. 
# 507. [Anhang.] 

11. ποντοπορούσης zu τῆς von 


» 


diesemSchiff, wie es dasMeer 
durchfuhr, πανημερίης darauf 
prädikativ bezogen, aber adverbiale 
Bestimmung für das Ganze, wie 
P 384. τέτατο (τείνω) imperfek- 
tisches Plusquampf.: blieb ge- 
spannt, vom schwellenden Winde. 
Sinn: es führ den ganzen Tag mit 
vollem Segelwinde. Daktylische 
Rhythmen. 
12. Vgl. zu β 388. [Anhang.] 
13. Zweites Hemistich —= H 422, 
ΜΞ 311. τ 434. πείρατα Ὥκεανο 
den (jenseitigen) Rand des Oke 


14. Zweites Hemistich - ᾧ ὅ 
& 43. Κιμμερίων: diese “"Männerdei 
Dunkelheit? sind eine Personifizie 
rung der Eigenschaften, welch‘ 
“512 dem Eingange ins unter 
irdische Totenreich beigelegt wer: 
den. — δῆμος Land. [Anhang.] 

15 = #9 562. κεκαλυμμένοι ᾿ 
dem Sinne bezogen auf δῆμος 
πόλις τε: Kr. Di. 58, 3, 1 wm! 
58, 4, 2. | 
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ἠέλιος φαέϑων καταδέρκεται ἀκτίνεσσιν, 

οὔϑ᾽ ὁπότ᾽ ἂν στείχῃσι πρὸς οὐρανὸν ἀστερόεντα, 

οὔϑ᾽ ὅτ᾽ ἂν ἂψ ἐπὶ γαῖαν ἀπ’ οὐρανόϑεν προτράπηται, 
ἀλλ᾽ ἐπὶ νὺξ ὀλοὴ τέταται δειλοῖσι βροτοῖσιν. 

νῆα μὲν ἔνϑ᾽ ἐλϑόντες ἐκέλσαμεν, ἐκ δὲ τὰ μῆλα 20 
εἱλόμεϑ᾽" αὐτοὶ δ᾽ αὖτε παρὰ ῥόον ᾿Θχεανοῖο 

ἤομεν, ὄφρ᾽ ἐς χῶρον ἀφικόμεϑ'᾽. ὃν φράσε Κίρκη. 

ἔνϑ᾽ ἱερήια μὲν Περιμήδης Εὐρύλοχός τὲ 

ἔσχον" ἐγὼ δ᾽ ἄορ ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ 

βόϑρον Ὄρυξ᾽, ὅσσον τε πυγούσιον ἔνϑα zul ἔνϑα, 25 
ἀμφ᾽ αὐτῷ δὲ χοὴν χεόμην πᾶσιν νεκύεσσιν, 

πρῶτα μελιχρήτῳ, μετέπειτα δὲ ἡδέι οἴνῳ, 

τὸ τρίτον αὖϑ᾽ ὕδατι" ἐπὶ δ᾽ ἄλφιτα λευκὰ πάλυνον. 
πολλὰ δὲ γουνούμην νεχύων ἀμενηνὰ χάρηνα, 

ἐλθὼν εἰς ᾿Ιϑάκην στεῖραν βοῦν, ἥ τις ἀρίστη... 80 
ῥέξειν ἐν μεγάροισι πυρήν τ᾽ ἐμπλησέμεν ἐσϑλῶν. 

Teıgsöin δ᾽ ἀπάνευϑεν div ἱερευσέμεν οἴῳ 

παμμέλαν᾽, ὃς μήλοισι μεταπρέπει ἡμετέροισιν. 

τοὺς δ᾽ ἐπεὶ εὐχωλῇσι λιτῇσί τε. ἔϑνεα νεκρῶν, 

ἐλλισάμην, τὰ δὲ μῆλα λαβὼν ἀπεδειροτόμησα | 35 
ἐς βόϑρον, δέε δ᾽ αἷμα κελαινεφές" al δ᾽ ἀγέροντο ᾽ 
ψυχαὶ ὑπὲξ ἐρέβευς νεκύων κατατεϑνηώτων. 
[νύμφαι τ᾽ ἠίϑεοί τε πολύτλητοί τε γέροντες 


10. ἠέλιος φαέϑ'. wie ε 479. τ 441. 
888, — καταδέρκεται strahlt 
lanz herab, bescheint. 

17. Vgl. u 380. ὁπότ᾽ ἄν mit 
Onjunktiv iterativ. — πρός hinan. 
18. Vgl. u 381. ἀπ᾽ οὐρανόϑεν 
om Himmel her. Kr. Di. 19, 3, 3. 

19. ὀλοή, nicht stehendes Bei- 
ort der Nacht. — δειλοῖσι Poor. 

μ 341. 0 408 und in d. 1. 

20. Vgl. zu ı 546. [Anhang.] 
21. παρὰ ῥόον Ὧχκ., wie II 151, 
eben der Strömung hin. 

22. ἤομεν aus ἠΐομεν von εἶμι. — 
0808 Κίρκη, nämlich x 513. 

23. Perimedes und Eurylochos 
nd die Hauptpersonen unter den 
eführten des Odysseus, wie u 195; 
urylochos ist auch x 205 Führer. 
24. Vgl. zu x 321. ἔσχον Aorist 

Homers Odyssee. I. 2, 


ergriffen, um sie bereit zu 
halten. 

25—37. Vgl. κ 517—530. [Anh.] 

35. δέ ein “da’ des Nachsatzes 
zu ἐπεί, vgl. κ 527. — ἀπεδειρο- 
τόμησα ἐς βόϑρον, prägnante Kürze: 
in die Grube sie haltend: vgl. 
r 528, Ψ 148. 

37. Vgl. 564. ὑπὲξ ἐρέβευς 
“unten aus dem dunkeln Toten- 
reiche hervor’, welches als unter- 
irdisch gedacht wird: vgl. x 560. 
λ 57. v 81. 

38—43 bilden eine spezialisierende 
Erklärung von ψυχαί, welche aber 
mit der folgenden Darstellung in 
Widerspruch steht: nachgeahmt 
von Verg. Georg. IV 475. Aen. VI 
306. [Anhang.] 

38. πολύτλητοι vielgeprüfte, 
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παρϑενικαί τ᾽ ἀταλαὶ νεοπενϑέα ϑυμὸν ἔχουσαι, 

πολλοὶ δ᾽ οὐτάμενοι χαλκήρεσιν ἐγχείῃσιν, 40 
ἄνδρες ἀρηίφατοι βεβροτωμένα τεύχε᾽ ἔχοντες" 

ol πολλοὶ περὶ βόϑρον ἐφοίτων ἄλλοϑεν ἄλλος 


ϑεσπεσίῃ ἰαχῇ" 


ἐμὲ δὲ χλωρὸν δέος ἥρειν.] 


δὴ τότ᾽ ἔπειϑ᾽ ἑτάροισιν ἐποτρύνας ἐκέλευσα 

μῆλα, τὰ δὴ κατέχειτ᾽ ἐσφαγμένα νηλέν χαλκῷ, | 45 

δείραντας κατακῆαι. ἐπεύξασϑαι δὲ ϑεοῖσιν, 

ἰφϑίμῳ τ᾽ ’Aldn καὶ ἐπαινῇ Περδεφονείῃ" 

αὐτὸς δὲ ξίφος ὀξὺ ἐρυσσάμενος παρὰ μηροῦ 

ἥμην. οὐδ᾽ εἴων νεκύων ἀμενηνὰ κάρηνα 

αἵματος ἄσσον ἴμεν. πρὶν Τειρεσίαο πυϑέσϑαι. 50 
πρώτη δὲ ψυχὴ ᾿Ελπήνορος ἦλϑεν ἑταίρου" ἢ 


οὐ γάρ πῶ ἐτέϑαπτο ὑπὸ χϑονὸς εὐρυοδείης" 
σῶμα γὰρ ἐν Κίρκης μεγάρῳ κατελείπομεν ἡμεῖς 
ἄχλαυτον καὶ ἄϑαπτον, ἐπεὶ πόνος ἄλλος ἔπειγεν. 
. τὸν μὲν ἐγὼ δάχρυσα ἰδὼν ἐλέησά τε ϑυμῷ 
καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδων᾽ 
.Ἐλπῆνορ, πῶς ἦλϑες ὑπὸ ξόφον ἠερόεντα; 
ἔφϑης πεζὸς ἰὼν ἢ ἐγὼ σὺν νηὶ μελαίνῃ." 
ὡς ἐφάμην, ὃ δέ μ᾽ οἰμώξας ἠμείβετο μύϑῳ" 

[διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ.) 


89. παρϑενικαί Mädchen, sub- 
stantiviert, mit ἀταλαί hier im 
Gegensatz der νύμφαι, der Bräute. 
— νεοπενϑέα ϑυμὸν ἔχ. Gegensatz 
“χὰ πολύτλητοι: deren Herz eben erst 
(durch den Tod) Leid betroffen hat. 

40. οὐτάμενος, wahrscheinlich 
Partiz. Aor. II Med., wie κτάμενος, 
in passiver Bedeutung. — Zweites 
Hemistich: zu ı 55. 

42. Zweites Hemistich = ı 401. 
ω 415. οἵ Demonstrativ, πολλοί dazu 
prädikativ “in Menge’. 

43 — 633; auch H 479. u 243. 

44—50 —= καὶ 531—537. 

V.51—89. Die Seele des Elpenor 
und Odysseus; dann die Seele von 
Odysseus’ ‚Mutter. 

51. πρώτη κτέ., weil die Seelen 
Unbegrabener noch nicht in die 
Unterwelt kamen, sondern am Ein- 
gange derselben verbleiben mufsten. 

52. ὑπὸ χϑονὸς’ εὐρυοδείης: zu 


κα 149: ὑπό mit dem Genetiv, we 
das Plusgpf. ἐτέϑαπτο —= lag be 
stattet. [Anhang.] 
53. σῶμα bei Homer nur vol 
Leichnam. — κατελεέπομεν unal 
sichtlich: im Drang der Geschäf 
hatten sie Elpenor nicht vermil: 
[Anhang.) | 
54. ἄμκλαυτον καὶ ἄϑαπτον, 7 
X 386 asyndetisch. 
55 = 395. 87. 
56 = 896. a 
57 = 155. Zweites Hemistich = | 
U 51. πῶς ἦλϑες: ‚Frage der, Ver- 
wunderung. — ὑπὸ $öpov hinab 
in das Dunkel. , ἃ 
58. ἤ “415᾽ nach dem kompara 
tivischen φϑάνειν, wie noch P 444. 
Der ganze Gedanke ist ein nalver ; 
Ausspruch in vollem Ernste, 
α 173. [Anhang.] 
59 = ı 506. 
60 = x 504. [Anhang.] 
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σέ με δαίμονος αἷσα κακὴ καὶ ἀϑέσφατος οἶνος. 


Κίρκης δ᾽ ἐν μεγάρῳ καταλέγμενος οὐκ ἐνόησα 

ἄψορρον καταβῆναι ἰὼν ἐς κλίμακα μαχρήν, 

ἀλλὰ καταντικρὺ τέγεος πέσον" ἐκ δέ μοι αὐχὴν 
ἀστραγάλων ἐάγη, ψυχὴ δ᾽ ᾿Διδόσδε κατῆλϑεν. 65 
νῦν δέ σε τῶν ὕπιϑεν yovvaßoucı, οὐ παρεόντων. 

πρός τ᾽ ἀλόχου καὶ πατρός, ὕ 6E τρέφε τυτϑὸν ἐόντα, 
Τηλεμάχου 9°, ὃν μοῦνον ἐνὶ μεγάροισιν ἔλειπες" 

οἶδα γάρ, ὡς ἐνθένδε κιὼν δόμου ἐξ Aldao 

νῆσον ἐς Αἰαίην σχήσεις ἐυεργέα νῆα᾽ το 
ἔνϑα σ᾽ ἔπειτα. ἄναξ. κέλομαι μνήσασϑαι ἐμεῖο. 

μή μ᾽ ἄκλαυτον ἄϑαπτον ἰὼν ὄὕπιϑεν καταλείπειν 
νοσφισϑείς, μή τοί τι ϑεῶν μήνιμα γένωμαι. 


61. dos, wie κ 68. --- δαίμονος 
zu. ß 134) αἶσα, vgl. ı 52, das von 
er Gottheit verhängte Geschick: 
zu ı 411. — ἀϑέσφατος, zu reich- 
lich genossener. 

62. καταλέγμενος Ρατί. Aor.11Med. 
W. Asy-. — οὐκ ἐνόησα, was 
557 ἐκλαάϑετο. 

63-65 — x 558—560. [Anh.] 
66. Vgl. ν 324 und O 665. τῶν 
υϑὲν beijenen dahinten, inder 
ΕΓ οἵ τα αὖ zurückgelassenen, der 


och auf der Oberwelt leben. Vgl. 
wch @ 486. [Anhang.] 

67. Zweites Hemistich = © 283. 
Ὁ 480. & 435. 

' 68, Zweites Hemistich — ὃ 734. 
"339. μοῦνον: vgl. μοῦνος ἐὼν 
ἰγαπητός β 365. 

69. οἷδα, wie #267. ἑ 866. 4.163, 
‚on einer festen subjektiven Über- 
ugung. — γάρ ja bereitet die 
ufforderung 71 vor, wobei ἔνϑα 


᾿ 


ἀλλά μὲ κακκῆαι σὺν τεύχεσιν, ἅσσα μοι ἔστιν, 
σῆμά τέ μοι χεῦαι πολιῆς ἐπὶ ϑινὶ ϑαλάσσης.. 75 
ἀνδρὸς δυστήνοιο καὶ ἐσσομένοισι πυϑέσϑαι. 
ταῦτά τέ μοι τελέσαι πῆξαί τ᾽ ἐπὶ τύμβῳ ἐρετμόν, 
τῷ καὶ ξωὸς ἔρεσσον ἐὼν μετ᾽ ἐμοῖς ἑτάροισιν." 

ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ 
"ταῦτά τοι, ὦ δύστηνε, τελευτήσω τε χαὶ ἔξξω 0. 80 


da die Ortsbestimmung in 70 auf- 
nimmt. [Anhang.] 

70. Erstes Hemistich = u 3, zwei- 
tes: vgl. ı 279. 

72. ἄκλαυτον ἄϑαπτον: zu 8 275. 
— ἰών bei der Abreise. — ὄπιϑεν 
zu dem imperativischen καταλείπειν. 

73. νοσφισϑείς “von mir’ ab- 
gewandt, unbekümmert um mich: 
zu 425. — un bis γένωμαι = X 358. 
— μήνιμα Ursache des Zornes. 

74. σύν: zu x 332, 

75 = «291 und 4 248. 

76. ἀνδρὸς δυστήνοιο ist von σῆμα 
abhängig: als ein Mal eines 
Unglücklichen auch für die 
Nachwelt zur Kunde d. i. dafs 
es auch die Nachwelt an den Un- 
glücklichen erinnere. — καὶ ἐσσο- 
μένοισι πυϑέσϑαι: zu γ 204. [Anh.] 

78. xal: zu 111. 

80. τελευτήσω τε καὶ ἔρξω, wie 
α 293. Odysseus spricht so kurz, 
weil er sich nach der Erscheinung 
des Teiresias sehnt. 


9g* 
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νῶι μὲν ὧς ἐπέεσσιν ἀμειβομένω στυγεροῖσιν 
ἥμεϑ'᾽. ἐγὼ μὲν ἄνευϑεν ἐφ᾽ αἵματι φάσγανον ἴσχων, 
εἴδωλον δ᾽ ἑτέρωθεν ἑταίρου πόλλ᾽ ἀγόρευεν" 
ἦλϑε δ᾽ ἐπὶ ψυχὴ μητρὸς κατατεϑνηκυίης, 
“Αὐτολύκου ϑυγάτηρ μεγαλήτορος ᾿Αντίκλεια, 85 
τὴν ζωὴν χατέλειπον ἰὼν εἰς Ἴλιον ἱρήν. 
τὴν μὲν ἐγὼ δάκρυσα ἰδὼν ἐλέησά τε ϑυμῷ" 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς εἴων προτέρην, πυκινόν περ ἀχεύων, 
αἵματος ἄσσον ἴμεν, πρὶν Τειρεσίαο πυϑέσϑαι. 

ἦλθε δ᾽ ἐπὶ ψυχὴ Θηβαίου Τειρεσίαο 90 
χρύσεον σκῆπτρον ἔχων. ἐμὲ δ᾽ ἔγνω καὶ προσέειπεν" 
«(διογενὲς Μαερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ.) 
τίπτ᾽ αὖτ᾽, ὦ δύστηνε. λιπὼν φάος ἠελίοιο 
ἤλυϑες. ὄφρα ἴδῃ νέκυας καὶ ἀτερπέα χῶρον; 
ἀλλ᾽ ἀποχάξεο βόϑρου, ἄπισχε δὲ φάσγανον ὀξύ. 95 


αἵματος ὄφρα πίω καί τοι νημερτέα εἴπω." = 
€ TEN) ER 3 9 , ‚ 3 [4 
ὡς Por, ἐγὼ δ᾽ ἀναχασσάμενος ξίφος ἀργυρόηλον ἔ 
ὁ δ᾽ ἐπεὶ πίεν αἷμα κελαιψόν., | ᾿ 
\ ,ὕ 3. ἰδ τ ΄ ΄ DSH, 
καὶ τότε δή μ΄ ἐπέεσσι προσηύδα μάντις ἀμύμων" 


κουλεῷ ἐγκατέπηξ΄. 


81 -- 465, auch 225. στυγερός 
hier von der die Worte begleiten- 
den Stimmung, traurig. 

82. ἥμεϑα verweilten. — ἄνευ- 
εν gesondert, für mich, dem 
ἕτέρωϑεν auf der anderen Seite 
entspricht, daher so viel als: auf 
der einen Seite (der Grube). — 
“ἐφ᾽ αἵματι auf das Blut. 

83. πολλά vielerlei, ein langes 
und breites nach seinem Wesen: 
κα 553. — Οἀγόρευεν: nach dem 
Partizip (82 ἴσχων) Übergang in 
das Verbum finitum. 

84. Erstes Hemistich -- 90. 387. 
467. ὦ 20. E65. ἠλϑε: der Aor. 
nach den Vorhergehenden Imper- 
fekten bezeichnet die in die ge- 
schilderte Situation einfallende 
Handlung. [Anhang.] 

85. Αὐτολύκου: vgl. 7395. — 
YVy&rno ‚bezogen auf Ψυχή, nicht 
auf μητρός. 

81 — δῦ. 395. 

88. οὐδ᾽ ὡς ne sic quidem, noch- 
mals erklärt durch πυκινόν περ 
ἀχεύων. — προτέρην, der Kompa- 


rativ auf die Person bezogen, weil 
der Vergleich mit Teiresias 89 vor 
schwebt. Kr. Di. 57,5, 3. [Anhang] 
89 — u 537. 150. Erstes Henze 4 
auch A 148, 7 
V.90—149. Teiresiasund Odysseus. 
91. Erstes Hemistich — 569. you 
σεον — χρυσείοις ἥλοισι πεπαρμένον 
A 240. — σκῆπτρον Zeichen der 
Amtswürde wie auf der Oberwel& 
— ἔχων zu ψυχή nach dem Sinn 
konstruiert. Kr. Di. 58, 3,1. [Anh] | 
92 = 60. [Anhang.] 
93. Erstes Hemistich vgl. # 281. | 
τίπτε mit ἤλυϑες: zu ε 87. — αὖτε ᾿ 
wieder: zu # 281. en, 
94. as 2 dafs du sehe! F 


ρον, wie ῃ. 219. 4 ! 
, 96. wluaros ὄφρα πίω, nat 
493 ff. zwar nicht zur Wiedererla 
gung des Bewulstseins, aber dot 
zur labenden Stärkung = 
vgl. 142 ff, αἵματος mit Nachd | 
vorangestellt: zu 113. Veran 
wie y 19. ε 300. 
99 — u 36 und A 291 (4 92). 
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‚voorov δίξζηαι μελιηδέα, φαίδιμ᾽ Ὀδυσσεῦ" 


133 


100 


τὸν δέ τοι ἀργαλέον ϑήσει ϑεός" οὐ γὰρ ὀΐω 

λήσειν ἐννοσίγαιον, ὅ τοι κότον ἔνϑετο ϑυμῷ 
χωόμενος, ὅτι οἵ υἱὸν φίλον ἐξαλάωσας. 

ἀλλ᾽ ἔτι μέν χε χαὶ ὧς κακά περ πάσχοντες ἵκοισϑε, 


al κ᾿ ἐθέλῃς σὸν ϑυμὸν ἐρυκακέειν καὶ ἑταίρων, 


10ὅ 


ὁππότε κε πρῶτον πελάσῃς ἐυεργέα νῆα 
Θρινακίῃ νήσῳ προφυγὼν ἰοειδέα πόντον, 
’ ’ Ω [4 2 m 
βοσκομένας δ᾽ εὕρητε βόας καὶ ἴφια μῆλα 
᾿Ηελίου., ὃς πάντ᾽ ἐφορᾷ καὶ πάντ᾽ ἐπακούει. 
τὰς εἰ μέν κ’ ἀσινέας ἐάας νόστου TE μέδηαι, 110 


καί κεν ἔτ᾽ εἰς ᾿Ιϑάκην κακά περ πάσχοντες ἵκοισϑε᾿ 
’ 4 ’ [4 , 27.44 
εἰ δὲ χε σίνηαι. τότε τοι τεχμαίρομ ὕὄλεϑρον, 


νηί TE καὶ ἕτάροιο. 


100. δίζηαν aus δίζησαι. --- μελι- 
ηδέα: vgl. γλυκεροῖο x 323. [Anh.] 
102. 103 — ν 342. 343. λήσειν, 
nämlich σέ als Subjekt, wie 128; 
τοί gegen dich, ein Dativ des 
feindlichen Interesses. [Aunhang. ] 
103. χωόμενος: über die Verbin- 
dung dieses Partizips mit κότον 
ἔνϑετο zu ἡ 305. ν 250. — οἵ als 
Enklitika lang, weil viov ursprüng- 
lich mit o begann. [Anhang.] 
104. Zweites Hemistich - 111. 
138. ἀλλά mit μέν aber freilich 
dings). — κέ mit ἵκοισϑε 
otentialis, wie 111; ἱχκνέομαι ohne 
gabe des Ziels heimkommen. 
— καὶ ὡς auch so, trotzdem dals 
seidon so zürnet. 


107. Θρινακίη, von ϑρῖναξ die 
gabelförmige’ Insel, bei Homer 
ne märchenhafte Wunderinsel. 


αὐτὸς δ᾽ εἴ πέρ κεν ἀλύξῃς, 

ὀψὲ χακῶς νεῖαι. ὀλέσας ἄπο πάντας Eralpovg, 

νηὸς ἐπ᾽ ἀλλοτρίης᾽ δήεις δ᾽ ἐν πήματα οἴκῳ, 11ὅ 
ἄνδρας ὑπερφιάλους. οἵ τοι βίοτον κατέδουσιν 


Erst bei Späteren wird der Name 
von Sicilien gebraucht. [Anhang.] 
108. Zweites Hemistich — u 128. 
322. 0 218. υ 51. W304 und imd.1l. 
εὕρητε, noch von ὁππότε κε (106) 
abhängig. — καί bleibt lang vor 
dem digammierten ἴφια (von Fis 
—= vis): starke, stehendes Bei- 
wort, wie sonst auch πίονα. 

109 = u 323. Γ 277. 

110—114 = u 137—141. νόστου 
te μέδηαι, das Motiv des ξάᾳς para- 
taktisch gleichgestellt statt im 
Partizip. ε 

111. zal“auch’ drückt die Über- 
einstimmung des Nachsatzes mit 
dem Vordersatz aus. 

112. τοί dir, mit nachfolgender 
Erklärung. 

113. αὐτός im Gegensatz zu Schiff 
und Gefährten mit Nachdruck vor 
εἴ neo gesetzt: zu 9 408. A 96. 

114. 115 = ı 534. 555. νεῖαι aus 
ψέξαι. 

116. Erstes Hemistich = o 376, 
zweites =» 396. 428. o 32. ol xar- 
ἔδουσιν, das Präsens, wie ν 396, 
während das Futurum zu erwarten 
wäre, denn noch sind die Freier 
nicht da, vgl. β 89 mit A 184. 
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Pr 
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μνώμενοι ἀντιϑέην ἄλοχον καὶ ξδνα διδόντεο. 
ἀλλ᾽ ἢ τοι κείνων γε βίας ἀποτίσεαι ἐλϑών᾽" 
αὐτὰρ ἐπὴν μνηστῆρας ἐνὶ μεγάροισι τεοῖσιν 
,ὔ ὟΝ ! 4 9 \ 3 [4 er 
κτείνῃς NE δόλῳ ἢ ἀμφαδὸν ὀξέι χαλκῷ. 120 
ἔρχεσϑαι δὴ ἔπειτα λαβὼν ἐυῆρες ἐρετμόν, 
εἰς ὅ χὲ τοὺς ἀφίκηαι, οἱ οὐκ ἴσασι ϑάλασσαν 


3 & 


ἀνέρες οὐδέ 9 


ἑσσι μεμι μένον εἶδαρ ἔδουσιν" 


οὐδ᾽ ἄρα τοί γ᾽ ἴσασι νέας φοινικοπαρήους 

οὐδ᾽ ἐυήρε᾽ ἐρετμά, τά τε πτερὰ νηυσὶ πέλονται. 190 
σῆμα δέ τοι ἐρέω μάλ᾽ ἀριφραδές, οὐδέ σε λήσει. 

ὁππότε κὲν δή τοι συμβλήμενος ἄλλος ὁδίτης 

φήῃ ἀϑηρηλοιγὸν ἔχειν ἀνὰ φαιδίμῳ Dun, 


καὶ τότε δὴ γαίῃ πήξας ἐυῆρες ἐρετμόν, 

ῥέξας ἱερὰ καλὰ Ποσειδάωνι ἄνακτι. 

ἀρνειὸν ταῦρόν τε συῶν τ᾽ ἐπιβήτορα χάπρον. 
οἴκαδ᾽ ἀποστείχειν ἔρδειν 9 ἱερὰς ἑκατόμβας 
ἀϑανάτοισι ϑεοῖσι. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 
ϑάνατος δέ τοι ἐξ ἁλὸς αὐτῷ 


πᾶσι μάλ᾽ ἑξείης. 


117 = v 378. ἕδνα: zu α 277. — 
διδόντες Partiz. Präs. anbietend. 

118. Vgl. ε 24. Zweites Hemistich 
το y216. © 255. ἀλλ᾽ ἡ τὸν aber 
traun, zusichernd.— 2190»: zu 104. 

119f. Vgl. & 2951. 

120. χτείνῃς Konjunktiv Aoristi: 


wie 106. — ἠέ — ἤ sive — sive. 
[ Anhang. | 
121. ἔρχεσϑαι wandere. — ἐυ- 


ness von de in ἀραρίσκω “wohl 
angepalst? der Hand, daher hand- 
lich, stehendes Beiwort. [ Anhang. ] 

123. ἀνέρες zu ol appositiv. — 
ἅλες “Salzkörner’ aus der ἅζλς, 
denn ein anders gewonnenes Salz 
wird noch nicht erwähnt. Kr. Di. 
44, 3, 1. — εἶδαρ ἔδουσιν — ı 84. 
ῳ 270. 

124. οὐδ᾽ ἄρα: auch natürlich 
nicht, wie sich unmittelbar aus 
dem Vorhergehenden ergiebt. Die 
Beziehung darauf deutet auch die 


Betonung von τοί γε an. — φοινι- 
κοπαρήους: zu ı 12ὅ. - 
125. πτερὰ νηυσί wegen des 


gleichmälsigen Ruderschlages und 
der fortbewegenden Kraft. 
126 = % 326; auch u 273. οὐδέ 


ce λήσει negativer Parallelismus zu 
ἀριφραδές. 
127. συμβλήμενος: Ζὰ ἡ 204. 
128. ἀϑηρηλοιγόν Hachelver- 
derber, ein gewählter Ausdrucl 
der Orakelsprache für Worfschau 
fel. — ἔχειν, nämlich σέ, wie 102 
nach τοί 127. — ἀνά auf. Kr. Ὁ) 
68, 20, 2. 
129. γαίῃ Lokativ des Zieles. zn 
oo ῥέξας asyndetisch. Kr. Di. 4£ 
‚4. [Anhang.] 3 
'130. Erstes Hemistich = ὃ 4 a 
zweites = ı 412 und sonst. 
131. Dies Opfer, bei Homer mu 
hier, bei den Späteren reırzvo 
bei den Römern suovetaurilia ge 
nannt, bestand in der Regel 888. 
drei männlichen Stücken von dr 
verschiedenen Arten der gewöhn- 
lichen Opfertiere. Der ganze Auf- 
trag bezweckt die AusbreE de 
Kultus des Poseidon, um denselben N 
zu versöhnen. 
132. Zweites Hemistich vgl. γ 144. 1 
ὃ 418. A 
133 — ὃ 479. ψ 280. | ' 
134. πᾶαι μάλα allen mitein- 
ander. — ἐξ ἁλός ‘aufserhalb’ 


u 
Ἵ 
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135 


ἀβληχρὸς μάλα τοῖος ἐλεύσεται, ὅς κέ σε πέφνῃ 135 
γήραι ὕπο λιπαρῷ ἀρημένον, ἀμφὶ δὲ λαοὶ 


ὄλβιοι ἔσσόνται. 


\ ‚ ‚ 2 < 
τὰ δέ τοι νημερτέα εἴρω. 


ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον" 
‚Teıgsoin, τὰ μὲν ἄρ που ἐπέχλωσαν ϑεοὶ αὐτοί" 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον. 140 
μητρὸς τήνδ᾽ ὁρόω ψυχὴν κατατεϑνηκυίης" 
ἡ δ᾽ ἀκέουσ᾽ ἧσται σχεδὸν αἵματος, οὐδ᾽ ξὸν υἱὸν 
ἔτλη ἐσάντα ἰδεῖν οὐδὲ προτιμυϑήσασϑαι᾽ | 
εἰπέ, ἄναξ, πῶς κέν μὲ ἀναγνοίη τὸν ἐόντα:;" 

ὡς ἐφάμην, ὁ δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν᾽ 145 
νδηίδιόν τοι ἔπος ἐρέω καὶ ἐπὶ φρεσὶ ϑήσω. 
ὅν τινα μέν κεν ἐᾷς νεκύων κατατεϑνηώτων 


14 
4 


des Meeres. — τοί zu αὐτῷ dir 
selbst mit Bezug auf den schon 
früher erfolgten Tod der Gefährten. 
[Anhang. ] 


135. ἀβληχρὸς μάλα τοῖος SO 
recht sanft: zu γ 321. — ὅς κε 


mit Konjunkt. Aor. in futurischem 
Sinne nach Futurum, wie # 539. — 
πέφνῃ, sonst nur vom gewaltsamen 
Tode. , 

136. γήραι: zu κ 810. --- ὕπο, wie 
ὃ 29ὅ. -- λιπαρῶ behaglich, zu 
δ 210. — ἀρημένον entkräftet, 
zu &2. — λαοί ἃ. 1. die Ünterthanen. 
Der Zusatz ἀμφὶ δὲ κτέ. schlielst 
an γήραι — ἀρημένον an. 

137. νημερτέα prädikativ zu τά. 
— εἴρω als Präs. nur hier und 
β 162. » 7, sonst im Fut. ἐρέω. Zu 
diesem Schlußssatz vgl. ἡ 297. 

139. Zweites Hemistich vgl. y 208. 

zov denn wohl,. im Tone der 

gebung. 

140. Vol. zu & 169. Nur hier folgt 

ie Frage nicht unmittelbar, wes- 

Ὁ der Gedanke 144 mit εἰπέ er- 

neuert wird. 

141. Vgl.84. τήνδε hier. Kr. Di. 

ΒΟΥ 1 

142. ἧσται, wie 82. — ξὸν υἷόν 

ann Sohn, bezeichnender 
μέ. 


αἵματος ἄσσον ἴμεν, ὃ δέ τοι νημερτὲς ἐνίψει" 
ᾧ δέ κ᾿’ ἐπιφϑονέῃς, ὁ δέ τοι πάλιν εἶσιν ὀπίσσω." 
ὡς φαμένη ψυχὴ μὲν ἔβη δόμον άιδος εἴσω 150 


143. ἔτλη konnte sich ent- 
schliefsen. 

144. εἰπέ: Asyndeton, weil diese 
Aufforderung durch die vorher- 
gehenden Worte vorbereitet ist: so 
sage denn: zu y 214. — πῶς κέν 
με avayvoln, direkte Frage: vgl. 
zu 229. τὸν ἐόντα als den der 
ich bin: vgl. ὦ 159. 116. ὃ 250. 
x 475. Durch das Verweilen in der 
Nähe (142 f.) zeigt die Seele der 
Mutter, dafs sie von der Anwesen- 
heit des Odysseus ein schwaches Be- 
wulstsein hat: zu 96 und 153. [Anh.] 

146. ῥηΐδιον mit ἔπος eine 
leichte Sache, etwasLeichtes. — 
ἐπὶ φρεσὶ ϑήσω ich werde zu be- 
achten geben: vgl. & 427. 

147. &&s Konjunktiv, wie ἐπι- 
pPoveng 149, im Sinne des Fut. 

148. Erstes Hemistich = καὶ 537. 
1. 89. — νημερτὲς ἐνίψει, wie y 101. 
327 und sonst. — ὃ δέ im Nach- 
satzee nach einem hypotheti- 
schen Relativsatz ὅν τινὰ aufneh- 
mend. Kr. Di. 50, 1, 11. [Anhang.] 

149. πάλιν εἶσιν ὀπίσσω, wie red- 
ibit retro. [Anhang.] 

V.150—224. Des Odysseus Unter- 
redung mit seiner Mutter. 

150. Zweites Hemistich = 627. 
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Τειρεσίαο ἄνακτος. ἐπεὶ κατὰ ϑέσφατ᾽ ἔλεξεν" 
αὐτὰρ ἐγὼν αὐτοῦ μένον ἔμπεδον, ὄφρ᾽ ἐπὶ μήτηρ 


ἥλυϑε καὶ πίεν αἷμα κελαινεφές. 


3 “ 3 “᾿ 
αὐτίκα δ᾽ ἔγνω, 


καί μ᾽ ὀλοφυρομένη ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
«τέκνον ἐμόν, πῶς ἦλθες ὑπὸ ξόφον ἠερόεντα 155 
ξωὸς ἐών; χαλεπὸν δὲ τάδε ξωοῖσιν ὁρᾶσϑαι. 
[4 \ 4 \ \ \ ρος 
[μεσόσῳ γὰρ μεγάλοι ποταμοὶ καὶ δεινὰ ῥξεϑρα, 


3 \ \ m \ „ “ m 
Ixsavog μὲν πρῶτα, τὸν οὔ πως ἔστι περῆσαι 


πεζὸν ἐόντ᾽, ἢν μή τις ἔχῃ ἐυεργέα νῆα.] 

ἢ νῦν δὴ Τροίηϑεν ἀλώμενος ἐνθάδ᾽ χάνεις 160 
‚ a, \ 5 4." 5 

νηΐ TE καὶ ἑτάροισι πολὺν χρόνον; οὐδὲ πῶ ἡλϑὲες 

εἰς Ιϑάκην, οὐδ᾽ εἶδες ἐνὶ μεγάροισι γυναῖχα;" 


ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον" 
μῆτερ ἐμή. χρειώ με κατήγαγεν εἰς ᾿Αίδαο 
ψυχῇ χρησόμενον Θηβαίου Τειρεσίαο" 165 
οὐ γάρ πω σχεδὸν NAdov Ayauldog, οὐδέ πω ἁμῆς | 


γῆς ἐπέβην. ἀλλ᾽ αἰὲν ἔχων ἀλάλημαι ὀιξύν, j 


ἐξ οὗ τὰ πρώτισϑ' ἑπόμην ᾿Ζγαμέμνονι δίῳ 
Ἴλιον εἰς ἐύπωλον. ἵνα Τρώεσσι μαχοίμην. ' 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον᾽ 170 
τίς νύ δε κὴρ ἐδάμασσε τανηλεγέος ϑανάτοιο; | 
7 δολιχὴ νοῦσος, ἦ "Agreuıs ἰοχέαιρα 


152 = 628. 
153. αὐτίκα δ᾽ ἔγνω (= τ 842 
und in ἃ. Il.), nämlich μέ: dies 


αὐτίκα bezeichnet die Wirkung der 
Mutterliebe. 

154 — κ 324 und sonst. [Anh.] 

155 = 57. πῶς ἦλϑες, Frage 
der Verwunderung, wobei πῶς die 
Möglichkeit ins Auge falst, wie 
rn 64. 337. 

156. χαλεπὸν δέ schwer doch 
ist es: zu κι 282. 502. — τάδε 
diese Räume hier d. 1. ἔρεβος. 

157 — 159. μέσσῳ lokaler Dativ. 
Kr. Di. 46, 2, 2. [Anhang.] 

158. οὔ πως ἔστι es ist un- 
möglich. 

159. ἐόντα einer derist: zu 50. 

160. Zweites Hemistich = £ 206. 
o 492. νῦν δή jetzt erst, zu » 472, 
zu verbinden mit Τροίηϑεν ἵκάνεις, 
Gegensatz οὐδέ πω κτέ. — ἀλώμε- 
νος, wozu πολὺν χρόνον gehört, 


auf langer Irrfahrt, welche 
noch nicht beendigt ist, daher nicht 
Partiz. Aor., sondern Präs.: σὰ ἃ 188. 
161. νηί τε καὶ ἑτάροισι = 11. 
w140 zu ἀλώμενος : soziative Πεαίγθε, 
vgl. ı 173. [Anhang.] 
165. Vgl. zu x 492. 
16 = 481. Ayaudos‘ dem 
Achaierlande, wobei die Ant 
wort weiter geht als die Frage. pr 
ἁμῆς γῆς unsere Heimat, mit 
Bezug auch auf die Mutter: zu κ 334 
167. Vgl. „482. αἰέν ZU ὀϊάλημαι.. 
108, ἐξ οὗ τὰ πρώτιστα seitdem 
da’ einmal. 
169 = II 576. & 71. 
171 = 398. τανηλεγής (τείνω und 
ἀλεγ- in ἀλεγεινός) stark schmer- 
zend. , | 
172. 7 und 7, zwei selbständige | 
Fragen. — ἰοχέαιρα (log und a | 
pfeilentsendend. | 


ἣν | 


ἣν 
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157 


οἷς ἀγανοῖς βελέεσσιν ἐποιχομένη κατέπεφνεν ; 

εἰπὲ δέ μοι πατρός TE καὶ υἱέος, ὃν κατέλειπον, 

ἢ ἔτι πὰρ᾽ ἈΧείνοισιν ἐμὸν γέρας, ἦέ τις ἤδη 175 
ἀνδρῶν ἄλλος ἔχει, ἐμὲ δ᾽ οὐκέτι φασὶ vesodaı. 

εἰπὲ δέ μον μνηστῆς ἀλόχου βουλήν te νόον τε, 

NE μένει παρὰ παιδὶ καὶ ἔμπεδα πάντα φυλάσσει, 

ἢ ἤδη μιν ἔγημεν ᾿“χαιῶν ὅς τις ἄριστος." 


ὡς ἐφάμην, ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο πότνια μήτηρ᾽ 


180 


«καὶ λίην κείνη γε μένει τετληότι ϑυμῷ 

σοῖσιν ἐνὶ μεγάροισιν" ὀιξυραὶ δέ ol αἰεὶ 
φϑίνουσιν νύχτες τὲ καὶ ἤματα δάκρυ χεούσῃ. 
σὸν δ᾽ οὔ πώ τις ἔχει καλὸν γέρας, ἀλλὰ ἕκηλος 


πάντες γὰρ καλέουσι. 


118 τι ε 124. 1 199. ὁ 411. γ 280. 
ὦ 169. Vgl. zu γ 280. 
114. εἰπὲ δέ nach τόδε εἰπέ 170, 
und wiederholt 177: sage auch. 
— πατρός, wovon abhängig? vgl. 
94. 506 mit o 347 und τ 325. Kr. 
)i. 47, 10, 6. — ὅν auf υἱέος be- 
üglich. [Anhang.] 

175. γέρας königliche Würde, 
errscherwürde, wie o 522. T 
82. Vgl. zu α 117. 

176. Erstes Hemistich = 4 316, 
weites = β 238. ὦ 460. — ἐμὲ δ᾽ 
te. begründet das Vorhergehende. 
— οὐκέτι zu νέεσϑαι d.i. dals die 
jeit und Möglichkeit der Heim- 
ehr vorüber sei. 

‚17, μνηστῆς: zu α 36. — Pov- 
mv te νόον re: zu β 281, Wollen 

ἃ Denken, Entschlu[s und 
tesinnung. 

178 = τ 525. Zweites Hemistich 
‚uch β 227. ἔμπεδα fest, sicher, 
roleptisch-prädikativ zu πάντα. 
Anhang. ] 

179. Vgl. τ 528. x 76. Zweites 
emistich auch H 50. σ 289. 

180 — 215. 

181—183 = π 37—39. 

181. καὶ λέην: zu α 46. — κείνη 
ὃν mit pathetischer Betonung (die 


Τηλέμαχος τεμένεα νέμεται καὶ δαῖτας ἐΐσας 18ὅ 
δαίνυται, ἃς ἐπέοικε δικασπόλον ἄνδρ᾽ ἀλεγύνειν" 

πατὴρ δὲ σὺς αὐτόϑι μίμνει 

3 » 9 ολ [4 , 
ἀγρῷ. οὐδὲ πόλινδε κατέρχεται. 


οὐδέ οἵ εὐναὶ 


δέμνια καὶ χλαῖναι καὶ ῥήγεα σιγαλόεντα, 


Edle): vgl. ξ 154. n 75. — τετληότι 
ϑυμῷ mit standhaftem Her- 
zen: zu ὃ 447. 

182. 183 = ν 337. 338. | 

183. δάκρυ yeovon: in diesem 
Partizip neben dem prädikativen 
oı&veai liegt der Hauptbegriff des 
Gedankens: vgl. ε 152f. u 438. 

185. τεμένεα (zu ı 283) νέμεται 
ist im Genufs der Krongüter. 
Aus ἕκηλος erhellt, dafs die Mutter 
vor der Ankunft der Freier gestor- 
ben ist. [Anhang. ] 

186. δικασπόλον ἄνδρα “ein recht- 
pflegender Mann? Bezeichnung des 
Königs nach einer Hauptthätigkeit. 
— ἀλεγύνειν pflegen ἃ. i. ge- 
nie[sen: zu # 38, 

187. καλέουσι laden ihn ein 
zum Mahle. Dies ist kein Mittel der 
Bestechung, sondern eine ehrende 
Auszeichnung: zu ἃ 117. — αὐτόϑι 
durch ἀγρῷ näher erklärt. 


188. ἀγρῶ auf dem Lande. — 
οὐδέ ol εὐναί, nämlich εἰσίν, auch 
hat er nicht zum Lager: Prä- 
dikat zu den folgenden Subjekten. 

189 = τ 318. u 180. δέμνια ein 
Bettgestell. — γλαῖναι und ῥήγεα: 
zu y 849. 
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ἀλλ᾽ ὅ γε χεῖμα μὲν εὕδει, ὅϑι δμῶες ἐνὶ οἴκῳ, 190 


ἐν χόνι ἄγχι πυρός, κακὰ δὲ χροὶ SEE, εἷται" 
αὐτὰρ ἐπὴν ἔλϑῃσι ϑέρος τεϑαλυῖά T’ ὀπώρη. 


ἤ 5 \ \ 3 mw 3 4 
πάντῃ οἱ κατὰ γουνὸν ἁλωῆς οἰνοπέδοιο 


φύλλων κεκλιμένων χϑαμαλαὶ βεβλήαται εὐναί. 
ἔνϑ᾽ ὅ γε κεῖτ᾽ ἀχέων, μέγα δὲ φρεσὶ πένϑος ἀέξει 190 
σὸν νόστον ποϑέων, χαλεπὸν δ᾽ ἐπὶ γῆρας χάνει. 


οὕτω γὰρ καὶ ἐγὼν ὀλόμην καὶ πότμον ἐπέσπον᾽ 


δας 2 [4 3 2 f 207, l ! 
οὔτ EUE γ EV μεγάροισιν EVOKOTOS LOXERLOR 


οἷς ἀγανοῖς βελέεσσιν ἐποιχομένη κατέπεφνεν, 


οὔτε τις οὖν μοι νοῦσος ἐπήλυϑεν., ἥ τε μάλιστα 


200 


τηκεδόνι στυγερῇ μελέων ἐξείλετο ϑυμόν᾽" 
ἀλλά μὲ σός TE πόϑος σά τε μήδεα, φαίδιμ’ Ὀδυσσεῦ, 
σή τ’ ἀγανοφροσύνη μελιηδέα ϑυμὸν ἀπηύρα." j 


ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ γ᾽ ἔϑελον φρεσὶ μερμηρίξας 
μητρὸς ἐμῆς ψυχὴν ἑλέειν κατατεϑνηκυίης. 


190. ὅϑι δμῶες (betont) nämlich 
. εὕδουσι. — ἐνὶ οἴκῳ zu δμῶες. 
Laörtes schläft nicht ἐν ϑαλάμῳ 
allein, sondern mit den Knechten 
im Hause zusammen. 

191. Zweites Hemistich = τ 72. 
% 115. ἐν zovı “im Staube’ des 
Erdbodens, eine genauere Bestim- 
mung zu ὅϑι διυῶες. — πυρός dem 
Herdfeuer: vgl. ἡ 153. 160. — χροΐ, 
der Dativ als Locativus des Ziels 
beim Verbum simplex “anziehen’, 
wie 772. ῳ 115. 1596. T 233; sonst 


“περὶ χροΐ: zu δ 750. --- εἶταν von 
ἕννυμι (aus Feovvuı) aus «ἐξεσται. 
[Anhang.] 


192. ἐπὴν mit Konjunktiv von 
der wiederholten Handlung. — ὃ ἐ- 
ρος der Vorsommer, ὀπώρη der 
Nachsommer. 

193. Vgl. & 193. 

194. φύλλων Genet. materiae zu 
εὐναί. — κεκλιμένων der gefal- 
lenen, daliegenden. — χϑαμαλαί 
prädikativ-proleptisch zu βεβλήα- 
ται: sind auf der Erde aufge- 
schüttet. 

195. Erstes Hemistich = B 724, 
zweites: vgl. ὦ 233, auch P 139. 
0489. ὦ 231. μέγα proleptisch-prädi- 
kativ zu πένϑος ἀέξει. 

196. ποϑέων schmerzlich er- 


sehnend. — χαλεπόν stehendes 
Attribut zu γῆρας, welches Subjekt 
ist. — ἐπί zu ἱκάνει, vgl. A 29 
Θ 103, das Ganze parataktisch statt 
eines Nebensatzes (w a ὦ σ᾽ 
Ζ 148 ἔαρος δ᾽ ἐπιγίγνεται ὥρη 
[Anhang. | 1 | 
197. οὕτω, vor Sehnsucht. — ἐπ 
ecrov Aor. II von ἐφέπω (Stami 
σεπ-). 
198. ἐύσκοπος nur hier Beiwc 
der Artemis, sonst des Hermes. 
199. Vgl. zu 173. 
200. οὔτε mit οὖν: zu ı 147. 
201. τηκεδών Abzehrung. - 
ἐξείλετο gnomischer Aorist. Ve 
schluls wie y 388. O 460. P 678. 
202. σός (als Vertreter des Genet, 
obiectivus) πόϑος die Sehnsucht 
nach dir. Kr. Di. 47,7, 8 Dazu 
nebengeordnet die zwei besonders 
vermilsten wesentlichsten Eigen- 
schaften seiner Persönlichkeit: σᾶ 
μήδεα und. σὴ ἀγανοφροσύνη: VE 
zu # 245. Die Anrede verbunden 
mit der affektvollen Anaphora 005 
— σά — σή ist ein Zeichen ihrer 
lebhaften Empfindung. [Anhang.] 
203. Erstes Hemistich = 2 7% 
zweites = K 495. ἀπηύρα Aor. ᾿ 
aus ἀπέξρα. 
204. Verg. Aen. 11 292 und VI 700. 
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τρὶς μὲν ἐφωρμήϑην, ἑἕλέειν TE μὲ ϑυμὸς ἀνώγειν, 


μ᾽ 


τρὶς δέ μοι ἐκ χειρῶν σκιῇ εἴκελον ἢ καὶ ὀνείρῳ 
ἔπτατ᾽. ἐμοὶ δ᾽ ἄχος ὀξὺ γενέσκετο κηρόϑι μᾶλλον. 
, χαί μὲν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδων᾽ 


μῆτερ ἐμή, τί νύ μ᾽ οὐ μίμνεις ἑλέειν μεμαῶτα, 


210 


ὄφρα καὶ εἶν ᾿Δίδαο φίλας περὶ χεῖρε βαλόντε 
ἀμφοτέρω χρυεροῖο τεταρπώμεσϑα γόοιο. 

ἢ τί μοι εἴδωλον τόδ᾽ ἀγαυὴ Περσεφόνεια 
ὥτρυν᾽, ὄφρ᾽ ἔτι μᾶλλον ὀδυρόμενος στεναχίξω :" 


ὡς ἐφάμην. ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο πότνια μήτηρ᾽ 
ὦ μοι, τέκνον ἐμόν, περὶ πάντων κάμμορε φωτῶν. 
οὔ τί σε Περσεφόνεια ZTıög ϑυγάτηρ 
ἀλλ᾽ αὕτη δίκη ἐστὶ βροτῶν, ὅτε τίς κε ϑάνῃσιν᾽ 
οὐ γὰρ ἔτι σάρκας τε καὶ ὀστέα ἶνες ἔχουσιν, 
ἀλλὰ τὰ μέν τε πυρὸς κρατερὸν μένος αἰϑομένοιο 
δαμνᾷ, ἐπεί κε πρῶτα λίπῃ λεύκ᾽ ὀστέα ϑυμός, 
ψυχὴ δ᾽ ἠύτ᾽ ὄνειρος ἀποπταμένη πεπότηται. 


206. Zweites Hemistich = X 142. 
207. εἴκελον prädikativ zu dem 
n ἔπτατο liegenden Subjekt ψυχή: 
ıls etwas einem Schatten Ähnliches, 
ie ein Sch. [Anhang.] 
208. yeveonero wurde jedes- 
al, iterativ mit Bezug auf reis 
v— τρὶς δέ. — κηρόϑι μᾶλλον, 
tehender Versschluls; μᾶλλον stei- 
ernd: immer mehr. 

210. τί νύ μ᾽ οὐ μίμνεις; warum 
ur hältst du mir nicht stand? 
211. φίλας χεῖρε : Plural und Dual 
'erbunden. Kr. Di. 63, 3. — περί 
u βαλόντε: vgl. Ψ 97. Der 298 
urch ἀλλήλους gegebene Begriff 
es Be reeitigen wird hier durch 
μφοτέρω angedeutet. 
' 212. Zweites Hemistich — %10.98. 
213. ἢ (zu κ 284) τι εἴδωλον τόδε 
ewils irgend ein Scheinbild 
ier, wie ὃ 796. — ἀγαυὴ Περσ. 
226. 635, die erlauchte: zu 
418. 
214. ὄφρ᾽ ἔτι are. = ı 13. m195. 
215 180. 
216. Erstes Hemistich = 4 414, 
weites = v 33. κάμμορος, nur von 
dysseus, aus κατ(ά)μορος dem Ver- 
erben verfallen, unglücklich. 


‚4 


215 


ἀπαφίσκει, 


ὩΣ 
[Ὁ] 
oO 


218. αὕτη δίκη ἐστί dies (was 
du eben erfahren hast) ist die 
Weise d. i. das regelmälsig ein- 
tretende Schicksal der Sterb- 
lichen, dafs sie nämlich unerfals- 
bare Schattenbilder sind. Kr. Di. 
61, 7.— ὅτε τίς ne ϑάνῃσιν: itera- 
tiv; der Singular mit dem distri- 
butiven τὶς nach dem Plural: zu 
y 355. [Anhang.] 

219. ἔχουσιν halten zusammen. 


220. τὰ μέν diese (219 genann- 
ten drei) Dinge, im Gegensatz zu 
ψυχή 222. 

221. Zweites Hemistich vgl. y 455. 
πρῶτα einmal. — ϑυμός das Le- 
ben ist hier mit ψυχή dem Wesen 
nach identisch, nur dals $vuog die 
mit dem Leibe verbundene und 
darum lebenskräftige Seele, ψυχή 
dagegen die abgeschiedene und 
kraftlos fortvegetierende Seele be- 
deutet: zu α ὅ. [Anhang.] 

222. nor’ ὄνειρος, der ebenfalls 
keine Körperlichkeit hat: 207. — 
ἀποπταμένη πεπότηται nachdem 
sie davongeflogen, flattert 
hin und her: das Perfekt mit dem 
Begriffe der Fortdauer, wie B 90. 
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ἀλλὰ φόωσδε τάχιστα λιλαίεο" ταῦτα δὲ πάντα 
169’, ἵνα καὶ μετόπισϑε τεῇ εἴπῃσϑα γυναικί." 


νῶι μὲν ὧς ἐπέεσσιν ἀμειβόμεϑ᾽, al δὲ γυναῖκες 


225 


ἥλυϑον, ὥτρυνεν γὰρ ἀγαυὴ Περσεφόνεια, 
ὅσσαι ἀριστήων ἄλοχοι ἔσαν ἠδὲ ϑύγατρες. 

αἵ δ᾽ ἀμφ᾽ αἷμα κελαινὸν ἀολλέες ἠγερέϑοντο, 
αὐτὰρ ἐγὼ βούλευον, ὅπως ἐρέοιμι ἕχάστην. 


ἥδε δέ μοι κατὰ ϑυμὸν ἀρίστη φαίνετο βουλή. 


280 


σπασσάμενος τανύηκχες ἄορ παχέος παρὰ μηροῦ 
οὐκ εἴων πίνειν ἅμα πάσας αἷμα κελαινόν. 


ai δὲ προμνηστῖναι ἐπήισαν, ἠδὲ ἑκάστη 

RN 3 σι a8 LI ὧδ 
ἐγὼ δ᾽ ἐρέεινον ἁπάδαο. 
ἔνϑ᾽ ἦ τοι πρώτην Τυρὼ ἴδον εὐπατέρειαν. 


τι ΄ > ΄ 2 
ὃν γόνον ἐξαγόρευεν 


235 


ἣ φάτο Σαλμωνῆος ἀμύμονος ἔκγονος εἶναι, 
φῆ δὲ Κρηϑῆος γυνὴ ἔμμεναν AloAldao' 


ἣ ποταμοῦ ἠράσσατ᾽ 


᾿Ενιπῆος ϑείοιο, 2 


ὃς πολὺ χάλλιστος ποταμῶν ἐπὶ γαῖαν ἵησιν, 


καί ῥ᾽ ἐπ’ ᾿Ενιπῆοξ πωλέσκετο καλὰ ῥέεϑρα. 
τῷ δ᾽ ἄρα εἰσάμενος γαιήοχος ἐννοσίγαιος 

ἐν προχοῇς ποταμοῦ παρελέξατο δινήεντοςρ᾽ 
πορφύρεον δ᾽ ἄρα κῦμα περιστάϑη οὔρεϊ ἶσον, 


223. φύόωσδε nach dem Lichte, 
nach der Oberwelt. 

224. ἴσϑι prägnant: merke, 

V.225—332. Odysseus sieht viele 
Heldenfrauen, welche ihm über ihr 
Geschlecht und Familie mancherlei 
berichten. 

225. Vgl. 81. αἵ δέ: die hinwei- 
sende Kraft des Pronomens läfst 
sich wiedergeben: siehe da. |Anh.] 

228. Zweites Hemistich = #233. 
γ 412. ἀολλέες prädikativ: zu Hauf. 
— ἠγερέϑοντο: zu β 392. 

229. Erstes Hemistich = ı 420. 
ὅπως geht auf die Möglichkeit: 
wie ich es anstellen könnte jede 
zu befragen: zu 155. 

230. Vgl. zu ı 318. 

231 ἘΞ x 439. 11 473. 


232. οὐκ εἴων, nach der Beleh- 
rung des Teiresias 147 ff. [Anhang. ] 

233. zoouvnorivar “nach der 
Reihe’, einzeln, hintereinander, 
wie φ 230. — ἐπήισαν attisch ἐπ- 
ἥεσαν. 


284. γόνον Abkunft. 
235. Tvow,als Heroine schon 8120 
erwähnt, erinnert an die weitver 
zweigten Heldengeschichten 


aiolischen Volksstammes, deren 
Schauplatz besonders Thessalien 
war. 

238. ἠράσσατο Aorist: hatte 


Liebe gefalst zu. 


das Land hin, Znow 
strömt. Kr. Di. 52, 2, 8. Ἁ 

240. καί ῥὰ “und so denn’, 
wie 262. 307, als Folge von ποτὰ 
μοῦ ἠράσσατο (238). — 0 
pflegte oft zukommen u 

241. τῷ zu eloawevog “nachdem 
er sich diesem gleich gemacht ha 
d.i. in seiner Gestalt. — γαῖ. 
οχος ἐννοσ. sonst in ἃ. 1]. 

242. ἐν προχοῇς: zu ε 458. 5 
παρελέξατο: «α΄ 555. | 
243. Erstes Hemistich = Φ 326. 
πορφύρεον: zu β 428. — ἄρα näm- 
lich. — περιστάϑη, vgl.g463, war 


| 
Er 
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κυρτωϑέν, χρύψεν δὲ ϑεὸν ϑνητήν τε γυναῖκα. 
[λῦσε δὲ παρϑενίην ζώνην, κατὰ δ᾽ ὕπνον ἔχευεν.] 


αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἐτέλεσσε ϑεὸς φιλοτήσια ἔργα, 


2 u 7/4 {2 -“ ΄ „ ’ Fl ’ „ ᾽ 3 ΄ > 
ἔν τ ἄρα οἵ φῦ χειρί. ἔπος τ Epar ἔκ τ ὀνόμαζξεν 
- ' 


‚yalos, γύναι, φιλότητι" περιπλομένου δ᾽ ἐνιαυτοῦ 


141 


245 


‚tebsıg ἀγλαὰ τέκνα, ἐπεὶ οὐκ ἀποφώλιοι εὐναὶ 

ἀϑανάτων᾽ σὺ δὲ τοὺς χομέειν ἀτιταλλέμεναί τε. 250 
=. 2 ' \ m \ 2 3 3 / 

νῦν δ᾽ ἔρχευ πρὸς δῶμα καὶ ἴσχεο und’ ὀνομήνῃς" 

αὐτὰρ ἐγώ τοί εἰμι Ποσειδάων ἐνοσίχϑων " 

ὡς εἰπὼν ὑπὸ πόντον ἐδύσετο κυμαίνοντα. 

ἡ δ᾽ ὑποκυσαμένη Πελίην τέκε καὶ Νηλῆα, 


244. χρύψεν δέ: 

Folgesatz. 

245. χατά zu ἔχευεν. [Anhang.] 

247. Vgl. zu ß 302. 

248. περιπλομένου δ᾽ &v., vgl 16. 

2833, im Umlauf. 

249. τέξεις: das Aktiv von der 

utter gebären, wie vom Vater 

‚eugen, das Medium nur vom 

ater oder beiden Eltern zusammen. 

— ἀποφώλιοι ohne Frucht. — 

[ Anhang. ] 
an dich’, 


parataktischer 


251. ἴσχεο halte 
Chweige. 

252. τοί ‘sag’ ich dir’ 
trauliche Mitteilung: 
‚18. 189. [Anhang.] 
253 = ὃ 425. 570. κυμαίνοντα 
ufwogend, proleptisch = ὥστε 
ἰυμαίνειν. 

254. Erstes Hemistich = Z 90, 
uch T 225. 

u κρατερὼ ϑεράποντε 
εἷς mächtige Fürsten. 


, wisse, eine 
vgl. u 61. 


Jos 


τὼ κρατερὼ ϑεράποντε Ζίιὸς μεγάλοιο γενέσϑην 255 
ἀμφοτέρω: Πελίης μὲν ἐν εὐρυχόρῳ ᾿Ιαωλκῷ 
ναῖε πολύρρηνος, 6 δ᾽ ἄρ᾽ ἐν Πύλῳ ἠμαϑύόεντι. 
τοὺς δ᾽ ἑτέρους Κρηϑῆι τέχεν βασίλεια γυναικῶν, 
Αἴσονά τ᾽ ἠδὲ Φέρητ᾽ "Auvddovd 9 ἱππιοχάρμην. 
τὴν δὲ μετ᾽ "Avrıdanv ἴδον ’Aownoio ϑύγατρα., 260 
ἣ δὴ καὶ Διὸς εὔχετ᾽ ἐν ἀγκοίνῃσιν ἰαῦσαι. 
καί 6 ἔτεκεν δύο παῖδ᾽, Aupiovd τε Ζῆϑόν te, 
οἱ πρῶτοι Θήβης ἕδος ἔκτισαν ἑπταπύλοιο 


258. τοὺς δ᾽ ἑτέρους die fol- 
genden andern. 

259. Alsova, den Vater des lason. 

260. μετ᾽ ohne Accent aus zwei 
Gründen. Kr. Di. 68, 4, 2. — Avuı- 
ornv, aus den Stammsagen Boio- 
tiens. Der Vers zerfällt, wie 266. 
y 34. I 134, in zwei Hälften. 


261. Zweites Hemistich = ἐπὶ 213. 
καί sogar, eine Steigerung im 
Vergleich zu Poseidon. 

262. Erstes Hemistich = 307. 
καί δα: zu 240, 


263. Vgl. 4 406. ἕδος, wie ν 344, 
zu α 404. — ἔχτισαν und πύργω- 
σάν τε: dies geht entweder auf die 
Gründung und Befestigung der un- 
teren Stadt, nachdem Kadmos 
vorher schon die Burg Kadmea 
gegründet; oder nach einer andern 
Erzählung war die Anlage des 
Amphion und Zethos überhaupt die 
erste, und erst nach der Zerstörung 
derselben durch die Phlegyer folgte 
die Anlage des Kadmos. [Auhang.] 
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’ r 3 ᾽ \ 3 \ 9 ΄ 4 
πύργωσάν τ΄. ἐπεὶ οὐ μὲν ἀπύργωτόν γὲ δύναντο 


ναιέμεν εὐρύχορον Θήβην κρατερώ περ ἐόντε. 


265 


τὴν δὲ μετ᾽ ᾿Δλχμήνην ἴδον ᾿“μφιτρύωνος ἄκοιτιν, 
ἥ ῥ᾽ Ἡρακλῆα ϑρασυμέμνονα ϑυμολέοντα 


γείνατ᾽ ἐν ἀγκοίνῃσι Ζιὸς μεγάλοιο μιγεῖσα" 


καὶ Μεγάρην Κρείοντος ὑπερϑύμοιο ϑύγατρα, 

τὴν ἔχεν ’Aupırodwvog υἱὸς μένος αἰὲν ἀτειρής. 270 
μητέρα τ᾽ Οἰδιπόδαο ἴδον, καλὴν ᾿Επικάστην, 

ἣ μέγα ἔργον ἔρεξεν ἀιδρείῃσι νόοιο 


, © RK: ae 1237 ‚ 
γημαμένη ᾧ vi ὃ δ᾽ ὃν πατέρ᾽ ἐξεναρίξας 


A ER δ᾽ ἀνάπυστα ϑεοὶ ϑέσαν ἀνϑρώποισιν. j 
ἀλλ᾽ ὃ μὲν ἐν Θήβῃ πολυηράτῳ ἄλγεα πάσχων 275 
ἈΠῸ ἤνασσε ϑεῶν ὀλοὰς διὰ βουλάς" ἷ 


δ᾽ ἔβη εἰς ᾿Δίδαο πυλάρταο κρατεροῖο, 
BR βρόχον αἰπὺν ἀφ᾽ ὑψηλοῖο μελάϑρου, 
ὃ ἄχεϊ σχομένη" τῷ δ᾽ ἄλγεα κάλλιπ᾽ ὀπίσσω 
πολλὰ μάλ᾽, ὅσσα TE μητρὸς ἐρινύες ἐχτελέουσιν. 
καὶ Χλῶριν εἶδον περικαλλέα, τήν ποτε Νηλεὺς 
γῆμεν ξὸν διὰ κάλλος, ἐπεὶ πόρε μυρία ἕδνα, 
ὁπλοτάτην κούρην ’Aupiovog ᾿Ιασίδαο, 


264. οὐ μὲν wahrlich nicht. 

267. ϑρασυμέμνονα ϑυμολέοντα 
den starkmutigen, löwenbe- 
herzten, wie E 639. [Anhang.] 

268. μιγεῖσα ἃ. 1. nachdem sie 
geruht hatte, 261 favoaı. 
"270. ἔχεν als Gemahlin. — viog 
mit verkürztem Diphthong. — μέ- 
vos Acc. des Bezugs zu ἀτειρής. 
[Anhang.] 

271. Οἰδιπόδης, bei den Späteren 
Οἰδίπους, und ᾿Επικάστη, bei den 
Späteren Ἰοκάστη. 

272. Erstes Hemistich vgl. ὦ 458. 
μέγα ἔργον, zu y 261, eine frevle 
That. 

273. γημαμένη koinzident mit 
ἔρεξεν. -- ᾧ υἷε dem eignen Sohn, 
wie ὃν πατέρα. — ὃ δέ parataktisch 
statt eines Relativsatzes; Haupt- 
begriff i in ἐξεναρίξας. 

214. ἄφαρ “sofort”, nämlich nach 
der Heirat. — Οἀνάπυστα offen- 
kundig. [Anhang:] 


276. ὀλοὰς διὰ βουλάς zu EA 
πάσχων. --- διά vermöge, nach. 
277. Vgl. © 367. N 415. mie 
της der Thorwart, der die Tho 
der Unterwelt fest verschlosst 
hält, so dafs keiner auf die Obe 
welt zurückkehren kann, Als sc 
cher wurde er bisweilen mit de 
Schlüssel in der Hand dargestel 
278. αἰπύν jäh, proleptisch. 
Vgl. Verg. Aen. XII 603. [Anhan; 
279. σχομένη passiv: ergriffe 
von d. i. infolge eines heftig: 
Anfalls ihres Schmerzes: zu #18 
280. μητρὸς ἐρινύες, Verkö 
perungen des mütterlichen Fluche 
vgl. β 135. — Οἐκτελέουσιν Er 
wirken. 4 
282. Zweites Hemistich = Π190, 
X 412. ἕόν auf das Objekt im Satze 
bezüglich: zu 1.369. — πόρε, dem 
Vater: zu α 277. " 
288. ἀμφίων, Sohn des Iasos, 8150. 
verschieden von dem 262 genannten, ᾿ 


u 
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ὅς ποτ᾽ ἐν Ὀρχομενῷ Μινυείῳ ipı üvaooev' 


ἡ δὲ Πύλου βασίλευε, τέχεν δέ οἵ ἀγλαὰ τέκνα, 


285 


Νέστορά te’ Xooulov τε Περικλύμενόν τ᾽ ἀγέρωχον. 
τοῖσι δ᾽ ἐπ᾿ ἰφρϑίμην Πηρὼ τέκε, ϑαῦμα βροτοῖσιν, 


τὴν πάντες μνώοντο περικτίται᾽ οὐ 


NER 


ἄρα 


Νηλεὺς 


τῷ ἐδίδου, ὃς μὴ ἕλικας βόας εὐρυμετώπους 


ἐκ Φυλάκης ἐλάσειε βίης ᾿Ιφικληείης. 
τὰς δ᾽ οἷος ὑπέσχετο μάντις ἀμύμων 


ἀργαλέας. 


290 


ἐξελάαν᾽ χαλεπὴ δὲ ϑεοῦ κατὰ μοῖρα πέδησεν, 
δεσμοί τ᾽ ἀργαλέοι καὶ βουκόλοι ἀγροιῶται. 


284. Ὀρχομενῷ Μαινυείῳ, in Boio- 
ien: vgl. 459. B 511. I 381. — 
Μινυείῳ, wie B 511, nicht Mivvnio, 
eill vor dem digammierten ig: 
in langer Vokal niemals verkürzt 
tscheint. [Anhang.] 
285. βασίλευε, als des Königs 
temahlin, wie Z 425. In der 
eraklessage A 692 werden zwölf 
öhne des Neleus erwähnt. — Πύ- 
οὐ lokaler Genetiv. | 
286. ἀγέρωχος kampfmutig. 
hang.] ” 
287. τοῖσι δ᾽ ἐπί zu diesen hin- 
ἃ, aulser diesen aber. — ἐφϑέ- 
nv: zu x 106. 
288. οὐδ᾽ ἄρα mit ἐδίδου, Imper- 
kt parallel mit μνώοντο: aber 
un wollte sie Neleus nicht geben. 
hang. 
289. τῷ ein betontes dem- 
anigen d.h, einem solchen, vor 
wie & 161. Σ᾽ 508. ß 114; ebenso 
‚Ye @ 403 und nicht selten οὗτος. 
#. Di. 50, 2, 5. 
‚290. Φυλάκης in Thessalien, wo 
\® Rinderherden waren, die Iphi- 
!os der Mutter des Neleus (235), 
7 Tyro, geraubt hatte. — ἐλάσειε 
degisset, als Fut. exactum in oratio 
liqua, wo in oratio recta der 
onjunktiv Aor. mit ἄν steht. — 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ μῆνές τε καὶ ἡμέραι ἐξετελεῦντο 

ἂψ περιτελλομένου ἔτεος καὶ ἐπήλυϑον ὧραι, 

καὶ τότε δή μιν ἔλυσε βίη ᾿Ιφικληείη 

ϑέσφατα πάντ᾽ εἰπόντα, Jos δ᾽ ἐτελείετο βουλή. 
καὶ 4ήδην εἶδον, τὴν Τυνδαρέου παράκοιτιν. 


DD 
.ῷ 
οι 


βίης IpınAneins, ablativ. Genetiv, 
vom gewaltigen Iphiklos, wie 
296. Kr. Di. 57, 2, 1. 

291. ἀργαλέας, nämlich ἐλάσαι, 
die schwer wegzutreiben wa- 
ren, wegen des guten Gewahrsams. 
— μάντις ist Amythaons Sohn (259) 
Melampus, der seinem freienden 
Bruder Bias die Pero verschaffen 
wollte, aber durch die Hirten des 
Iphiklos ein Jahr lang in Gefangen- 
schaft kam. — μάντις ἀμύμων — 
99. A 92. 

292. Vgl. y 269. ϑεοῦ, allgemein 
der Gottheit, nach 297 Zeus. — 
κατά zu πέδησεν. 

293. δεσμοὶ κτέ. appositive Er- 
klärung zu χαλεπὴ μοῖρα. 

294. 295 — ξ 293. 294. 

297. ϑέσφατα πάντα, wodurch 
nämlich der bisherigen Kinder- 
losigkeit des Iphiklos abgeholfen 
wurde, zu welchem Zwecke Me- 
lampus, welcher die Sprache der 
Tiere verstand, die prophetischen 
Vögel und zuletzt den Geier be- 
fragte. Und damit wurde der Wille 
des Zeus erfüllt, der gerade des- 
halb dem Seher die χαλεπὴ μοῖρα 
auferlegt hatte. Vgl. ο 230 ff. Zweites 
Hemistich = 45. [Anhang.] 

298. [Anhang.] 
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7 ῥ᾽ ὑπὸ Τυνδαρέῳ κρατερόφρονε γείνατο παῖδε, 


Κάστορά 9 ἱππόδαμον καὶ πὺξ ἀγαϑὸν Πολυδεύκεα, 


800 


τοὺς ἄμφω ζωοὺς κατέχει φυσίξοος αἷα" 

οἱ καὶ νέρϑεν γῆς τιμὴν πρὸς Ζηνὸς ἔχοντες 

ἄλλοτε μὲν ξώουσ᾽ ἑἕτερήμεροι, ἄλλοτε δ᾽ αὖτε 
. τεϑνᾶσιν᾽ τιμὴν δὲ λελόγχασιν ἶσα ϑεοῖσιν. 


τὴν δὲ μετ᾽ ᾿Ιφιμέδειαν ᾿4λωῆος παράκοιτιν 


305 


eloıdov, ἣ δὴ φάσκε Ποσειδάωνι μιγῆναι. 

καί ῥ᾽ ἔτεκεν δύο παῖδε, μινυνθαδίω δὲ γενέσϑην, 
Ὦχτόν τ᾽ ἀντίϑεον τηλεκλειτόν τ᾽ ᾿Εφιάλτην. 

οὺς δὴ μηκίστους ϑρέψε ξείδωρος ἄρουρα 


καὶ πολὺ καλλίστους μετά γε κλυτὸν ᾿Φρίωνα" 


310 


ἐννέωροι γάρ τοί γε καὶ ἐννεαπήχεες ἦσαν 
εὖρος, ἀτὰρ μῆκός γε γενέσϑην ἐννεόργυιοι. 
οἵ 60 καὶ ἀϑανάτοισιν ἀπειλήτην ἐν Ὀλύμπῳ 


φυλόπιδα στήσειν πολυάικος πολέμοιο. 


Ὄσσαν ἐπ᾿ Οὐλύμπῳ μέμασαν ϑέμεν. αὐτὰρ ἐπ᾽ Ὄσσῃ 


299. γείνατο παῖδε Ζ 20. 


300 = I' 237. 


301. Zweites Hemistich = Γ 948. 


ζωούς prädikativ zu τούς: als 
fortlebende, κατέχειν inne hat, 
in ihrem Bereich und Gewalt, um- 
falst. [Anhang.] 

302. or, erklärende Ausführung 
des &wovg, diese nämlich. — τιμὴν 
ἔχοντες koinzident mit ξώουσι: die 
Ehre besteht darin, dals sie auch 
in der Unterwelt fortleben. — πρὸς 
Ζηνός vom Zeus her, wie & 207. 
A239. Z 456. Kr. Di. 68, 37, 3. 

303. ἑτερήμεροι einen Tag um 
den andern, so dals beide Brüder 
Tag um Tag zusammen leben und 
zusammen sterben. Zu der Stellung 
des beiden Gliedern gemeinsamen 
Wortes vgl. μεμιγμένα δ. 230 und 
zu n 326. [Anhang.] 

304. τιμήν ist hier die Gött- 
lichkeit, wie e335, obwohl diese 
Unsterblichkeit doch nicht die volle 
göttliche ist. — λελόγχασιν mit ver- 
kürzter Pänultima, wie πεφύκασι 
n 114. 

305. ἸΙφιμέδειαν, aus Thessalien, 
zu derselben Familie gehörig, aus 
welcher Salmoneus und Kretheus 
abstammen: 236 f. [Anhang.] 


315 


306. φάσκε nicht iterativ, son- 
dern: "nachdrücklich’ sagte 
dem Odysseus. 

307. Erstes Hemistich = 262. καΐ 


ῥα: zu 240. — μινυνϑαδίω, wofür 


die genauere Bestimmung wohl in 
ἐννέωροι 311 gegeben ist, vgl. 317. 

309. μηκίστους prädikativ zu οὖς, 

310. μετά mit γέ wenigstens 
nach, zur Beschränkung des vor- 
hergehenden Urteils. — Rolove, 
den Liebling der Eos: vgl. e 121. 
[Anhang.] 

311. ἐννέωροι: zu κ 19. — γάρ 
Begründung des μηκίστους. — 
auch schon. 

313. Erstes Hemistich = # 225. 
ῥα denn auch. καί sogar. [Anh.] 

314. Zweites Hemistich = 4 165. 
T 328. φυλόπιδα στήσειν das Ge- 
tümmel sich erheben zu lassen, 


nn 


zu erregen: vgl. ı 54. Sinn: sie 


drohten die Götter zu verjagen. 


315. μέμασαν sie strebten, vom | 


thätigen Versuch, Asyndeton ex- 
plicativum. V. 315 und 316 sind 
wahrscheinlich aus einer Giganto- 
machie eingeschoben, in der nicht 
der Olympos, sondern der Himmel 


als Wohnsitz der Götter galt. [Anh.] 
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Πήλιον εἰνοσίφυλλον, iv’ οὐρανὸς ἀμβατὸς εἴη. 


καί νύ κεν ἐξετέλεσσαν. εἰ ἥβης μέτρον ἵκοντο᾽ 
ἀλλ᾽ ὕλεσεν Ζιὺὸς υἱός, ὃν ἠύκομος τέκε AnTo, 
ἀμφοτέρω, πρίν σφωιν ὑπὸ κροτάφοισιν ἰούλους 


ἀνϑῆσαι πυκάσαι τε γένυς ἐυανϑέι Adyvn. 


320 


Φαίδρην τε Πρόκριν τε ἴδον καλήν τ᾽ ’Agıddvnv, 

κούρην Μίνωος ὀλοόφρονος, ἥν ποτε Θησεὺς 

ἐκ Κρήτης ἐς γουνὸν ᾿ϑηνάων ἱεράων 

ἦγε μέν, οὐδ᾽ ἀπόνητο᾽ πάρος δέ μιν "Agreug ἔχτα 

Ain ἐν ἀμφιρύτῃ Διονύσου μαρτυρίῃσιν. 325 
Meiodv τε Κλυμένην τε ἴδον στυγερήν τ᾽ ᾿Εριφύλην. 

N χρυσὸν φίλου ἀνδρὸς ἐδέξατο τιμήεντα. 

πάσας δ᾽ οὐκ ἂν ἐγὼ μυϑήσομαι οὐδ᾽ ὀνομήνω. 


ὅσσας ἡρώων 


ἄμβροτος. 


ἀλόχους ἴδον ἠδὲ ϑύγατρας᾽ 
πρὶν γάρ κεν καὶ νὺξ φϑῖτ᾽ 


ἀλλὰ καὶ ὥρη 880 


εὕδειν, ἢ ἐπὶ νῆα ϑοὴν ἐλϑόντ᾽ ἐς ἑταίρους 
ἢ αὐτοῦ" πομπὴ δὲ ϑεοῖς ὑμῖν τε μελήσει." 


810. Erstes Hemistich = B 757. 
εἰνοσίφυλλον: zu ı 22. 

317. ἥβης μέτρον ἵκοντο, wie ὃ 
668. 0 217. τ 532. μέτρον Voll- 
mals. 

318. Zweites Hemistich = A 36. 
T413. 

320. πυκάσαι bedeckten. Vgl. 
Verg. Aen. VIII 160. 

321. Φαίδρη, Πρόκρις und Agı- 
 ἄδνη drei Frauen mit unglücklicher 
Liebe aus den attischen Sagen. Vgl. 
Verg. Aen. VI 445. [Anhang.] 

322. ὀλοόφρονος: zu x 137. 

323. γουνόν, zu «193, Hügel. — 
ἱεράων, weil der Athene geweiht. 

894, ἦγε de conatu. — οὐδ᾽ ἀπ- 
ὄνητο (ἀπονίνημι) ein Zusatz des 
 Bedauerns, wie = 120. ρ 293. — 
Ἄρτεμις ἔκτα: zu y 280. 

325. Sin eine kleine Insel bei 
Knossos. — Διονύσου μαρτυρέῃσιν 
auf die Zeugenaussagen des 
Dionysos, dals sie nämlich ihrem 

ater aus Kreta entführt werde: 
‚der Gott wollte die Ariadne als 
Seine Geliebte behalten. Die 

ische Form “ιόνυσος nur hier 
bei Homer, sonst Jı@vvoog. Anh.) 

326. Meig« die Mutter des Lokros 


Homers Odyssee. I. 2. 


von Zeus und als solche von der 
Artemis getötet; Κλυμένη die Gattin 
des Phylakos und Mutter des Iphi- 
klos (290); ᾿Εριφύλη die von .Poly- 
neikes durch ein Halsband be- 
stochene Gemahlin des Amphiaraos, 
die diesen, indem sie sein Versteck 
verriet, zum Zuge gegen Theben 
nötigte, wo er seinen Tod fand. 

327. ἀνδρός für den Gemahl, 
als Preis. Kr. Di. 47, 17, 2. 

328 = δ᾽ 240. B 488. A 517. 

330. φϑῖτο aus φϑέώτο, Optativ: 
zu » 51. — ἄμβροτος: zu ὃ 429. — 
ἀλλὰ καί, nämlich ἐστέ: vgl, δ 194. 
1 818. 379. Auf die Abandzeit des 
zweiten Tages war dem Odysseus 
die Entsendung versprochen worden: 
ῃ 811. ὃ 444f. Daran erinnert er 
im folgenden in feiner, vorsich- 
tiger Weise, indem er es dem Er- 
messen des Königs anheimstellt, ob 
die Entsendung noch in der Nacht 
erfolgen solle, oder erst am fol- 
genden Tage. Vgl. 350 ft. 

331. ἐλθόντ᾽ ist Accusativ: zu 
κ 565. — ἐς ἑταίρους zu den Ge- 
führten, die als Ruderer dienen. 
Kr, Di. 68, 21, 3. 

332. μελήσει: das Futurum hier 

10 
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ὡς ἔφαϑ᾽, ol δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ, 


κηληϑμῷ δ᾽ ἔσχοντο κατὰ μέγαρα σκιόεντα. 


τοῖσιν δ᾽ ᾿ρήτη λευκώλενος ἤρχετο μύϑων᾽ 


335 


‚ Pr „ 3 \ er ΄, 5 
„Daimass, πῶς ὕμμιν ἀνὴρ ὅδε φαίνεται εἰναι 


εἶδός τε μέγεθός τε ἰδὲ φρένας ἔνδον ἐίσας; 
ξεῖνος δ᾽ αὖτ᾽ ἐμός ἐστιν, ἕκαστος δ᾽ ἔμμορε τιμῆς. 


τῷ μὴ ἐπειγόμενοι ἀποπέμπετε, μηδὲ τὰ δῶρα 


οὕτω χρηΐίζοντι κολούετε᾽ πολλὰ γὰρ ὑμῖν 


840 


κτήματ᾽ ἐνὶ μεγάροισι ϑεῶν ἰότητι κέονται."" 


τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε γέρων ἥρως ᾿Ἐχένηος. 


ὃς δὴ Φαιήκων ἀνδρῶν προγενέστερος ἦεν" 
οὦ φίλοι. οὐ μὰν ἧμιν ἀπὸ σκοποῦ οὐδ᾽ ἀπὸ δόξης 


μυϑεῖται βασίλεια περίφρων᾽ ἀλλὰ πίέϑεσϑε. 

2 7 εἶν: wo) ὁ 5, 2 ar ἐξ 

Akxıvoov δ᾽ ἐκ τοῦδ᾽ ἔχεται ἔργον TE ἔπος τε. 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ᾿Δλκίνοος ἀπαμείβετο φώνησέν TE‘ : 

“τοῦτο μὲν οὕτω δὴ ἔσται ἔπος. αἴ κεν ἐγώ γε Ἰ 


als Ausdruck vertrauensvoller Zu- 
versicht, in Alkinoos’ Antwort 352 
zusichernd. 

Υ. 333 — 384. Zwischengespräch 
der Arete, des Echeneos, des Alki- 
noos und Odysseus. 

333. 334 = v1. 2. Über 333 zu 
Ὧ 234. ἔσχοντο: zu # 182. 1279. — 
σκιόεντα: zu & 365. [Anhang.] 

335 = ἡ 233. 

336. πῶς mit εἶναι wie sich zu 
verhalten. Kr. Di. 62, 2, 2. 

337 — σ 249. ἔνδον ein veran- 
schaulichender Zusatz, welcher die 
geistige Eigenschaft den äulseren 
entgegenstellt, wie &vdosı β 315. 
ὃ. 577. τ 377. A 348. 

338. δ᾽ «vre hinwiederum, an- 
drerseits, wobei sie bewundernde 
Anerkennung als Antwort auf die 
vorige Frage stillschweigend vor- 
aussetzt. Der Nachdruck des Ge- 
dankens liegt auf dem zweiten 
Gliede: ἕκαστος δ᾽ ἔμμορε τιμῆς = 
Ο 189. --- τιμῆς der Auszeichnung, 
die durch die Ankunft eines so 
vorzüglichen Gastes meinem Hause 
widerfahren ist. — ἔμμορε Perf. 
hat teil an, mit τιμῆς, wie A 218. 
ε 335. 

339. ἐπειγόμενος eilig, eilends, 
wie E 902. & 519. #119. — μηδέ 


” 


345 


zu #oAovere und kürzet nicht 
d.i. lafst sie nicht kleiner ausfallen 
als nötig, vermehrt sie durch neue, 
was dann Alkinoos » 13 ff. aus 
drücklich verlangt. — τὰ δῶρα die 
Geschenke da, hinweisend auf 
die # 438. 447 gepackte und ver 
schlossene Truhe. [Anhang. ] | 
340. οὕτω χρηίξοντι, näml. δώρων. 
341. Erstes Hemistich = n 150. 

x 370, zweites = 232. κέονται ξε ᾿ 
κεῖνται. ᾿ 
342. Vgl. n 155. 8 157. ὦ 451. 

343 — n 156. [Anhang.] . 
344. Erstes Hemistich — Ρ 4 
οὐδ᾽ ἀπὸ δόξης = K 324. 
fern von, hier tropisch: ver- 
fehiend d. i. gegen unsere Ab 
sicht und Meinung. i 
345. ἀλλὰ πέϑεσϑε — A259. 214. 
ἬΝ 


346. Vgl. ξ 197. τοῦδε hier. 
ἔχεται hängt ab. — Οἔργον 
ἔπος τε Vollzug und Sprus 
(das entscheidende Wort). Sinn: 
doch es bedarf des entscheide 
Wortes des Alkinoos. E: 

348. τοῦτο mit ἔπος, was die 
Königin gesagt hat. — ovro 01 
ἔσται, zusichernd: soll so in der 
That gescheken. — αἴ κεν ἐγώ 
γε so wahr ich, beteuernd, mit | 


Konjunktiv in futurischem Sinne. 


᾿ Il 
Ei 
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ξωὸς Φαιήκεσσι φιληρέτμοισιν ἀνάσσω᾽ 


ξεῖνος δὲ τλήτω μάλα περ νόστοιο χατίζων 


350 


ἔμπης οὖν ἐπιμεῖναι ἐς αὔριον, εἰς 6 κε πᾶσαν 

δωτίνην τελέσω. πομπὴ δ᾽ ἄνδρεσσι μελήσει 

πᾶσι, μάλιστα δ᾽ ἐμοί: τοῦ γὰρ κράτος ἔστ᾽ ἐνὶ δήμῳ.“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 

„Akxivos κρεῖον, πάντων ἀριδείκετε λαῶν, 355 


εἴ μὲ καὶ εἰς ἐνιαυτὸν ἀνώγοιτ᾽ αὐτόϑι μίμνειν, 
πομπὴν δ᾽ ὀτρύνοιτε καὶ ἀγλαὰ δῶρα διδοῖτε. 
καί κε τὸ βουλοίμην, καί κεν πολὺ χέρδιον εἴη 
πλειοτέρῃ σὺν χειρὶ φίλην ἐς πατρίδ᾽ ἱκέσθαι" 


καί κ᾿’ αἰδοιότερος καὶ φίλτερος ἀνδράσιν εἴην 


360 


πᾶσιν, ὅσοι μ᾽ ᾿Ιϑάκηνδε ἰδοίατο νοστήσαντα." 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ᾿4λκέίνοος ἀπαμείβετο φώνησέν τε" 
5 - \ ‚ , 
ὦ Ὀδυσεῦ, τὸ μὲν οὔ τί σ᾽ Eioxousv εἰσορόωντες. 


ἠπεροπῆά τ᾽ ἔμεν καὶ ἐπίκλοπον, οἱά τε πολλοὺς 


βόσκει γαῖα μέλαινα πολυσπερέας ἀνθρώπους. 


365 


ψεύδεά τ᾽ ἀρτύνοντας., ὅϑεν κέ τις οὐδὲ ἴδοιτο᾽ 


850. τλήτω gewinne es über 
sich. — νόστοιο yar. — ϑ' 156. 
851. ἔμπης gleichwohl nimmt 
das vorhergehende konzessive Parti- 
_ eipium auf. — οὖν folgernd, mit Be- 
zug auf 339 ἢ — ἐς αὔριον, wie 538. 
818. — eis 0 κε bis dafs: vgl. 
99. — πᾶσαν prädikativ zu δω- 
 τίνην die Beschenkung voll- 
ständig. 
852. Zweites Hemistich: vgl. 
ἃ 8ὕ8. τελέσω vollzogen habe, 
indem er auch die Geschenke der 
andern βασιλῆες für Odysseus in 
ΟΝ nimmt. Vgl. ν 19. Kon- 
junkt. Aor. im Sinne des Fut. exact. 
— μελήσει: zu 332. 
‚863 — « 359. 
854. 365 = ı 1. 2.4 377. 378. 
356. καὶ εἰς ἐνιαυτόν selbst ein 
Jahr lang: vgl. 8595. 86. A 375. 
857. Erstes Hemistich: vgl. zu 
930, zweites --- 279. πομπὴν δέ: 
ieser zweite von sl abhängige, 
em ersten parataktisch angefügte 
Satz enthält die Bedingung, unter 
welcher die im ersten enthaltene 
Möglichkeit für ihn annehmbar ist; 


wir: und ihr nur... Vgl. ö 97£. 
ὃ. 340—342. [Anhang.] ° 

358 = v 316. T'41. Vgl. χὰ ἐ 228. 
καί zu τό, welches den Inhalt der 
drei Vordersätze zusammenfalst: 
selbst das, obgleich es verbunden 
wäre mit einem weiten Aufschub 
der Heimkehr. — βούλομαι will 
lieber. 

359. Zweites Hemistich = ψ 315. 
πλειοτέρῃ σὺν χειρί, der Gegensatz 
κα 42. [Anhang.] 

360. καί auch, ein neuer Grund. 
— αἰδοιότερος καὶ p.: zu & 88. Zur 
Sache vgl. & 288 ἢ. 

361. Vgl. α 163. 

363. Zweites Hemistich = ı 321. 
to μὲν 364 durch 7. ἔμεν näher 
erklärt. 

364. οἷά τε πολλούς wie deren 
viele: zu ı 128. [Anhang.] 

365. πολυσπερέας ἄνϑρ., wie 
B 804, zahlreich gesäte d. i. viel 
verbreitete Menschen, eine 
Steigerung des πολλούς, steht wie 
das Folgende appositiv zu πολλούς 
(Anhang. ] 

366. ὅϑεν κτέ. woher es einer 

10* 
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σοὶ δ᾽ ἔπι μὲν μορφὴ ἐπέων, ἔνι δὲ φρένες ἐσϑλαί. 
μὖϑον δ᾽ ὡς ὅτ᾽ ἀοιδὸς ἐπισταμένως κατέλεξας,. 


πάντων τ᾽ ᾿Αργείων δέο τ᾽ αὐτοῦ κήδεα λυγρά. 


ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον, 810 


3 [4 e [4 ’ er Ω ? 3 m 
εἴ τινας ἀντιϑέων ἑτάρων ἴδες. οἵ του Ku αὐτῷ 


Ἴλιον εἰς ἅμ᾽ ἕποντο καὶ αὐτοῦ πότμον ἐπέσπον. 
νὺξ δ᾽ ἥδε μάλα μακρή, ἀϑέσφατος" οὐδέ πῶ ὥρη 
εὕδειν ἐν μεγάρῳ. σὺ δέ μοι λέγε ϑέσκελα ἔργα. 
΄ 2 Im m 3 ΄ δ’ x 
καί κὲν ἐς ἠῶ δῖαν Kvasyoiunv, ὅτε μοι σὺ 375 
τλαίης Ev μεγάρῳ τὰ σὰ κήδεα μυϑήσασϑαι."“ 


τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„AAxivos κρεῖον, πάντων ἀριδείκετε λαῶν. 
ὥρη μὲν πολέων μύϑων, ὥρη δὲ καὶ ὕπνου" 

> Dr, WDR 4 ΄, ‚ 3 ei) > ’ 
εἰ δ᾽ ἔτ᾽ ἀκουέμεναί γε λιλαίξαι, οὐκ ἂν ἐγώ γὲ 880 
τούτων σοὶ φϑονέοιμι καὶ οἰκτρότερ᾽ ἄλλ᾽ ἀγορεύειν, 


κήδε᾽ ἐμῶν ἑτάρων. οἵ δὴ μετόπισϑεν ὕλοντο. 2 


auchnichteinmalsehenkann: 
ὅϑεν wohl gedacht: bis zu einem 
Punkte, von wo — in einem Grade, 


dals..., so fein, dals. Vgl. # 280, 


367. ἔπι d.i. ἔπεστι wohnt bei. 
— uoepgn ἐπέων Anmut der 
Worte: zu # 170. — φρένες ἐσ- 
Acc: zu ß 117. Sinn: du hast bei 
der Gabe anmutiger Rede, wie sie 
auch Betrüger haben können, zu- 
gleich einen edlen Sinn. 

368. ὡς ὅτε wie einmal, vgl. 
ὡς εἰ zu ἡ 36. — ἐπισταμένως 
kunstgerecht: zu #489. — κατ- 
ἔλεξας: zu © 496. [Anhang.] 

369. πάντων Aoysiov der Ge- 
fährten des Odysseus, wie y 217 
σύμπαντες "Ayauol. — κήδεα λυγρά, 
wie E15. 3430, zu μῦϑον Apposi- 
tion des Inhalts: zu α 87. — Der 
Gedanke von 368f. bereitet die 
folgende Aufforderung vor. 

370. Vgl. zu « 169. 

371. ἑτάρων in weiterem Sinne 
von Kriegskameraden überhaupt. — 
ἅμα bei αὐτῷ hebt die Gleichzeitig- 
keit hervor, ἅμα mit ἕπεσϑαι — 
mitziehen. 

372. Erstes Hemistich = N 717. 
o 117. 


373. μακρή und ‚das steigernde 


ἀϑέσφατος weisen auf herbstliche 
Jahreszeit: zu ἡ 7. — οὐδὲ πω ὥρη, 
als Widerlegung von ἀλλὰ καὶ ὥρη, 
330 gesagt. E| 
374. σὺ δέ, wo wir ein “daher” 
gebrauchen würden. — λέγε, Im 
perat. Präs.: fahre fort zu er- 
zählen. — ϑέσκελα ἔργα, wie 
610. T' 130, die wunderbaren 
Dinge. [Anhang.] 
375. καί ‘selbst’ zu ἐς ἠῶ: zu 
356. — ἀνασχοίμην, wozu aus dem 
Gedankenzusammenhang sich leicht 
ein ἀκούων ergänzt, vgl. δ 595. — 
ὅτε mit τλαίης wann du es über | 
dich gewännest: vgl. n 241, der 
Optativ der reinen Annahme. Kr 
Di. 54, 17, 3. 
376. τὰ σὰ “diese deine’. 
379. ὥρη δὲ καὶ ὕπνου enthält 
den Hauptgedanken, wie der nach 
folgende Gegensatz beweist. Anders 
o 392. > u 
380. ἀκουέμεναι durch γέ betont 1 
im Gegensatz zu ὕπνου. m 
. 381. τούτων vom Komparativ ab- 
hängig. [Anhang. = 
382 Zeiten Be vgl. 629. 
ἑτάρων, wie 371. — μετόπισϑεν 
hinterher, durch den folgenden, 
asyndetisch angeschlossenen Re- 
lativsatz näher erklärt. 
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οἱ Τρώων μὲν ὑπεξέφυγον στονόεσσαν ἀυτήν. 
ἐν νόστῳ δ᾽ ἀπόλοντο κακῆς ἰότητι γυναικός. 


αὐτὰρ ἐπεὶ ψυχὰς μὲν ἀπεσκέδασ᾽ ἄλλυδις ἄλλῃ 


385 


ἁγνὴ Περσεφόνεια γυναικῶν ϑηλυτεράων, 

ἦλϑε δ᾽ ἐπὶ ψυχὴ "Ayauuvovog ’Argeldao 
ἀχνυμένη" περὶ δ᾽ ἄλλαι ἀγηγέραϑ'., ὅσσοι ἅμ᾽ αὐτῷ 
οἴκῳ ἐν Αἰγίσϑοιο ϑάνον καὶ πότμον ἐπέσπον. 


ἔγνω δ᾽ αἶψ᾽ ἔμ᾽ ἐκεῖνος, ἐπεὶ πίεν αἷμα κελαινόν" 


990 


κλαῖε δ᾽ ὅ γε λιγέως ϑαλερὸν κατὰ δάκρυον εἴβων, 

πιτνὰς εἰς ἐμὲ χεῖρας, ὀρέξασϑαι μενεαίνων" 

ἀλλ᾽ οὐ γάρ οἱ ἔτ᾽ ἦν ig ἔμπεδος οὐδέ τι κῖχυς, 

οἵη neo πάρος ἔσκεν ἐνὶ γναμπτοῖσι μέλεσσιν. 

τὸν μὲν ἐγὼ δάκρυσα ἰδὼν ἐλέησά τε ϑυμῷ. 395 
καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδων᾽ 


‚Aroeidön κύδιστε, ἄναξ ἀνδρῶν "Aydusuvov, 
τίς νύ σε κὴρ ἐδάμασσε τανηλεγέος ϑανάτοιο; 
ἦε σέ γ᾽ ἐν νήεσσι Ποσειδάων ἐδάμασσεν 


ὕρσας ἀργαλέων ἀνέμων ἀμέγαρτον ἀυτμήν; 


884. Erstes Hemistich = ὃ 497. 

ἐν vooro bei der Heimkehr, wie 

ὦ 96. — γυναικός der Klytaim- 
nestra. 


Υ͂. 385—464. Wie sich Odysseus 
mit der Psyche des Agamemmnon 
unterredet. 

385. αὐτὰρ ἐπεί, Übergangs- 
formel, die an 329 anknüpft. — 
ψυχὰς μέν als Gegensatz zur ψυχή 
387. Zu diesem μέν im Vordersatze 
vgl. 1300. τ 85. — ἄλλυδις ἄλλῃ, 
wie N 279. ı 458. & 369. [Anhang.] 

386. γυναικῶν ϑηλυτεράων wie 
% 166, “der weiblichen’, der 
schwachen Frauen, im Gegensatz 
zu dem stärkern Männergeschlechte. 
[Anhang. ] 

387—389 = wo 20—22. 

388. ἄλλαι --- ὅσσοι — ἄλλαι πάν- 
τῶν ὅσσοι, vgl. 1 δῦ. 642. [Anh.] 

‚389. ϑάνον καὶ πότμον ἐπέσπον, 
wie u 342 und sonst, Verbindung 
des eigentlichen und des figürlichen 

usdrucks. 

390. Erstes Hemistich = 615, 
zweites — 98. [Anhang.] 
391. Vgl. x 201 und 2 9. [Anh.] 


400 


392. ὀρέξασϑαι “nach mir’ zu 
langen, mich zu umarmen. — 
μενεαίνων kausal zu zırvag.- Vgl. 
2 99. Kr. Di. 56, 15, 5. 

393. ἀλλ᾽ οὐ γάρ (oF)oi ἔτ᾽ ἦν 
“aber er hatte ja nicht mehr’; zu 
μη 202. 


394 = 9 283. A 669. οἴῃ πὲρ 
‘wie sie eben’. — γναμπτοῖσι 
biegsamen. 


395. Vgl. zu 58. 

397. Argeidn bis Aydueuvov, for- 
melhafte Anrede, in der Odyssee 
nur hier und ὦ 121, achtmal in 
der Ilias, 

398 = 171. 

399—403 = o 109—113. 

399. 7e— ἦε nicht Doppelfrage, 
sondern zwei Fragen für sich. — 
σέ γ᾽ ἐν νήεσσι dich zu Schiffe, 
der Gegensatz ἐπὶ χέρσου chia- 
stisch am Ende des Gedankens 401. 
[Anhang. 

400. Vgl. 2254. ἀμέγαρτον av- 
tunv arges Stürmen. Beachte die 
nachdrucksvolle Konzinnität in den 
Epithetis beider Nomina und die 
Assonanz des A-Lautes in allen vier 
Worten. Anders ὦ 110. 
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NE σ᾽ ἀνάρσιοι ἄνδρες ἐδηλήσαντ᾽ ἐπὶ χέρσου 
βοῦς περιταμνόμενον ἠδ᾽ οἰῶν πώεα καλά. 


ἠὲ περὶ πτόλιος μαχεούμενον ἠδὲ γυναικῶν;" 
ὧς ἐφάμην, ὃ δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν᾽ 
«διογενὲς “αερτιάδη. πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 405 


| 


OUT 


ἐμέ γ᾽ ἐν νήεσσι Ποσειδάων ἐδάμασσεν 


ὄρσας ἀργαλέων ἀνέμων ἀμέγαρτον ἀυτμήν, 


οὔτε μ᾽ ἀνάρσιοι ἄνδρες ἐδηλήσαντ᾽ ἐπὶ χέρσου, 
ἀλλά μοι Αἴγισϑος τεύξας ϑάνατόν TE μόρον TE 
ἔκτα σὺν οὐλομένῃ ἀλόχῳ, οἰκόνδε καλέσδας, 410 


δειπνίσσας, ὥς τίς τε κατέχτανε βοῦν ἐπὶ φάτνῃ. 
ὡς ϑάνον οἰχτίστῳ ϑανάτῳ" περὶ δ᾽ ἄλλοι ἑταῖροι 
νωλεμέως κτείνοντο σύες ὡς ἀργιόδοντες, 


οἵ ῥά τ᾿ ἐν ἀφνειοῦ ἀνδρὸς μέγα δυναμένοιο 
ἢ γάμῳ ἢ ἐράνῳ ἢ εἰλαπίνῃ τεϑαλυίῃ. 
ἤδη μὲν πολέων φόνῳ ἀνδρῶν ἀντεβόλησας, | 
μουνὰξ χτεινομένων καὶ Evi κρατερῇ ὑσμίνῃ" 
ἀλλά κε κεῖνα μάλιστα ἰδὼν ὀλοφύραο ϑυμῷ, 
ὡς ἀμφὶ χρητῆρα τραπέζας τε πληϑούσας | 
κείμεϑ' ἐνὶ μεγάρῳ, δάπεδον δ᾽ ἅπαν αἵματι ϑῦεν. 420. 
οἰχτροτάτην δ᾽ ἤκουσα ὕπα Πριάμοιο ϑυγατρὸς | 


401 = x 459. 
402. περιταμνόμενον “für sich 
rings abschneidend’, raubend, 


wie ὦ 112. Σ 528, de conatu. Sinn: 
im Kampfe auf einem Raubzuge. 

403. Vgl. Σ 206. ἠὲ περί oder 
um, vom Angreifenden wie ὦ 113. 
& 265. μαχεούμενον ist Präsens. — 
γυναικῶν, die bei der Eroberung 
der Stadt vom Sieger in die Knecht- 
schaft geführt werden. [Anhang.] 

405. Vgl. zu κ 401. 

409. ϑάνατόν τε μόρον τε: zu 6l. 

410. σύν “im Bunde mit’. — οὐ- 
λομένῃ: zu ὃ 92. [Anhang.] 

411 = ὃ 535. δειπνίσσας, asyn- 
detisch, affektvolle Steigerung zu 
καλέσσας. Vgl. p 27—29. 

412. Vgl. 34. _- 

413. σύες ὥς: zu ὃ 413. 

414. of δά te, nämlich κτείνον- 
ται: vgl. @306. II406. Kr. Di. 62, 4. 
— ἐν mit dem Genetiv? Kr. Di. 43, 


3, 5. — μέγα δυναμένοιο, wie α 276 
[Anhang. ] 4 

415. γάμῳ, sowie ἐράνῳ ἢ εἰλα- 
πίνῃ (zu α 226): temporale Dative 

416 = w 87. ἤδη μὲν πολέων 
zur Form des Gedankens 416418 
vgl. ὃ 267—269. τ 8191. B TER 
K548 ff. avreßoAnoag hast bei- 
gewohnt. 


417. μουνάξ ἃ. 1. im Einze 
kampfe. — καί “wie auch’, wie 
Ο 634. — ἐνὶ κρ. ὑσμίνῃ, sonst 
in 6:1 


418 -- ὦ 90. κεῖνα wird dann 
durch ὡς näher erklärt. Kr. Spr. 
51, 7,3. — μάλιστα zu ὀλοφύραο. ὦ 
« 420. Erstes Hemistich — 0 128, 
zweites = y 309. m 185. δάπεδον 
der Fulsboden des Männersaale. 
[ Anhang. ] e | 

421. οἰκτροτάτην prädikativ mit 
δ᾽ ἤκουσα ὄπα das Allerkläg- 
lichste aber was ich hörte, 
war die Stimme: eine den Aus- 
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Kaoodvöong, τὴν κτεῖνε Κλυταιμνήστρη δολόμητις 

ἀμφ᾽ ἐμοί, αὐτὰρ ἐγὼ ποτὶ yalm χεῖρας ἀείρων 

βάλλον ἀποϑνήσκων περὶ φασγάνῳ: ἡ δὲ κυνῶπις 
νοσφίσατ᾽, οὐδέ μοι ἔτλη ἰόντι περ εἰς ’Aldao 425 
χερσὶ κατ᾽ ὀφθαλμοὺς ἑλέειν σύν TE στόμ᾽ ἐρεῖσαι. 

ὧς οὐκ αἰνότερον καὶ κύντερον ἄλλο γυναικός, 

[ἥ τις δὴ τοιαῦτα μετὰ φρεσὶν ἔργα Painter‘) 

οἷον δὴ καὶ κείνη ἐμήσατο ἔργον ἀεικὲς 


κουριδίῳ τεύξασα πόσει φόνον" ἦ τοι ἔφην γὲ 


430 


ἀσπάσιος παίδεσσιν ἰδὲ δμώεσσιν ἐμοῖσιν 
οἴκαδ᾽ ἐλεύσεσϑαι" ἡ δ᾽ ἔξοχα λυγρὰ ἰδυῖα 
οἱ τε κατ᾽ αἶσχος ἔχευε καὶ ἐσσομένῃσιν ὀπίσσω 
ϑηλυτέρῃσι γυναιξί, καὶ ἥ κ᾽ ἐυεργὸς Enow. 
ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον: 438 


druck 418 überbietende Steigerung. 

Kr. Spr. 50, 11,1. — ὅπα ist 

digammiert. 

423. ἀμφ᾽ ἐμοί “um mich? d.i. 
‚über mich hingeworfen, gilt von 
"Kassandra. — ποτὶ yaln zu βάλλον, 
χεῖρας Objekt sowohl zu ἀεέρων 
(de conatu), als zu βάλλον, die als 
' korrespondierende Handlungen zu- 
sammengerückt sind, wie © 520 
τολμήσαντα νικῆσαι, 9 331 εἶπε, 
τελευτήσειεν, K 808 ὑποσχόμενος 
τελέσειεν: ich wollte die Hände 
erheben (zur Abwehr der Kly- 
taimnestra), aber ich liel[s sie 
zur Erde sinken, aus Kraft- 
losigkeit. Der ganze Gedanke ist 
eng mit dem vorhergehenden ἀμφ᾽ 

{ zu verbinden: über mich hin- 
geworfen, während ich. [Anhang.] 

424. ἀποϑνήσκων περὶ φασγάνῳ, 
gel Θ 86, hinsterbend um das 

chwert, das Aigisthos tief hinein- 
gestolsen hatte. [| Anhang. ] 

425. νοσφίσατο wandte sich 
ab, blieb nicht zum letzten Dienste 
bei dem sterbenden Gatten: vgl. 73 
und ᾧ 98. — οὐδέ μοι ἔτλη: zu 
Αἴ. — ἰόντι περ da ich doch ging. 

426. χατ᾽ zu ἑλέειν nieder ziehen, 
zudrücken, wie ὦ 296. A 453. 
| 427. ὡς abschliefsend: zu ı 34. — 
καί, nicht οὐδέ, “zugleich schreck- 
licher und frecher’. 


428. n τις jede die. — βάληται 
der Konjunktiv, weil 7 τις kon- 
ditional steht. Kr. Di. 54, 15, 2. 
[Anhang.] 

429. Zweites Hemistich vgl. Ψ 24. 
οἷον δὴ καί wie Φ 57 vgl. ὃδ 271, 
‘wie denn auch’, zur Einführung 
eines Beispiels, womit Agam. hier 
im Affekt nochmals auf den be- 
sonderen Fall zurückkommt, aus 
dem er den allgemeinen Satz 427 
gefolgert hatte. 

430. τεύξασα koinzident mit ἐμή- 
σατο: zu 273. — n τοι ἔφην γε, 
wie I161. X 280: γέ markiert ἔφην 
dachte im Gegensatz zu der im 
Vorhergehenden enthaltenenWirk- 
lichkeit: traun, ich hatte ge - 
dacht. 

431. παίδεσσιν xtE. ἃ. 1. meinem 
ganzen Hause. 

432. Erstes Hemistich —= β 176. 
v 132. ψ 72. λυγρὰ ἐδυῖα die arg- 
gesinnte: zu ı 189: 

433. Sinn: durch Klytaimnestra 
ist das ganze Geschlecht beschimpft. 
— κατ᾽ aloyog ἔχευε d.i. κατέχευεν 
«ioyos, mit dem Dativ wie T 282. 
Herod. VII 140. 

434 = 0 422. ὠ 202. καὶ ἥ κε 
konditional: auch wenn eine, 
mit futurischem Konjunktiv: ἔησιν 
aus 2o-ncıw, attisch 7). 

435. | Anhang. ] 
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.ὼ πόποι, ἦ μάλα δὴ γόνον ’Argeog εὐρύοπα Ζεὺς 
ἐχπάγλως ἤχϑηρε γυναικείας διὰ βουλὰς 

ἐξ ἀρχῆς" ᾿“Ελένης μὲν ἀπωλόμεϑ' εἵνεκα πολλοί, 
σοὶ δὲ Κλυταιμνήστρη δόλον ἤρτυε τηλόϑ᾽ ἐόντι." 


ὡς ἐφάμην, 6 δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν" 


440 


m m 1 \ \ ΄ 2 3 “ 
‚TO νῦν μὴ ποτὲ καὶ συ γυναικι TEQ ἤπιος ξίναιν 


un ol μῦϑον ἅπαντα πιφαυσκέμεν, ὅν κ᾽ ἐὺ εἰδῇς. 
ἀλλὰ τὸ μὲν φάσϑαι. τὸ δὲ καὶ κεκρυμμένον εἶ 

μὲν φ ᾿ ρυμμ ἶναι. 
ἀλλ᾽ οὐ σοί γ᾽, Ὀδυσεῦ, φόνος ἔσσεται ἔκ γε γυναικός" 


λέην γὰρ πινυτή τε καὶ εὖ φρεσὶ μήδεα οἶδεν 
κούρη ᾿Ικαρίοιο, περίρρων Πηνελόπεια. 
ἦ μέν μιν νύμφην γε νέην κατελείπομεν ἡμεῖς. 


445 


ἐρχόμενοι πολεμόνδε" πάις δέ ol ἦν ἐπὶ μαζῷ 


νήπιος, ὅς που νῦν γὲ μετ᾽ ἀνδρῶν ἵζει ἀριϑμῷ, 
ὄλβιος ἦ γὰρ τόν γε πατὴρ φίλος ὄψεται ἐλϑών. 


450 


καὶ κεῖνος πατέρα προσπτύξεται. N ϑέμις ἐστίν. 


436. ἦ μάλα δή wahrhaftig ja 
in der That, Ausdruck schmerz- 
licher Überraschung. 

437. Erstes Hemistich = 560. 
ἤχϑηρε d. 1. liefs seinen Hals aus, 
verfolgte mit Hals. — διά: zu 
Ὁ 520. 

438. ἐξ ἀρχῆς von jeher. — 
elvena als uneigentliche Präposition 
von ihrem Kasus getrennt. Zu Kr. 
Di. 68, 6. 

439. σοὶ δέ chiastisch zu πολλοί 
438. — δόλον ἤρτυε dolum strue- 
bat: zu 9 276. 

441. Erstes Hemistich = τ 31. 
τῷ νῦν deshalb jetzt, nach sol- 
chen Vorgängen. — καὶ σύ auch 
du, wie ich es gewesen bin und 
schwer gebülst habe. — γυναικί 
περ deinem Weibe selbst. Kr. 
Di. 69, 67, 3. 

442. un οἵ κτέξ., spezielle Aus- 
führung des vorhergehenden all- 
gemeinen Rates, daher Asyndeton. 
— μῦϑον ἅπαντα jeden Gedanken: 
zu ὃ 597. Zum Ganzen vgl. A 545ff. 


448, τὸ δέ Nominativ. — κεκρυμ- 
μένον das Participium Perfecti mit 
εἶναι imperativisch wie noch % 343, 
hier in der dritten Person: zu 0 128. 
H 78. Z 92. Kr. Di, 58, 1, 3. 


444. σοί durch γέ betont im Ge- 
gensatz zu mir. Das γέ bei & 
dagegen wenigstens, beschränkt ı 
das Urteil auf die besondere Be- 
ziehung, in der es gelten soll: zu 
9139. _ Ἴ, 
445. εὖ bis oidev versteht sich | 
in ihrem Sinn auf kluge Rat- 
schläge. φρεσὶ μήδεα οἶδεν wi 
P 325. 

446. Ehrende Bezeichnung 
einem ganzen Verse, wie α 329 
und sonst. 


ausgesprochene Urteil die Erinne- 
rung der persönlichen Bekannt 

schaft zurückruft: vgl. 235. 1252. ᾿ 
— νύμφην γε νέην als junge 

Frau. — ἡμεῖς, weil Agamemnon 
nach ὦ 115ff. den Odysseus per 
sönlich zum Zuge nach Troja ab- * 
geholt hatte. I 

448. Erstes Hemistich = 39. ! 

449. πού wohl. — μετά IM 
mitten. 

450. ὄλβιος nachträglicher Aus- 
ruf zu ὅς. Kr. Di. 45, 1, 3. — &- 
ϑών redux. ’ 

451. προσπτύξεται wirdsich an- 
schmiegen, liebevoll begrülsen. 
— ἢ ϑέμις ἐστίν: zu y 4b. 
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ἡ δ᾽ ἐμὴ οὐδέ περ υἷος ἐνιπλησϑῆναι ἄκοιτις 
ὀφθαλμοῖσιν ἔχασε" πάρος δέ μὲ πέφνε καὶ αὐτόν. 
[ἄλλο δέ τοι ἐρέω. σὺ δ᾽ ἐνὶ φρεσὶ βάλλεο σῇσιν. 


κρύβδην, μηδ᾽ ἀναφανδά, φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν 


455 


νῆα κατιδχέμεναι. ἐπεὶ οὐχέτι πιστὰ γυναιξίν.] 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον, 
εἴ που ἔτι ζώοντος ἀκούετε παιδὸς ἐμοῖο, 

ἤ που ἐν Ὀρχομενῷ ἢ ἐν Πύλῳ ἠμαϑόεντι, 


ἤ που πὰρ Μενελάῳ Evi Σπάρτῃ εὐρείῃ" 


460 


οὐ γάρ πω τέϑνηκεν ἐπὶ χϑονὶ δῖος Ὀρέστης." 
ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον" 
‚Arosidn, τί μὲ ταῦτα διείρεαι; οὐδέ τι οἶδα. 


Ind 


ζώει ὅ γ᾽ ἢ τέϑνηκε᾽ κακὸν δ᾽ ἀνεμώλια βάζξειν." 


νῶι μὲν ὡς ἐπέεσσιν ἀμειβομένω στυγεροῖσιν 


ἕσταμεν ἀχνύμενοι ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντες" 


ἦλϑε δ᾽ ἐπὶ ψυχὴ Πηληιάδεω 


452. οὐδέ πὲρ υἷος, nicht ein- 
mal am Sohne selbst, ἐνιπλη- 
σϑῆναι ὀφϑαλμοῖσιν, worauf ich 
doch am meisten Anspruch gehabt 
und was mir die gröfste Freude be- 
reitet hätte. Gegensatz: geschweige 

_ denn, dals sie selbst mir ın 


Liebe entgegengekommen wäre. 
 [Anhang.] 
453. πάρος vorher, ehe ich 


meinen Sohn sah, und da dies über- 
haupt nicht stattfand, = statt 
dessen vielmehr: vgl. » 427. 
καὶ αὐτόν gar selbst. 

454—456. [Anhang.] 

454 = nz 281. 299. o 548. τ 236. 
495. 570 und in d. 1]. 

456. οὐκέτι nicht mehr, nach 
solchen Erfahrungen. — πιστά sub- 
stantiviert, vgl. φυκτά #290, Mög- 
lichkeiten zu trauen. [Anhang.] 

458. Erstes Hemistich: vgl. & 44. 
v 207. πού ‘irgendwo’ zu ἔτι 
ξώοντος. --- ἀκούετε Kunde habt: 
der Plural von Odysseus und den 
' Lebenden überhaupt; Prüs., wie 
β΄ 118. 

459. ἤ που sei es etwa. Die 
Erwähnung der in dem ersten 
‚G@liede der Disjunktion zusammen- 
‚gestellten Orte, die beispielsweise 
als berühmte Orte des mittleren 


"AyıArjog 


Griechenlands und des Peloponnes 
genanntsind, hat zur Voraussetzung, 
dals Orestes einen entfernteren 
Ort zu grölserer Sicherheit auf- 
gesucht habe: bei dem zweiten 
Gliede sind die persönlichen Be- 
ziehungen zu Menelaos malsgebend: 
vgl. 108. — Ὀρχομενῷ: zu 284. 

461 = «196. Ὀρέστης, der Name 
mit Nachdruck. [Anhang. ] 

463. Vgl. δ᾽ 492. & 478. διείρεαι 
fragst du ‘so genau’. — οὐδέ τι 
οἶδα, wie y 184. m475. ψ 202, weils 
ich doch keineswegs: zu x 380. 

464 = ὃ 837. Erstes Hemistich 
auch ß 132. δ΄ 110. 

V.465—540. Des Odysseus Unter- 
redung mit Achilleus. 

465 — 81. 225. 

466. Vgl. zu x 570. 

467—470 = wo 15—18, Die Psy- 
chen sind hier einander gesellt, wie 
es die Männer als Waffengenossen 
im Leben waren. Vgl. y 109—112. 
AvriAoyog war dem Achilleus der 
Liebste nach Patroklos. Über den 
Tod des Antilochos ὃ 188, über die 
Totenhügel und Aschenkrüge der- 
selben auf der Erde vgl. ὦ 76 bis 
80. Ψ 91. 243 bis 248. 


467. Erstes Hemistich: zu 84. 
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καὶ Πατροκλῆος καὶ ἀμύμονος "AvrıAöyoıo 
Αἴαντός 9, ὃς ἄριστος ἔην εἶδός τε δέμας τε 


τῶν ἄλλων ΖΙαναῶν μετ᾽ ἀμύμονα Πηλεΐωνα. 


ἔγνω δὲ ψυχή μὲ ποδώκεος Αἰακίδαο 


καί ῥ᾽ ὀλοφυρομένη ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
«διογενὲς Παερτιάδη. πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ. 


σχέτλιε, τίπτ᾽ ἔτι μεῖξον ἐνὶ φρεσὶ μήσεαι ἔργον; 


πῶς ἔτλης ᾿Διδόσδε κατελϑέμεν, ἔνϑα τε νεκροὶ 


„ 


ἀφραδέες ναίουσι. βροτῶν ei 


ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽ 


ὦ ᾿Δχιλεῦ Πηλῆος υἱέ, μέγα 
ἦλθον Τειρεσίαο κατὰ χρέος. 


εἴποι. ὅπως ᾿Ιϑάκην ἐς παιπαλόεσσαν ἱκοίμην" 

οὐ γάρ πω σχεδὸν ἦλθον "Ayauldog, οὐδέ πω ἁμῆς 
γῆς ἐπέβην, ἀλλ᾽ αἰὲν ἔχω κακά. 
οὔ τις ἀνὴρ προπάροιϑε μακάρτατος οὔτ 


470 
475 
δωλα καμόντων ;" 
φέρτατ᾽ ᾿4χαιῶν, 
εἴ τινα βουλὴν | 
480 


σεῖο δ᾽, ᾿Δ4χιλλεῦ, 
21-7743 3 


ἄρ΄ ὀπίσσω" 


πρὶν μὲν γάρ σε ζωὸν ἐτίομεν ἶσα ϑεοῖσιν 


468. Zweites Hemistich = ὃ 187. 
% 522. [Anhang.] 

469. Vgl. $ 116. 2 550. P 279. 

470—=B674. P 280. A 551. Vgl. 
Ὧ 117. τῶν ἄλλων, im Gegensatz 
zu Αἴαντος, ablativ. Gen., wie beim 
Komparativ: im Vergleich zu den 
andern. Kr. Di. 47, 28, 6. 


471. ἔγνω δὲ ψυχή = ὦ 102. 
ψυχή μὲ eine bei Homer isolierte 
Wortstellung: denn die enkliti- 
schen Formen des Personalpro- 
nomens werden, wenn das Verbum 
den Gedanken beginnt, von diesem 
Verbum sonst nur durch Partikeln 
getrennt. 

472. Vgl. zu 154. 

473. [Anhang.] 

474. τίπτ᾽ (= τίποτε) ἔτι mit μή- 
σεαν ἔργον was noch für ein 
grölseres Werk, als die gegen- 
wärtige Reise zur Unterwelt, wirst 
du aussinnen? d. ji. kann es 
noch etwas Verwegeneres geben, 
was du aussinnen könntest? ein 
Ausruf der höchsten Verwunderung. 
[Anhang.] 

475. Vgl. 2 519. πῶς: zu 155. 
ἔτλης gewannst du den Mut. 


476. ἀφραδέες prädikativ zu 


verooi: als besinnungsloses 
vgl. x 495. — εἴδωλα καμόντων = 
Y 72. ὦ 14. καμόντες “die der 


Mühe oder Not des Lebens erlegen, 
erschöpft in den Tod gesunken 
sind’, die matt gewordenen 
[Anhang.] 3 
478 = II 21. T 216. vie mib 
kurzer Pänultima und gedehnter 
Ultima. [Anhang.] | 


d.i. wegen. — εἰ Wunschsatz: zu 
ı 229. 

480. παιπαλόεσσαν felsig: 
* 97. 

481 = 166. [Anhang.] 

482. Vgl. 167. σεῖο gedehnt aus 
σέο, attisch σοῦ, Genetiv wie nach ἡ 
dem Komparativ: im Vergleich 
zu dir, dann aber mit lebhafter 
Veränderung des Gedankens der 
Stperlativ: zu 470. Beachte hier 
und 486 die Erneuerung ἫΝ 
Anrede. 

483. οὔτ᾽ ἄρ᾽ ὀπίσσω, wie Z 352, 
als ob οὔτε προπάροιϑε vorher- 
gegangen wäre: zu ı 147. [Anh.] 

484. ἶσα ϑεοῖσιν = 304. Φ 315. 
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485 


ἐνθάδ᾽ ἐών᾽ τῷ μή τι ϑανὼν ἀκαχίξευ, ᾿Ζ4χιλλεῦ." 

ὧς ἐφάμην, ὃ δέ μ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμειβόμενος προσέειπεν" 
‚un, δή μοι ϑάνατόν γε παραύδα, φαίδιμ’ Ὀδυσσεῦ. 
βουλοίμην κ᾽ ἐπάρουρος ἐὼν ϑητευέμεν ἄλλῳ. 


ἀνδρὶ παρ᾽ ἀκλήρῳ, ᾧ μὴ βίοτος πολὺς εἴη. 


490 


ἢ πᾶσιν νεκύεσσι καταφϑιμένοισιν ἀνάσσειν. 

2 2 m \ 2 - - ἌΣ 

ἀλλ΄ ἄγε μοι τοῦ παιδὸς ἀγαυοῦ μῦϑον Evioneg, 
ἢ Ener’ ἐς πόλεμον πρόμος ἔμμεναι, ἦε καὶ οὐκί. 
εἰπὲ δέ μοι Πηλῆος ἀμύμονος, εἴ τι πέπυσθδαι. 


ἢ ἔτ᾽ ἔχει τιμὴν πολέσιν μετὰ Μυρμιδόνεσσιν, 


ἢ μιν ἀτιμάξουσιν ἀν᾽ Ελλάδα τε Φϑίην τε, 
οὕνεκά μὲν κατὰ γῆρας ἔχει χεῖράς τε πόδας τε. 
el γὰρ ἐγὼν ἐπαρωγὸς ὑπ᾽ αὐγὰς ἠελίοιο. 

τοῖος ἐών, οἷός ποτ᾽ ἐνὶ Τροίῃ εὐρείῃ 


485. μέγα κρατέεις, wie Odysseus 
aus dem Gefolge 468 ff. schlielst. — 
verveocıw unter den Toten: zu 
n 11. [Anhang.] 

486. un ἀκαχίζευ: diese Auffor- 


derung mit Bezug auf 4AT5f. — 


ϑανών: vgl. zu 9' 368. 

488. δὴ bei un verstärkt die 
Aufforderung: doch nicht. — 
παραυδᾶν τινί τι, wie o 178, je- 
mandem durch Zuspruch etwas ge- 
nehm zu machen suchen, hier: in 


milderem Lichte erscheinen lassen, 


zu trösten suchen über. 
489. βουλοίμην lieber wollte 


ich. — ἐπάρουρος d. i. ἐπ᾿ ἀρούρᾳ 


Ackerknecht. — ἄλλω d.i. einem 
Fremden. Theten pflegten sich 
in der Fremde in Dienst zu begeben. 
(Anhang. ] 

490. &xAnoos ohne Erbe, arm, 
mit nachfolgender Epexegese. — 
ein Optativ von einer rein ge- 
dachten Annahme. 

491. πᾶσιν bis ἀνάσσειν eine 
Steigerung von 485. Um die 


Nichtigkeit des Schattenlebens mit 


der stärksten Sinnlichkeit auszu- 
Sprechen, wünscht hier selbst ein 

chilleus lieber die niedrigste 
Dienstbarkeit auf der Erde als das 
höchste Königtum unter den Toten. 


τ καταφϑιμένοισιν geschwun- 


Ἑλλάδα: 


denen, in den Tod gegangenen, 
aoristisch wie καμόντες 476. 

492. τοῦ παιδὸς ἀγαυοῦ über 
den Sohn den erlauchten: Kr. 
Di. 50, 8, 3, Objektsgenetiv zu 
μυὖϑον, wie 506 παιδός zu ἄλη- 
ϑείην, vgl. ß 24. y 95. ὃδ 317. — 
ἐνίσπες aus ἐνίσπε- ϑι, wie Peg 
aus ϑέτι, von ἐνέπω. [Anhang.] 

498, ἦε καὶ οὐκί, wie ὃ 80. 

494. εἰπὲ δέ μοι, wie 114, 177. 
— Πηλῆος: Kr. Di. 47, 10, 6. -- 
πέπυσσαι Perf. der dauerndenFolge: 
Kunde hast. 

495. τιμήν: zu & 117. — πολέσιν 
μετὰ M. = Π 240. Ψ 60. 

496. Zweites Hemistich — I 395. 
zu α 344. Es sind die 
Gegenden gemeint, nicht blols die 
Städte. 

497. κατά zu ἔχει inne hat, 
lähmt, mit doppeltem Accusativ 
des Ganzen und des Teils. — χεῖράς 
τε πόδας τε — u 50. 178. χ 478. 

498. εἰ γάρ Wunschsatz, aufge- 
nommen 501 in εἰ τοιόσδ᾽ ἔλθοιμι, 
vgl. y 218— 223. δ 341— 345. α 255. 
265. Als Verbum schwebt schon 
hier ἔλθοιμι vor. — ὑπ᾽ αὐγὰς 
ἠελίοιο = β 181. A 619. ο 349, hier 
als Gegensatz zur Finsternis der 
Unterwelt. [Anhang.] 

499. Erstes Hemistich —= ὃ 342. 
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πέφνον λαὸν ἄριστον ἀμύνων ᾿4ργείοισιν, 500 
εἰ τοιόσδ᾽ ἔλϑοιμι μίνυνϑά πὲρ ἐς πατέρος δῶ" 


τῷ κέ τεῳ στύξαιμι μένος καὶ χεῖρας ἀάπτους, 
οἱ κεῖνον βιόωνται ἐέργουσίν τ᾽ ἀπὸ τιμῆς." 
T „ b) 3 \ 2 ῇ 9 4 Ξ 
ὧς Epar’, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προδέειπον 
.«ἦ τοι μὲν Πηλῆος ἀμύμονος οὔ τι πέπυσμαι. 505 
αὐτάρ τοι παιδός γε Νεοπτολέμοιο φίλοιο 
πᾶσαν ἀληϑείην μυϑήσομαι. ὥς μὲ κελεύεις. 


αὐτὸς γάρ μιν ἐγὼ κοίλης ἐπὶ νηὸς ἐίδης 

ἤγαγον ἐκ Σκχύρου μετ᾽ ἐυκνήμιδας ᾿Δ4χαιούς. 

n τοι ὅτ᾽ ἀμφὶ πόλιν Τροίην φραζοίμεϑα βουλάς. 510 
αἰεὶ πρῶτος ἔβαξε καὶ οὐχ ἡμάρτανε μύϑων᾽" 

Νέστωρ ἀντίϑεος καὶ ἐγὼ νικάδσκομεν οἴω. 


. αὐτὰρ ὅτ᾽ ἐν πεδίῳ Τρώων μαρναίμεϑα χαλκῷ, 


οὔ ποτ᾽ ἐνὶ πληϑυῖ μένεν ἀνδρῶν οὐδ᾽ ἐν ὁμίλῳ, 


ἀλλὰ πολὺ προϑέεσκεν ἕὸν μένος οὐδενὶ εἴκων, 5315 


πολλοὺς δ᾽ ἄν 


δρας ἔπεφνεν ἐν αἰνῇ δηιοτῆτι. 


πάντας δ᾽ οὐκ ἂν ἐγὼ μυϑήσομαι οὐδ᾽ ὀνομήνω, 


o 133, zweites u 189 und in d.1. 
οἷος prädikativ “als was für einer’ 
ἃ. 1. wie ich war als ich. Kr. 
Di. 57, 3, 5 und Spr. 50, 11, 1. 
εὐρείῃ, weil von der anders 

500. Vgl. 518. 

501. τοιόσδε als solcher, δέ 
lebhaft hinweisend, wie oe 313. — 
ulvvvda neo selbstnurauf kurze 
Zeit. 

502. Zweites Hemistich = H 309 
und sonst in ἃ. Il. τῷ κέ τεῳ 
στύξαιμι μένος κτέ. dann könnte 
ich meine Kraft manchem 
furchtbar machen. τεῳ = τῷ = 
τινί, 

503. οἵ nach τεῳ: zu ὃ 177. 
ἐέργουσιν de conatu verdrängen 
wollen. 

506. Νιεοπτόλεμος war nach der 
dichterischen Vorstellung während 
der zehnjährigen Belagerung Troias 
kriegsfähig geworden, so dals die 
Sage in ihm für die späteren Akte 
des Troerkriegs den “Helden des 
neuen Kriegs’ ‚geschaffen hat. 

507. πᾶσαν κληθείς wie 4 407. 
o 122. 


508. [Anhang.] | 
509. Zweites Hemistich τεῦ Γ᾿ 
und in d. Il. μετά in die Mitte, ἢ 

510. ἀμφί (gelagert) um d.i. vor. N 
-- πόλιν Τροίην, wie A 129, und 
ἀμφὶ πόλιν Καλυδῶνα I 530, sonst 
gewöhnlich Τρώων πόλις als Gege | 
satz zu πεδίον Τρώων 513. 

„511. nad und dabei doch. 
οὐχ ἡμάρτανε μύϑων verfehlte | 
nicht die Worte, traf das Rich- 
tige in seinen Worten, βαρ 
treffend: vgl. Γ' 214. 4 344. hen 
des Ganzen: er war mit ea 
und zugleich treffendem Rat bei der 
Hand. 

512. νικάσκομεν waren seine ᾿ 
Meister: vgl. y121. Diese Iterativ- \ 
form nur hier. ; 

513. [Anhang.] 

514. οὐ bis ἀνδρῶν — X 468, 
πληϑύς der Haufen, ὅμιλος der 
Schwarm. 

515 — X 459. ξὸν μένος Acc. des 
Bezugs. 

516 — χ 329. 

517 = 328. ὃ 240. B 488. 


» 
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ὕσσον λαὸν ἔπεφνεν ἀμύνων ’Aoyeloıoıy, 


ἀλλ᾽ οἷον τὸν Τηλεφίδην κατενήρατο χαλκῷ, 

ἥρω᾽ Εὐρύπυλον, πολλοὶ δ᾽ ἀμφ᾽ αὐτὸν ἑταῖροι 520 
Κήτειοι κτείνοντο γυναίων εἵνεκα δώρων. 

κεῖνον δὴ κάλλιστον ἴδον μετὰ Μέμνονα δῖον. 

αὐτὰρ ὅτ᾽ εἰς ἵππον κατεβαίνομεν, ὃν κάμ᾽ ᾿Επειός. 
‚Aoysiov οἵ ἄριστοι. ἐμοὶ δ᾽ ἐπὶ πάντα τἕταλτο. 

[ἡμὲν ἀνακλῖναι πυκινὸν λόχον ἠδ᾽ ἐπιϑεῖναι.] 525 
ἔνϑ᾽ ἄλλοι ΖΙαναῶν ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες 


δάκρυά τ᾽ ὠμόργνυντο τρέμον 8᾽ ὑπὸ γυῖα ἑκάστου" 
κεῖνον δ᾽ οὔ ποτὲ πάμπαν ἐγὼν ἴδον ὀφθαλμοῖσιν 


οὔτ᾽ ὠχρήσαντα χρόα κάλλιμον οὔτε παρειῶν 
δάκρυ ὀμορξάμενον" ὁ δέ μὲ μάλα πόλλ᾽ ἵχέτευεν 530 


ἱππόϑεν ἐξέμεναι, ξίφεος δ᾽ ἐπεμαίετο κώπην 

καὶ δόρυ χαλκοβαρές. κακὰ δὲ Τρώεσσι μενοίνα. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ Πριάμοιο πόλιν διεπέρσαμεν αἰπήν, 

μοῖραν καὶ γέρας ἐσϑλὸν ἔχων ἐπὶ νηὸς ἔβαινεν 

ἀσκηϑής. οὔτ᾽ ἂρ βεβλημένος ὀξέι χαλκῷ 535 


519. ἀλλ᾽ οἷον prädikativ “als was 
_ für einen’, das Ganze ein lebhafter 
 Ausruf, wie ὃ 242. Kr. Di. 50, 10, 1. 
 [Anhang.] 

520. Zweites Hemistich = B 417. 
@537. T5. Εὐρύπυλον, der als der 
letzte Helfer der Troer gekommen 
war. — πολλοὶ δὲ κτέ. parataktisch: 
“wobei viele’ usw. 

521. Κήτειοι, ein Volksstamm der 
Myser, die Leute des Eurypylos. — 
γυναίων εἵνεκα δώρων, wie ο 247, 
indem nach späterer Sage des Pri- 
amos Schwester Astyoche, die Ge- 
mahlin des mysischen Königs Te- 
lephos und Mutter des Eurypylos, 
von Priamos durch das Geschenk 
‚ eines goldenen Weinstocks bewogen 
wurde, ihren Sohn in den Krieg zu 
senden. Vgl. 327. 

522. κάλλιστον prädikativ zu 
κεῖνον. — Μέμνονα: zu ὃ 188. 

523. κατεβαένομεν Imperf.: stei- 
‚gen wollten. — ἵππον: vgl. δ᾽ 272. 
ὃ 499, 

524, Erstes Hemistich = ἃ 211 
und in ἃ. Il. ἐμοί bis τέταλτο ein 

ebenumstand, dem Satz mit ὅτε 
Parataktisch angeschlossen. — ἐπὶ 


ie 


πάντα τέταλτο —= B 643. πάντα 
d. i. die ganze Leitung des Unter- 
nehmens. ; τ 

525 = E 751. Θ 395. ἀνακλῖναι 
zurücklehnen, öffnen, die Thüre 
des Hinterhaltes. [ Anhang. ] 

526. Ζαναῶν bis μέδοντες —= 
A 816, vgl. ἡ 186. 

527. γυῖα Subjekt zu τρέμον. 
[ Anhang. ] 

528 = δ 693 und 269. πάμπαν 
stets nach Negation, hier mit οὔ 
ποτε: durchaus niemals. 

529. ὠχρήσαντα Aor.: erblassen., 
Kr. Di. 53, 5. — χρόα Acc. des 
Bezugs. παρειῶν: ablat. Genetiv. 

530. Erstes Hemistich = # 88. 
2 124. 

531. ἐξέμεναι “ihn’ herauszu- 
lassen, indem Neoptolemos die 
Zeit des Aussteigens nicht erwarten 
konnte, [Anhang.] 

533 = y 130. ν 316. 


534. μοῖραν den (gleichen) 
Beuteanteil. — γέρας Ehren- 
geschenk, die Andromache: zu 
n 10. 


535. Zweites Hemistich = N 212. 
II 819. 
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11. OATZZEIAZ A, 


u 


οὔτ᾽ αὐτοσχεδίην οὐτασμένος. οἷά τε πολλὰ 

γίγνεται ἐν πολέμῳ᾽ ἐπιμὶξ δέ τε μαίνεται "Aong 
ὡς ἐφάμην, ψυχὴ δὲ ποδώκεος Αἰακίδαο 

φοίτα μακρὰ βιβᾶσα κατ᾽ ἀσφοδελὸν λειμῶνα, 


yndoovvn, ὅ ol υἱὸν ἔφην ἀριδείκετον εἶναι. 


540 


al δ᾽ ἄλλαι ψυχαὶ νεκύων κατατεϑνηώτων 


ἕστασαν ἀχνύμεναι, εἴροντο δὲ κήδε᾽ ἑκάστη. 
οἴῃ δ᾽ Αἴαντος ψυχὴ Τελαμωνιάδαο 
νόσφιν ἀφεστήκει. κεχολωμένη εἵνεκα νίκης. 


τήν uw ἐγὼ νίκησα δικαζόμενος παρὰ νηυσὶν 


545 


τεύχεσιν ἀμφ᾽ Ayıhmos' ἔϑηκε δὲ πότνια μήτηρ. 
[παῖδες δὲ Τρώων δίκασαν καὶ Παλλὰς ᾿4ϑήνη.] 


ὡς δὴ μὴ ὄφελον νικᾶν τοιῷδ᾽ ἐπ᾽ 
τοίην γὰρ κεφαλὴν ἕνεχ᾽ αὐτῶν γαῖα κατέσχεν, έ 
Αἴανϑ'. ὃς πέρι μὲν εἶδος, πέρι δ᾽ ἔργα τέτυκτο 
τῶν ἄλλων Ζίαναῶν μετ᾽ ἀμύμονα Πηλεΐωνα. 


536. οὐτασμένος durch Hieb oder 
Stols, βεβλημένος durch Wurf, — 
οἷά τε πολλά: zu 9 160. 

539. Erstes Hemistich = O 686, 
zweites = 573. ὦ 13. μακρὰ βιβᾶσα 
mit grolsen Schritten: zuı450. 
— ἀσφοδελός ein lilienartiges Ge- 
wächs mit e[sbaren Wurzelknollen: 
die Farbe der grolsen dicken 
Blätter und die Blüte, gelb, weils 
und etwas veilchenblau, machen 
einen eigentümlich widrigen Ein- 
druck. Man pflanzte das Gewächs 
auf Gräber. [Anhang.] 

540. 6 = quod. 


V. 541—567. Odysseus und der 
grollende Aias. 

541. αἵ δ᾽ ἄλλαι, nach 468 Pa- 
troklos und Antilochos mit ihrer 
Begleitung. — νεκύων κατατεϑνηώ- 
τῶν: zu καὶ 530. 

542. „Erstes Hemistich = 466. 
ande’ ἑκάστη = T 302. εἴροντο 
δὲ χήδεα fragten mich nach 
ihren Bekümmernissen d.i. 
nach den Gegenständen ihrer Sor- 
gen (auf der Oberwelt). 

544. νόσφιν ἀφεστήκει stand 
fern abseits. Sie hatte den Odys- 
seus erkannt, ohne vom Blute ge- 


ἀέϑλῳ" 1 


trunken zu haben, wie Elpenor 82, 
Achilleus 471, Herakles 615. 

545. τήν (νίκην) Accusativ des 
Inhalts. Kr. Di. 46, 12. — νίκησα 
Aor.: ich gewann den Sieg, 
aber 548 vıvav Sieger sein. -- 
δικαζόμενος den Rechtsstreii 
führend, eigentlich “da ich mi 
Recht sprechen liefs’, wie w 44 
Kr. Di. 52, 11A. | 

546. ἔϑηκε “es hatte sie δ 
gesetzt’ nach den Leichenspiele 
als besondern Preis für den, di 
sich um die Rettung der Leiche d 
grölste Verdienst erworben hätt 


547. παῖδες Τρώων d.i, die troj 
nischen Gefangenen, deren Urte 
Athene zu Gunsten des ÖOdysse 
bestimmte. [Anhang.] 

548. ὡς δὴ ὄφελον: zu & 211. ee 
τοιῷδ᾽ ἐπ᾿ ἀέϑλῳ um. einen, 
solchen Kampfpreis. Kr. Di. 
68, 41, 9. ΕἾ 

‚549. Erstes Hemistich = α 948,.. 
zone γάρ: zu β 286. — κατέσ - 
zu 301, der Aorist vom Eintreten 
der Handlung: nahm in sich auf | 
Kr. Di..58: +4 X 

550 f. — Ῥ 2791. Vgl. 469 f. eg 
zu rervaro.'war’: zu & 66. [Anh. 


ἡ 11. OATZZEIAZ Δ, 


͵ 


᾿ τὸν μὲν ἐγὼν ἐπέεσσι προσηύδων μειλιχίοισιν" 
‚Alav, παῖ Τελαμῶνος ἀμύμονος, οὐκ ἄρ᾽ ἔμελλες 
οὐδὲ ϑανὼν λήσεσϑαι ἐμοὶ χόλου εἵνεκα τευχέων 


οὐλομένων; τὰ δὲ πῆμα ϑεοὶ ϑέσαν ᾿Δ4ργείοισιν. 


τοῖος γάρ σφιν πύργος ἀπώλεο᾽ σεῖο δ᾽ ᾽Δ4χαιοὶ 
ἶσον ᾿4χιλλῆος κεφαλῇ Πηληιάδαο 


ἀχνύμεϑα φϑιμένοιο διαμπερές. 


αἴτιος. ἀλλὰ Ζεὺς ΖΙαναῶν στρατὸν αἰχμητάων 


ἐκπάγλως ἤχϑηρε. teiv δ᾽ ἐπὶ μοῖραν ἔϑηκεν. 


159 
555 

οὐδέ τις ἄλλος 
560 


ἀλλ᾽ ἄγε δεῦρο, ἄναξ, iv’ ἔπος καὶ μῦϑον ἀκούσῃς 
ἡμέτερον᾽ δάμασον δὲ μένος καὶ ἀγήνορα ϑυμόν." 

ὡς ἐφάμην, ὁ δέ u οὐδὲν ἀμείβετο. βῆ δὲ μετ᾽ ἄλλας 
ψυχὰς εἰς ἔρεβος νεκύων κατατεϑνηώτων. 


ἔνϑα X ὅμως προσέφη κεχολωμένος, ἤ κὲν ἐγὼ τόν" 


565 


ἀλλά μοι ἤϑελε ϑυμὸς Evi στήϑεσσι φίλοισιν 
τῶν ἄλλων ψυχὰς ἰδέειν κατατεϑνηώτων. 

ἔνϑ᾽ ἦ τοι Μίνωα ἴδον, Διὸς ἀγλαὸν υἱόν. 
χρύσεον σκῆπτρον ἔχοντα ϑεμιστεύοντα νέκυσσιν, 


552. Vgl. zu ı 868. 

5538. οὐκ ἄρ᾽ ἔμελλες nicht 
solltest du also, wie ı 475. Kr. 
Di 53, 2, 4. 

554. οὐδέ nicht einmal. — 
ἐμοί hängt von der ganzen Wen- 
ἴτε χόλου λήσεσϑαι ab. 

555. οὐλομένων: zu ὃ 92. 

556. πύργος: Schiller im Sieges- 
fest:.‘der ein Turm war in der 
Schlacht’. — σεῖο mit φϑιμένοιο 
‚abhängig von ἀχνύμεϑα. 

557. ἴσον κεφαλῇ kurz für: gleich 
'wie um das Haupt ‘AyıAAnjog, näm- 
lich φϑιμένοιο: zu β 121. 

558. διαμπερές (διά, ἀνά, πέρας) 
immerfort. — οὐδέ τις ἄλλος 
αἴτιος = χ 154f., zu ὃ' 311. 

559. ἀλλά: zu #312. — alle 
“Ζεύς mit ἤχϑηρε, mit epischer Un- 
ittelbarkeit statt ἀλλὰ Ζεὺς αἴτιός 
ἐστιν, ὃς ἤχϑηρε. 


κὲν teilte zu, verhängte. 
te der beiden parataktisch zu- 

mengestellten Sätze enthält eine 
Vermutung, die aus der im zweiten 


enthaltenen Thatsache geschlossen 
wird. Hypotaktisch würde der 
zweite mit kausalem örı .ange- 
schlossen sein: zu u 372. 

561. δεῦρο —= δεῦρ᾽ ihr, zu ı 517. 
— ἔπος καὶ μῦϑον Wort und 
Rede: zu ὃ 597. 

562. ἡμέτερον von mir. 


563. Vgl. zu ı 287. βὴ δὲ wer’ 
ἄλλας = 4 292. 364. 

564. Vgl. 37. 

565. ἔνϑα “ἃ δ᾽, zeitlich. — προσ- 
ἕφη, nämlich ἐμέ. — ὅμως den- 


noch, gleichwohl, nur hier und 
M 393, sonst überall ἔμπης, erklärt 
durch κεχολωμένος. — ἦἤ κεν ἐγὼ 
τόν = © 533. © 226. [Anhang.] 

566. ϑυμός bis φίάοισιν = v 9 
217. w 215 und in ἃ. 11. 

V. 568—626. Minos, Orion, die 
Bü/ser Tityos, Tantalos, Sisyphos, 
endlich Herakles im Innern des 
Haedes. 

569. Erstes Hemistich = 91. — 
Von den drei asyndetischen Parti- 
zipien enthält den prädikativen 
Haupibegriff zum Objekt #eur- 
στεύοντα, während die beiden andern 


160 


ἥμενον, ol δέ μιν ἀμφὶ δίκας εἴροντο ἄνακτα 


11. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Δ. 


570 


ἥμενοι ἑσταότες TE κατ᾽ εὐρυπυλὲς "Audog δῶ. 


τὸν δὲ μετ᾽ ᾿ϑρίωνα πελώριον εἰσενόησα 


ϑῆρας ὁμοῦ εἰλεῦντα κατ᾽ ἀσφοδελὸν λειμῶνα, 


τοὺς αὐτὸς κατέπεφνεν ἐν οἰοπόλοισιν ὕρεσσιν 


χερσὶν ἔχων ῥόπαλον παγχάλκεον, αἰὲν ἀαγές. 


575 


καὶ Τιτυὸν εἶδον, Γαίης ἐρικυδέος υἱόν, 


κείμενον ἐν δαπέδῳ. ὃ δ᾽ ἐπ᾽ ἐννέα κεῖτο πέλεϑρα" 
γῦπε δέ μὲν ἑκάτερϑε παρημένω ἧπαρ ἔκειρον 


δέρτρον ἔσω δύνοντες. ὁ δ᾽ οὐκ ἀπαμύνετο χερσίν" 


“ητὼ γὰρ ἥλκησε, Frog κυδρὴν παράκοιτιν, 


580 


Πυϑῶδ᾽ ἐρχομένην διὰ καλλιχόρου Πανοπῆος. 


καὶ μὴν Τάνταλον εἰσεῖδον 
ἑστεῶτ᾽ ἐν λίμνῃ" ἡ δὲ προσέπλαξε γενείῳ. 
στεῦτο δὲ διψάων. πιέειν δ᾽ οὐκ εἶχεν ἑλέσϑαι" 


diese Handlung modal bestimmen, 
doch so dafs ἥμενον mit Bezug auf 
die Pärticipia 571 nachträglich 
hinzugefügt ist. Kr. Di. 56, 15, 2. 
[Anhang.] 

570. Erstes Hemistich: vgl. ψ 46. 
οὗ δέ μιν ἀμφί die andern aber, 
ihn umgebend. — δίκας εἴροντο 
ἄναντα fragten nach ihren 
Rechten den Herrscher, liefsen 
sich Recht sprechen, = δικάξομαι 
545. Kr. Di. 46, 17. 

571. κατ᾽ εὐρυπυλὲς δῶ, wie #74. 

573. Zweites Hemistich — 539. 
ὦ 13. ὁμοῦ εἰλεῦντα “wie er vor 
sichher zusammentrieb’,jagte. 

574. Zweites Hemistich vgl. 2614. 
τ 205. αὐτός er selbst d.i. in 
seiner leiblichen Existenz, wie 602, 
auf der Oberwelt. Obwohl daher 
ἔχων sich auf den Lebenden be- 
zieht, so ist doch nach Analogie 
von 607 auch sein εἴδωλον mit der 
Keule zu denken. [Anhang. ] 

576. Τιτυόν: vgl. ἡ 324. [Anh.] 

577. ἐπ᾽ ἐννέα πέλεϑρα “über 
neun Furchenlängen hin’. πέλεϑρον 
eigentlich “die Wende’, die Länge 
der Furche, die der Pflugstier in 
einem Ansatz zieht, bis er wieder 
umwendet; als Längenmals eine 
Strecke von hundert Fuls, der 
sechste Teil eines Stadion. — Die 


rar 


κρατέρ᾽ ἄλγε᾽ ἔχοντα 


4% 
Aufnahme von »eiuevov in κεῖτο 
giebt der damit verbundenen Be- 
stimmung besonderen Nachdruck, 
wo wir ein und zwar anwenden. 
[Anhang.] a 

578. μίν und ἧπαρ: zu 497. 
ἧπαρ als den Sitz der leidenschaft- 
lichen Begierde. ® 

580. Zweites Hemistich—= 3184 
γάρ in der Arsis gedehnt. — 
ἥλκησε “hatte gewaltsam fortge 


zogen’, milshandelt. Kr. Spr | 
53, 6, 1. | 
581. Πυϑῶδε nach Pytho, 


spätere JeApol. — καλλίχορος “mb 
schön geebneten Tanzplätzen’, vgl. 
εὐρύχορος zu ὃ 635. — IIavonmevg, 
Stadt in Phokis. | 
582. κρατέρ᾽ ἄλγ. ἔχοντα — 598, 
o 142. 2 
583. ἑστεῶτα prädikativ zum Ob- ἡ 
jekt: wie er stand, durch das, 
erste Participium modal bestimmt, 
unter heftigen Schmerzen: 
zu 569. u 256. # 380. [Anhang] 
.« 584. στεῦτο are. gebarte sich 
als ein Durstender d.i. man 
sah an seiner Haltung, dafs er 
trinken wollte: vgl. eg 525. I’ 88. 
— πιέειν, im Gegensatz zu δυψάων.. 
vorangestellt, Infin. der möglichen 


᾿ 


Folge, abhängig von εἶχεν ἐλέσϑαι:" 


ὁσσάκι γὰρ κύψει᾽ ὁ γέρων πιέειν μενεαίνων, 


γαῖα μέλαινα φάνεσκε, καταζήνασκε δὲ δαίμων. 


ὄγχναι καὶ ῥοιαὶ καὶ μηλέαι ἀγλαόκαρποι 


συχέαι TE γλυκεραὶ καὶ ἐλαῖαι τηλεϑόωσαι" 


τὰς δ᾽ ἄνεμος ῥίπτασκε ποτὶ νέφεα σκιόεντα. 


λᾶαν βαστάξοντα πελώριον ἀμφοτέρῃσιν. 


N τοι 6 μὲν σκηριπτόμενος χερσίν TE ποσίν τὲ 


λᾶαν ἄνω ὥϑεσκε ποτὶ λόφον ἀλλ᾽ ὅτε μέλλοι 
ἄκρον ὑπερβαλέειν. τότ᾽ ἀποστρέψασκε χραταιίς" 
αὖτις ἔπειτα πέδονδε κυλίνδετο λᾶας ἀναιδής. 


11. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ A. 161 
585 
τοσσάχ᾽ ὕδωρ ἀπολέσκετ᾽ ἀναβροχέν, ἀμφὶ δὲ ποσσὶν 
δένδρεα δ᾽ ὑψιπέτηλα κατὰ κχρῆϑεν χέε καρπόν, 
590 
τῶν ὁπότ᾽ ἰϑύσει᾽ ὃ γέρων ἐπὶ χερσὶ μάσασϑαι. 
καὶ μὴν Σίσυφον εἰσεῖδον κρατέρ᾽ ἄλγε᾽ ἔχοντα 
595 
3 \ er 3 \ „ 14 \ 3 ὩὩ» \ 
αὐτὰρ 6 γ᾽ ἂψ ὥσαδκε τιταινόμενος. κατὰ δ᾽ ἱδρὼς 
600 


ἔρρεεν ἐκ μελέων, κονίη δ᾽ ἐκ κρατὸς ὀρώρειν. 


τὸν δὲ μετ᾽ εἰσενόησα βίην Ἡρακληείην. 


Θ᾽ vermochte (das Wasser) nicht zu 
erreichen. 

587. φάνεσκε, Iterativform aus 
' dem Aor. Pass. ἐφάνην, wie uw 241. 
242. 464, kam zum Vorschein. 
— χαταξ. δέ begründend. — dar- 
μὼν die Göttermacht, von wel- 
cher die Bestrafung ausging: zu 
β 184. 

588. ὑψιπέτηλα, ein bedeutsames 
Epitheton, wie ὃ 458. N 437. — 
κατὰ κρῆϑεν χέε, eine Versinn- 
‚liehung des Herabhangens. [Anh.] 
589. 590 — n 115. 116. 

591. τῶν abhängig von ὑϑύσειε, 
vgl. O 693, danach langte, mit 
folgendem Inf. der Absicht. — 
ἐπί zu μάσασϑαι. 

592. τὰς δέ, Nachsatz zu ὁπότε. 
— ῥίπτασκε κτέ., wie 9 814. [Anh. 

593 —= 582. Σίσυφον: vgl. Z153f. 

594. βαστάξοντα de conatu: wie 
er aufzuheben, fortzuschaffen 
suchte. — ἀμφοτέρῃσιν substan- 
tiviert. 
595. σκηριπτόμενος sich an- 
stemmend, ysociv τε: gegen den 
Steinblock, ποσίν rs: gegen den Erd- 
boden. χερσίν re ποσίν τε --- Υ 360. 
5%. ἄνω ὥϑεσκεν: dies Zusam- 
Homers Odyssee. I. 2. 


" 
᾿ 


δὲ 


mentreffen des © ὦ und die Rhyth- 
men des vorigen Verses geben dem 
Gedanken einen malerischen Aus- 


druck. — ποτὲ λόφον die "Höhe 
hinan. [ Anhang. | 
597. ἀποστρέψασκε trieb ihn 


jedesmal zurück. — κραταιές, 
vgl. u 124, das Übergewicht, 
seine Wucht. [Anhang.] 

598. Ein daktylischer Vers, der 
durchdie Rhythmendie Schnellig- 
keit sinnlich für das Gehör be- 
zeichnet. — ἀναιδής der scham- 
lose, sofern er jeder Anstrengung 
spottet, in sinnlicher Belebung ge- 
dacht, wie J 521. N 139. [Anh.] 

599. ὥσασκε, 596 ὥϑεσκε, der 
iterative Aorist, um das wieder- 
holte Eintreten der Handlung zu 
bezeichnen: “er begann immer 
wieder von neuem zu wälzen’. — 
κατά bis μελέων: vgl. II 109 ἢ 

600. ἐκ κρατός, indem er beim 
Steinwälzen mit dem Kopfe gegen 
den Hügel geneigt, dem Erdboden 
so nahe kommt, dafs die über ihm 
sichtbare Staubwolke “vonseinem 
Haupte’ sich zu erheben scheint. 
Kr. Di. 68, 17, 6. 

601. βίην ἯἩρακλ. --Ξ E638. T 98. 

11 
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11. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ A. 


eidwAov' αὐτὸς δὲ μετ᾽ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν 


τέρπεται ἐν ϑαλίῃς καὶ ἔχει καλλίσφυρον “Ἥβην. 
[παῖδα Tıög μεγάλοιο καὶ Ἥρης χρυσοπεδίλου]. 


ἀμφὶ δέ μιν κλαγγὴ νεκύων ἦν οἰωνῶν ὡς 605 
πάντοσ᾽ ἀτυξομένων᾽ ὃ δ᾽ ἐρεμνῇ νυκτὶ ἐοικώς. 


γυμνὸν τόξον ἔχων καὶ ἐπὶ νευρῆφιν ὀιστόν. 


δεινὸν παπταίνων, αἰεὶ βαλέοντι ἐουκώς. 


σμερδαλέος δέ οἵ ἀμφὶ περὶ στήϑεσσιν ἀορτήρ. 


χρύσεος ἦν τελαμών, ἵνα ϑέσκελα ἔργα τέτυκτο, 610 


ἄρχτοι τ᾽ ἀγρότεροί TE σύες χαροποί τε λέοντες. 


c m ‚ 4 [4 3 2 ΄ 
υσμίναν TE μάχαν TE φόνοι τ ἀνδροχτασίαι τε. 


un τεχνησάμενος μηδ᾽ ἄλλο τι τεχνήσαιτο. 


τι m m ιν 14 [4 
ὃς κεῖνον τελαμῶνα Ei) ἐγκάτϑετο τέχνῃ. 


ἔγνω δ᾽ αὖτ᾽ ἔμ᾽ ἐκεῖνος, ἐπεὶ ἴδεν ὀφθαλμοῖσιν, 61 

καί μ᾽ ὀλοφυρόμενος ἔπεα πτερύεντα προσηύδα᾽ Ν 

«διογενὲς Ausoridön, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ. 4 
Ν 


602. αὐτός im Gegensatz zu ei- 
δωλον: zu 574. Zweites Hemistich: 
zu 9% 348. [Anhang. ] 

603. ἔχει: zu 270. 

604 —= Hes.. Theog. 952. [Anh.] 

605. νεκύων ablativ. Genetiv. — 
οἰωνῶν ὥς zu ἀτυξομένων. [Anh.] 

606. ἀτύξεσϑαι prägnant: auf- 
ERNcheueNT fliehen. — ὃ & 
κτέ.: die folgenden gehäuften Par- 
ticipia nach Art eines Ausrufs ohne 
nv, wie K 437. 547, geben eine 
Reihe von Zügen, wie man sie 
einem Bilde oder einer Statue ent- 
nehmen könnte. — νυχτὶ ἐοικώς, 
wegen seines finstern Blickes, wie 
Apollon 4 47. 


607. γυμνόν “entblölst’ vom 
Futterale. [Anhang. ] 
608. Erstes Hemistich = ὦ 179. 


βαλέοντι Part. Fut., in der Odyssee 
nur hier nicht nach einem Verbum 
der örtlichen Bewegung zur An- 
gabe des persönlichen Zweckes, son- 
dern: im ‚Begriff zu schielsen, 
dazu dei jeden Augenblick. 
(Anhang. ] 

609. σμερδαλέος prädikativ. — 
ἀμφὶ περί rings um. Kr. Di. 68, 

4. [Anhang.]| ’ 


610. χρύσεος τελαμών, eine stei- 


— ἵνα = ἐν ®. Kr. Di. 66, 3 
ϑέσκελα ἔργα: zu 374. | 

611. Löwen, Panther und phan- 
tastische Tiergestalten wurden vor 


neben geometrischen und vegeta 
bilischen Ornamenten zur Dekora 
tion verwendet. — ἀγρότεροι: ἢ 
Di. 23, 2, 7. — χαροποί mit τὶ 
funkelndem Blick. [| Anhang.] 

612 — Hes. Theog. 228. [Anh. 

613. un und μηδέ mit Optativ | 
Wunsch: Hätte doch dies. 
Kunstwerk nicht gefertigt, 
auch kein anderes ΒΘ ΙΝ " 


schreckende Naturwahrheit der ; 
Darstellung. Vgl. ö 684 [Anhang] 
614. τελαμῶνα ἕῇ ἐγκᾶτϑετο 
τέχνῃ jenen Tragriemen m 
seine Kunst niederlegte d.i. 


kunstsinnig erdachte, vgl. % Bi; 
615. Erstes Hemistich — 0, ᾿ 
zweites: zu » 414. ἔγνω δ᾽, δ 


Blut getrunken”zu haben: zu 544. 
616. Vgl. zu κ 265. 


617. [Anhang.] 
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ἃ δείλ᾽, ἦ τινὰ καὶ σὺ κακὸν μόρον ἡγηλάζξεις, 

ὅν περ ἐγὼν ὀχέεσκον ὑπ᾽ αὐγὰς ἠελίοιο. 

Ζηνὸς μὲν πάις ἦα Koovlovog, αὐτὰρ ὀιζὺν 620 
εἶχον ἀπειρεσίην᾽ μάλα γὰρ πολὺ χείρονι φωτὶ 

dedununv, ὁ δέ μοι χαλεποὺς ἐπετέλλετ᾽ ἀέϑλους. 

καί ποτέ μ᾽ ἐνθάδ᾽ ἔπεμψε κύν᾽ ἄξοντ᾽" οὐ γὰρ Er’ ἄλλον 
φράξετο τοῦδέ γέ μοι κρατερώτερον εἶναι ἄεϑλον" 


τὸν μὲν ἐγὼν ἀνένεικα καὶ ἤγαγον ἐξ ᾿Δίδαο. 625 
Ἑρμείας δέ μ᾽ ἔπεμψεν ἰδὲ γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη." 
ὡς εἰπὼν ὃ μὲν αὖτις ἔβη δόμον Ἄιδος εἴσω" 
αὐτὰρ ἐγὼν αὐτοῦ μένον ἔμπεδον. εἴ τις ἔτ᾽ ἔλϑοι 
ἀνδρῶν ἡρώων, οἱ δὴ τὸ πρόσϑεν ὕλοντο. 
καί νύ κ᾽ ἔτι προτέρους ἴδον ἀνέρας. οὺς ἔϑελόν περ. 630 
Θησέα Πειρίϑοόν Te, ϑεῶν ἐρικυδέα τέκνα" 
ἀλλὰ πρὶν ἐπὶ ἔϑννε᾽ ἀγείρετο μυρία νεχρῶν 
ἠχῇ ϑεσπεσίῃ" ἐμὲ δὲ χλωρὸν δέος ἥρειν, 
μή μοι Γοργείην κεφαλὴν δεινοῖο πελώρου 
ἐξ Aldeo πέμψειεν ἀγαυὴ Περσεφόνεια. θ8ὅ 


618. τινά: zu ı 348, mit κακὸν 
| Beer ein recht schlimmes 

chicksal. --- ἡγηλάξεις, vgl. o 217, 
schleppst dich mit. 
619. ὅν neg welches gerade 
ἃ, i. gerade so wie. — ὀχέεσκον 
ich stets trug, stets auf dem 
Nacken hatte, wie ἡ 211. — ὑπ᾽ 
αὐγὰς: zu 498. 

621. μάλα durchaus zu dedun- 
μὴν. — χείρονι φωτί, dem Eury- 
‚stheus: vgl. T 97 ff. Catullus 68, 
114: Stymphalia monstra perculit 
imperio deterioris eri. 

622. dedununv Plusgpf. des dauern- 
den Zustandes: war unterthan. 

623. καί auch, zu ἐνθάδ᾽ — als 
ein einzelnes Beispiel für das all- 
‚gemeine ἐπετέλλετ᾽ ἀέϑλους. --- κύν᾽ 
den Hund’, den bei Homer noch 
nicht benannten Kerberos: 
© 368. 

624. τοῦδέ γε, mit betonter Hin- 

weisung. [Anhang. 
626. Ἑρμείας, der sonst ψυχοπομ- 
mög: zu ὦ 1.— ἔπεμψεν geleitete. 
— ᾿ϑήνη, die stetige Helferin des 
erakles: vgl. @ 362 ff. 


vgl. 


PR 


V.627—640. Rückkehr zum Schiffe 
und Abfahrt. 

627 = P 82 und A 150. 

628. αὐτάρ bis ἔμπεδον, wie 152. 
— el: zu ı 229. 

629 = 0268 und A 382. τὸ πρό- 
σϑεν “damals’ in der Vorzeit. 

630. Erstes Hemistich: vgl. E 679. 
ἔτι zu ἴδον, wie 628 ἔτ᾽ ἔλϑοι. — 
προτέρους der Vorzeit, wie®#223. 

631. Theseus und Peirithoos waren 
lebend, wie Odysseus, in den Hades 
hinabgestiegen. ϑεῶν ἐρικυδέα, wie 
T' 65. T 265. [Anhang.] 

632. ἀλλά im Sinne von εἰ un. 
— ἐπί heran zu ἀγείρετο ἃ. i. 
kamen in Scharen heran. 

633. Vgl. zu 43. Erstes Hemi- 
stich = y 150 und in d. 1]. 

634. Γοργείην bis πελώρου — 
E 741. δεινοῖο πελώρου zu Γορ- 
yeinv (= Γοργοῦς) appositiv. Kr. 
Di. 47, 5, 3. 57, 2,1. Ebenso B 54. 
T 180. E 741, vgl. H 223. Das 
Haupt der Gorgo als dümonisches 
Schreckbild. [ Anhang. ] 

635. ἐξ Aldewn, nämlich δόμου. 
Zweites Hemistich: zu 213. 

᾽ν 
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3 >> “2 3 Ψ \ -» x 4 r [2 
αὐτίκ᾽ ἔπειτ᾽ ἐπὶ νῆα κιὼν ἐκέλευον ἑταίρους 


αὐτούς τ᾽ ἀμβαίνειν ἀνά τε πρυμνήσια λῦσαι. 
οἵ δ᾽ αἶψ’ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑῖζξον. 
τὴν δὲ κατ᾽ ᾿κεανὸν ποταμὸν φέρε κῦμα ῥόοιο, 


πρῶτα μὲν εἰρεσίῃ, μετέπειτα δὲ κάλλιμος οὖρος. 


640 


VOATZZEIAZ ΜΝ. 


Σειρῆνες, Σκύλλα, Χάρυβδις, βόες Ἡλίου. 


αὐτὰρ ἐπεὶ ποταμοῖο λίπεν ῥόον ᾿ἀχεανοῖο 
νηῦς, ἀπὸ δ᾽ ἵκετο κῦμα ϑαλάσσης εὐρυπόροιο 
νῆσόν τ᾽ Alaimv, ὅϑι τ᾿ ᾿Ηοῦς ἠριγενείης 
οἰκία καὶ χοροί εἰσι καὶ ἀντολαὶ Ἠελίοιο. | 
νῆα μὲν Ev ἐλϑόντες ἐκέλσαμεν Ev ψαμάϑοισιν, δ᾽ 
ἐκ δὲ χαὶ αὐτοὶ βῆμεν ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσδης" 
ἔνϑα δ᾽ ἀποβρίξαντες ἐμείναμεν ᾿Ηῶ δῖαν. 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 
δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἑτάρους προΐειν ἐς δώματα Κίρκης 
οἰδέμεναι νεκρόν, ᾿Ελπήνορα τεϑνηῶτα. 


636. Vgl. ı 177. u 144. 

637. 638 = ı173. 179. u 145. 146. 

639. κατ᾽ Ὠχεανὸν ποταμόν “den 
Okeanosfluls hinab’. — κῦμα 
.00010, wie ® 263. 306, das Ge- 
woge der Strömung, die wo- 
gende Strömung. 

640. εἰρεσίῃ vermittelst des 
Ruderns. — οὖρος, wozu wieder 
φέρε hinzuzunehmen ist. Der Wind 
tritt erst wieder ein, als das Schiff 
sich der ϑάλασσα nähert: vgl. 11. 
[Anhang.] 


u. 
V.1—27. Auf Aiaia Bestattung 
des Elpenor und gastliche Auf- 
nahme bei der Kirke. 


1. αὐτὰρ ἐπεί knüpft unmittel- 
bar an den Schlufs des vorigen Ge- 
sanges an. — 0009 Rx. wie A 21. 
[ Anhang. ] 

2. κῦμα ϑαλάσσης εὐρυπόροιο, 


wie Ο 381, vgl. ὃ 482. εὐρνπόροιο 
hier im Gegensatz zum Stroi 
Okeanos. 

3. Erstes Hemistich = Δ 


Ἠοῦς ne. = Θ 508. v 94. ; 
4. χοροί Tanzplätze, von den 
hüpfenden Lichtstrahlen entlehnt ἡ 
— ἀντολαί Aufgangsstätten, der 
Plural, weil der Aufgangspunkt am 
Horizont nicht immer ein und der- 
selbe ist. Die Verlegung des Sonnen- 
aufgangs nach der sonst in den 
fernen Westen verlegten Insel Aiaia ἡ 
ist unerklärlich; dieser Zusatz muls ' 
aus einer Zeit stammen, wo die 
Insel des Aietes in den fernen Osten 
versetzt war. [Anhang.] | 
= ı 546. 
6—8 = ı 150—152. π΄ | 
9 — ı 88 (κ 100) und κα 287. ἢ 
10. οἰσέμεναι, Inf. des gemischten 
Aor., um zu holen. Vgl. 4 148. 
— ᾿Ελπήνωρ war digammiert. N 
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φιτροὺς δ᾽ αἶψα ταμόντες, ὅϑ᾽ ἀκροτάτη πρόεχ᾽ ἀκτή, 

ϑάπτομεν ἀχνύμενοι ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέοντες. 

αὐτὰρ ἐπεὺ νεκρός TE χάη καὶ τεύχεα νεκροῦ, 

τύμβον χεύαντες καὶ ἐπὶ στήλην ἐρύσαντες 

πήξαμεν ἀκροτάτῳ τύμβῳ ἐυῆρες ἐρετμόν. 1ὅ 
ἡμεῖς μὲν τὰ ἕκαστα διείπομεν᾽ οὐδ᾽ ἄρα Κίρκην 

ἐξ ᾿Δίδεω ἐλϑόντες ἐλήϑομεν., ἀλλὰ μάλ᾽ ὦκα 

ἦλϑ᾽ ἐντυναμένη" ἅμα δ᾽ ἀμφίπολοι φέρον αὐτῇ 

σῖτον καὶ κρέα πολλὰ καὶ αἴϑοπα οἶνον ἐρυϑρόν. 

ἡ δ᾽ ἐν μέσσῳ στᾶσα μετηύδα δῖα ϑεάων᾽ 20 

"σχέτλιοι. ol ξώοντες ὑπήλθϑετε δῶμ᾽ ᾿Δίδαο. 

δισϑανέες. ὅτε T’ ἄλλοι ἅπαξ ϑνήσκουσ᾽ ἄνϑρωποι. 

ἀλλ᾽ ἄγετ᾽ ἐσϑίετε βρώμην καὶ πίνετε οἶνον 

αὖϑι πανημέριοι" ἅμα δ᾽ ἠοῖ φαινομένηφιν 


πλεύσεσϑ'᾽. αὐτὰρ ἐγὼ δείξω ὁδὸν ἠδὲ ἕκαστα 


τῷ 
ῶι 


σημανέω. ἵνα μή τι κακορραφίῃ ἀλεγεινῇ 
ἢ ἁλὸς ἢ ἐπὶ γῆς ἀλγήσετε πῆμα παϑόντες." 


11. ὅϑι bis ἀκτή ist mit dem 
Imperfekt ϑάπτομεν ἃ. i. ver- 
brannten, zu verbinden: vgl. 13 
und ὦ 82 ff. — Οἀκροτάτη prädi- 
kativ. — πρόεχε intransitiv. Kr. Di. 
52, 2, 4. 

12. Vgl. zu x 570. 

18. καη aus »d&F-n Aor. II Pass. 
von καίω (naFfıo). — τεύχεα die 
Waffen: vgl. A 74. 

14. καὶ ἐπὶ στήλην ἐρύσαντες 
und schleiften einen Grab- 
tein hinauf, um den Hügel als 
Grab zu bezeichnen. [Anhang.] 

15. ἐυῆρες: zu A 121. 

16. ἡμεῖς bis διείπομεν = A 706. 
τ τὰ ἕκαστα dies alles. — οὐδ᾽ 
g@ aber natürlich nicht, da 
ae eine Göttin. [Anhang.] 

18. Zweites Hemistich vgl. X 461. 
ντυναμένη (= ἐντύνασα ἕ αὐτήν 
2162) nachdem sie sich bereit 
emacht, sich geschmückt hatte. 
— ἅμα mit αὐτῇ zugleich mit 
hr selbst d. i. sie selbst be- 
leitend. 
| 19, αἴϑοπα wie Feuer funkelnd, 
θυϑρόν von der Farbe. 

21. σχέτλιοι verwegene — 


δῶμα Accusativ des Zieles bei 
ὑπελϑεῖν: “zum Hause hinunter- 
kommen’. 


22. δισϑανέες ihr zweimal 
sterbende, als naiver Ausruf. — 
ὅτε te, ein temporales während, 
womit die allgemein bestehende 
natürliche Ordnung zu diesem ab- 
weichenden Fall in Gegensatz ge- 
stellt wird: vgl. X 83. 

23 = καὶ 460. 

24. Zweites Hemistich = o 396. 
I 618. ὦ 600. 

25. πλεύσεσϑε: das Futurum nach 
den vorhergehenden Imperativen 
ist zusichernd: dann werdet 
(könnt) ihr absegeln. — ἕκαστα 
d. 1. alles Nötige. |Anhang.] 

26. κακορραφίῃ durch Tücke, 
mit «4. wie O 16. 

27. ἁλός auf dem Meere, lo- 
kaler Genetiv. Kr. Di. 46, 1, 1 und 
68, 9, Anm. — πῆμα ein Unheil. 
[Anhang.] 


V.28—141. Kirke beschreibt dem 
Odysseus die Gefahren bei den Sei- 
renen, den Plankten, zwischen Skylla 
und Charybdis, auf Thrinakia. 
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ὡς Epad’, ἡμῖν δ᾽ αὖτ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
ὡς τότε μὲν πρόπαν ἦμαρ ἐς ἠέλιον καταδύντα 
ἥμεϑα δαινύμενοι κρέα τ᾽ ἄσπετα καὶ μέϑυ ἡδύ" 80 
ἦμος δ᾽ ἠέλιος κατέδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν, 
ol μὲν κοιμήδαντο παρὰ πρυμνήσια νηός, 
e Se \ e m ΄ ’ [4 e ‚ 
ἡ ὃ ἐμὲ χειρὸς ἑλοῦσα φίλων ἀπονόσφιν ἑταίρων 
Ὁ ἢ \ , v2 , er 
εἰσέ TE καὶ προσέλεκτο καὶ ἐξερέεινεν ἕκαστα" 
αὐτὰρ ἐγὼ τῇ πάντα κατὰ μοῖραν κατέλεξα. 35 
καὶ τότε δή μ᾽ ἐπέεσσι προσηύδα πότνια Κίρκη; 
.ταῦτα μὲν οὕτω πάντα πεπείρανται. σὺ δ᾽ ἄκουσον, 
er Be εν / 4 \ \ δ τ 
ὥς τοι ἐγὼν ἐρέω, μνήσει δέ σε καὶ ϑεὸς αὐτός. 
Σειρῆνας μὲν πρῶτον ἀφίξεαι. αἵ δά τε πάντας 


ἀνθρώπους ϑέλγουσιν, ὅ τέ σφεας εἰδσαφέκηται. 40 
ὅς τις ἀιδρείῃ πελάσῃ καὶ φϑόγγον ἀκούσῃ 

Σειρήνων. τῷ δ᾽ οὔ τι γυνὴ καὶ νήπια τέκνα 

οἴκαδε νοστήσαντι παρίσταται οὐδὲ yavvvraı, 

ἀλλά τε Σειρῆνες λιγυρῇ ϑέλγουσιν ἀοιδῇ ü 


“ 


28 — rn 466. ὦ 138. ß 103. 

29—32 = x 476—479. » 183— 185. 
ı 161. 168. 

32 — A416. 

33. Erstes Hemistich — o 465. 

34. Zweites Hemistich = καὶ 14. 
463. προσέλεκτο, Aor. II Med. vom 
Stamm Asy-, “lagerte sich zu 
mir’: Odysseus kommt also nicht 
mehr in die Wohnung der Kirke: 
vgl. 142 ff. [Anhang.] 

35 = x 16. 

86 = A 99. 

37. ταῦτα, die Reise nach der 
Unterwelt. 

38. μνήσει δὲ κτέξ., wenn du es 
ja vergessen solltest. Vgl. y 27. — 
ἅεός die Gottheit. 

39. Σειρῆνες “die Musen des 
Meeres’, ein durch Zaubergesang 
umstrickendes Schwesternpaar (52), 
das auf einer märchenhaften Insel 
(167) wohnhaft ist. [Anhang.] 

40 = π 228. v 188; zweites Hemi- 
stich auch y 415. ᾧ 66. 6 τε wer 
irgend, Singular nach πάντας 
distributiv. Konjunktiv hier und 
41 iterativ. [Anhang.] 


ἥμεναι Ev λειμῶνι. πολὺς δ᾽ ἀμφ᾽ ὀστεόφιν Pig 


41. ἀιδρείη aus Unkenntnis, 
ohne die Seirenen und die verderb- 
liche Wirkung ihres Gesanges zu 
kennen. Kr. Di. 48, 15, 12. — φϑόγ- 
yov den Schall (Laut) der Stimme, 
der also schon abgesehen von dem 
Inhalt des Gesanges eine be 
zaubernde Wirkung übt: vgl. 4 
185. 187. 192. [Anhang.] ” 

42. τῷ δέ, Nachsatz zu ὅς zig: | 
zu A 148. 

43. παρίσταται οὐδὲ m 
der Singular vor dem folgenden | 
Plural ist schwerlich richtig, viel- 
leicht παρέσταντ᾽ οὐδὲ γάνυνται. — | 
Die Negation οὔ τι negiert zugleich 
das Partizip νοστήσαντι, welches 
für den Gedanken den Hauptbegriü 
enthält. Sinn: der genielst nicht ὦ 
die Freuden der Rückkehr, bei 
welcher Weib und Kinder vor ihn ᾿ 
hintreten. [Anhang.] “' 

44. ἀλλά τε sondern, wie 64. 
67. B 754. Ρ 677. u 

45. ἐν λειμῶνι, 159 mit dem Bei- 
wort ἀνθεμόεις, als greller Gegen- 
satz zu den umliegenden Toten- 
gebeinen. — ἀμφί adverbial: um- 
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᾿ς ἀνδρῶν πυϑομένων. περὶ δὲ ῥινοὶ μινύϑουσιν. 
ἀλλὰ παρεξελάαν, ἐπὶ δ᾽ οὔατ᾽ ἀλεῖψαι ἑταίρων 
κηρὸν δεψήσας μελιηδέα, μή τις ἀκούσῃ 
τῶν ἄλλων" ἀτὰρ αὐτὸς ἀκουέμεν, αἴ κ᾽ ἐθέλῃσϑα" 
δησάντων σ᾽ ἐν νηὶ ϑοῇ χεῖράς τε πόδας τε 50 
ὀρϑὸν Ev ἱστοπέδῃ, ἐκ δ᾽ αὐτοῦ πείρατ᾽ ἀνήφϑω. 
ὄφρα κε τερπόμενος ὕπ᾽ ἀκούσῃς Σειρήνοιιν. 
εἰ δέ κε λίσσηαι ἑτάρους λῦσαί τὲ κελεύῃς. 
οἱ δέ σ᾽ ἔτι πλεόνεσσι τότ᾽ ἐν δεσμοῖσι διδέντων. 
αὐτὰρ ἐπὴν δὴ τάς γε παρεξελάσωσιν ἑταῖροι, 55 


ἔνϑα τοι οὐκέτ᾽ ἔπειτα διηνεκέως ἀγορεύσω. 


ὁπποτέρη δή τοι ὁδὸς ἔσσεται. ἀλλὰ καὶ αὐτὸς 

ϑυμῷ βουλεύειν: ἐρέω δέ τοι ἀμφοτέρωϑεν. 

ἔνϑεν μὲν γὰρ πέτραι ἐπηρεφέες, προτὶ δ᾽ αὐτὰς 

κῦμα μέγα ῥοχϑεῖ κυανώπιδος ᾿Αμφιτρίτης" 60 
Πλαγκχτὰς δή τοι τάς γε ϑεοὶ μάκαρες καλέουσιν. 


her, auf der Wiese, ὀστεόφιν Bis 
“ein Knochenhaufen’. Ergänze ἐστίν. 
[Anhang.] 
46. περὶ δέ herum, an dem 
Leibe der modernden Menschen. 
47. ἀλλά darum. — παρεξελάαν 
vgl. 276 παρὲξ τὴν νῆσον ἐλαύνετε 
α. — ἐπί zu ἀλεῖψαι “verklebe’, 
wie 177. Anders 200. 
49. ἀκουέμεν imperativisch, vgl. 
160. [Anhang. | 
50. δησάντων, Asyndeton adver- 
sativum, vgl. 160, mit nachdrucks- 
voller Voranstellung des Verbums. 
51. 52. ὀρϑὸν ἐν ἱστοπέδῃ auf- 
recht am Mastköcher, einer Vor- 
richtung, vermittelst welcher der 
‚ auf dem Boden des Schiffs in einer 
Vertiefung des Kolschwinns ste- 
hende Mast am untern Ende durch 
chienen oder Backen festgehalten 
wurde: zu β 424. Od. wird seiner 
ganzen Länge nach mit einem Tau 
an den Mast gebunden. — ἐκ δ᾽ 
αὐτοῦ an diesem selbst (dem 
 Mastbaume). — ἀνήφϑω Imper. Perf. 
Pass.: sollen die Tauenden be- 
festigt sein (bleiben), mit dem 
egriff der Dauer, daher ὄφρα κε 
18. mit Konj. Aor. im Sinne des 
Put. exact. 
54. δέ im adversativen Nachsatze 


3 


zu εἶ, wie 164. π 274. 0 62. φ 255. 
A 137. E 261. 1301. 2 659..Kr. 
Di. ὅθ, 1, 11. — ἐν δεσμοῖσι: vgl. 
o 232. 

56. Erstes Hemistich vgl. # 297, 
zweites — ὃ 836. n 241. ἔνϑα und 
ἔπειτα: zu κ 297. — οὐκέτι nicht 
weiter. 

57. ὁπποτέρη, entweder an den 
Plankten vorbei (59 —72), oder 
zwischen Skylla und Charybdis 
hindurch (73—110). [Anhang.] 

58. ἀμφοτέρωϑεν “von beiden 
Richtungen her’ mit ἐρέω: ich 
will dir beide Richtungen bezeich- 
nen. Der Standpunkt ist wie bei 
ἔνϑεν (59) gegen den kommenden 
Odysseus hin gerichtet. 

59. ἔνϑεν μέν von der einen Seite 
her, auf der einen Seite, Gegensatz 
73. — ππηρεφέες, wie καὶ 131. 

60. Erstes Hemistich vgl. ε 402. 
κυανώπιδος der dunkeläugigen, 
in Bezug auf die tiefblaue Farbe 
des ruhigen Meeres: zu y 6 und 91. 

61. Πλαγκταί, von πλάξω = mAno- 
co, sind “Schlagfelsen’, an welchen 
die Schiffe, durch die Strömung 
unwiderstehlich (71) hinangetrieben, 
zerschellen. — τοί wisse. — ϑεοὶ 
καλέουσιν: zu κα 305. [Anhang.] 
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- ’ 3 5 \ 4 N [4 
τῇ μέν τ᾽ οὐδὲ ποτητὰ παρέρχεται. οὐδὲ πέλειαι 
τρήρωνες. ταί τ᾽ ἀμβροσίην Au πατρὶ φέρουσιν. 


3 4 \ - >\ > " \ [4 
ἀλλά TE καὶ τῶν αἰὲν ἀφαιρεῖται λὶς πέτρη" 


ἀλλ᾽ ἄλλην Evinoı πατὴρ ἐναρίϑμιον εἶναι. 65 

τῇ δ᾽ οὔ πώ τις νηῦς φύγεν ἀνδρῶν. ἥ τις ἵκηται, 

ἀλλά 8᾽ ὁμοῦ πίνακάς τε νεῶν καὶ σώματα φωτῶν 

κύμαϑ᾽ ἁλὸς φορέουσι πυρός τ᾽ ὀλοοῖο ϑύελλαι. 

οἴη δὴ κείνη γε παρέπλω ποντοπόρος νηῦς. 

᾿Αργὼ πᾶσι μέλουσα, παρ᾽ 4 ήταο πλέουσα. το 
΄ ’ 2 >» 5 7 ‚ \ ’ 

καί νύ κὲ τὴν Evd ὦκα βάλεν μεγάλας ποτὶ πέτρας, 

ἀλλ᾽ Ἥρη παρέπεμψεν, ἐπεὶ φίλος ἦεν ᾿Ιήσων. 
οἵ δὲ δύω σκόπελοι ὃ μὲν οὐρανὸν εὐρὺν ἱκάνει, 

> ‚ m ’ [4 ’ [4 

ὀξείῃ κορυφῇ. νεφέλη δέ μιν ἀμφιβέβηκεν 

κυανέη" τὸ μὲν οὔ ποτ᾽ ἐρωεῖ. οὐδέ ποτ᾽ αἴϑρη 75 


2 2 


κείνου ἔχει κορυφὴν οὔτ᾽ ἐν ϑέρει οὔτ᾽ ἐν ὀπώρῃ. 
οὐδέ κεν ἀμβαίη βροτὸς ἀνήρ, οὐδ᾽ ἐπιβαίη. 


62. τῇ μέν τε, anaphorisch auf- 
genommen 66 τῇ δέ. — Das erste 
οὐδέ nicht einmal, das zweite 
auch nicht. [Anhang.] 

63. ταί τε statt αἵ τε, um Posi- 
tion zu bewirken, wie « 23. & 284. 
v 130. © 225. A8. N 87. T 308. 

64. τῶν, nämlich τινά, partitiver 
Genetiv. — ἀφαιρεῖται, durch den 
am Felsen tosenden Feuerorkan: 
vgl. 68. 

66. οὔ πω mit φύγεν, ein all- 
gemeiner Erfahrungssatz, weshalb, 
wie neben dem gnomischen Aorist, 
im relativen Nebensatz nicht der 
Optativ, sondern der Konjunktiv 
fanteı: vgl. x 327 f. Kr. Di. 53, 
10, 3. 

68. φορέουσι raffen stets weg: 
vgl. ἀφαιρεῖται 64. — πυρὸς ϑύελ- 
λαι “Feuerorkane’ bezeichnet das 
Sieden und Brausen an vulkanischen 
Felsen: vgl. 202. 219. [Anhang.] 

69. Zweites Hemistich = & 339. 
κείνη ye mit Nachdruck auf das 
folgende Nomen hinweisend. [Anh.] 

70. Agyo, von welcher Sage auch 
” 108. A 254 ff. Spuren enthält. — 
πᾶσι μέλουσα: zu ı20, d.i. die von 
allen gefeierte, allberühmte. Mit 


πλέουσα ein Gleichklang. — παρ᾽ 
Αἰήταο, also auf der Rückfahrt. 


71. Zweites Hemistich vgl. ξ 899. 
καί auch zu τήν. — βάλεν, wozu 
κύμαϑ' ἁλός (68) Subjekt ist. 

73. οἵ de deiktisch: dort aber, 
auf der andern Seite, Gegensatz zu ἢ 
ἔνϑεν μέν 59. Der Nominativ den | 
Pluralis ist hier anschaulicher und 
lebendiger, als der partitive Br | 


tiv wäre. — σκόπελοι steil aufstei- 
gende und frei in die Luft ragende 
Klippen. — ὁ μέν, die der Skylla, 
101 entsprechend τὸν δ᾽ ἕτερον, die 
der Charybdis. — οὐρανὸν εὐρὺν 
ἵκάνει = 9 74. τ 108. Ἢ 
74. ἀμφιβέβηκεν ist rings getre- 
ten, lagert um. | 
75. τὸ μέν dies, auf den ganzen 
Gedanken bezüglich: dieses Um- | 
wölktsein: Kr. Di. 58, 4, 1. — Zone 
‘lälst ab’, weicht. [Anhang.] | 
76. ϑέρει — ὀπώρῃ: zu A192. 
‘77. οὐδ᾽ ἐπιβαίη auch könnteer 
nicht den Fu/[s daraufsetzen, ἡ 
wie u 434. E 666, eine Steigerung 
des vorhergehenden ἀμβαίη, das 
sich auf die 73 angedeutete Höhe 
bezieht, während ἐπιβαίη auf die 
Glätte (79) geht. [Anhang.] 
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οὐδ᾽ εἴ οἱ χεῖρές τε ἐείκοσι καὶ πόδες εἶεν" 
πέτρη γὰρ Als ἐστι, περιξέστῃ ἐικυῖα. 
μέσσῳ δ᾽ ἐν σκοπέλῳ ἔστι σπέος ἠεροειδές. 80 
πρὸς ζόφον εἰς ἔρεβος τετραμμένον, 1) περ ἂν ὑμεῖς 
νῆα παρὰ γλαφυρὴν ἰϑύνετε. φαίδιμ᾽ Ὀδυσσεῦ. 
οὐδέ κεν ἐκ νηὸς γλαφυρῆς αἰζήιος ἀνὴρ 
τόξῳ ὀιστεύσας κοῖλον σπέος εἰσαφίκοιτο. 
ἔνϑα δ᾽ ἐνὶ Σχύλλη ναίει δεινὸν λελακυῖα. 85 
[τῆς ἦ τοι φωνὴ μὲν ὅση σκύλακος νεογιλῆς 
γίγνεται. αὐτὴ δ᾽ αὖτε πέλωρ κακόν: οὐδέ κέ τίς μιν 
᾿ γηϑήσειεν ἰδών. οὐδ᾽ εἰ ϑεὸς ἀντιάσειεν.] 
τῆς ἦ τοι πόδες εἰσὶ δυώδεκα πάντες ἄωροι. 
EE δέ τέ οἱ δειραὶ περιμήκεες, ἐν δὲ ἑκάστῃ 90 
σμερδαλέη κεφαλή, ἐν δὲ τρίστοιχοι ὀδόντες, 
πυχνοὶ καὶ ϑαμέες, πλεῖοι μέλανος ϑανάτοιο. ͵ 
μέσση μέν τε κατὰ σπείους κοίλοιο δέδυκεν. 
ἔξω δ᾽ ἐξίσχει κεφαλὰς δεινοῖο βερέϑρου. 


18, οὐδ᾽ εἰ κτέ. Sinn: auch nicht, 

wenn er körperlich dazu der, be- 
fähigtste wäre: zu ı 241. — Über 
die Stellung von ἐείκοσι zu 105. 

80. ἠεροειδές als Beiwort von 
σπέος, wie ν 366, duftumhüllt 
d. i. umflossen von bläulichem 
' Schein: zu ß 263. 

81. πρὸς ζόφον εἰς ἔρεβος τετραμ- 
μένον gegen Westen zum Ere- 

08‘:hin mit ihrer Öffnung ge- 
wandt. — n neo woselbst, näm- 
lich auf der Westseite. 

82. παρά zu ἰϑύνετε ihr vor- 
beilenken werdet, Konjunktiv 
der Erwartung, wobei ἄν (eventuell) 
die Voraussetzung andeutet: falls 
‚ihr von den Plankten abseht, die- 
selbe Voraussetzung, wie 108. Be- 
achte die Erneuerung der Anrede: 
zu x 516. 

84. slsapixoıro mit οὐδέ κεν und 
nicht möchte mit einem Bogen- 
schuls hineinreichen: so hoch 
liegt die Grotte noch über dem 

asserspiegel, wiewohl sie in der 
‚Mitte des Felsens befindlich ist. 

85. [Anhang.] 

86. ὅση nur so laut wie. — 
Die Angabe steht im Widerspruch 


mit δεινὸν λελακυῖα. V. 86—88 
sind eingeschoben, um das etymo- 
logische Wortspiel von Σκύλλα und 
σκύλαξ anzubringen. [Anhang.] 

87. γίγνεται tönt. — μέν zu ἰδών. 

88. Erstes Hemistich = N 344, 
zweites = ν 292. ϑεός prädikativ: 
“ein Gott’. 

89. πάντες ἄωροι gehört zusam- 
men; ἄωροι unzeitig, “von den Horen 
nicht zur Ausbildung gebracht’, 
daher unförmlich. [Anhang.| 

91. ἐν δέ darin, in jedem Kopfe. 
— τρίστοιχοι “in drei Reihen’ 
hintereinander. 

92. πυκνοὶ καὶ ϑαμέες, wie & 12. 
— μέλανος erklärt sich aus Wen- 
dungen wie τὸν δὲ σκότος ὄσσε 
κάλυψε 4 401, ϑανάτου δὲ μέλαν 
νέφος ἀμφεκάλυψεν II 350. Mit 
ϑανάτοιο Versschluls, wie o 326. 
B 834. A 332. II 687. 

93. μέσση bis δέδυκεν mitten 
ἃ. 1. bis zur Mitte des Leibes ist 
sie die Höhle hinabgetaucht, 
steckt sie in der Höhle. — κατὰ 
onslovs: zu ı 8380. 

94. βερέϑρον, aus der Tiefe der 
Höhle. 
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αὐτοῦ ὃ᾽ 
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ἰχϑυάᾳ., σκόπελον περιμαιμώωσα. 95 


δελφῖνάς τε κύνας TE, καὶ εἴ nodı μεῖξον ἕλῃσιν 


κῆτος. ἃ 
τῇ δ᾽ οὔ 


παρφυγέειν σὺν vn’ 


μυρία βόσκει ἀγάστονος ᾿“μφιτρίτη. 
πώ ποτὲ ναῦται ἀκήριοι εὐχετόωνται 

’ ! \ y [4 
φέρει δὲ TE κρατὶ ἑκάστῳ 
φῶτ᾽ ἐξαρπάξασα νεὸς κυανοπρώροιο. 


100 


τὸν δ᾽ ἕτερον σχόπελον χϑαμαλώτερον ὄψει. Ὀδυσσεῦ. 
πλησίον ἀλλήλων καί κεν διοϊστεύσειας. 
τῷ δ᾽ Ev ἐρινεὸς ἔστι μέγας, φύλλοισι τεϑηλώς" 
τῷ δ᾽ ὑπὸ δῖα Χάρυβδις ἀναρροιβδεῖ μέλαν ὕδωρ. 


τρὶς μὲν γάρ τ᾽ ἀνίησιν ἐπ᾽ ἤματι. τρὶς δ᾽ ἀναροιβδεῖ 
un σύ γὲ κεῖϑι τύχοις. ὅτε ῥοιβδήσειεν" 


δεινόν 5 


105 


οὐ γάρ κεν ῥύσαιτό σ᾽ ὑπὲκ κακοῦ οὐδ᾽ ἐνοσίχϑων. 


ἀλλὰ μάλα Σκύλλης σκοπέλῳ πεπλημένος ὦκα ϊ 
νῆα παρεξελάαν. ἐπεὶ ἦ πολὺ φέρτερόν ἐστιν 2 


EE ἑτάρους ἐν νηὶ ποϑήμεναι ἢ ἅμα πάντας." 110 


ὡς ἔφατ᾽, αὐτὰρ ἐγώ μιν ἀμειβόμενος προσέειπον᾽" 
„ee δ᾽ ἄγε δή μοι τοῦτο, ϑεά. νημερτὲς ἐνίσπες. 


95. καὶ εἴ ποϑι und wenn (sonst) 
etwa. — ἕλῃσιν Konjunktiv itera- 
tiv: Kr. Di. 54, 12, 2. 

97. κῆτος, ἅ: dergleichen. 

98. τῇ wie 62. — πώ ποτε bei 
Homer nur nach οὐ und stets von 
der Vergangenheit. 

99. φέρεν sie trägt davon, holt. 

101. τὸν δ᾽ ἕτερον dort den 
ändern, Gegensatz zu ὁ μέν 73. — 
χϑαμαλώτερον prädikativ zum Ob- 
jekt. [Anhang.] 

102. πλησίον ἀλλήλων = Γ 115. 
& 14, nämlich εἰσὶν οἵ σκόπελοι. 
— πλησίον Adverb. Kr. Di. 62, 2, 3. 
— καί sogar, mit κὲν διοϊστεύ- 
σειας "hinüberschielsen könn- 
test du’ von einem Felsen bis zum 
andern: parataktischer Folgesatz. 

103. ἐρινεός: vgl. 432. 

104. Χάρυβδις, ein personifizierter 
Wasserstrudel. — ἀναρροιβδεῖ: ve) 
Verg. Aen. III 421f. — μέλαν: 

ὃ 359. 

105. ἀνέησιν, nämlich μέλαν ὕδωρ. 
— τρίς, insofern nach 24 Stunden 
von der ersten an -gerechnet die 


des Wassers offenbar in kürzereı 
4 
Zwischenräumen. — ἐπ᾽ ἤματι & 


41,5), zu beiden Gliedern gehöre nd | 
ist in die Mitte gestellt, wie ἡ 326 
ἤματι τῷ αὐτῷ, u 18 ἐείκοσι, ZU 
λ 803. [Anhang.] | 

106. δεινόν, ein nur zu du 
ροιβδεῖ gehöriges, ausrufartig ge 
stelltes Adverb, welches den fol. 
genden Wunsch vorbereitet. - 
τύχοις, wie A 116, ohne Partizip. 

107. οὐ und οὐδέ nicht ein- | 
mal, wie ı 525. ᾿. 

108. ἀλλά darum. — μάλα. zu 
πλημένος, von πελάξειν. ---- ὦκα 
παρεξελάαν.. 

109. Zweites Hemistich — 2 156 
4169. ἐπεὶ n da ja. 

111. [Anhang.] 

112 = ψ 35. el δ᾽ ἄγε wohl 
das εἰ dieser „Formel, dasselbe 
Wort, wie die Konjunktion ei, be- 
reitet als Ermunterungspartikel 
das auffordernde ἄγε vor. 
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εἶ πῶς τὴν ὀλοὴν μὲν ὑπεκπροφύγοιμι Χάρυβδιν. 
τὴν δέ κ᾿ ἀμυναίμην, ὅτε μοι σίνοιτό γ᾽ ἑταίρους“ 
ὡὧς ἐφάμην, ἡ δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀμείβετο δῖα ϑεάων" 115 
,»σχέτλιε. καὶ δὴ αὖ τοι πολεμήια ἔργα μέμηλεν 
καὶ πόνος" οὐδὲ ϑεοῖσιν ὑπείξεαι ἀϑανάτοισιν: 
ἡ δέ τοι οὐ ϑνητή, ἀλλ᾽ ἀϑάνατον κακόν ἐστιν. 
δεινόν τ᾿ ἀργαλέον TE καὶ ἄγριον οὐδὲ μαχητόν᾽" 


οὐδέ τις ἔστ᾽ ἀλκή" φυγέειν κάρτιστον ἀπ᾽ αὐτῆς. 


120 


ἣν γὰρ δηϑύνῃσϑα κορυσσόμενος παρὰ πέτρῃ. 
δείδω, μή σ᾽ ἐξαῦτις ἐφορμηϑεῖσα κίχῃσιν 
τόσσῃσιν κεφαλῇσι. τόσους δ᾽ ἐκ φῶτας ἕληται. 
ἀλλὰ μάλα σφοδρῶς ἐλάαν. βωστρεῖν δὲ Κράταιιν. 


μητέρα τῆς Σκύλλης, ἥ μιν τέκε πῆμα βροτοῖσιν" 


Ὡ 


125 


ἥ μιν ἔπειτ᾽ ἀποπαύσει ἐς ὕστερον ὁρμηϑῆναι. 


Θρινακίην δ᾽ ἐς νῆσον ἀφίξεαι: ἔνϑα δὲ πολλαὶ 
βόσκοντ᾽ ᾿Ηελίοιο βόες καὶ ἴφια μῆλα. 
ἑπτὰ βοῶν ἀγέλαι. τόσα δ᾽ οἰῶν πώεα καλά. 


πεντήκοντα δ᾽ ἕχαστα. 


118. εἴ πως obinirgend einer 
Weise. Die Frage richtet sich, 
wie die Antwort zeigt, auf die im 
zweiten Gliede bezeichnete Mög- 
lichkeit die Skylla abzuwehren. 
_ Diesem ist parataktisch die durch 
Kirkes Rat (108—110) nahe gelegte 
Möglichkeit, der Charybdis zu ent- 
ehen, vorangestellt, die wir als 

oraussetzung mit wenn unter- 
ordnen würden. Daher κέ auch nur 
114. — - ὑπεκπροφυγεῖν: onen dar- 
unter weg d. i. aus dem Bereich 
und πρό vorwärts, wie v 43. T 
147. Φ 44: zu ϑ 125. [Anhang.] 
᾿ς 114. σίνοιτο anfallen wollte. 

Die Betonung durch γέ weist auf 

die Andeutung der Kirke V. 100 
zurück. ἶ - 

115. Vgl. zu x 487. 

116. Zweites Hemistich vgl. & 67. 
-B 614. E 876 und B 338. σχέτλιε: 
zu 21. — χαὶ δὴ ad wie 5 364. 
® 421, gar schon wieder, wie 
es immer dein verwegener Mut 
gewohnt ist. Sie selbst hatte ihn 
* 321 erfahren. δὴ αὖ mit Synizese. 
Kr. Di. 13, 6,4. — πολεμήϊα ἔργα 
' sonst stets Versschlufs. 


γόνος δ᾽ οὐ γίγνεται αὐτῶν. 180 


117. πόνος Kampfarbeit. — 
ὑπείξεαι, wie A294 ὑπείξομαι, sonst 
stets ὑποείκειν ohne Elision, weil 
εἴκειν Digamma hatte. [Anhang.] 

118. ἡ δέ τοι κτέ. adversativ be- 
gründend: ist sie doch: zu # 579. 
— τοί mulst du wissen: zu A 252. 


u 61. 

119. Erstes Hemistich = ε 175. 
367. φ 169. 

120. ἀλκή Möglichkeit der 


Abwehr, wie χ 305. — κάρτιστον 
ist das beste. 

123. tooonoıw d.i. ebensoviel, 
als das erste Mal. 

124. ἀλλά darum. — μάλα σφο- 
δρῶς mit aller Kraft. — Κρα- 
ταιιν hier geradezu Gottheit, vgl. 
4 597. [Anhang.] 

126. ἢ Demonstrativv. — dmo- 
παύειν mit dem Infinitiv, wie σ 114. 
Zu Kr. Di. 56, 5, 1. 

127. Θρινακίην: zu A 107. — ἔνϑα 
δὲ πολλαί wie ı 183. x 529. [Anh.] 

128. Zweites Hemistich: zu A 108. 

129. Vgl.& 100. 4 618. οἰῶν πώεα 
καλά -- Δ 402. ω 112. [Anhang.]| 

180. π. ἕκαστα jegliche Herde, 
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οὐδέ ποτε φϑινύϑουσι. 
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ϑεαὶ δ᾽ ἐπιποιμένες εἰσίν. 


νύμφαι ἐυπλόκαμοι,. Φαέϑουσά τε “αμπετίη τε. 


ἃς τέκεν ᾿Ηελίῳ Ὑπερίονι δῖα Νέαιρα. 


τὰς μὲν ἄρα ϑρέψασα τεκοῦσά τὲ πότνια μήτηρ 


Θρινακίην ἐς νῆσον ἀπῴκισε τηλόϑι ναίειν. 


135 


μῆλα φυλασσέμεναι πατρώια καὶ ἕλικας βοῦς. 


\ 2 4 | 4 “1 ἢ ΄ G 
τὰς εἰ μὲν κα ἀσινξέας ἑάας νόστου TE μέδηαι. 


n τ᾽ ἂν ἔτ᾽ εἰς ᾿Ιϑάκην κακά neo πάσχοντες ἵκοισϑε" 


εἰ δέ κε σίνηαι, τότε τοι τεκμαίρομ᾽ ὄλεϑρον. 


νηί τε καὶ ἑτάροις᾽ αὐτὸς δ᾽ εἴ πέρ κεν ἀλύξῃς, 


140 


2 \ »-» m 3 4 „ 14 ῳ [2 < 
ὀψὲ κακῶς veiaı ὁλεόας ἄπο πάντας ἑταίρουο. 
ὡς Epar’, αὐτίκα δὲ χρυσόϑρονος ἤλυϑεν ’Hos. 


ἡ μὲν ἔπειτ᾽ ἀνὰ νῆσον ἀπέστιχε δῖα ϑεάων" 


9 ad 
αὐτούς τ΄ ἀμβαίνειν ἀνά τε πρυμνήσια λῦσαι" 


αὐτὰρ ἐγὼν ἐπὶ νῆα κιὼν ὥτρυνον ἑταίρους 


145 


οὗ δ᾽ αἶψ᾽ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑίῖζξον. 
ἑξῆς δ᾽ ἑζόμενοι πολιὴν ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 
ἡμῖν δ᾽ αὖ κατόπισϑε νεὸς κυανοπρώροιο 


ἴκμενον οὖρον ἵει πλησίστιον. ἐσϑλὸν ἑταῖρον, 


Κίρχη ἐυπλόχαμος. δεινὴ ϑεὸς αὐδήεσσα. 


150 


αὐτίκα δ᾽ ὅπλα ἕκαστα πονησάμενοι κατὰ νῆα 


ἥμεϑα᾽ τὴν δ᾽ ἄνεμός τε κυβερνήτης τ᾽ 


ἴϑυνεν. 


δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἑτάροισι μετηύδων ἀχνύμενος χῆρ᾽ 


* beider Art, von fünfzig Stück. Her- 
den sind in homerischer Zeit der 
erfreulichste und dauerndste 
Besitz des häuslichen Reichtums: 
so erfreut sich auch Helios auf 
seiner täglichen Fahrt am Anblicke 
seines unwändelbaren Besitz- 
tums: vgl. 380 ἢ. — αὐτῶν ablativ. 
Genetiv des Ursprungs. [Anhang.] 

131. οὐδέ und doch nicht. — 
ἐπιποιμένες Hüterinnen dar- 
über: vgl. & 273. 

132. Erstes Hemistich vgl. α 86. 
e 30. ἐνυπλόκαμοι flechtenge- 
schmückt. Zu den Namen der 
Nymphen vgl. ψ 246. 

133. "Tneolov, 176 "Tresgioviöns, 
‘der Sohn der Höhe’, ein Eigen- 
name des Sonnengottes. 

134. ἄρα nämlich. — ϑρέψασα 
τεκοῦσά τε Hysteron proteron. 


135. τηλόϑι fern von dem Wohn- 
sitz der Mutter. — ναΐευν ausfüh- 
aber 


render Infinitiv der Folge, 
φυλασσέμεναι Infinit. der Absicht. 
137—141 - 110—114. [Anh] 


V. 142—200. Günstiger Anfang 


der Fahrt; Rede des Odysseus an 
seine Gefährten; 
der Seireneninsel. 

142 = x b41. ὁ 56. 9932 

143. Hier so wenig, als ε 263 ff. 
eine, sentimentale Abschiedsscene. 
— «ἀνὰ νῆσον durch die Insel 
hin: vgl. u 333. 


144. 145 — 1 636 (u 206). 4 637. 

146. 147. Vgl zu ı 103. 104. 
[Anhang.] 

148—152 —= 4 6—10. 

153 = 270. 


Vorüberfahrt bei 


8 


I 
! 


I 
" 


Ἢ 
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‚© φίλοι, οὐ γὰρ χρὴ Eva ἴδμεναι οὐδὲ δύ᾽ οἴους 
ϑέσφαϑ'. & μοι Κίρκη μυϑήσατο, δῖα ϑεάων᾽ 155 
ἀλλ᾽ ἐρέὼ μὲν ἐγών. ἵνα εἰδότες ἤ HE ϑάνωμεν 

ἤ κεν ἀλευάμενοι ϑάνατον καὶ κῆρα φύγοιμεν. 


Σειρήνων μὲν πρῶτον ἀνώγει ϑεσπεσιάων 


φϑόγγον ἀλεύασϑαι καὶ λειμῶν᾽ ἀνϑεμόεντα. 


οἷον ἔμ᾽ ἠνώγειν ὕπ᾽ ἀκουέμεν. ἀλλά μὲ δεσμῷ 160 
δήσατ᾽ Ev ἀργαλέῳ, ὄφρ᾽ ἔμπεδον αὐτόϑι uluvo, 
ὀρϑὸν ἐν ἱστοπέδῃ. ἐκ δ᾽ αὐτοῦ πείρατ᾽ ἀνήφϑω. 
εἰ δέ κε λίσσωμαι ὑμέας λῦσαί τε κελεύω, 
ὑμεῖς δὲ πλεόνεσσι τότ᾽ ἐν δεσμοῖσι πιέζειν." 

ἢ τοι ἐγὼ τὰ ἕκαστα λέγων ἑτάροισι πίφαυσκον᾽ 165 
τόφρα δὲ καρπαλίμως ἐξίκετο νηῦς ἐυεργὴς 


νῆσον Σειρήνοιιν᾽" 


ἔπειγε γὰρ οὖρος ἀπήμων. 


αὐτίκ ἔπειτ᾽ ἄνεμος μὲν ἐπαύσατο. ἡ δὲ γαλήνη 

ἔπλετο νηνεμίη. κοίμησε δὲ κύματα δαίμων. 

9 . ἢ EL 4 \ 1 , [4 

ἀνστάντες δ᾽ ἕταροι νεὸς ἱστία μηρύσαντο 170 
καὶ τὰ μὲν Ev νηὶ γλαφυρῇ ϑέσαν. ol δ᾽ ἐπ᾽ ἐρετμὰ 
ἑζόμενοι λεύκαινον ὕδωρ ξεστῇς ἐλάτῃσιν. 

αὐτὰρ ἐγὼ κηροῖο μέγαν τροχὸν ὀξέν χαλκῷ 

τυτϑὰ διατμήξας χερσὶ στιβαρῆσι πίεξον᾽" 


.104, οὐ γάρ: zu κ 174. — ἕνα 
und οὐδὲ δύ᾽ οἵους sprichwörtlich, 
wie & 94, auch B 346. 

156. ἀλλά aufiordernd: darum. 
— εἰδότες ‘sie’ kennend. Das 
Hauptgewicht liegt auf dem zweiten 
| Gliede des Absichtssatzes. — ἤ κε 
und 7) xev nach der Finalpartikel 
einenfalls — andernfalls. 
[Anhang.] 

157. Zweites Hemistich = P 714. 
ἀλευάμενοι uns hütend; ϑάνατον 
καὶ κῆρα sind von φύγοιμεν ab- 


hängig, letzteres ‘ist Opt. des 
Wunsches. [Anhang. 

158. ϑεσπεσιάων der göttlich 
singenden. 


160. ἠνώγειν. welche Person? 
Kr. Di. 31, 1, 2. — δεσμῷ ἐν ἀρ- 
γαλέῳ, wie o 232. 443. 

161. Zweites Hemistich vgl. #275. 


αὐτόϑι an derselben Stelle, 
wie 204. 
162 = 51. 


163. 164 — 53. 54. [Anhang.] 

165. τὰ ἕκαστα: zu 16. — λέγων 
eigentlich herzählend. 

166. νηῦς ἐυεργής = π 322. Q 396. 
[Anhang.] 

167. ἀπήμων d. i. günstig. 

168 = ε 391. ἡ δέ dort aber, 
oder siehe da. ya 

169. Erstes Hemistich = ε 392. 
νηνεμίη appositiv zu γαλήνη. — 
κοίμησε: vgl. M 281. & 384. — δέ 
begründend. — δαίμων eine 
Göttermacht, weil alles auf die 
Götter zurückgeführt wird. 

170. Erstes Hemistich = % 848. 
μηρύεσθϑαι aufrollen. 

171. οἵ δέ hebt das unveränderte 
Subjekt hervor, d.i. sie selbst aber. 

172. λεύκαινον ὕδωρ --- πολιὴν 
ἅλα τύὐπτον ἐρετμοῖς 180. 

114. τυτϑά, wie 388, substanti- 
viert als proleptisches Prädikat: in 
kleine Stücke. [Anhang.] 


174 


αἷψα δ᾽ ἰαίνετο κηρός. ἐπεὶ κέλετο μεγάλη ὃς 
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Ἠελίου τ᾽ αὐγὴ Ὑπεριονίδαο ἄνακτος" 
r ,  » Ἐπ 2 » 
ἑξείης δ΄ ἑτάροισιν ἐπ᾽ οὔατα πᾶσιν ἄλειψα. 
e 3 > , ee !; ς - FE ΄ 
οὗ δ΄ ἐν νηί w ἔδησαν ὁμοῦ χεῖράς τε πόδας τε 
ὀρϑὸν ἐν ἱστοπέδῃ. ἐκ δ᾽ αὐτοῦ πείρατ᾽ ἀνῆπτον᾽ 


αὐτοὶ δ᾽ ἑξόμενοι πολιὴν 
> 2. οἡ ΄ τι, το; 

ἀλλ᾽ ὃτε τόσσον ἀπῆμεν. 
er ΄ \ 9 
ῥίμφα διώκοντες. τὰς ὃ 


ἅλα τύπτον ἐρετμοῖς. 180 
ὅσον τὲ γέγωνε βοήδας. 
οὐ λάϑεν ὠκύαλος νηῦς 


ἐγγύϑεν ὀρνυμένη. λιγυρὴν δ᾽ ἔντυνον ἀοιδήν᾽ 
δεῦρ᾽ ἄγ᾽ ἰών, πολύαιν᾽ Ὀδυσεῦ. μέγα κῦδος ᾿᾽Δ4χαιῶν. 


Ξ).. Ὁ 2 


νῆα κατάστησον, ἵνα νωιτέρην ὕπ᾽ ἀκούσῃς. 18ὅ 


οὐ γάρ πώ τις τῇδε παρήλασε νηὶ μελαίνῃ. 


΄, 3 ‚ \ -" 
πρίν γ᾽ ἡμέων μελίγηρυν ἀπὸ στομάτων ὄπ᾽ ἀκοῦσαι. ἱ 
3 2 TR, / m \ 4 3 / 
ἀλλ᾽ ὅ γε τερψάμενος νεῖται καὶ πλείονα εἰδώς" 


ἴδμεν γάρ τοι πάνϑ', ὅσ᾽ ἐνὶ Τροίῃ εὐρείῃ 


᾿'Δργεῖοι Τρῶές τε ϑεῶν ἰότητι μόγησαν, 
ἴδμεν δ᾽, 66060 γένηται ἐπὶ χϑονὶ πουλυβοτείρῃ." 
©: φάσαν ἱεῖσαι ὄπα κάλλιμον: αὐτὰρ ἐμὸν κῆρ 


175. μεγάλη ig “der starke 
Druck’ meiner Hände. 

176. "Treeioviöns mit ὝὙπερίων 
gleichbedeutend, wie Adnvaln mit 
A®nvn: zu 133. [Anhang.] 

177. ἐπί zu ἀλειψα, wie 47. 

178. 179 = 50. 51. 

180. Vgl. zu ı 104. 

181 — ε 400. ı 418. 

182. Erstes Hemistich vgl. ν 162. 
διώκοντες, nicht νῆα, sondern ab- 
solut: dahertreibend, daherfah- 
rend. — τὰς δέ: Nachsatz. — λάϑεν 
mit ὀρνυμένη “auftauchend’”. — 
ὠκύαλος schnell eilend (ἄλλο- 
μαι), wie ὁ 473. 


184. πολύαιν᾽ bis Ayaıov = 1673. 
K544. πολύαινε vielgepriesener. 
— μέγα κῦδος Aycaıav: zu y 79. 
[Anhang. ] 

185. νῆα κατάστησον: zu 305. 

187. ἀπὸ στομάτων mit ὄπα: vgl. 
A 249 τοῦ καὶ ἀπὸ γλώσσης μέλιτος 
γλυκίων ῥέεν αὐδή. 

188. ὅ γε, nachdrückliche Wie- 
deraufnahme des Subjekts τὰς 186, 
das aber hier im affirmativen Ge- 


d.i. der jedesmal kommende. Der 
Gedanke ist mit Absicht in ge 
heimnisvoller Allgemeinheit gehal- 
ten. Die Partieipia enthalten die 
Hauptbegriffe des Gedankens: reg- 
ψάμενος als Antecedens, mAslov@ 
εἰδώς als bleibendes Resultat ἃ. i 
reicher an Wissen, klüger. Später 
gebrauchte man den Vers als Lobes- 
erhebung für die Pantomimen. 

189. Die Lockung der Seirenen 
ist auf die Eigenliebe des Odysseus 
berechnet, indem sie die Schilde- 
rung von Heldenthaten versprechen, 
die er als hervorragende Person 
mit durchgeführt hat. — τοί: ZU 
1 252. — εὐρείῃ: zu A 499. 

190 — o 119. 

191. Zweites Hemistich vgl. #378, 
sonst in ἃ. Il. idus» δέ: nach ἴδμεν 
189 steigernde Anaphora, in- 
dem sie hier die Aussicht auf Pro 
phetie eröffnen. — ὅσσα γένηται | 
alles was jedesmal geschieht; 
Konjunktiv iterativ. Zur Sache 6392. 

192. αὐτὰρ ἐμὸν κῆρ -- ὃ 259. 
5.959. 1.919. ; 


Pi 
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ἤϑελ᾽ ἀκουέμεναι, λῦσαί τ᾽ ἐκέλευον ἑταίρους 


ὀφρύσι νευστάζων" ol δὲ προπεσόντες ἔρεσσον. 


αὐτίκα δ᾽ ᾿ἀνστάντες Περιμήδης Εὐρύλοχός τε 


πλείοσί w ἐν δεσμοῖσι δέον μᾶλλόν τὲ πίεξον. 


“.Φ Fl] 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ τάς γε παρήλασαν,. οὐδ᾽ Er ἔπειτα 


φϑογγῆς Σειρήνων ἠκούομεν οὐδέ τ᾽ ἀοιδῆς. 
all ἀπὸ κηρὸν ἕλοντο ἐμοὶ ἐρίηρες ἑταῖροι. 


ὅν σφιν ἐπ᾽ ὠσὶν ἄλειψ᾽. ἐμέ τ᾿ ἐκ δεσμῶν ἀνέλυσαν. 


200 


- ΄ tr DR} 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τὴν νῆσον ἐλείπομεν. αὐτίκ᾽ ἔπειτα 


χαπνὸν καὶ μέγα κῦμα ἴδον καὶ δοῦπον ἄκουσα. 


m ΟΕ); 4 2 Pr „ ’ 2 ͵ 
τῶν δ᾽ ἄρα δεισάντων ἔκ χειρῶν ἔπτατ ἐρετμά. 


βόμβησαν δ᾽ ἄρα πάντα κατὰ ῥόον" ἔσχετο δ᾽ αὐτοῦ 


νηῦς. ἐπεὶ οὐκέτ᾽ ἐρετμὰ προήκεα χερσὶν ἔπειγον. 


205 


αὐτὰρ ἐγὼ διὰ νηὸς ἰὼν ὥτρυνον ἑταίρους 
μειλιχίοις ἐπέεσσι παρασταδὺν ἄνδρα ἕκαστον". 
.ὦ φίλοι. οὐ γάρ πώ τι κακῶν ἀδαήμονές eiuev' 


οὐ μὲν δὴ τόδε μεῖξον ἕπει κακόν, ἢ ὅτε 
εἴλει ἐνὶ σπῆι γλαφυρῷ κχρατερῆφι βίηφιν᾽" 
ἀλλὰ καὶ ἔνϑεν ἐμῇ ἀρετῇ, βουλῇ τε νοῷ 


194. Zweites Hemistich = ı 490. 
ὀφρύσι νευστάξων, weil sie nicht 
' hören konnten. — 208600» Imperf.: 
ruderten weiter. 
195. Vgl. zu A 23. 
196. ἐν δεσμοῖσι, wie 54. [Anh.] 
199. ἐμοὶ ἐρέηρες meine trau- 
= wie ı 172. 555. u 397. & 249. 
6. | 
200. ἐπ᾽ hier Präposition; anders 
47. 177. [Anhang.]. 


V. 201—259. Der Schrecken vor 
den Plankten und die Fahrt zwi- 
schen Skylla und Charybdis. 


201 = 403. ὃ 301. τὴν νῆσον 
diese Insel, wie ı 146. — ἐλείπο- 
μὲν Imperf.: zu 403. 

203 = » 534. τῶν von χειρῶν 
abhängig, und δεισάντων zu τῶν 
ein kausaler Zusatz. 

204, βόμβησαν, zu 9 190, sie 
tauschten dahin, indem sie nur 
noch in den Riemen festhingen: 
zu ὃ 182. — κατὰ ῥόον die Strö- 
mung hinab, nach der Str. — ἔσχετο 
“hielt sich an’, stand still. — 


Κύκλωψ 
210 
TE, 


αὐτοῦ, wie 161 αὐτόϑι: auf-dem- 
selben Fleck. 

205. προήκεα vorn (an der Kante) 
abgeschärft, vgl. ξ 269. — ἔπειγον 
‘sie drängten’, bewegten. 

206. 207 = x 546. 547 (173). 

207. παρασταδὸν: zu 392. — ἄν- 
δρα ἕκαστον: zu καὶ 173. 

208. Erstes Hemistich = καὶ 174. 
ἀδαήμονές εἶμεν = N 811. οὐ mit 
πώ τι keineswegs noch. — γάρ 
Ja: zu κ 174. Verg. Aen. 1198: ne- 
que enim ignari sumus ante malo- 
rum. [Anhang.] 

209. οὐ μὲν δή, wie @ 238, doch 
wahrlich nicht. — τόδε Subjekt 
“dies hier’, der Dampf und die 
Brandung und das Getöse: 202; zu 
75. — ἕπει im Sinne des Medium, 
kommt heran, naht. μεῖζον κα- 
κόν prädikativ zu τόδε. --- ὅτε mit 
Imperfekt zur Beschreibung der 
Situation. [Anhang.] 

210. Vgl. ı 476. εἴλει “uns? 
zurückhielt, eingeschlossen hielt, 
vgl. x 435. 

211. καὶ ἔνϑεν und καὶ τῶνδε 


176 
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ἐχφύγομεν. καί που τῶνδε μνήσεσϑαι ὀίω. 


νῦν δ᾽ ἄγεϑ᾽, ὡς ἂν ἐγὼ εἴπω, πειϑώμεϑα πάντες. 


ὑμεῖς μὲν κώπῃσιν ἁλὸς δηγμῖνα βαϑεῖαν 


τύπτετε κληίδεσσιν ἐφήμενοι. αἴ κέ ποϑι Ζεὺς 


215 


δώῃ τόνδε γ᾽ ὕλεϑρον ὑπεκφυγέευν καὶ ἀλύξαι" 


σοὶ δέ, κυβερνῆϑ᾽. ὧδ᾽ ἐπιτέλλομαι" 


ἀλλ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ 


/ > \ Y - 7 nm 
βάλλευ., ἐπεὶ νηὸς γλαφυρῆς olnıa νωμᾶς. 
τούτου μὲν καπνοῦ καὶ κύματος ἐκτὸς ἔεργε 


νῆα. σὺ δὲ σχοπέλου ἐπιμαίεο,. μή 6E λάϑῃσιν 
κεῖσ᾽ ἐξορμήσασα καὶ ἐς κακὸν 

ὡς ἐφάμην, ol δ᾽ ὦκα ἐμοῖς 
Σκχύλλην δ᾽ οὐκέτ᾽ ἐμυϑεόμην. 


220 
ἄμμε βάλῃσϑα." 

ἐπέεσσι πίϑοντο. 

ἄπρηκτον ἀνίην. 


un πώς μοι δείσαντες ἀπολλήξειαν ἑταῖροι 


korrespondieren einander, καί beide- 
mal auch: diein dem ersten Gliede 
enthaltene Thatsache ist die Grund- 
lage für die im zweiten ausge- 
sprochene Erwartung. — ἐμῇ ἀρετῇ 
durch meine Tüchtigkeit, 
wozu βουλῇ τε vom re die nähere 
Erklärung bildet: vgl.» 305. π 374. 


212. τῶνδε Neutrum Plur., was 
216 τόνδε γ᾽ ὄλεϑρον: die hier 
drohende Gefahr. — «μνήσεσϑαι 
ὀέω — T 64, nämlich ἡμέας, aus 
ἐκφύγομεν zu entnehmen. Verg. 
Ἄρη. 1203: forsan et haec olim me- 
mimisse vuvabit. 


213 —= v 179, öfter in d. I. — 
‚vöv δ᾽ &ys$” nur hier in dem sonst 
stets mit ἀλλ᾽ &ys®’ beginnenden 
Formelverse, weil hier im Gegen- 
satz zu den vorher geschilderten 
Leiden der Vergangenheit und der 
ausgesprochenen Hoffnung auf die 
Zukunft. — ὧς “ wie’ mit ἄν und 
dem Konjunktiv nur in dieser 
Formel: utcunque dixwero. — ἐγώ 
statt ἐγών, weil εἴπω Digamma 
hatte. [Anhang.] 


214. κώπῃσιν “mit den Hand- 
griffen der Ruder’ ἃ, 1. “mit den 
Rudern’, wie ı 489, die sie vorher 
hatten fahren lassen, 203. — ῥηγ- 
μῖνα Wogenbrandung. 

215. αἴ ne bis δώῃ εξ 59... A 
128. Z 526. --- τύπτετε Imperat. 
Präs.: fahrt fort’zu schlagen, wie 


ἐφήμενοι sitzen blei > end. — 
κληίδεσσιν ἐφήμενοι: zu β 419. — 
αἴ κέ ποϑι ob nicht ec 

216. Zweites Hemistich = @ 248. 

218. οἰήια: eigentlich die beiden 
Handgriffe am Steuerruder, welche 
durch einen Quernagel gebildet 
wurden, welcher kurz vor dem 
Ende des Ruders durch den Schaft 
getrieben wurde und mit dem Ruder- 
blatt in derselben Ebene lag, dann 
auch das ganze Steuerruder. [Anh, ᾿ 

219. τούτου καπνοῦ are, ταῖν 
Bezug auf 202 hinweisend auf die 
siedende Brandungbei den Plankten: 
vgl. 68. 

220. σὺ δέ: zu 171. — σκοπέλο 
dem Skyllafelsen, der in der Mitte 
zwischen Plankten und Charybdis 
emporragt, aber nach 102 weit 
näher an der Charybdis als an jenen. 
— ἐπιμαίεο strebe nach dem 
Felsen ἃ. i. halte dich an den 
Felsen. — un oe λάϑησιν ἐξορμή- 
σασα, nämlich νηῦς, warnend: dal: 
es dir nicht unvermerkt ent- 
eilt. [Anhang.] 

221. κεῖσε nach jener Seite 
hin ἃ, 1. nach den Plankten zu. 

222 = αὶ 178. 428. 

223. οὐκέτι nicht mehr, nach-, 
dem er mit σχοπέλον 220 auf A 
Skyllafelsen hingedeutet hatte. — 
ἄπρηκτον mit dem man nicht fert 
werden kann, daher unbesi He: - ᾿ 
wie 879. — ἀνέην Plage, Ungetüm. 
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εἰρεσίης, ἐντὸς δὲ πυκάζοιεν σφέας αὐτούς. 225 
καὶ τότε δὴ Κίρκης μὲν ἐφημοσύνης ἀλεγεινῆς 
λανϑανόμην, ἐπεὶ οὔ τί μ’ ἀνώγει ϑωρήσσεσϑαι" 

αὐτὰρ ἐγὼ καταδὺς κλυτὰ τεύχεα καὶ δύο δοῦρε 

μάκρ᾽ ἐν χερσὶν ἑλὼν εἰς ἴκρια νηὸς ἔβαινον 


πρώρης᾽ ἔνϑεν γάρ μιν ἐδέγμην πρῶτα φανεῖσϑαι 


230 


Σχύλλην mergainv, ἥ μοι φέρε πῆμ᾽ ἑτάροισιν. 
οὐδέ πῃ ἀϑρῆσαι Övvdunv, ἔκαμον δέ μοι ὕσσε 
πάντῃ παπταίνοντι πρὸς ἠεροειδέα πέτρην. 
ἡμεῖς μὲν στεινωπὸν ἀνεπλέομεν γοόωντες᾽ 
ἔνϑεν μὲν Σκχύλλη, ἑτέρωϑι δὲ δῖα Χάρυβδις 235 
δεινὸν ἀνερροίβδησε ϑαλάσσης ἁλμυρὸν ὕδωρ. 


9 2 


ἦ τοι ὅτ᾽ ἐξεμέσειε. λέβης ὃς ἐν πυρὶ πολλῷ 
πᾶσ᾽ ἀναμορμύρεσκε κυκωμένη. ὑψόσε δ᾽ ἄχνη 
ἄκροισι σκοπέλοισιν ἐπ᾽ ἀμφοτέροισιν ἔπιπτεν". 


ἀλλ᾽ ὅτ᾽ ἀναβρόξειε ϑαλάσσης ἁλμυρὸν ὕδωρ, 


πᾶσ᾽ ἔντοσϑε φάνεσκε κυκωμένη, ἀμφὶ δὲ πέτρη 
δεινὸν ἐβεβρύχειν, ὑπένερϑε δὲ γαῖα φάνεσκεν 


225. ἐντός drinnen, im Innern 
des Schiffes. — σφέας αὐτούς. Kr. 
Di. 51, 2, 3. 

226. [Anhang.] 

227. λανϑανόμην liels die Mah- 
nung aulser acht, weil sie ihm 
ἀλεγεινή war. — οὔ τι χὰ ἀνώγει. 

228. αὐτάρ entspricht dem μέν 
226, wobei die Hervorhebung des 
Subjekts ἐγώ durch den Inhalt des 
vorhergehenden Nebensatzes mit 

i veranlalst ist. — καταδὺς nA. 
εὔχεα wie Z 504. 

229. ἴκρια: zu y 353. 

230. πρώρης hier Adjektiv, zu 
nos: Kr. Di. 57, 1,1. — ἔνϑεν 
von hier, von dem Schiffsvorder- 
eile ἃ, i. auf dieser Seite. [Anh.] 
231. πετραίη die Felsbewoh- 
erin. — φέρε: Imperf. von der 
aach der Mitteilung 110 bevor- 
tehenden Handlung: zu bringen 
rohte. 

232. Vgl. #463. ἔκαμον δέ, para- 
ktischer Konzessivsatz in chia- 
tischer Stellung zum Vorhergehen- 
ien; zugleich πάντῃ im Gegensatz 
U οὐδέ πῃ: zu x 260. 

Homers Odyssee. I. 2. 


ψάμμῳ κυανέη" τοὺς δὲ χλωρὸν δέος ἥρειν. 


288. [Anhang.] x 

235. ἔνϑεν, nämlich ἢν. 

236. Zweites Hemistich —= 240. 
431. ο 294. δεινόν, wie 106. 

238. ὑψόσε δ᾽ ἄχνη = A 807. — 
κυκωμένη durcheinander wirbelnd, 
in wildem Aufruhr. — ὑψόσε 
mit ἔπιπτεν prägnant verbunden: 
in die Höhe (steigend) fiel der 
Schaum. [Anhang.] 

239. ἐπ᾽ ἀμφοτέροισιν, Skylla und 
Charybdis. 

241. πᾶσ᾽ ἔντοσϑε φάνεσκε κυκω- 
μένη, entsprechend den Worten 238, 
so dals ἔντοσϑε den Gegensatz zu 
ἀνά in ἀναμορμύρεσκε bildet: die 
Charybdis bildete dann ganz und 
gar einen in sich hinein wirbeln- 
den Trichter, wie 238 eine aufwir- 
belnde Wassersäule. — φάνεσκε: zu 
41.587. — ἐμφέ Adverbium. — πέτρη 
δεινὸν ἐβεβρύχειν, vom Widerhall. 
Vgl.ı 395. [Anhang.] 

242. γαῖα “der Erdboden’ auf 
dem Meeresgrunde. 

243. Zweites Hemistich = H 479, 
vgl. 2 43 = 633. ψάμμῳ κυανέη 
dunkelblau durch den Grund- 

12 
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ἡμεῖς μὲν πρὸς τὴν ἴδομεν δείσαντες ὄλεϑρον᾽" 
τόφρα δέ μοι Σκύλλη γλαφυρῆς ἐκ νηὸς ἑταίρους 245 


ΣῈ 219°, 


οὗ χερσίν τε βίηφί τε φέρτατοι ἦσαν. 


σκεψάμενος δ᾽ ἐς νῆα ϑοὴν ἅμα καὶ μεϑ᾽ ἑταίρους 
ἤδη τῶν ἐνόησα πόδας καὶ χεῖρας ὕπερϑεν 


ὑψόσ᾽ ἀειρομένων᾽ 


ἐμὲ δὲ φϑέγγοντο καλεῦντες 


ἐξονομακλήδην, τότε γ᾽ ὕστατον, ἀχνύμενοι κῆρ. 250 
ὡς δ᾽ ὅτ᾽ ἐπὶ προβόλῳ ἁλιεὺς περιμήκει ῥάβδῳ 


ἰχϑύσι τοῖς ὀλίγοισι δόλον κατὰ εἴδατα βάλλων 

ἐς πόντον προΐησι βοὺς κέρας ἀγραύλοιο. 

ἀσπαίροντα δ᾽ ἔπειτα λαβὼν ἔρριψε ϑύραξε, 

ὡς οἵ γ᾽ ἀσπαίροντες ἀείροντο προτὶ πέτρας" 255 


αὐτοῦ δ᾽ εἰνὴ ϑύρῃσι κατήσϑιε κεκληγῶτας 


- χεῖρας ἐμοὶ ὀρέγοντας ἐν αἰνῇ δηιοτῆτι" 


οἴχτιστον δὴ κεῖνο ἐμοῖς ἴδον ὀφϑαλμοῖσιν 
πάντων, 060° ἐμόγησα πόρους ἁλὸς ἐξερεείνων. 


sand, dem die Meeresfarbe bei- 
gelegt wird. — τοὺς δέ die Ge- 
fährten. [Anbang.] 

244. ἡμεῖς μέν, was den Anfang 
von 234 wieder aufnimmt. — ἔδο- 
wev Aor.: richteten den Blick. 
— πρὸς τήν nach dieser hin, 
nach der Charybais. — δείσαντες 
ῦλ. = ı 72. κ 130. 

246. Zweites Hemistich = £ 6. 
φ 371. 

247. σκεψάμενος δέ als ich aber 
blickte, von der Charybdis weg. 
— μετά in die Mitte. 

248. Zweites Hemistich = χ 173. 
406 und in ἃ. I. ἤδη zu ἀειρομέ- 
νῶν. --- ὕπερϑεν nur zu χεῖρας. 

249. Erstes Hemistich —= v83, 
zweites = x 229. 255. ἐμέ zu κα- 
λεῦντες. — φϑέγγοντο naksvvreg: 
zu κ 229. 

250. ἀχνύμενοι κῆρ d. i. in der 
Angst ihres Herzens. 

251. ὡς δ᾽ ὅτε: wie einmal, --- 
ἐπὶ προβόλῳ wie πέτρῃ ἔπι προ- 
βλῆτι II 401. — περιμήκεϊ ῥάβδῳ 
—= αὶ 293. 

252. δόλον prädikativ zu εἴδατα: 
als Täuschungsmittel, als Köder, 
zu ὃ. 276. — εἴδατα die Bissen, 
Lockspeise. [Anhang.] 

253. zoolnoı auswirft. — κέρας 


das Hornstück, das aus Stier- 
horn gedrechselte Fr durch 


Be zu werden, wie 2 81. 
ἀγραύλοιο: zu „410. ΠΗ 
254. ἀσπαίροντα: der Singular 
von dem einzelnen Falle beim gno- 
mischen Aorist ἔρριψε, der auch 
die einzelne Thatsache ins Auge 
falst. ı Kr. Di. 53, 10,2. Die Ve; 
gleichung bezieht sich auf das 
Zappeln. | 
255. προτὶ πέτρας die Felsen 
hinan. = 
256. Erstes Hemistich vgl. ı 417 
αὐτοῦ d.i. als sie an der Höhe des 
Felsens waren: zu ı 99, näher be- 
stimmt durch εἰνὶ ϑύρῃσι. - εἰνέ: 
zu ı 417. --- κεχληγῶτας bestimmt 
ὀρέγοντας modal: unter ze 
Jammergeschrei: zu A 569. 5 
257. ἐν αἰνῇ δηιοτῆτι: zu A δ1 
“im EEAUSAR Kampfe’ ἡ 


statthafter Hiatus: zu # 215. ἐμοῖς 
mit besonderem Nachdruck. [Anh.] 
259. πόρους ἁλός die Bahnen 
des Meeres, wie sonst ὑγρὰ κέ- 
λευϑα. Vgl. εὐρύπορος als Beiwort 
des Meeres. | 


ἡ 
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Σκύλλην τ᾽, αὐτίκ᾽ ἔπειτα ϑεοῦ ἐς ἀμύμονα νῆσον 
ἱκόμεϑ᾽ " ἔνϑα δ᾽ ἔσαν καλαὶ βόες εὐρυμέτωποι. 
πολλὰ δὲ ἴφια μῆλ᾽ Ὑπερίονος ᾿Ηελίοιο. 

δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἔτι πόντῳ ἐὼν ἐν νηὶ μελαίνῃ 


μυκηϑμοῦ τ᾽ ἤκουσα βοῶν αὐλιζομενάων 


οἰῶν τὲ βληχήν᾽ καί μοι ἔπος ἔμπεσε ϑυμῷ 
μάντηος ἀλαοῦ, Θηβαίου Τειρεσίαο, 

Κίρκης τ᾽ Aluing, ἥ μοι μάλα πόλλ᾽ ἐπέτελλεν 
νῆσον ἀλεύασϑαι τερψιμβρότου ᾿Πελίοιο. 


δὴ τότ᾽ ἐγὼν ἑτάροισι μετηύδων ἀχνύμενος κῆρ᾽ 


270 


„HEHÄUTE UEY μύϑων καχά περ πάσχοντες ἑταῖροι. 
ὄφρ᾽ ὑμῖν εἴπω μαντήια Τειρεσίαο 

Κίρκης τ᾿ Alcing, ἥ μοι μάλα πόλλ᾽ ἐπέτελλεν 
νῆσον ἀλεύασϑαι τερψιμβρότου ᾿Ηελίοιο" 


Υ. 260—302. Ankunft bei Thri- 
nakia. Odysseus warnt vor der 
Landung, aber Eurylochos erhebt 
Widerspruch. 

260. πέτρας, die Plankten, nach 
ψ 827. 

261. ἐς von der Annäherung, vgl. 
264. — ἀυύμονα “untadlig’, schön. 
262. Zweites Hemistich - 355. 
263. Erstes Hemistich - I 466. 
Ψ 166, zweites = ἃ 8. Θ 480. 
264. πόντῳ auf der hohen See. 
265. αὐλιζομενάων, wie & 412, 
on dem Zeitpunkt, wo die Tiere 
on der Weide zurückkelirend in 
en Viehhof eingepfercht 
erden, denn es ist Abend (284). 
gl. x 411. [Anhang.] 

266. βληχήν mit dem Genetiv μυ- 
μοῦ parallel. Zu Kr.Di. 47, 10,7. 
καί in dem Sinne wie καὶ τότε 
m Nachsatze, hier bei paratak- 
ischer Gliederung. — ἔπος der 
usspruch, wie später oft vom 
akel. — ἔμπεσε ϑυμῷ fiel mir 
fs Herz, von der plötzlichen 

beängstigenden Erinnerung, 
gl. 1436. P 625. [Anhang.] 


ἔνϑα γὰρ αἰνότατον κακὸν Euusvar ἄμμιν ἔφασκεν. 
ἀλλὰ παρὲξ τὴν νῆσον ἐλαύνετε νῆα μέλαιναν." 
ὡς ἐφάμην. τοῖσιν δὲ κατεκλάσϑη φίλον ἦτορ. 


DD 
=] 
οι 


αὐτίκα δ᾽ Εὐρύλοχος στυγερῷ μ᾽ ἠμείβετο μύϑῳ᾽ 


267. Erstes Hemistich — x 493, 


zweites — αὶ 492. Τειρεσίαο: vgl. 
λ 106—115. 

268. Alains: zu ı 32. — μάλα 
πόλλ᾽ ἐπέτελλεν = A 229. Z 207. 
® 230, sehr dringlich ein- 


schärfte, ans Herz legte, nämlich 
uw 127—141. [Anhang.] 

270 = 153. 

271 = x 189. u 340. κέκλυτέ μευ 
uv®ov vernehmet von mir die 
Worte. Kr. Di. 47, 10, 7. 

272. ὕμιν enklitisch. Zu Kr. Di. 
25, 1, 18. 

275. κακόν konkret von den Un- 
glück bringenden Herden, daher 
fuusvaı, nicht ἔσεσϑαι. Odysseus 
nennt die zu fürchtende Handlung 
der Geführten nicht, sondern im all- 
gemeinen nur Unglück als Schreck- 
mittel für die κακά πὲρ πάσχοντες 
ἑταῖροι 271. — ἔφασκεν sie sagte 
nachdrücklich. 

276. Zweites Hemistich = o 503, 
τὴν νῆσον der Insel da. 

277. Vgl. zu x 198. 

278. Εὐρύλοχος, auch καὶ 429 der 
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.σχέτλιός εἰς. Ὀδυσεῦ" πέρι τοι μένος. οὐδέ τι γυῖα 


a; σιν ΄, ὃ 7 ͵ ’ 
καμνειφ᾽ ἢ θὰ νυ 601 YE σιθήρξα TAVTE TETUATAL, 
ἑτάρους καμάτῳ ἁδηκότας ἠδὲ καὶ ὕπνῳ 


ὅς ῥ᾽ 


280 


οὐκ ἐάας γαίης ἐπιβήμεναι, ἔνϑα κεν αὖτε 
νήσῳ Ev ἀμφιρύτῃ λαρὸν τετυκοίμεϑα δόρπον. 
ἀλλ᾽ αὔτως διὰ νύκτα ϑοὴν ἀλάλησϑαι ἄνωγας 
νήσου ἀποπλαγχϑέντας Ev ἠεροειδέιν πόντῳ. 285 
ἐκ νυκτῶν δ᾽ ἄνεμοι χαλεποί, δηλήματα νηῶν. 
γίγνονται" πῇ κέν τις ὑπεκφύγοι αἰπὺν ὄλεϑρον, 
ἣν πῶς ErauıımE ἔλϑηῃ ἀνέμοιο ϑύελλα. 
ἢ Ννότου ἢ Ζεφύροιο BEDRRORE οἵ τὲ μάλιστα 


τῷ διαρραίουσι εῶν ἀέκητι ἀνάκτων. 290 


ἀλλ᾽ ἦ τοι νῦν μὲν πειϑώμεϑα νυκτὶ μελαένῃ 


Führer der Gefährten bei der 
Widersetzlichkeit gegen Odysseus. 
— στυγερός grausig wegen der 
Folgen, daher unbeilvoll. 

279. ᾿σχέτλιός εἰς = Καὶ 164. οὐδέ 
bis κάμνεις vgl. Τ' 169 f. σχέτλιος 
hart. — πέρι τοι. μένος, nämlich 
ἐστίν ἃ. 1. ein Übermals hast 
du von Kraft. 

280. 7) ῥα leitet eine Schlufsfolge 
ein, deren Begründung im folgen- 
den Relativsatz mit ὃς ῥα. enthal- 
ten ist, daher σοί durch γέ betont 
ist. — σιδήρεα vom Mangel an 
Gefühl. 

281. Vgl. Καὶ 98. ἁδηκότας über- 
sättigt, überdrüssig, nämlich der 
weiteren Fahrt. — ὕπνῳ prägnant 
von dem Schlafbedürfnis, Schläf- 
rigkeit:_ vgl. & 2. [Anhang.] 

282. «vote wieder einmal. 

283. Erstes Hemistich = « 50. 
198, zweites — E 408. νήσῳ ἐν 
ἀμφιρύτῃ nach ἔνϑα nachdrücklich 
hervorgehoben zur Bezeichnung des 
Ortes als eines gefahrlosen Ruhe- 
platzes, Gegensatz 285. — rervnor- 
μεϑα: der Optativ mitxe im Relativ- 
satze regelmälsig nach negativem 
Hauptsatze im Präs. bezeichnet die 
vorgestellte Folge. 

284. αὕτως ‘so ohne weiteres’, 
ohne zu landen: 282. — #onv die 
eilende, rasche, stehendes Bei- 
wort, weil in südlichen Ländern 
die Nacht schnell eintritt, ohne 


dafs ein allmählicher Üvergung. 
durch Dämmerung und Abend statt- 
findet. Vgl. Vergils: nox coelo ru. 


285. νήσου ἀποπλαγχϑέντας ein 
sehässiger Ausdruck im scharfen 
Gegensatz zu νήσῳ ἐν ἀμφ.: von 
der Insel, wo wir behaglich ung 
erquicken "könnten, hinwegge 
trieben, wie durch eine feindliche 
Gewalt. — ἠεροειδέι: zu B 263: die 
dadurch gegebene Vorstellung des 
weiten, in die unbegrenzte Ferne 
sich verlierenden Meeres ist für der 


sam, wie 293 εὐρύς. 2 
286. ἐκ νυκτῶν “aus den Näch- 
ten her’, indem an Stelle des 
Zeitbegriffs “zur . Nachtzeit’ 
kausale Zusammenhang κοίτα : 
ist. — δηλήματα ἃ. 1. zum Ver- 
derben. ἵ 
287. Zweites Hemistich: zu: 286. 
τὶς ἃ. 1. man statt des bestimmten 
wir. 
288. Zweites Hemistich: Γ᾽ 
& 317. ἀνέμοιο ϑίελλα ein Wine 
sturm, wie » 54. μ 409 und ı 
ᾳ. 2. j 
290. ϑεῶν ἀέκητι ἀνάκτων: nicht 
infolge höherer Schickung, sondern 
nur, weil die Menschen so thöricht 
sind sich der &efahr auszusetzen. 
Vgl. ὑπὲρ μόρον zu α 34. / 
291 = Θ 502. 165. meıdouehe | 
νυκτί ἃ. 1. wir wollen schuldige 
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δόρπον 9 ὁπλισόμεσϑα ϑοῇ παρὰ νηὶ μένοντες. 
ἠῶϑεν δ᾽ ἀναβάντες ἐνήσομεν εὐρέι πόντῳ. 
ὡς ἔφατ᾽ Εὐρύλοχος, ἐπὶ δ᾽ ἤνεον ἄλλοι ἑταῖροι. 


καὶ τότε δὴ γίγνωσκον, ὃ δὴ κακὰ μήδετο δαίμων. 29ὅ 


χαί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδων᾽ 

«Εὐρύλοχ᾽, ἦ μάλα δή us βιάξετε μοῦνον ἐόντα. 

ἀλλ᾽ ἄγε νῦν μοι πάντες ὀμόσσατε καρτερὸν ὕρκον᾽ 

εἴ κέ τιν᾽ ἠὲ βοῶν ἀγέλην ἢ πῶυ μέγ᾽ οἰῶν 

εὕρωμεν, μή πού τις ἀτασϑαλίῃσι κακῆσιν 800 


ἢ βοῦν ἠέ τι μῆλον ἀποχτάνῃ" ἀλλὰ ἕκηλοι 
ἐσθίετε Powunv, τὴν ἀϑανάτη πόρε Κίρκη." 
ὡς ἐφάμην. ol δ᾽ αὐτίκ᾽ ἀπώμνυον, ὡς ἐκέλευον. 


Δ᾽ 


αὐτὰρ ἐπεί © 


ὕμοσάν TE τελεύτησάν TE τὸν ὅρκον, 


στήσαμεν ἐν λιμένι γλαφυρῷ ἐυεργέα νῆα 305 
ἄγχ᾽ ὕδατος γλυκεροῖο, καὶ. ἐξαπέβησαν ἑταῖροι 


Rücksicht darauf nehmen, dals es 
Nacht ist: vgl. # 48. 

292. Erstes Hemistich = © 503. 
166, zweites vgl. ο 258. ὁπλισό- 
weod« Konjunktiv Aor. 

293. Vgl.401. Zweites Hemistich 
‚ auch 8295. &vrjoousv, das Futurum 
nach den auffordernden Konjunk- 
tiven ist zusichernd, wie 25. 

294 --- 352. Γ' 461. 

295 = 9 299 und y 166. 

297. Vgl. X 229. Zweites Hemi- 
‚stich ı 410. ἦ μάλα δή unwilliger 
Ausruf mit starker Versicherung: 
wahrhaftig ja in der That. — 
μὲ βιάξετε ihr thut mir Ge- 
walt an, zwingt mich widerWillen, 
im Aktiv des Präsens nur hier. 
[Anhang.] 

298 — 6 55. νῦν ἃ. 1. unter diesen 
Verhältnissen. 

299. Vgl. O 323. [Anhang.] 

300. Zweites Hemistich = ὦ 458. 
μὴ τις mit dem Konjunktiv wie 
656, als warnendes Verbot, was 


νηός. ἔπειτα δὲ δόρπον ἐπισταμένως τετύκοντο. 

αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο. 

μνησάμενοι δὴ ἔπειτα φίλους ἔκλαιον ἑταίρους. 

οὺς ἔφαγε Σκύλλη γλαφυρῆς ἐκ νηὸς ἑλοῦσα᾽ 810 
κλαιόντεσσι δὲ τοῖσιν ἐπήλυϑε νήδυμος ὕπνος. 


sie schwören sollen nicht zu thun: 
sonst folgt nach ὀμόσαι der Infinitiv, 
wie ß 373. 

301. ἠέ τι “oder irgend’ bildet 
gewöhnlich den zweiten Teil der 
Disjunktion. — ἕκηλοι zufrieden, 
ohne euch nach anderm gelüsten 
zu lassen. 

302. ἐσθέετε βρώμην wie x 460. 
u 23. 

V. 303—373. Landung, widrige 
Winde; Mangel anNahrungsmitteln; 
Opferung der Rinder des Helios. 

303. Zu #345. ἀπώμνυον: zu B377. 

304. Vgl. zu ß 378 und x 346. 

305. στήσαμεν legten wir an. 
— yAapveo wegen der einschlielsen- 
den Felsen, nur hier vom Hafen. 

306. γλυκερόν im Gegensatz zum 
salzigen Seewasser. — ἐξαπέβησαν 
stiegen aus dem Schiff herab. 

308. Vgl. zu α 150. 

309. ἔχλαιον ἑταίρους: vgl. ı 467. 

311. Zweites Hemistich = ὃ 793. 
Vgl. zu ἃ 423. 


182 


12. OATZZEIAZ M. 7 


ἦμος δὲ τρίχα νυχτὸς Env, μετὰ δ᾽ ἄστρα βεβήκειν, 

ὦρσεν ἔπι ξαῆν ἄνεμον νεφεληγερέτα Ζεὺς 

λαίλαπι ϑεσπεσίῃ, σὺν δὲ νεφέεσσι κάλυψεν 

γαῖαν ὁμοῦ καὶ πόντον᾽ ὀρώρει δ᾽ οὐρανόϑεν νύξ. 810 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς. 

νῆα μὲν ὡρμίσαμεν κοῖλον σπέος εἰσερύσαντες" 

ἔνϑα δ᾽ ἔσαν νυμφέων καλοὶ χοροὶ ἠδὲ ϑόωκοι" 

καὶ τότ᾽ ἐγὼν ἀγορὴν ϑέμενος μετὰ μῦϑον ἔειπον" ᾿ 
«ὦ φίλοι. ἐν γὰρ νηὶ ϑοῇ βρῶσίς τε πόσις τε 820. 


ἔστιν, τῶν δὲ βοῶν ἀπεχώμεϑα. μή τι πάϑωμεν' 
δεινοῦ γὰρ ϑεοῦ αἵδε βόες καὶ ἴφια μῆλα, 
Ἠελίου. ὃς πάντ᾽ ἐφορᾷ καὶ πάντ᾽ ἐπακούει." 

ὡς ἐφάμην, τοῖσιν δ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
ἄλληχτος ἄη Νότος, οὐδέ τις ἄλλος 
γίγνετ᾽ ἔπειτ᾽ ἀνέμων εἰ μὴ Εὐρός τε Νότος τε. 


μῆνα δὲ πάντ᾽ 


οἵ δ᾽ εἴως μὲν σῖτον ἔχον καὶ οἶνον ἐρυϑρόν, 
τόφρα βοῶν ἀπέχοντο λιλαιόμενοι βιότοιο. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ νηὸς ἐξέφϑιτο ἤια πάντα, 

καὶ δὴ ἄγρην ἐφέπεσκον ἀλητεύοντες ἀνάγκῃ. 33 


312 = ξ 483. τρίχα νυκτὸς ἔην 
es war im dritten Teile α. 1. 
im letzten Dritteil der Nacht, am 
Frühmorgen. — μετά mit βεβήκειν 
‘hinüber’ gegangen waren d.i. 
sich neigten. Vgl. μετανίσσομαι 
ı 58; auch προβαίνειν K 252. 

313— 315 = ı 67—69. ὦρσεν ἔπι 
= ἐπῶρσεν. — ξαῆν, zu Sans ein 
heteroklitischer Accusativ statt ξαῆ. 
Kr. Di. 18, 1,1, — ὀρώρει --- νύξ, 
durch das Dunkel des Gewölks: 
vorher war es nach dem Zurück- 
weichen der Gestirne (312) bereits 
heller, wenn auch noch nicht Tag. 
| Anhang. ] 

316. Vgl. zu ß1. 

318. [Anhang.] 

319 = ı 171. κ 188. Vgl. T 114. 
μετά Adverb, inmitten, ‘vor’ der 
Versammlung, wie » 561. 

320. Vgl. κ 176. yde ‘ja’: zu 
174. Ὶ 

321. τῶν δὲ βοῶν jener Rinder, 
der 299 erwähnten, aber αἵδε 322 
hier, auf der Insel: α 76. 185, Das 
δέ nach dem vorhergehenden γάρ- 


Satze wie τ 409. — un τι πάϑωμει 
= N 52, Euphemismus. 4 
322. δεινοῦ betonter Hauptbegrit 

323 = 4 109. ΓΤ 277. 

324 —= καὶ 550. τ 148. 

325. μῆνα δὲ πάντ᾽ = καὶ 14. 

326. εἰ un ohne Verbum, eigent 
lich: gesetzt nur nicht, wii 
“aulser’, wie 0383. P477. 21% 
% 792. Kr. Di. 65, 5, 1. Εὖρός. 
Νότος τε, wie & 295. Der Süd 
ostwind war natürlich denjenige) 
die von Nordwesten kamen, gerad 
der widrigste Wind: vgl. 42 
[Anhang.] = 

328. λιλαιόμενοι βιότοιο prägnant: * 
nach Erhaltung des Lebens, 
wie ὦ 536. 

329. Zweites Hemistich: vgie 
ὃ 363. νηὸς ἐξέφϑιτο: zu ν 168: 
Die Kürze von νηός ist im der 
Penthemimeris gedehnt. # 

330. καὶ δή and schon. -- Mm 
ἄγρην, Synizesis. Kr.Di. 13, 7 Ae 
ἀνάγκῃ zu ἐφέπεσκον “aus Not”. 
[Anhang.] 


ὶ ᾿ 12. OATZZEIAZ Μ. 


183 


᾿ς ἐχϑῦς ὕρνιϑάς τε, φίλας ὅτι χεῖρας ἵκοιτο, 
[γναμπτοῖς ἀγκίστροισιν, ἔτειρε δὲ γαστέρα λιμός" 
δὴ τότ᾽ “ἐγὼν ἀνὰ νῆσον ἀπέστιχον, ὄφρα ϑεοῖσιν 
εὐξαίμην, εἴ τίς μοι ὁδὸν φήνειε νέεσϑαι. 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ διὰ νήσου ἰὼν ἤλυξα ἑταίφους, 


335 


χεῖρας νιψάμενος. 09° ἐπὶ σκέπας ἦν ἀνέμοιο. 
ἠρώμην πάντεσσι ϑεοῖς. οἱ Ὄλυμπον ἔχουσιν" 
οἱ δ᾽ ἄρα μοι γλυκὺν ὕπνον ἐπὶ βλεφάροισιν ἔχευαν. 
Εὐρύλοχος δ᾽ ἑτάροισι κακῆς ἐξήρχετο βουλῆς" 


κέκλυτέ μευ μὖὐϑων κακά περ πάσγοντες ἑταῖροι 
’ μευ U 9 μ 9 001. 


340 


πάντες μὲν στυγεροὶ ϑάνατοι δειλοῖσι βροτοῖσιν. 
λιμῷ δ᾽ οἴκτιστον ϑανέειν καὶ πότμον ἐπισπεῖν. 


’ BU 
ἀλλ᾽ ἄγετ᾽. 


᾿Ηελίοιο βοῶν ἐλάσαντες ἀρίστας 


ῥέξομεν ἀϑανάτοισι. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 


εἰ δέ κεν εἰς ᾿Ιϑάκην ἀφικοίμεϑα. πατρίδα γαῖαν. 


331. ἰχϑὺς (zu ὃ 368) ὄρνιϑιάς τε: 
Apposition des Inhalts zu ἄγρην. 
— ὅτι bis i ἵκοιτο, iterativ in Bezug 
auf ἐφέπεσκον: was jedesmal kam. 

332 — ὃ 369. [Anhang.] 

383. δὴ τότε, Nachsatz zu 329. 
— ἀνὰ νῆσον ἀπέστιχον, teils aus 
Milstrauen gegen die Gefährten 

(au 335), teils in der Hoffnung, 
sein Gebet zu den Göttern werde 
in der Einsamkeit am sichersten 
Erhörung finden, indem vielleicht 
‚eine, Gottheit persönlich erschiene 
(vgl. ὃ 367) und ihm die Mittel 
angäbe, um ‚günstigen Wind zu er- 
| en. — ἀνά: zu 335. 

334. εἰ Wunschsatz: zu ı 229. 

335. διὰ y100v — — ἀνὰ νῆσον 333. 

— ἤλυξα ἑταίρους den Gefähr- 
ten aus dem Gesichte war, 
eigentlich “ entschlüpft war’, weil 
zwischen ihm und den Gefährten 
Milstrauen herrschte, er in ihrer 
Gegenwart seine Befürchtungen 
nicht aussprechen konnte. [ Anhang. ] 
836. Erstes Hemistich = ß 261. 
Ἢ 182, zweites = & 210, auch ε 443. 

382. νιψάμενος „Antecedens zu 
ἠρώμην. --- ἐπί mit ἣν vorhanden 
war. 

3838. γλυκὺν ὕπνον: der Schlaf 
dient hier, wie x 31, dem Dichter 


345 


als Motiv, dafs Eurylochos seine 
Ratschläge ungestört mit den Ge- 
fährten ausführen kann. Die in 
dem nächsten Abschnitt 339—365 
geschilderten Vorgänge, wovon Od. 
nicht selbst Zeuge war, ergaben 
sich ihm der Hauptsache nach aus 
den Folgen der Handlung (369) 
und der sich daranschliefsenden Be- 
sprechung mit den Gefährten (392. 
393). [Anhang. ] 

339. ἑτάροισι, lokaler 
unter den Gefährten. 


340 = 271. κ 189. 


341. Zum Gedanken vgl. og 499. 
#avaroı Todesarten, nur hier, 
sonst κῆρες ϑανάτοιο: vgl. M 326 f. 
Kr. Spr. 44, 3,3. — δειλοῖσι βρ.: 
zu A 19. 

342. Zweites Hemistich —= ὃ 562. 
ε 308. & 274. H 52. 


345. εἴ κε mit potentialem Opta- 
tiv bezeichnet eine nur unter be- 
stimmten Voraussetzungen denk- 
bare Möglichkeit, hier der 348 
folgenden Annahme im Konjunktiv 
gegenüber den unwahrscheinliche- 
ren Fall: “angenommen etwa 
wir kämen’: vgl. E 273. © 196. 
I141. 283. Kr. Di. 54, 11,3. 
[Anhang. ] 


Dativ: 
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αἶψά κεν ᾿Ηελίῳ Ὑπερίονι πίονα νηὸν 

τεύξομεν, ἐν δέ χε ϑεῖμεν ἀγάλματα πολλὰ καὶ ἐσϑλά. 
εἰ δὲ χολωσάμενός τι βοῶν ὀρϑοχραιράων 

νῇ ἐϑέλῃ ὀλέσαι, ἐπὶ δ᾽ ἕσπωνται ϑεοὶ ἄλλοι, 


βούλομ᾽ ἅπαξ πρὸς κῦμα χανὼν ἀπὸ ϑυμὸν ὀλέσσαι. 


350 


ἢ δηϑὰ στρεύγεσϑαι ἐὼν Ev νήσῳ ἐρήμῃ." 

ὡς ἔφατ᾽ Εὐρύλοχος. ἐπὶ δ᾽ ἤνεον ἄλλοι ἑταῖροι. 
αὐτίκα δ᾽ ᾿Ηελίοιο βοῶν ἐλάσαντες ἀρίστας 
ἐγγύϑεν, οὐ γὰρ τῆλε νεὸς χυανοπρώροιο 


βοσκέσκονϑ᾽ ἕλικες καλαὶ βόες εὐρυμέτωποι. 


355 


τὰς δὲ περίστησάν τε καὶ εὐχετόωντο ϑεοῖσιν. 
φύλλα δρεψάμενοι τέρενα δρυὸς ὑψικόμοιο" 

οὐ γὰρ ἔχον κρῖ λευκὸν ἐυσσέλμου ἐπὶ νηός. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ εὔξαντο καὶ ἔσφαξαν καὶ ἔδειραν, 


μηρούς τ᾽ ἐξέταμον κατά τε κνίσῃ ἐκάλυψαν 


346. πίονα wird im wesentlichen 
erklärt durch den folgenden Satz 
ἐν δέ κε πτὲ. — νηὸν τεύξομεν: 
das einzige Beispiel eines derarti- 
gen Gelübdes im Homer, doch 
vgl. A 39. Übrigens werden mit 
Ausnahme des Erechtheions in der 
Ilias nur asiatische Tempel erwähnt 
und scheint der Gebrauch von 
Gotteshäusern aus dem Orient 
erst allmählich nach Griechenland 
vorgedrungen zu sein. [Anhang.] 

347. τεύξομεν Futurum mit κέ, 
dann der potentiale Optat. mit κέ: 
vgl. κ482- 484. — ἀγάλματα Kost- 
barkeitenals Weihgeschenke, wie 
γ 214. — πολλὰ καὶ ἐσϑλά, wie 
ß 312 und sonst. 

348. Zweites Hemistich = Θ 231. 
Σ 573. τὶ Accusativ des Inhalts 
zu χολωσάμενος: irgendwie. 
ὀρϑόκραιρα aus ὀρϑοκέραιρα, mit 
aufrecht stehenden Hörnern, 
im Gegensatz zu Schafen und 
Ziegen. 

349. Zweites Hemistich = 4 63. 
ἐθέλῃ, nämlich Ἠέλιος. --- ἐπὶ δ᾽ 
ἕσπωνται zustimmen: das ἕ aus 
der Reduplikation σε-σπόμην. 

350. Statt der objektiven Aus- 
führung: 80 ist das noch besser, 
als hier zu verschmachten’, drängt 
sich lebhaft mit dem nachdrück- 


360° 


lich vorantretenden βούλομαι ich 
will lieber das subjektive Urteil 
vor. — ἅπαξ ein für allemal. — 
πρὸς κῦμα χανών nachdem ich 
gegen die Woge den Mund 
geöffnet habe, sinnliche Um 
schreibung des Wasserschluckens 

351. Erstes Hemistich = O 512% 
στρεύγεσϑαι allmählich sich auf 
reiben lassen, hinschmachtem 

352 — 294. 

355. Zweites Hemistich — 
ἕλικες glänzend, glatt: 
[Anhang.] Ä 

356. Erstes Hemistich: vgl. B410, 
δὲ nimmt nach dem ydo-Satze den 
Hauptgedanken wieder auf, wiei 
Nachsatze. [Anhang.] | 

357. φύλλα Blätter, die hier ‚ 
statt der Gerste (οὐλόχυται ZU 
y 447) auf das Opfertier gestreut 
werden. — τέρην “ gedreht’, glatt- ἡ 
rund, jugendlich frisch, frisch- . 
schwellend. — δρυός: ablativ. 
Genetiv. [Anhang.] 

“358. Zweites Hemistich =_ 1 
τ 243. ᾽ h 
359. Erstes Hemistich = γ 44T. 


262, 
zu α 92 


A 458. B 421,-zweites — 4 459. | 
B 422. 
360f. = Α 460f. B 4237. Vgl. 


zu y 454— —458. 


| 


a 
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δίπτυχα ποιήσαντες, ἐπ᾽ αὐτῶν δ᾽ ὠμοϑέτησαν. 
οὐδ᾽ εἶχον μέϑυ λεῖψαι ἐπ᾽ αἰϑομένοις ἱεροῖσιν, 
ἀλλ᾽ ὕδατι" σπένδοντες ἐπώπτων ἔγκατα πάντα. 
αὐτὰρ ἐπεὶ κατὰ μῆρα.κάη καὶ σπλάγχνα πάδαντο. 


μίστυλλόν τ᾽ ἄρα τἄλλα καὶ ἀμφ᾽ ὀβελοῖσιν ἔπειραν. 


καὶ τότε μοι βλεφάρων ἐξέσσυτο νήδυμος ὕπνος. 
βῆν δ᾽ ἰέναι ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ σχεδὸν ἦα κιὼν νεὸς ἀμφιελίσσης. 
καὶ τότε μὲ κνίσης ἀμφήλυϑε ϑερμὸς ἀυτμή. 


οἰμώξας δὲ ϑεοῖσι μέγ᾽ ἀϑανάτοισι γεγώνευν᾽" 


297 “7 


370 


Ζεῦ πάτερ ἠδ᾽ ἄλλοι μάκαρες ϑεοὶ αἰὲν ἐόντες. 
N μὲ μάλ᾽ εἰς ἄτην κοιμήσατε νηλέι ὕπνῳ. 
οἱ δ᾽ ἕταροι μέγα ἔργον ἐμητίσαντο μένοντες." 
ὠκέα δ᾽ ᾿Ηελέῳ Ὑπερίονι ἄγγελος ἦλϑεν 
“αμπετίη τανύπεπλος. ὅ οἵ βόας ἔκταμεν ἡμεῖς. 375 


αὐτίκα δ᾽ ἀϑανάτοισι μετηύδα χωόμενος κῆρ᾽ 


„Zed πάτερ ἠδ᾽ ἄλλοι μάκαρες ϑεοὶ αἰὲν ἐόντες. 


362. Zweites Hemistich = A775. 
863. ἐπώπτων, zur Präposition 

gl. ἐπὶ σχίξῃς y 459. — Οἔγκατα 

wie σπλάγχνα: zu y 9. [Anhang.] 
364. 365 = y 461. 462. 4 464. 

465. B 427. 428. 

366. βλεφάρων ἐξέσσυτο: vgl. 


867 = x 407. ὃ 779. 
808 — x 156. 


369. Zweites Hemistich: vgl. 
122. — #eouos als Femininum. 
Anhang. ] 


370. μέγ᾽ zu οἰμώξας vgl. X 34. 
Anhang.) _ 

811 --ἰξ 1. 8 306. u 377. 

372. μάλα durchaus, recht, 
zu εἰς ἄτην zum Unglück. Dies 
rteil wird durch den folgenden 
Vers motiviert: zu A 560. — νηλέι 
vo: der mittelzeitige Dativ 
ingul. im Hiatus. »nAns für die 
ituation bedeutsames Beiwort des 
Schlafes, nur hier. 


373. ol δέ hinweisend dort. — 


τῖσαι δὴ ἑτάρους “αερτιάδεω Ὀδυσῆος, 
οἵ μευ βοῦς ἔκτειναν ὑπέρβιον, ἧσιν ἐγώ γε 
χαίρεσκον μὲν ἰὼν εἰς οὐρανὸν ἀστερόεντα, 


980 


μέγα ἔργον eine 
r 


That. 

V. 374—396. Der Groll des He- 
lios und der Schmerz des Odysseus ; 
schreckliche Vorzeichen. 

374. ὠκέα bezogen auf “αμπετίη, 
zu nAdev. — ἄγγελος prädikativ: 
als Botin. Diese Botin beweist, dafs 
323 nur ein formelhafter Ausdruck 
des frommen Glaubens sei, wie 
ὃ 379. ἄγγελος ἦλϑεν wie # 270 
und in ἃ. Il. 

375. τανύπεπλος mit straff ge- 
spanntem d.i. eng anliegendem 
Gewande. 6 d.i. ὅτι. ἡμεῖς, ge- 
nauer 878. 

376. Erstes Hemistich = T 292. 

378. τῖσαι Imperat. Aor. I Med. 
— δὴ doch. 

379. ὑπέρβιον im Übermut. 

380. 381. Vgl. 2117.18. ἐών, näm- 
lich aus dem ÖOkeanosflußs: vgl. 
yif. — εἰς wie y 2, vgl. πρός A 17. 
Dem yarpsoxov μέν entspricht 381 


verwegene 
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ἠδ᾽ ὁπότ᾽ ὃψ ἐπὶ γαῖαν ἀπ’ οὐρανόϑεν προτραποίμην. 
> , 3 ΄ -» > 12.7 4 
εἰ δὲ μοι οὐ τίσουσι βοῶν ἐπιεικέ᾽ ἀμοιβήν. 


δύσομαι εἰς Aldao καὶ ἐν νεκύεσσι φαείνω." 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζεύς" 


2 5 
‚„Heiı', ἢ τοι μὲν σὺ μετ᾽ ἀϑανάτοισι φάεινε 


385 


καὶ ϑνητοῖσι βροτοῖσιν ἐπὶ ξείδωρον ἄρουραν᾽ 
τῶν δὲ κ᾽ ἐγὼ τάχα νῆα ϑοὴν ἀργῆτι κεραυνῷ 
τυτϑὰ βαλὼν κεάσαιμι μέσῳ ἐνὶ οἴνοπι πόντῳ." 


ταῦτα δ᾽ ἐγὼν ἤκουσα Καλυψοῦς ἠυκόμοιο" 
ἡ δ᾽ ἔφη Ερμείαο διακτόρου αὐτὴ ἀκοῦσαι. 

αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἐπὶ νῆα κατήλυϑον ἠδὲ ϑάλασσαν, 
νείκεον ἄλλοϑεν ἄλλον ἐπισταδόν, οὐδέ τι μῆχος 
εὑρέμεναι δυνάμεσϑα, βόες δ᾽ ἀποτέϑνασαν ἤδη. 
τοῖσυν δ᾽ αὐτίκ᾽ ἔπειτα ϑεοὶ τέραα προύφαινον᾽ 
εἷρπον μὲν ῥινοί, κρέα δ᾽ ἀμφ᾽ ὀβελοῖσι μεμύκειν., 
ὀπταλέὰα τε καὶ ὠμά, βοῶν δ᾽ ὡς γίγνετο φωνή. 

ἑξῆμαρ μὲν ἔπειτα ἐμοὶ ἐρέηρες ἑταῖροι 
δαίνυντ᾽ ᾿Ηελίοιο βοῶν ἐλάσαντες ἀρίστας" 


ἠδέ statt der Anaphora χαέρεσκον 
δέ: zu ı 49. 

382. οὐ nach εἰ, weil im Gegen- 
satz zu τῖσαι δὴ 378: zu β 274. 

383. φαεένω Konjunktiv neben 
dem Futurum, wie & 126. [Anh.] 

884 — v 139. 153. 719 und sonst 
(mit τήν). 

385. φάεινε Imperat. Präsentis: 
-leuchte weiter. Versschluls 
= y2. 

886 —y3. 

387. νῆα bis κεραυνῷ — 
n 249. 

388. Zweites Hemistich =: 132. 
n250. τ 172. τυτϑά Κατ υπὰ klein’, 
zu 174, zu κεάσαιμι, welches βα- 
λών an sich gezogen hat. --- οἴνοπι: 
zu ε 132. 

390, Diese Notiz, der übrigens 
in & 97 ff. kein Vorgang entspricht 
(vgl κ 330f.), soll erklären, wie 
Odysseus von den ihm in den Mund 
gelegten Vorgängen. im Olymp 
Kunde erhalten habe. — αὐτή selbst 
d. 1. ihrerseits. [Anhang.] 

391. Vgl. zu © 50. 

392. οὐδέ τι μῆχος = ξ 238, bis 


E 381, 


δυνάμεσϑα — B 342 f. ἐπισταδιὶ 
hinzu tretend, παρασταδόν 2 
daneben tretend, ἀνασταδόν I 6) 
aufrecht stehend. — μῆχος @1 
Rettungsmittel. Übrigens 
hellt wohl aus 392 ἢ, dafs die ( 
fährten des Odysseus sich vera 
wortet und den Eurylochos i 
Urheber des Frevels angekl: 
haben: zu 338. 

393. δέ begründend. — «rotem 


395. ἀμφ᾽ ὀβελοῖσι “um Ὁ 
Spie[se’, weil das durchstochene 
Fleisch die Bratspielse umgiebt:) 
zu A 424. — μεμύπκειν: zu % 2 
Schildernde Imperfecta. 

396. ὀπταλέα mit langer End- 
silbe. — ὠμά, die eben erst an ( e 
Spielse gesteckt waren. — βοῶν, 
«ablat. Genetiv: vgl. ö 45. [Anhang.. | 

Υ. 397—453. Abfahrt und Schifi- 
bruch; Odysseus allein gelamgia zw 
Insel Ogygia. _ 

397 =5$ 249. Vgl. zu u19. ᾿ 

398. ἐλάσαντες, epische mi 

π᾿ 
ἢ 


holung des Geschehenen aus 


Γ 


ἢ ἃ, 
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 dhh ὅτε δὴ ξβδομον ἦμαρ ἐπὶ Ζεὺς ϑῆκε Κρονίων. 


καὶ τότ᾽ ἔπειτ᾽ ἄνεμος μὲν ἐπαύσατο λαίλαπι ϑύων. 


400 


ἡμεῖς δ᾽ aid’ ἀναβάντες ἐνήκαμεν εὐρέι πόντῳ. 

ἱστὸν στησάμενοι ἀνά D ἱστία λεύκ᾽ ἐρύσαντες. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τὴν νῆσον ἐλείπομεν, οὐδέ τις ἄλλη 
φαίνετο γαιάων. ἀλλ᾽ οὐρανὸς ἠδὲ ϑάλασσα. 


δὴ τότε κυανέην νεφέλην ἔστησε Κρονίων 


405 


νηὺς ὕπερ γλαφυρῆς, ἤχλυσε δὲ πόντος ὑπ᾽ αὐτῆς. 

ἡ δ᾽ ἔϑει οὐ μάλα πολλὸν ἐπὶ χρόνον αἶψα γὰρ ἦλϑεν 
κεκληγὼς Ζέφυρος μεγάλῃ σὺν λαίλαπι ϑύων. 

ἱστοῦ δὲ προτόνους ἔρρηξ᾽ ἀνέμοιο ϑύελλα 


ἀμφοτέρους" ἱστὸς δ᾽ ὀπίσω πέσεν, ὅπλα TE πάντα 


410 


εἰς ἄντλον κατέχυνϑ'. ὃ δ᾽ ἄρα πρυμνῇ ἐνὶ νηὶ 
πλῆξε κυβερνήτεω χεφαλήν, σὺν δ᾽ ὀστέ᾽ ἄραξεν 


πάντ᾽ ἄμυδις κεφαλῆς" ὃ δ᾽ 


899 ---.ο 477. δὴ ἕβδομον Syni- 
zese, wie 330. — ἐπί zu Inne ver- 
lieh: zu 1 560. Vgl. auch & 98. 
[Anhang. 

400 = ε 391 (u 168) und u 408 
(426). λαίλαπι Dativus sociativus = 
σὺν λαίλαπι 408. 


401. Vgl. 293. ἐνήκαμεν, wozu 
ursprünglich νῆα gedacht wurde: 
vgl. ß 295. 

= = ı 77. 


403—406 = & 301—304. ἐλείπο- 
Imperfekt:allmählich.hinter 

uns lielsen, wie 201. 

404. γαιάων, Plural: Kr. Di. 44, 

% 1. — Vgl. Verg. Aen. III 192 ff., 

bis 11.— ἀλλά sondern nur: 

au y 378. 

406. ἤχλυσε Aorist: finster 

wurde die hohe See unter der 


{ incubat atra; ΠῚ 195: rk ruit 
da temebris. 

407. ἐπὶ χρόνον milst den Zeit- 
begriff räumlich: über eine Zeit 
in, eine Zeit lang. |Anhang.] 
408. zexinyosheulend, Perfekt: 
zu x 238. 

409. προτόνους die zwei Vorder- 
taue (Bugstage), von einem ein- 
n Tau gebildet, welches mit 


ἄρ᾽ ἀρνευτῆρι ἐοικὼς 


einem Rundschlage um den Top 
des Mastes gelegt und mit seinen 
Enden an den beiden Bugen be- 
festigt war. Indem hier der Sturm 
von vorn auf das Segel fällt und 
es gegen den Mast drängt, brechen 


die Bugstage. — ἀνέμοιο ϑύελλα: 
zu 288. 
410. Als der Mast hintenüber 


auf das Hinterdeck stürzt, schlägt 
die Rahe mit ihren Enden auf die 
beiden Seiten des Schiffs, bricht 
in der Mitte durch und fällt mit 
Segel und Tauwerk (ὅπλα) in den Sod 
(ἄντλος). Der ἐπίτονος, zu 423, wird 
dadurch von der Rahe frei, aber 
der Knoten, der ihn vor dem Bruche 
der Rahe an dieser festhielt, lälst 
ihn nicht durch das Loch im Maste 
schlüpfen und so bleibt er mit diesem 
verbunden: 422f. 

411. εἰς ἄντλον in das Kiel- 
wasser, das sich auf dem Boden 
im untern Schiffsraum sammelt und 


von Zeit zu Zeit ausgeschöpft 
wird: also in den unbedeckten 
Kielraum. 


412. Zweites Hemistich = M 384, 


vgl. ε 426. σύν zu ἄραξεν, wie 
ı 498. 

413 = M 385. II 742. πάντ᾽ 
ἄμυδις alle zusammen. Vgl. 


Verg. Aen. I 115. 


— 


u 


- = 3 
3. 
-- a 
u Gesuscinii— 400. 


ze _ ὠνααπετρήσαιμι: 


πέΐαγος WEG weron” 


Semistich: vgl. 4592, 
2. Z 136. 


μακροί τὲ μεγάλοι τε. 


ἱστὸν καὶ τρόπιν αὐτι-. 


480. ἦλϑον, Aorist abschlie [sid 
nach dem Imperf. φερόμην. vl. 
μ 447 f. 
431 = 236. 
432. μακρόν hoch, bezeichet 
den schlanken Stamm, an den sh 
- Odysseus mit Händen und Fühn 
(442) mühsam anklammern mufe. 
Vgl. 103. — ὑψόσ’ ἀερϑξές --- 45, 
schwang mich in die Höhe 
433. τῷ (zu » 127. 440) πρι- 
φύς an diesen angeklammet. 
-- ἐχόμην hielt ich mich fes. 
ὡς νυκτερίς, nämlich ἔχεται, woraf 
allein die Relativpartikel sich \- 
ieht: vgl. 8. — οὐδέ πῃ εἶχ', 
Π 110, und nicht irged 
᾿ atte ich d.i. und ich hae 
eine Möglichkeit: vgl. H 21. 
„ Vgl. Φ 241 f. στηρίξαι min 
an. — ἐπιβῆναι auftrete, 
um auf einen Ast hinsf 
tzen zu gelangen. 
ἔχάς “fernhin’, in gefäl- 
iefe. — εἶχον intransiti: 
öktensich. Kr.Di. 52, 2). 
ὥροι “von Odysseus wer 
 d.i. fern, in der Höb 
d. [Anhang.] 
| "ωλεμέως δ᾽ ἐχόμην, w 
ὄφρ᾽ ἐξεμέσειεν: der Ορί: 
chnet die Erwartung di 
in ἐχόμην. 
λδομένῳ, wie p 209. K 
2. Hier wird durch di 
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ἦλθον ἐπὶ Σκύλλης σκόελον δεινήν τε Χάρυβδιν. 
ἡ μὲν ἀνερροίβδησε ϑαύΐσσης ἁλμυρὸν ὕδωρ᾽ 
αὐτὰρ ἐγὼ ποτὶ μακρὸν οινεὸν ὑψόσ᾽ ἀερϑείς, 
τῷ προσφὺς ἐχόμην ὡς υκχτερίς. 
οὔτε στηρίξαι ποσὶν Eumdov οὔτ᾽ ἐπιβῆναι" 
ῥίζαι γὰρ ἑκὰς εἶχον. ἀπώροι δ᾽ ἔσαν ὄξοι. 
χεεσκίαον δὲ Χάρυβδιν. 


οὐδέ πῃ εἶχον 


νωλεμέως δ᾽ ἐχόμην. ὕφ ἐξεμέσειεν ὀπίσσω 
ελδομένῳ δέ μοι ἦλθον 
ὄψ᾽" ἦμος δ᾽ ἐπὶ δόρπον ἐνὴρ ἀγορῆϑεν ἀνέστη 
κρένων νείκεα πολλὰ δικζομένων αἰξηῶν, 

τῆμος δὴ τά γε δοῦρα ἱρύβδιος ἐξεφαάνϑη. 

ἧκα δ᾽ ἐγὼ καϑύπερϑε πδας καὶ χεῖρε φέρεσϑαι. 
μέσσῳ δ᾽ ἐνδούπησα παι: περιμήκεα δοῦρα. 


Participium die in dem vo 
gehenden Satze schon angede 
Erwartung aufgenommen, v 
309—311, α 422f., auch π 220. 
und während ich so sehnsü 
harrte, kamen sie — woran 
mit besonderm Nachdruck an 
fang des folgenden Verses 
schliefst ὄψ᾽: aber spät: zu 
L 540. N 185. — ἦλθον, πὰ 
ἱστὸς καὶ τρύπις. 

439. ἦμος gerade zu der 
wann, wie A 86, sonst imm 
Verseingange. — dognovdieAt 
mahlzeit, da er spät heim. 
— ἀνέστη gnomischer Aorist. [ 

440. κρένων, Partiz. Präs,., 
Aor., da die Handlung des 
tizips, obwohl dem ἀνέστη v 
gehend, in ihrer durch die Ε 
handlung abgeschlossenen 
gefalst wird, vgl. v 187 i 
εὕδων, Σ 900 ἀναπνεύσωσι 
μένοι, "auch » 309. 134. π 10] 
das Partizip Präs. bei den ' 
des Aufhörens, wie u 400 
σατο ϑύων. — δικαζομένων: ZU 

441. ἐξεφαάνϑη kamen 
Vorschein aus. 

442. nn d.i. ich liels 
φέρεσϑαι “dals sie hinflogen 
zum Sprunge: vgl. 468. K 
55, 3, 20. 

443. μέσσῳ δ᾽ ἐνδούπησα i 
Mitte, mitten iq,den Wassers 
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κάππεσ᾽ ἀπ᾽ ἰχριόφιν, λίπε δ᾽ ὀστέα ϑυμὸς ἀγήνωρ. 


Ζεὺς δ᾽ ἄμυδις βρόντησε καὶ ἔμβαλε νηὶ κεραυνόν" 


415 


ἡ δ᾽ ἐλελίχϑη πᾶσα Διὸς πληγεῖσα κεραυνῷ, 
ἐν δὲ ϑεείου πλῆτο, πέσον δ᾽ ἐκ νηὸς ἑταῖροι. 


ol δὲ κορώνῃσιν ἴκελοι περὶ νῆα μέλαιναν 


r 2 \ Et. | ΄, ΄ 
κύμασιν ἕμφορέοντο, ϑεὸς δ΄ ἀποαίνυτο νόστον. 


αὐτὰρ ἐγὼ διὰ νηὸς ἐφοίτων, ὄφρ᾽ ἀπὸ τοίχους 
λῦσε κλύδων τρόπιος. τὴν δὲ ψιλὴν φέρε κῦμα. 
ἐχ δέ οἵ ἱστὸν ἄραξε ποτὶ τρόπιν. αὐτὰρ 


2.3 2 1 
EIT AUTO 


enitovog βέβλητο, βοὸς δινοῖο τετευχώς᾽ N 


τῷ ῥ᾽ ἄμφω συνέεργον, ὁμοῦ τρόπιν ἠδὲ 
ἑζόμενος δ᾽ ἐπὶ τοῖς φερόμην ὀλοοῖς ἀνέμοισιν. 
ἔνϑ᾽ ἦ τοι Ζέφυρος μὲν ἐπαύσατο λαίλαπι ϑύων, 
ἦλθε δ᾽ ἐπὶ Νότος ὦκα, φέρων ἐμῷ ἄλγεα ϑυμῷ, 
ὄφρ᾽ ἔτι τὴν ὀλοὴν ἀναμετρήσαιμι Χάρυβδιν. 
παννύχιος φερόμην, ἅμα δ᾽ ἠελίῳ ἀνιόντι 


414. Vgl. M 386. II 743. 
415—419 = ξ 305—309. ἄμυδις 
und καί entsprechen einander. 
418. ἔκελοι war digammiert. 
419. κύμασιν ist von der Präpo- 


sition in ἐμφορέοντο abhängig. 
Der Vergleich bezieht sich auf 
das Schwimmen. — ἀποαίνυτο 


weil αἴνυμαι Digamma hat. [An- 
hang. ] 

420. Erstes Hemistich —= 206. 
ἐφοίτων ich eilte unstät, vor 
. besorgnisvoller Ratlosigkeit. — τοί- 
χους die Seitenwände, gebildet 
durch die auf die Rippen befestigten 
Schiffsplanken. [Anhang. | 

421. τὴν δέ, nämlich vie, bis 
κῦμα als Folgesatz. — φιλήν kahl, 
von den Schiffswänden entblöfst, 
der blolse Rumpf. 

422. ἐκ δὲ κτέ. in anaphorischer 
Stellung zu ἀπό, noch abhängig 
von ὄφρα, mit demselben Subjekt 
κλύδων. Beide Glieder enthalten 
gleichzeitige Wirkungen desWellen- 
schlags. Indem durch das Ablösen 
der Schiffswände zugleich die ἴκρια 
zerstört werden, wird der Mast von 
dem hintern Verdeck, auf das er 
410 gefallen war, hinwegundzum 
Kiel hin geschlagen. — οὗ dem 


καὶ lorov, 


Schiffe. —- ἐπ᾽ αὐτῷ anihm selbst, 
dem Maste. [Anhang.] R 

423. ἐπίτονος, das Hinterta 
(Backstag), das vom Top des Mast 
nach hinten ging und zwar durd 
ein Loch oben am Maste und m 
seinem Ende an der Vordersei 
des Mastes entweder um die Ra 
geschlungen oder durch ein in der: 
Mitte befindliches Bohrloch gestee 
und vermittelst eines Knotens ἃ 
Zurückschlüpfen gehindert wurd 
ἐπίτονος mit gedehntem Anfangs- 
vokal wie ἀϑάνατος ἀκάματος VE 
φελος (zu ξ 45) und ἐπεί (zu ὃ 18), 
— βέβλητο “war geworfen’, 1a 
vgl. zu 410. 

425. Erstes Hemistich — 4 
zweites = = ı 82. ξ 313. ὀλοοῖς: vB 
408, ἀνέμοισιν Windstölsen des einen 
Zephyros: vgl. 426. 

426. Zweites Hemistich — 4 


zurücktrieb, zu 326. N 
"428. ὄφρα wie ἕνα ' 580. - ᾿ 
noch ἃ, 1. ehe ich ganz der Ge. | 
fahr entrönne. — ἀναμετρήσαιμ 1: 
vgl. y 179 πέλαγος μέγα Weron- | 
σαντες. 

429. Erstes Hemistich: vgl. 4592, 


zweites — % 802, 23 136. 


Ι 


Ϊ 


ἦλθον ἐπὶ Σκύλλης σκόπελον δεινήν τε Χάρυβδιν. 
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430 


ἡ μὲν ἀνερροίβδησε ϑαλάσσης ἁλμυρὸν ὕδωρ᾽ 

αὐτὰρ ἐγὼ “ποτὶ μακρὸν ἐρινεὸν ὑψόσ᾽ ἀερϑείς. 

τῷ προσφὺς ἐχόμην ὡς νυκτερίς. οὐδέ πῃ εἶχον 
᾿ οὔτε ' στηρίξαι ποσὶν ἔμπεδον οὔτ᾽ ἐπιβῆναι" 


ῥίζαι γὰρ ἑκὰς εἶχον, ἀπήωροι δ᾽ ἔσαν ὄξοι. 


μακροί τὲ μεγάλοι τε, κατεσκίαον δὲ Χάρυβδιν. 
νωλεμέως δ᾽ Eydunv, ὄφρ᾽ ἐξεμέσειεν ὀπίσσω 
ἱστὸν καὶ τρόπιν αὖτις. ἐελδομένῳ δέ μοι ἦλϑον 
ὄψ᾽. ἦμος δ᾽ ἐπὶ δόρπον ἀνὴρ ἀγορῆϑεν ἀνέστη 


κρένων νείκεα πολλὰ δικαζομένων αἰξηῶν, 


440 


τῆμος δὴ τά γε δοῦρα Χαρύβδιος ἐξεφαάνϑη. 
ἧκα δ᾽ ἐγὼ καϑύπερϑε πόδας καὶ χεῖρε φέρεσθαι, 
μέσσῳ δ᾽ ἐνδούπησα παρὲξ περιμήκεα δοῦρα, 


480. ἤλϑον, Aorist abschliefsend 


nach dem Imperf. φερόμην. Vgl. 
warf 
431 = 236. 


432. μακρόν hoch, bezeichnet 
den schlanken Stamm, an den sich 
Odysseus mit Händen und Fülsen 
Ὁ") mühsam anklammern mulste. 

gl. 103. — ὑψόσ’ ἀερϑέές —= #375, 
schwang mich in die Höhe. 

433. τῷ (zu » 127. 440) προσ- 
φύς an diesen angeklammert. 
— ἐχόμην hielt ich mich fest. 
ὡς νυκτερίς, nämlich ἔχεται, worauf 
ein die Relativpartikel sich be- 
zieht: vgl. ὦ 8. — οὐδέ πῇ εἶχον, 
wie II 110, und nicht irgend 
ie hatte ich d.i. und ich hatte 
ir keine Möglichkeit: vgl. H 217. 
434. Vgl. © 241 f. στηρίξαι mich 
stützen. — ἐπιβῆναι auftreten, 
wie 77, um auf einen Ast hinauf 
zum Sitzen zu gelangen. 

435. ἑκάς “fernhin’, in gefähr- 
iche Tiefe. — εἶχον intransitiv: 
tstrecktensich. Kr.Di. 52, 2, 3. 
— ἀπήωροι “von Odysseus weg 


iv bezeichnet die Erwartung des 
bjekts in ἐχόμην. 

438. ἐελδομένῳ, wie p 209. Kr. 

31. 48, 6, 2. Hier wird durch das 


Pr 


Participium die in. dem vorher- 
gehenden Satze schon angedeutete 
Erwartung aufgenommen, vgl. u 
309— 311, α 422f., auch 7 220. Η 4: 
und während ich so sehnsüchtig 
harrte, kamen sie — woran dann 
mit besonderm Nachdruck am An- 
fang des folgenden Verses sich 
schlielst ὄψ᾽ : aber spät: zu 8.319. 
ı 540. N 185. — ἤλϑον, nämlich 
ἱστὸς καὶ τρόπις. 

489. nuog gerade zu der Zeit, 
wann, wie A 86, sonst immer im 
Verseingange. — ÖogrovdieAbend- 
mahlzeit, da er spät heimkehrt. 
— ἀνέστη gnomischer Aorist. [Anh.] 

440. κρίνων, Partiz. Präs., nicht 
Aor., da die Handlung des Par- 
tizips, obwohl dem ἀνέστη vorauf- 
gehend, in ihrer durch die Haupt- 
handlung abgeschlossenen Dauer 
gefalst wird, vgl. » 187 ἔγρετο 
εὔδων, Σ 200 ἀναπνεύσωσι τειρό- 
ἱξνοι, auch ν 809. 134. x 101, und 
das Partizip Präs. bei den Verbis 
des Aufhörens, wie u 400 ἐπαύ- 
σατο ϑύων. — δικαξομένων: zuld54d. 

441. ἐξεφαάνϑη kamen zum 
Vorschein aus... 

442. nxa ἃ. 1. ich liefs los, 
φέρεσθαι “dals sie hinflogen’ d.i. 
zum Sprunge: vgl. τ 408. Kr. Di. 
55, 3, 20. 

443. μέσσῳ δ᾽ ἐνδούπησα in die 
Mitte, mitten ig,den Wasserstrudel 
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ἑξόμενος δ᾽ ἐπὶ τοῖσι διήρεσα χερσὶν ἐμῇσιν. \ 
Σκχύλλην δ᾽ οὐκέτ᾽ ἔασε πατὴρ ἀνδρῶν Te ϑεῶν τε 45 
’ 
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εἰσιδέειν᾽ οὐ γάρ κεν ὑπέκφυγον αἰπὺν ὄλεθρον. 


ἔνϑεν δ᾽ ἐννῆμαρ φερόμην, δεκάτῃ δέ μὲ νυκτὶ 
νῆσον ἐς ᾿ϑγυγίην πέλασαν ϑεοί, ἔνϑα Καλυψὼ 
ναίει ἐυπλόκαμος. δεινὴ ϑεὸς αὐδήεσσα., 
ἥ μ᾽ ἐφίλει τ᾽ ἐκόμει τε. τί τοι τάδε μυϑολογεύω; 4 
ἤδη γάρ τοι χϑιζὸς ἐμυϑεόμην ἐνὶ οἴκῳ 
σοί τε καὶ ἰφϑίμῃ ἀλόχῳ᾽ ἐχϑρὸν δέ μοί ἐστιν 
αὖτις ἀριξήλως εἰρημένα μυϑολογεύειν."" 


plumpte ich hinein, wie 479. 
Der Diphthong οὐ in δοῦπος malt 
den tiefen Ton. — παρέξ ‘neben 
den Balken hin’. 

444. Erstes Hemistich = 425. 
διήρεσα, wie & 351, ich ruderte 
tüchtig, um rasch durch die 
Enge (στεινωπός 234) hindurchzu- 
kommen. 

445. Σκύλλην δ᾽ οὐκέτ᾽ —= 223. 
Zweites Hemistich = «& 28. o 137 
und in d.Il. Σκύλλην δέ entspricht 
dem ἡ μέν 481, vgl. 430, und ist 
Objekt zu εἰσιδέειν, wozu μὲ zu 
ergänzen. [Anhang.] 

446. Zweites Hemistich: zu ı 286. 


447—449 — ἡ 253 — 256. 
447. Vgl. auch ı 82. & 314 
[ Anhang. ] 
449. Vgl. auch ἡ 246. μ 150. 
450. ἐφίλει bewirtete. — μυϑο: 
λογεύω: Coniunct. dubitativus. Da 
Wort selbst mit einem Anflug de 
Tadels: umständlich, weitläufig er 
zählen. | 
451. χϑιζὸς ἐμυϑεόμην: ἡ 244 
452. σοί τε καί nach τοί 451: 2 
y 209. — ἐφϑέμῃ: zu κ 106. 
453. αὖτις zu μυϑολογεύειν, UN 
ἀριξήλως "sehr deutlich’ zu.eien 
μένα. 


- 


Schul-Wörterbücher der klassischen Sprachen 


im Verlage von 
' B. 6. TEUBNER in Leipzig. 


Griechisches Schulwörterbuch. 2 Bände. gr. Lex.-8. geh. 


I. Griechisch-Deutsch. Von α. E.Benseler und Georg Autenrieth. 8. Aufl. 
1886. geh. 6 M.T5 “Δι. 


11. Deutsch-Griechisch. Von K. Schenkl. 4. Aufl. 1884. geh. 9 AM. 
Lateinisches Schulwörterbuch. Von F. A. Heinichen. 2 Bde. 
5. Aufl. von A. Draeger. gr. Lex.-8. geh. 


I. Lateinisch-Deutsch. 1887. 6 M. 
II. Deutsch-Lateinisch. 188. 5 μέ 


Spezial-Wörterbücher. 


Wörterbuch zu den Homerischen Gedichten. Für den Schul- 
gebrauch bearbeitet von Georg Autenrieth. Mit vielen 
Holzschnitten und zwei Karten. Fünfte verbesserte Auflage. 
gr. 8. 1887. geh. 3 M 


örterbuch zu Xenophons Anabasis.. Von F. Vollbrecht. 
Mit 78 Holzschnitten, 3 lith. Tafeln und 1 Karte. 6. Aufl. 
gr. 8. 1886. geh. 1 M 80 ἃ. 


Wörterbuch zu Xenophons Hellenica mit besonderer Rück- 
sicht auf Sprachgebrauch und Phraseologie. Für den Schulge- 
brauch bearbeitet von K. Thiemann. Zweite Auflage. gr. 8. 
1887. geh. 1 M. 50 x. 


ulwörterbuch zu C. J. Cäsar mit besonderer Berücksich- 
tigung der Phraseologie von Dr. H. Ebeling. Dritte Auflage, 
bearbeitet von Dr. A. Draeger, Direktor des Gymnasiums zu 
Aurich. gr. 8. geh. 1 M 


örterbuc zu den Lebensbejdhreibungen des Cornelius Nepos. 
Für den Schulgebrauch herausgegeben von H. Haade. 9. Aufl. 
8. 1887. geh. 1 AM Mit dem Terte des Nepos 1 M 30 ἃ. 


örterbuc zu Ovids Metamorphojen. Bon I. Siebelis. Vierte 
Aufl., bejorgt von Fr. Bolle. gr. 8. 1885. geh. 2 M τὸ A. 

örterbud) zu den Fabeln des Phadrus. Für den Schulgebraud 

herausgegeben von U. Shaubad. 2. Aufl. 8. 1877. geh. 60 A. 
Mit dem Texte des Phädrus 90 A. 

Vörterbuch zu Siebelis’ tirocinium poeticum. Von A. Schau- 

bach. 8. Aufl. gr. 8. 1888. geh. 45 &. 
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ΤΙΝΙ ἢ ἨΘΥΠΟΝΕΠῊ IEAH all ἣν 


ΜΗ ΤΈΩΣ Hass ᾿ 


Ἄν ΓΝ 
3 ΠΑ ΗΕ Ὶ ἃ ὁποῦ λύε 5 ΒΟῊΝ 


Vorwort zur fünften Auflage. 


Der erfreuliche Eifer, mit dem man sich gegenwärtig der 
genauen Erforschung der Homerischen Sprache zugewendet 
hat, ist dieser neuen Bearbeitung des zweiten Teils der Aus- 
gabe besonders zugute gekommen. Benutzt wurden aufser 
der mannigfach fördernden Ausgabe von W. C. Kayser eine 
Reihe von einzelnen, in den “Zusätzen und Berichtigungen’ 
angeführten Abhandlungen, die einschlägigen Arbeiten in G. 
Curtius’ Studien, das Lexieon Homerieum ed. Ebeling, 
zum Teil auch schon das Wörterbuch von G. Autenrieth, 
das, obwohl nur für die Schule berechnet, doch viel Selb- 
ständiges und Neues bietet, und namentlich auch die ein- 
gehenden, höchst wertvollen Untersuchungen von L. Lange 
über den Homerischen Gebrauch der Partikel & in den Ab- 
‚handlungen der Königl. Sächs. Gesellsch. d. Wiss. 1873. Ob- 
wohl die letzteren noch nicht abgeschlossen vorliegen, so 
habe ich doch kein Bedenken getragen, in der Auffassung 
einiger Satzverhältnisse, deren Behandlung mir unzweifelhaft 
‚richtiger, als die bisherige, und das Verständnis des Dichters 
besonders fördernd erschien, mich den Ausführungen dieses 
Gelehrten schon jetzt anzuschliefsen. 

Zu besonderem Dank hat mich auch Herr Studienlehrer 
Römer in München verpflichtet, indem derselbe durch zahl- 
reiche briefliche Mitteilungen mich mannigfach angeregt und 


dadurch nicht wenig dazu beigetragen hat an mancher Stelle 
den Kommentar zu berichtigen und besser zu gestalten. Ihm, 
wie den Herren Rektor Autenrieth in Zweibrücken und 
Professor L. Lange in Leipzig, welche mich durch Über- 
sendung ihrer wertvollen Arbeiten erfreut haben, spreche ich | 


hiermit meinen herzlichen Dank aus. 


Göttingen, im Oktober 1873. 


C. Hentze. 


Ψ. 
VW. 1--02. Abschied des Odysseus 
Scheria. 
2 --- 1 883. 834. 
4. ἐμόν mit Nachdruck vorange- 
t. — χαλκοβατές stets mit δῶ als 
ersschluls, erzschwellig, was 
den Schmuck und die Dauer- 
haftigkeit des Palastes hinweist, 
sonst nur von Götterpalästen. Vgl. 
ἢ 83. 89. Be 
5. τῷ deshalb, mur hier im 
Nachste nach ἐπεί. — πάλιν bis 
πονοστήσειν = A 59f. — πάλιν 
ahayydevre"zurückgetrieben’, näm- 
ch von dem erstrebten Ziel der 
Heimat, also: erst nach einer 
trfahrt, durch γέ betont, Haupt- 
nf des Gedankens.. Alkinoos 
nämlich, noch ganz erfüllt von den 
gehörten Irrfahrten, sichert im 
ertrauen auf seine wunderbaren 
Sehe und kundigen Schifisleute 
Homers Odyssee. II. 1. 


ne 
Se 
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Ὀδυσσέως ἀπόπλους παρὰ Φαιάκων καὶ 


ἄφιξις εἰς ᾿Ιϑάκην. 


€ ͵ ’ » .# G 4 ἡ ΝΥ » 

ὡς ἔφαϑ'᾽, οἵ δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ; 
κηληϑμῷ δ᾽ ἔσχοντο κατὰ μέγαρα σκιόεντα. 

\ 3 ἀξ δ 1 ’ 3 ’ , 4 . 
τὸν ὃ avr “Δλκίνοος anausißero φωνησὲν TE 

3 m ͵ » 
„a Ὀδυσεῦ, ἐπεὶ ἵκευ ἐμὸν ποτὶ χαλκοβατὲς δῶ 
ς ’ -" ᾽ „ , ,ὔ 3 er” 
ὑψερεφές, τῷ σ᾽ οὔ τι πάλιν πλαγχϑέντα γ᾽ ὀίω 5 
ἂψ ἀπονοστήσειν, εἰ καὶ μάλα πολλὰ πέπονϑας. 
ς , ’ 3 \ δ ’ ’ , ͵ " 
ὑμέων δ᾽ ἀνδρὶ ἑκαστῷ ἐφιέμενος ταδὲ εἴρω. 
00001 ἐνὶ μεγάροισι γερούσιον αἴϑοπα οἶνον 
αἰεὶ πίνετ᾽ ἐμοῖσιν, ἀκουάξεσϑε δ᾽ ἀοιδοῦ. 
εἵματα μὲν δὲ ξείνῳ ἐυξέστῃ ἐνὶ χηλῷ 10 


hier dem Odysseus eine ruhige und 
gefahrlose Fahrt zu. [Anhang. | 

6. εἰ καὶ u. m. πέπονθας, ἃ. 1. 50 
arg dir auch das Unglück bis jetzt 
immer mitgespielt hat und danach 
die Befürchtung neuer Leiden nahe 
liegt. [Anhang.] 

7. ade eigw, wie ß 162. Das 
Präs. aufserdem nur noch A 137. 

8. γερούσιος mit olvog der Ge- 
rontenwein, der den Geronten 
(zu β 14) dargereichte Ehrenwein, 
wenn sie beim Oberkönige versam- 
melt waren, wie J 259. 

9. ἐμοῖσιν ist von seinem Nomen 
getrennt und nachdrücklich ans 
Ende gesetzt. — ἀκουάξεσϑαι Inten- 
sivum zu ἀκούω lauschen. 

10. εἵματα: ϑ' 392. — Über die 
parataktische Vorbereitung der 13 
folgenden Aufforderung durch μὲν 
δή (schon) zu & 98 und y 5, auch 
ὃ 551. — ἐυξέστῃ, dies Femininum 

1 


κεῖται καὶ χρυσὸς πολυδαίδαλος ἄλλα τε πάντα 
δῶρ᾽, ὅσα Φαιήκων βουληφόροι ἐνθάδ᾽ 


18, ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ν. 


ἔνεικαν" 


ἀλλ᾽ ἄγε οἱ δῶμεν τρίποδα μέγαν ἠδὲ λέβητα 


ἀνδρακάς" 
τισόμεϑ'᾽" 


ἡμεῖς δ᾽ αὐτε ἀγειρόμενοι κατὰ δῆμον 
ἀργαλέον γὰρ ἕνα προικὸς χαρίσασϑαι." 
ὡς ἔφατ᾽ ᾿Δλκίνοος. τοῖσιν δ᾽ 


18. 


ἐπιήνδανε μῦϑος. 


οἵ μὲν κακκξίοντξρ ca οἰκόνδε ἕκαστος" 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος Ἠώς, 


’ 
νηάδ 
\ Ὰ \ 5 ’ 2 
καὶ τὰ μὲν EU κατεθϑηχ 


3 \ \ \ "A ς \ [4 ’ 2 
αὐτὸς ἰὼν διὰ νηός, ὑπὸ ζυγά, μή τιν 
ς , 2 

βλάπτοι ἐλαυνόντων. ὁπότε σπερχοίατ 
εἰς ᾿4λκινόοιο κίον καὶ δαῖτ᾽ 


οἵ ὃδ᾽ 


» ἐκ 2 \ 
. τοῖσι δὲ βοῦν ἱέρευσ᾽ ἱερὸν 


Ζηνὶ κελαινεφέι Κρονίδῃ, ὃς πᾶσιν ἀνάσσει. 


des Wohlklangs wegen: Kr. Di. 
22,3, 1. 

11. χρυσὸς πολυδ., kunstvoll 
bearbeitetes Gold: außer dem 
Becher 9 430 die τάλαντα χρυσοῖο 
τιμήεντος 898, vgl. ı 202 γρυσοῦ 
ἐυεργέος rer: 

12. Vgl. & 428. 
ληφόροι statt ὑμεῖς. 

13. Erstes Hemistich = ϑ' 589. 
% 537. Mit dieser Aufforderung 
vollzieht Alkinoos, was er A 350f. 
nach Aretes Anregung 339f. an- 
gekündigt hatte. 

14. ἀνδρακάς, nur hier, männig- 
lich, Mann für Mann, was sonst 
durch die Zusammenstellung von 
πάντες mit dem distributiven ἕκα- 
orog ausgedrückt wird, vgl. X 215. 
$ 392. Wie viele Dreifülse und 
Kessel hat er demnach erhalten? 
vgl. # 390 f. — ἡμεῖς δέ: zu 219. 
— ἀγειρόμενοι “für uns’, Medium 
des Interesses, sonst reflexiv. Zur 
Sache β 77 f. — κατὰ δῆμον, das 
also den Königen die an Gäste ver- 
abreichten grölseren Geschenke.ver- 
güten mufste, wie τ 197.- [Anhang.] 

15. τισόμεϑα wir werden es 
uns erstatten lassen, Futurum 
nach dem auffordernden Konjunk- 
tiv: zu u 25. — ἕνά ein einzel- 


Φαιήκων βου- 


ἐπεσσεύοντο, φέρον δ᾽ 
e \ ’ 2 [4 
ἱερὸν μένος AAXıvooıo, 


3 “ [4 
EUNVOOR YaAxov. 


ἑταίρων 
ἐρετμοῖς" 

2ὴ ἢ 

ἀλεγυνον. 
μένος ᾿Δ4λκινόοιο 


ner. — προικός, ein Genetiv FE 


16 = 
φ 143. 269. ἐπιήνδανε, da sr 4 
digammiert ist (oF«d, suad-, suavi sn 
Imperfekt gleichzeitig mit ἔφατο. 

17 =. 424. 

18. Vgl. zu ß 1. 

10. νηάδ᾽ bei ἐπεσσεύοντο, W 
B 208 ἀγορήνδε, Σ 575 νομόνδε, 


— ἐνήνορα, stabiles Beiwort, ı mann 
haft, stark, — χαλκόν, nämlich 
τρίποδας und λέβητας, Em: it, ! 
20. Erstes Hemistich — ı 329. “| 
370. 2 112. & 271. — τά das kok 
lektive χαλκόν 19 wieder zerlegend: 
diese Geräte. — εὖ ἃ. 1. sorgfältig. 
-- ἱερὸν μένος, die starke Krae 
21. αὐτός, ohne es durch eine 
andern verrichten zu lassen; ἰώ 
nach dem Sinne bezogen auf μέν 
vgl.115.91.— ὑπὸ ξυγά re | 
‚22. ἐλαυνόντων, nämlich νῆα. ἫΝ 
23. δαῖτ᾽ ἀλέγυνον: zu ὃ' 88. 
24. τοῖσι für diese zum Genus, 
aber Ζηνί dem Zeus zu Ehren, 
als dem Beschützer des Gastrechts: 
ξεένιος, ὃς ξείνοισιν ἅμ᾽ αἰδοέοισιν 
ὀπηδεῖ ı 211. Vgl. ξ 251. | 
25 = ı 552. πᾶσιν ἐξ κότος. allen. 


| 
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μῆρα δὲ κήαντες δαίνυντ᾽ ἐρικυδέα δαῖτα 


τερπόμενοι᾽ μετὰ δέ σφιν ἐμέλπετο ϑεῖος ἀοιδὸς 


Anuodorog, λαοῖσι τετιμένος. 


αὐτὰρ ᾿Οδυσσεὺς 


\ \ πο κ \ 7 [2 
πολλὰ πρὸς ἡἕλιον κεφαλὴν TOENE παμφανοῶντα, 


δῦναι 
ὡς δ᾽ 


> , 2 \ \ 7 ’ 

ἐπειγόμενος δὴ γὰρ μενξαινε νξεσϑαι. 
4. 05... ΄ ΄ € 
07T ἄνηρ δόρποιο λιλαΐεται, © 


80 


ε 


TE πανῆμαρ 


\ u ὦ er ’ " \ ” e 
veıov ἀν ἕλκητον Pos οἴνοπε πηκτὸν ἄροτρον 
᾽ ΄ »] B73 » , ΄ >) ,͵ 
ἀσπασίως δ᾽ ἄρα τῷ κατέδυ φάος ἠξλίοιο 
δόρπον ἐποίχεσϑαι, βλάβεται δέ τε γούνατ᾽ ἰόντι" 


ὡς Ὀδυσεῖ ἀσπαστὸν ἔδυ φάος ἠελίοιο. 


35 


αἷψα δὲ Φαιήκεσσι φιληρέτμοισι μετηύδα, 

᾽ \ ΄ ͵ ΄ » Ρ 

λκινοῷ δὲ μαλιστα πιφαυσκόμενος φάτο μῦϑον 
, = ’ 9 > - 

„AAxivos κρεῖον, πάντων ἀριδείκετε λαῶν, 

πέμπετέ μὲ σπείσαντες ἀπήμονα, χαίρετε δ᾽ αὐτοί. 


ἤδη γὰρ τετέλεσται, & μοι φίλος ἤϑελε ϑυμός, 
μον ϑεοὶ Οὐρανίωνες 


πομπὴ καὶ φίλα δῶρα, τά 


20, μῆρα: Ζὰ γ 456. — Versschluls 
wie y 66. x 182. υ 280. Q 802. 
27. ἐμέλπετο hier, wie & 604, er 


sang, zur Phorminx: zu α 155. 
[Anhang. | 
28. λαοῖσι ter.: vgl. & 44. 472. 


30. δῦναι, nämlich ἠέλιον, in leb- 
haftem Gegensatz zu dem an das 


"Ende des vorhergehenden Verses 


gerückten παμφανόωντα. — δή 
nunmehr. 

81. λιλαίεται, der Indikativ im 
Erfährungssatze, die Fallsetzung im 
Konjunktiv ἕλκητον. — πανῆμαρ 
(am Versende) in der Quantität ver- 
schieden von πᾶν ἦμαρ (am Vers- 
anfange) A 592. 2453, indem πᾶν in 
Kompositen vor einem Vokale stets 
verkürzt wird, vgl. jedoch zu » 223. 

‚32. Vgl. N 703. νειὸν ἀν᾽ ἃ, 1. 

ἀνὰ νειόν, — οἴνοπε weinfarbene, 
d.i. rotbraune. — πηχτόν fest- 
gezimmert. [Anhang.] 

88, ἀσπασίως willkommen, 
Hauptbegriff des Vergleichs, wie 
ἀσπαστόν 35 beweist. Der Vergleich 
knüpft an die Situation von 30 an, 
bereitet aber zugleich das folgende 
Moment der Erzählung vor. — ἄρα 
seinem Verlangen entsprechend, 
denn nun. — κατέδυ, nach der 
Zeichnung der Situation im Prä- 


40 


sens wird durch den (gnomischen) 
Aorist der Eintritt des für den Fort- 
schritt der Handlung wesentlichen 
Momentes hervorgehoben, wie ὃ 
338. Kr. Di. 53, 10, 2. 

34. ἐποίχεσϑαι, Infinitiv derRück- 
sicht, in welcher das Untergehen der 
Sonne als willkommen bezeichnet 
ist, — βλάβεται, wie Τ' 100, werden 
schlaf, wanken, Verg. Aen. V 
432: genua labant. Der Satz be- 
gründet das Vorhergehende. 

37.mıpavcxousvosverkündend, 
bezeichnet die an einen oder viele 
gerichtete nachdrucksvolle Mittei- 
lung, wie $ 162, und im Aktiv u 165. 
x 181. 247. 

38. Vgl. zu 9 382. 

39. ἀπήμονα prädikativ zum Ob- 
jekt: ungefährdet, sicher, mit 
Bezug auf Alkinoos’ Zusicherung df. 
— χαέρετε, Abschiedsformel wie 
χαῖρε ε 205. — αὐτοί, als Gegensatz 
zu πέμπετέ μὲ ἀπήμονα. 

40. ἤδη γάρ nunmehr ja: be- 
gründet nicht den vorhergehenden 
Gedanken, sondern bereitet den 
V. 42 folgenden Wunsch in Bezug 
auf die häuslichen Verhältnisse 
vor: zu 10. [Anhang.] 

41. Vgl. # 545. Οὐρανίωνες die 
Himmelsbewohner, wie ἐπουράνιοι. 


1* 


4 13. OATZZEIAZ N. 


ὄλβια ποιήσειαν᾽ ἀμύμονα δ᾽ οἴκοι ἄκοιτιν = 
νοστήσας εὕροιμι σὺν ἀρτεμέεσσι φίλοισιν. 


e τὰ 3 5 fi “ὦ - 
ὑμεῖς δ᾽ αὐὖϑι μένοντες ἐυφραίνοιτε γυναῖκας 1 
κουριδίας καὶ τέκνα ϑεοὶ δ᾽ ἀρετὴν ὀπάσειαν 5 


παντοίην, καὶ μή τι κακὸν μεταδήμιον εἴη.“ 

€ ᾽ 3 δ ee 4 G 2 ’ N ’ 

ὡς ἔφαϑ'. οὗ δ᾽ ἄρα πᾶντες ἐπήνεον ἠδὲ κέλευον 
πεμπέμεναι τὸν ξεῖνον, ἐπεὶ κατὰ μοῖραν ἔειπεν. 


\ ‚ [a , , 2 [4 E . 
καὶ TOTE κηρυκὰ TO00EPN μένος AAxıvooıo 4 


„llovrovos, κρητῆρα κερασσάμενος μέϑυ veiuov 80 
πᾶσιν ἀνὰ μέγαρον, ὄφρ᾽ εὐξάμενοι Jul πατρὶ 
τὸν ξεῖνον πέμπωμεν ἕὴν ἐς πατρίδα γαῖαν." 


€ 4 [4 \ ,ὕ ah, ; 
ὡς φάτο, Ποντόνοος δὲ μελίφρονα οἶνον ἐκέρνα. Ἵ 
νώμησεν δ᾽ ἄρα πᾶσιν ἐπισταδόν᾽ οἵ δὲ ϑεοῖσιν | 


- ξσπεισαν μακάρεσσι. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν, δ᾽ 
ἀνὰ δ᾽ ἵστατο δῖος ᾿Οδυσσεύς, 
Aonın δ᾽ ἐν χειρὶ τίϑει δέπας ἀμφικύπελλον 
καί μὲν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
»χαῖρέ μοι, ὦ βασίλεια, διαμπερές, εἰς ὃ κε γῆρας 
ἔλϑῃ καὶ ϑάνατος., τά τ᾽ ἐπ᾽’ ἀνϑρώποισι πέλονται" 


αὐτόϑεν ἐξ ἑδρέων. 


42. ὄλβια ποιήσειαν gesegnet ma- 
chen, gedeihen lassen mögen. 
— ἀμύμονα, zu α 29, Attribut zu 
ἄκοιτιν, nicht prädikativ. 

43. εὕροιμι: der beim Objekt zu 
erwartende Begriff “wohlbehal- 
ten’ ist aus dem damit eng ver- 
bundenen σὺν «er. φίλοισιν leicht zu 
entnehmen: vgl. ᾧ 55. — φίλοισιν, 
Telemach, Laertes u. a. [Anhang.] 

44. ἐυφραίνοιτε vgl. E 688. P 28, 
Opt. Präs.: mögt weiter er- 
freuen, indem ihr ihnen erhalten 
bleibt, so dafs sie sich eurer er- 
freuen können, vgl. τέρπεο 61. 

45. ἀρετήν, Glück und Heil, Ge- 
deihen, besonders von äulserlichen 
Lebensgütern: vgl. σ 133. τ 114. 

47.48 = n 226. 227. 

49. 50 -- ἡ 178. 179. 

51. εὐξάμενοι, beim σπένδειν (39), 
wie dies immer am Schlusse der 
Mahlzeit geschieht. 

53 — ἡ 182. 

54. ἐπισταδόν: zu y 340. — ϑεοῖ- 
σιν, vgl. 51 Διί. 

ὅθ. αὐτόϑεν von Örtund Stelle 


aus ἃ. 1, unmittelbar. 
HT 
57. Der Arete, an diesich Odysseus 
n 146 zuerst gewendet hatte, über: 
reicht er jetzt auch beim Scheiden 
den Becher zum Abschiedstrunke, 
wie er es dem Achilleus thut be 
der ersten Begrülsung I 224, und 
Eumäos dem Odysseus & 112. — 2 
χειρὶ τιϑέναι darreichen, wie 7 
51. 4585. Q 101, auch % 568; aber 
ἐν ysool τιϑέναι einhändigen 
übergeben, wie # 406. & 448. ı 
120. 130. A 441. 446. Καὶ 529. W56B, 
597. 624. 797, auch Z 482. Ψ 152 
Vgl. # 394. — δέπας ἀμφικύπελλον 4 
Doppelbecher, der seinen Boden 
in der Mitte hatte und nach oben 
und unten geöffnet war. 
«58. Vgl. zu ß 269. 5 ὩΣ 
59. διαμπερές, zu δ 209, mit eig 
0 κε, wie O 70. | 
60. ἔλϑη, Konj. Aor. im Sinne eines 
Fut. exakt. — τά τε, dergleichen, 
falst die vorhergehenden Begriffe ' 
generisch zusammen, wie v 410. | 
ξ 226. ο 421. — ἐπ’ ἀνθρώποισι 


Vgl 


ee 


Be 
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αὐτὰρ ἐγὼ veoucı' σὺ δὲ τέρπεο τῷδ᾽ ἐνὶ οἴκῳ 
παισί τε καὶ λαοῖσι καὶ ᾿Δλκινόῳ βασιλῆι." 


ὡς εἰπὼν ὑπὲρ οὐδὸν ἐβήσετο δῖος Ὀδυσσεύς. 
τῷ, δ᾽ ἅμα κήρυκα προΐει μένος ᾽Δλκινόοιο, 
ἡγεῖσθαι ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης. 65 
᾿4ρήτη δ᾽ ἄρα οἵ δμωὰς ἅμ᾽ ἔπεμπε yuvalzas, 
τὴν μὲν φᾶρος ἔχουσαν ἐυπλυνὲς 1.68 χιτῶνα. 
τὴν δ᾽ ἑτέρην χηλὲν πυκινὴν ἅμ᾽ ὕπασσε κομίζειν" 
ἡ δ᾽ ἄλλη σῖτόν τε φέρεν καὶ οἶνον ἐρυϑρόν. 
αὐτὰρ ἐπεί 6 ἐπὶ νῆα κατήλυϑον ἠδὲ ϑάλασσαν, το 
αἶψα τά γ᾽ ἐν νηὶ γλαφυρῇ πομπῖες ἀγαυοὶ 
δεξάμενοι κατέϑεντο, πόσιν καὶ βρῶσιν ἅπασαν" 


» 3 


πον, δ᾽ ἄρ 


Odvoonı στόρεσαν ῥῆγός τε λίνον τὲ 


νηὸς ἐπ᾽ ἰχριόφιν γλαφυρῆς, ἵνα νήγρετον εὕδοι, 


πρυμνῆς. 


’ 
ἂν δὲ καὶ αὐτὸς ἐβήσετο καὶ κατέλεκτο 75 


σιγῇ τοὶ δὲ καϑῖζον ἐπὶ κληῖσιν ἕκαστοι 
κόσμῳ, πεῖσμα δ᾽ ἔλυσαν ἀπὸ τρητοῖο λέϑοιο. 


πέλονται, beiden Menschen im 
Schwange sind. [Anhang.] 

61. αὐτὰρ ἐγὼ νέομαι: dieser in 
die Segenswünsche für Arete ein- 
-geschobene Satz verrät seine leb- 
 hafte Freude bei dem Gedanken an 
_ die Heimkehr. — τέρπεο Imperat. 
_ Präs. erfreue dich weiter: zum 
Gedanken & 244f. [Anhang.] 
62. παισί, Dativ: zu y 52. 
VW. 68—124. Odysseus’ Heimfahrt 
und Landung im Phorkyshafen auf 
Ithaka. 

64. ἅμα: zu 9 161. 

66. δμωάς mit γυναῖκας attri- 
butive Nominalverbindung, ‘die- 
nende Frauen’, in getrennter 
Wortstellung, wie ἡ 103. τ 490, sonst 
meben einander, wie I 477. π 108. 
9 505; anders χα 396. [Anhang.] 

„67. φᾶρος und χιτῶνα müssen 
ein besonderes Geschenk der Arete 
sein, da dieihm von Alkinoos in Ge- 
meinschaft mit den übrigen Fürsten 
(ϑ 389 ff. und 425) geschenkten Ge- 
wänder sich in der 68 vgl. ὃ. 439 — 

erwähnten, verschlossenen Truhe 
befanden. 

68. ὄπασσε κομίζειν, nach dem 


Partizip ἔχουσαν Rückkehr zum 
verbum finitum. 

69. ἡ δ᾽ ἄλλη die aber, noch 
eine andere, 

71. πομπῆες, die # 35. 48 er- 


wählten 52 Jünglinge.. — ἀγαυοί 
edel, wegen ihrer adligen Ab- 
stammung. 


72. πόσιν καὶ Bo. ἅπασαν Aappo- 
sitiv zu τά γε, obgleich τά γε auf 
alle 67—69 genannten Gegenstände 
bezogen sein sollte. 

73. δῆγος ein Polster: zu y 349. 

74. ἐπ᾽ ἰκριόφιν: zu y 353. — ἵνα 
νήγρετον εὔδοι, weil er hier von den 
Bewegungen der Ruderer nicht ge- 
stört war. [Anhang.] 

75. πρυμνῆς, Adjektiv zu νηός, 
wie ß 417. 

76. ἕκαστοι “die einzelnen’ zu- 
sammen betrachtet, appositiv zu τοὶ 
δέ. [Anhang.] 

77. κόσμω in Ordnung, wie M 
225. Kr. Di. 48, 15, 12. Vgl. zu ß 
419. — πεῖσμα das Kabeltau. — 
τρητὸς Altos, der ein Loch hat, 
durch welches das als Schiffshalter 
dienende Tau hindurchgezogen 
wird: zu ı 137. 
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EV) οἱ ἀνακλινϑέντες ἀνερρίπτουν ἅλα πηδῷ, 
καὶ τῷ νήδυμος ὕπνος ἐπὶ βλεφάροισιν ἔπιπτεν, 
νήγρετος ἥδιστος, ϑανάτῳ ἄγχιστα ἐοικώς. 
ἐν πεδίῳ τετράοροι ἄρσενες ἵπποι 
πάντες ἅμ᾽ ὁρμηϑέντες ὑπὸ πληγῇσιν ἱμάσϑλης 
ὑψόσ᾽ ἀειρόμενοι ῥίμφα πρήσσουσι κέλευϑον, 
ὡς ἄρα τῆς πρύμνη μὲν ἀείρετο, κῦμα δ᾽ ὄπισϑεν 
πορφύρεον μέγα ϑῦε πολυφλοίσβοιο ϑαλάσσης" 
ἡ δὲ μάλ᾽ ἀσφαλέως ϑέεν ἔμπεδον" 
κίρκος ὁμαρτήσειεν, ἐλαφρότατος πετεηνῶν" 
ὡς τ ῥίμφα ϑέουσα ϑαλάσσης κύματ᾽ ἔταμνεν. 
ἄνδρα. ψερουσα ϑεοῖς ἐναλίγκια μήδε᾽ 
ὃς πρὶν μὲν μάλα πολλὰ πάϑ᾽ ἄλγεα ὃν κατὰ ϑυμόν, 90 
Ξ ἀνδρῶν ei nn ἀλεγεινά TE κύματα πείρων" 
δὴ τότε γ᾽ ἀτρέμας εὗδε λελασμένος., ὅσσ᾽ 


ἡ δ᾽, ὥς τ᾽ 


78. εὖτε, eben als, stets „Asyn- 
detisch. Andere v8’. — οἵ ava- 
κλινϑέντες diese zurückge- 
lehnt. Kr. Di. 50, 2, 13. Sie 
mulsten vorher möglichst weit aus- 
holen und die Ruder dann an sich 
ziehen. — ἀνερρέπτουν ἅλα πηδῷ 
wie n 328; auch κὶ 180. [Anhang.] 

79. καί auch’ zur Einleitung 
des Nachsatzes, um die gleich- 
zeitige Entwicklung (Imperfekt) 
der beiden Handlungen hervorzu- 
heben: vgl. die parataktischen Ver- 
bindungen & 262. #417 und καὶ τότε 
nach εὖτε ὦ 147—149. — νήδυμος 
erquickend. — ἔπιπτεν: zu α 364. 
[Anhang.] 

80. ἄγχιστα ἐοικώς, wie & 231 der 
Schlaf als Bruder des Todes be- 
zeichnet wird. Verg. Aen. VI 278. 
Der Vergleich giebt das Bild der 
tiefsten Ruhe, 

81. ἡ δέ, das Schiff, emphatisch 
an die Spitze des Satzes gestellt und 
84 mit τῆς anakoluthisch aufgenom- 
men. Vgl. 4 433. O 271. P 755. — 
τετράοροι ἄρσενες ἕπποι vgl. O 680 
πίσυρας συναείρεται ἵππους, als 
Viergespann zu denken, wie A 699. 
[Anhang.] 

82. ἱμάσϑλης der aus Riemen 
(ἵμάς) geflochtenen Geilsel. 

88 -- %501. ὑψόσ᾽ ἄειρ., von den 


οὐδέ κεν ἴρηξ 


ae 


ἐπεπόνϑειν. 


hohen Sätzen der Rosse unter Ein- 
wirkung der Geifsel. — In der An- 
wendung, des Vergleichs entsprechen 
dem ὡψόσ᾽ ἀειρόμενοι, 84 und 85, 
dem ὁ ῥίμφα πρήσσουσι κέλευϑον 86 
88, wo ῥέμφα (vgl. 88) durch einen 
neuen Vergleich gesteigert wird. 
Vergleichspunkt: wie die Rosse 
unter den Geilselhieben sich heben 
so dasSchiff durch den Ruderschlag. 
85. πορφύρεον hier beim Abend: 
rot; zu ß 428. 
86. Vgl. N 141. ἡ δέ entspricht 
dem πρύμνη μέν 84, während κῦμ 
δέ einen dem ersten Gliede gleich- 
zeitigen Nebenumstand enthält, 
ἀσφαλέως (σφάλλω) ohne Anstols, 
ohne Wanken; ἔμπεδον fest, un 
aufhaltsam aufs Ziel gerichte 
— οὐδέ ne quidem. Asyndetoi ἡ 
explicativum. 
87. κέρκος, die Species zum Genu 5. ) 
ἴρηξ appositiv beigesetzt:derKreis- "ὁ 
falke. — ὁμαρτήσειεν der Opa | 
mit κέν als Potentialis der ‚Ver 
gangenheit. [Anhang. | ἣ 
88. ὡς mit ῥίμφα ϑέουσα Υ. 861. 7 
aufnehmend, bringt endlich das. 3 
Ganze zum Abschlufs. . 
89. ϑεοῖς, brachylogisch, zu ß 131. 
91. Vgl. zu # 183. 
92. δὴ τότε “damals nun schlief 
er’, Gegensatz zu πρὶν μέν, ΗΝ 


β 
\ 
| 
| 


ὲ δδν. 
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εὖτ᾽ ἀστὴρ ὑπερέσχε φαάντατος, ὅς TE μάλιστα 


ἔρχεται ἀγγέλλων φάος ἠοῦς ἠριγενείης; 

τῆμος δὴ νήσῳ προσεπίλνατο ποντοπόρος νηῦς. 9ὅ 
Φόρχυνος δέ τις ἔστι λιμὴν ἁλίοιο γέροντος 

ἐν δήμῳ ᾿Ιϑάκης, δύο δὲ προβλῆτες ἐν αὐτῷ 

ἀκταὶ ἀπορρῶγες, λιμένος ποτιπεπτηυῖαι, 

αἵ τ᾽ ἀνέμων σκχεπόωσι δυσαήων μέγα κῦμα 


ἔκτοϑεν᾽ ἔντοσθεν δέ τ᾽ ἄνευ δεσμοῖο μένουσιν 


100 


m BIER ΦΥ͂ Ὁ a In ’ er 
νγὲς EVOOEAU0L, OT ἂν ορμου μέτρον ἵκωνται. 


αὐτὰρ ἐπὶ κρατὸς λιμένος τανύφυλλος ἐλαίη, 


3 [4 ’ 2 „ 3 ’ 3 ,ὔ 
ἄγχοϑι δ᾽ αὐτῆς ἄντρον ἑἕπήρατον 180081085, 


ἱρὸν νυμφάων,. al νηιάδες καλέονται. 


’ \ -»" , \ 3 - „ - 
ἐν δὲ κρητῆρές τε καὶ ἀμφιφορῆες ἔασιν 105 
λάινοι" ἔνϑα δ᾽ ἔπειτα τιϑαιβώσσουσι μέλισσαι" 


nicht mehr abhängig von ὅς, wie 
0228. N 441. P 410. A 107. x 186. 
Echt poetisch bildet hier die Ruhe 
des schlafenden Helden einen wirk- 
samen Gegensatz zur Unruhe der 
vorausgegangenen Leiden und Ge- 
fahren. [Anhang.] 
93. εὖτε wie 78. — ἀστήρ, d.i. 
“Ewcgpogos, der noch vor der Eos 
erscheint: vgl. Ψ 226f. — ὑπερ- 
ἔσχε eminuit, intransitiv. Kr. Di. 
δῶ, 2, 4. — φαάντατος aus φα- 
ἔντατος durch Assimilation, wie 
φαάνϑη aus φαένϑη von Paev-jo 
(gasivo): sehr glänzend. Kr. Di. 
23, 2, 6. [Anhang] 
94. ἔρχεται ἀγγέλλων koincidente 
Handlungen: sein Kommen kündigt 
‚die Morgenröte an. 
95. Das Schiff hatte also den Weg 
‚von Scheria nach Ithaka in einer 
‚Nacht vollendet: vgl. ἡ 325 £. 
96. Φόρκυνος: vgl. « 72. Nach 
‚der Fahrt zu schlielsen, scheint sich 
der Dichter den Phorkyshafen im 
Westen oder Nordwesten der Insel 
Behr zu haben. Nachahmung bei 
erg. Aen. 1 159 ff. [Anhang] 

97. ἐν αὐτῷ an selbigem. 

98. ποτιπεπτηυῖαι, von ποτιπτήσ- 
60, mit λιμένος (ablativ. Genetiv): 
vomHafenher, auf derHafen- 
seite sich hinsenkend, wäh- 
rend sie nach dem Meer zu schroff 


Pi 
ee 
Bi 
ἣ 
4, 
Ἂ 


abfallen. Zwischen beiden ist der 
Eingang zu denken, wie x 89f. 

99. ἀνέμων κῦμα, ἃ. i. das von den 
Winden erregte Gewoge, wie κύ- 
ματα παντοίων ἀνέμων B 396 f., zu 
ı 411. — σκεπόωσι prägnant: schir- 
mend abhalten. Vgl. ε 443. — 
δυσαήων, mit verlängerter. Pän- 
ultima. 

100. δεσμοῖο = πείσματος. --- μέ- 
ψουσιν ἃ. 1. liegen fest, vgl. P 
434 στήλη μένει ἔμπεδον. 

101. ἐύσσελμοι gut bedeckt, am 
Bug und Steuer, mit gutem Ver- 
deck. — ὅρμου μέτρον zum Voll- 
malse der Anfurt ἃ. i. zum 
eigentlichen Ankerplatze. μέτρον 
der Punkt, wo das Mafs voll wird. 
— ἵκωνται, Konj.: zu 214. 

102. ἐπὶ κρατὸς λιμένος d.i. am 
Ende landeinwärts, wie ı 140. — 
τανύφυλλος mit ausgestreckten 
Blättern, langblätterig. 

104. ἱρόν eine heilige, weil 
die Nymphen dort verehrt wurden: 
356. ff. — νυμφάων von ἄντρον ab- 
hängig: vgl. ξ 832 ἢ. 

106. ἀμφιφορῆες 
kelte Urnen. 

106. ἔνϑα, in den Mischkrügen 
und Urnen. — ἔπειτα “dann’, nach 
ἔνϑα: zu & 18. — τιϑαιβώσσουσι 
stets Nahrung bereiten, näm- 


zweigehen- 
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ἐν ὃ᾽ 
page’ 


4 [2 3 
ἐν δ᾽ ὑδατ᾽ αἰενάοντα. 


ἠπείρῳ ἐπέκελσεν, ὅσον τ᾽ 


σπερχομένη᾽" 
οἱ δ᾽ 


ud δ᾽ ἄρ᾽ 


lich den Honig für die Nymphen. 
[Anhang. | 
108. φάρεα Tücher, ἁλιπόρφυρα 
wie & 53, 306 meerpurpurne d. 
i. mit der Purpurfarbe des Meeres: 
vgl. β 428. II 391. [Anhang.] 
109. ὕδατα, im Plural nur hier, 


von mehreren Quellwassern. — οἵ 


bezieht sich auf ἄντρον, welches 
auch bei der anaphorischen Wieder- 
holung von ἐν δέ immer vorschwebt. 

.110. αἵ μέν der eine Eingang, 
indem ϑύραι öfters als plurale tan- 
tum gebraucht wird, wie πύλαι bei 
Mauern. Zu Kr. Di. 44, 3,3. — 
πρὸς Βορέαο ablativ. Genetiv, vom 
Norden her. Kr. Di. 68, 37, 2. 
— καταιβαταί hinabsteigbar 
(zugänglich) in die Tiefe; der an- 
dere, wohl der an der Seeseite, ist 
unersteiglich und heifst daher der 
Göttereingang. καταί Lokativ 
zu κατά, wie παραΐ zu παρᾶ. 

111. δνώτεροι hat eine mit der 
Komparativbildung übereinstim- 
mende Adjektivendung wie ϑηλύ- 
τερος, ἀγρότερος. Kr. Di. 23, 2, 7. 
— κείνῃ illac. [Anhang.] 

113. ἔνϑα da, in diesen Hafen, 
πρὶν eiöoresalsvorker kundige, 


ἱστοὶ Aldeoı περιμήκεξες, ἔνϑα τε νύμφαι 

ὑφαίνουσιν ἁλιπόρφυρα, ϑαῦμα ἰδέσϑαι" 

δύω δέ τέ ol ϑύραι εἰσίν, 

αἱ μὲν πρὸς Βορέαο καταιβαταὶ ἀνθρώποισιν, 

αἱ δ᾽ αὖ πρὸς Νότου εἰσὶ ϑεώτεραι, οὐδέ τι κείνῃ 

ἄνδρες ἐσέρχονται, ἀλλ᾽ ἀϑανάτων ὁδός ἐστιν. N 
ἔνϑ'᾽ οἵ γ᾽ εἰσέλασαν πρὶν εἰδότες. 

ἐπὶ ἥμισυ πάσης, 

τοῖον γὰρ ἐπείγετο χέρσ᾽ 

ἐκ νηὸς βάντες ἐυξύγου ἠπειρόνδε 

πρῶτον Ὀδυσσῆα γλαφυρῆς ἐκ νηὸς ἄειραν 

αὐτῷ σύν τὲ λίνῳ καὶ ῥήγεϊ σιγαλόεντι, 

ἐπὶ ψαμάϑῳ ἔϑεσαν δεδμημένον ὕπνῳ, 

ἐκ δὲ χρήματ᾽ ἄειραν, & οἵ Φαίηκες ἀγαυοὶ 

ὥπασαν οἴκαδ᾽ ἰόντι διὰ μεγάϑυμον ᾿Δ4ϑήνην. 

καὶ τὰ μὲν οὖν παρὰ πυϑμέν᾽ ἐλαίης ἁϑρόα ϑῆκαν 

ἐχτὸς ὁδοῖ, μή πώ τις ὁδιτάων ἀνθρώπων, 


ς \ „ 
n μὲν ἔπειτα 


2 
ἐρετάων᾽ 


10. 


den ‚sie bereits früher kannten. 
n μέν, nämlich νηῦς. [Anhang. ] 

114. ὅσον τ᾽ ἐπί, ἃ. 1. ἐπὶ ὅσον 
τε, substantiviertes Neutrum, über 
einen wie grolsen Raum hin, 
ἥμισυ πάσης die Hälfte des 
ganzen Schiffes ist, d. i. bis zu 
Hälfte seiner ganzen "Länge. [Anh.] 

115. σπερχομένη in raschen 
Lauf. — τοῖον γάρ so gut, wie 
y 496. X 241. [Anhang.] j 

116. ἐύξυγος mit Jochbalken woh 
versehen, stark gezimmert, wie 
noch o 288. 

117. πρῶτον: statt eines enteo 
chenden ἔπειτα folgt 120 die ana 
phorische Wiederholung von ἐκ 
ἄειραν. 

118. αὐτῷ σύν τε λένῳ mitsamf 
dem Linnentuche, worauf & 
nach 73 schlief: zu 9 186. @ 24, 
[Anhang.] ® 

119. ἐπὶ ψαμάϑῳ, in der Nähe 
des 102 erwähnten Olbaums, wi 
aus 122 ff. 203. 283. 284 erhellt. 

120. χρήματα ἀμ Güter. Andere 
κτήματα. Ε N 

121. διά, zu #520, auf Anti Ε 
vgl. ν 808. ΠΝ 

128. δδιτάων ἄνϑ.: 


zu 87. 


er κ 


> 
> 
5 - 


” 
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πρὶν Ὀδυσὴ᾽ ἔγρεσϑαι, ἐπελϑὼν δηλήσαιτο" 
αὐτοὶ δ᾽ αὖτ᾽ οἰχόνδε πάλιν κίον. 


οὐδ᾽ ἐνοσίχϑων 125 


λήϑετ᾽ ἀπὲέιλάων, τὰς ἀντιϑέῳ ᾿Οδυσὴι 

πρῶτον ἐπηπείλησε, Διὸς δ᾽ ἐξείρετο βουλήν᾽ 

„ZEV πάτερ, οὐκέτ᾽ ἐγώ γε μετ᾽ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν 
τιμήεις ἔσομαι, ὅτε μὲ βροτοὶ οὔ τι τίουσιν 

Φαίηκες, τοί πέρ τε ἐμῆς ἔξεισι γενέϑλης. 180 
καὶ γὰρ νῦν Ὀδυσΐα φάμην κακὰ πολλὰ παϑόντα 


οἴκαδ᾽ ἐλεύσεσθαι" 


‚ , N ” ’ 3 7, 
νόστον δὲ οὗ οὐ ποτ΄ ἁπηύρῶν 


πάγχυ, ἐπεὶ OL πρῶτον ὑπέσχεο καὶ κατένευσας" 
οἱ δ᾽ εὔδοντ᾽ ἐν νηὶ Bon ἐπὶ πόντον ἄγοντες 
κάτϑεσαν εἰν ᾿Ιϑάκῃ, ἔδοσαν δέ οἵ ἄσπετα δῶρα, 135 
χαλκόν τε χρυσόν τε ἅλις ἐσθῆτά $ Upavınv, 
πόλλ᾽, 00° ἂν οὐδέ ποτε Τροίης ἐξήρατ᾽ Ὀδυσσεύς, 
εἴ neo ἀπήμων ἦλϑε, λαχὼν ἀπὸ ληίδος αἶσαν." 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζεύς" 


un πω, damit noch nicht, durch 
πρίν γε näher bestimmt, wir: nicht 
zuvor, ehe, vgl. x 174 f. ν 335. 
Σ 134. [Anhang.] 

194, ἔγρεσϑαι mit unregelmälsi- 
gem Accent, wie ἀγέρεσϑαι: β 385. 
‚Anhang. ] 

VW. 125—187. Poseidon be- 
traft nach Rücksprache mit 
eus die Phäaken für das Ge- 
eit des Odysseus. 

125. πάλιν κίον sie gingen rück- 
wärts, traten die Rückfahrt an. 
‚Anhang. ] 

127. πρῶτον nach dem Relativ, 
ie sonst nach temporalen Kon- 
unktionen, “einmal’ vgl. 133. 

es geschah nach der Blendung 
\es Polyphem ı 536. Vgl.2101—103. 
290. Versschluls wie T 15. 
128. πάτερ, auch im Munde des 
ruders. — Zu der ganzen folgen- 
en Scene vgl. H 445 ft. 

' 129. ὅτε cum, temporal die Situ- 
ion beschreibend in Bezug auf οὐκ- 

wie go 461 auf νῦν δὴ οὐκέτι 
‚sonst nach νῦν: zu ß 314, nach 
em Gedankenverhältnis fast kau- 
a, wie quandoquidem. 

180. τοί πέρ τε, die doch. — 
ὃ ἐμῆς, statthafter Hiatus in der 


trochäischen Cäsur des dritten 
Fulses. Poseidon war durch Nau- 
sithoos der Grofsvater des Alkinoos: 
n 56 ff. [Anhang.] 

. 131. καί etiam, zu νῦν. — Bei νῦν 
schwebt dem Redenden schon der 
schliefsliche Ausgang der Sache vor, 
der erst 134 folgt; zu «35 und ε 13, 
— Hauptbegriff desGedankens κακὰ 
πολλὰ παϑόντα ‘erst nach vielen 
Leiden’, Gegensatz εὔδοντα 134. 
Denn Poseidon grollt über das ruhige 
Ende der Heimfahrt: zu 92. 

132. νόστον bis πάγχυ, paratakti- 
scher Koncessivsatz, wobei νόστον 
und πάγχυ durch die Stellung her- 
vorgehoben sind. — οὔ ποτ᾽ ἀπηύ- 
ρων, indem ich auf keiner Station 
seiner Abenteuer ihn selbst ver- 
nichtete: vgl. « 75. 

133. ἐπεὶ πρῶτον nachdem ein- 
mal. — ὑπέσχεο καὶ κατένευσας, 
ein stabiler Versschluß. 

134. ἄγοντες: diese der Haupt- 
handlung vorhergehende Hand- 
lung ist in ihrer Dauer bis zum ab- 
schlielsenden χάτϑεσαν gedacht: zu 
ω 440. 

135. ἄσπετα: andere ἀγλαά. [An- 
hang. ] 

136—138 = ε 383—40. 
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u) ’ 3 ΄, 3 
ὦ πύποι, ἐννοσίγαι 
. , »] Ἔ 
οὔ τί σ᾽ ἀτιμάξουσι ϑεοί 
πρεσβύτατον καὶ 

ad 3 
ἀνδρῶν ὃ 
οὔ τι τίει, σοὶ δ᾽ 


ἔρξον, 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ 


5 ΄ ’ ’ \ 2 
„alya # ἐγὼν ἔρξαιμι, 


140 = H455. 0 201. εὐρυσϑενές 
weitwaltender. 

141. οὔ τι nachdrücklich voran- 
gestellt, im Gegensatz zu 128, mit 
nichten. — χαλεπόν schwer, di; 
unmöglich. 

142. πρεσβύτατον, eigentlich “den 
ältesten’, dann auch den ehr- 
würdigsten, wie 4 59, natürlich 
abgesehen von Zeus selbst. — ἄρι- 
στον vom Adel des Geschlechts, 
den vornehmsten, vgl. 
Ζεὺς ϑεῶν ὕπατος καὶ ἄριστος. --- 
ἀτιμίῃσιν ἰάλλειν: mit Beschim- 
pfungen bewerfen, vgl. & 38. 
ἀτιμίῃσιν, Plural: zu o 470, mit 
verlängertem ı in der Mittelsilbe. 
| Anhang. ] 


143. ἀνδρῶν im Gegensatz zu ϑεοί 


141, dem εἴ πὲρ wenn wirklich 
mit Nachdruck vorangestellt, wie 
9 408. — Pin καὶ κάρτεϊ εἴκων — 
σ 189, vgl. 842 ἢ, — εἴκων nach- 
gebend, sich bestimmen lassend. 
[Arhang.] 

144. σοί mit dem hier adversativen 
δέ des Nachsatzes: vgl. u 164. zai 
ἐξοπίσω auch nachher, nachdem 
man dich verachtet hat. Sinn: So 
bleibt dir doch danach immer die 
Möglichkeit der Rache. 

145. ἔρξον ὅπως ἐϑέλεις, wie z 67. 
ὦ 481. 4 37, ähtilich X 185. — 


’ , τ 2 
εὑρυσϑενὲς., οἷον ἔειπες. 


ἄριστον ἀτιμίῃσιν ἰάλλειν. 

εἴ πέρ τίς σε βίῃ καὶ καρτεὶ εἴκων 

ἔστι καὶ ἐξοπίσω τίσις αἰεί. 

ὅπως ἐϑέλεις καί τοι φίλον ἔπλετο ϑυμῷ." 146 

ἔπειτα Ποσειδάων ἐνοσίχϑων᾽" | 

κελαινεφές, ὡς ἀγορεύεις" 

ἀλλὰ σὸν αἰεὶ ϑυμὸν ὀπίξομαι ἠδ᾽ ἀλεείνω. 

νῦν αὖ Φαιήκων ἐθέλω περικαλλέα νῆα 

ἐκ πομπῆς ἀνιοῦσαν ἐν ἠεροειδένι πόντῳ 

ῥαῖσαι, iv’ ἤδη σχῶνται, ἀπολλήξωσι δὲ πομπῆς 

ἀνθρώπων. μέγα δέ σφιν ὄρος πόλει ἀμφικαλύψαι."“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζεύς" 

»ὦ πέπον, ὡς μὲν ἐμῷ ϑυμῷ δοκεῖ εἶναι ἄριστα, 


τ 303 


χαλεπὸν δέ κεν εἴη 


ἔπλετο “ward’, als der Gedanke 
in der Seele aufstieg: vgl. « 225 
β 364, über die Stellung zu ἐϑέλει 
zu y 392. — ϑυμῷ im 
wie in demselben Hemistich # 57 
ξ 397. co 113. H 81. 537 Zu 
5 337. % 548, auch = 28. v 30% 

147. αἶψα sofort, nämlich nad 
der Mifsachtung. ἔρξαιμί ὡς ἀγ 
ρεύεις bezieht sich auf 144, also : 
ich würde Rache nehmen. κελαιν 
φές schwarzwolkiger, insofe 
er in Gewitterwolken erscheint. 

148. ἀλλὰ mit Indikativ statt 
un mit Optativ. Γ 

149. νῦν αὖ jetzt aber, daü 
deiner Zustimmung sicher bin. [/ 


hang. ] 

150 = 9' 568. 

151. ἤδη nunmehr, d.i. Τί 
nun an. — σχῶνται sich zurüt 


halten, einhalten. 

152. σφίν Dativus incommod 
πόλει abhängig von ἀμφί im Vi 
bum, — ἀμφικαλύψαι von ἐϑέ 
abhängig; ἀμφί: so dafs die Stadt‘ 
auf beiden Seiten, wo bisher dıe 
Häfen, von der See abgesperrt wird: 
vgl. & 263. | 

154. ὡς bis ἄριστα ein Zwischen- 
satz, worin μέν den zunächst folgen- 
den, abweichenden Vor des 


ef 4 
Eder 
Pr; , 
vr Ja 
εὐ Ὁ 
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ὁππότε κὲν δὴ πάντες ἐλαυνομένην προΐδωνται 155 

λαοὶ ἀπὸ πτόλιος, ϑεῖναι Aldov ἐγγύϑι γαίης 

νηὶ ϑοῇ ἴκελον, ἵνα ϑαυμάξζωσιν ἅπαντες 

,᾿ ἄνϑρῳποι, μέγα δέ σφιν ὄρος πόλει ἀμφικαλύψαι."" 
αὐτὰρ ἐπεὶ τό γ᾽ ἄκουσε Ποσειδάων ἐνοσίχϑων, 


Br 6 ἴμεν ἐς Σχερίην, ὅϑι Φαίηκες γεγάασιν. 


100 


ἔνϑ᾽ Zusv’, ἡ δὲ μάλα σχεδὸν ἤλυϑε ποντοπόρος νηῦς 


ῥίμφα διωκομένη. 


τῆς δὲ σχεδὸν ἦλϑ᾽ ἐνοσίχϑων, 


ὅς uw λᾶαν ἔϑηκε καὶ ἐρρίξωσεν ἔνερϑεν 
χειρὶ καταπρηνεῖ ἐλάσας" ὁ δὲ νόσφι βεβήκειν. 


οἵ δὲ πρὸς ἀλλήλους ἔπεα πτερόεντ᾽ ἀγόρευον 


Φαίηκες δολιχήρετμοι, ναυσίκλυτοι ἄνδρες. 
ὧδε δέ τις εἴπεσκεν ἰδὼν ἐς πλησίον ἄλλον᾽ 
"» ὔὕ \ m \ ἀκ. ’ “ἢ ΄ 
“ὦ μοι, τίς δὴ νῆα ϑοὴν ἐπέδησ Evi ποντῳ 
οἴκαδ᾽ ἐλαυνομένην; καὶ δὴ προυφαίνετο πᾶσα." 


vr „ y \ 3 ᾽ , ς 3, 
ὡς ἄρα τις εἴπεσκε, τὰ ὃ οὐκ ἴσαν, ὡς ETETVXTO. 


110 


τοῖσιν δ᾽ ᾿Δλκίνοος ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν᾽ 

»ὦ πόποι, ἦ μάλα δή μὲ παλαίφατα ϑέσφαϑ᾽ χάνει 
διε " ΄ 3 3 G 

πατρὸς ἐμοῦ, ὃς ἔφασκε Ποσειδάων᾽ ἀγάσασϑαι 


ufforderung μέγα δέ 158 gegen- 
jerstellt. — ἄριστα neben εἶναι 
iverbial: “sich am besten zu 
arhälten’, wie ψ 130. I 103. 314. 
1 910. N 735. 

155. δή bereits. — προΐδωνται, 
‘0nj.: zu 60. Das Ganze steht im 
egensatz zu Poseidons Absicht ἐν 
θοειδέν πόντῳ (150), auf hoher 
88 die Strafe zu vollziehen. 

156. ϑεῖναι und 158 ἀμφικαλύψαι 
iperativische Infinitive, der zweite 
uzessiv. — ϑεῖναι nämlich νῆα, 


157. Zeus’ mildernder Vorschlag 
weckt also neben dem auf die 
adaken zu machenden Eindruck 
nen dauernden Gegenstand des 
aunens für alle Menschen zu 
uNaden. 

159 = T 318. Vgl. zu o 92. 
160. βῆ δ᾽ ἴμεν: zu ß 298. — γεγά- 


‚161. Über das Verhältnis der 
»Mmpora zu β 484. 


ἂν sind, leben, wıe ı 118. ὦ 84. 


162. ῥίμφα διωκομένη reilsend- 
schnell dahergetrieben: vgl. 
115. 

163. ὅς uw λᾶαν ἔϑηκε, ein die 
Erzählung weiter führender Relativ- 
satz, dazu mit καί die erläuternde 
Ausführung. — ἔνερϑεν, d. 1. im 
Meere. 

164. χειρὶ καταπρηνεῖ mit nie- 
dergesenkter Hand, zur Veran- 
schaulichung des Schlagens, wie 199. 
t 467. II 792. Sonst gebraucht Po- 
seidon den Dreizack: δ 506. ε 292. 
M 27. — βεβήκειν ging rasch da- 
von. [Anhang. | 

165. πρὸς ἀλλήλους bis ἀγόρευον, 
wie I' 155. 9 142. [Anhang.] 

166 = # 191. 369. 

167 = #9 828. 

169. καὶ δὴ προυφαίνετο πᾶσα, 
undes wardoch schon vor uns 
ganz sichtbar: vgl. προΐδωνται 
155 und ε 143, 145. 

170: 171 = ἃ 772. 773. 

172 = ı 507. 

173—178 = ὃ 565—570. ἀγά- 
σασϑαι: vgl. zu ® 565 und mit dieser 
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m r ἔς 
ἡμῖν. οὔνεχα πομποὶ ἀπήμονές εἰμεν ἁπάντων. Σ 


φῆ ποτὲ Φαιήκων ἀνδρῶν περικαλλέα νῆα 


ΑΨ 2 - 2 3 4 
ἐκ πομπῆς ἀνιοῦσαν ἐν ἠεροειδέν πόντῳ Σ 
δ , BEER, “ ‚ 2 ’ Ὶ 
ῥαισεμεναι, μεγὰ δ᾽ ἡμῖν 0005 πολὲει ἀμφικαλύψειν. 
€ ͵ ς \ \ w G nd 
ὡς ἀγόρευ᾽ ὃ γέρων, τὰ δὲ δὴ νῦν πάντα τελεῖται. 
3 N: 9 τ A δ τς , ΄ ΄, 
ἀλλ ἀγεϑ. ὡς ἂν E90 εἴπω, πειϑωμεῦα παντες. 


“ \ 14 s - a 4 [0 
πομπῆς μὲν παυσασϑε βροτῶν, OTE κὲν τις ἵκηται 


Pr 


180 


ἡμέτερον προτὶ ἄστυ᾽ Ποσειδάωνι δὲ ταύρους 


δώδεκα κεχριμένους ἵερεύσομεν, αἴ κ᾽ ἐλεήσῃ 
μηδ᾽ ἥμιν περίμηκες ὄρος πόλει ἀμφικαλύψῃ."" 
ὡς ἔφαϑ'., ol δ᾽ ἔδεισαν, ἑτοιμάσσαντο δὲ ταύρους. 
ὡς οἵ μέν ῥ᾽ εὔχοντο Ποσειδάωνι ἄνακτι 
δήμου Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες ἢ 
ἑστεῶτες περὶ βωμόν᾽ ὁ δ᾽ ἔγρετο δῖος Ὀδυσσεὺς ι 
εὕδων ἐν γαίῃ πατρωίῃ., οὐδέ uw ἔγνω ν 
ἤδη δὴν ἀπεών᾽ περὶ γὰρ ϑεὸς ἠέρα χεῦεν 


Auffassung die Begründung, die 
Poseidon selbst ν 129 ff. für seinen 
Unwillen giebt. 


174. ἁπάντων, nach der Ansicht 
des Gottes: auch deren, die, wie 
Odysseus, wegen eines Frevels es 
nicht verdienen. [Anhang.] 

175. φῆ, nämlich πατὴρ ἐμός. 
[Anhang.] 

177. ῥαισέμεναι, Subjekt Poseidon. 

178. τά bis τελεῖται = β 176. € 
302. σ 271. B 330.:5 48. — δή 
. wirklich, in der That. Kr. Di. 
50, 2, 16. 

179. Vgl. zu u 213. 

180. παύσασϑε, der aoristische 
Imperativ von dem Eintritt des zu 
fassenden Entschlusses: gebt auf, 
macht ein Ende. Dagegen der 
des Präsens P 169. φ 228 von dem 
dauernden Nichtweiterüben der 
Thätigkeit. — βροτῶν und τὶς, der 
Singular nach dem Plural distribu- 
tiv. — ἕκηται Konj.: zu 60. 

182. δώδεκα: die Zahl entspricht 
der der Unterkönige, die wohl auf 
eine bestimmte Gliederung des Vol- 
kes weist, also ein gro/[ses National- 
opler: vgl. zu y 7. — ἱερεύσομεν 
Konjunktiv. — αἴ κ᾽ ἐλεήσῃ, Aorist 
‘ob er Mitleid in "sich aufkommen 


lasse’, ob er sich erbarme, ı 
Z 94 und sonst in der Ilias. 
184. ἔδεισαν ursprünglich 2dfer 
σαν. ᾿ ' 
185. Vgl. Z 312. ὡς gleichlaute 
der Anfang des Übergangsverse 
mit dem vorgehenden Schlufsverse, 
wie Z 312. P 424. #1. Doch πο 
hier der Anschlufs mit εὔχοντο um 
genau, da vorher nur die Vork 
reitungen zum Opfer erwähnt si 
[Anhang. ] 
186. δήμου ist bei diesem Ve 
schlu[s nur hier zum Genetiv des 
Völkernamens beigefügt. % 
V. 187 — 286. Odysseus erwä 
und erkennt jammernd sein Vatet- 
land nicht. Ihm erscheint Athene 
in Gestalt eines jungen Hirten umd 
sagt ihm, wo er sei; Odysseus guebe 
sich für einen flüchtigen Kreter aus 
187. ἑστεῶτες: zu I 380. — ὃ δ΄ 
ἔγρετο, Anfang eines neuen Ab- 
schnitts der Erzählung durch die 
‚weibliche Penthemimeres, wie 11% 
A 495. E 29. & 35. [Anhang] 
188. εὕδων Partic. Präs.: zu 18: 
mit ἔγρετο: erwachte aus dem 
Schlaf. — ἔν γαίῃ πατρωΐίῃ δ] 
dem väterlichen Erdboden: 
wie 251... 2 
189. Erstes Hemistich = δ 330 


Ψ 


[Παλλὰς Admvaln κούρη Διός, ὄφρα ww αὐτὸν 
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190 


ἄγνωστον τεύξειεν ἕκαστά TE μυϑήσαιτο, 

μή μιν πρὶν ἄλοχος γνοίη ἀστοί τε φίλοι τε, 
πρὶν πᾶσαν μνηστῆρας ὑπερβασίην ἀποτῖσαι" 
τούνεκ᾽ ἄρ᾽ ἀλλοϊδέα φαινέσκετο πάντα ἄνακτι. 
ἀτραπιτοί τε διηνεκέες λιμένες TE πάνορμοι | 195 
πέτραι τ᾿ ἠλίβατοι καὶ δένδρεα τηλεϑόωντα.] 
στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ἀναΐξας καί ῥ᾽ εἴσιδε πατρίδα γαῖαν" 
ὥμωξέν τ᾽ ἀρ᾽ ἔπειτα καὶ ἃ πεπλήγετο μηρὼ 
χερσὶ καταπρηνέσσ᾽, ὀλοφυρόμενος δ᾽ ἔπος ηὔδα᾽ 


, Ξ - u ‚ 
ὦ μοι ἐγώ, τέων αὐτε βροτῶν ἐς γαῖαν ἱκάνω; 


200 


3 ‚ 9 
ἡ 6 οἵ γ᾽ ὑβρισταί τε καὶ ἄγριοι οὐδὲ δίκαιοι, 


ἀπεών kausal zu οὐδέ-- ἔγνω. Nach 
dieser Begründung folgt mit γάρ 
sine erläuternde Erklärung, die 194 
mit τούνεκα aufgenommen zum 
Hauptgedanken zurückführt. In 
iesen Zusammenhang fügt sich die 
nit ὄφρα bis ἀποτῖσαι angegebene 
\bsicht nicht passend ein, — περί 
ings um ihn, auf das Land, an- 


190. μιν αὐτόν ihn selbst, d. i. 
eine äulsere leibliche Erscheinung. 
Anhang, 

191. ἄγνωστον unerkannt, uner- 
jennbar; vgl. ν 397, wo dieselbe 
Vendung von der Verwandlung des 
dysseus gebraucht wird, worauf 
uch hier γνοίη 192 weist, während 
jan nach dem Zusammenhange er- 

irten sollte, Athene habe verhin- 
ern wollen, dals Odysseus die Land- 
haft erkenne, oder ihn unsicht- 
X? machen wollen. Athene läfst 
ver den Nebel 352 verschwinden, 
18 sie ihn verwandelt und ihm die 
ötigen Mitteilungen gemacht hat. 
ἕἔχαστα alles einzelne, was 
lämlich wissen muls, um die Ab- 
ht 193 zu verwirklichen. Vgl. 385. 
192. γνοίη, der Singular in dieser 
ortstellung: vgl. ξ 111. [Anhang.] 
194. ἀλλοϊδέα als Choriambus zu 
sen: anders sichtbar, anders von 
nsehn, gebildet aus dem digam- 

arten ἰδεὺν, wie ἀιδής Hes. sc. 477 

ἀιδνός theog. 860. φαινέσκετο 
Schien immer und immer, 


indem er sich nämlich nach allen 
Seiten umsah, womit auffallender 
Weise dem 197 Erzählten vorge- 
griffen wird. — ἄνακτι 'ἀ Θτὴ Herrn’ 
des Landes, der es doch kennen 
mufste. [Anhang.] 

195. ἀτραπιτοί, wie der & 1 er- 
wähnte, vom Hafen auf den Korax- 
felsen führende. — λιμένες, von 
einem Hafen: die Hafenräume., 
Zu Kr. Di. 44, 3, 3. — πάνορμοι 
“allbergend’ ἃ. 1. überall mit 
Landungsplätzen: zu 31. ὁ 

196 —= 1135 und n 114. πέτραι, 
wie die den Hafeneingang bilden- 
den 97 und andere durch Höhe 
oder eigentümliche Form ausge- 
zeichnete, die der Landschaft ein 
charakteristisches Gepräge geben. 
— ἠλίβατοι schroff. δένδρεα natür- 
lich nur solche, die wie der Öl- 
baum 102, gleichsam als Wahr- 
zeichen aus der Landschaft her- 
vorragen. 

197. Erstes Hemistich = O 6. 
στὴ er trat hin. — εἴσιδὲ rich- 
tete den Blick auf. 

198. 199 —= Ο 397. 398; auch M 
162 und O 114. re und καί korre- 
spondieren einander. Asyndeton, 
da die vorhergehenden Sätze die 
Bedeutung parataktischer Vorder- 
sätze haben: vgl. x 149. — ὦ πεπλή- 
γετο μηρὼ eine Aulserung des tief- 
sten Schmerzes. [Anhang.] 

200-202 = ξ 119—121; auch 9 
BT5 ἢ. 2 175 ἢ 
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ns 
D 
> 
a 


wi 
., 
4 


ne φιλόξεινοι καί σφιν νόος ἐστὶ ϑεουδής; ἐ 
πῇ δὴ χρήματα πολλὰ φέρω τάδε; πῇ TE καὶ αὖτος 
πλάξομαι; aid” ὄφελον μεῖναι παρὰ Φαιήκεσσιν 


9 -" 
αὐτου" 


ἐγὼ δέ κεν ἄλλον ὑπερμενέων βασιλήων 20: 


3 [4 nd ’ ᾽, \ " ’ 
ἐξικόμην, 05 κέν μὲ φίλει καὶ ἔπεμπε νέεσϑαι. 


νῦν δ᾽ 


οὔτ᾽ ἄρ πῃ ϑέσϑαι ἐπίσταμαι, οὐδὲ μὲν αὐτοῦ 


καλλείψω, μή πώς μοι ἕλωρ ἄλλοισι γένηται. 
ὦ πόποι. οὐκ ἄρα πάντα νοήμονες οὐδὲ δίέκαιοι 


ἦσαν. Φαιήκων ἡγήτορες ἠδὲ μέδοντες, 210 
εἰς ἄλλην γαῖαν ἀπήγαγον ἡ τέ μ᾽ 
ἄξειν εἰς ᾿Ιϑάκην ἐυδείελον, οὐδὲ τέλεσσαν. 
Ζεύς σφεας τίσαιτο ἱκετήσιος, ὃς τε καὶ ἄλλους 
ἀνθρώπους ἐφορᾷ καὶ τίνυται, ὃς τις ἁμάρτῃ. 
ἀλλ᾽ ἄγε δὴ τὰ χρήματ᾽ ἀριϑμήσω καὶ ἴδωμαι, Ἰ 


οἵ μ᾽ 


208. δή doch. — φέρω und πλά- 
&oucı dubitative Konjunktive. Kr. 
Di. 54, 2,4. — πῇ re wohin nur, 
ein kräftiges Asyndeton zur vorher- 
gehenden Frage. 

204. πλάξομαι Ausdruck bittern 
Unmutes darüber, dafs er noch 
immer nicht an das ersehnte Ziel 
und zur Ruhe gekommen ist: vgl. 
326. 

205. Vgl. υ 222. αὐτοῦ dort, an 
Ort und Stelle, hier auffallend am 
Schluls des Gedankens, ohne dafs 
demselben ein besonderer Nach- 
druck zukäme, während dies Ad- 
verbium sonst vor der präpositio- 
nellen Bestimmung steht. — ἐγὼ 
δέ: zu 219. Der Gedanke bildet 
den Nachsatz zu dem vorhergehen- 
den Wunschsatz, ist aber seltsam 
unklar, Auch ist der Anschluls von 
207 an das Vorhergehende hart, da 
die χρήματα drei Verse vorher 203 
erwähnt sind. 

206. ἐξικόμην, als Schutzflehen- 
der. — ὅς κέν μὲ φίλει, der mich 
gepflegt hätte. Der Indikat. 


Imperf. mit κέ als Conditionalis ‘ 


der Vergangenheit falst die Hand- 
lungen in ihrem Verlauf oder ihrer 
Dauer: zu & 62. [Änhang.] 

207. ϑέσϑαι, nämlich die Schätze, 
Med.: für mich hinlegen, in 
Sicherheit bringen. — οὐδὲ μὲν 
aber auch freilich nicht, steht 


ἔφαντο 


zu οὔτε anakoluthisch in gleicher 
Verhältnis wie δέ zu re, ind 
von der Partition in die ΡΩΝ 
übergegangen wird. — αὐτοῦ ἃ 
Ort und Stelle, wo sie liegen. | 
209. ὦ πόποι beginnt hier eine 
Vers mitten in der Rede, w 
eine neue Gedankenreihe anhe 
wie N 99. #49. P 171; an de 
übrigen 47 Stellen bildet es de 
Anfang, der ganzen Rede: zu 38£ 
— οὐκ ἄρα mit ἦσαν nicht als 
waren, das Imperfekt in Bezu 
auf die früher gehegte Ansicht, \ 
sich jetzt als irrig erweist. Kr.I 
53, 2,4. Die mit ἄρα eingeleitet 
Folgerung wird begründet du 
den 211 folgenden Relativsatz, W 
μ 280. — πάντα zu beiden At 
jektiven; “in allen Stücken’, gam 
211. ἦ τε wahrlich immerhu 
Gegensatz zum Vorhergehende 
übersetze: und doch: zu 44 
und ß 62. 
212. ἐυδείελον: zu β 167. 
213. σφεας mit Synizesis. —1 
σαιτο Inernoıog, Hiatus und De 
nung in der Haupteäsur. — ser 
σιος der SchutzflehendenHor 
vgl. ı 271. — καί “auch’, B 
zug auf die Phäaken. [ Anhang. 
214. ὅς τίς, ‚der Singular? zu 
355. ἡ 88. — ἁμάρτῃ Konj. im Nebe 
satze neben iterativem Praes. a 
215. τὰ χρήματα die Güter ἃ, 
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Ἧ μή τέ μοι οἴχωνται κοίλης ἐπὶ νηὸς ἄγοντες." 


ὡς εἰπὼν τρίποδας περικαλλέας ἠδὲ λέβητας 


ἠρίϑμει καὶ χρυσὸν ὑφαντά τε εἵματα καλά" 
τῶν μὲν ἄρ᾽ οὔ τι πόϑει᾽ ὁ δ᾽ ὀδύρετο πατρίδα γαῖαν 
ἑρπύξων παρὰ ϑῖνα πολυφλοίσβοιο ϑαλάσσης 220 


πόλλ᾽ ὀλοφυρόμενος. 


σχεδόϑεν δέ οἵ ἦλθεν ᾿4ϑήνη 


2 \ ’ Pr Ἷ > ΄ Ἢ 

ἀνδρὶ δέμας ἐικυῖα νέῳ, ἐπιβώτορι μήλων, 
9, 2 “ " 

παναπάλῳ, οἷοί τε ἀνάκτων παῖδες ἔασιν, 


δίπτυχον ἀμφ᾽ ὥμοισιν ἔχουσ᾽ 
ποσσὶ δ᾽ ὑπὸ λιπαροῖσι πέδιλ᾽ 


ἐυεργέα λώπην᾽ 
ἔχε, χερσὶ δ᾽ ἄκοντα. 225 


τὴν δ᾽ Ὀδυσεὺς γήϑησεν ἰδὼν καὶ ἐναντίος ἦλϑεν 
καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 


3 ᾽ " N - 12 wo) 
οὐ φίλ, ἐπεί σὲ πρῶτα κιχανὼ τῷδ 

er ’ \ [4 N a ’ 3 ! 
χαῖρέ TE καὶ un μοί τι κακῷ νόῳ ἀντιβολήσαις, 
3 \ [4 - ’ 
ἀλλὰ σάω μὲν ταῦτα, σάω ὃ 


- 


203 τάδε. — ἀριϑμήσω καὶ ἴδωμαι: 
‚gl. ὃ 412. Kr. Di. 54, 2, 2. 
216. un τί μοι οἴχωνται "bis ἄγον- 
eg, dals sie mir nur nicht 
twas fortgeführt haben, selb- 
tändiger Ausdruck der Besorgnis, 
nie ὦ 491. K 98. 102, der in keiner- 
si Abhängigkeitsverhältnis zu ἴδω- 
&, die darin enthaltene Selbst- 
ufforderung motiviert, aber dem 
inne nach dem ἴδωμαὶ zugleich 
inen Inhalt (Objekt) giebt. Dies 
ilstrauen gegen die Phäaken ist 
brigens begreiflich, nachdem er 
> einmal als unzuverlässig erkannt 
ı haben glaubt. [Anhang.] 
219. ὁ δέ. Ausdrückliche Erneue- 
ng desselben Subjekts vor dem 
auen Prädikate findet sich oft im 
jeinbaren Gegensatz zu einem Ob- 
kte, wie hier zu τῶν μὲν; allein 
‚selbe hat vielmehr den Sinn ent- 
der bei entgegengesetzten Hand- 
char die Identität des Subjekts 
drücklich hervorzuheben oder 
ἢ Fortschritt der Handlung durch 
® Hervorhebung des Trägers der- 
Iben zu markieren. — ὀδύρετο 
immerte’ um αἰ. i. beklagte dals er 
Heimat nicht gefunden: zu 379. 


εὔχομαι ὥς TE ϑεῷ καί σευ φίλα γούναϑ᾽ 
καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον, ὄφρ᾽ 


Ὁ ΤΟΝ 4 
Evi χῶρθῷῶ. 


ἐμέ σοὶ γὰρ ἐγώ γε 230 
κάνω. 
ἐὺ εἰδῶ" 


220. Eonviov, wie % 225, hin- 
schleichend vor Schmerz. 

221. πόλλ᾽ ὀλοφυρόμενος —= 2328, 
unter vielem Wehklagen, zu 
ἑρπύξων. - σχεδόϑεν bis Adıjvn, 
wie β 267. υ 30. [Anhang.] 

222. ἐικυῖα viersilbig: zu α 428, 
— ἐπιβώτορι einem Hüter über: 
zu α 273. Zu der Verwandlung zu 
v 313. [Anhang.] 

223. παναπάλῳ, mit langer An- 
fangssilbe: zu 31. 

224. δίπτυχον durch Faltung 
verdoppelt, zweimal herumge- 
schlagen, prädikativ zu λώπην. 
Vgl. διπλῇ zu τ 226 und ἁπλοῖς zu 
ω 276, 

225. χερσί 
hang. ] 

230. σάω, wie e 595, rette, Im- 
perativ Präs. Akt. von äolischem 
σάωμι aus σάωϑι, während von 
σαόύω die Form σάου aus σάοε lauten 
mülste. — ταῦτα: zu 215. Beachte 
den leidenschaftlichen Nachdruck 
der zwiefachen Anaphora σάω 
μέν ---σάω δέ und σοί--- σεῦ. [An- 
hang. ] 

232. Vgl. zu α 174. καί auch’ 
zum ganzen Satze. [Anhang.] 


‘in den Händen’. [An- 


16 


τίς γῆ, τίς δῆμος; τίνες ἀνέρες ἐγγεγάασιν; 
N πού τις νήσων ἐυδείελος, NE τις ἀκτὴ 
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κεῖϑ᾽ ἁλὶ κεκλιμένη ἐριβώλακος ἠπείροιο;"“ 235 
τὸν δ᾽ αὐτε προσέειπε Bed, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽ | 

‚ ’ ᾽ 3 Ὡ "9 Ἢ [4 „ar ᾿ 
„vnniog εἰς, ὦ ξεῖν, ἡ τηλόϑεν εἰλήλουθας, i 
εἰ δὴ τήνδε τε γαῖαν ἀνείρεαι" οὐδέ τι λίην ; 
οὕτω νώνυμός ἐστιν ἴσασι δέ μιν μάλα πολλοί, 
3.» Ἃ u ‚ \ „m 2 5.» , 4" 
ἡμὲν ὁσοι ναίουσι πρὸς len ἠέλιόν τε, 240. 
“- 

δ᾽ ὅσσοι μετόπισϑε ποτὶ ξόφον ἠερόεντα. τ ἢ 
n τοι μὲν τρηχεῖα καὶ οὐχ ἱππήλατός ἐστιν, -. 


οὐδὲ λίην λυπρή, ἀτὰρ οὐδ᾽ 
ἐν μὲν γάρ οἱ σῖτος ἀϑέσφατος, ἐν δέ 
αἰεὶ δ᾽ ὄμβρος ἔχει τεϑαλυῖα τ᾽ 
αἰγέβοτος δ᾽ ἀγαϑὴ καὶ βούβοτος᾽ ἔστι 
παντοίη, ἐν δ᾽ ἀρδμοὶ Emmeravol παρέασιν. 

τῷ τοι, ξεῖν᾽. 1ϑά ᾿καὶ ἐς Τροίην ὄνομ᾽ ἵκει 
ῷ τοι, ξεῖν᾽, Ιθόκης ye καὶ ἐς Τροίην ὄνομ᾽ ἵκει, 


γίγνεται" 


233. Nach der allgemeinen geo- 
graphischen Bezeichnung yn folgt 
in δῆμος der politische Begriff: Land 
als Besitz einer Volksgemeinde, 
Gau. ἐγγεγάασιν leben darin, 
wie 9 555. Z 493. P 145. [Anhang.] 

234. ἢ und ne, zwei selbständige 
Fragen: zu & 175. — ἐυδείελος, ein 
nachträgliches Attribut zu τὶς, sonst 
nur von Ithaka: zu ‚B 167. — ἀκτὴ 
κεῖται kurz für ἀκτή ἐστιν N 

κεῖται. 

235. ἁλὶ κεκλιμένη: zu ὃ 608. — 
ἐριβώλαξ: zu 8 84, — ἐριβώλακος 
ἠπείροιο von ἀκτή abhängig. 

236. γλαυκῶπις: zu α 44. 

237 = ı 273; vgl. auch zu τ 28. 
238. εἰ δή wenn wirklich. 
τύνδε mit zugefügtem τε inafklär- 
bar, wie o 484. — οὐδέ τι keines- 
wegs doch; οὕτω ‘so’, dals man 
eine derartige Frage erwarten 

könnte. [Anhang.] 

240. Vgl. zu & 29. 

241. μετόπισϑε, hinten, im 
Rücken. Osten wird durch ‘vorn’ 
und Westen durch ‘hinten’ bezeich- 
net, weil die Griechen bei der Orien- 
tierung das Gesicht gegen Osten 

kehrten. [Anhang.] 

242, 7 τοι μέν traun zwar. — 


εὐρεῖα τέτυκται. 
τε οἶνος 
Ἄ 
EE00N. 
\ [v2 
μὲν VAN 


τρηχεῖα: zu ı 27. — ἱππήλατος: 2 
δ᾽ 607. [Anhang.] 
243. οὐδὲ λίην λυπρή doch nick 
ganz armselig; ἀτὰρ οὐδ᾽ εὐρεὶ 
eine Beschränkung der γψΟΓΗΘΙ 
gehenden Worte, aber (freilic 
auch nicht weit’gedehnt; 
δ 605. [Anhang.] 
244. οἵ bezogen auf γαῖα; 
commodi, “ 
245. ἔχει hat es inne, die 
Land, mit sinnlicher Belebung 
ὄμβρος, ἃ. 1. 68 fehlt ıhm nicht 
Regen. ; 
246. αἰγίβοτος ἀγαϑή Ziegen τ 
rend, d. 1. als Ziegenweide 
es gut. αἰγέβοτος nachdrücklich 
angestellt hebt den Gesichtspm 
der Betrachtung hervor, für den das 
folgende Urteil gelten soll: Υ 
A 801. & 466. N 237. — βούβε 
vgl. & 103 ff, wo nur Ziegen- 
Sauherden auf Ithaka erw 
‚werden. — ἔστι μέν, explikati 
Asyndeton. u. 
247. ἀρδμοί Tränkplätze, wie 
2 521. — ἐπηετανοί: zu ὃ 89. N 
248. τῷ deshalb bezieht sich 
auf die ganze vorhergehende A} | 
führung won 239 an. — Beachte im 
Folgenden die erneute Anrede τὰ 
= 


es 


χρήμασι σὺν τοίσδεσσι. 


unmittelbar vor dem Moment, wo 
die Göttin den Odysseus mit der 
Nennung des mit γέ markierten 
Namens der Insel selbst überrascht. 
— ἴκει: so bestimmt kann Athene 
sprechen schon nach 239f. und weil 
durch den von Odysseus vor Troja 

wonnenen Ruhm auch das Land 
desselben ohne Zweifel bekannt ge- 
worden war. [Anbang.] 

249. τήν περ welches doch. — 
τηλοῦ φασιν Ay. Unechte Präposi- 
‚tionen können von ihrem Kasus 
auch durch Verbum oder Subjekt 
getrennt werden, wie hier und % 68 
τηλοῦ. Vgl. auch A 831. — ’Ayaıis 
&ie ganz Griechenland, wie A 254. 
Ἢ 124. 

250 = # 199. ν 353. γήϑησεν, 
vom eintretenden Affekte der 
lebhaften Freude, aber χαίρων wie 
laetans ‘froh’ von der aus dem 
Affekt bleibenden dauernden 

i Benz: zu n 305. 1 102 f. ν 849, 


251. 7 sein liebes, vgl. ὃ 522. 
— ὥς οἵ ἔειπεν ein nur zu ἡ γαίῃ 
πατρωΐῃ gehörender Zusatz, der an- 
deutet, dafs er die Kenntnis in der 
Heimat zu sein, den Worten der 
Göttin verdankt: nach dem, wie 
ihm die Göttin gesagt hatte. 

254. 0 γε und ὅ γε: zu # 488. 
— παλιν bis μῦϑον = “4 357, er 
nahm die Rede zurück, hier die 
noch nicht ausgesprochene, die ihm 
Homers Odyssee, II. 1. 
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τήν πὲρ τηλοῦ φασιν "Ayauldog ἔμμεναι alng.“ 

ὡς φάτο, γήϑησεν δὲ πολύτλας δῖος ᾿δυσσεὺς 
χαίρων ἡ “γαίῃ πατρωίῃ, ὥς οἵ ἔειπεν 
Παλλὰς ᾿4ϑηναίη, κούρη ZJıög αἰγιόχοιο. 
καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 
οὐδ᾽ ὅ γ᾽ ἀληϑέα εἶπε, πάλιν δ᾽ ὃ γε λάξετο μῦϑον, 
αἰὲν ἐνὶ στήϑεσσι νόον πολυκερδέα νωμῶν᾽ 
»ὡπυνϑανόμην ᾿Ιϑάκης γε καὶ ἐν Τροίῃ εὐρείῃ 
τηλοῦ ὑπὲρ πόντου" νῦν δ᾽ εἰλήλουϑα καὶ αὐτὲς 
λιπὼν δ᾽ ἔτι παισὶ τοσαῦτα 
φεύγω, ἐπεὶ φίλον υἷα κατέκτανον ᾿Ιδομενῆος. 
Ὀρσίλοχον πόδας ὠκύν. ὃς ἐν Κρήτῃ εὐρείῃ 
ἀνέρας ἀλφηστὰς νίκα ταχέεσσι πόδεσσιν, 


250 


255 


260 


aber vor Freuden bereits auf der 
Zunge schwebte, dem Zaun der 
Zähne entrinnen wollte: zu « 64. 
Vgl. T 248. [Anhang.] 

255. νωμῶν, frequentativum zu 
νέμων, huc illuc versans, da er 
immerhegte. κέρδεα voudv 6 216. 

256. πυνϑανόμην  vorangestellt 
als bestätigende Antwort auf 248: 
‘ich hörte’ allerdings. — ἐν Τροίῃ 
von der ganzen Landschaft, wie A 
499, ist mit Bezug auf 248 gesagt. 
Andere ἐν Κρήτῃ wie 260. [Anh.] 

257. ὑπὲρ πόντου über der 
hohen See, von Ithaka aus drüben. 
— καὶ αὐτός “auch? selber, Gegen- 
satz zu der in πυνϑάνομαι bezeich- 
neten Kunde durch andere. [Anh.] 

258. τοίσδεσσι aus roıo—decFı, ein 
Lokativ: hier. — τοσαῦτα, eben- 
soviel, alterum tantum. — Der 
folgende langathmige Satz (258 — 
266) mit seinen drei dem Hauptsatz 
folgenden kausalen Nebensätzen 
zeigt, wie Odysseus einen Zug nach 
dem andern erfindet, um jedesmal 
den vorhergehenden zu motivieren. 
Ähnlich ı 283—285. Erst von 267 
an gewinnt er den ruhigen Fluls 
der Erzählung. 

259. φεύγω ich bin auf der 
Flucht, wie o 276. π 424. v 223. 
B 665. Zu Kr. Di. 53, 1, 4. — 
Ἰδομενῆος: vgl. y 191. Ὀρσίλοχος 
ein erdichteter Name. 

261. ἀλφηστάς: zu & 349. 

o 


- 


oVverd μὲ στερέσαι τὴς Anidog ὕ7ϑελε πάσης 
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Τρωιάδος, τῆς εἵνεκ᾽ 


ἐγὼ πάϑον ἄλγεα ϑυμῷ 


ἀνδρῶν TE πτολέμους ἀλεγεινά τε κύματα πείρων, 


[χ A) ’ € \ ‚ ‚ 
0VVER ἂρ οὐχ ᾧ πατρὶ χαριξόομενος ϑεράπευον 


δήμῳ ἔνι Τρώων, ἀλλ᾽ ἄλλων ἦρχον ἑταίρων. 

τὸν μὲν ἐγὼ κατιόντα βάλον χαλκήρεϊ δουρὶ 

ἀγρίϑεν, ἐγγὺς ὁδοῖο λοχησάμενος σὺν ἑταίρῳ" 

νὺξ δὲ μάλα δνοφερὴ κάτεχ᾽ οὐρανόν, οὐδέ τις ἡμέας 


ἀνθρώπων ἐνόησε, λάϑον δέ E ϑυμὸν ἀπούρας. 


270 


BIER ’ \ \ r ’ or 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ τὸν γε κατέκτανον ὀξέι χαλκῷ: 


3 ». 99 
αὐυτιΐκ 


’ \ HER -» \ , 2 Α 
ἐγὼν ἐπὶ vna κιῶν Φοίνικας ayavovg 


ἐλλισάμην καί σφιν μενοεικέα Anida δῶκα. 


τούς μ᾽ 


262. στερέσαι, durch Volksbe- 
schlufs. — τῆς ankündigend: jener 
Beute, der Troischen. 

263. Tomıdöog, diese längere ur- 
sprüngliche Form nur hier. — «4- 
γεα Mühsal. 

264. Vgl. zu $ 183. [Anhang.] 

265. ἄρα nämlich, zur Erläute- 
rung von 262. — ϑεράπευον, de 
ϑεράπων ἦν, nur hier. 

266. ἄλλων noyov, an deren Spitze 
er selbständig Streifzügeunternahm: 
vgl. 1328 f. Ἕ 230, während er ver- 
pflichtet war im Gefolge des Landes- 
fürsten zu kämpfen. 

267. Vol. 4 742. 
er heimkehrte. 

269. ἡμέας, d.i. ἐμὲ καὶ ἑταῖρον, 
wie auch im Verbum öfters der 
Plural statt des Duals, steht. 

270. λάϑον mit ἀπούρας: Ἰζν })1: 
ὅθ0, 4. --- “ϑυμόν, zwei Akkusative, 
wie nach ἀφαιρεῖσϑαι, vgl. A 202 ἢ. 


κατιόντα als 


272. Φοίνικας, das weithin Schiff-- 


fahrt und Handel treibende Volk, 
das in der homerischen Zeit be- 
sonders auch die griech. Meere be- 
suchte, aber nicht ausschlielslich 
den Handel in seiner Hand hatte; 


ἐχέλευσα Πύλονδε καταστῆσαι καὶ ἐφέσσαι. β 
ἢ εἰς Ἤλιδα δῖαν, ὅϑι κρατέουσιν ᾿Επειοί. 
ἀλλ᾽ ἢ τοί σφεας κεῖϑεν ἀπώσατο ὃς ἀνέμοιο Ὕ 
πόλλ᾽ ἀεκαζομένους, οὐδ᾽ ἤϑελον ἐξαπατῦ σαι" τ 
κεῖϑεν δὲ πλαγχϑέντες ἱκάνομεν ἐνθάδε νυκτός. ἢ 


denn daneben bestand auch griechi- 
scher Seehandel. [Anhang.] ἢ 
273. μενοεικέα ληΐίδα ἃ. 1. einen 
guten Teil der 262 erwähnten Beute 
— als Fährgeld. — ἐλλισάμην aus 
ἐλλιτ-σάμην von W. Aır. im Aor. 1 
ἐλιτόμην. 
274. Πύλονδε: zu γ 4. --- κατα-, 
στῆσαν hinbringen, καὶ ἐφέσοα 
an Bord nehmen (vgl. ξ 295, δ΄ 
277), in dieser Wortstellung: zw 
ὃ 411. 7. 
275 = ο 298. ὦ 431. Ἤλιδα, die ᾿ 
damals nur einzelne Flecken ent- 
haltende Landschaft; denn die Stadt 
gleiches Namens wurde erst nach 
den Perserkriegen gegründet, — 
δῖαν, herrlich. Ρ 
276. ἀλλ᾽ n τον doch trau, ὁ 
aber freilich. 
277. oA ἀεκαξομένους sehe | 
wider ihren Willen, wie Z458, 
dazu der negative Parallelismus οὐδ᾽ | 
ἤϑελον 2E., aber in selbständiger 
Parataxe. "Die Phöniker standen 
sonst im Rufe der Unzuverlässigkeit 
und Treulosigkeit. 
278. νυκτός, temporal nur hier. 
Kr.D1. 47.2.1 


“σ-.-- 
Ah 
“ὦ 
“ 
2 
F 
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σπουδῇ δ᾽ ἐς λιμένα προερέσσαμεν, οὐδέ τις ἥμιν 


δόρπου μνῆστις ἔην μάλα περ χατέουσιν ἐλέσϑαι, 


ἀλλ᾽ αὔτως ἀποβάντες ἐκείμεϑα νηὸς ἅπαντες. 
νϑ'᾽ ἐμὲ μὲν γλυκὺς ὕπνος ἐπήλυϑε κεκμηῶτα, 


” y 
ὥχοντ 


uvdwv τε κλοπίων, οἵ τοι 


279. σπουδῇ “nur mit Mühe’, wie 
y 297, weil es Nacht war und die 
Anstrengung sie ermüdet hatte, Da- 
her sie auch ohne zu essen sich 
niederlegen.— ἥμιν: Kr.Di.25,1,18. 
280. μνῆστις ἔην: vgl. μνησόμεϑα 
θρώμης κ 177, schliefst auch die 
urüstung und den Genuls der Mahl- 
eit mit ein. Die Wendung ersetzt 
das unpersönliche Passivum, 
281: αὔτως zu κείμεθα, 50, er- 
klärt sich aus dem vorhergehenden 
gegensatze, wie u284. E 255. Σ᾽ 198. 
4133, also: ohne gegessen zu haben. 
282 — x 31. ἐπήλυϑε mit dem 
yersönlichen Accusativ noch ὃ 793, 
Onst nur mit dem Dativ. [Anh.] 
284. ἔνϑα neo wo gerade, eben 
lahin, wo. [Anhang.] 
285. Σιδονέη scheint das ganze 
üstenland von Phönike zu bezeich- 
en. — ἀναβάντες: zu α 210. 

"V, 287—360. Athene zeigt sich in 
hrer wahren Gestalt und zerteilt 
len Nebel, worauf Odysseus sein 
raterland erkennt. 
288. Erstes Hemistich = ὃ 610 
wd sonst, zweites: zu 6796. Hier 
ebt sich Athene zu erkennen. 


ol δὲ χρήματ᾽ ἐμὰ γλαφυρῆς ἐκ νηὸς EAlvreg 
κάτϑεσαν, ἔνϑα πὲρ αὐτὸς ἐπὶ ψαμάϑοισιν ἐκείμην. 
οἱ δ᾽ ἐς Σιδονίην ἐὺ ναιομένην ἀναβάντες 


ὡς φάτο, μείδησεν δὲ ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 
χειρί τέ μὲν κατέρεξε᾽ δέμας δ᾽ ἤικτο γυναικὶ 
καλῇ τὲ μεγάλῃ τε καὶ ἀγλαὰ ἔργα ἰδυέῃ. 
καί μὲν φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 
ἰερδαλέος κ᾿ εἴη καὶ ἐπίκλοπος, ὃς σε παρέλϑοι 
ἐν πάντεσσι δόλοισι. καὶ εἰ ϑεὸς ἀντιάσειεν. 
σχέτλιε, ποικιλομῆτα, δόλων ar’, οὐκ ἄρ᾽ ἔμελλες, 
οὐδ᾽ ἐν σῇ περ ἐὼν γαίῃ, λήξειν ἀπατάων 


280 
285 
ar. ’ ’ 2 ΄ ἊΣ ςς 
αὐτὰρ ἐγὼ λιπόμην ἀκαχήμενος ἤτορ. 
290 
πεδόϑεν φίλοι εἰσίν. 295 


289 = 0418. x 158. Vgl. zu ı508. 

291. κερδαλέος κ᾽ sineinSchlau- 
kopf mülste sein, Opt. mit κε, 
wie N 343; ἐπίκλοπος gar ver- 
schmitzt. — zuoeAdeiv, eigent- 
lich: im Lauf überholen, wie # 230, 
daher übertreffen, überlisten wie 
A 132. 


292. ἐν πάντεσσι in allen mög- 
lichen, allerlei, wie ı 19. ἐν 
lokal mit Bezug auf das Bild in 
παρέλϑοι, gleichsam auf der Bahn 
der Listen. — καὶ el ϑεὸς ἀντ. vel. 
u 88. Dieser Koncessivsatz schlielst 
in der Weise an den Hauptgedanken 
291 an, dals das darin ausgespro- 
chene Urteil als giltig bezeichnet 
wirdselbstin demFalle, wenn. 


293. σχέτλιε Ausruf eines halb- 
unwilligen Staunens: Abschen- 


licher. — ποικιλομῆτα voll man- 
nigfaltigerAnschläge, erfindungs- 
reich. — δόλων «r’, wie noch A 


430. — οὐκ ἄρ᾽ ἔμελλες, vgl. ı 475 
und zu » 209. 

294. οὐδ᾽ ne quidem, mit ἐών, 
koneessiv. Kr. Di. 65, 5, 6. 

295. πεδόϑεν von Grund aus, 
funditus. [Anhang.] 


2* 
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3 "ἊΝ " - ΄ 9... ἡ ” 
ἀλλ᾽ ἂγε μηκέτι ταῦτα λεγώμεϑα, εἰδότες Kup 

’ 3 2 \ Α 4 > -" A N e , 
κξρδε, ἐπεὶ συ μὲν 8001 βροτῶν 0% ἄριστος ἁπάντων 


βουλῇ καὶ μύϑοισιν, ἐγὼ δ᾽ 
G G \ [4 
urtı TE λέξομαι καὶ κερδεσιν. 


ἐν πᾶσι ϑεοῖσιν 
οὐδὲ σύ γ᾽ ἔγνως 


Παλλάδ᾽ "Adnvalnv, κούρην Διός, Υ̓ τέ τοι αἰεὶ 800 
ἐν πάντεσσι πόνοισι παρίσταμαι ἠδὲ φυλάσσω, 
καὶ δέ σὲ Φαιήκεσσι φίλον πάντεσσιν ἔϑηκα. 


m 5 9 
[νῦν αὖ δεῦρ 


m ς 
ἱκόμην, ἵνα τοι σὺν μῆτιν ὑφήνω 


χρήματά τε κρύψω, ὅσα τοι Φαίηκες ἀγαυοὶ 


ὥπασαν οἴκαδ᾽ 


ἰόντι ἐμῇ βουλῇ τε νόῳ τε, 305 


᾽ 2 eo 3 ΄ ᾿" τὶ 
εἴπω 9, οσσα τοι aloe δόμοις ἔνι ποιητοῖσιν 


κήδε᾽ ἀναπλῆσαι᾽ 


σὺ δὲ τετλάμεναι καὶ ἀνάγκῃ; 


μηδέ τῷ ἐκφάσϑαι μήτ᾽ ἀνδρῶν μήτε γυναικῶν, 3 


, er Dh, 09... ΘΎΝΝΟΣ. 
παντῶν. οὐνεὲκ ἂρ ηλϑὲες 


296. μηκέτι ταῦτα λεγώμεϑα: ZU 
y 240. Indem Athene mit dieser 
Formel die Worte abbricht, in denen 
sie ihre Verwunderung über die 
kluge Vorsicht des Odysseus aus- 
gesprochen, motiviert sie in εἰδότες 
dies durch den Gedanken, dafs der 
übereinstimmendeCharakter keinem 
von beiden gestatte sich über die 
Aufserung desselben von seiten des 
andern zu verwundern. 

298. βουλῇ καὶ μύϑοισιν, wie π 
420. 4 323. 

299. σύ γε mit vorwurfsvoller Be- 
tonung in Bezug auf 297: du der 
‘ du alle an kluger Einsicht über- 
triffst, vgl. 313, Sinn: und doch 
erkanntest du nicht! Die Möglich- 
keit die Göttin trotz der Verwand- 
lung zu erkennen gaben die frühe- 
ren Erfahrungen in dieser Beziehung, 
wie 301 f. andeutet, auch die Hin- 
deutung auf Troja 248 konnte ihn 
aufmerksam machen. 

800. Παλλάδ᾽ ᾿4ϑηναίην objektiv 
statt ἐμέ — obwohl es nach der 
Verwandlung 289 und den vorher- 
gehenden Worten der Nennung des 
Namens nicht mehr bedurft hätte, 
— um durch den Namen die Vor- 
stellung der Persönlichkeit mitallen 
Erinnerungen, die sich für ihn 
daran knüpfen, lebhafter wach zu 
rufen. 


ἀλώμενος. ἀλλὰ σιωπῇ 


301. Erstes Hemistich = K 245, 
279. φυλάσσω, nämlich σέ, wie E 
809. Kr. Di. 60, 5, 1. Ge- 
danken vgl. y 2211. N 

302. καὶ δέ σε: καί auch g& 
hört zum ganzen Satze und stel 
in Beziehung zu αἰεί 300, aber # 
δὲ σέ “et te quoque’, N 563. 


303—310. Die hier gegebenen 2 
deutungen über die Freier und di 
von Odysseus in seinem Hause τὰ 
ihnen zu erleidenden Mifshandlun- 
gen bleiben in Odysseus’ Erwidı 
rung ganz unberücksichtigt. 


303. τοὶ σύν tecum: ve L 
K 19. & 296. ο 410. — ὑφ 
junkt. nach dem Aorist, 2 die I- 
wirklichung der Absicht unmi } Ἢ 
bar bevorsteht. 

305. Vgl. 121. m 

306. αἶσα sc. Eori. — δόμοις i ey 
ποιητοῖσιν —= E 198. | 

307. ἀναπλῆσαι, starker Aus druck 
wie & 207. O 132. — καὶ ἀναγκῇ 
auch wider Willen, wenn du 
‚dir auch Zwang anthun mulst. [An- 
hang.] ΠΝ 

809, πάντων, ein das vorige zu- 
sammenfassender Zusatz: überhaupt 
von allen. — οὔνεκα dals..— ἄρα 
eben, nun ja. — ἦλϑες, redüisti, 
mit dem.Partic. praes. ἀλώμενος: 
zu 134, vgl. 333. 


310 = π 189. ὑποδέγμενος τ Δ 0 ἢ - 
dem du auf dich genommen 
hast, ἃ. i. indem du über dich er- 
gehen lässest. [Anhang.] 
- 312. βροτῷ ἀντιάσαντι abhängig 
von ἀργαλέον. [Anhang.] 

313. ἐπισταμένῳ, adjektivisch: 
kundig. — σὲ γὰρ αὐτὴν παντὶ 
σκειὶς te emim ipsam cuivis assi- 
aulas, d.i. du nimmst allerlei Ge- 
stalten an: so erscheint sie als Mäd- 
chen ἡ 20, als Mann # 194, als 
irtenjüngling ν 222, als Weib » 288, 
 814—319 enthalten einen zweiten 
Grund, warum er an Athene nicht 
gedacht habe, wobei ἐὺ οἶδα κτέ. 
als Anerkennung des von Athene 
300 f. behaupteten den Gegensatz 
316 f. vorbereitet. 


815 = ὁ 153. Tooim: zu 256. 
[Anhang.] 

816. 317 = y 180. 131; auch 
A 533 


818. οὔ σ᾽ ἔτ᾽, andere: οὐ σέ γ᾽, 
mit nachdrücklicher Voranstellung 
der Negation, im Gegensatz zu 314. 
— ἔπειτα dann, seitdem. — ἴδον 
und νόησα: zu m 160. [Anhang.] 
‚820. ἧσιν im eigenen ἃ, i. in 
meinem: zu ὁ 28. [Anhang.] 


πάσχειν ἄλγεα πολλά, βίας ὑποδέγμενος avdgav.“] 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις ᾿Οδυσσεύς" 
»ἀργαλέον σε, ϑεώ, γνῶναι βροτῷ ἀντιάσαντι, 

zo) μάλ᾽ ἐπισταμένῳ" “σὲ γὰρ αὐτὴν παντὶ ἐίσκεις. 
τοῦτο δ᾽ ἐγὼν Ei old’, ὅτι μοι πάρος ἠπίη Node, 
log ἐνὶ Τροίῃ πολεμίζομεν υἷες ᾿Δχαιῶν᾽ 

αὐτὰρ ἐπεὶ Πριάμοιο πόλιν διεπέρσαμεν αἰπήν, 

ἐν νήεσσι, ϑεὲς δ᾽ ἐκέδασσεν ᾿Αχαιούς, 
οὔ σ᾽ ἔτ᾽ ἔπειτα ἴδον, κούρη Ζιός, οὐδὲ νόησα 
νηὸς ἐμῆς ἐπιβᾶσαν, ὅπως τέ μοι ἄλγος ἀλάλκοις. 
[ἀλλ᾽ αἰεὶ φρεσὶν now ἔχων δεδαϊγμένον ἦτορ 
ἠλώμην, εἴως μὲ ϑεοὶ κακότητος ἔλυσαν᾽ 

πρίν γ᾽ ὅτε Φαιήκων ἀνδρῶν ἐν πίονι δήμῳ 
ϑάρσυνάς τ᾽ ἐπέεσσι καὶ ἐς πόλιν ἤγαγες αὐτή.] 
νῦν δέ σε πρὸς πατρὸς γουνάζομαι᾽ οὐ γὰρ οὀέω 
ἥκειν εἰς ᾿Ιϑάκην ξυδείελον, ἀλλά τιν᾽ ἄλλην 83 
γαῖαν ἀναστρέφομαι, σὲ δὲ κερτομέουσαν ὀίω 
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310 


315 


320 


σι 


821. κακότητος: ablat. Genet. 

320—323. In den ersten beiden 
Versen erregt es gerechten Anstols, 
dals Odysseus in Gegenwart der 
Athene, seiner Beschützerin, seine 
Rettung als Werk der Götter über- 
haupt bezeichnet. Die letzten bei- 
den gestatten weder den Anschluls 
an 321 noch an 319 und befremden 
durch ihren Inhalt, da Athene sich 
damals dem Odysseus nicht zu er- 
kennen gegeben hatte. 

324. πρὸς πατρύς bei “deinem” 
Vater. — γουνάξομαι leitet die 328 
folgende Bitte ein, wie λέσσομαι 
y 98, o 261—263, daher 328 Asyn- 
deton. Zwischen die Ankündigung 
und Ausführung tritt die Motivie- 
rung. 

325. ἥκειν venisse, nur hier und 
E 478, sonst überall ἕκειν. Kr. Di. 
53, 1, 3. — ἐυδείελον: zu β 167. 
[ Anhang. ] 

326. γαῖαν ist von ἀνά in ἀνα- 
στρέφομαι abhängig: ich treibe 
mich durch ein Land umher: 
der Ausdruck ist absichtlich gewählt 
im Gegensatz zu dem, der das Ziel 
erreicht und nun Ruhe gefunden 
hat vgl. 204. Beachte auch, dals 
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ταῦτ᾽ ἀγορευέμεναι, ἵν᾿ ἐμὰς φρένας ἠπεροπεύσῃς" 
εἰπέ μοι, εἰ ἐτεόν ye φίλην ἐς πατρίδ᾽ ἱκάνω." 

’ PEN 
ἔπειτα ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη 
οαἰδξί τοι τοιοῦτον ἐνὶ στήϑεσσι νόημα" 


τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ 


330 


- 2 m 
τῷ σὲ zul οὐ δύναμαι προλιπεῖν δύστηνον ἐόντα, 


er ἢ 
OUVEH 


ἐπητής ἐσσι καὶ ἀγχίνοος καὶ ἐχέφρων. 


[ἀσπασίως γάρ κ᾽ ἄλλος ἀνὴρ ἀλαλήμενος ἐλϑὼν 
ist’ ἐνὶ μεγάροις ἰδέειν παῖδάς T’ ἄλοχόν τε" 


σοὶ δ᾽ οὔ πω φίλον ἐστὶ δαήμεναι οὐδὲ πυϑέσϑαι, 
ἔτι σῆς ἀλόχου πειρήσεαι, 7 τέ τοι αὕτως 
ἧσται ἐνὶ μεγάροισιν, ὀιξυραὶ δέ οἵ αἰεὶ 

, ’ Ἀν / 1 ν ’ n 
φϑίνουσιν νύκτες TE καὶ ἤματα δάκρυ χεούσῃ.] Ἢ 

5: ὩΝ ᾽ Ἁ \ \ ΕΣ 3 3 ΄ 3 , fr 
αὐτὰρ E90 τὸ μὲν οὐ nor ἀπίστεον, ἀλλ ᾿ 
ἤδε᾽, ὃ νοστήσεις ὀλέσας ἄπο πάντας ἑταίρους" 30 
ἀλλά τοι οὐκ ἐθϑέλησα Ποσειδάωνι μάχεσθαι 


πρίν γ᾽ 


dieser Gedanke nicht mehr von 
ὀίω abhängig gemacht, sondern in 
den Indikativ gesetzt ist, um den- 
selben als die Wirklichkeit der Vor- 
stellung entgegen zu setzen: vgl. 
+ 285. o 146. 


328. εἰ ἐτεόν γε ob wirklich. 
— ἱκάνω gekommen bin. Kr. 
21.93... 3, 

330. τοιοῦτον ein solcher, ein 
so vorsichtiger Sinn. 

581. τῷ deshalb, auf 330 zurück- 
weisend, von neuem erläutert durch 
οὔνεκα "332, — οὐ δύναμαι vom 
moralischen Können. [Anhang.] 


332. ἐπητής besonnen, ἀγχένοος 
wer den Sinn immer nahe hat, voll 
Geistesgegenwart. Polysynde- 
ton mit καί. 

333. ἀσπασίως freudig zu ζετο, 
obwohl es besser zu ἰδέειν passen 
würde, vgl. ὃ 523. ὃ 450. Der Be- 
griff von ἀσπασίως wird in Zero nach- 
drücklich aufgenommen. — ἀλαλή- 
μενος ἐλϑών, vgl. 309, der von 


der Irrfakrt zurückgekehrt 
wäre, so zu übersetzen wegen x’ 
ἵετο. [Anhang] 


335. Für δαήμεναι und πυϑέσϑαι 
schwebt noch das Objekt des vo- 
rigen Verses vor. — οὔ πω: zu 123. 

336. πρίν mit dem Konjunktiv: 


ἐνὶ ϑυμῷ 


zu αὶ 175. In diesen Worten liegt 
der Hauptanstols, weshalb 333 —33% 
schon von Aristarch verworfen wur 
den. Odysseus hat durch nicht 
angedeutet, dals er seine Gatk 
auf die Probe stellen wolle, über 
dies zeigt seine Überraschung 3831 
klar, dafs er ohne Athenes Mi 
teilung 375ff. sicher ohne jede Ve 
sichtsmalsregel zu seiner Gakt 
geeilt sein und sich zu erken 1 
gegeben haben würde. — αὖὔτι 
so, in unveränderter Weise, an ä 
durch ὀιξυραὶ δὲ κτέ.: vgl. ΞΙ 1 
4) 413. 

337. 888 — 1 182. 188. ’ 

339 ff. Antwort auf ÖOdysseu 
Vorwurf 316 ff. — τό weist hin δῖ 


tenden Thatsache. — ὀλέσας 
wie u 141, hier koncessiv. 


341. ἀλλά τοι aber “sag? ic 2 
mulst du wissen, mit Bezug aul 
Odysseus’ Vorwurf 318. Dieser Ge 
gensatz knüpft aber an die in ode 
σας enthaltene Andeutung der bei 
der Heimfahrt zu „bestehenden Ge 
fahren an. — οὐκ ἐθϑέλησα ich 
konnte mich nichtentschliee 


fsen. [Anhang.] 
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[4 2 ’ N - 
πατροκασιγνήτῳ, ὡς τοῦ κότον ἔνϑετο ϑυμῷ 


χωόμενος, ὅτι οἱ υἱὸν φίλον ἐξαλάωσας. 
ἀλλ᾽ ἄγε τοι δείξω ᾿Ιϑάκης ἕδος, ὕφρα πεποίϑης. 


Φόρχυνος μὲν ὅδ᾽ ἐστὶ λιμὴν ἁλίοιο γέροντος, 


345 


ἥδε δ᾽ ἐπὶ κρατὸς λιμένος τανύφυλλος Ehain' 
[ἀγχόϑι δ᾽ αὐτῆς ἄντρον ἐπήρατον ἠεροειδές. 

ἱρὸν νυμφάων, αἵ νηιάδες καλέονται" 

τοῦτο δέ τοι σπέος ἐστὶ κατηρεφές, ἔνϑα σὺ πολλὰς 


ἔρδεσκες νύμφῃσι τεληέσσας ἑκατόμβας" 


350 


τοῦτο δὲ Νήριτόν ἐστιν, ὄρος καταειμένον ὕλῃ.“ 
ὡς εἰποῦσα ϑεὰ σκέδασ᾽ ἠέρα, εἴσατο δὲ χϑών᾽ 

γγϑησέν τ᾿ ἄρ᾽ ἔπειτα πολύτλας δῖος Ὀδυσσεὺς 

χαίρων ἧ γαίῃ, κύσε δὲ ξείδωρον ἄρουραν. 


αὐτίκα δὲ νύμφῃς ἠρήσατο χεῖρας ἀνασχών᾽" 


‚ , » ͵ ΕΣ 2 ας 
νύμφαι νηιαδες, κοῦραι Ζίιος, οὐ ποτ ἐγὼ ‚Ye 
ὄὕψεσϑ᾽ ὔὥμμ᾽ ἐφάμην" νῦν δ᾽ εὐχωλῇς ἀγανῇσιν 


842. 343. = A 102. 108. κότον 
ἔνϑετο χωόμενος: zu 250. 

844. ἕδος Wohnsitz, eine sinn- 
lich belebende Bezeichnung, ebenso 
4 263. Ζ 406. Q 144, vgl. α 404 
᾿Ιϑάκης ἔτι ναιετοώσης. 

848. 346 = 96. 102. ὅδε und ἥδε 
dies (Kr. Di. 61, 7) oder hier 
weist auf die näher liegenden Loka- 
litäten, τοῦτο 349 und 351 da auf 
die entfernteren. 

847. 348 = 103. 104. [Anhang.] 

349. τοι: ethischer Dativ, 
hier hinzugefügt, weil, wie der fol- 
gende Satz mit ἔνϑα zeigt, Odys- 
seus an dieser Lokalität besonderes 
Interesse hat. 

850. τεληέσσας erfolgreiche, 
stets Erfüllung bringende. 

351. Nnjeırov, das Hauptgebirge 
der Insel, das nach der dichterischen 
Darstellung nicht weit entfernt vom 
horkyshafen (96) sich hinzieht. 
Vgl. ı 22. — ὄρος zu Νήριτον ap- 
positiv, wie umgekehrt ı 21; denn 
ein mit ὄρος eng verbundener 

nname steht im Genetiv oder 


E 
ni 


᾽ ar \ m " ς \ ᾿ 
χαίρετ᾽ ἀτὰρ καὶ δῶρα διδώσομεν, ὡς τὸ πάρος περ. 
al χεν ἐᾷ πρόφρων μὲ Ζ᾽ιὸς ϑυγάτηρ ἀγελείη 
αὐτόν τε ζώειν καί μοι φίλον υἱὸν dein“ 


360 


adjektivisch. — καταειμένον : Stamm 
Feo, aus narafeFeouevov. [Anh.] 

352. σκέδασ᾽ ἠέρα, was der Sache 
nach vor 345 eintretend zu denken 
ist. — χϑών der vorher (189) durch 
den Nebel verhüllte Erdboden. 

353. 354. Vgl. 250. 251. τέ und 
δέ entsprechen einander: zu 198, — 
κύσε bis ἄρουραν, wie & 463; vgl. 
δ 522. 

355. χεῖρας ἀνασχών: mit der 
Fläche nach oben. Lohan. 

357. νῦν δέ, Gegensatz der Wirk- 
lichkeit zu der vorher bezeichneten 
Vorstellung. — εὐχ. ἀγανῇσιν χαί- 
este seid mir gegrülst mit 
freundlichen Gebeten., 

358. ἀτὰρ καί lebhaft steigernd: 
ja auch. — διδώσομεν, reduplizier- 
tes Futurum, wie ὦ 314. [Anhang.] 

359. ἐᾷ Konjunkt. in faturischem 
Sinne. — πρόφρων geneigt, gnü- 
dig zu ἐᾷ. — ἀγελείη, ἃ. i. ἄγουσα 
λείαν, die Beutebringerin, sta- 
biles Attribut der Athene als Kriegs- 
göttin. [Anhang. 

360. Die Infinitivkonstruktion des 
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τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε ϑεά, yAavaamıs ᾿4ϑήνη᾽ 
οϑάρσει. μή τοι ταῦτα μετὰ φρεσὶ σῇσι μελόντων. 


ἀλλὰ χρήματα μὲν μυχῷ ἄντρου ϑεσπεσίοιο 


ϑείομεν αὐτίχα νῦν, ἵνα πὲρ τάδε τοι σόα μίμνῃ" 


αὐτοὶ δὲ φραξώμεϑ'᾽, ὅπως ὄχ᾽ ἄριστα γένηται." 


ὡς εἰποῦσα ϑεὰ δῦνε σπέος ἠεροειδές, 
μαιομένη κευϑμῶνας ἀνὰ σπέος" αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 


5 3 

ἄσσον πάντ 
δ ’ 3 

εἵματά τ 


9΄ 2 
καὶ τὰ μὲν εὖ κατέϑηκε, λίϑον ὃ 


\ 3 
ἐφόρει, χρυσὸν χαὶ ἀτειρέα χαλκὸν, 
εὐποίητα, τά οἵ Φαίηκες ἔδωκαν. 


Παλλὰς ᾿4ϑηναίη, κούρη Διὸς αἰγιόχοιο. 


τὼ δὲ χαϑεζομένω ἱερῆς παρὰ πυϑμέν᾽ 


φραξέσϑην μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισιν ὄλεϑρον. 


τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽ 
διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν Ὀδυσσεῦ, 
φράξευ, ὅπως μνηστῆρσιν ἀναιδέσι χεῖρας ἐφήσεις, 
κάτα κοιρανέουσιν, 

καὶ Eva διδόντες" 


οὗ δή τοι τρίετες μέγαρον 
μνώμενοι ἀντιϑέην ἄλοχον 


ersten Gliedes αὐτόν re ξώειν geht 
im zweiten ἀέξῃ wieder in das 
Verbum finitum über; zu der Er- 
weiterung des Gedankens zu y 209. 
— ἀέξῃ gedeihen lälst. 


V. 361—440. Athene verabredet 
mit Odysseus, was zu thun ist, und 
verwandelt ihn in Bettlergestalt. 


362 = π 486. o 357. Σ᾽ 463. 
ϑάρσει und un μελόντων, Asyn- 
deton zwischen zwei Imperativen, 
von denen der zweite den ersten 
negativ erläutert. [Anhang.] 


363. μυχῷ lokaler Dativ mit ϑείο- 
μὲν konstruiert wie in recessu ρο- 
namus. Kr. Di. 46, 2, 4. 

364. iva bis μέμνῃ = Q 882. — 
ἵνα περ, nicht Finalpartikel, son- 
dern Relativum mit dem Konjunk- 
tiv zur Bezeichnung der Erwar- 
tung: woselbst bleiben wer- 
den. [Anhang. | 

365. ὄχ᾽ ἀριστα: zu γ 129. — γέ- 
vnraı, Konjunktiv wie 359. 

366. δῦνε σπέος sie “tauchte in 
die Grotte’, d.i. ging tief hinein. 
Kr. Di. 46, 7, 8. 

367. μαιομένη durch Tasten mit 


365 

ἐπέϑηκε ϑύρῃσιν 370 
ἑλαίης 

375 


der Hand aussuchend; ἀνὰ σπέος 
durch die (dunkele) Grotte hin, 
deutet die bei dem μαέεσϑαι statt 
findende Bewegung an. 

368. ἐφόρει, mit dem Begriff ‚de, 
Wiederholung, da er alles nicht 
auf einmal fortbringen konnte. 

370. εὖ: zu 20.— κατέθηκε, Subj 
Athene. — ϑύρῃσιν: zu 110. | 

372. ἱερῆς des heiligen: eit 
Ausdruck des innigen religiösen Na 
turgefühls, in welchem der Griechi 
überall in dem ihn umgebenden 
Leben der Natur das Walten gött- 
licher Mächte empfindet. [Anhang.] 

374. τοῖσι δέ unter ihnen, von 
zweien. ne 

375. Vgl. zu x 401. Hier bei Βθ- 
ginn des Gesprächs zuerst eine for- 
melle, feierliche Anrede: zu 380, # 
[Anhang.] | a 
, 376 = u 29. 39. 386. ψ 37. ὅπως, 
wie. 

377. τρίετες: zu β 89. — κοιρα- 
νέουσιν die Herren μ᾿ 
[Anhang.] | 

378. = 4 117. ἕδνα: στὰ ἃ IT 
διδόντες Partic. praes. anbietend: 
vgl. o 18 und dagegen & 90. 


e 
Br ἃ 
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7 ἡ δὲ σὸν αἰεὶ νόστον ὀδυρομένη κατὰ ϑυμὲν 


πάντας μέν ῥ᾽ ἔλπει καὶ ὑπίσχεται ἀνδρὶ ἕκάστῳ 


380 


ἀγγελίας προϊεῖσα, νόος δέ ol ἄλλα uevowa.“ 

τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις ᾿Οδυσσεύς" 
ὦ πόποι, ἦ μάλα δὴ ᾿Δγαμέμνονος ᾿Ατρεΐδαο 
φϑίσεσθαι χακὸν οἶτον ἐνὶ μεγάροισιν ἔμελλον, 


εἰ μή μοι σὺ ἕκαστα, ϑεά, κατὰ μοῖραν ἔειπες. 


ἀλλ᾽ ἄγε μῆτιν ὕφηνον, ὅπως ἀποτίσομαι αὐτούς, 
πὰρ δέ μοι αὐτὴ στῆϑι μένος πολυϑαρσὲς ἐνεῖσα, 
οἷον ὅτε Τροίης λύομεν λιπαρὰ χρήδεμνα. 

αἴ κέ μοι ὡς μεμαυῖα παρασταίης, γλαυκῶπι, 


καί κε τριηκοσίοισιν ἐγὼν ἄνδρεσσι μαχοίμην 


390 


σὺν σοί, πότνα ϑεά, ὅτε μοι πρόφρασσ᾽ ἐπαρήγοις."" 


379. ὀδυρομένη prägnant: indem 
sie jammernd ersehnt: zu 219. 

380. 381 = β 91. 92. ῥὰ nach 
dem Participium: Kr. Di. 69, 9, 3. 
— προϊεῖσα Partic. Praes. iterati- 
m. 
383.0 πόποι, ἦ μάλα δή im Tone 
rschreckender Überraschung: 0 
immel, sicher ja. — Ayaus- 
νος, der (A 409f.) durch den 
hlen seines Weibes Agisthos 
eigenen Palaste den Tod ge- 
den hatte; daher ἐνὶ μεγάροισιν 
it Nachdruck hinzugefügt. [An- 
ang. | 
884, φϑίσεσϑαι ἔμελλον periturus 
ἡ (statt periissem). Kr. Di. 53, 8, 
ὅ, — κακὸν οἶτον Akkusativ des 
ts: Kr. Di. 46, 6. 
885. Unbeachtet bleibt hier die 
Weissagung des Tiresias? 115—120. 
386. αὐτούς sie selbst, diemich 

dem Untergange bedrohten 

384); vgl. ὃ 667. 670. m 370. 

887, Zweites Hemistich: vgl. P 
56. T 37. 


ὅτε wie als, stets zur Anführang 
eines Beispiels aus der Vergangen- 
heit, um den vorhergehenden Ge- 
Iken zu erläutern. — λύειν lösen 


888, οἷον ὅτε im Sinne von ws 


τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα Bea, γλαυκῶπις Admvn' 
3 
καὶ Almv τοι ἐγώ γε παρέσσομαι, οὐδέ μὲ λήσεις, 
ς -“ ,ὔ 3 9 
ὁππότε χὲν δὴ ταῦτα πενώμεϑα᾽ καί τιν᾽ ὀΐω 
7] „ 3 ’ ͵ , ” 5 
αἵματί τ΄ ἐγκεφάλῳ TE παλαξέμεν ἀσπετον οὐδας 


395 


d. i. zerstören, mit Bezug auf das 
Bild in κρήδεμνα, “Hauptbinden’, 
von den Zinnen der Burgmauer. 


[Anhang. ] 
389. ὡς so, wie Jamals. — ue- 
uavia, eifrig. — γλαυκῶπι, du 


Lichtauge (zu « 44), als Eigen- 


‚name ohne Zusatz, in vertraulichem 


Tone, wie @ 373. 406. 420, daher 
auch 413 das einfache Ὀδυσσεῦ. 

390. καί sogar, zu τριηκοσίοισιν. 

391 = Καὶ 290. σὺν σοὶ κτέ. wie- 
derholt im wesentlichen den Ge- 
danken des Vordersatzes 389, vgl. 
zu ἃ 199, doch so, dals die erneuerte 
Anrede die Macht der Göttin her- 
vorhebt, vgl. zu 389, und das tem- 
porale ὅτε (so oft) an Stelle des 
fallsetzenden αἵ κε (389) den Ge- 
danken erweitert. — σὺν σοί mit 
deiner Hülfe. — πρόφρασσα: zu 
359. [Anhang.] 

393. καὶ λίην: zu & 46. — οὐδέ 
us Anssıg: vgl. X 279 d. i. und ich 
werde dich wohl im Auge behalten. 
[Anhang.] 

894, ταῦτα ἃ. i. die Vorberei- 
tungen zum Kampfe und den Kampf 
selbst. 

395. ἄσπετον οὖδας, vom Fuls- 
boden des Männersaales mit formel- 
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ἀνδρῶν μνηστήρων, οἵ τοι βίοτον κατέδουσιν. 
ἀλλ᾽ ἄγε σ᾽ ἄγνωστον τεύξω πάντεσσι βροτοῖσιν. 
κάρψω μὲν χρύα καλὸν ἐνὶ γναμπτοῖσι μέλεσσιν, 


ξανϑὰς δ᾽ 


ἐκ κεφαλῆς ὀλέσω τρίχας, ἀμφὶ δὲ λαῖφος 
ἕσσω, 0 κε στυγέῃσιν ἰδὼν ἄνϑρωπον ἔχοντα, 


400 


κνυξζώσω δέ τοι ὄσσε πάρος περικαλλέ ἐόντε, 

ὡς ἂν ἀεικέλιος πᾶσι μνηστῆρσι φανείης 

ΟἿ, τ᾽ ἀλόχῳ καὶ παιδί, τὸν ἐν μεγάροισιν ἔλειπες. 
αὐτὸς δὲ πρώτιστα συβώτην εἰσαφικέσϑαι. 

ὃς τοι ὑῶν ἐπίουρος, ὁμῶς δέ τοι ἤπια οἶδεν 405 
παῖδά TE σὸν φιλέει καὶ ἐχέφρονα Πηνελύπειαν. 

δήεις τόν γε σύεσσι παρήμενον᾽ al δὲ νέμονται 

πὰρ Κόρακος πέτρῃ ἐπί τε κρήνῃ ᾿4ρεϑούσῃ 


ἔσϑουσαι βάλανον μενοεικέα καὶ μέλαν ὕδωρ 

, ΄ 3 δ᾽ ,ὔ es 3 ῇΓ 
πίνουσαι, τὰ 9 υεσσι τρέφει τεϑαλυῖαν ἁλοιφῆὴν. 
ἔνϑα μένειν καὶ πάντα παρήμενος ἐξερέεσϑαι, 
, 2 Ὕ ’ \ 42 “ ’ [4 
090 ἂν ἑγὼν ἔλθω Σπάρτην Es καλλιγυναικα 
Τηλέμαχον χαλέουσα., τεὸν φίλον υἱόν, Ὀδυσσεῦ, 
eo 3 ’ ’ , \ ’ 
05 τοῦ ἕς εὐρύχορον “ακεδαίμονα πὰρ Meveiuov 


haftem Beiwort, wie y 269; vom 
Erdboden überhaupt T' 61. 2 738. 


396 = 1 116. ἀνδρῶν μνηστήρων, 


von τινά mancher abhängig. 

398—401. Vgl. 430—436. 

398. χρόα das Fleisch, — ἐνὶ 
γναμπτοῖσι u. an den biegsamen 
— kein mülsiger Zusatz. [Anhang.] 

399. Eavdas die blonden, weil 
Odysseus dem epischen Sänger noch 
als schöner und kräftiger Held er- 
scheint; vgl. ξ 230 f. und zu π 176. 
— ἀμφὶ δέ, adverbial zu ἕσσω. 


400. 6 Objekt zu ἔχοντα; der Re- 
lativsatz in finalem Sinne. — ἰδών 
einer der sieht, vgl. βοήσας zu 
ε 400. [Anhang.] 

401. περικαλλέ᾽ ᾿ d. i. περικαλλέε 
wegen ὄσσε und ἐόντε, da der Dich- 
ter aulser N 435 stets 0608 φαεινώ 
sagt: die Elision wie in zay&’ ἵππω 
E 356. Ψ 545. — 2ovre-Partic. Im- 
perfecti: zu τ 258. 

402. ὡς ἄν oder ὥς κε mit dem 
potentialen Optativ ist eigentlich 
Relativpartikel: qua ratione, also 


hier “qua ratione possis apparerey 
4. i. “auf dafs’. [Anhang.] 
405 = ο 39. ἐπίουρος Aufsehei 
über, Hüter: zu & 273. y 411. — 
ὁμῶς auf gleiche Weise, wie et 
für die Schweine treu sorgt. 
ἥπια oidev freundlich gesinn 
ist: zu ı 189. [Anhang.] PA 
407. σύεσσι παρήμενον bei den 
Schweinen weilend, d. 1, ἢ 
Schweinhofe. ᾿ 
408. Κόρακος πέτρῃ. Diese <Ra- e 
benklippe’ und die “eingefalste 
Quelle’ hat man nicht allzuweitvom 
Phorkyshafen entfernt zu denken. * 
a ] en. 
409. μέλαν ὕδωρ: zu ὃ 359. 
410. τά τε dergleichen, auf βά- 
λανον und ὕδωρ bezüglich: zu 60. 


411. παρήμενος ἐξερέεσθαι wie i 
ξ 375. 
412. ἔλϑω Konjunkt. Aor.: zu 60, 


— καλλιγύναικα erscheint nur im 
Akkusativ. [Anhang.] 
413. καλέουσα Partie. Fut. | 
414, εὐρύχορον: zu ὃ 635. — 4ἀ- 
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” ’ \ \ „ vu) " ἐξ 
ὥχετο πευσόμενος μετὰ σὸν κλέος, ἢ που ἔτ᾽ εἴης. 415 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Odvooevg' 
»τίπτε γὰρ οὔ οἵ ἔειπες, ἐνὶ φρεσὶ πάντα ἰδυῖα; 

ἡ ἵνα που καὶ κεῖνος ἀλώμενος ἄλγεα πάσχῃ 
πόντον ἐπ᾽ ἀτρίγετον. βίοτον δέ οἵ ἄλλοι ἔδωσιν." 


τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα ϑεάί, γλαυκῶπις 'Adrvn' 


420 


„ur δή τοι κεῖνός γε λίην ἐνθύμιος ἔστω. 


κεδαίμονα von der Stadt, wie o 1. 
[Anhang] 

415. πευσόμενος auf Kund- 
schaft mit der Epexegese μετὰ 
σὸν κλέος nach (auf) Kunde von 
dir vgl. y 83 πατρὸς ἐμοῦ κλέος 
— μετέρχομαι; umgekehrt N 247 f. 
οἰσόμενος epexegetisch nach μετά. 
— ἤ που ἐτ᾽ εἴης ob du noch 
irgendwo lebest. Kr. Di. 69, 29, 
8. [Anh.] 

- 417. τίπτε γάρ warum denn. — 
οὔ οἵ, nicht οὐχ, weil οἵ = σοι. 
[Anh.] 

418. 7 ἵνα gewils damit, eine 
ironisch bittere Selbstbeantwortung 
der eigenen Frage, wie o 327. [An- 
hang. ] 

419. πόντον ἐπί zu ἀλώμενος. --- 
ol ‘ihm’. --- ἔδωσιν. noch von ve 
abhängig. [Anhang.] 

421. &vdvwog am Herzen lie- 
gend, nur hier, sonst καταϑύμιος. 
422. πόμπευον, ich geleitete stets, 
nur hier. — ἵνα bis ἄροιτο, wie Ε 8: 
vgl. α 95. Das Unternehmen einer 
Reise brachte in jener Zeit Ruhm, 
weil mit Schwierigkeiten und Ge- 
fahren verbunden. 

423. πόνον, Not, ἕχηλος be- 
haglich, gemüchlich. 


a 


EWw 
εν 
ΓΨῚ 


? ’ ’ er ’ 3 \ „ 
αὐτὴ μιν πόμπευον, ἵνα κλέος ἐσϑλον ἄροιτο 
κεῖσ᾽ ἐλθών" ἀτὰρ οὔ τιν᾽ ἔχει πόνον, ἀλλὰ ἕκηλος 
ἧσται ἐν ᾿Δἀτρεΐδαο δόμοις, παρὰ δ᾽ ἄσπετα κεῖται. 
ἢ μέν μιν λοχόωσι νέοι σὺν νηὶ μελαίνῃ 
ἱέμενοι κτεῖναι, πρὶν πατρίδα γαῖαν ἵκέσϑαι" 
EN ΡΝ, > Eee \ , ’ 
ἀλλὰ τά γ᾽ οὐκ ὀίω" πρὶν καί τινα γαῖα καϑέξει 
[ἀνδρῶν μνηστήρων, οἵ τοι βίοτον κατέδουσιν]. 

ὡς ἄρα μιν φαμένη ῥάβδῳ ἐπεμάσσατ᾽ ᾿4ϑήνη. 
κάρψεν μὲν χρόα καλὸν ἐνὶ γναμπτοῖσι μέλεσσιν, 
ξανϑὰς δ᾽ ἐκ κεφαλῆς ὕλεσε τρίχας. ἀμφὶ δὲ, δέρμα 


480 


424, ἄσπετα substantiviert, un- 


säglicher Vorrat. 


425. ἡ μέν freilich zwar. — 
λοχόωσι νέοι, vgl. ὃ 842 fl. — σὺν 
νηί Ausdruck der Zugehörigkeit. 

426 = ὃ 823. ο 30. 

427 = ο 31. ὀίω, wie ß 351. 
y 255. v 224. y 159. 165, transitiv 
mit dem Akkusativ eines Pronomen 
verbunden. — πρίν mit Infin. “ehe’ 
priusquam, mit dem Indic. ‘eher’ 
prius als Adverbium, hier mit dem 
steigernden καί gar, fast = viel- 
mehr, vgl. A 29 und zu A 453. — 
τινά manchen. — γαῖα καϑέξει 
wird innehaben (decken), so 
dafs er im Bereich und in der Ge- 
walt der Erde ist, vom Tode ge- 
sagt, wie 11629. & 332 und B 699, 
T' 243. 4 301. 549. [Anhang.] 

428 = 396. o 32. [Anhang.] 


429, ῥάβδω mit dem Zauber- 
stabe, vgl. z 172.456, dergleichen 
auch Kirke x 238. 293. 319 und 
Hermes und einmal (σκηπάνιον N 59 
Poseidon gebrauchen. — ἐπεμάσσατ 
mit doppeltem Sigma: Wurzel u«o, 
Praes. μαέομαι aus μασ-7ομαι. [Anh.] 

431. ἀμφὶ δὲ — ϑῆκε kein neuer 
Akt der Verwandlung, sondern die 
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πάντεσσιν μελέεσσι παλαιοῦ ϑῆκε γέροντος 
μ NRE γὲρ ’ 


κνύξωσεν δέ οἵ 0008 πάρος περικαλλέ 


RK F 
EOVTE 


’ ’ Er 
ἀμφὶ δέ μιν ῥάκος ἄλλο κακὸν βάλεν ἠδὲ χιτῶνα, 
ῥωγαλέα ῥδυπόωντα, κακῷ μεμορυχμένα καπνῷ" 48ὅ 


ἀμφὶ δέ μιν μέγα δέρμα vayeing ἕσσ᾽ 
δῶχε δέ οἱ σκῆπτρον καὶ ἀεικέα πήρην, 


ψιλόν. 


ἐλάφοιο 


πυκνὰ ῥωγαλέην, ἐν δὲ στρόφος ἦεν ἀορτήρ. 


τῶ γ᾽ ὡς βουλεύσαντε διέτμαγεν᾽" 


ἡ μὲν ἔπειτα 


ἐς Auxsdaluova δῖαν ἔβη μετὰ παῖδ᾽ Ὀδυσῆος. 440 


ΟΔΥΣΣΈΙΤΑΣ ἘΠῚ 1 


Ὀδυσσέως πρὸς Εὔμαιον ἑμιλέα. 


αὐτὰρ ὁ ἐκ λιμένος προσέβη τρηχεῖαν ἀταρπὸν 
ἄκριας, ἡ οἱ ᾿4ϑήνη 
πέφραδε δῖον ὑφορβόν, 0 ol βιότοιο μάλιστα 
κήδετο οἰκήων, οὖς κτήσατο δῖος Ὀδυσσεύς. 


» a‘ e 4 
χῶρον av ὑλήεντα dt 


Folge von dem Einschrumpfen des 
Fleisches 430. 

434. δάκος und χιτῶνα in dieser 
Wortstellung: zu & 229. — ἄλλο 
ein anderes, als er vorher hatte. 
— κακὸν schlecht d. i. gemein, 
aber κακῷ 435 böse d. 1. verderb- 
hch. 

435. ᾿ῥωγαλέα ῥυπ., das Neutrum 
auf δάκος und yırava bezüglich: 
zu 410. Über die Dehnung ῥωγα- 
Acad zu y 230. — μεμορυχμένα, ent- 
steilt, hat sein yu nicht in yu ver- 
wandelt. Zu Kr. Di. 4,5. A. 5b 
und 4. [Anhang.] 


436. δέρμα eine Haut, die zer- 
fetzten Lumpen um den Körper zu 
bedecken. — ταχείης, ein stabiles 
Epitheton, wie & 26. 

437. ψιλόν eine kahl abgerie- 
bene, Gegensatz δασύ ξ Ir 
σκῆπτρον, einen Beittlerstab, vergl. 
o 202 f. 

488 —= 0 198. σ 109. πυκνὰ ῥωγ., 
der kurze Schlulsvokal in der Thesis 
verlängert vor «ρωγαλέην. --- ἐν δέ 


daran. — στρόφος ἀορτήρ eim 
Strick als Tragband. [Anhang., 

489 = 4 531. Dem ἡ μέν ent- 
spricht das αὐτὰρ 6 im Anfange 
des folgenden Gesanges: zu β 484. 

440. Vgl. 412 ff. — μετὰ παῖδα, 
d.i. um ihn zu holen, vgl. o 14#f. 
[ Anhang. ] 


mäos; der Eintritt des Odysseus 
seine Aufnahme. 2 

1. ὁ ἐκ, stabiler Hiatus zwischen 
dem 1. und 2. Fulse. — προσέβη 
beschritt, vom Anfang der in di 
Höhe gehenden Bewegung. Ἑ 

2. Erstes Hemistich = 
ἀνά hinauf, διά durch, isch | 
hin, wie ı 400. » 281. Das Gehöft | 
des Eumäos lag auf der Höhe des Ἰ 
Koraxfelsens: zu 533. — ἧ dahi et ἥ; 
wo, entspricht dem ἐς Aured 
δαίμονα ν 440. N 

3. πέφραδε bezeichnet hatte: 
v 407. — ὑφορβόν prägnant, d.i. 
dafs der Sauhirt wohnte. | 


14. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ &. 90 


70V δ᾽ ἄρ᾽ ἐνὶ προδόμῳ εὑὗὑρ᾽ ἥμενον, ἔνϑα ol αὐλὴ 5 
ὑψηλὴ δέδμητο, περισκέπτῳ ἐνὶ χώρῳ. 
καλή τε μεγάλη Te, περίδρομος᾽ ἥν da συβώτης 
αὐτὸς δείμαϑ᾽ ὕεσσιν ἀποιχομένοιο ἄνακτος. 
νόσφιν δεσποίνης καὶ “αέρταο γέροντος. 
ῥυτοῖσιν λάεσσι καὶ ἐθρίγκωσεν ἀχέρδῳ. 10 
σταυροὺς δ᾽ ἐχτὸς ἔλασσε διαμπερὲς ἔνϑα καὶ ἔνϑα 
πυχνοὺς καὶ ϑαμέας, τὸ μέλαν δρυὸς ἀμφικεάσσας. 


5. ἄρα denn nun, entsprechend 
der Ankündigung » 407. — ἐνὶ προ- 
δόμω im Vorhause, d.i. in der 
Halle vor dem Eingange in die κλι- 
σίη (45). — ἔνϑα bezieht sich nicht 
auf προδόμῳ, sondern giebt (= da, 
wo) eine allgemeine Ortsbestim- 
mung, wodurch die Lage der Hütte 
bestimmt wird: innerhalb des von 
der αὐλή umschlossenen Raumes, 
und zwar wohl im Hintergrunde: 
vgl. 34. 0 266 f. ı 184 f. — Die 
αὐλή ist hier und 13 wegen ὑψηλή 
und περέδρομος die den Hof um- 
schliefsende Mauer, dieHofmauer, 
wie E 138. ı 184. [Anhang.] 

6 = « 426, auch ı 185. ὑψηλή 
 prädikativ zu dedunro: das Plusgpf. 
von dem damals bestehenden Bau, 
während mit dem Aor. δεέματο (8) das 
 Faktum erzählt wird. — περισκέπτῳ 
ἐνὶ y. zu α 426 f. 

‚1. περέδρομος sich ringsherum 
ziehend. — ἥν δὰ welche eben 
(nämlich), zur Erläuterung des Vor- 

ehenden. 

. 8. αὐτός, im Sinne von οἷος, wie 
γι 9 u. 450 αὐτὸς κτήσατο οἷος 
beweist, [Anhang.] 

, 10. ῥυτοῖσιν λάεσσι: zu ξ 267, die 
in den Erdboden eingelassen die 
‚feste Grundlage der Einfriedigung 
‚bildeten. — ἐϑρίγκωσεν ἀχέρδω 
tönte mit wildem Birnbaum 


ἔντοσϑεν δ᾽ αὐλῆς συφεοὺς δυοκαίδεκα ποίειν 

πλησίον ἀλλήλων, εὐνὰς συσίν᾽ ἐν δὲ ἑκάστῳ 
πεντήύχοντα σύες χαμαιευνάδες ἐρχατόωντο, 15 
ϑήλειαι τοκάδες᾽ τοὶ δ᾽ ἄρσενες ἐκτὸς ἴαυον, 

πολλὸν παυρότεροι᾽ τοὺς γὰρ μινύϑεσκον ἔδοντες 
ἀντίϑεοι μνηστῆρες, ἐπεὶ προΐαλλε συβώτης 


(auf der inneren Seite, wie der 
Gegensatz ἐκτός 11 zeigt), welcher 
mit seinen stachligen Zweigen den 
Anblick eines lebendigen Mauer- 
gesimses darbot: vergl. ı 185 ἢ 
o 267. 

11. ἔλασσε, zog er, eine Pfahl- 
reihe. — δεαμπερές: Ζὰ ἡ 90. --- ἔνϑα 
καὶ ἔνϑα mit Bezug auf Länge und 
Breite des Hofes. 

12. πυκνοὺς καὶ ϑαμέας, wie u 
92, um als festes Stacket eine starke 
Schutzwehr zu bilden. — τὸ μέλαν 
δρυὸς ἀμφικεάσσας nachdem er 
das Schwarze, d. 1. die dunkel- 
farbige Rinde des Eichbaums, 
herum abgeschält hatte, um 
aus dem übrigen glatte Latten zu 
erhalten. [Anhang.] 


13. zolsıv, das Imperfekt, wie & 
243, zur anschaulichen Schilderung. 
[Anhang.] 

14. πλησίον ἀλλήλων —= u 102. 

15. σύες χαμαιευνάδες: zu % 348. 

16. τοὶ δ᾽ ἄρσενες die andern 
aber, die männlichen. — ἐκτός 
‘aulserhalb’ des Hofes, im Gegen- 
satz zu 13: vgl. 532. — davor 
hatten stets ihr Nachtlager. 
[Anhang.] 

18. ἀντίέϑεοι in Bezug auf Ab- 
kunft und körperliche Vorzüge, als 
Beiwort der Freier nur hier. 
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αἰεὶ ξατρερέων σιάλων τὸν ἄριστον ἁπαντων᾽ 

οἱ δὲ τριηκόσιοί τε χαὶ ἑξήκοντα πέλοντο. 20 
πὰρ δὲ κύνες ϑήρεσσιν ἐοικότες αἰὲν ἴαυον 

τέσσαρες, οὐς ἔϑρεψε συβώτης, ὄρχαμος ἀνδρῶν. 

αὖτος δ᾽ ἀμφὶ πόδεσσιν ἑοῖς ἀράρισκε πέδιλα, 


τάμνων δέρμα βόειον ἐυχροές" 


οὗ δὲ δὴ ἄλλοι 


„ 3 ΒΩ „ 67.33 2 , [4 
ὥχοντ ἀλλυδὶς ἄλλος au ἀγρομένοισι δύυεὄσιν, 25 
οὗ τρεῖς τὸν δὲ τέταρτον amongoenne πόλινδε, 


σῦν ἀγέμεν μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισιν ἀνάγκῃ. 


ὄφρ᾽ 


ἱερεύσαντες χρειῶν κορεσαίατο ϑυμόν. 


ἐξαπίνης δ᾽ Ὀδυσῆα ἴδον κύνες ὑλακόμωροι" 
ol μὲν χοωιληγῶτες ἐπέδραμον, αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 80. 


ἕζετο κερδοσύνῃ, σχῆπτρον δέ οἵ ἔκπεσε χειρός. 
El) € \ A) , ΄ EL = 
EVIE κὲν ὦ παρ σταϑμῷ ἀεικέλιον παϑὲν ἄλγος 
ἀλλὰ συβώτης ὦκα ποσὶ κραιπνοῖσι μετασπὼν 


19. τὸν ἄριστον: das Demonstra- 
tivpronomen hat bei Superlativen 
und Komparativen dieselbe ent- 
gegensetzende und ausscheidende 
Kraft, wie bei Zahlwörtern, ἄλλος, 
ἕτερος, indem bei der Komparation 
der Gegensatz der niederen Grade 
vorschwebt. Analog ist die Um- 
schreibung bestimmender Relativ- 
sätze: vgl. ξ 106. & 371—373. 

20. οἵ de, nämlich ἄρσενες, πε- 
Aovro waren ‘noch’, als Odysseus 
ankam. 

21. πὰρ δέ dabei. — ϑήρεσσιν, 
vorzugsweise von Löwen. [Anh.] 

22. ὄρχαμος ἀνδρῶν der Gebie- 
ter der Männer, als Oberhirt und 
Aufseher der unter ihm stehenden 


Hirten. [Anhang.] 
23. Bei αὐτός schwebt, durch 
ὄρχαμος ἀνδρῶν vorbereitet, der 


folgende Gegensatz οἵ δὲ δὴ ᾿ἄλλοι 
(= α 260) vor. Hier kehrt der Dich- 
ter von der Beschreibung des Hofes 
zur Erzählung zurück. — ἀράρισκε 
palste, d.i. " machte passende, in- 
dem er sitzend (5) die Rindshaut 
nach beiden Seiten jedes Fulses zu- 
rechtschnitt. FAnhang.] 

24. ἐυχροές gutfarbig, von der 
gleichmälsig hellbraunen Farbe einer 
gut gegerbten Haut. 

25. ἄλλυδις ἄλλος: zu ε 71. 


Na nz 


26. ol τρεῖς die (einen) drei, 
τὸν δὲ τέταρτον den andern aber, 
den vierten, eine Einteilung des’ 
vorhergehenden οἵ ἄλλοι. Ἵν 

28. ὄφρα: nicht eigentlich die 
Absicht des Eumaios, "sondern die 
zu erwartende Folge. — iegedcan- 
tes: zu # 59. — κορέσασϑαι mit 
ϑυμόν, wie # 98, vgl. ο 603 und 
A 468, sibi satiare animum, anders 
κατὰ ϑυμόν in animo & 40. v ὅ9. 

29. ὑλακόμωροι wie π 4, durch 
Bellen sich hervorthuend, belle 
süchtige, vgl. ἐγχεσίμωρος zu 


stischer Stellung zu dem am Ende 
des vorhergehenden Satzes steh | 
den κύνες: vgl. ἡ 63 f., zu ξ 116. 
— κεκληγῶτες laut bellend; über 
derartige Perfecta zu x 238. [Anh] 

31. κερδοσύνῃ, wie δ 251, τοῖν ἡ 
Schlauheit, weislich, nicht aus 
Schrecken, weshalb auch ἔκπεσε = 
liefs fallen. Plin. N. H. VIIL 41,68 
sagt von den Hunden: impetus e0- ἢ 
rum et saevitia mitigatur ab homine 
considente humn. [Anhang.] ‚a 

32. ᾧ πὰρ σταϑμῷ bei seinem 
eignen Gehöft, am Eingange 
desselben. 

33. ἀλλά statt eines Satzes mit ed 
un. — μετωσπών setzte nach den 
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ἔσσυτ᾽ ἀνὰ πρόϑυρον, σκῦτος δέ 
τοὺς μὲν ὁμοκλήσας σεῖεν κύνας 


=. 91 
οἵ ἔκπεσε χειρός. 
ἄλλυδις ἄλλον 35 


πυχνῇσιν λιϑάδεσσιν᾽ ὁ δὲ προσέειπεν ἄνακτα" 

ὦ γέρον, ἡ ὀλίγου σε κύνες διεδηλήσαντο 

γ᾽ γδρον, ἢ " 9 ἡμὴ 

ἐξαπίνης. καί κέν μοι ἐλεγχείην κατέχευας. 

καὶ δέ μοι ἄλλα ϑεοὶ δόσαν ἄλγεά TE στοναχάς Te 
ἀντιϑέου γὰρ ἄνακτος ὀδυρόμενος καὶ ἀχεύων 40 
ἧμαι, ἄλλοισιν δὲ σύας σιάλους ἀτιτάλλω. 

ἔδμεναι" αὐτὰρ κεῖνος ἐελδόμενός που ἐδωδῆς 

πλάξετ᾽ ἐπ᾿ ἀλλοϑρόων ἀνδρῶν δῆμόν τε πόλιν τε, 

εἴ που ἔτι ζώει καὶ ὁρᾷ φάος ἠελίοιο. 


Hunden, die auf den am Eingang 
des Hofes erscheinenden Fremden 
osgestürzt waren. Zweites Hemi- 
stich = P 190. 

84, ἀνὰ πρόϑυρον durch den 
Thürweg hin, den Raum vor der 
cin. — σκῦτος δὲ κτέ. paratak- 
ch, um die Eile seines Aufsprin- 
ens hervorzuheben. [Anhang.] 

| ὁμοκλήσας nach lautem 


86. πυκχνῇσιν, weil er eine Hand- 
oll aufraffte. — λιϑάς, keine Dimi- 
vform, sondern gleich Altos. — 
δέ: zu ν 219. 

87. 7 wahrhaftig, Ausdruck 
ἶ erraschung. — ὀλίγου ‘um 
in kleines’, beinahe. Kr. Di. 
7, 16,4. Mit dem Indikativ des 
orist διεδηλήσαντο wie paene di- 

averunt. Vgl. ı 540. [Anh.] 

88. ἐξαπίνης urplötzlich, mit 
achdruck am Schluls des Gedan- 
‚ens im Anfang des- Verses, ein 
achhall seines Schreckens, giebt 
urz die Erläuterung zu ὀλίγου διε- 
nAmsavro: so urplötzlich auf dich 
sstürmend, dals ich es kaum hätte 
erhindern können. — ἐλεγχείην κατ- 
δυὰς, wie 2 408, nämlich δια- 
ζηϑείς, was bei dem engen An- 
luls des Gedankens an den vor- 
ergehenden durch καί entbehrlich 
rar, Vgl. auch 1 433. [Anhang.] 


ἀλλ᾽ ἕπεο. κλισίηνδ᾽ ἴομεν, γέρον, ὄφρα καὶ αὐτός, 45 
σίτου καὶ οἴνοιο χορεσσάμενος κατὰ ϑυμόν, 
εἴπῃς, ὁππόϑεν ἐσσὶ καὶ ὁππόσα ande averang.“ 

€ N , 3 ce ’ PP ς G 

ὡς εἰπῶν κλισίηνδ ἡγήσατο δῖος vpooßos, 


39. καὶ δέ: Kr. Di. 69, 41, 2. καί 
zu ἄλλα. Zusammenhang: Und doch 
habe ich schon Leid genug. [Anh.] 

40. ὀδυρόμενος καὶ ἀχεύων, ein 
stabiler Versschluls. 

41. ἧμαι in Verbindung mit einem 
Participium zur Bezeichnung der 
Dauer des Zustandes, namentlich, 
wo die unveränderte Hingebung an 
eine schmerzliche Stimmung geschil- 
dert wird. — ἄλλοισιν ἃ. i. Fremden. 

42. κεῖνος von dem abwesen- 
den Herren, wie 70. 90, dessen Na- 
men auszusprechen er sich scheut: 
145 ff. 

44 -- ὃ 833. εἰ mit starker Be- 
tonung der Voraussetzung, die dem 
Redenden höchst zweifelhaft er- 
scheint: wenn überhaupt, wenn 
anders; zov irgendwo: zu A 458, 
— ξώει καὶ ὁρᾷ φ. n.: zu δ᾽ 540. 

45. ἕπεο komm, fast wie ἄγε die 
folgende Aufforderung vorbereitend. 
— κλισίηνδε nach der Hütte, 
nicht ἐς »Aıoınv, weil sie erst durch 
den Hof gehen müssen. Vgl. Verg. 
Aen. VIII 366. — καὶ αὐτός auch 
selbst, deinerseits, wie ich mich 
bereits über mein Schicksal ausge- 
sprochen habe: vgl. n 237. 

46. Zum Gedanken vgl. y 69 ἢ. 

V.48—108. Eumaios bereitet dem 
Odysseus Sitz und Mahl und ent- 
schuldigt die Dürftigkeit desselben 
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εἷσεν δ᾽ 
ἐστόρεσεν δ᾽ 


ν € δ , “ 2 
οττι μὲν ὡς υπέδεκτο, ἔπος τ 


᾽ , δ» 2 e ’ ΄ 

εἰσαγαγῶν, ῥώπας 0 υπέχευε δασείας, 

ἐπὶ δέρμα ἰονϑάδος ἀγρίου αἰγός, 50 
αὐτοῦ ἐνεύναιον, μέγα καὶ δασύ. 


χαῖρε δ᾽ Ὀδυσσεύς, 
ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 


Ζεύς τοι δοίη, ξεῖνε, καὶ ἀϑάνατοι ϑεοὶ ἄλλοι, 
ὅττι μάλιστ᾽ ἐθέλεις. ὅτι μὲ πρόφρων ὑπέδεξο."“ 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης. ᾿Εύμαιε συβῶτα᾽ δῦ 
ξεῖν᾽, οὔ μοι ϑέμις ἔστ᾽, οὐδ᾽ εἰ κακίων σέϑεν ἔλϑοι, 


» 2 ἂν ᾿ 
ξεῖνον ἀτιμῆσαι 
ξεῖνοί τε πτωχοί τε. 


πρὸς γὰρ Ζιός εἰσιν ἅπαντες 
δόσις δ᾽ ὀλίγη τε φίλη τε 


γίγνεται ἡμετέρη" ἡ γὰρ δμώων δίκη ἐστὶν 


3 
αἰεὶ δειδιότων, OT 
οἵ νέοι. 


ἐπικρατέωσιν ἄνακτες 00 
ἡ γὰρ τοῦ γε ϑεοὶ κατὰ νόστον ἔδησαν, 


ἐν El m ” 
ὃς κὲν ἔμ᾽ ἐνδυκέως ἐφίλει καὶ κτῆσιν ὕπασσεν, 


unter dem Hinweis auf das Treiben 
der Freier und die Abwesenheit sei- 
nes Herrn. 

49. δῶπας δέ are. parataktische 
Ausführung von εἷσεν, indem die 
folgende Vorrichtung 49—51 den 
bei Eumaios nicht vorhandenen δέ- 
φρος ersetzen muls. — ὀὑπέχευε 
breitete als Unterlage hin. — 
δασείας dicht bewachsen, in- 


dem noch die Blätter daran "sind, ; 


daher z 47 χλωρᾶς. 

50. ἐἰονϑιάς, hier Masculinum (vgl. 

4 196), zotthaarig, langbärtig. 
— ἄγριος αἴξ Steinbock, capra 
ibex. [Anhang.] 

51. αὐτοῦ ἐνεύναιον seine ei- 
gene Betteinlage. Kr. Di. 47, 9 
Anm. 4,3. 

52. ὡς so, so gastfreundlich. — 
ἔκ τ᾽ ὀνόμαζξεν: zu β 302. 

54. Das zweite ὅτι motiviert den 
Wunsch, wie & 441. ο 342. 

ὅδ. προσέφης ᾿Εὐμαιε, eine ge- 
mütliche Anrede (Apostrophe) 
des Dichters an die sprechende Per- 
son in stehender epischer Formel, 
in der Odyssee nur auf Eumaios an- 
gewendet, der übrigens hier zuerst 
mit Namen genannt wird. [Anh.] 

56. οὐ ϑέμις ἐστί, mit dem Infi- 
nitiv, non fas est, "bezeichnet die 
religiöse Scheu vor einer Handlung, 
die nach der Überzeugung des spre- 
chenden mit dem ‘göttlichen Willen 


nicht übereinstimmt, wie » 73. 5 
386. II 796. Ψ' 44; vel.n 9 
ἐστίν zu y 45. Die Negation 1 
lebhaft vorangestellt, um sich nach- 
drücklich gegen eine andere Mög- 
lichkeitzuverwahren: nichtdoch, 
keineswegs doch. — οὐδ᾽ εἰ ne tum 
quidem, si. — κακίων ein elenderer, 
hier von der äulseren Erscheinung, 

57. 58 = ξ 207. 208. A 

59. ἡμετέρη von uns proleptisch 
in Bezug auf δμώων: vgl. κ 8888 
— δίκη Sitte, Art: ἧ, dem dm 
assimiliert, wie ὃ 691. A 218. τ 168, 
ω 255. 286, weist auf den vorher- 
gehenden Gedanken zurück, al 
ὀλίγα διδόναι. Kr. Di. 61,7. © 

60. δειδιότων, kausal. — ἄνακτες 
prädikativ ‘als’ Herren zu ἐπι- 
»oateocıw; das Subjekt in nach“ 
drücklicher Stellung am Schluß: 
οὗ νέοι ‘jene’ Jüngern. Kr. κα 
50, 8, 1. Indem er mit dieser Be- 
zeichnung die Freier im Sinne hat, 
ist die Allgemeinheit des Gedan- 
kens bereits aufgegeben, so dal 
er im Folgenden sofort sich zu den 
. besonderenVerhältnissen seines Her- 
ren wenden kann. 

61. τοῦ γε mit schmerzlicher Be. 
tonung, im Gegensatz zu οἵ νέοι. 
— κατά mit ἔδησαν : vgl. κατέδησι 
κέλευϑον ἡ 212. 

62. ἐνδυκέως fürsorglich. - 
ἐφίλει wie v 206, Imperf. bezeichne‘ 


a 


Fr, 
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μ᾿ / or ," , ᾿ 
Ο οἶκόν τε χλῆρόν TE ἐὐμορφόν TE γυναῖχα, 


old τε © οἰκῆι ἄναξ ἐύϑυμος ἔδωκεν, 
ὃς οἱ πολλὰ κάμῃσι, ϑεὸς δ᾽ ἐπὶ ἔργον ἀέξῃ, 65 
ὡς καὶ ἐμοὶ τόδε ἔργον ἀέξεται, © ἐπιμίμνω. 
τῷ κέ μὲ πόλλ᾽ ὥνησεν ἄναξ, εἰ αὐτόϑ᾽ ἐγίρα᾽ 


ἀλλ᾽ ὄλεϑ᾽ 


᾿ ὡς ὥφελλ᾽ Ἑλένης ἀπὸ φῦλον ὀλέσϑαι 
πρόχνυ, ἐπεὶ πολλῶν ἀνδρῶν ὑπὸ γούνατ᾽ 


ἔλυσεν" 


\ Er rl 3 ’ὔ »“, n 
καὶ γὰρ κεῖνος ἔβη AyauEuvovog εἵνεκα τιμῆς το 
"» 4 ἢ ei 4 " cc - 
Ikıov εἰς Evnwiov, ἵνα Τρωεσσι μάχοιτο. 


die Dauer der Liebeserweisung, der 
Aor. ὄπασσεν nur das einmalige 
Faktum. Der Vordersatz für den 
Gedanken ist aus 61 zu entnehmen; 
bei der Aufnahme des Gedankens 67: 
εἰ αὐτόϑ᾽ ἐγήρα. 
63. τὲ ἐύμ., regelmälsiger Hiatus 
in der trochäischen Cäsur des drit- 
ten Fulses. — ἐύμορφον mit Deh- 
nung des v vor der Liquida. Andere 
; πολυμνήστην. 
θ4. οἷά re dergleichen. — οὐ- 
κεύς eine mildere Bezeichnung des 
ei; — ἐύϑυμος gütig, nur hier. 
ἔδωκεν, gnomischer Aorist, da- 
ἼΘ᾽ im folgenden Relativsatz der 
τ τ Kr. Di. 53, 10, 2. [An- 


u PR mit dem Konfnnktie der 
Pallsetzung: der d. i. wenn er. 
— ϑεὸς δέ mit dein mit Aufgabe 
ler relativen Konstruktion (καὶ ὧν, 
ber Beibehaltung des Konjunktivs, 
ndem die in dem vorhergehenden 
telativsatze eingeleitete Vorstellung 
ortgesetzt wird: zu 86. τ 111, vgl. 
862. P 522. — »eog: zu E 444. 
— ἐπί Adverb dazu. 
66. τόδε ἔργον die Arbeit hier. 
γῇ ἐπιμίμνω wie o 372, derich 
Fleifs ‚obliege, entspricht 
iem πολλὰ κάμῃσι. 

67. τῷ deshalb, weil ich als 
zuer Diener mich abmühe. — πόλλ᾽ 
σεν: falst das 62 ff. Gesagte 
AZ zusammen und ist dem πολλὰ 
σι 65 entsprechend gesagt. — 
Homers Odyssee. II. 1. 


Pr 


ὡς εἰπὼν ξωστῆρι ϑοῶς συνέεργε χιτῶνα. 
βὴ δ᾽ ἴμεν ἐς συφεούς, ὅϑι ἔϑνεα ἔρχατο χοίρων. 


αὐτόϑι hier selbst. — ἐγήρα 
Aorist, wie H 148. P 197. 

68. ἄλλ᾽ ὄλεϑ᾽: der 44 vgl. 61 
ausgesprochene Zweifel, ob Od.noch 
lebe, ist hier leidenschaftlich ge- 
steigert zur sichern Behauptung 
seines Todes. — ὡς ὥφελλε mit 
dem Infin., ein Ausruf als selbstän- 
diger (unerfüllbarer) Wunsch in ge- 
steigerter Empfindung, wie H 390. 
X 481. 8 764, in lebhaftem Gegen- 
satz zu dem Vorhergehenden. (Anh.] 

69. πρόχνυ aus πρό und γόνυ 
mit vorgebeugtem Knie, d.i. 
in die Knie sinkend: ein den 
eigentlichen Ausdruck ὀλέσϑαι 
veranschaulichendes Bild, hier hin- 
zugefügt mit Beziehung auf das 
folgende γούνατα λύειν, so dals das 
Entsprechen des Ausdrucks den 
Begriff der Vergeltung, veranschau- 
licht: zu α 380. — ὑπὸ γούνατ᾽ 
ἔλυσεν unten die Knie löste, 
ἃ. 1, die Lebenskraft zerstörte, 
stehende Formel von der Tötung. 
(Anhang.] 

70. καὶ auch, zu κεῖνος. Mit 
γάρ nämlich erläutert Eumaios 
nachträglich den Zusammenhang, 
der zwischen seinem leidenschatftl. 
Wunsch und dem Untergang des 
Od. besteht. Kr. Di. 69, 41, 6. — 
ἔβη zog ab, von der Abfahrt. — 
᾿ἀγαμέμνονος, der hier statt beider 
Atriden genannt wird. — τιμή 
Sühne. 

ΤΙ = 1169. II 576. Vgl. β 18. 

72. ξωστῆρι συνέεργε, da man im 
Hause den Leibgurt löste, 
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ἔνϑεν ἑλὼν δύ᾽ ἔνεικε καὶ ἀμφοτέρους ἱέρευσεν, 
εὑσέ τε μίστυλλέν τε καὶ ἀμφ᾽ ὀβελοῖσιν ἔπειρεν. 75 
ὀπτήσας δ᾽ ἄρα πάντα φέρων παρέϑηκ᾽ Ὀδυσῆι 
ϑέρμ᾽ αὐτοῖς ὀβελοῖσιν᾽ ὁ δ᾽ ἄλφιτα λευκὰ πάλυνεν. 
ἐν δ᾽ ἄρα κισσυβίῳ κίρνη μελιηδέα οἶνον, 
Yale‘ | , z ᾽ ΄ \ CE 
αὐτὸς ἃ ἀντίον ἱξεν, ἐποτρύνων δὲ προσηύδα 


»ἔσϑιε νῦν. @ ξεῖνε, τά τε δμώεσσι πάρεστιν, “80 


χοίρε᾽" 


ἀτὰρ σιάλους γε σύας μνηστῆρες ἔδουσιν, 


3 "“ [4 DEN \ 2 ς 2 ‚ 
οὐκ ὃπιδὰ φρονέοντες ἐνὶ φρεσὶν οὐδ᾽ ἐλεητύυν. 


οὐ μὲν σχέτλια ἔργα ϑεοὶ μάκαρες φιλέουσιν, 
2 \ , ‚ \ „ „ 2 > ΄ 
ἀλλὰ δίκην τίουσι καὶ αἴσιμα ἔργ ἀνθρώπων. 


καὶ μὲν δυσμενέες καὶ ἀνάρσιοι, οἵ τ᾽ ἐπὶ γαίης 8ὅ 
ἀλλοτρίης βῶσιν καί σφι Ζεὺς ληίδα den, | 
πλησάμενοι δέ τε νῆας ἔβαν olnovde νέεσϑαι" 


\ \ STE 9) \ N ἢ ἘΠΕῚ , E 
καὶ μὲν τοῖς ὁπιδος κρατερὸν δέος ἐν φρεσὶ πίπτει 


75. εὗσε: zu β 300. Das doppelte 
TE korrespondierend, wie α 246. — 


ἀμφ᾽ öß. ἔπειρεν: zu y 462. 
77. αὐτοῖς öß.: zu v 118. - ὁ δέ, 
Eumaios: zu ν 219. -- ὃ δ᾽ bis 


πάλυνεν: vgl. » 520. A 28. A 640: 
nach der Sitte, das zu essende 
Fleisch, auch bei Opfern, mit 
Gerstenmehl zu bestreuen, wie 429. 
[Anhang.] 

73. κισσυβίῳ: zu ı 346, hier Misch- 
gefäls. — κέρνη von nıovavaı. Kr. 
Di. 39 unter κεράννυμι. 

79. αὐτός von demselben Sub- 
jekte, wie x 53. I 218; ähnlich © 
‘320 f. 

80. τά τε du. πάρεστιν qualia- 
eunque servis adsunt, so gut es 
unser einer hat: zu ν 60. Zum Ge- 
danken ὃ 444. o 281. 

81. χοέρεα, substantiviertes Neu- 
trum “das vom Ferkel’, Ferkel- 
fleisch, das eben so gering ge- 
schätzt wurde wie Fische und Vögel, 
weil es den Heroen zu weichlich 
war. — μνηστῆρες: erst hier nennt 
Eumaios die Freier, während er 41 
und 60 sie allgemein und unbe- 
stimmt bezeichnet hat. 

82. Vermöge einer ArtvonZeugma 
ist φρονεῖν in verschiedener Beden- 
tung mit den beiden Objekten ver- 
bunden: mit ὄπιδα als eigentlichem 


Objekt = denken an, sich küm- 
mern um, mit ἐλεητύν als Akkusati ͵ 
des Inhalts = eine Gesinnung 
hegen, wie φίλα φρονεῖν u. ἃ 
[Anhang.] | 
83 f. Die in diesen beiden Ver- 
sen enthaltene Gnome unterbricht 
störend den Zusammenhang. — οὔ 
μέν, keineswegs doch wahr: 
lich: Asynde eton adversativ. 
85. καὶ μέν wahrlich auch 
wie I 632, καί zu δυσμενέες κα 
ἀνάρσιοι a 2 365) d. 1. Freibeuter 
— Der Redende hatte beim Beginn 
des Satzes i im Sinne zu sagen etw 
ὄπιδα τρομέουσι ϑεῶν (V 215); di 
Ausführung des Relativsatzes in sei 
nem zweiten Gliede 86 veranlalste 
aber 88 einen andern Abschlufs des 
Gedankens, indem nach Erwähnung 
der gemachten Beute der Abzug 
als die Handlung ausgeführt wird, 
worin sich die Furcht vor gött- 
licher Strafe kundgiebt. [Anhang] 
86. βῶσιν, wie δώῃ, Konjunktiy 
der Fallsetzung , mit ἐπὶ γαίης, i 
zu 229. — Übergang in die demon- 
strative Struktur: zu 65. ἈΝ: 
60, 6, 2. 
87. Zweites Hemistich = # 220. | 
ἔβαν, gnomischer Aorist. 
88. καὶ μὲν τοῖς wahrlich auch 
denen: ἈΕῚ I 499 mit 497. 4 2 | 


οἵδε δέ τοί τι ἴσασι. ϑεοῖ δέ τιν᾽ 
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“" 3 
ἔκλυον αὐδήν, 


κείνου λυγρὸν ὄλεϑρον, ὅ τ᾽ οὐκ ἐθέλουσι δικαίως 90 
μνᾶσϑαι οὐδὲ νέεσϑαι ἐπὶ σφέτερ᾽, ἀλλὰ ἕκηλοι 

χτήματα δαρδάπτουσιν ὑπέρβιον, οὐδ᾽ ἔπι φειδώ. 

000% γὰρ νύκτες τε καὶ ὑμέραι ἐκ Aıos εἰσιν. 


οὔ ποϑ᾽ ἕν ἱερεύουσ᾽ ἵερήιον οὐδὲ δύ᾽ οἴω" 
οἶνον δὲ φϑινύϑουσιν ὑπέρβιον ἐξαφύοντες. 95 


ἦ γάρ οἵ ξωή γ᾽ ἦν ἄσπετος" οὔ τινι τέσση 
ἀνδρῶν ἡρώων, οὔτ᾽ ἠπείροιο μελαίνης 


mit 260. ἡ 325. κα 13. — ὄπιδος, 
wie 82, von der göttlichen Strafe, 
die hier durch die überfallenen 
Feinde vollzogen werden würde, 
wie an den Freiern durch Odysseus. 
— ἐν φρεσὶ πίπτει, ἃ. 1. befällt ihr 
Herz: vgl. u 266. 

89. οἵδε δέ τοί τι ἴσασι, Gegen- 
satz: diese hier aber (die Freier) 
traun wissen etwas, müssen 
etwas wissen, ein Schluls, der durch 
das mit 6 τε = ὅτι re weil 90 
angeführte Faktum motiviert wird. 
— ϑεοῦ δέ bis αὐδήν, die be- 
stimmtere Ausführung des vorher- 
gehenden allgemeinen Ausdrucks. 
(Anhang. 

90. neivov λυγρὸν ὄλεϑρον, wie y 
93. ὃ 323, Apposition des Inhalts 
zu αὐδήν: vgl. α 87. — δικαίως 
nach der Sitte: vgl. o 275 ff., 
indem sie dem Vater Geschenke 
brächten, und nicht fremdes Gut 
orpralsten. (Anhang. | 

9. οὐδὲ νέεσϑαν Gegensatz zu 
en δυσμενέες 87, die sich mit augen- 
icklicher Befriedigungihr er Begier 
begnügen, wie ἕκηλοι zu δέος ἐν 
φρεσὶ πίπτει 88. -- ἐπὶ σφέτερα 
zu dem Ihrigen. Kr. Di. 43, 3, 6. 
θῶ -- π 81ὅ. δαρδάπτω. ein durch 
ΝΠ kation verstärktes δάπτω, 
it 2 weil die Lautverbindung πὸ 
anertrüglich ist, zerreilsen, ver- 
sehlingen. — οὐδ᾽ ἔπι φειδώ 


οὔτ᾽ αὐτῆς ᾿Ιϑάκης᾽ οὐδὲ ξυνεείκοσι φωτῶν 

ἔστ᾽ ἄφενος τοσσοῦτον᾽ ἐγὼ δέ κέ τοι καταλέξω. 

δώδεκ᾽ ἐν ἠπείρῳ ἀγέλαι τόσα πώεα οἰῶν, 100 

τόσσα συῶν συβόσια. τόσ᾽ αἰπόλια Aare 
! m 7, \ 2 - ‚ E77 

βόσκουσι ξεῖνοί τε καὶ αὐτοῦ βώτορες ἄνδρες. 


αἰγῶν 


negativer Parallelismmus zu ὑπέρβιον 
‘über die Ma/lsen’ in selbstän- 
diger Parataxe: vgl.v»277. [Anhang. ] 

94. οὔ ποτὲ als Korrelativ zu 
ὅσσαι vorangestellt, vgl. 219, nie, 
d. i. an keinem dieser Tage, ἕν 
ein einziges, mit öv’ οἴω sprich- 
ee wie u 154. [ Anhang. ] 

ἐξαφύοντες aus den Fässern. 

ἊΝ ἦ γάρ, erklärt die Möglich- 
keit, wie die Freier dies malslose 
Schwelgen so lange fortsetzen kön- 
nen. — οὔ τινι, subjektives Urteil 
des Eumaios. Asynd. explicativ. 

98. αὐτῆς, als Gegensatz zu ἠπεί- 
oo:o. Das Festland wird hier eben- 
falls zum kephallenischen Reiche 
gerechnet: zu ὃ 210. Die Genetive 
sind partitive Lokalitätsbestimmun- 
gen: im Bereich von. Kr. Di. 
46, 1, 1. — οὐδέ ne quidem. — ξυν- 
eelnooı: vgl. ı 429. [Anhang.] 

100. ἀγέλαι, nämlich εἰσίν, ar- 
menta, Rinderherden, mit βοῶν 
uw 129. A 678. — πῶυ Trift, stets 
von Schafherden. 

101 = A 679. συβόσια mit ge- 
dehnter Pänultima. — πλατέα weit 
auseinander weidend, nach der 
Gewohnheit der Ziegen: vol. a 92 
uni’ ἁδινά. — αἰγῶν ist wie συῶν 
noch besonders hinzugefügt: Bei- 
spiele zu y 422. [Anhang.] 

102. ξεῖνοι Fremde aus dem 
gegenüberliegenden Festlande, ge- 
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ἐνθάδε δ᾽ αἰπόλια πλατέ᾽ αἰγῶν ἕνδεκα πάντα 

ἐσχατιῇ βόσκοντ᾽, ἐπὶ δ᾽ ἀνέρες ἐσϑλοὶ ὄρονται. 

τῶν αἰεί σφιν ἕκαστος En’ ὕματι μῆλον ἀγινεῖ 105 
φ s Em’ ἤματι μῆλον ἀγινεῖ, | 


ξατρεφέων αἰγῶν ὅς τις φαίνηται ἄριστος. 
αὐτὰρ ἐγὼ σῦς τάσδε φυλάσσω τε ῥύομαί τε 
καί σφι συῶν τὸν ἄριστον ἐὺ κρίνας ἀποπέμπω.“ 


ὡς φάϑ'᾽. ὁ δ᾽ ἐνδυκέως κρέα τ᾽ ἤσϑιε πῖνέ τε οἶνον 
N , JOSE; \ \ m ‚ 
ἐὐερλδως vu, κακὰ δὲ RERTERIENE DVTEVEV. 110 


αὐτὰρ ἐπεὶ δείπνησε καὶ nguge ϑυμὸν ἐδωδγ, 


καί οἵ πλησάμενος δῶκε σχύφον, ᾧ περ ἔπινεν. ς 
οἴνου ἐνίπλειον᾽ ὁ δ᾽ ἐδέξατο, χαῖρε δὲ ϑυμῷ, ͵ 
καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηΐδα᾿ 


»ὦ φίλε, τίς γάρ σε πρίατο κτεάτεσσιν ἑοῖσιν, 
ὧδε μάλ᾽ ἀφνειὸς καὶ καρτερός. ὡς ἀγορεύεις; 
φῆς δ᾽ αὐτὸν φϑίέσϑαι ᾿4γαμέμνονος εἵνεκα τιμῆς" 


mietete freie Leute der niedern 
Klasse, wie ϑῆτες δ᾽ 644. — αὐτοῦ 
seine eigenen, wie der Rinder- 
hirt Philoitios: v 209 ff. [Anhang.] 

108. ἐνθάδε ‚hier, in Ithaka, Ge- 
gensatz zu ἐν ἠπείρῳ 100. — ἔνδεκα 
πάντα elfi im ganzen. [Anhang.] 

104. ἐσχατιῇ an der äulfser- 
sten Grenze, unweit des Meeres. 
— ἐπί. zu ὄρονται, führen die 
Aufsicht darüber: zu y 411. 
ἐσϑλοί tüchtige, in ihrem Berufe. 

105. ἐπ᾽ ἤματι tagtäglich, an- 
ders β 284. — μῆλον ein Herden- 
stück. — ayıvei treibt fort und 
f ort; die intensive Verbalform ayı- 
νέω bezeichnet ein wiederholtes oder 
fortgesetztes ἄγειν. [Anhang.] 

106. αἰγῶν ὅς τις: über die Stel- 
lung zu & 448. — φαίνηται, Kon- 
junktiv, zu ν 214: ‘jedesmal’ 
sich zeigt. 

107. τάσδε, hinweisend hier, in 
der αὐλή. — φυλάσσω τε ῥύομαί τε: 
ähnlich ο 35. K 411. τξ wegen des 
ursprünglichen Anlauts og in ῥύομαι. 

V. 109—147. Der Ver mutung des 
Gastes gegenüber, da/s er seinen 
Herrn vielleicht kenne , spricht 
Eumavos seine Überzeugung von dem 
Tode desselben aus. 

108. τὸν ἀριστον: zu 19. 

109. ἐνδυκέως, hjer ‘eifrig.’ 


110. ἁρπαλέως., eine Steiger ἢ 
des vorhergehenden ἐνδυκέως, | 
beiden Verben, wie ἀκέων, woral 
sich der parataktische Gegensatz 


schlielst: κακὰ δέ „re. [Anhang.] 
111 ταὶ ε 9ὅ | 
112. καί = auch, zum ganzen 


Satze: ein neuer Erweis freundlicher 
Aufmerksamkeit gegen den Gast 
— δῶκε Eumaios. — σκύφος eilt 
Holzbecher, wofür die Reichere 
einen Metallbecher (ἀλεισον) hatten 
— ᾧ reg lokativ: in welchem 
eben d.i. eben den, aus welchem 
Das Überreichen des eignen Becher 
aber geschieht zum ne π᾿ 
da jetzt nach Beendigung des Mah 
les ein trauliches Gespräch eröffne 
werden soll. Ähnlich I 222—224 
[Anhang.] ὗ 

113. [Anhang.] 

114. φωνήσας: φὰ β 209. 

115. τίς γάρ: zu κὶ 337. — 
: zu & 430. ΐ 2 
116. ὧδε μάλα auch zu καρτερός 
mächtig. 
‘117. φής de du sagtest doc 
68 f. Dieser Satz bereitet die er- 
neute Aufforderung εἰπέ μον von, 
indem an die erwähnte Teilnahme 
seines Herrn am Zuge gegen Troja 
die Möglichkeit sich "knüpft, dalser 
ihn gesehen ER her, y 212 aid | 


i 


i 
4 


δὰ 
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εἰπέ μοι, αἴ κέ ποϑι γνώω τοιοῦτον ἐόντα. 


Ζεὺς γάρ που τόδε οἶδε καὶ ἀϑάνατοι ϑεοὶ ἄλλοι, 

εἴ κέ ww ᾿ἀγγείλαιμι ἰδών" ἐπὶ πολλὰ δ᾽ ἀλήϑην“ 120 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα συβώτης, ὄρχαμος ἀνδρῶν" 

ὦ γέρον, οὔ τις κεῖνον ἀνὴρ ἀλαλήμενος ἐλϑὼν 

ἀγγέλλων πείσειε γυναῖκά τε καὶ φίλον viov, 

> ’ Bid » ͵ „ 3... “" 

ἀλλ ἄλλως. κομιδὴς κεχρημένοι, ἄνδρες ἁἀλῆται 


118. εἰπέ μοι sage mir’s, näm- 
lich τίς σὲ πρίατο; Asyndeton: zu 
y 214 f. 4 144. ν 828. — αἴ κέ 
‚zo. mit Konjunktiv der Erwartung: 
ob nicht vielleicht. — γνώω 
τοιοῦτον ἐόντα ihn erkenne ‘als 
solchen’, d. i.: mich besinne, ob 
ich vielleicht einen gesehen habe, 
auf den der Name und deine An- 
‚gaben passen. [Anhang.] 

119 = T 308. Ζεὺς γὰρ κτὲέ., Be- 
zufung des frommen Sinnes auf die 
Götter, um die Möglichkeit der 
in Rede stehenden Sache, die der 
Redende selbst nicht sicher behaup- 
ten kann, aber glauben möchte, 
auszudrücken: vgl. o 523 und τίς 
δ᾽ οἵδ᾽ β 332. — τόδε weist nach- 
drücklich auf das folgende. Andere 
τὸ γε. [Anhang.] 

120. εἴ κε wie αἵ κε 118, aber 
mit potentialem Optativ. — ἀγγέλ- 
λειν mit persönlichem Akkusativ 
wie 123. — ἰδών, nämlich μίν. — 
ἐπὶ πολλά “über weite Räume hin’, 
weit. Zu Kr. Di. 48, 4, 5. — δέ 
begründend, an dritter Stelle, weil 
die beiden ersten Worte eng zu- 
‚sammengehören. [Anhang.] 
122. ἀλαλ. ἐλθών, wie » 333. 


128. ἀγγέλλων mit κεῖνον, zu 
πείσειε: der Optativ ohne κέ von 


ψεύδοντ᾽. οὐδ᾽ ἐθέλουσιν ἀληϑέα μυϑήσασϑαι. 125 
ὃς δέ u’ ἀλητεύων ’Iddung ἐς δῆμον ἵχηται, 

ἐλθὼν ἐς δέσποιναν ἐμην ἀπατήλια βάξει" 

ἡ δ᾽ εὖ δεξαμένη φιλέει καὶ ἕκαστα μεταλλᾷ. 

καί ol ὀδυρομένῃ βλεφάρων ἄπο δάκρυα πέπτει, 

Υ ϑέμις ἐστὶ γυναικός, ἐπὴν πόσις ἀλλοϑ᾽ ὄληται. 180 
αἷψά κε καὶ σύ, γεραιέ, ἔπος παρατεχτήναιο, 

εἴ τίς τοι χλαῖνάν TE χιτῶνά τὲ εἵματα δοίη; 


der blofsen Vorstellung einer mög- 
lichen Handlung: zu y 231: 

124. ἄλλως der Wirklichkeit nicht 
entsprechend, daher eitel, nur so 
hin (vgl. ö 348), zu ψεύδονται, 
motiviert durch κομιδῆς κεχρ. Übri- 
gens ist in lebhafter Kürze -ohne 
ein Verbum des Erkennens (sondern 
sie sind zu der Erkenntnis gekom- 
men, dals) sofort die erkannte That- 
sache selbst gesetzt. Vgl. T 45. 
® 81. Im Folgenden 126—130 wird 
dann erläuternd ausgeführt, wie die 
Fremden es gewöhnlich treiben. 

125. οὐδ᾽ ἐθέλουσι κτέ. ἃ. 1. sie 
verschweigen absichtlich die Wahr- 
heit, weil sie bei hoffnungerwecken- 
den Nachrichten mehr Aussichten 
auf freundliche Aufnahme haben. 

126. ὅς κε mit dem Konjunktiv, 
d.i. wenn einer. — δέ begründend. 

128. ἕκαστα alles, was sie von 
Odysseus wissen möchte. 

130. n ϑέμις ἐστέ: zu y 45. — 
ἄλλοθι anderswo, in der Fremde. 

131. ἔπος eine Erzählung, Ge- 
schichte. — Zu παρά in παρατε- 
κτήναιο vgl. ὃ 348. 

132. εἰ mit dem Öptativ, ein 
Wunsch aus der Seele des Ange- 
redeten gesagt, der Bedeutung nach 
einem Finalsatze nahe stehend: vgl. 
ı 229. — εἴματα: zu ξ 214. [Anh.] 
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τοῦ δ᾽ ἤδη μέλλουσι κύνες ταχέες τ᾽ οἰωνοὶ 
δινὸν ἀπ᾽ ὀστεόφιν ἐρύσαι. ψυχὴ δὲ λέλοιπεν᾽ 


Ἃ 4 3 
n τὸν 7 


> £ ’ 3 2 4 3 ’ m 
EV ποντῷ φαγον ἰχϑύες, ὀστέα δ᾽ αὐτοῦ 135 


κεῖται ἐπ᾽ ἠπείρου ψαμάϑῳ εἰλυμένα πολλῇ. 
ὡς ὁ μὲν ἔνϑ᾽ ἀπόλωλε, φίλοισι δὲ κήδε᾽ ὀπίσσω 


- \ 
πᾶσιν, ἐμοὶ δὲ μάλιστα, τετεύχαται" 


3 x vr σιῶν 
οὐ γὰρ ἔτ᾽ ἄλλον 


ἤπιον ὧδε ἄνακτα κιχήσομαι, ὁππόσ᾽ ἐπέλθω, 
9 ΕΣ 5 
οὐδ᾽ εἴ κεν πατρὸς καὶ μητέρος αὐτις ἵκωμαι 140 


οἶκον, ὅϑι πρῶτον γενόμην καί μ᾽ ἔτρεφον αὐτοί" 

οὐδέ νυ τῶν ἔτι τόσσον ὀδύρομαι, ἱέμενός περ 
ὀφθαλμοῖσιν ἰδέσϑαι ἐὼν ἐν πατρίδι γαίῃ" 

ἀλλά μ᾽ Ὀδυσσῆος πόϑος αἴνυται οἰχομένοιο. 

τὸν μὲν ἐγών, ὦ ξεῖνε, καὶ οὐ παρεόντ᾽ ὀνομάξειν 146 


133. τοῦ δὲ (des Odysseus) zu 
δινόν, beide Wörter mit Nachdruck 
an den Anfang zweier Verse gestellt. 
Der nach dem Vorhergehenden zu 
erwartende Gegensatz wäre: aber 
es würde dir nichts helfen, da du 
uns doch nicht überzeugen würdest. 
Statt dessen wird der Inhalt der ent- 
gegenstehenden Überzeugung selbst 
unmittelbar entgegengesetzt. — μέλ- 
Aovcı mit ἐρύσαι, mögen wohl 
gerissen haben. Kr: Di δι ΒΞ ΩΣ 

184. ὀστεόφιν mit verlängerter 
Ultima, weil ἐ ἐρύσαι Digamma hatte. 
— ψυχὴ δὲ λέλοιπεν sc. ὀστέα. Kr. 
Di. 52, 2, 9, Parataxe statt eines 
Satzes mit ἐπεί. [Anhang.] 

‘135. αὐτοῦ daselbst, näher be- 
stimmt durch ἐπ᾽ ἠπείρου. 

137. Vgl. δ 511. ἔνϑα dort, im 
Meere oder auf dem Festlande. 

138. ὀπίσω hinterdrein, d.i. 
nach Eintritt des Todes und durch 
denselben. Zum Gedanken: vgl. 2 
741. — οὐ mit ἔτι = nicht mehr. 

139. ὁππόσ᾽ ἐπέλϑω wohin ich 
auch komme, wie weit ich auch 
suche. Konjunkt, Aor.: zu » 60. 

140. οὐδ᾽ εἴ κεν, selbst dann 
nicht wenn: diese an ὅππόσ᾽ 
&r2l9o sich anschlielsende Steige- 
rung hängt mit dem vorhergehen- 
den Hauptgedanken nur lose zu- 
sammen, indem etwa vorschwebt: 
ich werde nicht so viel Liebe finden. 
Daher wird nicht ohne Einwirkung 


des sich weiter anschliefsenden Re- 
lativsatzes mit 091 (141) der Haupt- 
gedanke in veränderter Form 142 
mit οὐδὲ — τῶν auch (selbst) um 
die nicht wieder aufgenommen, 
so dals der Satz mit οὐδ᾽ εἶ. 140 
eine mittlere schwebende Stellung | 
zwischenden beidenHauptsätzen139 
und 142 erhält: vgl. Z 57-59. I 
388— 391. X 348— 352. m 27L—277, 
141. αὐτοί sie selbst, nicht 
durch Fremde, sondern mit der den 5 
Eltern eignen treuen Liebe und 
Sorgfalt. ᾿ 


142. οὐδέ ἔτι nicht mehr, 


getreten vor der Liebe zu re ἢ 
seus. [Anhang] | | 

144. ἀλλά, ἃ. 1. nein, vielmehr: 
lebhafter Gegensatz statt korrel | 
tiver Beziehung auf τόσσον 12 
durch ὅσσον, vgl. ® 276 und Z 335, 
hier dem leidenschaftlichen Aus- ᾿ 
druck seiner Liebe zu Od. in dem , 
Augenblick, wo er den Namen dem . 
Fremden zuerst nennt, besonders 
entsprechend. — αἴνυται in über 
tragener Bedeutung nur hier. — 
οἰχομένοιο dem abwesenden. | 


145. μέν wahrlich. — ὀνομά- 
ἕξειν beim Namen zu nennen, 
wie man Abwesende gewöhnlich 
bezeichnet. Ihm ist es Bedürfnis, 
dabei seiner. dankbaren Verehrung 
Ausdruck zu geben: 147. [Anhang.] 
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Ξ αἰδέομαι" πέρι γάρ μὲ φίλει καὶ κήδετο ϑυμῷ᾽ 


ἀλλά μιν ἠϑεῖον καλέω καὶ νόσφιν ἐόντα." 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 

35 Vi & \ δ) G 3 ΄ὕ Mu „ - 9 
»ὦ φίλ᾽, ἐπεὶ δὴ πάμπαν ἀναίνεαι, οὐδ᾽ ἔτι φῇσϑα 
κεῖνον ἐλεύσεσθαι, ϑυμὸς δέ τοι αἰὲν ἄπιστος" 150 
ἀλλ᾽ ἐγὼ οὐκ αὔτως μυϑήσομαι, ἀλλὰ σὺν ὅρκῳ, 


ὡς νεῖται Ὀδυσεύς. 


ἐυαγγέλιον δέ μοι ἔστω. 


> AT ἕ ΄ ἴω \ \ τι ΄ u ἢ ε 
αὐτίκ᾽ ἐπεί κεν κεῖνος ἰὼν τὰ ἃ δώμαϑ' ἵκηται 
er a: « ’ δ, 4 
[Eoocı μὲ χλαῖνάν te χιτῶνά τε εἵματα καλά.) 


πρὶν δέ κε, καὶ μάλα περ κεχρημένος, οὔ τι δεχοίμην᾽ 155 


ἐχϑρὸς γάρ μοι κεῖνος ὁμῶς ᾿Δίδαο πύλῃσιν 
γίγνεται, ὃς πενίῃ εἴκων ἀπατήλια βάζει. 

ἴστω νῦν Ζεὺς πρῶτα ϑεῶν, Eevin τε τράπεξα, 
ἱστίη τ᾽ ᾿Οδυσῆος ἀμύμονος, ἣν ἀφικάνω, 


140. πέρι Adverbium, über die 
Malsen, gehört zu beiden Verben. 
— μέ, auch zu κήδετο gehörig? 
Kr. Di. 60, 5, 1. 

147. ἠϑεῖον den trauten, ein 
Ausdruck inniger Liebe. Das Wort 


wird bei Homer sonst nur in der 


Anrede verwendet. [Anhang.] 
_W. 148—190. Auch der Schwur 
des Fremden, Odysseus werde noch 
in demselben Jahre heimkehren, er- 
Ber: den Unglauben des Eumaios 
nicht. 


149. ἐπεὶ δή da denn: zu y 103. 
— οὐδ᾽ ἔτι φῇσϑα (Präsens nur 
hier) nach Analogie von οὐ φάναι 
»71. Zu Kr. Di. 67, 1, 2. 
150. Vgl. 391. ψ 72. 
151. ἀλλ᾽ ἐγώ: Beginn des Nach- 
satzes, lebhafter Gegensatz zu den 
andern ἄνδρες ἀλῆται 124. — αὖὔ- 
an und für sich, ohne dals 
| hinzukäme, schlechthin, *ein- 
‚d.i. ohne Gewähr. — μυϑύ- 
ooucı will meine Mitteilung 
machen. 
152, νεῖται, dem Sinne nach Fu- 
tur, Kr. Di. 53, 1, 6. — Ὀδυσεύς: 
hier, wie 161 in der Zusicherung 
mit Nachdruck der Name, 150. 153 
κεῖνος. 
153. αὐτίκ᾽ ἐπεί gehört eng zu- 
sammen als ein Begriff zur genauen 
sierung des Zeitpunkts = gleich 
nachdem, sobald als, hier dem 


Sinne nach = erst dann, wenn, 
vel. oe 23. φ 405. M 393. & 237; 
vgl. altlat. guom extemplo. — ἰών 
heimkehrend. 

154 = π 79. [Anhang.] 

156 = 1312. ὁμῶς: Kr.Di. 48,13, 4. 
— Aidao, stets vom Beherrscher der 
Unterwelt, nicht vom Orte. — zv- 
λῃσιν deutet auf das Eingehen 
in des Hades Haus beim Tode. 
Zum Gedanken A 489 ff. [Anhang.] 

157. πενίῃ εἴκων mit Bezug auf 
124: zu ν 143. — ἀπατήλια Page: 
mit Bezug auf 127. 

158. 159 = o 155. 156. τ 303. 304, 
v 230. 231. ἴστω νῦν Ζεὺς κτὲ,, 
Verbindung einer doppelten Eides- 
formel, indem zuerst Zeus, der 
Beschützer der Gastfreundschaft 
(1 270 f.), zum Zeugen, im Falle 
eines Meineids zum Rächer ange- 
rufen wird, sodann aber mit sinn- 
licher Belebung der Dinge als 
Zeugen fungieren der “gastliche 
Tisch’ und der “Hausherd des 
Odysseus’, bei deren Nennung der 
Schwörende sich der Pflichten er- 
innert, welche die gastliche Auf- 
nahme ihm auferlegt. [Anhang.] 

159. iorin τ᾽ Ὀδυσῆος: bei der 
gänzlichenAbhängigkeitdesSklaven 
von seinem Herrn und dem Mangel 
eignen Besitzes ist die Aufnahme 
am Herde des Eumaios mittelbar 
auch die am Herde des Odysseus. 
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35 ς 
n μέν τοι τάδε πάντα τελείεται, ὡς ἀγορεύω. 


160 


τοῦδ᾽ αὐτοῦ λυχκάβαντος ἐλεύσεται ἐνθάδ᾽ Ὀδυσσεύς. 
ἰτοῦ μὲν φϑίνοντος μηνός, τοῦ δ᾽ ἱσταμένοιο 
οἴκαδε νοστήσει καὶ τίσεται, ὃς τις ἐκείνου 
ἐνθάδ᾽ ἀτιμάξει ἄλοχον καὶ φαίδιμον vicv.]“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, Evucıe συβῶτα᾽ 165 


"ει γέρον, οὔτ᾽ ἄρ᾽ 


μίμνησκ᾽" 


Υ \ A ἔπι, ΄ ᾽ » 
ἢ γὰρ ϑυμὸς Evi στηϑεσσιν ἐμοῖσιν 
ἄχνυται. ὁππότε τις μνήσῃ κεδνοῖο ἄνακτος. 


ἐγὼν ἐυαγγέλιον τόδε τίσω 
οὔτ᾽ ᾿Οδυσεὺς ἔτι οἶκον ἐλεύσεται" 
w 82% \ ‚ 

πῖνε. καὶ ἄλλα παρὲξ μεμνώμεϑα. 


ἀλλὰ ἕκηλος 
μηδέ us τούτων 


170 


ἀλλ᾽ ἦ τοι ὅρκον μὲν ἐάσομεν, αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
ἔλϑοι, ὅπως μιν ἐγώ γ᾽ ἐθέλω καὶ Πηνελόπεια 
“αέρτης ϑ᾽ ὁ γέρων καὶ Τηλέμαχος ϑεοειδής. ᾿ 


m 35: \ 2 ’ 
νῦν αὖ παιδὸς ἄλαστον ὀδύρομαι, ὃν TER 


Τηλεμάχου. 


\ ER , ’ \ 5 2 [4 
πατρὸς ἑοῖο φίλοιο, δέμας καὶ εἶδος ἀγητόν, 


— ἀφικάνω mit Perfektbedeutung. 
[Anhang.] 7 
160—162 = τ 305—307. ἡ μέν 
fürwahr in der That, gewils 
und wahrhaftig. — τελείεταν im 


Futursinne. 
161. τοῦδ᾽ αὐτοῦ λυκάβαντος, 
temporal. Kr. Di. 47, 2, 8. λυκά- 


Bes, eigentlich “der Lichtgang’ ‚das 
Jahr, "weil der Kreislauf desselben 
auf dem Sonnenlaufe beruht. [An- 
hang. | 

162. τοῦ μὲν φϑίνοντος nrE., 
während der eine Monat, der 
jetzige, schwindet, der andere, 
der künftige, beginnt. [Anhang.] 

165 = 55. 

166. ἄρα im Anfang von Reden 
deutet an, dals der Redende auf 
Äufserungen des Mitunterredenden 
sich bezieht, hier besonders auf 
152: nun. 

168. zive Imperat. praes.: trinke 
weiter. — παρέξ daran vorbei, d.i. 
davon ablenkend, abbrechend. 
Dazu der negative Parallelismus 
μηδὲ --- μέμνησκε, erinnere weiter. 

170. ὁππότε mit m pl: zu 
v 214. 


τὸν ἐπεὶ ϑρέψαν ϑεοὶ ἔρνεϊ ἶσον, 
καί μιν ἔφην ἔσσεσϑαι ἐν ἀνδράσιν οὔ τι χέρηα 


Ὀδυσσεύς. 


171. Der Hauptgedanke liegt in 
dem Wunsch des zweiten Gliedes? 
wir wollen, wenn wir auch den 
Eid auf sich beruhen lassen, de 
Hoffnung leben, dals unser aller 
sehnlichster Wunsch, die Heimkehr 
des Odysseus, sich noch erfülle. | 

172. μίν, nämlich ἐλθεῖν. [Anh.] 

174. νῦν av jetzt aber. 

175. Τηλεμάχου, nicht Τηλέμαχοί 
(zu β 119), weil dadurch der Rela 
tivsatz einen hier ungehörigen Nach- 
druck erhalten würde, während der 
Hauptbegriff in ὀδύρομαι liegt. Vgl 
T' 352. — ϑρέψαν aufwachsen, 
grols werden lie[sen. Zu Eon Ἢ 
γ6}."ξ 163. Σ 56. 437. X 

176. οὔ τι keineswegs. — y&u 
one nachstehend, mit Genetiw 
wie beim Komparativ. 2 

177. δέμας καὶ εἶδος, Akkus 
des Bezugs: vgl. E 181. Θ 2 
2 376. X 370. Da ἐν ἀνδράσιν ( 
τι χέρηα auf die persönliche Tüch- 
tigkeit des Mannes im Kampf, wie 
im Rat (I 53. 54) geht, so kann 
&yntov nicht als nähere Erklärung ᾿ 
darauf bezogen werden, sondern eg 
ist eine nachträgliche zu 
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τὸν δέ τις ἀϑανάτων βλάψε φρένας ἔνδον ἐΐσας 


ἠέ τις ἀνθρώπων" ὁ δ᾽ ἔβη μετὰ πατρὸς ἀκουὴν 

ἐς Πύλον ἠγαϑέην" τὸν δὲ μνηστῆρες ἀγαυοὶ 180 
οἴχαδ᾽ ἰόντα λοχῶσιν; ὅπως ἀπὸ φῦλον ὄληται 

νώνυμον ἐξ ᾿Ιϑάκης ᾿Δρκεισίου ἀντιϑέοιο. 

ἀλλ᾽ ἤἦ τοι κεῖνον μὲν ἐάσομεν, ἤ κεν ἁλώῃ 

N κε φύγῃ καί κέν οἵ ὑπέρσχῃ χεῖρα Κρονίων" 

ἀλλ᾽ ἄγε μοι σύ. γεραιέ, τὰ σ᾽ αὐτοῦ κήδε᾽ ἐνίσπες, 185 
καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον, ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῶ" 

τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τοκῆες; 


„ 


φίλοιο 177 nur die Bedeutung 
es parataktischen Folgesatzes 
zum Vorhergehenden hat. 

178. τὸν δέ, Nachsatz zu ἐπεί 
175, wobei die Wiederholung des 
Objektes τόν aus 175 die Identität 
der Person für den Gegensatz der 
Handlungen hervorhebt: zu » 144 
und & 405. — τόν und φρένας Zu- 
sammenstellung des Ganzen. und des 
besonderen Teils: Kr. Di. 46, 16, 2. 
— ge. ἔνδον ἐΐσας: zu A 337. 

ang. 
179. ἠέ τις ἀνθρώπων: die hier 
und im vorhergehenden Verse be- 
ichneten zwei Möglichkeiten bil- 

n dem Sinne nach zwei disjunk- 
tive Nebensätze zum folgenden Satze, 
der das Faktum enthält, für welches 
jene die Erklärung geben sollen, 

180. ἐς Πύλον, indem Eumaios 
nur das nächste Ziel der Fahrt zu 
erwähnen wulste, wie x 24. Anders 
Athene » 414. Vgl. ὃ 701 f. 718. 
e 19 ἢ 
182. Apnsıclov: vgl. π 118. 
183. ἐάσομεν, jenen wollen wir 
lassen, mit nachfolgender nüherer 
mmung durch die Disjunktion: 
mag er umkommen oder ent- 


m: ἶσον, indem der Satz καί 176 
ein 


Ὶ 


1 "ἴ 

“ἀν 

. 
x 


ὁπποίης τ᾽ ἐπὶ νηὸς ἀφίκεο᾽ πῶς δέ σε ναῦται 

ἤγαγον εἰς ᾿Ιϑάκην; τίνες ἔμμεναι εὐχετόωντο; 

οὐ μὲν γάρ τί 08 πεζὸν ὀέομαι ἐνθάδ᾽ ἱκέσθαι." 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 

»τοιγὰρ ἐγώ τοι ταῦτα μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. 

εἴη μὲν νῦν νῶυν ἐπὶ χρόνον ἠμὲν ἐδωδὴ 


190 


fliehen, Ausdruck der Resigna- 
tion: wir wollen sein Schicksal der 
Führung der Götter überlassen. 
Ahnlich I 701. Kr. Di, 65, 1, 8. 
[ Anhang. | < 

184. καὶ ὑπέρσχῃ χεῖρα (A 249) 
die Vorbedingung für φύγῃ. 

185. 6’ αὐτοῦ = σὰ αὐτοῦ, deine 
eigenen, betont im Gegensatz zu 
den eben erzählten des Eumaios. 
— ἐνίσπες aus ἐνίσπεϑι. 

186. Vgl. zu α 174. 

187—190. Vgl. zu α 170—173. 

V. 191—359. Der Gast giebt einen 
aus Wahrheit und Dichtung gemisch- 
ten Bericht über seine abenteyerlichen 
Fahrten, auf denen er auch genaue 
Nachrichten über Odysseusempfangen 
haben will. 

192. τοιγὰρ ἐγώ, bei Homer stets 
vereinigt und überall im Versan- 
fange. τοιγάρ bezeichnet eine Folge- 
rung: so will ich denn, da du mich 
darnach fragst. [Anhang.] 

193. ein μέν Wunschsatz als Ver- 
treter eines Konditionalsatzes mit 
εἰ und ÖOptat., woran sich 196 der 
Nachsatz mit dem zurückweisenden 
ἔπειτα in chiastischer Stellung 
schliefst. — ἐπὶ χρόνον, eine Zeit 
lang. [Anhang. ] 
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ἠδὲ μέϑυ γλυκερὸν κλισίης ἔντοσϑεν ἐοῦσιν, Υ̓ 


2 3 Fl 
δαίνυσϑαι ἀκέοντ᾽, ἄλλοι δ᾽ ἐπὶ ἔργον ἕποιεν" 


e ’ „ \ ’ Ἁ nA 
ῥηιδίως κὲν ἔπειτα καὶ εἰς ἐνιαυτὸν ἀπαντα 


οὔ τι διαπρήξαιμι λέγων ἐμὰ κήδεα ϑυμοῖ, 


ὅσσα γε δὴ ξύμπαντα ϑεῶν ἰότητι μόγησα. 
ἐκ μὲν Κρητάων γένος εὔχομαι εὐρειάων, 


7 ᾽ m 
ἀνέρος ἀφνειοῖο πάις᾽ πολλοὶ δὲ καὶ ἄλλοι 


900. 


€ “ΟΝ ’ EN [4 Aa\ 4 
υἱες EVL μεγαρῷ NUEV TORPEV ἠδὲ γένοντο 


γνήσιον ἐξ ἀλόχου" ἐμὲ δ᾽ ὠνητὴ τέκε μύτηρ 


παλλακίς, ἀλλά μὲ ἶσον ἰϑαιγενέεσσιν ἐτίμα ; 


ς " u 
Κάστωρ Ὑλακίδης, τοῖ ἐγὼ γένος εὔχομαι εἶναι, 
ς | 
ὃς τότ᾽ ἐνὶ Κρήτεσσι ϑεὸς ὡς τίετο δήμῳ 
ὄλβῳ τε πλούτῳ τε καὶ υἱάσι κυδαλίμοισιν. 

2 3, χὰ \ - „ ‚ ’ 
ἀλλ 7 Tor τὸν χύρὲς ἔβαν ϑανάτοιο φερουδσαι 
3 
εἰς ᾿Δίδαο δόμους" τοὶ δὲ ξωὴν ἐδάσαντο 
χὰ ς 
παῖδες ὑπέρϑυμοι καὶ ἐπὶ κλήρους ἐβάλοντο, 
αὐτὰρ ἐμοὶ μάλα παῦρα δόσαν καὶ οἰκί᾽ ἔνειμαν. 210 


194. ἐοῦσιν zu νῶιν wie wir 
hier sitzen, zur Beschreibung der 
gegenwärtigen Situation, dagegen 
ἀκέοντ᾽ = ἀκέοντε prädikativ beim 
Infinitiv. 

195. δαίνυσϑαι, von ein abhängig: 
vgl. α 261. 

196. καὶ εἰς ἐνιαυτόν selbst ein 
Jahr lang, zu λέγων. 

197. διαπρῆξαν fertig werden, 
mit dem Partizip wie das prosaische 
διατελεῖν oder οὐ διαλείπειν: I 326. 
oe 517. — κήδεα ϑυμοῦ, wie 9 149, 
— Übrigens ist die Entwicklung 
des Gedankens im Verlauf des Satzes 
etwas verändert, indem der Spre- 
cherde zu Anfang bei ῥηιδέως 
(ohne Schwierigkeit) im Sinne 
hatte: “ich könnte selbst ein ganzes 
Jahr erzählen’, dann aber mit leb- 
hafter Steigerung des Gedankens 
sagt: ich würde, selbst wenn ich 
ein ganzes Jahr erzählte, nicht zu 
Ende kommen. [Anhang.] 

198. Vgl. zu n 214. 

199 = x 62. Κρῆται, sonst Κρή- 
zn: derselbe Wechsel des Numerus 
bei anderen Namen. In Konz«wv 
und εὐρειάων “dem langgebrei- 
teten’ zufälliger Gleichklang. — 


γένος. Akkusativ des Bezuges, wo- 
zu εἶναν vorschwebt, wie 204, 
[Anhang. ] 0 
201. 
δ 723. 
202. ὠνητὴ μήτηρ: vgl. α 430 # 
[ Anhang. ] 
203. ἦσον adverbial. 
204. τοῦ: ablativ. Genet. des Ur 
sprungs zu εἶναι. 
205. ϑεὸς ὡς τίετο δήμῳ steh 
als ein persönlicher Vorzug, nicht 
als Auszeichnung des Standes: m 
der Odyssee nur hier. [Anhang] 
206. Erstes Hemistich = II 596. 
2 536. πλούτῳ τε καὶ vidcı Wie 
2 546: kausale Dative. Kr. 
48, 15, 2. 2. 
207. ἔβαν mit φέρουσαν trugen , 
fort, wie B 302. Vgl. » 216. 141 
N 602. Ψ 699. Zu Kr. Spr. 56, 5,8. 
209. ἐπὶ κλήρους ἐβάλοντο vgl 
% 352 warfen ihre Lose ‘dar- 
über’, d. i. über die gemachten 
Teile, um deren Eigentümer zu be 
stimmen, da kein besonderes Recht 
der Erstgeburt galt. [Anhang.] 
210. μάλα παῦρα, was nicht als 
gleicher Teil zur Verlosung kam, 
weil er nicht γνήσιος war. πε, 


’ AN ’ 
τραφὲν ἠδὲ γένοντο: 
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x : ἠγαγόμην δὲ γυναῖκα πολυχλήρων ἀνθρώπων 
᾿ς εἵνεκ᾽ ἐμῆς ἀρετῆς, ἐπεὶ οὐκ ἀποφώλιος 176 


οὐδὲ φυγοπτόλεμος" 


“νῦν δ᾽ ἤδη πάντα λέλοιπεν, 


ἀλλ᾽ ἔμπης καλάμην γέ σ᾽ ὀίομαι εἰσορόωντα 


γιγνώσκειν" 


ἡ γάρ με δύη ἔχει ἤλιϑα πολλή. 215 


ἢ μὲν δὲ ϑάρσος μοι ἴάρης τ᾽ ἔδοσαν καὶ ᾿4ϑήνη 


καὶ ῥηξηνορίην᾽ 


ς ’ ,ὕ [4 
ὁπότε χρίνοιμι Aoyovde 


ἄνδρας ἀριστῆας, κακὰ δυσμενέεσσι φυτεύων, 
οὔ ποτέ μοι ϑάνατον προτιόσσετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
ἀλλὰ πολὺ πρώτιστος ἐπάλμενος ἔγχει ἕλεσκον 990 
ἀνδρῶν δυσμενέων ὅ τέ μοι εἴξειε πόδεσσιν. 
τοῖος ἔα ἐν πολέμῳ᾽ ἔργον δέ μοι οὐ φίλον ἔσκεν 
οὐδ᾽ οἰκωφελίη, ἥ τε τρέφει ἀγλαὰ τέκνα, 
ἀλλά μοι alel νῆες ἐπήρετμοι φίλαι ἦσαν 
καὶ πέλεμοι καὶ ἄκοντες ἐύξεστοι καὶ ὀιστοί, 225 


211. ἠγαγόμην: zu & 28. — γυ- 
vaina πολυκλήρων: Genetiv der Ab- 
stammung. [Anhang.] 

212. ἀρετή, bei Homer noch 
nicht in moralischem Sinne, son- 
dern überhaupt Tüchtigkeit als 
Inbegriff körperlicher und geistiger 
Vorzüge. — οὐκ ἀποφώλιος Litotes. 
[Anhang. 

213. πάντα alle vorher angedeu- 
eten tüchtigen Eigenschaften, die 
— λέλοιπεν SC. μέ. 


ganze ἀρετή. 


214: AR ἔμπης aber gleich- 
w ohl, wobei ἔμπης zurückweist 
auf den vorhergehenden Satz, dessen 
nhalt im wesentlichen in der fol- 
τε inden Partizipialkonstruktion wie- 

tkehrt: vgl. δ᾽ 100. m 147. — 
καλάμην γε „te. sprichwörtliche 
Wendung, die anknüpft an die 
Worte πάντα λέλοιπεν:; mit Bezug 
darauf ist καλάμην durch γέ betont: 
wenn auch nur die Stoppel, 
Objekt zu εἰσορόωντα. - γιγνώ- 
ὕκεὲν nämlich πάντα, meine frühere 
ρετή. Wie aus der Stoppel noch die 
ähere Beschaffenheit des Frucht- 
alms sich beurteilen läfst, so auch 
tus Überbleibseln im Greise die 
»hemalige Blüte und Kraft des 

anes, [Anhang. ] 
N γάρ, zur Begründung des 


παλάμην γε. — ἔχει lastet auf: 
vgl. ὃ. 182. — ἤλιϑα πολλή: zu ı 330. 

216. ἡ μὲν δή ja fürwahr in 
der That, eine nachdrückliche 
Versicherung im Gegensatz zu der 
vorhergehenden ἦ γάρ. — ἔδοσαν, 
der Plural? zu « 513. 

217. ῥηξηνορίη die Kraft Mähner- 
scharen zu durchbrechen, ein- 
stürmende Kraft. — λόχονδε zum 
Hinterhalt, d.i. um in den Hin- 
terhalt zu legen: vgl. ὃ 530 f. | 

219. οὔ ποτε korrelativ zu ὁπότε 
217, zu 9. — προτιόσσετο: vgl. 
& 389. 

220. ἐπάλμενος stets für sich all- 
ein. — ἕλεσκον erlegte jedes 
Mal: das Objekt dazu bildet der 
folgende Relativsatz. [Anhang.] 

221. δυσμενέων abhängig von 0 
te wer irgend: mit dem ÖOptativ 
der wiederholten Handlung = je- 
den, der: μ 40. Zu εἴξειε nach- 
stand d. i. den ich erreichen 
konnte: Z 228. E 65. [Anhang.] ᾿ 

222. ἔα ich war, durch Synizese 
mit ἐν zu verbinden. — ἔργον Feld- 
arbeit. [Anhang. 

223. οἰκωφελίη Häuslichkeits- 
sinn, Förderung des häuslichen 
Wohlstandes: das οἷκον ὀφέλλειν 
233. o 21. 

konkret, 


225. πόλεμοι, stets 


44 14. OATZZEIAZ ΚΞ 


λυγρά, ta τ᾽ ἄλλοισίν γε καταριγηλὰ πέλονται" 


αὐτὰρ ἐμοὶ τὰ φίλ᾽ ἔσκε, τά που ϑεὸς ἐν φρεσὶ ϑῆκεν᾽ 


ἄλλος γάρ τ᾽ ἄλλοισιν ἀνὴρ ἐπιτέρπεται ἔργοις. 
πρὶν μὲν γὰρ Τροίης ἐπιβήμεναι υἷας ᾿Δ4χαιῶν, 


εἰνάκις ἀνδράσιν ἦρξα καὶ ὠκυπόροισι νέεσσιν 230 
ἄνδρας ἐς ἀλλοδαπούς, καί μοι μάλα τύγχανε πολλά. | 
τῶν ἐξαιρεύμην μενοεικέα, πολλὰ δ᾽ ὀπίσσω “ 


Adyyavorv' 


5 5 3 Fl 
αἶψα δὲ οἶκος ὀφέλλετο, καί da ἔπειτα 


δεινός τ᾽ αἰδοῖός τε μετὰ Κρήτεσσι τετύγμην. 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τήν γε στυγερὴν ὁδὸν εὐρίοπα Ζεὺς 
3 2 a m ’ w e \ ’ 9. ar 
ἑφρασαϑ'. ἡ πολλῶν ἀνδρῶν ὑπὸ γούνατ EAvoev, 
Eu’ ἤνωγον καὶ ἀγακλυτὸν ᾿Ιδομενῆα 


δὴ τότ᾽ 


νύεσσ᾽ ἡγήσασϑαι ἐς Ἴλιον" 
ἦεν ἀνήνασϑαι, χαλεπὴ δ᾽ ἔχε δήμου φῆμις. 
ἔνϑα μὲν εἰνάετες πολεμίξομεν υἷες ᾿Δχαιῶν, 240° 
τῷ δεκάτῳ δὲ πόλιν Πριάμου πέρσαντες ἔβημεν Γ 
οἴκαδε σὺν νήεσσι. ϑεὸς δ᾽ ἐκέδασσεν ᾿4χαιούς. 
αὐτὰρ ἐμοὶ δειλῷ κακὰ μήδετο μητίετα Ζεύς" 


Kriegsgetümmel. — Polysynde- 
ton mit καί. 

226. λυγρά trübselige Dinge, 
bezieht sich auf alle vorhergehen- 


den Nomina. τά re: zu » 60. — 
καταριγηλώ ganz entsetzlich, 
‘nur hier. [Anhang.] 


227. Beide τά stehen demonstra- 
tiv, der zweite Satz giebt eine er- 
klärende Vermutung zum ersten: 


vgl. 4 125. [Anhang.] 
228. γάρ τὲ verbunden wie nam- 
que. — ἐπιτέρπεται, nur hier. [Ar- 


hang.] 
229. Τροίης ἐπιβήμεναι Troia 
betraten, von der Landung. Vgl. 


ε 399. ἡ 196. 
230. εἰνάκις, als kleine runde 
Zahl. — ἦρξα Aorist: ich ward 


Anführer. Zur Sache y 73. ν 266. 

231. zuyyave wurde “jedes- 
mal’ zuteil: iteratives Imperf., 
wie die beiden folgenden, wegen 
εἰνάπις 230. — μάλα πολλά, ἃ. 1. 
sehr viel Beute. ᾿ 

232. ἐξαιρεύμην als Anführer. 

233. ὀπίσσω danach, bei der 
. Verteilung der übrigen Beute: vgl. 


οὐδέ τι μῆχος 


ı 160. -- οἶκος Vermögen. — κα 
ῥα und (so) denn. Zum Gedam 
ken vgl. α 393. 

234. δεινός τ᾽ αἰδοῖός τε: 
22. --- τετύγμην war ich. [Δ] 
hang.] | 

235. Vgl. γ᾽ 288. 
fektvoller ‚Betonung. 

236. γούνατ᾽ ἔλυσεν: zu 69. 

2337. ἤνωγον: Subjekt die Κυθίε 

238. ἡγήσασϑαι Aorist: dieFül 
rung übernehmen. u 
239. δέ begründend. — ἔχε 86. μα A 
ἃ. i. lastete auf mir, stand mir | 
drohend vor der Seele. — gms 
Nachrede, die er bei der Weige- 
rung zu fürchten hatte. 


τήν γε mit ἃ 


im zehnten. 
danken » 315 ff. — Οἔβημεν: 
nach dem Imperf. zu β 434. 

243. δειλῷ, proleptisch in Bezt 
auf die ihm erst bevorsteher 
Leiden. — κακὰ μήδετο are. wie ἢ N 
478. — μητίετα der Berat 
stabile Benennung. In das Ohr 
len die Anklänge: und- unr-, #4 
μειν-, τεταρ- TER-, κουρ- καὶ, WEN- 


σ΄» 
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μῆνα γὰρ οἷον ἔμεινα τεταρπόμενος τεχέεσσιν 


κουριδίῃ τ᾽ ἀλόχῳ καὶ χτύμασιν᾽ αὐτὰρ ἔπειτα 245 
Αἰγυπτόνδε ve ϑυμὲς ἀνώγει ναυτίλλεσϑαι. 

νῆας ἐὺ στείλαντα, σὺν ἀντιϑέοις ἑτάροισιν. 

ἐννέα νῆας στεῖλα, ϑοῶς δ᾽ ἐσαγείρετο λαός. 

ἕξῦμαρ μὲν ἔπειτα ἐμοὶ ἐρίηρες ἑταῖροι 

δαίνυντ᾽, αὐτὰρ ἐγὼν ἱερήια πολλὰ παρεῖχον 250 
ϑεοῖσίν τε ῥέζειν αὐτοῖσί τε δαῖτα πένεσϑαι" 

δ ’ 4 4 ’ ER r 2 , 

ἑβδομάτῃ δ᾽ ἀναβάντες ἀπὸ Κρήτης εὑρείης 

ἐπλέομεν Βορέῃ ἀνέμῳ ἀκραέι καλῷ 

ῥηιδίως, ὡς εἴ TE κατὰ ῥόον. οὐδέ τις οὖν μοι 

νηῶν πημάνϑη. ἀλλ᾽ ἀσκηϑέες καὶ ἄνουσοι 255 
{0 \ = 9 ’ Ἂν ‚ 2 2 

γμεϑα, τὰς δ᾽ ἄνεμὸς TE κυβερνηταί τ΄ ἴϑυνον. 

w 2 2 > , [4 

πεμπταῖοι ὃ Αἴγυπτον ἑυρρείτην κομεσϑα, 

στῆσα δ᾽ ἐν Αἰγύπτῳ ποταμῷ νέας ἀμφιελίσσας. 

ἔνϑ᾽ ἡ τοι μὲν ἐγὼ κελόμην ἐρίηρας ἑταίρους 

αὐτοῖ πὰρ νήεσσι μένειν καὶ νῆας ἔρυσϑαι. 260 
ὀπτῆρας δὲ κατὰ σκοπιὰς ὥτρυνα νέεσϑαι" 
ol δ᾽ ὕβρει εἴξαντες, ἐπισπόμενοι μένεϊ σφῷ, 


244. γάρ nämlich, leitet die 
ganze Erzählung der folgenden Er- 
eignisse ein, ne welche das 
κακὰ μήδετο seine Erklärung fin- 
det. — τεταρπόμενος τεκέεσσιν von 
der Freude des Wiedersehens. Vgl. 
μ 42 f. Über den Dativ der Per- 
son zu y 52. 

246. Αἰγυπτόνδε vom Lande, 257 
ind 258 vom Flusse: zu ὃ 351. 

248. λαός die Mannschaft, 
lämlich Freiwillige, daher ἐμοὶ ἐρί- 
ρὲς ἑταῖροι 249: vgl. β 292. 

249 — u 397. 

250. αὐτὰρ ἐγὼν are. gleichzei- 
ger Nebenumstand zu δαίνυντο. 
— παρεῖχον vgl. ὃ 39. 

251. ϑεοῖσιν, Synizese. — αὐτοῖσι 
ihnen selbst, objektiver Gegen- 
atz zu ϑεοῖσιν: vgl. ὃ 683. Zur 
Sache » 24 ἢ ı 231. 

252. ἀναβάντες: zu α 210. 

253. Bogen ἀνέμῳ, wie 299: der 
Jativ als sociativer Instrumentalis. 
iu Kr. Di. 48, 15, 1. 

54. ὡς εἴ τε eigentlich: wie ich 
‚etze den Fall. εἴ rs gehört zu- 


mer. 


sammen wie ἤ re x 216. — κατὰ 
600v stromabwärts. [Anhang.] 

255. ἀσκηϑέες integri, eine seltene 
Synizese. — &vovooı nur hier. [Anh.] 

256 = ı 78. 

257. ἐυρρείτην wie Z 34, substan- 
tivisches Beiwort: den Starkströ- 
Kr. Di. 15,3, 4. [Anh.] 

258-272 = ρ 427—4l. 

258. στῆσα liels stillstehen, legte 
an, wie ὃ 582, in chiastischer Stel- 
lung zu ἱκόμεσϑα, ein parataktischer 
Nachsatzzum vorhergehenden Satze. 
— ἀμφιελίσσας: zu γ 162. 

259. 260 = ε 193. 194. 

262. εἴξαντες: zu ν 143. — ἐπι- 
σπόμενοι μένει (Kraftgefühl), 
ist die Erklärung von ὕβρει εἴξαν- 
τες. brigens besteht die ὕβρις 
nicht in dem Überfall und Raub 
an sich, da der ganze Zug als ein 
Freibeuterzug anzusehen ist, son- 
dern in dem Ungehorsam gegen 
den Führer, indem sie durch ihr 
voreiliges (αἶψα μάλα) Plündern 
seine Vorsichtsmalsregeln zu Schan- 
den machen. [Anhang.] 
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αἶψα μάλ᾽ Αἰγυπτίων ἀνδρῶν περικαλλέας ἀγροὺς 


΄ 2 \ PP Bid \ ’ ’ὔ 
πόρϑεον, ἔκ δὲ γυναῖκας ἄγον καὶ νηπιὰ τέκνα, 


αὐτούς TE κχτεῖνον. 


r \ » , ER RE ER , 
οἱ δὲ βοῆς ἀίοντες ἀμ ἠοῖ φαινομενηφιν 


χαλκοῦ τε στεροπῆς. 


μεῖναι ἐναντίβιον᾽ 


τάχα δ᾽ ἐς πόλιν ἵκετ᾽ ἀυτή. 265 
nAdov' πλῆτο δὲ πᾶν πεδίον πεξῶν TE καὶ ἵππων 
ἐν δὲ Ζεὶς τερπικέραυνος 
7 3 » δ Οὐ x G 2 , Fl 
φύυξαν ἐμοῖς Eragoıcı κακὴν βαλεν, οὐδὲ τις ἔτλη Ἶ 
περὶ γὰρ κακὰ πάντοϑεν ἔστη. 270 


„ 3 ς ’ \ \ 2 , 2. , Ind 
ἔνϑ' γμέων πολλοὺς μὲν ἀπέκτανον ὀξέν χαλκῷ, 
τοὺς δ᾽ ἄναγον ξωούς, σφίσιν ἐργάξεσϑαι ἀνάγκῃ. 


DER 3 \ A ER REN \ € ’ 
αὐτὰρ ἐμοὶ Zevg αὑτὸς ἑνὶ φρεσὶν ὧδὲ νόημα 


SL N e » ’ \ ΄ ἢ = - 
ποίησ᾽" ὡς ὄφελον ϑανέειν καὶ πότμον ἐπισπεῖν Ἢ 
»- 3 7 »-" 9 ξ 
αὐτοῦ ἐν Αἰγύπτῳ᾽ ἔτι γάρ νύ μὲ πῆμ᾽ ὑπέδεκτο. 275 
αὐτίκ᾽ ἀπὸ κρατὸς κυνέην ἐύτυχτον ἔϑηκα Η 
\ r ” 7 5.9] m ἌΧ , 
καὶ σάκος ὥμοιιν, δόρυ δ᾽ ἔκβαλον ἔκτοσε χειρός : 


αὐτὰρ ἐγὼ βασιλῆος ἐναντίον ἤλυϑον ἵππων 
ce 3 
ο ὃ 


er “ ᾿ , ’ Ξ. 
E005 ἄγεν οἴκαδε δάκρυ χέοντα. 280. 


καὶ κύσα γούναϑ' ἑλών" 


ἐς δίφρον δέ μ᾽ 


263. Αἰγυπτίων dreisilbig: zu δ 88. 

265. αὐτούς, die Männer auf den 
Ackern. — ἐς πόλιν, in die Stadt 
der Ägypter, in die Hauptstadt. 
[Anhang. ] 

266 - ı 401 und u 24. οἵ δέ, 
die Leute in der Stadt. — Bons 
Kriegsruf, wie vorher ἀσυτή: vgl. 
rn 118. 

267. ἵππων Gespanne. 

268. Erstes Hemistich: vgl. δ᾽ 72. 
A 83, zweites: vgl. M 252. στερο- 
πῆς ‘vom Blitz des Erzes’ an 
Rüstung und Waffen. — ἐν zu βάλεν. 

269. φύξαν ängstliche Flucht. 
— οὐδέ τις ἔτλη: zu β 82. [Anh.] 

270. μεῖναν standzuhalten, o 


439 στῆναι, mit ἐναντίβιον “ent- 
gegen’, d. i. zum Kampfe: vgl. 
N 106. 


271. ἀπέκτανον, die Städter 266 ἢ. 

272. ἄναγον “führten hinauf 
zur Hauptstadt nach dem Binnen- 
land hin: vgl. 6 534. — ἐργάξεσϑαι 
ἀνάγκῃ Zwangsarbeit verrich- 
ten, als Sklaven. R 

273. αὐτός: zu 310. — ὧδε so, 
weist auf 276ff., wo sofort die Aus- 


ἐρύσατο καί μ᾽ ἐσάωσεν, 


führung des Gedankens erzählt wird 
zu 490. ı 427. Andere τοῦτο. 
274. ποίησε mit &vi ee 
schaffte, liels entstehen, wie N 
55. — og ὄφελον: der Inhalt dı 
Wunsches steht im Gegensatz 2 
der durch Zeus’ Eingebung bewirl 
ten Rettung: zu 68. 2 


275. ἔτι noch ferner, aufs 
dem damaligen Unglück: vgl. 8. | 
338. — πῆμα in sinnlicher Beleb z 
heit, vgl. χ 470. 


277. σάκος, der grolse Ovalschil 
— £uroce heraus, nur hier. —' 
χειρός von ἔκβαλον abhängig. 

278. αὐτὰρ ἐγώ: zu ν 219. 
ἵππων BRossegespann. 
Hemistich = O 454. 


279. κύσα γούνατα. Das Anfassen 


beider zugleich war der Gestus der 
flehenden, die sich als wehrlose m 
den Schutz eines mächtigen “᾿ 
ben. --- ἐρύσατο καί μ᾽ ἐσάωσεν," 
wie y 372. Ο 290. Andere καί μ 
ἐλέησεν. [Anhang.] ® ! 

280. Vgl. N 657. τὰ 
= 


τ ᾿ 
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= 7 μέν μοι μάλα πολλοὶ ἐπήισσον μελίῃσιν, 
ἱέμενοι κτεῖναι" δὴ γὰρ χεχολώατο Almv' 
ἀλλ᾽ ἀπὸ κεῖνος ἔρυκε, Jos δ᾽ ὠπίξετο μῆνιν 
ξεινίου, ὃς τε μάλιστα νεμεσσᾶται κακὰ ἔργα. 
ἔνϑὰ μὲν ἑπτάετες μένον αὐτόϑι, πολλὰ δ᾽ ἄγειρα 285 
χρήματ᾽ av’ Αἰγυπτίους ἄνδρας" δίδοσαν γὰρ ἅπαντες. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ὀγδόατόν μοι ἐπιπλόμενον ἔτος ἦλϑεν, 
δὴ τότε Φοῖνιξ ἦλθεν ἀνήρ, ἀπατήλια εἰδώς, 
τρώκτης, ὃς δὴ πολλὰ κάκ᾽ ἀνθρώποισιν ἐώργειν᾽ 
ὅς μ᾽ ἄγε παρπεπιϑὼν ἧσι φρεσίν, ὄφρ᾽ ἱκόμεσϑα 290 
Φοινίκην, ὅϑι τοῦ γε δόμοι καὶ κτήματ᾽ ἔκειτο. 


281. ἦ μέν, dem ἀλλά 288 ent- 
spricht: freilich zwar. — μελέῃ- 
σιν Dativ als sociativer Instrumen- 
talis: zu 253. 

282. δὴ offenbar. — κεχολώατο, 
wegen der 262 ff. erzählten Hand- 


285. ἔνϑα da, zeitlich, αὐτόϑι 
(ort. — ἑπτάετες. Diese Zahl er- 
sert an den Aufenthalt bei Ka- 
pso ἡ 259. — ἄγειρα, als Gast 
5 Königs, wie Odysseus 323. 
286. ἀν᾽ Αἰγυπτίους durch die 
ypter hin, deutet die bei dem 
eigeıv stattfindende Bewegung 
ın, wie ß 291, vgl. » 14. 
287 — n 261. 
288. Φοῖνιξ: zu ν 272. — ἀπα- 
la εἰδώς trügerischen Sin- 
es: zu ὁ 189. [Anhang.] 
289. τρώχτης ein Gauner, der 
la lügt und betrügt, wie o 416. 
— ἀνϑρώποισιν unter den Men- 
chen, lokaler Dativ. [Anhang.] 
290. ὅς dieser. — ἄγε führte 
Sich. — ἧσι φρεσίν, ἃ. i. durch 
‚eine Klugheit, nicht mit Gewalt. 


ὰ 


ἔνϑα παρ᾽ αὐτῷ μεῖνα τελεσφόύρον εἰς ἐνιαυτόν. 

3 ᾽ u \ -" ὔ ς [4 3 zu 

ἀλλ ὁτὲ δὴ unves τε καὶ ἡμέραι ἐξετελεῦντο 

kJ) ’ " 2:2 = 

al περιτελλομένου ἔτεος καὶ ἐπήλυϑον ὥραι. 

ἐς Διβύην μ᾽’ ἐπὶ νηὸς ἐέσσατο ποντοπόροιο 295 
‚ ‚ \ ” . 

ψεύδεα βουλεύσας, ἵνα ol σὺν φόρτον ἄγοιμι, 

κεῖϑι. δέ μ᾽ ὡς περάσειε καὶ ἄσπετον ὦνον ἕλοιτο. 


291. ἔκειτο, der Singular unter 
dem überwiegenden Einfluls des 
unmittelbar vorhergehenden Neu- 
trum, wie I' 327. © 611. 

292. ἔνϑα, wie 285. — rel. εἰς 
ἐνιαυτόν: zu Ö 86. 

293. 294 = A 294. 295. Durch 
die ausgeführte Zeitbestimmung 
wird die Länge des Aufenthalts ver- 
anschaulicht, wie #» 467—470. 

294. Vgl. zu x 469. 

295. ἐς Außunv μ᾽ mit ἐέσσατο, er 
nahm mich an Bord, schiffte 
mich ein nach Libyen, d.i. um 
mich nach Libyen zu bringen. Ähn- 
lich & 210. ρ 442 und zu o 367. 
Kr. Di. 68, 21,5. Vgl. ἐφέσσαι: zu 
v 274. ἐφεσσάμενος π 443. [Anh.] 

296. ψεύδεα Lügen, deren In- 
halt in dem nächsten Finalsatze 
mit ἕνα als die vorgebliche Absicht 
angegeben ist, welcher dann mit ög 
seine wirkliche Absicht entgegen- 
gestellt wird. — οἵ σύν: zu ν 303. 
— φόρτον: zu # 162 ff. 

297. κεῖϑι δέ Tem ὡς mit Nach- 
druck vorangestellt: wenn er mich 
aber dort hätte. — ἄσπετον wror: 
gesteigerter Ausdruck des Affektes, 
in o 452 μυρίον, dagegen o 388 


48 14. OATZEEIAZ ΚΞ. 


- δ [2 rn \ [4 3 F 9 ’ y 
τῷ ἑπόμην ἐπὶ νηός, ὀιόμενός περ, ἀνάγκῃ. | 


5 
μέσσον ὑπὲρ Κρήτης" 
ἀλλ᾽ 


ἔϑεεν Βορέῃ ἀνέμῳ ἀκραέι καλῷ 
Ζεὺς δέ σφισι μήδετ᾽ ὄλεϑρον. 
ὅτε δὴ Κρήτην μὲν ἐλείπομεν, οὐδέ τις ἄλλη 


800. 


φαίνετο γαιάων, ἀλλ᾽ οὐρανὸς ἠδὲ ϑάλασσα, 
δὴ τότε κυανέην νεφέλην ἔστησε Κρονίων 
νηὸς ὕπερ γλαφυρῆς, ἤχλυσε δὲ πόντος ὑπ᾽ αὐτῆς. 


Ζεὺς δ᾽ ἄμυδις βρόντησε καὶ ἔμβαλε νηὶ κεραυνόν" 
ἐλελίχϑη πᾶσα Διὸς πληγεῖσα κεραυνῷ, 
ἐν δὲ ϑεείου πλῆτο, πέσον δ᾽ 


ς 2 
ῃ ὃ 


οὗ δὲ κορώνῃσιν ἴκελοι περὶ νῆα μέλαιναν 
κύμασιν ἐμφορέοντο, ϑεὸς δ᾽ ἀποαίνυτο νόστον. 


3 x ᾽ \ x 3 \ „ [2 ΕΒ -“ 
αὐτὰρ ἕμοι Ζευς αὕτος ἔχοντί πὲρ ἀλγεὰ ϑυμῷ 


305 
ἐκ νηὸς ἅπαντες. 
810. 


ἱστὸν ἀμαιμάκετον νηὸς κυανοπρώροιο 2 

„ D “ ἥ 
ἐν χείρεσσιν ἔϑηκεν, ὅπως ἔτι πῆμα φύγοιμι. Ἷ 
τῷ ῥα περιπλεχϑεὶς φερίμην ὀλοοῖς ἀνέμοισιν. ἷ 


ἐννῆμαρ φερόμην, δεκάτῃ δέ μὲ νυκτὶ μελαίνῃ 
γαίῃ Θεσπρωτῶν πέλασεν μέγα κῦμα κυλίνδον. 
ἔνϑα μὲ Θεσπρωτῶν βασιλεὺς ἐχομίσσατο Φείδων 
τοῦ γὰρ φίλος υἱὸς ἐπελθὼν 


ἥρως ἀπριάτην᾽ 


ἄξιον. Die Kaufleute zur See trieben 
damals auch Sklavenhandel. [Anh.] 

298. ὀιόμενός περ obgleich ich 
die ψεύδεα ahnte. — ἀνάγκῃ ge- 
zwungen, da ich ganz in seiner 
Hand war. 

299 — β 429 + & 253. 
. 800, μέσσον mitten durch das 
Meer: vgl. y 174. — ὑπὲρ Κρήτης 
oberhalb se d. i. auf der 
hohen See (zu y 170) an Kreta 
vorbei, das ihnen zur Rechten oder 
nördlich liegen blieb. — σφίσι, dem 
Phöniker und seinen Leuten. 

301—309 = u 403—406, 415— 
419. Die hier folgende Schilderung 
schliefst sich zum Teil an seine 
wirklichen Erlebnisse an. 

305. ἄμυδις und καί entsprechen 
einander. 

307. ἅπαντες, also auch Odysseus, 

310. Ζεὺς αὐτόξ Zeus selbst, 
von unmittelbarer Einwirkung, wie 
273: zu & 384. Zur Sache vgl. E 
290. N 435. O 242. — ἔχοντί περ 
nicht koncessiv, sondern: wie ich 


eben hatte... ., gerade in der 
Todesnot. An welche Stelle in Schi 
lers Taucher erinnert der Vers? 
311. ἁμαιμάκετος von μαιμάσσ 
(= μαιμάω aus μάω) heftig be 
wegt, tobend, hier von den Wel 
len hin- und hergeworfen. | 
312. ἔτι noch einmal: vgl. 275. 
313. τῷ da περιπλεχϑείς "um die- 
sen nun gewunden’, diesen nun 
(mit Händen und Fülsen) umklam- 
mernd vgl. ε 371. — φερόμην are, 
wie ı 82. [Anhang.] | 
814 τξῷᾷΉ,  η 
Nacht μελαένῃ͵ dient dazu den Eim- 
druck seiner hülflosen Lage zu ver- , 
stärken. 
315. γαίῃ Θεσπρωτῶν, das 
Küstenland zu denken ist und nach 
x 427 mit Ithaka in ei 


Verbindung stand. 
316. ἐκομίσσατο, wie A 594. 8278 Ω 
nahm an sich, 
und Pflege. 
317. ἀπριάτην, an ont 
an den Schluls des Gedankens ge 


in seinen Sc 


2257) 
» 
ὯΝ 
bi 
ξ 


it 
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᾿ς αἴϑρῳ καὶ καμάτῳ δεδμημένον ἦγεν ἐς οἶκον, 
χειρὸς ἀναστήσας, ὄφρ᾽ ἵκετο δώματα πατρός" 


ἀμφὶ δέ μὲ χλαῖνάν τε χιτῶνά τὲ εἵματα ἕσσεν. 


320 


ἔνϑ᾽ Ὀδυσῆος ἐγὼ πυϑόμην᾽ κεῖνος γὰρ ἔφασκεν 
ξεινίσαι ἠδὲ φιλῆσαι ἰόντ᾽ ἐς πατρίδα γαῖαν, 
καί μοι κτήματ᾽ ἔδειξεν, ὅσα ξυναγείρατ᾽ Ὀδυσσεύς, 
χαλκόν TE χρυσόν TE πολύκμητόν τε σίδηρον. 


,ὕ ’ ᾽ 4 \ er [4 3 „ [2 E 
καί vv κεν ἐς δεκάτην ysvenv ἕτερον γ ἔτι βοσκοι 


325 


τόσσα ol ἐν μεγάροις κειμήλια κεῖτο ἄνακτος. 
τὸν δ᾽ ἐς Δωδώνην φάτο βήμεναι, ὄφρα ϑεοῖο 
ἐκ δρυὸς ὑψικόμοιο Ζ΄ὸς βουλὴν ἐπακούσῃ. 
ὕππως νοστήσῃ ᾿Ιϑάκης ἐς πίονα δῆμον, 


rückt, weil der folgende Satz be- 
sonders der Erläuterung dieses Um- 
standes dient. DerGestrandete würde 
nach der Strenge der alten Sitte 
der Sklaverei verfallen sein, aus 
der ihn nur ein Lösegeld befreien 
konnte, wenn ihn jener nicht in den 
Schutz des Königshauses aufgenom- 
men hätte. [Anhang.| 

8318. ἐς oixov: zum Hause. 
819. γειρός bei der Hand, mit 
vaoınoag, weil Odysseus entkräf- 
st war. 

320. Vgl. zu » 542. 

8322. ἰόντα ‘ihn’ auf seiner Rück- 


824 —= ῳ 10. 

325—330 — τ 294—299. — Ere- 
0% γ᾽ ἔτι, noch den andern, 
den folgenden, zunächst also aufser 
Jdysseus den ihm folgenden Tele- 
lach und so aufser dem jedesma- 
igen Inhaber den der folgenden 
seneration, bis zur zehnten Gene- 
ation, so dals ἕτερον in Bezug auf 
$ δεκάτην γενεήν distributiv ge- 
acht ist, den jedesmal folgenden. 
: Ber, Subjekt κτήματα in sinn- 
icher Belebung. [Anhang.] 

326. τόσσα, in solcher Menge, 
Adıkativ mit explikativem Asyn- 
‚eton. — ἄνακτος, des Pheidon, zu 
ἐγάροις. 
Homers Odyssee, II. 1. 


En 


” \ 3 ΄ kJ) ᾽ \ Y ‚ 

ἤδη δὴν ἁπεῶν, ἢ ἀμφαδὸν ne κρυφηδὸν. 

» \ “93 2% 3 ’ \ 7 
ὥμοσε δὲ πρὸς ἔμ᾽ αὐτὸν ἀποσπένδων ἐνὶ οἴκῳ 
νῆα κατειρύσϑαι καὶ ἐπαρτέας ἔμμεν ἑταίρους, 


330 


327. Jodwvn lag in Epeiros am 
Fulse des quellenreichen Berges 
Tomaros, welche Gegend zu den 
ältesten Stammsitzen der Hellenen 
gehörte. Hier befand sich auch das 
älteste Zeichenorakel, ‘bei wel- 
chem das Rauschen des Windes in 
der Krone des heiligen Eichbaumes 
durch die ascetischen ZeAloi “Ζιὸς 
ὑποφῆται (zul1234) gedeutet wurde. 
— ϑεοῖο ist von ἐκ δρυός abhängig. 
[Anhang.] 

328. ἐπακούσῃ, nach dem Prä- 
teritum der Konjunktiv, weil Odys- 
seus noch auf dem Wege gedacht 
wird und die Erreichung seiner 
Absicht noch bevorsteht. [Anh.] 


329. ὅππως wie, mit dubitativem 
Konjunktiv νοστήσῃ, näher erklärt 
durch die gegensätzliche Frage ἢ 
ἀμφαδὸν ἦε κρυφηδόν, die selbst 
motiviert wird durch ἤδη δὴν 
ἀπεών. --- πίονα : einen fruchtbaren 
Boden hat Ithaka nur in der Dich- 
tung, nicht in der Wirklichkeit. 
[Anhang.] 

331 —335 - τ 2838— 292. πρὸς 
ἔμ᾽ αὐτόν zu mir selbst, so dals 
ich es mit eignen Ohren vernom- 
men habe: ἃ. 1. mir persönlich zu. 
Kr. Di. 68, 39, 2. 

332 — 9 151, 
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οὗ δή μιν πέμψουσι φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν. 


ἀλλ᾽ ἐμὲ πρὶν ἀπέπεμψε" 


τύχησε γὰρ ἐρχομένη νηῦς 


ἀνδρῶν Θεσπρωτῶν ἐς Ζοουλίχιον πολύπυρον. 88ὅ 
ἔνϑ᾽ ὅ γέ w ἠνώγει πέμψαι Baoılrı Andere 


᾽ , 2 
ἐνδυκέως 


ἀμφ᾽ ἐμοί, ὄφρ᾽ 


τοῖσιν δὲ κακὴ φρεσὶν ἥνδανε βουλὴ 
ἔτι πάγχυ δύης ἐπὶ πῆμα γενοίμην. 


ἀλλ᾽ ὅτε γαίης πολλὸν ἀπέπλω ποντοπόρος νηῦς, 
αὐτίκα δούλιον ἡμαρ ἐμοὶ περιμηχανόωντο. 840 


m = 2 
ἐκ μέν μὲ χλαῖνάν TE χιτῶνά τε εἵματ 


ἔδυσαν, 


ἀμφὶ δέ μὲ δάκος ἄλλο κακὸν βάλον ἠδὲ χιτῶνα, 
ῥδωγαλέα, τὰ καὶ αὐτὸς ἐν ὀφϑαλμοῖσιν ὅρηαι. 
ἑσπέριοι δ᾽ ᾿Ιϑθάκης ἐυδειέλου ἔργ᾽ ἀφίκοντο" 


ἔνϑ᾽ 


ἐμὲ μὲν κατέδησαν ἐυσσέλμῳ ἐνὶ νηὶ 345 


ὅπλῳ ἐυστρεφέι στερεῶς, αὐτοὶ δ᾽ ἀποβάντες 
ἐσσυμένως παρὰ ϑῖνα ϑαλάσσης δόρπον ἕλοντο. 


αὐτὰρ ἐμοὶ δεόμον μὲν ἀνέγναμψαν ϑεοὶ αὐτοὶ ᾿ 
κεφαλῇ δὲ κατὰ ῥάκος ἀμφικαλύψας, Ἑ 


ῥηιδίως" 


388 = 81. δή denn, nun- 
mehr. — πέμψουσι, das Futurum 


ist einfach Ausdruck der Erwartung 
des Redenden. 


334. zolv zuvor, vor dem Odys- 
seus, dessen Rückkehr von Dodona 
erst zu erwarten war. — τύχησε 
ἐρχομένη es ging, gerade ab: das 
Partizip bei τυγχάνω hier ähnlich, 
wie in der späteren Prosa. Kr. Di. 
56, 4. 

336. ἔνϑα dorthin, nach Duli- 
chion. — Akastos, der B 627 Me- 
ges heilst. — 0 γε betont wegen 
des folgenden Gegensatzes. — ἐν- 
δυκέως zu πέμψαι, wie % 65. 


338. ἀμφέ um, wegen. Kr. Di. 
68, 30, 3. ὄφρα, nicht die Ab- 
sicht der Thesproten, sondern des 
Schicksals. — ἔτει πάγχυ, noch 
völlig, was zu den bisherigen Lei- 
den als das äulserste hinzukam: 
zu 275. — γενέσθαι ἐπί τι: zu etwas 
kommen, in etwas geraten. — 
πῆμα δύης Not des Elendes: 
vgl. πῆμα κακοῖο y 152. 


339. ἀλλά führt nach der prolep- 
. tischen Betrachtung des von jenen 


selbst zurück, wie α 22. Η 

840. δούλιον ἦμαρ der Tag der 
Knechtschaft, wie g 323. Z 468. 
— περιμηχανόωντο, wie n 200. 


341. ἐκ zu an mit zwei Ac 
cusativen. j 
342 = ν 484. μέ vor Focuog E 7 
längert wie δέ & 178. [Anhang.] E| 
343. ῥῳγαλέα: zu v 485. — ν᾿ 
ὀφθαλμοῖσιν: zu 9 459. — done, 
2. Sing. Ind. Präs. Med. zu ogmu 
— ὁράω. [Anhang.] ? 
344. ἐυδειέλου: zu β 167. — vera 
zu den Feldern. 
345. ἐυσσέλμῳ: zu v 101. “ 
347. παρὰ ϑῖνα am Strande hi 
348. δεσμὸν ἀνέγναμψαν Er 3 
den Knoten zurück, so 
das herumgeschlungene Tan leic 
abstreifen konnte: vgl. © 448, _ 
ϑεοὶ αὐτοί, wie 357: zu 310. 
349. ῥηιδίως: vgl. I' 381 dein 
μάλ᾽ ὥς τε ϑεός. — κατά ΔΩ͂Σ 
bium, herab,.zu ἀμφικαλύψας: ZU 
985. Er that dies, um nicht | 
das Gewand am Schwimmen ge 
hindert zu werden. Anbau 


z 
τς, 


ξεστὸν ἐφόλκαιον καταβὰς ἐπέλασσα ϑαλάσσῃ 
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350 


στῆϑος, ἔπειτα δὲ χερσὶ διήρεσα ἀμφοτέρῃσιν 
νηχόμενος. μάλα δ᾽ ὦκα ϑύρηϑ᾽ ἔα ἀμφὶς ἐκείνων. 
ἔνϑ᾽ ἀναβάς, ὅϑι τὲ δρέος ἦν πολυανϑέος ὕλης, 


κείμην πεπτηώς. 


ol δὲ μεγάλα στενάχοντες 
φοίτων᾽ ἀλλ᾽ οὐ γάρ σφιν ἐφαίνετο κέρδιον εἶναι 


355 


μαέεσϑαι προτέρω, τοὶ μὲν πάλιν αὖτις ἔβαινον 
νηὸς ἔπι γλαφυρῆς, ἐμὲ δὲ κρύψαν ϑεοὶ αὐτοὶ 
ῥηιδίως, καί μὲ σταϑμῷ ἐπέλασσαν ἄγοντες 

ἀνδρὲς ἐπισταμένου" ἔτι γάρ νύ μοι αἶσα βιῶναι." 


τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, ᾿Εύμαιε ovßara' 


360 


„a δειλὲ ξείνων, ἦ μοι μάλα ϑυμὸν ὄρινας 

ταῦτα ἕκαστα λέγων, ὅσα δὴ πάϑες ἠδ᾽ ὅσ᾽ ἀλήϑης. 
ἀλλὰ τά γ᾽ οὐ κατὰ κόσμον, ὀίομαι, οὐδέ μὲ πείσεις. 
εἰπὼν ἀμφ᾽ Ὀδυσὴι τί σὲ χρὴ τοῖον ἐόντα 


350. ἐφόλκαιον den Steuer- 
ruderbalken, der vom hintern 
Schiffsbord zum Wasserspiegel hin- 
abreicht. — καταβάς, mit dem Ac- 
- eusativ wie & 330. — ἐπέλασσα ϑα- 
Adoon στῆϑος malt die geräusch- 
lose Heimlichkeit, mit der er zum 
Schwimmen sich anschickt. 

351. διήρεσα, zu μ 444, mit ἀμφ. 
regelmäfsiger Hiatus in der buko- 
lischen Cäsur, wie 352. [Anhang.] 

352. ϑύρηϑι draufsen, aufser 
dem Meere, wie jene, daher der Zu- 
satz’ ἀμφὶς ἐκείνων: doch getrennt 
von jenen. [Anhang.] 

853. ἔνϑα temporal. — ἀναβάς 
einen Abhang hinan, wie & 470, 
welche Situation wohl überhanpt 
hier vorschwebt. 

854. μεγάλα laut. 

355. φοίτων “eilten hin und 
her?’ ratlos und in Aufregung wegen 
meines Verschwindens. ἀλλὰ mit 
ἴδε aber ja, zu x 202, begründet 

en folgenden Satz. Zu Kr. Di. 69, 
14, 8. 


856. προτέρω weiter, lokal, Ge- 
gensatz πάλιν ‘zurück’. — ἔβαι- 
vov: die Imperfekta schildern die 
Beobachtungen, die der Redende 
in seinem Versteck macht, dann 
wird die Erzählung im Aor. auf- 
genommen. 


359. ἔτι γὰρ κτέ., der Grund, 
warum die Götter sich seiner an- 
genommen haben, eine auf den Er- 
folg gegründete Vermutung (νύ 
wohl). Vgl. o 276. 


V. 360—408. Eumaios wiederholt 
die Beteuerung seines Unglaubens, 
der Gast die seiner Zuversicht. 


361. δειλέ, weil es einen auszeich- 
nenden Sinn hat, mit partitivem 
Genetiv vgl. 443 δαιμόνιε ξείνων. 
Kr... Di AT 38.7. 

362. ὅσα δή ein dasvorhergehende 
begründender Ausruf: zu ἡ 214. 

363. ἀλλὼ τὰ γ᾽ οὐ κατὰ κόσμον: 
ergänze, wie & 128, εἶπες. --- τά γε 
betont im Gegensatz zu ἕκαστα, 
erklärt durch das mit εἶπες koin- 
cidente Partie. εἰπών: indem du 
sprachst. — ὀώμαι parenthetisch 
wie χ 140. π 309. — οὐδέ us πεί- 
σεις als Zwischensatz wie Q 433, 
hier parallel dem οὐ κατὰ κόσμον, 
dagegen A 132. Z 360. A 648. Σ᾽ 
126. Q 219 zum Abschlufls des Ge- 
dankens. 

364. ἀμφ᾽ Ὀδυσῆι, über Odys- 
seus. Kr. Di. 68, 30, 4. — τί σὲ χρή: 
eine asyndetisch angeschlossene leb- 
hafte Frage im Tone des Vorwurfs, 
die das vorhergehende Urteil οὐ 
κατὰ κόσμον begründet. Vgl. x 187. 


ΔῈ 


52 


μαψιδίως ψεύδεσϑαι; ἐγὼ δ᾽ 


[4 3 Pr EG In ᾽] 
νόστον ἐμοῖο ἄνακτος, ὁ τ 

ῇ 43 u „ 
πάγχυ μαλ΄, OTT μιν οὔ τι 


Υὲ φίλων ἐν χερσίν, ἐπεὶ πόλεμον τολύπευσεν. 
m , δ [4 \ 2 ’ ΄, 
τῷ κὲν οἱ τύμβον μὲν ἑποίησαν Παναχαιοί, 


€ 
ω 
N 


2 
ἠδέ κε καὶ 


had [2 2 “ u 2 ,ὕ 
νυν δὲ μιν ἀκλειῶς αἀρπυιαν ἀνηρείψαντο. 


αὐτὰρ ἐγὼ παρ᾽ ὕεσσιν ἀπότροπος" 


ἔρχομαι, εἰ un ποί τι περίφρων Πηνελόπεια 


ἐλϑέμεν ὀτρύνῃσιν, 


ἀλλ᾽ οἵ μὲν τὰ ἕκαστα παρήμενοι ἐξερέουσιν, 


να ἜΘ. ΝΠ \ ᾽ N » 
ἡμὲν οἱ ἄχνυνται δὴν οἰχομένοιο ἀνακτὸς 


ἠδ᾽ οἱ χαίρουσιν, βίοτον νήποινον ἔδοντες" 
- ἀλλ᾽ ἐμοὶ οὐ φίλον ἐστὶ μεταλλῆσαι καὶ ἐρέσϑαι, 


ἐξ οὗ δή μ’ Αἰτωλὸς ἀνὴρ 


ὃς 6 


ἤλυϑ᾽ 
3. 208. τοῖον ἐόντα, wie 441, als 


ein solcher Mann, der schon 
durch seine traurige Lage mein 
Mitleid erregt: 386. 389. 

365. μαψιδίως aufs Gerate- 

wohl. — Mit ἐγὼ δέ beginnt die 
Ausführung der Gründe, weshalb 
der Fremde ihn nicht überzeugen 
wird. καὶ αὐτός schon selbst, 
ohne dafs andere mich zu belehren 
brauchen. 
' 366. νόστον, der einfache Begriff 
prägnant in dem Sinne: wie es mit 
der Rückkehr steht. Dazu die Er- 
klärung 6 τ᾽ (ἃ. 1. ὅτι re) ἤχϑετο, 
dals er (Odysseus) verhalst wurde, 
daher die Götter ihm die Heimkehr 
versagten. Beachte dabei die über- 
aus starke Steigerung des Ausdrucks 
in πᾶσι und πάγχυ μάλα. Ε ΠΝ 

367. πάγχυ μᾶλα: zu ρ 217. 
ὅττι μιν κτέ. motiviert, aus welchen 
Gründen Eumaios glaubt schlielsen 
zu dürfen, dafs Odysseus den Göttern 
verhalst sei: weil sie ihm weder 
einen ruhmvollen Tod in der 
Schlacht, noch einen friedlichen Tod 
in der Heimat schenkten. a, 

368 — 371 = a 238—241. Zun 
φίλων ἐν χερσί ist’ aus ἀκ μονσάς 


ἄνδρα κτείνας πολλὴν ἐπὶ γαῖαν ἀληϑεὶς 
ἐμὲν πρὸς σταϑμόν, ἐγὼ δέ uw ἀμφαγάπαζον. 


14. OATZZEIAZ ᾿Ξ. 7 
4.5 5 \ a 
EU οἶδὰ καὶ αὐτὸς 365 
ἤχϑετο πᾶσι ϑεοῖσιν 
μετα Τρώεσσι δάμασσαν 
παιδὶ μέγα κλέος ἤρατ᾽ ὀπίσσω" 370 
οὐδὲ πόλινδε 
ὅτ᾽ ἀγγελίη ποϑὲν ἔλϑῃ. 
375 
ἐξήπαφε μύϑῳ, 
8805 


ein milderer Ausdruck zu denken: 
sterben liefsen. > 
372. her zu dem zweiten | 


zu schenken. ἀπότροπος ‘bin’ ab i ἢ 
geschieden, lebe zurückgezogen. 
373. πού τι etwa irgend, nur 
hier verbunden. Ἢ 
374. Über die Konjunktive 
v 214. 4 
375. οἵ μέν jene zwar, die im N 
Hause des Odysseus, gleich weiter 
in Freunde und Feinde Er | 
im Gegensatz zu ἀλλ᾽ ἐμοί 818. — 
τὰ ἕκαστα das alles, was sie über 
den Herrn wissen wollen: zu 128, 
377. Auch zu χαίρουσιν geh 
οἰχομένοιο ἄνακτος als kausaler , 
Genetiv. — βίοτον bis ἔδοντες wie 
α 160. — ἔδοντες: zur Erklären 
von χαίρουσιν. 
‚378 = 0 362. οὐ φίλον = ἐχϑοόν. 
880. ὅς δὰ welcher nämlich. — 
κτείνας kausal zu ἀληϑείς. — moh- 


l 


λὴν ἐπὶ ,.γ.: zu β 364. ] 
381. ἐγὼ δέ uw, Übergang in die 
demonstrative Struktur. — ἀμφ- ᾽ 


αγάπαξον. “umfing ihn mit Liebe’, 
nahm ihn auf, ie 
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φῆ δέ μιν ἐν Κρήτεσσι παρ᾽ ᾿Ιδομενῆι ἰδέσϑαι 


νῆας ἀκειόμενον, τάς ol ξυνέαξαν ἄελλαι" 
καὶ par” ἐλεύσεσϑαι ἢ ἐς ϑέρος ἢ ἐς ὀπώρην 


πολλὰ χρήματ᾽ ἄγοντα σὺν ἀντιϑέοις ἑτάροισιν. 


385 


καὶ σύ, γέρον πολυπενϑές, ἐπεί σέ μοι ἤγαγε δαίμων, 
μήτε τί μοι ψεύδεσσι χαρίζεο μήτε τι ϑέλγε" 


2 \ ’ 3 
οὐ γὰρ τουνὲξκ 


ἐγώ σ᾽ αἰδέσσομαι οὐδὲ φιλήσω, 


, ‚ 3 2 
ἀλλὰ Δία ξένιον δείσας αὐτόν T Eisalowv.“ 


τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


390 


„n μάλα τίς τοι ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσιν ἄπιστος, 


οἷόν σ᾽ οὐδ᾽ 


ὀμόσας περ ἐπήγαγον, οὐδέ 
3 2 m er ’ 3 
ἀλλ ἃγε νυν ῥήτρην ποιησομεϑ ' 
μάρτυροι ἀμφοτέροισι ϑεοί, τοὶ Ὄλυμπον 
εἰ μέν κεν νοστήσῃ ἄναξ τεὸς ἐς τόδε δῶμα, 


ὅε πείϑω. 
Ω“’, 

᾽πυπερϑεν 
ἔχουσιν. 


2.58 
αὐτὰρ 


99ὅ 


ἕσσας μὲ χλαῖνάν TE χιτῶνά τε εἵματα πέμψαι 
Ζουλιχιόνδ᾽ ἰέναι, ὅϑι μοι φίλον ἔπλετο ϑυμῷ᾽ 
εἰ δέ ne μὴ ἔλθησιν ἄναξ τεός, ὡς ἀγορεύω, 


192; um so schändlicher die Täu- 
schung (379). 

383. ἀκειόμενον aus ἀκεσιόμενον, 
wie II 29. Kr. Di. 2, 3, 2c. Zu 
diesem übertragenen Gebrauch des 
Wortes vgl. τρώματα Herod. VI, 16 


von Beschädigungen der Schiffe. 


384. ἐς auf. Kr. Di. 68, 21, 9. #8- 
ρος mit ὀπώρην wie A 192, uw 76. 

386. καὶ σύ, auch du, mit Be- 
zug‘ auf den eben erzählten Betrug 
des Ätolers, läfst nach 384 f. einen 
Gedanken erwarten: auch du be- 
hauptest die baldige Heimkehr des 
Odysseus. Unter der Einwirkung 
der folgenden Motivierung mit ἐπεί 
aber tritt an dessen Stelle lebhaft 
sofort der andere Gedanke: es be- 
darf solcher Mittel nicht, mich dir 
geneigt zu machen,. darum gieb sie 
auf: zu & 197. A 550. (Anhang. 

387. χαρίζεο de conatu: suche 
‚dir Gunst zu erwerben, dich 
angenehm zu machen. — ϑέλγε, 
nämlich μέ. 

389. δείσας: das Partic. Aor. von 
dem Eintritt des Affekts, das Partic, 
Be ἐλεαίρων von der dauernden 

Stimmung: zu » 250. αὐτόν dich 
' selbst: Kr. Di. 51, 2, 4. 


® 


391. ἦ μάλα wahrhaftig ja. — 
τὶς ϑυμὸς ἄπιστος ein recht un- 
gläubiges Herz: zu σ 382. 

392. οἷόν σὲ κτέ., ein begründen- 
der Ausruf: “als was für einen ich 
dich nicht dazu brachte’ ἃ. 1. da 
du ein solcher bist, dafs ich 
dich nicht dazu brachte, meine 
Versicherung für wahr zu halten. 
— οὐδέ σὲ πείϑω, mit Bezug auf 
363. [Anhang.] 

393. ὕπερϑεν “droben’ wird 
nachher durch τοὶ Ὄλυμπον ἔχουσιν 
näher erklärt: vgl. H 101. Andere 
ὄπισϑεν hinterdrein, ἃ. 1. für den 
Ausgang. (Anhang. 

394. μάρτυροι, nämlich ἔσονται: 
vgl. X 255. 

395. νοστήσῃ: Konj. Aor.: zu ν 60. 
— ἐς τόδε δῶμα hier (in weiterem 
Sinne von Ithaka, zu α 185) ins 
Haus. 

396. πέμψαι wie 399 βαλέειν, im- 
perativisch. 

397. levaı ausführender Infinitiv: 
zu x 25. — ὅϑι wo sc. εἶναι: zun 
320. — ἔπλετο ward, mit Bezug 
auf 334 f.: zu » 145. 

398. ὡς ἀγορεύω bezieht sich nur 
auf den Begriff &Adycır, nicht zu- 
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δμῶας ἐπισσεύας βαλέειν μεγάλης κατὰ πέτρης. 


» \ „ \ 3 , 3 , cc 
οφρα καὶ ἄλλος πτῶχὸς ἀλξύεται ἠπεροπεύειν. 


400 


\ RR r ‚ % ς ’ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσεφώνεε δῖος ὑφορβός" 
οξεῖν᾽, οὕτω γάρ κέν μοι ἐυκλείη τ᾽ ἀρετή Te 
nn ni N 
ein ἐπ᾿ ἀνθρώπους, ἅμα τ᾽ αὐτίκα καὶ μετόπισϑεν, 
er 3 2 \ 2 , Eh \ 7 zZ 
05 6 ἐπεὶ ἐς κλισίην ἄγαγον καὶ Eeivın δῶκα, 


avrıs δὲ κτείναιμι φίλον τ΄ ἀπὸ ϑύυμον ἑλοίμην" 


405 


πρόφρων κεν δὴ ἔπειτα Alu Κρονίωνα λιτοίμην. 


νῦν δ᾽ ὥρη δόρποιο᾽ 


, ῇ 2 ων} m 
ταχιστὰ μοι ἔνδον ἑταῖροι 


5 2 ’, \ 
εἶεν, ἵν ἐν κλισίῃ λαρὸν τετυκοίμεϑα δόρπον.“ 
ὡς ol μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον" 


ἀγχίμολον δὲ σύες τε καὶ ἀνέρες ἦλθον ὑφορβοί. 


410 


\ \ „ “ \ „ - 
τὰς μὲν ἄρα ἔρξαν κατὰ ἤϑεα κοιμηϑῆναι, 


gleich auf die Negation un, und ist 
hier, nicht 395, hinzugefügt, um 
den Widerspruch zwischen seiner 
Behauptung und der Wirklichkeit 
hervorzuheben, der ihn als ἠπερο- 
πευτής erweisen würde, vgl. 400. 
[Anhang.] 

399. ἐπισσεύας schicke auf den 
Hals, wie sonst von Hunden. 

400. καὶ ἄλλος “auch? ein ande- 
rer, aulser mir. — ἀλεύεται Kon- 
junktiv Aorist. 

402. οὕτω bezieht sich auf die 
von dem Fremden angenommene 
zweite Möglichkeit 399 und vertritt 
dem Sinne nach einen Konditional- 
satz mit εἰ und Optativ, zu ß 334, 
dessen Inhalt 404 ff. durch den Re- 
lativsatz ausgeführt wird. — γάρ 
ja: statt der ablehnenden Antwort 
wird in ironischem Sinne die Fol- 
gerung aus dem Vorschlag des an- 
dern gezogen: vgl. ‚4293, zu © 159. 
355. φ 172. ἀρετή in Verbindung 
mit ἐνκλείη die Anerkennung der 
Tugend bei andern: vgl. » 245 
ἀγγελέην καὶ πότμον, zu1202. [Anh.] 

403. ἐπ᾿ ἀνϑρώπους: zu α 299. 
— ἅμα τε: τε, dem καί entspricht, 
sollte eigentlich nach αὐτέκα stehen. 
— μετόπισϑεν hinterdrein, wie 
A 82. 9 414. Ändere: μετέπειτα. 

404. ὅς derich, statt εὐ, um die 
Identität des Subjekts bei den sich 
widersprechenden Handlungen in 
ἄγαγον und κχτείναιμι hervorzuhe- 


ben. — σέ ist als beiden Sätzen 
gemeinsames Objekt vorangestellt, 

405. avrıs de dann aber wie- 
der, in lebhaftem Gegensatze zu 
dem vorhergehenden Gedanken: vgl. 
φ 29 und zu ν 144. ξ 178. — nee 
vaııı »re.: synonyme Ausdrücke 
zur Verstärkung des Begriffs. 


406. πρόφρων freudig’ nämlich 
als Mörder eines ξένος zum Ζεὺς 
ξένιος, Fortsetzung der Ironie. — 
Mit δὴ ἔπειτα offenbar dann 
wird dieses zweite Motiv für die 
Ablehnung des Vorschlags (vgl. B 
65 f.) als eine Art neuer Nachsatz 
an den vorhergehenden konditio- 
nalen Relativsatz geknüpft: vgl. ß 
270—273. Ὁ" 

407. νῦν δέ: damit bricht er kurz 
ab. — ἔνδον daheim. ee 

408. εἶεν Wunsch. — λαρὸν Ödog- 
πον, wie u 283. — ἵνα mit Opta- 
tiv unter der Einwirkung des vor 
hergehenden Optativs, wie σ 369, 


V. 409—456. Eumaios opfert zur 
Abendmahlzeit einen Eber und wal- 


tet als fürsorglicher Hausvater., 
409. Vgl. zu 9 333. 
410. ἀγχίμολον, stets örtlich? 5 


‘nahe’; unter den kommenden war 
auch der 26 zu wir Freiern gesandte 
Hirt. 

411. μέν und erde 413 entspre- 
chen einander. — ἔρξαν ursprüng- 
lich Feo&or. — ee. die > geWONzE 
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κλαγγὴ δ᾽ ἄσπετος ὦρτο συῶν αὐλιξομενάων᾽ 


e > 4 
αὐτὰρ ὁ οἷς ἑτάροισιν ἐκέκλετο δῖος ὑφορβός 
ἄξεϑ᾽ ἱἑῶν τὸν ἄριστον, ἵνα ξείνῳ ἵερεύσω 


τηλεδαπῷ᾽ πρὸς δ᾽ αὐτοὶ ὀνησόμεϑ᾽, οἵ περ ὀιξὺν 416 


δὴν ἔχομεν πάσχοντες ὑῶν ἕνεκ᾽ ἀργιοδόντων, 
» »α δ. 7, ΄ " cc 
ἄλλον Ö ἡμέτερον κάματον νήποινον ἔδουσιν. 
4 „ ΄ , , , end 
ὡς ἄρα φωῶνηήσας κέασε ξύλα νηλέι χαλκῷ, 
οἱ δ᾽ vv εἰσῆγον μάλα πίονα πενταέτηρον. 


τὸν μὲν ἔπειτ᾽ ἔστησαν ἐπ᾽ ἐσχάρῃ οὐδὲ συβώτης 


420 


λήϑετ᾽ ἄρ᾽ ἀϑανάτων, φρεσὶ γὰρ κέχρητ᾽ ἀγαϑῇσιν, 

ἀλλ᾽ © γ᾽ ἀπαρχόμενος κεφαλῆς τρίχας ἐν πυρὶ βάλλεν 
ἀργιόδοντος ὑὸς nal ἐπεύχετο πᾶσι ϑεοῖσιν 

νοστῆσαι Ὀδυσῆα πολύφρονα ὅνδε δόμονδε. 

κόψε δ᾽ ἀνασχόμενος σχίξῃ δρυός, ἣν λίπε κείων" 425 
τὸν δ᾽ ἔλιπε ψυχή. τοὶ δὲ σφάξαν τε καὶ εἷσαν, 

αἶψα δέ μιν διέχευαν᾽ 6 δ᾽ ὠμοϑετεῖτο συβώτης. 


ten Aufenthaltsorte, die Ställe. 
Schiller: Rinder... kommen brül- 
lend, die gewohnten Ställe füllend. 

412. κλαγγή bezeichnet den unar- 
tikulierten scharfen und kreischen- 
den Ton besonders von Menschen 
und Tieren, hier vom Gegrunze 
der Schweine. συῶν: ablat. Genet., 
vgl. ξ 82. κ 123. αὐλιξομενάων: 
zu u 265. [Anhang.] 
414. ἄξετε Imperativ des gemisch- 
ten Aorists. Kr. Di. 29, 2,2. — ὑῶν 
τὸν ἄριστον: zu & 19. Die Hirten 
kennen die Stücke, welche an die 
Reihe kommen, wo bei einem ord- 
nungsmälsig gemästeten Viehstande 
von einzelnen zu schlachtenden 
Tieren die Rede ist. 

415. πρὸς δέ dazu. — ὀνησόμεϑα 

ium: wir werden uns güt- 

lich thun, nach dem Finalsatz 
ein selbständiger Satz im Fut., wie 
Z 260. H 296. ὃ 478. — ὀιξύν 
Mühsal, Plage. 
 ἀϊ0. δήν, so dals wir dafür wohl 
einmal auch einen Genuls uns 
gönnen dürfen. — πάσχοντες abso- 
lut: unter Leid, Schmerzen, vgl. π 
τό. Kr. Di. ὅθ, 1, 8. 
417. χάματον das erarbeitete, un- 
Schweils, wie O 365. Der 


Gedanke des Verses, besonders durch 
πάσχοντες veranlalst, schlielst sich 
in der Form des Gegensatzes frei 
an den vorhergehenden Relativsatz 
an: während Fremde u: s. w. 

419. εἰσῆγον, wie 49 ins Innere 
der Hütte. — πενταέτηρος war also 
“der beste’ Eber. 

420. ἐπ᾽ ἐσχάρῃ an den Haus- 
herd, der auch als Opferaltar ge- 
braucht wurde. 

421. ἄρα eben, natürlich, da 
der fromme Sinn jede Mahlzeit 
mit einem Opfer verband. — φρεσὶ 
κέχρητ᾽ ἀγαϑῇσιν: zu y 266. 

422. Vgl. zu y 446 und unten 428. 
τρίχας ist von βάλλεν abhängig. 

424. Vgl. zu α 83. 

425. ἀνασχόμενος nachdem er 
sich emporgehoben ἃ. i.ausgeholt 
hatte: vgl. o 95. # 660. — σχέξῃ 
δρυός: ein Schlag auf den oberen 
Teil des Rüssels tötet das Schwein; 
anders beim Rinde y 449. P 521. 
— κείων, ἃ. 1. κεάξων, σχίξων. 

426. σφάξαν: zu γ 464. — εὗσαν: 
zu β 800. 

421. διέχευαν ‘zerlegten’ ihn 
durch Auseinanderhauen, wie y 456. 
τ 421. H 316 vom Rinde. — ὠμο- 
ϑετεῖτο Medium: er liels rohe 
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πάντων ἀρχόμενος μελέων, ἐς πίονα δημόν. | 
\ Α \ > \ [4 [4 9 „ 9 - 

χαὶ τὰ μὲν ἕν πυρὶ βαλλὲ παλυνὰας ἀλφίτου ἀκτῇ, | 
’ , DEE 5 ἣν, .9 ee! αὐ " | 

μίστυλλον T ἀρὰ ταλλὰ καὶ ἀμφ᾽ ὀβελοῖσιν ἔπειραν, 

ὥπτησάν τε περιφραδέως ἐρύσαντό TE πάντα, 

βάλλον δ᾽ εἰν ἐλεοῖσιν ἀολλέα. 


ἵστατο δαιτρεύσων᾽ 


Ἁ \ \ μι 4 - 07 
καὶ τὰ μὲν ἐπτοχα πάντα διεμοιρᾶτο δαΐξων᾽ 


τὴν μὲν ἴαν νύμφῃσι καὶ Ἑρμῇ Μαιάδος υἷι 


ϑῆκεν ἐπευξάμενος, τὰς δ᾽ ἄλλας νεῖμεν ἑκάστοις" 
νώτοισιν δ᾽ Ὀδυσῆα διηνεκέεσσι γέραιρεν 
ἀργιόδοντος ὑός, κύδαινε δὲ ϑυμὸν ἄνακτος. 


καί μὲν φωνήσας προσέφη πολύμητις ᾿Οδυσσεύς" 
79 Ὁ 5, ’ \ \ ‚ 

„eid® οὐτῶς. Ευμαιξ, φίλος Fu πατρὶ γένοιο, 

ὡς ἐμοί, ὅττι μὲ τοῖον ἐόντ᾽ ἀγαϑοῖσι γεραίρεις.““ 


480 
ἂν δὲ συβώτης 
περὶ γὰρ φρεσὶν αἴσιμα ἤδη. 

435 
440 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης. Evuaıs ovßora' 
4 ΄ , \ ἢ » | 
»οἔσϑιε. δαιμόνιε ξείνων, καὶ τέρπεο τοῖσδε, 2 
Hi 
Portionen, διεμοιρᾶτο δαΐξζων 


Stücke Fleisch legen (Kr. Di. 
52, 11), nämlich durch die Hirten, 
sonst nur im Aktiv ὠμοϑέτησαν γ 
458. u 361. A 461. Β 424. 

428. πάντων ἀρχόμενος μελέων, 
zu y 840, partitiv: von allen 
Gliedern (was hier beim Schweine 
die nur bei Stieropfern erwähnten 
σπλάγχνα und μηρία ersetzt) wei- 
hend. — ἐς πίονα δημόν in die 
feiste Fetthaut hinein. Hier 
wird die bekannte Opfersitte (y 456 
—458) in verkürzter Sprachform 
angeführt. 

429. παλύνας ἄλφ. ἀκτῇ, zu 77. 

430. Vgl. zu y 462. 

431 = A 466. B 429. Ἢ 318. 9 
624. Vgl. auch 7423. περιφραδέως 
vorsichtig, damit es nicht ver- 
brenne. Vgl. y 463. — ἐρύσαντο 
‘zogen ab’ von den Bratspielsen, 
nachdem es gebraten war. 

482. -ἐλεός der Anrichtetisch, 
wie I 215. — ἀολλέα proleptisch: 
zu Hauf, zusammen, wie ® 394. 

433. περί zu ἤδη. — αἴσιμα ἤδη 
zu ı 189, wulste was sich ge- 
bührte, um hier beim Zerlegen 
und Verteilen des Fleisches keinen 
zu verkürzen. 

434. τὰ μέν mit πάντα. --- ἕπταχα 
adverbial: siebenfach, in sieben 


verteilte er, es zerlegend, 
was 433 in δαιτρεύειν zusammen- 
gefalst war. 4 

435. τὴν μὲν ἴαν nämlich μοῖραν, 
aus διεμοιρᾶτο zu entnehmen. — 
νύμφῃσι, die auf Ithaka einen be- 
sondern ‚Lokalkultus hatten: ν 104. 


dengott.  Simonid. fr. 18 ϑύουσ Ε 
νύμφαις τῷ TE "Μαιάδος τόκῳ᾽ οὗτοι 
γὰρ ἀνδρῶν αἷμ᾽ ἔχουσι ποιμένων. 

436. ϑῆκεν legte hin, um 68. 
446 zu opfern. — νεῖμεν ἑκάστο, a 
nämlich dem Odysseus, or | 
Hirten (26) und sich selbst. [Anh] 

437 = H 321. νώτοισιν, zu 065, 
διηνεκέεσσι einem ganzen Rücken- 
stück. Verg. Aen. VIII 183: per 
petui vergo bovis. 

439. προσέφη zur Einführung, der , 
nachfolgenden H oe nach var 
nur hier und & 41; vgl. zu ß 269. 

440 = 0, 341. 

441. ὡς ἐμοί, nämlich φέλος 4 | 
in Bezug auf οὕτως ‘so’ gewils. — 
τοῖον ἐόντα, ähnlich wie 364, doch 
hier concessiv. — ἀγαθοῖσι: Neutr. | | 
[Anhang. ] > 

443. δαιμόνιε, bei Homer stetsim 
Vokativ als Anrede, dämonischer 
d.i. ein von der Gottheit ergriffener ᾿ 


πε. 


> = 
= 


4 


Ev χείρεσσιν ἔϑηκεν" ( 
σῖτον δέ σφιν ἔνειμε 


νόσφιν δεσποίνης καὶ 


οὗ δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ᾽ 
Δ΄ «ἢ J ‚ 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος 


σίτου 


πάννυχος, 


oder getriebener in gutem und bö- 
sem S 


herzliches Schmeichelwort oder Ans- 


gemeine einheitliche Bezeichnung 
oder der 
Göttergesamtheit im Polytheismus 
der Hellenen. Der ganze Gedanke 


446. 7 δὰ καί: zu β 391... ὦ γ- 
uare die Weihentbeke 136. 
ϑῦσαι “opfern? ist bei Homer nicht 
‚ein Tier schlachten’, sondern: in 
auch aufgehen lassen, das spätere 
γυμιᾶσαι. — ϑεοῖς, den Nymphen 
435. 

447. σπείσας nach dem Trank- 
Pfer, ἃ, i. nachdem er etwas Wein 
νὰ das brennende Weihestück ge- 


448. ἐν χείρεσσιν: zu ν ὅϊ. -- 
γὸν zu ἔϑηχκεν, so viel noch im 
3echer war, damit auch Odysseus 
vetend libierte und dann erst selbst 


αὐτὸς κτήσατο οἷος ἀποιχομένοιο ἄνακτος, 
Aasgrao γέροντος" 

\ >» u , , ’ Echte 
πὰρ 0 ἄρα uw Ταφίων πρίατο χτεάτεσσιν ἕοῖσιν. 
ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 

\ > ’ > 2 
καὶ ἐδητύος ἐξ ἐ 
σῖτον μέν σφιν ἀφεῖλε Μεσαύλιος. ol δ᾽ ἐπὶ κοῖτον, 455 
καὶ κρειῶν κεκορημένοι, ἐσσεύοντο. 

“" € 
νὺξ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπῆλϑε κακὴ σχοτομήνιος, de δ᾽ ἄρα Ζεὺς 
αὐτὰρ ἄη Ζέφυρος μέγας, 


14, ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ ᾿Ξ, 51 


οἷᾳ πάρεστι. ϑεὸς δὲ τὸ μὲν δώσει, τὰ δ᾽ ἐάσει, 
ὅττι κὲν ᾧ ϑυμῷ ἐϑέλῃ δύναται γὰρ ἅπαντα." 

r » » ς ‚ 
n 90 καὶ ἄργματα ϑῦσε ϑεοῖς αἰειγενέτῃσιν, 
σπείσας δ᾽ αἴϑοπα οἶνον Ὀδυσσὴι πτολιπόρϑῳ 


445 
δ᾽ ἕξετο ἡἧ παρὰ μοίρῃ. 
ΜΜεσαύλιος, ὅν ῥὰ συβώτης 
450 


(4 


δ 
00V ἕντο, 


αἰὲν ἔφυδρος. 


tränke: vgl. y 46 f. und zu y 342. 
— ὁ δέ, Eumaios, vgl. 432 f.— ἡ 
παρὰ μοίρῃ, indem alle an einem 
Tische saßsen: T 216. 4 628. 

449. MeoavAuog der eigene Diener 
des Eumaios, während die andern 
der Herrschaft gehörten. — ὅν ῥα 
den ‘eben’ (nämlich) zur Erläute- 
rung dieser Dienstleistung. 

450. αὐτὸς---οἷος: das erste wird 
erklärt 452, οἷος durch 451. 

451 —= 9, 

452. πάρ ist Präposition zu Ταφί- 
ὧν. -- ἄρα nämlich. — Ταφίων: 
zu α 105. 

453. 454 = αὶ 149, 150. 

455. ἀφεῖλε räumte hinweg. — 
ot, die Hirten. — ἐπὶ κοῖτον ‘zum 
Zubettegehen’, zur Ruhe. [Anh.] 

456. ἐσσεύοντο “setzten sich in 
Bewegung’, wollten gehen, zum 
wirklichen Lagern kommt eserst 523, 

V. 457 —533, Odysseus stellt durch 
die Erzählung eines erdichteten Aben- 
teuers Eumaios auf die Probe; die- 
ser wird dadurch bestimmt, ihm sei- 
nen Mantel zum Nachtlager zu geben. 
Er selbst hält drau/sen treue Wacht 
bei den Ebern. 

457. ἐπῆλϑε war herbeigekom- 
men, wie 475. — σκοτομήνιος, weil 
im Herbste (zu n 7), kurz vor dem 
Neumonde. 
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τοῖς δ᾽ Ὀδυσεὺς μετέειπε συβώτεω πειρητίζων, 


v \ »"Ὕ 
εἴ πώς οἱ ἐκδὺς χλαῖναν πόροι ἤ τιν᾽ ἑταίρων 


400. 


ἄλλον ἐποτρύνειεν, ἐπεί ἕο κήδετο λίην. 
- 2 “΄ 
οκέκλυϑι νῦν, ᾿Εύμαιε καὶ ἄλλοι πάντες ἕταῖροι. 


εὐξάμενός τι ἔπος ἐρέω" 
ἠλεός, 
καί © 
καί τι 
ἀλλ᾽ 
εἴϑ᾽ ὡς ἡβώοιμι, 


ἀλλ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ 


460. εἴ πως, wie N 807: Wunsch 
aus der Seele des Odysseus gesagt, 
der für πειρητίζων Motiv und Inhalt 
enthält, während wir den Gedanken 
als indirekten Fragsatz mit ob fas- 
sen. — χλαῖναν, zum Zudecken: 
vgl. 510 f. 520. [Anhang.], 

461. ἄλλον sonst. — ἐπεί ἕο 
κήδετο A. motiviert die dem vor- 
hergehenden Wunsch zu Grunde 
liegende Erwartung des Odysseus. 

463. εὐξάμενός τι ἔπος &oewnach- 
dem ich einen Wunsch ausge- 
sprochen (468f.), will ich eine 
Geschichte erzählen (470 ff.). 
Wegen der Stellung des τέ zu σ 382. 
[Anhang. 

464. ΥΩ]. Σ 108. ἠλεός der be- 
thörende, eigentlich der thö- 
richte, zu δ 622: Stellung wie 
νήπιος, ὅς. In dem nun folgenden 
Gemeinplatz werden zuerst mit ὃς 
te und καί re in gnomischen Ao- 
risten drei untergeordnete Wirkun- 
gen des Weines angeführt, dann 
466 mit besonderm Nachdruck mit 
καί (auch) τι ἔπος die hier in Frage 
kommende hervorgehoben. — μάλα 
zu πολύφρονα. — ἀεῖσαι Inf. Aor. 
Gesang anzustimmen. 


Ψ 192. 


οἶνος γὰρ ἀνώγει 

u 75 ’ G G 12) I) m 

05 T ἕφξηκε πολυφρονὰ neo uch ἀεῖσαι 
ἁπαλὸν γελάσαι, καί τ᾽ ὀρχήσασϑαι ἀνῆκεν, 
ἔπος προέηκεν, ὃ πέρ τ᾽ ἄρρητον ἄμεινον. 
ἐπεὶ οὖν τὸ πρῶτον ἀνέχραγον, οὐκ ἐπικεύσω. 
βίη τέ μοι ἔμπεδος εἴη, 

ς αι υ ὥς \ , , ” 3 ΄ 

ὡς 09 ὑπὸ Τροίην λόχον OBEN USER ENEENE 
ἡγείσϑην δ᾽ Ὀδυσεύς. τε καὶ Argelöng AS 
τοῖσι δ᾽ ἅμα zen: noyov ἐγών᾽ 


465 


αὐτοὶ γὰρ ἄνωγον. 


ἱκόμεσϑα ποτὶ πτόλιν αἰπύ τε τεῖχος. 
ἡμεῖς μὲν περὶ ἄστυ κατὰ ῥωπήια πυκνά, 1 
ἂν δόνακας καὶ ἕλος, ὑπὸ τεύχεσι πεπτηῶτες 

κείμεϑα, νὺξ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπῆλθε κακὴ Βορέαο πεσόντος, 


418. 
| 
465. ἁπαλόν adverbial, zart, di 
schmunzelnd. Vgl. m354. ἀνήπεν, 
eigentlich in die Höhe, gleichsam 
auf die Beine brachte, wie ἐφέηκξ 
dazu brachte, trieb, und 
466. προἕηπεν hervortrieb. 
ö πέρ τε welches doch, &eenro 
(aus &-Fontov) prädikativ: als un- 
gesagtes, d.i. wenn es unausget 
sprochen geblieben wäre: zu ν 24 
ἄμεινον ‚nämlich ἦν. 
467. ἐπεὶ τὸ πρῶτον ἀνέκραγοίϊ 
da ich einmal aufschrie, d.- 
herausplatzte. 
468. ei®” ὡς np. κτέ. ist Ausdrud 
einer sehnsüchtigen Erinnerung 
die kraftvolle Jugendzeit, [Anh.] 
469. ὡς ὅτε, wie οἷον ὅτε: Ζ 
888. — ὑπὸ Τροίην, wie 0146, ἀ. 1. 
unter die Mauern von Troja; vgl 
472. Kr. Di. 68, 45, 1. 


| 


$ a 2 N: 
ae rn ΠΡΎΜΟ γον ἐν δ 


νοι arm Pr 


418. κατὰ ῥδωπήια π. vol N 19. 


bi 

ter den Schilden. τ ἢ 
475. Βορέαο πεσόντος als dei 
Boreas sich gelegt hatte, wie 
τ 202, so dals kein Schnecg ost 


414. ἂν δόνακας längs ei 
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mnyvAlg‘ αὐτὰρ ὕπερϑε χιὼν γένετ᾽ ἠύτε πάχνη, 


ψυχρύ, καὶ σακέεσσι περιτρέφετο χρύσταλλος. 
ἔνϑ᾽ ἄλλοι πάντες χλαίνας ἔχον ἠδὲ χιτῶνας, 
Ι εὗδον δ᾽ εὔκηλοι, σάκεσιν εἰλυμένοι ὥμους" 


αὐτὰρ ἐγὼ χλαῖναν μὲν ἰὼν ἑτάροισιν ἔλειπον 
ἀφραδίῃς, ἐπεὶ οὐκ ἐφάμην ῥιγωσέμεν ἔμπης. 

ἀλλ᾽ ἑπόμην σάκος οἷον ἔχων καὶ ξῶμα φαεινόν. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ τρίχα νυκτὸς ἔην, μετὰ δ᾽ ἄστρα βεβήκειν, 
καὶ τότ᾽ ἐγὼν Ὀδυσῆα προσηύδων ἐγγὺυς ἐόντα 
ἀγκῶνι νύξας ὁ δ᾽ ἄρ᾽ ἐμμαπέως ὑπάκουσεν᾽ 
“διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν Ὀδυσσεῦ, 

οὔ τοι ἔτι ξωοῖσι μετέσσομαι, ἀλλά με χεῖμα 
δάμναται οὐ γὰρ ἔχω χλαῖναν. παρά μ᾽ ἤπαφε δαίμων 
οἰοχίτων᾽ ἔμεναι" νῦν δ᾽ οὐκέτι φυκχτὰ πέλονται." 
ὡς ἐφάμην, ὁ δ᾽ ἔπειτα νόον σχέϑε τόνδ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ, 
οἷος χεῖνος ἔην βουλευέμεν ἠδὲ μάχεσϑαι᾽ 
φϑεγξάμενος δ᾽ ὀλίγῃ Omi μὲ πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 


der stäubelndes Wedelwetter, son- 
ern ein ruhiger (vgl. M 281) alles 
ie mit einem Reifgu[s bedecken- 
ar Schneefall stattfand. [Anhang.] 
476. πηγυλίς frostbringend, 
serzeugend. — ὕπερϑε mit γένετο 
»noben kam, d.i. es fiel herab. 
πάχνη Reif, von W. zay in 
γνυμι, wie in πηγυλίς. 
M.ntgırgegeroringsumsetzte 
ch an: vgl. ψ 237. 
479. εἰλυμένοι hatte ursprünglich 
gamma im Anlaut. 
4 1. ἀφραδέῃς: zu e 233. Andere 
Rdn. — ἔμπης doch, wenn 
ı auch keinen Mantel hätte. 
32. ἀλλά sondern, weil aus 
τον der negative Gedanke vor- 
ıwebt: ich hatte nicht mit- 
nommen. — ζῶμα der Schurz 
Ὁ Leder oder Filz, der am untern 
de des ledernen, erzbeschlagenen 
llers, das er nach 489 trug 
τῶν), inwendig befestigt war 
bis auf die Kniee hinab- 
88. Vgl. zu u 312. 
85, ἀγχῶνι νύξας, um ihn zu 


480 


485 


490 


wecken, mit ἐγγὺς ἐόντα wie Horat. 
Sat. II 5, 42 “aliquis cubito stantem 
prope tangens’. — ὑπάκουσεν .er 
hörte hin. 

487. Mitro/appelliertder Redende 
sofort an die Teilnahme des Hören- 
den. 

488. παρήπαφε δαίμων: zu β 125. 

489. οἰοχίτωνα im blolsenKol- 
ler, allein mit dem Panzerrock ohne 
Mantel: zu 482. — ἔμεναι, zu blei- 
ben, der Infinitiv bei παρήπαφε, 
wie #360. Kr. Di. 55, 3, 12. Andere 
ἴμεναι. --- φυκτά: zu ® 299. [An- 
hang.] 

490. νόον σχέϑε τόνδε “hielt 
d. 1. hatte bereits folgenden 
Gedanken gefalst’, der ihm so- 
fort während meiner Worte gekom- 
men war, daher der erklärende Zu- 
satz 491. Statt des zu erwartenden 
Infinitivs folgt dann die Erzählung 
der Ausführung selbst: zu 273. 

491. οἷος mit dem Infinitiv, wie 

272. Das zweite Glied μάχεσθαι 
ist nur vergleichsweise hinzugefügt: 
wie auch im Kampfe. 

492. ὀλίγῃ ὁπί zu φϑεγξάμενος, 
wie τυτϑόν Q 170, er gab einen 


60 14. OATZIEIAZ &. 


σίγα νῦν, μή τίς σευ Aycıov ἄλλος ἀκούσῃ“ 
ἡ χαὶ ἐπ᾽ ἀγκῶνος ΡΈΡΕΡΗΡ σχέϑεν. εἶπέ τε μύϑον᾽ 


«κλῦτε, φέλοι" 


ϑεῖός μοι ἐνύπνιον ἦλϑεν ὄνειρος. 495 


Ainv γὰρ νηῶν ἑκὰς ἤλθομεν" ἀλλά τις εἴη 
εἰπεῖν 'Argsiön Ayausuvovı, ποιμένι λαῶν, 


9 [4 \ 2. "ἢ W ’ < 

εἰ πλέρνας παρὰ ναῦφιν ἐποτρύνειε νέεσϑαι. 

€ El} 3 5 INC der ‚ 9 N \ 

ὡς ἔφατ᾽, woro δ᾽ ἔπειτα Θόας ᾿ἀνδραίμονος υἱὸς 
καρπαλίμως, ἀπὸ δὲ χλαῖναν βάλε φοινικόεσσαν, ὅ00 


Bn δὲ ϑέειν ἐπὶ νῆας. 


[ὡς νῦν ἡβώοιμι, 


Laut von sich, begann mit 
leiser Stimme. — μὲ πρὸς u. ἔει- 
πεν: zu ὃδ 803. 

493. Vgl. & 90. τ 486. 

494. σχέϑε hielt gestützt: vgl. 
K 8. 

495 — B 56. ϑεῖος, weil er von 
Zeus gesendet wird: vgl. A 63 καὶ 
γάρ τ᾽ ὄναρ ἐκ Διὸς eotiv. — 
ἐνύπνιον Adverb. Übrigens dient 
die Erwähnung des Traumes, der 
selbst nicht erzählt wird, dazu, ZzU- 
nächst Aufmerksamkeit zu erregen, 
sodann die plötzliche Angstlichkeit 
des Odysseus zu motivieren. Dals 
die Helden im Hinterhalte geschlafen 
haben, zeigen auch 479 und 484 f. 
[Anhang.] 

496. γάρ ja, bereitet die folgende 
Aufforderung vor. — τὶς εἴη Wunsch, 
mit dem Infinitiv des Zwecks. 

498. εὐ wenn doch, Wunschsatz, 
welcher den Inhalt der Meldung an- 
giebt. — παρὰ ναῦφιν, von den 
Schiffen her, vom Schiffslager, 
zu νέεσϑαι. 

499. Θόας nach B 638. N 218. O 
282 hochgeehrter Führer der Ätoler, 


ἐγὼ δ᾽ Evi εἵματι κείνου 

κείμην ἀσπασίως. φάε δὲ χρυσόϑρονος Ἠώς. 

βίη τέ μοι ἔμπεδος εἴη" ἢ 

δοίη κέν τις χλαῖναν ἐνὶ σταϑμοῖσι συφορβῶν, . 

ἀμφότερον, φιλότητι καὶ αἰδοῖ φωτὸς ἕῆος" 505. 

νῦν δέ μ᾽ ἀτιμάξουσι κακὰ χροὶ εἵματ᾽ ἔχοντα.“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, ᾿Εύμαιε συβῶτα᾽ 

„@® γέρον, αἶνος μέν τοι ἀμύμων, ὃν κατέλεξας, 

οὐδέ τί πω παρὰ μοῖραν ἔπος νηκερδὲς ἔειπες" 

τῷ οὔτ᾽ ἐσθῆτος δευήσεαι οὔτε τευ ἄλλου, 


nach H 168 mit Odysseus in naher 
Verbindung. ] 

500. ἀπό mit βάλε, um rascher 
laufen zu können, wie B 183. — 
φοινικόεσσαν mit "Synizese, [Ar 
hang.] Ro 

502. φάε es erschien, Aoms 
von dem Stamme gafF (vgl. 0! 


Licht): Parataxe für bis’: zu ß 
503 = 468. ὡς “so’ wie ich 
mals war. % 


Stellung zu εἴη iz 2 
dem Vorkörgchondent einen τῷ , 


Klugheit und 1 Tarot hervorf 
[Anhang. | 

509. οὐδέ τι mitzo und keine: 
wegsirgevdwie. — παρὰ μοῖρι 
undvnneode&sunklugmit Beziehur 
auf 466 ἢ 


510. 511 = ξ 192. 198. 
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ὧν ἐπέοιχ᾽ ἱκέτην ταλαπείριον ἀντιάσαντα. 

m 8... 39 mw \ \ δ΄ » 
νῦν ἀτὰρ ἠῶϑέν γε τὰ σὰ ῥάκεα ὃδνοπαλίξεις. 
οὐ γὰρ πολλαὶ χλαῖναι ἐπημοιβοί τε χιτῶνες 

ἐνθάδε ἕννυσϑαι, μία “δ᾽ οἴη φωτὶ ἑκάστῳ. 


512. νῦν im Gegensatz zur Zu- 
: für jetzt. — τὰ σά diese 

eine. — ῥάκεα, ἃ. i. ῥάκος ἠδὲ 

ὥνα, und δέρμα ψιλόν mach ν 

4—437.— δνοπαλίζω schütteln, 

m der Bewegung beim Tragen 
lben. Beim Schlafengehen 

en die Kleider ausgezogen. 

hang. 

513. Dieser Mangel an Kleidern 

weist zugleich die Sparsamkeit 

‚8 Eumaios. 

515—517 = ο 337—339. [Anh.] 

516. αὐτός er selbst, als Herr. 

. εἵματα aus Feouare. 

518. τίϑει stellte auf. 

519. δέρματα an Stelle der 

cken und Mäntel: zu y 349 und 


20. κατέλεκτο Aor. Il med. vom 
Aey (vgl. λέχ-ος Lager), 
te sich nieder. — ἐπί zu 


[αὐτὰρ ἐπὴν ἔλϑῃσιν Ὀδυσσῆος φίλος υἱός, 515 
αὐτός τοι χλαῖνάν τε χιτῶνά te εἵματα δώσει, 
πέμψει δ᾽, ὅππῃ σε κραδίη ϑυμός τε κελεύει.]"“ 

ὡς εἰπὼν ἀνόρουσε, τίϑει δ᾽ ἄρα ol πυρὸς ἐγγὺς 

3 ‚ A MR, \ nt ’ u, 
εὐνήν, ἐν δ᾽ ὀίων τε καὶ αἰγῶν δέρματ᾽ ἔβαλλεν. 
ἔνϑ᾽ ᾿Οδυσεὺς κατέλεκτ᾽" ἐπὶ δὲ χλαῖναν βάλεν αὐτῷ 520 
πυκνὴν καὶ μεγάλην, N οἱ παρεκέσκετ᾽ ἀμοιβᾶς, 
Evvvodaı, ὅτε τις χειμὼν ἔκπαγλος 090170. 

ὡς ὁ μὲν ἔνϑ᾽ Ὀδυσεὺς κοιμήσατο, τοὶ δὲ παρ᾽ αὐτὸν 
ἄνδρες κοιμήσαντο νεηνίαι" οὐδὲ συβώτῃ 
u Φῖν δὼ em ” m 
ηνδανὲεν avrodı κοῖτος, υῶὧν ἀπὸ κοιμηϑῆναι.. 525 
ἀλλ᾽ ὅ γ᾽ ἄρ᾽ ἔξω ἰὼν ὡπλίξετο᾽ χαῖρε δ᾽ Ὀδυσσεύς, 
ὅττι ῥά οἵ βιότου περικήδετο νόσφιν ἐόντος. 

» , γω" \ νι ’ u. 
πρῶτον μὲν ξίφος ὀξὺ περὶ στιβαροῖς Baker’ ὥὦμοις. 
ἀμφὶ δὲ χλαῖναν ἑέσσατ᾽ ἀλεξάνεμον, μάλα πυκνήν, 
hu) , er 3 \ ’ ΄ 
ἂν δὲ νάκην Eier’ αἰγὸς ἐυτρεφέος μεγάλοιο, 5830 
εἵλετο δ᾽ ὀξὺν ἄκοντα, κυνῶν ἀλκτῆρα καὶ ἀνδρῶν. 


521. παρεκέσκετο immer da- 
neben, d.i. bereit lag, Iterativ- 
form mit Augment. Kr. Di. 32, 1, 6. 
[Anhang.] 

522. ἕννυσϑαι Inf. Präs. von 
wiederholter Handlung, wie ὅτε mit 
Optativ. — τὶς: zu σ 382. 

524. οὐδέ aber nicht. 

525. κοῖτος: zu 455, hier erklärt 
durch κοιμηϑῆναι. — ὑῶν ἄπο “ent- 
fernt von’ den Ebern. [Anhang.] 

526. ἰών hinausgehen wol- 
lend, weil εἶμι Futursinn hat, 

527. νόσφιν ἐόντος, nach dem 
Dativus commodi οἵ als selbständige 
temporale Bestimmung: zu & 157. 

528. πρῶτον, explikatives Asynde- 
ton zu ὠπλίξετο. 

529. ἑξέσσατο aus ἐξέσσατο von 
ἕννυμι = ξέσνυμι, zu scheiden von 
ἐέσσατο aus ἐσέδσατο 295. 

530. ἄν zu ἕλετο auf nahm er 
sich, ergriff. 
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- 2.» ,ὕὔ u 7 3 7 2 
Pr, δ᾽ ἴμεναι xeiwv, οϑι περ σύες ἀργιόδοντες δι 
πέτρῃ ὕπο γλαφυρῇ εὗδον, Βορέω ὑπ᾽ ἰωγῇ. - 


ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ο. 


Τηλεμάχου πρὸς Εὔμαιον ἄφιξις. 


ἡ δ᾽ εἰς εὐρύχορον “ακεδαίμονα Παλλὰς ’Adnvn 4 
ὥχετ᾽ Ὀδυσσῆος μεγαϑύμου φαΐέδιμον υἱὸν Ἢ 


νόστου ὑπομνήσουσα καὶ ὀτρυνέουσα νέεσϑαι. 

εὗρε δὲ Τηλέμαχον καὶ Νέστορος ἀγλαὸν υἱὸν 
εὐδοντ᾽ ἐν προδόμῳ Μενελάου κυδαλίμοιο, 

n τοι Νεστορίδην μαλακῷ δεδμημένον ὕπνῳ, 
Τηλέμαχον δ᾽ οὐχ ὕπνος ἔχε γλυκύς, ἀλλ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ 
νύκτα δι᾿ ἀμβροσίην μελεδήματα πατρὸς ἔγειρεν. 
ἀγχοῦ δ᾽ ἱσταμένη προσέφη γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 
»Τηλέμαχ᾽, οὐχέτι καλὰ δόμων ἄπο τὴλ᾽ ἀλάλησαι, 


532. ὅϑι zeo woselbst, wie 
ö 627. 0 169. K 568. 2 263. 
533. πέτρῃ ὕπο, nämlich unter 


dem Koraxfelsen im Südosten, in- 
dem das Gehöft des Eumaios auf 
der Höhe des Felsens nach 
Nordwesten zu denken ist. Vgl. 
v 408. ξ 1. 2. 399. o 505. z 466. 
9 204. v 163. In der südöstlichen 
Tiefe war eine gewölbte Grotte zu 
Eberstallungen eingerichtet. — or’ 
foyn, unter dem Sichbrechen (&yvv- 
μι) des Boreas, der darüber weg- 
weht, d.i. an einem gegen den 
Boreas geschützten Platze. 
[Anhang.] 


0. 


V.1-—91. Telemach bittet infolge 
der Aufforderung Athenes Menelaos 
um Urlaub. 

1. ἡ δέ, mit nachfolgendem 
Namen, anknüpfend. an » 440, da- 
her ὥχετο war gegangen — 
εὐρύχορον: zu ὃ 635. [Anhang.] 

5. εὔδοντ᾽ (ε) auf beide bezogen, 
obwohl dasselbe’genau genommen 


von Telemach nicht gilt (7). 
προδόμῳ: zu δ᾽ 802. 

6. 5 τοι traun leitet zu εὔδο 
die speziellere Ausführungein, de 
zweites Glied dann (7) aus ὁ 
Partizipialkonstruktion in das V 
bum finitum übergeht. | 

7. οὐκ ἔχε hielt nicht u 
fangen, d. i. 


’ ἐμεναὶ 
den Schlafe aigeiv (ὦ 373) | und 
μάρπτειν (zu v ὅθ). — Evi ϑυμό 
zu μελεδήματα. = 

8. ἀμβροσίην: zu δ 429. — merg0, 
Genet. object. zu μελεδήματα, diese 
Subj.zu Eyeıgev, iterativesImperfekt 
weckten stets auf, d. i. elite 


wach. [Anhang.] . 
9 = B.172; ähnlich ὦ 516. $2 
β 399. 


10. οὐκέτι καλά, wie E 460, g 
ß 63: diese adverbiale Bestimmut 
enthält hier ein Urteil über αἱ 
im Verbum enthaltene Thatsacht 
wir sondern beides: nicht mel 
ziemt es, dals; 


zweites Hem 
stich, wie γ 313. TAnhang.]} ἢ ᾿ 


Me | 
» 
τ. 
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κτήματά τε προλιπὼν ἄνδρας τ᾽ ἐν σοῖσι δόμοισιν 


οὕτω ὑπερφιάλους" μή τοι κατὰ πάντα φάγωσιν 

χτήματα δασσάμενοι, σὺ δὲ τηὐσίην ὁδὸν ἔλϑῃς. 

ἀλλ᾽ ὄτρυνε τάχιστα βοὴν ἀγαϑὸν Μενέλαον 

πεμπέμεν, ὄφρ᾽ ἔτι οἴκοι ἀμύμονα μητέρα τέτμῃς. 15 
ἤδη γάρ da πατήρ TE κασίγνητοί τε κέλονται 


11-13 -- y 314—316. 

11. Die in den Worten bezeich- 
nete Gefahr beruht auf der durch 
τε---τε angedeuteten Verbindung der 
beiden Objekte: die drohende Nähe 
der übermütigen Freier bei den 


-12. un dals nur nicht, als 
elbständiger Ausdruck der Besorg- 
als in warnendem Tone, im An- 
schluls an den Inhalt der vorher- 
zehenden Partizipialkonstruktion, 
gl. 90. Kr. Di. 54, 8, 10. [Anh.] 
18, Dergleichen Gedanken spre- 
'hen die Freier selbst aus: vgl. ß 
32 bis 336, allerdings für den Fall, 
lals Telemach auf der Reise um- 
‘omme. τηὐσίην prädikativ zu ὁδόν. 
‚Anhang. 

14. βοὴν ἀγαϑόν: zu y 311. 

16. πατήρ: Ikarios, nach alten 
lachrichten auf Same wohnend. 
ποι der Penelope nur hier 


18. δώροισι: vgl. dagegen & 90 
πὰ σ 275 fl. — ἐξώφελλεν stei- 
'erte sehr ἃ. 1. bot immer mehr: 
ı» 8783. — ἔεδνα: zu ἃ 277. 

‚19-26. Diese Verdächtigungen 
er Penelope, welche jeder that- 


Εὐρυμάχῳ γήμασϑαι" ὃ γὰρ περιβάλλει ἅπαντας 
μνηστῆρας δώροισι καὶ ἐξώφελλεν ἔεδνα" 

μή νύ τι σεῦ ἀέκητι δόμων ἐκ κτῆμα φέρηται. 

οἶσϑα γάρ, οἷος ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι γυναικός" 20 
κείνου βούλεται οἶχον ὀφέλλειν, ὅς κεν ὀπυίῃ. 

παίδων δὲ προτέρων καὶ κουριδίοιο φίλοιο 

οὐκέτι μέμνηται τεϑνηότος οὐδὲ μεταλλᾷ. 

ἀλλὰ σύ γ᾽ ἐλϑὼν αὐτὸς ἐπιτρέψειας ἕκαστα 

δμωάων n τίς τοι ἀρίστη φαίνεται εἶναι, . 25 
εἰς ὃ κέ τοι φήνωσι ϑεοὶ κυδρὴν παράκοιτιν. 

ἄλλο δέ τοί τι ἔπος ἐρέω, σὺ δὲ σύνϑεο ϑυμῷ. 


sächlichen Grundlage entbehren, 
sind auch als Mittel Telemach zur 
schleunigen Abreise zu bestimmen 
in Athenes Munde sehr befremdend. 

19. un vv τι dals nur nicht 
etwa, wie 12. — φέρηται Penelope. 

21. κείνου, explikatives Asynde- 
ton. — βούλεται mit Bezug auf den 
folgenden Gegensatz: wünscht 
lieber. — οἷκον ὀφέλλειν: zu & 233. 
— ὀπυίῃ Konjunktiv: zu » 214. 

22. κουριδίοιο, substantiviert. 

24. ἀλλὰ σύ γε, knüpft wieder 
an 19 an, wobei σύ durch γέ be- 
tont ist im Gegensatz zu andern 
παῖδες πρότεροι, die den angedeute- 
ten Nachteil von Seiten der Mutter 
erfahren haben. — αὐτός selbst, 
in eigener Person. — ἐπιτρέψειας, 
der Optativ in imperativischem 
Sinne. Kr. Di. 54, 3, 1. 

25. δμωάων ἢ τις, einer der 
Dienerinnen welche. — φαένεται 
Konjunktiv in futurischem Sinne. 

26. τοὶ φήνωσι “dir haben er- 
scheinen lassen’, dich haben fin- 
den lassen; Konj. Aor. im Sinne 
eines Fut. exakt. 

27. σύνϑεο ϑυμῷῶ ‘stelle im Geiste 
zusammen’, vernimm, merke auf. 
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μνηστήρων σ᾽ ἐπιτηδὲς ἀριστῆες λοχόωσιν 

ἐν πορϑμῷ ᾿Ιϑάκης τε Σάμοιό τὲ παιπαλοέσσης, 

ἱέμενον κτεῖναι πρὶν πατρίδα γαῖαν χέσϑαι. 80 
3 \ ‚ b) 3 διυσιρ ς \ ΄ » ! 

ἀλλὰ τά γ᾽ οὐκ ὀίω πρὶν καί τινα γαῖα καϑέξδι 

2 “-“ ’ er ’, / 

ἀνδρῶν μνηστηρῶν, οἵ τοι βίοτον κατέδουσιν. 

ἀλλὰ ἑκὰς νήσων ἀπέχειν ἐυεργέα νῆα, 

νυκτὶ ὃ ὁμῶς πλείειν᾽ πέμψει δέ τοι οὖρον ὄπισϑεν 
ἀϑανάτων ὅς τίς σε φυλάσσει τε δύεταί τε. 35 


3 Ἅ ᾽ \ [2 3 \ 3 ;4 3 ’ὔ 
αὐτὰρ ἐπὴν πρώτην ἀκτὴν ᾿Ιϑάκης ἀφίκηαι, 
νῆα μὲν ἐς πόλιν ὀτρῦναι καὶ πάντας ἑταίρους, 
αὐτὸς δὲ πρώτιστα συβώτην εἰσαφικέσϑαι, 
ὃς τοι ὑῶν ἐπίουρος, ὁμῶς δέ τοι ἤπια οἶδεν. 

, 3 -" y 
ἔνϑα δὲ νύκτ᾽ deoaı' τὸν δ᾽ ὀτρῦναι πόλιν εἴσω 
2 , 5. ‚ ’ 
ἀγγελίην ἐρέοντα περίφρονι Πηνελοπείῃ, 
οὔνεκά ol σῶς ἐσσὶ καὶ ἐκ Πύλου εἰλήλουϑας."“ 


αὐτὰρ ὁ Νεστορίδην ἐξ ἡδέος ὕπνου ἔγειρεν 
[λὰξ ποδὶ κινήσας, καί μιν πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 45 
»ἔγρεο, Νεστορίδη Πεισίστρατε, μώνυχας ἵππους | 
ξεῦξον ὑφ᾽ ἄρματ᾽ ἄγων, ἴφρα πρήσσωμεν ὁδοῖο." 
τὸν δ᾽ αὖ Νεστορίδης Πεισίστρατος ἀντίον ηὔδα" 


Verg. Aen. ΠῚ 338: tu condita 
mente teneto. |Anhang.] 

295: 0, 671. 

30—32 —= ν 426—428. Hier sind 
‚indes 31 f. nicht recht an der Stelle, 
weil der 33—35 folgende Rat und 
Zusage viel wirksamer sind als 
jene. [Anhang.] 

33. ἑκὰς νήσων ferne ab von 
den (29 genannten) Inseln, so 
dals er auf die entferntere Seite 
nach dem Nordwesten von Ithaka 
zusteuern soll (zu ı 25), weil die 
Freier nach ὃ 845 ff. im Südosten 
auf Asteris ihm auflauern und zur 
Nachtzeit (z 367 f.) dort kreuzen. 

34. νυκτὶ δ᾽ ὁμῶς, bei Nacht 
auf gleiche Weise, wobei der 
Gegensatz vorschwebt “wie bei 
Tage’: vgl. κ 28. [Anhang.] 

35. φυλάσσει τε ᾧ., wie & 107. 


36. πρώτην ἀχτήν zu dem vor- 
dersten, dir nächsten Gestade, 


ἃ. h. zu dem nächsten Punkt des 
Gestades, welchen er auf dem vor 
her beschriebenen Wege erreicht 
Nach der dichterischen Vorstellung 
liegt Ithaka westlich von Samos 
zu ı 25. [Anhang.] "“ 

37. ἐς πόλιν, vgl. 503. 553. OreW- 
ναι, ἃ. 1, ὀτρύνας πέμψον, wie 40, 
ordne ab. 

88. 39 —= ν 404. 405. 


40. ἀέσαι: zu m 367. — πόλιν͵ 
εἴσω “in die Stadt hinein’ zu 
ὀτρῦναι. ] 


42. οὔνεπα dals. — εἰλήλουθα 
daheim bist. 2 
43 = ξ 41 und » 307. [Anh] 
, 45 = K 158 und ὃ 803. [Anh.] 
46. ἔγρεο und ξεῦξον asyndetisch. 
— μώνυχας, nach alter Erklärung 
“einhufig’, Verg. Georg. ΠῚ 87 
solido ungula cornu, nach neuerer 
Erklärung: strebehufig, stabiles 
Beiwort edler Rosse. [Anhang] . 
47. Vgl. zu y 476, | 
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τ »Τηλέμαχ' , οὔ πῶς ἔστιν ἐπειγομένους περ ὁδοῖο 


ο ψῦύχτα διὰ δνοφερὴν ἐλάαν᾽ τάχα δ᾽ ἔσσεται ἠώς. ὅ0 
ἀλλὰ Ev’, εἰς 0 χε δῶρα φέρων ἐπιδίφρια ϑείῃ 


ἥρως. βὴ δὲ ϑύραζξε, 


49. ἐπειγομένους: als Subjekt ist 
edacht ἡμᾶς. 

50. δνοφερήν, obwohl der Morgen 
je ist: psychologisch begründet, 
nsofern Abwehrende stark zu reden 
Megen: zu ο 191. — ἔσσεται wird 
la sein, vgl. ὃ 195. 

δι. δῶρα die bereits ὃ 613 ff. 
on Menelaos zugesagten. — ἐπι- 
ἔφρια, wie 75, auf den Wagen, 
leptisch- -prädikativ zum Objekt. 
m Di. 57, 4, 1. Vgl. n 248. 

ὍΣ. Vpl. 4 102. W. 358. 

53. παραυδήσας affatus beim 
bschiede: vgl. 150 f. 

54, τοῦ nachdrückliche Vorberei- 
auf ἀνδρὸς ξεινοδόκου. --- γάρ 
8. verbunden wie namque. 

56. Vgl. Γ' 354. παράσχῃ Kon). 
‚Or: zu ν 214. 

56 -- x 541. u 142. 

. ἀγχίμολον δὲ σφ᾽ 
Homers Odyssea. IT. 1. 


(= opi, 


ἥρως Arosiöng, δουρικλειτὸς Μενέλαος, 
xl μύϑοις ἀγανοῖσι παραυδήσας ἀποπέμψῃ᾽ 
τοῦ γάρ τε ξεῖνος μιμνήσκεται ἤματα πάντα 
ἀνδρὸς ξεινοδόκου, ὅς κεν φιλότητα παράσχῃ.“ 55 
ὡς par’, αὐτίκα δὲ χρυσόϑρονος ἤλυϑεν Ἠῶς. 
ἀγχίμολον δέ σφ᾽ ἦλθε βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος, 
ἀνστὰς ἐξ εὐνῆς, Ἑλένης πάρα καλλικόμοιο. 
τὸν δ᾽ ὡς οὖν ἐνόησεν Ὀδυσσῆος φίλος υἱός, 
σπερχύμενός da χιτῶνα περὶ χροὶ σιγαλόεντα 60 
δῦνεν καὶ μέγα φᾶρος ἐπὶ στιβαροῖς βάλετ᾽ ὥμοις 
παριστάμενος δὲ προσηύδα 
[Τηλέμαχος, φίλος υἱὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο]᾽ 
 „Arosiön Μενέλαε διοτρεφές, ὄρχαμε λαῶν, 
ἤδη νῦν μ᾽ ἀπόπεμπε φίλην ἐς πατρίδα yalav' 65 
ἤδη γάρ μοι ϑυμὸς ἐέλδεται οἴκαδ᾽ ἱχέσϑαι."" 
τὸν δ᾽ ἡμείβετ᾽ ἔπειτα βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος" 


Ο  Τηλέμαχ᾽. οὔ τί σ᾽ ἐγώ γε πολὺν χρόνον ἐνθάδ᾽ ἐρύξω 
᾿ ἱέμενον νόστοιο᾽ νεμεσσώμαι δὲ χαὶ ἄλλῳ ἀν 
ἀνδρὶ δεινοδόκῳ, ὃς κ᾽ ἔξοχα μὲν φιλέῃσιν, το 


oder of) ἦλθε, stabiler Versanfang. 
[Anhang. ] 
58. παρά mit ablativ. Genetiv: 
vonder Seite (her, weg), wiee 1. 
59. τὸν δ᾽ ὡς οὖν ἐνόησεν: aulser 


dieser Stelle nur in der Ilias. [An- 
hang.] 
62. ϑύραξε hinaus, aus dem 


πρόδομος (5), woer geschlafen hatte. 

63 = 554. ρ 3. υ 283. φ 482, 
auch y 398. Anhang 

64. Argeidn bis λαῶν, formelhafte 
Anrede, wie δ 156. 291. 316. o 87. 
P 12, der Anfang auch ὃ 235, der 
Schluls o 167. 

65. ἤδη νῦν Jetzt nunmehr. 

68. ἐγώ durch γέ betont mit Be- 
zug auf den folgenden begründen- 
den Satz νεμεσσῶμαι δέ. 

69. νεμεσσῶμαι. Medium: em- 
pfinde bei mir Unwillen, mit 
Dativ: verarge. Vgl. & 286. 

70. Dals die Überschreitung des 


᾿ 
ὃ 


66 


ἔξοχα δ᾽ Eydalonoıv' ἀμείνω δ᾽ αἴσιμα πάντα. 
ὃς τ᾽ οὐκ ἐθέλοντα νέεσϑαι ha 


5 ’ 3 
ἶσόν τοι κακόν ἐσϑ', 
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ξεῖνον ἐποτρύνει καὶ ὃς ἐσσύμενον κατερύχει. 
[χρὴ ξεῖνον παρεόντα φιλεῖν, ἐθέλοντα δὲ πέμπειν. 


ἀλλὰ μέν᾽, εἰς 0 κὲ δῶρα φέρων ἐπιδίφρια ϑείω 


75 


καλά, σὺ δ᾽ ὀφϑαλμοῖσιν ἴδῃς, εἴπω δὲ γυναιξὶν 
δεῖπνον ἐνὶ μεγάροις τετυκεῖν ἅλις ἔνδον ἐόντων. 
ἀμφότερον, κῦδός τε καὶ ἀγλαΐη, καὶ ὄνειαρ, 
δειπνήσαντας ἴμεν πολλὴν ἐπ᾽ ἀπείρονα γαῖαν. 


εἰ δ᾽ ἐθέλεις τραφϑῆναι ἀν᾽ 
„ EN [ ς ῇ ἢ ea 

ὄφρα τοι αὐτὸς ἕπωμαι, ὑποξεύξω δέ τοι ἵππους, 
ἄστεα δ᾽ ἀνθρώπων ἡγήσομαι: 
αὕτως ἀππέμψει. δώσει δέ τι ἕν γε φέρεσϑαι, 


N, ΄ > ’ 
NE τινα τριποόδὼν ἑυχαλκῶν 


Malses einerseits in der Liebe und 
andererseits im Hasse sich auf 
zwei verschiedene Subjekte be- 
zieht, zeigt die Ausführung 72 f. — 
φιλέῃσιν, ἐχϑαίρῃσιν Liebe, Hafs 
erweist; Konjunktiv: zu v 214. 

71. ἀμείνω bis πάντα = ἡ 310. 
-- αἴσιμα malsvoll. 

72. ὅς “wer?” beschreibt die 
Gattung, wie # 81, mit Indikativ, 
wie &157, wobei der ganze Relativ- 
satz ‚ grammatisch das Subjekt zu 
κακόν ἐστι bildet, logisch ein εἴ 
τις vertritt. (Anhang. 

73. Bei ἐποτρύνει und ἐσσύμενον 
schwebt noch νέεσϑαι vor. — ἐσσύ- 
μενον κατερύπει = Ζ 518. Π 9. 

74. φιλεῖν statt des gewöhnlichen 
φιλέειν nur hier. [Anhang.] 

75. ϑείω Konj. Aor., wie 26. 

75. καλά, nachträgliches Attribut, 
in engem Zusammenhange mit σὺ 
— ἴδης. — γυναιξίν: vgl. 93. 

77. δεῖπνον, indem Reisenden 
ein tüchtiges Frühstück als eine 
Hauptmahlzeit gilt, wie den 
austreibenden Hirten 397. — ἅλις 
ἔνδον ἐόντων von dem was in 
Fülle im Hause ist, materialer 
Genetiv: zu α 140. Kr. Di. 47, 8, 1. 

78. Die in mehrfacher Beziehung 
befremdenden Schlulsverse 78—85 
wurden von Aristarch verworfen. 
— ἀμφότερον, beides, mit nach- 


| 


Ἑλλάδα καὶ μέσον "Aoyog, 80. ) 


οὐδέ τις ἡμέας 


ἠὲ λεβήτων 


wie Γ 119. Δ 144 (βοπβὲ πάτα 
zu & 505): κῦδός τε καὶ ἀγλα . 
we und Glanz’ nämlich isb 


sich zieht und dadurch seinem 
Hause Glanz verschafft, καὶ öveıng 
‘und Labsal’ für die Gäste. [Ar 
hang. ] | 
79. δειπνήσαντας Hauptbegriffde 
Gedankens, mit allgemeinem Sul 
jekt (τινὰς) man. Kr. Di. 55, 2,1 
— πολλὴν ἐπὶ γαῖαν über viele 
Land ‚bin, zu ß 364, hier noc 
durch ἀπείρονα verstärkt: velL.e ! 
o 386. τ 107. H 446. 
80. ἀνά 1 durch — hin. —° 
λάδα are. zu & 344. ΝΣ 
81, ὄφρα Finalpartikel, von der 
bei der vorhergehenden "Annahn 7 
selbstverständlich zu erwartenden 
Folge: auf dafs, vgl. © 8. — 
ὑποξεύξω δέ Nachsatz. 
82. ἄστεα Akk. „des Ziels. 
83. αὔτως ‘so’, ohne weiter 
mit leeren Händen: zu δ 151. — 
ἀππέμψει, eine vereinzelte Apok 
wie ὑββάλλειν T 80. Kr. Di 5. 2 
— τὴ ἕν γε, irgend einen An | 
stand wenigstens ἕν ye be 
schränkt das umfassendere ri. 
84. Zur Wertbestimmung dieser | 
Geschenke vel. %702 f. und I 123. 


, 
ἅδ᾽ 
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Fi. 
ὃ ᾽ > τὸ ΄ 2. ΄, » ςς 
ο΄ ἠὲ δύ᾽ ἡμιόνους ἠὲ χρύσειον ἄλεισον. 8ῦ 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


85. δύ᾽ ἡμιόνους ein Maulesel- 

‚gespann, das auch ein ἕν γε bildet. 
88. βούλομαι mit Nachdruck vor- 
angestellt: ich willdoch lieber. 
— ἤδη sofort. — ἐφ᾽ ἡμέτερα zu 
unserer Behausung. Kr. Di. 43, 
8, 6. [Anhang.] 

89. οὖρον mit ἐπί: vgl. &mlovgov 
v 405. 

90. un, selbständiger Ausdruck 

er Besorgnis im Anschluls an οὐ 
kie — κατέλειπον, vgl. 12. — 

μαι verloren gehe. [Anhang. | 
V.92—181. Telemach erhält Gast- 
geschenke und scheidet mit Pisistratus 
nach eingenommenem Frühmahl unter 
günstigem Vorzeichen. 

92. αὐτὰρ ἐπεὶ τό γ᾽ ἄκουσε, eine 
stabile Übergangsformel im ersten 
Hemistich: ἡ 167. ® 143. 446. » 159. 
P 318. Φ 377. Ψ 161. 


„Argsidön: Μενέλαε διοτρεφές, ὄρχαμε λαῶν, 

‚ ” ᾿. τ Ὁ ἢ ’ ᾽ \ „ 
BovAoucı δὴ veiodaı ἐφ΄ ἡμέτερ᾽ οὐ γὰρ οπισϑεν 

3) \ ,ὔ A" G ’ » ᾿ 
οὖρον ἰὼν κατέλειπον ἐπὶ χτεάτεσσιν ἐμοῖσιν 

\ 5% 3 , [4 3 \ „ 
un πατὲρ΄ ἀντίϑεον διζήμενος αὐτὸς ὁλωμαι, 90 
„ ’ [4 ’ " \ „ cc 
ἢ τί μοι ἕκ μεγάρων κειμήλιον ἐσϑλὸον oAmTaı. 

αὐτὰρ ἐπεὶ τὸ γ᾽ ἄκουσε βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος, 
αὐτίκ᾽ ἄρ᾽ ἡ ἀλόχῳ ἠδὲ δμωῇσι κέλευσεν 
δεῖπνον ἐνὶ μεγάροις τετυκεῖν ἅλις ἔνδον ἐόντων. 
ἀγχίμολον δέ οἵ ἠλϑε Βοηϑοΐδης ’Erewvevg, 9ὅ 
ἀνστὰς ἐξ εὐνῆς, ἐπεὶ οὐ πολὺ ναῖεν ἀπ᾽ αὐτοῦ" 

\ m 67 „ \ 2 \ 4 
τὸν vo anaı ἄνωγε βοὴν ayadog Meveiaog 
ὀπτῆσαί TE χρεῶν᾽ ὁ δ᾽ ἄρ᾽ οὐκ ἀπίϑησεν ἀκούσας. 
αὐτὸς δ᾽ ἐς ϑάλαμον κατεβήσετο κηώεντα. 
οὐκ οἷος, ἅμα τῷ γ᾽ Ἑλένη κίε καὶ Μεγαπένϑης. 100 
2 3 u ’ δ᾽. κ»ο 5 2 e [4 Br 
ἀλλ΄ 0oTE δὴ ὁ Ixav, 09. οἱ κειμήλια κεῖτο, 
᾿Δτρεΐδης μὲν ἔπειτα δέπας λάβεν ἀμφικύπελλον, 

\ ad ’ ’ 3 
υἱὸν δὲ κρητῆρα φέρειν Μεγαπένϑε᾽ ἄνωγεν 
ἀργύρεον. Ἑλένη δὲ παρίστατὸ φωριαμοῖσιν, 
ἔνϑ᾽ ἔσαν οἵ πέπλοι παμποίκιλοι. οὺς κάμεν αὐτή. . 105 
τῶν Ev’ ἀειραμένη Ἑλένη φέρε, δῖα γυναικῶν, 
ὃς κάλλιστος ἔην ποικίλμασιν ἠδὲ μέγιστος. 


94 = 1. 

95. Βοηϑοΐδης: zu δ᾽ 22. 

96. [Anhang.] 

98. χρεῶν partitiv: von dem 
Fleische des gestrigen Tages: das 
Wort macht hier keine Position. 
Versschluls wie © 319. 4 198. 
M 351. 

99 —= Z 288. ῶ 191. ϑάλαμον: 
zu ß 337. 

100. Μεγαπένθης: zu δ 11. 

101. ἵκανε, Menelaos, die Haupt- 
person. — 6%: dahin wo. [Anh.] 

102. ἀμφικύπελλον: zu ν 57. 

106. ἔνϑα worin. — οἵ = οἵ. 
— παμποίκιλοιει ganz gestickt, 
wie Z 289, 

106—108 — Z 293—295. [Anh.] 

107. ποικίάμασιν durch Bunt- 
stickereien. Vgl. Γ 126 ἢ. 
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ἄστηρ δ᾽ ὡς ἀπέλαμπεν᾽ ἔκειτο δὲ νείατος ἄλλων. 
βὰν δ᾽ ἰέναι προτέρω διὰ δώματα, εἷος ἵκοντο 
Τηλέμαχον" τὸν δὲ προσέφη ξανϑὸς Μενέλαος" 
»ΧΤηλέμαχ᾽ ‚N τοι νόστον, ὅπως φρεσὶ σῇσι μενοινᾶς, 
ὡς τοι Ζεὺς τελέσειεν, ἐρίγδουπος πόσις Ἥρης" 

ὅσσ᾽ ἐν ἐμῷ οἴκῳ κειμήλια κεῖται, 

δώσω, ὃ κάλλιστον καὶ τιμηέστατόν ἐστιν" 


δώρων δ΄. 


δώσω τοι χρητῆρα τετυγμένον᾽ ἀργύρεος δὲ 

ἔστιν ἅπας, χρυσῷ δ᾽ ἐπὶ χείλεα κεχράανται, 
πόρεν δέ ἑ Φαίδιμος ἥρως. 
Σιδονίων βασιλεύς, ὅϑ᾽ ἕξὸς δόμος ἀμφεκάλυψεν 
κεῖσέ μὲ νοστήσαντα᾽ teiv δ᾽ ἐθέλω τόδ᾽ ὀπάσσαι."" 


ἔργον δ᾽ Ἡφαίστοιο. 


ὡς εἰπὼν ἐν χερσὶ τίϑει δέπας ἀμφικύπελλον 
- ἥρως ᾿Δτρεΐδης᾽ ὁ δ᾽ ἄρα κρητῆρα φαεινὸν 
In αὐτοῦ προπάροιϑε φέρων κρατερὸς Μεγαπένϑης., 
ς 14 x ΄ ΄ 
Ελένη δὲ παρίστατο καλλιπάρῃος 
ἔπος τ᾽ 


ἀργύρεον. 


πέπλον ἔχουσ᾽ ἐν χερσίν, 


οΔδῶρόν τοι καὶ ἐγώ, τέκνον φίλε, 
μνῆμ᾽ Ἑλένης χειρῶν, πολυηράτου 
τείως δὲ φίλῃ 

σὺ δέ μοι χαίρων ἀφίκοιο 


-» 3 [4 [4 . 
on ἁλοχῷ φορέειν 

"Ὁ DI SR 4 
κεῖσϑαν EVL μεγαρῷ. 


οἶκον ἐυκτίμενον καὶ σὴν ἐς πατρίδα γαῖαν." 
τ -» N) € 
ὡς εἰποῦσ᾽ ἐν χερσὶ Tide, ὁ δὲ δέξατο χαίρων. 
\ \ \ > , [2 ’ u 

καὶ τὰ μὲν ἕς πείρινϑα τίϑει {Πεισίστρατος ἡρῶς 


108. Erstes Hemistich = T 381. 
Z 295. — ἀστὴρ ὥς Sideris instar. 
— velaros prädikativ: als das 
unterste, weil es als das kost- 
barste sicher verwahrt und nicht 
im Gebrauch war. — ἄλλων: σὰ & 105. 

109. διὰ δώματα “durch den 
Palast’ ohne Beziehung auf ein 
einzelnes Gemach. Kr. Di. 68, 23, 1. 
Telemachos stand an dem zur Ab- 
reise zu rüstenden Wagen: 133. — 
δώματα, εἷος statthafter Hiatus in 
der bukolischen Cäsur. [Anhang.] 

112. Vgl. ‚9465. ὡς so entspricht 
dem ὅπως ‘wie’. 

113—119 = ὃ 613—619. Mene- 
laoserwähnt nur das Hauptgeschenk, 
das Mischgefäls, weil zu diesem der 
Becher selbstverständlich hinzuge- 
hörte. [Anhang.] ° 


ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
τοῦτο δίδωμι, 125 
ἐς γάμου ὥρην, 
παρὰ μητρὶ 


m m re 


120. ἐν χερσὶ τίϑει, wie 130: ; 
v 57. 

122. αὐτοῦ προπάροιϑ'ε vor ihı 
selbst, im Gegensatz zu ἐν yeo6 

126. μνῆμα mit χειρῶν: Verg 
Aen. III 486: Accipe et haec, m 
nuum tibi quae monumenta mean M 
sint. ᾿Ελένης objektiv statt des per 
sönlichen Pronomens, nicht ohne 
Selbstgefühl: zu ν 300. — ἐς auf 
wie ı 134: Kr. Di. 68, 21, 9. [An 
hang. ] κ᾿ ἃ 
‚128. er an Stelle des Im , | 
perativs in 3. Person, wie 4 448, 
FTIR BE X 514. — Ander 


σι-----  — 


m ——_ 


κείσϑω. — μοι ein gemübneie | 
Zusatz. [Anhang.] N 
129 = ὃ 476. "= 


4 
130 — 4.446. 2 624. 797. 


ἐξέσϑην δ᾽ ἄρ᾽ 


νίψασθαι" 


[εἴδατα πόλλ᾽ 


χρυσέῳ ἐν δέπαϊ, 


geschenke. — ἐς πεέρινϑα, nur im 
Akkusativ, in den Wagenkorb, 
nach den Alten ein viereckiger 
Kasten aus Rohr- oder Weidenge- 
flecht, der nach & 190. 267 auf den 
Wagen aufgebunden zur Aufbewah- 
rung von Reiseeffekten diente. Vgl. 
δ τό. [Anhang.] 

182. γρ]. ε 76. n 184. --- ϑηήσατο, 
beim Hineinlegen. 

133. πρὸς δῶμα nach dem 
Hause: gemeint ist “in den Saal’. 
— κάρη ist nur hier dem ξανϑός 
ausdrücklich beigefügt. 

134. κατὰ κλισμούς τε ϑρόνους τε 
= αὶ 145. y 389. κ 233. ρ 86. 179. 
Ὁ 249. ὦ 385. Vgl. zu α 182. 

1385—139 - « 136—141. [Anh.] 

139, Der in den besten Hand- 
δ. fehlende Vers ist unge- 
| τ © weil hier nicht unerwartet 

ast gekommen ist und schon 
Merweit. (97 ἢ 140) für die Mahl- 
zeit gesorgt ist: zu α 140, 
140. πὰρ δέ daneben, zur Seite 
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δεξάμενος, καὶ πάντα ἑῷ ϑηήσατο ϑυμῷ᾽ 

᾿ς τοὺς δ᾽ ἦγε πρὸς δῶμα κάρη ξανϑὸς Μενέλαος. 

ἔπειτα κατὰ κλισμούς͵ τε ϑρόνους τε. 
χέρνιβα- δ᾽ ἀμφίπολος προχόῳ ἐπέχευε φέρουσα 135 
καλῇ χρυσείῃ ὑπὲρ ἀργυρέοιο λέβητος. 

παρὰ δὲ ξεστὴν ἐτάνυσσε τράπεξαν. 

σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα" 

ἐπιϑεῖσα χαριξομένη παρεόντων" ]} 

πὰρ δὲ Βοηϑοΐδης κρέα δαίετο καὶ νέμε μοίρας. 140 
οἰνοχόει δ᾽ υἱὸς Μενελάου κυδαλίμοιο. 

ol δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 

δὴ τότε Τηλέμαχος καὶ Νέστορος ἀγλαὸς υἱὸς 

ἵππους τὲ ζεύγνυντ᾽ ἀνά 9 ἄρματα ποικίλ᾽ ἔβαινον, 145 
ἐκ δ᾽ ἔλασαν προϑύροιο καὶ αἰϑούσης ἐριδούπου. 

τοὺς δὲ μετ᾽ ᾿Δτρεΐδης ἔκιε ξανϑὸς Μενέλαος 

οἶνον ἔχων ἐν χειρὶ μελίφρονα δεξιτερῆφιν 

ὔὕφρα λεέψαντε κιοίτην. 

στῆ δ᾽ ἵππων προπάροιϑε, δεδισκόμενος δὲ προσηύδα᾽ 150 
"χαίρετον, ὦ κούρω, καὶ Νέστορι ποιμένι λαῶν 

εἰπεῖν᾽ ἡ γὰρ ἐμοί γε πατὴρ ὡς ἤπιος ἦεν, | 


auf dem ἐλεός: vgl. & 432. — κρέα 
einsilbig. — δαίετο zerlegte: das 
Medium von der für den δαιτρός 
ein für allemal bestimmten Thätig- 
keit: ge 331. Übrigens sind dalsro 
und νέμε μοίρας zwei verschiedene, 
auf einander folgende Handlungen, 
wie & 434 und 436. 

141. οἰνοχόει: zu y 340. 

145. 146 —= y 492. 493. ποικίλα: 
vgl. 4 226 ποικίλα χαλκῷ, weil 
mit Erz beschlagen. (Anhang. ] 

147. τοὺς μέτα hinter diesen 
her, bis vor das Hofthor auf die 
Stralse. 

148, 149 = Q 284. 285. μελέφρο- 
va: zu ἡ 182. 

149. δέπαϊ mit gedehntem ı. — 
λείψαντε, wie auch σπένδειν vor 
einer Abreise oder vor dem Schlafen- 
gehen: das Participium enthält den 
Hauptbegriff des Gedankens, wie 79. 

150. δεδισκόμενος, wie y 41. 

152. εἰπεῖν, nämlich χαίρειν aus 
χαίρετον: auch dem Nestor sagt 
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εἷος ἐνὶ Τροίῃ πολεμίξομεν υἷες "Ayaıav.“ 
τὸν δ᾽ αὐ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
καὶ λίην κείνῳ γε, διοτρεφές, ὡς ἀγορεύεις, 155 


πάντα τάδ᾽ ἐλθόντες καταλέξομεν᾽ αἱ γὰρ ἐγὼν ὡς 
νοστήσας ᾿Ιϑάκηνδε, κιχὼν Ὀδυσὴ᾽ ἐνὶ οἴκῳ 


εἴποιμ᾽, ὡς παρὰ σεῖο τυχὼν φιλότητος ἁπάσης 
ἔρχομαι, αὐτὰρ ἄγω κειμήλια πολλὰ καὶ ἐσϑλά."“ 
ὡς ἄρα οἵ εἰπόντι ἐπέπτατο δεξιὸς ὄρνις, 160 
αἰετὸς ἀργὴν χῆνα φέρων ὀνύχεσσι πέλωρον, 
ἥμερον ἐξ αὐλῆς οἱ δ᾽ ἐύξοντες ἕποντο 
ἀνέρες ἠδὲ γυναῖκες" ὁ δέ σφισιν ἐγγύϑεν ἐλϑὼν 
οἵ δὲ ἰδόντες 
γήϑησαν, καὶ πᾶσιν ἐνὶ φρεσὶ ϑυμὸς ἰάνϑη. 165 
. τοῖσι δὲ Νεστορίδης Πεισίστρατος, ἤρχετο μύϑων᾽" 
»φράξεο δή, Μενέλαε De ὄρχαμε dest 
N vow τόδ᾽ ἔφηνε ϑεὸς τέρας ἦε σοὶ αὐτῷ. 
ὡς φάτο, μερμήριξε δ᾽ ἀρηίφιλος Μενέλαος, 
ὅππως οἵ κατὰ μοῖραν ὑποκχρίέναιτο νοήσας. 110. 


δεξιὸς ἤιξε πρόσϑ᾽ ἵππων. 


meinen Grufs. Kr. 
— πατὴρ bis ἦεν = 

153 = ν 315. 

155. καὶ λέην gar gern: Ζὰ α 46. 

156. πάντα τάδ᾽ nicht blols den 
aufgetragenen Gruls, sondern alles, 
was wir hier bei dir erfahren ha- 
ben — eine Steigerung dessen, was 
Menelaos wünschte. — ὡς weist 
auf die vorhergehende Zusage zu- 
rück: ebenso, so gewils, als wir 
alles dieses dem Nestor erzählen 
werden: eine Gedankenverbindung, 
wie ı 525, doch hat hier der Wunsch 
eine selbständigere Bedeutung. 

157. νοστήσας temporale Bestim- 
mung, aber κιχών ein Hauptbe- 
standteil des folgenden Wunsches. 
[Anhang. | 

158. ὡς κτέ. Objektssatz zu ei- 
ποιμι. — τυχών wie vorher κιχών 
Hauptbegriff des Gedankens: vgl. 
β 237. ο 79. 149. 492. — ἁπάσης 
die ganze, so dals nichts daran 
fehlte, ‘lauter Liebe’: so lautet 
die Sprache des dankbaren. 

159. Vgl. e 527. τ 272. πολλὰ 
καὶ ἐσθλά viele köstliche, for- 


Di. 55, 4, 4. 
β 41. 


σον PFLRER Υ 


be 
j 
5 
Ἢ 


melhafter Versschluls: β 312. ὃ 96. 
ὦ 347. τ 272. 1 330. & 381. Über 
ποὺΐ Kr. Spr. 69, 32, 3. | 
160 — 525. N 821. δεξιός prädi- 
kativ rechts: zu ß „154. 
161. Vgl. M 202. ἀργήν: zu B 11. 
— Nachahmung bei Verg. Aen. XII 
247 fl. ‚Anhang.] 
162. ἥμερον (nur hier), weil ἐξ ! 
αὐλῆς und ἀτιταλλομένην ἐνὶ οἴκῳ 
174. — οἵ δέ: Männer und Frauen, | 
die im Hof waren, als der Adler 
die Gans raubte, aber σφίσιν Mene- 
laos und die Fremden. — ἰύξοντες, 
damit er die Gans fallen liefse. 
163. Erstes Hemistich = O 683. 
164. 060%’ ἵππων vor denPfer- 
den hin, was die Beziehung _ aufs: 
die Fahrenden andeutet. — οἵ δέ 
dieselben wie σφισὶν 163. E 
165 = Ω 321. ἰάνϑη: zu ὃ 7, 
168. τόδε dies hier, Objekt, 
dazu prädikativ τέρας. Ἣν 
170. ὑποκρίναντο Bescheid gebe 
das Zeichen deute, wie τ 535 
555. — νοήσας nachdem er e: 
bedacht, mit Bedacht. 


. 


- 
rs 


171. τόν hängt von ὑποφϑαμένη 

ab. Sonst ist ein Akkusativ nur von 

em mit φϑάνειν verbundenen Ver- 
bum abhängig. Übrigens ist 147 
‚Helena als Begleiterin des Menelaos 
nicht erwähnt. [Anhang.] 
172. 173 = α 200. 201. — ἐνὶ 
οἰῶ ἀϑάνατοι βάλλουσι: von dem 
ich rasch aufdrängenden Gedanken. 
175. yeven τὲ τόκος re wie H 128. 
0141 Geschlecht und Abkunft. 

177. τίσεται absolut: wird Rache 
nehmen, im folgenden Verse näher 
immt. — ἠὲ καί oder auch, 
nämlich ἐστίν. 

178. Bei dieser Deutung hält 
ich Helena blofs an die beiden 
Momente, das Kommen des Adlers 
und die Vergewaltigung der Gans, 
© andern Züge bleiben unberück- 
tigt. [Anhang.] 
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τὸν δ᾽ Ἑλένη τανύπεπλος ὑποφϑαμένη φάτο μῦϑον᾽" 
»»κλῦτέ μευ, αὐτὰρ ἐγὼ μαντεύσομαι, ὡς ἐνὶ ϑυμῷ 
’ 4 ᾿ ce 2 
ἀϑάνατοι βάλλουσι καὶ ὡς τελέεσϑαι ὀίω. 
6 [χ 2 w ) ou 3 2 4 3 2 
ὡς ὅδε χῆν᾽ ἡρπαξ᾽ ἀτιταλλομένην Evi οἴκῳ 
ἐλθὼν ἐξ ὄρεος, ὅϑι ol γενεή τὲ τόκος τε, 1τῦ 
ὡς Ὀδυσεὺς κακὰ πολλὰ παϑὼν καὶ πόλλ᾽ ἐπαληϑεὶς 
οἴκαδε νοστήσει καὶ τίσεται᾽ ἠὲ καὶ ἤδη 
οἴκοι, ἀτὰρ μνηστῆρσι κακὸν πάντεσσι φυτεύει." 
τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
»οὕτω νῦν Ζεὺς Hein, ἐρίγδουπος πόσις Ἥρης" 180 
τῷ κέν τοι καὶ κεῖϑι ϑεῷ ὡς εὐχετοώμην ."“ 
n καὶ ἐφ᾽ ἵπποιιν μάστιν βάλεν᾽ ol δὲ μάλ᾽ ὦκα 
᾿ἤιξαν πεδίονδε διὰ πτόλιος μεμαῶτες. 
οἵ δὲ πανημέριοι σεῖον ξυγὸν ἀμφὶς ἔχοντες. 
δύσετό τ᾽ ἠέλιος σκιόωντό τε πᾶσαι ἀγυιαί, 18ὅ 
ἐς Φηρὰς δ᾽ ἵκοντο Ζιοκλῆος ποτὶ δῶμα, 
υἱέος ’OpriAöyoıo, τὸν ᾿Δλφειὸς τέκε παῖδα. 
ἔνϑα δὲ νύκτ᾽ ἄεσαν, ὁ δὲ τοῖς πὰρ ξείνια ϑῆκεν. 
5 2.323 ΄ ΄ ο ΄ > ΄ 
nuog δ᾽ ἠριγένεια pavn ῥοδοδάκτυλος Πῶς. 
ἵππους τε ξεύγνυντ᾽ ἀνά 9 ἄρματα ποικίλ᾽ ἔβαινον, 
ἐκ δ᾽ ἔλασαν προϑύροιο καὶ αἰϑούσης ἐριδούπου. 
G 3 ᾽ ’ \ > 3 » G 
μάστιξεν δ᾽ ἐλάαν, τὼ δ᾽ οὐκ ἄκοντε πετέσϑην. 
αἷψα δ᾽ ἔπειϑ᾽ ἵκοντο Πύλου αἰπὺ πτολίεϑρον᾽ 


190 


180. 181 = ϑ' 465. 467. 


V. 182—221. Fahrt über Pherä 
nach Pylos, wo Peisistratos scheidet. 


182. βάλεν mit ἐπὶ: vgl. ξ 320. 
Übrigens fährt sonst Peisistratos: 
y 482 f. ο 199. 205. 


183. διὰ πτόλιος. Der Königs- 
palast ist demnach in der Mitte 
der Stadt zu denken. Man beachte 
die sinnliche Malerei des Rosselaufes 
im Rhythmus, in der Allitteration 
und der Assonanz des ı. — μεμαῶ- 
τὲς vorwärts strebend, begierig 
rennend, 

184—192 = y 486—494. Den ge- 
raden Weg zwischen Sparta und 
Pherä hat die Dichtung geebnet: 
in der Wirklichkeit war nur ein 
für Fulsgänger und Maultiere pas- 
sierbarer Weg vorhanden. [Anh.] 
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καὶ τότε Τηλέμαχος προσεφώνεε Νέστορος υἱἷόν᾽ 
„„Neotoolön, πῶς κέν μοι ὑποσχόμενος τελέσειας 
μυὖϑον ἐμόν; ξεῖνοι δὲ διαμπερὲς εὐχόμεϑ'᾽ εἶναι 
ἐκ πατέρων φιλότητος, ἀτὰρ καὶ ὁμήλικές εἰμεν" 
2 2 E \ \ m a. ’ 2 [4 
nde δ᾽ 000g καὶ μᾶλλον ομοφροσυνῃσιν ἐνησέει. 

‚ \ "» » , 9 \ er 2 m 
un μὲ παρὲξ aye νῆα, διοτρεφές, ἀλλὰ Alm αὐτοῦ, 
Ü γέρων ἀέκοντα κατάσχῃ ᾧ ἐνὶ οἴκῳ 
ἱέμενος φιλέειν, ἐμὲ δὲ χρεὼ ϑᾶσσον ἱἵχέσϑαι."" 

ὡς φάτο, Νεστορίδης δ᾽ ἄρ᾽ ἑῷ συμφράσσατο ϑυμῷ. 
ὕππως οἵ κατὰ μοῖραν ὑποσχόμενος τελέσειεν. : 


μή w 


ὧδε δέ οἱ φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι" 
ἵππους ἐπὶ νῆα ϑοὴν καὶ ϑῖνα ϑαλάσσης, 
νηὶ δ᾽ Evi πρυμνῇ ἐξαίνυτο κάλλιμα δῶρα, 
ἐσθῆτα χρυσόν Te, τά ol Μενέλαος ἔδωκεν᾽ 


στρέψ᾽ 


194 = ὃ 69. 

‚195. πῶς κέν wie, mit potentia- 
lem Optativ, eine Frage, welche 
die Möglichkeit der gewünsch- 
ten Handlung ins Auge falst und 
den Sinn hat: könntest du mir 
nicht irgendwie, wäre es nicht ‚mög- 
lich dals. ὑποσχόμενος τελέσειας 
verbunden: X 303. N 377, vgl. y 99. 
[Anhang.] 

196. μῦϑον ἐμόν. ein Wortvon 
mir, einen von mir ausgesproche- 
nen "Wunsch, wie α 273. 373. — 
ξεῖνοι δὲ: begründend mit Vorap- 
stellung des bedeutsamen Wortes. 
— διαμπερές, fortwährend .d.i. 
schon immer, mit der genaueren 
Bestimmung ἐ EN πατέρων φιλ., WOZU 
198 nde δ᾽ ὁδός diese, die gegen- 
wärtige, ‚Reise in Gegensatz tritt. 

197. ἀτὰρ καί: zu v 358. 

198. καὶ μᾶλλον ὅμοφροσ. ἐνήσει, 
d. 1. wird uns noch mehr befreun- 
den: vgl. 1 700, auch ψ 13. Das 
Futurum bezeichnet die in, Zukunft 
erkennbare Wirkung. — Über den 
Plur. ὅμοφο. zu 470. 

199. παρέξ τοῦ νῆα "am Schiffe 
vorüber’, d.i. beidem zum Schiffe 
führenden Wege vorbei zum Palast 
des Nestor: zu 205. — αὐτοῦ an 
Ort und Stelle, wo ich bin, d. 1. 
hier. 

201. φιλέειν bewirten. — ἐμὲ 
δὲ χρεώ: zu α 225,-parataktischer 


Konzessivsatz mit anaphorischer 
Voranstellung von ἐμέ, dem μέ ü 
200 entsprechend: vgl. ἡ 301. π 420. 
— θᾶσσον: zu ἡ 152. 

202. ἑῷ συμφρ. ϑυμῷ berie 
sich mit seiner Seele: ὩΣ 
462 und ε 298. 

203. κατὰ μοῖραν: mit Bezug δὲ 
die von Telemach 196 ἢ und 201 
geltend gemachten Gründe. 

204. ὧδε zu δοάσσατο ve 
εἶναι, wird gesagt, wann sich j 
mand in einer Sache entscheide 
die durch keine Überlegung bis zt 
Sicherheit gebracht werden kan 
sonst mit folgendem Infinitiv, hi 
wird, wie 8 474, die Ausführu 
der beschlossenen Handlung sofo) 
asyndetisch angeschlossen. Er 

205. στρέψ᾽ ἵππους, weil der Hafı 
seitwärts von ‚der Hauptstrafse ag 

206. νηὶ ἐνὶ πρυμνῇ ἐξαίνυϊ 
brachylogisch, ἃ. 1. nahm aus dem 
Wagenkorbe (131), damit sie n 
Schiff gebracht würden. Kr. Di. ( 
12, 2. Peisistratos blieb auf de 
Wagen stehen. — πρυμνῇ ΜΝ 
wie ß 417. ν 75. Der ΟΝ 
Hinterdeck bedeckte Raum war d 
am meisten geschützte Aufbewal 
rungsort, wie X 570. u, 

207 = ὃ 440. χρυσόν, das Gole a 
gerät, den goldenen Becher und 
das an den Rändern vergolde ste R 
Mischgefäls, vel. o 448 mit 469. 


\ 


μάντις" 


Μενέλαος: die Gabe der Helena 
wird nicht besonders erwähnt. 
209. κέλευε nämlich ἀναβαίνειν: 
zu 152. [Anhang.] 
ll. εὖ γὰρ ἐγὼ τόδε κτέ., eine 
kräftige Versicherung, die hier mit 
σπουδῇ a ὑπέρβιος harmoniert. 
Anhang. 
bu = ya 262. Vgl. O 94. οἷος 
ee rinöenoe Gemüts- 
art ist: begründet den folgenden 
Hauptsatz: zu o 514. — ὑπέρβιος 
die überaus heftige. [Anhang] 
213. χαλέων Partie. Fut., wie 
ὃ 582, um einzuladen. — οὐδέ 
E φημι und ich glaube dafs er 
dicht, wie E 103. A 589. & 132 


uch P 27, und ὃ 493. κ 284. K 
10. & 220. 

214. ἔμπης jedenfalls. 

215 — ες 880. 


217. ἐποτρύνας ist gleichzeitig 
mit ἐκέλευσεν und giebt für diesen 
Begriff eine besondere modale Be- 
immung. [Anh.] 

218. τὰ τευχεα ‘dort’ die Ge- 
-üte = ὅπλα. ἃ. i. Takelwerk, be- 
onders Taue, Segel und Raen, die 


ὡς ἄρα φωνήσας ἔλασεν καλλίτριχας ἵππους 
ἂψ Πυλίων εἰς ἄστυ, ϑοῶς δ᾽ ἄρα δώμαϑ'᾽ ἵκανεν. 
Τηλέμαχος δ᾽ ἑτάροισιν ἐποτρύνας ἐχέλευσεν᾽" 
»»ἐγκοσμεῖτε τὰ τεύὐχε᾽, ἑταῖροι. νηὶ μελαίνῃ, 
αὐτοί τ᾿ ἀμβαίνωμεν, ἵνα πρήσσωμεν ὁδοῖο." 

ὡς ἔφαϑ᾽. οἱ δ᾽ ἄρα τοῦ μάλα μὲν κλύον ἠδὲ πέίϑοντο, 220 
αἶψα δ᾽ ἄρ᾽ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑῖζξον. 

ἡ τοι ὁ μὲν τὰ πονεῖτο καὶ εὔχετο, ϑῦε δ᾽ ᾿4ϑήνῃ 
νηὶ πάρα πρυμνῇ᾽ σχεδόϑεν δέ ol ἤλυϑεν ἀνὴρ 
τηλεδαπός. φεύγων ἐξ ἄργεος ἄνδρα κατακτᾶς. 
ἀτὰρ γενεήν γε Μελάμποδος ἔχγονος ἦεν. 225 
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τ χαί μιν ἐποτρύνων ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
θπουδῇ νῦν ἀνάβαινε κέλευέ τε πάντας ἑταίρους. 
πρὶν ἐμὲ οἴκαδ᾽ ἱκέσθαι ἀπαγγεῖλαί τε γέροντι" 


210 
εὖ γὰρ ἐγὼ τόδε οἶδα κατὰ φρένα χαὶ κατὰ ϑυμόν᾽" 
οἷος ἐκείνου ϑυμὸς ὑπέρβιος. οὔ σε μεϑήσει, 

3 3 - a | ,ὔ -- 3 7 3 Zr, 
ἀλλ αὐτὸς. καλέων δεῖρ εἴσεται. οὐδὲ ξ φημι 
μ᾿ ’ Kir. ΄ \ [4 " 6 
ἀψ levaı xeveov' μάλα γὰρ κεχολῶώσεται ἔμπης. 
215 


wenn das Schiff nicht gebraucht 
wurde, herausgenommen wurden. 
[Anhang.] 

219. Zweites Hemist. = 2 264. 
y 476. ὁδοῖο partitiver Gen. 

220. μάλα gern, willig. [Anh.] 

221. Vgl. zu ε 103 und ß 419. 

V. 222—300. Ein neuer Reisege- 
nosse und sein Stammbaum; Rück- 
fahrt nach Ithaka. 

222. εὔχετο, bei der Libation, 
vgl. 258. — ῦε, brachte ein 
Rauchopfer, zu & 446, indem er 
Opfergerste in ein angezündetes 
Feuer warf. Die drei Imperfecta 
schildern die Situation, in welche 
die Ankunft des Fremden einfällt, 
wie im Lateinischen bei quum in- 
versum. [Anhang.] 

223 = II 286 und » 221. 

224. φεύγων auf der Flucht be- 
findlich, zu » 259, zu ἐξ Ἄργεος, 
aus dem Peloponnes: vgl. 254. — 
ἄνδρα κατακτάς = 272. N 696. 

228. Μελάμποδος, der ἃ 291 udv- 
τις ἀμύμων heilst und als Haupt 
einer weitverzweigten Wahrsager- 
familie gefeiert ist. 
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ὃς πρὶν μέν ποτ᾽ 
ἀφνειὸς Πυλίοισι μέγ᾽ 


El Z 2 14 [4 
ἔναιε ΠΠὐλῷ ἔνι, μητέρι μηλῶν, 
2 La 

ἔξοχα δώματα ναίων᾽ 


δὴ τότε γ᾽ ἄλλων δῆμον ἀφίκετο, πατρίδα φεύγων 


, 4 3 [4 '£ 
Νηλέα TE μεγαϑυμον, ayavorarov ζξωοντῶν, 
(Ss οἵ χρήματα πολλὰ τελεσφόρον εἰς ἐνιαυτὸν 
ὁ δὲ τέως μὲν ἐνὶ μεγάροις Φυλάκοιο 


εἶχε βίῃ. 


280 


δεσμῷ ἐν ἀργαλέῳ δέδετο κρατέρ᾽ ἄλγεα πάσχων 
εἵνεκα Νηλῆος κούρης ἄτης te Baosing, 
τήν οἱ ἐπὶ φρεσὶ ϑῆκε ϑεά, δασπλῆτις ἐρινύς. 


9 3 c \ „ « \ „ m ’ 14 

ἀλλ ὁ μὲν ἔκφυγε κηρὰα καὶ ἡλασε βους ἐριμύκους 
ἐς Πίλον ἐκ Φυλάκης καὶ ἐτίσατο ἔργον ἀεικὲς Br 
ARE , Sa a 
ἀντίϑεον Νηλῆα, κασιγνήτῳ δὲ γυναῖκα ᾿ 


ἠγάγετο πρὸς δώμαϑ'᾿ 
“Ἄργος ἐς ἱππόβοτον᾽ 


ναιέμεναι πολλοῖσιν ἀνάσσοντ᾽ 
7) 7 m c m 
ἔνϑα δ᾽ ἔγημε γυναῖκα καὶ ὑψερεφὲς Hero δῶμα, 
γείνατο δ᾽ ᾿ἀντιφάτην καὶ Mavrıov, υἷε κραταιώ" 
3 4 \ 7 9 mu ΄ 

Avriparns μὲν τίκτεν Οικληα μεγαϑυμον, 

αὐτὰρ ᾿Οικλείης λαοσσόον ᾿Αμφιάραον, 


226. πρίν mit ποτὲ wie EA. — 
μητέρι μήλων, wie I 419. A 222. 
B 69. Vgl. μητέρα ϑηρῶν vom 
Ida © 41. 

227. Πυλίοισι lokaler Dativ: bei 
den Pyliern, im Pylierlande. — 
μέγ᾽ ἔξοχα mächtig hervor- 
ragend zu δώματα. [Anh.] 

228. δὴ τότε γξ dann nun, im 
Gegensatz zu πρίν 226; zu v 92, 
vgl. Π 573. — ἄλλων, fremder Men- 
schen, wie x 382. v 219. 2 481. 
Der dehune- wird 238 wieder auf- 
genommen. 

230. τελεσφύρον: zu ὃ 86. 

231. εἶχε Binin Beschlag hielt. 
— ὁ δέ d. 1. Melampus. — τέως 
μέν 50 lange, das Jahr hindurch. 
— Φυλάκοιο, des Vaters von Iphi- 
klos: zu A 290. 

232. δέδετο Plusapf. lag ge- 
bunden. [Anhang.] 

233. Νηλῆος κούρης, der Pero, 
die er seinem freienden Bruder Bias 
verschaffen wollte: zu A 287—297. 
— ἄτης Verblendung, indem er 
nach der Eingebung der Erinys das 


ς m “| 
ὁ δ᾽ ἄλλων ἵκετο δῆμον, ᾿: 
τόϑι γάρ νύ οἱ αἴσιμον ἦεν | 


‚Aoyeslouoıv. 840 


Wagnis unternahm. Selbstüberhe 
bung war dazu die Veranlassung, 


234. ἐπὶ φρεσὶ ϑῆκε in de 
Sinn gab. — δασπλῆτες hat 
treffend. [Anhang.] 


236. ἐτέσατο er 116 [5 sich (sib 
zahlen, büfsen, mit dem dopp: 
ten Akkusativ, der Sache und ( 
Person, nur hier, sonst τινὰ τινὶ 
ἔργον ἀδιπέρ3 980 ἢ. 

237. κασιγνήτῳ, dem Bias, 

238 — Π 190 und 8 481. ἠγά- 
yero, für sich als Schwägerin: 

ξ 38. -- ὁ δέ: zu ν 219. a 
239. Ἄργος die Landschaft, die 
später Argolis hiels. ‚# 
240. ἀνάσσοντ᾽ Akkusativ nach 
οἷ: zu καὶ 568. σευ 


IX 34. [Anhang.] 7 \ 
241. ϑέτο errichtete sich, in 
der Bau des hochzeitlichen Gema- 
ches nach alter Heroensitte dem 
Bräutigam oblag: vgl. % 178. B 
701. Z 314. P 36. ὅν ἢ 

248. „Asyndeton, wie n 64. u 

944͵ Ὀικλείης hat m häufige - 


παντοίην φιλότητ᾽" οὐδ᾽ 


ing des & in εἰ. Kr. Di. 2, 3, 2. — 
00000» volkerregend, kampf- 
egend, in Bezug auf seinen Zug 
gen Theben. 
245 = N 430 und. Θ 287. περὶ 
: zu & 36. Zeus und Apollon 
ad die Urheber seiner Sehergabe. 
246. παντοίην φιλότητα, Inhalts- 
jekt neben dem persönlichen. 
Di. 46, 12. — οὐδέ doch nicht, 
‚gleich ihn Apollon und Zeus sehr 
ten. — γήραος οὐδός ‘Schwelle 
8 Greisenalters’, von dem 
atritt in das Greisenalter, in der 
- von dessen höchstem Ziele, 
n der Schwelle, die das Leben 
i dem Tode scheidet: X 60. Q 
Te (Anhang. 
247. γυναίων εἵνεκα δώρων, wie 
,‚ die äulserliche Ursache, ἃ. 1. 
‚gen des der Eriphyle geschenk- 
f Halsbandes: zu A 326. 
248. τοῦ: ablativ. Genetiv des 
'sprungs. — υἱεῖς als Söhne. -- 
ur —= ᾿ἀλχμαίων war nach 
üterer Sage Muttermörder. 
49. αὖ entspricht dem μέν 243. 
τέχετο Medium: als sein Kind. 
inung der dritten Kürze in der 
sis der Haupteäsur. 


dv περὶ κῆρι φίλει Ζεύς τ᾽ αἰγίοχος καὶ ᾿Δπόλλων 
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245 


ἵκετο γήραος οὐδόν, 
ἀλλ᾽ ὕλετ᾽ ἐν Θήβῃσι γυναίων εἵνεκα δώρων. 

τοῦ δ᾽ υἱεῖς ἐγένοντ᾽ ᾿Δλκμάων ᾿“μφίλοχός τε. 
Μάντιος at, τέκετο Πολυφείδεά τε Κλεῖτόν te’ 
ἀλλ᾽ ἦ τοι Κλεῖτον χρυσόϑρονος ἥρπασεν ὼς 


260 


κάλλεος εἵνεκα οἷο, ἵν᾽ ἀϑανάτοισι μετείη᾽ 
αὐτὰρ ὑπέρϑυμον Πολυφείδεα μάντιν ᾿Δπόλλων 

m m | „ ’ 3 4 
ϑῆκε βροτῶν 0% ἄριστον, ἐπεὶ ϑάνεν Αμφιάραος. 
ὃς 6° Ὑπερησίηνδ᾽ ἀπενάσσατο πατρὶ χολωϑείς, 
ἔνϑ᾽ 0 γε ναιετάων μαντεύετο πᾶσι βροτοῖσιν. 

τοῦ μὲν ἄρ᾽ υἱὸς ἐπῆλθε, Θεοκλύμενος δ᾽ ὄνομ᾽ ἦεν, 
a [4 4 4 er 
05 rote Τηλεμάχου πέλας ἵστατο. 
σπένδοντ᾽ εὐχόμενόν τε ϑοῇ παρὰ νηὶ μελαίνῃ, 
καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 

Ψ ΄ ,ὔ - ’ 
»ὦ φίλ᾽, ἐπεί σε ϑύοντα κεχάνω τῷδ᾽ Evi χώρῳ. 

ς , πω Ν „ 

λίσσομ᾽ ὑπὲρ ϑυέων καὶ δαίμονος. αὐτὰρ ἔπειτα 


255 


\ \ , 
τὸν δὲ κέίχανεν 


260 


250. Dem ἦ τοι „entspricht, αὐτάρ 


252. — Κλεῖτον ἥρπασε, wie den 
Orion ε 121. ᾿ : 
251 = T 235. οἷο auf das Ob- 


jekt bezogen. [Anhang.] 

253. βροτῶν Ist von 0% ἄριστον 
abhängig, das zu μάντιν gehört. 
Nur zu dieser Bestimmung, nicht 
zu ϑῆκε, gehört der folgende tem- 
porale Satz mit ἐπεί. 

254 = B 629. ὅς dieser — 
“Treonsin gehörte nach B 573 zum 
Gebiete des Agamemnon. Dehnung 
der Pänultima, wie » 142. — ἀπε- 
νάσσατο vom Stamme vaoo (ναίω 
aus νασ-)- ἡ. — πατρί, dem Man- 
tios. (Anhang. | 

256. τοῦ μὲν ἄρα (also) κτέ,, 
wodurch 233 wieder aufgenommen 
wird. 

257. ὃς κτέ. ein die Erzählung 
fortführender Relativsatz. — πέλας, 
mit dem Genetiv nur hier. Kr. Di. 
47, 29, 1. 

260. tod’ ἐνὲ χώρω an der See 
bereit zur Abfahrt, daher von Be- 
deutung für die folgende Frage. 

261. λίσσομαι: zu ν 324. — ὑπέρ, 
zu ß 68, bei. Kr. Di. 68, 28 A. — 
ϑυέων: zu 222. — δαίμονος der 
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Er ’ 53 »" - 

σῆς τ αὑτοῦ κεφαλῆς καὶ ἑταίρων, οἵ τοι ἕπονται, 
εἰπέ μοι εἰρομένῳ νημερτέα, μηδ᾽ ἐπικεύσῃς" 

,͵ [4 »] » » 
τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τοκῆες ;“ 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 265 
„roıyag ἐγώ τοι, ξεῖνε, μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. | 
ἐξ ᾿Ιϑάκης γένος εἰμί, πατὴρ δέ μοί ἐστιν Ὀδυσσεύς, 


εἴ ποτ᾽ ἔην. νῦν δ᾽ ἤδη ἀπέφϑιτο λυγρὸν ὄλεϑρον. | 
τούνεκα νῦν Eragovg τε λαβὼν καὶ νῆα el 
ἦλϑον πευσόμενος πατρὸς δὴν οἰχομένοιο.“ 210 
τὸν δ᾽ are προθέξεξισε Θεοκλύμενος ϑεοειδής" ; 
οὕτω TOL χαὶ ἐγὼν ἐκ πατρίδος, ἄνδρα κατακτὰς 
πολλοὶ δὲ κασίγνητοί τε ἔται TE 
ἱππόβοτον, μέγα δὲ κρατέουσιν ᾿4χαιῶν᾽ 
τῶν ὑπαλευάμενος ϑάνατον καὶ κῆρα μέλαιναν 275 
φεύγω, ἐπεί νύ μοι αἶσα κατ᾽ ἀνθρώπους ἀλάλησϑαι. 
ἀλλά μὲ νηὸς ἔφεσσαι, ἐπεί 08 φυγὼν neu 4 


Eugpviorv' 
Aoyos av’ 


un μὲ κατακτείνωσι᾽ 


Gottheit, zu der er betet. Sinn: 
so wahr du mit diesem Opfer die 
Huld der Gottheit zu gewinnen 
wünschest. 

262. σῆς αὐτοῦ #. bei deinem 
eigenen Haupte. Kr. Di. 51, 2, 8. 
— ἑταίρων, attisch τῆς ἑταίρων, 
nämlich κεφαλῆς. --- οἵ τοι ἕπον- 
ται Umschreibung für σῶν. 

263. εἰπέ bis ‚eigoutvo = τ ὦ 114. 
414. — νημερτέα die Wahrheit. 
— μηδ᾽ ἐπικεύσῃς: vgl. π 168. 

264. Vgl. zu α 170. Diese Frage, 
die hier im Munde des Schutz- 
flebenden ungeziemend erscheinen 
könnte, erklärt sich aus der be- 
drängten Lage desselben (vgl. 278), 
‘in der er vor allem die näheren 
Verhältnisse des Fremden erfahren 
mufs, um zu sehen, ob er ihm hel- 
fen kann. [Anhang.] 

266. Vgl. zu & 192. 

267. γένος: „zu & 19. 

268. εἴ ποτ᾽ ἔην si unguam fuit, 
wenn er es je war, ist ein sta- 
biler Ausdruck schmerzlicher Erin- 
nerung an ein zu rasch vergange- 
nes Lebensglück: jener glückliche 
Zustand wird vom BRedenden, den 
dasschmerzlicheGefühldesAugen- 
blicks ergreift, gleichsam wie eine 


διωχέμεναι γὰρ ὀίω." 


σον Διός. 


Selbsttäuschung betrachtet und fast 
in Zweifel gezogen. — λυγρὸν öle- 
ἅγρον Akk. des Inhalts. [Anhang] 
269. τούνεκα, näher erklärt durch 
πευσόμενος τ, | 
270 ---ἰὰ 281. 
272. οὕτω ebenso, — roı: Ah 
lichkeit des Schicksals läfst ἃ 
Fremden sofort auf Telemachs Te 
nahme rechnen, was der ethise 
Dativ zum Ausdruck bringt: zu 
481. — καὶ ἐγών, nämlich, εὐμέ, — 
ἐκ aulserhalb. ἢ 
218. ἔμφυλον einen ‚Stammg d 
nossen. Vgl. ψ 118 ἐνὶ δήμῳ. 
480 ἐνὶ πάτρῃ. -- ἔται τε affınes, 
nämlich “sind ihm’, dem getöte- 
ten Manne. [Anhang.] ᾿ 
274. κρατέουσιν gebieten, von 
den Vornehmen: vgl. « 245, 
275. τῶν κώνων Genetiv, an | 
νατον, ἃ. 1. den mir von diesen 
ran Tod, vgl. ı 411 ee 


276. φεύγω wie 224. — vv: wohl, 
vermutlich, wie & 359. 

277. ἔφεσσαι: zu ν 274. — σέ «Ἢ 
ἱκέτευσα: oe 573. -- φυγών nach- 
dem ich flüchtig geworden. 

278. διωκέμεναι: Subjekt aus 
καταλτείνωσι zu entnehmen; Präs.: a 
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τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα᾽ 
οὐ μὲν δή σ᾽ ἐϑέλοντά γ᾽ ἀπώσω νηὸς ἐίσης, 


280 


᾿ς ἀλλ᾽ Emev'‘: αὐτὰρ κεῖϑι φιλήσεαι, οἷά κ᾽ ἔχωμεν." 

ο΄ ᾧς ἄρα φωνήσας ol ἐδέξατο χάλκεον ἔγχος, 

al τό γ᾽ ἐπ᾽ ἰκριόφιν τάνυσεν νεὸς ἀμφιελίσσης" 
ἂν δὲ καὶ αὐτὸς νηὸς ἐβήσετο ποντοπύόροιο, 


ἐν πρύμνῃ δ᾽ ἄρ᾽ ἔπειτα καϑέξετο, πὰρ δὲ οἷ αὐτῷ 


285 


εἷσε Θεοκλύμενον᾽ τοὶ δὲ πρυμνήσι᾽ ἔλυσαν. 
Τηλέμαχος δ᾽ ἑτάροισιν ἐποτρύνας ἐκέλευσεν 
ὕπλων ἅπτεσθαι" τοὶ δ᾽ ἐσσυμένως ἐπίϑοντο. 


τε 
Γ- 
Γ 


fürwahr doch. --- ἐθέλοντα γ᾽ 
ἀπώσω: kontrastierende Zusammen- 


ἐϑέλοντα mit dem korrespondieren- 
len Gegensatz ἀπώσω: ich werde 
lich nicht deinem Verlangen 
antgegen zurückweisen, mit 
deinem Verlangen abweisen: vgl. 
3182. Q 218. [Anhang.] 

281. φιλήσεαι, wie α 123. — οἷά 
τ ἔχωμεν wie wir es haben, so 
Ὃν wir es vermögen: vgl. & 80. 
4, Konjunktiv in futur. Sinne. 
282. οἵ ἐδέξατο nahm ihm ab 
sum Zeichen wohlwollender Auf- 
ıahme, 

| 283. ἐπ᾽ ἰχριόφιν: zu y 353. — 
ἀνύειν etwas lang hinlegen, hin- 
trecken. 

284. Vgl. zu β 416. 

Vgl. β 411. b 
286, τοὶ δὲ jene aber, welche 
21 sich bereits an die Ruder- 


ἱστὸν δ᾽ εἰλάτινον κοίλης Evroode μεσόδμης 

στῆσαν ἀείραντες, κατὰ δὲ προτόνοισιν ἔδησαν. 290 

ἕλκον δ᾽ ἱστία λευκὰ ἐυστρέπτοισι βοεῦσιν. 

τοῖσιν δ᾽ ἴχμενον οὖρον ἵει γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη, 

λάβρον ἐπαιγίξοντα δι᾿ αἰϑέρος, ὄφρα τάχιστα 

müs ἀνύσειε ϑέουσα ϑαλάσσης ἁλμυρὸν ὕδωρ. 

[βὰν δὲ παρὰ Κρουνοὺς καὶ Χαλκίδα καλλιρέεϑρον.) 295 
δύσετό τ᾽ ἠέλιος σκιόωντό τε πᾶσαι ἀγυιαί, 

ἡ δὲ Φεὰς ἐπέβαλλεν ἐπειγομένη Διὸς οὔρῳ, 

ἠδὲ παρ᾽ Ἤλιδα δῖαν, ὅϑι κρατέουσιν ᾿Επειοί. 


pflöcke gesetzt hatten und so im 
Sitzen die Halttaue lösten, wie 
v 77. o 548. Anders β 418f. 

287—291. Vgl. zu β 422—426. 

292 =  β 420. 

293. λάβρον prädikativ zu ἐπαι- 
γίζοντα. — δι᾿ αἰϑέρος, statt ἀπ᾽ 
οὐρανοῦ deutet auf heiteren Him- 
mel trotz der bezeichneten Heftig- 
keit des Windes. [Anhang.] 

294. ἀνύσειε mit ἁλμυρὸν ὕδωρ 
zurücklegte, durchmälse: vgl. 
δ 357. — ϑέουσα im Laufe. 

295 — hymn. in Apoll. 425. [An- 
hang.) 

296. Vgl. zu ß 388. 

297. Deal, auch Φειά H 135, Ha- 
fenstadt und Vorgebirge im süd- 
lichen Elis. — ἐπέβαλλεν fuhr auf 
— zu, ohne zu landen. — Jıös, 
obwohlder Fahrwind 292 von Athene 
gesandt war: weil alle Himmels- 
erscheinungen in des Himmelsgottes 
Bereich und unter seiner Gewalt 
stehend gedacht werden. [Anh.] 
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ἔνϑεν δ᾽ αὖ νήσοισιν ἐπιπροέηκε ϑοῇσιν, 
ὁρμαίνων, ἤ κὲν ϑάνατον φύγοι ἡ κεν ἁλῴη. 
τὼ δ᾽ avr ἐν χλισίῃ Ὀδυσεὺς καὶ δῖος ὑφορβὸς 
’ 5 \ , 2 [4 3 ’ „ 
δορπείτην᾽ παρὰ δὲ σφιν ἐδόρπεον ἀνέρες ἄλλοι. 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον Evro, 


τοῖς δ᾽ Ὀδυσεὺς μετέειπε συβώτεω πειρητίζων, 
” "3 ’ ’ ’ = ΄ ΄ | 
r μιν ἔτ ἐνδυκέως φιλέοι μεῖναί τὲ κελευοι 305 


αὐτοῦ ἐνὶ σταϑμῷ, ἡ ὀτρύνειε πόλινδε" 


»οκέκλυϑι νῦν, ᾿Εύμαιε καὶ ἄλλοι πάντες ἕταϊροι. 
2 m \ „ ‚ 2 , 

ἠωϑεν προτὶ ἄστυ λιλαίομαι ἀἁπονξεσϑαιν 
πτωχεύσων, ἵνα μή σε κατατρύχω καὶ ἑταίρους. | 
ἀλλά μοι εὖ F ὑπόϑευ καὶ Aw ἡγεμόν᾽ ἐσθλὸν ὄπασσον, 310 
ὅς κέ μὲ κεῖσ᾽ ἀγάγῃ κατὰ δὲ πτόλιν αὐτὸς ἀνάγκῃ | 
πλάγξομαι, αἴ κέν τις κοτύλην καὶ πύρνον ὀρέξῃ. 
καί κ᾿’ ἐλθὼν πρὸς δώματ᾽ ᾿Οδυσσῆος ϑείοιο 

3 , , , ΄, 

ἀγγελίην εἴποιμι δαίφροννι Πηνελοπείῃ, 


298. Vgl. zu ν 275. παρ᾽ Ἤλιδα 
an Elis vorbei. 
299. νήσοισιν ἐπιπροέηκε er 


steuerte vorwärts (zoo) auf die 
Inseln hin (ἐπῶ: vgl. P 708. — 


ϑοῇσιν die eilenden, eine sinn- 


liche Belebung, weil den schnell 
schiffenden die Gegenstände, an 
denen sie vorübereilen, mit Selbst- 
bewegung zu fliehen und die vor- 
liegenden entgegen zu kommen 
scheinen. Es sind hier die am Wege 
liegenden Inseln Samos, Asteris, 
- die Südseite Ithakas gemeint: vgl. 
29; daher auch der enge Anschluls 
des folgenden Verses mit Bezug auf 
das Auflauern der Freier. [Anh. 
300. Vgl. δ᾽ 789 und & 183 ἢ. 


V. 301—379. Eumaios hält Odys- 
seus von der vorgegebenen Absicht 
sich zw den F'reiern zu begeben zu- 
rück und erzählt ihm auf seine Frage 
von den Eltern des Odysseus. 


301 = z1. Von jetzt bleibt die 
Scene, ganz kleine Unterbrechungen 
abgerechnet in Ithaka. 

302. δορπείτην, eine Kontraktion 
wie αἰνεῖτον σ 64 und andere. Kr. 
Di. 34, 2, 4. — ἀνέρες ἄλλοι, die vier 
Hirten: vgl. & 410. 413, 

304 = & 459. [Anhang.] 


‘sten Zweck seines Ganges in die 


305. ἐνδυκέως: zu & 62. 
306. αὐτοῦ daselbst, dort. 
307 — 5 462. 
308. ἠῶϑεν am (nächsten) M 
gen, morgen früh. — ἀπονέεσθαι 
weg (von hier) zu gehen. ὦ 
309. κατατρύχειν comedere aus- 
zehren, arm essen, wie m 84. 
311. ὅς κε mit Konjunktiv m 
finalem Sinne. — αὐτός ich sel- 
ber im Gegensatz zu dem mitge- 
gebenen Führer, daher für mich, 
allein. — ἀνάγκῃ ein parentheil- 
scher Zusatz des Affekts, der aulser- 
halb des Gedankengangs steht, denn 
dieser verlangt im Gegensatz zu‘ 
dem vorhergehenden nur den Ge 
danken: wenn ich erst in der Stadt 
bin, so werde ich mich schon er “ἡ 
umhertreiben: notgedrungen, ἃ, 
i. leider muls ichs ja. ὅπ} 
312. Vgl. ρ 12. 
etwa einer. ΠῚ 
313. καί auch fügt zu dem im 
Vorhergehenden angegebenen näch- 


, 


ai μὲν τις DD 


Stadt selbständig ein weiteres Motiv 
hinzu: vgl. d 389—91. ξ 37—839. 
314. ἀγγελίην, die er nach & 321f. 
erfahren hatte. — κὲ εἴποιμι PO- 
tential. Optativ. — δαίφρονε: ZU ἃ 


Ν᾽ 
N 


| 


ἢ 
Li 
᾿ 
ἵ 

! 


| 


| 


Hal κε μνηστήρεσσιν ὑπερφιάλοισι μιγείην, 
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315 


x " » » > ΄ὕ 5. 2 ᾿ 
᾿ς εἴ μοι δεῖπνον δοῖεν, ὀνείατα μυρί᾽ ἔχοντες 
αἶψα κεν εὖ δρώοιμι μετὰ σφίσιν, ἄσσ᾽ ἐϑέλοιεν. 
ἐκ γάρ τοι ἐρέω, σὺ δὲ σύνϑεο καί μευ ἄκουσον᾽ 
2 Ἧι ἑί {od ὃ ’ [4 er G 
- Ἑρμὲίαο ἕκητι διαχτόρου, ὃς ῥά τε πάντων 


ἀνθρώπων ἔργοισι χάριν καὶ κῦδος ὀπάαζξει., 


920 


δρηστοσύνῃ οὐκ ἄν μοι ἐρίσσειε βροτὸς ἄλλος. 
πῦρ T εὖ νηῆσαι διά τε ξύλα δανὰ κεάσσαι, 


δαιτρεῦσαί τε καὶ ὀπτῆσαι καὶ οἰνοχοῆσαι, 


816. εἶ: zu ἕ 498. — δεῖπνον, 
70]. e 11, nicht blols κοτύλην καὶ 
πύρνον (312), eine Mahlzeit, be- 
gründet durch das folgende Parti- 
sipium ἔχοντες und seine Bereit- 
willigkeit zu Dienstleistungen 317. 
— ὀνείατα: zu α 149. 

317. αἶψα sofort. — δράω als 
Diener thun. — ἄσσα was nur. 
Andere ὅττι ϑέλοιεν oder Orr’ ἐϑ᾿έ- 
oıv. Der ganze Gedanke hat die 
Verwirklichung des vorhergehenden 
Wunsches zur Voraussetzung. [An- 


8319. 'ΕἙρμείαο der selbst als Göt- 
erbote durch Anstelligkeit und Ge- 
Shicklichkeit sich auszeichnet. — 
πακτόρου: zu α 84. — ὅς δὰ wel- 
her ja. 

320. γάριν καὶ κῦδος “Anmut 
ind Ruhm’, mit besonderer Be- 
1ehung auf die häuslichen Verrich- 
ungen der Herolde, deren Patron 
dermes ist. 

8321. δρηστοσύνῃ an Aufwär- 
erkunst, im Aufwarten. [Anh.] 
822. πῦρ (vom Brennmaterial: zu 
63) εὖ νηῆσαι, ἃ. i. durch gut 
ügeschichtetes Holz Feuer zu be- 
iten und zu unterhalten. — διά 


οἷά τε τοῖς ἀγαϑοῖσι παραδρώωσι χέρηες." 

τὸν δὲ μέγ᾽ ὀχϑήσας προσέφης, ᾿Εύμαιε συβῶτα" 
ὦ μοι, ξεῖνε, τί ἦ τοι ἐνὶ φρεσὶ τοῦτο νόημα 
ἔπλετο; ἡ σύ γε πάγχυ λιλαίεαι αὐτόϑ᾽ ὀλέσϑαι., 
εἰ δὴ μνηστήρων ἐϑέλεις καταδῦναι ὅμιλον, 
τῶν ὕβρις τε Pin τε σιδήρεον οὐρανὸν ἵκει. 
οἴ τοι τοιοίδ᾽ εἰσὶν ὑποδρηστῆρες ἐκείνων. 


980 


zu κεάσσαι. ξύλα δανά (W. δὰ.Ε in 
δαίω) Brennholz cremia. Die In- 
finitive dienen zur nähern Erklä- 
rung von δρηστοσύνῃ. Polysyndeton 
hier und 323. 

324. οἷά te dergleichen,. auf 
alle Infinitive bezüglich, Objekt zu 
παραδρώωσι. — τοῖς aya®. den 
Edeln. — χέρηες die Niedern, 
freie Männer, aber den Edeln gegen- 
über in einer untergeordneten ge- 
sellschaftlichen und politischen Stel- 
lung. [Anhang.] 

325. προσέφης, ᾿Εὐμαιε: zu & 55. 

326. τί ἡ warum denn, wie 
sonst τέπτε oder τί δή. — Evi φρεσί 
bis ἔπλετο: zu β 364. 

327. ἦ ironische Selbstbeantwor- 
tung der eignen Frage: zu » 418. 
λιλαίεαι mit Anspielung auf 308. 
— σύ durch γέ betont mit Bezug 
auf den folgenden begründenden 
Satz mit εἰ δή. 

328. εἰ δή wenn wirklich. 

329 = ρ 565. σιδήρεος, y 2 πο- 
λύχαλκος, P 425 χάλκεος, als festes 
metallenes Gewölbe gedacht. — 
οὐρανὸν ἵχει, sinnlicher Ausdruck 
zur Bezeichnung der höchsten Stei- 
gerung. [Anhang.]| 

330. οὔ τοι: nicht, mulst du wis- 
sen: vgl. u 118. — τοιοΐδε mit hin- 
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ἀλλὰ νέοι, χλαίνας ἐὺ εἵμένοι ἠδὲ χιτῶνας. 
\ x \ \ \ \ ’ 
αἰεὶ δὲ λιπαροὶ κεφαλὰς καὶ καλὰ πρόσωπα, 
SER \ [4 
ἐύξεστοι δὲ Tocebaı 
’ \ ὡς 2 «2 , , 
σίτου καὶ κρειῶν nd οἴνου βεβρίϑασιν. 
οὐ γάρ τίς τοι ἀνιᾶται παρεόντι, 
35. 25 ΘΥΘῊ ἘΝ „ ” δ ΄ er „ 
οὔτ ἐγὼ οὔτε τις ἄλλος ἑταίρων, οἵ μοι ἔασιν. 
αὐτὰρ ἐπὴν ἔλθῃσιν Ὀδυσσῆος φίλος υἱός, 
κεῖνός 68 χλαῖναν τε χιτῶνά Te εἵματα ἕσσει, 
ὅππῃ σε κραδίη ϑυμός τε κελεύει." 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα πολύτλας δῖος ᾿Οδυσσεύς" 
„aid οὕτως, Βύμαιε, φίλος Διὶ πατρὶ γένοιο, 
ὡς ἐμοί, ὅττι μ᾽ FREE ἄλης καὶ ὀιξύος αἰνῆς. 
πλαγκτοσύνης δ᾽ 00% ἔστι κακώτερον ἄλλο βροτοῖσιν" 
ἀλλ᾽ ἕνεκ᾽ οὐλομένης γαστρὸς κακὰ κήδε᾽ ἔχουσιν 
ἀνέρες, ὃν κὲν ἵκηται ἄλη καὶ πῆμα καὶ ἄλγος. 
νῦν δ᾽ ἐπεὶ ἰσχανάας μεῖναί τέ μὲ κεῖνον ἄνωγας, 
ein’ ἄγε μοι περὶ μητρὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο 
2 κι ,ὔ \ hei \ 3 -“ 
ὃ. ὧν κατέλειπεν ἰὼν ἐπὶ γήραος οὐδῷ, 


οἵ σφιν ὑποδρώωσιν᾽ 


ἀλλὰ μέν᾽" 


πέμψει δ᾽, 


πατρός 


„ „ ! c ᾿] 3 \ 2 N 
ἢ που ἔτι ξζώουσιν vum αὐγᾶς ἡξδλίοιο, 
n ἤδη τεϑνᾶσι καὶ εἰν ᾿Δίδαο δόμοισιν.“ 


weisendem δέ: solcher Art wie 
du, ist Prädikat „wie das entgegen- 
gesetzte νέοι κτέ. — ὑποδρηστῆρες 
mit dem versinnlichenden Zusatze 
ὑπό, wie ὑποδμώς ὃ 386; vgl. zu 
333 ὑποδρώωσιν. 

332. λιπαροί, nämlich εἰσέν. 

333. οἵ σφιν ὑποδρώωσιν die- 
jenigen, welche unter ihrem Be- 
fehle dienen: das Subjekt zu dem 
vorausgehenden Prädikate, eineWie- 
derholung aus 330. — Οἐύξεστος 
stehendes Beiwort wie sonst ἐύξοος 
und &sorog. [Anhang.] 

334. Lauter Spondeen, wie ı 219. 
[ Anhang. ] 

335. τοὶ παρεόντι: über den per- 
sönlichen Dativ zu y 52. 

337 —339 τῷ ξ 515—517. κεῖνος 
mit Nachdruck, im Gegensatz zu 
den Freiern, von denen er nichts 
zu erwarten hat. [Anhang.] 

841 — ξ 440. 

342. ὡς ἐμοί: zu & 441. — ὅττι: 
zu & 54. ἔπαυσας, nämlich durch 
‚die Aufforderung (335) zu bleiben, 


so dals er vor weiterem Umherirrt 
(312) und drohender Gefahr φ 
bewahrt bleibt. 
343. πλαγκτοσύνη synonym 1 
&4n, doch als bleibender Zustat 
gefalst. [Anhang. | 
344. ἀλλ᾿: sondern. Hauptau 
druck liegt auf dem Begriff κε 
κήδεα. — οὐλομένης: zu 092 
345. ὅν κεν, nach ἀνέρες der £ 
gular distributiv, mit Konjun 
zu v 214. τῇ 
346. νῦν δέ führt von der allge: 
meinen Betrachtung des traurigen 
Schicksals der Irrfahrer zur Wi 
lichkeit zurück, die sich jetzt glü 
licher gestaltet hat, indem der Ge 
danke von 342 aufgenommen wird. 
347. sin’ ἄγε wor, wie ψ 261. 
192. I 673. K 544. περὶ μητρός 
mit deren Psyche Odysseus 4 1501 
sich unterredet. [Anhang.] 
348. γήραος οὐδῷ: zu 246. 5 
349. ὑπ᾽ αὐγάς: zußisil. τ᾽ 
350. εἰν ᾿'δΔίδαο δόμοισιν, nämlie 
εἰσίν. [Asien 


ee She 


gt 
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τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε συβώτης, ὄρχαμος ἀνδρῶν᾽ 
»τοιγὰρ΄ ἐγώ τοι, ξεῖνε, μάλ᾽ ἀτρεκέως ἀγορεύσω. 


“αέρτης μὲν ἔτι ζώει, Au δ᾽ εὔχεται αἰεὶ 
ϑυμὸν ἀπὸ μελέων φϑίέσϑαι οἷς ἐν μεγάροισιν" 


ἐκπάγλως γὰρ παιδὸς ὀδύρεται οἰχομένοιο 


355 


κουριδίης τ᾽ ἀλόχοιο δαΐφρονος, N ἕ μάλιστα 


354. φϑέσϑαι —= φϑέίμενον οἴχε- 
σθαι entschwinde; vgl. A 201. 
— οἷς ἐν μεγάροισιν: Laertes lebt 
seinem Landgut: ἃ 190. [An- 


856. δαΐφρονος: zu λα 48. 
857: ἀποφϑιμένη koincident mit 
ἤκαχε: vgl. Ψ 228. — ἐν ὠμῷ γή- 
ναὶ ϑῆκεν ins unzeitige Alter ver- 
setzte, d. 1. ihn zu früh zum 
reise machte. [Anhang.] 
858. ἄχεϊ mit gedehntem ı. 
359. λευγαλέῳ ϑανάτῳ wie ε 312. 
— ὡς (wie) μὴ ϑάνοι, ein ange- 
γἱ Er negativer Wunsch, wie der 
sitive & 47. 
360. ἐνθάδε ναιετάων, wie ξ 346: 
er im Lande. — sin und ἔρδοι, 
ptative zum Ausdruck des rein 
gedachten. 
361. κείνη, die ihm stets mit 
nütterlicher Liebe zugethan blieb, 
segensatz δεσποίνη 374. — ἔην 
ebte. — πὲρ ἔμπης unmittelbar 
ach einem konzessiven Participium 
teht so, dals πέρ ‘obgleich’ zum 
Homers Odyssee. II. 1. 


Ὧν 


„ 3 3 , ’ 9 » 7 © » 
ἤκαχ ἀποφϑιμένη καὶ ἐν ὡμῷ γηραὶ ϑῆκεν. 

ς 2 ” " € \ 2 , 
n 0 ἀχεὶ οὐ παιδὸς ἀπέφϑιτο κυδαλίμοιο, 
λευγαλέῳ ϑανάτῳ, ὡς μὴ ϑάνοι, ὅς τις ἐμοί γε 
ἐνθάδε ναιετάων φίλος εἴη καὶ φίλα ἔρδοι. 
ὔὕφρα μὲν οὖν δὴ κείνη ἔην ἀχέουσά neo ἔμπης. 
τίφρα τί μοι φίλον ἔσκε μεταλλῆσαι καὶ ἐρέσϑαι. 
[χὰ 4 2 2 \ ’ I [4 4 
οὔνεχά u αὐτὴ ϑρέψεν ἅμα Κτιμένῃ τανυπέπλῳ, 
ϑυγατέρ᾽ ἰφϑίμῃ, τὴν ὁπλοτάτην τέχε παίδων" 
τῇ ὁμοῦ ἐτρεφόμην, ὀλίγον δέ Ti μ᾽ ἧσσον ἐτίμα. 
Br N 2 RD, ‚ ῇ Ἄν. ὗν. 
αὐτὰρ ἐπεί 6 ἡβὴην πολυήρατον ἱκόμεϑ' ἄμφω, 

x \ ᾿ ῇ , \ » ὁ, 
τὴν μὲν ἔπειτα Σαμηνδὲ δόσαν καὶ uvoi ἕλοντο, 
αὐτὰρ ἐμὲ χλαῖνάν τε χιτῶνά τε εἵματ᾽ ἐκείνη 
καλὰ μάλ᾽ ἀμφιέσασα, ποσὶν δ᾽ ὑποδήματα δοῖσα. 


800 


Partieip und ἔμπης “doch, gleich- 
wohl’, zum Hauptverbum gehört. 
[ Anhang. ] 

362. rt manches, Subjekt; Prä- 
dikat φίλον mit den Infinitiven des 
Bezugs μεταλλῆσαι καὶ £o.: zu ρ 1. 

808. Κτιμένῃ, eine nur hier er- 
wähnte Schwester des Odysseus. 
[Anhang.] 

364. ἰφϑέμῃ stark. 

365. Hier wird nach dem Rela- 
tivsatz der Gedanke aus 363 auf- 
genommen, im schildernden Imper- 
fekt. 

367. ἔπειτα, auf 366 zurückwei- 
send. — Σάμηνδε bei διδόναι mit 
ähnlicher Prägnanz, wie Σχάνδειαν 
K 268: zu & 295. — δόσαν, d. 1. 
verheirateten. Zur Sache zu x 441. 
— μυρία unzähliges, substanti- 
viertes Neutrum, als ἕδνα : zu « 277. 
Vgl. 2282. 11190. X 472. rigens 
kennzeichnen hier die Ausdrücke 
δόσαν und ἕλοντο deutlich die Ver- 
heiratung als ein Kaufgeschäft. 

369. Vgl. σ 361. 


6 
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ayoovde moolaAle' φίλει δέ μὲ κηρόϑι μᾶλλον. 810 
νῦν δ᾽ ἤδη τούτων ἐπιδεύομαι' ἀλλά μοι αὐτῷ 4 
ἔργον ἀέξουσιν μάκαρες ϑεοί, ᾧ ἐπιμίμνω᾽ : 
τῶν ἔφαγόν τ᾽ ἔπιόν τε καὶ αἰδοίοισιν ἔδωκα. ἣ 
ἐκ δ᾽ ἄρα δεσποίνης οὐ μείλιχον ἔστιν ἀκοῦσαι 
οὔτ᾽ ἔπος οὔτε τι ἔργον, ἐπεὶ κακὸν ἔμπεσεν οἴκῳ, 816 
ἄνδρες ὑπερφίαλοι" μέγα δὲ δμῶες χατέουσιν t 
ἀντία δεσποίνης φάσϑαι καὶ ἕκαστα πυϑέσϑαι 
καὶ φαγέμεν πιέμεν τε, ἔπειτα δὲ καί τι φέρεσϑαι x 
ἀγρόνδ᾽. οἷά τε ϑυμὸν ἀεὶ δμώεσσιν ἰαίνει."" | 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς 380 
"ὦ πόποι, ὡς ἄρα τυτϑὸς ἐών, ᾿Εύμαιε συβῶτα, | 
πολλὸν ἀπεπλάγχϑης σῆς πατρίδος ἠδὲ τοκήων. 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον, 
ἠδ διεπράϑετο πτόλις ἀνδρῶν δὐρυάγυια, 

ἔνι ναιετάαχσκε πατὴρ καὶ πότνια μήτηρ, 382 Ἷ 
ἡ σέ γε μουνωθέντα παρ᾽ οἴεσιν ἢ παρὰ βουσὶν | 
ἄνδρες δυσμενέες νηυσὶν λάβον ἠδὲ πέρασσαν 


ἡ ἘΝ δὴ) 


810. κηρόϑι μᾶλλον: zu ρ 458. Hauptgedanken 374 mit Hervorhe- a 
μᾶλλον um so mehr, weil die ge-- bung des Begriffs μέγα: Beispiele 


liebte Tochter fern war. zu » 260. [Anhang.] a 
371. νῦν δ᾽ ἤδη: jetzt nun- 377. ἕκαστα jegliches, was man ᾿ 
mehr. — τούτων, d.i. der Liebes- zu hören wünscht. — φάσϑαι und 
erweisungen der Antikleia, σε ἐρῶ πυϑέσϑαι vgl. τ 98. o 584. = 
lich auch Geschenke, vol. 378. 378. φαγέμεν πτέ., Nr Beweis vo 


μοὶ αὐτῷ, abgesehen von dem vor- besonderem Wohlwollen der He 
her berichteten Verhältnis zur An- gegen die Diener. [Anhang.] 
tikleia. 379. οἷά τε, wie 324. 

372. ἔργον ἀέξουσι: vgl. ἕξ 65. V.380—495. Eumaios erzählt αἱ 

373. τῶν weist auf den Inhalt von Befragen des Gastes seine Jugend 
ἔργον ἀέξουσιν, von den Erträg- geschichte. 
nissen dieser gottgesegneten Arbeit, 381. ὡς exklamativ wie, begrün- ὦ 
partitiver Genetiv. — ἔφαγον κτέ., det den Ausruf ὦ πόποι (zu v 383). 
historische Aoriste: ‘ich als’ bis — ἄρα bezeichnet den Gedanken 
jetzt. — αἰδοέουσιν, substantiviertes als Folgerung aus den Worten des 
Masculinum: achtbarenLeuten, Eumaios 363 ff. Pi 
die, weil sie unter dem besondern 382. πολλὸν ἀπεπλάγχϑης konnte | 
Schutze der Götter stehen, Anspruch Odysseus teils aus den Worten des 
auf Achtung und Mitleid haben, wie Eumaios & 139 f., entnehmen, teils 
ξένοι, ἵκέται, πτωχοί. [Anhang.] aus der Abgelegenheit Ithakas 

375. Zmosund ἔ Eoyov,stabileGegen- schlielsen, ohne aus seiner Rolle - 
sätze: vgl. β 272. δ᾽ 205; das letzte fallen. [Anhang.] .] 


zeugmatisch mit ἀκοῦσαι verbun- 383. Vgl. zu α 169. 

den; was unter dem ἔργον ‚verstan- 384. πτόλις “ἀνδρῶν wie P 137 | 
den ist, zeigt 378. — κακὸν ἔμπε- d.i. die von Männern bewohnte. 
σεν οἴκῳ, wie ß 45. 387. νηυσίν in Schiffen ist be- 


376. μέγα δέ: adversativ zu dem rechnet auf BEER schafften 


ἥμενος. 
πρὶν ὥρη. καταλέχϑαι᾽" 


εὐδέτω ἐξελθών" 


herüber (πέραν), mit welchem 
᾿λάβον als vorbereitende Handlung 
durch ἠδέ eng verbunden ist. 

888 — 429. τοῦδ᾽ ἀνδρός des 
Mannes hier (in Ithaka), vom Be- 
‚sitzer des Hauses. — ὁ δὲ xr£., ein 
‚selbständiger Satz, welcher die wei- 
tere Folge der vorhergehenden 
Handlung enthält, wir mit Unter- 
ordnung: welcher dann. [Anh.] 
ED —= «u 231. 

39. τέρπεο, an der Erzählung. 
‚392. «iös von der Zeit: die Nächte 
Ἰὰ jetzt; ἀϑέσφατοι deutet auf 
bstliche Jahreszeit (zu ἡ 7). — 
ı μὲν folgerndes Asyndeton. 
393. τερπομένοισιν für die wel- 
che daran Freude finden. — 
ἑ τί σὲ χρή und keineswegs 
brauchst du: zu ὃ 492. 

394. πρὶν ὥρη, nämlich ἡ. Kr.Di. 
„16,7 und 62, 1, 4. — καταλέχϑαι 
vom Aor. λέγμην von W,. λὲχ-. 
— καί auch, aulser anderm was 
διὰ ist, 

395 — ὃ 204. 
wesenden Hirten. 
8%. εὐὑδέτω koncessiv; Subjekt ?: 
zu σ 386. — ἐξελϑών: & 524 schlafen 
sie mit Odysseus in der κλισίη. 


τῶν, von den an- 


. 
νὰ 
- 
εἰ 
h 


τοῦδ᾽ ἀνδρὸς πρὸς δωώμαϑ', 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε συβώτης, ὄρχαμος ἀνδρῶν" 

„geiv’, ἐπεὶ ἂρ δὴ ταῦτά μ᾽ ἀνείρεαι ἠδὲ μεταλλᾶς, 

σιγῇ νῦν ξυνίει καὶ τέρπεο πῖνέ τε οἶνον 

αἵδε δὲ νύχτες ἀϑέσφατοι" 

ἔστι δὲ τερπομένοισιν ἀχούειν᾽ 


15. OATZXEIAZ 6. δῷ 


3 “ 
ὁ δ᾽ ἄξιον ὥνον ἔδωκεν." 
890 


-“ \ ΄“ 

ἔστι μὲν ευδειν, 
7 2 ΄ ! 

οὐδέ τί σὲ χρή. 


ἀνίη καὶ πολὺς ὕπνος. 
τῶν δ᾽ ἄλλων ὄτινα κραδίη καὶ ϑυμὸς ἀνώγει, 395 
ἅμα δ᾽ Yoi φαινομένηφιν 
δειπνήσας ἅμ᾽ ὕεσσιν ἀναχτορίῃσιν ἑπέσϑω. 
vor δ᾽ ἐνὶ κλισίῃ πίνοντέ τε δαινυμένω τε 
κήδεσιν ἀλλήλων τερπώμεϑα λευγαλέοισιν 
μνωομένω᾽ μετὰ γάρ TE καὶ ἄλγεσι τέρπεται ἀνύρ, 
ὃς τις δὴ μάλα πολλὰ πάϑῃ καὶ πόλλ᾽ ἐπαληϑή. 

ΕΞ [4 2 [4 Ind > 2 , 2 \ - 
τοῦτο δέ τοι ἐρέω, ὃ μ᾽ ἀνείρεαι 108 μεταλλᾶᾷς. 

νῆσός τις Συρίη κικλήσκεται, εἴ που ἀκούεις. 
Ὀρτυγί ϑύπερϑ 09 ὺ ἠελί 

gTvying καϑύπερϑεν, ὅϑι τροπαὶ ἠελίοιο, 


400 


397. δειπνήσας: zu 77. — dve- 
κτορίῃσιν “dem Herrn gehörigen’, 
des Herrn, wie öfters das Adjektiv 
die Stelle des substantivischen Ge- 
netivs vertritt. 

399. ἀλλήλων = ἄλλος ἄλλου, zu 
κήδεσιν. 

400. μνωομένω in der Erinne- 
rung, nach dem nominalen Objekt 
κήδεσιν eine erklärende Ausführung 
im Particip: zu ὃ 626, hier um die 
folgende Begründung mit γάρ re 
vorzubereiten. — μετά Adverbium: 
hinterher, nachdem man das Leid 
überwunden hat. — γὰρ re verbun- 
den. wie namque. (Anhang. ] 

401. ῦς τις δὴ κτέ. ist allgemein 
gesagt, aber auf Odysseus ΝᾺ 362. ὁ 
176. x 205) und auf Eumaios (o 487) 
anwendbar; Konjunktiv: zu ν 214, 

402 = ἡ 243, auch τ 171. 

403. Συρέη, ein mitidealen Zügen 
geschildertes Eiland der Märchen- 
welt im Nordwesten oder Westen. 
— ἀκούεις davon Kunde hast, wie 
ß 118. [Anhang. ] 

404. Ὀρτυγίης: zu ε 123. — τρο- 
παὶ ἠελίοιο, dietäglichen Wendun- 
gen der Sonne am westlichen 
Himmelsrande, wo Helios umkehrt 


6* 
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οὔ τι περιπληϑὴς λίην τόσον, ἀλλ᾽ ἀγαϑὴ μέν, 
εὔβοτος EVumAog, οἰνοπληϑὴς πολύπυρος. 

πείνη δ᾽ οὔ ποτε δῆμον ἐσέρχεται. οὐδέ τις ἄλλη 
νοῦσος ἐπὶ στυγερὴ πέλεται δειλοῖσι βροτοῖσιν" 
ἀλλ᾽ ὅτε γηράσκωσι πόλιν κάτα φῦλ᾽ ἀνθρώπων. 
ἐλϑὼν ἀργυρότοξος ᾿Ζ“πόλλων ᾿Αρτέμιδι ξὺν 


410. 


Ω 2 n ’ ᾽ , | 
οἷς ἀγανοῖς βελέεσσιν ἐποιχόμενος κατέπεφνεν. | 
ἔνϑα δύω πέλιες, δίχα δέ σφισι πάντα δέδασται" | 
τῇσιν δ᾽ ἀμφοτέρῃσι πατὴρ ἐμὸς ἐμβασίλευεν, 


Κτήσιος ᾿Ορμενίδης. ἐπιείκελος ἀϑανάτοισιν. 
ἔνϑα δὲ Φοίνικες ναυσίκλυτοι ἤλυϑον ἄνδρες. 


m +) 
τρῶκχται. μυρί 


εὐνῇ καὶ φιλότητι, τά TE φρένας ἠπεροπεύει 
ϑηλυτέρῃσι γυναιξί, καὶ N κ᾽ ἐυεργὸς ἔῃσιν. 
εἰρώτα δὴ ἔπειτα. τίς εἴη καὶ πόϑεν ἔλϑοι᾽ 
ς Ἢ "42 9.7 \ Er; e \ -᾿ 
ἡ ὃὲ μάλ᾽ αὐτίκα πατρὸς ἐπέφραδεν ὑψερεφὲς δῶ 


und seine unsichtbare Rückfahrt 
antritt. Vgl. 1 18. μ 4. 

405. λέην τόσον so gar sehr, 
wie ὃ 371. — ἀγαϑὴ μέν (d.i. μήν) 
immerhin gut. 

406. εὔβοτος “mit gutem Weide- 
vieh’, rinderreich, von ßorov & 
521, mit εὔμηλος: vol. I 154. Zwei 
asyndetische Doppelglieder. [Anh.] 

407. ἄλλη sonst. 

408. ἐπί mit πέλομαι: zu ν 60. 

409. ὅτε mit Konjunktiv itera- 
tiv neben dem gnomischen Aorist 
κατέπεφνεν im Hauptsatz: Kr. Di. 
53, 10, 2. 

410. ξύν samt, um aber in ge- 
trennter Thätigkeit zu wirken: zu 
y 280, nachgestellt wie ν 808, 

411. ἀγανοῖς βελέεσσιν: zu y 280. 


Der ganze Gedanke von 407 an er- 


innert an Hesiod. op. 908. 

412. δύω πόλιες “re. sind nach 
der Analogie von Rhodos: B 668 
mit 655, als zwei Phylen oder grö- 
[sere Abteilungen der Völkerschaft 


ἄγοντες ἀϑύρματα νηὶ μελαίνῃ. 
ἔσκε δὲ πατρὸς ἐμοῖο γυνὴ Φοίνισσ᾽ 
καλή TE μεγάλη τε καὶ ἀγλαὰ ἔργα ἰδυῖα" 
τὴν δ᾽ ἄρα Φοίνικες πολυπαίπαλοι ἠπερόπευον. 
πλυνούσῃ τις πρῶτα μίγη κοίλῃ παρὰ νηὶ 


ἐνὶ οἴκῳ, 4 
, ei 

| 

| 


zu betrachten, da 409 nur πόλεν ge ᾿ 
sagt ist. [Anhang.] ἡ 

416. τρῶκται: zu δ 289. --- ἄγον 
τες: vgl. ἃ 184. — ἀϑύρματα Tand, 
Schmucksachen, wie 460 di 
Halskette. A 

417. ἔσκε δέ, gewöhnlich ohne DE 
als epischer Anfang einer Erzählung 
oder Beschreibung. — , πατρός u 


butive Nominalverbindung. [Z 
418 — ν 289. δ. 
419. πολυπαίπαλος, zuy 170, "viel 


geschwungen’, gewandt: in übleı 
Sinne: gerieben , verschmitz 
[Anhang. | a ᾿ 


420. πλυνούσῃ κτὲέ., explikatives 
Asyndeton: sie war des Waschens 
wegen zum Meere geko mmen. F 

421. τά te: zu v 60. 4 

422 — 1 434. ὦ 202. ϑηλυτέρῃσι 
denschwachen. --- καὶ ἡ κ kom 
ditional: auch wenn eine, mit Konj. | 
Ensıv: zu v 214. , 

424 -- κΤῚ1. πατρός ihres Va- 


ters: vgl. 432. — πέφραδεν be- 
zeichnete. 

425. εὔχομαι εἶναι: zu @ 180. 
[Anhang.] 

426. Es, womit sie ihre Person 
‚besonders hervorhebt, im Gegensatz 
zu ihrer jetzigen Stellung im Vater- 
hause des Eumaios 429. — ῥυδόν 
abundanter ‘“stromweise’, d.i. über- 
mälsig. [Anhang.] 

427. Τάφιοι: zu α 105. — Anı- 


429 —= 388. 

431. ῥά denn, zurückweisend 
auf die Vitteilung der Sklavin. — 
πάλιν αὖτις: zu E 356. 

432, iön, Konjunktiv, weil der 
Optativ mit κέ im Hauptsatze einem 
Futurum gleichsteht. Kr. Di. 54, 8,3. 

433. εἰσί: zu 361. ἔτι auch zu 
καλέονται heilsen noch reiche 
Leute, ihr Reichtum ist nicht ge- 
schwunden. [Anhang.] 

434. χαὶ ἀμείβετο μύϑω, Vers- 
schluls wie 439. ξ 67. 2. 200. 424; 
aber nach προσέειπε nur hier. 

435. ein κὲν καὶ τοῦτ᾽ —= Q 56, 
das könnte immerhin sein, 


3 


„en μὲν Σιδῶνος πολυχάλκου εὔχομαι εἶναι, 
΄ ᾽ “τ RE | ΄ 2. rd \ 9 KIT 
κούρη δ᾽ εἴμ᾽ Agvßavros ἐγὼ ῥυδὸν ἀφνειοῖο 
ἀλλά μ᾽ ἀνήρπαξαν Τάφιοι, ληίστορες ἄνδρες, 
ἀγρόϑεν ἐρχομένην, πέρασαν δέ μὲ δεῦρ᾽ ἀγαγόντες 
m.) 3 \ \ [4 3 
τοῦδ ἀνδρὸς πρὸς δωώμαϑ', 
τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπεν ἀνήρ, ὃς ἐμέσγετο λάϑρῃ 430 
‚N δά ne νῦν πάλιν avrıg ἅμ᾽ ἡμῖν οἴκαδ᾽ ἕποιο, 
» ᾽ \ ’ - \ r 
ὄφρα ἴδῃ πατρὸς καὶ μητέρος ὑψερεφὲς δῶ 
5 El) 
αὐτούς τ᾽; ἡ γὰρ Er εἰσὶ καὶ ἀφνειοὶ καλέονται." 
Ψ' ΄ ‚ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε γυνὴ καὶ ἀμείβετο μύϑῳ" 
‚ein κεν καὶ τοῦτ᾽, εἴ μοι ἐϑέλοιτέ γε, ναῦται, 
er m A, r ᾽ Pr ς᾽}. ς 
0040 πιστωϑῆναι ἀπήμονα u οἴκαδ᾽ ἀπάξειν. 
4 « „ 2 3 iR ’ PAR, e ὅὁ τ 
ὡς ἔφαϑ', ol δ᾽ ἄρα πάντες ἐπώμνυον, ὡς ἐκέλευεν. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥδ᾽ ὕμοσάν TE τελεύτησάν TE τὸν ὅρκον, 
τοῖς δ᾽ αὐτις μετέειπε γυνὴ καὶ ἀμείβετο μύϑῳ᾽ 
-»" ER [4 l δά 2 [4 . 
σιγῇ νῦν᾽ wi τίς μὲ προσαυδάτω ἐπέεσσιν 
ὑμετέρων ἑτάρων, ξυμβλήμενος ἢ ἐν ἀγυιῇ 
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425 


5 ἢ 
ὁ δ᾽ ἄξιον ὥὦνον ἔδωκεν" 


435 


440 


das liefse ich mir immerhin gefal- 
len. καί in koncessivem Sinne. 
Diese Unterredung findet statt in 
Gegenwart noch anderer Phoeni- 
cier, daher 431 ἅμ᾽ ἡμῖν und hier 
ναῦται vgl. 437. — el: bedingender 
Wunschsatz mit γέ, wie ß 62. X 20. 

436. πιστωϑῆναι, eigentlich zu- 
verlässig gemacht, verpflich- 
tet werden, d. i. πιστωϑέντες 
ὑποσχέσϑαι durch Eidschwur ver- 
pflichtet geloben. — ἀπάξειν 
zurückbringen, wie 2326. [An- 
hang. ] 

437. 488 = κα 345. 346. u 303. 
304. σ 58. 59. ἐπώμνυον schwuren 
dazu, zu dem 436 gesprochenen, 
d. 1. beschwuren es. [Anhang.] 

440. σιγῇ, als Ausruf gesetztes Ad- 
verb in imperativischem Sinne ‘still 
jetzt!’ wie das Verbum σίγα o 393, 
daher das nachfolgende Asyndeton: 
zu ν 362. 

441. ὑμετέρων ἕτ.: die Redende 
hat bei dieser Mahnung zur Vorsicht 
die nicht gegenwärtigen Ge- 
führten der Schiffer besonders im 
Auge, weil die anwesenden, als in 
den Plan eingeweiht, schon selbst 
vorsichtig sein werden; der Sinn der 
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„ 
+ που 
ἐλθὼν 


δεσμῷ 


ἐπὶ κρήνῃ. μή τις ποτὶ δῶμα γέροντι 

> [2 ς ’ 3 “ [2 

ἐξείπῃ,. ὁ δ᾽ ὀισάμενος καταδήσῃ 

ἐν ἀργαλέῳ. ὑμῖν δ᾽ ἐπιφράσσετ᾽ ὄλεϑρον. 


ἀλλ᾽ ἔχετ᾽ ἐν φρεσὶ μῦϑον, ἐπείγετε δ᾽ ὦνον ὁδαίων. Add 


ἀλλ᾽ ὅτε χὲν δὴ νηῦς πλείη βιότοιο γένηται. 
ἀγγελίη μοι ἔπειτα ϑοῶς ἐς δώμαϑ'᾽ ἱκέσϑω᾽ 
οἴσω γὰρ καὶ χρυσόν, ὅτις χ᾽ ὑποχείριος ἔλθη. 


καὶ δέ κεν ἀλλ᾽ ἐπίβαϑρον ἐγὼν ἐθέλουσά γε δοίην. 


παῖδα γὰρ ἀνδρὸς ἕξῆος ἐνὶ μεγάροις ἀτιτάλλω. 460 


κερδαλέον δὴ τοῖον, ἅμα τροχόύόωντα ϑύραξε" 
τόν κεν ἄγοιμ᾽ ἐπὶ νηός. ὁ δ᾽ ὕμιν μυρίον ὥὦνον 
» eo , Bil 35 r 9 ‚ ς a 
αλφοι. οπῃ MEOLONTE Hat ἀλλοϑρόους ἀνϑρῶπους. | 
ς \ 31.3743 RE Dale De, \ ΄ ΒῚ; 
ἢ μὲν RE ὡς εἰποῦσ ἀπέβη πρὸς δωματα καλα., 4 
οἵ δ᾽ ἐνιαυτὸν ἅπαντα παρ᾽ ἡμῖν αὖϑι μένοντες 
ἐν νηὶ γλαφυρῇ βίοτον πολὺν ἐμπολόωντο. 
3 x 2 m 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ κοίλη νηῦς ἤχϑετο τοῖσι vEsodaı, 


δ 


\ “νοι σὰ Q 
καὶ TOT ἂρ ἄγγελον NKaV, 


Mahnung ist also: sorgt dafür, dals 
keiner... — ξυμβλήμενος: Aor. II 
med. vom metathesierten Stamme 
βλα- nach II. Konjug. 


443. ὀισάμενος, Part. Aor. Arg- 
wohn schöpfend. 

444. δεσμῷ ἐν ἀργ., wie 233. — 

ἐπιφράσσεται, Konjunktiv, noch von 
μή abhängig. ge bewirkt hier keine 
Position, wie noch B 820. 
445. μῦϑον ἃ. 1. unsere Verab- 
redung. — ἐπείγετε δ᾽ ὦνον ὁδαίων 
betreibt eifrig den Kaufpreis 
der Reisefracht, der besteht in den 
gegen die mitgebrachten einzutau- 
schenden Waren, also den Ein- 
tausch der Rückfracht (# 163). 
Die Homerische Zeit kannte nur 
Tauschhandel: vgl. α 184. 


446. βιότοιο mit (eingetausch- 
ten) Gütern. — γένηται Kon). 
Aor. im Sinne des Fut. exakt. 

448. ὑποχείριος, ἃ. 1. ὑπὸ χεῖρας, 
mit ἔλϑῃ: zu 51. Ebenso ὑπηοῖος 
gleich ὑπ᾽ ἠῶ. ς 

449. ἐπίβαϑρον von ἐπιβαίνειν 
“Εϊηδβίοϊσοργοὶβ᾽, Fährgeld. — ἐϑέ- 
Aovca durch γέ betont im Gegen- 
satz zu der im Optat. mit κέ aus- 


wird. 


a 2 , [4 
05 ἀγγείλειξ γυναικί, 


gedrückten Möglichkeit: wenn 
ich wollte. -. 
450. ἀνδρός, des Ktesios: 414. --- 
ξῆος von ἐύς, des edlen. [Anh] 
451. κερδαλέον τοῖον (Adv.: zuy 
321) einen so recht schlauen Jum- ᾿ 


gen. — δή schon. — ἅμα 700%0- 
ὠντὰ 9. der mir immer nachläuft. 
[ Anhang. ] 


452. μυρίον ὦνον: zu & 297, vgl 
o 388. | 
453. ἄλφοι, wozu noch κέν vor 
schwebt. Kr. Di. 69, 8,4. — ὅπῃ w0- 
hin. — περάσῃτε Konj. Aor. wie 446. 
455. ἐνιαυτόν, hier und α 2 
ß 219 der blofse Akkusativ, sonst 
mit εἰς: zu ὃ 86. | 
456. ἐμπολόωντο nur hier, ha 
delten sich ein, prägnant 
bunden mit ἐν νηΐ, indem das 
Bringen in das Schiff mitgedael 


“ 457. ἤχϑετο, nur hier in eigent- 
licher Bedeutung, befrachtet war. 
— νέεσϑαι Infinitiv der möglichen 


Folge. _ δ᾿ 
458. καὶ τότ᾽ ἄρα “da nun’ im 
Nachsatz. Kr. Di. 65, 9, 1 und4 


— ἄγγελον, ὃς oyy., Epexegese, ὦ 
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ὕλυϑ'᾽ ἀνὴρ πολύιδρις ἐμοῦ πρὸς δώματα πατρὸς 
χρύσεον ἕρμον ἔχων, μετὰ δ᾽ ἠλέκτροισιν ἔερτο. 
τὸν μὲν ὥρ᾽ ἐν μεγάρῳ δμωαὶ καὶ πότνια μήτηρ 
χερσίν τ᾽ ἀμφαφόωντο καὶ ὀφθαλμοῖσιν ὁρῶντο, 
ὦνον ὑπισχόμεναι᾽ ὁ δὲ τῇ κατένευσε σιωπῇ. 

7 τοι ὁ χαννεύσας κοίλην ἐπὶ νῆα βεβήκειν, 

ἡ δ᾽ ἐμὲ χειρὸς ἑλοῦσα δόμων ἐξῆγε ϑύραζξε. 
εὗρε δ᾽ ἐνὶ προδόμῳ ἠμὲν δέπα ἠδὲ τραπέξας 
ἀνδρῶν δαιτυμόνων, οἵ μευ πατέρ᾽ ἀμφεπένοντο. 
οἵ μὲν ἄρ᾽ ἐς ϑῶκον πρόμολον δήμοιί τὲ φῆμιν. 
ἡ δ᾽ αἶψα τρί᾽ ἄλεισα κατακρύψασ᾽ ὑπὸ κόλπῳ 
ἔκφερεν᾽ αὐτὰρ ἐγὼν ἑπόμην ἀεσιφροσύνῃσιν. 
δύσετό τ᾽ ἠέλιος σκιόύωντό TE πᾶσαι ἀγυιαί, 
ἡμεῖς δ᾽ ἐς λιμένα κλυτὸν ἤλθομεν ὦκα κιόντες. 
ἔνϑ᾽ ἄρα Φοινίκων ἀνδρῶν ἦν ὠκύαλος νηῦς. 
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460 


470 


459. ἤλυϑε, explikatives Asynde- 
ton. — πολύιδρις ein vielge- 
witzigter; einer der τρῶκται 416. 
460. ὅρμον eine Halskette, die 
auf den Busen herabhängt. — werd 
δ᾽ mA. ἔερτο (aus σέσερτο von εἴρω, 
Stamm cse = lat. sero, reihen), eine 
an χρύσεον anschlielsende selbstän- 
‚dige Bestimmung: dazwischen 
war sie mit Bernsteinstück- 
chen durchreiht, so dafs Gold- 
zingeln und Bernsteinkorallen mit 
einander abwechselten, wie o 296. 
"Gold und Bernstein sind auch ὃ 73 
verbunden. [Anhang.] 

462. ὀφϑαλμοῖσιν ὁρῶντο: das 
Med. von der Beteiligung des Ge- 
müts mit dem Zusatze des Organs 
‚bezeichnen das begehrliche Be- 
trachten. , 

- 463. @vov ὑπισχόμεναι indem 
sie einen Kaufpreis boten, d.i. 
_ über den Preis handelten: das Ge- 
‚schäft kam nicht zum Abschlufs, da 
es dem Phöniker nur um den ge- 
Meinen Wink zu thun war. [Anh.] 
464. βεβήκειν ging rasch. 

465. Erstes Hemistich = u 33. 
466. ἐνὶ προδόμῳ im Vorhause, 
in der αἴϑουσα δώματος (zu ϑ' 57), 
wo Tische und Becher nach der 
"Mahlzeit, die stets im Männersaale 
stattfand, von den aufräumenden 


Dienerinnen (τ 61f.) eben erst aus 
der Hand gesetzt waren. [Anh.] 

467. ἀμφεπένοντο “um meinen 
Vater gewöhnlich beschäftigt 
waren’ als Geronten (zu ß 14), die 
die stetige Umgebung ihres Königs 
bildeten und mit ihm bei gemein- 
samer Mahlzeit berieten. 

468. ἄρα nämlich. — ἐς ᾿ϑῶκον 
in die Sitzung der Geronten, δή- 
μοιό TE φῆμιν und zur Bespre- 
chung des Volkes, d. i. in die 
ἀγορή, die auf den ϑώκος folgt: zu 
ß 26. — πρόμολον waren vorwärts, 
waren fort gegangen, vor der 
Ankunft des Phönikers 459, 

469. ὑπὸ κόλπῳ, d. i. unter den 
Falten des Gewandes, in dem Bau- 
sche, der als Tasche diente: vgl. 
βαϑύξωνος zu y 154. [Anhang.] 

470. ἀεσιφροσύνῃσιν mit unbe- 
sonnenen Gedanken. Kr.Di. 44, 
3, 1. Alle derartigen Plurale ver- 
sinnlichen den Begriff in seinen 
konkreten Einzelheiten. 

471. Vgl. zu ß 388. 

472. ἡμεῖς wir beide. — κλυτόν, 
wie x 87. 

473. ἔνϑ᾽ ἄρα wo eben. — ὠκύ- 
αλος (ἀλ- in ἄλλομαι) schnell 
eilend, mit sinnlicher Belebung 
des Schiffes, wie ὠκύπορος zu & 176. 
Vgl. δ 708 ᾿ἀλὸξ ἵπποι. [Anh.] 
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δ \ - 3 3 ’ 9.20 ς \ ; 
οἱ μὲν ἔπειτ ἀἄναβαντες ἐπέπλεον voya κέλευϑα, 
νὼ ἀναβησάμενοι᾽ ἐπὶ δὲ Ζεὺς οὖρον ἴαλλεν. 
ἑξῆμαρ μὲν ὁμῶς πλέομεν νύχτας τε καὶ ἦμαρ᾽ 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ ἕβδομον ἡμαρ ἐπὶ Ζεὺς ϑῆκε Κρονίων, 
τὴν μὲν ἔπειτα γυναῖκα βάλ᾽ "Apreuıs ἰοχέαιρα, 
ἄντλῳ δ᾽ ἐνδούπησε πεσοῦσ᾽ ὡς εἰναλίη κήξ. 

\ \ \ r \ 7 7 , 
καὶ τὴν μὲν φώκῃσι καὶ ἰχϑύσι κύρμα γενέσϑαι 
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480. 


ἔκβαλον, αὐτὰρ ἐγὼ λιπόμην - ἀκαχήμενος ἦτορ᾽ 

\ 9» ’ Sy " » , ἂν ἮΝ 
τοὺς δ᾽ ᾿Ιϑθάκῃ ἐπέλασσε φέρων ἄνεμός τε καὶ ὕδωρ, 
ἔνϑα μὲ “αέρτης πρίατο χτεάτεσσιν ἑοῖσιν. 


ἰχ "- Fi 17 
οὕτω τήνδε TE γαῖαν ἐγὼν ἴδον ὀφϑαλμοῖσιν."“ 


τὸν δ᾽ αἱ διογενὴς Ὀδυσεὺς ἠμείβετο μύϑῳ᾽ 


485 


„Eovuaı, 7 μάλα δή μοι ἐνὶ φρεσὶ ϑυμὸν ἔρινας 
ταῦτα ἕκαστα λέγων, ὅσα δὴ πάϑες ἄλγεα ϑυμῷ. 


. ἀλλ᾽ m τοι σοὶ μὲν παρὰ καὶ κακῷ ἐσϑλὸν ἔϑηκεν 

Ζεύς. ἐπεὶ ἀνδρὸς δώματ᾽ ἀφίέκεο πολλὰ μογήσας 
«ς m 
ἠπίου, ὃς δή τοι παρέχει βρῶσίν τε πόσιν τε 
᾽ h r a DEN 9. δ zn 
ἐνδυκέως. ζῶεις δ᾽ ἀγαϑον βίον᾽ αὐτὰρ ἐγῶ γὲ 
πολλὰ βροτῶν ἐπὶ Gore ἀλώμενος ἐνθάδ᾽ ἱκάνω. “ 
ὡς οἱ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 


474 = ὃ. 842. 

475. vo, hier als Objekt. Kr. Di. 
25, 1,5. [Anhang.] 

476. Vgl. κ 28. 

477 —= u 399. 

479. ἄντλῳ: zu u 411. — ἐνδού- 
nos, wie u 433. — πεσοῦσα, von 
dem Verdeck bis zum ἄντλος, mit er- 
klärender Relativpartikel ὡς ‘wie’, 
nämlich πέπτει. --- κήξ derLappen- 
taucher, Colymbus cristatus, der 
seinen Namen vom Tone seiner 
Stimme hat und senkrecht und 
pfeilschnell aufs Meer herab- 
schielst. [Anhang.] 

480. γενέσϑαι Inf. der Folge. 

481. Vgl. ν 286. 

482. Vgl. zu y 300. 

483 = α 430. 

484. τήνδε mit dem unerklärbaren 
te, wie v 238. 

486. 487. Vgl. ξ 361. 362. 

488. παρά zu κακῷ neben dem 
Unglück, καί zu 20840v auch 
Glück; κακῷ ἐσϑλόν: kontrastie- 


, 


rende Wortstellung, wie ε 155. Vgl 
2 538. 


490. ἠπίου wird durch seine Stel- 


lung nachdrücklich hervorgehoben, 


— δή nunmehr. 
491. ξώεις δέ, 
Folgesatz in engem Anschlufs az 
ἐνδυκέως. ἊΝ 
492. Im Partizip Präs. ἀλώμενος, 


welches seine Irrfahrt als noch fort- 


parataktischer | 


dauernd, nicht abgeschlossen be 


zeichnet (zu α 183. A 160), im Ge / 


noch fortwährenden Irrfahrt ange 
langt, also von einer ruhigen, behag- 
lichen Existenz noch weit entfernt”. 
493. Vgl. zu $ 333. Nur hier 
bleibt nachher dasselbe Subjekt. 


) 
| 


| 
| 
| 
| 


ie 
‚2 
Ψ 
ἐδ 
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"ἢ καδδραϑέτην δ᾽ οὐ πολλὸν ἐπὶ χρόνον, ἀλλὰ ulvvvda' 


αἷἶψα γὰρ Ἠὼς ἦλϑεν ἐύϑρονος. 


Τηλεμάχου ἕταροι Avov ἱστία, κὰδ δ᾽ ἕλον ἱστὸν 
καρπαλίμως, τὴν δ᾽ εἰς ὅρμον προέρεσσαν ἐρετμοῖς. 
da δ᾽, εὐνὰς ἔβαλον, κατὰ δὲ πρυμνήσι᾽ ἔδησαν᾽ 


ς pe \ m „ ’ 
οοὐμεῖς μὲν νῦν αστυδ 


494. ἐπὶ γρόνον: das räumliche 
ber — hin übertragen auf die 
eit; zum Parallelismus des Gegen- 
jatzes zu x 418. 

V. 495—557. Telemach landet in 
haka und befiehlt den T’heoklyme- 
08 der Obhut des Peiraios an. 
495. οἵ δ᾽ ἐπὶ χέρσου are. führt 
ur Scene 300 zurück. — ἐπὶ χέρ- 
‘od hier in der Nähe des Landes. 
‚ur Sache o 36. 

496. λύειν ἱστία das Segelwerk 
zu ß 426) losbinden, d.i. durch 
osmachung der Schoten (πόδες zu 
260) das Gespanntsein des Segels 
ntfernen, damit bei dem kurzen 
\ufenthalte nicht etwa durch einen 
ıch Be ehonden Wind Gefahr ent- 


498. εὐνάς und πρυμνήσια: zu ı 
37. — κατά zu ἔδησαν mit Bezug 
arauf, dals das an einen Haltstein 
θητὸς Altos » 77) anzubindende 
abeltau vom Bord herab gelassen 

d, daher der Gegensatz 548 ἀνα - 


ἐκ δὲ καὶ αὐτοὶ βαῖνον ἐπὶ ῥηγμῖνι ϑαλάσσης, 
δεῖπνόν τ᾽ ἐντύνοντο χερῶντό τε αἴϑοπα οἶνον. 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 

τοῖσι δὲ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἤρχετο μύϑων᾽ 


᾽ \ ᾽ \ ᾽ \ ᾽ ᾿, AN “« 2 
αὐτὰρ ἐγὼν ἀγροὺς ἐπιείσομαι ἠδὲ βοτῆρας 
ἑσπέριος δ᾽ εἰς ἄστυ ἰδὼν ἐμὰ ἔργα κάτειμι. 
ἠῶϑεν δέ κεν ὕμμιν ὁδοιπόριον παραϑείμην, 
δαῖτ᾽ ἀγαϑὴν κρειῶν τε καὶ οἴνου ἡδυπότοιο."“ 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε Θεοκλύμενος ϑεοειδής" 
πῇ γὰρ ἐγώ, φίλε τέκνον, ἴω; τεῦ δώμαϑ' 
ἀνδρῶν, οἱ κραναὴν ᾿Ιϑάκην κάτα κοιρανέουσιν; 
ἢ ἰϑὺς σῆς μητρὸς ἴω καὶ σοῖο δόμοιο: 

\ 3 5 , ’ 5 ᾿΄ "» 4 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα 


οἱ δ᾽ ἐπὶ χέρσου 495 
ὅ00 
ἐλαύνετε νῆα μέλαιναν. 
505 
ἵκωμαι 
ὅ10 


499. Vgl. zu ı 150. 

502 = α 367. 

504. ἐπιείσομαι adibo, von ἐπέ παπᾶ 
εἶμι. Kr. Di. 38, 3, 4. [Anh.] 

505. ἑσπέριος κάτειμι: in Wirk- 
lichkeit übernachtet er πὶ 481 bei 
Eumaios, wie es Athene o 40 be- 
fohlen hatte. — »«reıuı, von der 
Höhe des Koraxfelsens herab, wo 
das Gehöfte des Eumaios lag: zu 
& 533. 

506. ödoımogıovdenReiselohn, 
der in einer Mahlzeit besteht, daher 
παραϑείμην; der Optativ mit κέ in 
dem Sinne: ich denke vorzusetzen. 
[Anhang] 

507. κρειῶν und οἴνου, Genetive 
des Inhalts. Kr. Di. 47, 8, 4. 

509. φίλε τέκνον nach dem Sinne 
verbunden: Kr. Di. 58, 1,1. — io, 
sowie die folgenden Konjunktive, 
in dubitativem Sinne. [| Anhang. ] 

510. ἀνδρῶν ol κτέ., Bezeichnung 
der Vornehmen. 

511. [Anhang.] 

512. ἄλλως unter andern Um- 
ständen, d.i. wenn die Freier nicht 
in unserm Hause wären. — καὶ 
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"ἄλλως μέν σ᾽ ἂν ἐγώ γε καὶ ἡμετερόνδε κελοίμην | 
οὐ γάρ τι ξενίων ποϑή᾽" | | 
χεῖρον, ἐπεί τοι ἐγὼ μὲν ἀπέσσομαι, οὐδέ σε μήτηρ 515 
οὐ μὲν γάρ τι ϑαμὰ μνηστῆρσ᾽ 4 


2oyso® 


ὄψεται" 


1 
I 


4 x 
ἀλλὰ σοὶ αὐτῷ 
| 


ἐνὶ οἴκῳ 


’,’ 3 3 ’ \ » ς ὕ δ \ ς ,ὔ 
φαίνεται, ἀλλ ἀπὸ τῶν ὑπερωίῳ ἵστὸν υφαΐνει. 
2 ,, „ m ͵ ev er 
ἀλλὰ τοι ἄλλον φῶτα πιφαύσκομαι,. ον XEV ἵκοιο, 
3 , 4 DA 
Εὐρύμαχον Πολύβοιο δαΐφρονος ἀγλαὸν υἱόν, 
\ m 5 m 9 ΄ 
τὸν νῦν ἰσα Ben ᾿Ιϑακήσιοι εἰσορόωσιν᾽ 520° 
\ \ \ ” 9 | 
καὶ γὰρ πολλὸν ἄριστος ἀνὴρ μέμονέν TE μάλιστα 


μητέρ᾽ 


ἡμετερόνδε “auch in unser Haus’, 
eben sowohl wie in ein anderes: 
τα 0 43,3,:6: 


514. οὐ ἠδὰ τι “denn keineswegs’. 
— ξενέων substantiviertes Neutrum, 
Gastgeschenke, zunächst Speise. 

515. χεῖρον, nämlich ἔσται. 

516. ἐνὶ οἴκῳ gehört eng zu μνη- 
στῆρσι. 

517. ἀπὸ fern von. — ὑπερωέῳ 
im Obergemache, das im hin- 
tern Teile des ganzen Hauses über 
der Frauenwohnung ebener Erde 
lag und zur Geheimhaltung des 
Gewebes besonders geeignet war. 

518. Damit geht Telemach zu- 
nächst auf die Frage des Theokly- 
menos 509 f. ein, lälst den hier 
gemachten Vorschlag aber fallen, 
sobald er durch die Deutung des 
Zeichens 531 ff. von der treuen Ge- 
sinnung des Fremden überzeugt ist. 
[Anhang.] 

520. ἶσα ϑεῷ oder ϑεὸν ὥς mit 
den Verben εἰσοράω und τίω, τιμέω 
τινά bezeichnet, dals jemand ho ch- 
geehrt, nicht aber dafs er ‘von 
allen der geehrteste” sei. [Anh.] 


521. καὶ auch, dem 520 bezeich- 
neten Ansehen entsprechend. — 
πολλόν hier und A 91 zur Verstär- 
kung des Superlativs, sonst des Po- 
sitivs. — ἄριστος, ‚nicht im mora- 


ἐμὴν γαμέειν καὶ Ὀδυσσῆος γέρας ἕξειν. 
ἀλλὰ τά γε Ζεὺς οἶδεν Ὀλύμπιος αἰϑέρι oe 
ei κέ τὸ πρὸ γάμοιο τελδυτήσει κακὸν ἦμαρ." 
ὡς ἄρα ol εἰπόντι ἐπέπτατο δεξιὸς ὄρνις, 
κίρκος, ᾿“πόλλωνος ταχὺς ἄγγελος" 


‘auf μέμονε 521: 


ἐν δὲ πόδεσσιν 


= 
» 


lischen Sinne, sondern von äulserer 
Vorzügen der Geburt, der Tüchtig 
keit, wie ὃ 629. Das in 519 bis 
521 enthaltene Lob ist objektiv ohne 
Zweideutigkeitausgesprochen: denn 
die naive Wahrheitsliebe der Home- 
rischen Zeit giebt selbst dem Feinde 
die ehrenden Prädikate, welchei ἢ 4 
zukommen. ἦν} 
522. γαμέειν Inf. Futuri wie ἕξειν. 
‘er werde erhalten’. Es 8 
nämlich bei μέμονα und μέμαα der 
Infinitiv Futuri, wenn mit dem 
eifrigen Streben prägnant der Be- 
griff des Erwartens oder Hoffens ver 
bunden ist. — γέρας: die Her 
scherwürde. [Anhang.] ἡ 
523. Vgl. zu ξ 119. τὰ ye rg 
aufs Folgende. ᾿Ξ 
524. εἴ κε ob nicht vielleic 
— σφι den Freiern, obwohl nur 
Eurymachos vorher die Rede war 
— πρὸ γάμοιο, temporal. Kr. Di: 
68, 15, 2. — τελευτήσει, nämlich 
Ζεύς: verwirklichen wird; die- 
ser Ausdruck mit bitterer Bezieh ᾿ 
zu σ 389. — κα- 
κὸν ἦμαρ den Tag des Unheils. 
[Anhang.] wi , 
525 = 100. | 
526. κέρκος are.: vgl. v 87. Χ 189. 
2292. πόλον als des Gottes 
der Weissagung. 


527. Zweites Hemist.: vgl. P 619. 
529. ἀπονόσφι καλ., weil diese 
Weissagung von den Gefährten nicht 
Be werden sollte. 

530. Vgl. zu β 302. 

531. οὔ τοι ἄνευ ϑεοῦ wie β 372. 
[Δημδηρ.] 

532. ἔγνων mit dem Partizip ἐόν- 
za: zu E 118. — οἰωνὸν Zeichen- 
vogel. (Anhang. | 
533. βασιλεύτερον königlicher, 
mehr zur Herrschaft bestimmt und 
berechtigt. ὑμετέρου und ἄλλο sind 
durch die korrespondierende Stel- 
lung hervorgehoben. [Anhang.] 

534. κχαρτεροί, nämlich ἐστέ, 
mächtig, Inhaber der Gewalt. In 
dieser Weissagung,. die besonders 
auf Telemachs Worte 522 sich be- 
zieht, ist die Rückkehr des Odys- 
seus mit eingeschlossen, indem die 
Behauptung der Herrschaft den Sieg 
des Heimkehrenden über die Freier 
voraussetzt, den das Zeichen an- 
deutet: vol. oe 155 — 161. — αἰεί 
‚für immer. 

536—538 —= og 163— 165. τ 309— 
an. τετελεσμένον εἴη, wobei Tele- 
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τίλλε πέλειαν ἔχων, κατὰ δὲ πτερὰ χεῦεν ἔραξε 
μεσσηγὺς νηός TE καὶ αὐτοῦ Τηλεμάχοιο. 

τὸν δὲ Θεοκλύμενος. ἑτάρων ἀπονόσφι καλέσσας 

ἔν τ᾽ ἄρα οἵ φῦ χειρί, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽" 
» Τηλέμαχ᾽, οὔ τοι ἄνευ ϑεοῦ ἔπτατο δεξιὸς ὄρνις" 
ἔγνων γάρ μιν ἐσάντα ἰδὼν οἰωνὸν ἐόντα. 

ὑμετέρου δ᾽ οὐκ ἔστι γένευς βασιλεύτερον ἄλλο 

ἐν δήμῳ ᾿Ιθάκης, ἀλλ᾽ ὑμεῖς καρτεροὶ αἰεί." 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


530 


535 


„al γὰρ τοῦτο, ξεῖνε. ἔπος τετελεσμένον εἴη" 

τῷ κε τάχα γνοίης φιλότητά τε πολλά τε δῶρα 

ἐξ ἐμεῦ, ὡς ἄν τίς σε συναντόμενος μακαρίζοι."" 

ἢ καὶ Πείραιον προσεφώνεε, πιστὸν ἑταῖρον᾽ 
»Πείραιε Κλυτίδη. σὺ δέ μοι τά περ. .ἄλλα μάλιστα 
πείϑῃ ἐμῶν ἑτάρων. οἵ μοι Πύλον εἰς ἅμ᾽ 
καὶ νῦν μοι τὸν ξεῖνον ἄγων ἐν δώμασι σοῖσιν 
ἐνδυκέως φιλέειν zal τιέμεν, εἰς ὅ κεν ἔλθω." 
τὸν δ᾽ αὖ Πείραιος δουρικλυτὸς ἀντίον ηὔδα" 


{nd u 
ETTOVTO 


machos zunächst an. den Sieg über 
die Freier denkt. 

537. φιλότητα, Liebeserweisung, 
ἃ. 1. dankbare Pflege. — δῶρα ist 
mit γνοίης zeugmatisch verbunden. 

538. ἐξ ἐμεῦ zu beiden Objekten. 
— ὡς ἄν: zu v 402. — μακαρίξω, 
nur hier und in den zwei Paralle- 
len. (Anhang. ] 

540. σὺ δὲ nach dem Vokativ: zu 
z 130. Hier wird durch 540f. die 
542 folgende Aufforderung vorbe- 
reitet, wie e 29 durch γάρ. — τά 
περ ἄλλα im übrigen eben, doch 
auch sonst, wie & 29, 

542. καὶ νῦν “auch jetzt’, mit 
Bezug auf τά περ ἄλλα 540. — τόν 
diesen. 

543. ἔλϑω Konj. Aor. wie 446. 

545. εἰ γάρ mit dem Optativ be- 
zeichnet einen Wunsch: hier ist der 
Wunsch an εἰς 6 xev ἔλϑω eng an- 
geschlossen und durch das indefi- 
nite κέν bedingt wie Z 281: wenn 
du doch hier (auf dem Lande) 
bleiben könntest, wenn es doch 
die Umstände mit sich brächten, 
dals du hier bliebest. So spricht 
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Τηλέμαχ, εἰ γάρ κεν σὺ πολὺν χρόνον ἐνθάδε μίμνοις" 
τὸν δέ τ᾽ ἐγὼ κομιῷ, ξενίων δέ ol οὐ ποϑὴ ἔσται." 
ὡς εἰπὼν ἐπὶ νηὸς ἔβη, ἐκέλευσε δ᾽ 
αὐτούς τ᾽ ἀμβαίνειν ἀνά τε πρυμνήσια λῦσαι" 
οἵ δ᾽ aid’ εἴσβαινον καὶ ἐπὶ κληῖσι καϑίῖζον. 
Τηλέμαχος δ᾽ ὑπὸ ποσσὶν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα, 
εἵλετο δ᾽ ἄλκιμον ἔγχος, ἀκαχμένον ὀξέν χαλκῷ, 
τοὶ δὲ πρυμνήσι᾽ 
οἵ μὲν ἀνώσαντες πλέον ἐς πόλιν, ὡς ἐκέλευσεν 
Τηλέμαχος φίλος υἱὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο᾽ 
τὸν δ᾽ ὦκα προβιβάντα πόδες φέρον, ὄφρ᾽ ἵκετ᾽ αὐλήν, 
ἔνϑα οἵ ἦσαν ὕες μάλα μυρίαι, ἧσι συβώτης 
ἐσθλὸς ἐὼν ἐνίαυεν,. ἀνάκτεσιν ἤπια εἰδώς. 


\ 2 2 ’ ’ 4 
νηὺς am ἰκριόφιν 


der treue Gefährte, um seine Be- 
reitwilligkeit zur gastlichen Auf- 
nahme des Theoklymenos recht 
lange durch die That beweisen zu 
können. [Anhang.] 


546. τὸν δέ re: adversativer Nach- 
satz zu dem die Stelle eines kon- 
cessiven Vordersatzes vertretenden 
Wunschsatze 545, im Indic. Fut., 
nicht Optativ mit κέ, um die Zu- 
sage davon unabhängig in aller Be- 
stimmtheit hervortreten zu lassen: 
vgl. K 223. T 102: diesen werde 
ich doch (jedenfalls)...... ἐγώ 
im Gegensatz zu dem σύ des Vorder- 
satzes. — ξενέων mit ποϑ'ή, wie 514. 

547. Peiraios übernimmt jetzt den 
Befehl über die Gefährten. 

548 = ı 178. 562. A 637. u 145. 
Das Wiederlösen der Kabeltaue ge- 
schah vom Schiffe aus (vgl. 552), 
nachdem sie schon eingestiegen 
waren: vgl. zu 286. 498f. [Anh.] 


550. ἐδήσατο κ. πέδιλα, gegen die 


Beschwerde des bevorstehenden We- 
ges (555); auf dem Schiffe und dem 


5 


”| 
545 
ςς 3 


577 


ἑταίρους 


5 


ἔλυσαν. 


ον. 
. 


Meeresufer. weilend (499) ging er | 
barfußs: zu π 154. 

551. Vgl. zu v 127. ἔγχος, ὦ 
Lanze, welche Telemachos nach der 
Sitte zur Reise mitgenommen hatte, 4 
wiewohl sie vorher nirgends er- 
wähnt ist. - 

552 = v 74 und 0286. ἀπ πος 7 
φιυν, wo die Lanze wohl neben der 
des Theoklymenos (283) gelegen 
hatte. | 

553. ἀνώσαντες nachdem sie Ἢ 
(das Schiff vom Lande in die See 
abgestolsen hatten: vgl. ἀνά 
ysıv und κατάγειν. --- ὡς ἐκέλευσεν 
503. 

555. [Anhang.] 

556. μάλα μυρίαι ‘ganz in Un: 
zahl’, ein steigernder Volksauı 7 
druck, wie x 121. ρ 422. τ 78. Zur A 
Sache 5, 13 [ἢ 

557. Eviavev mit ἧσιν, eine 
gemeine Angabe: unter denen Ι 
wohnte: vgl. ı 187. — ἀνάκτεσιν, E' 
dem Telemachos und Odysseus. Der 
Plural ist absichtlich gewählt in 
Bezug auf die folgende Scene. Ε τ 


| 
= 
| 
Ἶ 


vr 
ν᾿; 
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VATZEZSEIAZ ML. 


% “, 


\ ’ ea 
to δ᾽ αὐτ 


οὐδ᾽ ὕλαον, προσιόντα. 


ἀλλὰ περισσαίνουσι" 


ἔστη Evi προϑύροισι. 


σ. 


V.1—39. Telemach wird von den 
nden und Eumaios empfangen. 
eine erste Frage gilt der Mutter. 
= ὁ 301, epischer Anschluls an 
495. — ἐν κλισίῃ, ἃ. 1. im Innern 
Hütte, nicht in der offenen Vor- 
e, wie & 5, wegen der rauhen 
Vitterung: vel. & 457 f. 529 ff. 

2. ἄριστον Frühstück, wie noch 
% 124. [Anhang.] 

3. ἔχπεμψαν, der Plural aus Sym- 
trie zu ἐντύνοντο, obwohl die 
e eigentlich nur ‘dem Eumaios 


4, Τηλέμαχον περίσσαινον, als die- 
er in den Hof kam. Die Hunde 
wie & 29 im Hofe. — ὑλα- 
901: zu ξ 29. 

d. οὐδ᾽ ὕλαον, an ὑλακόμωροι ad- 
ersativ frei angeschlossen: doch 
e zu bellen, so dals προσιόντα 
Τηλέμαχον gehörend von περίσ- 
wo» abhängt. 

6. σαίνοντας Partizipialkonstruk- 
om nach νόησε, wie nach ὁράω 
γιγνώσκω. — Das zweite Glied 
ieser mit τέ eingeleiteten Parti- 


Τηλεμάχου ἀναγνωρισμὸς Ὀδυσσέως. 


ἐν κλισίῃ Οδυσεὺς καὶ δῖος ὑφορβὸς 
ἐντύνοντ᾽ ἄριστον ἅμ᾽ ἠοῖ, κηαμένω πῦρ, 

ἔχπεμψάν τε νομῆας ἅμ᾽ ἀγρομένοισι σύεσσιν᾽" 
Τηλέμαχον δὲ περίσσαινον κύνες ὑλακόμωροι, 

νύησε δὲ δῖος Ὀδυσσεὺς 5 
σαίνοντάς τε κύνας. περί τε χτύπος ἦλϑε ποδοῖιν. 

αἶψα δ᾽ ἄρ᾽ Εὔμαιον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
»Εὐμαι᾽, 7 μάλα τίς τοι ἐλεύσεται ἐνθάδ᾽ ἑταῖρος 

ἢ καὶ γνώριμος ἄλλος, ἐπεὶ κύνες οὐχ ὑλάουσιν. 

ποδῶν δ᾽ ὑπὸ δοῦπον ἀκούω. 10 
οὔ πω πᾶν εἴρητο ἔπος. ὅτε ol φίλος υἱὸς 

ταφὼν δ᾽ ἀνόρουσε συβωτης. 

ἐκ δ᾽ ἄρα ol χειρῶν πέσον ἄγγεα, τοῖς ἐπονεῖτο 


zipialkonstruktion ist in einen selb- 
ständigen Satz übergegangen, indem 
an Stelle des allgemeinen νόησε 
das bezeichnendere περί — ἦλϑε 
getreten ist: vgl. Γ' 80. — περέ zu 
ἦλϑε, wie τ 444, vgl. Καὶ 535. ξ 122. 
ποδοῖϊιν ablativ. Genetiv, wie zo- 
δῶν 10: von zwei Fülsen her. 

7. ἔπεα ursprünglich Fereu. 

8. ἑταῖρος ἢ καὶ γνώριμος ἄλλος 
ist eine beabsichtigte Allgemeinheit, 
um sich nicht selbst zu verraten, 
obwohl er vermutet, dafs die ihm 
ν 413 gewordene Zusage jetzt in 
Erfüllung geht, weshalb auch seine 
Sehnsucht mit αἶψα δ᾽ ἄρ᾽ leise 
angedeutet ist, dem entsprechend 
ol φίλος υἱός (11) folgt. [Anhang. ] 

10. ὑπό zu ἀκούω. 

11. Vgl. 351. X 540. 

12. Zweites Hemist.: vgl. I 193. 
A TTT. Ψ 101. ἐνὶ προϑύροισι, wie 
9 304, in den Thürweg der Hütte, 
nicht in den Eingang des Hofes. — 
ἀνόρουσε fuhr empor von seinem 
Sitze. (Anhang.] 

13. τοῖς ἐπονεῖτο mit denen er 
beschäftigt war. 
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\ er = 
xıovas αἴϑοπα οἶνον. 


χεῖράς τ᾿ ἀμφοτέρας" 


ς \ \ { κῃ ΄ ͵ 2 ͵ 
ὡς δὲ πατὴρ ὧν παῖδα φίλα φρονέων ἀγαπάξει 


ὁ δ᾽ ἀντίος ἠλϑὲν ἄνακτος, 
κύσσε δὲ μιν κεφαλήν TE καὶ ἄμφω φάεα καλὰ 15 
ϑαλερὸν δέ ol ἔχπεσε δάκρυ. | 


ἐλϑόντ᾽ ἐξ ἀπίης γαίης δεκάτῳ ἐνιαυτῷ. 
μοῦνον τηλύγετον, τῷ ἔπ᾽ ἄλγεα πολλὰ μογήσῃ, 
ὡς τότε Τηλέμαχον ϑεοειδέα δῖος ὑφορβὸς 20 


’ ς 
πάντα κύσεν περιφύς, ὡς ἐκ ϑανάτοιο φυγόντα. 


‚ er 
nal © 


»ἤλϑες, Τηλέμαχε, 


ἀλλ᾽ ἐπιδημεύεις" 


15 = 0 39. 1 417. Die ganze Be- 
grülsung zeugt von der unbefange- 
nen Vertraulichkeit, die in Home- 
rischer Zeit zwischen edlen Herren 
und gutgesinnten Dienern herrschte, 
da die letztern als Familienglieder 
betrachtet wurden. Vgl. ρ 35. φ 
224. y 499. 


16. ϑαλερόν bis δάκρυ wie B 266. 
ϑαλερόν (zu ὃ 705) hervorquel- 
lend. 

17. ἀγαπάξει, Indikativ von der 
Wirklichkeit, die Fallsetzung in ἐλ- 

δόντα und μογήσῃ 19. 
18. Jeder dieser einzelnen Züge 
in diesem und dem folgenden Verse 
giebt dem Bilde individuelles Leben 
und dient dazu die Innigkeit der 
liebevollen Begrülsung, die durch 
den Vergleich veranschaulicht wird, 
zu steigern. Vgl. e 111. 


19. τηλύγετον: zuletzt gebo- 
ren. — τῷ ἔπι um welchen. Kr. 
Di. 68, 41, 9. 

21. πάντα (Maskul.) zu περιφύς, 
eigentlich “berumgewachsen’, d. 1. 
umschlungen haltend, wie 7 
416. ὦ 236. 320. — ἐκ ϑαναάτοιο: 
vgl. ö 753. ı 63. [Anh.] 

22. ὀλοφυρόμενος “unter Freuden- 
thränen’, wie z 418. o 40. 

23 = o 41. ἦλθες, affektvoller 


ὀλοφυρόμενος ἔπεα “πτερόεντα προσηύδα" 
γλυκερὸν φάος. 
ὄψεσϑαι ἐφάμην, ἐπεὶ ὥχεο νηὶ Πύλονδε. 
ἀλλ᾽ ἄγε νῦν εἴσελθε, φίλον τέκος, ὄφρα δὲ ϑυμῷ 2 
τέρψομαι εἰσορόων νέον ἄλλοϑεν ἔνδον ἐόντα. 4 
οὐ μὲν γάρ τι ϑάμ᾽ ἀγρὸν ἐπέρχεαι οὐδὲ νομῆας, 
ὡς γάρ νί τοι εὔαδε ϑυμῷ, 


„ 2 ET Be | ᾽ [2 ΟΝ] 
οὐ σ΄ ἔτ ἐγώ γ΄. 


Ausruf an erster Tonstelle, hier als 
Freudenruf nach besorgnilsvoller 
Erwartung: du kamst! oder ‘gub ἢ 
dals du wieder da bist!’ wie 461. 
9 41: dagegen mit Entrüstung ge 
sprochen I' 428, als Ausdruck de 
Mitleids & 104. — γλυκερὸν « φάο | 
Der Bewohner des heitern Süder 
athmet im ‘Licht’; Nebel und Ge 
wölk drückt ihn nieder. — οὔ σ᾽ 
ἔτ᾽ „te. lebhaftes Asyndeton di 
Gegensatzes mit Voranstellung der 
Negation. Vgl. ν 356 f. [Anh.] 
24 = o 42. Πύλονδε: zu E 18 
Eumaios weils von dem Anschla 
der Freier: & 180 f., doch schemeb‘ 
er hier nur an die gewöhnlich 
Gefahren der Seereise zu denk 
wie Eurykleia β 369 ἢ, BE. 
26. εἰσορόων mit σέ Grund von 
τέρψομαι. — ἔνδον ἐόντα da du 
daheim bist, mit νέον ἀλλοϑενν 
‘so eben aus der Fremde | 
prägnant verbunden. Vgl. y 318. 
9 112. v 360. 0 438. | 
« 27. οὐ μὲν γάρ τι denn keines- 
wegs fürwahr. ἜΣ 
28. ἐπιδημεύεις du verweilst 
in der Gemeinde, im Gegensatz 
zu ἀγρός, d.i. zu Hause. — νύ Υ͂ 
mutlich, wohl, wie ξ 359. o 276. 
εὔαδε aus &-oFad-e. [Anhang.] 


σοῖσιν Evi 
φϑίένουσιν 
ὡς ἄρα 
αὐτὰρ 
τῷ δ᾽ 


T ᾿Ξ A 
ἦσο, ξεῖν᾽ 


29. ἀέδηλος aus & privat. und W. 
Fıö vgl. ’AFlöng, in passivem Sinne: 
ücht anzusehen, daher unerträg- 
ich, abscheulich, frech. [Anh.] 


81. ἔσσεται οὕτως “es wird so 
geschehen’ wie du sagst, ist die 
Antwort auf die Aufforderung 25. 
— ἄττα Väterchen, in der Odys- 
ee ohne Beiwort als Zeichen der 
Vertraulichkeit im Familienleben, 
yährend I 607. P 561 Beiwörter 


bei stehen. 


88. el μοι are. ist wie 73 ff. teils 
ine Nachwirkung von der War- 
ing der Athene o 15 ff., teils eine 
aturgemälse Frage nach dem näch- 
ten, wie’s nämlich im Hause stehe. 
brigens beachte das viermal alli- 


ΕΣ 


arierende u. 


‚34. Ὀδυσσῆος δὲ xr£.: ein sinn- 
änzliche Milsachtung des ehelichen 
3ettes und der dem ehelichen Ge- 
ıahl schuldigen Treue: der Gegen- 
atz dazu 74 f. εὐνήν τ΄ αἰδομένη. 
er ganze Gedanke steht adversa- 
en vorhergehenden, wir: wäh- 


δῦ. χήτει ἐνευναίων in Er- 


Υ̓ 
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= ἀνδρῶν μνηστήρων ἐσορᾶν ἀΐδηλον ὅμιλον." 

| τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 80 

ἔσσεται οὕτως, ἄττα᾽ σέϑεν δ᾽ ἕνεχ᾽ ἐνθάδ᾽ ἱκάνω, 
ὄφρα σέ τ᾽ ὀφθαλμοῖσιν ἴδω καὶ μῦϑον ἀκούσω, 

εἴ μοι ἔτ᾽ ἐν μεγάροις μήτηρ μένει, ἦέ τις ἤδη 

ἀνδρῶν ἄλλος ἔγημεν, Ὀδυσσῆος δέ που εὐνὴ 

χήτει ἐνευναίων κάκ᾽ ἀράχνια κεῖται ἔχουσα." 35 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε συβώτης. ὄρχαμος ἀνδρῶν᾽ 

καὶ λίην κείνη ye μένει τετληότι ϑυμῷ 

μεγάροισιν, ὀιξυραὶ δέ οἵ αἰεὶ 

νύχτες TE Hal ἤματα δάκρυ χεούσῃ."" 

φωνήσας οἱ ἐδέξατο χάλκεον ἔγχος" 40 
ὅ γ᾽ εἴσω ἴεν καὶ ὑπέρβη λάινον οὐδόν. 

ἕδρης ἐπιόντι πατὴρ ὑπόειξεν Ὀδυσσεύς" 

Τηλέμαχος δ᾽ ἑτέρωϑεν ἐρήτυε φώνησέν τε" 

ἡμεῖς δὲ καὶ ἄλλοϑι δήομεν ἕδρην 

σταϑμῷ ἐν ἡμετέρῳ᾽ πάρα δ᾽ ἀνήρ, ὃς καταϑήσει.“ 45 


mangelung der Betten. — κακά 
die bösen, schlimmen, weil 
arge Feinde der Reinlichkeit. — 
κεῖται als Perf. pass. zu τέϑημι 
steht. [Anhang.| 

37—39 = 4 181—183. 


V.40—155. Eumaios empfiehlt den 
Fremden der Fürsorge des Telemach, 
dieser aber lehnt es ab denselben in 
seinem Palast zu empfangen wegen 
des Übermutes der Freier. Er ent- 
sendet Eumaios in die Stadt, um 
der Penelope seine Rückkehr mitzu- 
teilen. 

40 = ο 282. 

41 = 0.30. y 88. εἴσω ἴεν die 
Hauptsache, dann mit καί die Vor- 
bedingung ὑπέρβη: zu y 392. 

42. τῷ δ᾽ ἕδρης (ablativ. Genetiv) 
mit ὑπόειξεν dem aber wichvom 
Sitze, d. i. er stand auf, um ihm 
den Sitz einzuräumen. Kr. Di. 47, 
13, 4. [Anhang.] 

44. ἧσο: bleibe sitzen. — ἡμεῖς, 
Plural der Familiensprache. 

45. ὃς καταϑήσει “der schon einen 
Sitz hinlegen wird’: das Futurum 
als Ausdruck des Zutrauens zum 
treuen Eumaios. 


96 16. OATZZEIAZ II. 


7 


ὡς PN, ὃ δ᾽ avrıg ἰὼν κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετο. τῷ δὲ συβώτης 
χεῦεν ὕπο χλωρὰς ῥδῶπας καὶ κῶας ὕπερϑεν᾽ | 
ἔνϑα καϑέξετ᾽ ἔπειτα Ὀδυσσῆος φίλος viog. 
τοῖσιν δὲ κρειῶν πίνακας παρέϑηκε συβώτης 
ὀπταλέων, & 6a τῇ προτέρῃ ὑπέλειπον ἔδοντες. 50 
σῖτον δ᾽ ἐσσυμένως παρενήνεεν ἐν κανέοισιν, | 
ἐν δ᾽ ἄρα κισσυβίῳ κίρνη μελιηδέα οἶνον, 

a ’ 3 τ 3 -" 
αὐτὸς δ᾽ ἀντίον ἱξεν Οδυσσῆος ϑείοιο. 

δ ’ ER 2 7 3 δ “Ἁ ’, er Y„ 
οἱ ὃ ἐπ΄ ὀνείαϑ' ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 
δὴ τότε Τηλέμαχος προσεφώνεε δῖον ὑφορβόν᾽ 

„ Γ = ὥς. eu -“᾿ , δ m 
«ἄττα. πόϑεν Tor ξεῖνος CO ἵκετο; πῶς δέ E ναῦται 
ἤγαγον εἰς ᾿Ιϑάκην; τίνες ἔμμεναι εὐχετόωντο; 
οὐ μὲν γάρ τί E πεζὸν ὀέίομαι ἐνθάδ᾽ ἱχέσϑαι." 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης. ᾿Εύμαιε συβῶτα" 
οτοιγὰρ ἐγώ τοι, τέκνον, ἀληϑέα πάντ᾽ ἀγορείύσω. 
ἐκ μὲν Κρητάων γένος εὔχεται εὐρειάων, 
φησὶ δὲ πολλὰ βροτῶν ἐπὶ ἄστεα δινηϑῆναι 

‚ ὃ τ΄ ‚ ων N G ΄, 
πλαζόομενος᾽ ὡς γὰρ οἱ ἐπέκλωσεν τὰ γὲ δαίμων. 
νῦν δ᾽ αὖ Θεσπρωτῶν ἀνδρῶν παρὰ νηὸς ἀποδρὰς 
ἤλυϑ' ἐμὸν πρὸς σταϑμόν, ἐγὼ δέ τοι ἐγγυαλέξω᾽" 
ἔρξον, ὅπως ἐϑέλεις᾽" ἱχέτης δέ τοι εὔχεται εἶναι." 
\ 2 5 ’ ’ 3 ΄ ” f 

τὸν ὃ av Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὐδα 

„Bvucı, 7 μάλα τοῦτο ἔπος ϑυμαλγὲς ἔειπες. 


46. ἄρα bezeichnet den unmittel- 62 — ξ 19. 
baren Anschlufs der Haupthandlung 63. ἐπὶ ἄστεα zu πλαξόμενος. 
an die im Partizip bezeichnete. 64. ὧς ‘so’ wie er sagt. 
47. Vgl. zu ξ 49. Hier ist κῶας 65. παρὰ νηός von einem 


zeugmatisch mit yevev verbunden. Schiffe, nicht unmittelbar ἐκ v0g 
49. τοῖσιν δέ, auch dem Odysseus, weil Eumaios das & 350 ff. Erzählte 


denn das Frühstück war noch nicht im Sinne hat. [Anhang.] “Ὁ 
vollendet: vgl. 13 ff. Andere τοῖσιν 66. ἐγγυαλίξω, womit die folgende ‚ 
δ᾽ av. — κρειῶν nlvanas: α 141. Scene vorbereitet wird. Übrigen 
[Anhang.] hatte Eumaios schon o 337 ff. auf 

50. & ῥὰ welches nämlich. — Telemach hingewiesen als den, dem 


τῇ προτέρῃ, wo Odysseus ankam; die volle Erfüllung der Pflichten 
über den Artikel zu ξ 19. [Anh.] der Gastfreundschaft obliege. 


51. παρενήνξεν: zu α 147. 67. ἔρξον ὃ ὅπως, ἐθέλεις: zuvi 

52 = 8 78. — ἱκέτης δὲ κτέ.: begründet 4 
53 = ε 198. I 218. Vgl. ξ 79. ἐγγυαλίξω. Zum Gedun ic vgl. ξ΄ 
57—59 = α 171—173. 159. — εὔχεται εἶναι: zu α 180. 
60. Vgl. zu & 55. 69 = ψ 183. τοῦτο, Objekt, ἔπος. 


61. Vel zu ἕξ: 192: ϑυμαλγὲς dazu ee - Eine | 


"᾿ 
ΐ 


"- 
" 
-ᾧ 
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᾿ς πῶς γὰρ δὴ τὸν ξεῖνον ἐγὼν ὑποδέξομαι οἴκῳ; 70 
αὐτὸς μὲν νέος εἰμὶ καὶ οὔ πω χερσὶ πέποιϑα 
ἄνδρ᾽ ἀπαμύνασϑαι, ὅτε τις πρύτερος χαλεπήνῃ᾽" 
μητρὶ δ᾽ ἐμῇ δίχα ϑυμὸς ἐνὶ φρεσὶ μερμηρίζει, 
ἢ αὐτοῦ παρ᾽ ἐμοί Te μένῃ καὶ δῶμα κομίζξῃ, 
εὐνήν τ᾽ αἰδομένη πόσιος δήμοιό τε φῆμιν, τῦ 


Schönheit dieses Beiworts liegt hier 
auch in dem Kontraste mit der 
Wirklichkeit, da Telemachos noch 
nicht weils, wen er empfangen soll. 
70. δή doch. — ὑποδέξομαι Con- 
junct. dubitativus. 

72 = ῳ 133. I 369. ἄνδρα ist 
der Gegensatz zu νέος und wird 
durch das allgemeine τὶς aufgenom- 
men, wie auch T' 183. — ἀπαμύ- 
νασϑαιν Infinitiv zum Ausdruck der 
vorgestellten Folge: dafs ich von 
mir. abwehren könnte. — χαλεπήνῃ 
feindlich handelt, Feindselig- 
zeiten beginnt; Konjunktiv desAor.: 
mv 214. 

74. μένῃ: Conjunctiv. dubitativus 
a der indirekten Frage. 

75. αἰδομένη scheuend, ist in 
jerschiedener Bedeutung zeugma- 
isch mit den beiden Objekten ver- 
junden, mit εὐνήν in dem Sinne: 
h scheuen zu verletzen, mit Ön- 
Ho φῆμιν (zu 8 239) — fürchten, 
u vermeiden suchen: vgl. & 82. 
Penelope scheut sich die häusliche 
iitte und die öffentliche Meinung 
‚durch zu verletzen, dafs sie sich 
rıeder verheirate, ehe sie vom Tode 
les ersten Gatten sichere Nach- 
icht habe: ψ 148 ff. 

76. Ayaıov ὅς τις einem der 
\chäer welcher, vgl.A179. 6289. 
‚. μνᾶται Konjunktiv in futur. 
inne, — πλεῖστα πόρῃσιν: als ἔεδνα 
em Vater der Penelope. 


Homers Odyssee. II. 1. 


Be 


ἡ ἤδη ἅμ᾽ ἕπηται ᾿Δχαιῶν ὅς τις ἄριστος 

μνᾶται ἐνὶ μεγάροισιν ἀνὴρ καὶ πλεῖστα πόρῃσιν. 

ἀλλ᾽ ἡ τοι τὸν ξεῖνον, ἐπεὶ τεὸν ἵκετο δῶμα, 

8000 μιν χλαῖνάν τε χιτῶνα τε εἵματα καλά, 

δώσω δὲ ξίφος ἄμφηκες καὶ ποσσὶ πέδιλα, 80 
πέμψω δ᾽, ὅππῃ μιν κραδίη ϑυμός Te κελεύει. 

εἰ δ᾽ ἐθέλεις, OT κόμισσον ἐνὶ σταϑμοῖσιν ἐρύξας" 


18. ἀλλ᾽ ἢ τοι doch traun, aber 
freilich, setzt diesen. Gedanken in 
Gegensatz zu dem Inhalt der Frage 
70; Zusammenhang: kann ich den 
Fremdling auch nicht im Hause 
aufnehmen, so kann ich doch und 
will Ich nu. n.e Beachte die Wie- 
derholung von τὸν ξεῖνον aus 70 
an derselben Versstelle. — ἐπεί bis 
δῶμα, wie y 368; der Schluls auch 
co 421. τ 351. v 332. ὦ 268. 

79 = o 550. 9 339. Die nach- 
drückliche Voranstellung der Verba 
ἕσσω, δώσω, πέμψω betont die da- 
rin enthaltenen Zusicherungen im 
Gegensatz zu ὑποδέξομαι οἴκῳ 70, 
daher dann 82 der Gegensatz σὺ 
κόμισσον. — wiv erneuert nach dem 
Zwischensatze das Objekt τὸν ξεὶ- 
vov. Kr. Di. 51, 5, 1. Andere ἕσσω 
μέν. — εἵματα prädikative Appo- 
sition zu den vorhergehenden Ob- 
jekten. [Anhang.] 

80. Vgl. φ 341. 


81 = &E 517. ο 339. φ 342. Die 
Entsendung, welche in Bezug auf 
63 f, versprochen wird, war ein 
wesentliches Stück der Gastfreund- 
schaft. 


82. el δ᾽ ἐθέλεις wenn es dir 
aber recht ist: vgl. κ 443. y 324. 
oe 277. T 142. — κόμισσον Aor.: 
übernimm die Pflege — ἐρύ- 
ξας, indem du ihn nicht zur Stadt 
gehen lälst. 


7 
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εἵματα δ᾽ ἐνθάδ᾽ ἐγὼ πέμψω καὶ σῖτον ἅπαντα 
ἔδμεναι. ὡς ἂν μή σε κατατρύχῃ καὶ ἑταίρους. β 
τς 2. » RR, \ “= «ὦ 
κεῖσε δ᾽ ἂν οὐ μὲν ἔγῶ γε μετὰ μνηστῆρας ἐῶμι 85 
ἔρχεσθαι λίην γὰρ ἀτασϑαλον υβριν ἔχουσιν" 
, ἢ u. BoD , , 
ur μὲν κερτομεῶσιν, ἐμοὶ δ΄ ἄχος ἔσσεται αἰνόν" 
πρῆξαι δ᾽ ἀργαλέον τι μετὰ πλεόνεσσιν ἐόντα 
ἄνδρα καὶ ἴφϑιμον, ἐπεὶ ἡ πολὲ φέρτεροί εἰσιν." 
\ ΟΣ 3 ’ ‚ = ’ ‚ 
τὸν ὃ avre προσέειπε πολύτλας δῖος Οδυσσεύς" 90 
»ὦ φίλ᾽, ἐπεί ϑήν μοι καὶ ἀμείψασθαι ϑέμις ἐστίν, 
1 μάλα μευ καταδάπτετ᾽ ἀκούοντος φίλον 1700, 
οἷά φατε μνηστῆρας ἀτάσϑαλα μηχανάασϑαι | 
ἐν μεγάροις, ἀέκητι σέϑεν τοιούτου ἐόντος. Ϊ 


, δια, ἰδίων e ΄ 5 , \ 
εἰπὲ μοι, ἠὲ ἑκῶν vnodauvaocı, ἡ δέ γε λαοὶ 95 
ἐχϑαίρουσ᾽ ἀνὰ δῆμον ἐπισπόμενοι ϑεοῦ ὀμφῇ, | 


- 


88. εἵματα δέ are. Nachsatz zu 
dem vorhergehenden Imperativ. 
Übrigens sind in den εἵματα Schwert 
und Sandalen mit begriffen. — &zav- 
τα alle Speise, deren erzur Nahrung 
bedarf. 

84. Vgl. ο 309. 

85. κεῖσε dorthin, nachder Stadt. 

87. un dals nur nicht, im An- 
schluls an den Inhalt des begrün- 
denden Satzes mit γάρ, wie o 24. 
— Das Futurum nach vorhergehen- 
dem un mit Konjunktiv wie & 416. 
— ἄχος stets von dem inneren 
Schmerz des Gemütes. 

88. πρῆξαι mit Nachdruck vor- 
angestellt im Gegensatz zu ἄχος 
alvov. — ti Objekt zu πρῆξαι. -- 
Der Akkus. m. Inf. bildet das Sub- 
jekt zu ἀργαλέον, nämlich ἐστίν: 
vgl. ß 244. y 24. κ 305. ν 15. 312. 
ὦ 313. — ἐόντα konditional. 

89. ἐπεὶ ἦ da ja. — φέρτεροι, 
durch ihre Überzahl. 

91. ϑήν doch wohl. — καὶ 
ἀμείψασϑαι: steht dem Anhören 
des eben Vernommenen gegenüber. 


ἡ τι κασιγνήτοις ἐπιμέμφεαι, οἷσί περ ἀνὴρ 

μαρναμένοισι πέποιϑε, καὶ εἰ μέγα νεῖκος ὄρηται. 
al γὰρ ἐγὼν οὕτω νέος εἴην τῷδ᾽ ἐπὶ ϑυμῷ, | 
ἢ πάις ἐξ Ὀδυσῆος ἀμύμονος ἠὲ καὶ αὐτός 100. 
[ἔλϑοι ἀλητεύων᾽ ἔτι γὰρ καὶ ἐλπίδος αἶσα] 


‚nal αὐτός ‘oder auch er selbst’ 


92. καταδάπτεται wird zerrissen, 
verwundet, vgl. α 48. ı 75. ν 820, 
93. φατέ, Telemachos und Eu- 
maios, letzterer & 81 ff. o 328 
94. τοιούτου ἐόντος, ἃ. 1. eines. 
so tüchtigen Mannes, von den äulse- 
ren Eigenschaften, wie er zunächst 
nach dem Aussehen schlielst, vgl. 
σ 219. 5 
95. 96 = y 214. 218. | 
97. τὶ irgend. — ἐπιμέμφεα 
dafs sie nämlich dir alleinstehendem 
nicht helfen wollen. — οἷσέ eo 
welchen doch. [Anhang.] ἯΙ 
99, οὕτω ‘so’ wie du bist: ΤΊ. 
— τῷδ᾽ ἐπὶ ϑυμῷ zu diesem 
(meinem) Mute hinzu, wie ὦ Bil. 
N 485: zu oe 308. N 
100. ἢ πάις ἐξ Ὀδυσῆος und ἠὲ 


-Ξ 


beides noch zu εἴην. Odysseus 
spielt die Rolle des Greises ὑπὸ 
als solcher giebt er sich den Schein 
viel älter zu sein als er wirklich ist 

101. 24901 ἀλητεύων heimkehrtt 
von der. Irrfahrt: über das Part 
Präs. zu ν 134 und 188. — ἔτι bi 


‚Fi 
Y 


| 
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BT, RE Sr 2 ’ ‚ ᾽ ΄ ᾿ , 
αὐτίκ᾽ ἔπειτ᾽ an ἐμεῖο κάρη τάμοι ἀλλότριος φῶς, 
εἰ μὴ ἐγὼ κείνοισι κακὸν πάντεσσι γενοίμην 
[ἐλϑὼν ἐς μέγαρον “αερτιάδεω Ὀδυσῆος]. 
εἰ δ᾽ αὖ μὲ πληϑυῖ δαμασαίατο μοῦνον ἐόντα, 10ὅ 
βουλοίμην κ᾽ ἐν ἐμοῖσι κατακτάμενος μεγάροισιν 

N: N G ’ \ > 4 ld 3 e G 

τεϑνάμεν ἡ Tade γ᾽ αἰὲν ἀεικέα ἔργ οραάασϑαι, 
ξείνους τε στυφελιζομένους δμωάς τε γυναῖκας 
ῥυστάζοντας ἀεικελίως κατὰ δώματα καλά, 
καὶ οἶνον διαφυσσόμενον, καὶ σῖτον ἔδοντας 110 


αἷσα = τ 84. αἶσα eigentlich “An- 
teil’. [Anhang.]| 

102 = E 214, vgl. B 259, ist 
versinnlichter Ausdruck einer Be- 
teuerung bei seinem eigenen Leben. 
Sinn: so wahr mir mein Kopf lieb 
ist, würde ich suchen die Freier zu 
vernichten, — so dals der eigentliche 
Nachsatz zu dem vorhergehenden 
Wunschsatz (99—101) dem Ge- 
danken nach in dem Konditional- 
satz 103 enthalten ist. αὐτίκ᾽ ἔπειτα 
hat seine Beziehung in dem folgen- 
den Konditionalsatz. — τάμοι kon- 
zessiv. — - ἀλλότριος φώς ein frem- 
er Mann, wenig mehr als: ein 
anderer. 
108. εἰ un mit dem Optativ, wie 
E 215. — κακόν Prädikat: zum 
Verderben. 
104 = ῳ 262. σ 24. [Anhang.] 
106. βουλοίμην mit folgendem 7, 
| . — ἐμοῖσι: dieser be- 
nte Zusatz (in meinem eignen 
aste) steigert das Schreckliche 
ler Annahme. — καταχτάμενος, 

χτάμενος, χτάμενος Participia 
or. II, Med. in passiver Bedeutung, 
ezeichnen meist den Zustand: ein 
etöteter, ermordeter. [Anh.] 
107—109 = v 317— 319. τεϑνά- 
ev bezeichnet den dauernden Zu- 
d: tot sein, wie p 155 und 
δὲ; hier wird damit im Gegen- 
ΖΦ zu der Fortdauer der uner- 
ücklichen Lage (αἰὲν ὁράασϑαι) 
ler dauernde Abschlufs betont, 


μὰψ αὕτως, ἀτέλεστον, ἀνηνύστῳ ἐπὶ ἔργῳ." 
\ 2 5 , , > ‚ ” R 
τὸν ὃ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον nvda 
m 2 3 
»τοιγὰρ ἐγώ τοι, ξεῖνε, μάλ᾽ ἀτρεχέως ἀγορεύσω. 


-- ein für allemal sterben, 
vgl. u 350 ἢ O 511 f. — τάδε γε, 
womit Odysseus sich lebhaft in den 
Kreis der Freier versetzt und nun 
im Zorneserguls die Ungebühr aus- 
malt. Vgl. damit & 81 ff. ο 328 f., 
auch x 37. — ὁράασϑαι Med. von 
der Beteiligung des Gemütes: sehen 
zu müssen. 

108. δμωὰς γυναῖκας: zu v 66. 

109. ῥυστάξοντας wie (die Freier) 
sie hin- und herzerren: hier, 
wie nachher in ἔδοντας lebhafter 

bergang aus der passiven in die 
aktive Struktur, wie ı 46; dabei 
das dem Affekt entsprechende Poly- 
syndeton. — ἀεικελίως bildet mit 
καλά einen beabsichtigtenGegensatz. 

110. διαφυσσόμενον, eigentlich: 
wie er durchgeschöpft wird bis 
auf den Grund der Fässer, ἃ. i. 
“aufgetrunken wird’. 

111. μὰψ αὔτως, wie T 348, nur 
so in den Tag hinein. — ἀτέ- 
λεστον erfolglos mit Bezug auf 
ihr Vorhaben, die Penelope zu ge- 
winnen, wie die folgende Erklärung 
zeigt. ἀνηνύστω ἐπὶ ἔργῳ bei un- 
vollendbarem Werke. Vgl. 
4 175. Dieser Vers ist in seiner 
Wortfülle der letzte Abschlufs einer 
von 106 an durch die Schilderung 
selbst immer mehr gesteigerten 
Entrüstung, die endlich nahe an 
die Grenze der Selbstvergessenheit 
anstreift. [Anhang.] 

113. Vgl. zu & 192. 

᾿ς 
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οὔτε τί μοι πᾶς δῆμος ἀπεχϑόμενος χαλεπαίνει, 


οὔτε κασιγνήτοις ἐπιμέμφομαι, οἷσί περ ἀνὴρ 


115 


, [4 \ [4 w „ 
μαρναμένοισι πέποιϑε, καὶ εἰ μέγα νεῖκος ὄρηται. 
© e 
ὧδε γὰρ ἡμετέρην γενεὴν μούνωσε Kooviwv' 
μοῦνον “αέρτην ᾿Δἀρκείσιος υἱὸν ἔτικτεν, 
μοῦνον δ᾽ αὐτ᾽ Ὀδυσῆα πατὴρ τέχεν᾽ αὐτὰρ ᾿Οδυσσεὺς 
- "7.9 \ ‚ 
μοῦνον Eu ἐν μεγάροισι τεκὼν λίπεν, οὐδ᾽ ἀπόνητο. 120 
» m ‚ ‚ , ὩΣ N 2 
io vür δυσμενέες μάλα μυρίοι εἴσ᾽ Evi οἴκῳ. 
(4 [4 BG 
00001 γὰρ νήσοισιν ἐπικρατέουσιν ἄριστοι. 
Δουλιχίῳ τε Zaun τε καὶ ὑλήεντι Ζακύνϑῳ, 
“ ΄ 


ἠδ᾽ ὅσσοι χραναὴν ᾿Ιϑθάκην κάτα κοιρανέουσιν, 

7 τς 5 
τόσσοι μητέρ᾽ ἐμὴν μνῶνται, τρύχουσι δὲ οἶκον. 
ς ἐς ἣ 
ἡ δ᾽ οὔτ᾽ ἀρνεῖται στυγερὸν γάμον οὔτε τελευτὴν 
ποιῆσαι δύναται" τοὶ δὲ φϑινύϑουσιν ἔδοντες 
οἶκον ἐμόν᾽ τάχα δή μὲ διαρραίσουσι καὶ αὐτόν. 
ἀλλ᾽ ἡ τοι μὲν ταῦτα ϑεῶν ἐν γούνασι κεῖται" 
ἔρχεο ϑᾶσσον., Ey&poovı Πηνελοπείῃ 1 
σῶς εἰμὶ καὶ ἐκ Πίλου εἰλήλουϑα. 

2 “ [4 \ \ Ὧν, [4 
αὐτοῦ μενέω, σι δὲ δεῦρο νέεσϑαι 
, > ‚ - δ᾽ σὰ ΄ ’ m 
οἴῃ ἀπαγγείλας, τῶν δ ἀλλῶν un τις Ayaımv 
πευϑέσϑω᾽ πολλοὶ γὰρ ἐμοὶ κακὰ μηχανόωνται." 


ἅττα, σὲ δ᾽ 
Ψ», 8 u δ 
εἴφ΄. οτι οἱ 
αὐτὰρ ἐγὼν 


114. πᾶς ist zu δῆμος nur hinzu- 
gefügt wegen des Gegensatzes zu 
κασιγνήτοις 115. — χαλεπαίνει “ist 
feindlich’. — ἀπεχϑόμενος, Par- 
ti. Aor. II med.: Hals gefalst 
-habend. [Anhang.] 

116. Erstes Hemistich = N 96. 

118. υἱόν als Sohn. — ἔτικτεν 
Imperfekt, gedacht: war Vater. 

119. Auch hier, wie 120 schwebt 
noch das 118 vorausgehende υἱόν 
vor; denn es ist nach 115 nur von 
Brüdern die Rede. [Anhang.] 

120. οὐδ᾽ ἀπόνητο wie A 324. 
e 293, wie Achill klagt οὐδέ νυ 
τόν γε (πατέρα) γηράσκοντα κομίξω 
2 541 und es als Kindespflicht gilt 
den Eltern ϑρέπτρα ἀποδοῦναι die 
Erziehung zu vergelten. 

121. zo deshalb, weil ich allein 
und ohne helfende Brüder bin. — 
μᾶλα μυρίοι: zu 0556, vgl. π 245 ff. 
 122—128 = α 245—251. 

129. Vgl. zu « 267. 


am Abend in die Stadt kommen, 


195 ᾽ 


8 „2 


Be 


130. ἄττα. Der Vokativ geht 
häufig der Anrede voran, weil er 
nicht zur eigentlichen Konstruktion 
des Satzes gehört. — σὺ de mit 
leichtem Gegensatz zur bisherigen 
Rede, wo man sich besonders an | 
einen wendet: zu ß 178. γ u. 
ξ 289. o 540. Φ 448. B 344. Z δῦ. 
Kr. Di. 69, 17, 2. — #&000v recht 
schnell. Die Sache selbst geschieht 
nach dem Befehl der Athene 040 
Telemach selbst wollte nach o 505 


131. Vgl. o 42. εἰπέ nach ἔρχεο 
asyndetisch: zu x 320. N 

133. τῶν δ᾽ ἄλλων bis πευϑέσϑω, 
selbständige Ausführung zu ΟΠ). 
ἀπαγγείλας. — Ayaıov, die Freier 
und deren Diener. 

134. πολλοὶ γὰρ κτέ. Bei dieser 
allgemeinen Begründung denkt er 
überhaupt an die fortdauernd feind- 
liche Gesinnung der Freier und 
deren Anhänger im Volke. [Anb.] 
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τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης. ᾿Εύμαιε συβῶτα᾽ 135 

»γιγνώσκω, φρονέω᾽ τά γε δὴ νοέοντι κελεύεις. 

ἀλλ᾽ ἄγε. μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον, 

εἰ καὶ Μαέρτῃ αὐτὴν ὁδὸν ἄγγελος ἔλθω 

δυσμόρῳ, ὃς τείως μὲν "Οδυσσῆος μέγ᾽ ἀχείων 

ἔργα τ᾽ ἐποπτεύεσκε μετὰ δμώων τ᾽ ἐνὶ οἴχῳ 140 

πῖνε καὶ ἦσθ᾽, ὅτε ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσιν ἀνώγοι" 

᾿ αὐτὰρ νῦν, ἐξ οὗ ol γε ὥχεο νηὶ Πύλονδε, 

οὔ πώ μίν φασιν φαγέμεν καὶ πιέμεν αὔτως, 

οὐδ᾽ ἐπὶ ἔργα ἰδεῖν, ἀλλὰ στοναχῇ τὲ γόῳ τε 

ἧσται ὀδυρόμενος, φϑινύϑει δ᾽ ἀμφ᾽ ὀστεόφι χρώς.“ 145 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα᾽ 

»ἄλγιον, ἀλλ᾽ ἔμπης μιν ἐάσομεν ἀχνύμενοί περ᾽ 

εἰ γάρ πὼς εἴη αὐτάγρετα πάντα βροτοῖσιν᾽ 

πρῶτόν χεν τοῦ πατρὸς ἑλοίμεϑα νόστιμον ἦμαρ. 


136 = eo 193. 281. γιγνώσκω, 
φρονέω: “Ich verstehe (deinen 
Auftrag), ich bin darauf be- 
dacht. τάγε »t£.: du befiehlst dies 
einem, der es schon im Sinn hat, 
= ich hatte schon im Sinn, wollte 
chon thun, was du mir befiehlst. 
Das Ganze in lebhafter Steigerung 
zum Ausdruck freudiger Bereitwil- 
ligkeit, einer Aufforderung zu fol- 
gen. [Anhang.] 

137. Vgl. zu α 169. 

138. εἰ ob, mit Conjunct. dubi- 
tativ., vgl. 74. — αὐτὴν ὁδόν den- 
selben Weg, wie & 107. x 263. 
M 225. [Anhang.] 

139. τείως so lange, als nur 
Odysseus abwesend war, im Gegen- 
satz zu νῦν 142, daher = bisher: 
zu ß 148. — ἀχεύων konzessiv. Zur 
Sache 2 188 ff. 

140. ἔργα die Feldarbeiten. 
— ἐποπτεύεσχε beaufsichtigte 
fortwährend, stärker als ἐφορᾶν 
144 nach etwas sehen. — μετὰ 
δμώων re, das τέ an dritter Stelle, 
weil die zwei ersten Worte eng 
zusammengehören. 

141. ὅτε mit Optativ in iterati- 
vem Sinne. 

142. αὐτάρ: ein selbständiger, 
aus der Relativkonstruktion 139 ge- 
löster Satz; daher μέν 143. — νῦν 


von der ganzen Zeit der Abwesen- 
heit des Telemachos. 

143. αὔτως ‘so’, wie sonst, wie 
v 336. 

145. ἧσται mit Partiz.: zu & 41. 
— χρώς das Fleisch. 

147. ἄλγιον, wie ὃ 292, ein Aus- 
ruf: um so schlimmer: Kr. Di. 
49, 6, 2. — ἔμπης gleichwohl, 
doch, erläutert durch ἀχνύμενοί 
περ, wie Q 522. — ἐάσομεν ἀχνύ- 
μενοί περ, Σ 112. T 8. 65. 9 523, 
ein schmerzvoller Ausdruck der 
Resignation, hier ohne Infinitiv, in 
dem Sinne: wir wollen ihn seinem 
Schmerz überlassen, so leid er uns 
auch thut. Dieser Gedanke wird 
durch den lebhaft angeschlossenen 
Wunsch begründet, der mit dem 
folgenden Nachsatz den Gedanken 
ergiebt, dals es nicht in ihrer 
Hand liegt, die Hauptursache seines 
Schmerzes zu entfernen, die Ab- 
wesenheit des Odysseus. 

148. αὐτάγρετος von ἀγρεῖν, KO- 
lisch statt αἱρεῖν, für αὐθαίρετος 
‘selbstwählbar’, der eignen 
Wahl überlassen. Nachahmung bei 
Verg. Aen. IV 340 5αα. 

149. πρῶτον, vor allem. — τοῦ 
πατρός: das hinweisende Pronomen 
lebhaft von dem abwesenden, wie 
ß 134. [Anhang.] 
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ἀλλὰ σύ γ᾽ ἀγγείλας ὀπίσω κίε, μηδὲ κατ᾽ ἀγροὺς 
ἀτὰρ πρὸς μητέρα εἰπεῖν 


πλάζεσϑαι μετ᾽ ἐκεῖνον᾽ 
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150 


ἀμφίπολον ταμίην ὀτρυνέμεν ὅττι τάχιστα 
κρύβδην" κείνη γάρ κεν ἀπαγγείλειε γέροντι." 


ἢ da καὶ ὦρσε συφορβόν᾽ 
δησάμενος δ᾽ ὑπὸ ποσσὶ πόλινδ᾽ 


ὁ δ᾽ εἵλετο χερσὶ πέδιλα, 
ἴεν. οὐδ᾽ ἄρ᾽ Adnvnv 155 


λῆϑεν ἀπὸ σταϑμοῖο κιὼν ᾿Εύμαιος ὑφορβός, 


ἀλλ᾽ ἥ γε σχεδὸν ἦλϑε᾽ 


δέμας δ᾽ ἤικτο γυναικὶ 


καλῇ τε μεγάλῃ τε καὶ ἀγλαὰ ἔργα ἰδυέῃ. 
στῇ δὲ κατ᾽ ἀντίϑυρον κλισίης Ὀδυσὴι φανεῖσα, 


οὐδ᾽ ἄρα Τηλέμαχος ἴδεν ἀντίον οὐδὲ νόησεν" 


160 


οὐ γάρ πὼς πάντεσσι ϑεοὶ φαίνονται ἐναργεῖς" 

ἀλλ᾽ Ὀδυσεύς τὲ κύνες τε ἴδον, καί ῥ᾽ οὐχ VAdovro, 
κνυξηϑμῷ δ᾽ ἑτέρωσε διὰ σταϑμοῖο φόβηϑεν. 

ς 


2 I 3 3 3 - 
δ᾽ ἄρ᾽ ἐπ᾽ ὀφρύσι νεῦσε" 


151. πλάξεσϑαι “schweife her- 
um’, nicht ἐλϑέμεναι, um den 
Gang zu Laertes als eine unnütze 
Verzögerung der Rückkehr zu be- 
zeichnen. μετ᾽ ἐκεῖνον nach 
jenem, um ihn aufzusuchen. 
εἰπεῖν im Sinne von auffordern. 

152. ἀμφ. ταμίην, wie 2 302, 
die dienende Schaffnerin. 

153. γάρ ja. — κεένη, die Schaff- 
nerin, im Gegensatz zu Eumaios. 
- κὲν ἀπαγγείλειε potentialer Op- 
tativ. 

154. εἴλετο χερσὶ πέδιλα. Bei 
längerem Stillsitzen oder Verweilen 
im Hause hatte man die Sohlen 
gelöst. — Warum ist der gewöhn- 
liche Formelvers (o 550) hier nicht 
angewendet? 


V.155—219. Odysseus, von Athene 
in seine frühere Gestalt zwrückver- 
wandelt, giebt sich dem Sohme zu 
erkennen. 

155. ἄρα denn nun, wie zu er- 
warten war, weil Athene ihren 
Liebling Odysseus immer im Auge 
behielt. 

157. 158 = v 288, .289. 

159. κατ᾽ ἀντίϑυρον κλισίης “an 
den der Hüttenthüre gegen- 
über befindlichen Platz’, den Vor- 


νόησε δὲ δῖος Ὀδυσσεύς, 


platz vor der Thür. — φανεῖσα 
gleichzeitig mit στῆ. [Anhang.] 
160. οὐδ᾽ ἄρα bis νόησεν selb- 
ständig ausgeführter Gegensatz zu 
Ὀδυσῆι φανεῖσα: zu 133. --- ἴδεν 
ἀντίον “sah sie (sich) gegen- 
über’ mit den leiblichen Augen, 


aber νόησεν bemerkte, nahm 
wahr mit dem geistigen Auge, | 


ἃ. 1. hatte keine Ahnung von ihrer 
Anwesenheit: vgl. τ 418. 
161. οὐ γάρ zug denn auf 


keine Weise, keineswegs. Andere 
οὐ γάρ πω. — ᾿ϑεοὶ bis ἐναργεῖς τε ᾿ 


n 201, vgl. T 131. [Anhang.] 
162. ἀλλά Gegensatz zu 160, da 

161 parenthetisch. gesagt ist: son- 

dern nur. — ὑλάοντο Medium: 


N 
lie[sen ihr Bellen’hören. [Am 


hang.] 


163. κνυξηϑμῷ mit Gewinsel, 
weil der Blick der Göttin sie in ı 


Schrecken setzte. — διὰ σταϑμοῖο: 


die Hunde sind im Hof zu denken, 
wie &29 ἢ und m 4 f. Die Wir- ı 


kung der göttlichen Erscheinung ' 


auf die Hunde wird hier nachträg- 


lich erwähnt. 
164. ἐπί mit νεῦσε, wie φ 431, 


winkte zu, ohne zu sprechen, um 
nicht dem Telemachos ihre Anwe- | 


senheit zu verraten. 


} 
N 


! 


1: 


F 


du δ᾽ ἦλϑεν μεγάροιο παρὲκ μέγα τειχίον αὐλῦς, 
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165 


στῇ δὲ πάροιϑ᾽ αὐτῆς" τὸν ὃὲ προσέειπεν ᾿4ϑηνη᾽ 
διογενὲς. Δαερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 

ἤδη νῦν σῷ παιδὶ ἔπος φάο μηδ᾽ ἐπίκευϑε, 

ὡς ἂν μνηστῆρσιν ϑάνατον καὶ κῆρ᾽ ἀραρόντε 


ἔρχησϑον προτὶ ἄστυ περικλυτόν. οὐδ᾽ ἐγὼ αὐτὴ 


110 


δηρὸν ἀπὸ σφῶιν ἔσομαι, μεμαυῖα μάχεσθαι." 

ἦ καὶ χρυσείῃ ῥάβδῳ ἐπεμάσσατ᾽ ᾿4ϑήνη. 
φᾶρος μέν οἵ πρῶτον ἐυπλυνὲς ἠδὲ χιτῶνα 
ϑῆκ᾽ ἀμφὶ στήϑεσσι, δέμας δ᾽ ὥφελλε καὶ ἤβην. 


ἂψ δὲ μελαγχροιὴς γένετο, γναϑμοὶ δὲ τάνυσϑεν, 


175 


κυάνεαι δ᾽ ἐγένοντο γενειάδες ἀμφὶ γένειον. 

ἡ μὲν ἄρ᾽ ὡς ἔρξασα πάλιν κίεν, αὐτὰρ ᾽Οδυσσεὺς 
ἤιεν ἐς κλισίην. ϑάμβησε δὲ μὲν φίλος υἱός, 
ταρβήσας δ᾽ ἑτέρωσε βάλ᾽ ὄμματα, μὴ ϑεὸς εἴη. 


καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾿ 


υἀλλοῖός μοι, ξεῖνε, φάνης 


165 --- 848. παρὲκ an vorbei. 
τειχίον so wenig deminutiv als 
elov x» 171. 

166. στῆ δὲ πάρονϑ᾽ αὐτῆς: τὰ ἢ 
21. Athene war, nach ihrem Winke, 
der Mauer hin seitwärts getre- 
n. — τὸν δὲ mo. AB., abgekürzte 
edeweise, sonst ein ganzer Vers. 
167. Vgl. zu κ 401. 

168. ἤδη νῦν jetzt nunmehr. 
— ἔπος die in Rede stehende 
ache, deine Heimkehr. 

169. ὡς ἄν damit, auf dafs. 
Kr. Di. 54, 8, 4. — ἀραρόντε nach- 
dem ihr zusammengefügt (Bild 
om Baumeister) d. i. bereitet, 

Plan dazu entworfen babt, 
ὕναντες w 153, vgl. μῆτιν ὑφαί- 
ve, 

170. οὐδ᾽ ἐγὼ ne ego quidem. 
172. Vgl. zu » 429. 

174. ϑῆκε legte, durch Verwand- 
‚ung der Lumpen, die er bis dahin 
rug: vgl.» 434. — δέμας δ᾽ ὥφελλε 
‚chwellte (Gegensatz » 430. 432), 
l. i. erhöhte seine Körper- 
estalt. 

175. μελαγχροιής von dunkeler 
bräunlicher) Hautfarbe, dem 
eichen einer frischen und kräfti- 


 schatteten. 


180 
, 2. ‚ 
VEOV ἠὲ παροιϑεν, 


gen Gesundheit, während er vorher 
bei den gerunzelten Gliedern (ν 430) 
naturgemäls bleich und fahl aus- 
sah. — τάνυσϑεν die vorher ein- 
geschrumpften, runzligen Wangen 
wurden ausgespannt, wieder 
voll und glatt. 

176. κυάνεαι dunkel — vom 
kräftigen, dichten Bartwuchs seiner 
allerdings blonden Haare (» 399), 
im Gegensatz zu dem Zustande 
seiner Verwandlung, wo wir das 
Kinn bartlos oder mit dünn gesä- 
ten greisen Stoppeln besetzt den- 
ken müssen, vgl. » 431 mit o 355 
— proleptisch-prädikativ zu ἐγέ- 
vovro ἀμφὶ γένειον wuchsen um 
das Kinn Barthaare, so dals sie das 
vorher bartlose Kinn gleichsam be- 
[Anhang.] 

179. un ϑεὸς εἴη: unmittelbarer 
Ausdruck der Besorgnis, der ohne 
von ταρβήσας abhängig zu sein, 
dafür den Inhalt giebt: zu ν 216. 
Kr. Di. 54, 8, 8. Das sichtbare Er- 
scheinen einer Gottheit erweckt im 
homerischen Menschen Scheu und 
Furcht: vgl. ὦ 533. T 131. 

181. φάνης νέον du erschienst 
so eben, beim Wiedereintreten 


104 


„ \ .r 3 N f} x 3 ,ὔ 3 ς er 

ἀλλὰ δὲ εἵματ ἔχεις, καί τοι χρῶς οὐκέϑ' ομοῖος. β 

ἡ μάλα τις ϑεός ἐσσι, τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν" / 
ἵνα τοι κεχαρισμένα δώομεν ἱρὰ ἢ 


ἀλλ᾽ ἵληϑ',. 
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ἠδὲ χρύσεα δῶρα, τετυγμένα᾽ φείδεο δ᾽ ἡμέων." 185 


τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ 
» N 7 
„ov τίς τοι ϑεὸς εἰμι" 
3 \ \ G 
ἀλλὰ πατὴρ τεὸς εἰμι, 


Τηλέμαχος δ᾽. 


ἔπειτα πολύτλας δῖος Οδυσσεύς" 
τί μ᾽ 
τοῦ εἵνεκα σὺ στεναχίζων 
πάσχεις ἄλγεα πολλά, βίας ὑποδέγμενος ἀνδρῶν.“ β 

ὡς ἄρα φωνήσας υἱὸν κύσε, κὰδ δὲ παρειῶν 190. 
δάχρυον ἧκε χαμᾶξε᾽ πάρος δ᾽ ἔχε νωλεμὲς αἰεί. | 
οὐ γάρ πω ἐπείϑετο ὃν πατέρ᾽ εἶναι, 


ἀθανάτοισιν ἐίσκεις; 


ἐξαῦτίς μιν PERS ἀμειβόμενος heit | 
οὐ σύ μὴ Ὀδυσσεύς ἐσσι, πατὴρ ἐμός, ἀλλά με du | 


ϑέλγει, ὄφρ᾽ ἔτι μᾶλλον ὀδυρόμενος στεναχίζω. 
οὐ γάρ πῶς ἂν ϑνητὸς ἀνὴρ τάδε μηχανόῳτο 


- 


(178), wo Telemach das gesagte 
wahrnahm; denn augenblicklich 
sieht er ihn nicht an: 179. [An- 
hang.] 

183 = £ 150. τοί nach dem 
Singular #eog: zu ὃ 177. Kr. Di. 
51, 11, 3. 

184. ἵἴληϑι Imperat. von ZAnuı, 
wie y 380. — ἵνα von der zu er- 
wartenden Folge, nicht der Absicht 
des Angeredeten. — κεχαρισμένα 
wohlgefällige. — δώομεν und 
nachher “ἡμέων, womit er sich und 
die seinigen meint. 

185. χρύσεα δῶρα, τετυγμένα, 
ἃ. 1, künstliche Arbeiten aus Gold 
als Weihgeschenke, wie die ἀγαλ- 
ματα μ 347. 

187. οὐ mit nichten. 
dir d. i. wisse. — Zur folgenden 
Frage zu ξ 364. [Anhang.] 

188. τοῦ εἵνεκα κτέ.: gegenüber 
der fernen Höhe, in welche Telemach 
durch seine Vermutung den Vater 
rückt, betont Odysseus in diesem 
Zusatz, dafs er ihm durch sein 
Schicksal menschlich nahe, persön- 
lich eng verbunden ist. 

189 = ν 310. 

191. ἧκε liels fallen, wie ı 33. 
— πάρος vorher, ehe er sich mit 
diesen Worten zu, erkennen gab. 


— 7oi 


‘empfinde. — ὄφρ᾽ 
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€ 3 ἊΜ [4 ea \ \ RR, b) λϑὼ 
ῷ αὐτου γὲ νοῷ, οτεὲ μὴ ϑεὸς αὐτὸς ἐπελϑῶν 


— ἔχε hielt er sie (die Thränen) 
zurück, wir: Plusquamperf. 

192. γάρ den folgenden Satz 
begründend, parenthetisch einge 
schoben.— ἐπεέϑετο, nicht "glaubte, 
sondern liels sich überreden, 
überzeugen, nämlich durch Odys 
seus’ Worte und Thränen. 4 

194. οὐ wie 187. — σύ betonb 
durch γέ mit Bezug auf die an 
dem Fremden gemachten Wahr 
nehmungen. BE 

195. ϑέλγει: die Vorstellung, 
dals Odysseus selbst ein Gott se, 
hat Telemach infolge der Worte‘ 
des, Vaters aufgegeben, aber 8 
sieht in dem ganzen Vorgang nur 
das täuschende Gaukelspiel ein 
Gottheit, die ihn durch die - 
wandlung des fremden Bettlers be- 
thöre, damit er hernach die Ei 
täuschung um so schmerzlicher‘ 
ἔτι κτὲέ., wie αἰ 
13. A 214. [Anhang.] 

196. τάδε dieses, was hier eben 
vorging, deine Verwandlung. 

197. ὅτε μή mit dem Ötatir. 
konditional ge! einer Negation, 
wie hier und 5 248, oder nach‘ 
einem negativen Beprifte, wie « 185. | 
N, 319. "Zu Kr. Di. 65, 5, SL} 
αὐτὸς ἐπελϑών: zu β 246. [Anh] 


9%) 
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ῥηιδίως ἐθέλων Hein νέον ἠὲ γέροντα. 
ἢ γάρ τοι νέον ἦσϑα γέρων καὶ ἀεικέα ἕσσο" 


“- » „ e ᾽ EL 
νῦν δὲ ϑεοῖσιν ἔοικας, ol οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν." 


200 


τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
ἡ Τηλέμαχ᾽, οὔ σε ἔοικε φίλον πατέρ᾽ ἔνδον ἐόντα 
οὔτε τι ϑαυμάξειν περιώσιον οὔτ᾽ ἀγάασϑαι" 
οὐ μὲν γάρ τοι ἔτ᾽ ἄλλος ἐλεύσεται ἐνθάδ᾽ Ὀδυσσεύς, 


ἀλλ᾽ ὅδ᾽ ἐγὼ τοιόσδε. παϑὼν κακά, πολλὰ δ᾽ ἀληϑείς, 


205 


ἤλυϑον εἰκοστῷ ἔτεϊ ἐς πατρίδα γαῖαν. 

N, ’ r 3 , ’ , 
αὑτὰρ τοι Tode ἔργον Admvaing αγελείης, 
u , * ἢ er , ,ὔ ‚ 
ἢ τέ us τοῖον ἔϑηκεν, ὁπῶς ἐϑέλει, δύναται γαρ. 
ἄλλοτε μὲν πτωχῷ ἐναλίγκιον, ἄλλοτε δ᾽ αὐτε 
ἀνδρὶ νέῳ καὶ καλὰ περὶ χροὶ εἴματ᾽ ἔχοντι. 210 
δ ᾿ \ Pr ν 3 \ 3 \ „ 
ῥηίδιον δὲ ϑεοῖσι. τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν, 
ἠμὲν κυδῆναι ϑνητὸν βροτὸν ἠδὲ κακῶσαι." 

€ ” ‚ ᾿ να πὴ Ὁ , ͵ \ 

ὡς ἄρα φωνήσας κατ ἂρ ἕζετο, Τηλέμαχος δὲ 
ἀμφιχυϑεὶς πατέρ᾽ ἐσϑλὸν ὀδύρετο δάκρυα λείβων. 
ἀμφοτέροισι δὲ τοῖσιν ὑφ᾽ ἵμερος ὥρτο γόοιο. 215 


198. Vgl. ψ 186. ῥηιδίως ἐϑέλων 
leicht, mühelos, wenn er nur 
will, eine parenthetische Bemer- 
kung. Vgl. y 231. 

199. γάρ, erläutert τάδε 196. 
200 -- ἔξ 243. 

202. ἔνδον ἐόντα, wie 26, Haupt- 
begriff des Objekts zu ϑαυμάξειν: 
über, die Heimkunft des Va- 
ters, daher die Wirklichkeit der- 
selben mit allen charakteristischen 
Umständen 205 f. nachdrücklich 
hervorgehoben wird. | 
208. οὔτε τι ϑαυμάξειν weder 
irgend dich zu verwundern, 
οὔτ᾽ ἀγάασϑαι noch zu staunen, 
mit dem Nebenbegriff des Befrem- 
dens, des Zweifels: vgl. ᾧ 175. 
Auf letzteren besonders bezieht 
sich die Begründung 204—206. — 
περιώσιον gehört zu beiden Infini- 
tiven. 

205. 06° ἐγὼ τοιόσδε ich hier 
‚80 wie ich vor dir stehe (δέ 
in τοιόσδε hinweisend), gehört zu 
ἤλυϑον. Vgl. φ 207. ὦ 321. — 
παϑών --- ἀληϑείς : diese Partieipia 
sind nicht blolse temporale Neben- 


bestimmungen zum Hauptverbum, 
sondern wesentlich zur Charakteri- 
sierung der Persönlichkeit. τ 

206. ἔτεϊ mit gedehntem : in der 
Arsis. [Anhang.] 

207. τοί: zu 187. — τόδε, näm- 
lich ἐστί, auf 199 f. bezüglich. — 
ἀγελείης: zu ν 359. 

208. Nach Angabe der einzelnen 
Thatsache in &®nxe» tritt ihm der 
Gedanke vor die Seele, dafs Athene 
auch jede andere Verwandlung mit 
ihm vornehmen könne und so fährt 
er in den Worten ὅπως bis γάρ 
fort, als wenn er vorher eine all- 
gemeine Wahrheit ausgesprochen 
hätte. [Anhang.] 

212. avönvaı verschönen, statt- 
lich machen, κακῶσαι verunstal- 


ten. [Anhang.] 
213. Doppeltes ἄρα in einem 
Satze. [Anhang.] 


214. augıyutteisherumgegossen’, 
umschlingend, dazu Objekt πα- 
τέρα, ὀδύρετο ohne Objekt. — 
Zweites Hemistich = 2 32. 

215. Vgl. zu r 249, 
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er ς 
κλαῖον δὲ λιγέως, ἁδινώτερον ἤ τ᾽ οἰωνοί, 

- 9 (er? | 
φῆναι ἢ αἰγυπιοὶ γαμψώνυχες. οἷσί τε τέκνα | 
ἀγρόται ἐξείλοντο πάρος πετεηνὰ γενέσϑαι" 

τ ” , DD \ δ). ΄ ‚ 5 
ὡς ἄρα τοί γ᾽ ἕλεεινον ὑπ ὀφρύσι δάκρυον εἶβον. 


N ’ 8 3 7 ” ’ ᾽ ,Ἶ 
καί vv κ ὀδυρομένοισιν ἔδυ φάος ἠελίοιο, 


220 


εἰ μὴ Τηλέμαχος προσεφώνεεν ὃν πατέρ᾽ αἶψα" 
„ron γὰρ νῦν δεῦρο, πάτερ φίλε, νηί σε ναῦται 
ἤγαγον εἰς ᾿Ιϑθάκην, τίνες ἔμμεναι εὐχετόωντο; 
οὐ μὲν γάρ τί σε πεζὸν ὀίομαι ἐνθάδ᾽ ἱκέσϑαι."“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς: 22% 


\ 2 ‚ ’ y 9 , λέξ | 
„Toyo ἐγώ τοι, τέκνον, ἀληϑείην καταλέξω. β 
’ ’ > Er 4 , er N. 
Φαίηκες u ἄγαγον ναυσίκλυτοι, οἵ TE καὶ ἄλλους 

ἀνθρώπους πέμπουσιν, ὃ τέ σφεας εἰσαφίκηται" 
καί μ᾽’ εὕδοντ᾽ ἐν νηὶ Bon ἐπὶ πόντον ἄγοντες 

„ 9 m 
κάτϑεσαν εἰς ᾿Ιϑάκην, ἔπορον δέ μοι ἀγλαὰ δῶρα, 


216. λιγέως hellauf. --- ἀἁδινώ- 
τερον “in dichteren Tönen’, ἅ. 1. 
anhaltender, womit zugleich das 
Herzdurchdringende der Klage be- 
zeichnet ist. — ἤ re als irgend. 
[Anhang.] 

217. φῆναι “Seeadler’ (aquilae 
albicillae): zu y 372; αἰγυπιοί 
“Lämmergeier’ (gypaeti barba- 


ti): beide Vögel lassen ein helles 


und anhaltendes Jammergeschrei 
ertönen, wenn man ihnen die Jun- 
gen geraubt hat, denn beide gelten 
als vorzüglich φιλότεκνοι. 

218, ἀγρόται Landleute, die 
Grund haben diesen Raubvögeln 
nachzustellen, weil sie selbst das 
Geflügel auf den Gehöften bedrohen. 

219 = % 531. Der Vergleichs- 
punkt ist, wie ἐλεεινόν zeigt, nur 
das Herzdurchdringende der Klage- 
töne, deren Anlals aber wesentlich 
verschieden ist, da für Odysseus 
und Telemach diesen die wehmütige 
Erinnerung der überstandenen 
Leiden bildet. 

V. 220—320. Beratung zwischen 
Odysseus und Telemach über die 
Ermordung der Freier. Telemach 
teilt dem Vater die Zahl der Freier 
mit, dieser verweist ihn auf gött- 
lichen Beistand und giebt ihm Ver- 
haltungsma/sregeln. , 


230 


220 — % 154. p 226; vgl. ψ 241. 
In der Zusammenstellung ᾿ὀδυρομέ- 
νοισιν ἔδυ bezeichnet der Aorist den 
Abschlufs der im Partic. praes. als 
dauernd bezeichneten Handlung, in | 
deren Verlauf die andere einfällt; 
Sinn: sie würden bis zum Unter- 
gang der Sonne gejammert haben. ) 
Ähnliche „Verbindungen zu ὦ 438. 


221. αἶψα, mit Nachdruck a 
Versschluls wie noch τ 35. 389 ᾿ 
[Anhang.] 


222. moin, einem eigenen oder 
fremden (ı 535), einem Handel 
schiffe oder Raubschiffe (y 72). — 
νῦν, im Gegensatz zu den Leah 
ten 205. [Anhang.] MW 

223. 224 = 58. 59. 3 

226. ἀληϑείην zu betonen der 
falschen Angabe 65 gegenüber. ἢ 

228. Vgl. u 40. πέμπουσιν ge 
leiten. — εἰσαφίκηται Konj.: zu 
v 214. I 

229—231. Vgl. ν 134—136. 

229. καί und zwar, wodurch 
εὐδοντα — κάτϑεσαν nach dem all- 
gemeinen ἄγαγον Sr 
wird. ! 


1 
: 


285. τ 1% 


T- 
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χαλκόν τε χρυσόν TE ἅλις ἐσθῆτά 9’ ὑφαντήν. 


καὶ τὰ μὲν ἐν σπήεσσι ϑεῶν ἰότητι κέονται" 
νῦν αὖ δεῦρ᾽ ἱκόμην ὑποθϑημοσύνῃσιν ᾿4ϑήνης, 
ὄφρα κε δυσμενέεσσι φόνου πέρι βουλεύσωμεν. 


ἄνδρε δύω 


μνηστήρων 
ἀλλὰ πολὺ 


232. ἐν onnsocı ineinerGrotte: 
'gl. ν 367. Versschlufs wie A 341. 
233. δεῦρο, zum Eumaios. — 
ποθημοσύνῃσιν, wie O 412, auf 
ie Anweisungen: » 404. 

234. δυσμενέεσσι, Dativ in feind- 
chem Sinne. — βουλεύσωμεν, der 
‘onjunktiv nach dem Aorist: zu 
303. — βουλεύειν περί τινος, nur 
ier. Kr. Spr. 68, 31, 1. 
235. ἀριϑμήσας gleichzeitig mit 
τάλεξον: mit Angabe der 
ahl, wodurch 247 ff. motiviert 
ird. Die ganze Aufforderung ist 
n Charakter des besonnenen 
nd klugen Odysseus begründet, 
er, bevor er die Sache angreift, 
st das Terrain untersucht und 
inen noch unerfahrenen Sohn hin- 
chtlich seiner Entschlossenheit auf 
ie Probe stellen und zur Ausfüh- 
ng des kühnen Unternehmens vor- 
reiten will. 
236. ἰδέω, hier wie & 235 für 
[Anhang.] 
\ x 50. καί κεν zu 
σσομαν schlielst sich an den 
hergehenden Imperativ κατά- 
50» dem Sinne nach als Nachsatz 
ἃ (zu α 77. κ 507. A 308. 583), 


᾿ ἀλλ᾽ ἄγε μοι μνηστῆρας ἀριϑμήσας κατάλεξον, 
ὄφρα ἰδέω, ὅσσοι τε καὶ οἵ τινες ἀνέρες εἰσίν᾽ 
καί κεν ἐμὸν κατὰ ϑυμὸν ἀμύμονα μερμηρίξας . 
φράσσομαι, ἤ κεν νῶι δυνησόμεϑ᾽ ἀντιφέρεσϑαι 
μούνω ἄνευϑ᾽ ἄλλων, ἢ καὶ διξησόμεϑ᾽ ἄλλους." 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 

ὦ πάτερ, ἦ τοι σεῖο μέγα κλέος αἰὲν ἄκουον, 
χεῖράς τ᾿ αἰχμητὴν ἔμεναι καὶ ἐπίφρονα βουλήν" 
ἀλλὰ λίην μέγα εἶπες, ἄγη μ᾽ ἔχει" οὐδέ κεν εἴη 
πολλοῖσι καὶ ἰφϑέμοισι μάχεσϑαι. 

δ᾽ οὔτ᾽ ἀρ δεκὰς ἀτρεκὲς οὔτε δύ᾽ οἷαι, 

πλέονες τάχα δ᾽ εἴσεαι ἐνθάδ᾽ ἀριϑμόν. 

ἐκ μὲν Δουλιχίοιο δύω καὶ πεντήκοντα 


235 


240 


245 


wobei καί wie sonst im Nachsatz 
(zu ν 79) steht und ἐμόν im Gegen- 
satz zur zweiten Person des Impe- 
rativs betont ist: so werde ich 
meinerseits mir klar machen. - 

238. 7 κεν ob etwa mit Indic. 
Fut., wie & 268. 

239. 7 καί “oder auch’, zur Her- 
vorhebung: oder aber. — διξησό- 
uede: Conjunct. dubitativus: zu261. 

241. ἡ τοι, mit folgendem Gegen- 
satz in αλλά 243, zwar, freilich. 

242. ἐπίφρονα, wie ψ 12 persön- 
liches Eigenschaftswort als Gegen- 
satz zu αἰχμητήν, wie χεῖρας “an 
den Armen’ zu βουλήν, der regel- 
mälsige Gegensatz zur Charakteri- 
sierung Homerischer Helden, wie A 
258. [Anhang.] 

243 = y 227. ἄγη Staunen mit 
dem Nebenbegriff des Befremdens, 
des Zweifels: zu 308. — οὐδέ im be- 
gründenden Satze, κὲν εἴη möchte 
es möglich sein. 

245. ἀρ eben, nämlich. — 
ἀτρεκές genau, einfach. 

246. τάχα δ᾽ εἴσεαι wie β 40. — 
ἐνθάδε hier, nebendemtemporalen 
τάχα wohl = auf der Stelle, wie 
avdı öfter = αὐτίκα. [Anhang.] 
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κοῦροι HEXOLUEVOL, 
> ἃ 
ἕκ δὲ 


ῃ 
ἐκ ὃ 
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δξ δὲ δρηστῆρες ἕπονται" | 
Σάμης πίσυρές τε καὶ εἴκοσι φῶτες ἔασιν, | 
ἐκ δὲ Ζακύνϑου ἔασιν ἐείκοσι κοῦροι ᾿Δχαιῶν, 
αὐτῆς ᾿Ιϑθάκης δυοκαίδεχα πάντες ἄριστοι, 


950 


καί σφιν ἅμ᾽ ἐστὲ Μέδων κῆρυξ καὶ ϑεῖος ἀοιδὸς 

καὶ δοιὼ ϑεράποντε δαήμονε δαιτροσυνάων. 

τῶν εἴ κεν πάντων ἀντήσομεν ἔνδον ἐόντων, 

un πολύπικρα καὶ αἰνὰ βίας ἀποτίσεαι ἐλθών. 255 
3 Ν ͵ 2 ’ , 2 3 [4 , 

ἀλλὰ σὺ γ΄, εἰ δυνασαί τιν΄ ἀμύντορα μερμηρίξαι, 


4 κά ’ -" 3 4 14 “ζῶ 
φράζευ, ὁ xEV τις νῶνν ἀμύνοι πρόφρονι ϑυμῷ. 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" | 


τοιγὰρ ἐγὼν ἐρέω, σὺ δὲ σύνϑεο χαί μευ ἄκουσον, 
\ 1 » m 2 ΄ \ \ \ 

καὶ φρᾶσαι, ἢ κεν νῶν Adnvn συν Jr πατρὶ 

3 , Eu) 2.0797 ’ ‚ ‚ ςς 

ἀρκέσει, NE τιν ἄλλον ἀμύντορα μερμηρίξω. 
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τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


’ 2 
οὐσϑλώ τοῦ τούτω γ᾽ ἐπαμύντορε, 


248, κεκριμένον auserlesene. 
— δρηστῆρες Aufwärter: zu ὁ 317. 

249. [Anhang.] 

251. πάντες ἄριστοι gehört nach 
dem Rhythmus zusammen, wie ὃ 
272. © 512. I 3. N 276, “alle die 
besten’, d. i. lauter edle, keine 
von niedrigem Stande. 

252. opiv, den Freiern aus Ithaka. 
— ἀοιδός, Phemios: & 154. 

253. δαιτροσυνάων Fleischzer- 
legungskünste, Vorschneide- 
‚ kunst. Es waren also im ganzen 
108 Freier und 10 Diener, mit 
Einschluls des Heroldes und des 
Sängers. 

254. τῶν el, Wortstellung wie 
o 223. — ἀντήσομεν Conj. Aor. im 
Sinne des Fut. exact. 

255. un: zu o 12. — Köln 
καὶ alvd adverbial: gar bitter 
und grausig, nämlich für uns. 
-- βίας bis ἐλϑών, wie A 118. -- 
ἀποτίσεαι Conjunctiv. Aoristi. 

256. εἰ δύνασαι: durch die nach- 
drückliche Voranstellung des Ver- 
bums wird der Gedanke an irgend 
welche andere Voraussetzung aus- 
geschlossen und dadurch die Auf- 
forderung φράξευ selbst dringen- 
der: bist du imstande .... aus- 


τοὺς ἀγορεύεις. 


zusinnen, so sinne jedenfalls nach. 
— zw’ ἀμύντορα kollektiv. | 


257. 0 κέν τις der etwa, αὖ 
potentialem Optativ. πρόφρονι ϑυ-. 
μῷ mit freudigem Herzen, 
nicht mit innerem Widerstreben, | 
worauf der Nachdruck des Gedan- 
kens ruht. Ebenso 2 140. Θ 40. 


Frage, sondern er re- 
lativsatz zu τιν᾽ ἀμύντορα. 4 

259. Vgl. zu o 318. 

260. Die direkte Antwort, die 
sonst nach der vorhergehenden 
Formel 259 zu folgen pflegt (“Athene 
und Zeus werden uns beistehen?), 
ist hier im Anschluls an die Impe 
rative σύνϑεο und ἄκουσον mit der 
Aufforderung verschmolzen, zu 
fen, ob die Antwort durch ihr 
Inhalt genüge. φράσαι Imper. Δα 
Med. — σύν vereint mit. 

261. ἀρκέσει Ind. Fut. mit αὖ, 
“wie o 524. μερμηρίξω, wozu #E 
nicht mehr gehört, Conjunct. dubi- 
tativus. Derselbe Wechsel # 238 f. 
σ 265. 

263. τούτω γε: die nachdrückliche 
Betonung des Wortes durch γέ ὦ 
det ihre a in 264 f.: 


1. 


0 327. — τοὺς der persönliche 
‚Akkus. bei ἀγορεύειν wie ὃ 836. 
264. ὕψι περ ἐν νεφέεσσι ist eine 
Versinnlichung ihrer Wohnung im 
Olymp, der ber die Wolken hin- 
aus in den Ather emporragt: vgl. 
E 750 f. 4 166. O 192. T 155. 
v 103 f. — καὶ ἄλλοις lokaler Da- 
iv wie A 485, auch unter den 
andern, wozu dann ἀνδράσι καὶ 
ἡϑεοῖσιν im Sinne von ‘allen’ eine 
formelhafte Apposition bildet: vgl. 
& 82." [Anhang.] 

267. οὐ μέν τοι keineswegsfür- 
wahr traun (wisse). — ἀμφὶς ge- 
sondertvon, entfernt von, mit fol- 
gendem ablativ. Genetiv, wie & 352. 
269. μένος mit Ἄρηος die Wut 
des Ares, d. i. die Kampfwut, 
wie 2 264. — ὼ κρίνηται. Aorist 
Medii,sich entscheidend milst, 
wie ὦ 507. B 385. Konjunktiv in 
futurischem Sinne. 

270. νῦν im Gegensatz zu der vor- 
1ergehenden futurischen Handlung: 
für jetzt. 

271. ὁμίλει Imperativ Präs.: ver- 
ehre weiter, wie bisher. 

272. ἄξει nicht ‘soll’, sondern 
wird führen: einfache Angabe 
der später eintretenden Handlung. 
Denn der Indicativus Futuri wird 
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ἀλλὰ σὺ μὲν νῦν ἔρχευ Au ἠοῖ φαινομένηφιν 
οἴκαδε καὶ μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισιν ὁμίλει" 

αὐτὰρ ἐμὲ προτὶ ἄστυ συβώτης ὕστερον ἄξει 

πτωχῷ λευγαλέῳ ἐναλίγκιον ἠδὲ γέροντι. 

εἰ δέ μ᾽ ἀτιμήσουσι δόμον κάτα, σὸν δὲ φίλον κῆρ 
τετλάτω ἐν στήϑεσσι κακῶς πάσχοντος ἐμεῖο, 

ἤν neo καὶ διὰ δῶμα ποδῶν ἕλκωσι ϑύραζξε 

ἢ βέλεσιν βάλλωσι᾽ σὺ δ᾽ εἰσορόων ἀνέχεσϑαι. 

ἀλλ᾽ ἦ τοι παύεσϑαι ἀνωγέμεν ἀφροσυνάων, 
μειλιχίοις ἐπέεσσι παραυδῶν᾽ ol δέ τοι οὔ τι 


οψι περ ἐν νεφέεσσι καϑημένω, ὦ TE καὶ ἄλλοις 
ἀνδράσι τε χρατέουσι καὶ ἀϑανάτοισι ϑεοῖσιν." 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε πολύτλας δῖος ᾿Οδυσσεύς᾽ 
»οὐ μέν τοι κείνω γε. πολὺν χρόνον ἀμφὶς ἔσεσϑον 
φυλόπιδος κρατερῆς, ὁπότε μνηστῆρσι καὶ ἡμῖν 
ἐν μεγάροισιν ἐμοῖσι μένος κρίνηται άρηος. 
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bei Homer noch nicht als Modus 
iussivus gebraucht. [Anhang.] 

274. σὸν δέ, adversativer Nach- 
satz; Beispiele zu u 54. 

275. κακῶς “arg’ zum konzes- 
siven πάσχοντος. dd: 

276. nv πὲρ καί selbst wenn 
sogar u. s. w., indem der allge- 
meine Gedanke κακῶς πάσχοντος 
durch die Annahme eines besonders 
empörenden Falles spezialisiert wird. 
— ἕλκωσι Konj. wie 269. 

277. βέλεσιν βάλλωσιν, ein ver- 
stärkter Ausdruck: zu ge 464. — 
σὺ δέ: adversativ zum vorhergehen- 
den konzessiven Nebensatz (ἤν περ), 
eine Art neuer Nachsatz, worin der 
Gedanke des ersten Hauptsatzes 275 
in der dem unmittelbar Vorher- 
gehenden angepalsten Gestalt auf- 
genommen wird: duertragedoch 
den Anblick: zu « 168. In der 
Verbindung εἰσορόων ἀνέχεσθαι be- 
zeichnet das Partizip das Objekt 
des Hauptverbums, wie ὦ 162. v 
311, vgl. zu $ 368. [Anhang.] 

278. ἀλλ᾽ ἡ τοι aber aller- 
dings, aber freilich: zu 78. — 
ἀφροσυνάων von unverständi- 
gen Thaten: zu o 470. [Anhang.] 

279. werkıydorss, d. 1. nicht mit 
gebieterischen als Herr des Hauses. 
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πείσονται᾽ δὴ γάρ σφι παρίσταται αἴσιμον ἦμαρ. 


16. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ II. 


[ἄλλο δέ τοι ἐρέω, σὺ δ᾽ ἐνὶ φρεσὶ βάλλεο σῇσιν. | 
ὁππότε χὲν πολύβουλος ἐνὶ φρεσὶ ϑήδει ᾿4ϑήνη, 

νεύσω μέν σοι ἐγὼ κεφαλῇ, σὺ δ᾽ ἔπειτα νοήσας, 

ὅσσα τοι ἐν μεγάροισιν ἀρήια τεύχεα κεῖται, 

ἐς μυχὸν ὑψηλοῦ ϑαλάμου καταϑεῖναι ἀείρας 285 
πάντα μάλ᾽, αὐτὰρ μνηστῆρας μαλακοῖς ἐπέεσσιν 
παρφάσϑαι, ὅτε κέν σε μεταλλῶσιν ποϑέοντες" 

‚ER καπνοῦ κατέϑηκ᾽, ἐπεὶ οὐκέτι τοῖσιν ἐῴκειν, 

οἷά ποτε Τροίηνδε κιὼν κατέλειπεν Ὀδυσσεύς, 


ἀλλὰ κατήκισται, ὅσσον πυρὸς ἵκετ᾽ ἀυτμή. 290 
πρὸς δ᾽ ἔτι καὶ τόδε μεῖξον ἐνὶ φρεσὶ ϑῆκε Κρονίων 
un πῶς οἰνωθέντες ἔριν στήσαντες ἐν ὑμῖν 

ἀλλήλους τρώσητε καταισχύνητέ τε δαῖτα 

καὶ μνηστύν᾽ αὐτὸς γὰρ ἐφέλκεται ἄνδρα σίδηρος." 
νῶιν δ᾽ οἴοισιν δύο φάσγανα καὶ δύο δοῦρε 295 
καλλιπέευν καὶ δοιὰ βοάγρια χερσὶν ἑλέσθαι, 


280. δὴ γάρ denn schon. 

281. Vgl. zu 299. Die schon von 
den Alten verworfenen Verse 2831— 
298 sind mit Benutzung von τ 5— 
13 hier unpassend eingefügt. Sie 
setzen einerseits eine bestimmte 
Kenntnis der örtlichen Verhält- 
nisse voraus, wie sie Odysseus hier 
nicht haben kann, und anticipieren 
andererseits Anordnungen, welche, 
hier durch nichts vorbereitet, viel 
passender in dem Zusammenhange 
der unmittelbaren Vorbereitungen 
zur That getroffen werden. Über- 
dies entspricht dem Schluls 295 ff. 
nicht die spätere Ausführung: τ 
31—33. χ 101—125. [Anhang.] 

282. πολύβουλος die ratschlag- 
reiche, wie E 260. — ϑήσει, näm- 
lich uo‘. Andere ϑῆσιν. 

284. ἀρήια τεύχεα Kriegsge- 
räte, d. i. Waffen. 

285. ὑψηλός, wie bei δόμος und 
δῶμα, im Sinne von ὑψόροφος β 
337. Hier ist die Waffenkammer 
gemeint: zu τ 17. —- καταϑεῖναι 
‘lege sienieder’ zur Verwahrung. 

286—294 = τ 5—13. 

286. πάντα μάλα alle mit ein- 
ander, wie ß 306.’ 


287. παρφάσϑαι mit Akkusativ: 
jemanden listig beschwatzen. Zu 
παρά vgl. ὃ 348. ξ 131. [Anh] 

290. καταικίξζω, im Simplex nur‘ 
deinito. — ὅσσον so weit. [Anh] 

291. πρὸς de dazu aber — 
Inne Κρονίων statt ἔμβαλε δαίμων | 
τ 10 ist eine Anderung des Inter 
polators aus & 89. o 477. φ 1028 

292. un πῶς selbständige Aus- 
führung des hinweisenden τόδε 291, 
daher mit Konjunktiv, nicht Opta 
tiv. — οὐνρωϑέντες kausal zu om 
σαντες, vom Weine erhitzt, mit- 
hin anders als οὐνοβαρής oder olvo- 

αρείων. — ἔριν στήσαντες: vgl. h 
314. [Anhang.] | 

293. τρώσητε καταισχύνητέ TEr 
in chiastischer Stellung, koineidente + 
Handlungen: und damit schändet. ἢ 

294. αὐτός selbst, schon anund 
für sich, schon sein Vorhandensein, 
ohne dafs z. B. jemand auffordert 
dasselbe zu ergreifen. — ἐφέλκεται, 
Medium: zieht an sich. Vgl. Va- 
ler. Flacc. Argon. V. 541: namque | 
virum trahit ipse chalybs. | 

296. βοάγρια, wie M 22, von 
ἀγρεῖν, “das vom Rinde genom- ᾿ 
mene’, eigentlich die den Rindern 


-- το 


ἵ 
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ὡς ἂν ἐπιϑύσαντες ἑλοίμεϑα᾽ τοὺς δέ κ᾽ ἔπειτα 
Παλλὰς ᾿4ϑηναίη ϑέλξει καὶ μητίετα Zevs.] 
ἄλλο δέ τοι ἐρέω, σὺ δ᾽ ἐνὶ φρεσὶ βάλλεο σῇσιν. 


εἰ ἐτεόν γ᾽ ἐμός ἐσσι. καὶ αἵματος ἡμετέροιο. 
μή τις ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆος ἀκουσάτω ἔνδον ἐόντος" 

es 5 , , Ζ ’ ‚ 
unt οὖν “αέρτης ἴστω To γε unte συβωτης 
μήτε τις οἰκήων μήτ᾽ αὐτὴ Πηνελόπεια, 
3 3 3 ! - [4 [4 
ἀλλ᾽ οἷοι σύ τ᾽ ἐγώ TE γυναικῶν γνώομεν ἰϑύν. 
καί κέ eo δμώων ἀνδρῶν ἔτι πειρηϑεῖμεν, 
ἠμὲν ὅπου τις νῶι τίει καὶ δείδιε ϑυμῷ. 
ιν» ὦ ᾽ ar \ δὼ 4 2 m 4 “< 
ἠδ᾽ ὅτις οὐκ ἀλέγει, σὲ δ᾽ ἀτιμᾷ τοῖον ἐόντα. 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσεφώνεε φαίδιμος υἱός" 
ὦ πάτερ, ἦ τοι ἐμὸν ϑυμὸν καὶ ἔπειτά γ᾽, ὀίω, 
οὐ μὲν γάρ τι χαλιφροσύναι γέ μ᾽ ἔχουσιν᾽ 310 
τοι τόδε κέρδος ἐγὼν ἔσσεσθαι ὀίω 


γνώσεαι" 

ἀλλ᾽ οὔ 
abgezogenen Häute, dann Schilde 
aus Rindshaut, Stierleder- 
schilde. — ἐλέσϑαι Inf. der mög- 
lichen Folge, ausgeführt durch ὡς 
ἂν — ἑλοίμεϑα. LAnhang.] 

297. ὡς ἄν mit potentialem Op- 
tativ ἑλοίμεϑα: "auf dals’. ἐπιϑύ- 
σαντες aus ἐπί und ἐϑύειν. Objekt 
zu beiden Verben sind die Waffen. 
— κέ zu ϑέλξει wird wohl ver- 
wirren, d. i. beim Kampfe ihre 
Kraft lähmen. Kr. Di. 54, 1, 2. 
299. Diesen Vers gebraucht ein 
ΝΡ hender mitten in seiner Rede 
ls Übergang zu etwas anderem, 
weshalb der folgende Gedanke je- 
desmal asyndetisch angeschlossen 
wird. Eine Nachahmung bei Verg. 
Aen, III 250. [Anhang.] 

800. εἰ ἐτεόν γε κτέ., ist eine in 
Bedingungsform ausgedrückte Be- 

wörung bei seinem Geschlechte, 
aher ἡμετέροιο nicht = ἐμοῖο, son- 
dern von den Vorfahren überhaupt. 

ἴματος ablativischer Genetiv des 
Ursprungs. 

8301. μή mit dem Imperativ des 
Aorist, wie ὦ 248: Kr. Spr. 54, 2, 2. 
— Ὀδυσῆος objektiv statt ἐμοῦ, 
gl. ὃ 964. — ἀκουσάτω, Aorist von 
em Eintreten der Sache ohne Zeit- 
egrift. — ἔνδον ἐόντος: zu e 115. 
302. οὖν: zu α 414. — τό γε: zu 
9 401. 


800 


804. οἷοι allein, für uns, ohne 
dafs wir einen der vorhergenannten 
ins Geheimnis ziehen. Statt des zu 
erwartendenallgemeinen Gedankens 
‘wollen wir unsere Vorkehrungen 
treffen’ folgt dann sofort die speci- 
elle Mafsregel. — ἰὧϑύν Richtung 
des Sinnes, ihr Trachten... [An- 
hang.] 

305. καί auch. κέ mit πειρηϑεῖ- 
μὲν Potentialis. τέο manchen. — 
ἔτι ἃ. i. vor Vollzug der Rache an 
den Freiern. 

306. [Anhang.] 


307. οὐκ ἀλέγει, absolut, wie τ 
154: ohne alleScheu, schamlos ist. 

309. Der Gedanke dieses und des 
folgenden Verses, anknüpfend an 
300, drückt das ruhige Bewulstsein 
aus, dafs er seine Pflicht thun und 
der Vater mit ihm zufrieden sein 
werde. $vuor Herz, Sinn. — καὶ 
ἔπειτα auch später, nicht blols 
zunächst, wo es sich um Ver- 
schwiegenheit handelt, sondern auch 
beim entscheidenden Kampfe. — 
ὀίω parenthetisch, Ausdruck der 
Zuversicht. [Anhang.] 

310. οὐ μὲν γάρ τι: zu 97. — 
xalıpeooovraı'schlaffsinnigeGe- 
danken’, Mangel an Energie: zu 
o 470. 

311. τόδε, das πειρηϑῆναι 305 ff. 
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ἡμῖν ἀμφοτέροισι, σὲ δὲ φράξεσϑαι ἄνωγα. | 
δηϑὰ γὰρ αὕτως εἴσῃ ἑκάστου πειρητίζων, | 


ἔργα μετερχόμενος" τοὶ δ᾽ 


ἐν μεγάροισιν ἕκηλοι 


χρήματα δαρδάπτουσιν ὑπέρβιον, οὐδ᾽ ἔπι φειδώ" 315 

3 2 5 N Ἐἶ ἜΝ ’ „ 

ἀλλ΄ ἢ τοί δὲ γυναῖκας ἐγὼ δεδαασϑαι ἄνωγα, 

αἵ τέ σ᾽ ἀτιμάζουσι καὶ al νηλείτιδές εἰσιν. 

ἀνδρῶν δ᾽ οὐκ ἂν ἐγώ γε κατὰ σταϑμοὺς ἐθέλοιμι 

a ΄ 2 2. ὍΣ » , 

ἡμέας πειραΐἕειν, ἀλλ υστερὰ ταῦυτὰ πένεσϑαι, 

εἰ ἐτεὸν γέ τι οἶσϑα Διὸς τέρας αἰγιόχοιο." 820 
ὡς οἱ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον. 


ς ’ BER} E77 3 
ῃ δ ao ἔπειτ 


αν ὃν. 


812. σὲ δὲ φρ. ἄνωγα, wo jemand 
eine zweifelhafte oder bedenkliche 
Sache der Überlegung des ange- 
redeten anheim giebt, wie α 269 und 
ohne Betonung des persönlichen 
Pronomens ge 279. v 48. ψ 122; in- 
direkt I 680. 

313. δηϑά “lange Zeit’ steht 
als Hauptbegriff voran, erläutert 
durch ἑκάστου π. wenn du jeden 
einzelnen erproben willst. Sinn: 
du wirst viel Zeit verlieren, wäh- 
rend die Freier ihren Unfug fort- 
treiben. — αὔτως nur so, nutz- 
los, erklärt durch den paratak- 
tischen Gegensatz τοὶ δὲ κτέ. 314 f.: 
indes die Freier u. s. w. — εἴσῃ 
‚von εἶμι. Kr. Di. 38, 8, 4. [Anh.] 

314. ἔργα die Ländereien. 

815 = 8 9. 

316. ἀλλ᾽ ἦ τοι aber aller- 
dings, wie 78 und 278, mit Zu- 
rückbeziehung auf die in dem ‚Vor- 
hergehenden enthaltene (311 οὔ τοι) 
"Ablehnung des einen Vorschlags, die 
Annahme des andern (304) einlei- 
tend. — δεδάασϑαι kennen ler- 
nen, experiri, was wegen des nahen 
Beisammenseins der Weiber keine 
lange Zeit erfordert. — ἄνωγα ich 
rate. 

317 = τ 498. xy 418. νηλεῖτις 
eine Femininalbildung aus »7- und 
ἀλείτης, “die nichtfrevelnde’, im Ge- 
gersatz zu den ‘pflichtvergessenen’, 
welche mit den in v 121 ἀλείτας 


᾿Ιϑάκηνδε κατήγετο νηῦς ἐυεργής, 
n φέρε Τηλέμαχον Πυλόϑεν καὶ πάντας ἑταίρους. 
ὅτε δὴ λιμένος πολυβενθέος ἐντὸς ἵκοντο, 


genannten Freiern Umgang pflogen, 
daher unsträflich. [Anbang.| 

318. κατὰ σταϑμούς 'inden Ge- 
höften’ bei Eumaios und Laertes. 

319. ὕστερα, d. 1. nach dem Freier- 
morde, prädikativ zu ταῦτα, denn 
nur ὕστερον steht bei Homer al 
Adverbium, ἥδ 

820. Διὸς τέρας αἶγ.,) wie E 142. 
M 209, ein Zeichen, durch wel- 
ches Zeus seinen Beistand verheilst, ὦ 
Dies kann Telemachos aus der Be- | 
stimmtheit und Zuversicht, mit wel- 
cher Odysseus 260. 267. 298 ge 
sprochen hatte, schliefsen. Wenn 
aber das der Fall ist, meint Tele- 
mach, so sind aus dem 314 f. au 
gegebenen Grunde zunächst die 
Freier zu beseitigen: denn dann | 
bedarf es nicht der Hülfe noch ar 
derer. Indes macht diese ΞΞ 
liche Voraussetzung an dieser Stelle | 
den Eindruck, dafs Telemach n 
nicht frei von allen Zweifeln sei. 

V. 321—451. Die Nachricht v 
der glücklichen Heimkehr des Te 
mach erfüllt die Freier mit ne 
Mordgedanken. Penelope hält dem 
Antinoos seine Undankbarkeit vor. . 
᾿ 822, Ἰϑάκηνδε, ἃ. 1. ἄστυδε 0508, 
ἐς πόλιν 553. Hiermit knüpft A 
Erzählung an o 554 an, wor 
ἔπειτα hinweist. [Anhang.] 

323. φέρε: wir im Plusquamper- | 
fekt. 

324 = 


u 


A 432. Vgl. auch κ 125, ' 


τς 
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νῆα μὲν οἵ γε μέλαιναν ἐπ᾽ ἠπείροιο ἔρυσσαν, 


113 


w 
τῷ 
Qu 


τεύχεα δέ σφ᾽ ἀπένεικαν ὑπέρϑυμοι ϑεράποντες, 
αὐτίκα δ᾽ ᾿ἐς Κλυτίοιο φέρον περικαλλέα δῶρα. 
αὐτὰρ κήρυκα πρόεσαν δόμον εἰς Ὀδυσῆος 
ἀγγελίην ἐρέοντα περίφρονι Πηνελοπείῃ, 


οὕνεκα Τηλέμαχος μὲν ἐπ᾽ ἀγροῦ, νῆα δ᾽ ἀνώγειν 
ἄστυδ᾽ ἀποπλείειν, ἵνα μὴ δείσασ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ 
ἰφϑίμη βασίλεια τέρεν κατὰ δάκρυον εἴβοι. 

τὼ δὲ συναντήτην κῆρυξ καὶ δῖος ὑφορβὸς 

τῆς αὐτῆς Even’ ἀγγελίης, ἐρέοντε γυναικί. 

ἀλλ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ ἵκοντο δόμον ϑείου βασιλῆος. 
κῆρυξ μέν da μέσῃσι μετὰ δμωῇσιν ἔειπεν" 

„non τοι, βασίλεια, φίλος πάις ἐκ Πύλου ἦλϑεν." 
Πηνελοπείῃ δ᾽ εἶπε συβώτης ἄγχι παραστὰς 
πάνϑ'᾽, ὅσα ol φίλος υἱὸς ἀνώγει μυϑήσασϑαι. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὲ πᾶσαν ἐφημοσύνην ἀπέειπεν, 

βὴ ῥ᾽ ἴμεναι μεϑ᾽ ὕας, λίπε δ᾽ ἕρκεά τε μέγαρόν τε. 


325 = 4485. οἵ γε epanaleptisch. 
{r. Di. 69, 15, 1. — ἐπ᾽ ὑπείροιο 
wfs Land. Kr. 68, 40, 1. 
326 — ὃ 784. τεύχεα, zu ο 218, 
eil nach der Schlufsformel von 325 
ie Abtakelung stattfindet. — ϑερά- 
eg: bei der Abfahrt β 389 ff. ist 
On solchen nicht die Rede gewesen. 
ielleicht ist der Vers aus360 irriger 
eise -hierhergekommen., 


827. ἐς Κλυτίοιο in das Haus 
es Klytios, des Vaters von Pei- 
08, der noch im väterlichen Hause 
bte und als Vertrauensmann des 
'elemachos (o 540 ff.) mit der Be- 
bergung des Theoklymenos be- 
ut auch die mitgebrachten Ge- 
henke des Telemachos biszu dessen 
nkunft aufbewahrt. 

328. κήρυχα πρόεσαν, ohne Auf- 
ag dazu erhalten zu haben. 

329 — ὁ 41. 313. 

330. οὕνεκα dals. 

331. ἕνα μή τὰ κήρυκα πρόεσαν 328. 
332, τέρεν eigentlich gedreht, ge- 
ndet: “perlende Thränen’, wie 
142. II 11. T 323. 

334, ἐρέοντε, ausführendes Parti- 
um zu der vorhergehenden Be- 
. Homers Odyssee. II. 1. 


330 


ς 


340 


stimmung, aus der ἀγγελίην als 
Objekt zu entnehmen ist: Ähnliches 
zu δ 626 und ο 400. τς 

336. μετὰ δμωῇσιν, wie 9. 433, 
inmitten der Mägde, dazu pleo- 
nastisch noch μέσῃσι: es sind die 
Dienerinnen im Frauengemache zu 
ebner Erde. Übrigens wird durch 
diese offene Verkündigung desHerol- 
des die Absicht Telemachs, seine 
Ankunft vor den Freiern zu ver- 
heimlichen, vereitelt, indem sie 
durch die Mägde dieselbe erfahren, 
wodurch die 432 ff. folgende Scene 
vorbereitet wird. \ 

337. ἤδη nunmehr. Andere ἢ 
δή. — ἐκ Πύλου ἦλϑεν: vgl. o 42. 
zz 131. Andere εἰλήλουϑεν. [Anh.] 

338. ἄγχι παραστάς, weil er die 
Meldung nur an die Penelope rich- 
ten soll: vgl. 133. 151. 

339. πάντα: 151—153. — ol ‘ihr’ 
zu μυϑήσασθϑαι. 

340. ἀπέειπεν abgesagt, d.i.voll- 
ständig gesagt, ausgerichtet 
hatte, wie« 373. H 416. /309.431. 

341. λίπε δέ, parataktisch. — ἕρ- 
κεά τὲ μέγαρον τε: Wortstellung: 
zu 41. 

8 
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μνηστῆρες δ᾽ ἀκάχοντο κατήφησάν τ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ, 
ἐκ δ᾽ ἦλθον μεγάροιο παρὲκ μέγα τειχίον αὐλῆς, 
αὐτοῦ δὲ προπάροιϑε ϑυράων ἑδριόωντο. 
τοῖσιν δ᾽ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἦρχ᾽ ἀγορεύειν᾽ 345 
ὦ φίλοι, ἡ μέγα ἔργον ὑπερφιάλως τετέλεσται 
Τηλεμάχῳ ὁδὸς ἥδε᾽ φάμεν δέ οἵ οὐ τελέεσϑαι. 
ἀλλ᾽ ἄγε νῆα μέλαιναν ἐρύσσομεν, N τις ἀρίστη, 
ἐς δ᾽ ἐρέτας ἁλιῆας ἀγείρομεν, οἵ xE τάχιστα 
κείνοις ἀγγείλωσι ϑοῶς οἰκόνδε νέεσϑαι."“ 350 
οὔ πω πᾶν εἴρητο, ὅτ᾽ Augpivouog ἴδε νῆα, 
στρεφϑεὶς ἐκ χώρης, λιμένος πολυβενϑέος ἐντός. 
ἱστία τε στέλλοντας ἐρετμά TE χερσὶν ἔχοντας. 
ἡδὺ δ᾽ ἄρ᾽ ἐκγελάσας μετεφώνεεν οἷς ἑτάροισιν" 
„un τιν᾽ ἔτ᾽ ἀγγελίην ὀτρύνομεν᾽ οἵδε γὰρ ἔνδον. 356 
ἤ τίς σφιν τόδ᾽ ἔειπε ϑεῶν, ἢ εἴσιδον αὐτοὶ 


νῆα παρερχομένην, τὴν δ᾽ οὐκ ἐδύναντο κιχῆναι."“ 


ὡς ἔφαϑ', οἱ δ᾽ ἀνστάντες ἔβαν ἐπὶ ϑῖνα ϑαλάσσης. 


342. κατήφησαν wurden nieder- 
geschlagen, betroffen über das 
Fehlschlagen ihrer Unternehmung 
gegen Telemachos. — Evi ϑυμῷ, 
ἃ. 1. innerlich, ohne zunächst ihrer 
Stimmung Ausdruck zu geben. [An- 
hang.] 

343 —= 165. 

344. αὐτοῦ daselbst mit der 
näheren Erklärung προπάροιϑε ϑυ- 
᾿ς ράων, wie α 107, der Thür des Hau- 
ses, also im Hofe. [Anhang.] 

346. 347 == ὃ 663. 664. Hier das 
Perfect τετέλεσται von der vollendet 
vorliegenden Thatsache, dort der 
Aorist vom Zustandebringen des 
Unternehmens. 

348. Vgl. ὃ. 34. A 141. ἐρύσσο- 
μὲν Konjunktiv, wie & 76. 

349. ἐρέτας prädikativ zum Objekt 
ἁλιῆας, letzteres Schiffer, ge- 
werbsmälsige Seeleute, motiviert 
durch τάχιστα. --- of’ κε mit Konj. in 
finalem Sinne. [Anhang.] 

350. κείνοις denen dort, denim 
Hinterhalt auflauernden. — ϑοῶς 
bis νέεσθαι, Inhalt der in ἀγγείλωσι 
enthaltenen Aufforderung. Kr. Di. 
56, 7,9. 

351. Vgl. 11. — Augivowog wird 


“ἡδὺ γελάσσας A 378. Φ 508 den 


hier und 398 ff. als-ein milder und 
verständiger Freier eingeführt. — 
νῆα, das Schiff der auflauernden 
Freier. [Anhang.] 

352. στρεφϑεὶς ἐκ γώρης ποῖ! - 
dem er sich umgedreht hatte 
von dem Platze aus, woersal, 
so dals er den Kopf seitwärts ge- 
wandt hatte und auf den Hafen sehen 
konnte. — λιμένος bis ἐντός ist mit 
νῆα zu verbinden. Ä | 

353. στέλλοντας, zu γ11, und &yov- | 
τὰς beziehen sich auf τοὺς ἐν wm. 
— ἐρετμά, nachdem dieselben von‘ 
den Pflöcken losgemacht waren: Ζ 
δ 782. 

854. ἡδὺ γηἱῦ ἐκγελάσας Part. Aor.: 
in ein sü[ses (frohes) Lachen 
ausbrechend, herzlich aufs 
lachend, wie 6 35, ἡδὺ yeAmovres 
σ 111; sonst bildet ἡδὺ γέλασσαν. 
v 358. φ 376. B 270. Ψ 784 und 


Versschluls. Kr. Di. 46, 6, 4. 
355. οἵδε, hinweisend: hier sind 
sie. — ἔνδον, daheim, im Hafen. 
356. τόδε allgemein: was jetzt 
geschehen ist, erklärt sich aus dem 
Object zu εἴσιδον. 
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ἐν αἶψα δὲ νῆα μέλαιναν ἐπ᾿ ἠπείροιο ἔρυσσαν, 
τεύχεα δέ σφ᾽ ἀπένεικαν ὑπέρϑυμοι ϑεράποντες. 


360 


αὐτοὶ δ᾽ zig ἀγορὴν κίον ἁϑρόοι, οὐδέ τιν᾽ ἄλλον 
εἴων οὔτε νέων μεταΐζειν οὔτε γερόντων. 
τοῖσιν δ᾽ ᾿Δντίνοος μετέφη, ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
Ἢ ‚ e a \ ΄ 3 
"ὦ πόποι, ὡς τόνδ᾽ ἄνδρα ϑεοὶ κακότητος ἔλυσαν. 


ἤματα μὲν σκοποὶ ἷξον ἐπ᾽ ἄκριας ἠνεμοέσσας 
ἅμα δ᾽ ἠελίῳ καταδύντι 


αἰὲν ἐπασσύτεροι᾽" 


οὔ ποτ᾽ ἐπ᾽ ἠπείρου νύκτ᾽ ἄσαμεν, ἀλλ᾽ ἐνὶ πόντῳ 
νηὶ ϑοῇ πλείοντες ἐμίμνομεν Ἠῶ δῖαν 
Τηλέμαχον λοχύωντες, ἵνα φϑίσωμεν ἑλόντες 


δον. \ u ‚ \ 3. τ» y , 
αὐὑτον᾽ τὸν δ᾽ ἀρα τέως μὲν ἀπήγαγεν οἴκαδε δαίμων. 


370 


ἡμεῖς δ᾽ ἐνθάδε οἵ φραξζώμεϑα λυγρὸν ὄλεϑρον 


Τηλεμάχῳ, μηδ᾽ ἧμας ὑπεκφύγοι" 


309. Vgl. 325. A 485. Hier ist 
αἷψα δέ voran gestellt: sie wollen 
schnell zur Hauptsache kommen. 

vooav, Wechsel des Subjekts. 
[Anhang.] 

360 — 326. ϑεράποντες waren mit 
zu Schiffe gewesen. Vgl. auch 474. 


‚361. ἁϑρόοι, appositiv zu αὐτοί 
wie o 420, insgesamt, die ange- 
'kommenen, wie die zum Meere eben 
‚ herabgekommenen Freier. — οὐδέ 
zıw’ ἄλλον, der nämlich nicht zu 
den Freiern gehörte. 

862. μεταΐζειν sich dazwischen, 
unter sie setzen, nur hier. 

804. ὡς im Ausruf, nach ὦ πόποι: 
zu ὁ 881. — κακότητος, ablativ. 

et, vom Verderben, mit 

ἔλυσαν: zu & 397. Die erläuternde 

usführung dieses Ausrufs folgt 

‚asyndetisch 365— 370. 

365. σκοποί Späher, aus der 

der auflauernden Freier. — 

ἐπί mit dem Akkusativ: über etwas 
‚hin, ἃ. i. verteilt über. 


366. ἐπασσύτεροι temporal: rasch 
hinter einander: je länger der 
Hinterhalt dauerte, desto öfter liels 
man eine Abwechselung eintreten, 

it die Wache nicht etwa er- 
müdete, „(Anhang.] 

367. οὔ ποτ᾽ bis ἄσαμεν: die an 
der Spitze des Satzes stehende tem- 


’ \ > 
οὐ γὰρ 01 


porale Bestimmung ἅμα-- καταδύντι 
war eigentlich berechnet auf den 
erst im Gegensatz folgenden Ge- 
danken πλείοντες Zuluvousv; zwi- 
schen beide ist in lebhafter Weise 
der negative Gegensatz eingescho- 
ben, wie α 74f. — ἄσαμεν aus 
ἀξέσαμεν kontrahiert, mit langem 
anlautendem & y 151. r 342, da- 
gegen mit kurzem y 490. o 188. 


368. πλείοντες hin und her fah- 
rend, kreuzend. 


369. φϑίσωμεν: Konjunktiv nach 
dem Imperfekt. 


370. αὐτόν “ihn selbst’: diese 
nachdrückliche Bezeichnung nach 
Τηλέμαχον, wie 372 die nachdrück- 
liche Apposition Τηλεμάχῳ zum vor- 
hergehenden οἷ, ist die Sprache des 
leidenschaftlichen Hasses: vgl. ὃ 
670. v 386. — ἄρα: Schluls aus 
dem Erfolg. — τέως einsilbig. [An- 
hang. ] 

371. ἐνθάδε hierin lIthaka, nach- 
dem wir auf dem Meer ihn nicht 
haben ereilen können. Zugleich steht 
ἡμεῖς, sowie ἧμας 372, als Be- 
zeichnung der vereinigten Freier 
im Gegensatz zu denen, die ihm 
auf der See auflauerten. 


372. ἧμας, nur hier statt ἡμέας, 
enklitisch. Kr. Di. 25, 1, 18. 


8. Ξ 


116 


16. OATZZEIAZ I. 


τούτου γὲ ξώοντος ἀνύσσεσϑαι τάδε ἔργα. 
αὐτὸς μὲν γὰρ ἐπιστημῶν “βουλῇ τὲ νόῳ τε, 


λαοὶ δ᾽ οὐκέτι πάμπαν ἐφ᾽ ἡμῖν ἦρα φέρουσιν. 


375 


ἀλλ᾽ ἄγετε, πρὶν κεῖνον ὁμηγυρίσασϑαι "Ayauovg 


εἰς ἀγορήν᾽" 


οὐ γάρ τι μεϑησέμεναί μὲν ὀίω, 


3 3 2 m 
ἀλλ᾽ ἀπομηνίσει, ἐρέει δ᾽ ἐν πᾶσιν ἀναστάς, 

’ , 
οὔνεχά οἵ φόνον αἰπὺν ἐράπτομεν, οὐδὲ κίχημεν. 


δ 2 2 ’ 2 ῇΓ \ el} ὁ 
οἱ δ΄ οὐκ αἰνησουσιν ἀκούοντες κακὰ ἔργα 


380 


un τι κακὸν ῥέξωσι καὶ ἡμέας ἐξελάσωσιν 
γαίης ἡμετέρης, ἄλλων δ᾽ ἀφικώμεϑα δῆμον. 
ἀλλὰ φϑέωμεν ἑλόντες ἐπ᾿ ἀγροῦ νόσφι πόληος 


Ἃ 2 00 Ὧν , δ᾽ 3 \ \ 4 2 5 

7 Ev οδῷ᾽ βίοτον αὐτοὶ καὶ κτήματ᾽ ἔχωμεν, 
> ya je ’ 3 

δασσάμενοι κατὰ μοῖραν ἐφ᾽ ἡμέας, οἰκία δ᾽ αὐτε 


88ῦὅ 


’, Mn) El 2 a 2 
κείνου μητέρι δοῖμεν ἔχειν ἠδ᾽ ὅς τις ὀπυίοι. 
a ni a 2 
εἰ δ᾽ ὕμιν ὅδε μῦϑος ἀφανδάνει, ἀλλὰ βόλεσϑε 
αὐτόν τε ξώειν καὶ ἔχειν πατρώια πάντα, 


un οἵ χρήματ᾽ ἔπειτα ἅλις ϑυμηδέ᾽ ἔδωμεν 


818. τούτου durch γέ betont mit 
Bezug auf die ‚folgende Begründung: 
zu 263. — ἀνύσσεσϑαι: das Sub- 
jekt ἡμέας ist aus dem Vorhergehen- 
den zu entnehmen. τάδε ἔργα diese 
unsere Unternehmungen, von 
der Bewerbung um Penelope. 


374. βουλῇ τε νόῳ τε durch Rat 
und Einsicht, wie u 211. ν 305. 


375. πάμπαν stets nach Negatio- 
nen oder bei negativen Begriffen, mit 
᾿οὐκέτι, durchaus nicht mehr. 
— ἦρα: zu y 164. [Anhang.] 


376. ἄλλ᾽ ἄγετε drum ansWerk, 
wobei φραζώμεϑα A. ὄλεϑρον aus 
371 vorschwebt, welcher Gedanke 
sodann der folgenden Begründung 
376 —382 entsprechend, als bestimm- 
ter Vorschlag mit ἀλλὰ φϑέωμεν 
ἑλόντες κτὲ. 888 ausgesprochen wird. 
— ὁμηγυρίσασϑαι mit εἰς ἀγορήν. 
Die Leidenschaft greift hier nur 
nach augenblicklicher Begründung, 
ohne auf die Wirklichkeit, ob Te- 
lemachos daran gedacht habe, Rück- 
sicht zu nehmen. 


378. ἀπομηνίσει wird heftig 
zürnen, nach der Infinitivkonstruk- 
tion Übergang in das Verbum fini- 


tum: zu ν 326. — ἐν πᾶσιν untogg 
vor allen. 

379. ovvena dafs. — οὐδὲ win | 
μεν, Objekt ‘ihn’: vgl. 3698. 

3831. μή dafs nur nicht: σὰ 013, 

382. “ἡμετέρης betont: aus ἢ 
rem eignen. — ἄλλων δ᾽ ἀφ. 
μον, parataktisch statt eines Fol 
satzes. Vgl. zu ὁ 228. 

383. φϑάνειν als Verbum un 
mit angeschlossenem Partieipi 
des eigentlichen Hauptverbums. [ 
hang.] | 
384. ἐν ὁδῷ, ἃ. i. auf der Rück- 
kehr desselben zur Stadt. — ἔχω- 
μὲν behalten, im Gegensatz zu 
δοῖμεν 386, wie 388 im ἤν ὦ | 
zu verlieren. 

385. 386. Vgl. β 335. 336. — ἐφ᾽, 
ἡμέας, eigentl. lokal: über uns“ 
hin, zu 365, so dafs der Reihe nach 
jeder seinen Anteil erhält. 2; 

386. δοῖμεν, der Optativ nach den 
'auffordernden Konjunktiven p#Eo- 
μὲν und ἔχωμεν ist koncessiv. Kr. 
Di. 54, 3, 9. 

387. BIP, sondern: zu ξ 482. 
- βόλεσϑε alterthümlich für βού- 
λεσϑε. \ 
389. ἅλις "haufenweis’ in Be- 
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ἐνθάδ᾽ ἀγειρόμενοι, ἀλλ᾽ ἐκ μεγάροιο ἕκαστος 


111 


390 


μνάσϑω ἐέδνοισιν διζήμενος ἡ δέ κ᾽ ἔπειτα 
γήμαιϑ', ἔς κε πλεῖστα πόροι καὶ μόρσιμος ἔλϑοι." 
ὡς ἔφαϑ᾽, ol δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ. 


zug auf γρήματα -- ἔδωμεν Präs.: 
weiter aufzehren, wie bisher. [An- 
hang.) 

890. ἐνθάδε, von des Odysseus 
Palast. — ἀγειρόμενοι Partic. präs. 
von der wiederholten Handlung. — 
Ὁ μεγάροιο vom eignen Hause 
us. 


891 - p 161. ἐέδνοισιν zu διὲ- 
μενος ‘sie’ zu erlangen suchend, 
verbend. | 
392 — ῳ 162. γήμαιϑ᾽ mit κέ 
otentialer Optativ. — πλεῖστα πό- 
1, wie 77. — μόρσιμος: vgl. ο 26. 
— ἔλϑοι, bezeichnender als ein, wie 
κέοι ı 42, 
393. Vgl. zu ® 234. [Anhang.] 
396. ἐκ “Ζουλιχίου zu μνηστῆρσι. 
898. φρεσί bis ἀγαϑῇσιν: zu y 266. 
399. Vgl. zu β 160. 
‚400. οὐκ ἂν ἐγώ γε mit ἐθέλοιμι 
licht möchte ich für mein 
leil mich entschlie/sen, wo- 
ch er sich dem Antinoos ent- 
nsetzt. Bei dieser bedingten 
orm der Aussage schwebt dem 
enden der Vorbehalt vor, der 
02 in Form des Gegensatzes mit 


τοῖσιν δ᾽ ’Aupivouog ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν. 
Νίσου φαίδιμος υἱὸς ᾿ἀρητιάδαο ἄνακτος. | 
ἴς ῥ᾽ ἐκ AovAıylov noAvmigov ποιήεντος 
ἡγεῖτο μνηστῆρσι, μάλιστα δὲ Πηνελοπείῃ 
ἥνδανε μύϑοισι᾽ φρεσὶ γὰρ κέχρητ᾽ ἀγαϑῇσιν᾽" 
0 σφιν ἐὺ φρονέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν᾽ 
»ὦ φίλοι, οὐκ ἂν ἐγώ γε κατακτείνειν ἐϑέλοιμι 
Τηλέμαχον δεινὸν δὲ γένος βασιλήιόν ἐστιν 
κτείνειν: ἀλλὰ πρῶτα ϑεῶν εἰρώμεϑα βουλάς. 
εἰ μέν κ᾽ αἰνήσωσι Διὸς μεγάλοιο ϑέμιστες. 
αὐτός TE κτενέω τοῖς τ᾿ ἄλλους πάντας ἀνώξω᾽" 
εἰ δέ κ᾽ ἀποτρωπῶσι ϑεοί, παύσασϑαι ἄνωγα." 
€ en ΠΗ, ΄ ” ’ ‚ = 
ὡς ἔφατ Augpivouog, τοῖσιν δ᾽ ἐπιήνδανε μυϑος. 
δι. | , > Αἱ ’ „ 4 , nd 
αὐτίκ ἔπειτ ἀνσταντὲς ἔβαν δόμον εἰς Odvonog, 


400 


405 


ἀλλὰ πρῶτα (= εἰ un πάρος) folgt: 
vgl. κ 842, 

401. Τηλέμαχον mit Nachdruck 
am Schluls des Gedankens im An- 
fange des Verses, wie 402 in glei- 
cher Stellung κτείνειν. — δεινόν 
ἐστιν, Prädikat zum Subjekt γένος, 
dieses konkret: Sprölsling. Über 
die Konstruktion zu g@ 347. 

402. ϑεῶν βουλάς die Rat- 
schlüsse der Götter, ist dasall- 
gemeine und theoretische, dagegen 
403 “ιὸς ϑέμιστες die Aussprüche 
des Zeus (die Orakel, die als Wille 
und Gesetz des Gottes verkündet 
werden), das spezielle und prak- 
tische. Übrigens ist Amphinomos 
wohl überzeugt, dafs die Götter bei 
Befragung die That als eine ver- 
abscheuenswerte bekunden werden, 
wie sie es ja nach Antinoos’ eig- 
nem Geständnis 364 und 370 ge- 
wesen sind, die den Telemach bis- 
her geschützt haben. [Anhang.] 

405. εἰ δέ κ᾿ ἀποτρωπῶσι sin au- 
tem averruncantes sint, nämlich bei 
jeder Art der Befragung, daher das 
Frequentativum. 

406. Vgl. zu » 16. 
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ἐλϑόντες δὲ χκαϑῖξον ἐπὶ ξεστοῖσι ϑρόνοισιν. 
ἡ δ᾽ αὐτ᾽ ἄλλ᾽ ἐνόησε περίφρων Πηνελόπεια, 


μνηστήρεσσι φανῆναι ὑπέρβιον ὕβριν ἔχουσιν" 


410 


πεύϑετο γὰρ οὗ παιδὸς ἐνὶ μεγάροισιν ὄλεϑρον᾽ 

κῆρυξ γάρ ol ἔειπε Μέδων, ὃς ἐπεύϑετο βουλάς. 

βὴ δ᾽ ἰέναι μεγαρόνδε σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξίν. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ μνηστῆρας ἀφέκετο δῖα γυναικῶν, 

στῇ da παρὰ σταϑμὸν τέγεος πύκα ποιητοῖο, 415 
ἄντα παρειάων σχομένη λιπαρὰ κρήδεμνα, 

’Avrivoov δ᾽ ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 


2 “ΔῸΣ 2 
„Avrivo ὕβριν ἔχων, κακομήχανε, καὶ δέ σέ φασιν 


ἐν δήμῳ ᾿Ιϑάκης μεϑ᾽ ὁμήλικας ἔμμεν ἄριστον | 
βουλῇ καὶ μύϑοισι᾽ σὺ δ᾽ οὐκ ἄρα τοῖος ἔησϑα. 430 
μάργε, τί ἡ δὲ σὺ Τηλεμάχῳ Yavarov TE μόρον TE 


’ > τ i 
ῥάπτεις, οὐδ᾽ ἱκέτας ἐμπάξεαι, οἷσιν ἄρα Ζεὺς | 
[4 3 «2 ς N \ ΘΙ Υ͂ 2 , ᾿ς} 
μάρτυρος; οὐδ οσίη κακὰ ῥάπτειν ἀλληλοισιν. 
5 ’ = δ » \ 
ἡ οὐχ οἶσϑ᾽, ὅτε δεῦρο πατὴρ τεὸς ἵκετο φεύγων, 


408. Vgl. ὃ. 422. ἐλϑόντες in den 
Männersaal. — ϑρόνοισιν: zu α 132. 

409. ἄλλ᾽ ἐνόησε: zu β 382. 

410. μνηστήρεσσι φανῆναι, wie 6 
160. 165. 

411. ἐνὶ μεγάροισιν in ihrer 
Wohnung. — ὄλεϑρον vom ‘dro- 
henden’ Verderben, von dem be- 
absichtigten Morde. 

412 = δ 677. [Anhang.] 

413. μεγαρόνδε nach dem Saale, 
nicht εἰς μέγαρον, wie 415 zeigt. 

414—416 = α 552—334. 

417. Vgl. zu ß 302. 


418. καὶ δέ zugleich doch, und 


doch: mit δέ wird der Satz dem 


Inhalt der vorhergehenden Vokative 
entgegengestellt. Kr. Di. 69, 41, 2. 


419. μεϑ᾽ ὁμήλικας “unter den 
Altersgenossen hin’, vgl. B 143. 
I 54. P 149. 


420. βουλῇ καὶ μύϑοισιν: zu v 298. 
— σὺ δέ: durch die anaphorische 
Voranstellung des Pronomens σύ 
(zu σέ φασιν 418) wird die Identität 
des Subjekts bei entgegengesetzten 
Prädikaten oder widersprechenden 
Handlungen hervorgehoben: so ἢ 
300f. o 200f. II 539 ἢ, vgl. αὐτός 


nichten. _ FE 

421. τέ ἡ δέ warum doch nur, 

422. ἱκέτας: der Plural ist e- 
mein gesagt, geht aber nur auf 
Telemachos, der in seiner hülflosen 
Lage des Schutzes von Antinoos be- 
darf. — ἄὀρα ja. — Ζεύς, als {κε- 
τήσιος, den Schutzsuchende zum 
Zeugen anrufen. [Anhang.] =) 

423. οὐδέ adversativ begründend: 
ist es doch nicht. — dem 
‘fromme Gesinnung’, Gegensat 
zu ὕβρις 418, als Beobachtung der | 
von der ϑέμις vorgeschriebenen 
Pflichten, wie noch y 412, ein sub- 
stantiviertes Adjektiv. — ἀλλήλοι-, 
σιν in Bezug auf die gegenseitige ἢ 
Schutzleistung, zu welcher die edle 
That des Odysseus gegen Eupeithes 
jetzt auch den Antinoos gegen Tele- 
machos verpflichten sollte. | 

424. ὅτε als Zeitpartikel nach οἶδα, 
wie Θ 406. & 71f., wie auch nach 
μέμνημαι und” cum nach memmi: 
zu ὦ 115. — δεῦρο hierher m 
unser Haus. — φεύγων als Flücht- 
ling. [Anhang.] 
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δῆμον ὑποδείσας; δὴ γὰρ κεχολώατο λίην, 425 


425. ὑποδείσας mit gedehntem ὁ 
vor dem ursprünglichen dFelcas. — 
δή bis Alnv, wie ξ 282. 

426. ἐπισπόμενος sichanschlie- 
(send, Ταφίοισιν: zu α 105. Der 
Ithakesier Eupeithes hatte an einem 
räuberischen Streifzuge der Taphier 
gegen die Thesproter teilgenom- 
men und diese hatten nun ihre 
desgenossen, die Ithakesier ge- 
gen Eupeithes zur Genugthuung an- 
gerufen. 

427. δέ begründend. — ἥμιν, en- 
klitisch. — ἀρϑμιοι verbündet, be- 
freundet, nur hier, doch ἀρϑμεῖν 
H 302. 

428. καὶ ἀπορραῖσαι arte. erläu- 
de Ausführung zu φϑῖσαι. 
429. χατά mit φαγέειν eigentlich 
hinabschlingen. — μενοεικέα 
ολλήν in reichlicher Menge. 
430 — δ 284. 

431. 432. Sinn: du übst eine böse 
ergeltung an Odysseus für das, was 
ran deinem Vater gethan hat. Von 
en vier Gliedern des Satzes ent- 
alten das erste und dritte, durch 
τέ verbunden, die Hauptgedanken 


Vergeltung beruht, denen sich dann 
® ein untergeordnetes mit δέ an- 


chlielst, ἄτιμον adverbial, ohne 
\rsatz, 


οὕνεκα ληιστῆρσιν ἐπισπόμενος Ταφίοισιν 

ἤκαχε Θεσπρωτούς᾽ ol δ᾽ ἥμιν ἄρϑμιοι ἦσαν᾽ 

τόν ῥ᾽ ἔϑελον φϑῖσαι καὶ ἀπορραῖσαι φίλον ἦτορ 

10: 'κατὰ ζωὴν φαγέευν μενοεικέα πολλήν᾽ 

ἀλλ᾽ Ὀδυσεὺς κατέρυκε καὶ ἔσχεϑεν ἱεμένους περ. 

τοῦ νῦν οἶκον ἄτιμον ἔδεις,. μνάᾳ δὲ γυναῖκα. 

παῖδά τ᾽ ἀποκτείνεις, ἐμὲ δὲ μεγάλως ἀκαχίζεις. 

ἀλλά σε παύσασϑαι κέλομαι καὶ ἀνωγέμεν ἄλλους." 

\ τ᾿ ἌΝ δ, ον , ’ ‚ » ιὰ 

τὴν ὃ αὐτ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἀντίον ηὔδα 

χούρη Ἰκαρίοιο, περίφρον Πηνελόπεια, 

ϑάρσει, μή τοι ταῦτα μετὰ φρεσὶ σῇσι μελόντων. 
’ N 3 € 2 ’ „0? „ 5«" , 

οὐκ ἔσϑ' οὗτος ἀνήρ, οὐδ᾽ ἔσσεται, οὐδὲ γένηται. 

ὃς χὲν Τηλεμάχῳ σῷ υἱέι χεῖρας ἐποίσει 


430 


435 


432. ἀπολτείνεις willst du tö- 
ten; de conatu, wie ı 406. — ἐμέ 
mich, als Mutter des Telemachos. 
— dnayiksıs koineident mit ἀπο- 
κτείνεις. 

484. Εὐρύμαχος ergreift das Wort, 
um mit falscher Versicherung in er- 
heuchelter Entrüstung die Penelope 
zu beruhigen, zu welcher Rolle An- 
tinoos, der hier im Bewulstsein der 
Schuld verstummen mulste, nach 
seinem Charakter überhaupt nicht 
geeignet war: zu α 383. 

435. κούρη κτέ., ehrenvolle Be- 
zeichnung der Penelope, im Vokativ 
als Anrede im Munde der Freier, 
sonst im Nominativ oder Dativ: zu 
e 152. [Anhang.] 

436. Vgl. zu v 362. 

437. οὐκ ἔστι bis οὐδὲ γένηται: 
eine affektierte Steigerung der ge- 
wöhnlich aufzweiGlieder beschränk- 
ten Formel (£ 201. σ 79), um den 
Gedanken an jede Möglichkeit, 
dals das Negierte eintreten könne, 
abzuschneiden: nicht existiert, 
auch wird nicht existieren, 
auch nicht geboren werden; 
οὗτος derjenige, ein solcher, auf ὅς 
hinweisend, 

438. oo vieı nachdrücklich hervor- 
gehoben, heuchlerischer Ausdruck 
der Ehrfurcht vor Penelope. — yei- 
ρας ἐποίσει vgl. α 254. 
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, , N, \ BEN \ 14 
Ewovrog γ᾽ ἐμέϑεν καὶ ἐπὶ χϑονὶ δερκομένοιο. 
τ \ ei] 
ὧδε γὰρ ἐξερέω, καὶ μὴν τετελεσμένον ἔσται" 440 
αἷψά οἵ αἷμα κελαινὸν ἐρωήσει περὶ δουρὶ 


ἡμετέρῳ, ἐπεὶ ἦ καὶ ἐμὲ πτολίπορϑος Ὀδυσσεὺς 
πολλάκι γούνασιν οἷσιν ἐφεσσάμενος κρέας ὀπτὸν ; 


ἐν χείρεσσιν ἔϑηκεν ἐπέσχε TE οἶνον ἐρυϑρόν. 
-" ,ὔ ’ \ , [4 > 
τη μου TnAtuayos παντῶν πολὺ φίλτατος ἔστιν. 445 
» ’ ΄ , “ 
ἀνδρῶν, οὐδέ τί μιν ϑάνατον τρομέεσϑαι ἄνωγα 


ἔκ γε μνηστήρων᾽ 


3 ν᾿ 7) 3 9 
ϑεόϑεν δ᾽ οὐκ ἔστ᾽ ἀλέασϑαι." 


ε / 14 - 2 „ 2 \ „ 
ὡς φάτο ϑαρσυνῶν, τῷ δ᾽ ἤρτυεν αὑτὸς ὁλεϑρον. 
ς \ ΩΝ y ER al ΄ ͵ 
γ μὲν ἀρ εἰσαναβασ υπερῶϊιὰ σιγαλοεντα 


m el ᾽ 
κλαῖεν. ἔπειτ 


Ὀδυσῆα φίλον πόσιν, ὄφρα οἵ ὕπνον 400 


ἡδὺν ἐπὶ βλεφάροισι βάλε γλαυκώπις ᾿4ϑήνη. 
ἑσπέριος δ᾽ Odvonı καὶ vie δῖος ὑφορβὸς 


ἤλυϑεν᾽" 
σῦν ἱερεύσαντες ἐνιαύσιον. 


439 = 4 88. ἐμέϑεν im Gen. ab- 
sol. wie ὃ 393. ν 232. — δέρκε- 
σϑαι: blicken’, die Augen offen 
haben, in drohendem Sinne gesagt. 

440. ὧδε γὰρ ἐξερέω, formelhaft, 
in drohendem Tone: zu β187. [An- 
hang.] 

441 = A303. Der geeignete Vor- 
dersatz zu dieser Drohung ist zu 
entnehmen aus 438. Die Leiden- 
schaftlichkeit des Gedankens dient 
zur poetischen Malerei der erheu- 
chelten ‚Entrüstung. 

442. ἡμετέρῳ =- Zus, vgl. τ 344, 
zu ß 60. — ἐπεὶ ἦ da ja. - καί 
auch zum Ausdruck der Wechsel- 
beziehung zwischen dem, was er 
für Telemach thun will und Odys- 
seus für ihn that. — πτολίπορϑος, 
ein allgemeines ehrendes Beiwort, 
nicht blofs beschränkt auf die Er- 
oberung Trojas. [Anhang.] 

443. 444. Der Gedanke erinnert 
an I 455. 488 ff. X 494. E 448. Der 
falsche Eurymachos gebraucht diese 
zarten Züge, um die Penelope desto 
sicherer zu machen. - 

445. τῷ: deshalb d.i. in der Er- 
innerung solcher Liebeserweisungen 
des Odysseus. 


οἱ δ᾽ ἄρα δόρπον ἐπισταδὸν ὡπλίζοντο, 
αὐτὰρ .4ϑήνη 
ἄγχι παρισταμένη Παερτιάδην Ὀδυσῆα 


1 


446. οὐδέ τι “und durchaz 
nicht’ zu τρομέεσϑαι. 


441. ἔκ γε μνηστήρων ZU Sr | 
γέ wenigstens beschränkt den 
Gedanken auf die Beziehung, worin 
derselbe gelten soll: vgl. #139. 
ϑεόϑεν, wozu ϑάνατον zu denken 
ist, ἀλέασϑαι: vgl. ı 411. Ὁ ἢ 
Die letzten Worte enthalten ein 
auf 402 ff. sich stützenden Vorbehalt 
dem dann die Bemerkung in de 
zweiten Hälfte von 448 entspricht. ᾿ 
[Anhang.] 

448. ϑαρσύνων beruhigend. = 
τῷ δέ, nachdrückliche Parataxe, wir 
hypotaktisch: ‘während’. — ἤρτυε' 
Imperfekt wie v 242. y 152. 1 439, 
— αὐτός: zu 420 und τ 482. 

449. εἰσαναβᾶσα, vgl. α 362 ἐς, 


ὑπερῷ᾽ ἀναβᾶσα. ] 
450. 451 = « 363. 364. 


V. 452—481. Eumaios kehrt zu _ 
seinem Gehöft zurück. | 
452. Die Erzählung kehrt in die. 
Hütte des Eumaios zurück. hi 

453. ὡπλίζοντο: das Imperfekt zur 
Bezeichnung der Situation, in Pl 
cher der Sauhirt sie antraf. | 


ῥάβδῳ πεπληγυῖα πάλιν ποίησε γέροντα, 


λυγρὰ δὲ εἵματα ἕσσε περὶ χροΐ, μή ὃ συβώτης 
γνοίη ἐσάντα ἰδὼν καὶ ἐχέφρονι Πηνελοπείῃ 
ἔλϑοι ἀπαγγέλλων, μηδὲ φρεσὶν εἰρύσσαιτο. 


ἦλθες, δῖ᾽ Ἐύμαιε. τί δὴ κλέος ἔστ᾽ ἀνὰ ἄστυ; 
ἢ ῥ᾽ ἔδη μνηστῆρες ἀγήνορες ἔνδον ἔασιν 
ἐκ λόχου, ἡ ἔτι μ᾽ αὐὖὐϑ᾽ εἰρύαται οἴκαδ᾽ ἰόντα," 


»οὐκ ἔμελέν μοι ταῦτα μεταλλῆσαι καὶ ἐρέσϑαι 


ἄστυ καταβλώσκοντα᾽ τάχιστά μὲ ϑυμὸς ἀνώγειν 
ἀγγελίην εἰπόντα πάλιν δεῦρ᾽ ἀπονέεσϑαι. 
ὡμήρησε δέ μοι παρ᾽ ἑταίρων ἄγγελος ὠκύς. 
κῆρυξ, ὃς δὴ πρῶτος ἔπος σῇ μητρὶ ἔειπεν. 
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τὸν nal Τηλέμαχος πρύτερος πρὸς μῦῆϑον ἔειπεν: 460 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, ᾿Εὐύμαιε συβῶτα" 

465 

470 


ἄλλο δέ τοι τόδε οἶδα᾽ τὸ γὰρ ἴδον ὀφϑαλμοῖσιν. 


ἤδη ὑπὲρ πόλιος, ὅϑι ©’ Ἕρμαιος λόφος ἐστίν, 

ἦα κιών, ὅτε νῆα ϑοὴν ἰδόμην κατιοῦσαν 

ἐς λιμέν᾽ ἡμέτερον᾽ πολλοὶ δ᾽ ἔσαν ἄνδρες ἐν αὐτῇ. 
βεβροίϑει δὲ σάκεσσι καὶ ἔγχεσιν ἀμφιγύοισιν. 


456. ῥάβδῳ πεπληγυῖα: zu x 238. 
— πάλιν ποίησε γέροντα “retro 
mutaverat in senem’, nämlich in das, 
‚was er schon gewesen war: ein nach- 
träglicher Bericht über inzwischen 
Geschehenes. 

457. &ooe, durch Verwandlung, 
wie 174 ϑῆκε. [Anhang.] 

459. μηδὲ φρεσὶν εἰρύσσαιτο und 
nicht es im Herzen bewahrte, 
d. i. und nicht es verchwiege, der 
Beetive Parallelismus zu ἀπαγγ έλ- 


460 — ο 74. E 632. N 306. 
461. ἦλϑες: zu 23. — τί δὴ κλέος, 
lebhafte Frage: welche Kunde 
denn? was erzählt man denn? 
„462. ἡ und ἢ 463 zwei selbstän- 
dige Fragen, nicht Doppelfrage. 
463. αὖϑι “dort’ im Hinterhalts- 
orte, — slovaraı, Präsens wie A 239. 
X 803, ‘bewachen’, ἃ. h. hier: hüten 
sie mich noch als einen, der auf 
‚der Heimkehr begriffen, ἃ. i. mit 
höhnischer Bitterkeit: lauern sie 
noch auf meine Heimkehr? 
465. ταῦτα Subjekt zu ἔμελεν: 


nicht dachte ich daran, wozu dann 
die folgenden Infinitive die vorge- 
stellte Folge fügen: (danach) zu 
fragen. Dieser Vorstellung gehört 
auch das folgende Partic. κατα- 
βλώσκοντα an, welches daher im 
Akk., nicht im Dativ, steht. 
468. παρ᾽ ἑταίρων zu ἄγγελος. 


470. τοί dir, mit Bezug auf Tele- 
machs Frage. — ἄλλο: sonst. — 
τόδε, auf das Folgende bezüglich. 
— ἴδον ὀφθαλμοῖσιν Gegensatz zu 
465. [Anhang.] 

471. ἤδη, auf dem Rückwege. — 
ὑπέρ oberhalb. — Ἕρμαιος λόφος 
der Hermeshügel, ist am An- 
fang des Neiongebirges zu denken. 
Hermes wurde nach & 435 neben 
den Nymphen verehrt. [Anhang.] 


472. ὅτε mit Aorist entsprechend 
dem latein. quum inversum mit In- 
dic. Perf. nach Imperfect. im Haupt- 
satze: x 11. — xarıovcar, vom Ein- 
laufen in den Hafen: vgl. 322, 


474. ἀμφιγύοισιν, ein veranschan- 
lichendes Beiwort mit sinnlicher 
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3 , 

καί σφεας ὠίσϑην τοὺς ἔμμεναι. οὐδέ τι οἶδα.“ 475 

ὡς φάτο, μείδησεν δ᾽ ἱερὴ ὃς Τηλεμάχοιο 
ἐς πατέρ᾽ ὀφθαλμοῖσιν ἰδών, ἀλέεινε δ᾽ ὑφορβόν. 

᾽ 3 m 

ol δ᾽ ἐπεὶ 00V παύσαντο πόνου τετύκοντό TE δαῖτα, 

’ 3 
δαίνυντ᾽, οὐδέ τι ϑυμὸς ἐδεύετο δαιτὸς ἐίσης. 

ΘΕ ΝΕ ’ \ [4 \ 2 , > „ e 
αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, 
κοίτου TE μνήσαντο καὶ ὕπνου δῶρον ἕλοντο. 


480 
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Τηλεμάχου ἐπάνοδος εἰς ᾿Ιϑάκην. 


ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος Ἠώς, | 
δὴ τότ᾽ ἔπειϑ᾽ ὑπὸ ποσσὶν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα β 
Τηλέμαχος. φίλος υἱὸς Ὀδυσσῆος. ϑείοιο, ᾿ 
εἵλετο δ᾽ ἄλκιμον ἔγχος, ὅ οἵ παλάμηφιν ἀρήρειν, 
ἄστυδε Tetkeniag, καὶ E0V en συβώτην᾽ 5 
„etr, ἡ τοι μὲν ἐγὼν εἶμ᾽ ἐς πόλιν, ὄφρα μὲ μήτηρ 


Belebung des Speeres, zweiglie- 
derig, insofern derselbe oben mit 
der ehernen Klinge (αἰχμή, ἀκωκή) 
und unten mit der ehernen Zwinge 
oder dem Schuh in konischer 
Spitze (σαυρωτήρ) versehen ist. [An- 
hang. ] 

475. τούς als Prädikat: die, d.i. 
die von Telemach 462 bezeichneten 
Freier: zu A 144. Kr. Di. 57, 3, 5. 

477. ἰδών nach ig ist nach dem 
Sinne konstruiert. Kr. Di. 58, 3, 1. 
Der Zusatz des Organs ὀφϑαλμοὶ. 
σιν von der energischen Thätigkeit 
des Auges. Der lächelnde Blick ist 
hier ein gemütlicher Zug, um das 
innige Einverständnis zwischen Va- 
ter und Sohn zu bezeichnen. — 
ἀλέεινε δέ: chiastisch gestellt zu 
ἰδών, mit Übergang der Participial- 
konstruktion ins Verbum finitum: 
während er mit diesem lächelnden 
Blick dem Sauhirten zu entgehen 
suchte, damit dieser. das Einver- 
ständnis nicht gewahrte. 

418---480 -Ξ A467 —469. B 430 — 
432, auch H 319. 320, und ὦ 384. 


479. ἐίσης des ‘gleichen’ in Bezug. ᾿ 
auf die Teilnahme aller Anwesen- 
den, d. i. des gemeinsamen. "ἢ 

480. Vgl. zu α 160. 

481. ὕπνου δῶρον, weil der Be 
als stärkende Wohlthat gedacht ist, \ 
ἕλοντο, ἃ. 1. genossen, wie r42T. 
H 482. I 713. Ovid. Fast. II 185: 
placidi carpebat mumera sommi. 


D ΟΝ 


0: 
V. 1-27. Telemach verläfst δὲ 
Gehöft, nachdem er dem Eumaios 
befohlen den Fremden in die Stadt 
zu führen. h 
1..2 -- ξβΊ. 4. [Anhang.] τ 
2. δὴ τότ᾽ ἔπειτα, im Nachsatz , 
wie καὶ τότ᾽ ἔπειτα A 418. Kr. Di. 
65, 9, 1. — ὑπὸ ποσσίν Lokativ des 
Zieles, wie #66. Θ 441. 2294 u. 0. 
uB, Vgl. zu ὁ 63. 
4 = T' 338. Anders o 551. B10. 
5. &0v seinen treuen. „[Anh.] | 
6. ἄττα: zu 24 31. — ἦ τοι μὲν ᾿ 
ἐγών, welchem “ἀτὰρ σοί γε 9 ent- 
spricht. — ὄφρα als Finalpartikel 
mit dem Futurum. Kr. Di. 54, 8,6. 


1» 
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ὄψεται" οὐ γάρ μιν πρόσϑεν παύσεσϑαι ὀίω 

κλαυϑμοῦ TE στυγεροῖο γόοιό τε δακρυύεντος, 

πρίν γ᾽ αὐτόν us ἴδηται ἀτὰρ σοί γ᾽ ὧδ᾽ ἐπιτέλλω. 

τὸν ξεῖνον δύστηνον ἄγ᾽ ἐς πόλιν, ὄφρ᾽ ἂν ἐκεῖϑι 10 

δαῖτα πτωχεύῃ δώσει δέ ol, ὅς κ᾽ ἐθέλῃσιν, 

πύρνον καὶ κοτύλην ἐμὲ δ᾽ οὔ πῶς ἔστιν ἄπαντας 

ἀνθρώπους ἀνέχεσϑαι ἔχοντά περ ἄλγεα ϑυμῷ. 

ὁ ξεῦνος δ᾽ εἴ neo μάλα μηνίει, ἄλγιον αὐτῷ 

ἔσσεται" ἡ γὰρ ἐμοὶ φίλ᾽ ἀληϑέα μυϑήσασϑαι."" 15 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις ᾿Οδυσσεύς" 

»ὦ φίλος, οὐδέ τοι αὐτὸς ἐρύκεσϑαι μενεαίνω. 

πτωχῷ βέλτερόν ἔστι κατὰ πτόλιν TE κατ᾽ ἀγροὺς 

δαῖτα πτωχεύίειν᾽ δώσει δέ μοι, ὃς κ᾽ ἐθέλῃσιν. 

οὐ γὰρ ἐπὶ σταϑμοῖσι μένειν ἔτι τηλίκος εἰμί, 20 

᾿ὥς τ᾽ ἐπιτειλαμένῳ σημάντορι πάντα πιϑέσϑαι. 


8. Vgl. ö 801. 

9. πρέν γε mit ἴδηται: zu u 175. 

10. τὸν ξεῖνον δύστηνον den 
Fremdling da, den unglück- 
lichen. Kr. Di. 50, 8, 3. Der Be- 
fehl erfolgt hier nach dem Willen 
des Odysseus πὶ 272. 


11. δώσει δὲ eine Art Nachsatz 
in chiastischer Stellung zum vor- 
hergehenden πτωχεύῃ: geben wird 
ihm dann. — ἐϑέλησιν mag, 
Lust hat: Konjunktiv in futur. 
Sinne. 

12. πύρνον, wie o 312. — ἐμέ 

betont im Gegensatz zu ὅς x’ ἐϑέ- 
λῃσιν. 
18, ἀνέχεσϑαι, absichtlich gewähl- 
ter Ausdruck, um die Aufnahme 
des Fremden als eine Last zu be- 
zeichnen: vgl. n 32, gleichsam auf 
mich nehmen, mir aufbürden, 
daher zusammengerückt mit ἔχοντα 
πὲρ da ich doch schon habe. 


14. εἴ πὲρ wenn auch, ist dem 
betonten Worte nachgestellt, wie ϑ' 
408. — &Ayıov nurumsoschmerz- 
licher, αὐτῷ für ihn selbst; in 
Gedanken liegt der Gegensatz: er 
' wird mit seinem Zorn mir gegen- 
über nichts ausrichten: vgl. # 211. 
Diese Teilnahmlosigkeit des Tele- 
machos gegen Odysseus (beachte 


besonders ὅς κ᾿ ἐθέλῃσιν 11 und 
ἅπαντας 12), ist nur eine für Eu- 
maios berechnete Verstellung. [An- 
hang. ] 

15. 7 γάρ denn fürwahr, da- 
mit motiviert er entschuldigend 
die rücksichtslose Sprache. — ἐμοὲ 
φίλ᾽ Prädikat zum Subjekt ἀληϑέα, 
μυϑήσασϑαι Infinitiv des Bezuges: 
zu o 362. 

17. οὐδέ zu αὐτός — ne ipse qui- 
dem. — τοί dir ἃ. i. wisse, Be- 
ziehung auf 14, wodurch Telemach 
diese Antwort provociert hat. — 
ἐρύκεσϑαι mich zurückhalten zu 
lassen, 

18. βέλτερόν ἐστι κατὰ πτόλιν, 
weil es da einträglicher ist. 

19. δώσει δέ κτέ.: Mit der be- 
stätigenden Wiederholung dieser 
Worte des Telemach (11) geht Odys- 
seus völlig auf den Ton des Tele- 
mach ein, um seine Rolle als Bett- 
ler durchzuführen. 


20. οὐ zu ἔτι; μένειν Inf. der vor- 
gestellten Folge, von τηλίκος ab- 
hängig, wie nach τοῖος β 60. Kr. 
Di. 65, 3, 6. 

21. ὥς re, nur hier und I 42 = so 
dals, mit dem Infinitiv der vorge- 
stellten Folge πιϑέσϑαι, die nähere 
Ausführung zu ἐπὶ or. μένειν. [Anh.] 
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9 ᾽ „ N BR a \ er 

ἀλλ᾽ ἔρχευ, Eus δ᾽ ἄξει ἀνὴρ Ode, τὸν GL κελεύεις, 
9 | 3 ,ὕ \ 3 

αὐτίκ᾽ ἕπεί κὲ πυρὸς ϑερέω ἀλέη τε γένηται" 


αἰνῶς γὰρ τάδε εἴματ᾽ ἔχω κακά μή us δαμάσσῃ 


,ὕ πὶ = 
στίβη ὑπηοίη᾽ ἕκαϑεν δέ τε ἄστυ φάτ᾽ εἶναι." 


ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ διὰ σταϑμοῖο βεβήκειν 


κραιπνὰ ποσὶ προβιβάς, κακὰ δὲ μνηστῆρσι φύτευεν. 


3 \ 3 N δ᾽ er 4 329. ’ 
αὐτὰρ ἑπεί ὁ΄ ἵκανε δόμους EV ναιέξταοντας, 


ἔγχος μὲν στῆσε πρὸς κίονα μακρὸν ἐρείσας. 


Δα, 2 y " ς ΄ 
αὐτὸς δ᾽ εἴσω ἴεν καὶ ὑπέρβη λάινον οὐδόν. 


τὸν δὲ πολὺ πρώτη εἶδε τροφὸς Εὐρύκλεια 


’ nd 35) 
KIEL καστορνῦσα ϑρόνοις ἔνι δαιδαλέοισιν, 


δακρύσασα δ᾽ ἔπειτ᾽ ἰϑὺς κίεν. 


δμωαὶ ᾿Οδυσσῆος ταλασίφρονος ἠγερέϑοντο 


καὶ κύνεον ayamaböousvaı κεφαλήν τε καὶ ὥὦμους. 


ς 


22. ἔρχευ gehe nur, wie ζ 69 
mit folgendem Fut. ἄξει: wird 
(nicht soll) führen. — κελεύεις, 
nämlich ἐμὲ ἄγειν. 

28. πυρός am Feuer, wie Ζ 331. 
A 667: zu ß 261. — ἀλέη Sonnen- 
wärme. 

24. αἰνῶς zu κακά, nachdrucks- 
volle Wortstellung, prädikativ zu 
τάδε. — μή: zu o 12. Hier ist die 
Besorgnis durch den Inhalt des 
Satzes mit γάρ vorbereitet, wie 787. 

25. στίβη ὑπηοίη der Morgen- 
reif, die ganze Scene spielt im 
Herbste: zu ἡ 7. — φάτ᾽ = φάτο. 
26. διὰ σταϑμοῖο: andere διὲκ 
μεγάροιο nach π 165. 

Ὁ = N 18 und & 110. Das erste 
Hemistichion, weil Sehnsucht nach 
der Mutter und Besorgnis vor den 
Freiern ihn treibt, das zweite, um 
auf die Verabredung zwischen Vater 
und Sohn zurückzuweisen. — κακὰ 
bis φύτευεν, parallel dem Partici- 
pium προβιβάς: zu 66. 

V. 28—83. Telemach im Palaste 
von den Mägden, dann von der 
Mutter begrü/st, entzieht sich dem 
von dieser gewünschten Bericht über 
die Reise und holt den Theoklyme- 
nos vom Versammlungsplatze. 

28 — 85. 173. ὦ 362. Z 370. 497, 
mit kleinen Differenzen; der Vers- 


ἡ δ᾽ ἴεν ἐκ ϑαλάμοιο περίφρων Πηνελόπεια 


25 

30 
ἀμφὶ δ᾽ ἄρ᾽ ἄλλαι 

35 


schluls auch o 275. 324. ῳ 242. 4 


769. ἐὺ ναιετάοντας: zu β 400, 
29. Vgl. «127. Da Telemach erst 

30 in den Saal eintritt, so ist die 

Säule, an welche er seine Lanze 


lehnt, aufserhalb des Saales, in der 
Halle oder im Eingange selbst zu 


denken. [Anhang.] 


30. Vgl. zu x 41. Über das Ma- 


terial der Schwelle zu oe 339. 


31. τροφός die Pflegerin, nicht n 
. 


Amme: zu ἡ 18. — Εὐρύκλεια: vgl, 


α A2IF. 


32. καστορνῦσα, statt κατστ. — 


ϑρόνοις Armsessel: zu α 132. 


33 = ψ 207. δακρύσασα Partie. 


Aor.: in Thränen ausbrechend. 
— ἀμφέ “umher” zu ἠγερέϑοντο: 
vgl. 65. y 412. & 37. 

34. ταλασίφρονος: zu α 87. — 
ἠγερέϑοντο, zu β 392, sammelten 
sich nach einander. 

35 = 9 224. 4499. ἀγαπαξόμενας 
liebevoll bewillkommnend, 
zum Willkommen. — κεφαλήν Te 
καὶ ὦμους: so die Mägde, aber die 
Mutter κεφαλήν te καὶ ἄμφω φάεα 
καλά (39), was auch der Sauhirt sich 
gestatten darf: = 15. 21. 

36. ἡ δ᾽ ἴεν, weil sie die Freude 
der den Telemachos im Männer- 
saale (39), begrülsenden Dienerinnen 
gehört hat. — ἐκ ϑαλάμοιο aus der 


% 


Ze! 


᾿ 
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’Apriwidı ἰκέλη ἠὲ χρυσέῃ "Aypoodirn, 
ἀμφὶ δὲ παιδὶ φίλῳ βάλε πήχεε δακρύσασα, 
κύσσε δέ μιν κεφαλήν τε καὶ ἄμφω φάεα καλά, 
καί ῥ᾽ ὀλοφυρομένη ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 40 
ἦλθες, Τηλέμαχε, γλυκερὸν φάος. οὔ σ᾽ ἔτ᾽ ἐγώ γε 
ὄψεσϑαι ἐφάμην, ἐπεὶ ὥχεο νηὶ Πύλονδε 
λάϑρῃ, ἐμεῦ ἀέκητι, φίλου μετὰ πατρὸς ἀκουήν. 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι κατάλεξον, ὅπως ἤντησας ὀπωπῆς."" 

τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα᾽ 45 
„ujtso ἐμή, μή μοι γόον ὄρνυϑι μηδέ μοι ἦτορ 
ἐν στήϑεσσιν ὄρινε φυγόντι περ αἰπὺν ὄλεθρον" 
ἀλλ᾽ ὑδρηναμένη, καϑαρὰ χροὶ εἵμαϑ᾽ ἑλοῦσα, 
[εἰς ὑπερῷ᾽ ἀναβᾶσα σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξίν. 
εὔχεο πᾶσι ϑεοῖσι τεληέσσας ἑκατόμβας 50 
ῥέξειν, αἴ κέ ποϑι Ζεὺς ἄντιτα ἔργα τελέσσῃ. | 
αὐτὰρ ἐγὼν ἀγορήνδ᾽ ἐσελεύσομαι,. ὄφρα καλέσσω 


Frauenwohnung ebener Erde: 
zu & 360. 

37. Sinn: Man konnte Penelope 
mit der Artemis (vgl. ξ 102 ff.) an 
schlanker Gestalt oder (n£) mit der 
Aphrodite an Liebreiz vergleichen. 
— ἰκέλη hatte einst konsonanti- 
schen Anlaut. — χρυσέη goldge- 
schmückt. [Anhang.] 
᾿ 88. πήχεε beide Arme, wie ὦ 347 
und ᾧ 240. E 314, nirgends bei 
Homer im Plural. 

39 = 715. | 

40—42 = π 22—24. [Anhang.] 
_ 43. Der Versschluls wie β 308. ὃ 
701. & 19. & 179. 

44 — y 97. ὃ 327. ὀπωπή An- 
blick, Erkenntnis durch Autopsie 
und überhaupt durch persönliche 

ahrung. Sinn: erzähle so, wie 
es dir vor Augen getreten ist, ganz 
der Wirklichkeit deiner Erfahrung 
entsprechend. 

46. γόον ὄρνυϑι, wie κ 457. Die 
Kürze der Antwort und die schein- 
bar mangelnde Herzlichkeit hat 
‚ihren Grund in der Aufgeregtheit 
des Telemachos, welcher im Besitz 
der erfreulichsten Kunde gleichwohl 
nicht das Geringste verraten darf. 

aher er, zumal in Gegenwart der 


Dienerinnen, sich der Berichterstat- 
tung entzieht. [Anhang. | 


47T. ὄρινε commove: zu 150. — 
φυγόντι περ, kausal wie 13. [Anh.] 


48. Vgl. zu ὃ 759. ". 

49 = ὃ 751. [Anhang.] 

50. τεληέσσας erfolgreiche, Er- 
füllung bringende: vgl. 496. — 
Selbstverständlich ist neben dem 
Gelübde und der Fürbitte um fer- 
nere Hülfe gegen die Freier der 
Dank für den jetzt vereitelten Mord- 
anschlag. 


51. αἴ κέ zodı ob nicht viel- 
leicht, mit Konj. des Aor. von dem 
Eintritt der zukünftigen Handlung. 
— ἄντιτα, wie παλίντιτα & 379. β 
144, τελέσσῃ verwirklicht, d. 1. 
eintreten lälst, δῶσι γενέσϑαι «379. 
[Anhang.] 

52. ἀγορήνδ᾽ nach dem Ver- 
sammlungsplatze, wo man zur 
Besprechung seiner Angelegenheiten 
sich regelmälsig zusammenfand, und 
wo jetzt Telemachos hoffen konnte, 
auch den Peiraios mit dem Gast- 
freunde anzutreffen. Das lokale δέ 
ist mit ἐς verbunden, wie Z 365. 
α 88. x 351, Ähnlich ö 802. — κα- 
λέσσω einlade. |Anhang.] 
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u a dar IR. er » , 
ξεῖνον, ὅτις μοι κεῖϑεν au ἕσπετο δεῦρο κιόντι. 
3 δ 
τὸν μὲν ἐγὼ προύπεμψα σὺν ἀντιϑέοις ἑτάροισιν, 
Πείραιον δέ μιν ἠνώγεα προτὶ οἶκον ἄγοντα ‚55 
> ‚ ‚ \ ἢ er „ ςς 
ἐνδυκέως φιλέειν καὶ τιέμεν., εἰς ὁ κεν ἔλθω. 


€ ee) 
ως 00 


ἐφώνησεν, τῇ δ᾽ ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος. 


ἡ δ᾽ ὑδρηναμένη, καϑαρὰ χροὶ εἴμαϑ'᾽ ἑλοῦσα, 

εὔχετο πᾶσι ϑεοῖσι τεληέσσας ἑκατόμβας 

ῥέξειν, αἴ κέ mod Ζεὺς ἄντιτα ἔργα τελέσσῃ. 60 
Τηλέμαχος δ᾽ ἄρ᾽ ἔπειτα διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 

ἔγχος ἔχων᾽ ἅμα τῷ γε δύω κύνες ἀργοὶ ἕποντο. 


, 27 m 7 ’ 2 r 7 
EEE δ᾽ ἄρα τῷ γὲ χάριν κατέχευεν Admvn 
τὸν ὃ ἀρὰ πάντὲς λαοὶ ἐπερχόμενον ϑηεῦντο. 


ἀμφὶ δέ μιν μνηστῆρες ἀγήνορες ἠγερέϑοντο 65 
ἔσϑλ᾽ ἀγορεύοντες, κακὰ δὲ φρεσὶ βυσσοδόμευον. | 


3 Α c - \ y 2 [4 \ [2 
αὐτὰρ ὁ τῶν μὲν ἔπειτα aAsvaro πουλὺν Ouıdov, 
ἀλλ᾽ ἵνα Μέντωρ ἧστο καὶ "Avrıpog ἠδ᾽ ᾿4λιϑέρσης, 
οἵ τέ οἵ ἐξ ἀρχῆς πατρώιοι ἦσαν ἕταῖροι., 
ἔνϑα καϑέξετ᾽ ἰών᾽ τοὶ δ᾽ ἐξερέεινον ἕκαστα. 70 
τοῖσι δὲ Πείραιος δουρικλυτὸς ἐγγύϑεν ἠλϑὲν 

ἢ 7 ᾽ ’ \ , δ 9.93% \ 
ξεῖνον ἀγὼν ἀγορήνδε διὰ πτόλιν. οὐδ᾽ ao ἔτι δὴν 


53. ξεῖνον ὅτις, ἃ. 1. ξεῖνόν τινὰ 
ὅς, da der Fremdling für Penelope 
eine unbestimmte und unbekannte 
Person war. — κεῖθεν d. 1. aus der 
Fremde. 

55. ἠνώγεα, dreisilbig wie ı 44. 
” 263. 

56 = 0 543. 

57 = τ 29. 9 386. χ 398. τῇ δ᾽ 
ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος: ihr ward 
das Wort nicht flügge, d. 1. 
sie erwiderte nichts. μῦϑος das 
Wort nach seinem Gedankeninhalt, 
das gedachte, nicht in sinnlichen 
Lauten verkörperte Wort. — Te- 
lemachs Antwort auf ihre Frage 44 
war wohl der Art, dals sie eine 
Erwiderung ihrerseits hätte her- 
vorrufen können. Aber sie verschlols, 
was sie dachte, in ihrem Innern und 
vollzog schweigend den Auftrag. 
Vgl. zu ν 254 und « 64. [Anhang.] 

61. ἄρα: der Ankündigung 52 
entsprechend. 

62—64 = β 11-18, 

65. ἀμφί: zu 33.- 


Ἵ 


66. κακά arges. — βυσσοδόμευον:, | 
nach dem Partizip Rückkehr zum 
Tempus finitum. [Anhang.] Mi 

67. ἔπειτα ἀλεύατο, stabiler Hi 
tus in der trochäischen Cäsur a 
dritten Fulses. — πουλὺν ὅμιλον! 

vgl. m 245 fi. Ἢ 

68. ἀλλά sondern, wegen des 
negativen Begriffes von ἀλεύατο: | 
zu & 482. — Mevroe auch β 225, 
Ἁλιϑέρσης auch ß 157 erwä 
beide zusammen ß 253; "Avrıpog | 
heilst ß 19 der vom Kyklopen ver- | 
zehrte Sohn des Aigyptios. Der 
Dichter scheint hier Sohn und, 
Vater verwechselt zu haben. ei 

69 — β 254. 

70. ἔνϑα da, nimmt das ἵνα wo 
68 auf. — ἐξερέεινον ἕκαστα, wie 
#14. u 84. τ 463. Dieser kurze 
allgemeine Ausdruck in Bezug auf 
seine Reise, um nicht das schon | 
Bekannte nochmals mitteilen zu 
müssen. 

72. οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἔτι δήν = β 36. | 
δήν ursprünglich ei 


er) 


| N 
αὐτὰρ ἐπεί ὁ 


18, ἑκὰς τράπετο “wandte sich 
fort’, d. 1. blieb fern. 

14 = πὶ 460. 

75. γυναῖκας, ἃ. i. Dienerinnen. 

76. δῶρα: vgl. π 327. — ἀπο- 
πέμψω zurücksende, in dein 
Haus. 

78 = B 252. γάρ ja: bereitet 
die folgenden zwei mit εἴ xev und 
εἰ δέ x ausgeführten Möglichkeiten 
vor, denen entsprechend dann eine 
doppelte Antwort erteilt wird. — 
Ὅπως ἔσται τάδε ἔργα, wie die 
Werke hier, ἃ. i. um was es sich 
etzt handelt, sein werden, welchen 

'erlauf die Dinge hier nehmen 
werden: zu 274. 

80. δάσωνται, Medium: unter 
sich; Konjunktiv des Aor. wie 51. 

81. ἔχοντα, Gegensatz zu ἀπο- 
πέμψω 76, behaltend, Objekt 
δῶρα. --- σέ nach αὐτόν enklitisch. 
Kr, Di, δ1, 2, 1. --- βούλομαι mit 
ἤ will lieber. 

83. δὴ τότε, sonst nach tempo- 
talem Vordersatz, hier mit Nach- 
druck nach εἰ, Kr. Di. 65, 9, 1. 
— χαίροντι und χαίρων mit Nach- 
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Τηλέμαχος ξείνοιο ἑκὰς τράπετ᾽, ἀλλὰ παρέστη. 
τὸν καὶ Πείραιος πρότερος πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 
Ο  Τηλέμαχ᾽, αἷψ᾽ ὄτρυνον ἐμὸν ποτὶ δῶμα γυναῖκας, τό 
ὥς τοι δῶρ᾽ ἀποπέμψω. & τοι Μενέλαος ἔδωκεν." 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα᾽ 
»Πείραι᾽, οὐ γάρ τ᾽ ἴδμεν, ὅπως ἔσται τάδε ἔργα" 
εἴ κὲν ἐμὲ μνηστῆρες ἀγήνορες ἐν μεγάροισιν 
λάϑρῃ κτείναντες πατρώια πάντα δάσωνται. 80 
αὐτὸν ἔχοντά σε βούλομ᾽ ἐπαυρέμεν ἤ τινα τῶνδε" 
εἰ δέ κ᾽’ ἐγὼ τούτοισι φόνον καὶ κῆρα φυτεύσω, 
δὴ τότε μοι χαίροντι φέρειν πρὸς δώματα χαίρων." 
ὡς εἰπὼν ξεῖνον ταλαπείριον ἦγεν ἐς οἶκον. 
ἵκοντο δόμους ἐὺ ναιετάοντας, 85 
χλαίνας μὲν κατέϑεντο κατὰ κλισμούς TE ϑρόνους TE, 
ἐς δ᾽ ἀσαμίνϑους βάντες ἐυξέστας λούσαντο. 
τοὺς δ᾽ ἐπεὶ οὖν δμωαὶ λοῦσαν καὶ χρῖσαν ἐλαίῳ, 
ἀμφὶ δ᾽ ἄρα χλαίνας οὔλας βάλον ἠδὲ χιτῶνας, 
ἔκ ῥ᾽ ἀσαμίνϑων βάντες ἐπὶ κλισμοῖσι καϑῖξον. 90 


druck vereinigt zur Andeutung des 
beiderseitigen herzlichen Einver- 
ständnisses der Freude, wie τ 461: 
vgl. y 272 ἐθέλων ἐϑέλουσαν. 


V. 84—182. Gastliche Aufnahme 
des Theoklymenos im Palaste. Tele- 
mach erstattet der Mutter Bericht 
über die Reise, Theoklymenos weis- 
sagt die bereits erfolgte Ankunft des 
Odysseus und die bevorstehende Be- 
strafung der Freier, während diese 
im Hofe sich am Spiel ergötzen. 

84. ταλαπείριον periculis defun- 
ctum, den vielgeprüften,. — ἐς 
nach, wie & 318. 

85 = 178, zu ρ 28. δόμους be- 
zeichnet das ganze Haus mit seinen 
einzelnen Teilen, aedes, aber v. 86 
ist nur an den Männersaal zu 
denken. 

86. κλισμούς τε ϑρόνους τε, for- 
melhaft: zu o 134. 

87—89 = ὃ 48— 50. 

90. ἔκ ῥ᾽ ἀσαμίνϑων, Nachsatz 
wie y 468. ® 456. Versschlufs wie 
Θ 436. A 633. — ἐπὶ κλισμοῖσι 
‘auf’ Lehnstühle. Kr. Di. 68, 41, 2. 
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καλῇ χρυσείῃ ὑπὲρ ἀργυρέοιο λέβητος, 

νίψασϑαι᾽ παρὰ δὲ ξεστὴν ἐτάνυσσε τράπεξαν. 

σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα, | 
εἴδατα πόλλ᾽ ἐπιϑεῖσα χαριζομένη παρεόντων. 96 
μήτηρ δ᾽ ἀντίον ἷξε παρὰ σταϑμὸν μεγάροιο 

κλισμῷ κεκλιμένη, λέπτ᾽ ἠλάκατα στρωφώσα. 


οἵ δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 


αὐτὰρ ἐπεὶ πόσιος καὶ ἐδητύος ἐξ ἔρον ἕντο, | 
τοῖσι δὲ μύϑων ἠρχὲ περίφρων Πηνελόπεια" 100. 


„Imieuey’, ἦ τοι ἐγὼν ὑπερώιον εἰσαναβᾶσα 
λέξομαι εἰς εὐνήν. N μοι στονόεσσα τέτυκται, 
αἰεὶ δάκρυσ᾽ ἐμοῖσι πεφυρμένη, ἐξ οὐ Ὀδυσσεὺς 
»» ER He > ” x NW „ 
ὥχεϑ au “4τρεΐδῃσιν ἐς Ιλιον᾽ οὐδὲ μοι ἔτλης. ἑ 
\ 3 Pr - 3 [4 ’ 7 » 
πρὶν ἐλθεῖν μνηστῆρας ἀἁγήνορᾶας Es Tode δῶμα, 105. 
νόστον σοῦ πατρὸς σάφα εἰπέμεν, εἴ που ἄκουσας." | 
τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
»τοιγὰρ ἐγώ τοι, μῆτερ, ἀληϑείην καταλέξω. 
ὠχόμεϑ᾽ ἔς τε Πύλον καὶ Νέστορα ποιμένα λαῶν᾽ 1] 
δεξάμενος δέ μ᾽ ἐκεῖνος ἐν ὑψηλοῖσι δόμοισιν 110 
ἐνδυκέως ἐφίλει, ὡς εἴ τε πατὴρ ἕὸν υἱὸν ͵ 


91--μηρῦ = α 1806--140. 

96. ἀντίον gegenüber, nämlich 
dem Telemachos und Theoklymenos. 
— παρὰ σταϑμὸν u., zu & 333. 

97. Vgl. 8 306. 307. κεκλιμένη 
proleptisch, nach i&s setzte sich; 
auch setzt στρωφῶσα die Handlung 
des vorhergehenden Hauptverbums 
als schon vollendet voraus: zu 
n 283. 

98. 99 = « 149. 150. 

100. δέ im Nachsatz. 

101—103 —= τ 594—596. Nach- 
dem Telemachos die Pflicht der 
Gastfreundschaft (52 ff.) erfüllt hat, 
will Penelope jetzt doch (zu 57) 
den Erfolg seiner Reise erfahren; 
die Aufforderung dazu kleidet sie 
in. den Ausspruch schmerzlicher 
Resignation: “ich will nur mein 
einsames Schmerzenslager wieder 
aufsuchen’, dem sie dann 104 
οὐδέ μοι ἔτλης den Vorwurf an- 
schlielst, dafs er ihr noch nichts 


ῴ( 


“᾿ 


ΟΝ 
| 


von dem Erfolge seiner Reise ek | 


zählt habe. δ 
102. τέτυχται 150. π᾿ 


᾿ 


108. πεφυρμένη, auf 7 bezogen 
statt auf εὐνήν, weil es mit dem 
Inhalt des Relativsatzes in engster ' 
Beziehung steht. -[Anhang.] [A 
104. οὐδέ μοι ἔτλης: zu β 82. Der 
Anschlufs des Vorwurfs mit 000%, 
wie ἃ 59: und doch konntest 
du dich nicht entschlielsen, 
im Gegensatz zu der vorhergehen- 
den Ausführung über ihre fortge- D 
setzte Trauer. ᾿ 
106. νόστον, ein antizipiertes Ob- 
jekt wie ß 360: zu & 366. [Anh] 
‚108. Vgl. zu & 192. u 
109. ὠχόμεϑα “wir? fuhren: Te- 
lemachos und dessen Begleiter. — 
ἐς gehört auch zu N&oroge, vgl. 116. 
Kr. Di. 68, 21, 3. 
111. ἐφίλει —= ἐκόμιξε 113. — 
ὡς ei τε, zu τ 211, eigentlich: wie ἢ 
— ich setze den Fall. 


Ä 


N Ei 


vr. 
on 


112. γρόνιον msc. prädikativ. Kr. 
Di. 57, 5, 4. — νέον ἄλλοϑεν, wie 
z 26. — ἔμ᾽ hier betont (vgl. 110), 
mit Bezug auf ἑὸν υἷόν 111. 
114. οὔ ποτ᾽ zu ἀκοῦσαι. 
115. ξωοῦ οὐδὲ ϑανόντος bildet 
als Inhalt der Kunde einen integrie- 
renden Teil des mittelbaren Genetiv- 
Objektes Ὀδυσσῆος und ist mit die- 
sem zusammen von ἀχοῦσαι ab- 
hängig: “als lebenden, auch nicht 
als gestorbenen’, ἃ. i. von Odys- 
seus’ Leben noch von seinem 
‚Tode. Vgl. ἡ 118. — ἐπιχϑονίων, 
substantiviertes Adjektiv, wie ὦ 197. 
8 220.— τεῦ von irgend einem, 
unmittelbares Objekt von ἀκοῦσαι. 
[Anhang. 
117. ἵπποισι καὶ ἅρμασι, wie ὃ 8. 
— χολλητός gut verpflockt, mit 
Wirbeln an der Axe versehen. 
118. Yoysinv, wie ὃ 184. Diese 
erkung trotz dersonstigen Kürze 
des Berichts erklärt sich, wie der 


Homers Odyssee. II. 1. 
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ἐλθόντα χρόνιον νέον ἄλλοϑεν᾽ ὡς ἔμ᾽ ἐκεῖνος 

ἐνδυκέως ἐχόμιξε σὺν υἱάσι κυδαλίμοισιν. 

αὐτὰρ ᾿Οδυσσῆος ταλασίφρονος οὔ ποτ᾽ ἔφασκεν 

ξωοῦ οὐδὲ ϑανόντος ἐπιχϑονίων τευ ἀκοῦσαι, 115 
ἀλλὰ μ᾽ ἐς Arosiönv δουρικλειτὸν Μενέλαον 

ἵπποισι προύπεμψε καὶ ἅρμασι κολλητοῖσιν. 


- 
ε 


ἔνϑ᾽ ἴδον ’Aoyelnv Ἑλένην, ἧς εἵνεκα πολλὰ 

’Agyeioı Τρῶές τε ϑεῶν ἰότητι μόγησαν. 

εἴρετο δ᾽ αὐτίκ᾽ ἔπειτα βοὴν ἀγαϑὸς Μενέλαος, 120 

ὅττευ χρηίζων ἱκόμην “ακεδαίμονα δῖαν" 

αὐτὰρ ἐγὼ τῷ πᾶσαν ἀληϑείην κατέλεξα. 

καὶ τότε δή μ᾽ ἐπέεσσιν ἀμειβόμενος προσέειπεν" 

"ὦ πόποι, ἦ μάλα δὴ κρατερόφρονος ἀνδρὸς ἐν εὐνῇ 

ἤϑελον εὐνηθῆναι ἀνάλκιδες αὐτοὶ ἐόντες. 125 

ὡς δ᾽ ὁπότ᾽ ἐν ξυλόχῳ ἔλαφος κρατεροῖο λέοντος 

νεβροὺς κοιμήσασα νεηγενέας yahadyvovg 

κνημοὺς ἐξερέῃσι καὶ ἄγκεα ποιήεντα 

βοσκομένη, ὁ δ᾽ ἔπειτα Env εἰσήλυϑεν εὐνήν, 
ἀμφοτέροισι δὲ τοῖσιν ἀεικέα πότμον ἐφῆκεν, 130 

ὡς Ὀδυσεὺς κείνοισιν ἀεικέα πότμον ἐφήσει. 

αἱ γάρ, Ζεῦ rs πάτερ καὶ ᾿4ϑηναίη καὶ Ἄπολλον, 


Relativsatz zeigt, aus dem hohen 
Interesse, welches die persönliche 
Bekanntschaft mit Helena für Tele- 
mach gehabt hatte und auch für 
Penelope haben mulste. [Anhang.] 

119 — u 190. ϑεῶν lornrı, Ver- 
gil. Aen. 1 4: wi superum; hier zu- 
gleich aus Schonung für Helena 
beigefügt. 

120. εἴρετο κτέ. Das Verbum steht 
hier und T' 267 vor αὐτίκ᾽ ἔπειτα, 
sonst überall nach dieser Partikel- 
verbindung, weil eben auf dieser 
der Nachdruck liegt. Hier dagegen 
steht sie ohne besondern Nachdruck. 
In Wirklichkeit geschah diese Frage 
nach ὃ 312 ff. am folgenden Morgen. 

122. πᾶσαν ἀληϑείην κατέλεξα: 
ὃ 316—331, wo er das Treiben der 
Freier schilderte; daher es einer 
Wiederholung des Inhalts für Pene- 
lope nicht bedurfte. 

124—141 = ὃ 535 —350. Die 
Worte des Menelaos sind von be- 

9 
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τοῖος ἐών, οἷός ποτ᾽ ἐυκτιμένῃ ἐνὶ “έσβῳ | 
ἐξ ἔριδος Φιλομηλεΐδῃ ἐπάλαισεν ἀναστᾶς, | 
κὰδ δ᾽ ἔβαλε κρατερῶς, κεχάροντο δὲ πάντες ᾿4χαιοί, 135 
τοῖος ἐὼν μνηστῆρσιν ὁμιλήσειεν Ὀδυσσεύς" 

πάντες κ᾿ ὠκύμοροί τε γενοίατο πικρόγαμοί τε. 

ταῦτα δ᾽ ἃ μ᾽ εἰρωτᾷς καὶ λίσσεαι, οὐκ ἂν ἐγώ γε 

ἄλλα παρὲξ εἴποιμι παρακλιδὸν οὐδ᾽ ἀπατήσω. 

ἀλλὰ τὰ μέν μοι ἔειπε γέρων ἅλιος νημερτής, 140 
τῶν οὐδέν τοι ἐγὼ κρύψω ἔπος οὐδ᾽ ἐπικεύσω. 


- [nid 2 
φῆ μιν ὅ γ 
ἴσχει" 
ΟΥ̓ , ’ N, 
OL HEV ULV NEUTOLEV EN 


ταῦτα τελευτήσας νεόμην, 


ἀϑάνατοι, τοί w ὥκα φίλην ἐς πατρίδ᾽ 
ὡς φάτο, τῇ δ᾽ ἄρα ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσιν ὄρινεν. 

τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε Θεοκλύμενος ϑεοειδής" 

»ὦ γύναι ie Aasgrunden Ὀδυσῖος, 

ἢ τοι ὃ γ᾽ οὐ σάφα οἶδεν, ἐμεῖο δὲ σύνϑεο μῦϑον᾽" 

ἀτρεκέως γάρ τοι μαντεύσομαι οὐδ᾽ 

ἴστω νῦν Ζεὺς πρῶτα ϑεῶν ἕξενίη τε τράπεζα 

Ὀδυσῆος ἀμύμονος, ἣν ἀφικάνω, 

ὡς ἦ τοι Ὀδυσεὺς ἤδη ἐν πατρίδι γαίῃ 


ἱστίη τ᾽ 


‘sonderer Bedeutung für Penelope, 
sofern sie bei ehrenvoller Anerken- 
nung der Tüchtigkeit des geliebten 
Gemahls das zuversichtliche Ver- 
trauen der endlichen Heimkehr und 
Rache enthalten. [Anhang.] 

142. κρατέρ᾽ ἄλγε᾽ ἔχοντα - A 
582. 593; auch ε 336. E 895. Mit 
πάσχων ε 13. 395. o 232. B 721. 

143—146 = ὃ 557—560. n μὲν 
ἀνάγκῃ ἴσχει κτέ., Übergang in die 
direkte Rede: zu α 40. 

148. 149 — ὃ 585. 586. ταῦτα 
τελευτήσας, ist eine kurze Zusam- 
menfassung alles einzelnen, dessen 
Wiederholung hier störend wäre. 


150 = B 142, Γ' 395. 2 208. Z 


ἐν νήσῳ ἰδέειν κρατέρ᾽ ἄλγε᾽ 
νύμφης ἐν μεγάροισι Καλυψοῦς, N μιν ἀνάγκῃ 

ὁ δ᾽ οὐ δύναται ἣν πατρίδα γαῖαν κέσϑαι" 

οὐ γάρ ol πάρα νῆες ἐπήρετμοι καὶ Eraigor, 140 
εὐρέα νῶτα ϑαλάσσης." 
ὡς ἔφατ᾽ ᾿Δτρεΐδης δουρυκλειτὸς Μενέλαος. 
ἔδοσαν δέ μοι οὖρον Ἵ 


ἔχοντα, 


ἔπεμψαν." 


ἐπικεύσω. 


51. A 804. N 468: vgl. auch ῳ δ 
96 und II 691. 
152 = r 165. 262. 336. 583, πὸ 
Odysseus als Fremder, wie hier 
Theoklymenos, die Penelope an- | 
redet: zu π 435. N 

153. 0 γε, Telemach. — sönde: 
zu ὁ 27. 

154. ἀτρεκέως hier vereinzelt, | 
sonst nur bei καταλέγειν und ἄγον 
ρεύειν und zwar aulser ὦ 128. B10. 
© 53 stets in zwei formelhaften 
Versen: « 169. ξ 192. — οὐδ᾽ ἐπι- 
κεύσω, negativer Parallelismus, wie 
ὃ 350. ε 143. ρ 141. τ 269. ψ 26. 
E 816. K 115, stets im Versschlufs. 

155. 156. Vgl. zu ξ 158. 159. 

157. ὡς ἦ τοι wie & 24. 


-.2 
k a 
% 
4° 


- 


158. ἥμενος ἢ ἕρπων sitzend 
oder wandelnd, gegensätzliche 
Zusammenstellung zur Veranschau- 
lichung des Begriffs in irgend 
einer Weise, als modale Bestim- 
mung zu ἔστιν. --- τάδε diese hier 
(im Hause). [Anhang.] 

159. Vgl. o 178. ἔστιν sich be- 

findet. 
160. οἷον Mascul. prädikativ zu 
οἰωνόν, das Ganze zur Begründung 
des vorhergehenden Gedankens, wie 
ὃ 271. o 221. v 377. — Bei dem 
0 525 ff. erwähnten Vogelzeichen 
befand sich Theoklymenos nicht 
mehr auf dem Schiffe, sondern be- 
reits auf dem Lande, und teilte 
seine Deutung nicht laut mit, son- 
dern geheim nur dem Telemach; 
auch der Inhalt der Deutung stimmt 
nur zum Teil überein. Daher ist 
die Ursprünglichkeit von 160 f. mit 
Grund τοὐψας κατ [Anhang. ] 

161, ἐγεγώνευν rief laut zu, 
wie p 808, 

163—165 = ο 536—538. τ 309— 
311, 


. 
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᾿ς ἥμενος ἢ ἕρπων, τάδε πευϑόμενος κακὰ ἔργα, 
ἔστιν, ἀτὰρ" μνηστῆρσι κακὸν πάντεσσι φυτεύει" 
οἷον ἐγὼν οἰωνὸν ἐυσσέλμου ἐπὶ νηὸς 160 
ἥμενος ἐφρασάμην καὶ Τηλεμάχῳ Eysyavevv.“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 
„al γὰρ τοῦτο, ξεῖνε, ἔπος τετελεσμένον ein’ 
τῷ κε τάχα γνοίης φιλότητά Te πολλά τε δῶρα 
ἐξ ἐμεῦ, ὡς ἄν τίς σε συναντόμενος μακαρέζοι."“ 165 
ὡς οἱ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 
μνηστῆρες δὲ πάροιϑεν Ὀδυσσῆος μεγάροιο 
δίσχοισιν τέρποντο καὶ αἰγανέῃσιν ἱέντες 
ἐν τυχτῷ δαπέδῳ, ὅϑι περ πάρος, ὕβριν ἔχοντες. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ δείπνηστος ἔην καὶ ἐπήλυϑε μῆλα 110 
πάντοϑεν ἐξ ἀγρῶν, ol δ᾽ ἤγαγον, ol τὸ πάρος περ, 
καὶ τότε δή σφιν ἔειπε Μέδων" ὃς γάρ da μάλιστα 
ἥνδανε κηρύκων καί σφιν παρεγίγνετο δαιτί". 
κοῦροι, ἐπεὶ δὴ πάντες ἐτέρφϑητε φρέν᾽ ἀέϑλοις. 
ἔρχεσϑε πρὸς δωώμαϑ'᾽, ἵν᾿ ἐντυνώμεϑα δαῖτα" 175 
οὐ μὲν γάρ τι χέρειον ἐν ὥρῃ δεῖπνον ἐλέσϑαι." 


166. Vgl. zu ὃ. 388. 

167 — 169 = ὃ 625 — 627. -Dals 
die 105 erwarteten Freier vom Ver- 
sammlungsplatze 65 f. jetzt wieder 
zurückgekehrt sind, wird ohne wei- 
teres vorausgesetzt. [Anhang.] 

170. δείπνηστος die Zeit des 
Hauptmahles. — μῆλα, das sonst 
nur Kleinvieh, Ziegen und Schafe 
bezeichnet, begreift hier auch die 
grölseren Tiere, wenn 181 ursprüng- 
lich ist. 

171. οἵ δ᾽ ἤγαγον ausführende 
Parenthese zu ἐπήλυϑε. — of τὸ 
πάρος eg bezeichnet den stehen- 
den Dienst derselben Personen. 

172. καὶ τότε δή, Nachsatz. — 
ὃς γάρ d« denn dieser eben, 
wie y 143. 

173. ἥνδανε κτέξ.: vgl. zu ὃ 685. 

174 = # 131. 

176. οὐ μὲν γάρ τι: zu π 27. — 
χέρειον schlechter, nämlich als 
im entgegengesetzten Falle, wenn 
man nicht ἐν ὥρῃ das Mahl nimmt: 
so Ψ 262. — ἐν ὥρῃ zur rechten 
Zeit, zur Zeit. 
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€ „ 3 
ὡς Epad, 
ae N 2 Αἰ ἢ 
αὐτὰρ ἕπεί 9 


3 2 Ei | 

οἱ δ᾽ ἀνστάντες ἔβαν πείϑοντό τε μύϑῳ. 
ἵκοντο δόμους ἐὺ ναιετάοντας, | 
| 


17. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ρ. bi 


χλαίνας μὲν κατέϑεντο κατὰ χλισμούς TE ϑρόνους TE, 


οἵ δ᾽ 


ἱέρευον ὅις μεγάλους καὶ πίονας αἶγας, 180 


ἵρευον δὲ σύας σιάλους καὶ βοῦν ἀγελαίην., 


ἐντυνόμενοι. 
’ 
ὠτρύνοντ᾽ 


δαῖτ᾽ 
Ὀδυσεύς τ᾽ 


τοὶ δ᾽ ἐξ ἀγροῖο πόλινδε 
„+, \ m ς "4 
levaı καὶ δῖος σπυφορβος. 


τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε συβώτης, ὄρχαμος ἀνδρῶν" | 

τ „ 2 ’ | 
ξεῖν᾽, ἐπεὶ ἂρ δὴ ἔπειτα πόλινδ᾽ ἰέναι μενεαίνεις 185 
σήμερον, ὡς ἐπέτελλεν ἄναξ ἐμός ἡ σ᾽ ἂν ἐγώ γε | 
αὐτοῦ βουλοίμην σταϑμῶν ῥυτῆρα λιπέσθαι" 


ἀλλὰ τον αἰδέομαι καὶ δείδια, μή μοι ὀπίσσω 
νεικείῃ χαλεπαὶ δέ T ἀνάκτων εἰσὶν ὁμοκλαί. 
ars, u » 2 \ \ ’ ‚ 

ἀλλ ayEe νῦν ἴομεν᾽ δὴ γὰρ μεέμβλωκὲ μάλιστα 


111. ὡς bis ἔβαν, wie π 358. — 
πείϑοντό τε μύϑῳ, wie A 273. 

178. 179 = 85. 86. 

179—181 = v 249 — 251. 

180. οἵ δέ. Wiederaufnahme des 
Subjekte: zu » 219. — [έρευον 
schlachteten. Dies geschah im 
Hofe: ß 300. Das Herausgehen der 
Freier aus dem Männersaale ist 
selbstverständlich. 

181. Der Vers wurde von alten 
Kritikern wegen 170 verworfen. 
[Anhang.] 


V..182—260. Eumaios und Odys- 
seus brechen auf zur Stadt. Letzterer 
wird unterwegs vom Ziegenhirten Me- 
‚lantheus ver höhnt und mi[shandelt. 

182. δαῖτ᾽ ἐντυνόμενοι, wie y 33. 
— τοὶ δ᾽ ἐξ ἀγροῖο »rE., epischer 
Anschluls an 25, wo Odysseus und 
Eumaios zurückblieben. 

183. ὀτρύνεσϑαι mit dem Infinitiv 
sich beeilen. 

184. τοῖσι, hier von zweien: unter 
ihnen. — ὄρχαμος ἀνδρῶν: zu δ 22, 

185. ἐπεὶ ἂρ δὴ ἔπειτα “da denn 
also demnach’ eine auffallende 
Häufung der Partikeln (wie H 360), 
um den Wunsch des Odysseus (ue- 
veaiveıs) als eine nach dem Vor- 
hergegangenen gegebene, feste That- 
sache zu bezeichnen und den Schein 
zu vermeiden, als ob er selbst seine 
Entfernung wünsche. Der Nachsatz 


u | 


folgt dem Gedanken nach erst 190, 
die dazwischen geschobene Ente \ 
schuldigung hat den regelrechten 
Anschluf: s des Nachsatzes verhindert, 

186. σήμερον am Schlufs des Ge 
dankens im Versanfange mit Nach- 
druck: a heute. _ ἐπέτελλε a 
9f. — ἢ σ᾽ ἂν ἐγώ γε ne, τὰ 
β 62, schliefst sich dem vorher 
sehenden Satz mit ὡς aufs engste 
an, zu dessen Inhalt die Wo 
adversativ stehen, ἐγώ durch ἶ 
betont im Gegensatz zu ἄναξ ἐμὸς. 
Das Ganze. ist der Ausdruck eines 
den Fremden ehrenden Vertrauens. 
[Anhang. A 

187. αὐτοῦ an Ort und Stell 
wo du bist, d. 1. hier. — “᾿ 
als Hüter, wie 223. | 

188. ἀλλά statt eines Bedingungs: | 
satzes mit εὖ un und ÖOptativ. = | 
αἰδέομαι καὶ δείδια, wie 3, 435. — 
ὀπίσσω hinterher, ΘΕ 
Voraussetzung : wenn ich jetzt 
seinen Befehl nicht ausführe, ὯΝ 
ξ. 273. I 249. [Anhang.] 

189. νεικείευν mit Dat.: mit jem. 
hadern, schelten. — χαλεπαί ver- 
drielslich, schmerzlich. — ou 
κλαί die Vorwürfe, 

190. δὴ γὰρ μέμβλωκε μάλιστα | 
ἦμαρ denn schon ist der Tag 
sehr weit vorgeschritten, ἃ. 1, 
der gröfsere Teil des Tages ist schon | 
vorüber. fAnhang.] | 


g 


191. τάχα bald, steigernd, weil 
man bei einer Aufforderung stark 
zu reden liebt: zu o 50. — ποτέ 
‘gegen’, nur hier von der Zeit. 
- Τ᾿ μὸν. d. 1. kälter, zu ῥῖγος. 
Kr. Di. 23, 5, 2. 

193. Vgl. zu π 136. 
194. ἔπειτα, auf ἴομεν zurück wei- 
send. — διαμπερές, bis ans Ziel. 

195. ῥόπαλον mit dem Attribut 
τετμημένον ein zurecht ge- 

auener Knüttel.e Den von 
Athene erhaltenen Stab (ν 437) 
hatte er wohl nach & 31 nicht 
wieder aufgehoben. 

196. ἐπεὶ ἦ da ja. — φατέ, du 
und die Hirten. — ἀρισφαλέ᾽, weil 
ein rauher und steiler Bergpfad: 
204 παιπαλόεσσαν. — οὐδός sonst 
Schwelle, nur hier für ὁδός. 

198. Vgl. zu » 438. 

199. σκῆπτρον, nach 236 = dor«- 
λον. --- ϑυμαρές dem Sinn gefallend, 
erwünscht, neben ϑυμήρης x 362. 

200. βώτορες ἄνδρες (wie & 102. 
M 302), nämlich die & 26. 410 er- 
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δὸς δέ μοι, εἴ ποϑί τοι ῥόπαλον τετμημένον ἔστιν. 
σχηρίπτεσϑ'᾽, ἐπεὶ ἡ par ἀρισφαλέ᾽ ἔμμεναι οὐδόν." 


133 


ἦμαρ, ἀτὰρ τάχα τοι ποτὶ ἕσπερα ῥίγιον Eorau“ 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις ᾿Οδυσσεύς" 
»γιγνώσκω, φρονέω᾽ τά γε δὴ νοέοντι κελεύεις. 
ἀλλ᾽ ἴομεν, σὺ δ᾽ ἔπειτα διαμπερὲς ἡγεμόνευε. 


195 


e ἘΣΤ᾽ ar ᾽ , ’ ΄ 

ἡ ῥὰ καὶ ἀμφ᾽ ὥμοισιν ἀεικέα βάλλετο πήρην. 

πυχνὰ ῥωγαλέην, ἐν δὲ στρόφος ἠεν ἀορτήρ᾽ 

Εὔμαιος δ᾽ ἄρα ol σκῆπτρον ϑυμαρὲς ἔδωκεν. 

τὼ βήτην, σταϑμον δὲ κύνες καὶ βώτορες ἄνδρες 

ῥύατ᾽ ὄπισϑε μένοντες. ὁ δ᾽ ἐς πόλιν ἦγεν ἄνακτα 
a [4 > [2 a\ [4 

πτωχῷ λευγαλεῷ ἐναλίγκιον ηδὲ γέροντι, 

σχηπτόμενον᾽ τὰ δὲ λυγρὰ περὶ χροὶ εἵματα ἕστο. 

ἀλλ᾽ ὅτε δὴ στείχοντες ὁδὸν κάτα παιπαλίεσσαν 

ἄστεος ἐγγὺς ἔσαν καὶ ἐπὶ κρήνην ἀφίκοντο 

τυχτὴν καλλίροον, ὅϑεν ὑδρεύοντο πολῖται" 

τὴν ποίησ᾽ Ἴϑακος καὶ Νήριτος ἠδὲ Πολύχτωρ᾽ 

3 sTum 3 ΄ ς N 5 » 

ἀμφὶ δ᾽ ag αἰγείρων ὑδατοτρεφέων nv ἄλσος 

πάντοσε κυκλοτερές. κατὰ δὲ ψυχρὸν ῥέεν ὕδωρ 

ὑψόϑεν ἐκ πέτρης᾽ βωμὸς δ᾽ ἐφύπερϑε τέτυκτο 


200 


20ὅ 


210 


wähnten drei mit Mesaulios & 449, 
da der Ebertreiber (ξ 26) schon 
fort war. 

202 = π 273. 

203. τὰ δέ bereitet im Gegensatz 
zu dem Vorhergehenden dasfolgende 
Objekt λυγρὰ εἵματα vor. 

204. ὁδὸν κάτα den Weg hin- 
ab, der Gegensatz zu χῶρον ἀνά 
ξ 2: zu & 533. — παιπαλόεσσαν: 
zu y 170. 

206. τυχτήν der gutgefalsten, 
schön eingefalsten. — ὅϑεν ὑδρεύ- 
ovro πολῖται = ἡ 131. 

207. τήν demonstrativ. — ποέησε, 
von derEinfassung und Umpflanzung 
der Quelle. [Anhang.] 

208. ὑδατοτρεφέων, daher in der 
Nähe von Quellen erwähnt & 292. 
ı 141, 

209. πάντοσε κυχλοτερές nach 
allen Seiten hin kreisförmig, 
ein künstliches Rondell. 

210. ὑψόϑεν ἐκ πέτρης, also ein 
Wasserfall, wie 1 15. Π 4. — 
ἐφύπερϑε, auf der Höhe des Felsens. 
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νυμφάων, ὅϑι πάντες ἐπιρρέξεσκον ὁδῖται" 
ἔνϑα σφέας ἐκίχαν᾽ υἱὸς AoAloıo Μελανϑεὺς 
αἷγας ἄγων, αἵ πᾶσι μετέπρεπον αἰπολίοισιν, 


δεῖπνον μνηστήρεσσι" 


δύο» δ᾽ «ἂμ 


ἕποντο νομῆες. 


τοὺς δὲ ἰδὼν νείκεσσεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν, 215 
2) \ 9 ’ μή \ = 2 - 

ἔκπαγλον καὶ ἀεικές, Ὁρινὲ δὲ ano Οδυσῆος" 

νῦν μὲν δὴ μάλα πάγχυ κακὸς κακὸν ἡγηλάζξει, 

ὡς αἰεὶ τὸν ὁμοῖον ἄγει ϑεὸς ὡς τὸν ὁμοῖον. 

πῇ δὴ τόνδε μολοβρὸν ἄγεις, ἀμέγαρτε συβῶτα, 


πτωχὸν ἀνιηρόν, δαιτῶν ἀπολυμαντῆρα; 


220 


ὃς πολλῇσι φλιῇσι παραστὰς φλίψεται @uovg 
αἰτίξων ἀκόλους, οὐκ ἄορας οὐδὲ λέβητας. 


211. νυμφάων( Quellnymphennach 
-240. — ὅϑι = ἐφ᾽ ᾧ. 

212. ἔνϑα: erst hier folgt der für 
den Vordersatz 204 beabsichtigte 
Nachsatz, der durch die Beschrei- 
bung 207—11 zurückgedrängt ist. 
— Zoiloıo: verschieden von dem 
ω 222 erwähnten getreuen Hofmeier 
des Laertes gleiches Namens. Me- 
lantheus oder Melanthios ist der 
Gegensatz des treuen Eumaios. 

213 = v 174. αἶγας ἄγων, näm- 
lich nach Odysseus’ Palaste. Die 
grölsere Zahl wohl wegen des bevor- 
stehenden Festes. Anders & 10 ἔ,, 
wo die zum täglichen Gebrauch 
(o 171) bestimmten gemeint sind. 

2i4 =v ‚175, auch & 525. 

215. ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν: zu ß 302. 

216. ἔκπαγλον καὶ Eines, adver- 
bial, zu νεΐκεσσεν eine nachträg- 
liche Bestimmung. — ὄρινε δέ para- 
taktischer Folgesatz. [ Anhang. ] 

217. νῦν μὲν δή jetzt wahr- 
haftig in der That. — Ομάλα 
πάγχυ ganz und gar, wie χ 195. 
& 143 und πάγχυ μάλα &E 367. M 
165, hier auf den ganzen Gedanken 
bezüglich in dem Sinne, dafs das 
ausgesprochene Urteil ganz zutreffe: 
so recht, recht eigentlich. 
καπὸς ΕΣ μὰ ein Lump den an- 
dern. — ἡγηλάξει eine derbe Wort- 
bildung aus dem Volksmunde: 
schleppt einher; vgl. A 618. 

218. ὡς αἰεὶ ἐὸ» ὁμοῖον τέ. ἰοῦ zu 
κακὸς κακὸν ἡγηλάξει eine verall- 
gemeinernde Erklärung: wie denn 


immer etc. Das zweite ὡς als Prä- 
position = zu, bei Homer nur 
hier. [Anhang.] 


219. πῇ δή, wie κα 281, ῳ 362, 
wohin doch, als Ausdruck un- 
williger Verwunderung, dafs er ihn 
zur Stadt führt: 221. 230 ff. — 
μολοβρός, wie σ 26, der Schmutz- 
fresser, eingemeiner Schimpfname 
für den schmutzigen gefrälsigen 
Bettler. Das Ganze mit Anspielun 
auf den Beruf des Sauhirten, wo4o- 


βριον später — Schweineferkel. — 
ἀμέγαρτος “unbeneidet’, unselig. 
[ Anhang. ] 

220 = 377. δαιτῶν von δαιτῆ. 


Denn von δαίς, δαιτός, steht die 
erste Silbe stets in der Arsis. — 
ἀπολυμαντήρ, ein verstärktes Avuev- 
zne, ein gründlicher Vertilger der 
Mahlzeiten, gründlicher Tafel- 
säuberer, der die Überreste der 
Mahlzeiten gierig verschlingt. 

221. πολλῇσι YA. m. φλέψεται 
ouovg an vielen Thürpfosten 
stehend sich die Schultern 


abschubbern (abreiben) wird, ein ᾿ 


spottender Volksausdruck statt: 
“wird viel sich herumtreibend zu- 
dringlich werden’. 


Beachte den | 


Reim im zweiten und dritten Fulse | 


und die Allitteration. [Anhang.] 
222. ἄορας mit λέβητας als Be- 
zeichnung ehrfenvoller 
schenke, 
beim Abschiede beschenkt wurden: 
vgl. ὃ. 403. » 13. [Anhang.] 


Gastge- 
womit edle Fremdlinge 


ἀλλ᾽ ἔμεν᾽ ἀσφαλέως. 


223. τόν γ᾽ εἰ, vgl. σὰ α 168: ja 
wenn du ihn mir nur übergeben 
wolltest, statt ihn nach der Stadt 
zu führen, um da zu betteln. [Anh.] 
224. ϑαλλόν Laubfutter. — 
φορῆναι aeolische Infinitivbildung. 
Die durch das korrespondierende 
τέ---τέ verbundenen Infinitive geben 
die erläuternde Ausführung zu ῥυ- 
τῆρα. [Anhang.] 

9225. nalnev bis ϑεῖτο so könnte 
er schon einen grolsen Schen- 
kel sich schaffen, d. i. “könnte 
sich herausfüttern, so dafs er fette 
_ Lenden bekäme’. Das καί leitet den 
Nachsatz ein: vgl. π 237. Übrigens 
ist der Zweck dieser Aulserung zu- 
gleich seine Liberalität dem Dienst- 
personal gegenüber hervorzuheben. 
226-228 — 0 362—364. οὖν δή 
doch jedenfalls. — ἔργα κακά 
schlechte Dinge, das arbeits- 
scheue Herumtreiben. — οὐκ £&#e- 
λήσει wird ernichtLust haben, 
wie y 121. 6 357. 

227. ἔργον ἐποίχεσϑαι, wie α 358.— 
. στώσσων sich umherdrückend, 
von der üäulseren Haltung des 
Bettlers. 


_ 228. ἔλθῃ, Konj.desAor, im Sinne 
des Fut. exact. — αἰτίξων modale 
Bestimmung zu βόσκειν: durch 
Betteln. [Anhang.] 


229. Vgl. zu ß 187. 
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τόν γ᾽ εἴ μοι δοίης σταϑμῶν ῥυτῆρα γενέσϑαι, 
σηκοκόρον τ᾽ ἔμεναι ϑαλλόν τ᾽ ἐρίφοισι φορῆναι, 
καί κεν ὀρὸν πίνων μεγάλην ἐπιγουνίδα ϑεῖτο. 225 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὖν δὴ ἔργα κάκ᾽ Zuuadev, οὐκ ἐθελήσει 
ἔργον ἐποίχεσϑαι, ἀλλὰ πτώσσων κατὰ δῆμον 
βούλεται αἰτίζων βόσκειν ἣν γαστέρ᾽ ἄναλτον. 
ἀλλ᾽ ἔκ τοι ἐρέω, τὸ δὲ καὶ τετελεσμένον ἔσται" 
al κ᾽ ἔλθῃ πρὸς δώματ᾽ Ὀδυσσῆος ϑείοιο, 
πολλά ol ἀμφὶ κάρη σφέλα ἀνδρῶν ἐκ παλαμάων 
πλευρὰ ἀποτρίψουσι δόμον κάτα BaAkouevoro.“ 

ὡς φάτο καὶ παριὼν λὰξ ἔνϑορεν ἀφραδίῃσιν 
ἰσχίῳ᾽ οὐδέ uw ἐκτὸς ἀταρπιτοῦ ἐστυφέλιξεν, 
ὁ δὲ μερμήριξεν Ὀδυσσεύς, 235 
ἠὲ μεταΐξας δοπάλῳ ἐκ ϑυμὸν ἕλοιτο, 


230 


230. βούλεται im Gegensatz zu 
ἐθελήσει: will lieber, wie ı 96. 
— #eloıo, was sich auf die edle 
Abkunft bezieht, ist stabiles Bei- 
wort in diesem formelhaften Vers- 
ausgange. [Anhang. | 

231. 232. Subjekt πολλά οἵ «. κ. 
σφέλα vieleihm vonbeiden Sei- 
ten um den Kopf (geworfene) 
Schemel, ἀποτρίψουσι mit dem 
Objekt πλευρά: werden (indem sie 
heruntergleiten) ihm die Rippen 
abscheuern. — Durch den parti- 
cipialen Genetiv βαλλομένοιο nach 
dem Dativ οἵ wird der darin ent- 
haltene Umstand selbständiger und 
mit grölserem Nachdruck hervor- 
gehoben: zu £ 157. [Anhang. 

233. λὰξ ἔνϑορεν mit ἐσχίῳ 
sprang mit einem Fulstritt 
auf seine Hüfte, d. i. gab ihm 
springend einen Fufstritt in die 
Hüfte. — ἀφραδέῃσιν in seinem 
Unverstande, weil er im Bettler 
seinen Herrn nicht erkannte. 

235. ἔμενε, Odysseus, 

236. μεταΐξας, nachstürzend, 
da Melanthios schon vorüber war. 
— ἐκ ϑυμὸν ἐλέσϑαι das Leben 
rauben, wie E 317. A 381. M 150. 
® 112. X 68. υ 62; und A 201. x 
388. E 848. P 678. Die Optative 
ἕλοιτο und ἐλάσειε vertreten dubita- 
tive Konjunktive der oratio recta. 


136 


PL 20) 


17. OATZZEIAZ P. 


\ - 3 ’ ’ 2 \ 3 | 
πρὸς γὴν ἐλασειξδ χάρη ἀμφουδὶς ἀείρας. 


ἀλλ᾽ ἐπετόλμησε, φρεσὶ δ᾽ ἔσχετο. τὸν δὲ συβώτης 
νείκεσ᾽ ἐσάντα ἰδών. μέγα δ᾽ εὔξατο χεῖρας ἀνασχών᾽ 


νύμφαι κρηναῖαι, κοῦραι Διός, εἴ ποτ᾽ ᾽Οδυσσεὺς 


240 


vun ἐπὶ unol Zune, καλύψας πίονι δημῷ, 
ἀρνῶν ἠδ᾽ ἐρίφων, τόδε μοι κρηήνατ᾽ ἐέλδωρ᾽ 


ς " \ $ ν᾿ [4 ᾿ ῇ ,ὔ {ie [2 ὃ 
ὡς ἔλθοι μὲν κεῖνος ἀνήρ, ἀγάγοι δὲ ἑ δαίμων 


τῷ κέ τοι ἀγλαΐας γε διασκεδάσειεν ἁπάσας, 


τὰς νῦν ὑβρίζων φορέεις, ἀλαλήμενος αἰεὶ 


245 


2 3 2 m - 
ἄστυ κατ᾽, αὐτὰρ μῆλα κακοὶ φϑείρουσι νομῆες.“ 
3 5 »" 
τὸν δ᾽ αὐτε προσέειπε Μελάνϑιος, αἰπόλος αἰγῶν᾽ 
9 € el 3 
ὦ πόποι, οἷον ἔειπε κύων ὀλοφώια εἰδώς. 


τόν ποτ᾽ ἐγὼν ἐπὶ νηὸς ἐυσσέλμοιο μελαίνης 


ἄξω nA ᾿Ιϑθάκης, ἵνα μοι βίοτον πολὺν ἄλφοι. 


250 


αἱ γὰρ Τηλέμαχον βάλοι ἀργυρότοξος ᾿Δπόλλων 
σήμερον ἐν μεγάροις, ἢ ὑπὸ μνηστῆρσι δαμείη, 
ὡς Ὀδυσῆί γε τηλοῦ ἀπώλετο νόστιμον ἦμαρ.“ 


281. ἀμφουδίς, Adverbium gleich 
ἀμφὶ οὔδει, mit ἀείρας nachdem 
er ihn am Boden, d. 1. unten bei 
den Fülsen, aufgehoben hätte. 
[| Anhang. ] 

238. ἐπετόλμησε, wie α 353, er 

hielt aus dabei, ohne schon jetzt 
zur Rachethat zu schreiten. — φρεσὶ 
δ᾽ ἔσχετο er hielt sich in seiner 
Seele, blieb Herr über sich. — 
τὸν δέ, den Melanthios. 
. 239. ἐσάντα ἰδών ins Ange- 
sicht, ἃ. 1. offen und verständlich: 
245. — μέγα laut. — χεῖρας ave- 
σχών: zu ν 355. 

240. εἴ ποτὲ wenn je. 

241. ἐπὶ unel’ Zune, wie y 9. 

242. τόδε bis ἐέλδωρ, eine stabile 
Formel, nach welcher “dieses Ver- 
langen’ direkt mit dem Imperativ 
ausgesprochen wird, wie A 455. 504. 
© 242, oder mit dem ÖOptativ wie 
A 41, oder ὡς mit Optativ hier und 
p 200, anders II 238 und y 418. 
[Anhang.] 

243 = 9 201. ὡς dafs doch, 
selbständiger Wunschsatz. — δαί- 
μων: zu ß 134. [Anhang.] 

244. τῷ dann, leitet den Wuähsch- 
satz aufnehmend, dem Nachsatz ein. 


- ἀγλαΐας hoffärtiges Wesen: 
zu ὁ 470. 

245. φορέεις an dir trägst, wie 
ein Kleid, zur Schau trägst: vgl. 
α 297 νηπιᾶάας ὀχέειν. 

246. κατ᾽ ist trotz der Elision 
anastrophiert, weil unmittelbar eine 
Interpunktion folgt. — αὐτὰρ μῆλα 
»t£., parataktischer Gegensatz zu 
ἀλαλήμενος. [Anhang.] 

248. ὀλοφώια: Tücken, Bos- 
heiten: vgl. δ᾽ 410. 


249. Vgl. zu σ 27. — ποτέ ein- 


mal: unbestimmt, weil er die Aus- 
führung derDrohung nicht unmittel- 
bar beabsichtigt. Sinn: du wirst es 
noch einmal dahin bringen, dals 
ich das thue. 

250. ἄλφοι: der Optativ im Final- 
satze nach einem Haupttempus, weil 
die Haupthandlung, von der die Er- 
füllung der Absicht abhängt, noch 
in unbestimmter Ferne liegt: Kr. 
Di. 54, 8, 3. 

251. βάλοι ἀργ. A.: zu y 280. 

252. σήμερον mit Nachdruck πῇ 
Versanfang, wie-186. 

253. ὡς so gewils als: zu ı 525, 
— Ὀδυσῆι betont durch γέ mit 
Bezug auf Eumaios’ sehnsüchtigen 


ἔδμεναι. 


Φήμιος. 


Wunsch und Drohung 248 ἢ: 
deinem Odyssens. 

254. ὡς bis αὐτοῦ, wie Z 292. 
864. & 468; auch T 340. 

255. αὐτὰρ ὃ βῆ, wie n 139, 
schritt aus. αὐτάρ entspricht dem 
μέν, Kr. Di. 69, 10 Anm. Über 
die Wiederaufnahme des Subjekts 
in ὁ zu » 219. 

257. ἀντίον gegenüber, an 
demselben Tische: zu 334. — Evev- 
δον, der nach σ 325 mit dessen 

schwester Melantho Umgang hatte. 

258. παρά zu ϑέσαν, wie y 490. 
ὃ 65. — οἱ πονέοντο Diener, die das 
Vorlegen zu besorgen pflegten, wie 
v 281. Melanthios trifft die Freier 
an, nachdem sie eben erst ihr Haupt- 
mahl genossen hatten. 

V. 260-327. Eumaios und Odys- 
seus am Kingange .des Palastes. 
Der Hund Argos. 

260. ἔδμεναι, Infinitiv desZweckes, 
— ἀγχίμολον zu ἐρχομένω. στήτην 
‚blieben stehen. [Anhang.] 

261. περὶ --ἤλυϑε: zu π 6. — ἰωή 
Schall, Ton, wie X 139, der beim 
‚ Vorspiel hier eben kräftiger hervor- 
‚trat, während sonst die Musik sich 

Gesange durchausunterordnete: 
zu & 155. 
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# ὡς εἰπὼν τοὺς μὲν λίπεν αὐτοῦ ἦκα κιόντας, 

Ο αὐτὰρ ὁ βῆ, μάλα δ᾽ ὦκα δόμους ἵκανεν ἄνακτος. 255 
αὐτίκα δ᾽ “εἴσω ἴεν. μετὰ δὲ μνηστῆρσι καϑῖζεν 

ἀντίον Evovudyov' τὸν γὰρ φιλέεσκε μάλιστα. 

τῷ παρὰ μὲν κρειῶν μοῖραν ϑέσαν, bl πονέοντο, 

σῖτον δ᾽ αἰδοίη ταμίη παρέϑηκε φέρουσα 

ἀγχίμολον δ᾽ Ὀδυσεὺς καὶ δῖος ὑφορβὸς 260 
στήτην ἐρχομένω. περὶ δέ σφεας ἤλυϑ᾽ ἰωὴ 

φόρμιγγος γλαφυρῆς" ἀνὰ γάρ σφισι βάλλετ᾽ ἀείδειν 
αὐτὰρ ὁ χειρὸς ἑλὼν προσέειπε συβώτην᾽ 
„Evuaı, ἦ μάλα δὴ τάδε δώματα κάλ᾽ Ὀδυσῆος. 

ῥεῖα δ᾽ ἀρίγνωτ᾽ ἐστὶ καὶ ἐν πολλοῖσιν ἰδέσϑαι. 265 
ἐξ ἑτέρων ἕτερ᾽ ἐστίν, ἐπήσκηται δέ ol αὐλὴ 

τοίχῳ καὶ ϑριγκοῖσι, ϑύραι δ᾽ ἐυεργέες εἰσὶν 

δικλίδες᾽ οὐκ ἄν τίς μιν ἀνὴρ ὑπεροπλίσσαιτο. 

γιγνώσκω δ᾽, ὅτι πολλοὶ ἐν αὐτῷ δαῖτα τίϑενται 


262. σφέσι, unter den Freiern. 

263. 6, Odysseus. — χειρὸς ἑλών, 
hier ein äufseres Zeichen seiner 
tiefen Bewegung. [Anhang.] 

265. ῥεῖα bis ἐστί, wie ξ 300. — 
καί auch zu ἐν πολλοῖς unter 
vielen. 

266. ἐξ ἑτέρων ἕτερ᾽ ἐστίν das 
eine stölst an dasandere, um 
die weite Ausdehnung der Haupt- 
teile mit den Nebengebäuden (α 425. 
y 399. x 442) zu bezeichnen. Das 
ἐξ bei εἶναι zu Kr. Di. 68, 17, 3. 
— ἐπήσκηται daran ist kunst- 
vollgebaut. τοέχῳ καὶ ϑριγκοῖσι: 
Dativ als sociativer Instrumentalis. 
Zur Sache ἡ 87. & 10. οὗ wie 268 
ulv beziehen sich auf den ganzen 
Palast wie κα 212. 

267. ϑύραι, am Eingange in den 
Hof: zu 6 102. — ἐυεργέες: andere 
ἐυερκέες wohlgeschützt, mit 
starkem Verschluls. [Anhang.] 

268. οὐκ ἄν: folgerndes Asynde- 
ton. — ὑπεροπλίσσαιτο mit ἄν 
könnte übermütig verachten. 
[Anhang.] 

269. ἐν αὐτῷ in ipsa domo, vom 
Männersaale im Gegensatz zur 
αὐλή. — τίϑενται “sich machen’, 
halten, wie H 475. 
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ἄνδρες, ἐπεὶ χνίση μὲν ἐνήνοϑεν, ἐν δέ τε φόρμιγξ 270° 
ἠπύει, ἣν ἄρα δαιτὶ ϑεοὶ ποίησαν ἑταέρην." | 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, Evuaıs συβῶτα" | 
„sel ἔγνως, ἑπεὶ οὐδὲ τά τ᾿ ἄλλα πέρ 800’ ἀνοήμων. 
ἀλλ᾽ ἄγε δὴ φρδξώμεϑ'᾽, ὅπως ἔσται τάδε ἔργα. 
ἠὲ σὺ πρῶτος ἔσελϑε δόμους ἐὺ ναιετάοντας, 275 
δύσεο δὲ μνηστῆρας, ἐγὼ δ᾽ ὑπολείψομαι αὐτοῦ" 
εἰ δ᾽ ἐθέλεις, ἐπίμεινον, ἐγὼ δ᾽ εἶμι προπάροιϑεν᾽" 
μηδὲ σὺ δηϑύνειν, μή τίς σ᾽ ἔκτοσϑε νοήσας 
ἢ βάλῃ ἢ ἐλάσῃ. τὰ δέ σε φράξεσϑαι ἄνωγα." 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 280 


γιγνώσκω, φρονέω᾽ τά γε δὴ νοέοντι κελεύεις. Ϊ 
2 2 „ ’ 3 \ 3 ς , 3 » 
ἀλλ ἔρχευ προπαροιϑὲν, ἐγὼ δ᾽ υπολεέψομαι αὐτοῦ" 
οὐ γάρ τι πληγέων ἀδαήμων οὐδὲ βολάων᾽ 

τολμήεις μοι ϑυμός, ἐπεὶ κακὰ πολλὰ πέπονθα 
κύμασι καὶ πολέμῳ᾽ μετὰ καὶ τόδε τοῖσι γενέσθω. WE 


,ὔ 3 „ „ 3 7 ἕῳ 
γαστέρα δ᾽ οὔ πως ἔστιν ἀποχρύψαι μεμαυῖαν, 
2 G 7A , 
οὐλομένην, n πολλὰ κάκ᾽ ἀνϑρώποισι δίδωσιν, 


210. ἐνήνοϑεν “darin steigtempor’, 
vgl. κνισῆεν δῶμα x 10. [Anhang.] 
271. ἠπύει, sonst rufen, hier 
vom lauten Klingen, Hallen, vgl. 
ἄεισε @ 411. — ἣν ἄρα welche 
ja. — δαιτί bis ἑταίρην: vgl. # 99. 

272. Vgl. zu & 5b. 

273. dei’ ἔγνως auf die ganze 
Rede des Bettlers bezüglich. — οὐδέ 
:ne quidem; τά τ᾽ ἄλλα περ, wie 
ε 29, im übrigen eben, auch 
sonst eben. 

274. ὅπως bis ἔργα, d. i. wie wir 
hier verfahren wollen, ein stabiles 
Hemistichion, in welchem der Be- 
griff von τάδε ἔργα sich aus dem 
Folgenden ergiebt: zu 78.. [Anh.] 

276. δύσεο Imperat. des gemisch- 
ten Aor. ἐδυσόμην: begieb dich 
zu, mit dem Accusativ. Kr. Di. 
46, 7, 8. 

277. Erstes Hemistich = T 140. 
εἰ δ᾽ ἐθέλεις: zu m 82. Diese Wen- 
dung tritt hier im Gegensatz zu 
ἠέ “entweder? 275 an die Stelle des 
n ‘oder’, weil der Sauhirt andeuten 
will, dafs er die zweite Möglichkeit 
vorzieht. Vgl. zu 281. 


278. μηδὲ σὺ δηϑύνειν “aber 
verweile nicht’ zu lange drau- 
[sen, wenn ich hineingegangen bin. 

279. ἐλάσῃ schlage, von Ver 
wundung oder Mifshandlung in der ; 
Nähe, βάλῃ “werfe’ aus der Ferne: 
vgl. 283. — τὰ δέ σε φρ. ἄν., U 
π 812. ν᾿ 

281. Vgl. zu m 136. Die Wen- 
dung bezeichnet hier die freudige | 
Zustimmung zu dem zweiten Vor- | 
schlage. ΜΝ 

284. τολμήεις von τόλμη, K 205, 
mutvoll, kühn, hier duldsam, 
fähig Leiden zu erdulden. [Anh.] 

285 —= ε 224. ; 

286. δέ im begründenden Sinne. | 
— ἀποκρύψαι verbergen, d. 1. 
nicht sehen, sich nichts merken 
lassen, verleugnen, μεμαυΐαν 
wesentlicher Teil des Objekts, mit 
γαστέρα den Magen in seiner 
Begier, wenn er seine Begier 
geltend macht: vgl. ἡ 217 und zu 
σ 406. ΄ 

287. οὐλομένην: zu ὃ 92. --- δίδω- 
σιν darbietet, bereitet. Zum Ge- 
danken o 344. 


20 


— 


—- 


3 
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τῆς ἕνεκεν καὶ νῆες ἐύξυγοι ὁπλίζονται, 

πόντον ἐπ᾽ ἀτρύγετον κακὰ δυσμενέεσσι φέρουσαι.“ 
ὡς οἵ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 

ἂν δὲ κύων κεφαλήν τε καὶ οὔατα κείμενος ἔσχεν, 

Ἴλργος, Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος, ὅν ῥά ποτ᾽ αὐτὸς 

ϑρέψε μέν, οὐδ᾽ ἀπόνητο, πάρος δ᾽ εἰς Ἴλιον ἱρὴν 


139 


290 


ὥχετο. τὸν δὲ πάροιϑεν 

3 2 ! 2 φολ 
αἷγας ἐπ᾽ ἀγροτέρας ἠδὲ 
δὴ τότε κεῖτ᾽ ἀπόϑεστος 


288. ἐύξυγοι: zu ν 116. 

289. κακὰ Övou. φέρουσαι, weil 

die Fahrenden im Feindeslande 

Beute machen wollen. Vgl. & 85f., 

auch y 74. 

291. ἄν zu ἔσχεν Aor.: richtete 

auf, erhob: ein Zeichen plötzlich 

erregter Aufmerksamkeit. [Anh.] 

292. ὅν ῥὰ welchen nämlich, 

zur Erläuterung. 

293. οὐδ᾽ ἀπόνητο, wie π 120. 

Δ 824. — πάρος δὲ vorher, mit 

Bezug auf ἀπόνητο. --- ἱρήν, weil 

darin Tempel waren und Götter 

verehrt wurden. 

294. πάροιϑεν vormals, als Ge- 
nsatz zu δὴ τότε 296. — ἀγίνεσκον 
ucere solebant: zu ὃ 105. 

295. ἐπί nach, um diese zu er- 
langen, zur Jagd auf. — ἀγροτέρας 
wildlebenden, vgl. & 133. 

296. δὴ τότε damals, allgemeine 
Zeitbestimmung im Gegensatz zu 
παροιϑὲν 294, nicht von dem Mo- 
‚ment, wo Odysseus mit dem Sau- 
hirten hervortrat: zu 298 und 301. 
— ἀπόϑεστος “verwünscht’, ver- 
abscheut. [Anhang.] 

297. ol ihm, weil er darauf lag. 
— προπάροιϑε ϑυράων “vor dem 
‚Hofthor’ auf der Stralse. 


ἀγίνεσκον νέοι ἄνδρες 

πρόχας ἠδὲ λαγωούς" 295 
ἀποιχομένοιο ἄνακτος 

ἐν πολλῇ κόπρῳ, ἥ ol προπάροιϑε ϑυράων 

ἡμιόνων τὲ βοῶν τε ἅλις κέχυτ᾽, ὄφρ᾽ ἂν ἄγοιεν 
δμῶες Ὀδυσσῆος τέμενος μέγα κοπρήσοντες" 

ἔνϑα κύων κεῖτ᾽ "Aoyog ἐνέπλειος κυνοραιστέων. 

δὴ τότε γ᾽, ὡς ἐνόησεν Ὀδυσσέα ἐγγὺς ἐόντα, 

οὐρῇ μέν ῥ᾽ ὃ γ᾽ ἔσηνε καὶ οὔατα κάμβαλεν ἄμφω, 
ἄσσον δ᾽ οὐκέτ᾽ ἔπειτα δυνήσατο οἷο ἄνακτος 


8900 


298. ἡμιόνων τε βοῶν, ablativ. 
Genet. zu N (κόπρος). --- κέχυτο, 
wie ı 380, Plusgpf. des Zustandes: 

eschüttet lag. — ὄφρ᾽ ἂν 
ἄγοιεν bis dals ihn jedesmal 
wegführten. Kr. Di. 54, 17, 2. 
[Anhang. ] 

300. ἔνϑα nimmt ἐν πολλῷ κόπρῳ 
297 auf. 

301. δὴ τότε γε = tumc quidem, 
führt nach den eingeschobenen Be- 
merkungen über das Schicksal des 
Hundes zu dem 291 verlassenen 
Moment der Erzählung zurück. — 
ἐνόησεν erkannte. 


302. οὔατα κάμβαλεν, liels die 
Ohren sinken, die Folge davon, 
dals er seinen Herrn erkannt hat, 
im Gegensatz zu 291, und in glei- 
cher Weise wie das Wedeln mit 
dem Schwanze ein Zeichen schmei- 
chelnder Freundlichkeit. Und nun 
würde er wedelnd und mit hängen- 
den Ohren dem Odysseus entgegen- 
gesprungen sein, wenn er noch 
Kraft gehabt hätte. — κάμβαλεν 
die weichere Aussprache statt xaß- 
βαλεν. [Anhang.] 


303. οὐχέτι nicht mehr, weil 
seine Kraft erschöpft war. 


ἢ 

140 17. ΟΔΥΣΣΕΊΑΣ P, ἡ 
ἐλϑέμεν. αὐτὰρ ὁ νόσφιν ἰδὼν ἀπομόρξατο δάκρυ 

ῥεῖα λαϑὼν ᾿Εύμαιον, ἄφαρ δ᾽ ἐρεείνετο μύϑῳ᾽ 305 


» 3 3 G m ‚ er FR 5. [4 
„Bvucı, ἡ μᾶλα ϑαῦμα κύων οδὲ κεῖτ ἐνὶ κόπρῳ. 


καλὸς μὲν δέμας ἐστίν, ἀτὰρ τόδε γ᾽ οὐ σάφα οἶδα, 
Y 7, 7 “" ἐν 

ἢ δὴ καὶ ταχὺς ἔδκε ϑέειν ἐπὶ εἴδεϊ τῷδε, 

ἡ αὔτως οἷοί τε τραπεζῆες κύνες ἀνδρῶν 


γίγνοντ᾽, ἀγλαΐης δ᾽ ἕνεκεν κομέουσιν ἄνακτες." 810. 
\ 3 3 17 [4 2 4 v 
τὸν δ ἀπαμειβόμενος προσέφης, Evuaıs συβῶτα" 

καὶ λίην ἀνδρός γε κύων ὃδε τῆλε ϑανόντος. 

εἰ τοιόσδ᾽ εἴη ἠμὲν δέμας ἠδὲ καὶ ἔργα, 

οἷόν μιν Τροίηνδε κιὼν κατέλειπεν Ὀδυσσεύς. 


αἶψά κε ϑηήσαιο ἰδὼν ταχυτῆτα καὶ ἀλκήν" 315 
οὐ μὲν γάρ τι φύγεσκε βαϑείης βένϑεσιν ὕλης | 
κνώδαλον, ὅττι δίοιτο᾽ καὶ ἴχνεσι γὰρ περιήδη. 


804. νόσφιν ἰδών abseits den 
Blick richtend, mit abgewand- 
tem Gesicht, um seine Rührung zu 
verbergen. [Anhang.] 

305. ῥεῖα leicht, ohne Schwierig- 
keit, mit λαϑών, wie I 477. — λα- 
#0» im Participium zum Verbum 
finitum, wie noch A 251., M 390. 
5 296. O 541. ῷ 681. Über das 
umgekehrte Verhältnis zu # 93. — 
ἐῤεείνετο μύϑῳ sprach fragend, 
Medium wie X 81. 

306. ϑαῦμα prädikativ. Das Auf- 
fallende liegt in dem Kontrast der 
noch sichtbaren Schönheit des Hun- 
‚des und der Vernachlässigung des- 
selben. Allitteration auf x. [Anh.] 

308. ἦ δή ob denn. — ἐπί ἃ1η- 
zu, aulser, wie oe 454: zu = 99. 
Kr. Di. 68, 41, 4. [Anhang.] 

309. ἦ αὔτως oder nur so (näm- 
lich ἔσκε), d.i. ohne zayvıns (308): 
zu ν 281. o 82. 5 151, nur mit 
Schönheit begabt. 

310. ἀγλαΐης δ᾽ ἕνεκεν are. eine 
parataktische Ausführung zu οἷοι, 
mit nachdrücklicher Voranstellung 
des Hauptbegriffs: nur des Prun- 
kes wegen. 

312. καὶ Alnv: zu α 46. — ἀνδρός 
durch γε betont infolge seiner 
schmerzlichen Erregung. — τῆλε 
ϑανόντος erhält seine Schönheit 
durch den Kontrast mit der Wirk- 


lichkeit: vgl. & 133 ff. Die Ant 
wort knüpft nur im allgemeinen 
an 309 f. an, indem er dadurch an 
seinen Herrn erinnert und durch 
die Vernachlässigung des Hundes 
schmerzlich bewegt, zunächst aus- 
ruft: allerdings ist das der Hund 
des Mannes, der in der Ferne seinen 
Tod fand! erst dann geht er mit 
lebhaftem Asyndeton 313 zur Be- 
antwortung der Frage 308 f. über. 
[Anhang. ] “ 

818. εἰ--- εἴη bedingender Wunsch- ' 
satz. — τοιόσδε mit hinweisendem 
δέ, weil ihm der Hund in seinem 
Glanze lebhaft vor der Erinnerung 
steht, vgl.2501.— ἔργα: Leistungen, 
Gescbicklichkeiten, wie ® 245. 

314 = π 289. | 

316. οὐ μὲν γάρ τι: zum 27. -- 
βένϑεσιν, wo ein solches nvodahov 
lagert. [Anhang.] 

317. ὅττι δίοιτο: der Optativ von, 
der wiederholten Handlung der Ver- 
gangenheit neben dem Iterativum 
φύγεσκε. — καί auch, aufser der 
Schnelligkeit und Stärke (315). — 
ἴχνεσι mit zegıgdnaufdieSpuren 
des Wildes verstand er sich 
überaus, ἃ, i. er hatte eine aus- 
gezeichnete Spürnase. — γὰρ an 
dritter Stelle, wo die zwei vorher- 
gehenden Worte als eng zusammen- ὦ 
gehörig betrachtet werden. | | 


ur — = 


a 


νεῦσ᾽ ἐπὶ οἵ καλέσας. 


318. Hier und 319 die Erklärung 
des ϑαῦμα 306. — ἔχεται κι, wie 
ὃ 182. — ἀναξ δέ οἵ d.i. sein 
Herr, doch liegt in dem Dativ of, 
dals er den Tod des Herrn übel 
‚empfinden muls. — ἄλλοϑι anders- 
wo, hier mit ablat. Gen. = aulser- 
halb, fern. [Anhang.] 
819. τὸν δέ κτέ. die Folge der 
vorhergehenden Umstände. 

820. δέ in begründendem Sinne. 
— ἐπικρ. ἄνακτες, wie ξ 60. Kon- 
janktiv: zu ν 214. 

821. ἐθέλουσιν mögen, sind be- 


Aulseren Zwang das Gebührende zu 
un. — εὐρύοπα der weitdon- 
nernde. [Anhang.] 

323. ἀνέρος hängt von der Prä- 
position in ἀποαίνυται ab. — κατά 
zu ἕλῃσιν ergreift, ereilt: vgl. 
β 100. — δούλιον ἦμαρ: zu & 340. 
324. δόμους, allgemeine Bezeich- 
nung, wenn auch zunächst an den 
Hof zu denken ist, wie ὃ 43: zu 
‚085. 

325. μετά mit Acc.: 


i in die 
Mitte, unter. 


17. OATZZEIAZ P. 
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pr δ᾽ ἔχεται κακότητι, ἄναξ δέ ol ἄλλοϑι πάτρης 
᾿ς ὥλετο, τὸν δὲ γυναῖκες ἀκηδέες οὐ κομέουσιν. 
ὁμῶες δ᾽, εὖτ᾽ ἂν μηκέτ᾽ ἐπικρατέωσιν ἄνακτες, 
οὐκέτ᾽ ἔπειτ᾽ ἐθέλουσιν ἐναίσιμα ἐργάξεσϑαι" 
ἥμισυ γάρ τ᾽ ἀρετῆς ἀποαίνυται εὐρύοπα Ζεὺς 
ἀνέρος, EUT ἄν μιν κατὰ δούλιον ἦμαρ ἕλῃσιν." 
ὡς εἰπὼν εἰσῆλθε δόμους ἐὺ ναιετάοντας. 

βὴ δ᾽ ἰϑὺς μεγάροιο μετὰ μνηστῆρας ἀγαυούς. 
"Aoyov δ᾽ αὖ κατὰ μοῖρα λάβεν μέλανος ϑανάτοιο 
αὐτίκ᾽ ἰδόντ᾽ Ὀδυσῆα ἐεικοστῷ ἐνιαυτῷ. 

τὸν δὲ πολὺ πρῶτος ἴδε Τηλέμαχος ϑεοειδὴς 
ἐρχόμενον κατὰ δῶμα συβώτην, ὦκα δ᾽ ἔπειτα 

ὁ δὲ παπτήνας ἕλε δίφρον 
κείμενον, ἔνϑα τε δαιτρὸς ἐφίξεσκε κρέα πολλα 
δαιόμενος μνηστῆρσι δόμον κάτα δαινυμένοισιν᾽ 
τὸν κατέϑηκε φέρων πρὸς Τηλεμάχοιο τράπεζαν 


320 


325 


330 


327. αὐτίκ᾽ ἰδόντα gleichnach- 
dem er gesehen hatte. — Zsıxo- 
oto. Das hohe Alter des Hundes, 
als dessen längste Lebensdauer von 
den Alten vierzehn Jahre angegeben 
werden, gehört zu den poetischen 
Zügen der Sage. — Bei uns wer- 
den die Hunde 18 bis 20 Jahre alt. 
[Anhang.] 


V. 328—404. Eumaios und Odys- 
seus im Männersaale. Der Umgang 
des bettelndenOdysseus beiden Freiern 
veranla/st einen W ortwechsel zwischen 
Antinoos und Eumaios, in welchen 
auch Telemach eingreift. 

328 = α 113. Vgl. auch o 31. 

329. δῶμα vom Männersaale: vgl. 
325. 

330. ἐπὶ ol zu καλέσας: zu 52, 
koincident mit νεῦσε: er rief ihn 
durch einen Wink herbei, lud ihn 
durch einen Wink ein sich zu ihm 
zu setzen. — Οδίφρον ein niedriger 
Sessel ohne Lehne. 

331. κεῖσθαι, als Perf. Pass. zu 
tidnu = stehen’, wie #277. π 36. 
oe 410. — ἐφίῴεσκε zu sitzen 
pflegte. Diese ‘Bank’ befand sich 
in der Nähe des Herdes. 

332. δαιόμενος: zu o 140. 


142 


> ‚ " ΔΝ, 3 

ἀντίον, ἔνϑα δ᾽ ἄρ᾽ αὐτὸς ἐφέζετο. 
» δ \ ’ ᾿ 3 

μοῖραν ἑλῶν ἐτίϑει κανέξου τ 
2 ’ \ 3 3... «Ἀ 3.4. ‚ ’ 
ἀγχίμολον δὲ μετ΄ αὑτὸν ἐδύσετο δώματ 
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τῷ δ᾽ ἄρα κῆρυξ 


| 
1 


πτωχῷ λευγαλέῳ ἐναλίγκιος ἠδὲ γέροντι, 


σκηπτόμενος" τὰ δὲ λυγρὰ περὶ χροΐ εἵματα ἕστο. 


IE δ" 


\ ’ (id e er ᾽ Υ | ‚ > 
καὶ κρέας, ὡς οἵ χεῖρες Eyavdavov ἀμφιβαλόντι 
οδὸς τῷ ξείνῳ ταῦτα φέρων αὐτόν TE χέλευε 
alriteıv μάλα πάντας ἐποιχόμενον μνηστῆρας" 
αἰδὼς δ᾽ οὐκ ἀγαϑὴ κε Evo ἀνδρὶ παρεῖναι." 

ὍΘ γαυῃ κεχθημενῃ 9 θ Ψ 

ε ’ »" ᾿ς - 

ὡς φάτο, βῆ δὲ συφορβός, ἐπεὶ τὸν μῦϑον ἄκουσεν, 
ἀγχοῦ δ᾽ ἱστάμενος ἔπεα πτερόεντ᾽ 
Τηλέμαχός τοι, ξεῖνε, διδοῖ τάδε. καί σε κελεύει 
αἰτίζξευν μάλα πάντας ἐποιχόμενον μνηστῆρας" 


884. ἀντίον gegenüber demTe- 
lemachos, an demselben Tische, wie 
257 Melanthios dem Eurymachos. 
— ἔνϑα —= ἐπὶ τῷ. 

336. ἀγχίμολον μετ᾽ αὐτόν “nahe’, 
ἃ. 1. bald nach ihm selbst. — 
ἐδύσετο: zu 276. Kr. Di. 46, 17, 1. 
— δώματα speziell vom Männer- 
saal, wie ἃ 126 δόμος. 

337. 338 = 202. 203. 

339. μέλινος war die Schwelle auf 
der äulsern dem Hofe zugekehrten 
Seite der Thür, wo hier Odysseus 
als schüchterner Bettler sich nieder- 
liefs (vgl. σ 17. κ 62); λάινος auf 
der inneren Seite, wo man in den 
Männersaal trat. "[Anhang.] 

340. κλινάμενος nur hier, sonst 
κελλιμένος. --- σταϑμῷ lokaler Dativ 
des Ziels. — κυπαρισσίνῳ, wegen 
der Härte und Festigkeit des hell- 
braunen Cypressenholzes. 

341 = ε 245. p 44. ψ 197, auch 
φ 121: zu ε 245. 

342. ἐπὶ ol καλέσας, ἃ. 1. an 
seine Seite (zu 334), weil die Freier 
seine Worte nicht hören sollten. 
— προσέειπε hat ‚die direkte An- 


ἐπὶ μελίνου οὐδοῦ ἔντοσϑε ϑυράων, 
κλινάμενος σταϑμῷ κυπαρισσίνῳ, ὃν ποτε τέκτων 
ξέσσεν ἐπισταμένως καὶ ἐπὶ στάϑμην ἴϑυνεν. 
Τηλέμαχος δ᾽ ἐπὶ οἵ καλέσας προσέειπε συβώτην, 
ἄρτον τ᾽ οὖλον ἑλὼν περικαλλέος ἐκ κανέοιο 


ἐκ σῖτον ἀεέρας. 335 
Ὀδυσσεὺς 

840. 

| 

345 | 


ἀγόρευεν᾽ Γ. 
860. 


rede unmittelbar nach sich im 01. 
genden Verse: nur eine Nebenbe- 
stimmung kanntrennend dazwischen 
treten. [Anhang.] ΕΝ 
848. τέ entspricht dem folgen 
den καί. ὌΝ 
844. κρέας befand sich nicht mit. 
in dem Korbe. — ὡς ‘wie’, d.i. 
in dem Malse wie, wir: soviel. — 
ἄμφι βαλόντι beim Umspannen, | 
mit einem Spanagrifi. 
345. τῷ ξείνῳ dem Fremdling 
da. — αὐτὸν selbst zu αἰτίξειν,, 
im Gegensatz zu der ohne sein Zu- 
thun ihm gewährten Gabe. 
346. αἰτίξειν anbetteln, tr 
tiv, wie 502. v 179. — μάλα | 
τας, wie ı 238. — ἐποιχόμενο! : 
ohne Kasus. 74 
347. αἰδὼς δ᾽ οὐὖκ ἀγαϑή mit 
παρεῖναι, persönliche Konstruktion 
mit dem Infinitiv des ἄρον 
wir sagen “es ist nicht gut 
Scham, ἃ. 1. Blödigkeit bei, 
wohne’: zu x 401. e 578. Kr. Di. 
55, 3, 8. [Anhang.] 
348 —= ΒΒ. Ὁ: 
849. Vgl. ὃ 25. κ 377. 


” 


+ 

ar, 
-᾿ 

- 
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αἰδῶ δ᾽ οὐκ ἀγαϑήν φησ᾽ ἔμμεναι ἀνδρὶ προΐκτῃ." 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
Ζεῦ ἄνο,. Τηλέμαχόν μοι ἐν ἀνδράσιν ὄλβιον εἶναι, 


χαί ol πάντα γένοιτο. ὅσα εσὶν ἡσι usvowa.“ 
y 9. ’ u 7 


355 


ἦ 'ῥα καὶ ἀμφοτέρῃσιν ἐδέξατο καὶ κατέϑηκεν 
αὖϑι ποδῶν προπάροιϑεν, ἀεικελέης ἐπὶ πήρης᾽ 
ἤσϑιε δ᾽, ἕως ὅτ᾽ ἀοιδὸς ἐνὶ μεγάροισιν ἄειδεν" 
εὖϑ᾽ ὁ δεδειπνήκειν, ὁ δ᾽ ἐπαύετο ϑεῖος ἀοιδός. 


u Ber on ἢ 4. + ἐδ ᾽ ΄ 
μνηστῆρες ὃ ὁμάδησαν ἀνὰ μέγαρ΄᾿ αὐτὰρ Adyvn 
ἄγχι παρισταμένη Δαερτιάδην Ὀδυσῆα 
ὥτρυν᾽, ὡς ἂν πύρνα κατὰ μνηστῆρας ἀγείροι, 

3 er ’ ᾽ ΄, r 2 3 G 
γνοίη 9, οἵ τινὲς εἰσιν ἐναίσιμοι οἵ τ ἀϑεμιστοι" 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς τιν᾽ ἔμελλ᾽ ἀπαλεξήσειν κακότητος. 
βὴ δ᾽ ἴμεν αἰτήσων ἐνδέξια φῶτα ἕκαστον 
πάντοσε χεῖρ᾽ ὀρέγων, ὡς εἰ πτωχὸς πάλαι εἴη. 


Ι 


852. ἀνδρὶ προΐκτῃ einem Bet- 
telmanne: vgl. 347. 

354. Ζεῦ ἄνα, wie noch Γ᾽ 351. 
II 233. — μοι mit feinem Doppel- 
sinn, da es auch = meinen Tel. 
gefalst werden kann. — ἐν ἀνδρά- 
σιν ein steigernder Zusatz zu ὅλ- 
βίον, wie & 176. 6138. N 461, auch 
ἢ 214; ebenso ἐν ἀνθρώποισι 419. 
& 95. 391. — Τηλέμαχον — εἶναι, 
‚Acc. c. Inf. im Gebet, erklärt sich 
aus Ellipse eines sonst üblichen 
δὸς. [Anhang.] 

356. γένοιτο ὅσα, stabiler Hiatus 
der trochäischen Cäsur des drit- 
Zum Wunsche vgl. ß 
4. [Anhang.] 

8356. ἀμφοτέρῃσιν substantiviert. 
Zu Kr. Di. 43, 3, 2. 

857. ἐπὶ πήρης, so dafs ihm der 
Ranzen als Speisetisch dient: denn 
nach 339 sals er. 

858. ἕως nur hier mit ὅτε ver- 
bunden: so lange als. [Anh. 

359. εὖτε: grade als. — δέ im 
Nachsatze. — δεδειπνήκειν war 
fertig mit Essen: welche Per- 
son? Kr. Di. 31, 1,2. — ἐπαύετο, 
hörte 


ang. ] 
360. ὁμάδησαν Aorist: erhoben 
lautes Gerede, nachdem der 


360 


365 


Sänger geendigt hatte. — Athene 
erscheint nur dem Odysseus sicht- 
bar, wie A 197f. [Anh.] 

362. ὡς ἄν mit dem Optativ final. 
Kr. Di. 54, 8, 4. — κατὰ μνηστῆ- 
ρας: unter den Freiern hin, bei den 
einzelnen Freiern. 

363. γνοίη re, nämlich aus der 
Art und Weise des Gebens und aus 
dem Betragen gegen ihn: vgl. x 108. 
Dies soll dem Odysseus nur zur 
nähern Kenntnis des feindlichen 
Terrains dienen, daher der folgende 
Zusatz. — οἵ re nach dem Frag- 
wort das Relativpronomen. 

364. οὐδ᾽ ὡς auch so nicht, 
wenn sich dabei auch ergab, dals 
wenigstens in der Behandlung des 
Fremden nicht alle ἀϑέμιστοι wa- 
ren. — ἔμελλε sollte und wollte 
sie, die Athene, ἀπαλεξήσειν ab- 


‘ halten von, bewahren vor dem 


Verderben, weil dieses wegen ihrer 
Frevel bereits über sie verhängt 
war, vgl. o 155. [Anhang.] 

365. βῆ δ᾽ ἴμεν mit seinem Ran- 
zen: 466.— ἐνδέξια nach der stehen- 
den Sitte, die durch den Kultus 
geweiht war, der guten Vorbedeu- 
tung wegen: vgl. φ 141. 

366. πτωχός von der nieder- 
duckenden, gebückten Haltung be- 
nannt: zu 227. 
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οἱ δ᾽ ἐλεαίροντες δίδοσαν, καὶ ἐθάμβεον αὐτόν, 
εἴροντο, τίς εἴη καὶ πόϑεν ἔλϑοι. 
τοῖσι δὲ χαὶ μετέειπε Μελάνϑιος, αἰπόλος αἰγῶν" 
„HERÄUTE μευ, μνηστῆρες ἀγακλειτῆς βασιλείηξν 
ἦ γάρ μιν πρόσϑεν ὕπωπα. 


ἀλλήλους τ᾽ 


τοῦδε πρρὶ ξείνου" 
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n τοι μέν οἵ δεῦρο συβώτης ἡγεμόνευεν, ἢ 


αὐτὸν δ᾽ οὐ σάφα οἶδα, πόϑεν γένος εὔχεται εἶναι." 
ὡς ἔφατ᾽, Avrivoog δ᾽ ἔπεσιν νείκεσσε συβώτην᾽ 

»»ῦ ἀρίγνωτε συβῶτα. τί ἡ δὲ σὺ τόνδε πόλινδε 810 

" 5 3 [ἢ € 2 ΄ ,ὔ \ „ 

nyaves; l οὐχ ahıs ἡμῖν ἁλήμονὲς εἰσι καὶ ἄλλοι, 

πτωχοὶ ἀνιηροί, δαιτῶν ἀπολυμαντῆρες; 

ῇ ὄνοσαι, ὅτι τοι βίοτον κατέδουσιν ἄνακτος 

ἐνθάδ᾽ ἀγειρόμενοι, σὺ δὲ καί ποϑὲι τόνδε χάλεσσας;" 
\ 3 3 [4 ’ 3 α m £ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, Evunıs συβῶτα 

Ἄ ’ 2 3 \ \ \ 9 λὸ 4 3 ἂ 

δντίνο᾽, οὐ μὲν καλὰ καὶ ἐσϑλὸς ἐῶν ἀγορεύεις 

τίς γὰρ δὴ ξεῖνον καλεῖ ἄλλοϑεν αὐτὸς ἐπελθὼν 

ἄλλον γ᾽, εἰ μὴ τῶν, οἱ δημιοεργοὶ ἔασιν, 


367. ἐθάμβεον staunten an, 
weil sie vorher, durch den Gesang 
gefesselt, ihn auf seinem Sitze (339) 
nicht bemerkt hatten. — αὐτόν ihn 
selbst, im Gegensatz zu der von 
ihm vollzogenen Handlung. 

368 = 0 423. 

369. καί auch. 

370 — 468. σ 351. φ 275. 

372. ἦ τοι μέν: diese erneute 
nachdrückliche Versicherung, her- 
. vorgegangen aus der Freude über 
Eumaios etwas Nachteiliges sagen 
zu können, hat dem folgenden Ge- 
gensatz gegenüber den Sinn: das 
ist gewils. 

373. αὐτόν, mit Nachdruck im 
Versanfange, Gegensatz der Per- 
son selbst zu seinem Zusammensein 
mit Eumaios (372), anticipiertes 
Subjekt des Nebensatzes. Kr. Di. 
61, 6. — γένος Acc. der Beziehung. 
— Die Frage ist nicht höhnend. 

375. > ἀρίγνωτε mit Synizese, 
Kr. Di. 7 Anm. Der Anrede 
Ὃ du Aeicht zu erkennender) wohl- 
bekannter Sauhirt? liegt der Ge- 
danke zu Grunde, dals er auch bei 
dieser Handlung seinen Charakter 
nicht verleugne, dals dieselbe ihm 


ἐών, um den Tadel zu mildern. 


ähnlich sehe. — τί n δέ warum 
doch nur. 

376. 7 οὐχ, Synizesis: zu ὁ 82 
— ἀλήμων, ein errabundus, fak- 
render Mann ist umfassender ale N 
ἀλήτης erro Landstreicher 

811 — 220. 

378. ἡ ὄνοσαι, wie I 241, 
wils beklagst du dich, & 
kastisch in dem Sinne: es ist. dir 
nicht genug. 7 

379. ἀγειρόμενοι, nämlich ἀλήμο- | 
veg 376, das Partic. Praes. in ite- 
rativem Sinne. — σὺ δὲ κτέ. die 
Folge des Vorhergehenden. — #&t 
zu τόνδε. — ποϑί irgendwo. [ [An- 
hang.] ee 

381. οὐ μέν keineswegs für- | 
wahr. — καλά, adverbial. — % 
ἐσϑλὸς ἐών, wie "11627, ‘obgle 
du wacker bist’, eine Höflie 
keitsformel, wie A 131 ἀγαϑός m 


382. αὐτὸς ἐπελϑών, zu BP’ 246, 
d. i. indem er ihn selbst aufge- 
sucht hat. ΜῈ ᾿ 

888. ἄλλον 4 sonst. — εἰ μή! 
ohne Verbum, 
nur nicht, wir: aulser. -- τῶν. 
partitiver Genetiv: ‘einen’ von 


πεῖ 
de 


\.# 
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΄- N; Ἣ ΐ - - Ἣ ,ὔ ὃ ’ 
μαντιν ἢ ἡτῆρα καχῶν ἢ TEXTOVG ουθῶν,. 


ἢ καὶ ϑέσπιν ἀοιδόν, 0 κεν τέρπῃσιν ἀείδων; 


3835 


€ \ ‚ ed Pan ΄, ὁ 
οὗτοι γὰρ κλητοί γε βροτῶν ἐπ᾽ ἀπείρονα γαῖαν 
πτωχὸν δ᾽ οὐκ ἄν τις καλέοι τρύξοντα ἕ αὐτόν. 

3 2: \ \ G ἤ 
ἀλλ᾽ αἰεὶ χαλεπὸς περὶ πάντων εἰς μνηστήρων 
duwoiv Ὀδυσσῆος, πέρι δ᾽ aut ἐμοί. αὐτὰρ ἐγώ γε 


οὐκ ἀλέγω, εἴως μοι ἐχέφρων Πηνελύπεια 


390 


ξώει ἐνὶ μεγάροις καὶ Τηλέμαχος ϑεοειδής.“" 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
„Olya, μή μοι τοῦτον ἀμείβεο πόλλ᾽ ἐπέεσσιν" 
᾿Δἀντίνοος δ᾽ εἴωϑε κακῶς ἐρεϑιζέμεν αἰεὶ 


μύϑοισιν χαλεποῖσιν, ἐποτρύνει δὲ καὶ ἄλλους." 


395 


4, δ - ‚ „ ’ ῇ « 
ἡ ῥὰ καὶ Αντίνοον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα 


- 
5 


3 ,ὕ 3 Ἁ \ κι [4 % 
„Avtivo, ἡ μευ καλὰ πατὴρ ὡς κήδεαι viog, 
ὃς τὸν ξεῖνον ἄνωγας ἀπὲ μεγάροιο δίέεσϑαι 

’ὔ 5" N x \ » \ ’ 
μυϑῷ ἀναγκαίῳ un Tovro ϑεὸς TEAEGELEV. 


δός ol EAmv‘ οἵ τοι φϑονέω᾽ κέλομαι γὰρ ἐγώ γε. 


400 


μήτ᾽ οὖν μητέρ᾽ ἐμὴν ev τό γε μήτε τιν᾽ ἄλλον 


denen. --- δημιοεργοί Gemeinde- 
arbeiter, die ein gemeinnütziges 
Geschäft treiben und dadurch das 
Gemeindewohl fördern. [Anhang.] 
384. κακῶν der Krankheiten: vgl. 
8 397. — τέκτονα δούρων einen 
Baumeister. [Anhang. | 

885. Der Sänger scheint nicht zu 
den δημιοεργοί gerechuetzu werden. 
ὅ χὲν mit Konjunktiv in finalem 


e. 

886. κλητοί betont durch γέ in 
Bezug auf den 387 folgenden Ge- 
gensatz: sind die gerufenen. 
- 887. οὐκ ἄν τις καλέοι: zu σ 414. 
-- ἕ αὐτόν ihn selbst, der ihn 
herbeiruft. 
888. χαλεπός unfreundlich, hart. 
889. πέρι δέ, adyerbial: ganz 
besonders aber d. i. prae ceteris 
autem servis. 
, 898. σίγα, un μοι ἀμείβεο: zu v 
862, Das ethische wo‘ mildert die 
Anrede. — τοῦτον den da. 

894. χαχῶς arg, schmählich. 
— ἐρεϑίέξειν ohne Objekt, weil es 

den Be der ihm in den Wurf 


895. ἄλλους “die andern’ Freier. 
Homers Odyssee. IL, 1. b 


397. καλά ironisch wie auch πα- 
τὴρ ὥς, weil Antinoos die Penelope 
heiraten will. 

398. τὸν ξεῖνον Objekt zu δέεσϑαι. 

399 = v 344. μύϑῳ ἀναγκαέῳ 
mit zwingendem, mit gebiete- 
rischem Wort, zu δέεσθαι. — 
un τοῦτο #. τελέσειεν ἃ. 1. unser: 
da sei Gott vor, vgl. n 316. 

400. φϑονέω, nämlich δοῦναι, vgl. 
o 16: ich miflsgönne dir die 
Freude des Gebens nicht, iro- 
nisch, als ob Antinoos, wenn nur 
nicht zu viel vom Gut des Tele- 
mach darauf ginge, gern geben 
würde, vgl. aber 404. — κέλομαι 
κτέ., wie I 254. Ψ 894. — ἐγώ γε 
betont mit Bezug auf den vorher- 
gehenden negativen Gegensatz, hebt 
die Identität des Subjekts hervor: 
ich bin es ja, der dich dazu auf- 
fordert, ich fordere dich ja viel- 
mehr dazu auf: zu o 409. — In 
einem Verse drei Sätze, ein Zeichen 
der Aufgeregtheit des Redenden und 
wirksamer Ausdruck des kräftigen 
Spottes. [Anhang.] 

401. τό γε Akk. des Bezuges: in 
dieser Beziehung, im ersten 


10 
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δμώων, οἱ κατὰ δώματ᾽ Ὀδυσσῆος ϑείοιο. 

ἀλλ᾽ οἵ τοι τοιοῦτον ἐνὶ στήϑεσσι νζημα" 

αὐτὸς γὰρ φαγέμεν πολὺ βούλεαι ἢ δόμεν ἄλλῳ." 
τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ᾿Αντίνοος ἀπαμειβόμενος προσέειπεν 405 

»Τηλέμαχ᾽ ὑψαγόρη, μένος ἄσχετε, ποῖον ἔειπες. 

ei ol τόσσον ἅπαντες ὀρέξειαν μνηστῆρες, 

καί κέν μιν τρεῖς μῆνας ἀπόπροϑεν οἶκος ἐρύκοι.““ 
ὡς ἄρ᾽ ἔφη καὶ ϑρῆνυν ἑλὼν ὑπέφηνε τραπέζης 

ἔπεχεν λιπαροὺς πόδας εἰλαπινάξων. 

οἱ δ᾽ ἄλλοι πάντες δίδοσαν, πλῆσαν δ᾽ ἄρα πήρην 

τάχα δὴ καὶ ἔμελλεν Ὀδυσσεὶς 

αὖτις ἐπ᾿ οὐδὸν ἰὼν προικὸς γεύσεσϑαι ᾿Δχαιῶν᾽ 


’ Ar > 
κείμενον, ᾧ 6 


σίτου καὶ κρειῶν. 


στὴ δὲ παρ᾽ Avrivoov καί μὲν πρὸς μῦϑον ξειπεν᾽" ἥ 
οὐ μέν μοι δοκέεις ὁ κάκιστος ᾿Δχαιῶν 
ἔμμεναι, ἀλλ᾽ ὥριστος, ἐπεὶ βασιλῆι ἔοικας" 


οῳὐόδς, φίλος" 


Gliede einer negativen Disjunktion, 
wie E 827. & 342, anders © 7. π 
302. oe 568. — ἄλλον sonst. [An- 
hang. ] 

402 —= 6 417. v 298. 325, und zu 
9 230. οἵ, nämlich εἰσίν. 

403 = ν 330. ἀλλ᾽ οὐ doch mit 
nichten, womit Telemach sich 
gleichsam auf einem Irrtum ertap- 
pend, die vorhergehende Mahnung 
abbricht und von der Ironie zur 
nackten Wahrheit ae vgl. 
ὃ 694. — τοιοῦτον ἃ. dafs du 
aus Fürsorge für a (397) und 
aus Rücksicht auf die Familie (401) 
das Gut des Hauses schonen woll- 
test. [Anhang.] 

V. 405—491. Odysseus wird von 
Antinoos verspottet und geworfen; 
sein Hinweis darauf, da/s auch die 
Bettler unter göttlichem Schutze 
stehen, bleibt nicht ganz ohme Ein- 
druck. 

405. [Anbang.] 

406 — β 85. 303. 

407. εἰ mit Optativ: bedingen- 
der Wunschsatz. — τόσσον ὀρέξειαν, 
indem er den unter dem Tische 
hervorgeholten Schemel dem Tele- 
machos zeigt (409) und so mit ὀρέ- 
γεν ein höhnendes Wortspiel treibt. 

408. καί zu τρεῖς μῆνας. — ἀπό- 

προϑὲεν mit ἐρύκοι κε: würde fern 
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Ἱ 
| 


410 


ER 
= 


zurückhalten, abwehren (vgl. σ᾽ 
105), in ehrerbietiger Ferne halten, 
so dals es vor ihm Ruhe hätte. 

409. ὑπέφηνε τραπέξης ablativ. 
Genetiv: unter dem Tische her- 
vor. Er wirft aber erst 462. [Anh.] 

410. Vgl. #241. κείμενον: zu 33 

411. οἵ δ᾽ ἄλλοι “sie aber die 
andern’. Der ganze Satz vervol- 
ständigt die schon 367 gemachte 
Angabe nach der gegenwärtigei 
Situation. — πλῆσαν δ᾽ ἄρα dei 
Aorist nach dem Imperfekt von der 
abschliefsenden Handlung. 

412. τάχα δὴ καὶ ἔμελλεν bald 
(da er seinen Rundgang fast voll- 
endet hatte) war er nunmehi 
auch im Begriff zur Schwelle 
zurückzukehren, ohne sich an An 
tinoos zu wenden. Doch ändert € 
seinen Entschlufs 414. 

413. γεύσεσϑαι, sonst stets metz 
phorisch, hier in eigentlicher Be 
deutung: kosten von den ra 
vgl. 506. [Anhang.] 

414. uw abhängig von πρὸς mit 
ἔειπεν. 

415. φίλος: vokativischer Nomin 8 
tiv. Kr. Di. 45, 2, 2. — ὁ κάκιστο 
wo das Pronomen wie in ὥριστος 
den Gegensatz beider Worte her 
vorhebt: zu & 19. ἥ 

416. In’ beiden Versen ist die 


u 


ee -᾿΄ π-- 


τ 


-- -ς -- 


nn 
---- τ nn ΌΝ 


am 


DI 


» 


ἃ, » \ ’ ΄ Ψ „ 
τῷ σὲ χρὴ δόμεναι καὶ λώιον ἠέ περ ἄλλοι 
E \ , , ΄, et. ΄ 3 
σίτου. ἐγὼ δέ κέ σε κλείω κατ΄ ἀπείρονα γαῖαν. 
\ [4 ᾽ 2 [4 
καὶ γὰρ ἐγώ more οἶκον ἐν ἀνθρώποισιν ἔναιον 


ὄλβιος ἀφνειόν, καὶ πολλάκι δόσκον ἀλήτῃ 


τοίῳ; ὁποῖος ἔοι καὶ ὅτευ κεχρημένος ἔλϑοι" 
ἦσαν δὲ δμῶες μάλα μυρίοι ἄλλα τε πολλά 
οἷσίν τ᾿ εὖ ξώουσι καὶ ἀφνειοὶ καλέονται. 
ἀλλὰ Ζεὶς ἀλάπαξε Κρονίων. ἤϑελε γάρ mov‘ 


ὅς μ᾽ ἅμα ληιστῆρσι πολυπλάγχτοισιν ἀνῆκεν 


Alyvarovd’ ἰέναι, δολιχὴν ὁδόν, ὄφρ᾽ ἀπολοίμην. 
στῆσα δ᾽ ἐν Αἰγύπτῳ ποταμῷ νέας ἀμφιελίσσας. 
vs’ ἦ τοι μὲν ἐγὼ κελόμην ἐρίηρας ἑταίρους 
αὐτοῦ πὰρ νήεσσι μένειν καὶ νῆας ἔρυσϑαι. 


ὀπτῆρας δὲ κατὰ σκοπιὰς ὥτρυνα νέεσϑαι" 


οἱ δ᾽ ὕβρει εἴξαντες, ἐπισπόμενοι μένε! σφῷ, 
αἶψα μάλ᾽ Αἰγυπτίων ἀνδρῶν περικαλλέας ἀγροὺς 
πόρϑεον, ἐκ δὲ γυναῖκας ἄγον καὶ νήπια τέκνα, 


3 “-“" 
αὐτούς τε κτεῖνον. 


οἱ δὲ βοῆς ἀέοντες ἅμ᾽ ἠοῖ φαινομένηφιν 


χαλκοῦ TE στεροπῆς. 


φύξαν ἐμοῖς ἑτάροισι κακὴν βάλεν, οὐδέ τις ἔτλη 
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420 
425 
430 
τάχα δ᾽ ἐς πόλιν ἵκετ᾽ ἀυτή᾽" 
435 
nAdov' πλῆτο δὲ πᾶν πεδίον πεζῶν te καὶ ἵππων 
ἐν δὲ Ζεὺς τερπικέραυνος 
στῆναι ἐναντίβιον: περὶ γὰρ κακὰ πάντοϑεν ἔστη. 
440 


feine Ironie unverkennbar. Die Kra- 
is ὥριστος in der Odyssee nur hier, 
‚ber achtmal in der Ilias, 
417. τῷ oe χρή, Versanfang wie 
H 331. 1 100; ähnlich M 315. II 
081. τῷ deshalb. 
418. σίτου, partitiver Gen., am 
uls des Gedankens im Versan- 
e, betont im Gegensatz zu dem 
409 von Antinoos in Aussicht 
llten ϑρῆνυς. — κλείω, Kon- 
unktiv im Futursinne. — κατ᾽ ἀπεί- 
0v& y., ἃ. 1. überall auf der Erde: 
dieses κατά nur hier, sonst ἐπί 
ang. | 
419—424 —= τ 75—80. 
419. xal auch zu ἐγώ. — ἐν ἀν- 
οὐσιν, wie ἐν ἀνδράσιν 354. 
420. ὄλβιος ἀφνειόν Zusammen- 


3 


ἔνϑ᾽ ἡμέων πολλοὺς μὲν ἀπέκτανον ὀξέι χαλκῷ, 


stellung verwandter Begriffe. — πολ- 
λάκι δόσκον, doppelter Ausdruck 
der Wiederholung. 


421. τοίῳ ὅποῖος vom Aussehen, 
vgl. « 371. Der Optativ in itera- 
tiven Sinne neben dem iterativen 
δόσκον. 


423. ξώουσι mit allgemeinem Sub- 
jekt “man’. Kr. Di. 61, 4, 5. Vers- 
schluls wie o 433. 


424. ἀλάπαξε richtete zu 
Grunde, nämlich alle die genann- 
ten Güter, das alles, — ἤϑελε γάρ 
που: vgl. ı 262. Ξ 120; auch “ιὸς 
δ᾽ ἐτελείετο βουλή A 297. A 5. 


426 = Ö 483. ὄφρ᾽ ἀπολοίμην 
d. 1. zu meinem Unglücke. 
427—441 = & 258-272. 
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τοὺς δ᾽ ἄναγον ξωούς, σφίσιν ἐργάζεσϑαι ἀνάγκῃ. 
αὐτὰρ ἔμ᾽ ἐς Κύπρον ξείνῳ δόσαν ἀντιάσαντι, | 
ΖΙμήτορι ᾿Ιασίδῃ, ὃς Κύπρου ἶφι ἄνασσεν. 


17. OATZZEIAZ P. 


ἔνϑεν δὴ νῦν δεῦρο τόδ᾽ ἵκω πήματα πάσχων." 


\ ’ 59 
τὸν δ᾽ αὐτ 


442. ἐς Κύπρον, d. 1. um mich 
mitzunehmen nach Kypros: zu & 
295 und ο 367. — ξεένῳ mit ἀντιά- 
σαντι einem Gastfreunde der 
sich gerade bot, gerade eingetrof- 
fen war. 

443. [Anhang.] 

444. δὴ νῦν nunmehr jetzt. — 
τόδ᾽ ἵκω bin “diesen Weg’, so ge- 
kommen: vgl. & 409. 

446. πῆμα: ein bitterer Spott, in 
Bezug auf die Worte des Odysseus 
πήματα πάσχων gesagt, gleichsam: 
dies personificierte Leiden, in kon- 
kret persönlichem Sinne, wie ἔλε γχος 
B 235 u. ἃ. — ἀνέην als Be- 
schwerde, uns beschwerlich zu 
fallen, wie μ 228: vgl. o 220. 

447. στῆϑ᾽ οὕτως mit einer ab- 
weisenden Handbewegung, wie & 
218. — ἐς μέσσον “in die Mitte’ 
des Saales, substantiviert. [Anh.] 

448. un τάχα κτέ., ἃ. 1. sonst 
wird dir deine Geschichte von der 
Fahrt nach Ägypten und Kypros 
bald bittere Früchte tragen, womit 
er die eben gehörten Schicksale in 
Ägypten und Kypros höhnisch ver- 
spottend dem Odysseus bittere Züch- 
tigung androht. Vgl. πικρόγαμος 
α 266. 

449. ὡς, begründender Ausruf, 


’Avrivoog ἀπαμείβετο φώνησέν Te‘ 
„eis δαίμων τόδε πῆμα προσήγαγε δαιτὸς ἀνίην; 
στῆϑ᾽ οὕτως ἐς μέσσον, ἐμῆς ἀπάνευϑε τραπέζης, 
ur; τάχα πικρὴν Αἴγυπτον καὶ Κύπρον ἵκηαι, 
ὥς τις ϑαρσαλέος καὶ ἀναιδής ἐσσι προΐχκτης. 
ἑξείης πάντεσσι παρίστασαι᾽" 
μαψιδίως, ἐπεὶ οὔ τις ἐπίσχεσις οὐδ᾽ ἐλεητὶς 
ἀλλοτρίων χαρίσασϑαι, ἐπεὶ πάρα πολλὰ ἑκάστῳ." 

τὸν δ᾽ ἀναχωρήσας προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
»ὦ πόποι, οὐκ ἄρα σοί γ᾽ ἐπὶ εἴδει καὶ φρένες ἦσαν. 
οὐ σύ γ᾽ ἂν ἐξ οἴκου σῷ ἐπιστάτῃ οὐδ᾽ ἅλα δοίης, 


οὐδ᾽ 


ot δὲ διδοῦσιν 450 


FE 


wie ß 233. — τὶς vorangestellt: 
σ 382. - 

450. ἑξείης ist ein zum Adver- 
bium gewordener Genetiv eines ob- 
soleten Substantivs. [Anhang] ς΄ 

451. μαψιδέως bländlings, “ἢ 
den Tag hinein. — ἐπίσχεσις An- 
halten, Mals. — ἐλεητύς Scho- 
nung. | 


452. ἀλλοτρίων neutrum, wie 456, 
von fremdem Gute, zu χαρίσα u 
σϑαι: vgl. χαριξομένη παρεόντων ἃ 
140. — χαρέσασϑαι, Infinitiv der 
Beziehung, vgl. v 202 f. H 409. 

454. οὐκ ἄρα: zu v 209. — Ei 
und καί, wie 308. Zum Gedanken 
vgl. # 176 £. ἢ 

455. σὺ γε, betont in Den 
den vorhergehenden Satz: du, | 
es an Besonnenheit fehlt, was "ἢ 
durch den Relativsatz 456 ‚spezi Be‘ 
ler erläutert wird. — ἐξ οἴκου aus 
deinem Besitztum: vgl. oöse θεν 
H 364. -- σῷ ἐπιστάτῃ dem ὃ 
dich herantretenden, dem der 
deine Gastfreundschaft aufsucht, - \ 
ἅλα “nicht einmal da: 
Salz’ zur Speise, sprich wörtl 
von einer ganz geringen Sa ᾿ 
Über den Optativ mit ἄν zu 6 u | 
[Anhang.] ° h 
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ὃς νῦν ἀλλοτρίοισι παρήμενος οὔ τέ μοι ἔτλης 
σίτου ἀποπροελὼν δόμεναι" 


ὡς ἔφατ᾽, ᾿ἀντίνοος δὲ χολώσατο κηρόϑι μᾶλλον, 
καί μιν ὑπόδρα ἰδὼν ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


-" RL 2 \ G 3 > 
νῦν δή σ᾽ οὐκέτι καλὰ διὲκ μεγάροιί γ᾽ ὀίω 


ἂψ ἀναχωρήσειν, ὅτε δὴ καὶ ὀνείδεα βάζξεις."“ 
ὡς ἄρ᾽ ἔφη καὶ ϑρῆνυν ἑλὼν βάλε δεξιὸν ὦμον, 


πρυμνότατον κατὰ νῶτον. 


ἔμπεδον, οὐδ᾽ ἄρα μιν σφῆλεν βέλος ᾿Δντινόοιο᾽ 


ἀλλ᾽ ἀκέων κίνησε κάρη κακὰ βυσσοδομεύων. 


3 


149 
τὰ δὲ πολλὰ πάρεστιν." 

460 
ὁ δ᾽ ἐστάϑη ἠύτε πέτρη 

465 


ἂψ δ᾽ 0 γ᾽ En’ οὐδὸν ἰὼν κατ᾽ ἄρ᾽ ἕζετο, κὰδ δ᾽ ἄρα πήρην 
ϑῆκεν ἐυπλείην, μετὰ δὲ μνηστῆρσιν ἔειπεν" 

»κέχλυτέ μευ, μνηστῆρες ἀγακλειτῆς βασιλείης, 

ὄφρ᾽ εἴπω, τά μὲ ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι κελεύει. 

οὐ μὰν οὔτ᾽ ἄχος ἐστὶ μετὰ φρεσὶν οὔτε τι πένϑος, 470 
ὁππότ᾽ ἀνὴρ περὶ οἷσι μαχειόμενος κτεάτεσσιν | 
βλήεται, ἢ περὶ βουσὶν ἢ ἀργεννῇς ὀΐεσσιν᾽ 

αὐτὰρ ἔμ᾽ Avrivoog βάλε γαστέρος εἵνεκα λυγρῆς. 


456. ἀλλοτρίοισι, wie 452. — ἔτλης 
gewannest es über dich. 

457, πολλά prädikativ zu τά: in 
Menge, wie ß 58, das Ganze ad- 
versativ zum Vorhergehenden. 

ἢ 458. χολώσατο Aorist: gerietin 
Zorn. — κηρόϑι μᾶλλον ein sta- 

biler Versschlufs; μᾶλλον nicht so- 
wohl vergleichend als steigernd: 
“immer mehr’. [Anhang.] 

459. ὑπόδρα aus ὑπόδρακ (ἔ-δρακ- 
0») eigentlich “von unten aufblik- 
_ kend’, daher finster, nur bei ἰδών. 

‚460. νῦν δή jetzt nunmehr. — 

Οὐκέτι καλά, wie o 10, hier: nicht 
mehr auf glimpfliche Weise, 
- die glimpfliche Behandlung hat ein 
Ende. — διὲκ μεγάροιο durch γέ 
' betont: wenigstens aus dem 
' Saale, wenn ich auch bisher dich 
 ungeschoren gelassen habe. Da Od. 
' ‚schon 453 zurückgewichen war, so 

befand er sich unmittelbar bei der 

Schwelle. — ὀΐω ist Ausdruck eines 
 zuversichtlichen Vertrauens. 

461. ὅτε δή korrelativ dem νῦν 

δή 460: wann (wo) nunmehr: 

zu » 129. — καί auch’, aulser 

deiner frechen Bettelei 449. 


462. ϑρῆνυν ἑλών, den er selbst- 
verständlich nach 409 wieder hin- 
gestellt hatte. 

463. ze. κατὰ νῶτον an die 
oberste Stelle des Rückens, 
wo das Ende der Schulter an den 
Rücken grenzt. — ἐστάϑη in pas- 
siver Form, wie noch A 243, etwa 
wie unser: war hingepflanzt, 
stand wie eingewurzelt. [An- 
hang. ] 

464. βέλος das geworfene, die 
Wurfwaffe, wie ı 495. v 305. 

465. κίνησε κάρη: zu ε 285. Alli- 
teration mit x. 

466. [Anhang. ] 

467. μετά unter’, wiewohl er 
von ihnen entfernt sitzt, wie κ 67. 

469. Vgl. zu n 187. 

470. οὐ μάν nein wahrlich. — 
ἄχος, zu x 87, Schmerz dolor; 
πένϑος Betrübnis maeror. 

471. μαχειόμενος, dagegen μαχε- 
ovusvog A 403. © 113. 

472. βλήεται Konjunkt. des Aor.: zu 
ν 214. — n und 7, sive und sive, 
zur Erläuterung des allgemeinen 
χτέατα. 

418. Statt des im Gegensatz zu 
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οὐλομένης, ἣ πολλὰ κάκ᾽ ἀνϑρώποισι δίδωσιν. | 
ἀλλ᾽ εἴ που πτωχῶν γε ϑεοὶ καὶ ἐρινύες εἰσίν, a 
‚Avtivoov πρὸ γάμοιο τέλος ϑανάτοιο κιχείη." 

τὸν δ᾽ αὖτ᾽ ᾿Αντίνοος προσέφη. ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
οἔσϑι᾽ ἕκηλος, ξεῖνε, καϑήμενος, ἢ ἄπιϑ᾽ ἄλλῃ, 
μή σε νέοι διὰ δώματ᾽ ἐρύσσωσ᾽, vi 
ἢ ποδὸς ἢ καὶ χειρός, ἀποδρύψωσι δὲ πάντα." 480 

ὡς ἔφαϑ'᾽, ol δ᾽ ἄρα πάντες ὑπερφιάλως νεμέσησαν. 
ὧδε δέ τις εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων᾽ 
„Avtivo', οὐ μὲν καλὰ βάλες δύστηνον ἀλήτην᾽ 
οὐλόμεν᾽, εἰ δή πού τις ἐπουράνιος ϑεός ἐστιν. 
καί τε ϑεοὶ ἕείνοισιν ἐοικότες ἀλλοδαποῖσιν, 486 
παντοῖοι τελέϑοντες, ἐπιστρωφῶσι πόληας 
ἀνθρώπων ἔβριν τε καὶ εὐνομίην ἐφορῶντες." 

ὡς ἄρ᾽ ἔφαν μνηστῆρες, ὁ δ᾽ οὐχ ἐμπάξετο μύϑων. 
Τηλέμαχος δ᾽ ἐν μὲν κραδίῃ μέγα πένϑος ἄεξεν ἍΙ 
βλημένου, οὐδ᾽ ἄρα δάκρυ χαμαὶ βάλεν ἐκ βλεφάροιυν, 490 
ἀλλ᾽ ἀκέων κίνησε κάρη κακὰ βυσσοδομεύων. ᾿᾿ 


470 zu erwartenden allgemeinen 
Gedankens wird lebhaft sofort der 
spezielle Fall mit ἐμὲ βάλε ange- 
führt. 

474 = 287. [Anhang.) 

475. πτωχῶν ϑεοί, wie es Zeus 
ist: ξ 57f. — ἐρινύερ: zu β 135. 

476. πρὸ γάμοιο temporal, wie ὁ 
524, — τέλος Yavaroıo das Ziel, 
d. i. die Verwirklichung, der Ein- 
tritt des Todes, wie & 326. x 323. 
ω 124. I' 309. [Anhang.] 

479. νέοι, die Freier. — ol’ ἀγο- 
ρεύεις, zu ὃ 611, ein begründen- 
der Ausruf. 

480. πάντα totum, wie 6227.21. 

481 = p 285. Nur die Möglich- 
keit, dafs der Bettler ein verwan- 
delter Gott sei, nicht sittliche Ent- 
rüstung veranlalst ihren Unwillen. 

483. οὐ μὲν καλὰ βάλες, dieselbe 
Prägnanz wie bene me mones u. ä., 
indem so die Thatsache und das 
Urteil darüber unmittelbar ver- 
bunden werden (vgl. bene facis, guod 
me mones). 

484, οὐλόμενε Ausruf als Vertre- 
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ἀγορεύεις, 


ter eines Hauptsatzes, an welchen 
sich der folgende Bedingungssatz an 
schlielst, wie Θ 428, — εἰ δή "= 4 


475 fiihren konnte. 


485. καί τε selbst auch, u 
ἡ εοί. [Anhang.| ἽΝ 
486. παντοῖον un | 
Gestalten annehmend. Vgl. 3 | 
417 und Ψ 3.19.5. ἦν ἡ 2 
487. ἐφορῶντες, wie v 214. 
488. ὃ δέ, Antinoos. ' 
489. ἐν μὲν κραδέῃ, d. 1. innen | 
lich, hervorgehoben im Gegensatz 
zu der Aufserung des Schmerzes, 
— μέγα proleptisch - prädikativ zu ' 
πένϑος ἄεξεν, wie A 195. N 
490. βλημένου Partic. Aor. Med : 
mit passiver Bedeutung, von nem ᾿ 
%og abhängig. — οὐδ᾽ ἄρα aber 
nicht etwa, wie man hätte er 
warten können. — Telemachos folgt 
der Ermahnung des Odysseus = 277. 
491 = 465, um die innere Har- 
monie zwischen Vater und Sohn zu 
bezeichnen. 
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ο΄ χοῦ δ᾽ ὡς οὖν ἤκουσε περίφρων Πηνελόπεια 
βλημένου ἐν μεγάρῳ, μετ᾽ ἄρα δμωῇσιν ἔειπεν᾽ 
αἴϑ' οὕτως αὐτόν σε βάλοι κλυτότοξος ᾿Δπόλλων." 


τὴν δ᾽ our’ Εὐρυνόμη ταμίη πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 


ἀϑῦ 


ὦ γὰρ ἐπ᾽ ἀρῇσιν τέλος ἡμετέρῃσι γένοιτο" 
„el γὰρ ἐπ᾽ ἀρῇσιν τέλος ἡμετέρῃσι γένοι 

3 „ ‚ , ἕξ. 2 »Ἕ κο᾿ ςς 
οὐκ ἄν τις τούτων γε ἐύϑρονον Ἠῶ ἵκοιτο. 

\ ᾽ 3. ‚ ΄ , E 
τὴν δ᾽ αὐτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια 
ομαῖ᾽, ἐχϑροὶ μὲν πάντες, ἐπεὶ κακὰ μηχανόωνται" 


"Avrivoog δὲ μάλιστα μελαίνῃ κηρὶ ἔοικεν. 


ὅ00 


ξεῖνός τις δύστηνος ἀλητεύει κατὰ δῶμα 
ἀνέρας αἰτίξων᾽ ἀχρημοσύνη γὰρ ἀνώγει" 
ἔνϑ᾽ ἄλλοι μὲν πάντες ἐνέπλησάν τ᾽ ἔδοσάν τε. 
οὗτος δὲ ϑρήνυι πρυμνὸν βάλε δεξιὸν ὦμον." 
ἡ μὲν ἄρ᾽ ὡς ἀγόρευε μετὰ δμωῇσι γυναιξὶν 505 
ἡμένη ἐν ϑαλάμῳ᾽ ὁ δ᾽ ἐδείπνεε δῖος ᾿Οδυσσεύς. 


Υ. 492---ὅ90. Penelope läfst durch 
Eumaios den Odysseus zu sich ein- 
laden; es wird der Abend für die 
gewünschte Unterredung bestimmt. 

492. ἤκουσε, indem sie unter ihren 
Dienerinnen arbeitend im Frauen- 
gemache ebner Erde sals, wohin 
sie nach 165 zur regelmälsigen Ar- 
beit sich begeben hatte. Durch die 
‚offene Thür aber konnte sie sehen 
und hören was im Männersaale vor- 
ging. [Anhang.] 

493. ἄρα, im Nachsatze. Kr. Di. 
65, 9, 4. h 

494. οὕτως so, wie du jenen 
trafst. — αὐτόν σε, eine Apostrophe 
des Unwillens an Antinoos selbst, 

495. Εὐρυνόμη ist als ταμίη Stell- 
vertreterin der Εὐρύκλεια in deren 
Auftrage oder Behinderungsfällen: 
vgl. v 4. [Anhang.] 

496. εἰ γάρ, Wunschsatz, der mit 
der im Nachsatz 497 enthaltenen 
Steigerung die volle Zustimmung 
zu dem Wunsche der Penelope aus- 
drückt. — ἐπί zu ἀρῇσιν zu den 
Verwünschungen hinzu, γένοιτο ein- 
träte. — τέλος Verwirklichung, 
Vollzug. Zusammenstellung der 
korrespondierenden Begriffe ἀρῇσιν 
τέλος. 

497. τούτων γε von denen da, 
mit affektvoller Betonung. — γὲ 


ἐύϑρο., ein stabiler Hiatus: zu 355. 
— ἐύϑρονον ’Ha ἵκοιτο, vgl. τ 319, 
und zur Bedeutung γῆρας und ἥβην 
ἵκέσϑαι. 

499. μαῖα: vgl. das entsprechende 
ἄττα zu π 31. — Zur Darstellungs- 
form des Gedankens 499f. vgl. u 
841 ἢ. ε- 

500. ᾿ἀντίνοος δέ, mit Nachdruck 
vorangestellt, chiastisch zu πάντες. 
— μάλιστα bis ἔοικεν, ἃ. i. ver- 
hafst wie der Tod: vgl. & 156. Γ 
454. A228, weil er den meisten und 
stärksten Frevel verübt. [Anh.] 

501. ἀλητεύει ist nicht Praes. hi- 
storicum, welches die homerische 
Sprache nicht kennt, sondern be- 
zeichnet die noch andauernde Si- 
tuation, welche als Vorbereitung 
für die 503 f. erzählte Thatsache 
vorausgeschickt wird. 

502. αἰτίξων, wie 346. 

503. ἐνέπλησαν, nämlich seinen 
Ranzen nach 411. 

504. πρυμνόν mit ὦμον, ἃ. i. wo 
die Schulter den Hals berührt: 
vgl. 463. 

505. μετὰ du. γυναιξίν, wie Z323: 
zu ν 66. 

506. ἐδείπνεε, gleichzeitig mit 
ἀγόρευε 505. Odysseus bleibt durch 
Wiederaufnahme des Essens nach 
Antinoos’ Aufforderung in seiner 
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ἡ δ᾽ ἐπὶ oi καλέσασα προσηύδα δῖον ὑφορβόν᾽ 
ἔρχεο, δῖ᾽ ᾿Εύμαιε, κιὼν τὸν ξεῖνον ἄνωχϑι 
3 4 „ ΄, [4 N) 2.2 
ἐλϑέμεν, ὄφρα τί uw προσπτύξομαι ἠδ᾽ ἐρέωμαι., 
εἶ που Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος ἠὲ πέπυσται 
Ἃ ᾿ 3 “- . ’ \ " ζέ 
n ἴδεν ὀφϑαλμοῖσι᾽ πολυπλαγκτῷ γὰρ ἔοικεν. 
\ 3 ᾽ ’ , 3 αν. 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης. Βύμαιε συβῶτα" 
„el γάρ τοι, βασίλεια, σιωπήσειαν ᾿4χαιοί" 
οἵ © γε μυϑεῖται, ϑέλγοιτό κέ τοι φίλον ἦτορ. 
τρεῖς γὰρ δή μιν νύχτας ἔχον, τρία δ᾽ ἤματ᾽ ἔρυξα 
ἐν κλισίῃ" πρῶτον γαρ ἔμ᾽ ἵκετο νηὸς ἀποδράς" 
ἀλλ᾽ οὔ πω κακότητα διήνυσεν ἣν ἀγορεύων. 
ς - u WE. 3 \ 9 \ ’ u - 4. 
ὡς δ᾽ OT ἀοιδὸν ἀνὴρ ποτιδέρκεται, ὅς τε ϑεῶν ἕξ 
ἀείδῃ δεδαὼς ἔπε᾽ ἱμερόεντα βροτοῖσιν, 
τοῦ δ᾽ ἄμοτον μεμάασιν ἀκουέμεν, ὁππίτ᾽ ἀείδῃ., 
ὡς ἐμὲ κεῖνος ἔϑελγε παρήμενος ἐν μεγάροισιν. 
φησὶ δ᾽ Ὀδυσσῆος ξεῖνος πατρώιος εἶναι 
Κρήτῃ ναιετάων, ὅϑι Μίνωος γένος ἐστίν. 


Bettlerrolle und verhütet dadurch 
jeden Verdacht gegen seine mas- 
kierte Person. 

507. ἐπὶ οἵ καλέσασα, wie 330. 

508. ἔρχεο und ἄνωχϑε mit stehen- 
dem Asyndeton: zu κ 320. 

509. προσπτύξομαι, damitich ihm 
etwas anliege, ihn um etwas 
angehe. 

511. ἢ ἴδεν ὀφϑ'., nämlich Odvo- 
σῆα. Deshalb ist dieser Begriff dem 
ersten ἠέ in der zweigliederigen 
Rede vorangestellt, wie dem ersten 
οὔτε E 701. N 285. — ἴδεν, im 
Aorist das Faktum, aber das Perfekt 
πέπυσται Kunde hat. Umgekehrt 
γ 981. 

513. εἰ γάρ, Wunsch wie 496. — 
᾿4χαιοί, die Freier, mit Nachdruck 
am Ende des Satzes, wozu dann 
ὅ γε zu Anfang des folgenden in 
lebhaftem Gegensatz steht. 

514. ol’ ὅ γε μυϑεῖται vgl. 479, 
Begründung des folgenden Haupt- 
satzes ϑέλγοιτό κε (Potentialis): zu 
o 212. Dieser selbst aber dient zur 
Motivierung des vorhergehenden 
Wunsches 513. 

515. δή schon, dazu im Gegen- 
satz 517 οὔ mw. — τρεῖς νύκτας: den 
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515 


Tagen vorangestellt: zu #345. Am 
vierten Tage war Odysseus zur Stadt 
gekommen. ἔχον hatte bei mir 
[Anhang.] EM 
516. πρῶτον Maskul. prädikativ 
zu ἐμέ. — νηὸς ἀποδράς vgl. m 66. 
517. διήνυσεν mit ἀγορεύων: zu 
E97 f 
518. ποτιδέρκεται “scharf hin- 
blickt’ in gespannter Aufmerksam- | 
keit: der Indikativ im Erfahrungs 
satze, die Fallsetzung im konjunk- 
tivischen Relativsatz mit ὅς τε, ἃ. 
wenn er. — ϑεῶν FE zu Öedamg 
bezeichnet die Vorzüglichkeit des 
Sängers: 9) 488, a 
519. ἀείδῃ mit gedehntem Au 
laute blofs im Versanfange, bei 
Homer nur hier. Hierzu ἔπεα Ob- 4 
jekt. [Anhang.] Bi 
520. μεμάασιν nämlich βροτοί. — 
ὁππότε mit Konjunktiv: zu » 214, 
522. Ὀδυσσῆος ξεῖνος m. Davon 
findet sich in Odysseus’ a 
ξ 199—359 nichts; höchstens liels 
E 470 f. ein näheres persönliches 
Verhältnis zu Odysseus vermuten. 
Dagegen setzt die Erzählung τ 191. 
194 ein solches Verhältnis voraus. 


» 
ἽΝ 
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« 


E 
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᾿ς ἔνϑεν δὴ νῦν δεῦρο τόδ᾽ ἵκετο πήματα πάσχων 


προπροκυλινδόμενος᾽ στεῦται δ᾽ Ὀδυσῆος ἀκοῖσαι 


525 


ἀγχοῦ, Θεσπρωτῶν ἀνδρῶν ἐν πίονι δήμῳ, 

ξωοῦ" πολλὰ δ᾽ ἄγει κειμήλια ὅνδε δόμονδε." 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια᾽ 

ἔρχεο, δεῦρο κάλεσσον, ἵν᾿ ἀντίον αὐτὸς ἐνίσπῃ. 


οὗτοι δ᾽ ἠὲ ϑύρῃσι καϑήμενοι ἑψιαάσϑων 


ὅ80 


ἢ αὐτοῦ κατὰ δώματ᾽, ἐπεί σφισι ϑυμὸς ἐύφρων. 
αὐτῶν μὲν γὰρ κτήματ᾽ ἀκήρατα κεῖτ᾽ ἐνὶ οἴκῳ, 

σῖτος καὶ μέϑυ ἡδύ τὰ μέν τ᾽ οἰκῆες ἔδουσιν, 

οἵ δ᾽ εἰς ἡμέτερον πωλεύμενοι ἤματα πάντα. 


βοῦς ἱἵερεύοντες καὶ ὅις καὶ πίονας αἶγας 


εἰλαπινάζουσιν πίνουσί τε αἴϑοπα οἶνον 

μαψιδίως τὰ δὲ πολλὰ κατάνεται᾽ οὐ γὰρ En ἀνύρ, 
οἷος Ὀδυσσεὺυς ἔσκεν, ἀρὴν ἀπὸ οἴκου ἀμῦναι. 

εἰ δ᾽ Ὀδυσεὺς ἔλθοι καὶ ἵκοιτ᾽ ἐς πατρίδα γαῖαν, 


524 = 444. πήματα πάσχων MO- 
dale Bestimmung zu προπροκυλιν- 
δόμενος. 

525. προπροκυλ., wie X 221, sich 
fort und fort wälzend, von den 
vielen Stationen, die er auf seinen 
weiten Irrfahrten nach und nach 

assierte: vgl. π 63. — στεῦται. nur 

ΘΙ mit dem Infinitiv des Aorists: 
er macht Miene gehört zu ha- 
ben, will gehört haben. Vgl. & 
821 ff. [Anhang.] 

6526 = τ 271. Vgl. auch & 315 ff. 


527. Vgl. τ 272. 0159. ξωοῦ prä- 
dikativ zu Ὀδυσῆος: zu 115. — ἄγει, 
Odysseus: statt der nach ξωοῦ zu 
erwartenden Partizipialkonstruktion 
ein selbständiger Satz: vgl. o 159. 
Kr. Di. 65, 11, 1. 


529. Die Flüchtigkeit der dakty- 
lischen Rhythmen zeigt die lebhafte, 
‚sich steigernde Begier der Penelope 
nach dem Fremdling, welche durch 
Eumaios in ihr erregt ist. — «r- 
τίον αὐτός, im Gegensatz zu der 
durch Eumaios vermittelten Kunde. 
530. ϑύρῃσι “an der Thür’ des 
Hauses, d.i. draufsen. — ἑψιαάσϑων, 
koncessiver Imperativ: mögen 
Kurzweil treiben, allgemeine 


Be 


Bezeichnung ihres lustigen Lebens. 
[Anhang. 

531. αὐτοῦ ‘hier’ mit der nähern 
Erklärung κατὰ δώματα “im Pa- 
laste’, wie v» 159. — Der ganze 
Gedanke 530 f. ist die Antwort auf 
Eumaios’ Wunsch 513. 

532. ἀκήρατα unbeschädigt, 
im Gegensatz zu dem verderblichen 
Schaden im Hause des Odysseus. 
Allitteration mit κ, wie 465. 

533. τὰ μέν τ᾽ olanes ἔδουσιν 
dies α αὖ zwar (im eigenen Hause) 
essenihre Diener, wozu im Folgen- 
den der Gegensatz liegt: sie selbst 
aber zehren davon richt, daher das- 
selbe nur wenig vermindert wird. 
[Anhang.] 

534—538 — β 55—59. Nach echt 
weiblicher Art wiederholt hier Pene- 
lope aas schon oft Beklagte von 
neuem. 

539. Die in εἰ mit Optativ ent- 
haltene Vorstellung stützt sich auf 
Eumaios’ Angabe 525 ff., daher der 
Nachsatz statt im Optativ mit κέ 
mit gröfserer Zuversicht im Futu- 
rum mit κέ ausgesprochen wird 
vgl. 547. Beachte die nachdrück- 
liche Wiederholung des Namens 
Ὀδυσεὺς aus 538: zu σ 888. 
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5 , T ’ ἷ » ‘ 
αἶψά κε σὺν ᾧ παιδὶ βίας ἀποτίσεται ἀνδρῶν." 540 
(5 ’ , \ 2. #9 ὧν > \ “- ε 
ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ μέγ᾽ ἔπταρεν, ἀμφὶ δὲ δῶμα 
γέλασσε δὲ Πηνελόπεια, | 
5 ΕΣ ὌΝ, » Mn) , ΄ 2 
ala ὃ ἂρ Εϊμαιον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα 
ἔρχεό μοι, τὸν ξεῖνον ἐναντίον ὧδε κάλεσσον. Ε 
2 ιν er e\ ER; m „ ei 
οὐχ 09005, O MOL VIOS ENENTAQE πασιν ENEOOLV; 545 
nd \ 3 3 \ [4 - ’ 
τῷ HE καὶ οὐκ ἀτελὴς ϑανατος μνηστηρόι γένοιτο 


σμερδαλέον κονάβησε. 


» - 3 
πᾶσι μάλ᾽, οὐδέ κέ τις ϑάνατον καὶ κῆρας ἀλύξει. 
ἄλλο δέ τοι ἐρέω, σὺ δ᾽ ἐνὶ φρεσὶ βάλλεο σῇσιν. 
al % αὐτὸν γνώω νημερτέα πάντ᾽ ἐνέποντα. 
ἕσσω μιν χλαῖναν τε χιτῶνά τε εἵματα καλά." 

ὡς φάτο, βῆ δὲ συφορβός. ἐπεὶ τὲν μῦϑον ἄκουσεν, 
ἀγχοῦ δ᾽ ἱστάμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
ξεῖνε πάτερ, καλέει σὲ περίφρων Πηνελόπεια, 

Υ͂ '£ 5 m , ΄ δ \ 
μήτηρ Τηλεμαχοιο᾽ μεταλλησαί τί E ϑυμὸς 
ἀμφὶ πόσει κέλεται, καὶ κήδεά περ πεπαϑυίῃ. 
εἰ δέ χέ σε γνώῃ νημερτέα πάντ᾽ ἐνέποντα, 
ἕσσει 08 χλαῖνάν TE χιτῶνά TE, τῶν σὺ μάλιστα 

, . m, \ \ 5. ..9 \ m 
ones’ σῖτον δὲ καὶ αἰτίζων κατὰ δῆμον 


540. βίας ἀποτ., wie y 216. A 118. 

541. μέγα laut: daher der para- 
taktische Folgesatz: ἀμφὶ δέ. Je 
lauter und heller das Niesen er- 
tönte, desto günstiger war die gute 
Vorbedeutung. [Anhang. | 

548 --- π᾿. ρ 59. 

544. Das ethische μοί und ἐναν- 
tiov ὧδε so gegenüber (ὧδε mit 
einem hinweisenden Gestus, wie 
Σ 392, vgl. o 447), endlich die Aus- 
deutung des Niesens 545 fl. zeigt 
ihr Verlangen nach dem Fremd- 
linge bis zum höchsten Grade ge- 
steigert. 

545. οὐχ ὁράᾳς, ἃ. 1. merkst du 
nicht: vgl. σ 11. --- ἐπέπταρε πᾶ- 
σιν ἔπεσσιν: so schlieflst sie aus 
dem lauten Niesen (541) und 
macht davon wiederum die Anwen- 
dung in πᾶσι μάλα 547. [Anhang.] 

546. οὐκ ἀτελής Litotes: nicht 
unverwirklicht, d. 1. sicher ver- 
wirklicht, sofern der Tod Gegen- 
stand ihres Wunsches ist: vgl. 496. 

547 — τ 558. πᾶσι μάλα allen 
zumal. — οὐδέ κέ τις, nämlich 
μνηστήρων. — ἀλύξεν mit κέ: zu 
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|) 


550. 


{; 
539. Andere ἀλύξαι oder ἀλύξοι. 
[Anhang.] 
548. Vgl. zu π 299. 
549. αὐτόν ihn selbst, u 
Gegensatz zu dem, was sie durch 
Eumaios erfahren hat, also bei per: 
sönlichem Verhör: zu 529. — γνῶ 
Konj. des Aor. im Sinne eines Fu 
exact. — vnu. prädikativ zu wave, 
alles der Wahrheit gemäls, | 
vgl. ε 300. A 137. o 122. [Anh] 7} 
550 = rn 79. 9 339. m 
551. 552 — 348. 349. = 
554. E ist von κέλεται abhängAgie 
555. ἀμφὶ πόσει, wie τ 9ὅ, wegen ὦ 
des Gatten. Kr. Di. 68, 80, 3. — 
πεπαϑυίῃ: das Participium im Da) 
tiv nach dem Accus. ἕ, hier um 
so leichter wegen der beiden bei 
κέλομαι möglichen Konstruktio 
mit Dativ und Accus.: vgl. übrig 
zu ψ 206. [Anhang.] ἊΨ. 
557. τῶν σὺ bis ἐθέλῃσιν: « 
selbständiger Zusatz des Eumaios, ὦ 
um die Annehmlichkeit von Pene- ἢ 
lopes Versprechen zu empfehlen. 
558. Hauptbegriff des Gedankens 
im Partizip αἰτίζων. Sinn: ‘Speise 


ei 


ἡ 


- 
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γαστέρα βοσκήσεις᾽ δώσει δέ τοι, ὅς κ᾽ ἐθέλῃσιν." 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 


560 


„Evuaı’,: αἶψά κ᾽ ἐγὼ νημερτέα πάντ᾽ ἐνέποιμι 
κούρῃ ᾿Ικαρίοιο, περίφρονι Πηνελοπείῃ" 

οἶδα' γὰρ εὖ περὶ κείνου, ὁμὴν δ᾽ ἀνεδέγμεϑ'᾽ ὀιξύν᾽ 
ἀλλὰ μνηστήρων χαλεπῶν ὑποδείδι᾽ ὅμιλον, 


τῶν ὕβρις τε βίη τε σιδήρεον οὐρανὸν ἵκει. 


\ \ w “ ’ τ u! \ m ΄ 
καὶ γὰρ νῦν, 0TE μ΄ οὗτος ἀνὴρ κατὰ δῶμα κιόντα 

Ω \ σ᾽, \ ᾽ “ " 
οὔ τι κακὸν ῥέξαντα βαλῶν ὀδύνῃσιν ἔδωκεν, 

» N ‚ ’ 7 » » 
οὔτε τι Τηλέμαχος τὸ γ ἐπήρκεσεν οὔτε τις ἄλλος. 
τῷ νῦν Πηνελόπειαν ἐνὶ μεγάροισιν ἄνωχϑι 
΄ 


μεῖναι. ἐπειγομένην περ, ἐς ἠέλιον καταδύντα" 


570 


καὶ τότε μ᾽ εἰρέσϑω πόσιος πέρι νόστιμον ἦμαρ. 

ἀσσοτέρω καϑίσασα παραὶ πυρί εἵματα γάρ τοι 

λύγρ᾽ ἔχω" οἶσϑα καὶ αὐτός. ἐπεί σε πρῶϑ᾽ ἱκέτευσα." 
ὡς φάτο, Br δὲ συφορβός, ἐπεὶ τὸν μῦϑον ἄκουσεν. 


τὸν δ᾽ ὑπὲρ οὐδοῖ βάντα προσηύδα Πηνελόπεια" 


575 


3 ’ 9.ϑ Ν 2 , Ε ‚ RN EEE. Hast 
οὐῦ σὺ y ayeıs, Evuoıs' τί τουτ ἑνόοησεν ἀλήτης; 


aber kannst du auch betteln, um 
deinen Magen zu füllen.” Wenn 
du nur die Kleider bekommst: das 
will viel mehr besagen. 

559. δώσει are. —= 19. 

561. αἷψα κὲ mit Optativ be- 
dingte Aussage, wozu 564 statt εἰ 
μή mit Optativ der Gegensatz mit 
ἀλλά ΡΝ o 188. 

563. οἷδα εὖ mit περί und dem 
Genetiv nur hier: ich bin über 
jenen gut unterrichtet. [Anh.] 

565. Vgl. zu 329. [Anhang.] 

566. καὶ γὰρ νῦν denn auch 
jetzt u. 5. w. erklärt, warum er Ur- 
sache hat sich zu fürchten: 564. 

nn \ » 
— οὗτος: zu 393. — κατὰ δῶμα 
πιόντα bei dem Umgange 365. 
„567. ὀδύνῃσιν ἔδωκεν: vgl. τ 167 
Wu ἀχέεσσί γε δώσεις. 

668. τὸ irgend. — τό γε, wie 
π 802, zu g 401. — ἐπήρκεσεν, wie 
B 873. Dafs die Abwehr nach der 
Verabredung = 274 ff. unterblieb, 
mulste Odysseus vor Eumaios noch 
verschweigen. 

570. μεῖναι warten. — ἐς bis. 
Kr. Di. 68, 21, 9. 

571. καὶ τότε, wie im Nachsatze: 


dann. — Nach πόσιος πέρι folgt 
dann noch epexegetisch mit νόστι- 
μον ἦμαρ das sachliche Objekt. 
| Anhang.] εὐ 

572. παραὶ πυρέ Lokative des 
Zieles: neben das Feuer des Herdes, 
an dem die Hausfrau öfters mit 
ihrer Arbeit sals: & 305. — τοέ: 
die Bedeutung dieses ethischen Da- 
tivs wird durch das folgende οἶσϑα 
καὶ αὐτός klar. [Anhang.] 

573. σέ mit ἱκέτευσα, ἃ. 1. zu dir 
als flehender kam, wie o 277. 

575. ὑπὲρ οὐδοῦ, weildieSchwelle 
etwas höher war als der Fulsboden, 
sonst ὑπὲρ οὐδόν: zu Ö 680. 

576. οὐ σύ γ᾽ ἄγεις: σύ durch γέ 
betont mit Bezug auf den ihm 544 
BER Nenen Auftrag, so dals dabei in 

edanken liegt “obwohl ich dir 
den Auftrag gab’: du bringstihn 
doch nicht? ein Ausruf der Ver- 
wunderung, vgl. © 229. — τί τοῦτ᾽ 
ἐνόησεν warum falste er das in den 
Sinn (Aorist), d. i. wie kam er 
auf den Gedanken, dir nicht zu 
folgen. Auf das kausale τί giebt 
sie dann in dem kausalen δείσας 
vermutungsweise selbst die Antwort. 
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n τινά που δείσας ἐξαίσιον, ἦε καὶ ἄλλως 
αἰδεῖται κατὰ δῶμα; κακὸς δ᾽ αἰδοῖος ἀλήτης." 

τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφης, ᾿Εύμαιε συβῶτα᾽" Ὥ 
„uvdelteı κατὰ μοῖραν, & πέρ κ᾽ οἴοιτο καὶ ἄλλος, ὅδο 
ὕβριν ἀλυσκάξζξων ἀνδρῶν ὑπερηνορεόντων. | 
ἀλλά 68 μεῖναι ἄνωγεν ἐς ἠέλιον καταδύντα. 
καὶ δὲ σοὶ ὧδ᾽ αὐτῇ πολὶ κάλλιον, ὦ βασίλεια. 
οἴην πρὸς ξεῖνον φάσϑαι ἔπος ἠδ᾽ ἐπακοῦσαι." 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 
»οὐκ ἄφρων ὁ ξεῖνος ὀίεται. ὥς περ ἂν εἴη" 
οὐ γάρ πού τινες ὧδε καταθνητῶν PO 
ἀνέρες ὑβρίξοντες ἀτάσϑαλα “μηχανόωνται." 

1, μὲν ἄρ᾽ ὡς ἀγόρευεν, ὃ δ᾽ ὥχετο δῖος ὕφορβος 
μνηστήρων ἐς ὅμιλον, ἐπεὶ διεπέφραδε πάντα. 
αἶψα δὲ Τηλέμαχον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα, 
ἄγχι σχὼν κεφαλήν, ἵνα μὴ πευϑοίαϑ᾽ οἵ ἄλλοι" 
ὦ φίλ᾽, ἐγὼ μὲν ἄπειμι σύας καὶ κεῖνα φυλάξων, 
σοὶ δ᾽ ἐνθάδε πάντα μελόντων. 
αὐτὸν μέν σε πρῶτα σάω. καὶ φράξεο ϑυμῷ, 


\ 
σὸν καὶ ἐμὸν βίοτον" 


577. ἡ — ἦε zwei selbständige 
Fragen. — ἐξαίσιον adverbial: extra 
aequum, über Gebühr, über die 
Mafsen. — ἄλλως sonst, im Gegen- 
satz zu dem erwähnten besondern 
Grunde der Zurückhaltung: nur 
weil er als fremder Bettler im Pa- 
laste weilt, was κατὰ δῶμα kurz 
andeutet. 


578. αἰδεῖται, nach dem Partie. 
Übergang in das verbum finitum, 
empfindet er Scheu. — κακὸς 
αἰδοῖος ἀλήτης: übel ist ein εξ 
fahrer, der sich scheut, d. 
nach o 347: es ist übel (von übeln 
Folgen, indem er wenig erreicht), 
wenn ein Irrfahrer zu blöde ist, 
Vgl. n 51: ϑαρσαλέος γὰρ ἀνὴρ ἐν 
πᾶσιν ἀμείνων ἔργοισιν τελέϑει. 
[Anhang] 

580. & περ was eben, gerade 
das, was. — κ᾽ οἴοιτο vermuten 
möchte. 

581. ἀλυσκάξων de conatu, giebt 
den Inhalt für μυϑεῖται. 

583. καί bis κάλλιον, wie & 39. 
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584. φάσϑαι arE., 
τ 98. ὦ 262. 
586. οὐκ ἄφρων Litotes, prädi- 
kativ, indem das darin enthalten 
Urteil nicht vermittelst des Adverk 
auf die Handlung, sondern auf & 
Person bezogen ist: nicht unve 
ständig ist der Fremdling, wenn 5 
vermutet: zu 483. — ὥς περ. 
ein grade wie es komme 
möshte: ist der bedingte Aus 
druck, wo der unbedingte ὡς | 
ταί neo lautet: τ 312. Aue 
587. που irgendwo, ὧδε 
wie hier die Freier. — καταϑνητῶ ῶ 
ἀνϑρώπων zu τινες, steigernd. — 
588 — y 207. v 170. 370, δ 
A 695. 


V. 591—606. Eumaios verabs 
det sich von Telemach und kehrt & 
seinem Gehöft zurück. ur 

592 = α 157. Ö 70. "AR 

593. κεῖνα “die Dinge dor 
beim Gehöfte, im Gegensatz zu & 
ϑάδε πάντα. 

595. σέ nach αὐτόν enklitisch, τ 


wie I 100, vgl 


14 


“ 


"ὦ 


- 
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un τι πάϑῃς᾽ πολλοὶ δὲ κακὰ φρονέουσιν Aycıav, 
τοὺς Ζεὺς ἐξολέσεις πρὶν ὑμῖν πῆμα γενέσϑαι." 

τὸν δ᾽ α Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
»ἔσσεται οὕτως, ἄττα᾽ σὺ δ᾽ ἔρχεο δειελιήσας" 


ἠῶϑὲν δ᾽ ἰέναι καὶ ἄγειν ἱερήια καλά" 


600 


αὐτὰρ ἐμοὶ τάδε πάντα καὶ ἀϑανάτοισι μελήσει." 

ὡς pay, ὁ δ᾽ αὖτις ἄρ᾽ ἕξετ᾽ ἐυξέστου ἐπὶ δίφρου, 
πλησάμενος δ᾽ ἄρα ϑυμὸν ἐδητύος ἠδὲ ποτῆτος 
βὴ ῥ᾽ ἴμεναι us Tag, λίπε δ᾽ ἕρκεά τε μέγαρόν τε 


er ‚ 
πλεῖον δαιτυμονων. 
τέρποντ᾽᾿" 


ol δ᾽ ὀρχηστυῖ καὶ ἀοιδῇ 
ἤδη γὰρ καὶ. ἐπήλυϑε δείελον ἦμαρ. 


605 


OATZZEIAS 2. 


Ὀδυσσέως καὶ Ἴρου πυγμή. 


ἦλϑε δ᾽ 
πτωχεύεσκ᾽ 


494, Kr. Di. 51, 2, 7. μέν ohne 
entsprechendes δέ hat seine Be- 
ziehung zu dem vorhergehenden all- 
‚gemeinen πάντα, = freilich. — 
πρῶτα zunächst, vor allem, inpri- 
mis. — σάω: zu ν 230. 

596. un τι πάϑῃης, Euphemismus 
vom Tode. 

599. ἔσσεται οὕτως ἄττα: zu m 31, 
Antwort auf 595. — δειελιήσας 
‘erst’ nachdem du gevespert: 
zu o 79 und σ 171. [Anhang.] 

- 600. ἄγειν ἵερήια wird hier spe- 
ziell befohlen, weil es nach & 108 
8onst nicht zu den. regelmälsigen 
Geschäften des Eumaios gehört. 
Eumaios vollzieht den Befehl v 163. 
. 601. τάδε πάντα = ἐνϑάδε πάντα 
694, 

608. [Anhang.] 

604 = π 341. 

605. Tanz und Gesang sind hier 
auffallend, Im folgenden Buche 
scheint V. 16. 40. 44. 120 voraus- 
setzen zu lassen, dafs der Streit 


ἐπὶ πτωχὸς πανδήμιος, ὃς κατὰ ἄστυ 
᾿Ιϑάκης, μετὰ δ᾽ ἔπρεπε γαστέρι μάργῃ 


ἀξηχὲς φαγέμεν καὶ πιέμεν᾽ οὐδέ οἵ ἦν ὃς 


zwischen Iros und Odysseus be- 
gann, als die Freier beim δόρπον 
salsen. Erst o 304 wenden sie sich 
zu Gesang und Tanz. 


606. δείελον JuagderSpätnach- 
mittag. Der Abend kommt erst 
6 306 heran. [Anhang.] 


σ 


V. 1—117. Der Bettler Iros im 
Kampfe mit Odysseus. 


1. ἐπί zu ἦλθε kam heran. — 
πανδήμιος dem ganzen δῆμος ge- 
meinsam, der im ganzen Gau (zu 
v 233) herumbettelt, vgl. 114f., ein 
Allerweltsbettler. [Anhang.] 


2. udeyog vesanus, mit siun- 
licher Belebung des Magens. 

3. ἀξηχές, wie 1435, ununter- 
brochen. — φαγέμεν und πιέμεν, 
Infinitive des Bezugs. — ig Kraft, 
innere Spannkraft, aber βίη Stärke, 
äulserliche Kraft in ihren Wir- 
kungen. [Anhang.)] 
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οὐδὲ βίη. εἶδος δὲ μάλα μέγας ἦν ὁράασϑαι. 
τὸ γὰρ ϑέτο πότνια μήτηρ 
Ἶρον δὲ νέοι πὐπλωνηον ἅπαντες, 


᾿ἀρναῖος δ᾽ 
ἐκ γενετῆς" 


ovow ἔσκε" 


οὔνεκ᾽ ἀπαγγέλλεσκε κιών, ὅτε πού τις ἀνώγοι. 

ἐλθὼν Ὀδυσῆα διώκετο οἷο δόμοιο, 

καί μιν νεικείων ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" Ei 
5 ’ 9 ’ \ δ) ’ ὶ δὸ 5. 

οξίχξ γέρον προύυρου, um ON ταχὰ καὶ ποῦος ἕλῃ. ὁ 
3 ἍΤ ν u , $) , Ω “ 

οὐκ aleıs, οτι δὴ μοι ἐπιλλίζουσιν ἀπαντες. 4 

ἑλκέμεναι δὲ χέλονται; ἐγὼ δ᾽ αἰσχύνομαι ἔμπης. 


ὅς 6 


"21 ” \ ΄ m Eu \ \ 4 (ςς j 
ἀλλ᾽ ἄνα, un τάχα νῶιν ἔρις καὶ χερσὶ γένηται. a 
\ EB FRE 2 Ἕ 
τὸν δ᾽ ἀρ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Οδυσσεύς" 
2 9 
οδαιμένι᾽, οὔτε τέ σε ῥέξω κακὸν οὔτ᾽ ἀγορεύω, 15° 
” \ N ’ \ γῆ 5 Ὁ , 
OVTE τινὰ φϑονεω δόμεναι καὶ πολλ ἀνελόντα. 
2 2 
οὐδὸς δ᾽ ἀμφοτέρους ὅδε χείσεται, οὐδέ τί σε χρὴ 


ἀλλοτρίων φϑονέειν᾽ 


5. ὄνομα ist Nominativ, wie τ 183. 
247. v 288. ὦ 306. — πότνια die 
hehre, ein stabiles Beiwort von 
μήτηρ, auch beim Bettler: eine tief- 
sittliche Anerkennung der Mutter- 
würde. [Anhang.] 


6. ἐκ γενετῆς von seiner Ge- 
burt an, seitdem er geboren war, 
wie ὦ 688. — Ἶρος, ἃ. 1. der Bote, 
wie Ἶρις die Götterbotin ist, hier 
Spottname, gleichsam ‘Herr Iris’, 


7. ἀπαγγέλλεσκε κιών, d.i. immer 
Botengänge machte. — ὅτε πού 
τις mit Optat. so oft irgendwo’ 
jemand, also nicht im Dienst eines 
bestimmten Hauses, sondern für 
jedermann. . 


8. ὅς dieser. — διώκετο de co- 
natuw. — οἷο bezogen auf das Ob- 
Jekt, δόμοιο ablativ. Genetiv: vom 
‘eigenen’ Hause. Kr. Di. 46, 1,5. 
[Anhang. | 

10. προϑύρου ablativ. Genetiv: 
vom Thürwege, der aus dem Hofe 
in den Männersaal führt: vgl. 0 339. 


— ur τάχα, wie 13. 334: zu ρ 448. 


— καέ sogar, zu der Verbindung 
ποδὸς ἕλκῃ. 

11. οὐκ ἀΐεις merkst du nicht: 
vgl. ὁρᾶν o 545. 

22. αἰσχύνομαι, nämlich ἑλκέμε - 
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[4 4 5 3 , 
δοκέεις δὲ μοι εἶναι ἁλητῆης 
ὥς πὲρ ἐγών, ὄλβον δὲ ϑεοὶ μέλλουσιν ὀπάζειν. 


ναι. --- ἔμπης gleichwohl, erklärt 
sich aus dem Inhalt des vorher- 
gehenden Satzes. Das Ganze klingt 
um so komischer, als Iros soeben 
von dem Privilegium der Bettler, 
der Unverschämtheit, tüchtigen Ge- 
brauch macht. 
13. ἄνα Au ἃ. 1. stehe auf. Kr. 
Di. 68, 2, 6. — καὶ χερσέ auch 
mit den Händen, nicht blo[s m: 
Worten. ᾿ 
14. ὑπόδρα: zu oe 459. d 
15. δαιμόνιε: zu 8443. — oEU ΠΟ 
κακόν gehören auch zu ἀγορεύω 
Kr. Di. 46, 13. ce lang gebrauch 
vor dem ursprünglichen Foeto. 
16. φϑονέω in eigentlicher Be: 
deutung: ‘ich empfinde Neid 
(mifsgönne), nämlich gegen dich; 
der Gegenstand desselben im Aceus. 
c. Inf. Damit weist Od. den bei 
Iros deutlich hervortretenden Brot 
neid für seine Person zurück. - 
ἀνελόντα: vgl. σ 120. 
17. οὐδέ τί σε ven: zu ὃ 492. 
‚18. ἀλλοτρίων: uo 452. — ( 
κέεις δέ das or beg 
dend: als Irrfahrer bist du selbs 
angewiesen auf fremdes Gut. 
19. ὄλβον mit μέλλουσιν ὀπάξειν 
Reichtum sollen (dir erst) ge- 
ben: eine Bettlerironie. [Anh.] 


F | 18. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ 2. 


den 


.’ 
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> χερσὶ δὲ un τι Almv προκαλίξεο, μή μὲ χολώσῃς, 20 


μή σε γέρων neo ἐὼν στῆϑος καὶ χείλεα φύρσω 
αἵματος" ἡσυχίη δ᾽ ἂν ἐμοὶ χαὶ μᾶλλον ἔτ᾽ εἴη 
αὔριον οὐ μὲν γάρ τί σ᾽ ὑποστρέψεσϑαι ὀέω 
᾿ δεύτερον ἐς μέγαρον “αερτιάδεω Ὀδυσῆος.“ 
τὸν δὲ χολωσάμενος προσεφώνεεν Ἶρος ἀλήτης" 25 
"ὦ πόποι, ὡς ( μολοβρὸς ἐπιτροχάδην ἀγορεύει., 
γρηὶ καμινοῖ ἶσος, ὃν ἂν κακὰ μητισαίμην 
κόπτων ἀμφοτέρῃσι" χαμαὶ δέ κε πάντας ὀδόντας 
γναϑμῶν ἐξελάσαιμι συὸς ὡς ληιβοτείρης. 
ξῶσαι νῦν, ἵνα πάντες ἐπιγνώωσι καὶ οἵδε 80 
μαρναμένους᾽ πῶς δ᾽ ἂν σὺ νεωτέρῳ ἀνδρὶ μάχοιο;“" 
ὡς οἱ μὲν προπάροιϑε ϑυράων ὑψηλάων 
οὐδοῖ ἔπι ξεστοῦ πανϑυμαδὸν ὀκχριόωντο. 
τοῖιν δὲ ξυνέηχ᾽ ἱερὸν μένος ᾿Αντινόοιο. 
ἡδὺ δ᾽ ἄρ᾽ ἐκγελάσας μετεφώνει μνηστήρεσσιν᾽ 35 


20. χερσί mit den Händen, die 
Iros 13 schon drohend erhoben hat, 
d.i. zum Faustkampf: vgl. ποσί 
ἅ 206. 

21. Von den drei hier in rascher 
Folge sich aufnehmenden Sätzen mit 
μή enthalten die beiden letzten die 
jedesmal bei Verwirklichung der 
vorhergehenden Handlung drohende 
Folge. Auf diese rasche Folge der 
Drohungen besonders bezieht sich 
ἐπιτρρχάδην 26. — σέ und στῆϑος 
Aceusative desGanzen und des Teils. 

22. καὶ μᾶλλον vel magis, Odys- 
seus fühlt sich in seiner Kraft dem 
schwächlichen Fresser gegenüber. 

23. αὔριον mit Nachdruck am 
Schlufs des Gedankens im Versan- 
fange. — οὐ μὲν γάρ τι: zu m 27. 

26. woAoßoos: zu e 219. — ἐπι- 
τροχάδην in raschem Anlauf, “mit 
drohender Hast’: vgl. T’ 213 und 
zu 21. 

27. γρηὶ καμινοῖ einem alten 
Backofenweibe, in Bezug auf 
sein schmutziges Äulsere. — ὃν ἂν 
καχὰ μητισαίμην: diese Drohung 
ist, wie g 249, an den vorhergehen- 
ien Ausruf unmittelbar durch rela- 
tive Verbindung angeschlossen, wo 
‚wir einen Gegensatz erwarten: aber 


ich werde ihm . . Der persönliche 
Accus. (ὅν) nach κακὰ μητίομαι nur 
hier. — κόπτων an betonter Stelle, 
im Gegensatz zu ἀγορεύει 26. [An- 
hang. ] 

28. ἀμφοτέρῃσι: zu ρ 356. — 
χαμαὶ δὲ κε eine Art Nachsatz zum 
vorhergehenden, indem dieser Ge- 
danke die Verwirklichung des vor- 
hergehenden zur Voraussetzung hat, 
besonders κόπτων. 

29. συὸς ὥς, zu ὃ 413, ληιβοτεί- 
ρης “saatabweidend’, saatenver- 
wüstend. Eine solche fremde Sau 
durfte vom Besitzer des Saatfeldes 
mit Anwendung jeder Gewalt ver- 
trieben werden. 

30. ἕνα bis οἵδε: vgl. A 302. 

31. μαρναμένους, mit Nachdruck 
an dieser Stelle im Gegensatz zum 
bisherigen Wortgefecht. ὧν udyoıo 
potentialer Optativ. 

32. Vgl. y 407. 

33. πανϑυμαδόν, aus πᾶν ϑυμῶ, 
ganz in Zorn, ὀχριόωντο recipro- 
kes Med.: brachten sich gegen ein- 
ander auf. [Anhang.] 

34. ἱερὸν μένος die starke 
Kraft, Umschreibung der Person. 

35. ἡδύ mit ἐκγελάσας: zu m 354. 
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ὦ φίλοι, οὐ μέν πώ τι πάρος τοιοῦτον ἐτύχϑη, 
οἵην τερπωλὴν ϑεὸς ἤγαγεν ἐς τόδε δῶμα. 
ὦ ξεῖνός τε καὶ Ἶρος ἐρίξετον ἀλλήλοιιν 
χερσὶ μαχήσασϑαι᾽ ἀλλὰ ξυνελάσσομεν ὦκα." | 
ὡς ἔφαϑ'᾽, οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἀνήιξαν γελόωντες, 4 
ἀμφὶ δ᾽ ἄρα πτωχοὺς χακοείμονας ἠγερέϑοντο. | 
τοῖσιν δ᾽ Avrivoog μετέφη, ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
κέκλυτέ μευ, μνηστῆρες ἀγήνορες, ὄφρα τι εἴπω. 
γαστέρες αἵδ᾽ αἰγῶν κέατ᾽ ἐν πυρί, τὰς ἐπὶ δόρπῳ 
κατϑέμεθϑα κνίσης τε καὶ αἵματος ἐμπλήσαντες. 45 
ὑππότερος δέ κε νικήσῃ κρείσσων τε γένηται, 
τάων ἥν κ᾽ ἐθέλῃσιν, ἀναστὰς αὐτὸς ἐλέσϑω᾽" 
αἰεὶ δ᾽ αὖθ᾽ ἥμιν μεταδαίσεται, οὐδέ τιν᾽ ἄλλον 
πτωχὸν ἔσω μίσγεσϑαι ἐάσομεν αἰτήσοντα."“ 1 
ὡς ἔφατ᾽ ’Avrivoog, τοῖσιν δ᾽ ἐπιήνδανε μῦϑος. 0. 
τοῖς δὲ δολοφρονέων μετέφη πολύμητις ᾿Οδυσσεύς᾽" ; 
»ὦ φίλοι, οὔ πως ἔστι νεωτέρῳ ἀνδρὶ μάχεσϑαι f 
ἄνδρα γέροντα, δύῃ ἀρημένον᾽ ἀλλά μὲ γαστὴρ 
ὀτρύνει κακοεργός, ἵνα πληγῇσι δαμείω. 
ἀλλ᾽ ἄγε νῦν μοι πάντες ὀμόσσατε καρτερὸν ὅρχον, ὅδ᾽ 
μή τις ἐπ’ Ἴρῳ ἦρα φέρων ἐμὲ χειρὶ βαρείῃ ᾿ 


36. οὐ μὲν πώ τι mit τοιοῦτον Er. 
“wahrhaftig noch nichts von der 
Art’, d. i. so etwas ist noch 
nicht dagewesen, mit nachfol- 
gender Erklärung. 

37. οἵην nicht korrelativ zu τοιοῦ- 
τον, sondern ein Ausruf, wie 74. ε 183. 

38. ἐρίζετον ἀλλ. wetteifern mit 
einander zu kämpfen, d.i. fordern 
um die Wette einander zum Kampfe 
heraus: 13 und 20. 

40. avnıdav "sprangenauf’ von 
ihren Sitzen, wie ὦ 463. 086. #203. 

41. κακοιείμων nach Analogie 


von ἀνείμων (y 348), sonst zung. 


χροὶ εἴματ᾽ ἔχων. — ἠγερέϑοντο, 
zu β 392, kamen nach einander 
zusammen. 

42. [Anhang.] 

44. γαστέρες alyovGeilsmagen, 
die mit Fett und Blut gefüllt soge- 
nannte Magenwürste bildeten und 
nach v 25 ff. an Spielsen über dem 
Feuer gebraten wurden. — «ide 


18. OATZZEIAZ 2. Ἷ 
| 


hier. — ἐπὶ δόρπῳ zum Abend- 
essen: zu ρ 605. [Anhang] 
45. κατϑέμεϑα für uns nieder 
gelegt d. i. aufgehoben haben 
46 = 83. Γ΄ 71. γένηται d. 1. sic 
erweist, Konjunkt. des Aor. im Sint 
des Fut. exact. [Anhang.] Bu 
47. Erstes Hemistich = I 146. — 
ἀναστάς als erstes Moment der zum 
Zweck des ἑἐλέσϑανι nötigen B 
wegung, wir: vortreten. 
48. δ᾽ «ureaberhinwiederun 
Kr. Di. 69, 12, 2. Ε' 
49. ἔσω herein ἃ. 1. zu un 
Er verspricht ihm also aufser for&- 
währender Verpflegung das absolute 
Bettelprivilegium. R 
“50. Vgl. zu 7.16. 
53. ἀρημένος überwältigt. 
54. ὀτρύνει, nämlich wayeoten 
— κακοεργός Unheil schaffend: 
vgl. o 287. m; 
5 —= μ 298. | wu 
56. un τὶς mit Konjunktiv nach 


E ΓῪ 
ö 


v 
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- πλήξῃ ἀτασϑάλλων, τούτῳ δέ μὲ ἶφι dauason.“ 
ὡς ἔφαϑ'᾽. ol δ᾽ ἄρα πάντες ἀπώμνυον, ὡς ἐκέλευεν. 
αὐτὰρ ἐπεί 6 ὄμοσάν τε τελεύτησάν τε τὸν ὥρκον, 
τοῖς δ᾽ αὖτις μετέειφ᾽ ἱερὴ Is Τηλεμάχοιο᾽ 60 
„geiw’, εἴ σ᾽ ὀτρύνει χραδίη καὶ ϑυμὸς ἀγήνωρ 
τοῦτον ἀλέξασϑαι, τῶν δ᾽ ἄλλων μή τιν᾽ ᾿Δχαιῶν 
δείδιϑ᾽, ἐπεὶ πλεόνεσσι μαχήσεται, ὅς κέ σε ϑείνῃ. 
ξεινοδόκος μὲν ἐγών, ἐπὶ δ᾽ αἰνεῖτον βασιλῆες, 
᾿Δντίνοός τε καὶ Εὐρύμαχος, πεπνυμένω ἄμφω." 65 
ὡς ἔφαϑ', οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἐπήνεον. αὐτὰρ 'Odvoosvg 
ξώσατο μὲν ῥάκεσιν περὶ μήδεα, φαῖνε δὲ μηροὺς 
καλούς τε μεγάλους τε, φάνεν δέ οἱ εὐρέες ὦμοι 
στήϑεά τὲ στιβαροί τε βραχίονες" αὐτὰρ ᾿4ϑύνη 
ἄγχι παρισταμένη μέλε᾽ ἤλδανε ποιμένι λαῶν. το 
μνηστῆρες δ᾽ ἄρα πάντες ὑπερφιάλως ἀγάσαντο. 
ὧδε δέ τις εἴπεσκεν ἰδὼν ἐς πλησίον ἄλλον" 
„m τάχα Ἶρος [άιρος ἐπίσπαστον κακὸν ἕξει, 


ὀμόσσατε als warnendes Verbot, was 
sie schwören sollen nicht zu thun, 
wie u 300. — ἦρα φέρων: zu y 164. 
57. τούτῳ “für den da’, meinem 
Gegner zu Liebe. 

58. ἀπώμνυον schwuren ab, 
schwuren dafs sie es nicht thun 
würden. 

659. Vgl. zu ß 378. [Anhang.] 
61 = Καὶ 220. 319. 

62. ἀλέξασϑαι, Med. von sich 
abwehren, wie N 475; sonst ohne 
Kasus: “sich verteidigen’. — τῶν 
δέ, adversativer Nachsatz zu εἰ, 
wobei τῶν ἄλλων im Gegensatz zu 
γῦτον steht: zu uw 54. Sinn: so 
hast du es mit ihm allein zu thun. 
63. πλεόνεσσιν noch mit mehre- 
als mit dir. — #eivn Kon- 
junkt, des Präs. in fütur. Sinne. 
θά. ξεινοδόκος xr£., explikatives 
Asyndeton, da der Gedanke das 
πλεόνεσσι μαχήσεται erläutert: 
Wirt bin ich und als solcher 
werde ich ein Eingreifen in den 
Kampf nicht gestatten. — ἐπί zu 
ἐνεῖτον, nämlich durch den Schwur. 
65. πεπνυμένω ἄμφω, wie Γ' 148. 
H 276. 1 689, hier in Bezug auf 
Homers Odyssee. II. 1. 


5 


die Heilighaltung des eben geleiste- 
ten Eidschwurs: vgl. y 20. 

66. ὡς bis ἐπήνεον, wie v 47. 

67. ῥάκεσιν mitseinen Lumpen, 
die hier statt des sonst gebräuch- 
lichen Gurtes der Faustkämpfer 
dienen. Vgl. # 683 f. — φαῖνε δέ. 
er lie[s sehen, gleichzeitig mit 
ξώσατο, indem er die Lumpen beim 
Gürtenaufschürzte, vgl.74 ἐκ δακέων. 
Aber das anaphorische φάνεν im 
Aor. als weitere Fortsetzung der 
Haupthandlung, indem er die Lum- 
pen nun auch vom obern Teil des 
Körpers herabzog. 

68. οἵ ihm, ἃ. 1. seine. Nach- 
ahmung bei Verg. Aen. V 421 sqg. 


70 = o 368. ἤλδανε, aluit, 
machte stärker, so dals sie 
Fülle und Kraft erhielten. 

72 = ὃ' 328. 


73. Ἶρος Ἄιρος Iros als Nicht- 
iros, der schon jetzt nicht mehr er 
selbst ist, sofern er kleinlaut gewor- 
den und die ihm charakteristische 
Unverschämtheit verloren hat. — 
ἐπίσπαστον κακόν ein selbstver- 
schuldetes Unglück, d.i. den 
Tod. [Anhang.] 


11 


162 18. 


οἵην ἐκ ῥακέων ὁ γέρων Enıyovvida φαίνει." 
ὡς ἄρ᾽ ἔφαν, Ἴρῳ δὲ κακῶς ὠρίνετο ϑυμός. 
ἀλλὰ καὶ ὡς δρηστῆρες ἄγον ξώσαντες ἀνάγκῃ 
δειδιότα᾽ σάρκες δὲ περιτρομέοντο μέλεσσιν. 
ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽ 


3 3 
Avtrivoog ὃ 

- Ἁ 109 
νῦν μὲν μὴτ 


ἀλλ᾽ 


αἴ 


μήδεά τ᾽ ἐξερύσας δώῃ κυσὶν ὠμὰ δάσασϑαι." 
ὡς φάτο, τῷ δ᾽ ἔτι μᾶλλον. ὑπὸ τρόμος ἔλλαβε γυῖα. 

ἐς μέσσον δ᾽ ἄναγον᾽ τὼ δ᾽ ἄμφω χεῖρας ἀνέσχον. 

δὴ τότε μερμήριξε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς, 

ἢ ἐλάσει᾽, ὥς μιν ψυχὴ λίποι αὖϑι πεσόντα, 

ἐλάσειε τανίσσειέν τ᾽ 


5 SR) 
ne μιν ἠκ 


74. οἵην, wie 37. — ἐκ ῥακέων, 
weil der Oberschenkel aus den Lum- 
pen bei dem Wegziehen derselben 
hervortritt. 

75. κακῶς ὠρίνετο wurde arg 
aufgeregt, von Angst und 
Schrecken. 

76. καὶ ὡς auf 75 zurückweisend 
. und nochmals erklärt durch δὲ ἰδιότα. 

77. μέλεσσιν ist von περιτρομέ- 
ovro abhängig. [Anhang.] 

8 -ξὀἰ π 417. 

79. νῦν μέν, ausgeführt durch 
εἰ δὴ κτέ. 80. — μήτ᾽ εἴης und 
μήτε γένοιο, ἃ. 1. du verdientest 
weder zu leben noch geboren zu 
sein. Vgl. auch & 201. x 437. — 
Bovyaız (yaf— vgl. gav-isus), der 
sich brüstet wie ein Stier, Gro/[s- 
prahler, wie N 824. 

80. εἰ δή wenn gar. --- τοῦτόν 
γε, in verächtlichem Sinne, erläutert 
durch 81. Beachte die Enklitika 
im Versiktus. 

81 =53 und & 289. Inaveı über 
ihn gekommen ist, ihn betroffen 

hat: vgl. & 215. , 
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εἴης, Povydıs, μήτε γένοιο, - | 
εἰ δὴ τοῦτόν γε τρομέεις καὶ δείδιας αἰνῶς, 80. 
ἄνδρα γέροντα, δύῃ ἀρημένον, ἥ μιν ἵχάνει. j 
ἔκ τοι ἐρέω, τὸ δὲ καὶ τετελεσμένον ἔσται" 
κέν σ᾽ οὗτος νικήσῃ κρείσσων TE γένηται. 

πέμψω σ᾽ ἠπειρόνδε, βαλὼν ἐν νηὶ μελαίνῃ. 

εἰς Ἔχετον βασιλῆα, βροτῶν δηλήμονα. πάντων, 
ὅς κ᾽ ἀπὸ ῥῖνα τάμῃσι καὶ οὔατα νηλέι χαλκῷ, 


2 3 2 7 ϑῳ ἢ jr Γ 
ἔφατ ἔκ τ ὀνόμαζξεν 


N ἤ 
ἐπὶ γαίῃ. 


82. Vgl. zu ß 187. 

83. Vgl. 46. 

85 = 116. φ 308. Ἔχετος W 
sprichwörtlich "berüchtigt als ei 
Art ‘Kannibale’ oder “Ritter Bla 
bart”. Anhang. ] 

86. ὅς κε — τάμῃσι im final 
Sinne. — νηλέι, stehendes Beiwo 
von Schwert, Lanze. 

87. Vgl. 2 21, 

88. Bei dem Dativ τῷ δέ tret 
die “Glieder? als direktes Obje 
nachdrücklich hervor, wie Θ 4 
sonst steht zo» δέ, indem in & 
Regel auf der Person selbst « 
Nachdruck liegt. — ὑπό zu ὅλαι 

vgl. ὦ 49. 

89. ἄναγον den Iros, die don 
oss 76. — ἄμφω, appositiv zu Ἢ 
— χεῖρας, nämlich zum Faustkam : 
vgl. #686 Τ, 

91. ὡς ἃ. 1. so stark dafs, 6 
gensatz ἦκα 92. — αὖϑι πεσόν! 
wie A 241, auf der Stelle π86 
dem er hingestürzt wäre, & 
fort beim Fall: zu ρ 327. 

92. τανύσσειεν, nur hinstreck ct 
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ode δέ οἵ φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι, 
nm ἐλάσαι, ἵνα μή μιν ἐπιφρασσαίατ᾽ ᾿Αχαιοί. 
δὴ τότ᾽ ἀνασχομένω ὁ μὲν ἤλασε δεξιὸν ὦμον 9ὅ 


Ἶρος, ὁ δ᾽ αὐχέν᾽ ἔλασσεν ὑπ᾽ οὔατος, ὀστέα δ᾽ εἴσω 
ἔϑλασεν᾽ αὐτίκα δ᾽ ἦλϑε κατὰ στόμα φοίνιον αἷμα, 
κὰδ᾽ δ᾽ ἔπεσ᾽ ἐν κονίῃσι μακών, σὺν δ᾽ ἤλασ᾽ ὀδόντας 
λακτίζων ποσὶ γαῖαν᾽ ἀτὰρ μνηστῆρες ἀγαυοὶ 


χεῖρας ἀνασχόμενοι γέλῳ ἔκϑανον. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 


100 


ἕλκε διὲκ προϑύροιο λαβὼν ποδός, ὄφρ᾽ ἵκετ᾽ αὐλὴν 
αἰϑούσης τε ϑύρας" καί μὲν ποτὶ ἑρκίον αὐλῆς 
εἷσεν ἀνακλίνας, σκῆπτρον δέ οἵ ἔμβαλε χειρί. 

καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερθεντα προσηύδα᾽ 


»ἐνταυϑοῖ νῦν ἧσο σύας TE κύνας τ᾽ ἀπερύκων, 


105 


μηδὲ σύ γε ξείνων καὶ πτωχῶν κοίρανος εἶναι 
λυγρὸς ἐών, μή πού τι κακὸν καὶ μεῖξον ἐπαύρῃ.“" 


93. Vgl. zu o 204. 

94. μίν reflexiv auf Odysseus, 
ἐπιφρασσαίατο ihn entdeckten, 
an der Macht des Schlages be- 


95. ἀνασχομένω, wie & 425. P686, 

nachdem sie sich erhoben, 
ausgeholt hatten: damit wird 
χεῖρας ἀνέσχον 89 wieder aufge- 
Ὡς Diesem Nominativ des 
Participiums folgen die Teilbegriffe 
in gleichem Kasus nach. [ Anhang. ] 
9. εἴσω ἔϑλασεν: vgl. H 270 
εἴσω δ᾽ ἀσπίδ᾽ Luke. 


ab, weil der Schlag von oben er- 
folgte. [Anhang.] 
98. Vgl. » 163. μακών, als 
Sohmerzenslaut von Menschen nur 
100. x. ἀνασχόμενοι vor Freuden. 
— γέλω ἔκϑανον wollten vor 
Lachen sterben, lachten sich 
halbtot. Ebenso risw emori. 
101. προϑύροιο: zu 10. 
102. αἰϑούσης τε ϑύρας und 
zum Thore der Säulenhalle des 


ioles (zu y 493 und σ 239), durch 
welches man auf die Stralse ge- 


ἃ, 


ΕΗ 


ἡ ῥα καὶ ἀμφ᾽ ὥμοισιν ἀεικέα βάλλετο πήρην. 
πυκνὰ ῥωγαλέην, ἐν δὲ στρόφος ἦεν ἀορτήρ᾽ 


langte. — ἕρκίον αὐλῆς die den 
Hof einschlielsende Mauer, hier der 
Teil nahe am Thore. 

103. σκῆπτρον bis χειρέ = β 37, 
hier zum Hohn: vgl. 105 ἢ ᾿ 

105. Erstes Hemist. τ v 262, 
vgl. Φ 122. ἐνταυϑοῖ »rE. spottend, 
indem er ihn nun als tote Scheuche 
(formido) betrachtet, welche 
Schweine und Hunde abhalten soll, 
in den Hof zu laufen. 

106. μηδέ aber nicht. — σύ 
ye, d. i. ein Kerl wie du, erklärt 
durch λυγρὸς ἐών 107. — κοέρανος 
‘Gebieter’, εἶναι. imperativisch: 
wolle sein; wieder höhnisch, wo- 
bei er den Stab als Herrscherstab 
ansieht. 

107. λυγρὸς ἐών der du ein kläg- 
licher Wicht bist. — μή πού 
mit ἐπαύρῃ damit du nicht et- 
wa zu schmecken bekommst 
(Aorist); nur hier mit Accusativ- 
objekt, sonst mit Genetiv. [Anh.] 

108. 109 = o 197. 198. Od. hatte 
seinen Ranzen oe 466 f. auf der 
Schwelle niedergelegt; seitdem ist 
von demselben keine Rede mehr 
gewesen. Hier ist vorausgesetzt, 
dals er denselben vorher umgehabt, 


1" 
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ΝΞ 


ἂψ ὃ 


aber vor dem Kampfe im Hofe ab- 
gelegt habe. Dals er sich wieder 
angekleidet, ist übergangen. 

110. ἄψ bis ἕξετο, wie o 466. — 
εἴσω hinein, in den Männersaal. 
[Anhang.] 

111. ἡδὺ γελώοντες: zu π 354. 
— δεικανόωντο, den Odysseus. 
‚[Anhang.] 

112. 113 = & 53. δά und » 145. 
[ Anhang. ] 

114. og enthält die Begründung 
des Wunsches 112. — τοῦτον den 
da. Auch τόν ist demonstratives 
Pronomen: vgl. N 53 ὅ γ᾽ ὁ λυσ- 
σώδης. — ἀπέπαυσας mit Infin., 
wie u 126. Zu Kr. Di. 56, 5, 1. 

115. τάχα "bald? in der Drohung: 
zu 10: es soll nicht lange dauern, 
so werden wir unsere Drohung (84. 
85) ausführen. [Anhang.] 

117. κλεηδόνι: zuß35, der Wunsch 
112 £. 

V. 118—157. Amphinomos wird 
von Odysseus vergebens gewarnt. 


118. Avzivoos — ἑ ϑῆκεν: das ge- 


schah freilich gegen die Zusage 47, 
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ὃ γ᾽ ἐπ᾿ οὐδὸν ἐὼν κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετο. τοὶ δ᾽ ἴσαν εἴσω 110 
ς \ ‚ \ ‚ ᾽ ’ [4 2 ΠΣ 
ndv γελώοντες καὶ δεικανοωντ ἐπέεσσιν 
„Zeug τοι δοίη, ξεῖνε, καὶ ἀϑάνατοι ϑεοὶ ἄλλοι, 
ὅττι μάλιστ᾽ ἐθέλεις καί τοι φίλον ἔπλετο ϑυμῷ, 
΄ 
u - \ „ 3 [4 9 
05 τοῦτον τὸν ἄἀναλτον ἀλητεύειν ἀπέπαυσας | 
ἐν δήμῳ᾽ τάχα γάρ μιν ἀνάξομεν ἠπειρόνδε 15 
eis Ἔχετον βασιλῆα, βροτῶν δηλήμονα πάντων." 
ὡς ἄρ᾽ ἔφαν, χαῖρεν δὲ κλεηδόνι δῖος Ὀδυσσεύς. 
3 ᾿’ 3 „ δ ΄ Ἁ , " 
Avrivoog δ᾽ ἀρὰ οἱ μεγάλην παρὰ γαστέρα ϑύκεν, 
ἐμπλείην κνίσης Te καὶ αἵματος" "Aupivowog δὲ 
ἄρτους ἐκ χανέοιο δύω παρέϑηκεν ἀείρας 
καὶ δέπαϊ χρυσέῳ δειδίσκετο φώνησέν τε" 
΄ 5 er ‚ " ER: 
«χαῖρε, πάτερ ὦ ἕξεῖνε᾽ γένοιτό τοι ἔς πὲρ ὀπίσσω 
ὄλβος᾽ ἀτὰρ μὲν νῦν γε κακοῖς ἔχεαι πολέεσσιν."“ 
\ 32 [4 [2 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις 'Odvaoesvg' 
2 5 ‚ = 
„Augivow', ἡ μάλα μοι δοκέεις πεπνυμένος εἶναι" 1% 
5 \ ͵ \ » 
τοίου γὰρ καὶ πατρός, ἐπεὶ κλέος ἐσθλὸν ἄκουον, 
Νῖσον “]ουλιχιῆα ἐύν τ᾿ ἔμεν ἀφνειόν Te’ 
τοῦ σ᾽ ἔκ φασι γενέσϑαι, ἐπητῇ δ᾽ ἀνδρὶ ἔοικας. 


190 


erklärt sich aber daraus, dals Odys 
seus, ohne den versprochenen M: 
gen zu fordern, sich auf seinen Pla 
zurückzieht; und Antinoos gie 
ihm einen “grolsen’. 
119. Ἀμφίνομος: zu π 351. 
121. δειδίσκετο, begrülste dur: 
Darreichung des gefüllten Bechei 
vgl. y 41. 
122. πάτερ ὦ &., wie # 408, 
ὃ 26. — ἔς neo ὀπίσσω “auf ( 
künftige doch’, wenigstens f 
die Zukunft. Kr. Di. 66, 1, 
Wortstellung? Kr. Di. 69, 67, 
[ Anhang. ] Ἵ 
128. ὄλβος Glück. — ἀτὰρ μέ 
aber freilich. — ἔχεαι, zu © 18 
bist behaftet. 5 
126. τοίου bis πατρός, wie ὃ 20 
— ἐπεί begründet die Möglichke 
dals er, der fremde Bettler, « 
vorhergehende Urteil aussprechen 
kann: zu α 209. =. 
128. τοῦ σ᾽ ἔκ φ. y., wie α 220. 
— innen: zu v 332. Der Gedanke 
kehrt zurück zu 125. ᾿ 
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᾿ τούνεχά τοι ἐρέω, σὺ δὲ σύνϑεο καί μευ ἄκουσον. 
οὐδὲν ἀκιδνότερον γαῖα τρέφει ἀνθφώποιο 130 
πάντων, ὅσσα τε γαῖαν ἔπι πνείει τε καὶ ἕρπει. 
οὐ μὲν γάρ ποτέ φησι κακὸν πείσεσϑαι ὀπίσσω, 


ὕφρ᾽ ἀρετὴν παρέχωσι ϑεοὶ καὶ γούνατ᾽ 


ὀρώρῃ" 


ἀλλ᾽ ὅτε δὴ καὶ λυγρὰ ϑεοὶ μάκαρες τελέσωσιν. 

καὶ τὰ φέρει ἀεκαξόμενος τετληότι ϑυμῷ. 135 
τοῖος γὰρ νόος ἐστὶν ἐπιχϑονίων ἀνθρώπων. 

οἷον ἐπ᾿ ἦμαρ ἄγῃσι πατὴρ ἀνδρῶν τε ϑεῶν τε. 


\ \ ΄ ᾽ 
καὶ γὰρ ἐγῶ ποτ 


ἔμελλον ἐν ἀνδράσιν ὄλβιος εἶναι, 


πολλὰ δ᾽ ἀτάσϑαλ᾽ ἔρεξα βίῃ καὶ κἀρτεὶ εἴκων, 


πατρί τ᾽ 


ἐμῷ πίσυνος καὶ ἐμοῖσι κασιγνήτοισιν. 140 


τῷ μή τίς ποτε πάμπαν ἀνὴρ ἀϑεμίστιος εἴη, 
ἀλλ᾽ ὅ γε σιγῇ δῶρα ϑεῶν ἔχοι. ὅττι διδοῖεν᾽ 
οἵ ὁρίω μνηστῆρας ἀτάσϑαλα μηχανόωντας. 
κτήματα κείροντας καὶ ἀτιμάξοντας ἄκοιτιν 


129 = 2 334. Vgl. zu ὁ 818. 

130. axıövöregovschwächeres, 
hinfälligeres, in Bezug auf die Wan- 
 delbarkeit der menschlichen Natur, 
die je nach dem Wechsel des Schick- 
sals zwischen stolzer Sicherheit und 
ehwachmütiger Ergebung wechselt: 

ysseus gebraucht diesen lyrisch 
ingenden Gedanken, um danach 
den tragischen Ernst der Warnung 
141 ff. aussprechen zu können, ohne 
sich selbst zu verraten. [Anhang.] 
131 = P 447. πάντων ist von 
οὐδέν abhängig. — γαῖαν ἔπι über 
‚die Erde hin, wie ὃ 417. — nveisıv 
rare, wie νεικείειν 9, ϑείεινγ 112, 
ὀκνείειν E 255, πενϑοίοιν Ψ 288, 


ἕρπει geht, sich bewegt. [Anh.] 

132. Sinn: er hegt sicheres Ver- 
trauen auf die Beständigkeit seines 

ckes. 

133. ἀρετήν: zu ν 45. [Anhang.] 

134. τελεῖν ‚eintreten lassen. 

185. καὶ τά, Nachsatz ‘auch’ 

ieses, wie das vorausgehende 
— ἀεκαξόμενος obwohl 
widerstrebend. — τετληότι ϑὺυ- 
us: zu ὃ 447. 

137. οἷον ἐπ᾽ ἦμαρ &ynoı, kurz 
= οἷόν Staa ἦμαρ, ὃ ἐπάγῃσιν. 


Sinn: die wandelbare Sipnesart der 
Menschen richtet sich nach der 
verschiedenen, Beschaffenheit der 
Lebenstage. Über die Konjunktive 
133. 134 und hier zu » 214. [Anh.] 

138. καὶ γάρ κτὲ erläutert den vor- 
hergehenden allgemeinen Gedanken 
durch einen speziellen Fall. — καί 
zu ἐγώ. — ἔμελλον ich sollte, 
mir war beschieden; ich hätte es 
nach Lage der Dinge sein können, 
wenn ich nicht mein Glück durch 
eigne Schuld zerstört hätte. — ἐν 
ἀνδράσιν: zu E 354. 

139. βίῃ καὶ κάρτεϊ εἴκων: zu 
ν 148. 

141. zo deshalb, indem er hier- 
mit sich selbst als warnendes Bei- 
spiel für andere hinstellt. — πάμπαν 
zu un τις durchaus keiner: zu 
π 375. 

142. σιγῇ still, ἃ. 1. ohne Ruhm- 
redigkeit und Überhebung. — ὅττε 
was immer, nach dem Plural 
δῶρα distributiv. — διδοῖεν, der 
Optativ wie 148 neben dem Optativ 
des Wunsches im Hauptsatze: zu 
α 41. (Anhang. ] 

143. ol’ ὁρόω Ausruf, welcher 
die Warnung 141 motiviert. Vgl. 
π 93. μηχανόωντας im Aktiv bei 
Homer nur hier. [Anhang.] 
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ἀνδρός, ὃν οὐκέτι φημὶ φίλων καὶ 
μάλα δὲ σχεδόν. 
οἴκαδ᾽ ὑπεξαγάγοι, μηδ᾽ ἀντιάσειας 
ὁππότε νοστήσειε φίλην ἐς πατρίδα 
οὐ γὰρ ἀναιμωτί γξὲ διακρινέεσϑαι ὀίω : 
μνηστῆρας καὶ κεῖνον» ἐπεί κὲ μέλαϑρον ὑπέλϑῃ. Be 
ὡς φάτο, καὶ σπείσας ἔπιεν μελιηδέα οἶνον, pi 
Ev χερσὶν ἔϑηκε δέπας κοσμήτορι λαῶν. 
αὐτὰρ ὁ βὴ διὰ δῶμα φίλον τετιημένος ἥτορ, 
νευστάζων κεφαλῇ δὴ γὰρ κακὸν ὄσσετο ϑυμός. 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽’ ὡς φύγε κῆρα, πέδησε δὲ καὶ τὸν ᾿4ϑήνη 158 
Τηλεμάχου ὑπὸ χερσὶ καὶ ἔγχεϊ ἶφι δαμῆναι. 
ad δ᾽ αὖτις κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετ᾽ 


δηρὸν ἀπέσσεσϑαι" 


ἂψ δ᾽ 


τῇ δ᾽ ἄρ᾽ 


146. μάλα δὲ σχεδόν, nämlich 
ἐστί, nach φημί nachdrucksvoll in 
selbständigem Satze zur Warnung: 
zu ν 326. 

147. ὑπεξάγειν “darunter weg’ 
führen, d. i. aus dem Bereich einer 
Sache oder Einwirkung einer Per- 
son, hier des heimkehrenden und 
Rache übenden Odysseus, daher der 
negative Parallelismus μηδ᾽ ἀν- 
τιάσειας ἐκείνῳ. Vgl. ὑπὸ χερσὶ 
δαμῆναι 156. 

149. γέ jedenfalls. διακρινέε- 
σϑαι unter sich entscheiden, aus 
einander kommen werden, wiev180. 

150. [Anhang.] 

151. σπείσας. nach stehender Sitte: 
vgl. y 55 ff. 342. & 447. σ 426. 

152. ἄψ, in Bezug auf 121. 
κοσμήτορι λαῶν, dem Anrphinosos, 


[Anhang.] 
153. διὰ δῶμα, von der Schwelle 
bis zu seinem Sitze 157. — φίλον 


ter. ἦτορ: zu α 114. 

154. νευστάξων κεφαλῇ nickend 
mit dem Haupte, mit gesenktem 
Kopfe, wie Nachdenkende zu thun 
pflegen. — δή γάρ denn schon. 
— 0600870 ϑυμός, wie κ 374. 
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ἐπὶ ϑρόνου, ἔνϑεν ἀνέστη. 
ἐπὶ φρεσὶ ϑῆκε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη, 
κούρῃ ᾿Ικαρίοιο, περίφρονι Πηνελοπείῃ; | 
μνηστήρεσσι φανῆναι, ὅπως πετάσειε μάλιστα 160 
ϑυμὸν μνηστήρων ἰδὲ τιμήεσσα γένοιτο 


πατρίδος αἴης 145 
ἀλλά σε δαίμων 
ἐκείνῳ, 
γαῖαν" 


« 
F 


155. οὐδ᾽ ὡς auch so nicht, 
obgleich er das Verderben ahnte 
— πέδησε δὲ καὶ τὸν Adnvn, VB 
y 269: es verstrickte auch diese 
Athene, wie sie allen Freiern de 
Tod bestimmt hatte, ἃ. 1. sie lief 
ihn trotz des Eindrucks, den Ody: 
seus’ Worte auf ihr’ gemacht hat 
ten, nicht zu dem Entschlufs kon 
men, seine Verbindung mit de 
Freiern zu lösen: vgl. 146 f. o 36 

156. Vgl. Φ 208. ὑπὸ χερσίν ik 
dem davon abhängigen Gene 
nachgestellt. Zur Sache vgl. 292 
[Anhang.] 

157 Ξε σ᾽ 


V. 158—242. Penelope im Männer- 
saale; ihr Gespräch mit Telema ch 


158. τῇ δ᾽ ἄρα, nachdrücklid | 
Ankündigung von Πηνελοπείῃ, { le i 
von neuem auftritt und von 165 
an die handelnde Hauptperson 186. 
[ Anhang. ] 4 

160. μνηστήρεσσι φανῆναι, W 
π 410. An: ee beicht der Ather 
— πετάσειε ϑυμόν das Herz a ui 
breitete, mit freudiger Hoffnung 
schwellte: vgl. τ 516. ΙΝ 
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᾿ μᾶλλον πρὸς πόσιός τε καὶ υἱέος, ἢ πάρος ἦεν. 
ἀχρεῖον δ᾽ ἐγέλασσεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
»Εὐρυνόμη, ϑυμός μοι ἐέλδεται, οὔ τι πάρος γε, 
μνηστήρεσσι φανῆναι ἀπεχϑομένοισί περ ἔμπης" 165 
παιδὶ δέ κεν εἴποιμι ἔπος. τό κε κέρδιον εἴη, 
μὴ πάντα μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισιν ὁμιλεῖν, 


’ - ᾽ 
οἵ τ᾿ εὖ μὲν βάζξουσι, κακῶς δ᾽ ὄπιϑεν φρονέουσιν." 


ς 


τὴν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρυνόμη ταμίη πρὸς μῦϑον ἔειπεν᾽ 
„vol δὴ ταῦτά γε πάντα. τέκος, κατὰ μοῖραν ἔειπες. 170 
ἀλλ᾽ ἴϑι καὶ σῷ παιδὶ ἔπος φάο μηδ᾽ ἐπίκευϑε 
χρῶτ᾽ ἀπονιψαμένη καὶ ἐπιχρίσασα παρειάς, 
μηδ᾽ οὕτω δάκρυσσι πεφυρμένη ἀμφὶ πρόσωπα. 
ἔρχευ, ἐπεὶ κάκιον πενθήμεναι ἄκριτον αἰεί" 
ἤδη μὲν γάρ τοι παῖς τηλίκος, ὃν σὺ μάλιστα 175 
108 ἀϑανάτοισι γενειήσαντα ldEoHau.“ 

τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 


162. πρός von Seiten, bei. 
Kr. Di. 68, 37, 2. 

163. ἀχρεῖον, vgl. B 269 ἀχρεῖον 
ἰδών, unnütz, ohne rechten Grund. 
Es ist ein erzwungenes Lächeln 
der Verlegenheit, indem Penelope 
infolge der Einwirkung der Athene 
sich zu etwas getrieben fühlt, was 
ihrer inneren Neigung widerstrebt, 
und ihre eigentliche Absicht durch 
den 166 vorgeschobenen Grund zu 
verdecken sucht. 

164. οὔ τι πάρος γε betont: 
“früher durchaus nicht’, im Ge- 
‚gensatz von jetzt. 

165. πὲρ ἔμπης: zu ο 361. 
166. κὲν εἴποιμι potentialer Op- 
tativ. — κέρδιον Komparafiv : 
recht’ ersprielslich. 

167. un πάντα nicht durch- 
aus, nicht ausschliefslich. — urn- 
στῆρσι xr£., wie m 271. 

168. κακῶς mit φρον. es böse 
‚meinen, verschieden von κχακὰ 
φρονεῖν. — ὄπιϑεν hinterher, 
‚wenn es zum Treffen kommt: zur 
‚Sache π 447 ἢ. [Anhang.] 

170. ναὶ δή ja wirklich. [Anh.) 

171 = 7 168. καί verbindet hier 
‚abweichend von dem gewöhnlichen 
‚Gebrauch (zu x 320) die zwei Im- 


perative. — ἔπος: das 166 ange- 
kündigte. — Der mit ἀλλά einge- 
leitete Gedanke enthält neben der 
in den Imperativen gegebenen Zu- 
stimmung zu Penelopes Absicht in 
den Participien 172 eine. Beschrän- 
kung: doch erst nachdem duete.: 
zu e 599. [Anhang.] 

172. ἐπιχρίσασα: das Salben des 
Antlitzes wie bei den ÖOrientalen. 

173. ἀμφὶ πρόσωπα, zu beiden 
Seiten des Gesichts, ἃ. i. die 
Wangen, wie & 414, vgl. ß 153. 

174. ἔρχευ, wie & 69. ρ 22, er- 
neute Aufforderung: geh nur, mit 
einem neuen Motiv: eine Unter- 
brechung des endlosen Jammers ist 
heilsam. — xdxıov gar schlimm. 
— ἄκριτον ungesondert, continuo, 
ohne Unterbrechung = endlos, 
wie r 120. 

175. ἤδη μὲν γὰρ κτέ. ein Trost- 
grund, um der Trauer ein Ziel zu 
setzen. — τηλέκος, stets absolut 
gesetzt, d. i. so alt und erwachsen. 
— ὅν, nicht “qualem’, sondern quem 
(παῖδα): denn es wird der Inhalt 
des τηλίκος im Relativsatze durch 
γενειήσαντα erklärt. 

176. γενειήσαντα, als bärtig ge- 
wordenen Jüngling. 
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"Εὐρυνόμη, ur ταῦτα παραύδα κηδομένη περ, 
χρῶτ᾽ ἀπονίπτεσϑαι καὶ ἐπιχρίεσϑαι ἀλοιφῇ᾽ 
ἀγλαΐην γὰρ ἐμοί γε ϑεοί, τοὶ Ὄλυμπον ἔχουσιν, 
ὥλεσαν, ἐξ οὗ κεῖνος ἔβη κοίλῃς ἐνὶ νηυσίν. 
ἀλλά μοι Αὐτονόην τε καὶ Ἱπποδάμειαν ἄνωχϑι 
ἐλϑέμεν, ὄφρα κέ μοι παρστήετον ἐν μεγάροισιν. 
oin δ᾽ οὐκ εἴσειμι μετ᾽ ἀνέρας" αἰδέομαι γάρ." E 
ἔφη, γρῆυς δὲ διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 186 
ἀγγελέουσα γυναιξὶ καὶ ὀτρυνέουσα νέεσϑαι. 2 
ἐνόησε ϑεά, γλαυκῶπις 'Adnvn' 
κούρῃ ᾿Ικαρίοιο κατὰ γλυκὺν ὕπνον ἔχευεν. 
εὗδε δ᾽ ἀνακλινϑεῖσα, λύϑεν δέ οἵ ἅψεα πάντα, ΧΟ 
αὐτοῦ ἐνὶ κλιντῆρι᾽ τέως δ᾽ ἄρα δῖα ϑεάων 190 
ἄμβροτα δῶρα δίδου, ἵνα μιν ϑησαίατ᾽ ᾿Δ4χαιοί. 
κάλλεϊ μέν ol πρῶτα προσώπατα καλὰ κάϑηρεν 
ἀμβροσίῳ, οἵῳ περ ἐυστέφανος Κυϑέρεια 
sit ἂν ἴῃ χαρίτων χορὸν ἱμερόεντα" | 
καί μιν μακροτέρην καὶ πάσσονα ϑῆκεν ἰδέσϑαι, 1% 


€ 3 
ῶς &Q 


3 Φ ἢ ” 3 
ἔνϑ᾽ αὐτ᾽ ἀλλ 


χρίεται. 


178. ταῦτα durch die folgenden 
Infinitive erklärt. — κηδομένη nee, 
wie A 586. E 382. 2 104; hier: 
wie fürsorglich du auch bist, 
d. i. wie sehr ich deine Fürsorge 
anerkenne. 

181. Zweites Hemist. = 

182. [Anhang. ] 

184. μετ᾽ ἀνέρας, d.i. in die Ge- 
sellschaft der Männer. — αἰδέομαι, 
nämlich οἴη εἰσιέναι. 

185 - x 433; der Versschlufs 
auch κ 388. ρ 26. 61. τ 47. 508. 
υ 144. διὲκ μεγάροιο: durch das 
Gemach hin und hinaus, hier 
das Obergemach nach 206. 302. 

186 = xy 434. 496, der Schluls 
auch o 3. 

187. Vgl. zu ß 382. 

188 —= 159 und β 395. ὕπνον 
ἔχευεν: der Schlaf als eine Wolke 
gedacht, die sich auf die Augen- 
lider herabsenkt und dieselben um- 
hüllt: vgl. 201. 

189 = Ö 794. 


190. κλιντήρ Lehnstuhl, wie 
unser altväterischer Grofsvaterstuhl, 


β 27. 
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mit hoher Rückenlehne und Seiten 
backen. [Anhang.] 2 
191. ἄμβροτα δῶρα, eine allge 
meine Bezeichnung der frisch ö 
Reize, die im Folgenden ausgeführt 
werden. — δέδου parallel mit evde 
189; die folgende Ausführung 19 
- 106 ohne diese Beziehung auf di 
gleichzeitige Handlung, daher Ac 
riste. — Ayauot, die Freier. 
192. καλλεῖ nicht abstrakt, son- 
dern Schönheitsmittel, ἄμβρο 
σίῳ von Ambrosia: zu ὃ 448. - 
προσώπατα, wie προσώπασι Η 21 
zu πρόσωπον. ᾿ 
193. οἵῳ mit weg bezeichnet αἱ 
völlige Übereinstimmung der Be 
schaffenheit, mit einem wie be 
schaffenen gerade, ἃ. 1. mi 
dem gleichen, mit welchem. 
194. in mit blofsem Akkusatis 
wie α 176. χ ἴ; Konjunktiv 2 { 
v 214. — χαρίτων; die beständig 
Begleiterinnen der Aphrodite: 
ἅ 364. 
195 = ϑ 20. καί auch, en 
spricht hier dem μὲν πρῶτα 19 
[Anhang.] ° | 


— {0-1 
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: 

᾿ Λευχοτέρην δ᾽ ἄρα μιν ϑῆκε πριστοῦ ἐλέφαντος. 
ἡ μὲν ἄρ᾽ ὡς ἔρξασ᾽ ἀπεβήσετο δῖα ϑεάων. 
ἦλθον δ᾽ “ἀμφίπολοι λευκώλενοι ἐκ μεγάροιο 
φϑόγγῳ ἐπερχόμεναι᾽ τὴν δὲ γλυκὺς ὕπνος ἀνῆκεν, 
καί 'δ᾽ ἀπομόρξατο χερσὶ παρειὰς φώνησέν τε᾿ 
„n μὲ μάλ᾽ αἰνοπαϑὴῆ μαλακὸν περὶ κῶμα κάλυψεν. 
αἴϑε μοι ὡς μαλακὸν ϑάνατον πόροι άρτεμις ἁγνὴ 


169 


200 


3 mi er RE ’ \ \ 
αὐτίκα νῦν. ἵνα μηκέτ᾽ ὀδυρομένη κατὰ ϑυμὸν 
αἰῶνα φϑινύϑω, πόσιος ποϑέουσα φίλοιο 


,ὔ ͵ 5 m 
παντοίην ἀρετήν, ἐπεὶ ἔξοχος nev ᾿Δ4χαιῶν." 


205 


ὡς φαμένη κατέβαιν᾽ ὑπερώια σιγαλόεντα, 
οὐκ οἴη, ἅμα τῇ γε καὶ ἀμφέπολοι δύ᾽ ἕποντο. 
ἡ δ᾽ ὅτε δὲ μνηστῆρας ἀφίκετο δῖα γυναικῶν, 
στὴ da παρὰ σταϑμὸν τέγεος πύκα ποιητοῖο, 


ἄντα παρειάων σχομένη λιπαρὰ κρήδεμνα" 
ἀμφίπολος δ᾽ ἄρα οἱ κεδνὴ ἑἕκάτερϑε παρέστη. 
τῶν δ᾽ αὐτοῦ λύτο γούνατ᾽, ἔρῳ δ᾽ ἄρα ϑυμὸν ἔϑελχϑεν, 
πάντες δ᾽ ἠρήσαντο παραὶ λεχέεσσι κλιϑῆναι. 

ἡ δ᾽ αὖ Τηλέμαχον προσεφώνεεν, ὃν φίλον viov' 


196. πριστοῦ ἐλέφαντος --- τ 564, 
“secto elephanto’ Verg. Aen. III 164; 
it ὃ. 404 νεοπρίστου ἐλέφ. Da 

rigens in diesem Verse offenbar 
die Wirkung der 192 —194 be- 
schriebenen Reinigung enthalten ist, 
so würde derselbe angemessener 
vor 195 stehen. 

197. ἔρξασα, eine sinnlich mate- 
rielle Vorstellung vom Handeln der 
Athene, wie x 177. 

198. ἀμφέπολοι, die 182 verlang- 
. το Pr μεγάροιο, dem Frauen- 

gemach ebener Erde, in das Ober- 

gemach: zu 185. 

199. φϑόγγῳ mit schallen- 

dem Laut, mit lautem Plaudern, 

wodurch sie ihre Herrin aus dem 


‚„ wich von ihr, der 
Schlaf als überwältigende Macht 
gedacht. [Anhang.] 

200. ἀπομόρξατο παρειάς d. i. sie 
mit den Händen über ihr Ge- 


2 n wahrhaftig: Penelope 
ist über den ungewöhnlichen sanf- 


210 


ten Schlaf selbst überrascht. — 
μάλ᾽ αἰνοπαϑῆ, ἃ. 1. μάλ᾽ αἰνῶς 
πάσχουσαν. --- περί zu κάλυψε: zu 
188. [Anhang.] 

202. ὡς μαλακὸν ϑάνατον, wie 
das μαλακὸν κῶμα war, da der 
Schlaf ein Zwillingsbruder des 
Todes ist: & 231. II 672. — "Aors- 
wg: zu y 280. — Derselbe Wunsch 
v 61 ff. 

204. Vgl. ε 152. 

206. ὡς φαμένη: vgl. ν 429. — 
κατέβαιν᾽ ὑπερώια prägnant: stieg 
dasObergemach verlassend hin- 
ab, wie ψ 85. 

207—211 = α 331—335. 

212. αὐτοῦ auf der Stelle — 
λύτο γούνατα, vgl. δ 703, hier als 
physische Wirkung des überwäl- 
tigenden Eindrucks der Schönheit: 
sie erbebten bei dem wundervollen 
Anblicke der Penelope wie von einem 
Schlage getroffen. Dem unmittel- 
baren (αὐτοῦ) Staunen entsprang 
sofort (ἄρα) Liebe und (δέ) Sehn- 
sucht nach ihrem Besitze. 

213 = ἃ 366. 


170 18. 


„TnAduay’, οὐκέτι τοι φρένες ἔμπεδοι οὐδὲ νόημα" 
παῖς ἔτ᾽ ἐὼν καὶ μᾶλλον ἐνὶ φρεσὶ κέρδε᾽ ἐνώμας" 
ὅτε δὴ μέγας ἐσσὶ καὶ ἥβης μέτρον ἵκάνεις, 
καί κέν τις φαίη γόνον ἔμμεναι ὀλβίου ἀνδρός, 

ἐς μέγεϑος καὶ κάλλος ὁρώμενος, ἀλλότριος φώς, 
οὐχέτι τοι φρένες εἰσὶν ἐναίσιμοι οὐδὲ νόημα. 

οἷον δὴ τόδε ἔργον ἐνὶ μεγάροισιν ἐτύχϑη., 

ὃς τὸν ξεῖνον ἔασας ἀεικισϑήμεναι οὕτως. 


» 3 
νυν Ö, 


πῶς νῦν, εἴ τι ξεῖνος ἐν ἡμετέροισι δόμοισιν 

ἥμενος ὧδε πάϑοι ῥυστακτύος ἐξ ἀλεγεινῆς; 

σοί κ᾽ αἶσχος λώβη τε μετ᾽ 
ϑ 2 5 , N ’ , » 
τὸν ὃ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὐδα᾽ 


„unteo ἐμή, τὸ μὲν οὔ σε 
9 -“" 
αὐτὰρ ἐγὼ ϑυμῷ νοέω καὶ 


215. οὐκέτι nicht mehr, wie 
früher, παῖς ἔτ᾽ ἐών 216. — ἔμπεδοι 
fest (Prädikat wie°x 498. Z 352), 
sondern du bist ἀεσίφρων. — οὐδὲ 
νόημα auch nicht die Einsicht, 
nämlich ἔμπεδόν ἐστιν. Vgl. 220. 

216. Lebhaftes Asyndeton ad- 
versat. — καὶ μᾶλλον vel magis. 
— κέρδεα νωμᾶν, wie v 257, be- 
zeichnet die verständigen Ge- 
danken als konkrete Äufserung 
des νόος πολυκερδής v 255. 1618: 
Aen. II 62 versare BO 

217. Erstes Hemist. ß 314. 
ὅτε δή wo ἜΡΓΑ — ἥβης 
μέτρον Vollmals der Jugend, 
Reife des Jugendalters, wie δ᾽ 668. 
4 817. r 532. A 225. 

218. ὀλβίου einesglücklichen, 
sofern sich aus dem äulserlichen 
Gedeihen der Kinder auf glückliche 
Verhältnisse des Vaters schlielsen 


lälst. 
219. ὁρώμενος ἐς: vgl. 844. — 
ἀλλότριος φώς, der dich nicht 


kennte, eine nachdrückliche Appo- 
sition. Zum ganzen Gedanken vgl. 
ξ 175—178. 
220. Vgl. 
Nachsatz. 
221. οἷον δή wie doch, ein Aus- 
ruf des Unwillens, begründet den 
vorhergehenden Gedanken. — τόδε 
ἔργον wird durch den nachfolgen- 
den Relativsatz erklärt, wie B 274f., 


2 40. οὐκέτι κτὲ., 


OATZZEIAB 2, 


215° 


220. 


ἀνθρώποισι πέλοιτο.““ 225 


νεμεσσῶμαν κεχολῶσϑαι" 
οἶδα ἕκαστα. 


doch ohne dafs hier ὅ 08 in dem vor- 
hergehenden Satz seine ‚Beziehung 
hat, daher der Relativsatz als eine 
Art lebhaften Ausrufs zu fassen ist: 
vgl. δ 686. v 118. 369. Bei einer 
ruhigen Entwicklung der Gedanker 
würde ὅτι stehen. 


222. ἀεικισϑήμεναι οὕτως VOL 
der Mifshandlung durch Antinoos 
o 462 ἢ 


223. πῶς νῦν ei τι κτέ., vgl 
ΞΙ 888 πῶς κ᾽ ἔοι, εἶ, eine Frag 
der affektvollen Rede, wozu 22 
die Antwort bildet. — εἴ τι mi 
πάϑοι euphemistisch vom Tode. 

224. ἥμενος weilend. — ὧδε at 
solche Weise. > 

227. τὸ μέν, Accusat. verbal 
zu κεχολῶσθαι, darüber, ἃ. 
über die Milshandlung des Fren 
den. — σέ Subjekt zu κεχολῶσϑα 
Vgl. x 59. ι 

228 = v 809. ϑυμῷ νοέω ic 
erkenne im Geiste. — Dem 22 
der Penelope gemachten Zugestänt 
nis wird hier sofort die ‚Thatsac cl 
gegenübergestellt, wo wir zur Ver 
mittlung einen Gedanken erwar te 
würden, wie: aber gegen deine 
Vorwurf, dals es mir an besonnen 
Einsicht "fehle, muls ich behaupte 
dals: zu & 1247 T 45. Er nimr 
eine gereiftere sittliche Erkenntni 
für sich in. Anspruch. 


5 : “ 
© 
> 
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 EodAd Te καὶ τὰ χέρηα᾽ πάρος δ᾽ ἔτι νήπιος ἦα. 
3 ‚ 3 ’ ‚ ΄ - ὃ 
ἄλλα τοι οἱ δύναμαι πεπνυμένα πᾶντα νοῆσαι 280 
ἐκ γάρ με' πλήσσουσι παρήμενοι ἄλλοϑεν ἄλλος 
οἵδε κακὰ φρονέοντες, ἐμοὶ δ᾽ οὐκ εἰσὶν ἀρωγοί. 


οὐ μέν τοι ξείνου γε καὶ Ἴρου μῶλος ἐτύχϑη 
μνηστήρων. ἰότητι, Bin δ᾽ ὅ γε φέρτερος ἦεν. 

αἱ γάρ, Ζεῦ τε πάτερ καὶ Admvain καὶ "Anollov, 235 
οὕτω νῦν μνηστῆρες ἐν ἡμετέροισι δόμοισιν 

ψνεύοιεν κεφαλὰς δεδμημένοι, ol μὲν ἐν αὐλῇ, 

ol δ᾽ ἔντοσϑε δόμοιο, λελῦντο δὲ γυῖα ἑκάστου. 

ὡς νῦν Ἶρος ἐκεῖνος ἐπ᾽ αὐλείῃσι ϑύρῃσιν 


᾿ ΄ Ὁ ‚ > [4 
ησται νευσταζὼν κεφαλῃ, μεϑύοντι ἑοικῶς. 


240 


οὐδ᾽ ὀρϑὸς στῆναι δύναται ποσέν, οὐδὲ νέεσϑαι 

οἴκαδ᾽, ὅπῃ ol νόστος, ἐπεὶ φίλα γυῖα λέλυνται."" 
ὡς οἱ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον" 

Εὐρύμαχος δ᾽ ἐπέεσσι προσηύδα Πηνελόπειαν᾽ 


229 = v 810. τὰ γέρηα das 
was schlecht ist; der Artikel 
zur Verschärfung des Gegensatzes. 
— πάρος δ᾽ ἔτι, ἃ. 1. jetzt nicht 
mehr, eine Replik auf 216 ἢ. [Auh.] 

230. ἀλλά tor: zu ν 341. — πε- 
πνυμένα πάντα νοῆσαι, ἃ. 1. lauter 
verständige Entschlüsse fassen und 
dadurch allem Schlechten Einhalt 
231. ἐκ mit πλήσσουσι bringen 
aulser Fassung, verwirren. — 
χλλοϑὲν ἄλλος von allen Seiten 
her, auf allen Seiten. Sinn: die 
Nühe der auf allen Seiten mich um- 
gebenden übelgesinnten Freier ver- 
t mich. 

, 232. κακὰ φρονέοντες prädikativ 
zu παρήμενοι: mit ihren bösen 
sedanken. — ἐμοὶ nimmt μὲ 
anaphorisch auf: zu o 201. 

..233. οὐ μέν keineswegs frei- 
lich, der Gedanke knüpft an κακὰ 
goVEovreg an. — ξείνου durch γέ 
vetont, mit Bezug auf die von 
Penelope für denselben 222 ff. ge- 
ulserte Teilnahme. — ἐτύχϑη fiel 
aus, lief ab. 


„#0von ᾿Ικαρίοιο, περίφρον Πηνελόπεια" 245 
εἰ πάντες σὲ ἴδοιεν av’ Ἴασον "Aoyos Aycıoi, 
πλέονές HE μνηστῆρες ἐν ὑμετέροισι δόμοισιν 


234. δέ begründend. — ὅ γε, be- 
tont im Gegensatz zu Iros: jener. 

235. Vgl. zu d 341. | 

237. νεύοιεν κεφ. die Köpfe 
hängen lielsen: zu 154. 

238. λελῦντο aus λελύιντο, Optativ 
zu λέλυμαι: zu 248. Kr. Di. 30, 6, 1. 
[Anhang]. 

239. ἐκεῖνος dort. 

240. νευστάξων κεφαλῇ, vgl. 154. 
Verg. Aen. V 469: vactantemque 
utroque caput. 

242. ὅπῃ ol νόστος, nämlich ἐστί, 
ἃ. 1. wohin er wieder zu gehen hat, 
wo er hergekommen ist: so erläu- 
tert Telemach οἴκαδε, weil Iros als 
ἀλήτης kein festes Heim hat. 

V. 243—301. Penelope ködert die 
Freier durch die Aussicht ihrer bal- 
digen Vermählung und entlockt ihnen 
Geschenke. 

245. Vgl. zu π 435. 

246. ἀν᾽ Ἴασον Ἄργος, bezeichnet 
den ganzen Peloponnes, von den 
alten Ἰάονες benannt, die früher den 
Peloponnes bewohnten und dann 
durch die Achäer verdrängt wurden. 

247. πλέονες mit Synizese. [Anh.] 
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ἠῶϑεν δαινύατ᾽, ἐπεὶ περίεσσι γυναικῶν 
εἶδός τε μέγεθός τε ἰδὲ φρένας 


τὸν δ᾽ weißer 


Aoyeloı, μετὰ τοῖσι δ᾽ 


νῦν δ᾽ ἄχομαι" 


δεξιτερὴν ἐπὶ 
τ γύναι, οὐ 
&x Τροίης ἐὺ 


-»" 3 5-ς 
τῷ οὐκ old, 
248, ἠῶϑεν: ἃ. 1. GER ab posteri 

diee aurora. — δαινύατο, Optativ 
statt δαινυίατο, im Singular daıvvro 
2 665. 

249. Vgl. zu 1 337. 

251. ἀρετήν ‚Vorzüge, mit der 
Apposition εἶδός τε δέμας τε (zu 
& 177), vgl. u 211, welche Eigen- 
schaften Penelope "nach der Sitte 
jener Zeit ohne falsches Bedenken 
sich zuschreibt. Vgl. auch 180 ἴ 

252. ὅτε seitdem. Kr. Di. 69, 
56, 2. — Ἰλιον εἰσανέβαινον: zu 
& 210. 

254. el κεῖνός γε: zu ἃ 163, be- 
dingender Wunschsatz. — τὸν ἐμὸν 
βίον ἀμφιπολεύοι, dieses mein 
Leben pflegte. [Anhang.] 

255. κάλλιον οὕτως, wie y 358. 
9 543. Subjekt ist nicht mehr κλέος, 
sondern es ist in οὕτως enthalten, 
welches auf den Inhalt des vorher- 
gehenden Bedingungssatzes (254) 
zurückweist. 

256. ἐπέσσευεν schickte zu: zu 
& 399. — δαίμων: zu β 134. 

257. ἦ μὲν δή traun ja in der 
That, bei lebhafter Erinnerung an 
einen Vorfall der ‚Vergangenheit, 
.wie A 447. 


18. OATZZEIAZ 2. 


ἔπειτα περίφρων Πηνελόπεια" 
»Εὐρύμαχ᾽., ἡ τοι ἐμὴν ἀρετήν, εἶδός τε δέμας TE, 
ὥλεσαν ἀϑάνατοι, ὅτε Ἴλιον εἰσανέβαινον 

ἐμὸς πόσις ἧεν Ὀδυσσεύς. 

εἰ κεῖνός γ᾽ ἐλθὼν τὸν ἐμὸν βίον ἀμφιπολεύοι, 
μεῖξόν κε κλέος εἴη ἐμὸν καὶ κάλλιον οὕτως. 

τόσα γάρ μοι ἐπέσσευεν κακὰ δαίμων. 
n μὲν δή, ὅτε τ᾽ ἦε λιπὼν κάτα πατρίδα γαῖαν. 
καρπῷ ἑλὼν ἐμὲ χεῖρα προσηύδα" 

γὰρ ὀίω ἐυκνήμιδας ᾿Δχαιοὺς : 
πάντας ἀπήμονας ἀπονέεσθαι" 260 
καὶ γὰρ Τρῶάς φασι μαχητὰς ἔμμεναι ἄνδρας. 
ἡμὲν ἀκοντιστὰς ἠδὲ ῥυτῆρας ὀιστῶν 

ἵππων τ᾽ ὠκυπόδων ἐπιβήτορας, οἵ κε τάχιστα 
ἔκριναν μέγα νεῖκος ὁμοιίου πολέμοιο. | 
1 κέν μ’ ἀνέσει ϑείς. N κεν ἁλώω 265 


ἔνδον Eloag.“ 


258. ἐπὶ καρπῷ zu ἑλών, wie χ 217. | 
ω 398. 4 ΟΥ̓ τοὶ ἐμέ zu ᾿προσηύδα 

259. γάρ ja, bereitet die 26 
folgende Aufforderung σοὶ ÖE—uE 
λόντων vor, nachdem der begrü 
dende Satz mit spezieller Anwen 
dung auf den Redenden 265 wiede 
aufgenommen ist. 

260. ἐύ ‚glücklich. 

261. καί auch, zu Τρῶας. 

262. ῥυτῆρας διστῶν eigentlie 
‘Zieher derPfeile’, indem der Schi 
(sende den Pfeil auf der Sehne zu sie 
hinzieht, daher Bogenschützg 
[Anbang. ] 

263. ἵππων or. vom bes 
Kriegswagen, mit ἐπιβήτορας, d.; 
geschickte Wagenkämpfer. — οἵ 1 
τάχιστα ἔκριναν welche (Wag 
kämpfer) jedesmal am schnell 
sten entschieden: der gnomisel 
Aorist mit κέ bezeichnet was jed 
mal im eintretenden Fall 
so oft ein Krieg entstand. ] 

264. νεῖκος ὁμοιίου πολέμοιο = 
ω 543. ὁμοιίου gemeinsam ἃ, 1. 
ausgleichend, alle Unterschiede u 
Standesrücksichten aufhebend. [An 
hang.] 

265. ἀνέσει zurücksenden ἀ ἢ 


ὡ 


ἊὩἨ 


EZ 
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᾿ς αὐτοῦ Evi Τροίῃ" σοὶ δ᾽ ἐνθάδε πάντα μελόντων. 
μεμνῆσϑαι πατρὸς καὶ μητέρος ἐν μεγάροισιν 
ὡς νῦν, ἢ ἔτι μᾶλλον, ἐμεῦ ἀπονόσφιν ἐόντος" 
αὐτὰρ ἐπὴν δὴ παῖδα γενειήσαντα ἴδηαι, 


γήμασϑ᾽ ᾧ κ᾽ 


ἐθέλῃσϑα, τεὸν κατὰ δῶμα λιποῦσα." 


210 


a ka} 3 ΨΞ ν΄ m 
κεῖνος τῶς ἀγόρευε᾽ τὰ δὴ νῦν πάντα τελεῖται. 


νὺξ δ᾽ 


ἔσται, ὅτε δὴ στυγερὸς γάμος ἀντιβολήσει 


οὐλομένης ἐμέϑεν, τῆς τε Ζεὺς ὄλβον ἀπηύρα. 
ἀλλὰ τόδ᾽ αἰνὸν ἄχος κραδίην καὶ ϑυμὸν ἱκάνει" 


μνηστήρων οὐχ ἥδε δίκη τὲ πάροιϑε τέτυκτο. 


275 


δ᾽ ᾽ 3 ’ «ὦ \ Φ δὼ ΄ 
οἵ τ᾽ ἀγαϑήν τε γυναῖκα καὶ ἀφνειοῖο ϑύγατρα 
ὠνηστεύειν ἐθέλωσι καὶ ἀλλήλοις ἐρίσωσιν, 
αὐτοὶ τοί γ᾽ ἀπάγουσι βόας καὶ ἴφια μῆλα 


"zurückkehren lassen wird’. 
Kr. Di. ‚54, 6, 4. — ἀνέσει Futurum 
für ἀνήσει. Kr. Di. 38, 1, 6. Über 
den Wechsel des Modus in ἀνέσει 
und ἁλώω zu πὶ 261. [Anhang.] 

266. αὐτοῦ “daselbst’ im Ge- 
gensatz zu der bei ἀνέσει gedach- 
ten Heimat. — σοὶ bis μελόντων 
= ρ 594. 

_ 267. μεμνῆσϑαι sei eingedenk, 
d. i. sorge für sie. 

269. γενειήσαντα: zu 176. --- [δηαι 
Konj. des Aor. im Sinne des Fut. 
exact. |Anhang.] 

„270. γήμασϑαι imperativisch. — 

κ᾿ ἐθέλῃσθα, wie β 128. — τεόν 
λιποῦσα, die notwendige Folge 
er neuen πρϑμμαῦπες [Anh.] 

271 = B330. Ξ 48. τὰ bis τελεῖν 
᾿ : zu » 178. 

272. νὺξ δ᾽ ἔσται, ὅτε die Nacht 
wird da sein, kommen, wann: 
eine Bestimmtheit der Rede, durch 
welche die Absicht der Athene 160 
—162 am besten befördert wird. — 
στυγερός: zu α 249. — ἀντιβολήσει 
entgegengehen, nahen wird, 
γάμος als sinnlich belebt gedacht. 
273. οὐλομένης: zu ὃ 92. --- τῆς τὲ 
ist von ὄλβον abhängig, vgl. Τ' 89. 
- 274. ἀλλά aber, weil im Zusam- 
menhang der vorhergehenden Worte 
der Gedanke liegt, dals sie sich 

nun unvermeidlichen Schicksal 
fügen werde. — τόδε bezieht sich 


aufs folgende, daher 275 explikatives 
Asyndeton. — «lvo» ἄχος, nicht so- 
wohl wegen des materiellen Ver- 
lustes, sondern weil in der Ver- 
letzung der Sitte auch eine Nicht- 
achtung der Penelope selbst sich 
kundgiebt: vgl. 276 und zu 277. — 
ἱκάνει hat getroffen, quält. [Anh. 

275. μνηστήρων als Hauptbegri 
mit Nachdruck vorangestellt. — 
ἥδε dem folgenden Prädikatsnomen 
δέκη assimiliert: diese, die jetzt 
die Freier zeigen, indem sie im 
Hause der umfreiten Fürstin frem- 
des Gut verprassen. — τὸ πάροιϑε 
“früher da’, im Gegensatz zu jetzt. 

276. οἵ re, welche irgend, mit 
dem Korrelat. τού yes 278, giebt 
explikativ den für immer giltigen 
Gemeinplatz, daher mit dem Kon- 
jJunktiv der Fallsetzung: zu ν 214. 
_ ἀγαϑήν τε: τέ, dem folgenden 
καί entsprechend, in freierer Stel- 
lung hinter ayadıjv statt hinter 
γυναῖκα. — ἀφνειοῖο, substanti- 
viertes Adjektiv. [Anhang.] 

277. καὶ ἀλλήλοις ἐρίσωσιν Aor.: 
in Wettstreit eintreten, be- 
deutungsvoller Zusatz: denen es bei 
ihrer Bewerbung ernstlich um Er- 
folg zu thun ist: vgl. β 206. 

278. αὐτοί selbst, aus eigenem 
Besitztum, Gegensatz 280. — ἀπά- 
γουσι deducunt, bringen ‘her’, 
gleichsam als schuldigen Tribut. 
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κούρης δαῖτα φίλοισι, καὶ ἀγλαὰ δῶρα διδοῦσιν, 
ἀλλ᾽ οὐκ ἀλλότριον βέοτον νήποινον ἔδουσιν.“ 

ὡς φάτο, γήϑησεν δὲ πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς, 
οὔνεκα τῶν μὲν δῶρα παρέλκετο, ϑέλγε δὲ ϑυμὸν 
μειλιχίοις ἐπέεσσι, νόος δέ οἵ ἄλλα μενοίνα. 

τὴν δ᾽ αὖτ᾽ Avrivoog προσέφη, ᾿Ευπείϑεος υἷός" 
»κούρη Ἰκαρίοιο, περέφρον Πηνελόπεια, 
ἐθέλῃσιν Ayaıov ἐνθάδ᾽ ἐνεῖκαι, 
οὐ γὰρ καλὸν ἀνήνασϑαι δόσιν ἐστίν" 
ἐπὶ ἔργα πάρος γ᾽ 
πρίν γέ 08 τῷ γήμασϑαι ᾿Αχαιῶν, ὃς τις ἄριστος." 

ὡς ἔφατ᾽ ’Avrivoog, τοῖσιν δ᾽ 


δῶρα μὲν ὅς χ᾽ 
δέξασϑ᾽" 
ἡμεῖς δ᾽ οὔτ᾽ 


δῶρα δ᾽ ἄρ᾽ οἰσέμεναι πρόεσαν κήρυκα ἕκαστος. 
᾿Δἀντινόῳ μὲν ἔνεικε μέγαν περικαλλέα πέπλον, 

ἔσαν περόναι δυοκαίδεκα πᾶθαι 
χρύσειαι, κληῖσιν ἐυγνάμπτοις ἀραρυῖαι" 


τ ποιχίλον᾽ ἐν δ᾽ ἄρ᾽ 


279. κούρης des Mädchens, um 
das sie freien. — δαῖτα prädikative 
Apposition zu βόας καὶ ἴφια μῆλα. 
— ἀγλαὰ δῶρα, nicht gleich ἕδνα, 
sondern allgemein mit Betonung 
des Attributs. [Anhang.] 


280. ἀλλ᾽ οὐκ κτέξ. der negative 
Gegensatz des Gemeinplatzes mit 
der Hauptpointe, die gegen die 
Freier gerichtet ist. [Anhang.] 

281. Vgl. zu ἡ 329. 


282. τῶν μέν, gemeinsam zu δῶρα 
und ϑυμόν, vorangestellt: der Ge- 
gensatz dazu folgt: erst in »00g δέ, 
denn ϑέλγε δέ, in chiastischer Stel- 
lung zu παρέλκετο, giebt paratak- 
tisch statt eines Partizips für 
παρέλπκετο eine untergeordnete Be- 
stimmung. — παρέλκετο de conatu: 
an sich zu ziehen suchte. [An- 
hang.]| 


283. νόος bis μενοίνα: vgl. β 92. 
v 381. 


286. ὅς mit futurischem Kon- 
junktiv in hypothetischem Sinne, 
ohne aufnehmendes Demonstrativ- 
pronomen bei ungleichem Kasus: 
hier liegt im Nachsatz τοῦ in Ge- 
danken, wie τούς nach 0000: T 231, 
τῷ nach & ὅς Ψ 321, ὁ nach ᾧ ᾧ 662, 
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ἴμεν οὔτε πῃ ἄλλῃ, 


ἐπιήνδανε μῦϑος, 290 


ὃ nach ὅν H 75. Θ 12, ὃ nach ὅ ὁτιν 
9 205. ο 896, τόν nach ᾧ 2, 531 

287. δέξασϑαι, imperativisch. 
ἀνήνασϑαι δόσιν ein Geschenk 
zu verweigern, wie ὃ 651, wär 
ungeziemend, da du darin” einen 
Beweis ernstlicher Werbung un 
der gebührenden Achtung vor di 
siehst. 

288. 289. Vgl. β 127. 128. ἡμεῖ 
δέ: während Antinoos hinsichtlie 
der Geschenke dem einzelnen sein 
Entschliefsung überlassen muls 28 
antwortet er hier im Namen ὦ 
Gesamtheit, da der hier ausg 
sprochene Entschlufs feststehtul 
Ayaıov ὅς τις ἄριστος A 179.776. H6 

290. Vgl. zu v 16. ; 

291 = # 399. κήρυκα Euac β 
jeder einen eigenen Herold, 
aus der Zahl der ϑεράποντες (29 
diesen Dienst zu verrichten pflegi 

292. ἔνεικε, der abgesandte E 
rold. — weils Gewand, d. 
weibliches Obergewand. [Anhany f 

293. δυοκαίδεκα πᾶσαι zwölf 1 
ganzen, die von oben bis unt 
gingen und mit ihren Zungen οἱ 
Haken (»Anicıw)in die Ösen griffe 
um das Gewand zusammenzuhalte 
Anders r 226. ἪΝ 


’ ΄ 


5 
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ὅρμον δ᾽ Εὐρυμάχῳ πολυδαίδαλον αὐτίκ᾽ ἔνεικεν, 


ο χρύσεον, ἡλέκχτροισιν ἐερμένον, ἠέλιον ὥς. 
ἕρματα δ᾽ Εὐρυδάμαντι δύω ϑεράποντες ἔνεικαν 
τρίγληνα μορόεντα᾽ χάρις δ᾽ ἀπελάμπετο πολλή. 
ἐκ δ᾽ ἄρα Πεισάνδροιο Πολυκτορίδαο ἄνακτος 


ἴσϑμιον ἤνεικεν ϑεράπων, περικαλλὲς ἄγαλμα. 


300 


ἄλλο δ᾽ ἄρ᾽ ἄλλος δῶρον ᾿Δχαιῶν καλὸν Eveinev. 

ἡ μὲν ἔπειτ᾽ ἀνέβαιν᾽ ὑπερώια δῖα γυναικῶν, 
- δ᾽ 9 ἐψ'. | ᾽ ᾿΄ὕ λ „ AAE δῶ . 
τῇ, ἄρ᾽ ἅμ᾽ ἀμφίπολοι ἔφερον περικαλλέα δῶρα 
ob δ᾽ εἰς ὀρχηστύν τε καὶ ἱμερόεσσαν ἀοιδὴν 


2 m 
τρεψάμενοι τέρποντο, μένον δ᾽ ἐπὶ ἕσπερον ἐλϑεῖν. 


80ὅ 


τοῖσι δὲ τερπομένοισι μέλας ἐπὶ ἕσπερος ἦλϑεν. 


295. ὅρμον: zu 800. 

296. ἠλέκτροισιν ἐερμένον: zu ὁ 
460. --- ἠέλιον ὥς solis instar. 

297. δύω zu ἕρματα. --- ϑερά- 

zovres. Der Plural allgemein, um 
die Klasse zu bezeichnen, von der 
ein einzelner thätig ist. 
298 — 5 183. τρίγληνα “drei- 
Angige‘, dreigliederige, von drei 
nen der befindlichen Ge- 
kängen augenapfelähnlicher Perlen. 
— μορόεντα von μόρα “voll Ab- 
teilungen, voll Teilchen’, d.i.schön 
zusammengesetzte, indem die 
Perlen kunstvoll gereiht und dann 
zu drei symmetrischen Gehängen 
vereinigt waren. [Anhang.] 

299. ἐκ Πεισάνδροιο aus dem 
Palaste des Peisandros. Kr. Di. 
48, ὃ, ὅ, Die Familie seines Vaters 
Polyktor war nach g 207 von alter 
Zeit her auf Ithaka einheimisch. 
800. ἴσϑμιον ein fest anliegendes 
Halsband, ὅρμος eine herab- 
gende Halskette. 


Υ͂. 302—345. Die Freier bei Spiel 


a 


αὐτίκα λαμπτῆρας τρεῖς ἵστασαν ἐν μεγάροισιν, 
ὕφρα φαείνοιεν᾽ περὶ δὲ ξύλα κάγκανα ϑῆκαν, 
αὖα πάλαι, περίκηλα, νέον κεκεασμένα χαλκῷ, 
καὶ δαΐδας μετέμισγον᾽ ἀμοιβηδὶς δ᾽ ἀνέφαινον 
δμωαὶ Ὀδυσσῆος ταλασίφρονος. αὐτὰρ ὁ τῇσιν 
αὐτὸς διογενὴς μετέφη πολύμητις Ὀδυσσείς" 
»οδμωαὶ Ὀδυσσῆος δὴν οἰχομένοιο ἄνακτος, 


810 


und Tanz; Odysseus von der Me- 
lantho verhöhnt. Ὦ 

304—306 —= α 421—423. Ihr 
δόρπον nämlich war jetzt zu Ende. 

307. λαμπτῆρας Leuchtpfän- 
nen, d. i. Feuerbecken, die vom 
Herde entfernt im Männersaale auf- 
gestellt, gewöhnlich zum Erleuch- 
ten, bisweilen auch zum Erwärmen 
dienten, wie r 63. Eine andere Be- 
leuchtungsart ß 105. ἡ 100. — ἴστα- 
σαν man stellte auf. Kr. Di. 61, 
4, 5. Es war dies wohl Sache der 
Dienerinnen nach 310 ἢ 

308. φαεένοιεν leuchteten, Hel- 
ligkeit schafften, — περὶ δέ Adver- 
bium: herum, innerhalb derselben, 
sie im Kreise bedeckend. — ξύλα 
κάγκανα Brennholz, wie ξύλα 
δανά o 322. [Anhang.] 

309. ava π. περίκηλα, wie & 240. 

310. δαΐδας Kienspäne. — ὠνέ- 
φαινον “lielsen es emporleuchten’, 
schürten die Flamme. 

312. αὐτός selbst, scheint her- 
vorgehoben mit Bezug auf δμωαὶ 
Ὀδυσσῆος 311. [Anhang.] 
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ἔρχεσϑε 005 δώμαϑ'᾽, iv’ αἰδοίη βσΌΡΩ | 
τῇ δὲ παρ᾽ ἠλάκατα στροφαλίξετε, τέρπετε δ᾽ αὐτήν, 315 | 
ἥμεναι ἐν μεγάρῳ, ἢ εἴρια πείκετε χερσίν" 
αὐτὰρ ἐγὼ τούτοισι φάος πάντεσσι παρέξω. 
ἐθέλωσιν ἐύϑρονον Ἠῶ μίμνειν, 
πολυτλήμων δὲ μάλ᾽ 
ὡς ἔφαϑ', αἱ δ᾽ ἐγέλασσαν, ἐς ἀλλήλας δὲ ἴδοντο. 320 
τὸν δ᾽ αἰσχρῶς ἐνένιπε Μελανθὼ καλλιπάρῃος, 

“nv ΖΔολίος μὲν ἔτικτε, κόμισσε δὲ Πηνελόπεια, 
παῖδα δὲ ὡς ἀτίταλλε, δίδου δ᾽ ἄρ᾽ ἀϑύρματα ϑυμῷ" 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ὡς ἔχε πένϑος ἐνὶ φρεσὶ Πηνελοπείης, | 
ἀλλ᾽ ἢ γ᾽ Εὐρυμάχῳ μισγέσκετο καὶ φιλέεσκεν. 826 

ἐνένιπεν ὀνειδείοις ἐπέεσσιν" | 


nv neo γάρ κ᾽ 
οὔ τί με νικήσουσι᾽" 


9 5 


r 6 Ὀδυσὴ᾽ 


„selve τάλαν, σύ γέ τις φρένας ἐχπεπαταγμένος ἐσσί, 
οὐδ᾽ ἐθέλεις εὕδειν χαλκήιον ἐς δόμον ἐλϑὼν 

ἐνθάδε πόλλ᾽ ἀγορεύεις 
[ϑαρσαλέως πολλοῖσι μετ’ ἀνδράσιν, οὐδέ τι ϑυμὼ 88 


ἠέ που ἐς λέσχην, ἀλλ᾽ 


814. πρὸς δώματα allgemein: 
nach dem Gemache, wie 316 ἐν 
μεγάρῳ, vom Frauengemach ebener 
Erde, worin die Dienerinnen ge- 
wöhnlich arbeiteten. Penelope war 
302 übrigens in das Obergemach 
hinaufgegangen, was Od. jedoch 
nicht zu wissen brauchte. 

315. τῇ δὲ παρά bei dieser, an 
ihrer Seite. — στροφαλέξειν, em- 
sig, drehen, ein Iterativum von 
στρέφειν. 

. 810. ἢ εἴρια, statthafter Hiatus, 
daher die unverkürzte Länge des 
n7 in der Thesis. 


318. ἤν πέρ κε, wenn auch, mit 
Konjunktiv in futurischem Sinne. 
Kr. Di. 69, 8, 3. [Anhang.] 


319. οὔ τι νικήσουσι: Sinn: sie 
werden eher ermüden, als ich bei 
der Arbeit. 

.320. δέ an dritter Stelle, weil die 
ersten beiden Worte eng zusammen- 
gehören. — ἴδοντο mit ἐγέλασσαν 
gleichzeitig. Vgl. N 484. 


321. αἰσχρῶς ἐνένιπε, wie Ψ 418. 
— ΙΜελανϑώ, die schamlose Schwe- 
ster des rohen und schamlosen Me- 
λανϑεύς o 212. 


322. χόμισσε Aor. in Pflege 
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εἰμί. 


genommen hatte, dann abeı 
schildernde Imperfecta. 

323. δίδου δ΄ ἄρα, chiastisch z 
ἀτίταλλε, eine parataktische Erläu 
terung zum vorhergehenden Relativ: 
satze. — ἀϑύρματα ϑυμῷ, Spielzeug 
für ihr Herz, herzerfreuend: 
Vgl. x 217 μειλέγματα ϑυμοῦ. 

324. οὐδ᾽ ὡς ne sic quidem, trotz 
dem nicht. — Πηνελοπείης Gene! 
objectiv. zu πένϑος. 

327. τάλαν elender, in veräch! 
lichem Sinne, wie τ 68. — εὶς: 
382. — φρένας ἐχπεπαταγμένι 
einer, dem der Verstand hera 
geschlagen ist, der von Sinnen ik 
verrückt. [Anhang. 

328. οὐδέ fügt Da ΑΝ de 
Grund für das im vorhergehende 
Satze enthaltene Urteil an; in hyp 
taktischer Verbindung würde © 
stehen. Der Hauptbegriff des αὶ 
dankens liegt im Partizip. 5 

329. λέσχην Gemeindehalle 
ein stets offener Versammlun N 
wo man zur geselligen Unterh 
zusammenkam oder bei rauhe 
Wetter eintrat: zugleich eine näch 
liche Herberge heimatloser u 
dürftiger Leute. πέντ Ei 

330—332 — 390392. [Anhang 
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ταρβεῖς. ἦ ῥά σὲ οἶνος ἔχει φρένας, ἤ νύ τοι αἰεὶ 
τοιοῦτος νόος ἐστίν, ὃ καὶ μεταμώνια βάζξεις. 
ἢ ἀλύεις, ὅτι Ἶρον ἐνίκησας τὸν ἀλήτην; 

un τίς τοι τάχα Ἴρου ἀμείνων ἄλλος ἀναστῇ, 

ὅς τίς σ᾽ ἀμφὶ κάρη κεχοπὼς χερσὶ στιβαρῇσιν 335 
δώματος ἐκπέμψῃσι φορύξας αἵματι πολλῷ." 

τὴν δ᾽ ἄρ᾽ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 

»ἢ τάχα Τηλεμάχῳ ἐρέω, κύον, οἷ᾽ ἀγορεύεις, 
κεῖσ᾽ ἐλϑών, ἵνα σ᾽ αὖϑι διὰ μελεϊστὶ τάμῃσιν." 


ὡς εἰπὼν ἐπέεσσι διεπτοίησε γυναῖκας. 
βὰν δ᾽ ἴμεναι διὰ δῶμα, λύϑεν δ᾽ ὑπὸ γυῖα ἑκάστης 
ταρβοσύνῃ φὰν γάρ μιν ἀληϑέα μυϑήσασϑαι. 
αὐτὰρ ὃ πὰρ λαμπτῆρσι φαείνων αἰϑομένοισιν 
 ἑστήκειν ἐς πάντας ὁρώμενος" 
m \ € “κ᾽ ’ EM; ’ 
ὥρμαινε φρεσὶν ἡσιν, ἃ 6 οὐκ ἀτέλεστα γένοντο. 345 
μνηστῆρας δ᾽ οὐ πάμπαν ἀγήνορας εἴα ᾿4ϑήνη 


88. ἦ ἀλύεις “bist du aulser 
’ vor Freude? τὸν ἀλήτην ver- 
chtlich, wozu Gegensatz 334 ἀμεί. 
ὧν. Beachte im Folgenden die 
Viederholung des Namens in Ἴρου, 
tatt eines Pronomens, an derselben 
ersstelle: zu o 539. 

834. un dals nur nicht; zu ὁ 
2, mit τάχα zu σ 10. — ἀμείνων 
in stärkerer. Dabei hat sie 
7ohl Eurymachos im Sinn vgl. 325, 
δ. 394 wirklich den Odysseus be- 
roht. ' 

835. ὅς τις mit dem Konjunktiv 
er Erwartung im Anschluls an un 
it Konj. — ἀμφὶ κάρη: zu 173, 
dem er auf beide Backen 
hlügt, rechts ‚und links ohr- 
igt. — κεκοπώς: die Reduplika- 
on bezeichnet in diesem und an- 
arn Perf. II mit Präsensbedeutung 
ie Wiederholung oder besondere 
nergie der Handlung. 

338. οἵ᾽ ἀγορεύεις ist nicht Ob- 
kt zu ἐρέω, sondern ein den Haupt- 
2 begründender Ausruf. — κύον 
i. Unverschämte: vgl. τ 91 und 
vozıs zu ὃ 145. 

839. χεῖσε dorthin, indem er 

‚der Hand nach dem Telemachos 
mweist. Das Ganze Replik auf 334. 
δ ἕνα διατάμῃσιν, sowie durch 


_ Homers Odyssee, II. 1. 


ὰ 


4 
+ 
8 
. 


840 


ἄλλα δέ οἵ κῆρ 


αὖϑι auf der Stelle (vgl. τάχα 
334) wird die Drohung 335 f. in 
drastischer Weise noch überboten. 
| Anhang. ] 

340. ἐπέεσσι blols mit den Wor- 
ten, ohne thätlichen Angriff. . 

341. διὰ δῶμα, durch den Män- 
nersaal. — λύϑεν bis ἑκάστης, wie 
2 31, vom Beben der Kniee. 

342. ἀληϑέα μυϑήσασθϑαι, wie & 
125, hier in Bezug besonders auf 
κεῖσ᾽ ἐλϑών 339, daher der Gegen- 
satz 344 ἕστήκειν. 

343. paeivov wie 308 vgl. 310. 

344. ἕστήκειν, welche Person? 
Kr. Di, 31, 1,2. — ἐς πάντας ὁρώ- 
μενος auf alle schauend, den 
Blick auf die Freier gerichtet, sie 
beobachtend.. — ἄλλα anderes, 
als die Züchtigung der Melantho, 
nämlich die Rache an den Freiern. 

345. & da was eben (ja). — 
γένοντο, anticipierte Erzählung der 
späteren That, 

V.346—428. Kurymachos verhöhnt 
Odysseus und wirft nach ihm, wo- 
bei er den Weinschenk trifft. Auf- 
ruhr unter den Freiern. Mahnende 
Worte des Telemach und des Am- 
phinomos. 

346—348 = v 234— 286, οὐ πάμ- 
παν: zum3T5. — εἴα 4ϑήνη: zu 6 155. 

12 
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λώβης ἴσχεσϑαι ϑυμαλγέος, ὄφρ᾽ 
δύη ἄχος κραδίην “αερτιάδεω ᾿Οδυσῆος. 
τοῖσιν δ᾽ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἦρχ᾽ ἀγορεύειν 


κερτομέων Ὀδυσῆα" 


„HEHÄUTE μευ, μνηστῆρες ἀγακλειτῆς βασιλείης, 
εἴπω, τά μὲ ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι κελεύει. 
οὐκ ἀϑεεὶ δ᾽ ἀνὴρ Ὀδυσήιον ἐς δόμον ἵκει" 
ἔμπης μοι δοκέει δαΐδων σέλας ἔμμεναι αὐτοῦ | 
κὰκ κεφαλῆς, — - ἐπεὶ οὔ οἵ ἔνι τρίχες, οὐδ᾽ ἠβαιαί." 356 


ὄφρ᾽ 


m 


e*)> 


ἡ 6, ἅμα τε προσέειπεν Ὀδυσσῆα πτολίπορϑον" 


δεῖν᾽, 1 ἄρ κ᾽ 
ἀγροῦ ἐπ᾽ 


“ 2 
ἐἑνῦα 4 


348. δύη eindränge, Optativ 
aus Öv-i-n wie ı 377, Absicht der 
Athene für die bevorstehendeRache. 
[Anhang. ] 

349 = π 345. 

350. γέλω als Accusativ wie v 8. 
346. — ἔτευξεν: nach dem Parti- 
zip κερτομέων der Gegensatz in 
einem selbständigen Satze. [Anh.] 

352. Vgl. zu n 187. Diese feier- 
liche Eingangsformel, als ob er eine 
bedeutsame Eröffnung zu machen 
hätte, entspricht hier sehr treffend 
dem Ton des folgenden Verses. 

353. οὐκ ἀϑεεί nicht ohne die 
. Gottheit, in ernstem Tone ge- 
sprochen. — Ὀδυσήιον, ἃ. 1. Odv- 
σῆος. Zu Kr. 47, 5, 7. [Anhang.] 

354. ἔμπης doch, mit Nach- 
druck an die Spitze gestellt, wie 
τ 37, deutet auf die bei der über- 
raschenden Wahrnehmung aufstei- 
genden Zweifel, ob er seinen Augen 
trauen dürfe, in dem Sinne: doch, 
es, ist so, ich irre mich nicht. — 
αὐτοῦ zu κὰκ κεφαλῆς von seinem 
eignen Haupte herab, im Gegen- 
satz zu den Leuchtpfannen. [Anh.] 

355. ἐπεί. Dieser den vorher- 
gehenden Gedanken erklärende Satz 
läfst in überraschender Weise der 
vorher im ernsten Tone vorgetrage- 
nen Ironie die Wirklichkeit folgen 
und zerstört die Illusion, in welche 
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γέλω δ᾽ 


ἐθέλοις ϑητευέμεν, εἴ σ᾽ ἀνελοίμην, 
ἐσχατιῆς. μισϑὸς δέ τοι ἄρκιος ἔσται, 
αἱμασιάς τε λέγων καὶ δένδρεα μακρὰ φυτεύων; 
ἐγὼ σῖτον μὲν ἐπηετανὸν παρέχοιμι, 860. 
εἵματα δ᾽ ἀμφιέσαιμι ποσίν | 


‚dingten Optativ mit κέ enthält 6 1, 


ἔτι μᾶλλον 


δ 4 „ > 
ἑτάροισιν ἔτευξεν 


9 ὑποδήματα δοίην. 


die Hörer vorher versetzt sind. Man 
mache daher, wie auch der Bau 
des Verses anleitet, hinter κεφαλῆς 
eine kleine Pause und setze Y 
dem ἐπεί ein: natürlich. Vg 
A 112. re \ 
356. 7 ῥα mit folgendem ἃ ἅμ 
“und sofort’ nur hier, sonst gewöh 
lich 7 δὰ καί oder ἦ καί, wo nä 
lich das nächste Verbum von de 
selben Person gesagt ist. — 70 
πορϑον: zu m 442. [Anhang.] 
357. ἦ ἄρ κ᾽ ἐθέλοις hätte 
du denn wohl Lust; &e hier 
der Frage in Bezug auf den Dien 
den er gegenwärtig leistet und 56] 
Äufserung 811--819. — εἴ 6 
λοίμην wenn ich dich an m 
nähme, ein scherzhaft spotten 
Ausdruck vom liebevollen Lo 
herrn. [Anhang. ᾿ 
868 — ε 489 und K 304. ἀγς 
ἐπ᾽ ἐσχατιῆς, wie & 489, fern & 
dem Lande: vgl. ὦ 150. — m 
σϑός bis ὁ ἄρκιος ἔσται parenthetisch; 
das Futurum ἔσται statt des be- 


ττ----πῆαῆπῆ-αΟ' τὰς -----ςς--- 


στ τ -’-. 


kategorisches Versprechen wie ı3 
vgl. I 142. [Anhang.] ἄν 
359. αἵμασιὰς λέγειν Dorn- 
sträuche sammeln, zu einer Um- 
zäunung: vgl. ὦ 224. [Anhang.] 
360. ἔνϑα lokal: da. m 
361. Vgl. o 369. Der ganze Ge- 


ἡ 


᾿ ἀλλ᾽ ἐπεὶ οὖν δὴ 
ἔργον ἐποίχεσϑαι, 
βούλεαι, ὄφρ᾽ ἂν 


anke ist ein spöttischer Hinweis 
uf die armselige Bettlertracht, wie 
60 auf die Magerkeit des Bettlers: 
gl. oe 223— 225. 

362—364 = 0 226—228. 

364. ὄφρ᾽ ἄν, wie og 10. — ἔχῃς 
lu kannst, wie u 433. [Anh.] 
866. εἶ γάρ wenn doch, wün- 
‚chend. Drei Beispiele von beson- 
lers anstrengenden und Geschick 
ind Übung verlangenden Arbeiten 
verden, in je fünf Versen ausge- 
ührt, den von Eurymachos 359 
zeichneten entgegengestellt. 
867 = y 301. ὅτε re zur nähern 
irklärung des ὥρῃ ἐν εἰαρινῇ, wie 
71. II 643. — μακρά ist Attri- 
αὖ zu ἤματα, wie κ 470, 
868. ἐν ποίῃ im Futterkraute, 
vozu man bisweilen auch das grüne 
setreide benutzte. — δρέπανον μέν, 
\syndeton, mit ἔχοιμι und ἔχοις 
nd παρείη ist die weitere Aus- 
ührung der durch den Wunsch 366 
ingeregten Reihe von Vorstellun- 
en: “eine gute Sichel hätte ich’: 
gl. n 314. Z 480. 
869. καί auch, zu σύ. — ἵνα mit 
em Optativ im Wunschsatze: zu 
408. Kr. Di. 54, 8, 3. 
870. νήστιες nüchtern, d.i. 
Pape ein eigentliches δεῖπνον. — 
20 ucle κνέφαος wäre attisch 
ἶχρι τοῦ μάλα κν., bis zum völ- 
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ἔργα κάκ᾽ ἔμμαϑες. οὐκ ἐθελήσεις 
ἀλλὰ πτώσσειν κατὰ δῆμον 
ἔχῃς βόσκειν σὴν γαστέρ᾽ üvakrov.“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 365 
᾿ς Εὐρύμαχ᾽, εἰ γὰρ νῶιν ἔρις ἔργοιο γένοιτο 
ὥρῃ ἐν εἰαρινῇ, ὅτε τ᾿ ἤματα μακρὰ πέλονται, 
ἐν moin‘ δρέπανον μὲν ἐγὼν ἐυκαμπὲς ἔχοιμι, 
καὶ δὲ σὺ τοῖον ἔχοις, ἵνα πειρησαίμεϑα ἔργου 
νήστιες ἄχρι μάλα κνέφαος, ποίη δὲ παρείη. 810 
εἰ δ᾽ αὖ καὶ βόες εἶεν ἐλαυνέμεν, οἵ περ ἄριστοι, 
αἴϑωνες μεγάλοι, ἄμφω κεχορηύτε ποίης, 
ἥλικες ἰσοφόροι, τῶν TE σϑένος οὐκ ἀλαπαδνόν, 
τετράγυον δ᾽ εἴη, εἴκοι δ᾽ ὑπὸ βῶλος ἀρότρῳ" 
τῷ χέ μ᾽ ἴδοις, εἰ ὦλκα διηνεκέα προταμοίμην. 375 
εἰ δ᾽ αὖ καὶ πόλεμόν ποϑὲν ὁρμήσειε Κρονίων 


ligen Abenddunkel. Kr. Di. 68, 
1, 1. — ποίη δὲ παρείη nicht mehr 
abhängig von ἵνα, ist als Begrün- 
dung des ἄχρι u. κνέφαος beigefügt. 
[Anhang. ] . 

3711. αὖ ‘wieder’ (= ferner) 
zur Einführung eines neuen Bei- 
spiels, ebenfalls in Form eines 
Wunsches, wie 366. — καί auch’ 
mit Bezug auf das vorige. — εἶεν 
ἐλαυνέμεν da wären, sie (vor 
dem Pfluge) zu treiben: zu « 261. 
[Anhang.] 

372. αἴϑων glänzend als Bei- 
wort von Tieren, und blinkend 


von metallenen Dingen. — ἄμφω 
xt£., also ein gutgenährtes Ochsen- 
gespann. [Anhang.] 


373. ἐἰσοφόροι gleichtragende, 
von gleicher Zugkraft. [Anhang.] 

374. τετράγυον, substantiviertes 
Adjektiv, ein Viermorgenstück. 
— εἴκοι bis βῶλος von einem lok- 
kern Boden, in welchen der Pflug 
tief einginge. — ὑπό ‘unten’ zu 
εἴκοι. 

375. wAx«, eine nur im Accusativ 
vorkommende Form, mit διηνεκέα 
‘sulcum perpetuum’, ἃ. i. von einer 
Grenze des Ackers bis zur andern. 
— προταμοίμην vor mir hin 
schnitte, veranschaulicht das Vor- 
wärtsgehen des Pflügenden. 

376. εἰ δ᾽ αὖ καί Wunsch, wie 

12* 


180 


[4 3 \ 3 \ ‚ 
σήμερον, αὐτὰρ Euol σακος εἰ 
καὶ κυνέη πάγχαλκος, ἐπὶ κροτάφοις ἀραρυῖΐα᾽ 

gr ’ ᾽ 7] ’ »"» 4 ’ 
τῷ κέ μ᾽ ἴδοις πρώτοισιν ἐνὶ προμάχοισι μιγέντα, 
2 , 3 
ὀνειδίξων ἀγορεύοις. 
ἀλλὰ μάλ᾽ ὑβρίζεις, καί τοι νόος ἐστὶν ἀπηνύς" 
καί πού τις δοκέεις μέγας ἔμμεναι ἠδὲ κραταιός, 
οὕνεκα πὰρ παύροισι καὶ οὐκ ἀγαϑοῖσιν ὁμιλεῖς. 


2 2 „ \ ΤΩΝ ἢ 
οὐδ ἂν μοι τὴν γαστὲρ 


εἰ δ᾽ ᾿Οδυσεὺς ἔλϑοι καὶ ἵκοιτ᾽ 
αἶψά κέ τοι τὰ ϑύρετρα, καὶ εὐρέα περ μαλ᾽ 
φεύγοντι στείνοιτο διὲκ προϑύροιο ϑύραζξε."“ 
ὡς ἔφατ᾽, Εὐρύμαχος δὲ χολώσατο κηρόϑι μᾶλλον, 
καί μιν ὑπόδρα ἰδὼν ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
ὦ δείλ᾽, 7 τάχα τοι τελέω κακόν, οἷ᾽ 
en πολλοῖσι μετ᾽ ἀνδράσιν, οὐδέ τι ϑυμῷ 
ἡ δά 08 οἶνος ἔχει φρένας, ἤ νύ τοι αἰεὶ 
τοιοῦτος νόος ἐστίν, ὃ καὶ μεταμώνια βάξεις. 


ταρβεῖς" 


371, hier wohl nicht ohne geheime 
Beziehung auf den von Odysseus 
ersehnten Kampf mit den Freien, 
daher däs an betonter Versstelle 
mit Nachdruck gesetzte σήμερον: 
noch heute. 

378 = 4102. ἐπὶ κροτάφοις ἀρα- 
ovia an der Schläfe wohl ange- 
palst, dagegen N 188. 3611 ohne 
ἐπί, vgl. T 396. 

379. κέ -- ἴδοις ‚potentialer Opta- 
tiv, aber οὐδ᾽ ἂν ayogsvorg 380 
Ausdruck der Erwartung: und wür- 
dest nicht: zu σ 414. — πρώτοισιν 
- ἐνὶ προμ., unter die vordersten 
Vorkämpfer, nur hier zusammen 
vereinigt. — uıynvaı mit ἐν wie 
Τ' 55. 209. Καὶ 180. N 286. Φ 469, 
sonst mit dem blofsen Dativ. 

380. οὐδ᾽ ἄν wor κτὲ., d.i. wür- 
dest mich nicht einen gefrälsigen 
Faullenzer schelten. Vgl. 364. 

381. τοὶ νόος ἐστὶν ἀπ., wie II 35. 
ψ 484. 

382. τὶς ἴῃ attributiver Verbindung 
mit einem Substantiv oder Adjektiv 
ist häufig diesen Wörtern mit be- 
sonderem Nachdruck vorausgestellt, 
in dem Sinne: “eine besondere Art 
von’ oder "so ein rechter’, wie hier: 
so einrechter Grolsmann und 
Gewaltiger. — δοκέεις = bibi 
videris, wie H 192. TAnhang.] 
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, 


n καὶ δύο δοῦρε 


ἐς πατρίδα γαῖαν, 
ἐόντα, 


ἀγορεύεις 


888. πὰρ παύροισι καὶ οὐκ ἃ 
den Freiern. Die Konstruktion 0% 
λεῖν παρά τινι nur hier, sonst 
oder mit blolsem Datıv. 


384 = 0 539. εἰ δ΄ : bedingenk 
Wunschsatz. 
385. τὰ ϑύρετρα “die Thi 
pforten da’, indem er auf ὁ 
Ausgang des Männersaales hinzei 


386. διὲκ προϑύροιο, zu 10, ὁ 
ραξε hinaus, wie v 361. p% 
Das ganze eine höhnende Aus 
lung der ängstlichen Flucht 
volkstümlicher Form. 

387. 388 — ρ 458. 459. 

389. δειλέ elender, wie τᾶ 
327, sonst “unglücklicher’. — 
κακόν, vgl. ß 34: ich verwi 
liche dir ein Unheil, ist 88 
stisch in Bezug auf die Wünst 
in Odysseus’ Erwiderung gesag 
o 524. — οἷα: zu 338. | 

390—392 = 330 —332. 

390. οὐδέ bis ταρβεῖς neg 
Parallelismus zu ϑαρσαλέως in st 
ständiger Form. 


391. ἔχει die dauernde Wir 
von dem, was ı 362 περὶ φοΐ 
ἤλυϑεν heilst: hat deine = 
eingenommen. — »v om 
wohl. . : 

392. ὅ, ἃ. 1. ὅτι, wie δ 206, 


viert den im Hauptsatz enthaltenen 
Schluls. 
898 —= 333. [Anhang.] 
394. σφέλας ἔλλαβεν wie Antinoos 
o 462. 
395. Über Amphinomos zu x 351. 
8396. οἰνοχόον den Weinschen- 
ken, d. i. einen der Herolde der 
gerade jenes Amt verrichtete. [An- 
hang. ] 
397. πρόχοος, womit der Wein- 
schenk die Becher aus dem Misch- 
‚kruge vollschenkt. — βόμβησε me- 
δοῦσα sauste im Fall: ein den 
_ TonnachahmenderVersschlufs, noch 
N 530. Π 118. 
898. ὃ γε, der οἰνοχόος. Vers- 
' schluls wie 4522. N 548 0434. 11289. 
399. 400 = ὃ 768. 769. 
402. μετέϑηκεν “darunter? d.i. 
unter uns gebracht. 

403. νῦν δέ im Gegensatz zu dem 
. vorhergehenden Wunsche: so aber. 
[Anhang.] 
404 — A576. τὰ yeo. das, was 
_ das schlechtere ist, im Gegen- 
satz zu der δαὶς ἐσϑλή: zu & 19. 
 — νικᾷ, ἃ. 1. durchdringt, wie 
x 46. 

405.- Vgl. zu ß 409. 


dd; 


EN 
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[ἡ ἀλύεις, ὅτι "Ioov ἐνίκησας τὸν aAnmv;]“ 

ὡς ἄρα φωνήσας σφέλας ἔλλαβεν᾽ αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
᾿ἀμφινόμου πρὸς γοῦνα χαϑέζετο “ουλιχιῆος. 395 
Εὐρύμαχον δείσας. ὁ δ᾽ ἄρ᾽ οἰνοχόον βάλε χεῖρα 
δεξίτερήν᾽ πρόχοος δὲ χαμαὶ βόμβησε πεσοῦσα, 
αὐτὰρ ὃ γ᾽ οἰμώξας πέσεν ὕπτιος ἐν κονίῃσιν. 
μνηστῆρες δ᾽ ὁμάδησαν ἀνὰ μέγαρα σκιόεντα, 
ὧδε δέ τις εἴπεσκεν ἰδὼν ἐς πλησίον ἄλλον" 
»αἷϑ' ὥφελλ᾽ ὁ ξεῖνος ἀλώμενος ἄλλοϑ᾽ ὀλέσϑαι 
πρὶν ἐλθεῖν. τῷ κ᾽ οὔ τι τύσον κέλαδον μετέϑηκεν. 
νῦν δὲ περὶ πτωχῶν ἐριδαίνομεν, οὐδέ τι δαιτὸς 
ἐσθλῆς ἔσσεται ἦδος, ἐπεὶ τὰ χερείονα νικᾷ." 

τοῖσι δὲ καὶ μετέειφ᾽ ἱερὴ Is Τηλεμάχοιο" 405 
οδαιμόνιοι, μαίνεσϑε καὶ οὐκέτι κεύϑετε ϑυμῷ 
βρωτὺν οὐδὲ ποτῆτα᾽ ϑεῶν νύ τις ἴμμ᾽ ὀροϑύνει. 
ἀλλ᾽ εὖ δαισάμενοι κατακείετε οἴκαδ᾽ ἰόντες. 
ὁππότε ϑυμὸς ἄνωγε᾽' διώκω δ᾽ οὔ τιν᾽ ἐγώ γε." 


400 


406. δαιμόνιοι: zu 8 443. — οὐχ- 
ἐτι neuere are. ihr verbergt 
nicht mehr in der Seele, ein 
sinnlicher Ausdruck statt: ihr lasset 
aus euerm Mutwillen bereits sehen, 
dals ihr tüchtig gegessen und ge- 
trunken habt. Die Objekte sind 
also in den Aufserungen ihrer Wir- 
kungen gedacht, wie e 286. 

407. βρωτύς epulatio, das “tüch- 
tige Essen’ oder der Genuls von 
Speise überhaupt als Handlung, 
dagegen βρῶσις comesio der “Genuls 
einer bestimmten Speise’ oder 
die “Speise selbst’. — νύ, wie 391. 
[Anhang.] 

408. Vgl. n 188. εὖ ἃ, i. reich- 
lich, wie κ 452. — naraxelere Impe- 
rativ. 

409. ὁππότε mit Indikativ ἄνωγε: 
sobald wirklich befiehlt. — 
διώκω Gegensatz zu ϑυμὸς ἄνωγε. 
— ἐγώ γε: die Markierung des Pro- 
nomens hat den Zweck die Be- 
ziehung des Satzes zu der vorher- 
gehenden von demselben Subjekt 
geschehenen Aufforderung anzuge- 
ben: aber vertreiben will ich mit 
dieser Aufforderung keinen: vgl. ε 
140. ρ 400. [Anhang.] 
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ὡς pad’, οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ὀδὰξ ἐν χείλεσι φύντες 
Τηλέμαχον ϑαύμαξον, ὃ ϑαρσαλέως ἀγόρευεν. 
τοῖσιν δ᾽ Aupivouog ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν 
[Νίσου φαίδιμος υἱός, ᾿“ρητιάδαο ἄνακτος] " 
ὦ φίλοι, οὐκ ἂν δή τις ἐπὶ ῥηϑέντι δικαίῳ 
ἀντιβίοις ἐπέεσσι καϑαπτόμενος χαλεπαίνοι" 
μήτε τι τὸν ξεῖνον στυφελίζετε μήτε τιν᾽ ἄλλον 
᾿Οδυσσῆος ϑείοιο. 
ἀλλ᾽ ἄγετ᾽, οἰνοχόος μὲν ἐπαρξάσϑω δεπάεσσιν, 
ὔὕὄφρα σπείσαντες κατακείομεν οἴκαδ᾽ ἰόντες" 
τὸν ξεῖνον δὲ ἐῶμεν ἐνὶ μεγάροις Ὀδυσῆος 
τοῦ γὰρ φίλον ἵκετο δῶμα.“ 
ὡς φάτο, τοῖσι δὲ πᾶσιν ἑαδότα μῦϑον ἔειπεν. 
τοῖσιν δὲ κρητῆρα κεράσσατο Ἰούλιος ἥρως, 
κῆρυξ Δουλιχιεύς, ϑεράπων δ᾽ ἦν "Augpıvouoıo' 
νώμησεν δ᾽ ἄρα πᾶσιν ἐπισταδόν᾽ 
σπείσαντες μακάρεσσι πίον μελιηδέα οἶνον. 


δμώων, οἱ κατὰ δώματ᾽ 


Τελεμάχῳ μελέμεν᾽ 


DEN ᾽ ΑΥ̓ΕΙ τὰ ΄, 2 
αὐτὰρ ἐπεὶ σπεῖσαν Te πίον ©, 
\ ΄ 2 
πρὸς δωμαϑ 


‚ δ᾽ , ,ὕ δΆ 
βὰν ὁ ἴμεναι κείοντες ἕξὰ 


410. 411 = « 381. 382. 

413 = π 395. | Anhang. | 

414--417 = v 322— 325. οὐκ ἂν 
δή τις ἐπὶ βηϑέντι δικαίῳ — χαλε- 
παίνοι: es wird doch wohl kei- 
ner darum dafs das rechte gesagt 
ist, d. 1. bei einem billigen 
Ausspruche (oder Verlangen) un- 
willig sein. Über ἐπέ vgl. Kr. Di. 
68, 41, 8. Der Optativ mit ἄν 
als Ausdruck einer auf bestimmte 
Gründe gestützten Erwartung, wie 
Ὁ 15. 0 387. 455. τ΄ ΤΟ 0.135. 
Hier liegt die Begründung in der 
adverbialen Bestimmung ἐπὶ en®. 
dır. Das Ganze eine milde Abmah- 
nung als Vorbereitung auf die fol- 
gende Aufforderung, wie die Formel 
N καί μοι νεμεσήσεαι ὅττι κεν εἴπω; 
α 158. — ἐπέ mit gedehntem ı 
vor dem ursprünglich lautenden 
«Ερηϑέντι. 

416. στυφελίζετε Imper. Praes.: 
mifshandelt weiter. [Anh.] 

417. Vgl. zu o 402. 


OATZZEIAZ 2. 


οὗ δὲ ϑεοῖσιν 


ὅσον ἤϑελε ϑυμός, 
ἕκαστος. 


418 = φ 263. ἐπαρξασϑω den. 
soll zuweihen mit den Be- 
chern: zu y 340. 


420. ξεῖνον — μελέμεν: nicht 
eigentlich Accus. cum Inf., sondern 
ἔξ: ἐῶμεν ἐνὶ μεγάροις Od. ist zu- 
nächst im Gegensatz zu κατακείο- 
μὲν οἴκαδ᾽ ἰόντες zusammenzufas 
sen: wollen wirim Palaste des 
Od. lassen, und dazu μελέμεν die 
vorgestellte "Folge: dafs Tel. für 
ihn sorge: vgl. # 509. [Anh.] 


422 —= I 173. ἑαδότα prädikativ 
zu μῦϑον. 3 
423. κρητῆρα 120060070 Med.: 
mischte sein Weingefäls. — ἥρως 
eine ehrende Bezeichnung des Vor- 
ranges: vgl. « 189. n 155. © 483. 
425 = v 54. -. 
427. Vgl. zu 342, 5 
428. βάν δ᾽ ἴμεναι, „wie τ 429, 
K 273. 297. 5384, mit ῥα im Nach 
satze. Kr. Di. 65,.9, 4. — ἑὰ πρὸ 
δώμαϑ'᾽ ἕκαστος, wie ß 258. 27 
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V. 1—52. Die Entfernung der 

'affen aus dem Müännersaale. 

1 = 51. n 230. Es ist jetzt der 

ätabend desselben Tages, an wel- 

m die ine und σ erzählten Hand- 

ungen vorgehen. [Anhang.] 

2. σὺν Adv, die hier und 33 ἢ, 
ichtbar wirkt. Vgl. » 393 ἢ 

3 = ρ 591. y 150. ψ 112. 

4. χρή nun gilt es. — τεύχε᾽ 

ἰρήια, wie π 284. — κατϑέμεν εἴσω 

inein niederlegen ἃ. i. in das 

re des Hauses, nämlich ἐς 

χλαμον, indie Waffenkammer: 

a 17, 

5—13 = π᾿ 236— 1294. 


& 


OATZZEIAZT. 


Ὀδυσσέως καὶ Πηνελόπης ὁμιλέα. τὰ νίπτρα. 


αὐτὰρ ὁ ἐν μεγάρῳ ὑπελείπετο δῖος Ὀδυσσεὺς 
μνηστήρεσσι φόνον σὺν ᾿ϑήνῃ μερμηρίξων. 
αἷψα δὲ Τηλέμαχον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
Τηλέμαχε, χρὴ τεύχε᾽ ἀρήια κατϑέμεν εἴσω 
πάντα uch, αὐτὰρ μνηστῆρας μαλακοῖς ἐπέεσσιν 5 
παρφάσϑαι, ὅτε κέν σὲ μεταλλῶσιν ποϑέοντες" 
“ἐκ καπνοῦ κατέϑηκ᾽, ἐπεὶ οὐχέτι τοῖσιν ἐῴώκειν. 
οἷά ποτὲ Τροίηνδε κιὼν κατέλειπεν Ὀδυσσεύς. 
ἀλλὰ κατήκισται, ὅσσον πυρὸς ἵκετ᾽ ἀυτμή. 
πρὸς δ᾽ ἔτι καὶ τόδε μεῖξον ἐνὶ φρεσὶν ἔμβαλε δαίμων". 10 
un πὼς οἰνωϑέντες ἔριν στήσαντες ἐν ὑμῖν 
ἀλλήλους τρώσητε καταιδσχύνητέ τε δαῖτα 
καὶ μνηστύν᾽ αὐτὸς γὰρ ἐφέλκεται ἄνδρα σίδηρος.“ 
ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ φίλῳ ἐπεπείϑετο πατρί. 
ἐκ δὲ καλεσσάμενος προσέφη τροφὸν Εὐρύκλειαν" 15 


10. ἔμβαλε nur hier mit wieder- 
holtem ἐν, sonst mit blofsem Dativ. 
Vgl. aber £77. υ 260. x 348. H 438. 

13. αὐτός bis σίδηρος : diese sprich- 
wörtliche Redensart setzteinen weit- 
verbreiteten Gebrauch eiserner Waf- 
fen voraus, während abgesehen von 
4 123 im ganzen Epos nur eine 
einzige Waffe H 141 ausdrücklich 
als eisern bezeichnet wird. 

14 = y 108. 393; ähnlich A 345. 
I 205. A 616. Vgl. zu τ 148. 

15 = 9380. ἐκ δὲ καᾶ. Medium: 
nachdem er zu sich herausge- 
rufen hatte, nämlich aus dem 
Frauengemache: vgl. ß 400. 


15 


4 19. OATZZEIAZ T. 


„uni, ἄγε δή μοι ἔρυξον ἐνὶ μεγάροισι γυναῖκας, 
ὔὕφρα κεν ἐς ϑάλαμον καταϑείομαι ἔντεα πατρὸς 
καλά, τά μοι κατὰ οἶκον ἀκηδέα καπνὸς ἀμέρδει 
πατρὸς ἀποιχομένοιο, ἐγὼ δ᾽ ἔτι νήπιος ἦα" 


νῦν δ᾽ ἐθέλω καταϑέσϑαι, ἵν᾿ οὐ πυρὸς ἵξετ᾽ ἀυτμή."“ 


20 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 
„al γὰρ δή ποτε, τέκνον, ἐπιφροσύνας ἀνέλοιο 
οἴχου κήδεσϑαι καὶ χτήματα πάντα φυλάσσειν. 
ἀλλ᾽ ἄγε, τίς τοι ἔπειτα μετοιχομένη φάος οἴδει; 


δμωὰς δ᾽ οὐκ εἴας προβλωσκέμεν, αἵ κεν ἔφαινον." 

τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
»οξεῖνος ὅδ᾽" οὐ γὰρ ἀεργὸν ἀνέξομαι, ὅς κεν ἐμῆς γε 
χοίνικος ἅπτηται, καὶ τηλόϑεν εἰληλουϑώς." 


16. ἐνὶ μεγάροισιν, vom gesam- 
ten Frauengemache, wie 30. @ 387. 
4 399. Er fürchtet, dals eine der 
Dienerinnen dazukommen und die 
Sache den Freiern verraten könnte. 

17. ὄφρα κεν mit dem Con). aor. 
im Sinne des Fut. exact., bis, wie 
ὃ 588. — ϑάλαμος die Waffen- 
kammer, hinter dem Frauenge- 
mach am äulsersten (p 9) Ende der 
λαύρη, eines an der einen Seite des 
Hauses sich hinziehenden Korridors 
(zu y 128), zu ebener Erde (zu y 188). 
In die λαύρη gelangt man vom 
Männersaale aus entweder durch die 
ὀρσοϑύρη (zu y 126), oder, wie Tele- 
mach 4109, durch die vordere Haupt- 

-thür des Männersaals und den πρό- 
douos. Aus diesem ϑάλαμος holt 
man ᾧ 8. 42 den Bogen des Odys- 
seus und χ 109. 143 die Kampfes- 
waffen für beide Parteien. [Anhang.] 

18. κατὰ οἶκον vom Männersaal, 
im Gegensatz zu ϑαάλαμον 17. — 
ἀκηδέα prädikativ zum Objekt τά, 
für den Gedanken in kausaler Be- 
deutung. [Anhang.] 

19. πατρὸς ἀποιχ. Genit. absolut.: 
seit der Vater fortzog, wie ὃ 
393. — ἐγώ bis ἦα, wie ß 313, auch 
6229. v 310. p 95, parataktisch an- 
geschlossen an πατρὸς ἀποιχομένοιο, 
dient zur entschuldigenden Erklä- 
rung von ἀκηδέα. 

20. νῦν δέ im Gegensatz zu ἔτι 


2 


νήπιος na, wie β 314. — καταϑέσϑαι 


Medium wie 17, “mir” niederlegen, ' 


dagegen 4 und 7 das Aktiv. — ἵνα 
wohin. — οὐ mit Nachdruck voran- 
gestellt im Gegensatz zu 18. 

21. Vgl. zu v 134. | 

22 f. αἱ γὰρ δή ποτε, ein zustim- 
mender Wunsch, in welchem Eury- 
kleia aber die in Bezug auf die 


Waffen bewiesene Fürsorge des Tel, 


auf das ganze Hauswesen (οἴκου und . 
κτήματα πάντα) ausgedehnt sehen 
möchte: wenn du doch einmal 
(überhaupt). — ἐπιφροσύνας dve- 
λέσϑαι eigentlich: achtsame Ge- 
danken an sich nehmen d. i. song" 
sam werden. — κήδεσθαι und φυλάσ- 
σειν Inf. der vorgestellten Folge. 
24. ἔπειτα denn (demnach). — 
μετοιχομένη (mit dir) hingehend, 
im Femininum, weil sie an sich 
selbst denkt. [Anhang.] 
25. οὐκ εἴας vetabas, durch das 
16 gegebene Gebot. Kr. Spr. 67,1, 2, I 
— αἴ κεν ἔφαινον, zu ἡ 102, in der, 
Bedeutung eines potentialen Folge- . 
satzes: dals sie hätten leuch- 
ten können, wie nach negiertem 
Praesens in gleichem Sinne der Re- 
lativsatz im Optativ steht: zu «254, , 
27 f. ἀεργόν prädikativ zum Ob- 
jekt, welches der Relativsatz um- | 
schreibt. — χοέρικός τινος ἅπτεσθαι, 
jemandesKornmals anrühren, 


3 
' 
sprichwörtlich wie‘ ‘jemandes Brot | 


29 


ὡς ἄρ 


Bee Zn 


essen’. Ein χοῖνιξ, vier κοτύλαι ent- 
haltend, wurde als Tageskost auf 
einen Menschen gerechnet: vgl. 
Herod. VII 187. — καὶ τηλόϑεν εἴλ.: 
vgl. ı 273. ν 237. εἰληλουϑώς be- 
ögen auf ὅς statt auf das Objekt 
zu ἀνέξομαι. 

90 --ρ 57. ῳ 386. x 398. τῇ bis 
ἐδ... ihr ward das Wort nicht 
flügge d. i. sie erwiderte nichts. 
Vgl. zu e 57. 

30 = p 387. μεγάρων: zu 16. — 
ἐὺ ναιετ., wie β 400, gut wohnhaft, 
Υ ahnlich. 

81. “ἀναΐξαντε gilt eigentlich nur 
von Odysseus, der bis dahin ge- 
sssen hatte, während Telemach 
eben erst in den Saal zurückge- 
tehrt war. — Ὀδυσεύς bis υἷός — 
141. ὦ 526. 

32. ἐσφόρεον Frequentativum, 
wie v 368. — κόρυϑας bis ὀμφα- 
θέσσας — II 214. [Anhang.] 

88. ἔγχεά τ᾽ ὀξυόεντα = Ε 568. 
ὀξὺ scharfer Spitze. 


34. χρύσεον mit Synizesis, — 
RL eine tragbare Leuchte, 
ine Öllampe, während sonst zum 
Leuchten Kienfackeln dienen. — 
έξεν parallel dem Imperfekt ἐσφό- 
δον 32: verbreitete. [Anhang.] 

δῦ. Vgl. π 221 und ὃ 69 = z 56. 


A 


19. OATZZEIAZ T. 5 


ἐφώνησεν. τῇ δ᾽ ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος. 
κλήισεν δὲ ϑύρας μεγάρων ἐὺ ναιεταόντων. 80 
ἄρ᾽ ᾿ἀναΐξαντ᾽ Ὀδυσεὺς καὶ φαίδιμος υἱὸς 
. ἐσφόρεον κόρυϑάς τε καὶ ἀσπίδας ὀμφαλοέσσας 
ἔγχεά τ᾽ ὀξυόεντα᾽ πάροιϑε δὲ Παλλὰς ᾿4ϑήνη 
χρύσεον λύχνον ἔχουσα φάος περικαλλὲς ἐποίειν. 
δὴ τότε Τηλέμαχος προσεφώνεεν ὃν πατέρ᾽ αἶψα" 35 
ὦ πάτερ, ἦ μέγα ϑαῦμα τόδ᾽ ὀφθαλμοῖσιν δρῶμαι. 
ἔμπης μοι τοῖχοι μεγάρων καλαί τε μεσόδμαι 
εἰλάτιναί τε δοκοὶ καὶ κίονες ὑψόσ᾽ ἔχοντες 
φαίνοντ᾽ ὀφϑαλμοῖς ὡς εἰ πυρὸς αἰϑομένοιο᾽ 
ἢ μάλα τις ϑεὸς ἔνδον. οἱ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν." 40 
᾿ς τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
σίγα καὶ κατὰ σὸν νόον ἴσχανε μηδ᾽ ἐρέεινε" 


36 = N 99. Ο 286. T 344. ᾧ 54. 
— opFaluoicıv verstärkt ὁρῶμαι 
im Gegensatz zu dem bei μέγα 
ἁγαῦμα vorschwebenden Begriff des 
Unglaublichen.- 

37. ἔμπης in der ursprünglichen 
Bedeutung durchaus, wie σ 354. 
— μεσόδμαι eigentlich ‘Zwischen- 
baue’, die Querbalken, welche, 
auf Säulen ruhend, der Breite nach 
die Wände des Saales verbinden, 
während die doxo/ die Länge- 
balken sind; beide zusammen 
bilden das Balkensystem, auf wel- 
chem das Dach ruht. καλαί von der 
kunstvollen Arbeit oder anderwei- 
tigem Schmuck. — Es sind hier die 
vier Hauptteile der Architektur des 
Saales genannt. [Anhang.] 

38. ὑψόσ᾽ ἔχοντες intransitiv: 
empor sich haltende, hochauf- 
strebende. Kr. Di. 52, 2, 3. 

39. Zweites Hemistich = X 150. 
ὡς el eigentlich: wie — ich setze 
den Fall, mit Genit. absolut. 

40. ἦ μάλα ganz gewils, eine 
aus den vorhergehenden Thatsachen 
gezogene Vermutung. — #eög und 
οἵ, wie & 150. 

42, κατά zu ἴσχανε mit σὸν νόον 
halte deinen Gedanken zurück, 
sprich nicht aus, was du denkst: 
vgl. 6256. — ἐρέεινε Imper. praes. 
frage weiter. 


6 19. OATZZEIAZ T. 


αὕτη τοι δίκη ἐστὶ ϑεῶν. οἱ Ὄλυμπον ἔχουσιν. 
ἀλλὰ σὺ μὲν κατάλεξαι, ἐγὼ δ᾽ ὑπολείψομαι αὐτοῦ, 
ὕφρα κ᾽ ἔτι δμωὰς καὶ μητέρα σὴν ἐρεϑίξω" 45 
ἡ δέ αὐ ὀδυρομένη εἰρήσεται ἀμφὶς Eraora.“ | 

ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 
κείων ἐς ϑάλαμον, δαΐδων ὕπο λαμπομενάων. 
ἔνϑα πάρος κοιμᾶϑ'᾽, ὅτε μιν γλυκὺς ὕπνος ἵχάνοι" 
ἔνϑ᾽ ἄρα καὶ τότ᾽ ἔλεκτο καὶ ᾿Ηῶ δῖαν ἔμιμνεν. 
αὐτὰρ ὁ ἐν μεγάρῳ ὑπελείπετο δῖος Ὀδυσσεὺς 
μνηστήρεσσι φόνον σὺν ᾿ϑήνῃ μερμηρίζων. 

ἡ δ᾽ ἴεν ἐκ ϑαλάμοιο περίφρων Πηνελόπεια 
’Aoreudı ἰκέλη ἠὲ χρυσέῃ ᾿ἀφροδίτῃ. 
τῇ παρὰ μὲν κλισίην πυρὶ κάτϑεσαν, ἔνϑ᾽ ἄρ 
δινωτὴν ἐλέφαντι καὶ ἀργύρῳ, ἥν ποτὲ τέχτων 
ποίησ᾽ ᾿Ικμάλιος, καὶ ὑπὸ ϑρῆνυν ποσὶν ἧκεν 
προσφυέ᾽ ἐξ αὐτῆς, 69 ἐπὶ μέγα βάλλετο κῶας. 


48. αὕτη τοι δίκη diesisttraun 
(mulst du wissen) die Weise, dals 
sie unsichtbar helfen. Kr. Di. 61, 7. 
— οἱ Ὄλ. ἔχουσιν = ξ 240. 9 331. 
μ 337 und in der Ilias. 

44. Zweites Hemistich = o 276. 

45. ἐρεϑίζω reize d. i. sie zu 
veranlassen suche, dals sie ihre 
wahre Gesinnung offenbaren, nach 
der Verabredung π 304. 316. 

46. &ugpis Adverbium: einzeln, 
mit ἕκαστα: alles der Reihe nach. 

41 = v 144, vgl. 9 26. 

48. δαΐδων ὕπο λαμπομενάων. = 
» 290. & 492, vgl. α 434. ὑπό 
unter mit dem Genitiv von der 
begleitenden oder mitwirken- 
den Ursache. [Anhang.] 

49 = A 610. κοιμᾶτο iteratives 
Imperfekt, daher ὅτε mit Optativ 
so oft. 

50 -- 1662. ἔνϑ᾽ ἄρα dort eben: 


zu χ 335. — Ἠῶ δῖαν ἔμιμνεν: zu 
ı 151. 

61.52 =1. 2. 

V. 53—99. ἄνα μὴ Melantho, 


Odysseus. 

53. 54 — 0 36. 37. Es wird vorans- 
gesetzt, dafs Penelope aus dem 
ὑπερώιον, in das sie σ 302 hinauf- 


2 


Epißev, 


stieg, vorher wieder in den bin 
herabgekommen war. | 

55. παρά Adverbium ‘daneben’, 
durch den lokalen Dativ πυρί “am 
Feuer’ näher erklärt. Vgl. & 305. 
— χλισίην den Lehnsessel, den 
Arbeitsstuhl der Hausfrau aus dem 
Frauengemach nach ὃ 123. — 
κάτϑεσαν sie stellten hin, näu 
lich die zwei dienstthuenden Die 
nerinnen, vgl. o 303. — ἐφῖζεν 
Imperfekt: in welchem Sin 3 
zeigt 59. 

56. δινωτήν “rund gsirechal 
kunstvoll gearbeitet, mit den fo 
genden Dativen: kunstreich aus- 


gelegt mit. \ 
57. 58. καὶ ὑπό, nur hier: sonst 
ὑπὸ δέ, wie α 131. — ἧκεν, eig 


lich: hatte er herabgelasse 
mit Bezug auf die vom Stuhl selbst 
abhängige Stellung des Schemel 
wie 5 249, vgl. 2 612 mit T 
daher eng zu verbinden mit dem 
‘zum Objekt prädikativ- -proleptisı sch 
stehenden zeoopve’ ἐξ αὐτῆς απ τὰ 
selbst befestigt, festeitzend: \ 1. 
u 433. Zu Kr,-Di. 68, 17, 3. 00 
bezieht sich auf χκλισίη. _ ὁ 
βάλλετο, iterativ, wie Egpigev δῦ. — 
κῶας, vgl. m AT. 797. Anders α 180. 


i 


u 


IA» 


τὴν 


59. Erstes Hemistich = z 48. 
tz 102. 


60 = 0198. ἐκ μεγάροιο aus dem 
Frauengemache. [Anhang.] 

61. ἀπό χὰ ἥρεον räumten hin- 
weg: vgl. ἡ 232. ὁ 466. — σῖτον 
die Speise. 

62. dena aus δέπαα. Kr. Di. 18, 
2,1. — ἔνϑεν woraus. Kr. Di. 
66, 3, 1. — ὑπερμενέοντες nur hier, 
Sonst ὑπερηνορέοντες. — ΟΑἔπινον 

getrunken hatten. 

63. πῦρ vom Brennmaterial, wie 

1212, ἃ. 1. die noch glimmenden 
- Späne; sie löschten das Feuer von 
den Leuchtpfannen aus. Der Fuls- 
boden des Männersaals war Estrich: 
zu p 120. — λαμπτήρων: zu 6 307. 
--- ἄλλα andere d.i. frische. — 

900g ἔμεν Accus. ὁ. infinit. zur 
Angabe des Zweckes: dafs Licht 
_ dasei, ϑέρεσϑαι mit unbestimm- 
_ tem Subjekt: man sich wärmen 
' könne: Vorkehrungen für den fol- 
‚genden Tag: zu 389. 

65. Erstes Hemistich = σ 326. 
δεύτερον αὖτις zum zweitenmal 
“ wieder, wie schon σ 321 ff. 

66. ἀνιήσεις, intransitiv wie v 
178, willst du zur Last fallen: 
vgl. g 220. 446. [Auhang.] 

67. ὀπιπεύω, wie 4 371, vom 
Stamme ὁπ, beäüugeln, hat bei 
der Reduplikation den Stammvokal 


ΠῚ 
ΕΓ 
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ἔνϑα καϑέζετ᾽ ἔπειτα περίφρων Πηνελόπεια. 

ἦλθον δὲ δμωαὶ λευκώλενοι ἐκ μεγάροιο" 60 
al δ᾽ ἀπὸ μὲν σῖτον πολὺν ἥρεον ἠδὲ τραπέζας 

καὶ dena, ἔνϑεν ἄρ᾽ ἄνδρες ὑπερμενέοντες ἔπινον. 

πῦρ δ᾽ ἀπὸ λαμπτήρων χαμάδις βάλον. ἄλλα δ᾽ ἐπ᾽ αὐτῶν 
νήησαν ξύλα πολλά, φόως ἔμεν ἠδὲ ϑέρεσϑαι. 

ἡ δ᾽ Ὀδυσῆ ἐνένιπε Μελανθὼ δεύτερον αὖτις" 65 
ξεῖν᾽, ἔτι καὶ νῦν ἐνθάδ᾽ ἀνιήσεις διὰ νύχτα 

δινεύων κατὰ οἶκον, ὀπιπεύσεις δὲ γυναῖκας; 

ἀλλ᾽ ἔξελϑε ϑύραζε, τάλαν, καὶ δαιτὸς ὄνησο᾽ 

ἢ τάχα καὶ δαλῷ βεβλημένος εἶσϑα ϑύραζξε."" 

ἄρ᾽ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 70 
δαιμονίη, τί μοι ὧδ᾽ ἐπέχεις κεκοτηότι ϑυμῷ; 


in 1 verändert, wie ἀτιτάλλω und 
ovivnuı. [Anhang.]) 

68. τάλαν Elender, wie σ 327. 
— δαιτὸς ὄνησο Imperativ aoristi: 
werde der Mahlzeit froh d. 1. 
wohl bekomme dir die Mahlzeit, 
gesegnete Mahlzeit (vgl. β 33), 
womit sie spöttisch zum Aufbruch 
mahnt. 

69. 7 nach der Aufforderung mit 
folgender Drohung, wie ὦ 432. — 
καΐ sogar, wie σ 10, zu δαλῷ βεβλ. 
im Gegensatz zum mahnenden Wort. 
[Anhang. ] 

70 = 6 337 und sonst. ὑπόδρα 
aus ὑπόδρακ (ἔ-δρακον) “von unten 
aufblickend’, daher finster, zor- 
nig, nur bei /dwv, Vergil: torva 
twens. | Anhang.) 

71—88. Odysseus antwortet auf 
die Schmährede der Melantho, die 
er 6 338 so scharf zurechtgewiesen 
hatte, mit Rücksicht auf Penelope 
sehr malsvoll, deutet leise die Hoff- 
nung auf Odysseus Heimkehr an 
und rühmt zur Huldigung für die 
Mutter die Trefflichkeit des Sohnes. 

71. δαιμονίη Unselige, zu&443. 
— τέ μοι ὧδ᾽ ἐπέχεις; warum 
fährst du so auf mich ein? 
Das Verbum steht eigentlich vom 
Richten der Waffen auf jemand, 
vgl. x 75. Kr. Di. 60, 7,2 und 68, 
41,3. — κεχοτηότι ϑυμῶῷ, wie ı 501. 
χ 417. Φ 468. 
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Θ᾽ Ὁ» ᾿ ΄ \ \ ΠΝ er € 

ἢ ὅτι οὐ λιπόω, κακὰ δὲ χροὶ εἵματα Eiuct,' 

πτωχεύω δ᾽ ἀνὰ δῆμον; ἀναγκαίη γὰρ ἐπείγει" 
- \ \ 2 / ,“ , 

τοιοῦτοι πτωχοὶ καὶ ἀλήμονες ἄνδρες ἔασιν. 

καὶ γὰρ ἐγώ ποτε οἶκον ἐν ἀνθρώποισιν ἔναιον 

ὄλβιος ἀφνειόν, καὶ πολλάκι δόσκον ἀλήτῃ 

τοίῳ, ὁποῖος ἔοι καὶ ὅτευ κεχρημένος ἔλϑοι" 

ἦσαν δὲ δμῶες μάλα μυρίοι 

φ ἢ» 3 5 “ \ 2 \ ! 

οἱσίν τ᾽ εὖ ζώουσι καὶ ἀφνειοὶ καλέονται. 

ἀλλὰ Ζεὺς ἀλάπαξε Κρονίων ἤϑελε γάρ που. 

τῷ νῦν μή ποτε καὶ σύ, γύναι, ἀπὸ πᾶσαν ὀλέσσῃς 

ἀγλαΐην, τῇ νῦν γε μετὰ δμωῇσι κέχασδαι 

Fraımv, τῇ χοῦ von ἢ 

μή πώς τοι δέσποινα κοτεσσαμένη χαλεπήνῃ., 


ἢ Ὀδυσεὺς ἔλϑῃ" 


=» 116. ἦ gewils. — οὐ 
λιπόω nicht glänze, nicht fein- 
gesalbt bin wie die Freier: vgl. 
ο 331f. — χροΐ Lokativ des Ziels, 
zu A 191. [Anhang.] 

73. ἀνὰ δῆμον durch das Land 
hin, von ‚Haus zu Haus, anders 
ci κατὰ ἄστυ. — ἀναγκαίη γὰρ 
ἐπείγει = Z 85. γάρ ja. 

74. τοιοῦτοι vom Aulsern, mit Be- 
zug auf 72. 

75—80 — 9 419 --424. καί zu ἐγώ 
auch. Die mit γάρ ja eingeleitete 
Ausführung bereitet die ‚Mahnung 
81 τῷ νῦν μή ποτὲ καὶ σύ vor: καὶ 
ἐγώ und καὶ σύ entsprechen ein- 
ander. — οἶκον ἔναιον ἃ. 1. im 
Gegensatz zum ἀλήμων: ich hatte 
ein festes Heim. 
. 81. Erstes Hemistich = 4 441. 

τῷ νῦν deshalbjetzt, Anwendung 
des erzählten Beispiels auf den vor- 
liegenden Fall. —- un ποτε warnend: 
dafs nur nicht einmal. 

82. ἀγλαΐην Hoffart. — κέκασ- 
σαι von καίνυμαι (aus καδνυμαι). 

83. μή πως dals nur nicht 
etwa, ebenfalls warnend, zur Er- 


ἄλλα τε πολλά. 


ἔτι γὰρ καὶ ἐλπίδος αἶσα. 

εἰ δ᾽ ὃ μὲν ὧς ἀπόλωλε καὶ οὐκέτι νόστιμός ἐστιν, 
ἀλλ᾽ ἤδη παῖς τοῖος ᾿Ζπόλλωνός γε ἕκητι, 
Τηλέμαχος" τὸν δ᾽ οὔ τις ἐνὶ μεγάροισι γυναικῶν 
λήϑει ἀτασϑάλλουσ᾽., ἐπεὶ οὐκέτι τηλίκος ἐστίν." 


läuterung von 81, vgl. K 809 ἢ. N 
κοτεσσ. (Stamm κοτεσ-)χαλεπήνῃ in 
Zorn gerät und feindliche 
wird, ‚wie e 147. 11386. [Anhang] 

84. ἔτι bis αἶσα, wie π 101. Ei; 


zweites—v 333. μὲν im Vorderaill > 
wie I 300. 4 385, vgl. auch 42617 ° 
stellt das ὁ dem παῖς 86 gegen 
über. — ὡς ‘so’, wie ihr glaubt, 
nach euren Handlungen. — οὐκέ τε 
nicht mehr, hier nach εἰ, weil 
im Gegensatz zu der in ἔλθῃ 8 | 
ausgesprochenen Erwartung: zu 
β 274. ᾿ 
86. ἀλλά “ἀοομ᾽ im Nachsatze, 
Kr. Di. 69, 5A. 1. τοῖος so tüch- 
tig, dafs er deinen Übermut züch- E. 
tigen kann, näher erklärt durch 
τὸν δὲ κτί, 8. — ᾿ἀπόλλωνος, durch 
γέ betont, der als Sinnbild ἃ 
J ugendkraft den Jünglingen Wach 
tum und Gedeihen verlieh, auchauf 
Ithaka besonders verehrt wurde: 
vgl. v 278. $ 258. ἕκητι: 0 9: ' 
v 42. ᾿ 
81. ἐνὶ μεγάροισι zu γυναικῶν. ᾿ 
88. λ:ήϑει mit Partizip, wie 9 98. 
— Zweites Hemistich = « 297. 


4 


=. 


89. Erstes Hemistich = 4 354.361. 
91. πάντως durchaus, stets mit 
nachfolgender Negation, wie v 180. 
@450, hier zu οὔ τι. Mit dieser 
starken Versicherung nimmt Pene- 
lope das, was Odysseus vom Tele- 
ach 87 behauptet hatte, nachdrück- 
ch auch für sich in Anspruch. — 
κύον ἀδεές (mit ἃ, wie 423. Φ 481 
wegen des ursprünglichen Anlautes 
OF in δέος) schamlose Hündin: 
vgl. κυνῶπις zu ὃ 145. [Anhang.] 
92. μέγα ἔργον eine verwegene 
That, wie y 261, bier die freche 
Rede 66 ff. — ὃ σῇ κεφαλῇ ave- 
ad welche du an deinen 
Kopf wischen wirst, ein Volks- 
_ ausdruck, entlehnt von der Sitte, das 
blutige Opfermesser auf dem Stirn- 
haar des getöteten Tieres abzu- 
wischen und dadurch das auszu- 
' sühnende piaculum auf dieses Tier 
' zu übertragen; Sinn: welche du auf 
deinen Kopf nehmen wirst, welche 
dir den Kopf kosten wird. Die 
tohung im Relativsatze ange- 
knüpft, wie o 249. σ 27. Vergil. 
Aen. 1, 135 quos ego —! [Anhang.] 

93. γάρ erläutert das μέγα ἔργον. 
— ἐξ ἐμεῦ ἔκλυες: g 508 fl. κλύειν 
ἔκ τινος nur hier, aber ὁ 374 
χούειν ἐκ. 


᾿ 
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ὡς φάτο, τοῦ δ᾽ ἤκουσε περίφρων Πηνελόπεια. 
ἀμφίπολον δ᾽ ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾿ ὀνόμαξεν᾽' 90 
»πάντως, ϑαρσαλέη, κύον ἀδεές, οὔ τί we λήϑεις 
ἔρδουσα μέγα ἔργον, ὃ σῇ κεφαλῇ ἀναμάξεις" 
πάντα γὰρ εὖ ἤδησϑ'᾽, ἐπεὶ ἐξ ἐμεῦ ἔκλυες αὐτῆς, 
ὡς τὸν ξεῖνον ἔμελλον ἐνὶ μεγάροισιν ἐμοῖσιν 
ἀμφὶ πόσει εἴρεσϑαι, ἐπεὶ πυκινῶς ἀκάχημαι." 9ὅ 
ἢ ῥὰ καὶ Εὐρυνόμην ταμίην πρὸς μὠωὖῦϑον ἔειπεν" 
Εὐρυνόμη, φέρε δὴ δίφρον χαὶ κῶας ἐπ᾽ αὐτοῦ. 
ὄφρα καϑεζόμενος εἴπῃ ἔπος ἠδ᾽ ἐπακούσῃ 
ὁ ξεῖνος ἐμέϑεν᾽ ἐθέλω δέ μιν ἐξερέεσϑαι."" 
ὡς ἔφαϑ᾽. ἡ δὲ μάλ᾽ ὀτραλέως κατέϑηκε φέρουσα 
“δίφρον ἐύξεστον καὶ ἐπ᾽ αὐτῷ κῶας ἔβαλλεν" 
ἔνϑα καϑέξετ᾽ ἔπειτα πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
τοῖσι ὃὲ μύϑων ἦρχε περίφρων Πηνελόπεια" 


100 


95. ἀμφὶ πόσει, wie o 555. — 
εἴρεσθϑαι Inf. praes. nach μέλλω, 
wie K455. Kr. Di. 53, 8, ὅ. 6. — 
πυκινῶς ἀκάχημαι = ψ 360. 

96. Vgl. ρ 496. 6 169. Εὐρυνόμην: 
zu e 495. | 

97. δίφρον ein SesselohneLehne, 
während sie selbst nach 55 κλισίην 
hatte. — ἐπ᾽ αὐτοῦ: zu 101. Vgl. 
op 177. 

98. εἴπῃ ἔπος nd’ ἐπ.: vgl. o 584. 
© 262, auch o 377. 

99. δέ begründend. [Anhang.] 

V. 100—202. Wie Odysseus, von 
Penelope befragt, die Schicksale sei- 
nes Lebens erzählt. 

100. ὀτραλέως ist bei Homer nur 
als Adverb gebräuchlich, als Ad- 
jektiv nur ὀτρηρός mit Ausnahme 
von ὃ 735. Versschluls, wie Γ 425. 

101. ἐπ᾿ αὐτῷ auf ihn selbst: 
damit wird der δέφρος als die Haupt- 
sache dem dazugehörigen κῶας 
gegenüber hervorgehoben, wie sonst 
durch αὐτός die ganze Person ein- 
zelnen Gliedern oder sonstigem Zu- 
behör gegenübergestellt wird. 

102 = π 48. r 59. 

103 = g 100. r 508. τοῖσι lokaler 
Dativ: unter ihnen, auch von nur 
zweien, 
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ξεῖνε, τὸ μέν 68 πρῶτον ἐγὼν εἰρήσομαι αὐτή" 


τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τοκῆες: 5“ 106 

τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 4 
ὦ γύναι, οὐκ ἄν τίς σε βροτῶν ἐπ᾽ ἀπείρονα γαῖαν ; 
νεικξοι" ἢ γάρ σευ κλέος οὐρανὸν εὐρὺν χάνει, I 
ὥς TE τευ ἦ βασιλῆος ἀμύμονος, ὅς τε ϑεουδὴς 4 
ἀνδράσιν Ev πολλοῖσι καὶ ἰφϑίμοισιν ἀνάσσων τ 

- , AR , \ E ‚ 4 
εὐδικίας Avsynoı, φέρῃσι δὲ γαῖα μέλαινα ᾿, 


πυροὺς καὶ χριϑάς, βρίϑησι δὲ δένδρεα καρπῷ. 4 
τίκτῃ δ᾽ ἔμπεδα μῆλα, ϑάλασσα δὲ παρέχῃ ἰχϑῦς ᾿ 
ἐξ εὐηγεσίης. ἀρετῶσι δὲ λαοὶ ὑπ᾽ αὐτοῦ. 

a τ ἃ m \ \ „ ’ a το AR 
τῷ ἑμὲ νῦν τὰ μὲν ἄλλα μεταλλὰα σῷ Evi οἴκῳ, 
μηδέ μοι ἐξερέεινε γένος καὶ πατρίδα γαῖαν, 
un μοι μᾶλλον ϑυμὸν ἐνιπλήδῃς ὀδυνάων 


104 = n 237. τ 509. [Anhang.] 

105. Vgl. zu ὦ 170. 

107. οὐκ ἄν τίς σε mit νεικέοι 
keiner wird dich tadeln wol- 
len d. i. du verdienst hoch ge- 
priesen zu werden. Uber den Opt. 
mit ἄν zu σ 414. — βροτῶν ἐπ an. 
γαῖαν = Η 446. o 386. [Anhang.] 

108. κλέος bis ἱκάνει = #74, vgl. 
zu ı 20. 

109. ὥς τέ τευ n, wie y 348, wie 
nur irgend wahrhaftig eines 
Königs. — ὅς re mit lauter Kon- 
junktiven der Fallsetzung = wenn 
einer. [Anhang.] 

. 110. Vgl. ὦ 26. 

111. εὐδικίας ἀνέχῃσι gerechte 
Einrichtungen aufr echt hält. 
— φέρῃσι δέ bis ὑπ᾽ αὐτοῦ (114), 
in chiastischer Stellung zu ἀνέχῃσι, 
frei angeschlossen, aber mit Bei- 
behaltung des fallsetzenden Kon- 
junktivs. Vgl. 865, zu ἢ 314. 6 368. 
Es wird darin der Segen, mit dem 
die Götter die Gottesfurcht eines 
solchen gerechten Königs lohnen, 
geschildert. [Anhang. ] 


113. ἔμπεδα, prädikativ auf das. 


Subjekt μῆλα bezogen, sicher d.i. 
in regelmälsiger Folge.-— παρέχῃ 
mit gedehnter Anfangssilbe, wie συν- 
εχές ı 7A, weil ἔχω ursprünglich den 
Anlaut o hatte. Die Stelle weist 


alters ἐπ προ Fleischnail | 
rung festbielt und nur das niedere 
Volk .die Fische als Nahrung be- 
nutzte. [Anhang.] | 

114. ἀρετῶσι es gedeihen, es 
leben beglückt: zu » 45. — om 
αὐτοῦ unter seiner Herrschaft. Kr. 
Di. 52, 3, 1. [Anhang.] ; 

115. τῷ darum: damit kehrt Od, 
nach der ausführlichen Schilderung 
109—114 zu dem 107 begonnenei 
Gedanken zurück; Zusammenhang 
in dieser Anerkennung deiner Vor 
züge bin ich gern bereit, auf alles 
zu antworten, nur die Beantwortung | 
der einen Frage erlals mir. Übri 
gens dient das überschwengliche 
Lob der Penelope und die Schilde a 
rung der glücklichsten Verhältnisse = 
einerseits, sowie die Zurückhal- * 
tung anderseits, von seinem ejgnen 
Schicksal zu sprechen, um niel 
durch seinen Schmerz Anstols zu 
erregen, dem 45 ausgesprochenen 
Zweck des ἐρεθίξειν: zu 124 — 
ἐς 


μετάλλα konzessiver Imperativ. 
116. μοί ethischer Dativ, gibt 
Rede den Ton gemütvoller Bi 
[Anhang.] 
117. Zum- Gedanken ı 13. 
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uvnoauevo' μάλα δ᾽ εἰμὶ πολύστονος᾽ οὐδέ τί μὲ χρὴ 
οἴχῳ ἐν ἀλλοτρίῳ γοόωντά TE μυρόμενόν TE 


ἦσϑαι, ἐπεὶ κάκιον πενθϑήμεναι ἄκριτον αἰεί" 


120 


μή τίς μοι δμωῶν νεμεσήσεται, NE σύ γ᾽ αὐτή. 

φῇ 'δὲ δάκρυ πλώειν βεβαρηότα μὲ φρένας οἴνῳ." 
τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα περίφρων Πηνελόπεια" 

„Eeiv’, ἦ τοι μὲν ἐμὴν ἀρετήν, εἶδός τε δέμας τε, 


ὥλεσαν ἀϑάνατοι, ὅτε Ἴλιον εἰσανέβαινον 


᾿Δργεῖοι, μετὰ τοῖσι δ᾽ ἐμὸς πόσις ἦεν Ὀδυσσεύς. 

εἰ κεῖνός γ᾽ ἐλϑὼν τὸν ἐμὸν βίον ἀμφιπολεύοι., 
μεῖζόν κε κλέος εἴη ἐμὸν καὶ κάλλιον οὕτως. 

νῦν δ᾽ ἄχομαι" τόσα γάρ μοι ἐπέσσευεν κακὰ δαίμων. 


ὅσσοι γὰρ νήδοισιν ἐπικρατέουσιν ἄριστοι. 


130 


Ζουλιχίῳ τε Zaun re καὶ ὑλήεντι Ζακύνθῳ. 
οἵ τ᾿ αὐτὴν ᾿Ιϑάκην ἐυδείελον ἀμφινέμονται. 
οἵ μ᾽ ἀεκαζομένην μνῶνται, τρύχουσι δὲ οἶκον. 
τῷ οὔτε ξείνων ἐμπάξομαι οὔϑ᾽ ἱχετάων 


οὔτε τι κηρύχων, οἵ δημιοεργοὶ ἔασιν" 


135 


ἀλλ᾽ Ὀδυσῆα ποϑέουσα φίλον κατατήκομαι ἦτορ. 


118. οὐδέ τί ue χρή auch ziemt 
eskeineswegs, ein zweiter Grund 
für 116: zu ὃ 492. 

119. γούωντά TE μυρόμενόν τε, 


wie Z 373. % 106. 


120. Vgl. o 174. 

121. μή bis νεμεσήσεται (Con. 
ΠΕ: vgl. P 93. un dals nur 
nicht, selbständiger Ausdruck der 
Besorgnis im Anschlufs an die 119 
vorgestellte Situation. — ἠὲ σύ γ᾽ 
αὐτή parenthetisch. 

122. 97, nämlich τὶς δμωῶν. — 
δάκρυ πλώειν im Sinne von δακρύων 
πλοῦν πλώειν “eine Thränen- 
fahrt machen’, in Thränen 
einhersegeln, wir: in Thränen 
schwimmen, ein volkstümlicher 
Ausdruck. — βεβαρηότα οἴνῳ, vgl. 


ἷ 139 und ı 362. 464. σ 391. φ 297. 


Anhang. ] 

124—129 = σ 251—256, nur mit 
anderm Anfange. Auf das obige 
Lob des Odysseus antwortet Pene- 
lope mit einer Klage über ihr un- 
glückliches Schicksal. 

124, ἀρετήν Vorzüge. 


127. εἰ κεῖνός γ᾽, bedingender 
Wunschsatz: zu α 163. 

129. Zweites Hemistich = σ 256. 
v 87. 

130—133. Vgl. « 245—248 und 
r 122—125. [Anhang.] 

134. τῷ darum, mit Bezug auf 
129: in diesem meinem Schmerz. 

135. Zweites Hemistich = o 383. 
»no’#ov ἃ. 1. um die Nachrichten, 
welche mir die Herolde von den 
Angelegenheiten des Volks bringen. 
— δημιοεργοί: zu ρ 383, im Gegen- 
satz zu den Herolden des Hauses. 
Die öffentlichen sind bei Ein- 
berufung und Abhaltung von Volks- 
versammlungen oder bei der Vor- 
bereitung von Opfern und ÖOpfer- 
mahlzeiten (v 276. ἃ 110) thätig. 
Die dreifache Partition mit οὔτε 
aber führt den Gedanken aus: ich 
kümmere mich um nichts, was mir 
als Königin zustände. [Anhang.] 

136. ἀλλά sondern nur, indem 
Odysseus allen andern 134f. ge- 
nannten Personen gegenübertritt, 
wie n 248. # 312. — ποϑέουσα mit 
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ol δὲ γάμον σπεύδουσιν, ἐγὼ δὲ δόλους τολυπεύω. 
φᾶρος μέν μοι πρῶτον ἐνέπνευσε φρεσὶ δαίμων. 
στησαμένῃ μέγαν ἵστόν. ἐνὶ μεγάροισιν ὑφαίνειν 


λεπτὸν καὶ περίμετρον: ἄφαρ δ᾽ αὐτοῖς μετέειπον᾽ 10 


κοῦροι ἐμοὶ μνηστῆρες. ἐπεὶ Dave δῖος Ὀδυσσεύς, 
μίμνετ᾽ ἐπειγόμενοι τὸν ἐμὸν γάμον, εἰς ὅ κε φᾶρος 
ἐχτελέσω, μή μοι μεταμώνια νήματ᾽ ὄληται, 

“αέρτῃ ἥρωι ταφήιον. εἰς ὅτε κέν μιν | 
μοῖρ᾽ ὀλοὴ καϑέλῃσι τανηλεγέος ϑανάτοιο" 145 
un τίς μοι κατὰ δῆμον Ayauddov νεμεσήσῃ. 

αἴ κεν ἄτερ σπείρου κῆται πολλὰ κτεατίσσας.᾽ 
ὡς ἐφάμην, τοῖσιν δ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
ἔνϑα καὶ ἠματίη μὲν ὑφαίνεσκον μέγαν στόν, 
νύχτας δ᾽ ἀλλύεσκον, ἐπεὶ δαΐδας παραϑείμην. 160 
ὡς τρίετες μὲν ἔληϑον ἐγὼ καὶ ἔπειϑον ᾿Ζχαιούς" 
ἀλλ᾽ ὅτε τέτρατον ἦλϑεν ἔτος καὶ ἐπήλυϑον ὧραι 
[μηνῶν φϑινόντων. περὶ δ᾽ ἤματα πολλὰ τελέσϑη], 
καὶ τότε δή μὲ διὰ διωάς. κύνας οὐκ ἀλεγούσας, 
εἷλον ἐπελθόντες καὶ ὁμόκλησαν ἐπέεσσιν. 155 
ὡς τὸ μὲν ἐξετέλεσσα καὶ οὐκ ἐϑέλουσ᾽, ὑπ’ ἀνάγκης" 
νῦν δ᾽ οὔτ᾽ ἐχφυγέειν δύναμαι γάμον οὔτε τιν᾽ ἄλλην 
μάλα δ᾽ ὀτρύνουσι τοκῆες 


μῆτιν ἔϑ᾽ εὑρίσκω. 


Synizesis. — φίλον ἦτορ Accusativ 
des betroffenen Teiles: vgl. 264. 

137. τολυπεύω ich knäuele, zet- 
tele an, vgl. ὑφαίνω ε 356. ı 422. 
Z 187. 

138. φᾶρος Objekt zu ὑφαίνειν, 
welches von ἐνέπνευσε abhängt. — 
πρῶτον im Gegensatz zur Gegen- 
wart: νῦν 157. — ἐνέπνευσε mit 
δαίμων: vgl. ı 381. τ 10. 

139—156. Vgl. ß 94—110. ὦ 129 
—146. 


140. λεπτὸν καὶ περίμετρον, um 
den Freiern gegenüber die lang- 
wierige Arbeit zu motivieren. — 
αὐτοῖς unter ihnen selbst, im 
Gegensatz zu der geheimen Absicht, 
die sie für sich behielt. 

147. [Anbang.] 

148 — x 550. u 324, auch ß 103. 
Ἁ 406. 466. 475. u 28. ὦ 138, zu 


| Verhältnisse,die158 ausgeführt wird. 


t 14. ἐπεπείϑετο wurde “dabei” 
überredet. 
153 = x 470. » 143. περί mit 
τελέσϑη kreisend erschienen 
waren. 
154. διά mit Hilfe, wie # 520. 
— οὐκ ἀλεγούσας erklärt sich aus 
dem Gegensatz π 306 νῶϊ τίει καὶ 
δείδιε ϑυμῷ, hier absolut: ohne 
alle Achtung und Scheu, scham- 
los, frech, wegen des Umgangs 
mit den Freiern. [Anhang.] % 
155. εἷλον ertappten. — öuo- 
κλησαν riefen insgesamt zu d. 1. 
drangen drohend in mich, das 
Gewand zu vollenden. 
157. δύναμαι wegen der Lage der 


158. εὑρίσκω, im Praesens nur 
hier. — τοκῆες: sonst wird nur der 
Vater erwähnt: α 276. β 53. 114, ᾿ 
133. 195. o 16. | 


159. ἀσχαλάᾳ, zu α 304, mit per- 
sönlichem Genitiv, 534 mit sach- 
lichem. Kr. Di. 47, 21, 1. 

160. γιγνώσκων da er zur Er- 
kenntnis kommt: vgl. β 314f. 
— ἀνήρ, nämlich ἐστίν. --- οἷός re, 
wie ῳ 117. 178, mit μάλιστα voll- 
kommen befähigt, mit dem In- 
finitiv. Kr. Di. δῦ, 3, 6. 

161. Erstes Hemistich—23. Ζεὺς 
κῦδος ὀπάζει =M 141. P566. B570, 
τῷ re verallgemeinerndes Relativ: 
einer, dem. — κῦδος umfalst in 
- dieser Allgemeinheit alles Gelingen, 
_ Gedeihen, jeden preiswürdigen Er- 
folg: [Anhang.] 


‚die Erzählung ihres eignen Schick- 
sals ab; καὶ ὡς mit Beziehung auf 
- die von Odysseus geltend gemachten 
Bedenken. — ὁππόϑεν ἐσσί —= ὃ 41 
erklärt γένος. 

163. οὐ γὰρ ἀπό bis πέτρης, ein 
Sprichwort, das sich auf die Sage 
von dem Ursprung der ersten Men- 
schen aus Bäumen und Felsen be- 
' zieht, in dem Sinne: denn du ge- 
"hörst doch nicht zu den sagenhaften 
Urmenschen, die von Bäumen oder 
"Felsen entstammt sein sollen, son- 
dern hast im Menschengeschlechte 
Ursprung und Verwandtschaft. — 
παλαίφατος “altbesprochen’ ἃ, i. 
sagenhaft. [Anhang.] 


& 


162. Mit EIER bricht Penelope 
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γήμασϑ', ἀσχαλάᾳ δὲ πάις βίοτον κατεδόντων, 

γιγνώσκων᾽ ἤδη γὰρ ἀνὴρ οἷός τε μάλιστα 

οἴκου κήδεσθαι, τῷ τε Ζεὺς κῦδος ὀπάζει. 

ἀλλὰ καὶ ὡς μοι εἰπὲ τεὸν γένος, ὁππόϑεν ἐσσί" 

οὐ γὰρ ἀπὸ δρυός ἐσσι παλαιφάτου οὐδ᾽ ἀπὸ πέτρης. 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη παλύμητις Ὀδυσσεύς. 

ὦ γύναι αἰδοίη “αερτιάδεω Ὀδυσῆος, 

οὐκέτ᾽ ἀπολλήξεις τὸν ἐμὸν γόνον ἐξερέουσα" 

ἀλλ᾽ ἔκ τοι ἐρέω" N μέν μ’ ἀχέεσσί γε δώσεις 

πλείοσιν, ἢ Eyouaı' ἡ γὰρ δίκη, ὁππότε πάτρης 

ἧς ἀπέῃσιν ἀνὴρ τόσσον χρόνον, ὕσσον ἐγὼ νῦν. 

πολλὰ βροτῶν ἐπὶ ἄστε᾽ ἀλώμενος ἄλγεα πάσχων. 

ἀλλὰ καὶ ὡς ἐρέω, ὅ w ἀνείρεαι ἠδὲ μεταλλᾷς. 

Κρήτη τις γαῖ ἔστι μέσῳ ἐνὶ οἴνοπι πόντῳ 


160 
“ 
165 
170 
165 = o 152. τ 262. 336. 583. 
166. οὐκέτ᾽ ἀπολλήξεις nicht 


Frage, sondern einfach Ausdruck 
der Erwartung, die für den folgen- 
den Satz die Begründung enthält. 
Ahnliche Parataxe & 97. ı 364. y 80. 
ἀπολλήξεις mit dem Partizip, wie 
P 565, und das Simplex # 87. 7191. 
ὦ 224. Kr. Di. 56,5,1. 

167. Erstes Hemistich = A 233 
und sonst. ἢ μέν freilich, mit 
dem den Gegensatz markierenden 
γέ, wie Γ΄ 480. H 393, ohne γέ x 65. 
I 57. --- ἀχέεσσίγε δώσεις du wirst 
mich den Schmerzen hinge- 
ben, in Schmerz versetzen: vgl. 
o 567. E 397. 

168. ἢ ἔχομαι ἃ. i. ἢ οἷς ἔχομαι. 
Kr. Di. 60,6. Vgl. zu 8 182. -- ἡ 
γὰρ δίκη denn dies ist die Weise 
d.i. das, was sich gewöhnlich zeigt, 
weil es in den natürlichen Verhält- 
nissen begründet ist: so pflegt 
es zu gehen, nämlich dals die 
Erinnerung an die Heimat und Ge- 
schlecht neuen Schmerz hervorruft. 
Kr. Di. 61, 7. — ὁππότε mit Con). 
iterativ. 

170 = 0492 und 1 275. ἄλγ. πάοσ- 
χων modale Bestimmung zu ἀλώ- 
μένος. 

171. Vgl. ἡ 348. Erstes Hemistich 
= 28 106. 

172. Κρήτη τις yaö’ ἔστι: zu y 293. 
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καλὴ καὶ πίειρα, περίρρυτος᾽ Ev δ᾽ ἄνϑρωποι 
πολλοί, ἀπειρέσιοι. καὶ ἐννήκοντα πόληες. 

ἄλλων γλῶσσα, μεμιγμένη" ἐν μὲν ᾿4χαιοί, 
ἐν δ᾽ ᾿Ετεόκρητες μεγαλήτορες, ἐν δὲ Κύδωνες, 
Ζωριέἕες τε τριχάικες δῖοί τὲ Πελασγοί. 

τῇσι δ᾽ ἐνὶ Κνωσὸς μεγάλη πόλις, ἔνϑα τε Μίνως 
ἐννέωρος βασίλευε Ζιὸς μεγάλου ὀαριστής. 

πατρὸς ἐμοῖο πατήρ. Pe ΖΙευκαλίωνος. 180 


ἄλλη δ᾽ 


„9 


Δευκαλίων δ᾽ Eu 


Ψ, 


ὥχεϑ'᾽ ἅμ᾽ 
ὁπλότερος γενεῇ" 


Zweites Hemistich — 
n 250. [Anhang.] 

173. περίρρυτος nur hier, 
ἀμφίέρυτος. 

174. ἀπειρέσιοι, eine Steigerung 
des πολλοί. — καί vor einem nicht 
digammierten Vokale in der Thesis 
gedehnt, weil an einer den Hiatus 
zulassenden Stelle. — ἐννήκποντα, in 
B 649 mit runder Zahl ἑκατόμπολις. 

175. ἄλλη δ᾽ ἄλλων γλῶσσα — 
B 804 d.i. die einen sprechen diese, 
die andern jene Sprache. — weuıy- 
μένη gemischt, bezeichnet das 
Ergebnis. Vgl. 4 437 f. [Anhang.] 

176. ’Ereoxentes echte Kreter, 
Urkreter, die Autochthonen, wie 
auch se: zu y 292. 

177. Aogızss erwähnt Homer nur 
hier, wie Ἰάονες nur N 685, die 
Aoler nirgends. — roıydınsg, nur 
hier, dreistämmig, indrei Stämme 
geteilt, wie die Rhodier B 655. 668. 
— διοί re Πελασγοί = K 429. 
[Anhang.] 

178. τῇσι δ᾽ Evi unter jenen, 
auf πόληες 174 bezüglich. 

179. ἐννέωρος βασίλευε neun- 
jährig König war d.i. in neun- 
jährigen Perioden, indem er nach 
der Sage alle neun Jahre in die 
heilige Grotte des Zeus sich begab, 
um dort Gesetze für sein Reich von 
ihm zu empfangen, daher Ζιὸς μεγά- 


u 388. & 132. 


sonst 


ἔτικτε καὶ ᾿Ιδομενῆα ἄνακτα" 

ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἐν νήεσσι κορωνίσιν Ἴλιον εἴσω 
᾿Ζτρεΐδῃσιν, ἐμοὶ δ᾽ ὄνομα κλυτὺν Aidov, 
ὁ δ᾽ ἄρα πρότερος καὶ ἀρείων. | 
ἔνϑ᾽ Ὀδυσῆα ἐγὼν ἰδόμην καὶ ξείνια δῶκα. 186 


f 
λου ὀαριστής als der Vertraute 
des grolsen Zeus. ‚[Anhang.] 

180. πατρὸς ἐ. πατήρ, wie & 118. 

181 = N 452 und O 301. 

182 = B771 oder H229 und 358 
ὁ μέν, Idomeneus. — κορωνίς ge- 
krümmt, vergegenwärtigt die ge- 
bogene Linie, welche der ganze 
Schiffskörper mit seinen hoch- 
emporragenden Enden bildete; dent 
die Schiffe waren vorn wie hinten 
gleichmälsig ausgeschweift: &ugı- 
ἕλισσαι. [Anhang .], 

183. ὦχεϑ᾽ ἅμ᾽ Are. ‚ wie o 10% 
— ὄνομα 56. ἐστί. — Αἴϑων der 
“Glänzende’. [Anhang.] 

184. = BAT, ὁπλότερος γενεῇ 
dem Αἴϑων assimiliert. u ἢ 

185. ἔνϑα lokal, in Knosos 178, 
— Seinem Charakter als ποικιλο- 
μήτης entsprechend variiert Odys- 
seus seine Erzählungen über sich 
und seine Schicksale je nach der 
Persönlichkeit, die ihm gegenüber- 
steht. Hier, gegenüber der Ga SR 
in ihrem Schmerz um den ver 
lorenen Gemahl läfst er sein 
erdichtete Persönlichkeit alsbalı 
zurücktreten, um die Erzählung un 
vermerkt auf Odysseus hinüberzu 
führen. Es genügt ihm daher, sich 
als Bekannten des Odysseus einzu 
führen, ohne selöst vor Troja en ΒΞ 
wesen zu sein. Vgl. dagegen 5 204. 
235 f. 


186. καί mit τόν auch’ diesen, 
wie andere: vgl. y 291. — ἰς ἀνέ- 
010, wie ı 71. » 276. O 383. P 739. 
gl. & 478. 
187, ἱέμενον Τροίηνδε, vgl. o 5. — 
ΜΜαλειῶν: zu y 237. 
188. στῆσε (ἔν τινι, wie & 258. 
0427, εἴς τι ὃ 581) er liels die 
Schiffe stillstehen, warf Anker, lan- 
dete. Kr. Di. 60, 7, 4. — Auvıoos, 
Hafenplatz von Knosos. — ὅϑι re 
da, wo ist. — Εἰλείϑυια, eine von 
den Töchtern der Here, die A 
270. T 119 in der Mehrzahl er- 
scheinen. 
189. ἐν λιμέσιν χαλ. an schlim- 
men d. i. gefährlichen Hafen- 
stellen, wo das Einlaufen schwierig 
und gefährlich war, wie y 296 f. 
Im Anschlufs daran der paratakti- 
sche Folgesatz μόγις δ᾽ ὑπάλυξεν. 
191. αἰδοῖος venerandus, ach- 
tungswert, mit φίλον: zu & 88. 
192. τῷ de, dem Idomeneus. — 
δεχάτη ἢ ἑνδεκάτη, wie β 374. 
198. οἰχομένῳ seitdem er fort- 
‚gezogen war. Kr. Di. 48, 5, 1und3. 
194. 195 = o 271. 272. 
195. Erstes Hemistich: vgl. 256, 
zweites = ὃ 71T. ἐνδυκέως für- 
sorglich. — πολλῶν mit ἐόντων 


“ri 
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καὶ γὰρ τὸν Κρήτηνδε κατήγαγεν ig ἀνέμοιο 
ἱέμενον ΣΌΝ. παραπλάγξασα Μαλειῶν᾽ 
στῆσε δ᾽ ἐν "Auvıod, ὅϑι τε σπέος Εἰλειϑυίης. 
ἐν λιμέσιν χαλεποῖσι. μόγις δ᾽ ὑπάλυξεν ἀέλλας. 
αὐτίκα δ᾽ ᾿Ιδομενῆα μετάλλα ἄστυδ᾽ ἀνελϑών᾽ 190 
ξεῖνον γάρ οἵ ἔφασκε φίλον τ᾽ ἔμεν αἰδοῖόν τε. 
τῷ δ᾽ ἤδη δεκάτη ἢ ἑνδεκάτη πέλεν ἠὼς 
οἰχομένῳ σὺν νηυσὶ κορωνίσιν Ἴλιον εἴσω. 
τὸν μὲν ἐγὼ πρὺς δώματ᾽ ἄγων ἐὺ ἐξείνισσα 
ἐνδυκέως φιλέων πολλῶν κατὰ οἶκον ἐόντων᾽ 195 
καί ol τοῖς ἄλλοις ἑτάροις, οἱ ἅμ᾽ αὐτῷ ἕποντο. 
δημόϑεν ἄλφιτα δῶκα καὶ αἴϑοπα οἶνον ἀγείρας 
καὶ βοῦς ἱρεύσασϑαι, ἵνα πλησαίατο ϑυμόν. 
ἔνϑα δυώδεκα μὲν μένον ἤματα δῖοι ᾽4χαιοί' 
εἴλει γὰρ Βορέης ἄνεμος μέγας οὐδ᾽ ἐπὶ γαίῃ 200 


ablativ. Gen. des Neutrums zu gı- 
λέων bewirtend: von den rei- 
chen Vorräten desHauses, vgl. 
χαριζομένη παρεόντων. 

190. καί auch. oi der ethische 
Dativ neben dem von δῶχα un- 
mittelbar abhängenden ἕτάροις d. i. 
seinen Gefährten. — ἄλλοις: zu 
α 128. — ol bis ἕποντο: vgl. δ 536. 
λ 371f. o 541. τ 219. [Anhang.] 

197. δημόϑεν vorangestellt im 
Gegensatz zu der Bewirtung aus 
eignen Mitteln (195 vgl. οὐκόϑεν 
% 558) aus der Gemeinde ἃ. 1. 
aus Gemeindemitteln, mit δῶκα zu 
verbinden. — ἀγείρας als Stellver- 
treter seines abwesenden könig- 
lichen Bruders, indem die einzelnen 
Gemeindeglieder zu gemeinsamen 
Zwecken beisteuern mufsten: vgl. 
v14. 

198. πλησαίατο ϑυμόν: vgl. ρο 603 
πλησάμενος ϑυμὸν ἐδητύος ἠδὲ 
ποτῆτος. 

199. ἔνϑα zeitlich. — δυώδεκα, 
eine rande Zahl, wie sonst neun. 

200. εἴλει es hielt ‘sie’ zu- 
rück, wie B 294. — Βορέης ἄνε- 
uos gehört zusammen, wie & 253. 
ı 67. — μέγας, wie δ 458, mit dem 
parataktischen Folgesatze οὐδέ bis 
ἵστασϑαι. 
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εἴα ἵστασϑαι. χαλεπὸς δέ τις ὥρορε δαίμων" 


| 

| 

τῇ τρισκαιδεκάτῃ δ᾽ ἄνεμος πέσε, τοὶ δ᾽ Avdyovro.“ | 

ἴσκε ψεύδεα πολλὰ λέγων ἐτύμοισιν ὁμοῖα" | 

τῆς δ᾽ ἄρ᾽ ἀκουούσης des δάκρυα, τήκετο δὲ χρώς" 
ὡς δὲ χιὼν κατατήκχκετ᾽ ἐν ἀχροπόλοισιν ὄρεσσιν, 


205 ἢ 


ἥν τ᾽ Εὖρος κατέτηξεν, ἐπὴν Ζέφυρος καταχεύῃ᾽" 


τηχομένης δ᾽ ἄρα τῆς ποταμοὶ πλήϑουσι δέοντες" 


ὡς τῆς τήκετο καλὰ παρήια δάκρυ χεούσης, 


κλαιούσης ξὸν ἄνδρα παρήμενον. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 4 


ϑυμῷ μὲν γοόωσαν Ev ἐλέαιρε γυναῖκα. 21 
ὀφθαλμοὶ δ᾽ ὡς εἰ κέρα ἕστασαν ἠὲ σίδηρος 

δόλῳ δ᾽ ὅ γε δάκρυα κεῦϑεν. ᾿ 
e 2 7 \ 5 12 4 4 A 
ἡ δ᾽ ἐπεὶ οὖν τάρφϑη πολυδακρύτοιο γόοιο, 1 
ἐξαῦτίς μιν ἔπεσσιν ἀμειβομένη προσέειπεν᾽ 
νῦν μὲν δή σευ, ξεῖνέ γ᾽, ὀίω πειρήσεσϑαι. 


ἀτρέμας ἐν βλεφάροισι" 


201. ὥρορε Aor. II transitiv: vel. 
o 110. 

202. τῇ reıon. dann am drei- 
zehnten, vgl. κ 29. ξ 241. — πέσε 
legte sich, wie 8475. — ἀνάγοντο 
wie A 478, vol. nordysodaı y 10. 

V.203—307. Weitere Fragen der 
Penelope. Odysseus verkündet seine 
baldige Rückkehr. 

203. ἴσκξ redupliziertes Imper- 

fektum von W. oex- (vgl. lat. in- 
sec-e) aus 0l-084-E — sagte, wie 
x 31, rekapitulierend wie N ῥα. _ 
λέγων in seiner Erzählung. ὁμοῖα 
proleptisch-prädikativ. [Anhang.] 
: 204. znnero “schmolz’ d. i. flols 
von Thränen, war in Thränen 
gebadet, χρώς die Haut vom 
Antlitz, vgl. 208. [Anhang.] 

205. ἐν ἀκροπ. ὄρεσσιν = E 523, 
vgl. A 574. 

206. In Ionien bringt der West- 
oder Nordwestwind, der über die 
thrakischen Schneegebirge her weht, 
Frost und Schnee, der Ost- oder 
Südostwind dagegen aus Asien milde 
Witterung und Tauwetter. — κατ- 
ἕτηξεν gnomischer Aor., 
Nebensatze der Konjunktiv. 

207. ποταμοὶ A. 6., wie II 389. 

208. Der Vergleichspunkt ist die 
strömende Fülle Fünffache 


» 


daher im 


ὧν u: 


ἢ 


Wiederholung des Stammes em ᾿ 
in diesen Versen. [Anhang.] 


210. ϑυμῷ ‘im Herzen’, inner- 
lich, zu «ἐλέαιρε. ἰ 
211. ὡς εἶ: in dieser Verbindung“ 


deutet εὐ an, dafs der verglichene 
Gegenstand nicht als wirkliche x 
sondern nur als gesetzter der Ver 
gleichung dienstbar wird,alsoeigent- 
lich gedacht: wie — ich setze 
den Fall — Horn. Vgl. n 36, 
πέρα, der Plural mit Bezug auf die 
zwei Augen. [ Anhang. ] # 

212. ἀτρέμας regungslos, start 
— ἐν βλεφάροισι in den Wim- ἥ 
pern, so dals die Augen nicht von 


lich geöffneten lediglich eingefals ᾿ 
erschienen. — δόλῳ mit κεῦϑεν 
mit List ἃ. i. um Penelope über 
seinen innern Zustand zu ie eier, 
verbarg er die Thränen, die gleic 
sam schon sichtbar werden, in d 
Augen treten wollten, unterdrückte 
sie: zu ρ 286. — δέ begründend. mit 

213 —= 251. p 57. τάρφϑη m 
Gen.: zu ψ 300. 

214 = x 193. p 206, vgl. ὃ 234. 
ω 350. ἐξαῦτις denuo. 

215. ξεῖνέ γε: diese Betonung des 
Vokativs in halb drohendem Tone, 
zu © 423. Καὶ 237, um den Angeres 


ἘΣ Bee 
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εἰ ἐτεὸν δὴ κεῖϑι σὺν ἀντιϑέοις ἑτάροισιν 


 Esivioag Ev μεγάροισιν ἐμὸν πόσιν, ὡς ἀγορεύεις, 


„9 u 


εἰπέ μοι, ὁπποῖ᾽ ἄσσα περὶ χροὶ εἵματα ἕστο, 
αὐτός 9᾽ οἷος ἔην, καὶ ἑταίρους, οἵ ol ἕποντο." 


τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


220 


„oO γύναι, ἀργαλέον τόσσον χρόνον ἀμφὶς ἐόντα 
εἰπέμεν" ἤδη γάρ ol ἐεικοστὸν ἔτος ἐστίν, 

ἐξ οὗ κεῖϑεν ἔβη καὶ ἐμῆς ἀπελήλυϑε πάτρης" 
αὐτάρ τοι ἐρέω, ὥς μοι ἰνδάλλεται ἦτορ. 


χλαῖναν πορφυρέην οὔλην ἔχε δῖος Ὀδυσσεύς. 


225 


διπλῆν" αὐτάρ ol περόνη χρυσοῖο τέτυκτο 
αὐλοῖσιν διδύμοισι᾽ πάροιϑε δὲ δαίδαλον ἦεν" 
ἐν προτέροισι πόδεσσι κύων ἔχε ποικίλον ἐλλόν, 
ἀσπαίροντα λάων" τὸ δὲ ϑαυμάξεσκον ἅπαντες. 


deten von vornherein nachdrück- 
lich auf die bevorstehende Prüfung 
aufmerksam zu machen. [Anhang.] 

216. εἰ ἐτεὸν δή, wie y 36, “wenn 
denn in Wahrheit’, stärker als 
εἰ δή oder εἰ ἐτεόν γε. — κεῖϑι 

᾿ἀοτύ, in Kreta. — σὺν ἀντ. ἕτ. — 
& 247. 385. o 54, gehört zu πόσιν. 
218. εἰπέ μοι: zu der Verbindung 
‚des Vordersatzes 216 mit dieser Auf- 
forderung vergleiche die paratak- 
‚tische Anordnung y 212ff. & 117f., 
auch π 92 ff. — ἄσσα gleich τινὰ 
nur hier, attisch ἄττα, mit ὁπποῖα 
= welcherlei: zu ı 348. — περί 
bis ἕστο = % 67. ρ 203. [Anhang.] 
- 219. αὐτός im Gegensatz zu sei- 
nen Kleidern, von seinem leiblichen 
Aussehen. — ἑταίρους von εἰπέ ab- 
hängig: zu # 574. — of οἵ ἕποντο 
= ὃ 536. 
221. ἀμφὶς ἐόντα: vgl. ὦ 218, Ob- 
ekt zu εἰπέμεν: einen, der so 
ange fern ist, zu beschreiben, 
οἷος ἔην (219). Vgl. 245 καὶ τόν 
τοι μυϑήσομαι. 

222. 228 --- Q 765.766, auch ὦ 810. 
ἐεικοστόν mit langer Endsilbe vor 
dem digammierten ἔτος. — ἔβη 
“abzog’ vom Zeitpunkt der Ab- 
reise, aber ἀπελήλυϑε “fortist’ 
von dem dauernden Zustande. 

224, ὥς μοι ἐνδι ἦτορ wie er 
mir im Geiste vorschwebt, 

Homers Odyssee. II. 2. 


ER 


κοῖς 
ἀ; 
4 f 


eine Wendung, die weniger sagt als 
οἷος ἔην 219. — ἦτορ Acc. der Be- 
ziehung. [Anhang.] 

225. χλαῖναν πορφ., wie ὃ 115. 
154. — οὔλην wollig, mit rauh- 
haariger Oberfläche. 

226. διπλῆν, wie K 134, gleich 
δίπλακα, zu 241. — ol, dem Mantel. 
— περόνη: vgl. 6 293. - 

227. αὐλοῖσιν διδύμοισι, der Da- 
tiv als soziativer Instrumentalis, wie 
9 267. v 127, mit doppelten 
Hülsen, die zur Bergung der Na- 
delspitzen dienten, und dem ent- 
sprechend mit zwei in dieselben 
eingreifenden Nadeln. — πάροιϑε 
davor ἃ. 1. auf der Aulsenseite, 
als Decke, hinter welcher die Hülsen 
lagen. — δαίδαλον ein Kunstwerk: 
ob die Gruppe in das Gold ein- 
graviert oder eingeprelst oder als 
Rundwerk aufgesetzt zu denken, ist 
zweifelhaft. [Anhang.] 

228. ποικίλον gesprenkelt, wie 
K30. — ἐλλόν, 230 allgemein νεβρόν, 
ein Hirschkalb. [Anhang.] 

229. ἀσπαίροντα λάων “das zap- 
pelnde fassend’ mit den Zähnen, 
indem er sich voll Gier einbeilst. 
Der Hund ist nachsetzend so über 
den Nacken des Tieres gesprungen, 
dals er mit den Vorderfülsen ritt- 
lings darauf sich befindet, um an 
der tödlichen Stelle das Genick zu 


o 


- 
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ὡς οἵ χρύσεοι ἐόντες ὁ μὲν λάε νεβρὸν ἀπάγχων, 280 
ἐκφυγέειν μεμαὼς ἤσπαιρε πόδεσσιν. 
χιτῶν᾽ ἐνόησα περὶ χροὶ σιγαλόεντα, 
ν τὲ χρομύοιο λοπὸν κάτα NER, 


DER 6 
αὐτὰρ ὃ 
ν δὲ 


ὺ 
οἱό 


3 


οὐκ οἶδ᾽. 


καί οἵ ἐγὼ χάλκειον ἄορ καὶ δίπλακα δῶκα 
καλὴν πορφυρέην καὶ τερμιόεντα χιτῶνα, 
αἰδοίως δ᾽ ἀπέπεμπον ἐυσσέλμου ἐπὶ νηός. 
καὶ μέν ol κῆρυξ ὀλίγον προγενέστερος αὐτοῦ 
εἵπετο᾽ χαὶ τόν τοι μυϑήσομαι, οἷος ἔην περ. 245 


durchbeilsen. — τό zur Einleitung 
des folgenden Satzes mit ὡς. 

230. ὡς κτέ.: der Inhalt des Satzes 
soll die lebensvolle Naturwahrheit 
der Darstellung, zum Ausdruck 
bringen: daher ὡς wie (nicht ὄτι), 
welches auf den Grad der Thätig- 
keit deutet, sodann wird nach der 
einfachen Angabe ἀσπαίροντα λάων 
229, im Gegensatz zu dem Hinweis, 
dafs die dargestellten Tiere Gold- 
gebilde waren (χρύσεοι ἐόντες 
konzessiv), die Thätigkeit derselben 
mit sinnlicheren Zügen ausgeführt 
(ἀπάγχων, ἐκφυγέειν μεμαώς - πό- 
δεσσιν). Vgl. Σ 548 ἢ, — οἵ diese, 
mit den Teilbegriffen ὁ μέν und 
αὐτὰρ ὁ. — ἀπάγχων erwürgend, 
indem er es mit Zähnen und Vorder- 
fülsen bearbeitete. 

231. [Anhang.] 

232. τὸν δέ ankündigend: dann 
aber den Leibrock, als ‚Gegensatz 
zu χλαῖναν 225. — σιγαλόεντα prä- 
dikativ zu χιτῶνα, erläutert durch 
οἷόν τε. 

233. οἷόν τε κρομύοιο κτέ. wie 
esnurimmeristanderSchale 
einer getrockneten Zwiebel, 
von dem glänzenden Aussehen der 
glatten, feingefaserten Schale. Da- 


» 


τῶς μὲν ἔην μαλακός, λαμπρὸς δ᾽ ἦν ἠέλιος ὥς" 
n μὲν πολλαί γ᾽ αὐτὸν ἐϑηήσαντο γυναῖκες. 235 
ἄλλο δέ τοι ἐρέω, σὺ δ᾽ Evi φρεσὶ βάλλεο σῇσιν. 
ἢ τάδε ἕστο περὶ χροὶ οἴκοϑ᾽ Ὀδυσσεύς, 
ἦ τις ἑταίρων δῶκε ϑοῆς ἐπὶ νηὸς ἰόντι, 

N τίς που καὶ ξεῖνος. ἐπεὶ πολλοῖσιν Ὀδυσσεὺς 
ἔσκε φίλος" παῦροι γὰρ ᾿4χαιῶν ἦσαν ὁμοῖοι. 240 


nach kann nur ein feines, glattes 
Linnengewebe gedacht werden. 
235. n μέν: zu A 447. ᾿ 
237. ἤ - n0ob— oder — ἕστο 
Plusgpf. ‘schon’ trug, δῶκε 238°erst 
gab. — οἴκοϑ᾽ ἃ, τ, οἴκοϑι. Vgl. ξ 8ὅ2, 
288. ἑταίρων der Freunde 1 
Ithaka, wie ß 225. — ἰόντι ihm,alı 
er abfuhr, beimAbschied: :vgl. β888 
289. ἤ τίς που καὶ ξεῖνος: vgl 
Ὁ 584, eine neue, dem zweite 
Hauptgliede ἡ τις "untergeordnet 
Möglichkeit: ‚ähnlich δ 490. A 408 
241. καί οἵ ἐγώ auch ich αἱ 
ihm, ein Beispiel: zu dem allge 
meinen Gedanken 239 f. — ἄορ: Z 
9% 403. — Ωδέίπλακα ein umfan g- 
reicher Mantel, der jenach Bedürfn is 
in seiner ganzen LängenausdEEEuE 
oder auch durch Zusammenfalten a 
den Umfang einer einfachen Chlain τὸν 
reduziert getragen werden konnte, 
242. τερμιόεις mit einem Rand. 
streifen versehen. [Anhang.] | 
243. aldoingehrenvoll, nur bier Ἢ 
mit ἀπέπεμπον ich entliels, etwa 
durch Geleit zum Schiff. — Zeiten 


Hemistich = = u 358. ο 160. Ἵ 
ἮΝ ᾿ 
u 


244. καὶ μέν auch fürwahr. 
245. καὶ τόν auch den. — 
ϑήσομαι will ich beschreibe 


m 
I ἃ 
ie 


Ey 
 yvodg Ev ὥμοισιν, μελανόχροος. οὐλοκάρηνος, 
Εὐρυβάτης δ᾽ ὄνομ᾽ ἔσκε" τίεν δέ uw ἔξοχον ἄλλων 
ὧν ἑτάρων Ὀδυσεύς, ὅτι ol φρεσὶν ἄρτια ἤδη." 
ὧς φάτο, τῇ δ᾽ ἔτι μᾶλλον bp’ ἵμερον ὦρσε γόοιο, 
 σήματ᾽ dvayvodon, τά οἵ ἔμπεδα πέφραδ᾽ Ὀδυσσεύς. 
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ἡ δ᾽ ἐπεὶ οὖν τάρφϑη πολυδακρύτοιο γόοιο, 

χαὶ τότε μιν μύϑοισιν ἀμειβομένη προσέειπεν" 
νῦν μὲν δή μοι, ξεῖνε. πάρος περ ἐὼν ἐλεεινός. 
ἐν μεγάροισιν ἐμοῖσι φίλος τ᾽ ἔσῃ αἰδοῖός τε" 


3, Ἃς \ 7 r EN ΄ὔ 5 2 ’ 
αὐτὴ γὰρ τάδε εἴματ ἐγὼ πόρον, οἱ ἀγορεύεις, 25 


[Sl 


πτύξασ᾽ ἐκ ϑαλάμου. περόνην τ᾽ ἐπέϑηκα φαεινὴν 

κείνῳ ἄγαλμ᾽ ἔμεναι. τὸν δ᾽ οὐχ ὑποδέξομαι αὖτις 

οἴκαδε νοστήσαντα φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν. 

τῷ da κακῇ αἴσῃ κοίλης ἐπὶ νηὸς Ὀδυσσεὺς 

ὥχετ᾽ ἐποψόμενος Κακοΐλιον οὐκ ὀνομαστήν."" 260 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 

ὦ γύναι αἰδοίη “αερτιάδεω Ὀδυσῆος. 

μηκέτι νῦν χρόα καλὸν ἐναίρεο, μηδέ τι ϑυμὸν 


ν 


246. μελανόχροος Aunkelge- 
bräunt, wie μελαγχροιής m 175. 
— οὐλοκάρηνος: vgl. ξ 231. [An- 
hang.] 

247. Erstes Hemistich: vgl. o 5. 
υ 288, Εὐρυβάτης: B 184. 

248. Zweites Hemistich = E 326. 
ol zu ἄρτια ἤδη ihm Passendes, 
Entsprechendes wulste ἃ. i. eine 
seinen Gedanken und Wünschen 
entsprechende Gesinnung hatte, 
freundlich gesinnt war. 

949 — δ΄ 113. 183. ψ 231. © 108. 
153. 2 507, ähnlich x 215. ὑπό zu 
008. 

250 = ᾧ 206. ὦ 346. σήματα die 
Wahrzeichen. — ἔμπεδα als 
sichere, zutreffende. [Anhang.] 

251 —= 213. p δ. 

252. Vgl. ὃ 234. 

. 263. νῦν μὲν δή jetzt wahrlich 
vollends. --- ἐών Partic. imperfecti, 
vgl. Γ 44. ν 401. # 491. 

254, αἰδοῖος : zu 191. — ἐν μεγάρ. 
ἐμ, d.i. als Gast. 
255. οἷα auf 
80, wie du sie 


sluat’ bezogen: 
beschreibst. 


Anders in der zu ὃδ 611 erklärten 
Formel. 

256. ἐκ ϑαλάμου aus der Vor- 
ratskammer, wo die kostbaren 
Sachen sorgfältig aufbewahrt waren. 
— πτύξασα, was wir passiv mit 
dem Objekt verbinden: wohlge- 
faltet, zum Einpacken: vgl. ξ 111. 
252. — ἐπέϑηκα ich legte dazu, 
in die Kiste. 

257. τὸν δ᾽ οὐχ κτέ., wie Σ ὅ9 ἢ 
440 f. 

259. Erstes Hemistich = E 209: 
vgl. A418. τῷ ῥὰ deshalb also, 
weil er nicht wieder zurückkehrt. 
κακῇ αἴσῃ zu einem schlimmen 
Lose. Kr. Di. 48, 15, 2. 

260 = 597. ψ 19. ἐποψόμενος um 
zu besuchen: zu β 394. — Kaxoi- 
λιον οὐκ ὀνομαστήν die unnenn- 
bare Unglücksilios, weil wegen 
des an den Ort sich knüpfenden 
Unglücks schon die Nennung des 
Namens gleichsam ein böses Omen 
ist. Vgl. δυσώνυμος τ 571. 

263. χρόα, wie 304, — ἐναίρειν 
töten, nur hier bildlich: zerstö- 
ren: vgl. ß 376. 


DE 
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τῆκε πόσιν γοόωσα. νεμεσσῶμαί γε μὲν οὐδέν᾽ 
\ Ἕ ΄ 3 >) er 3 » „ 
καὶ γάρ τίς T ἀλλοῖον ὀδύρεται ἄ 


κουρίδιον, 
ἢ Ὀδυσῆ. 
ἀλλὰ γόου 


νημερτέως γάρ τοι μυϑήσομαι οὐδ᾽ ἐπικεύσω, 
ὡς ἤδη Ὀδυσῆος ἐγὼ περὶ νόστου ἄκουσα 270 
ἀγχοῦ, Θεσπρωτῶν ἀνδρῶν Ev πίονι δήμῳ. 
ξωοῦ" αὐτὰρ ἄγει κειμήλια πολλὰ καὶ ἐσϑλά, 
αἰτίζων ἀνὰ δῆμον. ἀτὰρ ἐρίηρας ἑταίρους 
ὥλεσε καὶ νῆα γλαφυρὴν ἐνὶ οἴνοπι πόντῳ, 
Θρινακίης ἄπο νήσου ἰών ὀδύσαντο γὰρ. αὐτῷ 275 
Ζεύς te καὶ ᾿Ηέλιος" τοῦ γὰρ βόας ἔκταν ἑταῖροι. 
ol μὲν πάντες ὄλοντο πολυκλύστῳ ἐνὶ πόντῳ᾽ 

τὸν δ᾽ ἄρ᾽ ἐπὶ τρόπιος νεὸς ἔκβαλε κῦμ᾽ ἐπὶ χέρσου, 
Φαιήκων ἐς γαῖαν. οἵ ἀγχίϑεοι γεγάασιν, 

οὗ δή μιν περὶ κῆρι ϑεὸν ὡς τιμήσαντο 28 
καί ol πολλὰ δόσαν πέμπειν TE μιν ἤϑελον αὐτοὶ 
οἴκαδ᾽ ἀπήμαντον᾽ καί κεν πάλαι ἐνθάδ᾽ Ὀδυσσεὺς 


264. τῆκε härme ab: vgl. 136. 
γοόωσα ist auf beide Imperative zu 
beziehen. — νεμεσσῶμαί γε μὲν 
οὐδέν = 8195, nämlich πόσιν γοᾶν. 
- γε μέν freilich. 

265. καί “auch’ zu ἀλλοῖον. — 
τίς re manche: vgl. v 45. ψ 118. 
B 292. — ἀλλοῖον “einen anders 
gearteten’ ἃ. 1. mit geringeren 
Vorzügen. 

266. τῷ τέκῃ hypothetischer Re- 
lativsatz. 

267. ἢ Ὀδυσῆα, von ἀλλοῖον ab- 
hängig, im Kasus demselben assi- 
miliert. — Mit φασί beruft er sich 
auf das allgemeine Urteil. [Anhang.] 

268. Zweites Hemistich = o 153. 
σύνϑεο vernimm. 

269. Zweites Hemistich = % 265. 
οὐδ᾽ ἐπικεύσω: zu e 154. 

270. περὶ νόστου in betreff der 


Rückkehr; denn von ἀκοῦσαι 
wird Ὀδυσῆος mit ξωοῦ 272 regiert: 
zu e 115. 

271. 272 — ρ 526f. und o 159. 
[Anhang. 


273. αἰτίξων: Partic. praes., weil 


τῷ τέκνα TERN φιλότητι μιγεῖσα, 
ὅν φασι ϑεοῖς ἐναλίγκιον εἴναι. 
μὲν παῦσαι, ἐμεῖο δὲ σύνϑεο μῦϑον᾽ 


νδρ᾽ ὀλέσασα 265 | 


er noch gegenwärtig damit be- 
schäftigt gedacht wird. — ἀνὰ δ' 
μον: zu 73. [Anhang.] 

274. Vgl. ὦ 428. 

275. Θρινακίης: zu „2 107. 

277. πολυκλύστῳ ἐνὶ πόντῳ = 
ὃ 354, ξ 204. 

218. ἐπὶ τρύπιος ZU τὸν: 
περὶ τρύπιος βεβαῶτα ε 130. — ἐπ 
χέρσου. Kr. Di. 68, 40, 1. 

279. 280 -- ε 35. 36. Odysseu 
übergeht in dieser Erzählung de 
Aufenthalt bei der Kalypso un 
läfst sich nach dem ersten Schi 
bruch sofort zu den Phäaken Si 
rettet werden: vgl. & 370—375 ı 
u 443 ff. [Anhang.] . 

281. αὐτοί sie selbst, ohne | 
fremde Vermittelung. — joa v: 4 
sie waren bereit, ihn direkt 
Hause zu bringen, aber Odyssen 
wöllte nach 284 πολλὴν ἐπὶ γαῖαν 
ἰέναι, um Güter zu sammeln. . 
hätten nach dieser Darstellung d 
Phäaken den Odysseus nur bis zul 
nächsten Station gebracht. 

282. ἀπήμαντον nur hier. 
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nv’ ἀλλ᾽ ἄρα ol τό γε κέρδιον εἴσατο ϑυμῷ, 
χρήματ᾽ ἀγυρτάξειν πολλὴν ἐπὶ γαῖαν ἰόντι. 


ὡς περὶ κέῤδεα πολλὰ καταϑνητῶν ἀνθρώπων 


285 


οἶδ᾽ Ὀδυσεύς. οὐδ᾽ ἄν .τις ἐρίσσειε βροτὸς ἄλλος. 
ὡς μοι Θεσπρωτῶν βασιλεὺς μυϑήσατο Φείδων" 
ὥμνυε δὲ πρὸς ἔμ᾽ αὐτόν, ἀποσπένδων ἐνὶ οἴκῳ. 
νῆα κατειρύσϑαι καὶ ἐπαρτέας ἔμμεν ἑταίρους, 


οὗ δή μιν πέμψουσι φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν. 


290 


ἀλλ᾽ ἐμὲ πρὶν ἀπέπεμψε" τύχησε γὰρ ἐρχομένη νηῦς 
ἀνδρῶν Θεσπρωτῶν ἐς AovAlyıov πολύπυρον. 

καί μοι κτήματ᾽ ἔδειξεν." ὅσα ξυναγείρατ᾽ Ὀδυσσεύς" 

καί νύ κεν ἐς δεκάτην γενεὴν ἕτερόν γ᾽ ἔτι βόσκοι" 

τόσσα ol ἐν μεγάροις κειμήλια κεῖτο ἄνακτος. 295 
τὸν δ᾽ ἐς Δωδώνην φάτο βήμεναι, ὄφρα ϑεοῖο 

ἐκ δρυὸς ὑψικόμοιο Arög βουλὴν ἐπακούσῃ, 

ὕππως νοστήσειε φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν, 

ἤδη δὴν ἀπεών, ἢ ἀμφαδὸν ἦε χρυφηδόν. 


ὡς 6 μὲν οὕτως ἐστὶ σόος καὶ ἐλεύσεται ἤδη. 


900 


ἄγχι μάλ᾽, οὐδ᾽ ἔτι τῆλε φίλων καὶ πατρίδος αἴης 

δηρὸν ἀπεσσεῖται"' ἔμπης δέ τοι ὅρκια δώσω. 

ἴστω νῦν Ζεὺς πρῶτα, ϑεῶν ὕπατος καὶ ἄριστος. 
ἱστίη τ᾽ Ὀδυσῆος ἀμύμονος, ἣν ἀφικάνω, 


283. ἤην mit κέν würde sein, 
wenn er nämlich das Anerbieten 
der Phäaken angenommen hätte. — 
τό γε erklärt durch ἀγυρτάξειν are. 
-- χέρδιον εἴσατο ϑυμῶ: vgl. v 304. 
[Anhang.) 

284. πολλὴν ἐπὶ γαῖαν = β 364. 
& 880. --- ἰόντε Attraktion beim Inf. 

285. ὡς, wie ı 84. — περί zu οἷδε 
und von beiden abhängig ἀνϑρώ- 
πων: vgl. y 244. σ 248. [Anhang.] 

286. Vgl. Γ 398. ο 321. 

287. Vgl. & 316. 321. 

288-292 —E8331—335. Vgl.$151. 
293 — & 323. 

294—299 — ὃ 325—330. 

297. Über den Konjunktiv nach 
dem Aorist zu & 328 und ὦ 360. 

300. ὡς so schlielst den Bericht 
ab, οὕτως auf die angegebene Weise. 
— ἤδη nunmehr. 

301. ἄγχι μάλα wie überall, lokal: 


ganz nahe, wozu der Gegensatz 
τῆλε, wie δηρόν 302 dem ἤδη 300 
entspricht, Doch ist ἄγχι μάλα 
nicht eine adverbiale Bestimmung 
zu ἐλεύσεται, sondern eine selb- 
ständige Steigerung des Gedankens 
ἐλεύσεται ἤδη in lebhafter Kürze, 
wie ähnlich eine temporale und 
lokale Bestimmung verbunden ist 
P 190 ὦκα μάλ᾽, οὔ πω τῆλε. Der 
folgende negative Parallelismus ver- 
einigt dann beide Bestimmungen. 
Vgl. o145f. — τῆλε bis αἴης = 
A 817. II 539. ὦ 290. [Anhang.] 

302. ἔμπης bis δώσω gleich- 
wohl aber, obgleich es nach den 
mitgeteilten beglaubigten That- 
sachen nicht nötig wäre, will ich 
dir einen Eid ablegen: vgl. 
tusiurandum dare. 

303 = T 258. 

303—307. Vgl. zu & 158— 162. 
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ἢ μέν τοι τάδε πάντα τελείεται, ὡς ἀγορεύω. 308 
τοῦδ᾽ αὐτοῦ λυκάβαντος ἐλεύσεται ἐνθάδ᾽ Ὀδυσσεύς, 
τοῦ μὲν φϑίνοντος μηνός, τοῦ δ᾽ ἱσταμένοιο." 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 
„al γὰρ τοῦτο, ξεῖνε, ἔπος τετελεσμένον εἴη" 
τῷ HE τάχα γνοίης φιλότητά te πολλά τὲ δῶρα 810 
ἐξ ἐμεῦ, ὡς ἄν τίς σε συναντόμενος μακαρίζοι. 
ἀλλά μοι ὧδ᾽ ἀνὰ ϑυμὸν ὀίεται, ὡς ἔσεταί περ᾽ 
οὔτ᾽ Ὀδυσεὺς ἔτι οἶκον ἐλεύσεται, οὔτε σὺ πομπῆς 
τεύξῃ, ἐπεὶ οὐ τοῖοι σημάντορές εἰσ᾽ ἐνὶ οἴκῳ, 
ἔσκε μετ᾿ ἀνδράσιν, εἴ ποτ᾽ ἔην γε, 315 
ξείνους αἰδοίους ἀποπεμπέμεν ἠδὲ δέχεσϑαι. 
ἀλλά μιν, ἀμφίπολοι, ἀπονίψατε, κάτϑετε δ᾽ εὐνήν, 
δέμνια καὶ χλαίνας καὶ ῥήγεα σιγαλόεντα, 
ὥς κ᾽’ εὖ ϑαλπιόων χρυσόϑρονον ᾿Ηῶ ἵκηται. 
ἠῶϑεν δὲ μάλ᾽ ἦρι λοέσδαι τε χρῖσαί τε. 820 
ὥς κ᾽ ἔνδον παρὰ Τηλεμάχῳ δείπνοιο μέδηται 
ἥμενος Ev μεγάρῳ. τῷ δ᾽ ἄλγιον, ὅς κεν ἐκείνων 
τοῦτον ἀνιάξῃ ϑυμοφϑόρος. οὐδέ τι ἔργον 


οἷος Ὀδυσσεὺς 


307. τοῦ δ᾽ ἱσταμένοιο: das war 
am folgenden Tage, wo die Ithake- 
sier den Neumond feierten: vgl. 
υ 156. 276. Der orakelhafte Aus- 
druck, in welchen Odysseus seine 
Versicherung kleidet, läfst Penelope 
den wahren Sinn derselben ver- 
kennen. 


V, 308—385. Wie Penelope für 
Odysseus sorgt; sein Fu/sbad und 
Eurykleia. 


309—311—= 0536 —538. 0163 —65. 

312. ἀνὰ ϑυμόν “durch das Herz 
hin’, häufiger κατὰ ϑυμόν “huc 
illue in animo’. — ὀΐεται nur hier 
unpersönlich: es ahnt mir, ὧδε 
also, was 313 ausgeführt wird. — 
ὡς ἔσεταί πὲρ —= A 211. p 212, 
gerade wie es kommen wird. 
[ Anhang, ] 

313. οἶκον d. 1. οἰκόνδε. 

ae οἷος κτέ. 

ἴ ποτ᾽ ἔην γε: zu ο 268. [Anhang.] 

"316. ἄποπ. ἠδὲ δέχεσϑαι von οἷος 
abhängig; ἀποπεμπέμεν voraufge- 
stellt mit Bezug auf πομπῆς 313. 

317. ἀπονίψατε, vom Fulsbad. — 


: vgl. β 59. 6 689. — 


κάτϑετε schlagt auf. — εὐνήν «ἢ 
Lager als Ganzes, dann die drei 
Bestandteile appositiv. [Anhang.] 

318 = 4180. δέμνια Bettstelle 
über χλαῖναν und ῥήγεα zu y 84: 

319. Zweites Hemistich: vgl. οὐ 
[Anhang. ] 

320. λοέσσαι τε χρῖσαί τε impe 
rativisch, das vollständige Badi 
Gegensatz zu ἀπονίπτειν 317. 

321. ἔνδον, durch ἐν μεγάρῳ 82 
erklärt. --- παρὰ Τηλεμάχῳ an de 
Seite des Telemach, nicht meh 
als Bettler auf der Schwelle de 
Saales, sondern als Gast des Hause 
— δείπνοιο μέδηται, ähnlich καὶ 17 
und ἀλεγύνειν δαῖτα © 38. } 

322. Erstes Hemistich: vgl. φ 100 
2 209. τῷ δ᾽ ἄλγιον, wie Σ 21 
für den um so schlimmer: vg 

oe 44. — ἐκείνων „4. i. der Freie 
Ghenit. partit. zu ὅς. 

323. ἀνιάξῃ ϑυμοφϑόρος lebe 
gefährdend belästigt, quäl 
mit Bezug auf den Wurf des ΑἹ 
tinoos og 462 und des Eurymacho 
σ 394. — οὐδέ τι ἔργον bis πρήξε 


\r 
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ἐνθάδ᾽ ἔτι πρήξει, μάλα περ κεχολωμένς οαἰνῶς. 
πῶς γὰρ ἐμεῦ σὺ, ξεῖνε, δαήσεαι, ἤ τι γυναικῶν 


325 


ἀλλάων περίειμι νόον καὶ ἐπίφρονα μῆτιν, 

el κεν ἀυσταλέος, κακὰ εἱμένος, ἐν μεράροισιν 
᾿ δαινύῃ" ἄνϑρωποι δὲ μινυνθϑάδιοι τελέϑουσιν. 

ὃς μὲν ἀπηνὴς αὐτὸς ἔῃ καὶ ἀπηνέα εἰδῇ, 


“ - 3 [4 
τῷ δὲ καταρῶνται πάντες βροτοὶ ἄλγε᾽ ὀπίσσω 


880 


ξωῷ, ἀτὰρ τεϑνεῶτί γ᾽ ἐφεψιόωνται ἅπαντερ" 


ὃς δ᾽ ἂν ἀμύμων αὐτὸς ἔῃ καὶ ἀμύμονα εἰδῇ, 
τοῦ μέν τε κλέος εὐρὺ διὰ ξεῖνοι φορέουσιν 
πάντας ἐπ᾽ ἀνθρώπους, πολλοὶ δέ μιν ἐσϑλὸν ἔειπον." 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 335 
„o® γύναι αἰδοίη “αερτιάδεω Ὀδυσῆος, 
N τοι ἐμοὶ χλαῖναι καὶ ῥήγεα σιγαλόεντα 
ἤχϑεϑ'᾽. ὅτε πρῶτον Κρήτης ὕρεα νιφόεντα 
νοσφισάμην ἐπὶ νηὺς ἰὼν δολιχηρέτμοιο, 


begründend: denn durchaus 
nichts wird er hier mehr aus- 
richten, wobei Penelope beson- 
ders an die Bemühungen des An- 
tinoos und Eurymachos um ihre 
Hand denkt. 

324. xeyoAwusvos, infolge der 
gänzlichen Zurückweisung der Be- 
werbung. 

325. πῶς γὰρ ἐμεῦ mit δαήσεαι 
ein Ausruf, wodurch Penelope ihre 
den Dienerinnen 317 ff. gegebenen 
Befehle motiviert. Zur Konstruk- 
tion vgl. B 348. yı5f. —n τι 
ob irgend, bescheiden statt: dals 
wirklich. 

326. περίειμι: Odysseus hatte ihr 
107 ff. ein vorzügliches Lob ge- 
spendet. 

327. ἀυσταλέος “trocken? d.i. un- 
gesalbt, struppig. — xax« bei 
eluevog, wie ἀεικέα m 199. Die 
neue Bekleidung ist in 320 mit einge- 
schlossen: vgl. y 467 und o 550. 557. 

328. Sinn: der vergänglicheMensch 
muls für einen unvergänglichen 
Nachruhm Sorge tragen. Die Aus- 
führung dieses Gedankens folgt 

32—334, welchem 329—331 der 

gensatz als Vorbereitung voraus- 
geschickt ist. 


329. αὐτός selbst, in seinem 


persönlichen Auftreten. — ἀπὴν ἕα 
εἰδῆ hartherzige Gesinnung 
hat: zu ı 189. 

330. τῷ δέ Nachsatz zu ὃς μέν: 
zu 4148. — καταρᾶσϑάι herab- 
wünschen auf, in der Stille, aber 
ἐφεψιόωνται 331 laut. — ὀπίσσω 


in posterum. [Anhang.] 

331. [Anhang.] 

332. ἀμύμων untadelig, vom 
Edelmut im Handeln. 

333. εὐρύ proleptisch-prädikativ 
zu κλέος. Vgl. γ 83 mit α 344. 
y 204. ῳ 137. — διά zu φορέουσιν 
tragen fort und fort auseinander, 
verbreiten fort und fort. 

334. πάντας ἐπ᾿ ἀνϑρ. = α 299. 
ω 94. Καὶ 213. — ἐσθλόν prädikativ 
zu ulv: den Edelmütigen. — ἔειπον 
gnomischer Aorist. [Anhang.] 

338. ny®ero Aor. Il med.: wur- 
den verleidet. ὅτε πρῶτον quum 
primum, seitdem einmal. — 
ὄρεᾶ vıp., wie & 227: solche sind 
der Ida, das Diktäische Gebirge u. a. 

339. νοσφισάμην “von mir ent- 
fernt machte’, ihnen den Rücken 
wandte: @ 77. τ 579, vgl. 6263. — 
ἐπὶ bis δολιχηρέτμοιο = % 176. 
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κείω δ᾽. ὡς τὸ πάρος NEO ἀύπνους νύχτας lavov' 
\ \ \ [4 5 ἠδ N , 

πολλὰς γὰρ δὴ νύχτας ἀεικελίῳ Evi κοίτῃ 

7 4 2 - m 

ἄεσα καί τ᾽ ἀνέμεινα ἐύϑρονον Ho δῖαν. 

οὐδέ τί μοι ποδάνιπτρα ποδῶν ἐπιήρανα ϑυμῷ 


γίγνεται οὐδὲ γυνὴ ποδὸς ἅψεται ἡμετέροιο 
τάων. αἵ τοι δῶμα κάτα δρήστειραι ξασιν, 345 


el μή τις γρηῦς ἔστι παλαιή, κεδνὰ ἰδυῖα, 

N τις δὴ τέτληκε τόσα φρεσίν, ὅσσα τ᾽ ἐγώ περ᾿ 

τῇ δ᾽ οὐκ ἂν φϑονέοιμι ποδῶν ἅψασϑαι ἐμεῖο.“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 

οὐ γάρ πώ τις ἀνὴρ πεπνυμένος ὧδε 

ξείνων τηλεδαπῶν φιλίων ἐμὸν ἵκετο δῶμα. 

ὡς σὺ μάλ᾽ εὐφραδέως πεπνυμένα πάντ᾽ ἀγορεύεις " 

ἔστι δέ μοι γρῆυς πυκινὰ φρεσὶ μήδε᾽ ἔχουσα, 

N κεῖνον δύστηνον ἐὺ τρέφεν ἠδ᾽ ἀτίταλλεν. 

δεξαμένη χείρεσσ᾽, ὅτε μὲν πρῶτον τέχε μήτηρ᾽ 


οοξεῖνε φίλ᾽" 


340. Zweites Hemistich — I 828. 
μείω ein desiderativum: ich 
will liegen, lafs mich ruhen. — 
ἀύπνους prädikativ zu νύκτας, 
Accusativ des Inhalts. Kr. Di. 46, 
6. ἴαυον ich ruhte, brachte hin. 
[Anhang.] 

342. ἄεσα mit langem Anlaute: 
zu 2867. — καί τε und auch, 
und so. — ἀνέμεινα nzE.: zu ı 151. 

343. οὐδέ τι auch ‚keineswegs. 
— ποδάνιπτρα, worin sich, wie in 
κυνάμυια Φ 394, der ursprüngliche 
Vermittelungsvokal & unverändert 
erhalten hat, mit Wiederholung von 
ποδῶν, wie βοῶν bei ἐπιβουκόλος: 
zu y 422. 

344. γίγνεται wird zu teil, mit 
dem prädikativen ? ἐπιήρανα kommt 
erwünscht. — ἡμετέροιο statt 
ἐμοῖο: zu ß 60. 

345 — u 849. τάων von denen. 

346. εἰ μή τις γρηῦς κτξ.: weil er 
von einer solchen keinen Spott zu 
befürchten hat, wie von den jüngern 
Dienerinnen, vgl. 373. yenvs ein- 
silbig, wie 383. y 411. ὦ 389, sonst 
zweisilbig. — παλαιή, eine Ver- 
stärkung des Nomens, wie χ 395. 
T' 386, auch ν 432. P561. — κεδνὰ 
ἰδυῖα: zu α 428, [Anhang.] 


» 


347. On, schon. zrerinne τόσα 
φρεσὶν „te. Sinn: die das Wehe 
des Lebens in solchem Umfang wie 
ich erlitten hat, daher infolge eignei 
Erfahrung an meinem Schicksale 
Anteil nimmt. 

348. ἅψασϑαι mit doppeltem par: 
titiven Genitiv des Ganzen und des 
Teils. [Anhang.] 

350. γάρ motiviert den Anruf 
ξεῖνε φίλε, den Penelope hier zuerst 
gebraucht, während sie den Fremden 
vorher einfach mit ξεῖνε angeredet 
hatte. Daher 351 φιλέων. [Anhang.] 

351 = ὦ 268. ξείνων τηλ. ist vo 
τὶς ἀνήρ abhängig. — φιλέων Kom 
parativ von φίλος, prädikativ: als 
ein lieberer, der mir lieber gewese 
wäre, wofür die Motivierung ir 
πεπνυμένος enthalten ist. 

352. εὐφραδέως, nur hier, wohl: 
überlegt: vgl. & 183. 4 

353. ἔστι δέ nachdrücklich vor: 
angestellt, bestätigt die Ana 
346: nun habe ich aber. — Zwei 
tes Hemistich = = (Ὁ) 282. 674. 

354. ἐύ (sorgsam) bis ἀτέταλλεν 
—= #5 202. 303. II 191. 

355. Zweites Hemistich — Z 345, 
πρῶτον einmal, wie y 188. 320. 
ö 13. κ 328. 


ὦ 


eo 


356. n diese, die γρηῦς. — 
wiper: das Futurum enthält nicht 
einen Befehl (soll), sondern spricht 
(die Erwartung aus, dals Eurykleia 
dazu bereit sein werde. — περ 
ἔμπης: zu ο 361. [Anhang.] 

357. περίφρων Eve. vokativischer 
Nominativ. Kr. Di. 45, 2, 2. 

358. σοῖο ἄνακτος ὁμήλικα, was 
die freudige Geneigtheit der Eury- 
kleia zu diesem Geschäfte erwecken 
soll. — καί auch zu Ὀδυσσεύς. 
859 = Ö 149. τοιόσδ᾽ mit dem 
‚hinweisenden δέ: so, wie der 
Fremde hier. 

861. κατέσχετο — πρόσωπα, wie 
Weinende thun. 

862. ἔκβαλε liels herabfallen: 

vgl. ὃ 114 δάκρυ δ᾽ ἀπὸ βλεφάρων 


Amadıc βάλε brach aus in 
hränen. — ἔπος bis ἔειπεν — 
E 683. % 102. 


8363. σέο kausaler Genitiv bei ὦ 
μοι, wie v 209. — ἀμήχανος appo- 
Sitiv zu ἐγώ, wie δειλός ε 299: 
‘weh mir um dich, mein Kind, 
ich Unglückliche!? eine ergreifende 
Be rophe für den anwesenden 

ysseus, den Eurykleia für tot 


2 
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᾿ἥ σε πόδας νέψει ὀλιγηπελέουσά περ ἔμπης. 

ἀλλ᾽ ἄγε νῦν ἀνστᾶσα, περίφρων Εὐρύκλεια, 

νίψον σοῖο “ἄνακτος ὁμήλικα᾽ καί που Ὀδυσσεὺς 

ἤδη τοιόσδ᾽ ἐστὶ πόδας τοιόσδε τε χεῖρας" 
αἶψα 'γὰρ ἐν κακότητι βροτοὶ καταγηράσκουσιν." 860 

ὡς ἄρ᾽ ἔφη. γρῆυς δὲ κατέσχετο χερσὶ πρόσωπα, 

δάκρυα δ᾽ ἔκβαλε ϑερμά, ἔπος δ᾽ ὀλοφυδνὸν Esımev' 

ὦ μοι ἐγὼ σέο, τέκνον, ἀμήχανος. ἦ 08 περὶ Ζεὺς 
ἀνθρώπων ἤχϑηρε ϑεουδέα ϑυμὸν ἔχοντα. 

οὐ γάρ πώ τις τόσσα βροτῶν Jul τερπικεραύνῳ 8θὅ 
πίονα μηρί᾽ ἔκη᾽ οὐδ᾽ ἐξαίτους ἑκατόμβας, 

ὅσσα σὺ τῷ ἐδίδους ἀρώμενος. εἷος ἵκοιο 

γῆράς τε λιπαρὸν ϑρέψαιό τε φαίδιμον υἱόν" 
νῦν δέ τοι οἴῳ πάμπαν ἀφείλετο νόστιμον ἦμαρ. 
οὕτω που καὶ χείνῳ ἐφεψιόωντο γυναῖκες 
7 ξείνων τηλεδαπῶν. ὅτε τευ κλυτὰ δώμαϑ'᾽ ἵκοιτο, 


370 


beweint: vgl. 209. — περέ Adv. 
überaus mit ἀνθρώπων vor den 
Menschen. 

366. Erstes Hemistich = A 773. 
μηρία: zu y 456. 

367. ἐδίδους, wie A 289 ἐδίδου 
und häufig didov, Imperf.: dar- 
botest, während Zeus die Opfer 
nach Eurykleias Meinung nicht an- 
nahm; sie waren ihm nicht κεχα- 
ρισμένα τ 8917. — εἷος final “auf 
dals’: zu δ 800. [Anhang.] 

368. γῆρας λιπαρόν, wie A 136. 
ψ 283, behaglich, vgl. δ 210. 
— ϑρέψαιο Med. ‘dir’ grolfs 
zögest. 

369. Zweites Hemistich = ἃ 9. 
νῦν δέ: Gegensatz der Wirklichkeit 
zu dem vorhergehenden Wunsch. — 
Zum Gedanken ὃ 182. 

370. οὕτω so, bereitet das ὡς 
372 vor. Hier wendet Eurykleia 
ihre Gedanken zu dem anwesenden 
Fremdling zurück, wobei sie ihre 
Hände wieder vom Gesichte nimmt, 
daher jetzt xeivo von dem ab- 
wesenden Odysseus. — καὶ κείνῳ, 
in Bezug auf ὡς σέϑεν 372. — 
ἐφεψιόωντο Impf., weil sie Odys- 
seus für tot hält. 
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ὡς σέϑεν αἵ κύνες αἵδε καϑεψιόωνται ἅπασαι. 
τάων νῦν λώβην τε καὶ αἴσχεα πόλλ᾽ 


3 IM viks Ὁ 
οὐκ ἑἕάας νίζξειν 


372. αἴ κύνες diese Hündin- 
nen: zu 6 338. — αἵδε hier. 

374. ἐάᾳς: Objekt aus τάων zu 
entnehmen, νίζειν nämlich πόδας 
σου. --- ἐμὲ δέ adversativ. — οὐκ 
ἀέκουσαν Litotes: gern bereit, 
Hauptbegriff des Gedankens. — 
ἄνωγεν, nämlich νέζειν. 

375 = a 329. A 446. υ 388. 

376. τῷ deshalb. — ἅμα re: ‚das 
te sollte eigentlich nach αὐτῆς 
stehen. — αὐτῆς selbst, als der 
gebietenden Herrin. 

378. κήδεσιν: von Bekümmer- 
nissen, indem die vergleichende 
Beziehung, welche Penelope 358— 
360 auf Odysseus nahm, in ihr den 
Schmerz um denselben wachgeru- 
fen, dieser aber bei der Gleichheit 
des Schicksals 370 ff. ihr Mitleid 
für den Fremden erhöht hat, zu- 
mal da die sogleich 379— 381 er- 


wähnte äufsere Ähnlichkeit beider 


hinzukommt. 

‚379. πολλοὶ δή (schon) — ἀλλ᾽ 
οὔ πω: zu A 416. 

380 = ὃ 141. 

381. Die von Athene » 397 ff. be- 


» 


ἐμὲ δ᾽ οὐκ ἀέχουσαν ἄνωγεν 
κούρη ᾿Ικαρίοιο, περίφρων Πηνελόπεια. 375 
τῷ σὲ πόδας νίψω ἅμα τ᾽ αὐτῆς Πηνελοπείης 
καὶ σέϑεν εἵνεκ᾽, ἐπεί μοι ὀρώρεται ἔνδοϑι ϑυμὸς 
κήδεσιν. ἀλλ᾽ ἄγε νῦν Evvisı ἔπος, ὅττι κεν εἴπω. 
πολλοὶ δὴ ξεῖνοι ταλαπείριοι ἐνθάδ᾽ ἵκοντο, 
ἀλλ᾽ οὔ πώ τινά φημι ἐοικότα ὧδε ἰδέσϑαι. 880 
ὡς σὺ δέμας φωνήν τε πόδας τ᾽ Ὀδυσῆι ἔοικας." 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
ὦ γρηῦ. οὕτω φασίν, ὅσοι ἴδον ὀφϑαλμοῖσιν 
ἡμέας ἀμφοτέρους, μάλα εἰκέλω ἀλλήλοιιν 
ἔμμεναι. ὡς σύ NEO αὐτὴ ἐπιφρονέουσ᾽ ἀγορεύεις." 385 
ὡς ἄρ᾽ ἔφη, γρῆυς δὲ λέβηϑ᾽ Eis παμφανόωντα, 
τῷ πόδας ἐξαπένιξεν, ὕδωρ δ᾽ ἐνεχεύατο πουλὺ 
ψυχρόν, ἔπειτα δὲ ϑερμὸν ἐπήφυσεν. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
ἷξεν ἀπ᾽ ἐσχαρόφιν, ποτὶ δὲ σκότον ἐτράπετ᾽ αἶψα" 


’ ’ 
ἀλεείνων 


wirkte Verwandlung des Odysseus 
von der übrigens die hier genanın 
ten δέμας, φωνή und πόδες nicht 
betroffen waren, wird in dem letz 
ten Teile der "Odyssee überhaup 
nicht vorausgesetzt: zu 9% 95. - 
πόδας τε: dadurch wird in Odys 
seus die 390 ausgesprochene Be 
fürchtung erweckt. [Anhang.] 

385. ἐπιφρονέουσα aufachtent 
gut beobachtend, insofern sie 
381 die charakteristischen Mor | 
male genannt hat. 

V.386—466. Die Narbe des Ομ ",8 
seus von der Eberjagd am Parnes 

386. λέβης ein ehernes Beckena 
Waschbecken, wie #613. Vgl. 

387. τῷ in welchem, loka ler 
Dativ: vgl. & 112 und II 229. = 
ἐξαπένιξεν abzuwaschen pflogz 
[Anhang.] 

389. ἀπ᾽ ἐσχαρόφιν, wie n 16: 
ab von dem Herd, er rückte de 
Sessel davon weg, auf dem er na 
102 sals: vgl. 55. 97. 475 und zu 50 6 | 
ἐσχαρόφιν, wie ε΄ ὅ9, metaplastise 
von einem vorauszusetzenden ἔσχα- 
ρον, statt ἐφχαρῆφιν. [Anhang.] 
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Aw, 


αὐτίκα γὰρ κατὰ ϑυμὸν ὀίσατο, μή E λαβοῦσα 890 


οὐλὴν ἀμφράσσαιτο καὶ ἀμφαδὰ ἔργα γένοιτο. 

νίξε δ᾽ ἄρ᾽ ἄσσον ἰοῦσα ἄναχϑ᾽ ἕόν" αὐτίκα δ᾽ ἔγνω 
οὐλήν, τήν ποτέ μιν σῦς ἤλασε λευκῷ ὀδόντι 
Παρνησόνδ᾽ ἐλθόντα μετ᾽ Αὐτόλυκόν τε καὶ υἷας. 

μητρὸς ἑῆς πατέρ᾽ ἐσϑλόν, ὃς ἀνθρώπους ἐκέκαστο 395 
κλεπτοσύνῃ 9 ὅρκῳ τε. ϑεὸς δέ ol αὐτὸς ἔδωκεν 
Ἑρμείας" τῷ γὰρ κεχαρισμένα μηρί ἔκαιεν 

ἀρνῶν ἠδ᾽ ἐρίφων, ὁ δέ ol πρόφρων ἅμ᾽ ὀπήδει. 
«Αὐτόλυκος δ᾽ ἐλϑὼν ᾿Ιϑάκης ἐς πίονα δῆμον 

παῖδα νέον γεγαῶτα κιχήσατο ϑυγατέρος ἧς" | 400 
τόν ῥά οἵ Εὐρύκλεια φίλοις ἐπὶ γούνασι ϑῆκεν 


΄ “ 2 Ψ ἐν ΄ 
παυομένῳ δόρποιο, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 


»»«ὐτόλυκ᾽, αὐτὸς νῦν ὄνομ᾽ εὕρεο, ὅττι κε ϑεῖο 

παιδὸς παιδὶ φίλῳ πολυάρητος δέ τοί ἐστιν." 
τὴν δ᾽ αὖτ᾽ Αὐτόλυκος ἀπαμείβετο φώνησέν τε' 405 
„yaußodg ἐμὸς ϑύυγατέρ TE, τίϑεσϑ᾽ ὄνομ᾽, ὅττι xev εἴπω. 


890. ὀΐσατο Aor.: es stieg in 
ihm der Gedanke auf, wie « 323, 
dessen Inhalt durch einen Befürch- 
tungssatz ausgeführt wird. Kr. Di. 
54, 8, 8. — κατὰ ϑυμόν: zu 312. 
391. ἀμφαδὰ Adverb zu γένοιτο 
“die Sache offenbar würde’, dafs 
er nämlich Odysseus sei. [Anhang] 

392. vi/&e Imperf. de conatu: vgl. 
468 ff. — ἄσσον ἰοῦσα, mit dem 
Waschbecken. — ἄναξ war digam- 
miert. — αὐτίκα δ᾽ ἔγνω = A 199. 
= 154. P 84. λ 153. 

893 = p 219. ψ 74. ὦ 332. τήν 
Accusativ des Inhalts (der Wirkung) 
zu ἤλασε, dazu μέν der persönliche 
‚Accusativ. Kr. Di. 46, 12. 

8395. ἐκέκαστο von 
Stamm καὸ- [Anhang]. 

396. χλεπτοσύνῃ 9 ὅρκῳ τὲ durch 
Diebessinn (Verschlagenheit) und 
Eidschwur, die er mit Gewandt- 
heit zur Erwerbung der 411 erwähn- 
ten Schütze benutzte; daher ist der 
diebisch listige und gewinnsüchtige 
‚Hermes sein Schutzpatron. — ϑεὸς 
αὐτός: vgl. δ 181. u 38. [Anhang.] 

‚397. κεχαρισμένα wohlgefäl- 
lige, wie m 184. 


καίνυμαι: 


398. Erstes Hemistich = Q 262. 
ı 220. ρ 242. πρόφρων prädikativ: 
huldvoll. — özndsı geleitete, 
stand zur Seite. Vgl. n 165. . 

399. Von hier bis 412 wird nach- 
geholt, auf welche Veranlassung 
Od. zu Autolykos kam. — Vers- 
schlufs, wie & 329. 

400. νέον Adv. zu γεγαῶτα, wie 
ö 112. 


401. Zweites Hemistich: vgl. p 55. 
Εὐρύκλεια: zu 483. 


403. αὐτός selbst, wegen seiner 
persönlichen Anwesenheit, im Ge- 
gensatz zu den Eltern, die sonst 
nicht selten den Enkel nach dem 
Grolsvater benannten. — ϑεῖο Me- 
dium: deinem Kindeskinde. Vgl. 
% 554. Der Optativ mit κέ ist po- 
tential. [Anhang.] 

404. πολυάρητος vielerfleht, 
wie & 280. Ein darauf deutender 
Name wäre der Eurykleia wohl 
passend erschienen. 

406. γαμβρὸς ἐμός steht vokati- 
visch, daher mit ϑύγατερ parallel. 
— ὅττι κεν εἴπω formelhafter Vers- 
schlufs. [Auhang.] 
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πολλοῖσιν γὰρ ἐγώ γε ὀδυσσάμενος τόδ᾽ χάνω, 
ἀνδράσιν ἠδὲ γυναιξὶν ἀνὰ χϑόνα πουλυβότειραν" 
τῷ δ᾽ Ὀδυσεὺς ὄνομ᾽ ἔστω ἐπώνυμον. αὐτὰρ ἐγώ γε, 
ὁππότ᾽ ἂν ἡβήσας μητρώιον ἐς μέγα δῶμα 4 
ἔλϑῃ Παρνησόνδ᾽, ὅϑι πού μοι κτήματ᾽ ἔασιν, 

- Pak N 4 , » 9 9 ἐξ 
τῶν οἱ ἐγὼ δώσω καί μιν χαίροντ᾽ ἀποπέμψω. 

τῶν Even’ ἦλθϑ᾽ Ὀδυσεύς, ἵνα ol πόροι ἀγλαὰ δῶρα. 
τὸν μὲν ἄρ᾽ Αὐτόλυκός τε καὶ υἱέες Αὐτολύκοιο 
χερσίν τ᾽ ἠσπάξοντο ἔπεσσί τε μειλιχίοισιν" 41} 
μήτηρ δ᾽ ᾿ἀμφιϑέη μητρὸς περιφῦσ᾽ Ὀδυσῆι 

[4 DE 7 \ » ’ ’ 
K000 ἄρα μιν κεφαλήν TE καὶ ἄμφω φάξεα καλά. 
«Αὐτόλυκος δ᾽ υἱοῖσιν ἐκέκλετο κυδαλίμοισιν 
δεῖπνον ἐφοπλίσσαι" τοὶ δ᾽ ὀτρύνοντος ἄκουσαν, 

9 , 2 I “ „ [4 
αὐτίκα δ᾽ εἰσάγαγον βοῦν ἄρσενα πενταέτηρον. 
τὸν δέρον ἀμφί ϑ᾽ ἕπον καί μιν διέχευαν ἅπαντα, 
ἐπισταμένως πεῖράν τ᾽ ὀβελοῖσιν, 
ὥπτησάν τὲ περιφραδέως δάσσαντό TE μοίρας. 
ὡς τότε μὲν πρόπαν ἦμαρ ἐς ἠέλιον καταδύντα 


3 


μίστυλλόν τ᾽ ἄρ᾽ 


407. πολλοῖσιν zu ὀδυσσάμενος 
(Stamm ὀδυσ-) als einer, der gegen 
viele Hafs gefalst hat, viele has- 
send: daher Ὀδυσσεύς ‘der Hasser”. 
— γάρ ja bereitet den 409 folgen- 


den Gedanken vor. — τόδ᾽ indvo, 
wie & 309. & 172: zu ὦ 409. 
[Anhang. ] 


409. τῷ δέ diesem aber, dem 
Kinde. Dasselbe δέ nach vorher- 
gehendem γάρ statt des gewöhnlich 
folgenden Adv. τῷ darum u 321. 
— ὄνομ᾽ ἐπώνυμον, wie ἡ 54, der 
beigelegte Name, bei dem es 
genannt wird. — αὐτὰρ ἐγώ γε 
hinwiederum denn ich, ich 
meinerseits: in diesem Zusammen- 
hange erscheint das Versprechen 
der Geschenke als Ausdruck einer 
besondern Fürsorge, die der Namen- 
gebende für das von ihm benannte 
Kind übernimmt. 

410. Erstes Hemistich: vgl. « 41. 
μητρώιον ins mütterliche, aus 
welchem die Mutter herstammt. 

411. ὅϑι bezieht sich auf δῶμα; 
ποὺ wohl, ironisch von dem, was 
er sicher weils: vgl. E193. [Anhang.] 


412. τῶν 80. κτημάτων partitiv 
vondiesen; Nachsatz. — χαίροντα, 
infolge der reichen Beschenkung 

413. τῶν ἕνεκα dieserhallt 
wegen dieser Versprechungen, 
πόροι ἀγλαὰ δῶρα = ı 201. 

415. Erstes Hemistich = 
zweites — I 113. K 542. 

416. περιφῦσα: zu π 21. 

47 = π 18. ρ 39. 

418. ἐκέκλετο befahl zurufen d 
mit Dativ und Infinitiv, wie 7 
3 343. X 442, mit Accusativ un 
Infinitiv ὃ 37. Π 657. Das letz ser 
ist die regelmälsige Konstruk ": 
bei den übrigen Formen dies 
Verbums. 

419. τοί 
423. E 
420. πενταἕτηρον galt beim Rinc 
für das beste Alter wie beim Eber 
& 419. [Anhang.] Ε΄ 

421—423 --- Η 316—318, doch 
mit anderm Schluls. - Ν 

422. πεῖραν, däs Objekt? Κα, Du 
60, 7,3. ni 

424. 425 = A 601. 602. = 


bis ἄκουσαν, wie ß | 


3, 2 


29 „ _)» 3 


τὴν μὲν ἄρ 


456 -- ı 168. 558. κ 185. 478. 
ω 81. A475; der Schlufs auch y 329. 
225. 

427. Erstes Hemistich = A 476, 
eites = H 482. I 713. π 481. 
zvov δῶρον die Gabe des Schlaf- 
ttes. — ἕλοντο ἃ. i. genossen. 
428. Vgl. zu ß1. 

429. ἠμὲν κύνες ἠδὲ καὶ αὐτοί 
bezeichnet die Reihenfolge des Jagd- 
es, wie 480 Εἴ, Mit ἠδὲ καί “und 
uch’ wird das zweite Glied be- 
ders hervorgehoben: vgl. ß 401. 
424. 

431. προσέβαν, wie & 1, schrit- 
ten hinan. Versschlulfs, wie ν 351. 
432, Παρνησοῦ, der Genitiv? Zu 
351. [Anhang.] 

433.434 —= H 421.422. veoveben 
erst, προσέβαλλεν traf hin, näm- 
lich ἀκτῖσι (441) wie mit Geschossen. 
434. ἐξ aus d.i. daraus aufstei- 
end, gehört zu ἠέλιος. 


“δαίνυντ᾽, οὐδέ τι ϑυμὺς ἐδεύετο δαιτὸς ἐίσης" 
ἦμος δ᾽ ἠέλιος κατέδυ καὶ ἐπὶ κνέφας ἦλϑεν, 

δὴ τότε κοιμήσαντο καὶ ὕπνου δῶρον ἕλοντο. 
ἦμος δ᾽ ἠριγένεια φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 
᾿βάν δ᾽ ἴμεν ἐς ϑήρην, ἠμὲν κύνες ἠδὲ καὶ αὐτοὶ 
υἱέες “ὐτολύχου" μετὰ τοῖσι δὲ δῖος Ὀδυσσεὺς 


οὔτ᾽ ἀνέμων διάη μένος ὑγρὸν ἀέντων, 
οὔτε μὲν ἠέλιος φαέϑων ἀκτῖσιν ἔβαλλεν, 

οὔτ᾽ ὄμβρος περάασκε διαμπερές" ὡς ἄρα πυκνὴ 

ἦεν, ἀτὰρ φύλλων ἐνέην χύσις ἤλιϑα πολλή. 

τὸν δ᾽ ἀνδρῶν τε κυνῶν τε περὶ κτύπος ἦλϑε ποδοῖιν, 
ὡς ἐπάγοντες ἐπῇσαν" ὃ δ᾽ ἀντίος ἐκ ξυλόχοιο. 
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425 


430 


ἤιεν. αἰπὺ δ᾽ ὄρος προσέβαν καταειμένον ὕλῃ 
Παρνησοῦ, τάχα δ᾽ ἵκανον πτύχας ἠνεμοέσσας. 
ἠέλιος μὲν ἔπειτα νέον προσέβαλλεν ἀρούρας 
ἐξ ἀκαλαρρείταο βαϑυρρόου ᾿χκεανοῖο, 
οἱ δ᾽ ἐς βῆσσαν ἵκανον ἐπακτῆρες" πρὸ δ᾽ ἄρ᾽ αὐτῶν 
ἴχνι᾿ ἐρευνῶντες κύνες ἤισαν, αὐτὰρ ὄπισϑεν 

 viesg Αὐτολύκου" μετὰ τοῖσι δὲ δῖος Ὀδυσσεὺς 
ἤιεν ἄγχι κυνῶν κραδάων δολιχόσκιον ἔγχος. 
ἔνϑα δ᾽ ἄρ᾽ ἐν λόχμῃ πυκινῇ κατέχειτο μέγας σῦς. 


440 


445 


436. ἴχνι᾿ ἐρευνῶντες: vgl. 2321. 

438. ἄγχι κυνῶν, daher 447 πρώ- 
tıorog, weil die Jagd ihm zu Ehren 
veranstaltet war. — κραδάων ὃ. ἔ,, 
wie H 213. [Anhang. ] 

439. ἔνϑα᾽ dort, mit folgender 
näherer Bestimmung ἐν λόχμῃ. — 
λόχμη vom Stamme Asy-, wie λόχος, 
Wildlager. 

440—443 — ε 478—480. 483. 

440. ὑγρόν adverbial zu ἀέντων. 

442. διαμπερές völlig, bis zum 
Boden. ὡς ἄρα πυκνή weist zurück 
auf πυκινῇ 439. 

444. Zweites Hemistich = π 6. 
τὸν δέ geht auf μέγας σῦς 439, wie 


nachher ὁ δέ. — περί zu ἦλϑε 
und von beiden zusammen wird 
τὸν δέ regiert. — zodolıw ablativ. 


Genitiv: der Dual weist nur auf die 

Männer, von denen auch nur ἐπά- 

γοντὲς jagend 445 gilt. [Anhang.] 
445. [Anhang.] 
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φρίξας εὖ λοφιήν, πῦρ δ᾽ ὀφθαλμοῖσι δεδορκώς. 

στῆ ῥ᾽ αὐτῶν σχεδόϑεν. ὃ δ᾽ ἄρα πρώτιστος Ὀδυσσεὺς 
ἔσσυτ᾽ ἀνασχόμενος δολιχὸν δόρυ χειρὶ παχείῃ, 
οὐτάμεναι μεμαώς" ὃ δέ μιν φϑάμενος ἔλασεν σῦς 


γουνὸς ὕπερ, πολλὸν δὲ διήφυσε δαρκὸς ὀδόντι 


450 


λικριφὶς ἀέξας, οὐδ᾽ ὀστέον ἵκετο φωτός. 

τὸν δ᾽ Ὀδυσεὺς οὔτησε τυχὼν κατὰ δεξιὸν ὦμον, 
ἀντικρὺς δὲ διῆλθε φαεινοῦ δουρὸς ἀκωκχή, 

κὰδ δ᾽ ἔπεσ᾽ ἐν κονίῃσι μακών, ἀπὸ δ᾽ ἔπτατο ϑυμός. 


τὸν μὲν ἄρ᾽ Αὐτολύκου παῖδες φίλοι ἀμφεπένοντο, 


455 


ὠτειλὴν δ᾽ Ὀδυσῆος ἀμύμονος ἀντιϑέοιο 

δῆσαν ἐπισταμένως. ἐπαοιδῇ δ᾽ αἷμα κελαινὸν 
ἔσχεϑον. αἷψα δ᾽ ἵκοντο φίλου πρὸς δώματα πατρός. 
τὸν μὲν ἄρ᾽ Αὐτόλυκός τε ταὶ υἱέες Αὐτολύκοιο 


εὖ ἰησάμενοι ἠδ᾽ ἀγλαὰ δῶρα πορόντες 


460 


καρπαλίμως χαίροντα φίλως χαίροντες ἔπεμπον 
IR 4 6 13 δ \ \ [4 7, 

εἰς ᾿Ιϑάκην. τῷ μέν da πατὴρ καὶ πότνια μήτηρ 

χαῖρον νοστήσαντι καὶ ἐξερέεινον ἕκαστα, 

οὐλὴν ὅττι πάϑοι" ὁ δ᾽ ἄρα σφίσιν εὖ κατέλεξεν, 


446. φρίξας εὖ mit Acc. des Teils 
λοφιήν nachdem er am Kamm 
sich stark emporgesträubt 
hatte: vgl. N 473. — πῦρ zu δε- 
δορκώς. Kr. Di. 46, 6, 10. ὀφϑαλ- 
μοῖσι verstärkt δεδορκώς, um die 
Thätigkeit der Augen als besonders 
energisch zu bezeichnen. [Anhang.] 

447. δά nach dem Partizip. Kr. 
Di. 69, 9, 3. — αὐτῶν, nämlich 
ἐπαγόντων, abhängig von ἀντίος 
445. — πρώτιστος allen voran. 

448. ἀνασχόμενος δόρυ ‘sua’ 
sublata hasta. 

449. Erstes Hemistich = Φ 68. 
φϑάμενος als adverbiale Bestim- 
mung ‘früher’ oder ‘zuvor’ zum 
Verbum finitum. [Anhang.] 

450. yovvog aus yovFf-og. — σολ- 
λόν nur hier mit partitivem Genitiv: 
viel des Fleisches. — διήφυσε 
durchrifs er, eigentlich “durch- 
schöpfte’, mit Bezug auf das Ein- 
dringen in das Fleisch. [Anhang.] 

451. Erstes Hemistich = #& 463. 
οὐδέ aber nicht, ὀστέον ἵκετο d.i. 
drang durch bis auf den Knochen. 


452. Zweites Hemistich τ- E 98. 


τυχών ἃ. 1. mit glücklichem Stols, 


453. Vgl. 4253 und % 876. 


454 = κ 168. IT 469, auch 0 98, 


455. Vgl. Φ 203. τὸν μέν den 
Eber. — ἀμφεπένοντο, indem sie 
die Lanze herauszogen und für 
das Fortschaffen des Tieres Sorge 
trugen. Vgl. κ 164 fl. [na 

457. ἐπαοιδῇ, nur hier, durch Be- 
sprechung, Beschwörung durch 
Zauberformeln. [Anhang.] 

459 = 414. 

461. Erstes Hemistich: vgl. $ 312. 
καρπαλίμως zu ἔπεμπον. χαίροντα, 
froh der Geschenke und der Ge- 
nesung, vgl. 412, und χαΐίροντερ: 
vgl. ρ 83. ὦ 312f. — φίλως zu 
ἔπεμπον, freundlich: vgl. 243. 
[Anhang.] 


‚462. τῷ mit νοστήσαντι: zu y 52. 


463. Zweites Hemistich = αὶ 14. 
uw 34, auch o 70. 

464. οὐλὴν ὅττι πάϑοι in Bezug 
auf die Narbe’was er erlitten 
hätte d. i. wie er zu der Narbe 
gekommen wäre. 


465. 466. Vol. 393. 394. 
V. 467—502. Wie Odysseus von 
Eurykleia erkannt wird. 

467. τήν nämlich οὐλήν, womit 
die Erzählung zur Szene 392 zu- 
rückkehrt. — καταπρηνέσσι, wie 
v 164. 199. II 792, niederge- 
senkt. — λαβοῦσα als sie 'ihn’ 
erfalst hatte. 

468, ἐπιμασσαμένη bei der Be- 
rührung. — προέηκε liels fah- 
ren, wie ε 316. — φέρεσϑαι dals 
er hinsank: vgl. u 442. 

470. ἂψ ἑτέρωσε zurück nach 
der andern (entgegengesetzten) 
Seite mit ἐκλίϑη (sonst überall 
ἐκλίνϑη, mit ἑτέρωσε. χ 17. N 543) 
neigte sich = schlug um. 
Subjekt χαλκός das Erzbecken. 
Vgl. κ 360. — τό, wie τόν 232. 
ATi. τήν und φρένα, wie II 805. 
— χάρμα hier nicht objektiv: Ge- 
genstand der Freude, sondern sub- 
ektiv: die Empfindung der Freude. 
— τὼ δέ οἵ ὄσσε --- ὃ 704. P 695. 
Ψ' 890, [Anhang.] 

᾿ 478 --- ὃ 705. Ρ 696. Ψ' 397. 
473. ἁψαμένη γενείου: das Be- 
ren des Kinnes ist ein Gestus 
in tiefer Gemütserregung Fle- 
den: vgl. X 454. 4 501 und zu 
279, hier wünscht Eurykleia aus 
Odysseus Munde die Bestätigung 
hrer Entdeckung zu hören. 


ὥς μιν ϑηρεύοντ᾽ ἔλασεν σῦς λευκῷ ὀδόντι, 
Παρνησόνδ᾽ ἐλθόντα σὺν υἱάσιν Αὐτολύκοιο. 

τὴν γρῆυς, χείρεσσι καταπρηνέσσι λαβοῦσα, 

γνῶ ῥ᾽ ἐπιμασσαμένη, πόδα δὲ προέηκε φέρεσϑαι" 

ἐν δὲ λέβητι πέσεν κνήμη, κανάχησε δὲ χαλκός" 

ἂψ δ᾽ ἑτέρωσ᾽ ἐκλίϑη, τὸ δ᾽ ἐπὶ χϑονὸς ἐξέχυϑ᾽ ὕδωρ. 
τὴν δ᾽ ἅμα χάρμα καὶ ἄλγος ἕλε φρένα. τὼ δέ ol ὄσσε 
δακρυόφιν πλῆσϑεν, ϑαλερὴ δέ οἵ ἔσχετο φωνή. 
ἁψαμένη δὲ γενείου Ὀδυσσῆα προσέειπεν" 

»οἦ μάλ᾽ Ὀδυσσεύς ἐσσι, φίλον τέκος᾽ οὐδέ σ᾽ ἐγώ γε 
πρὶν ἔγνων, πρὶν πάντα ἄνακτ᾽ ἐμὸν ἀμφαφάασϑαι."" 
ἦ καὶ Πηνελόπειαν ἐσέδρακεν ὀφθαλμοῖσιν, 
πεφραδέειν ἐθέλουσα φίλον πόσιν ἔνδον ἐόντα. 

ἡ δ᾽ οὔτ᾽ ἀϑρῆσαι δύνατ᾽ ἀντίη οὔτε νοῆδαι" 
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470 


475 


474. n μάλα traun gewils! — 
φίλον τέκος, eine freundliche An- 
rede an die jüngere Person, in der 
sich hier im engsten Zusammenhang 
mit den vorhergehenden Worten 
ihre Freude über die gewonnene 
Erkenntnis ausspricht. — οὐδέ σ᾽ 
ἐγώ γε — ἔγνων im Tone des Vor- 
wurfs gegen sich selbst, daher ἐγώ 
durch γέ betont, wie » 299 σύ γε, 
zu & 59. 

475. πάντα, wie x21, Mask. ganz, 
wenn auch nur am Fulse, eine Stei- 
gerung im Affekt, da sie ihre Blind- 
heit nicht stark genug bezeichnen 
kann: dem entsprechend ἀμφαφά- 
ασϑαι rings betasten und ἄνακτ᾽ 
ἐμόν statt σέ ἃ. 1. den ich doch 
hätte kennen sollen. Übrigens war 
es aulser dem schwachen Herdfeuer 
im Saale dunkel: zu 389. [Anhang.] 

476. ἐσέδρακεν ὀφθαλμοῖσιν — 
ı 146, von der lebhaften energi- 
schen Bewegung der Augen: zu 446. 
[Anhang. ] 

477. Zweites Hemistich = % 2. 
πεφραδέειν anzeigen d.i. durch 
Winke und Zeichen, indem sie 
unter anderm auf die Narbe hinwies, 
bemerklich machen. 

478. ἀϑρῆσαι Aor. mit ἀντέη ge- 
radeaus den Blick richten. — 
νοῆσαι ‘es’ bemerken, dals Eury- 
kleia auf sie hinblickte. Vgl. π 160. 
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τῇ γὰρ ᾿4ϑηναίη νόον ἔτραπεν. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς | 

χείρ᾽ ἐπιμασσάμενος φάρυγος λάβε δεξιτερῆφιν, 

τῇ δ᾽ ἑτέρῃ. ἔϑεν ἄσσον ἐρύσσατο φώνησέν τε" 

μαῖα, τί ἦ μ᾽ ἐθέλεις ὀλέσαι; σὺ δέ μ᾽’ ἔτρεφες αὐτὴ 

τῷ σῷ ἐπὶ μαξῷ" νῦν δ᾽ ἄλγεα πολλὰ μογήσας 

ἥἤλυϑον εἰκοστῷ ἔτεϊ ἐς πατρίδα γαῖαν. 

ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἐφράσϑης καί τοι ϑεὸς ἔμβαλε ϑυμῷ, 

σίγα, μή τίς τ᾽ ἄλλος ἐνὶ μεγάροισι πύϑηται. 

ὧδε γὰρ ἐξερέω, τὸ δὲ καὶ τετελεσμένον ἔσται" 

el χ᾽ ὑπ᾽ ἐμοί γε ϑεὸς δαμάσῃ μνηστῆρας ἀγαυούς, | 

οὐδὲ τροφοῦ οὔσης σεῦ ἀφέξομαι, ὁππότ᾽ ἂν ἄλλας | 

δμωὰς Ev μεγάροισιν ἐμοῖς κτείνωμι γυναῖκας." 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Εὐρύκλεια᾽ 


486 


τέκνον ἐμόν, ποῖόν δὲ ἔπος φύγεν ἕρχος ὀδόντων. 
οἶσϑα μέν, οἷον ἐμὸν μένος ἔμπεδον οὐδ᾽ ἐπιεικτόν, 
ξξω δ᾽ ὡς ὅτε τις στερεὴ λίϑος ἠδ σίδηρος. ᾿ 
ἄλλο δέ τοι ἐρέω. σὺ δ᾽ ἐνὶ φρεσὶ βάλλεο σῇσιν" 495 | 


479. νόον ἔτραπεν hatte den 
Sinn abgewandt, so dafs Pene- 
lope gedankenlos vor sich hinsah 
und nichts merkte. Anders y 147. 

480. χείρ᾽ ἐπιμασσάμενος, wie 
ı 302, “mit der Hand danach 
suchend’ durch leise Berührung: 
denn er konnte in dem dunklen 
Saale die Stelle der Kehle nicht 
deutlich erkennen: zu 475. [Anhang.] 

481. τῇ δ᾽ ἕτέρῃ “dann’ mit 
der andern: vgl. 232. ο 203. 
ἔϑεν ἄσσον ἐρύσσατο, um ee zu 
ihr zu sprechen. 

482. τί ἡ warum denn. — σὺ 
δέ: die nachdrückliche Hervor- 
hebung des Subjekts nach ἐϑέλεις, 
verbunden mit αὐτή, hebt die Iden- 
tität der handelnden Person bei den 
sich widersprechenden Handlungen 
hervor. Zu αὐτή vgl. π 448. v 202. 
O 725. X 86 f. 

483. τῷ σῷ ἐπὶ μαξῷ an dieser 
deiner Brust, nicht als Amme 
sondern als Wärterin: σα. ἢ 12: 
ἄλγεα πολλὰ μογήσας = β848. γ 232. 

484 = 7206. 9208. ὦ 322. EL. 


ψ 102. 170. 
485 —= 11260. ἐφράσϑης esinne 
wurdest, dals ich 


entdecktest, 


zurückgekehrt sei. Kr. Di. 40 unter 
φράξωα. --- ἔμβαλε ϑυμῷ die Vor- 
bedingung für ἐφράσϑης: dies wird 
der Gottheit zugeschrieben, weil 
kein andrer als Eurykleia auf die . 
Ähnlichkeit des Bettlers mit 0d. 
aufmerksam geworden war. er 
486. Erstes Hemistich = ἐπ 90. | 
τίς te ‘irgend’ einer. } 
487 — ῳ 337. 4212. 0401. 672, | 
489. οὐδέ me quidem zu „sed, | 
mit konzessivem Partizip οὔσης. 
Im Gedanken liegt “ wenn du jetzt | 
nicht schweigst’. οὔσης statt ἐούσης: 
zu ἡ 94. — ὑππότε wann, aber&l 
ne 488 wenn. 
490. δμωάς mit γυναῖκας die- | 
nende Frauen: zu 548. 
491. Vgl. zu v 134. [Anhang.] 
492. Vgl. zu α 64. 
493. οἶσϑα μὲν, οἷον: vgl. ο 30. ἡ 
μὲν wahrlich, doch. — οἷον 2:4 


erklärt durch ᾿ἔμπεδον are. --- μένος | 
Willenskraft. — οὐδ᾽ ἐπιεικτόν 
und unbeugsam. [Anhang.] 


494. ἕξω intransitiv: ich will | 
mich halten, fest sein. — ὡς ὅτε, 
wie 4 368, wie einmal. Zum 
Gleichnisse vgl. 211. ! 

495. Vgl. zu π 299. 


497. ἐνὶ μεγάροισι τὰ γυναῖκας: 
zu 514, 

498 = π 317. y 418. Eurykleia 
will nur die pflichtvergessenen Die- 
nerinnen bestraft wissen, während 
Odysseus 489 f. so allgemein ge- 
sprochen hatte, als ob alle untreu 
wären. 

500. τί ἦ δὲ σύ, wie Z 55. π 421. 

0 375, warum doch nur. — οὐδέ 
τί 08 χρή sc. μυϑήσασϑαι, nachher 
explikatives Asyndeton. [Anhang.] 
501. καὶ αὐτός ‘auch’, schon 
selbst, ohne dich. — φράσομαι καὶ 
εἴσομαι ich werde sie ins Auge 
fassen und kennen lernen. 

502. ἔχε σιγῇ bewahre still: 
vgl. 6 142; uödo» den Gegenstand 
der Unterredung, die Sache, meine 
Rückkehr. Das Ganze wiederholt 
die Mahnung 486. — ἐπέτρεψον 
δὲ ϑεοῖσιν und stelle ‘es’ den 
Göttern anheim ἃ. i. warte ruhig 
den weitern Verlauf der Sache ab. 
Vgl. x 289. @ 279. 


V. 503—558. Die klagende Pene- 
lope und ihr Traum. 
503 = σ 185. y 433. 


Homers Odyssee. II. 2. 
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el χ᾽ ὑπὸ σοί γε ϑεὸς δαμάσῃ μνηστῆρας ἀγαυούς, 
δὴ τότε τοι καταλέξω ἐνὶ μεγάροισι γυναῖκας, 
αἵ τέ σ᾽ ἀτιμάξουσι καὶ al νηλείτιδές εἰσυν."" 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
μαῖα, τί ἦ δὲ σὺ τὰς μυϑήσεαι; οὐδέ τί σε χρή. 
εὖ νυ καὶ αὐτὸς ἐγὼ φράσομαι καὶ εἴσομ᾽ ἑκάστην" 
ἀλλ᾽ ἔχε σιγῇ μῦϑον, ἐπίστρεψον δὲ ϑεοῖσιν."" 
ὡς ἄρ᾽ ἔφη. γρῆυς δὲ διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 
οἰσομένη ποδάνιπτρα᾽ τὰ γὰρ πρότερ᾽ ἔκχυτο πάντα. 
αὐτὰρ ἐπεὶ νίψεν τε καὶ ἤλειψεν Alm’ ἐλαίῳ. 
αὖτις ἄρ᾽ ἀσσοτέρω πυρὺς ἕλκετο δίφρον Ὀδυσσεὺς 
ϑερσόμενος, οὐλὴν δὲ κατὰ ῥακέεσσι κάλυψεν. 
τοῖσι δὲ μύϑων ἦρχε περίφρων Πηνελόπεια" 
ξεῖνε, τὸ μέν σ᾽ ἔτι τυτϑὸν ἐγὼν εἰρήσομαι αὐτή" 
καὶ γὰρ δὴ κοίτοιο τάχ᾽ ἔσσεται ἡδέος ὥρη, 
ὅν τινά γ᾽ ὕπνος ἕλοι γλυκερὸς καὶ κηδόμενόν᾽ περ. 
αὐτὰρ ἐμοὶ καὶ πένϑος ἀμέτρητον πόρε δαίμων" 


500 


505 


504. τά zu πρότερα jenes frü- 
here, das früher hereingebrachte. 

505. Vgl. y 466. 

506. αὖτις ἄρ᾽ ἀσσοτέρω πυρός: 
vgl. 389. 

508. 509 = 103. 104. [Anhang.] 

509. τὸ μέν dies eine, ἔτι τυτ- 
®0v “noch ein wenig’ Die 
Frage selbst folgt erst 535 ff., in- 
dem die für τυτϑόν 510 gegebene 
Begründung die Gedanken der Pe- 
nelope wieder auf ihr eignes Leid 
und ihre Sorgen führt, mit denen 
der Traum 535 übrigens im Zu- 
sammenhang steht. — αὐτή: zu 104. 

510. καὶ γὰρ δή denn auch 
schon. 

511. ὅν τινὰ mit γέ beschränkt 
den vorhergehenden allgemeinen 
Ausspruch auf eine besondere Klasse 
von Menschen: wenigstens (für 
den), welchen. — ἕλοι Optativ 
der Vorstellung. — καὶ κηδόμενόν 
neo mit leisem Bezug auf Odysseus. 

512. καὶ ‘sogar’ mit πένϑος 
ἀμέτρητον eine Steigerung des καὶ 
κηδόμενόν περ: ich habe bei Nacht 
noch weniger Ruhe als bei Tage. 
Vgl. υ 83—85. 
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ἤματα μὲν γὰρ τέρπομ᾽ ὀδυρομένη γοόωσα 
ἔς τ᾽ ἐμὰ ἔργ᾽ ὁρόωσα καὶ ἀμφιπόλων ἐνὶ οἴκῳ" 


αὐτὰρ ἐπὴν νὺξ ἔλθῃ ἕλῃσί τε κοῖτος ἅπαντας, 515 | 
κεῖμαι Evi λέκτρῳ, πυκιναὶ δέ μοι ἀμφ᾽ ἁδινὸν κῆρ τ 


ὀξεῖαι μελεδῶνες ὀδυρομένην ἐρέϑουσιν. # 
ὡς δ᾽ ὅτε Πανδαρέου κούρη χλωρηὶς ἀηδὼν 
χαλὸν ἀείδῃσιν ἔαρος νέον ἱσταμένοιο, 

δενδρέων ἐν πετάλοισι καϑεξομένη πυκινοῖσιν, 520 
ἥ τὲ ϑαμὰ τρωπῶσα χέει πολυηχέα φωνήν, | 
παῖδ᾽ ὀλοφυρομένη Ἴτυλον φίλον, ὅν ποτε χαλκῷ 
κτεῖνε δι᾿ ἀφραδίας, κοῦρον Ζήϑοιο ἄνακτος, 

ὡς καὶ ἐμοὶ δίχα ϑυμὸς ὀρώρεται ἔνϑα καὶ ἔνϑα. ἢ 
NE μένω παρὰ παιδὶ καὶ ἔμπεδα πάντα φυλάσσω, ὅδ᾽ 
κτῆσιν ἐμήν, δμῶάς τε καὶ ὑψερεφὲς μέγα δῶμα, 
εὐνήν τ᾽ αἰδομένη πόσιος δήμοιό τε φῆμιν, 


513. ὀδυρομένη γοόωσα, wie δ800, 
konzessiv, dagegen gibt ὁρόωσα 
den Grund für τέρπομαι: ich habe 
trotz meines Jammers doch dadurch 
einige Zerstreuung, dafs ich mich 
mit meiner und der Mägde Arbeit 
beschäftige. 

514. τέ und καί, sowie ἐμά und 
ἀμφιπόλων entsprechen einander: 
vgl. 1 105. π 800. — ἐνὶ οἴκῳ zu 
ἀμφιπόλων, wie ı 206. 

515. κοῖτος Schlaf. — ἔλϑῃ und 
ἕλῃσι iterativ. 

516. κεῖμαι ἐνὶ λέκτρῳ bereitet 
nur den folgenden Hauptgedanken 
vor: so liege ich zwar auf dem 
Lager, aber statt des Schlafes (515) 
suchen mich die schweren Sorgen 
heim, um so mehr, als die zer- 
streuende Thätigkeit des Tages 
fehlt. — πυκιναί μοι ἀμφ᾽ ἁδινὸν 
“ne gedrängt mir ums dichte 
Herz herum, vgl. πετάσειε ϑυμόν 
σ 160; ἁδινὸν κῆρ, wie II 481, weil 
es von Muskelfasern dicht um- 
schlossen ist. [Anhang.] 

517. ὀδυρομένην Sc. με. 

518. Πανδαρέου κούρη: in der 
spätern attischen Sage heilst der 
Vater der Prokne und Philomele 
Pandion. — γλωρηίς grünlich- 
gelb. [Anhang.] 


» 


519. νέον ἱσταμένοιο wenn neu 
eintritt: vgl. ξ 162. τ 307. ᾿ 

521. ϑαμὰ τρωπῶσα, frequenta- 
tivum, häufig wechselnd, von 
den mannigfachen Modulationen 
und Tonarten der Nachtigall. Der 
Vergleichspunkt liegt in dem un 
aufhörlichen Wechsel der Jamme 
töne, welchem das Hin- und Her. 
schwanken der Penelope, die 
keinem festen Entschluls kommei 
kann, entspricht. | 

523. κτεῖνε ist erzählender Aorist 
denn die in jedem neu entsteheı 
den Lenze singende Nachtigall 18 
522 zur Mutter des Itylos Be word 1, 
der bei Spätern Itys heilst. — dr 
ἀφραδίας d.i. imprudenter. Au 
den Kindersegen ihrer Schwägerin 
Niobe, der Gattin des Amphi on ze 
(A 262), eifersüchtig, wollte sie den 
ältesten Sohn derselben zur Nacht- ͵ 
zeit ermorden, traf aber unwissend 
ihr eignes Kind. 

524. ἔνϑα καὶ ἔνϑα dahin und ᾿ 
dorthin, von zwei entgegenge- 
setzten Richtungen, 

525 - 1178. ἔμπεδα pri 
fest, sicher. 

526 — n 225.-T 333. 

527529 — 7577. Der Schluß ᾿ 
wie II 178, 


| 


| 
! 
il 


N 


ve 


A u 4 


530. νήπιος ἠδὲ χαλίφρων d. 1. 
 Κιμπαϊβο und unbesonnen, von der 
Unmündigkeit des Sohnes. Anders 
ö 371. 

531. οὔ μ᾽ εἴα ἃ. 1. war mir ein 
Hindernis, sofern er νήπιος und 
χαλίφρων war: vgl. σ 346. τ 201. 
— χατὰ ὃ. λιποῦσαν, wie σ 270. 

ὅ82 -ὦ 0 217. Vgl. β 314. 

533. καὶ δή “nun auch”. — 
πάλιν ἐλϑέμεν zurückkehren ins 
Vaterhaus zum Ikarios. 

534. κτήσιος kausaler Genitiv. 
Kr. Di. 47, 21, 1. 

535. τόν diesen, auf das Fol- 
gende hinweisend, wie A 186. — 
ὑπόκριναι deute, wie 0 170, καὶ 
ἄκουσον, die Vorbedingung dazu. 
536. [Anhang.] 

537. ἐξ ὕδατος aus dem Was- 
ser des Troges (553), in welchem 
' die Weizenkörner eingeweicht wur- 
den. — εἰσορόωσα nach σφιν eine 
Ausführende Erklärung im Partizip: 
zu δ 626. 

539. n&e, wie noch Ψ 392, sonst 

as. — κέχυντο Plusapf., lagen 
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ῶϑ 
ὧι 


Ο ἡ ἤδη ἅμ᾽ ἕπωμαι ᾿4χαιῶν ὅς τις ἄριστος 
μνᾶται ἐνὶ μεγάροισι, πορὼν ἀπερείσια ἕδνα. 
παῖς δ᾽ ἐμὸς ἕως μὲν ἔην ἔτι νήπιος ἠδὲ χαλίφρων. ὅ80 
γήμασϑ᾽ οὔ w εἴα πόσιος κατὰ δῶμα λιποῦσαν᾽ 
νῦν δ᾽, ὕτε δὴ μέγας ἐστὶ καὶ ἥβης μέτρον ἵχάνει, 
καὶ δή μ᾽’ ἀρᾶται πάλιν ἐλϑέμεν ἐκ μεγάροιο, 
κτήσιος ἀσχαλόων. τήν οἱ κατέδουσιν ’Ayauot. 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τὸν ὄνειρον ὑπόχριναι καὶ ἄκουσον. 
χῆνές μοι κατὰ οἶκον ἐείκοσι πυρὸν ἔδουσιν 
ἐξ ὕδατος, καί τέ σφιν ἰαίνομαι εἰσορόωσα" 
ἐλϑὼν δ᾽ ἐξ ὄρεος μέγας αἰετὸς ἀγκυλοχείλης 
πᾶσι κατ᾽ αὐχένας ἦξε καὶ ἔκτανεν" ol δὲ κέχυντο 
ἁϑρόοι ἐν μεγάροις, 6 δ᾽ ἐς αἰϑέρα δῖαν ἀέρϑη. 
αὐτὰρ ἐγὼ κλαῖον καὶ ἐκώκυον ἔν περ ὀνείρῳ, 
ἀμφὶ δ᾽ ἔμ᾽ ἠγερέϑοντο ἐυπλοχκαμῖδες ᾿4χαιαὶ 
οἴκτρ᾽ 6Aopvoousvnv, ὅ μοι αἰετὸς ἔχτανε χῆνας. 
ἂψ δ᾽ ἐλθὼν κατ᾽ ἄρ᾽ ἕξετ᾽ ἐπὶ προύχοντι μελάϑρῳ. 
φωνῇ δὲ βροτέῃ κατερήτυε φώνησέν τε" 54 


Oo 
o 
ou 


540 


or 


hingestreckt: vgl. ı 330. ρ 298. 
[ Anhang. ] 

540. ἐν μεγάροις allgemein, wie 
552 und κατὰ οἶκον 536, wöhl in 
einem Teil des Hofraumes. — ἐς 
αἰϑέρα ἃ. 1. noch über die Wolken: 
der Äther steht öfter von der höch- 
sten Höhe, wie bei den lat. Dich- 
tern sidera. Vgl. N 837. & 288. 
O 686. 2 207. T 379. 

541. ἔν περ ὀνείρω selbst im 
Traume, obwohl es nur ein Traum 
war. Über die Stellung des πέρ 
Kr. Di. 69, 67, 6. 

542. ἠγερέϑοντο, zu β 392, sam- 
melten sich nach und nach. 

543. οἴκτρ᾽ ὀλοφ.: vgl. δ᾽ 719. κα 
409. ὦ 59. — ὅ dals (weil). 

544, ἐπὶ προύχοντι μελάϑρω “auf 
dem vorragenden Dachge- 
bälk’, 

545. Durch die menschliche 
Stimme wird der Adler das deut- 
lichere Bild des heimgekehrten 
Odysseus, als den er sich förmlich 
ankündigt. — κατερήτυε deconatu: 
suchte mich zurückzubalten vom 
Jammern, tröstete mich. 


3* 
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ϑάρσει, ᾿Ικαρίου κούρη τηλεκλειτοῖο" 


οὐκ ὄναρ, ἀλλ᾽ ὕπαρ ἐσϑλόν. ὅ τοι τετελεσμένον ἔσται. 
χῆνες μὲν μνηστῆρες, ἐγὼ δέ τοι αἰετὸς ὄρνις 


ἦα πάρος, νῦν αὖτε τεὸς πόσις εἰλήλουθα, 
ὃς πᾶσι μνηστῆρσιν ἀεικέα πότμον ἐφήσω." 


ὡς Epar’, αὐτὰρ ἐμὲ μελιηδὴς ὕπνος ἀνῆκεν" 
παπτήνασα δὲ χῆνας ἐνὶ μεγάροισι νόησα 


πυρὸν ἐρεπτομένους παρὰ πύελον, ἧχι πάρος περ." 


τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


.οοὦ γύναι, οὔ πως ἔστιν ὑποκρίνασϑαι ὄνειρον 


ἄλλῃ ἀποκλίναντ᾽, ἐπεὶ ἦ ῥά τοι αὐτὸς Ὀδυσσεὺς 

πέφραδ᾽, ὅπως τελέει. μνηστῆρσι δὲ φαίνετ᾽ ὄλεϑρος 

πᾶσι μάλ᾽, οὐδέ κέ τις ϑάνατον καὶ κῆρας ἀλύξει." 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 


- 


2 


„Eeiv’, 


γίγνοντ᾽, οὐδέ τι πάντα τελείεται ἀνθρώποισιν. 
δοιαὶ γάρ τε πύλαι ἀμενηνῶν εἰσὶν ὀνείρων᾽ 


547. οὐκ ὄναρ SC. ἐστί, — ὕπας 
Wirklichkeit, erklärt durch ὅ 
bis ἔσται. — ἐσϑλόν Glück ver- 
kündend, vgl. ὦ 311. 

548. τοί d. 1. wisse. — αἰετὸς 
ὄρνις ein Adlervogel, attribu- 
tive Nominalverbindung. 

549. πάρος ‘vorher’, als ich die 


Gänse tötete. Entsprechend dem 
ersten Gliede (χῆνες μὲν μνηστῆρες), 
hat der hier folgende Gegensatz 
den Sinn: in dem Adler aber, der 
dir vorher die Gänse tötete, "hast 
du deinen Gemahl zu erkennen, 
der bereits angekommen ist, um 
die Freier zu strafen. 

550. ἀεικέα πότμον ἐφήσω, wie 
ὃ 840. 0. 131. 

551. ὕπνος ἀνῆκεν, wie 6 199. 

552. χῆνας Objekt zu νόησα. 

553. παρὰ πύελον dem Troge 
entlang, wo sie in einer Reihe 
stehen. — ἧχι πάρος eo gerade 
wo sonst, unmittelbar an παρὰ 
πύελον anzuschlielsen, so dafs sie 
also nicht im Hofraume getötet 
lagen, wie im Traume 540. [Anhang.] 

556. ἄλλῃ anderswohin, näm- 
lich, als wohin die durch den Traum 
selbst gegebene Deutung weist, zu 


» 


1 τοι μὲν ὄνειροι ἀμήχανοι ἀκριτόμυϑοι 


560. 


ἀπολλίναντα, vgl. δ 348, dieses be- 
zogen auf das unbestimmte Subjekt 
in ὑποκρίνασϑαι. — ἐπεὶ ἡ da da a 
ja eben. = 
557. πέφραδ᾽ Aor.: 550. 
558 = o 547; der Versschlufs auch 
β 352. & 387. χ 66. Φ 565. 


V. 559—604. Wie Penelope in 


Bogenkampf für die Freier be- 
schlie[st. Nachtruhe. 


560. ἡ τοι μὲν traun wahrlich, | 


in resigniertem Tone. — ἀμήχανος 
hier aktiv: “ohne Hilfe’ 
tungslos. — ἀκριτόμυϑοι eigentlich 
“ununterscheidbar redend’? d.i. ver- 
worren schwatzend und darum ohne 
rechten Gehalt, nichtig. 

561. γίγνονται es entstehen, 
kommen. — οὐδέ τι πάντα und 
keineswegs alles, was die 
Träume verkünden. Vgl. 565. 

562. δοιαί und πύλαι ein dop- 
peltes Thor, der Plural von den 
Thorflügeln. — ἀμενηνῶν kraftlos, 
schattenhaft, Beiwort der Träume 
überhaupt, weil sie, wie die Schat- 
ten der Unterwelt, nur wesenlose 
Abbilder der wirklichen Personen 
sind, die im Traume erscheinen: vgl. 
νεκύων ἀμενηνὰ κάρηνα u 521. 


| 


550 


bedeu- ἢ 


Ne 
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al μὲν γὰρ κεράεσσι τετεύχαται., al δ᾽ ἐλέφαντι. 
τῶν ol μέν κ᾿ ἔλθωσι διὰ πριστοῦ ἐλέφαντος, 


οἵ ῥ᾽ ἐλεφὰίρονται., ἔπε᾽ ἀκράαντα φέροντες" 


οι 
ler} 
οι 


οὐ δὲ διὰ ξεστῶν κεράων ἔλθωσι ϑύραζξε, 


ὌΝ» ΑΙ: ΄, 


οἵ ῥ᾽ ἔτυμα χραίνουσι, βροτῶν ὅτε χέν τις ἴδηται. 
ἀλλ᾽ ἐμοὶ οὐκ ἐντεῦϑεν ὀίομαι αἰνὸν ὄνειρον 
ἐλϑέμεν" ἦἢ κ᾽ ἀσπαστὸν ἐμοὶ καὶ παιδὶ γένοιτο. 


ἄλλο δέ τοι ἐρέω, σὺ δ᾽ ἐνὶ φρεσὶ βάλλεο σῇσιν. 


ἥδε δὴ ἠὼς εἶσι δυσώνυμος, ἥ μ᾽ Ὀδυσῆος 
οἴκου ἀποσχήσει᾽ νῦν γὰρ καταϑήσω ἄεϑλον 
τοὺς πελέχεας, τοὺς κεῖνος ἐνὶ μεγάροισιν ἑοῖσιν 


563. Wortspiel mit κέρας und 
%oalvo, wie nachher mit ἐλέφας 
und ἐλεφαίρομαι, [Anhang.] 

564. τῶν, auf ὀνείρων 562 be- 
züglich, als partitiver Genitiv ab- 
hängig von ol. — πριστοῦ ἐλέφαν- 
τὸς = 6 196. — ἐλέφαντος ἃ. 1. das 
elfenbeinerne Thor. Die Stelle lälst 
auf den Gebrauch schlielsen, das 
Holz der Thüren mit Elfenbein- 
plättchen zu überziehen. 

567. οἵ ῥα, wie 565, demonstrativ. 
— ἔτυμα κραίνουσι bringen Wirk- 
licheszurVollendung, prägnant 
für: κράαντα φέρουσι ἃ. 1. bringen, 
was künftig verwirklicht wird. Vgl. 
565. — ὅτε dem betonten Worte 
nachgestellt: zu 9408. ξ 2397. 0 223. 
v 47. Kr. Di. 54, 17, 12. 

568. ἐντεῦϑεν ἃ. 1. διὰ ξεστῶν 
κεράων. — αἰνόν der schreck- 
liche, quälende: vgl. 541—543. 

569.) fürwahr bei adversativem 
Verhältnis zum vorhergehenden, 
Parataxe für: so erwünscht es auch 
sein würde. 

571. ἥδε δὴ ἠὼς εἶσι “hier’ naht 
schon der unselige Morgen, 
' indem sie mit ἥδε auf die Gegend 
nach Osten hinweist. Vgl. σ 272. 
Zu δυσώνυμος vgl. 7260. [Anhang.] 

572. νῦν im Gegensatz zum bis- 
herigenWarten.— καταϑήσω ἄεϑλον 
τοὺς πελέκεας ἴ06}} willzum Wett- 
kampf vorlegen jene Beile. 
Dafs Penelope, durch die Verhält- 
nisse gedrängt, an einen entschei- 
denden Schritt denkt, ist durch ihre 


Äufserungen 157 ff., auch 530—534 
genügend motiviert; aber befrem- 
dend ist es, dals sie denselben ge- 
rade jetzt ankündigt, wo sie noch 
soeben 524 ff. ihre Unschlüssigkeit 
ausgesprochen und die Deutung 
des Traumes eher einen Aufschub 
empfehlen sollte. In p 1 wird der 
Entschlufs, den Freiern den Bogen 
zum Wettkampf vorzulegen, der 
Einwirkung der Athene zugeschrie- 
ben. [Anhang.] 

573 f. πελέκεας : nach p 421—423 
sind Beile zu verstehen, deren Köpfe 
unweit des obern Stielendes mit 
einer Öffnung versehen waren, der- 
artig, dals ein durch diese Öffnung 
durchfliegender Pfeil den Stiel strei- 
fen mulste. Solcherart sind die 
den Amazonen in der griechischen 
Kunst später beigelegten bipennes, 
deren zweischneidiger Axtkopf oben 
und unten mit einem kreisförmigen 
Ausschnitt versehen ist. Diese Beile 
wurden mit den Stielen in den Est- 
rich eingerammt, vgl. p 120 ff., in 
einer geraden Linie in bestimmten 
Abständen hintereinander, δρυόχους 
ὥς wie Spanten (Schiffsrippen) 
d. i. die auf dem Kiele ruhenden, 
aus mehreren Teilen bestehenden, 
gabelförmig gebogenen und nach 
aufwärts gerichteten Hölzer, an 
welche die Planken oder Bohlen 
der Schiffswand befestigt wurden. 
Das Kunststück bestand aber darin, 
dals der Pfeil durch die obern 

ffnungen der zwölf Axtköpfe 


38 19. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ T. 


ἵστασχ᾽ ἑξείης δρυόχους ὥς. δώδεκα πάντας" 


στὰς δ᾽ ὅ γε πολλὸν ἄνευϑε διαρρίπτασκεν ὀιστόν" 


575 


νῦν δὲ μνηστήρεσσιν ἄεϑλον τοῦτον ἐφήσω᾽ 


ὃς δέ κε ῥηίτατ᾽ ἐντανύσῃ βιὸν ἐν παλάμῃσιν 


καὶ διοϊστεύσῃ πελέκεων δυοκαίδεκα πάντων, 
τῷ κὲν ἅμ᾽ Eonolunv, νοσφισδαμένη τόδε δῶμα 


κουρίδιον, μάλα καλόν, ἐνίπλειον βιότοιο. 


ὅ80 


τοῦ ποτὲ μεμνήσεσϑαι ὀίομαι Ev πὲρ ὀνείρῳ." 

τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
»»ὦ γύναι αἰδοίη “αερτιάδεω Ὀδυσῆος, 
μηκέτι νῦν ἀνάβαλλε δόμοις ἔνι τοῦτον ἄεϑλον᾽ 


πρὶν γάρ τοι πολύμητις ἐλεύσεται ἐνθάδ᾽ Ὀδυσσεύς, 


585 


πρὶν τούτους τόδε τόξον ἐύξοον ἀμφαφόωντας 
νξδυρήν τ᾽ ἐντανύσαι διοϊστεῦσαί τε σιδήρου." 


hindurchgeschossen wurde, ohne von 
der geradlinigen, durch die Reihe 
der Öffnungen bezeichneten Flug- 
bahn abzuweichen. — ἐνὲ μεγά- 
ροισιν Eoicıv allgemein: in seinem 
Palaste, an welchem Platze er 
gerade die 575 erwähnte Übung 
vornehmen wollte. — δώδεκα πάν- 
τας zwölf im ganzen: vgl. 8 
244. © 258. v 107. y 424. H 161. 
[Anhang.] 

575. στάς mit πολλὸν ἄνευϑε 
“nachdem er weit entfernt 
getreten war’, dagegen schielst 
er p 422 sitzend. — 0 γε betont im 
Gegensatz zu μνηστήρεσσιν 576. — 
διαρρίπτασκεν schnellte jedes- 
mal hindurch. 

577—581 = ῳφ 75-79. ἐντανύειν 
βίον “den Bogen einspannen’ d.i. 
durch Aufziehen der Sehne bespan- 
nen, den Bogen besehnen, um 
ihn schufsfertig zu machen. Diese 
Operation erforderte einen gröfsern 
Kraftaufwand als das Anziehen der 
Sehne zum Schusse (das τόξον 
τείνειν: zu 6 124) und eine be- 
stimmte Geschicklichkeit. Denn wer 


die Sehne aufziehen wollte, der 


mulste den hörnernen Bogen (φ 395. 
4 108), nachdem er dessen ‘Fuls- 
ende’ mit der daran stets befestigt 
gebliebenen Sehne (vevonv ἐνέδησα 
O 469) auf den Erdboden gestemmt 


hatte (ποτὶ γαίῃ aynilvas A112), 


zuerst aus seiner Starrheit bringen 
und dann mit der ganzen Last 
seines Körpers nach der andern 
Seite hin (zu ῳ 11) so weit zu- 
sammenkrümmen, dafs er die am 
losgemachten Ende der Sehne be- 
findliche Schlinge in die metallene 
κορώνη am Kopfende (zu Z 111) 
einhängen konnte. — 
Conj. aor. im Sinne des Fut. exact. 
[Anhang.] 

579. νοσφισσαμένῃ: zu 339. 

580. κουρέδιος nur hier und 9 78 
mit δῶμα verbunden. | 

581. τοῦ, nämlich δώματος. — 
ποτέ einmal, in unbestimmtem Sinne 
τ manchmal, wie τὶ “einer? 
oft = mancher. — ἔν περ ὀνείρῳ 
selbst im Traume, vgl. 541, 
nicht blofs wachend. 


585. Odysseus wiederholt hier 
im wesentlichen, was er 306 f. mit 
einem Eide bekräftigt hat: Pene- 
lope aber hört daraus nur die Ver- 
sicherung, dafs die Freier den 
Bogen nicht werden einspannen 
können. 

586. τούτους verächtlich: die da. 

587. vevonv ἐντανύσαι, wie φ 97. 
o 171, die (aus einem Rindsdarme 
geflochtene) Sehne einspannen: 
zu 577. ö 


ἐντανύσῃ 


% 
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39 


ο΄ χὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 
„el χ᾽ ἐθέλοις μοι. ξεῖνε, παρήμενος ἐν μεγάροισιν 


τέρπειν, οὔ κέ μοι ὕπνος ἐπὶ βλεφάροισι χυϑείη᾽ 


ὅ90 


ἀλλ᾽ οὐ γάρ πως ἔστιν ἀύπνους ἔμμεναι αἰεὶ 

[a Ξ \ ’ 3 Er Pr 2 
ἀνθῥώπους" ἐπὶ γάρ τοι ἑκάστῳ μοῖραν ἔϑηκαν 
ἀϑάνατοι ϑνητοῖσιν ἐπὶ ξείδωρον ἄρουραν. 
ἀλλ᾽ ἦ τοι μὲν ἐγὼν ὑπερώιον εἰσαναβᾶσα 


λέξομαι εἰς εὐνήν, ἥ μοι στονόεσσα τέτυκται, 


σι 
Je] 
cu 


αἰεὶ δάκρυσ᾽ ἐμοῖσι πεφυρμένη, ἐξ οὗ Ὀδυσσεὺς 
ὥχετ᾽ ἐποψόμενος Κακοΐλιον οὐκ ὀνομαστήν. 
ἔνϑα κε λεξαίμην᾽ σὺ δὲ λέξεο τῷδ᾽ ἐνὶ οἴκῳ, 

ἢ χαμάδις στορέδσας., ἤ τοι κατὰ δέμνια ϑέντων."“ 


ὡς εἰποῦσ᾽ ἀνέβαιν᾽ ὑπερώια σιγαλόεντα 


600 


οὐκ οἴη, ἅμα τῇ γε καὶ ἀμφίπολοι κίον ἄλλαι. 

ἐς δ᾽ ὑπερῷ᾽ ἀναβᾶσα σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 
κλαῖεν ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆα φίλον πόσιν, ὄφρα ol ὕπνον 
ἡδὺν ἐπὶ βλεφάροισι βάλε γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 


589. Zweites Hemistich — ρ 521. 


εἴ ne angenommen etwa. — 


wol zu παρήμενος. [Anhang.] 

590. τέρπειν: Objekt aus μοί 589 
zu entnehmen. — ὕπνος bis χυϑ'είη, 
wie u 338. 

591. ἀλλ᾽ οὐ γάρ are. aber es 
ist janicht möglich. [Anhang.] 

592. ἐπὶ zu ἔϑηκαν teilten zu; 
ἑχάστῳ Neutrum. — μοῖραν den 
bestimmten Teil. Υ 61. 1 379. o 892, 


“alles hat seine Zeit”. Anders 
4 560. 

594—596 = og 101—103. 

597 = 260. 


598. ἔνϑα κε λεξαίμην —= y 365, 
nach dem bestimmten Ausdruck des 
Willens im Futurum 595 λέξομαι, 
nur Ausdruck der Vorstellung: dort 
denke ich mich niederzu- 
legen, vgl. o 506. — λέξεο Imper. 


des gemischten Aor. ἐλεξόμην vom 
Stamme Asy-. — τῷδ᾽ ἐνὶ οἴκῳ 
“hier im Hause’ vom ganzen 
Hause gesagt, so dafs auch der 
πρόδομος v 1. 143 oder die «i- 
®ovoe mit eingeschlossen ist. 

599. ἢ χαμάδις στορέσας mit all- 
gemein zu denkendem Objekt: eine 
Unterlage, vgl. υ 2. — κατά zu 
#evrov man (wie δ. 214) soll hin- 
stellen: zu 317. 

600. ὑπερώια σιγαλόεντα, Vers- 
ausgang wie noch 449. σ 206. 
x 428. σιγαλόεντα, von einem feinen 
Kalkputa. 

601 = £ 84; vgl. zu α 331. 

602 — 604 = α 362— 364. π 449 — 
451. 9 356—358, der erste auch ὃ 
751. 760. e 49. ᾧ 364. Diese zwei 
vertrautern Dienerinnen schliefen 
wahrscheinlich mit im ÖOberge- 
mache: vgl. ξ 18. [Anhang.] 
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VATZZHIAZTT. 


Τὰ πρὸ τῆς uvnornoogovias. 


\ 


αὐτὰρ 6 Ev προδόμῳ εὐνάξετο δῖος Ὀδυσσεύς" 


\ 


κὰμ μὲν ἀδέψητον βοέην 6T0980’, αὐτὰρ ὕπερϑεν 
κώεα πόλλ᾽ ὀίων. τοὺς ἱρεύεσκον ᾿Ζ4χαιοί' 


PERS. 


Εὐρυνόμη δ᾽ 


ἄρ᾽ ἐπὶ χλαῖναν βάλε κοιμηϑέντι. 

ἔνϑ᾽ ᾿οδυσεὺς μνηστῆρσι κακὰ φρονέων ἐνὶ ϑυμῷ 5 
κεῖτ᾽ ἐγρηγορόων᾽" ταὶ δ᾽ ἐκ μεγάροιο γυναῖκες 

ἤισαν. αἱ μνηστῆρσιν ἐμισγέσκοντο πάρος περ, 

ἀλλήλῃσι γέλω τε καὶ εὐφροσύνην παρέχουσαι. 

τοῦ δ᾽ ὠρίνετο ϑυμὸς Evi στήϑεσσι φίλοισιν" 


πολλὰ δὲ μερμήριξε κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν, 10 
NE μεταΐξας ϑάνατον τεύξειεν ἑἕχάστῃ, | 
ἢ ἔτ᾽ ἐῷ μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισι μιγῆναι 

ὕστατα καὶ πύματα" χραδίη δέ ol ἔνδον ὑλάκτει. 


υ 
Dieser Gesang enthält die Vor- 
gänge der letzten Nacht und des 
folgenden Morgens vor dem Freier- 
morde und dient zur Vorbereitung 
der bevorstehenden Entscheidung. 
Noch einmal wird die zweifelnde 
Sorge des Odysseus (28 ff.) und der 
verzweifelnde Schmerz der Pene- 
lope (58 ff.) in paralleler Darstel- 
lung vorgeführt; dann sammeln 
sich um Odysseus seine hilfreichen 
Kampfgenossen: 162. 185. 230 ff. 


V.1-—55. Die Sorgen des schlaf- 
losen ‚Odysseus und Athene. 

1. ἐν προδόμῳ, wie ὃ 302, d.i- 
in der Halle. — εὐνάξετο Imper- 
fekt parallel den Imperfekten τ 600 
und 603, die einzelnen Momente 
dann im Aorist 2 und 4. 

2. κάμ d.i. κατ(α) mit Assimi- 
lation des τ Kr. Di. 8, 3, 3. 
βοέη, auch βοείη, ee 
Femininum. Die Häute der frisch 
geschlachteten Rinder lagen im 
Hofe: vgl. α 108, die Schaffelle im 
Männersaale, vgl. 96 ἢ, — ὕπερϑεν, 
auf die Rindshaut. Vgl. ö 298. 


» 


N 


4. Εὐρυνόμη: zu 9 495, vgl. 148. 
ψ 289. — ἐπὶ χλ. βάλε, wie 8820. 
[Anhang. ] a 

6. ἐκ μεγάροιο ausdemPalaste, 
so dals sie an dem in der Hall 
ruhenden Odysseus vorbeigingen, 
indem sie die Wohnungen der Freier 
in der Stadt (ß 397. σ 408. 409) 
aufsuchten. 

7. ἐμισγέσκοντο Iterativum mit 
Augment. Kr. Di. 32, 1,6. — πάρος, ἢ 
περ vordem ‘schon’. 

8. ‚veho, Acc., wie 346. σ 350. — 
παρέχειν darbieten d.i. verursachen, 
se: [Anhang.] 

Erstes Hemistich = I 59. ὦ 
4 ὠρίνετο wurde erregt, em- 
pört. Vgl. oe 150. 0 75. 

10. Vgl. Θ 169. 

11. Vgl. 0 236. τεύξειεν und ἐῷ 
Vertreter des Con). ‚dubitativ. | 
13. ὕστατα καὶ πύματα — ὃ 685, 
mit Nachdruck am Ende des GE 
dankens im Versanfang, wie ein 
nachträglicher Trost: doch zum 
allerletztenmale. Vgl. v 116 
und zu u 438. — ὑλάκπτει: dieser 
der Volkssprache entnommene Aus- 


4 


ER | 


€ ἘΝ, ΜΕΤ 
ὡς ἂρ 


er 


_ druck, der bildlich die zornige, zum 
Angriff geneigte Aufregung bezeich- 
net, veranlalst das folgende Gleich- 
nis: ähnlich 4 274 ff. 

14. περὶ σκ. βεβῶσα “um die 
Jungen getreten’ ἃ. 1. vor denselben 
stehend, zu ihrem Schutze. Der 
‚Vergleichspunkt liegt in μέμονέν 
Te μάχεσϑαι. [Anhang.] 

15. ἄνδρα zu ἀγνοιήσασα, die Fall- 
setzung zu βεβῶσα. --- μέμονέν τε 

ἔχεσϑαι, falls der ihr unbekannte 

ann ihren Jungen nahen will. 

16. Zweites Hemistich: vgl. β 67. 

τοῦ nämlich xgadın. — ἀγαιομένου 
kausal. 
_ 17. στῆϑος πλῆξαι eine sinnliche 
Handlung, korrespondierend dem 
νίπαπε, um die Aufregung des 
Herzens zu beschwichtigen. — 
νίπαπε (Nv-ın-jan-e) fuhr an, 
schalt, reduplizierter Aorist: « 
statt ı unter Einwirkung des Neben- 
Stammes ıar (law) und die Prä- 
position ἐν mit temporalem Aug- 
ment: mit μύϑῳ Versschluls, wie 
803. B 245. Γ' 427. E 650. P 141. 

18. τέτλαϑι δή halte doch aus. 
Ovid. Trist. V. 11, 7: perfer et ob- 
dura,; multo graviora tulisti. — καί 
steigernd beim Komparativ. [Anh.] 


=> 
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ds δὲ κύων ἀμαλῇσι περὶ σκυλάκεσσι βεβῶσα 
ἄνδρ᾽ ἀγνοιήσασ᾽ ὑλάει μέμονέν TE μάχεσθαι, 1ὅ 
ὡς da τοῦ ' ἔνδον ὑλάκτει ἀγαιομένου κακὰ ἔργα. 
στῆϑος δὲ πλήξας κραδίην ἠνίπαπε μύϑῳ" 
»τέτλαϑι δή, κραδίη" καὶ κύντερον ἄλλο ποτ᾽ ἔτλης 
ἤματι τῷ, ὅτε μοι μένος ἄσχετος ἤσϑιε Κύκλωψ 
ἰφϑίμους ἑτάρους" σὺ δ᾽ ἐτόλμας. ὄφρα σε μῆτις 20 
ἐξάγαγ᾽ ἐξ ἄντροιο ὀιόμενον ϑανέεσϑαι."" 
ὡς ἔφατ᾽ ἐν στήϑεσσι καϑαπτόμενος φίλον ἦτορ᾽ 
τῷ δὲ μάλ᾽ ἐν πείσῃ κραδίη μένε τετληυῖα 
νωλεμέως" ἀτὰρ αὐτὸς ἑλίσσετο ἔνϑα καὶ ἔνϑα. 
ὡς δ᾽ ὅτε γαστέρ᾽ ἀνὴρ πολέος πυρὸς αἰϑομένοιο, 25 
ἐμπλείην κνίσης τε καὶ αἵματος, Evda καὶ ἔνϑα 
αἰόλλῃ, μάλα δ᾽ ὦχα λιλαίεται ὀπτηϑῆναι, 
ὅ γ᾽ ἔνϑα καὶ ἔνϑα ἑλίσσετο μερμηρίζων. 
ὅππως δὴ μνηστῆρσιν ἀναιδέσι χεῖρας ἐφήσει 


19. μένος ἄσχετος, wie β 8. γ 104, 
hier: unbändig an Kraft. 

20. σὺ δ᾽ ἐτόλμας “du hieltest 
doch aus’, nimmt das vorher- 
gehende ἔτλης auf, im. Imperfekt 
wegen des parallelen ἤσϑιε 19. 

21. ὀιόμενον hat sich im Genus 
nach der bei σέ gedachten Person 
gerichtet, da bei ἐξάγαγε nicht wohl 
füglich mehr an das Herz gedacht 
werden konnte. Zu Kr. Di. 58, 3, 1. 
Zweites Hemistich = 4J 12. O 728. 

23. ἐν πείσῃ μένε blieb in Ge- 
horsam, gefalst, ruhig. [Anhang.] 

24. Zweites Hemistich: vgl. #320. 
αὐτός er selbst, sein Leib im Ge- 

ensatz zu κραδέη: zu α 207. — 
νϑα καὶ ἔνϑα: zu τ 524. [An- 
Βδῃρ.] 

25. ὡς δ᾽ ὅτε wie einmal. — 
γαστέρα: vgl. σ 44. — πολέος πυρός 
bei starkem Feuer. 

27. «loAln schnell hin- und 
herwendet. — de begründend. 
(Anhang.] 

29 = v 376. υ 39. 386. ψ 37. — 
ὅππως δή wie denn, geht auf die 
Möglichkeit. — ἐφήσει Futurum 
nach historischem Tempus, in 39 
nach Haupttempus. 
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μοῦνος ἐὼν πολέσι" 


οἶκος μέν τοι ὅδ᾽ ἐστί, γυνὴ δέ τοι ἥδ᾽ ἐνὶ οἴκῳ, 
καὶ πάις, οἷόν πού τις ἐέλδεται ἔμμεναι υἱόν." 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„vol δὴ ταῦτά γὲ πάντα, Dei, κατὰ μοῖραν ἔειπες" 
ἀλλά τί μοι τόδε ϑυμὸς ἐνὶ φρεσὶ μερμηρίζει, 
ὕππως δὴ μνηστῆρσιν ἀναιδέσι χεῖρας ἐφήσω 
μοῦνος ἐών. οἵ δ᾽ αἰὲν ἀολλέες ἔνδον ἔασιν. 
δ᾽ ἔτι καὶ τόδε μεῖξον ἐνὶ φρεσὶ μερμηρίξω" 
εἴ περ γὰρ κχτείναιμι Hubs τε σέϑεν TE ἕκχητι., 


πρὸς 


πῇ κεν ὑπεκπροφύγοιμι; τά σε φράξεσϑαι ἄνωγα.“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη" 
σχέτλιε, καὶ μέν τίς τ νι πείϑεϑ'᾽ ἕταί 

„6X ; μέν τίς TE χερείονι πείϑεϑ'᾽ ἑταίρῳ, 

ὅς περ ϑνητός τ᾽ ἐστὶ καὶ οὐ τόσα μήδεα older‘ 


80. μοῦνος ἐών appositiv zum 
Subjekte in ἐφήσει, und πολέσι 
appositiv zu μνηστῆρσιν. Vgl. ß 251. 
az 105. 244. v 313. χ 13. ψ 38. — 
σχεδόϑεν bis ᾿ϑήνη, wie β 267. 
v 221. 

31. Erstes Hemistich = P 545, 
vgl. 1184. & 281, zweites = ὃ 796. 
v 288. u 157. οὐρανόϑεν καταβᾶσα, 
dagegen 55 ἂψ ἐς Ὄλυμπον, weil 
der Olymp mit seinen Spitzen in 
die Wolken des Himmels hinein- 
ragt. — γυναικί “einer Sterblichen’. 
[Anhang.] 

32 = 0 803. 521. Yy 4. B 20. 59. 
%68. 2,682, regelmälsig von Traum- 
gestalten. 

33. αὖτε wieder, milsbilligend. 
— πάντων bis φωτῶν, wie A 216. 
[Anhang.] 

34. μέν fürwahr, doch, wie 
τ 493. ὅδε und ἥδε hier, hin- 
weisend. 

35. οἷόν πού τις ἐέλδεται: vgl. 
τ 801. 160 f. 

37 = Ö 266. 6 170 und in d. 1. 
Bed: vgl. 31. 

38. τὶ — τόδε eins dad.i. eine 
Sorge und zwar diese. — τόδε auf 


σχεδόϑεν δέ ol ἦλϑεν ᾿4ϑήνη 
οὐρανόϑεν καταβᾶσα᾽ δέμας δ᾽ ἤικτο γυναικί. 

στῇ δ᾽ ἄρ᾽ ὑπὲρ κεφαλῆς καί μιν πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 
οοὐίπτ᾽ αὖτ᾽ ἐγρήσσεις, πάντων περὶ κάμμορε φωτῶν; 


das Folgende hinweisend. — ϑυμό 
bis μερμηρίξει, wie 773. [Anhang.] 

39. 40. Vgl. ψ 37.38. — 39. Vgl 
zu 29. 

40. οἵ δ᾽ αἰέν bis ἔασιν, wie ψ 38 
parataktischer Gegensatz zu va 
vos ἐών (während). 

41. Vgl. π 291. τ 10. [Anhang.] 

42. εἴ neo selbst wenn mit 
konzessivem Optativ, wie 49. | 

43. πῇ wie. — ὑπεχπροφύγοιμ 
zu u 113, nämlich vor den mäck 
tigen Anverwandten der Freie 
— τά σὲ φράξεσϑαι ἄνωγα: 
σι 312. 

45. σχέτλιε Frevelhafter, 
Odysseus an ihrem mächtigen Be 
stande zweifelt. — καί zu χερξίοι 
schon einem geringern. 
μέν͵ wie & 362. 885. — τίς 
mancher, zu τ 265. — reitet 
schenkt Glauben, wenn der Ge- 
fährte Hilfe verspricht. Die ganze 
Ausführung bis 48 ein Schluls 
a minori ad majus: zu ψ 118. Β 292. 
1632. Σ 362. - ἡ ἢ 

46 = Σ 868. ὃς περ der ‘doch’. 
— οὐ τόσα wie eine Gottheit. 


47. διαμπερές, wie δ᾽ 209 immer- 
fort, vor dem Relativ als betonter 
Begriff: vgl. ν 301. n 242. 9 408. 
λ 96. φ 254. A 32. 

48, Erstes Hemistich = K 245. 
279. ν 301. ἐξαναφανδόν nur hier, 
doch ἀναφανδόν II 178, offen 
heraus. 

49. πεντήκοντα steht wie τριηκχό- 
σιοι ν 890. — λόχοι Scharen, 
Rotten. — μερόπων ἀνθρώπων, ste- 
hendes Beiwort: vergänglicher, hin- 
fälliger Menschen. [Anhang.] 
50. κτεῖναι, falls wir auf ihre 
Herden einen Angriff machen woll- 
ten. — μεμαῶτες "Aonı = I 532. 
“on: ἃ. i. in Kampfwut, wie 
® 142. 1 532. π 269. 

51. καί zu τῶν auch deren, 
Nachsatz. — βόας κτέ., zu ψ 304. 

52. καὶ ὕπνος “auch? der Schlaf 
im Gegensatz zu der bisherigen 
sorgenvollen Unruhe: vgl. ® 221. — 
καὶ τό auch ‘dies’, wozu der 


Infinitiv appositiv. — φυλάσσειν 
Wache halten, sorgen, wie 
K 192. 


63. Erstes Hemistich = A 551. 
P 660. κακῶν ablativ. Gen., ab- 
hängig von ὑπο(δύσεαι) unter her- 
vor. — ὑποδύσεαι: das Fut. ist 
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αὐτὰρ ἐγὼ ϑεός εἰμι, διαμπερὲς ἥ σὲ φυλάσσω 
ἐν πάντεσσι πόνοις. ἐρέω δέ τοι ἐξαναφανδόν" 
el περ πεντήκοντα λόχοι μερόπων ἀνθρώπων 
νῶι περισταῖεν κτεῖναι. μεμαῶτες Agnı, 50 
Hal nev τῶν ἐλάσαιο βόας καὶ ἴφια μῆλα. 
ἀλλ᾽ ἑλέτω σε καὶ ὕπνος" ἀνίη καὶ τὸ φυλάσσειν 
πάννυχον ἐγρήσσοντα., κακῶν δ᾽ ὑποδύσεαι ἤδη." 
ὡς φάτο καί ῥά ol ὕπνον ἐπὶ βλεφάροισιν ἔχευεν. 
αὐτὴ δ᾽ ἂψ ἐς Ὄλυμπον ἀφίκετο δῖα ϑεάων. 
εὖτε τὸν ὕπνος ἔμαρπτε λύων μελεδήματα ϑυμοῦ. 
λυσιμελής, ἄλοχος δ᾽ ἄρ᾽ ἐπέγρετο κεδνὰ ἰδυῖα. 
χλαῖε δ᾽ ἄρ᾽ ἐν λέχτροισι καϑεξομένη μαλακοῖσιν. 
αὐτὰρ ἐπεὶ κλαίουσα κορέσσατο ὃν κατὰ ϑυμόν, 
᾿ἀρτέμιδι πρώτιστον ἐπεύξατο δῖα γυναικῶν" 60 
„Aoreuı πότνα ϑεά, ϑύγατερ Arög, αἴϑε μοι ἤδη 
ἰὸν ἐνὶ στήϑεσσι βαλοῦσ᾽ ἐκ ϑυμὸν ἕλοιο 


σι 
σι 


zusichernd. κακῶν die beim Kampf 
mit den Freiern drohenden Gefahren. 

54. Zweites Hemistich = u 338. 
[Anhang.] 

55. Vgl. ξ 41. # 307. 0 43. 

V. 56—90. Die Klagen der er- 
wachenden Penelope. 

56 = #62; auch u 343, εὖτε 
gerade als: zu y 9. er die 
Tempora im Haupt- und Nebensatz 
zu x 182. — λύων zerstreuend. 
[Anhang.] 

57.AvoıueAng “gliederbandlösend’, 
erschlaffend, wie % 343: vgl. 
ὃ 194. — ἄλοχος δ᾽ ἄρα, Nachsatz 
zu εὖτε. --- κεδνὰ ἰδυῖα: zu α 428. 

58. κλαῖε, wie sie τ 603 weinend 
eingeschlafen war. 

59. Erstes Hemistich: vgl. δ᾽ 541. 
x 499. 

60. πρώτιστον zu allererst, weil 
für sie in ihrem Schmerz dies Gebet 
das nächste und natürlichste Ge- 
schäft am Morgen nach dem Er- 
wachen schien. 

61. ἤδη nunmehr, in Bezug 
auf das Vergebliche ihrer täglich 
wiederholten Bitte = endlich, ge- 
steigert 63 zu αὐτίκα νῦν. 

62. ἐκ ϑυμὸν ἕλοιο: zu ρ 236. 
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αὐτίκα νῦν. ἢ ἔπειτά μ᾽ ἀναρπάξασα ϑύελλα 
οἴχοιτο προφέρουσα κατ᾽ ἠερόεντα κέλευϑα, 

ἐν προχοῇς δὲ βάλοι ἀψορρόου Ὠκεανοῖο. 

ὡς δ᾽ ὅτε Πανδαρέου κούρας ἀνέλοντο ϑύελλαι" 
τῇσι τοκῆας μὲν φϑῖσαν ϑεοί, αἵ δὲ λίποντο 
ὀρφαναὶ ἐν μεγάροισι, κόμισσε δὲ di Agpoodirn 
τυρῷ καὶ μέλιτι γλυκερῷ καὶ ἡδέιν οἴνῳ" Ἢ 
Ἥρη δ᾽ αὐτῇσιν περὶ πασέων δῶκε γυναικῶν 708 
εἶδος καὶ πινυτήν, μῆκος δ᾽ ἔπορ᾽ ἔάρτεμις ἁγνή, 
ἔργα δ᾽ ᾿4ϑηναίη δέδαε κλυτὰ ἐργάξεσϑαι. 

εὖτ᾽ ᾿“φροδίτη δῖα προσέστιχε μαχρὸν Ὄλυμπον 
κούρῃς αἰτήσουσα τέλος ϑαλεροῖο γάμοιο, ἢ 
ἐς Δία τερπικέραυνον, ὁ γάρ τ᾽ ἐὺ οἶδεν ἅπαντα, 75 | 
μοῖράν τ᾽ ἀμμορίην τε καταϑνητῶν ἀνθρώπων. [ἡ 
τόφρα δὲ τὰς κούρας ζρπυιαι ἀνηρείψαντο 


63. αὐτίκα νῦν ganz wie 6 203. — 
ἢ ἔπειτα oder dann, aber nicht 
von der Zeitfolge, sondern: wenn 
der erste Wunsch nicht erfüllt 
werden sollte: vgl. ἃ 356. N 743. 
T 120, zu & 273. --Ο ἀναρπάξασα 
ἀγψελλὼ — δ᾽ 516. & 419. ὦν 816. 
(Anhang. | 

64. οἴχοιτο προφέρουσα mit sich 
forttrüge, wie Z 346. — κατ᾽ 
ἠερόεντα κέλευθα, vgl. ὦ 10, auf 
dunklen Pfaden, weil auf dem 
Wege ins Totenreich: vgl. A 13 ff. 

€5. Zweites Hemistich — 2 399. 
ἐν προχοῇῆς an die Mündungen 
(zu ε 453), wo der Okeanos in die 
ϑάλασσα einströmt. Dort auf der 
schmalen Erdzunge wurde der Ein- 
gang ins Totenreich gedacht: zu 
# 508. 

66. ὡς δ᾽ ὅτε wie einmal, wozu 
erst nach einer Zwischenerzäblung 
79 mit og der Nachsatz folgt. Das 
Gebet geht nämlich in der Weise 
eines Hymnos in die Erzählung des 
Mythos über und endet in betrübter 
Reflexion. — Πανδαρέου: zu τ 518. 

67. τῇσι “ἀ1656η᾽ Töchtern. 

69. τυρός und μέλι mit οἶνος bil- 
deten das Labsal κυκεών: κ 235. 
[Anhang.] 

71. πινυτή Klugheit, ein sub- 


stantiviertes Femininum. — μῆκος 
schlanke Gestalt, wodurch Ar- 
temis selbst ausgezeichnet ist: vgl 
ξ 107. Die Götter besitzen über- 
haupt selbst im vollsten Mafse die 
Eigenschaften des Geistes und Kör- 
pers, welche sie den Mensche: 
verleihen. | 
72. δέδαε lehrte, redupliziertei 
Aorist, wie & 233. © 448. ψ 160 
Zur Sache ß 116 £. | 
73. εὖτε: zu 56. — προσέστιχ 
stieg hinan, nur hier; aber vgl 
A17 und &1. 'B 48. ’ 
74. τέλος γάμοιο den Vollzug, die 
Verwirklichung derHochzeit, 
als das ersehnte Ziel der κοῦραι: 
vgl. δ 7. — ϑαλεροῖο, wie ξ 66, de 
blühenden d. 1. in der Fülle der 
Jugendkraft gefeierten. : 
75. ἐς bei einem Personennamen, 
wie y 317. Kr. Di. 68, 21, b 
76. μοῖράν τ᾽ ἀμμορίην τε, appO: 
sitiv zu ἅπαντα, eigentlich Antei 
und Nichtanteil, was jedem vom 
Schicksal beschieden ist und was 
nicht, im prägnanten Sinne: σα. 
und Unglück. Zur Sache o 523#. 
[Anhang. ] 
77. Zweites Hemistich = « 241. 
δ 371. τόφρα δέ, Nachsatz zu εὖτε, 
— ἄρπυιαι" ἰγοῦθῃ hier als Untere 
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weltsdämonen an die Stelle der 
Bveillcı 66, wie sie denn nur eine 
Personifikation der dahinraffen- 
den Sturmwinde sind: zu « 241. 

78. ἐρινύσιν, zu ß 135, zu ἔδοσαν. 
— ἀμφιπολεύειν um sie (τὰς κού- 
θας) zu bedienen, ihrer zu warten, 
euphemistisch von der Bestrafung. 
Die armen Mädchen mufsten nach 
der spätern Sage mit dafür bülsen, 
dals ihr Vater Pandareos aus dem 
Tempel des Zeus in Kreta einen 

oldenen Hund entwendet und dem 

antalos in Phrygien zur Ver- 
wahrung übergeben hatte. Homer 
kennt die Vorstellung von einem 
Fortwirken der Schuld über das 
Lebensende hinaus nicht. Hier sind 
es die Erinnyen, die das dem Men- 
schen einmal versagte ungetrübte 
Glück nicht dulden, denen die Töch- 

r des Pandareos in dem Augen- 
licke von den Harpyien übergeben 
werden, in dem ihr Glück durch 
Abschliefsung von Heiraten seine 
Krönung finden soll. [Anhang.] 
79. ὡς at£.: zu 66. Vergleichs- 
yunkt das plötzliche spurlose Ver- 
chwinden. 

80. ἠέ us, wie X 443 im zweiten 
Gliede mit nicht betontem Pro- 
Omen, weil der Gegensatz gegen 
οὔρας im vorigen Verse bereits 
durch ἐμέ angedeutet ist, Penelope 
ber mit μὲ βάλοι Ἄρτεμις (zu γ 280) 
ur den Wunsch wiederholt, den 
ie 61f. in Form eines Gebetes aus- 
sprochen hat. 

81. ὀσσομένη Hauptbegriff des 
edankens: sie wünscht den Odys- 
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77, ῥ᾽ ἔδοσαν στυγερῇσιν ἐρινύσιν ἀμφιπολεύειν. 
ὧς ἔμ᾽ ἀιστώσειαν Ὀλύμπια δώματ᾽ ἔχοντες, 
ἠέ μ᾽ ἐυπλόκαμος βάλοι άρτεμις, ὄφρ᾽ Ὀδυσῆα 80 
ὀσσομένη καὶ γαῖαν ὕπο στυγερὴν ἀφικοίμην, 

᾿ μηδέιτι χείρονος ἀνδρὸς ἐυφραίνοιμι νόημα. 
ἀλλὰ τὸ μὲν καὶ ἀνεκτὸν ἔχει κακόν, ὁππότε κέν τις 
ἤματα μὲν κλαίῃ πυκινῶς ἀκαχήμενος ἦτορ. 
νύκτας δ᾽ ὕπνος ἔχῃσιν" ὃ γάρ τ᾽ ἐπέλησεν ἁπάντων. 85 
ἐσθλῶν ἠδὲ χακῶν, ἐπεὶ ἂρ βλέφαρ᾽ ἀμφικαλύψῃ. 
αὐτὰρ ἐμοὶ καὶ ὀνείρατ᾽ ἐπέσσευεν κακὰ δαίμων. 


seus, den sie für tot hält, zu 
schauen und mülste sie auch zum 
Hades hinabgehen. Auch im selb- 
ständigen Satze würde der Optativ 
ἀφικοίμην stehen in konzessivem 
Sinne, woneben das Partizipium in 
konditionalem Sinne (wenn ich 
nur sähe) die Voraussetzung ent- 
hält, unter der das Zugeständnis 
gemacht wird, wie ἡ 224. Q 226. 
— Zur Sache zu A 37. 

82. ἀνδρὸς νόημα den Sinn eines 
Mannes, bezeichnender, als ein 
blolses ἄνδρα wäre. — εὐφραίνοιμι 
durch die liebevolle Fürsorge der 
Gattin. a 
„83. ἀλλὰ τὸ μὲν »r£.: ein rascher 
Übergang von dem vorhergehen- 
den Wunsche, für dessen Verwirk- 
lichung keine Aussicht ist, zu den 
wirklichen Verhältnissen der Gegen- 
wart. — τό weist auf den folgen- 
den Satz mit ὁππότε hin. — καί 
auch, noch. — ἔχει intransitiv, 
verhält sich (ist): vgl. © 245. 
[ Anhang. ] 

85. ἔχῃσιν, nämlich ihn: vgl. 07. 
— ἐπέλησεν gnomischer Aorist, da- 
her im Nebensatz der Konjunktiv, 
nicht Optativ. 

86. ἐσθλῶν ἠδὲ κακῶν appositive 
Erläuterung des ἁπάντων durch Ge- 
gensätze: vgl. 76. ξ 189. --- βλέφαρ᾽ 
ἀμφικαλύψῃ: vgl. ε 493. ψ 17. 


87. Zweites Hemistich = σ 256. 
τ 129. αὐτὰρ ἐμοὶ are. Gegen- 
satz zu 83. — καχά böse, weil 


sie Hoffnungen erwecken, welche 
beim Erwachen sich nicht verwirk- 
lichen. 


46 20. OATZXEIAZ T. 


τῇδε γὰρ αὖ μοι νυχτὶ παρέδραϑεν εἴκελος αὐτῷ, 

τοῖορ ἐών, οἷος ἦεν ἅμα στρατῷ' αὐτὰρ ἐμὸν κῆρ 

χαῖρ᾽, ἐπεὶ οὐκ ἐφάμην ὄναρ ἔμμεναι, ἀλλ᾽ ὕπαρ ἤδη.“ 
ὡς Epar’, αὐτίκα δὲ χρυσόϑρονος ἤλυϑεν Ἠώς. 

τῆς δ᾽ ἄρα κλαιούσης ὕπα σύνϑετο δῖος Ὀδυσσεύς" 

μερμήριξε δ᾽ ἔπειτα, δόκησε δέ οἵ κατὰ ϑυμὸν 

ἤδη γιγνώσκουσα παρεστάμεναι κεφαλῆφιν. 

χλαῖναν μὲν συνελὼν χαὶ κώεα, τοῖσιν ἐνεῦδεν, 

ἐς μέγαρον κατέϑηκεν ἐπὶ ϑρόνου, ἐκ δὲ βοείην 

ϑῆκε ϑύραξε φέρων. Tu δ᾽ εὔξατο χεῖρας ἀνασχών᾽ 

Ζεῦ πάτερ. εἴ w ἐθέλοντες ἐπὶ τραφερήν τε καὶ ὑγρὴν 

ἤγετ᾽ ἐμὴν ἐς γαῖαν, ἐπεί μ᾽ ἐκακώσατε λίην, 

φήμην τίς μοι φάσϑω ἐγειρομένων ἀνθρώπων 10 

ἔνδοϑεν, ἔχτοσϑεν δὲ Ζιὸς τέρας ἄλλο φανήτω.“ 
ὡς ἔφατ᾽ εὐχόμενος. τοῦ δ᾽ ἔκλυε μητίετα Ζεύς" 


88, τῇδε zu νυκτί. --- παρέδρα- 
ἅγεν, nämlich tig, wie N 287. X 199. 
— αὐτῷ ihm selbst, dem Odys- 
seus leibhaftig. 

89. τοῖος so von Gestalt. — 
αὐτάρ bis ἐπεί = ὃ 289 ἢ 

90. ὕπαρ: zu τ 547. 

V. 91---121. Der erwachte Odys- 
seus und die göttlichen Schicksals- 
zeichen. 

91.ΞΞ αὶ 541, 1412. ὁ. ΥΡΙ[. 
& 502. 

92. Zu τῆς, yon ὄπα regiert, 
gehört κλαιούσης “während sie 


weinte’. 
93. Erstes Hemistich = ὃ 117 
und sonst. μερμήριξε, wie & 354 


absolut: er sann nach. — δόκησε 
δέ: noch halb im Schlaf, aufge- 
weckt durch die Klagetöne der Pe- 
nelope, nicht sicher, ob die Töne 
aus der Nähe oder aus der Ferne 
zu ihm drangen, glaubte er einen 
Augenblick, dafs Penelope, ihn be- 
reits erkennend, zu seinen Häupten 
stehe. Die lebhafte Vorstellung 
dieser Möglichkeit aber, die er vor 
Ausführung seines Racheplanes 
nicht wünschen kann, treibt ihn, 
eiligst das Lager zu verlassen. 

95. χλαῖναν μέν, das Asyndeton 


» 


zum Ausdruck der raschen Folge 
der Handlung als Resultat des Vor 
hergehenden, wie K 29. 

97. Zweites Hemistich: vgl. \ 
239. ϑύραξε verstärkt das ἐκ δὲ 
“hinaus’ in den Hof. ‚Yel. o 465 
τ 68. — χεῖρας ἀνασχών: mit det 
Fläche nach oben. Das Gebet ver 
richtet er im Hofe stehend, 

98. Zweites Hemistich = ἐπὶ 308 
ἐθέλοντες willig, Hauptbegriff de 
Gedankens, Sinn: darf ich in meine 
Heimkehr ein Zeichen eures mi 
gnädigen Willens sehen. Der Plural 
weil Zeus als Repräsentant de 
olympischen Götter gilt. Kr. D 
45, 3, 7. — τραφερήν substant 
viertes Femininum, wie dyoenw. 

99. Zweites Hemistich: vgl. 
205. 

100. φήμην ein offenbarende 
Wort, wie es Menschen unbewul: 
aussprechen, das ihm hier Gewil 
heit geben soll über das ἐϑέλοντε 
Dabei setzt er voraus, dals er! 
diesem Falle auch auf den Beistanı 
der Götter im Kampf mit de 
Freiern rechnen darf. 

101. ἄλλο aulserdem: zu α 128 

102 = 11 249.2 314. ἔφατ᾽ εὐχό- ᾿ 
usvog zerlegt die Handlung nach 
Form und Inhalt. [Anhang.] ı 
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“αὐτίκα δ᾽ ἐβρόντησεν ἀπ᾽ αἰγλήεντος Ὀλύμπου, 

ὑψόϑεν ἐκ νεφέων᾽ γήϑησε δὲ δῖος Ὀδυσσεύς. 

φήμην δ᾽ ἐξ οἴκοιο γυνὴ προέηκεν ἀλετρὶς 10ὅ 
πλησίον, ἔνϑ' ἄρα οἵ μύλαι εἵατο ποιμένι λαῶν, 


᾿ τῇσιν' δώδεκα πᾶσαι ἐπερρώοντο γυναῖκες 
ἄλφιτα τεύχουσαι καὶ ἀλείατα, μυελὸν ἀνδρῶν. 


φῶ 2. 


al μὲν ἄρ᾽ ἄλλαι εὗδον, ἐπεὶ κατὰ πυρὸν ἄλεσσαν, 


\ ,2 BZ 1 2 > 7 \ ’ Ξ 
ἡ δὲ ul οὔ πω παύετ᾽, ἀφαυροτάτη δὲ τέτυκτο 


110 


N ῥὰ μύλην στήσασα ἔπος φάτο, σῆμα ἄνακτι" 

„ZeÜ πάτερ, ὅς TE ϑεοῖσι καὶ ἀνθρώποισιν ἀνάσσεις. 

N μεγάλ᾽ ἐβρόντησας ἀπ᾽ οὐρανοῦ ἀστερόεντος. 

οὐδέ ποϑι νέφος ἐστί: τέρας νύ τεῳ τόδε φαίνεις. 

κρῆνον νῦν καὶ ἐμοὶ δειλῇ ἔπος. ὅττι κεν εἴπω" 118 
μνηστῆρες πύματόν τε καὶ ὕστατον ἤματι τῷδε 

ἐν μεγάροις Ὀδυσῆος ἑλοίατο δαῖτ᾽ ἐρατεινήν. 


103. Zweites Hemistich = 4 532. 
N 243. Vgl. ξ 40. 


104. ὑψόϑεν ἐκ νεφέων hochher 
aus dem Wolkenbereich, wie 
4 304; denn jetzt war der Himmel 
nach 114 unbewölkt. Verg. Aen. 
VII 141. [Anhang.] 


105. ἐξ οἴκοιο: diese Wohnung 
der Dienerinnen befand sich wahr- 
scheinlich im Hofe selbst (πλησίον). 

106. ἔνϑ᾽ ἄρα wo eben: zu y 
835. — μύλαι, wie ἡ 104, Hand- 
müh,len, die vermittelst einer Kur- 
bel umgedreht wurden. Nach der 
einfachsten und ältesten Konstruk- 
tion lag ein beweglicher konischer 
Stein auf einem platten unbeweg- 
lichen auf; der Boden des erstern 
zermalmte das auf den untern Stein 
durch eine oder mehrere im obern 
befindliche Öffnungen herabfallende 
Getreide. — εἴατο, eigentlich 
‘salsen’, wir: standen. — ποιμένι 
zu οἷ, wie π 372. [Anhang.] 

‚ 107. τῇσιν abhängig von ἐπί in 
περρώοντο. — πᾶσαι Im ganzen: 
zu τ 574. 
108. μυελὸν ἀνδρῶν — β 290. 

109. κατά zu ἄλεσσαν herunter- 
gemahlen hatten, den oben ein- 
geschütteten Weizen. [Anhang.] 


110. ἡ δὲ μέα “sie aber’, die 
eine, die 105 erwähnte. — δέ be- 
gründend. [Anhang.] 

111. στήσασα liels stillstehen. 
— σῆμα allgemeiner als 100. 105 
φήμη und 120 κλεηδών, ist Appo- 
sition zum ganzen vorhergehenden 
Satze: zum Vorzeichen. 

112. Vgl. B 669, auch M 242. 
ı 5652. Verg. Aen. 1 229: o qui res 
hominumquedeumque aeternis 
regis impertiis. 

113. Zweites Hemistich = T 130. 
ἀστερόεντος, wie ı 527 stehendes 
Beiwort. 

114. ovdeE und doch nicht (ohne 
dafs). τέρας ein Vorzeichen, 
wofür ein Donner bei heiterm Him- 
mel angesehen wurde. νύ wohl, 
vermutlich, eine aus dem vorher- 
gehenden Faktum gefolgerte Ver- 
mutung, daher Asyndeton. Diese 
Folgerung bereitet ihrerseits die 
folgende, ebenfalls asyndetisch an- 
geschlossene Bitte vor. — τόδε 
hiermit: zu & 173. 

115. καὶ ἐμοὶ δειλῇ: darin liegt 
zugleich eine Begründung ihrer 
Bitte. — ὅττι κεν εἴπω: zu τ 406. 

116. πύματον are: zu 13. 

117. Erstes Hemistich = g 4. 
δαῖτ᾽ ἐρατεινήν = # 61. 
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ol δή μοι καμάτῳ ϑυμαλγέιν γούνατ᾽ ἔλυσαν 
ἄλφιτα τευχούσῃ, νῦν ὕστατα δειπνήσειαν."“ 


ὡς ἄρ᾽ ἔφη. χαῖρεν δὲ κλεηδόνι δῖος Ὀδυσσεὺς 120 
Ζηνός te βροντῇ᾽ φάτο γὰρ τίσασϑαι ἀλείτας. "ἢ 

αἱ δ᾽ ἄλλαι δμωαὶ κατὰ δώματα κάλ’ Ὀδυσῆος u 
ἀγρόμεναι ἀνέκαιον ἐπ᾽ ἐσχάρῃ ἀκάματον πῦρ. ἑ 
Τηλέμαχος δ᾽ εὐνῆϑεν ἀνίστατο, ἰσόϑεος φώς, ἡ 
εἵματα ἑσδάμεμος᾽ περὶ δὲ ξίφος ὀξὺ ϑέτ᾽ Dun, 196. 
ποσσὶ δ᾽ ὑπὸ λιπαροῖσιν ἐδήσατο καλὰ πέδιλα, | 
εἵλετο δ᾽ ἄλκιμον ἔγχος, ἀκαχμένον ὀξέιν χαλκῷ. 4 
στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπ᾽ οὐδὸν ἰών, πρὸς δ᾽ εὐ νιν ἔειπεν" 4 
“μαῖα φίλη, τὸν ξεῖνον ἐτιμήσασϑ'᾽ Evi οἴκῳ ᾿ 
εὐνῇ καὶ σίτῳ, ἦ αὔτως κεῖται ἀκηδής: 130 
τοιαύτη γὰρ ἐμὴ μήτηρ πινυτή πὲρ ἐοῦσα" 4 
ἐμπλήγδην ἕτερόν γὲ τίει μερόπων ἀνθρώπων ı 
χείρονα, τὸν δέ τ᾽ ἀρείον᾽ ἀτιμήσασ᾽ ἀποπέμπει." | 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Εὐρύκλεια" 


118. ot δή: der von seinem Sub- 
stantiv μνηστῆρες ziemlich weit 
entfernte Relativsatz, der den In- 
halt der vorhergehenden Verwün- 
schung motiviert, hat den Charak- 
ter eines Ausrufs, wie σ 222. 0 686: 
sie, die, dem dann infolge der 
leidenschaftlichen Erregung der Re- 
denden der Hauptinhalt des Wun- 
sches als neuer Nachsatz ange- 
schlossen wird. [Anhang. ] 

120 = 6 117. 

‚ 121. Zweites Hemistich — T' 28. 
τίσασϑαι Aorist statt des Fut. vom 
zuversichtlich erwarteten Eintreten 
der Handlung: zu ı 496. [Anhang.] 

V.122—159. Telemach und Eury- 
kleia. Die Anordnungen der letztern. 

122. κατὰ δώματα mit δμωαί zu 
verbinden: zu x 484. Versschluls, 
wie e 264. χ 496. [Anhang.] 

123. ἐπ᾽ ἐσχάρῃ Im Hintergrunde 
des Männersaals: zu & 305. — ἀκά- 
ματον stehendes Beiwort. [Anhang. ] 

125. 126 — β 3. 4. ὃ 808. 309. 


127 = « 99. o 551. X 135. #12. 


O 482, das erste Hemistich @ 4. 
T'338. ἀκαχμένον ὀξέϊ χαλκῷ “mit? 
scharfem Erze gespitzt d. 1. 
mit scharfer Erzspitze versehen. 


» 


149. ὦ 178. 493. Vgl. Z 375. ᾿ 
οὐδόν zu στῇ: “auf die Schwelle 


[Anhang.] ai 

130. σίτῳ, hier für Essen und ᾿ 
Trinken. — αὔτως so, erklärt 
durch ἀκηδής: zu 8143 und ν 281. ᾿ 
Übrigens ist die Frage des Telemach 
in Bezug auf Essen und Trinken 
auffallend, da in dieser Beziehung” 


neuer Bewirtung sich bot. E 

131. γάρ motiviert entschuldigend 
das zweite Glied der Frage. | 
πινυτή περ ἐοῦσα —= ῳφ 103, τῇ 
ψ 361. [Anhang.] a 

132. ae nur hier, darein- 
schlagend d. 1, blindlings, ohne 
Wahl. [Anhang.] | 

133. χείρονα durch die Stellung 
hervorgehoben. [Anhang.] ne 

134 = τ 491, der Schluls si Br 
1 357. p 381: sonst mit φίλη τροφός 
ὃ 142. 721. x 419. 486. ψ 25.895 | 
und dieser Schluls mit anderm je " 
fange β 361. x 492. ψ 69. u 
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τ οὐκ ἄν μιν νῦν, τέχνον, ἀναίτιον αἰτιόφο. 186 


135. οὐκ ἄν μιν bis αἰτιόωο 
du wirst sie jetzt doch wohl 
nicht als Unschuldige (wo sie 
unschuldig ist) beschuldigen 
wollen; über den Optativ mit ἄν 
zu σ 414. — ἀναίτιον altıowo, wie 
A654. N 775. — νῦν betont und 
rch ἀναίτιον erklärt. [Anhang.] 
180. γάρ begründet das ἀναέτιον. 
Die folgenden Angaben weichen 
on dem in r Erzählten ab: von 
sen und Trinken ist dort gar 
nicht die Rede. Im übrigen vgl. 
T 317 —322. 

138. μιμνήσκοιτο der Modus der 
indirekten Rede. 

139. &voysv nur hier mit dem 
ativ der Person. Zu Kr. Di. 48, 
1,7. — δέμνια mit ὑποστορέσαι 
ἃ, i. ein Bettgestell, mit Bettwerk 
ur Unterlage versehen. Vgl. τ 
31Tf. und δέμνια στόρεσαν ὃ 301. 
140. ὡς wie, Relativpartikel. Zur 
ache vgl. τ 337 ff. — τὶς voran- 
stellt, ὀιξυρός verstärkend, wie 
dam: zu 6 382. [Anhang.] 

143. ἡμεῖς : vgl. 4. — ἐπιέσσαμεν: 
vgl. ὃ 299, deckten über ihn. 


Homers Odyssee. II. 2. 


οἶνον μὲν γὰρ ἔπινε καϑήμενος, ὄφρ᾽ ἔϑελ᾽ αὐτός, 
σίτου δ᾽ οὐκέτ᾽ ἔφη πεινήμεναι" εἴρετο γάρ μιν. 
ἀλλ᾽ ὅτε δὴ κοίτοιο καὶ ὕπνου μιμνήσκοιτο. 
᾿ ἡ μὲν δέμνι᾽ ἄνωγεν ὑποστορέσαι ὃμωῇσιν. 
αὐτὰρ ὅ γ᾽ ὥς τις πάμπαν ὀιξυρὸς καὶ ἄποτμος 140 
οὐκ ἔϑελ᾽ ἐν λέκτροισι χαὶ ἐν ῥήγεσσι καϑεύδειν, 
ἀλλ᾽ ἐν ἀδεψήτῳ βοέῃ καὶ κώεσιν οἰῶν 
ἔδραϑ' ἐνὶ προδόμῳ χλαῖναν δ᾽ ἐπιέσσαμεν ἡμεῖς.“ 
ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 
ἔγχος ἔχων ἅμα τῷ γε δύω κύνες ἀργοὶ ἕποντο. 145 
βῆ δ᾽ ἴμεν εἰς ἀγορὴν μετ᾽ ἐυκνήμιδας "Ayauovs. 
ἡ δ᾽ αὖτε δμωῇσιν ἐκέκλετο δῖα γυναικῶν. 
Εὐρύκλει᾽ Ὦπος ϑυγάτηρ Πεισηνορίδαο᾽ 
νοἀγρεῖϑ᾽, al μὲν δῶμα κορήδατε ποιπνύσασαι. 
ῥάσσατέ τ᾽ ἔν τε ϑρόνοις ἐυποιήτοισι τάπητας ᾿ 150 
βάλλετε πορφυρέους" ai δὲ σπόγγοισι τραπέξας 
πάσας ἀμφιμάσασϑε. καϑήρατε δὲ κρητῆρας 


144. 145. Vgl. ρ 61. 02. [Anhang.] 

144 --οτ 47. Vgl. o 26. 

146 = ß 10 und 2 509. werd in 
die Mitte. Übrigens vermilst man 
hier eine Angabe über den Zweck 
dieses Ganges: vgl. zu 257. [Anh.] 

147. δῖα γυναικῶν, sonst nur von 
Fürstinnen gesagt, hier von der 
Dienerin, wie vom Eumaios δῖος 
ὑφορβός. 

148 — α 429. β 347. 

149. ἀγρεῖτε greifet an d.i. frisch 
ans Werk! — «ai μέν ihr einen, 
hinweisend auf die angeredeten 
Personen, dann “ihr andern’ αἵ δέ 
151 und ταὶ δέ 153. — ποιπνύσασαι 
Part. aor., eigentlich: nachdem ihr 
euch in schnelle Bewegung gesetzt 
habt d. i. flink. 

150. ῥάσσατε aus ῥάδ-σατε, Präs. 
δαίνω aus ῥαδ-»͵ω: der aoristische 
Imperativ nur hier. Der Fulsboden 
bestand aus gestampfter Erde oder 
aus einer über den Erdboden aus- 
gebreiteten Lehmschicht: zu @ 120. 
[Anhang.] 

151. oroyyoıcı, wie «111. x 439. 
453. 
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καὶ dena ἀμφικύπελλα τετυγμένα" ταὶ δὲ μεϑ᾽ ὕδωρ 
ἔρχεσϑε κρήνηνδε καὶ οἴσετε ϑᾶσσον ἰοῦσαι. 
οὐ γὰρ δὴν μνηστῆρες ἀπέσσονται μεγάροιο, 155 
ἀλλὰ μάλ᾽ ἦρι νέονται, ἐπεὶ καὶ πᾶσιν ἑορτή." 

ὡς ἔφαϑ', αἵ δ᾽ ἄρα τῆς μάλα μὲν κλύον ἠδὲ πίϑοντο. 


ἰμ \ 


αἱ μὲν ἐείκοσι βῆσαν ἐπὶ κρήνην μελάνυδρον, 


δ 


αἱ δ᾽ αὐτοῦ κατὰ δώματ᾽ ἐπισταμένως πονέοντο. 


ἐς δ᾽ ἦλθον δροηστῆρες ᾿Ζχαιῶν" ol μὲν ἔπειτα 160 
εὖ καὶ ἐπισταμένως κέασαν ξύλα, ταὶ δὲ γυναῖκες 
ἦλθον ἀπὸ κρήνης. ἐπὶ δέ σφισιν ἦλθε συβώτης 


τρεῖς σιάλους κατάγων, οἱ ἔσαν μετὰ πᾶσιν ἄριστοι. 
καὶ τοὺς μέν ῥ᾽ εἴασε καϑ' ἕρκεα καλὰ νέμεσϑαι, 
αὐτὸς δ᾽ αὖτ᾽ Ὀδυσῆα προσηύδα μειλιχίοισιν" 165 


„geiv’, ἦ ἄρ τί σε μᾶλλον ’Aycıol εἰσορόωσιν, | 
NE σ᾽ ἀτιμάξουσι κατὰ μέγαρ᾽., ὡς τὸ πάρος περ; “ 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
αἱ γὰρ δή, ᾿Εύμαιε, ϑεοὶ τιδαίατο λώβην, 


153. καὶ δέπα ἀμφικύπελλα — 
9 89. χ 86: zu γ 63. Der Hiatus 
zwischen dem ersten und zweiten 
Fulse ist regelmäfsig. — ue#’ ὕδωρ 
nach Wasser d. i. um dasselbe 
zu holen, vgl. α 184. [Anhang.] 

154. κρήνηνδε vor der Stadt am 
Fulse des Neion, vgl. o 205f. — 
οἴσετε Imper. des gemischten Aor. 
— ϑᾶσσον recht schnell. 

156. καὶ πᾶσιν für alle zu- 
sammen: zu δ 777. — ἑορτή, das 
276 f. und ῳ 258 erwähnte Fest 
des Apollon. [Anhang.] 

157. μάλα gern, willig. 

158. ai μὲν ἐείκοσι die einen, 
nämlich zwanzig. — μελάνυδρος: 
zu ὃ 359, stets im Versschluls: I 14. 
II 3. 160. & 257. 

159. αὐτοῦ κατὰ δώματα: oe 531. 


V. 160—239. Der Reihe nach 
Eumaios, Melanthios, Phrloitios und 
Odysseus. 

160 = « 144. ἐς δ᾽ ἤλϑον, näm- 
lich in den Hof, wo jetzt die Szene 
bis 247 spielt. — δρηστῆρες Ayaıav 
die freien Diener der Freier: zu 
α 109 und o 330—333, 


161. εὖ καὶ ἐπισταμένως, 
ψ 191. K 266. 

162. ἐπί nach. 

163. τρεῖς, wegen des bevorste- 
henden Festes, da er sonst nach 
& 19. 27. 108 nur eins täglich zu ' 
liefern hatte: vgl. o 600. — κατάγων | 
herab vom Koraxfelsen: zu & 533. | 

164. καϑ'᾽ ἕρκεα d.i. in dem Hof- 
raum, zu εἴασε. — νέμεσϑαι weiden ἢ 
d. i. frei umhergehen, ohne sie an- 
zubinden, Infinitiv der möglichen | 
Folge. Kr. Di. 55, 3, 20. 

165. Vgl. 177. Erstes Hemistich 
— y 342, zweites — ῳ 192. 4 256. 
ARTE | 

166. 7 — ἦε zwei selbständige 
Fragen. — ἄρ τὸ dennirgend. — 
εἰσορόωσιν ansehen, beachten,, 
wie o 520. Eumaios war am Spät- | 
nachmittag (ρ 603 ff.) zu seiner Woh- 
nung zurückgekehrt, so dals ihm 
das spätere Verhalten der Freier ᾿ς 
unbekannt blieb. ΓΝ 

167. ὡς τὸ πάρος περ gerade wie, | 
vorher. ur | 

169. λώβην «ἃ. i. schmähliche | 
Mifshandlung. — τισαέατο λώβην: 
vgl. T 208. ἡ 


wie N 
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Aw οἵδ᾽ ὑβρίζοντες ἀτάσϑαλα μηχανόωνται 110 
οἴκῳ ἐν ἀλλοτρίῳ. οὐδ᾽ αἰδοῦς μοῖραν ἔχουσιν." 
ὥς οἵ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον" 
ἀγχίμολον δέ σφ᾽ ἦλϑε Μελάνϑιος, αἰπόλος αἰγῶν, 
alyds ἄγων, αἵ πᾶσι μετέπρεπον αἰπολίοισιν, 


δεῖπνον μνηστήρεσσι" δύω δ᾽ ἅμ 


> 4 


ἕποντο νομῆςξες. 175 


καὶ τὰς μὲν κατέδησεν ὑπ᾽ αἰϑούσῃ ἐριδούπῳ, 
αὐτὸς δ᾽ αὖτ᾽ Ὀδυσῆα προσηύδα κερτομίοισιν" 
„Eeiv’, ἔτι καὶ νῦν ἐνθάδ᾽ ἀνιήσεις κατὰ δῶμα 
ἀνέρας αἰτίζων, ἀτὰρ οὐκ ἔξεισϑα ϑύραξε; 
πάντως οὐκέτι νῶι διακρινέεσϑαι ὀΐω 180 
πρὶν χειρῶν γεύσασϑαι. ἐπεὶ σύ περ οὐ κατὰ κόσμον 
αἰτίζεις" εἰσὶν δὲ καὶ ἄλλοϑι δαῖτες ᾿4χαιῶν." 

ὡς φάτο. τὸν δ᾽ οὔ τι προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς. 
ἀλλ᾽ ἀκέων κίνησε κάρη κακὰ βυσσοδομεύων. 

τοῖσι δ᾽ ἐπὶ τρίτος ἦλϑε Φιλοίτιος, ὄρχαμος ἀνδρῶν, 185 
βοῦν στεῖραν μνηστῆρσιν ἄγων καὶ πίονας αἶγας" 


170 = o 588. γ 207. 1695. ἤν 
Accusativ des Inhalts zu ὑβρέξον- 
tes, welche in Übermut ver- 
übend. Kr. Di. 46, 7. Die Antwort 
des Odysseus, die bei λώβην zu- 
nächst seine eigne Mifshandlung 
im Sinne hat, verallgemeinert sich 
dann zu der Verurteilung des gan- 
zen Treibens der Freier. 

171. οἴκῳ ἐν ἀλλοτρίῳ, wie r 119, 

‘wodurch ihre Schuld noch erhöht 
wird: — οὐδ᾽ bis ἔχουσιν, para- 
taktischer Zusatz in dem Sinne 
einer adverbialen Bestimmung: ohne 
alle Spur von Scham. 

172. 173. Vgl. ὦ 98. 99. 

ΠΤ. Vgl. zu ϑ' 333. 

173. ἀγχ. δέ σφ᾽ ἦλθε = # 300. 
057. ὠ 99. 439. 

174. 175 = o 213. 214. Mit den 
zwei νομῆες hat der dünkelvolle 
Melanthios die zu ἃ 331 erwähnte 
Sitte nachgeahmt, indem er überall 
durch hoffürtiges Vornehmthun sich 
auszeichnen will: vgl. og 244 und 
x 196. 

176 -- 189. Erstes Hemistich = 
434. 540. Versschluls wie y 399. 


zu: zu y 493. aldovon, der am 
ofthor. 


Mi 


177. Vgl. 165. Zweites Hemistich 
—= , 474. αὐτὸς δέ, im Gegensatz 
zu τὰς μέν, wie 165. 190. 

178 = r 66. [Anhang.] 

179. ἀνέρας αἰτίζων, wie o 346, 
502. Der Schluls wie τ 69. — ἀτὰρ 
οὐκ setzt der im vorhergehenden 
bezeichneten Wirklichkeit lebhaft 
entgegen, was man statt dessen er- 
warten sollte, wie ß 240; wir: und 
nicht vielmehr. 

180. πάντως: zu r 91. — διακρι- 
νέεσϑαι ὀέω — σα 149. 

181. γεύσασϑαι: vgl. φ 98, rezi- 
prokes Medium: einander die 
Fäuste kosten lassen. 

182. εἰσὶν δὲ es gibt doch. 
[Anhang.] 

183. ὡς φάτο, τὸν δ᾽ οὔ τι προσέφη 
= 411. 4 401. E 689. 2 342. © 
484. ᾧ 478. [Anhang.] 

184 — 0465. 491. Vgl. zu ε 285. 

185. τοῖσι gehört zu ἐπί, zu 162, 
das wegen des dazwischen gesetz- 
ten de nicht anastrophiert ist. Kr. 


Di. 68, 4, 2. — ὄρχαμος ἀνδρῶν: 
zu & 22. 
186. βοῦν στεῖραν, wie κ 522. 


1 30, weil zu Opfern gewöhnlich ein 
Tier gewählt wurde, das weder zum 
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πορϑμῆες δ᾽ ἄρα τούς γε διήγαγον, οἵ τε καὶ ἄλλους 


Ο 


ἀνθρώπους πέμπουσιν, ὅ τέ σφεας εἰσαφίκηται. 
καὶ τὰ μὲν εὖ κατέδησεν ὑπ᾽ αἰϑούσῃ ἐριδούπῳ, 
ΘΙ ΩΝ 2 5,29 2 [4 ἤ 9, [4 
αὐτὸς δ΄ αὐτ᾽ ἐρέεινε συβώτην ἄγχι παραστάς" 
„tis δὴ ὅδε ξεῖνος νέον εἰλήλουϑε, συβῶτα, 
ἡμέτερον πρὸς δῶμα; τέων δ᾽ ἐξ εὔχεται εἶναι 
9 “- Er [4 4 e \ \ \ BJ 
ἀνδρῶν; ποῦ δέ νύ οἵ γενεὴ καὶ πατρὶς ἄρουρα; 
δύσμορος" ἦ τὲ ἔοικε δέμας βασιλῆι ἄνακτι" 
ἀλλὰ ϑεοὶ δυόωσι πολυπλάγκτους ἀνθρώπους, 
ὁππότε καὶ βασιλεῦσιν ἐπικλώσωνται ὀιξύν."“ 
ἢ καὶ δεξιτερῇ δειδίσκετο χειρὶ παραστάς, 


καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" ἢ 
χαῖρε, πάτερ ὦ ξεῖνε. γένοιτό τοι ἔς περ ὀπίσσω ἡ 
ὄλβος" ἀτὰρ μὲν νῦν γε κακοῖς ἔχεαι πολέεσσιν. 200. 


Ζεῦ πάτερ. οὔ τις σεῖο ϑεῶν ὀλοώτερος ἄλλος" 
οὐκ ἐλεαίρεις ἄνδρας. ἐπὴν δὴ γείνεαι αὐτός. 


Dienst des Menschen noch zur Zucht 
der Herde gebraucht worden war. 
187. ἄρα nämlich. — τούς ye 
d. i. den Philoitios nebst der Kuh 
und den Ziegen. — διήγαγον “hatten 
herübergebracht’, über das Meer 
zwischen Ithaka und dem Festlande: 
denn Philoitios war über die Herden 
auf dem Festlande gesetzt, vgl. 
E 100 ff. — καὶ ἄλλους “auch an- 
dere’, so dals also die Fährleute 
eine regelmälsige Fähre zu bedienen 
hatten. — οἵ τε καὶ ἄλλους —= u 227. 

188 = π 228. 

189 = 176. τὰ μέν, die Tiere. 

190. ἄγχι παραστάς stets am Vers- 
schlufs, wie ı 345. π 338 und in der 
Ilias. [Anhang.] 

192. ἡμέτερον ist Familiensprache 
treuer Diener: zu α 397. 

193 = « 407. 

194. δύσμορος κτέ. Mit diesem 
Ausrufe beginnt Philoitios einer 
Beantwortung seiner Fragen zuvor- 
zukommen, und geht dann auch 
197 ff. sogleich, ohne auf Antwort 
zu warten, zur freundlichen Be- 
grülsung des Fremdlings über. — 
ἢ te nach dem Ausruf, zu dessen 
Inhalt der folgende Gedanke im 
Gegensatz steht, traun immer- 


hin (und doch), wie ὦ 311. P17TL 
236. Σ 13. © 585, zu ν 2ll. I 
βασιλῆι ἄνακτι, wie Γ' 110, einem. 
‘königlichen’ Herrn. Zur Sache 
zu τ 381. [Anhang.] 4 

195. δυόωσι bringenins Elena 

196. ὁππότε wann mit Konj, 


iterativ neben einem allgemeinen 
Satze.. — καὶ βασιλεῦσιν βόα, 
über Könige’: brachylogisch 


statt “über dieselben, selbst wenn 
sie Könige sind’, mit Bezug auf 
194. [Anhang.] E | 

198 und erstes Hemistich von 199 
—= 9 407. 408. . al 

199. 200 = δ 122. 123. ἱ 

201 = T' 365, auch Φ 489. | 

202. οὐκ ἐλεαίρεις mit dem In- 
finitiv, wie οὐκ ἐλεητύς g Alf, 
vgl. H 409f., nach Analogie von 
μισεῖν und στυγεῖν, in dem Sinn:, 
sich nicht durch Mitleid ab- 
halten lassen. — ἐπὴν δή nach- 
dem doch. — γεένεαι, Konjunktiv 
zu γείνασϑαι #312. ® 160: du sie 
selber hast geboren werden 
lassen, sofern die Geburt jedes 
einzelnen unter Zeus Walten steht. 
αὐτός hebt die Identität des Subjekts' 
bei den sich widersprechenden Hand-' 
lungen hervor: zu τ 482. [Anhang.]| 


. 


BR 


τὰς 


πόλλ᾽ ἐπιδινεῖται" 


208, μισγέμεναι zugesellen zu, 
vgl. ξυνέσεσϑαι ὀιξυὶ n 270, bringen 
in. — κακ. καὶ ἄλγεσι, wie # 182. 
204. ἴδιον “ich gerietin Schweils’, 
es überlief mich heils, bei dem 
durch den Anblick des Fremden 
erregten Gedanken, dafs Odysseus 
sich in einem gleich traurigen Zu- 
‚stande befinde. — ὡς ἐνόησα wie ich 
ihn’ sah, τὸν ξεῖνον. — - δεδά- 
'κρυνται, wie 353, sind bethränt, 
mit Thränen erfüllt. [Anhang. ] 
206. τοιάδε solche, wie du an- 
hast: vgl. ν 399 ἢ, — Zweites He- 
mistich = o 276. 

207 -- 0 833. 8 44: zu Ö 540. 
208 — 0834. ο 350. » 264. X 52. 
209. Ὀδυσῆος: zu τ 363. — ἐπὶ 

βουσίν als ἐπιβουκόλον ἄνδρα. 

210. Κεφαλλῆνες ist der Gesamt- 
e- für die Unterthanen des 
dysseus, die Ithaka und die α 246 

nannten Inseln nebst einem 

Küstenstriche des Festlandes (897 fi.) 

bewohnten: ὦ 355. 378. 429. B 631. 

: 880, ie d 
211. αἵ μέν: das entsprechende 

Glied folgt 213 τὰς δέ: vgl. Σ᾿ 438. 

440, während οὐδέ κεν ἄλλως κτέ. 

zu γίγνονται άϑεσφ. einen para- 

taktischen Folgesatz bildet, — 


ὰ 


οὐδ᾽ ὄπιδα τρομέουσι ϑεῶν᾽ μεμάασι γὰρ ἤδη 
κτήματα δάσσασϑαι δὴν οἰχομένοιο ἄνακτος. 
αὐτὰρ ἐμοὶ τόδε ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι φίλοισιν 
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r renevoı κακότητι nal ἄλγεσι λευγαλέοισιν. 
ἴδιον, ὡς ἐνόησα, δεδάκρυνται δέ μοι 06608 
μνησαμένῳ, Ὀδυσῆος, ἐπεὶ καὶ κεῖνον ὀίω 
τοιάδε λαίφε᾽ ἔχοντα κατ᾽ ἀνθρώπους ἀλάλησϑαι, 
el που ἔτι ξώει καὶ δρᾷ φάος ἠελίοιο. 
εἰ δ᾽ ἤδη τέϑνηκε καὶ εἰν ᾿Δέδαο δόμοισιν. 

6 μοι ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆος ἀμύμονος, ὅς μ᾽ ἐπὶ βουσὶν 
eo ἔτι τυτϑὸν ἐόντα Κεφαλλήνων ἐνὶ δήμῳ. 
νῦν δ᾽ al μὲν γίγνονται ἀϑέσφατοι, οὐδέ κεν ἄλλως 
ἀνδρί γ᾽ ὑποσταχύοιτο βοῶν γένος εὐρυμετώπων᾽ 

ἄλλοι μὲ κέλονται ἀγινέμεναι σφίσιν αὐτοῖς 

ἔδμεναι" οὐδέ τι παιδὸς ἐνὶ μεγάροις ἀλέγουσιν, 


τῷ 
ΘΦ 
σι 


210 


1) 
μ" 
οι 


μάλα μὲν κακὸν υἱος ἐόντος 


οὐδέ κεν ἄλλως (ἃ. 1. besser), wie 
Ὁ 176. ὦ 101. 5ὶ 53. 

212. @vdgi ye d.i. einem Sterb- 
lichen wenigstens, zu 31.— ὑπο- 
orayveodaı “wie eine Saat von 
unten in Ähren aufschielsen’, 
bildlich vom gesegneten Zuwachs 
der Rinderzucht, swcerescere, 
gedeihen. — εὐρυμέτωπος, überall 
im Versschlufs. 

213. ἄλλοι andere d. 1. Fremde, 
die nicht Besitzer dieser Herden 
sind. Vgl. & 41. — ἀγινέμεναι, 
Intensivform: Tag für Tag her- 
treiben, vgl. &8 105. — σφίσιν vor 
αὐτοῖς orthotoniert, beides zusam- 
men in reflexivem "Sinne. Kr. Di. 
51, 2, 3. 

214. παιδὸς Evi μεγάροις gehört 
zusammen; wir: Sohn des Hau- 
ses: zu τ 514. 

216. Erstes Hemistich: vgl. y 316. 
o 13, zweites = δ 376. σ 313. [An- 
hang.] 

217. Vgl. ο 601 und A 566. 

218. πόλλ᾽ ἐπιδινεῖται secum vol- 
vit, bedenkt vielfach. — μάλα 
μὲν κακόν Sc. ἐστι, direkte Aus- 
führung des durch τόδε angekün- 
digten Gedankens. — υἷος “ἐόντος 
da ein Sohn (und Erbe) da ist. 
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ἄλλων δῆμον ἱκέσϑαι ἰόντ᾽ αὐτῇσι βόεσσιν. 
ἄνδρας ἐς ἀλλοδαπούς. τὸ δὲ ῥίγιον, αὖϑι μένοντα 
βουσὶν ἐπ᾽ ἀλλοτρίῃσι καϑήμενον ἄλγεα πάσχειν. 
καί κεν δὴ πάλαι ἄλλον ὑπερμενέων βασιλήων 
ἐξικόμην φεύγων. ἐπεὶ οὐκέτ᾽ ἀνεκτὰ πέλονται" 
ἀλλ᾽ ἔτι τὸν δύστηνον ὀίομαι,. εἴ ποϑὲν ἐλϑὼν 
ἀνδρῶν μνηστήρων δκέδασιν κατὰ δώματα Heim.“ 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
οοβουκόλ᾽, ἐπεὶ οὔτε κακῷ οὔτ᾽ ἄφρονι φωτὶ ἔοικας, 


γιγνώσκω δὲ καὶ αὐτός, ὅ τοι πινυτὴ φρένας ἵκει, 
τούνεχά τοι ἐρέω καὶ ἐπὶ μέγαν ὅρκον ὀμοῦμαι. 
ἴστω νῦν Ζεὺς πρῶτα ϑεῶν Eevin τὲ τράπεζα 280. 
= , 3109 m 2 ’ a 3 £ 

ἱστίη τ Odvojog ἀμύμονος. ἣν ἀφικάνω, 

ἦ σέϑεν ἐνθάδ᾽ ἐόντος ἐλεύσεται οἴκαδ᾽ Ὀδυσσεύς, 
σοῖσιν δ᾽ ὀφθαλμοῖσιν ἐπόψεαι, al κ᾽ ἐθέλῃσϑα, 


219. ἄλλων δῆμον ἱκέσϑαι, wie 
zc 382, um nämlich die Herde den 
Freiern zu entziehen. — αὐτῇσι βό- 
8601 soziativer Dativ: mitsamt, 
zu $ 186 und » 118. 

220. ἄνδρας ἐς ἀλλοδαπούς. wie 
ξ 231. 2 382, nach ἄλλων δῆμον 
mit besonderm Nachdruck, ein 
Zeichen seiner Liebe zur Heimat. — 
τὸ δὲ ῥίγιον, wie A405, “noch’ ent- 
setzlicher, erklärt durch den fol- 
genden Inf., wie 52. 

221. ἀλλοτρίῃσιν fremden, so- 
fern ἄλλοι (213), nicht der Sohn 
des Hauses (218), über sie verfügen 
und sie genielsen; καϑήμενον “wei- 
lend’, nämlich als Hüter. — ἄλγ. 
πάσχειν Mühsal erdulden, sich ab- 
mühen. 

222. ἄλλον bis ἐξικόμην = v 205f., 
die Konstruktion wie δ 29. 

223. φεύγων als Flüchtling: 
zu v 259. — ἀνεκτά substantivier- 
tes Neutrum, wie φυκτὰα © 299. 

224. τὸν δύστηνον ὀΐομαι ich 
habe jenen Unglücklichen im 
Sinne, wie ß 351. N 283. — el mit 
σπκέδασιν Fein Wunschsatz, der den 
Inhalt seines Gedankens. ‚angibt, wie 
ß 351. — εἴ ποϑὲν ἐλϑών = α 115. 
[Anhang.] 

225 = « 116. 


227. ἐπεί bis ἔοικας = ξ 187. 5 

228. γιγνώσκω δὲ καὶ αὐτός, vgl 
P 623, bezeichnet nach dem durch 
ἔοικας angedeuteten nächsten, all- 
gemeinen Eindruck die besondere, \ 
aus seinen Worten geschöpfte Er- 
kenntnis: ich vielmehr mich per- 
sönlich überzeuge. — zıwvrn — ἵκει! 
muls besonders auf das Festhalten 
an der Hoffnung, dafs en 


zurückkehren werde 224 f., bezogen 
werden: dals dir Verstand 1 
den Sinn gekommen ist d. 
dafs du zu einer verständigen An- 
sicht gelangt bist. [Anhang.] a 
229. Erstes Hemistich — 2 885 
c 129. — τοί bis ὀμοῦμαι --Ξ u 
auch I 132. 
230. 231 — 515403 
232. ἦ im Schwur, sonst mit um. 
— σέϑεν ἐνθάδ᾽ ἐόντος ἃ. 1. ehe 
du zu deinen Herden zur 
— σέϑεν im Genit. absol.: vgL 
ὃ 393. π 439. — Zweites Hemistich: 
vgl. τ 306. 585. 
233. ἐπόψεαι “mit ansehen’; an 
ders zu ß 294. — σοῖσιν opdah- 
μοῖσυν nachdrückliche Verstärkung 
des Begriffs ‘sehen’, um die Zu- 
sage gegen Jeden Zweifel zu sichern. 
Vgl. ψ 6. — of κ᾽ ἐθέλῃσθα: τὰ | 
o 511. 


͵ 


‘= 
ΚΑ 


" 


20. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Υ. δῦ 


τ χτεινομένους μνηστῆρας, οἱ ἐνθάδε κοιρανέουσιν."" 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε βοῶν ἐπιβουκόλος ἀνήρ᾽ 


„al γὰρ. τοῦτο, ξεῖνε, ἔπος τελέσειε Kooviov' 
γνοίης X, οἵη ἐμὴ δύναμις καὶ χεῖρες ἕπονται." 


νοστῆσαι Ὀδυσῆα πολύφρονα ὅνδε δόμονδε. 


ὡς ol μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 


μνηστῆρες δ᾽ ἄρα Τηλεμάχῳ ϑάνατόν τὲ μόρον τὲ 
ἤρτυον᾽ αὐτὰρ ὃ τοῖσιν ἀριστερὸς ἤλυϑεν ὄρνις. 
αἰετὸς ὑψιπέτης, ἔχε δὲ τρήρωνα πέλειαν. 

τοῖσιν δ᾽ "Aupivouog ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 


οοὦ φίλοι, οὐχ ἥμιν συνϑεύσεται ἥδε γε βουλή. 


Τηλεμάχοιο φόνος᾽ ἀλλὰ μνησώμεϑα δαιτός." 


ἐλθόντες δ᾽ ἐς δώματ᾽ Ὀδυσσῆος ϑείοιο 


235 
ὧς δ᾽ αὔτως ᾿Εύμαιος ἐπεύξατο πᾶσι ϑεοῖσιν 
240 
245 
ὡς Epar’ ’Aupivouog, τοῖσιν δ᾽ ἐπιήνδανε μῦϑος. 
χλαίνας μὲν κατέϑεντο κατὰ κλισμούς τε ϑρόνους τε, 
200 


οἱ δ᾽ ἱέρευο - ὄις μεγάλους καὶ πίονας αἶγας. 


ἵἴρευον δὲ σύας σιάλους καὶ βοῦν ἀγελαίην᾽" 


234. κτεινομένους wie sie ge- 
tötet werden. — κοιρανέουσιν, 
wie ν 377, die Herren spielen. 

235 = p 199. βοῶν ἐπιβουκόλος: 
zu y 422. 

236. ai bis ἔπος = ο 536. ρ 163. 
309. τελέσειε Kooviov, wie ὃ 699. 
237—239 = p 202 — 204. 

237. οἵη sc. ἐστί. — ἕπονται 
folgen, nicht zurückbleiben hinter 
meinem Wollen, mir zu Gebote 
stehen: vgl. 1 314 und χερσὶν 
πέποιϑα p 132. “Arme und Kraft’ 
verbunden, wie u246. 9 282.315.373. 
7431. M 135. Ο 139: zu Z 502. 

238. ὡς δ᾽ αὔτως so auf dieselbe 
Weise, ebenso. 

239. Vgl. zu 329. 

V.240—283. Der. Mordplan gegen 
Telemachos wird verhindert; Früh- 
mahl der Freier. 

- 241. Versschluls wie ı 61. A 409. 

z 421. [Anhang.] 

242, ἤρτυον, wie π 448, d.i. sie 
_ waren wieder mit dem noch nicht 
aufgegebenen Plane beschäftigt: vgl. 
= 371—406. Dals die Szene auf 
der ἀγορή stattfand und Telemachos 


dieselbe verlassen hatte, kann man 
nur erraten: vgl. 144 ff. und 257. — 
ὁ, übersetze: da (siehe). — ἀριστε- 
ρός linksher, daher Unglück ver- 
kündend: zu β 154. [Anhang.] 

243. αἰετὸς ὑψιπέτης stets im 
Versanfange, wie M 201. 219. N 822. 
[Anhang.] 

244 = 6 412. 

245. οὐχ mit Nachdruck voran- 
gestellt: vgl. x 403—405. — ovr- 
»evVoeraı (ϑέω), nur hier, in der- 
selben Bahn laufen mit d. i. nach 
Wunsch ablaufen, gelingen. 

246. Zweites Hemistich: vgl. x 73. 
povos Apposition des Inhalts zu 
βουλή, wie α 87. 

247 = v 16. π 406. 6 50. 290. φ 
143. 269. 

248. Erstes Hemistich = x 62. 
T 10. 00. ϑείοιο: zu e 230. 

249—251= 9179—181. [Anhang.] 


250. degsvov schlachteten, 
ohne religiöse Weihe trotz des 
Apollonfestes,. — ὄϊς aus ὄιας: 


Schafe sind unter den von den 
Hirten gebrachten Tieren nicht ge- 
nannt, 


56 20. OATZZEIAZ T. 


σπλάγχνα δ᾽ ἄρ᾽ ὀπτήσαντες ἐνώμων. ἐν δέ τε οἶνον 
κρητῆρσιν κερόωντο᾽ κύπελλα δὲ νεῖμε συβώτης. 
σῖτον δέ σφ᾽ ἐπένειμε Φιλοίτιος, ὄρχαμος ἀνδρῶν, 
καλοῖς ἐν κανέξοισιν, ἐῳνοχόει δὲ Μελανϑεύς. 255 
οἱ δ᾽ ἐπ᾽ ὀνείαϑ'᾽ ἑτοῖμα προκείμενα χεῖρας ἴαλλον. 
Τηλέμαχος δ᾽ Ὀδυσῆα καϑίδρυε, κέρδεα νωμῶν. 
ἐντὸς ἐυσταϑέος μεγάρου, παρὰ λάινον οὐδόν. 
δίφρον ἀεικέλιον παραϑεὶς ὀλίγην τε τράπεξαν᾽" 
πὰρ δ᾽ ἐτίϑει σπλάγχνων μοίρας, ἐν δ᾽ οἶνον ἔχευεν 
ἐν δέπαϊ χρυσέῳ, καί μιν πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 
ἐνταυϑοῖ νῦν ἧσο μετ᾽ ἀνδράσιν οἰνοποτάζων. 
κερτομίας δέ τοι αὐτὸς ἐγὼ καὶ χεῖρας ἀφέξω 
πάντων μνηστήρων, ἐπεὶ οὔ τοι δήμιός ἐστιν 


252. σπλάγχνα, zu y9. — ἐνώ- 
μων, Frequentativum, weil die Die- 
ner allen Teilnehmern der Mahlzeit 
gaben. Vgl. # 470. — ἐν darin, 
durch #enznocıw näher bestimmt. 
Uber die Sache zu y 340. 

253. Auffallend ist, dafs die Hirten 
hier die Aufwartung übernehmen, 
die sonst Sache der δρηστῆρες und 
κήρυπες ist. 

254. Erstes Hemistich: vgl. ὃ 449. 
Vgl. auch I 216f. & 625f. Dals 
nach Verteilung der σπλάγχνα das 
Fleisch noch brät (279), ist selbst- 
verständlich aus der stehenden 
Sitte. 

255. ἐωνοχόει mit doppeltem Aug- 
ment, wie Ζ 8 und sonst. Kr. Di. 
28, 2,5. [Anhang.] 

256. Vgl. zu α 149, hier abwei- 
chend von dem regelmälsigen Ge- 
brauch nur vom Verzehren der 
σπλάγχνα, vgl. 260. Übrigens wer- 
den diese auch y 37—40 im Sitzen 
genossen, sonstim Stehen und ohne 
zu trinken. Erst 280 beginnt das 
eigentliche Mahl. 

257. Τηλέμαχος, der also aus der 
Versammlung, wohin er sich 146 
begeben, wieder zurückgekehrt sein 
muls, und zwar nach 350 mit Theo- 
klymenos: zu 242. — κέρδεα νωμῶν: 
zu σ 216. (Anhang.] 

258. ἐντὸς ἐυστ. u. im Gegensatz 
zu oe 339, wo Odysseus sich auf der 


260 


‘eschenen’ Schwelle niedergelassen 
hatte. Indem Telemachos ihm diesen 
Platz anweist, erkennt er ihn aus- 
drücklich als seinen Gast an (262), 
ohne indessen in seiner Fürsorge zu 
weit zu gehen (259), daher κέρδεα 
νωμῶν 257. --- λάννον οὐδόν hier 
von der steinernen Grundmauer, 
daher Ktesippos 302 die Wand 


259 δίφρον: zu α 132. — PR 
λιν unansehnlich, schlecht: 
vgl. e 357. — παραϑείς, nämlich 


παρὰ ἰδυδαν οὐδόν. --- ὀλίγην “ΚΙ 618 
in Bezug auf die Tischplatte. Ei 
260. ἐν δ᾽ οἶνον ἔχευεν = γ 40. 
ΘΙ gi 
261. Erstes Hemistich = 0 149, 
χρυσέῳ scheint auffallend nach 259, E 


Saale goldene. 


262. ἐνταυϑοὶ νῦν ἧσο τες ὅ ὥ, | 


vgl. Φ 122. ἐνταυϑοῖ ist betont 
Gegensatz zu seinem frühern Sitze: 
zu 258, und wer’ ἀνδράσιν in 
mitten der Männer d.i. als Gas 
des Hauses, wie die andern. — 
οἰνοποτάξειν, ein Intensivum: vi- 
num potare, wie ξ 309. 784. 

263. χεῖρας d.i. Angriffe, Thät- | 
lichkeiten: vgl. 266 ἢ, u; 

264. δήμιος mit οἶκος ein öffent- j 
liches Haus, Gemeindehaus, wie | 
σ 329 die λέσχη. 


Y 


ὡς Epar’ ’Avrivoog, ὃ 


a 


265. ἐμοί für mich, um es mir, 
nicht Fremden zu hinterlassen: vgl. 
α 397 f. — ἐκτήσατο zeigt, dals bei 
οἶκος mit an die Güter des Hauses 
gedacht ist. 

- 266. ἐπίσχετε haltet zurück, 
Dur hier mit dem ablativ. Genitiv. 
Zu Kr. Di. 47, 13, 2. 

267, τὶς etwa ein. — ἔρις καὶ 
weinog Streit und Zank, wie 
Φ 513; im Plural B 376. T 251. 
Der Absichtsatz ist drohend. 
=268. 269 = αἂ 381. 382. σ 410. 


270 = δ 660. π 363. σ 42. φ 
140. 

271. δεχώμεϑα wir wollen hin- 
nehmen. 

272. Τηλεμάχου ist durch die 
Wortstellung besonders hervorge- 

ben. — μάλα δέ κτέ.: adversativ 
zum vorhergehenden Gedanken, mit 
Voranstellung des für den Gegen- 
satz bedeutsamen Begriffs, ein para- 
taktischer Konzessivsatz: Beispiele 
mu κα 260. o 376. — ἀπειλήσας 
eigentlich in Drohungen aus- 

ebrochen: vgl. φ 368. [An- 


hang.) 


ri 


F 20. OATZZEIAZ T. 57 
- 


“οἶκος ὅδ᾽, ἀλλ᾽ Ὀδυσῆος. ἐμοὶ δ᾽ ἐκτήσατ᾽ ἐκεῖνος. 265 
ὑμεῖς δέ, μνηστῆρες, ἐπίσχετε ϑυμὸν ἐνιπῆς 
καὶ χειρῶν, ἵνα μή τις ἔρις καὶ νεῖκος donrau.“ 

ὧς ἔφαϑ’, οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ὀδὰξ ἐν χείλεσι φύντες 

Τηλέμαχον ϑαύμαξον, ὃ ϑαρσαλέως ἀγόρευεν. 
τοῖσιν δ᾽ ’Avrivoog μετέφη ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
καὶ χαλεπόν περ ἐόντα δεχώμεθα μῦϑον, ᾽4χαιοί, 
Τηλεμάχου" μάλα δ᾽ ἧμυν ἀπειλήσας ἀγορεύει" 
οὐ γὰρ Ζεὺς εἴασε Κρονίων" τῷ κέ μιν ἤδη 
παύσαμεν ἐν μεγάροισι, λιγύν περ ἐόντ᾽ ἀγορητήν." 


οἶδεν ER 3 


ἄρ᾽ οὐκ ἐμπάξετο μύϑων. 


270 


τῷ 
1 
or 


κήρυχες δ᾽ ἀνὰ ἄστυ ϑεῶν ἱερὴν ἑκατόμβην 
ἦγον" τοὶ δ᾽ ἀγέροντο κάρη κομόωντες ᾽Αχαιοὶ 
ἄλσος ὕπο σκιερὸν ἑχατηβόλου ᾿Απόλλωνος. 
δ 2 δ ὦΨὮ ER. , \ ΄ 
οἵ δ΄ ἐπεὶ ὥπτησαν κρέ᾽ ὑπέρτερα καὶ ἐρύσαντο, 
μοίρας δασδσάμενοι δαίνυντ᾽ ἐρικυδέα δαῖτα. ΄ 280 
πὰρ δ᾽ ἄρ᾽ Ὀδυσσῆι μοῖραν ϑέσαν. οἱ πονέοντο, 


218. οὐ γὰρ Ζεὺς εἴασε, eine 
Erklärung des Umstandes, dafs 
Telemachos noch drohen konnte: 
Zeus lie[s es ja nicht zu (242), 
nämlich was folgt, ihn zum Schwei- 
gen zu bringen (παῦσαι); τῷ “dann’, 
wenn er es zugelassen hätte; wir: 
sonst. [Anhang.] 


274. λιγύν neo are. = B 246. 
T 82, vgl. auch A 248. 

275. οὐκ ἐμπάξετο u.: zu 384. 

276. Vgl. 1'245. @ 517. κήρυκες, 
die öffentlichen. — ἀνὰ ἄστυ durch 
die Stadt hin. [Anhang.] 

277. Aycioi, aus der 
Ithaka. 

278. ἄλσος ὕπο unter denHain, 
unter die hohen Bäume des Haines, 
wo das schon 156 berührte Apollon- 
fest von den Städtern gefeiert wurde. 
Übrigens befremdet an dieser Stelle 
die kurze Angabe über die Fest- 
feier in der Stadt, da sie ohne 
rechten Zusammenhang in die Er- 
zählung eingefügt ist. 

279. 280 = y 65. 66. 

281. Erstes Hemistich = £ 248, 
zweites = og 258. 


Stadt 


ἴσην. ὡς αὐτοί περ ἐλάγχανον᾽ ὡς γὰρ ἀνώγειν 

Τηλέμαχος. φίλος υἱὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο. 
μνηστῆρας δ᾽ οὐ πάμπαν ἀγήνορας εἴα ᾿4ϑήνη 

λώβης ἴσχεσϑαι ϑυμαλγέος, ὄφρ᾽ ἔτι μᾶλλον 


20. OATZZEIAZ T. 


δύη ἄχος κραδίην “αερτιάδην Ὀδυσῆα. 


ἦν δέ τις ἐν μνηστῆρσιν ἀνὴρ ἀϑεμίστια εἰδώς. 


3. “27 


Κτήσιππος 


ὄνομ᾽ ἔσκε, Σάμῃ δ᾽ ἐνὶ οἰκί᾽ ἔναιεν" 


ὃς δή τοι κτεάτεσσι πεποιϑὼς ϑεσπεσίοισιν 


uvdoner’ Ὀδυσσῆος δὴν οἰχομένοιο δάμαρτα. 


ὅς 6a τότε μνηστῆρσιν ὑπερφιάλοισι μετηύδα" 
«οεκέχλυτέ μευ, μνηστῆρες ἀγήνορες. ὄφρα τι εἴπω. 
μοῖραν μὲν δὴ ξεῖνος ἔχει πάλαι, ὡς ἐπέοικε» 
ἴσην" οὐ γὰρ καλὸν ἀτέμβειν οὐδὲ δίκαιον 


ξείνους Τηλεμάχου, ὅς κὲν τάδε δώμαϑ' ἵκηται" 


295 


ἀλλ᾽ ἄγε ol καὶ ἐγὼ δῶ Esivıov, ὄφρα καὶ αὐτὸς 
Χ ΄ ’ ! 5. τῇ “ἤ 
ne λοετροχόῳ δώῃ γέρας NE τῷ ἄλλῳ 
δωώων,. οἱ κατὰ δώματ᾽ Ὀδυσσῆος Heloıo.“ 
ὡς εἰπὼν ἔρριψε βοὸς πόδα χειρὶ παχείῃ, 


κείμενον ἐκ κανέοιο λαβών. ὃ δ᾽ ἀλεύατ᾽ Ὀδυσσεὺς 


282, ὡς αὐτοί nee gerade wie 
sie selbst, die Diener. — og γὰρ 
ἀνώγειν —= 1690. Ψ 123. — ἀνώ- 
ern: Kr; Di.:81, 1,2. 

283 — ο 63. 554. ρ 3. φ 432, 
auch y 398. 

V. 284—344. Wie Ktesippos den 
Odysseus mit einem Rindsfu/se wirft. 
Telemachos und Agelaos. 
 284— 236 — 0 346—348. [Anhang.] 

287. Erstes Hemistich: vgl. E 9. 
K 314. ἀϑεμίστια εἰδώς —= ı 428. 
[Anhang. ] ) 

288, Erstes Hemistich: vgl. σ 5. 
τ 247, zweites: vgl. δ 798. Σάμῃ: 
α 246. 

289. ὅς Demonstrativ, wie X 316. 
X 12. 2 731. — δή eben. 

290 = ὦ 125. [Anhang.] 

291. ὅς ῥα τότε, Demonstrativ, 
wie p 148. K 818. 

292 = 0 43; Anfang wie ρο 370. 
468, 68; Schluls wie ζ 2389. χ 397. 

293. μοῖραν μὲν δή: dieser Ge- 
danke bereitet die 296 folgende 
Selbstaufforderung vor, wie v 10—13, 
zu 5. — δή schon. 


300 


294. 295 = φ 312. 313. 


295. Vgl. y 355. Esivovs Tem 
μάχου mit höhnender Beziehung 
auf 262—267, wo Telemachos den 
Fremden ausdrücklich als seinen 
Gast eingeführt und ihm den Schutz 


des Hauses zugesichert hat. Kte- 
sippos gibt sich den Schein, als 


ob er willig der Mahnung Telemachs 


folge. — ὅς κεν der Singular nach 
dem Plural distributiv. 

296. ἄγε δῶ als Selbstaufforde- 
rung: ich.will geben. Kr. Di. 54, 
2,2. Zum Gedanken vgl. o 407. 
ı 517. — ὄφρα καὶ αὐτός = 845. 
% 171, auch selbst d. i. seiner- 
seits, er wiederum. 


297. Aosteoyoog ein substantivier- , 


tes Femininum des Adjektivs, Bade- 
wärterin. — γέρας als Ehren- 
gabe, scherzhaft für Trinkgeld. 

‘298 —= ρ 402. σ 417. [Anhang.] 


299. Erstes Hemistich = T 130. 


300. κείμενον, nämlich ἐν naveo. 
Jeder Gast hatte einen solchen Korb, 
um die übrigbleibenden Knochen 
hineinzulegen. 


e 
2 


290 


1 
I 
= ] 


ö 
f 
͵ 


- 
1. 


301. παρακλίνας gleichzeitig mit 
ἀλεύατο. --- ϑυμῷ lokal: im Her- 
zen, innerlich. 

302. σαρδάνιον sardanisch d.i. 
mit höhnischer Bitterkeit, im Ge- 
danken an die bevorstehende Rache, 
ein sprichwörtlicher Ausdruck, des- 
sen Ursprung unbekannt ist. — 
μάλα τοῖον so recht: zu y 321. 
εὔδμητον stehendes Beiwort, nur 
‚hier ohneTrennung des Diphthongen. 
— βάλε traf. [Anhang.] 

303. ἠνίπαπε μύϑω: zu 17. 

304. τόδε "dies’, auf das Folgende 
hinweisend.. — κέρδιον ἔπλετο 
‘ward’ besser, in Bezug auf 
den Augenblick der That ἃ. 1. es 
war dein Glück: vgl. « 225. — 
vun im Herzen, wo das Glück 
empfunden wird, so dafs er sich 
darüber freuen kann: vgl. r 283 
und » 145. [Anhang.] 

- 305. τόν hinweisend. 

306. ἡ γάρ fürwahr ja, kor- 
respondierend dem ἡ μάλα 304; wir 
bezeichnen das adversative Ge- 
dankenverhältnis mit sonst wahr- 


lich. — μέσον adjektivisch zu σέ, 
wie Π 623 und sonst. — ὀξυόεντι: 
zu τ 33. 


308. ἐνθάδε, in nachdrücklicher 
Stellung: nicht in der Heimat. — 
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ἦκα παρακλίνας κεφαλήν, μείδησε δὲ ϑυμῷ 
σαρδάνιον μάλα τοῖον" ὃ δ᾽ εὔδμητον βάλε τοῖχον. 
Κτήσιππον, δ᾽ ἄρα Τηλέμαχος ἠνίπαπε μύϑῳ᾽ 
»» Κτήσιππ᾽, ἦ μάλα τοι τόδε κέρδιον ἔπλετο ϑυμῷ" 
οὐκ ἔβαλες τὸν ξεῖνον" ἀλεύατο γὰρ βέλος αὐτός. 
N γάρ κέν ὅδε μέσον βάλον ἐγχεὶ ὀξυόεντι, 
καί κέ τοι ἀντὶ γάμοιο πατὴρ τάφον ἀμφεπονεῖτο 
ἐνθάδε. τῷ μή τίς μοι ἀεικείας ἐνὶ οἴκῳ 
φαινέτω᾽ ἤδη γὰρ νοέω καὶ οἶδα ἕκαστα, 
ἐσϑλά τὲ καὶ τὰ χέρηα᾽ πάρος δ᾽ ἔτι νήπιος ἦα. 
ἀλλ᾽ ἔμπης τάδε μὲν καὶ τέτλαμεν εἰσορόωντες, 
μήλων σφαζομένων οἴνοιό τε πινομένοιο 
καὶ σίτου" χαλεπὸν γὰρ ἐρυκακέειν ἕνα πολλούς. 
ἀλλ᾽ ἄγε μηκέτι μοι κακὰ ῥέξετε δυσμενέοντες" 
εἰ δ᾽ ἤδη u’ αὐτὸν χτεῖναι μενεαίνετε χαλκῷ. 


305 


310 


315 


τῷ deshalb, weil ihr mich ent- 
schlossen seht, jede Gewaltthat zu 
strafen. — ἀεικείας φαινέτω, vgl. 
ὃ 159 ἐπεσβολίας ἀναφαίνειν. 

809. 310 = σ 228. 229. 

311. ἀλλ᾽ ἔμπης aber gleich- 
wohl. — xei τέτλαμεν ertragen 
wir noch, mit Partiz., vgl. π 277. 
ω 162. [Anhang.] 

312. μήλων σφαζομένων κτέ.: statt 
des Accusativs, wie 318, absolute 
Genitive, um den Zeitbegriff der 
Wiederholung (so oft, wenn) nach- 
drücklich hervorzuheben: zu & 157. 

313. καὶ σίτου mit πινομένοιο 
durch ein Zeugma verbunden, — 
ἐρυκακέειν. Kr. Di. 28, 6, 3. 

314. wol ethischer Dativ. — κακὰ 
degere δυσμενέοντες, wie β 73; was 
gemeint ist, zeigt 318 f. — Die 308 
ausgesprochene Warnung vor wei- 
tern Gewaltthaten wird noch zwei- 
mal wiederholt: hier unter dem 
Zugeständnis: ich will, obwohl mir 
das Schändliche eures Treibens voll 
bewulst ist, das Verprassen meines 
Gutes mir noch gefallen lassen, 
wenn ihr nur (ἀλλ᾽ ἄγε) die Ge- 
waltthaten einstellt; dann 315 ft. 
mit der Steigerung: ja ich würde 
lieber sofort sterben, als dieselben 
noch weiter mit ansehen zu müssen. 

315. ἤδη iam, sofort. 
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καί ne τὸ βουλοίμην, καί κὲν πολὺ χέρδιον εἴη 
τεϑνάμεν ἢ τάδε γ᾽ αἰὲν ἀεικέα ἔργ᾽ δράασϑαι, 
ξείνους τὲ στυφελιζομένους δμωάς τε γυναῖκας 
ῥυστάξοντας ἀεικελίως κατὰ δώματα καλά." 

ὡς ἔφαϑ᾽, οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἀκὴν ἐγένοντο σιωπῇ. 4830 
ὀψὲ δὲ δὴ μετέειπε ΖΙαμαστορίδης ᾿4γέλαος" 
οοὦ φίλοι, οὐκ ἂν δή τις ἐπὶ ῥηϑέντι δικαίῳ 
ἀντιβίοις ἐπέεσσι καϑαπτόμενος χαλεπαίνοι" 
μήτε τι τὸν ξεῖνον στυφελίζετε μήτε τιν᾽ ἄλλον | 
δωώων,. οἱ κατὰ δώματ᾽ Ὀδυσσῆος ϑείοιο. 325 \ 


2 


Τηλεμάχῳ δέ ne μῦϑον ἐγὼ καὶ μητέρι φαίην 
ἥπιον., εἴ σφωιν κραδίῃ &doı ἀμφοτέροιιν. 

ὔὕφρα μὲν ὕμιν ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσιν ἐώλπειν 
νοστήσειν Ὀδυσῆα πολύφρονα ὅνδε δόμονδε, 

τόφρ᾽ οὔ τις νέμεσις μενέμεν τ᾽ ἦν ἰσχέμεναί τε 
μνηστῆρας κατὰ δώματ᾽, ἐπεὶ τόδε κέρδιον ἦεν, 

εἰ νόστησ᾽ Ὀδυσεὺς καὶ ὑπότροπος ἵκετο δῶμα. 

νῦν δ᾽ ἤδη τόδε δῆλον, ὅ τ᾽ οὐκέτι νόστιμός ἐστιν" 
ἀλλ᾽ ἄγε σῇ τάδε μητρὶ παρεξὄμενος κατάλεξον, 


γήμασϑ', ὅς τις ἄριστος ἀνὴρ καὶ πλεῖστα πόρῃσιν, 33 ; } 


OPER σὺ μὲν χαίρων πατρώια πάντα νέμηαι 


316 = A 358. Γ 41. καί zu τὸ 
selbst das, weist auf κτεῖναι 
zurück. 

317—319 = x 107—109. τεϑνά- 
μὲν tot sein = ein für allemal 
sterben. — ὁράασϑαν Med. sehen 
müssen. 

320. 321 = H 398. 399. 

322—325 —= 0 414—417. 

326. μῦϑον einen Vorschlag, 
wie I'87. 

327. ἤπιον an betonter Versstelle. 
— εἰ — ἄδοι: bedingender Wunsch- 
satz. — κραδίῃ im Herzen. [An- 
hang. ] 

328. ὕμιν, womit die Rede direkt 
an Penelope und Telemachos ge- 
richtet ist. Die Enklisis zu Kr. Di. 
25, 1, 18. — ϑυμός bis ἐώλπειν — 
9 96. T 328, vgl. ὦ 313, ἐώλπειν 
in Imperfektbedeutung. ἡ 

329 = a 83. ΕἸ 424. v239. ᾧ 
204. 


N » 


330. οὐ νέμεσις: zu α 350, sonst 
stets ohne Verbum. — μενέμεν und 
ἰσχέμεναι dals ‘ihr’ wartetet 
und hinhieltet. = 

331. μνηστῆρας κατὰ δώματ᾽, wie 
χ 22, gehört hier zusammen. | 

332. εἰ voornoe, Erklärung des 
vorhergehenden τόδε. — ὑπότροποθ 
redux, stets in adverbialem Sinne 
mit ἔκέσϑ'ιαν verbunden. 

333. νῦν δ᾽ ἤδη, nach der erfolg- 
losen Reise des Telemachos. — 67 
ἃ, 1. ὅτι τε, bis ἐστίν Erklärung 
von τόδε. Kr. Di. 69, 57A., =, 
οὐκέτι νόύστιμός ἐστιν = 8. 
νόστιμος der Heimkehr fähig, 
wie δ᾽ 806. τ 85. Mi 

334. παρεξόμενος κατάλεξον, Wie 
ὃ 738. u 

335. Vgl. m 76f. γήμασϑαν in 
imperativischem Sinne, erläutert 
τάδε. , = 

336. νέμηαι besitzest und ge- " 
nielsest, wie A 185. Ζ 195. 7185. ὁ 


" 
> 
- 3 ἂν 


881. ἔσϑων καὶ πίνων, wie κ 272. 
Q 476, vgl. ο 373, bezeichnet den 
behaglichen Genuls. — δῶμα κομίξζῃ, 
wie π 74. 

339. οὐ μὰ Ζῆνα, wie P 43, mit 
καὶ ἄλγεα πατρὸς ἐμοῖο, so wahr 
Zeus lebt und mein Vater Leiden 
erduldet, eine ähnliche Verbindung 
zweier Eidesformeln wie & 158. 
Die Negation οὐ wird 341 durch 


οὔ τι aufgenommen, wie A 86. 
ΜΡ 48: zu y 27. 
340. πού irgendwo. — ἢ ἀλά- 


Antaı deutet in Bezug auf 333 auch 
die Möglichkeit der Rückkehr an. 

341. οὔ τι διατρίβω: die Freier 
selbst schreiben diese Verzögerung 
ß204 der Penelope zu: vgl. β 91 ft. 
— κελεύω ich fordere sie auf, 
eine Steigerung des κατάλεξον 334. 
- 842. Erstes Hemistich = σ 270, 
vgl. ß 128. — ἄσπετα δῶρα, für den 
Bräutigam. — δίδωμι bin bereit 
zu geben: vgl. » 378. [Anhang.] 

343. αἰδέομαι im Gegensatz zu 
dem vorhergehenden Gedanken: ‘ich 
thue alles, um die Verheiratung der 
' Mutter herbeizuführen’ mit Nach- 
druck vorangestellt: “nur” scheue 
ich mich: vgl. ß 130. — ἀπὸ μεγά- 
010 bis τελέσειεν τὸ ρ 398 ἢ, 

344. ἀναγκαίῳ zwingend, ge- 
bieterisch. Der folgende Wunsch 
unser: da sei Gott vor. [Anhang. ] 
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ἔσϑων καὶ πίνων. n δ᾽ ἄλλου δῶμα κομίξῃ."" 
τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
„od μὰ Ζῆν᾽, ᾽“γέλαε, καὶ ἄλγεα πατρὸς ἐμοῖο, 
ὅς που τῆλ᾽ ᾿Ιϑάκης ἢ ἔφϑιται ἢ ἀλάληται, 840 
οὔ τι διατρίβω μητρὸς γάμον, ἀλλὰ κελεύω 
γήμασϑ', ᾧ κ᾽ ἐθέλῃ, ποτὶ δ᾽ ἄσπετα δῶρα δίδωμι" 
αἰδέομαι δ᾽ ἀέκουσαν ἀπὸ μεγάροιο δίεσθαι 
υύϑῳ ἀναγκαίῳ" μὴ τοῦτο ϑεὸς τελέσειεν."" 
ὡς φάτο Τηλέμαχος, μνηστῆρσι δὲ Παλλὰς ᾿ϑήνη 345 
ἄσβεστον γέλω ὦρσε. παρέπλαγξεν δὲ νόημα. 
οἵ δ᾽ ἤδη γναϑμοῖσι γελώων ἀλλοτρίοισιν, 
αἱμοφόρυκτα δὲ δὴ κρέα ἤσϑιον" ὕσσε δ᾽ ἄρα σφέων 
δακρυόφιν πίμπλαντο, γόον δ᾽ ὠΐέετο ϑυμός. 
τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε Θεοκλύμενος ϑεοειδής" 


350 


Υ. 345—394. Theoklymenos, Un- 
glück verkündend. Der Spott der 
Freier. 


346. γέλω Acc. wie 8, ein Lachen 
ohne alle Veranlassung, erklärt 
durch das chiastisch zu ὦρσε ge- 
stellte parataktische παρέπλαγξεν, 
vgl. : 81, mit νόημα rückte den 
Verstand aus der richtigen 
Lage, verwirrte sie. Vgl. ß 3986. 


347. γελώων, Zerdehnung aus 
γέλων, γέλαον. — γναϑμοῖσι ἀλλο- 
τρίοισιν sprichwörtlich: mit frem- 
den Kinnbacken d. 1. mit un- 
freiwillig und krampfhaft verzerr- 
ten Gesichtszügen. [Anhang.] 


348. αἱμοφόρυκτα mit Blut be- 
netzt, das noch vorrätige rohe 
Fleisch. δή gar. 

349 = x 248. 

350 = ρ 151. Θεοκλύμενος, zu 
257, erkennt in seinem Sehergeiste 
die von Athene bewirkten Anzeichen 
des den Freiern bevorstehenden 
Untergangs und führt in prophe- 
tischer Vision dies in einer Reihe 
von Bildern aus, deren Sprache an 
die der Orakel erinnert, und die auf 
die Umnachtung der Sterbenden 
(351 f.), das Jammergeschrei der 
Gemordeten (353 ἢ.) und die Wan- 
derung der Seelen in die Unter- 
welt (355—357) deuten. 
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„& δειλοί, τί κακὸν τόδε πάδχετε; νυκτὶ μὲν ὑμέων 
εἰλύαται κεφαλαί TE πρόσωπά TE νέρϑε TE γοῦνα, 
οἰμωγὴ δὲ δέδηε, δεδάκρυνται δὲ παρειαί, 

αἵματι δ᾽ ἐρράδαται τοῖχοι καλαί τε μεσόδμαι. 


εἰδώλων δὲ πλέον πρόϑυρον, πλείη δὲ καὶ αὐλή, 


ἱεμένων ἐρεβόσδε ὑπὸ ξόφον᾽ ἠέλιος δὲ 
οὐρανοῦ ἐξαπόλωλε, κακὴ δ᾽ ἐπιδέδρομεν dyAvg.“ 


ὡς ἔφαϑ', οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἐπ᾽ αὐτῷ ἡδὺ γέλασσαν. 


τοῖσιν δ᾽ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἦρχ᾽ ἀγορεύειν" 


»οἮἀφραίνει ξεῖνος νέον ἄλλοϑεν εἰληλουϑύώς. 


360 


ἀλλά μιν αἶψα, νέοι, δόμου ἐκπέμψασϑε ϑύραξε 
εἰς ἀγορὴν ἔρχεσϑαι, ἐπεὶ τάδε νυχτὶ Eloxeı.“ 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε Θεοχλύμενος ϑεοειδής" 
„Evovuay', οὔ τί σ᾽ ἄνωγα ἐμοὶ πομπῆας ὀπάξειν᾽ 


εἰσί μοι ὀφθαλμοί τε καὶ οὔατα καὶ πόδες ἄμφω 


[SS] 
> 
Su 


καὶ νόος EV στήϑεσσι τετυγμένος, οὐδὲν ἀεικής᾽ 
τοῖς ἔξειμι ϑύραξε. ἐπεὶ νοέω κακὸν ὕμμιν 
ἐρχόμενον, τό κεν οὔ τις ὑπεκφύγοι οὐδ᾽ ἀλέαιτο 
μνηστήρων, οἱ δῶμα κατ᾽ ἀντιϑέου Ὀδυσῆος 


ἀνέρας ὑβρίζοντες ἀτάσϑαλα μηχανάασϑε."" 


861. & δειλοί Ha! (weh!) ihr 
Unglücklichen! — τόδε nach ri, 
wie α 225, (dies) hier. [Anhang.] 

552. νέρϑε τὸ γοῦνα, wie X 452: 
zu ὃ 150. 

353. Zweites Hemistich = X 491. 

354. ἐρράδαται Perfekt von ῥαένω 
(aus ῥαὃδ- vj@). — μεσόδμαι: zu τ 81. 

355. πρόϑυρον, der Raum vor der 
Thür des Männersaals, Thürweg. 

356. ἱεμένων zu εἰδώλων. zu 
βόσδε als Ziel, dazu ὑπὸ ξόφον 
hinab in das Dunkel. 

357. οὐρανοῦ ἐξαπόλωλε ist vom 
Himmel weggetilgt: deutet auf 
das Dunkel des Hades. — ἐπιδέδρο- 
μεν, nämlich οὐρανόν, ist darüber 
ausgebreitet: vgl. & 45. 

358 = ῳ 376. ᾧ 784; der Vers- 
schluß auch B 270. Über ἡδὺ yE- 
10.0009 zu π 354. 

359 = π 345. 6 349. 

360. ἀφραένει ein Narr ist. — 
νέον ἄλλοϑεν εἰληλουϑώς = y 318, 
vgl. zu π 26. [Anhang.] 


370 


361. ἐκπέμψασϑε ϑύρ. geleitet 
ihn hinaus: zu 97, da er nicht 
sehen kann. | 


362. εἰς ἀγορήν, wo es heller Tag 
ist. — ἔρχ. Inf, des Zweckes. — 


ἐπεὶ τάδε νυκτὶ ἐίσμει “da er dies 


hier der Nacht vergleicht’ ἃ. 1. da 
er hier Nacht sieht. 

364. ἄνωγα ἐμοί: Hiatus in der 
trochäischen Cäsur des 3. Fulses. 

366. Teruyuevog, vollkommen, 
tüchtig. — οὐδὲν ἀεικής “in nichts 
unziemlich’, ganz untadelhaft. 
[ Anhang. 12 

367. τοῖς, auf alle 365 f. aufge- 
zählten Organe bezüglich, soziativer 
Dativ: mit denen (als zouznesg). 
— γοέω mit einem zum Objekt 
prädikativen Partizipium, wie sonst 
ὁράω und γιγνώσκω. Kr. Di. 56, 7, 2. 
[Anhang.] 

868. ὑπεκφύγοι οὐδ᾽ ἀλέαιτο, wie 
N 480. Ῥ 141. , ; 

370. Vgl. zu 170. ὑβρίζοντες mit 
dem Accusativ, wie A695. — μηχα- 


355 


- 


BE -ς:-- 


WE 
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+ ὧς εἰπὼν ἐξῆλθε δόμων ἐὺ ναιεταόντων, 
ἵκετο δ᾽ ἐς Πείραιον, ὅ uw πρόφρων ὑπέδεκτο. 


ἥν 534 


μνηστῆρες δ᾽ ἄρα πάντες ἐς ἀλλήλους δὁρόωντες 
Τηλέμαχον ἐρέϑιξον, ἐπὶ ξείνοις γελόωντες. 


ὧδε δέ τις εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων᾽ 81 


οι 


» Τηλέμαχ᾽, οὔ τις σεῖο κακοξεινώτερος ἄλλος. 
οἷον μέν τινα τοῦτον ἔχεις ἐπίμαστον ἀλήτην. 
σίτου καὶ οἴνου κεχρημένον. οὐδέ τι ἔργων 
ἔμπαιον οὐδὲ Bing, ἀλλ᾽ αὔτως ἄχθος ἀρούρης" 


ἄλλος δ᾽ αὖτέ τις οὗτος ἀνέστη μαντεύεσϑαι. 


980 


ἀλλ᾽ εἴ μοί τι πέίϑοιο' τό κεν πολὺ κέρδιον εἴη" 

τοὺς ξείνους ἐν νηὶ πολυκλήιδι βαλόντες 

ἐς Σικελοὺς πέμψωμεν., ὅϑεν κέ τοι ἄξιον ἄλφοιν."“ 
ὡς ἔφασαν μνηστῆρες" ὃ δ᾽ οὐκ ἐμπάζξετο μύϑων,. 


ἀλλ᾽ ἀκέων πατέρα προσεδέρκετο δέγμενος αἰεί, 


385 


ὁππότε δὴ μνηστῆρσιν ἀναιδέσι χεῖρας Epioeı. 


νάασϑε: nach μνηστήρων of leb- 
hafter Übergang in diezweite Person, 
als Ausruf zur Begründung des vor- 
hergehenden Gedankens. 

811. Vgl. o 324. p 242. 

372. Zweites Hemistich = % 314, 
vol. 1.480 und ß 387. ἐς Πείραιον: 

r. Di. 68, 21, 3. Über Peiraios o 
539 ff. 

373. Erstes Hemistich = σ ΤΙ. 

860, zweites = Q 633; auch σ 320. 

als sie einander ansahen, war eine 
Folge ihrer Verwunderung, denn 
die von Athene bewirkte Stimmung 
(349) ist schon vorüber: vgl. 358. 

375 — β 324. ὃ 769. ρ 482. 
φ 361. 

377. οἷον μέν τινα, wie A 429. o 
160. o 221, ein das Vorhergehende 
begründender Ausruf; über τὶς zu 
ı 348. Der Gegensatz 380 ἄλλος 
δ᾽ αὐτέ τις. — τοῦτον in verächt- 
lichem Sinne: istum: vgl. p 170. 
E 761. — ἐπίμαστος eigentlich be- 
tastet, dann schmutzig. [An- 


ng. ] 

378. κεχρημένον verlangend 
nach. — οὐδέ τι aber keines- 
wegs. 


819. ἔμπαιος, mit verkürzter 
Mittelsilbe, erprobt in, οὐδὲ Pins 


” 


auch nicht in der Kraft, in 
kriegerischer Thätigkeit als Gegen- 
satz zu ἔργων. Kr. Di. 47, 26, 6. — 
αὕτως ‘nur so’ ἃ. 1. eitel, ἄχϑος 
ἀρούρης eine Last der Erde, 
sprichwörtlich von unnützen Men- 
schen, wie & 104. [Anhang.] 

380. οὗτος wie 377. 

881 —= Η 28. εἰ bis zidoıo: 
Wunschsatz, wozu die Worte τό 
bis ein indes nicht den Nachsatz 
bilden, sondern ein Urteil über den 
Inhalt desselben enthalten. [An- 
hang.] 

382. Zum Gedanken vgl. σ 84f. 

383. Σικελούς die Bewohner der 
Insel Sikelia (Sicilien). — ὅϑεν, 
auf ἐς Σικελούς bezüglich. — ἄξιον 
‘etwas Erkleckliches’. Kr. Di. 43, 
4,4. — ἄλφοιν ἃ, i. ἄλφοιεν, näm- 
lich οἵ ξεῖνοι als Ware; vgl. o 250. 
[Anhang.] 

384 = o 488; zweites Hemistich 
noch ı 553. v 275. 

385. [Anhang.] 

386. Vgl. zu 29. ὁππότε δή 
wann endlich nach deyuevos 
“wartend’, sonst mit dem Ορ- 
tativ des Aorists, wie B 194. I 191. 
2 524. 
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ἡ δὲ κατ᾽ ἄν 


ἡδύ τε καὶ μενοεικές, ἐπεὶ μάλα πόλλ᾽ ἱέρευσαν᾽ 
δόρπου δ᾽ οὐκ ἄν πως ἀχαρίστερον ἄλλο γένοιτο, 
οἷον δὴ τάχ᾽ ἔμελλε ϑεὰ καὶ καρτερὸς ἀνὴρ 


ϑησέμεναι" 


ΟΔΥΣΣΈΕΤΙΑΣ Φ. 


Τόξου ϑέσιο. 
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τῇ δ᾽ ἄρ 


387. κατ᾽ ἄντηστιν “in der Be- 
gegnung’, gegenüber d. i. im 
Frauengemache an dem Eingange 
in den Männersaal. [Anhang.] 

389. ἀνδρῶν von ἑκάστου ab- 
hängig, gehört mit ἐν μεγάροισιν 
eng zusammen: zu τ 514. 

390. Diese die Rhapsodie ab- 
schlielsenden Verse 390—394, welche 
die Spannung des Hörers auf die 
an die Vorlegung des Bogens sich 
knüpfende Entwickelung der Kata- 
strophe richten sollen, stehen aulser 
Zusammenhang mit den vorher- 
gehenden Worten, da γάρ ohne alle 
Beziehung bleibt. Aber auch die 
V. 387—389 sind an ihrer Stelle un- 
begreiflich. — ysAwovrsg, denn die 
Vision des Theoklymenos hatte ihre 
heitere Laune nicht gestört, vgl. 
358. Die Form ysAwovres, wie 6 111. 
Kr. Di. 34, ὁ, 5. [Anhang.] 

892. δόρπου δέ, im Gegensatz zu 
δεῖπνον μέν 390, wird durch das 
folgende οἷον δὲ näher bestimmt. 
Nach dem δεῖπνον wird hier die 
den Freiern den Tod bringende 


» 


τηστιν ϑεμένη περικαλλέα δίφρον. 
κούρη ᾿Ικαρίοιο, περίφρων Πηνελόπεια, 

ἀνδρῶν ἐν μεγάροισιν ἑκάστου μῦϑον ἄκουεν. 
δεῖπνον μὲν γὰρ τοί γε γελώοντες τετύκοντο 890 


πρότεροι γὰρ ἀεικέα μηχανόωντο. 


ἐπὶ φρεσὶ ϑῆκε ϑεά, γλαυκῶπις ’Adnvn, 
κούρῃ ᾿Ικαρίοιο, περέφρονι Πηνελοπείῃ. 

τόξον μνηστήρεσσι ϑέμεν πολιόν TE σίδηρον 

ἐν μεγάροις Ὀδυσῆος ἀέϑλια καὶ φόνου ἀρχήν. 


τόξου ϑέσις vorgenommen, dal 
δόρπου — ἀχαρίστερον mit bitter 
Nebensinn, wie p 428. οὐκ mit ma 
in keiner Weise. [Anhang.] - 

394, ϑησέμεναι vorsetzen. - 
πρότεροι, nämlich μνηστῆρες, ZI 
erst, indem sie ohne Anlals m 
ihren Frevelthaten vorgingen un 
damit schwere Schuld auf sich ludeı 
— ἀεικέα ung, wie y 432, som 
ἀτάσϑαλα. 


Der ah den Penelop 
τ 572 ff. als bevorstehend ange 
kündigt hatte, fällt noch auf de 
selben Tag, dessen Anbruch vs 
erwähnt ist. 

V.1-—79. Wie Penelope den Boge ε 
des Odysseus zum W ettkampfe brini 

1. 2— 6 158. 159. [Anhang.] 

3 - 81. o 168. ϑέμεν vorz 
legen: vgl. τ 572. — πολιὸν σίδ 
ρον die zwölf Äxte. 

4. Erstes Hemistich = v 1 
ἀέϑλια καὶ φόνου ἀρχήν = ὦ 169, 
prädikativ zu τόξον und σίδηρον: 
zum Kampfgeräte und zu 


Ε' 


BZ 


Beginn des Freier-Mordes nach 
dem Willen der Athene. 

5. Vgl. & 330. κλίμακα προσεβή- 
oero, vgl. ξ 1, sie schritt aus dem 
Arbeitszimmer (v 387) ins Oberge- 
mach die Stiege hinan. 

6. "Anis der Schlüssel, ein 
sichelförmiger Haken oder Dietrich 
zum Zurückschieben des innern 
Riegels: zu α 442. — χειρὶ παχείῃ 
mit der fleischigen’, vollenHand. 

8. Erstes Hemistich = χ 109. 
ϑαλαμόνδε, zu r17, mit nachdrück- 
lichem Zusatz ἔσχατον. 

9. Zweites Hemistich = ὃ 326. 
τ 295. [Anhang.] 

10 —Z48. Καὶ 379. 4133; auch 
& 324. 

11. ἔνϑα δέ: die durch die ana- 
phorische Wiederholung von ἔνϑα 
δέ verbundenen Glieder (9 und 11) 
stehen in dem Verhältnis des All- 

emeinen und des Besondern: dort 

unter andern Kleinodien der 
Bogen. — παλέντονον ist wie lo- 
00x05 eine bleibende Eigenschaft: 
rückwärts spannbar, daher zu- 
rückschnellend, elastisch. παλίν- 
τόνον bis ἰοδόκος = Ο 443f. [Anh.] 
12. orovosvreg seufzerreich, 
nnliche Belebung: zu ὃ 622. 
18. δῶρα, τά, quae dona, Appos,, 
wie X 341: vgl. ὃ. 428. ὠ 335. — 
Aaxsdaduovı hier, wie B 581, Name 


Homers Odyssee. II. 2. 


M 


κλίμακα δ᾽ ὑψηλὴν προσεβήσετο οἷο δόμοιο, 

᾿ς εἵλετο δὲ κληῖδ᾽ ἐυκαμπέα χειρὶ παχείῃ. 
καλὴν χοαλκείην᾽ κώπη δ᾽ ἐλέφαντος ἐπῆεν. 
βῆ δ᾽ ἴμεναι ϑαλαμόνδε σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 
ἔσχατον᾽ ἔνϑα δέ ol κειμήλια κεῖτο ἄνακτος. 
χαλκός TE χρυσός τε πολύκμητός τὲ σίδηρος. 10 
ἔνϑα δὲ τόξον ἔκειτο παλίντονον ἠδὲ φαρέτρη 

. ὠρδόκος. πολλοὶ δ᾽ ἔνεσαν στονόεντες ὀιστοί. 
δῶρα. τά οἱ ξεῖνος “ακεδαίμονι δῶκε τυχήσας, 

pırog Εὐρυτίδης ἐπιείκελος ἀϑανάτοισιν. 

τὼ δ᾽ ἐν Μεσσήνῃ ξυμβλήτην ἀλλήλοιιν 15 

οἴκῳ ἐν Ὀρτιλόχοιο δαΐφρονος. ἦ τοι Ὀδυσσεὺς 

ἦλϑε μετὰ χρεῖος, τό ῥά ol πᾶς δῆμος ὔὄφελλεν᾽" 

μῆλα γὰρ ἐξ ᾿Ιϑάκης Μεσσήνιοι ἄνδρες ἄειραν 
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en 


des Landes Lakonika. Wenn in 
der wahrscheinlich interpolierten 
Ausführung 15—41 Pherä in Mes- 
sene als Ort der Zusammenkunft 
genannt wird, so betrachtete der 
Interpolator Messene als einen Teil 
von Lakedämon. h 

14. Eurytos, König zu Öchalia in 
Thessalien, ein berühmter Bogen- 
schütze: ® 224 ff. B 596. — ἐπι- 
eineAog ἀϑ'., wie 37 und ο 414, sonst 
in ἃ. Il. ἐπιεέώκελος mit Hiatus, weil 
εἴκελος digammiert ist. [Anhang.] 

15. Spondeischer Vers, wie ı 219. 
o 334. [ Anhang. 

16. οἴκω ἐν Ὁρτιλόχοιο, in der 
Stadt Pherä: y 488. — Mit 7 τοι 
traun, dem 22 αὖτε hinwie- 
derum, &anderseits entspricht, 
beginnt die Ausführung der nähern 
Umstände, welche die beiden zu- 
sammenführten. 

17. μετὰ χρεῖος ἃ. 1. um dieselbe 
gütlich einzutreiben: vgl. v 153. 
Zur Sache vgl. y 367. A 686 ff. 
Wenn das ganze Volk hier für Ge- 
waltthätigkeiten einzelner verant- 
wortlich gemacht wird, so scheint 
zwischen lthaka und Messene ein 
auf Verträge gegründetes fried- 
liches Verhältnis angenommen wer- 
den zu müssen, wie π 425 fl. 

18. ἄειραν hattenaufgehoben, 
vom Raube, mit νηυσί: vgl. o 387. 


5 


66 21. 


νηυσὶ πολυκλήισι τριηκόσι᾽ ἠδὲ νομῆας. 

τῶν Even ἐξεσίην πολλὴν ὁδὸν ἦλθεν Ὀδυσσεὺς 
παιδνὸς ἐών" πρὸ γὰρ ἧκε πατὴρ ἄλλοι τε γέροντες. 
Ἴφιτος αὖθ᾽ ἵππους διζήμενος, αἵ ol ὄλοντο 

δώδεκα ϑήλειαι, ὑπὸ δ᾽ ἡμίονοι ταλαεργοί: 

αὶ δή οἱ καὶ ἔπειτα φόνος καὶ μοῖρα γένοντο, 

ἐπεὶ δὴ Διὸς υἱὸν ἀφίκετο καρτερόϑυμον, 

φῶϑ᾽ Ἡρακλῆα, μεγάλων ἐπιίστορα ἔργων, * 
ὅς μιν ξεῖνον ἐόντα κατέκτανεν ᾧ ἐνὶ οἴκῳ, ᾿. 
σχέτλιος, οὐδὲ ϑεῶν ὄπιν ἠδέσατ᾽ οὐδὲ τράπεζαν : 


τήν, ἥν οἵ παρέϑηκεν᾽ 


ἵππους δ᾽ αὐτὸς ἔχε κρατερώνυχας ἐν μεγάροισιν. 80: 
τὰς ἐρέων Ὀδυσῆι συνήντετο, δῶκε δὲ τόξον. 

τὸ πρὶν μέν ῥ᾽ ἐφόρει μέγας Εὔρυτος, αὐτὰρ ὁ παιδὶ 
κάλλιπ᾽ ἀποϑνήσκων ἐν δώμασιν ὑψηλοῖσιν. 

τῷ δ᾽ Ὀδυσεὺς ξίφος ὀξὺ καὶ ἄλκιμον ἔγχος ἔδωκεν, 4 
ἀρχὴν ξεινοσύνης προδσκηδέος, οὐδὲ τραπέζῃ 


19. Zweites Hemistich = A 697. 

20. ἐξεσίην (ἴημι) ἦλϑεν war eine 
Aussendung (Accusativ des Inhalts) 
d.i. als Gesandter gekommen, 
wie & 235. Kr. Di. 46, 1,2. — 
πολλὴν ὁδόν den weiten Weg. 
[ Anhang. ] 

21. παιδνὸς ἐών, wie ω 338. — 
πρό mit ἧκε. — γέροντες die 
Volksältesten: zu ß 14. 

2% Ἴφιτος αὖτε, nämlich ἦλϑε 
κεῖσε. — ὕλοντο, durch Raub. 

23 = ὃ 636. ὑπὸ darunter, 
weil sie noch saugen. 

24. δή mit καί denn auch. 
ἔπειτα hernach, erklärt durch 
ἐπεὶ δή. — φόνος καὶ μοῖρα γέ- 
vovr9 d.i. veranlalsten seinen Mord 
und Tod. 

25. καρτερόϑυμον lobendes Bei- 
wort ohne Rücksicht auf die 
schlechte Anwendung, welche er in 
diesem Falle von seinem Helden- 
mut machte. 

26. φῶτα mit Nachdruck vorge- 
setzt: den Helden Herakles. 
Derselbe wohnte damals noch in 
seinem Erbreich Tiryns. — &zulorog« 
μεγάλων ἔργων den Mitwisser, 
Mitschuldigen frevelhafter 


OATZZEIAZ Φ. 


ἔπειτα δὲ πέφνε καὶ αὐτόν, 


Thaten (zu γ 261. τ 92), ein Bin 
weis auf die alte Sage, dafs Auto- 
lykos zuerst 12 Stuten entwendeil] 
und dem Herakles verkauft habil | 
[Anhang. 

27. ᾧ ἐνὶ οἴκῳ bedeutsamer Ζυ- 
satz, vgl. ı 478 ξείνους οὐχ see 
σῷ ἐνὶ οἴκῳ ἐσθϑέμεναι. ἕξ 404 ἢ, h 

28. σχέτλιος der Ruchlose. — 
ὄπιν: vgl. 8 82. v 215. — sr 
mit zwei verschiedenen Objekten 
verbunden, wie x 75. τ 527. — 
τράπεξαν: vol. & 158. Fi 

29. ἔπειτα weist auf παρέϑηχε 
zurück, vgl. & 404. — καὶ αὐτόν 
sogar ihn selbst, nicht genug, | 
dafs er die Stuten an sich gebracht 
hatte. [Anhang.] 

30. αὐτὸς ἔχε behielt ‘Für 
sich’, wie 194. E 271. Ψ 

9 ἐρέων ἃ. 1, διζήμενος 3. τ 

82. ἐφόρει, Μ16 41 φόρει, gestabat. | 
— μέγας der gerelies — αὐτὰρ 

; 


ὃ: dasselbe Subjekt wie vorher: | 
zu v 219. 

33. Zweites Hemistich = & 281. 

34. τῷ δέ, dem Iphitos. 

35. ἀρχήν, wie 4, aber hier Ap- 
position zum ganzen Satze. — προσ- ἢ 
κηδής sorgsam, innig. — οὐδό 


| 


21. OATZZEIAZ Φ. 67 


 yvornv ἀλλήλων πρὶν γὰρ Διὸς υἱὸς ἔπεφνεν 
Ἴφιτον Εὐρυτίδην ἐπιείκελον ἀϑανάτοισιν. 


ὅς ol τόξον ἔδωκε. 


τὸ δ᾽ οὔ ποτε δῖος Ὀδυσσεὺς 


ἐρχόμενος πολεμόνδε μελαινάων ἐπὶ νηῶν 
ἡρεῖτ᾽, ἀλλ᾽ αὐτοῦ μνῆμα ξείνοιο φίλοιο 40 
κέσκετ᾽ ἐνὶ μεγάροισι, φόρει δέ μιν ἧς ἐπὶ γαίης. 
ἡ δ᾽ ὅτε δὴ ϑάλαμον τὸν ἀφίκετο δῖα γυναικῶν 
οὐδόν τε δρύινον προσεβήσετο, τόν ποτὲ τέχτων 
ξέσσεν ἐπισταμένως καὶ ἐπὶ στάϑμην ἴϑυνεν, 
ἐν δὲ σταϑμοὺς ἄρσε, ϑύρας δ᾽ ἐπέϑηκε φαεινάς, 45 


» 9 


αὐτίκ᾽ ἄρ᾽ ἥ γ᾽ 


ἱμάντα ϑοῶς ἀπέλυσε κορώνης, 


ἐν δὲ κληΐδ᾽ ἧκε, ϑυρέων δ᾽ ἀνέχοπτεν ὀχῆας 


ἄντα τιτυσκομένη. 


\ 3 9 ’ BU - 
τὰ δ᾽ ἀνέβραχεν ἠύτε ταῦρος 


βοσκόμενος λειμῶνι, τόσ᾽ ἔβραχε καλὰ ϑύρετρα 
πληγέντα κληῖδι. πετάσϑησαν δέ οἵ ὦκα. 50 
ἡ δ᾽ ἄρ᾽ ἐφ’ ὑψηλῆς σανέδος βῆ ἔνϑα δὲ χηλοὶ 
δι. ἐν δ᾽ ἄρα τῇσι ϑυώδεα εἵἴματ᾽ ἔκειτο. 


aber nicht. --- τραπέζῃ am Gast- 
tisch, im Hause. 

36. γιγνώσκειν mit dem Genitiv 
ἀλλήλων, wie y 109; auch B 348. 
4 857. Kr. Di. 47, 10, 8. Durch die 
Aufnahme am Gasttisch ward eine 
engere Gastfreundschaft begründet 
als durch blofse gegenseitige Ge- 
schenke: vgl. Φ 76. — πρίν Adv. 

87 = 14. 

39. ἐρχόμενος πολεμόνδε —= 1 448: 
zu α΄398, zweites Hemistich = E 
500. 700, Θ 528. 

40. αὐτοῦ an Ort und Stelle, 
wo er sonst lag, erklärt durch ἐνὶ 
μεγάροισιν. 

41. κέσκετο er lag immer. — ἧς 
ἐπὶ γαίης auf seinem (heimi- 
schen) Boden. 

42. Zweites Hemistich: zu v 55. 
ϑάλαμον τόν zu jenem Vorrats- 

mach (S—10), mit emphatischer 

achstellung des Pronomens. Kr. 
Di. 50, 2, 3. [Anhang.] 

43. τόν bezieht sich auf οὐδόν. 
— τόν ποτε τέκτων —= 0 340. 

44 — og 341. Vgl. ψ 197. 

45. Zweites Hemistich — 
ἐπέθηκε fügte daran, 
Pfosten. 


ἘΞ 169. 
an die 


46. ἄρα im Nachsatz. Kr. Di. 65, 
9, 4. — ἱμάντα bis κορώνης : zu 
α 442. 

47. ὀχῆας zwei sich begegnende, 
in der Mitte übereinander gehende 
und das Thürloch bedeckende Rie- 
gel: zu α 442. 

48. ἄντα τιτυσκομένη, wie φ 421. 
1266. ὦ 181, geradeaus zielend, 
indem sie die Riegel in entgegen- 
gesetzter Richtung in die Vertie- 
fungen der Seitenwand zu stolsen 
suchte. — τὰ δέ weist auf das 
folgende ϑύρετρα. — ἠύτε ταῦρος: 
vgl. M 460 μέγα δ᾽ ἀμφὶ πύλαι 
μΐύκον. [Anhang.] 

49. Boox. λειμῶνι, wie II 151. — 
τόσα so laut. 

50. πληγέντα d. 1. 
Stols. 

51. σανίδος eine Bretterlage, 
Bühne, auf welcher die yn4o/ stan- 
den, damit die darin bewahrten 
Schätze vor der Feuchtigkeit des 
Bodens geschützt wären. 

52. ϑυώδεα, indem die Kleider 
den Wohlgeruch der aus ϑύον (zu 
8 60) verfertigten Truhen annahmen. 
Vgl. ε 264 und ὃ 121. 


5* 


durch den 
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ἔνϑεν ὀρεξαμένη ἀπὸ πασσάλου αἴνυτο τόξον 

αὐτῷ γωρυτῷ.,. ὅς οἵ περίκειτο φαεινός. 

ἑξομένη δὲ κατ᾽ αὖϑι, φίλοις ἐπὶ γούνασι ϑεῖσα, 
κλαῖε μάλα λιγέως, ἐκ δ᾽ Moss τόξον ἄνακτος. 

ἡ δ᾽ ἐπεὶ οὖν τάρφϑη πολυδακρύτοιο γόοιο. 

βῆ ῥ᾽ ἴμεναι μεγαρόνδε μετὰ μνηστῆρας ἀγαυοὺς 
τόξον ἔχουσ᾽ ἐν χειρὶ παλίντονον ἠδὲ φαρέτρην 
ἰοδόκον" πολλοὶ δ᾽ ἔνεσαν στονόεντες ὀιστοί. 

τῇ δ᾽ ἄρ᾽ ἅμ’ ἀμφίπολοι φέρον ὄγκιον, ἔνϑα σίδηρος 
κεῖτο πολὺς καὶ χαλκός, ἀέϑλια τοῖο ἄνακτος. 


ἡ δ᾽ ὅτε δὴ μνηστῆρας un δῖα γυναικῶν. 
στῇ δὰ παρὰ σταϑμὸν τέγεος πύκα ποιητοῖο. | 
ἄντα παρειάων δχομένη λιπαρὰ χρήδεμνα., 65 


[ἀμφίπολος δ᾽ ἄρα ol κεδνὴ ἑκάτερϑε παρέστη.] 
αὐτίκα δὲ μνηστῆρσι μετηύδα καὶ φάτο μῦϑον᾽ 
„HEHÄUTE μευ. μνηστῆρες ἀγήνορες, οἱ τόδε δῶμα 
ἐχράετ᾽ ἐσϑιέμεν καὶ πινέμεν ἐμμενὲς alel 

ἀνδρὸς ἀποιχομένοιο πολὺν χρόνον᾽ οὐδέ τιν᾽ ἄλλην τ 
υύϑου ποιήσασϑαι ἐπισχεσίην ἐδύνασϑε, 
ἀλλ᾽ ἐμὲ ἱέμενοι γῆμαι ϑέσϑαι TE γυναῖκα. 


53. ἔνϑεν, von der Bretterlage, 
ὀρεξαμένη, um den hochhängenden 
Bogen herablangen zu können. — 
τόξον d.i. nach 59 Bogen und Köcher, 
Schiefszeug: vgl. Φ 490. 

54. αὐτῷ γωρυτῷ: zu v 219. Kr. 
Di. 48, 15, 16. — gasıvos glän- 
zend, wahrscheinlich von seinem 
hellen Farbenanstrich. [Anhang. ] 

55.- Erstes Hemistich τ καὶ 567. 
N 653, zweites = 7401. κατὰ zu 
Ekouevn. — ϑεῖσα, nämlich γωρυτόν, 


welche Handlung dem ἑἕξομένη 
nachfolgt. [Anhang.] 

57 = r 213. 251. 

58. Vgl. o 325. 

59. τόξον bis ἰοδόκον — O 443 f. 


61. Vgl. 6 303. ἅμα d.i. sie be- 
gleitend. — ἀμφίπολοι, die 8 er- 
wähnten. — öyzıov ein Korb zur 
Aufbewahrung von Eisenwerk, hier 
der 12 Azxte: σίδηρος alle καὶ 
χαλκός. [ Anhang.) 

62. ἀέϑλια Kampfgerät, wie 4. — 
τοῖο ἄνακτος, wie y 388. A 322. 


» 


63 —66 = 
[Anhang.] 


68. Vgl. zu v 292. τόδε δῶμα 
Objekt zu ἐχράετε “anfielet’, die- 
selbe Konstruktion Φ 369, sonst mit 
dem Dativ: zu ß 50. 


69. ἐσθιέμεν καὶ πινέμεν, Infini- 
tive der Absicht. — ἐμμενὲς αἰεί 
Ξε ı 386 und in der Ilias. 


70. ἀνδρὸς ἀποιχομένοιο kausal. 
— οὐδέ τιν᾽ ἄλλην und sonst 
keinen, in Bezug auf ἀλλά 72. 

KL. uöhon ποιήσασϑαι ἐπισχεσέην 
eigentlich: “sich ein Hinhalten oder 
Vorschützen der Rede schaffen‘, 
d.i. einen Grund ausfindig machen, 
um ihn vorzuschützen, einen Vo = 
wand dafür finden. [Anhang.] 

72. ἀλλά sondern nur d.i.als 
zu y 378. — [έμενοι: der Inhalt 
des 71 bezeichneten μῦϑος ist i 
kausalen Partizipium angegeben τ ἢ 

wozu nach 69 zu denken ist: dals 4 | 
ihr im Palaste verweilet: vgl. 323. 


α 332 —335. 6 208211 
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73 = 106. ἀλλ᾽ ἄγετε wohlan 
denn; Sinn: so will ich denn auf 
dieses euer Verlangen eingehen, 
wohlan zeigt, dafs es euch damit 
Ernst ist. — φαίνετ᾽ ἄεϑλον ande 
als Kampfpreis zeigt d. 
Aussicht steht, geboten wird: ae 
77 und 106 f,, im folgenden erläu- 
tert mit explikativem y«enämlich. 

74. 9700, wie 3. 
 715—79 = 1577—581. [Anhang.] 
ΟΥ͂, 80—135. Die treuen Hirten 
d Antinoos. Wie Telemachos die 
te aufstellt und seine Kraft im 
Spannen des Bogens versucht. 

E81 = 8. 

82. δακρύσας Aor. in Thränen 
ausbrechend. — ἐδέξατο, näm- 
lich τόξον. — κατέϑηκεν, 136 ϑῆκχε 
χαμᾶξε. 

88, ἄλλοϑι an einer andern 
telle, wo er nämlich gerade sich 
befand. 

84 = 7417. 678. p 167. 287. τ 90, 
uch ᾧ 96. O 552. 


Ἢ 
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τ΄ ἀλλ᾽ ἄγετε, μνηστῆρες, ἐπεὶ τόδε φαίνετ᾽ ἄεϑλον. 
ὯΝ γὰρ μέγα τόξον Ὀδυσσῆος ϑείοιο" 
ς δέ κε ῥηίτατ᾽ ἐντανύσῃ βιὸν ἐν παλάμῃσιν 75 
# διοϊστεύσῃ πελέκεων Övoxaldsxa πάντων, 
᾿ τῷ κὲν ἅμ᾽ ἑσποίμην νοσφισσαμένη τόδε δῶμα 
κουρίδιον, μάλα καλόν, ἐνίπλειον βιότοιο. 
τοῦ ποτὲ μεμνήσεσϑαι ὀίομαι Ev περ ὀνείρῳ.“ “ 
ὡς φάτο καί ῥ᾽ ᾿Εύμαιον ἀνώγει, δῖον ὑφορβόν. 80 
τόξον μνηστήρεσσι ϑέμεν πολιόν TE σίδηρον. 
δακρύσας δ᾽ ᾿Εύμαιος ἐδέξατο καὶ κατέϑηκεν᾽ 
κλαῖε δὲ βουκόλος ἄλλοϑ'., ἐπεὶ ἴδε τόξον ἄνακτος. 
’Avtivoog δ᾽ ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ, 
νήπιοι ἀγροιῶται. ἐφημέρια φρονέοντες, 85 
ὦ δειλώ. τί νυ δάκρυ κατείβετον ἠδὲ γυναικὶ 
ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσιν ὀρίνετον; ἧ τε καὶ ἄλλως 
κεῖται ἐν ἄλγεσι ϑυμός., ἐπεὶ φίλον ὥλεσ᾽ ἀκοίίην. 
ἀλλ᾽ ἀκέων δαίνυσϑε καϑήμενοι. ἠὲ ϑύραξε 
κλαέετον ἐξελϑόντε. κατ᾽ αὐτόϑι τόξα λιπόντε 90 
μνηστήρεσσιν ἄεϑλον ἀάατον᾽ 


3 Fl 


ἔκ τ᾽ ὀνόμαζξεν᾽ 


οὐ γὰρ ὀίω 


85. ἐφημέρια φρονέοντες die ihr 
nur Eintagsgedanken hegt, 
nicht weiter in die Zukunft blickt, 
[Anhang.] 

86. ὦ δειλώ, wie 6 389, ihr Elen- 
den, eine Steigerung des vorher- 
gehenden Tadels. 

87. ϑυμόν bis ὀρένετον: vgl. 9 150. 
— ἡ τε relativisch. — καὶ ἄλλως 
ohnehin schon, wie I 699. T 99. 

88. ἐν ἄλγεσι, wie in einer Fessel, 

89. ἀκέων hier adverbial mit 
δαίνυσϑε: zu β 311. — ϑύραξε mit 
ἐξελϑόντε: zu v 97, Hauptbegriff; 
Sinn: wenn ihr weinen wollt, so 
geht hinaus. 

91. μνηστήρεσσιν ἄεϑλον prädika- 
tive Apposition zu τόξα, zu einem 
Wettkampf für die Freier. — 
ἀάατον (« copulativum und ἀςξάτη) 
mit Schädigung verbunden, 
verderblich, unheilvoll, wie 
x5. #271. Damit spricht Antinoos 
unbewulst das bevorstehende Ver- 
derben sämtlicher Freier, sich selbst 
eingeschlossen, aus. [Anhang.] 
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ῥηιδίως τόδε τόξον ἐύξοον ἐντανύεσϑαι. | 
οὐ γάρ τις μέτα τοῖος ἀνὴρ ἐν τοίσδεσι πᾶσιν, ἷ 


οἷος Ὀδυσσεὺς ἔσκεν. 


ἐγὼ δέ μιν αὐτὸς ὄπωπα" 
καὶ γὰρ μνήμων εἰμί, πάις δ᾽ ἔτι νήπιος ἦα." 

ὡς φάτο, τῷ δ᾽ ἄρα ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσιν ἐώλπειν 
νευρὴν ἐντανύσειν διοϊστεύδσειν TE σιδήρου" 


ἦ τοι ὀιστοῦ γε πρῶτος γεύσεσϑαι ἔμελλεν 
3 - 2 m 2 ’ a EI δ ει 
ἐκ χειρῶν Ὀδυσῆος ἀμύμονος, ὃν τότ᾽ ἀτίμα 


ἥμενος ἐν μεγάροις, ἐπὶ δ᾽ ὥρνυε πάντας ἑταίρους. 
τοῖσι δὲ καὶ μετέειφ᾽ ἱερὴ Is Τηλεμάχοιο" 

οὗ πόποι, ἦ μάλα μὲ Ζεὺς ἄφρονα ϑῆκε Κρονίων. 

μήτηρ μέν μοί φησι φίλη, πινυτή πὲρ ἐοῦσα. 

ἄλλῳ ἅμ᾽ ἕψεσθαι a τόδε δῶμα" 

αὐτὰρ ἐγὼ γελόω καὶ τέρπομαι ἄφρονι ϑυμῷ. 

ἄγετε, μνηστῆρες. ἐπεὶ τόδε φαίνετ᾽ ἄεϑλον., 

οἵη νῦν οὐκ ἔστι γυνὴ κατ᾽ ᾿Δχαιίδα γαῖαν. 


ἀλλ᾽ 


100. 


105° 


οὔτε Πύλου ἱερῆς οὔτ᾽ ”Aoyeog οὔτε Μυκήνης" 


92. ἐντανύεσϑαι Praes. dals sich 
bespannen lasse: zu τ 577. 

93. μέτα ἃ. 1. μέτεστι, hier noch 
mit ἐν verbunden. [Anhang.] 

94. οἷος Odvoo. ἔσκε, wie ß 59. 
δ 689. ο 538. τ 315. 

95. μνήμων εἰμί ich entsinne 
mich wohl, ihn gesehen zu haben. 
— παις δ᾽ ἔτι νήπιος na: vgl. β 313. 
6 229. τ 19. X 484. 726, paratak- 
tischer Konzessivsatz. [Anhang.] 

96. ϑυμός bis ἐώλπειν: zu v 328, 
im Gegensatz zu seinen Worten 
(garo): 9811. 

97 = 127. Über die Sache zu 
τ 587. [Anhang.] 

98. ἡ τοι mit ἔμελλεν traun, ja 
er sollte vielmehr, ein sarkastischer 
Hinweis auf das bevorstehende 
Schicksal des Antinoos als Gegen- 
satz zu seiner gegenwärtigen Zu- 
versichtlichkeit. ἢ τοι mit dem den 
Gegensatz markierenden γέ, wie 
1430. IT 61. X 280. Ähnlich n TE 
P 234—236. Φ 583 —585. 

99. ὃν τότ᾽ ἀτέίέμα, am gestrigen 
Tage: og 445—463 und 477—480. 

100. Erstes Hemistich: vgl. 7 322. 
2 209. .ἕ ἐπὶ δ᾽ ὦρνυε, nämlich 


ἀτιμᾶν. — Statt ἥμενος ist an- 
sprechend vermutet ἥμενον. ἢ 
101 = β409. σ 405; auch σ 60, 


102—105. So spricht Telemachos, 
um die Freier zu täuschen über die 
Freude, die er bei der sichern Er- 
wartung ihres Untergangs empfindet 
und die er nicht hinlänglich. zu 
verbergen imstande, ist. 

103. πινυτή πὲρ ἐοῦσα = v 131, 
konzessiv. 

104 = τ 579. φ 77. | 

105. yeAoo starker Ausdruck fürs 
es bekümmert mich nicht. 1 

106 = 78. Gedankengang bis 117: 
aber beginnt nur den Wettkampf: 
ich selbst werde mich beteiligen 
und womöglich verhindern, dals die, 
Mutter das Haus verlälst, zum Be- 
weise, dals mir die Sache ernst 
genug ist. — τόδε wird hier eı 
klärt durch „107. 

107. κατ᾿ Δχαιίδ,ι γαῖαν im 
Achäerlande, überall wo Achäer 


A 254. ͵ μ 
108. Πύλου κτέξ., wie y 251, par- 
titive Lokalitätsbestimmung: im 


2 


ὶ 


ae 


a 


A τ 


Bereich von P. Kr. Di. 46,1, 1. 
Diese drei Städte werden beispiels- 
weise als berühmte Repräsentan- 
tinnen des Achäerlandes genannt: 
zu A 459. 

109 = & 97. 98. [Anhang.] 

110. καί auch zu αὐτοί, δέ ad- 
versativ, wie 113. Kr. Di. 69, 41, 2. 
— τό γε bezieht sich auf das vor- 
her Gesagte. 

111. un μύνῃσι παρέλκετε ziehet 

die Sache nicht durch Vor- 
wände hin. 
112. ἀποτρωπᾶσϑαι sich abge- 
wendet halten, verhält sich zu 
ἀποτρέπεσθαι wie tergiversari zu 
verti; vgl. π 405. — ὄφρα ἴδωμεν 
= 336. K 97. [Anhang.] 

113. κέν mit πειρησαίμην “ich 
denke mich zu versuchen’. — 
αὐτὸς ἐγώ, dem es als Sohn des 
Odysseus am meisten zukommt. 

114. ἐντανύσω διοϊστεύσω Te, 
Konjunktive des Aorists im Sinne 
eines Fut. exact. 

115. μοὶ ἀχνυμένῳ mir als Be- 
trübtem, mir zur Betrübnis: 
zu y 227, ein ethischer Dativ, bei 
dem das Partizipium die die Haupt- 
handlung begleitende Stimmung 
bezeichnet, in engster Verbindung 

it dem Hauptgedanken; die vor- 
angestellte Negation bezieht sich 
auf das Ganze: dann hätte ich nicht 
den Schmerz, dafs. 
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[οὔτ᾽ αὐτῆς ᾿Ιϑάκης οὔτ᾽ ἠπείροιο μελαίνης] 
καὶ δ᾽ αὐτοὶ τό γε lore’ τί μὲ χρὴ μητέρος αἴνου; 110 
ἀλλ᾽ ἄγε. μὴ μύνῃσι παρέλκετε, μηδ᾽ ἔτι τόξου 
δηρὸν ἀποτρωπᾶσϑε τανυστύος. ὄφρα ἴδωμεν. 
καὶ δέ χὲεν αὐτὸς ἐγὼ τοῦ τόξου πειρησαίμην. 
εἰ δέ κεν ἐντανύσω διοϊστεύσω TE σιδήρου. 
οὔ κέ μοι ἀχνυμένῳ τάδε δώματα πότνια μήτηρ 115 
λείποι ἅμ᾽ ἄλλῳ ἰοῦσ᾽., ὅτ᾽ ἐγὼ κατόπισϑε Aımolunv, 
οἷός τ’ ἤδη πατρὸς ἀέϑλια κάλ᾽ ἀνελέσϑαι."“ 
N καὶ ἀπ’ ὥμοιιν χλαῖναν ϑέτο φοινικόεσσαν 


I 9 


ὀρϑὸς ἀναΐξας, ἀπὸ δὲ ξίφος ὀξὺ ϑέτ᾽ ὥμων. 
πρῶτον μὲν πελέκεας στῆσεν, διὰ τάφρον ὀρύξας 130 
πᾶσι μίαν uaxoiv, καὶ ἐπὶ στάϑμην ἴϑυνεν, 


116. ἄμ᾽ ἄλλῳ ἰοῦσα, in mils- 
billigendem Tone über die Wieder- 
verheiratung gesagt: vgl. 103 f. — 
ὅτε temporal: wann, während, 
mit Optativ der Vorstellung. 

117. olög re befähigt, mit dem 
Infinitiv, wie τ 160, zu φ 173. — 
ἀέϑλια nal” ἀνελέσϑαι entsprechend 
dem κατατιϑέναι 82 und τ 572, 
die schönen Kampfgeräte 
aufnehmen für sich, ergrei- 
fen, um damit den Wettkampf zu 
bestehen. Der Gedanke dieses Ver- 
ses steht konzessiv zu λιποίμην und 
bezeichnet das ihn dabei quälende 
schmerzliche Bewulstsein, dals er 
trotz seiner entwickelten Mannes- 
kraft nicht imstande gewesen sei, 
den Weggang der Mutter aus dem 
Hause zu verhindern. 

118. φοινικόεσσαν mit Synizese, 
wie & 500. 

119. ὀρϑός proleptisch zu ἀναΐξας. 

120. πελέκεας (mit Synizesis) στῆ- 
σεν κτέ.: zu τ 573f. — διά zum 
Verbum: hindurch, durch den 
Fufsboden. τάφρον ὀρύξας und 122 
ἀμφὶ δὲ γαῖαν ἔναξε beweist, dafs 
der Saal nicht mit Platten bedeckt 
oder sonst gepflastert war, sondern 
nur gestampft und festgeschlagen: 
zu v 150, vgl. x 329. 383 κονίῃσι, 
455 und χραταΐπεδον οὖδας ψ 46. 

121. Zweites Hemistich = ε 245. 
e 341. p 44. W197. Objekt zu ἴϑυνεν 
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ἀμφὶ δὲ γαῖαν ἔναξε. 


=. 


στῆ δ᾽ ἄρ 


τάφος δ᾽ Eis πάντας ἰδόντας. 
ὡς ἐυκόσμως στῆσε, πάρος δ᾽ οὔ πώ ποτ᾽ ὀπώπειν. 
ἐπ᾿ οὐδὸν ἰὼν καὶ τόξου πειρήτιξεν. 


τρὶς μέν μιν πελέμιξεν ἐρύσσεσϑαι μενεαίνων. 125 


τρὶς δὲ μεϑῆκε Ping, ἐπιελπόμενος τό γε ϑυμῷ, 
νευρὴν ἐντανύσειν διοϊστεύσειν TE σιδήρου. 

καί νύ κε δή ῥ᾽ ἐτάνυσσε βίῃ τὸ τέταρτον ἀνέλκων, 
ἀλλ᾽ Ὀδυσεὺς ἀνένευε καὶ ἔσχεϑεν ἱέμενόν περ. 

τοῖς δ᾽ αὖτις μετέειφ᾽ ἱερὴ ὃς Τηλεμάχοιο" 

„& πόποι, N καὶ ἔπειτα κακός τ᾽ ἔσομαι καὶ ἄκικυς, 
NE νεώτερός εἰμι καὶ οὔ πω χερσὶ πέπουϑα 

[ἄνδρ᾽ ἀπαμύνασϑαι, ὅτε τις πρότερος χαλεπήνῃ.] 


sind die Äxte und darauf bezieht 
sich auch ἀμφί 122 zu beiden 
Seiten, rechts und links. 

122. [Anhang.] 

123. ὡς wie zu ἐυκόσμως, das 
Ganze ein indirekter Ausruf. — 
πάρος δέ parataktisch in konzessi- 
vem Sinne, wie 95. [Anhang.]| 

124, Zu v 128. Schwelle und 
Thür am vordern Eingang in den 
Männersaal. 


125 = © 176, hier von dem mit 
dem “Fufsende’ auf den Erdboden 
gestemmten Bogen: πελέμιξεν er 
erschütterte ihn, brachte ihn 
aus seiner Starrheit, ἐρύσσεσϑαι 
μενεαίνων voll Begierde, ihnan 
sich zu ziehen, indem er, mit 
der ganzen Wucht seines Körpers 
auf das Kopfende des Bogens 
drückend, die nach der Aulsenseite 
gehende Krümmung in die ent- 
gegengesetzte, nach seinem Körper 
hingerichtete Biegung zu bringen 
sucht, um dann die Sehne ein- 
hängen zu können: zu τ 577. [An- 
hang.] 

126. Erstes Hemistich = ὦ 177. 
μεϑῆκε Pins er lie[ls von der 
Kraft nach, erschlaffte an Kraft. 
_ ἐπιελπόμενος konzessives Partic. 
praes. von der andauernden Hoff- 


nung: obgleich er immer noch 
hoffte. | 
127. Vgl. zu 97. Die Infinitive 


erklären zo ye. 


180. 


128, καί νύ κε δή “und num) 
wirklich’, entsprechend der eben 
angedeuteten Hoffnung, wie H 273. 
Ψ 490. — ἀνέλκων ἃ, 1. die am 
Fu/sende befestigte Sehne bis zur 
κορώνη Straff heraufziehend: zur 
577. [Anhang.] ἢ 

129. Vgl. ö 284. π 430. x 4097| 
ἀλλά, ‚dem Sinne nach gleich εἶ 
μή — ἀνένευε: zu ı 4θ8. — ἔσχεθεν! 
durch das ἀνανεύειν. 

130. Vgl. zu 101. Ἢ 

181. ἦ καὶ ἔπειτα re, indem 
sich Telemachos von neuem vor 
den Freiern verstellt, wie 102 Η-- 
Übersprungen ist hier bei dem Hin 
weis auf die Zukunft die nächste 
aus dem milslungenen Versuch sich 
ergebende Folgerung seiner augen- 
blicklichen Untüchtigkeit, indem 
dieser Gedanke durch den voran- 
gestellten schmerzlichen Ausruf a 
πόποι ersetzt wird: vgl. β 60 ἢ, 

132. νεώτερος zu jung, so dal 
meine Kräfte noch nicht völlig ent- 
wickelt sind. Zu Kr. Di. 49, 1. — 
καὶ οὔ πω — πέποιϑα το π τ 
d. i. ich bin mir der Le 
fähigkeit derselben noch nicht 
nügend bewulst, weil ich sie ποῦ 
nicht hinreichend erprobt habe, 
[Anhang.] 1 

133 = π 72. ῶ 369. Der Vers 
ist für den Zusammenhang unge- 
hörig, da es hier sich nur um den 
Versuch den Bogen zu besehnen ! 
handelt. 
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N FEN ἄγεϑ'᾽., οἵ neo ἐμεῖο βίῃ προφερέστεροί ἐστε, 
τόξου πειρήσασϑε, καὶ ἐκτελέωμεν ἄεϑλον."“ 135 
ὡς εἰπὼν. τόξον μὲν ἀπὸ Eo ϑῆκε χαμᾶξε. 
κλίνας κολλητῇσιν ἐυξέστῃς σανίδεσσιν᾽" 
᾿αὐτοῦ δ᾽ ὠκὺ βέλος καλῇ προσέκλινε κορώνῃ. 


22 


ἂψ δ᾽ αὖτις κατ᾽ ἄ 
9 


Ebert’ ἐπὶ ϑρόνου. ἔνϑεν ἀνέστη. 
τοῖσιν δ᾽ ’Avrivoog μετέφη ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
UETEPN 


140 


οοὔρνυσϑ᾽ ἑξείης ἐπιδέξια πάντες ἑταῖροι. 
ἀρξάμενοι τοῦ χώρου, ὅϑεν τέ περ οἰνοχοεύει."“ 
ὡς ἔφατ᾽ ’Avrivoog, τοῖσιν δ᾽ ἐπιήνδανε μῦϑος. 
“ειώδης δὲ πρῶτος ἀνίστατο Οἴνοπος υἱός, 
ὅ σφι ϑυοσκόος ἔσκε. παρὰ χρητῆρα δὲ καλὸν 145 
ἷξε μυχοίτατος αἰεί: ἀτασϑαλίαι δέ ol οἴῳ 
ἐχϑραὶ ἔσαν, πᾶσιν δὲ νεμέσσα μνηστήρεσσιν. 
ὅς ῥὰ τότε πρῶτος τόξον λάβε καὶ βέλος ὠκύ. 
στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπ᾽ οὐδὸν ἰὼν καὶ τόξου πειρήτιζεν. 


οὐδέ μὲν ἐντάνυδσε' πρὶν γὰρ κάμε χεῖρας ἀνέλκων 


ἀτρίπτους ἁπαλάς. μετὰ δὲ μνηστῆρσιν ἔειπεν" 


135. Vgl. 180. 268. 

V. 136—187. Die vergeblichen 
Versuche der Freier den Bogen zu 
spannen. 

137 —139 = 164—166. 

137. κλίνας, gleichzeitig mit ϑῆκε. 
— σανίδεσσι: der Dativ als Lokativ 
des Ziels. Telemachos stand nach 124 
an der Schwelle zwischen den nach 
innen geöffneten Thürflügeln. Zu 
χολληταὶ σανίδες vgl. ψ 194. 1583. 

138. αὐτοῦ ‘ebenda’, näher 
bestimmt durch καλῇ κορώνῃ an 
den Bogenring, der am Kopf- 
ende des Bogens als Sehnenhalter 
diente: zu τ 577. — βέλος den 
Pfeil, den er aus dem Köcher ge- 
nommen hatte. 

139 — 166. σ 167. 164. 

140 — 0660. m 363. σ 42. v 270, 
. 141. ὄρνυσϑε, nämlich τόξου πει- 

σασϑαι 135. — ἐπιδέξια ‘von der 

inken zur Rechten’, rechts 
hin an den Wänden vom Sitze des 
Mundschenken am Mischkruge an: 
vgl. ἐνδέξια ο 365. [Anhang. | 

142. ὅϑεν τέ περ von woselbst, 


wie y 321. — οἰνοχοεύει, nämlich 
der οἰνοχόος. 

143 = 269. o 50. 290. 

145. ϑυοσκόος von Wvo- (in-PvVor) 
und 6x0f —= schauen, der Opfer- 
schauer, der nachsieht, ob die 
von ihm auf den Altar oder auf 
die Kohlen einer Räucherpfanne 
gelegten Spezereien gut brennen; 
er betet bei den Opfern: χ 322, auch 
wohl bei den Weinspenden, daher 
sein Sitz beim Mischkruge. [Anh.] 

146. μυχοίτατος, von einem aus 
μυχός gebildeten Lokativus uvyoi, 
wie παροίτερος von πάρος, an der 
innersten Stelle des Männer- 


saals, im Hintergrunde. — οἵ 
oio, dadurch wird Leiodes noch 
höher gestellt als Amphinomos 


(π 397 ἢ) und Agelaos (v 321 Ε΄). 
[Anhang.] 

148. ὅς da τότε: zu v 291. 

149 = 124. 

150. wol» Adv. vorher, ehe er 
die Sehne einspannen konnte. — 
κάμε mit ἀνέλκων: zu #368. [Anh.] 

151. Zweites Hemistich = o 467. 
χ 4. ᾿ 
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„® φίλοι, οὐ μὲν ἐγὼ τανύω. λαβέτω δὲ καὶ ἄλλος" 
πολλοὺς γὰρ τόδε τόξον ἀριστῆας κεκαδήδει 
ϑυμοῦ καὶ ψυχῆς, ἐπεὶ ἦ πολὺ φέρτερόν ἐστιν 3 
τεϑνάμεν ἢ ζώοντας ἁμαρτεῖν, οὗ 9 ἕνεκ᾽ αἰεὶ 155 
ἐνθάδ᾽ ὁμιλέομεν., ποτιδέγμενοι ἤματα πάντα. 
νῦν μέν τις καὶ ἔλπετ᾽ ἐνὶ φρεσὶν ἠδὲ μενοινᾷ 
γῆμαι Πηνελόπειαν, Ὀδυσσῆος παράκοιτιν᾽ 
αὐτὰρ ἐπὴν τόξου πειρήσεται ἠδὲ ἴδηται, | 
ἄλλην δή τιν᾽ ἔπειτα ’Ayauddov ἐυπέπλων 160° 
μνάσϑω ἐέδνοισιν διξήμενος ἡ δέ κ᾽ ἔπειτα | 
γήμαιϑ', ὅς κε πλεῖστα πόροι καὶ μόρσιμος ἔλϑοι."“ 
ὡς ἄρ᾽ ἐφώνησεν καὶ ἀπὸ ξο τόξον ἔϑηκεν, 
χλίνας κολλητῇσιν ἐυξέστῃς σανίδεσσιν᾽ | 
αὐτοῦ δ᾽ ὠκὺ βέλος καλῇ προσέκλινε κορώνῃ; 165 
ἂψ δ᾽ αὖτις κατ᾽ ἄρ᾽ Eber’ ἐπὶ ϑρόνου, ἔνϑεν. ἀνέστη. | 
"Avrivoog δ᾽ ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 
„Asınösg, ποῖόν δὲ ἔπος φύγεν ἕρκος ὀδόντων, 
δείνόν τ᾽ ἀργαλέον TE, νεμεσσῶμαι δέ τ᾽ ἀκούων, ΕἾ 
εἰ δὴ τοῦτό γε τόξον ἀριστῆας κεκαδήσει 170. 


152. μέν fürwahr. — καὶ ἄλλος 
“auch? ein andrer, damit auch 


dieser erfahre, dafs der Bogen nicht 
zu spannen ist; aus diesem vor- 
schwebenden Gedanken erklärt sich 
γάρ 153, wo auf πολλούς der Nach- 
druck ruht: viele, nicht blofs 
mich, sowie die Antwort des An- 
tinoos 174. [Anhang.] 

"153. κεκαδήσει, ein von dem redu- 
plizierten Aorist κεκαδών (A 334) 
gebildetes Futurum zu κήδω, wird 
schädigen d. 1. berauben, ϑυμοῦ 
καὶ ψυχῆς an Seele und Leben, 
d.i. wird viele zu einem freiwilligen 
Tode führen aus Verzweiflung über 
das verfehlte Ziel ihres Strebens 
155 f. [Anhang.] 

154. Erstes Hemistich = A 334, 
zweites = A 169. u 109. ἐπεὶ ἦ 
da ja. 

155. τεϑνάμεν tot sein, zu π 
107. — ξώοντας, nämlich ἡμᾶς, 
daher ὁμιλέομεν. Zu Kr. Di. 
2,5. — οὗ ©’ ἕνεκα re. enchält 
das Objekt zu ἁμαρτεῖν, wie y 60. 


, 


156. ποτιδέγμενοι ἤματα πάντα 
wie ß 205. 
157. νῦν mit καί jetzt noch 
im Gegensatz zur Zukunft 159, μέ 
freilich. 
159. πειρήσεται ἠδὲ ἴδηται, W 
ξ. 126. # 213; Conj. aor. im Sinne 
des Fut. exact. [Anhang.] | 
160. Zweites Hemistich = E 424 
181; 102 --π 891. 392. [Anhang. 
163. ὡς bis ἀπό, wie K.465; sons 
folgt nach ὡς ἄρ᾽ ἐφώνησεν de 
Anschlufls mit δέ. | 
164—166 = 137—139. 
167. Vgl. zu 84. 
168. Vgl. zu α 64. [Anhang JA | 
169. νεμεσσῶμαι δέ τ᾿ parenthe- ἡ 
tisch im Anschluls an die nach 
drucksvollen Attribute δεινόν τ 
ἀργαλέον te — 8 175. 367. u 119 
während εἰ δή 170 mit dem Haupt 
gedauken 168 zu verbinden ist. 
170. εἰ δὴ τοῦτό γε xrE. wenn 4 
wirklich, wie.du sagst, diese 
Bogen berauben soll, indem e | 
die Worte des Leiodes 168 zwal 
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᾿ϑυμοῦ καὶ ψυχῆς, ἐπεὶ οὐ δύνασαι σὺ τανύσσαι. 

οὐ γάρ τοι σέ γε τοῖον ἐγείνατο πότνια μήτηρ. 

οἷόν τε ὁἫ»ντῆρα βιοῦ τ᾽ ἔμεναι καὶ ὀιστῶν" 

ἀλλ᾽ ἄλλοι τανύουσι τάχα μνηστῆρες ἀγαυοί." 
ὡς! φάτο, καί ῥ᾽ ἐκέλευσε Μελάνϑιον αἰπόλον αἰγῶν" 175 

υἄάγρει δή, πῦρ κῆον ἐνὶ μεγάροισι, Μελανϑεῦ, 

πὰρ ὃὲ τίϑει δίφρον TE μέγαν καὶ κῶας ἐπ᾽ αὐτοῦ" 

ἐκ δὲ στέατος ἔνεικε μέγαν τροχὸν ἔνδον ἐόντος. 

ὄφρα νέοι ϑάλποντες. ἐπιχρίοντες ἀλοιφῇ, 

τόξου πειρώμεσϑα καὶ ἐχτελέωμεν ἄεϑ'λον.““ 180 
ὡς Pa, ὃ δ᾽ αἶψ᾽ ἀνέκαιε Μελάνϑιος ἀκάματον πῦρ, 

πὰρ δὲ φέρων δίφρον ϑῆκεν καὶ κῶας ἐπ᾽ αὐτοῦ" 

ἐκ δὲ στέατος ἔνεικε μέγαν τροχὸν ἔνδον ἐόντος. 

τῷ ῥα νέοι ϑάλποντες ἐπειρῶντ᾽, οὐδὲ δύναντο 

ἐντανύσαι., πολλὸν δὲ βίης ἐπιδευέες ἦσαν. 185 


richtig vom Selbstmorde versteht, 
aber mit τοῦτό γε (ἃ. 1. der elende 
Bogen) in verächtlichem Sinne 
wiederholt. 

171. σύ mit Nachdruck betont. 
Sinn: es ist arg, aus deiner 
Unfähigkeit auf die aller zu 
schliefsen. 

172. Vgl. α 223. Die mit γάρ ja 
eingeleitete, durch τοί (etwa: sag’ 
ich dir) als solche angedeutete 
Antwort auf die Behauptung des 
Leiodes schliefst sich unmittelbar 
an den Satz ἐπεί bis τανύσσαι in 
der Weise an, dafs mit γάρ die Er- 
klärung für die darin enthaltene 
Thatsache gegeben und damit die 
daraus gezogene Folgerung (170) 
zurückgewiesen wird: wir bedürfen 
zur Vermittelung der Gedanken ein 
natürlich’, zu #159. — σέ γε 
betont im Gegensatz zu ἄλλοι 174. 

173. οἷόν te: aus der korrelativen 
Verbindung τοῖος, οἷός re so be- 
schaffen, wie beschaffen nur 
immer mit dem Infinitiv der vor- 
gestellten Folge ἔμεναι (um zu sein) 
entwickelt sich der Begriff: be- 
fühigt zu etwas: zu 117 und ὅσσον 
ze e 484. Das τέ ist durch Position 
gedehnt, weil ῥυτῆρα ursprünglich 
mit F anlautete. Zu ῥυτῆρα bis 
Οιστῶν vgl. σ 262. [Anhang.)] 


174. τανύουσι, wie ἐντανύεσϑαι 92 
Präsens von dem nahe Bevorstehen- 
den. [Anhang.] 

176. ἄγρει δή wohlan denn: zu 
v 149. — ἐνὶ μεγάροισι, im Saale, 
worin sie sich eben befinden. 

177. δίφρον bis ἐπ᾽ αὐτοῦ: vgl. 
t 97. Die Freier sollen sich darauf- 
setzen, während sie den Bogen zu 
erweichen suchen. 

178. ἐκ zu ἔνεικε, aus dem In- 
nern des Hauses. — στέατος zwei- 
silbige zu lesen. — ἔνδον ἐόντος ‘der 
im Hause ist’, vorrätig: zu α 140. 

179. ϑαλποντες, vgl. 246, ἐπι- 
χρίοντες ἀλοιφῇ, asyndetisch zusam- 
mengestellte gleichzeitige Hand- 
lungen. Die Absicht dabei ist, die 
κέρα (395) geschmeidig zu machen, 
da der Bogen trocken und unge- 
braucht gelegen hatte und starr und 
spröde geworden war. — ἐπιχρίον- 
τὲς aA., wie σ 179, 

180. πειρώμεσϑα Präs. uns wei- 
ter versuchen. 

182. πάρ gehört zu ϑῆκεν. 

184. τῷ ῥὰ mit diesem (Talg) 
— ἐπιχρίοντες ἀλοιφῇ 179. 

185. δέ begründend. — Pins d.i. 
der für die Anspannung des Bogens 
erforderlichen. — Zweites Hemistich 
= 253. ὦ 171. 
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Avrivoog δ᾽ ἔτ᾽ ἐπεῖχε καὶ Εὐρύμαχος ϑεοειδής, 
ἀρχοὶ μνηστήρων" ἀρετῇ δ᾽ ἔσαν ἔξοχ᾽ ἄριστοι. 

τὼ δ᾽ ἐξ οἴκου βῆσαν ὁμαρτήσαντες ἅμ᾽ ἄμφω 
βουκόλος ἠδὲ συφορβὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο" 
ἐκ δ᾽ αὐτὸς μετὰ τοὺς δόμου ἤλυϑε δῖος Ὀδυσσεύς. 
ἐκτὸς ϑυρέων ἔσαν ἠδὲ καὶ αὐλῆς, 
φϑεγξάμενός σφ᾽ ἐπέεσσι προσηύδα μειλιχίοισιν" 
»οοβουκόλε καὶ σὺ συφορβέ, ἔπος τί ne μυϑησαίμην, 
N αὐτὸς κεύϑω; φάσϑαι δέ με ϑυμὸς ἀνώγει. 
ποῖοί κ᾽ εἶτ᾽ Ὀδυσῆι ἀμυνέμεν, εἴ ποϑεν ἔλϑοι 
ὧδε μάλ᾽ ἐξαπίνης καί τις ϑεὸς αὐτὸν ἐνείκαι; 
ἦ κε μνηστήρεσσιν ἀμύνοιτ᾽ ἦ Ὀδυσῆι; 
εἴπαϑ'. ὅπως ὑμέας κραδίη ϑυμός τε κελεύει." 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε βοῶν ἐπιβουκόλος ἀνήρ᾽ 
Ζεῦ πάτερ. αἱ γὰρ τοῦτο τελευτήσειας ἐέλδωρ᾽" 


e) 


ἀλλ᾽ ὅτε δή 6 


ὡς ἔλϑοι μὲν κεῖνος ἀνήρ. ἀγάγοι δέ E δαίμων" Ἵ 
, 2 ea 2 7 \ Ἂ: er ςς "ἢ 
γνοίης X, οἵη ἐμὴ δύναμις καὶ χεῖρες ἕπονται. | 


186. 187 = 6 628.629. ἔτ᾽ ἐπεῖχε, 
nur hier intransitiv: hielt noch 
zurück, versuchte es noch nicht. 
[Anhang.] 

V. 188—244. Wie Odysseus den 
treuen Hirten sich entdeckt und die 
Thüren zu verschlie[sen befiehlt. 

188. ὁμαρτήσαντες in adverbialer 
Bedeutung, wie noch M 400, ähnlich 
wie φϑάμενος: zu τ 449, gleich- 
mit der Verdeutlichung 
ἄμ ἄμφω. 

190. ἐκ δέ adverbial “heraus’ 
durch δόμου näher erklärt. 

191. ἐκτὸς ϑυρέων are. d.i. vor 
der Thür des ‚Männersaals, und 
dann weiter (ἠδὲ x«r) aulserhalb 
des Hofes ἃ. 1. auf der Strafse. 

192. Zweites Hemistich: zu v 165. 
φϑεγξάμενος, wie 8492. — σφ᾽ d.i. 
σφέ, wie 206. # 271; vgl. A 552. 

193. ἔπος τί κε μυϑησαίμην ich 
könnte ein Wort mitteilen, 
dann Frage mit 7, wie & 149, 
oder soll ich selbst es ver- 
bergen, für mich allein be- 
halten? zu 30. 

194. φάσϑαι δέ 
κευϑῶ: zu δ 140. 


Er zu 


195. ποῖοί κ᾽ eite mit dem In 
finitiv der Beziehung. Sinn: wessen 
dürfte man sich von euch versehen, 
wenn es sich darum handelte, dem 
Odysseus beizustehen. Kr. Di. 55, 
3,6. — εἴ nodev ἔλϑοι = α 414. 
β 351. ᾿ 
196. ὧδε so, mit einem Gestug | 
der Hand. — καί leitet eine er 
läuternde Ausführung ein. — αὐτὸν 
ἐνείκαιν ihn leibhaftig (zu & 207) 
brächte, so dafs Odysseus den 
Gott gleichsam mit der Kraft seine: 
Arme und Schultern wirksam vo 
Augen stellt, während Eumaios 20: 
mit ἀγάγοι δέ ἕ δαίμων einfach 
den Wunsch der göttlichen Führung 
ausdrückt. Dem entspricht auch 
der Wechsel des mehr persönlich 
gefalsten ϑεός und δαέμων, der wir-s 
kenden ‚Köttermacht. [Anhang.] 

197. ἡ und ἡ, zwei selbständige 
Fragen. 4 

198. κραδίη bis κελεύει, wie πϑῖ 
und sonst. | 

199 = v 235. = 

201 = ρ 243. ὡς dals doch, 
selbständiger Wanschsatz, mit para- 
taktischem Nachsatz 202. E| 

202—204 = v 237— 239. 


- 205. νημερτέα prädikativ zu νόον: 
unsträflich, ohne Falsch, treu. 
206. Vgl. zu τ 214. ἐξαῦτις hier 
in Bezug auf die erste Anrede 193. 
207. ἔνδον daheim: vgl. ὃ 407. 
π 462. © 321. — δὴ wirklich, 
it Bezug auf den von den Hirten 
usgesprochenen Wunsch. — ὅδε 
ier: vgl. π 205. x 367. — ἐγώ 
lich eiul. Das Ganze falst in 
lebhafter Kürze die beiden Ge- 
anken zusammen: daheim ist 
ysseus wirklich und ich selbst 
in es: zu x 215. — κακὰ πολλὰ 
γήσας = &175. ψ 101. 169. [Anh.] 
208 — π 206. Vel. ψ 102. 170. 
209. ἐελδομένοισιν als “Wünschen- 
en’ ἃ, i. ersehnt: zu ῳ 115. 
ὦ 488. ὦ 400. 
"210. [Anhang.] 
211. Zweites Hemistich = χ 35. 
ὔχεσϑαι wünschen, wie & 463, 
Ξ 484. — ὑπότροπον: zu v 332. 
- 212. ὡς ἔσεταί πὲρ "ganz wie’ 
88 sein wird: zu τ 312. — Zwei- 
es Hemistich = πὶ 226. 0 108. x 420. 


οἰχία τ᾽ ἐγγὺς ἐμεῖο τετυγμένα. καί μοι ἔπειτα 
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ὧς δ᾽ αὔτως ’Evunıog ἐπεύχετο πᾶσι ϑεοῖσιν 
νοστῆσαι Ὀδυσῆα πολύφρονα ὅνδε δόμονδε. 

αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ τῶν γε νόον νημερτέ᾽ ἀνέγνω, 
ἐξαῦτίς σφ᾽ ἐπέεσσιν ἀμειβόμενος προσέειπεν" 
Πρ ἔνδὸν μὲν δὴ ὅδ᾽ αὐτὸς ἐγώ: κακὰ πολλὰ μογήσας 
ἥἤλυϑον εἰκοστῷ ἔτεϊ ἐς πατρίδα γαῖαν. 
γιγνώσκω δ᾽. ὡς σφῶιν ἐελδομένοισιν ἵχάνω 
οἴοισι δμώων" τῶν δ᾽ ἄλλων οὔ τευ ἄκουσα 210 
εὐξαμένου ἐμὲ αὖτις ὑπότροπον οἴκαδ᾽ ἰχέσϑαι. 
σφῶιν δ᾽, ὡς ἔσεταί περ. ἀληϑείην καταλέξω. 
εἴ y ὑπ᾽ ἐμοί γε ϑεὸς δαμάσῃ μνηστῆρας ἀγαυούς. 
ἄξομαι ἀμφοτέροις ἀλόχους καὶ κτήματ᾽ ὀπάσσω 


215 


Τηλεμάχου ἑἕτάρω TE κασιγνήτω τὲ ἔσεσϑον. 

εἰ δ᾽ ἄγε δή, καὶ σῆμα ἀριφραδὲς ἄλλο τι δείξω. 

ὄφρα μ᾽ ἐὺ γνῶτον πιστωϑῆτόν τ᾽ ἐνὶ ϑυμῷ. ᾿ 

οὐλήν, τήν ποτέ μὲ σῦς ἤλασε λευκῷ ὀδόντι 

Παρνησόνδ᾽ ἐλθόντα σὺν υἱάσιν Αὐτολύκοιο.““ 220 
ὡς εἰπὼν ῥάκεα μεγάλης ἀποέργαϑεν οὐλῆς. 


213 = τ 488. 496. NE; 

214. ἄξομαι ich werde zufüh- 
ren, zu ζ 238. Dies wie das Fol- 
gende setzt die Freilassung der 
Sklaven voraus. Vgl. & 62f. 

215. wol mit ἔσεσϑον ihr werdet 
in meinen Augen sein, ich werde 
euch ansehen als. 

216. ἑτάρω τε κασιγνήτω re: ein 
Ausdruck der Zutraulichkeit ohne 
Rücksicht aufs Alter; ein ähnliches 
Verhältnis o 365. 

217. Vgl. » 73, auch A 126. el 
δ᾽ ἄγε: zu α 271. — ἄλλο aulser- 
dem, aufser meiner Versicherung. 

218. &5 genau, vollkommen, 
wie 222. — ὀ πιστωθῆτον sicher 
werdet, Glauben fasset. 

219 — τ 393. ψ τά. 

220 = r 466. 

221. ἀποιέργαϑεν mit dem Be- 
griff der Fortdauer, zu ß 392, er 
hielt hinweg, so dals sie die 
Narbe eine Zeitlang betrachten 
konnten. 
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τὼ δ᾽ ἐπεὶ εἰσιδέτην Ed τ᾽ ἐφράσσαντο ἕκαστα, 
κλαῖον ἄρ᾽ ἀμφ᾽ Ὀδυσῆν δαΐφρονι χεῖρε βαλόντε 
καὶ κύνεον ἀγαπαζόμενοι κεφαλήν τε καὶ ὥμους. 
ὡς δ᾽ αὔτως Ὀδυσεὺς κεφαλὰς καὶ χεῖρας ἔκυσσεν. 
καί νύ κ' ὀδυρομένοισιν ἔδυ φάος ἠελίοιο, 

εἰ μὴ Ὀδυσσεὺς αὐτὸς ἐρύκακε φώνησέν TE' 
παύεσϑον κλαυϑμοῖο γόοιό τε, μή τις ἴδηται 
ἐξελθὼν μεγάροιο, ἀτὰρ εἴπῃσι καὶ εἴσω. 

ἀλλὰ προμνηστῖνοι ἐσέλϑετε, 


2, 


πρῶτος ἐγώ. μετὰ δ᾽ ὕμμες. ἀτὰρ τόδε σῆμα τετύχϑω. 
ἄλλοι μὲν γὰρ πάντες, ὅσοι μνηστῆρες ἀγαυοί, 

3 2 2 \ / \ N 4 
οὐκ ἐάσουσιν ἐμοὶ δόμεναι βιὸν ἠδὲ φαρέτρην᾽ 
ἀλλὰ σύ, δῖ᾽ ᾿Εύμαιε, φέρων ἀνὰ δώματα τόξον 
ἐν χείρεσσιν ἐμοὶ ϑέμεναι. εἰπεῖν τε γυναιξὶν 
χληῖσανι μεγάροιο ϑύρας πυκινῶς ἀραρυίας, 
he)! NZ he)! - ’\ [4 2 »} [4 
nv δὲ τις ἢ στοναχῆς ἠὲ κτύπου ἔνδον ἀκούσῃ 

ν᾿ -- ς ᾿ς 2 “u / [4 
ἀνδρῶν ἡμετέροισιν ἐν ἕρκεσι, μή τι ϑύραξε 
προβλώσκειν, ἀλλ᾽ αὐτοῦ ἀκὴν ἔμεναι παρὰ ἔργῳ. 


222. εἰσιδέτην und ἐφράσσαντο, 
Dual mit dem Plural abwechselnd. 
Zu Kr. Di. 63, 3. 

223. βαλόντε, 
lich: "Vgl. 7211: 

224 = 035. y 499. 

225. καὶ χεῖρας: vgl. z 16. ῳ 87. 
ω 398. N 418. 

226 — π 220. Ψ 154, 

227. [Anhang.] 

228. Vgl. ρ 8. παύεσϑον, Impera- 
tiv d. Praes.: zu ν 180. 

229. καὶ εἴσω “auch hinein’. 

230. προμνηστῖνοι einzeln nach- 
einander, wie 4 233. — μηδ᾽ ἅμα 
πάντες, mit Einschlufs des Sprechen- 
den, wie das Folgende zeigt. 

231. μετὰ Adv. danach, wie 
ο 400. — τόδε σῆμα τετύχϑω dies 
sei das Zeichen, für den bevor- 
stehenden Kampf (195 ff.) und für 
die Ausführung der ihnen 235 ff, zu 
gebenden Aufträge. 

232. ἄλλοι bis ὅσοι = E 877. 
γάρ nämlich leitet, τόδε σῆμα 
erläuternd, die 234 folgende Auf- 
forderung ein. 

233. ἐάσουσιν mit Synizese, wie 


auf τὼ δέ bezüg- 


und’ ἅμα πάντες, 


ἐᾷ E 256 und ἐῶμεν K 844. Odys- 
seus wird nämlich bitten, sich mit 
dem Bogen versuchen zu dürfenz 
281 ff. # 
234. ἀνὰ δώματα durch den 
Saal hin. 
235. εἰπεῖν yvvaıdiv, wie o 76 
x 431: Eumaios richtet 380 ff. den 
Auftrag verständigerweise nur an 
Eurykleia. = 
236. μεγάροιο ϑύρας die hintere 
Thür des Männersaals, die in das 
dahinter liegende Frauengemacl 
führt. — πυκινῶς ἀραρυέας: zu 4128, 
237. τὶς eine der Dienerinnen. 
ἔνδον, erklärt durch ἐν ἕρκεσι. 
238. ἀνδρῶν ist von στοναχῆς 1 
ATUTOV abhängig. — ἡμετέροισιν ἐν 4 
ἕρκεσι in unserm Verschluls 
diese eigentümliche Bezeichnung 
mit Bezug auf die Abschliefsung 
des Männersaals. — μή τι bi 
προβλώσκειν “re. wird noch vom 
εἰπεῖν 235 regiert. — ϑύραξε: hier 
ist eine aus dem Frauengemach zur | 
Seite in die Awden führende Thü 
gemeint: zu χ 128. 
239. Zuezaı zu bleiben. 


ἀμφιάλῳ ’Iddun, αἵ δ᾽ 


240. ϑύρας αὐλῆς das Hofthor, 
luorch das man auf die Stralse 
ainauskommt. Aber die aus dem 
Männersaale in den Hof führende 
hür blieb offen. 
241. Zweites Hemistich = # 443. 
47. 'χληῖδι, zu α 442, mit dem 
tiegel, der hier inwendig vorge- 
jchoben wurde, damit die Freunde 
der Freier nicht von aulsen zu Hilfe 
ommen könnten, wenn sie etwa das 
Jeschrei vernähmen. — ἐπὶ δεσμὸν 
δ αι: hier wurde dazu nach 390 ἴ. 
in Tau verwendet, 
242 — ρ 324. 
243 — 392. Vgl. 139. 166. 
V.245—310. Ve RE Versuch 
8 Eurymachos,; Antinoos schlägt 
on Aufschub des Bogenkampfes 
, worauf Odysseus um den Bogen 
Be: aber von Antinoos verhöhnt 
340. ἤδη bereits, vl. 186. — 
τὰ χερσὶν ἐνώμα, wie y 10, be- 
wegte hin und her. 
246. ἔνϑα καὶ ἔνϑα d. i. rechts 
ad links, zu beiden Seiten des 
sügels, der die beiden κέρα in der 
itte zusammenfalste. — σέλαι, ein 
Jativ, wie δέπαι x 316. 
247. Zweites Hemistich = X 16. 


“σοὶ δέ, Φιλοίτιε δῖε, ϑύρας ἐπιτέλλομαι αὐλῆς 
κληῖσαι κληῖδι, ϑοῶς δ᾽ ἐπὶ δεσμὸν ἰῆλαι."" 
ὡς εἰπὼν .εἰσῆλϑε δόμους ἐὺ ναιετάοντας" 
ἕξετ᾽ ἔπειτ᾽ ἐπὶ δίφρον ἰών, ἔνϑεν περ ἀνέστη. 
᾿ἐς δ᾽ ἄρα καὶ τὼ δμῶε ἴτην ϑείου Ὀδυσῆος. 
Εὐρύμαχος δ᾽ ἤδη τόξον μετὰ χερσὶν ἐνώμα, 
ϑάλπων ἔνϑα καὶ ἔνϑα σέλαι πυρός. ἀλλά μιν οὐδ᾽ ὡς 
ἐντανύσαι δύνατο, μέγα δ᾽ ἔστενε κυδάλιμον κῆρ. 
ὀχϑήσας δ᾽ ἄρα εἶπεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 
ὦ πόποι, ἦ μοι ἄχος περί τ᾽ αὐτοῦ καὶ περὶ πάντων. 
οὔ τι γάμου τοσσοῦτον ὀδύρομαι ἀχνύμενός περ" 
εἰσὶ καὶ ἄλλαι πολλαὶ ᾿Δ4χαιίδες,. αἵ μὲν ἐν αὐτῇ 
ἄλλῃσιν πολίεσσιν" 
ἀλλ᾽ εἰ δὴ τοσσόνδε Bing ἐπιδευέες εἰμὲν 
ἀντιϑέου Ὀδυσῆος. ὅ T’ οὐ δυνάμεσϑα τανύσσαι 
τόξον᾽ ἐλεγχείη δὲ καὶ ἐσσομένοισι πυϑέσϑαι.““ ΄ " 256 


Ἰ 21. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Φ. τ9 


240 


245 


250 


Vgl. 233. κυδάλιμον κῆρ ist Ac- 
cusativ. [Anhang.] 

248. Erstes Hemistich = Ψ 143 
und in dem Formelverse z 355, 
zweites Hemistich: zu ß 302. 

249. Erstes Hemistich = T 293. 
αὐτοῦ, für ἐμοῦ αὐτοῦ. Kr. Di. 
51, 2,4. 

250. Zweites Hemistich = ὃ 104. 
X 424. τοσσοῦτον: statt des korre- 
lativen ὅσσον folgt 253 ein leb- 
hafter Gegensatz mit ἀλλά, wie 
& 144. χ 51. 

252. ἄλλῃσιν πολ. ist noch von 
ἐν abhängig. Kr. Spr. 68, 9. 

253. ἀλλ᾽ el δή: bei der zu 250 
bemerkten Beziehung von ἀλλά auf 
τοσσοῦτον schwebt hier ὀδύρομαι 
als Hauptsatz vor: nein, darüber 
Jammere ich, wenn wirklich. 
to6oovds mit hinweisendem δέ: 
so sehr, wie sich hier zeigt. — 
βίης ἐπιδευέες, wie 185, in kompa- 
rativer Bedeutung robore inferiores 
mit dem Genitiv Ὀδυσῆος, wie nach 
Komparativ. (Anhang.] 

254. ὅ τ᾽ d.i. ὅτι re, weil, so- 
fern, motiviert das τοσσόνδε ἐπι- 
δευέες. 

255. ἐλεγχείη δέ: der bei ἀλλά 253 
vorschwebende allgemeine Gedanke 


80 21. OATZXEIAZ 9. 


τὸν δ᾽ αὖτ᾽ "Avrivoog προσέφη ᾿Ευπείϑεος υἱός" 
» Εὐρύμαχ᾽, οὐχ οὕτως ἔσται" 
νῦν μὲν γὰρ κατὰ δῆμον ἑορτὴ τοῖο ϑεοῖο 
ἁγνή" τίς δέ κε τόξα τιταίνοιτ᾽ ; ἀλλὰ ἕκηλοι 
κάτϑετ᾽ " ἀτὰρ πελέκεάς γε καὶ εἴ κ᾽’ εἰῶμεν ἅπαντας 26 
Eotdusv' οὐ μὲν γάρ τιν᾽ ἀναιρήσεσϑαι ὀίω, 
ἐλϑόντ᾽ ἐς μέγαρον “αερτιάδεω Ὀδυσῆος. 
ἀλλ᾽ ἄγετ᾽, οἰνοχόος μὲν ἐπαρξάσθϑω δεπάεσσιν, 
ὄφρα σπείσαντες καταϑείομεν ἀγκύλα τόξα" 
ἠῶϑεν δὲ κέλεσϑε Μελάνϑιον αἰπόλον αἰγῶν 26 
αἷγας ἄγειν, α΄ πᾶσι μέγ᾽ ἔξοχοι αἰπολίοισιν, 
ὄφρ᾽ ἐπὶ μηρία ϑέντες ᾿Δπόλλωνι κλυτοτόξῳ 
τόξου πειρώμεσϑα καὶ ἐχτελέωμεν ἄεϑλον." 

ὡς ἔφατ᾽ "Avtivoog, τοῖσιν 


ὀδύρομαι wird hier seinem Inhalt 
nach entwickelt, zu ß 273. & 406 
und ὦ 433—435, und bildet zu dem 
vorhergehenden 'Nebensatz eine Art 
von neuem Nachsatz. — καὶ ἐσσο- 
μένοισι πυϑέσϑαι: zu y 204. 

256 = a 383. 6 641. o 477. 
σ 284. 

257. οὐχ οὕτως ἔσται ἃ. 1. diese 
Schande soll uns nicht treffen: 255. 
— γνοέεις δὲ καὶ αὐτός: vgl. 2 560, 
ist eine Berufung auf die Einsicht 
seines Genossen. 

258. μέν fürwahr. Mit γάρ ja 
wird die folgende Frage und die 
sich daran schlielsende Aufforderung 
vorbereitet. --- ἑορτή das Fest: 
v 156. 276 ff. Übrigens ist dies in 
Homer die einzige Erwähnung eines 
regelmälsig wiederkehrenden Festes 
eines Gottes. Die Ausbildung eines 
geregelten Öffentlichen Gottes- 
dienstes gehört einer spätern Zeit 
an. — τοῖο ϑεοῖο, zu y 388, dieses 
Gottes, des Apollon, des Vorstehers 
der Bogenschützen: vgl. 267. 338. 
364. 365. χ 1. [Anhang. ] 

259. ἁγνή in nachdrücklich be- 
tonter Stellung, im engen Anschlufs 
daran die Frage: τίς bis rıralvorro 
wer würde da wohl spannen 
können. Antinoos benutzt die Fest- 
feier jetzt zum Aufschub des Bogen- 
spannens unter dem Vorwande, erst 


» 


δ᾽ ἐπιήνδανε μῦϑοο. 


νοἕεις δὲ καὶ αὐτός. 


den beleidigten Gott zu versöhner 
(264) und seine Hilfe zu erflehe 
(267 f. 279 £.), wie in der Ilias ge 
wöhnlich der Schulsfertige dem 
Apollon ein Opfer gelobt: vgl. 2 
119 f. #872 f. — ἀλλά d.i. nein. - 
ἕκηλοι ruhig ἃ. i. ohne euch 2 
beunruhigen. 
260. ἀτὰρ πελέκεάς γε, mit Nach 
druck dem καὶ el mE vorangestellt 
vgl. 9 223. καὶ ei κ᾿ εἰῶμεν (gleic 
ἐῶμεν): als Nacken liegt ein καλά 
ἂν ἔχοι im Gedanken, was eri 
seiner lebhaften Rede verschwei σ' 
Kr. Di, 65,5, 4: 
261. En ‘für sich au 
nehmen’, forttragen. 
262 = πὶ 104. 
263 — 0 418. 
264. Vgl.0419. σπείσαντες Haup 
begriff des Gedankens: zu 267. [0] 
Spende ist hier ein vorläufiger ΕἸ 
satz für das 267 in Aussicht δῖ 
nommene grölsere Opfer. er . 
266. Vgl. 9218. v174. αἰπολίοισιν, 
lokaler Dativ: “unter’ den Zie- 
genherden. ἃ 
«207, ἐπί zu ϑέντες, ΗἨδυρυθο ΡΥ 
des Absichtsatzes: damit w 
erst — darbringen und FE 
vgl. 8 436. — μηρία: zu y 456. 
208 = 180. 
269. Vgl. zu 143. 


’ 


᾿ 


“ποῖσι δὲ κήρυκες μὲν ὕδωρ ἐπὶ χεῖρας ἔχευαν. 
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270 


κοῦροι δὲ χρητῆρας ἐπεστέψαντο ποτοῖο. 

νώμησαν δ᾽ ἄρα πᾶσιν ἐπαρξάμενοι δεπάεσσιν. 

οἱ δ᾽ ἐπεὶ οὖν σπεῖσάν τε πίον 9’, ὅσον ἤϑελε ϑυμός. 
τοῖς δὲ δολοφρονέων μετέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


κέκλυτέ μευ, μνηστῆρες ἀγακλειτῆς βασιλείης" 27 


σι 


[ὕφρ᾽ εἴπω, τά μὲ ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι κελεύει") 
Εὐρύμαχον δὲ μάλιστα καὶ "Avrivoov ϑεοειδέα 
Alooou’, ἐπεὶ καὶ τοῦτο ἔπος κατὰ μοῖραν ἔειπεν. 
νῦν μὲν παῦσαι τόξον, ἐπιτρέψαι δὲ ϑεοῖσιν" 


ἠῶϑεν δὲ ϑεὸς δώσει κράτος, ᾧ κ᾽ ἐθέλῃσιν. 


280 


ἀλλ᾽ ἄγ᾽ ἐμοὶ δότε τόξον ἐύξοον, ὄφρα μεϑ᾽ ὑμῖν 
χειρῶν καὶ σϑένεος πειρήσομαι, ἤ μοι ἔτ᾽ ἔστιν 
ἴς, οἵη πάρος ἔσκεν ἐνὶ γναμπτοῖσι μέλεσσιν. 

ἦ ἤδη μοι ὕλεσσεν ἄλη τ᾽ ἀκομιστίη te.“ 


ὡς ἔφαϑ᾽, οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ὑπερφιάλως νεμέσησαν. 


δείσαντες. μὴ τόξον ἐύξοον ἐντανύδειεν. 

᾿Δντίνοος δ᾽ ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽’ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν᾽ 
„& δειλὲ ξείνων, ἔνι τοι φρένες οὐδ᾽ ἠβαιαί. 

οὐκ ἀγαπᾶς, ὃ ἕκηλος ὑπερφιάλοισι μεϑ᾽ ἡμῖν 


δαίνυσαι, οὐδέ τι δαιτὸς ἀμέρδεαι, αὐτὰρ ἀκούεις 


290 


ύϑων ἡμετέρων καὶ ῥήσιος; οὐδέ τις ἄλλος 


270. Vgl. zu α 146. 


270—273 = y 338 — 340. 342. 
I 174—177. 

273. Vgl. zu y 342. 

274 — 61. 

275. 276 = 0.468. 469. σ 351. 352. 
[Anhang.] 


278. Zweites Hemistich = # 141. 
397. O 206. τοῦτο ἔπος. durch die 
folgenden, eine Aufforderung ent- 
haltenden Infinitive näher erklärt. 
— ἔειπεν, der zuletzt genannte 
Antinoos. 

279. ἐπιτρέψαι δὲ ϑεοῖσιν, zu 
z 502, in Bezug auf das Gelingen 
‚des Bogenspannens. 

ἡ 280. ϑεὸς dwosı, wie & 444. Das 
Ganze ein Zusatz aus den eignen 
Gedanken des Odysseus, welcher 
πιτρέψαι are. bestütigend erläutert. 
— ἐθέλῃσιν: Konj. in futurischem 
Sinne, 


Homers Odyssee. II. 2. 


281. ἀλλ᾽ ἄγ᾽ ἐμοὶ δότε (= ὃ 669. 
ß 212) der Inhalt des λέσσομαι 278. 
— μεϑ᾽ ὑμῖν “unter euch’, vor 
euch. 

282. 7 
— an. 

283. Vgl. 4 394. A 669. 

284. ἀκομιστίη, mit gedehnter 
Pänultima, wie arıuimoıw ν 142. 
Zum Gedanken % 232f. [Anhang.] 

285 = o 481. 

287. Vgl. zu 84. 

288. ἃ δειλὲ ξείνων — ἕ 861: 
vgl. zu φ 80. — ἔνε bis ἠβαιαί: 
vgl. & 141. σ 355. 

289. 0 dals. — ὑπερφιάλοισι hier 
nicht in tadelndem Sinne, sondern: 
übermächtig. 

290. αὐτάρ vielmehr, ja. 

291. oöde rıs und doch keiner: 
parataktischer Konzessivsatz. 


6 


— ἡ (284) = utrum 
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ἡμετέρων μύϑων ξεῖνος καὶ πτωχὸς ἀκούει. 

οἶνός 68 τρώει μελιηδής, ὅς te καὶ ἄλλους 
βλάπτει, ὃς ἄν μιν χανδὸν ἕλῃ μηδ᾽ αἴσιμα πίνῃ. 
οἶνος καὶ Κένταυρον, ἀγακλυτὸν Εὐρυτίωνα, 298 
ἄασ᾽ Evi μεγάρῳ μεγαϑύμου Πειριϑόοιο, 
ἐς Παπίϑας ἐλϑόνϑ᾽. ὁ δ᾽ ἐπεὶ φρένας ἄα 
μαινόμενος κάκ᾽ ἔρεξε δόμον κάτα Πειριϑόοιο. 
ἥρωας δ᾽ ἄχος εἷλε, διὲκ προϑύρου δὲ ϑύραξε 
ἕλκον ἀναΐξαντες, ἀπ᾽ οὔατα νηλέι χαλκῷ 800 
ῥῖνάς τ᾿ ἀμήσαντες" ὁ δὲ φρεσὶν ἧσιν ἀασϑεὶς 
ἤιεν ἣν ἄτην ὀχέων ἀεσίφρονι ϑυμῷ. 

ἐξ οὗ Κενταύροισι καὶ ἀνδράσι νεῖκος ἐτύχϑη, 
οἵ δ᾽ αὐτῷ πρώτῳ κακὸν εὕρετο οἰνοβαρείων. 
ὧς καὶ σοὶ μέγα πῆμα πιφαύσκομαι, αἴ κε τὸ τόξον 806 
ἐντανύσῃς" οὐ γάρ τευ ἐπητύος ἀντιβολήσεις | 
ἡμετέρῳ Evi δήμῳ. ἄφαρ δέ δε νηὶ μελαίνῃ 

εἰς Ἔχετον βασιλῆα, βροτῶν δηλήμονα πάντων, 
ἔνϑεν δ᾽ οὔ τι σαώσδεαι. 


πέμψομεν" 


292. καὶ πτωχός und zumal ein 
Bettler. 

293. τρώει stimulat, sticht 
(reizt). — ὅς τε καὶ ἄλλους = ν 218. 
I 553. [Anhang.] 

294. ὃς ἄν, der Singular nach 
dem Plural ἄλλους distributiv, mit 
iterativrem Konjunktiv. 

295. oivog Anaphora aus 293. — 
Edovriov, bei Spätern auch Evev- 
τος genannt (Ovid. Met. XII 220), 
war zur Hochzeit des Lapithen- 
königs Peirithoos geladen, und 

wollte diesem in der Trunkenheit 
seine Neuvermählte Hippodameia 
(B 742) entführen, hier κάκ᾽ ἔρεξε 
298, worüber der "berühmte Kampf 
der Lapithen und Kentauren ent- 
stand 303. 

297. ἄασεν “verblendete’, be- 
nebelte: vgl. σ 391. 

298. κακά Frevelthaten. 

299. ἥρωας, nämlich Μαπίϑας. — 


διὲκ προϑύρου δὲ ϑύραζε — 6386, 


durch den ThHorwbe hinaus. 
300. οὔατα κτέ. : vgl. σ 80. 
801. φρεσὶν ἦσιν ἀασϑείς: vgl. 
I 537. A 340. 


σεν οἴνῳ, 


ἀλλὰ ἕκηλος 


802. ὀχέων wie eine Last mit. 
sich schleppend: vgl. ἡ 211. ΤῈ 
619. Beachte den engen Zusammen- 
hang des kausalen Partizips ἀασϑείς, 
mit dem Hauptgedanken: ver- 
blendet, mufste er nun die Folgen 
dieser Verblendung (sein Unheil) 
mitsich dauernd herumschleppen, 
wovon 305 die Nutzanwendung fü 
Odysseus gemacht wird. [Anhang.] | 

303. ἐξ οὗ deshalb. — ἀνδράσι, 
den Lapithen im Gegensatz zu 
Κένταυροι, die als ganz rohe und 

wilde Unholde, φῆρες ὀρεσπκῷον 
λαχνήεντες A 208. Β 148 erscheinen 
— νεῖκος ἐτύχϑη, wie A 671. 

304. ol αὐτῷ zu εὕρετο, das Me 
dium mit beigefügtem Reflexiv. Z 
Kr. Di. 52, 10,2. 

306. τεῦ ‘von irgend einem 
ist von ἐπητύος abhängig: zu ß 206 

307. de sondern. 


‚308 = 6 85. 117. 
309. σαώσεαι du wirst hei 
davonkommen. — ἀλλά bis πῖνε 


το ξ 167f. Mit dieser Aufforderung 
kehrt die Rede zu dem Ausgangs 
punkte 289 zurück, Sinn: drum sei 


39. Ὁ» 


zufrieden, hier ruhig trinken zu 
können. 

310. und’ ἐρέώδαινε, Imperativ 
praes.: und suche keinen Wett- 
| iter. — κουροτέροισιν, 
wie 4 316: Kr. Di. 23, 5, 1. 

V.311—358. Penelope tritt ein für 
Odysseus; Entscheidung des Tele- 
machos und Entfernung der Penelope. 

8312. 313 = v 294. 295. 

314. ἔλπομαι, wie sperare, auch 
von der Furcht. — Zweites He- 
mistich = ὦ 172. 

815. γερσίν ts βίηφέ re: zu υ 237. 
— πιϑήσας folgend, nachgebend, 
wie X 107. 4 235: vgl. ν 143. 
817. οὐδέ ne quidem. — τοῦτο 
durch γέ betont: ein so hohes Ziel. 
— ἐνὶ στήϑεσσιν ἔολπεν: zu v 328. 
Sachlich vgl. 281 ff.. 

318. unde auch nicht: wie er 
selbst nicht an einen solchen Erfolg 
denkt, so braucht auch ihr nicht 
deswegen euch Sorgen zu machen. 
— τοῦ γ᾽ εἵνεκα ist mit dem Haupt- 
begriff des Satzes ἀχεύων zu ver- 
binden. ϑυμὸν ἀχεύων — E 869. 
2461. 7566. [Anhang.] 


 mivd τε, und’ ἐρίδαινε μετ᾽ ἀνδράσι κουροτέροισιν ."“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια᾽ 
„Avtivo’, οὐ μὲν καλὺν ἀτέμβειν οὐδὲ δίκαιον 
ξείνους Τηλεμάχου, ὕς κεν τάδε δώμαϑ' ἵκηται. 

, ἔλπεαι, al χ᾽ ὁ ξεῖνος Ὀδυσσῆος μέγα τόξον 
ἐντανύσῃ χερσίν τε βίηφί τε ἧφι πιϑήσας. 315 
οἴκαδέ μ᾽ ἄξεσϑαι καὶ ξὴν ϑήσεσϑαι ἄκοιτιν; 
οὐδ᾽ αὐτός που τοῦτό γ᾽ ἐνὶ στήϑεσσιν EoAmev' 
μηδέ τις ὑμείων τοῦ γ᾽ εἵνεκα ϑυμὸν ἀχεύων 
ἐνθάδε δαινύσϑω.,. ἐπεὶ οὐδὲ μὲν οὐδὲ ἔοικεν." 

τὴν δ᾽ αὖτ᾽ Εὐρύμαχος Πολύβου πάις ἀντίον ηὔδα" 
κούρη Ἰκαρίοιο, περίφρον Πηνελόπεια, 
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310 


320 


οὔ τί σε τόνδ᾽ ἄξεσϑαι ὀιόμεϑ'. οὐδὲ ἔοικεν, 

ἀλλ᾽ αἰσχυνόμενοι φάτιν ἀνδρῶν ἠδὲ γυναικῶν, 
μή ποτέ τις εἴπῃσι κακώτερος ἄλλος ’Ayaıov‘ 

‘m πολὺ χείρονες ἄνδρες ἀμύμονος ἀνδρὸς ἄκοιτιν 
μνῶνται, οὐδέ τι τόξον ἐύξοον ἐντανύουσιν 
ἀλλ᾽ ἄλλος τις, πτωχὸς ἀνήρ, ἀλαλήμενος ἐλϑὼν 


325 


319. οὐδὲ μὲν οὐδὲ ἔοικεν — 
M 212, auch wahrlich nicht, 
nicht einmal ziemt 68, nämlich 
ἀχεύειν, zu γ 27. ε 212. 

320.321 —= 7434. 435. Wie'o 434, 
antwortet hier Eurymachos an Stelle 
des Antinoos, der wegen seines hef- 
tigen Charakters zu einer ruhigen 
Erwiderung nicht geeignet war. 

322. οὐδὲ ἔοικεν, nämlich ὀέεσϑαι, 
parenthetisch, bestätigt 318 f. 

323. ἀλλ᾽ αἰσχυνόμενοι: als Haupt- 
gedanke für dies kausale Partizi- 
pium ist zu denken: wir handeln so: 
zu 72. 

324 = X 106, vgl. & 275. un un- 
mittelbarer Ausdruck der Besorgnis: 
dals nur nicht. — κακώτερος ein 
geringerer. 

325. πολὺ χείρονες viel ge- 
ringere d. i. schwächere, als 
Odysseus: vgl. ὃ 333 ἢ, 

326. οὐδέ τι κτέ. begründet πολὺ 
χείρονες. — ἐντανύουσιν, das Prä- 
sens von der Fühigkeit. 

327. πτωχὸς ἀνήρ ein Bettel- 
mann. — ἀνὴρ ἀλαλήμενος ἐλϑών 
= ν 333. 

6* 
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ῥηιδίως ἐτάνυσσε βιόν, διὰ δ᾽ ἧκε σιδήρου. 
ὡς ἐρέουσ᾽, ἡμῖν δ᾽ ἂν ἐλέγχεα ταῦτα yEvorro.“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 33 
» Εὐρύμαχ᾽, οὔ πῶς ἔστιν ἔυκλεῖας κατὰ δῆμον 
ἔμμεναι, οἱ δὴ οἶκον ἀτιμάξοντες ἔδουσιν 
ἀνδρὸς ἀριστῆος᾽ τί δ᾽ ἐλέγχεα ταῦτα τίϑεσϑε; 
οὗτος δὲ ξεῖνος μάλα μὲν μέγας ἠδ᾽ ἐυπηγής. 
πατρὸς δ᾽ ἐξ ἀγαϑοῦ γένος εὔχεται ἔμμεναι υἱός. 
ἀλλ᾽ ἄγε οἱ δότε τόξον ἐύξοον, ὄφρα ἴδωμεν. 
ὧδε γὰρ ἐξερέω, τὸ δὲ καὶ τετελεσμένον ἔσται" 
ei κέ μιν ἐντανύσῃ, δώῃ δέ ol εὖχος ᾿4πόλλων., 
E6060 μιν χλαῖνάν TE χιτῶνά τε εἵματα καλά, 


ὦν 


δώσω δ᾽ ὀξὺν ἄκοντα, κυνῶν ἀλκτῆρα καὶ ἀνδρῶν, 840. 


καὶ ξίφος ἄμφηκες,. δώσω δ᾽ ὑπὸ ποσσὶ πέδιλα, 

πέμψω δ᾽, ὅππῃ vv κραδίη ϑυμός τε κελεύει." 
τὴν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 

„unteo ἐμή, τόξον μὲν ᾿4χαιῶν οὔ τις ἐμεῖο 


“" 


d 


κρείσσων, ᾧ κ᾽ ἐθέλω, Ödusval τε καὶ ἀρνήσασϑαι, 345 
οὔϑ᾽ ὅσσοι κραναὴν To chenn κάτα κοιρανέουσιν, | 
Ἤλιδος ἱπποβότοιο" 


er: 


009 ὅσσοι νήσοισι πρὸς 


828 = ὦ 177. 

329. Vgl. ξ 286 und X 108. 

332. ἔμμεναι, οἵ ἃ. 1. τούτους 
ἔμμεναι, ol, wozu ἐυκλεῖας das 
Prädikat ist, — ἀτιμάξοντες: vgl. 
σ 144 arıuddovres ἄκοιτιν. 

333. Erstes Hemistich = ὦ 460. 
O 489. P 203. Die Frage τί de — 
τίϑεσϑε enthält eine Folgerung aus 
dem Vorhergehenden, vgl. 259: da 
ihr so schon euren guten Ruf ein- 
gebülst habt. — ἐλέγχεα Prädikat 
zu ταῦτα, wie 329; ταῦτα: was die 
Leute sagen werden (325 ff... — 
τίϑεσθϑε stellt euch hin als, 
haltet für. 

335. Vgl. & 113. γένος Acc. des 
Bezugs, da das speziellere υἷός 
als Sohn: vgl. & 207. — εὔχεται 
ἔμμεναι: zu ἃ 180. [Anhang.] 

336. Vgl. 281. 

337. Vgl. zu 487. 

338. δώῃ bis “πόλλων, wie % 7. 
H 81. 11 725, ähnlich ı 317. H 154, 


zu ῳ 258, mit chiastischer Stellung 
zum Vorhergehenden, enthält dafü 
die Vorbedingung. 
339 — π 79. ρ 550. 
340 —= ὃ 531. Speer und Schwer 
zur Anerkennung für die bewiesen 


und ἀρνήσασϑαι, v 
aber sind von κρείσσων Kr 
— μέν fürwahr. (Anhang. ] 

345. κρείσσων, nämlich ἐστί, ha 
mehr Macht. — ᾧ κ᾽ 298 
die erste Person, weil der Sin 
des Hauptgedankens ist: ich hab 
vor allen die Macht. Beziehung 
auf Baeı 

"346 = α 247. π 124. 

347. νήσοισι, die α 246. ı 24 | 
nannten, lokaler Dativ. — προῦ 
Ἤλιδος von Elis her ἃ. i. Eli 
gegenüber. Kr. Di. 68, 37, 2. 


En ὥϑε 


348. βιήσεται wird gewaltsam 
bhalten mit dem korrespon- 
lierenden Begriff ἀέκοντα, wie 
δ 646 βίῃ ἀέκοντος, vgl. H 197. 
849. καὶ καϑάπαξ sogar ein für 
lemal. καϑάπαξ ξείνῳ, dies Zu- 
jammentreffen von zwei & nur hier. 
— φέρεσθαι "um ihn mit sich 
ortzutragen’ von δόμεναι ab- 
ängig, Verg. Aen. V 307: dabo 
erre bipennem. 


850—358 = α 356-364. Vel. Z 
90—493 und zu r 602. Die Ent- 
ernung der Penelope ist notwendig, 
it sie nicht Zeugin des Rache- 
erks ist. Sie schläft ruhig während 
es ermorden: vgl. 357. mit 
16 ff. 


V. 359—434. Wie Odysseus den 
ogen erhält, ihm spannt und den 
l durch die Axte schie/st. 


359. Eurymachos hatte den Bogen 
h 245 f. am Sessel beim Feuer- 
e aus der Hand gelegt. — φέρε 
pf. begann fortzutragen, um 
en 234f. erhaltenen Auftrag zu 
füllen. [Anhang.] 
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τῶν οὔ τίς μ᾽ ἀέκοντα βιήσεται, al κ᾽ ἐθέλωμι 
ol καϑάπαξ ξείνῳ δόμεναι τάδε τόξα φέρεσϑαι. 
ἀλλ᾽ εἰς οἶχον ἰοῦσα τὰ σ᾽ αὐτῆς ἔργα κόμιξε. 
στόν τ᾿ ἠλακάτην Te, καὶ ἀμφιπόλοισι κέλευε 
ἔργον ἐποίχεσϑαι. τόξον δ᾽ ἄ 
πᾶσι, μάλιστα δ᾽ ἐμοί. τοῦ γὰρ κράτος ἔστ᾽ ἐνὶ οἴκῳ." 
ἡ μὲν ϑαμβήσασα πάλιν οἰκόνδε βεβήκειν" 
παιδὸς γὰρ μῦϑον πεπνυμένον ἔνϑετο ϑυμῷ. 
ἐς δ᾽ ὑπερῷ ἀναβᾶσα σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 
κλαῖεν ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆα φίλον πόσιν. ὄφρα οἱ ὕπνον 
ἡδὺν ἐπὶ βλεφάροισι βάλε γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 
αὐτὰρ ὁ τόξα λαβὼν φέρε καμπύλα δῖος ὑφορβός" 
μνηστῆρες δ᾽ ἄρα πάντες ὁμόκλεον ἐν μεγάροισιν" 
ὧδε δέ τις εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων᾽ 
πῇ δὴ καμπύλα τόξα φέρεις, ἀμέγαρτε συβῶτα, 
πλαγκτέ; τάχ᾽ αὖ σ᾽ ἐφ᾽ ὕεσσι κύνες ταχέες κατέδονται 
οἷον ἀπ᾿ ἀνθρώπων, οὺς ἔτρεφες, εἴ κεν ᾿Δπόλλων 
ἡμῖν ἵἱλήκῃσι καὶ ἀϑάνατοι ϑεοὶ ἄλλοι." 365 


350 


νδρεσσι μελήσει 


355 


360 


360. Erstes Hemistich: zu v 373, 
zweites — 367. χ 211. . ὁμόκλεον 
schrieen laut, unter Drohungen, 
wie 368. 


361 = ß 324. 0769. 0 482. v 375. 
Vgl. zu # 328. 

362. Vgl. ρ 219. πῇ δή “wohin 
doch’, wie # 281, als Ausdruck 
der Verwunderung. — ἀμέγαρτε 
unbeneidet, unselig. 


363. mAayste du Herumtrei- 
ber, der du nicht hierher, sondern 
zu deinen Säuen gehörst; daher 
sogleich ἐφ᾽ ὕεσσι und ἀπ᾿ ἀνϑρώ- 
πων. [Anhang.] 

364. οἷον ἀπό, wie ı 192, T 829, 
— οὺς ἔτρεφες, ein Zusatz zu κύνες, 
der spät nachfolgt als Ausdruck 
der steigenden Erbitterung, die das 
Schlimmste noch beizufügen treibt. 
Die Freier wollen nämlich, wenn 
der Wettkampf zu ihrem Siege 
ausschlägt, den Eumaios auf seinem 
Gehöfte töten und den Leichnam 
seinen eignen Hunden zum Fralse 
vorwerfen: vgl. X 66—69. 

365. [Anhang.] 
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ὡς φάσαν, αὐτὰρ ὃ ϑῆκε φέρων αὐτῇ ἐνὶ χώρῃ. 

δείσας. οὕνεκα πολλοὶ ὁμόκλεον ἐν μεγάροισιν. 

Τηλέμαχος δ᾽ ἑτέρωϑεν ἀπειλήσας ἐγεγώνειν" 

ἄττα, πρόσω φέρε τόξα᾽ τάχ᾽ οὐκ ἐὺ πᾶσι πιϑήσεις" | 

un σὲ καὶ ὁπλότερός πὲρ ἐὼν ἀγρόνδε δίωμαι 37 

βάλλων χερμαδίοισι" βίηφι δὲ φέρτερός εἰμι. 

αἱ γὰρ πάντων τόσσον. ὅσοι κατὰ δώματ᾽ ἔασιν, 

μνηστήρων χερσίν τὲ βίηφί τὲ φέρτερος εἴην" 

τῷ κε τάχα στυγερῶς τιν᾽ ἐγὼ πέμψαιμι νέεσϑαι | 

ἡμετέρου ἐξ οἴκου, ἐπεὶ κακὰ unyavonvraı.“ 81δ᾽ 
ὡς ἔφαϑ', οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἐπ’ αὐτῷ ἡδὺ γέλασσαν 

μνηστῆρες, καὶ δὴ μέϑιεν χαλεποῖο χόλοιο 

Τηλεμάχῳ. τὰ δὲ τόξα φέρων ἀνὰ δῶμα συβώτης 

ἐν χείρεσσ’ Ὀδυσῆι δαΐφρονι ϑῆκε παραστάς. 

ἐκ δὲ καλεσσάμενος προσέφη τροφὸν Εὐρύκλειαν᾽" 88 

„ Τηλέμαχος κέλεταί 68, περίρρων Εὐρύκλεια, 


366. αὐτῇ ἐνὶ χώρῃ auf der- 
selben Stelle, wo er gerade sich 
befand: zu π 138. 

368. ἀπειλήσας: zu v 272. 

369. ἄττα Väterchen: zu π 31. 
— τάχ᾽ οὐκ ἐὺ πᾶσι πιϑήσεις, das 
Futurum, weil τάχ᾽ οὐκ &v auf die 
zukünftige Folge hinweist: bald 
soll es dir schlecht bekommen, 
allen zu gehorchen statt mir allein: 
zu x 27. πᾶσι πιϑεῖν eine sprich- 
wörtliche Redensart in allitterieren- 
‚der Form, wie unser: es allen recht 
machen. 

370. un drohend: dals nur 
nicht. — ὁπλότερος jünger als 
du. — Telemachos stellt der mals- 
losen Drohung der Freier eine viel 
geringere gegenüber, in der er sich 
als einen schwachen, im Waffen- 
handwerk noch nicht geübten Jüng- 
ling hinstellt, der wohl einen Diener 
fortjagen könne, aber nicht die 
Freier. 

371. Zweites Hemistich: vgl. & 6. 
u 246. βάλλων Präs. werfend 
nach, nicht: treffend. 

372. τόσσον, nämlich ὅσον σοῦ. 

373. Vgl. u 246. μνηστήρων eine 
nachdrucksvolle Apposition zu πάν- 
τῶν, daher nicht. in der Form 


μνηστῆρες zum Relativsatz gezogen 
vgl. & 175, 

374. τῷ κε τάχα στυγερῶς — ψ 38 
II 723. τῷ dann, den Wunse 
aufnehmend. — τινὰ mancher 
wobei er an alle Freier denkt. 

375. Zweites Hemistich — og 4% 

376. Vgl. zu v 358. Die Frei 
brachen über Telemachos in ei 
frohes Gelächter aus, weil derselk 
den Eumaios zurechtgewiesen un 


ihre eigne Überlegenheit ane 
kannt hatte. * 
377. δή nunmehr — uedu 


Imperf., mit ablativ. Genitiv χόλοι 
liefsen allmählich ab. Kr. D 
41, 18, 3. [ 
378. Τηλεμάχῳ “zu gunst 
des Telemachos’, von der ganz 
Redensart μέϑιεν χόλοιο abhängt 
während wir in Beziehung 
auf χόλοιο sagen: gegen Tel: 
machos. Τὶ 
‘379. Erstes Hemistich — X 52 
330 = τ 1. 
381. Eumaios beruft sich ἃ 
Telemachos, nicht auf Odysseus, we 
er nicht weils, dafs Eurykleia 746 
den Odysseus erkannt hat. 1 
übrigen vgl. zu 235. 


ΔΑ. 8. 9.3 


κλήισεν δῷ 


882 —385 --- 236—239. Das Sub- 
jekt zu προβλώσκειν ist im Acc. 
aus ἢν δέ τις — ἀκούσῃ zu ent- 
nehmen, und das Ganze hier ab- 
hängig von κέλεται 381. 

386. 387 = 29. 30. Vgl. zu ρ 57. 
388. Vgl. Q 572. dAro eilte, 
nachdem FEumaios sich entfernt 
hatte. Vgl. 240 ἢ, 


389. ἐνερκέος, wie I 472, gut 
amfriedigt, durch die Hofmauer. 

390. αἰϑούσῃ, nämlich αὐλῆς. 
891. βύβλινον von Byblos, dem 
Bast der Papyrospflanze, bereitet: 
dergleichen in Ägypten geflochtene 
Schiffsseille kamen durch phöni- 
tische Kaufleute als Ware nach 
Griechenland. — ἐπέδησεν zuband, 
indem er den Riegel damit fest- 
band um der grölsern Festigkeit 
willen: vgl. 241. — αὐτός, im Ge- 
gensatz zu der eben an einem 
äulsern Objekt vollzogenen Thätig- 
teit. [Anhang.] 
892 -- 243, 
893. εἰσορόων OÖ. d.i. den Blick 
auf Odysseus gerichtet. — ἔδη τόξον 
ἐνώμα, wie 245, 


κεῖτο δ᾽ ὑπ᾽ ehe ὅπλον νεὸς ἀμφιελίσσης 
βύβλινον, ᾧ ῥ᾽ ἐπέδησε ϑύρας, ἐς δ᾽ ἤιεν αὐτός. 
ξξετ᾽ ἔπειτ᾽ ἐπὶ δίφρον ἰών, ἔνϑεν περ ἀνέστη. 
εἰσορόων Ὀδυσῆα. 6 δ᾽ ἤδη τόξον ἐνώμα 

πάντῃ ἀναστρωφῶν, πειρώμενος ἔνϑα καὶ Evde, 
μὴ κέρα ἷπες ἔδοιεν ἀποιχομένοιο ἄνακτος. 

ὧδε δέ τις εἴπεσκεν ἰδὼν ἐς πλησίον ἄλλον" 

„N τις ϑηητὴρ καὶ ἐπίκλοπος 
N ῥά νύ που τοιαῦτα καὶ αὐτῷ οἴκοϑιε κεῖται, 
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κληῖσαι μεγάροιο ϑύρας πυκινῶς ἀραρυίας. 

ἣν δέ τις ἢ στοναχῆς ἠδ κτύπου ἔνδον ἀκούσῃ 

ἀνδρῶν ἡμετέροισιν ἐν ἔρκεσι, μή τι ϑύραζξε 

προβλώσκειν, ἀλλ᾽ αὐτοῦ ἀκὴν ἔμεναι παρὰ ἔργῳ." 385 
ὡς ἄρ᾽ ἐφώνησεν, τῇ δ᾽ ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος. 

κλήισεν δὲ ϑύρας μεγάρων ἐὺ ναιεταόντων. 
σιγῇ δ᾽ ἐξ οἴχοιο Φιλοίτιος ἄλτο ϑύραζξε. 

ἔπειτα ϑύρας ἐυερκέος αὐλῆς. 


390 


395 


ἔπλετο τόξων 


894. πειρώμενος motiviert ἄνα- 
στρωφῶν. --- ἔνϑα καὶ ἔνϑα: zu 
246. 

395. un mit ἔδοιεν unmittelbarer 
Ausdruck der Besorgnis, der zeı- 
ewusvog motiviert: besorgt, es 
möchten zerfressen haben, 
vgl. π 179. — κέρα die Bogen- 
flügel. — iv ein Bohrwurm in 
Horn oder Holz. — ἀποιχομένοιο 
ἄνακτος -- δ 8. 460. 9296. ἄνακτος 
objektiv für ἑαυτοῦ: während der 
Abwesenheit des Besitzers. 

396. ἰδών den Blick richtend. 

397. ἢ τις ϑηητὴρ «te. fürwahr 
als ein ganz sonderlicher Be- 
schauer des Bogens, ein gar 
verschmitzter erwies er sich: 
d. i. nach der sorgfältigen Prüfung 
des Bogens mufs man glauben, dals 
er seine besondern geheimen Ge- 
danken dabei hat, etwas Besonderes 
im Schilde führt. Über τὶς, wozu 
καὶ ἐπίκλοπος die Ausführung gibt, 
zu σ 382, über ἔπλετο zu « 225. 
β 364. (Anhang.] 

398. ἢ ῥά νυ bis κεῖται: so dals 
er einen Vergleich mit diesem an- 
stellt. δὰ folgernd: nun, 
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ἢ ὅ γ᾽ ἐφορμᾶται ποιησέμεν" ὡς ἐνὶ χερσὶν | 
νωμᾷ ἔνϑα καὶ ἔνϑα κακῶν ἔμπαιος ἀλήτης." 400 
ἄλλος δ᾽ αὖτ᾽ εἴπεσκε νέων ὑπερηνορεόντων᾽ 
αἱ γὰρ δὴ τοσσοῦτον ὀνήσιος ἀντιάδειεν, 
ὡς οὗτός ποτε τοῦτο δυνήσεται ἐντανύσασϑαι."" 
ὡς ἄρ᾽ ἔφαν μνηστῆρες" ἀτὰρ πολύμητις Ὀδυσσεύς. 
αὐτίκ᾽ ἐπεὶ μέγα τόξον ἐβάστασε καὶ ἴδε πάντῃ, 405 
ὡς ὅτ᾽ ἀνὴρ φόρμιγγος ἐπιστάμενος καὶ ἀοιδῆς 
ῥηιδίως ἐτάνυσσε νέῳ περὶ κόλλοπι χορδήν, 
ἅψας ἀμφοτέρωθεν ἐυστρεφὲς ἔντερον olög, 


ELDER. 


ὡς ἄρ᾽ ἄτερ σπουδῆς τάνυσεν μέγα τόξον Ὀδυσσεύς. 
δεξιτερῇ δ᾽ ἄρα χειρὶ λαβὼν πειρήσατο νευρῆς" 410 
ἡ δ᾽ ὑπὸ καλὸν ἄειδε, χελιδόνι εἰκέλη αὐδήν. 


899. ποιησέμεν einen solchen 
Bogen anzufertigen. Kr. Di. 53, 
7,5. Sinn: oder er will diesen 
Bogen zum Modell nehmen. Durch 
diese Scherze sucht ein Teil der 
Freier seine Besorgnisse zu ver- 
decken. — ὡς begründender Aus- 
ruf. [Anhang.] 

400. κακῶν ἔμπαιος der nur im 


Schlechten erprobte, der 
nichtsnutzige: zu v 379, 
401 = ß 331. 


402. 7066000» mit ὡς in dem- 
Er Mafse wie (so gewils) 
ἃ. 1. da das Ganze ironisch gesagt 
a so wenig wie: zu ı 525. — 
ὀνήσιος ἀντιάσειεν möge er des 
Segens teilhaftig werden, 
Glück haben. [Anhang.] 

403. Das Subjekt des Hauptsatzes 
ist hier in dem Nebensatze beson- 
ders hervorgehoben, um οὗτος mit 
τοῦτο kontrastierend zusammen- 
treten zu lassen: dieser schwache 
Greis diesen mächtigen Bogen: zu 
4 169. [Anhang.] 

404. Erstes Hemistich = 
vgl. v 384, zweites = K 488. 


o 488, 


405. ER ἐπεί in nachdrucks- 
voller Stellung. 
406. ὅτε einmal. — ἐπιστάμενος 


kundig, nur hier mit Genitiv, 

sonst mit Infinitiv oder absolut. 
407. Erstes Hemistich = ı 328. 

κόλλοψ der Wirbel, ein kleiner 


"sang 


Pflock, durch dessen Umdrehen 
die Saiten der Phorminx an- unc 
abgespannt werden; ein neuer 
Wirbel bleibt fester in seinet 
runden Öffnung und dreht sich 
nicht so leicht zurück wie ein schon 
abgenutzter. 

408. ἀμφοτέρωϑεν an beiden 
Enden, hinter dem Stege und am 
Wirbel. — ἔντερον olög die Darm 
saite aus ‚dünnen Schafsdärmen. 

409. ἄτερ σπουδῆς sondei 
Mühe, entspricht dem ῥηιδίως 
407, Vergleichspunkt. Das Subjeki 
Ὀδυσσεύς (404) ist hier am Schlusse 
noch einmal wiederholt. — r&vvosi 
—= ἐνετάνυσεν: ZU τ 577. 

410. λαβών sc. νευρήν. — πειρή 
σατο νευρῆς er erprobte die 
nunmehr eingespannte Sehne, 
dem er sie an sich zog und durcl 
Wiederloslassen erklingen machte 
um zu sehen, ob sie noch gut unt 
dauerhaft wäre. Die Sehne wa 
aus Rindsdarm geflochten. 

411. ἡ δέ: chiastische Stellung 
zum vorhergehenden Satze, inden 
ἡ δέ unmittelbar νευρῆς aufnimmt: 
vgl. & 116. — ὑπὸ καλὸν ἄεισε 514 
schön darunter, untel 
dem Griff seiner Rechten, vgl. 2 
570. — αὐδήν im Stimmlaut 
Beide Ausdrück€ lassen die Sehne 
gleichsam als belebt erscheinen. 
[Anhang.] 
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89 


μνηστῆρσιν δ᾽ ἄρ᾽ ἄχος γένετο μέγα, πᾶσι δ᾽ ἄρα χρὼς 


2 ἔ 


ἐτράπετο. Ζεὺς δὲ μεγάλ᾽ ἔ 
γήϑησέν γ᾽ σὰς ER"; 


runs σήματα φαίνων" 
Re ἔπειτα πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
ὅττι ῥά οἵ τέρας ἧκε Κρόνου πάις ἀγκυλομήτεω. 


εἵλετο δ᾽ ὠκὺν ὀιστόν, ὅ ol παρέκειτο τραπέξῃ 
γυμνός" τοὶ δ᾽ ἄλλοι κοίλης ἔντοσϑε φαρέτρης 
κείατο, τῶν τάχ᾽ ἔμελλον ᾿4χαιοὶ πειρήσεσϑαι. 
τόν ῥ᾽ ἐπὶ πήχει ἑλὼν ἕλκεν νευρὴν γλυφίδας τε, 


αὐτόϑεν ἐκ δίφροιο καϑήμενος, ἧκε δ᾽ ὀιστὸν 


420 


ἄντα τιτυσκόμενος. πελέκεων δ᾽ οὐκ ἤμβροτε πάντων 
πρώτης στειλειῆς, διὰ δ᾽ ἀμπερὲς ἦλϑε ϑύραξε 

ἰὸς χαλκοβαρής. ὃ δὲ Τηλέμαχον προσέειπεν᾽ 
»Τηλέμαχ᾽, οὔ σ᾽ ὃ ξεῖνος ἐνὶ μεγάροισιν ἐλέγχει 


412. ἄχος γένετο befiel Wehe, 
vor Schrecken, bei dem hellen, 
Verderben drohenden Klang. 
χρὼς ἐτράπετο die Hautfarbe 
wandelte sich d. i. sie entfärb- 
ten sich, wie N 284. P 733: vgl. 
4 529. 

413. σήματα φαίνων 
4381. I 236. 

414 = v 353. 
415. ὅττι ῥά ol, Versanfang, wie 


B 353, 


΄ 


 ὕ271. 2 1771. N 675. ΞΞ 401. P 568. 


X 292: im zweiten Fulse Ρ 411, 655. 
X 439. — Κρόνου maıg ἀγκ. sonst 
in der Ilias. 

416. τραπέξῃ, in der Nähe seines 
Sessels: auf ihm lag auch der 
Köcher. ‚Vgl. v 259. 

419. τόν ῥ᾽ ἐπὶ πήχει ἑλών nach- 
dem er diesen Pfeil am Bug 
(am vordern “Auflager’, wo die 
Wurzelenden der beiden Hörner 
vermittelst eines metallenen Be- 
schlags zu einer Handhabe verbun- 
den waren) gefalst hatte, damit 
der Pfeil zwischen den Fingern 
beim Spannen sich nicht verrücke. 
Das Auflegen des Pfeiles auf die 


"Sehne ist selbstverständlich voran- 


gegangen. — γλυφίδες, wie 4 122, 


sind am Pfeile die Kerben (Ein- 
schnitte), von denen die unterste 
auf die Sehne aufgesetzt wurde, 
eine ändere, darüber befindliche 
möglich machte, dafs der Bogen- 


schütze den sonst glatten Pfeil 
zwischen Zeigefinger und Mittel- 
finger zusammenpressen und so die 
Sehne zum Schusse anziehen konnte. 
[Anhang. | 

420. αὐτόϑεν ἐκ δίφροιο, vgl. ν 56. 
T 77, von Ort und Stelle ἃ. 1. un- 
mittelbar vom Sessel aus, 
Dazu das ausführende Partizipium 
καϑήμενος: indem er “darauf? sals, 
Diesen δίφρος hatte ihm Telemachos 
v 259 hingestellt. 

421. Erstes Hemistich: zu 48. 
πελέκεων mit Bynizeeis zu lesen, 
mit δ᾽ οὐκ ἤμβροτε κτέ.: und nicht 
verfehlte er sämtlicher Äxte 
äulserstes Stielende ἃ. 1. der 
Pfeil flog hart darüberstreifend hin: 
vgl. zu z 573. 

"422, διὰ δ᾽ ἀμπερές in einem 
fort hindurch(gehend). Kr. Di. 
68, 46,4. — nide ϑύραξε kam 
(zum letzten) hinaus. 

423. ἰὸς χαλκοβαρής = O 465, 
erzschwer, vonder ehernen Spitze, 
wie A 532 δόρυ. 

424. οὐ mitnichten, die Ne- 
gation ist mit Nachdruck voran- 
gestellt, weil Odysseus mit diesen 
Worten auf die Schmährede der 
Freier υ 376 ff. mit bitterm Hohn 
antwortet. Daher auch das ob- 
jektive ὁ ξεῖνος der Fremdling 
da statt der ersten Person. Mit 
diesem eng verbunden das Parti- 
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ἥμενος οὐδέ τι τοῦ σκοποῦ ἤ 

ἔτι μοι μένος ἔμπεδόν ἐστιν. 

ὥς μὲ μνηστῆρες ἀτιμάζοντες ὄνονται. 

δ᾽ ὥρη καὶ δόρπον ᾿Δχαιοῖσιν τετυχέσϑαι 

ἐν φάει, αὐτὰρ ἔπειτα καὶ ἄλλως ἑψιάασϑαι 

μολπῇ καὶ φόρμιγγι" τὰ γάρ τ᾽ ἀναϑήματα δαιτός."“ 
ἦ καὶ ἐπ᾽ ὀφρύσι νεῦσεν᾽ ὁ δ᾽ ἀμφέϑετο ξίφος ὀξὺ 

Τηλέμαχος. φίλος υἱὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο, 

ἀμφὶ δὲ χεῖρα φίλην βάλεν ἔγχεϊ, ἄγχι δ᾽ 

πὰρ ϑρόνον ἑστήκει κεκορυϑμένος αἴϑοπι χαλκῷ. 


δὴν ἔκαμον τανύων᾽" 
οὐχ 
νῦν 


zipium ἥμενος mit ἐνὶ μεγάροισιν: 
“(88 Weilen des Fremdlings, mit Be- 
zug auf die Aufforderung der Freier 
υ 381, ihn zu entfernen. — σέ mit 
ἐλέγχει macht dir Schande. 


425. οὐδέ τι und durchans 
nicht, mit Nachdruck wiederholt, 
beide Male in Gegensatz zu den mils- 
lungenen Versuchen der Freier. — 
ἔκαμον τανύων quälte mich am 
Spannen ab: zu 150. 

426. ἔτι bis ἐστίν, wie E 254. 

427. οὐχ ὡς κἈτέξ. nicht wie: ein 
direkter scharfer Gegensatz, in die 
Form gekleidet, dafs jede verglei- 
chende Beziehung zwischen beiden 
Gedanken, hier zwischen dem eig- 
nen Urteil und dem der Freier, 
einfach negiert wird, ohne dafs bei 
οὐχ etwas zu ergänzen wäre, vgl. 
ω 199 und T 403. — ὄνονται, was 
sie v 378 f. thaten. [Anhang.] 


428. νῦν δ᾽ ὥρη, wie & 407. — 
καὶ δόρπον auch eine Abend- 
maählzeit, da das δεῖπνον (χ IÄf., 
84f.) zu Ende geht, eine bittere 
Ironie auf die Ermordung der Freier, 
wie v 392. 


429. ἐν φάει noch beim Tages- 
lichte, ein bedeutsamer, über- 
raschender Zusatz an bedeutsamer 
Versstelle (zu u 438), der die iro- 
nische Bedeutung der ganzen Wen- 
dung völlig klar macht, insofern 


ußoorov οὐδέ τι τόξον - 42 


430 


EX} 


ἄρ᾽ αὐτοῦ 


das δόρπον gewöhnlich erst später 
bereitet wurde. — καὶ ἄλλως auch 
sonst, &yıdaodaı Kurzweil zu 
treiben, zu g 530, eine Fortsetzung 
der Ironie. 

430 = «152, für den Zusammen- ὦ 
hang geändert, um mit der poouıy& 
den Klang der Bogensehne (vgl. 
406. 411) zu bezeichnen, während 
uoAzn (Spiel und Tanz) auf das 
Kampfgetümmel. hindeuten: vgl. H 
241 μέλπεσϑαι Aenı. . 

431. ἐπ᾽ ὀφούσι νεῦσε, wie z 164. 
A528, winkte zu. — ξίφος ὀξύ, 
das er 119 abgelegt hatte. | 

432. Vgl. zu υ 283. 2 

433. ἀμφί zu ßaAev legte um 
den Speer: über diesen vgl. v 127 
und 306: er wird denselben bei 
seiner Rückkehr in den Palast in 
der δουροδόκη (zu & 128) nahe am 
Eingange am die ‚Säule gelehnt 
haben. — ἄγχι δ᾽ ἄρ᾽ αὐτοῦ -- ΡΊΟ, 13 
auch ß 417. Mit αὐτοῦ selbst 
wird Odysseus als die Hauptperson 
bezeichnet. 

434. πὰρ ϑρόνον, auf dem Tele- 
machos 139 gesessen hatte und der 
sich nahe beim δίφρος des Odys- 
seus befand (420). — ἑστήκει war 
getreten. — κεκορυϑμένος αἴθοπι 
χαλκῷ in der Od. nur hier: zu 
4495. χαλκῷ, hier von Schwer 
und Speer, da er die Schutzwaffen 
erst χ 103. 113 anlegt. | 


X 
Unmittelbare Fortsetzung des vor- 
hergehenden Gesanges, aber mit 
einem eignen neuen Anfange, weil 
dieser Gesang oft als besonderes 
Lied zum Vortrage kam. 

V.1—88. Wie Odysseus den An- 
tinoos und Eurymachos erschie/st. 

1. γυμνώϑη δακέων d.i. von dem 
zerrissenen Öbergewande, um es 
sich zum Schusse bequemer zu 
machen. [Anhang.] 

2. μέγαν οὐδόν, die Schwelle des 
Eingangs zum Männersaale. 

4. αὐτοῦ πρόσϑε ποδῶν — I1 742. 
Zweites Hemistich = 0467. p 151. 
αὐτοῦ daselbst. 

5. οὗτος dieser euer, ἄεϑλος 
ἀάατος mit Anspielung auf φ 91. — 
ἐχτετέλεσται ist vollbracht, ist 

‚zu Ende, Anspielung auf ῳφ 180. — 
δή nunmehr: zur parataktischen 
Verbindung dieses und des folgen- 
den Verses vgl. # 98—100. » 10—13. 
v293— 296. ψ 350 — 354. 0599 — 601. 

6. αὖτε dagegen. — βάλεν traf. 

7. εἴσομαι το ἢ werde losgehen, 
von εἶμι, wie o 213. m 313. Φ 335. 
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OATZZEIAZ X. 


! Μνηστηροφονέα. 


αὐτὰρ ὁ γυμνώϑη ῥακέων πολύμητις Ὀδυσσεύς. 
ἄλτο δ᾽ ἐπὶ μέγαν οὐδὸν ἔχων βιὸν ἠδὲ φαρέτρην 
ἰῶν ἐμπλείην., ταχέας δ᾽ ἐκχεύατ᾽ ὀιστοὺς 
αὐτοῦ πρόσϑε ποδῶν. μετὰ δὲ μνηστῆρσιν ἔειπεν 
οὗτος μὲν δὴ ἄεϑλος ἀάατος ἐκτετέλεσται" 5 
νῦν αὖτε σχοπὸν ἄλλον, ὃν οὔ πώ τις βάλεν ἀνήρ. 
εἴσομαι, αἴ κε τύχωμι, πόρῃ δέ μοι εὖχος ᾿ἡπόλλων. 
3 5.4.5. 9 ΄ \ 3 [4 
N καὶ ἐπ᾽ ᾿Δντινόῳ ἰϑύνετο πικρὸν ὀιστόν. 
ἦ τοι ὁ καλὸν ἄλεισον ἀναιρήσεσϑαι ἔμελλεν, 
χρύσεον ἄμφωτον, καὶ δὴ μετὰ χερσὶν ἐνώμα. 10 
2 ΄ 2 Τὰ 3 3‘ n, 
ὄφρα πίοι οἴνοιο, φόνος δέ ol οὐκ ἐνὶ ϑυμῷ 
μέμβλετο" τίς κ᾿’ οἴοιτο μετ᾽ ἀνδράσι δαιτυμόνεσσιν 
μοῦνον ἐνὶ πλεόνεσσι, καὶ El μάλα καρτερὸς Ein, 


ςς 


2 462. Kr. Di. 38, 3,4; mit dem 
blofsen Accusativ σκοπόν: vgl. α 176 
und o 504. — τύχωμι, Konjunktiv. 
Kr. Di. 30, 1, 1. — zoen bis 
᾿πόλλων: zu ῳ 338, vgl. zu p 258. 
[Anhang.] 

9. ἡ τοι: das entsprechende Glied 
folgt erst 15 τὸν de. Das erste 
Glied im Imperfekt ἔμελλεν war im 
Begriff zeichnet die Situation, in 
welche die Handlung des zweiten 
im Aorist einfällt, wie im Latei- 
nischen bei quum inversum: zu » 31. 
— ἄλεισον mit ἄμφωτον = ἀμφικύ- 
πελλον. Die Freier befinden sich 
noch bei dem zu Ende gehenden 
δεῖπνον, vgl. 84—86. 

10. καὶ δή und schon. — μετὰ 
χερσὶν ἐνώμα, wie p 245. 

11. οἴνοιο, partitiver Genitiv. Kr. 
Di. 47, 15, 5. — δέ begründend. 

12. μέμβλετο, Plusq. mit Imper- 
fektbedeutung, vom präsent. Perf. 
μέμβλεται, war Gegenstand der 
Sorge. — μετ᾽ ἀνδράσι δαιτ. in 
der Mitte schmausender Männer, 
gehört zu τίς. [Anhang.] 

13, καὶ εἰ μάλα κτέ. = ϑ 139 (el 
καί). | Anhang. ] 


’ 
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οἷ τεύξειν ϑάνατόν τε κακὸν καὶ κῆρα μέλαιναν; 

τὸν δ᾽ Ὀδυσεὺς κατὰ λαιμὸν ἐπιδχόμενος βάλεν ἰῷ, 15 
ἀντικρὺς δ᾽ ἁπαλοῖο δι᾿ αὐχένος ἤλυϑ᾽ ἀκωκή. 
ἐκλίνϑη δ᾽ ἑτέρωσε, δέπας δέ οἵ ἔκπεσε χειρὸς 
PAnusvov, αὐτίκα δ᾽ αὐλὸς ἀνὰ ῥῖνας παχὺς ἦλϑεν 
αἵματος ἀνδρομέοιο. ϑοῶς δ᾽ ἀπὸ εἶο τράπεξαν 

ὧσε ποδὶ πλήξας, ἀπὸ δ᾽ εἴδατα χεῦεν ἔραξε" 

σῖτός τε κρέα τ᾿ ὀπτὰ φορύνετο. τοὶ δ᾽ ὁμάδησαν 
μνηστῆρες κατὰ δώμαϑ', ὅπως ἴδον ἄνδρα πεσόντα, 
ἐχ δὲ ϑρόνων ἀνόρουσαν ὀρινϑέντες κατὰ δῶμα, 
πάντοσε παπταίνοντες ἐυδμήτους ποτὶ τοίχους" 
οὐδέ πῃ ἀσπὶς ἔην οὐδ᾽ ἄλκιμον ἔγχος ἑἐλέσϑαι. 
νείκειον δ᾽ Ὀδυσῆα χολωτοῖσιν ἐπέεσσιν" 

„selve, κακῶς ἀνδρῶν τοξάζξεαι. 


14. Vgl. Φ 66. οἵ bezieht sich 
auf τίς 12. — Übrigens motiviert 
die hier ausführlich geschilderte 
Sorglosigkeit des Antinoos, wie er 
die Worte des Odysseus 5—7 über- 
hören konnte. 

15. κατὰ λαιμὸν zu βάλεν: vgl. 
Θ 303. A 507. N 586; ἐπισχόμενος 
nachdem er darauf hingehal- 
ten (vgl. 8), ist mit βάλεν traf 
zusammengestellt, wie τολμήσαντα 
νικῆσαι ὃ᾽ 520, εἰσορόωντα γιγνώ- 
oneıv 8214, zu A423, um die Hand- 
lung durch die korrespondierenden 
Hauptmomente zu veranschau- 
lichen, 

16 = P49. X 327. [Anhang.] 

17. ἐκλίνϑη δ᾽ ἑτέρωσε, wie N 543, 
vgl. τ 410, er neigte sich auf 
die andere, die entgegengesetzte 
Seite d.i. sank in den feststehen 
bleibenden ϑρόνος (zu & 132) zurück 
(wie ἑτέρωσε & 18), auf dem er 
sodann nach dem Blutverlust zu- 
sammensank und noch im Todes- 
kampfe mit dem Bun den Tisch 
von sich stiels. 

18. PAnu£vov, nach οἷ der Geni- 
tiv? zu 8 157. — ἀνὰ ῥῖνας durch 
die Naslöcher empor, denn er 
lag. 

19. 
Freier 
hatte. 


indem jeder der 
besondern Tisch 


τράπεξαν, 
seinen 


, 
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‚arg ist es, 


20. 


25 
οὐκέτ᾽ ἀέϑλων 


20. Zweites Hemistich = 85. 

21. ὁμάδησαν, hier aus Unwillen. 

22. Erstes Hemistich = ν 331. 
ὅπως, Zeitpartikel, wie A459. M208. 
Kr. Di. 69, 55, 4. 

23. ὀρινϑέντες aufgescheucht. 

24. Erstes Hemistich = 880, N 
649. P 674. 


25. οὐδέ aber nicht, Gegensatz 
zu der in παπταίνοντες angedeu- 
teten Erwartung. — ἔην mit dem 
Infinitiv. Kr. Di. 55, 3,22 τ 
die Freier übrigens, denen sich der 
Fremde erst 35 ff. als Odysseus und 
damit als ihren Todfeind zu er- 
kennen gibt, nicht vielmehr nach 
dem Schwerte greifen, das sie an 
der Seite tragen, und sich auf 
Odysseus stürzen, ist nicht begreif- 
lich. [Anhang.] 

26 = 225. Vgl. Ο 210. 4 241. 

27. κακῶς eine adverbiale Be- 
stimmung, die nicht blols zum Ver- 
bum gehört,sondern, auf den ganzen 
Gedanken bezüglich, ein Urteil über 
die darin enthaltene Thatsache 
ausspricht, wie 0 483. @ 369. M 62: 
dafs du. — ro&d- 
ξεσϑαι mit Genitiv. Kr. Di. 47, 14, 
— οὐκέτι, folgerndes Asyndeton. 
Kr. Di. 59, 1,5. ° Sinn: das wird 
dein letzter Wettkampf sein, an 
dem du teilnimmst. 


ee OR. 


28. νῦν bis ὄλεϑρος = N 773, 
vgl. ε 305. [Anhang. ] 

29. ὅς bis Ἰϑάκῃ: vgl. ψ 121 ἢ. 

30. Zweites Hemistich: vgl. 71836. 
ἐνθάδε “hier’ in Ithaka, wodurch 
der Gedanke an ein Entkommen 
abgeschnitten wird. 


31. ἴσκεν: zu 7208. — ἐπεὶ ἦ 
da ja. — φάσαν: diese Meinung ist 
nach der drohenden Ankündigung 
des Odysseus 6 und dem Zielen auf 
Antinoos 8 unbegreiflich. Aus die- 
sem Grunde und andern wurden 
V. 31—33 schon von den Alten 
verworfen. [Anhang.] 

32. Zweites Hemistich - ı 442. 
ψήπιοι prädikativ: in ihrer Thorheit. 

33. ὡς δή dals nunmehr, Er- 
klürung zu τὸ δέ, wie ı 443. — 
καὶ πᾶσιν etiam omnmibus, nicht 
blofs dem Antinoos. — ὀλέϑρου 
πείρατ᾽ ἐφῆπτο, wie H 402. M 79, 
die Stricke des Verderbens 
angeknüpft waren, das Ver- 
derben über sie verhängt war: 
vgl. Z 143 und 2. Samuel. 22, 6. 
Psalm 18, 6. 

34. Vgl. zu 770. 
35. ἐφάσκετε ihr glaubtet fest. 
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“ ἄλλων ἀντιάσεις, νῦν τοι σῶς αἰπὺς ὄλεϑρος" 
καὶ γὰρ δὴ νῦν φῶτα κατέκτανες, ὃς μέγ᾽ ἄριστος 
κούρων εἰν ᾿Ιϑάκῃ" τῷ σ᾽ ἐνθάδε γῦπες ἔδονται." 80 
[ἴσκεν ἕκαστος ἀνήρ, ἐπεὶ ἦ φάσαν οὐκ ἐθέλοντα 

, ἄνδρα κατακτεῖναι" τὸ «δὲ νήπιοι οὐκ ἐνόησαν. 
ὡς δή σφιν καὶ πᾶσιν ὀλέϑρου πείρατ᾽ ἐφῆπτο.] 
τοὺς δ᾽ ἄρ᾽ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
ὦ κύνες. οὔ μ᾽ ἔτ᾽ ἐφάσκεϑ᾽ ὑπότροπον οἴκαδ᾽ ἱχέσϑαι 35 
δήμου ἄπο Τρώων. ὅτι μοι κατεκχείρετε οἶκον, 
δμωῇσίν τὲ γυναιξὶ παρευνάξεσϑε βιαίως. 
αὐτοῦ τε ξώοντος ὑπεμνάασϑε γυναῖκα. 
οὔτε ϑεοὺς δείσαντες, οἱ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 
οὔτε τιν᾽ ἀνθρώπων νέμεσιν κατόπισϑεν ἔσεσϑαι. 40 
νῦν ὕμιν καὶ πᾶσιν ὀλέϑρου πείρατ᾽ ἐφῆπται." 

ὡς φάτο, τοὺς δ᾽ ἄρα πάντας ὑπὸ χλωρὸν δέος εἷλεν. 

[πάπτηνεν δὲ ἕκαστος, ὅπῃ φύγοι αἰπὺν ὄλεϑρον.] 
Εὐρύμαχος δέ μὲν οἷος ἀμειβόμενος προσέειπεν" 


Kr. Di. 32, 1. 6. 7. — ὑπότροπον 
»te., wie p 211. [Anhang.] 

36. ὅτε weil motiviert die vor- 
hergehende Behauptung durch That- 
sachen, wie & 89. — κατεκείρετε 
οἶκον wie κατέδειν οἶκον β 237. 

37. βιαίως, wie ß 237. Vgl.’x 109. 
v 319. Die Dienerinnen buhlten 
allerdings auch freiwillig mit den 
Freiern: vgl. v 6fl. χ 424, 444 ἢ, 
464, 

38. αὐτοῦ ἃ. i. αὐτοῦ μου. Kr. 
Di. 51, 2,4. --- ὑπεμνάασϑε: in ὑπό 
liegt der Begriff des Heimlichen: 
hinter meinem Rücken. 

40. νέμεσιν ist ebenfalls von 
δείσαντες abhängig, wozu dann 
κατόπισϑεν ἔσεσθαι gefügt wird, 
um die νέμεσις ausdrücklich als 
die zu gewärtigende Folge ihres 
Treibens zu bezeichnen; ähnlich 
γενέσθαι: y 271. δ 173. 0 480. Vel. 
B 136 £. 

41. νῦν adversatives Asyndeton, 
indem die gegenwärtige Wirklich- 
keit der frühern Vorstellung (35) 
entgegengesetzt wird. 

42 —= o 450. Vgl. Θ 7. 
adverbial zu εἷλεν. 

43 = Ξ 507. Π 283. [Anhang.] 
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„el μὲν δὴ Ὀδυσεὺς ᾿Ιϑακήσιος εἰλήλουθας, 
ταῦτα μὲν αἴσιμα εἶπας. ὅσα 
πολλὰ μὲν ἐν μεγάροισιν ἀτάσϑαλα, πολλὰ δ᾽ ἐπ᾽ ἀγροῦ. 
ἀλλ᾽ 6 μὲν ἤδη κεῖται, ὃς αἴτιος ἔπλετο πάντων, 
’Avrivoos‘ οὗτος γὰρ ἐπίηλεν τάδε ἔργα, 

οὔ τι γάμου τόσσον κεχρημένος οὐδὲ χατίζων, 

ἀλλ᾽ ἄλλα φρονέων, τά οἱ οὐκ ἐτέλεσσε Κρονίων. 


δέξεσκον ᾿᾽Δ4χαιοί, 


Are 


AIDA TL 


σι 
ως o 


ὄφρ᾽ ᾿Ιϑάκης κατὰ δῆμον ἐυχτιμένης βασιλεύοι 
αὐτός, ἀτὰρ σὸν παῖδα κατακτείνεις λοχήσας. 


νῦν δ᾽ 6 μὲν ἐν μοίρῃ πέφαται. σὺ δὲ φείδεο λαῶν 
σῶν. ἀτὰρ ἄμμες ὕπισϑεν ἀρεσσάμενοι κατὰ δῆμον, 
ὅσσα τον ἐκπέποται καὶ ἐδήδοται ἐν μεγάροισιν, “π΄ 
τιμὴν ἀμφὶς ἄγοντες ἐεικοσάβοιον ἕκαστος Ὶ 
χαλκόν τε χρυσόν τ᾽ ἀποδώσομεν, εἰς ὅ κε σὸν κῆρ | 
ἰανϑῇ" πρὶν δ᾽ οὔ τι νεμεσσητὸν κεχολῶσϑαι."“ 

ἄρ᾽ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
» Εὐρύμαχ᾽, οὐδ᾽ εἴ μοι πατρώια πάντ᾽ ἀποδοῖτε, a) 


er; 


τὸν 


45. Vgl. ß 246. εἰ μὲν δή wenn 
denn wirklich. — εἰλήλουθας 
d.i. in dir heimgekehrt ist. 

46. αἴσιμα prädikativ zu ταῦτα: 
als Gebührendes, Berechtig- 
tes: deine Worte und der sich darin 
aussprechende Unwille sind berech- 
tigt, vgl. 59. — ὅσα begründend. 

49. ἐπίηλεν stiftete an, mit 
langem ı vermöge des Augments. 

51. ἀλλά statt des Korrelativs 
nach οὐ τόσσον: zu ῳ 250. τά bis 
Κρονίων: vgl. δ᾽ 699. 

52. ὄφρα dafs nämlich, erklä- 
render Absichtsatz zu ἄλλα. Vgl. 
α 386. fl. — Ἰϑάκης ist ‚von κατὰ 
δῆμον abhängig. --ὀ Ἀἀἠἐυκτίμενος 
wohlbebaut, Beiwort von Inseln, 
Ländern und Städten. [Anhang.] 

54. νῦν δέ: Gegensatz der Wirk- 
lichkeit zu den Hoffnungen des An- 
tinoos, womit der Gedanke zu 48 
zurückkehrt und nun mit σὺ δὲ 
φείδεο die dort vorbereitete Auf- 
forderung folgt. — ἐν μοίρῃ “an 
seinem Teile’, nach Gebühr, wie 
T 186. Kr. Di. 68, 12, 6. 

55. σῶν deiner eignen, in 
nachdrücklicher Stellung motivie- 


» 


rend. — Οἀρεσσάμενοι: Objekt der 
folgende Relativsatz. — κατὰ δῆμον. 
in der Gemeinde d.i. durch eine 
von dieser zu leistende Auflage, 
vgl. ν 14. β 77f. τ 197. ψ 357. ἢ 

56. [Anhang.] 

57. τιμήν zur Bulse, zur Sühne 
der Rechtsverletzung aulser dem 58 | 
bezeichneten Ersatz des angerich 
teten Schadens. Während dieser 
durch eine Auflage der ganzen 
Volksgemeinde aufgebracht werden ᾿ς 
soll, ist die Bu/se Sache der ein 
zelnen Schuldigen: Vgl. X 114 ff. — 
ἀμφίς gesondert, einzeln, ‚Gegen: 
satz zu κατὰ δῆμον 55. — Eeinoode 
ßoıov im Werte von zwanzig 
Rindern. — ἕκαστος, appositis 
zu dem in ἄγοντες enthaltene 


59. πρίν bis EB, — Ib2E 
Vgl. σ 227. — ἰανϑῇ mit gedehntem ᾿ 
Anlaute, wie ἀείδῃ oe 519, Kon- 
junktiv: zu 72. — κεχολῷσϑαϊν N 
nämlich σέ. " 

61. οὐδ᾽ ei seibst nicht, wenn 
nimmt sonst überall einen vorauf- 


gehenden negativen Nachsatz auf, 
aulser hier und [ 379, wo er nach- 


ὅσσα τε: dem τέ 
ntspricht das folgende καί: nicht 
ur, was ihr gegenwärtig besitzt, 
ondern auch, was ihr sonst etwa 
och aus andern Mitteln (ποϑ' ἕν) 
azuthun mögt; eine nachträgliche 
tweiterun des zu erläuternden 
ατρώϊα πάντα. |Anhang.] 
63. οὐδέ mit ὡς ἔτι mit folgen- 
lem πρίν, wie I 386: auch so, 
rotzdem nicht mehr: die Zeit 
r Schonung (vgl. 54) ist vorüber. 
λήγειν ruhen lassen, transitiv, 
vie noch N 424. Φ 305, mit ablativ. 
renitiv. 
64 — ν 193. μνηστῆρας hier ob- 
jektiv statt ὑμᾶς, da ihre Eigen- 
schaft als Freier für den Gedanken 
bedeutsam ist: vgl. 38. 
65. νῦν κτὲ. lebhaftes Asyndeton. 
ὕμιν wie 41 enklitisch. Kr. Di. 
25, 1,18. — νῦν ὕμιν παράκειται 
jetzt habt ihr nur die Wahl. 
Vgl. Herod. VII 11: ἀλλὰ ποιέειν 
᾿ παϑέειν προκέεται ἀγών. — 
αντίν Mann gegen Mann, 
mit Nachdruck vor beide Infinitive 
estellt, um zunächst die Situation 
eutlich zu bezeichnen, vgl. ἄντην 
X 109, sonst gewöhnlich mit μά- 
χεσϑαι verbunden. 
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ὅσσα τε νῦν Vuu’ ἔστι καὶ εἴ modev ἄλλ᾽ ἐπιϑεῖτε, 
οὐδέ κεν ὡς ἔτι χεῖρας ἐμὰς λήξαιμι φόνοιο, 
πρὶν πᾶσαν μνηστῆρας ὑπερβασίην ἀποτῖσαι. 
νῦν ὕμιν παράκειται ἐναντίον I: μάχεσϑαι 65 
, ἢ φεύγειν, ὅς κεν ϑάνατον καὶ κῆρας aAvEn' 
ἀλλά τιν᾽ οὐ φεύξεσϑαι ὀίομαι αἰπὺν ὄλεϑρον.“" 
ὡς φάτο, τῶν δ᾽ αὐτοῦ λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ. 
τοῖσιν δ᾽ Εὐρύμαχος μετεφώνεε δεύτερον αὖτις" 
οοὦ φίλοι, οὐ γὰρ σχήσει ἀνὴρ ὅδε χεῖρας ἀάπτους, το 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἔλλαβε τόξον ἐύξοον ἠδὲ φαρέτρην. 
οὐδοῦ ἄπο ξεστοῦ τοξάσσεται. εἰς ὅ κε πάντας 
ἄμμε κατακτείνῃ" ἀλλὰ μνησώμεϑα χάρμης. 
φάσγανά τε σπάσσασϑε καὶ ἀντίσχεσϑε τραπέξας 
ἰῶν ὠκυμόρων᾽ ἐπὶ δ᾽ αὐτῷ πάντες ἔχωμεν 75 


66. Zweites Hemistich = © 565. 
ὅς nev wer etwa d:i. wenn einer. 
Kr. Di. öl, 11, 4. 

„67. τινὰ mancher von euch. — 
οὐ vor φεύξεσϑαι in scharfem Ge- 
gensatz zu ὅς κεν ἀλύξῃ 66: mit- 
nichten. 

68 = 0703. B 114. ψ 205. ὦ 345. 
αὐτοῦ illico. — λύτο erbebte. 

69. δεύτερον αὖτις, in Bezug auf 
44 ff. [Anhang. ] 

70. Vgl. 248. γάρ ja leitet die 
73 mit ἀλλά folgende Aufforderung 
ein: zu x 174. — σχήσει wird 
hemmen, wird ruhen lassen. — 
ἀνὴρ ὅδε, zu 78, womit er nicht 
entscheidet, ob es wirklich Odys- 
seus sei. 

71. ἐπεὶ ἔλλαβε: das Verbum in 
ungewöhnlicher Stellung unmittel- 
bar nach der Konjunktion: nach- 
dem er einmal in seine Hände be- 
kommen hat. 

72. εἰς ὅ κε πάντας — © 133, mit 
Conj. aor. im Sinne des Fut. exact. 

73. ἀλλὰ μνησώμεϑα χάρμης, wie 
O 477. T 148. 

74. ἀντίσχεσϑε τραπέξας, Medium: 
haltet vor euch die Tische (als 
Schilde den Pfeilen) entgegen. 

75. ὠκύμορος, wie O 441, von 
schnellem Tode, indem die Wir- 
kung der {ol als eine diesen selbst 


96 28, OATEREHTIX; 


ἁϑρόοι, εἴ κέ μιν οὐδοῦ ἀπώσομεν ἠδὲ ϑυράων, 


ἔλθωμεν δ᾽ ἀνὰ ἄστυ. 


σμερδαλέα ἰάχων. 


βοὴ δ᾽ ὥκιστα γένοιτο" 
τῷ κὲ τάχ᾽ οὗτος ἀνὴρ νῦν ὕστατα τοξάσσαιτο."" 

ὡς ἄρα φωνήσας εἰρύσσατο φάσγανον ὀξύ, 

᾿ 3 [4 9 [4 53 2 41.6.3 oJ 6 
χάλκεον, ἀμφοτέερωϑεν ἀκαχμένον, ἀλτο δ΄ ἐπ᾽ αὐτῷ 
ὁ δ᾽ ἁμαρτῇ δῖος Ὀδυσσεὺς 
ἰὸν ἀποπροΐει, βάλε δὲ στῆϑος παρὰ μαζόν, 


ἐν δέ οἵ ἥπατι- πῆξε ϑοὸν βέλος. ἐκ δ᾽ ἄρα χειρὸς | 
φάσγανον ἧκε χαμᾶξε, περιρρηδὴς δὲ τραπέζῃ 1 
κάππεσεν ἰδνωϑείς, ἀπὸ δ᾽ εἴδατα χεῦεν ἔραξε 85 


καὶ δέπας ἀμφικύπελλον. 6 δὲ χϑόνα τύπτε μετώπῳ 


ϑυμῷ ἀνιάξων, ποσὶ δὲ ϑρόνον ἀμφοτέροισιν | 
λακτίζων ἐτίνασσε' κατ᾽ ὀφθαλμῶν δ᾽ ἔχυτ᾽ ἀχλύς. | 
Augivouog δ᾽ Ὀδυσῆος ἐείσατο κυδαλίμοιο 


_ anhaftende Eigenschaft gefalst wird, 


wir: schnell tötend. — £mi 
δ᾽ αὐτῷ mit ἔχωμεν auf ihn 
selbst, im Gegensatz zu Tele- 


machos und den Hirten, wollen wir 
halten, wollen wir eindringen. 
Yel. 15..Kr, Di.-60, 7,2: 

77. βοὴ (Kriegslärm) δ᾽ on. 
γένοιτο, wie 133, noch unter dem 
Einfluls von εἰ 76, bezeichnet die 
vorgestellte (Optat.) Folge des Vor- 
hergehenden. Wechsei des Modus, 
wie I 245. Das ganze Vorhaben 
ist ein Zeichen von der Schwäche 
der Freier. [Anhang.] 

78 = 134. τῷ κε τάχα dann 
könnte es bald geschehen, 
dals, so zu umschreiben, weil τάχα 
sich auf den ganzen folgenden 
Gedanken bezieht: zu φ 369. 374. 
II 723. — οὗτος ἀνήρ in verächt- 
lichem Sinne (zu v 377), während 70 
ἀνὴρ ὅδε einfach hinweist: der 
Mann hier. 

79 = X 306. 

80. χάλκεον bis ἀκαχμένον, 
& 235. [Anhang.] 

81. σμερδαλέα ἰάχων von an- 
stürmenden Kriegern, sonst nur in 
der Ilias: zu E 302. [Anhang.] 

82. βάλε bis ee sonst in der 
Dias: zu 2 480. 

83. πῆξε stets mit ἔν τινι, nie 
mit εἴς τι, hier vom Pfeilschufs: 


wie 


, 


trieb hinein. — ἐκ δ᾽ ἄρα τειρόφ, 
=A 239. N 529. 

84. ἧκε χαμᾶξε, wie π 191, sonst 
im Versschluls. — περιρρηδὴς τρα- 
πέξῃ "herumwankend um den Tisch? 
ἃ. 1. über den Tisch hinstür- 
zend, so dafs er nach dem Falle’ 
mit dem Kopfe bis zur Erde hinab- 
reichte, während seine Fülse gegen 
seinen Lehnstuhl schlugen. [Anh] 

85. ἐἰδνωϑείς gekrümmt, vor- 
wärts gebogen mit dem Oberkörper ‘ 
über den Tisch hin, der stehen 
blieb. — ἀπὸ δ᾽ εἴδατα are, wie. 
20, hier durch seinen Fall über den 
Tisch hin. [Anhang.] # 

86. Erstes Hemistich: zu v 153. | 

87. ϑυμῷ ἀνιάζων intransitiv iM 
seiner Seele gequält’ d. i. voll 
Todesangst, wie ® 270. 

88. Zweites Hemistich: vgl. E 6967 
II 344; auch Ὑ 421. Ähnlich N 544 
IT 414, κατ᾽ ὀφϑαλμῶν über die 
Augen hinab. 


V. 89—151. Tötung des Amphiz | 
nomos. Herbeischaffung von Waffen 

89. Zweites Hemistich = O 4152 
ἐείσατο von εἶμι, wie O 415. 54h 
und εἴσατο M 118 und zu @ 5 ᾿ 
und χ 7, hier im Sinne von ὡρμή- 
σατο oder ἴϑυσεν mit dem Genitit | 
des Ziels: vgl. 0 693f. Zu Kr. De 
47,14, 2. 7 


we wu. 


90. Erstes Hemistich = O 694. 
elovro Plusgpf. medii. 

- 91. Erstes Hemistich = N 807. 
ei πως Wunschsatz, zu & 460. — 
εἴξειε, nämlich Ὀδυσσεύς. — ϑυ- 
ράων: ablativ. Genitiv. Kr. Di. 47, 
13,4. — φϑῇ mit Partizip, wie 
π 383. ὦ 437 und in der Ilias. 


p 433, vgl. mit y2, zwar in der 
Nähe des Vaters, aber mehr im 
Innern des Saales, muls aber, als 
er Amphinomos auf den Vater ein- 
dringen sah, noch weiter in den Saal 
vorgegangen sein, so dals er jenem 

a den Rücken kam, vgl. 99 βῆ 
& ϑέειν. 

98 — E41. 57. Θ 259. 4448, auch 
X 284. διὰ δὲ στύϑεσφιν (Genitiv) 
ἔλασσεν d.i. stiels ihn, den Speer, 
80 dals derselbe durch die Brust 
drang. 

94, Zweites Hemistich = 296. 
δούπησεν δὲ πεσών er dröhnte 
im Falle. — παντί, indem er ganz 
gerade fiel. 

95. ἀπόρουσε nach seinem Vater 
u: vgl. 99. E20. — λιπῶν ὃ. ἔγχος: 
dieser Umstand, welcher den nur 
mit Schwertern bewaffneten Freiern 
eine Fernwaffe in die Hand gab, 
motiviert das folgende Anerbieten 


Homers Odyssee, II, 2, 
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ἀντίος ἀίξας, εἴρυτο δὲ φάσγανον ὀξύ, 90 
εἴ πώς οἵ εἴξειε ϑυράων. ἀλλ᾽ ἄρα μιν φϑῆ 
Τηλέμαχος κατόπισϑε βαλὼν χαλκήρεϊ δουρὶ 

ὥμων μεσσηγύς, διὰ δὲ στήϑεσφιν ἔλασσεν" 

δούπησεν δὲ πεσών, χϑόνα δ᾽ ἤλασε παντὶ μετώπῳ. 
Τηλέμαχος δ᾽ ἀπόρουσε λιπὼν δολιχόσκιον ἔγχος 95 
αὐτοῦ Ev ᾿“μφινόμῳ: περὶ γὰρ Öle, μή τις ᾿Δχαιῶν 
ἔγχος ἀνελκόμενον δολιχόσκιον ἢ ἐλάσειεν 

φασγάνῳ ἀΐξας ἠδ προπρηνέα τύψαι. 

βῆ δὲ ϑέειν, μάλα δ᾽ ὦκα φίλον πατέρ᾽ εἰσαφίκανεν, 
ἀγχοῦ δ᾽ ἱστάμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 

ὦ πάτερ, ἤδη τοι σάκος οἴσω καὶ δύο δοῦρε 

καὶ κυνέην πάγχαλκον, ἐπὶ κροτάφοις ἀραρυῖαν. 
αὐτός τ᾽ ἀμφιβαλεῦμαι ἰών, δώσω δὲ συβώτῃ 

καὶ τῷ βουκόλῳ ἄλλα" τετευχῆσϑαι γὰρ ἄμεινον." 


100 


Telemachs, Waffen zu holen, wäh- 
rend die Freier auffallenderweise 
den Speer nicht benutzen. 

96. περὶ γὰρ Öle, Formel stets 
an derselben Versstelle: E 566. 
I 488. A 557. P 666. — μή τις 
᾿ἀχαιῶν = M 390. 8 650. 

97. avsAnousvov de conatu, Mas- 
kulinum zu dem als Objekt zu 
denkenden μέν: wenn er 416 Lanze 
zurückziehen wollte. — ἐλάσειεν : ehe 
er noch dicht beim Leichnam wäre, 
wie aus dem die entgegengesetzte 
Situation beschreibenden προπρηνέα 
sich ergibt. — δολιχόσκιον hier in 
isolierter Stellung, vgl. ὦ 519. 

98. φασγάνῳ ἀΐξας nachdem er 
mitdem Schwerte angestürmt 
wäre, wie E 81. X 456, gehört zu 
beiden Gliedern. — προπρηνέα vor- 
wärts geneigt d. i. über den 
Leichnam gebeugt, um die Lanze 
herauszuziehen. [Anhang.] 

99 = 112. 

100 = 025. 0 522 und in ἃ. Ilias. 

102 = σ 378, 

103. aupıßaAsüucı,nämlich Schild 
und Sturmhaube. — ἰών zurück- 
kommend: vgl. 112f. [Anhang.] 

104. καὶ τῷ βουκόλῳ und ‘da’ 
dem Rinderhirten: τῷ zur Be- 
zeichnung des Gegensatze: vgl. A 
470. σ 229. — τετευχῆσϑαι ge- 


7 
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τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„oloe ϑέων. εἴως μοι ἀμύνεσθαι πάρ᾽ ὀιστοί" 
un μ᾽’ ἀποκινήσωσι ϑυράων μοῦνον ἐόντα."“ 

ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ φίλῳ ἐπεπείϑετο πατρί, 
βῆ δ᾽ ἴμεναι ϑαλαμόνδ᾽, ὅϑι οἵ κλυτὰ τεύχεα κεῖτο. 
ἔξελε, δούρατα δ᾽ ὀκτὼ 
καὶ πίσυρας κυνέας χαλκήρεας ἱπποδασείας" 

- \ ’ 7 Aue: ,ὕ de) > , 
βῆ δὲ φέρων, μάλα δ᾽ ὦκα φίλον πατέρ᾽ εἰσαφίκανεν" 
αὐτὸς δὲ πρώτιστα περὶ χροὶ δύσετο χαλκόν. 
ὡς δ᾽ αὔτως τὼ δμῶε δυέσϑην τεύχεα καλά, 
ἔσταν δ᾽ ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα δαΐφρονα ποικιλομήτην. 

δον ΝΑ eu 2 4 \ 3 IR) 2 2 a 
αὐτὰρ ὅ γ᾽, ὄφρα μὲν αὐτῷ ἀμύνεσϑαι ἔσαν lol, 
τόφρα μνηστήρων ἕνα γ᾽ αἰεὶ ᾧ ἐνὶ οἴκῳ 

’ ΄ \ 2.29 m el] 
βάλλε τιτυσκόμενος. τοὶ δ᾽ ἀγχιστῖνοι ἔπιπτον. 
αὐτὰρ ἐπεὶ λίπον lol ὀιστεύοντα ἄνακτα, 
τόξον μὲν πρὸς σταϑμὸν ἐυσταϑέος μεγάροιο 
ἔκλυιν᾽ ἑστάμεναι, πρὸς ἐνώπια παμφανόωντα, 
αὐτὸς δ᾽ ἀμφ᾽ ὥμοισι δάκος ϑέτο τετραϑέλυμνον, 


ἔνϑεν τέσσαρα μὲν σάκε᾽ 


wappnetzu sein, nachdrucksvoll 
statt des sonstigen τεύχεα δῦναι. 

106, οἷσε Imper. des gemischten 
Aor. — ϑέων Hauptbegriff. — εἴως 
solange. — πάρα d. 1. πάρεισιν, 
mit dem Infinitiv: zu 25. 

107. un nicht Finalsatz, sondern 
selbständiger Ausdruck der Besorg- 
nis zur ‚Motivierung von ϑέων. — 
μοῦνον ἐόντα: denn die unbewaff- 
neten Diener konnten ihm wenig 
‚nützen. 

108. Vgl. zu τ 14. 

109. Erstes Hemistich — 
ϑαλαμόνδε: zu τ 17. 

110. δούρατα ὀκτώ, nach Heroen- 
sitte für jeden Kämpfer zwei: vgl. 
101. 125. 

112 = 4 247 und χ 99. πατέρ᾽ 
εἰσαφίκανεν, nämlich auf dem zu 
τ 11 beschriebenen Wege durch die 
offene Vorderthür des Saales zur 
Schwelle zurück, 

114. ὡς δ᾽ αὔτως: zu v 238. — 
δυέσϑην, schilderndes Imperfekt, 
dann der abschlielsende Aor. ἔσταν. 

115. Vgl. 202. 281. 4 482, auch 
n 168. — ποικιλομήτην voll mannig- 


φ 8. 


» 


faltiger Anschläge, erfindungsreich, 
[Anhang.] 
116. ἀμύνεσθαι ἔσαν: zu 106. 
118. Zweites Hemistich = ὦ 181° 
449. P 361. | 
119. λίπον ausgingen, defe 
cerunt. 
120. πρὸς σταϑμόν “an dei 
(einen der beiden) Thürpfoster 
der offenen Thür: vgl. α 333. 
121. Zweites Hemistich — (4 
Θ 435. N 261. ἑστάμεναι, Inf 
des Zwecks. — πρὸς ἐνώπια, 
eine der beiden Seitenwände de 
Eingangs aus dem Hofe in den $aa 
da die Thürflügel nach innen g 
öffnet waren. — a θυ ΘΝ vc 
einem feinen Kalkputz. | 
122—125. Vgl. 0 419. 482. 3 
137—139. I! 336— 338. 
122. ἀμφ᾽ @uoıcı um die Schu 
tern, die er hierbei ohne Zweifi 
mit seinen χ 1 abgelegten Lumpe 
wieder umhüllte, daher 488. — zer 
τραϑέλυμνον, wie O 479, vier 
schichtig, aus vier über I 
genähten Rindshäuten, die eme 
Bronzeplatte bedeckte: vol. M 298) 4 


εἵλετο δ᾽ 


Die Durchmesser der übereinander 
renähten Häute nahmen von aulsen 
nach innen und die Stärke der 
Metallbeschläge von der Mitte nach 
dem Rande zu allmählich ab. 

124. ἔνευεν: der Busch war auf 
siner hohen, schmalen Stütze ange- 
bracht, so dals er durch jede Wen- 
lung des Kopfes in Bewegung ver- 
setzt wurde. 

125. ἄλκιμα δοῦρε, Dual und 
Jural verbunden. Kr. Di. 63, 3. 
126. ὀρσοϑύρη Hochthür, eine 
Thür in der Seitenwand des Männer- 
jaals, die dem vordern Eingange 
chrüg gegenüber zu denken ist, 
gl. 130 und durch welche man in 
lie λαύρη (zu 128) gelangte. [Anh.] 
127. ἀκρότατον παρ᾽ οὐδόν neben 
em obern Rande der Saal- 
ichwelle hin ἃ. 1. der Grund- 
mauer (zu v 258), auf welcher erst 
sin Stück über dem Boden sich die 
sigentlichen Wände erhoben. 

128. ὁδὸς ἐς λαύρην ein Weg 
in den (schmalen) Seitengang, 
sinen Korridor, der, zwischen dem 
Männersaale und Frauengemache 
inerseits und der äufsersten Mauer 
aderseits sich hinziehend, den 
Üötigen Zugang zu den einzelnen 
Ä lichkeiten des Hauses bot. — 
ἡνίδες δ᾽ ἔχον εὖ ἀραρυῖαι — U 
2, den (τὴν ὁδόν) schlossen ein, 


j 22. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ X. 99 


᾿αρατὶ δ᾽ ἐπ’ ἰφϑίμῳ κυνέην ἐύτυκτον ἔϑηκεν, 

ἵππουριν᾽ δεινὸν δὲ λόφος καϑύπερϑεν Evevev' 

ἄλκιμα δοῦρε δύω, κεκορυϑμένα χαλκῷ. 
ὀρσοϑύρη δέ τις ἔσκεν ἐυδμήτῳ ἐνὶ τοίχῳ. 

ἀκρότατον δὲ παρ᾽ οὐδὸν ἐυσταϑέος μεγάροιο 

ἦν ὁδὸς ἐς λαύρην. σανίδες δ᾽ ἔχον εὖ ἀραρυῖαι. 

τὴν δ᾽ Ὀδυδεὺς φράξεσϑαι ἀνώγει δῖον ὑφορβὸν 

ἑστεῶτ᾽ ἄγχ᾽ αὐτῆς μία δ᾽ οἴη γίγνετ᾽ ἐφορμή. 

τοῖς δ᾽ ᾽᾿Δγέλεως μετέειπεν, ἔπος πάντεσσι πιφαύσκων" 

οὦ φίλοι, οὐκ ἂν δή τις dv’ ὀρσοϑύρην ἀναβαίη 

καὶ εἴποι λαοῖσι. βοὴ δ᾽ ὥκιστα γένοιτο; 

τῷ κε τάχ᾽ οὗτος ἀνὴρ νῦν ὕστατα τοξάσσαιτο."" 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε Μελάνϑιος αἰπόλος αἰγῶν᾽ 

οὔ πως ἔστ᾽, ᾿4γέλαε διοτρεφές" ἄγχι γὰρ αἰνῶς 


125 


130 


135 


schirmten festgefugte Thür- 
flügel, obwohl sie jetzt nicht 
verschlossen waren. 

129. τὴν δέ “diese’, ὀρσοϑύρην. 
φράξεσϑαι wahrnehmen, im Auge 
behalten. 

130. μέα bis &pogun es gab aber 
nur einen einzigen Zugang, 
vielleicht eine kleine Treppe, bis 
zur Höhe der Grundmauer (zu 127), 
und zwar auf der dem Eingange 
des Saales zugekehrten Seite, daher 
der Rinderhirt diesen Zugang zur 
ὀρσοϑύρη hüten kann, ohne von 
Odysseus Seite sich zu entfernen: 
vgl. 163. 

131 = 247. Aysieog, sonst AyE- 
λαος. — πιφαύσκων verkündend 
ἃ. 1. richtend an: zu » 37. 

132. Erstes Hemistich = K 204. 
σ 414. v 322. Eine Frage in bitten- 
dem Tone mit parataktischem Nach- 
satz 184: zu & 57. — dvaßalveır, 
hier mit Wiederholung der Präpos. 
ἀνά “hinauf’, sonst mit dem 
blolsen Accusativ, wie y 492. 

133. λαοῖσι “den Leuten’ in 
der Stadt, die er zu Hilfe rufen 
soll. — Bon de: vgl. 77. 

134 — 78. [Anhang.] 

135 — ἡ 247. 

136. οὔ πῶς ἔστι, hier absolut, 
sonst mit dem Infinitiv. — ἄγχι 
mit αἰνῶς ist das Prädikat zu dem 


EN 
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αὐλῆς καλὰ ϑύρετρα, καὶ ἀργαλέον στόμα λαύρης" 
καί χ᾽ εἷς πάντας ἐρύκοι ἀνήρ, ὅς τ᾽ ἄλκιμος εἴη. 
ἀλλ᾽ ἄγεϑ'᾽., ὑμῖν τεύχε’ ἐνείκω ϑωρηχϑῆναι | 
ἔνδον γάρ, ὀέομαι, οὐδέ πῃ ἄλλῃ 140 
τεύχεα κατϑέσϑην Ὀδυσεὺς καὶ φαΐδιμος υἱός.“ 
ὡς εἰπὼν ἀνέβαινε Μελάνϑιος αἰπόλος αἰγῶν 
ἐς ϑαλάμους Ὀδυσῆος ἀνὰ ῥῶγας μεγάροιο. 
ἔνϑεν δώδεκα μὲν σάκε᾽ ἔξελε, τόσσα δὲ δοῦρα | 
καὶ τόσσας κυνέας χαλκήρεας Inmodaoelag' 145 
βῆ δ᾽ ἴμεναι. μάλα δ᾽ ὦκα φέρων μνηστῆρσιν ἔδωκεν. β 
καὶ τότ᾽ Ὀδυσσῆος λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ. 
ὡς περιβαλλομένους ἴδε τεύχεα, χερσὶ δὲ δοῦρα 
μακρὰ τινάσσοντας᾽ μέγα δ᾽ αὐτῷ φαίνετο ἔργον. 
αἶψα δὲ Τηλέμαχον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 150 
» Τηλέμαχ᾽, ἦ μάλα δή τις ἐνὶ μεγάροισι γυναικῶν ΐ 


ἐκ ϑαλάμου᾽" 


folgenden Subjekte, schrecklich 
nahe, nämlich für den, der ver- 
suchen wollte, durch die ὀρσοϑύρη 
und die λαύρη hinaus und in die 
Stadt zu kommen. 

137. αὐλῆς καλὰ ϑύρετρα wie 
σα 385, die vom Männersaale in den 
Hof führende Thür, an der Odys- 
seus steht und von wo aus er leicht 
hervorbrechen kann, wenn jemand 
versuchte, aus der λαύρη durch den 
πρόδομος ins Freie zu gelangen. — 
ἀργαλέον schwierig ist, um un- 
bemerkt durchzukommen. — στόμα 
λαύρης dieMündungdes Seiten- 
‚ganges, der Übergang aus der 
λαύρη in den πρόδομος. 

138. καί auch, selbst, zu εἷς. 
Explikatives Asyndeton. 

139. Mit dem Plur. ἄγετε vor 
dem Sing. ἐνείκω richtet sich der 
Sprechende an die Hörer, um sie 
auf das folgende Anerbieten auf- 
merksam zu machen. 

140. ἔνδον darin, in der Waffen- 


kammer. [Anhang.] 
141. Zweites Hemistich: zu τ 31. 
143. ἐς ϑαλάμους allgemein: 


nach den Kammern, .unter denen 
auch die Waffenkammer sich be- 
fand. Da diese zu ebener Erde 


» 
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bunden indem Sinne: um nach der 
Kammern zu gelangen. — ὧν 
sr (vgl. 132) durch dieLuken 

.1. fensterartige Öffnungen hinte 
in der Seitenwand des Saales, di 
zur Erleuchtung dienten. Inder 
Melanthios diese Luken erkletter! 
gelangt er in die λαύρη und 8 
zum ϑάλαμος: zu τ 17. [Anhang 

144. ἔνϑεν ἃ. 1. aus der Waffen 
kammer. — δώδεκα κτέ. Wie Me 
lanthios so viele Waffen auf ein 
mal tragen konnte, bleibt unb 
greiflich. Vgl. 110 bis 112. 

147 = : 297. 406. Vgl. zu 68. 

148. περιβαλλομένους, vgl. 1( 
ἀμφιβαλεῦμαι. — τεύχεα, nämlic 
Schild und Helm. 

149. μέγα bis ἔργον, wie MA 
denn es zeigte sich ihm selb 
eine gewaltige Kampfarbe 
ἃ. 1. er sah vor sich ein grols 
Stück Arbeit. Vgl. 4 734. Π 20 
Ζ 410. , + 
. 150 — eg 591. τ 8, ψ 112. | 

151. N “μάλα δή ganz gewil 
— τὶς ἐνὶ μεγάροισι γυναικῶν, 
weil die Thür des Frauengemachs 
die in die λαύρη führte, nicht vei 
schlossen war. 


a 


τ᾿ 


22. OATZZEIAZ X. 
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“νῶιν ἐποτρύνει πόλεμον κακόν, ἠὲ Meiavdevg.* 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
„& πάτερ; αὐτὸς ἐγὼ τόδε γ᾽ ἤμβροτον, οὐδέ τις ἄλλος 
αἴτιος, ὃς ϑαλάμοιο ϑύρην πυκινῶς ἀραρυῖαν 155 
χκάλλιπτον ἀγκλίνας᾽ τῶν δὲ σκοπὸς ἦεν ἀμείνων. 
ἀλλ᾽ ἴϑι, δῖ᾽ ᾿Εύμαιε, ϑύρην ἐπέϑες ϑαλάμοιο, 
καὶ φράσαι, ἤ τις ἄρ᾽ ἐστὶ γυναικῶν, ἣ τάδε dee, 


Ψ 


n υἱὸς AoAioıo Μελανϑεύς, τόν neo ὀίω." 


ὡς ol μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 160 
βῆ δ᾽ αὖτις ϑαλαμόνδε Μελάνϑιος αἰπόλος αἰγῶν 
οἴσων τεύχεα καλά. νόησε δὲ δῖος ὑφορβός. 
αἶψα δ᾽ Ὀδυσσῆα προσεφώνεεν ἐγγὺς ἐόντα" 
διογενὲς “αερτιάδη. πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 


152. νῶιν uns beiden, als den 
uptpersonen. — πόλεμος stets 
onkret: Kampfgetümmel. 

154. τόδε γε Inhalts-Accusativ: 
arin. — οὐδέ bis αἴτιος = A δ58 ἢ, 
155. ὅς d. 1. indem ich. — ϑαλά- 
010 bis ἀραρυῖαν = I AT5. 

156. ἀνακλένειν zurücklehnen 
„1. öffnen, Ὧν en ἐπιτιϑέναι 
57 anlegen ἃ. schlie/sen: 
ir — RT wir be- 
chnen den Zustand, worin man 
was lülst, durch das auf das Ob- 
kt rose Participium praeterit. 
: geöffnet, — τῶν δέ, Neu- 
en σκοπὸς ἦεν ἀμείνων ἃ. i. 
hat man nur zu gut erspäüht. 
x. Di. 49, 6. 

158. καὶ φράσαι, wie m 260, und 
ib acht, suche zu erfahren. 

169. τόν περ ὀίω, nämlich ῥέξειν, 
n dem ‘eben’ ich’s vermute. 
V. 160-199. Wie Melantheus 
Eumaios und Philoitios bestraft 


κεῖνος δὴ αὖτ᾽ ἀίδηλος ἀνήρ. ὃν ὀιόμεϑ' αὐτοί. 165 
ἔρχεται ἐς ϑάλαμον: σὺ δέ μοι νημερτὲς ἐνίσπες. 
Fi uw ἀποκτείνω. al κε κρείσσων γε γένωμαι. 
ne σοὶ ἐνθάδ᾽ ἄγω. iv’ ὑπερβασίας ἀποτίσῃ 
πολλάς, 66005 οὗτος ἐμήσατο σῷ ἐνὶ οἴκῳ." 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 170 
„N τοι ἐγὼ καὶ Τηλέμαχος μνηστῆρας ἀγαυοὺς 


162. Zweites Hemistich: vgl. Per: 
νόησε ὑφορβός, von seinem Platze 
aus, noch ehe er den Bef:hl des 
Telemachos 157 ff. ausführen konnte. 

163 - A 346; auch χ 355. I 201. 
A 464. P 484; ähnlich & 484. — 
ἐγγὺς ἐόντα, da Odysseus und die 
Seinen nahe bei einander standen. 

164. Vgl. zu » 401. 

165. κεῖνος dort. — δὴ αὖτε, mit 
Synizese, wirklich wieder, mit 
Bezug auf die 152. 159 geäulserte 
Vermutung. — ἀίδηλος, zu π 29, 
frech. — αὐτοί selbst d. i. noch 
ohne diese Erfahrung. 

166. Zweites Hemistich = y 101. 
ὃ 314. 331. & 470. 

167. ἀποχτείνω, wie ἄγω 168, 
Conjunct. dubitativus. — κρείσσων 
γε γένωμαι: vgl. 6 46. 

168. ὑπερβασίας ἀποτίσῃ, wie 64. 

169. οὗτος iste, verächtlich, wie 
18. 134: affektvolle Erneuerung des 
Subjekts: zu ἡ 314. 9403. [Anhang.] 
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σχήσομεν ἔντοσϑεν μεγάρων μάλα πὲρ μεμαῶτας" 
σφῶι δ᾽ ἀποστρέψαντε πόδας καὶ χεῖρας ὕπερϑεν 
ἐς ϑάλαμον βαλέειν, σανίδας δ᾽ ἐκδῆσαι ὄπισϑεν, 
σειρὴν δὲ πλεκτὴν ἐξ αὐτοῦ πειρήναντε 
κίον᾽ ἀν᾽ ὑψηλὴν ἐρύσαι πελάσαι τε δοκοῖσιν, 
ὥς κὲεν δηϑὰ ξωὸς ἐὼν χαλέπ᾽ ἄλγεα πάσχῃ." 

ὡς ἔφαϑ'. ol δ᾽ ἄρα τοῦ μάλα μὲν κλύον ἠδὲ πέϑοντο, 
βὰν δ᾽ ἴμεν ἐς ϑάλαμον., λαϑέτην δέ μιν ἔνδον ἐόντα. 


22. ΟΔΥΣΣΈΙΑΣ X, 


ἦ τοι ὁ μὲν ϑαλάμοιο μυχὸν κάτα τεύχε᾽ ἐρεύνα, 180 


τὼ δ᾽ ἔσταν ἕκάτερϑε παρὰ σταϑμοῖσι μένοντε. 
εὖθ ὑπὲρ οὐδὸν ἔβαινε Μελάνϑιος αἰπόλος αἰγῶν 
τῇ ἑτέρῃ μὲν χειρὶ φέρων καλὴν τρυφάλειαν, 

τῇ δ᾽ ἑτέρῃ σάκος εὐρὺ γέρον, πεπαλαγμένον ἄξῃ, h 
“αέρτεω ἥρωος. ὃ κουρίζων φορέεδσκεν᾽" 186 


172. σχήσομεν wollen zurück- 
halten, so dafs ihr unterdessen 
den (173 folgenden) Auftrag aus- 
führen könnt. — μάλα περ μεμαῶτας 
sonst Versschlu/s in der llias: trotz 
ihres Ansturms. 

173. ἀποστρέφειν ‘wegdrehen’, 
aus der gewöhnlichen Stellung 
bringen ἃ. 1. auf den Rücken binden, 
so dals der rechte Fufls mit der 
rechten Hand, der linke mit der 
linken auf dem Rücken zusammen- 

eschnürt wurde: vgl. 189 ἢ. — 
ὑπερῶεν nur zu χεῖρας im Gegen- 
satz zu πόδας. Zweites Hemistich 
—= 406. u 248 und in der Ilias. 

174. ἐς ϑάλαμον βαλέειν: vgl. 188. 
σανίδας δ᾽ ἐκδῆσαι ὄπισϑεν bindet 
hinter ihm (d. 1. während er 
drinnen zurückbleibt) die Thür 
fest zu. Auffallenderweise folgen 
nun erst 175—177 weitere Bestim- 
mungen, die in der Ausführung dem 
Verschlufs der Thür vorangehen 
und sich unmittelbar an βαλέειν 174 
anschlielsen sollten. Vgl. 200 ff. 
Wahrscheinlich sind diese Verse 
im Zusammenhang mit der Aus- 
führung 192—199 erst später ein- 
gefügt. [Anhang.] 

175. ἐξ αὐτοῦ “an ihn selbst’ 
im Gegensatz zu den Gliedern d. i. 
um seinen Leib. Spondeische Rhyth- 
men, wie ı 219. ο 334. φ 15. 


hohen Säule hinauf, 
welche die Decke gestützt war. 
179. βὰν δ᾽ ἴμεν, wie Telemachos 
109 auf dem τ 17 beschriebene 
Wege. — ἐς ϑάλαμον “nach? der 
Waffenkammer, wie 143. Kr. Spt 
68, 21,2. — Zu der Parataxe βᾶ 
δ᾽ ἴμεν und λαϑέτην d. 1. ihr Kon 
men blieb ihm verborgen (love 
λαϑέτην) vgl. ı 281. X 277. — ἔνδι 
ἐόντα während er noch drinne 
verweilte. — ἡ roı 180 leitet di 
nähere Ausführung ein. [Anhang 
180. ἐρεύνα spürte auf: de 
die sichtbar daliegenden Waflen 
waren bereits von Telemachos 110 
und von ihm selbst 144 fortge- | 
schafft. 
181. παρὰ σταϑμοῖσι, aulserhalb 
der Thür. — uevovre lauernd. 
[ Anhang.) 
182. εὖτε stets asyndetisch, 59- 
rade als, mit Imperfekt ἔβαιν 
gehen wollte, im Nachsatz 18 
der Aorist von der in diese Situation 
einfallenden Handlung: vgl. v 56. 
57. Ψ 62—65. Ζ 392—394. 516. 
183. τρυφάλεια wahrscheinlich 
aus τετρυφάλεια ein Helm mit 
vier Bügeln (= τετράφαλος), die 
sich parallel von hinten nach vorn, 
über die Kappe erstreckten. N 


Ι 22. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ X. 
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“δὴ τότε γ ἤδη κεῖτο, ῥαφαὶ δ᾽ ἐλέλυντο ἱμάντων" 


7 ὄἄ 


τὼ ὃ 


ἄρ᾽ ἐπαΐξανϑ᾽ ἑλέτην ἔρυσάν τέ μιν εἴσω 


κουρίξ, ἐν. δαπέδῳ δὲ χαμαὶ βάλον ἀχνύμενον κῆρ, 

σὺν δὲ πόδας χεῖράς τὲ δέον ϑυμαλγέι δεσμῷ 
᾿εὖ μάλ᾽ ἀποστρέψαντε διαμπερές, ὡς ἐχέλευσεν 190 
υἷὸς “αέρταο, πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 

σειρὴν δὲ πλεχτὴν ἐξ αὐτοῦ πειρήναντε 

κίον᾽ Av’ ὑψηλὴν ἔρυσαν πέλασάν τε δοκοῖσιν. 

τὸν δ᾽ ἐπικερτομέων προσέφης, ᾿Εύμαιε συβῶτα᾽" 

οονῦν μὲν δὴ μάλα πάγχυ, Μελάνϑιε, νύκτα φυλάξεις 195 
εὐνῇ ἔνι μαλακῇ καταλέγμενος, ὥς δε ἔοικεν" 

οὐδὲ σέ γ᾽ ἠριγένεια παρ᾽ Aneavoio ῥοάων 

λήσει ἐπερχομένη χρυσόϑρονος, ἡνίκ᾽ ἀγινεῖς 

αἷγας μνηστήρεσσι δόμον κάτα δαῖτα πένεσϑαι."" 


ὡς ὃ μὲν αὖϑι λέλειπτο ταϑεὶς ὀλοῷ ἐνὶ δεσμῷ. 


200 


τὼ δ᾽ ἐς τεύχεα δύντε, ϑύρην ἐπιϑέντε φαεινήν., 

βήτην εἰς Ὀδυσῆα δαΐφρονα ποικιλομήτην. 

ἔνϑα μένος πνείοντες ἐφέστασαν. οὗ μὲν ἐπ᾽ οὐδοῦ 
μ φ ᾿ " 


180. δὴ τότε bis ἱμάντων, Gegen- 
satz zu dem Inhalt des vorhergehen- 
den Relativsatzes: vgl. 4107. N 441. 
P 410, steht parenthetisch. — κεῖτο 
lag da, aulser Gebrauch. — ἵμάν- 
των ἃ. i. der Lederschichten 
(sonst πτύχερ). [Anhang.] 

188. ἐν δαπέδω χαμαί, woraus 
erhellt, dafs die Waffenkammer zu 
ebener Erde lag. [Anhang.] 


190. εὖ μάλα ganz gehörig, 
recht fest, noch verstärkt durch 
διαμπερές ganz und gar. — ὡς 
κέλευσεν, wozu das Subjekt nach- 
drücklich in einem ganzen Verse 
efügt ist, wie ξ 212 und ähnlich 
ἢ αἴ. [Anhang.] 

192. 193 = 175. 176. 

194 — II 744. 2 649 und π 464. 
προσέφης, Evuaıs: zu & δῦ, 

195. Erstes Hemistich = o 217. 
μάλα πάγχυ recht gründlich. 

196. εὐνῇ ἔνι μαλακῇ = I 618. 
Κι τὸ. X 504. ψ 349. — ὥς σε en 
nämlich καταλέχϑαι. Kr. Di. 
4, 4. Diese höhnende Ironie mit 
Bezug auf das Wohlleben und 


Vornehmthun des Melanthios: zu 
v 174. [Anhang.] 

197. σέ durch γέ betont, dir auf 
deinem hohen Lager wird die Mor- 
genröte nicht entgehen, sondern 
dich schon wach finden. Vgl. & 13. 
u ἠριγένεια wie ᾧ 347 ohne ἠώς. 

198. ἡνίκα quo tempore, nur hier; 
ἀγινεῖς Präsens: adducere soles: vol. 
& 105, ein bitterer Sarkasmus: als 
wenn er in seiner gegenwärtigen 
Lage seine sonstige regelmäfsige 
Thätigkeit noch ausüben könnte. 

V. 200—240. Athene in Mentors 
Gestalt als Helferin. 

200. ταϑείς: zu 173. 

201. ἐς zu δύντε, wie ὦ 498. — 
τεύχεα, die sie 114 angelegt, hier 
aber abgelegt hatten, um bei der 
Strafvollziehung sich ungehinderter 


bewegen zu können. — ἐπιϑέντε: 
zu 156. 

202. Vgl. zu 115. εἰς Ὀδυσῆα 
‘zum’ Odysseus: zu 112. Kr. Di. 
68, 21, 3. 


203. ἐφέστασαν standen sie ge- 
geneinander, beide kämpfende 
Parteien. — μένος πνείοντες mut- 
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τέσσαρες. ol δ᾽ Evroode δόμων πολέες TE καὶ EodAol" 
τοῖσι δ᾽ ἐπ᾿ ἀγχίμολον ϑυγάτηρ Ζιιὸς ἦλϑεν ᾿ϑήνη 
Μέντορι εἰδομένη ἠμὲν δέμας ἠδὲ καὶ αὐδήν. 

τὴν δ᾽ Ὀδυσεὺς γήϑησεν ἰδὼν καὶ μῦϑον ἔειπεν" 


22. OATZZEIAZ X. 


„Mevrog, &uvvov ἀρήν., μνῆσαι δ᾽ ἑτάροιο φίλοιο, 
ὅς σ᾽ ἀγαϑὰ ῥέξζεσκον᾽ ὁμηλικίη δέ μοί 8061.“ 


ὡς φάτ᾽ ὀιόμενος λαοσσόον ἔμμεν ᾿4ϑήνην. 


μνηστῆρες δ᾽ ἑτέρωϑεν ὁμόκλεον ἐν μεγάροισιν. 
πρῶτος τήν γ᾽ ἐνένιπε ΖΙαμαστορίδης ᾿4γέλαος" 
„Mevroo, μή σ᾽ ἐπέεσσι παραιπεπίέϑῃσιν Ὀδυσσεὺς 
μνηστήρεσσι μάχεσϑαι, ἀμυνέμεναι δὲ οἷ αὐτῷ. 


ὧδε γὰρ ἡμέτερόν γε νόον τελέεσϑαι ὀίω" 


ὁππότε χὲν τούτους κτέωμεν, πατέρ᾽ ἠδὲ καὶ υἱόν, 
Ev δὲ σὺ τοῖσιν ἔπειτα πεφήσεαι, οἷα μενοινᾷς 
ἔρδειν ἐν μεγάροις" σῷ δ᾽ αὐτοῦ χράατι τίσεις. 
αὐτὰρ ἐπὴν ὑμέων γε βίας ἀφελώμεϑα χαλκῷ, 


atmend, mutbeseelt, in der 
1188: μένεα πν.: zu B 536. Mit 
diesen Worten wird der letzte Ent- 
scheidungskampf eingeleitet, nach- 
dem Odysseus und Telemachos 
während der Abwesenheit der beiden 
Hirten sich darauf beschränkt haben, 
die Freier zurückzuhalten (171 ἢ). 
Daher nun auch das Erscheinen der 
Athene wegen der Gefährlichkeit 
der Situation: vgl. 147—149 und 
πολέες τε καὶ ἐσϑλοί 204. 

204. πολέες τε καὶ ἐσϑλοί -- 
ξ 284, zu ὦ 427. 

205 = ὦ 502. Vgl. zu 0 57. ἐπί 
zu ἦλϑεν. [Anhang.] 

206 = ὦ 503 und zu β 268. 

207. τήν bis ἰδών, wie v 226. 

208. ἀμῦναι ἀρήν, wie ß59. 0538. 
M 334. P 512. ὦ, 489. 

209. Zweites Hemistich: vgl. y 49. 
ὁμηλικέη, das Abstraktum für das 
Konkretum. 

210. ὀιόμενος Konzessiy. 

211 --- 9360. ὁμόκλεον, i im Gegen- 
satz zu 207 Ὀδυσεὺς γήϑησεν ἰδών. 

212. πρῶτος asyndetisch. Kr. Di. 
59, 1, 4. 

213. un warnend: 
nicht. 


dals nur 


» 


214. οἵ αὐτῷ orthotoniert. Kr. Di. 
61,1, 
218. ὧδε weist auf das Folgende. 


210 


215 


— ἡμέτερον durch γέ betont im | 


Gegensatz zu dem, was Odysseus 


ihm etwa in Aussicht stellt, wenn 
er ihm beisteht. — νόον Plan. -- 
Im ganzen sind zwei Gedanken kurz 


zusammengefalst: das ist unser 
Plan und so werden wir ihn durch- 
führen: zu φ 207. 


216. ὁππότε, nicht εἶ, als ob sie 


an dem Siege nicht zweifelten. -- 
τούτους: zu 169. --- κτέωμεν, zwei- 
silbig wie ϑέωμεν. ὦ 485, Conj. aor. 
im Sinne des Fut. exact. 

217. ἐν δὲ σὺ τοῖσιν, wie N 829. 


2 62. δέ zur Einleitung des Nach- | 
satzes, mit dem zurückweisenden 


ἔπειτα verbunden, wie ‚on ἔπειτα, 
auch ἔνϑα ἔπειτα. --- σύ τοῖσιν be- | 


=! 
] 


| 


liebte Zusammenstellung, welche 1 


die Einschiebung des σὺ zwischen 
ἐν und τοῖσιν veranlalst hat: vgl. 


& 224. 0488. — οἷα, zud6ll,nach 


dem, was, begründender Ausruf. 
218. σῷ bis τίσεις schlielst sich 


an οἷα u. als eine Art neuer Nach- 


satz. 
219. ὑμέων τ βίας ἀφελώμεϑα: 
vgl. 462. X 257. 


ἰῷ ὦ ΜΕ, 


22. OATZZEIAZ X. 


κτήμαϑ', ὁπόσσα τοι ἔστι, τά τ᾽ ἔνδοϑι καὶ τὰ ϑύρηφιν. 
τοῖσιν Ὀδυσσῆος μεταμίξομεν" οὐδέ τοι υἷας 
ξώειν ἐν μεγάροισιν ἐάσομεν. οὐδὲ ϑύγατρας, 


οὐδ᾽ ἄλοχον κεδνὴν ᾿Ιϑάκης κατὰ ἄστυ πολεύειν."" 

ὧς par, Admvaln δὲ χολώσατο κηρόϑι μᾶλλον, 
νείκεσσεν δ᾽ Ὀδυσῆα χολωτοῖσιν ἐπέεσσιν" 
οὐκέτι σοί γ᾽, Ὀδυσεῦ, μένος ἔμπεδον οὐδέ τις ἀλκή, 
οἵη ὅτ᾽ ἀμφ᾽ Ἑλένῃ λευκωλένῳ εὐπατερείῃ 
εἰνάετες Τρώεσσιν ἐμάρναο νωλεμὲς αἰεί, 


᾿ς πολλοὺς δ᾽ ἄνδρας ἔπεφνες ἐν αἰνῇ δηιοτῆτι., 


DE 


σῇ δ᾽ ἥλω βουλῇ Πριάμου πόλις εὐρυάγυια. 


᾿ς πῶς δὴ νῦν. ὅτε σόν τε δόμον καὶ κτήμαϑ'᾽ ἱκάνεις. 


ἄντα μνηστήρων ὀλοφύρεαι ἄλκιμος εἶναι; 
ἀλλ᾽ ἄγε δεῦρο, πέπον, παρ᾽ 


ὄφρ᾽ εἰδῇς. οἷός τοι ἐν ἀνδράσι δυσμενέεσσιν 


Μέντωρ ᾿4λκιμίδης ἐυεργεσίας ἀποτίνειν." 
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220 

225 

230 
ἔμ᾽ ἵστασο καὶ ἴδε ἔργον, 

235 


5 Ὁ ὶ „ , did δ 1 ’ ΄, 
ἢ θὰ καὶ οὔ πῶ παγχυ OLIOV ἑτεραάλκξα νίκην, 


ἀλλ᾽ ἔτ᾽ ἄρα 


220. τα τ΄ ἔνδοϑι dieim Hause, 
wobei τέ dem folgenden καί ent- 
spricht. 
ἣ 228, πολεύειν umherwandeln, 
_ versari, nur hier. Die Worte 
N scheinen die Drohung zu enthalten, 
seine Gattin als Sklavin zu ver- 
kaufen. 


224. Erstes Hemistich = ᾧ 423, 

zweites = ı 480. ρ 458. 6387. © 136. 

 χολώσατο, über Agelaos Drohung. 

= 926. 

226. Diese namentlich wegen des 

E weitern Benehmens der Athene 
2 . 240) auffällige Scheltrede wird 
durch 208 nicht genügend motiviert. 
— οὐδέ τις ἀλκή =305. Γ΄ 4δ. 8528. 
228. νωλεμὲς αἰεί, stets im Vers- 
- schlufs, in ἃ, Od. nur noch x 191. 
- [Anhang.] 

u 229 — 1 616. 

230. σῇ δ᾽ ἥλω βουλῇ, namentlich 
durch die List mit dem hölzernen 

Pferde: vgl. ὃ 272. 9 494. 

231. πῶς δή in dem Sinne: wie 
ist es nur möglich? Das Ganze in 
_ lebhaftem Gegensatz zu 227—229: 
vgl. & 364. — ὅτε κτέ.: wo es sich 


i 


σϑένεός τε καὶ ἀλκῆς πειρήτιξεν 


um deine eignen Güter, nicht um 
fremde Interessen handelt. 

232. ἄντα μνηστήρων verächtlich: 
nicht gefährlichen Feinden, wie den 
Troern (ἐν αἰνῇ δηιοτῆτι 229), son- 
dern den unkriegerischen Freiern 
gegenüber. — ὁὀλοφύρεαι prägnant 
mit dem Infinitiv: jammernd 
sich bedenken, jammernd 
verzagen: zu v 202. β 52. B 290. 


[Anhang. ] 
233 = P179, auch A 314. — πέ- 
πον Trauter. — ἴδε ἔργον sieh 


mein Thun an. [Anhang.] 

234. Erstes Hemistich = ı 348, 
οἷος qualis, nämlich ἐστί, mit dem 
Infinitiv. Kr. Di. 55, 3, 6. 

235. Μέντωρ: der NamemitSelbst- 
gefühl statt des Pronomens: vgl. ὁ 
126. A 240. — ἀποτίνειν mit Bezug 
auf 209. [Anhang.] 

236. Zweites Hemistich = P 627. 
οὔ πω πάγχυ noch gar nicht, 
keineswegs schon. — ἑτεραλκέα 
‘dem einen Teile die Übermacht 
zuneigend’, entschieden. [Anh.] 

237. σϑένος "Standkraft’, ἀλκή 
“Wehrkraft’. 
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22. OATZZEIAZ X, 


ἠμὲν Ὀδυσσῆος ἠδ᾽ υἱοῦ κυδαλίμοιο. 
αὐτὴ δ᾽ αἰϑαλόεντος ἀνὰ μεγάροιο μέλαϑρον 


ἕξξετ᾽ ἀναΐξασα χελιδόνι εἰκέλη ἄντην. 


240 


μνηστῆρας δ᾽ DER ΖΙαμαστορίδης Ayehuos, 
Εὐρύνομός τὲ καὶ "Augpıusdov Ζημοπτόλεμός τε 
Πείσανδρός τε Πολυχτορίδης Πόλυβός τὲ δαΐφρων" 
οὗ γὰρ μνηστήρων ἀρετῇ ἔσαν ἔξοχ᾽ ἄριστοι. 


06001 ἔτ᾽ 


ἔξωον περί τε ψυχέων ἐμάχοντο" 


τοὺς δ᾽ ἤδη ἐδάμασσε βιὸς καὶ ταρφέες ἰοί. 

τοῖς δ᾽ ᾿Δγέλεως μετέειπεν, ἔπος πάντεσσι πιφαύσκων" 
οοὦ φίλοι, ἤδη σχήσει ἀνὴρ ὅδε χεῖρας ἀάπτους" 

καὶ δή οἵ Μέντωρ μὲν ἔβη κενέ᾽ εὔγματα εἰπών, 


ol δ᾽ οἷοι λείπονται ἐπὶ πρώτῃσι ϑύρῃσιν. 


200 


τ "Ὁ - \ Ind σ' / 3 ’ ὃδ Ψ / 
ᾧ νῦν μὴ ἅμα πάντες ἀφίετε δούρατα μακρά, 


ἀλλ᾽ ἄγεϑ᾽ οἱ EE πρῶτον ἀκοντίσατ᾽, αἴ κέ ποϑι Ζεὺς 


δώῃ Ὀδυσσῆα βλῆσϑαι καὶ κῦδος ἀρέσϑαι. 
τῶν δ᾽ ἄλλων οὐ κῆδος, ἐπὴν οὗτός γε πέσῃσιν."“ 


ὡς ἔφαϑ', ol δ᾽ ἄρα πάντες ἀκόντισαν, ὡς ἐκέλευεν, 


239. αἰϑαλόεις Trauchge- 
schwärzt, von dem Herdfeuer 
und den Erleuchtungsapparaten (zu 
σα 307), wie B 415: vgl. m 288 ff. — 
ἀνὰ μεγάροιο μέλαϑρον auf das 
Dachgebälk, wohl auf einen der 
Durchzugsbalken, die die Dach- 
ständer trugen, zu ἀναΐξασα. [Anh.] 

240.&val&aoanachdem siesich 
hinaufgeschwungen hatte. — 
χελιδόνι εἰκέλη, von einer Verwand- 
lung, vgl. H59. #290, zu ἀναΐξασα. 
— ἄντην gegenüber: so dafs die 
beiden verglichenen Gegenstände 
einander gegenübergestellt gedacht 
werden, daher eine Verstärkung 
von eine/n, wie ß 5. δ 310. ὦ 371. 
A187 in dem Sinne: vollkommen. 
Übrigens ist es sehr befremdend, 
dals Athene nach der prahlerischen 
Ankündigung 234f., ohne etwas 
gethan zu haben, unsichtbar wird: 
vgl. 249. | Anhang.] 

V, 241—329. Kampf und Sieg 
des Odysseus mit Hilfe der Athene; 
alle Freier, auch Leiodes, werden 
erschlagen. 

241. [Anhang.] 


255 


242. Evevvouos, Sohn des greisen 
Aigyptios nach ß 22. 

243. Πείσανδρος: zu 6 299. 

944 — ὃ 629. φ 187. 

246. τοὺς δέ die aber, 


245 


die 8 Ὁ- 1 


dern, im Gegensatz zu den ὅσσοι ἢ 


WE 


ἔτ᾽ ἔξωον. Versschluls wie A 387. 
247. = 131. 


248. Vgl. 70. — ἤδη nunmehr. ' 


[Anhang.] 

249. καὶ δή “auch schon’ vgl. κ 
30. B 135. — οἵ. mit ἔβη ging 
ihm davon. (Anhang. ] 

250. ἐπὶ πρώτῃσι ϑύρῃσιν vorn 
an der Thür: vgl. α 255. 

252. οἵ ἕξ demonstrativ: nd 
sechs da, die 241fl. Genannten, 
indem Agelaos sich selbst dazu 
rechnet. — αἴ ne — δώῃ = u 215. 
Z 526. A128. αἴ κέ modı ob nicht 
vielleicht... 

253. βλῆσϑαι wie Ζ118 passiver 
Aörist. — καὶ κῦδος ἀρέσϑαι = P 
287. 419, dazu liegt als Subjekt 
ἡμᾶς im "Gedanken. [Anhang.] 

254. κῆδος, nämlich ἔσται, --- γέ 
“nur? ‚ potissimum. 

258. ὡς ἐκέλευεν Imperfekt, wie 


j 
| 


Ἷ 
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ἱέμενοι τὰ δὲ πάντα ἐτώσια ϑῆκεν ᾿4ϑήνη. 


τῶν ἄλλος μὲν σταϑμὸν ἐυσταϑέος μεγάροιο 
βεβλήκειν, ἄλλος δὲ ϑύρην πυκινῶς ἀραρυῖαν" 
ἄλλου δ᾽ ἐν τοίχῳ μελίη πέσε χαλκοβάρεια. 


αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ δούρατ᾽ ἀλεύαντο μνηστήρων, 


260 


τοῖς δ᾽ ἄρα μύϑων ἦρχε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 
ὦ φίλοι, ἤδη μέν κεν ἐγὼν εἴποιμι καὶ ἄμμιν 
μνηστήρων ἐς ὅμιλον ἀκοντίσαι, οἱ μεμάασιν 
ἡμέας ἐξεναρέίξαι ἐπὶ προτέροισι κακοῖσιν." 


ὡς ἔφαϑ'. οἱ δ᾽ ἄρα πάντες ἀκόντισαν ὀξέα δοῦρα 


265 


ἄντα τιτυσκόμενοι. Anuortöisuov μὲν Ὀδυσσεύς, 
Εὐρυάδην δ᾽ ἄρα Τηλέμαχος. Ἔλατον δὲ συβώτης. 
Πείσανδρον δ᾽ ἄρ᾽ ἔπεφνε βοῶν ἐπιβουκόλος ἀνήρ. 
ol μὲν ἔπειϑ᾽ ἅμα πάντες ὀδὰξ ἕλον ἄσπετον οὖδας, 


μνηστῆρες δ᾽ ἀνεχώρησαν μεγάροιο μυχόνδε. 


ER 
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τοὶ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπήιξαν, νεκύων δ᾽ ἐξ ἔγχε᾽ ἕλοντο. 
αὖτις δὲ μνηστῆρες ἀκόντισαν ὀξέα δοῦρα 

ἱέμενοι" τὰ δὲ πολλὰ ἐτώσια ϑῆκεν ᾿4ϑήνη. 

τῶν ἄλλος μὲν σταϑμὸν ἐυσταϑέος μεγάροιο 


βεβλήκειν, ἄλλος δὲ ϑύρην πυχινῶς ἀραρυῖαν" 


275 


ἄλλου δ᾽ ἐν τοίχῳ μελίη πέσε χαλκοβάρεια. 


ὁ 481. 0 58. w 492. ΞΞ 218. Ψ 539, 
sonst ἐκέλευσεν, wie 190. 

256. ἱέμενοι voll Begierde. — 
τὰ δὲ πάντα diese aber alle, 
wozu das Substantiv aus ἀκόντισαν 
255, vgl. 265, zu entnehmen ist, 
[Anbang.] 

257. [Anhang.] 

258. ϑύρην einen Thürflügel, 
der hier (wie 155) nach innen ge- 
öffnet war. 

259. μελίη χαλκοβάρεια, wie X 
328, erzschwer, weil Klinge und 
Schuh von Erz waren: zu ῳ 423. 

261 = o 490. 

262. ἤδη nunmehr, καὶ ἄμμιν 
auch unsd.i. auch euch und mir, 
καί in Bezug auf 251 ἢ, 

263. οὗ μεμάασιν — ὃ 740. 

264. ἐπί noch hinzu 
aulser, wie y 113. / 

266. Erstes Hemistich: zu 48. 


zu, 


268. βοῶν ἐπιβουκόλος ἀνήρ: zu 
γ 422. 

269. ἔπειτα “da’ zurückweisend: 
zu y 62. — ὀδὰξ ἑλεῖν ovdas 
beilsend den Erdboden er- 
fassen, vom letzten Todeskrampfe 
der Fallenden, wie A 749. T 61. & 
738; mit γαῖαν X 17; ähnlich B 418. 
Vgl. Verg. Aen. X 489. ΧΙ 418. — 
ἄσπετον οὖδας vom Fulsboden des 
Männersaals, wie » 395. 

270. μεγάροιο zu μυχόνδε in 
das Innere, den Hintergrund des 
Saales. 

271. τοὶ δ᾽ ἄρα, Odysseus und 
seine Genossen. νεκύων δ᾽ ἐξ ἔγχε᾽ 
ἕλοντο, um sie neben den vier noch 
übrigen, zu 110, von neuem ge- 
brauchen zu können, worauf sie 
nach der Schwelle zurückkehren. 

273 —276 = 256 —259. τὰ δὲ 
πολλά die in Menge d. i. die 
meisten davon: vgl. ß 58. 
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Augıusdov δ᾽ ἄρα Τηλέμαχον βάλε χεῖρ᾽ ἐπὶ καρπῷ 
λίγδην, ἄκρην δὲ ῥινὸν δηλήσατο χαλκός. 
Κτήσιππος δ᾽ ᾿Εύμαιον ὑπὲρ σάκος ἔγχεϊ μακρῷ 
ὦμον ἐπέγραψεν" τὸ δ᾽ ὑπέρπτατο, πῖπτε δ᾽ ἔραζξε. 
τοὶ δ᾽ αὖτ᾽’ ἀμφ’ Ὀδυσῆα δαΐφρονα ποικιλομήτην 
μνηστήρων ἐς ὅμιλον ἀκόντισαν ὀξέα δοῦρα. 
ἔνϑ᾽ αὖτ’ Εὐρυδάμαντα βάλε πτολίπορϑος Ὀδυσσεύς, 
Augıusdovra δὲ Τηλέμαχος, Πόλυβον δὲ συβώτης" 
Κτήσιππον δ᾽ ἄρ᾽ ἔπειτα βοῶν ἐπιβουκόλος ἀνὴρ 
βεβλήκει πρὸς στῆϑος, ἐπευχόμενος δὲ προσηύδα" 
„@ Πολυϑερσεΐδη φιλοκέρτομε, μή ποτε πάμπαν 
εἴχων ἀφραδίῃς μέγα εἰπεῖν, ἀλλὰ ϑεοῖσιν 
ὖϑον ἐπιτρέψαι, ἐπεὶ N πολὺ φέρτεροί εἰσιν. 
τοῦτό τοι ἀντὶ ποδὸς ξεινήιον, ὅν ποτ᾽ ἔδωκας 
ἀντιϑέῳ Ὀδυσῆιν δόμον κατ᾽ dAmrevovrı.“ 

ἢ ῥὰ βοῶν ἑλίκων ἐπιβουκόλος" αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
οὗτα ΖΙαμαστορίδην αὐτοσχεδὸν ἔγχεϊ μακρῷ. 


218. λίγδην ritzend, streifend, 
nur hier, wie ἐπιλίγδην P 599, 
ἐπιγράβδην Φ 166. — ἄκρην ῥινόν 
die Oberfläche der Haut, wie 
ἀκρότατον χρόα 4 139. — δέ als 
Länge vor feıwov. [Anhang.] 

279. Κτήσιππος, der Roheste unter 
den Freiern: vgl. v 287 ff. — ὑπὲρ 
σάκος über den Schild hinweg. 

280. ἐπέγραψεν: vgl. 41388. N 553. 
4139. — τὸ δέ, nämlich ἔγχος: 
vgl. N 408. X 275. --- πῖπτε δ᾽ ἔραξε 
= M 156. P'633. 2 552. 

281. τοὶ δέ zu ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα d.i. 
Odysseus und seine Genossen, wie 
y 163. # 502 und sonst. 

282 = 263 und 265. 

283. Εὐρυδάμας: vgl. σ 297. — 
πτολίπορϑος: zu π 442. 

286. Erstes Hemistich = / 108. 
ἐπευχόμενος darüber jubelnd, 
frohlockend. [Anhang.] 

287. un mit imperativischen In- 
finitiven: eine Warnung für den 
Sterbenden ist bitterer Spott. — 
πάμπαν zu μή ποτε: durchaus nie- 
mals, nimmer ja. 

288. εἴκων, wie ν 143, nach- 
gebend, sich fortreilsen lassend. — 


» 
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μέγα εἰπεῖν ein frevelhaftes 
Wort sprechen, mit Bezug auf 
die Hohnrede v 292— 298. — ϑεοῖσιν 
udYov “die Sache’ ἐπιτρέψαι: zu 
τ 502. 

289. Zweites Hemistich = K 557. 
T 368. z 89. 

290. τοῦτό τοι das (die Todes- 
wunde) hast du, ξεινήιον prädi- 
kativ. — ἀντὶ oe vgl. v 299. 
— ποτέ einmal, obwohl an dem- 
selben Tage, ähnlich Θ 108. 5 45. 
-- ἔδωκας. mit Beziehung auf Kte- 
sippos Worte v 296 δῶ Esivıov. 

291. δόμον κατ᾽ ἁλητεύοντι als 
Bettler: um so schändlicher war 
des Ktesippos Roheit. Übrigens 
ist der Ausdruck ungenau: vgl. 


292. ἡ de mit Wiederholung des 
Subjekts: zu ß 321. — ἕλικες 
glänzende, glatte. | 

293. “αμαστορίδην, Agelaos 241. 
Wenn 326 ff. vorausgesetzt wird, 
dafs Agelaos bei seiner Tötung sein 
Schwert aus der Hand fallen liels, 
während die Freier 272 die Speere 
schleuderten, so weist auch hier 
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Τηλέμαχος δ᾽ Εὐηνορίδην Asıwagırov οὗτα 

δουρὶ μέσον κενεῶνα. διαπρὸ δὲ χαλκὸν ἔλασσεν" 295 
᾿ς ἤριπε δὲ πρηνής, χϑόνα δ᾽ ἤλασε παντὶ μετώπῳ. 
δὴ τότ᾽ ᾿Αϑηναίη φϑισίμβροτον αἰγίδ᾽ ἀνέσχεν 

ὑψόϑεν ἐξ ὀροφῆς᾽ τῶν δὲ φρένες ἐπτοίηϑεν. 

οἱ δ᾽ ἐφέβοντο κατὰ μέγαρον βόες ὡς ἀγελαῖαι" 


| 22. OATZZEIAZ X. 
᾿- 
ΐ 


τὰς μέν τ᾽ αἰόλος οἶστρος ἐφορμηϑεὶς ἐδόνησεν 
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ὥρῃ ἐν εἰαρινῇ, ὅτε τ᾽ ἤματα μακρὰ πέλονται. 
οἱ δ᾽ ὥς τ᾽ αἰγυπιοὶ γαμψώνυχες ἀγκυλοχεῖλαι 
ἐξ ὀρέων ἐλθόντες ἐπ’ ὀρνίϑεσσι ϑόρωσιν" 

ταὶ μέν τ᾽ ἐν πεδίῳ νέφεα πτώσσουσαι ἵενται, 


ol δέ τε τὰς ὀλέκουσιν Endhusvor, οὐδέ τις ἀλκὴ 


305 


γίγνεται οὐδὲ φυγή, χαίρουσι δέ τ᾽ ἀνέρες ἄγρῃ᾽ 


αὐτοσχεδόν auf einen Nahekampf: 
Agelaos ist also, nachdem er seinen 
Speer abgesandt, mit gezücktem 
Schwerte auf Odysseus eingestürmt. 

294. Λειώκριτος, der Sprecher in 
der Volksversammlung ß 242. 

295. διαπρό bis ἔλασσεν —= N 388. 
O 342. II 309. 821. P 579, auch 
ἊΝ 607. Vgl. zu 93. διαπρό in der 
Odyssee nur noch ὦ 524. 

296 — E 58 und y 94. 

297. Adnvaln, welche jetzt frei- 
lich nichtmehr alsSchwalbe gedacht 
sein kann, sondern als Göttin. — 
φϑισίμβροτος menschenverder- 
bend, wie τερψέμβροτος und φαε- 
σέμβροτος mit wurzelhaftem u vor 
‚dem, eingeschobenen β, da βροτός 
für μροτός von der Wurzel wog steht. 
— αἰγίς hier ein Mittel, Angst und 
Schrecken zu erregen, wie O 230. 
310. 2593 ff.: zu B 447. 4 167. 
[Anhang.] 

298. ἐξ ὀροφῆς “von der Decke 
her’ ἃ. i. ἐκ μελάϑρου 239. 

299. φέβεσϑαι in der Odyssee nur 
hier. — βόες ὥς, die ebenso Ängst- 
lich wie die Freier ihrem gefähr- 
lichsten Feinde entfliehen wollen. 
- 300. τὰς μέν τε ein wiederauf- 
nehmendes Demonstrativ mit selb- 
ständiger Parataxe, wie304. 388.422. 
A 234. A 485. 487: zu ε 869. — 
αἰόλος flatternd, stetig herum- 
liegend. — olorgog die Ochsen- 
bremse, die im Hochsommer ihre 


Eier unter die Haut der Rinder 
setzt, wodurch die sogenannten 
Dasselbeulen entstehen. 

301 = σ 367. [Anhang.] 

302 = II428. ol δέ, Odysseus 
und seine drei Genossen, 307 durch 
ὡς ἄρα τοί aufgenommen: vgl. 
Β 474. 410. — αἰγυπιοί Lämmer- 
geier: vgl. = 217. 


303. ἐξ ὀρέων ἐλ9'.: vgl. 7538. — 
ἐπί wie O 380. — ϑόρωσιν, der Kon- 
junktiv der Fallsetzung im Gleich- 
nis. Kr. Di. 54, 15, 3. 


304. ταὶ μέν bis ἵενται diese 
schie[lsen in die Ebene, fliegen 
eiligst so tief als möglich. — νέφεα 
πτώσσουσαι indem sie dem 
Wolkenbereiche (zu v 104) zu 
entfliehen suchen, weil sie 
dort die kreisenden Lämmergeier 
bemerkt haben. — μέν re und δέ 
te bezeichnen neben dem Gegen- 
satz die Wechselbeziehung beider 
Glieder. [Anhang.] 

305. ol δέ, nämlich αἰγυπιοί. — 
τάς ἃ. i. ὄρνιϑας, das in eigent- 
licher Bedeutung weiblich steht. — 
οὐδέ begründend. — ἀλκή Abwehr, 
wie u 120. — οὐδέ bis γίγνεται = 
® 528. 

306. ἀνέρες, als Zuschauer ein- 
geführt, um menschliche Teilnahme 
in das Bild zu bringen: vgl. 4 275. 
— ἄγρῃ “über die Jagd’ der 
Vögel. [Anhang.] 
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ὡς ἄρα τοὶ μνηστῆρας ἐπεσσύμενον κατὰ δῶμα 

τύπτον ἐπιστροφάδην᾽ τῶν δὲ στόνος ὥρνυτ᾽ ἀεικὴς 

κράτων τυπτομένων, δάπεδον δ᾽ ἅπαν αἵματι ϑῦεν. 
“ειώδης δ᾽ Ὀδυσῆος ἐπεσσύμενος λάβε γούνων, 

καί μιν λισσόμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 

„yovvodual σ᾽, Ὀδυσεῦ. σὺ δέ μ᾽ αἴδεο καί μ᾽ ἐλέησον" 

οὐ γάρ πώ τινά φημι γυναικῶν ἐν μεγάροισιν 

εἰπεῖν οὐδέ τι ῥέξαι ἀτάσϑαλον., ἀλλὰ καὶ ἄλλους 

παύεσχκον μνηστῆρας, ὅτις τοιαῦτά γε ῥέζοι. 

ἀλλά μοι οὐ πείϑοντο κακῶν ἀπὸ χεῖρας ἔχεσϑαι" 

τῷ καὶ ἀτασϑαλίῃσιν ἀεικέα πότμον ἐπέσπον. 

αὐτὰρ ἐγὼ μετὰ τοῖσι ϑυοσχόος οὐδὲν ἐοργὼς | 

κείσομαι, ὡς οὐκ ἔστι χάρις μετόπισϑ'᾽ ἐυεργέων."“ | 

ἄρ᾽ ὑπόδρα ἰδὼν προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 820 ͵ 

„ei μὲν δὴ μετὰ τοῖσι ϑυοσκόος εὔχεαι εἶναι, 

πολλάκι που μέλλεις ἀρήμεναι ἐν μεγάροισιν 

τηλοῦ ἐμοὶ νόστοιο τέλος γλυκεροῖο γενέσϑαι, 


AR | 


τὸν ὃ᾽ 


807. ἐπεσσύμενοι heranstür- 
mend, absolut, wie ἐπαάλμενοι 305. 

308 = ὦ 20. ὦ 184. Καὶ 483. — 
τῶν δέ: ablativ. Genitiv. 

309 =1420. ὦ 185. κράτων τυπτ. 
absolute Genitive. — δάπεδον bis 
ἅῦεν, wie A 420. 

310. Δειώδης: vgl. φ 145 fi. — 
ἐπεσσύμενος mit dem ee wie 
M 388. II 511. Kr. Di. 47, 23, 4. 
λάβε γούνων — 342. 365. 

311 = 343. 366. 

Bla 3.7 TAT αἴδεο 

‘scheue mich’ als einen ἱκέτης: 
Imperativ d. Praes. von der dauern- 
den Stimmung, dagegen ἐλέησον 
Aor. fasse Erbarmen: zu A 331. 

313. Erstes Hemistich = ὃ 141; 
vgl. τ 380. 

314. ἀτάσϑαλον etwas Frevel- 
haftes, wie 0 693. Der doppelte 
Accusativ τινά und ἄτάσϑαλον zu 
beiden Infinitiven. Kr. Di. 46, 13. 

315. zavsonovich suchte stets 
zurückzuhalten. — ὅτις bis ῥέξοι 
—= α 47. 6286. Ψ 494, der Optativ 
hier in iterativem Sinne. 

316. ἀπό zu ἔχεσθαι, Medium: 
‘ihre’ Hände zurückzuhalten, 


» 
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der Inf. zum Ausdruck der vorgel 
stellten Folge. Kr. Di. 55, 3, 20. 
317 = 416. 
318. μετα τοῖσι ZU ϑυοσκόος, ZU 
p 145, prädikativ: als Opfer- 
schauer, der als solcher Frevel- 
thaten fern steht, daher das erläu- 
ternde: οὐδὲν ἐοργώς ohne etwas 
verbrochen zu haben. Am Schick- 
sal des Leiodes, der als Opfer 
schauer eigentlich unverletzlich wa 
will der Dichter die ganze Furch 
barkeit und Unerbittlichkeit des der 
Odysseus erfüllenden Rachegeiste: 
zeigen. [Anhang.] i 
319. κείσομαι vom Toten, wie 48 ; 
ß 102. — ὡς wie denn. — ® 
ἔστι χάρις are. —= ὃ 698. 
γέων Neutr. plur. x 
321. εἰ μὲν δή wenn denn 
wirklich. — εὔχεαι εἶναι: zu ἃ 
180, hier Infin. imperfecti. M 
322. που μέλλεις du ‚nase, | 
wohl. Kr. Di. 53, 8, 2. — ἀρήμεν 
Infinitiv des Imperfekts: zu 321. 
Kr. Di. 53, 2, 7, mit Bezug auf 
seinen Beruf, bei den Opfern zu 
beten. [Anhang.] Et 
323. τηλοῦ mit γενέσϑαι dals | 
fern werde, nie zu teil werde 


a een. 
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σοὶ δ᾽ ὅλοχόν τε φίλην σπέσϑαι καὶ τέχνα τεκέσϑαι. 


τῷ οὐκ ἂν ϑάνατόν γε δυσηλεγέα προφύγοισϑα."“ 325 


ὡς ἄρα φωνήσας ξίφος εἵλετο χειρὶ παχείῃ 


κείμενον, ὅ ῥ᾽ ᾿Δγέλαος ἀποπροέηκε χαμᾶζξε 
κτειμόμενος᾽ τῷ τόν γὲ κατ᾽ αὐχένα μέσσον ἔλασσεν. 
φϑεγγομένου δ᾽ ἄρα τοῦ γε κάρη κονίῃσιν ἐμέχϑη. 


Τερπιάδης δέ τ᾽ ἀοιδὸς ἀλύσκανε κῆρα μέλαιναν, 


330 


Φήμιος, ὅς ῥ᾽ ἤειδε μετὰ μνηστῆρσιν ἀνάγκῃ. 
ἔστη δ᾽ ἐν χείρεσσιν ἔχων φόρμιγγα λίγειαν 
ἄγχι παρ᾽ ὀρσοϑύρην᾽ δίχα δὲ φρεσὶ μερμήριξεν, 
ἢ ἐχδὺς μεγάροιο Ζ΄ιὸς μεγάλου ποτὶ βωμὸν 


δ er ’ 
ἑρκείου ἵξζοιτο τετυγμένον. 


ἔνϑ᾽ ἄρα πολλὰ 335 


“αέρτης Ὀδυσεύς τε βοῶν ἐπὶ μηρί ἔκηαν, 
N γούνων λίσσοιτο προδσαΐξας Ὀδυσῆα. 

ὧδε δέ ol φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον εἶναι, 
γούνων ἅψασϑαι “αερτιάδεω Ὀδυσῆος. 


“ψόστοιο τέλος das Ziel der Rück- 
kehr, die Verwirklichung dersel- 
ben: vgl. ı ὅ. 

324. τέ und καί entsprechen ein- 
ander, doch erwartet man τέ nach 
σπέσϑαι. 

325. οὐκ mit Nachdruck voran- 

estellt: mitnichten. — ϑάνατον 

betont durch γέ: dem Tode, dem 
du eben zu entgehen wünschest. — 
Der negierte Optativ mit ἄν im 
Sinne einer Drohung, da die Ver- 
wirklichung des Vorgestellten vom 
Redenden selbst abhängt, wie A 301. 
1375. T 209. — δυσηλεγής (vgl. ἀλε- 
γεινός) arg schmerzend, schmerz- 
voll, Beiwort des Todes und Krie- 
ges. TAnhang.] 

326. χειρὶ παχείῃ: zu @ 6. 

827. Vgl. zu 293. 

328. κατ᾽ αὐχένα μέσσον ἔλασσεν: 
vgl. Καὶ 455. 5 491. T 455. 

829 = K 457. φϑεγγομένου vom 
letzten Todesschrei. 

 V. 330—380. Wie Phemios und 
Medon gerettet werden. 

330. Zweites Hemistich: vgl. 363. 
382, Τερπιάδης der “Sohn der Er- 
götzung’, und Φήμιος “der Barde’, 
— ἀλύσκανε suchte (fortwäh- 


rend) zu entrinnen: schildern- 
des Imperfekt. [Anhang.] 

331 = ὦ 154. 

332. Zweites Hemistich = % 133. 
ἔστη er war getreten. — λέγεια 
ist der überlieferte Accent, Masku- 
linum λιγύς. Kr. Di. 22, 6,3. [Anh.] 

333. ἄγχι παρ᾽ ὀρσοϑύρην, zu 126, 
d. i. im Hintergrunde des Saales, 
nahe beim ϑυοσκόος p 146, vgl. 7341. 

334. Zweites Hemistich — 379. 
n—n (337) utrum — an. — ἐκδύς 
nachdem er hinausgeschlüpft 
wäre, nämlich durch die ὀρσοϑύρη 
in die λαύρη und von da durch die 


στόμα λαύρης, zu 137, in den 
πρόδομος und in den Hof. — ποτὲ 
βωμόν, in der Mitte des Hofes: 


vgl. A 774. 

335. ffoıro und Alcooıro 337 Ver- 
treter des Conj. dubitativus., — 
ἔνϑ᾽ ἄρα, wo eben, wo nämlich, 
wie y 32. ο 473. v 106 und sonst, 
demonstrativ: τ 50 und sonst. 

336. βοῶν ἐπὶ unel’ ἔκηαν = X 
170, vgl. y 273. 

337. Erstes Hemistich = £& 142. 

338 —= 0 204. 6 93. ὦ 239. N 458. 
= 23. II 652. κ 153. Vgl. zu o 204. 

339. Erstes Hemistich = £ 169. 
Φ 65. 
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ἦ τοι ὃ φόρμιγγα γλαφυρὴν κατέϑηκε χαμᾶξε 

μεσσηγὺς κρητῆρος ἰδὲ ϑρόνου ἀργυροήλου, 

αὐτὸς δ᾽ αὖτ’ Ὀδυσῆα προσαΐξας λάβε γούνων, 

καί μιν λισσόμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
„yovvodual σ᾽, Ὀδυσεῦ, σὺ δέ μ᾽ αἴδεο καί μ᾽ ἐλέησον. 


ἌΣ 


αὐτῷ τοι μετόπισϑ' 


πέφνῃς, ὅς TE ϑεοῖσι καὶ ἀνθρώποισιν ἀείδω. 
αὐτοδίδακτος δ᾽ εἰμί, ϑεὸς δέ μοι ἐν φρεσὶν οἴμας 
ἔοικα δέ τοι παραείδειν 


παντοίας EVEDVGEV' 


ὥς τε ϑεῷ" τῷ μή μὲ λιλαίξο δειροτομῆσαι. 
καί nev Τηλέμαχος τάδε γ᾽ εἴποι, δὸς φίλος υἱός, 
ὡς ἐγὼ οὔ τι ἑκὼν ἐς σὸν δόμον, οὐδὲ χατίξων. 
πωλεύμην μνηστῆρσιν ἀεισόμενος μετὰ δαῖτας, 
ἀλλὰ πολὺ πλέονες καὶ κρείσσονες ἦγον ἀνάγκῃ." 
ὡς φάτο, τοῦ δ᾽ ἤκουσ᾽ ἱερὴ Is Τηλεμάχοιο, 
αἶψα δ᾽ ξὸν πατέρα προσεφώνεεν ἐγγὺς ἐόντα" 
οοἴσχεο, μηδέ τι τοῦτον ἀναίτιον οὔταξ χαλκῷ. 
καὶ κήρυκα Μέδοντα σαώσομεν, ὅς τέ μευ αἰεὶ 
οἴκῳ ἐν ἡμετέρῳ κηδέδσκετο παιδὸς ἐόντος. 
εἰ δὴ μή uw ἔπεφνε Φιλοίτιος NE συβώτης. 


841. ϑρόνου, auf welchem Leiodes 
gesessen hatte: p 145. 166. [Anh.] 

342. Erstes Hemistich = v 165, 
zweites — 365. 

343. 344 -- 311. 312. 

345. Vgl. 1249. αὐτῷ τοι: Kr. 
Di. 51, 2, 7. 
. 346. ϑεοῖσιν ἃ. 1. zu Ehren der 
Götter, bei Festen und Opfermahl- 
zeiten. [Anhang.] 


347. αὐτοδίδακτος selbstgebil- 
det d. i. nicht von menschlichen 
Lehrern oder in einer Sängerschule 
unterrichtet, mit nachfolgender Er- 
klärung. — οἴμας, zu ® 74. 481, 
Liedergänge (Cyklen). [Anhang.] 

348. ἐνέφυσεν pflanzte ein, 
um die Gesangesgabe als ‚angeboren 
darzustellen: zu τ 10. — Zoıxe hier: 
videor mihi, es ist mir, als ob 
ich. Ähnlich δοκέω Η 192. — 
τοὶ παραείδειν ὥς τε ϑεῷ ein Aus- 
druck verehrender Bewunderung. 
Vgl. y 246. n 11 und zu o 520. 


, 


22. ΟΔΥΣΞΕΧΑ͂ΣΙ X. 


ἄχος ἔσσεται. εἴ κεν ἀοιδὸν 


das Schwert noch in der Hand: 
326 f. 

350. καί auch zu Τηλέμαχος. 
τάδε γε, das Folgende. — εἴποι nev 
Potentialis. 

351. Erstes Hemistich = ὃ 377, 
οὐδὲ χατίξων —= 50. P221, auch 
nicht (oder da diese Annahme die 
schlimmere ist: geschweige 
denn) aus (irgend welchem) Ver 
langen, allgemein gesagt: gemeint 
ist nach y 50 etwa, die Penelope 
zu gewinnen. 

352. πωλεύμην, Frequentativum 
zu mehouet, zu kommen pflegte, 
— μετὰ δαῖτας nach den Mahl- 
zeiten, wenn die Männer noch 
beim Becher sitzen: vgl. ὃ. 18. Ὁ 
152. ὃ 194. 2 

354. Erstes Hemistich — 361. 789. 

355 = = 108, x 

358. οἴκῳ ἐν nu., wie α 2688. Γ΄ 288. 

359. εἰ δὴ μή wenn wirklich, 
wie ich voraussetze, nicht. - 


22. OATZZEIAZ X, 


ne σοὶ ἀντεβόλησεν ὀρινομένῳ κατὰ δῶμα.“ 
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360 


ὡς φάτο, τοῦ δ᾽ ἤκουσε Μέδων πεπνυμένα εἰδώς" 
πεπτηὼς γὰρ ἔκειτο ὑπὸ ϑρόνον, ἀμφὶ δὲ δέρμα 
ἔστο βοὸς νεόδαρτον, ἀλύσκων κῆρα μέλαιναν. 
αἶψα δ᾽ ὑπὸ ϑρόνου ὦρτο, βοὸς δ᾽ ἀπέδυνε βοείην. 
Τηλέμαχον δ᾽ ἄρ᾽ ἔπειτα προσαΐξας λάβε γούνων, 365 
καί μιν λισσόμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
ὦ φίλ᾽, ἐγὼ μὲν ὅδ᾽ εἰμί" σὺ δ᾽ ἴσχεο, εἰπὲ δὲ πατρί" 
μή μὲ περισϑενέων δηλήσεται ὀξέι χαλκῷ, 
ἀνδρῶν μνηστήρων κεχολωμένος, οἵ οἵ ἔκειρον 


κτήματ᾽ ἐνὶ μεγάροις, σὲ δὲ νήπιοι οὐδὲν ἔτιον.““ 


370 


τὸν δ᾽ ἐπιμειδήσας προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
„Papas, ἐπεὶ δή σ᾽ οὗτος ἐρύσατο καὶ ἐσάωσεν, 
ὄφρα γνῷς κατὰ Yvudv, ἀτὰρ εἴπῃσϑα καὶ ἄλλῳ, 
ὡς κακοεργίης ἐυεργεσίη μέγ᾽ ἀμείνων. 


ἀλλ᾽ ἐξελϑόντες μεγάρων ἕξεσϑε ϑύραξε 


ἐκ φόνου εἰς αὐλήν, σύ τε καὶ πολύφημος ἀοιδός. 


3 ἢ 


ὄφρ᾽ ἂν ἐγὼ κατὰ δῶμα πονήσομαι, ὅττεό μὲ χρή.“ 


860, σοὶ ἀντεβόλησεν dirin den 
Wurf kam, ὀρινομένῳ als du 
hin und her stürmtest. 

362. ὑπὸ ϑρόνον unter einen 
Lehnstuhl hin. — ἀμφί zu ἕστο. 
8363. Zweites Hemistich = 382. 
ἀλύσκων de conatu, wie 382. 

364. ὑπὸ ϑρόνου (ablativ. Genit.) 
unter dem Lehnstuhle hervor. — 

- Bosinv mit βοός, wie P 389. & 582. 
365. 366 = 342. 343. 
867. ὅδε hier, wie ῳ 207. — 
ἴσχεο “halt dich zurück’, halt 
ein, wie 356. & 543. A 214. B 247. 
Es verrät ängstliches Milstrauen in 
Bezug auf 357. — εἰπὲ δέ nämlich 
ἴσχεσθαι, aus ἴσχεο: vgl. o 152. 

368. μή nicht Finalsatz, sondern 

selbständiger Ausdruck der Besorg- 


is. — περισϑενέων in seiner 
Übermacht. — δηλήσεται Kon- 
jJunktiv. 


- 870. Erstes Hemistich = n 150. 
A 341. σὲ δὲ κτέ. ein erklärender 
"Nebenumstand in selbständiger Pa- 
rataxe. — νήπιοι: zu 32. 
371 = K 400, auch 4 356. Θ 38. 
ἐπιμειδήσας, hier ein Zeichen der 
Homers Odyssee, II. 2. 


Güte in Bezug auf die Angst des 
Medon. 


372. Zweites Hemistich = Ο 290. 
ξ 279. ἐρύσατο neben ἐρρύσατο. 
Kr. Di. 28, 1, 2. [Anhang.] 

373. ὄφρα κτέ. gehört zu ϑάρσει, 
welches den Sinn hat: ich werde 
dich schonen. ὄφρα von der un- 
mittelbar sich ergebenden Folge: 
vgl. B 359. ı 13. 

374. κακοεργίης mit gedehnter 
Pänultima. Mit ἐυεργεσίη Gleich- 
klang, wie “Schlechtthun’ und 
‘Rechtthun’, “Übelthat’ und “Wohl- 
that’. 

375. ϑύραξε zu ἐξελθόντες us- 
γάρων: zu v 97. 

376. ἐκ aulserhalb, wie A 134. 
— φόνος der geschehene Mord, 
konkret gedacht, wie er in seinen 
Wirkungen sich dem Auge dar- 
stellt: die Mordstätte, wie X 298. 
4) 610. 

377. ὄφρ᾽ ἄν. Kr. Di. 54, 16, 6. 
πονήσομαι Conjunct. aor. = Fut. 
exact. — ὅττεό μὲ χρή wessenich 
bedarf, wie α 124, vgl. ὃ 463. 

8 
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ὡς φάτο, τὼ δ᾽ ἔξω βήτην μεγάροιο κιόντε. 
ἑξέσϑην δ᾽ ἄρα τώ γε Jıög μεγάλου ποτὶ βωμόν, 


πάντοσε παπταίνοντε, φόνον ποτιδεγμένω wlel' 


880 


πάπτηνεν δ᾽ Ὀδυσεὺς nad” ξὸν δόμον, εἴ τις ἔτ᾽ ἀνδρῶν 
ζωὸς ὑποχλοπέοιτο, ἀλύσκων κῆρα μέλαιναν. 

τοὺς δὲ ἴδεν μάλα πάντας ἐν αἵματι καὶ κονίῃσιν 
πεπτεῶτας πολλούς, ὥς τ᾽ ἰχϑύας, οὕς 8’ ἁλιῆες 


κοῖλον ἐς αἰγιαλὸν πολιῆς ἔκτοσϑε ϑαλάσδης 


385 


δικτύῳ ἐξέρυσαν πολυωπῷ᾽ οἱ δέ TE πάντες 
κύμαϑ' ἁλὸς ποϑέοντες ἐπὶ ψαμάϑοισι κέχυνται" 
τῶν μέν τ᾽ ἠέλιος eh ἐξείλετο Bun 

ὡς τότ᾽ “ἄρα μνηστῆρες ἐπ᾽ ἀλλήλοισι κέχυντο. 


δὴ τότε Τηλέμαχον προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


890 


»Τηλέμαχ᾽. εἰ δ᾽ ἄγε μοι κάλεσον τροφὸν Εὐρύκλειαν, 
- ὕφρα ἔπος εἴπωμι. τό μοι καταϑύμιόν ἔστιν." 


378. ἔξω βήτην durch die offene 
vordere Hauptthür des Männersaals. 
— κιόντε absolut. [Anhang.] 

379. ἐξζέσϑην δ᾽ ἄρα = ο 134. 
Zweites Hemistich — 334. τώ γε, 
nachdrückliche Wiederholung des 
Subjekts im Gegensatz zu dem fol- 
genden Ὀδυσεύς 381, welches aber 
wegen der anaphorischen Aufnahme 
von παπταίνοντε IN πάπτηνεν ZU- 
rückgetreten ist: vgl. © 43. 

380. Erstes Hemistich: zu 24, 
zweites: vgl. Τ' 336. ı 545. ὦ 396. 
ποτιδεγμένω steht zu παπταΐίνοντε 
kausal: sie hatten noch kein rech- 
tes Vertrauen auf die versprochene 


Rettung, wie 367. Allitteration 
mit π. 

Υ. 381—434. Odysseus und Eu- 
rykleia. 


381. εἴ τις: damit wird aus den 
Gedanken des Odysseus heraus der 
mögliche Fall gesetzt, der ihm bei 
dem παπταίνειν vorschwebt: für 
den Fall, dafs. 

382. ὑποκλοπέοιτο, ein Frequen- 


tativum: sich heimlich ver- 
steckt hielte. — Zweites He- 
mistich = 363. 


383. μάλα πάντας allezumal, 
allesamt. — aluorı καὶ κονίῃσιν, 


als natürliche Folge des Schlacht- 
gewühls, wie Ο 118. Π 639. 796. 

384. πολλούς zu μάλα πᾶντας 8Ρ- 
positiv: ingrofser Menge, da es 
über hundert waren: vgl. x 246 ff. 

385. Durch das Beiwort κοῖλος, 
zu 61, bauchig, buchtig, wie 
κ᾿ 9% bei λιμήν, wird der Strand 
zur Bucht oder zum Hafen. Danach 
sind bei dem Fischfange drei Akte 
mit entsprechendem Wechsel des 
Lokals angedeutet: der Fang auf 
der hohen See, das Ziehen der ge- 
füllten Netze in die Bucht und das 
Ausschütten der Netze auf dem 
trockenen Ufer. [Anhang.] 

386. ἐξέρυσαν und ἐξείλετο 388 
snomische Aoriste. — Der Fisch- 
fang mit dem Netz wird nur hier 
erwähnt, anderwärts der Gebrauch 
der Angel. 

387. ψαμάϑοισι Dünen. — κέ- 
χυνται liegen geschüttet: vgl. 
τ 539. E 141. 

388. τῶν μέν τε, wie 300. — 
ἐξείλετο ϑυμόν wie O 460. P 678. 
1 201. 

389. Zweites Hemisticn = E 141. 


391. εἰ δ᾽ ἄγε: zu α 271 und 
ß 178. 

392. εἴπωμι, Konjunktiv. Kr. Di. 
δον τ οἱ 
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ὡς φάτο, Τηλέμαχος δὲ φίλῳ ἐπεπείϑετο πατρί, 
κινήσας δὲ ϑύρην προσέφη τροφὸν Εὐρύκλειαν" 


δεῦρο δὴ 0060, γρῆυ παλαιγενές., ἥ τε γυναικῶν 


395 


δμωάων σκοπός ἐσσι κατὰ μέγαρ᾽ ἡμετεράων. 
ἔρχδο᾽ κικλήσκει 6E πατὴρ ἐμός. ὄφρα τι εἴπῃ.“ 

ὡς ἄρ᾽ ἐφώνησεν, τῇ δ᾽ ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος, 
ὥιξεν δὲ ϑύρας μεγάρων ἐὺ ναιεταόντων, 


βῆ δ᾽ ἴμεν, αὐτὰρ Τηλέμαχος πρόσϑ᾽ ἡγεμόνευεν. 


400 


εὗρεν ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆα μετὰ κταμένοισι νέκυσσιν 
αἵματι καὶ λύϑρῳ πεπαλαγμένον ὥς τε λέοντα, 
ὅς ῥά τε βεβρωκὼς βοὸς ἔρχεται ἀγραύλοιο" 

πᾶν δ᾽ ἄρα ol στῆϑός τε παρήιά T’ ἀμφοτέρωϑεν 


αἱματόεντα πέλει. δεινὸς δ᾽ εἰς ὦπα ἰδέσϑαι" 


405 


ὡς Ὀδυσεὺς πεπάλακτο πόδας καὶ χεῖρας ὕπερϑεν. 
ἡ δ᾽ ὡς οὖν νέκυάς τε καὶ ἄσπετον εἴσιδεν αἷμα. 
ἴϑυσέν ῥ᾽ ὀλολύξαι, ἐπεὶ μέγα εἴσιδεν ἔργον᾽. 

ἀλλ᾽ Ὀδυσεὺς κατέρυχε καὶ ἔσχεϑεν ἱεμένην περ. 


καί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


410 


„ev ϑυμῷ. yond, χαῖρε καὶ ἴσχεο μηδ᾽ ὀλόλυξε" 
οὐχ ὁσίη κταμένοισιν ἐπ᾽ ἀνδράσιν εὐχετάασϑαι. 


393. Vgl. zu τ 14. 

394. Zweites Hemistich = τ 15. 
9.380. κινήσας nachdem er an- 
gepocht hatte: vgl. I 583. — 
ϑύρην, die noch verschlossene 
Hauptthür, die ausdem Männersaale 
ins ‚Frauengemach führt, wo sich 
Eurykleia befindet: vgl. ψ 41 ff. 

395. 0060 Imperativ des Aor. 
ὥρμην. Diese erste Aufforderung 
hat den Zweck, Eurykleia an die 
Thür zu rufen, vgl. ψ 41f., dann 
erst richtet er 397 mit ἔρχεο den 
Auftrag des Vaters aus. — γρῆυ 
παλαιγενές: zu τ 346, 

396. δμωάων folgt dem γυναικῶν 
nach, wie 421, sonst vorangestellt: 
zu ν 66. 

397. ὄφρα τι εἴπῃ Versschluls, 
wie & 239. o 48. υ 292. 

398. Vgl. zu ρ 57. 

399. Vgl. 9387. «436 und 9370 — 
ὦ 501. μεγάρων: zu τ 16. [Anhang.] 

401 = y 45. Erstes Hemistich 
= Β 169. A 473, εὗρεν ἔπειτα, 


asyndetisch, Kr. Di. 59, 1,3. — 
μετά mitten unter. — κταμένοισι: 
zu π 106. 

402 — y 48, vgl. Z 268 und E 
136. [Anhang.] 

403. βοός partitiver Genitiv zu 
βεβρωκώς. — ἀγραύλοιο im länd- 
lichen Hofe. 

405. εἰς ὦπα ἰδέσϑαι, wie ψ 107. 
I 373. O 147: zu α 411. 

406. Zweites Hemistich: zu 173, 

408. ὀλολύξαι Aorist: “auf- 
jauchzen’ vor Freude: zu y 450. 

409 = ὃ 284. π 430, auch g 129. 
ἱεμένην πὲρ ἃ. i. wie sehr es sie 
trieb, ihrer Freude in lautem Auf- 
jauchzen Ausdruck zu geben. 

411. ἐν ϑυμῷ im stillen. — 
καὶ ἴσχεο und halt an dich, 
schweig, wie 4251. Propert. III, 
25, 30: in tacito cohibe gaudia 
clausa sinu. 


412. οὐχ ὑσίη, begründendes 
Asyndeton: Sünde wär's: vgl. 
π 423. — ἐπ᾿ ἀνδράσιν kausal: 


Θ᾿ 
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τούσδε δὲ μοῖρ᾽ ἐδάμασσε ϑεῶν καὶ σχέτλια ἔργα" 
οὔ τινα γὰρ τίξσκον ἐπιχϑονίων ἀνθρώπων, 


Ω’ 


οὐ κακὸν οὐδὲ μὲν ἐσθλόν, ὅ 
τῷ καὶ ἀτασϑαλίῃσιν ἀεικέα πότμον ἐπέσπον. 
ἀλλ᾽ üpe μον σὺ γυναῖκας Evi μεγάροις κατάλεξον, 
αἵ τέ μ᾽ ἀτιμάζουσι καὶ al νηλείτιδές slow.“ 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 
οοὐτοιγὰρ ἐγώ τοι. τέχνον. ἀληϑείην καταλέξω. 
πεντήκοντά τοί εἰσιν ἐνὶ μεγάροισι γυναῖκες 
δμωαί: τὰς μέν τ᾽ ἔργα διδάξαμεν ἐργάξεσϑαι., 
elgıa TE ξαίνειν καὶ δουλοσύνην ἀνέχεσϑαι" 
τάων δώδεκα πᾶσαι ἀναιδείης ἐπέβησαν. 
οὔτ᾽ ἐμὲ τίουδαι οὔτ᾽ αὐτὴν Πηνελόπειαν. 
Τηλέμαχος δὲ νέον μὲν ἀέξετο, οὐδέ € μήτηρ] 
σημαίνειν εἴασκεν ἐπὶ δμωῇσι γυναιξίν. 
ἀλλ᾽ ἄγ᾽ ἐγὼν ἀναβᾶσ᾽ ὑπερώια σιγαλόεντα 
εἴπω σῇ ἀλόχῳ, τῇ τις ϑεὸς ὕπνον ἐπῶρσεν."“ 


über Männer. Kr. Di. 68, 41, 9. 
[Anhang.] 

413. Sinn: diese hier erschlagen 
zu haben, ist nicht unser Ruhm, 
sondern ihre Vernichtung ist ein 
Akt des göttlichen Strafgerichts, 
als dessen Vollstrecker sich Odys- 
seus betrachtet. 

414—416. Die Verse sind hier 
unpassend, da Odysseus unter σχέτλια 
ἔργα nur die Frevelthaten der Freier 
gegen Penelope, Telemachos und 
ihn selbst verstehen kann. Dagegen 
stehen sie ψ 65 ff. an rechter Stelle. 

414 — 68. 

415 = ψ 66. Zweites Hemistich 
= u 40. π 228. v 188. οὐ κακὸν 
οὐδὲ μὲν 20940» dient nur dazu, 
οὔ τινα durch Gegensätze zu ver- 
anschaulichen, wie Z 489. 9 553. 
v 86. Vgl. “94. Genesis XXXI 24. 
οὐδὲ μέν: auch fürwahr nicht, 


auch selbst nicht. — © re 
quicungue. 
416 = 317. [Anhang.] 


417.418. Vgl.zu τ 491. [Anhang.] 

420 =7 226. 

421. πεντήκοντα, wie im Hause 
des Alkinoos ἡ 103. 


415° 


τέ σφεας εἰσαφίέκοιτο" 


420 


422. τὰς μέν τε, wie 800. --- ἔργα 
ἐργάξεσϑαι, etymologische Figur, 
die gewöhnlichen Arbeiten ver- 
richten. 


423. ξαΐνειν, nur hier, fein 
krempeln, ist mehr als meinsw 
σ 316 und ἀσκεῖν T 388. — καὶ 
δουλοσύνην ἀνέχεσϑαι: nach der 
mit τέ begonnenen Ausführung der 
ἔργα werden alle übrigen in diesem 
allgemeinen Ausdruck zusammen- 
gefalst: und überhaupt. [Anh.] 


424. πᾶσαι im ganzen — 
ἀναιδείης ἐπιβαίνειν “die Scham- 
losigkeit betreten’, die Bahn 
der Frechheit betreten. [Anhang. 

426. νέον ἀέξετο wuchs eben 
erst heran. Vgl. ν 360. — οὐδέ 
ἑ μήτηρ = ὦ 292. 

421. ἐπί über: ähnlich v 209, 
Anders spricht übrigens Telemachos 
463. 

428. Vgl. π 449. 
zu τ 600. 

429. εἴπω ich will ‘es’ sagen, ᾿ 
dafs Odysseus dasei und die Freier Ei 
getötet habe: vgl. ψ 7 ff. — ἐπῶρ- ὦ 
σεν, weil sie durch den Schlaf von 


ὑπερώια σιγ.: 
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τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
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450 


„un πω τήν γ᾽ ἐπέγειρε" σὺ δ᾽ ἐνθάδε εἰπὲ γυναιξὶν 
ἐλϑέμεν, αἵ περ πρόσϑεν ἀεικέα μηχανόωντο.““ 

ὡς ἄρ᾽ ἔφη, γρῆυς δὲ διὲκ μεγάροιο βεβήκειν 
ἀγγέλέουσα γυναιξὶ καὶ ὀτρυνέουσα νέεσϑαι. 


αὐτὰρ 6 Τηλέμαχον καὶ βουκόλον ἠδὲ συβώτην 


435 


eig E καλεσσάμενος ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
ἄρχετε νῦν νέχυας φορέειν καὶ ἄνωχϑε γυναῖκας" 
αὐτὰρ ἔπειτα ϑρόνους περικαλλέας ἠδὲ τραπέξας 
ὕδατι καὶ σπόγγοισι πολυτρήτοισι καϑαίρειν. 


αὐτὰρ ἐπὴν δὴ πάντα δόμον κατακοσμήσησϑε, 


440 


δμωὰς ἐξαγαγόντες ἐυσταϑέος μεγάροιο 

μεσσηγύς τε ϑόλου καὶ ἀμύμονος ἕρχεος αὐλῆς, 
ϑεινέμεναι ξίφεσιν τανυήκεσιν. εἰς ὅ κε πασέων 
ψυχὰς ἐξαφέλησϑε καὶ ἐκλελάϑωντ᾽ ’Apooditng, 


τὴν ἄρ᾽ ὑπὸ μνηστῆρσιν ἔχον μίσγοντό τε Addon.“ 


445 


ὡς ἔφαϑ'., al δὲ γυναῖκες ἀολλέες ἦλϑον ἅπασαι 


der ganzen Katastrophe entfernt 
bleiben sollte: vgl. p 358. 

431. ur, zo noch nicht: denn 
Penelope soll mit dem schrecklichen 
Anblick des leichenvollen Saales 
‚und der Strafvollziehung an den 
‚treulosen Mägden verschont bleiben. 
— ἐνθάδε zu ἐλϑέμεν, wie 483, 
[Anhang.] 

432. af neg welche eben d. 1. 
eben denen, welche, und zwar 
denen, welche. — ἀεικέα ung. wie 
v 5394. 

433. 434 = 0 185. 186. 


V.435—477. Herausschaffung der 
Toten und Reinigung des Saales. 
Bestrafung der treulosen Mägde und 
des Melanthios. 


436. εἰς ἕ καλεσσάμενος, im Aktiv 
% 203. Vgl. oe 330. 
437. ἄρχετε das Aktiv in dem 
‚Sinne: mit einer Thätigkeit begin- 
nen, die andere, hier die Weiber, 
fortsetzen. Die Thätigkeit der Män- 
ner beschränkte sich übrigens nur 
auf das Zusammenlegen der Toten: 
vgl. 448 ἢ — ἄνωχϑε γυναῖκας, 
‚nämlich φορέειν. 


' 
’ 
% 


439, καϑαίρειν imperativisch. 

440. κατακοσμήσησϑε, wie 457, 
Medium: mit Anwendung eurer 
Kräfte und Mittel. Kr. Di. 52, 8. 

442. μεσσηγύς bis αὐλῆς bezeich- 
net zu ἐξαγαγόντες den Ort, wohin 
sie dieselben führen sollen. ϑόλος 
ist ein mit schmal zusammenlau- 
fendem Kuppeldache versehenes 
Rundgebäude, welches sich dicht 
an der Hofmauer in der Nähe des 
Hofthores befand, vgl. 460 ἐν orei- 
νει. — ἕρκεος Hofmaner. 

443. ϑεινέμεναι haut sie nieder. 
— τανυήκης mit ausgestreckter 
Spitze d. i. langschneidig. 

444. ἐκλελάϑωντ᾽, wie γ 224. 
Apooditng der heilsen Liebe, wie 


Ἥφαιστος vom lodernden Feuer: 


B 426. [Anhang.] 

445. ὑπὸ μνηστῆρσιν d.i. solange 
dieselben ihre Gebieter waren, wie 
n 68. — ἔχον pflegten. — μέσ- 
γοντό re Parataxe statt μισγόμεναι 
αὐτοῖς. 

446. ἀολλέες zusammenge- 
drängt, vor Angst. — Οἅπασαι, 
die zwölf schamlosen: 424, 
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alv’ ὀλοφυρόμεναι ϑαλερὸν κατὰ δάκρυ χέουσαι. 
πρῶτα μὲν οὖν νέκυας φόρεον κατατεϑνηῶτας, 

κὰδ δ᾽ ἄρ᾽ ὑπ’ αἰϑούσῃ τίϑεσαν ἐυερκέος αὐλῆς, 
σήμαινε δ᾽ Ὀδυσσεὺς 450. 
αὐτὸς ἐπισπέρχων. ταὶ δ᾽ ἐκφόρεον καὶ ἀνάγκῃ. 
αὐτὰρ ἔπειτα ϑρόνους περικαλλέας ἠδὲ τραπέξας 


ἀλλήλοισιν ἐρείδουσαι. 


ὕδατι καὶ σπόγγοισι πολυτρήτοισι κάϑαιρον. 
αὐτὰρ Τηλέμαχος καὶ βουκόλος ἠδὲ συβώτης 
λίστροισιν δάπεδον πύκα ποιητοῖο δόμοιο 455 
ξῦον᾽ ταὶ δ᾽ ἐφόρεον δμωαί, τίϑεσαν δὲ ϑύραξε. 
αὐτὰρ ἐπεὶ δὴ πᾶν μέγαρον διεκοσμήσαντο, 

δ᾽ ἐξαγαγόντες ἐυσταϑέος μεγάροιο 
μεσδηγύς τε ϑόλου καὶ ἀμύμονος ἕρκεος αὐλῆς, ὶ 
εἴλεον ἐν στείνει, ὅϑεν οὔ πως ἦεν ἀλύξαι. 460 
τοῖσι δὲ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἦρχ᾽ ἀγορεύειν" 
„un μὲν δὴ καϑαρῷ ϑανάτῳ ἀπὸ ϑυμὸν ἑλοίμην 
τάων, ar δὴ ἐμῇ κεφαλῇ κατ᾽ ὀνείδεα χεῦαν 
μητέρι ὃ’ ἡμετέρῃ παρά TE μνηστῆρσιν ἴαυον.“ 
ἔφη καὶ πεῖσμα νεὸς κυανοπρώροιο 


διωὰς 


€ 2 
ὡς ἂρ 


447. Zweites Hemistich = x 201 
und sonst. αἶνά stärker als das 
sonstige οἰκτρά τ 543. — ὀλοφυρό- 
μεναι dem δάκρυ χέουσαιν unter- 
geordnet. 

448. μὲν οὖν: Kr. Di. 59,1, 12 
und zu ὃ 780. — νέκυας. re 
ὥϑνηῶτας: zu % 530. 

449. ὑπ᾽ αἰϑούσῃ mit αὐλῆς, wie 
I 472, in der Nähe des noch ver- 
schlossenen Hofthores, daher ᾧ 49 
ἐπ’ αὐλείῃσι ϑύρῃσιν. [Anhang.] 

450. ἀλλήλοισιν ἐρείδουσαν Sie 
(die Leichen) fest aneinander 
lehnend, so dals einer dicht neben 
dem andern lag: vgl. n 9. 

451. ἐπισπέρχων transitiv, wie 
noch % 430. — καὶ ἀνάγκῃ, wenn 
auch wider ihren Willen, ist 
hier der Hauptbegriff. 

452.453 — 438.439. αὐτὰρ ἔπειτα 
mit Bezug auf πρῶτα μέν 448. 

456. ἐφόρεον trugen ‘es’ stets 
fort, nämlich das von den Männern 
mit dem Schurfeisen: Abgeschabte. 
Kr. Di. 60, 7, 3. ἐψφύρεον mit 
Synizesis. Kr. Di. 34, 3, 2. 


» 
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465 


408. 459 Ξε 441. 442. 

460. ἐν στείνει in der Enge, 
die durch den ϑόύλος und die Hof- 
mauer mit der Schlulswand der 
Säulenhalle des Hofthores gebildet 
wurde. " 

461. τοῖσι unter ihnen. 

462. μὴ ἑλοίμην nicht Wunsch, 
sondern mit μή lehnt der Redende 
die im Optativ bezeichnete Vor- 
stellung von sich ab: wahrlich 
kein Gedanke doch, dafs ich 
nehmen will, καϑαρῷ ϑανάτῳ 
durch einen Heckenlosen, ehr- 
lichen Tod, mit dem Schwerte 
(448), sondern durch den Strang: 
denn Erhängte waren infam,. — 
ἀπὸ ϑυμὸν ἑλοίμην - ἕξ 405. 
[ Anhang. ] 

463. κατά zu yevav: vgl. ξ 38 
ἐλεγχείην ei 

464. ἡμετέρῃ bezeichnet die Pe- 
nelope als Hausmutter: vgl. α 1105 

465. νεὸς πυανοπρώροιο mit 
dunklem Bug: zu y 299, mit 
πεῖσμα: vgl. κα 127. @ 390. | 
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 alovog ἐξάψας μεγάλης περίβαλλε ϑόλοιο, 
ὑψόσ᾽ ἐπεντανύσας, μή τις ποσὶν οὖδας ἵκοιτο. 


Δ 2.6. 


ὡς ὅτ 


ἂν ἢ κίχλαι τανυσίπτεροι ἠὲ πέλειαι 


ἕρχει ἐνιπλήξωσι, τό 9° ἑστήκῃ ἐνὶ ϑάμνῳ. 


αὖλιν ἐσιέμεναι, στυγερὸς δ᾽ ὑπεδέξατο κοῖτος. 


410 


ὡς αἵ γ᾽ ἑξείης κεφαλὰς ἔχον, ἀμφὶ δὲ πασέων 

δειρῇσιν βρόχοι ἦσαν, ὕπως οἴκτιστα ϑάνοιεν. 

ἤσπαιρον δὲ πόδεσσι μίνυνϑά περ. οὔ τι μάλα div. 
ἐκ δὲ Μελάνϑιον ἦγον ἀνὰ πρόϑυρόν τε καὶ αὐλήν" 


τοῦ δ᾽ ἀπὸ μὲν ῥῖνάς τε καὶ οὔατα νηλέι χαλκῷ 


475 


τάμνον μήδεά τ᾽ ἐξέρυσαν, κυσὶν ὠμὰ δάσασϑαι., 
χεῖράς τ᾽ ἠδὲ πόδας κόπτον κεχοτηότι ϑυμῷ. 

ol μὲν ἔπειτ᾽ ἀπονιψάμενοι χεῖράς τε πόδας τε 
εἰς Ὀδυσῆα δόμονδε κίον, τετέλεστο δὲ ἔργον᾽ 


αὐτὰρ ὅ 


406. κίονος eine Säule an der 
Säulenhalle des Hofthores. 

467. ὑψόσε ἐπεντανύσας nach- 
dem er es in die Höhe straff 
hingespannt hatte: 
wird die Ausdehnung über den 
Raum, den das Seil einnimmt, an- 
et, mit ἐν auf Anfangs- und 

ndpunkt, zwischen denen es ein- 
‚gespannt wird; vgl. ἐντανύειν 
einspannen von der Bogensehne, 
auch % 201. Übergangen ist in 
der Beschreibung das Anknüpfen 
von 12 Schlingen an dem Seil, das 
Umschlingen der Hälse und das 
Aufziehen der Mägde, Züge, über 
welche der Vergleich 468 rasch 
hinwegführt, indem er das schliels- 
liche Resultat vor Augen stellt. 
— un τις bis ἵκοιτο: vgl. # 376. 
[Anhang. ] 

468. τανυσίπτεροι flügelspan- 
nend. 

469. ἕρκει Schlinge. — ἐνιπλή- 
Eocı: vgl. M 72, mit dem Begriff 
' des blinden Ohngefährs. — ἑστήκῃ 
 Konjunktiy der Fallsetzung. [Anh.] 
470. αὖλιν ἐσιέμεναι mediales 
- Partizip von εἰσίημι, nach ihrer 
Ruhestätte strebend, dieselbe 
aufsuchend. — στυγερὸς δ᾽ ὑπεδέ- 
ξατο κοῖτος, vgl. & 275, ein selb- 


γε προσέειπε den) τροφὸν Εὐρύκλειαν" 


mit ἐπί 


480 


ständiges Glied, welches sich 
gegensätzliich an das vorherge- 
hende Partizip anschliefst. — 
ὑπεδέξατο gnomischer Aorist. Der 
Vergleichspunkt ist das Aufge- 
knüpftsein vieler nebeneinander. 
[Anhang.] 

473. μίνυνϑά περ, οὔ τι μάλα 
önv, Parallelismus des Gegensatzes, 
wie A 416. N 573; ähnlich o 494. 
K 113. — μάλᾶ vor δήν, ursprüng- 
lich διήν. 

414. nyov: aus der Waffenkam- 
mer, wo er seit x 193 gebunden 
hing, auf dem zu τ 17 beschriebe- 
nen Wege, ἀνὰ προϑυρόν τε καὶ 
αὐλήν “durch den Thürweg’ 
vor dem Männersaale und den 
Hof, aber nicht aufser den Hof, 
da dieser seit p 389 bis ψ 370 ver- 
schlossen blieb. 


475. 476 = σ 86. 87. τοῦ ist 
von επό abhängig, vgl. = 102. 
[Anhang. ] 

477. χεῖρας Arme. — xorrov 


schlugen ab. — κεκοτηότι #.: 
zu τ 71. [Anhang.] 

V. 478—501. Wie das Haus ent- 
sühnt und Odysseus von den Mägden 
bewillkommnet wird. 

479. τετέλεστο δὲ ἔργον -- T'242, 
auch H 4θ8. 


Di 
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„olos ϑέειον, γρῆυ, κακῶν ἄκος, οἷσε δέ μοι πῦρ. 
ὄφρα ϑεειώσω μέγαρον. σὺ δὲ Πηνελόπειαν 
ἐλϑεῖν ἐνθάδ᾽ ἄνωχϑι σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξίν, 
πάσας δ᾽ ὄτρυνον δμωὰς κατὰ δῶμα νέεσϑαι."" 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 
„vol δὴ ταῦτά γε. τέκνον ἐμόν. κατὰ μοῖραν ἔειπες. 
ἀλλ᾽ ἄγε τοι χλαῖνάν τε χιτῶνά τε εἵματ᾽ ἐνείκω, 
μηδ᾽ οὕτω δάκεσιν πεπυκασμένος εὐρέας ὥμους 
ἕσταϑ'᾽ ἐνὶ μεγάροισι" νεμεσσητὸν δέ κεν εἴη. 

τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
πῦρ νῦν μοι πρώτιστον ἐνὶ μεγάροισι γενέσϑω."“ 

ὡς ἔφατ᾽, οὐδ᾽ ἀπίϑησε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια, 
ἤνεικεν δ᾽ ἄρα πῦρ καὶ ϑήιον. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
εὖ διεϑείωσεν μέγαρον καὶ δῶμα καὶ αὐλήν. 

γρῆυς δ᾽ αὖτ᾽ ἀπέβη διὰ δώματα κάλ᾽ Ὀδυσῆος 
ἀγγελέουσα γυναιξὶ καὶ ὀτρυνέουδα νέεσϑαι" 


Mr, 


αἱ δ᾽ ἴσαν ἐκ μεγάροιο δάος μετὰ χερσὶν ἔχουσαι. 
δ IL 2 [4 3 - 
wi μὲν ἄρ᾽ ἀμφεχέοντο καὶ ἠσπάξοντ᾽ Ὀδυσῆα, 


481. οἷσε Imper. des gemischten 
Aor. — ϑέειον als κακῶν ἄκος: 
Plin. N. H. XXXV 50: habet sulfur 
et in religionibus locum ad expian- 
das suffitu domos. [Anhang.] 

482. μέγαρον, vom ganzen Hause: 
zu 494. [Anhang.] 

483. σὺν a. γυναιξίν: zu τ 602. 

484. δμωὰς κατὰ δῶμα gehört 
zusammen: vgl. v 122. 331. ὦ 351. 
— νέεσϑαν zu kommen. 

486. Vgl. zu v 37 und Σ' 128. 

487. εἴματα stehende Apposition: 
zur Bekleidung. — ἐνείκω: zu 139. 

488. δάπεσιν πεπυκασμένος: ZU 
1 und 122. 


489. νεμεσσητὸν δέ κεν εἴη, wie 
Γ' 410. & 336. Q 463. 


491. πρώτιστον zu allererst, 
womit er das Anerbieten der Eury- 
kleia 487 zunächst ablehnt. — ἐν 
μεγάροισι hier im Saale. 

492. οὐδ᾽ ἀπίϑησε und nicht 
ungehorsam war, Litotes d. i. 
“und gehorchte sofort’; in 
diesem stehenden Hemistich nur 


» 
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485 


a 66 


490 


495 


hier und ε 43, 
[Anhang. ] 

494. μέγαρον, δῶμα, αὐλήν die 
Hauptteile des Hauses, wie Z 316 
ϑάλαμον, δῶμα, αὐλήν, indem μέ- 
γαρον wie 497 τοῦ ϑάλαμος synonym 
von der Frauenwohnung steht, 
δῶμα den Männersaal bezeichnet: 
denn es sollte das ganze Haus ent- 
sühnt werden. [Anhang.] | 

495. διὰ δώματα “durch den 
Palast hin’ ‚ zunächst vom Männer- 
saale. — ὃ. κάλ᾽ Ὀδυσῆος = ο 2645 
v 122. | 

496 —= 434. σ 186. 

497 = ὃ 300. n 339. 2 647, der 
Schluls auch ψ 294. — ἴσαν, durch 
die Hauptthür zwischen Männer- 
saal und Frauengemach. — dog 

. x. ἔχουσαν erinnert daran, dafs 
es jetzt Nacht geworden war: vgl. 
φ΄ 428 f. δόρπον Aysuoicıv τετυ- 
κέσϑαι ἐν φάει. ' 
eigentlich: ἡ 
den’. Kr; 
hang.] 

498. ἀμφεχέοντο umringten. 


sonst in der Dias. 


Di. 68, 272 A. 


— EROH 
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nal κύνεον ἀγαπαζόμεναι κεφαλήν τε καὶ ὥμους 
χεῖράς τ᾽ αἰνύμεναι" τὸν δὲ γλυκὺς ἵμερος ἥρειν 


ὅ00 


κλαυϑμοῦ. καὶ στοναχῆς. γίγνωσκε δ᾽ ἄρα φρεσὶ πάσας. 


OATZZEIAZ Ψ. 


Ὀδυσσέως ὑπὸ Πηνελόπης ἀναγνωρισμός. 


γρῆυς δ᾽ εἰς ὑπερῷ᾽ ἀνεβήσετο καγχαλόωσα, 
δεσποίνῃ ἐρέουσα φίλον πόσιν ἔνδον ἐόντα" 
γούνατα δ᾽ ἐρρώσαντο, πόδες δ᾽ ὑπερικταίνοντο. 


ΕΣ 8 


στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ὑπὲρ κεφαλῆς καί μιν πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 
»οἔγρεο, Πηνελόπεια, φίλον τέκος, ὄφρα ἴδηαι 5 
ὀφθαλμοῖσι τεοῖσι, τά τ᾽ ἔλδεαι ἤματα πάντα.’ 
NAD Ὀδυσεὺς καὶ οἶκον ἱκάνεται ὀψέ περ ἐλϑών, 
μνηστῆρας δ᾽ ἔχτεινεν ἀγήνορας, οἵ τέ οἵ οἶκον 
κήδεσκον καὶ χτήματ᾽ ἔδον βιόωντό τε παῖδα." 

τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 10 
„uale φίλη. μάργην σὲ ϑεοὶ ϑέσαν, οἵ τε δύνανται 
ἄφρονα ποιῆσαι καὶ ἐπίφρονά πὲρ μάλ᾽ ἐόντα 
καί τε χαλιφρονέοντα δσαοφροσύνης ἐπέβησαν" 


499 — 0 35. φ 24. 

500. χεῖράς τε zu κύνεον, wie 
πὸ 16. φ 225. Ω 418. — αἰνύμεναι 
sie ergreifend’: vgl. ῳ 87. — 
γλυκὺς ἵμερος ἥρειν = T' 446. 
ΝΞ 328. 


501. δέ begründend, ἄρα ‘eben’, 
bei der Bewillkommnung. 


ψ 

Υ.1--84. Wie Penelope die Bot- 
schaft der Eurykleias aufnimmt. 

1. εἰς ὑπερῷ᾽ ἀνεβήσετο, wie ihr 
‚x 482 f. aufgetragen war. 
2. Zweites Hemistich = τ 477. 

3. ἐρρώσαντο Aorist: setzten sich 
"in hurtige Bewegung, vgl. Z 411, 
auch ᾧ 802. --- ὑπερικταίνοντο über- 
βίοϊρογύθῃ sich. [Anhang.] 
4. Vgl. zu ὃ 803. 


6. ὀφϑαλμοῖσι τεοῖσι mit Nach- 
druck hinzugefügt, um den Gegen- 
satz von ἴδηαι zu ἔλδεαι zu ver- 
stärken: zu v 233. — ἔλδεαι ἤματα 
πάντα = ε 210. “Ξ 269. 

7. 74%’: explikatives Asyndeton 
mit nachdrucksvoller Voranstellung 
des Verbums, wie ı 19. — ἵχάνεται 
im Sinne des Perfektums, wie 27. 
Kr. Di. 53,1,3. Zu der Zusammen- 
stellung ἦλθε kehrte heim καὶ 
ἵχάνεται vgl. τ 223. 

8. οἵ bezogen auf das Subjekt 
des übergeordneten Satzes: zu δ 618. 
[Anhang.] 

9, andsonov beraubten. 

13. καί re und auch. — σαο- 
φροσύνης ἐπέβησαν (Aor. I ἐπέβησαν, 
gnomischer Aorist, die Besonnen- 
heit betreten lielsen, auf die Bahn 
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ol σέ neo ἔβλαψαν, πρὶν δὲ φρένας alolun Node. 
τίπτε μὲ λωβεύεις πολυπενθϑέα ϑυμὸν ἔχουσαν; 
ταῦτα παρὲξ ἐρέουσα καὶ ἐξ ὕπνου μ᾽ ἀνεγείρεις 
ἡδέος, ὅς w ἐπέδησε φίλα βλέφαρ᾽ ἀμφικαλύψας; 
οὐ γάρ πὼ τοιόνδε κατέδραϑον, ἐξ οὗ Ὀδυσσεὺς 
ὥχετ᾽ ἐποψόμενος Κακοΐλιον οὐκ ὀνομαστήν. 
ἀλλ᾽ ἄγε νῦν κατάβηϑι καὶ ἂψ ἔρχευ μεγαρόνδε. 
εἰ γάρ τίς w ἄλλη γε γυναικῶν, αἵ μοι ἔασιν. 
ταῦτ᾽ ἐλϑοῦσ᾽ ἤγγειλε καὶ ἐξ ὕπνου μ᾽ ἀνέγειρεν, 
τῷ κε τάχα στυγερῶς μιν ἐγὼν ἀπέπεμψα νέεσϑαι 
αὖτις ἔσω μέγαρον" σὲ δὲ τοῦτό γε γῆρας ὀνήσει."“ 
τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 
„od τί σε λωβεύω, τέκνον φίλον, ἀλλ᾽ ἔτυμόν τοι 
ἦλϑ᾽ Ὀδυσεὺς καὶ οἶκον ἱκάνεται, ὡς ἀγορεύω, 
ὁ ξεῖνος, τὸν πάντες ἀτίμων ἐν μεγάροισιν. 
Τηλέμαχος δ᾽ ἄρα μιν πάλαι ἤδεεν ἔνδον ἐόντα, 
ἀλλὰ σαοφροσύνῃσι νοήματα πατρὸς ἔκευϑεν, 80. 
ὕφρ᾽ ἀνδρῶν τίδσαιτο βίην ὑπερηνορεόντων ."“ 


der Besonnenheit, zur Vernunft 
brachten: zu χ 424. [Anhang.] 


14. οἵ diese, womit der Gedanke 
zu v. 11 zurückkehrt, indem von 
dem allgemeinen Satz wieder die 
Anwendung auf den besondern Fall 
gemacht wird; daher σέ hier durch 
TTEQ hervorgehoben. — αἰσίμη nur 
hier persönlich, sonst stets sachlich 
in den Formen αἴσιμα und αἴσιμον: 
recht in Bezug auf den Verstand, 
bei gehörigem Verstande. 


16. Diese neue, in lebhaftem 
Asyndeton angeschlossene Frage 
erläutert und steigert die vorher- 
gehende. — ταῦτα παρὲξ ἐρέουσα 
um dies nebenaus, von der 
Wahrheit ablenkend (zu ὃ 848. & 
168), zu reden d. 1. um mich in 
dem, was du verkündest, zu belügen. 
— καί sogar. [Anhang.] 

17. ἡδέος, durch die Stellung be- 
tont. Zweites Hemistich —= & 493. 

18. τοιόνδε Accusativ des Inhalts 
zu κατέδραϑον, mit hinweisendem 
δέ: so sanft, wie jetzt. 

19. Vgl. zu τ 260. 


» 
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20. μεγαρόνδε “zum Frauenge- 
mache’ ebener Erde, wie 24. 43. 
21. γάρ: die Begründung folgt 
erst in dem gegensätzlichen Glied 
24 σὲ δέ: zu 60. — ἃ. 1. no 
zu ἤγγειλε. Kr. Di. 12, 4, 6. Vel. 
2 220 ff. B 80 ἢ. ϊ 
22. καί steigernd: und dazu. 
[Anhang.] il 
23 = φ 374, der Anfang II 723. 
24. τοῦτό γ8 Accusativ des In- 
halts zu ὀνήσει: wird den Vorteil 
wenigstens gewähren, “darin?” 
zu gute kommen, nämlich dafs ich 
dich nicht auf, schreckliche Weise 
fortschicke. Über den doppelten 
Accusativ Kr. Di. 46, 13. | 
26. οὔ τι mitnichten: vgl. 15 
a ? 
28. ὃ ξεῖνος nämlich ‘jener’ 
Fremdling. | 
29. ἔνδον ἐόντα prädikativ zum 


Objekt μέν: wulste ihn daheim, 
en 1 
31. ὄφρα ‘bis’, mit Optat. aor. 


ed latein. Conjunct. plus- 
quamperfecti, aus den Gedanken 
des Telemachos. 


23. OATZZEIAZ Ψ, 


123 


ὡς ἔφαϑ'᾽, ἡ δ᾽ ἐχάρη καὶ ἀπὸ λέκτροιο ϑοροῦσα 
γρηὶ περιπλέχϑη, βλεφάρων δ᾽ ἀπὸ δάκρυον ἧκεν, 
καί μὲν φωνήσασ᾽ ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


> 2.»ϑ κ»» 
„eo ἅ 


γε δή μοι, μαῖα φίλη, νημερτὲς ἐνίσπες, 35 


el ἐτεὸν δὴ οἶκον ἱκάνεται, ὡς ἀγορεύεις, 

ὅππως δὴ μνηστῆρσιν ἀναιδέσι χεῖρας ἐφῆκεν 

μοῦνος ἐών, ol δ᾽ αἰὲν ἀολλέες ἔνδον ἔμιμνον."“ 

τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 

„obx ἴδον, οὐ πυϑόμην. ἀλλὰ στόνον οἷον ἄκουσα 40 
χτεινομένων᾽ ἡμεῖς δὲ μυχῷ ϑαλάμων ἐυπήκτων 

ἥμεϑ'᾽ ἀτυζόμεναι, σανίδες δ᾽ ἔχον εὖ ἀραρυῖαι, 

πρίν γ᾽ ὅτε δή μὲ σὸς υἱὸς ἀπὸ μεγάροιο κάλεσσεν 
Τηλέμαχος" τὸν γάρ da πατὴρ προέηκε καλέσσαι. 

εὗρον ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆα μετὰ κταμένοισι νέκυσσιν 45 


EOTEÖN 


οἵ δέ μιν ἀμφί, κραταίπεδον οὖδας ἔχοντες, 


κείατ᾽ ἐπ᾽ ἀλλήλοισιν: ἰδοῦσά κε ϑυμὸν ἰάνϑης 

[αἵματι καὶ λύϑρῳ πεπαλαγμένον ὥς Te λέοντα]. 

νῦν δ᾽ ol μὲν δὴ πάντες ἐπ᾽ αὐλείῃσι ϑύρῃσιν 

ἁϑρόοι, αὐτὰρ 6 δῶμα ϑεειοῦται περικαλλές, 50 


32. ἐχάρη Aorist: 
Freude. 

33. γρηὶ περιπλέχϑη, vgl. & 313, 
in augenblicklicher Aufwallung von 
der Freudenbotschaft hingerissen, 
aber sie verfällt bald wieder in 
allerlei Zweifel. — ἧκεν 116 [8 
fallen: vgl. = 191 κὰδ δὲ παρειῶν 
δάκρυον ἧκε χαμᾶξε. ὃ 114. & 129. 

35. Vgl. u 112. ἐνέσπες aus ἐνί- 
σπε-ϑι, wie ϑές aus Pe-ri. 

36. εἰ ἐτεὸν δή: zu τ 216. 

37 που 89. Vgl. zu υ 29. ὅππως 
δή “wie doch’, eine Frage, welche 
nen und Zweifel an der Mög- 
lichkeit der Sache ausdrückt (zu 
y 248), abhängig von ἐνίσπες 35. 

88 — v 40. ἔμιμνον weilten. 

40. οὐκ ἴδον, οὐ πυϑόμην, ein 
Asyndeton der lebhaften Rede, wie 
#136. Kr. Di. 59, 1,1. Zu der Zu- 
sammenstellung vgl. #491 und « 242. 

41. χτεινομένων: zu v 234. — 
ϑαλάμων von der gesamten Frauen- 
wohnung. 

42. Zweites Hemistich = 


geriet in 


x 128. 


ἔχον hielten verschlossen, näm- 
lich ϑαλάμους. „Vgl. φ 382. 

43. πρίν γ᾽ ὅτε d.i. bis dafs, 
wie δ᾽ 180: zu β 374. — ἀπὸ με. 
γάροιο aus dem Frauengemache 
weg. — κάλεσσεν Τηλ.: x 393 fi. 

45 —= y401. Erstes Hemistich = 
B 169. A 473. 

46. Erstes Hemistich vgl. A 570. 
ἑστεῶϑ'᾽ an betonter Versstelle, dem 
entsprechend κείατ᾽ 41. --- μὲν ἀμφί 
circa eum. --- Ἀραταίπεδον hart- 
flächig: zu v 150. @ 120. — ἔχοντες 
innehabend, einnehmend. 

47. κείατ᾽ ἐπ᾽ ἀλλήλοισιν, vgl. 
x 889. — ἰδοῦσα enthält den Vorder- 
satz zu κε ἰάνϑης, das Objekt ist 
aus dem vorhergehenden Satz zu 
entnehmen. — ϑυμὸν ἐάνϑης, vgl. 
ἁυμὸς ἰάνϑη ο 165. 

48 — 402. [Anhang.] 

49. ἐπ᾽ αὐλείῃσι ϑύρῃσιν = 6 239, 
zu x 449. 

50. ἁϑρόοι, nämlich εἰσίν. — 
δῶμα vom ganzen Hause: zu 
x 482 und 494. 
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πῦρ μέγα κηάμενος, σὲ δέ μὲ προέηκε καλέσσαι. 
ἀλλ᾽ ἕπευ, ὄφρα σφῶν ἐυφροσύνης ἐπιβῆτον 
ἀμφοτέρω φίλον ἦτορ, ἐπεὶ κακὰ πολλὰ πέποσϑε. 
νῦν δ᾽ ἤδη τόδε μακρὸν ἐέλδωρ ἐκτετέλεσται" 
ἦλϑε μὲν αὐτὸς ξωὸς ἐφέστιος. εὗρε δὲ καὶ σὲ 

\ „87 2 4 r m 2 a [4 bl 
καὶ παῖδ᾽ ἐν usyagoısı' κακῶς δ᾽ οἵ πέρ μιν ἔρεξον 


a 


€ 


μνηστῆρες, τοὺς πάντας ἐτίσατο ᾧ ἐνὶ οἴκῳ." 

τὴν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 
μαῖα φίλη. μή no μέγ᾽ ἐπεύχεο καγχαλόωσα. 
οἶσϑα γάρ, ὥς κ᾽ ἀσπαστὸς ἐνὶ μεγάροισι φανείη 
πᾶσι, μάλιστα δ᾽ ἐμοί τε καὶ υἱέι, τὸν τεκόμεσϑα᾽ 
ἀλλ᾽ οὐκ ἔσϑ᾽ ὅδε μῦϑος ἐτήτυμος, ὡς ἀγορεύεις, 
ἀλλά τις ἀϑανάτων κτεῖνε μνηστῆρας ἀγαυούς, 
ὕβριν ἀγασσάμενος ϑυμαλγέα καὶ κακὰ ἔργα. | 
οὔ τινα γὰρ τίξσκον ἐπιχϑονίων ἀνθρώπων, 65 
οὐ κακὸν οὐδὲ μὲν ἐσϑλόν, ὅ TE ὄφεας εἰσαφίκοιτο" 
τῷ δι᾿ ἀτασϑαλίας ἔπαϑον κακόν. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
ὥλεσε τηλοῦ νόστον ’Ayauldog, ὥλετο δ᾽ αὐτός." 

τὴν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα φίλη τροφὸς Εὐρύκλεια" 


51. σὲ δέ, Objekt zu καλέσσαι, als wozu aus dem Vorhergehenden ξωήν᾽ 
Hauptbegriff vorangestellt. [Anh.] vorschwebt. 


52. ἀλλ᾽ Emev, ὄφρα, wie K 146. 56. κακῶς zu ἔρεξον. Kr. Di. 46, 
N 381. — ἐυφροσύνης ἐπιβῆτον 8, 1. 4 
die Bahn des Frohsinns betretet: 57. μνηστῆρες auf ol bezogen: zu 
zu x 424. ß 119. 


: ἜΣ πὰ τ ΨΩ 59. un πω noch nicht, weil es. 
“ ῷ a ae wi Es noch nicht sicher ist, ob Odysseus. 
BR ne BEPOTEND wirklich es ist, der die Freier er- 


druck zu σφῶι, im Gegensatz zu schlagen. j 


der bisherigen Sonderung. — φίλον 
ἦτορ Accusativ des Bezugs, wie 60. οἶσϑα γάρ: die eigentliche 


Begründung folgt erst im Gegen- 
sonst bei den Verben des Affekts. _ 8 
ἐπεί temporal: nachdem, daher NE ἐδ τως δῶν τὺ 
im Gegensatz dazu 54 νῦν δ᾽ ἤδη: wie, gradbestimmend zu ἀσπαστός. ! 
jetzt aber bereits (zu » 472). — RR Gedanken & 171 ff. 
πέποσϑε AUS πέπονϑ-τε, πέποστε 61.: Eietes ποις Βα ee 
statt πεπόνϑατε. [Anhang.] 1 352. φ 353 ” 1 
‚54 wangov langgehegt. — 63. Erstes Hemistich -- I459. ° 
&ntesteleotaı “ist ganz zum 65. 66 — χ 414. 415. ἢ 
Ziel gebracht’, völlig erfüllt. Das 67. Vgl. χ 416. = 
Perf. von der gegenwärtig abge- «68. @Asce und ὥλετο δ᾽ αὐτός, 
schlossenen Thatsache, dann aber wie n 60. — Ayaudos objektiver 
folgen 55—57 die einzelnen Mo- Genitiv zu νόστον: vgl. & 344. 
mente in erzählenden Aoristen. 69. τὴν δ᾽ ἡμείβετ᾽ ἔπειτα, dieser 4 
55. ἐφέστιος: vgl. ἡ 248. — εὗρε! Anfang bei 9. re. Εὐρύκλεια nur 
vgl. ν 421. — καὶ σέ auch dich, hier: zu v 134. ; 


» 


E 
ὶ 
᾿ 
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τέκνον ἐμόν, ποῖόν σε ἔπος φύγεν ἕρκος ὀδόντων. το 
ἣ πόσιν ἔνδον ἐόντα παρ᾽ ἐσχάρῃ οὔ ποτ᾽ ἔφησϑα 


οἴκαδ᾽ ἐλεύσεσϑαι" 


ϑυμὸς δέ τοι αἰὲν ἄπιστος. 


. ἀλλ᾽ ἄγε τοι καὶ σῆμα ἀριφραδὲς ἄλλο τι εἴπω, 
οι οὐλήν, τήν ποτέ μιν σῦς ἤλασε λευκῷ ὀδόντι. 
τὴν ἀπονίζουσα φρασάμην, ἔϑελον δὲ σοὶ αὐτῇ 75 
eineusv‘ ἀλλά μ᾽ ἐκεῖνος ἑλὼν ἐπὶ μάστακα χερσὶν 
οὐκ ἔα εἰπέμεναν πολυϊδρείῃσι νόοιο. 
ἀλλ᾽ ἔπευ" αὐτὰρ ἐγὼν ἐμέϑεν περιδώσομαι αὐτῆς" 
αἴ κέν σ᾽ ἐξαπάφω, κτεῖναί u’ οἰχτίστῳ ὀλέϑρῳ.““ 
τὴν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα περίφρων Πηνελόπεια" 80 
“μαῖα φίλη, χαλεπόν δε ϑεῶν αἰειγενετάων 
δήνεα εἴρυσϑαι, μάλα neo πολύϊδριν ἐοῦσαν" 
ἀλλ᾽ ἔμπης ἴομεν μετὰ παῖδ᾽ ἐμόν, ὄφρα ἴδωμαι 
ἄνδρας βνγηστῆραρ τεϑνηότας. ἠδ᾽ ὃς ἔπεφνεν.“ 
ΙΓ ᾧς φαμένη κατέβαιν᾽ ὑπερώια' πολλὰ δέ ol κῆρ 8ῦ 
ὥρμαιν᾽, ἢ ἀπάνευϑε φίλον πόσιν ἐξερεείνοι. 


τι. n bis ἔφησϑα, Erklärung von 
ποῖον ἔπος. — παρ᾽ ἐσχάρῃ (vgl. 
ἐφέστιος 55) zu ἔνδον ἐόντα. — οὔ 
nor’ ἔφησϑα: vgl. 8149, ren 
unguam, daher οὐ, nicht u 

72. Vgl. ξ 150. Erstes Hemistich 
— β 176. A 432. ν 132. 

73 = p 217. [Anhang.] 

74. Vgl. zu τ 393. ovAnv bildet 
zu σῆμα die appositive Erklärung, 
wie ῳ 219. 

75. ἀπονίξουσα: zu τ 317, 

76. ἐπὶ μάστακα “über den 
Mund hin’ zu ἑλών: vgl. ὃ 287. 

77. ἔα mitSynizese. —roAvidgeinot 
νόοιο: vgl. 346. 

718. ἀλλ᾽ ἕπευ᾽ αὐτάρ, wie o 281. 
— ἐμέϑεν περιδώσομαι αὐτῆς ich 
will um mich selbst wetten, 
mein Leben zum Pfande geben, wie 
% 485. Kr. Di. 47, 17,1. Zum Ge- 
danken vgl. & 393. 

79. ἐξαπάφω Conj. aor. im Sinne 
des Fut. exact. d. i. wenn sich 
herausstellen wird, dafs ich dich 
getäuscht habe. — κτεῖναι impera- 
öivisch, 

82. δήνεα εἴρυσθαι: zu γ 268, 
prägnant: die Ratschlüsse der 


Götter durch genaues Beobachten 
(gleichsam Auflauern: vgl. π 463) 
erkennen, erspähen, mit Rück- 
sicht darauf, dafs diese sich der 
Beobachtung gewöhnlich entziehen. 
Damit weist Penelope die Sicher- 
heit, mit der Eurykleia auf. das 
beobachtete Zeichen 73 ff. baut, 
zurück, indem sie in der Meinung 
verharrt, dafs ein Gott in der Ge- 
stalt des Odysseus erschienen sei 
und auch dessen Narbe mit Absicht 
an sich trage. [Anhang.] 

83. ἀλλ᾽ ἔμπης aber gleich- 
wohl, obgleich die wirkliche An- 
wesenheit des Odysseus noch zwei- 
felhaft ist. Im Zusammenhang mit 
diesem Gedanken sagt sie dann: 
μετὰ παῖδ᾽ ἐμόν: wenn auch nicht 
zu dem Fremden, doch zu meinem 
Sohn. 

V.85—151. Penelope im Männer- 
saale, ihre Zurückhaltung. Anord- 
nung von Spiel und Tanz. 

85 = 0 206 und ἡ 82. κατέβαιν᾽ 
ὑπερώια prägnant: stieg, das 
Obergemach verlassend, hinab. 


86. 7 und ἢ utrum — an. 
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ἢ παρστᾶσα κύσειε κάρη καὶ χεῖρε λαβοῦσα. 

ἡ δ᾽ ἐπεὶ εἰσῆλϑεν καὶ ὑπέρβη λάινον οὐδόν, 
Eber’ ἔπειτ᾽ Ὀδυσῆος ἐναντίη, ἐν πυρὸς αὐγῇ. 
τοίχου τοῦ ἑτέρου" ὁ δ᾽ ἄρα πρὸς κίονα μακρὴν 
ἧστο κάτω δρόων ποτιδέγμενος,. εἴ τί μιν εἴποι 
ἰφϑίμη παράκοιτις, ἐπεὶ ἴδεν ὀφϑαλμοῖσιν. 


ς 0 )4 


ἡ δ᾽ ἄνεω δὴν ἧστο, τάφος δέ ol ἦτορ ἵκανεν" 
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ὄψει δ᾽ ἄλλοτε μέν μιν ἐνωπαδίως ἐσίδεσκεν, | 
ἄλλοτε δ᾽ ἀγνώσασκε κακὰ χροὶ εἵματ᾽ ἔχοντα. 95 


Τηλέμαχος δ᾽ ἐνένιπεν, ἔπος τ᾽ ἔφατ᾽ ἔκ τ᾽ ὀνόμαξεν" 
„untee ἐμὴ δύσμητερ, ἀπηνέα ϑυμὸν ἔχουσα, 

τίφϑ'᾽ οὕτω πατρὸς νοσφίξεαι, οὐδὲ παρ᾽ αὐτὸν 
ἑζομένη μύϑοισιν ἀνείρεαι οὐδὲ μεταλλᾷς; 


87. παρστᾶσα ist zu ἀπάνευϑε der 
Gegensatz. — λαβοῦσα: zu x 500. 

88. Zweites Hemistich = z 41. 
o 30. λάινος οὐδός hier zwischen 
dem Frauengemach und dem Män- 
nersaal. 

89. ἐν πυρὸς αὐγῇ = 1206. & 305, 
der gewöhnliche Sitz der Hausfrau, 
vgl. 7 55. 

90. τοίχου τοῦ ἑτέρου, wie I 219. 
2 598, “dort’ an der andern 
Wand d.i. an der einen Zwischen- 
wand vor dem Eingange ins Frauen- 
gemach, wo ihr Lehnstuhl vorn am 
Eckpfeiler angelehnt stand (κέονι 
κεκλιμένη ξ 807): zu τ 87. Über den 
lokalen Genitiv Kr. Di. 46, 1, 1. — 
‚7005 κίονα uanonv, wie α 127, be- 
zeichnet den gegenüberstehenden 
Eckpfeiler an der andern Zwischen- 
wand, wo jetzt ebenfalls ein ϑρόνος 
stand: vgl. 164 f. 

91. κάτω, nur hier und P 136; 
zu κάτω ὁρόων vgl. Γ 21 ὑπαὶ δὲ 
ἴδεσκε κατὰ χϑονὸς ὄμματα πήξας. 
— εἴ τί μιν εἴποι Wunsch aus der 
Seele des Odysseus. Doppelter Ac- 
cus.: Kr. Di. 46, 8, 1. [Anhang.] 

92. Zweites Honktzh — 1615, 
auch β 155. κ 414. X 236. 

93. ἄνεω ist nur hier Adverbium. 

94. ὄψει δέ mit dem Blick 
aber: vgl. T 205, so dals dem 
stummen Dasitzen (93) die Thätig- 


keit der Augen ent e 
wird. — ἐνωπαδίως im Bereich 
des Angesichts mit ἐσέδεσκεν: 
sah sie ihm ins Antlitz, worauf 
nun folgen sollte: und dann war sie 
nahe daran, ihn zu erkennen; statt 
dessen folgt sofort der diesem 
verschwiegenen Gedanken entspre- 
chende Gegensatz. [Anhang.] 

95. Zweites Hemistich = ὃ 506. 
ὦ 156. ἀγνώσασκε verkannte sie 
ihn wieder, Iterativform zu ἀγνοέω, 
aus &yvoncacne kontrahiert. Kr. Di. 
10,5,2. Die durch Iterativa bezeich- 
neten ‚Handlungen mit ἄλλοτε μέν 
und ἄλλοτε δέ bezeichnen einen 
raschen Wechsel, wie & 331. A 64. 
566 ff. Σ 159. 599 ff. X 868. — 
ἔχοντα kausal. Die schlechten 
Kleider bilden den Gegensatz zum 
Angesicht: vgl. 115 £. brigens 
zeigt die ganze Stelle 91—95, dals 
hier die durch Athene in » bewirkte 
Verwandlung des Odysseus nicht 
vorausgesetzt wird: vgl. 100 105 
zu 114. 156. [Anhang. ] 

96. Vgl. zu @ 84. 

97. δύσμητερ böse Mutter, eine 
Bildung wie Δύσπαρις, δυσαριστο- 
τόκεια, mit μῆτερ verbunden, wie 
Ἶρος ἤδιρος σ 15. 

98. πατρὸς νοσφέξεαι “hältst dich. 
fern’: vgl. A 425. 

99. ἀνείρεαι οὐδὲ wer.: vgl. n 243. | 
Ὁ ΕΠῚΣ 


παν 


28. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ Ψ. 


οὐ μέν κ᾽ ἄλλη γ᾽ ὧδε γυνὴ τετληότι ϑυμῷ 


ἀνδρὸς ἀφεσταίη., ὅς ol κακὰ πολλὰ μογήσας 

ἔλϑοι ἐεικοστῷ ἔτεϊ ἐς πατρίδα γαῖαν" 

σοὶ δ᾽ αἰεὶ χραδίη στερεωτέρη ἐστὶ λέϑοιο.““ 
τὸν͵ δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 


»τέκνον ἐμόν, ϑυμός μοι ἐνὶ στήϑεσσι τέϑηπεν. 


οὐδέ τι προσφάσϑαι δύναμαι ἔπος οὐδ᾽ ἐρέεσϑαι, 


οὐδ᾽ εἰς ὦπα ἰδέσϑαι ἐναντίον. 


ἔστ᾽ Ὀδυσεὺς καὶ οἶκον χάνεται, ἦ μάλα νῶι 


γνωσόμεϑ'᾽ ἀλλήλων καὶ λώιον᾽" 
σήμαϑ', ἃ δὴ καὶ νῶν κεκρυμμένα ἴδμεν ἀπ᾽ 


ὡς φάτο, μείδησεν δὲ πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
αἶψα δὲ Τηλέμαχον ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
» Τηλέμαχ᾽. N τοι μητέρ᾽ ἐνὶ μεγάροισιν ἔασον 
πειράξειν ἐμέϑεν" τάχα δὲ φράσεται καὶ ἄρειον. 


νῦν δ᾽ ὅττι ῥυπόω. κακὰ δὲ χροὶ εἵματα εἷμαι. 


τούνεκ᾽ ἀτιμάξει μὲ καὶ οὔ πώ φησι τὸν εἶναι. 


100. οὐ μέν mit adversativem 
re: (doch) wahrlich 
icht. — τετληότι ϑυμῷ mit 


tarrem Sinne: zu ὃ 447. [Anh.] 
101. ἀφεσταίΐ würde fern 
leiben. 

102. Vgl. zu r 484. 

103. αἰξέ, ein Zusatz des Affekts, 
r zu verallgemeinern pflegt: vgl. 
4 107. 

107: εἰς ὦπα ἰδέσϑαι ἐναντίον 
erad’ ins Antlitz den Blick 
'ichten. Auch dieses vermochte 
e nicht mit Ruhe und Ausdauer 
egen des Wechsels ihrer Empfin- 
ungen: vgl. 93 ff. — εἰ δ᾽ ἐτεὸν 
zu τ 216. [ Anhang. ] 

108. ] μάλα ganz gewils. 

109. ἀλλήλων, wie φ 36. Kr. Di. 
7, 10, 8. — καὶ Awıov: “schon bes- 
er’ ὃ "als jetzt, wie 114 nal & ἄρειον. 
110. καὶ νῶν “auch nur’ wir 
eide, in Bezug auf νῶι 108, -- 
ἐκρυμμένα prädikatiy zum Objekt. 
gl. 226 f. — an’ ἄλλων zu κε- 
μμένα, wie sonst mit οἷος, fern 
‘on andern: vgl. ı 192. 1 437. 
— Penelope meint das Geheimnis 


ἡμεῖς δὲ φραξζώμεϑ', ὅπως Öy 


121 
100 
105 
εἰ δ᾽ ἐτεὸν δὴ 
ἔστι γὰρ ἡμῖν 
ἄλλων.“ 110 
115 
2.»ϑ » 
ἄριστα γένηται. 
des von Odysseus gezimmerten 


Bettes 188 ff. 

111. uelönoev, wegen der Ängst- 
lichen Vorsicht der Penelope: .vgl. 
χ vi [Anhang. ] 

112. Vgl. u τ 8. 

113. ἦ τοι μητέρ᾽: das gegen- 
sätzliche Glied folgt erst 117. 

114. φράσεται absolut: wird zur 
Erkenntnis kommen. Nach dem 
115 f. folgenden Gegensatz hat 
Odysseus dabei im Sinne, was 153f. 
ausgeführt wird: er hoift, daß ein 
Bad und das Anlegen schöner Klei- 
der die Wirkung haben werden, die 
Zweifel der Penelope, die in seinem 
äufsern Aussehen ihren alleinigen 
Grund haben, zu zerstreuen. 

115. Vgl. zu τ 72. [Anhang.] 

116. καὶ οὔ πω, wie π 71. φ 132. 
x 236. ὦ 267 und sonst. zo» ist 
Prädikat zu εἶναι, dals ich ‘der’ 
sei: zu4144. 159. Kr. Di. 50, 2, 14. 

117. Erstes Hemistich = £ 14. 
= 61, zweites = ν 365, auch y 129. 
ı 420. Sinn: wir wollen nach Er- 
mordung der Freier an unsere Zu- 
kunft denken. [Anhang.] 


128 


23. OATZZEIAZ Ψ. 


καὶ γάρ τίς 9 Eva φῶτα κατακτείνας Evi δήμῳ, 
ὦ μὴ πολλοὶ ἔωσιν ἀοσσητῆρες ὀπίσσω, 


φεύγει πηούς TE προλιπὼν καὶ πατρίδα γαῖαν" 


120 


ἡμεῖς δ᾽ ἕρμα πόληος ἀπέκταμεν, οἱ μέγ᾽ ἄριστοι 
κούρων εἶν ᾿Ιϑάκῃ. τὰ δέ σε φράξεσϑαι ἄνωγα.“ 

τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 
«αὐτὸς ταῦτά γε λεῦσδσε, πάτερ φίλε" σὴν γὰρ ἀρίστην 


m 2 2 ‚ 
μῆτιν Em ἀνθρώπους φάσ᾽ ἔμμεναι, οὐδέ κέ τίς τοι 


125 


ἄλλος ἀνὴρ ἐρίσειε καταϑνητῶν ἀνθρώπων. 
[ἡμεῖς δ᾽ ἐμμεμαῶτες ἅμ᾽ ἑψόμεϑ'. οὐδέ τί φημι 
ἀλκῆς δευήσεσϑαι, ὅση δύναμίς γε πάρεστιν.“ 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


x: EN 3 Φ ὃ m 5 » 
„ToLydQ ἑγῶν £E0E0, ὡς μοι θοκεῖ ξύναν ἄριστα. 


180 


πρῶτα μὲν ἂρ λούσασϑε καὶ ἀμφιέσασϑε χιτῶνας, 
δμωὰς δ᾽ ἐν μεγάροισιν ἀνώγετε εἵμαϑ'᾽ ἑλέσϑαι" 
αὐτὰρ ϑεῖος ἀοιδὸς ἔχων φόρμιγγα λίγειαν 

ἡμῖν ἡγείσϑω φιλοπαίγμονος ὀρχηϑμοῖο. 


118. καί bis ἕνα = B 292: vgl. 
τ 265. καί zu ἕνα auch nur 
einen Mann. — ἐνὶ δήμῳ zu φῶτα 
im Volke d. i. einen Stammge- 
nossen, ἔμφυλον o 273. Hier leitet 
γάρ einen Schluls a minori ad 
majus ein, so dals erst das zweite 
Glied 121 den Hauptgedanken der 
Begründung enthält: zu 60. 

119. Vgl. δ 166 und 0735. ᾧ mit 
dem Konjunktiv hypothetisch: 
wenn ihm, dem Tötenden. — 
ὀπίσσω hinterher, nach dem 
Morde. [Anhang.] 

120. πηούς: vgl. # 581 bis 583. 

121. ἕρμα πόληος, wie II 549, die 
Stütze der Stadt, die ganze ad- 
lige Jugend, Gegensatz zu ἕνα 
φῶτα ἐνὶ δήμῳ. — OL μέγ᾽ ἄριστοι 
—= Z 209, d. 1. τοὺς of, ein nach- 
drücklicher Relativsatz statt τοὺς 
μέγ᾽ ἀρίστους: vgl. β 294. y 108. 
Kr. Di. 58, 4,2. Zum Gedanken 
vgl. x 291 

122. Zweites Hemistich —= o 279: 
vgl. zu m 312. εἶν ᾿Ιϑάκῃ: die 
Freier von lIthaka kamen zu- 
nächst in Betracht, weil von deren 


Verwandten die Blutrache sofort 
zu fürchten war. 
124. λεῦσσε fasse in das Auge, 


erwäge. 


125. ἐπ᾽ ἀνϑρώπους, zu α 299, ein 


verstärkender Zusatz zu ἀρίστην. 


127. 128 = N 785. 786. δύναμις 


ate.: vgl. β 62. [Anhang.] 
130. Erstes Hemistich = 4 76. 


a 259, zweites = I103. 314. Ν 786. 


M 215. Vgl. zu » 154. 
131. πρῶτα μέν: das entspre- 


chende Glied folgt dem Gedanken 


nach 137 ff. — λούσασϑε καὶ ἀμφ. 
χιτῶνας, um sich zum Tanze zu 
putzen: die Reinigung vom Morde 
hatte schon χ 478 stattgefunden. 
132. δμωὰς ἐν uey. gehört zu- 
sammen: zu τ 514. — εἴμαϑ' EAE- 


σϑαι sich nehmen, nämlich Fest- + 


tagskleider: vgl. e 58. 
133. ἔχων φ. A., wie χ 332. ἔχων 
handhabend, spielend, wie 263. 
. 134. ἡγείσϑω soll Führer sein, 


indem der Tanz nach dem Spiel 
sich richtet, soll die Weise auf- 
spielen. — φιλοπαίγμων scherz- 


liebend, erheiternd, nur hier. 
[Anhang.] 


23. OATZZEIAZ W. 


ὥς κέν τις φαίη γάμον ἔμμεναι ἐχτὸς ἀκούων. 135 


ἢ dv’ δδὸν στείχων ἢ ol περιναιξτάουσιν. 

μὴ πρόσϑε κλέος εὐρὺ φόνου κατὰ ἄστυ γένηται 

ἀνδρῶν ωνηστήρων, πρίν γ᾽ ἡμέας ἐλϑέμεν ἔξω 

ἀγρὺν ἐς ἡμέτερον πολυδένδρεον" ἔνϑα δ᾽ ἔπειτα 

φρασσόμεϑ᾽, ὅττι κε κέρδος Ὀλύμπιος ἐγγυαλέξῃ.“" 140 
ὡς ἔφαϑ᾽, ol δ᾽ ἄρα τοῦ μάλα μὲν χλύον ἠδὲ πίϑοντο. 


πρῶτα μὲν ἂρ λούσαντο καὶ ἀμφιέσαντο χιτῶνας, 
ὥπλισϑεν δὲ γυναῖκες" ὃ δ᾽ εἵλετο ϑεῖος ἀοιδὸς 

φόρμιγγα γλαφυρήν, ἐν δέ σφισιν ἵμερον ὦρσεν 

μολπῆς τε γλυκερῆς καὶ ἀμύμονος ὀρχηϑμοῖο. 145 
τοῖσιν δὲ μέγα δῶμα περιστεναχίξετο ποσσὶν 

ἀνδρῶν παιζόντων καλλιζώνων TE γυναικῶν. 

ὧδε δέ τις εἴπεσκε δόμων ἔκτοσϑεν ἀκούων" 


„N μάλα δή τις ἔγημε πολυμνήστην βασίλειαν" 
σχετλίη, οὐδ᾽ ἔτλη πόσιος οὗ κουριδίοιο | 150 


εἴρυσϑαι μέγα δῶμα διαμπερές, ὄφρ᾽ ἂν ἵκοιτο." 


ὡς ἄρα τις εἴπεσκε, τὰ δ᾽ οὐκ ἴσαν, ὡς ἐτέτυκτο. 


αὐτὰρ Ὀδυσσῆα μεγαλήτορα 


135. Vgl. 6218. ὥς κεν mit Opt. 
von der nur möglichen Folge. 
136. ἀν᾽ ὁδόν den Weg herauf, 
weil der Palast des Odysseus hoch 
lag. — οἱ περιν. ἃ. 1. die Nach- 
barn, wie ß 66. # 551. 
137. un πρόσϑε mit γένηται nicht 
eher darf entstehen, mit εὐρύ 
(zur 333) sich verbreiten. [Anh.] 
139. ἀγρὸν πολυδένδρεον, ein 
Landgut mit vielen Fruchtbäumen, 
wo sein Vater Laertes sich aufhielt. 
ΟΠ 140. ὅττι ne κέρδος ἐγγ. was 
etwa Erspriefsliches an die 
Hand geben wird (vgl. ὑποτέϑεσϑαι 
27) ἃ. i. welchen ersprielslichen 
ntschluls wir mit Zeus Hilfe fassen 
können. 
142, πρῶτα μὲν ἂρ κτέ. Kr. Di. 
59, 1, 12. 
144. ἐν zu ὦρσεν. 
145 = N 637. μολπή Spiel. 
146. τοῖσιν diesen, den Tanzen- 
den, ein Dativ des Interesses, der 
durch die vom instrumentalen ποσ- 
σίν abhängigen Genitive ἀνδρῶν 
und γυναικῶν seine objektive Er- 
Homers Odyssee, II. 2. 


€ τυ, Y 
0 Evi οἴκῳ 


klärung findet. -- 
orevayitero, wie καὶ 10. 

147. Zweites Hemistich =.Q 698, 
auch H 139. παιξόντων der tan- 
zenden. Spondeische Rhythmen 
mit vierfachem Gleichklang der 
Endungen. 

148. Vgl. zu v 375. 

150. σχετλίη die Arge. — ἔτλη 
gewann über sich, konnte sich über- 
winden. 

151. εἴρυσϑαι bewahren, ohne 
sich wieder zu verheiraten: vgl. τ 
525, auch 8 208. — διαμπερές, 
temporal: bis ans Ende, erklärt 
durch ὄφρ᾽ ἂν ἵκοιτο: zu 31. 

V.152—240. Wie Odysseus end- 
lich durch die Enthüllung eines Ge- 
heimnisses bei Penelope Glauben 
findet. 

152 = ὃ 772. ν 170. 

153. ᾧ ἐνὶ oixo, wie ὃ 4. ο 200. 
op 27. x 117. % 57. ὦ 365. Z 500. 
H 127. © 284. Das hier Erwähnte 
geschah, während die andern tanz- 
ten, wovon erst 298 das Ende er- 
folgt. 


δῶμα περι- 


9 


130 


Εὐρυνόμη ταμίη λοῦσεν καὶ χρῖσεν ἐλαίῳ, 

ἀμφὶ δέ μιν φᾶρος καλὸν βάλεν ἠδὲ χιτῶνα" 

αὐτὰρ κὰκ κεφαλῆς χεῦεν πολὺ κάλλος ᾿4ϑήνη, 

[μείζονά τ᾽ εἰσιδέειν καὶ πάσσονα: κὰδ δὲ κάρητος 

οὔλας ἧκε κόμας, ὑακινϑίνῳ ἄνϑει ὁμοίας. 

ὡς δ᾽ ὅτε τις χρυσὸν περιχεύεται ἀργύρῳ ἀνὴρ 

ἴδρις, ὃν Ἥφαιστος δέδαεν καὶ Παλλὰς ᾿4ϑήνη 

τέχνην παντοίην, χαρίεντα δὲ ἔργα τελείξι, 

ὡς μὲν τῷ περίχευε χάριν κεφαλῇ τε καὶ ὥμοις.] 

ἐκ δ᾽ ἀσαμίνϑου βῆ δέμας ἀϑανάτοισιν ὁμοῖος. 

ἂψ δ᾽ αὖτις κατ᾽ ἄρ᾽ ξξετ᾽ ἐπὶ ϑρόνου, ἔνϑεν ἀνέστη. 

ἀντίον ἧς ἀλόχου καί μιν πρὸς μῦϑον ἔειπεν" 

δαιμονίη, περὶ σοί γε γυναικῶν ϑηλυτεράων 

κῆρ ἀτέραμνον ἔϑηκαν Ὀλύμπια δώματ᾽ ἔχοντες" 

οὐ μέν κ᾽’ ἄλλη γ᾽ ὧδε γυνὴ τετληότι ϑυμῷ 

ἀνδρὸς ἀφεσταίη., ὅς οἵ κακὰ πολλὰ μογήσας 

ἔλθοι ἐεικοστῷ ἔτεϊ ἐς πατρίδα γαῖαν. 

ἀλλ᾽ ἄγε μοι, μαῖα, στόρεσον λέχος. ὄφρα καὶ αὐτὸς 

λέξομαι" N γὰρ τῇ γε σιδήρεος ἐν φρεσὶ ϑυμός."“ 
τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 

». δαιμόνι᾽, οὔτ᾽ ἄρ τι μεγαλίξζομαι οὔτ᾽ ἀϑερίξω 


154. Zweites Hemistich = ὦ 366. 
Vgl.zu y466. Εὐρυνόμη: zu ρ 495. 

155 = y 467. 0 588, vol. κ 365. 

156. Die in » durch Athene be- 
wirkte Verwandlung des Odysseus 
wird hier offenbar nicht voraus- 
gesetzt. 

-157—162 = £ 230—235. [Anh.] 
163 = y 468, auch ὦ 370. # 14. 
164 = ε 195. σ 157. @ 139. 166. 

ἔνϑεν: Kr. Di. 66, 3, 1. Über die 
Sache zu 90. 

166. δαιμονίη: zu ὃ 443, hier: 
Seltsame, Unbegreifliche — 
περί Adv. überaus. — σοί γε mit 
vorwurfsvoller Betonung, wie 172 
τῇ γε. — yvv. ϑηλυτεράων, wie 
1386, der schwachen, im Gegen- 
satz zu dem stärkern Männer- 
geschlecht. — Dieser tadelnde Aus- 
ruf hat seinen Grund darin, dafs 
Odysseus sich in der zu 114 ange- 
deuteten Erwartung getäuscht sieht, 
da selbst die durch das Bad be- 


, 


28. ΟΔΥΣΞΕΙΑΣ Ψ. 


165 


wirkte Veränderung seines Äulsern 
Penelope nicht aus ihrer zuwarten- 
den Haltung heraustreten läfst. In 


der durch diesen Zusammenhang 


motivierten leidenschaftlichen Er- 


regung muls auch der Abbruch des 


Gesprächs 171 unddie Aufforderung, 


ihm allein das Lager zu bereiten, 


als ernstlich gemeinter Ausdruck 
seines Unwillens gelten. 
168—170 = 100—102. 


171. μαῖα, Anrede an Eurykleia; τ 
177. — στόρεσον mache zurecht 


durch Hinbreitung des Bettzeugs: 
vgl. ὃ 301. — καὶ αὐτός “auch 
allein’? ohne Penelope: vgl. & 8. 
Versschluls: zu v 296. | 

172. 7 γάρ bis ϑυμός, wie X 357, 
aueh & 191; ähnlich 2 205. 521. — 
σιδήρεος: vgl. 103. 


174. δαιμόνιε: sie nimmt den 
Vorwurf des Odysseus 166 auf. — 


οὔτ᾽ ἄρ τι μεγαλίξζομαι nre. Sinn: 
es ist weder eigner Stolz noch 


155 


100 


10 


23. OATZZEIAZ W. 


151 


οὔτε λίην ἄγαμαι' μάλα δ᾽ εὖ οἶδ᾽, οἷος ἔησϑα 175 


ἐξ ᾿Ιϑάκης ἐπὶ νηὸς ἰὼν δολιχηρέτμοιο. 
ἀλλ᾽ ἄγε οἵ στόρεσον πυκινὸν λέχος, Εὐρύκλεια, 


ἐχτὸς ἐυσταϑέος ϑαλάμου. τόν ῥ 


[de 


αὐτὸς ἐποίειν" 


ἔνϑα' ol ἐκϑεῖσαι πυκινὸν λέχος ἐμβάλετ᾽ εὐνήν, 

κώεα καὶ χλαίνας καὶ ῥήγεα σιγαλόεντα." 180 
ὡς ἄρ᾽ ἔφη πόσιος πειρωμένη" αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 

ὀχϑήσας ἄλοχον προσεφώνεε κεδνὰ ἰδυῖαν᾽ 

νοὦ γύναι, N) μάλα τοῦτο ἔπος ϑυμαλγὲς ἔειπες. 

τίς δέ μοι ἄλλοσ᾽ ἔϑηκε λέχος; χαλεπὸν δέ κεν εἴη 

καὶ μάλ᾽ ἐπισταμένῳ. ὅτε μὴ ϑεὸς αὐτὸς ἐπελϑὼν 185 

ῥηιδίως ἐθέλων Bein ἄλλῃ Evi χώρῃ" 


ἀνδρῶν δ᾽ οὔ 


Geringschätzung deiner noch zu 
grolses Staunen und Zweifel über 
‚deine jetzige Erscheinung, weshalb 
ich dir noch fern bleibe. Der wahre 
Grund, den sie nicht ausspricht, ist, 
dals sie gerade infolge der Ver- 
änderung des Odysseus noch immer 
ein täuschendes Spiel der Gottheit 
fürchtet, [Anhang.] 

175. ἄγαμαι: zu m 203. μάλα δ᾽ 
begründend. Weil aber Odysseus 
jetzt wieder dem Bilde gleicht, das 
Penelope von ihrem Gemahle aus 
der Zeit seiner Abreise im Herzen 
trägt, so sagt sie direkt οἷος ἔησϑα, 
womit sie die erste Anerkennung 
des Odysseus ausspricht, die dann 
durch die 177 bis 180 eingeleitete 
letzte entscheidende Probe zur 
vollen Gewilsheit gelangen soll. 

176. ἐπὶ νηὸς ἰὼν δολ., wie τ 339. 
177. πυκινὸν λέχος das feste 
Bett, von der Bettstelle, wie n 340. 
% 179. 291. I 621. 659. Bei der 
Wiederholung der Aufforderung an 
Eurykleia aus 171 fällt aller Nach- 
druck auf den Zusatz ἐκτὸς ἐυστα- 
δέος ϑαλάμου, den wir durch ein 
vorgesetztes “doch’ hervorheben 
eu u 438). Da auf diesem Begriff 

ie Pointe des Gedankens ruht, so 
wird derselbe 179 in ἐκϑεῖσαι 
wiederholt. Zur Sache vgl. 190— 201. 

178. ἐποίειν, schilderndes Imper- 
fekt vom Werkmeister. 


κέν τις ζωὸς βροτός, οὐδὲ μάλ᾽ ἡβῶν, 


119. ἔνϑα dorthin. — εὐνήν: 
zu τ 317, hier das Bettzeug, mit 
nachfolgender Spezialisierung. 

180. Vgl. 1 189. τ 318. κώεα als 
Bettzeug, wie I 661. v 3. 95. 142, 
sonst als Decken über Sesseln. — 
χλαίνας zum Zudecken, ῥήγεα 
Kissen. [Anhang.] 

182. ὀχϑήσας in Unwillen ge- 
raten, unwillig. — κεδνὰ ἰδυῖαν: 
zu α 428. [Anhang.] 

183 — ποθ. Vgl. Γ 204. Trotz 
der 109 ἢ von Penelope gegebenen 
Andeutung errät Odysseus hier in 
seiner Erregung nicht die Absicht 
derselben bei dem 177 ff. erteilten 
Befehl, da er die Worte derselben 
als ernstlich gesprochen auffalst. 
Daher der leidenschaftliche Ton 
seiner Erwiderung. 

184. τίς de wer doch? — χαλε- 
πὸν δέ nev εἴη, wie » 141. Die 
einzige Möglichkeit wäre die 204 
angedeutete. 

185. ἐπισταμένῳ adjektivisch, wie 
v 313. — ὅτε un bis #ein, wie π 
197 ἢ. [(Anhang.] 

186. ῥηιδίως ἐθέλων leicht, 
wenn er nur will, eine paren- 
thetische Bemerkung, wie ἀνάγκῃ 
o 311. 

187. ξωός beim substantivischen 
βροτός, wie noch & 539. Versschlufs, 
wie noch M 382. Q 565. — οὐδέ 
ne quidem. 
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132 


δεῖα weroyAloosısv, ἐπεὶ μέγα σῆμα τέτυκται 
“Ὁ \ 3 
ἐν λέχει ἀσκητῷ᾽ τὸ δ᾽ ἐγὼ κάμον, οὐδέ τις ἄλλος. 


23. OATZZEIAZ %#, 


ϑάμνος ἔφυ τανύφυλλος ἐλαίης ἕρκεος ἐντός, 1900. 


ἀκμηνὸς ϑαλέϑων. πάχετος δ᾽ ἦν ἠύτε κίων. 
τῷ δ᾽ ἐγὼ ἀμφιβαλὼν ϑάλαμον δέμον, ὄφρα τέλεσσα, 
πυκνῇσιν λιϑάδεσσι, καὶ εὖ καϑύπερϑεν ἔρεψα, 
κολλητὰς δ᾽ ἐπέϑηκα ϑύρας, πυκινῶς ἀραρυίας. ἑ 
\ 9. "οἵ 9... 9 [4 2 ΄ ᾽ ,ὔ | 
καὶ TOT ENEIT ἀπέκοψα κόμην τανυφύλλου EAring, 1965 
ῥίζης προταμὼν ἀμφέξεσα χαλκῷ β 
εὖ καὶ ἐπισταμένως. καὶ ἐπὶ στάϑμην ἴϑυνα, 


\ 3». ὧν 
κορμὸν δ΄ ἐκ 


ἑρμῖν᾽ ἀσκήσας, τέτρηνα δὲ πάντα τερέτρῳ. 
ἐκ δὲ τοῦ ἀρχόμενος λέχος ἔξεον, ὄφρα τέλεσσα, 


188. ῥεῖα μετοχῖ., wie 2, 567. 
Der Ausdruck “mit Hebeln’ und 
“dann überhaupt mit besonderer 
Kraftanstrengung wegrücken ist be- 
deutsam im Gegensatz zu ἐθέλων 
186. — μέγα σῆμα ein bedeutsames 
Kennzeichen d.i. eine besondere 
Eigentümlichkeit, welche dies Bett 
von andern unterscheidet. — τέ- 
τυλται ist. 

189. τὸ δ᾽ ἐγὼ κάμον κτὲ. mit 
nachdrücklicher Beziehung auf 178 
αὐτὸς ἐποίειν. 

190. τανύφυλλος, wie » 102, 
blätterstreckend, weil die Blät- 
ter steif und in schräger Richtung 
von den Zweigen abstehen. — 
ἕρκεος ἐντός innerhalb des Ge- 
höftes d. i. im hintern Hofe hin- 
ter der Frauenwohnung. 

191. πάχετος, ‚wie © 187. [Anh.] 

192. τῷ δ᾽ ἐγὼ ἀμφιβαλὼν ἁγαλα- 
μον δέμον um diesen (Baum- 
stamm) legte ich das Schlaf- 
gemach an und baute es. In 
dem untern Teile des Hinterhauses 
pflegten auch sonst die Herren zu 
schlafen. [Anhang.] 

193. Erstes Hemistich = E 36. 
παϑύπερϑεν ἔρεψα —= 8 450. 
zvavnow dicht gefügten, daher 
behauenen. 

194. κολλητάς, wie p 137, ver- 
sehen mit Thürangeln, die 
wahrscheinlich in zwei Zapfen stan- 
den, welche unten in der Schwelle 
und oben im Thürstock drehbar 


» 


befestigt waren. — ἐπέϑηκα, BE 
lich ϑαλάμῳ: zu p 45. — πυκινῶς 
ἀραρυίας: zu y 128. 
195. Die Herstellung ‘des Betteg 
erfolgt erst, nachdem das Gemach 
über dem Baum erbaut ist, um die- 
selbe geheim zu halten: vgl. 226. 
— κόμην das Laubwerk mit der 
Ästen. 
196. κορμὸν (von κείρω) dem 
(entästeten und entlaubten, v. 195) 
Stamm. — προταμών bezeichnet 
das Behauen aus dem Groben, wo- 
bei zeo- mit „Bezug auf den Aus 
gangspunkt ἐκ ῥίζης gesagt ist | 
(vorwärts), ἀμφέξεσα das Schlich- 
ten, das feinere Ausarbeiten und 
Glätten, wie & 244 f. — χαλκῷ mit | 
dem Beil von Erz, σκέπαρνον 
& 237. 
197. Vgl. oe 341. 9 44 und zug 
121. Versanfang, wie v 161. Καὶ 265. 
198. Eowiv” ἀσκήσας indem ich 
ihn (κορμόν) zum Bettpfosten, 
Bettfufs künstlich arbeitete 
— τέτρηνα δὲ πάντα, wie ε 247 
ich bohrte Löcher in alles, 
in den Bettfuls und in die bezüg- 
lichen Bretter, um nämlich det 
breiten Kopfteil und ein darat 
stofsendes langes Seitenbrett dei 
Bettstelle am Stamme durch Pflöcke 
zu befestigen. 
199. ἐκ δὲ rov von diesem Bett 
fuls aus, zu dey. — λέχος ἔξεον ich 
zimmerte die Bettstelle, vor 
der Arbeit an den Seiten des Bettes 
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᾿ς δαιδάλλων χρυσῷ τε καὶ ἀργύρῳ ἠδ᾽ ἐλέφαντι" 


ἐν δ᾽ Eravvoo’ ἱμάντα βοὺς φοίνικι φαεινόν. 


οὕτω τοι τόδε σῆμα πιφαύσκομαι" 
ἔμπεδόν ἐστι, γύναι, λέχος, ἦέ τις ἤδη 


ἔτ᾽ 


ἤ μοι ἐ 


᾿ ἀνδρῶν ἄλλοσ᾽ ἔϑηκε, ταμὼν ὕπο πυϑμέν᾽ ἐλαίης." 


ὡς φάτο, τῆς δ᾽ αὐτοῦ λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ 


σήματ᾽ ἀναγνούσῃ, τά οἵ ἔμπεδα πέφραδ᾽ Ὀδυσσεύς. 
δακρύσασα δ᾽ ἔπειτ᾽ ἰϑὺς Öodusv, ἀμφὶ δὲ χεῖρας 
δειρῇ βάλλ᾽ Ὀδυσῆι, κάρη δ᾽ ἔκυσ᾽ ἠδὲ προσηύδα" 
„un μοι, Ὀδυσσεῦ, σκύξευ, ἐπεὶ τά περ ἄλλα μάλιστα 


ἀνθρώπων πέπνυσο" ϑεοὶ 


πον 


οὗ νῶιν ἀγάσαντο παρ᾽ ἀλλήλοισι μένοντε 


ἥβης ταρπῆναι καὶ γήραος οὐδὸν ἱκέσϑαι. 
αὐτὰρ μὴ νῦν μοι τόδε χώεο μηδὲ νεμέσσα, 
οὕνεκά σ᾽ οὐ τὸ πρῶτον, ἐπεὶ ἴδον, ὧδ᾽ ἀγάπησα. 


αἰεὶ γάρ μοι ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσι φίλοισιν 


ἐρρίγει. μή τίς μὲ βροτῶν ἀπάφοιτ᾽ ἐπέεσσιν 


200. δαιδάλλων kunstreich ver- 
zierend, auslegend: vgl. τ 56. 

201. ἐν zu ἐτάνυσσα: zu 1467. — 
ἵμάντα βοός einen stierledernen 
Riemengurt, der durch die Löcher 
in den Seitenbrettern der Bettstelle 
hinüber und herüber durchgezogen 
und ausgespannt wurde, um das 
Bettwerk darauflegen zu können: 
vgl. E 727. — φοίνικι φαεινόν, also 
rot gefärbt wie unser Juchtenleder. 
[Anhang.] 

202. οὐδέ τι οἶδα = y 184. 1 463. 
π 475. 

203. ἔμπεδον “fest im Boden’, 
unverrückt. 

204. ὕπο Adverb. zu raum» 
unten abschneiden. Solange 
Odysseus abwesend war, hatte Pe- 
nelope nicht in diesem Ehebett ge- 
schlafen, sondern im Obergemache. 

205. Vgl. zu x 68. 

206 = τ 250. ὦ 346. ἀναγνούσῃ: 
nach dem mit γούνατα und ἧτορ 
verbundenen Genitiv τῆς tritt das 
davon gelöste Partizipium im Dativ 
engere Beziehung zum Verbum, 
wodurch die subjektive Teilnahme 
r Person an der Haupthandlung 
zum Ausdruck kommt: ihr, da 


F 


200 
οὐδέ τι οἶδα, 
205 
ὥπαζον ὀιζύν. 210 
215 
sie erkannt hatte: vgl. I 636. 


K 188. & 141. o 555. [Anhang.] 

207. Vgl. e 33. Versschluls —= 
ὃ 454. δακρύσασα ‚in Thränen 
ausbrechend. — ἀμφέ zu Paar. 
— χεῖρας, die Arme. 

209. τά nee ἄλλα doch (περ) 
sonst: zu & 29. (Anhang. ] 

210. ϑεοὶ δέ “te. motiviert, dafs 
er keinen Grund habe ihr zu zür- 
nen wegen ihrer Zurückhaltung. 
Die von den Göttern herbeigeführte 
lange Trennung ist schuld daran. 
— ὥπαξον, nämlich νῶιν. 

211. Zweites Hemistich = E 572. 
P721. 2227. ἀγάσαντο: vgl. δ 181. 
— μένοντε, nach νῶϊν der Accu- 
sativ: zu # 565, gehört zu beiden 
folgenden Infinitiven. [Anhang.] 

212. γήραος οὐδόν: zu o 246. 

213. Vgl. e215. νῦν jetzt, wo 
wir uns wiedergefunden haben. — 
χώεο Imperat. präs. zürne weiter. 
τόδε Acc. des Inhalts: darüber. 

214. τὸ πρῶτον, ἐπεί ἃ.1. gleich 
zuerst, als. — ὧδε so, wie jetzt, 
207f. Zum Ganzen vel. 91, 

215. ϑυμὸς ἐνὶ στ. φίλοισιν =» 
178. A 566. υ 9. 217. 4 313. 360. 
φίλος: zu ε 462. 
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ἐλϑών" πολλοὶ γὰρ κακὰ κέρδεα βουλεύουσιν. 
[οὐδέ κεν "Aoyeim Ἑλένη. Διὸς ἐκγεγαυῖα, 
ἀνδρὶ παρ᾽ ἀλλοδαπῷ ἐμίγη φιλότητι καὶ εὐνῇ, 
εἶ ἤδη, ὅ μιν αὖτις ἀρήιοι υἷες ᾿4χαιῶν 220. 
ἀξέμεναι οἰκόνδε φίλην ἐς πατρίδ᾽ ἔμελλον. 

τὴν δ᾽ ἦ τοι ῥέξαι ϑεὸς ὥρορε ἔργον deines‘ 

ἄτην οὐ πρόσϑεν ἑῷ ἐγκάτϑετο ϑυμῷ 
λυγρήν., ἐξ ἧς πρῶτα καὶ ἡμέας ἵκετο πένϑος.] 
νῦν δ᾽, ἐπεὶ ἤδη σήματ᾽ ἀριφραδέα κατέλεξας 
εὐνῆς ἡμετέρης, ἣν οὐ βροτὸς ἄλλος ὀπώπειν, 
ἀλλ᾽ οἷοι σύ τ᾽ ἐγώ τε, καὶ ἀμφίπολος μία μούνη, 
Ακτορίρ, ἥν μοι ἔδωκε πατὴρ ἔτι δεῦρο κιούσῃ, 


τὴν δ᾽ 


ἣ νῶιν εἴρυτο ϑύρας πυκινοῦ ϑαλάμοιο, 
πείϑεις δή μευ ϑυμὸν ἀπηνέα περ μάλ᾽ ἐόντα." 280 
ὡς φάτο, τῷ δ᾽ ἔτι μᾶλλον ὑφ᾽ ἵμερον ὧρσε γόοιο, 


217. ἐλϑών hergekommen, in 
dieser Absicht. 

218. οὐδέ auch nicht. — Aoyein 
bis &uysyavia = ὃ 184. [Anhang.| 

219. Zweites Hemistich = Γ' 448. 


Ζ 25. ε 126. παρ᾽ neben ihm, an 
seiner Seite ruhend. 
220. 0 d.i. ὅτι dafs. Helena 


folgte nach der Ansicht dieses Inter- 
polators dem Paris in dem Glauben, 
dafs sie immer in Troja bleiben 
würde: ein unhomerischer Gedanke. 
— ἀρήιοι υἷες Aycıov, im der 
Odyssee nur hier, öfter in der Ilias, 
aber ohne Epitheton als Versschlufs 
auch ὃ 285. 9 514. ν 315. 8 240. 
o 153. 

221. οἰκόνδε φίλην ἐς πατρίδα 
= - 8 204. κα 562. B 158. 174. 2 180. 
E 687, stets mit demselben Vers- 
schluls γαῖαν. Uber die Wort- 
stellung zu ὃ 476. 

222. Der betonte Begriff im Satze 
ist ϑεός, nämlich Aphrodite nach 
ὃ 261. Der Gedanke soll zur Ent- 
schuldigung der Helena dienen. 


223. δέ begründend. — οὐ πρό-. 


σϑεν nicht früher, als bis die 
Göttin sie anregte. — ἑῷ. ἐγκ. ϑυμῷ 
hatte sie diese Verblendung in 
ihr Herz niedergelegt, den Ge- 


, 
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225 


danken daran gefalst: vgl. A 614. 
u 223, zu ὃ 729. 
224. πρῶτα eng verbunden „mit 

ἐξ ἧς, bezeichnet jene ἄτη als ἀρχὴ 

κακῶν. --- ἵκετο πένϑος wie A 362 

und sonst. 

225. νῦν δέ steht zu αἰεί 215 in 
Gegensatz, der durch das unge- 
hörige Einschiebsel gestört ist. 

226. εὐνῆς: zu 354. — ὀπώπειν, 
das Plusgpft. in Imperfektbedeutung 
iterativ. „(Anhang.] 

227. οἷοι σύ τ᾽ ἐγώ te, wie π 304 
— μία μούνη, wie sonst μία οἴῃ 
β 412. ı 207. ἕξ 514. x 180. 

228. Vgl. δ 736. Anrogis, 611 
Patronymikum: die Tochter des 
Aktor, die 293 ϑαλαμηπόλος ‚ge 
nannte Eurynome. — Zrı κιούσῃ 
vgl. B 287. ‚[Anhang.] | 

229. 7 νῶιν εἴρυτο: ein zweiter 
Relativsatz wird dem ersten asyn 
detisch angeschlossen, wenn die 
neue Bestimmung in einer andert 
Beziehung zu der betreffenden Per- 
son oder Sache steht, als die erste, 
— εἴρυτο bewahrte, hütete. [Anh.] 

230. ön im Nachsatz entspricht 
dem ἤδη 225 im Vordersatz: nun: 
mehr. — ϑυμὸν ἀπηνέα, mit Be- 
zug auf 97. τ u 

231. Vgl. zu τ 249. Ei 
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κλαῖε δ᾽ ἔχων ἄλοχον ϑυμαρέα, κεδνὰ ἰδυῖαν. 


> BP \ 2 


ὡς δ᾽ 


ὅτ᾽ ἂν ἀσπάσιος γῆ νηχομένοισι φανήῃ 


ὧν τε Ποσειδάων ἐυεργέα νῆ᾽ ἐνὶ πόντῳ 


ῥαίσῃ ἐπειγομένην ἀνέμῳ καὶ κύματι πηγῶ᾽" 


235 


 zadooı δ᾽ ἐξέφυγον πολιῆς ἁλὸς ἠπειρόνδε 
νηχόμενοι, πολλὴ δὲ περὶ χροὶ τέτροφεν ἅλμη, 
ἀσπάσιοι δ᾽ ἐπέβαν γαίης. κακότητα φυγόντες" 
ὡς ἄρα τῇ ἀσπαστὸς ἔην πόσις εἰσοροώσῃ: 


δειρῆς δ᾽ οὔ πω πάμπαν ἀφίετο πήχεε λευκώ. 


240 


καί νύ κ᾽ ὀδυρομένοισι φάνη ῥοδοδάκτυλος ᾿Ηώς, 


JE 5. 


εἰ μὴ ἄρ᾽ ἄλλ᾽ ἐνόησε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 
νύχτα μὲν ἐν περάτῃ δολιχὴν σχέϑεν, ᾿Ηῶ δ᾽ αὖτε 
ῥύσατ᾽ ἐπ᾽ ᾿Φὡκεανῷ χρυσόϑρονον, οὐδ᾽ ἔα ἵππους 


ξεύγνυσϑ᾽ ὠκύποδας. φάος ἀνθρώποισι φέροντας. 


245 


Adunov καὶ Φαέϑονϑ᾽. οἵ τ᾿ ᾿Ηῶ πῶλοι ἄγουσιν. 


7 Φ΄ \ 


καὶ τότ᾽ ἄρ᾽ ἣν ἄλοχον προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
οοὦ γύναι, οὐ γάρ πω πάντων ἐπὶ πείρατ᾽ ἀέϑλων 


282. ἔχων in den Armen haltend: 


vgl. 207 f. 240. — ϑυμαρέα “die 
herzerfreuende’, teure, wie 1 336: 
vgl. oe 199. 


 .8 μ᾿ 


233. Vgl. ε 894. ὡς δ᾽ oT’ ἂν 
χτὲ,, ein Gleichnis von ergreifender 
Wirkung, welches die langersehnte 
' Ruhe der Penelope nach den voraus- 
gegangenen Stürmen veranschau- 
licht, ein Seitenstück zu ν 92. 

234. πόντῳ der hohen See, 
aber ἁλὸς 236 dem Küstenmeer. 

235. κύματι πηγῷ, wie ε 388. 

237. τέτρ. ἄλμη: vgl. ξ 137. 225. 

238. κακότητα φυγεῖν “dem Ver- 
derben entrinnen’, wie y 175. & 
414. ı 489. κ 129; wegen des Par- 
tizips zu a 134. 

240. οὔ πω πάμπαν durchaus 
noch nicht: vgl. m 375. — πήχεε 
λευκώ: zu ρ 38. [Anhang.] 

V. 241—343. Odysseus erzählt die 
Weissagung des Teiresias. Nacht- 
ruhe. Gegenseitige Erzählung von 
den überstandenen Leiden. 

ΟΠ 241 ---᾿ 226 und τ 428, ὀδυρο- 
μένοισι: Kr. Di. 48, 5, 1. 
242. Vgl. E 680 und ψ 844. 
243. ἐν περάτῃ, ein substanti- 


viertes Femininum, “am äÄufser- 
sten Ende’ ihrer Bahn, am west- 
lichen Horizonte: dort wird sie 
gedacht, weil der gröfsere Teil der 
Nacht vorüber ist. — σχέϑεν. hielt 
zurück, zu δ 284, wovon δολιχήν 
proleptisch die Wirkung bezeichnet: 
so dals sie lang wurde. — δ᾽ αὖτε 
anderseits. [Anhang.] 

244. ἐπ᾽ Qx.: vgl. y1. 

245. φάος ἀνϑρ. φέροντας: zu 348. 

246. Adunog “der Leuchtende’ und 
Φαέϑων "der Strahlende’ (ε 479 und 
sonst Beiname von ἠέλιος), als die 
Rosse der Eos nur hier erwähnt: 
vgl. u 132. — πῶλοι appositiv zu 
ol, als junge Rosse. 

248. γάρ ja knüpft, um die Auf- 
forderung 254 vorzubereiten, an 
den Inhalt der vorangegangenen 
Gespräche an, die sich in der weh- 
mütigen Erinnerung an das über- 
standene Leid bewegen (241); der 
begründende Gedanke selbst ist 
aber nicht zum Ausdruck gekom- 
men: wir können ja doch nicht 
alles durchsprechen. — ἐπὶ πείρατ᾽ 
ἀέϑλων zum Ziele der Leidens- 
kämpfe. 
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ἤλθομεν, ἀλλ᾽ ἔτ 


251. ψυχὴ Τειρεσίαο: A 90 Ν᾿ 

253. διξήμενος: vgl. π 391. 

254. ἀλλ᾽ ἔρχευ — ρ 22. 282, hier: 
komm mit. — ὄφρα bis κοιμη- 
ϑέντες = ὃ 294 ἢ. [Anhang.] 

‚257. ἔσσεται sollbereitstehen. 
τότε mit ὁππότε dann, wann d.i. 
jederzeit, wo. σοί γε mit patheti- 
schem Nachdruck: dir, dem lang- 
ersehnten Gatten, daher der begrün- 
dende Satz 258. 

258. ἐθέλῃς Konj. in futur. Sinne. 

259 = Ö 476. 8315. ı 533. » 474. 
o 129. 

260 —= 1485, aber ἐφράσϑης hier 
— daran gedacht, es erwähnt 
hast. 

261. τὸν ἄεϑλον jenen, 249 be- 
zeichneten. — καὶ ὄπισϑεν auch 
später noch: vgl. 096° und ὃ 214. 
Der Hauptgedanke der mit ἐπεί 
eingeleiteten Begründung folgt erst 


» 
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᾿ ὄπισϑεν ἀμέτρητος πόνος ἔσται, 
πολλὸς καὶ χαλεπός, τὸν ἐμὲ χρὴ πάντα τελέσσαι. 280. 
ὡς γάρ μοι ψυχὴ μαντεύσατο Τειρεσίαο | 
ἤματι τῷ. ὅτε δὴ κατέβην δόμον "Audog εἴσω 
νόστον ἑταίροισιν διξήμενος ἠδ᾽ ἐμοὶ αὐτῷ. 
ἀλλ᾽ ἔρχευ, λέκτρονδ᾽ ἴομεν, γύναι, ὄφρα καὶ ἤδη 
ὕπνῳ ὕπο γλυκερῷ ταρπώμεϑα κοιμηϑέντε."" 255 

τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελόπεια" 
„ebvn μὲν δὴ σοί γε τότ᾽ ἔσσεται, ὁππότε ϑυμῷ 
σῷ ἐθέλῃς, ἐπεὶ ἄρ 08 ϑεοὶ ποίησαν ἱκέσϑαι 
οἶκον ἐυχκτίμενον καὶ σὴν ἐς πατρίδα yalav' 
ἀλλ᾽ ἔπεὶ ἐφράσϑης καί τοι ϑεὸς ἔμβαλε ϑυμῷ, 
ein’ ἄγε μοι τὸν ἄεϑλον, ἐπεὶ καὶ ὄπισϑεν,. ὀίω, 
πεύσομαι, αὐτίκα δ᾽ ἐστὶ δαήμεναι οὔ τι yEgsıov.“ 

- σὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
»δαιμονίη; τί τ᾽ ἄρ᾽ αὖ με μάλ᾽ ὀτρύνουσα κελεύεις 
εἰπέμεν; αὐτὰρ ἐγὼ μυϑήσομαι οὐδ᾽ ἐπικεύσω. 265° 
οὐ μὲν τοι ϑυμὸς χεχαρήσεται" | 
χαίρω, ἐπεὶ μάλα πολλὰ βροτῶν ἐπὶ ἄστε᾽ ἄνωγεν 
ἐλϑεῦν ἐν χείρεσσιν ἔχοντ᾽ ἐυῆρες ἐρετμόν, 
εἰς ὅ κε τοὺς ἀφίκωμαι, οἱ οὐκ ἴσασι ϑάλασσαν 
ἀνέρες, οὐδέ 8’ ἅλεσσι μεμιγμένον εἶδαρ ἔδουσιν" 270 


200. 


οὐδὲ γὰρ αὐτὸς 


im zweiten Gliede αὐτίκα δέ, zu 
dessen Vorbereitung wir im ersten 
ein zwar bedürfen: vgl. & 75. 
262. οὔ τι χέρειον keineswegs 
übler, als später: vgl. ρ176. [Anh.] 
264. ᾿δαιμονίῃ Thörin: vgl. 260 ΣΝ, 
— τί τ᾽ ἄρ᾽ αὖ warum denn nur 
wieder, mit leisem Vorwurf. 
„265. Zweites Hemistich = r 269 
αὐτὰρ ἐγώ: so will ich denn 
meinerseits. 
266. οὐ μέν freilich nicht, 
wie 6 233. — οὐδέ auch nicht. 
268—284 = 1 121—137. Dei 
weissagende Befehl des Teiresias is! 
nicht allegorisch gemeint, sondern 
von einer wirklichen Wanderung 
wobei der Gedanke naheliegt, dafs 


Kultus des Poseidon handelt er 
276 ff.), die ihm auferlegt wird, um 
diesen Gott zu versöhnen. 
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191 


οὐδ᾽ ἄρα τοί γ᾽ ἴσασι νέας φοινικοπαρήους, 
οὐδ᾽ ἐυήρε᾽ ἐρετμά, τά τε πτερὰ νηυσὶ πέλονται. 
σῆμα δέ μοι τόδ᾽ ἔειπεν ἀριφραδές, οὐδέ σε κεύσω. 
ὁππότε κεν δή μοι συμβλήμενος ἄλλος ὁδίέτης 
pin ἀϑηρηλοιγὸν ἔχειν ἀνὰ φαιδίμῳ ὥμῳ. 275 
καὶ τότε δὴ γαίῃ πήξαντ᾽ ἐκέλευσεν Egerudv, 
ἔρξανϑ' ἱερὰ καλὰ Ποσειδάωνι ἄνακτι, 
ἀρνειὸν ταῦρόν τε συῶν τ᾽ ἐπιβήτορα κάπρον, 


οἴκαδ᾽ ἀποστείχειν ἔρδειν © ἱερὰς ἑκατόμβας 


ἀϑανάτοισι ϑεοῖσι, τοὶ οὐρανὸν εὐρὺν ἔχουσιν. 280 
πᾶσι μάλ᾽ ἑξείης. ϑάνατος δέ μοι ἐξ ἁλὸς αὐτῷ 
ἀβληχρὺς μάλα τοῖος ἐλεύσεται, ὅς κέ μὲ πέφνῃ 


γήραι ὕπο λιπαρῷ ἀρημένον᾽ ἀμφὶ δὲ λαοὶ 
ὄλβιοι ἔσσονται. τὰ δέ μοι φάτο πάντα τελεῖσϑαι."" 


τὸν δ᾽ αὖτε προσέειπε περίφρων Πηνελύπεια" 
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„el μὲν δὴ γῆράς γε ϑεοὶ τελέουσιν ἄρειον, 
ἐλπωρή τοι ἔπειτα κακῶν ὑπάλυξιν ἔσεσϑαι."" 
ὡς οἵ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 
τόφρα δ᾽ ἄρ᾽ Εὐρυνόμη τε ἰδὲ τροφὸς ἔντυον εὐνὴν 
ἐσθῆτος μαλακῆς δαΐδων ὕπο λαμπομενάων. 290 
αὐτὰρ ἐπεὶ στόρεσαν πυκινὸν λέχος ἐγκονέουσαι, 
γρῆυς μὲν κείουσα πάλιν οἰκόνδε βεβήκειν, 
τοῖσιν δ᾽ Εὐρυνόμη ϑαλαμηπόλος ἡγεμόνευεν 
ἐρχομένοισι λέχοσδε δάος μετὰ χερσὶν ἔχουσα" 


ἐς ϑάλαμον δ᾽ ἀγαγοῦσα πάλιν κίεν. ol μὲν ἔπειτα 


ἀσπάσιοι λέχτροιο παλαιοῦ ϑεσμὸν ἵκοντο" 


286. εἰ μὲν δή wenn denn. --- 
τελέουσιν werden lassen wollen, 
ἄρειον prädikativ zu γῆρας, besser, 
glücklicher als die vergangene 
Lebenszeit. 
287. ἐλπωρή τοι ἔπειτα wie P280. 
᾿ξ 314. n 76. ἔπειτα weist auf den 
Inhalt des Vordersätzes mit εἰ zu- 
rück, indem sie aus der Zusage 
| eines glücklichern Alters (283 ff.) 

schliefst, dafs dies ein Überwinden 
; der vorher zu bestehenden Gefahren 
' 248 ff. voraussetzen lasse. Daher ist 
| γῆρας als der für den Schluls wich- 

tigste Begriff durch γέ betont. — 
' κακῶν ὑπάλυξιν ἔσεσθαι: vgl. X 270. 


289. τροφός Eurykleia. 

290. ἐσθῆτος aus Bettwerk, 
Polstern und Decken. — δαΐδων 
vo A.: zu τ 48. 

291 = η 840. 

292. Zweites Hemistich = « 360. 
φ 354. οἰκόνδε d.i., wegen κείουσα, 
nach ihrem Schlafgemach. 

293. τοῖσιν, dem Odysseus und 
der Penelope. 

294. Zweites Hemistich: zu x 497. 

295. πάλιν κίεν, ebenfalls in ihr 
Schlafgemach. 

296. παλαιοῦ des alten, das 
lange verlassen gewesen war. — 
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αὐτὰρ Τηλέμαχος καὶ βουχόλος ἠδὲ συβώτης 
παῦσαν ἄρ᾽ ὀρχηϑμοῖο πόδας, παῦσαν δὲ γυναῖκας. 
αὐτοὶ δ᾽ εὐνάξοντο κατὰ μέγαρα σκιόεντα. 
τὼ δ᾽ ἐπεὶ οὖν φιλότητος ἐταρπήτην ἐρατεινῆς, 800. 
τερπέσϑεν μύϑοισι, πρὸς ἀλλήλους ἐνέποντε. | 
ὅσ᾽ Ev μεγάροισιν ἀνέσχετο δῖα γυναικῶν 
ἀνδρῶν μνηστήρων ἐσορῶσ᾽ ἀίδηλον ὅμιλον, 
οὗ ϑεν εἵνεκα πολλά, βόας καὶ ἴφια μῆλα, | 
ἔσφαζον. πολλὸς δὲ πίϑων ἠφύσσετο οἶνος" 305 
ὅσα κήδε᾽ ἔϑηκεν 
ἀνθρώποις, ὅσα τ᾽ αὐτὸς ὀιζύσας ἐμόγησεν, 
πάντ᾽ ἔλεγ᾽" ἡ δ᾽ ἄρ᾽ ἐτέρπετ᾽ ἀκούουσ᾽, οὐδέ οἵ ὕπνος 
πῖπτεν ἐπὶ βλεφάροισι, πάρος καταλέξαι ἅπαντα. 
ἤρξατο δ᾽, ὡς πρῶτον Κίκονας δάμασ᾽. αὐτὰρ ἔπειτα 810 
- NN ἐς Awropayov DON πίξιραν ἄρουραν" 
ἠδ᾽ ὅσα Κύκλωψ ἔρξε, καὶ ὡς ἀπετίδσατο ποινὴν 
ἰφϑίμων ἑτάρων, οὺς ἤσϑιεν οὐδ᾽ ἐλέαιρεν" 


ἡ μέν, 


αὐτὰρ ὃ διογενὴς Ὀδυσεύς, 


ϑεσμόν, ein ἅπαξ εἰρ.: zur Stelle 
des Bettes. [Anhang.] 

298. παῦσαν “lielsen ruhen’ 
und παῦσαν δὲ “ruhen auch’. — 
ἄρα im ersten Gliede einer anapho- 
rischen Gliederung ungewöhnlich. 

299. κατὰ μέγαρα σκιόεντα — % 
479. 1 334. v» 2: zu «@ 365, “in den 
Gemächern umher’. 

300. τέρπεσϑαι mit Genitiv sich 
ersättigen, mit Dativ 301 sich 
erfreuen an. 

301 = 4643. πρὸς ἀλλήλους ἐνέ- 
ποντε führt μύϑοις näher aus: vgl. 
ὃ 626. 0 400. = 334. τ 537. [Anh.] 

302. ἡ μέν, nämlich ἔλεγε. 

808 --π29. ἀΐδηλος, aus a priva- 
tivum und Wurzel Fıd, nicht an- 
zusehen, unerträglich, frech. 

304. ἔϑεν εἵνεκα um ihrer 
selbst willen d. i. unter dem 
Vorwande der Werbung. Kr. Di. 
51,1,4. — πολλά ‘viel Vieh’, 
mit nachfolgender Apposition. — 
βόας καὶ ἴφια μῆλα stehender Vers- 
ausgang: 4A 108. u 128. 822. o 218. 
v 51. E 556. © 505. 545. I 406. 

305. Erstes Hemistich = I 467. 


» 


23. OATZZEIAZ Ψ. 


πίϑων ablativ. Genitiv: “aus den 
Fässern’: zu ß 340 und zu dem 
Übergang aus der aktiven in die 
passive Konstruktion ı 46. π 108 ff. 
Gleichwohl wird der zweite Satz 
vermöge der anaphorischen Be- 
ziehung von πολλὸς auf πολλά 304 
als zweites Glied des Relativsatzes 
empfunden, so dals das vorange- 
stellte ἔϑεν εἵνεκα für beide gilt. 

306. Erstes Hemistich —=.$ 1% 

307. ὅσα bis ἐμόγησεν = ὃ 152. 

308. ἔλεγε zählte her. — οὐδέ, 
bis βλεφάροισιν: vgl. & 271. [Anh.] 

310—341 enthalten eine Übersicht 
von den im fünften bis dreizehnten 
Gesang geschilderten Abenteuern” 
des Odysseus. ὡς wie. — δάμασ᾽: 
vgl. ı 40 ff., wobei freilich ı 59 £. 
unberücksichtigt bleibt. [Anhang.] 

311. ἄρουραν mit einem voraus- 
gehenden Genitiv, wie 4 68. 

312. ἀπετίσατο ποινήν, wie 11398: 
vel. #483, “Bulse sich zahlen 
lie[s’, Rache nahm für die Ge- 
fährten, nämlich Ὀδυσσεύς. 

313. Erstes Hemistich — v 20. 
οὐδ᾽ ἐλέαιρεν, wie ® 147, d.i. ohne 
Erbarmen. 


23. OATZZEIAZ W, 
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ἠδ᾽ ὡς Αἴολον ἵκεϑ'᾽. ὅ uw πρόφρων ὑπέδεκτο 
καὶ neun, οὐδέ πω αἶσα φίλην ἐς πατρίδ᾽ ἴκδσϑαι 315 
ἤην, ἀλλά μιν αὖτις ἀναρκξξααν ϑύελλα 


πόντον ἐπ᾽ ἰχϑυόεντα φέρεν βαρέα στενάχοντα" 


. ἠδ᾽ ὡς Τηλέπυλον “αιστρυγονίην ἀφίκανεν, 


οὗ νῆάς T’ ὕλεσαν καὶ ἐυκνήμιδας ἑταίρους 


[πάντας" Ὀδυσσεὺς δ᾽ οἷος ὑπέχφυγε νηὶ μελαίνῃ]. 820 
καὶ Κίρκης κατέλεξε δόλον πολυμηχανίην τε. 

ἠδ᾽ ὡς εἰς ᾿Δίδεω δόμον ἤλυϑεν εὐρώεντα, 

ψυχῇ χρησόμενος Θηβαίου Τειρεσίαο, 

νηὶ πολυκλήιδι καὶ εἴσιδε πάντας ἑταίρους 

μητέρα ©, ἥ μιν ἔτικτε καὶ ἔτρεφε τυτϑὸν ἐόντα" 325 


ἠδ᾽ ὡς Σειρήνων ἁδινάων φϑόγγον ἄκουσεν. 

ὥς 9’ ἵκετο Πλαγχτὰς πέτρας δεινήν τε Χάρυβδιν 
Σκύλλην 9, ἣν οὔ πώ ποτ᾽ ἀκήριοι ἄνδρες ἄλυξαν᾽" 

ἠδ᾽ ὡς ᾿Ηελίοιο βόας κατέπεφνον Eraigoı‘ 

ἠδ᾽ ὡς νῆα ϑοὴν ἔβαλε ψολόεντι κεραυνῷ 330 
Ζεὺς ὑψιβρεμέτης, ἀπὸ δ᾽ ἔφϑιϑεν ἐσϑλοὶ Eraiooı 

πάντες ὁμῶς. αὐτὸς δὲ κακὰς ὑπὸ κῆρας ἄλυξεν᾽ 

ὥς 8᾽ ἵκετ᾽ ᾿ϑγυγίην νῆσον νύμφην τε Καλυψώ. 

N δή uw κατέρυκε. λιλαιομένη πόσιν εἶναι, | 

Ev σπέσσι γλαφυροῖσι καὶ ἔτρεφεν, ἠδὲ ἔφασκεν εὐ 335 


314. 6 μιν m. ὑπέδεκτο, wie v 372, 
auch β 387. 1 480. 

315. πέμπε, das Imperfekt de co- 
natu in Beziehung auf den folgen- 
den Gedanken. — οὐδέ πω aber 
noch nicht. — αἶδα, ohne dals 
hier die Schuld der Gefährten er- 
wähnt wird. — φίλην ἐς πατρίδ᾽ 
ἱκέσϑαι, wie A 359. [Anhang.] 

316. ἤην im Versanfange, wie ® 
843. τ 283. — ἀναρπάξασα bis 
στενάχοντα -- ὃ ὅ1δ ἢ. ε 419 ἢ, 

818. Τηλέπυλον: zu x 82. 

819. οἵ΄ bezieht sich auf die vor- 
schwebenden Einwohner: vgl. ı 40. 
Kr. Di. 58, 4, 2. — ἀυκνήμιδας : zu 
β 402. 

320. [Anhang.] 

321. δόλον, wie überall konkret: 
den Zauber. — πολυμηχανίην 
‘den Reichtum an Hilfsmit- 
teln’, Erfindsamkeit. 


322 = u 512. εὐρώεις von εὐρώς, 
moderig, dumpfig. [Anhang.] 

323 = x 492. A 165. 

324. Erstes Hemistich = H 88. 


Θ 239. πάντας ‘alle’, die ihm 
nämlich A 385 bis 567 zu Gesicht 
kamen. — ἑταίρους, wie A 371, im 


weitern Sinne: Kriegsgefährten. 

325 = X 428 und « 435. 

326. ἁδινάων der hell singen- 
den, u 158 ϑεσπεσιάων. — φϑόγ- 
γον ἄκουσεν, wie μ 41. Anee 

327. Πλαγκτάς: zu u 61 und 260. 

330. Vgl. 8131. ψολόεις, wie noch 
ω 539. 

331 = e 4 und 133. 

332. πάντες ὑμῶς, wie 6775. Zwei- 
tes Hemistich—= M113. Vgl. zu B316. 

333. ἵκετ᾽ Ὠγυγίην κτέ.: vgl. «85. 
n 254 ff. 

334. Vgl. « 15. 55. 

335. 336 —= ε 135. 136. 
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ϑήσειν ἀϑάνατον καὶ ἀγήραον ἤματα πάντα, 
ἀλλὰ τοῦ οὔ ποτε ϑυμὸν ἐνὶ στήϑεσσιν ἔπειϑεν᾽ 
ἠδ᾽ ὡς ἐς Φαίηκας ἀφίκετο πολλὰ μογήσας, 

οὐ δή μιν περὶ κῆρι ϑεὸν ὡς τιμήσαντο 

καὶ πέμψαν σὺν νηὶ φίλην ἐς πατρίδα γαῖαν, 
χαλκόν TE χρυσόν τε ἅλις ἐσϑῆτά τε δόντες. 
τοῦτ᾽ ἄρα δεύτατον εἶπεν ἔπος, ὅτε οἵ γλυκὺς ὕπνος 
λυσιμελὴς ἐπόρουσε, λύων μελεδήματα ϑυμοῦ. 
ἄλλ᾽ ἐνόησε ϑεά, γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη. 
ὁππότε δή ῥ᾽ Ὀδυσῆα ἐέλπετο ὃν κατὰ ϑυμὸν 
εὐνῆς ἧς ἀλόχου ταρπήμεναι ἠδὲ καὶ ὕπνου, 
αὐτίκ᾽ ἀπ᾿ ᾿ὡχεανοῦ χρυσόϑρονον ἠριγένειαν 


ἡ δ᾽ αὖτ᾽ 


ὦρσεν. ἵν’ ἀνθρώποισι φόως φέροι. 
εὐνῆς ἐκ μαλακῆς, ἀλόχῳ δ᾽ ἐπὶ μῦϑον ἔτελλεν᾽ 

- „5 γύναι, ἤδη μὲν πολέων κεκορήμεϑ᾽ ἀέϑλων 
ἀμφοτέρω, σὺ μὲν ἐνθάδ᾽ ἐμὸν πολυκηδέα νόστον 
κλαίουσ᾽, αὐτὰρ ἐμὲ Ζεὺς ἄλγεσι καὶ ϑεοὶ ἄλλοι 
ἱέμενον πεδάασκον ἐμῆς ἀπὸ πατρίδος αἴης. 
νῦν δ᾽, ἐπεὶ ἀμφοτέρω πολυήρατον ἱχόμεϑ'᾽ εὐνήν, 


337. οὔ ποτε κτέὲ. 
[ Anhang. ] 

338. Zweites Hemistich — 0 489. 

339 — 341 = e 36—38. 

342. ἄρα gerade (just). — δεύ- 
τατον prädikativ zum Objekt τοῦτο. 

343. Zweites Hemistich: zu v 56. 
λυσιμελής: zu v 57. — ἐπόρουσε, 
vgl. Ψ 282, überfiel, drang über- 
wältigend ein, bezeichnet die grolse 
Ermüdung des Odysseus. 

V. 344—372. Odysseus Aufträge 
an Penelope und Weggang. 

344. Erstes Hemistich = = 409. 
Vgl. zu ß 382. αὐτ᾽ ἄλλο, mit Be- 
zug auf 242. [Anhang.] 

345. ἐέλπετο are. = Καὶ 355. N 8, 
vgl. y 275: erwartete, glaubte, 
daher mit dem Infinitiv aoristi 
ταρπήμεναν von der bereits abge- 
schlossenen Handlung. 

346. ταρπήμεναι: zu 800. 

841. ἀπ᾽ Ὠκεανοῦ bis ὦρσεν: vgl. 
244 ῥύσατ᾽ ἐπ᾽ Ὠκεανῷ. — ἠριγέ- 
veıav: zu χ 197. 

348. ἀνϑρώποισι φόως φέροι, wie 
245; sonst ἀϑανάτοισι und βροτοῖσιν 


, 


23. OATZZEIAZ Ψ. 


= ῃ 258. ı 33. 


340 


345 


ὦρτο δ᾽ Ὀδυσσεὺς 


860. 


formelhaft verbunden: y 2. & 2. u 
385. 42. T2; doch vgl. B 49. 


. 849. Erstes Hemistich: vgl. zu 
x 196. ἐπὶ μῦϑον ἔτελλεν “legte 
das Wort auf’, erteilte seinen 
Auftrag,in 425. 326. 379. IT199 
mit vorausgehendem κρατερόν. 

350. ἤδη μέν: das entsprechende 
Glied folgt 354 νῦν δέ. Zu dieser 
parataktischen Verbindung zu χ 5.5 
--- ἄεϑλοι: zu 248.. | 

351. ἐμὸν ποῖ. v.: vgl. ı 37. 

353. ἱέμενον “trotz meines 
Strebens’ nach der Heimat, mit 
πεδάασκον kontrastierende Zusam- 
menstellung: zu 0 280. — πεδάασκον 
mit ἄλγεσι hielten durch Lei 
denimmer und immer zurück; 
Übergang der Partizipialkonstruk 
tion in das Verbum finitum im zwei- 
ten Gliede, wie 4 82f. ν 1108 
ἀπό fern von. 


354. ἀμφοτέρω, mit Nachdruck 
aus 351 wiederholt, zur Hebung des 
Gegensatzes; Sinn: da wir beiden 
wieder als Gatten vereint sind nach 


23. OATZZEIAZ Ψ. 


“χτήματα μέν, τά μοι ἔστι. κομιξέμεν ἐν μεγάροισιν. 
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μῆλα δ᾽, & μοι μνηστῆρες ὑπερφίαλοι κατέχειραν, 

πολλὰ μὲ» αὐτὸς ἐγὼ ληίσσομαι, ἄλλα δ᾽ ᾿Δ4χαιοὶ 

δώσουσ᾽, εἰς ὅ ne πάντας ἐνιπλήσωσιν ἐπαύλους. 

ἀλλ᾽ ἢ τοι μὲν ἐγὼ πολυδένδρεον ἀγρὸν ἔπειμι 

ὀψόμενος πατέρ᾽ ἐσϑλόν. ὅ μοι πυκινῶς ἀκάχηται" 800 
σοὶ δέ, γύναι, τόδ᾽ ἐπιτέλλω πινυτῇ περ ἐούσῃ" 

αὐτίκα γὰρ φάτις εἶσιν ἅμ᾽ ἠελίῳ ἀνιόντι 

ἀνδρῶν μνηστήρων, οὺἣς ἔκτανον ἐν μεγάροισιν" 

εἰς ὑπερῷ᾽ ἀναβᾶσα σὺν ἀμφιπόλοισι γυναιξὶν 


ἦσϑαι. 


μηδέ τινα προτιόσδσεο μηδ᾽ ἐρέεινε. 365 


1 da καὶ ἀμφ᾽ ὥμοισιν ἐδύσετο τεύχεα καλά. 
ὧρσε δὲ Τηλέμαχον καὶ βουκόλον ἠδὲ συβώτην. 
πάντας δ᾽ ἔντε᾽ ἄνωγεν ἀρήια χερσὶν ἑλέσϑαι. 
οἵ δέ οἵ οὐκ ἀπίϑησαν, ἐθωρήσσοντο ὃὲ χαλκῷ" 
ὥιξαν δὲ ϑύρας., ἐκ δ᾽ ἤιον, ἦρχε δ᾽ Ὀδυσσεύς. 370 


ἤδη μὲν φάος ἦεν ἐπὶ χϑόνα, τοὺς 


᾽ ὄἄ 


ἄρ᾽ ᾿4ϑήνη 


νυκτὶ καταχρύψασα ϑοῶς ἐξῆγε πόληος. 


langer, schmerzvoller Trennung. — 
εὐνήν zum Ehebett. 

355. wor ἔστι ich “noch’ habe, 
im Gegensatz zu dem Verlorenen. 
— κομιξέμεν imperativisch. 

356. μῆλα δέ Accusativ des Be- 
zugs: was das Vieh betrifft. 

357. ληίσσομαι: zu ἃ 398. — Ayauoi 
vom Volke im allgemeinen: vgl. 
ß 77 ff. und zu x 57. 

359. πολυδένδρεον ἀγρόν: zu 189. 

860. ὅ -- ὅς. --- πυκινῶς ἀκάχηται 
= 79. 

361. τόδε, auf 364f. bezüglich. — 
ἐπιτέλλω: das ı gedehnt vor der 
Muta τ in der Arsis: zu y 230. 
Versschlufs, wie v 131. 9103. [Anh.] 

362. Zweites Hemistich = 2 136. 
μ 429. γάρ nämlich, bereitet 
die 364 folgende, asyndetisch ange- 
schlossene Aufforderung vor. — 
φάτις εἶσιν die Kunde wird aus- 
gehen: vgl. ξ 29. 

863. μνηστήρων objektiver Gen., 
wie ὃ 317. ß 24. y 95. A 492. 

364. Vgl. - ᾿ 602. [Anhang.] 

365. Vgl. ἦσϑαι weile. — 
μηδέ τινὰ κτὲέ. "Sinne Penelope soll 


sich verborgen und schweigsam 
verhalten. — μηδ᾽ ἐρέεινε auch τ 42. 

366. Vgl. Γ΄ 828. Erstes Hemistich 
—= 8 416. ᾿ 

367. ὦρσε weckte auf. 

368. ἔντεα mit ἀρήια, wie Καὶ 407: 
vgl. 7 284. Die Waffen wurden an- 
gelegt, weil ein Kampf mit den Ver- 
wandten der Freier bevorstand. — 
χερσὶν ἐλέσϑαι = K 501. #68. u 296. 

369. οὐκ ἀπίϑησαν: zu χ 492. 
Der Dativ des Pronomens findet 
sich bei dieser Formel noch 4 198. 
M 351, auch 2 300, vgl. Γ᾽ 120. — 
ἐθωρήσσοντο δὲ yalxo, nur hier in 
dieser Verbindung. 

370 = ὦ 501. Vgl. zu x 399. 
ὦιξαν δὲ ϑύρας, die zweiflügelige 
Hofthür, die seit p 389 ff. ver- 
schlossen geblieben war. [Anhang.] 

371. ἤδη μὲν φάος ἦεν, in rich- 
tigem Verhältnis zu den Angaben 
347 f. 362. — ἐπὶ χϑόνα über die 
Erde hin, wie ἐπὶ γαῖαν Ψ 226, 
und ἐπί τι in Verbindung mit εἰμί 
wie ὃ 408. ψ 125. ὦ 94. 201. K 213. 

372. νυκτὶ κατακρ. Hauptbegriff: 
ἃ. i. hatte sie unsichtbar gemacht. 


OATZZEIAZ Ὁ, 


Σπονδαί. 


Ἑρμῆς δὲ ψυχὰς Κυλλήνιος ἐξεκαλεῖτο 
ἀνδρῶν μνηστήρων" ἔχε δὲ ῥάβδον μετὰ χερσὶν 
καλὴν χρυσείην, τῇ T ἀνδρῶν ὄμματα ϑέλγει. 
ὧν ἐθέλει, τοὺς δ᾽ αὖτε καὶ ὑπνώοντας ἐγείρει. 

- 8. 7 \ ’ er 
τῇ 0 ἄγε κινήσας. ταὶ δὲ τρίξουδσαι ἕποντο. 
ὡς δ᾽ ὅτε νυκτερίδες μυχῷ ἄντρου ϑεσπεσίοιο 
τρίζουσαι ποτέξονται, ἐπεί κέ τις ἀποπέσῃσιν 
δρμαϑοῦ ἐκ πέτρης, ἀνά τ᾽’ ἀλλήλῃσιν ἔχονται, 
ὡς al τετριγυῖαι ἅμ᾽ ἤισαν, ἦρχε δ᾽ ἄρα σφιν | 
ς , 9 fe 9 b) / ’ 

Eousias ἀκάκητα κατ΄ εὐρώεντα κελευϑα. 10 


[1] 

Die Überschrift des Gesanges 
σπονδαί “der Bund der Versöhnung’ 
palst nur für den zweiten Teil von 
205 bis zu Ende; der erste Teil 
1 bis 204 heifst bei den Alten νέκυια 
δευτέρα oder δευτέρα ψυχοστασία. 
Der ganze Gesang aber gehörte 
schon nach dem Urteil der Alten 
nicht der ursprünglichen Odyssee 
an. [Ankang.] 

V. .1—97. Hermes geleitet die 
Seelen der Freier in die Unterwelt; 
Gespräch der Schatten des Achilleus 
und Agamemnon. 

1. Ἑρμῆς geleitet bei Homer nur 
hier auf der letzten dunklen Reise 
als ψυχοπομπός, während sonst die 
Schatten ohne Geleit in die Unter- 
welt gehen. Das Beiwort Κυλλήνιος, 
vom arkadischen Gebirge Kyllene, 
wo er von der Maja, geboren sein 
sollte, nur hier. — ἐξεκαλεῖτο, aus 
dem Palaste des Odysseus. [Anhang. ] 

3. Erstes Hemistich — z& 232. 
n 545. 5351. 2562, zweites = 
4) 343. 

4 -- ε 48. Q 344. [Anhang.] 

5. κινήσας nimmt ἐξεκαλεῖτο 1 
auf. — roi&sıv stridere, schwirren, 
wie #101. [Anhang.] 


, 


24. OATZZEIAZ 2%. 


E47. 


6. ὅτε einmal. — μυχῷ ἄντρου 
τιν 363. 


7. ποτέονται, wie T 357, hir 


Sc ἐκπέτρης: da die Fed | 
mäuse zum Gehen nicht geschickt” 
sind und nur sehr schwer vom ΒοΟ- 
den sich erheben, haken sie sich” 
lieber, um auszuruhen, an Gemäuer, 
Decken und dergleichen an: 


vgl. ε 829, und sich aneinander 
in der Höhe halten bei dem 
Flattern, so dafs sie wenigstens® 
beim Anfang der Bewegung den® 
δρμαϑός fortsetzen. Plin. N. Η, X 
61, 81: "parens (vespertilio) geminosz 
volitat amplexa infantes secumque 
portat.’ | 

9. τετριγυῖαι, Partieipium per- 
fecti: zu κ 238. — ἦρχε δ᾽ God 
opıv —= II 552. 

10. Erstes Hemistich — | 
zweites: vgl. v 64. ἀκάκητα der 
Heilbringer. — εὐρώεντα: ZU 
ῳ 322, weil es nach der Unterwelt 
geht. [Anhang.] 
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πὰρ δ᾽ ἴσαν Ὠκεανοῦ te ῥοὰς καὶ “ευχάδα πέτρην, 
ἠδὲ παρ᾽ ἠελίοιο πύλας καὶ δῆμον ὀνεέρων 


ἤισαν" αἶψα δ᾽ ἵκοντο κατ᾽ ἀ 


ἰσφοδελὸν λειμῶνα, 


ἔνϑα τε ναίουσι ψυχαί, εἴδωλα καμόντων. 
εὗρον δὲ ψυχὴν Πηληιάδεω ᾿᾽Α4χιλῆος 15 
καὶ Πατροκλῆος καὶ ἀμύμονος ’Avrıköyoıo 
“Αἴαντός 9, ὃς ἄριστος ἔην εἶδός τε δέμας τὲ 
τῶν ἄλλων ΖΙαναῶν μετ᾽ ἀμύμονα Πηλεΐωνα. 
ὡς ol μὲν περὶ κεῖνον ὁμίλεον, ἀγχίμολον δὲ 
ἤλυϑ᾽ ἔπι ψυχὴ ᾿4Ζγαμέμνονος ’Arosidao 20 
ἀχνυμένη᾽ περὶ δ᾽ ἄλλαι ἀγηγέραϑ'᾽, ὅσσοι ἅμ᾽ αὐτῷ 
οἴκῳ ἐν Αἰγίσϑοιο ϑάνον καὶ πότμον ἐπέσπον. 
τὸν προτέρη ψυχὴ προσεφώνεε Πηλεΐωνος" 
„Argslön, περὶ μέν 68 φάμεν Au τερπικεραύνῳ 
ἀνδρῶν ἡρώων φίλον ἔμμεναι ἤματα πάντα, 25 
οὕνεκα πολλοῖσίν τε καὶ ἰφϑίμοισιν ἄνασσες 


11. δοάς, nämlich die zu A 21 
ırwähnten, an der Landzunge be- 
indlichen: vgl. # 508 und 511. 
ἀευκάδα πέτρην den τον θυ. 
'elsen, der bei Homer nur hier 
rwähnt wird und, vom Tages- 
lanze benannt, noch im Bereich 
er Öberwelt als Grenzscheide gegen 
as Reich des Dunkels, das mit den 
Ἰελίοιο πύλαι beginnt, gedacht ist. 
nhang.] 

12. παρ᾽ ἠελίοιο πύλας vorbei 
m Sonnenthor, ein poetisches 
ild des Sonnenunterganges im 
estlichen Okeanos im Gegensatz 
ur λίμνη des Ostens y 1. — ὀνείρων, 
ie hier die Stelle der A 14f. genann- 
n Kimmerier vertreten, weshalb 
vid. Met. XI 592, 614 die Somnia 
ope Oimmerios’ setzt und Vergil 
en. VI 273. 283. 284 “primis in 
eibus Orci.’ Vgl. auch τ 562. 
13. κατ᾽ ἀσφοδελὸν λειμῶνα — 
ὅ89. 573. 

14, καμόντων: zu ἃ 476. Zweites 
emistich — # 72. 
15—18 — λ 461-- 410. Vgl. y 
9—112. εὗρον δέ antizipiert das 
9. ἢ geschilderte Faktum, 
er mit ungenauer Angabe der 
ituation: zu 19. 


17=# 116. 

18 = B 674. P 280. A 551. 

19. ὡς οἵ μὲν περί = Π1. οἵ 
μέν, Patroklos, Antilochos, Αἴδβ. --- 
περὶ κεῖνον, um Achilleus. — ὃμι- 
λεῖν περί τινα, wie II 641. 644. 
In ungeschickter Anknüpfung mit 
ὡς, welches in dem Vorhergehen- 
den keine rechte Beziehung hat, 
wird hier ein dem Erscheinen des 
Hermes mit den Freiern zeitlich 
vorangehender Vorgang in der Un- 
terwelt eingeleitet, wodurch erst 
die Situation (98) vorbereitet wird, 
in welche (99) die Ankunft des 
Hermes eintritt. 

20—22 = 4 387—389. [Anhang.] 

23 = 105. 

24. Erstes Hemistich = ὃ 190. 
Argeiöng: da die zweite Silbe stets 
in der Thesis steht und die patro- 
nyme Endung {öng an den Stamm 
"Argeg tritt, so ist wahrscheinlich, 
dals εἰ nicht kontrabiert war. — 
περί Adverbium: überaus, durch 
ἀνδρῶν ἡρώων näher bestimmt. — 
μέν hat in n τ᾽ ἄρα 28 seinen 
Gegensatz. — φάμεν Impf., wir 
glaubten. [Anhang.] 

26. Vgl. τ 110. 


144 


δήμῳ ἔνι Τρώων, ὅϑι πάσχομεν ἄλγε᾽ "Ayaıol“ 
ἢ τ᾽ ἄρα καὶ σοὶ πρῶι παραστήσεσϑαι ἔμελλεν 
μοῖρ᾽ ὀλοή, τὴν οὔ τις ἀλεύεται. ὅς κε γένηται. 
ὡς ὄφελες τιμῆς ἀπονήμενος, ἧς περ ἄνασσες. 8 
δήμῳ ἔνι Τρώων ϑάνατον καὶ πότμον ἐπισπεῖν 
τῷ κέν τοι τύμβον μὲν ἐποίησαν Παναχαιοί, 
ἠδέ κε καὶ σῷ παιδὶ μέγα κλέος Now ὀπίσσω. 


24. ΟΔΥΣΞΕΙΑΣ. ὦ. 


νῦν δ᾽ ἄρα σ᾽ οἰκτίστῳ ϑανάτῳ εἵμαρτο ἁλῶναι." ; 
τὸν δ᾽ αὖτε ψυχὴ προσεφώνεεν ’Atgsidao‘ 86 


οοὔλβιε Πηλέος υἱέ, ϑεοῖς ἐπιείκελ᾽ ᾿Δχιλλεῦ, 
ὃς ϑάνες ἐν Τροίῃ ἕκὰς "Aoyeog' ἀμφὶ δέ σ᾽ 
κτείνοντο Τρώων καὶ ᾿Αχαιῶν υἷες ἄριστοι, 
μαρνάμενοι περὶ σεῖο, σὺ δ᾽ ἐν στροφάλιγγι κονίης 
κεῖσο μέγας μεγαλωστί, λελασμένος ἱπποσυνάων. 
ἡμεῖς δὲ πρόπαν ἦμαρ ἐμαρνάμεϑ'" 
παυσάμεϑα πτολέμου, εἰ μὴ Ζεὺς λαίλαπι παῦσεν. 


27 = γ 220. 

28. ἡ te, zu v 194, bezeichnet 
nachdrücklicher als das einfache δέ 
den Gegensatz: und doch wahr- 
lich; ἄρα folgernd aus der Erschei- 
nung des Agamemnon in der Unter- 
welt: ja, wie ich sehe, zu 351, 
auch 34. 193. — καὶ σοί “auch 
an dich’, nicht blofs an mich, 
sagt der überraschte Achilleus. 
Diese Überraschung setzt aber 
voraus, dals Agamemnon erst jetzt 
in die Unterwelt gekommen oder 
doch zum erstenmal von Achilleus 
‘dort gesehen sei. — πρῶν früh- 
zeitig, vor dem Alter. [Anhang.) 

29. μοῖρ᾽ ὀλοή zu Anfang in der 
Odyssee sonst nur in dem stehenden 
Verse ß 100. y 238. τ 145. ὦ 135; 
aber wie hier Φ 88. — γένηται, 
Conj. iterativ. 

30, ὡς ὄφελες: zu α 217. — τιμῆς 
ἀπονήμενος ἧς περ ἄνασσες im 
Genusse der Würde, deren du 
waltetest, als Herrscher. Vgl. 
T 180. Ψ 649. Kr. Di. 51,9, 1. 
[Anhang.] 

31. Erstes Hemistich = 27 und 
sonst, zweites = B 359. 0 495. T 
337: vgl. ὦ 22. 

32. 33 = « 239. 240. & 369. 370. 


, 


ἄλλοι 


οὐδέ κε πάμπαν 


88. ἦρα᾽ [ἤραο] ὀπίσσω, 
ἥρω, wie 198 ἐκτήσω ἄκοιτιν, weger 
des Anlauts des folgenden Wortes 

34. Vgl. 312. Φ 281. νῦν 07 
so aber; ἄρα, wie 28. 

3 191, auch 120. 

36. ϑεοῖς ἐπιείμ. A., in der Odys 
see nur hier: zu ῳ 14. : 

37. ὅς kausal. Ἵ 
wie 1246 d. 1. fern von der Hei 
mat — so spricht Agamemnon n 
nach der Erfahrung, die er selbst 
bei der Rückkehr in die Heimä 
gemacht hat. Der Hauptnachdruck 
liegt aber auf der folgenden Aus: 
führung, die den Sinn hat: ἴῃ 
rühmlichem Kampfe gefallen und 
unter den höchsten Ehren bestatteß 
_ ἀμφὶ σέ, lokal, dagegen bezeich 
net περὶ σεῖο 39 den Kampfprei 
um deinen Leichnam. Über den Te 
des Achilleus vgl. ε 309f. X 359% 

39. 40 = II 775. 776. μέγας u 
γαλωστί, wie & 26, eine Steiger 
des Begriffs durch Verdoppelun 
‚vgl. οἰόϑεν οἷος H 39. 

41. πρόπαν ἥμαρ den ganzen, 

‘vollen’ Tag. — οὐδέ κε πᾶ 
παν: vgl. 245. [Anhang.] 

42. Erstes Hemistich = H 37 
O 58. 
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αὐτὰρ ἐπεί σ᾽ ἐπὶ νῆας ἐνείκαμεν ἐκ πολέμοιο, 


ὕδατί τε λιαρῷ 


48. ἐνείκαμεν, wobei Odysseus 
und Aias sich vorzüglich auszeich- 
‚neten: vgl. A 545 ff. 

44. Erstes Hemistich: vgl. Σ 233. 
λεχέεσσι: der Plural bezeichnet das 
voliständige Bett, hier als Leichen- 
bett: vgl. “996. 

45. λιαρός, ursprünglich χλιαρός, 
daher überall Dehnung des vorher- 
gehenden kurzen Vokals. Zur Sache 
vgl. 2350 ff. — σ᾽ augpis gleich ἀμφὶ 
σέ um dich her: vgl. ἡ 4. & 238. 

46. Erstes Hemistich — ὃ 523 
und in d. Ilias. κείροντό re χαΐτας, 
mit denen man die Leiche eines 
‚verstorbenen Freundes bedeckte, 
wenn sie auf den Scheiterhaufen 
getragen wurde: vgl. # 135 und 
| zu δ 198. 

47. μήτηρ, die Meergöttin Thetis. 
—  ἅλιαι Meergöttinnen, sub- 
᾿ stantiviertes Femininum. 
48. Zweites Hemistich: vgl. A 500. 
4 ‘das Klagegeschrei’ der 
ereiden mit der Thetis. — ἐπὶ 
πόντον ὀρώρειν erscholl über das 
Meer hin, als sie aus demselben 
hervortauchten. [Anhang.] 

49. ὑπὸ δὲ τρόμος ἔλλαβε, wie 

σ 88. Γ' 84. 5506, parataktischer 


Homers Odyssee. II. 9, 


καὶ ἀλείφατι᾽" 


κάτϑεμεν ἐν λεχέεσσι, καϑήραντες χρόα καλὸν 


πολλὰ δέ σ᾽ ἀμφὶς 45 


δάκρυα ϑερμὰ χέον Aavaoı κείροντό τὲ χαίτας. 
“μήτηρ δ᾽ ἐξ ἁλὸς ἦλϑε σὺν ἀϑανάτῃς ἁλέῃσιν 

ἀγγελίης ἀίουσα᾽ βοὴ δ᾽ ἐπὶ πόντον ὀρώρειν 

ϑεσπεσίη. ὑπὸ δὲ τρόμος ἔλλαβε πάντας ᾿Δ4χαιούς. 

καί νύ x’ ἀναΐξαντες ἔβαν κοίλας ἐπὶ νῆας, 50 
εἰ μὴ ἀνὴρ κατέρυκε παλαιά te πολλά τε εἰδώς. 

Νέστωρ. οὗ καὶ πρόσϑεν ἀρίστη φαίνετο βουλή" 

ὅ σφιν ἐὺ φρονέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 

“ἴσχεσϑ'. Aoyeloı, μὴ φεύγετε, κοῦροι ᾿4χαιῶν. 

μήτηρ ἐξ ἁλὸς ἥδε σὺν ἀϑανάτῃς ἁλέῃσιν ; 55 
ἔρχεται οὗ παιδὸς τεϑνηότος ἀντιόωσα.᾽ 

ὡς ἔφαϑ'᾽., οἱ δ᾽ ἔσχοντο φόβου μεγάϑυμοι ᾿4χαιοί. 

ἀμφὶ δέ σ᾽ ἔστησαν κοῦραι ἁλίοιο γέροντος 

οἴκτρ᾽ ÖAopvodusvaı, περὶ δ᾽ ἄμβροτα εἵματα ἕσσαν. 


Folgesatz. ὑπὸ unten d.i. in den 
Knieen. — πάντας Ayuuovs vom 
ganzen Heere. Der Gedanke zur 
Verherrlichung des grölsten Helden: 
vgl. T 14. 

50. Zweites Hemistich —= H 432. 
K 525. κέ — ἔβαν ἐπὶ νῆας wären 
auf die Schiffe gestiegen (bei 
denen sie sich nach 43 befanden), 
um sofort wegzufahren: zu α 210. 

51. παλαιά are. = β 188. n 157. 

62.53 = H 325. | 326. I 94. 95. 
Vgl. ı 818. 

54 = T'82. ἴσχεσϑε und un pev- 
yere asyndetisch: zu » 362. 

55. ἥδε hier. 

56. ἀντιόωσα bei Verben der 
Bewegung ist sonst mit sachlichem 
Objekt verbunden und bezeichnet 
die Absicht der Teilnahme an der 
im Objekt bezeichneten Handlung 
(zu & 25), hier ist bei dem persön- 
lichen Objekt παιδὸς τεϑνηότος die 
Teilnahme an der Totenklage und 
der Bestattung gemeint. 

57. Erstes Hemistich = Γ' 84. 
μεγάϑυμοι Ay. = 4123. 18ὅ. — 
φόβου Flucht: vgl. 50. [Anhang.] 

59. οἴκτρ᾽ ὀλοφυρόμεναι, wie ὃ 
719. κ 409. 7543. --- περὶ δ᾽ ἄμβροτα 
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μοῦσαι δ᾽ ἐννέα πᾶσαι ἀμειβόμεναι ὀπὶ καλῇ θ 
ϑρήνεον. ἔνϑα κεν οὔ τιν᾽ ἀδάκρυτόν γε νόησας 
‚Aoysiov‘ τοῖον γὰρ ὑπώρορε μοῦσα λίγεια. 

ἑπτὰ δὲ καὶ δέχα μέν 68 ὁμῶς νύκτας TE καὶ ἦμαρ 
κλαίομεν ἀϑάνατοί τε ϑεοὶ ϑνητοί τ᾽ ἄν 
ὀχτωκαιδεχάτῃ δὲ δόμεν πυρί, πολλὰ δέ σ᾽ ἀμφὶς 65 
μῆλα κατεχτάνομεν μάλα πίονα καὶ ἕλικας βοῦς. 
καίεο δ᾽ ἔν τ᾽ ἐσϑῆτι ϑεῶν καὶ ἀλείφατι πολλῷ 
καὶ μέλιτι γλυκερῷ᾽ πολλοὶ δ᾽ ἥρωες ᾿Δ4χαιοὶ 
τεύχεσιν ἐρρώσαντο πυρὴν πέρι καιομένοιο, 
πεζοί 8᾽ ἱππῆές τε πολὺς δ᾽ ὀρυμαγδὸς ὀρώρειν. το 
αὐτὰρ ἐπεὶ δή 08 φλὸξ ἤνυσεν Ηφαίστοιο, | 
ἠῶϑεν δή τοι λέγομεν λεύκ᾽ 6orTE', Ayıllev, 
οἴνῳ ἐν ἀκρήτῳ καὶ ἀλείφατι. 


εἴματα ἕἔσσαν, wie II 670. 680, 
ähnlich ἡ 265, wo jedesmal der 
persönliche Accusativ, hier σέ, zu 
ergänzen ist. 

60. Zweites Hemistich = A 604. 
μοῦσαι δ᾽ ἐννέα πᾶσαι alle neun 
Musen, keine ausgenommen, bei 
Homer in dieser bestimmten Zahl 

nur hier. — ausıßöuevaı abwech- 
selnd, im Wechselgesang. [Anh.] 

61. ϑρήνεον ἃ. 1. ἧσαν ϑρήνων 
ἔξαρχοι 2 721. Denn die Musen 
vertreten hier die Stelle der dort 
erwähnten ἀοιδοί, die Nereiden da- 
gegen als die Verwandten bilden 
den einfallenden Chor. 

. 62. τοῖον so tief erschütternd. — 
ὑπώρορε Aor.: vgl. 9 539. — μοῦσα 
hier “der Gesang’. — λίγεια: zu 
χ 332. 

63. Erstes Hemistich = & 278. 
ἡ 267, zweites = 9 73. ἑπτὰ δὲ 
καὶ δέκα: diese grolse Zahl wieder 
zur Verherrlichung des grölsten 
Helden. — ὁμῶς, zu x 28, auf 
gleiche Weise, ununterbrochen. 

65. διδόναι πυρί “dem Feuer 
übergeben’ auf dem Scheiter- 
haufen, wie Ψ 183. 

66. Vgl. u 136, auch # 166 ff. 

67. ἐν ἐσθῆτι ϑεῶν d: 1. in der 
von den Nereiden 59 gegebenen 
Kleidung: vgl. ı 411. 
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δῶκε δὲ μήτηρ 


68. καὶ μέλιτι γλυκερῷ, wie v 69, 


war: vgl. Ψ 170. Honig als Toten- 
opfer auch 1 27. 
69. τεύχεσιν ἐρρώσαντο tummel- 
ten sich in den Waffen, von 
feierlichen Aufzügen zu Ehren des 
Toten, wie # 13. — καιομένοιο 
objektiv gesagt: des Verbren- 
nenden (Toten). 
70 = B810. 59; auch 4 449, 
Θ 63. II 633. Hier und 69 sind die 
Buchstaben π und ρ vorwiegend. 
71. ἤνυσεν aufgezehrt hatte: 
vgl. A 365. T 452. — φλὸξ Ἡφαί- 
στοιο die Glut des Hephaistos, 
eine Personifikation des lodernden 
Feuers, wie 1 468. P 88 und B 426: 
zu x 444. 
72. rol ethischer Dativ. | 
73. οἴνῳ ἐν ἀκρήτῳ καὶ ἀλ.: beim 
Löschen des Scheiterhaufens wer den 
nach #250. 2791 die Gebeine mit 
Wein begossen. Hier muls derselbe 
sich mit dem ἄλειφαρ (vgl. #253) 
in dem im folgenden genannten 
Aschenkruge befinden. Der Zweck 
dabei war Wohlgeruch zu be- 
wirken und die Verwesung mög- 
lichst fern zu halten. — δῶκε 
hatte gegeben, als sie nach dem 
Tode des Patroklos zu Achilleus 
gekommen war. [Anhang.] 
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χρύσεον ἀμφιφορῆα᾽ Διωνύσοιο δὲ δῶρον 
φάσκ᾽ ἔμεναι, ἔργον δὲ περικλυτοῦ Ηφαίστοιο. 75 
ἐν τῷ τοι κεῖται λεύκ᾽ ὀστέα, paldıu ᾿Δχιλλεῦ, 
μίγδα δὲ Πατρόκλοιο Μενοιτιάδαο ϑανόντος. 
. χωρὶς δ᾽ ᾿Δντιλόχοιο, τὸν ἔξοχα τῖες ἁπάντων 
τῶν ἄλλων ἑτάρων μετὰ ΠΙ]Ὼἀάτροκλόν γε ϑανόντα. 
ἀμφ᾽ αὐτοῖσι δ᾽ ἔπειτα μέγαν καὶ ἀμύμονα τύμβον 80 
χεύαμεν ᾿4ργείων ἱερὸς στρατὸς αἰχμητάων 
ἀκτῇ ἔπι προυχούσῃ., ἐπὶ πλατεῖ ᾿Ελλησπόντῳ. 
ὥς κεν τηλεφανὴς ἐκ ποντόφιν ἀνδράσιν εἴη 
τοῖς, οἱ νῦν γεγάασι καὶ ol μετόπισϑεν ἔσονται. 
μήτηρ δ᾽ αἰτήσασα ϑεοὺς περικαλλέ ἄεϑλα 8ὅ 
ϑῆκε μέσῳ ἐν ἀγῶνι ἀριστήεσσιν ᾿᾽Δ4χαιῶν. 
ἤδη μὲν πολέων τάφῳ ἀνδρῶν ἀντεβόλησας 
ἡρώων, ὅτε κέν ποτ᾽ ἀποφϑιμένου βασιλῆος 
 ξώννυνταί τὲ νέοι καὶ ἐπεντύνωνται ἄεϑλα᾽ 
ἀλλά κε κεῖνα μάλιστα ἰδὼν ϑηήσαο ϑυμῷ. 90 


14. χρύσεον ἀμφιφορῆα, wie % 92, 
in %# 243. 253 χρυσέη φιάλη, ein 
bauchiges Gefäls mit zwei Henkeln. 

75. περ. Ἡφαίστοιο = 3) 287. 

76. τοί dir, wie 72. 

77. Vgl. ® 28. ulyda de nämlich 
κεῖται ὀστέα, wie Patroklos # 91 
gewünscht und Achilleus Ψ' 243 f. 
angeordnet hatte. 

78. χωρίς, nämlich κεῖται ὀστέα, 
gesondert ἃ. 1. in einem beson- 
dern Aschenkruge. — ἔξοχα mit 

ablativ. Gen. ausnehmend vor. 

79. Vgl. zu 18. — ἑτάρων κτέ,, 
wie & 575. Durch γέ wird der 
Hauptfreund vor allen übrigen her- 
vorgehoben. [Anhang.] 

80. ἀμφ᾽ αὐτοῖσι ἃ. i. um die 
vereinigten Gebeine. — τύμβον 
χεύαμεν: vgl. ὃ 584. u 14. Η 336. 
2 799. 

81. ’Aoyslov ἴ. or. alyu. = Θ 472, 
der Schlufs auch A 559. — Οἵερός 
kräftig, rüstig, wie X 56. 9 681, 
zu ß 409. 

82. προυχούσῃ: vgl. 5138. μ 11. 
— ἐπὶ πλατεὶ Ἕλλ., wie H 86, da 
der homerische Hellespontos auch 
die anliegenden Meeresteile mit 
umfalst, daher Q 545 ἀπείρων. 


83. τηλεφανής zu ἐκ ποντόφιν, 
welches den Standpunkt der Be- 
trachtung enthält. 

84. γεγάασιν leben, wie ε 118. 
— οἱ μετ. ἔσονται: vgl. T 808. 

85. αἰτήσασα mit doppeltem Accu- 
sativ; das sachliche Objekt’ ἄεϑλα 
ist zu ϑῆκε von neuem zu denken. 

86. Zweites Hemistich = A 227. 
H 184. 1421. ϑῆκε wie Ψ 262 
und 91 κατέϑηκε setzte aus. Die 
Waffen des Achill (vgl. 1 546) 
wurden erst später ausgesetzt für 
den, der sich um die Rettung der 
Leiche das gröfste Verdienst er- 
worben hätte. — ἐν ἀγῶνι, wie 
» 200, vgl. # 258, inder Kampf- 
versammlung. 

87. Vgl. λ 416. 

88. 89. ὅτε κέν ποτὲ wann ein- 

mal mit Konjunktiv, nicht auf das 
Präteritum ἀντεβόλησας bezogen, 
weil allgemein die Situation bei 
einem solchen τάφος beschrieben 
wird. — ξώννυνται Konjunktiv statt 
ξωννύωνται. Zur Sache vgl. F 710. 
σ 30. — ἐπεντύνωνται ἄεϑλα sich 
rüsten zu den Kampfpreisen, 
um sie zu erlangen. [Anhang. ] 

90 —= 1 418 und 876. μάλιστα zu 


10* 
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ol ἐπὶ σοὶ κατέϑηκε ϑεὰ περικαλλέ ἄεϑλα, 
ἀργυρόπεξα Θέτις μάλα γὰρ φίλος ἦσϑα ϑεοῖσιν. 
ὧς σὺ μὲν οὐδὲ ϑανὼν ὄνομ᾽ ὥλεσας. ἀλλά τοι αἰεὶ 
πάντας ἐπ᾽ ἀνθρώπους κλέος ἔσσεται ἐσϑλόν,. ᾿᾽Δ4χιλλεῦ" 
αὐτὰρ ἐμοὶ τί τόδ᾽ ἦδος, ἐπεὶ πόλεμον τολύπευσα; 95 
Ev νόστῳ γάρ μοι Ζεὺς μήσατο λυγρὸν ὄλεϑρον 
«Αἰγίσϑου ὑπὸ χερσὶ καὶ οὐλομένης ἀλόχοιο.“ 
ὧς οἱ μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον᾽ 
ἀγχίμολον δέ σφ᾽ ἦλϑε διάκτορος ἀργεϊφόντης 
ψυχὰς μνηστήρων κατάγων Ὀδυσῆι δαμέντων. 100 
τὼ δ᾽ ἄρα ϑαμβήσαντ᾽ ἰϑὺς κίον, ὡς ἐσιδέσϑην. 
ἔγνω δὲ ψυχὴ "Ayausuvovog ᾿4τρεΐδαο 
παῖδα φίλον Μελανῆος, ἀγακλυτὸν ᾿Φμφιμέδοντα" 
ξεῖνος γάρ οἵ ἔην ᾿Ιϑάκῃ ἔνι οἰκία ναίων. 
τὸν προτέρη ψυχὴ προσεφώνεεν "Argeidao* 105 
„Aupiusdov, τί παϑόντες ἐρεμνὴν γαῖαν ἔδυτε 


ἁηήσαο, ἜΣ den korrespon- 
dierenden Begriff ἐδών an sich ge- 
zogen hat: zu χ 15. 

91. οἷα Ausruf in begründendem 
Sinne. — ἐπὶ σοί deinetwegen, 
Ir an Ehren. Kr. Di. 68, 41, 9. 

. Erstes Hemistich = A 538. 
ME ᾿φίλος ἦσϑα ἡεοῖσιν —= N 149. 
--- ἀργυρόπεξα, stehendes Beiwort 
der 'Thetis, welches ein zusammen- 
gezogenes Gleichnis enthält. [Anh.] 

93. ὧς so, die ganze vorher- 
gehende Schilderung zusammen- 
fassend, wie ß 137. ὃ 93, ἃ. 1. bei 


solcher" Verehrung. — οὐδέ me 
quidem. 
94. πάντας ἐπ᾽ ἄνϑρ.: zu τ 334. 


95. αὐτὰρ ἐμοὶ τί τόδ᾽ ἦδος wel- 
chen Genuls habe ich ‘jetzt’, nach- 
dem ich, d. i. was habe ich nun 
davon, dafs ich u. 5. w. Ähnlich 
Σ 80. Versschluls, wie « 238. δ᾽ 490. 
ἕξ 868. 

96. ἐν νόστῳ “Ὀ61᾽ der Rückkehr, 
wie ὃ 497. 1 384. — μήσατο A. 
ὄλεϑρον — y 194. κ 115; zum Ge- 
danken y 132. 

97. ὑπὸ χερσὶν zu ὄλεϑρον, wie 
sonst mit δαμῆναι: vgl. N 763. — 
καὶ οὐλ. ἀλόχοιο, wie δ᾽ 92, und 200 
χτείνασα πόσιν eine Steigerung der 


» 
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Sache aus Hals gegen Klytämnestra 
und als Kontrast zur sittlichen 
Grölse der Penelope: vgl. y 235. ° 
λ 410. 430. 439. [ Anhang. ] 
V.98—202. Wie Amphimedon den 
F'reiermord erzählt und Agamemnon 
den Odysseus glücklich preist. 
99. ἀγχ. δέ σφ᾽ ἠλϑε: zu v 173. — 
διάκτορος, zu & 84, der Gelei- 
tende, , 
101. τὼ δέ d. 1. Achilleus und 
Agamemnon. 
102. Vgl. 1. 471 und 387. 
103. Augpıusöov, von Telemachos‘ 
χ 284 erlegt, soll die Trefflichkeit 
der Penelope im‘ Gegensatz zu 
Klytämnestra verherrlichen. [Anh.]' 
104. Ἰϑάκῃ bis vedov, wie ὃ 555; 
ähnlich ı 505; derselbe Versschlufs 
0 798. Ζ 15. H 221. N 664. II 595. 
P 584; δώματα ναίων ı 18. ο 227. 
Versanfang, wie N 661, auch O 532; 
ähnlich © 208. 
105 = 23. 
106. τί παϑόντες, hier und A 313 
in ‚ursprünglicher Bedeutung, mit 
ἔδυτε, vereinigt kurz die Frage mit 
der die Frage veranlassenden That- 
sache, wo wir beides sondern: wa8 
ist euch widerfahren, dals 
ihr? — ἐρεμνὴν γαῖαν, wie sonst 
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πάντες κεχριμένοι καὶ ὁμήλικες; οὐδέ κεν ἄλλως 
κρινάμενος λέξαιτο κατὰ πτόλιν ἄνδρας ἀρίστους. 
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ἦ ὕμμ᾽ ἐν. νήεσσι Ποσειδάων ἐδάμασδεν 

ὔὕρσας ἀργαλέους ἀνέμους καὶ κύματα μακρά; 110 
N που ἀνάρσιοι ἄνδρες ἐδηλήσαντ᾽ ἐπὶ χέρσου 

βοῦς περιταμνομένους ἠδ᾽ οἰῶν πώεα καλά. 

ἠὲ περὶ πτόλιος μαχεούμενοι ἠδὲ γυναικῶν; 


εἶπέ μοι εἰρομένῳ᾽" ξεῖνος δέ τοι εὔχομαι εἶναι. 
N οὐ μέμνῃ, ὅτ᾽ ἐκεῖσε κατήλυϑον ὑμέτερον δῶ 115 
ὀτρυνέων Ὀδυσῆα σὺν ἀντιϑέῳ Μενελάῳ 


τ ἀνα | 


Ἴλιον εἰς ἅμ᾽ ἔἕπεσϑαι ἐυσσέλμων ἐπὶ νηῶν; 
μηνὶ δ᾽ ἐν οὔλῳ πάντα περήδσαμεν εὐρέα πόντον, 
σπουδῇ παρπεπιϑόντες Ὀδυσσῆα πτολίπορϑον.““ 
τὸν δ᾽ αὖτε ψυχὴ προσεφώνεεν ᾿Αμφιμέδοντος" 120 
9 [4τρεΐδη κύδιστε, ἄναξ ἀνδρῶν ᾿Δ4γάμεμνον.] 


μέμνημαι τάδε πάντα, διοτρεφές, ὡς ἀγορεύεις. 


σοὶ δ᾽ ἐγὼ εὖ μάλα πάντα καὶ ἀτρεκέως χαταλέξω, 
ἡμετέρου ϑανάτοιο κακὸν τέλος, οἷον ἐτύχϑη. 


ἔρεβος, von der Unterwelt. — γαῖαν 
ἔδυτε, wie Z 19. [Anhang.] 


107. πάντες κεκρ. καὶ ὁμήλικες, 
da doch sonst der Tod aus jedem 
Alter ohne Unterschied hinrafft. — 
οὐδέ κεν ἄλλως: zu v 211, ein para- 
taktischer potentialer Folgesatz. 

108. Vgl. δ 530. κρινάμενος, wo- 
bei ein τὶς in Gedanken liegt: 
einer, der einen Raubzug unter- 
nehmen wollte, wie die folgenden 
Fragen zeigen. — λέξασϑαι sich 
(sibi) sammeln: vgl. B 125. Φ 27. 


109—113 = 4399 —403, mit Ab- 
änderungen, unter denen die wich- 
tigste, dafs 113 das Partizip nicht 
auf das Objekt, sondern auf das 
Subjekt bezogen ist, so dafs die 
μαχεούμενοι hier die „Verteidiger 
ihrer Stadt sind. — ἡ — n zwei 
selbständige Fragen. 

114. Erstes Hemistich = ὁ 263, 

ω 414, zweites: vgl. & 450. ne 67. 
_ 115. ἦ οὐ μέμνῃ mit ὅτε “der 
Zeit, als’, wie noch O 18. T 188. 
ᾧ 396. Kr. Di. 54, 16, 3. — ἐκεῖσε, 
nach Ithaka. 


116. σὺν ἀντ. Μενελάῳ —= #518, 
zu κατήλυϑον. Über die Sache zu 
1 447. E70. 

117 — 4 372 (N 717) und & 500. 

118. μηνὶ δ᾽ ἐν οὔλω in einem 
vollen Monat, mit Einschlufs der 
Verzögerung auf Ithaka. — πάντα 
περήσαμεν, von der Fahrt nach 
Troja, weil sie bis Ithaka erst einen 


kleinen Teil des Meeres durch- 
schifft hatten. [Anhang.] 

119 — % 37 und σ 356. σπουδῇ 
nur mit Mühe, wie y 297. — 


παρπεπιϑόντες, wir Atriden: erst 
bei Spätern wird diese Überredung 
dem Palamedes zugeschrieben, der 
dem Homer noch unbekannt ist. 

120. Vgl. 35. 191. 

121 = 4 397 und oft in ἃ. Ilias. 
eng 

122. Vgl. I 527 und o 155. 

123. ἀτρεκέως: zu Q 154. 

124. ἡμετέρου κτέ., Apposition 
zu πάντα. --- ϑανάτοιο τέλος Ver- 
wirklichung, Eintritt des 


Todes, wie e 326. 7'309. g 476, 
vgl. x "323. — Οοἷον ἐτύχϑη = 
B 320. 
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μνώμεϑ' Ὀδυσσῆος δὴν οἰχομένοιο δάμαρτα" 198 
ἡ δ᾽ οὔτ᾽ ἠρνεῖτο στυγερὸν γάμον οὔτε τελεύτα, | 
ἡμῖν φραξζομένη ϑάνατον καὶ κῆρα μέλαιναν, 
ἀλλὰ δόλον τόνδ᾽ ἄλλον ἐνὶ φρεσὶ μερμήριξεν. 
στησαμένη μέγαν ἱστὸν Evi μεγάροισιν ὕφαινεν, 
λεπτὸν καὶ περίμετρον. ἄφαρ δ᾽ ἡμῖν μετέειπεν" 130 
“χοῦρον ἐμοὶ μνηστῆρες, ἐπεὶ ϑάνε δῖος Ὀδυσσεύς. 
μίμνετ᾽ ἐπειγόμενοι τὸν ἐμὸν γάμον, εἰς ὅ κε φᾶρος 
ἐχτελέσω, μή μοι μεταμώνια νήματ᾽ ὄληται. 

“αέρτῃ ἥρωι ταφήιον. εἰς ὅτε κέν μιν 

μοῖρ᾽ ὀλοὴ καϑέλῃσι τανηλεγέος θανάτοιο, 18ὅ 
μή τίς μοι κατὰ δῆμον ᾿Δ4χαιιάδων νεμεσήσῃ. 
αἴ κεν ἄτερ σπείρου κῆται πολλὰ κτεατίδσας."ἢ 

ὡς ἔφαϑ', ἡμῖν δ᾽ αὖτ᾽ ἐπεπείϑετο ϑυμὸς ἀγήνωρ. 
ἔνϑα καὶ ἠματίη μὲν ὑφαίνεσκεν μέγαν ἵστόν. 
νύκτας δ᾽ ἀλλύεσκεν, ἐπεὶ δαΐδας παραϑεῖτο. 140 
ὡς τρίετες μὲν ἔληϑε δόλῳ καὶ ἔπειϑεν ᾿Ζχαιούς" 
ἀλλ᾽ ὅτε τέτρατον ἦλϑεν ἔτος καὶ ἐπήλυϑον ὧραι, 
[μηνῶν φϑινόντων. περὶ δ᾽ ἥματα πολλὰ τελέσϑη.] 
καὶ τότε δή τις ἔειπε γυναικῶν, ἣ σάφα ἤδη, 

καὶ τήν γ᾽ ἀλλύουσαν ἐφεύρομεν ἀγλαὸν ἱστόν. 145 
ὡς τὸ μὲν ἐξετέλεσσε καὶ οὐκ ἐϑέλουσ᾽, ὑπ᾽ ἀνάγκης. 
εὖϑ᾽ ἡ φᾶρος ἔδειξεν, ὑφήνασα μέγαν lorov, 
πλύνασ᾽, ἠελίῳ ἐναλίγκιον ἠδ σελήνῃ. 

Ὀδυσῆα κακός ποϑὲεν ἤγαγε δαίμων 
ἀγροῦ ἐπ᾽’ ἐσχατιήν, ὅϑι δώματα ναῖε συβώτης. ΝΕ 


ec 


καὶ τότε δή ὁ 


125 = υ 290. uvouste, schildern- 
des Imperfekt. 

126 = α 249. 7126. τελεύτα voll- 
zog, durch die Wahl eines Gatten. 

127. ϑάνατον κτὲ., wie ß 283. 
y 242. 0 275. ® 66. [Anhang.] 

128—146 = ß 93—110. Vgl. τ 
139—156. 

137. [Anhang.] 

143. Vgl. zu κ 470. In dieser kur- 
zen Darstellung ist es unpassend, 
die Länge der Zeit hervorzuheben. 

147. 148. ἔδειξε ans Licht ge- 
bracht hatte. Diese Angabe stimmt 
nicht mit der sonstigen Darstellung 


» 
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überein, indem schon ß 110 die 
Vollendung des Gewebes eine ver 
gangene Thatsache ist und so von 
einem Zusammentreffen mit deı 
Ankunft des Odysseus nicht die Rede 
sein kann. — πλύνασ᾽ beziehe prä 
dikativ auf das Objekt φᾶρος: ge: 
waschen. — ἠέλιος und σελήνη 
verbunden, wie ὃ 45. ἡ 84. ; 
149. καὶ τότε δή, Nachsatz zu εὖτε 
141. - κακὸς δαίμων, wie καὶ 64, 
weil die Rückkehr des Odysseus 
den Freiern den Tod brachte. — 
ἤγαγε δαίμων, wie A 480. ἡ 248 
& 386. [Anhang.] | 
150 = Ö 517. 
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ἔνϑ᾽ ἦλϑεν φίλος υἱὸς Ὀδυσσῆος ϑείοιο, 
ἐκ Πύλου ἠμαϑόεντος ἰὼν σὺν νηὶ μελαίνῃ" 
τὼ δὲ μνηστῆρσιν ϑάνατον κακὸν ἀρτύναντες 
ἵκοντο προτὶ ἄστυ περικλυτόν, ἦ τοι Ὀδυσσεὺς 
. ὕστερος, αὐτὰρ Τηλέμαχος πρόσϑ᾽ ἡγεμόνευεν. 155 
τὸν δὲ συβώτης ἦγε κακὰ χροὶ εἵματ᾽ ἔχοντα, 
πτωχῷ λευγαλέῳ ἐναλίγκιον ἠδὲ γέροντι 
[σκηπτόμενον᾽ τὰ δὲ λυγρὰ περὶ χροὶ εἵματα ἕστο]. 
οὐδέ τις ἡμείων δύνατο γνῶναι τὸν ἐόντα. 
ἐξαπίνης προφανέντ᾽, οὐδ᾽ ol προγενέστεροι ἦσαν. 160 
ἀλλ᾽ ἔπεσίν τε κακοῖσιν ἐνίσσομεν ἠδὲ βολῇσιν. 
αὐτὰρ ὁ τέως μὲν ἐτόλμα ἐνὶ μεγάροισιν Eoloıv 
βαλλόμενος καὶ ἐνισσόμενος τετληότι ϑυμῷ" 
ἀλλ᾽ ὅτε δή μιν ἔγειρε ΖΙιὸς νόος αἰγιόχοιο, 
σὺν μὲν Τηλεμάχῳ περικαλλέα τεύχε᾽ ἀείρας 10ὅ 
ἐς ϑάλαμον κατέϑηκε καὶ ἐκλήισεν ὀχῆας" 
αὐτὰρ ὃ ἣν ἄλοχον πολυκερδείῃσιν ἄνωγεν 
τόξον μνηστήρεσσι ϑέμεν πολιόν τε σίδηρον. 
ἡμῖν αἰνομόροισιν ἀέϑλια καὶ φόνου ἀρχήν. 
οὐδέ τις ἡμείων δύνατο κρατεροῖο βιοῖο 170 
νευρὴν Evravvoaı, πολλὸν δ᾽ ἐπιδευέες ἦμεν. 
ἀλλ᾽ ὅτε χεῖρας ἵκανεν Ὀδυσσῆος μέγα τόξον, 


1561. ἔνϑα dahin. 
[ Anhang.) 

152 = ὃ 633 und »425 mit #445. 

153. τὼ δέ ἃ. 1. Odysseus und 
Telemachos. Zur Sache πὶ 169 f. 

155. αὐτάρ bis Nyeu. —= χ 400. 

156. τὸν δέ ἃ. 1. den Odysseus, 
die Hauptperson. — Zweites He- 
mistich: zu ῳ 95. 

157. 158 = π 273. ρ 202. 203. 
337. 338. [Anhang.] 

159. τὸν ἐόντα prädikativ zu dem 
als Objekt zu denkenden μέν: zu 


Vgl. φ 432. 


ψ 116. 
160. οὐδ᾽ οἵ selbst „die nicht, 
welche. — ol me. xr£.: wie B 20. 

᾿ ὃ 205. 


161. βολῇσιν durch Zeugma mit 
ἐνίσσομεν verbunden. 

162. τέως μέν, zu β 148, solange 
oder derweil. --- ἐτόλμα mit βαλλ. 
καὶ ἐνισσ. ἃ. 1. er liels sich ‘ge- 


duldig’ werfen und anfahren: 
vgl. v 311. π 277. Zu beiden Par- 
tizipien ἐνὶ μεγάροισιν ἑοῖσιν, aber 
τετληότι ϑυμῷ zu ἐτόλμα. 

164. Vgl. Ὁ 242. νόος Wille. 
[Anhang.] 

165. περικαλλέα τεύχεα, wie noch 
Z 321. Zur Sache π 284 f. 

166. ἐκλήισεν ὀχῆας prägnant = 
legte schlielsend die Riegel 
vor: zug AT. 

167. πολυκερδείῃσιν nur hier, 
doch vgl. ν 255 und β 236. ψ 77. 
Die Annahme, dafs Odysseus selbst 
die Penelope zur Vorlegung des 
Bogens veranlafst habe, ist für den 
Freier natürlich, vgl. indes τ 576. 

168 = φ 8. 81. 

169 = ı 53 und φ 4. 

171. Vgl.zu τ 587 und φ 185. 253, 
δέ in begründendem Satze. 

172. ἵκανεν Impf. daran war, 
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ἔνϑ᾽ ἡμεῖς μὲν πάντες ὁμοκλέομεν ἐπέεσσιν 

τόξον μὴ δόμεναι. μηδ᾽ εἰ μάλα πόλλ᾽ ἀγορεύοι., 
Τηλέμαχος δέ μιν οἷος ἐποτρύνων ἐκέλευσεν. 

αὐτὰρ ὃ δέξατο χειρὶ πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς, 
ῥηιδίως δ᾽ ἐτάνυσσε βιόν, διὰ δ᾽ ἧκε σιδήρου" 

στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπ’ οὐδὸν ἰών, ταχέας δ᾽ ἐκχεύατ᾽ ὀιστοὺς 
δεινὸν παπταίνων. βάλε δ᾽ Avrivoov βασιλῆα. 

αὐτὰρ ἔπειτ᾽ ἄλλοις ἐφίει βέλεα στονόεντα 

ἄντα τιτυσκόμενος" τοὶ δ᾽ ἀγχιστῖνοι ἔπιπτον. 
γνωτὸν δ᾽ ἦν, ὅ ῥά τίς σφι ϑεῶν ἐπιτάρροϑος ἦεν" 
αὐτίκα γὰρ κατὰ δώματ᾽ ἐπισπόμενοι μένει σφῷ 
κτεῖνον ἐπιστροφάδην, τῶν δὲ στόνος 
κράτων τυπτομένων, δάπεδον δ᾽ ἅπαν 
ὡς ἡμεῖς, Aydusuvov, ἀπωλόμεϑ', ὧν 
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2 9.» Ὁ ε 
ὥρνυτ᾽ ἀξικπὴς 


σώματ᾽ ἀκηδέα κεῖται ἐνὶ μεγάροις Ὀδυσῆος" 


οὐ γάρ no ἴσασι φίλοι κατὰ δώμαϑ' ἑκάστου. 


ol # ἀπονίψαντες μέλανα βρότον ἐξ ὠτειλέων 


κατϑέμενοι γοάοιεν᾽ ὃ γὰρ γέρας ἐστὶ ϑανόντων."“ 


zu gelangen, indem Eumaios ihm 
denselben zutragen wollte. Vgl. φ 
359. Zweites Hemistich = ῳ 314. 

173. ὁμοκλέομεν: zu @ 360, mit 
ἐπέεσσιν, wie τ 155. 

174. und” sl bis ἀγορεύοι mit 
Bezug auf p 281 ff., wo Odysseus 
um den Bogen bittet. 

175. Τηλέμαχος οἷος, obwohl auch 
Penelope φῳ 330 ff. sich dafür ausge- 
sprochen hatte, doch gab Telemachos 
φ 369 den entscheidenden Befehl. — 
μέν, den Odysseus. — ἐποτρύνων 
&uel., vgl. o 217, befahl’s ihm, 
nämlich den Bogen zu nehmen. 
Anders ῳ 369 ff. 

177 = ῳ 328. 

118 —= g 149 und y3. 

179. δεινὸν παπτ., wie 1 608. — 
βασιλῆα, wie Antinoos und Eury- 
machos auch σ 64 βασιλῆες heilsen: 
vgl. & 394 f. 

180. Erstes Hemistich = y 58. 
βέλεα στονόεντα, wie Θ 159. 0590. 
P 374, ähnlich O 444, zu φ 12. 

181 = χ 266 und 118. 

182. ZweitesHemistich: vgl. 1366. 


T 453. γνωτόν, wie H 401. — ὅ 


αἵματι ϑῦεν. 185 
ἔτι καὶ νῦν 
190 
d. 1. ὅτι. — σφί, dem Odysseus und 


Telemachos mit den zwei Hirten, 
die freilich vorher nicht genannt 
sind. — ἐπιτάρροϑος nur hier in 
der Odyssee. [Anhang.] 

183. αὐτίκα deutet die rasche Ent- 
wickelung der Schlulskatastrophe 
(χ 297) an. — ἐπισπόμενοι κτέ., wie 
ξ΄ 262. o 431. 

184. 185 — 4 308.309; vgl. αὶ 488: 

187. σώματ᾽ ἀκηδέα κεῖται, wäh- 


rend ihre Seelen schon in der Un- 


terwelt sind, wie auch bei Elpenor 
1 51 ff. und N 554. — μεγάροις, 
vom ganzen Palaste. 


188. ἴσασι (Fioaoı): dals wir um- 
gekommen sind. — φίλοι κατὰ 
δώμ. gehört zusammen. 

189. of’ κε mit γοάοιεν: dals sie 
beklagen könnten: zu α 254. — 
μέλανα βρότον, nur hier, nach Ana- 
logie des μέλαν αἷμα. 

190. Zweites Hemistich = #9. 
II 457. 675. ὦ 296. κατϑέμενοι, 
nämlich “uns? ἐν λεχέεσσι, zu 44. — 
ὃ γάρ d. 1. τοῦτο“ γάρ, wie #9, 
auch M 344. [Anhang.] 


Ben 
u rl Me σ΄ ὦν re ee See συν να Me u ee ee 


191 = 35. 

192. πάν in der Diäresis nur hier. 
— πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, mit dem 
vorstehenden Hemistichion nur hier. 
193. 7 ἄρα: zu 28 und 351, ‚vgl. 

401. — σὺν μεγάλῃ ἀρετῇ zu 
κοιτιν, eine Gattin mit grofser 
Trefflichkeit. Kr. Di. 68, 18, 2. 
194. ὡς, wie 195, wie, als Aus- 
f. — ἀγαϑαὶ φρένες trefflicher 
Sinn, wie y 266. 

196. κουρέδιος mit ἀνήρ, wie τ 
266. — τῷ deshalb. — κλέος οὔ 
ποτ᾽ ὀλεῖται, wie B 325. Η 91. 
197. ἐπιχϑονίοισιν, substantiviert, 
ie 2 220. oe 115, lokal: unter 
den Erdbewohnern, wie # 479, 
vgl. 201 ἐπ᾽ ἀνθρώπους. 

198. ἀϑάνατοι, insofern die Götter 
die Gabe des Gesanges verleihen 
und den Sänger begeistern: vgl. 
© 481. o 518. χ 347. — χαρίεσσαν 
einen lieblichen, nach dem In- 
halt, Gegensatz στυγερή 200. — 
Πηνελοπείῃ ‘ der Penelope’, welche 
durch den Gesang verherrlicht wird. 
[Anhang.] 

199. Die folgenden vier Verse ent- 
alten eine gegensäützliche Parallele 
u 194—198, indem die That der 
ytämnestra und deren Folgen 
der der Penelope gegenüber gestellt 
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τὸν δ᾽ αὖτε ψυχὴ προσεφώνεεν ’Arosidao' 
»»ὔλβιε “αέρταο πάι, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 
ἦ ἄρα σὺν μεγάλῃ RUE ἐχτήσω ἄκοιτιν" 
ὡς ἀγαϑαὶ φρένες ἦσαν ἐχέφρονι Πηνελοπείῃ, 
κούρῃ Ixaglov' ὡς εὖ μέμνητ᾽ Ὀδυσῆος. 195 
ἀνδρὸς κουριδίου. τῷ οἱ κλέος οὔ ποτ᾽ ὀλεῖται 
ἧς ἀρετῆς, τεύξουσι δ᾽ ἐπιχϑονίοισιν ἀοιδὴν 
ἀϑάνατοι χαρίεσσαν ἐχέφρονι Ilmvelorein' 
οὐχ ὡς Τυνδαρέου κούρη κακὰ μήσατο ἔργα, 
κουρίδιον κτείνασα πόσιν, στυγερὴ δέ T ἀοιδὴ 
ἔσσετ᾽ ἐπ᾿ ἀνθρώπους, χαλεπὴν δέ τε φῆμιν ὕπασσεν 
ϑηλυτέρῃσι γυναιξί, καὶ ἥ κ᾽ ἐυεργὸς ἔῃσιν." 

ὡς ol μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον, 
ἑστεῶτ᾽ εἰν ᾿Δίδαο δόμοις ὑπὸ κεύϑεσι γαίης" 
οἵ δ᾽ ἐπεὶ ἐκ πόλιος κατέβαν, τάχα δ᾽ ἀγρὸν ἵκοντο 


200 


205 


werden, eingeleitet ἰὸς οὐχ ὡς: 
zu φ 427. — Τυνδαρέου κούρη d.i. 
Klytämnestra. 

200. κτείνασα πόσιν: zu 97. Das 
Part. aor. coinzident mit μήσατο: 
vgl. & 254. 

201. ἔσσεται, nämlich αὐτῇ. — 
χαλεπήν mit φῆμιν: vgl. & 239 
χαλεπὴ δ᾽ ἔχε δήμου φῆμις. τας 
ὄπασσεν: vgl. 4 41ὅ τούτῳ κῦδος 
ἅμ᾽ ἕψεται und κῦδος ὀπάξειν, 
eigentlich gesellte zu als ihnen 
stets anhaftend, vererbte. 

202 = A 434. o 422. 

V.203—279. Wie Odysseus seinen 
Vater Laertes auf dem Landgute 
findet und verstellt anredet. 

203. οἵ μέν d.i. Agamemnon und 
Amphimedon, wie der Dual ἕστεῶτε 
beweist. Kr. Di. 63, 3. 

204. siv "Aldo δόμοις, nur hier 
an dieser Versstelle, sonst wie o 350. 


— ὑπὸ κεύϑεσι γαίης = X 482, 
mit δόμοις zu verbinden. 
’ 
205. ol δ᾽ ἐπεὶ ἐκ πόλιος ur. 


(wie 2329), womit der Dichter zu 
der am Ende des vorigen Gesanges 
verlassenen Erzählung zurückkehrt. 
— κατέβαν in Bezug auf die hohe 
Lage von Odysseus Palaste: an- 
ders A 188. — τάχα δέ, Nachsatz. 
[Anhang.] 
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καλὸν “αέρταο τετυγμένον, ὅν ῥά ποτ᾽ αὐτὸς 
Ausorng χτεάτισδεν, ἐπεὶ μάλα πολλὰ μόγησεν. 
ἔνϑα οἵ οἶκος ἔην, περὶ δὲ χλίσιον Des πάντη, 
ἐν τῷ σιτέσκοντο καὶ ἵξανον ἠδὲ ἴαυον 

δμῶες ἀναγκαῖοι, τοί ol φίλα ἐργάξοντο. 

ἐν δὲ γυνὴ Σικελὴ γρῆυς πέλεν, ἥ δὰ γέροντα 
3 [4 [4 29 9 -“ [4 
ἐνδυκέως κομέεσκεν ἐπ᾽ ἀγροῦ νόσφι πόληος. 
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ἔνϑ᾽ Ὀδυσεὺς δμώεσσι καὶ vie μῦϑον ἔειπεν" 
ς » \ m 219 7 , δό 2r 
„Üusig μὲν νῦν ἔλϑετ᾽ ἐυκτίμενον δόμον εἴσω, 


δεῖπνον δ᾽ αἶψα συῶν ἱερεύσατε, ὅς τις ἄριστος" 
αὐτὰρ ἐγὼ πατρὸς πειρήσομαι ἡμετέροιο. 
αἴ κέ μ᾽ ἐπιγνώῃ καὶ φράσσεται ὀφϑαλμοῖσιν, 
NE κεν ἀγνοιῇσι πολὺν χρόνον ἀμφὶς ἐόντα." 
ὡς εἰπὼν δμώεσσιν ἀρήια τεύχε᾽ ἔδωκεν. 
οἵ μὲν ἔπειτα δόμονδε ϑοῶς κίον, αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
ἄσσον ἴεν πολυκάρπου ἀλωῆς πειρητίξων. 
οὐδ᾽ εὗρεν AoAlov μέγαν ὄρχατον ἐσκαταβαίνων 


206. τετυγμένον wohlbestellt, 
zu καλόν. ein zweites Epitheton: 
vgl. 226 ἐυκτιμένῃ ἐν ἀλωῇ. — ὅν 
δά ποτ᾽ αὐτός τ 292. 

207. κτεάτισσεν, ἐπεὶ κτξ.: viel- 
leicht ist gemeint, dals u die 
Ithakesier dieses Landgut als τέ- 
μενος oder γέρας zum Lohne für 
eine Kriegsthat geschenkt hatten. 
Vgl. ß 102 mit Π 57. [Anhang. | 

208. κλίσιον, ein ἅπαξ εἶρ., das 
um das Herrenhaus gebaute Wirt- 
schaftsgebäude. [Anhang.] 

210. δμῶες ἀναγκαῖοι, letzteres 
hier und 499 von Personen, Zwang- 
knechte, durch Kriegsrecht ge- 
wonnene Sklaven, die ἦμαρ ἀναγ- 
μκαῖον erlebt haben. — οἵ φίλα “das 
ihm Liebe’ d. i. was er wünschte. 

211. ἐν δέ adverbial: darin. — 
γυνὴ ZineAn die Sikelerin, wie 
366. 389, vgl. zu v 383. — γέροντα, 
den Laertes. 

. 212. ἐπ᾽ ἀγροῦ ν. π., wie α 185. 
π 888. ὦ 808. 

218. ἔνϑα dort. — δμώεσσι, dem 
Eumaios und Philoitios. 

215. δεῖπνον, Prädikat zum Ob- 
jekte συῶν (ἐκεῖν ον) ὃ ὅς τις ἄριστος. 

216. πατρὸς πειρήσομαι, nicht um 


» 


eines besondern Zweckes willen, 
sondern weil es wider den Charakter 
des Odysseus war, sich geradezu zu 
entdecken: vgl. ο 304. — ἡμετέροιο, 
in der Familiensprache. 

217. ἐπιγνώῃ, aufgelöster Kon- 
junktiv, wie & 118. 0 549. 2 688 
ἐπιγνώωσι 6 30 und γνώωσιν an 
sechs Stellen. — φραάσσεται ὀφϑαῖ 
μοῖσιν, die Vorbedingung des ἐπι- 
γνώῃ: vgl. 331, auch 391. Ä 

218. ἀγνοιῇσι: Kr. Di. 2, 4, 8. — 
χρόνον ἀμφὶς ἐόντα, wie τ 291. 

219. Erstes Hemistich ΞΘ δ 3 
τεύχεα seine Waffen, die er ψ 36 
angelegt hatte, gab er den Dienern 
um sie ins Haus zu tragen. 

220. δόμονδε im dritten Vers 
fulse, wie χ 479; sonst im Vers- 
schluls. [Anhang.], 

221. πολυ. ἀλωῆς, wie ἡ 122. — 
πειρητίξων scheint gemeint zu sein: 
forschend, ob er jemand fände 
von dem er näheres über den Vate 
erführe. | 

222. JoAlos ist der Hofmeier de 
Laertes, ein frommer und getreueı 
Knecht, wohl derselbe, wie der 
ὃ 735 erwähnte, aber verschieden 
von dem ρ 212. 0 322 erwähnten. — 
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οὐδέ τινα δμώων οὐδ᾽ υἱῶν" ἀλλ᾽ ἄρα τοί γε 

αἱμασιὰς λέξοντες ἀλωῆς ἔμμεναι ἕρκος 

ὥχοντ᾽, αὐτὰρ ὃ τοῖσι γέρων ὁδὸν ἡγεμόνευεν. 225 
τὸν δ᾽ οἷον πατέρ᾽ εὗρεν ἐυκτιμένῃ ἐν ἀλωῇ 
᾿λιστρεύοντα φυτόν᾽ ῥυπόωντα δὲ ἕστο χιτῶνα. 

ῥαπτὸν ἀεικέλιον, περὶ δὲ κνήμῃσι βοείας 

κνημῖδας ῥαπτὰς δέδετο, γραπτῦς ἀλεείνων, 


χειρῖδάς τ᾽ ἐπὶ χερσὶ βάτων ἕνεκ᾽" 


αὐτὰρ ὕπερϑεν 280 


αἰγείην κυνέην κεφαλῇ ἔχε, πένϑος ἀέξων. 
τὸν δ᾽ ὡς οὖν ἐνόησε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεὺς 
γήραι τειρόμενον, μέγα δὲ φρεσὶ πένϑος ἔχοντα. 


IR, 


στὰς ἄρ᾽ ὑπὸ βλωϑρὴν ὄγχνην κατὰ δάκρυον εἶβεν. 
μερμήριξε δ᾽ ἔπειτα κατὰ φρένα καὶ κατὰ ϑυμὸν 235 
κύσσαι καὶ περιφῦναι Ev πατέρ᾽, ἠδὲ ἕκαστα 

εἰπεῖν. ὡς ἔλϑοι καὶ ἵκοιτ᾽ ἐς πατρίδα γαῖαν. 

ἦ πρῶτ᾽ ἐξερέοιτο ἕκαστά TE πειρήδαιτο. 

ξ΄ ’ [4 G 4 5 

ὧδε δέ οἵ φρονέοντι δοάσσατο κέρδιον Eivaı, 

πρῶτον χερτομίοις ἐπέεσσιν πειρηϑῆναι. 240 


ὄρχατον: zu ἡ 112, mit ἐσκαταβαίνων 
in den Garten hinabgehend, der 
nach 358 nicht weit vom Herren- 
hause entfernt war. [Anhang.] 
223. δμώων, der unter dem Hof- 
meier stehenden Diener 210, die 
hier von dessen Söhnen unterschie- 
den werden. 
224. αἱμασιὰς λέξοντες, wie σ 359. 
22. γέρων Dolios. [Anhang.] 
226. οἷον allein, ohne Diener. — 
ἔυκχτ. ἐν ἀλωῇ, wie 7496. Φ ΤΊ. 
227. λιστρεύοντα wie er rei- 
nigte: vgl. χ 455. Es geschieht 
dies zur Herbstzeit durch Um- 
Beben: vgl. 242. — φυτόν “ein 
wächs’, ein Strauch. 
228. ἀεικέλιον einen garstigen, 
von grobem Zeuge. 


229. γραπτὺς Verletzungen 
durch ritzende Dornen. — ἀλεείνων 
.de conatu. 


230. χειρῖδες Armelhand- 
schuhe. [Anhang.] 

231. κεφαλῇ : Lokativ. — πένϑος 
ἀέξων, wie A 195. e 489. P 139, 
den Kummer nährend, schliefst 
die Beschreibung seiner üulsern 


Erscheinung ab in dem Sinne: ein 
Bild des Jammers, indem sich der 
Schmerz seiner Seele auf seinem 
Antlitz ausprägte. 


232. Erstes Hemistich = ο 59, 
sonst in d. Ilias. 

233. Vgl. n 218. 1 195. πένϑος 
ἔχοντα auch x 376. 

234, ordg bis ὄγχνην, um dem 


Alten seine Thränen zu verbergen. 
235 = ὃ 117. κ 151. v10. E 671. 
® 169; der Anfang auch v 93. 5159. 
Nach μερμήριξε folgt zuerst der In- 
finitiv, wie κ 151. 438. Θ 167, dann 
mit ἢ und dem Optativ das zweite 
Glied einer Doppelfrage, so nur hier 
statt der Doppelfrage 7 und n. 

236. Die Infinitive sind wegen 
des 238 folgenden Gegensatzes vor- 
angestellt. 

237 = 6 384. ὡς wie, ἔλϑοι be- 
zieht sich auf die Irrfahrten, ἵκοιτο 
auf die Heimkunft ins Vaterland. 

238 = ὃ 119. [Anhang.] 

239. Vgl. zu χ 338. 

240. κερτόμιος (κείρω, τέμνων, 
eigentlich “scharf schneidend ’, 
scharf, aber hier nicht vom Hohn, 
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τὰ φρονέων ἰϑὺς κίεν αὐτοῦ δῖος Ὀδυσσεύς. 
ἦ τοι ὃ μὲν κατέχων κεφαλὴν φυτὸν ἀμφελάχαινεν, 
τὸν δὲ παριστάμενος προσεφώνεε Paldıuog υἱός" 
οοὦ γέρον, οὐκ ἀδαημονέη 6 | 
doyarov, ἀλλ᾽ ἐύ τοι κομιδὴ ἔχει, οὐδέ τι πάμπαν, 248 
οὐ φυτόν, οὐ συκῆ, οὐκ ἄμπελος, οὐ μὲν ἐλαίη, 
οὐκ Öyyvn, οὐ πρασιή τοι ἄνευ κομιδῆς κατὰ κῆπον. 
ἄλλο δέ τοι ἐρέω, σὺ δὲ μὴ χόλον ἔνϑεο ϑυμῷ᾽" 
αὐτόν δ᾽ οὐκ ἀγαϑὴ κομιδὴ ἔχει, ἀλλ᾽ ἅμα γῆρας 
λυγρὸν ἔχεις αὐχμεῖς τε κακῶς καὶ ἀεικέα E000L. 250 
> \ 2 , BI er 2 PLA [4 
οὐ μὲν KEoying γε ἄναξ ἕνεκ᾽ οὔ δὲ κομίζει, 
οὐδέ τί τοι δούλειον ἐπιπρέπει εἰσδοράασϑαι 
βασιλῆι γὰρ ἀνδρὶ ἔοικας" 
΄ Ἀν 87 > \ [4 4 
τοιούτῳ δὲ ἔοικας. ἐπεὶ λούσαιτο φάγοι TE, 


εἶδος καὶ μέγεϑος᾽ 


wie 4 6. E 419, sondern von 
schmerzlichen Erinnerungen, die 
seine Worte erwecken. Vgl.zu 216. 
[Anhang.] 

241. τὰ φρονέων, wie α 118, sonst 
in d. Ilias. 

242. κατέχων niederhaltend, 
zur Erde senkend bei seiner eifrigen 
Arbeit. — augılayalveıv, nur hier, 
von beiden Seiten rauch machen, 
aufhacken. 

243. Erstes Hemistich = 
zweites — π 308. © 152. 

244. οὐκ ddanuovin σ᾽ ἔχει “nicht 
Ungeschicklichkeit hat dich inne’ 
d.i. es fehlt dir nicht an Ge- 
schicklichkeit: vgl. 249. & 215. 
[Anhang.] 

245. ὄρχατον mit Nachdruck am 
Schlufs des Satzes im Versanfange, 
dazu im ‚Gegensatz 249 αὐτόν. — 
ἐύ mit ἔχει gut verhält sich, 
gut bestellt ist: vgl. τ 38. Kr. Di. 
52,2,3. — οὐδέ τι πάμπαν = I 
435, und durchaus nichts, mit 
nachfolgender Erläuterung. 

246. Vgl. n 115. φυτόν, wie 
227. — οὐ μέν wahrlich nicht, 
einneuernachdrücklicher Anhub, um 
drei neue Glieder folgen zu lassen. 

247. ὄγχνη, οὐ, Synizese. — πρασιή, 
wie n 127, Gemüsebeet. 

248 — z 299 und Z 326. un mit 
aoristischem Imperativ, wie 2 410. 


516, 


» 
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ἔχει ἀμφιπολεύειν 


Σ 134. π.801, sonst mit Conj. aor. 
Kr. Spr. 54, 2, οι 
249. κομιδή σ᾽ ἔχει Pflege hat 
dich inne ἃ. 1. du wirst „gepflegt. 
250. γῆρας λυγρὸν ἔχεις has 
du, bist damit behaftet, wie 4316: 
vol. ἔχειν ἄχεα, πένϑος. - αὐχμεῦ 
“trocken? d. i. ungesalbt, ‚struppig‘ 
(zu τ 327) sein. — ἀεικέα ἕσσαι; 
wie π 199. [Anhang.] 
251. οὐ μέν versichernd, bei 


mit verlängerter Pänultima, 
v 142. — ἕνεκα als uneigentliche 
Präposition von ihrem Nomen 
&soyins hier durchs Subjekt ge- 
trennt: zu v 249. — οὔ σε κομίζει 


ein Begriff, läfst dich unge- 
pflegt. 
252. οὐδέ τι aber auch gar 


nicht. — δούλειον etwas Knech- 
tisches. — τοί mit ἐπιπρέπει 
tritt “an dir’ hervor. | 

253. Zweites Hemistich τὸ T'170. 
εἶδος καὶ μέγεϑος Accusative des 
Bezugs: zu 374. [Anhang.] 

254. ἔοικας, wiederholt aus 253, 
um eine genauere Bestimmung des. 
βασιλῆι mit Nachdruck zu geben: 
und zwar einem solchen 
gleichst du. — ἐπεί bis φάγον 
te: der Optativ von der wieder- 
holten Handlung. 
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οὑδέμεναι μαλακῶς" ἡ γὰρ δίκη ἐστὶ γερόντων. 255 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον᾽ 

τεῦ διιώς τ ἀνδρῶν; τεῦ δ᾽ ὄρχατον ἀμφιπολεύεις:; 

καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον, ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῶ, 


255. εὑδέμεναι μαλακῶς Inf. der 
orgestellten Folge, von τοιούτῳ 
ig: einem solchen, dessen 


ie y 350, weichgebettet. 

258. Vgl. zu α 174. καί auch zu 
οὔτο, im Gegensatz zu τόδε 256. 

259. εἰ ἐτεόν γε, wie ı 529, aber 
ὦ hier = ob. — τήνδε hier. 

260. οὗτος ἀνήρ dort einMann, 
rläutert durch das Folgende. — 
ὃν δή Jetzt eben, 

261. οὐ τόλμησεν es nicht über 
ich vermochte, sich nicht dazu 
erstand. 

262. ἕκαστα εἰπεῖν ἠδ. ἐπ. ἐμὸν 
πος d.i. ausführlich Rede und Ant- 
ort zu stehen: vgl. τ 98. o 377. 
263. ἀμφί wegen: zu τ 9. — 
ἥ που ob wohl. --- ἔστιν, wozu im 
olgenden der Gegensatz ᾿εὲν Aldao 
Juoıcıw, da ist, existiert. 


‚el ἐτεόν γ᾽ ᾿Ιϑάκην τήνδ᾽ χόμεϑ᾽. ὥς μοι ἔειπεν 
οὗτος ἀνὴρ νῦν δὴ ξυμβλήμενος ἐνθάδ᾽ ἰόντι, 
οὔ τι μάλ᾽ ἀρτίφρων, ἐπεὶ οὐ τόλμησεν ἕκαστα 
εἰπεῖν ἠδ᾽ ἐπακοῦσαι ἐμὸν ἔπος, ὡς ἐρέεινον 
ἀμφὶ ξείνῳ ἐμῷ, ἤ που ζώει TE καὶ ἔστιν. 

ἦ ἤδη τέϑνηκε καὶ εἰν ’Aldao δόμοισιν. 

ἐκ γάρ τοι ἐρέω, σὺ δὲ σύνϑεο καί μευ ἄκουδον᾽ 265 
ἄνδρα ποτὲ ξείνισσα φίλῃ Evi πατρίδι γαίῃ 

na’ ἐλϑόντα, καὶ οὔ πώ τις βροτὸς ἄλλος 

ξείνων τηλεδαπῶν φιλίων ἐμὸν ἵκετο δῶμα" 

εὔχετο δ᾽ ἐξ ᾿Ιϑάκης γένος ἔμμεναι, αὐτὰρ ἔφασκεν 

“αέρτην ᾿Δρκεισιάδην πατέρ᾽ ἔμμεναι αὐτῷ. 

τὸν μὲν ἐγὼ πρὸς δώματ᾽ ἄγων ἐὺ ἐξείνισσα 

ἐνδυκέως φιλέων πολλῶν κατὰ οἶκον ἐόντων, 


200 


210 


καί οἵ δῶρα πόρον ξεινήια, οἷα ἐῴκειν. 

χρυσοῦ μέν ol ἔδωκ᾽ ἐυεργέος ἑπτὰ τάλαντα, 
δῶκα δέ οἵ κρητῆρα πανάργυρον ἀνϑεμόεντα, 
δώδεκα δ᾽ ἁπλοΐδας χλαίνας, τόσσους δὲ τάπητας, 


275 


264 -- ὃ 834, auch ο 350. 

265 = ὁ 318. 

266. φάῃ »te., wie ['244. [Anh.] 

267. ἡμετερόνδε in unser Haus, 
wie # 39. o 513. — καί und zwar. 

268 —= r 351. 

269. γένος Acc. des Bezugs. 

270. αὐτῷ ihm selbst, als Gegen- 
satz zu der vorhergehenden allge- 
meinen Bezeichnung der Herkunft 
aus Ithaka. Kr. Di. 48, 3, 2. 

271. 272 = r 194. 195. 

273. ξεινήια Gastgeschenke, 
die Spezies appositiv zum Genus 
δῶρα. — ἐώκειν wie 295, nämlich 
‘zu geben’. Kr. Di. 55, 4, 4. [Anh.] 

274 = ı 202. 

275 — ı 203 und y 440. ἀνϑεμό- 
evr& blumenreich, mit Blumen 
darstellenden Verzierungen. 

276. 277 = 0230. 231. ἁπλοΐδας 
χλαίνας einfache Mäntel, die nur 
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τόσσα δὲ φάρεα καλά, τόσους δ᾽ ἐπὶ τοῖσι χιτῶνας. 
χωρὶς δ᾽ αὖτε γυναῖχας ἀμύμονα ἔργα ἰδυίας. 
τέσσαρας εἰδαλίμας, ἃς ἤϑελεν αὐτὸς ἑλέσϑαι."“ 

τὸν δ᾽ ἠμείβετ᾽ ἔπειτα πατὴρ κατὰ δάκρυον εἴβων: 280 
οοξεῖν᾽, ἢ τοι μὲν γαῖαν ἱκάνεις, ἣν ἐρεείνεις, 
ὑβρισταὶ δ᾽ αὐτὴν καὶ ἀτάσϑαλοι ἄνδρες ἔχουσιν" 
δῶρα δ᾽ ἐτώσια ταῦτα χαρίζεο, μυρί᾽ ὀπάξων. 
εἰ γάρ μιν ζωόν γ᾽ ἐκίχεις ᾿Ιϑάκης ἐνὶ δήμῳ" 
τῷ κέν σ᾽ εὖ δώροισιν ἀμειψάμενος ἀπέπεμψεν 28 
καὶ ξενίῃ ἀγαϑῇ" ἡ γὰρ ϑέμις, ὅς τις ὑπάρξῃ. | 
ἀλλ᾽ ἄγε μοι τόδε εἰπὲ καὶ ἀτρεκέως κατάλεξον" 
πόστον δὴ ἔτος ἐστίν, ὅτε ξείνισσας ἐκεῖνον. 
σὸν ξεῖνον δύστηνον. ἐμὸν παῖδ᾽, εἴ ποτ᾽ ἔην γε. 
δύσμορον; ὅν που τῆλε φίλων καὶ πατρίδος αἴης 290 


einfach um den Leib geworfen 
wurden, im Gegensatz zu δίττυχος 
ν 224 oder δίπλους τ 226. Die 
χλαῖναν hier zum Zudecken im 
Bette, wie y 349. — τάπητας wol- 
lene gewirkte Decken, welche 
über die Kissen gespreizt wurden, 
die Weichheit der Unterlage zu 
erhöhen. 

277. φάρεα Obergewänder. — 
ἐπί zu, aulser. 

278. χωρὶς δ᾽ αὖτε, wie ὃ 180, 
ı 222; das übrige wie T 128. 270. 
T 245, Mit χωρὶς δ᾽ αὖτε “dann 
aber noch besonders” werden 
hier die γυναῖκες von den eigent- 
lichen Gastgeschenken als eine be- 
‘sondere Ehrengabe unterschieden, 
da Sklaven gewöhnlich nicht zu 
Gastgeschenken verwendet wurden. 
Durch diese Menge der Gastge- 
schenke aber wird 267 f. erläutert. 

279. εἰδάλιμος ‚speciosus verhält 
sich zu εἶδος wie κυδάλιμος zu 
κῦδος. — ἃς ἤϑελεν αὐτὸς ἕλ., wie 
ı 334. I 281. 

V. 280—360. Frage des Laertes 
und erdichtete Antwort des Odysseus; 
Erkennungsszene zwischen beiden. 

280 = A 544 und 4 391. 

281. ἦ τοι μέν allerdings wohl 
— Beantwortung der Frage 259. 

282. αὐτήν mit Nachdruck: sel- 
biges, eben dies, wo du deinen 
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Gastfreund zu finden hoffst. — An 
die bejahende Antwort 281 hätte 
sich in Beantwortung der zweiten 
Frage 263 f. der einfache Gegen- 
satz schlielsen können: aber deim 
Gastfreund ist nicht daheim, son 
dern tot. Statt dessen drängt sich 
im Hinblick auf die demselben be- 
wiesene Gastfreundschaft der Ge. 
danke vor: aber du darfst bei dex 
traurigen Verhältnissen im Lande, 
nicht auf Erwiderung derselben 
hoffen. 
283. ἐτώσια prädikativ zu δῶρας, 
-- ὀπάξων konzessiv. 
284. εἰ γάρ μιν ξωόν γ᾽ Eniysich 
vgl. y 256, ein unerfüllbarer Wunsch? 
mit parataktischem Nachsatz τῷ κει 
285. — ᾿ϑάκης ἐνὶ δήμῳ = 0 1085. 
285. ἀμευψάμενος ist mit beider 
Dativen zu verbinden. 
286. ὅς τις ὑπάρξῃ si quis inie 
tium fecerit, nämlich mit gast 
licher Aufnahme und Entsendung 
288. πόστον, die direkt fragend 
Pronominalform nur bier und i 
ποσσῆμαρ 9) 657, mit δή denn. 
289. εἴ ποτ᾽ ἔην γε ist mit ἐμὸ 
παῖδα zu verbinden: zu 0 2608. 
290. Vgl. zu τ 301. δύσμορον, ei 
nachträgliches Attribut, um de 
Relativsatz einzuleiten, wie & 49: 
327. m 139. ---ἰπου ‘wohl’, aber 
das folgende που: irgendwo. 


291. ἠέ bis ἰχϑύες, wie & 135. 
echsel der Konstruktion beim 
weiten Satzgliede, wie ἃ 161. 162. 
292. Onooddem Raubwild. Vgl. 
y271. 8473. ξ 188. — οὐδέ ἕ μήτηρ 
χ 420. 
298. περιστέλλειν “einkleiden’ 
r Bestattung, bei Homer nur hier. 
294 —= X 88: vgl. Z394 und O 111 
der e 390. — πολύδωρος viel- 
pendend, gabenreich. 
295. ἐν λεχέεσσιν, zu 44, gehört 
zu πόσιν: zu τ 514. [Anhang.] 
296. nadaıgeiv niederziehen, zu- 
drücken, wie A 426. A 453. 
298. Vgl. zu α 170. 
299. [Anhang.] 
300. ἀντιϑέους 8’ ἑτάρους, πο- 
rn er nämlich mit einem eignen 
chiffe gekommen sei: vgl. & 247. 
— ἔμπορος, wie β 319, als Pas- 
agier. 
8301. νηὸς ἐπ᾽ ἀλλ., wie ı 535. 1 
15. — οἵ δέ ἃ. 1. die Mannschaft 
uf dem fremden Schiffe: zu 415. — 
χβήσαντες, wozu σέ zu denken ist: 


24. OATZZEIAZ ὦ. 


159 


ἠέ που Ev πόντῳ φάγον ἰχϑύες, ἢ ἐπὶ χέρσου 
ϑηρσὶ καὶ οἰωνοῖσιν ἕλωρ γένετ᾽ " οὐδέ ὃ μήτηρ 
κλαῦσε περιστείλασα πατήρ 9, οἵ μὲν τεκόμεσϑα" 
οὐδ᾽ ἄλοχος πολύδωρος. ἐχέφρων Πηνελόπεια, 
'κώχκυσ᾽ ἐν λεχέεσσιν ξὸν πόσιν, ὡς ἐπεῴκειν, 
ὀφθαλμοὺς καϑελοῦσα᾽ τὸ γὰρ γέρας ἐστὶ ϑανόντων. 
καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον, ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῶ" 
τίς, πόϑεν εἰς ἀνδρῶν; πόϑι τοι πόλις ἠδὲ τοχῆες; 
ποῦ δὲ νηῦς ἕστηκε don, N 6 
ἀντιϑέους ὃ᾽ ἑτάρους; ἢ ἔμπορος εἰλήλουϑας 800 
νηὸς ἐπ᾽ ἀλλοτρίης. ol δ᾽ ἐκβήσαντες ἔβησαν; “ 

τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
“τοιγὰρ ἐγώ τοι πάντα μάλ᾽ ἀτρεκέως καταλέξω. 
εἰμὴ μὲν ἐξ ᾿Δλύβαντος. ὅϑι κλυτὰ δώματα ναίω, 
υἱὸς ’Apsldavrog, Πολυπαμονίδαο ἄνακτος" 305 
αὐτὰρ ἐμοί γ᾽ ὄνομ᾽ ἐστὶν ᾿Επήριτος" ἀλλά με δαίμων 
πλάγξ᾽ ἀπὸ Σικανίης δεῦρ᾽ ἐλϑέμεν οὐκ ἐθέλοντα. 
νηῦς δέ μοι ἥδ᾽ ἕστηκεν ἐπ᾽ ἀγροῦ νόσφι πόληος. 
αὐτὰρ Ὀδυσσῆι τόδε δὴ πέμπτον ἔτος ἐστίν. 


159] 
De} 
οι 


RL; 


ἤγαγε δεῦρο 


vgl. 4144. 488, ἔβησαν zogen ab. 
Das Ganze ist ein parataktischer 
Folgesatz zu der vorhergehenden 
Frage: vgl. y 252. Z 256. ρ 379. 

303. Vgl. zu & 192. 

304. Alvßag ein erdichteter Name, 
wie φείδας Πολυπαμονίδης, mit 
Anspielung auf ἀλάομαι, div 
in Bezug auf die Irrfahrten des 
Odysseus: Irrgingen. Versschlufs 
wie B 854, auch ε 381; zu ὦ 
104. 

305. Ageidag der nicht Spa- 
rende, Freigebige, und sein 
Vater Πολυπάμων der Besitz- 
reiche. 

306. ᾿Επήριτος der Bestrittene, 
‘“Angefeindete’. — ἀλλά us δαίμων 
τὸ z 194. [Anhang.] 

307. Zweites Hemistich = ε 99. 
Σικανίη der ursprüngliche Name 


der Insel Sizilien. — ἐλϑέμεν Inf. 
der Folge. 
308 = α 185. ἥδε hier. 


309. ön schon. 
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ἐξ οὗ κεῖϑεν ἔβη καὶ ἐμῆς ἀπελήλυϑε πάτρης᾽ 81 
δύσμορος" ἦ τέ οἵ ἐσϑλοὶ ἔσαν ὄρνιϑες ἰόντι, 
δεξιοί, οἷς χαίρων μὲν ἐγὼν ἀπέπεμπον ἐκεῖνον. 
χαῖρε δ᾽ ἐκεῖνος ἰών" ϑυμὸς δ᾽ ἔτι νῶιν ἐώλπειν 
μίξεσϑαι ξενίῃ ἠδ᾽ ἀγλαὰ δῶρα διδώσειυν." 

ὡς φάτο, τὸν δ᾽ ἄχεος νεφέλη ἐκάλυψε μέλαινα, 818 
ἀμφοτέρῃσι δὲ χερσὶν ἑλὼν κόνιν αἰϑαλόεσσαν 
χεύατο κὰκ κεφαλῆς πολιῆς ἁδινὰ στεναχίζων. 
τοῦ δ᾽ ὠρίνετο ϑυμός, ἀνὰ ῥῖνας δέ ol ἤδη 
δριμὺ μένος προύτυψε φίλον πατέρ᾽ εἰσορόωντι. 
κύσσε δέ μιν περιφὺς ἐπιάλμενος. ἠδὲ προσηύδα" 88 
Κεῖνος μέν τοι ὅδ᾽ αὐτὸς ἐγώ, πάτερ, ὃν σὺ μεταλλᾷς" 
ἤλυϑον εἰκοστῷ ἔτεϊ ἐς πατρίδα γαῖαν. 
ἀλλ᾽ ἴσχεο κλαυϑμοῖο γόοιό τε δακρυόεντος. 
ἐκ γάρ τοι ἐρέω, μάλα δὲ χρὴ σπευδέμεν ἔμπης" 
μνηστῆρας κατέπεφνον Ev ἡμετέροισι δόμοισιν 325 
λώβην τινύμενος ϑυμαλγέα καὶ κακὰ ἔργα." Ϊ 

τὸν δ᾽ αὖ “αέρτης ἀπαμείβετο φώνησέν Te’ 
„ee μὲν δὴ Ὀδυσεύς γε ἐμὸς πάις ἐνθάδ᾽ ἵχκάνεις, 
σῆμά τί μοι νῦν εἰπὲ ἀριφραδές, ὄφρα πεποίϑω."“ 


310 = τ 328. 2 766. 

311. δύσμορος, ἡ re: zu v 194. — 
ἐσθλοί ἃ. i. glückverkündende, er- 
klärt durch δεξιοί: zu β 154. 

313. χαῖρε mit ἐών: dem ersten 
Gliede des Relativsatzes entspre- 
chend, sollte das zweite lauten: χαί- 
ρων δ᾽ ἐκεῖνος nıe. Zu der Wieder- 
'holung des Begriffs zu τ 461. 

314. μίξεσϑαν dals wir zu- 
sammenkommen würden — 
ἠδ᾽ ἀγλαὰ δῶρα, wie τ 460. — 
διδώσειν, wie ν 358. 

315—317 bis κεφαλῆς = 322—24. 
ἄχεος ne. die finstere Wolke 
des Schmerzes umdunkelte sei- 
nen Blick. Vgl. A 250. 

316. αἰϑιαλόεσσαν in wirksamem 
Gegensatz zu πολιῆς. Vgl. Σ' 24. 
[Anhang.] 

317. ἁδινὰ orevayitov = ΔΨ 225. 

318. τοῦ, des Odysseus. — ἀνὰ 
ῥῖνας δέ οἵ δριμὺ μένος προύτυψε 
durch die Nase drang ihm 
schon vor der stechende 
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Drang,. welcher, bei heftigem ΑΞ 
fekt in der Nase empfunden, dag 
Hervorbrechen der Thränen an- 
kündigt. [Anhang.] | 

320. ἐπιάλμενος Antecedens zw 
περιφύς. 

321. Vgl. zu φ 207. τοί dir ἃ. ἢ 
wisse. 

322. Vgl. zu τ 484, 4 
323. ἴσχεο zweisilbig, enthaltt 
dich, mit ablativ. Genitiv: κλαυϑ' 
μοῖο κτέξ., wie δ 801; auch ῳ 228 
ρ 8. 
824. ἔκ γάρ τοι ἐρέω —= 0318. ὦ 2608 
- μάλα bis ἔμπης doch ich muf) 
mich gleichwohl kurz fassen 
wegen des drohenden Angriffs, 

325. Zweites Hemistich: zu 3792 
326. ϑυμαλγέα are, wie a) 64. © 
« 328. Ὀδυσεὺς γε prädikativ: a 
Odysseus, mit pathetischer Beto 
nung, die die Innigkeit der Empfin 
dung zum Ausdruck bringt. [Anh 
329. Vgl. ψ 273. ὄφρα πεποίϑα 
wie v 344. A 524. 
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τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


101 


330 


„obAw μὲν πρῶτον τήνδε φράσαι ὀφθαλμοῖσιν, 

τὴν ἐν Παρνησῷ μ᾽ ἔλασεν σῦς λευκῷ ὀδόντι 

olydusvov' σὺ δέ us προΐεις καὶ πότνια μήτηρ 
, ἐς πατέρ᾽ Αὐτόλυκον μητρὸς φίλον, ὄφρ᾽ ἂν ἑλοίμην 
δῶρα, τὰ δεῦρο μολών μοι ὑπέσχετο καὶ κατένευσεν. 335 
εἰ δ᾽ ἄγε τοι καὶ δένδρε᾽ ἐυκτιμένην κατ᾽ ἀλωὴν 

εἴπω, ἅ μοί ποτ᾽ ἔδωκας, ἐγὼ δ᾽ ἤτεόν σὲ ἕκαστα 

παιδνὸς ἐών, κατὰ κῆπον ἐπισπόμενος" διὰ δ᾽ αὐτῶν 
ἱχνεύμεσθϑα, σὺ δ᾽ ὠνόμασας καὶ ἔειπες ἕκαστα. 


ὄγχνας μοι δῶκας τρεισκαίδεκα καὶ δέκα μηλέας, 


συκέας τεσσαράκοντ᾽ " 


840 


ὄρχους δέ μοι ὧδ᾽ ὀνόμηνας 


δώσειν πεντήκοντα. διατρύγιος δὲ ἕκαστος 


ἤην. --- ἔνϑα δ᾽ ἀνὰ σταφυλαὶ παντοῖαι ἔασιν —, 
ὁππότε δὴ 4ιὸς ὧραι ἐπιβρίσειαν ὕπερϑεν." 
ὡς φάτο, τοῦ δ᾽ αὐτοῦ λύτο γούνατα καὶ φίλον ἦτορ, 345 
σήματ᾽ ἀναγνόντος, τά ol ἔμπεδα πέφραδ᾽ Ὀδυσσεύς. 
ἀμφὶ δὲ παιδὶ φίλῳ βάλε πήχεε" τὸν δὲ προτὶ οἷ 


881. τήνδε hinweisend: hier. — 
φράσαι ὀφθαλμοῖσιν: zu 217. 

332. Vgl. 393 £. 

333. οἰχόμενον als ich “dort- 
hin’ gegangen war. Die Ge- 
schichte ist τ 393 bis 466 erzählt. 

334. ὄφρ᾽ ἂν ἑλοίμην damitich 
an mich, ἴῃ Empfang nehmen 
könnte, mit Bezug auf τ 411f. 
Kr. Di. 54, 8, 4. [Anhang.] 

335. ὑπέσχετο καὶ κατ., eine ste- 
hende Verbindung im Versschlufs. 
[Anhang. ] 

336. καί “auch’ in Bezug auf 
μὲν πρῶτον 331. 

337. ἐγὼ δ᾽ κτέ. parataktisch 1 im 
Anschluls an μοί, — ἕκαστα “um 
die einzelnen’ Bäume, die ich 
zum Geschenk haben wollte. 

338. παιδνὸς ἐών, wie φ 21. — 

διὰ δ᾽ αὐτῶν: zu ı 298, durch 
— hin. 
339. ἱκνεύμεσθα, das Imperfekt 
nur hier, wie nur ı 128 das Präsens, 
beide in der Form mit ev. — ὠνό- 
μασας, dieser Aorist nur hier. 

341. ὄρχους “Reihen’ in der Wein- 
pflanzung, Rebengelände: zun 


Homers Odyssee. II, 2 


112. — ὧδ᾽ auf diese Weise 
ἃ. 1. bei dem 338 f. bezeichneten 
Gange im Garten. — ὀνόμηνας 
prägnant, wie I 515. 2449, ver- 
sprachst du namentlich, in- 
dem du sie einzeln gleichsam mit 
Namen bezeichnetest. 

342, διατρύγιος “durchpflückbar’, 
zu verschiedener Zeit abzu- 
ernten, nicht gleichzeitig. 

848. ἤην: zu ψΨ 810. --- ἔνϑα δέ 
bis ἔασιν “dort nämlich sind’, 
als fortdauernde Eigenschaft, paren- 
thetisch, um διατρύγιος zu er- 
läutern. — ἀνά Adverbium: daran, 
eigentlich durch — hin, an den 
Weinstöcken hin, wie & 562. — 
παντοῖαι mannigfache, die in 
verschiedenen Zeiten reifen. [Anh.] 

344. ὁππότε mit dem iterativen 
ἐπιβρίσειαν, Nebensatz zu ἤην 345: 
wann mit Macht einwirkten, 
kräftiges Gedeiben gaben. — ὧραι, 
hier mit Beifügung von Jıog als dem 
Führer derselben. Vgl. #399. ὃ 93. 

345. 346 = ψ 205. 206. 

347. ἀμφί bis πήχεε, wie g 38. — 
τὸν δὲ προτὶ ol sile, wie © 507, 

11 
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εἷλεν ἀποψύχοντα πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἄμπνυτο καὶ ἐς φρένα ϑυμὸς ἀγέρϑη, 
ἐξαῦτις μύϑοισιν ἀμειβόμενος προσέειπεν" 350 
Ζεῦ πάτερ, ἦ 6a ἔτ᾽ ἐστὲ ϑεοὶ κατὰ μακρὸν Ὄλυμπον, 
εἰ ἐτεὸν μνηστῆρες ἀτάσϑαλον ὕβριν ἔτισαν. 
νῦν δ᾽ αἰνῶς δείδοικα κατὰ φρένα, μὴ τάχα πάντες 
ἐνθάδ᾽ ἐπέλθωσιν ᾿Ιϑαχήσιοι. ἀγγελίας δὲ 
πάντῃ ἐποτρύνωσι Κεφαλλήνων moAleooıv.“ 
τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προδέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 
οϑάρσει, μή τοι ταῦτα μετὰ φρεσὶ σῇσι μελόντων. 
ἀλλ᾽ ἴομεν προτὶ οἶκον, ἵν᾽ ὀρχάτου ἐγγύϑι κεῖται" 
ἔνϑα δὲ Τηλέμαχον καὶ βουκόλον ἠδὲ συβώτην 
προύπεμψ᾽, ὡς ἂν δεῖπνον ἐφοπλίσσωσι τάχιστα." 360 | 
ὡς ἄρα φωνήσαντε βάτην πρὸς δώματα καλά. | 
ot δ᾽ ὅτε δή ῥ᾽ ἵχοντο δόμους ἐὺ ναιετάοντας. 
εὗρον Τηλέμαχον καὶ βουκόλον ἠδὲ συβώτην 
ταμνομένους κρέα πολλὰ κερῶντάς τ᾽ αἴϑοπα οἶνον. 
τόφρα δὲ Παέρτην μεγαλήτορα ᾧ ἐνὶ οἴκῳ 365 
ἀμφίπολος Σικελὴ λοῦσεν καὶ χρῖσεν ἐλαίῳ, 


zog rasch an sich. προτί und 
πρὸς bewirken nicht immer Position. 

348. ἀποψύχοντα, nur hier im 
Aktiv, wie er ohnmächtig ward. 

349 = ς 458. 

350.— 0 234. Vgl. zu r 214. 
ἐξαῦτις denuo, mit Bezug auf 327. 
[Anhang.] 

. 851. n ῥδὰ wahrlich also d.i. 
nach Bestrafung der Übelthäter er- 
kenne ich es, &r’ ἐστὲ ϑεοί noch 
waltet ihr Götter, indem Zeus 
als Repräsentant derselben zuerst 
angerufen wird, wie v 98. — #eoi 
κατὰ u. OA. zusammengehörig: zu 
1 484. [Anhang.] 

353. νῦν bis φρένα = A555, vgl. 
auch Σ 261. I 244. K538. νῦν Ö’ 
d.i. unter diesen Umständen, mit 
Bezug auf 352. [Anhang.] 

354. ἀγγελίας mit ἐποτρύνωσι 
vgl. π 355. 

355. Κεφαλλήνων: zu v 210. 

357 = v 362. σῷ 436. & 463. 

358. Erstes Hemistich: vgl. 2266. 


= 
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359. Τηλέμαχον κτέξ., wie ψ 367. | 
Vgl. 214 ἢ. N 

360. Zweites Hemistich: vgl. 2263. ! 
ὡς ἂν ἐφοπλίσσωσι, nach dem Aorist 
προύπεμψα “schickte voraus’ der 
Konjunktiv, weil die beabsichtigte | 
Handlung als noch gegenwärtig sich. 
vollziehend gedacht wird. Beispiele 
zu y 15, vgl. 364. Kr. Di. 54, 8, 2 
und 4. 

V. 861—411. DBegrüfsung des 
Odysseus durch Dolios und dessen 
Söhne. 

361 = Z 232 und o 454, 

362. Erstes Hemistich: vgl. X 526, |, 


ΣΙ, 520, sonst ρ 28. 85. . 

364. χρέα πολλά Fleisch in 
Menge. Zweites Hemistich — 
o 500. 


'36B. τόφρα unterdessen, wäh-l 
rend jene die angefangene Zu-| 


ᾧ ἐνὶ οἴκῳ: zu ψ 153. 
366. Vgl. W154. 
zu 211. 


aup. Zinehnel 


24. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ 2. 168 
ἀμφὶ δ᾽ ἄρα χλαῖναν καλὴν βάλεν" αὐτὰρ ᾿4ϑήνη 
ἄγχι παρισταμένη μέλε᾽ ἤλδανε ποιμένι λαῶν. 
μείζονα δ᾽ ἠὲ πάρος καὶ πάσσονα ϑῆχεν ἰδέσϑαι. 
ἐκ δ᾽ ἀσαμίνϑου βῆ ϑαύμαξε δέ μιν φίλος υἱός, 370 


ὡς ἴδεν adavdroıcı ϑεοῖς ἐναλίγκιον ἄντην. 
χαί μιν φωνήσας ἔπεα πτερόεντα προσηύδα᾽ 
νοὦ πάτερ, N) μάλα τίς 68 ϑεῶν αἰειγενετάων 
εἶδός τε μέγεθός τε ἀμείνονα ϑῆκεν ἰδέσϑαι."" 
τὸν δ᾽ αὖ “αέρτης πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 375 
„al γάρ, Ζεῦ te πάτερ καὶ ᾿4ϑηναίη καὶ Ἄπολλον. 


367. Erstes Hemistich = X 133, 
αὐτὰρ Adrjvn, Versschluls aus σ 69, 
sonst überall (9 455. κ 365 und zu 
γ 467) ἠδὲ χιτῶνα, dessen Über- 
zehung hier auffallend ist. 

368 = σ 70. 

369, καὶ πάσσονα ϑῆκεν ἰδέσϑαι, 
wie ὃ 20. σ 195. 

370. ἐκ δ᾽ ao. βῆ, wie y 468. 
p 163, Zum übrigen vgl. π 178. 

371. ὡς ἴδεν an dieser Versstelle 
wie ® 286. K 516. 520. N 49. T 
283. — ἀϑανάτοισι ϑεοῖς, wie β 432. 
E 130. — ἐναλίγκιον ἄντην, wie β ὅ. 
5. 310. Vgl. τ 267. 

373. αἰειγενέτης für immer ge- 
oren, keinem Wechsel unterworfen, 
ıwig. [Anhang] 

374. εἶδός τε μέγεθός re: zu 253. 

ἰδέσϑαι wie & 217. # 20. o 265. 
» 195. © 369. I’ 194. 

875. πεπνυμένος findet sich in 
iesem stehenden Verse in der 
Odyssee sonst nur von Telemachos, 
der Ilias ‚dagegen von mehrern. 
376. al γάρ, Ζεῦ xr£., zu ὃ 841. 
‚Anhang.] 

377. Νήρικος, eine Halbinsel mit 


οἷος Νήρικον εἷλον, ἐυκτέμενον πτολίεϑρον. 
ἀκτὴν ἠπείροιο. Κεφαλλήνεσσιν ἀνάσσων. 
τοῖος ἐών τοι χϑιζὸς ἐν ἡμετέροισι δόμοισιν 

, 7, ΒΩ > 4 9 , 
τεύχε᾽ ἔχων ὥμοισιν ἐφεστάμεναι καὶ ἀμύνειν 880 
ἄνδρας μνηστῆρας" τῷ κε σφέων γούνατ᾽ ἔλυσα 
πολλῶν ἐν μεγάροισι, σὺ δὲ φρένας ἔνδον ἰάνϑης." 
. ὧς ol μὲν τοιαῦτα πρὸς ἀλλήλους ἀγόρευον" 

3 \ 5 ’ ’ ΄ Pr 

οἱ δ΄ ἐπεὶ οὖν παύσαντο πόνου τετύκοντό τε δαῖτα, 


gleichnamiger Stadt am Festlande 
in Akarnanien, die spätere Insel 
Leukadien, ein Teil des kephalle- 
nischen ‚Reiches. 

378. ἀκτὴν ἠπείροιο, an welchem 
sich die Stadt hinerstreckte, eine 
ungenaue Apposition zu Νήρικον: 
vgl. B 506. 592. 696. 

379. Zweites Hemistich = # 255. 
σ 223. 236. ὦ 325. 

380. τεύχε᾽ ἔχων ὥμοισιν, wie 
H 181. — ἐφεστ. καὶ ἀμύνειν, der 
Infinitiv nach αὲ γάρ 376 mit 
wünschendem Tone gesprochen, 
Vertreter des Optativs, vgl. ἡ 313, 
ein unerfüllbarer Wunsch, daher 
der parataktische Nachsatz τῷ xe 
381 ım Irrealis: so nur hier, vgl. 
Φ 428 ff. 

381. yovvar’ ἔλυσα: zu 8 69. 

382. πολλῶν in Menge, appositiv 
zu σφέων. --- φρένας ἔνδον: zu A 337, 
— ἰάνϑης, wobei κέ aus dem vo- 
rigen Gliede noch vorschwebt. 

384 —= π 478. οἵ δέ d.i. die 
363 f. Genannten, während im fol- 
genden Verse alle zusammen ge- 
meint sind. 


14” 


164 


ἑξείης ἕζοντο κατὰ κλισμούς TE ϑρόνους Te. 
ἔνϑ᾽ ol μὲν δείπνῳ Emeyelgsov, ἀγχίμολον δὲ 
ἦλϑ᾽ ὁ γέρων Ζολίος, σὺν δ᾽ υἱεῖς τοῖο γέροντος, 
ἐξ ἔργων uoyEovreg, ἐπεὶ προμολοῦσα κάλεσσεν 
μήτηρ. γρηῦς Σικελή, ἥ σφεας τρέφε καί ῥὰ γέροντα 
ἐνδυκέως κομέεσκεν, ἐπεὶ κατὰ γῆρας ἔμαρψεν. 
οἵ δ᾽ ὡς οὖν Ὀδυσῆα ἴδον φράσσαντό τε ϑυμῷ, 
ἔσταν ἐνὶ μεγάροισι τεϑηπότες. αὐτὰρ Ὀδυσσεὺς 
μειλιχίέοις ἐπέεσσι καϑαπτόμενος προσέειπεν" 
„@ γέρον, IE ἐπὶ δεῖπνον, ἀπεκλελάϑεσϑε δὲ ϑάμβευς" 
δηρὸν γὰρ σίτῳ ἐπιχειρήσειν μεμαῶτες 
μίμνομεν ἐν μεγάροις, ὑμέας ποτιδέγμενοι αἰεί." 

ὡς ἄρ᾽ ἔφη. JoAlog δ᾽ ἰϑὺς κίε χεῖρε πετάσσας 
ἀμφοτέρας, Ὀδυσεῦς δὲ λαβὼν κύσε χεῖρ᾽ ἐπὶ καρπῷ, 


24. ΟΔΥΣΣΕΙΑΣ 2. 


καί μιν AU: ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 


ὦ φίλ᾽, ἐπεὶ νόστησας ἐελδομένοισι μάλ᾽ ἡμῖν, 


οὐδ᾽ Er’ ὀιομένοισι, ϑεοὶ δέ σε ἤγαγον αὐτοί, 4 


οὐλέ TE καὶ μέγα χαῖρε. ϑεοὶ δέ τοι ὄλβια δοῖεν. 
καί μοι τοῦτ᾽ ἀγόρευσον ἐτήτυμον. ὄφρ᾽ ἐὺ εἰδῶ, 
N Ὁ 

ἤδη σάφα οἶδε περίφρων Πηνελόπεια 
a σὲ δεῦρ᾽, ἦ ἄγγελον Örodvmwev.“ 405 


385 = α 145. y 389. Nach dem 
vorhergehenden formelhaften Verse 
folgt sonst unmittelbar das Essen; 
hier anders, weil der Beginn der 
Mahlzeit verzögert wird. — Nach 
dem Rangverhältnisse werden Odys- 
seus, Telemachos und Laertes κατὰ 
ιἅρόνους, die Hirten dagegen κατὰ 
κλισμούς sich gesetzt haben. 

386. ἐπεχείρεον “legten Hand 
an’ die Mahlzeit, wie 395, ἅ. 1. 
wollten eben die Mahlzeit in An- 
griff nehmen, es ist also nicht 
gleich χεῖρας ἴαλλον. 

881. σὺν δέ adverbial: zugleich. 
- τοῖο dieses. 

888. ἐξ infolge. 

889. σφέας die Söhne. — γέροντα 
den Dolios. 

390. Erstes Hemistich = 212. 
κατά zu ἔμαρψεν. Vgl.1497. © 623. 

391. Vgl. κ 453. p 222. 

393 = 6 283 und β 39 

394. ἀπεκλελαϑέσϑαι, nur hier, 


ganz und gar vergessen. —) 
ϑάμβευς aus ϑάμβεος. Kr.Di.18,2, 2. 
395. δηρόν entspricht nicht der 
Wirklichkeit: vgl. 384—388. — ἐπ 
χειρήσειν, das Futurum, wie 0 522. 
396. μέμνομεν harren wir, eine 
bis zur Gegenwart fortdauernde 
Handlung: vgl. ß 90. ὃ 811. — 
ὑμέας π. αἰεί, der Grund: vgl. v 
545; auch χ 380. T 336. } 
397. χεῖρε bis ἀμφοτέρας -- Φ11ὅ 
898. Ὀδυσεῦς, von χεῖρα abhängig, 
bei Homer die einzige Genitivform | 
dieser Art. Kr. Di. 18, 4, 7. — ἐπὶ 
μαρπῷ gehört zu λαβών, vol. 62584 
400. ἐελδομένοισι: zu 9209. Ὁ 
401. σὲ ἤγαγον, vgl. 0 243. φ 201. 
[Anhang. ἊΝ 
‚402. οὖλε, nur hier, salve, Hei, 
dir! — μέγα χαῖρε sei herzlicl 
gegrülst, — #eol bis δοῖεν τῷ 
9 413, vgl. ἡ 148. [Anhang.] 
405. νοστήσαντα σε: zu Ψ 29. 
Geh dubitativer Konjunktiv 
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τὸν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη πολύμητις Ὀδυσσεύς" 


οοὦ γέρον, ἤδη οἶδε᾽ τί σε χρὴ ταῦτα πένεσϑαι; “ 
ὡς pH’, ὃ δ᾽ αὖτις ἄρ᾽ ἕξετ᾽ ἐυξέστου ἐπὶ δίφρου. 
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ὡς δ᾽ αὔτως παῖδες AoAlov κλυτὸν ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα 


᾿δεικανόωντ᾽ ἐπέεσσι καὶ ἐν χείρεσσι φύοντο. 


ἑξείης δ᾽ ἕζοντο παραὶ AoAlov πατέρα σφόν. 
ὡς οἵ μὲν περὶ δεῖπνον ἐνὶ μεγάροισι πένοντο" 


Στ 


0000 δ᾽ ἄρ 


ἄγγελος ὦχα κατὰ πτόλιν ὥχετο πάντῃ 


μνηστήρων στυγερὸν ϑάνατον καὶ κῆρ᾽ ἐνέπουσα. 


οἵ δ᾽ ἄρ 


᾿ ὁμῶς dlovres ἐφοίτων ἄλλοϑεν ἄλλος 


μυχμῷ τε στοναχῇ τε δόμων προπάρουιϑ᾽ Ὀδυσῆος. 
ἐκ δὲ νέκυς οἴκων φόρεον καὶ ϑάπτον ἕκαστοι. 
τοὺς δ᾽ ἐξ ἀλλάων πολίων οἰκόνδε ἕκαστον 


407. τέ σε χρὴ ταῦτα πένεσϑαι; 
ein kräftiger Ausdruck, ohne hart 
gemeint zu sein: vgl. N 275. 8492. 
φ 350—353: ἃ. 1. deine Sorge darum 
ist unnötig. 

408 —= ρ 602. Der Vers ist hier 
unbegreiflich wegen αὖτις, da vor- 
her nicht gesagt ist, dafs Dolios 
sich schon gesetzt habe, auch nicht 
als selbstverständlich angenommen 
werden kanr, dafs Dolios die Auf- 
forderung des Odysseus 394 auf der 
Stelle befolgt habe, aber gleich 

nachher 397 wieder aufgesprungen 
sei. — ἐπὶ δίφρου, einen Sessel 
ohne Lehne: vgl. 385. [Anhang.] 

409. ὧς δ᾽ αὔτως: zu v 238. 
χλυτὸν ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα, vgl. # 502, 
d.i. Odysseus umringend. 

410. Erstes Hemistich = o 111. 
ἐν χείρεσσι PVovro, wie x 397: zu 
β 302. 


411. παραί, zu παρά Lokativ 


des Ziels, der Richtung: zur 
Seite hin. 
V. 412—471. Wie Eupeithes zur 


‚Rache auffordert und die Mehrzahl 
dm folgt. 

412 —= ὃ 624. περὶ δεῖπνον πέ- 
γοντὸ kann nach 384 hier nur vom 
Essen verstanden sein, nicht mehr 
‘von der Zubereitung desselben. 

413. 000€: zu α 282. — κατά bis 
πάντῃ, wie β 383. E 49. 


410 

415 

415. Vgl. ı 401. 1 42. οἵ δέ, die 
Leute in der Stadt: zu 301. — 


ὁμῶς auf gleiche Weise, zu 
ἀίοντες, gleichmälsig, so dafs die 
000« bei keinem vorbeiging (ὥχετο 
πάντῃ). --- ἀίοντες Particip. imperf. 
von der sich wiederholenden Hand- 
lung, entsprechend dem Frequenta- 
tivum ἐφοέτων. 


416. μυχμός, nur hier, Geächz, 
wechselt mit μυγμός wie βρέχμα 
mit βρέγμα: vgl. μεμορυχμένα zu 
v 435. — δόμων προπάροιϑε, im 
Hofe: vgl. ὃ 625. α 107. 


417. ἐκ zu φόρεον, das Frequen- 
tativum, wie x 437. 448. — νέκῦς 
aus vervag. — οἴκων aus dem 
Palaste, wie δόμων 416, nur hier 
im Plural von einem Hause. — 
ἁγάπτον d.i. verbrannten. — ἕκαστοι 
appositiv. [Anhang.] 

418. τοὺς δέ, wie τοὶ δέ 464, die 
andern, wozu ἐξ ἀλλάων πολίων 
gehört: dadurch wird nachträglich 
das 417 zunächst allgemein Gesagte 
beschränkt, obwohl schon aus dem 
distributiven ἕκαστοι, die Angehö- 
rigen der einzelnen, bei ϑάπτον 
deutlich ist, dafs sich die Be- 
stattung auf die Ithakesier be- 
schränkte. — ἕκαστον, appositiv zu 
τοὺς δέ, aber in enger Verbindung 
mit οἰχόνδε: ‘jeden in seine Heimat’, 
beides zu πέμπον. 
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πέμπον ἄγειν ἁλιεῦσι, Hong ἐπὶ νηυσὶ tıdevreg' 
αὐτοὶ δ᾽ εἰς ἀγορὴν κίον ἁϑρόοι ἀχνύμενοι κῆρ. 
αὐτὰρ ἐπεί δ᾽ ἤγερϑεν ὁμηγερέες τε γένοντο, 
τοῖσιν δ᾽ Εὐπείϑης ἀνά 9 ἵστατο καὶ μετέειπεν" 
παιδὸς γάρ οἵ ἄλαστον ἐνὶ φρεσὶ πένϑος ἔκειτο, 
᾿Δντινόου, τὸν πρῶτον ἐνήρατο δῖος Ὀδυσσεύς. 

τοῦ ὅ γε δάκρυ χέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 

οοὦ φίλοι, ἦ μέγα ἔργον ἀνὴρ ὅ γε μήσατ᾽ ᾿᾽Δ4χαιοῖς" 
τοὺς μὲν σὺν νήεσσιν ἄγων, πολέας τε καὶ ἐσϑλούς, 
ὥλεσε μὲν νῆας γλαφυράς, ἀπὸ δ᾽ ὥλεσε λαούς, 
τοὺς δ᾽ ἐλθὼν ἔκτεινε Κεφαλλήνων χ᾽ ἀρίστους. 
ἀλλ᾽ ἄγετε. πρὶν τοῦτον ἢ ἐς Πύλον ὦκα ἱκέσϑαι 
Ἤλιδα δῖαν, ὅϑι κρατέουσιν ᾿Επειοί, 
ἴομεν" ἢ καὶ ἔπειτα κατηφέες ἐσσόμεϑ᾽ αἰεί" 

λώβη γὰρ τάδε γ᾽ ἐστὶ καὶ ἐσσομένοισι πυϑέσϑαι, 
εἰ δὴ μὴ παίδων τὲ κασιγνήτων TE φονῆας 

οὐκ ἂν ἐμοί γε μετὰ φρεσὶν ἡδὺ γένοιτο 


μ᾿ \ 


ἢ καὶ ἐς 


τισόμεϑ'" 


419. ἄγειν ἁλιεῦσι wegzuführen 
den Schiffern, Inf. des Zweckes, zu 
πέμπον. Vgl. II 454. 671. 

420 = π 361 und u 250. 

421. Vgl. zu β 9. 

422. Zweites Hemistich = H 94. 
123. τοῖσι unter ihnen. 

423. κεῖσϑαι bezeichnet treffend 
den schwer und unveränderlich 
lastenden Druck des Kummers, wie 
2 523. [Anhang.] 


425 = ß 24. 

426. Erstes Hemistich ΕΞ 1663: 
π 346. μέγα ἔργον: zu τ 92. — 
ἀνὴρ ὃ γε, mit affektvoller Be- 


tonung von dem nicht anwesenden 
Odysseus, wie 430 τοῦτον. — un- 
σατο ersann, bereitete, mit per- 
sönlichem Dativ, wie ὦ '96. y 249. 
ἘΠ 253. [Anhang.] 

427. τοὺς μέν jene, 429 τοὺς δέ 
diese. — Erst das zweite Glied 
gibt die Erklärung des μέγα ἔργον, 
welchem das erste vorangeschickt 
ist, um die Schuld zu steigern. — 
ἄγων Particip. präs.: indem er weg- 
führte, — πολέας τε καὶ ἐσϑλούῦς, 
wie Ζ 298. 2 204. 520. 


» 
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420 


430. 


435 


428. Über der Zweiteilung der 
Schiffe und der Mannschaft ist die 
mit τοὺς μέν begonnene Einleitung 
des Satzes hier unberücksichtigt ge- 
blieben. — λαούς im Gegensatz zu 
den Schiffen: die Mannschaft. 

429. ἐλϑών nach seiner Heim- 
kehr. — Κεφαλλήνων: zu v 210. © 

430. ὦκα ἱκέσϑαι, ein seltener 
Hiatus. Eupeithes befürchtet, dafs 
Odysseus ihrer Rache entfliehen i 
werde. [Anhang.] 

431 = v 275, vgl. ο 298. k 

432. ἴομεν: ohne die Angabe, 
wohin, und des Zweckes, der erst 
434 f. hervortritt, da der Gedanke 
an die Folgen der Unterlassung 
sich vordrängt. — n oder, wenn 
wir nicht eilen, vgl. τ 69. — καὶ 
ἔπειτα auch später, nicht blofs 
jetzt, wie ß 60. II 498. 

433 = B119. τάδε γε, mit affekt- 
voller Betonung, weist auf den fol- 
genden Satz mit εἰ hin. — Zweites 
Hemistich: zu y 204. | 

434. εἰ δὴ un: zu x 359. 

435. ἐμοί γε mir wenigstens. 
— ἡδὺ γένοιτο, wie 4 17. H 387. 
[Anhang.] 
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“ξωέμεν, ἀλλὰ τάχιστα ϑανὼν φϑιμένοισι μετείην. 
ἀλλ᾽ ἴομεν, μὴ φϑέωσι περαιωϑέντες ἐκεῖνοι." 

ὡς φάτο δάκρυ χέων, οἶκτος δ᾽ ἕλε πάντας ᾿Δ4χαιούς. 
ἀγχίμολον δέ σφ᾽ ἦλϑε Μέδων καὶ ϑεῖος ἀοιδὸς 


ἐκ μεγάρων Ὀδυσῆος, ἐπεί σφεας ὕπνος ἀνῆκεν" 


440 


ἔσταν δ᾽ ἐν μέσσοισι. τάφος δ᾽ ἕλεν ἄνδρα ἕκαστον. 
τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε Μέδων πεπνυμένα εἰδώς" 
„renhvre δὴ νῦν μευ, ᾿Ιϑακήσιοι᾽ οὐ γὰρ Ὀδυσσεὺς 
ἀθανάτων ἀέκητι ϑεῶν τάδε μήσατο ἔργα" 


αὐτὸς ἐγὼν εἶδον ϑεὸν ἄμβροτον. ὅς ῥ᾽ Ὀδυσῆι 


445 


ἐγγύϑεν ἑστήκει καὶ Mevrogı πάντα ἐῴκειν" 
ἀθάνατος δὲ ϑεὸς τοτὲ μὲν προπάροιϑ᾽ Ὀδυσῆος 
φαίνετο ϑαρσύνων. τοτὲ δὲ μνηστῆρας ὀρίνων 
ϑῦνε κατὰ μέγαρον᾽ τοὶ δ᾽ ἀγχιστῖνοι ἔπιπτον." 
ὡς φάτο, τοὺς δ᾽ ἄρα πάντας ὑπὸ χλωρὸν δέος ἥρειν. 450 


436. ξωέμεν, Infinit. präs., am 
Leben bleiben, länger leben. — 
φϑιμένοισι μετείην, vgl. κ 52 
ξωοῖσι μετείην, der Optativ wün- 
schend. — φῳϑιμένοισι hier sub- 
stantiviert. 

437. φϑέωσι mit Partizip, wie 
π 383. — περαιοῦσϑαι, nur hier, 
über das Meer setzen. 

438 = A 357 und β 81. 

439. ἀγχίμολον δέ σφ᾽ ἦλθε, zu 
υ 178. 

440, ἐκ μεγάρων Ὀδυσῆος : Phe- 
mios hatte den Altar im Hofe, an 
dem sich die beiden x 380 nieder- 
gesetzt hatten, ψ 143 verlassen, um 
zum Tanze aufzuspielen. Danach 
ist die Voraussetzung, dals beide 
die Nacht in Odysseus Palaste ge- 
schlafen, wohl motiviert; auffallend 
nur, dals sie auch während der 
Vorgänge vor demselben 415—419 
nicht erwacht sein sollen. — ἀνῆκεν, 
liefs los, wich von ihnen. 

441. ἐν μέσσοισι mitten unter 
ihnen, wie oft, substantiviert. — 


τάφος δ᾽ ἕλεν, wie p 122, weil beide 


noch lebten, da sie doch unter den 


 Freiern gewesen waren. 


442, Μέδων πεπνυμένα εἰδώς — 
ὃ 696. 111. χ 361. 

443. Vgl. zu 454. γάρ, weil der 
Redende bei der vorangehenden 


Aufforderung im Sinne hat: lafst 
euch nicht vom Eupeithes bereden. 
444. ἀϑ. ἀέκητι 9, wie α 79. 

445. ἄμβροτος, synonym mit ἀϑά- 
varog, als Beiwort von #eog noch 
T 358. X 9. Q 460, aber nie sub- 
stantivisch. 

446. πάντα ἐῴώκειν, wie ὃ 654: 
vgl. x 206. fe 

447. ἀϑάνατος δὲ ϑεός im Ge- 
gensatz zu Mevrogı πάντα ἐώκειν: 
aber (als) ein unsterblicher 
Gott, welches Prädikat eben auf 
der folgenden Schilderung seiner 
Thätigkeit beruht, indem der An- 
blick dieser und des 449 hervor- 
gehobenen Erfolges ihm keinen 
Zweifel mehr liels. 

448. galvero mit dem Partizip. 
Kr. Di. 56, 4, 2. — ϑαρσύνων: 
vgl. x 224 ff. — ὀρίνων dahin- 
scheuchend, hin und her 
treibend: vgl. x 23. 

449. Zweites Hemistich: zu x 118. 
®vvo hinstürmen, sonst nur in 
der Ilias. Medon schildert, ab- 
weichend von x 297 ff., die Gott- 
heit als unmittelbar eingreifend, 
um den Freiermord als göttliches 
Strafgericht erscheinen zu lassen 
und dadurch von einem Rachever- 
such abzuschrecken. [Anhang.] 

450 = y 42; der Anfang auch 
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τοῖσι δὲ καὶ μετέειπε γέρων ἥρως ᾿4λιϑέρσης 
ΜΜαστορίδης" ὃ γὰρ οἷος ὅρα πρόσσω καὶ ὀπίσσω" 
ὅ σφιν ἐὺ φρονέων ἀγορήσατο καὶ μετέειπεν" 
»οοκέκλυτε δὴ νῦν μευ. ᾿Ιϑακήσιοι, ὅττι χεν εἴπω. 
ὑμετέρῃ κακότητι, φίλοι, τάδε ἔργα γένοντο" 
οὐ γὰρ ἐμοὶ πείϑεσϑ'᾽, οὐ Μέντορι ποιμένι λαῶν. 
ὑμετέρους παῖδας καταπαυέμεν ἀφροσυνάων. 
οὗ μέγα ἔργον ἔρεξον ἀτασϑαλίῃσι κακῇσιν, 
κτήματα κείροντες καὶ ἀτιμάζοντες ἄκοιτιν 
ἀνδρὸς ἀριστῆος᾽ τὸν δ᾽ οὐχέτι φάντο νέεσϑαι. 
καὶ νῦν ὧδε γένοιτο᾽ πίϑεσϑέ μοι, ὡς ἀγορεύω" 
un ἴομεν, μή πού τις ἐπίσπαστον κακὸν εὕρῃ.“ 
ὡς ἔφαϑ', οἵ δ᾽ ἄρ᾽ ἀνήιξαν μεγάλῳ ἀλαλητῷ 

ἡμίσεων πλείους" τοὶ δ᾽ ἁϑρόοι αὐτόϑι μίμνον᾽" 

. οὐ γάρ ὄφιν ἅδε μῦϑος ἐνὶ φρεσίν, ἀλλ᾽ ᾿Ευπείϑει 
πείϑοντ᾽ " αἶψα δ᾽ ἔπειτ᾽ ἐπὶ τεύχεα ἐσσεύοντο. 


#5 506, der Schluls A 43, 688, u 243. 
0,5383. H..479,1@. 77. -P:67. Ngl. 
Verg. Aen. II 228. ὔρειν, Impf., 
gleichzeitig mit φάτο. 

451 — ß 187. 1 342. 


452 — ß 158 und 2 250. ὅρα 
πρόσσω καὶ ὀπίσσω, sprichwörtliche 
Bezeichnung besonnener Umsicht, 
wie A 343. Τ' 109. & 250, stets als 
Versschluls. 


453. 454 — ß 160. 161. 228. 229. 
454 — β 25. 229. 


455. ὑμετέρῃ κακότητι “durch 
eure Feigheit’, die nicht ein- 
schritt, wir: eure Feigheit war 
schuld, dafs, — Beachte nach 
diesem Tadel die versöhnliche An- 
rede φίλοι. 


456. οὐ M&vrogı: nachdrückliches 
Asyndeton, wie E 341. 


457. καταπαυέμεν ἀφρ., was Ha- 
litherses und Mentor in der Volks- 
versammlung ß 168 und 241 ange- 
raten hatten. — ἀφροσυνάων, wie 
nz 278, ablativ. Genitiv, von den 
unbesonnenen Thaten. 

458. Erstes Hemistich: vgl. A 272, 
zweites = u 300. μέγα, wie 426. 

459 = 6 144. 
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455 


460 


465 


460. ἀνδρὸς ἀριστῆος im Vers- 
anfange, wie ῳ 333. Ο 489. P 203. 
Zweites Hemistich = β 238, vgl. 
A 176. — νέεσϑαν, als Futurum. ° 
Kr Di.s534 1,6) | 

461. γένοιτο, Optativ als mildere 
Form für den Imperativ. Kr. Di. 
54, 3,1. Vgl. & 266. | 

462. un ἴομεν, Gegensatz zu 
ἴομεν 432, wie die mit un που an- 
gefügte Warnung der dort mit 
ἢ καί eingeleiteten drohenden Aus- 
sicht entspricht. — ἐπέσπαστον 
κακόν, wie σ 73, ein selbstver- 
schuldetes Unglück. 

463. οἵ δέ, die dem Halitherses 
beistimmten. — &vnı&av von ihren 
Sitzen, um die Versammlung auf- 
zulösen und ruhig nach Hause zu 
gehen. — μεγ. ἀλαλητῷ, wie M 138. 
#393, aus Freude, dals von dem 
drohenden Kriegszuge abgeschreckt 
wurde. [Anhang.] 

464. τοὶ δ᾽ die andern. 

465. μῦϑος, nämlich des Halither- 
ses. — ’Evneideı πείϑοντο, ein 
Wortspie!, wie B 758. M 183. 343. 
Imperf.: wollten folgen. [Anhang.] 

466. ἐπὶ τεύχευ. ἐσσεύοντο, wie 
Β 808, nach den Waffen ἃ. 1. um 
sie von Hause zu holen. 


94, OATZZEIAZ ὦ. 


109 


αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ ἕσσαντο περὶ χροὶ νώροπα χαλκόν. 
ἁϑρόοι ἠγερέϑοντο πρὸ ἄστεος εὐρυχόροιο. 
τοῖσιν δ᾽ Εὐπείϑης ἡγήσατο νηπιέῃσιν᾽ 


φῆ δ᾽ ὅ γε τίέσεσϑαι παιδὸς φόνον, οὐδ᾽ ἄρ᾽ ἔμελλεν 


ἂψ ἀπονοστήσειν, ἀλλ᾽ αὐτοῦ πότμον ἐφέψειν. 


„o πάτερ ἡμέτερε Κρονίδη, 


ἢ προτέρω πόλεμόν τε χακὸν καὶ φύλοπιν αἰνὴν 


τεύξεις, N φιλότητα μετ᾽ ἀμφοτέροισι τίϑησϑα:"" 


οὐ γὰρ δὴ τοῦτον μὲν ἐβούλευσας νόον αὐτή. 


470 
αὐτὰρ ᾿4ϑηναίη Ζῆνα Κρονίωνα προσηύδα" 
ὕπατε κρειόντων, 
εἰπέ μοι εἰρομένῃ᾽ τί νύ τοι νόος ἔνδοϑι κεύϑει; 
475 
τὴν δ᾽ ἀπαμειβόμενος προσέφη νεφεληγερέτα Ζεύς" 
οτέχνον ἐμόν, τί μὲ ταῦτα διείρεαι ἠδὲ μεταλλᾶς; 
480 


ὡς ἦ τοι κείνους Ὀδυσεὺς ἀποτίσεται ἐλϑών; 
ἐρέω δέ τοι. ὡς ἐπέοικεν. 


ἔρξον, ὅπως ἐϑέλεις" 


ἐπεὶ δὴ μνηστῆρας ἐτίσατο δῖος Ὀδυσσεύς. 
ὅρκια πιστὰ ταμόντες ὃ μὲν βασιλευέτω wiel, 


467 = 500. 5 383, der Ausgang 
auch B 578. A 16. 

468. ἁϑρόοι ἠγερέϑοντο, wie β 
892. — εὐρυχόροιο mit weiten 
Tanzplätzen. 

469. ἡγήσατο Aorist: übernahm 
die Führung. — νηπιέῃσιν, wie 
Ὁ 8608. T 411, zum Plural vgl. o 470. 
α 297. Wohin der Zug geht, wird 
hier so wenig gesagt, als sich 
Eupeithes 432 darüber ausspricht: 
auffallenderweise wird überall 
als selbstverständlich angenommen, 
dals sie den Odysseus auf dem Gute 
des Laertes zu suchen haben, obwohl 
keine Andeutung vorliegt, wie sie 
davon Kunde erhalten haben. 

470. φῇ er glaubte. — οὐδ᾽ ἄρ᾽ 
ἔμελλεν, wie κ 26 und in der Ilias, 
ein Schluls aus dem Erfolge. [Anh. ] 

471. ἂψ ἀπονοστήσειν stets im 
Versanfange: ν 6. 460. Θ 499. M 
115. P 406. — αὐτοῦ an Ort und 
Stelle. 

Υ. 472—548. Wievon Athene der 
Aufruhr gestillt und zwischen König 
und Volk der Friede hergestellt wird. 

472. αὐτάρ oft im Übergang zu 
einer andern Szene, hier auch mit 
Veränderung der Lokalität. [Anh.] 


473 = «& 456. 31. Θ 31. 

474. εἰπέ μοι εἶρ., wie 0263. ὦ 114, 

475. 476 = 4 16. 82. 88. ἦ -- ἤ: 
zweiselbständige Fragen. — προτέρω 
temporal: weiterhin, wie δ 667. 

476. τίύϑησϑα ‘setzest’, stiftest 
du jetzt? Das Präsens nach dem 
Futurum τεύξεις, wie 4 88. 

478. τί μὲ ταῦτα διείρεαι, wie ὃ 
492. 1 468; vgl. A 550. 

479. 480 = ε 23. 24. Sinn: du 
hast ja die Heimkehr und Rache 
des Odysseus selbst veranlalst, 
kennst also auch die Folgen und 
notwendigen Malsregeln. 

481. ἔρξον, ὅπως ἐθέλεις = 4 87. 
ν 145. u 67. — 2o&o δὲ κτέ. doch 
will ich sagen, wie es geziemt, 
nämlich zu handeln. 

483. Erstes Hemistich = B 124, 
auch Γ΄ 78. 256. ὅρκιον, im Singular 
nur 4158, ist zu ὄρκος das substan- 
tivierte Neutrum des Adjektivs: das 
zum Eide Gehörige, das Eides- 
opfer, ὅρκια πιστὰ ταμεῖν ‘zuver- 
lässige Eidesopfer schneiden’ d. i. 
durch Zerschneiden des Halses (T 
197. 266) und Schlachten der 
Opfertiere ein festes Bündnis 
schlie[sen, wie foedus icere: 


170 


ἡμεῖς δ᾽ αὖ παίδων TE κασιγνήτων TE φόνοιο 
ἔκλησιν ϑέωμεν᾽ τοὶ δ᾽ ἀλλήλους φιλεόντων. 485 
ὡς τὸ πάρος, πλοῦτος δὲ καὶ εἰρήνη ἅλις ἔστω." 
ὡς εἰπὼν ὥτρυνε πάρος μεμαυῖαν ’Adnvnv, 
βῆ δὲ κατ᾽ Οὐλύμποιο καρήνων ἀΐξασα. 
οἱ δ᾽ ἐπεὶ οὖν σίτοιο μελίφρονος ἐξ ἔρον ἕντο, 
τοῖς δ᾽ ἄρα μύϑων ἦρχε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 
»οἐξελϑών τις ἴδοι, μὴ δὴ σχεδὸν ὦσι κιόντες." 
ὡς Epar’, ἐκ δ᾽ υἱὸς AoAlov κίεν, ὡς ἐκέλευεν" 
οὐδὸν ἰών, τοὺς δὲ σχεδὸν εἴσιδε πάντας" 
αἶψα δ᾽ Ὀδυσσῆα ἔπεα πτερόεντα προσηύδα" 
„oide δὴ ἐγγὺς ἔασ᾽" ἀλλ᾽ ὁπλιξώμεϑα ϑᾶσσον."" 
ὡς ἔφαϑ', ol δ᾽ ὥρνυντο καὶ ἐν τεύχεσσι δύοντο, 
τέσσαρες ἀμφ᾽ Ὀδυσῆ᾽, ἕξ δ᾽ υἱεῖς οἵ Ζολίοιο᾽ 
ἐν δ᾽ ἄρα “αέρτης JoAlog τ᾽ ἐς τεύχε’ ἔδυνον, 
καὶ πολιοί περ ἐόντες, ἀναγκαῖοι πολεμισταί. 


ὃ DRIES > 


στῆ δ᾽ ἄρ᾽ ἐπ᾽ 


50 ΒΡ 1.24. 78:94 1055. 2.155. 
T191. — ταμόντες, ‚das Ganze steht 
mit den Teilen & ὃ μέν d.i. Odysseus 
und ἡμεῖς “wir Götter’ in gleichem 
Kasus. An der Stelle dieses zweiten 
aber sollte man, da die Götter in 
dem vorangestellten ταμόντες nicht 
inbegriffen sind, sondern nur die 
andere, menschliche Partei, die 
Gegner des Odysseus, den Gedanken 
erwarten: τοὶ δέ — ἐκλελαϑέσϑοων; 
durch das Hervorheben der darauf 
gerichteten Thätigkeit der Götter 
ist die regelmälsige Entwickelung 
des Gedankens gestört. 

485. ἔκλησιν ϑεῖναι “ Vergessen- 
heit machen’, eine Amnestie 
festsetzen. Über ϑέωμεν Kr. Di. 
36, 1,6. — τοὶ δέ, im Gegensatz 
zu ἡμεῖς δέ, die andern d. 1. 
beide Teile, Odysseus mit seinen 
Freunden und die Feinde des Odys- 
seus. [Anhang.] 

486. [Anhang.] 

487 — 473. T 349. X 186; der 
Anfang auch in dem stehenden 
Verse ὃ 15. II 275. 

488 = α 102. A44. B 167. 4 14. 
H 19. X 187. 2121. .aidooe d.i. 
in stürmischem Schwunge. 

489. οἵ δ᾽ ἐπεὶ οὖν knüpft an 
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490 


495 


412 an. — ἐξ ἔρον ἕντο: zu α 150. 
— σίτοιο μελίφρονος: zu ἡ 182, Ὀ6- 
greift auch den μελίφρονα οἶνον mit. 

490 = χ 261. 

491. ἴδοι, der Optativ, wie 461, 
sehe nach. — un dals nur 
nicht, selbständiger Ausdruck der 


Befürchtung: zu » 216. K_ 97. 100. 
Kr. Di. 54, 8, 8. ὦσι wie # 274, zu 
$ 580. — Unerklärt bleibt auch. 


hier (zu 469), woher Odysseus ver- 
mutet, dafs die Ithakesier ihn hier 
bewaffnet angreifen wollen. 
493. στῆ bis ἐών: zu v 128. — 
πᾶντας alle, dienämlich anrückten. | 
494. Vgl. zu τ 8. 
495. οἵδε, hinweisend auf die von 
ihm Gesehenen, hier. — ὁπλίξεσϑαι 
sich rüsten, wie noch Θ 55. — 
ᾶσσον recht schnell. 
496. Vgl. # 131. [Anhang.] 
497. τέσσαρες ἀμφ᾽ Ὀδυσῆα 
Odysseus mit eingerechnet: zu χ 281. 
— οἵ “4ολίοιο ‘jene’ des Dolios. 


498. ἐν δέ darunter, unter 
ihnen. — ἐς zu ἔδυνον, wie χ 201. 
499. ἀναγκαῖοι πολ.: zu 210, 


durch die Not gezwungene, ποῦς 
gedrungene Kämpfer, im Gegen- 
satz zu ἐθέλοντες. Vgl. 4 300. 
@ 56. 
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“αὐτὰρ ἐπεί ῥ᾽ 


ἕσσαντο περὶ χροὶ νώροπα χαλκόν, 


ὥιξάν da ϑύρας, ἐκ δ᾽ ἤιον, ἦρχε δ᾽ Ὀδυσσεύς. 
τοῖσι δ᾽ ἐπ᾿ ἀγχίμολον ϑυγάτηρ Διὸς ἦλϑεν ᾿4ϑήνη 
Μέντορι εἰδομένη ἠμὲν δέμας ἠδὲ καὶ αὐδήν. 
mv μὲν ἰδὼν γήϑησε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς" 


αἶψα δὲ Τηλέμαχον προσεφώνεεν, ὃν φίλον υἱόν᾽ 


505 


» Τηλέμαχ᾽, ἤδη μὲν τόδε γ᾽ εἴσεαι αὐτὸς ἐπελϑών, 
ἀνδρῶν μαρναμένων ἵνα TE κρίνονται ἄριστοι. 
μή τι χαταισχύνειν πατέρων γένος. οἱ τὸ πάρος περ 
ἀλκῇ τ᾽ ἠνορέῃ τε κεκάσμεϑα πᾶσαν ἐπ᾽ αἶαν." 


τὸν δ᾽ αὖ Τηλέμαχος πεπνυμένος ἀντίον ηὔδα" 


510 


„open, αἵ u ἐθέλῃσθα, πάτερ φίλε, τῷδ᾽ ἐπὶ ϑυμῷ 
οὔ τι καταισχύνοντα τεὸν γένος, οἱ᾽ ἀγορεύεις." 
ὡς φάτο. “αέρτης δ᾽ ἐχάρη καὶ μῦϑον ἔειπεν" 


τίς νύ μοι ἡμέρη ἥδε, ϑεοὶ φίλοι" 


ἢ μάλα χαίρω. 


υἷός ὃ’ υἱωνός τ᾽ ἀρετῆς πέρι δῆριν ἔχουσιν.“ 515 
τὸν δὲ παρισταμένη προσέφη γλαυκῶπις 'Adnivn' 

οοὦ ᾿Φρκεισιάδη. πάντων πολὺ φίλταϑ'᾽ ἑταίρων. 

εὐξάμενος κούρῃ γλαυχώπιδι καὶ Jul πατρί, 

αἶψα μάλ᾽ ἀμπεπαλὼν προΐει δολιχόσκιον ἔγχος.“ 


500. Vgl. zu 467. 

501 = % 370. 

502. 503 = x 205. 206. 

504 — ε 486: vgl. y 207. 

505. Vgl. σ 214. χ 163. 

506. ἤδη μέν nunmehr für- 
wahr. — εἴσεαι wirst verstehen. 
— αὐτὸς ἐπελϑών gehört sonst 
stets zusammen: zu ß 246, doch 
scheint hier αὐτός mit εἴσϑαι ver- 
bunden und verstanden werden zu 
müssen: von selbst, ohne dafs ich 
dich weiter zu mahnen brauche. 

507. ἀνδρῶν μαρν., wie O 715, 
Genit. absol., im Kampfe der 
Männer, vel. 2 209 στυγερῷ κρέ 


vovraı Yom. — ἵνα re dahin, wo, 
zu ἐπελϑών, hier nachgestellt, wie 
‚orte τ 567. — κρένονται sich ent- 


scheidend messen: vgl. π 269. 
σ 264. B 385. 

508. un τι καταισχύνειν, Erklärung 
des τόδε 506. Zum Gedanken Z 209. 
— πάρος reg doch sonst. 

509. κεκάσιεϑα, von xalvvunı, 


Stamm x«d-, womit πάρος wie mit 
dem Präsens verbunden ist, — 
πᾶσαν ἐπ᾽ αἷαν über die ganze 
Erde hin, wie @ 1. 1506. Ψ 742. 


2 695. [Anhang.] 

511. Erstes Hemistich = Z 353. 
Θ 471. I 359; ähnlich v 233. — 
tod ἐπὶ ϑυμῷ = N 485. π᾿ 99, 


hier: bei diesem meinem Mute. 

512. οἷ᾽ ἀγορεύεις, zu δ 611, nach 
dem, was du sprichst, einfacher 
Hinweis auf 508, ohne alle Empfind- 
lichkeit. [Anhang.] 

514. τίς ἡμέρη was für ein 
Tag! — ἥδε dies. Kr. Di. 61,7. — 
»eol φίλοι, nur hier, ein Ausruf 
der Freude. 

515. viog #’ υἱωνὸς re, wie E 631. 

516. Erstes Hemistich — 243. 

517, Agxsıcıdön ἃ. Ἢ Laertes: ‚vgl. 
a 118. — πολὺ φίλταϑ᾽ ἑταίρων, 
weil Athene nach 503 in der Rolle 
des Mentor redet. [Anhang.] 

519 = 522. Nur hier ın der 
Odyssee, aber achtmal in der Ilias 


172 


e) 


ὡς φάτο, καί 6° ἔμπνευσε μένος μέγα Παλλὰς ᾿4ϑήνη" 
εὐξάμενος δ᾽ ἄρ᾽ ἔπειτα Ζιὸς κούρῃ μεγάλοιο, 
αἶψα μάλ᾽ ἀμπεπαλὼν προΐει δολιχόσκιον ἔγχος, 
καὶ βάλεν Εὐπείϑεα κόρυϑος διὰ χαλκοπαρήου. 
ἡ δ᾽ οὐκ ἔγχος ἔρυτο, διαπρὸ δὲ εἴσατο χαλκός" 
δούπησεν δὲ πεσών. ἀράβησε δὲ τεύχε᾽ ἐπ᾽ αὐτῷ. 
ἐν δ᾽ ἔπεσον προμάχοις Ὀδυσεὺς καὶ φαίδιμος υἱός, 
τύπτον δὲ ξίφεσίν τε καὶ ἔγχεσιν ἀμφιγύοισιν. 
καί νύ κε δὴ πάντας ὄλεσαν καὶ ϑῆχκαν ἀνόστους. 
εἰ μὴ ᾿4ϑηναίη κούρη Διὸς αἰγιόχοιο 
ἤυσεν φωνῇ, κατὰ δ᾽ ἔσχεϑε λαὸν ἅπαντα" 
οεἰόχεσθϑὲ πτολέμου. ᾿Ιϑακήσιοι, ἀργαλέοιο, 
ὥς κὲν ἀναιμωτί γε διακρινϑεῖτε τάχιστα." 

ὡς φάτ᾽ ᾿“ϑηναίη, τοὺς δὲ χλωρὸν δέος εἷλεν. 
τῶν δ᾽ ἄρα δεισάντων ἐκ χειρῶν ἔπτατο τεύχεα, 
πάντα δ᾽ ἐπὶ χϑονὶ πῖπτε ϑεᾶς ὕπα φωνησάσης" 


und mit anderm Anfange. ἀμπε- 
παλών, reduplizierte Aoristform. — 
προΐει, Imperativ. — δολιχόσκιον 
langschattig. [Anhang.] 

520 = K 482; der mittlere οὖν 
auch O 262. T 110. 

521 — T 257 und £ 323. [Anhang] 

523. διὰ χαλκοπαρήου, nur im 
Versschluls, hier mit κόρυϑος, 
M 183. Ῥ294. T 397 mit κυνέης. 
Das Attribut erzwangig bezieht 
sich auf die Backenschirme, die 
mit der Kappe aus einem Stück 
getrieben waren und unbeweglich 
an derselben festsalsen. 

524 — E538. P518; auch 4 188. 
— χαλκός, das ἔγχος. 

525. δούπησεν. δὲ πεσών: zu χϑά. 
— τεύχε ἐπ᾽ αὐτῷ die Waffen an 
ihm selbst d.i. an seinem Leibe. 
Der ganze Vers in der Odyssee nur 
hier, sechsmal in der Ilias. [Anh.] 

526 — II 276 und xy 141. 

527. Vgl. N147. τύπτον stielsen, 
weil es hier, synonym mit νύσσειν, 
auch von ἔγχεσιν gesagt ist, wie 
oft in der Ilias. — ἀμφιγύοισιν 
zweigliederig d. 1, mit zwei 
Spitzen, der einen zum Angriff, der 
andern zum Einstolsen in den Boden. 


, 
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ὅ20 


525 


528. &vocrog, nur hier: ohne die 
Wirklichkeit der Rückkehr, ἀνόστι- 


wog δ 182: ohne die Möglichkeit 
der Rückkehr. [Anhang.] 

530. φωνῇ: dieser Zusatz dient 
dazu, die im Verbum ausgedrückte 


Thätigkeit als besonders energisch 


zu bezeichnen: mit lauter Stim- 


me, wie I' 161, daher 533 die 
Furcht. — κατὰ δ᾽ Eoysde para- 
taktisch (indem). — λαὸν 


die ganze Heerschar d. 
Gegner. Natürlicher wäre Pr 
dem Vorhergehenden, dafs Athene 


Odysseus und Telemachos zurückge- 


halten hätte. 


532. Vgl. σα 149. ὥς κεν mit dem 


Optativ eigentlich “qua ratione’. 
— ἀναιμωτί γε: nach dem schon 


erfolgten Blutvergielsen 520—527 
kaum begreiflich! — διακρινϑεῖτε, 


τάχιστα — Γ 102. [Anhang.] 
533. Erstes Hemistich — 


ß 296, 
zweites = H 479. u 243. 


534 = u203. τῶν mit δεισάντων, 


Adrist: der Erschrockenen, ab- 


hängig von χειρῶν. — τεύχεα mit 


Synizese im Versschluls, wie H 207. 
X 322. [Anhang.] 

535. Nur hier ist das mit φωνήν 
synonyme oma mit φωνεῖν nach der 


535 


530 


Ἷ 
i 
| 
| 


die 
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πρὸς δὲ πόλιν τρωπῶντο λιλαιόμενοι βιότοιο. 
σμερδαλέον δ᾽ ἐβόησε πολύτλας δῖος Ὀδυσσεύς. 
οἴμησεν δὲ ἀλεὶς ὥς τ᾽ αἰετὸς ὑψιπετήεις. 

καὶ τότε δὴ Κρονίδης ἀφίει ψολόεντα κεραυνόν, 


κὰδ δ᾽ ἔπεσε πρόσϑε γλαυκώπιδος ὀβριμοπάτρης. 


540 


δὴ τότ᾽ Ὀδυσσῆα προσέφη γλαυκῶπις ᾿4ϑήνη᾽" 
διογενὲς “αερτιάδη, πολυμήχαν᾽ Ὀδυσσεῦ, 
ἴσχεο. παῦε δὲ νεῖκος ὁμοιίου πολέμοιο, 
un πώς τοι Κρονέδης κεχολώσεται εὐρύοπα Ζεύς." 
ὡς φάτ᾽ ’Admvaln, ὃ δ᾽ ἐπείϑετο, χαῖρε δὲ ϑυμῷ. 545 
ὅρκια δ᾽ αὖ κατόπισϑε μετ᾽ ἀμφοτέροισιν ἔϑηκεν 
Παλλὰς ’Adnvain, κούρη Jıög αἰγιόχοιο, 
Μέντορι εἰδομένη ἠμὲν δέμας ἠδὲ καὶ αὐδήν. 


“etymologischen Figur’ verbunden. 
Anders B 182. X512. Υ 880. [Anh.] 

536. τρωπῶντο, das Frequenta- 
tivum: wandten sich ‘immer’, 
von der. unverändert eingehaltenen 
Richtung. — λιλαιόμενοι βιότοιο — 
u 328. 

537. σμερδαλέον δ᾽ ἐβόησε, wie 
ὃ 305. © 92. 

538 = X 308. olunoev er stürmte 
nach. — ἀλείς, von εἰλέω, sich 
zusammenziehend. — ὥς τ᾽ αἰε- 
τός, wenn derselbe aus der Höhe auf 
seine Beute rasch zuschielst. — 
ὑψιπετήεις hochflugliebend: 
vgl. v 243, 

540. yA. ὀβριμοπάτρης, wie y 135. 
Da: Odysseus von der weitern Ver- 
folgung abgehalten werden soll, so 
erwartet man eher, dafs der Blitz 
unmittelbar vor Odysseus nieder- 


gefallen sei, als dafs durch den- 
selben Athene erinnert wird, jenem 
Einhalt zu thun. 

543. ἴσχεο: zu χ 367. — παῦε 
1418 ruhen. — νεῖκος κτέ., wie 
6 264. — ὁμοίιος gleichmachend d.i. 
alle Unterschiede und Standesrück- 
sichten aufhebend, gemeinsam: 
vgl. 4 315. 444. [Anhang.] 

544 — T301 und 0 322. κεχολώ- 
σεται Ind. fut. nach un nur hier 
und T 301. — εὐρύοπα (öy:) weit- 
stimmig, weitdonnernd. 

545 —= X 224. χαῖρε δὲ ϑυμῷ: 
dies ist nach 537f. einigermalsen 
überraschend. 

546. ὅρκια ἔϑηκεν, nur hier, 
einen beschwornen Bund er- 
richtete. [Anhang.] 

547 = ν 252. 371. 

548 = β 268. 401. χ 206. ὦ 503. 


YIMOANOg go ἜΝ 
ὅν τὸν 


ὥς τ  ΤΟΑ 


᾿ ‘ er. 
"pa Uluru ER ΘΟ Σ 6 OH ΘΖ, ΘΗ 


